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Vorwort zur zweiten Auflage.

t

" Die zweite Auflage dieses Thomas -Lexikons nennt sich gegenüber der

ersten eine sehr vergröfserte. Und sie darf es, ganz abgesehen von ihrem

äofsern Format, nicht etwa blofa deshalb, weil in ihr die termini technici der

beiden Summen des h. Thomas, mit denen sich die erste Auflage vorzugsweise

befafste, auf Grund einer sorgsamen Nachlese vervollständigt erscheinen, sondern

auch deshalb, ja deshalb am meisten, weil sie sich über sämtlicho Werke und

Schriften des h. Thomas erstreckt, sogar über solche, welche seiner Feder viel-

leicht oder wahrscheinlich gar nicht entstammen, obgleich sie freilich den echten

Werken und Schriften des h. Thomas in den bisherigen Gesamtausgaben der-

selben beigefügt sind.

Die Anlage des Lexikons, wie sie ihm in der ersten Auflage gegeben

worden, ist im wesentlichen beibehalten. Demnach werden zuerst die einzelnen

termini technici, welche in den verschiedenen Werken und Schriften des

h. Thomas vorkommen, für sich, sodann die Verbindungen derselben mit andern

Kunstausdrücken und endlich die hauptsächlichsten Sentenzen d. i. allgemein

wissenschaftlichen Aussprüche, in denen dieselben enthalten sind, alphabetisch

. zusammengestellt, sinngemafs übersetzt und, wo es nötig schien, auch erklärt,

o Was diese Erklärungen insbesondere betrifft, so sind sie nicht blofs im Geiste

des h. Thomas gegeben, denn dag versteht sich ja ganz von selbst; common-

tatoria officium est, sagt mit Recht der h. Hieronymus, 1 non quid ipse velit,

£~***sed quid sentiat ille, quem interpretatur, exponere. Die gegebenen Erklärungen

* sind auch oft, viel Öfter, als es in der ersten Auflage geschah und geschehen

£ konnte, in die eigenen Worte des h. Thomas eingekleidet, so dafs man den

Anfang eines Titels zu einem ältern Werke,* nämlich die Worte: Divus Thomas

sui interpres, in Wahrheit als Motto auf das Titelblatt dieses Lexikons setzen

o darf. Und um die richtige und wahre Bedeutung bezw. die verschiedenen Be-

^teh dentungen der aufgeführten termini technici, sie sowohl in ihrer Einzeligkeit,

Si als auch in ihrer Verbindung mit andern Kunstausdrücken genommen, in ein

noch helleres Licht zu setzen, ist durchweg jedem Terminus der entsprechende

"X? Gegensatz gegenübergestellt und oftmal auch der Unterschied beider mit den

I

1 Ep. SO (Apologeticus ad Pammschium pro libris contra Jovinianum), alias 50.

* Divus Thomas sui interpres do divina motione et libertate creata. Auetore A. Mas-

aonli«. Romae 1692. ~ ^^SHf)
<7}
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IV Vorwort.

Worten des h. Thomas ausdrücklich hervorgehoben; sagt ja er selbst 1 im An-

schlufs an ein Sprüchwort: Contraria iuxta se posita rnagia elncescunt

Die Einrichtung des Thomas-Lexikons hätte freilich auch in andrer Weise

getroffen werden können, so nämlich, dafs die einzelnen Kunstausdrücke, wie

sie nicht blofs ihrer grammatikalischen Form nach zu einander gehören, sondern

auch in ihrer sprachlichen Bedeutung von einander abhängig sind, jedesmal zu

einem Artikel vereinigt und dann gemeinsam übersetzt und erklärt worden

wären. Biese Einrichtung wäre eine systematischere gewesen und hätte über-

dies noch den Vorteil gewährt, dafs bei ihr manche Wiederholung in der

Erklärung form- und sinnverwandter Ausdrücke vermieden worden wäre, wenn

übrigens die Vermeidung einer solchen Wiederholung in Wirklichkeit einen

Vorteil darstellt. Auf solche Weise ist z. B. der Thesaurus philosophorum seu

distinctiones et axiomata philosophica von 6. Reeb (Brixen 1871) und das

Lexicon peripateticum philosophico - theologicum von N. Signoriello (2. Aufl.

Neapel 1872) thatsächlich angelegt. Aber der erwähnte angebliche Vorteil

wäre von Nachteilen begleitet gewesen, welche ihn mehr, als blofs einfach auf-

wiegen würden. Bei einer streng systematischen Anlage des Lexikons wäre

es nämlich zunächst nicht möglich geworden, all die Verbindungen, welche form-

oder sinnverwandte termini oftmals eingehen, der Reihe nach einzeln aufzu-

fuhren und zu erklären, ohne die Übersichtlichkeit und Klarheit des jedesmaligen

ganzen Artikels wesentlich zu beeinträchtigen. Und infolge einer solchen Anlage

des Lexikons hätte sich beim Gebrauch desselben die fernere Unmöglichkeit

ergeben, einen bestimmten Ausdruck, sei es ein einzelnes Wort, sei es eine

Verbindung desselben mit einem andern, mit Leichtigkeit, Sicherheit und

Schnelligkeit aufzufinden. Um dem letztern Nachteile, den sie selbst heraus-

fühlten, in etwa zu steuern, hat daher Reeb sowohl, als Signoriello seinem

eigentlichen Thesaurus bezw. Lexikon , von denen jener wie dieses schon für

sich in zwei Thesauri bezw. Lexika zerfallt (jener in distinctiones philosophicae

und axiomata philosophica, dieses in distinctiones praecipuae und effata prae-

cipua) auch noch zwei Indices beigegeben, welche das Auffinden eines erklärten

Ausdrucks oder Ausspruchs in dem einen und andern Thesaurus bezw. Lexikon

erleichtern sollen. In Anbetracht dieser Nachteile schien es denn, als ob die

streng alphabetische Anlage des Thomas-Lexikons vor der andern, etwas mehr

systematischen Einrichtung desselben den Vorzug verdiene. Sie wurde deshalb

auch für die zweite Auflage dieses Lexikons beibehalten. Freilich brachte jene

Anlage es mit sich, dafs, wie schon gesagt, die Erklärung mancher form- und

sinnverwandter Ausdrücke wiederholt wurde; aber das ist doch wohl kein

Nachteil. Oder soll die Klarheit einer Erklärung schon dadurch leiden, soll

diese schon dadurch unklar werden, dafs sie, vielleicht sogar mit denselben

Worten, zwei- oder mehrmal ausgesprochen wird?

' Vgl. S. th. I. II. 42. 6 ad 3; 48. 3 ob. 3; in 4 aent. 50. 2. 4. 1 c.
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Vorwort. V

Was die Auswahl der Kunstausdrücke und allgemein wissenschaftlichen

Aussprüche betrifft, welche in das Thomas - Lexikon aufgenommen worden, 1

sowie die Angabe der Stellen, an denen die einen wie die andern bei dem

h. Thomas vorkommen, so kann man ganz gewifs darüber streiten, ob dabei

die goldene Mittelstrafse innegehalten oder aber nach der Richtung des Zu-viel

oder des Zu-wenig von ihr abgewichen worden sei. Jeder urteilt ja darüber

oach einer Norm, deren Gültigkeit und Tragweite er zumeist nach eigenem

Kraiessen feststellt. Aber wenn boi Anfertigung dieses Lexikons in Bezug auf

den darin aufgenommenen und verarbeiteten Stoff denn wirklich ein Fehler

begangen worden sein sollte, so dürfte er sich wohl nicht so sehr als ein

Fehler im Sinne eines defectus,* als vielmehr in dem eines excessus erweisen,

und der wäre, weil er ja unterstellte, dafs das Lexikon jedenfalls das Not-

wendigste enthalte, sicherlich am leichtesten zu verzeihen. Im übrigen dürfte

man einen solchen Fehler, wenn er in Wirklichkeit vorläge, dem Lexikon

eigentlich gar nicht zum Vorwurf machen, im Gegenteil, man müfste ihn sogar

als einen glücklichen Fehler bezeichnen, und zwar deshalb, weil er für das

Lexikon wesentliche Vorteile im Gefolge hat

Da sind nämlich in einzelnen Artikeln des Lexikons Verbindungen des

betreffenden terminus aufgenommen, und ebenso wissenschaftliche Aussprüche,

in denen derselbe vorkommt, welche ohne Zweifel auoh unübersetzt dem Ver-

ständnisse nicht die geringste Schwierigkeit darbieten und insofern in dem

Lexikon fehlen könnten. Aber die Vollständigkeit in der Aufzählung der Ver-

bindungen, welche die betreffenden termini bei dem h. Thomas eingehen, und

der wissenschaftlichen Aussprüche, in denen sie angewendet sind, fordert auch

die Anführung leichtverständlicher Verbindungen und Aussprüche, und diese

Vollständigkeit ist ja schon an sich vollauf berechtigt Überdies giebt es doch

Gelegenheiten genug, in denen bald der eine, bald der andre wissen möchte,

ob diese oder jene von den gedachten Verbindungen bezw. Aussprüchen auch

schon bei dem h. Thomas vorkomme, und für solche Fälle wird man in der

Anführung solcher Verbindungen und Aussprüche einen willkommenen Dienst

erblicken. Sodann ist in das Lexikon ein und der andre Ausdruck aufge-

nommen, welcher nicht gerade einen terminus teohnicus im strengen Sinne des

Wortes bildet, z. B. calor oder lux (sub b), und deshalb als überflüssig be-

trachtet werden könnte. Da aber die Erklärungen dieser Ausdrücke beweisen,

dafs der h. Thomas, ganz im Gegensatze zu den Anschauungen damaliger Zeit,

wie auoh vieler späterer Jahrhunderte, ja noch der neuern und neuesten Zeit,

1 Die aufgenommenen Kanstausdrücke und allgemein wissenschaftlichen Aussprüche

•les h. Thomas sind durch Fett- oder Sperrdruck kenntlich gemacht.

* Mancher Ausdruck bezw. Ausspruch, welcher dem h. Thomas zugeschrieben wird,

fehlt allerdings in diesem Lexikon, aber einfach deshalb, weil er entweder von dem h. Thomas

gar nicht herrührt, oder wenigstens an der Stelle seiner Werke, auf welche dieser oder jener

Autor verweist, sich nicht auffinden labt.
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VI Vorwort.

von den Dingen, welche mit jenen Ausdrücken bezeichnet werden, schon die-

jenige Vorstellung hatte, welche die heutige Wissenschaft als die einzig richtige

erweist, so dürfte es ganz gewifs gerechtfertigt Bein, auoh solchen Ausdrücken

einen Platz im Thomas-Lexikon einzuräumen. Und was endlich die Angabe

der Stellen betrifft, an denen die einzelnen Kuestausdrücke und allgemein wissen-

schaftlichen Aussprüche bei dem h. Thomas vorkommen, so ist dieselbe ein

und das andre Mal in der That sehr reichhaltig ausgefallen; aber wenn man

genauer zusieht, so wird man finden, dafs sie niemals über das rechte Mafs-

hinausgeht, man wird vielmehr erkennen, dafs die Aufzählung der betreffenden

Stellen entweder deshalb notwendig war , weil sie erst alle zusammen den

Begriff des einen oder andern Terminus, um nur davon zu reden, vollständig

zum Ausdruck bringen, oder aus dem Grunde, weil es in den verschiedenen

Werken des h. Thomas die hauptsächlichsten Stellen sind, an denen er über

die mit jenen termini bezeichneten Dinge handelt, so dafs insofern das Thomas-

Lexikon, welches zunächst freilich ein formales Gepräge tragen soll, auch den

Charakter eines Reallexikons zu sämtlichen Werken des h. Thomas annimmt.

Zum Schlüsse sei noch hervorgehoben, dafs die termini und Texte, welche

aus den verschiedenen Werken und Schriften des h. Thomas in dieses Lexikon

aufgenommen worden, nicht in seiner eigenen Schreibweise wiedergegeben sind.

Zum Teil geschah es deshalb, weil sich die Schreibweise des h. Thomas nioht

mehr vollständig feststellen läfst. Zwar existiert von ihm noch das Autographon

zur Summa contra gentiles, aber dasselbe ist viel zu lückenhaft, als dafs man

aus ihm die lateinische Schreibweise des h. Thomas in ihrer Vollständigkeit

herzustellen imstande wäre. Zum Teil wurde die Schreibweise des h. Thomas

in diesem Lexikon auch aus dem Grunde verlassen, weil sie, insoweit sich

dieselbe aus dem genannten Autographon noch erkennen läfst, von der latei-

nischen Orthographie im wahren Sinne dieses Wortes vielfach abweicht. So

schreibt der h. Thomas in seinem Autographon, unterstellt freilich, dafs in der

neuesten Ausgabe desselben 1 die Schreibweise des Aquinaten genau wieder-

gegeben ist, z. B. also: Averroys (II. 59 u. 60); caracteribus (III. 105);

colloqutiones (ib. 104), exequtio (ib. 77 u. 94), exequtionom (ib. 94), praeloquta

(ib. 93); contepnentes (ib. 135/136), contepnitur (ib. 132/133), dapnosi (ib.

135/136), dapnosus (132/133), dapnum (ib. 123), scapni (II. 21), sopnia nnd

sopniis (III. 104); difßnitiones (I. 14; III. 49) nnd diffinitur (IL 48); habundantia

(HL 69, 77 u. 135/135), habundantius(ib.77), superhabundantia, superhabundantiae

und superhabundantiam (ib. 108); nephas (ib. 51); phantasya (II. 48); Pictagoras

(ib. 41); stoyci (III. 84); velud (ib. 112); Xristi (ib. 133/434), Xristo (ib. 80

u. IL 43), Xristum (III. 132/133 u. 135/136), Xristianae und Xristiano (II.

41); ydeas (III. 84), ydonei (ib. 135/136), ymago (ib. 130), ymagines (ib. 84),

> Besorgt von P. A. Uccelli in der von ihm (Born 1878) herausgegebenen Summa
contra gontiles des h. Thomas.
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Vorwort. VII

ymaginamur (I. 53), ymaginemur !(IIL 51), ymaginatae (ib. 104 u. II. 47),

ymaginatio (III. 84), ymaginationem (II. 47), ymaginationes (III. 104); Ytsaiae

(II. 41 u. III. 89); im tuor (I. 53). Wie daher alle Ausgaben einzelner oder

sämtlicher Werke des h. Thomas jedesmal nach der gerade herrschenden la-

teinischen Orthographie veranstaltet wurden, so ist auch in diesem Lexikon

diejenige lateinische Rechtschreibung angewendet, welche heutzutage von den

deutschen Philologen als die mustergültige betrachtet wird. 1

Trier, am Feste des h. Thomas von Aquin 1895.

Der Verfasser.

1 Vgl. W. Brambach: HülfsbüchleiD für lateinische Rechtschreibung. 3. Aufl.

Leipzig. 1884.
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Bedeutungen der Abkürzungen,

welche in diesem Lexikon vorkommen.

» opusculum de natura accidentis.

.. aoternitate mondi contra murmurantes.

= „ venerabili aacrameoto altaris.

= expositio in 2 libros posteriorum analyticorum Aristotelis.

= commentaria in 3 libros Aristotelis de anima.

«= expositio in 4 libros Aristotelis de caelo et mundo.

1 et 2 in canticum cantioorum.

=» catena anroa in 4 erangelia.

» expositio in librum de cauaia.

= summa de veritate catholicae fidei contra gentiles.

= expositio in epistolam d. Pauli ad Coloasensos.

=» compendium theologiac.

~ expositio in 2 epistolaa d. Pauli ad Corinthioa.

= declaratio quorundam articulorum contra Graecos, Armenios ot Saraoenos.

=> expositio in 1. et 2. decretalem.

^ opusculum de dilectione Christi et proximi.

= expositio in librum Aristotelis de dirinatione per somnum.

» liber de ento et ossentia.

= expositio in epistolam d. Pauli ad Epheaioa.

„ 10 libros ethicorum Aristotelis ad Nicomachum.

= opusculum de fallaciis.

=- expositio in articulos fidei et sacramenta ecclesiae.

., epistolam d. Pauli ad Galatas.

„2 libros de generatione et corruptione Aristotelis.

- opusculum de natura generis.

„ contra errorea Graecorum.

- expositio in librum Brötbü de hebdomadibus.

„ epistolam d. Pauli ad Hebraeos.

,. erangelium b. Joannis.

., „ laaiam prophetam

- opusculum de natura loci.

ii
.. totius logicae Aristotelis summa.

- quaeetionea disputatae de malo.

= opusculum de natura materiae et dimensionibus intorminatis.

io in evangelium b. Matthaei.

,. librum Aristotelis de memoria et reminisceutia.

12 libros metaphysicorum Aristotelis.

4 „ meteorologicorura „

„ librum b. Dionyaii de dirinie nominibus.
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Bedentungen der Abkürzungen. IX

40. offif.

41.

42.

43. perf.

44. perlli.

45. Pkll.

4«. Pfallem.

47. phy*.

4«. pol.

49. pot.

54). pot. anim.

51. praec.

52. prine.

53. prop.

54. Ps.

= opusculum de officio sacerdotis.

= „ quattuor oppositis.

= expositio in orationem dominicam.

*» opusculum de perfectione vitae spiritualis.

= expositio in librum peribermeneias Alistotalis

= ., epietolam d. Pauli ad Philippenses.

= ., .. „ .. ad Philemonem.

= „ ..8 iibro8 physicorum.

politicoruni.

— quaestiones disputatae de potentia.

=» opusculum de potentüs animae.

=» expositio in 2 praeoepta caritatis et in 10 praecepta legis.

= opusculum de principio individuationis.

— propositionibns modalibus.

= expositio in Psalmos Davidis.

55. qa. anim.

5<>. quodl.

57 reaim.

58. rellg.

5!». Rom.
*>. salot.

61 sensu

H2 sent.

•;;» somnlls

>i4. somno

«5. sort.

m spir.

«7. gabst.

6S. syll.

ü*. symb.

70. tb.

71. Ttaess.

72. Tim.

unica quaestio disputata de anima.

— quaestiones quodlibetales.

= opusculum de regiroine principura.

contra impugnantes Dei cultum et religionem.

= expositio in epistolam d. Pauli ad Romanos.

-= ., salutationem angelicam.

-
.. ., librum Aristotelis de sensu et sensato.

— scriptum 4 libros sententiarum magistri Petri Loinbardi.

=» expositio „ librum Aristotelis de somniis.

«=» .. .. .. .. .. somno et vi^ilia.

= tractatus de sortibus.

— unica quaestio de spiritualibus creaturis.

= tractatus de substantiis separatis sen de angeloruni natura.

— opusculum de natura syllogismorum

.

= expositio in symbolum apostolorum.

= summa tbeologiae.

= expositio in epistolam d. Pauli ad Thessalonicenses.

— ., .,2 epistolas Timotbeum.

~ „ epistolam „ Titum.

== ,. et quaestiones in librum ßodthii de trinitatn.

» unica quaestio de unione verbi incarnati.

opusculum de unitate intellectus contra Averroistas.

.. 1 et 2 de nniversalibus.

= „ de usuris in comrauni et de usurarum contractibus.

= responsio ad magistmm generalem Joannem de Vercellis.

=- quaestiones disputatao de veritate.

= ,. „ ,. virtutibus.

Die einzelnen Stellen, welche aus den vorbezeichneten Schriften bezw. Werken

worden, sind nach verschiedenen

73. Tit.

74. trin.

75. nnio.

76. nnlt.

77. Mir.

79. oaur.

79. Vereell.

80. verit.

M. rirt.

NB.

des h. Thomas in das Thomas Lexikon aufgenoror

Ausgaben citiert, und zwar:

1. die Stellen aus den Schriften bezw. Werken, welche mit Nro 4, 0, 24. 38. 44, 47

u. 70 (Pars. I. u. I. II) bezeichnet sind, nach den seit 1882 bis Ende 1894 erschienenen

Banden der neuen römischen Gesamtausgabe in Grofs-Folio;

2. die Stellen aus der Summa de Teritate catholicae fidei contra gentiles (Nro 10^

na<;h der Migneschen Ausgabe in Klein -Folio vom J. 1858;

M
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X Bedeutungen der Abkürzungen.

8. die Stellen aus den Schritten bezw. Werken, welche mit Nro 1, 3, 5, 9, 16, 17,

18, 20, 21, 26, 31, 32, 34. 36. 37, 40, 41, 48, 50, 62, 63, 61, 63, 64, 68, 77 u. 78 be-

zeichnet sind, nach der Venediger Gesamtausgabe in Grofs- Folio vom J. 1593;

4. die Stellen aus den übrigen Schriften bezw. Werken nach der Venediger Gesarut-

auagabe in Quart vom J. 1775—1787.

= argumentum articuli; Abschnitt a; ob. =* obiectio.

Spalte a. pr. =» prooemium.

ad = responsio ad obiectionem. = prologus.

b =- Abschnitt b; Spalte b. qu. = quaestio.

c = corpus articuli; contra; in contra: 8 -=» sieh; siye; Abschnitt 8.

Abschnitt c. s. d. A. -= sieh den oder die Artikel

dass. «» daaselbe. *q. =» soqueus.

dlt. sqq. — sequentes; sequentia.

exp. = expoaitio textus. t — titulus; Abschnitt t.

ib. ~ ibidem. b. a. m. = und andres mehr.

L. c. «= locus citatus. Tgl. « vergleiche.
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A.

a = a) von: haec enim praepositio a donotat principium agens, 4 sent.

1. 1. 4. 1 c; vgl. 1 Hont 15. 3. I ob. 5; 32. 2. 2. 1 c; qnod ab angclo sit

inaxime intellegibilis, th. I. 12. 4 ob. 2; a quo cognoscibilia est, ib. IG. 1 c;

quod cnt a principio (sc. productum), ib. 41. 1 ad 2; ens ab alio, pot. 3. 13
ob. 1 ;

aliquid a natura (sc. procreatura), 2 phys. 2 b; est actus agentis ut ab
hoc, 3 phys. 5 i. — Zu principium a quo s. principium.

b) von — aus, von — her: a materia aliqualiter elovatus est, th. I.

12. 4 ad 3; genus snmitur a materia, ib. 76. 3 ob. 4; omnia, quao habent
ordinem ad unutn aliquid, licet diversimode, ab illo denominari possnnt, ib. III.

60. 1 c; Dens nominatur a suis eflectibus, nom. 7. 2; denominantur omnos
rea vorae a prima veritate, verit 1. 5 c; vel a roedio, 3 cael. 7 b. — Zu
ter minus a quo s. terminus sub a.

c) i n Bezug auf: natura sensibilis, a qua dicitur animal, th. I. 13. 12 c;

finis non eRt omnino aliquid extrinsecum ab actu, ib. I. II. 1. 3 ad 1; occultat

eas a nobi8, 2 cael. 21 a; vgl. ib. 26 n. — Zu prius, a quo uon con-
vertitur consequentia essendi s. subsiBtendi s. prior sub a.

d) von — wegen, wegen, um — willen: hoc a lite id est proptor

litem, 2 cael. 24 c.

absolute = abgelösterweise, d. i. ohne Rücksicht auf diesen oder

jenen besondern Umstand, unbedingtermafsen, ganz im allgemeinen, überhaupt,

platterdings, einfachhin, schlechtweg, synonym mit sirapliciter (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu ex s. sub condicione, exsistente aliqua condicione (s. d. A.

Bub a), in comparatione s. per comparationem (s. d. A. sub b), in ordinc ad

aliquid (s. ordo sub b), cum relatione (s. d. A), relative (s. d. A.), quantum
ad aliquid (th. I. 70. 3 ad 2), secunduro quid (s. secundum), suppositione

facta (7 phys. 2 d), sub suppositione (s. d. A. sub a) u. a. m. (s. complexn«):

verum absolute loquendo prius est, th. I. 16. 4 c; universaliter et absolute

loquendo, ib. 113. 7 c; simpliciter et absolute loquendo, ib. II. II. 185. 2 ad 1;

vgl. ib. III. 16. 10 ob. 2; cg. I. 22. — Zu aeeipere absolute s. aeeipero

Hub c; zu apostasia a. dicta s. apostasia; zu appetibile a. s. appetibilis;

zu bonitas a. s. bonitas Bub a; zubonum a. et a. aeeeptum s. bonua sub

a u. c; zu commune a. dictum s. communis sub a; zu considerarc a. s.

eonsiderare-, zu contradictio a. s. contradictio sub a; zu contradic toria

a. s. contradictorius sub a; zu definire a. s. detinire sub b; zu dicere a. s.

dicere sub c; zu ens a. s. ens; zu enuntiatio una a. b. enuntiatio sub b;

zu esse a. s. esse; zu falsum a. s. falsus; zu forma a. s. a. aeeepta s.

forma sub b; zu impossibile a. s. irapossibilis; zu involuntariura a. s. in-

voluntarius; zu magnus a. s. magnus; zu malum a. s. a. aeeeptum s. malus

8chüU, Thomas -Leiikon. 2. Aufl. 1

Digitized by Google



2 nhanlutuR — abstinentin.

sub b u. c; zu necessarium a. s. necessarius sub a u. b„ zu necesae a.

8. necease sub a; zu negatio a. s. negatio eub b; zu numerus a. acceptus
h. numerus; zu poasibile a. 8. possibilis sub a; zu significare a. s. si-

gnificare-, zu unum a. s. unus; zu velle a. s. velle sub a; zu verum a. s.

verus sub a; zu violentum a. 8. violentus; zu voluntas a. considerata
a. voluntas sub b.

absolntns, a, um = a) abgelöst, losgemacht, befreit: synonym
mit abstractua und separatus (s. d. A..): ostendit hominem absolutum, th. III.

84. 3 ad 5; caelo ab omni contrarietate absoluto, cg. II. 70; absolutum, a cor-

pore non dependens, ib. 81; a corporalibus sensibus esse absolutum, ib. III. 47;

a cura temporalium absolutos esse, ib. 134/135; Operationen! absolutam a cor-

pore, 1 sent 3. 4. 1 c; quod omnino absolutum est a successione, ib. 37. 2.

1 ad 4; a corporalibus curia magis absoluta, 4 sent 9. 1. 4. 1 ad 2; absolutus

ab una «xcommunicatione, ib. 18. 2. 5. 3 c. — Zu bonum absolutum a. bonua

sub c; zu esse a. s. esse; zu forma a. s. forma sub b; zu raalum a. s. malus

sub c; zu natura a. 8. natura; zu numerus a. a. numerus; zu potentia a.

a. potentia sub b; zu quidditas a. b. quidditas; zu ratio a. a. ratio aub b;

zu vita a. a. vita sub c.

b) keine Beziehung auf etwas nehmend, beziehungslos, un-
bedingt, einfachhinig, schlechthinig, der Gegensatz zu condicionalia,

condicionatua, relativus und relatus (s. d. A): aumi pro absoluto, th. I. 29.

4 c; simpliciua et magis absolutum, ib. 82. 3 c; aut igitur illud absolutum est

unum tantum, aut sunt duo absoluta, cg. IV. 10; dividit per absolutum et

relatum, 1 sent 1 div.; est terminaturo et absolutum, non dependens ab alio,

5 met. 19 a; vgl. pot. 2. 4 c; 1 gener. 1 f. u. 2 a. — Zu aequalitas ab-
soluta b. aequalitas sub a; zu apprehensio a. s. apprehensio sub b; zu

attributum a. s. attributum; zu bonitaa a. 8. bonitas sub a; zu certitudo
a. a. certitudo Bub b u. c; zu cognitio a. a. cognitio aub b; zu comparatio
a. 8. comparatio sub b; zu consideratio a. s. consideratio, zu contradictio
a. s. contradictio sub a; zu definitio a. 8. definitio sub b; zu distributio

a. s. distributio sub a; zu ens a. s. ens; zu falsum a. s. falaus; zu generatio
a. 8. generatio aub a; zu identitae a. a. identitas; zu impotentia a. s. ira-

potentia; zu intentio a. a. intentio aub b; zu iudicium a. s. iudicium sub c;

zu motus a. appetitus s. motus sub b; zu multitudo a. s. multitudo sub a;

zu neceaaitaa a. b. neceBsitas sub a— c; zu negatio a. s. negatio sub b;

zu nomen a. a. nomon sub a; zu oppoaitio a. s. oppositio aub b; zu per-

fectio a. a. perfectio sub b o. c; zu poaitio a. b. poaitio aub b; zu poasibile

a. 8. posaibiliB aub a, zu potentia a. s. potentia sub c u. d; zu privatio a.

a. privatio aub b; zu proprietaa a. s. proprietaa aub a; zu quantitaa a. s.

quantitaa sub a; zu ratio a. s. ratio Bub d u. k; zu relatio a. b. relatio; zu

res a. s. res; zu sanctitas a. b. sanctitas; zu acientia a. a. acientia aub b;

zu aubatantia a. b. substantia sub h; zu totalitaa a. a. totatitaa; zu veritaa

a. b. veritaa aub a; zu verum a. a. verua aub a; zu violentia a b. violentia

sub a; zu virtua a. a. virtus sub a; zu voluntas a. 8. voluntas sub c. —
Quod est per essentiam suam relativum, posterius est abaoluto, s.

relativus. Relatio non poteat ease abaque aliquo abaoluto, a. relatio.

abstiuentia = a) Enthaltung von Speise, der Gegensatz zu sobrietas:

abstinentia ex suo nomine importat (bedeutet) aubtractionem eiborum, th. II.

II. 14G. 1 c; vgl. ib. 143. 1 c; 4 Beut 15. 3. 1. 2 ad 3. — Zu votum aba-
tinentiae a. votum aub a.
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abstraft« — abfilrartio. 3

b) Enthaltsamkeit im Sinne einer Tugend oder eine« TugendaktOH,

der Gegeusatz zu gula (s. d. A.): alio modo (abstinentiae) potest aeeipi, secundum
quod est rationc regulata, et tunc signiticat vel habitum virtutis vel actum,

th. 11. 11. 146. 1 c; abstinentia est specialis virtus, ib. 2 c; vgl. ib. 15. 3 c;

1. IL b'O. 5 a. Über den Unterschied zwischen abstinentia und castitas s.

caatitas, über den zwischen abstinentia und continentia s. continentia sub b.

abstracte = nach Weise der Verallgemeinerung, im Sinne der-

selben (vgl. abstractio sub c), synonym mit abstractive und in abstracto (s.

d. A.), der Gegensatz zu concreto, concretivo (b. d. A.), in concrotione und

in concreto (s. d. A. sub e). — Zn aeeipere abstracte s. aeeipero sub c;

zu cognoscere a. s. cognoscere sub b; zu significare a. s. significare;

zu sumere a. s. sumere Bub c.

abstractio = Abziehung, Herausziehung, Abtrennung, Weg-
nahme (vgl. abstrahere sub I), synonym mit resolutio (s. d. A.) — a) im onto-
logischen Sinne: ad perfectam operationem intellectus requiritur quidem abs-

tractio ab hoc corruptibili corpore, th. I. II. 4. 6 ad 3, vgl. cg. IL 71); hoc

fiebat per abstractionem albedinis prius commixtae, 1 phys. i) 1; alia vero fiunt

abstractione, sicut ex lapide fit per sculpturam imago Murcurii, ib. 12 i: per abs-

tractionem a mixto, l genor. 1 f; abstractionom in essentiis rorum, 1 met. 10 b.

b) im psychologischen Si n ne: uno quidem modo secundum quandam
abstractionem, th. I. II. 77. 1 c; necesse est liori abstractionom a sensibus, ib.

IL II. 173. 3 c; vgl. ib. 175. 1 c; verit 12. ü c; 13. 1 ad 12.

c) im erkonntnistheoretischen Sinne, d. i. Herausziehung des All-

gemeinen au6 dem Besondern, Verallgemeinerung, synonym mit resolutio (s. d.

A. sub b), der Gegensatz zu concretio (s. d. A. sub c) : cum dicitur universale

abstractum, duo intelliguntur, scilicet ipsa natura roi et abstractio seil univer-

salitas, th. I. 85. 2 ad 2; ipsam universalitatem seu abstractionem a dictis con-

dicionibus niatcriae, log. 1. 1; intellectus noster potest in abstractione considerare,

th. 1. 12. 4 ad 3; formao Hunt intcllectae in actu per abstractionem, cg. I. 44;
vgl. ib. 98; IL 82. — Zu cognoscere in abstractione et por a. s. cogno-

cere sub b; zu dicore per a. s. dicere sub c; zu fiori a. s. fiori; zu modus
a. s. modus sub b; zu via a. s. via sub c — Arten der erkenntnistheoretischon

abstractio sind: 1. abstractio a matoria s. a materialibus condicionibus

(4 sent. 44. 3. 3. 2 ad 3) = die Abstraktion von der Materie oder von don
materiellen Bestimmungen. 2. a. a roateria individuali, a. a matoria sensi-

bili und a. a materia intellegibili (3 anim. 8 c; vgl. th. I. 85. 1 ad 2) — die

Abstraktion (der Form) ans der individuellen, die aus der sensibelen und die aus

der intelligibelen Materie; vgl. materia sub c. 3. a. a materia intellogibili,
s. a. a materia individuali. 4. a. a materia sensibili, s. dass. 5. a. a

materialibus condicionibus, b. a. a materia. 6. a. formao a materia
s. speciei a materia und a. universalis a particulari (th. I. 40. 3 c; 42. 2 ob. 1;

trin. 2. 1. 3 c; comp. 1. 62; 3 met. 7 a; 12 met. 2 a) = die Abstraktion

der Form aus der Materie und die des Allgemeinem aus dem Besondern (duplex

fit abstractio per intellectum, una quidem, secundum quod universale abstrahitur

a particulari, ut animal ab homine, alia vero, secundum quod forma abstrahitur

a materia, sicut forma circuli abstrahitur per intellectum ab omni materia sensi-

bili. Inter has autem abstractiones haec est difterentia, quod in abstractione,

quae fit secundum universale et particulare, non remanet id, a quo fit abstractio;

remota enim ab homine differentia rationali, non remanet in intellectu homo,

sed solum animal. In abstractione vero, quae attenditur secundum formaro et

i*
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4 abstractive — abstrahere.

materiam, utrumque manct in intellcctu; abstrahcndo enim formam circuli ab aere

renianet acorsum in intellcctu nostro et intellectus circuli et intellcctu« aeris,

tli. 1.40. 3c; vgl. ib. 85. 1 ad 1). 7. a. intellectus s. per intellucturn (ib. 40. 3 c-,

85. 1 ad 1; trin. 2. 1. 3 c; 3 anim. 12 g; 1 met. 10 b; 12 inet 2 a) = die Aba-

traktion der Vernunft, welche der abstractio sensus s. per sensum d. i. der sinn-

lichcn Abstraktion entgegengesetzt iat (aenaus accipit apeciem a re aenaibili,

th. I. 42. 2 ob. 1). 8. a. inaior und a minor (4 senk 44. 3. 3. 2 ad 3) = die %

gröfsere oder weiter fortgesetzte und die kleinere oder weniger weit fort-

gesetzte Abstraktion. 9. a. minor, s. a. maior. 10. a. per intellectum, a.

a. intellectua. 11. a. speciei a materia, s.a. formae a materia. 12. a. uni-
versalis a particulari, s. das«. — Abstractio non est nisi unitorum
{verit. 13. 3 ob. 7) = nur dasjenige kann abstrahiert werdou, was mit einem
andern geeint oder verbunden ist.

d) im mystischen Sinne, synonym mit alienatio: consistit in quadam
abatractione a sensibilium phantasmatibus, th. II. II. 15. 3 c; elevatur ad aliqua

supernaturalia cum abstractione a sensibus, ib. 175. 1 c; prophetiae inspiratio

quandoque fit cum abstractione a sensibus, verit. 12. 9 c; quod abstractioni a

carnali vita, 4 sent. 49. 5. 2. 1 ad 3.

abstractive = nach Weise der A bstraktion, im Sinne derselben
(vgl. abstractio sub c), gleichbedeutend mit abstracto (s. d. A.): nequo etiam

bomo dicitur ambulatio aut motuB abstractive, 9 met. Od. — Zu dicere abs-
tractive s. dicere sub c; zu sumere a. s. sumere sub c.

abgtractua, a, um (vgl. abstrahere sub 1) = abgezogen, losgelöst,
weggenommen, abgetrennt im ontologischen, psychologischen, erkennstnia-

thcoretischen und mystischen Sinne des Wortes, synonym mit absolutus und
separatus (s. d. A.). — Zu bonum abstractum s. bonus sub c; zu con-
sideratio a. s. consideratio; zu dicere ut in a. s. dicere sub c; zu forma
a. s. forma sub b; zu homo a. s. homo; zu intellectus a. s. intellectus sub c;

zu linea a. a. linea sub a; zu nomen a. s. nomen sub a; zu numerus a. s.

numerus; zu quidditas a. s. quidditas; zu similitudo a. s. similitudo sub b;

zu species a re a. a. spccies sub e; zu unum a. s. unus. — Unter abs-
tractum im erkenntnistheoretischen Sinne, welches den Gegensatz zu con-

cretum (h. d. A. sub c) bildet, versteht man das abstractum a materia (spir. I

ad 11) d. i. das aus der Materie oder den individuellen Bestimmungen eines

Dinges mittels der Vernunft Herausgezogene, m. a. W. das begriffliche All-

gemeine oder die gedachte Natur und Wesenheit eines Dinges; vgl. th. I. 85.

2 ad 2; cg. IV. 81. Zu defioire in abstracto s. definire sub b; zu dicere
in a. s. dicere aub c; zu praedicare in a. a. praedicare sub b; zu aignificare

in a. s. ut in a. s. significare. Quanto aliquid est simplicius et abs-
tractius, tanto secundumse est nobilius et altius (th. I. 82. 3 c)= je

einfacher und allgemeiner etwas ist, desto edler und erhabener ist es an sich.

abstrahere = I. abziehen, loslösen, wegnehmen, abtrennen (vgl.

abstractio u. abstractus) — a) im ontologischen Sinne: secundum rem non

sunt abstracta, th. I. 85. 1 ad 1; ab obsequio domini sui abstraheretur, ib. II.

II. 88. 8 ad 2; quae igitur omnino abstrabuntur a tempore, cg. III. 84; eos

divinum, quod abstrahitur a materia et motu, 2 sent. 2. 2. 2 ad 4; ab huiusmodi

ddectationibus carnis spiritum suffocantibua omnino se abstrahit, 4 sent. 49. 5.

2. 3 c; abstrahitur aliquid per corruptionem, 1 gener. 7 c. — b) im psycho-
logischen Sinne: sunt abstracti a cura temporalium rerum, th. 1. II. 89. 2

ad 3; abstrahere sensum suum a spiritualibus, ib. II. II. 46. 2 ad 2; vgl. ib.
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146. 2 c; tanto magis abstrahitur a sensibilibns, cg. III. 47; mentom a Deo
totalitär abstrahit, ib. 121; a sensibuB abstrahitur vel pur somnium vel per

aegritudincm, verit. 8. 12 ad 3. — c) im erkcnntnistheo rctiachen Sinne:
cuius virtute intellegibiles conceptiones ab ei« abstrahimus, tb. I. 12. 13 c; quod
lintnauitas apprehendatur sine individualibus condicionibus, quod est ipsam abs-

trahi, . . . accidit humanitati, ib. 85. 2 ad 2; ut scilicet (illae similitudines) aint

abstractae a condicionibus individuantibus materialibus, cg. II. 77; vgl. ib. III. 41

;

oa vero, quae sunt in sensibilibus, abstrahit intellectus, non quidem intellegens

ea esse »cparata, 8ed separatim vel aeorsum ea intellegens, 3 aniui. 12 g; vgl.

2 phya. 3 e. Zu intellectus abstrabena a. intellectus sub c. Arten des

abstrahere im erkenntnistheoretischen Sinne sind: 1. abstrahere a tnateria

und a. a motu (th. I. 85. 1 a; 2 phys. 3 e) = von der Materie und von der

Bewegung etwas abstrahieren. 2. a. a materia communi und a. a raateria

individuali s. signata (th. I. 85. 1 ad 2; cg. II. 50; 3 anim. 8 b) = von der

allgemeinen und von der individuellen oder so und so bezeichneten Materie (dio

Form) abstrahieren; vgl. materia sub c. 3. a. a materia individuali, s. a.

a materia communi. 4- a. a materia intellegibili und a. a materia sensibili

(th. I. 85. 1 ad 2; 2 anal, i) c; 2 phys. 3 e; 3 anim. 8 b) = von der iotelli-

gibelen und von der sensibelen Materie (die Form) abstrahieren; vgl. materia

sub c. 5. a. a materia sensibili, s. a. a materia intellegibili. 6. a. a materia
signata, s. a. a materia communi. 7. a. a motu, s. a. a materia. 8. a. formam
a materia s. a. speciem a materia und a. totum a parte s. universale a par-

ticulari (tb. I. 40. 3 c; 85. 1 ad 1; 2 phys. 3 e; 8 met 1 c) = dio Form
von dor Materie und das Cianze von dem Teil oder das Allgemeine von dem
BeHondem abstrahieren. Ü. a. per intellectum (th. 1.40. 3 c; 85. 1 ad 1;

trin. 2. 1. 3 c) = vermittels der Vernunft abstrahieren. 10. a. per modum
com poaitio nis et divisionis und a. per modum simplicitatis (th. I. 85. 1 ad 1)

= nach Weise der Verbindung und Trennung oder der Bejahung und Verneinung
(sicut cum intellegimus, aliquid non ease in alio vel esse separatum ab co, ib.)

und nach Weise der Einfachheit oder in einfacher Weise (etwas) abstrahieren

(sicut cum intellegimus unum, nihil conaiderando de alio, ib.). 11. a. per modum
simplicitatis, s. a. per modum compositionis et divisionis. 12. a. speciem
a materia, a. a formam a materia. 13. a. totum a parte, a. dass. 14. a.

uni v o reale a particula ri , a. dass. Abstrahenti um non est mendacium
(ib. 7. 3 ob. 1; 1 senL 30. 1. 3 ad 1), die Übersetzung der aristotelischen Stelle:

ovök ylverai xptvdoq £orrcoi> (Phys. II. 2, 193. b. 35) = diejenigen, welche

aus einem Dinge etwas blofs abstrahieren, ohne es zugleich als von dem Dinge

getrennt existierend zu bezeichnen, begehen keine Unwahrheit; quamvis eniin

(mathematica) non sint abstracta secundum esse, non tarnen mathematici, abs-

trahentea ea secundum intellectum, mentiuntur, quia non asserunt, ea esse extra

materiam aensibilem, hoc enim esset mendacium, sed considerant de eis absquo

consideraUone materiae sensibilis, quod absque mendacio fieri potest, 2 phys. 3 o.

— d) im mystischen Sinne, synonym mit alienare: magis a corporibus abs-

trahitur, th. I. 12. 11 c; vgl. ib. I. IL 4. H ob. 3; intellectum abstrahi a viribus

animae aensitivae, ib. II. II. 175. 5 ob. 3; vgl. 2 Cor. 12. 1.

II. absehen, Abstand nehmen: quantitas mathematica non abstrahit

a materia intellegibili (s. materia), th. III. 77. 2 ad 4; scientia naturalis

a materia abstrahit, trin. 2. 1. 2 ad 1; vgl. ib. ad 2; dicitur abstrahere a

materia sensibili et naturali, 2 phys. 3 e; vgl. 3 cael. 3 c; 3 anim. 8 b;

1 met. prol.
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abnsive = mifsbräuchlicherweise. — Zu agoro abusivc s. agere

8iib a.

abusivus, a, um = mi fsb rauch lieh. — Zu comparatio abusiva
s. comparatio sub b; zu locutio a. s. locutio sub d; zu praedicatio a. s.

praedicatio sub b.

aeeeptatio = Angenohmmachung: gratia onim aeeeptatiooem quandam
ponit in co, qui habere gratiam dicitur, ut scilicet sit aeeeptus ei, cuius gratiam

habet, 2 sont. 26. I. 1 ob. 1; vgl. ib. ob. 2, c u. ad 1.

aeeeptio = a) Annahme, Inempfangnahme, Empfang ,
Aufnahme,

der Gegensatz zu datio: primo quideni aeeeptio ipsius, th. IL II. 16. 2 c;

datio et aeeeptio est contra legem, ib. 32. 7 c; quaelibet aeeeptio Spiritus

saneti, ib. III. 84. 4 ad 2; dico aeeeptionem contrariotatis, 5 phys. 8 d; vgl.

7 phys. 5 d. — Eine Art dieser aeeeptio ist die aeeeptio suporu atu ralis

(verit. 12. 7 c) = der übernatürliche Empfang.

b) Erfassung, Auffassuug, Verständnis: est in aeeeptiono intellcctus,

th. I. 3. 3 ad 1; sicut verum ponit (behauptet) aeeeptionem adaequatam rei,

ita falsum aeeeptionem rei uon adaequatam, ib. 17. 4 c; scilicet aeeeptionem

sive repraesentationem rerum, ib. II. 11. 173. 2 c; ex multis expuriraeniis uni-

versalis aeeeptio, cg. II. 76; mutari de vera aeeeptione prineipiorum in falsam,

ib. IV. 1*5; secundum aeeeptionem Augustini, mal. 3. 15 c. — Als eine Art der

aeeeptio gehört hierher die aeeeptio simple x (th. I. 83. 4 c; cg. I. 58)
= die ciufache Auflassung oder Vorstellung einer Sache, einfach genannt,

weil sie mit einer Aussago von der Sache nicht verbunden ist.

c) Rücksichtnahme, Parteilichkeit: non est aeeeptio persooarum,

si non serventur aequalia in personis inaequalibus, th. 1. II. Ü7. 4 ad 2; ae-

eeptio personarum locum habet in bis, quae ex debito dantur, ib. l>8. 4 ad 2;

rerum aeeeptio non est peccatum, ib. II. 11. 63. 1 ob. 2; aeeeptio personarum

est peccatum, inquantum contrariatur iustitiae, ib. 2 c; vgl. ib. I ad 3 und

4 ad 1.

d) Annahme, Unterstellung: sequitur, quod non sit demonstratio, sod

petitio (s. d. A. sub b) vol aeeeptio prineipii, 2 anal 3 k; vgl. ib. b und e;

5 d-g.
aeeeptor = Rücksichtnohmer, parteiisch: non enim est personarum

aeeeptor, qui ex liberalitato de suo dat uni et non alteri, th. I. II. 1)8. 4 ad 2.

accidens = a) sich ereignend, vorkommend, Ereignis, Vor-
kommnis, Vorfall: quandoque quideni ex aliquo accidenti oxtrinseco, th. I.

1>U. 2 ad 2; casuale et in pancioribus accidens, cg. III. 5; multa accidentia

sunt, quibus homines coguntur, ib. 132/133; effectum accidentem ex operatione,

4 sont. 45. 2. 2. 2 ad 4; tostatur accidens id est eventus, 1 met. 3 b.

b) Hinzukommendes, Zukommendes im weitern Sinne des
Wortes, d. i. dasjenige, was zu seiner Existenz eines andern als seines Sub-

jektes bedarf, synonym mit praedicatum (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu

substantia (s. d. A. sub a) : si accidens aeeipiatur, secundum quod dividitur

contra substantiam, th. I. 77. 1 ad 5; accidentis enim esse est inesse, ib. 28.

2 c; accidens est res, cuius naturae debetur esse in alio, quodl. 9. 3. 5 ad 2;

vgl. th. III. 77. 1 ad 2; pot. 8. 2 c; 5 met 22 h; esse in subiecto non est definitio

accidentis, sed e contrario res, cui debetur esse in alio, et hoc nunquam sepa-

ratur ab aliquo accidente nec separari potest, quia Uli rei, quae est accidens,

secundum rationem suae quidditatis Semper debetur esse in alio, 4 sent. 12.
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1. 1. 1 ad 2. — Zu bonum in accidente s. bonos sub b; zu definitio a. s.

definitio sub a; zu distingui a. 8. distinguere; zu diversitas a. ß. diversitas;

zu diversus secundum a. s. diversus; zu esse a. s. esse; zu multum se-

cundum a. s. multus sub a; zu praedicare de a. s. praedicare sub b; zu

problema de a. s. problema; zu scire secundum a. 8. aoire sub b. —
Arten des accidenB in diesem Sinne sind: 1. accidens commune und a pro-

prium (th. I. 3. 4 c; 29. 1 ad 3; 74. 1. ob. 4; 77. 6 a; 1. II. 2. 6 c; cg. I. 23;
III. 69 u. 97; I sent. 3. 4. 2 c) = das gemeinsame und das eigentümliche

Accidenz (dico, quod sunt accidentia, non quod sint communia accidentia, quac

non fluuut ex principiis speciei, sed consequuntnr principia individui, sed sicut

propria accidentia, quae consequuntur speciem, originata ex principiis ipaius,

1. sent. 3. 4. 2 c). 2. a. completum (trin. I. 2. 2 ad 5) = das vollständige

oder vollständig ausgebildete Accidenz. 3. a. compositum s. coputatum und

a. simplcx s. simpliciter (7 met 4 d) = das (in seiner Definition mit einem

bestimmten Subjekte) zusammengesetzte oder verbundene und das einfache oder

(mit einem Subjekte) nicht verbundene Accidenz (concavitas est simpliciter ac-

cidens, praecipue in comparatione ad nasum, cum nasus nnn sit de intellectu concavi,

simitas antem est accidens compositum, cum sit nasus de intellectu eius, ib.).

4. a. copulatum, s. a. compositum. 5. a. exterius (th. I. 17. 1 c; 57. 1 ad 2;

cg. IV. 1) = daB äufsere oder sinnfällige Accidenz. 6. a. extraneum s.

quod omnino per accidens se habet und a. per se (th. I. 3. 6 c; 77. 6 c; I. II.

7. 2 ad 2; cg. I. 50; 1 anal. 14 a; 6 met 2 f—k; ente 2 e) =* das fremd-

artige oder nach Weise eines Nebenbei sich verhaltende und das einem Dinge
als solchem und gemäfs seiner Natur und Wesenheit zukommende Accidenz

(sicut risibile est per se accidens hominis, quia huiusmodi accidentia cauaantur

ex principiis subiecti, th. I. 3. 6 c). 7. a. gratuitum totius naturae und
a. individuale s. individuans s. individui (ib. 54. 3 ad 2; 100. 1 c; 101. 1 ad 1

;

I. II. 7. 1 a; cg. I. 65; 5 met. 22 h) = das der Natur einer ganzen Art
verliehene (vgl. a. naturale) und das individuelle oder individualisierende m.

a. W. das einem Individuum als solchem zukommende Accidenz (accidens vero,

quod est individui, non consequens totam speciem, consequitur materiam, quae
est individuationis principium, th. I. 54. 3 ad 2). 8. a. individuale s. in-

dividuan», s. a. gratuitum totius naturae. 9. a. individui. s. dass. 10. a.

innaturale und a. naturale (ib. 101. 1 ad 1; mal. 4. 2 ad 9) = das nicht

naturgemäfse und das naturgemäfse Accidenz (accidens naturale causatur ex
principiis subiecti, non autem accidens innaturale, cuiusmodi est peccatum ori-

ginale, mal. 4. 2 ad 9; vgl. a. gratuitum totius naturae). 11. a. inseparabile
und a. separabile (1 sent. 26 exp.; qu. anim. 12 ad 7; 1 anal. 14 a) = das

nicht abtrennbare und das abtrennbare Accidenz (quaedam, sc. accidentia in-

dividui, babent causam permanentem in subiecto, et haec sunt accidentia in-

separabilia, quaedam vero habent causam non permanentem in subiecto, et haec

sunt accidentia separabilia, ut sedere et ambulare, qu. anim. 12 ad 7). 12. a.

manena und^ a. non manens s. pertransiens (5 met 7 a) = das bleibende

(sicut babitus, qui sunt difficile mobiles, ib.) und das nicht bleibende oder vor-

übergehende Accidenz (sicut paasiones, ib.). 13. a. naturale, s. a. innaturale.

14. a. non manena, s. a. manens. 15. a. per se, s. a. extraneum. 16. a.

pertransiens, e. a. manena. 17. a. proprium, s. a. commune. 18. a. quod
omnino per accidens se habet, s. a. extraneum. 19. a. sensibile s. sensu

pereeptibile (4 aent. 12. 1. 2. 1 ad 2; 2 cael. 14 f) = das sinnlichwahrnehmbare

Accidenz. 20. a. sensu poreeptibile, s. a. sensibile. 21. a. separabile
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8 arcidentalis.

8. a. inseparabile. 22. a, simplex s. simpliciter, 8. a. compositum. —
Accidcns magis proprie dicitur entis, quam en§ (th. I. 45. 4 c; 90. 2 c;

3 8ent <). 2. 2 c; pot. 3.8 c; 7 met. 1 b; Aristoteles: Met VI. 1, 1028. a. 18)
= von dem Accidenz heifst es eigentlicher und mit mehr Recht, dafa es eines

Seienden, als dafa es ein Seiendes ist, weil es nämlich niemals für sich, sondere

immer in einem andern als in seinem Subjekte existiert Accidens non ex-
cedit suum subiectum s.non extendit se ultra suum subiectum (2sent.

27. 1. 6 ob. 1 u. ad 1) = das Accidenz geht oder erstreckt sich mit der Art

und Weise seines Wirkens nicht über die Natur seines Subjektes hinaus (quia

accidens non habet esse extra proprium subiectum, nec habet virtutem agendi, uisi

secundum condicionem sui aubiecti, ib. ad 1). Accidentis non est accidens
(tb. I. 77. 7 ob. 2; I. II. 7. 1 ob. 3; 50. 2 ob. 2; 1 anal. 34 a) = ein Accidooz

kann einem andern nicht als Subjekt dienen, wenigstens nicht per se d. i. nicht

durch sich selbst, sed unnm accidens per prius (nach Weise des Früheren)

reeipitur in substantia, quam aliud, sicut quantitaa, quam qualitas, et hoc

modo unum accidens dicitur esse subiectum alterius, ut superficies coloris, in-

quantum substantia uno accidente mediante reeipitur aliud, th. I. 77. 7 ad 2

;

vgl. ib. 78. 3 ad 2 u. 7 ad 3; III. 77. 2 ad 1. Agere non est accidentium,
sed substantiarum, s. agere sub a. Nulluni accidens invenitur sine

substantia, sed aliqua substantia invenitur sine accidente (7 met.

1 d) = es giebt kein Accidenz ohne eine als Subjekt ihm dienende Substanz,

wohl giebt es aber eine Substanz ohne Accidenzieo, nämlich Gott
c) Hinzukommendes, Zukommendes im engern Sinne des Wortes,

d. i. dasjenige, was einem Dinge wohl zukommt, aber außerhalb seiner Wesen-
heit gelegen ist der Gegensatz zu proprium (s. d. A.) : hoc enira diciraus esse

accidens alieuius, quod est praeter essentiam eius, th. I. 54. 3 ob. 2; si vero

aeeipiatur accidens, secundum quod ponitur unum quinque universalium, sie

aliquid medium est inter substantiam et accidens, quia ad substantiam pertinet,

quidquid est essentiale rei, non autem, quidquid est extra essentiam, potest sie

dici accidens, sed solum id, quod non causatur ex prineipiis essentialibus speciei,

ib. 77. 1 ad 5; omne quod advenit rei, nihil faciens ad esse ipsius, est aoeideus,

ng. I. 42; vgl. ib. II. 80, 81 u. 83; accidens dicitur id, quod inest alicui et

quod contingit vere afßrmare, non tarnen ex necessitate, nec secundum magis

i. e. ut in pluribus (als in den meisten Fällen vorkommend), Bed ut in paucioribus,

5 met. 22 h; aliquid dicitur accidens alieuius dnpliciter, uno modo, quia inest

ei, sicut album dicitur accidens Socratis, alio modo, quia est simul cum eo in

eodem subiecto, sicut dicitur, quod album accidit musico, inquantum conveniunt

et quodaramodo 8e contingunt in uno subiecto, th. I. II. 7. 1 ad 2. — Zu
fallacia accidentis s. fallacia sub b; zu per a. s. secundum a. s. per sub a;

zu sophisma a. s. sophisma.

ACCidentalis, e= nicht zur Substanz gehörend, auTserwesentlich,
unwesentlich (vgl. accidens sub c), der Gegensatz zu essentialis und sub-

stantialie (s. d. A.) : omne quod sequitur ad esse rei, est ei accidentale, cg. I. 22.

— Zu bonitas accidentalis s. bonitas sub a; zu bonum a. s. secundum
esse a. s. bonus sub b; zu causa a. s. causa sub b; zu compoaitio a. s.

compositio sub a; zu differentia a. s. differentia; zu dispoaitio a s. dispositio

sub d; zu diversitas a. s. diversitas; zu esse a. s. esse; zu forma a. s.

forma sub b; zu gloria a. s. gloria sub b; zu habitudo a. s. habitudo; zu

immutatio a. s. immutatio sub b; zu modus a. s. modus sub a u. b; zu pars

a. s. pars sub a
;
zu perfoctio a. s. perfectio sub b u. d; zu potentia a. s
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accidentaliter accipere.

potentia sub d; zu praedicatio a. r. praedicatio sab b; zu praedicatum a.

m. praedicatum sub a; zu praemiura a. s. praemium; zu proprietaa a. s.

proprietas sub a; zu qualitas a. «. qualitas; zu quantitas a. s. quantitas

sub b; zu suppositio a. s. supponitio sub d; zu unio a. s. uoio; zu unire
raodo a. s. unire; zu veritas a. s. veritas sub. a.

accideutaliter= in aufser- oder unwesentlicher Weise, nebenbei,
nebenher, das Gegenteil von essentialiter und substantialiter (a. d. A.): in

rebus creatis accidentaliter insunt, th. I. 39. 1 c; vgl. ib. III. 2. ß ad 2; illa

quidditas accidentaliter advenit ad rem, cg. I. 22; vgl. ib. II. 58. — Zu dicere
accidentaliter s. dicere sub c; zu praedicare a. s. praedicare sub b; zu

unire a. s. unire.

accipere = a) annehmen, empfangen, aufnehmen: per visum non

accipitur ipsum corpus, th. III. 80. 4 ad 4; vgl. ib. 82. 9 ob. 1; per solani

viam fidei et revelationis est acceptum, cg. L 12; vgl. ib. II. 31. — Zu occasio
accepta s. occasio.

b) hernehmen, entnehmen: ex his, quae manifeste vivunt, accipere

possumus, th. I. 18. 1 c; vgl. ib. 76. 5 c; alia ex parte creaturarum accepta,

cg. II. 33; vgl. 8 phys. 16 d und 18 d. — Zu species a re accepta s.

species sub e.

c) nehmen, erfassen, auffassen, verstehen, synonym mit sumere
(s. d. A. sub c) und teuere (s. d. A. sub g): acoipiendo effectura loco defiuitionis

causae, th. I. 1. 7 ad 1; non possumus accipere quid quasi genus, cg. I. 14. —
Arten des accipere in diesem Sinne sind: 1. accipere absolute s. siinpliciter

(th. I. 30. 1 ad 4; III. 50. 5 c) = schlechtweg oder einfach hin etwas auf-

fassen. 2. a. abstracte und a. concretive (ib. I. 30. 1 ad 4; 39 pr. ; 86.

1 ad 4; mal. 1. 1 ad 8) = in abstraktem (s. abstracte) und in konkretem
Sinne etwas auflassen. 3. a. aequivoce, a. analogice und a. uniyoce (th 1.

13. 10 c) =s im Sinne der blofsen Gleichnamigkeit, in dem der Ähnlichkeit

und in dem der Gleichartigkeit etwas auffassen. 4. a. analogice, s. a. aequi-

voce. 5. a. collective (2 cael. 8 c) = in kollektivem Sinne (s. collective) etwas

verstehen. 6. a. complexe (2 phys. 6 d) = im Sinne der Zusammen-
fassung verstehen. 7. a. concretive, s. a. abstracte. 8. a. habitualiter
(verit 10. 3 o) = im Sinne eines Habitus etwas verstehen. 9. a. metaphorice
und a. proprie (cg. I. 13; l sent. 17. 2. 1 c) = in übertragenem und in eigent-

lichem Sinne etwas verstehen. 10. a. negative s. remotive, a. privative und
a. positive (th. I. 12. 4 ad 2; 8 phys. 19 c) = im Sinne einer Beseitigung oder

Verneinung, in dem eines Mangels und in dem einer Bejahung etwas verstehen.

11. a. positive, s.a. negative. 12. a. privative, s. dass. 13. a. proprie,
s. a. metaphorice. 14. a. remotive s. a. negative. 15. a. simpliciter, s. a.

absolute. 16. a. singulariter (th. I. 36. 4 c) = im Sinne der Einzahl etwas

verstehen. 17. a. sub disiunctione (1 anal. 10 d) = im Sinne einer Aus-

einanderhaltung oder Trennung etwas verstehen. 18. a. u n i v o c e, s. a.

aequivoce.

d) Rücksicht nehmen, parteiisch sein: personas accipere in dispen-

satione spiritualium, th. II. II. 63. 2 c; accipere personas differt contra accipere

causam, quodl. 10. 6. 12 c.

e) annehmen, unterstellen: indiget accipere aliquam lineam, th. I.

7. 3 ad 1; non est accipere prius et posterius, ib. 10. 1 c; oportet utrumque

acceptorum esse per causam, cg. II. 15; vgl. 2 anal. 5 b; 8 phys. 8 a.

Schä tu, Thomas- Lexikon. *. Aufl. 2
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10 acnommodatiifl — actio

accommodalus, a, um = angepafst. — Zu distributio accommodata
8. distributio sub a.

acedia s. acidia = Abscheu vor, Übordrufs oder Ekel an geist-

lichen oder göttlichen Gütern, weil die Erlangung derselben mit körper-

licher Anstrengung verbunden ist, der Gegensatz zu gaudium spirituale (s. d. A.):

acedia vero est quaedam tristitia, qua homo redditur tardus ad spirituales actus

propter corporalem laborem, th. 1. 63. 2 ad 2; acidia est tristitia de bono

spirituali, inquantnm est bonum divinum, ib. II. II. 35. 3 c; vgl. ib. I. II. 35.

8 c; 84. 4 c; tristitia et abominatio seu taedium boni spiritualis et divini acidia

est, mal. 11. 2 c; vgl. ib. 1 c, 3 c u. 4 c. Die acidia ist eine Art der tristitia

(s. d. A. sub a). Sie ist eine von den sieben Hauptsünden (th. II. II. 35. 4 c;

vgl. vitium sub b); ihre t'iliae oder Spröfslinge (s. filius sub b) sind folgende

sechs: malitia (s. d. A. sub c), rancor (= impugnatio s. indignatto circa hominen,

qui ad bona spiritualia inducunt), pusillanimitas (s. d. A.), desperatio (s. d. A.),

torpor circa praecepta (= fuga bonorum spiritualium, quae sunt ad finem

quantum ad ea, quae pertinent ad communem iustitiam), evagatio mentis ad

illicita (= translatio a bonis spiritualibus ad delcctabilia nxteriora), ib. ad 2;

vgl. ib. c; I. II. 84. 4 c; mal. 11. 4 c.

actio = a) That, Thätigkeit, Handlung im allgemeinen Sinne des

Wortes, synonym mit actus (s. d. A. sub a) und operatio (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu passio (s. d. A. sub b): actio enim est proprio actualita«

virtutis, sicut esse est actualitas substantiae vel essentiae, th. I. 54. 1 c; actio

secunduro primam nominis impositionem importat (bedeutet) originem motus

(vgl. actus sub a). Sicut enim motus, prout est in mobili ab aliquo, dicitur

passio, ita origo ipsius motus, secundum quod incipit ab alio et terminatur in

id quod movetur, vocatur actio. Remoto igitur motu actio nihil aliud importat,

quam ordinem originis (s. ordo sub a), secundum quod a causa aliqua vel

principio procedit in id, quod est a principio, ib. 41. 1 ad 2. vgl. ib. ad 3;

40. 2 c. Über den Unterschied zwischen actio und passio s. passio sub b.

— Zu bonitas actionis a. s. bonitas sub a; zu bonum a. s. in a. s. bonus

sub b; zu defectus a. s. defectus sub b; zu malum a. s. in a. s. malus

sub b; zu potentia a. s. potentia sub a; zu principium a. s. principium;

zu principium primum et propinquum s. proximum a. s. dass.; zu

vcrbum exoeptae a. s. verbum sub b; zu veritas a. s. veritas sub a; zu

voluntarium secundum a. s. voluntarius sub c. Die actio ist eine von deu

neun Kategorieen des Accidenz (actio inter novem praedicamenta accidentis

computatur, cg. II. 9; vgl. accidens sub b), m. a. W. eine von den zehn

Kategorieen des Aristoteles (actio est unum de decem generibus, th. I. 41. 1

ob. 1 ; s. genus sub b und praedicamentum sub b). — Arten der actio, das Wort
im Sinne von Thätigkeit überhaupt verstanden, sind folgende: 1. actio arti-

fi cialis und a. naturae s. naturalis (cg. II. 23, 75 u. 89; III. 9; mal. 16. 4

ad 5; 5 met. 17 a; comp. 1. 120) = die künstlerische und die natürliche

Thätigkeit oder die Thätigkeit der Kunst und die der Natur. 2. a. bona,
a. indifferens und a, mala (th. I. II. 18. 3 ob. 3 u^4 ad 3; quodl. 9. 7. 15 c;

Eph. 4. 6) = die sittlich gute, die sittlich gleichgültige und die sittlich schlechte

Thätigkeit. 3. a. casualis (cg. 11. 42) = die zufällige Thätigkeit; vgl.

casualis. 4. a. civilis (th. I. 21. 1 ad 1) = die staatsbürgerliche oder
politische Thätigkeit 5. a. connaturalis (cg. II. 21) = die mit der Natur
eines Dinges übereinstimmende oder die ihm naturgeraäfse Thätigkeit 6. a.

consistens in agente, s. a. exiens. 7. a. contemplativa s. contemplatoria

Digitized by Google



artio. 11

und a. exterior (th. I. 112. 1 ad 3 u. 4; I. II. 13. 4 ad 2; 18. 6 c; 11. 11. 171).

1 c; cg. III. 2) = die beschauende oder beschaulich«! Thätigkeit, wolcho eine

Thätigkeit des Geistes und deshalb oine innerliche ist, und dio äufsorliche, auf

dem Gebiete des Sichtbaren sich vollziehende Thätigkeit. 8. a. corporalis
und a. spiritualis (cg. III. 87 und 135/136; IV. 59; verit. 5. 10 c) = die

körperliche oder leibliche und die geistige oder geistliche Thätigkeit (vgl. spiri-

tualis). 9. a. debita (cg. II. 21 ; III. 10) = die schuldige oder seinsollcndu

Thätigkeit. 10. a. defectiva b. deficiens (th. I. II. 18. 1 ad 2; cg. III. 10)

= die ablassende oder mangelhatte Thätigkeit 11. a. determinata (1 porih.

5 d) = die bestimmte Thätigkeit. 12. a. disponens und a. perficiens (4 sent

7. 1. 1. 1 c) = die vorbereitende und vollbringende Thätigkeit 13. a. essen -

tialis und a. personalis (th. I. 41. 1 ad 2; pot. 8. 1 ob. 11) = die Wesens-
und die persönliche Thätigkeit 14. a. excepta (1. perih. 3 c) = die aus-

genommene oder unpersönliche Thätigkeit. 15. a. exiens s. progrediens s.

tendens s. transiens in alterom s. in materiam exteriorem und a. manens s.

consistens s. quiescens in agente (th. I. 14. 2 c u. 4 c; 18. 3 ad 1; 23. 2

ad 1; 34. 1 ad 2 u. 3. ad 2; 37. 1 ob. 2; 54. 1 ad 3 n. 2 c; 56. 1 c u.

ad 3; 76. 1 c
;

87. 3 c; I. II. 3. 2 ad 3; cg. I. 45, 53 u. 73; II. 1;

1 sent 40. 1. 1 ad 1; pot 10. 1 c; verit 8. 6 c) = die transiente oder nach

aufsen gehende und an etwas Fremdem sich vollziehende und die immanente
oder im Innern des Thätigen bleibende Thätigkeit (duplex est actio, una, quae
transit in exteriorem materiam, ut calefacere et seeare, alia, quae manet in

agente, ut intelligere, sentire et volle, quarum haec est differentia, quia prima

actio non est pertectio agentis, quod movet. sed ipsius moti, secunda autem
actio est perfectio agentis, th. I. 18. 3 ad 1). 16. a. exterior, s. a. con-

tcmplativa. 17. a. hierarchica (2 sent 9. 1.2 c; 4 sent 2. 1. 2 c u. ad 9;

verit 11. 4 c; quodl. 11. 7. 7 c) = die hierarchische oder von dem Gliedo

einer Hierarchie als solchem verrichtete Thätigkeit 18. a. hominis und a.

humana (th. I. II. 1. 1 c; cg. III. 25; IV. 7) = die Thätigkeit eines Menschen
und die menschliche Thätigkeit (illae ergo actiones proprio humanae dicuntur,

quae ex voluntate deliberata [aus einem überlegten Wollen] procedunt; si quae
autem aliae actiones homini conveniant, possunt dici quidem hominis actiones,

aed non proprio humanae, cum non sint hominis, inquantum est homo, th. I.

II. 1. 1 c). 19. a. humana, s. a. hominis. 20. a. indifferens, s. a. bona.

21. a. indiscreta (Col. 4. 1) = die nicht unterschiedene Thätigkeit. 22. a. in

distans (th. I. 8. 1 ad 3) = das Wirken auf das Abstehende oder in dio

Ferne. 23. a. instantanea und a. successiva (ib. 46. 2 ad 1; vgl. quodl. 4.

6. 9 c) = die im Augenblicke und die im zeitlichen Nacheinander sich voll-

ziehende Thätigkeit. 24. a. intellectualis (th. I. 76. 1 ob 4; 112. 1 ad 1)

= die vernünftige Thätigkeit, worunter bald die Thätigkeit der Vernunft selbst

(quasi in ipso intellectu cousistens, ut contemplatio, ib. 112. 1 ad 1), bald die unter

dorn Einflufs der Vernunft zu stände gekommene Thätigkeit (ab aliquo intellectu

regulata et imporata, ib.) eines andern Vermögens zu verstehen ist 25. a.

intellegibilis (ib. 27. 2 c und 3 c) = die vernünftige Thätigkeit oder die

Thätigkeit der Vernunft. 26. a. liberalis (8 pol. 2 h) = die freie oder für

Freie sich geziemende Thätigkeit 27. a. ludicra (th. I. II. 1. 6 ad 1; cg. III.

2 u. 25) = die Thätigkeit der Kurzweil oder des Spielens, der Gegensatz zu

operatio studiosa (s. d. A. sub operatio b). 28. a. manens, b. a. exiens.

29. a. meritoria (Eph. 4. 6) = die verdienstliche Thätigkeit 30. a. mixta,
a. violenta und a. voluntaria s. voluntatis (th. I. II. 1. 1 ad 2; cg. I. 96

2*
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actio.

u. II. 23; comp. 1. 120) = die (au8 Gewaltsamem und Freiwilligem) gemischte,

die gewaltsame und die willentliche oder Willensthätigkeit. 31. a. moralis
und a. physica (th. I. 18. 2 c; mater. 2) = die moralische oder sittliche und

die physische oder von einem Dinge als einem Naturwesen vollzogene Tbätig

keit. 32. a. naturae, s. a. artificialis. 33. a. naturalis, s. das». 34. a.

perficiens, s. a. disponens. 35. a. personalis, s. a. essentialis. 36. a.

physica, s. a. moralis. 37. a. progrediens, s. a. exiens. 38. a. propria
(cg. II. 21; IV. 7) = die einem Dinge eigentümliche oder die besondere

Thätigkeit desselben. 39. a. Bacramcntalis (4 sent. 7. 1. 1. 1 c; 8. 1. 3. 1 c)

die sakramentale Thätigkeit, 40. a. spiritualis, s. a. corporalis. 41. a.

successiva, s. a. instantanea. 42. a. tendons in alterum, s. a. exiens.

43. a. transiens, s. dass. 44. a. voluntaria, s. a. mixta. 45. a. volun-
tatis, s. dass. — Actio agentis in patiente reeepta est actus pationtis

et forma aut aliqua inchoatio formae in ipso (cg. II. 16) = die Thätig-

keit des wirkenden Princips ist, wpnn sie als Wirkung in das leidende auf-

genommen ist, eine Wirklichkeit des letztern und eine Form oder irgend-

ein Anfang zu einer Form desselben. Actio consequitur modum actus in

agente (ib. I. 28) = die Thätigkeit richtet sich nach dem Mafse der Wirk-

lichkeit des Wirkenden. Actio cuiuslibet rei sequitur naturam ipsius

(ib. IV. 7) = die Thätigkeit jedweden Dinges richtet sich nach der Natur und
Wesenheit desselben. Actiones in particularibus s. singularibus sunt
(th. 1. 29. 1 c; I. II. 76. 1 c; II. II. prol.) = die Thätigkeiten vollziehen

sich immer nur im besondern oder einzelnen, nicht im allgemeinen, m. a. W.
immer nur unter ganz konkreten Umständen und an individuell bestimmten

Dingen. Actiones sunt individuorum s. singularium s. suppositorum
(ib. I. 11. 1. 7 ob 3; IL II. 58. 2 c; III. 7. 13 c) = die Thätigkeit haben

ihr Subjekt an den Individuen oder Einzeldiugen oder Einzelsubstanzen, nicht

aber an deren Teilen oder substanziellen Formen oder Vermögen; non enim

proprio dicitur, quod manus peroutiat, sed homo per manum, neque proprie

dicitur, quod calor calefaciat, sed ignis per calorem, secundum tarnen simili-

tudinem quandam haec dicuntur, ib. II. II. 58. 2 c. Actio proprio non
attribuitur instrumento, sed principali agenti (ib. I. IL 16. 1 c)

= nicht dem Werkzeug, sondern der Hauptursache wird eine Thätigkeit im

eigentlichen Sinne zugeschrieben. Cuius est potentia, eius est actio, s.

potentia sub b. Eiusdem est potentia et actio, s. dass. Posita actione
sequitur effectus (ib. 1. 46. 1 ad 10) = wird die Thätigkeit (in die Wirk-

lichkeit) hingesetzt oder verrichtet, so erfolgt die Wirkung.

b) immanente Thätigkeit (= actio manens, s. sub a), synonym mit

operatio (s. d. A. sub c), der Gegensatz zu factio (s. d. A.): prima igitur

dictarum operationum (quae in ipso operante manet), tamquam simplex operantis

perfectio, operationis vindicat sibi nomen vel etiam actionis, secunda vero (quae

in exteriorem materiam transit) eo, quod sit perfectio facti, factionis nomen
assumit, cg. IL 1; vgl. 1 eth. 1 c; 1 pol. 2 f.

c) transiente Thätigkeit (= actio transiens, s. sub a) gleichbedeutend

mit factio (s. d. A.): duplex est actio, uoa, quae procedit ab agente in rem
exteriorem, quam transmutat, et haec est sicut illuminare, quae etiam proprie

actio nominatur, alia vero actio est, quae non procedit in rem exteriorem, sed

stat in ipso agente ut perfectio ipsius, et haec proprie dicitur operatio, et haec

est ut lucere, verit. 8. 6 c; vgl. 1 sent. 40. 1. 1 ad 1; 7 met 6 k.
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active = nach Weise der Thätigkeit, im Sinne derselben (vgl.

actio sub a), das Gegenteil von passive und reeeptivo (s. d. A.): exsecutio

providentiao, quae gubernatio dicitur, . . . active . . est in gubernante th. I. 23.

2 c; ad eadeiu active so extendens, ib. 88. 1 c. — Zu corrumpero active
s. corrumpere sub b; zu creatio a. aeeepta s. signii'icata s. creatio sub b;

zu goncratio a. sumpta s. generatio sub a; zu origo a. signii'icata s.

origo; zu possibile a. s. possibilis sub a; zu reeipere a. s. reeipere; zu

«ugnificarc a. s. significare.

activus, a, uni = thätig, handelnd, wirkend, das Thun, Handeln
und Wirken betreffend (vgl. actio sub a), der Gegensatz zu contemplativus,

Bpcculativus und tbeoricus (s. d. A.) einerseits, anderseits zu passivus und
recoptivus (s. d. A.), sowie auch zu factivus und operativus (s. d. A.): con-

templativi ab activis non diversiiieaotur, nisi secundum operationes quasdam,

th. 1. 18. 2 ob. 2; ut activi ad passivum, ib. 88. 1 ad 3; unumquodque est

activum, secundum quod est ens actu, 3 sent. 14. 1. 4 o; activum oportet esse

proportionatum passivo, cg. II. 47; quanto aliquid est magis actu (in Wirklich-

keit), tanto est magis activum, pot. 6. 3 ob. 2. — Zu beatitudo activa s.

beatitudo sub a; zu causa a. s. causa sub a; zu defectus a. prineipii s.

defectus sub b; zu doterminatio a. s. determinatio sub a; zu dispositio a. s.

dispositio sub d ; zu felicitas a. s. felicitas; zu forma a. s. forma sub b; zu

gen oratio a. s. generatio sub a; zu habitus a. s. habitus sub d; zu im-
potentia a. s. impotentia; zu intellectus a. s. intellectus sub c; zu notio
a. s. notio sub b; zu omnipotentia a. s. omnipotentia sub a; zu oporatio
a. s. operatio sub b; zu Organum a. s. Organum; zu origo a. s. origo; zu

potentia a. s. potentia sub a u. b; zu potestas a. s. potestas sub a; zu

prineipium a. et primum a. s. prineipium; zu privatio a. s. privatio sub a;

zu qualitas a. s. qualitas; zu relatio a. s. relatio; zu religio a. s. religio

sub b; zu scandalum a., a. per accidens et a. per se s. scandalum sub b;

zu seien tia a. s. scientia sub a; zu sphaera a. s. sphaora sub c; zu verbum
a. s. verbum sub b; zu virtus a. s. virtus sub au. e; zu vita a. s. vita sub c.

— Activum naturale (mal. 16. U ad 2 u. 11) = die natürliche Ursache.

actor = a) Thäter, Begehor, Macher, der Gegensatz zu factor.

(s. d. A.) und zuweilen auch synonym damit: non est autem actor peccati,

th. II. II. 162. 1 ob. 1; non potest esse deformitas peccati ab uno actore> pot 3.

6 ob. 21 ; ratio (Plan) autem alicuius fiendi in mente actoris exsistens, th. I.

23. 1 c.

b) Verwalter: committitur custodiae aliorum, qui . . . . nogotia agant,

et hi actores nominantur, Gal. 4. 1.

actualis, e = a) thätlich, d. i. im Sinne einer Thätigkeit verstanden,

in einer Thätigkeit bestehend, in Form einer Thätigkeit auftretend, eine Thätig-

keit betreifend, der Gegensatz zu habitualis (s. d. A.) und virtualis (s. d. A.

sub b): importat (schliefst ein) quendam actualem contemptum Dei, th. 1. II.

84. 2 c. — Zu amor actualis s. amor sub a; zu applicatio a. s. applicatio

sub c; zu apprehensio a. s. apprehensio sub b; zu Caritas a. s. Caritas;

zu cogitatio a. s. cogitatio sub b; zu cognitio a. s. cognitio sub b; zu

conc upiscentia a. s. coneupiscentia sub b; zu continuitas a. s. continuitas

sub b; zu culpa a. s. culpa; zu cupiditas a. s. cupiditas; zu delectatto
a. s. delectatio; zu dispositio a. s. dispositio; zu divisio a s. divisio; zu

intentio a. s. intentio sub b; zu libido a. s. libido sub b; zu macula a. s.

macula; zu malitia a. s. malitia sub c; zu meritum a. s. meritum sub a;
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su noiitia a. s. notitia sub b; zu ordinatio a. 8. ordinatio »üb c; za pau
portas a. ». paupcrtas sub b; zu puccatum a. s. pcccatum sub b; zu ruspectus
a. 8. re8pectu8; zu scientia a. 8. seientia sub a; zu visio a. 8. visio Bub a;

zu voluntas a. 8. voluntas sub c.

b) wirklich, d. i. in Wirklichkeit stattfindend, im Zustand der Wirk-
lichkeit seiend, der Gegensatz zu possibilis (s. d. A.) und potentialis (s. d. A.

sub b): formae .... sunt magis actuales, pot. 6. 3 ob 2. — Zu bonum
actuale s. bonus sub c; zu causa a. s. causa sub b; zu cognitio a. s.

cognitio sub b; zu compositio a. s. compositio sub a; zu cont'essio a. b.

contessio sub b; zu consideratio a. s. consideratio; zu diversitas a. s.

diversitas; zu inspiratio a. s. inspiratio; zu in tellegcntia a, s. intellegentia

sub b; zu motio a. s. motio; zu operatio a. 8. operatio sub b; zu relatio

a. s. relatio; zu repraesentatio a. s. repraesentatio ; zu sanetificatio a. b.

sanetificatio sub a.

actualitas = a) Verwirklichung, Wirksamkeit: aliud ipsa operatio

sive actualitas, Eph. 3. 2.

b) Verwirklichtsein, wirkliches Dasein, Wirklichkeit, der Gegen-
satz zu potentialitas (s. d. A.): esae est actualitas omnis t'ormae, th. 1. 3. 4 c;

nihil enim habet actualitatero, nisi inquantum est, ib. 4. 1 ad 3; actualitas per

prius (nach Weise des Frühem) invenitur in forma subtantiali, quam in etus

subiecto, . . . Sed e converso actualitas per prius invenitur in subiecto formae
accidcntalis, quam in forma accidentali, ib. 77. 6 c; vgl. cg. I. 43; IL 15.

actualiter = a) nach Weise einer Thätigkeit, im Sinne einer
solchen, der Gegensatz zu habitualiter und virtualiter (s. d. A.): amat so

non actualiter, th. 1. 93. 7 ad 4; cor hominis actualiter semper feratur, ib. II.

II. 24. 8 c; actualiter, non solum habitualiter, Eph. 5. 3.

b) auf wirkliche Weise, in Wirklichkeit, der Gegensatz zu po-

tentialiter (s. d. A.): inquantum scilicet actualiter utitur sensibu8 corporis, th.

II. II. 180. 5 c; non sunt membra Christi actualiter, ib. III. 8. 3 ad 2; vgl.

ib. 53. 3 c. — Zu considerare actualiter s. considerare; zu intollegorc
a. s. intellegere sub a.

actuare = verwirklichen, in den Zustand der Wirklichkeit
versetzen: non actuat intellectum quantum ad esse, pot 4. 2 ad 10.

actus = a) That, Thätigkeit, Handlung, synonym mit actio (s. d. A.

sub a) und operatio (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu habitus (s. d. A. sub d) und
potentia (s. d. A. sub b) : hoc nomen actus, quod ponitur ad significandum entelcchiam

et perfectionem, scilicet formam, et alia huiusmodi, sicut sunt quaecumque opora-

tiones, venit maxime ex motibus quantum ad originem vocabuli. Cum enim no-

mina sint signa intellegibilium coneeptionum, illis primo imponimus nomina, quao

primo intellegimus, licet sint posteriora secundum ordinem naturae. Inter alios

autom actus maxime est nobis notus et apparens motus, qui sensibiliter a nobis

vidotur, et ideo ei primo impositum fuit nomen actus (vgl. actio sub a) et a

motu ad alia derivatum est, 9 met 3 h; operatio autcra est actuB quidam,

propter quod nomen actus dicitur ab operatione, ib. 8 f; actus autem, ad quem
comparatur potentia operativa, est operatio, th. I. 54. 3 c; vgl. pot. 1. 1 c. —
Zu bonitas actus moralis et ex essentia a. s. bonitas sub a; zu bonum
in a. humanis s. bonus sub b; zu circumstantia a. b. circumstantia sub a;

zu continuatio a. s. continuatio sub b; zu dolectatio secundum a. h.

delectatio. zu imperfectio a. 8. imperfectio; zu libertas quantum ad a. s.

libertas sub b; zu perfectio a. s. perfectio sub b; zu qualitas a. s. qualita»;
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zu quantitas a. b. quantitas sub b; zu significare per modum a. b. si-

gnificare; zu Bub«tantia a. b. suhstantia aub h; zu voluntas praecedens
a. s. voluntaB «üb a. — A1b Arten (Job actus gehören hierher: 1. actus ab-

solute bonuB (l sent. 4(5 exp.) = der schlechtweg oder einfachhin sittlich

gute Akt (ad hoc ergo, quod aliquis actus sit absolute bonus, oportet, quod

congregetur bonitas obiecti, a qua actus est bonus in ae, ut dare eleemoaynam
vel aliquid huiusmodi, et bonum ex parte ageotis, ut scilicet bene faciat, et hoc

includit tria Becundum Philoaophum, scilicet voluntatem [Wollen] vel electionem,

debitum finem et firmitatem in opere ad minus in proposito, et hoc sufficit ad

hoc, quod actus absolute bonus dicatur, ib.), welcher dem relativ oder be-

ziehungsweise sittlich guten Akte (in actibus, qui ad alium ordinantur, oportet

tertium adesse ad perfectionem bonitatis, scilicet ut in eo, ad quem fit, effectum

bonitatis consequatur, ib.) entgegengesetzt ist 2. a. bestialis (3 pol. 9 a)

= der tierische oder viehische Akt, so genannt, weil er den Menschen dem
Tiere gleichmacht. 3. a. bonus, a. inditferens und a. malus (th. I. 49. 1 ad

1 u. 2; I. II. 18. 5 a; 8 ob. 1, ob. 3 u. c; 9 c; 92. 2 c; praec. prol.; 2 aent.

40. 1. 5 c
;

mal. 1. 1. ad 7; 2. 4 c u. 5 c) = der aittlich gute, der sittlich

gleichgültige und der sittlich schlechte Akt. 4. a, carnalis (4 aent 49. 5. 3.

1 ad 3) = der fleischliche oder mit dem Fleische vollzogene Akt. 5. a. casualia
(mal. 2. 5 ob. 6) = der zufällige oder vom Zufall veranlagte Akt. 6. a. clavia
a. clavium (4 sent 18. 1. 1. 3 c und 3. 4 a) = der Akt der (kirchlichen)

Schlüsselgewalt. 7. a. coactus und a. voluntariua (th. 1. II. 6 pr. ; 18. 6 c;

cg. III. 148) = der erzwungene und der freiwillige Akt. 8. a. coniugalia
a. matrimonial s. matrimonii (th. 1. II. 74. 8 ob. 4; II. II. 40. 2 ob. 4; III. 29.

2 c; 2 aent 20 exp.; 4 aent 26. 1. 3 ad 1 u. 4 c; 32. 1. 3 c; Hebr. 13. 1)= der Akt der Begattung oder der eheliche Akt 9. a. continuus (2 seut.

27. 1. 1 ad 3) = der in sich zusammenhängende oder unterbrochene Akt.

10. a. culpae (th. 1. II. 87. G c) = der Akt der Schuld oder der eine Schuld

nach sich ziehende Akt. 11. a. deficiens s. imperfectus und a. perfectus

(ib. 56. 4 c; II. II. 4. 2 c; cg. I. 93; III. 10; 2 sent. 35. 1. 1 ad 3; verit.

5. 4 c; 8 phys. 10 c) = der mangelhafte oder unvollkommene und der voll-

kommene (vgl. perfectio actus sub perfectio b) Akt; vgl. a. perfectus et im-

perfectus aub b. 12. a. de form is (th. II. 11. 6. 2 ad 2) = der formlose Akt
(dicitur enim actus deformia per privatiooem l'ormae intrinaecae, quae est debita

commensuratio circumstantiarum actus, ib.). 13. a. demeritorius und a.

meritoriuB (ib. I. 62. 4 ob. 1 u. c; I. II. 7. % c; 1 sent 14. 2. 3 c; 2 sent

3. 3. 4 ad 1; 24. 1. 4 ad 4; 3 sent 23. 2. 3. 1 ad 3; mal. 2. 5 ob. 7; virt

1. 10 a; quodl. 6. 6. 11 c) = der mifsverdienstliche und der verdienstliche

Akt 14. a. deordinatus s. inordinatus und a. ordinatus s. regulatus (th. I. 48.

ß c; mal. 2. 1 ad 4 u. ad 7 c, 2 c u. 5 c; 15. 3 c) = der (von der Vernunft) nicht

geordnete oder der unordentliche und der (von ihr) geordnete oder geregelte

Akt 15. a. elicitus und a. imperatus (th. I. II. 1. 1 ad 2; 6 pr. und 4 c;

17. 4 c; 71. 6 c; 2 sent. 24. 1. 2 ad 3; 25. 1. 3 c; 3 sent 23. 1. 4. 2 c;

34. 2. 3. 3 c) = der aus einem Vermögen hervorgelockte oder von ihm voll-

zogene und der von einem Vermögen befohlene oder angeordnete Akt welch

beide Akte gewöhnlich zu zwei verschiedenen Vermögen gehören (vgl. 3 aent

27. 4. 3 c), zuweilen aber auch aus einem und demselben Vermögen, dem
Willen nämlich, herstammen (vgl. th. I. II. 17. 5 c; 4 sent 38. 2. 2. 2 c);

vgl. voluntaa aub b. 16. a. essentialia und a. peraonalis (th. I. 32. 2 ad 2;

1. II. 83. 2 ad 2; IL IL 79. 3 ad 1; cg. III. 113; 2 aent 9. 1. 3 ad 6)
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= der wesentliche and der persönliche Akt, m. a. W. derjenige Akt, welcher

ans der Natur und Wesenheit eines Dinges hervorgeht, und derjenige, welcher

von einer Person als solcher vollzogen wird. 17. a. exterior und a. intorior

8. intrinsecus (th. I. 57. 4 c; I. II. 18. 6 c u. 7 c; 54. 2 ad 3; 72. 3 ad 2;

74. 2 ad 3 u. 8 ob. 3 u. 4; 97. 3 c; 111. 2 c; II. II. 2 pr.
;

3. 1 ad 3;
32. 1 c; 81. 7 c; 82 pr. u. 84 pr.

;
85. 2 c; cg. III. 10, 119 u. 130; 1 sent.

38. 1. 5 ad 4; 4 sent. 44. 3. 3. 2 c; Hebr. 11. 7) = der äufsere, d. i. der in

die äufsere Erscheinung tretende oder einem Vermögen äufserlich gegenüber-

stehende, und der innere, d. i. im Innern eines Dinges oder eines Vermögens
sich vollziehende Akt (sicut interiores actus pertinent ad cor, ita exteriores

actus pertinent ad membra, th. II. II. 81. 7 c); vgl. voluntas sub b. 18. a.

fignralis (3 sent 3. 4. 3. 1 c) = der sinnbildliche oder vorbildliche Akt.

19. a. formae (verit 27. 3 ad 25; 29. 8 ob. 8) = die ThäUgkeit der (sub-

stanziellen) Form eines Dinges (duplex est actus formae, unuB, qui est operatio.

nt calefacere, qui est actus secundus, et talis actus supposito attribuitur, alius

vero actus formae est materiae informatio, quae est actus primus, sicut vivificare

corpus est actus animae, et talis actus supposito formae non attribuitur, ib. 27.

3 ad 25; vgl. effectus formae unter effectus und prineipium primura actionis sub

actio a. 20. a. formaliter bonus und a. materialiter bonus (3 sent. 23. 1.

4. 1 c) = der formell und der materiell sittlich gute Akt (quia enim actus a

proprio obiecto formam reeipit, ille formaliter dicitur bonus, cuius obiectum est

bonum secundum rationem boni, . . . materialiter autem actus dicitur bonus,

qui congruit potentiae operanti, quamvis eius obiectuu non sit bonum sub ratione

boni, sicut cum quis recte intellegit et oculus clare videt, ib. ; vgl. ib. 33. 2. 1.

3 ad 6. 21. a. generativus und a praeparativus (2 sent. 3. 3. 4. 1 ad 1)

= der erzeugende oder vollbringende und der vorbereitende Akt. 22. a.

hierarchiens (ib. 9. 1. 3 ad 6; 4 sent. 5. 2. 1. 1 ob. 1 u. ad 1; 24. 2. 1

2 ob. 1) = der hierarchische oder von dem Gliede einer Hierarchie als solchem

vollzogene Akt. 23. a. hominis und a. humanus (th. I. 1. 4 a u. <> c; G2.

6 ob. 2; I. II. 1. 3 c; 17. 4 c; cg. III. 85, 139/140 u. 154; 2 sent. 25. 1.

3 ad 3; virt. 1. 4 c; verit. 5. 10 c) = der Akt eines Menschen und der

menschliche Akt (actus autem humanus dicitur, qui non quocumque modo in

nomine vel per homioem exercetur, cum in quibusdam etiam plantao, bruta et

homines conveniant, sed qui hominis proprius est Inter cetera vero hoc habet

homo proprium in suo actu, quod sui actus est dominus; quilibet igitur, cuius

horao dominus est, est proprio actus humanus, virt 1. 4 c). 24. a. humanus,
s. a. hominis. 25. a. illicitus (th. II. II. 79. 3 ad 3) = der sittlich un-

erlaubte Akt 2(). a. imperatus, s. a. elicitus. 27. a. imperfectus, s. a.

deficiens. 28. a. indifferens, s. a. bonus. 29. a. indifferens ad vitam s.

minimus und a. necessarius ad vitam s. principalis (10 met. 6 h) = die für

das Leben gleichgültige oder mit Bezug auf dasselbe geringfügige und die zum
Leben notwendige oder mit Bezug auf dasselbe hauptsächliche Tbätigkeit.

30. a. in directus und a. rectus (mal. 2. 5 c; log. 1. 1) = der indirekte

und der direkte Akt. 31. a. individnus s. particularis s. singularis (cg. III.

160; mal. 2. 5 c) = der individuelle oder besondere oder einzelne Akt 32. a.

inordinatus, s. a. deordinatus. 33. a. interior s. intrinsecus, s. a. oxterior.

34. a. laudabilis (2 sent. 24. 1. 4 ad 4) = der lobenswerte Akt (non omnis

actus laudabilis est vftrtute informatns, ib.). 35. a. legitimus (4 sent 41. 1.

3. 2c) = der gesetzliche oder vom Gesetze vorgesehene Akt. 3<>. a. malus,
s. a. bonus. 37. a. materialiter bonus, s. a. formaliter bonus. 38. a.
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matriraonialis, s. n. coniugalis. 39. a. matrimonii, s. dang. 40. a. merce-
narius (3 sent. 26. 2. 1 ad 5) = der mietlingsmäfsige Akt. 41. a. meritorius,
s. a. demeritorius. 42. a. minimus, s. a. indifferens ad vitara. 43. a. rairacu-
losus (4 Bont. 17. 1. 5. 1 c) = der wunderbare Akt. 44. a. inoral is und a.

naturae (th. I. 49. 1 ad 1; I. II. 1. 3 c; 18. 2 c; cg. III. 8, 10 u. 34; IV.

52; 4 sent 16. 3. 1. 1 c; mal. 2. 5 c u. 6 c; 1 anal. 44 i) — der sittliche

und der physische Akt oder die Thatigkeit, welche und insofern sie dem Ge-

biete der Sittlichkeit angehört (actus nostri dicuntur morales, secundum quod
a ratione ordinantur in finem voluntatis, ex hoc enim babent rationem boni vel

raali, 4 sent. 16. 3. 1. I c), und die Thatigkeit, welche und insofern sie von

einem Natnrwesen ausgeht 45. a. naturae, s. a. moralis. 46. a. neoes-
earius ad vitam, s. a. indifferens ad vitam. 47. a. notionalis (th. I. 36.

1 c; 37. 2 ad 2; 41. 1 ad 1 u. 2; 1 sent 4 div.; 32. 1. 1 ob. 3) = der

notionale Akt, m. a. W. diejenigo Thatigkeit in Gott, welche eine notio (s. d.

A. sub b) begründet; vgl. th. I. 32. 2 c
;

33. 4 ad 3. 48. a. ordinatus,
s. a. deordinatus. 49. a. particularis, s. a. individuus. 50. a. per accidcns
bonus und a. per se bonus (3 sent 23. 1. 4, 1 c) = der gemäfs einem
Nebenbeiseienden und der gemäfs seiner selbst oder als solcher sittlich gute

Akt. 51. a. perfectus, s. a. deficiens. 52. a. permanens und a. transiens

(th. I. 8. 4 ad 6; 1. II. 57. 4 c; 88. 4 ad 3) = der (im wirkenden Wesen)
verbleibende oder der andauernde (vgl. a. permanens sub b) und der (in ex-

terius obieotum, ib. I. 8. 4 ad 6) übergehende oder der vorübergehende Akt
(qui resumi non potest, ib. I. II. 88. 4 ad 3). 53. a. per se bonus, s. a.

per accidens bonus. 54. a. personalis, s. a. essentialis. 55. a. praepara-
tivus, s. a. generativus. 56. a. principalis ad vitam, s. a. indifferens ad

vitam. 57. a. privatus und a. publicus (ib. III. 65. 1 c; Eph. 2. 6) =» der

private und der öffentliche Akt 58. a. publicus, s. a. privatus. 59. a. purus
(th. I. 87. 2 c) = die reine oder mit nichts gemischte Thatigkeit; vgl. a. purus

sub b. 60. a. rectus, s. a. indirectus. 61. a. regulatus, s. a. deordinatus.

62. a. sacramentalis (3 sent 3. 4. 3. 1 c) = der sakramentale Akt 63. a.

scientiae, s. scientia sub a. 64. a. eimplex (th. 1. II. 8. 2 c; vgl. ib. 1.

83. 4 c) = der einfache oder einfachhinige Akt uo. VV. diejenige Thatigkeit

eines Vermögens, welche auf dasjenige abzielt oder an demjenigen zu stände

kommt was an und für sieb und als Bolches Objekt des betreffenden Vermögens
ist (omnis enim actus denominatus a potentia nominat simplicem actum illius

potontiae, sicut intellegere nominat simplicem actum inlellectus; aimplex antem
actus potentiae est in id, quod est secundum se obiectum potentiae, ib. I. II.

8. 2 c). 65. a. singularis, s. a. individuus. 66. a. spiritualis (4 sent.

25. 3. 2. 2 c; quodl. 8. 6. 11 c) = der geistige oder geistliche Akt (actus

aliquis potest spiritualis dici vel quantum ad suum prineipium, quod competit

alicui ex aliquo spirituali dono vel officio, vel quantum ad sui finem, ut qnando
per actum ad aliquid spirituale pervenitur, 4 sent. 25. 3. 2. 2 c). 67. a.

syllogisticus (fall. 1) = der Akt des Schliefsens oder Folgeros. 68. a.

transiens, s. a. permanens. 69. a. virtuosus s. virtutis und a. vitiosus s.

vitii (th. I. II. 73. 6 ob. 3; 92. 2 c; cg. III. 8. u. 138/139; mal. 2. 4 ob. 11;

8. 3 ad 7; virt. 5. 1 c; quodl. 3. 12. 27 c) = der tugendhafte und der laster-

oder sündhafte Akt oder der Akt der Tugend (vgl. virtus sub e) und der des

Lasters oder der Sünde. 70. a. virtutis, s. a. virtuosns. 71. a. vitii, s.

da»s. 72. a. vitiosus, s. dass. 73. a. voluotarius, s. a. coactus. 74. a.

voluntatis, s. voluntas sub b. — Actus circa singularia sunt (th. I. II.

Schülr, Thomas- Lexikon. 1. Aufl. 3
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6 pr.) oder: in particularibus est actus (ib. L 103. 6 c; cg. III. 6) = die

Akte vollziehen sich nur an einzelnen Dingen und unter besondern Umständen;
vgl. actio sub a. Actus euiuslibet potentiae aeeipitur secundnui
ordinem potentiae ad suum obiectum (th. II. IL 2. 2 c) = der Akt
eines jeden Vermögens wird aufgefafst oder verstanden geinäfs der Hinordnung
des betreffenden Vermögens zu seinem Objekte. Actus distinguuntur
ad invicem penes terminos et penes prineipia (1 sent. 13. 1. 2 ob. 3)

= die Akte werden unter einander nach ihren Objekten und nach ihren Ver-

mögen unterschieden; vgl. unten: Ratio potentiae diversificatur etc. Actus
referuntur ad supposita (th. II. IL 3G. 4 ad 7) = die Akte werden
auf die Einzelsubstanzen als auf ihre Subjekte bezogen; vgl. unten: Actus

sunt suppositorum. Actus speciem reeipiunt ex obiectU (cg. III.

139/140; vgl. ib. I« 47; th. I. 14. 5 ob. 3; II. II. 4. 3 c ; verit 15. 2 c)

= die Akte werden durch ihre Objekte speeifiziert oder formell verschiedene

Objekte (vgl. obiectum) begründen verschiedene Arten von Thätigkeiten ; hierbei

ist aber zu beachten : sicut actus exterior aeeipit speciem ab obiecto circa quod

est (s. obiectum), ita actus interior voluntatis aeeipit speciem a (ine sicut a

proprio obiecto, th. I. II. 18. 6 c. Actus sunt praevii potentiis (ib. I.

79. 10. ob. 3) sc. ratione s. secundum rationem definitivam (2. anim. 6 d), die

Ubersetzung der aristotelischen Stelle: xqoxbqov yao sloi reav dvvdfiecov ai

ivioyuai xai ai xod§eiq xard top Xoyov (de anim. II. 4, 415. a. 18 sq.)

= die Akte sind dem Begriffe oder der Definition nach früher, als die ent-

sprechenden Vermögen, weil nämlich ihr Begriff in der Definition der Ver-

mögen enthalten ist und ihr darum vorausgeht (potentia enim secundum hoc

ipsum, quod est, importat (schliefst ein) habitudinem quandam ad actum, est

enim prineipium quoddaro agendi vel patiendi, unde oportet, quod actUH ponatur in

definitionibus potentiarum, ib.). Actus sunt suppositorum s. individuorum
s. particularium s. singularium subsistentium (th. 1. 39. 5 ad 1; 56.

1 ob. 2; I. IL 29. 6 c; 2 sent. 32. 1. 2 c) = die Akte haben ihr Subjekt

an den Einzelsubstanzen; vgl. oben: Actus referuntur ad supposita. Actus
terminatur ad aliquid simile agenti (cg. IL 50) = die Thätigkeit zielt

auf etwas als auf ihr Resultat oder Produkt ab, welches dem Thätigen ähnlich

ist. Cuius est actus, eius est potentia (1 sent 7. 1. 2 a), die umgekehrte

Übersetzung der aristotelischen Stelle: ob yoQ // dvvafiis, xovxov xäi fj lvioytia

(de somn. et vig. 454. a. 8) = wem die Thätigkeit als ihrem Subjekte an-

gehört, das ist auch Subjekt des zu ihr gehörenden Vermögens. Cuius est

habitus, eius est actus, s. habitus sub d. Cuius est potentia, . eius
est actus et e contrario, s. potentia sub b. Diversitas actus quan-
doque indicat diversitatem potentiarum, quandoque non (verit. 15.

2 ad 12) = die Verschiedenheit der Thätigkeit weist zuweilen auf eine Ver
schiedenheit der Vermögen hin, zuweilen nicht; vgl. potentia sub a. Eiusdem
est potentia, cuius est actus procodenn a potentia, s. potentia sub b.

Habitus propter actus sunt, s. habitus sub d. In particularibus est

actus, s. oben: Actus circa singularia sunt. Non possunt esse unius po-

tentiae simul plures actus, s. potentia sub b. Qualcs sunt habitus,
tales actus reddunt, s. habitus sub d.

b) Wirklichkeit, wirkliches Sein, der Gegensatz zu potentia (s. d.

A. sub d) und potestas (h. d. A. sub e): illud, quod respondet potentiae passivae

quasi perfectio et complementum, actus dicitur, et propter hoc omnis forma

actus dicitur, 1 sent. 42. 1. 1 ad 1 ; secundo (nomen actus) fuit translatum
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ad formam, inquantum forma est principiura operationis et finis, pot. 1. I c;

et indo (kc. ab operatione) dorivatum est (nomcn actus) ad formam, quac dicitur

entelechia sive perfcctio, 9 met. 8 f; forma nihil aliud est, quam actiiH raatcriac,

tb. I. 105. 1 c; vgl. cg. II. 71; visus est actus oculi, cg. II. 69. - Zu causa
in actu s. causa sub b; zu cognoscere a. s. in a. s. cognoscoro sub b; zu

contrariet as secandum a. s. contrarietas sab a; zu convenientia potentiae
ad a. s. convenientia sub b; zu di versus a. s. diversus; zu divisio in a. s.

divisio; zu effectus in a. b. effectus; zu ens a., ens in a. et ens in a.

simpliciter s. ens; zu esse a. s. in a. s. esse; zu exsistere a. s. exsistero;

zu infinitum a. s. in a. s. infinitus; zu intellectus in a. s. intellectus sub c;

zu intcllegibile a. s. in a. s. intellegibilis sub b; zu ponere in a. s. ponere

Bub b; zu posterius secandum a. s. posterior sub b; zu prius secundum
a. s. prior sub a; zu puritas a. s. puritas sub b; zu scientia in a. s. scientia

sub a; zu scire in a. s. scire sub a; zu sensus in a. s. sensus sub c; zu

sentire a. s. sentire sub a; zu unum a. s. unus; zu volle a. s velle sub a;

zu verum a. s. verus sub a; zu vita secu ndum a. s. vita sub b; zu volitum
a. m. volitus; zu voluntas secundum a. s. voluntas sub c. — Arten dos actus

in diesem Sinne sind: 1. actus completus s. perfectus und a. incompletus s.

imperfectus (th. I. 14. 6 c u. ad 2; 85. 3 c; 87. 1 c u. 2 c; I. II. 3. 6 ad 3;
cg. I. 28 u. 56; II. 22, 74, 90 u. 91; 1 sent 19. 2. 1 c; 3 phys. 1 d, 2 a

u. c, 3 e u. 5 i; ento 7 g) = die vollständige oder vollendete und die un-

vollständige oder unvollendete Wirklichkeit; vgl. a. imperfectus et perfectus

»üb a. 2. a. debitus (cg. III. 4) = die daseinsollende oder sich gebührende

Wirklichkeit. 3. a. exsistendi (Vercell. 47) = die Wirklichkeit des Daseins.

4. a. imperfocti und a. perfecti (th. I. 14. 2 ad 2; 18. 1 c u. 3 ad 1; 53.

1 ob. 2; 58. 1 ad 1; I. II. 31. 2 ad 1; II. II. 179. 1 ad 3; III. 21. 1 ad 3;

cg. II. 43, 82 u. 91; nom. 4. 7; 1 sent 19. 2. 1 c; 4 sent. 17. 1. 5. 3 ad 1;

7 phys. 1 b; 3 anim. 12 a) = die Wirklichkeit des Vollkommenen oder noch

nicht vollständig in den Zustand der Wirklichkeit Übergegangenen (quia oinne,

quod ost in potentia, inquantum huiusmodi est imperfectum, ideo ille motus est

actus imperfecta, 3 anim. 12 a) und die des Vollkommenen oder vollständig in

jenen Zustand Übergegangenen (iste modus est actus perfecti, est enim operatio

aensuB iam facti in actu per suam speciem. Non enim sentire convenit sonsui,

nisi in actu exsistenti, ib.), m. a. W. die Bewegung im eigentlichen und die im

uneigentlichen Sinne des Wortes (vgl. motus sub a u. b). 5. a. imperfectus,
s. a. completus. 6. a. incompletus, s. dass. 7. a. partieipatus s. reeeptus

(th. I. ' 75. 5 ad 1) = die mitgeteilte oder teilgenommene oder aufgenommene
Wirklichkeit, welche der wesonhaften (a. essentialis s. per essentiam) gegen-

übersteht. 8. a. perfecti, s. a. imperfecta 9. a. perfecti ssimus (cg. I. 92)
= die vollendetste oder vollkommenste Wirklichkeit, welche mit dem a. purus

s. totuB (s. unten) der Sache nach identisch ist. 10. a. perfectus, s. a. im-

perfectus. 11. a. permanens s. quietus (1 sent. 19. 2. 1 c) = die beharrende

(s. a. permanens sub a) oder die ruhige Wirklichkeit, der Gegensatz zu motus
(b. d. A. sub a). 12. a. potentiae permixtus und a. purus s. totus (th. I.

3. 2 c; 9. 1 c; cg. I. 16; IL 6; 1 sent. 19. 2. 1 c; 42. 1. 1 ad 1; Vercell. 47)
= die mit Möglichkeit oder möglichem Sein untermischte (sicut in nobis est,

cg. II. 6) und die reine oder ganze Wirklichkeit (qui Deus est, ib.), welche

nichts anders, als Wirklichkeit (actus tantum, th. I. II. 50. 4 ob. 2; cg. I. 43)
ist; vgl. a. purus sub a. 13. a. primus und a. secundus (th. I. 42. 1 ad 1;

48. 5 c; 75. 5 ad 1; 76. 4 ad 1; 105. 5 c; cg. I. 92; II. 9 u. 59; IV. 12;
8*
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1 sent. 42. 1. 1 ad 1; pot 1. 1 c; mal. 1. 5 c; 2 cael. 4 c; 3 cael. 6 f;

vgl. Aristoteles: De anim. II. 1, 412. a. sq.) = die erste und die zweite

Wirklichkeit, m. a. W. diejenige Wirklichkeit, welche von allen Wirklichkeiten

überhaupt die erste ist, nämlich Gott, oder diejenige, welche in dem Sein bezw.

in der das Dasein verleihenden Form eines Dinges oder in einem Habitus

desselben, und diejenige, welche in der Thätigkeit dieses Dinges besteht;

vgl. perfectio prima et secunda sub perfectio b. 14. a. proprius (th. I. 90.

4 a; cg. II. 54; III. 4) = die (einem Dinge) eigentümliche Wirklichkeit.

15. a. purus, s. potentiae permixtus. 16. a. quietus, s. a. permanens. 17. a.

receptus, s. a. participatus. 18. a. secundus, s. a. primus. 19. a. snper-
additus (th. I. 5. 1 ad 1) = die (der Natur eines Dinges) hinzugefügte

Wirklichkeit. 20. a. totus, s. a. potentiae permixtus. 21. a. ultimus = die

letzte Wirklichkeit, unter welcher im Gegensatze zum actus primus (s. oben)

bald (z. B. ib. 48. 5 c; 76. 4 ad 1 ; 105. 5 c; cg. I. 45 u. 92; II. 9 u. 59)
der actus secundus d. i. die Thätigkeit, bald aber auch (z. B. th. I. 5. 1 ad 1

u. 2; I. II. 3. 6 ad 3) die letzte und höchste Seinsvollkommenheit eines Dinges

zu verstehen ist. — Actus est prior potontia ratione (9 met. 7 b u. 8 a)

= die Wirklichkeit oder das Wirkliche ist dem Begriffe oder der Definition

nach früher, als die Möglichkeit oder das Mögliche (id, per quod oportet alterum

detiniri, est prius eo ratione, sicut animal prius homine et subiectum accidente.

Sed potentia non potest detiniri nisi per actum. Kam prima ratio possibilis in

hoc consistit, quod convenit ipsum agere vel eBse in actu, sicut aedificator

dicitur, qui potest aedificare, et speculator, qui potest speculari, et visibile

dicitur aliquid, quod potest videri, et sie est in aliis. Ergo est necessariura,

quod ratio actus praecedat rationem potentiae, et notitia actus notitiam potentiae,

ib. 7 b). Actus est prior potentia substantia t*. secundum substantiam
id est perfectione (ib. 8 a) oder: actus est prior, quam potentia, secundum
substantiam et formam (ib. h), oder: actus secundum naturam est prior potentia

(og. II. 78) = die Wirklichkeit oder das Wirkliche ist der Natur oder der

Wesenheit oder der Form d. i. der Vollkommenheit nach (quia esse prius

secundum substantiam est esse prius perfectione, 9 met. 8 a; substantia id est

perfectione, nomine enim Bubstantiae consuevit forma significari per quam aliquid

est perfectum, ib.) früher als die Möglichkeit oder das Mögliche (et hoc ideo,

quia vir et homo iam habet speciem perfectam, puer autem et sperma nondum,

ib.; vgl. ib. b—f). Actus est prior potentia tempore (ib. 7 c), und: actus

geoerationo et tempore est posterior potentia (ib. 8 a) = die Wirklichkeit oder

das Wirkliche ist der Zeit und dem Entstehen nach früher, als die Möglichkeit

oder das Mögliche, und ebenso gilt auch das Umgekehrte, je nachdem man von

der Wirklichkeit und Möglichkeit schleohtweg redet, oder mit Bezug auf etwas,

quod quandoque est in potentia et quandoque in actu (licet enim in uno et eodem,

quod exit de potentia in actum, prior sit potentia, quam actus, tempore, sim-

pliciter tarnen actus prior est potentia, quia, quod est in potentia, non reducitur

in actum nisi per ens actu, th. I. 3. 1 c; vgl. ib. 77. 3 ad 1; cg. I. 16; II. 16,

52 u. 78). Actus est prior, quam potentia secundum substantiam et

formam, s. oben: Actus est prior potentia substantia etc. Actus et potentia
dividunt quodlibet genus entium (1 phys. 15 a) = jode oberste Gattung

des Seienden wird in Wirkliches uod Mögliches der betreffenden Gattung ein-

geteilt Actus generatione et tempore est posterior potentia, s. oben:

Actus est prior potentia tempore. Actus secundum naturam est prior

potentia, s. oben: Actus est prior potentia substantia etc. Agens agendo
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aliquid actu facit, s. agens. Agere sequitur ad bhso in actu, s.

agere sub a. Ens dividitur per potentiam et actum, s. ens. In bonis
actus est raclior potentia, ... in malt» est actus poior potentia

(

(J mct 10 a u. b) = handelt es sich um gute Dinge, so ist ihre Wirklichkeit

besser, als ihre Möglichkeit, wenn es sich aber um schlechte handelt, so gilt

das Gegenteil. Nihil agit, nisi secundum quod est actu (tb. 1. 76. 1 o),

oder: omne agens agit, inquantum actu est (cg. I. 73; II. 47, 52 und 81),

oder: unuinquodque agit, secundum quod est actu (ib. I. 16; II. 81; III. 1)7)

= jede Ursache ist nur insofern uud insoweit thätig, als sie im Zustande der

Wirklichkeit existiert. Nihil secundum idem est potentia et actu, s.

potentia sub d. Non reducitur, quod est in potentia, in actum, nisi

per id, quod est in actu. s. dass. Omne, quod est in potentia, ro-

ducitur ad actum per id, quod est actu ens, s. dass. Omne agens
agit, inquantum est actu, s. oben: Nihil agit, nisi etc. Potentia et

actus sunt de primis dit'ferentiis entis, s. potentia sub d. Proprius
actus in propria roateria fit (ib. 11. 81) = jede besondere Wirklichkeit

kommt in einer besondern Materie als in dem sie aufnehmenden Subjekte zu

stände. Proprius actus respondet propriae potentiae (th. 1. 54. 3 c)

=5 jede Wirklichkeit entspricht einer besondern Möglichkeit. Unumquod-
que agit, secundum quod est actu, s. oben: Nihil agit, nisi otc. Unum-
quodque genus dividitur per potentiam et actum, s. potentia sub d.

Quod est in potentia, naturaliter movetur ab alio, quod est actu,
s. potentia sub d.

c) That, Gothätigtes, Geschehenes der Apostel: undo dicitur

Actuum, th. I. 43. 7 ad 6; de quo in Actibus legitur, nom. 8. 3.

ad = a) an, bei, zu, bis, für: praepositio enim ad accessum quendam
signiticat, qui competit rei distanti, th. I. 03. 1 c; ly (s. d. A.) ad videtur

importare ordinem ad finem, verit 3. 1 c; omnis potentia ad alterum est, cg.

III. 31; quantum ad aliquos actus minimos et quasi indifferentes ad vi tarn,

10 met. 7 h. — Zu terminus ad quem s. terminus sub a.

b) in Bezug auf: non potest cognosoi differentia unius ad alterum, th.

L 85. 4 ob. 4; animal est generale ad hominem et equum, ib. II. II. 58. 6 c;

immutatio, quae est ad formam substantialem, ib. III. 77. 3 ad 3; actus et

potentia ad se invicem dicuntur, cg. I. 22; nec quarta ratio ad propositum

concludit, ib. II. 37. — Ad aliquid, synonym mit relativum (s. d. A.), ist das

aristotelische ov XQoq xi und bezeichnet das auf etwas Bezug Habende oder

das Seiende der Beziehung (vgl. relatio), welches eine von den zehn Kategorieen

des Aristoteles (s. genus sub b und praedicamentum sub b) ist: ea vero, quae
dicuntur ad aliquid, significant secundum propriam rationem (Bedeutung) solum

respectum ad aliud, th. I. 28. 1 c; vgl. ib. ad 1; in hoc diifert ad aliquid ab

aliis generibus, quod alia genera ex propria sui ratione (Wesenheit) habent, quod
aliquid sint, sicut quantitas ex hoc ipso, quod est quantitas, aliquid ponit, et

similiter est de aliis, sed ad aliquid ex propria sui generis ratione non habet,

quod ponat aliquid, sed ad aliquid, unde inveniuntur quaedam ad aliquid, quae
nihil sunt in rerum natura, sed in ratione tantum, quod in aliis generibus non

conti ngit. Et quamvis ad aliquid ex ratione sui generis non haboat, quod ponat

aliquid, non tarnen etiani habet ex ipsa generis ratione, quod nihil ponat, quia

sie nulla relatio esset aliquid in rerum natura, unde ad aliquid non esset unum
de decem generibus, habet autem relatio, quod sit aliquid reale ex eo, quod

relationem causat, quodL 9. 2. 4 c; vgl. 1 senU 2. 1. 5 ob. 2; poL 8. 2 ob.
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12; 3 phys. 1 c; 5 raot. 17 a. Zu distingui secundum ad aliquid s.

distinguurc; zu inagnus ad a. s. tuagnus; zu oppositum utad a. m. opponere;
zu significare ut ad a. s. significare. Arten des ad aliquid sind: 1. ad
aliquid ratione altorius 8. »ecundum aliud und ad a. secundum se (5 tuet.

17 a— 1'; vgl. 3 phys. 1 c) = das gemäfs einem andern oder auf Grund eines

andern und das geinäfs seiner selbst oder zufolge seiner eigenen Wesenheit
auf etwas Bezug Habende. 2. ad a. secundum aliud, s. ad a. ratione

alteriu». 3. ad a. secundum rationem tantum und ad a. secundum rem
(th. I. 28. 1 c) = das blofs dem Denken nach oder blofs in Gedanken und
das auch der Sache nach und in Wirklichkeit auf etwas Bezug Habende.
4. ad a. secundum rem, s. ad a. secundum rationem tantum. 5. ad a.

secundum so, s. ad a. ratione alterius.

adaequatus, a, um = gleichgemacht, genau angepafst, voll-
kommen entsprechend. — Zu effectus adaequatus s. effectus; zu
forma a. s. forma sub b; zu ratio a. s. ratio sub k.

adiective= nach Weise eines Adjektivs, im Sinne eines solchen,
das Gegenteil von Substantive (s. d. A.) — Zu dicere adiective s. dicerc

sub c; zu significare a. s. significare; zu sumere a. s. sumere sub c ; zu teuere
a. s. tenere sub g.

adiectivus, a, um = adjektivisch, der Gegensatz zu substantivus

(s. d. A.): adiectivum ponit signiticationera suam circa subiectum, 1 sent. 9.

1. 1 ad 2; adiectivum signiticatur per modum accidentis, ib. 2 a; vgl. ib. c;

omnis enim adiectivum ponit rem suam circa suum substantivum, ib. 21. 1. 1

ob. 1. — Zu nomen adiectivum s. nomen sub a. — Arten de» adiectivum
sind: 1. adiectivum essentiale und a. personale (th. 1. 39. 5 ad 5 u. 6 c;

l sent. 33. 1. 4 ob. 1 u. 3 u. ad 3) == das wesentliche uud das persönliche

Adjektiv oder das Adjektiv, welches etwas Wesentliches, und dasjenige, welches
etwas Persönliches ausdrückt 2. a. negativum (ib. ad 2) = das negative

oder etwas Negatives ausdrückende Adjektiv. 3. a. notionale (th. I. 39. 5
ad 5 u. 6 c; 1 sent. 33. 1. 4 ob. 3, a u. ad 3) = das notionale oder eine

notio (in Gott) ausdrückende Adjektiv. 4. a. personale, s. a. essentiale.

administrative = nach Weise oder im Sinne des Verwalters,
des Ausführers, der Gegensatz zu architectonice (s. d. A.): in snbditis autem
secundario et quasi administrative, th. IL 11. 58. 6 c.

adoptio = Annahme an Kindes Statt: adoptio est extraneae

personae in filium vel nepotem vel deinoeps legitima assumptio, 4 sent. 42.

2. 1 ob 1; vgl. 3 sent. 10. 2. 1. 1 c u. 2. 1 c. — Zu filiatio adoptionis
s. filiatio; zu filius a. s. per gratiam a. s. filius sub a; zu gratia a. s.

gratia sub b. — Arten der adoptio sind: adoptio perfecta s. arrogatio und
a. simplex (4 sent 42. 2. 1 ad 1) — die vollkommene uud die einfache oder

unvollkommene Annahme an Kindes Statt (duplex est adoptionis specios, una,

quae porfecte imitatur naturalem filiationem, et haec vocatur arrogatio, per quam
reducitur adoptatus in potestatem adoptantis. et sie adoptatus succedit patri

adoptanti ex intestato, nec potest eum pater sine culpa privarc quarta parte

hereditatis. Sic autem adoptari non potest, nisi ille, qui sui iuris est, qui

»cilicot, postquam adoptatur, non habet patrem aut, si habet, est emaneipatus.

Et haec adoptio non fit nisi auetoritate prineipis. Alia est adoptio, quae imitatur

naturalem filiationem imperfecte, quae vocatur simplex adoptio, per quam adop-

tatus non transit in potestatem adoptantis; unde magis est dispositio quaedam

ad perfectam adoptionem, quam adoptio perfecta. Et Becundum hanc potest
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adoptari etiam ille, qui non est sui iuris, et sine auctoritate principis, ex auc-

toritate magistratus; et sie adoptatus non auocedit in bonia adoptantia, nec

tenetur ei adoptana aliquid de bonis auia in teatamento dimittere, niai velit, ib.).

adoratio = a) Anbetung, d. i. Verehrung gegen ein hervorragendea

Weaen: noraen adorationia ab oratione aumitur, tb. II. II. 84. 2 ob. 2 ; adoratio

eniui non fit niai Domino, Hebr. 1. 3 ; adoratio (ac. Dei) principaliter qnidem
in interiori Dei reverentia consistit, aecundario autem in quibusdani corporalibua

signia, aicut genuflectimua noatram infirniitatem deaignantea in comparationo ad

Denra, proaternimua autem noa quaai profitentea, uos nihil case ex nobia, th.

II. II. 84. 2 ad 2; vgl. ib. 3 c; III. 25. 1—6. — Ala Arten der adoratio ge-

hören hierher: 1. adoratio corporalia a. exterior und a. apiritnalia a. interior

(th. II. II. 84. 2 c u. ad 1) = die körperliche oder äufaere und die geistige

oder innere Anbetung (duplicem adorationem Deo offerimua, acilicet spiritualem,

quae conaiatit in interiori mentia devotione, et corporalem, quae conaiatit in

exteriori corporia hnmiliatione, ib. 2 c). 2. a. duliae und a. latriae (ib. I.

28. 2 a; II. II. 84. 1 ad 1 ; III. 25. 2 c u. 5 c; 1 acut. 33. 1. 1 a; 3 acnt.

H. 1. 2. G ob 3; Hebr. 13. 1) = die Anbetung des Dienena und die dea

Gotteadienates, m. a. W. die Verehrung gegen ein hochgeatelltea GoachÖpf

(quae exhibetur aanetia, Hebr. 13. 1) und die Verehrung gegen den Schöpfer.

3. a. exterior, a. a. corporalia. 4. a. interior, a. daaa. 5. a. latriae, a.

a. duliae. 6. a. apiritualia, a. a. corporalia.

b) Anbetungabezeigung, d. i. äufseres Zeichen der Verehrung gegen
ein hervorragendea WeBen (= adoratio corporalia a. exterior, a. aub a) : quaedam
exteriora (ac. aigna) ad reverentiatn pertinentia exhibentur exoellentibua creaturia,

inter quae maximnm eat adoratio, th. II. II. 84. 1 ad 1; conaiderandum eat

de exterioribua actibua latriae, et primo de adoratione, per quam aliquia auum
corpua ad Deum venerandum exhibet, ib. 84 pr.; adoratio ad occidentem fuit

introdueta, ib. I. II. 102. 4 ad 5.

adnlterium = a) Ehebruch im engern Sinne dea Wortca (— adul-

teriuin carnale, a. aub b), welcher eine apeciea oder Art der luxuria (a. d. A.)

iat und zuweilen auch avaritia (a. d. A. aub c) genannt wird: pro adulterio

ponitur, quod eat iniuata uaurpatio uxoria alienae, th. I. II. 72. 2 ad 4; ndul-

terium, aient ipsum nomen aonat, eat acceaaua ad alienum torum, ib. II. II.

154. 8 c; vgl. ib. 1 c; mal. 15. 3 c; 4 aent. 41. 1. 4. 1 c.

b) Ehebruch im weitern Sinne dea Wortea. — Arten dea adul-

terium in diesem Sinne aind: adulterium caruale und a. apirituale (th. II.

II. 154. 1 ad 3; 4 sent. 39. 1. 4 a) = der fleischliche (a. aub a) und der

geistliche Ehebruch oder der Bruch dea matrimonium carnale und der dea m.

apirituale; vgl. matrimonium.

adversative = nach Weiae der Entgegensetzung, im Sinne der-
selben. — Zu ponere adveraative a. ponere aub b.

aedifleativos, a, um = bauend, erbauend, synonym mit aedificatorius

(a. d. A.). — Zu ars aedificativa s. ars sub b.

aedificatorius, a, um = bauend, erbauend, synonym mit aedificativua

(s. d. A.) — Zu ara aedi ficatoria a. ara sub b.

aeuigmatieug, a, um = rätselhaft, rätaelartig. — Zu cognitio
aenigmatica s. cognitio sub b; zu visio ae. s. visio aub a.

aequalis, e (vgl. aequalitas) = a) glcichgrofa, gleich im Sinne der
körperlichen Gröfae (s. quantitaa sub a), der Gegensatz zu inaequalia

(a. d. A.) : aequalia aunt, quorum quantitaa eat una, 5 met. 17 c; aoquale eat,
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quod habet unam quantitatem cum alio, th. I. 39. 8 o; idem est aliquid esse

aequale alicui, quod habere quantitatem illius, 1 sent. 19. 1. 2 c; aequale dicitur

quasi per negationem minoris et maioris, th. I. 42. 1 c; aequaie opponitur

magno et parvo sicut duae privatiooes, 1 sent. 31. 1. 1 a; aequale est medium
inter plus, quod pertinet ad superabundantiam, et minus, quod pertinet ad

defectum, 2 eth. 6 d; vgl. 5 eth. 1 h; haec est igitur ratio (Wesen) aequalis,

quod nec magnum nec parvum est, aptum tarnen est esse aut magnum
aut parvum, 10 met 7 i. — Arten des aequale in diesem Sinne sind:

1. aequale secundum proportionem und ae. secundum quantitatem s.

quantitatem absolutam (th. II. II. 61. 2 o; 3 sent 36. 1. 4 c) = das Gleich-

grofae dem Verhältnis nach und das der absoluten Gröfse nach oder das ver-

hältniamäfaig und daa schlechthin Gleichgroße. 2. ae. aecundum quantitatem
s. quantitatem absolutam, a. ae. secundum proportionem. 3. ae. aimpli-

citer (2 aent 5. 1. 2 c) = daa einfachhin oder achlechtweg Gleichgrofse.

b) gleichgroß, gleich im übertragenen Sinne, gleichmäfeig:
omnoa erunt aequale», th. I. 12. 6 a; ut aequalibus inaequalia dentur, ib. 23.

5 ob. 3. — Zu amicitia inter aequales a. amicitia sub a; zu complexio
ae. a. complexio sub b; zu iuriadictio ae. s. iurisdictio; zu iustitia ae. s.

iuatitia aub a; zu iuatum ae. et iuatua ae. s. inatua; zu terrainus ae. s.

terminus sub d. — Ex aequali (ib. 22. 1 ad 3) = imgleichen, ebenso.

aequalitag (vgl. aequalis) = a) gleiche Gröfse, Gleichheit im Sinne
der körperlichen Gröfae (a. quantitaa aub a), der Gegensatz zu inaequalitas

(s. d. A. Bub a): aequalitas enim attenditur (iet gemeint) aecundum unum in

quantitate, th. I. 42. 1 ob. 1; aequalitas attenditur secundum magnitudinem,

ib. 4 ad 2; aequalitas relatio quaedam eat, ib. 1 ob. 4; ad aequalitatem requi-

ritur diveraitaa aubstantiae, 10 met 4 e; aequalitaa eat species proportionis,

est enim aequalitaa proportio aliquorum habentium unam quantitatem, 1 sent

19. 1. 1 ad 4; aequalitaa est relatio quaedam tundata aupra unitatem quan-

titatia, ib. 31. 1. 1 c; aequalitaa enim relatio quaedam est duorum ad invicem

ex parte utriusque extremi, mal. 16. 3 c. — Zu proportio aequalitatis
a. proportio sub a. — Als Arten der aequalitas gehören hierher: 1. aequa-
litas absoluta s. omnimoda 8. simpliciter und ae. aliqualis s. aecundum quid

(th. I. 114. 1 c; cg. III. 71; 2 aect. 5. 1. 2 c
;

mal. 16. 3 ad 1 u. 3 c;

Theas. 1. 2) = die schlechthinige oder vollständige und die einigermafsen oder

beziehungsweise vorhandene Gleichheit 2. ae. aequiperantiae (2 sent 16.

I. 1 ad 4) die Gleichheit der Gleichmachung in allem und jedem, der

Gegensatz zu aequalitaa a. proportio partium ad invicem; vgl. ib. 3. ae. ali-

qualis, a. ae. absoluta. 4. ae. arithmetica s. aecundum arithmeticam me-

dietatem a. quantitatia und ae. geometrica 8. proportionis (th. I. II. 114. 3 c;

II. II. 61. 2 c; 2 sent 27. 1. 3 c; 3 sent 18. 1. 2 c; 36. 1. 4 c; 4 sent.

32. 1. 3 c; Thess. 1. 2) = die arithmetische und die geometrische Gleichheit

oder die Gleichheit der absoluten und die der Verhältnisgröfse (attenditur enim

aequalitaa proportionis, quando aequaliter ae habet hoc ad illud, aicut aliud

ad alterum, 2 sent 27. 1. 3 c), gleichbedeutend mit ae. secuudnin quantitatem

absolutam und ae. secundum quantitatem comparatam (a. unten). 5. ae. geo-
metrica, a. ae. arithmetica. 6. ae. omnimoda, s. ae. absoluta. 7. ae. pro-

portionis, s. ae. arithmetica. 8. ae. quantitatis, s. dasa. 9. ae. secundum
arithmeticam medietatem, a. daas. 10. ae. secundum quantitatem
absolutam und ae. secundum quantitatem comparatam (3 sent 36. 1. 4 c)

— die Gleichheit gemüfa der absoluten und die gemäfs der verglichenen oder
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Verhalteisgröfse (sicut patet in digitis manus, qui non sunt aequales secundum
quaatitatem absolutam, cum unua alteri auperpoaitua excedat ipaum, sunt tarnen

aequales secundum proportionem, quia aicut quantitaa unius digiti sufficit ad
ftuutn officium, ita et quantitaa alteriua digiti, unde et digiti proportiooaliter

augentu r, ib.); vgl. ae. arithmetica. 11. ae. secundum quantitatem com-
paratam, s. ae. aecundum quantitatem absolutam. 12. ae. secundum quid,
a. ae. absoluta. 13. ae. aimpliciter, a. daas.

b) gleiche Gröfae, Gleichheit im übertragenen Sinne dea
Wortes Gr»fae, ebenfalla der Gegensatz zu inaequalitaa (a. d. A. aub b)

ood diaparitaa (a. d. A.): in beatitudine aequalitaa angelorum, th. I. 12. 6 ob. 3;

aequalitaa vel aimilitudo dupliciter poteat aignificari in divinia, ib. 42. 1 ad 3;

qnorum eat aimpliciter aequalitaa (vgl. aub a), ib. I. II. 114. 1 c; virtua ad

auum obiectum principale aecundum aequalitatem proportionatur, cg. I. 74; cum
non pertingat bonitaa creaturae ad aequalitatem bonitatia divinae, ib. III. 99.

— Zu comparatio aequalitatia a. comparatio aub b; zu iuatitia ae. a.

iuBtitia aub a; zu relatio ae. a. relatio. — Arten der aequalitaa in dieaem

Sinne sind: 1. aequalitaa mutua (th. I. 42. 1 ad 3) = die gegenaeitige

Gleichheit zweier Dinge. 2. ae. aecundum quantitatem virtualem (ib. ad 2)

= die Gleichheit gemäfa der Gröfae einer Kraft
c) Gleichmäfaigkeit, Gleichförmigkeit einea Dinges: reductum ad

aequalitatem complexionia, th. 1. 76. 5 c; vgl. ib. 91. 1 c; cg. II. 70 u. 90;

IV. 89; 2 aent 15. 2. I c u. 19. 1. 4 c.

aequaliter = in gleicher Gröfae, in gleichem Mafae, auf gleiche
Weise: ai omnea aequaliter Dei eaaentiam vident, th. I. 12. 6 a. — Zu
praedicare aequaliter et ae. ad invicem a. praedicare aub b; zu pro-
cedere ae. a. procedere sub d.

aequiperantia = vollständige Gleichmachung, Gleichstellung,
Gleichheit, synonym mit adaequatio (vgl. th. 111. 1. 2 ad 2): uno modo per

aequiperantiam, ib. I. 63. 3 c; conformari voluntati divinae per aequiperantiam,

ib. 1. II. 19. 9 ad 1; vgl. 1 sent. 17. 2. 3 ad 2 — Zu aequalitaa aequi-
perantiae s. aequalitaa aub a; zu relatio ae. a. relatio; zu similitudo
ae. a. secundum ae. s. similitudo aub a.

aequiperare = gleichmachen, gleichkommen: aimpliciter Deo
aequiperare voluit, 2 sent 5. 1. 2 c.

aequipollere = gleichviel vermögen, Gleiches gelten: non necease

esse et possibile non esse aequipollent, th. 1. 19. 3 ob 4. — Zu enuntiatio
aeqnipollens a. enuntiatio aub b; zu propoaitio ae. a. propoaitio aub b.

aequitas = Billigkeit, d. i. die Tugend, daajenige zu thun, was recht

und billig iat, gleichbedeutend mit epiikia (a. d. A.), der Gegensatz zu iniquitaa

und iniustitia (s. d. A.): ad hoc ordinatur epiikia, quae apud noa dicitur aequitas,

th. II. 11. 120. 1 c; vgl. ib. 80. 1 ad 3; I. 11. 104. 3 ad 3; cg. III. 123.

— Arten der aequitas sind: aequitas moralis und ae. naturalis (th. II.

II. 31. 3 ad 3; cg. III. 123 u. 144) = die moralische oder sittliche und die

natürliche Billigkeit m. a. W. die Billigkeit, welche der Mensch sich allmählich

angewöhnt hat, und diejenige, welche ihm von Natur aua eigen iat.

aeqnivalentia = Gleichwertigkeit: per quandam interpretationem

sive aequivalentiam, 4 sent 4. 1. 1 ad 3.

aequivocatio= a) gleiche Benennung, Gleichnamigkeit, Namena-
gleichheit zweier oder mehrerer Dinge, welche ihrem Begriff und Wesen
nach von einander verschieden sind (vgl. aequivocna sub a), synonym mit

Schtiti, Thoowt- Lexikon. 2. Aufl. 4
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univocatio (s. d. A. sab a): secunduro aequivocationem id est coramunicationem

Dominum, tb. III. 2. 6 c; diveraa ratio (Begriff, Wesen) minus communiura

non facit aequivocationem in roagis communi, ib. I. 29. 4 ad 4; aequivocatio

inducitur ex di versa forma significata per nomen, non uutem ex diveraitate

suppositionis (Bedeutung), non enim hoc nomen hotno aequivoce suniitur ex eo,

quod quandoque supponit (s. d. A. sub c) pro Piatone, quandoque pro Soerate,

cg. IV. 49.— Zu fallacia aequ i vocatio nis s. faliacia sub b; zu significare
per modum ae. s. significare. — Als Arten der aequivocatio gehören hierher:

aequivocatio pura s. multum distans und ae. propinqua s. proxima
(th. I. 13. 5 c; cg. I. 33; 1 sent 35. 1. 4 c; pot. 7. 7 c; 7 phys. 8 g)= die reine oder reinzufallige und deshalb (ab unitate generis) woit ab-

stehende oder entfernte (ubi est pura aequivocatio, nulla similitudo in rebus

attenditur, sed solura unitas nominis, cg. I. 33) und die wegen einer gröfsern

oder geringem Ähnlichkeit der mit demselben Namen bezeichneten Dinge

nahe oder sehr nahe gelegene Gleichnamigkeit (per similitudinem et propin-

quitatem ad unitatem generis multorum aequivocatio Intet. Bunt autem quaedam
aequivocationum mnltum distantes, in quibus sola communitas nominum attenditur,

sicut si canis dicatur caeleste sidns et animal latrabile. Quaedam vero sunt,

quae habent quandaro similitudinem, sicut si hoc nomen hotno dicatur de vero

homine et de homine picto, inquantum habet similitudinem qnandam veri ho

minis. Quaedam vero aequivocationes sunt proximae, aut propter convenientiam

in genere, sicut si corpus dicatur de corpore caelesti et de corpore corruptibili,

aequivoce dicitur naturaliter [im Sinne der Physik] loquendo, quia eorum non

est materia una [conveniunt tarnen in genere logico, et propter hanc generis

convenientiam videntur omoino non aequivoca esse], aut etiam sunt propinqnae

secundum aliquam similitudinem, sicut ille, qui docet in Bcholis, dicitur magister,

et similiter ille, qui praeest domui, dicitur magister domus aequivoce, et tarnen

propinqua aequivocatione propter similitudinem; uterque enim est rector, hic

quidem scholaruro, ille vero domus. Unde propter hanc propinquitatem vel

generis vel similitudinis non videntur esse aequivocationes, cum tarnen sint,

7 phys. 8 g).

b) Zweideutigkeit: multiplicitas (Vielheit) horum sensuum non facit

aequivocationem aut aliam speciem multiplicitatis (Vieldeutigkeit), th. I. 1. 10

ad 1 ; ne intellegerentur tres essentiae propter nominis aequivocationem, ib. 30.

1 ad 1; vgl. ib. III. 2. 6 c; 1 sent 23. 1. 3 c; decoptus est Galenus ex

aequivocatione eius, quod est per se, 7 phys. 1 b; in his autem, quae multum
distant, magis manifestatur aequivocatio, si idem nomen eis imponatnr, 5 eth. 1 g.

afquivoee = a) nach Weise oder im Sinne der Gleichnamigkeit
(vgl. aequivocus sub a): Augustiuus aequivoce utitur nomine creationis, th. I.

45. 1 ad 1 ; non est intollectus agens et possibilis, nisi forte aequivoce, cg. II.

96; vgl. ib. IV. 29; 2 anim. 2 b. — Zu causa aequivoce agens s. causa

sub b; zu commune ae. s. communis sub a; zu dicere omnino s. proprie
s. pure ae. s. dicere sub c; zu praedicare omnino s. pure ae. s. prac-

dicare sub b.

b) nach Weise oder im Sinne der blofsen Gleichnamigke it, sy-

nonym mit omnino s. pure aequivoce (s. sub a). — Zu accipere aequivoce
s. accipere sub c; zu dicere ae. s. dicere snb c; zu praedicare ae. s.

praedicare sub b; zu sumere ae. s. sum;re snb c.

aequivOCUS, a, um = a) gleichnamig, naraensgleich im weitern
Sinne des Wortes, wie alle diejenigen Dinge heifsen, welche zwar an demselben
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Namen, nicht aber an dem nämlichen Bogriff und Wesen teilhaben, gleichviel,

ob me einander ähnlich siud, odor nicht, der Gegensatz zu univocuH (s. d. A.

sub b): largo modo accipit aoquivoca, secundum quod includunt in so analoga

(». d. A.)f
th. I. 13. 10 ad 4; aequivoca id est non (siniul) convenientia in

nomine et ratione (Begriff, Wosen), 5 phys. 7 a; aequivoca sunt, quonun
nomcn solum commune est et ratio substantiae divorsa, 2 aniro. 2 b. — Zu
agens aequivocum s. agens; zu causa ae. s. causa sub b; zu offoctus
ae. s. effectus; zu genuratjo ae. s. generatio sub a. — Eine Art des aequi-

vocus im weitern Sinne des Wortes int das aequivocus a casu s. per
casum et fortunam s. omnino s. pure (th. 1. 13. 5 ad 1; cg. I. 33; 1

«ent. 35. 1. 4 c; pot. 7. 7 c; 7 phys. 8 g; 1 eth. 7 i) = zufälligerweise oder

gänzlich oder rein und blol't» gleichnamig (ista dicuntur aequivoca a casu, quia

scilicet casu accidit, quod unum nomen unus homo imposuit uni rei et alius

alii rei, ut praecipue patet in diversis hominibus uno nomine nominatis, 1 eth.

7 i), der Gegensatz zu analogicum s. analogum (s. d. A.) — Omne aequi-
vocum red ucitur ad un ivooum (th. 1. 13. 5 ob. 1 ;

vgl. ib. ad 1 ;
pot. 7. 7 ob. 7)

= jedes aequivocum ist mit seiner Benennung auf ein univocum zurückzu-

führen, m. a. W. wesenBverschiedcno Dinge werden deshalb mit einem gemein
»amen Namen bezeichnet, weil es wesensgleiche Dinge giebt, donen der be-

treffende Name zuerst zukommt
b) gleichnamig, namensgleich im engern Sinne des Wortes, wa»

von denjenigen Dingen gilt, welche zwar denselben Namen tragen, aber nicht

blof» dem Begriff und Wesen nach verschieden, sondern auch nicht einmal

einander ähnlich sind
,

synonym also mit aequivocus a casu (s. sub a),

der Gegensatz zu analogicus s. analogus (s. d. A.): univocorum est omnino

eadem ratio (Wesen), aequivocorum est omnino ratio diversa. in analogicis

vero oportet, quod nomen secundum unam signiticationom aeeeptum ponatur in

definitione eiusdem nominis secundum alias significationes aeeepti, th. I. 13.

10 c; aequivocum enim dividitur secundum rcB signiticatas, univocum vero

dividitur secundum differontias, sed analogum dividitur secundum diversos modo»,

1 sent 22. 1. 3 ad 2. — Zu dictio aequivoca s. dictio «üb b; zu nomen
ae. s. pure ae. s. nomen sub b; zu praedicatio ae. s. praedicatio sub b.

aequus, a, um = a) gleich, gleich grofs. — Ex aequo = ent-

weder nach Weise des Gleichen oder gleich Grofson (z. B. th. I. 44 pr. ; 60.

5 ad 1; L II. 8. 3 ad 1 c; 56. 2 c; pot. 9. 9 c) oder aber in gleichem

oder gleich grofsom Mafso (z. B. th. II. II. 62. 4 o). Zu significare ex
aequo s. significare.

b) recht, gerecht, billig, gleich bedeutend mit epiikes (s. d. A. «üb a):

oportet, quod aequum et iustum in moribus sint determinata in rebus, usur. 2.

— Zu ars aequi s. ars sub b; zu iudicium ae. s. iudicium sub b.

aestimatio = »Schätzung, Abschätzung, Beurteilung, Dafür-
halten, Meinung, synonym mit exisümatio (s. d. A.): voriorem nobis faciunt

aestimationem, th. I. 1. 9 ad 3; vgl. ib. 1. II. 4. 1 ad 3; 9. 1 ad 2; II. II.

20. 2 c; cg. I. 72 u. 90. — Zu agens per aestimationem s. agens. —
Arten der aestimatio sind: 1. aestimatio confusa (cg. III. 48) = die un-

klare oder verworrene Schätzung, welche der ae. distineta d. i. der klaren

und bestimmten Schätzung gegenübersteht. 2. ae. corrupta s. falsa und ae.

recta s. vera s. iusta (th. I. 58. 5 ob. 2; II. II. 8. 5 c; 20. 2 c; 49. 4 c;

4 senk 20. 1. 3. 2 c; verit. 24. 10 c) = die verdorbene oder falsche und

die richtige oder wahre oder gerechte Schäteung. 3. ae. falsa, s. ao. corrupta.

4*
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4. ae. grossa (th. II. II. 147. 7 ad 2) = die grobe oder ungefähre «Schätzung.

5. ae. iusta, h. ao. corrupta. 6. ae. naturalis (ib. I. 96. 1 c; verit. 15. 1 c;

3 an im. 4 k) = die natürliche oder von der Natur eingegebene Schätzung.

7. ae. particulariH (th. II. II. 20. 2 c) = die besondere Schätzung oder

die Schätzung mit Bezug auf das Besondere und Einzelne. 8. ae. recta, s.

ae. corrupta. 9. ae. vera, s. dass.

aestimativus, a, um = schätzend, abschätzend, urteilend. — Zu
potentia aestimativa s. potentia snb b; zu virtus ae. s. virtus sub a; zu

vis ae. s. vis sub a. — Aestimativa, sc. potentia s. virtus s. vis (th. I. 78.

4 ob. 5, a u. c; 81. 3 c; cg. II. 60; verit. 25. 2 c; qu. anim. 13 c; pot

anim. 4; 3 sent 26. 1. 2 c; 2 anim. 13 d; mem. 2 d) = das sinnliche Ab-

schätzungsvermögen oder die sinnliche Urteilskraft, m. a. W. dasjenige Vor-

mögen des Tieres, mit welchom es die durch die äufsern Sinne nicht orfafsbaren

individuellen Beziehungen (s. intentio sub c) der Nützlichkeit und Schädlichkeit

an den ihm gegenüber tretenden Dingen erkennt Dies Vermögen heifst auch

aestimativa naturalis (1 sent 3. 1. 3 ad 3) = natürliches sinnliches Ab-

Hchätzungsvermögen. Über den Unterschied zwischen der vis aestimativa des

Tieres und der ihr entsprechenden vis cogitativa des Menschen s. cogitativuH.

aeternitas = Ewigkeit: aeternitas dicitur quasi ens extra torminos,

1 sent. 8. 2. 1 c; aeternitas est intorminabilis vitae tota simul et perfecta

possessio, ib. ob. 1 ;
vgl. ib. c; th. 1. 10. 1 ob. 1 u. c u. 2 ad 1 ; est igitur

carens prineipio et fine, totura esse suum simul habens, in quo ratio (Wesen-
heit) aeternitatis consistit, cg. I. 15; vgl. ib. II. 32 u. 35; III. 61; 4 phys.

18 c; aeternitas non potest nisi Deo convenire simpliciter et absolute Kecundum
perfectam rationem aeternitatis, 1 sent. 8. 2. 2 c; Deus est omnino extra

ordinem temporis, quasi in arce aeternitatis constitutus, quae est tota simul,

cui subiacet totus temporis decursus secundum unum et simplicem eius intuitum,

et ideo uno intuitu videt omnia, quae aguntur secundum temporis decursum,

1 perih. 14 f; Deus, qui de aeternitatis excelso omnia respieit, Graec. 2. 10.

Über das Verhältnis zwischen aeternitas und aevum s. aevum. — Zu nunc
aetornitatis s. nunc; zu ratio ae. s. ratio sub n; zu speculum ae. s.

Bpeculum sub a; zu veritas ae. s. veritas sub d. — Arten der aeternitas

sind: 1. aeternitas divina u. ae. mundi (2 caeL 1 a; aeter.; vgl. 8 phys.

2 a— i) = die Ewigkeit Gottes und die Ewigkeit der Welt. 2. ae. mundi, s.

ae. divina. 3. ae. partieipata (th. I. 10. 2 ad 1; 1 sent. 8. 2. 2 c u. ad 2;

19. 2. 1 ad 1; 2 sent 2. 1. 1 ad 1; quodl. 5. 4. 7 c) = die (von einem

Geschöpfe) teilgenomroene oder (ihm) mitgeteilte Ewigkeit (vgl. th. I. 10. 2

ad 2), der Gegensatz zur Ewigkeit Gottes; vgl. I sent 8. 2. 2 c.

aeternns, a, um = a) ewig im eigentlichen Sinne des Wortes, (vgl.

aeternitas) : primo enim vere et proprio dicuntur aeterna ea, quae sunt ingenita,

id est quae non habent causam, ut ea, quae de Deo dicuntur, nom. 10. 3;

illud, quod est vere aeternum, non solum est ens, sed vivens, th. 1. 10. 1 ad 2;
Deum esso aeternum, cg. I, 15. — Zu dicere ab aeterno s. dicere sub c;

zu electio ae. s. electio sub b; zu filiatio ae. s. filiatio; zu fruitio ae. s.

fruitio; zu generatio ae. s. generatio sub a; zu intelleotus ae. s. intellectus

sub c; zu lex ae. s. lex sub a-, zu missio ae s. missio; zu nativitas ao. s.

nativitas; zu poena ae. s. poena; zu praedicare ab ao. s. praedicare sub b;

zu processio ae. s. processio; zu ratio ae. s. ratio sub h; zu speculum
ae. s. speculum sub a; zu suppositum ae. s. suppositum sub a; zu verbum
ae. s. verbum sub a; zu veritas ae. s. veritas sub a; zu voluntas ae. 8.
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voluntas sub c. — Arten de« aeternum in diesem Sinne sind: 1. aeternum
partieipati vo (1 »cot. 8. 2. 2 c) = das der Teilnahme nach Ewige (»ecundum
quod aliqua partieipant de interminabilitate aeternitalis, aiiquo modo dicuntur

aeterna partieipati ve, ib.; vgl. ae. »ecundum quid.) 2. ae. »ecundum quid
und ae. »implicitcr (1 cael. 21 f) = da» beziehungsweise oder in gewisser

Hinsicht (». ae. partieipative) und das oinfachhin oder schlechtweg Ewige (quod

comprehendit et continet omnem durationera, ib.). 3. ae. simpliciter, s. ae.

secundum quid.

b) ewig im uneigentlichen Sinne, d. i. immerwährend, unaufhörlich,

der Gegensatz zu temporalis (s. d. A.): aliquando (dicuntur aeterna) ea, quae

sunt incorruptibilia, quia numquam cs»o desinunt, et immortalia, quia numquam
desinunt vivere, et invariabilia, quia non variantur de forma in formam vel de

quantitate in quaütitatcni, et semper existentia eodem modo, quae semper in

eadein habitudine se habent, nom. 10. 3; aeternum aeeipitur ibi pro saeculo,

th. I. 10. 2 ad 2; sumitur ibi aeternum pro diuturno, ib. 11. IL 164. 2 ad 6;

et sie aeternum exponitur pro tempore diuturno, pot 3. 17 ad 23; aeternum

»ivo saeculum alieuius rei, 1 cael. 21 f. — Zu auotoritas aeterna s. auc-

toritas »ub d; zu boatitudo ae. ». bcatitudo sub a; zu bonum ae. s. bonu»

»ub c; zu mors ae. s. mors; zu peccatum ae. s. peccatum sub b; zu sacor-
dotium ae. s. sacerdotium; zu tempus ae. s. tempus; zu vita ae. s. vita

sub a u. c.

c) von Urzeiten her seiend: tertio modo signantur nomine aevi vel

aeterni, omnia quae sunt antiquissima, licet sint corruptibilia, nom. 10. 3.

d) urvordenklich: quarto modo tota congories nostri tempori» appellatur

aevum vel aeternum, nom. 10. 3.

aetiologia = Lehre von don Gründen oder Ursachen: aetiologia

vero (est), cum causa dicti assignatur, th. I. 1. 10 ad 2.

aevitemns, a, um = an dem aevum teilhabend, unter das aevum
fallend (s. aevum »ub a): quod in aeviternis non differat csso vel fnisse vel

futurum esse, th. L 10. 5 ob. 3; oportet, quod esse omnium aeviternorum

mensuretur esse primi aeviterni, ib. 6 c; vgl. quodl. 5. 4. 7 c.

aevum = a) Ewigkeit im unoigentlichon Sinno des Worte«,

synonym mit aeternitas partieipata (s. d. A.) : aevum nihil aliud erit, quam
aeternitas partieipata, quodl. 5. 4. 7 c; aevum differt a temporo et ab aeterni-

täte sicut medium exsistens inter illa, th. I. 10. 5 c. Über das Verhältnis von

aeternitas, aevum und tempus heifst es: Cum aeternitas sit mensura esse per-

manentis, secundum quod aliquid recedit a permanentia essendi, secundum hoc

recedit ab aeternitäte. Quaedam autem sie recedunt a permanentia essendi, quod
esse eorum est subiectum transmutationis vel in transinutatione consistit; et

huiusmodi roensurautur tempore, sicut omnis motus et etiam esse omnium
corruptibilium. Quaedam, vero recedunt minus a permanentia essendi, quia esse

eorum nec in transmutatione consistit nec est subiectum transmutationis, tarnen

habent transmutationem adiunetam, vel in actu vel in potentia. Sicut patet in

corporibus caelestibus, quorum esse substantiale est intransmutabile, tarnen esse

intransmutabile habent cum transmutabilitate secundum locum. Et similitor patet

de augelis, quod habent esse intransmutabile cum transmutabilitate secundum
electionem, quantum ad eorum naturam pertinet, et cum transmutabilitate in

tellegentiarum et affectionum et locorum suo modo. Et ideo huiusmodi mensu-

rantur aevo, quod est medium inter aeternitatem et tempus. Esse autem, quod

mensurat aeternitas, nec est mutabile nec mutabilitati adiunetum. Sic ergo
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tempus habet prius et posterius, aevum autem Don habet in se prius et

posterius, sed ui coniungi posaunt, aetornitas autem non habet prius neque

posterius, neque oa compatitur, ib.; vgl. ib. ad 2; nom. 5. 1 u. 10. 3; 1 sent.

8. 2. 2 c; 11). 2. 1 c; 2 sent. 2. 1. 1 c; pot. 3. 14. 1) c; quodl. 5. 4. 7 c. —
Zu nunc aovi s. nuno.

b) Zeitdauer, synonym mit saeculum (s. d. A. sub a): aevum aliquando

accipitur pro sacculo, quod est periodus durationis alicuius rei, et sie dicuntur

multa aeva, sicut multa saecula, th. 1. 10. 6 ad 1.

atfabilitas = Ansprechbarkeit, Freundlichkeit, Leutseligkeit,
synonym mit amicitia (s. d. A. sub c): in seriis autem se oxhibet aliquis alten

. . . ut dclcctabilcm decentibus verbis et factis, et hoc portinet ad qtiandam

virtutcra, quam Aristoteles nominat amicitiam et potest dici affabilitas, th. 1.

II. 60. 5 c; vgl. ib. II. II. 114. 1 c u. 2 c; 4 eth. 14 a— m.

aifectio = Erregung, Neigung, Zuneigung, Hinstrobung, Be-
gehruug, synonym mit affoctus (s. d. A. sub b) und passio (s. d. A. sub c):

affectio eius inclinata est in hunc actum, th. I. II. 74. 8 c; procedit ex intcriori

cognitione et atfectiono, ib. 101. 2 c; aifectio est inclinatio animae ad aliquid,

cg. I. 68; omnis affectionis prineipiom est amor, ib. Dl; vgl. ib. 1U. 103 u. III);

4 sunt. 44. 3. 3. 2 ob. 5. — Zu passio secund um affectionom s. passio sub b;

zu voluntas a. s. voluntas sub c. — Arten der aflectio sind: 1. aifectio

animi und a. montis s. cordis (th. 1. 14. 12 c; 57. 4 c; cg. 1. 68) = die

Affektion deB Gemütes oder des niedern Begeh rungsVermögens und die dos

geistigen Seclenteils oder Begehrungsvermögens (prout sunt in voluntate, th 1.

57. 4 c; vgl. ib. 87. 4 ob. 3). 2. a. bestialis (ib. 11. Ii. 15U. 2 c) = die

tierische Affcktiou eines Menschen (proveniens vel ex mala consuetudine vel

ex corruptiono naturae, ib.). 3. a. caritatis (cg. III. 158) = die Affektion der

Liebe oder die in der Liebe bestehende Affektion. 4. a. carnalis (Uebr. 12. 1)

= die fleischliche Neigung. 5. a. cordis, s. a. animi. 6. a. devota (cg.

III. i>6) = die fromme oder andächtige Affektion. 7. a. oxterior und a.

interior (2 Cant 4) = die äulsere und die innere Affektion. 8. a. indebita
s. inordinata und a. ordinata (th. I. II. 5. 3 c; 62. 2 ad 3; II. II. 8. 7 c; cg. 1.

70; mal. 2. 3 ad D) = die ungehörige oder ungeordnete und die geordnete

Aftektion. ü. a. inordinata, s. a. indebita. 10. a. intellectiva und a. sensitiva

s. sensualis (cg. I. 8ü; III. 81; 1 sent. 8 exp. 2) = die übersinnliche und
die sinnliche Affektion oder die Affektion des geistigen und die des animalischen

Scelentoilos; vgl. a. animi. 11. a. interior, s. a. exterior. 12. a. mentis,
s. a. animi. 13. a. ordinata, s. a. indebita. 14. a. quieta (cg. IV. 6} =
die ruhige oder ruhig verlaufende Affektion. 15. a. sensitiva s. sensualis,
s. a intellectiva. 16. a. terrena (Hebr. 12. 1) = die irdische Neigung.

affectivug, a, um = affektlich (vgl. affectio u. affoctus), d. i. (heftig)

begehrend, in einem (gesteigerten) Begehren bestehend, einem solchen zu-

gänglich, zu einem solchen gehörend, mit einem solchen verbunden, synonym
mit affoctualis (s. d. A.). — Zu cognitio affectiv a s. cognitio sub b; zu

concluBio a. s. conclusio sub b; zu pars a. s. pars sub a; zu passio a. s.

passio sub b; zu potentia a. s. potentia sub b; zu unio a. s. unio; zu virtus

a. s. virtus sub a; zu vis a. s. vis sub a.

affectualis, e = affektlioh, synonym mit affectivus (s. d. A.). — Zu
unio affectualis s. unio.

aftecttis = a) Beschaffenheit, Verfassung, Zuständlichkoit,
synonym mit passio (s. d. A. sub a): passionibus sive affectibus eorum, 2
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meteor. 11 a; de accidentibus sive affectibus eorum, ib. b; participatio vol

affectus lucis in diaphano vocatur lumen, 2 aoim. 14 b.

b) Gemütsverfassung, Geraütsstimmung, Zuneigung, Streben,
Verlangen, synonym mit affectio (s. d. A.) und passio (s. d. A. sub c):

delectatio autem de cogitatione ipsa seqoitur inclinationem affectus in cogita-

tionem ipsam, th. I. II. 74. 8 c; quae sunt in eius aflectu, ib. 99. 6 c; prae-

cepta ordinantia aflectum humanum, ib. 106. 2 c; benevolentia, quae hic dicitur

affectus, ib. II. II. 80. 1 ad 2; affectura hominis per se quidem solus Deus videt,

ib. 106. 5 ad 3; ex aflectu hominis trahitur mens eins ad intendendum his,

ad quae afficitur, ib. 166. 1 ad 2; cum aliquis loquendo suum affectura ex-

primit, cg. III. 56; omnis motns affectus ab amore derivatnr, ib. 151. — Zu
approxiraatio secundum affectum s. npproximatio; zu magnitudo a.

, s. magnitudo sub c; zu perfectio secundum a. s. perfectio sub b; zu unio
a. s. secundum a. s. unio; zu unitas a. s. unitas. — Arten dos affectus

in diesem Sinne sind: 1. affectus dilectionis (th. I. 3. 1 ad 1; Eph.

5. 10) = der Affekt der Liebe oder der in der Liebe bestehende Affekt

2. a. misericordiae (th. I. 21. 3 c; I. IL 102. 6 ad 8) = der Affekt des

Mitleids oder der in dem Mitleid bestehende Affekt. 3. a. passionis s. secundum
passionem und a. secundum rationem (ib. I. 21. 3 c; I. II. 102. 6 ad 8) = der

Affekt des (körperlichen) Leidens oder derjenige, welcher blofs gemäfs einer

körperlichen Alteration (s. passio sub b) verläuft, m. a. W. der rein sinnliche

Affekt, und der Affekt, welcher der Vernunft gemäfs ist und von ihr geleitet

wird. 4. a. praesentis saeculi (ib. IL II. 153. 5 c) = die Anhänglichkeit

an die gegenwärtige Welt und ihre Güter; vgl. luxuria. 5. a. secundum
passionem, s. a. passionis. 6. a. secundum rationom, s. dass. 7. a.

siraplex (ib. I. 82. 5 ad 1 ;
vgl. ib. I. II. 24. 2 c) = der einfache Affekt

oder die gesteigerte Thätigkeit des Willens, einfach genannt, weil sie zum
Unterschiede von dem eigentlichen Affekte (vgl. passio sub c) absque passione

vel animi concitatione ist und ohne eine körperliche Alteration zu stände kommt;
vgl. simplex actus voluntatis unter voluntas b. 8. a. terrenorum (ib. 1. 21.

4 ad 'S) = die Anhänglichkeit an das Irdische. 9. a. uxoriiis (4 sent. 33.

2. 2. 1 a) = die Zuneigung zur Gattin.

c) Begehrnngsvermögen: quae (sc. visio Dei) est depuratio affectus

ab inordinatiB affectionibus, th. II. II. 8. 7 c. — Zu emanatio affectus s.

emanatio; zu raotus a. s. motus sub b; zu passio a. s. passio sub b.

affinitas = a) Verwandtschaft: summum inferioris ordinis affinitatem

habet cum ultimo superioris, th. I. 108. 6 c; vgl. ib. 78. 2 c; nom. 7. 4;

maiorem affinitatem habet cum bove, th. 1. 119. 2 ob. 3; habent aliquam

affinitatem vel convenientiaro, ib. I. II. 35. 4 c; parentes quantum ad natu nun

et affinitatem, ib. II. II. 34. 3 ad 1.

b) Bchwägerschaft: affinitas est proxiraitas personarum ex carnali

copnla proveniens omni carens parentela, 4 sent. 41. 1. 1. 3 ob. 2; persona

coniuneta per carnalem copulara non fit partieeps einsdem radicis, sed quasi

extrinaecus adiuneta, et ideo ex hoc officitur aliud genus vineuli, quod affinitas

dicitur, ib. 1 c; affinitas contrahitur ex ipso contractu matrimonii per vorba

de praesenti ante carnalem copulam, ib. 4 ad 1. — Zu gradus affin itatis

s. gradus sub a.

affirmatio = a) Bejahung, bejahende Aussage, positive Be-
hauptung, synonym mit positio (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu negatio

(t. d. A. sub a), privatio (s. d. A. sub b) und remotio (e. d. A.): affirmatio
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est enuntiatio alicuius de aliquo {xaräfpaöic. 6t lönv cbioqxzvolg nvoq xard
ripoq, Aristoteles: De ioterpr. 6, 17. a. 25), 1 perih. 8 g; vgl. 2 perib. 1 a;

affirmatio dicitur compositio, inquantum coniunctionem ex parte rei significat,

1 perih. 3 b. — Zu via affirwationis s. via sub a; zu virtus a. s. virtus

snb f. — Arten der affirmatio im Sinne der Bejahung sind: 1. affirmatio
de praedicato finito, a. de praedicato infinito und a. de praedicato pri-

vativo s. a. privativa (2 perih. 2 c) = die Bejahung mit einem endlichen,

die mit einem unendlichen und die mit einem privativen Prädikate; vgl. prae-

dicatum. 2. a. de praedicato infinito, s. a. de praedicato finito. 3. a. de
praedicato pri vativo, s. dass. 4. a. incompacta (1 sent. 4. 2. 1 ad 2;

pot. 7. 5 ad 2) = die nicht ganz zutreffende Bejahung (quasi non omnino

convenienter coniuncta propter diversum raodum, pot. 7. 5 ad 2). 5. a. pri-

vativa, s. a. de praedicato finito. 6. a. secundum quid und a. simplex s.

,

simpliciter (2 perih. 2 c) = die beziehungsweise Bejahung oder die Bejahung

in gewisser Hinsicht (z. B. homo est iniustus, ib.) und die einfachhinige Be-

jahung oder die Bejahung schlechtweg Cz. B. homo est iustus, ib). 7. a. simplex
s. simpliciter, s. a. secundum quid. 8. a. una (1 perih. 12 e) — eine

einzige Bejahung (una est affirmatio, . . cum unum significatur de uno, ib.). —
Ad plura sese extendit negatio, quam affirmatio (th. I. II. 100. 7 ad 1)

= die Verneinung einer Bestimmung hat einen gröfsern Umfang, als die Be-

jahung der entgegengesetzten (sequitur enim, si est album, non est nigrum,

non tarnen sequitur, si non est nigrum, ergo est album, ib.). Affirmatio et

negatio non sunt simul vera (pot 1. 3 ob. 2) = Bejahung und Verneinung,

welche einander entgegengesetzt sind, sind nicht zu gleicher Zeit wahr. Affir-

matio naturaliter est prior negatione (th. II. II. 122. 2 ad 1; 1 perih. 1 a),

oder: affirmatio secundum propriam rationem prior est negatione
(l perih. 8 b) = die Bejahung ist ihrer Natur und Wesenheit nach früher,

als die Verneinung; vgl. ib. 8 a; 1 anal. 39 d. In Deo affirmationes sunt
incompactae (1 sent 4. 2. 1 ob. 2; pot. 9. 7 c) = die mit Bezug auf Gott

gemachten Bejahungen sind nicht ganz zutreffend. Si affirmatio est causa
affirtnationis, et negatio est causa negationis, und umgekehrt: Si

negatio est causa negationis, affirmatio est causa affirmationis

(1 anal. 24 b; vgl. Arist. Anal, post I. 13, 78. b. 17-21) = wenn die Be-

jahung von etwas der zuständige Grund für die Bejahung von etwas anderm
ist, dann ist auch die Verneinung des erstem der zuständige Grund für die

Verneinung des letztern, und ebenso umgekehrt.

b) positive Bestimmung eines Dinges, der Gegensatz zu negatio

(s. d. A. sub b): per affirmationes propria cognitione de re habita scitor, quid

est res et quomodo ab alüs separatur, cg. III. 39. — Zu oppositio affir-

mationis et negationis s. oppositio sub b. — Als Arten der alfirmatio ge-

hören hierher: affirmatio imaginata, a. intellecta und a. realis (mal. 2.

1 ad 9) = die sinnlich vorgestellte, die übersinnlich vorgestellte und die

wirklich positive Bestimmung eines Dinges.

affirmative = nach Weise oder im Sinne der Bejahung (vgl.

affirmatio sub a), der Gegensatz zu negative und privative (s. d. A.): per

subiectum autem intellegitur hoc aliquid affirmative monstratum, verit. 28. 1 c.

— Zu cognoscere af fir mati ve s. cognoscore snb b; zu dicere a. s. dicere

sub c; zu intellegere a. s. intellegere sub c; zu significare a. s. significare.

atHrmativU8, a, um = bejahend, positiv behauptend, das Gegenteil

von negativus und privativns (s. d. A.) — Zu demonstratio affirmativa s.
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demonstratio «ab c; zu differentia a. a. differentia; zu eoantiatio a. s.

enuntiatio sub b; zu intellectus a. a. intellectus sab h; zu locus a. s. locus

sub d; zu mandatum a. s. mandatum; zu praeceptum a. s. praeceptum;

zu praedicatum a. s. praedicatum sub a; zu propositio a. s. propositio sub b;

zu Syllogismus a. s. Syllogismus. — Affirmativa sc. enuntiatio s. propositio

(th. L 16. 5 ad 2; 39. 4 ad 5) = die bejahende (positive) Aussage oder die

Bejahung. Arten derselben sind: 1. affirmativa de praedicato finito, a.

de praedicato infinito s. infinita und a. de praedicato privativo s. privativa

(2. perih. 2 c) = die Bejahung mit einem endlichen, die mit einem unend-

lichen und die mit einem privativen Prädikate; vgl. praedicatum sub a. 2. a.

de praedicato infinito, s. a. de praedicato finito. 3. a. de praedicato pri-

vativo, s. dass. 4. a. infinita, s. dass. 5. a. privativa, s. das«. 6. a.

simplex s. simpliciter (ib.) = die einfachhinige Bejahung oder die Be-

jahung schlechtweg, welche der a. secundum quid d. i. der beziehungsweise

oder in gewisser Hinsioht gemachten Bejahung entgegengesetzt ist; vgl. affir-

matio secundum quid unter affirmatio sub a.

afflictivus, a, um = verletzend, betrübend. — Zu amor afflictivus
s. amor sub a; zu passio a. s. passio sub b; zu poeua a. s. poena.

agens = thätig, handelnd, wirkend (vgl. agere), der Gegensatz

zu patiens und passivus (s. d. A.) — Zu bonum agentis s. bonus sub b;

zu causa a. s. causa sub a; zu defectus a. s. defectus sub b; zu finie a.

s. finis sub b; zu imperfectio a. s. imperfectio; zu intellectus a. s. in-

tellectus sub c; zu movere per modum a. s. movere; zu ordo a. s. ordo

sub a, zu praeparatio a. s. praeparatio sub a. — Arten des agens im Sinne

von UrHache oder wirkender Ursache (vgl. causa sub a u. b) sind: 1. agens
aequivocum und a. univocum (th. I. 4. 2 c; 6. 2 c; 13. 5 ob. 1; I. 11. 60.

1 c; cg. 11. 88; 111. 22, 24 u. 65; pot 7. 7 ob. 7) die gleichnamige und
die gleichartige Ursache, m. a. W. die Ursache, welohe mit der von ihr er-

zeugten Wirkung blofs den Namen, und diejenige, welche mit der Wirkung
neben dem Namen auch die Art und Wesenheit gemeinsam hat. 2. a. ana-
logicum (th. 1. 13. 5 ad 1)= die ähnliche oder verhältnismäfsig gleiche Ursache,

m. a. W. diejenige Ursache, welche ihrer Wirkung dem Wesen nach wohl

ahnlich, aber nicht gleich ist und deshalb mit ihr auch nicht zur selben Art

gehört. 3. a. artificiale, a. naturale und a. per gratiam s. per caritatem

(virt 3. 2 ob. 11) = die künstlerisch thätige, die Natur- (s. a. intellectuale u.

a. supernaturale) und die aus Gnade oder Liebe thätige Ursache. 4. a. con-
substantiale (1 sent. 5. 2. 1 c) = die (mit ihrer Wirkung) von gleicher

Substanz seiende Ursache. 5. a. contractum s. finitum und a. indeterminatum

(th. I. 115. 1 c; cg. II. 21) = die in ihrem Wirken eingeschränkte oder

begrenzte und die darin unbegrenzte Ursache. 6. a. corporate s. corpore um
nnd a. incorporeum (th. III. 48. 6 ob. 2; pot. 5. I c u. ad 5; 4 sent. 44.

3. 3. 3 ob. 7) = die körperliche (vgl. a. materiale) und die unkörperliche

Ursache. 7. a. creatum und a. divinum (th. III. 75. 4 c; 1 sent 37. 1.

1 c; 42. 1. 1 ad 3; 2 sent. 15. 1. 2 c) = die geschaffene oder geschöpfliehe

und die göttliche Ursache. 8. a. deficiens (th. I. 63. 5 o) = die in ihrer

Kraft nachlassende oder mangelhafte Ursache. 9. a. divinum, s. a. creatum.

10. a. exterius s. extrinsecum und a. interius (ib. 78. 2 ad 3; cg. II.

30 u. 89; III. 1; mal. 5. 5 ad 13) =- die äufsere oder von aufsen einwirkende

und die innere Ursache. 11. a. finitum, s. a. contractum. 12. a. immediatum
8. proximum s. propinquum und a. remotura (cg. II. 76; III. 162; 1 sent. 37.

Schfits, ThomM- Lexikon, i. Anfl. ß

Digitized by Google



34 agens.

I. 1 ad 4; mal. 4. 6 ad 15; 16. 11 ob. 11) = die unmittelbare oder nächste

und die entfernte Ursache, von demjenigen aus gerechnet, an dem sie eine

Wirkung zu stände bringen soll. 13. a. imperfectum und a. perfectum (cg.

II. 30; 1 sent. 37. 1. 1 ad 3 u. 3. 3 c) = die unvollkommene und die voll-

kommene Ursache. 14. a. incorporeum, s. a. corporate. 15. a. indeter-
rai natura, s. a. contractum. 16. a. inferius und a. superius (cg. II. 76; III.

17; 2 phys. 6 f) = die niedere oder untergeordnete und die höhere oder über-

geordnete Ursache. 17. a. instrumentale und a. principale s. priocipaliter

(th. I. 18. 3 c; 45. 5 c; 49. 1 c; cg. I. 44; II. 21; III. 78, 109 u. 149;

IV. 36; 3 sent. 19. 1. 1 c; 4 sent 19. 1. 2. 1 c; mal. 2. 11 c; quodl. 8. 2.

3 c) = die werkzeugliche und die Hauptursache (agens per se et agens in-

strumentale in hoc differunt, quod agens instrumentale non inducit in effectum

similitudinem suara, sed similitudinem principalis agentis, principale autem agens

inducit similitudinem snara; et ideo ex hoc aliquid constituitur principale agens,

quod habet aliquam formam, quam in alterum transfundere potest, non autera

ex hoc constituitur agens instrumentale, sed ex hoc, quod est applicatum

a principali agente ad effectum aliquera tnducendum, 4 sent. 19. 1. 2. 1 c).

18. a, insufficiens und a. sufficiens (quodl. 8. 2. 3 c) = die (zur Hervor-

bringung einer Wirkung für sich) nicht hinreichende und die hinreichende

Ursache. 19. a. intellectuale s. per intellectum s. per intellectum et volun-

uuem s. voluntariura und a. naturale 8. per naturam s. physicum (th. I. 17.

1 c; 19. 4 c u. 5 ob. 1; 42. 2 c; 46. 1 ad 6; 47. 1 ad 1; cg. I. «5; II.

24 u. 36; III. 3, 6, 23 u. 69; pot 3. 15 c u. 17 ad 6; mal. 5. 5 ad 7; 8
phys. 2 c) = die vernünftige oder mit Vernunft und freiem Wüleu wirkende
und die natürliche (s. a. artificiale u. a. supernaturale) oder von blindem Natur-

trieb geleitete Ursache; vgl. a. secundum voluntatem u. a. secundura necessitatem.

20. a. interius, s. a. exterius. 21. a. materiale (cg. II. 16 u. 75) = die

materielle oder stoffliche Ursache; vgl. a. corporale. 22. a. naturale, s. a.

artificiale, a. intellectuale und a. supernaturale. 23. a. organicum (4 sent.

44. 3. 3. 3 ob. 8) = die organische Ursache. 24. a. particulare und a.

universale (th. I. 13. 5 ad 1; 45. 8 ad 3; 46. 1 ad 6; 112. 1 c; 115. 1 c;

cg. II. 16, 21, 23 u. 87; III. 22 u. 149) = die besondere und die allgemeine

Ursache, m. a. W. die Ursache, welche einen kleinern Kreis von Wirkungen,
und diejenige, welche alle möglichen Wirkungen hervorzubringen imstande ist.

25. a. per aestimationem (cg. III. 4 u. 39) — die auf Grund einer Schätzung

oder Beurteilung thätige Ursache. 26. a. per oaritatem, s. a. artificiale.

27. a. perfectum, s. a. imperfectum. 28. a. per gratiam, s. a. artificiale

29. a. per intellectum, s. a. intellectuale. 30. a. per naturam, s. dass.

31. a. per se (4 sent 19. 1. 2. 1 c; verit 27. 4 c) = die durch sich selbst

thätige Ursache; vgl. a. principale und agere per se unter agere sub a. 32. a.

per voluntatem, s. a. intellectuale. 33. a. physicum, s. dass. 34. a.

primum s. supremum und a. secundum s. secundarium (th. I. 3. 2 c; 25. 1

ob. 1; 47. 1 c; cg. I. 16 u. 72; II. 42, 87 n. 89; III. 10, 17, 66, 109 u.

162; IV. 36; 1 sent 37. 1. 1 ad 4) — die erste oder höchste und die zweite

oder von zweitem Rang seiende Ursache. 35. a. principale s. principaliter,
s. a. instrumentale. 36. a. propinquum, s. a. tmmediatum. 37. a. proprium
(th. I. 45. 8 ad 3) = die eigene oder eigentümliche Ursache eines Dinges.

38. a. proximum, s. a. immediatum. 39. a. rem o tum, s. dass. 40. a.

secundarium s. secundum, s. a. primum. 41. a. secundum necessitatem
und a. secundum voluntatem (cg. I. 50 u. 55; III. 99) = die mit Natur-
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notwendigkeit und die mit freiem Willen Bich bethätigende Ursache; vgl. a.

per voluotatem u. a. per necessitateni. 42. a. secundum vol untatem, s.

a. secundum neceasitatcm. 43. a. sufficions, s. a. insufficiens. 44. a. su-
periiiH, s. a. infcrius. 45. a. supernatu ralo und a. naturalo (th. I. 62. 2 c;

III. 13. 2 c; cg. III. 70; 2 sont 15. 1. 2 c; pot. 3. 1 ad 1) = die über-

natürliche und die natürliche (s. a. artiticiale u. intellectuale) Ursache. 46. a.

supremum, s. a. primum. 47. a. universale, s. a. particulare. 48. a.

univocum, s. a. aequivocum. 49. a. vol untariuro, s. a. intellectuale. —
Agona agendo aliquid actu facit (pot. 3. 7 ob. 7) = die wirkende Ur-

sache bewirkt durch ihr Wirken, dafs etwas wirklich wird. Agens est
honorabilius s. nobilius s. praestantius patiente (th. I. 79. 2 ob. 3;
cg. II. 62; vgl. ib. 45 u. 73; pot. 3. 9 c; 5. 7 ad 6; 3 anim. 10 b), die

Übersetzung der aristotelischen Stelle: ael yaQ xifitcoTtQOV xo Jtoiovv tov
xaoxovtOQ (De anim. III. 5, 430. a. 18 sq.) = jede wirkende Ursache ist

ehrwürdiger oder edler oder vorzüglicher, als dasjenige, was durch ihre Ein-

wirkung etwas erleidet, weil sie sich nämlich zu dem Leidenden wie das

Gebende zu dem Empfangenden verhält, dasjenige also, was das Leidende

durch ihre Einwirkung auf dasselbe erst empfangen soll, schon besitzt Vor-

stehendes dictum gilt für den Fall, si ad idem actio et passio referantur, immer,

non autem semper, si ad diversa. Intellectus enim est vis passiva respectu totius

entis universalis, Vegetativum autem est activum respectu cuiusdam entis parti-

cularis, seilicet corporis coniuneti; unde nihil prohibet, huiusmodi passivuro

esse nobilius tali activo, th. I. 79. 2 ad 3. Agens et patiens oportet esse
simul (cg. II. 20; III. 68) = die wirkende Ursache und dasjenige, worauf

sie einwirken soll, müssen zu gleicher Zeit und an gleichem Orte existieren.

Agens omne propter finem agit (pot. 5. 5 c; vgl. th. I. II. 1. 2 c; 6.

2 c; 11. 2 c; 3 sent. 27. 1. 2 c; verit 22. 1 c; 12 mot 12 c) = jede wirkende

Ursache ist um eines Zweckes willen thätig. Agens proximum oportet
esse coniunetum (mal. 16. 11 ob. 11) = die nächste Ursache raufs mit

demjenigen, woran sie eine Wirkung zu stände bringen soll, verbunden sein;

vgl. th. I. 8. 1 c. Nullum agens corporate efficiontcr agit, nisi per
contactum (ib. III. 48. 6 ob. 2) = eine körperliche Ursache ist als wirkende

Ursache (vgl. agere eificienter unter agere sub a) nur dann thätig, wenn sie

dasjenige, woran sie eine Wirkung zu stände bringen soll, (unmittelbar oder

mittelbar) berührt; vgl. contactus. Grone agens agit, inquantum actu
est, s. actus sub b. Omne agens agit per suam formam (ib. I. 3. 2 c;

cg. I. 43; vgl. th. I. 15. 1 c; 47. 1 ad 1; cg. II. 92; III. 2) = jede wirkende

Ursache bethätigt sich infolge und gemafs der ihr innewohnenden Form, quae

vel est essentia eius vel pars essentiae, cg. I. 43. Omne agens agit sibi

simile (th. I. 3. 3 ob. 2; 19. 2 c; 41. 5 c; 115. 1 c; cg. I. 29; II. 46;

III. 53; 2 sent. 18. 2. 1 ad 4), oder: omne agens assimilat sibi patiens
(4 sent. 44. 3. 1. 3 ob. 2) = jede Ursache bringt an oder in dem, worauf

sie einwirkt, etwas ihr Ähnliches hervor, und dies hat darin seinen Grund,
dal's die Wirkung in ihrer Ursacho virtualitor (s. d. A.) bereits existiert; vgl.

th. 1. 4. 2 c; 19. 4 c; cg. I. 49; II. 45. Omne agens, excepto primo
agente, in suo opere indiget subieoto, quod sit suseeptibile suae
actio nis (th. I. 115. 1 ob. 2; vgl. ib. 8. 1 o; cg. III. 102) = mit Ausnahme
der ersten Ursache bedarf jede Ursache bei ihrem Wirkon ein Objekt, welches

die Wirkung in sich aufnimmt. Quodoumque agens est praesens tantum
uni suorum effectuum (cg. III. 68) = das Wirken einer Ursaoho, welche

5*
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mehrere Wirkungen hervorbringt, existiert jedesmal nur mit einer derselben zu

gleicher Zeit.

agere = a) thätig sein, thun, handeln, wirken (vgl. agens),

synonym mit facere (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu pati (s. d. A. sub a):

agere autem, quod nihil est aliud, quam facere aliquid actu, est per se proprium

actus, inquantum est actns, th. I. 115. 1 c; agere nihil aliud est, quam facere

aliquid actu, quod quidem est per formam. cg. I. 23; agere vero nihil aliud

est, quam communicare illud, per quod agen» est actu, secundum quod est

possibile, pot 2. 1 c. — Zu intellegentia agens s. intellegentia sub a;
' zu medium a. s. medium sub b; zu potentia ad a. s. potentia sub a; zu

principium age n di, principium agens et principium a. propter finem
s. principium; zu sensus a. s. sensus sub c.— Als Arten des agere gehören

hierher: 1. agere abusivo und a. proprie (mal. 2. 11 c u. ad 7) = in

mifsbräuchlichem oder uneigentlichem und in eigentlichem Sinne des Wortes
thätig sein (dicitur autem proprie quidem agere ipsum agens, quod actum

producit, abusive autem id, quo agens agit, sicut proprie quidem pictor facit

album parietem, Bed quia facit album per albedinem, consuovit etiam dici,

quod albedo facit album, ib. 11 c). 2. a. a casu und a. a fortuna (th. 1. 116
1 c) = zufällig thätig sein; vgl. casus sub c. 3. a. a fortuna, s. a. a casu.

4. a. a necessitate s. ex necessitate s. in necessitate s. per necessitatem s.

per necessitatem naturae s. per naturam und a. per intellectum s. per intellectum

et voluntatem s. per voluntatem s. per arbitrium voluntatis s. per electionem

voluniatis (th. I. 15. 1 c; 19. 4 ob. 1; cg. II. 23 u. 25; III. 2, 73 u. 75)
= mit Naturnotwendigkeit oder zufolge eines Naturtriebes und mit Vernunft

oder mit Vernunft und freiem Willen oder gemäfs der freien Entscheidung

oder Wahl des Willens thätig sein. 5. a. consoquenter und a. primo (mal.

2. 11 c) =s danach oder nach etwas und an erster Stelle thätig sein. 6. a.

effective s. officienter, a. formaliter und a. per modum causae finalis (th. I.

48. 1 ad 4; 88. 1 c; III. 48. 6 ob. 2; 2 sent 26. 1. 2 ad 4; vgl. mal. 5.

5 ad 16) = nach Weise der wirkenden (vgl. unten a. per modum eflicientiae),

nach Weise der formalen und nach Weise der Zweckursache thätig sein (aliquid

agere dicitur tripliciter. Uno modo formaliter, eo modo loquendi, quo dicitur

albedo facere album, .... Alio modo dicitur aliquid agere ofFective, sicut

pictor dicitur facere album parietem. Tertio modo per modum causae finalis,

sicut finis dicitur efficere movendo efücientem, th. I. 48. 1 ad 4). 7. a,

efficienter, s. a. effective. 8. a. ex necessitate, s. a. a necessitate. 9. a.

formaliter, s. a. effective. 10. a. in necessitate, b. i a necessitate. 11. a.

per accidcns und a. per se (ib. ad 4; 75. 2 ad 2; 76. 1 c; mal. 2. 11 c;

verit. 27. 4 c) = nach WeiBe des Nebenbeiseienden oder des Indirekten

(dicitur .... per accidens, sicut dicitur, quod album aedificat, quia accidit

aedificatori esse album, th. I. 76. 1 c; per accidens autem agit, quod agit

removendo prohibens, sicut .... per accidens illuminat domum, qui aperit

fenestram, quae erat obstaculum luminis, mal. 2. 1 1 c) und gemäfs seiner selbst

und seiner eigenen Natur oder als solchos thätig sein (malum non agit ali-

quid per se, id est secundum quod est privatio quaedam, th. I. 48. 1 ad 4;
per se quidem agit, quod agit secundum propriam formam, . . . sicut per se

illuminat domum sol, mal. 2. 11 c; dicitur per so agere, quod agit por aliquam

formam sibi ' iohaerentem per modum naturae completae, sive habeat illam

formam a sc sive ab alio, aut naturaliter aut violenter, per quem modum
dicuntur illuminare sol et luna, caletacore ignis et ferrum ignitum et aqua
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calefacta, verit. 27. 4 c). 12. a. per intellectum b. per iotellectum et

vol untatem, s. a. a neeessitate. 13. a. pur modum cansae finalis, s.

a. effective. 14. a. per modum e fficion tiae, a. per modum meriti, a. per

modum satisfactionis, a. per modum redemptionis und a, per modum sacriticii

(th. III. 48. 6 ad 3) = nach Weise des Bcwirkcns (vgl. oben a. effective),

nach der des Verdienens, nach der der Genugthuung, nach der der Erlösung

und nach der des Opfers thätig sein. 15. a. per modum meriti, s. a. per

modum efticiontiae. 16. a. per modum redemptionis, s. dass. 17. a.

per modum sacrificii, s. dass. 18. a. per modum satisfactioni s, s.

dass. 19. a. per naturam, s. a. a neeessitate. 20. a. por necessitatem,
b. dass. 21. a. per nocessitatem naturae, s. dass. 22. a. per se, s. a.

per accidens. 23. a. por voluntatom, s. a. a neeessitate. 24. a. petitorio

und a. possessorio (4 sent. 41 exp.) = petitorisch und possessorisch thätig

sein, d. i. eine Eigentumsklage und eine Besitzstörungsklage thätigen. 25. a.

poesetisorio, s. a. petitorio. 26. a. primo, s. a. consequenter. 27. a. pro-

prio, s. a. abusive. 28. a. secundum partem und a. secundum se totum

(th. 1. 76. 1 c) = gemäfs einem seiner Teile und nach seiner Ganzheit oder

teilweise und ganz thätig sein (dicitur onim movere aliquid aut agere vel

secundum so totum, sicut medicus sanat, aut secundum partem, sicut homo
videt per oculum, ib.). 29. a. secundum quid und a. simpliciter (1 perih.

5 e) = in gewisser Hinsioht oder beziehungsweise und einfachhin oder

schlechtweg thätig sein. 30. a. secundum so totum, s. a. secundum partem.

31. a. simpliciter, s. a. secundum quid. 32. a. ut praeoligens und a.

ut ratiocinans (th. 1. 19. 4 ob. 1) = als Wählendes und als Überlegendes

oder wählend und überlegend thätig sein. 33. a. ut ratiocinans, h. a. ut

praeeligens. — Agens agendo aliquid actu facit, s. agens. Agens
omne proptor finem agit, s. dass. Agere non est accidentium, sed
substantiarum (3 sent 28. 1. 1 c), oder: agere non est, nisi rei per
se subsistontis (4 sent. 12. 1. 2 c) = das Thätigsein oder Wirken ist

nicht Sache der Accidenzien, sondern die der Substanzen oder der für sich

und nicht in einem andern existierenden Dinge; vgl. actione« s. actuB sunt

suppositorum unter actio sub a u. actus sub a. Agore soquitur ad esse in

actu (cg. III. 69), oder: esse est prius natura, quam agere (th. III. 34. 2 ad 1)

= das Thätigsein folgt auf das Wirklichsein oder das Dasein eines Dinges

ist der Natur nach früher, als sein Wirken (non tarnen est prius tempore, sed

simul, cum agens habet esse perfectum, ineipit agere, nisi sit aliquid impediens,

sicut ignis simul, dum generatur, ineipit calefacere et illuminare, ib.). Agit
unumquodque ratione formae (cg. I. 43) = jedes Ding ist thätig auf

Grund und gemäfs seiner Form; vgl. omne agens agit per suam formam unter

agens. Eins est agere, cuius est esse (ib. 11. 50) = wem das Dasein

zukommt, dem auch das Thütigsein, nämlich den Substanzen; vgl. oben: Agere
non est accidentium etc. Esse est prius natura, quam agere, s. oben:

Agere sequitur ad esse otc. Nihil agit, nisi secundum suam speciem
(ib. II. 49), oder: nihil agit ultra suam speciem (th. III. 79. 2 ob. 3; cg. III.

84; 2 sent. 13. 1. 3 ob. 7), oder: nulla res potest agere ultra suam speciem

(th. 1. II. 112. 1 c; vgl. cg. 111. 85) = kein Ding ist thätig über die Grenzen

seiner Art und deren Thätigkciten hinaus, es sei denn, dafs es als werkzeug-

liche Ursache thätig ist, per quem modum aliquid potest agore ultra suam

speciem, non quasi virtute propria, sed virtute principalis agentis, th. III. 77.

3 ad 3. Nihil agit, nisi secundum quod est actu, s. actus sub b.
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Nihil agit ultra suam speciem, k. oben: Nihil agit, nisi secundum etc.

Nihil agit ultra suam virtutem (ib. 1. 11. 114. 2 c; vgl ib. IUI). 3 ad 2)
= kein Ding ist über Beine Kräfte hinaus thätig; vgl. nulla virtus activa agit

ultra suum genus unter virtus sub a. Non quaecumque apta nata sunt
agero et pati ad invicem, »od solum illa, quae sunt contraria vel

haben t contrarietatem (1 gener. 10 d) = nur diejenigen Dinge sind von

Natur aus geeignet, auf einander einzuwirken, welche entweder ihrer Substanz

nach einander entgegengesetzt sind oder entgegengesetzte Accidenzien an sich

tragen. Nulla res potest agere ultra suam speciem, s. oben: Nihil

agit, nisi secundum etc. Nulluni agens corporate efficienter agit nisi

per contaetnm, s. agens. Omne agens agit, inquantum actu est,

s. actus sub b. Omne agens agit sibi simile, s. agens. Omnc agons
assimilat sibi patiens, s. dass. Omne, quod agit, potens est agere
(cg. 11. 7) = alles, was thätig ist, besitzt auch das entsprechende Vermögen
dazu. Unumquodque agit secundum quod est actu, s. actus sub b.

b) thun, handeln im Sinne einer immanenten Thätigkeit, der Gegensatz

zu taecre (s. d. A. sub b): agero autem est actus permanens in ipso agente,

sicui viderc, velle et huiusmodi, th. 1. II. 57. 4 c.

c) bewirken, zustandebringen, vollbringen im Sinne einer trans-

ienten Thätigkeit, synonym mit facere (s. d. A. sub b): cum maiori solem-

nitate agitur, th. III. 83. 4 c, hoc sacramentum agitur, cg. IV. 62; vgl. ib.

63 u. 64; agit rerum similitudines, quodl. 8. 2. 3 c. — Zu malitia acta s.

malitia sub c.

d) in Thätigkeit setzen, treiben, antreiben: oius autem proprio

est agore, quod habet dominium sui actus, quod autem non habet dominium
8U i actus, magis agitur, quam agat, 2 phys. 10 b; movero seipsam vel agere

so quocumque modo ad operationem, th. I. 18. 2 c; magis aguntur, quam agant,

ib. 60. 1 ob. 2; Semper aguntur quasi ab alio, ib. II. II. 64. 1 ad 2; agit

enim quasi ab alio actum, non quasi seipBum agens, cg. II. 23; a Spiritu saneto

ftlii Dei aguntur, ib. IV. 22. — Zu potentia agens et acta s. potentia sub b.

— (Animalia) magis aguntur, quam agunt (ib. II. 60), oder: lrratio-

nalia magis aguntur adoperandum, quam suipsa agant (ib. 76) =
die Tiere oder dio unvernünftigen Wesen worden zu ihren Thätigkoiten mehr
angetrieben, als sie sich selbst antreiben. Sicut aliquid agitur natura-
liter, sie aptum natum est agi (2 phys. 13 b), oder: Sicut agitur unum-
quodque cursu naturao, ita natum est agi (cg. III. 112), oder: Unum-
quodque, sicut agitur naturaliter, sie aptum natum est agi (th. I.

60. 5 c), dio Übersetzung des aristotelischen Textes: <n$ XQdxxitat, ovtca

xiy vxs (Phys. II. 8, 199. a. d sq.) = wie ein Ding auf natürliche Weise oder

dem Lauf der Natur gemäfs sich bethätigt, so ist es auch von Natur aus zur

Thätigkeit angelegt

e) handeln, verhandeln, abhandeln: de actibus et habitibus intel-

lcctivao partis agetur, th. I. 84 pr.; cum de actibus et potentiis animae age-

rotur, ib. 107. 1 c; cum de missiono divinarum personarum ageretur, ib. 112. 1 c.

f) zubringen, führen: quod quidem non potest, dum haec vita agitur,

perfecte curari, 4 sent 23. 1. 2. 1 c.

agibill*8, e = thunlich, ausführbar, der Gegensatz zu factibilis

(s. d. A.). — Zu bonum agibile s. bonus sub c. — Agibile bezeichnet die

Handlung d. i. die immanente Thätigkeit: agibilia dicuntur actione«, quae non

progrediuntur extra agentem, sed sunt actus perficiontes ipsum, sicut caste
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vivere, patienter He habere, verit 5. I c; agibilia, quae scilicet in ipso operante

consiRtunt, th. II. II. 47. 5 c; vel sunt agibilia, sicut actus virtntum, qui sunt

perfectiones operantis, cg. II. 24; circa agibilia id est circa actus, qui sunt in

operante, puta (z. B.) amare, odire, eligere et huiusmodi, 1 anal. 44 i. Zu
ratio agibilium s. ratio sub f. Arten des agibile sind: 1. agibile circa
bona vel mala unius hominis und a. circa bona vel mala lotius multitudinis

civilis (6 eth. 7 b) — die auf die Güter oder Ii bei des einzelnen Menschen
und die auf solche der ganzen Volksmenge oder des Staates sich beziehende

Handlung. 2. a. circa bona vel mala totius multitudinis civilis, s.

a. circa bona vel mala unius hominis. 3. a. particulare (th. I. II. 6. 7 ad 3;

vgl. 2 sent. 39. 3. 2 ad 5) = die besondere oder einzelne Handlung. Pru-
dentia est recta ratio agibilium, s. prudentia sub a.

agilitas = Leichtbeweglichkeit, Behendigkeit, Schnelligkeit:
agilitas motus ad hoc nihil faceret, th. I. 89. 7 ob. 2. — Die agilitas ist eine

von den vier dotes (s. d. A.) oder Eigenschaften des bei der Auferstehung

verklärten menschlichen Leibes: corporis gloriosi sunt quattuor dotes. scilicet

impassibilitas (s. d. A.), agilitas, snbtilitas et claritas (s. d. A.), ib. III. 45. 1

ob. 3; vgl. ib. ad 3; 4 sent 44. 2. 3. I c - 3c.

alchymia = Alchymie, d. i. die Kunst, aus unedeln edle Metalle, ins-

besondere »Silber oder Gold, zu machen (vgl. alchymiata), Chemie: si autem
per alchymiam fieret aurum verum, th. II. II. 77. 2 ad 1 ; et insuper utilis

ad scientiam alchymiae, quia tantummodo alchymistarum est transmutare metalla

secnndum veritatem (Wirklichkeit), 4 meteor. 1 a; vgl. 3 meteor. 9 d.

alchymicos, a, um (vgl. alchymia) = a) alchymistisch, chemisch:
si aliqnis vendat argentum vel aurum alchymicum pro vero th. II. II. 77. 2

ob. 1 ;
aquae alchymicae generantur per sublimationem ab aliquibus corporibus,

ib. III. 66. 4 ob. 5.

b) Alchymist, Chemiker, synonym mit alchymista (s. d. A.): aurum
vrl argentum ab alcnymicis factum, th. II. II. 77. 2 ad I; quod de aquis

rosaceis et aquis alcnymicis dici non potest, ib. III. 66. 4 ad 5; alchymici id

est aurifices, altar. 10.

alchymista (vgl. alchymia) = Alchymist, Chemiker, synonym mit

alchymicus (s. d. A. sub b): alchymistae faciunt aliquid simile auro quantum
ad accidentia exteriora, sed tarnen non faciunt verum aurum, quia forma sub-

Btantialis auri non est per calorem ignis, quo utuntur alchymistae, sed per

calorem solis in loco determinato, ubi viget virtus mineralis; et ideo tale aurum
non habet operationem consequentem speciem (Art und Wesenheit), et similiter

in aliis, quae eorum operatione fiunt, 2 sent. 7. 3. I ad 5; vgl. pot. 6. 1 ad 18;

alchymistae per veram artem alchymiae (sed tarnen difficilem, propter occultas

operationes virtutis caelestis, quae mineralis dicitur, quae ex eo
,
quod sunt

occultae, difficulter a nobis imitari possunt per praedicta principia vel per prin-

cipiata ab ipsis) faciunt aliquando veram generatiooem metallorum, aliquando

quidem ex snlphure et argento praedictis sine generatione exhalationis, aliquando

autem faciendo exsudare praedictam exhalationem vaporosam ab aliquibus cor-

poribus, per applicationem caliditatis proportionatae
,
quae est agens naturale,

3 meteor. 9 d ;
vgl. 4 meteor. 1 a.

alietas = Andersheit. Anderssein, d. i. Verschiedenheit dem Suppo-

sitom nach : dictio exclusiva (s. dictio sub b), quae videtur alietatem excludere,

th. I. 31 pr.; ad alietatem vero sequitur alteritas (s. d. A.), non e converso,

trin. 1 pr.; genus snbstantivatum importat alietatem essentiae, 1 sent 9. 1. 1 ad 2.
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aliqnalis, e = irgendwie beschaffen, einigermafsen so seiend:
aliquid dicitur aliquale propter aliud, non solnm sicut propter accidens, sed

etiam sicut propter formale principium, sicut corpus dicitur vivum propter animam.
mal. 4. 2 ad 8; quod per participationem dicitur aliquale, cg. I. 40; aliqualem

eins liabemus notitiara, ib. 14. — Zu aequalitas aliqualis s. aequalitas sub a.

— Omne, quod est totaliter aliquale, est essentialiter tale (nom.

4. 14) *t was seiner Ganzheit nach irgendwie beschaffen ist, ist so seiner

Wesenheit nach, sicut si aliquid est totaliter bonum, est essentia bonitatis, ib.

aliqualiter = irgendwie, einigermafsen: vel ad aliqualiter per-

suadendum, th. II. II. 48. 1 c; vgl. 2 cael. 10 b. — Zu iustum aliqualiter
s. iustus; zu unnm a, s. unus.

aliqnis, a, id = irgendeiner: dicitur enim aliquid quasi aliud quid,

verit 1. 1 c; aliquid a natura (so. procreatum), 2 phys. 2 b. — Zu ad aliquid
s. ad sub b; zu bonum a. s. bonus sub c; zu corruptio a. s. corruptio sub b;

zu demonstratio ad a. s. demonstratio sub c; zu dictio a. s. dictio sub b;

zu distingui secuodum a. s. distinguere; zu esse aliquid, alicuius et

in aliquo s. esse; zu fieri ex a. s. fieri; zu generatio alicu ius et aliqua
s. generatio sub a; zu hoc a. s. hic; zu impossibile a. s. impossibilis; zu

malum a. s. malus sub a; zu perfectum secundum a. sui et secuodum
a. exterius adiacens s. per a. exterius adveniens s. perfectus sub a;

zu posse ad a., in a, super a. et supra a. s. posse; zu possibiie a. s.

possibilis sub a; zu significare ut in a. s. significare; zusuppositio ad a.

s. Ruppositio sub c. — A liquid demonstratum s. monstratum (2 anim.

1 b; 5 met 15 a) = etwas Gezeigtes oder Bestimmtes, d. i. ein Einzelding,

synonym mit hoc aliquid s. hoc signatnm (vgl. hic).

alius, a, ud = anders seiend, verschieden: aliud partitivum est.

unde requiritur aliquid, a quo dividatur, 3 sent. 6. 2. 1 ad 1; alius importat

(bedeutet) distinctionem in communi, non magis personalem, quam essentialem,

et ideo, quando adiuogitur termino pereonali, importat distinctionem personalem,

quando autem adiungitnr termino essentiali, importat diversitatem essentiae se-

cundum exigentiam formae ülius termini, 1 sent. 4. 1. 3 ad 2; alius semper
sipnificat diversitatem substantiae; sed substantia dioitur dupliciter, quandoque
enim sumitur pro essentia, sicut est in usu Latinorum, quandoque pro supposito

(s. d. A. sub b) essentiae vel pro re naturae primi praedicamenti, qnae dioitur

hypostasi8 (s. d. A. sub b) apud Graecos, ib. 9. 1. 1 ad 1; hoc autem nomen
alius masculine sumptum non importat nisi distinctionem suppositi, th. I. 31. 2c;
vgl. ib. ad 4; aliud et aliud non importat diversitatem suppositi vel hypostasis,

sed diversitatem naturarum, ib. III. 2. 3 ad 1; aliud importat diversitatem

substantiae, substantia autem dicitur non solum natura, sed etiam suppositum,

ib. 17. 1 ad 7; cum aliud non praedicet naturam tantum, sed suppositum na-

turae, 3 sent 6. 2. 1 ad 1. Über den Unterschied zwischen alius und alter

s. alter sub b. — Zu ad aliquid secundum aliud s. ad sub b; zu causa
per a. s. causa sub b; zu cognoscere in a. s. cognoscere sub b; zu continuum
per s. secundum a. s. continuum sub b; zu ens per a. s. ene; zu esse
ab a., esse in a. et esse per a. s. esse; zu fieri a. et ex a. s. fieri; zu

necessarius per a. s. necessarius sub a; zu necessitas ex a. s. necessitas

sub a; zu perfectum secundum a. 8. perfectus sub a; zu praedicare ad
a. s. praedicare sub b; zu propter a. s. propter. — Arten des alius sind:

1. alius numero (th. I. 36. 3 ad 2; cg. II. 75; IV. 11 u. 81), das aristo-

telische XxtQoe dgt&fta = der Zahl oder dem Individuum nach verschieden.
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2. a. secundum accidens, a. secundum rationem und a. secundum subiectum

(2 sent. 27. 1. 6 c) = gemäfs einem Nebenbeiseienden, dem Begriffe oder
Wesen nach und dem Subjekte oder Inhaber nach verschieden; vgl. alter se-

cundnm accidens unter alter sab b. 3. a. secundum quid und a. sirapliciter

(th. III. 17. 1 ad 7) = beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und ein-

fachhin oder schlechtweg verschieden. 4. a. secundum rationem, s. a. se-

cundum accidens. 5. a. secundum subiectutn, s. das«, (i. a. simpliciier,
s. a. secundum quid.

allegoricns, a, um = bildlich, figürlich. — Zu causa allegorica
s. causa sub c; zu sensus a. s. sensus snb h; zu significatio a. 8. signi-

ficatio sub a.

alter, a, um = a) der andre von zweien, ein andrer: si aliqua

duo prins fuerint non unita et postmodum uniantur, oportet quod hoc fiat per

mutationem utriusqun vel alterius tantum, cg. III. 53; quod enim ab altero

tantum agitur, ib. 112. — Zu apprehensio alterius s. apprehensio sub b;

zn auetoritas a. s. auetoritas sub d; zu bonum a. s. bonos sub a u. c;

zu propter a. s. propter.

b) anders seiend, accidentell verschieden, qualitativ ver-
schieden: quod dicitur alterum et alterum in oreaturis, non significat diver-

Ritatem Ruppositi (r. d. A. sub b), sed solum diversitatem formarum acciden-

talium, th. III. 2. 3 ad 1; alterum importat (bedeutet) diversitatem accidentis,

ib. 17. 1 ad 7; diflerentia accidentalis facit alterum solum, difierentia vero

substantialis facit aliud id est diversum, pot. 9. 8 ob. 3; cum in quolibet fieri

aliud dicatur fieri ex alio quantum ad fieri secundum esse aubstantiale vel

alterum ex altero quantum ad fieri secundum esse accidentale, 1 phys. 12 b;

alterum solet dici, quod differt secundum qualitatem, 5 phys. 4 b. — Zu ad
aliquid ratione alterius s. ad sub b; zu fieri a. et ex a. s. fieri; zu

verbum a. 8. verbum sub a. — Arten des alter in diesem Sinne sind:

1. alter genere (th. I. 79. 9. ob. 3), das aristotelische hfgoq ytvn —
der Gattung nach verschieden. 2. a. secundum accidens, a. secundum
rationem und a. secundum subiectum (2 senk 27. 1. G c) = gemäfs einem

Accidenz verschieden (sicut dicitur, quod Sortes in foro est alter a seipso in

domo, sicut ipse hodie est alter a seipso craa, ib.), dem Begriffe oder Wesen
nach und dem Subjekte oder Suppositum nach verschieden (sicut sunt diversae

personae, ib.). 3. a. secundum rationem, s. a. secundum accidens. 4. a. se-

cundum subiectum, b. dass.

alterare = anders maohen, verändern, und zwar die Qualität, im be-

sondern und allgemeinern Sinne dieses Wortes (vgl. alteratio): hoc autem

dieimus alterari, quando manente substantia actu (in Wirklichkeit) exsistentis

fit aliqua variatio circa formam, 1 gener. 2 a; quae alterantur, alterantur se-

cundum qualitates sensibiles, 7 phys. 5 a; quae enim miscentur, oportet ad

invicem alterata esse, cg. II. 5G; nihil est medium alterantis et alterati, 7 phys.

4 a; vgl. 2 anim. 12 c. — Zu corpus primum alterans r. corpus; zu

qualitas a. s. qualitas. — Alterans primum (th. I. II. 6. 1 ad 1) = das

erste verändernde Princip, nämlich der Himmel oder die Gesamtheit der

Himmelskörper. — Arten des alterare sind: alterare extra naturam und a.

secundum naturam (5 phys. 10 b) — neben und gemäfs der Natur oder dem
Laufe der Natur verändern (quidam enim dimittuntur a febribus non in criticis

diebus, et isti alterantur extra naturam, alii vero in criticis diebus, et isti

alterantur secundum naturam, ib.).

Schiit«, Thomas -Lexikon. 8. Aufl.
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alteratio = a) Andersmachung, Änderung, Veränderung der
sensibelen Qualität (s. qualitas), körperliche Erregung oder Auf-

regung, synonym mit passio (s. d. A. sub c): alteratio est actus (Verwirk-

lichung) altcrabilis, inquantum est (noch immer ist und bleibt) alterabile,

3 phys. 2 b; motus, qui est in qualitate, vocatur alteratio, 5 phys. 4b; ex

hoc autem, quod, postquam est ens actu (in Wirklichkeit) factum, suscipit aliam

quamcumque formam, dicitur alteratio, 1 gener. 2 a; de alteratione. quae est

motus secundum qualitatem, ib. c; omnis alteratio fit secundum qualitatein sen-

sibilem, quae est tertia species qualitatis (s. d. A.), 7 phys. 4 b ; alteratio autem . .

.

proprio fit secundum tertiam speciem qualitatis, quae est passio (s. d. A. sub b)

et passibilis qualitas (s. d. A.), 1 cael. 7 b; vgl. I gener. 10 a u. e u. 11 a;

secundum istam passionem (sc. proprio dictam) alteratio dicta non est nisi circa

sensibilia et circa sensibilem partem animae per se, et circa intellectum per acci-

dens quantum ad illas qualitates, quae in parte intellectiva ex sensibus oriuntur,

sicut sunt omnes habitus adquisiti, 1 sent. 17. 2. 1 ad 5; non quilibet motus

est passio, sed solum alteratio proprie loquendo .... Ad hoc autem, quod sit

alteratio, requiritur ex parte alterati, quod sit res per se subsiBtens, aliter enim

subiectum motus esse non posset, et quod sit corpus, quia solum tale movetur,

. . . et ulterius, quod habeat naturam contrarietati subiectum, quia alteratio

est motus inter contrarias qualitates. Ex parte vero terminorum alterationis

requiritur, quod una qualitate expulsa alia introducatur, sie enim de qualitate

in qualitatem transitur. Sed ulterius ad rationem passionis requiritur, quod

qualitas introdueta sit extranea, et qualitas abiecta sit connaturalis; quod con-

tingit ex hoc, quod passio importat quandam victoriam agentis super patiens,

omne autem, quod vincitur, quasi trahitur extra terminos proprios ad terminos

alienos, 3 sent. 15. 2. 1. 1 c.

b) Andersmachung, Änderung, Veränderung der Qualität im
allgemeinen Sinne dieses Wortes: alteratio secundum istam passionem

(sc. communiter dictam) consintit in qualibet variatione circa reeeptionem ali-

cuius qualitatis, et hoc modo potest esse alteratio etiam in substantiis pure

intellectualibus, 1 sent. 17. 2. 1 ad 5; alteratio primo quidem est in qualita-

tibus tertiae speciei. In qualitatibus vero primae speciei potest esse alteratio

per posterius (nach Weise des Spätem), facta enim alteratione secundum
calidum et frigidum, sequitur aniinal alterari secundum sanum et aegrum, et

similiter, facta alteratione secundum passiones appetitus sensitivi vel secundum
vires sensitivas apprehensivas, sequitur alteratio secundum scientias et virtutes,

th. I. II. 52. 1 ad 3; in praedictis qualitatibus primae et quartae speciei non
est alteratio primo et principaliter, sed secundario, quia huiusmodi qualitates

consequuntur quasdam alterationes primarum qualitatum, 7 phys. 5 b; vgl. ib.

c u. d u. (j a — g; omnis alteratio est similis alterationi, quae fit secundum
sensum, ib. 4 b; passio et alteratio magis proprie dicitur in sensu, quam in

intellectu, ib.; sive sit secundum alterationem, cg. I. 20. Über den Unterschied

zwischen alteratio und generatio s. generatio sub a. — Zu fieri alteratione
s. fieri; zu motus a. s. motus sub a. — Als Arten der alteratio gehören
hierher: 1. alteratio animae s. animalis und a. corporalis (ib. IV. 63; 5 phys.

3 h u. 8 h) = die Alteration der Seele und die des Körpers oder die anima-

lische und die rein körperliche Alteration, von denen die erstere an der Seole

und die letztere an dem Körper ihr Subjekt hat. 2. a. animalis, s.

a. animae. 3. a. corporalis, s. dass. 4. a. naturalis und a. violenta

(5 phys. 10 b) = die natürliche oder naturgemäfse und die gewaltsame Alte-
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ration. 5. a. passiva und a. perfectiva (1 sent. 17. 2. 1 ad 5; 1 cael. 7 b)

= die leidenmachende und dio vervollkommnende Alteration oder die Alteration,

welche in einem eigentlichen Leiden, und diejenige, welche in einer Vervoll-

kommnung des Alterierten besteht (duplex est alte ratio. Una quidem passiva,

secundum quam ita aliquid adiieitur, quod etiam aliquid aliud abiieitur, sicut,

cum aliquid alteratur de calido in frigidum, amittit calorem et reeipit frigidi-

talem; . . . Est autem alia alteratio perfectiva, quae fit, secundum quod aliquid

ab alio perficitur absque alterius abiectionc, 1 cael. 7 b); vgl. passio corruptiva

unter passio sub b. ti. a. perfectiva, s. a. passiva. 7. a. violenta, s.

a. naturalis. — Alterationis terminus est genoratio (1 phys. 5 c) =
das Ziel der Veränderung der Qualität oines Dinges ist die Erzeugung oines

andern.

alteratlVUS, a, um = die Qualität verändernd; vgl. alteratio und
quaUtas. - Zu qualitas alterativa s. qualitas.

alteritas = Andershoit, Anderssein, zumal in den Accidonzien,
accidentelle Verschiedenheit (vgl. alter sub b): alteritas, quae provenit

ex differentia accidentali, th. III. 2. 3 ad l; omno illud, oui accidit alteritas

aliqua, cg. II. 83; alteritatis prineipium est accidentalis differentia, trin. 1. 2.

1 ob. 5; motus aliquis est ex alteritate, 3 phys. 3 c.

altitudo = Höhe oder Hoheit im buchstäblichen und bildlichon Sinne:

ab aliqua altitudine totam viam intuetur, th. I. 14*13 ad 3; quae sua altitudine

rationem transcendunt, ib. 1. 5 c; per altitudinem (designat) excellentiam vir-

tutis, ib. 3. 1 ad 1; inquantum divinam altitudinem repraesontant, cg. II. 4;

ad summam autem honoris altitudinem, ib. III. 63; haec autem altitudo atton-

ditur (kommt in Betracht) quantum ad tria, Rom. 11. 5. — Arten der altitudo

sind: altitudo terrena und a. virtutis (cg. III. 132/133) = die irdische

Hoheit (quae consistit in divitiis, ib.) und die Hoheit der Tugend, m. a. W.
die Hoheit, welche dem Menschen der Besitz irdischer Güter, und diejenige,

welche ihm die Tugend verleiht.

amatio = das Lieben im Öinno eines Affektes, zuweilen auch in dem
eines einfachen Aktes: amatio enim addit super amorem (s. d. A.) intensionem

quandam amoris, quasi fervorem quendam, 3 sent. 27. 2. 1 c; amatio autem

(aimilatur) passioni, ib.; amicitiae actus est amatio, 8 eth. 3 a; amatio videtnr

importare (bedeuten) passionem, ib. 5 g; amatio fit eonsuetudino, importat enim

amatio, ut dictum est, quendam vehementem impetum animi, i) eth. 5 d. —
Arten der amatio sind: 1. amatio corporalis (cg. III. 118) = das körperliche

oder sinnliche Lieben. 2. a, mutua und a. simplex (th. II. II. 23. I c;

8 eth. 5 h) = das gegenseitige und das einfache oder einseitige Lieben.

3. a, simplex, s. a. mntua.

amativus, a, um == liebend, Liebhaber: inquantum est amativus fal-

sarum opinionum, th. I. 17. 1 c; homo non est amativus pecuniae, ib. II. 11.

117. 6 c.

amicabilis, e = freundschaftlich, znr Freundschaft gehörig, aus
der Freundschaft hervorgehend, die Freundschaft beweisend: Aiui-

cabtlia (Freundschaftsbeweise) et amicitiae opora, quibus aliquis ad amicos utitur

et secundum quae determinantur (bestimmt werden) amicitiae, videntur pro-

cessisse ex nie, quae sunt homini ad seipsum, sie enim videtur esse unus homo
alterius amicus, si eadem agit ad amicum, quae ageret ad seipsum, U oth. 4 a;

inter amicabilia unum ponitur identitas electionis, th. II. II. 29. 3 c; inter alia

amicabilia ponit hoc, quod est condolere amioo, ib. 30. 2 c; unum de amicabilibus

6*
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est eadem volle et eligere, ib. III. 18. 5 ob. 2; vgl. 9 etb. 4 d. — Zu de-

bitum amicabile s. debitus sub a; zu opus a. h. opus sub d.

amicitia = a) Freundschaft im Sinne eines Habitus: amabile,

quod est obiectuui amationis (s. d. A.), a qua dicitur amioitia, 8 eth. 2 a; ami-

citia non potest haberi nisi ad rationales creaturas, in quibus contingit esse

redamationem et communicationem (Verkehr) in operibus vitae et quibus con-

tingit bene evenire vel male secunduin tbrtunam et felicitatem, sicut et ad eas

proprie benevolentia est, th. I. 20. 2 ad 3; oportet ad rationem (Wesen) ami-

citiae, quod per eam aliqui sibi bene velint ad invicem, et quod hoc non lateat

eo», et quod hoc sit propter unum aliquod praedictorum, soilicet propter bonum
vel delectabile vel utile, 8 eth. 2 i; non quilibet amor habet rationem amicitiae,

sed amor, qui est cum benevolentia, quando «cilicet sie amamus aliquem, ut

ei bonum velimus. Si autem rebus auiatis non bonum velimus, »ed ipsum

earum bonum nobis velimus, sicut dieimur amare vinum aut equum aut aliquid

huiusmodi, non est amor amicitiae, sed cuiusdam coneupiscentiae ; ridiculura

enim est, dicere, quod aliqui« habeat amicitiam ad vinnm vel ad equum. Sed
nec benevolentia sufßcit ad rationem amicitiae, sed requiritur quaedam mutua
amatio, quia amicus est amico amicus; talis autem mutua benevolentia fundatur

super aliqua communicatione, th. II. II. 23. 1 c; vgl. 8 eth. 2 f.; amicitia vero

addit duo (super amorem), quorum unum est societas quaedam amantis et amati

in amore, ut soilicet mutuo se diligere sciant, aliud est, ut ex electione ope-

rentur, non tantnm ex passione, unde dicit Philosophus (Eth. Nie. VIII. 7, 1157.

b. 28 sq.), quod amicitia similatur habitui, amatio autem passioni, 3 sent. 27.

2. 1 c; de ratione amicitiae est, quod amans velit impleri desiderium amati,

inquantum vult ei bonum et perfectionem, propter quod dicitur, quod amicorum
est idem velle, cg. III. 95; vgl. th. I. 60. 3 c; I. II. 65. 5 c; II. II. 25. 7 c;

cg. III. 124; 8 eth. 9 a— 1; quod amicitia non solum dicatur secundum actum,

sed etiam secundum habitum, 8 eth. 5 g-, vgl. ib. a. — Zu amor amicitiae
s. amor sub a; zu bonum a. s. bonus sub c; zu debitum a. s. debitus sub a;

zu dilectio a. s. dilectio sub a; zu voluntas a. s. voluntas sub c — Als

Arten der amicitia gehören hierher: 1. amicitia caritatis (th. 11. II. 26. 2 c)

= die Freundschaft der Liebe zu Gott oder die Freundschalt des Menschen
mit Gott (amicitia hominis ad Deum, ib. 23. 5 c; 8 eth. 12 o). 2. a. cognata
b. cognatorum s. conaanguineorum (th. II. II. 23. 5 c; 8 eth. 12 b u. d)

== die Freundschaft der Blutsverwandten. 3. a. commilitan tium (th. II.

II. 26. 8 c) — die Freundschaft der Kriegwgelahrten. 4. a. coneivium s.

politica (ib. 2 c; virt 2. 7 c; 8 eth. 12 c; 9 eth. 6 e) = die Freundschaft

der Mitbürger. 5. a. coniugalis und a. fraterna (8 eth. 12 1, m u. t) =
die Freundschaft der Ehegatten und die der Geschwister. 6. a. connutritiva
s. hetaorica (ib. b u. m) = die Freundschaft der zusammen Aufgewachsenen
oder Jngendgefahrten. 7. a. co nsanguineorum, s.a. cognata. 8. a. delec-
tabilis, a. honesti s. honesta und a. utilis (th. I. II. 26. 4 ob. 3; 31. 6 ob. 3;

II. II. 23. 1 ob. 3 u. ad 3; 3 sent. 27. 2. 2 ad 1; virt 2. 8 ad 16 u. 11

ad 6 ; 8 eth. 3— 7) = die Freundschaft des Angenehmen, die des Ehrenvollen

und die des Nützlichen (vgl. bonum delectabile unter bonus sub b), m. a. W.
die Freundschaft, bei welcher der Freund wegen der Annehmlichkeit des

Umgangs mit ihm, diejenige, bei welcher er um soiner selbst willen, und die-

jenige, bei welcher er wegen eines durch ihn zu erlangenden Vorteils geliebt

wird; vgl. a. imperfecta. 9. a. fraterna, s. a. coniugaliB. 10. a. hetaorica,
s. a. connutritiva. 11. a. honesta s. honesti, s. a. delectabilis. 12. a, imper-
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t'eota und a. perfecta (virt 2. 4 ad 11; 8 eth. 3 a u. b, 6 b — d u. g) =
die unvollkommene uod die vollkommene Freund«ehalt, so genannt, weil der

Freund bei erttterer auf unvollkommene Art d. i. um etwa» andern willen und
bei letzterer auf vollkommene Art d. i. um Heiner selbst willen geliebt wird;

vgl. a. delectabilis. 13. a. inter aequales und a. inter inacquales (8 eth.

6 n u. 7 a) = die Freundschaft unter Gleichen und die unter Ungleichen; vgl.

nom. 4. 9. 14. a. inter inacquales, s. a. inter aequales. 15. a. überall»
und a. servilis (cg. III. 124; 8 eth. 6 g) = die Freundschaft des Freien oder

Freigeboronen und die des Sklaven oder Unfreien. 16. a. materna und a.

paterna (8 eth. 11 c u. e, 12 f u. i) = die mütterliche und die väterliche

Freundschaft oder die Freundschaft der Mutter und die des Vaters zu den

Kindern. 17. a. naturalis (cg. III. 135/136; virt 2. 7 c) = die natürliche

oder naturgemäfse Freundschaft. 18. a. paterna, s. a. materna. VJ. a. per
aeoidens und a. per se (8 eth. 3 b, 1 u. m) = die Freundschaft gemäfs etwas
Nebenbeiseiendem eines Dinges und die Freundschaft gemäfs ihm selbst, m. a. W.
die Freundschaft zu jemanden wegen etwas ihm nebenbei Zukommenden und
die Freundschaft zu ihm um seiner selbst willen (tarn illi, qui amant propter

utile, amant propter bonum, quod eis provenit, quam etiam illi, qui amant
propter delectationcui , amant propter deleotabile, quod pereipiunt, et ita non

amant amicum secundum id, quod ipse in so est, sed secundum id, quod accidit

ei, scilicet secundum quod est utile vel delectabile; unde patet, quod huiusmodi

amicitiae non sunt amicitiae per se, sed per accidens, quia non amatur horao

secundum id, quod ipse est, sed secundum quod aliquid exhibet secundum uti-

litatem vel delectationcui, ib. b). 20. a. peregr inantium s. peregrinorum
(tb. II. II. 23. 5 c; 8 eth. 3 i) = die Freundschaft der Reisegefährten oder

Wallfahrer. 21. a. perfecta, s. a. imperfecta. 22. a. per se, s. a. per

accidens. 23. a. politica, s. a. coneivium. 24. a. principalis (8 eth.

3 k — t) = die hauptsächlichste oder vorzüglichste Freundschaft (quae est

propter bonum virtutis, ib. k). 25. a. regalis (ib. IIb, c u. e) = die könig-

liche Freundschaft oder die Freundschaft des Königs zu einem seiner Unter-

thanen. 26. a. secundum supe rabundan tiam s. a. superabundantiae (ib.

7 a — g u. 11 b) = die Freundschaft nach Weise des Überrliefsens oder

Überragens (inquantum soilicet uoa persona excedit aliam, sicut amicitia, quae
est patris ad filium et universaliter senioris ad iuniorem, et viri ad uxorem
et universaliter omnis, qui habet imperium super aliquem, ad eum, super quem
habet imperium, ib. 7 a). 27. a. superabundantiae, s. a. secundum super-

abundantiam. 28. a. servilis, s. a. liberalis. 29. a. utilis, s. a. delectabilis.

b) Freundschaft im Sinne eines Aktes, Freundsohaftsorweis,
Freundschaftsbezeigung: primo distinguit amicitiam per babitum et actum,

8 eth. 5 a; quod amicitia non solum dicatur secundum actum, sed etiam se-

cundum babitum, ib. g.

c) Freundlichkeit, Leutseligkeit, synonym mit affabilitas (s. d. A.):

oportet hominem convenienter ad alios homines ordinari in communi conver-

satione (s. d A. sub a) tarn in factis quam in verbis, ut scilicet ad unum-
quomque se habeat, secundum quod decet; ot ideo oportet esse quandam
specialem virtutem, quae hanc convenientiam ordinis observet, et haec vocatur

amicitia sive affabilitas, th. 11. 1J. 114. 1 c; vgl. ib. ad 1; 168. 4 ad 3; 1.

II. 60. 5 c; II. II. 80. 1 ad 2; 3 sent 27. 2. 2 ad 1 ; 34. 1. 2c; 2 eth. «J h.

amor = a) Liebo, der Gegensatz zu odium (s. d. A.): amor est in

concupiscibili (s. d. A. sub b), th. L IL 26. 1 a; primus enim motus voluntatis
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et cuiuslibet appetitivae virtutis est amor, ib. I. 20. 1 c; vgl. ib. I. II. 26. lc;

est auteui amor priina et communis radix omoium appetitivaruru passionura,

noui. 4. 9; amor est rei, quae habetur, 2 sont. 1. 2. 1 c; vgl. th. 1. II. 70. 3 c;

amor quodammodo importat (bedeutet) quaudam couveniontiam et connaturali-

tatem (s. d. A. sub b) ad amatum, quod quidem purficitur, dura amatum aliquo

modo habetur, 3 sont. 26. 2. 3. 2 c; amor importat quandam connaturalitatem

appotitus ad bonum amatum, 2 eth. 5 b; amor, etsi non norainot motum appe-

titus tendentem ia appetibile, nomiuat tarnen motum appetitus, quo immutatur

ab apjwtibili, ut ei appetibile complaceat, th. I. IL 26. 2 ad 3; amor importat

quandam connaturalitatem vel complacentiam amantis ad amatum, ib. 27. I c;

amor significat coaptationem quandam appetitivae virtutis ad aliquod bonum,

ib. 28. 5 c; amor consistit in quadam convenientia amantis ad amatum, ib.

29. 2 c; amor est nexus amantium, ib. 1. 37. 1 ob. 3; amor importat quandam
unionom amantis ad amatum, ib. II. II. 17. 3 c; videtur propria ratio (Wesen)
araoris consistcre in hoc, quod affectus unius tendat in alterum, sicut in unum
cum ipso aliquo modo, cg. I. 91 ; in hoc enim praeeipue consistit amor, quod

amans amato bonum velit, ib. III. 90; qui (sc. amor) nihil ost aliud, quam
formatio quaedam appetitus ab ipso appetibili, unde amor dicitur quaedam unio

amantis et amati, vorit 26. 4 c; cum amor nihil sit aliud, quam stabilimentum

voluntatis in bono volito, pot. 9. 9 c; actus amoris Semper tendit in duo, scilicot

in bonum, quod quis vult alicui, et in eum, cui vult bonum, th. I. 20. 1 ad 3;
vgl. cg. I. 91; est autem triplex effectus amoris. Primus quidem est, quod movet
amantem ad aliquam Operationen}, secundus effectus est, quod convertit opera

amantis per iiitentionero in amatum, tertius effectus est, quod omuis amor est

manifostativus sui ipsius per signa et effectus amoris, et per hoc quaerit amans,

ut non soluin araet, sed etiara ametur, uom. 4. 11. Über das Verhältnis zwischen

amor, Caritas und dilectio s. dilectio sub a. — Zu communicatiopermodum
amoris s. cornmunicatio sub a; zu lex a. s. lex sub a; zu magnitudo a.

s. magnitudo sub c; zu procedero per modum a. s. procedero sub d; zu

prooessio a. s. processio; zu servitus a. s. servitus sub a; zu servus a.

s. servus; zu unio a. s. unio. — Arten des amor in diesem Sinne sind:

1. amor actualis (th. II. II. 27. 2 c) = die Liebe im Sinne einer Thätigkeit.

2. a. amicitiae s. benevolentiae und a. coneupiscentiae (ib. I. 20. 1 ad 3,

2 ob. 3 u. ad 3 u. 3 c; I. IL 26. 4 ad 1; 27. 3 c; 28. 2 c; 66. 6 ad 2;

virt. 4. 3 c; nom. 4. 9) = die Liebe der Freundschaft oder des Wohlwollens

und die des Verlangens (amor non dividitur per amicitiam et coneupiscentiam,

sed per amorem amicitiae et coneupiscentiae; nam ille proprio dicitur amicus,

cui aliquod bonum votumus, illud autem dieimur coneupiscere, quod volumus

nobis, th. 1. II. 26. 4 ad 1). 3. a. angelicus und a. divinus (nom. 4. 12)

= die englische und die göttliche Liebe oder die Liebe des Engels und die

Liebe Gottes. 4. a. animalis s. carnalis s. carnis s. eensitivus und a. ratio-

nalis s. spiritualis s. intellectualis (th. I. 60. 1 ad 1; I. II. 26. 1 c; 27. 2 c;

II. II. 26. 3 c; 55. 1 ad 2; nom. 4. 12; 3 sent. 27. 1. 2 c; 33. 1. 1. 1 ad 1

;

1 Tim. 4. 3) = die animalische (amor animalis, qui pertinet ad sonsitivam

partein, sivo in hominibus sive in animalibus, nom. 4. 5) oder fleischliche oder

sinnliche und die vernünftigo oder geistige oder übersinnliche Liebe (coaptatio

appetitus sensitivi vel voluntatis ad aliquod bonum id est ipsa complacentia boni

dicitur amor sonsitivus vel intellectualis seu rationalis, th. I. IL 26. 1 c).

5. a. benevolentiae, s. a. amicitiae. 6. a. caritatis und a. communiter

dictus (ib. I. 20. 4 ad 3; l. II. 70. 3 c) = die Liebe im Sinne der Liebe zu
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Gott (vgl. ib. I. II. 62. 2 ad 3) und die im allgemeinen so genannte Liebe.

7. a. camalis, 8. a. animalis. 8. a. carnis, s. das». 9. a. communiter
dictUH, s. a. caritatia. 10. a. concupiscentiae, s. a. amicitiae. 11. a. con-

gregativuH k. unitivus (ib. I. 36. 4 ad 1; I. II. 7.3. 1 ad 3) = die zusammen-
fügende oder einigende Liebe, d. i. die Liebe zu Gott, der Gegensatz zu a. dis-

gregativus d. i. zu der zerstreuenden Liebe oder Selbstliebe; vgl. ib. I. II.

73. 1 ad 3. 12. a. corruptivus s. deteriorativus s. laesivus und a. me-

liorativus s. perfectivus (ib. I. II. 28. 5 ob. 2 u. c) = die den Liebenden

verderbende oder verschlechternde oder verletzende (sc. amor boni, quod non

eHt conveniens amanti, ib. c) und die ihn verbessernde oder vervollkommnende
Liebe (sc. amor boni convenientis, ib.). 13. a, Dei und a. peccati (ib. c) =
die Liebe zu Gott (welche eine fructu« Spiritus sancti ist, vgl. fructun) und

die Liebe zur Sünde. 14. a. deteriorativus, s. a. corruptivus. 15. a. di-

vinus, s. a. angelicus. 16. a. gratuitus und a. mercenarius (ib. 1. 63. 1

ad 3
;

II. II. 19. 4 ad 3; 3 sent. 33. 1. 1. 1 ad 1; 34. 2. 2. 2 ad 2; pot.

10. 4 ad 9) = die unentgeltlich zugewendete und die Mietlings- oder Söldner-

liebe (quo aliquid non propter seipsnm amatur, sed propter aliquem extrinsecum

fructum, pot 10. 4 ad 9). 17. a. imperfectus und a. perfectUB (th. I. 27.

5 ad 3; II. II. 17. 8 c; virt. 4. 3 c) = die unvollkommene und die voll-

kommene Liebe (perfectus quidem amor est, quo aliquis secundum se ainatur,

ut puta cum aliquis secundum se vult alteri bonum, sicut homo amat amicum;
imperfectus amor est, quo quis amat aliquid non secundum ipsum, sed ut illud

bomim sibi ipsi provoniat, sicut homo amat rem, quam conoupiscit, th. II. II.

17. 8 c). 18. a. inordinatns und a. ordinatus (ib. 55. 1 ad 2; 125. 2 c)

= die ungeordnete oder sündhafte uod die geordnete oder tugendhafte Liebe.

19. a. intellectual is, s. a. animalis. 20. a. laesivus, s. a. corruptivus.

21. a. libidinosus (3 sent. 34. 2. 2. 2 ad 2) = die wollüstige Liebe. 22. a. me-
liorativus, s. a. corruptivus. 23. a. mercenarius, s. a. gratuitus. 24. a. mun-
danus und a. supermundanns (nom. 4. 12) = die weltliche oder irdische

und die überweltliche oder überirdische Liebe (mundanos amores nominans,

qnibus bona sensibilis mundi amantur quocumque amore, maxime autem animali,

amores autem supermundanos, quibus intellegibilia et vera bona amantur, ib.).

25. a. naturalis (th. I. 60. 1 ad 1 u. 3; I. II. 26. 1 c u. ad 3; 29. 1 c;

nom. 4. 12; 3 sent 27. 1. 2 c; 33. 1. 1. 1 ad 1) = die natürliche Liebe

(qui est solura naturalis, th. I. 60. 1 ad 1; cum amor naturalis nihil aliud sit,

quam inclinatio naturae indita ab auctore naturae, ib. ad 3). 26. a. peccati,
s. a. Dei. 27. a. perfectivus, s. a. corruptivus. 28. a. perfectus, h. a.

imperfectus. 29. a. personalis (1 sent 32. 1. 2 ob. 3 u. 3 c) = die per

sonenbafte d. i. eine Person ausmachende Liebe; vgl. th. I. 30. 2 ad 1.

30. a. rationalis, s. a. animalis. 31. a. sensitivus, s. dass. 32. a. so-

cial is (verit. 20. 2 c) = die gesellige oder gesellschaftliche Liebe. 33. a. spiri-

tualis, 8. a. animalis. 34. a. sni (th. I. II. 73. 1 ad 3; II. II. 153. 5 c)

= die Selbstliebe oder Selbstsucht; vgl. luxuria. 35. a. supermundanus,
s. a. mundanu8. — Amor Dei est congregativus (ib. I. II. 73. 1 ad 3)

= die Liebe zu Gott ist zusammenfügend, inquantum affectum (Neigung)

hominis a multis ducit in unum, . . . Sed amor sui disgregat affectum homiuis

in diversa, prout scilicet homo se amat appetendo sibi bona temporalia, quae

sunt varia et diversa, ib. Amor est vis unitiva et concretiva (ib. I. 20.

1 ob. 3; 60. 3 ob. 2; I. II. 25. 2 ob. 2; cg. I. 91; nom. 4. 12) = die Liebe

ist eine einigende oder zusammenwachsen machende Kraft (in eo, quo aliquis
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amat se, vult bonum sibi, et sie illud bonum quaerit eibi unire, inquantum

potest, et pro tanto dicitur amor via unitiva, ... In hoc vero, quod aliquis

amat alium, vult bonum Uli, et sie ntitur eo tamquam seipso, referens bonum
ad illum sicut ad seipBum, et pro tanto dicitur amor vis concretiva, quia aliom

aggregat sibi, haben« se ad eum sicut ad seipsum, th. I. 20. I ad 3; vgl. ib.

1. II. 20. 2 ad 2).

b) die peraonenhafte Liebe, d. i. der heilige Geist: nomen amoris

in divinis, secundum quod personaliter sumitur, est proprium nomen Spiritus

aaueti, th. I. 37. 1 c.

an = ob. — Zu cognoscere an est s. cognoscere aub b; zu quaestio
a. e. s. quaestio.

analoge s. anagogia = a) Hinaufführung, Zurückführung: de

hac reduetione vel anagoge, quod idem est, 6 met. 3 c; nomen doroinntionia

designat aliquam anagogen suppositam omni servituti, cg. III. 80.

b) Hinaufführung, Hinbeziohung, Hinweisung auf das Himm-
lische: ad anagogen, id est sursum duetionem, supercaelestis quietis, 4 sent.

3. 1. 1. 3 c; in eam introdueimur per Christum, quod pertinet ad anagogiam,

th. I. II. 102. 2 c; iuxta anagogen id est superiorem sensum, 1 Caut. 4.

anagogicus, a, um = hinaufführend, auf das Himmlische hinauf-

weisend; vgl. anagoge. — Zu causa anagogica s. causa sub c; zu sensus
a. s. sensus aub h; zu significatio a. s. significatio sub a.

analogia = ver hältnismäfsige Gleichheit: secundum analogiam id

est proportionem, th. I. 13. 5 c; vgl. ib. I. II. 20. 3 ad 3; verit. 2. 11 c;

ratione (auf Grund) aimilitudinia analogiae prineipiatorum ad suura prineipium,

cg. III. 24. — Zu communis secundum analogiam s. communis sub a;

zu commnnita8 a. s. communitas sub a; zu dicere secundum a. s. dicere

sub c; zu idem a. s. idem; zu similitudo a. s. similitudo sub a; zu unum
a. s. unus. — Arten der analogia sind: 1. analogia communissima (verit

24. 10 ad 18) = die allgemeinste Analogie. 2. a. secundum con venien tiain

in aliquo uno und a. secundum quod unum imitatur aliud (1 sent. 35. 1. 4 c)

= die Analogie nach Weise der Übereinstimmung zweier oder mehrerer Dinge

in irgend etwas, quod eis per prius et posterius convenit (ib.
;

vgl. pot 7. 7 c),

und die Analogie zweier Dinge, von denen eines das andre nachahmt, quantum
potest, nec perfecte ipsura assequitur (1 sent. 35. 1. 4 c; vgl. pot 7. 7 c;

th. I. 13. 5 c u. 6 c). 3. a. secundum con venientiam proportionale
tatis und a. secundum convenientiam proportionis (verit 2. 11 c u. ad G; vgl.

th. I. 13. 5 c u. 6 c; 5 met 8 d) = die Analogie nach Weise der Über-

einstimmung der Verhältnisgleichheit und die nach Weise der Übereinstimmung
des Verhältnisses, m. a. W. die Analogie im Sinne eines ähnlichen Sich Ver-

haltens je zweier Dinge zu einander (quandoque vero dicitur aliquid analogice

secundo modo convenientiae, sicut nomen visus dicitur de visu corporali et in-

tellectu eo, quod, sicut visus est in ocnlo, ita inlellectus est in mente, verit.

2. 11 c; ridere dictum de prato nihil aliud »ignificat, quam quod pratum simi-

liter se habet in decore, cum floret, sicut homo, cum ridet, secundum aimilitu-

dinem proportionis, th. I. 13. G c) und die Analogie im Sinne des ähnlichen

SichVerhaltens zweier Dinge zu einem andern (secundum modum primnra con-

venientiae invenimus aliquid analogice dictum de duobus, quorum unum ad
alterum habitudinem habet, sicut ens dicitur de substantia et accidente ex
habitudine, quam substantia et accidens habent, et sanum dicitur de urina et

animali ex eo, quod urina habet aliquam habitudinem ad sanitatero animalis,
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verit. 2. 11 c; vgl. th. I. 13. 5 c). 4. a. gecundum convenientiam pro-
portionis, s. a. secundum convenientiam proportionalitatit». 5. a. gecundum
esse, a. secnndura intentionem tantum und a. secundum esse et intentionem

(1 sent. 19. 5. 2 ad 1) — die Analogie dem Sein nach (et hoc contingit,

quando plura parificantur in intentione alicuius communis, sed illud commune
non habet esse unius rationis in omnibus, sicut orania corpora parificantur in

intentione corporeitatis, ib.), die dem blofsen Begriffe nach (et hoc est, quando
una intentio refertur ad plura per prius et posterius, quae tarnen non habet

esse nisi in uno, sicut intentio sanitatis refertur ad animal, urinam et diaetam

diversimode secundum prins et posterius, non tarnen secundum diversum esse,

quia esse sanitatis non est nisi in animali, ib.) und die dem Sein und dem
Begriffe nach (et hoc est, quando plura neque parificantur in intentione com-
muni neque in esse, sicut ens dicitur de substantia et accidente; et de talibus

oportet, quod natura communis habeat aliquod esse in unoquoque eorum, de
qutbus dicitur, sed differens secundum rationem maioris vel minoris perfectionis,

ib.) 6. a. secundum esse et intentionem, s. a. secundum esse. 7. a.

secundum intentionem tantum, s. dass. 8. a. secundum quod unum
imitatur aliud, s. a. secundum convenientiam in aliquo uno.

analogice (vgl. analogia) = nach Weise der verhäl tnismäfsigen
Gleichheit, im Sinne derselben, synonym mit proportionaler: analogice

id est proportionabiliter se habeant, 2 cael. 11 d ; non oodem modo univoce

(s. d. A.), neque etiam pure aequivoce (s. d. A. sub a), sed analogice prae-

dicatur pepansis de suis snbiectis, sicut ridere de animali et prato viridi, 4
meteor. 4 a; vgl. verit. 2. 11 c. — Zu accipere analogice s. accipero

sub c; zu commune a. s. communis sub a; zu dicore a. 8. dicero sub c;

zu praedicare a. s. praedicare sub b; zu sumere a. s. sumere sub c
analogicns, a, um (vgl. analogia) = verhältnismäfsig gleich, ver-

hältnismäfsig, synonym mit analogus (s. d. A.): univocorum (s. d. A. sub b)

est omnino eadem ratio (Wesenheit), aequivocorum (s. d. A. sub b) est omnino

ratio diversa, in analogicis vero oportet, quod nomen secundum unam significa-

tionem acceptum ponatur in definitione eiusdem nominis secundum alias significa-

tiones accepti. Sicut ens de substantia dictum ponitur in definitione ontis,

secundum quod de accidente dicitur. Et sanum dictum de animali ponitur in

definitione sani, secundum quod dicitur de urina et medicina; huius enim sani,

quod est in animali, urina est significativa et medicina factiva, th. 1. 13. 10 c;

in analogicis non est idem ordo secundum rem et secundum nominis rationem

(Bedeutung), cg. I. 34. — Zu agens analogicum s. agens; zu communitas
a. s. communitas sub a; zu praedicatio a. s. praedicatio sub b.

analogus, a, um (vgl. analogia) = verhältnismäfsig gleich, vor-

hältnismäfsig, synonym mit analogicus (s. d. A.): analogo id est de quodam
communi, quod proportionaliter se habet ad muita, quasi sit aliquid commune,
1 anal. 37 d; haec enim est natura omnis analogi, quod illud, de quo primo

dicitur, erit in ratione (Begriff) omnium, quae sunt post, sicut sanum, quod

prius dicitur de animali, quam de urina vel medicina, et ideo sanitas animalis

cadit in definitione utriusque sanitatis, accid. 1; analogum dividitur secundum
diversos modos, unde, cum ens praedicetur analogice de decem gonoribus (s. d.

A. sub b), dividitur in ea secundum diversos modos, 1 sent. 22. 1. 3 ad 2;

vgl. th. I. 5. 6 ad 3; 13. 5 c, ö c u. 10 ad 4; I. 11. Gl. 1 ad 1 ; 11. II.

88. 1 ad 1; 1 eth. 7 i; 4 pol. 1 a. — Zu commune analogum s. communis

sub a; zu genns a. 8. gcnus sub b; zu nomen a. s. nomen sub a.

8chütx, Thomas -Lexikon. S. Aufl. 7
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analytice = nach Weise der Zerlegung, im Sinne der Auf-

lösung, das aristotelische avaXvtixmq (Anal. post. I. 23, 84. a. 8), synonym

mit modo s. processu resolutorio (s. modus sub c u. processus sub b), das

Gegenteil von composite, modo s. processu compositivo nnd logice (s. d. A.):

aoalytice id est per rationes proprias deraonstrari, quao accipiuntur secundum

praedicata per ae (s. praedicatum), quae sunt demonstrationi propria, 1 anal.

33 a; vgl. ib. 35 a u. h u. 43 a.

analyticng, a, um = a) zerlegend, auflösend, die Auflösung
betreffend, synonym mit resolutorius (s. d. A. sub a), das Gegenteil von

compositivus (s. d. A.). — Zu ratio analytica s. ratio sub m; zu sciontia

a. b. scientia sub a. — Analytica sc. pars logicae (1 anal. lau. 35 a;

log. 4. 1) synonym mit Iudicativa (s. d. A.) = die Analytik, d. i. derjenige

Teil der Logik, welcher den mit Notwendigkeit schliefsendon und Gewifsheit

liefernden Schlufs (rationis processus necessitatem inducens, in quo non est

possibile esse veritatis defectum, et per huiusmodi rationis proecssum scientiae

certitudo adquiritur, 1 anal. 1 a) zum Objekte hat: et quia iudicium certum

de effectibus haberi non potest, nisi resolvendo in prima prineipia, ideo pars

haec Analytica vocatur id est Kesolutoria, ib.

b) (Analytica Kesolutoria, s. d. A. sub b) die Analytik des Ari-

stoteles. Die Teile der Analytica in diesem Sinne sind: über Priorum
Analyticorum und über Posteriorum Analyticorum (1 anal. 1 a; 2 anal.

4 a) d. i. die erste (qui est de syllogismo simpliciter, 1 anal. 1 a) und die

zweite Analytik (qui est de syllogismo demonstrative), ib.).

andragathia = mannhafte oder gereifte Überlegung nnd Sorg-
falt: ad magnificentiam (s. d. A.) auteni pertinet non solum, quod homo
consistat in exsecutione magnorum operum, quod pertinet ad constantiam, sed

etiam cum quadara virili prüden tia et sollicitudine ea exsequatur, quod pertinet

ad andragathiam sive strenuitatem, th. II. II. 128. 1 ad 0.

anhomoeomerus, a, um = aus ungleichartigen Teilen bestehend,
der Gegensatz zu homooomerus, homogeneus und uniformis (s. d. A.). — Zu
corpus anhomoeome rura s. corpus.

anima= a) Seele im eigentlichen und engern Sinne des Wortes:
illi, qui dicebant, animam esse de natura caloris, denominabant eam a £ijv vel

C,cuBiv id est vivere, quod denominatura est a C,tEiv, quod est fervere, illi vero,

qui dicebant animam de natura frigoris, nominabant eam tpvxQov, quod est

frigidum, unde ot ab hoc venit tpvxti *d 08t anima, propter respirationem, quae

salvat animal ex refrigidatione. Sic ergo patet, quod alü nominabant animam
a vita, scilicet illi, qui dicebant ipsam de natura caloris, alii autem respirationem,

scilicet illi, qui dicebant, quod est de natura frigoris, l anim. 5 n; in prima

(sc. parte) ponit definitionem animae, quae est quasi demonstrationis conclusio,

in secunda ponit definitionem animae, quae est quasi demonstrationis prineipium,

2 anim. 1 b; (anima) est actus primus (s. actus sub b) physici corporis organici

potontia vitam habentis (= ipvxv *0tiV IvtsMxeta fj JtQtoxt] aeofiatog (pvöi-

xov dvvdfisi £ritjv txovt0(i> Aristoteles: De anim. II. 1, 412. a. 27 sq.), cg. II.

t>l, vgl. ib. IV. 44; th. I. 76. 4 ad 1 ; anima autem est actus primus corporis

physici potentia vitam habentis, id est quod est in potentia ad opera vitae,

H eth. 7 e; si aliqua definitio communis debeat assignari, quae conveniat omni
animae, erit haec ,aniraa est actus primus corporis physici organici' (= fb] av
it'TfXi-xtict rj JtQajTtj öajfiaTog qrvOixov oQyavixov, Aristoteles: lb. b. 5 sq.);

non autem oportet addere ,potentia vitam habentis', loco enim buius ponitur
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organicuro, ib. g; dicitur anima actus corporis organici physici, quia aniraa

t'acit ipHum esse organicum, sicut lumen f'acit aliquid esse lucidum, qu. anira.

1 ad 15; cot quaudam dofinitio animae, scilicet anima est, quo vivimus primum

(= fj de ipvpi zovzo, (p ^mfiev .... XQOJtmq, Aristoteles: Ib. 2, 414. a.

12 sq.), 2 anim. 4 f; vgl. ib. 3 c— h; anima dicitur esse primum priucipium

vitac in Iiis, quae apud nos vivunt, th. I. 75. 1 c; anima est primum principium

vitac in istis rebus interioribus (s. d. A. sub a), pol anim. 1; animac non est

naturale infundero vi tarn, nisi tali corpori, scilicet qood est sie complexionatum

et organizatum, 2 sent. 19. 1. 4 ad 1. — Zu alteratio animae s. alteratio

sub b; zu bonum a. s. bonus sub o; zu det'ectus a. s. defectus sub a; zu

dispositio a. s. dispositio sub d; zu dos a. s. dos sub b; zu ens in a. s.

en»; zu esse in a. s. esse; zu gloria a. s. gloria sub b; zu habitus a. s.

habitus sub d; zu infirmitas a. s. infirmitas sub a; zu intellectus a. s.

intclloctus sub c; zu intentio a. s. intentio sub d; zu macula a. s. macula;

zu malum a. h. malus sub c; zu oculus in a. s. oculus; zu opus a. s. opus

sub d; zu pars a. s. pars sub a; zu passio a., in a., a. nutritivae et a.

tan tum s. passio sub b; zu potentia a. et solius a. s. potentia sub b; zu

proprietas solius a. s. proprietas sub a; zu regimen a. s. regimen; zu

res extra a. s. res; zu resurrectio a. s. resurrectio; zu servitus quantum
ad a. s. servitus sub a; zu verbum impressum a. s. verbum sub a; zu

virtus a s. virtus sub a; zu vita a. s. vita sub a. — Arten der anima sind:

1. anima bestiae s. bostialis s. bruti s. brutal is, a. hominis s. humana und
a. plantae (th. I. 75. 2 c; III. 5. 4 c. cg. II. 68 u. 82; verit. 10. 1 c; 2

anim. 6 a) = die Tierseelc, die Menschenseelc und die Pflanzenseele (anima

autem, quae est in plantis, habet infimura gradum inter potentias animae, . . .

anima autem bruti pertingit ad altiorem gradum, scilicet qui est sensus, . . .

sed anima humana pertingit ad altissimum gradum, qui est inter potentias

animae, verit 10. 1 c). 2. a. bostialis, s. a. bestiae. 3. a. brutalis, s.

dass. 4. a. bruti, s. dass. 5. a. generativa s. nutritiva und a. motiva

(th. I. 62. 2 c; 70. 3 c; 72. 1 ad 1; 78. 2 o; cg. II. 58, 80, 81, 83 u. 89;
1 anim. 14 a; 3 anim. 14 a) = die erzeugende oder ernährendo und dio

örtlich bowegende Seele, oder die Seele mit der Kraft der Erzeugung und

der Ernährung und die mit der Kraft der örtlichen Bewegung, m. a. W. die

vegetative (sit conveniens definitio primae animae, scilicet vegetabilis, ut sit

generativa alterius similis secundum speciem, 2 anim. 9 k) und die sensitive

Seele; vgl. unten a. intellectiva. 6. a. glorifioata und a. non glorificata

(4 sent. 44. 2. 3. 3 ob. 3 und ad 3) == die (himmlisch) verklärte und die

nicht (himmlisch) verklärte Seele des Menschen. 7. a. hominis, s. a. bestiae.

8. a. humana, s. dass. 9. a. intellectiva s. intellectualis s. rationalis, a.

sensibilis s. sensitiva s. sensificans s. irrationalis und a. vegetabilis s. vegetativa

s. vivificans (th. I. 7. 2 ad 2; 18. 3 ob. 3; 50. 4 ad 1; 61. 2 ad 3; 76. 3 c;

78. 1 ob. 1 u. c; 79. 1 ad 1; 84. 2 c; 118. 1 ad 4 u. 2 c; I. II. 26. 1 ad 3;

IL IL 148. 1 ad 3; III. 18. 1 c; cg. I. 20; II. 23, 44, 57, 62, 70, 78, 80,

81, 89 u. 90; III. 23; 4 sent. 44. 1. 1. 2 ad 3; spir. 9 ob. 12; qu. anim.

15 ad 2; verit 10. 1 c u. 20. 1 c; 2 phys. 11 i; 2 cacL 4 c u. 18 a; 2

anim. 9 k; somn. I f) = die intellektive oder vernünftige, die sensitive oder

unvernünftige und die vegetative oder belebende Seele, welche bald in dem
Sinne zu verstehen sind, dafs jede derselben die menschliche Seele nach einem

besondern Teile ihrer Kräfte (vgl. pars animae unter pars sub a u. spiritus), bald

in dem, dafs die erste von ihnen die menschliche Seele nach all ihren Kräften,

7*
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die zweite die Tierseele und die dritte die Pflanzenseele (anima vegetabilis, quae

quidem in plantis est anima, in animalibus pars aniroac, 2 anim. 9 k) bezeichnet.

10. a. intellectualis, b. a. intellectiva. 11. a. irrationalis b. dass. 12 a.

motiva, s. a. gcnerativa. 13. a. non glor il'ica ta, s. a. glorificata. 14. a.

nutritiva, s. a. generativa. 15. a. plantae, 8. a. bestiae. 16. a. ratio-

naÜB, s. a. intellectiva. 17. a. sensibilis, s. das». 18. a. nensificans,

». dass. 19. a. sonsitiva, s. das«. 20. a. vegetabilis, s. das». 21. a.

vegetativa, s. dass. 22. a. vivificans, b. dass. — Anima est quodam-
modo omnia (th. I. 14. 1 c; 80. 1 c-, 2 cael. 14 f; 3 anim. 10 a u. 13 a),

die Übersetzung der aristotelischen Stelle: q ipvxq Ta ovza jccoc tön Jtdvxa

(de anim. III. 8, 431. b. 21) = die Seele ist gewissermasfen alles (omnia enim,

quae sunt, aut sunt senBibilia aut intellegibilia. Anima autem est quodammodo
omnia sensibilia et intellegibilia, quia in anima est sensus et intcllectus sivo

scientia, sensus autem est quodammodo ipsa sensibilia et intcllectus intellegibilia

sive scientia seibilia, 3 anim. 13 a).

b) Seele im uneigentlichen und weitern Sinne des Wortes,
d. i. das innere Princip der (örtlichen) Bewogung eines Dinges (öfrtv xqcotov

ij xara. toxov xivtjCti, tpvxV* Aristoteles: De anim. 11. 4, 415. b. 21 sq.;

vgl. 2 anim. 7 k). In diesem Sinne das Wort anima genommen, unterscheidet

man: 1. anima caelestis s. caeli (th. I. 47. 1 c; pot. 6. 3 ad 4; verit. 5.

10 c; 2 cael. 13 a) = die Seele des Himmels. 2. a, caeli, s. a. caelestis.

3. a. mundi s. orbis (th. 1. 3. 8 c; cg. II. 42; III. 120) = die Weltseelc.

4. a. orbis. s. a. mundi. 5. a. primi caeli (th. I. 3. 8 c) = die Seele des

ersten oder obersten Himmels.

animal = a) Tier im weitern Sinne des Wortes, d. i. sinnbegabtes

Wesen: hoc enim dicitur animal, quod naturam sensitivam habet, th. I. 3. 5 c;

ratio (Begriff) animalis (sumitur) a sensitivo, ib. 85. 3 ad 4; animal est sub-

stantia animata sensibilis, ib. III. 50. 4 a; animal nominat naturam generis,

quae a specic numquam removetur, 2 sent. 19 exp. ; in hoc enim, quod est

sensitivum esse, conaistit ratio animalis, por quam animal a non-animali distin-

guitur, sensu 2 b; homo nominatur animal a natura sensibili, 10 mct. 10 a;

vgl. th. I. 85. 5 ad 3; I. II. 67. 5 c; cg. I. 13; II. 52, 60 u. 73; 2 anim.

3 f; pertectio animalium, quae scilicet consistit in perspicacitate sensuura, 10

eth. 7 a. — Zu animali esse s. esse. — Arten des animal in weiterer Be-

doutnng des Wortes sind: 1. animal brntum s. irrationale und a. rationale

(th. I. 50. 4 ad 1; 51. 1 ob. 2 u. ad 2; 57. 4 ad 3; 63. 4 ob. 3; cg. II. 47,

48, 57 u. 79; III. 35, 39 u. 112; 1 perih. 14 d; 1 sent. 25. 1. 1 ad 4)
=» das unvernünftige und das vernünftige Tier. 2. a. eivile s. politicum s.

sociale s. sociabile b. gregale und a. solitarium (th. I. 96. 4 c; I. IL 61. 5 c;

72. 4 c; 95. 4 c; cg. III. 85; 1 perih. 2 a; 1 eth. 9 c; 1 pol. 1 s u. t;

2 Cant. 4; 1 Cor. 11. 4) = das staatliche oder gesellschaftliche oder gesellige

oder Herden- und das einzeln oder einsam lebende Tier. 3. a. coniugalc
(8 eth. 12 s) = das ehelich mit einem andern zusammenlebende Tier. 4. a.

corpore aereum und a. inferius (cg. III. 109; 8 pbys. 7 b; 2 cael. 3 i)

= das Tier von luftartigem Körper und das Tier biernieden auf Erden.

5. a. domesticum (1 pol. 1 u) = das Haustier; vgl. a. domesticum sub b.

6. a. gregale, s. a. eivile. 7. a. inferius, s. a. corpore aereum. 8. a.

irrationale, s. a. brutum. 9. a. naturale und a. separatum (1 anal. 33 Q= das natürliche oder in der Natur vorkommende und das getrennte oder

von der Materie getrennt existierende Tier (quasi praemonstratio exsistens

Digitized by Google



animal. 53

animalium natnralium, ib.). 10. a. politicum, e. a. civile. 11. a. rationale,
9. a. brutuni. 12. a. separatum, s. a. naturale. 13. a. sociale s. sociabile,

8. a. civile. 14. a. solitariuni, h. dass. — Homo est naturaliter animal
domesticum, h. homo. Homo naturaliter s. secundura suam naturam
est animal civile s. politicum h. sociale s. sociabile, s. dass.

b) Tier im engern Sinne des Wortes, d. i. unvernünftiges Sinnwesen,

synonym mit brutum (s. d. A.): animal enim et homo sunt quaedam sensibilia,

cg. II. 57; vivum enim substantialiter (s. d. A. sub b) de nomine praedicatur

et de animali, ib. 58. — Zu circulus animalium s. circulus sub a; zu

vitaa. s. vita sub a. — Arten des animal in seiner zweiten Bedeutung sind:

I. animal annulosi corporis s. annulosum (2 sent. 15. 2. 2 ad 3; 2

anim. 18 b; somno 3 b) = das Tier mit geringeltem Körper oder das Ringeltier

(ut apes et formicae, 2 anim. 18 b). 2. a. aquaticum, a. terrenum s. terrostre

und a. caeleste (th. I. 71. 1 ob. 5 u. ad 4; 72. 1 ad 1; 2 sent 15. 2. 2 ad 3;

2 anal. 14 c) = das Wasser-, das Land- und das Himmels- oder geflügelte

Tier. 3. a. caeleste, s. a. aquaticum. 4. a. domosticum s. mansuetum
und a. ferox s. sauvum (th. 1. 72. 1 ad 2; 96. 1 ad 2) = das Haus- (vgl.

a. domesticum sub a) oder zahme und das wilde Tier. 5. a. durac testac,

a. mollis testae und a. raolle (2 anim. 18 b) = das Tior mit harter Schale

(ut ostreae, ib.), das mit weicher Schale (ut cancri, ib.) und das Weichtier

(quae habent möllern carnem exterius, ut pulpi et sepiae, ib.). 6. a. ferox,
s. a. domesticum. 7. a. gressibile s. progressivum und a. immobile (th. I. 18.

2 ad 1; 78. 1 c; cg. II. 05;* III. 97; 2 sent. 15. 2. 2 ob. 4; 2 cael. 2 b)

= das gehen könnende oder örtlich sich fortbewegende und das unbewegliche

oder an die Erde festgewachsene Tier (ut conchilia, th. I. 78. 1 c). 8. a.

ignobile und a. nobile (cg. II. 76; 2 sent. 15. 2. 2 ad 4) = das unedle

und das edle Tier. 9. a. immobile, s. a. gressibile. 10. a. immolatitium
(4 sent. 38. 1. 4. 3 ad 1) = das Opfertier. 11. a. immun dum und a.

mundum (th. I. II. 103. 1 ad 4; II. II. 86. 3 ad 2) = das unreine und das

reine Tier im Sinno des mosaischen Gesetzes. 12. a. imperfectum und a.

perfectum (ib. I. 18. 2 ad 1; 45. 8 ad 3; Dl. 2 ad 2; I. II. 102. 3 ad 9;

II. II. 184. 1 ad 2; cg. II. 72; III. 102; 2 cael. 2 b u. 13 a; 2 anim. 3 c

u. 6 b; 3 anim. 16 b; sensu 2 d; somno 3 b) = das unvollkommene und das

vollkommene Tier, von denen das erste unvollkommen genannt wird entweder

deshalb, weil es nach Art der Pflanze an den Boden festgewachsen ist (ut

spongia maris, somno 3 b), oder weil es die Tiernatur nicht mit allen ihren

Vermögen zum Ausdruck bringt (quaedam non habent omnes sensus, sed solum

tactum et gustum et ad minus illos, ib.; vgl. 3 anim. 16 b), oder weil es die

Natur seiner Art nicht auf die vollkommenste Weise darstellt (femina est

animal imperfectum, th. I. II. 102. 3 ad 9; vgl. 1 pol. 3 g), und das zweite

vollkommen heifst entweder deshalb, weil es sich örtlich fortbewegen kann
(quae non solum 9entiunt, sed etiam moventur motu locali, 2 cael. 2 b), oder

weil es die Tiernatur vollständig ausprägt (cum quaedam animalia habeant

omnes sensus, ut perfecta, somno 3 b), oder weil es die wesentlichen und
aufscrwesentlichen Eigentümlichkeiten seiner Art alle besitzt (dicitur animal

perfectum simpliciter, quando nihil ei deficit ex dispositione membrorum et

aliis huiusroodi, quae requiruntur ad vitarn animalis, alio modo dicitur aliquid

perfectum secundnm quid, quae quidem perfectio attenditnr secundum aliquid

exterius adiacens, puta in albedine vel nigredine vel aliquo huiusmodi, th. II.

II. 184. 1 ad 2). 13. a. molle, s. a. durae testae. 14. a. mollis testae,
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s. daas. 15. a. manauotum, a. a. domcsticum. IG. a. nobile, a. a. ignobile.

17. a. pert'cclum, s. a. imporfcctnra. 18. a. pictum und a. verum (ib. I.

13. 10 ob. 4; verit. 2. 11 ad. 8; mom. 3 c) = da» gemalte und da» wirk-

liche Tier. 11). a. progressi vum, a. a. greaaibile. 20. a. saovum, s. a.

domcsticum. 21. a. ailveatre (th. I. II. 102. 3 ad 2; regini. 3. 9) = da»

Waldtior. 22. a. torrenum, 8. a. aquaticum. 23. a. torrestre, k. daaa.

24. a. totalum (2 anal. 14 e; sotnno 4 k) » daa ganz seiende d. i. daa dorn

ganzen Körper nach (aicnt vermea, somno 4 k) oder in einem aeiner Glieder

nicht geteilte Tier (dicitur autera animal totalum, sc. pennia, quod habet totaa

alaa integraa et contiuuaa, aicut vespertilio, 2 anal. 14 e). 25. a. vurum, a.

a. pictum. 26. a. volatile, a. a. aquaticum. — Animalia magia aguntur,
quam agunt, a. agore aub d. Animal aumitur a natura 8eoaitiva per
modum concretioni 8, a. concretio aub c.

animalis, e = a) seelisch, aynonym mit animatua (a. d. A. aub a),

dor Gegenaatz zu inanimatus (a. d. A. 8ub a): immutativum hominis quoddam
eat corporate et aliud est animale, et hoc oat duplox, »onsibile et intellegibile,

quodl. 12. 14. 20 c. — Zu habitua animalia a. habitua aub d; zu immu-
tatio a. s immutatio aub b.

b) sinnlich, aynonym mit animatua und sonaitivus (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu inanimatus (a. d. A. aub b) eineraeita, und anderseits zu

intellcctualia, rationalia (s. d. A. sub c) und spiritualis (s. d. A. sub a). —
Zu amor animalia a. amor aub a; zu appetitua a. s. appetitus aub a;

zu apprehunaio a. a. apprehenaio aub b; zif causa a. a. causa aub b; zu

coneupiacen tia a. 8. coneupiacentia aub a; zu delcctatio a. s. delectatio;

zu generatio a. a. genoratio aub a; zu homo a. a. homo; zu intentio a. a.

intentio aub b; zu motua a. s. motus sub b; zu nativitaa a. 8. nativitas;

zu operatio a. 8. operatio aub b; zu Organum a. a. Organum; zu passio a.

s. passio sub b; zu proprietaa a. a. proprietaa sub a; zu sapientia a. s.

sapientia sub a; zu apiritus a. a. spiritus; zu virtua a. a. virtua aub a; zu

via a. s. vis sub a; zu vita a. 8. vita sub a,

c) tierisch, vertiert: animale dicit (besagt) aliquod donominatum a

natura animalia; cum autem denominatio proprio ait ab eo, quod est formale

et perfectivum rci, illi tantum animale esse competit, in quo proprietatoa animalia

quantum ad aliquod dominantur, 2 sent lü exp. — Zu corpua animale
a. corpua; zu aapientia a. s. sapientia aub a.

animalitas = Tierheit, Sinnlichkeit, d. i. die Natur und Weaonhoit

eines sinnbegabten Wesens: nec animalitaa eat uniua apeciei in omnibus aui-

malibua, 4 sent 12. 1. 2. 3 c; vgl. th. I. 85. 3 ad 4; onte 3 a u. 4 a.

animatus, a, um = a) beseelt, lebendig, synonym mit auimalia

(s. d. A. aub a), das Gegenteil von inanimatus (s. d. A. aub a): animatum

autem ab inanimato diatingnimua aensu et motu, cg. II. 83; omnium corporum

aenaibilium, tarn animatornm, quam inanimatorum, 7 phys. 4 b. — Zu corpus
animatum s. corpus; zu esse a. s. esse; zu instrumentum a. a. inatro-

mentum; zu iustitia a. s. iustitia aub d; zu iuatum a. s. iuatus; zu rea a.

s. rea; zu aubatantia a. a. substantia sub b. — Primum animatum (th. 1.

75. 5 c; 76. 1 c) = das erste oder zuerst Beseelte (si autem [anima] sit forma

aecundum aliquam partem aui, illam partem dicemua esse animam et iilam

materiam, cuius primo est actus [Wirklichkeit], dioemus esse primum animatum,

ib. 75. 5 c).
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b) sensitiv, sinnlich erkennend, wahrnehmend, empfindend,
ebenfalls der Gegensatz zu inanimatus (s. d. A. sub b): quaedam partes sunt

animatae, id est sensitivac, ut oculus et manus, 7 phys. 4 b.

an innig = a) Geist, Verstand, d. i. der vernünftige Teil der mensch-

liehen Seele (vgl. pars aniroae unter pars sub a): liberalur humanus animus
ab errore, th. 1. 1. 9 ad 3; motus liberi arbitrii (s. d. A. sub a) o«t motu«

animi, ib. I. II. 113. 8 ad 3; quando animo, id est rationi, doroinatur, ib. III.

15. 4 c; contra communes animi coneeptiones (Begriffe), 4 sent. 44. 2. 2. 3
ob. I. — Zu coneeptio animi s. coneeptio sub c; zu liberta« a. s. liberta«

«ub a; zu verbum a. sinu cogitatum s. verbum sub a; zu virtus purgati
a. b. virtus sub e; zu vitiuro a. s. Vitium sub b.

b) Gemüt, d. i. das sinnliche Regehrungsvermögen : medici aliquas

affectiones animi per pulsum cognoscere possunt, th. I. 57. 4 c; cum quadam
«cilicet concitatione animi, ib. 82. 5 ad 1 ; motus animi, quos Graeci xd&ij ....

vocant, ib. 1. 11. 22. 2 a; animuK hominis dicitur per delectationem magnificari seit

dilatari, ib. 33. 1 c; anxietas, quae sie aggravat aniraum, ib. 35. 8 c; vgl. ib. 37.

2 ob. 1; 113. 2 c; monte rationabilia, animo passiva, cg. II. 90; vgl. ib. III.

109; ad removendum hominis animum a crudelitate, ib III. 112. — Zu motus
a. s. motus sub b; zu passio a. s. passio sub b; zu remissio a. s. remissio

sub a. — Au8teritas animi und moderatio a. (th. II. II. 157. 3 ad 1) =
die Strenge oder Härte und die Milde oder Sanftheit des Gemütes.

c) Mut: animus militis convertitur ad quaerendam victoriam, th. I. II.

109. 6 c; in sensitivo appetitu est desiderium et animus, ib. II. II. 129. 1 ob. 1.

d) Absicht: non aliquo animo malignandi, sed potius intendentes ad
bonum, th. II. II. 38. 1 ob. 3; solo animo repellendi iniuriam, ib. 41. 1 c.

antecedens = a) vorausgehend, der Gegensatz zu consequens («. d.

A. sub a). — Zu bonum antecedens s. bonus sub b; zu ignorantia a. «.

ignorantia sub a; zn voluntas a. s. voluntas sub c.

b) Vordersatz eines Bedingungssatzes, ebenfalls der Gegensatz

zu consequens (s. d. A. sub c): nihil enim prohibet, condicionalem esse veram,

cuius antecedens et consequens est impossibile (unmöglich wahr), sicut «i dicatur,

si homo est asinus, habet quattuor pedes, th. I. 25. 3 ad 2; huius enim con-

dicionalis antecedens est necessarium (notwendig wahr), cg. II. 28; vgl. ib. III.

94. — Omnis co n dicionalis, cuius antecedens est necessarium ab-

solute, consequens est necessarium absolute, s. necessarius sub b.

antecedenter = vorausgehenderweise, vorher, der Gegensatz zu

consequenter (s. d. A. sub a) und concomitanter (s. d. A.): antecedenter autem
se habet ad voluntatem, th. I. II. 6. 8 c; uno quidem modo antecedenter, ib.

II. II. 158. 1 ad 2. — Zu ad beatitudinem pertinere antecedenter s.

beatitudo Bub a; zu velle a. s. velle sub a.

antonomastice = nach Weise oder im 8inne einer Antonomasie,
d. i. einer Redefigur, welche dann gebraucht ist, wenn ein auf mehrere und

verschiedene Dinge passender Name demjenigen von ihnen beigelegt wird, dem
er vor allen andern in besonders hohem Mafse zukommt, m. a. W. vorzugs-

weise, per eminentiam: id, quod mnlti« convenit, antonomastice attribuitur ei, cui

per excellentiam convenit, sicut nomen fortitudini« vendicat sibi illa virtu«,

quae circa difßcillima firmitatem animi servat, et temperantiae nomen vendicat

sibi illa virtu«, quae temperat maximas delectationes, th. II. II. 186. 1 c; vgl.

ib. 141. 2 c; cg. I. 1; quodl. 3. 6. 17 ad 1; Hebr. 1. 2.
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apirocalia = leidenschaftlicher Hang zu übertriebenen Aus-
gaben, synonym mit banausia (s. d. A.) und consumptio (b. d. A. sub b), der

Gegensatz zu magnificentia und parvificentia (s. d. A.): vitium, quo aliquis

debitam proportionem expensarum ad opus excedit, ut scilicet plus excodat,

quam sit operi proporüonatnm, graece quidem dicitur ßavavola (s. banausia),

a turno dicta, quia videlicet ad modum ignis, qui est in furno, omnia consumit,

vel dicitur dxvQoxaXla i. e. sine bono igne, quia ad modum ignis omnia con-

sumit, non propter bonum, unde latine hoc vitium potest nomioari consumptio

(«. d. A. sub b), th. II. II. 135. 2 c. Eine andere Erklärung, welche auf

einer richtigem Etymologie beruht, aber zum selben Ziele führt, ist diese:

Superabundantia respectn magnificentiae vocatur apirocalia (dxuQOxaUa, vgl.

Aristoteles: Eth. Nie. II. 7, 1107 b. 19 u. IV. 4, 1122. a. 31) ab a, quod est

sine, et piros, quod est experientia, et calos bonum, quasi sine experientia boni,

quia scilicet multum expendentes non curant, qualiter bene expendant, 2 eth.

8 c; vocatur apirocalia quasi sine experientia boni, quia scilicet inexperti sunt,

qualiter oporteat bonum operari, et si quae ctiam sunt aliae tales nominationes;

quae quidem important (bedeuten) superabundantiam, non quia excedant raagni-

ficum in magnitudine expensarum, circa quae oporteat expendere, sed super-

abundant in hoc, quod excedant rationem rectam in hoc, quod faoiuot magnos
sumptus cum quadam praeclaritate, in quibus non oporteat, 4 eth. 6 e.

apostasia = Abfall oder Abtrünnigkeit von Gott: apostasia im-

portat (bedeutet) retrocessionem quandam a Deo, quae quidem diversimode

fit secundum diversos modos, quibus homo Deo coniungitur, th. II. II. 12. 1 c;

vgl. ib. I. II. 84. 2 ad 2. — Arten der apostasia sind: 1. apostasia absolute
dicta s. simpliciter dicta (ib. IL II. 12. 1 c) = die schlechtweg oder ein-

fachen so genannte Apostasie (per quam aliquis discedit a fide, quae vocatur

apostasia perfidiae, ib.). 2. a. a fide s. perfid iae, a. ordinis und a. religionis

(ib. 1 c u. 2 c) = die Apostasie durch Verleugnung des christlichen Glaubens,

die durch Verleugnung der geistlichen oder Priesterweihe und die durch Ver
leugnung des Ordensstandes (contingit ergo aliquem apostatare a Deo retro-

cedendo a religione, quam professus est, vel ab ordine, quem suseepit, et haoe

dicitur apostasia religionis seu ordinis, ib 1 c). 3. a. ordinis, s. a. a fide.

4. a. perfidiae, s. dass. 5. a. religionis, s. dass. 6. a. simpliciter
dicta, 8. a. absolute dicta.

apparentia = Erscheinung, Schein: quaedam nobis apparent, quorum
apparentia causatur ex aliquo modo reflexionis, 1 gener. 3 g; omnes passiones

animae secundum apparentiam videntur esse coniuneti, 1 anim. 2 b. — Zu
causa apparentiae s. causa sub d; zu similitudo a. s. similitudo sub a.

appellativns, a, um = benennend, zubenennend. — Zu nomen
appellativum s. nomeu sub a.

appetere = nach etwas streben, etwas erstreben, begehren:
appetere autem nihil aliud est, quam aliquid petere, quasi tendere in aliquid

ad ipsum ordinatum, verit. 22. 1 c; vgl. 3 anim. 15 b; 1 eth. Ib. — Arten

des appetere sind: 1. appetere explicite und a. implicite (ib. 2 c) =
auseinandergefalteter- oder hervorgekehrter- und eingeschlossenermafsen (nach

etwas) begehren. 2. a. implicite, s. a. explicite. 3. a. propter aliud
und a. propter se (th. II. II. 145. 1 ad 1) = etwas um eines andern und
etwas um seiner selbst willen begehren. 4. a. propter se, s. a. propter

aliud. — Bonum est, quod omnia appetunt, .s. bonus sub c
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appetibiiis, o = bogehrbar, begehrenswert: ratio (Wononhoit) onim

boni in hoc consistit, quod aliquid sit appetibilc, th. I. 5. 1 c; proptcr appe-

titutn alicuius appetibiiis, cg. I. 13. — Man unterscheidet: 1. appetibile ab-

solute und a. in ordinc ad aliud (th. I. II. 16. 2 ad 1) = das schlechtweg

oder einfachhin uod das beziehungsweise odor in gewisser Hinsicht Begehrens-

werte. 2. a. in ordine ad aliud, s. a. absolute. 3. a priraum und a. so-

cundum (ib. 1. 6 c; cg. III. 67) = das un erster und höchster und das an zweiter

Stelle Begehrenswerte. 4. a. socundum, s. a. primum. 5. a. secunduni
sensum (cg. III. 160) = das sinnlich Begehrenswerte.

appetibilitas= Begehrbarkeit, Bogehrouswürdigkoit. — Zu ratio

appctibilitatis s. ratio sub n.

appetitivus, a, um = strebend, begehrend. — Zu intellectus
appetitivi et appetitivus s. electio sub a und intellectus sub d; zu tnotus

a. s. inotus sub b; zu pars a. s. pars sub a; zu potentia a. s. potentia sub b;

zu virtus a. s. virtus sub a; zu vis a. s. vis sub a. — Appetitivum sc.

genus potentiaruui animae s. prineipium, die Ubersetzung des aristo lelischeu

Ausdrucks oqsxxixov (de anim. 11. 3, 4M. a. 31; vgl. ib. III. 7, 431. a. 13),

bezeichnet entweder (th. 1. 78. 1 a u. c; 79. 1 ad 2; I. II. 56. 6 ad 2; II.

II. 58. 4 ad 3; verit. 22. 10 c; 2 anim. 4 b; 3 anim. 15 c u. 16 a) die

Gesamtheit der Begehrungsvermögen eines animalischen Wesens (beim Menschen
auch den Willen mitgerechnet) schlechthin d. i. nach allen Seiten ihrer Thatig-

keit, oder aber (vgl. 3 anim. 12 b), im Gegensatze zu fugitivum (s. d. A.),

jene Vermögen nur insofern, als sie das Gute anstreben.

appetitus = a) Streben, Begehren, synonym mit coneupiscentia

(s. d. A. sub a): appetitus nihil aliud est, quam inclinatio appetentis in

aliquid, th. I. II. 8. 1 c; appetitus autera omnis est proptcr indigentiam, quia

est nun habiti, 1 phys. 15 e. — Zu vello appotitu naturali s. velle sub a.

— Als Arten des appetitus sind hier anzuführen: 1. appetitus animalis
s. sensitivus, a. intellogibilis s. intellcctivns s. intellectivi s. intoltectualis s. ratio-

nalis s. voluntarius uod a. naturalis (th. I. 6. 1 ad 2; 11). 1 c u. 9 c; 44. 4
ad 3; 59. 1 c

; 60. 1 c-, 78. 1 ad 3; 80. 1 c u. ad 3-, 81. 2 c; 87. 4 c
;

I. II. 8. 1 c; Ii. II. 148. 1 ad 3; cg. I. 4 u. 68; II. 47 u. 55; III. 88;

2 senk 24. 3. 1 c; 38. 1. 3 ad 2; 3 sent 27. 1. 2 c; mal. 14. 1 ad 4; verit.

22. 3 ad 3 u. 15 c; 1 phys. 15 e; 6 eth. 2 i) = das tierische oder sinnliche

oder unvernünftige, das übersinnliche oder vernünftige (die oQt%tq diavotjttx^

des Aristoteles: Eth. Nie. VI. 2, 1139. b. 5) oder willentliche und das natür-

liche Begehren, welch letzteres bald das ohne Erkenntnis des Begehrenden
stattfindende (quaedam vero appetitum naturalem babent absque cognitione,

utpote inclinata ad suos fines ab alio superiore cognoscente, th. I. 6. I ad 2),

bald das jedem Begeh rungsvermögen von Natur aus zukommende Begehren
bezeichnet (appetitus naturalis est inclinatio cuiuslibet rei in aliquid ex natura

sua, undo naturali appotitu quaelibet potentia desiderat sibi conveniens, ib.

78. 1 ad 3); vgl. a. animalis sub b. 2. a. consil iati vus s. doliberatus s.

praeconsiliati und a. impetuosus (ib. 59. 3 ob. 1; 1. II. 14. 1 c; 15. 2 o

u. ad 2; 17. 2 ad 3; II. 11. 47. 1 ad 2; 163. 2 ob. 3; III. 18. 4 ob. 2;

cg. II. 83), die oq^k; ßovlsvtixfj des Aristoteles (Eth. Nie. III. 5, 1113.

a. 10 u. VI. 1, 1139. a. 23) = das überlegende oder überlegte Begehren

oder das Begehren nach etwas vorher Überlegtem und das ungestüme oder

blind hervorstürmendo Begehren. 3. a. deliberatus, s. a. consiliativus.

Schütx, Tbomaa-Loxion. 2. Autl. 8
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4. a. impetuosus, s. dass. 5. a. inquisitivus (th. I. II. 14. 1 ad 1) =
das untersuchende oder auf einer Untersuchung beruhende Begehren, 6. a. in-

tollectivi s. intellectivus s. inte Uectualis s. intcllegibilis, s. a. animalis;

vgl. a. intellectivus sub b. 7. a. libidinosus (mal. 12. 3ob. 5) = das wollüstige

Begehren. 8. a. naturalis, s. a. animalis; vgl. a. naturalis sub b 9. a. per-

versus und a. rectus (mal. 16. 6. ob. 11; 3 sent. 33. 2. 1. 3 ad 6) = das

verkehrte und das richtige Begehren (appetitus dicitur rectus duplicitor, uno

modo in se, secundum quod ea, quae in appetitu sunt, ordinata sunt, . . . alio

modo dicitur appetitus rnetus a rectitudine, quae est extra ipsum, et hoc est

materialitcr, inqnantum scilicet tendit in aliquid rectum extra se faciendum,

cuiusmodi est rectitudo, quae est in artificiatis, 3 sent. 33. 2. 1. 3 ad 6; vgl.

ib. 23. 1. 4. 1 c). 10. a. praeconsiliati, s. a. consiliativus. 11. a. ratio-

nalis, s. a. animalis; vgl. a. rationalis sub b. 12. a. rectus, s. a. perversus.

13. a. sensitivus, s. a. animalis; vgl. a. sensitivus sub b. 14. a. simplex
(th. I. 83. 4 c) = das einfache oder einfachhinige Begehren (ex parte appe-

titus volle importat simplicem appetitum alienius rei, ib.; vgl. actus simplex

unter actus sub a und velle sub b). 15. a. voluntarius, s. a. animalis. —
Appetitus sequitur apprehensionem (ib. 79. 1 ad 2; vgl. ib. 6. 1

ad 2; verit. 25. 1 c) = das Begehren folgt dem Erkennen nnd richtet

sich nach ihm. Impossibile est naturae appetitum vanum esse, s.

vanuö sub c.

b) Begohrungs vermögen: appetitus est nomen potentiae et nomen
actus, 2 sent. 24. 2. 1 ad 5; appetitus est specialis potentia aniiuae, verit.

22. 3 c; vgl. th. I. 81. 2 c; 3 anim. 4 k. — Zu delectatio appetitus
intellectivi ot sensitivi s. sensibiliB s. delectatio-, zu libido a. sensitivi

s. libido sub b; zu motus a. absolutus et in ordine ad alterum s. motus

sub b; zu passio a. sensitivi s. passio sub b. — Arten des appetitus im

Sinne eines Vermögens sind: 1. appetitus animalis s. bestialis s. brutalis

s. nensitivus s. sensibilis 8. sensualis s. irratioualis, a. intellectivus s. intellec-

tualis 8. rationalis und a. naturalis (th. I. 20. 1 ad 1; 57 4 ad 3; 59. 4 c;

63. 3 ob. 1; 04. 3 c; 82. 5 ob. 1 u. 3 u. c; 83. 1 ad 1; 95. 2 c; I. II.

17. 8 c; 24. 1 c-, 26. 1 c: 29. I c; 31. 4 c; 46. 4 ad 1; 109. 8 c; III. 15.

2 c; 27. 3 c; ng. I. 72; II. 81 u. 83; III. 10 u. 26: IV. 52; nom. 4. 9;

verit. 22. 4 c u. ad 1; Hobr. 5. 2; l perih. 2 a) = das tierische oder sinn-

liche oder unvernünftige (qui est virtus in organo corporali, th. I. 64. 3 c),

das übersinnliche oder vernünftige (qui dicitur voluntas, ib. 20. 1 ad 1) nnd
das natürliche Bcgehrungsvermögen (actus illi, qui procedunt ab appetitu in-

tellectivo vel aoimali, posaunt a ratione imperari, non autem actus illi, qui

procedunt ex appetitu naturali, ib. I. II. 17. 8 c); vgl. a. animalis sub a.

2. a. bestialis, s. a. animalis. 3. a. brutalis, s. dass. 4. a. carnalis s.

carnis (ib. 70. 4 c; 73. 5 c; 109. 8 c; III. 21. 2 ob. 1) = das üeischliche

oder des Fleisches Begehrungsvermögen (qui est appetitus nensitivus, ib. I.

II. 70. 4 c). 5. a. carnis, s. a. carnalis. 6. a. humanus (ib. 2. 7 c)

= das menschliche Begehrungsvermögen oder der Wille. 7. a. inferior und

a. superior (ib. I. 80. 2 a; 82. 5 ob. 1; 95. 2 c; 106. 2 ad 3; l. II. 109.

8 c; cg. III. 109) = das niedere und das höhere oder das sinnliche und das

übersinnliche Begehrungsvermögen des Menschen. 8. a. intellectivus s.

in tellectualis, s. a. animalis; vgl. a. intelloctivus sub a. 9. a. irratio-

nal is, s. a. animalis. 10. a. materiae (2 sent 18. 1. 2 c) = das Be-

gehrungsvermögen der Materie (materia coadiuvat ad generationera, non agendo,
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sed inquantum est habilis ad rocipiondum talem actiooem, quao etiam habilitas

appetitus materiae dicitur, ib.). 11. a. naturalis, s. a. ammalis; vgl. a. ani-

malis aub a. 12. a. passivus (nom. 4. 19) = das leidensfahige oder den
Affekten (passiones) zugängliche Begehrungsvermögon (qui est sensitivu«, ib.).

13. a. rationalis, s. a. animalis; vgl. a. rational ih snb a. 14. a. rationin
und a. sensus (3 sent. 17. 1. 3. 4 c) = das Begehrungsvermögeu des ver-

nünftigen und das des sinnlichen Seelenteils (vgl. pars animae uuter pars snb a)

des Menschen. 15. a. sensibilis s. sensitivus s. sensualis, s. a. ani-

malis; vgl. a. sensitivus sub a. 16. a. sensualitatin (th. I. 11. 109. 8 c;

3 sent. 17. 1. 3. 4 c; verit. 25. 2 c; Hebr. 5. 2) = das Begehruogsvermögen
der Sinnlichkeit oder das sinnliche Begehrungavermögen (appetitua sensualitatitt

has duas vires continet, scilicet irascibilem et concupiscibilem, verit. 25. 2 c).

17. a. superior, s. a. inferior.

applicare = a) an falten, anschl iefsen, anfügen: quarum unu appli-

catur alteri non in directum (in geradeaus gehender Richtung), aicut partes

unius lineae sibi invicem in directum applicantur, 5 phys. 7 e.

b) zuwenden, hinwenden: applicando causas universales ad parti-

culares eflectns, th. I. 14. 11 c; applicatur animae cogüitio rebus materiatibus,

ib. 88. 1 c; ut cor suum applicet his, ib. II. II. 16. 2 c; intentio voluntatis

applicans visum ad videndum, ib. 93. 0 ad 4; quidquid applicat virtutem activam

ad agendum, cg. III. 67.

c) anwenden, verwenden: applicat alieni rei significatae, th. 1. 16.

2 c; tertio modo applicatur, ib. 79. 13 c; operatio, ad quam applicamus rem
aliquam, ib. 1. 11. IG. 1 c; applicando intellegibilia prius abstracta ad res,

cg. 11. 96; ad quod applicantur ordinati, 4 aent. 24. 1. 3. 1 ad 2; neeundum
concretam rationera (s. d. A. sub h) naturalis (Naturforscher) ad materiam

applicantis, 7 phys. 7 h; locutus fucrat de motu io communi non applicando

(von dem Gesagten keine Anwendung machend) ad res, 8 phys. 1 b; vgl.

ib. 11 f. — Zu magnum applicatum alicui rei s. magnus.

applicatio = a) Anfaltung, Anschliefsung, Anfügung: operabile

enim est aliquid per applicationem forraae ad materiam, th. 1. 14. 16 e; per

applicationetn igitur virtutis angelicae, ib. 52. 1 c; haec autem applicatio vel

intcllegitur secundum silum aut contactum vel secundum formam vel seeuodum
operatiooem aliquam, 1 sent 37. 3. 1 c; non conveniat cuicumque parti per

uniformitatem applicatioois, 5 phys. 7 c; vgl. 8 phys. 21 c.

b) Zuwendung, Hinwendung: felicitas consistit in applicatione ad id,

qnod superius est, th. I. b'4. 1 ad 1; applicatio causati ad causam auam potest

esse dupliciter, 2 sent. 23. 1. 1 c.

c) Anwendung, Verwendung: unde dicta applicatio non potest esse,

th. I. 14. 11c; applicatio autem scientiae ad aliquid fit per aliquem actum,

ib. 79. 13 c; usus rei alieuius importat (bedeutet) applicationem illius rei ad

aliquam operationem, ib. 1. II. 16. 1 c. — Eine hierher gehörende Art der

applicatio ist: applicatio actualis (ib. I. 79. 13 c) = die Anwendung im

Sione einer Thätigkeit.

appositive = zusätzlicherweise, im Sinne eines Zusatzes: cum
ly (s. d. A.) Pater appositive construatur, th. I. 39. 4 ad 5; vgl. 1 sent. 4.

1. 3 ad 4 u. 5.

appreiendere = a) ergreifen, erfassen: manu ipsam apprehondit

vel aliquo huiusmodi, th. I. II. 3. 4 c.

8*
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b) mit einem Erkenntnisvermögen erfassen, wahrnehmen, er-

kennen: intellectus autem noster eo modo apprehendit eas, th. I. 13. 3 c;

quod apprehendit res, ut sunt, ib. 17. 2 c-, bonum apprehensum est obiectum

voluntatis, cg. II. 24. — Zu forma apprehensa s. forma sub b; zu intel-

lectus quidditatem rei a. s. intellectus sub d; zu simplex a. 8. simplex

sub a. — Hier ist zu unterscheiden: 1. apprehenderc directe und a. per

reflexionem (3 anim. 8 b) = direkt und reflexiv erkennen. 2. a. distincte

(1 phys. 1 o) = genau erkennen. 3. a. per imaginationem, a. per sensum

nnd a. per intellectum (cg. II. 47) = mittels der Einbildungskraft, mittels

eines äufsern Sinnes und mittels der Vernunft erkennen. 4. a. per intellectum,
8. a. per imaginationem. 5. a. per modum complexi und a. per modum
incomplexi s. simplicis (th. I. II. 46. 2 c) = nach Weise des Zusammenge-
setzten und nach der des Nichtzusammengesetzten oder Einfachen, m. a. W.
nach Weise des Urteilens und nach der des begrifflichen Vorstellens erkennen.

6. a. per modum incomplexi, s. a. per modum complexi. 7. a. per modum
simplicis, s. dass. 8. a. p er reflexionom, 8. a. directe. 9. a. per sensum,
s. a. per imaginationem.

apprehensio = a) Ergreifung, Erfassung. — b) Erfassung mittels
eines Erkenntnisvermögens, Wahrnehmung, Erkenntnis: est enim

quidam appetitus non consequens apprehensionem ipsius appetentis, th. I. II.

2t). 1 c; conveniens animali secundum apprehensionem, ib. 30. 3 c; vgl. ib.

72. 2 c; quae complentur in sola auimae apprehensione, ib. II. II. 118. 6 c;

vgl. ib. 123. 8 c; se movet per appetitum et apprehensionem, cg. I. 44;
voluntas enim ad agendum ex aliqua apprehensione movetur, ib. II. 24. —
Zu ordo app rehensionis s. ordo sub a; zu via a. s. via sub a. — Arten

der apprehensio in diesem Sinne sind: 1. approhensio absoluta s. simplex

und a. inquisitiva (th. I. II. 30. 3 ad 2; 2 sent 24. 3. 1 c) = die schlecht-

hinige oder cinfachhinige und die untersuchende oder überlegende Erkenntnis

(simplex et absoluta, quando scilicet statim sine discussione appreheiteum diiu-

dicat, . . . alia est iuquisitiva, quando scilicet ratiocinando bonum vel malum
conveniens vel noeivum investigat, 2 sent. 24. 3. 1 c). 2. a. actualis (th.

1. 79. 6 c) = die in einer Thätigkoit bestehende Erkenntnis. 3. a. alterius

s. non-coniuneta und a. propria 8. coniuneta (ib. I. II. 26. 1 c; 29. 1 c) =
die Erkenntnis eines andern und die eigene Erkenntnis oder die (mit dem
begehrenden Wesen) nicht verbundene und die (mit ihm) verbundene Erkenntnis.

4. a. animalis s. apprehensivao sonsualis s. sonsitiva s. sensus und a. intel-

lectiva s. intellectualis s. intellectus s. rationis (ib. I. 13. 7 c; 16. 5 ad 3;

117. 3 ad 3; I. II. 4. 2 ad 2; 17. 7 c; II. II. 141. 4 ob. 2; cg. I. 44; II.

24 u. 47; III. 10 u. 23; 3 sent. 26. 1. 5 ad 4; mal. 16. 11 ad 6) = die

animalische oder sinnliche und die übersinnliche odor Vernunfterkenntnis.

5. a. apprehensivae sensualis, s. a. animalis. 6. a. certa s. vera (th.

I. 17. 2 c; 54. 5 c) = die sichere oder wahre Erkenntnis. 7. a. coniuneta,
s. a. alterius. 8. a. con naturalis (ib. I. II. 28. 3 c) = die natürliche oder

mit der Natur eines Vermögens übereinstimmende Erkenntnis. 9. a. exterior
und a. interior (ib. I. 78. 4 ad 6; I. II. 35. 2 c) = die aufsere und die innere

Erkenntnis oder die Erkenntnis eines äufsern und die eines innern Objektes.

10. a. imaginaria s. imaginationis s. phantastica (ib. I. 57. 4 ad 3; 1. II.

17. 7 c; 77. 5 c; cg. II. 67; 3 phys. 7 a) = die Erkenntnis der Einbildungs-

kraft oder die sinnliche Vorstellung. 11. a. imaginationis, s. a. imaginaria.

12. a. inquisitiva, s. a. absoluta. 13. a. intellectiva s. intellectualis,
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s. a. animalis. 14. a. intellectua, b. dasa. 15. a. interior, s. a. extorior.

16. a, non-coniuncta, s. a. alterius. 17. a. particularis und a. universaÜR

(th. I. II. 17. 7 c; cg. I. 44; II. 48) = dio besondere und die allgemeine

Erkenntnis. 18. a. phantnstica, s. a. imaginaria. 19. a. propria, b. a.

alterius. 20. a. ratio nis, b. a. aniiualis. 21. a. sens itiva, s. dass. 22. a. sensiis,

s. das*. 23. a. aimplex, r. a. absoluta. 24. a. auperficialia (th. I. II. 28.

2 c) = die oberflächHohe Erkenntnis. 25. a. universalis, b. a. particularia.

2G. a. vera, s. a. certa.

apprehengivus, a, um = ergreifend, erfassend, wahrnehmend,
erkennend: intellectus est natnraliter universalium apprehonsivus, cg. 11.48.
— Zu pars apprehonsiva a. pars aub a; zu potentia a. a. potentia aub b;

zu ratio a. s. ratio sub a; zu virtus a. s. virtus aub a; zu via a. a. vis

aub a. — Apprehenaivum ac. genus animae (th. I. 80. 2 ob. 3) = die

Gattung oder Gesamtheit der sinnlichen Erkenntniavermogon eines Weaena.
approbatio = Zustimmung, Billigung, Genehmigung. — Zu

notitia approbationis s. notitia aub b; zu Providentia a. s. Providentia;

zu seien tia a. s. scientia sub b.

appropriare = a) aneignen, als Eigentum nehmen: ne gentos

appropriarent sibi locum illum, th. I. II. 102. 4 ad 2.

b) zueignen, zuschreiben, beilegen (als eine besondere Eigentüm-

lichkeit; vgl. appropriatio): appropriare nihil est aliud, quam commune trahere

ad proprium, verit. 7. 3 c; nomen commune generis appropriatur hia, quae

defioiunt a perfectisaimo, th. II. II. 9. 2 c; quaai communi ratione importante

(bedeutend) certitudinem iudicii appropriato ad iudicium, ib.; ai ei approprietur

ease, cg. I. 15; figurae aliquae approprianlur aliquibus caelestium corporura,

ib. HI. 105; tactus habet plures diRerentiaa appropriatas sibi,. 2 anim. 13 a;

quae Filio appropriatur, th. I. 32. 1 ad 1 ; amore essentiali, qui appropriatur

Spiritui saneto, ib. 37. 2 c; vgl. ib. II. II. 1. 8 ob. 5; 4 sent. 49.
#
4. 1 ad 2;

non est idem appropriatum et proprium (s. d. A.), quia appropriatum sumitur

iuxta rationem proprii, 1 sent. 10. 1, 1 ob. 5; vgl. ib. 9 exp.; 31 div.; verit.

10. 13 ad 1 u. 9; th. I. 39. 7 ad 3; appropriatum potest sumi dupliciter, aut

materialiter, id est id, quod appropriatum est, . . . aut formaliter, id est in-

quantum appropriatum est, 1 sent. 31. 1. 2 ad 3. — Zu causa appropriata
s. causa sub b; zu opua a. a. opus sub d; zu ratio a. s. ratio sub k; zu

aapientia a. s. sapientia sub a. — Arten des appropriare in diesem Sinne

sind: appropriare oauaaliter a. per causam und a. essential iter (2 Cor.

13. 3) = etwas im Sinne von Ursache und etwas in dem der Wesenheit
einem andern zuschreiben (essentialiter autora appropriatur divinis personia,

aicut Patri potentia, qui ipae eat potentia essentialiter, ib.).

appropriate = nach Weise oder im Sinne der Znschreibung
einer besondern Eigentümlichkeit: sed fit in nobis appropriate a Patre,

th. III. 3. 5 ad 2.

appropriatio (vgl. appropriare sub b): Zueignung, Z uschrei bung,
Beilegung (einer besondern Eigentümlichkeit): appropriatio figurarum ad aliqua

caelestia corpora, cg. III. 105; Augustinus loquitur per (nach Weise) appro-

priationero qnandam, 4 sent. 48. 1. 1 ad 5; appropriatio causae ad effectum

attenditur aecundum aaairailationom effectua ad causam, pot. 3. 1(> ad 5; per

qnandam appropriationem poteat diei, verit. 27. ü c; inanifestatio personarnm

(ac. divinaruro) per easentialia attribnta appropriatio norainatur, th. 1.39. 7 c;

vgl. 1 aent. 31. 1. 2 c, 2. 1 c u. 3. 1 c u. 2 c; verit. 7. 3 c; 10. 13 c.
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approximatio = Annäherung: hoc autem est secundum approxiraa-

tionem ad id, quod est aimpliciter et niaxime verum, cg. I. 13. — Arten der

approximatio sind: 1. approximatio localis nnd a, Rpiritualis (4 sent. 17.

1. 2. 2 c) = die örtliche oder körperliche und die geistige Annäherung.

2. a. per similitudinem naturae und a, secundum afl'ectum (ib.) = die

Annäherung zufolge einer Ähnlichkeit der Natur und die dem Affekte oder Ver-

langen uach. 3. a. secundum affectum, s. a. per similitudinom naturae.

4. a. spiritualie, s. a. localis.

aptitudo = Geeignetsein, Anpassung, Hinordnung, Hinnei-
gung: scilicet ipsum ordinem (Hinordnung) vol aptitudinem ad bonum, th. I. 5.

3 ad 3; habet in sua natura aptitudinem, ib. 70. 3 ad 4; horao habet aptitu-

dinem naturalem ad intelligendum et araandum Deum, ib. 9.i. 4 c; aptitudo

ad hoc, quod sit sursura, ib. I. II. 23. 4 c; vgl. ib. 25. 2 c; II. II. ll>8. 1

ad 2; bonum naturalis aptitudinis deminui potest, cg. III. 12; inest naturalis

aptitudo ad contrarium motum, ib. 23; aliquando vero secundum aptitudinem

tantum, ente 7 g; vgl. 2 cael. 34 e u. f.

arbitrium = a) Ausspruch des Schiedsrichters, Schiedsspruch,
Entscheidung: quaedam sunt, quae non agunt ex aliquo arbitrio, th. I. 59. 3 c;

secundum arbitrium rationis, ib. II. II. 47. 12 c. — Arten den arbitrium in

diesem Sinne sind: arbitrium liberum und a. non liberum (ib. I. 19.8 a;

59. 3 c; 83. 2 c u. ad 1; verit 24. 1 ob 1 u. 4 c) = die freie (vgl. liberum

arbitrium sub c u. d) und die nichtfreie Entscheidung (liberum arbitrium, si vih

vocabuli attendatur, nominat actum, verit. 24. 4 c; vgl. th. I. 83. 2 c; 2 sent.

24. 1. 1 c. Zu voluntas ex libero arbitrio rationis proveniens b.

voluntas sub c. Liberum arbitrium dicitur quasi liberum iudicium
(th. I. .83. 3 ob. 2; vgl. ib. 2 ob. 1) = die freie Entscheidung ist gewisser-

mafsen ein freies Urteil, aber kein iudicium, quo sententiat homo de conclusio-

nibus in sejentiis speculativis (verit. 24. 1 ad 17), Bondern ein Urteil im Sinne

der electio, welche ebenfalls dicitur quoddam iudicium (th. I. 83. 3 ad 2).

Liberum arbitrium est liberum de ratione iudicium (ib. I. II. 17. 1.

ad 2; cg. II. 48; verit 24. 1 ob. 17) = die freie Entscheidung ist ein von

der Vernunft herrührendes freies Urteil, insofern nämlich, als die Entscheidung

auf Grund einer Überlegung getroffen und die Überlegung von seitao der

Vernunft durch ein eigentliches Urteil beendet wird (iudicium est quasi con-

clusio et determinatio consilii. Determinatur autem consilium primo quidem per

sontentiain rationis et secundo per aeeeptationem appetitus. ... Et hoc modo
ipsa electio dicitur quoddam iudicium, a quo nominatur liberum arbitrium, th.

1. 83. 3 ad 2). Liberum arbitrium est liberum de voluntate iudi-

cium (2 sent. 24. 1. 3 ad 5; 25 exp.) = die freie Entscheidung ist ein von

dem Willen herrührendes freies Urteil, insofern nämlich, als die Entscheidung
des Willens oder die von ihm getroffene Wahl als eine Art von Urteil (quoddam
iudicium, th. I. 83. 3 ad 2) betrachtet wird (iudicium autem liberi arbitrii

intellegitur iudicium electionis; unde, quod dicitur liberum de voluntate iudi-

cium, ly de non denotat causam matertalem, quasi voluntas sit id, de [über]

quo est iudicium, sed originem libertatis, quia, quod electio sit libera, hoc est

ex natura voluntatis, 2 sent. 24. 1. 3 ad 5).

b) freie Entscheidung, freies Ermessen, Belieben: per arbi-

trium voluntatis, cg. II. 23; quasi non suo arbitrio limitet singula, ib. 26*;

intercidatur ad nostrum arbitrium, ib. 7(i; uon tameu hoc faciet ad arbitrium

nostrum, ib.; secundum suae arbitrium voluntatis, ib. III. 1; relinquitur
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igitur suo arbitrio, ib. 78. — Zu agere per arbitrium voluntatis s.

agerc sub a.

c) Fähigkeit oder Aulage, eine Entscheidung zu trotten. — Wird
arbilrium iu diesem Sinne genommen, so bezeichnet liberum arbitrium (th.

I. 83. 2 c; cg. III. 78; verit. 24. 4 ad 6) die Entscheidung«- oder Wahl-
freiheit des Willens (secundum tarnen communem usum loquendi liberum arbi-

trium dieimus id, quod est huius actus prineipium, scilieet quo honio libere

iudicat. Prineipium autem actus in nobis est et potentia et habitus, th. I. 83.

2 c; vgl. verit. 24. 4 c); vgl. liberum arbitrium sub a u. d. Liberum
arbitrium dicitur esse facultas voluntatis et rationis (th. I. 83. 2

ob. 2; I. II. 1. 1 c; 2 sent. 24 div. 1; verit. 24. 1 ob. 6) = von der Wahl-
freiheit heilst es (bei Peter dem Lombarden; vgl. sent. II. 24), dafs sie eine

Fähigkeit des Willens und der Vernunft sei (est autem homo dominus »uorum
actuum per rationem et voluntatom, undc et liberum arbitrium esse dicitur

facultas voluntatis et rationis, th. 1. II. 1. 1 c; liberum arbitrium facultas

dicitur non quasi habitus quidam, sed quia actum suum in libera potestato

habet, undo et liberum nominatur, 2 sent. 24. 1. 1 ad 2).

d) Entscheidungsvermögen. — Wird arbitrium in diesem Sinne ver-

standen, so bezeichnet liberum arbitrium (th. I. 22. 2 ad 4; 83. pr.; I. II.

I. 1 c; cg. 1. 88; Hl. 155; 2 sent. 24. 1. 3 c; 25. I. 4 c; 26. 1. 3 ad 3;
31). 2. 2 ad 3; mal. 16. 7 ob. 18; verit. 24. 4 c, 5 c u. 6 ad 1) das Ver-

mögen der freien Entscheidung oder den freien Willen (vgl. liberum arbitrium

sub a u. c): liberum arbitrium est potentia, th. I. 83. 2 a; vgl. ib. c; liberum

arbitrium u»t appetitiva potentia, ib. 3 c; liberum arbitrium, quod nihil alind est,

quam vis elecliva, ib. 4 c; volunta« et liberum arbitrium non sunt duae po-

tentiae, ned una. ib.; vgl. 2 sent. 24. 1. 3 c; 26. 1. 3 ad 3; 31). 2. 2 ad 3;
liberum arbitrium non nominat voluntatom absolute (schlechthin), sed in ordine

ad rationem, verit. 24. 6 ad 1; vgl. 2 sent. 24. 1. 3 c; liberum arbitrium

dicitur ex eo, quod cogi non potest, 2 sent. 25. 1. 4 c; liberi arbitrii obiectum

est secundarium bonum, ib. 24. 1. 3 c; liberum arbitrium dicitur respectu

eorum, qua« non neconsitato quis vult, sed propria sponte, cg. 1. 88; potestas

euim liberi arbitrii est respectu eorum, quae sub electione cadunt, ib. III. 155.

— Zu iudicium liberi arbitrii s. iudicium sub d; zu libertas 1. a. s.

Ubertas sub a; zu motus 1. a. s. motus sub b. Als Arten des liberum

arbitrium gehören hierher: liberum arbitrium Dei s. divinum, I. a. angeli
s. angelicum und 1. a. hominis s. humanum (2 sent. 7. 1. 2 c; verit

24. 3 c) = des freie Wille Gottes, der des Engels und der des Menschen.

Liberum arbitrium est causa sui motus (th. 1. 83. I ad 3) = der

freie Wille ist die Ursache seiner eigenen Bewegung oder Thätigkoit, quia

homo per liberum arbitrium seipsum movet ad agendum (ib.; vgl. verit. 24. 1 c).

architeetnnice = nach Art oder im Sinne des Baumeisters, des
Gebieters, des Herrschers, des Anordners, der Gegensatz zu admini-

strative (s. d. A.): sie est in principe principaliter et quasi architectonicc, th.

II. II. 58. 6 c; vgl. ib. I. 112. 4 ad 1.

architectonicog, a, um bauroeisterlich, meisternd, gebietend,
herrschend, anordnend, übergeordnet, synonym mit dominativus und
principativns (s. d. A.) — Zu ars architectonica s. ars sub b; zu notitia a.

s. notitia sub b; zu prüden tia a. s. prudentia sub a; zu ratio a. s. ratio

sub f; zu scientia a. s. scientia sub a; zu virtus a. s. virtus sub e.
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argumentatio = Boweisvorfahron, Beweis im weitem Sinne
des Worte», synonym mit argumentum (s. d. A. sub a) und locus (s. d. A.

sub d): ex multiplicibus propositionibus non procudit argumentatio, th. I. 1. 10

ob. 1; ex parte arguinentationis falsae, ib. 80. 5 c; argumentatio erit et non

demonstratio, 4 met. b' 1'; est autem argumentatio oratio significativa discursus

rationis ab uno cognito ad aliud incognitum ve) a magis cognito ad miniiH

cognitum. Sunt autem arguinentationis quattuor specics, scilicet Syllogismus,

enthymema, inductio et exemplum, log. 4. 1. — Eine Art der argumentatio

ist die argumentatio localis (fall. 2) = der Beweis aus Stelleu oder

Aussprüchen.

argumeiltativas, a, um = beweisend, mit einem Schlusso die

Wahrheit von etwas darthuend: ergo sacra doctrina non est argunicn-

tativa, th. I. 1. 8 ob. 1. — Zu modus argumentati vus s. modus sub b;

zu probatio a. s. probatio sub b; zu ratio a. s. ratio sub in.

argumentum = a) Beweis im weitern Sinne des Wortes, synonym
mit argumentatio (s. d. A.) und locus (s. d. A. sub d): argumentum dieitur,

quod arguit mentom ad assentiendum alicui, vorit. 14. 2 ob. 14; vgl. Hebr.

11. 1; per argumentum enim intellectus inducitur ad inhaeroudum alicui vero,

th. II. II. 4. 1 c; argumentum proprio dieitur processus rationis de notis ad

ignota manifestanda, secundum quod dicit Boethius, quod est ratio rei dubiae

facions tidera (Gewifsheit), 3 sent. 23. 2. 1 ad 4; quandoque enim (argumentum)
signiticat ipsum actum rationis discurrentis de prineipiis in conclusiones, verit.

14. 2 ad 9; vgl. th. I. 11. 14. 4 c; 11. 11. 10. 7 ob. 3; III. 55. 5 c; cg.

I. G. — Arten des argumentum in diesem Sinne sind: 1. argumentum ab
auetoritate (3 phys. G b; vgl. th. I. 1. 8 c u. ad 2) = der Autoritäts-

boweis. 2. a. a maiori und a. a minori (1 Cor. 15. 2; 2 gener. 8 f) = der

Beweis vom Gröfsern und der vom Kleinern her. 3. a. a minori, s. a.

a maiori. 4. a. extraneum (th. I. 1. 8 ad 2) = der äuisere oder von etwas

Äufserlichem hergenommene Beweis. 5. a. negativ um (virt 2. 9 ob. 6) =
der negative Beweis. 6. a. probabile (th. 1. 1. 8 ad 2) = der Wahrschoin
lichkeitsbewci8. 7. a. rhetoricum (4 sent. IG. 3. 1. 2 c) = der rhetorische

Beweis. 8. a. solubile (th. I. 1. 8 c) — der lösliche oder widerlegbare Beweis.

9. a. sophisticum (4 phys. 1 b; fall. 2) = der sophistische oder Trugbeweis.

b) Anhaltspunkt, Anzeichen, Zeichon: quia tota vis argumenti

(Beweis) consistit in medio termino (Mittelbogrifl), ox quo ad ignotorum pro-

bationem proceditur, ideo dieitur ipsum medium argumentum, sive sit signum,

sive causa, sive eflectus, 3 sent 23. 2. 1 ad 4; vgl. verit. 14. 2 ad 9 ;
quan-

doque autem dieitur argumentum aliquod sensibile signum, quod inducitur ad

alieuius veritatis manifestationem, th. III. 55. 5 c; inulta argumenta id est

sensibilia signa, 2 cael. 23 a; ex praeteritis oportet nos quasi argumentum
sumere de luturis, th. II. II. 49. 1 ad 3; vgl. 1 cael. 17 c u. g; 2 meteor.

14 i. — Hierher gehört: argumentum expressum (2 sent. 8. 1. 4.1 a) =
das ausdrückliche odor deutliche Zeichen.

c) kurze Inhaltsangabe, Abrifs: quia in medio termino (s. oben

sub b) vel in prineipio, ex quo argumentando proceditur, continetur virtute

(der Krall nach) totus processus argumentationis, ideo tractum est nomen argu-

menti ad hoc, quod quaolibel brevis praelibatio futurae narrationis dicalur

argumentum, 3 sent. 23. 2. 1 ad 4; librorum prooemia argumenta vocantur, in

quibus est quaedam praolibatio brevis totius operis sequentis, verit 14. 2 ad 9;

praemittit glossator prologum sive argumentum, Eph. prol.
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d) Mittel der Offen barmachung, Einsieht bewirkendes Licht:
quia principium vel medium dicitur argumentum

,
inquantum habet virtntem

manifestandi conclusionem, et hoc verius inest ei ex lumine intellectus agentis,

cuius est instruroentum, quia omnia, quae arguuotur, a luinioe manifestantur,

ut dicitur Ephe«. 5, ideo ipsum lumen, quo manifestantur priocipia, Bicut prin-

cipiis manifestantur conclusiones, potest dici argumentum ipsorum principiorum,

3 sent 23. 2. 1 ad 4; quia per argumentum aliqnid manifestatur et principium

manifestationis est lumen, ipsum, quo aliquid cognoscitur, potest dici argumentum,
verit. 14. 2 ad 9.

e) Überzeugung, Gewifsheit: in hoc, quod dicitur .argumentum non

apparentiura', . . . sumitur argumentum pro argumenti effectu. Per argumentum
enim intellectus inducitur ad inhaerendum alicui vero, unde ipsa firma adhaesio

intellectus ad veritatem fidei non apparentem vocatur hic argumentum, unde

alia littera habet ,convictio', th. II. II. 4. 1 c; argumentum enim importat

(bedeutet) certitudinem, 3 sent. 23. 2. 1 ad 8; argumentum verae fidei debi-

litent, cg. III. 154; vgl. Hebr. 11. 1.

aristocratia = Herrschaft der Besten, Regierung der Hosten:
et aristocratia , id est potestas optimorum, in qua aliqui pauci principautur

secundum virtntem, th. I. II. 105. 1 c; si vero administretur per paucos, vir-

tuosos autem, huiusmodi regimen aristocratia vocatur, id est potentatus optimus

vel optimornm, qui propterea optimates dicuntur, regim. 1. 1.

aristocraticus, a, um =s aristokratisch; vgl. aristocratia. — Zu com-
munitas aristocratica s. communitas sub c; zu pol i tia a. s. politia sub a.

arithmeticas, a, um = die Zahl betreffend, zu ihr gehörend. —
Zu aeqnalitas arithmetica s. aequalitas sub a; zu medium a. s. medium
sub a; zu proportio a. s. proportio sub a; .zu proportionalitas a. s. pro-

portionalitas.

arreptitins, a, um = rasend, vom bösen Geist besessen: contra

energumenos id est arreptitios, th. III. 71. 2 ob. 1 ;
arreptitii, qui energnmeni

dicuntur, ib. 80. 9 ob. 2; vgl. ib. I. 115. 5 c; II. II. 95. 3 c.

am = a) Kunst oder Kunde im weitern Sinne, synonym mit

scientia (s. d. A. sub b) — relinquuntur ab omni arte propter eorum incer-

titudinem, th. I. II. 7. 2 ad 2; ad theologum autem, cui omnes aliae artes

deserviunt, ib. ad 3; videntur esse praeter considerationera artis, ib. 18. 3 ob. 2;

«»ecundura artem philosophi, cg. I. 12; individua enim non cadnnt sub conside-

ratione artis, 1 meteor. 1 a. — Als Arten der ars gehören hierher: ars fac-

tiva s. operativa, a. practica und a. speculativa s. theorica (th. I. II.

8. 2 ob. 3; cg. II. 92; III. 25 u. 94; trin. 2. 1. 1 ad 4; 1 anal. 17 f;

4 pol. 1 a) = die schaffende oder wirkende (vgL a. factiva sub b), die prak-

tische und die spekulative oder theoretische Kunst.

b) Kunst oder Kunde im engern Sinne d. i. die Geschicklichkeit,

Fertigkeit und Gewandtheit zum Hervorbringen eines Werkes: ars nihil aliud

est, quam ratio recta (der richtige Vernunfthabitus oder das richtige Verhalten

der Vernunft mit Bezug auf) aliquorom operum faciendorum, th. I. II. 57. 3 c;

ars est recta ratio factibilium, ib. 4 c; vgl. cg. I. 93; II. 24; ars im-

portat (bedeutet) rectitudinem rationis circa factibilia, 1 anal. 44 i; nihil enim

aliud ars esse videtur, quam certa ordinatio rationis, qua per determinata media

ad debitum finem actus humani (s. actus sub a) perveniunt, ib. 1 a; vgl. 8

phys. 15 a; virtntes morales non sunt factivae, sed activae, artes autem factivae

sunt, cg. III. 10; ars non solum est cognoscitiva, sed factiva eorum, quae

Schatz, Thomm- Lexikon. 2. Aufl. 9
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secundum artem fiunt, eorum vero, quae ab artis regulis deviant, est cogno-

scitiva, quodl. 5. 1. 2 o. Uber den Unterschied zwischen ars, intellectus, pru-

dentia, sapientia und scientia s. scicntia sub a; über den zwischen ars und

natura s. natura. — Materia artis (6 eth. 3 f) = die Materie der Kunst,

d. i. dasjenige, worauf sie Bich bezieht (circa materiam artis duo est considerare,

seilicet ipsam actionem artificis, quae per arteui dirigitor, et opus, quod est per

artem factum, ib.)* Operatio artis (ib.) = Thatigkeit der Kunst (est autcm

triplex operatio artis; prima quidera est considerare, qualiter aliquid sit fsciendum,

secunda autem est operari circa materiam exteriorem, tertia autem est constituere

ipsum opus, ib.); vgl. operatio artis unter operatio sub b.— Zu constituere per
artem s. constituere sub b; zu continuum per a. s. continuum sub b; zu fieri

ab a. s. fieri; zu forma a. s. forma sub b; zu generare per a. s. generare;

zu generatio secundum a. s. generatio sub a; zu opus a. s. opus sub d;

zu peccatum a. s. peccatum sub a. — Arten der ars im Sinne der eigentlich

so zu nennenden Kunst sind: 1. ars aedificativa s. aedi ficatoria (cg. II.

22 u. 26; 1 anal. 1 a; 7 met 6 i) = die Baukunst. 2. a. aequi und a. boni

(4 sent. 42. 2. 1 c) = die Kunst des Billigen und Rechten und die des Guten,

m. a. W. die Kunst, (per ius positivum ib.) dasjenige fertig zu bringen, was
billig und recht ist, und die Kunst, dasjenige zu stände zu bringen, was sittlich

gut ist. 3. a. architectonica s. imperans s. principalis s. superior und

a. faraulans s. subministrativa s. snbserviens s. exsequens s. subalternata s.

inferior (th. I. II. 15. 4 ad 1; 84. 3 c; III. 32. 4 ad 2; cg. 1. 1; IL 92;
III. 80; 2 sent. 24. 3. 1 ad 5; 3 sent. 35. 2. 1. 2 c; 2 phys. 4 e; 1 met.

I i u. 2 f; 5 met 1 a; 6 etb. 7 a; 1 pol. 6 b u. 8 f) = die gebietende

oder hauptsächliche oder übergeordnete und die dienende oder ausführende oder

untergeordnete Kunst (dicuntur enim artes architectonicae, quae aliis artibus

subservientibus imperant, sicut gubernator navis imperat navifactivae et militaris

equestri, 5 met 1 a; artes enim famulantes ordinantur in finem superioris artis,

sicut ars equestris ad finem militaris, 1 met 2 f; ars autem subministrativa

dicitur, quae facit aliquid in ministerium alterius artis, sicut ars, quae fundit

ferrum, subministrat arti fabrili, 1 pol. 6 b); vgl. artifex. 4. a. boni, s. a.

aequi. 5. a. campsoria s. nummularia s. obolostatica (regim. 2. 13 u. 14;

1 pol. 7 c, g u. 1; 8 a, c u. h; usur. 13) = die Kunst des Geldwechslers

(qua scilicet utuntur campsores denariorum, 1 pol. 7 g). 6. a. carpentaria

(2 phys. 4 e) = die Zimmermannskunst 7. a. civilis s. politica (cg. III. 64;

2 sent. 24. 3. 1 ad 5; 6 met 3 c) — die Staatskunst oder die Kunst des

Staatsmanns. 8. a. coniecturalis (th. I. II. 14. 4 c) = die Kunst, in prakt-

tischen Dingen das Richtige zu treffen; vgl. eustochia. 9. a. coquorum s.

pigmentaria (th. 1. 11. 34. 1 ad 3; 1 pol. 9 c) = die Kochkunst. 10. a.

demonstrati onis s. demoostrativa (cg. I. 12; II. 75) = die Beweiskunst.

11. a. demonstrativa, s. a. demonstrationis. 12. a. equestris (ib. I. 1; III. 64;
I mot. 2 f) = die Reitkunst 13. a. exercitiva (4 pol. 1 a) = die Turnkunst.

14. a. exsequens, s. a. architectonica. 15. a. fabrilis (cg. III. 103; 1 anal. 1 a;

II met 7 c; 1 pol. 6 b) = die Schroiedekuost 16. a. faciendi vestes (4 pol.

1 a) = die Schneiderkuost 17. a. facti va und a. usualis (3 sent. 35. 2. 1.

2 c; 2 phys. 4 e) ~ die etwas schaffende oder bildende (vgl. a. factiva sub a)

und die es gebrauchende oder anwendende Kunst, m. a. W. die Kunst, das

zu einem Werke nötige Material zu bereiten, und die Kunst, das Material zu

dem Werke zu verwenden. 18. a. faraulans, s. a. architectonica. 19. a.

figuli (2 phys. 4 e) = die Töpferkunst. 20. a. figurandi s. figurativa
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(8 pol. 1 k u, t) = dio bildende Kunst (quae buo sc continet scriptivam et

pictivam aut etiam sculptivam, ib. t). 21. a. furnaria (regim. 2. 14) = diu

BackkunBt 22. a. gubernativa s. gubcroatoria und a. navifactiva (th. I.

18. 3 c; I. II. 5. 6 ad 1; 57. 4 ob. 3; cg. I. 1; III. 24 u. 64) = die

Steuermannskunst und die Schiffsbaukunst. 23. a. imperans, 8. a. arcbitectonica.

24. a. inferior, b. daas. 25. a. legispositi v a (tb. II. II. 80. 1 ad 4; 10 etb.

16 h)— die Gestitzgebungskunst. 26. a. liberalis und a. servilis b. mechanica

(th. 1. II. 57. 3 ob. 3 u. ad 3; trio. 2. 1. 1 ad 3; quodl. 4. 12. 23 ad 11 ; 1 anal. 17 f;

1 raet. 3 o; 6 raet. 1 c; 1 pol. 5 d) = die freie und die unfreie oder mechanische

Kunst (illae solae artes liberales dicuntur, quae ad sciendum ordinantur, illae

vero, quae ordinantur ad utilitatem per actionem [transiente Thätigkeitj ha-

bendam, dicuntur mechanicae s. serviles, 1 met 3 c). 27. a. logica (1 anal.

1 a; vgl. th. 1. II. 57. 3 ad 3; II. II. 47. 2 ad 5) = die Logik; vgl. logicus.

28. a. magica (th. I. 117. 4 ob. 2; II. II. 96. 2 ad 2, cg. III. 104) = die

Zauberkunst 29. a. mechanica, s. a. liberalis. 30. a. medicinalis und
a. pigmentaria (th. I. II. 14. 4 c; 34. 1 ad 3; 57. 4 ob. 3; cg. I. 1; 7 met 6 i)

= die Arznei- oder Uoilkunst und die Salbenmiscbungs- oder Apothekerkunst.

31. a. militaris (th. 1. II. 57. 4 ob. 3; cg. I. 1; III. 64; 2 sent. 24. 3. 1

ad 5; 1 met 2 f) = die Kriegskunst. 32. a. navifactiva, s. a. gubernativa.

33. a. necromantica (th. I. 115. 5 c; II. II. 95. 3 c; cg. III. 104; mal. 16. 1 c)

= die Schwarzkunst oder die Kunst der Totenbeschwörung. 34. a. negotia-
tiva (th. I. II. 14. 4 c) = die Handelskunst (vocatur negotiatio, puta cum aliquis

non de fort merces noc per mare, nec per terram, sed assistit mercatoribus per

communicationem pecuniae vel rerura, 1 pol. 9 c). 35. a. notoria (th. II. II.

96. 1 a u. c) = die kundmachende Kunst, d. i. die Kunst, Verborgenes zu

erkennen und bekannt zu machen. 36. a. noxiae superstitionis und a.

nugatoriae superstitionis (ib. 1 c; sort 5) = die Kunst des schädlichen und
die des läppischen Aberglaubens. 37. a. nugatoriae superstitionis, s. a.

noxiae superstitionis. 38. a. numismatica (regim. 2. 13) = die MiinzkuuBt.

39. a. nummularia, s. a. campsoria. 40. a. obolostatica, s. dass. 41. a.

ooconomica (cg. IV. 75; 1 pol. 8 a) = die Haushaltung»- oder Verwaltungs-

kunst 42. a. pecuniaria (regim. 2. 13) =-- die Geldkunst, d. i. die Kunst,

welche alles, was sich auf das Geld bezieht, zum Gegenstande hat. 43. a.

pecuniativa (1 pol. 6 b— e, 7 a u. h— i, 8 a u. e— h, 9 a—c) = die Geld-

erwerbungskunst (ars, quae est circa denarios, vocatur pecuniativa, et actus

eiu8 est, quod possit considerare, unde possit provenire homini multitudo pe-

cuniarum, ib. 7h). 44. a. pecuniativa mercativa, merconaria et oneraria
(ib. 8 e u. 9 c) = die Kunst, durch Verkauf von Waren, durch Verdingung

seiner Händearbeit (eicut eorum, qui labores suos locant pro mercede pecuniarum,

ib.) und durch Transportieren von Lasten (quae scilicet exercet mercationes in

terra per deportationem onerum in curribus vel iumentis, ib. 9 c) Geld zu

erwerben. 45. a. pigmentaria, s. a. medicinalis. 46. a. politica, s. a. civilis.

47. a. pulmentaria, s. a. coquorum. 48. a. servilis, s. a. liberalis. 49. a.

subalternata, s. a. principalis. 50. a. subministrativa, s. dass. 51. a.

subserviens, s. dass. 52. a. superior, s. dass. 53. a. textoria (ib. 8 e)

= die Weberkunst 54. a. translativa (ib. 9 c) = die übertragende oder

übertragene Gelderwerbungskunst (pecuniativam translativam esse, per quam
adquiritur pecunia non ex rebus necessariis ad vitam, sed cx quibusdam aliia

rebus, et dicitur translativa, quia pecunia translata est de rebus naturalibus

ad huiusmodi, ib.; vgl. ib. b). 55. a. usualis, s. a. factiva. — Ars est
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68 urticulaliu — artifox.

ministra naturae (trin. 2. 1. 1 ad 5) = die Kunst ist die Dienerin der

Natur, insofern sie nämlicb supplet defectum naturae in Ulis, in qnibus natura

deficit, 4 sent. 42. 2. 1 c. Ars imitatur naturam (cg. IL 75; III. 10; regim.

3. 11; 4 sent. 42. 2. 1 c; verit. 11. I c; 2 pbys. 4 d u. 13 o), oder: Ars
imitatur naturam, inquantum potest (1 anal. 1 a), die Übersetzung der

aristotelischen Stelle: tj xixvt] ftifitlTai xijv <pvCiv (Phys. II. 2, 194. a. 21)
— die Kunst ahmt (in sua operatione, cg. III. 10) die Natur nach, soweit sie

kann, aber blofs in his, quae poseint fieri et arte et natura; . . . si quis cnim
ex frigida causa infirraatur, natura eum calefaciendo sanat, unde et medicus,

si eum curare debeat, calefaciendo sanat, ib. II. 75. Ars non est in arti-

ficiato, quod fit per artem, sed in alio (7 met. 6 a), die Übersetzung

des aristotelischen Textes: rj filv ovv xixvi\ ^QX^ £p «>^<» (Met. XI. 3, 1070.

a. 7) = die Kunst ist nicht in dem Kunstwerk, welches durch sie hervor-

gebracht wird, sondern in etwas davon Verschiedenem, nämlich in dem Künstler

;

vgl. natura. Ars se habet semper ad bonum (th. I. II. 57. 3 ad 1) =
die Kunst zielt immer auf etwas Gutes und Vollkommenes ab.

c) Kunst, Künstlichkeit: illud est ars, quod competit alicui, in-

quantum est secundum artem et artificiosum, 2 phys. 2 b.

articulatio = G liederung, Zergliederung, Verschiedenheit: et

habet articulationcm implicitam, 1 sent. 4. 1. 3 ad 3; ratione articulationis

includitur, ib. 29. 4 ad 3.

articulus = a) Gelenk, Glied, Teil: nomen articuli ex graeco videtur

esse derivatuin; clq&qov euim in graeco, quod in latino articulus dicitur, signi-

ficat quandam coaptationem aliquarum partium distinctarum. Et ideo particulae

corporis sibi invicem coaptatae dicuntur membrorum articuli. Et similiter in

grammatica apud Graecos dicuntur articuli quaedam partes orationis coaptatae

aliis dictionibus ad exprimendum earum genus, numerum vel casum; et simi-

liter in rhetorica articuli dicuntur quaedam partium coaptationes, unde et cre-

dibilia fidei christianae dicuntur per articulos distingui, inquantum in quasdam
partes dividuntur, habentes aliquam coaptationem ad invicem, th. II. 11. 1. 6 c;

articulus nomen graecum est et importat (bedeutet) indivisionem. Unde membra,
quae non dividuntur in alia membra, dicuntur articuli; et secundum istum

modum concluBiones, quae inquiruntur in aliqua scientia vel aliquo tractatu,

dicuntur articuli, quia ex eis sicut ex quibusdam principiis indivisibilibus consurgit

collectio, quae tractatum perficit; et sie in iudieiis ea, quae per testes probata

sunt vel probanda, dicuntur articuli, 3 sent. 25. 1. 1. 1 c; in nullo membro
tantae sunt distinetiones articulorum, quantae in digitis, 1 Cant. 5; suseipiunt

additionem articulorum sicut et nomina, 1 perih. 5 a. — Articulus fidei

(th. I. 1. 2 ob. 1; 32. 4 a; 4 sent 17. 3. 2. 3 ob. 4 u. ad 4) = der Glaubens-

artikel.

b) Zeitpunkt, Augenblick: absque articulo necessitatis, th. II. II.

25. 8 c; in articulo mortis, cg. III. 146; vgl. 4 sent. 18. 2. 5. 1 c.

c) Lage, Situation: qui ost in tali articulo constitutus, th. III. 83.

6 ob. 2; de virginitato servanda in isto articulo, quodl. 10. 5. 9 c.

artifex = Künstler: si artifex intendens facore bonum opus faciat

malum, th. II. II. 21. 2 ad 2; bonum artis considoratur non in ipso artifice,

sed magis in ipso artificiato, ib. 57. 5 ad 1; artifex potest converti ad speciem

artis, quae apud ipsum est, tripliciter, 1 sent. 27. 2. 3 ad 4; est ergo istc

Processus in produetione artificis, ib. 38. 1. 1 c; vgl. ib. 39. 2. 1 c. — Arten

des artifex sind: artifex prineeps s. imperans s. dirigens und a. usualis
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s. exBequen» (2 Beut. 10. 1. 3 ad 1) = der hauptsächlich»} oder gebietende

oder leitende und der gebrauchende oder ausführende Künstler (sicut autem
in artificialibus invenitur aliquis artifex, qui tantum manu operatur, exsequens

praeeeptum alterius et nulli iroperans, sicut ille, qui praeparat materiam, alius

vero, qui praeeipit praeparanti materiam, et ipse operatur ad inducendam
formam, alias vero, qui nihil operatur, aed praeeipit, haben» rationes operis

Humptas ex fine, cuius est coniectator, et talis dicitur architector, quasi prineeps

artificum, vel usualis, inquantum utitur ministerio subditorura ad auum finem,

ut ex II. Physic. (c. 2) habetur: ita etiaro in ministerüs divinis dominationes

sunt quasi artifices dirigentes et imperantes, alii vero sicut exsequentes se-

cundum gradum et modum suum, ib.); vgl. ara architectonica unter ars sub b.

artiik'ialis, e = künstlerisch, künstlich: ratio aliter se habet in

artificialibus, th. I. II. 21. 2 ad 2. — Zu actio artificialis s. actio sub a;

zu agens a. s. agens; zu corpus a. s. corpus; zu corruptio a. s. corruptio

sub b; zu forma a. s. forma sub b; zu generatio a. s. generatio sub a;

zu modus a. s. modus sub b; zu operatio a. s. operatio sub b; zu opus a.

s. opus sub d; zu peccatum a. s. peccatum sub a; zu res a. s. res.

artificialiter = auf künstlerische wissenschaftliche Weise,
synonym mit artificiose (s. d. A.): artificialiter quadrifariam divisit, nom. prol.

artificiose= auf künstlerische, wissenschaftliche Weise, synonym
mit artificialiter (a. d. A.): qui artificiose scientias tradiderunt, nom. 1. I.

assensio= Zustimmung, Beipflichtung, gleichbedeutend mit assensus

(s. d. A.): quod dicitur cum assensione cogitare, th. II. II. 2. 1 c.

assensns = Zustimmung, Beipflichtung, und zwar zunächst von

seiten des Verstandes (vgl. assentire): qua aliquis adhaeret falso tamquam vero

sine as8ensu crodulitatis, th. 1. 94. 4 c; fides importat (bedeutet) assensum

intellectus ad id, quod creditur, ib. II. II. 1. 4 c; proprium est credentis, ut

cum assensu cogitet, ib. 2. 1 c; qui credit, assensum praebet, cg. III. 40; ut

iuste petentibus assensum non denegent, ib. 95. Uber den Unterschied zwischen

assensus und consensus (s. d. A.) s. assentire. — Assonsus inquisitus'
(verit. 14. 1 ad 2) = die aus einer Untersuchung hervorgegangene Zustimmung.

assentire = zustimmen, beipflichten, was zunächst einen Akt des

Verstandes, sodann aber auch einen solchen des Willens bezeichnet: assentire

autem a sententia dicitur, verit. 14. 1 c; assentire est quasi ad alind sentire,

et sie importat (bedeutet) quandam distantiam ad id, cui assentitur; sed con-

sentire est simul sentire, et sie importat quandam coniunetionem ad id, cui

consentitur. Et ideo voluntas, cuius est tendere ad ipsara rem, magis proprio

dicitur consentire, intellectus autem, cuius operatio non est secundum motum
ad rem, sed potius e converso, . . . magis proprio dicitur assentire, quamvis unum
pro alio poni soleat. Potest etiam dici, quod intellectus assentit, inquantum
a voluntate movetur, th. I. II. 15. 1 ad 3; vgl. ib. c; I. 62. 8 ad 2; II. II.

1. 4 c; cg. I. 6; III. 40 u. 93; 3 sent. 23. 2. 2. 1 c; assentire non nominat

motam intellectus ad rem, sed magis ad coneeptionera rei, quae habetur in

mente, cui intellectus assentit, dum iudicat, eam esse veram, mal. t>. 1 ad 14.

asserlive = nach Weise oder im Sinne einer abschliefsonden
Behauptung, etwas ausgemacht sein lassend, gleichbedeutend mit deter-

mioando (4 sent. 44. 3. 3. 2 ad 3), der Gegensatz zu inquisitive (s. d. A.),

inquirendo (ib.) und dubitando (th. I. 89. 8 c): Gregorius autem assertivo

(dicit), ib. 89. 8 c; canon ille non loquitur assertive, ib. III. 82. 8 ad 1; super

hoc assertive determinat, mal. 16. 4 c; vgl. 2 sent 10. 1. 2 c.
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70 assimilatio — asauniptio.

assimilatio = Verähnlichung: aseimilatio motura ad similitudinem

dicit (besagt) et sie competit ei, quod ab alio aeeepit, uode simile sit, cg. I. 29;
assimilatio alieuius ad causam agentem fit per actum, ib. II. 53; requirit igitur

summa universi perfectio non solum seeuodam (die zweite zuvor erwähnte)

assimilationem creaturae ad Deum, sed etiam primam, quantum possibile est,

ib. 46. — Zu via assimilationis s. via sub c. — Arten der assimilatio

sind: assimilatio per informationom und a. secundum convenientiam
in natura (i sent. 34. 3. 1 ad 4; vgl. th. I. 57. 2 ad 2) = die Verähnlichung

durch Bet'ormung (sicut visus assimilatur colori, cuius specie informatur pupilla,

1 sent 34. 3. 1 ad 4) und die gemäfs der Übereinstimmung in der Natur und
Wesenheit.

assumere = a) an sich nehmen, annehmen, zu sich nehmen,
aufnehmen: assumere dicitur quasi ad so sumore, th. I. 51. 2 ob. 2; vgl.

ib. III. 3. 1 c; pot. 6. 7 ad 1; assumere .... dicitur proprie quasi ad so

sumere, ut sibi quocumque modo uniatur, 3 sent 5. 2. 2 c; eibus assumptus

erat passibilis, th. I. 97. 3 ad 2; non assumens aliquid extrinsecura, cg. II. 88;
naturam homanam assumpsit, ib. IV. 49; vgl. ib. 55 u. 93. — Zu communi-
cabilitas assumentis s. communicabilitas; zu corpus a. s. corpus; zu in-

strumen tum a. s. instrumentum.

b) hernehmen, herbeiziehen: assumere dicitur .... nno modo
communiter pro sumere, 3 sent 5. 2. 2 c; nomina, quae in divinam laudom
saneti doctores assumunt, th. I. 13. 2 ob. 2; Semper est aliquid extra assumere,

ib. 14. 12 ob. 1; vgl. ib. 19. 11 c; 20. 4 ad 2; 27. 1 c; 33. 1 ad 1; 67. 4 c;

> II. II. 85. 4 c; 89. 1 c; rationes assumere, cg. I. 2; fuleimentum aliquod falso

sibi assumere, ib. 12; vgl. ib. IV. 50 u. 62.

c) nehmen, ergreifen: ad astutiam pertinet, assumero vias non veras,

sed simulata8, th. II. II. 55. 4 c.

d) hinzunehmen, annehmen (als Untersatz eines Schlusses), das ari-

stotelische Zafißdvuv: sed assumit sub alia uoiversali, th. I. II. 77. 2 ad 4;

sive assumatur aliquod contentum sub universali propositione, 1 anal. 2 b;

assumpta minori (s. d. A. sub c) infert conclusionem, 1 oael. 14 e.

assumptibilis, e = annehmbar, aufnehmbar. — Zu communica-
bilitas assumptibi Iis 8. communicabilitas; zu communitas a. s. communitas
sub a.

assumptio= a) Annahme, Aufnahme (vgl. assumere sub a): assumptio

ad aliquam unionem terminatur, th. I. 51. 2 ob. 2; assumptio (importat d. i.

bedeutet) autem actionem, secundum quam dicitur aliquis assumens, vel passionem,

secundum quam dicitur aliquid assumptum, ib. III. 2. 8 c; vgl. ib. 3. 2 c;

assumptio habet duos terminos, scilicet a quo et in quem, 3 sent 3. 5. 1 ad 3

;

necess eerat per assumptionem eibi homini subvenire, tb. I. 97. 3 ad 1 ; secundum
assumptionem formae servilis, cg. IV. 8; assumptio veritatis intellegibilis in

intellectum nostrum, ib. Über den Unterschied zwiaohen assumptio und unio

s. unio. — Als Arten der assumptio gehören hierher: 1. assumptio in natura
und a. in persona (cg. IV. 55) = die Annahme zu einer Natur und die zu

einer Person. 2. a. in persona, s. a, in natura. 3. a. legitima (4 sent 42.

2. 1 c) = die gesetzmäßige Annahme eines Kindes.

b) Hernähme, Herbeiziehung: de sacramenti assumptione locus erit

tractandi, th. II. II. 89 pr.; de assumptione divini nominis, ib. 90 pr.; non

probibelur quaelibet assumptio divini nominis, ib. 122. 3 ad 2.
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c) Ergreifung: assumptio autem harum viarum potest dupliciter con-

siderari, th. II. II. 55. 4 c.

d) Untersatz eines Schlusses: in syllogismis virtos propositionis

universalis determinatur ad conclusionem particularem per assumptionem par-

ticularem, cg. III. 99; sed inducens hanc assumptionem, 1 anal. 2 b.

e) Altarsakrament: dicitur etiam in graeco [itzdXrjtptg id est assumptio,

quia, ut Damascenus dicit, per hoc Filii deitatem assumimus, th. III. 73. 4 c.

astrologia = Sternkunde: ad astrologiam, quae considerat motus et

situs astrorum, 1 anal. 25 b; astrologia considerationem geometriae et arith-

meticao applicat ad caelum et ad partes eins, 2 phys. 3 h; vgl. ib. c; in

astrologia, quae est una scientiarum mathematicarum, cuius subiectum est caelum

et caelestia corpora, 3 met. 7 d; vgl. trin. 2. 1. 3 ob. 6; sicut in astrologia

ponitur ratio excentricorum et epicyclorum, th. I. 32. 1 ad 2; siraili modo
loquendi dicuntor astrologia et perspectiva, ib. I. Ii. 35. 8 c.

astrologus = a) Sternkundiger, gleichbedeutend mit astronoraus

(vgl. 1 ineteor. 3 k): eandem enim conclusiooem deraonstrat astrologus, th. I.

1. 1 ad 2; astrologus enim cognoscens eclipsim futuram, ib. 57. 2 c; sicut

astrologi praenuntiant eclipses futuras, ib. II. II. 95. 1 c; vgl. cg. 1. 66; II.

91; III. 57; trin. 1. 2. 3 ob. 8; 2 phys. 3 h; 8 phys. 23 d.

b) Sterndeuter: sapientes astrologi, qui apud Persas vel Chaldaeos

magi vocantur, th. III. 3G. 3 ad 2; vgl. mem. 1 c.

atomum s. atomus » Unteilbares, Atom: Democritus enim posuit,

indivisibilia corpora, quae dicuntur atomi, esse principia oronium rerum, 1 phys.

2 a; im possibile est, aliquod continuum componi ex atomis id est ex in-

divisibilibus, 6 phys. 3 c; neque omnino aliquod continuum est atomus id est

indivisibile, ib. 4 b; quod Bit atomum id est indivisibile, ib. 7 d.

attendere = a) auf etwas achten, aufmerken: quidam vero atten-

dentes ad ea, th. L 1. 7 c; si recte attenditur, cg. II. 29.

b) in Betracht kommen lassen, ins Auge fassen, meinen: quam
in diversis attendit, th. I. 1. 4 c; aut ista communitas attenditur, ib. 30. 4
ob. 3; ubi attenditur aequalitas secundum quantitatem virtualem, ib. 42. 1 ad 2;

perfecta autem assimilatio effectus ad causam attenditur, ib. 50. I c; quae

attenditur secundum rationis et essentiae perfectiooem, ib. 76. 8 c; similitudo

imaginis attenditur in natura humana, ib. III. 4. 1 ad 2; nobilitas enim scientiae

attenditur, cg. I. 70; per hoc magis attenderetur habitudo rcrum, ib. 72; vgl.

ib. II. 19 u. 46, III. 110.

c) beachten, bemerken: in omni eo, quod movetur, attenditur aliqua

compositio, tb. I. 9. 1 c; sed atteodendum est, ib. I. II. 17. 6 c; sed in hoc

e»t attendenda differentia, cg. III. 92.

attentio = Aufmerksamkeit: attentio absolute orationi uoccssaria est,

th. II. II. 83. 13 c. — Arten der attentio sind: 1. attentio actualis und

a. secundum virtutem (4 sent. 15. 4. 2. 4 c) = die aktuelle oder eben in

Wirklichkeit stattfindende und die virtuelle oder der Kraft nach fortdauernde

Aufmerksamkeit. 2. a. ad finem orationis, a. ad petitionem ipsam s. ad

sensu no verborum und a. ad verba (ib. 5 c; th. II. II. 83. 13 c; l Cor. 14. 3)= die auf den Zweck des Gebetes, die auf die in demselben enthaltene Bitte

oder auf den Sinn desselben und die auf die Worte des Gebetes gerichtete

Aufmerksamkeit 3. a. ad petitionem ipsam, s. a. ad finem orationis. 4. a.

ad sensum verborum, s. dass. 5. a. ad verba, s. dass. 6. a. secundum
virtutem, s. a. actualis.
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attinentia = Angehörigkeit, A nverwandtschaft — Zu genus
attinentiae 8. genus sub b; zu gradu's a. s. gradus sub a; zu processus a.

8. proceasus sub a; zu propinquitas a. 8. propioquitas sub b; zu species a.

s. species sub h.

attributio = Zuteilung, Zuerkennung einer Eigenschaft als

etwas Eigentümlichen (vgl. attributum): huius attributionis communis ratio

accipi potest, th. I. 45. 6 ad 2; quae attributionom habent ad illara naturam,

4 pol. 1 a; vgl. ente 4 d.

attributum = Attribut, d. i. diejenige Eigenschaft, welche einem Dinge
in eigentümlicher und ursprünglicher Weise zukommt, so dafs sie, wenn andre

• Dinge ebenfalls an ihr teilnehmen, jenem Dinge zunächst und zumeist zuerkannt
werden mufs (vgl. th. I. 39. 8 c): huiusmodi alia attributa non accipiuntur, ib.

27. 5 ad 2; dicimus attributa ratione differre, 1 sent. 2. 1. 3 c; attributa

appropriata pcrsonis, 3 sent. 4. 1. 1. 1 c. — Zu communitas attributi s.

communitas sub a. — Arten des attributum sind: 1. attributum absolutum
(pot. 8. 1 ob. 7) = das beziehungslose Attribut. 2. a. divinum (ib. 1. 4c)
= das göttliche Attribut. 3. a. essen tiale 8. naturale und a. personale

(th. I. 32. 1 ad 1; 39. 7 c; III. 3. 3 c; 1 sent. 3. 1. 4 c; 8 exp. 1: 31. 1.

2 c; pot. 3. 15 ob. 4; 8. 1 ad 7 u. 2 ad 4; 9. 5 ob. 16) = das wesentliche

oder natürliche und das persönliche Attribut. 4. a. naturale, s. a. essen tiale.

5. a. participatum (1 sent. 15. 5. 1 ob. 3) = das mitgeteilte oder teil-

genommene Attribut 6. a. personale, s. a. essentiale. 7. a. potent iae

(th. I. 24. 1 ob. 2; 27. 5 ad 1) = das Attribut der Macht.

attritio = a) Anreibung, unvollkommene Zerreibung: ut fractio

et attritio dentium referatur ad speciem Bacramentalem, th. III. 77. 7 ad 3;
attritio dicit (besagt) accessum ad perfectam contritionem, unde in corporalibus

dicuntur attrita, quae aliquo modo sunt comminuta, sed non perfecte, sed con-

tritio dicitur, quando omnes partes tritae sunt sitnul per divisionem ad minima,

4 sent. 17. 2. 1. 2 ad 3.

b) unvollständige Zerknirschung des Herzons, unvollkommene
Reue über die Sünden: signiücat attritio in spiritualibus quandam displiceutiara

de peccatis commissis, sed non perfectam, 4 sent 17. 2. 1. 2 ad 3 ; attritionis

principium est timor serviiis (s. d. A.), ib. 3 a; attritio autem et contritio non
dicunt (bosagen) habitum, sed actum tantum, ib. c. Über den Unterschied

zwischen attritio und contritio s. contritio sub b.

anctor = a) Urheber: nomen auctoris addit super rationem principii

hoc, quod est non esse ab aliquo, 1 sent. 29. 1. 1 c; sicut Deus est auctor

naturae, ita est et auctor gratiae, ib. 46. 1. 4 ob. 4; huius positionis auctor

videtur Avicebron, 2 sent. 3. 1. 1 c; qni totius rei auctor est, ib. 18. 1. 2 c;

auctor, qui naturam condidit 4 sent 3. 1. 1 c; Deus non est auctor tendendi

ad non esse, pot 3. 16 ad 3; auctorem libri de causis, verit. 21. 5 c.

b) Lehrer: hic aoctores nostros nominat eos, qui libros canonicos edi-

derunt, 2 sent 14 exp.; omnes auctores distinguentes iraucibiiem a concupi-

scibili, sive sancti, sive philosophi, 3 sent 26. 2. 2 ad 1; secundum tres auctores

oportet dicere, verit. 21. 5 c.

anctoritas = a) Hervorbringung, Urheberschaft: fontalitas et

auctoritas nihil alind significant in divinis, quam principium originis, th. I. 33.

4 ad 1 ;
vgl. pot. 10. 1 ad 9. — Zu clavis auctoritatis s. clavis sub b; zu

potestas au. s. potcstas 8ub c. — Per auctoritatem (th. III. 8. 1 ad 1

;

64. 3 c) = nach Weise der Urheberschaft oder des Urhebers oder der Haupt-
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Ursache, synonym mit auctoritative (s. d. A.), per modura auctoritatie 8. prin-

cipalis agentis (ib. 64. 3 c), der Gegensatz zu instramentaliter (b. d. A.) s.

per modum instrumenti (ib.) b. ministerialiter (b. d. A.). — Zu consisterc per
auctoritatem s. consistere sub b.

b) Ausspruch einer gewichtigen Person, Stelle aus einem an-

goseheuen Buche: per auctoritates sacrac scripturae disputamus contra haere-

ticos, th. I. 1. 8 c; ut ex auctoritate Augustini inducta patet, ib. 5. 5 ob. 5;

auctoritas illa loquitur, ib. 12. 2 ad 1; non conveniunt nobiscum iu auctoritate

alicuius scripturae, cg. I. 2; vgl. ib. III. 89. — Zu locus ab auctoritate
s. locus sub d.

c) Ansehen, Gewicht: ad declarandum auctoritatem virorum, th. 1.

I. 2 ad 2; expressum tuit auctoritate romani pontificis, cuius auctoritate ctiam

antiqua concilia congregabantur et confirmabantur , ib. 30. 2 ad 2; über illo

auctoritatem non habet, ib. 77. 8 ad 1 ;
vgl. ib. 79. 8 ad 1; huic etiam aucto-

ritas Augustini concordat, cg. I. 7; huic autem voritati divina auctoritas testi-

moninm perhibet, ib. 15; vgl. ib. II. 61; III. 1 u. 54; 2 seut. 14. 1. 2 ad 1;

4 sent. 34. 1. 3 c; 8 phys. 3 a.

d) Macht, Gewalt: habent auctoritatem in legibus dispensandi, th. I.

II. 96. 6 c; vgl. cg. III. 125; ille aliquid facit, cuius auctoritate fit, th. II.

II. 64. 3 c; mittens autem auctoritatem aliquam habens, cg. IV. 24; auctoritas

cognoscendi (s. d. A. sub c) de culpa, ib. 72. — Arten der auctoritas iu

diesem Sinne sind: 1. auctoritas adquisita und au. naturalis (4 sent. 48. 1.

1 ad 1) = die erworbene und die natürliche oder von Natur aus daseiende

Macht. 2. au. aeterna (ib.) = die ewige Macht 3. au. alterius und
au. propria (th. II. II. 188. 3 ad 4 u. 4 ad 2; relig. 4) = die Macht eines

andern und die eigene Macht 4. au. commissa und au. ordinaria (relig. 4)= die jemanden übertragene und die ordentliche oder ihm nach der gewöhn
lieben Ordnung zustehende Macht 5. au. divina (ib. 6 ad 19; 8 phys. 3a)
= die göttliche Macht 6. au. domin ii und au. secundaria (4 sent 48. 1.

1 ad 1) = die Macht der Herrschaft oder des Herrn und die untergeordnete

Macht 7. au. immediata (relig. 4) = die unmittelbare Macht. 8. au. na-

turalis, s. au. adquisita. 9. au. ordinaria, s. au. commissa. 10. au. plena
(ib.) = die volle Macht. 11. au. primaeva (th. III. 59. 2 c) = die uran-

fangliche Macht 12. au. propria, s. au. alterius. 13. au. publica (ib. 11.

II. 64. 3 c u. 5 ad 2) = die öffentliche oder staatliche Macht 14. au. se-

cundaria, s. au. dominü.

auctoritative = nach Weise oder im Sinne des Urhebers, synonym
mit per auctoritatem s. per modum auetoritatis (s. auctoritas sub a), der Gegen-
satz zu ministerialiter und instrumentaliter (s. d. A.): convenit Christo, secundum
quod est Dens, auctoritative, th. III. 8. 1 ad 1 ; secundum divinitatem quidem
auctoritative, ib. 27. 5 c.

auditag = a) Gehör, Gehörsinn: si quidem sunt signa ad visum,

dicuntur nutas, si vero ad auditum, dicitur proprio locutio vocalis, hi enim duo
sensns diBciplinabiles (s. d. A.) sunt. 2 sent 11. 2. 3 c

;
sola immutationu

spirituali Organum auditus immutabitur, 4 sent. 44. 2. 1. 4 ad 4; auditus (est

pereeptivus) omnium audibilium, 2 cael. 14 f; determinat de immutatione auditus

a sooo, 2 anim. 17 b; sapientiores sunt caeci, qui carent visu, mutis et surdis,

qui carent auditu, sensu 2 h.

b) Hören: non erat auditus ab homine exterius loquente, th. II. II. 5.

1 ad 3 ; cum ergo fides sit ex auditu, auditus autem per verbum Christi,

Sehtttt, Thom»»-Leiikou. X. Aufl. 10
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4 8ent. 6. 2. 2. 1 a; visuB et auditus solummodo exterius differunt, verit 9.

4 ad 12; hoo non est ex auditu, eed ex dono gratiae, Horn. 10. 2.

c) Gehörtes: quosdara quidem (libros composuit) ad praeeentes, qui

ab ipso audiebant, et hi libri dicuntur auditus, sicut dicitur über de naturali

auditu, trin. pr.; hic autem est über Physicorum, qui etiam dicitur de physico

sivo naturali auditu, quia per modum doctrinae ad audientes traditus fuit,

1 phys. 1 a.

augmentativas, a, utn = wachsen machend, das Wachstum be-

dingend: partes vegetativae assignentur nutritivum, augmentativum et genera-

tivum, th. 1. 78. 2 ob. 1. — Zu potentia augmcntativa s. potentia sub b;

zu virtus au. s. virtus sub a-, zu vis au. s. vis sub a.

aorea sc. Corona = a) goldene Krone: corona autem est proprium

signum regiae dignitatis. . . . Significat etiam corona perfectionem quandam
ratione figurae circularia, 4 sent. 49. 5. 1 c.

b) wesentliche; Glückseligkeit des Menschen im Himmel: prae-

mium essentialc hominis, quod est eius beatitudo, consistit in perfecta cooiunc-

tione animae ad Deuin, inquantura eo perfecte fruitur ut viso et amato perfecte;

hoc autem praemium metaphorice corona dicitur vel aurea, 4 sent. 49. 5. 1 c

;

vgl. quodl. 5. 12. 24 c; 2 Cant. 1; 2 Tim. 4. 2.

anreola sc. corona (vgl. 2 Mos. 25. 25) = a) goldener Kranz oder
Reifen.

b) Glorienschein: ipsa gloria corporis interdum aureola nominatur,

4 sent. 49. 5. 1 c.

c) nichtwesentliche Glückseligkeit des Menschen im Himmel:
aureola dicit (besagt) aliquid aureae (s. d. A. sub b) superadditum , id est

quoddam gaudium de operibus a se facti», quae habent rationem (Wesen) vic-

toriae excellentis, 4 sent. 49. 5. 1 c; quamvis aureola sit quoddam accidentale

praemium essentiali superadditum, non tarnen omne accidentale praemium est

aureola, sed praemium de operibus perfectionis, quibus homo maxime Christo

conformatur neeundum perfectam victoriara, ib. 2. 1 ad 3; vgl. quodl. 5. 12.

24 c; 2 Tim. 4. 2; aureola non solum virginibus debetur, sed et martyribus et

doctoribus, 4 sent. 33. 3. 3 ad 3; vgl. ib. 49. 5. 5. 1 c; 2 Cant 1. — Als

Arten der aureola gehören hierher: aureola proprie aecopta und au. large

aeeepta (4 sent. 49. 5. 3. 1 c) = die nichtwesentliche Glückseligkeit des

Menschen im Himmel im eigentlichen oder engern und die im weitem Sinne

des Wortes (si autem aureolaiu large aeeipiamus pro quocumqne gaudio, quod

in patria habebunt super gaudium essentiale, ib.).

avaritia =5 a) Habsucht, Habgier, Gier, Geiz im weitern Sinue,
synonym mit cupiditas (s. d. A.). — Arten der avaritia in diesem Sinne sind:

avaritia coramuniter dicta s. generaliter aecopta s. generalis und
a. proprie sumpta s. specialis (th. I. 63. 2. ad 2; II. II. 118. 2 c u. 5

ad 2; 2 sent 21 exp.; mal. 13. 1 c u. ad 1) = die im allgemeinen so genannte

oder allgemeine und die im eigentlichen Sinne gemeinte oder besondere Hab-
sucht (avaritia, secundum quod est ex prima sui nominis impositione, significat

inordinatam cupiditaiem pecuniarum; dicitur enim avarus quasi avidua aeris . . .

et huic consonat, quod in graueo avaritia qttlaQyvQia nominatur, quasi araor

argenti. Unde cum pecunia sit quaedam materia specialis, avaritia videtur

secundum primam nomiui« impositionem speciale quoddam Vitium esse. Sed
seeuudum quandam similitudinem ampliatum est hoc nomen ad significandum

inordioatam cupiditat«m qunrumlibet bonorum; et secundum hoc avaritia est
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generale peccatum, quia in omni peccato est conversio per appetitum inordt-

naturo ad aliquod commutabilc booum. ... Et idoo Augustinus XI. super

Genes, ad litt. (c. 10) dicit, quod est avaritia generalis, qua quis appetit aliquid

plus, quam oportet, et est avaritia specialis, quae usitatius appellatur amor
pecuniae, mal. 13. 1 c).

b) Habsucht, Habgier, Gier, Geiz i m eigentlichen und engern
»Sinne ''des Wortes (vgl. avarus), synonym mit illiberalitas (s. d. A.), der

Gegensatz zu largitas (5 phys. 10 c) s. überalllas und prodigalitas (s. d. A.):

dicitur enim avaritia quasi aeris aviditas, quia scilicet in appetitu pecuniae

consistit, per quam omnia exteriora bona intellegi possunt, th. II. II. 118.

1 ob. 1 ;
avaritia, secundum quod est speciale peccatum, est imiuoderatus appe-

titu« rerum temporalium, quae veniunt in usum vitae humanae, quaecumque
pecunia aestimari possunt, ib. I. 63. 2 ad 2; tertium booum est exterius, scilicet

divitiae, et ad hoc ordinatur avaritia, ib. I. II. 84. 4 c; speciale quoddam
peccatum est avaritia, secundum quod est immoderatus amor habeudi possessiones,

quae nomine pecuniae designantur, ex qua sumitur avaritiae nomen, ib. IL II.

118. 2 c; vgl. ib. 1 c; avaritia importat (bedeutet) immoderantiam quandam
circa divitias dupliciter, uno modo circa ipsam aeeeptionem et conservatiooem

divitiarum, inquantum scilicet aliquis adquirit peeuoiam ultra dobitum . . . alio

modo importat immoderantiam circa iuteriores affectiones divitiarum, puta

(z. B.) cum quis nimis amat vcl desidorat divitias aut nimis delectatur in eis,

etiaro si nolit rapere aliona, ib. 3 c; vgl. 5 phys. 10 c; connumeratur avaritia

cum peccatis carnalibus ratioue obiecti, cum spiritualibus vero ratione delecta-

tionis, Eph. 5. 2. — Die avaritia im eigentlichen Sinne des Wortes ist eine

von den sieben Hauptsünden (s. vitium sub b); ihre filiae d. i. Spröfslinge

sind diese: inhumanitas (s. d. A.) s. obdu ratio contra misericordiam (Hart-

herzigkeit), inquietudo (unruhige Sorge um Geld und Gut), violentia (s. d. A.

sub b), fallacia (s. d. A. sub a), periurium (Meineid), t'raus (Betrug) und pro-

ditio (Verrat); vgl. th. II. II. 118. 7 c u. 8 c; mal. 13. 3 c.

c) Gier, Begierde nach einem fremden Weibe: avaritia vero, quae
in carnalibus peccatis connumeratur, pro adulterio (s. d. A. sub a) ponitur, quod
est iniusta usurpatio uxoris alienao, th. 1. II. 72. 2 ad 4.

avams, a, um = habsüchtig, habgierig, gierig, geizig (vgl.

avaritia sub b), synonym mit illiberalis (s. d. A. sub b): dicitur enim avarus

quasi avidus aeris, mal. 13. 1 c; avarus enim ad congregandum pecuniam et

rapit et non dat, quae dare debot, th. I. II. 72. 6 c; qui autem deficit in

dando, vocatur avarus, ib. II. IL 119. 1 ad 1. — Zu iniustus avarus s.

iniustus.

IL

banausia = die Sucht, unverhältnismäfsig grofse Ausgaben
zu machen, gleichbedeutend mit apirocalia (s. d. A.) und consumptio (s. d. A.

»üb b), der Gegensatz zu magnificentia und parvificentia (s. d. A.): vocatur

etiam haec superabundantia (sc. respectu raagnificentiae) banausia a (iavrog,

quod ent lbrnax, quia scilicet ad modum foroacis omnia consumunt, 2 eth. 8 e;

vitium, quod opponitur ei (sc. magniiieentiae) per modtim superabundantiae,

vocatur banausia a ßavpoq, quod est f'ornax, quia taleB sicut in tbrnacc omnia

sua consumunt, 4 eth. 6 c; vgl. th. II. II. 135. 2 c.

10*
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hanausns, a, um = in den Ausgaben jedes Mafs überschreitend,
der Gegensatz zu magnificus und parviticus (s. d. A.): ille, qui superabundat

in sumptibus magnis, qui vocatur banausus, quasi in tbrnace sua consumens,

excedit magnificum (s. d. A.) non quidem in absoluta sumptuum quantitate,

scd in expendendo praeter id, quod oportet, quia in superfluis sumptibus multa

consuroit et vult splendidos sumptus facere praeter melodiam, id est praeter

debitam proportionero, quod est parabolice vel metaphorice dictum, puta (z. B.)

quia facit nuptialia convivia histrionibus et comoedis id est repraosentatoribus

multa tribuit et viam cooperit purpura, 4 etb. 7 k.

baptisma s. baptismus = a) Taufe im allgemeinen und weitern
Sinne des Wortes: proprie loquendo unum est tantum baptisma, quod in aqua
celebratur sub determinata forma verborum, de qua Dominus dicit Matth,

ult. 19. . . . Alia autein dicuntur baptismata per ordioem ad illud baptisma.

et hoc tripliciter. Primo dicitur aliquid baptisma quasi signum huius baptismi,

et sie diluvium dicitur baptismus, inquantum signiticat nostruru baptismum
quantum ad salvationero spiritualia vitae ex salvatione humani generis tunc

facta in arca, ut patot ex 1. Petr. 3. 20 sq., et transitus maris rubri, qui

signat baptismum noatrum quantum ad liberationem a Servitute daemonum, ut

dicitur in 1. Cor. 10. 1 sq., et ablutiones, quae fiebant in lege (Gesetz des

Alton Bundes), quae significant nostrum baptisma quantum ad purgationem pec-

catorum, quae in ipso fit. Alio modo dicitur baptisma quasi causa aliqua nostri

baptismi, et sie baptismus Joannis dicitur baptisma ut disponens ad nostrum

baptisma et baptisma, quo Christus baptizatus ost, ut dans efficaciam nostro

baptismo. Alio modo dicitur aliquid baptisraua secundum proportionem ad

oundem effectum, et sie dicitur baptismus poenitentiae et baptismus sanguinis,

de quibus magister hic loquitur, vel quantum ad effectum secundarium
,

qui

est consummatio in bono, et sie dicitur baptismus Spiritus, de quo dicitur in

Act. 1. 5. Et haec novem genera baptismatum ponit Damascenus, 4 sent. 4.

3. 3. 1 c. — Als Arten des baptismus gehören hierher: 1. baptismus Christi
s. Spiritus s. Spiritus saneti n. noster und b. Joannis s. poenitentiae (tb. III. 38.

1 ad 1, 2 ob. 1 u. c, 3 ad 1 u. 6 o; 4 sent. 2. 2. 2 c, 3. 1 ad 1 u. 4 c; 4.

3. 3. 1 c u. ad 1) = die Taufe Christi oder des h. Geistes (qui efficaciam

habet ex passione Christi et ex Spiritu saneto, th. III. 66. 11 ad 1) oder

unsre (christliche) Taufe und die Taufe des Johannes oder die Bufataufo

(quia scilicet ille baptismus erat quoddam induetivum ad poonitentiam et quasi

quaedam protestatio, qua profitebantur homines se poonitentiam acturoa, ib. 38.

3 ad 1). 2. b. Joanuis, 8. b. Christi. 3. b. noster, s. dasp. 4. b. pha-
risaeorum (ib. 1 ad 3) = die Taufe der Pharisäer. 5. b. poenitentiae,
s. b. Christi. 6. b. Spiritus a. Spiritus saneti, s. dass.

b) Taufe im eigentlichen und engern Sinne des Wortes, d. i. die

christliche Taufe oder das Sakrament dor Taufe: baptismus ante Christi pas-

sionem fuerit institutus, th. III. 66. 2 a; baptismus iterari non potest, ib. 9c;
baptismum, qui est spiritualis regeneratio, cg. IV. 59; determinat de sacra-

mento intrantium, scilicet baptismo, 4 sent. 3 div. — Zu character baptismi
8. character sub b; zu poenitentia ante b. s. poenitentia sub a. — Arten

des baptismus in diesem Sinne sind: baptismus aquae s. flumiuis, b. fla-

minis und b. sanguinis (th. IL II. 100. 2 ad 1; III. 66. 11 c u. 12 c;

4 sent. 4. 1. 4. 3 ob. 1 u. 2; 3. 3. 1 ob. 1 u. ad l , 2 c u. 3 c ; Hebr.

6. 1) = die Wasser , die Begierde- und die Bluttaufe.
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beatitndö = a) Seligkeit, Glückseligkeit, synonym mit folicitas

(s. d. A.): beatitudo enim secundum Boethiura in IV. de Consol. est statu»

omnium bonorum aggregationc perfectus, th. I. 26. 1 ob. 1; vgl. ib. I. II. 3.

3 ob. 2; cg. 1. 100; III. 63; 7 pol. 1 b ; de ratione boatitudinis ost stabilitas

sive contirmatio in bono, tb. I. 62. 1 a; nihil enim aliud sub nomine boatitu-

dinis intellegitur, nisi bonum perfectum intellectualis natnrae, ib. 26. 1 c;

nomine beatitudinis intellegitur ultima perfectio rationalis «ou intellectualis

naturae, ib. 62. 1 c; vgl. ib. 1. II. 3. 3 a; beatitudo sive folicitas est iu per-

fectissioia operatione babentis rationem et intellectuin, 2 sent. 4. 1. 1 C; bea-

titudo intellectualis naturae connistit in actu intellectus, tb. I. 26. 3 c; sie

igitur essentia beatitudinis in aetu intellectus coosistit, ib. I. II. 3. 4 o; vgl.

quodl. 8. y. 19 c; si igitur beatitudo consideretur ex parte ipsius obiecti, sie

soius Deus est beatitudo, quia ex hoc solo est aliquis beatus, quod Üeum in-

tellegit, . . . Sed ex parte actus intellegentis beatitudo est quid creatum in

creaturis beatis, in Deo autem est etiam secundum hoc aliquid increatum, ib.

I. 26. 3 c; in ratione beatitudinis duo includuntur, scilicet ipse finis ultimus,

qui est summutu bonum, et adeptio vel IVuitio ipsiuH boni, ib. 1. II. 5. 2 c;

vgl. ib. 1. 8 c; 2. 7 c; 3. 1 c u. 3 c; 5. 1 c; ad beatitudinem potest aliquid

pertinere tripliciter, uno modo esseotialiter, alio modo antecedenter, tertio modo
consequenter, ib. 3. 3 c; vgl. ib. 4 c; 2. 6 c. — Zu meritum beatitudinis
s. meritum sub a; zu scientia b. s. scientia sub b: zu Htatus b. final in

8. futurae s. status sub c; zu visio b. s. visio sub a. — Arten der beati-

tudo in diesem Sinne sind: 1. beatitudo activa s. activae vitae und
b. contemplativa (th. I. II. 69. 3 c u. 4 c) = die aktive und die kontemplative

Glückseligkeit oder die Glückseligkeit des tbätigen (quae sunt opera virtutum

ordinantium horoinom ad proximuin, ib. 4 c) und die des beschaulichen Lebens;

vgl. vita sub c. 2. b. aeterna s. perpetua (ib. 1. 1. 4 c; 75. 7 ob. 1; I.

IL 69. 1 c; 85. 6 ob. 3 c; cg. IV. 59) = die ewige oder immerwährende
Glückseligkeit. 3. b. angeli, b. hominis und b. Dei (th. I. 62. 1 c; 94. 1

ob. 1; I. II. 3. 3 c; 2 sont. 4. 1. 1 c) = dio Glückseligkeit des Engels, die

des Menschen und die Glückseligkeit Gottes. 4. b. appareus 8. falsa s.

opinata und b. vera (th. I. 13. 10 ob. 2; 26. 4 c; 1. IL 2. 6 c; cg. III. 26;

IV. 92) = die scheinbare oder falsche oder vermeintliche und die wahre oder

wirkliche Glückseligkeit, wovon eretere im Besitz und Genufs eines geschaffenen

Gutes und letztere in der Erkenntnis und Betrachtung Gottes besteht (vgl. th.

I. IL 2. 1— 8c; 3. 1-8 c; cg. III. 27-32, 37—40,48-63). 5. b. bestialis

(cg. IV. 54) = die tierische oder viehische Glückseligkeit des Menschen.

6. b. completa s. perfecta und b. imperfecta s. inchoata (th. I. 73. 1 c;

I. IL 2. 3 c u. ad 2; 3. 2 ad 4 u. 5 c; 4. 5 c, 7 c u. 8 c; 5. 3 ad 2

u. 4 -6c; 57. 1 ad 2; 69. 2 c; IL IL 186. 3 ad 4; cg. 1. 102; IV. 21

u. 54; 4 sent. 49. 1. 2. 2 ad 5) = die vollständige oder vollendete und die

unvollendete oder angefangene Glückseligkeit, wovon erstere in der unmittel-

baren Anschauung und letztere in der mittelbaren Erkenntnis Gottes besteht

(duplex est beatitudo, una imperfecta, quae habetur in hac vita, et alia per-

fecta, quae in Dei visiono consistit, tb. 1. IL 4. 5 c). 7. b. contemplativa,
s. b. activa. 8. b. creata und b. increata (ib. I. 26. 3 c u. ad 2; 62. 7 ad 2;

1. IL 11. 3 ad 3; 4 sent 49. 1. 2. 1 c) = die geschaffene und die ungo-

schaflene Glückseligkeit oder die Glückseligkeit der Geschöpfe und die ihres

Schöpfers bezw. der Schöpfer selbst. 9. b. Dei, s. b. angeli. 10. b. falsa,

s. b. apparens. 11. b. finalis s. ultima (th. I. 12. 1 c; 63. 3 c; 95. 3 c;
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102. 2 ad 1; I. II. 3. 5 c; mal. 16. 3 c; 2 cael. 18 f) = die letzte oder

höchste Glückseligkeit (ultima beatitudo hominis conaistit in quadam super
naturali Dei viaione, th. II. II. 2. 3 c). 12. b. t'utura und b. praesentis vitae

(ib. I. 11. 3. 2 ad 4 u. 5 c; 5. 3 c; II. II. 186. 3 ad 4) == die zukünftige

oder himmlische und die gegenwartige oder irdische Glückseligkeit. 13. b. ho-

minis, s. b. angcli. 14. b. imperfecta, s. b. completa. 15. b. inchoata,
8. dass. 16. b. increata, s. b. creata. 17. b. opinata, a. b. apparens.

18. b partieipata und b. per esaentiam (ib. I. 26. 3 ad 1; 1. II. 2. 6 c;

3. 1 ad 1 Ii. 2 ad 4; 5. 3 ad 2) = die mitgeteilte oder teilgenommene und
die wesenhafte Glückseligkeit, m. a. W. die von Gott einem Geschöpfe mit-

geteilte und die ihm nicht mitteilbare Glückseligkeit Gottes. 19. b. patriae
und b. viac s. terrena (ib. I. II. 69. 4 c; 4 sent. 49. 1. 2. 2 ob. 5 u. ad 5)= die Glückseligkeil des himmlischen Vaterlandes und die auf dem Wege
zu demselben oder die Glückseligkeit im Himmel und die auf Erden. 20. b. per
esaentiam, s. b. partieipata. 21. b. perfecta, 8. b. completa. 22. b. per-

petua, s. b. aeterna. 23. b. praesentis vitae, a. b. t'utura. 24. b. pro-

pinqua und b. reruota (th. I. 11. 2. 6 c) = die nähere und die entfernte

oder die der eigentlichen näher und die ihr ferner stehende Glückseligkeit.

25. b. remota, s. b. propinqua. 26. b. spei (ib. 5. 7 ad 3; vgl. ib. 11. 4c;
69. 3 c) = die Glückseligkeit der Hoffnung, in. a. W. diejenige Glückselig-

keit, welche erst der Hoffnung nach besteht und der in Wirklichkeit (in re)

erreichten entgegen gesetzt ist. 27. b. spiritualis (2 Cant. 1) = die geistige

Glückseligkeit. 28. b. supern aturalis (th. I. 60. 5 ad 4; 62. 1 c
;

63. 1

ad 3; I. II. 62. 1 c) = die übernatürliche Glückseligkeit, welche der natür-

lichen ontgegen gesetzt ist (est autem duplex hominis beatitudo aive felicitas. . .

.

Una quidem proportionata humanae naturau, ad quam scilicet homo perveniro

potost per prioeipia suae naturae. Alia autem est beatitudo naturam hominis ex-

cedens, ad quam homo sola divina virtute pervenire potest secundum quandam
divinitatis partieipationem, ib. I. II. 62. I c). 29. b. tenuis (ib. 1. 26. 4 ad 1)= die dünne oder geringe Glückseligkeit. 30. b. terrena, s. b. patriae.

31. b. ultima, s. b. finalis. 32. b. viae, s. b. patriae. 33. b. voluptuoaa
(ib. I. II. 69. 3 c u. 4 o) = die Glückseligkeit der Geoufaaucht — Homo
naturaliter desiderat beatitudinem (ib. 1. 2. 1 ad 1; 26. 2 c; 41. 2

ad 3; 60. 2 c; 1. II. 5. 8 c) = der MenBch verlangt seiner Natur zufolge

nach Glückseligkeit, aber nach ihr nur im allgemeinen (secundum communem
rationis beatitudioiB, ib. I. II. 5. 8 c), nicht im besondern (secundum specialem

rationem, quantum ad id, in quo beatitudo consistit, ib.), weil nicht alle wissen,

cui rei communis ratio beatitudiois conveniat, ib.

b) selig gepriesenes Thun, d. i. tugendhafter Akt, vollkommenes
Work: deinde considerandum est de beatitudinibus, th. I. II. 69 pr.; beatitu-

dinea dicuntur solum perfecta opera, quae etiam ratione (in Ansehung) suae

perfectionis raagia attribuuntur donis (sc Spiritus saneti), quam virtutibus, ib.

70. 2 c, beatitudines sunt actus virtutum, ib. II. 11. 157. 2 ad 3; beatitudines. ..

sunt operationes virtutum perfectarum, 3 sent. 34. 1. 4 c. Über daa Ver-

hältnis von beatitudo zu donura und fruetus Spiritus aaneti sowie zu virtus s.

fructuR sub b. — Die Arten der beatitudo im Sinne von selig gepriesenem
Thun sind diese acht: paupertas spiritus (s. paupertaa sub b), piotas (a. d. A.
sub b), luctus (th. II. II. 9. 4 c u. ad 1) d. i. Trauer über die vergangenen
Fehler, esuriea et sitis iuatitiae (ib. 139. 2 c) d. i. Hunger und Durst nach
der Gerechtigkeit, miaericordia (s. d. A.), munditia cordia (a. munditia), paoifioatio
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(ib. 45. 6 c) d. i. Friedensstiftung und persecutio passiva (ib. I. IL 69. 3 c)

d. i. Verfolgtwerden.

beatns, a, um = a) selig, glückselig: non ergo angeli in sua crea-

tione fueruot beati, th. I. ß2. 1 a; fama nullo modo potest facere hominera

beaturo, ib. I. II. 2. 3 ad 2; beati dicuntur aliqui in hac vita vel propter sporn

beatitudinia adipiacendae in futura vita, ... vel propter aliquam participationem

beatitudinis secundum aliqnalem sutnmi boni l'ruitionem, ib. 5. 3 ad 1. — Hier

ist zu unterscheiden: 1. beatus participati ve und b per essentiain suam
(cg. I. 102) = glückselig durch Teilnahme an eines andern Glückseligkeit

und glückselig durch die eigene Wesenheit oder durch sich nelbst. 2. b. per
cssentiam suam, s. b. participati ve. 3. b. secundum quid und b. simpli-

citer (th. I. 26 pr.; 2 sent. 4. 1. 1 ad 1; verit. 13. 2 ob. 4 o. c) = be-

ziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und einfachhin oder schlechtweg

glückselig. 4. b. simpli citer, e. b. secundum quid.

b) selig, glückselig im Himmel: scientia Dei et beatorum, th. I. 1.

2 c; sicut emnes beati, ib. 9. 2 ob. 2; quod beati Dei essentiain videant , ib.

12. 1 c; qui per assimilationem ad heatitudinem ipsius beati dicuntur, ib. 26. 2 o;

quod sit locus beatorum, ib. 66. 3 c. — Zu cognitio beata s cognitio sub b;

zu contemplatio b. s. contemplatio; zu dilectio b. s. dilectiu sub a; zu

fruitio b. s. fruitio; zu intellcctus b. s. intcllectus sub c; zu scientia b.

s. scientia sub b; zu virgo b. s. virgo; zu visio b. s. visio sub a; zu vita b.

s. vita sub a.

beneficentia = Wohlthätigkeit, Wohlthun im weitem und engern

Sinne: beneficentia nihil aliud im portal (bedeutet), quam fucere bonum alieui,

th. IL II. 31. 1 c; potest autein hoc bonum considerari dupliciter. Uno modo
secundum communem rationem (Beziehung) boni, et hoc perlinet ad communem
rationem (Wesen) beneficentiae, et hoc est actus amicitiae, per consequens

caritatis. ... 8i autem bonum, quod quis facit alteri, aeeipiatur sub aliqua

speciali ratione boni, sie beneficentia aeeipiet specialem rationem et pertinebit

ad aliquam specialem virtutem (z. B. zur Tugend der Barmherzigkeit), ib.; vgl.

ib. 4 c; 9 eth. 5 a u. 7 a — k. Über das Verhältnis der beneficentia zur

benevolentia s. benevolentia.

beneficium = a) Woblthat, der Gegensalz zu maleficium (s. d. A.

sub a): beneficium in effectu consistit, ut ipsum nomon sonat, th. IL IL 106.

5 ob. 1 ; omnia beneficia proximo exhibita, inquantum considerautur »üb com-

muni ratione boni, redueuntur ad amorein, ib. 31. 4 ad 2; recompeosatio uli-

cuius beneficii dupliciter fieri potest, ib. 78. 2 ad 2; vgl. ib. 106. 4 c; 107.

2 c; mal. 13. 4 ad 5; 8 eth. 11 b; 9 eth. 2 a. — Als Arten des beneficium

gehören hierher: 1. beneficium commune uud b. particulare s. privatum

(th. II. II. 106. 1 c; 108. 2 ad 1; Eph. 1. 1, 3 u. 5; 2. 1 u. 3. 1; Hebr.

11. 7) =s die gemeinsame und die besondere oder einzelne Wohlthat. 2. b. di-

vinum (Phil. 4. 1) = die göttliche Wohlthat. 3. b. exterius (Vercell. 42. 9)
= die äufsere Wohlthat. 4. b. gratuitum (th. IL II. 23. 3 ad 1) = dio

aus reiner Gunst gespendete Wohlthat. 5. b. particulare, s. b. commune.
6. b. privatum, s. dass.

b) Pfründe: ex beneficio tenetur ad exsecotionem ordinis, 4 sent. 37.

1. 1 ad 4; non potest conferre beneficia, virt. 2. 9 ad 14; vgl. quodl. 6. 5.

9 c. — Beneficium ecclesiasticum (th. IL IL 100. 5 ad 3; 3 sent. 29.

1. 6 ad 3; 4 sent. 25. 3. 3 ad 4; virt. 2. 9 ad 14) = kirchliche Pfründe.

A
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benevolentia = Wohlwollen: benevolentia proprio dicitur actus volun-

tatis, quo alteri bonum volumus, th. II. II. 27. 2 c; benevolentia est simplex

actus voluntatis, quo volumua alicui bonum, etiam non praesupposita praedicta

unione affectus ad ipsum, ib.; ad eas (so. rationale» creaturas) proprie benevo-

lentia .est, ib. I. 20. 2 ad 3; vgl. cg. I. 91; 9 etb. 5 a— h. Über das Verhältnis

der benevolentia zur beneficentia heifst es: beneftcentia et benevolentia non

differunt, uisi sicut actus exterior et interior, quia beneficentia est exsecutio

benevolentiae, th. II. II. 31. 4 c. — Zu atnnr bone vo len tiae s. amor sub a.

— Benevolentia non habet distentionem et appetitum (ib. 27. 2 c;

9 etil. 5 c), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: ov yäy tjftf (sc. iy g>t-

Xr}Oi<;) dtcctaoiv ovö' oQtgiv (Eth. Nie. VIII. 5, 116G. b. 33) = das Wohlwollen

hat keine Ausstreckung oder Hinneigung (id est aliquem impetum ineiinationis,

th. II. II. 27. 2 c) und kein (sinnliches) Begehren (id est passionem in appetitu

sensitivo, quae animum sno impetu distendit quasi cum quadam violentia ad

aliquid movens, 9 eth. 5 c), tu. a. W. das Wohlwollen ist mit keinem Affekt

verbunden, «cd ex solo iudicio rationis homo vult bonum alicui, th. II.

II. 27. 2 c.

benignitas = Gütigkeit, Gutherzigkeit, Freundlichkeit: beni-

gnitas, id est bona igneitas . . . facit liquescere animum hominis ad bona com-

raunicanda, Ps. 51 b; benignitas videtur esse idom cum affcctu (Zuneigung),

quem ponit Macrobins, unde et Isidorus dicit, quod benignus est vir sponte ad

benefaciendum paratus et dulcis alloquio, th. II. II. 80. 1 ad 4; vgl. Gal. 5. (>.

Über den Unterschied zwischen benignitas und bonitas s. bonitas sub c Die

benignitas des Menschen int eine von den fruetua Spiritus saneti; s. fruclus

sub b. — Benignitas amicabilis (2 sent. 22. 1. 3 c) = die freundschaft-

liche Gutherzigkeit.

bestia = unvernünftige« Tier, wildes Tier, synonym mit brutum

(s. d. A.): bestiae dicuntur propter crudelitatem, quasi vastiae, ut leones et

ursi, 2 sent. 15 exp.; vgl. th. I. 72. 1. ad 2. — Zu aninia bestiae s. anima

sub a; zu character b. s. character sub b. — Arten der bestia sind: l. bestia
domestica (th. II. II. (J4. 3 ad 2) = das Haustier. 2. b. ailvestria (ib.)

= das Tier de8 Walde8.

bestialis, e = tierisch, viehisch im eigentlichen und übertragenen

Sinne des Wortea, aynonym mit brutalis (s. d. A.): hoc videtur magia beatiale,

quam huinanum, feminas scilicet esse commune«, quantum ad mixtionem carnis,

regim. 4. 4; quosdam auperexcellenter diffamamus, dicentes eos bestiales, 7 eth.

1 f; ponit tres modos, secundum quos aliqui fiunt beatialea, ib. — Zu actua
bestialis s. actua sub a; zu affectio b. s. affectio; zu anima b. s. anima

sub a; zu appetitus b. h. appetitus sub b; zu corpus b. a. corpus; zu de-

lectatio b. a. delectatio; zu dispoaitio b. s. diapositio snb d; zu homo b.

a. homo; zu incontinentia b. a. incontinentia ; zn mali tia b. s. malitia sub c;

zu multitudo b. s. multitudo sub d-, zu operatio b. s. operatio sub b; zu

vita b. a. vita sub c.

bestialitas = a) tieriache Grausamkeit: hoc, quod delectatur in

hominum cruciatu, . . . continetur sub bestialitate, nam talis delectatio non est

humana, sed bestialis, proveniens vel ex mala consuetudine, vel ex corruptione

naturae, th. 11. II. 159. 2 c; saevitas vel feritas continetur sub bestialitate, ib.

ad 1; vgl. 7 eth. 1 f.

b) viehische Begierde, tierische Leidenschaft: alio modo potest

corrumpi contemperantia humanarum affeotionum ita, quod progrediatur ultra
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limites humanae vitae in similitudinem affectionum alicuius bestiae, puta (z. B.)

leonis aut porci, et hoc est» quod vocatur bestialitas, 7 eth. 1 a; vgl. ib. c

u. f u. 6 h; 4 sent. 13. 2. 2 ad 1.

c) geschlechtlicher Umgang mit einem Tiere: si Hat per concu-

bitum ad rem non eiusdem apeciei, quod vocatur bestialitas, th. II. II. 154.

Ii c; vgl. ib. ad 2.

blasphemia = Gotteslästerung: nomen blasphemiae importare (be-

deuten) videtur quandam derogationera alicuius excellentis bonitatis et prae-

cipue divinae. Deus autem, ut Dionysius dicit, est ipsa essentia verae bonitatis.

Unde quidquid Deo convenit, pertinet ad bonitatem ipsius, et quidquid ad ipsum

non pertinet, longe est a ratione (Wesen) perfectae bonitatis, quae est eius

essentia. Quicumque ergo vel negat aliquid de Deo, quod ei convenit, vel

asserit de eo, quod ei non convenit, derogat divinae bonitati, th. II. II. 13. 1 c.

Die blaspbemia ist eine filia irae; vgl. ira sub b. — Arten der blasphemia sind:

1. blasphemia cordis s. interior und b. oris s. vocalin (th. II. 11. 13. 1 c

u. 4 c) = die gedachte oder innere und die ausgesprochene oder äufeere

Gotteslästerung. 2. b. interior, s. b. cordis. 3. b. oris, s. dass. 4. b. per-

fecta (ib. 1 ad 1) = die vollkommene oder vollendete Gotteslästerung, welche

derjenige begeht, qui contra Deum loquitur convicium in ferro inteodens, weil

er derogat divinae bonitati non solum secundum talsitatem intellectns, sed etiam

secundum pravitatem voluntatis detestantis et impedientis pro posse (s. d. A.)

divinum honorem, ib. 5. b. vocalis, s. b. cordis.

bonitas = a) Güte im abstrakten und konkreten Sinne des Wortes,

synonym mit completio (s. d. A.), perfectio (s. d. A. sub b) und virtus (s. d. A.

sub d), zugleich aber auch (vgl. z. B. th. II. II. 39. 2 ad 3; cg. II. 23) mit

bonuro (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu malitia (s. d. A. sub a) und malum
(s. d. A. sub b): bonitas signiticat ut non subsistens (als etwas in Wirklichkeit

nicht für sich Existierendes), bonum autem ut concretum (s. d. A. sub b),

cg. 1. 30; bonitas uniuseuiusque est perfectio ipsius, ib. 40; vgl. ib. 38; in hoc

enim consistit uniuseuiusque rei bonitas, quod convenienter so habeat secundum
modum suae naturae, th. 1. II. 71. 1 c; bonitas, qua formaliter boni sumus,

est partieipatio quaedam divinae bonitatis, ib. II. 11. 23. 2 ad 1 ;
quaelibet

bonitas alia non est nisi similitudo quaedam primae bonitatis, cg. I. 96;
etiam, cum sint mala, utimur in eis nomine bonitatis per quandam similitudinem;

dieimus enim bonum furem et bonum calumniatorem
,

quia sie se habent in

suis operationibus, licet malis, sicut boni in bonis, 5 met. 18a.— Zugradus
in bonitate s. gradns sub a; zu rectitudo b. s. rectitudo sub c. — Arten

der bonitas in dieser Bedeutung sind: 1. bonitas absoluta s. comp le La

s. omnimoda s. perfecta und b. deficieus s. imperfecta (th. 1. 77. 2 c; 2 sent

36. 1. 5 c; 41. 1. 2 c; qu. anim. 7 c; verit. 21. 5 c) = die schlechthinige

oder vollkommene und die abfallende oder unvollkommene Güte. 2. b. ab-
soluta und b. dependens ab alio (th. I. II. 18. 4 c; verit. 21. 4 ob. 9) =
die unbedingte oder unabhängige und die von etwas anderm abhängige Güte
eines Dinges (actione» autem humanae et alia, quorum bonitas dependet ab alio,

habent ratiooera bonitatis ex fino, a quo dependent, praeter bonitatem absolutam,

quae iu eis exsistit, th. I. II. 18. 4 c). 3. b. absolute s. simpliciter und b.

secundum quid (verit. 21. 4 c u. 5 ad 1) = die Güte schlechtweg oder ein-

fachhin und die Güte in gewisser Hinsicht. 4. b. accidentalis s. extra

essentiam rei und b. substantialis s. essentialia s. de essentia rei (th. I. 25.

6 c; 1 sent. 44. 1. 1 c; verit. 21. 5 c) = die nicht wesentliche oder aufser-
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wesentliche und die wesentliche oder zum Wesen eines Dinges gehörende Güte

;

vgl. unten b. essentialia. 5. b. actio nie und b. effectus (th. II. II. 18. 2 ad 3)= die Güte einer Thätigkeit und die einer Wirkung. 6. b. actus moralis
s. b. moralis und b. rei naturalis (ib. I. II. 18. 2 c, 4 c u. 8 ad 2; 34. 4 c;

2 8ent. 3G. 1. 5 c) = die Güte einer sittlichen Handlung und die eines Natur-

dinges oder die moralische und die physische bezw. metaphysische Güte.

7. b. adquisita, b. naturae s. naturalis und b. superaddita (2 sent 32. 2.

2 c; 36. 1. 5 ad 1; 37. 2. 2 ad 5) = die selbst erworbene, die natürliche

oder von Natur aus vorhandene und die (von einem andern) hinzugefügte Güte.

8. b. aestimata und b. vera (th. I. 20. 2 c) = die vermeintliche und die

wirkliche Güte. 9. b. circumstantiarum s. ex circumstantiis , b. ex fine,

b. ex genere s. materia, b. ex forma habitus und b. ex essentia actus (2 sent.

36. 1. 5 c) = die von ihren Umständen, die von dem Zwecke des sie Ver-

richtenden, die von ihrer Art oder Materie d. i. von ihrem Objekte, die von
der Form des ihr entsprechenden Habitus und die aus ihrer eigenen Wesenheit
herrührende Güte einer sittlichen Handlung. 10. b. civilis (10 met. 6 h) =
die bürgerliche Güte oder die Güte eines Staatsbürgers. 11. b. communis
s. universalis und b. particularis (th. I. 77. 2 c; cg. II. 23; verit. 21. 4 c) =
die allgemeine und die besondere Güte. 12. b. completa, s. b. absoluta.

13. b. creata s. creaturae und b. increata s. divina s. Dei (th. 1. 3. 7 ad 2;

22. 1 c; IL II. 13. 1 c; 23. 5 c u. ad 2; 39. 2 ad 3; pot 2. 4 ob. 11;
verit. 21. 4 ob. 2 u. o u. 5 c; comp. 1. 109) = die geschaffene und die un-

gesebaffene Güte oder die Güte des Geschöpfos und die Güte Gottes; vgl.

b. divina unten sub b. 14. b. creaturae, s. b. creata. 15. b. Dei, s. dass.

16. b. de essentia rei, s. b. accidentalis. 17. b. deficiens, s. b. absoluta.

18. b. dependens ab alio, s. dass. 19. b divina, s. b. creata. 20. b. essen-
tialis, s. b. accideutalis. 21. b. essentialia s. per essentiam s. pura und
b. partieipata s. per partieipationem (th. I. II. 2. 8 c; caus. 9 a; verit. 21. 5 c)

= die weseuhafte oder das Wesen ausmachende oder die reine (vgl. oben
b. essentialia) und die teilgenommene oder mitgeteilte Güte. 22. b. ex cir-

cumstantiis, 8. b. circumstantiarum. 23. b. ex essentia actus, s. dass.

24. b. ex fine, s. dass. 25. b. ex forma habitus, s. dass. 26. b. ex
genere, s. dass. 27. b. ex materia, s. dass. 28. b. extra essentiam
rei, s. b. accidentalis. 29. b. imperfecta, s. b. absoluta. 30. b. increata,
s. b. creata. 31. b. inhaerenB (verit. 21. 4 c) = die (einem Dinge als ihrem
Subjekte) anhaftende oder innewohnende Güte, der Gegensatz zur b. subsistens

d. i. zu der für sich existierenden Güte. 32. b. intentionis (th. I. II. 19.

8 ob. 2 u. ad 2) = die Güte der Absicht 33. b. moralis, s. b. actus mo-
ralis. 34. b. naturae, s. b. adquisita. 35. b. naturalis, s. dass. 36. b. par-

tieipata, s. b. essentialis. 37. b. particularis, h. b. communis. 38. b. per
essentiam, s. b. essentialis. 39. b. per partieipationem, s. dass.

40. b. prima 8. summa (ib. I. 77. 2 c; IL II. 1. 1 ob. 3; cg. III. 19 u. 24;
qu. anim. 7 c; verit. 21. 4 c; caus. 20 a u. b) = die erste oder höchste Güte.

41. b. prima und b. ultima (qu. anim. 7 c) = die erste und die letzte Güte
eines Dinges. 42. b. prima actus moralis und b. prima rei naturalis (th. I.

IL 18. 2 c; II. II. 23. 5 ad 2) = die orste oder zuerst in Betracht kom-
mende Güte einer »ittlichen Handlung and die oiues Naturdinges. 43. b. prima
rei naturalis, s. b. prima .actus moralis. 44. b. pura, s. b. essentialia.

45. b. rei naturalis, s. b. actus moralis. 46. b. substan tialis, s. b. acci-

dentalis. 47. b. summa, s. b. prima. 48. b. superaddita, s. b. Adquisita.
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49. b. ultima, s. b. prima. 50. b. universalis, s. b. communis. 51. b. vera,
8. b. aestimata.

b) Gütigkeit, Gutherzigkeit: conveniens sapientiae et booitati ipsius,

th. I. 21. 4 c; emnia Operator propter suam bonitatem, ib. 105. 2 ad 2; propter

bonitatem suam fecit nos, 1 sent. 1 exp. Der Unterschied zwischen bonitas in

dieser Bedeutung und benignitas erhellt aus Folgendem: ad id autem, quod
est iuxta hominein, scilicet proximum, bene disponitur mens hominis primo

quidem quantum ad voluntatem benefacieudi, et ad hoc pertinet bonitas, secundo

quantum ad beneficentiae exsecutiouetn, et ad hoc pertinet benignitas; dicuntur

enim benign i, quos bonus ignis amoris tervere facit ad benefaciendum proximia,

th. I. II. 70. 3 c. - Beim Menschen bildet die bonitas eine von den frnetus

Spiritus saneti; vgl. fruetus sub b. — Als Arten der bonitas gehören hierher:

1. bonitas divina (ib. I. 21. 3 c u. 4 c; 37. 2 ad 3; cg. I. 96) = die

göttliche Gütigkeit; vgl. b. divina oben sub a. 2. b. per se (nom. 5. 1)

= die Gütigkeit, welche es durch sich und das eigene Wesen ist, oder die

Gütigkeit selbst.

bonos, a, um = a) gut im allgemeinen Sinne des Wortes, der

Gegensatz zu malus (s. d. A. sub a): bonum autem extendit se ad non entia,

quae etiam in esse vocat; dicitur enim bonum a boare, quod est vocare, 1 senk

8. 1. 3 ob. 2; vgl. th. I. 5. 2 ob. 2; cg. III. 20. — Arten des bonum in

seiner allgemeinen Bedeutung sind: 1. bonum absolute s. in se s. secundnm
se und b. alterius (th. 1. 11. 26. 4 c; II. II. 58. 10 ad 2; 1 sent 46. exp.)

= das schlechthin oder in sich oder seiner eigenen Natur nach Gute (ad hoc

ergo, quod aliquis actus sit absolute bonus, oportet quod oongregetur bonitas

obiecti, a qua actus est bonus in se, ut dare eleemosynam vel aliquid huius-

modi, et bonum ex parte agentis, ut scilicet bene faciat, et hoc includit tria

secundum Philosophum in II. Ethic. (c. 3), scilicet voluntatom et electionem,

de bitu in ficom et firroitatera in opere, ad minus in proposito. Et hoc suflßeit

ad hoc, quod actus absolute bonus dicatur. Sed in aotibus, qui ad alium or-

dinantur, oportet tertium adesse ad porfectionem booitatis, ut in eo, ad quem
fit, effectum bonitatis consequatur, 1 sent. 46 exp.; vgl. b. absolute aeeeptum

unten sub b) und das Gute eines andern (vgl. b. alterius unten sub c) m. a.

W. das objektive und das subjektive Gute. 2. b. alterius, s. b. absolute.

3. b. in se, 8. dass. 4. b. quod convertitur cum ente und b. quod est

in genere qualitatis (th. I. 6. 3 ob. 1; 16. 3 c; I. II. 18. 3 ad 3; 26. 4 c;

pot. 9. 7 ad 5) = das Gute, welches sich in der Aussage mit dem Seienden

vertauschen läfst (s. convertere sub a) et nullam rem supra ens addit (pot.

9. 7 ad 5), synonym mit dem b. absolute s. in se s. secundum se (s. oben),

und das Gute, welches in die Kategorie (vgl. genus sub b) der Qualität gehört

und dem Seienden, wenn es von ihm ausgesagt wird, eine res oder nähere

Bestimmung hinzufügt (diese beiden letzten Arten des bonum sind mit den

beiden erstgenannten der Sache nach ideutisch). 5. b. quod est in genere
qualitatis, s. b. quod convertitur cum ente. 6. b. secundum sc, s. b.

absolute; vgl. b. ex suppositione alterius unten sub c.

b) gut au sich, objektiv gut, d. i. dasjenige, was und insofern es

mit einem ihm übergeordneten Willen (dem göttlichen) übereinstimmt, was
m. a. W. so ist, wio es gewollt wird oder gewollt worden ist, synonym mit

perfectus (a. d. A. sub a), ebenfalls der Gegensatz zu malus (s. d. A. sub b):

convenientiam ergo entis ad appetitura exprimit hoc nomen bonum, verit. 1.

1 c; esse ercatnrae non näheret rationom (Boziehung) boni, nisi praesupposito

Ii*
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ordine ad creatorem, ib. 21. 5 c; potest autem ex hoc simpliciter dici bona
propter ordinem ipsum, cg. III. 20; bonum dicit (besagt) rationem (Beziehung-)

perfecti, th. I. 5. 1 ad 1 ;
unumquodque dicitur bonum, inquantum est perfectum,

ib. 5 c; ratio (Wesen) boni in perfectione coosistit, cg. I. 39; unumquodque
dicitur bonum, inquantum est perfectum in eeBe et in operari, bebd. 2; ratio boni,

secundum quod consistit in perfectione, consistit etiam in modo (Alafs), apecie

(Form) et ordine, th. I. 5. 5 c; vgl. ib. 6 c; I. II. 52. 1 c; cg. III. 20;

verit. 21. 6 ob. 1 u. c. — Per se bonum (verit. 21. 4 c) = das für sich

existierende Gute, wie Flato es annahm. Zu actio bona s. actio sub a; zu

actus b. s. actus sub a; zu ars b. s. ars sub b; zu commutatio b. s. com-

mutatio sub b; zu conscientia b. b. conscientia sub c; zu coneupiscentia
b. s. coneupiscentia sub a; zu delectatio b. s. delectatio; zu electio b. s.

electio sub a; zu finis b. b. finis sub b; zu fortuna b. s. fortuna sub a;

zu habitus b. s. liabitus sub d; zu homo simpliciter b. s. homo; zu in*

tentio b. b. intentio sub b\ zu ira b. s. ira sub a; zu libertas ad b. s.

libertas sub b; zu mos b. s. mos sub b; zu opus b. s. opus sub d; zu oratio

b. s. oratio sub c; zu passio b. s. passio sub c; zu ratio b. b. ratio sub n;

zu sensus b. s. sensus sub d; zu Spiritus b. s. Spiritus; zu stultitia b.

s. stultitia; zu suporbia b. s. superbia sub b; zu voluntas b. s. voluntas

sub c. — Arten des bonum im Sinne von objektiv gut oder objektiv Gutem
oder objektiver Güte sind : 1. bonum accidentale s. in accidente b. secundum
osBe accidentale und b. substantialo s. in substantia h. quantum ad substantiam

s. essentiale s. secundum esse essentiale (th. I. 22. 1 c; 60. 3 c; I. II. 18.

3 ad 3; hebd. 2; 2 sent. 37. 3. 2 ad 1; verit. 21. 1 ad 6) = das nicht-

wesentliche Gute (vgl. unten b. essentiale) eines Dinges oder das Gute eines

Dinges, welches in einem seinor Accidenzieo, und dasjenige, welches in seiner

Substanz gelegen ist. 2. b. actionis und b. agentis (th. 1. 48. 6 ob. 2) =
das Gute einer Thätigkeit und das eines Tbätigen, m. a. W. das Gute, welches

in der Vollkommenheit des Wirkens, und dasjenige, welches in der Voll-

kommenheit des Wirkenden besteht. 3. b. agentis, 8. b. actionis. 4. b. an-
tecedens und b. consequens (1 sent. 46. 1. 4 c) = das vorangehende und
das nachfolgende Gute. 5. b. complctum s. consummatum s. perfectum und
b. defectivum s. deficiens b. imperfectum (th. I. 26. 2 c; 40. 3 c; I. II. 1.

6 ad 1 u. 2; 2. 8 c; 18. 1 ad 1; cg. III. 48; 1 sent. 46 oxp.; 2 sent. 34.

1. 3 c; mal. 1. 3 c) = das vollständige oder vollendete oder vollkommene
und das mangelhafte oder unvollkommene Gute; vgl. b. imperfectum unten

sub c. 6. b. consequens, s. b. antecedens. 7. b. consummatum, s. b. com-
pletum. 8. b. continentiae (cg. III. 136/137) = das in der Enthaltsamkeit

bestehende Gute. 9. b. defectivum s. deficiens, b. b. completum. 10. b.

essentiale, s. b. accidentale. 11. b. essentiale s. essentialiter s. per

cssentiam und b. partieipative s. per partieipationem 8. secundum partieipationem

aliquam (th. I. 3. 2 c; 6. 2 ad 2; 49. 3 c; 103. 2 c; cg. I. 38 u. 41; III.

15; hebd. 2; mal. 5. 1 ad 4; verit. 21. 5 c; comp. 1. 109) = das wesen-

hafte Gute und das Gute durch Teilnahme an ersterm. 12. b. essen tialiter,

s. b. essentiale. 13. b. ex causa, b. ex circumstantiis, b. ex fine und b. ex

genere 8. secundum speciem suam (th. I. II. 18. 2 c u. 4 c; 42. 6 ad 3;

cg. III. 9; 2 sent. 36. 1. 5 c) = das von der Ursache, das von den Um-
Btänden, das von dorn Zwecke und das von der Gattung oder Art d. i. von

dem Objekte einer sittlichen Handlung (huiusmodi actus ex determinatione

obiecti bonitatem hatwntes dicuntnr boni ex genere, 2 sent 36. 1. 5 c) her-
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rührende Gute. 14. b. ex circumstantiis, 8. b. ex causa. 15. b. ex fine,

8. das». 16. b. ex genere, 8. das». 17. b. formaliter 8. formaliter
dictum und b. materialiter dictum (th. I. 5. 5 ad 2; IL II. 47. 4 c)=das
Gute in formalem und das in materialem »Sinne des Wortes (bonum autero dici

potest dupliciter, uno modo materialiter pro eo, quod est bonum, alio modo forma-

liter socundum rationem boni, ib. II. II. 47. 4 c). 18. b. hominis (ib. 141. 6 c;

virt. 1. 13 c u. ad 8) = das Gute oder die Güte des Menschen (bonum hominis

est secundum rationem esse, th. II. II. 141. 6 c); vgl. b. hominis untou sub c.

19. b. iraperfectum, s. b. completum. 20. b. in accidente, s. b. accidentalo.

21. b. in actionibus und b. in rebus (ib. I. II. 18. 1 c) = das Gute in

den Thätigkeitcn und das in den Dingen oder die Güte im Thun und die im
Sein der Dinge. 22. b. in actibus humanis s. in actionibus moralibus s. in

moralibus s. morale s. moris und b. in rebus naturalibus 8. in naturalibus s.

naturae s. naturale (ib. 18. 3 ad 3 u. I* ob. 3; 34. 1 c; 85. 1 ob. 1 u. c;

11. II. 19. 2 ad 2
;

cg. III. 12, 92 u. 139/140 ; mal. 1. 4 ad 13; 2. 5 ad 2)

= das moralisch oder sittlich und das Natur- oder physisch Gute (vgl. b.

naturae unten sub c). 23. b. inhaerens s. in ipsis rebus und b. subsistens

8. separatum (th. I. 60. 3 c; spir. 8 c; verit. 21. 4 c) = das einem Dinge
als seinem Subjekte anhaftende oder das in den Dingen existierende und das

für sich existierende oder von den Dingen der Welt abgetrennte Gute; vgl.

oben per se bonum. 24 b. in ipsis rebus, s. b. inhaerens. 25. b. in

moralibus, s. b. in actionibus moralibus. 26. b. in naturalibus, s. dass.

27. b. in rebus, s. b. in actionibus. 28. b. in rebus naturalibus, s. dass.

29. b. in substantia, s. b. accidentale. 30. b. materialiter dictum s. b.

formaliter dictum. 31. b. melius s. superabundans und b. necessarium (th. I. 19.

12 c u. ad 4; 11. 11. 88. 2 ob. 1) = das bessere oder über das Mafs des

Notwendigen hinausgebende und das notwendige Gute, m. a. W. das angeratene

und das vorgeschriebene sittlich gute Werk. 32. b. meritorium (2 sent.

28. 1. 1 ad 3) = das verdienstliche Gute. 33. b. morale, s. b. in actionibus

moralibue. 34. b. moris, s. dass. 35. b. naturae, s. dass. 36. b. necos-
sarium s. b. melius. 37. b. ordinis s. quantnm ad ordinem in finom (th. I.

22. 1 c; cg. 1. 70. u. 78; 1 sunt. 44. 1. 2 c) = das Gute der Ordnung oder

das in der Hinordnung einer Thätigkeit auf ihr Ziel bestehende Gute. 38. b.

partieipati ve, s. b. essentiale. 39. b. per accidens und b. per se (th. I.

103. 2 c; I. II. 42. 6 ad 3; nom. prol.; 1 sent. 43. 2. 1 ob. 3; 46 exp.;

verit 21. 4 c) = das Gute durch was nebenbei Seiendes und das Gute durch

sich selbst und seine eigene Substanz. 40. b. per essen tiam, s. b. essentiale.

41. b. perfectum, ». b. completum; vgl. b. perfectum unten sub c. 42. b.

per partieipati onem, 8. b. essentiale. 43. b. per se, s. b. per accidens.

44. b. per suam substantiam, s. b. accidentale. 45. b. primum (cg. III. 13)
= das erste Gute, nämlich Gott. 46. b. quantum ad ordinem in finem,
s. b. ordinis. 47. b. quantum ad substantiam, s. b. accidentale. 48. b.

secundum esse accidentale, s. dass. 49. b. secundum esse essentiale,
s. dass. 50. b. secundum legis positionein und b. secundum naturalem

ordinem (ib. .129) = das Gnto nach der Bestimmung dos Gesetzes und das

nach der natürlichen Ordnung oder das gesetzlich und das natürlich Gute.

51. b. secundum naturalem ordinem, s. b. secundum legis positionem.

52. b. secundum qnandam similitudinem und b. vere (th. 11. II. 45. 1

ad 1; vgl. ib. 47. 13 c; 5 met. 18 a) = das Gute nach Weise einer gewissen

Ähnlichkeit und das Gute im wahren Sinne des Wortes oder das uneigentlich
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und das eigentlich Gute (bonura dicitur dupliciter, uno modo, quod est vere

bonura et simpliciter perfectum, alio modo dicitur aliquid esse bonum secundum
quaodam »imilitudincm, quod est in malitia perfectum, sicut dicitur bonus latro

vel perfectus latro, th. II. II. 45. 1 ad 1); vgl. b. vero unten sub b. 53. b.

secundum quid und b. simpliciter (ib. I. 5. 1 ad 1; I. II. 18. 1 c; 26. 4 c;

II. II. 58. 10 ad 2; III. 11. 5 ad 3; cg. I. 89 u. 90; III 20; 1 sent. 46 exp.;

verit. 21. 4 c; 22. I ad 7) = das in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise

und das einfachhin oder schlechtweg Gute (quod autem non habet ultimam
perfectionem, quam debet habere, quamvis habeat aliquam perfectionem, in-

quantum est actu, non tarnen dicitur perfectum simpliciter nec bonum simpli-

citer, sed secundum quid, th. I. 5. 1 ad 1 ; si quidem aliquid defuerit de debita

essendi plenitudine, non dicetur simpliciter bonum, sod secundum quid, ib. I.

II. 18. 1 c; bonum, quod convertitur cum ente, simpliciter quidem est, quod
ipaam habet bonitatora, quod autein est bonum altcrius, ost bonum secundum
quid, ib. 26. 4 c); vgl. b. secundnm quid unten sub c. 54. b. secundum
speciem hu am, s. b. ex causa. 55. b. separatum, s. b. inhaerens. 56. b.

simpliciter, s. b. ttecundum quid. 57. b. subsistens, h. b. inhaerens.

58. b. substantiale, s. b. accidontale. 59. b. summe s. summ um (ib. 1.

49. 3 c; cg. I. 18; III. 15, 17 u. 69) = das höchste Gut (quod praehabot

in se omnem bonitatem, th. I. 49. 3 c); vgl. b. summnm sub c. 60. b. super-
abundans, s. b. melius. 61. b. virtutis s. virtutis moralis (ib. I. II. 73.

3 c; II. II. 141. 6 c; cg. III. 139/140; 2 sent. 36. 1. 5 c) = das Gute oder
die Güte der Tugend d. i. die der Tugend eigentümliche Güte (bonum virtutis

consistit in quadam commensuratione humani actus secundum coovententiam
ad regulam rationis, th. I. II. 73. 3 c) oder die Güte einer sittlichen Handlung,
herrührend von soiteo der Tugend, welche das Princip der Handlung ist

(quousque perveniatur ad perfectam bonitatem actus, quae est per informationero

habitus, et tunc dicetur bonum virtutis, 2 sent. 36. 1. 5 c); vgl. b. virtutis

unten sub c. 62. b. virtutis moralis, s. b. virtutis. — Bonum causatur
s. est ex integra causa, malum autem ex singularibus s. singulitt

defectibus (th. 1. II. 18. 11 ob. 3; 19. 6 ad 1; II. II. 79. 3 ad 4), oder:

Bonum conntat ex una causa perfecta, sed malum omnifariam con-
tingit ex particularibus defectibus (1 sent 46 exp.), oder: Bonum con-
tingit ex tota integra causa, malum autem ex singularibus defectibus
(th. I. II. 71. 5 ad 1; 11. II. 53. 2 ob. 3), oder: Bonum contingit ex una et
integra causa, malum autem ex singularibus defecti bus (2eth. 7a), oder:

Bonum est ex causa una et integra, malum autem ex particularibus
defectibus (mal. 2. 1 ad 3), oder: Bonum ost ex tota et integra causa,
malum autem ex singularibus defectibus (mal. 2. 4 ad 2), oder: Bonum
est ex una et tota causa, malum autem ex singularibus defectibus
(ib. 9 ob. 12; noro. 4. 22), oder: quilibet siogularis dcfectus causat malum,
bonum autem causatur ex integra causa (th. 1. II. 18. 4 ad 3) =s das Gute
stammt nur von einer einzigen Ursache her, und auch von dieser nur dann,

wenn sie ganz und unversehrt ist, das Böse aus jedem ihr anhaftenden Mangel,
m. a. W. die sittlich gute Handlung kommt nur dann zu stände, wenn sowohl
das Objekt, an welchem, als auch die Umstände, unter denen sie vollbracht

wird, sittlich gut siod, das sittlich Böse aber schon dann, wenn das Objekt
oder einer der Umstände mit einem Fehler behaftet ist, sicut pulchritudo

causatur ex hoc, quod omnia corporis raembra decentcr se habent, quorum si

unum tantum fuorit indecenter dispositum, turpitudinem inducit, mal. 8. 4 c;
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vgl. unten: Bonum contingit uno modo, sed malum omnifariam. Bonum com-
muniter acceptum est simplicius, quam essentia (verit. 21. 5 ad 6)
= die Güte eines Dinges, sie im allgemeinen verstanden, ist ihrem Begriffe

nach einfacher, als die Wesenheit desselben (quia commnnias [sc. est], cum
dieatar non solum de essentia, sed otiam de eo, quod per essentiam subsistit,

et iterum de accidentibus, ib.). Bonum contingit uno modo, Hed malum
omnifariam h. multipl iciter (pot. 3. (> ob. 9; nom. 4. 22; vgl. 2 sent.

35. 1. 3 ad 4; 2 eth. 7 a), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: to
(UV afiaQiztiv JtoXXaxojq löxiv, . . . to 6t xoltoqH-ovv fiovax<ÖQ (Eth. Nie. II.

5, 1106. b. 28 sqq.) = das (sittlich) Gute kommt blofs auf eine einzige, das

(sittlich) Böse aber auf alle mögliche oder wenigstens auf vielfache Weise
zu stände. Bonum convertitur cum ente, s. bonum sub a u. convertere

sub a. Bonum dicitur per information ein entis (th. 1. 5. 1 ob. 2 u. ad 2)= gut wird etwas zufolge seiner Beformung genannt, m. a. W. deshalb, weil

es mit einer Form versehen ist (cum au lern unumquodque sit id, quod est,

per suam formam, forma autem praesuppouit quaedam et quaedam ad ipnatu

ex necessitate consequuntur, ad hoc, quod aliquid sit perfecta in et bonum, nocesse

est, qjiod formam habeat et ea, quae praeexiguntur ad eam, et ea, quae con-

sequuntur ad ipsam, ib. 5. c). Bonum est diffusivum s. communicati v um
sui esse (ib. 4 ob. 2; 73. 3 ob. 2; I. 11. 28. 4 ob. 2; cg. I. 37; III. 24;
vgl. nom. 4. 1 u. 3; 1 sent 2. 1. 4 a; regim. 4. 4; 2. Thess. 1. 2), oder: bonum
seeuodum suam rationem est diffusivum sui esse (th. I. II. 1. 4 ob. 1 ; verit.

21. 1 ob. 4) = dem Guten ist es zufolge seiues Wesens eigen, sich auszu-

breiten und mitzuteilen (cum autem dicitur, quod bonum est diffusivum secundum
sui rationem, non est intellegenda effusio, secundum quod importat operationem

causae efficientis, sed secundum quod importat habitudiueni causae Hnalis, verit.

21. 1 ad 4; vgl. th. I. 5. 4 ad 2; 1 sent. 34. 2. 1 ad 4). Bonum est
vehementius in agendo, quam malum (3 sent. 27. 1 3 ad 3), oder:

Bonum fortius est ad movendnm, quam malum (th. 1. II. 60. 5 ad 4)= das Gute hat eine gröfsere Kraft zum Wirken, als das Übel (quia malum
non agit, nisi virtute boni, th. 1. II. 60. 5 ad 4; vgl. nom. 4. 22). Bonum
non indiget roalo, sed e converso (cg. III. 140) = das Gute bedarf zu

seiner Existenz nicht des Übels, wohl aber gilt das Umgekehrte, weil das Übel

seinem Begriffe nach eine privatio boni ist und deshalb einem Guten als seinem

Subjekte anhaften mufs; vgl. th. I. 48. 3 c u. ad 2 u. 3. Quilibet singularis
defectus causat malum, bonum autem causatur ex integra causa,
h. oben: Bonum causatur ex integra causa etc. Verum et bouum subiecto
quidem con vertun tur, . . . sed secundum rationem invicem se ex-
cedunt (ib. II. II. 109. 2 ad 1) = das Wahre und Gute sind zwar dem Subjekte

nach konvertibele Dinge (quia omne verum est bonum et omne bonum est verum,

ib.), ihrem Begriffe nach gehen sie gegenseitig über einander hinaus, sicut in-

telleclus et voluntas invicem se excedunt, nam intellectus intellegit voluntatem et

multa alia et voluntas appetit ea, quae pertinent ad intellecturu, et multa alia, ib.

c) gut für etwas, subjektiv gut, d. i. dasjenige, was und insofern

es begehrenswert ist, ebenfalls der Gegensatz zu malus (s. d. A. sub c): bonum
est, quod omnia appetunt (die Übersetzung der aristotelischen Stelle: tuyad-ov,

ov xavx lyierai, Eth. Nie. 1. 1, 1094. a. 3), th. I. 5. 1 c; 6. 2 ob. 2 u. ad 2;

.cg. I. 37; II. 82; III. 3 u. 24; 1 eth. 1 b; ratio (Weseu) enim boni in hoc

consistit, quod aliquid sit appetibile, th. 1. 5. 1 c; vgl. ib. 6. 1 c; 16. 3 c;

19. 9 c; 48. 1 c; cg. I. 40; unieuique enim rei est bonum, quod convenit ei

Digitized by Google



88 bonus.

secundutn suatn formaro, th. I. II. 18. 5 c; bonum est aliquid, ioquantum est

appetibile et terminus motus appetitua, th. I. 5. 6 c; hoc autem est de ratione

boni, ut tcrminot appetitum, cg. III. 3. — Arten des bonum im Sinne des

subjektiv Guteu sind folgende: 1. bonum absolute acceptum s. simpliciter

accoptum s. absolutum und b. arctum s. arduum s. cum arduitate et elcvatione

s. cum arduitate et difficultate adipiscendi s. sub ratione arduitatis et difficul-

tatis (th. I. II. 23. 1 c u. 2 c; 25. 1 a; 40. 1 ad 2, 46. 3. c; verit. 26. 4 c)

= das von Schwierigkeiten freie oder als von solchen frei vorgestellte und

das mit Schwierigkeiten verbundene oder als mit solchen verbunden vorge-

stellte Gut, m. a. W. das leicht und das schwer zu erreichende Gut. 2. b.

absolutum, s. b. absolute acceptum. 3. b. abstractum s. noo participatum

und b. participatum s. participabile (th. I. 26. 3 ad l ; 48. 6 c; I. II. 2. 7 c;

34. 3 c) = daH abgelöste oder entzogen« oder nioht teilgenommene (summum
bonum, quod scilicct est ipsum bonum quasi abstractum et non participatum,

ib. I. II. 34. 3 c) und das teilgenommene oder teilnehmbare Gut. 4. b. actuale

(3 an im. 15 g) = das in Wirklichkeit vorhandene Gut. 5. b. additum und
b. privatum s. subtractura (mal. 5. 1 ad 4) = das hinzugefügte und das

geraubte (vgl. b. commune) oder entzogene Gut. 6. b. adeptum s. habitura

uud b. non habitum (th. I. 20. 1 c; I. II. 23. 3 e) = das erreichte und das

nicht erreichte Gut. 7. b. ad naturam communem pertinens s. naturae

sc. hominis s. naturae humanae und b. personale (ib. I. II. 85. 1 c; cg. IV. 52)
= das Gute der allgemeinen menschlichen Natur und das persönliche Gut
eines Menschen. 8. b. adquisitum per motum und b. adquisitum sine motu

(2 sent. 1. 2. 1 ad 1 ;
vgl. th. 1. 77. 2 c) = das mittels einer Bewegung (et hoc

est tantum in rebus uaturalibus, 2 sent. 1. 2. 1 ad 1) und das ohne eine solche

erworbene Gut (et tale bonum est etiam in rebus immobilibus, ib.) 9. b. ad-

quisitum sine motu, s. b. adquisitum per motum. 10. b. aestimatum s.

apparens s. verisimile und b. vere s. verum (th. I. II. 18. 4 ad 1; 43. 1 c;

«2. 1 c; 11. II. 23. 7 c
;
45. 1 ad 1; cg. I. 37 u. 89; III. 96; IV. 22; 2 sent.

3. 2. 1 c; mal 11. 1 c; 3 auim. 15 c) = das vermeintliche oder scheinbare oder

wahrscheinliche und das wahre oder wirkliche Gut. 11. b. aeternum und

b. temporalo (th. J. 11. 2. 1 ad 3; 114. 10 c; II. II. II. 4 c; 36. 2 c; cg.

I. 5; Eph. 6. 1) = das ewige und das zeitliche Gut. 12. b. agibile s.

operabile (verit. 15. 2 ob. 5 u. ad 5; 3 anim. 15 c) = das thunliche oder im

Werke ausfuhrbare Gute. 13 b. alieui b. huic s. quoad hunc und b. sim-
pliciter (th. 1. II. 34. 2 c; 7 eth. 12 b; vgl. cg. I. 89) = das Gute für

irgend einen oder für diesen und jenen und das Gute einfachhin oder für alle.

14. b. alienum s. alterius und b. proprium (th. II. II. 26. 3 c; 36. 2 c;

cg. III. 34; IV. 52) = das fremde Gut oder das eines andern (vgl. b. alterius

sub a) und das eigene oder eigentümliche Gut. 15. b. alterius, s. b. alienum.

16. b. amatum (th. I. 20. 1 c) = das geliebte Gut. 17. b. amicitiae (cg. III.

131/132) = das in der Freundschaft bestehende Gut. 18. b. animae s.

spirituale, b. corporis s. secundum corpus s. corporate und b. oxterius s. ex-

teriorum rem in s. in oxterioribus rebus consistens (th. I. 48. 6 c; 1. II. 2.

7. ob. 1; 31. 5 c; 84. 4 c; 108. 4 c; II. II. 11. 4 e; 19. 12 c; 104. 3 c;

cg. I. 5 u. 92; III. 31, 32, 37, 108 u. 141; 3 sent. 33. 3. 4. 5 ob. 1; mal.

8. 1 c; virt. 3. 1 c; Eph. 6. 1) = das Gut der Seele, das des Körpers und

das iu einem äufsern Dinge bestehende Gut oder das geistige, das leibliche -

und das äufsore Gut des Mensehen. 19. b. apparens, s. b. aestimatum.

20. b. arctum, s. b. absolute acceptum. 21. b. arduum, s. dass. 22. b.
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caeleste und b. terrenura (th. I. IL 91. 5 c) — das himmlische und das

irdische Gut. 23. b. caritatis (cg. III. 131/132) = das in der Liebe zu

Gott bestehende Gut 24. b. carnis (th. II. II. 55. 1 c u, ad 2) = das

Gut des Fleisches oder des Menschen seinem Fleische nach. 25. b. commune
s. publicum und b. singulare a. privatum (ib. I. IL 60. 3 ad 2 u. 5 ad 1;

83. 1 ad 5: II. II. 26. 3 c; 152. 4 ad 3; cg. II. 48; III. 22 u. 69; virt. 2.

4 ad 2; regim. 1. 15) = das Gemein- oder öffentliche Gut und das Gut des

Einzelnen oder das Privatgnt (vgl. b. additum). 26. b. commune s. secundum
communem boni rationem s. universale u. b. particulare s. particulatum (th. I.

59. 4 c; 77. 2 c; 103. 2 c; I. II. 2. 7 c u. 8 c; II. II. 23. 7 c
;

cg. I. 41,

44, 71 u. 89; III. 6, u. 17; 2 sent 34. 1. 3 c u. 4 c; verit. 21. 4c) = das

allgemeine Gute oder das Gute im allgemeinen und das besondere oder als

ein besonderes hergestellte Gute. 27. b. commutabile s. corruptibilo und

b. incommutabile (th. I. II. 1. 7 ob. 1, 73. 3 ad 2; 84. 1 c u. ad 1 ; II. IL
20. 1 ad 1; cg. IV. 72 u. 90; mal. 3. 12 c; 4. 5. ob. 3)= das wandelbare

oder vergängliche und das unwandelbare Gut. 28. b. completivum s. pcr-

tectivura (th. I. II. 1. 5 c; verit. 21. 6 c) = das vollendende oder vervoll-

kommnende Gut 29. b. coniugale s. matrimonii (th. I. II. 94. 1 a; cg. IV.

78; 4 sent. 31. 1. 2 ob. 1 u. c) = das eheliche Gut oder das Gut der Ehe
(bona matrimonii assignentur in littera, acilicet fides, proles et sacramontum,

4 sent 31. 1. 2 ob. 1). 30. b. coniunctum und b. exterius s. extrinsecum

(th. I. 103. 2 c; L II. 31. 5 c; 35. 7 c; 43. 1 c; cg. I. 90) = das (mit

dem Begehrenden) verbundene oder (von ihm) erlangte und das (ihm)

äußerlich noch gegenüberstehende Gut 31. b. connaturale s. naturale und
b. supernaturale (th. IL IL 10. 4 ad 2; 26. 3 c; 34. 5 ad 2; vgl. verit. 24.

14 c) = das mit der Natur (des Begehrenden) übereinstimmende oder natürliche

und das übernatürliche Gut 32. b. contra ctum s. deterrainatum s. finitum

und b. infinitum (th. 1. 65. 1 ad 2; 103. 8 ad 1 ; I. II. 2. 8 ad 3; cg. IL 48;
1 sent 44 1. 3 c; 2 sent. 34. 1. 3 c; mal. 5. 1 ob. 7) = das eingeschränkte

oder bestimmte oder begrenzte oder endliche und das unondliche Gut. 33. b.

corporate, s. b. animae. 34. b. corporis, s. dass. 35. b. corruptibilo,
s. b. commutabile. 36. b. creatum und b. increatum (th. I. 48. 6 c; I. IL
2. 8 ob. I u. c; 3. 1 c; 1 sent. 44. 1. 3 c; mal. 5. 1 ob. 6 u. ad 4; 2 Cant. 1)

= das geschaffene und das ungeschaffene Gut. 37. b. creaturae (th. 1. 48.

6 c) = das Gut der Kreatur. 38. b. cui fit und b. facienti (1 sent. 46 exp.)=
das Gute in Bezug auf denjenigen, dem es zu teil wird, und das Gute, in Bezug
auf denjenigen, welchor es thut 39. b. oum arduitate et difficultate

adipiscendi s. cum arduitate et elevatione, s. b. absolute acceptum.

40. b. delectabile, b. honestum und b. utile (th. I. 5. 6 c u. ad 2; I. II.

34. 2 ad 1; 99. 5 o
;

II. II. 26. 12 c; 145. 3 c u. ad 1; cg. III. 17; 1 eth.

5 c; 4 eth. 4 g; 8 eth. 2 a) = das ergötzliche oder angenehme, das schick-

liche oder ehrenhafte (s. b. honorabile) und das nützliche Gute, m. a. VV. das

Ergötzliche, das Ehrenhafte und das Angenehme (honestum dicitur, secundum
quod aliquid habet quandam excellentiam dignara houore propter spiritualcm

pulchritndinem, delectabile autem, inquantum quietat appetitum, utile au Lern,

inquantum refertur ad aliud, th. II. II. 145. 3 c). 41. b. delectabile se-

cundum sen8um (ib. I. 59. 4 ad 3; cg. I. 92; III. 9 u. 10) = das sinnlich

ergötzende oder angenehme Gut. 42. b. delerminatum, s. b. cootractum.

43. b. divinum (th. I. 48. 6 c
;
59. 4 ad 3) = das göttliche Gut oder Gott.

44. b. domesticum, b. ecclesiae s. ecclesiasticum und b. patriae s. politicum

Schütz, Tbonuw- Lexikon. *. Aufl. 12
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(ib. I. IL 60. 3 ad 2; 100. 11 ad 3; II. II. 185. 7 c; cg. IV. 78; quodl. 6. 7. 12 c)

=» das häusliche, das kirchliche und das politische Gut oder das Wohl der

Familie, der Kirche und des Staates oder Vaterlandes. 45. b. ecclesiae s.

ecclesiasticum, s. b. domesticum. 4b\ b. ex suppositione alterius und

b. Hccundum se s. simpliciter (th. I. II. 39. 1 c) = das Gute zulolge der

Unterstellung von etwas anderm und das Gute an sich (vgl. b. secundum se

oben sub a) oder schlechthin; vgl. b. alicui u. b. secundum quid. 47. b. ex-

terius, s. b. animae und b. coniunetum. 48. b. ex trinsecum, s. b. coniunetum.

49. b. facienti, s. b. cui fit. 50. b. finale s. ultimum und b. proximum
(ib. II. II. 23. 7 c; cg. III. 29) =» das letzte oder scbliefsliche und da»

nächste Gut des Menschen, m. a. W. dasjenige Gut, welches er zuletzt, und

dasjenige, welches er zunächst erstrebt und erreicht. 51. b. finitum, s. b.

contractum. 52. b. fortunae (th. II. II. 129. 8 c; cg. HL 31 u. 37; 2 sent.

27 exp.; 4 sent. 15. 1. 4. 3 c) =— das Gut des Zufalls oder das Glücksgut,

unter welchem nur eines der äufsern Güter (s. b. exterius) zu verstehen ist,

weil dessen Erlangung und Behaltung so sehr von Zufälligkeiten abhängt; vgl.

2 phys. 10 b. 53. b. futurum und b. praesens s. habitum (th. I. 20. 1 c;

IL IL 36. 2 c) =- das zukünftige und das gegenwärtige oder gehabt werdende
Gut. 54. b. geotis (cg. I. 41) das Gut oder Wohl des Volkes. 55. b.

gloriae, b. gratiae und b. naturae s. secundum naturam (th. I. II. 85. 1 a

u. 4 c; IL IL 26. 3 c; cg. II. 83; III. 11; IV. 51 u. 52; 2 sent. 34. 1. 5

ad 5; mal. 1. 4 ob. 13 u. ad 13; 2. 11 c) = das Gut der himmlischeu

Herrlichkeit, das Gut der Gnade und das Gut der Natur (vgl. b. ad communem
naturam pertinens), m. a. W. das Gut, welches für den Menschen in der himm-
lischen Herrlichkeit besteht oder zu ihr gehört, das Gut, welches für ihn hie-

nieden iu der Gnade Gottes gelegen ist oder ihm aus Gnade verliehen wird,

und das Gut, wolches zu seiner Natur gehört oder ihr gemäfs ist; vgl. b.

connaturale, b. secundum legis positionem unten und b. in actionibus moralibus

oben sub a. 56. b. gratiae, s. b. gloriae. 57. b. habitum, s. b. futurum.

58. b. hominis s. humanum (th. I. 5. 6 c; 48. 6 c; IL IL 104. 3 c; cg. III. 34;

mal. 8. 1 c; virt. 1. 13 c; 3. 1 c; 1 eth. 9 a; 7 eth. 11 k) =— das Gut des

Menschen oder das menschliche Gut (bonum hominis simpliciter consideratur in

bona operatione vel bono usu rerum habitarum, th. I. 48. 6 c; bonum autem

hominis est triplex, scilicet bonum animae, bonum corporis et bonum exteriorum

rerum, mal. 8. 1 c ; oportet, quod bonum hominis sit secundum rationem, virt.

1. 13 c); vgl. b. hominis oben sub b. 59. b. hominis secundum quid und

b. hominis simpliciter (th. I. IL 114. 10 c) = das Gut des Menschen in gewisser

Hinsicht und das Gut desselben einfachhin (simpliciter quidem bonum hominis

est ultimus finis eins, . . . bonum autem secundum quid et non simpliciter

hominis est, quod est bonum fei ut nunc, ib.). 60. b. hominis simpliciter,
s. b. hominis secundum quid. 61. b. honestum, s. b. delectabile. 62. b. ho-

norabile u. b. laudabile (cg. III. 29; 1 anim. 1 a)- das ehrenwerte (s. b.

honestum) und das lobenswerte Gut (inter bona autem quaedam sunt lauda-

bilia, illa scilicet, quae sunt ntilia in ordine ad finem aliquem, laudamus enira

bonum equum, qui bene currit, quaedam vero sunt etiam honorabilia, illa sci-

licet, quae sunt propter seipsa, honoramus enim fines, 1 anim. I a). 63. b.

huic, s. b. alicui. 64. b. huius mundi (th. I. II. 108. 4 c; vgl. cg. III.

27 — 32) = das Gut dieser Welt (bona autem huius mundi .... in tribns

consistunt, scilicet in divitiis exteriorum bonorum, ... in deliciis carnis . . . .

et in honoribus, th. I. II. 108, 4 c). 65. b. humanum, s. b. hominis. 66. b.
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imaginabile s. imaginär iu m s. imaginatum (ib. 19. 3 c; mal. 8. 1 c

u. 3 c; 3 anim. 15 c u. g) =» das sinnlich vorgestellte oder eingebildete Gut.

67. b. imperfectura und b. perfectum (th. 1. II. 1. 5 c-, 98. 1 c) = das

unvollkommene und da» vollkommene Gut; vgl. b. completum obon sub b.

68. b. incoromutabile, s. b. commutabile. 69. b. increaturo, s. b. creatum.

70. b. individui s. unius individui 8. proprii individui und b. speciei (ib. I.

50. 4 ad 3; 60. 5 ad 1; cg. III. 24 n. 136/137; 4 sent. 31. 1. 1 ob. 1) = das

Gut eines Einzelwesens oder eines eiozigen Einzelwesens oder des eigenen Einzel-

wesens und das Gut der ganzen Art. 71. b. infinitum, s. b. contractum. 72. b.

intellectuale s. intellegibile s. seenndum intellectum s. secundum rationem

und b. sensibile s. secundum sensum (th. I. 63. 9 ad 1 ; I. II. 31. 5 c; 91. 5 c;

cg. I. 5 ii. 90; III. 6, 9 u. 108; 2 Cant 1; 3 anim. 15 g; 1 eth. 5 c) = das übur-

sinnlicho oder geistige und das sinnliche oder körperliche Gut. 73. b. intelloctus
s. rationis, b. voluntatis und b. sensus (th. I. II. 55. 4 ad 2; 57. 2 ad 3; 59.4c;
61. 2 c u. 3 c; 63. 9 ad 1; 64. 3 c; II. II. 1. 3 ad 1; 141. 6 c; cg. I. 1, 61

n. 72; II. 84; III. 143; 1 perih. 3 b; 3 anim. 12 b) = das Gut der Vernunft,

welches in dem Wahren oder der Wahrheit, das Gut des Willens, welches

in dem Guten oder der Güte der Dinge, und das Gut des Sinnes, welchen in

dem ihm jedesmal Konvenienten beBtebt. 74. b. laudabilo, s. b. honorabile.

75. b. matrimonii, s. b. coniugale. 76. b. mnltitudinis s. totins s. totius

multitudinis civilis und b. unius s. unius hominis (ib. I. II. 60. 3 ob. 2; 111.

5 ad 1; cg. I. 41 u. 86; III. 17 u. 125; 3 sent 35. 1. 4. 1 ad 2; 6 eth. 7 b);

= das Gut der Vielheit oder des Ganzen oder des Staates und das Gut deB

einzelnen Menschen oder Bürgers. 77. b. naturae, s. b. ad naturam com-

munem pertinonB u. b. gloriae; vgl. b. naturae oben sub b. 78. b. naturae
humanae. s. b. ad naturam communem pertinens. 79. b. naturae sin-
gularis und b. universi (cg. I. 70; 1 sent. 41. 1. 2 c; 4 sent 48. 2. 4 ob. 5;

spir. 8 c; 12 met. 12 a—x; 3 eth. 15 d) = das Gut eines einzelnen Natur-

wesens und das des Weltalls. 80. b. naturale, s. b. connaturale; vgl. b.

naturale oben sub b. 81. b. non — habitum, 8. b. actuale. 82. b. non —
partieipatum, s. b. abstractum. 83. b. operabile, s. b. agibile. 84. b.

partieipabile, s. b abstractum. 85. b. partieipatum, s. dass. 86. b.

particulare, s. b. commune. 87. b. particulatum, s. dass. 88. b. patriae,

s. b. domesticum. 89. b. patrimoniale (quodl. 6. 7. 12 c) =— das väterliche

oder elterliche Gut 90. b. perfectivum, s. b. completivum. 91. b. per-

fectum, s. b. imperfectum; vgl. b. perfectum oben sub b. 92. b. personale,
s. b. ad naturam communem pertinens. 93. b. politicum, s. b. domesticum.

94. b. praesens, s. b. futurum. 95. b. principale und b. secundarium

(th. IL II. 23. 7 c; 39. 2 ad 3; nom. prol.; mal. 1. 4 ad 12) =• das haupt-

sächliche und das untergeordnete Gut. 96. b. privatum, s. b. additum und

b. commune. 97. b. proprii individui, s. b. individui. 98. b. proprium,
s. b. alionum. 99. b. proximum, s. b. finale. 100. b. publicum, s. b. com-

mune. 101. b. quoad hunc, s. b. alieni. 102. b. rationie, s. b. intellectus.

103. b. secundarium, s. b. principale. 104. b. secundum communem
boni rationem, s. b. commune. 105. b. secundum corpus, s. b. animae.

106. b. secundum intellectum, s. b. intellectuale. 107. b. secundum
quid und b. simpliciter (th. I. 48. 6 c; I. II. 114. 10 c; cg. III. 108) =
das beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und das einfachhin oder schlecht-

weg Gute (vgl. b. ex suppositione alterius und b. alicui); vgl. b. secundum

quid u. b. simpliciter oben sub b. 108. b. secundum rationem, s. b.

12*
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intellectualc. 109. b. secundum se, s. b. ex suppositione alterius. 110. b.

secundum Bensam, s. b. intellectuale. 111. b. sensibile, h. dass. 112. b.

sensus, s. b. intellectus. 113. b. simpliciter, s. b. alicui, b. ex suppositione

alteriim u. b. secundum quid; vgl. b. simpliciter oben sub b. 114. b. sinipli-

ci tor accept uro, 8. b. absolute acceptum. 115. b singulare, 8. b. commune.
116. b. Bpeoiei, 8. b. iodividui. 117. b. spirituale, 8. b. animae. 118. b.

sub ratione arduitatis et d iffieul tatis, 8. b. absolute aeeeptum. 119. b.

Hiibtractum, 8. b. additum. 120. b. summum (th. I. 26. 2 ob. 1; 1. II.

34. 3 c; cg. I. 30 u. 41) = das höchste Gut; vgl. b. summum oben sub b.

121. b. summum in aliquo genere vel ordine rerum und b. summum sim-

pliciter (th. I. 6. 2 c; 26. 3 ad 1) =» das höchste Gut in irgend einer Gattung
oder Ordnung von Dingen und das höchste Gut einfachhin oder schlechtweg.

122. b. summum in aliquo ordine rerum, s. b. summum in aliquo genere

rerum. 123. b. summum simpliciter, 8. dass. 124. b. temporale, s. b.

acternum. 125. b. terrenura, s. b. caeleste. 126. b. totius, s. b. multi-

tudiniß. 127. b. totius multitudinis civilis, s. dass. 128. b. ultimum,
s. b. finale. 129. b. unius s. unius hominis, s. b. multitudinis. 130. b.

unius individui, s. b. individui. 131. b. universale, s. b. commune.
132. b. universale simpliciter (ib. 60. 5 ad 1 u. 3) =- das einfachhin

oder schlechtweg allgemeine Gut, nämlich Gott, der Gegensatz zu dem b.

universale secundum quid d. i. dem beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht

allgemeinen Gute, unter welchem ein geschöpfliches Gut zu verstehen ist,

welches einem andern geschöpflichen Gute gegenüber als ein allgemeines sich

darstellt. 133. b. universi, s. b. naturae singularis. 134. b. vere, s. b.

aestimatum. 135. b. verisimile, s. dass. 136. b. verum, s. dass. 137. b.

vir tu Üb (virt. 1. 13. ad 8; 3. 1 c) =» das Gut der Tugend, m. a. W. da«

Gut des Menschen, welches für ihn in der Tugend gelegen ist (tertium autem

bonum est bonum virtutis, quod est bonum animae, ib. 3. 1 c); vgl. b. virtutis

oben sub b.

brutalis, c =» tierisch, viehisch, synonym mit bestialis (s. d. A.).

— Zu anima brutalis s. aniroa sub a; zu appetitus b. s. appetitus sub b;

zu irascibilis b. 8. irascibilis; zu vita b. s. vita sub c.

brutnm = unvernünftiges animalisches Wesen, Tier, Vieh,
synonym mit animal (s. d. A. sub b) und bestia (s. d. A.). — Zu anima bru-

tal ib s. auima sub a; zu delectatio b. b. deloctatio.

c.

cadere = a) fallen, niederfallen: in guttis successive cadentibus,

8 phys. 12 o; non cadet inferius extra vas, 2 cael. 24 a.

b) auffallen, auftreffen: in quemeumque enim cadit delectatio, th. 1.

63. 2 ob. 1; idem autem actus cadit super obiectum, ib. I. II. 12. 4 c; cadit

ibi dupliciter ratio meriti, ib. 21. 3 c; possit etiam in perfectos cadere, ib. II.

II. 43. 5 ob. 1.

c) hineinfallen, geraten: non cadunt in cognitionem hominis, th. II.

II. 6. 1 c; in peioreB ocoupationes cadunt, cg. III. 133/134.

d) darunterfallen, gehören: cadunt sub una potentia, th. I. 1. 3 ad 2;

cadunt in definitione speciei, ib. 3. 3 c; potest nec in apprehensione cadere, ib.

13. 9 c; sub una et eadem intentione cadere, cg. I. 55; in sciontia cadunt, ib. 70.
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e) daz wische nfal Ion: cadit medium inter intellectum et rem intellectam,

th. I. 54. 1 ob. 3; inter vespere ot uiane cadit nox, ib. 58. 6 ob. 2; dispositio

accidentalis cadat media inter corpus et aniinam, ib. 7t). 6 c.

f) abfallen, abtrünnig werden: quod cadit a veritate Hapientiac, th. I.

58. 5 ob. 3.

g) in Sünde lallen, Händigen: non enim permittit Üous aliquos cadere,

quin alios erigat, th. 1. 23. 6 ad 1; quot aogeli ceciderunt, ib. 7 c; utrum su-

preraus inter cadentes fuorit, ib. 63 pr.; ad raalum in cadentibus, ib. II. II.

24. 3 ad 3.

caecitas = Blindheit. — Arten der caecitas sind: caecitas corpo-

ralis und c. mentis (th. II. II. 15. 1 c u. 3 c) = die körperlicho und die

geistige Blindheit (sicut caecitas corporalis est privatio oius, quod est princi-

pium corporalis visionis, ita etiam caecitas mentis est privatio eius, quod e»t

prineipium mentalis sive intellectualis visionis, ib. 1 c). Die caecitas mentis

ist eiDe filia luxuriae; vgl. luxuria.

caelestis, e = himmlisch. — Zu anima oaelestis s. anima sub b;

zu bonum c. s. bonus sub c; zu corpus c. s. corpus; zu desiderium c.

s. desiderium sub a; zu ecclesia c. s. ecelesia sub a; zu filius c. s. Hlius

sub a; zu gloria. c. s. gloria sub a; zu hierarchia c. s. hierarchia; zu

homo c. s. homo; zu intellectus c. s. intellectus sub a; zu motus c. s.

motus sub a; zu natura c. s. natura; zu pator c. s. pater; zu regnum c.

s. regnum; zu Spiritus c. s. spiritus; zu substantia c. s. substantia sub b;

zu vita c. s. vita sub c.

caelum= Himmel im eigentlichen und uneigentlichen Sinne des Wortes:

cum caelum tripliciter dicatur, quandoque ipsa ultima sphaera, quandoque totum

corpus, quod circulariter movetur, quandoque autem ipsum Universum, 1 cael.

pr.; vgl. ib. 20 b: caelum tripliciter dicitur in Scripturis. Quandoque eoim

dicitur proprio et naturaliter; et sie dicitur caelum corpus aliquod sublime et

luminosum actu vel potentia (in Wirklichkeit oder der Möglichkeit nach) et

incorruptibile per naturam. . . . Secundo dicitur caelum per partieipationom

alieuius proprietatis caelestis corporis, scilicet sublimitatiB et luminositatis actu

vel potentia. . . . Tertio dicitur caelum metaphorice; et sie quandoque ipsa

saneta Trinitas dicitur caelum propter eius spiritualem sublimitatem et lucera;

. . . quandoque etiam spiritualia bona, in quibus est sanetorum remunoratio,

propter eorum eminentiam caeli nominantur; . . . quandoque vero tria genera

supernaturalium visionum, scilicet corporalis, imaginariae et intellectualis, tres

caeli nominantur, th. I. 68. 4 c; per caelum etiam intellegitur angelica natura,

2 sent. 1. 1. 6 ad 7. — Zu anima caeli ot primi c. s. anima sub b; zu

clavis c. s. clavis sub b; zu motus c. s. in c. s. motus sub a; zu regnum c.

s. regnum; zu virtus c s. virtus sub a. — Arten des caelum sind: 1. caelum
aereum (th. I. 68. 4 c; II. II. 175. 3 ad 4; III. 49. 5 ad 2; 2 sent. 14.

1. 4 c; pot. 4. 1 ad 5) = der Lufthimmei (supra quod elevantur per vaporum
ascensioneiu aquae vaporabiles, quae sunt materia pluviarura, pot 4. I ad 5).

2. c. aethereum (th. L 66. 3 c; 68. 4 c; 2 sent. 14. 1. 4 c) = der Äthor-

himmel (superior vero pars aeris dicitur caelum aethereum propter inflamma-

tionem illius partis ex propinquitate ignis, 2 sent 14. 1. 4 c; vgl. 1 cael. 7 e).

3. c. aqueum (th. I. 66. 3 ob. 4; 68. 2 c u. 4 c; II. II. 175. 3 ad 4) =
der Wasserhimmel (ita dicetur aliud caelum aqueum propter solam diaphauei-

tatem, quod est supra caelum sidereum, ib. I. 68. 2 c). 4. c. corporeum
(ib. 1 ad l) = der körperliche Himmel (quod legitur secunda die factum, ib.).

Digitized by Google



'alor.

5. c. crystallinura (ib. 66. 3 ob. 4; 68. 2 ad 2 u. 4 c; II. II. 175. 3 ad 4;
2 *ent 14. 1. 4 c; pot 4. 1 ad 5) = der Krystallhimmel (so genannt, non

quia Hit de aqua congolata in modum crystalli, . . . sod propter illius caeli

soliditatcra, pot 4. 1 ad 5). 6. c. empyreum s. igneum s. intcllectuale (th. I.

61. 4 ob. 1—3, a u. c, 66. 3 ob. 1—4 u. c; 6». lidl.2cu.4o; 102.

2 ad 1; III. 49. 5 ad 2; 2 sent. 2. 2. 1 c u. ad 1, 2 a u. ad 5; 14. 1. 4c;
pot 3. 18 ad 4; 4. 1 ad 5; quodl. 6. 11. 19 c) = der feurige oder übersinn-

liche Himmel (illnd oaelum dicitur empyreum, id est igneum, non ab ardore,

Med a splcndoro, th. L 66. 3 e; caelum empyreum dicitur intellectuale, quia

nostris visibus non subiacet, sed intellectu tantum capitur, non quod in so non
»it visibilo, 2 sent 2. 2. 1 ad 1). 7. c. igneum, s. c. empyreum. 8. c. in-

tcllectuale, h. das*. 9. c. Olympium (th. I. 68. 4 c; 2 sent 14. 1. 4 c)

= der olympische Himmel (pars autem inferior eius (scilicet sphaerae ignis]

caelum Olympium dicitur a quodam tnonte, qui nominatur Olympus in Macedonia,

qui ultra nubes in altum dicitur porrigi, 2 sent 14. 1. 4 c). 10. c priraum,
c. secundum und c. tertium (th. 1. 3. 8 c; II. II. 175. 3 ad 4; 2 cael. 8 b;

3 cael. 1 a) = der erste (vgl. c. supremum), der zweite und der dritte Himmel
(nomine tortii caeli potest uno modo intellegi aliquid corporeum; et sie tertium

caelum dicitur caelum empyreum, quod dicitur tertium respectu caeli aerei et

caeli siderei, vel potius respectu caeli siderei et respectu caeli aquei et cry-

staliini . . . Alio modo per tertium caelum potest intellegi aliqua visio super-

mnndanea, quae potest dici tertium caelum triplici ratione. Uno modo secundum
ordinem potentiarum cognoscitivarum, ut primum caelum dicatur visio super-

mnndana corporalis, quae fit per sensum, . . . secundum autem caelum sit visio

imag inaria, . . . tertium vero caelum dicatur visio intellectualis. Secundo modo
potest dici tertium caelum secundum ordinem cognoscibilium, ut primum caelum

dicatur cognitio caelestium corporuni, secundum cognitio caelestium spirituum,

tertium cognitio ipsius Dei. Tertio modo potest dici tertium caelum contemplatio

Dei secundum gradus cognitionis, qua Dous videtur, quorum primus pertinet

ad angelos infimae hierarchiae, secundus ad angelos mediae, tertius ad angelos

supremae, th. II. II. 175. 3 ad 4). 11. c. sanetao Trinitatis (ib. I. 61. 4
ad 3; 68. 4 c; 2 sent 14. 1. 4 ad 1) = der Himmel der h. Dreifaltigkeit

(caelum sanetae Trinitatis nominatur metaphorice ipsa celsitudo divinae maiestatis

et transumptiva similitudine, qualis potest esse corporalium et spiritualium se-

cundum proportionalitatem , 2 sent 14. 1. 4 ad 1). 12. s. secundum, h. c.

primum. 13. c. sidereum (th. I. 66. 3 ob. 4; 68. 1 ad 1, 2 c, 3 c u. ad 1,

4 c; II. II. 175. 3 ad 4; 2 sent 14. 1. 4 c; pot 4. 1 ad 5) = der Sternen-

himmel (tertium partim diaphaoum et partim lucidum actu. quod vocant caelum
sidereum, et dividitur in octo sphaeras, scilicet in sphaeram stellarum fixarura

et septem sphaeras planetarum, quae possuot dici octo caeli, th. I. 68. 4 c).

14. c. sphaericum (ib. 1 ad 1) = der sphärische Himmel (caelum, quod legitur

prima die factum, est quoddam caelum sphaericum sine stellis, de quo philo-

sophi loquuntur dicentes, ipsum esse nonam sphaeram et mobile primum, quod
movetur motu diuroo, ib.). 15. c. supremum (ib. 61. 4 ob. 3) = der oberste

Himmel (caelum empyreum dicitur esse caelum supremum, ib.); vgl. c. primum.

16. c. tertium, s. c. primum. 17. c. Trinitatis (2 Cant 5) = der Himmel
der h. Dreifaltigkeit; vgl. c. sanetae Trinitatis.

calop = Wärme: calor est qualitas activa consequens formara substan-

tialem ignis, th. I. 67. 3 c; calor, qui est prineipium calefactionis, non est

corpus, sod quidam corporis actus, ib. 75. 1 c; calor proprio loquendo noo
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agit, sed est medium, quo agitur, verit. 20. 1 ad 3; vgl. cg. II. 62; 2 cael.

10 c a. d; 2 anim. 8 e u. 9 1.

campsorins, a, um = sich auf den Geldwechsel beziehend. — Zu
comrounicatio campsoria s. coramunicatio sub c; zu commutatio c. s.

commutatio sub b.

Canon = a) Regel, Richtschnur, Satzung, Vorschrift: canon

ille non loquitur assertive (s. d. A.), th. III. 82. 8 ad 1; poenae aatisfactoriae in

canonibus determinatae, 4 sent. 18. 1. 3. 4 c; obligatur ex canouum statutis,

ib. 20. 1. 3. 1 c. — Als Arten des canon gehören hierher: I. canon tuisaae

(ib. 8 exp.-, th. III. 78. 1 ad 4) = die (unabänderliche) Regel oder Richt-

schnur der h. Messe. 2. c. sacer (4 sent. 25. 2. 1. 2 ob. 1) = die heilige

oder kirchliche Vorschrift.

b) Inbegriff, Verzeichnis: nulli libri ab eo scripti habentur in canone

scripturae (der hh. Schriften), th. III. 42. 4 a.

c) Verzeichnis der hh. Schriften: omnia, quae in canone dicuntur,

4 sent. 27. 3. 3 ob. 2.

cauonicng, a, um = a) der kirchlichen Satzung entsprechend,
zu ihr gehörig: secundum computationem canonicam et legalem, 4 sent. 40.

1. 2 c; vgl. offic. 1; usur. 13. — Zu electio canon ica s. electio sub a;

zu ius c. s. ius sub a.

b) zum Inbegriff oder Verzeichnis der hh. Schriften gehörig.
— Zu über canonicus s. liber sub c; zu Bcriptura c. s. scriptum sub b.

— Canonica sc. epistola (Eph. 2. 1; Hebr. 10. 4) = der in den Kanon der

h. Schrill aufgenommene Brief.

c) Kanoniker, Stiftsherr, Chorherr, Domherr. — Arten des cano-

nicus in diesem Sinne sind: canonicus regularis uod c. simplex (th. II.

II. 188. 2 ad 2; 189. 8 ad 2; quodl. 1. 7. 13 c; relig. 2) = der regulierte

und der einfache Kanoniker.

capacitag = Fassungskraft, Aufnahmefähigkeit, Empfänglich-
keit: secundum capacitatem suorum naturalium, th. I. 62 pr.; fioitur ad capa-

citatem partioipantis, ib. 75. 5 ad 4; excedit totam corporis capacitatem, ib. 76.

8 ad 4; secundum materiae capacitatem, ib. 85. 7 c; comparatur ad capacitatem

naturalem, ib. II. IL 24. 3 ob. 2; non dat capacitatem vitae aeternae, ib. 25.

3 ad 2-, secundum capacitatem gloriae, ib. 44. 7 c; duplex capacitas attendi

potent (kann gemeint werden) in humana natura, una quidem secundum ordinem

potentiae (Möglichkeit) naturalis, quae a Deo Semper impletur, qui dat unicuique

rei secundum suam capacitatem naturalem, alia vero secundum ordiuem divinae

potentiae (Macht), oui omnis creatura oboedit ad nulum, ib. III. 1. 3 ad 3;

intellectus divinus sua capacitate substantiam suam adaequat, cg. I. 3; veritas

fidei christianae humanae rationis capacitatem excedat, ib. 7; vgl. 2 sent. 11.

2. 1 ad 4.

capitalis, e = a) den Kopf betreffend: capitale dicitur a capite

(a. d. A.), th. I. II. 84. 3 c. — Zu peccatum capitale s. peccaturu sub b;

zu poena c. s. poena; zu sententia c. s. sententia sub b.

b) hauptartig, nach Weise des Hauptes sich verhaltend. —
Zu peccatum capitale s. peccatum sub b; zu vitium c. s. vitium sub b.

c) hauptstückartig: vel capitales accipiuntur secundum combinationem,

2 phys. 6 a.

capitulatim = der Hauptsache nach, summarisch, das aristotelische

Iv XHpaXa'tcp (de anira. III. 10, 433. b. 21), synonym mit suramarie und sum-
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matim (s. d. A.): sed si reducantur capitulatim stve in quadam summa, 2 phys.

6 a
;
quando capitulatim id est quodam compendio comprehenduutur, 5 met. 3 b.

capitulum = a) Hauptstück, Hauptabschnitt: ut patet per capi-

tulum inductum, quodl. 3. 5. 11 ad 2; iam in praecedenti capitulo, 7 met. 6 a.

b) zusammenfassender Abschnitt: capitulum est brevis complexio,

continenR multa, ot dicitur a capite, quia, sicut in capite virtute et quasi suin-

marie continentur oiunia, quae sunt in corpore, sie in capitulo itla, quae dicenda

sunt, Hebr. 8. 1; breviter et sub quodam capitulo sive compendio; 1 met. IIa;
vgl. 4 pbys. 12 f.

c) Hauptversammlung einer Körpersch aft: in capitulo agitur quasi

forum iudiciale magis, quam poenitentiale, unde etiam non sacerdotes capitulum

temmt, 4 sent 20. 1. 5. 2 ad 2; religiosuH praolatus in capitulo praeest sicut

iudfix ecclesiasticus in foro iudiciali, quodl. 1. 8. 16 c; vgl. th. II. II. 33. 7 ad 4.

caput = Haupt im eigentlichen und übertragenen Sinne des Wortes:

caput autem proprie quidem est quoddam membrum animalis, quod est priu-

eipium et directivum totius animalis; unde metaphorice omne prioeipium

caput vocator, et etiam homines, qui alios dirigunt et gubernant, capita

aliorum dicuntur, th. I. IL 84. 3 c. — Zu gratia capitis s. gratia sub b;

zu poeoa c. s. poena. — Arten des caput sind: 1. caput Christi (3 sent.

13. 2. 1 ad 4) = das Haupt Christi (caput Christi dicitur Dous ... in-

quantum est prineipium eius secundum humanitatem, ib.). 2. c. corporis
naturalis s. naturale und c. in spiritualibus (ib. 1 c; verit. 29. 4 c) = das

Haupt eines natürlichen Körpers oder das natürliche Haupt (inveniuntur enim

in capite naturali tres conditiones respectu aliorum membrorum singulariter.

Prima est, quod excellit ea in tribus, sei licet in altitudine situs, in nobilitate

propriae virtutis [quia scilicet nobiliores vires, scilioet imaginatio et memoria
et huiusmodi habent locum in capite] et etiam in perfectione, quia in capite

congregantur omnes sensus, cum in aliis membris sit solus taotus. Secunda

est, quod a capite sunt omnes vires animales in aliis membris, et sie dicitur

oase prineipium aliorum membrorum, dans aliis sensum et motum. Tertia est,

quod dirigit omnia rnerubra in suis actibus, propter imaginationem et sensns,

qui in eo abundant formaliter, 3 sent. 13. 2. 1 c) und das Haupt in geistigen

Dingen oder das geistige Haupt. 3. c. ecclesiae (ib. 1 c; verit 29. 4 c)

= das Haupt der Kirche. 4. c. in spiritualibus, s. c. corporis naturalis.

5. c. naturale, s. dass.

cardinalig, e = thürangelartig, vornehmlich, hauptsächlich:
virtus aliqua dicitur cardinalis, quasi principalis, quia super eam aliae virtutes

firmantur, siout ostium in cardine, virt 1. 12 ad 24. — Zu virtus cardinalis
s. virtus sub e.

Caritas = Liebe zu Gott als dem hauptsächlichen Objekte unsrer

übernatürlichen Glückseligkeit: Caritas autem addit supra amorem perfectionem

quandam amoris, iuquantuni id, quod amatur, magni pretii aeBtimatur, ut ipsum
nomen designat, th. I. IL 26. 3 c; Caritas non solum significat amorem Dei,

sed etiam amicitiam quandam ad ipsum
,

quae quidem super amorem addit

mutuam redamationem cum quadam mutua communicatione, ib. 65. 5 c; Caritas

non est qualiscumque amor Dei, sed amor Dei, quo diligitur ut beatitndinis

obiectum, ad quod ordinamur per fidem et spem, ib. ad 1; vgl. ib. IL IL 23.

4 c; virt. 2. 8 c; 4. 3 c; Caritas autem utroquo modo (sc. per niodum habitus

et actus) aeeipi potest, th. I. IL 26. 3 c; vgl. unten Caritas actualis. Im Sinne

eines Habitus verstanden ist die Caritas eine Tugend, und zwar eine theologische

Digitized by Google



raritas. 97

Togend (ib. 62. 3 o; IL IL 23. 3c— 6c; 58. 6 c; 3 sent 27. 2. 2 c; virt.

2. 2c— 5c), in der Bedeutung eines Aktes aufgefafst ist sie eine fructus

Spiritus sancti (vgl. fructus sub b). Über daa gegenseitige Verhältnis von

Caritas, amor und dilectio s. düectio sub a. — Zu affectio caritatis s.

affectio; zu agens per c. s. agens; zu amor c. s. amor sub a; zu bonum c.

s. bonus sub c; zu debitum c. s. debitus sub a; zu dilectio c. s. dilectio

sub a-, zu donum c. s. donum sub b; zu lex c. s. lex Bub a; zu magni-
tudo c. s. magnitudo sub c; zu perfectio c. s. perfectio sub b; zu prae-
ceptum c. s. praeeeptum; zu sacramentum c. s. sacramentum sub c —
Arten der Caritas sind: 1. Caritas actualis und c. habitualis (1 sent 17. 1.

5 c; mal 16. 2 ad 14) » die thätliche und die zuständliche Liebe oder die

Liebe im Sinne eines Aktes und die im Sinne eines Habitus; vgl. th. I. IL
26. 3 c. 2. c. creata und c. increata (1 sent 17. 1. 4 c u. ad 5) =— die

geschaffene oder geschöpft*iche und die ungeschaffene oder göttliche Liebe.

3. c. eliciens und c. injperans (th. IL IL 26. 7 c)» die hervorlockende

und die befehlende Liebe, m. a. W. der Habitus der Liebe zu Gott das eine

Mal insofern, als er aus sich selbst einen Akt der Liebe erzeugt, und das

andre Mal insofern, als er den Akt einer andern Tugend veranlafst (ex appetitu

finis ultimi coneipit actus aliarnm virtutum, tmperando ipsos, ib. 23. 8 ad 3;

cum autem bonum, super quod fundatur quaelibet alia atnicitia honesta, ordinetur

eicut ad finem ad bonum, super quod fundatur Caritas, consequens est, ut Ca-

ritas imperet actui cuilibet alterius amicitiae, sicut ars, quae est circa fiuem,

imperat arti, quae est circa ea, quae sunt ad finem, ib. 26. 7 c; vgl. 2 sent.

38. 1. 2 ad 5; virt 2. 3 c). 4. c. habitualis, s. c. actualis. 5. c. im-
perans, s. c. eliciens. 6. c. imperfecta und c. perfecta (th. I. 62. 9 ad 1;

virt. 2. 10 c) = die unvollkommene und die vollkommene Liebe; vgl. c. in-

eipiens. 7. c. ineipiens, c. proficiens und c. perfecta (th. IL IL 24. 9 ob. 1)= die anfangende, die fortschreitende und die vollkommene (vgl. c. imperfecta)

Liebe, oder die Liebe der Anfänger, die der Fortgeschrittenen und die der

Vollendeten. 8. c. increata, s. c. creata. 9. c. patriae und c. viae (ib. I.

11. 67. 6 ob. 3 u. ad 3; II. IL 24. 7 ad 3; 27. 4 a; 3 sent. 31. 2. 2 ad 5;
virt. 2. 12 ad 15) die Liebe im himmlischen Vaterlande und die auf dem
Wege zu demselben, m. a. W. die himmlische und die irdische Liebe. 10. c. per-

fecta, s. c. imperfecta und c. ineipiens. 11. c. proficiena, s. c. ineipiens.

12. c. viae, s. c patriae. — Caritas dicitur esse forma aliarum vir-

tutum (th. II. II. 23. 8 c u. ad 1; 24. 12 ad 5; 2 sent. 26. 1. 4 ad 5;

virt. 2. 3 c u. ad 4, 16, 18 u. 19) = von der Liebe heifst es, dafs sie die

Form aller Tugenden sei (per caritatem ordinantur actus omnium aliarum vir-

tutum ad ultimum finem, et secundum hoc ipsa dat formam actibus omnium
aliarum virtutum, et pro tanto dicitur esse forma virtutum, nam et ipsae vir-

tutes dicuntur in ordine ad actus formatos, th. IL II. 23. 8 c; Caritas dicitur

esse forma aliarum virtutum, non quidem exemplariter aut essentialiter, sed

magis effective, inquantum scilicet omnibus formam imponit secundum modum
praedictum, ib. ad 1; vgl. ib. 4. 3 c u. ad 1). Caritas dicitur finis alia-

rum virtutum (ib. 23. 8 ad 3; 2 sent. 38. 1. 2 ad 5) = die Liebe wird

der Zweck aller Tugenden genannt (quia omnes alias virtutes ordinat ad finem

suura, th. IL II. 23. 8 ad 3); vgl. unten: Caritas est motor omnium virtutum.

Caritas dicitur mater aliarum virtutum (ib. I. IL 62. 4 c; 84. I ad 1;

IL IL 23. 8 ad 3; 186. 7 ad 1; 2 sent. 38. 1. 2 ad 5; virt 2. 3 c; 5. 1

ad 8) =— die Liebe wird die Mutter der übrigen Tugenden genau ut (quia

Hchüt«, ThomM-LexkMi. 2. Aufl. l^
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mater est, quae in se concipit ex alio, ex bac ratione [caritas] dicitur raater

aliarnm virtutum, quia ex appetitu finis ultimi concipit actus aliarnm virtutura,

imperando ipso», th. II. IL 23. 8 ad 3). Caritas est inotor omni um vir*

tu tum (virt 2. 3 c) = die Liebe ist der Beweger oder Erreger aller Tu-

genden (inquantum scilicet imperat actus omnium aliarum virtutum. Omnis
enim virtus vel potcntia superior dicitur movere per imperium inferiorem ex

eo, quod actus inferioris ordinatnr ad finem superioris, sicut aedificativa imperat

caementariae eo, quod actus caementariae artis ordinatur ad formam domus,

quae est finis aedificativae. Unde cum omnes aliae virtutes ordinentur ad finem

caritatis, ipsa imperat actus omnium virtutum, et ex hoc dicitur motor earum,

ib.). Caritas est radix omnium virtutum (tb. I. II. 62. 4 c; IL II. 23.

8 ad 2; 139. 2 ad 2) = die Liebe ist die Wurzel aller Tugenden (caritas

comparatur fundatuento et radici, inquantum ex ea sustentantur et nutriuntur

omnes aliae virtutes, et non secundum rationem, qua fundamentum et radix

habent rationem causae materialis, ib. II. II. 23. 8 ad 2).

carnalis, e = a) fleischlich im eigentlichen Sinne des Wortes,

der Gegensatz zu spiritualis (s. d. A. sub a). — Zu actus carnalis s. actus

sub a; zu adulteriuro c. s. adulterium sub b; zu amor c. s. amor sub a;

zu appetitus c. s. appotitus sub b; zu coneupiscentia c. s. coneupiscentia

sub b; zu corpus c s. corpus; zu corruptio c. s. corruptio sub c; zu delec-

tatio c. s. delectatio; zu desiderium c. s. desiderium sub a; zu generatio
c. s. generatio sub a; zu matrimonium c. s. matriraonium ; zu mors c. s.

mors; zu nativitas c. s. nativitas; zu observantia c. s. observantia sub d;

zu opus c. s. opus sub d; zu pater c. s. pater; zu peccatum c. s. peccatum

sub b; zu propinquitas c. s. propinquitas sub b; zu sacrificium c. s.

sacrificium; zu servitus c. s. servitus sub a; zu Vitium c. s. Vitium

sub b.

b) fleischlich im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i. auf

das Fleisch sich beziehend oder hinzielend, vom Fleische eingegeben oder

beherrscht, fleischlich gesinnt, fleischlichen Begierden folgend, ebenfalls der

Gegensatz zu spiritualis (s. d. A. sub c): anima per affectum erit carnalis,

cg. IV. 81); carnales enim habent infirmitatem peccati in interioribus, ratio enim

et voluntas in ipsis subditae sunt peccato, Uebr. 5. 1. — Zu affectio car-

nalis s. affectio; zu collatio c. s. collatio sub c; zu conversatio c. s. con-

veraatio sub b; zu homo c. s. homo; zu intentio c. s. intentio sub b; zu

opus c. s. opus sub d.

caro =» a) Fleisch im eigentlichen Sinne des Wortes, der Gegen-
satz zu spiritus (s. d. A.): caro et sanguis ibi non aoeipitur pro natura carnis

et sanguinis, th. III. 54. 2 ad 1; caro de ratione sui non dicit (besagt) aliquod

ordinatum in eibum, sed quandam rem naturae, 4 sent 11. 2. 1. 2 ad 2; caro

et sanguis secundum substantiam, 1 Cor. 15. 7. — Zu appetitus carnis s.

appetitus sub b; zu bonum c. s. bonus sub c; zu coneupiscentia c. h. con-

eupiscentia sub b; zu corruptio c. s. corruptio sub c; zu delectabile c.

s. delectabilis; zu delectatio c. s. delectatio; zu desiderium c. r. desiderium

sub a; zu carni esse s. esse; zu incorruptio c. s. incorruptio sub b; zu

integritas c. s. integritas; zu lex c. s. lex sub a; zu oculus c. s. oculus;

zu opus c. b. opus sub d; zu passio c. s. passio sub b; zu resurrectio c.

s. resurrectio; zu sensus c. s. sensus sub b; zu voluptas c. s. voluptas. —
Als Arten der caro gehören hierher: 1. caro iramortalis und c. mortalis

(cg. IV. 53 u. 55) = das unsterbliche und das sterbliche Fleisch. 2. c. im-
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passibilis und c. pasBibilis (ib. 29 u. 55) das leidcnsunfähigu und das

leidonsfahigo Fleisch. 3. c. mortalis, b. c. immortalis. 4. c. paBsibili«,

8. c. impassibiliB. 5. c. phantaBtica und c. vera (th. III. 14. 1 c; cg. IV. 2 (J;

decret. I) = das scheinbare und das wirkliche Fleisch. 6. c. vera, b. c.

phantastica.

b) Fleisch im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i. fleischliche

Richtung, fleischliche Gesinnung des Menschen, ebenfalls der Gegensatz zu

spiritus (s. d. A.): caro sumitur ibi pro nomine, qui, dum secundum bb vivit,

secundum carnem vivere dicitur, th. I. 11. 72. 2 ad 1 ;
vgl. ib. III. 54. 2 ad 1

;

caro et sanguiB id est carni et sanguini operam dantes, scilicet homines dediti

vitÜB et voluptatibus, 1 Cor. 15. 7. — Stimulus carni b (cg. III. 86) =
der Stachel des Fleisches oder die unlautere fleischliche Begierde. Zu amor c.

s. amor sub a; zu coneupiscentia c. s. coneupiscentia sub b; zu opus c.

s. opus sub d; zu prudentia c. s. prudentia sub a; zu tentatio c. s. a c.

s. tentatio sub b.

castitas = a) Keuschheit im allgemeinen Sinne des Wortes:

nomen castitas sumitur ex hoc, quod per rationem coneupiscentia castigatur,

quae ad modum pueri est refronanda, th. II. 11. 151. 1 c; vgl. ib. 2 ad 2;

castitas . . . dicitur a castigando, nam illum dieimus bene castigatum, qui in

omnibus ordioate «e habet, Gal. 5. 6; vgl. Hebr. 12. 2; 3 eth. 22 g. — Arten

der castitas im allgemeinen Sinne des Wortes sind: castitas proprio aeeepta
und c. metaphorice aeeepta s. spiritualis (th. II. IL 151. 2 c u. ad 3) =
die eigentliche und die uneigentlich so zu nennende oder geistige Keuschheit

(castitas dupliciter aeeipitur. Uno modo proprie, et sie est quaedam specialis

virtus habens specialem materiam, scilicet coneupiscentias delectabilium, quae

sunt in venereis. AJio modo nomen castitatis aeeipitur metaphorice. Sicut onim

in corporis commixtione consistit deloctatio venereorum, circa quam proprie est

castitas et oppositum vitium, scilicet luxuria, ita etiam in quadam spirituali

coniunetione mentis ad res aliquas consistit quaedam delectatio, circa quam est

quaedam spiritualis castitas metaphorice dicta, vel etiam Bpiritualis fbrnicatio

similiter metaphorice dicta. Si enim mens hominis delcctetur in spirituali

coniunetione ad id, cui debet coniungi, scilicet ad Deum, et abstinet se, ne

delectabiliter aliis coniungatur contra dobitum divini ordinis, dicetur castitas

spiritualis. ... Si autem delectabiliter contra debitum divini ordinis coniun-

gatur mens quibuscumque aliis rebus, dicetur fbrnicatio spiritualis. ... Et

hoc modo aeeipiendo castitatem castitas est generalis virtus, quia per quamlibet

virtutem retrahitur mens humana, ne rebus illicitis delectabiliter coniungatur.

Principaliter tarnen ratio huius castitatis consistit in caritate et in aliis virtu-

tibus theologicis, quibus mens hominis coniungitur Deo, ib. c).

b) Keuschheit im engern und eigentlichen Sinne des Wortes
(vgl. pudicitia), der Gegensatz zu luxuria (s. d. A.): castitas consistit quidem
in anima sicut in subiecto, sed materiam habet in corpore. Pertinet enim ad

castitatem, ut Becundum iudicium rationis et electionem voluntatis aliquis mo
derate utatur corporalibus membris, th. II. IL 151. 1 ad 1; in omnibus onim
aeeipitur . . . castitas pro integritate mentis, 2 Cor. 11. 1; caBtitas, inquantum

est quidem secundum rationem operans, habet rationem virtutis, inquantum

autem habet delectationem in suo actu, connumeratur inter f'ructus, virt. 1. 4

ad 4. Über den Unterschied zwischen castitas und abstinentia (s. d. A. sub b)

heilst es: castitas, quae est circa delectationes venereorum, est virtus distineta

ab abstinentia, quae est, circa delectationes eiborum, th. II. IL 151. 3 o; vgl
13*
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virt. 1. 4 c; über den Unterschied zwischen castitas und continentia 8. conti-

nentia sub d. — Zu consilium perpetuao castitatis b. consilium sub b.

— AU Arten der castitas gehören hierher: 1. castitas communis (th. II.

II. 152. 3 ad 5) = die allgemeine oder gewöhnliche Keuschheit, der Gegensatz
zu c. particularis d. i. der besondern Keuschheit, wie sie etwa von einer

Jungtrau geübt wird. 2. c. coniugalis, c. virginalis und c. viduilis (ib. u. 5c)
= die eheliche, die jungfräuliche und die witwerliche Keuschheit (castita*

coniugalis ex hoc solo habet laudem, quod abstinet ab illicitis voluptatibus,

unde non habet aliquam excellentiam supra communem castitatem. Viduitas

autem addit quidom aliquid supra castitatem communem, non tarnen pervenit

ad id, quod est perfectum in materia ista, Bcilicet ad omnimodam immunitatem
vencroae voluptatis, sed sola virginitas. Et ideo sola virginitas ponitur virtus

specialis super castitatem, sicut magnificentia supra liberalitatem , ib. 3 ad 5).

3. c. perfecta (2 Cant. 7) =» die vollkommene Keuschheit 4. c. vidualis,
s. c. coniugalis. 5. c. virginalis, s. dass.

casnalis, e =— zufällig im weitern und engern Sinne des Wortes; vgl.

casus Bub c. Im weitem Sinne ist casnalis synonym mit fortuitus (s. d. A.)

und der Gegensatz zu provisus und per se volitus s. inten tut* (vgl. th. I. 116.

I c; II. II. 64. 8 c; cg. III. 6): inquantum igitur aliquis efiectUB ordinem
alicuiuB causae particularis eifugit, dicitur esse casuale vel fortuitum respectu

causae particularis, sed respectu causae universalis, a cuius ordine subtraht non

potest, dicitur esse provisum, th. I. 22. 2 ad 1; vgl. ib. 103. 5 ad 1; si duo
servi alicuius domini mittantur ab eo ad eundem locum, uno de altero ignoraote,

coneureus duorum servoram, si ad ipsos servos referatur, casualis est, quia

accidit praeter utriusque intentionem, si autem referatur ad dominum, qui hoc

praeordinavit, non est casuale, sed per se intentum, ib. 116. 1 c; vgl. ib. II.

II. 64. 8 c; cg. 11.83; comp. 1. 137; 1 perih. 14 f; esset autem casuale, si seque-

retur ut in paucioribus (als in den selteneren Fällen), cg. III. 6; casualia enim
sunt, quao ex causis per aoeidens (s. causa sub b) oriuntur, mal. 2. 5 ad 6.

Casualis im engern Sinne des Wortes ist der Gegensatz zu fortuitus

(s. d. A.): ea, quae accidunt Semper vel frequenter, non sunt casualia neque
fortuita, cg. III. 3; vgl. ib. 6. Über den Unterschied zwischen oasualis und
fortuitus im engern Sinne dieser Wörter s. fortuna sub a. — Zu actus casualis
s. actus sub a; zu effectus c s. effectus; zu generatio c. s. generatio sub a;

zu res c. s. res.

casualiter = zufälligerweise, synonym mit fortuito (s. d. A.) und
der Gegensatz dazu (s. casualis): ex materia enim nihil determinatum provenire

potest, nisi casualiter, eo quod materia ad multa possibilis est, ex quibus si

unum tantum proveniat, hoc ut in paucioribus (s. ut) coutingenB nocesse est

esse; huiusmodi autem est, quod casualiter evenit et praoeipuo sublata inten-

tione agentis, cg. IL 40; ex conoursu autem duarum vel plurium causamrn
contingit aliquid causaliter evenire, dum finis non intontus ex coneursu alicuius

causae provenit, ib. III. 74; vel casualiter accidunt id est praeter intentionem

causarum inferiorum, 2 phys. 10 i; vgl. ib. 13 a; ea, quao casualiter fiunt,

sunt praeter naturae ordinem, 2 cael. 11 d.

casus = a) Fall, Niederfall: transitus onim supeHorum ad inferiora

casus dici potest, nom. 8. 5; scandalum, quod est spiritualis casus, th. II. II.

43. 2 ob. 3; imaginatur casum ex timore, cg. III. 103; de casu fulminum,

1 meteor. 1 f.
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b) Vorfall, Vorkommnis: privare aliquem vita in oullo casu pcrtinet,

th. II. II. 65. 1 ad 2; vgl. ib. 88. 10 c; cum (in) aliquo speciali casu praeter

coromunem ordinom, cg. III. 80; vgl. ib. 125.

c) Zufall im weitern und engorn Sinne des Wortes, das aristotelische

avrofiaxov, synonym mit per se vanum (s. d. A. sub c): casus, qui in graeco

dicitur automatum, 2 phy». 10 f. Im woitern Sinne ist casus auch synonym
mit fortuna (s. d. A. sub a) und bezeichnet jede partikuläre Ursache, welche

und insofern sie etwas hervorbringt, worauf sie nicht hingeordnet war, was
also mit ihrem Wirken oder mit ihrer Wirkung blofs so nebenbei verbunden

iat und deshalb auch nur in seltenen Fällen vorkommt: quod provenit ex ali-

cuius ageotis actione praeter intentionem ipsius, dicitur a casu vel fortuna

accidere, cg. III. 3; casus non solum est in hominibus, qui voluntarie agunt,

»cd utiam in aliis animalibus et etiam in rebus inanimatis, 2 phys. 10 d; casus

est in plus (s. d. A.), quam fortuna, quia omne, quod est a fortuna, est a casu,

sed non convertitur (s. d. A. sub b), ib. a. In seinem engern Sinne ge-

nommen, ist casus der Gegensatz zu fortuna (s. d. A. sub a) und bezeichnet

da» (blinde) Ungefähr d. i. eine vernunftlose partikuläre Ursache, welche und

insofern sie etwas hervorbringt, worauf sie von Natur aus nicht hingeordnet

war, was also mit ihrem Wirken oder mit ihrer Wirkung blofs so nebenbei

verbunden ist und deshalb auch nur in seltenen Fällen vorkommt: quae hic

aguutur per accidens, stve a oasu sive a fortuna, th. I. 116. 1 c; casus est causa

agena praeter intentionem, ib. II. II. 64. 8 c; sie enim non essent seinper aut

in pluribus (sc. Fällen), sed raro, horum enim est casus, cg. L 44; casus enim

non contingit nisi in possibilibus aliter se habere, quae enim sunt ex necessitate

et semper, non dieimus esse a casu, ib. II. 31); in his enim, quae in minori

parte accidunt, dicuntur esse fortuna et casus, ib. III. 74; casus nihil aliud

est, quam natura agens praeter intentionem, 1 senU 43. 2. 1 c; ea, quae sunt

a casu, non sunt semper, neque etiam ut frequenter, 2 cael. 7 b; casus non

contingit in his, quae sunt a natura, »ed ea, quae oanualiter fiunt, sunt praeter

naturae ordinem, ib. 11 d. — Zu aequivocus a oasu s. per c. s. aequivocus

sub a; zu agere a. c. s. agero sub a; zu fieri a. c. s. fieri; zu generatio
a. c. s. generatio sub a.

d) Unfall, Mifsgeschick: errores et dubitationes et casus varii,

cg. 1. 102.

e) Fall im Sinne der Grammatik, Beugungsfall, Biegungsform:
vel est casus ablativi, th. I. 39. 4 ad 4; vgl. ib. II. IL 1. 6 c; quin dicatur

in aliquo casu, verit 4. 5 ad 2. — Als Arten des casus gehören hierher:

1. casus nominis und c. verbi (1 perih. 4 f, 5 e, 8 b u. 13 a; 2 perih. 1 d)

=» der Beugungsfall des Nennworts und der des Zeitworts oder der Deklina-

tion»}- und der Konjugationsfall (huiusmodi [sc. nominativi] autem obliqui vo-

cantur casus nomin is, quia quasi cadunt per quandam declinationis originem

a Domioativo, qui dicitur rectus eo, quod non cadit, 1 perih. 4 f; variatio

[s. declinatio verbi], quae est per modos et tempora, reepicit ipsam actionem

et idoo utraque constituit casus verbi; natu verba imperativi vel optativi modi

casus dicuntur, sicut et verba praeteriti vel futuri temporis, ib. 5 e). 2. c. o b-

liquus und c. rectus (1 perih. 4 f; 2 perih. I d) = der gobeugte odor abhän-

gige und der aufrechte oder unabhängige Fall (Stoici autem [quos grammatici

sequuutur] dixerunt, etiam nominativos dici casus eo, quod oadunt, id eBt pro-

cedunt, ab interiori coneeptiono mentis. Et dicitur rectus eo, quod nihil pro-

hibet, aliquid cadens sie cadere, ut rectum stet, siout stilus, qui cadens
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ligno iofigitur, 1 perih. 4 f). 3. c. rectus, s. c. obliquus. 4. c. verbi,
s. c. nominiH.

f) Abfall, A btrünoigkoit: sicut poccatum est casus a iustitia. ita

niorn 08t casus a vita, th. III. 53. 1 ad 1; sed magis est casus a natura,

mal. 1. 1 ad 10; timendum ossot de casu futuro, quodl. 4. 12. 23 ad 8.

g) Abfall von Gott, Sündenfall: casus quorundam ostendit, th. I.

62. 1 a; specialiter casus Iudaeorum, ib. III. 46. 6 c; casus et confirmatio

angolorum, 2 sent. 4. 1. 2 c.

cate^orematice =» kategorematischerweise, im Sinne einer Ka-
tegorie (vgl. praedioamcntum sub b), das Gegenteil von syncategoromatice

(s. d. A.) — Zu sumere categorematice s. sumere sub c.

categorematicus, a, um = kategorematisch d. i. eine Kategorie (vgl.

pracdicamontum sub b) betreffend, der Gegensatz zu syncategorematicus (s. d. A.).

— Zu dictio categorematica s. dictio sub b.

categoricns, a, um = a) aussagend, unbedingt aussagend, synonym
mit praedicativus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu condicionalis (s. d. A.

sub a) : vocatur apud Graecos propositio categorica id est praedicativa, 1 perih.

8 b. — Zu eountiatio catogorica s. onuntiatio sub b; zu propositio c.

s. propositio sub b; zu Syllogismus c. s. Syllogismus. — Categorica sc.

enuntiatio s. propositio (cg. I. 67) = die kategorische Behauptung d. i. die-

jenige Behauptung, in welcher ein Begriff von einem andern unbediugt aus-

gesagt wird.

b) bej ahend aussagend, bejahend, synonym mit praedicativus (s. d. A.

sub b), der Gegensatz zu negativus (s. d. A.): alio autein modo dividitur

(sc. demonstratio) in categorican» et privativam id est affirraativam et negativam,

1 anal. 37 a. — Zu demonstratio categorica s. demonstratio sub c.

cathedra = Stuhl, Sitz im eigentlichen und uneigontlichon Sinne des

Wortes. — Arten der cathedra sind: 1. cathedra episcopalis s. pontiticalis

(th. II. II. 108. 4 ob. 2; quodl. 3. 4. D c) — der bischöfliche Stuhl. 2. c. ma-
gistralis (quodl. 3. 4. 9 c) —= der Lehrstuhl. 3. c pontiticalis, s. c.

episcopalis.

caoga a) Ursache im weitern Sinne dos Wortes, die alxla oder

das ahtov dos Aristoteles, d. i. dasjenige, was auf eine positive Weise zum
Dasein eines andern beiträgt, synonym mit prineipium (s. d. A.), der Gegensatz

auf der einen Seite zu privatio (s. d. A. sub c) und auf der andern zu effectus

(s. d. A.): ly propter Importal (bedeutet) habitudinem alicuius causae, th. II.

II. 27. 3 c; illud est proprio causa alicuius, sine quo esse non potest, ib. III.

86. 6 a; causa est, ad quam de necessitate sequitur aliquid, ib. 1. II. 75. 1

ob. 2; proprio causa dicitur, ad quam ex necessitate sequitur aliquid, mal. 3.

3 ad 3; vgl. ib. c; cum causa sit, ad quam sequitur esse alterius, 2 phys.

10 k; causa est, ad quam de necessitate sequitur aliquid, 5 met. 1 a; hoc vero

nouion causa importat influxuin quendam ad esse causati, ib.; omnis causa vel

ost matoria vel forma vel agens vel fiuis cg. III. 10; vgl. th. I. 105. 5 c;

2 phys. 10 k; somno 4 a; 5 met. 3 a. Uber den Unterschied zwischen causa,

elementum und prineipium s. elementum sub b und prineipium. — Zu debitum
causae finalis et formalis s. debitus sub a; zu ordo c, o. formalis et

materialis s. ordo sub a; zu origo c finalis s. origo; zu prineipium
secundum c. singulas s. prineipium; zu ratio c. efficientis, finalis et
formalis s. ratio sub n. — Als Arten der causa gehören hierher: 1. causa
activa s. agens s. cogens &. effectiva s. efficax s. efficiens s. movens s. motiva
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8. originans (th. I. 2. 3 c; 6. 1 c; 14. 5 c; 19. 6 c u. 8 c; 36. 3 c; 41. 2
ad 5; II. II. 78. 3 ad 1; cg. 1. 17, 20, 72 u. 96; II. 29, 79, 87, 88 u. 98;
1 sent. 8. 1. 2 c u. ad 2; 4 sent. 43. 1. 2. 1 c; pot. 10. 1 ad 9; 2 phys.

6 a; 2 cael. 10 e) = die wirkende oder treibende (vgl. c. cogens sub d) oder

hervorbringende oder bewegende oder den Ursprung verloihende Ursache,

m. a. W. dasjenige Princip, welches durch eine eigentlich so zu nennende
Thätigkeit etwas von ihm substanziell Verschiedenem das Dasein verleiht.

2. c. agens, s. c activa. 3. c. cogens, s. dass. 4. c. communis s. uni-

versalis und c. propria (2 phys. 6 a u. b) = die gemeinsame oder allgemeine

und die eigene oder besondere Ursache. 5. c. effectiva s. et'ficax s. effi-

ciens, s. c. activa. 6. c. exemplaris s. formalis exemplaris (th. I. 5. 2
ad 2; 44. 3 c; 46. 1 ob. 9; 93. 5 ad 4; III. 56. 1 ad 3; cg. IV. 21; 4 sent.

43. 1. 2. 1 c; verit 3. 3 c) = die vorbildliche Ursache, welche in einer

äufsern nachzubildenden Form besteht; vgl. unten c. formalis extra rem.

7. c. extrinseca und c. intrinseca (th. I. 32. 1 ad 3; L II. 1. 3 ob. 1 ; 18.

4 ob. 2; cg. IL 31 u. 81; III. 13; 12 met. 2 a)» die äufsere oder dem
hervorgebrachten Dinge üufserlich gegenüberstehende und die innere oder zur

Substanz des hervorgebrachten Dinges gehörende Ursache. 8. c. final is (th. 1.

23. 5 c; 46. 1 ob. 9; cg. I. 38 u. 72) = die Zweckursache; vgl. finis sub b.

9. c. formalis (th. I. 19. 6 c; 61. 1 ad 2; cg. II. 29 u. 79; 2 anal. 9 b;

2 phys. 6 a; 5 met. 3 b) =» die formende oder gestaltende Ursache, m. a. W.
dasjenige zur Substanz eines Dinges gehörende Princip, durch welches das-

selbe das ihm eigentümliche Sein und Wesen erlangt und besitzt; vgl. prin-

eipium formale. 10. c. formalis exemplaris, s. c. exemplaris. 11. c. for-

malis extra rem und c. formalis inhaerens s. intrinseca (th. I. 5. 2 ad 2;

1 sent. 8. 1. 2 ad 2) = die formende oder gestaltende Ursache eines Dinges,

welche sich aufserhalb desselben befindet (vgl. oben c. exemplaris), und die

dem Dinge innewohnende oder die innere formende Ursache (est enim forma

quodammodo causa eius, quod secundum ipsam formatur, sive formatio fiat per

modum inhaerentiae, sicut in formis intrinsecis, sive per modum imitationis, ut

in formis exemplaribus, verit. 3. 3 c). 12. c. formalis inhaerens, s. c. for-

malis extra rem. 13. c. formalis intrinseca, s. dass. 14. c. intrinseca,
s. c. extrinseca. 15. c. materialis (th. I. 47. 1 c; cg. I. 17 u. 20; II. 9;

2 anal. 9 b; vgl. 2 phys. 6 b u, d) = die stoffliche oder den Stoff zu einem

Dinge hergebende Ursache, m. a. W. dasjenige Princip, aus welchem ein Ding
wird oder geworden ist (id, ex quo aliquid fit, 2 phys. 5 d); vgl. inateria

sub c und prineipium materiale. 16. c. motiva, s. c. activa. 17. c. movens,
s. dass. 18. c. originans, s. dass. 19. o. movens directe und c. movens
indirecte (th. I. II. 88. 3 c) = die direkt und die indirekt bewegende
Ursache. 20. c. posterior und c. prior (2 phys. 6 a u. b) » die spätere

und die frühere Ursache. 21. c. prior, s. c. posterior. 22. c. propria, s.

c. communis. 23. c. universalis, s. dass.

b) wirkende oder hervorbringende Ursache (= causa agens s.

efßciens, s. oben sub a): etsi peooatum habeat causam, th. I. II. 75. 1 ad 2;

si omnem effectum ponimus habere aliqnam causam, cg. III. 94; vgl. 2 sent.

36. 1. 1 ad 2; 5 met 1 a; 6 met. 3 a. — Zu appropriare per causam
h. appropriare sub b; zu bonum ex c. s. bonus subb; zu cognitio perc. s.

cogoitio sub b; zu cognoscere ex s. per c. s. cognoscere sub b; zu de-

fectus c. «. defectus sub b; zu locus a c. s. locus sub d; zu malum c.

a. malus sub b; zu praedicare per c. a. praedicare sub b; zu praedicatio
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per c. 8. praedicatio sub b; zu spirituale per c. 8. spiritualis 8ub c; zu velle
in c. s. velle sub a; zu verum in c s. verus sub a; zu voluntarium se-

cundum c. 8. voluntarius sub c. — Arten der causa im Sinne von hervor-

bringender Ursache sind: 1. causa accidentalis (5 niet 3 b) = die un-

wesentliche oder nebensächliche Ursache. 2. c. actualis s. in actu und c.

in potentia (cg. II. 21; 2 phys. 6 c n, f; 5 inet 3 b) die wirklich wirkende

(operans in actu, 2 phys. 6 c) und die wirken könnende Ursache (potens

operari, ib.) oder die Ursache im Zustande der Wirklichkeit und die im Zu-

stande der Möglichkeit. 3. c. adiuvans s. coadiuvans, c. consilians, c prae-

parans s. disponens s. dispositiva und c. perficiens s. perfectiva 8. consuinmativa

(th. I. II. 66. 6 ad 3; II. II. 94. 4 c; 2 sent 19. 1. 4 ad 5; 4 seut. 1. 1.

4. 1 c; verit. 27. 4 ob. 3; 2 phys. 5 b; 5 met. 2 a u. 3 b) = die helfende

oder mithelfende, die ratende, die vorbereitende und die vollendende Ursache,

die vier modi causae efficientis nach Avicenna (vgl. 5 met 2 a). 4. c. aequi-
voca s. aequivoce agens, c. analogice agens und c. univoca 8. univoce agens

(th. I. 6. 2 c; cg. I. 29 u. 31; 1 sent. 8. 1. 2 c; 4 sent. 43. 1. 2. 1 c) =
die homonyme, die analoge und die synonyme Ursache (vgl. analogus und
synonymus sub a) oder die Ursache, welche eine ihr ungleichartige, diejenige,

welche eine ihr verhältnismäfsig gleiche, und diejenige, welche eine ihr gleich-

artige Wirkung hervorbringt 5. c. aequivoce agens, s. c. aequivoca.

6. c. altissima (cg. I. 94; 1 anal. 44 i) = die höchste Ursache. 7. c. al-

tissima in aliquo genere und c. altiBsima simpliciter (th. II. II. 45. 1 c)

= die höchste Ursache in irgend einer Gattung von Ursachen und die höchste

Ursache einfach hin oder schlechtweg (quae est Deus, ib.). 8. c. altissima
simpliciter, s. c. altissima in aliquo genere. 9. c. animalis und c. intel-

lectualis (ib. 154. 5 c; cg. I. 68) = die sensitive oder sinnbegabte und die

intellektuelle oder vernünftige Ursache. 10. c. appropriata s. propria s. par-

ticularis s. singularis und c. communis 8. universalis (th. I. 13. 5 ad 1; 19.

6 c; 49. 3 c; 115. 2 c; I. II. 73. 6 c; cg. IL 15 u. 21; 1 sent. 45. 1. 3
ad 5; verit. 3. 1 a; 2 phys. 6 f; 5 met 3 b; 6 met. 3 c)» die eigene

oder besondere oder einzelne und die gemeinsame oder allgemeine Ursache.

II. c. coadiuvans, s. c adiuvans. 12. c. communis, s. c. appropriata.

13. c. completa und c. incompleta s. imperfecta (th. I. 46. 1 ob. 9; 52. 3 c;

I. 11. 75. 1 ad 2; II. II. 43. 1 ad 3) = die vollständige oder vollkommene
und die unvollständige oder unvollkommene Ursache. 14. c. composita und
c. simplex (5 met. 3 b) =— die zusammengesetzte und die einfache Ursache

(ut simplex causa dicatur, secundum quod aeeipitur causa statuae per se solum,

ut statuae factor, sive per accidens tantum, scilicet Polycletus; composita autem,

secundum quod utrumque simnl aeeipitur, ut dicatur causa statuae Polycletus

statuae factor, ib.). 15. c. conclusionis (1 anal. 4 o; 2 phys. 5 d; vgl. 1

anal. 3 a) = die Ursache der Schlufsfolge oder des Schlufssatzes. 16. c. con-

currens (cg. III. 86 u. 92) =» die roiteintrenende oder mitwirkende Ursache.

17. c. consilians, s. c. adiuvans. 18. c. conspecialis (5 met 3 b) = die

mit einer andern zur selben Art gehörige Ursache. 19. c. consnbstantialis
(th. I. 41. 3 ad 2) = die (mit der Wirkung) von gleicher Substanz seiende

Ursache. 20. c. consummati va, b. c. adiuvans. 21. c. contingens und
c. necesaaria (ib. 14. 13 ad 1; 19. 3 ad 4 u. 8 c; 22. 4 c; cg. I. 67 u. 85;
III. 2; 1 sent 38. 1. 5 c) = die nicht mit Notwendigkeit und die mit Not-

wendigkeit wirkende Ursache. 22. c. corporalis und c. spiritnalis (th. I. 57.

4 ad 3; II. II. 154. 5 c) —« die körperliche und die geistige Ursache.
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23. c. creatrix s. factrix und c. gubernativa (ib. I. 103. 8 o; nom. 5. 1) =»

die schöpferische oder hervorbringende und die leitende oder regierende Ursache.

24. c. defectibilis und c. defectiva s. deficiens (th. I. 49. 1 ob. 3 u. ad 3;
63. 5 c; cg. III. 10 n. 94) = die fehlerhatte und die fehlende Ursache.

25. c. defectiva s. deficiens, s. c. defectibilis. 26. c. determinata und
c. indeterminata (cg. II. 39; III. 42; verit. 5. 2 c) — die bestimmte und die

unbestimmte Ursache. 27. c. directa s. directe dicta und c. indirecta s. in-

directe vel occasionaliter dicta (th. I. II. 80. I c; 88. 3 c; III. 47. 1 c;

mal. 3. 5 c) = die direkte und die indirekte oder gelegentliche Ursache,

m. a. W. diejenige Ursache, welche eine bestimmte Wirkung unmittelbar und
geradenwegs auf sie hinzielend hervorbringt, und diejenige, welche nur insofern

an der botreifenden Wirkung teilhat, als sie dieselbe vorbereitet oder die

zum Eintritt derselben notwendige Bedingung liefert (indirecte quidem [potest

aliquid dici causa alicuiusj, sicut cum aliquod agens causat uliquam dispositionem

ad aliquem effectum, dicitur esse occasionaliter et indirecte causa illius etfectus,

sicut si dicatur, quod ille, qui seccat ligna, est occasio combustionis ipsorum. . . .

Directe autem dicitur aliquid esse causa alicuius, quod operatnr directe ad

illud, mal. 3. 5 c). 28. c. directe dicta, s. c. directa. 29. c. disponens,
s. c. adiuvans. 30. c. dispositiva, s. dass. 31. c. essondi und c. fiendi

s. generationis (th. I. 14. 8 ad 1; 104. 1 c u. ad 2; III. 7. 9 c) — die

Ursache des Seins und die des Werdens oder Entstohens (aliquod agens est

causa sui effectus secundum fieri tantum et non directe secundum esse eius,

quod quidem contingit et in artificialibu« et in rebus naturalibus, th. I. 104. lc).

32. c. essendi hoc und c. essendi simpliciter (cg. II. 21) =» die Ursache

des So- oder So-seins und die des Seins einfachhin oder schlechtweg. 33. c.

essendi simpliciter, s. c. essendi hoc. 34. c. exterior s. extrinseca und
c. interior (th. I. II. 75. 2 c u. 3 ob. 1; II. II. 154. 5 c)» die äufsere und

die innere oder die von aufsen auf ein Ding einwirkende und in ihm selbst

thätige Ursache; vgl. c. extrinseca oben sub a. 35. c. extrinseca, s. c.

exterior. 36. c. factrix, s. c. creatrix. 37. c. fatal is (ib. I. 116. 1 c) =
die als blindes und unausweichbares Verhängnis thätige Ursache. 38. c. fiendi,

s. c. essendi. 39. c. fortuita (2 phys. 9 d) = die nach Weise des Zufalls

wirkende Ursache. 40. c. generans prohibens und c. removens prohibeus

(th. I. II. 75. 4 c; 85. 5 c; 88. 3 c; II. II. 64. 8 c; cg. I. 13) = die ein

Hindernis bereitende und die ein solches beseitigende Ursache 41. c. gene-
rationis, s. c. essendi. 42. c. gubernativa, s. c. creatrix. 43. c. imme-
diata und c. mediata (th. I. II. 75. 2 c; cg. III. 70; 1 *ent. 17. 2. 1 ob. 4)
=» die unmittelbare und die mittelbare Ursache. 44. c. immobilis und c.

transmutabilis s. variabilis (th. I. II. 49. 2 ad 3; cg. I. 85) = die unbeweg-

liche oder unveränderliche und die wandelbare oder veränderliche Ursache.

45. c impediens und c. impedita (th. I. 115. 6 ob. 3; I. II. 75. 1 c u. ad 2)= die bindernde und die gehinderte Ursache. 46. c. impedita, s. c. im-

pediens. 47. c. imperfecta, s. c. completa. 48. c. in actu, 8. c actualis.

49. c. incompleta, s. c. completa. 50. c. indeterminata, b.c. determinata.

51. c. indirecta, s. c. directa. 52. c. indirecte dicta, s. dass. 53. c. in-

ferior, c. superior und c. suprema (ib. I. 14. 13 ad 1; 19. 7 ad 2; 25. 3

ad 4; cg II. 21; III. 99; 1 sent. 42. 2. 3 c; pot. 1. 4 c u. ad 1) = die

untergeordnete oder untere, die übergeordnete oder höhere und die höchste

Ursache. 54. c. inferens (2 anal. 19 b) = die folgernde Ursache oder

die Ursache, welche eine Folgerung zuläfst. 55. c. influens (th. III.

Scbttti, ThomM- Lexikon. 2. Aufl. 14
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7. 1 c u. 9 c) — die Einfluß» antrabende oder einwirkende Ursache. 56. c.

in potentia, s. c. actualis. 57. c. Instrumentalis s. secundaria und c.

principalis s. primaria (ib. I. 21. 4 c; 36. 3 ad 2; III. 56. 1 ad 2; 62. 1 c;

cg. I. 21 u. 62; III. 10; IV. 55; 1 sent 12. 1. 2 ob. 1; 2 Bent. 19. 1. 4

ad 5; 4 sent. 43. 1. 2. 1 c; mal. 4. 1 ad 15 u. 3 c; verit. 5. 9 ad 10;

2 Cant pr.) = die werkzeugliche oder nebensächliche und die Haupt- oder

hauptsächliche Ursache. 58. c. intellectualis, s. c. animaiis. j>9. c. in-

terior, s. c. exterior. 60. c. intermedia s. media (th. I. 19. 6 ob. 3; 116.

2 c; III. 6. 1 c; cg. I. 50 u. 67; III. 86 u. 94; pot. 7. 9 ad 5) — die

Zwischen- oder Mittelursache, so genannt, weil sie zwischen der c. prima s.

suprema (s. unten) und dem effectus in der Mitte steht. 61. c. iustificans

(verit 28. 3 ad 1) — die gerechtmachende oder rechtfertigende Ursache.

62. c. media, s. c. intermedia. 63. c. mediata, s. c. immediata. 64. c. meri-
toria (th. I. 23. 5 c; I. II. 79. 3 ad 3; mal. 7. 2 ad 2) = die etwas ver-

dienende Ursache. 65. c naturae alicuius in hoo und o. natura« alicuius

simpliciter (cg. II. 21) die Ursache einer .Natur und Wesenheit, wie sie

in diesem und jenem Individuum verwirklicht ist, und die Ursache einer Natur

und Wesenheit einfachhin oder schlechtweg (sicnt Plato est causa hunianae

naturae in Sorte js. d. A.] f non autein simpliciter eo, quod ipse est creatus in

humana natura, ib.). 66. c. naturae alicuius simpliciter, s. c. naturae

alicuius in hoc. 67. c. naturalis, c. non naturalis und c. praeternaturalis s.

violenta (th. 1. II. 42. 2 c; 2 cael. 28 a) = die natürliche, die nicht natür-

liche und die widernatürliche oder gewaltsame Ursache. 68. c. naturalis
s. per naturam s. naturaliter Jtgens und c. volnntaria s. per voluntatem (th. I.

19. 4 ob. 3; 83. 1 ad 3; 110. 4 ob. 3; cg. III. 86; pot. 3. 17 ad 4 u. 6;

mal. 6. 1 ad 15) = die Natur- und die Willensursache, m. a. W. die Ursache,

welche vom blinden Naturtriebe, und diejenige, welche von einem freien Willen

geleitet wird. 69. c. naturaliter agens, s. c. naturalis. 70. c. necessaria,
s. c. contingens. 71. c. non naturalis, s. c. naturalis. 72. c. occasiona-
liter dicta, s. c. directa. 73. c. particularis, s. c. appropriata. 74. c.

per accidens s. secundnm accidens und c. per se (th. 1. IL 75. 1 c u. 4c;
85. 5 c; II. II. 64. 8 c; cg. III. 10, 13 u. 14; 1 sent. 46. 1. 2 ad 3; pot.

3. 6 ad 6; 2 phys. 6 b, 8 d, 9 b u. 14 e; 5 met 3 b; 7 met 6 a; Vercell. 25)
= die durch was Nebenbeiseiendes oder gemäfs einem solchen und die durch

sich selbst oder gemäfs ihrer eigenen Natur und Wesenheit thätige Ursache

(est autem duplex causa, soilicet per se et per accidens. Per se quidem causa

alicuius est, quod directe est illius causa per suam virtutem, sicut aqua est

causa infrigidandi
;
per accidens autem est causa alicuius, quod indirecte causat

illud, puta removendo causam contrariam, sicut removens ignem de domo est

causa infrigidationis eius, Vercell. 25; causa per accidens dicitnr omne illud,

quod coniungitur causae per se, quod non est de ratione eius, 2 phys. 6 b;

duplex est causa per accidens. Una, quae aliquid operatur ad effectum , sed

dicitur causa eius per accidens, quia praeter intentionem ille effectus a tali

causa sequitur, sicut patet in eo, qui fodiendo sepulcrum invenit thesaurum.

Alia causa per accidens est, quae nihil operatur ad effectum, sed ex eo, quod

accidit causae agenti, causa per accidens nominatur, sicut album dicitur esse

causa domus per accidens eo, quod accidit aedificatori, pot 3. 6 ad 6; vgl.

1 sent 46. 1. 2 ad 3; 5 met. 3 b). 75. c. per aliud s. per alterum und
c. per se (th. III. 19. 3 c; 36. 4 ob. 1; 8 phys. 9 m) = die durch etwas

anders oder in kraft eines andern und die durch sioh selbst oder mit eigener
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Kraft thätigo Ursache; vgl. c. per accidens. 76. c. per alter um, s. c. per

aliud. 77. c. per naturam, s. o. naturalis. 78. c. pertectiva, 8. c. adiuvans.

79. c. perficiens, s. dass. 80. c. per se, s. c. per accidens und c. per

aliud. 81. c. per se entis inquantum hniusmodi und o. per se huius

entis (cg. II. 22; vgl. ib. 21) = die durch sich selbst thätige Ursacho des

Seienden als Bolchen und die durch sioh selbst thätigo Ursache dieses oder

jenes Seienden. 82. c. per se huius entis, s. c. per se entis inquantum

huinsmodi. 83. c. per se infinita (ib. 38) mm die unendliche duroh sich

selbst oder gemäfs ihrer eigenen Natur und Wesenheit Uiätige Ursache. 84. c.

per voluntatem, s. c. naturalis. 85. c. posterior und c. prior (5 met 3 b)

=— die spätere und die frühere Ursache. 86. c. praeparans, b. c. adiuvans.

87. c praeternaturalis, b. c. naturalis. 88. c. prima und c. secunda

(th. I. 14. 13 ad 1; 19. 6 ob. 3 u. ad 3 u. 8 c; III. 6. 1 c; cg. I. 15 u. 50;

IL 21, 40 u. 42; 1 sent 38. 1. 5 c
; 2 sent. 1. I. 4 c; verit 2. 4 ad 7 ; 6.

2 c; 24. 1. 4 c; 5 met. 3 b; caus. 32 d) mm die erste Ursache, unter welcher

gewöhnlich (z. B. th. I. 14. 13 ad 1) Gott, zuweilen (vgl. ib.) aber auch eine

geschöpfliche Ursache zu verstehen ist, und die zweite Ursache, welche immer
etwas Geschöpfliches darstellt 89. c. primaria, s. c. instrumentalis. 90. c.

primordial (ib. 115. 2 c; 117. 3 c; III. 56. 1 ad 3; nom. 2. 1) — die

uranfangliche Ursache. 91. c. principalis, s. c. instrumentalis. 92. c. prior,

s. c. posterior. 93. c. privans (cg. III. 9) = die beraubende oder einen

Mangel herbeiführende Ursache. 94. c. propria, s. c appropriata. 95. c.

propinqua s. proxima und c. remota (th. I. 14. 13 ad 1 u. 2; 22. 4 c;

84. 4 ad 3; l. II. 73. 6 c; 75. 2 c; cg. I. 67, 85 u. 86; 4 sent. 43. 1. 2.

1 c; 5 met. 3 b; 6 met. 3 a)« die nähere oder nächste und die entfernte

Ursache, von ihrer Wirkung aus gerechnet. 96. c. regitiva (caus. 9 a) =
die regierende Ursache. 97. o. remota, s. o. proxima. 98. c. removens
prohibens, s. c. genorans prohibens. 99. c. sacramentali s (4 sent. 17. 2.

5. 1 ad 1; verit 18. 8 ob. 2) » die sakramentale Ursache. 100. c. secunda,
s. c. prima. 101. c. secundum accidens, s. c. per accidens. 102. o. so-

minalis (1 sent 17. 1. 3 o) die samenartige oder Keimursache. 103. c.

sensibilis (4 sent. 14. 1. 1. 1 ad 1)= die sinnlich wahrnehmbare Ursache.

104. c. simplex, s. c. composita. 105. c. sine qua non (ib. 1. 1. 4. 1 c)

die Ursache, ohne welohe eine bestimmte Wirkung nicht eintritt, m. a. W.
die zur Hervorbringung einer bestimmten Wirkung notwendige Ursache.

106. c. singularis, b. a. appropriata. 107. o. spiritualis, s. c. corporalis.

108. c. sufficicns (th. I. 46. 1 ob. 9, I. II. 75. 1 ad 2; II. Ii. 43. 1 ad 3;

cg. II. 32; III. 85 u. 86; 4 sent. 43. 1. 2. 1 ad 1; pot 5. 3 ob. 5) =- die

(zur Hervorbringung einer Wirkung) hinreichende Ursache; vgl. c. sufficiens

Hub d. 109. o. superior, s. c. inferior. 110. o. suprema, s. dass. 111. c.

temporalis (Hebr. 7. 4) = die zeitliche Ursache. 112. c. transmutabilis,
s. c. immobilis. 113. c. universalis, s. c. appropriata. 114. c. univer-
salis8ima (cg. HL 80) =» die allgemeinste Ursache, nämlich Gott. 115. c.

universaliter prima (th. I. 19. 6 ad 3) — die allgemein oder schlechthin

erste Ursache. 116. c. univoca, s. o. aequivoca. 117. o. variabilis, s. c.

immobilis. 118. c. violenta, s. c. naturalis. 119. c. voluntaria, s. dass.

— Ad remotionem oausae sequitur remotio effectus (th. I. II. 75.

1 c), oder: remota causa removetur effectus (ib. I. 2. 3 c; 76. 2 ob. 2; I. IL
85. 5 ob. 2; 112. 3 ob. 2; cg. I. 13; II. 25; pot. 5. 8 a) = wenn
die Ursache beseitigt wird, so auch die Wirkung. Augraentata causa
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augmentatur effectus (th. I. II. 19. 8 ob. 2), oder: crcseente causa creecit

effectus (4 sent. 43. 1. 5 ob. 3), oder: multiplicata causa multiplicatur effectus

(th. I. II. 73. Ii a) =» wird die Ursache verstärkt oder vermehrt, so auch die

Wirkung. Causa est potior causato s. effectu (ib. I. 60. 4 ob. 2; cg.

III. 120), oder: Semper in causa est aliquid nobilius, quam in causato (1 sent.

2. 1. 1 ad 1) = die Ursache ist immer vorzüglicher, als ihre Wirkung. Causa
per so est prior ea, quae est per acoidens (cg. III. 15) = die gemäfs

ihrer selbst und ihrer eigenen Natur nach thätige Ursache ist früher, als die

jenige, welche gemäfs einem Nebenbeiseienden thätig ist; vgl. 8 phys. 9 m.

Causa, quae est per se, semper est potior ea, quae est per aliud
(tb. III. 36. 4 ob. 1), oder: Semper causa, quae est per se, potior s. prior est

ea, quae est per aliud s. alterura (ib. 19. 3 c; 8 phys. 9 m), die Übersetzung

der aristotelischen Stelle: to yctQ avto xa&' avrö ov ahiov ctfl xqotsqov
rov xa&* %tsqov (Phys. VIII. 5, 257. a. 30 sq.) = die durch sich selbst und

in eigener Kraft thätige Ursache ist früher, als diejenige, welche in Kraft eines

andern thätig ist. Causis debent proportional iter respondere effectus,

8. effectus. Cessante causa cessat effectus (th. 1. 96. 3 ob. 3), oder:

deficiente causa necesse est et effectum deficere (2 goner. 10 c) = hört die

Ursache auf, so auch die Wirkung. Contingit aliquid unum commune
habere plures causas, secundum quod oonvenit diversis, s. effectus.

Contingit unius effectus accipi quasi plures causas in diversis, s.

dass. Crescente causa crescit effectus, s. oben. Deficiente causa
necesse est effectum deficere, s. oben. Diversorum divers! sunt
effectus, s. effectus. Effectus assimilatur s uae causae, s. dass. Effectus
causae secundae reducitur in causam primam, s. dass. Effectus
deficiens non procedit nisi a causa deficiente, s. dass. Effectus
magis denominatur a causa proxima, quam a causa remota, s. dass.

Effectus non potest extendi ultra suam causam, s. dass. Effectus
suis causis proportionaliter respondent, b. dass. Idem non est causa
sni ipsius (th. 1. II. 75. 2 ob. 2), oder: nihil est causa sui ipsius (ib. 20.

3 ob. 3; vgl. ib. 1. 2. 3 c; cg. 1. 18) = nichts kann sich selbst hervorbringen;

vgl. Aristoteles: Metaph. I. 3, 984. a. 21 sqq. Manente causa manet s.

non tollitur effectus (th. 1. II 103. 3 ob. 3; II. II. 20. 2 ob. 1) =- so

lange die Ursache thätig bleibt, bleibt auch die Wirkung. Multiplicata
causa multiplicatur effeotus, s. oben. Nihil est causa sui ipsius,

s.oben. Non potest esse nisi una causa unius effectus in omnibus (2 anal.

19 b) = eine einzige Ursache kann überall nur eine einzige Wirkung haben.

Omne causatum convertitur in suam causam per desiderium (nom.

4. 2) — jede Wirkung wendet sich ihrer Ursache zu durch das Verlangen

nach ihr; vgl. effectus. Omnis causa per accidens reducitur ad causam
per s e (cg. III. 10) =» jede gemäfs einem Nebenbeiseienden thätige

Ursache ist auf eiue solche zurückzuführen, welche gemäfs ihrer selbst und
ihrer eigenen Natur nach thätig ist. Omnis effectus est posterior sua
causa, s. effectus. Omnis effectus in sua causa aliqualiter prae-
exsistit similitudo. s. dass. Posita causa ponitur e ffeotus (th. I. 14.

8 ob. 2; 63. 2 ob. 3; cg. III. 94), oder genauer: Posita causa sufficienti

ponitur effectus (th. I. 46. 1 ob. 9; 115. 6 ob. 1; cg. II. 35; mal. 1. 3

ob. 8), oder: Positu causa sufficienti necesse est effectum poni (cg.

II. 32; vgl. 6 met. 3 a; 1 perih. 14 f), oder: Posita causa sufficienti

nihil aliud requintur ad effectum indncendum s. nihil aliud videtur
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esse necessarium ad effectum (th. III. 49. 1 ob. 4; 61. 1 ob. 3) — mit

dem Hinsetzen der Ursache d. i. der hinreichenden Ursache wird zugleich die

Wirkung hingesetzt oder aufser dorn Ansctzoo der hinreichenden Ursache ist

znr Hervorbringung der Wirkung nichts nötig, unterstellt freilich: 1. dafs

unter der cansa eine causa actualis s. in actu (s. oben) verstanden wird (vgl.

2 phys. 6 I*), 2. dafs diese causa eine causa naturalis (s. oben) darstellt (vgl.

th. I. 115. 6 c; I. II. 75. 1 ad 2; cg. II. 35) und 3. dafs man nur an die-

jenige Wirkung denkt, auf welche die Ursache von Natur aus unmittelbar

hingeordnet ist (causa sufficiens statim producit effectnm suum, ad quem ordi-

natur immediate, non autem effectum, ad quem ordinatur medianto alio, quan-

tumcumque ait sufficiens; sicut calor, quantumcumque sit inteusus, non statim

in primo instanti causat calorem, sed statim incipit movere ad calorem, quia

calor est effectus eius mediante motu, 4 sent. 43. 1. 2. 1 ad 1). Quanto aliqua
causa estaltior, tanto ad plura se extendit eius causalitas (nom. 4. 2),

oder: Quanto aliqua causa est superior, tanto ad plura se extendit
in causando (th. I. 65. 3 c), oder: Quanto est causa superior, tanto eius
virtus ad plura se extendit (ib. I. II. 2. 5 ob 3), oder: Quanto fuerit

causa universa lio r, tanto ad plura se extendit et officacius producit
(cg. II. 98) «=> je höher eine Ursache in der Rangordnung der Ursachen steht,

desto gröfser ist die Sphäre ihrer Wirkungen und desto wirksamer ist ihre

Kraft; vgl. 2 cael. 13 a. Quidquid est causa cauBae, est causa causati

(mal. 3. 1 ob. 4), oder: Quidquid est causa causae, oportet esse causam
effectus (verit. 6. 2 c) => was Ursache einer andern Ursache ist, ist zugleich

auch Ursache des durch letztere Bewirkten. Kemota causa removetur
effectus, s. oben: Ad remotionem cansao etc. Semper causa, quae est

per se, potior s. prior est ea, quae est per aliud s. altorum, s. oben:

Cansa, quae est per se etc. Semper in causa est aliquid nobilius, quam
in causato, s. oben: Causa est potior etc. Ubi est eadem causa, et idem
effectus (th. I. 16. 8 ob. 4) = gleiche Ursachen haben gleiche Wirkungen.

c) Zweckursache, Beweggrund, Grund (« causa finalis. s. oben

sub a), synonym mit ratio (s. d. A. sub I): de causis caeremonialium prae-

ceptornm, th. I. II. 102 pr. — Als Arten der causa gehören hierher: 1. causa
allegorica, c. anagogica und c. moralis (ib. 3 c; 3 sent. 37. 1. 5. 1 c) =
der allegorische, der anagogische und der moralische Grund (habuit . . . causam
roysticam triplicem. Unam allegoricam ad significandam quietem Christi in

sepnlcro; aliam moralem ad significandam requiem humanae mentis a peccatis

et ab omnibus aliis rebus, in quibus requiem non invenit, nisi in Deo, in quo

solo est quies; tertiana anagogicam ad significandam aeternam requiem, qua

sancti in gloria quiescent, 3 sent. 37. 1. 5. 1 c). 2. c. anagogica, s. c.

allegorica. 3. c. congruentiae (ib. 20 div.) = der Grund der Angemessenheit

(assignat causam congruentiae ex utilitate nostra, ib). 4. conveniens s.

rationabilis (th. I. II. 102. 3 a, 5 ob. 1 u. a) =» der passende oder vernünftige

Grund. 5. c. figuralis s. mystica und c. litteralis (ib. 2 a u. 3 c) der

bildliche oder mystische und der buchstäbliche Grund (caeremoniao veteris

legis duplicem causam habebant, unam acilicet litteralom, secundum quod

ordinabantur ad cultum Dei, aliam vero figuralem sive mysticara, socnndum

quod ordinabantur ad figurandum Christum, ib. 3 c). 6. c. litteralis, s. v.

figuralis. 7. c. moralis, s. c. allegorica. 8. c. mystica, s. c. figuralis.

9. c. rationabilis, s. c. conveniens. — Liber (liberum) est, qui (quod)

sui cansa est, s. liber.
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110 causalis — causaliter.

d) Grund im logischen 8inne des Wortes. — Arten der causa in

diesem Sinne sind: 1. causa apparentiae und c. exsistentiae (fall. 2) =» der

Grnnd des Scheins und der des Seins oder der scheinbare und der wirkliche

Grund. 2. c. cogens und c. sufßciens (th. IL IL 60. 4 c) = der zwingende
(vgl. c. cogens sub b) und der hinreichende Grund (vgl. c. sufßciens sub b).

3. c. consequentiae (ib. I. 14. 8 ad 1) — der Grund der notwendigen

Abfolge. 4. c. exsistentiae, s. c. apparentiae. 5. c. sufficiens, s. c.

cogens.

e) Sache, Angelegenheit, synonym mit res (s. d. A.): accipere

(8. d. A. sub d) personam differt contra accipere causam
;
accipere enim causam

est iudicimn formare ex aliquo, quod facit (s. d. A. sub c) ad causam, quodl.

10. 6. 12 c.

0 Sache in gerichtlichem Sinne, Gerich tssache, Rechtssache,
Kechtshandel: videtur, quod in tali causa non sit procedendum per testes,

4 sent. 41. 1. 5. 3 ob. 1. — Zu forum causarum s. forum sub a; zu genus
c. 8. genus sub b. — Arten der causa im Sinne von Rechtssache sind: 1. causa
contentiosa (ib. 18. 2. 2. 1 ad 2) = die Streitsache oder streitige Rechts-

sache; vgl. forum contentiosum unter forum sub b. 2. c. favorabilis (th. IL
IL 70. 2 ad 2) = die begünstigte Rechtssache. 3. c. libortatis (ib.)= die

um den Stand der Freiheit sich drehondc Sache. 4. c. matrimonii (4 sent.

41. 1. 5. 2 ob. 2) — die Ehesache. 5. c. sanguinis (th. IL IL 69. 2 ad 1;

70. 1 ad 3) =» die um Blut und Leben sich drehende Sache. 6. e. sepa-
rationis matrimonii (4 sent. 41. 1. 5. 2 ob. 2) = die Ehescheidungssacho.

Causalis, c = ursächlich: haec propositio per designat in caus&li

aliquaui causam seu prineipium illius actus, th. I. 36. 3c; ut cum scilicet

causale, cui adiungitur, est causa actionis, secundum quod oxit ab agente

aliquando vero causale est causa actionis, secundum quod terminatur ad factum,

Hebr. 1. 1. — Zu dictio causalis s. dictio sub b; zu esse c. s. esse; zu
perfectio c. s. perfectio sub b; zu ratio c. s. ratio sub k.

causalitas = a) Ursächlichkeit, ursächlicher Charakter, d. i.

diejenige Seinsbeziehung eines Dinges, nach welcher es Ursache von etwas
ist: cuius causalitas prima est, th. I. 5. 2 ad 1 ; alius discursus est secundum
causalitatem, ib. 14. 7 c; causalitas primi agentis, ib. 22. 2 c; ad quae per-

tingit eua causalitas, cg. I. 65; sie remanet causalitas in causa prima, ib. 68;
causalitas alieuius causae, ib. III. 49; secundum rationem (Beziehung) causa-

litatis, 1 sent. 8. 1. 3 ad 2. — Zu modus causalitatis s. modus sub c;

zu via c. s. quae est per c. s. via sub o.

b) Ursache, synonym mit causa (s. d. A. sub b): per modum eminentiae

et causalitatis, th. I. 13. 8 ad 2; quantum ad universalem causalitatem, ib. 14.

6 c; de causalitate resurrectionis Christi, ib. III. 56 pr.; causalitates enim
entis absolute redueuntur in primam causam universalem, causalitas vero aliorum,

quae ad esse superadduntur vel quibus esse speeificatur, pertinet ad causa«

secundas, pot. 3. 1 c.

causaliter = nach Weise der wirkenden Ursache, im Sinne
derselben, der Ursache nach (== secundum causam; vgl. pot. 7. 9 ad 4)

:

produetae suut plantae in actu (Wirklichkeit), sed causaliter tantum, th. I. 69.

2 c; non solutn materialiter, sed etiam causaliter, ib. 73. 1 ad 3. — Zu
appropriare causalite r s. appropriare sub b; zu dicerec. s. dicere sub c;

zu intellegere c. s. intellegere sub c; zu ponere c. s. ponere sub b; zu
praedicare c. s. praedicare sub b, zu tenere c. s. tenere sub g.
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causare — certitudo. 111

causare — verursachen, bewirken, eine Wirkung hervor-
bringen: in causando autem primum invenitur, th. I. 5. 4 c; esse autem est

causatum primum, cg. II. 21; propter hoc onim dioitur aliquid causatum, quod
habet causam sui esse, 2 anal. 7 b. — Arten des causare sind: 1. causare
efficienter (th. III. 48. 6 c) = im Sinne der wirkenden Ursache etwas

hervorbringen. 2. c. per accidens und c. per se (cg. III. 21) == durch

etwas Nebenbeiseiendes und durch sich selbst oder gemäfs der eigenen Natur

und Wesenheit etwas hervorbringen. 3. c. per se, 8. c. per accidens. — Zu
ignorantia causans a. ignorantia sub a; zu prius in c. s. prior sub a. —
Causa est potior causato, s. causa sub b. Omne causatum conver-
titur in suam causam per desideriuin, s. dass. Quidquid est causa
causae, est causa oausati, s. dass. Quod est primum in causando,
ultimum est in causato (th. I. 5. 4 c) = was auf dem Gebiete des Be-

wirkens das erste ist, ist auf dem des Bewirkten das letzte. Semper in

causa est aliquid nobilius, quam in causato, s. causa sub b.

causativng, a, um «— verursachend, bewirkend, hervorbringend:
ratio vero practica est non solum apprehensiva, sed etiam causativa, th. II. II.

83. 1 c.

certitudinalis, e = sicher, gewifs, synonym mit cortus (s. d. A. sub a).

— Zu cognitio certitudinalis s. cogoitio sub b.

certitndinaliter (vgl. certitudo u. certus) = mit Gewifsheit oder
Sicherheit, unfehlbarerweise: praedostiuationis effectus certitudinaliter

impletur, th. I. 23. 8 c; lapis certitudinaliter tendit deorsum, ib. I. II. 40.

2 ad 3; natura certitudinaliter operatur, ib. II. II. 18. 4 c; ex causa neces-

saria certitudinaliter sequitur effoctus, cg. 1. 67; vgl. 1 sent. 4. 1. 1 c; 3 sent

27. 1 3 ad 1; 4 sent 22. 2. 2. 3 c; quodl. 11. 3. 3 c. - Zu cognoscere
certitndinaliter s. cognoscere sub b.

certitudo (vgl. certus) = a) Gewifsheit, Sicherheit im allgemeinen:
certitudo primo et principaliter est in cognitione, sed per similitudinem et

participative (der Teilnahme nach) est in omnibus operibus naturae et virtutis,

3 sent 26. 2. 4 ad 1; certitudo invenitur in aliquo dupliciter, scilicet essen-

tialiter (dem Wesen nach) et participative. Essentialiter quidem invenitur in

vi cognoscitiva, participative autem in omni eo, quod a vi cognoscitiva movetur

infallibiliter ad finem suum. Secundum quem modum dicitur, quod natura

certitudinaliter operatur, tamquam mota ab intellectu divino certitudinaliter

movente unumquodque ad suum fioem. Et per nunc etiam modum virtutes

morales certius arte dicuntor operari, inquantum per modum naturae moventur

a ratione ad soos actus; et sie etiam spes certitudinaliter tendit in suum finem,

quasi partieipans certitudinem a fide, quae est in vi cognoscitiva, th. II. II. 18.

4 c — Arten der certitudo im allgemeinen Sinne des Wortes sind: 1. cer-
titudo adhaesionis s. inbaesionis und c. inclinationis (verit. 10. 10 ad 9;

quodl. 6. 4. 6 c) = die Gewifsheit der Zustimmung und die der Hinneigung,

synonym mit c. cognitionis und c. ordinis (s. d. A.). 2. c. cognitio nis und
c. ordinis (th. L 22. 1 ad 1 ; I. II. 40. 2 ad 3; II. II. 9. 1 ad 1; cg. IV.

54; verit. 6. 3 c; 10. 10 ad 9) = die Gewifsheit der Erkenntnis und die

der Hinordnung zu etwas (cognitionis quidem certitudo est, quando cognitio

non declinat in aliquo ab eo, quod in re invenitur, sed hoc modo existimat de

re, sicut est Et quia certa existimatio habetur de re praeeipue per causam

rei, ideo tractum est nomen certitudinis ab ordine causae ad effectum, ut dicatur

ordo causae esse ad effectum certus, quando causa infallibiliter effectum pro-
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112 certitudo.

ducit, vurit. 6. 3 c). 3. c. inclinationis, s. o. adhaesionis. 4. c. inhaesionis,

8. dass. 5. o. ordinis, s. c. Cognition is.

b) Gowifaheit, Sicherheit d er Erkenntnis: certitudo enim pertinet

ad dignitatom acientiae, th. I. 1. 5 ob. 1 ; certitudo eat proprietas oognitivae

virtutia, ib. I. II. 40. 2 ob. 3; certitudo nihil aliud eat, quam determinatio

intellectua ad unum, 3 aent. 23. 2. 2. 3 c; certitudo proprio dicitur firmitaa

adhaeaionia virtutia cognitivae in auum cognoaeibile, ib. 26. 2. 4 c; quod aliquid

per certitudinem aciatur, eat ox lumine rationia divinitua ioteriua indito, quo

in nobia loquitur Deua, verit 11. 1 ad 13; vgl. ib. ad 17; certitudo poteat

conaiderari dupliciter. Uno modo ex (von aeiten) causa certitudinis, et sie

dicitur eaae certiua illud, quod habet certiorera causam Alio modo poteat

conaiderari certitudo ex parte 8ubiecti, et aic dicitur eaae certiua, quod plenius

conaequitur intellectua homiuia, th. II. 11. 4. 8 c; tanto autem maior eat cer-

titudo, quanto eat fortius, quod determinationem (intellectua ad unum) causat,

3 aent 23. 2. 2. 3 c; ad horainem diaeiplinatum id eat bene inatruetum per-

tinet, ut tantum certitudinia quaerat in unaquaque materia, quantum natura rei

patitur. Non enim poteat eaae tanta certitudo in materia variabili et contingenti,

aicut in materia neceaaaria, aemper eodem modo ae habente. Et ideo auditor

bene diaciplinatua non debet maiorem certitudinem requirere, nec minori eaae

contentuH, quam ait conveniena rei, de qua agitur, 1 eth. 3 b; vgl. th. II. II.

70. 2 c ; 4 aent. 9. 1. 5. 2 ad 2; triu. 2 pr. — Zu procedere per cer-
titudinem a. procedere aub b. — Ala Arten der certitudo gehören hierher:

1. certitudo absoluta und c. condicionata (verit 6. 5 ad 2) — die unbedingte

(vgl. c. absoluta aub c) und die bedingte Gewifaheit 2. c. condicionata,
h. c. absoluta. 3. c. demonatrati va a. infallibilia a. fixa und c. probabilia

(th. II. 11. 70. 2 c u. ad 1 u. 3 c; cg. 1. 4) «= die apodiktische oder untrüg-

liche oder unerschütterliche und die moraliache Gewifaheit (quae ut in pluribua

veritatem attingat, ctai in paucioribua a veritate deficiat, th. II. II. 70. 3 c).

4. c. experimentalis a. aenaibilia und c. per deroonatrationem (3 sent. 14.

1. 3. 5 c; 4 aent 9. 1. 5. 2 ad 1) = die thataächliche oder augeuachein

liehe und die auf einen Beweia aich stützende Gewifsheit. 5. c. fidei,
c. opinionis, c. prineipiorum und c. acientiae (3 sent 23. 2. 2. 3 c u. ad 1

;

25. 2. 2. 1 c; 31. 1. 1 c; verit. 11. 1 ad 13 u. ad 17; 1 anal. 1 a) = die

Gewifaheit des Glaubena, die der Meinung, die der Principien und die des

Wisaena aua Gründen. G. c. fixa, a. c. demonatrativa. 7. c. infallibilia, a.

da8s. 8. c. iudicii (1 anal. 1 a) = die Gewifahoit des Urteila. 9. c. omnimoda
a. perfecta (th. I. II. 14. 6 ob. 3; III. 15. 7 c; cg. III. 154; IV. 54; mal.

16. 7 c; Hebr. 11. 1; 1 anal. 1 a) = die allseitige oder vollkommene Ge-

wifsheit. 10. c. opinionis, a. c. fidei. 11. c. perfecta, a. c. omnimoda.

12. c. praeaciontiae (verit. 6. 4 c) = die Gewifaheit dea (göttlichen) Vor-

herwia8en8. 13. c. prineipiorum, 8. c. fidei. 14. c. probabilia, a. c.

demonatrativa. 15. c. providentiae (th. I. 22. 4 ad 3; cg. III. 94) = die

Gewifaheit der göttlichen Vorsehung. 16. c. acientiae, s. c. fidei. 17. c.

aenaibilia, a. c. experimentalis. 18. c. veritatis (cg. IV. 70) =- die Ge-
wifaheit einer Wahrheit 19. c. visionis (th. II. II. 2. 1 c) =» die Gewifsheit

der Anschauung oder Einsicht.

c) Gewifaheit, Sicherheit in der Anatrebung und Erreichung
einea Zieles: certitudo attribuitur motui non aolum appetitua aenaitivi, sed

etiam appetitua naturalia, aicut dicitur, quod lapia certitudinaliter tendit deoraum,

et hoc propter infallibilitatem, quam habet ex certitudine cognitionia, quae prae-
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oedit motum appetitus sensitivi vel etiam naturalis, th. 1. U. 40. 2 ad 3;
omni« operatio et motu» oaiuscumque tendentis in finetn est ex cognitione diri-

gente vel coniuncta, sicut in agentibus per voluntatem, vel remota, sicut in

agentibus per natnram. Q,uia vero non tenderent determinate in finem suum,

nisi ab aliqua cognitione prueoedente in ipsum ordinaretur, inde est, quod opus

natorae est simile operi artis, inquantum per determioata media tendit in suum
finem. Et hoc habet ex determinatione divinae sapientiae institueotis natnram.

Et ideo nomina, quae ad cognitionetu pertinent, ad naturales operationes trans-

feruntur, sicut dicitur, quod natura sagaciter operatnr et infallibiliter; et sie

etiam dicitur certitudo in natura tendente in finem, 3 sent 26. 2. 4 c; vgl.

4 sent 22. 2. 2. 3 c; verit. 6. 3 c; quodl. 11. 3. 3 c. — Als Arten der

certitudo rechnen hierher: 1. certitudo absoluta UDd c. quaedam (1 sent.

38. 1. 5 c) =» die unbedingte Gewifahoit (vgl. c. absoluta sub b) und eine Art

von Gewißheit (non haben t certitudiuem absolutam, sed quandam, inquantum

sunt magis determinatae causae ad uoum, quam ad aliu 1, ib.). 2. c. prae-
destination is und c. reprobationis (th. I. 23. 6 ad 3; verit. 6. 4 c) =» die

Gewifsheit der göttlichen Vorherbestimmung und die der göttlichen Verwerfung.

3. c. quaedam, s. c. absoluta. 4. c. reprobationis, s. c. praedestinationis.

d) genaue Bestimmtheit, feste Begrenzung: per formatn signi-

ficatur perfectio vel certitudo uniuseuiusque rei, ente 1 o; certitudo mensura-

tionis duarum quantitatum, 2 sent 24. 3. 6 ad 3; tolleretur certitudo prolis,

mal. 15. 1 c.

certus, a, um (vgl. certitudo) = a) gewifs, sicher sowohl in Bezug
auf die Erkenntnis eines Dinges, als in Bezug auf die Anstrebung und Er-

reichung eines Zieles: praecognitio infallibiliter certa, cg. III. 154; certus

divinae providentiae ordo, th. I. 22. 4 ad 2; ordo praedestinationis est certus,

ib. 23. 6 c; virtus est certior arte, verit. 10. 10 ad 9. — Zu apprehensio
certa s. apprehensio sub b; zu cognitio c. s. cognitio sub b; zu iudicium
c. s. iudicium sub c; zu matrimonium c. s. matrimonium; zu scientia c.

s. scientia sub a; zu Signum c. 8. signum sub a.

b) genau bestimmt, fest begrenzt: ut ex causis certis proveniant,

th. I. 19. 5 ad 2; quod numerus praedestinatornm non sit certus, ib. 23. 7

ob. 1; ad aliquam certam personam videatur pertinere, ib. 39. 8 o. — Zu
unterscheiden ist hier: certus formaliter nnd c. materialiter (ib. 23. 7 c)

=— formell oder dem Wesen nach und materiell oder in Bezug auf die einzelnen

und konkreten Dinge genau bestimmt.

character =- a) Schriftzeichen, Schriftzug: adiuogantur vel

characteres aliqui vel aliqua nomina, th. II. II. 96. 2 ad 1 ; utuntur quibusdam
characteribus et figuris determinatis, cg. III. 105; character enim signum est,

in quo datur intellegi, quod figuris huiusmodi non utuntur, nisi ut signis ex-

hibitis alicui intellectuali naturae, ib.

b) eingedrücktes Zeichen, aufgeprägtes Merkmal: iuxta cha-

racterem seu impressionem a sigillo, th. I. 42. 2 ob. 1; character proprio est

sigoaculuro quoddam, quo aliquid insignitnr ut ordinatum in aliquem finem,

sicut character© insignitur denarius ad usom commutationum (s. d. A. sub b),

et rnilites charactere insigniuntur quasi ad militiam deputati, ib. III. 63. 3 c

;

vgl. ib. 1 ad 2 u. 4 c, est enim character signum distinetivum et confignrativum,

4 sent. 4. 1. 1 c; vgl. ib. 7. 2. 1. 1 c; artic. 2. — Als Arten des character

gehören hierher: 1. oharacter baptismalis s. baptismi, ch. confirmatipnis

und ch. ordini8 s. ordinie sacerdotalis s. sacerdotii (th. III. 63. I ad 2; 72. 6 c;

8ch Stx, Thomas -L«ilkon. ».Aufl. 16
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114 rholera — eircularis.

82. 8 c; 4 sent. 1. 1. 1. 3 ad 3; 7. 2. 1. 1 ad 2; 24. 2. 3 ob. 1 u c) —
das (unauslöschliche) Merkmal der Taufe, das der Firmung und das der Priester-

weihe. 2. ch. bestiae und ch. Christi (th. III. 63. 3 c u. ad 2 u. 3; 4 sent.

4. 1. 1 ad 3) «— das Merkmal des (apokalyptischen) Tieres (character bestiae

intellegi potest . . . vel obstinata malitia, qua aliqui deputantur ad poenain

aeternam, vel professio illiciti cultus, th. III. 63. 3 ad 3) und das Merkmal
Christi (cuius sacerdotio coofigurantur fideles secundum characteres sacramen-

tales, ib. c). 3. ch. Christi, s. ch. bestiae. 4. ch. confirmationis, s. ch.

baptismalis. 5. ch. corporalis und ch. spiritualis (ib. 1 c u. 3 c; 64. 9 ad 3;

72. 5 ad 3; 4 sent. 1. 2. 4. 1 c; 7. 2. 1. 2 ad 2) — das körperliche und

das geistige Merkmal. 6. ch. fidelium (th. III. 63. 3 ad 3)— das Merkmal
des Christgläubigen (quo distinguuntur fideles Christi a servis diaboli vel in

ordine ad vitam aeternam, vel in ordine ad cultum praesentis ecclesiae, ib.).

7. ch. ordinis s. ordinis sacerdotalis, s. ch. baptismalis. 8. ch. sacer-
dotii, s. das8. 9. ch. sacramentalis (ib. 3 c)* das sakramentale Merkmal
(sacramentales characteres, qui nihil aliud sunt, quam quaedam participationes

sacerdotii Christi ab ipso Christo derivatae, ib.). 10. ch. spiritualis, s. ch.

corporalis.

Cholera — Galle, einer von den Säften des animalischen Körpers, auf

deren bald so bald anders gearteten Mischung die sog. Temperamente (vgl.

complexio sub b) beruhen; vgl. th. L II. 46. 5 c. — Inflammatio cholerae
(ib. 6 ad 1) = das Aufwallen und Uberschiefsen der Galle.

cholericus, a, um = die Galle betreffend, zu ihr gehörig, von
ihr abhängig. — Zu complexio cholerica s. complexio sub b; zu homo
ch. s. homo.

cinis =» a) Asche: in cineres non potest aliquid resolvi, nisi per com-

bustionem, 4 sent. 43. 1. 4. 2 ob. 2; vgl. 2 meteor. 6 b.

b) Überrest eines verwesten Menschen: per cineres intelleguntur

omnes reliquiae, quae remanent humano corpore resoluto, duplici ratione. Primo

quia mos erat apud antiquos, corpora mortuorum comburere et cineres con-

servare, unde inolevit modus Ioquendi, ut ea, in quae corpus humanum resol-

vitur, cineres dicantur. Secundo propter causam resolutionis, quae est in-

cendium fomitis, quo corpus humanum radicitus est inlectum, unde ad purgationem

huius infectionis oportet usque ad prima componentia corpus humanum resolvi;

quod autem per incendium resolvitur, dicitur in cineres resolvi, et ideo ea, in

quae corpus humanum dissolvitur, cineres dicuntur, 4 sent 43. 1. 4. 2 ad 2.

circa = um, um — herum, betreffs u. s. w. — Zu materia circa
quam s. inateria sub a; zu principium c. quod s. principium. — Circa
esse = zu etwas gehören, etwas betreifen, sich um etwas drehen, etwas

zum Objekte haben: virtutum moralium quaedam sunt circa passiones, th. I.

21. 1 ad 1; id autem, circa quod est actio exterior, est obiectum eius, ib. I.

II. 18. 6 c; non omnis virtus moralis est circa delectationes et tristitias sicut

circa propriam mateham, ib. 59. 4 ad 1 ; circa simpliciter bona dicitur esse

iustitia, ib. II. 11. 58. 10 ad 2; quae sunt circa pecunias, eg. III. 30; quae

sunt circa intellectum, ib. 84.

eircularis, e — kreisförmig, sich im Kreise bewegend. — Zu
deduetio eircularis, s. deduetio sub c; zu definitio c. s. definitio sub b;

zu demonstratio c. s. demonstratio sub c; zu figura c. s. figura sub a;

zu generatio c. s. goneratio sub a; zu linea c. s. linea sub a; zu magni-
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tudo c. ». magnitudo sub a; zu motus c. 8. motuB »nb a; zu probatio o.

s. probatio eub b; zu processus c. s. processus snb a; zu ratio c. s. ratio

aub m; zu Syllogismus c. s. Syllogismus.

circulariter = kreisförtuigerweise, kreis laufartigerweise. —
Zu demonstrare circulariter s. demonstrare snb c; zu ferri c. s. ferro

sub c; zu fieri c. s. fieri; zu latio e. s. latio sub a; zu movere c. s. movere.

circulus a) Kreis, Kreisbahn, Kreislauf im buchstäblichen
Sinne: alia erit circulus, et alia triangolus, 4 phys. 23 o; aliquis circulus est

minor et tardior, 2 cael. 11 f. — Zu l'erri circulo, circulum et secundum
circulum s. ferre sub c; zu generare c. s. generare. Quadratura circuli
(cg. I. 66 ; 2 cael. 16 b) = die Vierung des Kreises, unter woloher bald die

Umwandlung eines Kreises in ein Quadrat, bald ein Quadrant d. i. der vierte

Teil eines Kreises zu verstehen ist. — Als Arten des circulus gehören hierher

:

1. circulus aequinoctialis (th. 1. 102. 2 ob. 4; 2 gener. 10 c; 2 meteor.

10 b) = der Tag und Nacht gleichmachende Kreis oder dur Äquator. 2. c.

animalium s. zodiacus (3 phys. if c-, 1 meteor. 10 b u. 13 d; 12 met. 6 g)= der (astronomische) Tierkreis. 3. c. lacteus (1 meteor. 12 o n. 13 d)=
die Milchstralse. 4. c. maximus und c. parvus (2 cael. 17 b; 12 met. 10 a)

= der gröfste und ein kleiner Kreis einer Kugel, welch letzterer auch epi-

cyclus d. i. Nebenkreis genannt wird (vgl. 2 cael. 17 b). 5. c. obliquatus
s. obliquus (th. I. 44. 2 c; 2 cael. 4 1; 2 gener. 10 c; 12 met. 6 g u. 10 a)

= der schiefe Kreis oder die Ellipse. 6. c. parvus, s. c. maximus. 7. c.

zodiacus, s. c. animalium.

b) Kreis, Kreisbahn, Kreislauf im bildlichen Sinne : erit circulus

in definitione, th. I. 11. 2 ob. 4; appetitivus motus circulo agitur, ib. I. II.

26. 2 c; propter circulum inventum in causis et causatis, cg. III. 14; ponit

circulum quendam in actibus animae, verit. 1. 2 c; nec sequitur ex eius po-

sitione circulus, pot. 9. 7 o; eorum, quae fiunt in tempore, est quidam circulus,

4 phys. 23 n. — Zu demonstrare circulo s. demonstrare sub c; zu gene-
rare c. s. generare.

c) Sphäre, Region, synonym mit globus und orbis (e. d. A.): para-

disus pertingit usque ad lunarem circulum, th. I. 102. 1 ob. 1 ;
relinquitur,

quod circuli id est sphaerae moveantur, 2 cael. 11 f; ex comparatione stel-

larum ad oirculos seu orbes, ib. 12 a; per motum ciroulorum sive sphaerarum,

ib. 13 a; infixa in huiusmodi circulis, ib. 17 b.

circnmscribere =—a) umschreiben, umgrenzen: locus dioitur circura-

»cribere locatum ex eo, quod in cirouitu describit figuram locati, 4 aent. 10.

1. 3. 1 c. — Hier ist zu unterscheiden: circnmscribere terminis essen-
tialibus und c. terminia localibus (th. I. 50. 1 ad 3) = örtlich und
begrifflich etwas umgrenzen.

b) abgrenzen, ausscheiden: circumscribatur per intellectum aliquid

a Deo, th. III. 3. 3 c; aliis circumscriptis, ib. ad 1; etiam circumscriptis per

intellectum personalitatibus, ib ad 2; etiam circumscripta omni Dei actione,

pot. 5. 1 ob. 1.

c) umschreiben, mit andern Worten wiedergeben: ita circum-

scribitur bonum finale hominis, quod est felicitas; et vocat circumscriptionem

notificationem alicuius per aliqua oommunia, quae ambiunt quidem ipsam rem,

non tarnen adhuc per ea in speciali declaratur natura illius rei, 1 etb. IIa.
circnnseriptW« » nach Weise oder im Sinne einer Umgrenzung,

bei welcher die Teile der Umgrenzung mit denen des Umgrenzten so korre-
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spondieren, dafs letztere durch eretere gemessen werden, der Gegensatz zu

definitive (s. d. A.): Christus .... non est in hoo sacraraento oircumsoriptive,

quia non est ibi secundum commensurationem propriae quantitatis, th. III. 76.

5 ad I; vgl. 4 senk 10. 1. 3. 1 c — Zu eBse in looo circumscri pti ve
8. locus Bub b; zu significare c. b. significare.

circumstantia = a) Umstand, Verumständung im allgemeinen,
der Gegensatz zu substantia (b. d. A. sub i): nomen circu uastantiae ab bis,

quae in loco sunt, derivatur ad actuB humanos. Dicitur autem in looalibus

aliquid circumstare, quod est quidem extrinsecum a re, tarnen attingit ipsam
vel appropinquat ei secundum locum. Et ideo, quaecumque condiciones sunt

extra substantiani actus et tarnen attingunt aliquo modo actum bumanum, circura-

stantiae dicuntur, th. 1. II. 7. 1 o. — Arten der circumstaotia im allgemeinen

sind: 1. circumstantia actus s. actus humani s. actus moralis (ib. 7 pr.;

4 sent. 16. 3. 1. 1 c; mal. 2. 4 ad 9) =* der Umstand einer menschlichen

Handlung. 2. c. litterae (cg. IV. 8) =— der Umstand oder Zusammenhang
einer Schriftstelle.

b) Umstand oiner menschlichen Handlung: ciroumstantia dicitur,

quod extra substantiam actus exsistens, aliquo modo attingit ipsum, th. I.

II. 7. 3 c; vgl. ib. ad 2; dicitur autem circumstantia, quod circamstat actum,

quasi extrinsecus extra actus substantiam consideratum, mal. 2. 6 c, circum-

Htantiae sunt extra actionom, inquantuin non snnt de essentia actionis, sunt

tarnen in ipsa actione velut quaedam accidentia eiuB, sicut et accidentia, quae
sunt in substantiis naturalibus, sunt extra essentias earum, ib. 18. 3 ad11;
vgl. mal. 2. 4 ad 9 u. 6 ad 9. Der Umstände einer menschlichen Handlung
giebt es sieben, welche in dem Memorialverse angedeutet sind: Quis, quid, ubi,

quibuB auxiliis, cur, quomodo, quando; vgl. th. I. II. 7. 3 c; 4 sent. 16. 3. 1. 2c;
mal. 2. 4 ad 9, 6 c u. ad 9; 3 eth. 3 d. — Zu bonitas oircumstantiae s. ex
o. s. bonitas sub a; zu bonum ex c. s. bonus sub b. — Als Arten der circum-

stantia gehören hierher: 1. circumstantia aggravans (mal. 2. 7 ad 4 u. 7)= der erschwerende UmBtand. 2. c. constituens speciem und c. mutans

Bpeciem (ib. 6 ad 7, 8 u. 11; 8 ad 3) = der die Art einer Handlung be-

gründende und der sie ändernde Umstand. 3. c. debita (4 sent. 31. 2. 1 a)

s der daseinsollende Umstand. 4. c. mutans speciem, s. c constituens

speciem. 5. c. principalis (th. I. II. 7. 4 c) = der Hauptumstand.

Civilis, e =m a) bürgerlich, den Bürger betreffend, einem solchen
entsprechend, synonym mit politicus (s. d. A. sub a). — Zu subiectio
civilis 8. subiectio sub b.

b) staatlich, gesellschaftlich, synonym mit politicus (s. d. A. sub b)

und socialis (s. d. A.). — Zu animal civile s. animal sub a; zu ars c. s.

ars sub b; zu bonitas c. s. bonitas sab a; zu communicatio c. s. oommuni-
catio sub c; zu oommunitas c. s. communitas sub b; zu conversatio c. s.

conversatio sub a; zu felicitas c. s. felicitas; zu fortitudo c. s. fortitudo

sub b; zu iudicium c. s. iudicium sub a; zu ins c. s. ius sub a; zu iustitia

c. s. iustitia sub a; zu iustum o. s. iustus; zu lex o. s. lex sub a; zu malitia
c. s. malitia sub c; zu materia c. b. matoria sub b; zu multitudoo. s. multi-

tudo sub d; zu ope ratio c. s. operatio sub b; zu opus c. s. opus sub d;

zu ordinatio c. s. ordinatio sub b; zu potestas o. s. potestaa sub c; zu
Bcientiac. s. scientia sub a; zu theologia c. s. theologia sub a; zu virtus

c. s. virtus Bub a; zu vita c s. vita sub c. — Homo est naturaliter s.

secundum suam natnram animal civile, s. homo.
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elaritas = a) Helle, Helligkeit: sicut nec claritas aeris cum ob-

scuritate eius, tb. I. II. 67. 5 ad 2; paulatim augetur eius clarita« vel ob-

scuritas, 2 cael. 16 b. — Ciaritas lactea 8. circuli lactei (1 meteor.

12 e u. 13 d) =» die Helligkeit der Milchstrafae.

b) Klarheit, Deutlichkeit, synonym mit limpiditas (s. d. A.): elaritas

intellegentiae, th. II. II. 172. 1 c; maiorem claritatem dictorum, 4 meteor. 10 b.

c) Lichtschein, Glanz: et iterum elaritas, th. 1. 39. 8 c; perfectionis

alieuius, puta (z. 8.) claritatis, ib. 94 3 c; elaritas illa causabitur ex redun-

dantia gloriae animae in corpus, 4 sent 44. 2. 4. 1 c. — Zu gloria claritatis

s. gloria sub b. — Als Arten der elaritas gehören hierher: 1. elaritas corpo-
ralis und c. spiritualis (ib.) = der körperliche und der geistige Glanz. 2. c.

gloriae s. gloriosa und c. naturae s. naturalis (th. 1. 66. 3 ad 4; HI. 45.

2 ob. 1; 3 sent 16. 2. 2 ob. 1 u. 2 u. ad 6; 4 sent. 44. 2. 4. 1 ad 4 u. 2 ad 1)= der Glanz der himmlischen Herrlichkeit und der natürliche Glanz. 3. c.

gloriosa, s. c. gloriae. 4. o. huius vitae und c. patriae (3 sent 16. 2. 1.

ad 4) =» der Glanz dieses Lebens und der des himmlischen Vaterlandes oder

der irdische und der himmlische Glanz. 5. c. imaginaria und c. sensibilis

(ib. ob. 4 u. 5 u. o) — der eingebildete und der sinnlich wahrgenommene
Glanz. 6. c. naturae, a, c. gloriae. 7. c. naturalis, s. dass. 8. c. patriae,

s. c. huius vitae. 9. c. sensibilis, s. c. imaginaria. 10. c. spiritualis, s.

c. corporalis. 11. c. vera (ib. ob. 1 u. a) — der wirkliche Glanz.

d) Ruhm, Ansehen, guter Ruf: obscuratur hominis elaritas ex vitiosa

origine, 4 sent 25. 2. 2. 3 c; propter impedimentum claritatis personae, ib. 4 c.

clavis = a) Schlüssel im allgemeinen Sinne des Wortes: in

eorporalibus dicitur clavis instrumentnm, quo ostinm aperitur, 4 sent 18. 1. 1.

1 o; vgl. ib. 19. 1. 3. 1 ad 2; nomen clavis aequivoce dicitur de instrumento,

quo clauduntur ostia, et de quodam cooperculo, quod cooperit arteriam, quae
eat in collo animalium, 5 eth. lg. — Als Art des clavis gehört hierher

clavis materialis (4 sent. 18. 1. 1. 2 c) der stoffliche Schlüssel.

b) Schlüssel im geistigen Verständnis des Wortes, d. i. die

Gewalt öündenschuld und SündenBtrafe zu erlassen oder zu belassen, gleich-

bedeutend mit potestas s. virtus s. vis clavium (s. d. A.): regni autein ostium

nobis clauditur per peccatum, et quantum ad maculam et quantum ad reatum

poenae, et ideo potestas, qua tale obstaculum regni removetur, dicitur clavis,

4 sent 18. 1. 1. 1 c; vgl. cg. IV. 74. — Zu actuB clavis s. clavium s.

actus sub a; zu potestas c. s. potestas sub b; zu virtus c. s. virtus sub a;

zu vis c. s. vis sub a. — Arten der clavis im Sinno von geistlicher Schlüssel-

gewalt sind: 1. clavis auetori tatis, c excellentiae und c. ministerii s.

eccleaiae (cg. IV. 72; 4 sent 18. 1. 1. 1 c; 19. 1. 1. 2 c) = die Schlüssel-

gewalt des Urhebers derselben (haec autem potestas est in divina Trinitate per

auetoritatem, 4 sent 18. 1. 1. 1 c), die des Hervorragenden im Dienste (in

Christo homine fuit haec potestas per meritum passionis, quae etiam dicitur

ianuam aperire, et ideo dicitur habere secundum quosdam claves excellentiae,

ib.) und die des Dieners oder der Kirche (etiam ministris ecclesiae, qui sunt

dispensatore8 sacramentorum, potestas aliqua ad praedictum obstaculum remo-

veodaen eet collata, non propria, sed virtute divina ot passionis Christi, et

haec potestas metaphorice clavis occlesiae dicitur, quae ost clavis ministerii, ib.;

sunt autem claves ecclesiae auetoritas discernendi et potestas iudicandi, decret. 1).

2. o. caeli 8. regni s. regni caelestis und c. inferni (4 sent 18. 1. 1. 1 ob 3

u. ad 3; 19. 1. 1. 1 ad 1) = der Schlüssel des Himmelreiches und der der
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Hölle (clavis inferni, qua aperitur et clauditur, est potestaa gratiam conferendi,

per quam homini aperitur internus, ut de peccato educatur, quod est infern

i

porta, et clauditur, ne homo ultra in peccatum labatur gratia sustentatus; . . .

sed clavis regni est potestaa etiam dimittendi reatum poenae, per qnem homo
a regno prohibetur, ib. 18. 1. 1. 1 ad 3). 3. c. ecclesiae, s. c. auctoritatis.

4. c. excellentiae, s. dasB. 5. c. inferni, s. c. oaeli. 6. o. iurisdictionis

und c. ordinis (ib. 18. 2. 2. 1 ad 1; 19. 1. I. 3 c u. ad 3 u. 4; 20. 1. 3.

2 ad 1) = die Schlüsselgewalt der (änfsorn) Jurisdiktion und die der (sakra-

mentalen) Weibe (clavis est duplex, una, quae se extendit ad ipsum caelum

immediate, removendo impedimenta introitns in caelum per remissionem peccati,

et haec vocatur clavis ordinis, . . . alia clavis est, quae non directe se extendit

ad ipsum caelum, sed mediante militante ecclesia, per quam aliquis ad caelum

vadit, dum per eam aliquis excluditur vel admittitur ad consortium ecclesiae

militautis per excommunicationem vel absolutionem , et haec vocatur clavis

iurisdictionis in Coro causarum, ib. 19. 1. 1. 3 c). 7. c. mi n ist er ii, s. c.

auctoritatis. 8. c. ordinis, s. c. iurisdictionis. 9. c. regni s. regni caelestis,

b. c. caeli. 10. c. principalis (ib. 18. 1. 1. 3 ad 2) =» die Hauptschlüssel-

gewalt. 11. c. scientiae (ib. 18. 1. 1. 3 ad 2) = der Schlüssel des Wissens

oder der Unterscheidung, ob jemand der Lossprechung würdig ist oder nicht,

welcher mit der potentia ligandi et solvendi die clavis ecclesiae (e. oben) aus-

macht; vgl. ib. 3 c; cg. IV. 72.

dementia =— Milde, Gelindheit, der Gegensatz zu crudelitas (vgl.

th. II. II. 159. 2 ad 1): dementia est lenitas superioris ad versus' inferiorem

in constituendis poenis, ib. 157. 1 ob. 1 ;
vgl. cg. I. 4. Über den Unterschied

zwischen dementia und mansuetudo b. mansuetudo.

coactio = Zwang, äufsere Gewalt, gleichbedeutend mit violentia

(s. d. A. sub a) und vis (s. d. A. sub c), das Gegenteil von libertas (s. d. A.

sub b): coactio enim nihil aliud est, quam violentiae cuiusdam inductio, verit.

22. 5 c; vgl. th. I. II. 100. 9 c; II. II. 33. ß c; cg. III. 138/139 u. 148. -
Zu libertas a necessitate coactionis s. libertas sub b; zu necessarium
neceasitate c. s. per c. s. neceesarius sub a; zu necessitas c. s. necessitas

sub a. — Arten der coactio sind: coactio com pell ens s. sufficions s.

perfecta und c. iropellens s. inducons s. insuffioiens s. imperfecta
(2 sent. 25. 1. 2 c, 4 c u. 5 c) = der nötigende oder hinreichende oder

vollkommene (quae compulsio vocatur, ib. 2 c; quae quidem simpliciter coactio

dici potest, ib. 5 c) und der antreibende oder veranlassende oder unzureichende

oder unvollkommene Zwang (quae potius impulsio, quam coactio dicitur, ib. 5 c).

coactivns, a, um = zwingend, mit äufaerer Gewalt nötigend:
quod homini datur divinitus ad felicitatem consequendam, non est coactivum

cg. III. 148. — Zu potestaa coactiva s. potestas sub c; zu virtus c. s.

virtus sub f; zu via c. s. vis sub b.

COaetemitas .= gleiche Ewigkeit: repraesentatio connaturalitatis et

coaeternitatis divinarum personarum, th. I. 93. 6 ad 4.

COaevus, a, um = gleich ewig mit etwas: sit suo principio ooaevum
secundum durationem, th. 1. 42. 3 ad 2.

coaptatio = Anpassung. Zusammenstimmung: coaptatio appetitus

senaitivi vel voluntatis ad aliquod bonum est complacentia boni, th. 1. II. 26.

1 c; vgl. ib. 2 c; coaptationcm aliquarum partium distinctaruro, ib. II. II. 1. 6 c.

COe88entiaÜ8, e = gleichwesentlich mit etwas: procedens non eaaet

coes8entiale suo principio, cg. IV. 26.
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cogere — zwingen, nötigen. — Zu actus coactus 8. actus sub a;

zu causa cogens s. causa sub a u. d.

cogitare (vgl. cogitatio) = a) denken im allgemeinen und weitern
Sinne des Wortes: oogitare tripliciter sumi potest. Uno modo communiter

pro qualicumque actuali consideratione intellectus. ... Alio modo dicitur cogi-

tare magis proprio coneideratio intellectus, quae est cum quadam inquisitione,

antequam perveniatur ad perfectionem intellectus per certitudinem visionis. . . .

Tertio modo (sumitur cogitare) pro actu virtutis cogitativae (s. cogitativus),

th. II. II. 2. 1 c; intellectus et imaginatio nostra aliquid maius Deo cogitaro

posaunt, cg. I. 20.

b) denken im engern und eigentlichen Sinne des Wortes, d. i.

bin und her denken, überdenken, überlegen: dicitur enim cogitare quasi coagi-

tare vel simul agitare, th. II. II. 2. 1 ob. 1; cogitare autem est considorare

rem secundum partes et proprietates suas, unde cogitare dicitur quasi coagitare,

1 sent. 3. 4. 5 c; dicitur enim cogitare quasi coagitare id est discurrere et

conferre unum cum altero, verit 14. 1 ob. 2.

cogitatio (vgl. cogitare)= a) Denken ode r Gedanke im allgemeinen
und weitern Sinne des Wortes: cogitatio secundum Kichardum de sancto

Victore videtur pertinere ad multorum inspectionem, ex quibus aliquis colligere

intendit unam simplicem veritatem. Unde sub cogitatione comprehendi posaunt

et perceptiones sensuum ad cognoscendum aliquos effoctus, et imaginationes et

discursus rationis circa diversa signa vel quaecumque perducentia in cogoitiooem

veritatis intentae, th. II. II. 180. 3 ad 1; dispositio, quae fit per cogitationem

ad intellegendum, cg. II. 76; quod per cogitationem disponantur phantasmata,

ib.; vgl. mal. 3. 3 ob. 7. — Eine Art dioser cogitatio ist die cogitatio
cordis (th. II. II. 12. 8 a u. 14. 12 c) =» das Denken der Vernunft.

b) Denken oder Gedanke im engern und eigentlichen Sinne
des Wortes, d. i. Nachdenken, Überlegung: cogitatio enim proprio in inquisi-

tione veritatis consistit, th. 1. 34. 1 ad 2; dum vero (potentia intellectiva)

persistit in inquisitione illius, quod intendit, vocatur (ex)cogitatio, ib. 79. 10 ad 3;
cogitatio proprio dicitur motus animi deliberantis, nondum porfecti per plenam

visionem veritatis, ib. II. II. 2. 1 c: vgl. ib. ob. 1; cogitatio quandam inqui-

sitionem importat (bedeutet); dicitur enim cogitare quasi coagitare id est discur-

rere et conferre unum cum altero, verit 14. 1 ob. 2; vgl. ib. 4. 1 ad 1; mal.

16. 8 c; Joan. 1. 1. — Zu divnrsus cogitationo s. diversus; zu coucu-
piscentia c. s. concupiscentia sub a. — Als Arten der cogitatio gehören

hierher: 1. cogitatio actualis (th. I. 93. 7 c; mal. 16. 8 c; verit. 8. 13 c;

9. 4 ad 2) das in einer Thätigkeit bestehende Denken, welches in dem
usus specierum intellegibilium d. i. in dem Gebrauche der übersinnlichen Er-

kenntnisbilder besteht; vgl. mal. 16. 8 c. 2. c. formata und c. informis

(tb. II. 11. 2. 1 c; mal. 16. 8 c; verit. 4. 1 a) =» das geformte und das

formlose Denken, m. a. W. das Denken, welches mit einer firma assensio zu

der erkannten Wahrheit verbunden ist, und dasjenige, bei welchem diese firma

au»eneio fehlt (sive in neutram partem declinent, sicut accidit dobitanti, sive

in unam partem magis declinent, sed tenentur aliquo levi signo, sicut accidit

auspioanti, sive uni parti adhaereant, tarnen cum formidine alterius, quod accidit

opinanti, th. II. IL 2. 1 c). 3. c honesta und c. turpis (4 sent 9. 1. 4. 2 ad 4)= der anständige und der unanständige oder häfsliche Gedanke (turpis cogi-

tatio dicitur non solum, quae de turpibus est, quia de eis non potest esse

honesta cogitatio, sed quae turpitudioem habet propter delectationeiu vel con-

Digitized by Google



120 copitativus — cognitio.

sensum adiunctum, ib.). 5. c. informis, s. o. formata. 6. c. interior s.

intima (tb. II. II. 88. 1 c; 1 Cant. 5)= der ionere Gedanke. 7. c turpis,
s. c. honesta. 8. c. vana (2 Cant. 3 a) = der eitle Gedanke. 9. e. volu-
bilis (1 sent. 1. 4. 2 ad 2) = das bewegliche Denken, quae est per dis-

cursnm rationiB, ib.

cogiUtivus, a, uro = denkend, urteilend, sowohl im weitern, als

im engern Sinne dieser Wörter (vgl. cogitatio): homo sit bene memorativus
(s. d. A.) vel cogitativus, th. I. II. 50. 3 ad 3. — Zu potentia cogitativa
s. potentia sub b; zu virtus c. s. virtus sub a; zu vis c. s. vis sub a. —
Cogitativa sc. potentia s. virtus s. vis (ib. I. 78. 4 ob. 5; 85. 7 o; I. II.

51. 3 c; II. II. 2. 1 ob. 2; cg. II. 60 u. 73) — die sinnliche Urteilskraft

des Menschen, m. a. W. dasjenige Vermögen des Menschen, mittels dessen er

einerseits an den körperlichen Dingen die durch die äufeern Sinne nicht er-

lafebaren individuellen Beziehungen (intentiones) der Nützlichkeit und Schäd-
lichkeit erkennt und anderseits dio Phantasmen oder Phantasievorstellungen

für die Abstraktion der allgemeinen Begriffe aus ihnen (s. intellectus abstrahens

unter intellectus sub c) vorbereitet; vgl. th. I. 78. 4 ob. 5 u c; 81. 3 c; 111.

2 ad 2; cg. II. (»0, 73, 76 u. 80; 3 sent 26. 1.2 c; pot. anim. 4; qu. anim.

13 c; verit 25. 2 c; 2 anim. 13 d. Über den Unterschied zwischen der vis

cogitativa des Menschen (sie als Vermögen für Erkenntnis der Nützlichkeits-

und Schädlichkeitsbeziehungen der Dinge aulgetafst) und der vis aestimativa

(s. d. A.) des Tieres gilt Folgendes: Alia animalia peroipiuot huiusmodi inten-

tiones (Beziehungen) solum naturali quodam instinetu, homo autem per quandam
collationem. Et ideo, quae in aliis animalibus dicitur aestimativa naturalis, in

homine dicitur cogitativa, quia per collationem quandam huiusmodi intentiones

adinvenit. Unde etiam dicitur ratio particularis (vgl. ratio sub b), cui medici

assignant determinatum Organum, scilicet mediara partem capitis; est enim
collativa intentionum individnaliuro , sicut ratio intellectiva intentionum univer-

salium, th. I. 78. 4 c; vgl. ib. ob. 5 u. ad 5; cg. II. 60; cogitativa apprehendit

individuutn ut exsistens sub natura communi, quod cootingit ei, inquantum
unitur intellectivae in eodem subiecto, unde cognoscit huoc hominem, prout est

hic homo, et hoc lignum, prout est hoc lignum. Aestimativa vero non appre-

hendit aliquod individuutn, secundum quod est sub natura communi, sed solum

secundum quod est terminus aut prineipium alieuius actionis vel passionis, sicut

ovis cognoscit huoc agnum non, inquantum est hic agnus, sed inquantum est

ab ea luctabilis, et hanc herbam, inquantum est eius oibus. Unde alia individua,

ad quae se non extendit eius actio vel passio, nullo modo apprehendit sua
aestimativa naturali. Naturalis enim aestimativa datur animalibus, ut per eara

ordinentur in actiones proprias vel passiones prosequeodas vel tugiendas,

2 anim. 13 d.

COgnitio (vgl. cognoscere) = a) Erkenntnis im weitern und allge-
meinen Sinne des Wortes. — Arten der cognitio in diesem ßinne sind:

cognitio coitus und c. notitiae (th. III. 28. 3 ad 3) =» die Erkenntnis

nach Weise des Beischlafs oder der Begattung und die nach Weise des Wissens,

m. a. W. der geschlechtliche Umgang und die psychologische Erkenntnis.

b) Erkenntnis im engern und eigentlichen Sinne des Wortes,
d. i. psychologische Erkenntnis (=- cognitio notitiae, s. sub a): res oognita

dicitur esse cognitionis obiectum, secundum quod est extra oognoaoentem in

se ipsa subsistens, verit 14. 8 ad 5; praeeipuum in cognitione alieuius rei est

scirc quid est, cg. III. 50. — Zucertitudo cognitionis s. certitudo sub a;

Digitized by Google



rognitio. 121

zu cognoscere in c. principio, s. cogooscere sub b; zu iudicare per
modum o. s. iudicare sab b; zu iud iciam c. s. iudicium sub d; zu primnm c.

s. seonndum c. s. primus; zu principiura c. s. principium; zu prius c,

in a, ordine c, secundum c. et c. intellectiva a. prior sub a; zu quan-
titas c. 8. quantitas sub b; zu vericas c. adquisitao, infusae et natu-
ralis s. veritas sub a. — Als Arten der cognitio gehören hierher: 1. cognitio
absoluta und c. collativa s. comparata (1 sent. 27. 2. 3 ad 3; verit. 8. 15
ob. 7; 15. 1 a u. c; 18. 2 ob. 1 u. ad 1) —» die schlechthinige oder für sich

genommene und die vergleichende oder verglichene Erkenntnis. 2. c. actualis,
c. habitualis und c. virtualis s. potentialis (th. I. 86. 2 c; 1. II. 32. 1 c; cg.

I. 56; verit 4. 2 c; 10. 9 c; 1 anal. 3 d u. 4 b u. o) = die in einer Thätig-

keit bestehende oder in Wirklichkeit stattfindende, die zuständlich gewordene

und die der Kraft oder Möglichkeit nach vorhandeue Erkenntnis. 3. c, ad-
quisita und c. infusa (th. I. 60. 1 ad 3) —« die (durch eigene Thätigkeit)

erworbene und die (von Gott) eingegossene oder verliehene Erkenntnis. 4. c.

ad rem und c. a re aeeepta (pot. 3. 4 ad 13) =*» die auf eine Sache (als

deren Ursache) hingeordnete und die von der Sache her entlehnte Erkenntnis.

5. c. aenigmatica s. specularis und c. aperta s. apparens s. manifesta (th. I.

56. 3 c; 95. 3 ob. 5; I. II. 67. 5 ob. 1 u. c; II. II. 5. 1 c; III. 7. 8 ad 1;

2 sent 4. 1. 1 ad 3; mal. 1. 3 ad 11; verit. 12. 12 c; 13. 3 ob. 11 u. a;

18. 3 ob. 1 u. ad 1 ; 2 Cant. 5) = die rätselhafte oder spiegelartige und die

offene oder offenkundige Erkenntnis (Gottes; so genannt im Anschlufs an 1 Kor.

13. 12). 6. c. affectiva (th. I. 64. 1 c; II. II. 97. 2 ad 2; 162. 3 ad l;

mal. 16. 6 ad 8) die mit Liebe verbundene oder Liebe erzeugende Er-

kenntnis. 7. c. aperta, s. c. aenigmatica. 8. c. apparens, s. dass. 9. c.

a re aeeepta, s. c. ad rem. 10. c. beata (th. I. 57. 5 c; 62. 7 ob. I;

cg. IV. 54) «— die selige oder beseligende Erkenntnis Gottes, wie sie den

Engeln und Menschen im Himmel zu teil wird (qnae eos beatos facit, th. I.

57. 5 c). 11. c. certa s. certitudinalis, c. per verisimilitndinem und c. conioc-

turalis (ib. 14. 13 c; 89. 3 c; cg. I. 63; 1 sent 35. 1. 3 ob. 1-, 2 sent. 4.

1. 2 c; 7. 2. 2 c; mal. 16. 7 c; Ps. 38 e; 1 anal. 4 b) = die gewisse oder

sichere (quae falli non potest, cg. I. 63), die wahrscheinliche und die ver-

mutungaartige oder mutmafsende Erkenntnis. 12. c. certitudinalis, s. c. certa.

13. c. collativa, s. c. absoluta. 14. c. communis s. generalis s. universalis

und c. propria s. particularis s. specialis (th. I. 14. 6 ob. 3, a u. c-, 56. 2

ob. 3; 84. 1 c; 89. 3 c; cg. I. 50, 54 u. 69; III. 38 u. 75; nom. 7. 4;

1 eeot. prol. 1. 2 c; 35. 1. 3. ob. 1; mal. 16. 6 ad 16; verit. 2. 4 ob. 1 u. c;

8. 16 ad 7; quodl. 11. 2. 2 c) = die allgemeine und die eigentümliche oder

besondere Erkenntnis (propria cognitio uniuscuinsqne rei est, secundum quod

cognoscitur per propriam rationem, quodl. 11. 2. 2 c). 15. c. comparata,
s. c. absoluta. 16. c. completa b. perfecta s. plena und c. imperfecta s. de-

fectiva s. deficiens (th. I. 89. 3 c; 1. 11. 62. 3 ob. 2; 67. 3 c; cg. I. 5, 14

u. 50; nom. 7. 4; trin. 2. 2. 3 c; 1 sent. prol. 1. 3. 3 c; mal. 16. 6 ad 16;

verit. 12. 3 ad 1, 7 c u. 12 c; 18. 4 ad 7; 1 anal. 4 b) =» die vollständige

oder vollkommene oder volle und die unvollkommene oder mangelhafte Er-

kenntnis. 17. c. complexorum und c. incomplexorum (cg. I. 59) = die

Erkenntnis des zu einer Aussage Verbundenen und des zu einer solchen nicht

Verbundenen, m. a. W. die Erkenntnis der Urteile und die der Begriffe. 18. c.

compreheneionis (th. I. 56. 3 ad 1) = die Erkenntnis des Begreifens.

19. c. comprehensoris s. patriae und c. viatoris s. viae s. praesentis vitae

Schfltx, ThomM- Lexikon. ». Aufl. 16
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g. praesentis Status (ib. 94. 1 c
;

II. II. 174. 2 ad 3; verit 8. 4 ob. 7; 13.

2 c) =- die Erkeuntnis des Besitzers (Gottes) oder des (himmlischen) Vater-

landes (qua Deus per suam essentiam videtur, verit. 13. 2 c) and die des

Pilgers oder des Weges (zum himmlischen Vaterlande) oder die des gegen

wärtigen Lebens oder Zuatandes (quae est per speculum et aenigma sensibilium

creaturarum, ib.). 20. c. confusa s. indistincta s. indeterminata und c. distincta

s. determinata (th. I. 14. 6 c; 85. 3 c u. ad 3, 4 ad 3 u. 8 c; 86. 2 c; cg.

III. 38; trin. 2. 2. 3 c; 1 sent. 6 exp. ; verit. 2. 4 t u. ob. 1 u. 2; 1 phys.

1 b)«=» die verschwommene oder unbestimmte und die deutliche oder bestimmte

Erkenntnis. 21. c. coniecturalis, s. c. certa. 22. c. coniuncta und c.

remota (3 sent 26. 2. 4 c) = die mit einem Wesen verbundene und die von

ihm getrennte oder die einem Wesen selbst zukommende und die einem andern

eignende, die Thätigkeit jenes Wesens aber leitende Erkenntnis. 23. c. creata
(th. III. 9. 3 ob. 2) = die geschaffene oder geschöpfliche Erkenntnis. 24. c.

det'ectiva s. deficieus, s. c. completa. 25. c. determinata, s. c. oonfuaa

26. c. discorsiva s. ratiocinativa und c. sine discursu s. inteilectus (ib. I. 14.

7 c u. ad 2; 58. 3 ad 1; Hü. 2 c; cg. 1. 57; III. 91; 1 sent 36. 2. 1 ad 4;

pot 9. 2 ad lü; quodl. 11. 2. 2 ad 2; caus. 18) = die diskursive und die

intuitive Erkenntnis, m. a. W. die Erkenntnis, welche durch einen discursus

(s. d. A. sub b) d. i. durch eine Fortbewegung der Vernunft von etwas Be-

kanntem zu etwas Unbekanntem zustande kommt (cognitio discursiva est, quando
ex prius notis in ignotum devenitur, 1 sent. 36. 2. 1 ad 4), und diejenige,

welche ohne einen solchen discursus zustande kommt und in einer Anschauung
besteht 27. c. distincta, s. c. confusa. 28. c. diurna und c. nocturna

(th. I. 64. 1 ad 3; pot 4. 2 ad 14; verit 8. 17 ad 4) — die Tages- und
die nächtliche Erkeuntnis, m. a. W. die Erkenntnis der Engel und die der

Teufel. 29. c. divin a (th. I. 56. 3 c; cg. 1. 3; nom. 1. 3) die göttliche

Erkenntnis oder die Erkenntnis von Gott 30. c. essentialia (cg. I. 57) =
die wesenhafte Erkenntnis, nämlioh Gottes (sua enim scientia est sua essentia,

ib.). 31. c. exporimentalis (th. I. 58. 3 ob. 3; 96. 1 ad 3; mal. 16. 7

ob. II) =-» die Erfahrungserkenntnis. 32. c. explicita und c. implicita (3 sent

25. 2. 2. 4 c; verit 14. 11 c) die entfaltete oder entwickelte und die ein-

gefaltete oder eingeschlossene Erkenntnis. 33. o. fallax (verit 18. 6 ob. 9)
=*» die trügerische oder irrige Erkenntnis. 34. c. fidei (th. I. II. 67. 3 ob. 3)
= die Erkenntnis des Glaubens. 35. c. finis imperfecta und c. finis per-

fecta (ib. 6. 2 c; vgl. ib. 1. 2 c u. ad 1; 11. 2 c; 13. 2 ad 3; I. 59.

2 c; 3 sent 27. 1. 2 c; 5 met. 16 e) = die unvollkommene und die voll-

kommene Erkenntnis des Zweckes. 36. c. finis perfeota, s. o. finis imper-

fecta, 37. c. formal is (2 sent 3. 3. 4 c) = die formale Erkenntnis, m. a. W.
die Erkenntnis dessen, was sich zu etwas anderm wie dessen Form oder

formgebendes Princip verhält 38. c. generalis, s. c. communis. 39. c.

gloriae und c. gratiae s. gratnita (th. I. 12. 13 ob. 2; 62. 1 ad 3 u. 7 ob. 2;

94. 1 c; I. II. 67. 3 ob. 3; II. IL 5. 4 ob. 3; 8. 6 ad 2; pot 4. 2 ad 21;
mal. 16. 6 ob. 3; verit. 8. 17 ob. 6 u. c; 18. 4 c) = die Erkenntnis in der

Herrlichkeit des Himmels und die dem Menschen auf Erden von Gott aus

Gnade verliehene Erkenntnis (quae est per gratiam, th. I. 64. 1 c). 40. c.

gratiae, s. c. gloriae. 41. c. gratuita, s. dass. 42. c. habitualis, s. c.

actualis. 43. c. imaginaria s. imaginativa (ib. 84. 6 ad 2; 1 anal. 1 a)

=» die Erkenntnis der Einbildungskraft 44. c. immaterialis und c. mate-

rialis (th. I. 84. 1 c; cg. I. 57 u. 94) «— die ohne körperliche Organe und
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die durch solche zu stände kommende, m. a. W. die geistige und die leibliche

Erkenntnis. 45. c. imperfecta, s. c. completa. 46. c. implicita, s. c ex-

plicita. 47. c. incomplexorum, s. c. complexorum. 48. c. indeterminata,
s. c. conto 8a. 49. c. indistincta, s. dass. 50. c. infusa, s. c. adquisita.

51. c inquisitiva s. vcnativa (cg. I. 96; verit. 18. 2 ob. 1) =» die unter-

suchende oder jagdmachende, m. a. W. die auf einer Untersuchung beruhende

oder aus einer solchen hervorgehende Erkenntnis. 52. c. intellectiva s.

intellectualis s. intellegibilis s. intellectus s. rationis und c. sensitiva s. sensibiÜB

s. sensus (th. I. 6. 1 ad 2; 54. 3 ad 1; 59. 1 c; 60. 2 c; 80. 2 ob. 2; 84.

6 ob. 1; 85. 3 c; II. II. 167. 2 e; cg. I. 10, 20 u. 89; II. 48, 63 u. 74;

III. 22; nom. 7. 4; 3 sent 24. 1. 2. 3 c; verit. 8. 12 ad 8; 1 anal. 1 a

u. 4 o; 1 phys. 1 b; 5 met. 13 f.; caus. 18) = die übersinnliche oder Ver-

nunft- und die sinnliche oder Sinnenerkenntnis. 53. c. intellectualis, s. c.

intellectiva. 54. c. intellectus, s. dass. 55. c. intellegibilis, s. dass.

56. c. manifesta, s. c aenigmatica. 57. c. materialis, s. o. immaterialis.

58. c. matutina und c. vespertina (tb. I. 58. 6 c; 62. 1 ad 3; 64. 1 ad 3;

III. 9. 3 c; pot 4. 2 ad 14; verit 8. 16 ob. 2) = die Morgen- und die

Abenderkenntnis, nämlich der Engel, m. a. W. diejenige Erkenntnis, mit welcher

die Engel die Dinge der Welt in dem göttlichen Worte, und diejenige, mit

welcher sie jene Dinge in deren eigener Natur erkennen (vespere enim est

tenebri8 adiunctum, habet tarnen aliquid de luce, th. I. 64. 1 ad 3). 59. c.

meridiana (pot. 4. 2 ad 14; verit 8. 17 ad 4) die mittägige Erkenntnis,

nämlich der Engel, eine Art der Morgenerkenntnis derselben; vgl. c. matutina.

60. c. meritoria (th. I. 93. 8 ad 3) = die verdienstliche Erkenntnis. 61. c.

naturalis und c. supernaturalis (ib. 12. 10 ad 2; 57. 5 c; 62. 1 ad 3; 94.

1 c; II. II. 2. 3 ad 1; 5. 4 ob. 3; 178. 1 c; cg. 1. 3; pot 4. 2 ad 25; mal.

5. 3 c; 16. 6 ob. 3; verit 8. 17 ob. 6 u. c; 12. 7 c; 18. 4 c) =- die natür-

liche (quae habetur per natnram, th. I. 64. 1 c) und die übernatürliche Er-

kenntnis (ad Cognitionen) autera duo requiruntur, scilicet acceptio cognitorum

et iudicium de acceptis, ut supra [3 ad l; vgl. ib. 12 c] dictum est. Quan-

doque igitnr cognitio est supernaturalis secundum acoeptioncm tantuin, quandoque

secundum iudicium tantum, quandoque secundum utrumque, verit. 12. 7 c).

62. c. necesBaria (th. I. 84. 1 c) = die notwendige oder nicht anders sein

könnende Erkenntnis. 63. c. nocturna, s. c. diurna. 64. c. obumbrata
s. obecuritati admixta (verit 12. 12 c u. 24. 3 c)» die beschattete oder ver-

dunkelte Erkenntnis. 65. c. obecuritati admixta, s. o. obumbrata. 66. c.

partioularis, s. c. communis. 67. c. patriae, s. o. comprehensoris. 68. c.

per causam und c. per effectum (3 sent 23. 1. 2 c; 1 anal. 42 d) = die

Erkenntnis (einer Sache) aus der Ursache und die aus der Wirkung (derselben)

oder die apriorische und die aposteriorische Erkenntnis. 69. c. per effectum,
s. c. per causam. 70. c. perfecta, s. c. completa. 71. c. per verisimili-

tudinem, s. c. certa. 72. c. philosophioa und c. theologica (nom. 3. 1;

1 sent prol. 1. 1 c) = die philosophische und die theologische Erkenntnis.

73. c. plena, s. c. completa. 74. c. potentialis, s. c. actualis. 75. c.

practica und c. speculativa (th. 1. 15. 3 c; 64. 1 c; cg. I. 65; III. 35, 36
o. 75; verit 3. 3 c) = die praktische und die spekulative oder theoretische,

m. a. W. die auf ein Handeln oder Wirken und die auf ein Betrachten oder

Beschauen hingeordnete Erkenntnis. 76. c. praesentis Status s. vitae,

8. c. comprehensoris. 77. c. prima s. primitiva und c. ultima (pot. 4. 2 ad 8;

verit 8. 16 c u. ad 3) =» die erste oder uranfängliche und die letzte Er-

ic*
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Kenntnis (priinitiva aliouius rei oogoitio est, secundum quod consideratur in

causa sua, quae est Verbum aeternum, . . . altima autem rei cognitio est,

aocundum quod cognoscitur in seipsa, verit. 8. 16 c). 78. c. primitiva, s.

c. prima. 79. c. propria, b. c. communis. 80. c. ratiocinativa, s. c. discur-

siva. 81. c. reflexa (princ.) = die zurück- oder umbeugende Erkenntnis.

82. c. remota, s. c. coniuncta. 83. c. sensibilis s. sensitiva, s. c. in-

tellectiva. 84. c. sensus, s. dass. 85. c simple x (1 sent 38. 1. 3 c) =
die einfache Erkenntnis, m. a. W. die Erkenntnis, welche in einer blofeen

begrifflichen Vorstellung besteht, also nicht nach Weise eines UrteÜB, in welchem
ein Begriff von einem andern ausgesagt wird, zusammengesetzt ist. 86. c.

sine discursu, b. c. discursiva. 87. c. specialis, b. c. communis. 88. c.

speeifica (verit. 16. 2 c) die speeifisebe oder Wesenserkenntnis. 89. c.

specularis, s. c. aenigmatica. 90. c. speculativa, s. c. practica. 91. c. sum-
maria (th. 1. II. 27. 2 ad 2) = die blofs die Hauptsache umfassende Er-

kenntnis. 92. c. supernaturalis, s. c. naturalis. 93. c. superBubstantialis
(nom. 1. 1) — die übersubstanzliche Erkenntnis (sicut essentia divina est super-

substantialis, ita et cius scientiam supersubstantialem dixit, ib.). 94. c. theo-
logica, s. c. philosophica. 95. c. ultima, s. c. prima. 96. c. uniformis
(th. 11. 11. 180. 6 ad 2) = die einförmige oder gleichartige Erkenntnis. 97. c.

universalis, s. c. communis. 98. c. venativa, s. c inquisitiva. 99. c.

vespertina, s. c. matutina. 100. c. viae, s. c. comprehensoris. 101. c. via-

toris, s. dass. 102. c. virtualis, s. c. actualis. 103. c. volubilis (1 sent.

1. 4. 2 ob. 2) =» die bewegliche Erkenntnis, quae est per discursum rationis,

ib. — Aliqua cognitio quanto altior est, taoto est magis unita et

ad plura se extendit (1 sent. prol. 1. 2 c) = je höher eine Erkenntnis

ihrem Hange nach steht, desto geeinter oder einfacher ist sie in sich und desto

mehr Dinge umfafst sie; vgl. unire. Cognitio oontingit s. est, secundum
quod cognitum est in cognoscente (th. I. 12. 4 c; 16. 1 c), oder: cog-

nitio fit per hoc, quod cognitum est in cognoscente (ib. 59. 2 c), oder: cognitio

non fit, nisi secundum quod cognitum est in oognoscente (1 sent 38. 1. 2 c),

oder: cognitio fit, secundum quod cognitum aliqno modo est in cognoscente

(cg. 1. 77) = die Erkenntnis kommt daduroh zu stände, dafs das Erkannte

auf irgend eine Weise in dem Erkennenden ist. Cognitio est media inter

cognoscentem et obiectum (verit. 2. 5 ob. 15) = die Erkenntnis steht in

der Mitte zwischen dem Erkennenden und dem Erkannten. Cognitio faoi-

entiB determinat formam facti (cg. I. 50) = die Erkenntnis des Hervor-

bringenden bestimmt die Form des Hervorgebrachten, m. a. W. jedes Werk
richtet sich in seiner Gestaltung nach der Idee dessen, der es schafft. Cognitio
fit per hoc, quod cognitum est in cognoscente, s. oben: Cognitio oon-

tingit etc. Cognitio fit, secundum quod cognitum aliquo modo est

in cognoscente, s. da»s. Cognitio non fit, nisi secundum quod cog-

nitum est in cognoscente, s. dass. Cognitio omnis fit per assimila-
tionem cognoscentis et oogniti (ib. 65), oder: omnis cognitio est s. fit

per assimilatiouem cognoscentis ad cognitum (th. I. 12. 9 ob. 1; cg. I. 65;

1 sent. 36. 1. 1 ob. 3; mal. 16. 8 ob. 10; verit. 2. 5 ob. 5 n. 8 ob. 2; 8.

5 c), oder: omni» cognitio fit secundum similitudinem cogniti in cognoscente

(cg. Ii. 77), oder: quaelibet cognitio perficitur per hoc, quod similitudo rei

cogoitae est in cogoo-eeote (6 met. 4 c) = jede Erkenntnis kommt dadurch

zu stände, dafs der Erkennende dem Erkannten verabnlicht wird, insofern

nämlich, als er ein Bild der erkannten Sache in sioh aufnimmt; 8. unten: Omnis
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cognitio est per speciem etc. Omnis cognitio est 8. fit per assimilationem
cognoscentis ad cognitum, b. oben: Cognitio omnis fit etc. Omnis cog-
nitio est per speciem aliquam, per cuius informatiouem fit asaimi-
latio cognoscentis ad rem cognitam (1 senk 3. 1. 1 ob. 3), oder: Oinnis
cognitio est per speciem aliquam cogniti in cognoscento (ib. 36. 2.

3 a)- jede Erkenntnis kommt dadurch zu stände, dafs ein Bild des Erkannten

in dem Erkennenden existiert, welches dem Erkennenden eine bestimmte Form
aufdrückt und ihn dadurch dem Erkannten ähnlich macht; s. oben: Cognitio

omnis fit etc. Omnis cognitio est per unionem rei cognitae ad cog-
noscentem (ib. 3. 1. 2 ob. 3) == jede Erkenntnis kommt infolge einer Ver-

einigung der erkannten Sache mit dem Erkennenden zu stände. Omnis
cognitio est secundum aliquam formam, quae est in cognoscente
principium cognitionis (verit 10. 4 c), oder: quaelibet cognitio fit per

modom formae, quae est in cognoscente (ib. 2. 6 c) «—» jede Erkenntnis findet

geinäfs einer Form statt, welche in dem Erkennenden das Princip der Erkenntnis

ist. Omnis cognitio est secundum modom eins, quo aliquid cog-
noscitur (nom. 7. 3) jede Erkenntuis richtet sich nach der Art und Weise
desjenigen, wodurch etwas erkannt wird, sicut omnis operatio est secundum
modum formae, quo aliquis operatur, ib. Omnis cognitio fit secundum
similitudinem cogniti in cognoscente, s. oben: Cognitio omnis fit etc.

Oportet, quod cognitio fiat secundum modum cognoscentis (1 sent.

38. 1. 2 c) = die Erkenntnis mufB nach der Weise und Beschaffenheit des

Erkennenden stattfinden (quod patet ex hoc, quod eiusdem rei cognitio est in

sensu cum condicionibus materialibus, quia sensus est potentia in materia, in

intellectu autem, quia immaterialis est, eiusdem cognitio est sine appenditiis

materiae, ib.). Quaelibet cognitio fit per modum formae, quae est

in cognoscente, b. oben: Omnis cognitio est secundum aliquam formam etc.

Quaelibet cognitio perficitur per hoc, quod similitudo roi cognitae
est in cognoscente, s. oben: Cognitio omnis fit etc.

COgnitivus, a, um =»a) erkennend, synonym mit cognoscitivns (b. d. A.).

— Zu habitus cogniti vus s. habitus sub d; zu pars c. s. pars sub a;

zu potentia c b. potentia sub a; zu ratio c. b. ratio »ub a; zu virtus c.

s. virtus sub a; zu vis c. s. vis sub a.

b) zur Erkenntnis gehörend, sie betreffend. — Zu couclusio
cognitiva s. conclusio sub b; zu intentio c. s. intentio sub d; zu iudicium
c. s. iudicium sub d.

COgH08C«re (vgl. cognitio) a) erkennen im allgemeinen und
weitern Sinne des Wortes. — Eine Art des cognoscere in diesem Sinne ist

cognoscere carnaliter (4 sent. 40. 1. 3 ad 3) = fleischlich erkennen oder

geschlechtlich mit jemand verkehren.

b) erkennen im psychologischen Sinne des Wortes: non arbitramur

nos aliquid cognoscere, si subetantiam eius non cognoscimuß, cg. III. 50. —
Zu esse in cognoscente 8. esse; zu intellectus c. quod quid est s. in-

tellectus sub d; zn principium c. et principium primum c. s. principium;

zu ratio c. s. ratio sub 1; zu substantia c. s. substantia Bub b. — Als

Arten des cognoscere gehören hierher: 1. cognoscere abstracto s. in abs-

tractione und c. concreto s. in concretione (th. I. 12. 4 ad 3; 86. 1 ad 4) =
etwas in seiner abgezogenen oder allgemeinen Form und etwas in seiner

Verwachsung mit individuellen Bestimmungen erkennen. 2. c. actu s. in

actu, c. habitualiter s. in habitu und c. in potentia (ib. 85. 3 c; cg. III. 46;
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verit. 10. 2 c u. ad 4; 1 phys. 1 b) = in Wirklichkeit, nach Weise eines

Habitus und der Möglichkeit nach etwas erkennen. 3. c. affirmative (th. I. 88.

2 ad 4; pot. 7. 5 c) = im Sinne einer Bejahung erkennen, m. a. W. in dem
Sinne erkennen, dafs das Erkannte eine positive Bestimmung einer Sache aus-

drückt 4. c. an est und c. quid est (3 sent. 23. I. 2 c)- erkennen, ob

eine Sache ist oder existiert, und erkennen, was eine Sache ist. 5. c. certi-

tudinaliter und c. coniecturaliter (th. I. II. 112. ö c; 1 sent 38. 1. 5 c) =
mit Sicherheit oder Gewifsheit und nach Weise der Vermutung etwas erkennen.

6. c. coniecturaliter, s. c. certitudinaliter. 7. c. concreto, s. c abstracto.

8. c. cum discursu und c simplici intuitu (1 sent 36. 2. 1 ob. 4) « diskursiv

und intuitiv etwas erkennen; vgl. discursus sub b. 9. c demonstrative s.

per modum necessitatis und c. probabiliter s. per modum probabilitatis (th. I.

12. 7 ad 3; cg. I. 67; 2 sent 2. 2. 1 ad 4) — infolge eineB demonstrativen

(vgl. demonstratio sub c) Beweises oder mit apodiktischer Gewifsheit und mit

Wahrscheinlichkeit etwas erkennen, m. a. W. erkennen, dafs etwas sein muf«,

und erkennen, dafs etwas sein kann. 10. c. determinate s. distincte und

c. indistincte (th. 1. 85. 3 c; 1 phys. 1 b u. e) —i auf bestimmte und auf un-

bestimmte Weise («» in s. sub quadam confusione, th. I. 85. 3 c) etwas er-

kennen. 11. c. directe und c. indirecte (ib. 3 c; 86. 1 c. u. ad 4 u.

3 c; quodl. 12. 8. 11 c) =» direkt oder geradeausgehend und indirekt oder

auf einem Seitenwege (per quandam reflexionem, th. I. 86. 1 c) etwas erkennen.

12. c. distincte, s. c. determinate. 13. c. ex causa s. per causam und c.

ex effectu s. per effectum (3 sent. 23. 1. 2 c) =» aus seiner Ursache oder

durch dieselbe und aus seiner Wirkung oder durch dieselbe etwas erkennen.

14. c. ex effectu, s. c. ex causa. 15. c. explicite und c. implicite (th. II.

IL 1. 7 c; 3 sent. 25. 2. 2. 4 ad 3 u. exp.; verit 14. 11 c) = auf entfaltete

und auf eingotaltete Weise etwas erkennen. 16. c habitualiter, s. c. actu.

17. c. immaterialiter und c. materialiter (th. I. 86. 1 ad 4) =» in unstoff-

licher oder geistiger und in stofflicher oder körperlicher Weise (vgl. unten c.

materialiter) etwas erkennen. 18. c. imperfecte und c. perfecte (th. I. 108.

3 c; 1 anal. 4 b)» unvollkommen und vollkommen etwas erkennen (ille, qui

perfecte cognoscit res aliquas, potest usque ad minima et actus et virtutes et

natnras earum distinguere, qui autem cognoscit eas imperfecte, non potest distin-

guere nisi in universal!, th. I. 108. 3c). 19. c. implioite, s. c. explicite. 20. c.

in abstractione, s. c. abstracte. 21. c. in actu, s. c actu. 22. c. in aenig-
mate s. in speculo (2 sent. 4. 1. 1 ob. 3 u. ad 3) « in einem Rätsel oder

Spiegel etwas erkennen. 23. c in alio und c. in seipso (th. I. 14. 5 c) =-» etwas

in einem andern und etwas in ihm selbst erkennen (in seipso quidem cogno-

scitur aliquid, quando cognoscitur per speciem [Erkenntnisbild] propriam, adae-

quatam ipsi cognoscibili, sicut cum oculus videt hominem per speciem hominis;

in alio autem videtur id, quod videtur per speciem continentis, sicut cum par*

videtur in toto per speciem totius, vel cum homo videtur in speculo per speciem

speculi, vel quocumque alio modo contingat aliquid in alio videri, ib.) 24. c.

in cognitionis principio und c in obiecto cogoito (ib. 84. 5 c) = in einem

Erkonntnisprincip (sicut si dicamus, quod in sole videntur oa, quae videntur

per solem, ib.) und in einem erkannten Objekte etwas erkennen (sicut aliquis

videt in speculo ea, quorum imagines in speculo resultant, ib.). 25. c. incom-
plexe (ib. II. II. 1. 2 c)» auf nicht zusammengesetzte Weise d. i. begrifflich

etwas erkennen. 26. c. in concretione, s. c. abstracte. 27. c. indirecte,

s. c. directe. 28. c. indisti ncte, s. c. distincte. 29. c. in habitu, s. c. actu.
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30. c. in obiecto oognito, 8. c. in cognitionis principio. 31. c. in parti-

culari s. in speciali and c in universal« s. univerealiter 8. in quadam oom-

munitate (cg. 1. 66; II. 75; III. 80) «— im allgemeinen und im besondern

etwa« erkennen. 32. c. in potentia, s. c. acta. 33. c. in quadam com-
munitate, 8. c. in particulari. 34. c. in seipso, s. o. in alio. 35. c. in

apeciali, a. c. in particulari. 36. c. in speculo, 8. c. in aenigmate. 37. c.

intellectualiter (ib. I. 57) =» auf übersinnliche Weise erkennen. 38. c.

in universal!, s. c. in particulari. 39. c. materialiter, s. c. immaterialiter.

40. c. materialiter (tb. II. II. 1. 1 c) = der Materie nach etwas erkennen,

m. a. W. etwas erkennen, was Objekt der Erkenntnis, aber nicht insofern, als

es dieses ist. 41. c. per abBtractionem und c. per impressionem (1 sent.

3. 1. 1 ad 3) »• infolge einer Abziehung oder Abtrennung und infolge einer

Ein- oder Aufprägung erkennen (eorum, quae sunt magis materialia, quam in-

tellectus, species [Bild] est in intellectu simplicior, quam in rebus, et ideo

haiusmodi dicuntur cognosci per modum abstractionis. Deus autem et angeli

sunt simpliciores nostro intellectu, et ideo species, quae in nostro intellectu

etficitur, per quam cognoscuntur, est minus simplex, unde non dicimur co-

gnoscere ea per abstractionem, sed per impressionem ipsorum in intellegentias

nostras, ib.). 42. c. per accidens und c. per se (tb. I. 85. 8 c; cg. III. 21)
== etwas nebenbei und etwas für sich und als solches erkennen. 43. c. per
causam, s. c. ex causa. 44. c. per effectum, s. dass. 45. c. per excessum
s. per modom excellentiae, c. per remotionem s. per modum remotionis und
c. ut causam s. secundum habitudinem principii (th. I. 13. 1 c; 84. 7 ad 3)
= etwas (nämlich Gott) nach Weise des Hinausschreitens oder Hervorragens,

etwas nach Weise der Beseitigung oder Verneinung und etwas als Ursache
oder in seinem Verhalten als Princip erkennen, m. a. W. etwas (d. i. Gott)

erkennen, indem man ihm eine Vollkommenheit in unendlich hohem Grade zu-

spricht, indem man eine Unvollkoimnenheit gänzlich von ihm leugnet und indem
man es als hervorbringende Ursache eines andern auflafst. 46. c perfecte,
s. c. imperfecta. 47. c. per impressionem, e. c. per abstractionem. 48. c.

per modum excellentiae, s. c. per excessum. 49. c. per modum neces-
sitatis, s. c. demonstrative. 50. c. per modum probabilitatis, s. dass.

51. c per modum remotionis, s. c. per excessum. 52. c. per modum
speculationia s. speculative (ib. 14. 16 c u. ad 2c; 15. 3 c)* nach

Weise oder im Sinne der blofsen Betrachtung erkennen, ohne Rücksicht auf

ein Thun oder Wirken zu nehmen, für welches sich die Erkenntnis verwerten

liefse. 53. c. per modum visionis (cg. III. 41) nach Weise der An-
schauung erkennen. 54. c. per praesentiam suae essen tiae in cogno-
scente, c. per praesentiam suae similitudinis in potentia cognoscitiva und c.

per praesentiam suae similitudinis resultantis in aliqua re (th. I. 56. 3 o) =
etwas erkennen zufolge der Gegenwart seiner Wesenheit in dem Erkennenden,
etwas erkennen zufolge der Anwesenheit seines direkten Abbildes in dem er-

kennenden Vermögen und etwas erkennen zufolge der Anwesenheit seines in

irgend einem Dinge sioh abspiegelnden Bildes. 55. c per praesentiam suae
similitudinis in potentia cognoscitiva, s. c. per praesentiam suae essen-

tiae in cognoscente. 56. c. per praesentiam suae similitudinis resul-

tantis in aliqua re, s. dass. 57. c. per remotionem, e. c. per excessum.

58. c. per revelationem, c. per se und c per signa (ib. I. II. 112. 5 o)= etwas durch Offenbarung, etwas durch es selbst (vgl. oben c. per accidens)

und etwas durch Zeichen erkennen. 59. c. per se, s. c. per accidens und
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c. per revelationem. 60. c. per signa, s. c. per revelationem. 61. c per
gpeoiem (2 sent. 4. 1. 1 ob. 3) = durch ein Erkenntnisbild erkennen. 62. c.

per speciem oontinentis und c. per speciem propriam (tb. I. 14. 5 c; cg.

I. 71) =« etwas darch das Erkenntnisbild einer es in sich enthaltenden oder

einschließenden Sache und etwas durch dessen eigenes Erkenntnisbild erkennen.

63. c. per speciem propriam, s. c. per speciem continentis. 64. c primo
(th. I. 85. 8 c; 86. 1 c) » etwas zuerst und zunächst erkennen. 65. c. pro-

babiliter, s. c. demonstrative. 66. c. rem quantum ad ea, quae ipsam
consequuntur und c. rem secundum id, quod est (3 sent. 23. 1. 2 c) =»

eine Sache mit Bezug auf dasjenige erkennen, was ihr zukommt, und sie geraäfs

demjenigen erkennen, was sie an sich ist. 67. c. rem secundum id, quod
est, s. c. rem quantum ad ea, quae ipsam consequuntur. 68. c. secundum
habitudinem prineipii. s. c. per excessum. 69. c. secundum quid und
c. simpliciter (cg. III. 118) <=> beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und

einfachhin oder schlechtweg etwas erkennen. 70. c. simplici in tu i tu, s. c.

cum discursu. 71. c. simpliciter, s. c. secundum quid. 72. c. speculative,
s. c. per modum speculationis. 73. c. universaliter, s. c. in particulari.

74. c. ut causam, s. c. per excessum. — Cognita sunt in cognoscente
secundum modum cognoscentis et non secundum modum rerum cogni-

tarum (nom. 2. 4), oder: cognoscens continet species cogniti secundum modum
suum (cg. I. 70), oder: omne cognoscens habet Cognitionen) de re cognita non

per modum rei cognitae, sed per modum cognoscentis (1 sent 3. 1. 1 c) =
das Erkannte oder das Bild des Erkannten ist in dem Erkennenden nach Weise
des Erkennenden und nicht nach Weise des Erkannten; vgl. 1 sent. 38. 1. 2 c.

Cognoscens continet species cogniti secundum modum suum, s. oben:

Cognita sunt in etc. Cognoscentis et cognoscibilis oportet esse ali-

quam proportionem (trin. pr. 1.2 ob. 3)= das Erkennende und das Erkennbare

müssen zu einander in irgend einem Verhältnis stehen. Omne cognoscens
cognoscit secundum modum suum (1 sent. 8. 2. 3 c) »jedes Erkennende

erkennt nach seiner Weise oder nach Weise seiner Natur. Omne cognoscens
habet cognitionem de re cognita non per modum rei cognitae, sed
per modum cognoscentis, s. oben: Cognita sunt in etc. Res non cogno-
scitur ab anima nisi per aliquam sui si militudinem exsistentem ve 1

in sensu vel in intellectu, s. res. Unumquodque cognoscitur, se-

cundum quod est in actu, non secundum quod est in potentia (trin.

I. 2. 2 c) — jedwedes wird nur insofern und insoweit erkannt, als es in

Wirklichkeit, nicht aber insofern, als es blofs der Möglichkeit nach existiert.

c) erkennen im richterlichen Sinne, d. i. über etwas befinden

oder entscheiden: ad iudiciariam autem potestatem duo requiruntur, scilicet

auetoritas cognoscendi de culpa et potestas absolvendi vel condemnandi, cg.

IV. 72.

d) erkennen im fleischlichen Sinne, d. i. die copula carnalis aus-

üben (s. cognoscere carnaliter oben sub a): potest cognoscere suam sponsam, th.

II. II. 154. 7 ob. 4; quae est a viro cognita, ib. III. 28. 1 ob. 3; postquam

a secundo cognosceretur
,

cg. III. 123; quod una femina a pluribus maribus

non cognoscatur, ib. 124; si aliquis cognoscat mulierem coniugatam, mal. 2. 6 a;

vgl. 4 sent. 31. 2. 3 ob. 1—4.

cognoscibilis, e erkennbar: unumquodque cognoseibile est, inquantum

est ens, 1 pbys. Ib. — Zu ratio cognoscibilis s. ratio sub n.
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CO^noacibilitas — Erkennbarkeit: wcut deficit aliquid ab entitate,

ita deficit a cognoscibilitate, tb. I. 89. 7 ad 3; unumquodque quantura habet

de esse, tantnm habet de cognoecihilitate, cg. I. 71.

COgnogcitivus, a, um » erkennend, synooyiu mit cognitivus (s. d. A.

sub a): non est cognoscitivus nisi exsistentium, th. I. 12. 1 ob. 3; vgl. ib. 14.

1 c; 65. 3 ad 2; intellectus divinua singularium est cognoscitivus, cg. I. 63;

vgl. ib. 69. — Zu habitus cognoscitivus 8. habitus sub d; zu intellectus

c quidditatis rei s. intellectus sub d; zu pars c. s. pars sub a; zu

potentia c. s. poteotia sub b; zu principium c. s. principium; zu sensus
magis 8. maxime c. s. sensns subc; zu substantia c. s. substantia sub b;

zu virtus c. s. virtus sub a; zu vis c. s. vis sub a. — Cognoscitivum sc.

principium (1 sent 4. 1. 1 c; verit 22. 10 c) =— das Erkeuatnisprincip oder

Erkenntnisvermögen.

eoilltellegere = miterkennen, mitverstehen: quae cointellegitur

relatiooi maternitatis, th. III. 35. 5 o; quae cointellegitur reali relationi, ib.; vgl.

ib. ad 2.

collatio =» a) Zusammentragung, Sammlung: in Collationibus autem
Patrum (eine Schria Cassian»), th. II. II. 83. 17 c; sicut in Collationibus

Patrum legitur, ib. 154. 5 c; vgl. quodl. 4. 12. 24 c.

b) Zusammenstell ung, Vergleichung: non enim indigent collatione

et discursu alterius, th. I. 63. 5 c; per collationem quandam huiusmodi inten-

tiones adinvenit, ib. 78. 4 c; vgl. 4 phys. 23 d. — Zu iudicare ex collatione
s. iudicare sub c.

c) Übertragung, Mitteilung, Erteilung, Spendung: oranis collatio

boni, th. L 23. 1 ad 3; in collatione gratiae et gloriae, ib. 4 ad 1 ;
per col-

lationem determinatae virtutis, ib. 70. 1 ad 1 ; in collatione sacramentorum,

ib. III. 64. 1 ob. 2; ordioum collatio, cg. IV. 76. — Als Arten der collatio

gehören hierher: 1. collatio carnalis und c. simoniaca (th. II. II. 100. 5 ad 2)

sc. alicuius spiritualis rei die fleischliche oder aus fleischlichen Rücksichton
hervorgegangene und die simonistische (vgl. simonia) oder um eines irdischen

Vorteils willen geschehene Übertragung einer geistlichen Sache. 2. c. liberal is

(1 sent. 18. 1. 2 c u. ad 1) «- die freigebige Übertragung. 3. c. simoniaca,
s. c carnalis.

collativus, a, um vergleichend: est enim collativa intentionum

individualium, th. I. 78. 4 c; appetitus enim, quaravis non sit collativus, ib. 83.

3 ad 3. — Zu motus collativus s. motus sub b; zu ratio c. s. ratio sub d;

zu scientia c. s. soientia sub b; zu virtus c. s. virtus sub a; zu vis c.

s. vis sub a.

collective =» nach Weise oder im Sinne der Sammlung, der
Zusammenfassung (^ in sensu collectivo), synonym mit composite und con-

iunetim (a. d. A.), das Gegenteil von distributive, divise, divisim und divisive

(s. d. A.): collective similitudo divinae perfectionis magis invenitur, th. I. 93.

2 ad 3; sie ly (s. d. A.) omnis aeeipitur quasi collective, ut intellegatur, quod
in omnibus motibus irregularibus ista tria inveniuntur, non autem in unoquoque
eorum, 2 cael. 8c- Zu aeeipero collective s. aeeipere sub c; zu intel-

legere c. s. intellegere sub c; zu tenere c. s. tenere sub g.

collectivU8, a, um = sammelnd, zusammenfassend. — Zu nomen
collectivum s. nomen sub a; zu unitas c s. uuitaB.

commensarare =• ine Verhältnis bringen, anpassen: coneurrunt

calor et frigus commensurata, th. I II 12. 3 ad 2; necesse est oommensurari

SchBti, Tbonuu- Lexikon. *. Aufl. 17
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fini, ib.yll. II. 118. 1 c
;

haec enim anima est commensurata huio corpori,

cg. II. 81.

C0mmen80ratio— Id s-V er hältni 8 -bringen, Anpassung, Verhältnis:
determinatus seu commensuratio principiorum, th. I. 5. 5 cj di&positiones vel

commensurationes sanitatis, ib. I. II. 52. I c; importat (bedeutet) commensura-
tionem alicuins communis ad singula, ib. 97. 4 c; vgl. ib. II. II. 6. 2 c;

secundum diversam coromensurationem animarum ad corpora, cg. II. 81; vgl.

ib. III. 6 ;
propria pcrfectio uniuscuiusque rei in quadam commensuratione con-

sistit, hebd. 1; sanitas enim, qnae est quaedam virtus corporis, est quaedam
commensuratio calidorum et frigidorum, 7 phys. 5 e. — Zu unioper modum
commensurationis s. unio. — Arten der commensuratio sind: 1. commen-
suratio debita (th. I. II. 73. 2 c; II. II. 6. 2 ad 2; 3 sent. 33. 2. 3 c) =
das sein sollende oder sich gehörende Verhältnis. 2. c. proportionata (th.

II. II. 61. 4 c) = die verhältnismäfsige oder richtige Anpassung.

commentator — a) Ausleger, Erklärer: quidam enim coinmentator,

2 sent. 9. 1. 8 c.

b) der Ausleger oder Erklärer per eminentiam, d. i. der Erklärer

der aristotelischen Schriften, unter welchem der arabische Philosoph Avorrhoes

zu verstehen ist: ut patet per Commentatorem, th. I. 3. 5 ob. 2; vgl. ib. 13.

9 ob. 1; cg. I. 20; II. 61; t sent. 3. 1. 4 ad 1; 35. 1. 4 ob. 5.

COmmis8io — a) Anvertrauung, Übertragung, Auftrag: ex com-

mis8ione possunt exBequi, th, II. II. 177. 2 c; vel alteri ab episcopo commis-

sionem habenti, 4 sent 17. 3. 3. 5 ad 4. — Zu potestas per commissionem
s. potestas sub c.

b) Begehung, VerÜbung: in eadem specie peccati invenitur omissio

et commissio, th. I. II. 72. 6 a. — Zu peccatum commissionis s. pec-

catura sub b.

commixtio =» a) Vermischung, Zusammensetzung, synonym mit

complexio (s. d. A. sub a), compositio und mixtio (s. d. A.), der Gegensatz

zu divisio und resolutio (s. d. A. sub a): secundum commixtionem aliquam ele-

mentorum, th. 1. 70. 3 c; ex commixtione utriusque quaedam communis species

resultat, cg. IV. 35; in qua quidem commixtione tria inveniuntur, nom. 8. 2.

— Zu temperamentum commixtionis s. temperamentum sub a; zu unio
per modum c. s. unio.

b) fleischliche Verbindung, Beischlaf: coneupisoentia uxoris alienae

ad commixtionem, th. I. II. 100. 4 c; violaretnr per commixtionem virilem,

ib. III. 28. 3 c; virginitas . . . opponitur virili commixtioni, pot. 1. 3 ad 6 c;

vgl. Graec. 2. 3; Eph. 4. 4.

commuiiicabilis, e mitteilbar, der Gegensatz zu incommnnioabilis

(s. d. A.): illud est communicabile alicui, quod non dicit (besagt) defectum in

communicante nec in eo, cui communicatur, verit. 20. 5 ob. 5. — Zu nomen
communicabile s. nomen sub a. — Man unterscheidet: 1. communicabile
proprie und c. secundum similitudinem s. similitudinis partieipationem (th. I.

13. 9 c u. ad 1) =» im eigentlichen und vollen Sinne des Wortes (quod se-

cundum totam significationem nominis est communicabile multis, ib. c) und der

Analogie oder Ähnlichkeit nach mitteilbar (quod est communicabile secundum
aliquid eorum, quae includuntur in nominis significatione, ib.). 2. c. secundum
opinionem und c. secundum rei veritatem (ib. c n. ad 3) — naoh der Mei-

nung irgend eines und in Wirklichkeit mitteilbar. 3. c. secundum rei
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veritatem, s. o. secucdum opioionem. 4. c secundum sirai litudinetn s.

a im ilitudinis participationera, s. c. proprio.

eomniunicabilitas = Mitteilbarkeit, der Gegensatz zu incommunica-

bilitas (s. d. A.): communicabilitas essentiae divinao, th. I. 31. 2 c. — Arteo

der communicabilitas sind: communicabilitas assumentis und c. assumpti-
bilis (1 sent 25. 1. 1 ad 7; 3 sent 5. 2. 1 ad 2) = die Mitteilbarkeit des-

jenigen, was annimmt, und die desjenigen, was angenommen werden kann.

commanicare (vgl. communioatio) == a) mittoileu, teilnehmen lassen,

gemeinsam machen: per revelationem communioatum, th. I. 1. 6 c; multis

communicari potest, ib. 11. 3 c; vgl. ib. 13. 9 ob. 1; cg. II. 68 u. 87; III.

151; 4 sent 5. 1. 3. 1 c. — Man hat hier zu unterscheiden: 1. commu-
nicare per actum naturae und c. per actum voluntatis (1 sent 13. 1. 2

ad 2) = durch einen Akt der Natur und durch einen solchen des freien

Willens etwas mitteilen. 2. c. per actum voluntatis, h. c. per actum

naturae. 3. proprio (th. I. 13. 9 c) ==> im eigentlichen und vollen Sinne

des Wortes (vgl. communicabile proprium) etwas mitteilen. 4. c. ratione und

c. re (ib.) = in Gedanken und in Wirklichkeit etwas mitteilen. 5. c. ro, s.

c. ratione.

b) teilnehmen, sich beteiligen, gemeinsam haben, überein-
stimmen: communioant in una ratione formali, th. I. 1. 3 c; coromunicant in

quidditate, ib. 3. 5 c; qui communicat huic mysterio, ib. III. 83. 4 ad 4; vgl.

ib. I. 4. 3 c; 60. 4 ad 3; 84. 2 ad 3; cg. II. 62, 68 u. 82; III. 37; IV. 11;

3 sent 34. 1. 3 c u. ad 6; virt 2. 7 ob. 9; 1 anal. 43 d.

c) Gemeinschaft haben, umgehen, verkehren: ne aliis communi-

cent, th. II. II. 10. 9 c; non sunt prohibendi infidelibus communicare, ib.;

cum idololatris sit communicandum, ib. 94 pr.; quibus ad invicem communi-

camus, 3 sent. 33. 2. 1. 4 c; tali exeommunicato licet communicare, 4 sent

18. 2. 4. 1 c; vgl. quodl. 10. 7. 15 c.

COmmnniCAtio (vgl. communicare) =» a) Mitteilung, Teilnehmen-
lassung, Gemeinsammachung, synonym mit communio (s. d. A. sub b):

commonicatio enim perfectionum , th. I. 21. 3 c; unus modus communicationis

illius naturae, ib. 27. 3 ob. 2; communicatio divinae naturae est etiam intelle-

gentiae communicatio, cg. IV. 8; nec talis communicatio vitae a quooumque

alio impediri potest, ib. 85; diviua bonitas est primum prineipium communica-

tionis totius, 4 sent 46. 1. 1. 2 c. — Arten der communicatio in diesem Sinne

sind: 1. communicatio idiomatum (3 sent 5. 2. 2 ad 4; 21. 1. 1. 2 ob. 4;

22. 1. 2 ad 1) = die Mitteilung der Eigentümlichkeiten (communicatio idio-

matum fit, secundum quod naturae uniuntur in persona vel in supposito, ib. 22.

1. 2 ad 1). 2. c. naturalis und c. supernaturalis (ib. 24. 1. 3. 1 ad 2) =
die natürliche (vgl. c. naturalis sub c) und die übernatürliche Mitteilung. 3. c.

nomin um (th. III. 2. 6 c) = die Mitteilung der Namen. 4. c. por modum
amoris und c. per modum naturae (1 sent. 13. 1. 2 ad 2) = die Mitteilung

nach Weise der Liebe oder durch einen Akt derselben und die nach Weise
der Natur oder durch einen Akt derselben. 5. c. per modum naturae, s.

c. per modum amoris. 6. c. supernaturalis, s. c. naturalis.

b) Teilnehmung, Übereinstimmung: convenientiam vel communica-

tionem in forma, th. I. 4. 3 c; redamationem et commnnicationem in operibu«

vitae, ib. 20. 2 ad 3; spiritualium et corporalium non potest esse communicatio

in materia, cg. IV. 84.
17*

Digitized by



132 communicativus — communis.

c) Gemeinschaft, Umgang, Verkehr, ebenfalls synonym mit com-
munio (b. d. A. sub a), communitas, congregatio (s. d. A. sub b) und oonver-

satio (s. d. A. sab a): directiva commutationum vel commnnieationum, th. I.

21. 1 c; ordinentur ad communicationem cum Deo, ib. L II. 100. 2 c; com-

municatio hominum ad invicem, ib. 105. 2 c; commanicatio vel oonversatio cum
Deo, ib. II. II. 23. 1 ad 1; nulla communicatio est mortuorum ad vivos, 4 sent.

45. 1. 1. 2 ob. 4; vgl. ib. ad 4. — Als Arten der communicatio geboren

hierher: 1. communicatio auctoritate principum und o. propria voluntate

privatarum personarum (th. I. IL 105. 2 c) = der amtliche und der private

Verkehr. 2. c. civilis s. civilium operum s. politica, c. oeconomica, c. divina

s. spiritualis und c. naturalis (ib. II. II. 31. 3 c; 3 sent. 29. 1. 6 c, 7 c u.

exp.; 33. 1. 1. 3 ad 3 u. 2. 1. 4 c; 34. 3. 2. 3 ob. 1 u. 1 c; 4 sent 27.

1. 1. 3 ad 3; 45. 1. 1. 2 ad 4; 8 eth. 9 g— 1, 10 a, 11 a u. 12 a; 1 pol.

1 g) -« der bürgerliche oder staatliche d. i. der in bürgerlichen Handlungen
bestehende (secundum quam homines ad coneives suos communicant, 3 sent.

29. 1. b* c), der häusliche oder Familien- (secundum quam homines sibi in

domesticis offieiis communicant, ib.), der göttliche oder geistliche (secundum
quam omnes homines communicant in uno corpore ecclesiae vel actu vel potentia,

ib.) und der natürliche Verkehr (omnis autem communicatio naturalis fundatur

super originem, secundum quam est pater et filius, ib. 7 c; vgl. c. naturalis

sub a). 3. c. civilium operum, s. c. civilis. 4. c. campsoria (usur. 13t)
= der Geldwechselverkehr. 5. c. commutativa (5 eth. 8 f) = der Tausch-

handelverkehr. 6. c. divina, s. c. civilis. 7. c. naturalis, s. dass. 8. c.

oeconomica, s. dass. 9. c. personalis (1 pol. 7 f, g u. 1) = der per-

sönliche oder Einzelverkehr. 10. c. politica, s. c. civilis. 11. c. propria
voluntate privatarum personarum, s. c. auctoritate principum. 12. c.

spiritualis, s. c. civilis.

commnnicativug, a, um =» mitteilend, teilnehmen lassend, synonym
mit diffusivus (s. d. A.): facile communicativus est, th. I: II. 105. 2 ad 1; sit

communicativus et plurium retributivus, ib. II. II. 129. 4 ad 2; magis igitur

homo est communicativus alteri, quam quodeumque aliud animal, quod gregale

videtur, regim. 1. 1. — Bonuni est diffusivum et communicati vum sui,

s. bonus sub a.

COmmunio = a) Gemeinschaft, Verkehr, synonym mit communicatio

(s. d. A. sub c), communitas, congregatio (s. d. A. sub b) und conversatio (s. d. A.

sub a): communio alieuius personae interdicitur fidelibus, th. IL II. 10. 9 c.

— Arten der communio in diesem ßinne sind: communio domestica und

c. politica (ib. I. IL 90. 2 c; 105. 4 c)» der häusliche oder Familien-

und der staatliche oder bürgerliche Verkehr.

b) Mitteilung, Teilnehmenlassung, Gemeinsam machung, eben-

falls synonym mit communicatio (s. d. A. sub a): beneficentia autem et communio
pertinent ad caritatera, th. II. II. 85. 3 ob. 2.

c) Altarsakrament, Eucharistie: dicitur communio, quia communicamus
per ip8am Christo et quia partieipamus eius carne et divinitate, et quia communi-

camus et unimur ad invicem per ipsam, th. III. 73. 4 c; dicitur communio vel

synaxis, quod idem est, inquantum scilicet homo congregatur ad unum et ad

seipsum et ad alios ei, quod ost maxime unum, coniunetus, 4 sent. 8. 1. 1. 3 c.

communis, e (vgl. communitas) = a) gemeinschaftlich, gemeinsam,
das Gegenteil von proprius (s. d. A.): non possit esse commune tribus personis,

th. I. 30. 4 ob. 1 ; in divinis est aeeipere commune et proprium, quamvis non
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sit accipere universale et particulare, 1 sent. 13. 1. 3 c — Zu accidens
commune s. accidens sub b; zu bonura c. a. bonum aub c; zu causa c. a.

causa sub a u. b; zu conceptio c. s. conoeptio sub d; zu conceptua o. s.

conceptus sub b; zu concupiscentia c. s. concupiacentia sab a; zu defectua c.

s. defectua sub b; zu differentia c. s. differentia; zu diacretio c. e. diacretio

aub b; zu diape^satio o. a. diapenaatio aub b; zu donum c. a. donum aub b;

zu ease c. a. esse; zu essentia c. s. eaaentia aub a; zu finia c. a. finia aub b;

zu forma c. forma aub b; zu intentio c. 8. intentio aub c; zu inatrumentnm
c. 8. inatrumentum ; zu lex o. b. lex aub a; zu locus c. a. locus aub b; zu

materia c. e. materia aub c; zu menaura c. a. menaura; zu modus c. a.

modus sub b u. c; zu motus c. 8. motua aub a; zu natura c. a. natura; zu

nomen c. s. nomen sub a, zu operatio c b. operatio aub b; zu oratio c.

s. oratio sub c; zu Organum c b. Organum; zu pasaio c. 8. pasaio sub a;

zu prinoipium c. s. prinoipium; zu propositio c. s. propositio sub b; zu

proprietas o. b. proprietas sub a; zu ratio c. 8. ratio aub k u. 1; zu aen-
aibile c. s. sensibilis sub c; zu sensuB c. a. senaua sub c; zu apiratio c
a. apiratio; zu etatua c. 8. statub sub c; zu auffragia c. e. BulIYagium; zu

terminus c. 8. terminus aub e; zu uaua c. 8. uaus aub a; zu via c. a. via

Bub a; zu vita c. b. vita sub c; zu votum c. b. votum sub a. — Als Arton

den commune gehören hierher: 1. commune absolute dictum a. per ae

acceptum und c. quod importat reapectum ad creaturaa a. acceptum cum reapectu

ad creaturaa (th. I. 33. 3 ad 1; 1 aent. 7. 1. 3 ad 4) = das Gemeinsame
schlechthin oder als Bolohea und das Gemeinsame in Bezug auf die Geschöpfe.

2. c. acoeptum cum reapectu ad creaturaa, s. c. absolute dictum. 3. c.

aequivoce, c. analogice a. aecundum analogiam a. analogum und c. univoce

a. univocum (1 sent. 29. 1. 2. 1 ad 3; 35. 1. 4 o; 3 aent 33. 2. 1. 1 ad 2)= das im Sinne der blofsen Gleichnamigkeit, das im 8inne der Verhältnia-

inälsigkeit und das im 8inne der Gleichartigkeit Gemeinsame. 4. c. analogice
8. analogum, s. c. aequivoce. 5. c. per praedicationem und c. aecundum
partieipationem (4 sent. 49. 1. 1. 1 ad 3) — das Gemeinsame nach Weise der

Aussage und das nach Weise der Teilnahme an einem und dem nämlichen

Dinge. 6. o. per se acceptum, b. c. absolute dictum. 7. c. quod importat
reapectum ad creaturaa, s. dass. 8. c. re s. aecundum rem und c. se-

cundum rationem (th. I. 13. 9 c; 1 sent. 13. 1. 3 c; 34. 1. 1 ad 4) =» das

der Sache und das dem Begriffe nach Gemeinsame. 9. c. aecundum ana-
logiam, 8. c. aequivoce. 10. o. aecundum partieipationem, b. c. per

praedicationem. 11. c. aecundum rationem, a. o. re. 12. c aecundum
rem, b. dass. 13. o. univoce s. univocum, s. c. aequivoce.

b) allgemein, gewöhnlich, synonym mit generalis (s. d. A. sub b)

und universalis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu particularis und specialis

(e. d. A.): primo de appetitivo in communi, th. I. 80 pr.; acilicet ex commonibus

et probabilibus, 3 phys. 8 a. — Zu bonitas communis s. bonitas sub a;

zu bonum c. 8. bonus sub o; zu caatitas c. s. castitas sub b; zu cognitio

c. s. cognitio aub b; zu conceptio c. 8. conceptio sub d; zu desideriumc.
s. deaiderium sub a; zu differentia c. s. differentia; zu dignitas c. s. dignitas

aub b; zu distinetio in c. b. distinetio sub b; zu divisio c. analogi s. per
analogiam s. divisio; zu documentum c. s. documentum sub b; zueleemo-
syna c. s. eleemosyna; zu ens c. b. ens; zu esse c. s. esse; zu essentia c.

a. eaaentia; zu finis c. 8. finis sub b; zu forma c. s. forma sub b; zu forum c.

a. forum sub b; zu genus o. s. genus sub a; zu homo c. 8. homo: zu iniustum
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o. 8. iniustus; zu intentio c. b. intentio sub o; zu iudicium c. s. iudicium

sub a; zu ius c. s. iua sub a; zu iustitia c. 8. iustitia sub a; zu modus c.

8. modus sub b; zu necossitas c. s. necessitas sub o; zu nomen c. s. nomen
eub a; zu opinio c. s. opinio; zu origo in o. s. origo; zu porfectio c. s.

perfectio sub c; zu praeceptum c. 8. praeceptum; zu praedicare in c. s.

praedicare eub b, zu propositio c. s. propositio; zu ratio c. s. ratio sub k,

m u. n; zu resurrectio c. s. reaurrectio; zu scientia c. s. scientia sub a;

zu species c. s. species sub h; zu unum c. 8. unus; zu veritas o. s. veritas

sub a; zu verum c. 8. verus Bub a; zu virtus c. s. virtus sub a u. e; zu

vita c. s. vita sub o.

communitag (vgl. communis) = a) Gemeinschaft, Gemeinschaft-
lichkeit, Gemeinsamkeit: iste modus commuoitatis medius est, th. L 13.

5 c-, qualis autem sit communitas, ib. 30. 4 c. — Arten dieser communitas

sind: 1. communitas analogiae s. analogica und c. uoivocationis s. univoca

(1 sent prol. 1. 2 ad 2; 29. 1. 2. 1 ad 1; 44. 1. 1 ad 2; pot 7. 7 ad 1;

verit. 2. 11 ob. 1 u. c) = die Gemeinschaft der Verhältnismäfsigkeit und die

der Gleichartigkeit 2. c. analogica, s. c. analogiae. 3. c. assumptibilis

(1 sent 25. 1. 1 ad 7) = die Gemeinschaft des Annehmbaren d. i. desjenigen,

was eine Person annehmen oder in sich aufnehmen kann; vgl. 3 sent. 5. 2.

1 ad 2. 4. c. attributor um, c. essentiae s. naturae, c. operationum, c. rela-

tionum essentialium und c. negationum (th. I. 30. 4 ad 3; 1 sent 25. 1. 3 c)

= die Gemeinschaft der wesentlichen Eigenschaften, die der Wesenheit oder

Natur, die der Thätigkeiten, die der wesentlichen Beziehungen und die der

negativen Bestimmungen. 5. c. essentiae, 8. c. attributorum. 6. c. generis,
c. speciei nnd c. personae (th. I. 30. 4 ad 3; vgl. ib. c; 1 sent 25. 1. 3 c)

= die Gemeinschaft der Gattung, die der Art und die der Person. 7. c.

intentionia s. secundum rationem intentionis und c. secundum rationem pro-

portionis (tb. I. 30. 4 c; 1 sent. 25. 1. 3 c) = die Gemeinschaft der Beziehung

oder nach Weise der Beziehung und die nach Weise dea Verhältnisses. 8. c.

naturae, s. c. attributorum. 9. c negationum, s. dass. 10. c. opera-

tionum, s. dass. 11. c. particularis und c. universalis (1 aent 25. 1. 1

ad 7) = die besondere und die allgemeine Gemeinschallt; vgl. 3 sunt. 5. 2.

1 ad 2. 12. c. personae, s. c. generis. 13. c. rationis und c. rei (th. 1.

30. 4 c u. ad 3; 1 sent. 25. 1. 3 c; 3 aent 1. 2. 4 ad 4) — die Gemein-

schaft dea Begriffs und die der Sache. 14. c. rationis fundatae in re

(1 aent 25. 1. 3 c) = die Gemeinschaft dea in der Saohe begründeten Be-

griffes. 15. c. rei, s. c. rationis. 16. c. relationum essentialium, 8. c.

attributorum. 17. c. secundum rationem intentionia, s. c. intentionia.

18. c. secundum rationem proportionis, s. daaa. 19. c. speciei, a.

c. generia. 20. c. universalis, s. c. particularis. 21. c. univoca, s. c. aequi-

voce. 22. c. uni vocationis, a. dass.

b) Gemeinschaft, gemeinschaftlicher Vorkehr, Verkehr, Um-
gang, synonym mit communicatio (a. d. A. aub c), communio (a. d. A. aub a),

congregatio (a. d. A. aub b) und conversatio (s. d. A. aub a). — Als Arten

der communitas gehören hierher: 1. communitas civilis a. humana (th. 1.

11. 100. 2 c) = der rein bürgerliche oder allgemein meuschliche (vgl. c.

humana aub c) Verkehr, quae est hominum ad invicem (ib.), der Gegensatz

zu der communitas, quae est hominum ad Deum (ib.). 2. c. humana, s. c.

civilis. 3. c. personal is (1 pol. 1 f. u. 1) =— der persönliche oder Einzelverkehr

(quae est personae ad personam, ib. f).

Digitized by Google



commutatio. 135

c) Gemeinschaft, Gemeinwesen, Gemeinde: eet eoim communitas

quoddam totnm, 1 pol. 1 b; omnis communitas est instituta gratia alicuitiB boni,

ib. a; qni regit commnnitatem , tb. I. II. 21. 4 c. — Arton der communitas

in dieser Bedeutung sind: 1. co mmunitas aristo cratica, c. oligarchica und

c. democratica (ib. IL II. 61. 2 c)*- die aristokratische, die oligarchische

und die demokratische Gemeinschaft der Bürger (prinoipalitas in aristoeratioa

communitate attenditur secundum virtutem, in oligarchica secundum divitias,

in democratica secundum libertatem, ib.); vgl. 3 pol. 6 c. 2. c. civitatis s.

politica, c. domus, c. vici und c. universi (th. I. II. 21. 4 c u. ad 3; 100.

2 c; 1 pol. 1 a— c, f, 1 — o u. r; 7 d) =* die Staats- oder staatliche (ultima

est communitas civitatis, 1 pol. 1 a), die Haus- oder Familien- (in prima com-

munitate, quae est communitas unius domus, ib. 7 d; quae complectitur

diversas personarum communicationes, ib. 1 f; quae constituitur ex pluribus

communicationibus personalibus, ib. 1), die Dorf- odor Stadtviertel- (quae est

ex pluribus multitudioibus, ib. f; communicatio, quae est ex pluribus dominus,

vocatur vicus, ib. n) und die Welt- oder Universalgemeinschaft. 3. c. demo-
cratica, s. c. aristoeratica. 4. c. domus, s. c. civitatis. 5. c. humana,
(ib. 1 a) = die Gemeinschaft der Menschen; vgl. c. humana sub b. 6. c.

imperfecta und c. perfecta (th. I. II. 90. 2 c; 91. 1 c; II. II. 65. 2 ad 2

;

1 pol. 1 a u. r; regim. 1. 1) = die unvollkommene und die vollkommene

Gemeinschaft (intor omnes communitates humanas ipsa [sc. communitas civitatis]

est perfectissima, 1 pol. 1 a; vgl. ib. r). 7. c. naturalis (ib. n, o, r u. s)

= die natürliche Gemeinschaft. 8. c. oligarchica, s. c. aristoeratica. 9. c.

perfecta, s. c. imperfecta. 10. c. politica, s. c. civitatis. 11. c. universi,
s. daes. 12. c. vici, s. dass.

d) Allgeroeinheit, synonym mit universalitas (s. d. A. sub a): ratione

snae communitatis accidit, th. I. 11. 2 ad 1; ex ipsa communitate eius, ib. 36.

1 c; in quadam communitate et confusione, ib. 89. 1 c; in sua communitate

aeeipiuntur, cg. I. 93; vgl. ib. II. 21; III. 80. — Zu cognoscere in quadam
communitate s. cognoscere sub b.

COmmotatio =- a) Umänderung, Umwandlung: commutatio est quaedam
dispensatio, 4 senk 38. 1. 4. 4 a; inter commutationem et dispensationem hoc

interest, quod, qnando votum commutatur, vovens absolvitur ab uno et ligatur

ad aliud, sed quando in voto dispensatur, simpliciter a voto absolvitur sine hoc,

quod ad aliud ligetur, ib. 3 c; vgl. tb. II. II. 88. 10 c.

b) Umtauschung, Tausch, Tauschhandel: commutatio proprio est,

quando ex mutuis operibus fit aliquid alicui debitum, sicut ex hoc, quod unus
laboravit in vinea alterius, alter constituitur sibi debitor in tanto, quantum
valet labor eins, 3 sent 33. 3. 4. 5 ad 2; communicationibus vel commuta-
tionibus, th. I. 21. 1 c; in diversis generibus commutationum, ib. I. II. 60. 3
ob. 3; pecunia est inventa propter commutationes faciendas, 1 pol. 7 b. — Als

Arten der commutatio gehören hierher: 1. commutatio campsoria (usur. pr.

u. 13) = der Geldwechsel. 2. c involuntaria und c. voluntaria (th. II.

II. 58. 11 ad 3; 61. 3 c; 73. 1 ad 1; 5 eth. 4 c u. d), das övvaXXayfia
dxovötov und ÖvvaXXayfia hxovOiov des Aristoteles (Eth. Nie. V. 7, 1131. b. 26)
==» der unfreiwillige und der freiwillige Tauschhandel (quaedam [commutationes]

sunt involuntariae
,
quaedam vero voluntariae. Involuntariae quidem, quando

aliquis utitur re alterius, vel persona, vel opere, eo invito; quod quidem con-

tingit quandoque occulte per fraudem, quandoque etiam manifeste per violen-

tiam. . . . Voluntariae autem commutationes dicuntur, quando aliquis voluntarie
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transfert rem suam in alterum, th. II. II. 61. 3 c). 3. c naturalis und c.

per s. secundum rationem inventa (1 pol. 7 b, c u. f) — der natürliche oder

von Natur aus gegebene und der von der menschlichen Vernunft erfundene

Tauschhandel. 4. c. necessitatis (5 eth. 9 c) = der Tauschhandel mit dem
Notwendigen. 5. c. pecuniaria (ib. f) ==» der Tauschhandel vermittels des

Geldes. 6. c. per s. secundum rationem inventa, s. c naturalis. 7. c.

voluntaria, s. c involuotaria.

c) Verhalten beim Tauschhandel. — Hierhergehört bona commu-
tatio (th. IL II. 80. 1 ad 4; 3 sent. 33. 3. 4. 6 c), die griechische evövvaXXa^ta
= das gute Verhalten oder die Tugend der Gerechtigkeit beim Tauschhandel
(-= habitus in commutationibus aequalitatem custodiens, th. II. II. 80. 1 ad 4).

commutativus, a, um = umtauschend, austauschend. — Zu iu-

atitia commutativa s. iustitta sub a; zu iustum c. s. iustuB.

comparare = a) ins Verhältnis bringen, sich zu etwas ver-
haltend machen, hinordnen, in Beziehung setzen, hinbeziehen auf
etwas: localis enim distantia per se comparatur ad sensum, cg. II. 96*, nisi

unum eorum comparetur ad alterum, ib. III. 43; et comparatur ad esse, ib. 66;
minister antem comparatur ad dominum, ib. IV. 74; comparatur autem ad locum,

trin. 1. 2. 3 c.

b) vergleichen: cum comparat ratio hominem animali, th. I. 28. 1 c;

si comparemus intellectum, ib. III. 6. 2 c; potest comparari ad intellectum,

cg. JII. 51; comparat suprema ad infima, ib. 84. — Zu cognitio comparata
s. cognitio sub b; zu quantitas c. s. quantitas.

c) bereiten, verschaffen: sicut coena comparata ex inultis ferculis,

3 pol. 14 f.

comparatio =- a) Verhältnis, Beziehung, Hinordnung: dona per-

ficiunt vires aniraae in coraparatione ad Spiritum sanetum moventem, th. I. II.

68. 8 c; velle est per comparationem volentis ad volitum, cg. I. 79; comparatio

substantiae separatae ad omnia phantasmata, quae sunt in quibuscumque homi-

nibus, est una, sicut comparatio solis est una ad omnes colores, ib. II. 76;

sicut est comparatio corporis caelestis ad corpus elementare, ib. III. 69; in-

venitur enim duplex comparatio corporis ad locum, trin. 1. 2. 3 c
b) Vergleichung, Vergleich: sed per comparationem ad corporalia,

th. I. 5. 5 ad 5; summum dicitur in comparatione aliorum, ib. 6. 2 ob. 2;

debitum iustitiae inveniri ex comparatione posterioris creaturae ad priorem, cg.

IL 29; est quasi nihil in comparatione ad illam distantiam, ib. III. 57; vgl.

7 phys. 7 f— h. — Als Arten der comparatio gehören hierher: 1. comparatio
absoluta und c. respectiva (th. II. IL 188. 6 c) = die schlechthinige und
die beziehungsweise Vergleichung. 2. c. abusiva (3 cael. 3 f) =— die mifs-

bräuchlicbe Vergleichung. 3. c. aequalitatis und c. similitudinis (th. IL II.

105. 2 ad 1) = die Vergleichung im Sinne einer Gleichheit und die im Sinne

einer Ähnlichkeit. 4. c. respectiva, s. c. absoluta. 5. c. similitudinis, s.

c. aequalitatis.

COmparative = im Sinne eines Vergleiches, ver gleichungsweise.
— Zu dicere comparative s. dicere sub c.

COmparativns, a, um = vergleichend: comparativum supponit posi-

tivum, 3 cael. 3 f; positivum posuit pro comparativo, 1 Cor. 7. 8.

comparticipare — mitteilnehmen: sicut et, qui altari deserviunt, cum
altari compartieipaot, cg. III. 132/133.
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compassio = a) natürlicher Zug zu etwas, Sympathie für etwas:
compassio sive connaturaütas ad res divinas fit per caritatem, th. II. II. 45. 2 c.

b) Mitleid, Bynonym mit misericordia (s. d. A.): mitigentur per com-
pasaionem amicorum, th. I. II. 38. 3 t; compassio dici debet, id est simal

passio, uom. 2. 4; misericordia vel compassio, 4 sent. 50. 2. 4. 2 c.

COmplantatas, a, um» mitgepflanzt, eingepflanzt — Zu Spiritus
complantatus s. spiritus.

Complementum — Vervollständigung, Vollständigkeit, Voll-
endung, Vollkommenheit, Abschlufs: requiritur ad complementum, cg. I.

42; unum est complementum alterius, ib. II. 53; dat complementum operi,

ib. 88; per remotionem complementi, 4 sent 49. 2. 1 ad 12. — Zu perfeotio
complementi s. perfectio sub b. — Arten des complementum sind: 1. com-
plementum diminutum (2 sent 1. 1. 1 c) die verminderte Vollendung.

2. c. formale (4 sent 36. 1. 4 c) =» die formale oder sich auf die Form
beziehende Vollendung. 3. c. primum und c. ultimum (cg. II. 89; 1 cael. 4 a)

=» die erste und die letzte Vollendung. 4. c. scientiae (th. I. 85. 8 ad 1;

1 meteor. 1 a) — die Vollendung des Wissens. 5. c. ultimum, s. o. primum.

6. c. universi (th. I. 19. 5 ad 3) =— die Vollendung des Weltalls. 7. c.

virtutis (ib. II. II. 108. 2 c) — die Vollendung der Tugend. 8. o. volun-
tatis (cg. II. 32) = die Vollendung des Wollens (dieo autem complementum
voluntatis esse, quando vult hoc absolute faoere omnibus modis, ib.).

completio — Vollendung, Fertigstellung, gleichbedeutend mit

consummatio (s. d. A. sub c) und perfectio (s. d. A. sub a) : ad completionem

universi requiruntur, th. I. 23. 5 ad 3; completio divinorum operum, ib. 73.

1 ob. 3; quantum ad propriae naturae bonitatem sive completionem, cg. I. 43;
completio autem universi exigit, ib. 85.

completive «=• nach Weise oder im Sinne des Vollendens, des
Fertigstellens, des Absohliefsens: distinguuntur in angelis completive

quidem, th. I. 108. 4 c; ad has completive reducuntur, ib. I. II. 25. 4 c;

omne bonom completive superveniens potest dici finis, ib. 33. 4 c; totum autem
completive est prius partibus, 3 sent 2. 2. 1. 3 c; vgl. mal. 2. 3 c; verit.

15. 2 ad 1. — Zu oonsistere completive s. consistere sub c.

completivns, a, um = vollendend, fertigstellend, abschliefsend,
synonym mit perfectivus (s. d. A.): bonum perfectum et completivum sui ipsius,

th. I. II. 1. 5 c; quia sunt completivae et finales, ib. 25. 4 c; formale et

completivum saoramenti, ib. III. 84. 7 c; omne completivum forma dicitur,

4 sent. 1. 1. 3 ad 1; omne completivum quodammodo formale est respectu

eins, quod completur, ib. 3. 1. 1. 1 c — Zu bonum completivum s. bonus

sub c; zu differentia c s. differentia; zu forma c. s. forma sub b; zu pars
c. s. pars sub a; zu passio o. in genere et o. simpliciter s. passio sub c;

zu ratio c. s. ratio sub n.

completorins, a, um => zur Vollendung gehörig. — Completorium
sc officium = die Komplet des Breviers: oooulte dicitur in Prima et in

Completorio, th. IL II. 1. 9 ad 6; vgl 4 sent 21. 2. 1 c; quodl. 1. 9. 20 c.

completüg, a, um = a) vollendet, fertiggestellt, vollständig,
synonym mit perfectus (s. d. A. Bub a), der Gegensatz zu incompletus und
imperfectus (s. d. A.): magis ad completam designationem rei appropinquat,

cg. L 14; ratio enim animalis completa est, ib. 42; cum divina substantia sit

quid completum in esse, ib. 73; quod sit rerum ordo completus, ib. II. 30;
secundum suam essentiam completam, ib. 89. — Zu accidens completum

Schflti, Thomiu-Lexion. 2. AofL 18
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s. accidena sub b; zu actua c. a. actus sub b; zu beatitudo c. a. beatitudo

aub a; zu bonitaa c. a. bonitae aub b; zu bonum c. a. bonua aub b; zu causa
c. a. causa aub b; zu cognitio c. a. cognitio 8ub b; zu definitio c. 8. de-

finitio aub b; zu deaignatio c. a. designatio; zu dimensio c. 8. dimensio;

zu dominium c. a. dominium-, zu ena c. a. ens; zu ease c 8. eaae; zu eaaentia
c. a. eaaentia aub a; zu forma c. a. forma aub b; zu generatio c. a. gene-

ratio 8ub a; zu habitua c. a. habitus aub d; zu individuum c. 8. Individuum;

zu induotio c. 8. inductio sub d; zu magnitudo c. 8. magnitudo aub a;

zu motua c. a. motua aub a; zu natura c. s. natura; zunotitiac. a. notitia

8ub b; zu operatio c. b. operatio sub b; zu passio c. 8. paasio sub c; zu

potentia c. et non- c. s. potentia aub d; zu quantitas c. a. quantitaa; zu

scientia c. a. scientia aub b; zu species c. a. species sub f; zu subsistens
c. s. subsistens; zu substantia c s. aubatantia aub b; zu auperbia c. a.

superbia sub a; zu suppoaitum c. ultima completione a. auppoaitum sub b;

zu unitaa c. 8. unitaa; zu virtus c. a. virtua aub a u. e; zu voluntaa c. s.

voluntaa 8ub c.

b) erfüllt, in Erfüllung gebracht: promissio Domini de Spiritu

nancto dando non fuit completa in apostolis, th. L II. 106. 4 ad 2; vgl. fid. 1.

complexe = nach Weise oder im Sinne der Zusammenfassung
oder Zuaammense tzung, synonym mit coraposite und coniunctim (s. d. A.),

das Gegenteil von divise, divisim, divisive und incomplexe (b. d. A.). — Zu
accipere complexe 8. accipere eub c.

complexio a) Zusammenfügung, Zuaammenaetzung, aynonym
mit commixtio und compoaitio (s. d. A. aub a), der Gegensatz zu divisio

(e. d. A.) und reaolutio (8. d. A. aub a): neque est complexio opinionia et

sensus, ita quod essentialiter coraponatur ex ntroque, 3 anim. 5 m; intellectus

humanus cognoscit secundum quandam complexionem, th. II. II. 1. 2 c; de-

finitio includit quandam complexionem vel partium definitionis ad invicem,

cg. I. 59; vgl. ib. II. 90; nulla autem esset complexio, pot 7. 5 ob. 12.

b) Zusammensetzung eines animalischen Körpers, zumal mit

Rücksicht auf die in ihm vorkommenden Hauptflüssigkeiten oder -safte: com-

plexio cum ait quoddam constitutum ex contrariia qualitatibus quasi medium
inter eas, cg. II. 63; quae est ex complexione, th. I. II. 46. 5 c; propter

fragilitatem complexionia, ib. II. II. 138. 1 ad 1; habet quandam debilem

complexionem, ib. 156. 1 ad 1; considerat etiam diapositiones corporum, puta

complexionea, 4 pol. 1 a. — Zu aequalitaa complexionia a. aequalitaa

sub c; zu temperamentum c. 8. temperamentum eub a. — Als Arten der

complexio gehöron hierher: 1. complexio aequalia (cg. II. 90) = die

gleichmäfaige Komplexion. 2. c. calida und c. frigida (2 gener. 8e) = die

warme oder aufbrausend machende und die kalte oder ruhig lassende Kom-
plexion (leo, qui eet calidae complexionia, et asinus, qui est frigidae com-

plexionis, ib.; vgl. 2 sent. 15. 2. 1 c). 3. c. cholerica (th. I. II. 46. 5 c; cg.

II. 63) = die cholerische Komplexion, d. i. diejenige, bei welcher die Galle

(vgl. cholera) vorwiegt. 4. c. debita (th. 11. II. 157. 3 ad 3; 2 aent 15.

2. 1 c) = die aein sollende oder sich gehörende d. i. die richtige Kom-
plexion. 5. c. extrema und c. media s. temperata (th. I. 91. 3 ad 1;

102. 2 ob. 4; I. II. 46. 5 ad 1; 85. 6 c; 102. 6 ad 1; 2 sent. 15. 2. 1 c;

4 aent 49. 3. 2 c; verit. 18. 8 ad 6) =» die nach einer Seite hin übermäfsige

und die mittlere oder gemäfaigte Komplexion. 6. c frigida, s. c. calida.

7. c. hominis s. humana (th. I. 102. 1 ad 1; 2 sent 15. 2. 1 c) = die Kom-
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plexion des Menschen (cuius complexio maxime vicina est temperamento , 2

gener. 8 e). 8. c. humana, s. c. hominis. 9. c. media, 8. c. extrema. 10. c.

molli8 und c. sicca (2 sent. 20. 2. 1 ad 5; verit. 18. 8 ad 6) = die weiche

oder zarle und die trockene oder feste Komplexion. 11. c. naturalis
(th. I. II. 46. 5 ad 1; mal. 7. 5 ad 12; verit. 6. 4 ad 2) — die natürliche

oder naturgemäfae Komplexion. 12. c. propria (th. I. II. 46. 5 c)» die

besondere Komplexioo. 13. c. ßicca, s. c. mollis. 14. c. temper ata,

s. c. extrema. 15. c terrestris (ib. II. II. 156. 1 ad 2) die erdartige

oder kalttrockene Komplexion.

complexionatas, a, um — zusammengefügt, zusammengesetzt:
requirit Organum aequaliter complexionatum, th. I. 76. 5 ad 2; et melius

complexionati, ib. 96. 3 c; secundum corpus erat optime complexionatus, ib. III.

46. 6 c; diversa complexionata conveniunt in calefaciendo, pot 7. 2 c; in-

quantum est medie complexionatum, verit. 22. 1 ad 8. — Zu corpus com-
plexionatum s. corpus; zu qualitas c. s. qualitas.

complexns, a, um »mit etwas versohlungen, zusammengefügt,
zusammengesetzt, das Gegenteil von iocomplexus (s. d. A.) und simplex

(s. d. A. sub a): simplex et complexum, 2 phys. 6 e; anima omniquaque com-

plexa, 2 cael. 1 k. — Zu conclusio complexa s. conclusio sub b; zu ter-

minus c. a. terminus sub e; zu vox c. s. vox sub b. Complexa non
definiuntur (1 anal. 2 a) = Zusammengesetztes, solches nämlich, was nur

ein unum per accidens darstellt, kann nicht definiert werden (hominis enim

albi non est aliqua definitio, ib.; vgl. 7 met. 3 a—d u. 4 e). — Von einem

complexum ist auch mitj Bezug auf die Thätigkeit der Vernunft und des

Willens Rede Mit Bezug auf das Erkennen der Vernunft bezeichnet com-

plexum das Urteil, weil dieses in der aussaglichen Zusammensetzung zweier

Begriffe d. i. in der Aussage des einen vom andern besteht; der genauere

Name ist daher auch complexum per modum enuntiabilis (th. II. II. 1. 2 c):

cognoscit omnia complexa, ib. I. 16. 5 ad 1; in incomplexis non est verum
nec falsum, sed solum in complexis, ib. 17. 2 ob. 3; vgl. og. I. 59; Dens
non solum cognoscit ipsas res, sed etiam enontiabilia et complexa, 1 sent 38.

1. 3 c; praeexsistunt in nobis quaedam scientiarum eemina, scilicet primae

conceptiones intellectus, quae statim lumine intellectus agentis cognoscuntur

per 8pecies a sensibilibus abstractas, sive sint complexa, ut digaitates (s. d. A.

sub b), sive incomplexa, sicut ratio entis et uoius et huinsmodi, quae statim

intellectus apprehendit, verit. 11. 1 c. Zu apprehendere per modum
complexi s. apprehendere sub b; zu cognitio c. s. cognitio sub b; zu in-

tellectus c. s. intellectus sub i. In Kücksicht auf den Willen und sein

Begehren bedeutet complexum soviel als: das zu etwas andern» in Beziehung

Gebrachte, welches dem Emfachhinigen oder Schlechthinigen gegenübersteht:

utroque modo vis appetitiva potest tendere in bonum et malum. Per modum
quidem simplicis et incomplexi, cum appetitus simpliciter sequitur vel inhaeret

bono vel refugit malum; et tales motus sunt desiderium et spes, deloctatio et

tristitia et alia huinsmodi. Per modum autem complexi, sicut cum appetitus

fertur in hoc, quod aliquid bonum vel malum iosit vel fiat circa alterum, vel

tendendo in hoc vel refugiendo ab hoc, sicut manifesta apparet in amore et odio

;

amamus enim aliquem, inquantum volumus ei inesso aliquod bonum, odimus autem

aliquem, inquantum volumus ei inesse aliquod malum, th. I. II. 46. 2 c.

componere = a) zusammensetzen, verbinden, das Gegenteil von

dividere (s. d. A. sub a) und resolvere: Deus non est compositus ex materia

18*
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et forma, th. I. 3. 2 a; vel potest intellegi de dioto, et sie est composita et

vera, ib. 14. 13 ad 3; boo faoit componendo et dividendo, ib. 16. 2 c; enun-

tiationes format componendo et dividendo, cg. I. 36; de dioto intellectam et

compositam esse veram, ib. 67. — Zu accidens compositum s. accidens

sub b; zu causa c. s. causa sub b; zu corpus c. s. corpus; zu dictio c.

s. dictio sub b; zu enuntiatio c. s. enuntiatio sub b; zu fieri ut c. s. fieri;

zu intellectus c. s. intellectus sub d u. i; zu intellegere c. et dividendo
s. intellegere sub a; zu materia c. s. materia sub c; zu motus c. s. motus

sub a; zu nomen c. s. nomen sub a; zu numerus c. s. numerus; zu oratio

c. b. oratio sub b; zu passio c. s. passio sub a, b u. c; zu persona c. s.

persona sub c; zu propositio c. s. propositio sub b; zu quaestio o. s.

quaestio; zu qualitas o. s. qualitas; zu quidditas c. s. quidditas; zu res c.

s. reB; zu senBus c. s. scobus sub h; zu subatantia c. s. Bubstantia sub b;

zu terminus c. 8. terminus sub e; zu verum in c. s. venia sub a. —
Componens est causa efficiens compositi (cg. 1. 18) —» das etwas

Zusammensetzende ist die hervorbringende Ürsaohe desselben. Compositum
se habet ad simplicia, ut pert'ectum ad imperfecta (1 cael. 4 c) =»

das Zusammengesetzte verhält sich zu dem Einfachen, wie das Vollkommene
zu dem Unvollkommenen. In unoquoque genere simplex est prius
compositis, s. simplex sub a. Omne compositum est posterius suis

oomponentibus (th. I. 3. 7 c; cg. I. 18) — jedes Zusammengesetzte ist

später, als die es zusammensetzenden Dinge. Sensus non componit vel
dividit, b. sensus sub c. Simplex est prius composito, b. simplex sub a.

b) zurechtlegen, einrichten: quia composuit motum suum quasi

volentis longius ire, th. II. II. 111. 1 ad 1.

c) erdichten, ersinnen: sermonem fabularem composuerunt, 2 cael.

1 g; componere fabulam, 2 meteor. 4 c; quae componit ad persuadendum,

1 Cor. 2. 1.

composite =» nach Weise oder im Sinne der Zusain mensetzung,
der Zusammenfassung (= in sensu composito; vgl. sensus sub g), synonym
mit collective, complexe und coniunetim (s. d. A.), das Gegenteil von distri-

butive, divise, divisim, divisive und simpliciter (s. d. A.): in effectu invenitur

composite et multipliciter, cg. IL 45. — Zu intellegere composite 8. in-

tellegere sub c.

compositio = a) Zusammensetzung, Verbindung, synonym mit

commixtio und complexio (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu discretio (s. d.

A. sub b), divisio (s. d. A.), resolutio und simplicitas (s. d. A. sub a): omni»

compositio indiget aliquo componente; si enim compositio est, ex pluribus est,

quae autem secundum se sunt plura, in unum non conveniunt, nisi ab aliquo

componente uniantur, cg. I. 18; in substantiis autem compositis ex materia et

forma est duplex compositio actus et potentiae, prima quidem ipsius substantiae,

quae componitur ex materia et forma, secunda vero ex ipsa subatantia iam
composita et esse, quae etiam potest dici ex eo quod est et esse, vel ex eo

quod est et quo est, ib. II. 54; aliquid venire in compositionem alieuius con-

tingit dupliciter, aut per essentiam suam per modum prineipii materialis vel

formalis .... alio autem modo venit aliquid in compositionem alieuius per

effectum virtutis suae, 2 sent. 17. 3. 1 c; compositio autem vel divisio operatio

quaedam intellectus est, cg. I. 58; in compositione et divisione Semper nonter

intellectus adiuogit tempus praeteritum vel futurum, ib. II. 96. — Zu abstrahere
per modum compositionis s. abstrahere sub I a; zu consonantia c s.
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consonantia sub b; zu fieri c. e. fieri; zu ordo c. e. ordo sub a; zu procesaus
o. s. processus sub b; zu unum c. 8. unus; zu verum in c. s. verus sub a;

zu viac. s. via snb c. — Als Arten der compositio gehören hierher: 1. com-
positio accidentalis s. accidentis ad subiectum 8. subiecti et accidentis und
c. subßtantialis s. formae ad materiam s. formae et materiae 8. ex materia et

forma (th. I. 3. 2 ob. 1 u. 7 c; 40. 1 ad 1 ; 85. 5 ad 3; cg. II. 54; quodl.

7. 3. 7 ad 1) =» die accidentelle und die Babstanzielle Zusammensetzung oder

die Verbindung eines Aocidenz mit einem Subjekt und die der Form mit ihrer

Materie. 2. c. accidentis ad subiectum, 8. c. aocidentalis. 3. c. actualis

(Eph. 4. 4) = die wirkliche Verbindung. 4. c. actus et potentiae s. ex
actu et potentia (cg. II. 53 u. 54) » die Verbindung von Wirklichkeit und
Möglichkeit. 5. c. enuntiabilinm (th. I. 14. 14 c) =» die Zusammensetzung,
welche in den Urteilen stattfindet, d. i. die Bejahung zweier Begriffe von ein-

ander (in voeibus afßrmatio dioitur compositio, inquantum coniunetionem ex
parte rei significat, 1 perih. 3 b). 6. c. ex actu et potentia, s. c. actus

et potentiae. 7. c. ex eo quod est et esse 8. ex substantia et esse (cg. II. 54;
quodl. 7. 3. 7 ad 1) die Zusammensetzung aus dem, was ist, oder der

Substanz und dem Sein. 8. c. ex materia et forma, s. c. accidentalis. 9. c.

ex substantia et esse, s. c. ex eo quod est et esse. 10. c. explicita und
c. implicita (1 perih. 3 c) - die auseinandergefaltete oder offen daliegende

und die eingefaltete oder eingeschlossene Zusammensetzung. 11. c. formae
ad materiam s. formae et materiae, s. c. accidentalis. 12. c. generis
et differentiae (th. I. 3. 7 c) = die Zusammensetzung von Gattung und
Artverschiedenheit. 13. c. implicita, s. c. explicita. 14. o. intellectus
8. rationis und c. rei s. realis (ib. 85. 2 ad 3 u. 5 ad 3 j nom. 7. 2; verit

27. 1 ad 8; 1 perih. 3 b) =» die Zusammensetzung von Seiten der Vernunft

(si consideremus ea, quae sunt oirca intellectum secundum se, Semper est

compositio, . . . Sed si referatur ad rem, quandoque dicitur compositio, quan-

doqae dicitur divisio, compositio quidem, quando intellectus comparat unum
coneeptum alteri quasi apprehendens coniunetionem aut identitatem rerum,

quarum sunt coneeptiones, 1 perih. 3 b; in nobis est duplex compositio in-

tellectus, una quidem, quae pertinet ad inventionem veritatis, alia vero, quae

pertinet ad iudicium, nom. 7. 2) und die sachliche Zusammensetzung. 15. c.

materialis s. quaotitativarum partium und c. per reeeptionem partieipationum

plurium (th. I. 3. 7 c, verit 20. 2 ad 3) » die stoffliche Zusammensetzung
oder die Zusammensetzung quantitativer Teile und die durch Aufnahme mehr-

facher Teilnahme an etwas entstandene Zusammensetzung. 16. c naturalis
und c. philosophica (verit 16. I ad 16) = die natürliche oder in der Natur

vorfindliche und die im Sinne der Philosophie gemeinte Zusammensetzung.
17. c. per reeeptionem partieipationum plurium, s. c. materialis. 18 c
philosophica, s. c. naturalis. 19. c. propositionis (th. I. 3. 4 ad 2) = die

Zusammensetzung eines Satzes. 20. c. quantitativarum partium, s. c.

materialis. 21. c. quidditatis (ib. 3 pr.) = die Zusammensetzung der Wesen-
heit. 22. c. rationis, s. c. intellectus. 23. c. realis, s. dass. 24. c. rei,

8. dass. 25. c. secundum naturam und secundum rationem (3 met. 3 a)

= die Zusammensetzung in Wirklichkeit und die in Gedanken. 26. c. se-

cundum rationem, s. c. secundum naturam. 27. c. subiecti et acci-

dentis, s. c. accidentalis. 28. c. substantialis, s. dass. 29. c. vorbalis

(cg. I. 36) = die in Worten ausgedrückte Zusammensetzung (quae est iden-

titatis nota, ut cum dicit: Dens est bonus, ib.).

*
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b) Zurechtlegung, Einrichtung: compositio exteriorum motuum
pertinet ad decorem honostatis, th. II. II. 168. 1 a; secundum conipositionem

id est secundum conventionem, 5 oth. 9 c.

compositivus, a, um = zusammensetzend, synthetisch, der Gegen-
satz zu resolutorius (s. d. A. sub a). — Zu modus compositivus s. modus
sub c; zu processus c. s. processus sub b.

compossibilis, e, = zugleich mit etwas möglich, mit etwas
verträglich oder vereinbar: ordinem compossibilem esse respectu alieuius

tripliciter, veriL 6. 3 c; tarnen non est compossibile, 1 cael. 29 b; est com-

possibile posito, ib.

comprehendere = a) umfassen, in sich befassen, einbegreifen:
illud proprio dicitur comprehendi ab aliquo, quod ab eo includitur; dicitur

enim aliquis aliquid comprehendere, quando simul ex omnibus partibus appre-

hendere potest, quod est undique inclusum habere, verit. 8. 2 c
;
comprehendere

dicitur quasi simul prendere id est capere, et ideo illud proprio comprehenditur,

quod simul capitur id est cum omnibus, quae eius sunt, 4 senk 49. 2. 3 c;

vgl. th. I. 1. 3 c; 13. 5 c; 14. 3 ad 1; III. 45. 1 ad 2; cg. I. 40; II. 78;

Eph. 3. 5; Phil. 3. 2.

b) begreifen, verstehen: illud comprehenditur, quod perfecte cogno-

scitur, th. I. 12. 7 c; tunc enim dicitur aliquid comprehendi, quando pervenitur

ad finem cognitionis ipsius, ib. 14. 3 c; vgl. cg. I. 8; res comprehenditur,

cuius definitio cognoscitur, si tarnen ipsa definitio comprehendatur, verit. 8. 2

ad 4; illa enim comprehondere dieimur, quae perfecte cognoseimus, quantum
cognoseibilia sunt, decret 1; vgl. nom. 1. 1; 3 sent. 14. 1. 2. 1 c; 4 sent.

49. 2. 3 ob. 3 u. 5.

c) ergreifen, erreichen, festhalten, besitzen (vgl. comprehensor

sub b): qui enim attingit aliquem, quando iam tenet ipsum, comprehendere

eum dicitur, th. I. 12. 7 ad 1; ecclesia secundum statum patriae (s. d. A.

sub b) est congregatio comprehendentium (nämlich das letzte Ziel), ib. III. 8.

4 ad 2; vgl. Eph. 3. 5; Phil. 3. 2.

comprehensio = a) Umfassung, Einbegreifung, Einschliefsung:
comprehensio dicitur .... stricte et proprio, secundum quod aliquid inclu-

ditur in comprehendente, th. I. 12. 7 ad 1; comprehensio dicitur dupliciter.

Uno modo inclusio comprehensi in comprehendente, ib. I. II. 4. 3 ad 1; de

ratione comprehensionis sunt duo; unum est, quod fioes eius rei apprehendantur

vel contineantur, . . . aliud est de ratione eius, scilicet nihil comprehensi

esse extra comprehensorem, 1 sent. 43. 1. 1 ad 4; est duplex modus com-

prehensionis, scilicet secundum quantitatem dimensivam etvirtualem, secundum
dimensivam quidem, ut dolium comprehendit vioum, secundum virtualem autein,

ut materia dicitur comprehendere formam, quando nil materiae remanet im-

perfectum a forma, verit. 8. 2 c.

b) Begreifung, Verständnis: ad summum modum visionis, qui est

comprehensio, th. I. 62. 9 c; comprehensio importat (bedoutet) plcnitudinem

cognitionis ex parte rei cognitae, ut scilicet tantum cognoscatur res, quantum
cognosci potest, ib. II. II. 28. 3 ad 3; cg. II. 98.— Zu cognitio compre-
hensionis s. cognitio sub b; zu notitia c. s. notitia sub b; zu visio c. s.

visio sub a. — Arten der comprehensio in diesem Sinne sind: l. compre-
hensio gloriae (4 sent 49. 2. 3 ad l) =» das Verständnis in der Herr-

lichkeit des Himmels. 2. c. perfecta (verit. 5. 2 ad 11) => das vollkommene
oder volle Verständnis.
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c) Ergreifung, Festhaltung, Besitz: alio modo comprebensio largius

sumitur, secundum qnod comprebensio insecutioni oppooitur, th. I. 12. 7 ad 1;

alio modo comprebensio nibil aliud nominat, quam tentionem alicuius rei iam

praeseotialiter habitae, sicut aliquis consequens aliquem dicitur eum coropre-

bendere, quando iam tenet eum, ib. I. II. 4. 3 ad 1.

d) Besitz Gottes (vgl. comprehensor sub b): comprehensio est una de
tribus dotibus (s. d. A.) animae, quae respondet spei, sicut visio fidei et fruitio

caritati, th. I. 42. 7 ad 1; loco spei plenam comprehensionem, ib. I. II. 65.

5 ad 3; comprehensio non est aliqua operatio praeter visionem, sed quaedam
habitudo ad finem iam habitum, ib. 4. 3 ad 3; comprehensio nihil est aliud,

quam in praesentia Dcum habere et in seipso teuere, 4 sent. 49. 4. 5. 1 c.

comprehensivos, a, um =» umfassend, in sich begreifend: ut ana

essentia sit immaterialiter comprehensiva omnium, th. I. 84. 2 c. — Zu scientia
comprehe n si v a s. scientia sub b; zu visio c. b. visio sub a.

comprehensor — a) Begreifender: ipse est apprehensor et compre-

hensor sui, verit. 2. 2 c.

b) Ergreifender, Besitzer, insbesondere der Besitzer Gottes oder

der himmlischen Glückseligkeit, der Gegensatz zu viator (s. d. A. sub b):

comprehensor dicitur aliquis ex hoc, quod iam toeatitudinem obtinet secundum
illud ,Sio currite, ut coraprehendatis' , th. III. 15. 10 c; angeli non sunt via-

tores, sed comprehensores, ib. I. 62. 9 a; Christus, qui solus fuit viator et

comprehensor, ib. ad 3; vgl. ib. 65. 5 ob. 3; 113. 4 ad 1; comp. 1. 237. —
Zu cognitio comprehensoris s. cognitio sub b; zu gaudium c. s. gaudium;
zu gratia c. s. gratia sub b; zu perfectio c. s. perfectio sub c.

COHCaas& =» Mitursache, synonym mit causa secundaria (s. causa subb):

sed materiae concausam, th. I. 15. 3 ad 3; sed concausa aliquo modo, cg. II.

62; ignis quodammodo concausa est, 2 anim. 8 e; est tarnen quaedam con-

causa, 5 met 6 a.

COnceptio = a) Empfängnis im engern und eigentlichen Sinne
des Wortes, synonym mit conceptus (s. d. A. sub a): cooceptio proprio dicitur

generatio alicuius intra uterum, 4 sent. 14. 1. 2. 1 ad 2; vgl. 3 sent 8. 1.

1 ad 6; scilicet conceptione et partu, th. I. 27. 2 ad 2; in principio suae

conceptionis, ib. 43. 6 ad 3; vgl. ib. III. 31 pr. u. 32 pr.; cg. II. 83; IV. 33. —
Arten dieser concoptio sind: conceptio rairaculosa und c. naturalis

(3 sent. 3. 2. 2 c) = die wunderbare oder übernatürliche und die natürliche

(s. c. naturalis sub d) Empfängnis.

b) Empfängnis im weitern Sinne des Wortes: in intellectu nostro

utimur nomine conceptionis, secundum quod in verbo nostri intellectus invenitur

similitudo rei intellectae, licet non inveniatur naturae identitas, th. I. 27. 2
ad 2. — Als Arten der conceptio gehören hierher: conceptio intellectualis
8. intellegibilis und c. raaterialis (cg. IV. 11 u. 19) «die übersinnliche (vgl.

c. intellectualis s. intellegibilis sub c) oder geistige und die stoffliche oder

leibliche (quae apud nos in animalibus invenitur, ib. 11) Empfängnis.

c) Auffassung, Vorstellung: ipsa conceptio sapientis, th. I. 34. 1

ad 2; ratio potest habere diversas conceptiones boni, ib. I. II. 17. 1 ad 2;

quae (sc. animalia) per qnasdam voces suas conceptiones invicem sibi mani-

festant, 1 perih. 2 a; etiam bruta animalia habent deterroinatas conceptiones,

4 met. 9 a. — Arten der conceptio in dieser Bedeutung sind: 1. conceptio
animi s. mentis s. intellectus s. intellectualis s. intellegibilis (th. I. 5. 2 c;

12. 13 c; 37. 1 c; cg. I. 34; IV. 5 u. 11; symb. 2 u. 8; 1 sent. 2. 1. 3 c;
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pot 3. 1 ad 1; 7. 6 c; 8. 1 c; verit. 4. 2 ad 3; comp. 1. 38; 1 perih. 2 a;

9 met. 3 b) = die Vorstellung des Geistes oder der Vernunft oder die über-

sinnliche Vorstellung (unde id, quod intellectu compreheoditur, non immerito

conceptio intellectu» vocatur, comp. 1. 38; conceptio intellectus est media inter

intellectum et rem intellectam, quia ea mediante operatio intellectus pertiogit

ad rem; et ideo conceptio intellectus non solum est id, quod intellectum est,

sed etiam id, quo res intellegitur, ut sie id, quod intellegitur, possit dici et

res ipsa et conceptio intellectus, verit 4. 2 ad 3); vgl. c. intellectualis s. in-

tellegibilis sub b. 2. c. intellectualis, s. c. animi. 3. c. intellectus, s.

dass. 4. c. intellegibilis, s. dass. 5. c. mentis, s. dass. 6. c. sub-
stantialis (verit. 22. 7 c)» die (einem Dinge) wesentliche Vorstellung.

Ratio, quam significat nomeo, est conceptio intellectus de re

significata per nomen (th. 1. 13. 4 c) » die übersinnliche Vorstellung eines

Dinges, deren sprachliches Zeichen ein Name und kein Satz ist, ist die Auf-

fassung oder Vorstellung, welche unsre Vernunft von dem durch den Namen
bezeichneten Dinge hat; vgl. definitio sub b.

d) übersinnliche Auffassung, übersinnliche Vorstellung, Be-
griff, Gedanke, synonym mit ooneeptus (s. d. A. sub b), intentio (s. d. A.

sub d) und ratio (s. d. A. sub h u. i): omnium haec est de felicitate conceptio,

cg. IIL 48; a prineipio conoeptiones magistri, ib. 152; rationi hominis vel

coneeptioni hominis respondet res extra animam, pot. 7. 6 c; sicut conceptio

chimaerae, 1 sent. 2. 1. 3 c: conceptio autem animae duobus modis se habet,

üno modo ut repraesentatio rei tantum, sicut est in omnibus cognitionibus

aeeeptis a rebus, . . . Alio modo conceptio animae non est repraesentativa rei,

sed magis praesignativa, sicut exemplar factivum, sicut patet in seien tia prac-

tica, quae est causa rei, 4 sent 8. 2. 1. 4 ad 1. — Hierher sind als Arten

zu rechnen: 1. conceptio communis (th. I. 2. 1 c; 45. 2 ob. 1; I. II. 94.

4 c; hebd. pr.; 4 sent 33. 1. 1 c; 44. 2. 2. 3 ob. 2; pot 3. 1 ad 1 ; 5. 3

ad 7; verit 10. 12 c; 1 anal. 19 a) der gemeinsame Gedanke, unter

welchem bald ein Begriff, bald auch ein Urteil zu verstehen ist (duplex est

modus communium coneeptionum. Una est communis omnibus, ut si ab aequa-

libus aequalia demas, aequalia manent, quae restant, inter se. Alia est doc-

torum tantum, ut incorporalia in loco non esse, quae non vulgus, sed docti

comprobant, quia vulgi considoratio imaginationem transcendere non potest, ut

ad rationem rei incorporalis pertingat, verit 10. 12 c). 2. c. n atural is (4 sent.

33. 1. 1 c) a der natürliche oder von Natur aus der Vernunft des Menschen
innewohnende Begriff. 3. c. particularis und c. universalis (th. I. 106. 1 c;

cg. II. 48 u. 92; pot 6. 1 c; verit 11. 1 ad 5) = der besondere und der

allgemeine Begriff (universales coneeptiones, quarum cognitio' est nobis uoi-

versaliter insita, sunt quasi semina quaedam omnium sequentium cognitionum,

verit 11. 1 ad 5). 4. c. prima (th. I. 63. 8 ad 1; 79. 5 ob. 3; trin. 2. 2.

4 c)» der (zeitlich) erste Begriff*. 5. c. universalis, s. c. particularis.

coneeptns =» a) Empfängnis, Leibesfrucht, synonym mit conceptio

(s. d. A. sub a): dedit coneeptum Rebeccae, th. I. 23. 8 a. — Hierher gohört

ooneeptus miraculoBus (Hebr. 11. 3) = die wunderbare Empfängnis.

b) Auffassung, Vorstellung, Gedanke, synonym mit conceptio (s. d.

A. sub c u. d). — Arten des coneeptus in diesem Sinne sind: 1. coneeptus
communis (Hebr. 11. 2) = der gemeinsame Gedanke. 2. c. cordis s.

mentis s. interior (th. I. 34. 1 c; 107. 1 c; II. II. 181. 3 c; cg. III. 97;

declar. 3) = die geistige oder innere Vorstellung (quandocumqne autem
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[intellectus] acta intellegit, quoddam intellegibile forma
t ,

quod ost quaedam
prolea ipaiua, unde et raentia conceptus nomioatur, declar. 3). 3. c. interior,

s. c. cordis. 4. c. mentis, a. daaa.

CODcipere = a) empfangen durch leibliche oder geistige Zeugung:

homo ille, qui concipiebatur, th. III. 32. 1 c-, conceptum et natum eaae, cg.

IV. 5; qua concipitur forma operia, th. I. 19. 4 ad 4; intellegendo concipit

verbnra, ib.
;

vgl. ib. 11. II. 181. 3 c; similitudo conccpta in intellectu de re

intellecta, cg. IV. 11.

b) auffassen, vorstellen, begreifen: nullna intellectus poteat illud

concipere, th. I. 25. 3 c; mente conciperc non possumus, cg. 1. 11; vgl. ib. 1;

III. 49 u. 147.

COnc In (lere = a) zusammenschliefsen, einsch liefsen: omnea canaae

partionlaree concludantur sub univcrsali cauaa, th. I. 22. 2 ad l; oraoe malum
sub ordine alicuius boni concluditur, cg. III. 140/141; vgl. meteor. 15 i u. k.

b) abschliefsen, endigen: tertio petitionein condudit, th. III. 83.4c;
aed concluditur circulo, cg. IV. 26; ut quadara circulatione perfectio rerum

concludatur, ib. 55.

c) ach liefsen, folgern: concludit inducendo (s. d. A. anb e) quasi ad

inconveniena, th. I. 19. 9 ad 2; obiectio in contrarium facta non recte con-

cludit, cg. I. 65; aicut tertia ratio concludebat, ib. Hl. 26.

d) beweisen, darthun: quae sunt in contrarium, ooncludunt, th. I. 13.

5 ad 3; ex effectibus causaa concludere, cg. I. 12. — Hierher gehört:

1. concludere de necessitate (th. I. 46. 2 ad 3; cg. II. 32, 35 u. 89)
= mit (logischer) Notwendigkeit beweisen oder beweisen, dafs etwas notwendig

wahr ist. 2. c. simpliciter (th. I. 46. 1 ad 2) eiufachhin oder schlecht-

weg etwaa beweiaen oder beweisen, dafs etwas unter allen Umständen ao

oder ao sei.

conclugio = a) Schlufs, Abschlufs: iudicium est quasi conclusio et

determinatio consilii, th. I. 83. 3 ad 2; conclusio etiam syllogismi, qui fit in

operabilibu8, ad rationem pertinet, ib. I. II. 13. 1 ad 2; vgl. ib. 3 c u. 76.

1 c; I. 86. 1 ad 2.

b) Schlufsfolgerung, Schlufsfolge, d. i. das ans zwei andern Ur-

teilen abgeleitete Urteil: conclusio ex aliquibus principiis infertur, 1 anal. 2 a;

subiectum et praedicatum concluaionis sunt maior et minor extremitas (s. d. A.

sub b) in praemiaais, ib. 3 d; propositiones quidem quantum ad terminoa sunt

materia concluaionia, . . . quantum autem ad vim illativam ipaarum reducuntur

ad hoc genus cauaae (ac. efficientis), 2 phys. 5 d; vgl. 5 met. 3 a. — Zu
cauaa concluaionia a. causa sub b; zu habitus c. s. habitus sub d; zu

quaestio ad c. «. quaestio; zu scientia c. ». scientia sub b; zu virtus c
a. virtus aub f. — Arten der conclusio in diesem Sinne sind: 1. conclusio
affectiva und c. cognitiva (2 sent. 24. 2. 4 ad 2) = die aus einem Affekte

hervorgehende oder mit einem Begehren verbundene (quia tales eunt conclu-

sionea in operativis, ib.) und die in einem blofsen Erkennen bestehende Schlufs-

folge. 2. c cognitiva, s. c. affectiva. 3. c. complexa (quodl. 8. 2. 4 c)

= die zusammengesetzte Schlufsfolge. 4. c. demonstrabiliss. demonstra-
tiv a (th. I. 82. 2 c; I. II. 112. 5 c; 8 phys. 21 g) = die als notwendig wahr
seiend beweisbare oder bewiesene Schlufsfolge. 5. c. de necessitate s. ne-

ceaaaria (th. I. 14. 13. ob. 2; 44. 1 ad 2; cg. III. 86; 1 sent. 38. 1. 5 ob. 5;

verit. 23. 4 ad 11) =™ die mit Notwendigkeit wahre Schlufsfolge. 6. c. falsa

und c. vera (th. I. II. 13. 6 ad 1; verit. 23. 4 ad 11) = die falache und

Schutt, Thomm -Lexikon. *. Aufl. 19
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die wahre Schlulsfolgu. 7. c. necessaria, s. c. de necessitate. 8. e. par-

ticularis s. singularis (th. II. II. 49. 2 ad 1; 2 sent 24. 2. 4 ad 2) — die

besondere oder einzelne d. i. etwas Besonders oder Einzelnes betreffende

Schluisfolge. 9. c. singularis, s. o. particnlaris. 10. c. vera, s. c. falsa.

eoncomitAuter =» nach Weise oder im Sinne der Begleitung,
der Gegensatz zu antecedenter und consequenter (s. d. A. sub a): quasi con-

comitanter, th. I. II. 4. 8 ad 3; uno modo concomitauter, ib. 6. 8 c.

concomitantia = a) Begleitung: propter concomitantiam ad corpus,

4 sent. 11. 3. 4. 2 ad 1. — Zu praedicatio per concomitantiam s. prae-

dicatio sub b. — Eine Art dieser concomitantia ist die concomitantia
naturalis (ib. 8. 2. 4. 1 ad l; 10. 1. 2. 1 c; 12. 1. 2. 4 c) =- die natür-

liche Begleitung.

b) Mitwirkung: est conservativns specierum praeter concomitantiam

organi oorporalis, tb. I. 79. 6 ad 1.

eoncomitari = begleiten. — Zu delectatio concomitans s. delec-

tatio; zu ignorantia c. s. ignorantia sub a; zu poena c. peccatum s. poena;

zu voluntas c. s. voluntas.

Ctncerdia =- Eintracht, der Gegensatz zu discordia (s. d. A.): con-

cordia enim proprio sumpta est ad alterum, inquantum scilicet diversorum cor-

dium voluntates simul in unum consensum conveniunt, th. II. II. 29. 1 c;

concordia . . . etiam in (interiori) affectu coosistit, sed respectu eorum, quae

sunt personae, 9 eth. 5 aj concordia videtur ad genus amicitiae pertinere, ib.

6 a; vgl. ib. 4 a u. 5 a; concordia attenditur (kommt in Betracht) circa ea,

quae habent aliqnam magnitudinem, . . . quae possint convenire utrique con-

oordantium vel etiam oinnibua, sive homioibus sive civibus unius civitatis, ib.

6 d; concordia parva« res crescunt, et per discordiam maximae dilabuntur, th.

II. II. 37. 2 ad 3. Über den Unterschied zwischen concordia und pax s.

pax sub a.

concreto —» nachWeise der Besonderung, im Sinne derselben
(vgl. conoretio sub c), synonym mit concretive (s. d. A.), in concretione und

in concreto (s. d. A. sub c), das Gegenteil von abstracto, abstractive und in

abstracto (s. d. A.). — Zu cognoscere concreto s. cognoscere sub b; zu

sumere c. s. sumere sub c.

concretio = a) Zusammenwachsung, Verdichtung, synonym mit

condensatio, congregatio (s. d. A. sub a) und inspissatio, das Gegenteil von

disgregatio (s. d. A.) und rarefactio: quaedam fiunt ex illis per concretionem

sive per inspisaationem, 1 met. 12 d.

b) Zusammen wachsung, Verwachsung mit etwas, der Gegensatz

zu discretio (s. d. A. sub a): coocretio est diversorum in unum reduotorum,

th. I. 60. 3 ob. 2; secundum concretionem sui ad subiectum, ib. I. IL 53. 2 ob. 3;

esse suum est in concretione ad materiam, poL 3. 11 ad 11; vgl. nnit; maior

est concretio formae ad materiam, quam virtutis ad Organum, qu. anim. 2 ob. 3.

Über den Unterschied zwischen concretio und unitio s. unitio. — Animal
sumitur a natura sensitiva per modum concretionis (th. I. 3. 5 c;

76. 3 ob. 4; 85. 3 ad 4 u. 5 ad 3; I. II. 67. 5 c; 5 met. 22 a; 7 met. 9a;
8 met. 3 1; vgl. th. 1. 50. 2 ob. 1 u. ad 1) =- das Tier oder die Bestimmung
des Animalischen in der Definition und Wesenheit des Menschen wird herge-

nommen von seiner sensitiven Natur, welche in ihm als Gattung mit dem
Moment des Vernünftigen als der specifischen Differenz verwachsen oder ver-

bunden ist Esse aliarum formarum non est, nisi in concretione
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formarum ad materiam (cg. IV. 81) = alle übrigen Formen (aufser der

menschlichen Seele) haben ihre Existenz nur dadurch, dal'a sie mit ihrer Materie

verwachsen oder verbunden sind.

c) Be sonderung, d. i. Verwachsung der allgemeinen Wesenheit oines

Dinges mit seinen besondern oder individuellen Bestimmungen, das Gegenteil

von abstractio (s. d. A. sub c) und separatio (vgl. sensu 1 a): haben« autem

formam invenitur quidem subsistens, sed non simplex, immo concretionem habeos,

unde intellectus noster, quidquid signifioat ut subsistens, in concrotione signi-

ficat, cg. I. 30; quia ratio rei absoluta sine concrotione non potest inveniri

nisi in substantia immateriali, verit. 23. 1 c; demum processit per modum con-

cretionis sive applicationis prineipiorum communium ad quaedam determinata

mobilia, sensu 1 a. — Zu cognoscere in concretiono s. oognoeoere sub b;

zu diecre in c. s. dicere sub c; zu modus o. s. modus sub b; zu significare

in c. s. significare.

concretive «= nach Weise der Besonderung, im Sinne derselben
(vgl. concretio sub c), synonym mit concreto (s. d. A.). — Zu aeeipere
concretive s. aeeipere sub c; zu dicere c. s. dicere sub c; zu praedicare c.

8. praedicare sub b; zu significare c. s. significare; zu sumere o. s. bu-

mere sub c.

concretivns, a, um =» a) zusammen wachsen machend, zusammen-
fügend, synonym mit congrogativus und unitivus (s. d. A.), der Gegensatz

zu discretivus (s. d. A. sub a) und disgrogativus (s. d. A.). — Zu praedi-
catio ooncretiva s. praedicatio sub b; zu virtus c. s. virtus sub a; zu vis

c. a. vis sub a. — Amor est vis unitiva et concretiva, s. amor.

b) besonders machend, etwas besonders Gemachtes aus-

drückend, synonym mit concretus (s. d. A. sub d). — Zu nomen ooncre-
tivum s. nomen sub a.

concretus, a, um =» a) zusammengewachsen, verdichtet: concretus

et inspissatus fuerit, 1 meteor. 8 o. — Zu elemeotum concretius s. ele-

mentum sub a.

b) zusammengewachsen, vorwachson mit etwas, der Gegensatz zu

discretos (s. d. A. sub a): concreta dtcuntur, quae simpliciter unum sunt effecta,

3 sent. 27. 1. 1 ad 5; coocernendo intentiones particulares et materiae con-

oretas, 2 sent. 24. 2. 1 ad 1; quasi materiae obligatum et conoretum, verit.

23. 1 c; posuerunt universalia nobis innata et concreta, univ. 1. — Zu esse
ooncretum s. esse.

c) besonders gemacht, besondert, d. i. mit besondern oder indivi-

duellen Bestimmungen verwachsen (vgl. concretio sub c), der Gegensatz zu

abstractus (s. d. A.). — Zu forma concreta s. forma sub b; zu ratio c. s.

ratio sub k. — Ooncretum sc. materiae (spir. 1 ad 11), der Gegensatz zu

abstractum (s. d. A.) =» die mit besondern oder individuellen Bestimmungen

verwachsene Wesenheit eines Dinges (hnmanitas igitur significat sola prinoipia

essentialia speciei, . . . homo autem significat quaedam prineipia essentialia

speciei, sed non excludit prineipia individuantia a sui significatione, nam homo
dicitur, qui habet humanitatem, cg. IV. 81). Zu dofiniro in concreto s.

definire sub b; zu dicere in c. s. dicere sub c; zu praedioaro in c. s.

praedicare sub b; zu significare in c. s. significare.

d) etwas besonders Gemachtes oder Individnelles ausdrückend,
synonym mit concretivus (s. d. A. sub b). — Zu nomen conoretum s.

nomen sub a.

19'
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concupiscentia = a) Begehren, Begierde, Verlangen im weitern
Sinne des Worte«, synonym mit appetitus (s. d. A. sub a) und cupiditas

(s. d. A.): voluntas (Wollen) sub concupiscentia oomprehenditur, secundum quod
concupiscentia largo modo sumitur pro omni appetitu, th. I. LI. 71. 6 ob. 2;
vgl. ib. 73. 6 ad 2; 1. 60. 3 c; 82. 5 ad 1; mal. 2. 3 ad 5; concupiscentia

est appetitus boni deloctabilis, th. I. II. 30. 1 c. — Zu amor concupisoen-
tiae s. amor sub a; zu dilectio c. s. dilectio sub a. — Als Arten der con-

cupiscentia gehören hierher: 1. concupiscentia animalis s. sensibilis s.

sensualitatis s. quae est passio und c. quae est actus voluotatis (ib. I. 82. 5

ad 1; I. Ii. 25. 2 ad 1; 30. 3 ad 1; 77. 5 c; 89. 5 ob. 1) = das anima-

lische oder sinnliche Begehren, welches in einem eigentlich so zu nennenden
Affekte besteht (cum quadam scilicet concitatione animi provoniens, ib. I. 82.

5 ad 1) und das Begehren des Willens oder das übersinnliche Begehren (quae

est simplex affectus absque passione vol animi concitatione, ib.). 2. c. appo-
sita s. non naturalis und c. necessaria s. naturalis (ib. 1. IL 30. 3 c, ad 1

u. 2 u. 4 c; 31. 3 c u. ad 2; 77. 5 c; II. II. 142. 2 ad 2; Eph. 2. 1; vgl.

3 eth. 20 d) — das (der Natur eines Dinges) hinzugesetzte oder (ihm) nicht

natürliche und das (oinem Dinge) mit Notwendigkeit zukommende oder (ihm)

natürliche Begehron (concupiscentia est appetitus boni delectabilis. Dupiiciter

autem aliquid est delectabile. Uno modo, quia est conveniens naturae animalis,

sicut eibus, potuB et alia huiusmodi; et huiusmodi concupiscentia delectabilis

dicitur naturalis. Alio modo aliquid est delectabile, quia est conveniens animali

secundum apprehensionem, sicut cum aliquis apprehendit aliquid ut bonum et

conveniens et per consequens delectatur in ipso; et huiusmodi delectabilis con-

cupiscentia dicitur non naturalis, et solet magis dici cupiditas. Primae ergo

coneupiscentiae, naturales, communes sunt et hominibus et aliis animalibus, quia

utrisque est aliquid conveniens et delectabile secundum naturam; et in hie etiam

omnes homines conveniunt, unde et Philosophus in III. Ethic. (Nie. c. 11, 1118.

b. 8 sq.) vocat eas communes et necessarias. Sed secundae coneupiscentiae sunt

propriae hominum, quorum proprium est exeogitare aliquid ut bonum et con-

veniens praeter id, quod natura requirit, unde et in 1. Rhetor. (c. 11, 1370.

a. 18 sq.) Philosophus dicit, primas coneupiscentias esse irrationales, secundas

vero cum ratione. Et quia diversi diversimode ratiocinantur, ideo etiam se-

cundae dicuntur in III. Ethic. (1. c.) propriae et appositae, scilicet supra natu-

rales, th. I. II. 30. 3 c). 3. c. bona und c. mala s. prava (ib. 34. 1 c; II.

II. 155. 1 ad 2; 156. 2 c; virt. 5. 1 ad 6; Gal. 5. 6) =- das sittlich gute

und das sittlich böse oder schlechte Bogehren. 4. o. cogitationis (Eph. 2. 1)= die Begierde des Denkens (eorum scilicet, quae non veniunt ex desideriis

carnis, sed ex ipso appetitu animae, ut honoris ambitio et propriae excellentiae

et huiusmodi, ib.). 5. c. communis und o. propria (th. 1. II. 30. 3 c; 3 eth.

20 d) =» das (dem Menschen und den Tieren) gemeinsame und das (dem
Menschen) eigentümliche Begohren. 6. c. confusa s. indeterminata und c.

determinata (3 anim. 16 b; sensu 1 c) = das verschwommene oder unbestimmte

und das bestimmte Begehren. 7. e. cum ratione und c sine ratione s. irra-

tionalis (th. I. II. 30. 3 c; II. II. 156. 4 ad 2) =» das mit Vernunft und das

ohne Vernunft stattfindende oder das vernünftige und das unvernünftige Be-

gehren. 8. c. determinata, s. c. confusa. 9. c. fomitis (ib. II. II. 119.

2 ad 1; III. 66. 3 c) — das Begehren der bösen Begierlichkeit. 10. c.

illicita (mal. 7. 6 ad 6) —» das unerlaubte Begehren. 11. c. immoderata
s. inordinata und c. moderata s. ordinata (th. I. 98. 2 c; I. IL 2. 1 ad 3;
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III. 27. 3 c; mal. 2. 3 ad 5; 14. 1 c, ad 2 u. 3 u. 2 c
;

15. 1 c) — das

nicht gemafsigte oder nicht geordneto und das gemafsigte oder geordnete Be-

gehren. 12. c. indeterrainata, 8. c. confusa. 13. c. inordinata, s. dass.

14. c. irrationalis, s. c cum rationo. 15. c. mala, s. c. bona. 16. c. ino-

derata, s. c. immoderata. 17. c. naturalis, 8. c. apposita. 18. c. necos-
saria, 8. dass. 19. c non naturalis, s. dass. 20. c. ordinata, s. c. immo-

derata. 21. c. praecedens und c. quae sequitur (th. I. II. 73. 6 ad 2) =
das (dem Urteil der Vernunft) vorausgehende und das (ihm) nachtblgoode

Begebren. 22. o. prava, s. c. bona. 23. c propria, s. c. communis. 24. c.

quae est actus voluntatis, s. o. animalis. 25. c. quae est passio, s.

dass. 26. c. quae sequitur, s. c. praecedens. 27. c sensibilis, s. c. animalis.

28. c. sensualitatis, s. dass. 29. c. sine ratione, s. c. cum ratione. 30. c.

superflua (ib. II. 11. 142. 2 c)=»das überflicfsende oder übermäfsige Begehren.

b) sinnliches Begehren, sinnliche Begierde: bonum secundum
8ensum est bonum totius coninncti. Talis autem delectationis appetitus videtur

eese concupiscentia, quae Bimul pertineat et ad animam et ad corpus, ut ipsum

nomen concupiscentiae sonat. Unde concupiscentia proprio loquendo est in

appetitu sensitivo et in vi concupiscibili, quae ab ea denomioatur, th. I. II. 30.

1 c; amor, concupiscentia et huiusmodi . . . accipiuntur quandoque quidein,

secundum quod sunt quaedam passiones, cum quadam scilicet concitatione animi

provenientes, et Bic communiter accipiuntur; et hoc modo sunt solura in appe-

titu seusitivo, ib. 1. 82. 5 ad 1 ;
concupiscentia ... est cadem passio cum desi-

dorio, ib. I. II. 25. 2 ob. 1; vgl. ib. 23. 4 c; concupiscentia est passio difierens

spocie et ab amoro et a delectatione, ib. 30. 2 c. — Zu dosiderium con-
cupiscentiae s. desiderium sub a; zu incontinens c. b. incontioens; zu

incontinentia c. s. incontinentia; zu spiritus c. s. spiritus; zu vulnus c.

s. vulnus. — Arten der concupiscentia in diesem Sinne sind: 1. concupiscentia
accensa (th. I. 81. 2 c)» die entflammte Begierde. 2. c. amons (qu. anim.

19 ad 8) so die rasende Begierde.

c) ungeordnetes Begehren, sündhafte Begierde, böse Begier-
lich keit: ex actu naturae, qui est carnis propagatio, rolioquitur quaedam
dispositio inclinans ad malum in ipsa natura generati, quae concupiscentia vel

fomes (s. d. A. sub b) dicitur, 2 sent. 32. 1. 1 c; vgl. th. III. 27. 3 c; mal.

4. 2 ad 12. — Adustio concupiscentiae (th. II. II. 152. 1 c) = das

Brandmal der bösen Begierlichkeit (quae esse videtur in consummatione maximae
delectationis corporalis, qualis est venereorum delectatio, ib.). Zu det'ormitas

immoderatae concupiscentiae s. deformitas sub b; zu fomes c. s. fomeB

sub a; zu lex c. s. lex sub a. — Hierher gehört: 1. concupisco n tia actu-
aliB und c. habitualis (th. III. 27. 3 o; 2 sent. 32. 1. 3 ad 1; 3 sent. 3. 1.

2. 3 ad 3; mal. 4. 2 ob. 4 u. ad 4) = dio tbätliche und die zustäodliche

böse Begierde oder die Begierde im Sinne einer Thätigkcit und die im Sinne

eines Zustands (concupiscentia, seoundum quod pertinet ad originale peccatum,

non est concupiscentia actualis, sed habitualis, mal. 4. 2 ad 4). 2. c. carinii i

8

8. carnis und c. oculorum (th. I. 114. 2 c; I. II. 77. 5 c u. ad l u. 2; 84.

2 c; II. 11. 142. 2 c
;
167. 2 c; cg. III. 132/133; Eph. 2. 1) = die Fleisches

lust und die Augonlust 3. c. carnis, s. c. carnalis. 4. c. habitualis, s.

c. actualis. 5. c. oculorum, s. c. carnalis. 7. c. venereorum (th. III. 65.

1 ad 5; cg. III. 136/137) = die unlautere Lust.

concupiscibilig, e = a) begehrbar, begehrlich: vel opinabilia aut

etiam concupiscibilia, 9 met 3 h.
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b) begierlicb, begehrend: haec (est) oirca ooncupiscibile (=» passionea

concupiscibilis), cg. I. 92. — Concupiscibilis sc. vis 8. potentia bezeichnet

gewöhnlich das Vermögen des Hinnlichen Begehrens oder Strebens, welches,

mit der vis irascibilis zusammengenommen, beim Menschen wie beim Tiere den

appetitU8 sensitivus ausmacht: appetitns sensitivus est una vis in genere, quae

sensualitas (s. d. A.) dicitur, sed dividitur in dnas potentias, quae sunt species

appetitns sensitivi, scilicet in irasoibilem et concupiscibilem, th. I. 81. 2 c
;

vgl.

ib. 59. 4 c; 1. II. 23. 1 a; cg. II. 60 u. 81; verit. 25. 2 c; 3 anim. 14 e;

in parte sensitiva sint duae appetitivae potentiae, una, per quam anima simpli-

citer inclinatur ad prosequendnm ea, qnae sunt convenientia secundum sensum,

et ad refugiendum noeiva, et haec dicitur concupiscibilis, th. I. 81. 2 c; obiectum

concupiscibilis est bonum delectabile Becundum sensum, ib. 59. 4 ad 3; inter

omnes passiones concupiscibilis magis sonsibilis est coneupiscentia, et propter

hoc ab ea denominatur potentia, ib. 1. II. 25. 2 ad 1; vis enim concupiscibilis

dicitur a coneupiscendo, ib. I. 82. 5 ob. 1; vgl. sensu 1 o. Zu passio con-

cupiscibilis s. passio sub c. Zuwoilen wird aber auch das Vermögen des

übersinnlichen Begehrens oder der Wille unter dem Worte concupiscibilis ver-

standen: ipsa voluntas . . . potest dici concupiscibilis propter desiderium boni,

th. I. 82. 5 ad 2; nisi forte ipsam voluntatem aequivoce (s. d. A. sub a) irasci-

bilem et concupiscibilem vocare velint, 3 sent. 27. 2. 3 c; vgl. ib. 26. 1. 5 ad 3.

COncurrere = zusammenlaufen, zusammentreffen, zusammen-
wirken: aliqua duo coneurrunt ad integrandmn aliqnid unum, th. I. II. 12.

3 ad 2; vgl. ib. IL II. 104. 2 ad 1 ;
oportet unam alteri quandoque coneurrere,

cg. III. 74; plures causae coneurrunt ad unius rei oonstitutionem, 5 met. 3 b;

vgl. 7 met. 9 a, — Zu causa conourrens s. causa sub b.

COncursus == Zusammenlauf, Zusammentreffen, Mitwirkung:
coneursus duornm servorum, th. I. 116. 1 c; contingit autem aliquem effectum

ex coneursu diversarum causarum produci, ib. 1. II. 46. 1 c; vgl. cg. III. 74.

condicio = a) (Gründung, Einrichtung, synonym mit creatio (s. d.

A. sub b) und institutio (vgl. verit 14. 10 ad 2): ante mundi condicionera,

cg. IV. 6; homo ex natura condicionis suae, verit. 14. 10 ob. 2; vgl. ib. 18. 4 ob. 2.

b) Lage, Stand, Verhältnis, Hang: condicio personae, in quam pec-

catur, th. I. II. 73. 9 ob. 1; condicio personae in distributiva iustitia attenditur

(kommt in Betracht), ib. II. IL 61. 2 ad 3; quod repugnat condioioni eius,

cg. III. 127; vgl. ib. 132/133 u. 134/135. — Gondioio servil is (4 sent.

36 div.) — Sklavenstand.

c) Beschaffenheit, Eigenschaft: secundum condicionem causa»;

proximae effectus habet contingentiam vel necessitatein , th. I. 25. 3 ad 4;

oportet eius condioiones investigare, cg. 1. 14; dicit cum condicione certitu-

dinis, 1 sent. 35 exp. — Zu perfectum socundum condicionem alieuius
s. porfectus sub a; zu Status primae c. s. statu« sub c — Als Arten der

condicio gehören hierher: 1. condicio corporalis (th. 1. 13. 3 ob. 3) =-

die körperliche Beschaffenheit. 2. c. essentialia (cg. I. 89) — die wesent-

liche Beschaffenheit. 3. c. individualis (pot, 2. 3 ad 5) »die individuelle

Beschaffenheit. 4. c. materialis (th. I. 14. 11. ob. 2; cg. I. 47) *= die

materielle oder stoffliche Beschaffenheit. 5. c. specialis (l Thcss. 5. 1) =»

die besondre Beschaffenheit.

d) Bedingung: et sub condicione, th. I. 12. 3 ad 2; non quidem ab-

solute, sed sub condicione vel suppositione, cg. II. 25. - Zu debitum con-

dicionis s. debitus sub a; zu necessarium ex c. et ex c. agentis et
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finia 8. neceaaariua sab a; zu neceasarium sab c. a. neoesaariua sab b;

zu voluntarium abaque et aub c. a. voluntarius aub c.

condicionalis, e = bedingungs artig, bedingungsweise, aynonym
mit condicionatua (a. d. A.), der Gegensatz zu abaolutua (fl. d. A. anb b) and

categoricas (a. d. A. anb a). — Zu debitum condicionale a. debitus aub u;

zu ennntiatio c. 8. enuntiatio Bnb b; zu neceaaitaa c. 8. necesaitaa aub a;

zu propositio c. a. propoaitio aub b; zu ayllogiamua c. a. Syllogismus. —
Condicionalia sc. propoaitio (th. 1. 14. 13. ob. 2; cg. I. 13, 20 u. 67; III.

94; 4 phya. 23 e; 8 pbya. 21 b) = der Bedingungssatz, d. i. diejenige Be-

hauptung, durch welohe ein Begriff von einem andern bedingt ausgesagt wird.

Eine Art derselben ist die condicionalia neceaaaria (th. I. 116. 3 c; cg.

I. 67) — der notwendig wahre Bedingungssatz.

COndicionatUB, a, um =» bedingt, synonym mit condicionalis (s.d. A.),

der Gegenaatz zu abaolutua (a. d. A. sub b). — Zu certitudo condicionata e.

certitudo aub b; zu consensus c. s. consensus sub b; zu debitum c. s. de-

bitus aub a; zu impoasibilitaa c. s. impossibilitaa ; zu libertas c. a. libertaa

sab a; zu meritum c. a. meritnm sub a; zu necessitaa c. a. neceaaitaa

anb a— c.

COndignativus, a, um = sich geziemend, sich gebührend, synonym
mit condignus und dignativus (a. d. A.). — Zu nnio condignativaa. unio.

condignitas = Würdigkeit, Gebühr, der Gegenaatz zu congruitas

(a. d. A.): non poteat ibi esse condignitas propter maximam inaequalitatein,

th. I. II. 114. 3 c.

COndignng, a, um = würdig, sich geziemend, sich gehörend,
synonym mit condignativus (s. d. A.) und debitus (s. d. A. sub a), der Gegen-

aatz zu congruua (a. d. A.): punit citra condignum, th. I. 21. 4 ad 1; videtur

esae mercea condigna, ib. I. II. 114. 3 a; condignum infinitae bonitati Dei,

ib. II. II. 28. 3 c; condignum importat (schliefat ein) aequalitatem dignitatia,

2 8ent 27. 1. 3 ob. 2. — Zu mereri ex condigno b. mereri; zn merito-
rium ex a. meritoriua; zu meritum c. a. meritum eub a.

condividere = mit was anderm teilen, neben was anderm unter-
scheiden, nebenordnen: quasi condivisum toti aoeietati angelorum, th. I.

108. 8 c; condividitur rationi, ib. I. II. 31. 7 c; condivisa aliis passionibus,

ib. 46. 1 c; vgl. ib. 57. 2 ob. 1; II. II. 1. 1 ob. 3; 47. 5 a. — Divisura
non condividitur divid entibus, s. dividere sub a.

couferra = a) zusammentragen. — b) beitragen zu etwas,
aynonym mit facere (a. d. A. aub c): oontert ad debitum rationia uaum, th. I.

II. 33. 3 ob. 1; vgl. ib. 37. 1 ad 2; 12 met 12 x.

c) zusammenstellen, vergleichen: conferre unum alteri eat proprius

et connaturalie actus rationia, th. I. II. 32. 8 c.

d) übertragen, urteilen, spenden: per aliquam conaeorationem con-

fertur, th. II. II. 39. 3 o; propter culpam quameumquo conferentia, ib.; vgl.

ib. 4 ad 1; III. 64. 9 ad 3.

confesse = zugestandenermafsen, zustimmenderweise, über-
einatimmenderweiae, das ariatotelische ofioXoyoji; (Eth. Nie. VI. 2, 1139.

a. 30) — veritas confesse ae habena, id eat concorditer ad appetitum rectum,

6 eth. 2 f. — Zu veritas confeaBe se habena a. veritaa aub a.

Confessio a) Bekenntnis im allgemeinen: veritaa, quae eat in

confesaionibua in iudicio faciendis, verit. 1. 5 ad 13. — Arten der confessio
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in dieser Bedeutung Bind: confessio fidei, c. gratiarum actionis s. laudis,

c. humilitaÜB 8. peccatorum und c. veritatis (th. II. IL 3. 1 ad 1 u.

2 c; III. 68. 6 c; Ie. 25; Hebr. 4. 3) =» da« Bekenntnis des Glaubens, das

des Dankes oder Lobes, das der Demut oder das Sündenbekenntnis und das

der Wahrheit (triplex est confessio, quae in Scriptum laudatur. Una est con-

fessio eorum, quae sunt fidei, est ista est proprius actus fidei, utpote relata ad

fidoi finem; alia est confessio gratiarum actionis sive laudis, et ista est actus

latriae, ordinatur enim ad honorem Deo exterius exhibendum, quod est finis

latriae-, tertia est confessio peccatorum, et haec ordinatur ad deletionem peccati,

quae est finis poenitentiae, unde pertinet ad poenitentiam, th. II. II. 3. 1 ad 1).

b) Sündenbekenntnis, Beichte: contritio, confessio et satisfactio po-

nuntur partes poenitentiae, th. III. 90. 2 c; confessio est quoddam sakramen-

tale, quodl. 1. 6. 10 c; vgl. 4 senk 17. 3; cg. IV. 72. — Zu forum con-

fessionis s. forum sub b. — Als Arten der confessio gehören hierher:

1. confessio actualis und c. in proposito exsistens (4 sent. 16. 1. 1. 2 ad 2)

= die in Wirklichkeit stattfindende und dio beabsichtigte Beichte. 2. c.

diecreta (ib. 17. 3. 4. 4 c) = die mit Unterscheidung abgelegte Beichte

(confessio dicitur discreta, secundum quod in actu omnis virtutis prudentia

requiritur; est autem haec discretio, ut maiora cum raaiori pondere confiteatur,

ib.). 3. c. exterior und c. interior (th. III. 68. 6 c) =» die änfsere und die

innere Beichte (interior, quae fit Deo, . . . exterior, quae fit sacerdoti, ib.).

4. c. generalis und c. particularis s. specialis (ib; 4 sent. 21. 2. 1. 1 c) =»

die allgemeine und die besondere Beichte. 5. c. informis (4 sent 17. 3. 4.

1 ob. 1) =» die (von der Liebe zu Gott) nicht geformte oder durch waltete

Beichte. 6. e. in proposito exsistens, s. c. actualis. 7. c. interior, s.

o. exterior. 8. c. particularis, s. c. generalis. 9. c. sacramentalis (ib.

21. 2. 1. 1 ad 1, 3. 1. I c u. 2 c) =- dio sakramentale d. i. zum Bufeeakrainent

gehörende Beichte. 10. c. specialis, s. c. generalis.

COnfes8U8, a, uro » eingestanden, offenbar, ausgemacht: videre

confessa, id est ea, quae sunt omnibus manifesta, 1 gener. 3 h ; confessa autem

de felicitate, 1 eth. 12 b; vgl. ib. 4 b.

configurare «= a) gleichgestalten, gleichförmig machen: oportet

nos ei configurari, th. III. 49. 3 ad 2; quod configuratur alicui, constituitur

ex actione eius, cui configuratur, cg. II. 88; omnis materia suae formae con-

figuratur, ib. 89; nihil autem configuratur alicui, nisi per eius proprium charac-

terem, pot. 10. 4 c.

b) mi tversinnbilden: quae in hoc sacramento configuratur, cg. IV. 69.

configuratio = Gleichgestaltung, Gleichförmigkeit: fiat configu-

ratio ad sepulturam Christi, th. III. 66. 8 ob. 1; aeeipit hanc configurationem

ex impressione sigilli, cg. II. 88; signatio enim ad similitudinem configurationis

pertinere videtur, ib. IV. 21.

conflgurativns, a, um = gleiehgestaltend, gleichförmig machend.
— Zu signum configurativum s. signum sub a.

COllfirmatio = a) Befestigung, Stärkung: liberum arbitrium ante

confirmationem, th. I. 95. 1 ad 3; quaedara confirmatio voluntatis ad meliora,

ib. II. II. 189. 2 ad 3; casus et confirmatio angelorum, 2 senL 4. 1. 2 c;

fomes enim confirmationi opponitur, 3 sent 3. 1. 2. 3 ad 3.

b) Bekräftigung, Bestätigung: iuramentum ad confirmationem ordi-

natur, confirmatio autem in seibilibus per rationem fit, th. IL II. 89. 1 c. —
Zu modus confirmationis s. modus sub b.
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c) Sakrament der Firmung: ad idem etiam ordinatur quodammodo
confirmatio, th. III. 63. 6 c; fortitudini confirmatio, ib. 65. 1 c; vgl. ib. 72.

1 — 12; cg. IV. 60. — Zu character confirmationis 8. character sub b.

conforinig, e = gleichförmig, der Gegensatz zn difformia (s. d. A.):

tertio ponitur uniformitas conformis angelis, th. II. II. 180. 6 ad 2.

conformitas = Gleichförmigkeit, synonym mit uniformitas (b. d. A.),

das Gegenteil von diffonnitas (s. d. A ): habet ratiooem (Beziehung) extremi

unius, quod est conformitas, th. I. II. 64. 1 ad 1 ; conformitas ponit convoui-

entiam duorum in forma una, 1 sent. 48. 1. 1 ob. 3; vgl. ib. c; 7 met. 6 f.

— Arten der conformitas sind: 1. conformitas gloriae und c. gratiae (th.

I. 93. 4 c u. ad 2) die Gleichförmigkeit der himmlischen Herrlichkeit und
die der göttlichen Gnade. 2. c. gratiae, h. c. gloriae. 3. c. imaginis und
c. similitudinis (ib. ob. 2; verit. 22. 6 ad 2) ==» die Gleichförmigkeit nach

Weise deB Ebenbildes und die nach Weise der Ähnlichkeit. 4. c. in natura
s. secundum convenientiam in natura (4 sent. 49. 2. 1 ad 7; verit. 2. 3 ad

9 u. 5 ad 5) => die Gleichförmigkeit der Natur. 5. c. secundum conve-
nientiam in natura, s. c. in natura. 6. c. socundum quid und c. sim-

pliciter (1 sent 48. 1. 2 c) — die beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht

obwaltende und die einfachhinige oder schlechthinigo Gleichförmigkeit 7. c.

similitudinis, s. c. imaginis. 8. c. simpliciter, s. c. secundum quid.

COnfuse => verschwomraenerweise, unbestimmterweise, synonym
mit indistinete (s. d. A.), der Gegensatz zu distinete (s. d. A.) und ordinate:

non confuse, sed ordinate tenenda est, 1 Cant. 2. — Zu dicero confuse h.

diecre sub c; zu notum c. s. notus; zu supponore c. s. supponerc sub d.

confnsihilis, e = beschämend: per peccatum contra naturam propriae

naturae confusibilem perversitatem (Umkehrung) patiatur, th. II. II. 94. 3 ad 3.

confusio ==» a) Vermischung, Gemenge, der Gegensatz zu discretio

(s. d. A. sub b), distinetio (s. d. A. sub a) und mixtio vera (s. mixtio): quae

miscentur mixtiooe iam perfecta, non manent aotu (iu Wirklichkeit), sed vir-

tute (der Kraft oder Möglichkeit nach) tantum; nam si actu manerent, non

esset mixtio, sed confusio tantum, cg. II. 56; propter confusionem quattuor

eleroentomm, 2 gener. 10 e. — Zu unio per modum confusionis s. unio.

b) Verwirrung, Wirrwar, Durcheinander, der Gegensatz zu di-

stinetio und ordo (s. d. A. sub a): eorundem frequens repetitio et fastidium

et confusionem generabat, th. I. prol.; multiplicitas enim sensuum in una

scriptura parit confusionem, ib. 1. 10 ob. 1 ;
ubicumque est pluralitas sine ordine,

ibi est confusio, ib. 42. 3 a; distinetioni autem opponitur confusio, ib. 66. 1 a;

confusio opponitur ordini partium, 4 sont 10. 1. 3. 3 ad 2; et sie confusioni

succedit distinetio, 1 phys. 8 a; factum est chaos, quasi quaedam confusio, 4
phys. 1 h; vgl. 12 met 6 f.

c) Unbestimmtheit, Verschwommenheit, synonym mit indistinetio

(s. d. A.), der Gegensatz zu distinetio (a. d. A. sub b): soiuntur res indistinete

sub quadam confusione, th. I. 85. 3 c; in quadam communitate et confusionc,

ib. 89. 1 c; ad evitandam confusionem dominii, ib. 98. 1 ob. 3; nisi sciremus

quodammodo de eis quid est sub quadam confusione, trin. 2. 2. 3 c.

d) Bestürzung, Beschämung: por quandam confusionem et erubeacen-

tiam, th. II. IL 75. 1 ad 2; quae ad confusionem induceret, ib. 164. 2. ad 8;

confusionem pati non recusavit, ib. III. 46. 10 ad 1; inde retrabatur propter

confusionem aliquam, cg. IV. 60; ad confusionem illoruro, praec. 4.

Scbtttt, TbomM-LexIkoo. «. Anfl. 20
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COnfugUS, a, um = a) zusammengegossen, vermengt: praeexsistere

simul sicut in aliquo uno confuso et commixto ex multis, 1 phys. 9 a.

b) verschwommen, unbestimmt, synonym mit indistinctus (s. d. A.),

der Gegensatz zu distinctus (s. distinguere) : confusa non debent exponi com-

posita, sed indistincta, 1 phys. 1 b; confusa sunt prirao nobis nota, quam
distincta, ib. — Zu concupiscentia confusa s. concupiscentia sab a; zu

imaginatio c. s. imaginatio sub a; zu nomen c. s. nomen sub a; zu simi-

litudo c. s. similitudo sub a; zu suppositio c. s. suppositio sub d.

congregatio = a) Zusamraenscharung, Vereinigung, synonym mit

concretio (s. d. A. sub a), condensatio und inspissatio, der Gegensatz zu discretio

(s. d. A. sub a), disgregatio (s. d. A.) und rarefactio: congregatio, quae per-

tinet ad attractionem, 7 phys. 3 g; congregatio et disgregatio corporum, 8 phys.

14 c; vgL 3 cael. 8 d; 1 gener. 1 d u. 2 b.

b) Schar, Verein, Vereinigung, synonym mit communicatio (s. d. A.

sub c), communio (s. <1. A. sub a) und commuoitas (s. d. A. sub b): effectus

ex congregatione mu Itarum causarum productuB, th. I. II. 46. 1 c; cum quis

orat pro congregatione sua, 4 sent. 20. 1. 4. 1 C; cum ecclesia sit congregatio

fidelium, ib. ~ Arten der congregatio in diesem Sinne sind: 1. congregatio
corporalis und c. spiritualis (Eph. 4. 4) = die körperliche und die geistige

Vereinigung. 2. c. oeconomica und c. politica (4 sent 20. 1. 4. 1 c; 37.

2. 1 ad 4) = die häusliche (sicut familia aliqua, ib. 37. 2. 1 ad 4) und die

staatliche Vereinigung (sicut civitas aut regnum, ib.). 3. c. politica, s. c.

oeconomica. 4. c. spiritualis, s. c. corporalis.

congregativos, a, um = sammelnd, zusammenfügend, synonym
mit concretivus (s. d. A. sub a) und unitivus (s. d. A.), der Gegensatz zu

disgregativus (s. d. A.): quod autem est congrogativum, est activuro, 4 meteor.

1 a; album et nigrum. quae dividuntur per congrogativum et disgregativum,

5 met. 12 k; vgl. 10 met. 9 f; ento 7 1; differre sub c. — Zu amor con-
grogativus b. amor sub a.

congraentia => Übereinstimmung, Angemessenheit, Passend-
heit, Geziemung, gleichbedeutend mit congruitas (s. d. A.): ex congruentia

suae significationis, th. I. 29. 4 c; sed per congruentiaro quandam, ib. 102.

2 ad 2; secundum quandam congruentiaro et decorem, ib. I. II. 4. 7 ad 3;

vgl. ib. II. II. 64. 4 ad 1; III. 80. 7 c; secundum propriae naturae congru-

entiaro, cg. II. 68; vgl. ib. 72; III. 85 u. 113; IV. 1, 55 u. 97; pot. 6. 9

ad 2. — Zu causa congruentiae s. causa sub c; zu medium c. s. me-
dium sub b.

COligruitas =» Übereinstimmung, Angemessenheit, Passendheit,
Geziemung, synonym mit congruentia (s. d. A.): non propter necessitatem,

sed propter coogruitatero , th. I. 66. 3 ad 3; dispositio ctiam ordinum, quam
Gregorius ponit, congruitatem habet, ib. 108. 6 c; est ibi congruitas propter

quandam aequalitatem proportionis, ib. I. II. 114. 3 c; vgl. ib. III. 4. 1 ob.

2 u. c; 7 phys. 6 g. — Zu debitum congruitatis s. debitus sub a; zu
medium c. s. medium sub b; zu ordo c. s. ordo sub b.

congruilH, a, um = übereinstimmend, angemessen, passend, ge-

ziemend, der Gegensatz zu condignus (s. d. A.) und debitus (s. d. A. sub a):

ordo congruus familiao, th. I. 21. 1 c; per eleroentorum congruas qualitates,

cg. III. 22; nulluni sihi congruum nutrimentum, ib.; coogruo exemplo usus

est, ib. 45; sicut congruum et incongruum in grammatica, 5 met. 12 g. —
Ex congruo (verit. 23. 6 ad 6) = angemessenerweise

, geziemendermafsen.
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— Zu definitio congrua 8. detinitio aub b; zu mereri ex c. a. mereri;

zu meritorium ex c. s. meritorius; zu meritum c. s. raeritum «üb a.

foniectnralis, e = zur Mutmafsung oder Vermutung gehörend,
mutmal'send oder vermutend. — Zu ara coniectur alia b. an» sub b;

zu cognitio c. a. cognitio Bub b; zu scicntia c. a. Bcientia sub b.

conieetnraliter = mutmafBÜcher- oder vermutungsweise. — Zu
cognoBcere con iccturaliter «. cognoacere sub b.

COIlingalis, e = ehelich. — Zu actus coniu^alis b. actttB aub a;

zu bonum c. s. bonua «üb c; zu caBtitaK c. 8. caatitaH aub.b; zu con-
tinentia c. a. continentia aub d; zu pudicitia c. h. pudicitia; zu atatua c.

a. 8tatua aub d; zu vita c. 8. vita aub c.

coniugatio = a) Paarung, Verbindung, synonym mit connexio

(b. d. A.): accundum trea cooiugationcs, acilicet uxoria et viri, patria et filii,

domini et Bervi, th. II. II. 58. 7 ad 3; coniugatio est rerum actu exaiatentium,

ib. 111. 75. 2 ob. 1; coniugatio, quae eat aecundum diametrum, 5 eth. 8 h;

in aliia animalibus eBt coniugatio intcr marem et feminam, 8 eth. 12 t; de

aliia duabua coniugationibua domeaticia, 1 pol. 10 a.

b) Paar: in concupiacibili (a. d. A. aub b) sunt trea coniugationea

passionuru, scilicet amor et odium, dcsiderium et fuga, gaudium et triatitia.

ttimiliter in iraacibili (8. d. A.) sunt trea, scilicet spcB ot deaperatio, timor et

audacia, et ira, cui nulla paaaio opponitur, th. 1. II. 23. 4 c; aolum reliquae

quattuor coniugationea erunt poasibilea, acilicet calidum ot aiccum, calidum et

humidum, frigidum et huniidum, frigidum et aiccum, 2 gener. 3 a.

COninnctim = nach Weise oder im Sinne der Verbindung, der
Zuaarnenfassung, synonym mit collective, complexo und coroposite (s. d. A.),

der Gegensatz zu distributive, diviae, diviaim, diviaive und diaiunctim (a. d. A):

quia sine ratione eat et coniunctim et diviaim, 3 pol. 9 a.

ConianCtll8, a, um = zuaammengefügt, vereinigt, vorbundon,
der Gegcnaatz zu aeparatua (a. d. A.). — Zu forma coniuncta a. forma

aub b; zu intellectna c. a. intellectua aub a; zu looatum c. a. locare; zu

malum c. a. malus sub c; zu medium c. a. medium aub b; zu motor c.

a. motor; zu occaaio c. a. occasio; zu operatio c. a. operatio Bub b; zu

Organum c. 8. Organum; zu passio c. s. passio sub b; zu persona c. s.

persona sub c; zu potentia c. s. potentia sub b; zu proportionalitas c.

a. proportionalitas; zu proprietas c. s. proprietaa aub a; zu res c. a. res;

zu speculum c. a. speculum aub a; zu apiritua c. a. apiritus; zu sub-
atantia c. 8. subatantia aub b; zu ter minus c. a. terminus sub d; zu vo-

luntaa c. s. voluntas sub c.

connaturalis, e = a) mit einem andorn von gleicher Natur
seiend: nt oatendatur connaturalia Patri, dicitur Filius» th. I. 34. 2 ad 3. —
Zu filius connaturalia a. filiua sub a; zu forma c. a. forma aub b.

b) mit der Natur eine» Dinges übereinstimmend, naturgomafa,
synonym mit naturalis (s. d. A. aub a): cognoaoere eat nobia connaturale, th.

I. 12. 4 c ; est ei connaturale, ut magia particulariter veritatere aeeipiat, ib. 106.

1 c; gravitas, quae est prineipium motus ad locum connaturalein, ib. I. 11. 26.

2 c; extra suam condicionem essontialora vel connaturalem dispoaitionem, cg. I.

81); vgl. ib. II. 21 n. 77; III. 54, Iii) u. 130; IV. 1. — Zu actio con-
naturalia s. actio aub a; zu approhenaio c. s. apprehensio sub b; zu

bonum c. a. bonus sub c; zu dolectatio c. a. delectatio; zu lumon c. 8.
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luinen; zu operatio c. s. operatio sub b; zu qualitas o. 8. qualita»; zu

scientia c. s. scientia »üb b; zu specios c. s. species sub e.

connaturalitas = a) gleiche Natur: utrobique deficit repraesentatio

connaturalitatis et coaeternitatis, th. I. 93. 6 ad 4.

b) uatürliche V o r w an dtschaft oder Übereinstimmung mit
etwas, natürliche Hinneigung zu etwas hin, natürlicher Zug nach
etwas hin: propter connaturalitatem intellectus nostri ad res compositas, th.

I. 13. 1 ad 3; aptitudinem seu connaturalitatem ad bonura, ib. I. II. 23. 4 c;

amor est quaedam uuio vel connaturalitas amantis ad amatura, ib. 32. 3 ad 3;

propter connaturalitatem intellectus nostri ad res corporeas, ib. 52. 1 c;

tum etiatn propter connaturalitatem huius coneupiscentiae, ib. II. II. 153. 4 c;

propter connaturalitatem intellectus nostri ad phantasmata, cg. Hl. 47; con-

naturalitas attenditur secundum formam substantialem, 1 gener. 11 b; amor
importat quaudam connaturalitatem appetitus ad bonum amatura, 2 eth. 5 b.

COUliaturaliter = auf eine mit der Natur eines Dinges über-
einstimmende Weiso, naturgemäfs, synonym mit naturaliter (s. d. A.

sub a): a rebus sensibilibus connaturaliter sibi scientiam capiens, cg. IV. 1.

connexio »Verknüpfung, Verbindung, Zusammenhang, synonym
mit coniugatio (s. d. A. sub a): connexio autem importat unitatem aliquorum duo-

ruro, th. I. 39. 8 c; quorumeumque onim ratio consistit in distinetione, eorum non
est aliqua connexio, quia connexio distinetioni opponitur, 2 senL 9. 1. 6 ob 1

;

vgl. ib. 10. 1. 2 c; qua unitur Deo per connexionem amoris, 4 senk 49. 4.

3 c; domus habet tres connexioncs, sine quibus non est perfecta, scilicet viri

et mulieris, patris et filii, domini et servi, Eph. 5. 8; vgl. ib. 6. 1 u. 2.

connexus, a, um = mit einander verknüpft, verbunden, zu-

sammenhängend: omnia esse connexa propter Spiritum sanetum, th. I. 39.

8 c; omnes sunt connexi ad invicem, 2 sent. 9. 1. 6 c; humanitas Christi et

maternitas Virginis adeo sibi connexae sunt, 3 sent 4. 2. 2 c.

consanguinitas = Blutsverwandtschaft: consanguinitas est vinculum

ab eodera stipite descendentium carnali propagatione coarotatum, 4 sent 4().

1. 1 ob. 1 ;
vgl. ib. c u. ad 1 ;

consanguinitas, ut dictum est, est quaodam
propinquitas in naturuli coramunicatione fundata secundum actum generatioois,

qua natura propagatur, ib. 2 c; vgl. ib. ad 1. — Zu gradus consanguinitatis
s. gradus sub a; zu linea c. s. linea sub b.

C0n8Cientia = a) Mitwissen: conscientia enim secundum proprietatem

(eigentliche Bedoutung) vocabuli importat (bedeutet) ordinem seientiae ad aliquid,

nam conscientia dicitur cum alio scientia. Applicatio autem scieotiae ad aliquid

tit per aliquem actum. Unde ex ista ratione (Bedeutung) norainis patet, quod
conscientia sit actus, th. I. 79. 13 c; nomen onim conscientiae significat appli-

eationem scientiae ad aliquid, unde consciro dicitur quasi simul scire, verit.

17. 1 c; conscientia, sicut ipsum noraen sonat, importat applicationem scientiae

vel notitiae humanac ad aliquem proprium actum, quodl. 3. 12. 26 c; vgl. 2

sent. 24. 2. 4 c; conscientia nominat ipsum actum, qui est applicatio cuius-

cumque habitus vel cuiuscumque notitiae ad aliquem actum particularem.

Applicatur autem aliqua notitia ad aliquem actum dupliciter, uno modo, se-

cundum quod consideratur, an actus sit vol fuerit, alio modo, secundum quod
consideratur, an actus sit rectus vel non, verit 17. 1 c; vgl. th. 1. 79. 13 c;

I. II. 19. 5 a.

b) Bewufstsein: Et secundum quidem primura modum applicationis

(vgl. sub a) dieimur habere conscientiam alieuius actus, inquantum seimus,
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illum actum esse factum vel dod (actum, sicut est in oommuni usu loquendi,

quando dicitur, hoc non esse factum de conscientia mea, id est nescio vel

nescivi, an hoc factum sit vel fuerit, verit. 17. 1 c; sed sciendum, quod in

prima applicatione, qua applicatur scientia ad actum, ut sciatur, an factum sit,

est applicatio ad actum particularem notitiae sensitivao, ut (nämlich) memoriae,

per quam eius, quod factum est, rocordamur, vol sensu», per quem hunc par-

ticularem actum, quem nunc agimus, pereipimus, ib.; vgl. th. I. 79. 13 c;

quicumque autem habet conscientiam peccati, th. III. 79. 3 c; vgl. ib. ad 2;

80. 4 ob. 5; huius ofieosae homo conscientiam habens, cg. IV. 54; vgl. ib. 77;

1 sent 17. 1. 5 ad 3; 3 sent. 23. I. 2 ad 3.

c) Gewissen: Secundum vero alium modum applicationis (vgl. sub a),

quo notitia applicatur ad actum, ut sciatur, an aotus sit rectus vel non, duplex

est via. Una, secundum quod per habitum scientiae dirigimur in aliquid facien-

dum vel non faciendum. Alio modo, secundum quod actus, postquam factus

est, examinatur ad habitum scientiae, an sit rectus vel non rectus. Et hacc

duplex via in oporativis distinguitur secundum duplicem viam, qnae est in

speculativis, scilicet viam, quae est inveniendi et iudicandi. Illa enim via, qua
per seientiam inspieimus, quid agendum est, quasi conBiliantes, est similis in-

ventioni, per quam ex prineipiis investigamus conclusiones. lila autem via, per

quam ea, quae iam facta sunt, examinamus et discutimus, an recta sint, est

sicut via iudicii, per quam conclusiones in prinoipia resolvuntur. Secundum
autem utrumque applicationis modum nomine conscientiae utimur. Secundum
enim quod applicatur scientia ad actum ut dirigens ipsum, secundum hoc dicitur

conscientia instigare vel inducere vel ligare, secundum vero quod applicatur

scientia ad actum per modum examioationis eorum, quao iam acta sunt, sie dicitur

conscientia accusare vel remordere, quando id, quod factum e»t, invenitur dis-

cordare a scientia, ad quam examinatur, defendere autem vel excusare, quando
invenitur id, quod factum est, processisse secundum formam scientiae, verit. 17.

1 c; vgl. th. I. 79. 13 c, ad 1 u. 3; 2 sent 24. 2. 4 c. — Zu forum con-
scientiae s. forum sub b; zu iudicium c. s. iudicium «ub a u. c; zu niun-

ditia c. s. munditia; zu scintilla c. s. scintilla. Kemorsus c. (th. I. II. 87.

1 c; cg. IV. 90; 4 sent. 50. 2. 3. 2 c; quodl. 7. 5. 13 o) = der Gewissonsbifs,

der Vorwurf des Gewissens. Vermis c. (th. I. 64. 3 ob. 3; I. II. 88. 4 c;

4 sent. 50. 2. 3. 2 c; quodl. 7. 5. 13 c) <=— der Wurm des Gewissens, der

Vorwurf des Gewissens. — Als Arten der conscientia gehören hierher: 1. con-
scientia bona und c. mala s. remordens (th. II. II. 25. 7 c; verit. 17. 1

ad 4 u. 5 c) = das gute und das böse oder Vorwürfe machende Gewissen.

2. c erraua ». erronea und c. recta (th. I. II. 19. 5 c u. 6 c; 2 sent. 39. .

3. 3 c; verit. 17. 4 o u. 5 c; quodl. 3. 12. 27 c) = das irrige und das richtige

Gewissen. 3. c. immunda s. inquinata und c. munda s. pura (verit. 17. 1

ad 2, 3 u. 4) das unreine oder befleckte und das reino Gewissen. 4. c.

inquinata, s. c. immunda. 5. c. mala, s. c. bona. 6. c. munda, s. c. im-

munda. 7. c. pura, s. dass. 8. c. recta, s. c. errans. 9. c. remordens,
s. c bona.

d) Ge wi ssenssache, G ewissonsfall: istud quidera secundum usum
loquentium esse videtur, ut conscientia quandoque pro ro conscita aeeipiatur,

ut cum dicitur ,dicam tibi conscientiam meam', id est quod in conscientia mea
est, verit. 17. 1 c; vgl. 2 sent. 24. 2. 4 c.

COnsecutive = nach Weise oder im Sinne einer Folge, einer

Folgerung, der Gegensatz zu causaliter (s. d. A.). — Zu intel legere con-
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seoutive 8. intellegere »üb c; zu ponero o. s. pooere sub b; zu tenere c.

8. tenere sub g.

consecutivU8, a, um =» die Folge ziehend, folgernd: ly (s. d. A.)

ad hoc est consecutivum ol non finalem causam designaos, 1 sent. 5 oxp.

COnsensns = a) Zustimmung, Beipflichtung im weitern Sin ne:

voluntas tendit in id, quod est ratione iudioatum. Unde consenHus potest

attribui et voluntati et rationi, th. I. II. 74. 7 ad 1 ;
vgl. ib. 7 c; 15. 4 c;

voluntas in ratione est (vgl. ratio sub a). Unde cum Augustinus attribuit

consensuui rationi, aeeipit rationem, secundnm quod in oa concluditur voluntas,

ib. 15. 1 ad 1. — Hierher gehört als Art des consensus: consensus rationis

und c. voluntatis (ib. II. II 35. 3 c; cg III. 25) = die Zustimmung der

Vernunft und die des Willens.

b) Zustimmung, Beipflichtung des Willons, Einwilligung:
consensus proprio loquendo . . . importat (bedeutet) applicationom appetitivi motus

ad aliquid agendum, th. I. II. 15. 2 c; vgl. ib. 3 c; per delectationem tracta

fuit voluntas ad consensum peccati, cg. III. 158; haec violentia seu coactio

potest esse in consensu, qui est actus voluntatis, 4 senk 29. 1. 1 c. Über
den Unterschied zwischen consensus und assensus s. assuntire. — Arten des

consensus in diesem Sinne sind: 1. consensus coodicionatus (4 sent. 2U.

1. 3. 3 ob. 1) = die bedingte Einwilligung. 2. c. deliberatus (th. I. II.

77. 8 c; mal. 7. 5 ad 10) = die überlegte oder auf Grund einer Überlegung
stattfindende Einwilligung. 3. c. determinatus (2 senk 28. I. 2 c) « die

bestimmte Einwilligung. 4. c. expressus und c. interpretativus (4 sunt. 28.

1. 2 ob. 2; vorit 15. 4 ob. 10 u. ad 10) — die ausdrückliche und die der

Auslegung nach existierende Einwilligung oder die als Einwilligung ausgelegte

Handlung. 5. c. ioturior s. mentalis s. mentis (4 sont. 27. 1. 2. 4 ad 2

;

28. 1. 2 c)» die innere Einwilligung. 6. c. interpretativus, s. c. ex-

pressus. 7. c. matrimon ialis s. nuptialis (ib. 26. 2. 1 ad 1 ; 28. 1. 4 ob. 2

u. a) = die Einwilligung zur Ehe (consensus in matrimonium, ib. 28. 1. 4 c).

8. c. mentalis, s. c. interior. IK c. mentis, s. dass. 10. c. mutuus (ib. 32.

1. 4 ob. 1) = die gegenseitige Einwilligung. 11. c. nuptialis, s. c. ma-
trimonialis.

C0D8entaneD8, a, um = mit etwas übereinstimmend, zu etwas
passend. — Zu unio consentanea s. unio.

Consentire = a) zustimmen, beipflichten im weitern »Sinne: nos

propter tarn debiles rationes veritati fidoi consentire, cg. I. *J.

b) einwilligen: consentire importat (bedeutet) applicationem sensus ad

aliquid. Est autem proprium sensus, quod cognoscitivus est rerum praeeentium

. ... Et quia actus appotitivae virtutis est quaedam inclinatio ad rem ipsam,

secundum quandam similitudinem ipsa applicatio appetitivao virtutis ad rem,

secundum quod ci inhaeret, aeeepit nomen sensus, quasi experientiam quandam
sumeos de re, cui inhaeret, inquantum complacet sibi in ea .... Et secundum
hoc consentire est actus appetitivae virtutis, th. I. II. 15. 1 c; vgl. ib. II. II.

10. 11 ob. 1. Über den Unterschied zwischon consentire und assentire s.

assentire. — Consentiro interpretative (verit. 23. 3 c)» auslegungs

weise in etwas einwilligen d. i. etwas thun oder unterlassen, was als Ein-

willigung ausgelegt wird.

conseqneos (vgl. consequi) = a) nachfolgend, folgend, der Liegen-

satz zu antecedens (s. d. A. sub a): relatiooes consequentes aotionem intellectus,

th. I. 13. 7 ad 3; Hed consoquontem commixtionem elementorum, cg. II. 62.
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consequenter.

— Zu bonum conaequena 8. bonua aub b; zu consideratio c. 8. consideratio;

zu ignorantia c. s. ignorantia aub a; zu intellegore ex c. a. intellegere

sub a; zu intentio c. a. intentio 8ub b; zu pasBi'o c. a. pasaio aub c; zu

poena c. ex peccato a. poena; zu privatio c. aliquam potentiara a.

privatio aub b; zu qualitaa c. a. qualitaa; zu aophiama c. a. aophiama; zu

voluntaa c. a. voluntaa aub c — Ex conaequenti (th. I. 93. 7 c; I. II.

71. 5 c; 104. 2 o; II. II. 135. 1 c
;

1 gener. 5 c, 10 e u. f) — in Weise
dea Nachfolgenden, danach. Zu aignificare ex conaequenti h. aignificare.

b) Nachsatz eines Bedingungssatzes, ebenfalls der Gegensatz zu

antecedens (s. d. A. sub b): cuius antecedens et consequens est impoHsibile

(vgl. ebend.), Üi. I. 25. 3 ad 2; non autem consequens, cg. II. 28; vgl. ib.

III. 94; 1 cael. 9 g. — Zu fallacia cousequentis s. lallacia sub b; zu

positio c s. positio sub c; zu aophiama c. s. sophisma.

c) folgerichtig, Folge: et sie consequens est, 2 perih. ad 2. — Per
consequens (th. 1. 2. 3 c; I. II. 102. 6 ob. 8; cg. I. 51 u. 65; 2 cael. 4 a;

1 gener. 5 c) *=> folglich, infolgedessen. — Zu necessitas consequentis
s. necessitas sub a.

eonsequentor = a) nachträglicherwoise, nachher, danach,
darauf, der Gegensatz zu antecedenter und concomitanter (s. d. A.): important

vel principaliter vel consequenter, th. I. 13. 7 ad 1; sensitivae partin prhno
et rationis consequenter, ib. I. II. 75. 2 ad I; consequenter autem competit

hominibus, ib. II. II. 76. 1 c; consequenter autem, quod deloctetur, mal. 8.

3 ad 7; consequenter ponit epistolarem narrationem, Phil. 1. 1; vgl. Hebr. 1. 4;

et hoc probat consequenter, 1 perih. 13 c. — Zu agere consequenter s.

agere sub a; zu ad beatitudinera pertinere c. s. beatitudo sub a; zu

velle e. s. velle sub a.

b) in unmittelbarer Folge oach etwas oder aus etwas: das

lyt§W de8 Aristoteles (vgl. Phys. V. 3, 226. b. 34; VI. 1, 231. a. 23): ad

hoc, quod aliquid dicatur esse consequenter ad alterum, duo requiruutur.

Quorum unum est, quod sit post aliquod prineipium quodam ordine, vel se-

sundum positionem, sicut in iis, quae habent ordinem in loco, vel secundum
speciem (Art), sicut dualitas est post unitatem, vel quocumque alio modo aliqua

determioate ordinentur, sicut secundum virtutem, secundum dignitatem, secundum
cognitionem et huiusraodi. Aliud, quod requiritur, est, quod inter id, quod est

consequenter, et id, cui est consequenter, non sit aliquod medium de numero
eorum, quae sunt in eodem genere, sicut linea consequenter se habet ad lineam,

si nulla linea sit in medio, et similiter est de unitate ad unitatem et de domo
ad domum. Sed nihil prohibet ad hoc, quod aliquid sit alteri consequenter,

quin aliquid sit medium inter ea alterius ge neris, sicut si aliquod animal sit

medium inter duas domus. Quare autem dixerit ,et cuius est consequenter'

et ,quod est post primum', manifestat subdens, quod omne, quod dicitur con-

sequenter, est consequenter respectu alieuius, et non tanquam prius, sed tanquara

posterius. Non enim dicitur, quod unum sit consequenter duobus, neque nova
luna secundae, sed e converso, 5 phys. 5 d; consequenter autem sint, quorura

nihil est medium sui generia, 6 phys. 1 a; vol sint consequenter ad invicem,

ita quod immediate sibi succedant, ib. 5 d; vgl. 8 phys. 14 e; multitudo etiam

secundum rationem consequenter se habet ad unum, th. I. 11. 2 ad 4; vgl.

ib. II. II. 2. 10 c; 76. 1 c; dicuntur autem consequenter se habentia, quorum
nihil est medium eiusdem generis, sicut duo milites in acie vel duo clerici

in choro, 2 anal. 11 a; tempus non componitur ex instantibus consequenter
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1«>U consequenter — conservatio.

so habentibus, th. III. 75. 7 ad 1; vgl. 5 phys. 5 g; oporteret, quod puncti

OHsent contigui vel consequenter se habentes in linea, 1 gener. 5 o; aliqna

sunt consequenter se habentia, ex quibus non fit unum vel cootinuitate vel

contactu, sicut in exercitu dicitur prima acies et secunda acies, 12 raet 1 b.

Dignius es tesse conti nuum, quam consequenter, s. continuus sub b. —
Duo puncta non sunt consequenter se habentia ad invicem, s. punctum.

c) infolgedessen, folglich: oportet, quod consequenter ponatur, cg.

III. 150.

consequentia = a) Folge: per quandam consequentiam, ad peccatum,

th. I. I. II. 88. 3 c; per quandam consequentiam erant caeremonialia, ib. 101.

4 ad 4; diminuit tarnen foraitem ex quodam consequentia, ib. III. 79. 6 ad 3;
dilatatur quadam consequentia naturali, cg. II. 88; vgl. 7 phys. 5 e; 2 meteor.

1 f; mem. 5 b.

b) logische Abfolge, Folgerung: in illis, quae se habent secundum
additionem unius ad alterum, est consequentia in contrario, non consequentia

in ipso, sicut patet in homine et animali ; sicut enim se habet homo ad animal,

ita se habet non -animal ad non -homo, 3 sent 30. 1. 3 ad 7; vgl. ib. 33. 2.

5 ad 5 ;
probat per auctoritatem rationabilitatem consequentiae, Hebr. 8. 1

;

cuius consequentiae ratio patet, l perib. 13 e; vgl. 2 perih. 2 c u. e; 1 gener.

5c— Zu causa consequentiae s. causa sub d; zu necessitas c. s.

necessitas sub b; zu prius, a quo non convertitur c. essendi s. subsistendi
s. prior sub a.

COnseqni (vgl. consequens) = a) folgen auf etwas, nachfolgen,
begleiten: ioquantum consequitur ad aliquod bonum, th. I. 19. 9 c; con-

sequitur autem intentio voluntatem (Wollen), ib. I. II. 19. 7 c; veritas con-

sequitur intellectum nostrum, cg. I. 59; quod consequitur omne ens, convenit

enti, ib. 72; voluntas consequitur intellectum, ib. 75; vgl. ib. 81.

b) folgen aus etwas, die Folge von etwas sein, sich aus etwas
ergeben: quaedam ad ipsam ex necessitate conttequuntur, th. I. 5. 5 c;

ratio aeternitatis consequitur immutabilitatem, ib. 10. 2 c; quod sanitas cou-

sequatur, cg. II. 29; unum enim consequitur ad ens, ib. 58; unum enim et

ens se consequuntur, ib. 73; consequuntur etiam civilem vitam quaedam bona,

ib. III. 63; erat enim proverbium, ut ea, quae so consequuntur, dicerentur sibi

coctinuari sicut linum Uno, 3 phys. 1 1 d.

c) erreichen, erlangen: ut consequantur id, quod est optimum, th. I.

2. 3 c; in igne consequatur formam substantialem, ib. 5. 4 c; eam iam actu

consecutus est, cg. I. 102; perfectam Dei similitudinem non possunt consequi,

ib. II. 45; consequitur suam ultiraam perfectionera, ib. III. 64.

d) erreicht werden, erfolgen: ad hoc quod sanitas consequatur,

cg. II. 29; malum non consequitur ex intentione alicuius agentis, ib. III. 4.

conservare = a) erhalten: dupliciter aliquid rem aliquam in osse

conservat, uno modo indirecte et per accidens (s. per sub a) per hoc, quod
removet vel impedit actionem corrumpentis, alio modo directe et per se

(s. per sub a), quia ab eo dependet esse altorius, sicut a causa dependet esse

effectus, th. I. 104. 2 c.

b) aufbewahren: ad conservandum autem eas vis memorativa, th. I.

78. 4 c. — Zu locus conservans s. locus sub b.

consfrvatio a) Erhaltung: ad conservationem speciei, th. I. 18.

3 ad 3; creaturae indigent divina conservatiooe, ib. 104. 1 c; conservatio rei
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ronsurvative — eonwderjitio. 161

non est nisi continuatio esse ipsins, cg. III. 65; quaelibet res naturalis con-

servationem sui esse appetit, pot 5. 1 ob. 13.

b) Aufbewahrung: ad harum autem formarum retentionem aut conser-

vationem, th. I. 78. 4 c; tertio vero oonservatio ipsius, ib. IL II. 16. 2 c;

conservatio autem fit per memoriam, ib.; ad aliud principium pertinet receptio

et conservatio, mem. 2 d.

COHservative = nach Weise oder im Sinne der Erhaltung: sin-

gula Eeipsa amant contentive, id est conservative , th. I. II. 28. 5 a. — Zu
dicere conservative s. dicere sub c

conservativus, a, um = a) erhaltend, der Gegensatz zu corruptivus

(s. d. A.) : res creata invenitur esse alterius conservativa, th. I. 104. 2 c; vgl.

2 cael. 14 f. — Zu passio conservativa s. passio sub b.

b) aufbewahrend: sicca autem et dura (sunt) bene conservativa,

mem. 2 d.

considerare = ins Auge fassen, in Betracht ziehen, betrachten,
erwägen (vgl. consideratio), synonym mit deliberare (s. d. A.): consideravimus

namque huius doctrioae novitios, th. I. prol.; et ulterius, cum fit considerans,

ib. 54. 4 c; prout est in sola consideratione intellectus (vgl. oootemplatio nuda

sub contemplatio), ib. III. 2. 5 ad 2; considerare id est operatio intellectus,

quae est in componendo et dividendo, 1 anim. 10 d. — Arten des considerare

sind: 1. considerare absolute (th. I. 19. 6 ad 1) —• etwas schlechtweg

d. i. ohne Rücksicht auf diesen oder jenen einzelnen Umstand betrachten.

2. c. actualiter (ib. 57. 4 ad 2) ™ in Wirklichkeit betrachten. 3. c. logice
und c. physice (ib. 66. 2 ad 2; 1 gener. 3 h) =» etwas physisch d. i. vom
Standpunkt des Physikers und etwas logisch d. i. vom Standpunkt des Logikers

betrachten. 4. c. physice, s. c logice. 5. c. ut determinate und c. ut

indeterminate (th. 1. 50. 2 ad 1) =» etwas in bestimmter und in unbestimmter

Weise oder etwas unter dem Gesichtspunkte eines bestimmten und unter dem
eines unbestimmten Wesens betrachten. 6. c. ut indeterminate, s. c. ut

determinate. 7. c. ut in facto esse und c. ut in fieri (ib. III. 78. 2) =
etwas im Zustande seines Gewordenseins und in dem seines Werdens betrachten.

8. c. ut in fieri, s. c. in facto esse.

consideratio — Betrachtung, Erwägung (vgl. considerare), synonym
mit deliberatio (s. d. A.): consideratio importat (bedeutet) actum intellectus

veritatem rei intuentis, th. II. 11. 53. 4 o; quamvis secundum Philosophum

omnis operatio intellectus consideratio dicitur, ib. 189. 3 ad 1; operatio intel-

lectualis, quae est ipsa consideratio, cg. I. 56; actus scientiae, qui est consi-

deratio, 7 phys. 6 f; consideratio est aotus potentiae intellectivae, ib. ; consideratio

est usus scientiae, 2 anim. 1 e. — Arten der consideratio sind: 1. conside-
ratio absoluta und c. comparativa (th. I. 19. 6 ad 1; 29. pr. ; 2 sent 32.

1. 3 c; ente 4 d, e u. i) =» die schlechthinige und die vergleichende Be-

trachtung. 2. c. abstracta (7 phys. 7 h) = die abstrakte oder allgemeine

Betrachtung. 3. c. actualis (th. I. II. 6. 7 ad 3; 67. 2 c; II. II. 2. 1 c;

2 sent 11. 2. 3 ad 4; 3 sent 2. 2. 1. 1 ad 1; mal. 16. 6 ad 4; verit 14.

1 ad 4) = die in Wirklichkeit stattfindende Betrachtung. 4. c. comparativa,
s. c. absoluta. 5. c. consequens und c. prima (th. I. 19. 6 ad 1) « die

nachfolgende und die erste Betrachtung. 6. c. contemplata (ib. 68. 2 c)

=-» die angestellte Betrachtung. 7. c. discursiva s. ratiocinativa s. rationalis

und c. intellectualis (cg. I. 57; trin. 2. 2. 1 ad 3) — die diskursive oder

schlufsfolgernde (tunc enim ratiocinativa est nostra consideratio, quando ab uno

Schüti, Thomm» Leilkon. ». Aufl. 21

s
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162 conaiderativns — consiliativus.

considerato in aliud transimus, sicut syllogizando a principiis in concluaiones,

cg. I. 57) and die intuitive oder nach Weise der Anschauung stattfindende

Betrachtung. 8. c. formata (th. IL II. 2. 1 c) = die mit einer firma

assensio zu dem betrachteten Gegenstande verbundene Betrachtung. 9. c.

intellectualis, r c. discursiva. 10. c. logica und o. realis (ib. I. 66. 2

ad 2-, qu. aoim. 7 ad 17; 1 geoer. 10 e) =» die logische und die sachliche

Betrachtung oder die Betrachtung eines Dinges unter dem Gesichtspunkt der

Logik und die unter dem Gesichtspunkt der Metaphysik. 11. c. materiali*
(th. II. II. 47. 5 c) = die Betrachtung eines Dinges von Seiten seiner Materie.

12. c. moralis und c. naturalis (ib. I. II. 6 pr.; 1 anal. 44 i; 1 cael. 1 a

u. 9 b; 1 gener. 10 e; 1 met 12 b) = die moral- und die naturwissenschaft-

liche Betrachtung. 13. c. naturalis, s. c. moralis. 14. c. particularis und
c. universalis (th. I. II. 6 pr.) = die besondere und die allgemeine Betrachtung.

15. c. prima, s. c. consequens. 16. c. ratiocinati va, s. c. discursiva 17. c.

rationalis, s. dass. 18. c. realis, s. o. logica. 19. c. simplex s. unita

(nom. 7. 2) = die einfache oder geeinte Betrachtung. 20. c. speculativa
(cg. III. 25) = die spekulative oder theoretische Betrachtung. 21. c. theo-

logica (nom. 3. 1) die theologische Betrachtung. 22. c. unita, s. c.

simplex. 23. c. universalis, s. c. particularis.

COnsiderativns, a, um = betrachtend, erwägend, synonym mit con-

teroplativus (s. d. A.j. — Zu habitus considerati vus s. habitus sub d.

consigniflcare = mitbezeichnen, mitausdrücken (s. significare cum):

verba vero et participia consignifioantia tempus, th. 1. 13. 1 ad 3; quantum
ad modum significandi et consignificandi, ib. 11 ad 1; circa modum significandi

et consignificandi, ib. III. 3. 7 ad 2; distinguit verbum a nomine, in hoc

scilicet, quod dicit. quod consignificat tempus, 1 perih. 5 a; vgl. ib. b u. 4 a;

hoc verbum est consignificat compositionem, ib. 5 g; vgl. ib. 3 d.

consigniflcatio (vgl. consignificare) Mitbezeichnung, Mitbedeu-
tung: tertio vero ex eius (sc. nominis qui est) consignificatione, significat enim
esse in praesenti, th. I. 13. 11 c; alius et aliud idero significant, sed sola

generis consignificatione differunt, ib. 31. 2 ob. 4; talis consignificatio corapo-

sitionis, 1 perih. 5 g.

congiliabilis, e = überlegbar, beratbar: illud vero dicitur consilia-

bilo, de quo consiliantur horoines recte dispositum intellcctum habentes, 3 eth.

7 b. — Zu desiderinm consiliabile s. desiderium sub a.

CODsiliaH » a) überlegen, mit sich zu Rate gehen, ratschlagen:
ad hoc enim consiliamur, ut sciamus, quid nobis sit bonum, th. I. 19. 7 c;

nullus consiliaretur de his, quae sunt per alium agenda, ib. I. II. 14. 3 ob. 4;

vgl. ib. ad 4; 44. 2 c; cg. I. 93; III. 85; consiliamur de operabilibus, quae

in nobis id est in nostra potestate exsistunt, 3 eth. 7 h; non consiliamur de

finibus, sed de his, quae sunt ad fines, ib. 8 b.

b) raten, anraten. Rat geben: consilians autem in his, quae agunt

a proposito, est, quod dat formam, per quam agit, 2 phys. 5 b
;

vgl. ib. d. —
Zu causa consilians s. causa sub b.

consiliativus, a, um =— überlegond, ratschlagend, das aristotelische

ßovXevtixog: com sit bene consiliativa, th. I. 22. 1 ob. 1; secundum quod est

consiliativus, ib. I. II. 19. 3 ad 2; aliquis potest dici consiliativus dupliciter.

Uno modo a voluntate seu sollicitudine coosiliandi, et sie timor consiliativos

facit. . . . Alio modo dicitur aüquis consiliativus a facultate bene consiliandi,

et sie nec timor nec alia passio consiliativos facit, ib. 44. 2 c; vgl. ib. 54. 2
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ad 4; Iii). 7 c; quiliboi autem virtuosus est bene coosiliativus in his, quae

ordiuantur ad tinem virtutis, ib. II. IL. 51. 1 ad 3; distinguit autcm consilia-

tivum ab appetitivo, 3 anim. 15 c; ostendit modum consiliativao inquisitionis,

3 eth. 8 a; qui est bene consiliativus, 6 eth. 4 c; quaelibet earura dividitur

in consiliativam et iudicativam, ib. 7 d. — Zu appetitus consiliativus s.

appetitus sub a. zu virtus c. s. virtus sub e; zu voluntas c. s. voluntas sub c.

consiliam =* a) Überlegung, Beratung, Ratschlag ung: coosiliura

proprie importat (bedeutet) collationem inter plures habitam, quod et ipsuni

nomen dosignat; dicitur enim eonsilium quasi considium eo, quod multi con-

sident ad »imul conferendum, th. I. IL 14. 3 c; eonsilium est quaestio de

operabilibus a nobis, non tarnen de omnibus, . . . sed de bis, quae sunt ad

finem, 3 sent. 35. 2. 4. 1 c; quandoque enim eonsilium nihil aliud est, quam
actio rationis inquirentis de agendis, et hoc modo eonsilium se habet ad elec-

tiouem, Bicut Syllogismus vel quaestio ad conclusionem, verit 17. 3 ad 2; eon-

silium est inquisitio de rebus dubiis, th. I. 22. 1 ad 1 ;
eonsilium, quod in inqui-

»itiono consistit, ib. 60. 2 ob. 1 (vgl. Aristoteles: Eth. Nie. III. 5, 1112. b. 23);

reqmriiur eonsilium, per quod diiudicatur, quid sit alteri praeferendum, ib. 83.

3 c; inquisitio rationis ante iudictum de eligendis . . . eonsilium vocatur, ib.

I. II. 14. 1 c; in consilio, quod est actus rationis, apparet aliquid voluntatis

sicut materia, quia eonsilium est de bis, quae homo vult facere, ib. ad 1;

eonsilium enim est inquisitio de particularibus, in quibus est operatio, ib. 6

ob. 1 ; eonsilium autem est inquisitio quaedam ex quibusdam ad alia procedens,

ib. II. II. 49. 5 c; vgl. ib. 52. 1 c u. 3 ad 2; cg. I. 93; III. 73 u. 89;
eonsilium autcm est inquisitio quaedam, non demonstrativa , sed ad opposita

viam habeos, mal. 6. 1 c; eonsilium non est de bis, quae sunt ex necessitate,

sed solum de contingentibus, quae possunt esse et non esse, 1 perih. 14 a;

vgl. ib. d; 3 eth. 7—9; 6 eth. 1 k. — Zu donum consilii s. donum sub b;

zu opus c. s. opus sub d. — Eine besondere Art des eonsilium ist das eon-

silium voluntatis (th. 1. 19. 3 a) — die Überlegung des Willens oder die

mit freiem Willen stattfindende Überlegung. — Consilium est appetitus
inquisitivus (ib. I. II. 14. 1 ad 1) = die Überlegung ist ein untersuchendes

oder mit Untersuchung verbundenes Begehren (so sagte Johann von Damaskus,
ut consilium aliquo modo pertinere ostendat et ad voluntatem, circa quam et

ex qua fit inquisitio, et ad rationem inquirentem, ib.).

b) Rat, Ratschlag, der Gegensatz zu praeeeptum (s. d. A.): alio modo
dicitur consilium persuasio vel induetio ad aliquid agendum non habens vim

coactivam, verit 17. 3 ad 2; consilium est non solum de melioribus bonis

asseqoendis, sed etiam de minoribus malis vitandis, th. I. 19. 12 ad 4; alioquin

trustra essent consilia, exhortationes, praeeepta, ib. 83. 1 a; alias autem eleemo-

synas dare est in consilio, sicut et de quolibet meliori bono dantur consilia;

ib. II. II. 32. 5 c; vgl. ib. 189. 1 ad 5; cg. III. 130 u. 139/140; consilium

est de meliori bono, quam praeeeptum, ib. L II. 92. 2 ob. 2; haec est differentia

inter consilium et praeeeptum, quod praeeeptum importat (bedeutet) necessitatem,

consilium autem in optione ponitur eius, cui datur, ib. 108. 4 o. — Zu per-

fectio consilii s. perfectio sub c. — Als Arten des consilium gehören hierher:

1. consilium bonum und c. malum (th. II. II. 47. 14 ad 2) —» der gute

und der schlechte Rat 2. c. de continentia s. de con tinen tia perpetua
observanda s. de virginitate s. virginitatis s. perpetuae castitatis (ib. I. II.

108. 4 ad 1 ;
cg. III. 130 s. 132 u. 136/137) — der Rat der steten Ent-

haltsamkeit oder Keuschheit oder der Jungfräulichkeit 3. c. de virginitate,
21*
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b. c. de continentia. 4. c. evangelicum s. Evangelii (th. I. II. 108. 4 c. u.

ad 1) = der evangelische oder im Evangelium enthaltene Rat. 5. c. Evan-
gelii, s. c. evangelicam. 6. c. generale s. perfectum und c. particulare

(ib. c) = der allgemeine oder vollkommene und der besondere oder für einen

einzelnen Fall geltende Rat. 7. c. malum, s. c. bonum. 8. c. oboedientiae
(ib. ad 3; II. IL 186. 8 ad 1; cg. III. 130) — der Rat des freiwilligen

Gehorsams gegen den Obern eines Ordens 9. c. particulare, b.c. generale.

10. c. paupertatis perpetuae (th. I. II. 108. 4 ad 1; cg. III. 130 u. 135/13«)
= der Rat der steten (freiwilligen) Armut. 1 1. c. perfectum, s. c. generale.

12. c. perpetuae castitatis, s. c. de cootinentia. 13. c. secundum quid und
c. simpliciter (th. I. II. 108. 4 c) = der beziehungsweise und der schlechthin

geltende Rat 14. o. simpliciter, s. c. secundum quid. 15. c. virginitatiB,
s. c. de continentia.

consistentia =- a) Fortbestand, Bestand, synonym mit incolumitaa

(4 sent. 32. 1. 1 c u. ad 2): ex causa repugnante bonae consistontiae corporis,

th. I. II. 35. 7 ob. 1; ad consistentiam humanae vitae, ib. 60. 5 c; quantuin

ad conBistentiam scilioet personae, ib. 100. 5 c; vgl. ib. II. II. 61. 3 c; pot. 3.

2 ad 4; 1 meteor. 14 p.

b) Masse, Materie, Stoff: consistentia sive substantia omnium corporum,

1 cael. 23 c; formae, quae est substantia totius coosistentiae rerum, 2 cael.

20 g; vgl. 3 cael. 6 b-, disgregant consistentias vaporum, 1 meteor. 4 c; talis

consistentia id est praedicta materia, ib. 6 d; vgl. ib. 11 d u. g u. 13 a; 2
anim. 22 d.

COnsisteP© =» a) fortbestehen, Bestand haben, beharren: si fuerint

in Bua natura consistentia, th. I. II. 58. 2 c; nondum pleno consistentia propter

teneritudinem, ib. 102. 3 ad 7; in sua Datural i dispositione consistens, ib. II.

11. 65. 1 c; quod horao consistat in exsecutione magnorum operum, ib. 128.

1 ad 6; res creatae in esse consistunt, cg. II. 32.

b) existieren, dasein: et in paucioribus consistens, th. I. II. 19. 2 c;

quae ecilicet in ipso operante consistunt, ib. II. II. 47. 5 c; antequam fiant,

in voluntate hominis consistunt, ib. 86. 1 ob. 2. — Zu actio consistens in

agente s. actio sub a. — Artendes consistore in diesem Sinne sind : 1. con-
sistere instru mentaliter und c. per auctoritatem (th. III. 16. 11 ad 2)= nach Weise des Instrumentes und nach Weise der Urheberschaft oder des

Urhebers existieren. 2. c. per auctoritatem, s. c. instrumentaliter. 3. c.

radicaliter (4 sent 44. 3. 3. 1 ad 7) - der Wurzel nach existieren.

o) bestehen in etwas: ratio boni consistit in modo, apecie et ordine,

th. I. 5 pr.; qui in cognoscendo Deum consistat, cg. I. 4; vgl. ib. 15; IL 39;
1 sent. 28. 1. 1 ad 1. — Als Arten des consistore gehören hierher: 1. con-
sistere completive und c. originaliter (quodl. 8. 9. 19 c) = der Vollendung

nach und dem Ursprung nach in etwas bestehen. 2. c. formaliter und c.

substantialiter (ib.) =— seiner Form nach und seiner Wesenheit nach in etwas

bestehen. 3. c. originaliter, s. c. completive. 4. c. principaliter (th. I. II.

88. 4 c; II. IL 84. 2 ad 2) = der Hauptsache nach in etwas bestehen.

5. c. substantialiter, s. c. formaliter.

consonantia = a) Zusammenstimmung, Übereinstimmung, Ein-
klang im eigentlichen und uneigentlichen Sinne des Wortes, synonym mit

convenientia (b. d. A. sub b) und harmonia (s. d. A.): per consonantiam vero

unum, th. I. 39. 2 ob. 1; debita proportio sive consonantia, ib. 8 c; diesis,
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quod est minimum in consonantiie, 5 inet. 8 c. — Arten der consonantia im

allgemeinen sind: 1. consonantia compositionis und c. ordinis (l phys.

10 b) die Harmonie in der Znsammensetzung (sicut donius, ib.) und die

in der Ordnung (sicut exercitus, ib.). 2. c. musicas. musicaliss. inusicae

(2 phys. 5 b; 2 cael. 14 c; 1 met 16 a) die musikalische Harmouie oder

die der Musik. 3. c. naturalis (tb. I. II. 29. 1 c) — die natürliche Har-

monie. 4. c. ordinis, s. c. compositionis.

b) Harmonielehre, Musiklehre: et consonantia vel harmonica id ost

musica ad arithmeticam, 1 anal. 15 f.

COnspecialig, e = mit zur selbon Art gehörig. — Zu causa con-

specialis s. causa sub b.

COnstantia = Festigkeit,. Beständigkeit, Standhaftigkeit: labor,

. quem homo sustinet in continuata oxsecutione boni operis, quod pertinet ad

constantiam, th. II. IL 136. 5 c; vgl. 4 sent. 21). 1. 2 c. Über das Verhältnis

der constantia zur perseverantia s. perseverantia.

constare = a) feststehen, beständig sein: tali motu, qui cadere

posset in constantem virum, th. II. II. 98. 3 ad 1.

b) feststehen, gewifs sein: tarnen constat, quod non sunt boni, th.

I. II. 18. 9 ob. 2.

c) bestehen, Vorhandensein: constat enim aliquid per suam substan-

tiam, th. 1. 45. 7 c; omnium natura constantium ... est terminus magnitudinis

(s. d. A. sub a), 2 sent. 14. 1. 1 ad 4; vgl. ib. 30. 2. 2 c; 2 anim. 8 e;

Aristoteles: De anim. II. 4, 416. a. 16 sq.

d) bestehen, zusammengesetzt sein: mundus constat ex sua tota

materia, th. I. 47. 3 ad 3; rationem convertibilem, ex geoere et differentiis con-

stantem, 2 anal. 5 a.

constituere = a) zusammenstellen, zusammensetzen: ultima spe-

cies ex differentiis multis constituta, pot 10. 5 c.

b) herstellen, zustandebringen, ausmachen: multa venialia peccata

constituant unum peccatum mortale, tb. I. II. 88. 4 c-, diversitas causarum

constituitur, cg. II. 42. — Arten dos constituere in diesem Sinne sind: 1. con-

stituere formaliter (pot. 8. 3 c) = etwas seiner Form und Wesenheit nach

zustandebringen. 2. c. integraliter (th. I. II. 88. 4 c) = etwas seiner

Ganzheit nach zustandebringen. 3. c. perartem (ib. 93. 1 c) = etwas durch

Kunst zustandebringen.

c) hinstellen, aufstellen: inquantum constituitur in eo finis, th. I

II. 88. 4 c; ratio medium constituit in commutationibus, mal. 2. 6 c.

d) anstellen: et imperator est constitutum regim. 3. 10; constituit populo

duces, ib. 21.

constitntive = nach Weise oder im Sinne der Gründung, Er-

richtung, Zustandebr i ngung eines Dinges: quod sit de intcllectu

(Begriff) eius constitutive, 1 sent. 28. 1. 1 ad 1.

eonstitutivus, a, um = zusammenstellend, herstellend, zustande-
bringend, der Gegensatz zu distinetivus (s. d. A.): quidquid consequitur ad

esse perfectum, non est constitutivum illius rei, 1 sent. 28. 1.2 c; constitutivum

hypostasis potest intellegi dupliciter, pot 8. 3 c. — Zu difforentia con-

Btitutiva s. differentia; zu forma c. s. forma sub b.

COnstrictivDS, a, um = zusammenziehend, einschränkend. —
Zu via constrictiva s. vis sub a.
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consubstantialis, e = von gleicher Substanz, von gleicher Wesen-
heit: coaequalein et consubstantialem Patri, th. II. II. I. 8 ad 3; non est

consub»tantialo Spiritui saneto, ib. 32. 2 ad 1; per quam consubstantialis est

Patri, cg. IV. 36; subdit coosubstantialos, quia scilicet essentia Patris et Filii

una est et in nullo differens, decret. I; nnllus habitus est consubstantialis,

1 sent. 3. 5. 1 ob. 2; vgl. ib. ad 2; prineipium aliquod, a quo aliquid flo.it,

eat consubstantiale rei, cuius est prineipium, ib. 12. 1. 2 ad 1; omnes partes

sunt consubstantiales toti, qu. anim. 12 ob. 15. — Zu agens consubstan-
tiale 8. agens; zu causa c. s. causa sub b; zu prineipium c. s. prineipium.

COnsnbstantialitas = gleiche Substanz, gleiche W esenheit: semper

doootat consubstantialitatem, th. I. 41. 3 ad 2; ubi deest consubstantialitas,

ib. 42. 2 ob. 1; habet habitudinem coosubstantialitatfs, ib. HL 32. 2 c; quandam
consubstantialitatem sive coexsistentiani animae cum corpore, 8 mot. 5 g.

COnsnetudo = a) Gewohnheit, Gepflogenheit: consuetudo autem
importat quandam frequeutiam circa ea, quae faecre vel non facero iu oobis

est, 3 sent. 23. 1. 4. 2 c; consuetudinem, quae est altera natura, th. 1. 63.

4 ad 2; vgl. ib. I. 11 32. 2 ad 3; consuetudo autem, et praeeipue, quae est a

prineipio, vim naturae obtinet, cg. 1. 11; consuetudo facit necessitatem , non

simpliciter, sed in repentiois praeeipue, mal. 6. 1 ad 24; vgl. 2 met. 5 a;

consuetudo et habet vim legis et legem abolet et est legutn interprotatrix, th.

1. II. 117. 3 c; vgl. ib. ad 2; II. II. 79. 2 ad 2; consuetudo non praeiudicat

iuri uaturali vel divino, ib. II. II. 100. 2 c; vgl. 4 sent. 33. 1. 1 ad 1; maxiraam
habet auetoritatem ecclesiae consuetudo, tb. II. II. 10. 12 c.

b) Bewandertheit, Erfahrung: nullus, qui habuit consuetudinem in

sacris eloquiis, nom. 8. 1.

consummare == a) beendigen, zu Ende bringen: quies enira de-

monstrat motum consummatum, th. I. 73. 1 ad 2; dicitur opus suum consum-

masse, ib.; Deus consummavit opera sua, cg. II. 84.

bj vollziehen, vollbringen, erfül Ion: secundo consummatur id, quod

consummandum restabat, Joan. iy. 5 a. — Zu matrimonium consummatum
s. matrimonium.

c) vollenden, vollständig machen, fertig stellen: sed in futura

consummabitur, cg. III. 63. — Zu bonum consummatum s. bonus sub b;

zu gratia c. s. gratia sub b; zu perfectio c. 8. perfectio sub b; zu vo-

luntas c. s. voluntas sub c.

consnnunatio »a) Beendigung, Ende: consummatio operum secundum
nostram translationem attribuitur diei septimae, th. I. 73. 1 ad 2; omne hu-

manuni Studium ibi suam consumroationem aeeipit, cg. III 63. — Eine Art

dieser consummatio ist die consummatio saeculi s. temporum (th. I. 73.

1 ob. 1 u. c; cg. IV. 55) =- das Ende der Welt oder der Zeiten.

b) Vollziehung, Vollbringung, Erfüllung: est enim consummatio

peccati in consensu rationis, th. II. IL 35. 3 o; ad consumroationem sacra

menti, cg. IV. 75; scientia Christi de ipsa consummatione, Joan. 19. 5 a.

c) Vollendung, Vollständigmachung, Fertigstellung, synonym
mit completio (s. d. A.) und perfectio (s. d. A. sub a): consummatio autem a

Deo, th. I. 23. 5 c; persistere in aliquo bono usque ad consummationem , ib.

IL II. 137. 1 c; consummatio sive perfectio creaturarum, cg. IL 84; vgl. ib.

III. 149. — Als Arten der consummatio gehören hierher: 1. consummatio
gloriae, c. gratiae und c. naturae (th. I. 73. 1 ad 1 ; IL IL 1. 7 ad 4 u.

2. 7 c) = die Vollendung der himmlischen Herrlichkeit, die der Gnade und
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die der Natur. 2. c. gratiae, 8. c. gloriae. 3. o. monastica (4 sent. 2. 1.

2 ob. y) = die klösterliche Vollendung (=» consecratio, ib.). 4. c. naturae,
8. c. gloriae. 5. c. ultima (th. 1. 73. 1 c; II. II. 1. 7 ad 4) = die letzte

Vollendung.

consummative » nach Weise oder im Sinne der Vollendung:
consummative autem ex exercitio vel ex munere gratiae, th. II. II. 51. 3 ad 1.

COusUfDmativns, a, um = vollendend, vollständigmachend, fertig-

stellend. — Zu causa consummativa, 8. causa sub b.

eonsumptio mm a) Aufbrauchung, Verzehrung: corrumpitnr per

consumptionem humidi, th. I. 102. 2 c; qnarum usus est eonsumptio sub-

stantiarum ipsaruro rerum, mal. 13. 4 c; non minorabilis per aliquam con-

sumptionem, nom. 4. 2; vgl. 2 sent. 19. 1. 4 c; 3 sent. 5. 3. 3 ad 4; 10. 1.

3 ad 6.

b) Verschwendung, Vergeudung, Verprassung, synonym mit

apirocalia, banausia und prodigalitas (s. d. A.), der Gegensatz von avaritia

(s. d. A. sub b), illiberal itas und parvificentia (s. d. A.): Latine hoc vitium

potest nominari eonsumptio, th. II. II. 135. 2 c; unum vitium, quod consistit

in indebita corruptione vel consumptione substantiae id est propriarum divitiarum,

4 eth. 1 e.

contactus = Berührung im eigentlichen und uneigentlichen Sinne des

Wortes (vgl. tactus sub a): corpus autem agens non potest adesse suo efiectui

nisi per contactum, quo tangentia ultima fiunt simul, cg. II. 20; substantia

intellectualis non potest uniri corpori per modum contactus proprio suropti,

ib. 56; vgl. ib. III. 08; omnis actio corporalis requirit contactum, 4 sent. 1.

10. 4. 1 c; vgl. 6 phys. 1 b; 1 gener. 18 b u. 23 c. — Zu infinitum per
contactum 8. infinitus; zu unire per c. virtutis et per modum c. s.

iinire. — Arten des contactus im allgemeinen sind: 1. contactus corporalis
a. corporeus und c, spiritualis (th. I. 105. 2 ad 1; III. 48. 0 ad 2; cg. II.

56; spir. 2 c) = die körperliche und die geistige Berührung. 2. c. quan-
titatis und c. virtutis s. virtualis (th. I. 8. 2 ad 1; 53. 1 c; 75. 1 ad 3;
105. 2 ad 1; cg. IL 50; 1IL 68) = die Berührung der Ausdehnung und
die der Kraft nach, welche beide Arten mit den beiden vorher aufgeführten

der Sache nach identisch Bind (Differt hic tactus sc. virtutis a tactu corporeo

in tribus. Primo quidem, quia hoc tactu id, quod est indivisibile, potest tangere

divisibile, quod in tactu corporeo non potest accidere. Nam puncto non potest

tangi, nisi indivisibile aliquod, substantia autem intellectualis, quamvit sit in-

divisibiliB, potest tangere quantitatem divisibilem, inquantum agit in ipsara.

Alio enim modo est indivisibile punctum et substantia intellectualis
;

punctum
quidem est sicut quantitatis terminus et ideo habet situm determinatum in

continuo, ultra quem porrigi non potest, substantia autem intellectualis est in-

divisibilis quasi extra genus quantitatis exsistens, unde non determinatur ei

indivisibile aliquid quantitatis ad tangendum. Secundo, quia tactus quantitatis

est solum secundum ultima, tactus autem virtutis est ad totum, quod tangitur.

Sic enim tangitur, secundum quod patitur et movetur, hoc autem fit, secundum
quod est in potentia, potentia vero est secundum totum et non secundum ultima

totius; unde totum tangitur. Ex quo patet tertia differentia, quia in tactu

quantitatis, quae fit secundum extrema, oportet esse taogens extrinsecum ei,

quod tangitur, et non potest incedere per ipsum, sed impeditur ab eo; tactus

autem virtutis, qui competit substantiis intellectualibus, cum sit ad intima, facit

Bubstantiaro tangentem esse intra id, quod tangitur, et incodentem per ipsum
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absque impedimento, cg. II. 56). 3. c. spiritualis, s. c. corporalis. 4. c.

virtualis, s. c. quantitatis. 5. c. virtutis, s. dass. — Nullum agens
corporale efficionter agit nisi per contactum, s. agens.

eontemperantia =— gleiche Mafshaltung, richtiges Verhältnis,
gleichbedeutend mit contemperatio (s. d. A.) : quorum eontemperantia constituit

sanitatem, 4 phys. 4 a; et similiter eontemperantia vitae humanae salvatur,

7 eth. 1 a.

contemperatio — gleiche Mafshaltung, richtiges Verhältnis,
gleichbedeutend mit eontemperantia (s. d. A.): quod fiat contemperatio rcix-

tionis, th. I. 71. 1 ad 2; in contemperatione humorum sanitas consistit, 2 phys.

4 d; aliqua enim contemperatio humorum est sanitas 7 phys. 5 e.

contemplari = beschauen, betrachten: intime (innerlich) con-

tomplari potost dici aliquis tripliciter. Vel secundum quod eius consideratio

non distrahitur ad oxteriora sensibilia; et sie omnes angeli boni et mali intime

contemplantur, quia scientiam non a sensu aeeipiunt. Aut per hoc, quod non

indigent exteriori similitudine, in qua Deum contemplentur, quae sei licet sit

extra essentiam eius, sed eum in essentia sua vident; et sie intime contem-

plantur omnes beati, non autem in statu creationis, nec iterum mali angeli.

Aut per hoc, quod non tantum essentiam Dei vident, sed ipsam penetrantes

in ipsa inspiciunt eius effectus, qui in ipsa per similitudinem relucent; et sie

intime contemplari est proprio assistere, et hoc solum angelis primae hierarchiae

convenit, secundum alios vero modos dicitur secundum quid assistere, 2 senk

10. 1. 1 ad 2.

eontemplatio = Beschauung, Betrachtung: ex ipsa Dei contem-

platione, th. I. 10. 3 ad 1 ; certissimam contemplationem sui et omnium aliorum,

ib. 26. 4 c; eontemplatio habet quietem ab exterioribus motibus, ib. II. II.

179. 1 ad 3; eontemplatio pertinet ad ipsutn simplicem intuitum veritatis, ib.

180. 3 ad 1; finis igitur hominis est pervenire ad veritatis contemplationem,

cg. II. 83; ultima felicitas hominis non consistit nUi in contemplatiooe Dei,

ib. III. 37; eontemplatio aliquando capitur stricte pro actu intellectus divina

meditantis, et sie eontemplatio est sapientiae actus, alio modo communiter pro

omni actu, quo quis a negotiis exterioribus sequestratus soli Deo vacat, quod
quidem contingit dupliciter, vel inquantum homo Deum loquentem in Scriptum
audit, quod fit per lectionem, vel inquantum Deo loquitur, quod fit per orationem,

4 sent. 15. 4. 1. 2 ad 1; vgl. th. IL II. 180. 3 ad 4. Über den Unterschied

zwischen der eontemplatio und der speculatio Dei heifst es: nomen contem-

plationis significat iltum actum principalem, quo quis Deum in seipso contem-

platur, sed speculatio magis nominat illura actum, quo quis divina in rebus

creatis quasi in speculo inspicit, 3 sent 35. 1. 2. 3 c. — Zu delectatio
contemplationis s. delectatio; zu puritas c. s. puritas sub a; zu votum c.

s. votum sub a. — Arten der eontemplatio und namentlich der c. Dei sind

:

1. eontemplatio beata (2 sent. 10. 1. 4 c) = die selige Betrachtung oder

die Betrachtung der Seligen im Himmel. 2. c. deiformis (3 sent. 35. 2. 1.

1 ad 1) = die gottähnliche Betrachtung. 3. c. expedita s. libera (1 pol. 9 a)

= die ungehinderte oder freie Betrachtung (quia facile est ea considerare in

universali, ib.). 4. c. explicita (3 sent 35. 2. 1. 1 ad 1) die entfaltete

oder entwickelte Betrachtung (articulorum, quae fides sub quodam modo in-

voluto tonet secundum humanum modum, ib.). 5. c. imperfecta und c. per

fecta (1 sent. prol. 1. 1. c) = die unvollkommene (per creaturas, ib.) und

die vollkommene Betrachtung (qua videtur Deus immediate per suam essentiam,

Digitized by Google



contemplativus — continens. lGi»

ib.). 6. c intima (2 sent. 10. 1. 1. ob. 2) = die innerliche Betrachtung;

vgl. intime contemplari unter contemplari. 7. c. libera, s. c. expedita. 8. c.

nuda (th. III. 2. 5 ad 2; 4. 4 a) die nackte oder von allem Individuellen

absehende Betrachtung (humana natura, prout est ab individuis separata vnl

abstracta, in nuda contemplatione cogitatur, ib. 4. 4a). 9. c. patriae und c viae

(ib. II. II. 5. 1 ad 1; 180. 7 ad 3) — die Betrachtung (Gottes) im himm-
lischen Vaterlande und die auf dem Wege dahin oder die himmlische und die

irdische Betrachtung. 10. c. perfecta, s. c. imperfecta. 11. c. philosophica
und c. theologorum (2 Cant. 1) =— die philosophische und die theologische

Betrachtung. 12. c. sapientiae (1 sent. 2 exp.) =-» die Betrachtung der

Weisheit (quae est sapientiae actuB, 4 sent. 15. 4. 1. 2 ad 1). 13. c. spiri-

tualis (2 Cant. 1) = die geistige Betrachtung. 14. c. theologorum, s. c.

philosophica. 15. c. viae, s. c. patriae.

COliteinplativus, a, um =— beschauend, beschaulich, synonym mit

consider'ativus (s. d. A.): contemplativi dicuntur, noo qui cootemplantur, sed

qui contemplationi totam vitam suam deputant, th. II. II. 81. I ad 5; vgl. ib.

I. 18. 2 ob. 2; 3 sent. 35. 1. 2. 2 ad 1. — Zu actio contemplativa s.

actio sub a; zu beatitudo c. s. beatitudo sub a ; zu felicitas c. s. felicitas;

zu inquisitio c. s. inquisitio; zu intellectus c. s. intellectus sub c; zu

religio c. s. religio sub b; zu virtus c. s. virtus sub e; zu vita c. s. vita

sub c.

contentio = Widerspruch. Bestreitung, Wortstreit, Zank:
contendere est contra aliquem tendere. Unde sicut discordia contrariotätein

quandam importat (bedeutet) in voluntate, ita contentio cootrarietatem quan-

dam importat in locutione, et propter hoc etiam, cum oratio alicuius per con-

traria se diffundit, vocatur contentio, th. II. II. 38. 1 c; vgl. ib. 10. 7 ad 1

;

37 pr.; contentio importat quandam contradictionem verborum, ib. 41. 1 c;

vgl. ib. 132. 5 c; mal. 9. 3 ad 4; 2 Tim. 2. 2 c; 7 eth. 3 a.

contentiosus, a, um =• streitvoll, streitig, strittig. — Zu causa'
contentiosa s. causa sub f.

COntignatio =» unmittelbare Berührung zweier Dinge, so dafs

deren Grenzen dicht an einander liegen (vgl. cootiguus), der Gegensatz zu

continuatio und continuitas (s. d. A. sub a): per continuitatem vel contiguationem,

cg. I. 13.

contiguus, a, um = unmittelbar etwas berührend, das axrofievoc;

des Aristoteles (vgl. Phys. V. 3, 226. b. 23; 231. a. 22), der Gegensatz zu

continuus (s. d. A. sub a): contigua sunt, quorum ultima sunt simul (s. d. A.),

4 sent. 44. 2. 2. 2 ob. 5; vgl. verit 28. 2 ad 10; 2 anal. 11 a; 4 phys. G c

u. 21 b; 5 phys. 5 b; 6 phys. 1 a; 1 meteor. 2 b. — Zu tot um conti gu um
s. totus sub a.

continens = a) zusammenhaltend, festhaltend: licet corporalia

dicantur esse in aliquo sicut in continente, th. I. 8. 1 ad 2; divisibile indiget

aliquo continente et uniente partes eius, cg. II. 65; vgl. 5 met 20 f.

b) enthaltend, einschliefsend, umfassend: continens est formalius

contento, th. I. 52. 1 ob. 3; continens autem est nobilius et formalius contonto,

2 cael. 18 g; vgl. ib. 20 g; corpora enim continentia in univerBO se habent ad

corpora contenta sicut forma ad materiam et actus ad potentiam, 1 cael. 4 f;

omne enim continens habet rationem finis, inquantum contentura terminatur

ad «uum continens, 2 cael. 1 c; vgl. cg. II. 46; 4 phys. 6 a—q u. 8 a—c.

Schfits, ThomM-Lexlon. 2. Aufl.
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— Zu corpus continens et contentum e. corpus; zu locus c. s. locus

sub b; zu species c. s. species sub e.

c) sich zusammenhaltend, sich beherrschend, sich enthaltend,
enthaltsam, der Gegensatz zu incontinens (s. d. A.): continens patitur con-

cupiBcentias, sed non deducitur, th. I. IL 70. 3 c; proprio et vere continens

est, qui persistit in recta ratione (s. d. A. sub f), abstinens a concupiscentiis

pravis, non autem, qui persistit in ratione perversa, abstinens a concupiscentiis

bonis, ib. II. II. 155. 1 ad 2; vgl. cg. II. 63; 7 eth. I i-9 o. Über den

Unterschied zwischen continens und temperatus s. temperatus sub e. — Als

Arten doß continens gehören hierher: continens simpliciter und c. secundum
quid s. cum aliqua additione (th. II. II. 155. 2 ad 3 u. 5; 156. 2 c;

7 eth. 3 c; 4 a u. d) » der einfachhin oder schlechtweg Enthaltsame und

der Enthaltsame nach einer gewissen Beziehung hin oder der mit einer ge-

wissen Beschränkung enthaltsam Genannte (continens et incontinens non dicitur

aliquis simpliciter circa omnia, sed circa illam determinatam materiah), circa

quam dicitur aliquis temperatus vel intemperatus, scilicet circa concupiscentias

et delectationes tactus, 7 eth. 3 c; circa ea [sc. exteriora bonaj non dicimus

simpliciter aliquos continentes vel incontinentes, sed secundum quid, apponendo,

quod sint continentes vel incontinentes lucri vel honoris vel alicuius huiusmodi,

th. II. II. 155. 2 ad 3. Vgl. continentia sub c).

continentia = a) Zusammenhaltung: omnia desiderant ipsum . . . .

ut continentiam id est conservantiam rerum, nom. 4 3; vgl. ib. 10. 1.

b) In-sich-enthalten, Einbegreifung, Inhalt, Inbegriff: quam
sit continentia formae huius, th. I. 55. 1 c; vgl. ib. III. 57. 4 ad 2; 73. 5 c;

76. 1 c; 79. 5 c; secundum causae continentiam seit omnia, cg. I. 49; vgl.

ib. IV. 46; ad sciendam vero continentiam huius IV. capituli, nom. 4. 1; vgl.

ib. 7. 3; quarto dicitur lex tota continentia caeremonialium, Rom. 5. 6; secundum
continentiam suae universalitatiB, 1 perih. 10 c; ad excludendum continentiam

formae, 4 pbys. 5 a; vgl. 1 cael. 21 f; 2 cael. 20 g; 4 met. 5 c — Als

Arten der continentia gehören hierher: 1. continentia localis (nom. 4. 6)

= die örtliche Einbegreifung. 2. c virtualis (th. I. 105. 1 ad 1) =*» die

Einbegreifung der Kraft nach.

c) Enthaltung, Enthaltsamkeit im weitern Sinne, d. i. Selbst-

beherrschung, Mäfeigung, der Gegensatz zu Incontinentia (s. d. A.): nomen con-

tinentiae refrenationem quandam importat, inquantum continentia dicitur circa

illas passiones, quae impellunt ad aliquid prosequendnm, in quibus landabile

est, ut ratio retrahat hominem a prosequendo .... Est autem considerandum,

quod naturales inclinationes prineipia sunt omnium supervenientium .... Et
ideo passiones tanto vehementius impellunt ad aliquid prosequendum, quanto

magis sequuntur inclinationem natnrae, quae praeeipue inclinat ad ea, quae sunt

sibi necessaria vel ad conservationem individui, sicut sunt eibi, vel ad con-

servationem speciei, sicut sunt actus venerei, quorum delectationes ad tactum

pertinent. Et ideo continentia et incontinentia proprio dicuntur circa con-

cupiscentias doloctationum tactus, th. II. II. 155. 2 c; vgl. ib. 1 c, 2 ad 1 n.

4 c; 143. 1 ad 1; I. II. 58. 3 ad 2; 7 eth. 1 i - 9 o. Über den Unter-

schied zwischen continentia und temperantia s. temperantia. - Als Arten der

continentia sind hier anzuführen: continentia simpliciter und c. secundum
quid s. cum additione s. secundum simil itudinem (th. II. 11. 155. 2 c;

156. 2 c; 7 eth. 4 h u. I) =— die einfachhin oder schlechtweg und die be-

ziehungsweise oder mit Rücksicht auf eine Ähnlichkeit so genannte Enthalt-
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samkeit (in genore continentiae solam illain dicimus simpüciter cootinentiam

ot incontineutiam, quae est circa eadem tomperantiac et intemperantiao, Bod

circa iram dicimaH iocootincntiam secundum similitudinem, ot ideo addimus in-

conüoentem irae, sicut incontinentem honoris et lucri, 7 etb. 4 1).

d) Enthaltsamkeit im engern Sinne des Wortes, ebenfalls der

Gegensatz zn Incontinentia (s. d. A.): quidam enim continentiam Dominant, por

quam aliquis ab omni delectatione venerea abstinet, nnde et apostolus (ad

Galat. 5. 23) continentiam castitati coniungit, th. II. IL 155. 1 c; delectationes

venereorum sunt vehementiores, quam delectationes ciborum, et ideo circa

venerea magis consuevimus continentiam et incontinentiam dioere, quam circa

cibos, licot secundum Philosophum circa utrumque possit dici, ib. ad 4; vgl.

ib. 4 c; cg. III. 136/137. Über den Unterschied zwischen continentia und castitas

(s. d. A. sub b) heifst es: haec duo distinguantur per hoc, quod castitas refrenat

hoininem ab il Ileitis, continentia vero etiam a licitis, sive per hoc, quod continens

patitur coneupiscentias, sed non deducitur, castus autem neque patitur, neque

deducitur, th. I. II. 70. 3 c; vgl. Gal. 5. 6. Die continentia ist eine von den

fruetus Spiritus saneti; vgl. fruetus sub b. — Zu bonum continentiae s. bonus

sub b; zu consilium de c. s. consilium sub b; zu votum c s. votum sub a.

— Als Arten der continentia sind hier aufzuführen: 1. continentia coniu-
galis, c. vidualis und c. virginalis (th. I. II. 70. 3 ad 2; II. II. 152. 4 ob. 2

u. ad 1 u. 2) —» die eheliche, die witibliche und die jungfräuliche Enthaltsamkeit

2. c. perfecta (ib. II. II. 155. 1 c) die vollkommene Enthaltsamkeit (per quam
aliquis ab omni delectatione venerea abstinet, ib.). 3. c perpetua (ib. 186.

4 c; cg. III. 136/137) = die immerwährende Enthaltsamkeit 4. c. princi-

palis und c. secundaria (th. II. II. 155. 1 o) - die hauptsächliche oder

vorzüglichste und die untergeordnete Enthaltsamkeit (principalis quidem est

virginitas, secundaria vero viduitas, ib.). 5. c. secundaria, s. c. principalis.

6. c. vidualis, s. c. coniugalis. 7. c. virginalis, s. dass.

contingens »> a) berührend: substantia incorporea sua virtute con-

tingens rem corpoream continet ipsam, th. I. 52. 1 c; dubietates contingentes

articulos fidei, fid. 1.

b) ontologisch nicht notwendig, nicht mit Notwendigkeit
daseiend, der Gegensatz zu necessarius (s. d. A. sub a): contingens est,

quod potest esse et non esse, th. I. 86. 3 c; vgl. 1 anal. 44 b. Über den
Unterschied zwischen contingens und necessarius heifst es: contingens a neces-

Bario differt, secundum quod unumquodque in sua causa est; contingens enim
sie in sua causa est, ut non esse ex ea possit et esse, necessarium vero ex
sua causa non potest non esse. Secundum id vero, quod utrumque eorum in

se est, non differt quantum ad esse, super quod fundatur verum, quia in con-

tingenti secundum id, quod in se est, non est esse et non esse, sed solum
esse, licet in futurum contingens possit non esse, cg. I. 67 ;

vgl. 1 phys 10 b

;

2 phys. 8 a. — Zu causa contingens s. causa sub b; zu effectus c. s.

effectus; zu materia c. s. materia sub c; zu operabile c. s. operabilis; zu

prineipium c. s. prineipium; zu singulare c. s. singularis sub a. — Als

Arten des contingens gehören hierher: 1. conti ngons ad utrumlibet s. ad
utrumque s. incertum s. indeterminatum s. infioitum und c. determiDatum ad

unum (th. I. 14. 13 o; 19. 3 ob. 4; cg. I. 82; III. 2; 1 sent 38. 1. 5 c;

verit. 8. 12 c; 1 perih. 13 d; 2 phys. 8 a; 6 met. 2 g; syll.) = das nach

jeder von zwei Richtungen hin oder das ungewisse oder unbestimmte Nicht-

notwendige (öUoitur autem sie, quia nullam causam habet, quare magis se

22*
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habeat ad unnm partem, quam ad aliam, syll.) und das zu einem Einzigen oder

nach einer einzigen Richtung hin bestimmte Nichtnotwendige. 2. c. doter-
minatum ad unum, s. c. ad utrumlibet. 3. c. futurum und c. praesens

(th. I. 12. 8 a; 14. 13 c u. ad 2; cg. 1. 63 u. 64; III. 154) =- das zu-

künftige und das gegenwärtige Nichtnotwendige (contingens aliquod dupliciter

potest considerari. Uno modo in seipso , secundum quod iam actu est, et sie

non consideratur ut futurum, sed ut praesens, neque ut ad utrumlibet con-

tiugens, sed ut determinatum ad unum, . . . Alio modo potest considerari con-

tingens, ut est in sua causa, et sie consideratur ut futurum et ut contingens

nondum determinatum ad unum, quia causa contingens se habet ad opposita,

th. I. 14. 13 c). 4. c. incertum, s. c. ad utrumlibet. 5. c. indeterminatum,
s. dass. 6. c infinitum, s. dass. 7. c. possibile (syll.) = das mögliche

Nichtnotwendige (alio modo contingens capitnr, ut Btat in sua communitate,

non respiciens hoc vel aliud tantum, sed indifferenter utrumque, non Urnen,

quod sit tertium significatum. Et hoc modo captum dicitur contingens possibile

seu secundum rationem suae communitatis. Sicut clarius loquendo animal potest

capi tribus modis. Uno modo pro rationali et alio modo pro irrationali; isti duo

modi sunt eius differentiae. Tertio modo potest considerari non pro hoc aut

pro illo tantum, sed pro sua forma universali, inquantum scilicet est animal

solum, ib.). 8. c. praesens, s. c. futurum. 9. c. ut in paucioribus und
c. ut in pluribus (cg. III. 74; 1 perih. 13 d; 2 phys. 8 a; 6 met. 2 g) =
das in den wenigsten und das in den meisten Fällen Eintreffenkönnende.

10. c. ut in pluribus, s. c. ut in paucioribus. — Humani actus in sin«

gularibus contingentibus consistunt (th. II. II. 120. 1 c) = die

menschlichen Handlungen bestehen in nichtnotwendigen Einzeldingen d. h. sie

sind Einzeldinge, welche nicht mit Notwendigkeit stattfinden. Nihil est

adeo contingens, quin in se aliquid necessarium habeat (ib. I. 86.

3 c) = nichts ist in dem Grade nichtnotwendig, dafs es nicht irgend etwas

Notwendiges in oder an sich trüge, wie es z. B. bei einem Naturdinge not-

wendig ist, dafs es zufolge der ihm zukommenden Form ein ganz bestimmtes

Sein und Wirken hat.

c) logisch nicht notwendig, nicht mit Notwendigkeit gültig
oder wahr, ebenfalls das Gegenteil von necessarius (s. d. A. sub b): hoc

antecedens ,Deus seivit hoc contingens futurum* non est necessarium (notwendig

wahr), sed contingens, th. I. 14. 13 ad 2; ex falso oontingenti non sequitur

falsum impossibile (s. d. A.), cg. I. 13; in syllogismis ex maiori de necessitate

(s. maior sub c) et minori de contingenti (s. minor sub c) non sequitur con-

clusio de necessitate (s. conclusio sub b), ib. III. 86; ex contingenti supposito,

etiam si sit falsum, non potest sequi aliquod impossibile, 7 phys. 2 d. — Zu
falsum contingens s. falsus; zu minor de c. s. minor sub c; zu propositio
c. s. de c. s. propositio sub b; zu Syllogismus c. s. de c. s. Syllogismus;

zu varitas c. s. veritas sub a; zu verum c. s. a c. s. verus sub a.

contingenter =- nicht mit Notwendigkeit, unter welcher sowohl

die logische, als die ontologische Nichtnotwendigkeit verstanden werden kann,

der Gegensatz zu necessario, necesse und de s. ex necessitate (s. d. A.):

Deus voluit eos contingenter evenire, th. 1. 19. 8 c; sed contingenter, ib. I.

11. 89. 6 ad 1 ; sed quaedam contingenter, cg. I. 63 ;
quae siot contingenter,

ib. II. 30; vgl. quodl. 12. 3. 4 c.

COntingentia = Nichtnotwendigkeit, und zwar sowohl die logische,

als die ontologische Nichtnotwendigkeit, der Gegensatz zu necessitas (s. d. A.
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sub au. b): necessitatem rebus imponens, contingeniiam excludens, th. I. 22.

4 a; effectus habet contingentiani vel necessitatem, ib. 2b. 3 ad 4; rcruin con-

tingentiani non tollit, cg. I. 67; divina voluntas contingentiani non tollit, ib.

85; vgl. ib. III. 72; 1 perih. 14 f.

continuatio = a) unmittelbare Verbindung, Zusammenhang
(vgl. continuus), synonym mit continuitas (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu

oontiguatio (s. d. A.): ista continuatio ve) unio non sufficit, th. 1. 76. 1 c;

vgl. ib. 88. 1 c; propter continuationem ad cor, ib. I. II. 44. 3 ad 3; per

continuationom vel contiguationem, cg. I. 13; continuatio sequentium ad prae-

cedentia, ib. II. 1 t; neque continuatione, neque compositione, ib. 56; similis

igitur continuatio est intellectus possibilis, ib. 59; vgl. ib. III. 43 u. 155;

2 sent. 17. 2. 1 c; 1 phys. 3 b; 5 met. 7 b; 10 met 1 a; ex quibuscumque
componitur aliquid unum, vel per modum continuationis, vel per modum con-

tactus, oportet quod habeant ultima, quae sint unum vel quae sint simul,

6 phys. 1 b.

b) ununterbrochene Fortsetzung, anhaltende Fortdauer, eben-

falls synonym mit continuitas (s. d. A. sub b): ita etiam eius continuatio, th.

II. II. 18. 2 ob. 2; de continuatione eius, ib. III. 84 pr.; continuatio rei non

est nisi continuatio esse ipsius, cg. III. 65; erit tarnen continuatio illuminationis,

2 sent. 11. 2. 6 ad 4; vgl. 4 sent 4y. 2. 5 ad 12; 5 phys. 7 a. — Als

Arten der continuatio gehören hierher: continuatio actus und c. habitus
(th. II. II. 24. 12 c) die anhaltende Fortdauer einer Thätigkeit und die

eines Habitus.

COntinoe »-» in ununterbrochenerWeise, der Gegensatz zu intercise:

non enim continue impellit, sed intercise, 8 phys. 23 e.

continuitas =- a) unmittelbare Verbindung, Zusammenhang
zweier Dinge, so dafs deren äufserste Grenzen mit einander zusammenfallen

(vgl. continuus sub a), synonym mit continuatio (s. d. A. sub a), dor Gegensatz

zu contiguatio (s. d. A.): et continuitatem a magnitudine, th. I. 7. 3 ob. 4;

habent ad invicem continuitatem, ib. 69. 1 ob. 3; nisi per continuitatem vel con-

tiguationem, cg. I. 13; vgl. ib. 66; 1 sent. 8. 3. 3 ad 4; 37. 4. 1 c. u. 3 c;

2 sent 2. 1. 1 ad 4; 4 sent 45. 1. 1. 2 ad 3; quodl. 9. 4. 9 o. — Zu
diversitas continuitas s. diversitas; zu unitas c. s. unitas; zu unum c.

s. unus.

b) ununterbrochene Fortsetzung, anhaltende Fortdauer, synonym
mit continnatio (s. d. A. sub b): non requirit continuitatem actus, th. II. II. 24.

12 c; per continuitatem irae, ib. 34. 6 ad 3; non excluditur continuitas poeni-

tentiae, ib. III. 84. 9 ad 1; ipsa continuitas motus, 5 phys. 7 a. — Als Arten der

continuitas gehören hierher: continuitas actualis und c. habitualis (th. III.

84. 9 ad 2) = die anhaltende Fortdauer dem Akte und die dem Habitus nach.

continnns, a, um = a) unmittelbar verbunden, zusammenhängend
mit etwas, der Gegensatz zu contiguus, discontinuatus und discontinuus (s. d. A.):

in neutra aeeipietur medium continuum extremis, quia in una aeeipietur medium
continuum uni extremo et discontinuum ab altero, 1 anal. 41 f; sensui, puta

(z. B.) visui, aer continuus est, id est absque medio coniunetus, 7 phys. 4 c;

continuum illi, id est immediate coniunetum ad ipsum, 2 cael. 5 g; vgl. ib.

6 c u. 13 a.

b) in sich zusammenhängend, ununterbrochen sich fortsetzend,
anhaltend fortdauernd, das aristotelische Ovv&xqi; (vgl. Aristoteles: Praedic.

6, 4. b. 20; Phys. VI. 1, 231. a. 22), der Gegensatz zu intercisus (vgl. cg.
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II. 76 u. i>7) und discretus (s. d. A. sub a): continuum a continendo dicitur.

Quando igitur multae partes continentur in uno et quasi simul se tenent, tunc

est coatiouum. Sed hoc non potest esse, cum sint duo ultima, sed solum cum
est tinum. Ex hoc aulem ulterius concludit, quod continuatio esse non potest,

nisi in Ulis, ex quibus natum (s. d. A.) est nnum fieri secundum contactum.

Ex eadem enim ratione aliquod totum est secundum se unum et continuum,

ex qua ex multis fit unum continuum, vel per aliquam conclavationem vel per

aliquam incollationem vel per quemcumque modum contingendi, iia quod fiat

unus terminus utriusque, Tel etiam per hoc, quod aliquid naturaliter nascitur

iuxta aliud, sicut fructus adnascitur arbori et continuatur quodammodo oi,

5 phys. 5 f; continua sint, quorum ultima sunt unum (pvvtxq toxtv, cw
ra tcxara tv, Aristoteles: Phys. VI. 1, 231. a, 22), 6 phys. 1 a; continua

sunt, quorum terminus est idem, 4 phys. 21 b; vgl. 8 phys. 18 f; continuum

est, cuius motus est unus, 1 cael. 20 b ; continuum dicitur id, cuius est secundum
se unus motus tantum et non est possibile aliter, 5 met. 7 b; continuum, in-

quantum huiusmodi, divisibile est in infinitum, th. I. 3. 1 c; sie enim defioitur

continuum, quod est in infinitum divisibile (cog xd tk axuQOV öiatQerov ovvtxig

op, Aristoteles: Phys. III. 1, 2(X). b. 20), ib. 7. 3 ob. 3; continuum est in

potentia divisibile in infinitum, cg. I. 20; vgl. ib. III. 12; 4 phys. 6 f; (5 phys.

1 d u. 4 a; 8 phys. 10 a; continuum est, quod est divisibile in infinitum.

Et (iieit ,multoties', quia invenitur etiam alia definitio oontinui, quae ponitur

in Praedicamentis (c. 6, 5. a. 1 sq.): continuum est, cuius partes ad unum
terminum communom copulantur. Üifferunt tarnen hae duae definitiono». Con-

tinuum enim, cum sit quoddam totum, per partes suas defioiri habet. Partes

autem dupliciter comparantur ad totum, scilicet secundum compositionem, prout

ox partibus totum componitur, et secundum resolutionem, prout totum dividitur

in partes. Haec igitur definitio continui data est secundum viain resolutionis,

quao autem ponitur in Praedicamentis, secundum viam compositioois, 3 phys.

1 b; continuum invenitur a Philosopho dupliciter definitum. Uno modo defi-

nitione formal
i, prout dicitur in Praedicamentis (s. oben), quod continuum est,

cuius partes copulantur ad unum communem terminum; unitas enim continui

est quasi forma ipsius. Alio modo definitione materiali, quae sumitur ex par-

tibus, quae habent rationem (Beziehung) materiae, ut dicitur in II. Fhysicorum

(c. 3); et sie definitur hic, quod continuum est, quod est divisibile in somper
divisibilia, 1 cael. 2 a. — Zu actus continuus s. actus sub a-, zu divittio

c. s. divisio; zu goneratio c. s. generatio sub a; zu magnum es. magnus;
zu motus c et non-c. s. motus sub a; zu mutatio c. s. mutatio; zu ope-
ratio c. s. operatio sub b; zu pars c. et non-c. s. pars sub a; zu propor-
tionalitas c. s. proportionalitas; zu quantitas c. s. quantitas sub a; zu tempus
c. et non-c. s. tempus; zu totum c. s. totus sub a; zu unio c. s. unio; zu

unitas c. s. unitas; zu visio c. s. visio sub a. — Als Arten des continuum
gehören hierher: 1. continuum fluens und c. permanens (8 phys. 2 h) =
das fliefsende oder in Bewegung seiende und das beharrende oder stehen-

bleibende Kontinuum. 2. c. homogeneum (4. sent 10. I. 3. 3 ad 1) =— das

gleichartige Kontinuum. 3. c. per aliud s. secundum aliud und c. secundum
se (5 met. 7 b)» das durch ein anders oder gemäfs einem andern und das

gemäfs seiner selbst ein Kontinuum Seiende. 4. c. per artem, c. per vio-

lentiam und c. per s. secundum naturam (5 met. 7 b; 10 met 1 a u. b) =
das durch die Kunst, das durch eine Gewalt und das durch die Natur zustande

-

gekommene Kontinuum. 5. c. permanens, s. c. fluens. 6. c. per naturam,
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8. c. per artetn. 7. c. per violentiam, s. dass. 8. c. secundum aliud,
s. c. per aliud. 9. c. secundum naturam, s. c. per artem. 10. c. se-
cuodum se, s. c. per aliud. — Dignius est esse continuum, quam con-
sequeuter (8 phys. 14 c) ==» in sich zusammenhängen ist wertvoller und
besser, als unmittelbar aus etwas folgen (qoia plus habet de ratione unttatis

et perpetuitatis, ib.). Ex multis parvis non possunt fieri magna con-
ti nua (1 meteor. 15 d) = aus vielen kleinen Dingen können nicht grobe
Kontinita entstehen. In continuis inter quaelibet duo signa sive inter
duo puncta Semper est aliquod medium accipere (1 anal. 32 c), oder:

Inter quaelibet duo indi visibilia est continuum medium (6 phys.

5 d; vgl. ib. 1 f) = zwischen zwei beliebigen Zeichen oder Punkten der

Kontinua giebt es immer ein Mittelglied, welches ebenfalls ein Kontinuum ist.

Nullum continuum est indivisibile (ib. 4 b) = kein Kontinuum ist un-

teilbar; vgl. corpus. Nullum continuum ex indivisibilibus componitur
(ib. 1 a; vgl. ib. b — 3 ra u. 5 d; 1 cael. 2 a) = kein Kontinuum ist aus

Unteilbarem zusammengesetzt. Omne continuum est divisibile in divi-

sibilia (6 phys. 1 g) = jedes Kontinuum ist in Teilbares teilbar.

c) unmittelbar etwas berührend, synonym mit contiguus (s. d. A.):

continuum autem hic accipit pro contiguo, ut scilicet nihil sit medium inter

ea, 1 meteor. 2 b; ignis enim est continuus id est contiguus cum corpore

caelesti, ib. 5 b; qui est continuus id est contiguus motibus caelestibus, ib. 13 f.

contra = a) gegen, wider. — Zu contra naturam s. natura; zu

contra voluntatem s. involuntarius.

b) im Gegensatze zu, zum Unterschiede von etwas: amor, ira,

tristitia et huiusmodi contra se dividuntur, th. I. 20. 1 ob. 2; contra temporan-

tiam dividitur, ib. 21. 1 ob. 1; voluntas dividitur contra naturam, sicut una
causa contra aliam, ib. I. II. 10. 1 ad 1; habitus, secundum quod dividitur

contra privationem et potentiam, cg. II. 78.

contractio =a) Zusammenziehung: non ergo timor facit contractionem,

th. I. II. 44. 1 ob. 1; vgl. ib. 3 ad 1.

b) Einengung, Beschränkung: secundum quam particularitatem et

contractionem seqnitur, th. I. 65. 1 ad 2.

eontradictio a) Gegenrede, Widerspruch im eigentlichen
und engern Sinne des Wortes, die dvTl<paöiq des Aristoteles (vgl. de

interpr. 6, 17. a. 33), d. i. die einfache Verneinung dessen, was jemand bejaht,

bezw. die einfache Bejahung dessen, was jemand verneint (vgl. contrarius sub b):

cum cuilibet affirmationi opponatur negatio et e converso, oppositioni huiusmodi

imponatur nomen hoc, quod dicatur eontradictio, 1 perih. 9 b; eontradictio

consistit in sola remotione affirmationis per negationem, ib. IIa; vgl. ib. 10a;
quia vero, ut dictum est, eontradictio est oppositio attirmationis et negationis

(vgl. Aristoteles: De interpr. c. 6, 17. a. 33 sq.), illa requiruntur ad contra-

dictionero, quae requiruntur ad Oppositionen! affirmationis et negationis. Oportet

autem opposita esse circa idem. Et quia enuntiatio constituitur ex subiecto

et praedicato, requiritur ad contradictionem prirao quidem, quod afßrmatio et

negatio sint eiusdem praedicati; si enim dicatur ,Plato currit, Plato non dis-

pntat*, non est eontradictio. Secundo requiritur, quod sint de eodem subiecto;

si enim dicatur ,Socrates currit, Plato non currit', non est eontradictio. Tertio

requiritur, quod identitas subiecti et praedicati non solum sit secundum nomen,

sed sit simnl secundum rem et nomen. Nam si non sit idem nomeu, mani-

festum est, quod non sit una et eadem enuntiatio. Similiter autem ad hoc,
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quod sit enuntiatio una, requiritur identitas rei; dictum eet enim supra, quod

enontiatio una est, quae unum de uno significat, et ideo subdit ,non autem

aequivoce', id est non sufficit identitas nominis cum divorsitate rei, quae facit

aequivocationem (s. d. A. sub a). Sunt autem et quaedam alia in contradictione

observanda ad hoc, quod tollatur omni» diversitas praeter eam, quae est affir-

mationis et negationis; non enim esset oppositio, si non omnino idem negaret

negatio, quod afürmavit affirmatio. Haec autem diversitas potest secundurn

qnattuor considerari. Uno quidem modo secundum diversas partes subiecti;

non enim est contradictio, si dicatur .Aethiops est albus dente et non CBt albus

pede*. Secundo, si sit diversus modus ex parte praedicati , non enim est con-

tradictio, si dicatur ,Socrates currit tarde et non movetur velociter', vel si

dicatur ,ovnm est animal in potentia et non est animal in actu'. Tertio, si sit

diversitas ex parte mensurae, puta (nämlich) loci vel tcmporis; non enim est

contradictio, si dicatur ,pluit in Gallia et non pluit in Italia', aut ,pluit hcri,

hodie non pluit'. Quarto, si sit diversitas ex habitudine ad aliquid extrinsecum,

puta si dicatur ,decem homines esse plures quoad domum, non autem quoad

forum', ib. 9 c; contradictio est oppositio, cuius non est medium secuadum se.

Quamvis enim in privatione et habitu et in contrariis immediatis non sit medium
circa determinatum subiectum, tarnen est medium simpliciter; nam lapis neque

caecus neque videns est, et albedo neque par neque impar est. Et hoc etiara,

quod habent de immediatione (s. d. A.) circa determinatum subiectum, habent,

inquantum aliquid participant contradictionis; nam privatio est negatio in snb-

iecto determinato. Et alterum etiam contrariorum habet aliquid privationis.

Sed contradictio simpliciter in omnibus caret medio, et hoc non habet ab alio,

sed ex seipsa. Et propter hoc dicit, quod eius non est medium secundum
se, 1 anal. 5 d; vgl. 4 sent. 11. 1. 3. 2 ad 3; in contradictione, quae est

principium oppositionis, th. I. II. 35. 4 c; universalis et particularis propositio,

si opponantur, opponuntur secundum contradictionem , ib. 77. 2 ob. 3; contra-

dictio in contrariis et privative oppositis includitur, cg. II. 25; contradictio,

quae includitur in omnibus oppositis, habet in sui ratione, quod sit secundum
idem et respectu eiusdem, 1 cael. 6 a; inter opposita in contradictione nullo

modo potest esse medium; contradictio enim est oppositio, cuius altera pars

ex necessitate adest cuicumque subiecto, sive sit ens, sive non-ens, 10 met
y d; vgl. 1 sent 5. 1. 1 ad 1. — Zu oppositum in contradictione a.

secundum c. s. ut c. s. opponere; zu oppositio c. s. secundum c. s. oppo-

sitio sub b; zu Syllogismus c. s. Syllogismus. — Als Arten der contradictio

gehören hierher: contradictio absoluta s. absolute s. simpliciter und
c. quaedam s. participata in contrariis (1 anal. 5 d; 10 met. 6 d;

opp. 2) = die unbedingte oder schlechthinige und die in gewisser Hinsicht

gemachte oder im konträren Gegenteil enthaltene Gegenrede.
b) Gegenrede, Widerspruch im weitern Sinne: sumitur hic largo

contradictio pro qualicumque oppositione aftirmationis et negationis, 1 perih. 12 d.

contradictorie = im Sinne oder nach Weise der Gegenrede,
des Widerspruchs (vgl. contradictio). — Zu oppositum contradictorie
s. opponere.

COntradictoriu8, a, um = a) entgegenredend, widersprechend
im engern Sinne des Wortes, d. i. etwas einfach leugnend, was jemand
bejaht, bezw. einfach bejahend, was jemand leugnet (vgl. contrarius sub a):

haec positio implicat contradictoria, th. I. 10. 5 c; quod est contradictoria esse

simu), cg. II. 25; hae duae (sc. propositioncs) ,quidam homo est albus' (quae
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est particularis affirmativa), ,nullns homo est albus' (quae est universalis ne-

gativa) sunt contradictoriae, 1 perih. 11 a; vgl. 1 cael. 27 a; in contradictoriis

negatio non plus facit, oisi quod removet affirmationem , 1 perih. 11 d; im-

possibile est, contradictoria simul esso vera vel falsa, ib. 15 b. — Zu enun-
tiatio contradictoria s. enuntiatio sub b; zu oppositio c. s. oppositio sub b.

— Eine Art der contradictoria in diesem ersten Sinne sind contradictoria
absolute (opp. 3) = die unbedingt oder schlechtweg eine Gegenrede dar-

stellenden Dinge; vgl. contradictio.

b) entgegenredend, widersprechend im weitern Sinne (vgl.

contradictio sub b): in his, quae sunt vere contradictoriae, semper una est vera,

et altera falsa, 1 perih. 12 d.

eontrahere = a) zusammenziehen congregare): anima quasi in

se oontracta, th. I. II. 44. 1 ad 3.

b) einengen, einschränken, beschränken, begronzen (=» restrin-

gere, coaretare, finire, determinare, vgl. th. I. 44. 2 c; 65. 3 c; 115. 1 c;

I. II. 2. 6 c): quae addunt aliquid supra ens, contrahunt ipsura, ib. I. 5. 3

ob. 1; contrahunt ens applicando ens ad aliquam quidditatem, ib. ad 1; bonum
non contrahit ens, ib.; per eam eius amplitndo contrahitur, ib. 7. 1 c; ma-

teria per formam contrahitur ad determioatam speciem (Art), sicut substantia

alieuius speciei per accidens ei adveniens contrahitur ad determinatum modum
essendi, ut homo contrahitur per album, ib. 44. 2 c; angeli habent virtutem

minus contractam, quam animae, ib. 110. 3 ad 3; vgl. cg. I. 14, 28 u. 93;

II. 16 u. 98; III. 22 u. 51; verit. 21. 1 c. — Zu agens contractu m s.

agens; zu bonum c s. bonus sub c; zu differentia c. s. differontia; zu

dispositio c. s. in parte m c. s. dispositio sub d; zu forma c. s. forma

wub b; zu prineipium c. s. prineipium; zu virtus c s. virtus sub a.

c) sich zuziehen, annehmen, erwerben: illud proprio contrahitur,

quod ex necessitate alio tracto trahitur, 3 sent. 15. 1. 3 c; vgl. ib. ad 4; et

rubiginem eontrahere, th. I. 76. 5 ad 1; ex naturali generatione contrahitur

quaedam propinqnitas, ib. 92. 2 ad 3; quod ab ipso peccatum contraherent,

ib. 100. 2 ad 1; vgl. ib. 117. 3 ad 2; non contrahitur irregularitas, ib. I. II.

20. 5 ob. 4; vgl. ib. 81. 2 ob. 3; in verbo contrahendi intellegitur ordo effectus

ad causam, ut scilioet illud dicatur contrahi, quod simul cum sua causa ex

necessitate trahitur, ib. III. 14. 3 c; vgl. cg. IV. 50. — Zu malitia con-
tracta s. malitia sub c.

d) abschliefsen, eingehen: in gradn prohibito contrahunt matrimonium,

th. II. II. 63. 2 ob. 2; qui non contrahunt matrimonium, ib. III. 65. 4 ad 3;
vgL 4 sent. 34. 1. 1 c.

contrapassio =» Vergeltung, Entgelt, gleichbedeutend mit contra-

passum (s. d. A.): si non fit talis contrapassio, homines non communicabunt

res suas invicem, 5 eth. 9 e.

contrapassum entsprechende Vergeltung, schuldige Genug-
thuung, gebührender Schadenersatz, gerechtes Entgelt, das aristo-

telische avxtmnovfroq (vgl. Aristoteles: Eth. Nie. V. 8, 1132. b. 21): hoc,

quod dicitur contrapassum
,

importat (bedeutet) aeqnalem recompensationem

passionis ad actionem praecedentem. Quod quidein propriissimo dicitur in

passionibus et actionibus iniuriosis, quibus aliquis personam proximi laedit, puta

(z. B.) si percutit, quod repercutiatur. ... Et quia etiam auferre rem alterius

est quoddam iniustum facere, ideo secundario etiam in his dicitur contrapassum,

prout scilicet aliquis, qui damnum intnlit, in re sna etiam ipne damnificatur. . . .

8 ehttt», TbonMU-L«mlkon. *. Aufl. 23
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Tertio vero transfertur nomen contrapassi ad voluntariaa commutatiooes (s. d. A.

sab b), in qutbus utriusque est actio et passio, sed voluntarium dimioait de

ratione passionis, th. II. II. 61. 4 c; vgl. 4 sent. 15. 1. 2 a; 5 eth. 8 a— i.

contrarie = nach Weise oder im Sinne des konträren Gegen-
satzes; vgl. contrarius sub a. — Zu oppositum contrarie s. opponere.

COntrarietas = a) diametraler Gegensatz, schnurstrackes oder
geradesGegenteil, d. i. der weiteste Abstand zweier Dinge innerhalb der-

selben Art (vgl. contrarius sub a): super hanc remotionem (non omnis homo
ost albus) addit haec enuntiatio ,nullus homo est albus' totalem remotionem,

quae est extrema distantia a primo, quod pertinet ad rationem contrarietatis,

et ideo convenienter hanc oppositionem dicit contrarietatem , 1 perih. 10 c;

oportet quod, in quocumque genere invenitur contrarietas, inveniantur duo termini

roaxime distantes, inter quos cadunt omnia, quae sunt illius generis, 5 phys.

3 b; vgl. 4 met. 3 b; 10 met. 5 a u. b; non enim attenditur contrarietas inter

duos terurinos secundum lineam circularem, quaecumque pars sit circumforen-

tiae, sed secundum diametruro, 8 phys. 19 a; contrarietas, ut philosophi docent,

est differentia secundum formam, cg. IV. 24; vgl. 5 phys. 8 e u. g; 1 cael.

8 h; 10 met. 11 b; contrarietas enim est ex differentiis determinantibus et

contrahentibus gcnus, cg. III. 82. — Zu oppositio con trarietatis s. se-

cundum c. s. oppositio sub b; zu oppositum ut c. s. opponere. — Als Arten

der contrarietas gehören hierher: 1. contrarietas enuntiationum, c. opi-

nionum und c. rerum (1 perih. 10 e u. 11 c) = der diametrale Gegensatz

zwischen zwei Behauptungen, der zwischen zwei Meinungen und der zwischen

zwei Dingen. 2. c. immediata und c. quae nata est habere medium (somno

1 c-, 10 met. 6 d) = der diametrale Gegensatz, welcher kein Mittelglied, und

derjenige, welcher ein solches von Natur aus zuläfst. 3. ein motu s. motus

(th. 1. II. 23. 2 c; cg. III. 23; 5 phys. 8 g) = der diametrale Gegensatz

der Bewegung. 4. c. in mutationibus s. mutationum (th. I. II. 23. 2 c;

5 phys. 8 g u. i) der diametrale Gegensatz in den Veränderungen. 5. c.

in passionibu8, s. c. passio sub c. 6. c. loci, s. locus sub a. 7. c. motus,
s. c. in motu. 8. c. mutationum, s. c. in mutationibus. 9. c. opinionum,
8. c. enuntiationum. 10. c. quae est secundum actum und c. quae est

secundum potentiam (10 met. 12 a) = der diametrale Gegensatz zwischen

zwei in Wirklichkeit und der zwischen zwei der Möglichkeit nach existierenden

Dingen. 11. c. quae est secundum potentiam, s. c. quae est secundum
actum. 12. c. quae nata est habere medium, s. c. immediata. 13. c.

rerum, s. c. enuntiationum. 14. c. secundum accessum etrecessum ab

eodem termino und c. terminorum (th. I. IL 23. 2 c) der diametrale Gegen-
satz gemäfs dem Hinstreben zu und dem Wegstreben von demselben Terminus

und der zwischen zwei verschiedenen Termini. 15. c terminorum, 8. c.

secundum accessum et recessum ab eodem termino. — Non est contrarietas
medii ad extrema (10 met 7 g) = zu den beiden Gliedern eines diame-

tralen Gegensatzes bildet das zwischen ihnen liegende Mittelglied nicht diesen

Gegensatz.

b) Gegensatz, Gegenteil: aeeipit hic contrarietatem large, secundum

quod tncludit etiam privationem, 5 phys. 4 g; vgl. 2 cael. 15 b; 3 meteor.

G f ad 3. — Zu materia contrarietati subiecta et non subiecta s.

materia sub c. — Arten der contrarietas, welche hierher gehören, sind: 1. con-
trarietas directa (th. I. II. 32. 7 c; 8 phys. 15 f) = der gerade oder

schnurstracke Gegensatz; vgl. 5 phys. 5 c; 8 phys. 19 a. 2. c. perfecta
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(cg. III. 82) der vollkommene oder vollendete Gegensatz, der Sache nach

identisch mit c. directa; vgl. 10 inet. 5 b u. c. 3. c. prima (th. I. 48. I

ad 1; 1 pbys. 11 d; 3 phys. 1 o; 1 gener. 10 f; 10 met 6 a — c) =» der

erste Gegensatz, derjenige nämlich, welcher zwischen dem habitus und der Priva-

tion obwaltet und erster genannt wird, quia scilicet in omnibus contrariis salvatur,

cum Semper unum contrariorum sit imperfoctum rospectu alterius, nt nigrum

respectu albi et amarum respectu dulcis, th. I. 48. 1 ad 1. 4. c. tangibilis

(2 gener. 2 d) =- der tastbare oder durch den TasUion wahrnehmbare Gegen-
natz. — Contrarietatis prineipinm est oppositio privationis et ha-
bitus, s. habitus sub b. Prima contrarietas est habitus et privatio,

s. dass. Prineipinm contrarietatis est privatio et habitus, s. dass.

Privatio et habitus est prima contrarietas, quae in omnibns sal-

vatur, s. dass.; vgl. oben c. prima.

contrarius, a, um = a) diametral entgegengesetzt, schnurstrack
entgegengesetzt,, gerade entgegengesetzt, das aristotelische avxixtlfdtvog

t6 xaza öidfiSTQOv (De caelo I. 8, 277. a. 23 sq.; vgl. Meteor. II. 6, 363.

a. 33 sq.), d. i. dasjenige, was innerhalb derselben Art am meisten von ein-

ander absteht: contraria sunt, quae maxime differunt, th. 1. 77. 3 ob. 2; vgl.

ib. I. II. 45. 1 c; 53. 1 c; contraria sunt, quao maxime distant in eodem
genere, ib. II. II. 21. 3 ad 2; contrarium magis distat a suo contrario, quam
simplex eins negatio, sicut nigrum plus distat ab albo, quam simplioiter non

album, omne enim nigrum est non-album, sed non convertitor (s. d. A. sub a),

ib. 79. 4 c; vgl. 1 perfh. 10 c; universalis affirmativa et universalis negativa

sunt contrariae, sicut ,omnis homo est iustus, nullus homo est iustus4

,
quia sci-

licet universalis negativa non solum removet universalem affirmativam , sed

etiam designat extremam distantiam, inqnantnm negat totum, quod affirmatio

ponit, et hoc pertinet ad rationem contrarietatis, 1 perih. 11 b; contraria enim

sunt, quae maxime distant. Maxima autem distantia interduos terrainos non men-

suratur seoundum lineam circolarem, sed seenndum lineam rectam; posaunt enim

inter duo puneta infinitae lineac curvae describi, sed non nisi una linea recta,

id autem, quod est unum, est mensura in quolibet genere, 8 phys. 19 a; vgl.

1 caei. 8 f; 2 meteor. 11 b; ad hoc, quod aliqua diversa sint contraria, duo

requiruntur. Quorum unum est, quod sint nata aliqualiter esse in eodem
subiecto, vel proximo vel sattem remoto; calor enim coctrariatur frigori, quod

tarnen non est natum (s. d. A.) esse in igne, sed est natum esse in materia ignis,

quae est primum subiectum. Secundo requiritur, quod diversa, quae sunt con-

traria, non posaunt esse simul, sed mntuo se expellant. Unde album et nigrum,

secundum quod sunt in materia, sunt contraria routuo se expellentia, secundum
tarnen quod sunt in intellectu, non habent contrarietatem, sed sunt simul,

quinimmo unum eorum cognoscitur per aliud, 2 cael. 10 b; Semper alterum

contrariorum est cum defectu et privatione quadam respectu alterius, 1 gener.

8 c; vgl. 10 met 5 f. — Zu di fferentia contraria b. differentia; zu enun-

tiatio c s. enuntiatio sub b; zu fieri ex c. s. fieri-, zu forma c. e. forma

sub b; zu oppositum ut c. s. opponere; zu o ppositio c. s. oppositio sub b;

zu oppositum ut c. s. opponere; zu species c. s. species sub h. — Arten

der contraria in diesem ersten Sinne sind: 1. contraria iramediata und

c. med iata (1 anal. 5 d; mal. 2. 5 a) = das diametral Entgegengesetzte,

welches kein Mittelglied, und dasjenige, welches wohl ein solches zuläfst

(quorundam contrariorum est medium et quorundam noo. Inter bonum enim

et malum medium est; est enim aliquis homo neque bonns neque malus. . . .

28*
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Sed par et impar in numeris non haben t medium, quia numerus dicitur impar

ex hoc, quod quocuinque modo caret paritabe, 10 met. 6 h; vgl. ib. c u.

9 a— i). 2. c. in mente und c. in rerum natura (th. I. II. 35. 5 ad 2) =
das in Gedanken und das in der Wirklichkeit der Dinge diametral Entgegen-

gesetzte. 3. c. in rerum natura, s. c. in mente. 4. c. mediata, s. c.

immediata. 5. c. poeteriora und c. priora (1 phys. 10 d u. 11 f) = das

Hpätere und das frühere diametral Entgegengesetzte. 6. o. prima (ib. 10 b

u. 11 f; 10 met. 6 h) = das erste diametral Entgegengesetzte (quaedam

contraria sunt, quae ex aliis contrariis cansantur, sicut dulce et amarum cau

santur ex humido et sicco et calido et frigido. Sic autem non est proce-

dere in infinitum, sed est devenire ad aliqua contraria, quae non causantur ex

aliis contrariis, et haec vocat prima contraria, 1 phys. 10 b). 7. c. primo
s. principaliter und c. secundario s. secundario modo (5 met. 12 g u. h; 10
met. 5 c u. ß b)= das zuerst und hauptsächlich und das in zweiter Linie dia-

metral Entgegengesetzte (secundario modo dicuntur contraria propter hoo, quod
habent babitudiuem ad ea, quae principaliter sunt contraria, 5 met 12 h).

8. c. principaliter, s. c. primo. 9. c. priora, s. c. posteriore. 10. c. se-

cundario s. seoundario modo, s. c. primo. 11. c. secundum formam
s. speciem und c. secundum locum (5 phys. 5 c; 2 meteor. 11 b u. c) = das

der Form oder Art nach und das dem Orte nach diametral Entgegengesetzte

(contraria secundum locum sunt, quae maxime distant Hecundum locum, sicut

contraria secundum speciem id est formara dicuntur, quae maxime distant se-

cundum tbrmam. Contraria enim sunt, quae maxiine distant in eodem genere.

Non tarnen est intellegendum, quod contraria secundum formam distent proprio

id est distantia locali, sed ideo dicuntur maxime distare, quia sunt maxime
dissimilia naturaliter. Maxime autem distant secundum locum, quae distant

secundum diametrum, id est quae sunt extrema unius lineae rectae diametralis,

ad invicem contraposita, sicut est illa distantia lineae rectae, quae transit per

centrum horizontis, 2 meteor. 11 b). 12. o. Hecundum formam generis
und c. secundum formam speciei (th. 1. II. 35. 4 c; 10 met 11 b) das

nach der Form oder nach dem Wesen seiner Gattung (sicut virtus et Vitium,

th. I. 11. 35. 4 c) und das nach der Form oder nach dem Wesen seiner Art

diametral Entgegengesetzte (sicut iustitia et iniustitia, ib.). 13. c. secundum
formam speciei, s. c. secundum formam generis. 14. c. secundum locum,
s. c. secundum formam. 15. c. secundum speciem, s. dass. — Contraria
iuxta se posita magis elucesount (th. I. II. 42. 5 ad 3; 48. 3 ob. 3;

4 sent 50. 2. 4. 1 c) = diametral Entgegengesetztes wird klarer und be-

stimmter erkannt, wenn es einander gegenübergestellt ist. Contraria mutuo
se expellunt (1 perih. 11 c; 2 cael. 10 b; cg. II. 55) = diametral Ent-

gegengesetztes vertreibt sich gegenseitig. Contraria nata sunt lieri circa
idem (4 phys. 14 h; vgl. 5 phys. 3 g; 2 cael. 10 b; 5 met. 12 g) =— dia-

metral Entgegengesetztes ist von Natur aus geeignet, ein und dem nämlichen

Subjekte zuzukommen, quando subiectum aequaliter se habet ad utrumque con-

trariorum, th. II. II. 24. 10 ad 1. Contrariorum eadem est scientia

(ib. I. 75. b" c; 1 anal. 15 f; 8 phys. 2 c; 4 met 3 b; 10 met. 5 f; 11 met
3 e) = über diametral Entgegengesetztes handelt eine und die nämliche

Wissenschalt. Nihil prohibet contraria eidem inesse non secundum
idem (th. III. 46. 8 ad 1) =* nach verschiedenen Beziehungen kann diametral

Entgegengesetztes einem und dem nämlichen Subjekte zukommen. Non con-

venit plura esse contraria uni (10 met 5 d u. e) » einem und dem
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Dämliohen kann nicht mehrere« zugleich diametral entgegengesetzt sein. Ra-
tiones contrarioram in intellectu non sunt contrariae (th. 1. 75. 6 c;

1 perih. 10 e; 2 cael. 10 b) = die Wesenheiten diametral entgegengesetzter

Dinge sind in der Vernunft nicht einander diametral entgegengesetzt Unum
contrariorum est quodammodo ratio alterius (th. I. 77. 3 ad 2; I.

II. 35. 5 c; 54. 2 ad 1; 10 met 4 b u. 6 g) = von zwei diametral ent-

gegengesetzten Dingen ist der Begriff des einen gewissermafsen auch der des

andern, insofern das eine mittels des andern definiert wird, und dies ist möglich,

cum se habeant sicut perfectum et imperfectum, th. I. 77. 3 ad 2; vgl. ib. 48.

1 ad 1; 3 phys. 1 e. Utruinque contrariorum est natura quaedam
(cg. III. 8; vgl. 1 gener. 8 c) = von zwei diametral entgegengesetzten Dingen

ist jedes ein Natnrding d. i. etwas Positives.

b) entgegengesetzt, d. i. am meisten von einander abstehend: quies

est contraria motoi, 5 phys. 4 g; alio modo accipiuntur contraria, prout ex-

tendunt se ad principia opposita, sicut forma et privatio interdum dicuntur

contraria, 3 meteor. 6 f ad 3; vgl. 10 met. 5 f. — Ala Arten des contrarium

gehören hierher: contrarium proprium s. proprio s. vere und c. irapro-

prium (5 met. 12 g) = das eigentliche oder wahre und das uneigentliche

diametral Entgegengesetzte.

contritio = a) Zerreibung, Zermalmung: inter fractionem et com-

minutionem sive contritionem in .rebus materialibus, 4 sent 17 2. 1. 1 c; vgl.

ib. 2. 1 c; per quandam contritionem sive coofricationem aeris, 2 cael. 10 d;

vgl. ib. e.

b) Zerknirschung des Herzens, vollkommene Reue: videtur, quod
contritio non sit ,dolor pro peccatis assumptus cum proposito confitendi et

satisfaciendi', nt quidam definiunt, 4 sent 17. 2. 1. 1 ob. 1; vgl. ib. ad 1;

quia ad dimissionem peccati requiritur, quod homo totaliter affectum peccati

dimittat, per quem quandam continuitatem et soliditatem in sensu suo habebat,

ideo actus ille, quo peccatum remittitur, contritio dioitur per similitudinem.

In qua quidem cootritiooe plura possunt considerari, scilicot ipsa substautia

actus, modus agendi, principium et effectns. Et secundum hoc de contritione

inveniuotur diversae definitiones traditae. Quantum enim ad ipsam substantiam

actus datur praedicta definitio; et quia actus contritionis est actus virtutis, et

est pars poenitentiae sacramenti, ideo manifestatur in praedicta definitione,

inquantum est actus virtutis, per hoc, quod ponitur geous ipsius, scilioet ,dolor',

et obiectum in hoc, quod dicitur .pro peccatis', et electio, quae requiritur ad

actum virtutis, in hoc, quod dicitur »assumptus*, sed inquantum est pars sacra-

inenti, per hoo, quod tangitur ordo ipsius ad alias partes, cum dioitur ,cum

proposito confitendi' etc. Alia etiam definitio invonitur, quae deficit contritionem,

secundum quod est actus virtutis tantum, sed additur ad praedictam definitiooem

differentia contrahens ipsam ad specialem virtutera, scilicet poenitentiam. Dicit

enim, quod contritio est dolor voluntarius Semper pro peccato puniens in se,

quod dolet se commisisse. In hoc enim, quod additur ,puniens', ad specialem

virtutem contrahitnr .... Alia autero definitio invenitur Isidori, quae talis

est, contritio est compunctio et humilitas mentis cum lacrimis, veniens de

recordatione peccati et timore iudicii. Et haec quidem tangit rationem nominis

in hoc, qnod dicit ,humilitas mentis*, quia, sicut per superbiam aliquie in suo

sensu rigidus redditur, ita per hoc, quod a sensu suo contritus recedit humi-

liatur; tangit etiam modum exteriorem in hoc, quod dicit .cum lacrimis', et

principium contritionis in hoc, quod dicit ,veniens de recordatione peccati et

Digitized by Google



182 contumeliiu— conveniontia.

timore iudicii'. Alia sumitur ex verbis Augustini, quae tangit effectam coo-

tritionis, Bcilicet ,contritio est dolor remitteos peccatum'. Alia sumitur ex verbis

Gregorii, quae talis est .contritio est humilitas spiritus, annihilans peccatum,

inter spem et tiraorera'. Et haec tangit rationem nominis in hoc, quod dicit,

quod coutritio est ,humilitas spiritus', et eflectum eius in hoc, quod dicit ,an-

nihilans peccatum4

, et originem in hoo, quod dicit ,inter spem et timorem'; nec

solum ponit causam principalem, quae est timor, sed etiani secundartam, quae

est spes, sine qua timor desperationem facere posset, ib. c; vgl. ib. 2 c u. 3 c;

2. 2 c; th. III. 90. 2 c; cg. IV. 72; verit. 28. 8 c. Über den Unterschied

zwischen der contritio und attritio heifet es: attritio dicit (besagt) accessum
ad perfectam contritionem. Unde in corporalibus dicuntur attrita, quae aliquo

modo comminuta sunt, sed non adbuc perfecte; sed contrita dicuntur, qnando
omnes partes tritae sunt simul per divisionem ad minima. Et ideo sigeifieat

attritio in spiritualibus quandam displicentiaro de peccatis commissi», sed non

perfectam, contritio autem perfectam, 4 sent. 17. 2. 1. 2 ad 3; vgl. verit 28.

8 ad 3. — Eine Art der contritio in diesem Sinne ist die contritio gene-
ralis (4 sent. 17. 2. 3. 3 ad 2) = die allgemeine d. i. auf alle Sünden sich

beziehende vollkommene Reue.

conto melia = Beschimpfung, dieses Wort sowohl in seinem engern,

als in seinem weitern Sinne genommen, synonym mit contumeliatio (s. d. A.):

contumelia importat (bedeutet) deshonorationem alieuius, . . . proprio loquendo

in verbis consistit, . . . extenso nomine etiam in facti s dicitur, tb. II. II. 72.

1 c; vgl. ib. 2 c; 158. 7 c. Über den Unterschied zwischen contumelia, con-

vicium (Lästerung) und improperium (beschimpfender Vorwurf) heifst es: con-

vicium et improperium consistunt in verbis, sicut et contumelia, quia per omnia
haec repraesentatur (wird vorgehalten) aliquis defectus alieuius in detrimentum
honoris ipsius. Huiusmodi autem defectus est triplex, scilicet defectus culpae,

qui repraesentatur per verba contumeliosa , et defectus generaliter culpae et

poenae, qui repraesentatur per convicium, qui Vitium coosuevit dicit non solum

animae, sed etiam corporis; unde, si quis alicui iniuriose dicat, eum esse caecum,

convicium quidem dicit, sed non contnmeliam, si quis autem dicat alteri, quod
Bit für, non solum convicium, sed etiam contumeiiam infert. Quandoque vero

repraesentat aliquis alicui defectum minorationis sive indigentiae, qui etiam

derogat honori consequenti quameumque excellentiam , et hoc fit per verbum
improperii, quod proprio est, quando aliquis iniuriose alteri ad memoriam reducit

auxilium, quod contulit ei necessitatem (Not) patienti, ib. 72. 1 ad 3. Die

contumelia ist eine filia irae (s. ira); vgl. ib. 4 c.

contumeliatio =» Beschimpfung, synonym mit contumelia (s. d. A.).

Die contumeliatio ist eine Art der parvipennio (s. d. A.).

COntlimeliativuSf a, um = beschimpfend, zur Beschimpfung ge-
hörend. — Zur dispositio contumeliativa s. dispositio aub c.

conveniens =- angemessen, passend. — Zu desiderium conve-
niens s. desiderium sub a; zu finis c. s. finis sub b; zu proportio c. et
non c. s. proportio sub a.

COnvenientia = a) Angemessenheit, Passendbeit, Tauglichkeit:
huius quidem convenientiae ratio, th. I. 3b*. 1 c; de convenientia incarnationis

Christi, ib. III. 1 pr. ; convenientia ordinis perfectionem providentiae demon-
strat, cg. III. 77; oportet autem effectus causis per convenientiam respondere,

ib. 140/141; solutio rationum supra positarum contra convenientiam incarna-
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tionis, ib. IV. 55 t; deüignant convenientiam nutrimenti, 3 anim. 1 g; vgl.

Col. 1. 4. — Zu debitum con venientiae s. debitus sub a.

b) Übereinstimmung, Harmonie, synonym mit consonaotia (s. d. A.

sub a) und harmonia (s. d. A.), der Gegensatz zu differentia (s. d. A.): cum
similitudo attendatur (kommt in Betracht) secundum convenientiam, th. I. 4.

3 c; uninntur secundum hanc convenientiam vel diiiercntiam, ib. 74. 1 ad 3;
amor consistit in quadam convenientia amantis ad amatum, ib. I. IL 29. 2 c;

cauaat etiam in avibus convenientiam maris et feminae, cg. III. 123; secundum
convenientiam (mit) suae naturae, ib. 147 ; secundum convenientiam (mit) prae-

dictorum, ib. IV. 20. — Als Arten der convenientia gehören hierher: 1. con-
venientia potentiae ad actum und c. secundum proprietates naturae (2 sent.

1. 2. 4 ad 3) = die Übereinstimmung der Möglichkeit mit der Wirklichkeit

und die in Bezug auf natürliche Eigentümlichkeiten. 2. c. proportionali-
tatis und c. proportionis (verit. 2. 11 c) == die Harmonie der Verhältnis-

mäfsigkeit und die des Verhältnisses (est enim quaedam convenientia inter ipsa,

quorum est ad invicem proportio eo, quod habent determinatam distantiam vel

aliam habitudinem ad invicem, sicut binarius cum unitate eo, quod est duplum;
convenientia etiam quandoque attenditur duorum ad invicem, inter qnae non

sit proportio, sed magis similitudo duarum ad invicem proportionum , sicut

senarius convenit cum quaternario ex hoc, quod sicut senarius est duplum
ternarii, ita quaternarii binarii. Primo ergo convenientia est proportionis, secunda

autem proportionalitatis, ib.). 3. c. proportionis, s. c. proportionalitatis.

4. c. secundum proportionem (ib.) «=* die Übereinstimmung nach Weise
eines Verhältnisses oder einer Ähnlichkeit (convenientia enim secundum pro-

portionem potest esse duplex, ib.). 5. c. secundum proprietates naturae,
a. c. potentiae ad actum.

convereatio =» a) Verkehr, Umgang, synonym mit coinmunicatio

(s. d. A. sub c), communio (s. d. A. sub a) und communitas (s. d. A. sub b):

segregatae sunt a conversatione (mit) viventium et coniunetae couversationi

spiritualium substantiarum, th. I. 89. 8 c; cum extraneis potest esse hominum
convereatio dupliciter, ib. I. II. 105. 3 c; vgl. ib. III. 55. 3 ad 1; aut con-

versationis usus, cg. I. 91; conversatio autem hominis ad Deum, ib. IV. 22;

vgl. quodl. 10. 7. 15 c. — Als Arten der conversatio gehören hierher: 1. con-
versatio civilis s. politica (cg. I. 92; II. 7(>; 2 met. 5 b; 10 raet. 6 h) =
der bürgerliche oder staatliche Verkehr. 2. c. doraestica (th. I. II. 104.

4 c; II. II. 50. 3 ad 1 u. 2; cg. III. 123) = der häusliche Verkehr. 3. c.

exterior (th. II. II. 25. 10 ad 3) =— der äufsere Verkehr. 4. c. politica,

8. c. civilis.

b) Wandel, Lebensführung: et itemm eorum singularis conversatio,

th. I. IL 101. 4c — Arten der conversatio in diesem zweiten Sinne sind:

1. conversatio carnalis (ib. III. 70. 1 ad 1) = der fleischliche Lebens-

wandel. 2. c. regulär is (ib. IL IL 104. 5 ad 3) = das Ordensleben. 3. c.

virtaosa (ib. III. 35. 7 ad 2) =» der tugendhafte Lebenswandel.

conversio = a) Umdrehung, Umkehrung, Umwendung, Wende:
admirantur circa conversiones solis, quae sunt duae, 1 met. 3 g; non Semper

reeipitur (giebt es eine) conversio, th. I. 36. 3 ad 4; non reeipitur conversio

aequalitatis et simiiitudinis , ib. 42. 1 ad 3; conversio non semper significat

motam, dienntnr enim circulares figurae conversae id »est ad omnem partem

versae, 2 cael. 21 d; post conversiones id est post solstitium, 2 meteor. 9 d.
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b) Umwandlung, Umänderung, synonym mit immutatio (s. d. A.

sub b), mutatio und transmutatio (s. d. A. sub a): caro dicitur deificata non

per conversionem, sed per unionem ad Verbam, th. III. 2. 1 ad 3; de con-

versione panis et vini in corpus et sangoinem Christi, ib. 75 pr.; fieri conver-

sionem in invicem, cg. IV. 31; vel per motum localem, vel per conversionem,

ib. 62; conversio aquae in vinum, 2 senk 18. 1. 3 ad 4; vgl. 4 sent. 17. 1.

5. 1 c. — Als Arten der conversio sind hier anzuführen: 1. conversio cir-

cularis s. mutua (2 anal. 12 a; 10 met. 6 f) = die kreisförmige oder

wechselseitige Umwandlung, welche dann stattfindet, dum a primo generato

devenitur ad ultimum et ab ultimo reditur ad primura, non idem oamero, 8ed

idem specie, 2 anal. 12 a. 2. c. formal is und c. substantialis (th. III. 75.

4 c; cg. IV. 63; 4 sent. 11 div. u. I. 3. 3 ad 3) — die formale und die

substanziale Umwandlung, m. a. W. die Umwandlung, bei welcher nur die

Form eines Dinges, nicht aber auch seine Materie (omois conversio, quae fit

secundum leges naturae, est formalis, th. III. 75. 4 c), und diejenige, bei

welcher tota substantia huius convertitur in totam substaotiam illius, ib.; vgl.

transubstantiatio. 3. c. miraculosa s. supernaturalis und c. naturalis (ib.;

4 sent. 8. 2. 3 ad 2; 11. 1. 3. 1 c u. 3 ob. I u. ad 3) =» die wunderbare
oder übernatürliche und die natürliche Umwandlung (quae fit secundum lege»

naturae, th. III. 75. 4 c). 4. 'c. mutua, s. c. circularis. 5. c. naturalis,
s. c. miraculosa. 6. c. perfecta (4 sent. 11. 1. 4 ob. 2 u. ad 2) =- die voll-

kommene oder vollständige Umwandlung. 7. c. substantialis, s. c. formalis.

8. c. successiva (ib. 3. 2 ob. 2 u. a) = die allmählich stattfindende Um-
wandlung, der Gegensatz zu c. subita s. instantanea d. i. der im Nu statt-

habenden Umwandlung. 9. c. supernaturalis, s. c. miraculosa.

c) Hinwendung, Hingewende tsein, der Gegensatz zu aversio: per

conversionem ad bonum, th. 1. 62. 1 ad 3; per conversionem ad Deum, ib.

2 a; triplex est conversio in Deum. Una quidem per dilectionem perfectaru,

quae est creaturae iam Deo fruentis, . . . Alio conversio est, quae est moritum
beatitudinis, . . . Tertia conversio est, per quam aliquis praeparat se ad gra-

tiam habendam, ib. ad 3; per conversionem ad ea, ib. 89. 1 c; per conver-

sionem ad phantasmata, ib. I. II. 67. 2 ad 1; mundi conversio ad {idem

christianam, cg. I. 6; conversio nostra ad Deum. ib. III. 149; conversio mentis

in Deum, ib. IV. 72; vgl. mal. 2. 7 ad 1 u. 9 ob. 10; 5. 4 ob. 4. — Arten
der conversio in diesem Sinne sind: 1. conversio indebita (mal. 5. 4 ob. 4)
= die ungehörige oder nichtseinsollende Hinwendung. 2. c. inordinata
(th. I. II. 84. 1 c) = die ungeordnete oder unordentliche Hinwendung.

d) Hinwendung zu Gott, Bekehrung: conversionem Iudaeorum
attribuit, th. I. 21. 4 ob. 2; dantur hominibus a Deo ad conversionem, 2 sent.

5. 2. 1 c; inducit quinque rationes inducentes ad conversionem, Is. 45. —
Hierher gehört die conversio meritoria (2 sent. 5. 2. lc) = die bei Gott
verdienstliche Bekehrung.

convertentia = Umkehrung, Umwendung, Hinwendung: sed fit

per convertentiam, 1 anal. 23 a; Becundum convertentiam nominis, verit 4. 5 c.

COnvcrtere =*» a) umdrehen, umwenden, umkehren in der Wirk-
lichkeit der Dinge: figurae conversae id est ad omnem partem vero&e,

2 cael. 21 d.

b) umkehren in der Aussage, umgekehrt aussagen, umgekehrt
sprechen, so dafs das Subjekt des Satzes zum Prädikat und das Prädikat
desselben zum Subjekte eines neuen Satzes gemacht wird: Unde e convereo,
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th. I. 5. 4 c; e converso se habet, ib. 77. 4 c; sed non e converso, ib. 33. 3
ad 1 ;

vgl. ib. III. 2. 8 c
;

cg. I. 61 u. 65 ; sed non convertitur, th. I. 33. 3
ad 1; vgl. ib. I. II. 35. 7 c; II. II. 79. 4 c; quae aequaliter de se invicem

praedicantur et convertuntur ad invicem, 1 anal. 31 k; verum cum ente con-

vertitur, th. I. 1. 1 ob. 2; unum convertitur cum ente, ib. 6. 3 ob. 1;

ens et res convertuntur, ib. 48. 2 ob. 2; vgl. cg. III. 8; verum et bonum
subiecto (ihrem Subjekte nach) quidem convertuntur, quia omne verum est

bonum et omne bonum est verum, sed secundum rationem (ihrem Begriffe nach)

invicem se excedunt, th. IL II. 109. 2 ad 1; ens et verum convertuntur, quia

quaelibet res naturalis per suam formam arti divinae conformatur, 1 perih. 3 b;

ens et unum convertuntur, ib. 8 a; esse et esse verum convertuntur, 1 anal.

4 m. — Definitio convertitur s. debet converti cum definito, s.

definitio sub b. Prius, a quo non convertitur consequentia essendi
s. subsistendi, s. prior sub a. ;

.<>•. v
.

N'>.vi. **v*-

•

c) umwandeln, umändern: cibus non converterctur, th. I. 51. 3 ad 5;

vel aliquid animae convertatur, ib. 84. 2 ad 1 ;
potest converti in aliud, ib. III.

2. 1 c; per quam, quod prius erat dissimile, convertatur, cg. III. 82; dicitur

Deus converti, ib. 96; cum fuerit conversus in sanguiuem, ib. 102; in carnem

Christi fuisse conversum, ib. IV. 31; vgl. ib. 62; quodl. 3. I. 2 c.

d) hinwenden, zukehren: convertimus nos ad intellegendum , th. I.

14. 7 c; quod converterentur in Deum, ib. 62. 2 c; couverti autem ad beati-

tudinem ultimam, ib. ad 2; non convertendo se ad phantasmata, ib. 84 pr.

;

possunt converti in suos actus, cg. III. 26; in illud magis vel unius converti,

ib. 110; intentio conversa ad finem, ib. 143; omnia convertuntur in ipsum

(sc. Deum), inquantum omnia desiderant ipsum triplici ratione, nom. 4. 3. —
Omnis effectus convertitur in suum principium s. ad causam,
a qua procedit, s. effectus. Unumquodque naturaliter convertitur
ad id, quod melius est (mal. 16. 5 ob. 14) = jedwedes Ding wendet sich

von Natur aus zu demjenigen hin, was das Bessere für es ist.

e) zu Gott hinwenden, bekehren: qualiter debeatis alios convcr-

tere, Is. 45.

convertibilis, e = a) umdrehbar, umkehrbar, sei es in der Wirk-

lichkeit der Dinge, sei es in der Aussage: ut plurimum sunt coovertibilia,

1 anal. 22 i; aeque praedicantium id est convertibilium, ib. 23 a; subici cui-

libet convertibilium, ib. 31 k; in genere convertibilium illud, quod significat

,quod quid est' (s. quis sub a), speciali nomine definitio vocatur, quae autem
ab hoc deficiunt convertibilia exsistentia, nomen commune sibi retinent, scilicet

quod propria dicuntur, th. II. II. 9. 2 c. — Zu effectus convertibilis et

non-convertibilis s. effectus; zu ratio c. s. ratio sub i; zu terminus c.

s. terminus sub d. — Verum et ens sunt convertibilia (ib. I. 16. 8 ad 2)
=* das Wahre und das Seiende sind in der Aussage des einen vom andern

umkehrbar; vgl. convortere sub b.

b) umwandelbar, umänderlich: comestio importat (bedeutet) sumptio-

nem eibi convertibilis in substantiam comedentis, th. I. 51. 3 ad 5.

COnvertiMlitas = Umkehrbarkeit (s. convertere sub b): eadem etiam

convertibilitas apparet in falso, 1 perih. 13 d; sicut convertibilitas incorrupti-

bilis et ingeniti manifestatur, 1 cael. 28 e; vgl. 2 cael. 16 a.

COnvertibiliter = nach Weise der Umkehrbarkeit (s. convertero

sub b): habere tres angnlos duobus rectis aequales non excedit triangulura,

Schfltx, Thommj- Lexikon. «.Aufl. 24
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de quo praedicatur, scd eidem convertibiliter est, cg. II. 15. — Zu praedi-
care convertibiliter s. praedicare sub b.

copulatim = nach Weise oder im Sinne der Verbindung, der
Zusammenfassung, synonym mit coniunctim (s. d. A.), der Gegensatz zu

disiunctim (s. d. A.): utitur autem istis nominibus disiunctim et non copulatim,

1 phys. 1 a.

cor = a) Herz im allgemeinen Sinne des Wortes: ex corde, sive

spiritualiter hoc aeeipiatur, sive corporaliter, th. II. II. 44. 5 ob. 2. — Eine

Art des cor in diesem Sinne ist das cor corporate (ib. c) = das körper-

liche Herz.

b) Herz im eigentlichen Sinne des Wortes: non enim aeeipitur

hic cor pro membro corporali, th. II. II. 44. ö ob. 1 ; motu» cordis in animali,

quo conservatur vita, ib. I. 18. I ad 1; circa oor, quod est primum prineipiam

motus in animali, ib. 20. 1 ad 1; pulmo propter cor, ib. 65. 2 c; conenpisei-

bilem in corde, ib. 76. 3 c; vgl. cg. II. 58; motus cordis secundum naturam

est, th. L II. 17. 9 ad 2; ira est accensio sanguinis circa cor, ib. 22. 2 ad 3

;

in omni passione animae additur aliquid vel diminuitur a naturali motu oordi»,

ib. 24. 2 ad 2; vgl. cg. I. 89; circa cor, quod est inatrumentum passionum

animae, th. I. II. 48. 2 c; in generatioce animalis primo generatur cor, ib. II. II.

122. 2 o; vgl. ib. III. 90. 3 ad 3; 2 sent. 12. 1. 2 ad 6; vis enim motiva, . .

.

est prineipahter in corde, cg. II. 72; prineipium vitae in homine, sei licet cor,

est in medio poaitum, 2 sent. 14. 1. 1 ad 2; cor est prineipium virium vita-

lium in toto corpore, 3 sent 13. 2. 1 ad 5; dispositiones cordis in qoibusdam

passionibus sunt quasi activae, in quibusdam quasi passivae, ib. 34. 2. 1. 1 c;

cor animalis magis est conforroe Deo immobili, quando movetur, quam quando
quiescit, 4 sent. 43. 1. 1. 1 ad 4; vgl. ib. 49. 1. 4. 1 ad 1; qu. anim. 9
ad 6; 5 met. 1 a. — Zu infirmitas cordis s. infirmitas sub a; zu ira c.

s. ira sub a.

c) Herz im uneigentlichen Sinne des Wortes: cor autem spiri-

tualiter aeeeptum vel est ipsa anima, vel aliquid animae, th. II. II. 44. 5 ob. 1

;

in cordibus hominum reverentiam Dei parit, cg. II. 2; Deus etiam cordium

iudex est, ib. III. 128; verbum est, quod non voce profertur, sed in corde

pronuntiatur, th. I. 34. 1 c; ut cor aeeipiamus pro appetitu intellectivo, ib. I.

II. 24. 3 c; actus voluntatis, quae hic significatur per cor, ib. II. II. 44. 5 c.

— Zu blasphemia cordis s. blasphemia; zu cogitatio c. s. cogitatio sub a;

zu coneeptus o. s. conoeptus sub b; zu munditia c. s. munditia; zu pec-
catum c. s. peccatum sub b; zu verbum c et in c. enuntiatum s. verbum
sub a; zu vestigium o. s. vestigium; zu voluntas c. s. voluntas sub c.

Duritia cordis (th. I. II. 28. 5 c) —» die Härtigkeit des Herzens d. i. des

Willens. Obduratio c. (ib. 79. 3 c) - die Verhärtung des Herzens d. i.

des Willens.

corporalis, e =» a) körperlich, körperhaft (vgl. corpus), synonym mit

corporeus (s. d. A.), da» Gegenteil von incorporalis, incorporeus (s. d. A.) und spiri-

tnalis (s. d. A. sub b): de destinetione corporalis et spiritualis creaturae, tb.

I. 50 pr.; anima humana ... est in confinio spiritualium et corporalium crea-

turarum, ib. 77. 2 c; sensus exterior est magis corporalis, quam sensus in-

terior, ib. I. II. 35. 7 ad 3; non enim est eadem materia spiritualium et

corporalium, cg. II. 16; vgl. ib. 44. — Zu actio corporalis s. actio sub a;

zu adoratio c. s. adoratio sub a; zu agens c. s. agens; zu alteratio c. s.

alteratio; zu amatio c. s. amatio; zu bonum c. s. bonus sub c; zu caeoitas
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c. s. caecitas; zu causa c 8. causa sub b; zu character c. s. cbaracter sub b;

zu claritas c. s. claritas sub c; zu condioio c. s. condicio sub o; zu con-
gregatio c. s. congregatio sub b; zu contactus o. s. contactus; zu oor c.

s. cor sab a; zu culfus c. 8. cultas sub b; zu defectus c. s. defectus subb;
zu delectatio c. s. delectatio; zu dispositio c. s. dispositio sub b; zu di-

vitiae c. s. divitiae; zu dolor c. b. dolor; zu douum c. s. donum sub a;

zu eleemosyna o. s. eleemosyna; zu elementum c. s. elementum sub a;

zu esse c. s. esse; zu figura c. s. figura sub a; zu forma c. s. forma sub b;

zu fornicatio o. 8. fornicatio sub b; zu fortitudo c. s. fortitudo sub a; zu

fructus c. s. fructus sub a; zu fuodamentu m a s. fuodameotum; zu gene-
ratio c. s. generatio sub a; zu gloria c. s. gloria sub b; zu habitus c. s.

habitus sub d; zu ieiunium c. s. ieiunium; zu immunditia c. s. immunditia;

zu immutatio c. s. immutatio sub b; zu Individuum c. 8. individuum; zu

integritas c. s. integritas; zu locus c. 8. locus sub a; zu Urnen c. s. lumen;

zu lux c. s. lux; zu roagnitudo c. s. magnitudo sub b; zu malum o. s.

malus sub c; zu materia c. s. materia sub c; zu matrimonium o. s. matri-

mooium; zu miraculum c. s. miraculum sub a; zu mors c. a. mors; zu

motus c s. motus sub b; zu munditia c. s. munditia; zu natura c. s. natura;

zu necessitas c. s. necessitas; zu oculus c. s. oculus; zu operatio o. s.

operatio sub b; zu opus c. s. opus sub d; zu Organum c. s. Organum; zu

passio c. b. paasio sub b; zu peccatum c. s. peccatum sub b; zu poena
c. s. poena; zu potontia c. s. potentia sub b; zu potestas c. s. potestas

sub c; zu praesentia c. s. praesentia; zu pulchritudo c. s. pulchritudo;

zu qualitas c. s. qualitas; zu quantitas c. s. quantitas sub a; zu res c.

s. res; zu resurrectio c. s. resurrectio; zu sacrificium c. 8. saorificium;

zu scandalum c. s. scandalum sub a; zu sensus c. s. seosus sub b; zu

servitus c. s. servitus sub a; zu signum c. s. signum sub a; zu similitudo
c. 8. similitudo sub b; zu species c. s. speciee sub f; zu Spiritus c. s.

spiritus; zu subiectio c. s. subiectio; zu substantia c. s. substantia sub b;

zu tactus o. s. tactus sub a; zu transmutatio c. s. transmutatio sub a;

zu usura c. s. usura; zu via o. s. via sub a; zu virtus o. s. virtua sub a;

zu vis c. 8. vis sub a; zu visio c. s. visio sub a; zu visu» c. s. visus; zu

vita c. s. vita sub a; zu voluptas c. 8. voluptas. — Nullum agens cor-

porate efficienter agit nisi per contactum (th. III. 48. 6. ob. 2)

keine körperliche Ursache ist als wirkende Ursache anders thätig, als durch

Berührung dessen, worauf sie einwirkt; vgl. corpus.

b) das Korporale: corporate tarnen fit de panno lineo, quo corpus

Christi fuit involutnm, th. III. 83. 3 ad 7.

corporeitas Körperlichkeit, der Gegensatz zu incorporeitas (s. d. A.)

und spiritualitas (s. d. A. sub b): corporeitas autem dupliciter accipi potest.

Uno modo, secundum quod est forma substautialis corporis, prout in genere

substantiae collocatur, ot sie corporeitas cuiuscumque corporis nihil est aliud,

quam forma substantialis eius, secundum quam in genere et specie collocatur,

ex qua debetur rei corporali, quod habeat tres dimensiones. . . . Alio modo
aeeipitur corporeitas, prout est forma accidentalis, secundum quam dicitur corpus

esse in genere quantitatis, et sie corporeitas nihil alind est, quam tres dimen-

siones, quae corporis rationem (Wesenheit) constituunt, cg. IV. 81; si cor-

poreitas Humatur a corpore, prout est in genere quantitatis, sie corporeitas non

est rei naturalis quidditas, sed eius aoeidens, soilicet trina dimensio. Si vero

sumatur a corpore, prout est in genere substantia«, sio corporeitas nominat rei

124*
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natural in essentiaro, verit. 10. 4 ad 3; vgl. qoodl. 12. 7.
lJ c; 2 sent. 3. 1. 1 c;

12. 1. 1 ad 1; 4 sent. 44. 2. 3. 3 ad 3; materia praeintollegitur perfecta

secundum esse ante intellectum (Begriff) corporeitas, th.^I. 76. 6 ad 1. — Zu
forma co rporeitatis s. forma sub b.

COrpore08, a, um = körperlich, körperhaft (vgl. corpus), synonym
mit corporalis (s. d. A. sub a), das Gegenteil von incorporalis

,
incorporeus

(s. d. A.) und spiritualis (s. d. A. sub a): corporeum enim et incorporeum sunt

differentiae entis completi, verit 27. 4 ad 5; nullum autem corporeum est

causa alicuius rei, nisi inquantum movetur, cg. III. 65; anima intellectualis

dicitur esse quasi quidam horizon et confinium corporeorum et incorporeorum,

ib. II. 68; vgl. ib. 81; th. I. 77. 2 c; 80. 1 c; qu. anim. 1 c. — Zu agens
corporeum s. agens; zu caelum c. s. caelum; zu elementum c. s. ele-

mentum sub a; zu figara c. s. figura sub a; zu genus c. s. genus sub a;

zu habitus c. s. habitus sub d; zu locus c. s. locus sub a; zu lux c. s.

lux sub a; zu motus c. s. motus sub b; zu mundus o. s. mundus sub a;

zu natura c. s. natura; zu Organum c. s. Organum; zu passio c. s. passio

sub b; zu principium c. s. principium; zu qualitas c. s. qualitas; zuquan-
titas c. s. quantitas sub b; zu res c. s. res; zu Spiritus c s. spiritus; zu
substantia c. s. substantia sub b; zu tactus c. s. tactus sub a; zu yirtus
c. s. virtus sub a; zu visio c. s. visio sub a. — Eine Art des corporeum ist

das corporeum primum (cg. III. 23) =» das erste Körperliche d. i. der
Himmel; vgl. corpus primum alteran8 sub corpus. — Omne agens corpo-
reum agit per contactum (4 sent. 44. 3. 3. 3 ob. 7) — jede körperliche

Ursache wirkt durch Berührung dessen, worauf sie einwirkt

corpnlentia = grobe K örperlichkeit, Beleibtheit: quidquid sit

hoc, quod corpulentiam norainant, trin. 1. 4. 3 c; ratione corpulentiae, per quam
habet, quod repleat locum, quae quidem corpnlentia ab eo per subtilitatis dotem
tolletur, 4 sent. 44. 2. 2. 2 c; hoc esse grossitiem vel corpulentiam quandam,
quodl. 1. 10. 21 c.

COrpulentns, a, um =» grobkörperlich, beleibt: ut sunt homines cor-

pulenti et ponderosi, regira. 4. 10. — Zu materia corpulenta s. materia
sub c; zu substantia c. s. substantia sub c.

corpus = Körper, Leib, synonym mit elementum (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu spiritus (s. d. A.): corpus, quod est magnitudo completa,

dupliciter sumitur, scilicet mathematice, secundum quod consideratur in eo sola

quantitas, et naturalitcr, secundum quod consideratur in eo materia et forma,

th. 1. 7. 3 c; hoc nomen corpus impositum est ad significandum quoddam genus
substantiarum ex eo, quod in eis inveniuntur tres dimensiones, et ideo aliquando
ponitur hoc nomen corpus ad significandas tres dimensiones, secundum quod
corpus ponitur (wird angesetzt) species quantitatis, ib. 18. 2 c; vgl. ib. 3.

1 ob. 1; cum enim ratio corporis in hoc consistat, quod sit talis naturae, ut
in eo possint desigoari tres dimensiones, 1 sent 25. 1. 1 ad 2; definitio enim
corporis est, quod sit determinatum planitie id est superficie, 3 phys. 8 a (vgl.

Aristoteles: Phys. III. 5, 204. b. 5); de ratione corporis est, quod habeat dimen-
sionera in omnem partera, ib. b; corpus est continuum, quod est divisibile omni-
quaque id est ad omnem partera vel secundum omnem dimensionem, 1 cael.

2 b; vgl. 7 met 12 o; ente 3 c. — Zu bonum c. et secundum c. s. bonue
sub c; zu dispoaitio c. s. dispositio sub d; zu dos c. s. dos sub b; zu ele-
mentnro c. s. elementum sub a; zu gloria c. s. gloria sub b; zu habitus
c. s. habitus sub d; zu immunditia c. s. immundttia; zu integritas c. a.
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integritas; zu maoula in c. s. macula; zu mal um c. 8. malus sub o; zu ne-
cessitas o. s. necessitas eub c; zu passio c. 8. passio Bub b; zu potentia
c. b. potentia sub b; zu pulchritudo c. b. pulchritudo; zu quantitas c. s.

quantitas sub b; zu resurrectio c. s. resurrectio; zu unitas c. b. unitas;

zu virtu8 c. 8. virtus sub a; zu vita c. s. vita sub a. — Arten des Körpers

sind: 1. corpus aereum, c. aqueura und c. solidum (th. I. 66. 3 ad 4; cg.

IIL 120; IV. 23; pot. 6. 6 c u. 7 ob. 7) = der luftartige oder, gasförmige,

der wasserförmige oder flüssige und der feste Körper. 2. c. agile (cg. IV.

86 u. 89; 4 sent. 44. 2. 3. 1 ob. 1 u. a) =» der leicht bewegliche Körper.

3. c. anhomoeomerum und c. homoeomerum s. homogenenm s. uniforme (4 sent.

8. 2. 1. 4 ob. 3; pot 6. 6 c; 1 cael. 13 d u. k; 1 gener. 1 f) = der aus

ungleichartigen und der aus gleichartigen Teilen bestehende Körper. 4. c.

animale und c. spirituale sc. hominis (th. I. 76. 7 ob. 1; 95. 1 ad 1; 97.

3 c; I. IL 4. 6 ad 3 u. 7 c; cg. IV. 86 u. 89; 4 sent. 44. 2. 2. 4 a; pot.

6. 8 c; Eph. 1. 1) = der tierartige oder vertierte und der geistartige oder

vergeistigte Körper (des Menschen), wovon ersterer seinen Namen daher hat,

dafe er animalibus passionibus subiacet et alimonia indiget (cg. IV. 86), und
letzterer den seinigen deshalb trägt, weil er totaliter spiritui subiectum est

(th. I. II. 4. 6 ad 3) oder spiritibus quantum ad aliquid simile est (4 senk

44. 2. 2. 4 a). 5. c. animatum s. vivum und c. inanimatnm (th. I. 18. 1 a;

cg. II. 64; 1 anal. 36 c; 4 phys. 12 g; 7 phys. 4 b; 2 cael. 13 a; 7 met.

12 e) =sj der beseelte oder lebendige und der unbeseelte oder leblose Körper.

6. c. aqueum, s. c. aereum. 7. c. artificiale s. non naturale und c. natu-

rale b. physicum (th. II. II. 96. 2 ob. 2; 8 phys. 1 a; 1 oael. 3 b; 2 anira.

1 c) =- der künstliche oder nicht natürliche und der natürliche Körper (vgl.

c. mathematicum), m. a. W. der Körper, welcher mit Hülfe der Kunst, und
derjenige, welcher durch die Natur zu stände gekommen ist 8. c. assumptum
(2 sent 8. 1. 4. 1 c; pot 6. 7 c) — der angenommene Körper. 9. c. be-
stiale und c. hominis s. humanum (th. I. 91. 1 c u. ad 1; 3 ad 3; cg. II.

44; 2 sent 1. 2. 5 c; mal. 16. 9 ob. 2) =— der tierische und der menschliche

Körper. 10. c. cael es te und o. tcrrenum b. terrestre (th. I. 58. 3 c; 66.

2 c; III. 5. 2 ob. 1; cg. I. 5 u. 20; II. 16, 43 u. 90; III. 22 u. 120; IV.

30 u. 86; 1 perih. 14 f; 4 phys. 10 b; 7 phys. 8 g; 1 cael. 18 f; 2 cael.

13 a; sensu 6 e) = der himmlische und der irdische Körper. 11. c. carnale
b. carneum (th. III. 5. 2 ob. 1 u. a) der fleischliche oder aus Fleisch

und Bein bestehende Körper. 12. c. circulare s. sphaericum und c. rectili-

neum s. rectum (ib. I. 7. 3 c; cg. I. 20; 4 sent. 44. 2. 2. 3 ad 2; 2 cael.

5 e u. 13 a) = der runde oder kugelförmige und der geradlinige Körper.

13. c. darum s. lucidum und c. opacum s. tenebrosum (cg. IV. 86 u. 89;
4 sent. 44. 2. 4. 1 c) = der helle oder leuchtende und der dunkle oder ver-

finsterte Körper. 14. c. commixtum b. mixtum s. complexionatum s. com-

positum und c. simplex (th. I 3. 7 ob. 2; 76. 1 c; cg. II. 15, 30, 56, 68,

89 u. 90; pot 6. 6 c; 3 phys. 8 b; 1 cael. 3 b, 4 a, 9 d u. 20 e; 2 cael.

13 a; 3 caej. 1 b; 2 gener. 3 a; 11 met. 10 h) =» der zusammengesetzte

und der einfache d. i. der aus zwei oder mehreren Elementen und der au»

einem einzigen Elemente bestehende Körper. 15. c. complexionatum, s.

c. commixtum. 16. c. compositum, s. dass. 17. c. con iunetum s. proprium

und c exterius s. extraneum (cg. III. 103; IV. 11) = der (mit dem Wir-

kenden) verbundene oder eigene und der äufsere oder fremde Körper. 18. c.

continens und c. contentum (2 sent. 12. 1. 5 ad 2; 1 cael. 4 f) — der
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einscbliefsende und der eingeschlossene Körper. 19. e. co ntentum, s. c. con-

tinens. 20. c. corruptibile und c. incorruptibile (th. I. 66. 2 c; 76. 7 ob. 3;

cg. II. 92 u. 93; 7 pbys. 8 g; 2 cael. 13 a) =» der vergängliche und der

unvergängliche, m. a. W. der einer Auflösung unterworfene und der einer solchen

nicht zugängliche Körper. 21. c. determinatum s. terminatuin s. finitum und
o. interminatum s. infinitum (cg. I. 20; 3 phys. 8 a; 1 cael. 11 b, 12 f, 13 i

u. 14 a; 2 anim. 14 d; sensu 6 e u. g) » der begrenzte oder endliche und
der unbegrenzte oder unendliche Körper. 22. c. diaphanum (th. I. 48. 3 c;

66. 3 ad 4) = der durchsichtige Körper. 23. c. divinum (2 cael. 1 b, 4 c

u. 19 b) =» der göttliche oder gottähnliche Körper, nämlich der Himmel
(corpus eius est quoddam divinum propter hoo, quod est ingenitum et incorrup-

tibile, ib. 4 c; caelestium corporum, quae vocat corpora divina propter sui

perpetuitatera , ib. 19 b). 24. c. divisibile und c. indivisibile (cg. III. 65;

1 phys. 2 a u. 10 a; 1 gener. 3 g)™ der teilbare und der unteilbare Körper
(vgl. atomum). 25. c. dominicum (trin. 1. 2. 3 ob. 1) = der Leib des Herrn.

26. c. effigiatum s. figuratum (cg. II. 49; 1 gener. 3 c)« der gestaltete

oder in eine bestimmte Figur gebrachte Körper. 27. c. elementare (th. I.

66. 2 c; III. 19. 2 c; og. II. 56 u. 90; pot 4. 1 ad 5) — der elementare

d. i. der aus einem oder mehreren Elementen (s. eleraentura sub a) bestehende

Körper. 28. c. exterius, s. c. coniunctum. 29. c. oxtraneum, s. das».

30. c. figuratum, s. c. effigiatum. 31. c. finitum, s. c. determinatum. 32. c.

firmamenti (th. I. 66. 3 ad 4) = der Körper des Firmaments oder da»

Firmament. 33. c. formatum (cg. II. 43; vgl. 7 met. 12 e) «- der beformte

d. i. mit einer Form versehene Körper. 34. c. glorificatum s. gloriosum

und c. non gloriosum s. ignobile (th. III. 45. 1 ob. 3; cg. IV. 87 u. 96;

symb. 11; 3 sent. 21. 2. 4. 2 ad 1 u. 2; 4 sont. 44. 2. 1. 1 c, 3 c u. 4 c;

quodl. 1. 10. 21 c u. 22 c) = der verherrlichte oder verklärte und der nicht

verherrlichte oder verklärte Körper. 35. c. gloriosum, s. c glorificatum.

36. c. grave s. ponderosum und c. leve (cg. IV. 89; 3 phys. 9 g; 4 phys.

10 b; vgl. 1 cael. 5 a— e u. 18 f; 1 meteor. 2 a) =» der schwere und der

leichte Körper. 37. c. hominis, s. c. bestiale. 38. c. homoeoraerum, s.

c. anhomoeomerum. 39. c. homogeneum, s. dass. 40. c. human um, s. c.

bestiale. 41. c. igneum (pot. 6. 7 ob. 7) =-» der feurige Körper. 42. c.

ignobile, s. c. glorificatum. 43. c. immortalo (2 cael. 1 b) = der un-

sterbliche oder immerwährend fortdauernde Körper; vgl. c. divinum. 44. c.

impalpabile und c. palpabile (th. III. 54. 2 ad 2; cg. IV. 84; 4 sent. 44.

2. 2. 6 c) « der untastbare und der tastbare Körper. 45. c. impassibile
und c. paesibile (th. III. 12. 4 ad 3; cg. IV. 30 u. 86; 4 sent. 44. 2. 1. 1 c

u. 3. 1. 2 c; 4 phys. 13 b; 2 cael. 11 f) =» der leidensunfähige (id est absque

passionibus sensibilibus, 4 phys. 13 b) und der leidensfähige Körper. 46. c.

inanimatum, s. c. animatum. 47. c. incorruptibile, s. c. corruptibile.

48. c. indivisibile, s. c. divisibile. 49. c. inferius und c. superius (th. I.

13. 2 c; 58. I c; 63. 7 c
;

cg. I. 29 u. 42; II. 16, 30 u. 43; III. 22; 3
phys. 4 c; 1 cael. 6 a; 1 meteor. 2 b)» der untere und der obere oder der

unterhalb des Mondes (a lunari globo inferius, 3 sent. 8. 1. 1 ob. 1) und der

oberhalb desselben befindliche Körper. 50. c. infinitum, s. c. determinatum.

51. c. intellegibile und c. senaibile (th. I. 52. 3 ob. 2; 66. 3 ad 1; 3 phys.

8 a; 4 phys. 9 c; 7 phys. 4 b; 1 gener. 4 a) =» der in der Phantasie (vgl.

intellegibilis) vorstellbare (quod est corpus mathematicura , 3 phys. 8 a) und
der sinnlich wahrnehmbare Körper (quod est corpus naturale, ib.). 52. c
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intermi oatum, s. c determioatam. 53. o. leve, s. c. grave. 54. c. Looans
und c. locatum (th. III. 76. 5 c; 1 sent. 37. 2. 1 c; 2 Bent 12. 1. 5 ad 1

;

4 sent 44. 2. 2. 3 ad 1 u. 2 u. 5 c; verit 28. 2 ad 10; 4 phys. 8 c)-
der örtlich machende and der örtlich gemachte Körper. 55. c locatum, s.

c locans. 56. c. lucidum, s. c. darum. 57. c. materiale (cg. II. 59) =»

der mit einer Materie behaftete Körper. 58. c. mathematicum und c. natu*

rale (th. I. 7. 3 c; 59. 2 ob. 1 u. ad 1; cg. I. 20; II. 77; III. 64 u. 105;
2 sent 30. 2.2 c; 4 sent. 44. 2. 2. 2 c; pot. 4. 1 ad 5; 3 phys. 8 a; 1

cael. 3 b u. 14 e) — der mathematische und der physische Körper (vgl. c.

artificiale), wovon jener nihil est aliud, quam dimensiones (oorporis) separatae

(4 sent 44. 2. 2. 2 c) und letzterer derjenige Körper ist, welcher in rerum

natura mit einer bestimmten Wesenheit existiert. 59. c. minerale (th. I.

105. 1 ad 1; spir. 2 c)» der mineralische Körper oder das Mineral. 60. c.

mixtum, s. c. commixtum. 61. c. mobile (1 anal. 44 b; 2 phys. 3 c) =»

der örtlich bewegliche Körper. 62. c. mysticum sc. Christi (th. III. 8. 1 c

n. 3 c; 3 sent 12. 3. 1. 1 ob. 1 u. ad 1 ; 4 sent 7. 3. 1. 3 c) = der

mystische Leib Christi d. i. die Kirche. 63. c. naturale, s. c. artificiale tu

c. mathematicum. 64. c. non glorios um, s. c. glorificatum. 65. c. non
naturale, s. c. artificiale. 66. c. opacum, s. c. darum. 67. c. organicum
s. organizatum (cg. IV. 44; 2 anim. 1 f) = der organische oder mit Werk-
zeugen ausgestattete Körper. 68. c. palpabile, s. c. impalpabile. 69. c. par-

ticulare (cg. II. 35; 1 cael. 2 h)» der besondere oder einzelne Körper.

70. c passibile, s. c. impaasibile. 71. c. phantasticum und c. verum
(th. III. 5. 1 c; 28. 2 ob. 2; cg. IV. 29; pot. 6. 7 c) - der Scheinleib und
der wirkliche Leib. 72. c. physicum, s. c. artificiale. 73. c. ponderosum,
s. c. grave. 74. c. primum (1 cael. 4 o u. 8 a; 2 gener. 3 a)—» der erste

Körper d. i. entweder derjenige Körper, quod est omnium corporum conten-

tivum (1 cael. 4 c), oder einer von denjenigen, aus denen alle übrigen Körper
zusammengesetzt sind (2 gener. 3 a; vgl. elementum snb a). 75. c. primum
alterans (th. L 5. 5 ad 5; cg. III. 69; 2 anim. 14 h) der erste qualitativ

verändernde Körper d. i. der Himmel. 76. c. proprium, s. c. coniunetum.

77. c. quantum (4 phys. 12 g) =«• der irgendwie grofse oder der so und so

grofse Körper. 78. c. quin tum (th. I. 68. 1 c; 2 Bent 14. 1. 2 c; 4 sent

44, 2. 1. 1 c; 1 cael. 4 b u. 8 a) = der fünfte Körper; vgl. essentia quinta

unter essentia sub b. 79. c. rectilineum, s. c. circulare. 80. c. rectum,
a. da«s. 81. c. sensibile, e. c. intellegibile. 82. c. sidereum (cg. II. 44)= der Sternkörper oder der Körper eines Sternes. 83. c. simplex, s. c.

commixtum. 84. c. solidum, s. c. aereum. 85. c. speculare (1 meteor.

12 i; 3 meteor. 3 i) = der abgespiegelte Körper. 86. o. sphaerioum, s.

c circulare. 87. c. spirituale, s. o. animale. 88. c. subsistens (1 oael.

18 f) — der darunter stehende Körper (corpus gravissimum, quod substat

omnibos, ib.). 89. c. substan tificatum (quodl. 3. 2. 4 ad 1) = der zu

einer Substanz gemachte Körper. 90. c. subtile (cg. IV. 84; 4 sent 44. 2.

2 ob. 1 - 3) — der feine Körper. 91. c. superius, s. c. inferius. 92. c.

supremum (1 cael. 4 c u. 8 a) = der oberste Körper (quod est omnium
corporum contentivum, 1 cael. 4 c). 93. c. tactivum und c. tangibile (eg.

IV. 84; 3 sent 21. 2. 4. 2 ad 1; 4 sent. 44. 2. 6 ob. 3 u. c) — der be

rührende und der berührbare Körper. 94. o. tangibile, s. o. tactivum. 95. c.

tenebrosum, s. c. darum. 96. c. terminatum, s. c. determinatum. 97. c
terrenum, s. c. caeleste. 98. c. terrestre, s. das». 99. c. uniforme,
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8. c. homoeomerura. 100. c. verum, 8. c. phantastioum. 101. o. vivum, s.

c. animatum. — Corpora naturalia ad certum terminum dividuntur
(pot. 4. 1 ad 5), oder: corpora naturalia in infioitum dividi non posaunt (2 sent

14. 1. 1 ad 4), oder: omnium natura conatantium (8. d. A. aub c) poaitua est

terminua (ib. 30. 2. 2 c) *— die Körper, wie Bie in der Natur vorkommen,

können nur bis zu einer bestimmten Grenze geteilt werden, ultra quem apeciea

non aalvatur (ib. 14. 1. 1 ad 4), quia quaelibet apeciea determinatam quau-

titatem requirit et in plua et in minus (ib. 30. 2. 2 c); vgl. continuua aub b.

Corpora naturalia in infinitum dividi non posaunt, s. oben. Corpora
tangendo agunt (3 phys. 4 c), oder: nullum corpus agit nisi tangeodo (th. I.

45. 5 c) — die Körper wirken nicht anders, als durch Berührung dessen,

worauf sie einwirken; vgl. ib. 78. 1 c. Nullum corpus agit nisi per
motum (cg. III. 65) = kein Körper ist thätig, wenn er nicht zuvor in irgend

eine Bewegung versetzt worden; vgl. ib. I. 20; th. 1. 110. 1 ad 1; 2 sent.

2. 2. 3 c; 3 phys. 2 d. Nullum corpus agit nisi tangendo, a. oben.

Nullum corpua poteat directe agere in id, quod nullo modo eat

corporeum (3 anim. 4 b) = kein Körper vermag auf etwaa Geistiges direkt

einzuwirken; vgl. 1 perih. 14 f.; 8 phy8. 11 c. Omnium natura conatan-
tium poaitua eat terminus, s. oben.

COrrectio «» a) Zurechtweisung: correctio delinquentis est quoddam
remedium, quod debet adhiberi contra peccatum alicuius, th. II. II. 33. 1 c;

vgl. ib. 83. 7 ad 3; 4 sent. 19. 2. 1 c; differentia est inter correptionem et

correctionem, quia correptio est gratia patientis, ut bonus fiat, sed correctio

sive castigatio est gratia facientis, ut ius servetur, 2 Cant. 1. — Als Arten

der correctio gehören hierher: 1. correctio divina und c. humana (Hebr.

12. 2) = die göttliche und die menschliche Zurechtweisung. 2. c. fraterna
(th. IL II. 1— 8; 4 sent 19. 2. 1—3; virt. 3. 1 u. 2) = die brüderliche

Zurechtweisung (correctio fraterna est admonitio fratris de emendatione delic-

torum fraterna charitate, 4 sent. 19. 2. 1 ob. 1; vgl. ib. c; th. II. II. 33.

1 c; virt. 3. 1 c). 3. c. fraterna simplex und c. praelatorum (th. II. II.

33. 6 ad 1; vgl. ib. 3 c, 4 c u. 6 c) = die einfache brüderliche Zurecht-

weisuug, welche Gleichgestellten unter einander, und die Zurechtweisung der

Vorgesetzten, welche speciell ihnen gegenüber ihren Untergebenen zusteht

4. c. humana, s. c. divina. 5. c. indebita (th. II. II. 33. 5 c) = die un-

gebührliche Zurechtweisung, der Gegensatz zu c. debita, quae est secundum
debitas circumstantias, secundum quod est actus virtutis, virt. 3. 1 c. 6. c.

praelatorum, s. c fraterna simplex.

b) Verbesserung, Besserung: cum adultera commanere spe correc-

tionis, 4 sent. 39. 1. 3 c.

corrumpere — a) zerstören, vergehenmachen im allgemeinen
und weitern öinne dieser Wörter (vgl. corruptibilis und corroptio sub a),

d. i. ein Ding auf irgend eine Weise vergehenmachen, der Gegensatz zu ge-

nerare (s. d. A.): omne, quod corrumpitur, incipit non esse et desinit esse, th.

I. 42. 2 ad 3; nulla forma corrumpitur nisi vel actione contrarii vel per cor-

ruptionem sui Bubiecti vel per defectum suae causae, cg. IL 79. — Arteu des

corrumpere in diesem Sinne sind: 1. corrumpere per accidens und c.

per se (th. I. 75. 6 c; 89. 5 c; I. II. 53. 1 c; III. 77. 4 ob. 2 u. c;

cg. II. 55, 79 u. 82; IV. 55; 2 Bent 19. 1. 1 ad 2) =- etwas nebenbei d. i.

mit einem andern und etwas für sich zerstören (dupliciter enim aliquid corrum-

pitur, uno modo per se, alio modo per accidens. Impossibile est autem aliquid
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subsistens [für »ich Existierendes] generali aut corrumpi per accidens, id est

aliqno generato vel corrnpto. Sic enim cotnpetit alicui generari et corrumpi,

sicut et esse, qnod per generationom adquiritur et per corruptionem amittitur.

Unde, quod per so habet esse, non potest generari vel corrumpi nisi per se

;

quae vero non subsistunt, ut accidentia et formae materiales, dicuntur fieri

et corrumpi per gcnerationem et corruptionem compositorum , th. I. 75. 6 c).

2. c. per se, s. c. per accidens. 3. c. proprio (verit. 2. 12 ad 20) = zer-

stören im eigentlichen Sinne.

b) zerstören, vergehenmachen im eigentlichen und engern
Sinne dieser Wörter (vgl. corruptibilis und corruptio sub b), d. i. ein Ding
durch Auflösung oder Zersetzung vergehenmachen, ebenfalls der Gegensatz zu

generare (s. d. A.): nihil corrumpitur, nisi per hoc, quod amittit formam, th.

I. 9. 2 c; nihil corrumpitur, nisi per hoc, quod forma eius a materia separatur,

ib. 50. 5 c; vgl. comp. 1. 74; omne, quod mutatur de specie in speciem, cor-

rumpitur, cg. II. 80; ad hoc ergo, quod aliquid corrumpatur, oportet, quod
prius fuerit ens per aliquod tempus, 8 pbys. 6 b; homo musicus corruptus est,

quando homo amittit habitum musicae, 1 gener. 10 d. — Zu dispositio
corrumpens et totaliter c. s. dispositio sub c. — Als Arten des corrumpere
gehören hierher: 1. corrumpere active s. effective und c. formaliter (2 sent.

34. 1. 2 ad 4 u. 5 ad 4; mal. 1. 1 ad 9) = zerstören nach Weise des

Wirkens oder der wirkenden Ursache (corrumpere autem active est movere
et agere, mal. 1. 1 ad 9) und zerstören nach Weise der Form oder der for-

malen Ursache (corrumpere formaliter non est movere nec agere, sed corruptum

esse, ib.; sicut enim formaliter albedo facit album, ita etiam formaliter privatio

privat et corruptio corrumpi t, 2 sent. 34. 1. 2 ad 4). 2. c. effective, s. c.

active. 3. c. formaliter, s. dass. 4. c. miraculose und c. naturaliter (th.

III. 77. 4 ob. 3) =«= auf wunderbare oder übernatürliche und auf natürliche

Weise zerstören. 5. c. naturaliter, s. c. miraculose. 6. c. secundum
quid und c. simpliciter (ib. I. 76. 4 c) = etwas mit Bezug auf dieses oder

jenes oder in gewisser Hinsicht und etwas einfachhin oder schlechtweg zer-

stören (cum recedit forma accidentalis, non dicitur aliquid corrumpi simpliciter,

sed secundum quid. Forma autem substantialis dat esse simpliciter, et ideo . . .

per eius recessum [diciturj simpliciter corrumpi, ib.). 7. c. simpliciter, s. c.

secundum quid. — Non corrumpitur aliquid in omnino non ens (cg.

II. 55) = was im eigentlichen Sinne des Wortes korrumpiert, wird nicht ver-

nichtet Quae corrumpuntur, eadem numero iterari non poesunt
(cg. IV. 80) = was korrumpiert, kann als dem Individuum nach das nämliche

nicht mehr wiederkehren; vgl. corruptibilis.

c) verderben, verschlechtern (vgl. corruptio sub c): auferre potest

a muliere corrnpta, th. I. 25. 4 ad 3; nam si caro corrumpi non posset, ib. IL
IL 152. 1 ad 1; pro quacumque alia causa violenter corrumpatur, 4 sent. 49.

5. 3. 1 ad 4. — Zu aestimatio corrnpta s. aestimatio; zu habitus c. s.

habitus sub d; zu intentio c. s. intentio sub b; zu natura c. s. natura; zu

politia c s. politia sub a; zu ratio c. s. ratio sub f; zu regime n c. s.

regimen.

Corruptibilis, e =» zerstörbar, vergehbar, vergänglich im weitern

und engern Sinne dieser Wörter (vgl. corrumpere sub a u. b), der Gegensatz

zu generabilis nnd incorruptibilis (s. d. A.): non autem dicitur aliquid esse

cormptibile per hoc, quod Deus possit illud in non esse redigere, subtrahendo

suam conaervationem, sed per hoc, quod in seipso aliquod principium corruptionit»

Schatz. Thomas- Uxlkon. i. Aufl. 20
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habet, vel contrarietatem vel saltem potentiam materiae, th. I. 50. 5 ad 3;

dicitor autem aliquid corruptibile per hoc, quod inest ei potentia ad non esse,

ib. 75. 6 ad 2; omne, quod est compositum ex eontrariis, est uaturaliter cor-

ruptibile, quasi habeos in se causam corruptionis suae, ib. I. II. 85. 6 ob. 2;
videmus in mundo quaedam, quae suot possibilia esse et non esse, scilioet

generabilia et corruptibilia, cg. 1. 15; vgl. 2 sent. 3. 1. 1 ad 2; 12. 1. 1 ad 1;

spir. 2 ad 16; qu. aoim. 14 ad 5; corruptibile et incorruptibile non attribuuntur

per se accidenti, sed substantiae, virt. 2. 12 ad 20; omne corruptibile cor*

rumpitur exsistente aliquo subiecto, 1 cael. 6 a; est ergo primus modus, se-

cundum quem dicimus aliquid esse corruptibile, quod, cum prius sit aliquid,

posterius vel non est vel contiogit non esse, sive hoc contiogat per corruptionem

et transmutationem, sicut bomo est corruptibilia, sive non per corruptionem et

transmutatiooem desioat esse, sicut tactus et motus. Secundo modo dicimus

aliquid esse corruptibile, quod contiogit non esse, id est qnandoqne potest

desioere esse, per specialem modum corruptionis. Tertio modo dicitur aliquid

corruptible, quod de facili corrumpitur, quod potest dici £V<pfraQTOV id est bene
corruptibile, ib. 24 e; vgl. ib. 26 g. — Zu bouum corruptibile s. bouns snb c;

zu esse c. s. esse; zu corpus c. s. corpus; zu forma c. s. forma snb b;

zu materia c. s. materia sub c; zu natura c. s. natura; zu substaotia c.

s. substantia sub b; zu virtus c. s. virtus sub a; zu vita c. s. vita sub a.

— Corruptibilia per generationem redeunt ad idem specie, non ad
idem numero (4 sent 44. 1. 1. 2 ad 1) = was korrumpieren kann, kehrt,

indem anderes aus ihm entsteht, zu etwas zurück, was mit ihm der Art, aber
nicht dem Individuum nach das nämliche ist; vgl. cg. IV. 80.

corruptibilitas = Zerstörbarkeit, Vergänglichkeit im weitern und
engern Sinne dieser Wörter (vgl. corrumpere sub a u. b): ex inclinatioue

materiae sequitur corruptibilitas in toto, th. 1. II. 85. 6 c. — Eine Art der
corruptibilitas ist die corruptibilitas naturalis (ib. I. 66. 2 c)» die

natürliche oder naturgemäße Zerstörbarkeit.

corruptio =• a) Zerstörung, Vergehenmachung, Vergehen im
allgemeinen und weitern Sinne dieser Wörter (vgl. corrumpere sub a

und corruptibilis), d. i. das Vergehenmachen oder Vergehen eines Dinges als

solchen auf irgend eine Weise, der Gegensatz zu generatio (s. d. A. sub a):

primus ergo modus corruptionis ponit desitionem in coromuni absque distinctione

poteotiae et actus, 1 cael. 24 e
;
ipsa rei annihilatio dicitur corruptio, verit. 5.

2 ad 6; corruptio est mutatio de esse in nonesse, th. 1IL 50. 5 ob. 3; omnis
corruptio formae vel est per corruptionem subiecti vel est a contrario, ib. I.

II. 53. 1 ob. 2 ;
generatio per se loquendo est via in esse et oorruptio via in

non esse, cg. 1. 26; non ergo corruptio animae consistit in hoc, quod a corpore

separetur, ib. II. 79; ad corruptionem virginitatis faciunt, ib. IV. 45; vgl. ib. 80;
2 sent. 19. 1. 4 o; 5 phys. 1 e; 8 phys. 6 b.

b) Zerstörung, Vergehenmachung, Vergehen im eigentlichen
und ungern Sinne dieser Wörter (vgl. corrumpere sub b und corruptibilis),

d. i. das Vergehenmachen oder Vergeben eines Dinges durch Zersetzung oder
Zerfall desselben, ebenfalls der Gegensatz zu generatio (s. d. A. sub a): cor-

ruptio enim accidit per Separationen) formae a materia, th. III. 77. 4 ob. 1;

omnis enim corruptio est per separationem formae a materia, cg. II. 55; cum
enim generatio et corruptio sit motus in substantiam in his, quae generantur
et corrumpuntur, non manet substantia eadem, ib. 83; vgl. ib. IV. 80; cum
enim corruptio sit proprio compositi transmutatio de esse in non -esse, 2 sent.
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19. 1. 1 ad 2; vgl. ib. 4 c; 3 sent. 21. 1. 3 ad 5; significat etiam corruptio

perfectam corporis in ea, ex quibus compositum est, elementa destroctionem et

dissolutionem, quodl. 3. 2. 4 c; corruptio autem est de afßrmato in negatum,

8icut de albo in non-album vel de homioe in non-hominem, 1 phys. 13 d; illa

mutatio, quae est ex subiecto in non-Bubiectum, vocatur corruptio, 5 phys. 2 e;

corruptio importat (bedeutet) desitionem cum determinato modo, scilicet trans-

mutationis, 1 cael. 24 e; e converso dicitur corruptio, quando, quod ponitur in

esse, est ignobilius, 4 meteor. 2 a. — Zu raotus corruptiooiB s. motus Bub b;

zu Status c. s. status sob c. — Als Arten der corruptio gehören hierher:

1. corruptio alicuius s. aliqua s. huius s. huiusmodi s. secundum quid und
c. simplex s. simpliciter (tb. I. 76. 4 c; I. II. 22. 1 c; cg. II. 55; 2 sent 35.

1. 5 c; 4 phys. 8 c; 5 phys. 2 e; 1 gener. 8 b u. g) =— eine gewisse Art

von Zerstörung oder die Zerstörung von diesem und jenem an einem Dinge

oder die beziehungsweise Zerstörung und die einfachhicige Zerstörung des-

selben oder die Zerstörung desselben schlechtweg, von denen erstere bald die

Abtrennung der acoidentellen Form, bald die Umwandlung einer unedlem in

eine edlere Substanz, und letztere das eine Mal die Abtrennung der subHtanziellen

Form und ein anders Mal die Umwandlung einer edlern in eine unedlere

SubBtanz bezeichnet (quaedam est corruptio simpliciter, quae scilicet est ex esse

substantiali in non-esse, quaedam vero est in oppositam negationem cuiuscumque

affirraationis, sicut de albo in non - album, quae est corruptio huius, 5 phys.

2 e; corruptio est per separationem formae a materia, simplex quidem corruptio

per separationem formae substantialis, corruptio autem secundum quid per

separationem formae accidentalis, cg. II. 55; vgl. th. I. 76. 4 c; quando ex
ignobiliori generatur nobilius, est generatio simpliciter et corruptio secundum
quid, e converso autem, quando ex nobiliori ignobilius generatur, th. I. II.

22. 1 c; vgl. 4 phys. 8 c; 1 gener. 8 b). 2. c. artificialium (l gener. 1 a)

= die Zerstörung von Kunstwerken. 3. c. contra naturam s. extra naturam

s. violenta, c. secundum naturam b. naturalis und c. miraculoaa (th. I. II. 85.

6 c; III. 77. 4 ad 3; cg. III. 6; mal. 1. 1 ob. 10; 5 phys. 10 b) — die

naturwidrige oder gewaltsame, die naturgemäße oder natürliche und die wunder-

bare oder übernatürliche Zerstörung. 4. c. extra naturam, s. c. contra

naturam. 5. c. huius s. huiusmodi, s. c. alicuius. 6. o. miraculoaa, b. c.

contra naturam. 7. c. mutua (th. I. 66. 2 c)* die wechselseitige Zer-

störung, d. i. eine Reihe von Zerstörungen, bei deren letzter das anfänglich

zerstörte Ding der Art nach wieder zum Vorschein kommt; vgl. 4 sent. 44.

1. 1. 2 ad 1. 8. c. naturalis, s. c. contra naturam. 9. c. propria (cg. II. 55)
«a» die (einem Dinge) eigene oder es selbst treffende Zerstörung. 10. c.

»ecundum naturam, s. c. contra naturam. 11. c. secundum quid, s. c.

alicuius. 12. c. simplex, s. dass. 13. c. simpliciter, s. dass. 14. c. sub-
stantialis (th. III. 50. 5 ob. 3) = die substanzielle oder die Substanz eines

Dinges treffende Zerstörung. 15. c. violenta, s. o. contra naturam. —
Generationes et corruptiones ex contrariis et in contraria sunt,

9. generatio Bub b. Generatio huius est corruptio illius et corruptio
huius est generatio alterius, s. dass. Generatio unius est corruptio
alterius et corruptio unius est generatio alterius, s. dass. Primum
in generatione est postremum in oorruptione, s. das9.

c) Verderbung, Verderbtheit, Verdorbenheit, Verschlechterung,
der Gegensatz zu perfectio (s. d. A. sub a): propter corruptiooem linguae, th I.

17. 2 c; otnnem corruptionem mentis et corporis, ib. 25. 4 ad 3; ex corruptione

25*
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corporis et iofectione peccati, ib. 62. 2. ad 2; propter corruptionem praediotam,

ib. I. II. 74. 3 ad 2; est duplex corruptio. Una, per quam tollitur perfeotio

prima, per quam res esse primum habebat, et talis corruptio speciei mutationem

facit, . . . Alia corruptio est, per quam tollitur perfectio secunda, per quam
res in esse necuodo completo perftoitur, et haec Bpeciem non variat, sed tantum

speciei complementum tollit, 2 sent. 35. 1. 5 ad 2; vgl. quodl. 3. 2. 4 c. —
Zu malum corruptionis h. malus sub b u. c. — Arten der corruptio in

diesem Sinne sind: 1. corruptio carnalis s. carnis (th. I. 114. 3 c; II. 11.

152. 1 ob. 4; praec. 6) die fleischliche Verderbtheit oder die Verderbtheit

des Fleisches, unter welcher bei dem Menschen bald die Verderbtheit seiner

sinnlichen Natur (th. I. 114. 3 c; vgl. c. sensualitatis), bald die Zerstörung

des 8ignaculum virginalis pudoris, bald die Folge einer freiwilligen resolutio

seminis delectationem sensibilem causans (ib. II. II. 152. 1 ob. 3, 4 c u. ad 4)

gemeint ist 2. c. carnis, s. c. carnalis. 3. c. culpae und c. poenae (ib.

25. 5 c)« die Verschlechterung (des Menschen) infolge einer Schuld und

die infolge einer Strafe. 4. c. fomitis (ib. I. II. 74. 3 ad 2; 2 sent 32. 1.

3 c) — die Verschlechterung (des Menschen) infolge des Zunders d. i. der

bösen Begierlichkeit. 5. c. moralis und c. naturalis (mal. 4. 1. ob. 9) = die

sittliche und die natürliche Verschlechterung. 6 c. naturae und c. personae

(th. I. 114. 3 c; I. II. 84. 2 c; III. 27. 3 c) = die Verderbtheit der Natur
und die der Person (z. B. eines Menschen). 7. c. naturalis, s. c. moralis.

8. c. peccati originalis (ib. I. 23. 7 ad 3) = die Verschlechterung (des

Menschen) infolge der Erbsünde. 9. c. personae, s. c. naturae. 10. c,

poenae, s. c. culpae. 11. c. politiae (3 pol. f> b u. d) « die Ausartung1

(transgressio) eines Staates. 12. c. propinqua und c. remota (5 pol. 7 c)

= die nähere und entferntere Verschlechterung. 13. c. remota, s. c. propinqua.

14. c. sensualitatis (th. I. II. 74. 3 ad 2) = die Verderbtheit der Sinn-

lichkeit oder der sinnlichen Natur des Menschen; vgl. c. carnalis.

COrrnptivü8, a, um = zerstörend im weitern und engern Sinne des

Wortes (vgl. corrumpere sub a u. b), der Gegensatz zu conservativus, genera-

tivus und perfectivus (h. d. A.): est ergo corruptivus et laesivus, th. I. II. 28.

5 ob. 2; periculosus communitati et corruptivus ipsius, ib. II. II. 64. 2 c;

inquantum est eius corruptivus, cg. II. 41; soni caelestium corporum non sunt

corruptivi, 2 cael. 14 f. — Zu amor corruptivus s. amor sub a; zu malum
c. 8. malus sub c; zu passio c. s. passio sub b.

Creare = a) schaffen, erschaffen im engern Sinne dieser Wörter,

d. i. etwas aus nichts hervorbringen (vgl. creatio sub a): creare est aliquid ex

nihilo facere, th. I. 45. 2 ob. 2; vgl. ib. c; Eph. 2. 3; nihil enim est aliud creare,

quam absque materia praeiacente aliquid in esse producere, cg. II. 16; vgl.

pot 3. 1 c; creare autem est dare esse, 1 sent. 37. 1. 1 c; vgl. 2 sent. 1.

1. 2 c; creare non est uisi potentiae infinitae, cg. II. 20; vgl. th. I. 32. 1

ad 2; 45. 5 ad 3; 65. 3 ad 3; pot. 3. 4 c; comp. 1. 70. — Zu agens
creatum s. agens; zu beatitudo c. s. beatitudo sub a; zu bonitas c. s.

bonitas sub a; zu bonum c. s. bonus sub c; zu Caritas c. s. Caritas; zu
cognitio c. 6. cognitio sub b; zu dilectio c. s. dilectio sub a; zu donum
c. 8. donum sub a; zu ens c. s. ens; zu esse c. a. esse; zu gloria c. s.

gloria «üb b; zu gratia c. s. gratia sub b; zu hypostasis c. s. hypostasis

sub c; zu infinitum c. «. infiuitus; zu intellectus c. s. intellectus sub c;

zu lumen c. s. lumen; zu natura c. s. natura; zu potentia c. s. potentia

sub c; zu ratio c. s. ratio sub 1; zu regula c. s. regula sub a; zu sapientia
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c. b. sapientia sub a; zu seien tia c. a. acientia sub b; zu similitudo c. s.

similitudo sab b; zu species o. inhaerens 8. species sub e; zu substautia
c. s. eubstantia Bub b; zu suppositum c. s. euppoeitum sub b; zu unitas
c. s. unitas; zu veritas c. s. veritas sub a; zu virtus c. s. virtus sub a;

zu vita c. s. vita sub a; zu voluntas c. s. voluntas sub b. — Als Arten

des creans gehören hierher: creans instrumentale und c. primum (cg.

II. 21) ~» der werkzeagliche und der erste oder hauptsächliche Schöpfer.

b) schaffen im weitern Sinne des Wortes, d. i. machen aus etwas,

machen zu etwas, befördern, synonym mit facere (s. d. A. sub b): creari di-

cuntur ea, quae in melius roformantur, ut cum dicitur aliquis ercari in epi-

scopum, tb. I. 45. 1 ad 1.

Creatio = a) Schaffung, Erschaffung, Schöpfung im eigent-
lichen und engern Sinne den Wortes (= creatio proprio aeeepta, pot. 3.

8 ob. 2), d. i. die Hervorbringung eines Dinget* aus nichts: emanationem totius

entis a causa universali, quae est Deus, . . designamus nomine creationis, th. I. 45.

1 c; vgl. ib. 4 ad 1; creatio autem est produetio alieuius rei secundum totara sub-

stantiam suara nullo praesupposito, quod sit vcl increatum vel ab aliquo crealum,
ib. 65. 3 c; fid. 1; symb. 1; decret. 1; creatio est propria actio ipsius Dei,

tb. I. 45. 5 c; vgl. cg. II. 21; pot. 3. 4 c; cum creatio sit sine motu, th. I.

45. 2 ad 3; vgl. cg. II. lü; pot 3. 2 c; creatio infinitam virtutem requirit in

potentia, e qua egreditur, pot. 3. 4 c; vgl. th. I. 32. 1 ad 2; 45. 5 ad 3;

65. 3 ad 3; 4 sent 5. 1. 3. 3 c; 8 phys. 2 a. — Zu imago creationis s.

imago sub a; zu Status c. s. Status Hub c — Arten der creatio in diesem

Sinne sind: 1. creatio active aeeepta s. significata und c. passive
aeeepta s. sumpta (th. 1. 45. 3 ob. 1, ad 1 u. 2; 1 sent. 40. 1. 1 ad 1;

2 sent. 1. 1. 2 ad 4; pot. 3. 3 c u. ad 2) — die Schöpfung im aktiven und
die im passiven Sinne des Wortes, m. a. W. das Erschaffen, welches eine

actio d. i. eine Tbätigkeit Gottes ist, und das Erschaffenwerden, welches eine

Art von passio d. i. von Leiden oder Erleiden des Geschöpfes darstellt

b) Schöpfung im weitern und allgemeinen Sinne des JWortes,
d. i. Hervorbringung aus etwas, Machung zu etwas, Beförderung, synonym mit

condicio (s. d. A. sub a) und factio (s. d. A.): creatio aeeipitur ibi large pro

qualibet factione, pot. 3. 8 ob. 2; per creationem communiter aeeeptam, ib.;

Augustinus aequivoce ntitur nomine creationis, secundum quod 'creari diountur

ea, quae in melius reformantur, ut cum dicitur aliquis creari in episoopum, th.

I. 45. 1 ad 1. — Als Arten der creatio gehören hierher: oreatio prima
und c. secunda s. nova (praec. 3) = die erste und die zweite oder neue
Schöpfung.

creatrix = Schöpferin, schöpferisch. — Zu causa creatrix s.

causa sub b.

credere «=» a) glauben im allgemeinen Sinne des Wortes: actus

iste, qui est credere, habet firmam adhaesionem ad unam partem, in quo credens

convenit cum sciente et intellegente, et tarnen oius cognitio non est perfecta

per man tfestarn visionein, in quo convenit cum dubitante, Buspicante et opinante,

et sie proprium est credentis, ut cum assensu cogitet, th. II. II. 2. 1 c; vgl.

verit. 14. 1 c; 3 sent. 23. 2. 2. 1 c; Hebr. 11. 1; credere est actus intellectus,

secundum quod movetur a voltintate ad assentiendum, th. II. II. 4. 2 c; vgl.

ib. 5 c; 2. 2 c u. 5. 2 c; 3 sent. 23. 3. 1. 2 c.

b) glauben im übernatürlichen Sinne des Wortes: ipsum autem
credere est actus intellectus assentientis veritati divinae ex imperio voluntatis
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a Deo motae per gratiam, th. II. IL 2. 9 c; vgl. syrob. 1. — Zu scientia cre-

dendorum s. scientia sub b. — Hier sind ah Arten des oredere zu unter-

scheiden: 1. credere Deo, o. Deum und c. in Deum (tb. IL II. 2. 2 c; 3
sent 23. 2. 2. 2 c; verit. 14. 7 ad 7; Rom. 4. 1) — Gott glauben, an Gott

glauben nnd mit liebender Hingabe an Gott glauben. 2. c. explicite und
c. iroplicite (th. II. II. 2. 5 c, 7 c o. 8 c; verit. 14. 11 c u. ad 6; 3 sent

25. 2. 2. 4 ad 1 u. exp.) — etwas entfatteterweise und etwas eingeschlossener-

weise glauben. 3. c. implicite, s. c. explicite. 4. c. in Deum, s. c. Deo.

credulitas = a) Glaube, synonym mit fides (s. d. A. sub b), der

Gegensatz zu incredulitas (s. d. A.) und infidelitas (s. d. A. sub a): sine assensu

credulitatis, et iterura firma oredulitas. th. I. 94. 4 c; principale videtur esse

et quasi finis in unaquaque credulitate ille, cuins dicto assentitur, ib. IL IL
11. 1 c; ad fidei veritatero non solum pertinet ipsa credulitas cordis, ib. 124.

5 c; intellectus hominis Deo subditur per modum credulitatis, cg. III. 152;
sed modum quoque ipsius credulitatis excedunt. ib. IV. 83; quod cadit in cre-

dulitate intellectus, 1 sent. 8. 1. 3 c; ad credulitatem huius opinionis multum
proficit, 4 phys. 6 I.

b) Glaubensmeinung: haberaus multas credu Iitaten de unaquaque
stellaruro, scilicet observationes eorum, 2 cael. 17 d.

culpa = Schuld: subducere se ab ordinatione divini intellectus, in quo
malum culpae oonsistit, tb. I. 17. 1 c; hoc enim imputatur alicui in culpam,

cum deficit a perfecta actione, cuius dominus est secundum voluntatera, ib. 48.

5 c; de ratione culpae est, quod noceat ageoti in sua actione, ib. ad 4; culpa

consistit in deordinato actu voluntatis, ib. 6 c; culpa autem consistit in trans-

gressione praeeepti vel abusu auetoritatis, Is. 10. Über den Unterschied

zwischen culpa und poena s. poena. — Zu actus culpae s. actus sub a; zu

corruptio c. s. corruptio sub c; zu defectus c. s. defectus sub b-, zu de-
formitas c. s. deformitas sub b; zu immunditia c. s. immunditia-, zu iin-

puritas c. s. impuritas sub a; zu libertas a c. s. libertas sub a; zu malitia
c. s. malitia sub c; zu malum c. s. malus sub c; zu purgatio a c. e. pur-

gatio; zu Status c. s. status sub c. — Arten der culpa sind: 1. culpa ac-
tu alis und c. originalis (th. I. II. 87. 7 c; HL 14. 1 ad 3; 2 sent. 26. 1.

3 ad 4; 32. 1. 1 c; verit. 27. 6 ad 2) =» die That- und die Erbschuld,

m. a. W. die Schuld, welche der Mensch durch Begehung einer Thätigkeit

auf sich geladen, und diejenige, welche er durch seine Abstammuug von den

ersten Menschen ererbt hat. 2. c. er i min alis (th. IL II. 99. 4 ob. 1) =—
die Schuld infolge eines begangenen Verbrechens. 3. c. mortalis nnd c.

venialis (ib. III. 86. 5 ob. 1; 2 sent. 21. 1. 3 ad 4; 4 sent. 2. 1. I. 3 ad 2

u. 14 exp.) =-» die tödliche (quae gratiam tollit, per quam est vita animae,

4 sent. 14 exp.) und die läfsliche Schuld. 4. c. naturae (2 sent. 30. I. 2
ad 1) = die der Natur eines Wesens anhaftende Schuld. 5. c. originalis,
8. c. actualis. 6. c. praecedens und c. subsequens (th. I. II. 78. 1 ad 3) =—
die (einer Thätigkeit) vorausgehende und die (auf sie) folgende Schuld. 7. c
subsequens, s. c. praecedens. 8. c. venialis, s. c. mortalis.

Cnlpabilis, e = schuldbar, verschuldet. — Zu defectus culpa-
bilis s. defectus sub b.

Cultus = a) Pflege: cultus autem cuilibet rei impensus nihil aliud esse

videtur, quam debita operatio circa id adhibita, et ex hoc divereimode dicuntor

aliqui colere agros, parentes, patriam et alia huiusmodi, quia diversis diversae

operationes coaptantur, trin. 1. 1. 2 c; vgl. th. II. IL 81. 1 ad 4; cg. III. 119.

Digitized by Google



eupiditas daemon. 199

b) Verehrung. — Als Arten de» cultus gehören hierher: 1. cultus
corporalis s. exterior und c. spiritualis 8. interior (th. I. II. 101. 2 c; 102.

4 c u. 5 ad 4; II. II. 122. 4 c)» die körperliche oder äufaere und die

geistige oder innere Verehrung. 2. o. Dei a. divinitatis s. divinus (ib. I. II.

101. 2 c; 102. 5 ad 4; II. II. 81. 1 ad 4; 94. 1. c; cg. I. 27; III. 119 u.

120; trio. 1. 1. 2 c; 4 sent. 13. 2. 1 ad 4; 2 cael. 1 b u. 18 i) — die

Gottesverehrung. 3. o. divinitatis, s. c. Dei. 4. c. divinus, s. dass. 5. c.

exterior, s. c. corporalis. 6. c indebitus (th. II. II. 93 pr.
;

vgl. cg. III.

120) =— die ungebührliche oder nichtseinsollende Verehrung. 7. c. interior,
s. c. corporalis. 8. c. spiritaalis, s. dass.

c) Gottesverehrong: Deus dicitur coli fide, spe et caritate, doq quasi

cultue eliciatur his virtutibus, sed quia dictae virtutes ordinant ad cultum, vel

etiam quia actus dictarum virtutum materialiter cedunt in cultum modo prae-

dicto, 3 sent. 9. 1. 1. 3 ad 1; vgl. ib. ad 2. — Zn disparitas cultus s.

disparitas. — Arten des cultus in diesem Sinne sind: cultus idololatriae
und c. latriae (th. I. II. 102. 4 ad 7; II. 11. 94. 2 ad 2; cg. III. 120) =
die GottesVerehrung im Sinne des Götzendienstes und die im Sinne des wahren
Gottesdienstes.

cupiditas = Gier, Begierde, Habgier, synonym mit avaritia und
concupiscentia (s. d. A. sub a): secondum quosdam cupiditas tripliciter dicitur.

Uno modo, prout est appetitus ioordinatus divitiarum, et sie est speciale pec-

catum. Alio modo, secundum quod significat inordioatum appetitum cuiuscumque
boni temporalis, et sie est genus omnis peccati; nam in omni peccato est in-

ordinata conversio ad commutabile bonum, ut dictum est. Tertio modo sumitur,

prout significat quandam inclinationem naturae corruptae ad bona corruptibilia

inordinate appetenda, et sie dicunt cupiditatem esse radicem omnium pecca-

torum ad similitudinem radicis arboris, quae ex terra trahit alimentum; sie enim
ex amore rerum temporalium omne peccatum procedit, th. I. II. 84. 1 c; vgl.

ib. 30. 2 ad 2; 77. 5 c u. ad 1 ; II. II. 19. 3 c; 24. 10 ad 2; 2 seut. 5. 1.

3 ad 1; 22. 1. 1 ad 7; 42. 2. 3 ad 1. — Arten der cupiditas sind: 1. cupi-
ditas actualis und c. habitualis (th. II. II. 119. 2 ad 1) — die in einer

Thätigkeit bestehende und die zustand liehe Begierde. 2. c. aestuans (ib. I.

95. 2 o) » die glühende oder leidenschaftliche Begierde. 3. c. generalis
(ib. II. II. 119. 2 ad 1; mal. 8. 1 ad 23) =» die allgemeine Begierde (quae

est respectu cuiuscumque boni, th. II. II. 119. 2 ad 1; vgl. ib. I. II. 84. 1 c).

4. c habitualis, s. c. actualis. 5. c. venialis poccati (ib. II. II. 24. 10
ad 2) = die in einer läfslichen Sünde bestehende Begierde (quae Semper
diminnit caritatem, ib.), der Gegensatz zu c. mortalis peccati d. i. der in einer

Todsünde bestehenden Begierde (quae mortificat totaliter caritatem, ib.).

D.

daemon s. daemonium — a) GeiBt: daemon Graece idem est, quod
seien« Latine; est etiam nomen commune cuinslibet intellegentiae et componitur

cum calo daemon, quod est boous daemon, a calo, quod est bonum, et daemon,

quasi bonus daemon, somno 1 b; vgl. subst. 19; daemonum quidam boni, quidam

mali, tb. L 63. 7 c.

b) guter Geist, Engel: quorundam daemonum, qui sunt custodes circa

terram homanarum actionum, th. L 103. 6 ob. 1; vgl. cg. III. 76.
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c) böser Geist, Teufel: daemones res aliquae sunt, th. I. 8. 1 ob. 4;

vgl. ib. 36. 1 ob. 1; 51. 1 ob. 1; IL II. 94. 1 c; huiusmodi substantias in-

tellectuales, quas daemones consueto nomine dioimus vel diabolos, esse natura

liter malas, cg. III. 107; daemones non habere corpora naturaliter sibi unita,

mal. 16. 1 c; vgl. ib. 1—12; Eph. 2. 1 u. 6. 3. — Zu instinotns dae-

monis s. instinctus; zu pactum cum d. s. pactum; zu prophetia d. s. pro-

phetia; zu providentia d. s. providentia; zu revelatio d. s. revelatio. —
Eine Art des daemon in diesem Sinne ist daemon inoubus (quodl. 6. 10.

18 ob. 2) =- der (bei Ausübung des ehelichen Aktes) aufliegende Teufel, der

Gegensatz zu d. succubus — der (dabei) untenliegende Teufel.

d) Gespenst: dicebant, habere daemones aerea corpora, mal. 16. 1 c;

posuerunt, daemones esse animalia animo passiva, ib.; vgl. th. I. 51. 1 ob. 1;

cg. III. 120; 2 cael. 13 a; daemones sunt animalia corpore aerea, mente ratio -

nalia, animo passiva, tempore aeterna, 5 met. 10 a.

e) Götzenbild: et daemonia, id est idola, quae in templis posita cole-

bantur pro diis, 5 met. 10 a.

dare = a) geben: nihil dat alteri, quod non habet, th. I. 75. 1 ob. 1;

vgl. ib. I. IL 81. 3 ob. 2; spir. 3 ob. 16; aliquid dicitur dari dupliciter.

Quandoque ex ipsa proprietate oaturae, secundum quod dicimus, quod ignis

dat calorem suum et sol splendorem, et huiu» dationis non est priocipium vo-

luntas. Quandoque ex voluntate ut principio dationis, et hoc contingit dupli-

citer. Quandoque enim per datiooem intenditur aliqua utilitas ipsius dantis,

vel quantum ad remotionem mali, sicut quaudo aliquid datur ex timore, et talis

datio dicitur redemptio, vel quantum ad adquisitionem alicuius boni, et talis

datio est proprie quaestus vel venditio. Quandoque autem non intenditur uti-

litas aliqua in ipso dante, et haec datio dicitur liberalis et proprie dicitur

donatio, 1 senk 18. 1. 3 c; vgl. th. I. 43. 4 ad 1. — Zu occasio data s.

occasio. — Dare intellegere (th. I. 39. 4 ad 3; cg. I. 28; II. 44 u. 67;

III. 46) =» zu verstehen geben.

b) zugeben, einräumen: dato etiam, quod quilibet intellegat, th. I. 2.

1 ad 2; etsi enim dctur, quod corpus hominis formetur, cg. II. 89. — Dato

per impossibile (ib. I. 59) = unterstellt nach Weise oder im Sinne des

Unmöglichen.

c) angeben, bestimmen: non est dare, quando, th. III. 77. 5 c; non

est dare tempus aut instans, cg. III. 65.

datio = Geben, Schenkung (vgl. dare sub a): de ratione dationis

non videtur plus esse , nisi quod datum libere a dante habeatur , 1 sent. 15.

3. 1 c. — Arten der datio sind: 1. datio ad iustitiam pertinens und

d! ad liberalitatem pertinens (th. II. IL 63. 1 ad 3) = das Geben aus Ge

rechtigkeit (qua scilicet aliquis dat alicui, quod ei debetur, ib.) und das Geben

aus Freigebigkeit (qua scilicet gratis datur alioui, quod ei non debetur, ib.).

2. d. ad liberalitatem pertinens, s. d. ad iustitiam pertinens. 3. d. illi-

cita und d. non illicita (ib. 62. 5 ad 2) = das unerlaubte und das erlaubte

Geben. 4. d. non illicita, s. d. illicita.

de _a von, aus, synonym mit ex (s. d. A.): haec propositio de proprie

designat principium et consubstantialitatem, 1 sent. 5. 2. 1 c; haec propositio

ex vel de non designat habitudinem causae formalis, sed raagis habitudinem

causae efficientis vel materialis, th. I. 39. 2 ad 5; haec propositio de significat

principium generans consubstantiale , non autem principium materiale, ib. 41
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3 ad 1; vgl. ib. III. 32. 2 c; 75. 8 c; 1 sent. 34. I. 2 ad 3; quandoque de

ponitur pro ex, 4 sent. 11. 1. 4. 3 c. — Zu materia de qua 8. materia sub a.

debilit&re = schwachen: vera opinio de uno principio debilitatur, cg.

III. 120. — Arten des debil itare sind : debilitare peraccidens und d. per
se (cg. II. 79) «— etwas nebenbei oder gemäfs einem Nebenbeisoienden und
etwas als solches oder gemäfs seiner selbst schwächen (si autem aliqua virtus

animae debilitetur debilitato corpore, hoo non est nisi per accidens, inquantum

scilicet virtus aoimae indiget organo corporali, sicut visii9 debilitatur debilitato

organo, per accidens tarnen, quod ex hoc patet. Si eoim ipai virtuti per se

accideret aliqua debilitas, nunquam restauraretur orgaoo reparato. Videmus
autem, quod, quantumcumque vis visiva videatur dobilitata, si Organum repa-

retur, vis visiva restauratur; unde dicit Aristoteles (do anim. I. 4, 408. b.

21 sq.), quod, si senex accipiat oculum iuvenis, videbit utique sicut iuvenis.

Cum igitur intellectns sit virtus animae, quae non indiget organo, ut ex prae-

missis patet, ipso non debilitatur, neque per se, neque per accidens per senium

vel per aliquam aliam debilitatem corporis, ib.)

debilitas = a) Schwäche, Schwächung, synonym mit infirraitas

(s. d. A. sub a): debilitas est via ad corruptionom, th. I. 77. 8 ob. 3; vgl.

ib. 19. 6 ob. 3; 49. 1 c; cg. II. 79; III. 25.

b) Seelenschwäche, Schwachheit des Willens, die aö&ivtia des

Aristoteles (Eth. Nie. VII. 8, 1150. b. 19): alio modo, quando non permanet
homo in bis, quae consiliata sunt, eo quod debiliter est firmatus in eo, quod
ratio iudieavit, unde haec Incontinentia vocatur debilitas, th. II. II. 156. 1 c;

quidam incontinentes sunt, qui superveniente coneupiscentia consiliantur quidem,

sed non permanent in his, quae consiliati sunt, propter passionero, a qua vin-

cuntur, et tales incontinentia dicitur debilitas, 7 eth. 7 i.

debitus, a, um = a) sein sollend, sich gebührend, sich gehörend,
schuldig, pflichtmäl'sig,. erforderlich, notwendig, synonym mit iustus

und neoessarius (s. d. A.), der Gegensatz zu iudebitus (s. d. A.): in noraine

ergo debiti importatur quidam ordo exigentiae vel necessitatis alieuius, ad quod

ordinatur, th. I. 21. 1 ad 3; vgl. ib. I. II. 99; 5 c; quod autem ad perfec-

tionem alieuius requiritur, est debitum uniouique, cg. I. 93; quod debitnm sive

necessitas sumatur, ib. II. 29; videtur debitum et necessarium, pot. 3. 10 c;

debitum quandam subiectienem et Obligationen! importat, ib. 10. 4 ad 8. —
Zu actio debita s. actio sub a; zu actus d. s. actus sub b; zu circum-
Htantia d. s. circumstantia; zu commensuratio d. s. commensuratio; zu

complexio d. s. complexio sub b; zu dispositio d. s. dispositio sub d; zu

finis d. s. flnis sub b; zu forma d. s. forma sub b; zu materia d. s. materia

sub c; zu menaura d. s. mensura; zu modus d. s. modus sub b; zu movere
per modum d. s. movere; zu operatio d. s. operalio sub b; zu oppositio

d. s. oppositio sub a; zu ordo d. s. ordo sub a; zu perfectio d. s. porfectio

sub b; zu petitio d. s. petitio sub a; zu praeparatio d. s. praeparatio sub a;

zu proportio d. s. proportio; zu quantitas d. s. quantitas. — Ex debito
(th, I. II. 98. 4 ad 2; cg. 11. 44; verit. 23. 0 ad Ii) => schuldiger- oder

pflicbtmäfsigerweise. — Arten des debitum in diesem Sinne sind: 1. debitum
amicabile s. amicitiae (th. II. II. 23. 3 ad 1; 78. 2 ad 2) =» die Pflicht

der Freundschaft. 2. d. amicitiae, s. d. amicabile. 3. d. caritatis und d.

iuris «. iustitiae (ib. 78. 2 ad 2; 188. 4 ad 4; cg. II. 28) =- die Pflicht der

Liebe und die der Gerechtigkeit. 4. d. causae finalis und d. causae for-

malis (pot. 3. 16 c) =» das der Zwecknrsache und das der formalen Ursache

SchBts, TbomM- Lexikon, i. Aufl. 28
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Gebührende. 5. d. causae formalis, s. d. causae finalis. 6. d. condicio-
nale b. condicionatum s. condicionis (cg. IL 29) =» da« bedingt Notwendige.

7. d. condicionis, s. d. condicionale. 8. d. congraitatis b. convenientiae

8. per modum condecentiae s. secundum quandam deoentiam and d. neoessituüa

8. secundum necessitatem (th. III. 64. 5 ad 3; og. II. 28; 4 sent 5. 2. 2. 1

ad 1) = da« Sichgebührende der AngemeBsenheit oder Schicklichkeit und das

der Notwendigkeit 9. d. coniugii 8. matrimonii (4 aent. 32. 1. 2. 1 ad 3

u. 4 ob. 1) ««» die eheliche Pflicht. 10. d. convenientiae, 8. d. congraitatis.

11. d. essendi (pot. 3. 16 c) ™ die Notwendigkeit des Seins. 12. d. ex
eo, quod ipse exhibet und d. propter necesaitatem (th. II. II. 187. 4 c)

— dasjenige, was jemand gebührt, weil er etwas giebt (sive sit aliquid tem-

porale sive spirituale, ib.), und dasjenige, was ihm gebührt, weil er es not-

wendig hat. 13. d. ex merito proveniens und d. secundum condicionem

naturae (ib. I. II. 111. 1 ad 2) » dasjenige, was jemand auf Grund eines

Verdienstes, und dasjenige, was ihm gemäfs der Beschaffenheit seiner Natur
(vgl. d. secundum se) gebührt (puta si dicamus, debitum esse homini, quod

habeat rationem et alia, quae ad hnmanam pertinent naturam, ib.). 14. d. ex
ordine alicuius ad aliquem s. propter aliud und d. per se s. secundum hu

(ib. II. II. 44. 1 c; cg. II. 28; quodl. 5. 10. 19 c) = dasjenige, was einem

Dinge zufolge seiner Uinordnnng zu etwas anderm oder wegen eines andern,

und dasjonige, was ihm als solchem oder gemäfs seiner selbst gebührt (vgl.

d. secundum condicionem naturae) bezw. zu thun obliegt (per se quidem de-

bitum est in unoquoque negotio id, quod est finis, quia habet rationem per

se boni, propter aliud autem est debitum id, quod ordinatur ad finem; sicut

medieo per se debitum est ut sanet, propter aliud autem, ut medicinam det

ad sanandura, th. II. II. 44. 1 c). 15. d. honestatis 8. morale und d. legale

(ib. I. II. 99. 5 c; II. II. 23. 3 ad 1 ; 77. 1 ob. 3; 80. 1 c; 102. 2 ad 2;

106. 4 ad 1; 107. 1 c; 109. 3 c
;
117. 5 ad 1) =- das gemäfs der Schick-

lichkeit oder Sittlichkeit und das gemäfs einem positiven Gesetze Seinsollende,

m. a. W. die moralische und dio gesetzliche Pflicht (debitum quidom legale

est, ad quod reddendum aliquis lege adstringitur, . . . debitum autem morale

est, quod aliquis dobet ex honestate virtutis, ib. II. II. 80. 1 c); vgl. d. se-

cundum regulam legis determinantis. 16. d. iuris, s. d. caritatis. 17. d.

iustitiae, b. dass. 18. d. legale, s. d. honestatis. 19. d. matrimonii, s.

d. coniugii. 20. d. morale, s. d. honestatis. 21. d. mortis (ib. III. 46. 11

ad 1) » die Notwendigkeit, zu sterben. 22. d. multitudinis und d. unius

(ib. II. II. 152. 2 ad 1) = die Pflicht der Mehrheit oder Menge als solcher

und die des Einzelnen. 23. d. neoessitatis, s. d. congraitatis. 24. d. oboe-
dientiae (quodl. 2. 5. 9 c) = die Pflicht des Gehorsams. 25. d. per modum
condecentiae, s. d. congraitatis. 26. d. per se, s. d. ex ordine alicuius

ad aliquem. 27. d. poenae (th. I. IL 87. 6 c)*» die Pflicht (zur Ableistung)

der Strafe. 28. d. propter aliud, s. d. ex ordine alicuius ad aliquem.

29. d. propter necesaitatem, s. d. ex eo, quod ipse exhibet 30. d.

secundum condicionem naturae, s. d. ex merito proveniens. 31. d.

secundum necessi tatem, s. d. congraitatis. 32. d. secundum quandam
decentiam, s. dass. 33. d. secundum regulam legis determinantis und
d. secundum regulam rationis (ib. 99. 5 c)» die Pflicht gemäfs der Regel
des bestimmenden Gesetzes und die gemäfs der Regel der Vernunft, m. a. W.
die gesetzliche und die moralische Pflicht; vgl. d. honestatis. 34. d. secundum
regulam rationis, s. d. secundum regulam legis determinantis. 35. d.
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eecundum se, s. d. ex ordioe alicuius ad aliquem. 36. d. servitutis (4 sent

32. 1. 2. 1 ad 3) - die aus der Knechtschaft entspringende Pflicht 37. d.

unius, s. d. multitndinis.

b) eheliche Pflicht (=» debitum ooniugii s. matrimonii, vgl. sub a):

uterque coniugum alteri debitum reddere tenetur, 4 sent 32 div.; quantum ad

redditionem debiti omnes conveniunt, quodl. 10. 5. 11 c.

dednctio = a) Fährung, Leitung: benefioinm divinae protectionis ot

deductionis per desertum, th. 1. II. 102. 4 ad 10.

b) Wegführung, Ableitung: paragogia id est derivatio vel deductio,

puta (z. B.) cum aliquis occulte dirigit aquam alterius ad alium looum, 5

eth. 4 d.

c) Ableitung, Folgerung, Begründung: omnis autem deductio

rationis ab aliquibus procedit, th. II. II. 49. 2 c; ponit deductionem rationis

ipBius, 1 phys. 9 b. — Als Arten der deductio gehören hierher: deductio
circularis s. reflexa und d. direota (1 anal. 8 d; vgl. ib. b) die im

Kreise sich drehende oder rückwärts beugende und die geradeaus gehende

Begründung, von denen die letztere etwas aus einem andern überhaupt und
die erstere dasjenige, woraus etwas abgeleitet worden, aus diesem wieder

ableitet

d) Unterhaltung, die aristotelische dwrfcrfr\ (vgl. Ariatoteles: Pol.

VIII. 5, 139. a. 25 sqq.): non sunt erudiendi in musica causa ludi nec

deductionis, 8 pol. 2 c
;

vgl. ib. d— k.

defectibilis, e = fehlenkönnend. — Zu causa defectibilis s. causa

sub b.

defective =» mangelhafterweise, synonym mit deficienter (s. d. A.),

der Gegensatz zu indefioienter (s. d. A. sub b) und perfecte (s. d. A.): in-

tellectus noster participans defective lumen intellectuale, verit. 8. 15 c.

defectivus, a, um =» fehlend, fehlerhaft, mangelhaft — Zu
bonum defectivum s. bonos sub b; zu causa d. s. causa sub b; zu cog-

nitio d. 8. cognitio sub b; zu operatio d. s. operatio sub b; zu passio d.

s. passio sub c; zu potentia d. s. potentia Bub b; zu solutio d. s. solutio

sub b; zu virtus d. s. virtus sub a.

defectns = a) Fehlen, Mangoin, d. i. Nichtvorhandensein im all-

gemeinen Sinne des Wortes, synonym mit negatio (s. d. A. sub b), der Gegen«

»atz zu habitus (s. d. A. sub b): si vero (defectus) accipiatur negative, sie

quaelibet creatura invenitur deficiens, th. I. 12. 4 ad 2; non omnis defectus

boni est malum, sed defectus boni, quod natum (s. d. A.) est et debet haberi,

ib. 48. 5 ad 1; vgl. 2 sent. 35. 1. 1 ad 1; defectus rationis (Vernunft) pertinet

ad rationem (Wesen) speciei equi vel bovis, ib. I. II. 67. 3 c; defectus omnis

socundum privationem aliquara est, cg. IL 25; opiniones antiquorum de defectu

raaris, 2 meteor. 4 c. — Defectus animae (somno 5 h)«» die Geistes-

abwesenheit
b) Fehler, Mangel, d. i. Nichtvorhandensein dessen, was Vorhanden-

sein sollte, synonym mit deficientia (s. d. A. sub b) und privatio (s. d. A.

sub b), der Gegensatz zu excellentia (s. d. A. sub c) und perfectio (s. d. A.

sub d): intellectus angeli non habet defectum, si defectus accipiatur privative,

nt sei licet careat eo, quod habere debet, th. I. 12. 4 ad 2; vgl. 2 sent. 35.

1. 1 ad 1; th. I. 18. 1 c; IL II. 126. 1 c; cg. I. 3, 26, 28 u. 30; 1 anal.

44 c; qnae quidem est excellentia et defectus, 5 phys. 3 b; omnis autem im-

potentia et defectus est praeter naturam, 2 cael. 9 a; defectus incidit praetor
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intentiouem agentis, 2 sent. 34. 1. 3 c; si quid in dictis philosophorum in-

veniatur contrarium tidei, hoc Don est philosophiae, aed magis philoaophiae

abusus ex defectu rationis, trin. pr. 2. 3 c. — Als Arten des defeotus gehören

hierher: 1. defectus actionis und d. virtutis (tb. I. 49. 1 c u. ad 3; I. II.

6. 3 c; cg. II. 25; III. 10) = der Mangel einer Thatigkeit und der einer

Kraft. 2. d. activi principii a. agentis und d. recipientis (cg. III. 10;

1 sent. 20. 1. 2. ad 3) der Mangel dea thätigen Princips (vgl. d. causae)

und der des Aolnehmenden d. i. desjenigen Dinges, welches die Wirkung des

thätigen Princips in sich aufnimmt; vgl. d. ex parte accipientis. 3. d. agentis,
s. d. activi principii. 4. d. causae und d. effectus (th. I. 19. 3 ad 4; cg.

11. 79) => der Mangel der Ursache (vgl. d. activi principii) und der der

Wirkung. 5. d. communis und d. proprius (cg. IV. 52; comp. 1. 226) =
der gemeinsame oder allgemeine und der besondere oder eigentümliche Mangel.

6. d. corporalis und c. spiritualis (cg. IV. 52; 3 sent. 15 div.; 4 sent 2.

1. 1. 1 ad 2) B der körperliche und der geistige Mangel. 7. d. culpabilis

s. culpae und d. poenalis s. poenae (cg. IV. 52; 3 sent. 3. 1. 2. 1 c; 15 div.;

virt. 4. 4 ad 2; comp. 1. 226) = der Maugel infolge einer Schuld und der

infolge einer Strafe. 8. d. culpae, s. d. culpabilis. 9. d. effectus, s. d.

causae. 10. d. ex parte accipientis und d. ex parte dantis (1 sent 20.

1. 2 ad 3) = der Mangel auf Seite des Empfangenden und der auf Seite des

Gebenden; vgl. d. activi principii. 11. d. ex parte dantis, s. d. ex parte

accipientis. 12. d. naturae s. naturalis und d. voluntarius (cg. III. 10;

3 sent. 15. 1. 1 c; virt. 4. 4 ad 2) = der der Natur eines Dinges anhaftende

oder der natürliche und der freiwillige oder mit freiem Willen sich zugezogene

Mangel. 13. d. naturalis, s. d. naturae. 14. d. poenalis, s. d. culpabilis.

15. d. poenae, s. dass. 16. d. proprius, s. d. communis. 17. d. puerilis
und d. senilis (th. I. 99. 1 ad 4; 2 sent 20. 2. 1 c) = der Mangel der
Kindheit und der des Greisenalters. 18. d. recipientis, s. d. activi prin-

cipii. 19. d. senilis, s. d. puerilis. 20. d. spiritualis, s. d. corporalis.

21. d. virtutis, s. d. actionis. 22. d. voluntarius, s. d. naturae.

deflcere = a) abfallen, abtrünnig werden, getrennt werden von
etwas: res naturalis non deficit ab esse, tb. 1. 17. 3 c; et deficiunt a gloria,

ib. 24. 2 a; vgl. ib. 3 c; 48. 2 c.

b) abfallen, ablassen, aufhören: quae sunt deficientia, th. I. 10.

1 ob. 1; etiam si quandoque deficerent, ib. 5 c; vgl. ib. 24. 3 c; 32. 1 ob. 1;
vel etiam defecissent ab actione et passione, 2 gener. 10 g.

c) abfallen, abnehmen/ hinschwinden, mangelhaft werden:
quod numquam deficere possit, th. I. 48. 2 c; cum deficere quoddam corrumpi

sit, cg. II. 25; deficere dicitur per respectum ad terminum a quo, 6 phys. 7 b.

d) abfallen gegenüber einem andern, hinter etwas zurück-
bleiben, mangelhaft sein, es fehlen lassen: deficit a ratione cognitionis,

th. 1. 12. 13 ad 3; utraque nomina deficiant a modo ipsius, ib. 13. I ad 2;
vgl. ib. 2 c; 14. 6 c; 17. 1 a; 19. 6 c; 84. 3 ad 1 ; 87. 2 c; 89. 1 c; 91

3 ad 1 ; minoratum in eo et deticiens esse non potest, cg. II. 15; est enim
deficiens ab infinita bei bonitate, ib. 45; habet bonitatem deficientem a boni-

tate hominis, 2 sent. 41. 1 2 c; exempla sunt doficientia, unio. 1 c. — Zu
actio deficiens s. actio sub a; zu actus d. s. actus sub a; zu agens d.

s. agens; zu bonitas d. s. bonitas sub a; zu bonum d. s. bonus sub b; zu
causa d. s. causa sub b; zu cognitio d. s. cognitio sub b; zu effectus d.

s. effectus; zu imago d. s. imago sub a; zu qualitas d. s. qualitas; zu
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similitudo d. s. simililitudo sab a; zu species d. 8. species sub f; zu virtue
d. 8. virtus sub a u. e. — Natura non deficit in necessariis, s. natura.

Natura non deficit nisi in paucioribus, s. daas.

e) fehlen, nicht vorhanden sein: deficit autem interdum patri terreno,

th. 1. 39. 8 c; deficiente aliquo sensu deficit scientia eorum, quae apprehen-

duntur secundum illum sensum , ib. 84. 3 c; videtur sibi aliquid deficere,

8 pol. 2 e.

f) hinter der Wahrheit zurückbleiben, fehlen, irren: in ponendo
istas causa« deficiebant, 1 met. 6 b; eorum uterque defecerit, ib c.

deficienter =*= abfallender-, fehlerhafter- oder mangelhafter-
er eise, synonym mit defective (s. d. A.), der Gegensatz zu indeficienter (s. d.

A. sub b), perfeete (s. d. A.) und plenarie (th. I. 108- 5 c): licet remote et

deficienter, ib. 6. 4 c; non secundum eandem rationom, sod deficieuter, ib. 13.

5 c; deficienter reeipiunt impressionem, ib. 17. 2 c; vgl. cg. II. 46 u. 55;

1 sent 2. 1. 3 c; 2 sent. 15. 1. 2 ad 4; 3 sent. 2«. 1.2 c; pot. 7. 4 ad 5.

defleientia = a) Ablassen, Aufhören, der Gegensatz zu indeficientia

(s. d. A.): secundum solam deficientiam a primo motu, 2 cael. 15 b.

b) Abfallen, Ablassen, Mangel, synonym mit defectus (8. d. A.

sub b): sine aliqua deficientia, nom. 10. 2.

definire s. difflnire (vgl. definitio) — a) abgronzen, begronzen,
umgrenzen im allgemeinen Sinne dieser Wörter: angelus diffiniri vel

determinari non potest ad looum aliquem, 1 sent. 37. 3. 1 c; vgl. ib. 4. 2 c;

non potest loco illo definiri, 4 sent 10. 1. 3. 2 c.

b) abgrenzen, begrenzen, umgrenzen im logischen Sinne dieser

Wörter, d. i. dasjenige sich vorstellen oder angeben, was die Wesenheit eines

Dinges ausmacht: unumquodque praeeipue denominatur et definitur secundum
id, quod convenit ei primo et per se, non autem secundum id, quod convenit

ei per aliud, th. III. 60. 4 ad 1; vgl. 2 anim. 9 k; tuno pulcherrime unum-
quodque difflnitur, quando per diffinitionem raanifestatur natura rei et demon-
strautur omnes proprietates consequentes et solvuntur omnes dubietates in-

cidentes, 1 sent. 37. 3. 3 c; sueundum quod aliqua habent esse, possunt

diffiniri, 2 sent. 35. 1. 2 ad 1 ; aliuB est modus, quo definiuntur accidentia,

et alius, quo definiuntur substantiae, pot. 8. 4 ad 5; tunc enim diffinitur

optime, quid est res, quando non solum cognoscimuB substantiam et naturam

ipsius rei, sed etiam paesiones et accidentia eius, 1 anim. 9 e; vgl. ib.

1 f u. 11 h; diflert ad definiendum, quod sie vel aliter partes definitionis

ordinentur, 2 anal. 14 d; non oportet definire per metaphoras, ib. 16 f; sub-

stantiam, quae scilicet habet aliquid universalis, quod de ipsa praedicetur,

et quae potest de alio inferiori praedicari, contingit definire, 1 anal. 34 d;

accidens non definitur, nisi quatenus significatur per modum substantiae per

aliquod nomen, 2 anal. 2 f; vgl. definitio accidentis unter definitio sub b. —
Zu prineipium definiena s. prineipium. — Als Arten des definire gehören

hierher: 1. definire absolute und d. cum dependentia ad subiectum

(1 anal. 2 a) = etwas an und für sich und etwas mit Angabe dessen, wovon
es abhängig ist, definieren (cum subiectum definiatur absolute, quia in defini-

tione eius non ponitur aliquid, quod sit extra essentiam ipsius, passio autem

definitur cum dependentia ad subiectum, quod in eius definitione ponitur, ib.).

2. d. cum dependentia ad subiectum, s. d. absolute. 3. d. in abstracto

und d. in concreto (1 anal. 10 a; sensu 6 e) =» etwas im allgemeinen und etwas
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so genommen, wie es in Wirklichkeit existiert, definieren (si aocidens definitur

in abstracto, subieotum ponitur loco diftereotiae, . . . siout cum dicitur, simitas

est curvitas nasi; cum autem accidens definitur in concreto, e converso subiectum

ponitur loco generis, sicut cum dicitur, simus est nasus curvus, sensu 6 e); vgl.

definitio accidentis unter definitio sub b. 4. d. in concreto, s. d. in abstracto.'

5. d. per posterius und d. principaliter (2 anal. 2 f. u. 6 f) — im Sinne

des Spätem und im Sinne des Hauptsächlichen oder des Frühern etwas defi-

nieren (substantia principaliter definitur, accidens vero per posterius, ib. 2 f).

6. d. principaliter, s. d. per posterius. — Complexa non definiuntur,
s. complexus. Cuicumque convenit definitio, convenit et definitum,
s. definitio sub b. Definitio convertitur s. debet converti cum defi-

nito, s. da88. Definitio et definitum sunt idem, 8. dass. Multiplicata
definitione multiplicatur ot definitum, 8. dass. Remota definitiono
aufertur definitum, s. dass.

c) bestimmen, anordnen: ex parte Dei, qui Christum definivit pati,

th. III. 46. 1 c.

definitio s. difflnitio (vgl. definire) =» a) Abgrenzung, Begrenzung,
Umgrenzung im allgemeinen Sinne dieser Wörter: omnis diffinitio id

est determinatio uniuscuiusque, nom. 5. 1.

b) Abgrenzung, Begrenzung, Umgrenzung im logischen Sinne
dieser Wörter, d. i. Vorstellung oder Atigabe dessen, was die Wesenheit eines

Dinges ausmaoht, begriffliche Wesenheit, Begriff, synonym mit ratio

(s. d. A. sub i. u. k) und terminua (s. d. A. sub d): qua quidem informatus

(sc. intellectuB) format secundo vel definitionem vel divisionem vel compositionem,

quae per vocem significatur, th. 1. 85. 2 ad 3; in operibus rationis est con-

siderare ipsum actum rationis, qui est intellegere et ratiooinari, et aliquid per

huiusmodi actum constitutum, quod quidem in speculativa ratione primo quidem
est definitio, secundo enuntiatio, tertio vero Syllogismus vel argumentatio, ib. I.

II. 90. 1 ad 2; in rebns, quarum difßnitiones cognoscimus, cg. I. 14; formae

et diffinitiones rerum, ib. 54; appellat ibi rationem definitionem, verit 3. 2 ad 4;
quicumque assignat diffinitionem seil naturam rei, 1 anim. 9 e; esse diffinitionem

id est substantiam (Wesenheit) animae, ib. 11 h; definitio indicat rei quid-

ditatem et essentiam (die Übersetzung der aristotelischen Worte: OQiOfiog ßkv
yaQ rov tl iöri xal ovolaq, Anul. post. II. 3, 90. b. 30 sq.), th. II. IL. 4. 1 o;

definitio significat quid est res, cg. I. 21; definitio significat formam et essen-

tiam rei, 1 anal. 10 a; definitio est oratio significans quod quid est (b. quis

sub a), 2 anal. 2 a; definitio est notificatio Bubstantiao (Wesenheit), ib. f;

definitio est manifestativa eius, quod quid est et substantiae id est essen-

tiae cuiuslibet rei, ib. i; definitio Bit ratio significativa ipsius quod quid est,

ib. 8 b; in genero convertibilium («. d. A. sub a) illud, quod significat quod
quid est, speoiali nomine definitio vocatur, th. II. 11. 9. 2 c; species autem
rei est, quam signat diffinitio, quae est signum quidditatis rei, cg. II. 93;

definitio est oratio significans quid est esse, definitio enim quidditatem rei

fcignificat, 1 sent 33. 1. 1 ad 1 ; definitio enim oratio quaedam est, et tarnen,

si ad rationem hominis id est definitionem non addatur aut est, quod est

verbum, aut erat aut fuit, quae sunt casus verbi, aut aliquid huiusmodi id est

aliquod aliud verbum seu casus verbi, nondum est oratio enuntiativa, 1 perih.

8 b
;

definitio, quae positio dicitur. Ponitur enim ab arithmetico definitio unitatis

tatuquam quoddam principium .... Sed tarnen definitio non dicitur suppositio;

illud enim proprio supponitur, quod verum vel falsum significat, 1 anal. 5 f;
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vgL 1 perih. 1 a; 1 anal. 19 c u. e; difinitio significans quod quid est res

dicitur terminus; est enim terminus Cognition ia. Incipit enim cognitio rei ab

aliquibus signis exterioribus, quibus pervenitur ad cogooscendum rei diffinitio-

nem. Quo cum perventum fuerit, habetur perfecta cogoitio de re. Vel dicitur

terminus cognitionis, quia infra ipsam coutinontur ea, per quae scitur res, 5 met.

19 b; vgl. cg. III. 49; pot 8. 2 ob. 11; 1 perih. 4 a; 2 anal. 1 a u. 2 b;

4 phys. 5 b; omnis diffinitio est quaedam ratio id est quaedam compositio

nominum per rationem ordinata; unum enim nomen non potest esse diffinitio,

quia definitio oportet quod distincte notificet principia reruni, quae concurrunt

ad essentiam rei coostituendam. Alias autem diffinitio non sufficienter mani-

t'eBtaret essentiam rei. Et propter hoc dicit in L Physicorum (1, 184. b. 11 sq.),

quod diffinitio dividit diffinitum in singularia id est exprimit distincte singula

principia diffiniti. Hoc autem non potest fieri nisi per plures dictiones. Unde
uua dictio non potest esse diffinitio, sed potest esse manifestativa eo modo, quo
nomen minus notum manifestatur per magis motum, 7 met. 9 a; vgl. ib. 15 b;

definitio significat unom aliquid, unde ea, quae ponuntur in definitione, ad
significandum unitatem debent poni absque copula, 2 anaL 5 g; vgl. 7 met
4 c u. 12 a—k; definitio enim notificat essentiam rei, quae non potest sciri,

nisi sciantur principia, 1 anim. 1 d; in definitione oportet non solura cogno-

score principia essentialia, sed etiam aocidentalia, ib. 1'; definitio est ex prioribus

et noüoribus (die Ubersetzung der aristotelischen Stelle: b öiä JtQortQcov xal

yvcoQifiantQCDV ßiXnov mQiorai, Top. IV. 4, 141. a. 33), th. 1. 85. 8 ob. 2;

vgl. 2 anal. 3 a; 1 phys. 6 g; definitio est ex genere et diflerentia (die Über-

setzung der aristotelischen Worte: 6 oQtöfioq ix yivovq xai dia(fOQoh> ioxlp,

Top. I. 8, 103. b. 15 sq.), th. I. 3. 5 c; vgl. cg. I. 25; 1 perih 12 f; 1 anal.

27 d; 7 met 12 e; in diffinitione superioris non debet poni inferius, 2 sent

35. 1. 2 ob. 3; via ad inveniendum definitiones convenientissima est per divi-

siones, 3 phys. 1 c; vgl. 2 anal. 14 a u. 15 f; 7 met 12 e; 2 eth. 5 a; si

diffinitio de re aliqua daretur, quae complote comprehenderet omnia principia

rei, non esset unius rei nisi una diffinitio. Sed quia in quibusdam diffioitionibus

ponuntur quaedam principia sine aliis, ideo contingit variari diffioitiones de

una et eadem re, 3 sent 23. 2. 1 ad 8; vgl. 1 anal. 16 c; omnis diffinitio aut

est conclusio demonstrationis, . . . aut est demonstrationis principium, 2 auim.

1 b; vgl. ib. 2 f; th. I. 3. 5 c; 2 sent 9. 1. 1 ad 1; 4 sent 3. 1. 1. 1 c;

1 anal. 16 c u. 26 b; 2 anal. 1 g u. 8 b—g; 1 phys. 1 a; definitio est

praedicatum essentiale, 1 anal. 31 k; dupliciter diffinitio potest considerari,

vel secundum id, quod signiticatur per diffinitionem, vel secundum intentionem

(Abeioht, Zweck) diffinitionis, 1 sent 25. 1. 1 ad 2; definitio non est oorrup-

tibilium, sed sempiteroorum, 1 anal. 16 c; definitio est solum eorum contentiva

sive significativa, quae praedicantur affirmative et universaliter, 2 anal. 2 c;

definitio autem in rebus naturalibus non significat formam tantum, sed formam
et materiam, th. I. 75. 4 c; vgl. ib. 29. 2 ad 3; cg. IV. 81; pot 9. 1 ob. 7;

qnodl. 2. 2. 4 o; in diffinitione formarum ponuntur propriae materiae loco

differentiae, sicut cum dicitur, quod anima est actus corporis physici organici,

pot 6. 2 ad 9; vgl. qu. anim. 1 ad 15; 2 anim. 1 b; diffinitio et quod quid

erat esse (s. quis sub a) primo et simpliciter est substantiarum, non tarnen

solum substantiarum, cum et accidentia aliquo modo habeaut diffinitionem et

quod quid erat esse, non tarnen primum, 7 met 4 c; oportet autem, quod pro-

prium subieotum ponatur in definitione acoidentis, quandoque quidem in obliquo,

. . . ut cum dicimus, quod simitas est curvitas nasi, quandoque vero in reoto, . .

.
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ut ouin dicimus qaod simus est nasus curvus, 1 anal. 10 a; vgl. unten defiaitio

accidentis. — Zu idem definitione s. idem ; zu pars d. 8. pars sab a; zu

primum secundam d. s. primae-, zu prius d. 8. secuodum d. 8. prior

sub a; zu unitae d. 8. uoitas; zu via d. 8. via sub c — Als Artea der

defiaitio gehöreo hierher: 1. defiaitio absoluta (2 sent. 35. 1. 2 ad 1)

= die beziehungslose d. i. auf etwas anders keine Rücksicht oehmeude De-

finitioo. 2. d. accidentis und d. substautiae (th. 1. IL 53. 2 ad 3; III. 77.

1 ad 2; cg. III. 97; pot. 8. 4 ad 5; verit. 3. 7 ad 2; 1 perih. 4 a; 1 anal.

10 a; 1 phys. 6 g; 2 anim. 1 b u. 2 b; sensu 6 e; 7 met. 4 a—c) =» die

Definition des Accidenz und die der Substanz (in diffinitione substautiae nihil

pouitur, quod Bit extra substaotiam diffiniti, diffinitur enim unaquaeque sub-

staotia per sua priooipia materialia vel formalia. Io diffiuitiooe autem accidentis

ponitur aliquid, quod est extra usseotiam diffiniti, scilicet subiectum, 2 aaim.

1 b). 3. d. circularis (1 phys. 6 g)« die im Kreise sich drehende

Definitiou, so genannt, weil man in ihr etwas aus einem andern erklärt, was
vorher aus ersterm erklärt wurde. 4. d. competeos s. congrua s. aufneiens

und d. incompetens s. incongrua s. insufficiena (th. II. II. 4. 1 t u. ob. 1;

1 anim. 11 f— h u. 2 f; 7 met. 2 c) = die zutreffende oder passende oder

genügende und die unzutreffende oder unpassende oder ungenügende Definition.

5. d. completa s. perfecta und d. incompleta s. imperfecta (1 anal. 16 c;

1 phys. 1 a; 4 phys. 5 b; 1 anim 2 f; ente 7 a) = die vollkommene und
die unvollkommene Definition. 6. d. congrua, 8. d. competens. 7. d. dia-

betica 8. logica und d. realis (1 anim. 1 f u. 2 f; 7 inet. 2 c; quodl. 9. 2.

4 ad 3) — die logische und die sachliche Definition (aliquando enim datur

aliqua diffinitio, io qua nihil est ex parte corporis, sicut quod ira est appetitus

vindictae, . . . [et haec] est dialectica, 1 anim. 2 f; si quis ergo assiguet

diffiuitionem, per quam uoo doveniatur in cognitionem accidentium rei diffinitae,

illa diffinitio non est realis, sed remota et dialectica; sed illa diffinitio, per

quam deveuitur io cogoitionem accidentium, est realis et ex propriis et essen-

tialibus rei, ib. 1 f). 8. d. falsa, d. large sumpta uud d. vera (th. I. 17.

3 c; 85. 6 c; 2 seot. 25 exp.; 7 met 12 e) = die falsche, die uneigeotliche

uud die wahre oder eigeotlicho Defiaitioo (istae enim sunt diffinitiones verae,

in quibus non est aliud, quam primum geous et differentiae, 7 met 12 e).

9. d. form ali b und d. materialis (trin. 1. 2. 2 c; 4 sent. 3. 1. 1. 1 c; 1 anal.

4 i; 3 phys. 4 a; 1 cael. 2 a; 1 anim. 2 f; 2 anim. 1 b) =- die formale

oder mit Bezug auf die Form und die materiale oder mit Bezug auf die

Materie eines Dinges gegebene Definition (diffinitio quandoque materialis di-

citur, quae comprehendit tantum materiam rei, formalis autem, quae oompre-

hendit formam; sicut ,ira est accensio sanguinis circa cor' dicitur materialis

diffinitio et ,ira est appetitus in vindictam' dicitur formalis. Quandoque
autem materialis comprehendit formam et materiam, sed formalis causam effi-

cientem; sicut haec dicitur materialis: ,tonitruum est continuus Bonus in nu*

bibus', haec autem formalis : ,tonitruum est exBtinctio ignis in nube.' Quandoque
autem diffinitio materialis comprehendit materiam et formam et efficientem,

formalis autem finem; sicut ,domus est coopertorium factum ex lapidibus et

lignis per talem modum et talem artem' est dilnnitio materialis respectu huius:

,domus est cooperimentum prohibens nos a frigoribus et caumatibus', et hoc

praeeipue accidit in instrumentis, quia in eis quasi tota ratio speciei a fine

sumitur, 4 sent. 3. 1. 1. 1 c). 10. d. imperfecta, s. d. completa. 11. d.

incompetens, s. d. competens. 12. d. incompleta. s. d. completa. 13. d.
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inoongrua, s. d. coropetens. 14. d. insufficiens, 8. dass. 15. d. large
suropta, 8. d. falsa. 16. d. logica, s. d. dialectica. 17. d. materialis,
s. d. formalis. 18. d. mathematica und d. naturalis s. physica (1 aoim.

2 f; ente 2 d) = die mathematische und die naturwissenschaftliche Definition

oder die Definition des Mathematikers und die des Naturforschers (illa autera,

quae est circa materiam, ignorat autem formam, nullius est, nisi naturalis;

nullus enim habet considerare materiam, nisi naturalis. Nihilominus tarnen

illa, quae ex utrisque est, scilicet ex materia et forma, est magis naturalis.

1 anim. 2 f). 19. d. uaturalis, s. d. mathematica. 20. d. perfecta, s. d.

completa. 21. d. physica, 8. d. mathematica. 22. d. quae est per causam
finalem und d. quae est per causam materialein (1 anal. 4 a u. 16 c; 2 anal.

8 a u. c) = die von dem Zwecke eines Dinges und die von seiner Materie

hergenommene Definition desselben. 23. d. quae est per causam inate-

rialem, s. d. quae est per causam finalem. 24. d. realis, s. d. dialectica.

25. d. remota (1 anim. 1 f) = die entfernte oder dem Wesen einer Sache

fern gelegene Definition (per quam non deveniatur in Cognitionen! accidentium

rei, ib.). 26. d. secundum viam compositionis data und d. secundum
viam resolutionis data (3 phys. 1 b) =» die nach synthetischer und die nach

analytischer Methode gegebene Definition. 27. d. secundum viam resolu-
tionis data, s. d. secundum viam compositionis data. 28. d. substantiae,
s. d. accidentis. 29. d. sufficiens, s. d. competens. 30. d. universalis

(7 met. 2 c) = die allgemeine oder allgemein gehaltene Definition (huiusmodi

definitione .... tangitur aliqua communis condicio rei, ib.; vgl. 1 eth. 11 a).

31. d. vera, s. d. falsa. — Cuicumque convenit definitio, convenit
et definitum (2 sent. 27. 1. 2 ob. 8) =- wem immer eine Definition zukommt,
dem kommt auch der durch sie definierte Begriff und die dem letztern ent-

sprechende Sache zu. Definitio convertitur cum dofinito (th. III. 60.

2 a), oder: Definitio debet converti cum definito (2 sent. 35. 1. 2 ob. 2;

4 sent. 3. 1. 1. 1 ob. 3; pot. 9. 2. ob 12) = die Definition mufs mit dem
Definierten konvertibel sein, d. h. das Prädikat eines Satzes, welches die

Definition eines Dinges bildet, und das Subjekt des Satzes, welches das Zu-

definierende enthält, müssen, wenn die Definition richtig sein soll, mit einander

vertauscht werden können, so dafa man z. B. ebenso gut sagen kann : homo est

animal rationale als umgekehrt: animal rationale est homo. Definitio dividit

definitum in singularia (7 met. 9 a; 1 phys. 1 d), die Ubersetzung der

aristotelischen Stelle: 6 de oQtOpoq avrov ötaiQtl tlq rä xa& txaota (Phys.

I. 1, 184. b. 11 sq.) = die Definition zerlegt das Definierte in die einzelnen

Wesensbestand teile. Definitio et definitum sunt idem (1 sent. 25. 1.

1 ad 2), oder: Definitio est idem rei (7 met 9 a)» die Definition oder

das durch die Definition Ausgedrückte ist mit dem Definierten oder der de-

finierten Sache ein und dasselbe. Multiplicata definitione mul tiplicatur
et definitum (th. I. 108. 2 ob. 1) = wird die Definition um ein Merkmal
vermehrt, so auch das definierte Ding um ein Seinsmoraent, so dafs sich in-

folge dessen seine Wesenheit ändert (formae et dith'nitioues rerum, quae eas

signant, sunt similes numeris. Nam in numeris una unitate addita vel sub-

tracta species nnmeri variatur, ut patet in binario et ternario. Similiter autem
est in diffinitionibus. Nam una differentia addita vel subtracta variat speciem;

substantia enim sensibilis absque rationali et irratiooali addito specie differt,

cg. I. 54; vgl. ib. III. 97; IV. 33; «pir. 1 ad 9; 8 phys. 3 I; 5 met. 19 b).

Particularium non est scientia nec definitio, s. particularis. Ratio,

Hchttd, Tbomu-Lexikou. i. Aufl. 27
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quam significat uumen, est definitio (th. I. 13. 1 c u. 6 o : cg. I. 12;

1 sent 2. 1. 3 c; 25. 1. 1 ad 2; 1 anal. 4 c; 4 met 16 i), die Übersetzung
der aristotelischen Stelle : 6 Xoyoq, ov to ovofia ör/ftetov, OQiöfioq yivsxat,

Metaph. III. 7, 1012. b. 23 sq.) = diejenige intellektuelle Vorstellung eines

Dinges, deren sprachliches Zeichen ein Name und kein Satz (vgl. th. I. II.

90. 1 ad 2; pot. 9. 5 c) ist, ist die Definition desselben; vgl. conceptio sub c.

Remota definitione aufertur definitum (th. 1. 97. 1 ob. 1)» wird eine

Definition durch Weglassung eines Merkmals derselben beseitigt» so auch das
durch sie Definierte

;
vgl. oben : Multiplicata definitione multiplicatur et definitum.

c) Bestimmung, Anordnung: ratiooe electionis et definitionis cuius-

dam, th. I. 23. 7 c; cnius definitionem circa passionem Christi praenuntiataoi,

ib. III. 46. 1 c.

definitive s. diffinitive = a) nach Weise oder im Sinne der Ab-
grenzung, der Begrenzung, der Umgrenzung, der Einfriedigung,
bei welcher die Teile des Eingeschlossenen denen seiner Umgrenzung nicht

entsprechen und deshalb von letztern auch nicht gemessen werden können, das

Gegenteil von circumscriptive (s. d. A.): sed definitive, quia ita est in uno
loco, quod non in alio, th. 1. 52. 2 c; esse enim in aliquo definitive vel circum-

scriptive est pars eius, quod est esse in loco, ib. III. 76. 5. ob. 1 ;
vgl. ib.

ad 1. — Zu esse in loco definitive s. locus sub b.

b) nach Weise oder im Sinne einer Definition; vgl. definitio sub b.

— Zu significaro definitive s. significare.

deflnitivQ8 s. dit'llnitivus, a, um —• a) abgrenzend, abschliefsend,
endgültig. — Zu sententia definitiva s. sententia sub b.

b) definierend, d. i. das Wesen eines Dinges vorstellend oder an-

gebend; vgl. definitio sub b. — Zu ratio defiuitiva s. ratio sub h.

deformis, e = formlos, synonym mit informis (s. d. A.). — Zu actus
deformis s. actus sub a.

defonnitas =» a) Formlosigkeit, synonym mit difformitas und infor-

mitas (s. d. A. sub a). — Eine hierher gehörige Art der deformitas ist de-
formitas aotus (th. II. II. 6. 2 ad 2) —« die Formlosigkeit eines Aktes d. i.

der Mangel eines sich gebührenden Verhältnisses in den Umständen einer Thätig-

keit; vgl. actus deformis unter actus sub a.

b) Unförmigkeit, Abscheulichkeit, Häfslichkeit, ebenfalls synonym
mit informitas (s. d. A. sub b): deformitas non solum importat (bedeutet) pri-

vationem debitae formae, sed etiatn contrariam dispositionem, th. II. II. 6. 2
ad 2; nulla deformitas, nullus defectus, cg. IV. 86; in corpore humano potest

esse deformitas dupliciter, 4 sent 44. 3. 1. 1 c. — Als Arten der deformitas

gehören hierher: 1. deformitas culpae (th. I. 8. 1 ad 4; 19. 9 c)» die

Häfslichkeit der Schuld. 2. d. gulae (ib. I. II. 82. 2 ad 1) — die Häfslich-

keit der Gaumenlust. 3. d. immoderatae concupiscentiae (ib I. 98. 2 c)

— die Häfslichkeit der ucmäfsigen Begierde. 4. d. imprudentiae (ib. II.

IL 53. 1 ad 1) » die Häfslichkeit der Unklugheit. 5. d. inoboedientiae
(ib. I. II. 82. 2 ad 1) => die Häfslichkeit des Ungehorsams. 6. d. peccati
(ib. 73. 7 c) = die Häfslichkeit der Sünde. 7. d. superbiae (ib. 82. 2 ad 1)
= die Häfslichkeit des Stolzes.

deiformis, e = gottähnlich: secundum hoc lumen efficiuntur deifonnes

id est Deo sinules, th. I. 12. 5 c; vgl. ib. ad 3. — Zu contemplatio dei-
formis s. contemplatio; zu intollectus d. s. intellectus sub c.
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deiformitas =» Gottähnlichkeit: intellectum in quadain deitbrmitate

constituit, th. I. 12. 6 c; sanctitas et deiformita« est in augelis, ib. 108. 4 ob. 1.

deiUf — a) Gottheit im abstrakten Sinne des Wortes: essentia

vel natura Dei, quae est Deitas, th. I. 3. 3 ob. 1 ; sunt tria supposita Deitatis,

ib. 31. 1 ad 5; Deus significatur ut habens Deitatem, ib. 39. 3 ob. 1; Deita*,

inquantum est una in pluribus suppositis, habet quandam coovenieotiam oum
tbrma nominis collectivi, ib. 5 ad 6; vgl. 1 sont. 29 exp.

b) Gottheit im konkreten Sinne des Wortes d. i. Gott: Deitas

dicitur esse omnium offective, th. I. 3. 8 ad 1; nomina imponuntur quidem a

processibus Deitatis, ib. 13. 2 ad 2; cum dicit, idolum est Deus, non signat

veraro Deitatem, ib. 10 a. — Zu fruitio Deitatis s. fruitio.

delectabilis, e =* ergötzlich, ergötzend, Genufs bereitend, omoia

delectabilia pertinent ad unam speciem virtuti», th. 1. II. 60. 5 ob. 3; opera-

tiones enim consuetae et quae sunt secundum habitum, magis sunt delectabilee,

8 pol. 2 e: ad occursum alicuius delectabilis, puta (z. B.) cibi vel mulieris,

cg. III. 85. — Zu amicitia delectabilis s. amicitia sub a; zu bonum d.

s. bonos sub c; zu sentire aliquid d. s. sentire sub a. — Arten des delec-

tabile (» das Ergötzende oder Genufsbereitcnde) sind: 1. delectabiie camis
(cg. III. 109) » das Ergötzende für das Fleisch oder das fleischlich Ergötzende.

2. d. ciborum s. io cibis und d. venereorum s. venereum (th. I. II. 60. 5 a

u. o; 64. 1 ob. 3; 2 sent. 25. 1. 1 ad 5. 44. 2. 1 ad 3) — das Ergötzende

von seilen der Speisen oder das im Essen und Trioken gelegene und das

geschlechtlich Ergötzende. 3. d. in cibis, s. d. ciborum. 4. d. innaturale
s. non secundum naturam und d. secundum naturam (7 met 5 a— f) «= das

unnatürliche oder nicht naturgeraäfse und das naturgemäß Ergötzende. 5. d.

memoratum (th. I. II. 32. 4 ob. 2) == das in die Erinnerung kommende
Ergötzende. 6. d. non secundum naturam, s. d. innaturale. 7. d. se-

cundum naturam, s. dass. 8. c. secundum sensum s. sensus (ib. I. 48.

1 ad 2; 59. 4 ad 3; cg. I. 92; III. 9 u. 10) = das den Sinn oder da»

sinnlich Ergötzende. 9. d. secundum tactum (2 sent. 44. 2. 1 ad 3) =»

das den Tastsinn Ergötzende. 10. d. sensus, s. d. secundum sensum. 11. d.

venereorum s. venereum, s. d. ciborum.

delectatio =» Ergötzung, Genufs, Freude im weitern und engern

Sinne dieser Wörter, synonym mit gaudium und laetitia (s. d. A.), der Gegensatz

zu dolor (s. d. A.) und tristitia (s. d. A. sub a): delectatio ex dilatatione

(cordis) nomen aeeepit, ut laetitia nominetur, th. I. II. 33. 1 a-, vgl. ib. o u.

31. 3 ad 3; 4 sent. 49. 3. 1. 4 c; delectatio, quae nihil est aliud, quam quie-

tatio appetitus in booo, th. I. II. 2. 6 ad 1; vgl. cg. III. 26; in delectatione

dno sunt, scilicet pereeptio convenientis, quae pertinet ad apprehensivam poten-

tiam, et oomplacentia eius, quod offertur ut conveniens, et hoc pertinet ad

appetitivam potentiam, in qua ratio (Wesen) delectationis completur, th. 1. II.

11. 1 ad 3; licet enim delectatio sit quies quaodam appetitus, considerata

praesentia boni delectantis, quod appetitui satisfacit, tarnen adhuc remaoet

immutatio appetitus ab appetibili, ratione cuius delectatio motus quidam est,

ib. 31. 1 ad 2; ad delectationem duo requiruntur, scilicet consecutio boni con-

venientis et cogoitio huiusmodi adeptionis. Utrumque autem horum in quadam
operatione consistit . . . Unde oportet, quod omnis delectatio aliquam opera-

tiooem conseqoatur, ib. 32. 1 c; vgl. 4 sent 49. 3. 2 c; 7 phye. 6 d; obiectum

delectationis est bonum apparens conveniens coniunetum (s. bonus sub c), th.

I. II. 43. 1 c; vgl. ib. 32. 3 c; duplex est delectatio, u na quidem de obiecto

27*
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actus, alia vero de ipso actu, virt. 4. 1 ad 14; vgl. verit. L5. 4 c; delectatio

est qoaedam operationis perfectio, . . . perficit enim operationem, sicut pulchri-

tudo iuventutera, cg. I. 90; vgl. ib. III. 26; 2 sent. 38. 1. 2 c; 10 eth.

6 c—g; delectatio est quaedam superfloritio naturae, 4 seDt. 49. 3. 1. 1 c;

duplex est dolectatio. Uua, quae praecedit assecutionem finis, et haec est

ordinabilis in aliud; potest enim ordinari ad perfectam operatiouem, inquantum

videlicet illa, in quibus delectamur, attentius agiinus. Alia delectatio est, quae
consequitur assecutionem finis, et illa efficitur per operationem, quae fioi con-

iungit, ib. 1. 2. 2 ad 3; delectatio, quae est in appetitu sensitive quaedam
passio est, non autem delectatio, quae est in intellectivo, nisi passione large

aeeepta, ib. 3. 1. 1 c; vgl. 3 sent. 27. 1. 2 ad 3; th. I. II. 31. 1 c u. 6 c;

delectationi autem opponitor dolor, secundum quod delectatio est in sensu

exteriori et praeeipue in tactu, sed secundum quod est interins, non habet

aliud oppositum, quam tristitiam, 4 sent. 49. 3. 1. 4 ad 3; vgl. ib. 3. 1 ad 3.

Über den Unterschied zwischen delectatio und gaudiura s. gaudium. — Zu
magnitudo del ectationis s. magnitudo sub c. — Arten der delectatio im

allgemeinern Sinne des Wortes sind: 1. delectatio actualis s. secundum
actum, d. merooriae s. per memoriam und d. spei s. per spem (2 sent. 32. 1.

3 ad 1; 7 phys. 6 d) = die in einer Thätigkeit (der Sinne) bestehende, die

durch die Erinnerung und die durch die Hoffnung zustandekommende Ergötzung

oder der üenufs einer gegenwärtigen, der einer vergangenen und der einer

zukünftigen Sache. 2. d. aliena s. extranea und d. propria s. concomitans

(th. I. II. 4. 1 ad 3; 33. 3 c u. 4 c; 34. 1 c; 4 sent. 49. 3. 4. 1 ad 2 u.

3 ad 4; 7 eth. 12 f; 10 eth. 7 c) = die einem Habitus oder einer Thätigkeit

fremde oder äufserliche und die ihnen eigene oder sie begleitende Ergötzung.

3. d. animalis s. innaturalis s. non-naturalis und d. naturalis s. connaturalis

(th. I. II. 31. 3 c u. ad 1, 6 ad 1 u. 7 c; 72. 2 c; IL II. 118. 6 ad 1;

123. 8 c; mal. 14. 1 c; 3 eth. 19 d) — die Bensitive oder nichtnatürliche

und die natürliche Ergötzung (duplex est delectatio. Una quidem animalis,

quae coosummatur in sola apprehensione alieuius rei ad votum habitae; et baec

etiam potest dici delectatio «piritualis, sicut cum aliquis delectatur in laude

humana vel in aliquo huiusmodi. Alia vero delectatio est corporalis sive natu-

ralis, quae in ipso tactu corporali perficitur, quae potest etiam dici delectatio

carnalis, th. I. II. 72. 2 c). 4. d. apparonter und d. vere s. vera (7 eth.

12 b u. c) ==» die scheinbare oder vermeintliche und die wahre oder wirkliche

Ergötzung. 5. d. appetitus intellectivi s. d. secundum intellectum s. in-

tellectus s. intcilectualis s. intellegibilis und d. appetitus sensibilis s. sen*itivi

s. d. sensus s. secundum sensurn s. sensibilis s. sensitiva (th. I. II. 2. 6 ad 2;

4. 1 ad 3; 11. 1 ob. 3; 30. 1 c; 31. 4 c u. ad 1; 5 c u. 6 c-, 32. 7

ad 2; cg. I. 72: III. 26, 33 u. 48; 2 sent 33. 2. I ad 4; 3 sent. 15.

2. 2. 2 ad 3, 3. 1 c, 2 ob. 3 u. ad 3; 4 sent 49. 3. 1. 1 ad 2 n. 2

ad 2) = die Ergötzung des übersinnlichen und die des sinnlichen Teils der

Seele oder die übersinnliche und die sinnliche Ergötzung (delectatio intellectus

dicitur dupliciter. Uno modo ita, quod sit intellectus quantum ad subiectum

et quantum ad obiectum, et haec est illa delectatio, qua intellectus delectatur

in hoc, quod intellegit. . . . Alio modo delectatio intellectus dicitur quantum

ad subiectum, sed non quantum ad obiectum, quia non delectatur per hoc, quod

intellegit, sed de aliquo delectabili apprehenso, quando scilicet intellectiva pars

delectatur de aliquo, quod in ipsis rebus accidit consonum voluntati, 3 sont.

15. 2. 3. 2 ad 3). 6. d. appetitus sensibilis s. sensitivi, s. d. appe-
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titus intellectivi. 7. d. bestialis s. brutorum und d. humana (th. II. 11. 159.

2 c; 180. 7 o; cg. IV. 83; 3 eth. 19 m; 7 eth. 4 c u. 5 a) — die tierische

oder viehische und die menschliche Ergötzung. 8. d. bona s. cligibilis s.

laudabilis und d. mala s. prava s. perversa s. inhonesta s. probrosa s. turpis

(th. I. II. 34. 1 c; II. II. 35. 1 c; 4 sent 49. 3. 3. 3 ad 2, 4. 2 c u. ad 3
u. 3 c; 7 eth. 11 e u. m u. 12 b; 10 eth. 1 a— 4 f) = die gut« odor

wählenswerte oder lobenswerte und die böse oder schlechte oder unehrenhafte

oder schändliche Ergötzung. 9. d. brutorum, s. d. bostialis. 1(). d. car-

nalis s. carnis s. corporalis und d. spiritualis (tb. I. 13. 10 ob. 2; 63. 2 ad 1;

I. II. 2. 6 c; 31. 5 ob. 1 u. c; 33. 2 c; 48. I c; 72. 2 c; II. II. 45. 2

ob. 2; 52. 4 ob. 3; 118. 6 c u. ad 1; 123. 8 c; 180. 7 c; cg. I. 92; III. 27;
IV. 54; 4 sent 49. 3. 4. 1 ad 2 u. 5. 1 c; Hebr. 13. 1; 3 eth. 19 d - m)
— die fleischliche oder körperliche und die geistartige oder geistige Ergötzung

;

vgl. d. animalis. 11. d. carnis, s. d. carnalis. 12. d. concorai tans, s. d.

aliena. 13. d. connatural is, s. d. animalis. 14. d. contemplationis (th.

I. II. 35. 5 c) = die Ergötzung der Bescbauung oder die durch die Be-

schauung eines Gegenstandes bereitete Ergötzung. 15. d. corporalis, s. d.

carnalis. Iii. d. diuturna s. morosa (ib. 31. 2 ad 2; 74. 6 c; 88. 5 ad 2;

2 sent. 24. 3. 4 ob. 3, c u. ad 2; mal. 7. 4 ad 2; verit. 15. 4 c)» die

andauernde Ergötzung (non dicitur diuturna delectatio propter moram temporis,

ned ex consensu rationis deliberatae, 2 sent. 24. 3. 4 ad 2). 17. d. elegi-

bilis, s. d. bona. 18. d. exterior s. exterioris actus und d. interior (th. I.

Ii. 74. 7 ob. 3; verit. 15. 4 o) = die äufeere und die innere Ergötzung,

m. a. W. die durch einen äufsern Akt und die durch das Denken an letztern

bereitete Ergötzung. 19. d. exterioris actun, s. d. exterior. 20. d. ex-
tranea, s. d. aliena. 21. d. humana, s. d. bestialis. 22. d. immixta s.

simplex und d. mixta (10 eth. 3 c)» die ungemischte oder einfache und die

gemischte Ergötzung. 23. d. immoderata s. inordinata (th. I. II. 34. 1 c

u. ad 2; 2 sent. 31. 1. 1 ad 3; 4 sent. 49. 3. 4. 1 ad 2; mal. 14. 4 c;

verit. 15. 4 c) — die unmäfsige oder ungeordnete Ergötzung. 24. d. imper-
fecta und d. perfecta (7 eth. 12 c u. d) =» die unvollkommene und die voll-

kommene Ergötzuog. 25. d. inhonesta, s. d. bona. 20. d. in natura Iis,

s. d. animalis. 27. d. inordinata, s. d. immoderata. 28. d. intel lectualis,

s. d. appetitus intellectivi. 29. d. intellectus, b. dass. 30. d. intellegi-

bilis, s. dass. 31. d. interior, s. d. exterior. 32. d. laudabilis, s. d.

bona. 33. d. mala, s. dass. 34. d. memoriae, s. d. actualis. 35. d. mixta,
s. d. immixta. 36. d. morosa, s. d. diuturna. 37. d. mortalis und d. ve-

nialis (verit. 15. 4 ad 5) =— die tödliche odor todsündliche und die leichtver-

zeihlicbe oder eine läfsliche Sünde bildende Ergötzung. 38. ci. naturalis,

s. d. animalis. 39. d. non- naturalis, s. dass. 40. d. perfecta, s. d. im-

perfecta. 41. d. per memoriam, s. d. actualis. 42. d. per spem, s. dans.

43. d. perversa, s. d. bona. 44. d. prava, s. dass. 45. d. probrosa, s.

d. bona. 46. d. propria, s. d. aliena. 47. d. secundum actum, s. d. ac-

tualis. 48. d. secundum intellectum, s. d. appetitus intellectivi. 49. d.

»ecundum sensum, s. dass. 50. d. secundum tactum s. tactus (th. 1. II.

31. 6 ob. 1 u. c; II. IL 141. 4 c) =- die Ergötzung des Tastsinnes. 51. d.

sensibilis s. sensitiva, s. d. appetitus intellectivi. 52. d. sensus, s. dass.

53. d. servilis (ib. II. II. 142. 4 c; 3 eth. 19 m) =• die knechtische Er-

götzung (id, in quo commuoicamus cum bestiis, in nobis est servile et naturaliter

rationi subiectum, 3 eth. 19 m). 54. d. simplex, s. d. immixta. 55. d. spei
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8. d. memoriae. 56. d. spiritualis, s. d. carnali*. 57. d. superflua (7 etb.

4 g) die überfliefsende oder übermäfrige Ergötzuog. 58. d. tactus, 8. d.

secundum tactum. 59. d. turpis, s. d. bona. 60. d. venerea 8. vene-
reorum (th. I. II. 34. 1 ob. 1 ; II. II. 20. 4 c; 2 sent. 7. 1. 2 c; mal. 15.

4 c) « die geschlechtliche Ergötzung. 61. d venialis, 8. d. inortalis. 62. d.

vera s. vere, 8. d. apparenter. 63. d. visus (tb. I. II. 31. 6 c) = die

Krgötzung des Gesichtssinnes. 64. d. vitae activae und d. vitae contempla-

tivae (ib. II. II. 182. 1 c; vgl. 4 sont. 49. 3. 5. 3 c) — die Ergötzung des

tbätigen und die des beschaulichen Lebens. 65. d. vitae contemplativae,
8. d. vitae activae. — Delectatio est quaedam sensibilis generatio in

naturam (7 eth. 11 f; 1 sent. 1. 4. 1 c; 2 senk 20. 1. 2 ad 3), die Über-

Hetzung der aristotelischen Worte . xäoa rjöovii ytvtöis iöriv sh; (pvöiv alQfrtjzi)

(Eth. Nie. VII. 12, 1152. b. 13) =» die Ergötzuog ist eine gewisse wahr-

nehmbare oder wahrgenommene Erzeugung (generatio, quae sentitur, 1 sent.

1. 4. 1 c), welche auf die Natur eines Dinges d. i. auf etwas Naturgemäßes
(naturae conveniens; vgl. 1 sent. 1. 4 c; 2 sent. 20. 1. 2 ad 3) abzielt,

m. a. W. das in einem erkenntnisfälligen Wesen stattfindende und von ihm
empfundene Hervorbringen von etwas, was seiner Natur zusagt (dum euim

aliquid sensibiliter aggeneratur naturae nostrae quasi nobis connaturale, ex hoc

delectamur, sicut patet in sumptione eibi et potus, 7 eth. 11 f; conveniens

enim adveniens perficit id, cui advenit, et quietat inclinationem in illud; et haec

quietatio, secundum quod est pereepta, est delectatio, unde Plato [in Philebo

o. 32 & 33] dixit, quod delectatio est generatio sensibilis id est cognita in

naturam id est connaturalis-, unde in his, quae Cognitionen! non habent, non

est delectatio aliquo modo, 3 sent. 27. 1. 2 ad 3). Delectatio non est

generatio, sed magis coosistit in factum eese (th. I. II. 31. 1 c), oder:

Deleotatio non in generatione consistit, sed magis in esse generatum
(4 sent. 49. 3. 4. 3 ad 2 c) = die Ergötzung besteht nicht so sehr in

einem Entstehen oder in einem Entstehenden (wie Plato sagte; s. oben), als

vielmehr in einom Entstandensein oder in einem Gewordenen (tnnc enim res

potest habere propriam operationem, quae est delectatiooia causa, quando iam

perfecta est, non autem, quando est imperfecta et in fieri, 4 sent, 49. 3. 4.

3 ad 2 c; vgl. 7 eth. 11 f u. 12 d; 10 eth. 3 f u. 5 a -g; 1 anal. 41 f).

deliberare — überlogen, erwägen (vgl. deliberatio), synonym mit

considerare (s. d. A.): oportet, quod deliberans consilietur de duobus, quorum
utrumque potest facere, ut alterum eoruru eligat in futuro, mal. 16. 4 ad 7.

— Zu appetitus deliberatus s. appetitus sub a; zu consensus d. s. con-

sensus sub b; zu finis d. s. finis sub b; zu ratio d. k. ratio sub c u. g; zu
voluntas d. s. voluntas sub c.

deliberatio —» Überlegung, Erwägung, synonym mit consideratio

(s. d. A.): deliberatio duo importat (bedeutet), scilicet pereeptionem rationi*

cum certitudine iudicii de eo, de quo fit deliberatio, et sie potest esse in in-

stanti in eo, in quo non est dubitatio de agendis. . . . Potest etiam dicere

(besagen) discussionem sive inquisitionem, et sie importat discursum quendatu,

unde potest non esse in instanti, verit. 29. 8 ad 1 ; deliberatio non potest esse

in momento, mal. 16. 4 c; deliberatio fit per modum cuiusdam syltogismi, mena.

8 a; vgl. th. I. 91. 4 c; I. II. 1. 1. ob. 3. — Zu peccatum ex delibera-
tione s. peccatum sub b. — Eine Art der deliberatio ist diu deliberatio
inquisitiva (th. I. 59.3 ad 1) = die untersuchende oder nach Weise einer

Untersuchung vor sich gehende Erwägung.
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deliberativus, a, um = überlegend, erwägend. — Zu ratio deli-

berativa s. ratio sub c; zu vis d. 8. vis sub a.

demeritorius, a, um = mi ('s verdienstlich, der Gegensatz zu meri-

torius (s. d. A.): est maxime demeritorium , th. II. II. 13. 4 ob. 2. — Zu
actus demeritorius s. actus sub a.

demeritum =» Mifs verdienst, der Gegensatz zu meritum (s. d. A.

«üb a): imputentor homini ad meritum vel demeritum, th. I. 105. 4 ob. 3;

contraria merita vel demerita inveniuntur, ib. 113. 8 c; meritum et demeritum

dicuntur in ordine ad relributionem, qaae fit secundum iustitiam, ib. I. II. 21.

3 c; vgl. ib. II. II. 18. 3 ob. 3. — Eine Art des demeritum ist das deme-
ritum snbstantiale (4 sent. 17 exp.) = das wesentliche Mifsverdienst oder

da* Mifsverdienst seinem Wesen nach.

democratia — Volksherrschaft, Volksregierung: ex democratia,

id est potestate populi, inquantum ex popularibus possunt eligi principes

et ad populum pertinet electio principum, th. I. II. 105. 1 c; si vero iniquum

regimen exerceatnr per multos, democratia nuncupatur id est potentatus populi,

quando sei licet populus plebeomm per potentiam multitudinis opprimit divites

;

Bic enim et populus totus erit quasi unus tyrannus, regim. 1. 1.

democratiCD8, a, um = demokratisch (vgl. democratia). — Zu com-
munitas demoeratica s. communitas sub c; zu lex d. s. lex sub a; zu

politia d. s. politia sub a.

demonstrabilis, e =»= a) zeigbar, vorzeigbar, vorweisbar: tarnen

quaelibet res demonstrabilis grammatice loquendo persona dici potest, th.

1. 39. 8 c.

b) als notwendig wahr seiend beweisbar (vgl. demonstratio sub c):

quod Deum esse non sit demonstrabile, th. I. 2. 2 ob. 1. — Zu conclusio
demonstrabilis s. conclusio sub b; zu propositio d. s. propositio sub b.

demonstrare =» a) zeigen, vorzeigen, vorweisen: ut demonstrari

possit, th. I. 13. 1 ob. 3; potest demoostrari hoc pronomine iste, ib. 39. 8 c;

demonstrato pane, cg. IV. b*2; per hic demonstretur substantia, ib. 63; digito

demonstravit, verit 12. 12 ad 3. — Zu aliquid demonstratum s. aliquis;

zu individuum d. s. individuum; zu materia d. s. materia sub c; zu sin-

gulare d. s. singularis. — Arten des demonslrare in diesem Sinne sind: de-

monBtrare quantum ad intellectum und d. qnantum ad sensum (1 sent.

22. 1 ad 3) = mit Bezug auf die Vernunft und mit Bezug auf den Sinn

hinweisen.

b) kundmachen, darlegen, darthun, erweisen, nachweisen:
operatio enim rei demonstrat substantiam (Wesenheit) et esse ipsius, cg. II. 79

;

ut igitur utrumque nobis in seipso demonstraret, ib. IV. 79; vgl. ib. 83 u. 88.

c) etwas als notwendig wahr seiend darthun (vgl. demonstratio

sub c): de vero demonstrari contrariura, th. I. 1. 8 c; ex quolibet autem effectu

poteet demonstrari, propriam causam eius esse, ib. 2. 2 c; ad demonstrandum
Deum esse, cg. I. 10; transcendentem in aliud genus non contingit demon-
strare, 1 cael. 3 d; vgl. 1 anal. 15 d. — Zu modus demonstrandi s.

modus sub b. — Als Arten des demonstrare gehören hierher: 1. demon-
strare argumentative und d. redargutive s. elenchioe (4 met. 6 f) = etwas

im Sinne eines Beweises in des Wortes weiterer Bedeutung und etwas im

Sinne einer Widerlegung beweisen. 2. d. circulariter s. circulo (verit. 10.

8 ob. 9; 1 anal. 7 c u. 8 a, b u. d; 2 anal. 12 a) » sich im Kreise drehend

beweisen (circulariter demonstrare est demonstrare ex invicero, id est ut, quod
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primo fuit principium, postmodum fiat conclusio, et e converso, 1 anal. 7 c).

3. d. circulo, s. d. circulariter. 4. d. elenchioe, 8. d. argumentative. 5. d.

ostensive (ib. 37 a) =— vorzeigend beweisen, d. i. etwas so beweisen, dafs

man es am Schlusso des Beweises als wahr gewissermaßen vorzeigen kann.

6. d. redargutive, s. d. argumentative. 7. d. simpliciter (4 met. 6 f) =
einfachhin oder schlechtweg etwas beweisen. 8. d. sufficienter (th. I. 12. 8

ad 1) =» hinreichend etwas beweisen.

demonstratio •= a) Zeigen, Vorzeigung, Hinweis: secundum quod
faciunt demonstrationem ad id, quod intellegitur, th. I. 13. 1 ad 3; in demon-

stratione Patris, ib. 42. 6 ad 2 ; includit demonstrationem primae personae, ib.

III. 78. 2 ad 4; vgl. 4 sent. 8. 2. 1. 4 ad 1. — Zu significare cum de-
monstratione s. significare. — Als Arten der demonstratio gehören hierher :

1. demonstratio ad intellectum und d. ad sensum (4 sent. 8. 2. 1. 4 ad 1)

= der Hinweis für die Vernunft und der für den Sinn. 2. d. ad sensum,
s. d. ad intellectum. 3. d. peraonalis und d. simplex (quodl. 5. 5. 8 c) =»

der persönliche und der einfachhicige Hinwois oder der Hinweis auf eine be-

stimmte Person und der allgemeine Hinweis. 4. d. simplex, s. d. personalis.

b) Kundmachung, Darlegung, Erweis, Nachweis, synonym mit

ostensio (s. d. A. sub a): ut demonstratio divinitatis eius, th. Hl. 36. 4 c;

communicatio autem iotellegentiae demonstratio vel locutio sivo doctrina potest

dici, cg. IV. 8; propter resurrectionis demonstrationem, ib. 83; sed ad virtutis

demonstrationem, ib. 86. — Arten der demonstratio in diesem zweiten Sinne

sind: 1. demonstratio exemplaris (4 phys. 12 b) = der beispielartige

Nachweis oder der Kachweis an einem Beispiel. 2. d. scientialis s. soien-

tifica (1 anal. 4 g u. 14 d) => der wissenschaftliche oder ein Wissen (s.

scientia sub a) erzeugende Nachweis.

b) Beweis im engern Sinne des Wortes (» demonstratio scien-

tialis s. scientifica, s. sub b), d. i. derjenige Beweis, welcher etwas als notwendig

wahr seiend darthut, ebenfalls synonym mit ostensio (s. d. A. sub b): demonstra-

tionis, quae est Syllogismus faciens scire (die Übersetzung der aristotelischen Er-

klärung: cbtdöugiv öh Xiyco OvXXoytOftöv ImOxripovixov, Anal. post. I. 2, 71.

b. 17 sq.), th. 1. II. 54. 2 ad 2; vgl. cg. I. 57; 1 anal. 4 g u. h; demonstratio

facit scire conclusionem necessariam, ergo oportet, quod sit ex principiis ne-

cessariis, 1 anal. 13 c; demonstratio est ex necessariis et de necessariis, . . .

quia est scientifica id est faciens scire, ib. 14 d; vgl. 6 eth. 4 d; per hoc

enim, quod dicitur, quod demonstratio est ex primis, habetur, quod sit ex
propriis principiis, 1 anal. 4 o; vgl. ib. i u. k; demonstratio est solum circa

illa, quae per se inaunt rebus, ib. 35 b; vgl. Aristoteles: Ib. 22, 84. a. 11 sq.;

demonstratio est Syllogismus osteodens causam et propter quid, sie enim con-

tingit scire, 1 anal. 38 a; vgl. Aristoteles: Ib. 24, 85. b. 23 sq.; certa cognitio

sive scientia est effectus demonstrationis, 4 met. 4 b; demonstratio est specios

argumentationis, verit 2. 4 ad 5. — Zu ars demonstrationis s. ars sub b;

zu elementum d. s. elementum sub a; zu medium d. s. in d. s. medium
sub b; zu principium d. s. principium; zu Syllogismus d. s. Syllogismus;

zu via d. s. via sub c; zu virtus d. s. virtus sub g; zu vis d. s. vis sub b.

— Als Arten der demonstratio sind hier anzuführen: 1. demonstratio ad
aliquem s. ad hominem sc. arguentem s. ad contradicendum und d. simpliciter

s. vera (1 anal. 14 a; 1 phys. 3 d; 7 phys. 1 b; 4 met. 6 f; 5 met 6 f;

11 met. 5 f) = der gegen irgend jemanden oder gegen einen Mensohen,

welcher etwas behauptet, gerichtete Beweis oder der Widersprechungsbeweie
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und der Beweis ein fach hin oder der eine Wahrheit erhärtende Beweis (oontra

negantes principia non polest addaci demonstratio simpliciter, qnae procedit ex
magis notis simpliciter, sed demonstratio ad contradicendum, quae procedit ex
iis, quae supponuntur ab abversario, quae sunt interdum minus nota simpliciter,

l phys. 3 d). 2. d. ad contradicendum, s. d. ad aliquera. 3. d. ad ho-
minem, s. dass. 4. d. ad impossibile ducens und d. ostensiva (1 anal.

20 b, 34 i, 37 a u. b, 40 a— f; 6 phys. 4 g; 7 phys. 2 d; 8 phys. 21 c)

=a der zu etwas Unmöglichem oder Absurdem fuhrende und der das zu Be-

weisende gewissermafsen vorzeigende oder der indirekte und der direkte Beweis.

5. d. affirmativ a s. categorica s. praedicativa und d. nogativa s. privativa

(1 anal. 31 e u. i, 32 d, 37 a u. c, 39 a— e) =» der bejahende oder be-

jahend aussagende und der verneinende Beweis, m. a. W. der Beweis, welcher
darthut, dafs etwas der Fall, und derjenige, welcher darthut, dafs etwas nicht

der Fall ist. 6. d. categorica, s. d. affirmativa. 7. d. circularis (ib. 8 a,

b, d u. e u. 14 a; 2 cael. 16 a) =-» der im Kreise sich drehende Beweis (in

circulari demonstratione concluditur idem per idem, 1 anal. 8 d; ut si dicamus:

si est hoc, est hoc, ib. b). 8. d. negativa, s. d. affirmativa. 9. d. opera-
tiva (ib. 2 a) = der (noch eine andere Erkenntnis bewirkende) Beweis.

10. d. ostensiva, s. d. ad impossibile ducens. 11. d. particularis und d.

universalis (ib. 37 a u. c, 38 a— g) =* der besondere und der allgemeine

Beweis (demonstratio autem universalis demonstrat aliquid et facit scire non

secundum ipsum, sed secundum aliud, scilicet secundum universale, sicut quod

triangulus duorum acqualium laterum, qui est loooxsZrjs, habet tres [angulos

uequales duobus rectisj, non quia est iöoOxeXr'/g, sed quia est triangulus. Par-

ticularis autem demonstratio demonstrat de aliqua re particulari secundum
seipsam, ib. 37 c). 12. d. physica (pot. 3. 17 c) =» der physische oder

naturwissenschaftliche Beweis. 13. d. ponitione differens (4 sent. 3. 1. 1.

1 c; 2 anim. 1 b; vgl. 1 anal. 16 c, 2 anal. 8 c; 1 phys. 1 a; 2 cael. 2 b;

Aristoteles: Anal. pot. 1. 8, 75. b. 31 sq.) = der durch die Stellung (seiner

Prämissen) verschiedene Beweis (positione id est ordine differens, sicut haec:

tonitruum est continuus sonus in nubibus propter exstinetionetu ignis in nube.

In hac enim pooitur et demonstrationis conclusio et prineipium, sed non se-

cundum ordinem syllogismi, 2 anim. 1 b). 14. d. praedicativa, s. d. affir-

mativa. 15. d. privativa, s. dass. 16. d. propter quid und d. quia s.

sigui (th. I. 2. 2 o; cg. L 12; 4 sent. 1. 1. 1. 1 ad 5; 1 anal. 23 a — 25 f;

34 i; 7 phys. 1 b; 2 anim. 3 a; 1 eth. 4 e) = der Beweis aus der Ursache

und der aus der Wirkung oder aus dem Zeichen (vgl. Aristoteles: Anal, prior.

11. 27, 70. a. 10 sq.; Rhetor. I. 2, 1357. a. 32 sqq.) oder der apriorische

und der aposteriorische Beweis (duplex est demonstratio. Una, quae est per

causam et dicitur propter quid, et haec est per priora simpliciter. Alia est per

effectum et dicitur demonstratio quia, et haec est per ea, quae sunt priora

quoad nos; cum enim effectus aliquis nobis est manifestior, quam sua causa,

per effectum procedimus ad cognitionem causae, th. I. 2. 2 c; vgl. 1 anal.

8 a). 17. d. quia. s. d. propter quid. 18. d. signi, s. dass. 19. d. sim-
pliciter, s. *d. ad aliquem. 20. d. universalis, s. d. particularis. 21. d.

vera, s. d. ad aliquem.

demonstrative = nach Weise eines Beweises, welcher etwas
als notwendig wahr darthut, im Sinne eines solohen Beweises (vgl.

demonstratio sub c), der Gegensatz zu logice und probabiliter (s. d. A.): et

hoc demonstrative facit, 4 raet. 4 b. — Zu cognoscere demonstrative

Schill», TboraaJ-Lciikon. a. AuÜ 28
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s. cognoecere sub b; zu dicere d. s. dicore sub c; zu intellegere d. 8.

intellegere sab a; zu probare d. 6. probare; zu procedere d. 8. procedere

snb b; zu scire d. s. scire sub b.

demonstrativus, a, um = a) vorzoigond, hinweisend. — Zu me-
dium demonstrativum s. medium sub b; zu pronomend. s. pronomen; zu

signum d. s. signum sub a.

b) etwas als notwendig wahr seiend darthuend, notwendig
wahr seiend (vgl. demonstratio sub c). — Zu ars demonstrati va s. ars

sub b; zu certitudo d. s. certitudo sub b; zu conclusio d. s. conclusio

sub b; zu disputatio d. s. disputatio; zu habitus d. s. habitus sub d; zu

materia d. s. materia sub b; zu medium d. s. medium sub b; zu prin-

oipium d. s. principium; zu probatio d. 8. probatio sub b; zu processus d.

s. processus sub b; zu pronomen d. s. pronomen ; zu propositiod. r. pro-

positio sub b; zu ratio d. s. ratio sub m; zu scientia d. s. scicntia sub b;

zu Syllogismus d. b. Syllogismus; zu veritas d. s. veritas sub c.

c) den Beweis betreitend, welcher etwas als notwendig wahr
seiend darthut (vgl. demonstratio sub c). — Demonstrativa sc. pars

logicae (1 anal. 20 d; 4 met. 4 b) = derjenige Teil der Logik, welcher sich

mit der demonstratio (s. d. A. sub c) s. scientia demonstrativa (s. scientia sub b)

befafet: in parte logicae, quae dicitur demonstrativa, sola doctrioa pertinet ad

logicam, usus vero ad philosophiam et ad alias particulares scientias, quae sunt

de rebus naturae, et hoc ideo, quia u*us demonstrativae coosistit in utendo

principiis rerum, de quibus fit demonstratio, quae ad scientias reales pertinet

non utendo intentionibus logicis, 4 met 4 b.

demonstrator =*» derjenige, welcher etwas als notwendig oder als

notwendig wahr seiend darthut (vgl. demonstratio sub c), der Gegensatz

zu dialecticus (s. d. A. sub b); non est demonstratoris, sed probabiliter per-

suadentis, th. 1. 46. 1 c; eandem conclusionem aliter demonstrator, aliter dia-

lecticus cognoscit, 2 sent 3. 3. 2 c; demonstrator non utitur ad suum finem

nisi enuntiativis orationibus significantibus res, secundum quod earum veritas

est in aninia, 1 perib. 7 c; vgl. 1 anal. 5 c, 9 c, 10 a u. d, 19 b, 20 d u.

31 o; 2 phys. 15 e.

denorainare = nennen, benennen, zubenennen, synonym mit dicere

(s. d. A. sub b): duplex est modus, quo aliquid denominative praedicatur

(s. d. A. sub b). Denominatur enim aliquid ab eo, quod extra ipsum est,

sicut a loco dicitur aliquis esse alicubi et a tempore aliquando; aliquid vero

denominatur ab eo, quod inest, sicut ab albedine albus. A relatione vero non

invcnitur aliquid denominari quasi extcrius exsistente, sed inhaercnte; non

enim denominatur aliquis pater, nisi a paternitate, quae ei inest, cg. II. 13;

omnia, quae habent ordinem ad unum aliquid, licet diversimode, ab illo deno-

minari possunt, sicut a sanitate, quao est in animali, denominatur sanum nou

solum animal, quod est sanitatis subiectum, sed dicitur medicina sana, inquantum

est sanitatis effectiva, diaeta vero, inquantum est conservativa eiusdem, et urina,

inquantum est significativa ipsius, th. Iii. 60. 1 c; vgl. verit. 21. 4 ad 2;

3 phys. 5 i; 5 phys. 8 e. — Justuin est, quod omnia definiantur et

denominentur a fine (2 anim. 9 k), oder: res denominatur a fine et com-

plemento (th. III. 60. 2 ad 3), oder: unumquodque denominatur a fine (cg. IV.

74; vgl. 2 anim. 9 k), die Übersetzung des aristotelischen Textes: dxb tov
xtXovq äxavxa XQOOayoQkvtiv ötxaiov (De anim. II. 4, 416. b. 23 sq.) »
jedwedes Ding (sc. quod est propter finem: 3 etb. 15 d) wird mit Recht nach
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demjenigen definiert und benannt, was seinen Zweck und seine Vollendung

bildet, quia ex fine sumitur ratio (Wesen) eorura, quae sunt ad finem, ib.;

vgl. denominatio. Omne accidens denotninat proprium subiectum
(th. I. 77. 5 c) = jedes Accidenz benennt sein eigentümliches Subjekt, m. a.

W. von jedem Accidenz wird eine Benennung seines eigentümlichen Subjektes

hergenommen; vgl. denominatio. Res debet deoominari ab eo, quod est

de essentia sua (4 sent 27. 1. 1. 2 ob. 2), oder: Unaquaeque res proprio

denominatur a sua quidditate (pot. 7. 2 a) = eine Sache mufs eigentlich von

demjenigen her benannt werden, was zu ihrer Wesenheit gehört. Res denomi-
natur a fine et complemento, s. oben: Jusium est, quod etc. Unaquae-
que res proprio denominatur a sua quidditate, s. oben: Res debet

denominari ab eo etc. Unumquodque denominatur a fine, s. oben: Justum

est, quod omnia etc. Unumquodque denominatur a sua forma (th. 1.

13. 11 c; 37. 2 c) jedwedes Ding wird nach seiner Form benannt (illud,

a quo aliquid denominatur, non oportet quod sit Semper forma secundum rei

naturam, sed sufficit, quod significetur per modum ibrmae, grammatice loquendo;

denominatur enim homo ab actione et ab indumento et ab aliis huiusmodi, quae

realiter non sunt formae, pot. 7. 10 ad 8). Unumquodque praeeipuo
denominatur et definitur secundum id, quod convenit ei primo et

per se, non autem secundum id, quod convenit ei per aliud (th. III. 60. 4 ad 1)

jedwedes Ding wird vorzugsweise nach dorn benannt, was ihm zuerst und

durch sich selbst d. i. durch seine eigene Natur und Wesenheit, nicht aber

nach demjenigen, was ihm durch ein anders zukommt.
denominatio =— Benennung. — Zu praedicare per modum deno-

minationis s. praedicare sub b; zu praedicatio por d. s. praedicatio sub b.

— Eine Art der denominatio ist die denominatio praedicamentalis (3 phys.

5 i) = die Benennung (eines Dinges) na/>h einem der zehn Prädikaraente

(s. praedicamentum sub b). — Denominatio fit a forma, quae dat Bpeciem
rei (1 perih. 8 b), oder: omnis denominatio est a forma, quae dat esse et est

prineipium operationis (2 sent 9. 1. 4 c), oder: oraois denominatio est a forma

(pot. 7. 10 ob. 8) = die Benennung eines Dinges geschieht von der Form
her, welche ihm das Wesen verleiht und das Princip seiner Thätigkeit bildet;

vgl. denominare. Denominatio fit a potiori (th. I. II. 25. 2 ob. 1) =^ die

Benennung (eines Dinges) geschieht nach dem vorzüglichem (Teile desselben).

Denominatio fit ex completo et ultimo et manifestiori (3 sent 33.

2. 1. 4 ad 1) — die Benennung eines Dinges geschieht nach dem, was von

ihm das Vollendete und das Letzte und das Offenkundigere ist (ideo potentia

irascibilis denominatur a passione irae, quae est ultima aliarum passionum, quae

sunt in irascibili, ib.). Den ominatio proprio est secundum habitudinem
accidentis ad subiectum (1 sent. 17. 1. 5 ad 2) = die eigentliche Be-

nennung eines Dinges geschieht gemäfs dem Verhältnis eines Accidenz zu

seinem Subjekte; vgl. denominare. Denominatio rei maxime debet fieri

a perfectione et fine (th. I. 33. 2 ad 2), oder: iustum est, quod omnia

definiantur et denominentur a fine (2 anim. 9 k), die Ubersetzung der aristo-

telischen Stelle: axo xov riXovg axavza XQOöayoQtvsiv öixatov (de Anim.

II. 4, 416. b. 23 sq) =» die Benennung eines Dinges soll hauptsächlich von

demjenigen hergenommen werden, was die Vollendung und den Zweck des

Dinges bildet; vgl. denominare. Denominationes consueverunt fieri a

perfectiori (th. I. 115. 2 c) = die Benennungen der Dinge pflegen nach

demjenigen zu geschehen, waB unter ihnen das vollkommnere ist. Justum
28*
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est, quod omnia definiantur et denominentu r a fine, 8. oben: Denorai-

natio rei etc. Omni« denominatio eet a forma, quae dat esse et est
principium operationis, 8. oben: Denominatio fit a forma etc. Omni 8

denominatio fit a forma, s. dass.

deBOmiuative = n ac h Weise des Benennens, im Sinne der Bei-
legung eines Namens. — Zu dicere denominative s. dicere sub c;

zu praedicare d. s. praedicare sub b.

denominativus, a, um = benennend, zubenennend. — Zu prae-
dicatio denominativa s. praedicatio sub b.

deordinatus, a, um = ungeordnet, unordentlich, synonym mit

inordinatus (s. d. A.), der Gegensatz zu ordinatus (s. d. Ä.). — Zu actus
deordinatus s. actus sub a; zu voluntas d. 8. voluntas sub c.

deratiociuari = schlecht oder unrichtig schliefsen: Zeno autem
deratiocinatur, 6 phys. 6 a; vgl. ib. 11 a.

de8iderium = a) Verlangen im eigentlichen Sinne des Wortes,

d. i. das Begehren nach einem Gute, welches man noch nicht besitzt: desiderium

autem et spes de bono nondum adepto, th. I. 20. 1 c; cum desiderium sit rei

non habitae, possibilis tarnen haberi, ib. 58. 1. ob. 2; desiderium potest dupli-

citer accipi; uno modo proprio, secundum quod importat (bedeutet) appetitum

rei non habitae, ib. I. II. 33. 2 c; vgl. ib. 23. 2 c; 40. 1 c; est enim desi-

derium, secundum quod voluntas tendit in id, quod nondum habet, cg. III. 26;

desiderium est inclinatio voluntatis in aliquod bonum consequendum, ib.; vgl.

2 sent. 1. 2. 1 c; 3 sent 26. 1. 3 c u. 2. 3. 2 c. — Zu quies desiderii
s. quies. — Als Arten des desiderium gehören hierher: 1. desiderium caeleste
und d. s. saeculare (1 Cant 5) = das himmlische und das weltliche oder

irdische Verlangen. 2. d. carnale s. carnis (Eph. 2. 1; 2 Cant 1) = das

Verlangen des Fleisches. 3. d. carnis, e. d. carnale. 4. d. commune
(4 sent. 43. 1. 4. 1 ob. 2) — das allgemeine Verlangen. 5. d. concupiscentiae
8. sensus und d. intellectuale (cg. II. 70) » das Verlangen der sinnlichen

Begierde (s. concupiscentia sub b) oder des sinnlichen Teils der Seele und
dae übersinnliche Verlangen; vgl. th. I. II. 30. 1 ad 2. 6. d. consiliabile
(ib. I. 83. 3 c; 3 eth. 9 d), die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks
ßovXBvrtXTj oQe&g (Eth. Nie. III. 5, 1113. a. 11) = das überlegbare oder

überlegte Verlangen. 7. d. conveniens (cg. III. 95) — das passende oder

angemessene Verlangen. 8. d. intellectuale, 8. d. concupiscentiae. 9. d.

oaturae s. naturale (th. I. 75. 6 c; cg. II. 55; III. 48; l etb. 2 a u. 16 g)= das Verlangen der Natur oder das natürliche Verlangen (naturale desiderium

nihil est aliud, quam inclinatio inhaerens rebus ex ordinatione primi moventis,

1 eth. 2 a). 10. d. naturale, s. d. naturae. 11. d. pium (cg. III. 95) =
das fromme Verlangen oder der fromme Wunsch. 12. d. saeculare, s. d.

caeleste. 13. d. senBUS, 8. d. concupiscentiae. — lmpossibile est naturale
desiderium esse inane (cg. II. 55), oder: Naturale desiderium non
potest esse inane (th. 1. 75. 6 c), oder: Naturale et commune desi-

derium non potest esse vaeuum et inane (4 sent. 43. 1. 4. 1 ob. 2)
=• das natürliche und allgemeine Verlangen kann nicht vergeblich sein.

b) Verlangen im weitern Sinne des Wortes, d. i. das Begab reu nach

einem Gute, gleichviel ob es in Besitz genommen ist, oder nicht: desiderium

illud angelorum non excludit rem desideratam, sed eius fastidium, th. I. 58.

1 ad 2; desiderium potest . . accipi .... alio modo communiter, secundum
quod importat (bedeutet) exclusionem fastidii, ib. I. II. 33. 2 c.
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designatio = Bezeichnung, Bestimmung, synonym mit determinatio

(s. d. A. sub a): ideae ad sui designationem non indigent ensentialibns diffe-

rentiis, cg. I. 24. — Arten der designatio sind: 1. designatio completa
(ib. 14) = die vollständige Bestimmung. 2. d. essentialis s. substantialis

(ib. 24)=-» die wesentliche Bestimmung. 3. d. substantialis, s. d. essentialis.

designativus, a, um — bezeichnend, bestimmend, synonym mit

determinativus (s. d. A.): sed tarnen est designativnm vel detorminativum ali-

cuius, quodl. 2. 2. 4 ad 1.

desperatio = Hoffnungslosigkeit, Verzagung im engern und
weitern Sinne des Wortes: cum ventum fuerit ad aliquid impossibile, tunc

homine8 discedunt, et sie respicit hoc obiectum desperatio, th. I. II. 40. 4 c;

vgl. 3 eth. 8 d; desperatio non importat (bedeutet) solam privaüonem spei,

sed importat quendam recessum a re desiderata propter aestimatam iinpossi-

bilitatem adipiscendi, th. I. II. 40. 4 ad 3; vgl. ib. II. II. 14. 2 c; 20. 1-4.
— Die desperatio im engern Sinne ist einer von den irascibeln Affekten (s.

passio irascibilis unter passio sub c); auf die geistlichen Güter bezogen, ist

sie eine filia acidiae (s. d. A.) und eine Sünde gegen den h. Geist (s. peccatum

in Spiritum sanetum unter peccatum Bub b).

despoticus, a, um =— herrisch, gebieterisch, synonym mit domina-

tivus und tyrannicus (s. d. A.): combinatio domini et servi vocatur despotica,

id est dominativa, 1 pol. 2 b. — Zu dominium despoticum s. dominium;

zu prineipatus d. s. prineipatus sub a; zu regime n d. s. regimen; zu

scientia d. s. scientia sub b.

detcriorativüS, a, um = verschlechternd. — Zu amor doteriora-
t i v u s s. amor sub a.

determinate = auf abgegrenzte, festgesetzte, bestimmte Weise,
der Gegensatz zu indeterminate (s. d. A.): sive petitio proponatur determinate,

th. II. II. 83. 17 c; non determinetur ad hoc instrumentum determinate, ib.

III. 56. 1 ad 2. — Zu considerare ut determinate s. considerare; zu

significare d. s. significare.

determinatio = a) Abgrenzung, Festsetzung, Bestimmung, sy-

nonym mit designatio (s. d. A.), der Gegensatz zu indeterminatio (s. d. A.):

in brutis animalibns invenitur determinatio appetitus ad aliquid passive tantum,

th. I. II. 15. 2 ad 1; praesupponit determinationem consilii, ib. 3 c; vgl. ib.

17. 3 ad 1; 99. 4 c; quaedam dictiones, quae possunt dici determinationes vel

signa, 1 perih. 10 c; improprie autem sumitur absque determinatione subiecti

et temporis, 5 met. 15 i. — Als Arten der determinatio gehören hierher:

1. determinatio activa und d. passiva (th. I. II. 15. 2 ad 1) =-= die aktive

und die passive Bestimmung oder die Selbstbestimmung und die von etwas

ihm Fremden ausgehende Bestimmung eines Wesens oder eines Vermögens.

2. d. diminuens (pot. 9. 5 ob. 2) —» die vermindernde oder eine Vermin-

derung einschliefsende Bestimmung. 3. d. distinotion is und d. limitationis

(quodl. 7. 3. 6 c) =» die Bestimmung der Unterscheidung und die der Be-

schränkung oder die unterscheidende und die einschränkende Bestimmung.

4. d. limitationis, s. d. distinetionis. 5. d. passiva, s. d. activa.

b) Anordnung, Anweisung, Bestimmung, Entscheidung: per

modum particnlaris determinationis, th. I. II. 95. 4 c; determinatio deeimae

partis solvendae est auetoritate ecclesiae tempore novac legis instituta, ib. II.

IL 87. 1 c; utrura determinationes theologicae debeant fieri anetoritate vel
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ratione, quodl. 4. 9. 18 t; qui sentit (denkt, meint) contra determinationem

Conciliorura, ib. 9. 7. 16 a; etiam determinatio Dionysii, 4 senk 7. 1. 2. 3 a.

determinative = im Sinne einer Festsetzung oder Bestimmung,
nach Weise einer solchen. — Zu dicere determinative s. dicere sub c.

determinativus, a, um =— abgrenzend, festsetzend, bestimmend,
synonym mit designativus (s. d. A.) = non est per se determinativa eius,

th. I. II. 18. 7 c; quae est veritatis determinativa, ib. II. II. 51. 2 ad 3;

determinativum alieuius essentialium prineipiorum, quodl. 2. 2. 4 ad 1.

determinatus, a, um = a) abgegrenzt, festgesetzt, bestimmt,
synonym mit finitus (s. d. A.) und terminatus (s. terminare sub a), der Gegen-
satz zu indefinitus, indeterminatus, infinitus und interminatus (s. d. A.): aliquid

dicitur determinatum dupliciter, primo ratione limitationis, alio modo ratione

distinetionis, quodl. 7. 1. 1 ad 1 ;
vgl. determinatio sub a. — Zu actio de-

terminata s. actio sub a; zu bonum d. s. bonus sub c; zu causa d. s. causa

sub b; zu cognitio d. s. cognitio sub b; zu coneupiscentia d. s. coneu-

piscentia sub a; zu consensus d. s. consensus sub b; zu corpus d. s. corpus;

zu dispositio d. s. dispositio sub d; zu distantia d. s. distantia; zu effectus

d. s. effectus; zu esse d. s. esse; zu forma d. s. forma sub b; zu iudicium
d. ad unum s. iudicium sub d; zu linea d. s. linea sub a; zu locus d. s.

locus sub b; zu magnitudo d. s. magnitudo sub a; zu materia d. s. materia

sub c; zu multitudo d. s. multitudo sub c; zu natura d. s. natura; zu

numerus d. s. numerus; zu passio d. s. passio sub b; zu phantasia d. s.

phantasia sub b; zu proportio d. s. proportio sub a; zu quantitas d. s.

quantitas sub a; zu ratio d. s. ratio sub n; zu suppositio d. s. suppositio

sub d; zu suppositum d. s. suppositum sub b; zu tempus d. s. tempus; zu

virtus d. s. virtus sub a u. e.

b) hingeordnet, synonym mit ordinatus. — Zu iudicium determi-
natum et non d. ad unum s. iudicium sub d.

devotio = Aufopferung, Hingebung seiner selbst an Gott, Andacht,
der Gegensatz zu indevotio (s. d. A.): devotio dicitur a devovendo, unde devoti

dicuntur, qui seipsos quodammodo Deo vovent, ut ei se totaliter subdant, tb.

II. II. 82. 1 c; devotio nihil aliud esse videtur, quam voluntas quaedam
prompte tradendi se ad ea, quae pertinent ad Dei famulatum, ib.; ad devo-

tionem, quae est principalis actus religionis, ib. 104. 3 ad 1; vgl. ib. 82. 2 c;

83. 3 ad 1; 4 sont. 4. 3. 2. 2 ad 3; 15. 4. 3. 2 c; mal. 11. 1 ad 7.

dialecticos, a, um =» a) zum Durchgesprochen werden geeignet,
bestreitbar, strittig, nicht mit Sicherheit ausmachbar, wahrschein-
lich. — Zu definitio dialectica s. definitio sub b; zu problema d. s.

problcma; zu propositio d. s. propositio sub b.

b) zum Durchsprechen geeignet, bestreitend, strittig machend,
nicht mit Sicherheit ausmachend. — Zu disputatio dialectica s.

disputatio; zu locus d. s. loous sub d; zu medium d. s. medium sub b; zu

oratio d. s. oratio sub a; zu scientia d. s. scientia sub b; zu Syllogismus
d. 8. Syllogismus. — Dialectica sc. ars s. scientia (th. I. II. 57. 6 ad 3; II.

II. 48. 1 c; 51. 2 ad 3 u. 4 ad 2; 1 anal. 1 a, 15 f u. 20 d; 4 raet 4 b),

synonym mit scientia dialectica (s. scientia sub b) und topica (s. d. A.) = die

Kunst oder Wissenschaft, etwas durchzusprechen oder über etwas mit einander

zu stroiten, so dafs über dasselbe keine volle Gewifsheit, sondern nur eine

gröfsere oder geringero Wahrscheinlichkeit erzielt wird: in processu rationis,

qui non est cum omnimoda certitudine, gradus aliquis invenitur, soeuudura
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quod magis et minus ad perfectam certitudinem acceditur. Per haiusmodi enim
processum qaandoque quidem, etsi non fiat scientia, fit tarnen fides vel opinio

prupter probabilitatem propositionum, ex quibus proceditur, quia ratio totalitär

declinat in unam partem contradictionis, licet cum tbrmidine alterius, et ad hoc

ordinatur topica sive dialectica; nam Syllogismus dialecticus ex probabilibua

est, 1 anal. 1 a. Arten der dialectica sind: dialectica docens und d. utens
(4 met. 4 b)» die lehrende und die gebrauchende Dialektik m. a. W. die

Dialektik in der Theorie oder Darstellung und die in der Praxis oder An-
wendung: secundum quidem quod est docens, habet considerationem de istis

intentionibus (Begriffe) instituens niodum, quo per eas procodi possit ad con-

clusione8 in singulis scientiis probabiliter ostendendas, et hoc demonstrative

(s. d. A.) facit et secundum hoc est scientia; utens vero est, secundum quod
modo adiuncto utitur ad concludendum aliquid probabiliter in singulis scientiis,

et sie recedit a modo scientiae, ib. — Dialecticus (th. I. 48. 3 ad 3; 1 anal.

20 d; 4 met. 4 b) = derjenige, welcher die Kunst oder Wissenschaft, etwas

wahrscheinlich zu machen, besitzt und auszuüben versteht, der Gegensatz zu

demonstrator (s. d. A.): dialecticus autem circa omnia praedicta procedit ex
probabilibus, unde non facit scientiam, sed quandam opinionem, 4 met. 4 b.

diaphaneitas = Durchscheinigkoit, Durchsichtigkeit: aqua sua

diapbaneitate est, th. III. 66. 3 c; actum diaphaneitatis sequitur, cg. II. 62;
diaphaneitas, quae completur, ente 7 g.

diaphanus, a, um= durchscheinig, durchsichtig: aere, qui secundum
naturam suam est diaphanus, th. I. 48. 4 c. — Zu corpus diaphanum s.

corpus. — Diaphanum = das durchscheinige oder durchsichtige Medium
des Lichtes: sed ex diversa dispositione diaphaoi roeipientis, ib. 14. 6 c; tone-

brositas non est de ratione (Wesen) diaphani, ib. II. II. 6. 2 c; diaphanum
Semper est in ultima dispositione ad lucem, cg. II. 19; diaphanum est aeri

prineipium lucendi, ib. 54; vgl. ib. 60 u. 76; III. 43 u. 53; lumen, quod est

actus (Wirklichkeit) diaphani, 2 cael. 14 f; diaphanum autem eBt idem, quod
trausparens, 2 anim. 14 b; est autem diaphanum, quod non habet proprium

colorem, ut secundum ipsum videri possit, sed est suseeptivum extranei coloris,

secundum quem atiquo modo est visibile, ib. c; vgl. ib. 15 a; sensu 2 g u. 5 a.

dicere =— a) sagen, sprechen, reden im engern und weitern Sinne

dieser Wörter: nihil enim est aliud dicere, quam proferre verbuuo, th. I. 34.

1 ad 3; cum dicere sit producere verbura, ib. 37. 2 ad 2; producere verbum, quod
est dicere vel loqui, ib. III. 39. 8 ad 2; hoc verbum dicere potest aeeipi

dupliciter, stricte et large. Stricto aeeipiendo dicere idem est, quod verbum
a »e eroittere, . . . Alio modo potest aeeipi communiter, prout dicere idem est,

quod intellegere, pot. 2. 4 ad 8; vgl. ib. 9. 9 ad 8; verit. 4. 2 ad 4 u. 5;

quodl. 4. 4. 6 ad 1; Aristoteles frequenter ponit dicere pro affirmare, 1 perih.

6 b; dicere tripliciter se habet ad id, quod dicitur. Uno modo per modum
enuntiationis, sicut aliquid exprimitur modo indicativo, et sie maledicere nihil

aliud est, quam malum alterius referre. . . . Alio modo dicere se habet ad id,

quod dicitur, per modum causae, et hoc quidem primo et principaliter competit

Deo, qui omnia suo verbo fecit, . . . consequeuter autem competit hominibus,

qui verbo suo alios raovent per imperium ad aliquid faciendum, et ad hoc in-

stituta sunt verba imperativi raodi. Tertio modo ipsum dicere se habet ad id,

quod dicitur quasi expressio quaedam affectus desiderantis id, quod verbo ex-

primitur, et ad hoc instituta sunt verba optativi modi, th. II. II. 76. 1 c. —
Zu relativum secundum dici s. relativus. — Als Arten des dicere gehören

4
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hierher: 1. dicere mentis s. rationis und d. oris 8. voois (log. IV. 1) = das

Sprechen des Geistes oder der Vernunft und das des Mundes oder der Stimme.
2. d. oris, s. d. mentis. 3. d. per oppositum alicui (th. II. II. 109. 2 ad 4)= im Gegensatze zu etwas sagen. 4. d. rationis, s. d. mentis. 5. d.

sufficienter (ib. I. 19. 8 c; cg. I. 79) genügend sagen. 6. d. voois, s. d.

mentis. — Actus et potentia ad se inyicem dicuntur (cg. I. 12), oder:

potentia dicitur ad actum (th. I. 54. 3 c) = Wirklichkeit sagt man mit
Rücksicht auf die entsprechende Möglichkeit und Möglichkeit im Hinblick auf
die entsprechende Wirklichkeit Bonum et malum dicuntur secundum
ordinem ad finem vel privationora ordinis (cg. III. 9) =» von sittlich

Gutem und von sittlich Bösem ist die Rede mit Bezug auf die Hinordnung
(eines Dinges) zum (letzten) Ziele bezw. mit Bezug auf das Fehlen dieser

Hinordnung. Demonstratio ad demonstrabile dicitur (1 anal. 38 c)

= Beweis sagt man im Hinblicke auf das Beweisbare. Potentia dicitur
ad actum s. oben: Actus et potentia etc. Quod ab omnibus communiter
dicitur, impossibile est totaliter esse falsum (cg. II. 34) *— was von
allen gemeinsam behauptet wird, kann unmöglich ganz falsch sein. Simul
intonduntur oa, quae dicuntur ad invicera (1 anal. 38 c) = was zu
einander hin oder auf einander hinweisend gesagt wird, wird immer zugleich

geroeint.

b) besag on, benennen, bezeichnen, synonym mit denominare
(s. d. A.): bonum dicit rationem (Beziehung) appetibilis, quam non dicit ens,

th. I. 5. 1 c; potest dici agens analogicum, ib. 13. 5 ad 1; assimilatio motum
ad similitudinem dicit, cg. I. 29.

c) sagen, aussagen, synonym mit praedicare (s. d. A. sub b). —
Zu relatio secundum dici ad aliquid s. relatio — Arten des dicere in

diesem Sinne sind: 1. dicere ab aeterno s. aeternaliter und d. de tempore
s. ex tempore s. temporaliter (th. I. 13 pr. u. 7 ob 1 ; 34. 3 ob. 2 u. ad 2

;

43. 2 c; 1 sent. 8. 4. 1 ad 3; pot 7. 1 ad 9) =• etwas als von Ewigkeit
her und etwas als von einer bestimmten Zeit her seiend, m. a. W. etwas im
Sinne des Ewigen und etwas im Sinne des Zeitlichen aussagen. 2. d. ab-
solute s. 8impliciter und d. comparative s. relative s. socundum quid (th. I.

3. 1 c; 6. 2 ad 1 u. 4 c; 13. 1 ob. 3, 2 c u. 7 c
;

14. 15 ob. 1; 28. 2 ad 2;

cg. II. 12; III. 20; IV. 48; nom. 11. 2; 1 sent. 8. 4 1 ad 3; 9. 1. 1 ad 2;

verit 7. 5 ad 3; 3 cael. 3 f; 5 roet. 17 e) = etwas beziehungslos oder

einfachhin oder schlechtweg und etwas im Vergleich zu was anderm oder in

Bezug auf was anders oder in gewisser Hinsicht aussagen. 3. d. abstractive
s. in abstracto s. ut in abstracto s. per abstractionem und d. concretive s. in

concretione s. in concreto (th. I. 13. 1 ob. 2 u. ad 3; 3 cael. 3 d; 9 met. b* d;
ente 7 h) = etwas in abstraktem und etwas in konkretem Sinne oder etwas

als im Zustande der Verallgemeinerung und etwas als in dem der Besonderung
gedacht aussagen; vgl. abstractus und concretus sub c. 4. d. accidentaliter
nnd d. substantialiter s. secundum substantiam (th. I. 6. 3 c; 13 pr., 2 ob. 1

und 5 c; 28. 2 ob. 1; pot. 8. 2 ob. 13) =» etwas im Sinne eines Accidenz

und etwas im Sinne einer Substanz (vgl. d. essentialiter) aussagen. 5. d.

adiective und d. Substantive (tb. I. 39. 3 ad 1; pot 8. 2 ob. 13) — etwas
im Sinne oder in Form eines Adjektivs und etwas im Sinne oder in Form
eines Substantivs aussagen. 6. d. aequivoce, d. analogice s. secundum
analogiam und d. univoce (th. I. 3. 6 ad 1; 13. 5 a u. c; 68. 4 ob. 3; cg. 1.

33 t u. 34 t; 11. 15, 57 u. 72; 1 sent. 19. 5. 2 ad 1 ;
pot. 7. 7 c; verit. 2.
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11 ob 7 ; 1 perih. 5 g; 1 gener. 8c) = etwas im Sinne der (blofsen) Gleich-

namigkeit, etwas in dem der Analogie oder Verhältnismäfsigkeit und etwas in

dem der Gleichartigkeit aussagen. 7. d. ae ternalite r, b. d. ab aeterno.

8. d. affirmative s. positive und d. negative s. privative s. remotive (th. I.

11. 3 ad 2; 13. 2. c; III. 89. 6 c; 2 sent 35. 1. 1 ob 5; 43. 1. 6 c; nora.

2. 1; pot 3. 5 c u. 6 ad 10; 9. 7 ob. 6; mal. 7. 3 ad 17; 3 phys. 7 c;

5 met. 20 e) =» etwas in bejahendem und etwas in verneinendem Sinne m. a. W.
etwas im Sinne eines Hinsetzens oder eines Vorhandenseins und etwas in dem
eines Nichthabens oder Fehlens aussagen. 9. d. aoalogice, s. d. aequivoce.

10. d. causaliter s. effective (th. I. 13. 6 c u. ad 3; 116. 2 ad 1; II. II.

123. 12 c; nom. 2. 5) = etwas im Sinne einer Ursache und zwar in dem
einer hervorbringenden Ursache aussagen. 11. d. com parati ve, s. d. absolute.

12. d. concretive, s. d. abstractive. 13. d. confuse s. indistincte (nom. 2. 2)= etwas auf unbestimmte oder unterschiedslose Weise aussagen. 14. d. con-
servative (th. II. II. 123. 12 c) =« etwas im Sinne der Erhaltung oder der

erhaltenden Ursache aussagen. 15. d. demonstrative und d. probabiliter

(2 sent. 3. 1. 3 c) = etwas als notwendig oder als notwendig wahr seiend

und etwas als wahrscheinlich aussagen. 16. d. denominativc (th. I. II. 6.

2 ad 1; 9 met. 6 d) = etwas im Sinne einer blofsen Benennung aussagen.

17. d. determinative und d. opinative (th. III. 78. 1 ad 1) M etwas im

Sinne einer festen Bestimmung und etwas in dem einer Meinung aussagen.

18. d. de nullo und d. de omni (1 anal. 9 b—d; log. IV. 1) = etwas als

von keinem Umfangsgliedo eines Dinges geltend und etwas als zu jedem der-

selben gehörend aussagen (tuno enim dicitur aliquid de omni, . . . quando
nihil est sumere eub subiecto, de quo praedicatum non dicatur .... Hoc
autem cootingit vel ut nunc, et sie utitur quandoque dici de omni dialecticus,

vel simpliciter et secundum omne tempus, et sie solum utitur eo demonstrator,

1 anal. 9 b u. c). 19. d. de omni, s. d. de nullo. 20. d. de subiecto
(1 anal. 10 b; 7 met. 13 c) =» etwas von seinem (ontologischen) Subjekte

d. i. von der Substanz aussagen. 21. d. de tempore, s. d. ab aeterno.

22. d. effective, s. d. causaliter. 23. d. eminentius (pot. 7. 5 ad 8)= etwas in hervorragenderm Sinne aussagen; vgl. th. I. 13. 6 c. 24. d.

essentialiter s. per essentiam s. substantialiter und d. partieipative s. par-

tieipatione s. per partieipatiooem (th. I. 4. 3 ob. 1 ; 13. 6 c; 1 IG. 2 ad 1;

I. 11. 90. 1 ad 1; III. 16. 3 c; 18. 2 ad 1; cg. I. 32, 38, 39 u. 41; hebd. 2;

1 sent. 27. 2. 2. c; pot. 7. 5 a; quodl. 2. 2. 3 c) =» etwas im Sinne des

Wesen halten oder Wesentlichen (vgl. d. accidentaliter) und etwas im Sinne

des Teilgenoramenen oder Mitgeteilten aussagen. 25. d. ex tempore, s. d.

ab aeterno. 26. d. figurate s. metaphorice s. per raetaphoram s. symbolice

s. translative s. per similitudinem und d. proprio s. per proprietatem s. se-

cundum proprietateui (th. I. 1. 9 ad 3; 13 pr. u. 6 c; 18. 1 ad 1; II. II. 55.

1 c, 1 sent. 3. 4. 2 ad 1; 4. 1. 1 c ; 8. 2. 3 ob. 2; 22. 1. 2 ad 4 u. 4 c;

pot. 7. 5 ad 8 n. 10 ob. 4; verit 10. 10 ad 6; quodl. 7. 6. 15 ob 1; unit;

2 meteor. 5 c) = etwas in bildlicher oder übertragener und etwas in eigent-

licher Bedeutung aussagen. 27. d. in abstracto, s. d. abstractive. 28. d.

in concretione, s. dass. 29. d. in concreto, s. dass. 30. d. indistincte,

s. d. confuse. 31. d. metaphorice, s. d. figurate. 32. d. multiplicati ve
(tb. I. 112. 4 ad 2) = im Sinne einer Vervielfältigung aussagen. 33. d.

negative, s. d. affirmative. 34. d. notionaliter und d. personaliter (ib.

41. 5 ob. 1; I. II. 93. 1 ob. 2; 1 sent. 27. 2. 2 c; 32. 1 1 c; pot. 9. 9 ad 7)

Schüti. Tboinas- Lexikon. 2. Aufl.
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= etwas im Sinne einer notio (s. d. A. sub b) und etwas in dem einer Person

aussagen. 35. d. omnino aequivoce s. proprio s. pure aequivoce (th. I. 13.

10 ad 4; cg. I. 33; 1 perih. 5 g) = etwas im Sinne dor eigentlichen oder

blofsen Gleichnamigkeit aussagen. 36. d. opioative, s. d. determinative.

37. d. participatione, s. d. essentialiter. 38. d. partici pative, s. das».

39. d. partitive (th. I. 112. 4 ad 2) — etwas im Sinne einer Teilung aus-

sagen. 40. d. passive (2 sent. 35. 1. 1 ad 5) = etwas in passivem Sinne

aussagen (illud passive dicitur, quod a verbo passivo derivatur, ib.) 41. d.

per abstra cti onem, s. d. abstractive. 42. d. per aocidens und d. per

sc (1 perih. 5 g; 1 anal. 9 b u. 10 a—o; log. V. 1) = etwas von einem

Dinge als nebenbei und etwas von ihm als durch seine eigene Natur ihm

zukommend aussagen. 43. d. per essentiam, s. d. essentialiter. 44. d. per
modum identitatie nnd d. per modura informatioois (pot. 8. 3 ad 4) =
etwas im Sinne der Dieselbigkeit und etwas in dem der Beformung aussagen.

45. d. per modum ioformationis, s. d. per modum identitatis. 46. d. per
partici pationem, s. d. essentialiter. 47. d. per posterius und d. per prius

(th. I. 13. 6 ob. 3 u. c; pot. 7. 5 ad 8; 1 perih. 5 g) = etwas im Sinne des

Spätem und etwas in dem de« Frühern, m. a. W. etwas als einem Dinge

später und etwas als ihm früher zukommend aussagen. 48. d. per prius, s. d.

per posterius. 49. d. per proprietatem, s. d. figurate. 50. d. per se, s.

d. per accidens. 51. d. per similitudinem, s. d. figurate. 52. d. persona-
liter, s. d. notionaliter. 53. d. positive, s. d. affirmative. 54. d. primo
(1 anal. 9 b; log. V. 1) = etwas von einem Dinge als ihm zuerst zukommend
aussagen (omno, quod primo praedicatur, praedicatur per se, sed non con-

vertitur, 1 anal. 9 b). 55. d. privative, s. d. affirmative. 56. d. probabi-
liter, s. d. demonstrative. 57. d. proprio, s. d. figurate. 58. d. proprie
aequivoce, s. d. omnino aequivoce. 59. d. pure aequivoce, s. dass. 60. d.

relative, s. d. absolute. 61. d. remotive, s. d. affirmative. 62. d. se-

cundum analogiam, s. d. aequivoce. 63. d. secundum opinionem und

d. secundum veritatem (th. I. 13. 10 ob. In. 2) etwas im Sinne einer

blofsen Meinung und etwas im Sinne einer ausgemachten Wahrheit aussagen.

64. d. secundum proprietatem, s. d. figurate. 65. d. secundum quid,
s. d. absolute. 66. d. secundum substantiam, s. d. accidentaliter. 67. d.

secundum veritatem, s. d. secundum opinionem. 68. d. sicut in facto

esse und d. sicut in fieri (th. III. 2. 8 c) =-» etwas als im Zustande des

Gewordenseins und etwas als in dem des Werdens befindlich aussagen. 69. d.

sicut in fieri, s. d. sicut in facto esse. 70. d. simp Heiter, s. d. absolute.

71. d. substantialiter, s. d. accidentaliter und d. essentialiter. 72. d. Sub-
stantive, s. d. adiective. 73. d. symbolice, s. d. figurate. 74. d. tem-
poraliter, s. d. ab aeterno. 75. d. translative, s. d. figurate. 76. d.

universalitcr (l anal. 9 b u. 11 a—f; log. V. 2) = etwas allgemein von

oinem Dinge aussagen (tunc est universale praedicatum, cum non solum in

quolibet est, de quo praedicatur, sed et primo demonstratnr incsse ei, de quo
praedicatur, 1 anal. 11 d). 77. d. univoce, s. d. aequivoce. 78. d. ut in

abstracto, s. d. abstractive.

dictamen» Ausspruch, Vorschrift: quia est quoddam mentis dictamen.

th. I. 79. 13 ad 1; dictamen ratioois errantis non obligat, ib. I. II. 19. 5 ob. 2;

nihil est -aliud lex, quam quoddam dictamen practicae rationis in principe, ib.

91. 1 c; sunt de dictamine legis naturac, ib. 99. 4 c; vgl. ib. 100. 7 ad 1;

II. II. 56. 1 c.
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dictio «= a) Sagen, Reden, Hede, synonym mit locutio (b. d. A. sub a):

et dicit diotione tamquam actu notionali (s. actUH sub a), th. I. 37. 2 ad 2;

dictio pertinet ad intellectum, ib. II. II. 83. 1 a; dictio est interpretatio in-

terioris apprehensionis, 3 anim. 3 c.

b) Redewendung, Redensart, sprachlicher Ausdruck, synonym
mit locutio (s. d. A. sub c), uomen (s. d. A. sub a), terminus (s. d. A. sub e)

und oratio (s. d. A. sub a): pars orationis est «ignificativa, sicut dictio signifioat,

I perih. 6 a; vgl. ib. c; imposuerit hoc nomen (sc. dictio) ad sigoificandum

partes enuntiatioois, ib. 8 e; distinguitur eoiin oratio per dictiones et dictio

per syllabas, 2 anim. 18 a; vgl. 1 sent. 8. 2. 3 ad 2; 28. 1. 1 ad 1. — Zu
fallacia extra dictionem, fallacia in d. et fallacia figurae d. s.

fallacia sub b; zu figura d. s. figura sub b; zu paralogismus extra d. ot

in d. s. paralogismus. — Als Arten der dictio gehören hierher: 1. diotio

aequivoca (1 perih. 5 g) =» der zwei oder mehrdeutige Ausdruck. 2. d.

Aliquis s. Quidam, d. Omnis, d. Non-omnis und d. Nullus (ib. 10 c) = der

Ausdruck Irgendeiner oder ein GewiHser, der Ausdruck Jeder, der Ausdruck
Nichtjeder und der Ausdruck Keiner, m. a. W. der partikulär bejahende, der

allgemein bejahende, der partikulär verneinende und der allgemein verneinende

Satz. 3. d. categorematica und d. syncategorematica (th. I. 31. 3 c;

1 sent. 21. 1. 1. 1 o u. 2. 1 ob. 3; pot 9. 7 c) = der kategorematische

und der synkategorematische Ausdruck (dicitur autem dictio categorematica,

quae absolute ponit rem signiRcatam circa aliquod suppositum, ut albus circa

hominem, cum dicitur: homo albus .... Dictio vero syncategorematica dicitur,

quae iwportat ordinem praedicati ad subiectum, sicut haeo dictio omnis vel

nullus; et similiter haeo dictio solus, quia excludit omne aliud suppositum a

consortio praedicati. Sicut cum dicitur: solus Socrates scribit, non datur in-

tellegi, quod Socrates sit solitarius, sed quod nullus sit ei consors in scribendo,

quam vis cum eo multis exsistentibus, th. I. 31. 3 c). 4. d. causa Iis (ib. 36. 3 c)

=» der eine Ursache oder einen Grund bezeichnende Ausdruck. 5. d. com-
posita und d. simplex (1 perih. 1 a u. 6 c; 3 anim. 11 e) => der zusammen-
gesetzte und der einfache Ausdruck, m. a. W. der aus mehreren Wörtern
zusammengesetzte oder der einen Satz bildende und der nur aus einem ein-

zigen Worto bestehende und einen einzigen Bogriff bezeichnende Ausdruck.

6. d. exclusiva (th. L 31. 3 ob. 1; 4 ob. 1 u. ad 3; cg. IV. 25; trin. 1.

1. 4 ad 5; 1 sent. 21 div. u. 1. 2 c; 4 sent. 8. 2. 3 ad 1: pot. 10. 4 ad 12;
verit 5. 8 ad 1) = der ausschließende oder eine Ausschliefsuug bezeichnende

Ausdruck. 7. d. exeroens aliquid s. officialis und d. significans aliquam

rem conceptain (pot. 9. 7 c) « der etwas ausführende oder einen Dienst ver-

richtende uud der eine gedachte Sache bezeichnende Ausdruck. 8. d. Non-
omnis, s. d. Aliquis. 9. d. Nullus, s. dass. 10. d. officialis, s. d. exercens

aliquid. 11. d. Omnis, s. d. Aliquis. 12. d. per se significans (1 perih. 6 c)

=» der für sich allein etwas bezeichnende Ausdruck (sicut hoc, quod dico rex,

quandoque est una dictio per se significans, inquantum vero accipitur ut una
quaedam syllaba huius nominis sorex, soricis, non significat aliquid per se. sed

e«t vox sola, ib.). 13. d. Quidam, s. d. Aliquis. 14. d. significan» ali-

quam rem conceptain, s. d. exercens aliquid. 15. d. simplex, s. d. com-

poaita. 16. d. syncategorematica, s. d. categorematica. 17. d. tertia

(2 perih. 2 a u. b) — der dritte Ausdruck in einem Satze, nämlich die Kopula;

vgl. ib. a.

29*
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differentia = Verschiedenheit zweier Dinge in diesem oder jenem

Merkmal, aber nicht in allen ihren Merkmalen (vgl. differro sub b), synonym
(vgl. 5 met. 12 b) mit diversitas (s. d. A.), der Gegensatz zu convenientia

(s. d. A. sub b) und similitndo (e. d. A. sub a): differentia igitar in bis quae-

renda est, quae in aliquo conveniunt, cg. I. 17; differentia sumitur a forma

rei, th. I. 76. 1 a; vgl. 1 perih. 8 c; differentia importat (bedeutet) distinctionom

formae, th. I. 31. 2 ad 2; differentia importat distinctionem aliquam »ecundum
formam, pot. 9. 8 ad 2; genus et differentia, quae sunt partes dctinitionis,

1 perih. 12 f; vgl. 2 anal. 13 d; 4 phys. 4 a; omne onim genus habet diffe-

rentia*, quae sunt extra essentiam generis, th. I. 3. 5 c; differentia advenit

generi non per accidens, sed per se, tamquam determinativa ipsius per modum,
quo materia deterrainatur per formam, 1 perih. 8 c; vgl. th. I. IL 67. 5 c;

2 sent. 3. 1. 5 c; differentia complet essentiam generis, pot. 8. 4 ad 5; diffe-

rentia enim complet definitionem significantem esse rei, 8 met. 2 d; differentia

est nobilior genere, th. 1. 50. 4 ad 1 ;
vgl. 2 sent. 3. 1. 6 ad 1; nulla autem

species vel differentia consequitur omnem speciem sui generis, 5 phys. 7 f;

cum omnia genera dividantur contrariis differentiis, 3 phys. 1 e; cuiuslibet

generis differentiae sunt contrariae, 8 phys. 16 c; vgl. 7 met 12 b; th. 1.

75. 7 c; ex pluribus differentiis non potest fieri unum, 7 met. 12 c; semper
autem id, a quo sumitur differentia constituens speciem, se habet ad illud,

unde sumitur genus, sicut actus ad potentiam, th. I. 3. 5 c; vgl. 8 met. 2 f.

Uber das Verhältnis von differentia zu distinetio und diversitas s. distinetio

sub b und diversitas — Zu nomen differentiae s. nomen snb a. —
Arten der differentia, sie im allgemeinen Sinne des Wortes verstanden, sind:

1. differentia accidentalis und d. snbstantialis s. essentialis (th. I. 29.

1 ad 3; 77. 1 ob. 7; I. II. 18. 5 ad 4; III. 2. 3 ad 1; cg. 1. 24 t; IV. 33;

2 sent. 40. 1. 1 ob. 3; 4 sent. 14. 1. 1. 5 ad 1; 44. 2. 1. 1 ad 1; pot. 7.

3 ob. 2; 9. 2 ad 5; spir. 11 ad 3; verit. 4. 1 ad 8; 10. 1 ad 6; 2 anal. 13 d;

1 gener. 8 c; 1 anim. 1 f; 5 met. 12 b; 7 met. 12 f; 8 met. 2 b; 10 met 9 f)

= die nichtwesentliche und die wesentliche Verschiedenheit 2. d. affirma
tiva und d. negativa (cg. I. 14) == die in etwas Positivem und die in etwas

Negativem bestehende Verschiedenheit. 3. d. communis und d. particularis

s. propria (th. I. 79. 7 c; I. II. 49. 2 ad 3; 12 anal. 15 i; 8 met 2 d u. e)

— die gemeinsame oder allgemeine und die besondere oder eigentümliche

Verschiedenheit 4. d. completiva sc. speciei (th. 1. 85. 5 ad 3; 3 sent.

22. 1. 1 ob. 1; 4 phys 6 a) = die das Wesen oder die Art eines Dinges

vollendende oder zum Abschlufs bringende Verschiedenheit (vgl. th. I. 75. 7

ob. 2), welche mit der d. speeifica ultima (s. unten) identisch ist. 5. d. con-
stituens speciem s. constitutiva speciei (ib. 3. 5 c; 48. 1 ob. 2 u. ad 2;

76. 1 a; 77. 3 c; I. II. 18. 7 c; cg. II. 52; 1 sent 27. 1. 1 ad 1; 43. 1.

1 c; 1 sent 43. 1. I c; 2 sent. 40. 1. 1 ob 3; mal. 1. 1 ob. 12; spir. 8.

ad 18; 1 meteor. 1 a; 8 met. 2 d; 10 met. 9 f) = die das Wesen einer

Art herstellende oder zustandebringende Verschiedenheit (vgl. th. I. 50 2 ob. 1),

wiederum mit der d. speeifica ultima (s. unten) identisch. 6. d. constitutiva,
s. d. constituens. 7. d. contrahens s. determinans (cg. III. 82) die (eine

Gattung) einengende oder begrenzende Verschiedenheit .8. d. contraria
s. opposita und d. media (th. I. 75. 7 c; cg. I. 17; III. 108; unio. 3 ad 13;

2 anal. 15 d; 3 phys. 1 e; 8 phys. 16 c; 5 met 12 b; 10 met. 9 f-h)«=
die einer andern entgegengesetzte und die mittlere oder zwischen denselben

gelegene Verschiedenheit. 9. d. determinans, 8. d. contrahens. 10. d.
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diversificans 8. dividens 8. divisiva (tb. I. 75. 7 c; 77. 3 c; I. II. 18. 7 c;

I perih. 8 g; 10 met. 10 a u. b) = die (eine Gattung) zerteilende oder ein-

teilende Verschiedenheit. 11. d. di vi den 8, s. d. diversificans. 12. d. divi-

siva, 8. dass. 13. d. essentialia, 8. d. accidentalis. 14. d. formalis und
d. materialis (th. 1. II. 30. 2 c; 72. 6 c; 2 sent. 32. 2. 3 ob. 1; 10 met
II b) = die Verschiedenheit, welche die Form, und diejenige, welche die

Materie eines Dinges betrifft. 15. d. generie s. secundum genus, d. speciei

s. secundum speciem und d. secundum numerum (th. I. 62. 6 ad 3; 75. 5 c;

I. II. 19. 1 c; cg. II. 83 u. 89; III. 108; 10 met. 10 a - d) *- die Gattungs-,

die Arts- und die individuelle Verschiedenheit 16. d. iinmediata (2 anal.

15 c) = die unmittelbare oder eine Gattung unmittelbar zerteilende Verschie-

denheit 17. d. inoompossibilis (unio. 3 ad 13) = die mit einer andern

zusammen nicht mögliche Verschiedenheit 18. d. loci, s. locus sub b. 19. d.

materialis, s. d. formalis. 20. d. media, s. d. contraria. 21. d. negativa,
s. d. affirmativa. 22. d. opposita, s. d. contraria. 23. d. particularis,
s. d. communis. 24. d. per accidens und d. per se (th. I. II. 19. 1 c;

49. 2 ad 3; 10 met 11 a) = die einem Dinge als solchem und durch seine

eigene Natur und die ihm nur so nebenbei zukommende Verschiedenheit 25. d.

perfecta (10 met 5 c u. 10 c) — die vollkommene oder gröTste Verschie-

denheit 26. d. per se, s. d. per accidens. 27. d. posterior und d. prior

(th. I. II. 18. 7 ob. 2 u. c) = die spätere und die frühero oder die einem

Dinge der Natur nach später und die ihm der Natur nach früher zukommende
Verschiedenheit 28. d. prima und d. ultima s. speeifica ultima (ib. I. 75.

7 ob. 2 u. ad 2; 93. 2 c; I. II. 18. 7 ob. 2; cg. I. 65; III. 9; l sent 43.

I. 1 c; 2 anal. 13 d u. 15 e u. i; 3 phys. 2 a; 8 met 2 e u. 3 1) = die

erste und die letzte oder die der Natur nach einem Dinge zuerst und die ihm
der Natur nach zuletzt zukommende (speeifische) Verschiedenheit; vgl. th. I.

II. 18. 10 c. 29. d. prima contraria (1 phys. 11 n; 10 met 9 g u. h)

=» die erste von den entgegengesetzten Verschiedenheiten eines Dinges. 30. d.

prior, b. d. posterior. 31. d. propria, s. d. communis. 32. d. realis (pot

10. 2 ad 7) =a die sachliche Verschiedenheit 33. d. secundum genus, s.

d. generis. 34. d. secundum numerum, s. dass. 35. d. secundum spe-
ciem, s. dass. 36. d. simplex (ente 6 h) = die einfache Verschiedenheit

37. d. speciei, s. d. generis. 38. d. speeifica s. speeificans (th. I. 29.

1 ad 4; 48. 1 ad 2; 1. II. 49. 2 ad 3; cg. I. 42; II. 44 u. 95; 2 sent 3.

1. 6 c; 2 anal. 15 i) =» die Artsverschiodenheit oder diejenige Verschieden-

heit, welche die Art und Wesenheit eines Dinges begründet 39. d. speei-

fica ultima, 8. d. prima. 40. d. substan tialis, s. d. accidentalis. 41. d.

ultima, s. d. prima. 42. d. vera (2 sent 35. 1. 2 ad 3; 10 met 9 1) =
die wirkliche Verschiedenheit — Definitio est ex genere et differentia,

b. definitio sub b. Species constituitur ex genere et differentia,

s. species sub f.

differre = a) verschieben: ad diem iudicii differri, th. I. 64. 4 ad 3;

potest tarnen differri, ib. 1. 11. 42. 2 ad 1 ;
vgl. ib. II. II. 51. 3 ad 3; frustra

igitur tantum differtur resurrectio mortuorum, cg. IV. 83; vgl. 2 sent. 6. 1.

3 ad 6.

b) verschieden sein in dem einen oder andern Stücke, aber nicht in

allen Stücken: differens proprio aecoptum aliquo differt, unde ibi quaeritur differ-

entia, nbi est conveoientia. Et propter hoc oportet differentia esse cemposita

quodatnmodo, cum in aliquo differant et in aliquo conveniant, th. I. 90. 1 ad 3;
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omne differens aliquo est differens, cg. I. 17; vgl. I sent 8. 1. 2 ad 3; 2 sent.

17. 1. 1 ad 5; pot. 7. 3 ad 2; 5 inet. 12 b; necesse est, ut id, quo differeotia

differunt, sit aliquid idem in Ulis, 10 met. 4 h; illa propriissime dicontur

differeotia, quae sunt eadem generc et diversa secundum speciem, 5 met 12 b.— Über den Unterschied zwischen differre und diversum eese s. diversus. —
Als Arten des differre gehören hierher: 1. differre genere, d. specie s.

secundum speciem und d. numero (tb. I. 47. 2 c; I. II. 72. 7 c; cg. IL 75
u. 83; IV. 35; 1 seut. 2. 1. 1 a; 3 sent 5. 1. 3 ad 4; 10 inet. 4 a, Ha
u. 12 a u. d) = der Gattung nach, der Art nach und dem Individuum nach
verschieden sein. 2. d. materialiter und d. secundum formam (th. I. 36.

2 c; 10 met. 11 c) = der Materie und der Form nach verschieden sein.

3. d. numero, s. d. genere. 4. d. per essentiam und d. supposito s. se-

cundum hypostasim ». substantiam (th. I. 31. 2 ad 1; 76. 3 c; cg. IV. 34
u. 38) =™ der Wesenheit und dem Suppositum oder der Einzelsubstanz nach
verschieden sein. 5. d. ratione s. secundum rationem und d. re s. secundum
rem s. realiter (th. I. 5. 1 c u. 4 ad 1; 13. 12 c; 25. 1 ad 4; 28. 3 ad 1;

39. 1 c; 40. 1 ad 1; 59. 2 ob. 2; cg. IV. 24; unio. 1 ad 2; unit.) — begrifflich

und sachlich oder dem Begriffe und der Sache nach verschieden sein. 6. d.

re, s. d. ratione. 7. d. realiter, s. dasB. 8. d. secundum formam, s. d.

materialiter. 9. d. secundum hypostasim, b. d. per essentiam. 10. d.

secundum rationem, s. d. ratione. 11. d. secundum rem, s. dass. 12. d.

secundum speciem, s. d. genere. 13. d. secundum substantiam, s. dL

per essentiam. 14. d. specie, s. d. genere. 15. d. supposito, s. dass.

diffinire, s. definiro.

difilnitio, s. definitio.

diffinitive, s definitive.

difllnitivos, s. definitives.

dilformis, e = ungleichförmig, mannigfaltig, der Gegensatz zu

conformis und uniformis (s. d. A.). — Zu motus difformis s. raotus sub a;

zu pars d. s. pars sub a.

difformitas Cngleichförmigkeit, Mannigfaltigkeit, der Gegen-
satz zu conformitas und uniformitas (s. d. A.) : in materia creata est difformitas,

th. I. 47. 1 c; vgl. ib. 103. 3 ad 1 ; alterius extremi, quod est difformitas, ib.

1. II. 64. 1 ad 1; quod duplex eius difformitas amoveatur, ib. II. II. 180. 6

ad 2; ex sni ratione (seinem Begriffe und Wesen zufolge) habet difformitatem,

cg. 111. 23; difformitas autera et varietas et infioitum pertiuent ad numerum
parem, 3 phys. 6 e. — Zu motus difformitatis s. motus sub a.

difformiter = auf ungleichförmige oder mannigfaltige Weise,
dor Gegensatz zu conformiter und uniformiter: quae in Deo siropliciter et uni-

formiter invenitur, in universitate creaturarum inveniri noo potest nisi diffor-

miter et multipliciter, th. II. II. 183. 2 c; vgl. ib.. 180. 6 ad 2.

diffundere =» ausgiefsen, auslaufen lassen, überströmen lassen,
ausbreiten, mitteilen: bonitatem rebus diffundit, th. I. 13. 2 c; ut pro-

prium booum in alia diffundat, ib. 19. 2 c; ne diffundatur per totum, ib. III.

78. 8 ad 4, vgl. cg. I. 37; III. 69.

diffusio = Ausgiefsung, Ausbreitung, Mitteilung: seoundum
diffusionem processionis ipsius, th. I. 75. 5 ad 1; primum booum habet diffu-

sionem (sc. sui) secundum intellectum, ib. I. II. 1. 4 ad 1 ; in Deo autem est

bonitas et diffusio bonitatis in alia, cg. II. 45; vgl. ib. III. 24; 5 phys. 7 a. —
Summa diffusio voluntatis est per modum amoris, s. voluntas sub b.
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diffusive — nach Weise oder im Sinne der Ausgiefsuog, der
Ausbreitung, der Mitteilung: Universum est perfectius in booitate, quam
intellectualis creatura, extensive et diffusive, th. I. 93. 2 ad 3.

diffusivug, a, um =» ausgießend, überströmenlassend, ausbrei-
tend, mitteilend, syoonym mit commuoicativus (s. d. A.). — Bonum
est diffusivum et communicati vum sui, s. bonus sub a.

dignativus, a, um = sich geziemend, sich gebührend, synonym
mit condignativus und condignus (s. d. A.). — Zu unio dignativa s. uoio.

dignitas =» a) Würde, Würdigkeit: tum propter dignitatem matcriae,

th. L 1. 5 c ; secuudum suam dignitatem, ib. 21. 1 c; dignitas absolutum est

et ad essentiam pertinet, ib. 42. 4 ad 2; vgl. ib. 67. 1 c; I. II. 68. 8 ad 2;

cg. I. 102; 11. 25; III. 1; IV. 76; dignitas est de absolute dictis, 1 sent. 7.

2. 2 ad 4; vgl. ib. 9. 2. 1 ad 4; dignitas significat bonitatem alicuius propter

scipsnm. utilitas vero propter aliud, 3 sent. 35. 1. 4. 1 c; dignitas pontificalis

excedit omnes alias dignitates, Hebr. 5. 1; qoattuor ponuntnr nomina digni-

tatum, regiro. 3. 21. — Zu iustum secuudum dignitatem s. iustus-, zu

ordo d. et secundum d. s. ordo sub a; zu priusordine d. s. prior sub a.

b) Grundsatz, Princip, Axiom, das a&cofia oder xotvov Xsyo-

ptvov aglcofia de» Aristoteles (vgl. Anal, post 1. 2, 72. a, 17; 10, 76. b. 14):

quaedam sunt dignitates vel propositiones per se notae coromuniter omnibus,

th. I. II. 94. 2 c; aliud vero (sc. immediatum prineipium syllogismi) est, quod
dicitur dignitas vel maxima propositio, quam necesse est habere in mente et

ei assentire quemlibet, qui dooeri debet, 1 anal. 5 e; utimur nomine praedicto,

ecilicet dignitatis vel maximae propositionis, propter huiusmodi prineipionfm

certitudinem ad manifestandum alia, ib.; hinc aeeeperunt quasi dignitatem id

est rem per se notam, 3 phys. 11 e; neque etiam aliquid velit aeeipere ut

dignitatem id est nt prineipium absque ratione (Begründung), 8 phys. 3 d. —
— Als eine Art der dignitas gehört hierher: dignitas communis s. prima
(1 anal. 18 g u. 43 m) = der allgemeine oder erste Grundsatz.

dignus, a, um — würdig: aliquis potest esse dignus aliquo duplicitor,

ant ita, quod ipsum habendi ius habeat, . . . aut ita, quod insit ei aliqua con-

gruitas ad hoc, quod ei detur, 4 sent 18. 1. 1. 2 ad 3.

dilectio = a) Liebe im Sinne eines Willensaktes, welcher auf

Grund einer vorausgegangenen Wahl des Willens stattfindet: omnis actus

appetitivae virtutis ex amore seu dilectione derivatur, th. I. 60 pr.; elcctio

düectionem praecedit in nobis, ib. 23. 4 c; vgl. cg. III. 123. Über das Ver-

hältnis zwischen dilectio, amor und Caritas heilst es: Amor autem et dilectio

sigoificantur per modum actus vel passionis (Affekt), Caritas autem utroque modo
(sc. per modum habitus et actus) aeeipi potest. Differenter tarnen significatur

actus per ista tria. Kam amor communius est inter ea; omnis enim dilectio vel

Caritas est amor, sed non e converso. Addit enim dilectio supra amorem
electionera praecedentem, ut ipsum nomen sonat; unde dilectio non est in con-

cupiscibili (s. d. A. sub b), sed in voluntate tantum et in sola rationali natura.

Caritas autem addit supra amorem perfectionem quandam amoris, inquantum

id, quod amatur, magni pretii aestimatur, ut ipsum nomen designat, th. I. II.

2<i. 3 c; vgl. ib. 109. 3 ad 1; II. II. 27 pr.; nom. 4. 9; 4 eth. 14 f. — Zu
affectus dilectionis s. affectus sub b; zu praeeeptum d. s. praeeeptum.

— Als Arten der dilectio gehören hierher: 1. dilectio araicitiae und d.

coneupiscentiae (dil. 2. 4 c; 2 seut 3. 4. 1 c; Phil. 1. 3) =» die Liebe dor

Freundschaft und die des Verlangens (quae duo, si diligenter consid«remus,
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differunt secundum duos actus voluntatis, scilicet appetere, quod est rei non

habitae, et amare, quod est rei babitae. . . . Est ergo dilectio ooncupiscentiae,

qua quis aliquid desiderat ad concupiscendum, quod est sibi bonum secundum
aliquem modum. . . . Dilectio autem amicitiae est, qua aliquis aliquid vel

similitudmem eius, quod in se habet, amat in altero, volens bonum eius, ad

quem aimilitudinem habet, 2 eent. 3. 4. 1 c). 2. d. beata (th. I. 62. 7 ob. 1

u. 3) ™» die selige oder beseligende Liebe der Engel und Menschen im Himmel.
3. d. caritatis s. caritativa (ib. 60. 5 ob. 4; IL IL 25. 1. ob. 1; 26. 7 c;

virt. 2. 9 c) = die in der Caritas bestehende Liebe oder die Liebe zu Gott

(dilectio caritatis est inclinatio quaedam infusa rationali naturae ad tendendum
in Deum, virt. 2. 9 c). 4. d. caritativa, s. d. caritatis. 5. d. ooncupi-
scentiae, s. d. amicitiae. 6. d. creata und d. increata (1 sent. 17 exp. 1)

= die geschaffene und die ungeschaffene Liebe oder die Liebe des Geschöpfes

und die des Schöpfers. 7. d. eleotiva und d. naturalis (th. I. 60. 1 ad
3—5 c; verit 8. 6 ad 10) = die Wahl- und die Natürliche, m. a. W. die

auf freier Wahl und die auf einem Naturtriebe beruhende Liebe. 8. d. essen-
tialia und d. notionalis (1 sent. 32. 1. 2 ad 4; vgl. ib. 1 c) = die wesen-

hafte und die eine notio (s. d. A. sub b) bildende Liebe. 9. d. gloriae und
d. gratuita (th. I. 60. 2 ob. 2; 62. 7 ad 2; quodl. 1. 4. 8 ad 1) = die Liebe

in der Herrlichkeit des Himmels und die aus Gnade verliehene Liebe. 10. d.

gratuita, s. d. gloriae. 11. d. imperfecta s. insufßciens und d. perfecta

(th. I. 62. 7 ob. 1; II. II. 27. 8 c; 2 sent 26. 1. 1 ad 2) — die unvoll-

kommene oder ungenügende und die vollkommene Liebe. 12. d. increata,
s. d. creata. 13. d. insnfficiens, s. d. imperfecta. 14. d. meritoria (th.

I. 93. 8 ad 3) = die verdienstliche Liebe. 15. d. naturalis, 8. d. elecüva.

16. d. non recta und d. recta (ib. 60. 1 ob. 3) = die unrichtige und die

richtige Liebe. 17. d. notionalis, s. d. essentialia. 18. d. perfecta, s. d.

imperfecta. 19. d. politioa s. politicae virtutis (ib. 4 c; virt 2. 4 c) = die

bürgerliche Liebe oder die Liebe der Bürgertugend. 20. d. politicae vir-

tutis, 8. d. politica. 21. d. recta, s. d. non recta.

b) Liebe im Sinne einer dos (s. d. A. sub b): et quantum ad hoc

ponitur dos a quibusdam dilectio, 4 sent 49. 4. 5. 1 c.

c) Liebe, Liebden im Sinne eines Titels: postnlavit a me vestra

dilectio, sort. pr.

dimensio =» Auadehnung (vgl. corpus): ipaae autem dimenaiones per-

tinent ad genos quantitatis, 3 inet 13 i; determinare de dimensionibus cor-

porum inquantum huiusmodi (als solchen) per se pertinet ad mathematicum,

1 cael. 2 e; ultimi autem termini dimensionum sunt puneta, 3 cael. 4 a; cum
dimenaiones eint in apatio vaeno, sicut in corpore sensibili, 4 phys. 13 a; vgl.

4 sent 44. 2. 2. 2 c; quod quidem habet dimenaiones lougitudinis, latitudinis

et profuoditatis, 4 phya. 3 b
;
quod autem dividitur secundum tres dimenaiones,

dividitur secundum omoes, 1 cael. 2 b; vgl. 5 met. 15 b; per divisionem una
dimensio corrumpitur et fiunt duae, per additionem autem e converso ex duabus

fit una, th. III. 77. 4 c; vgl. 3 met 12 f; dimenaiones non posaunt intellegi

in inateria, niai aecundum quod roateria intellegitur conatituta per formam aub-

atantialera in esae aubstantiali corporeo, qu. anira. 9 ad 17. — Zu indiviai-
bile secundum dimensionern s. indivisibilia; zu materia d. subiecta a.

materia sub c. — Arten der dimensio sind: 1. dimensio oompleta und d.

incompleta (4 sent 44. 1. 2. 4 c) = die vollständige und die unvollständige

Ausdehnung. 2. d. imaginaria und d. realis (pot 3. 1 ad 10) = die ein-
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gebildete und die wirkliche Ausdehnung. 3. d. incompleta, s. d. completa.

4. d. indeterminata s. interminata und d. terminata (4 aent. 11. 1. 1. 3

ad 4 u. 2. 4 c
;

44. 1. 2. 5 ad 3; verit 5. 9 ob. 6; 4 phys. 3 b)» die

unbestimmte oder unbegrenzte und die begrenzte Ausdehnung. 5. d. inter-

minata, s. d. indeterminata. 6. d. realis, s. d. imaginaria. 7. d. separatu

(4 sent. 44. 2. 2. 2 c) = die (von der Materie) getrennte Ausdehnung. 8. d.

terminata, s. d. indeterminata.

dimeusivns, a, um = die Ausdehnung betreffend, zu ihr ge-
hörend. — Zu quantitas dimensiva s. quantitas sub a.

diminoere = vermindern, verkleinern: quae enim diminuta sunt,

hoc ipso turpia sunt, th. I. 39. 8 c; tale dominium diminutum sit propter pec-

cata, regim. 3. 9. — Zu complementum diminutum s. complementum; zu

determinatio d. s. determinatio sub a; zu dispositio d. s. dispositio sub d;

zu ens d. s. ens; zu potentia d. s. potentia sub b.

dimissio » a) Fortschickung, Entlassung: dimissio uxoris est

huiusmodi, 4 sent. 33. 2. 2. 1 ob. 1.

b) ErlasBung, Nachlassung: operationem ordinatam ad culpae dimis-

sionem, 4 sent. 18. 1. 3 c; non quidem ad dimissionem poeoae, ib. 20. 1. 5. 1 c.

dinotica (sc. potentia) » Schlauheit, Verschmitztheit, die öeivotfjq

des Aristoteles (Eth. Nie VI. 13, 1144. a. 23): est in talibus dinotica id est

naturalis industria (s. d. A. sub c), quae se habet ad bonum et malum, vel

astutia, quae se habet solum ad malum, quam supra diximus falsara prudentiam

vel prudentiam carnis, tb. IL II. 47. 13 ad 3; est itaque quaedam potentia

id est operativum prineipium, quam voeavit dinoticam, quasi ingeniositatem sive

industriam, quae talis est, ut per eam homo possit operari ea, quae ordinantur

ad intentionem, quam homo quaesupposuit sive bonam sive malam, et quod per

ea, quae operatur, possit sortiri id est consequi finem, 6 eth. 10 1; vgl. ib. m;
3 sent 36. 1. 1 c.

direete — a) geradeswegs auf ein Ziel los, mag dies nun immediate

oder mediate (s. d. A.) d. i. ohne oder durch Mittelglieder, welche auf dem
Wege zum Ziele liegen, erreichbar sein, der Gegensatz zu indirecte (s. d. A.

sub a) und oblique (s. d. A.): quando direete eius similitudine infortuatur, th.

I. 12. 9 c; quaedam vero significant direete essentiam divinam, ib. 13. 7 ad 1

;

intellectus noster direete et primo cogeoscere non potest, ib. 86. 1 c; uno

modo direete, quod scilicet procedit ab aliquo, ib. I. IT. 6. 3 c; vgl. ib. 88.

3 c; I. 104. 1 c; 114. 3 c; 115. 3 c u. 4 c; III. 47. 1 c; cg. II. 23; 2 cael.

10 e. — Zu apprehendere direete s. apprehendere sub b; zu causa
movens d. s. causa sub a; zu causa d. dicta s. causa sub b; zu cogno-
scere d. s. cognoscere sob b; zu disponere d. s. disponere sub b; zu facere
d. s. facere sub a; zu oppositum d. s. opponere; zu Syllogismus d. con-
cludens s. Syllogismus; zu velle d. s. velle; zu voluntarium d. s. volun-

tarius sub c.

b) unmittelbar erweise, synonym mit immediate (s. d. A.), der Gegen-
satz zu indirecte (s. d. A. sub b) und mediate (s. d. A.): fertur (zielt ab) autem in

aliquid mens dupliciter, uno modo direete et immediate, th. I. 93. 8 c ; sacri-

ficium offertur Deo direete quidem, quando immediate res nostras Deo oflferimus,

ib. IL II. 85. 3 ad 2.

c) senkrecht: quando sol est direete super summitatem capitum noatrorum,

2 cael. 10 e.

Sebat«, ThomM- Lexikon, a. Aufl. 30
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directivns, a, um = Richtung gebend, lenkend, leitend: quod

est principium et directivum totius animalis, th. I. IL 84. 3 c; superius est

directivum inferioris, 2 sent. 24. 2. 2 c. — Zu donum directivum s. donum
8ub a; zu vis d. s. via sub b.

directus, a, um a) geradeaus gehend, geradlinig, schnur-
atrack, der Gegensatz zu indirectus (b. d. A. sub a): secundum directam

inclinationem, th. I. II. 91. 6 c; quae fiunt in directum, 2 anal. 10 c;

est totuB in directum, 5 phys. 7 c; quarum una applicatur alteri non in di-

rectum, sicut partes unius lineae eibi invicem in directum applicantur, ib. e.

— Zu causa directa s. causa eub b; zu contrarietas d. s. contrarietas

Bub b; zu deductio d. s. deductio sub c; zu fieri in d. 8. fieri; zu infi-

nitum in d. s. infinitus; zu motus d. s. motus sub a; zu movere in d. s.

movere; zu oppositio d. 8. oppositio sub a und b.

b) senkrecht, ebenfalls der Gegensatz zu indirectus (s. d. A. sub b):

proiciatur sursum in directum, 2 cael. 26 k.

disciplina =« a) Unterricht im passiven Sinne des Wortes, d. i.

Unterrichtetwerden, der Gegenaatz zu doctrina (s. d. A. sub a): disciplina di-

citur a discendo, Hebr. 12. 2; ut intellegat autem per disciplinam aut inven-

lionem, tb. 1. 84. 3 c; acceptio quidem scientiae ve) intellectus (Einsicht) fit

per doctrinam et disciplinam, ib. II. II. 16. 2 c; modus autem, qui est per

disciplinam, est secundarius, ib. III. 9. 4 ad 1; omnis disciplina et omnis

scicntia ex praeexBiatcnte fit cognitione, cg. II. 75; vgl. ib. 30; III. 105;

4 sent 44. 2. 1. 4 ob. 4; disciplina enim nihil aliud videtur, quam aoceptio

scientiae, trin. 2. 2. 1 a; alius (modus adquirendi Bcientiam), quando rationi

naturali aliquis exteriua adminiculatur, et hio modus dicitur disciplina, verit

11. 1 c; disciplina autem est receptio cognitionis ab alio, 1 anal. 1 a; omnis

doctrina et omnis disciplina fit ex praeexsistenti cognitione (die Übersetzung

der aristotelischen Stelle: xäoa ötöaOxaMa xal xäaa (iäfhjOig öiavorjxtxrj kx

jtQovjtaQXovör/g ylverat yvmQBOoq, Anal. post. I. 1, 71. a. 1 sq.), 2 anal. 1 a;

vgl. ib. 16 d; 1 anal. 1 a; 6 eth. 3 c.

b) Kenntnis, Wissenschaft: virtutes morales sunt pennanentiores

etiam disciplinis, quae sunt virtutes intellectualea (die Übersetzung der aristo-

telischen Stelle: pcovifio&TeQai yaQ xal xdöv ixiOTqfuop avrat öoxovdv dvai,

Eth. Nie. I. 11, 1100. b. 14), th. I. II. 66. 3 ob 1 ;
vgl. ib. 53. 1 ob. 3 u.

ad 3; 1 eth. 16 b.

c) Unterrichtsfach, Unterrichtszweig, Wissenschaft, Kunst,
synonym mit ars (s. d. A. sub b), doctrina (s. d. A. sub c) und soientia (s. d.

A. sub a). — Zu paralogismus diseiplioae s. paralogismus. — Als Arten

der disciplina gehören hierher: 1. disciplina agonastica s. luotativa und

d. exercitiva s. gymnastica (8 pol. 1 g, k, 1 u. u) =» die Ring- und die Turn-

kunst. 2. d. exercitiva, s. d. agonastica. 3. d. figurativa (ib. k, 1, p
u. t) = die bildende Kunst (quae sub se continet scriptivam et pictivam aut

etiam sculptivam, ib. t; vgl. ib. k). 4. d. grammatica s. litterarum und d.

rationalis (ib. k, 1, s) « die Grammatik und die Logik. 5. d. illiberalis s.

servilis und d. liberalis (ib. 1 h u, i) » die unfreie und die freie Kunst oder

die Kunst des Unfreien und die des Freien. 6. d. iudicativa und d. rhe-

torica (ib. g) = die urteilende (s. scientia iudicativa unter scientia sub a) und
die Redekunst. 7. d. liberalis, 8. d. illiberalis. 8. d. litterarum, s. d.

grammatica. 9. d. medicativa (ib. g) —» die Heilkunst oder Arzneiwissen-

schaft. 10. d. musica s. mosicae (ib. k, 1 u. p; 2 a) —» die Musik. 11. d.
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philosophioa und d. theologica (th. I. 1. 1 ob. 1; 88. 2 ob. 2) die philo-

sophische und die theologische Disciplin. 12. d. ratio na Iis, s. d. grammatica.

13. d. rhetorica, s. d. iudicativa. 14. d. nervi Iis, s. d. illiberalis. 15. d.

theologica, s. d. philosophica.

d) Mathematik, das aristotelische /tmfoflua (Phys. II. 9, 200. a. 15;
de cael. III. 1, 299. a. 4): aliter in diseiplinis, id est in mathematicis, l anal.

42 a; contraria diseiplinis id est scientiis mathematicis, 3 cael. 3 a; in quibus

inathematicas scientias diseiplinas vocat, trin. 2. 2. 1 a.

e) Zucht, Erziehung, Schulung, Gewöhnung: quod homini adve-

niat per aliquam diseiplinam, th. I. II. 95. 1 c; diseiplina autem non debetur

ex debito necessitatis
,

quia inferiori non est aliquis obligatus, inquantura est

inferior, ib. II. II. 80. 1 ad 3; status religionis est quoddam exercitium et

diseiplina, ib. 186. 3 c; ab ipso habet esso, nutrimentum et diseiplinam, 4 sent.

42. 2. 2 ob. 3. — Arten der diseiplina in diesem Sinne sind: 1. diseiplina
legum (th. I. II. 95. 1 c) = die Schulang der Gesetze oder durch die Ge-
setze (quae est cogens roetu, ib.). 2. d. paterna(ib.) =— die väterliche Zucht

(quae est per monitiooes, ib.).

disciplinabilis, e a) lernfähig, schulungsfähig, dressierbar:
non tarnen suDt disoiplinabilia, ut scilicet per alterius instruetionem possunt

aseuescere ad aliquid faciendum vel vitandum, 1 met. 1 c.

b) lehrfähig, Wissen erzengend, der Verpu nfterkenntnis die-

nend (vgl. th. I. IL 27. 1 ad 3), der Gegensatz zu iodisciplinabilis (s. d. A.).

— Zu sensus disciplinabilis s. sensus sub c.

disciplinabiliter == nach Weise oder im Sinne des Beweises,
welcher etwas als notwendig wahr seiend darthut: disciplinabiliter

procedere est demonstrative procedere et per certitudinem, trin. 2. 2. 1 a; discipli-

nabiliter procedere maxime proprium est mathematieae, ib.; vgl. ib. ad 2.

disciplinalis, e — a) unterrichtend, belehrend: alia est iostruetio

disciplinalis, qua quis instruitur, qualiter ad baptismnm accedere debet, 4 sent.

6. 2. 2. 2 c.

b) ein sicheres Wissen erzengend: disciplinalis id est faciens scire,

6 eth. 3 c. — Zu Syllogismus disciplinalis s. Syllogismus.

c) mathematisch. — Zu scientia disciplinalis s. seien tia sub a.

disciplinatus, a, um => a) wohl gezogen, erzogen: sicut pueros

diseiplinatos dieimus castigatos, 3 eth. 22 f.

b) unterrichtet, wohl unterrichtet, wissenschaftlich gebildet:
ad hominem disciplinatum id est bene instruetum pertinet, ut tantum certitu-

dinis quae rat in unaquaque materia, quantum natura rei patitur, 1 eth. 3 b;

vgl. trin. 2 pr.

c) mathematisch gebildet: iuvenes fiunt geometrici et disoiplinati id

est in scientiis diseiplinalibus sive mathematicis docti, 6 eth. 7 k.

discohaerentia ==» Unzusammenhang, Zusamraenhanglosigkeit:
impossibile, quod dicitur secundum nullam potentiam, sed secundum seipsum,

dicitur ratioDe discohaerentiae terminorum, omnis autera discohaerentia terrai-

norum est in ratiooe alieuius oppositionis, pot. 1. 3 o.

discontinuare = aus dem Zusammenhang bringen, zusammen-
hanglos machen: hoc non est aliud et aliud, nisi quando discootinuatur,

3 sent. 8. 1. 4. 2 c; corpora caelestia sint ad invicem discontinuata, 2 cael. 13 a.

30*
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discontilioatio = Zusaminenhanglosigkeit: aeternitas autem et

teropus sunt diversae mensurae Becundum diversam naturam , et dod per dis-

continuationem, 3 sent. 8. 1. 4. 2 c.

discontinans, a, um = nicht unmittelbar verbanden, nicht au-

Hammenhängend, synonym mit iutercisus und discretus (s. d. A. sab a),

der Gegeusatz zu continuus (a. d. A. sub b): quia in una accipietur medium
contiouuro uni extremo et discontinuum ab altero, 1 anal. 41 f.

discordia = Zwietracht, der Gegensatz zu concordia (s. d. A.):

discordia importat (bedeutet) quandam disgregationem voluntatum, inquantum

Bcilicet voluntas unius »tat in uno et voluntas alterius etat in altero, th. II. II.

37. 2 c; discordia consistit in disiunctione motuum voluntatis, quam facit superbia

vel inanis gloria ratione iam dicta, ib. ad 1; vgl. ib. 38. 2 c; 132. 5 c; mal.

9. 3 c; Job 25; posuerunt causas generationis et corruptionis disoordiam et

concordiam, 1 phys. 10 d; vgl. 1 anim. 4 b; concordia parvae res orescuot

et per discordiam maximae dilabuntur, th. II. II. 37. 2 ad 3.

discredere = nicht glauben: haereticus, qui discredit unum articulum

fidei, th. II. II. 5. 3 ob. 1; vgl. ib. c; unus homo alteri discredit, ib. 89. 5 c;

per similes rationes alii crediderunt et discrediderunt, 4 phys. 9 a.

disGrete —» a) gesonderterweise, synonym mit discretive (s. d. A.),

der Gegensatz zu unite und unitive (s. d. A.): quaedam tradit de Trinitate

unite et quaedam discrete, nom. 2. 1.

b) mit Unterscheidung, mit Umsicht: ex necessaria oausa et dis-

crete iuret, th. II. II. 89. 3 c.

discretio = a) Auseinanderwachsnng, Ausdehnung, Lockerung,
syoonym mit disgregatio (s. d. A.) und rarefaotio, der Gegensatz zu concretio

(s. d. A. sub a), condensatio, congregatio (s. d. A. sub a) und inspissatio:

discretio sen distantia rerum est per proprias formas, 3 cael. 6 e; generabantur

alia concretione vel discretione, 1 met. 12 d.

b) Scheidung, Trennung, Sonderung, synonym mit distinctio (s. d.

A. sub a), divisio (s. d. A.) und separatio, der Gegensatz zu confusio (s. d.

A. sub a) und uoitio: qualix sit uoitio et discretio in divinis, nom. 2. 2; pro-

sequitur expositiooem unitionis et discretionis, ib.; hae igitur processiones

vocantur discretiones, ib.; unitati distinctio sive discretio opponitur, ib. 4. 6;

importat (bedeutet) [discretionem vel separationem, ib. 5. 1; discretio, quae
constituit nuinerum

,

' quae est species quantitatis, opponitur continuo, pot. 9.

7 a 7; discretio sanguinis puri ab impuro, somno 6 g; vgl. ib. i. — Als Arten

der discretio gehören hierher: 1. discretio communis s. unita und d. propria

(nom. 2. 2, 3 u. 6) die gemeinsame oder geeinigte und die besondere oder

eigene Sonderung, m. a. W. die mehreren Dingen gemeinsame und deshalb

nur eine einzige seiende und die jedem von ihnen eigentümliche Weise der

Sonderung. ,
. 2. d. divina s. in divinis (ib. 2. 2 u. 6) — die göttliche oder

in Gott vorkommende Sonderung. 3. d. in divinis, s.d. divina. 4. d. pro-
pria, s. d. communis. 5. d. realis und d. secundum rationem (ib. 5. 1) =
die sachliche und die begriffliche Sonderung. 6. d. secundum rationem,
s. d. realis. 7. d. unita, s. d. communis.

c) Unterscheidung, der Gegensatz zu indisoretio (s. d. A.) : electio

discretionem quandam importat, th. I. 19. 4 ad 1; abundat discretio rationis,

ib. 92. 1 ad 2; cum quadam discretione unius ab altero, ib. 1. II. 13. 2 ad 1;

per nasum enim discretio desigoatur, ib. 102. 5 ad 10; non fiebat discretio

muodorum ab immundis, ib. 6 ob. 9; ad hoc ponitur discretio spirituum, ib.
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111. 4 c; discretio, quae ad prudentiam pertioet, est geuetrix et custos et

moderatrix virtutum, 3 sent. 33. 2. 5 o; est autem baec discretio, ut maiora

cum maiore poodere confiteatur, 4 sent. 17. 3. 4. 4 c; potestas clavium est

potestas ratioualis, cum habeat discretionem adiunctam, ib. 18. 1. 3. 3 a; non

solum aufert discretionem illorum, 2 cael. 14 f; unum est discretio, quae fit

per Cognitionen], quae quidem discretio opus est intellectivae et sensitivae partis

(sc. animae), 3 anim. 14 a; faciens buiusmodi iudioium et discretionem, somno

3 e; habet sensum et indicium et discretionem, 1 met. Im. — Zu iudicium
discretionis s. iudicium sub b u. c. — Hierher gehört: discretio sapi-

entiac (th. I. II. 102. 3 ad 14) =» die Unterscheidung der Weisheit oder

die mit Weisheit gemachte Unterscheidung.

d) Unterscheidung zwischen Gut und Bös: antequam ad annos

discretionis perveniat, th. I. II. 89. 6 c.

e) Unterschied, Verschiedenheit, synonym mit distinotio (s. d. A.

sub b): habent aliquam excellentiae discretionem ab aliis, th. I. II. 102. 4 c;

discretio luminis intellegibilis non potest a nobis cognosci, ib. II. II. 174. 3 ad 1.

discretive — nach Weise oder im Sinne der Scheidung oder
Öonderung, gesonderterweise, synonym mit discrete (s. d. A. sub a),

der Gegensatz zu unite und uniiive (s. d. A.): quaedam tradit unitive et

quaedam discretive, nom. 2. 2; discretive intellegitur, 2 senk 15. 1. 1 ob. 3.

discretivU8, a, um = a) sc heidend
,
trennend, sondernd, synonym

mit disgregativus (s. d. A.), der Gegensatz zu concretivus (s. d. A. sub a),

congregativus und unitivus (s. d. A.). — Zu terminus discrctivus s. ter-

minns sub e; zu vis d. s. vis sub a.

b) unterscheidend: qoia est discretivus odoris, th. I. II. 102. 5

ad 10; prout est discretivus saporum, 2 anim. 21. a; vgl. ib. 22 d; Hebr. 2. 3.

discretus, a, um = a) geschieden, getrennt, gesondert, der Gegen-

satz zu concretus, continuus (s. d. A. sub b) und indiscretus (s. d. A. sub a):

per quorum remotionem ab aliis discretus intellegitur, cg. III. 39; fructus ab

arboris cortice discretus, ib. IV. 11; discretae sunt ad invicem, 2 meteor. 7 a;

discretas et proprias operationes, 12 met. 12 c. — Zu numerus discretus
s. numerus; zu quantitas d. s. quantitas sub a; zu tempus d. s. tempus;

zu sacerdos d. s. sacerdos; zu theologia d. s. theologia sub b.

b) unterschieden, mit einer Unterscheidung verbunden, der

Gegensatz zu indiscretus (s. d. A. Hub b). — Zu confessio discreta s. con-

fessio sub b; zu esse d. s. esse-, zu oboedientia d. s. oboedientia sub b.

discurrere — a) hin und herlaufen, umherlaufen, durch etwas
hindurchlaufen: per Universum orbem discurrentes , th. II. IL 176. 1 c;

sidera disourrentia , 1 meteor. 6 a; vgl. ib. 7 a; in stellis discurrentibus,

ib. 11 d.

b) in Gedanken von einem zum andern übergehon, hin und
her denken, in Gedanken etwas durchgehen, erörtern, folgern,

schliefsen (vgl. diecursus sub b), synonym mit ratiocinari (s. d. A.), der

Gegensatz zu intellegere (s. d. A. sub b): tunc enim dicitur solura intellectus

de uno in aliud discurrere, quando diversa approhensione utrumque apprehendit,

verit 2. 3 ad 3; disourrere proprie est ex uno in cognitionem alterius devenire,

ib. 8. 15 c; tertius vero actus rationis est secundum id, quod est proprium

rationis, scilicet discurrere ab uno in aliud, ut per id, quod est notum, deveniat

in cognitionem ignoti, 1 anal. 1 a; vgl. th. I. 14. 7 ob. 1; 42. 5 ob. 1; 58.
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4 c; 77. 6 ob. 2; 1. II. 100. 3 ob. 3; cg. UI. 14, 63 u. 91. — Zu intellegere
discurrendo s. intellegrere sub a; zu potentia d. s. potentia sub b.

discursive = nach Weise oder im Sinne des Folgerns, des
Schliefeens (s. disenrrere sub b): non intellegit veritatem intellegibilium dis-

cursive, sed simplici intnitu, tb. II. II. 180. 6 ad 2; quod quidem ostensum

est non fieri discursive, cg. 1. 57.

discorsivns, a, um = folgernd, schließend (s. discurrere sub b),

synonym mit ratiocinativus (s. d. A.). — Zu cognitio discursiva s. cognitio

sub b; zu consideratio d. s. consideratio ; zu intellectns d. s. intellectus

Bub c; zu motus d. s. motus sub b; zu scientia d. s. scientia sub b.

discnrsos = a) Hin- und Herlaufen, Umherlaufen, Hindurch-
laufen, Lauf: discursus tripliciter in sacra scriptura vitnperatur, relig. 10;
apparent discursus astrorum, 1 meteor. 5 i; utrum discursus siderum currentium

Hat hoc modo, ib. 7 a-, in principio discursus et in termino, ib. 11 d; discursus

aquaruro, 2 meteor. 3 c; Deus est superior temporis discursu, declar. 10.

b) gedanklicher Übergang von einem znm andern, Erörterung,
Unterredung, Folgerung («. discurrere sub b), synonym mit ratio (s. d.

A. sub g) und ratiocinatio (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu cognitio sine

discursu (s. cognitio sub b), intellectus (s. d. A. sub g) und simplex intuitus

(s. d. A. sub a): discursus est quidam motus intellectus de noo in aliud, qu.

anim. 7 ob. 3; quando vero non alio actu fertur potentia cognoscitiva in medium,

quo cognoscit, et in rem cognitam, tunc non est aliquis discursus in cognitione,

verit 2. 3 ad 3; in actu cognoscitivae virtutis discursus attenditur (wird ge-

meint), secundum quod semotim cognoscimus principia et ex eis in conclusiones

venimus, cg. I. 76; vgl. ib. 57 u. 87; discursus enim intellectus attenditur

secundum hoc, quod unum per aliud cognoscitur, tb. I. 58. 3 ob. I ;
vgl. ib.

c u. ad 1; 79. 4 c; II. 11. 8. 1 ad 2; in scientia enim nostra duplex est discursus.

Unus secundum successionem tantum, sicut cum, postquam intellegirnus aliquid

in actu, convertimus nos ad intellegendum aliud. Alius discursus est secundum
causalitatem, sicut cum per principia pervenimus in Cognitionen] conolusionum,

tb. I. 14. 7 c; oranis discursus vel est ex universalibus ad particularia, vel a

particularibus ad universalia, veriL 8. 15 a. — Zu cognoscere per dis-

cursum s. oognoscere sub b; zu intellogere cum et sine d. s. intelle-

gere sub a.

discussio =-» a) Erschütterung: diligenti discussione suae conscientiae,

4 sent 9. 1. 3. 2 c. — Zu dubitatio discussionis s. dubitatio.

b) Erörterung, Prüfung: discussio meritoruro non fit, nisi ubi est

quaedam meritorum commixtio bonorum cum malis, 4 sent. 47. 1. 3. 2 o; vgl.

comp. 1. 243 u. 244. — Zu iudicium discussionis s. iudicium sub b.

di8gregatio =» Auseianderbringung, Zerstreuung, Lockerung,
Trennung, synonym mit discretio (s. d. A. sub a) und rarefactio, der Gegen-
satz zu concretio, congregatio (s. d. A. sub a), condensatio und inspissatio:

disgregatio, quae pertinet ad pulsionem, 7 phys. 3 g; densitas autem et raritas

videntur esse quaedam congregatio et disgregatio, 8 phys. 14 c.

disgregativus , a, um = auseinanderbringend, zerstreuend,
lockernd, trennend, synonym mit discretivus (s. d. A. sub a), der Gegensatz
zu concretivus (s. d. A. sub a), congregativus und unitivus (s. d. A.): album
est disgregativum visus, cg. III. 139/140; quod sit disgregativum visus, 1 anal.

37 g; album et nigrum, quae dividuntur per coogregativum et disgregativum,

5 met. 12 k; vgl. 10 met. 9 f; ente 7 1; differre sub c.
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disianctim = naoh Weise oder im Sinne der Trennung, der
Auseinanderhaltung, synonym mit divieim (s. d. A.), der Gegensatz zu
coniunctim (s. d. A.) und copulatim: ntitur autem istis nominibus diaiunctim

et non copulatim, 1 phys. 1 a.

disiunctio = Trennung, Aueeinanderhaltung: ad necessitatem,

quae est sub disiunctione , 1 purih. 15 b; necesse est, quod sub disinnctione

altera pars oontradictionis sit vera vel falsa, ib. c. — Zu accipere sub dis-

iunctione s. accipere sub c; zu inducere sub d. s. inducere sub b; zu

ponere sub d. s. ponere sub c.

di8iunctivns, a, um = trennend, auseinanderhaltend, synonym
mit divisivus (s. d. A.): prosequitnr Philosophus alteram partem disiuoctivae

(sc. propositionis), 11 met. 10 m. — Zu enuntiatio disiunctiva s. enun-

tiatio sub b; zu propositio d. s. propositio sub b; zu Syllogismus d. a.

Syllogismus.

disiunctus, a, um = getrennt, ausschliefsend. — Zu pars dis-

iuncta s. pars sub a: zu proportionalitas d. s. proportionalitas; zu ter-
ra inus d. s. terminus sub d.

disparatus, a, um = auseinander gepaart, unpaarig, vollständig
verschieden, d. i. so verschieden, dafs eioe paarweise Zusammenstellung
nicht stattfinden kann, der Gegensatz zu par (vgl. th. I. 96. 3 ob. 1 u. 2):

cum sint diversa et penitus dinparata, ut patet de colore et sono, ib. 77. 4
ob. 2; si quidem illa diversa non sint opposita, sed disparata, ib. 1. II. 35.

4 c; sunt etiam disparatae, sicut tristari de raorte amici et delectari in con-

templatione, ib.; motu» a termino et in termioum quandoque sunt contrarii,

quandoque idem, quandoque disparati, 3 sont 26. 1. 3 ad 3; non tarnen sunt

contrariae, sed disparatae, 4 sent. 17. 3. 2. 2 ad 3; quae sunt omnino dis-

parata, possunt ab invicem separari, pot. 3. 7 ob. 9; quando duo sunt motus
omnino disparati, non possunt esse simul in eadem potentia, verit. 28. 9 ad 1

;

quae sunt ad invicem disparata, non praedicantur de se invicem, quodl. 9. 2.

2 a. — Zu forma disparata 9. forma sub b; zu relatio d. s. relatio; zu

Bcientia d. s. scientia sub a; zu species d. s. species sub h.

disparitas = Unpaarigkeit, vollständige Verschiedenheit (vgl.

disparatus): vitandum est nomen disparitatis, th. I. 31. 2 c; ordo autem maxime
videtur in disparitate consistere, ib. 96. 3 a; vgl. ib. c; quod sit inter parte»

disparitas, cg. III. 94. — Disparitas cultus (4 sent. 34. 1. 1 c; 39. 1.

1 c u. 2 ad 2; 42. 1. 1 ob. 4 u. ad 4) = vollständige Verschiedenheit der

GottesVerehrung, wie sie zwischen Christen und NichtChristen besteht.

dispens&re » a) austeilen, ausspenden, verwalten (vgl. dispen-

satio sub a): bona sua cura omnibus dispenset, th. I. 20. 3 ad 1; dispensantur

autem sacramenta, ib. II. II. 100. 2 c; qui sacramenta fidelibus dispensarent,

cg. IV. 74; auctoritas dispensandi huiusmodi thesaurum, 4 sent 20. 1. 3. 2 c
b) zuteilen, auferlegen: non Semper poena a Deo dispensatur pro

culpa, th. I. II. 87. 3 ob. 3; qui aliis praecepta operandi dispensat, cg. III. 120.

c) einrichten, anordnen, veranstalten: dispensantur per ministerium

angelorum, th. I. 43. 7 ob. 5; in quacumque multitudine ex eo dicitur aliquis

dispensare, quod ordinal, qualiter aliquod commune praeceptum sit a singulis

adimplendum, ib. 1. II. 97. 4 c; maiora et minora dispensat, ib. 112. 4 ad 1;

quae (sc. cura) in hoc consistere videtur, quod per intellectum aliqua dispen-

sentur, cg. III. 75; vgl. ib. 76, 97 u. 144.
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d) losmachen, entbinden, befreien von einem Gesetze oder einer

gesetzlichen Verpflichtung: habet poteatatem diapeneandi in lege humana, th.

I. II. 97. 4 c; qnando cum aliquo diapenaatur, ut legem communem non aervet,

non debet fieri in praeiudicium boni comraunia, ib. ad 1; vgl. ib. II. II. 63.

2 ad 2; 88. 10 c; 89. 9 a
;

cg. III. 76 u. 125; 4 sent. 17. 3. 1. 5 c; 27.

3. 3 ob. 3; 38. 1. 4. 4 c.

dispensatio = a) Auateil ung, Auaapendung, Verwaltung: diapen-

aatio proprie importat commenaurationem alicuiua communis ad singula. Unde
etiam gubernator familiae dicitur diapensator, inquantum unicuique de fumilia cum
poodere et menaura diatribuit et Operationen et neceaaaria vitae, th. I. II. 97.

4 c; in diapensatione aaoramentomra, ib. I. 43. 7 ad 6; in diapenaatione tem-
poralium, ib. II. II. 63. 2 c; vgl. ib. III. 82. 3 o; cg. III. 140/141; IV. 74;
4 sent. 24. I. 2. 2 c; 1 pol. 2 c.

b) Zuteilung, Auferlegung: quae quidem diapenaatio fit etiam per
hominem Christum, th. III. 59. 6 c.

c) Einrichtung, Anordnung, Veranstaltung: ex divina diapen-

aatione receditur, th. I. 112. 2 c; si ex aliqua diapensatione Chriatua, ib. III.

57. 6 ad 3; tollatur a providentiae diapensatione, cg. III. 97. — Als Arten
der dispensatio gehören hierher: diaponaatio communis und d. specialis
(th. I. 89. 8 ad 2; 2 aent. 10. 1. 2 c) - die allgemeine und die besondere
Veranstaltung.

d) Losmachung, Entbindung, Befreiung von einem Gesetze oder
einer gesetzlichen Verpflichtung: diapenaatio est iuria relaxatio, 4 sent. 24. 1.

3. 5 ob. 2; et talia licentia diapenaatio dicitur, ib. 33. 1. 2 c; dispensatio eat

communis iuria relaxatio, ib. 44. 1. 3. 4 ad 1; lex naturalia, . . . dispenaa-

tionem reeipere non poteat, th. I. II. 97. 4 ad 3; dispensatio matrimonii con-

trahendi principaliter, ib. II. II. 63. 2 ad 2; diapenaatio voti intellegenda est,

ib. 88. 10 c; in commutatione vel diapensatione votorum, ib. 12 c; auotoritate

divina diapenaatio fieri poteat, cg. III. 125.

dispensative =» nach Weiae oder im Sinne einer Losmachung,
einer Entbindung, einer Befreiung von einem Gesetze oder einer
gesetzlichen Verpflichtung, synonym mit dispenaatorie (a. d. A.) s. per
diapenaationem (th. III. 15. 6 c): poterat tarnen diapensative aliquia in colle-

gium populi adraitti, ib. I. II. 105. 3 ad 1 ; reatituit eoa diapensative ad eccle-

siasticaa dignitates, ib. II. II. 11. 4 c; defectua noatroa diapenaative aaaumpait,

ib. III. 14. 4 ad 2; virtute divinitatia Christi diapensative eic beatitudo in

anima continebatur, ib. 15. 5 ad 3; sicut enim dispenaative factum est, ib. 45.

2 ad 1; vgl. 3 sent. 22. 2. 1. 3 ad 2 u. 3. 2. 3 c; dicitur dispenaative

Chriatua manducaase, eo modo loquendi, quo iuriatae dicunt, quod diapenaatio

eat communia iuria relaxatio, quia Chriatua iotermiait hoc, quod eat communiter
reaurgentium, scilicet non uti eibis, 4 sent. 44. 1. 3. 4 ad l

;
vgl. comp. 1. 231.

dispensativng, a, um = auateilend, auwspendend, verwaltend. —
Zu iuatum dispensati v um s. iustus.

dispensator = Auateiler, Auaspender, Verwalter: aecundum quam
aliquis gubernator vel dispenaator dat unicuique aecundum suarn dignitatem,

th. I. 21. 1 c; gubernator familiae dicitur dispenaator, inquantum unicuique

de familia cum pondere et mensura diatribuit et operationea et neceasaria vitae,

ib. I. II. 97. 4 c; eccleaiaaticorum bonorum sunt diapensatores vel procuratores,

ib. II. IL 185. 7 c; ae eaae diapenaatorem divinorum, ib. III. 82. 4 c; vel
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fraude dispensatorum, cg. III. 132/133; omnis dispensator debet habere clavos

eorum, quae dispensat, 4 sent. 18. 1. 1. 1 a.

dispensatorie = nach Weise oder im 8inne einer Losmachung,
einer Entbindung, einer Befreiung von einem Gesetze oder einer
gesetzlichen Verpflichtung, synonym mit dispensative (b. d. A.): dispen-

satorie id faciens, 4 sent 1. 2. 5. 3 c.

disponere (vgl. dispositio) «— a) auseinanderlegen, verteilen, ein-

richten, ordnen: artifex, qui disponit formam domus, th. I. 1. 6 c; secundum
rationes (Begriffe) aeternorum temporalia disponimus, ib. 79. 9 c; tunc enim

unaquaeque res optime disponitur, cg. I. 1.

b) vorbereiten, veranlagen, geeignetmachen: non dicitur aliquis

dieponi per qualitatem, nisi in ordine ad aliquid, th. I. II. 49. 2 ad 1 ;
dispo-

sitio tripliciter se habet ad id, quod disponit (vgl. dispositio sub b), ib. 74.

4 ad 3; disponens est quodammodo causa, ib. 88. 4 c; eiusdem est disponere

ad finein et ad finem perducere, ib. 98. 2 c; aliquid potest disponere ad

aliquam perfectionem tripliciter, 3 sent. 13. 3. 1 c; vgl. cg. I. 52; II. 19. —
Zu actio disponens s. actio sub a; zu causa d. s. causa sub b; zu prin-

cipium d. s. principium; zu ratio d. s. ratio sub 1. — Als Arten des dispo-

nere gehören hierher: disponere directe und d. removendo prohibens
(th. 1. II. 88. 3 c) = direkt und indirekt vorbereiten , m. a. W. etwas so

vorbereiten, dal» man geradeswega darauf abzielt, oder so, dafs man das Hin-

dernis, welches dem entgegensteht, beseitigt.

c) anordnen, verordnen, verfügen: quomodo Deus disposuit suo

intellectu et voluntate, cg. II. 28; quod Deus aliquid se facturum disposuerit, ib.

dispositio (vgl. disponere) = a) planmäfsige Zurechtlegu ng, Ein-
richtung, Hinordnung, Ordnung: dispositio nihil est aliud, quam ordo

partium in babonte partes (ötad-tOiq Xiytxai tov txpvtoq fi^Qrj td^iq, Aristo-

teles: Metaph. IV. 19, 1022. b. 1). Ponit autem modos, quibus dicitur dispositio,

qui sunt tres, 5 met. 20 a; ostendit etiam, quod boc notnen dispositio ordinem
significet; significat enim positionem, sicut ipsa nominis impositio deuionstrat,

de ratione autem positionis est ordo, ib.; dispositio autem potest dici tarn ratio

(Plan) ordinis rerum in finem, quam ratio ordinis partium in toto, th. I. 22.

1 c; dispositio quidem Semper importat (bedeutet) ordinem alicuiu* habentis

partes; sed hoc oontingit tripliciter, . . . scilicet aut secundum locuro, aut

secundum potentiam, aut secundum speciem, in quo . . . comprehendit omnes
dispositiones, ib. I. II. 49. 1 ad 3; vgl. 5 met. 20 a; Aristoteles: Ib. 1 sqq.;

sie enim est dispositio rerum in veritate, sicut et in esse, cg. 1. 1; dispositio

dicitur tribus modis. Uno modo, per quam materia disponitur ad formae re-

ceptionem, sicut calor est dispositio ad formam ignis. Alio modo, per quam
aliquod agens disponitur ad agendum, sicut velocitas est dispositio ad cursuui.

Tertio modo dispositio dicitur ipsa ordinatio aliquorum ad invicem, virt.

1. 1 ad 9.

b) planmäfsige Nebeneinanderlegung, Aufstellung, Stelle:
primus (modus dispositionis) est secundum ordinem partium in loco, et sie dispo-

sitio sive situs est quoddam praedicamentum, 5 met 20 a. — Als Arten der

dispositio gehören hierher: dispositio assisten tiura und d. ministrantium
s. ministrativa (2 sent. 10. 1. 3 ad 1 u. 4) = die Stelle der Beistehenden

oder Beisitzer und die der Dienenden oder Diener.

c) Vorbereitung, Veranlagung, Anlage, Verfassung, Geeignet-
heit, synonym mit praeparatio (s. d. A. sub a) und habitns (s. d. A. sub d), der

Schau, ThomM- Lexikon, s. Ana. 81
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Gegensatz zu indispoeitio (s. d. A.): secundns modus (dispositionis) est, prout ordo

partium atteoditur (wird in Betracht gezogen) secundum potentiam sive virtutem,

et sie dispositio ponitur in prima specie qualitativ; dicitur enim aliquid hoc

modo dispositum utputa (z. B.) secundum sanitatem vel aegritudinem ex eo,

quod partes eius habent ordinem in virtute aotiva vel passiva, 5 met. 20 a;

dispositio proprio dicitur illud, quod so habet ut incompletum in motu ad per-

factum, quod est terminus motus, sicut, qui addiscit, habet dispositionem soientiae,

qua perficitur in termiuo motus diseiplinae, 2 sent. 24. 3. 6 ad 6; dispositio

ad aliquid dicitur id, per quod aliquid movetur in illud consequendum, virt

1. 1 ad 8; duplex est dispositio. Quaedam est, quae necessaria est ad esse

eius, ad quod disponit, et haec Semper praecedit illud, ad quod disponit, sicut

calor formam ignis. Quaedam vero dispositio ordinatur ad facilitatem eius, ad

quod disponit, quod quidem sine ea esse potest, sed non ita de facili, sicut

quod ligna perfunduntur oleo, ut inflammentur citius, 2 sent. 21. 2. 3 ad 1

;

dispositio se habet ad perfectionem dnplicitcr, uno modo, sicut via ducens ad

perfectionem, alio modo sicut effectus a perfectione procedens, th. III. 9. 3

ad 2; dispositio tripliciter se habet ad id, quod disponit. Quandoque enim

est idem et in eodetn, sicut scientia inchoata dicitur esse dispositio ad seien-

tiam perfectam. Quandoque autem est in eodem. sed non idem, sicut calor

est dispositio ad formam ignis. Quandoque vero nec idem nec in eodem. sicut

in his, quae habent ordinem (Hinordnung) ad invicem, ut ex uno perveniatur

in aliud, sicut bonita-* imaginationis est dispositio ad scientiam, quae est in

inteliectu, ib. I. II. 74. 4 ad 3; vgl. ib. 88. 4 ad 4; cg. I. 52; II. 19;

7 phys. 5 e. Uber den Unterschied zwischen dispositio und habitus s. habitus

sub c. — Zu ignorantia d isposition is s. secundum d. b. perversae
d. s. ignorantia sub a; zu perfectio d. s. perfectio sub b; zu prius ordine
d. s. prior sub a. — Arten der dispositio in diesem Sinne sind: 1. dispositio
accidentalis (cg. II. 37) »die nichtwesentliche Anlage. 2. d. activaund
d. passiva (3 sent 34. 2. 1. 1 c; verit. 6. 1 ad 8; 25. 5 ad 13) — die An-

lage zu einem Thun und die zu einem Leiden. 3. d. actualis und d. habi-

tualis (th. I. II. 49. 3 ad 3; 50. 1 c; cg. I. 56; III. 156; 4 sent. 17. 1. 3.

2 ad 3) = die in einer Thätigkeit gelegene und die zuständlich gewordene
Anlage. 4. d. aegritudinalis und d. bestialis (7 eth. 1 g o. 5 h) »
die krankhafte und die tierische Anlage. 5. d. animae und d. corporis

s. oorporalis (tb. I. II. 49. 1 ad 3; 7 eth. 5 e u. 6 a) =» die Anlage der

Seele und die des Körpers oder die körperliche Anlage. 6 d. bestialis, s.

d. aegritudinalis. 7. d. contrahens s. in partem contrahens s. speeificans,

d. diminuens und d. corrumpens s. totaliter corrumpens (verit. 1. 1 ob. 4 u.

ad 4) = die etwas begrenzende oder zu einem Teile desselben es machende
oder es in eine Art eingliedernde, die es vermindernde und die os gänzlich

zerstörende Anlage. 8. d. contumeliati va (tb. II. II. 30. 2 ad 3) =— die

zum Beschimpfen hinneigende Anlage. 9. d. corporalis, s. d. animae. 10. d.

corporis, s. dass. 11. d. corrumpens, s. d. contrahens. 12. d. debita
(verit. 12. 4 c) =» die daseinsollende oder sich gebührende Anlage. 13. d.

determinata (th. I. II. 10. 1 ad 2; verit. 12. 4 c)» die ho oder so be-

stimmte Anlage. 14. d. diminuens, s. d. contrahens. 15. d. gratuita und
d. naturalis (th. I. 18. 1 ad 2; cg. II. 30; 4 sent. 49. 2. 7 c) =» die aus

Gnade verliehene und die natürliche Anlage. 16. d. habitualis, s. d. actualis.

17. d. inordinata (th. I. II. 82. 2c)= die ungeordnete oder unordentliche

Anlage. 18. d. in partem contrahens, s. d. contrahens. 19. d. mala
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(5 eth. 1 e; 7 eth. 5 k) — die schlechte Anlage. 20. d. materialis (tb. I.

115. 3 ad 2; II. II. 27. 3 c; 4 sent 12. 2. I. 3 c
;

pot. 4. 2 ad 10; verit.

12. 4 c) =» die Anlage eines Dinges seiner Materie nach. 21. d. naturalis,
s. d. gratuita. 22. d. passiva, s. d. activa. 23. d. perfecta (tb. I. II. 49.

1 ad 3) «— die vollkommene oder vollkommen ausgebildete Anlage. 24. d.

propinqua s. proxima und d. reniota (cg. III. 84; 1 sent. 17. 2. 3 c;

10 met. 6 t*)» die nähere oder nächste und die entfernte Anlage zu etwas,

von diesem aus gerechnet. 25. d. propria (4 sent 12. 2. 1. 3 c) = die

eigentümliche oder besondere Anlage. 26. d. remota, «. d. propinqua. 27. d.

specificans, s. d. contrabens. 28. d. totaliter corrurapens, s. dass.

29. d. ultima (cg. II. 19; verit. 8. 3 c; 2 anim. 14 h) = die letzte Anlage

eines Dinges zu etwas, von jenem aus gerechnet.

d) Stellung, Lage, synonym mit positio (s. d. A. sub a) und situs

(s. d. A.): Tertius modus (dispositionis) est, prout ordo partium attenditur

secundum speciem (Gestalt) et figuram totius, et sie dispositio sive situs ponitur

differentia in genere quantitatis. Dicitur enim, quod quantitas alia est habens

positionem, ut linea, superficies, corpus et locus, alia non habens, ut numerus
et tempus, 5 met 20 a; si astrologus iudicet de aliqua eclipsi futura per

dispositiones caelestium motuum, th. I. 57. 2 c.

e) Anordnung, Verordnung, Verfügung: istae particulares dispo-

sitiones adinveotae secundum rationein humanam dicuntur leges humanae, th.

I. II. 91. 3 c; eorum actus nostrae dispositioni subduntur, ib. II. II. 90. 2 c;

ex eius libera dispositione, cg. 11. 27 ; ex necessitate divinae dispositionis, ib.

28; sed suae dispositioni implendae, ib. 29.

dispositive = nach Weise oder im 8inne der Vorbereitung, der
Veranlagung: per aliquid sibi proprium dispositive operatur, th. I. 45. 5 c;

dispositive in inferioribus viribus, ib. 89. 5 c; sed solum dispositive, ib. I. II.

87. 1 ad 2; vgl. ib. II. II. 180. 2 c ; III. 83. 4 c; 84. 1 ad 1; cg. II. 89;

pot. 3. 4 ad 8; mal. 7. 3 ad 1; quodl. 10. 1. 3 ad 2; Eph. 5. 7.

dispositivum, a, um vorbereitend, veranlagend, geeignet
machend: quaedam sicut dispositiva ad gratiam, th. I II. 106. 1 o; vgl. ib.

ad 1. — Zu causa dispositiva s. causa sub b; zu t'inis d. s. finis sub b;

zu prineipium d. s. prineipium.

disputatio = Hin- und Hermeinen, wissenschaftlicher Wort-
streit, d. i. Unterredung über eine Sache mit Vorführung der Gründe, welche

für und gegen dieselbe sprechen: disputatio est actus syllogisticus unius ad

alterum ad aliquid propositum ostendendum, fall. 1; vertitur enim (disputatio)

inter duos, scilicet inter Opponenten! et respondentem, ib. pr.; ex interrogatione

et responsione fit disputatio, 1 anal. 21 d; vgl. 1 phys. 10 a, 11 k u. 13 d;

quodl. 4. 9. 18 c. — Arten der disputatio sind: disputatio demonstrati va
s. doctrioalis s. magistralis (1 anal. 27 c; fall. 2; quodl. 4. 9. 18 c) «=» die

beweisende Disputation oder die Disputation des Lehrers oder des Lehrmeisters

(est circa neoessaria . . et procedit ex propriis diseiplinae, 1 anal. 27 c; doctrioalis

8. demonstrativa est, quae ad scientiam ordinatur, procedeua ex primis et veris

et per se notis et propriis illius scientiae, de qua fit disputatio, et hoc vertitur

inter docentem et addiscectem, fall. 2). 2. d. dialectica (1 anal. 20 d; 27 c;

fall. 2) =- die dialektische oder wahrscheinlich machende Disputation (fit circa

probabilia . . et procedit ex communibus, 1 anal .27 c; dialectica vero disputatio

est ex probabilibus procedeus et ad opinionem vel propositum tendens, fall. 2).

3. d. doctrioalis, s. d. demonstrativa. 4. d. litigiosa s. sophistica (fall. 2)

31*
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= die streitsüchtige oder spitzfindige Disputation (sophistioa autom est tendens

ad gloriam, ut sapieus esse videatur, ande dicitor sophistioa quasi apparens

scientia; procedit ex bis, quae videntur esse vera sive probabilia et non sunt,

vel simpliciter falsas propositiones assumendo, quae videntur esse vera, vel in

virtute falsarum propositionum argumentando, ib.). 5. d. magistralis, s. d.

demon8trativa. 6. d. propria (1 anal. 21 d) = die (einem Gegenstande)
eigene oder eigentümliche Disputation, welche ihm und seinen Principien ent-

spricht. 7. d. publica (th. II. II. 10. 7 ob. l)=»die öffentliche Disputation. 8. d.

rhetorica (1 anal. 1 a) =>» die rhetorische Disputation oder die Disputation

der Redner (ad suspicionem inducendam ex quibusdam coniectoris vel ad aliqua-

nter persuadendum, tb. II. II. 48. 1 c). 9. d. sophistioa, s. d. litigiosa.

10. d. tentativa (fall. 2) = die zur Probe oder zum Versuch von etwas
angestellte Disputation (tentativa autem disputatio est, quae ordinatur ad ex-

perimentum sumendum de aliquo per ea, quae videntur respondenti, ib
;

vgl.

4 met. 4 b). 11. d. theologica (quodl. 4. 9. 18 c) = die theologische

oder über einen theologischen Gegenstand angestellte Disputation.

disputative « nach Art oder im Sinne der Disputation (s. dis-

putatio): ad inquirendum disputative, 2 anal. 3 a; vgl. ib. b; quae disputative

praemissa sunt, ib. 6 i; vgl ib. 7 a; Philosophus hic disputative procedit ex
probabilibus, 1 phys. 11 f; vgl. ib h u. k; 4 phys. 1 e; Aristoteles hoc dis-

putative obicit, 1 gener. 6 b; vgl. 3 anim. 15 a.

disputativns, a, um = disputierend, d. i. für und gegen eine Sache
sprechend (s. disputatio). — Zu modus disputativus s. modus sub b; zu

oratio d. s. oratio sub a; zu ratio d. s. ratio sub m.

distans — abstehend, fernstehend, entfernt: nullius ageotis, quan-

tumeumque virtuosi (thätig), actio procedit ad aliquid distans, nisi inquantum

in illud per media agit, th. I. 8. 1 ad 3; tato movens aliquando distanB est

ab agente, quem movet, 7 phys. 3 a; imaginatur aliquid distans, 3 anim. 16 b.

— Zu actio in distans s. actio sub a; zu aequivocatio raultum d. s.

aequivocatio sub a; zu speculum d. s. speculum sub a.

distautia — Abstand: nomen distantiae derivatum est a loco ad omnia

contraria, th. I. 67. 2 ad 3; vgl. ib. 1. II. 7. 1 c; in nomine distantiae, quae

primo iovenitur in loco et exinde transumitur ad quameumque formarum dif-

ferentiam, pot. 10. 1 c; vgl. 4 sent. 49. 1. 4. 3 c; 4 phys. 1 f. — Arten der

distantia sind: 1. distantia determinata s. finita und d. infinita (4 sent. 5.

1. 3. 3 ad 5; pot. 3. 1 ad 3; verit 27. 3 ad 9) = der bestimmte oder end-

liche und der unendliche Abstand. 2. d. extrema s. maxima (1 perih. 10 c;

5 phys. 3 c; 6 phys. 13 b; 10 met. 5 b) = der äufserste oder gröTste Ab-

stand. 3. d. finita, s. d. determinata. 4. infinita
t

s. dass. 5. d. maxima,

s. d. extrema.

distemperantia = Aufhebung oder Mangol eines daseinsollenden
Verhältnisses, abnormales Verhältnis, der Gegensatz zu temperamentum

und temperantia (s. d. A. sub a): non est causa distemperantia humorum, th. II.

11. 6. 2 c.

distinete = bestimraterweise, deu tlichermafsen, der Gegensatz

zu confuse und indistinete (s. d. A.) — Zu apprehendere distinete s.

apprehendere sub b; zu cogjnoscere d. s. cognoscere sub b; zu ponere d.

s. ponere sub b.

distinetio (vgl. distinguere) = a) Trennung, Sonderung, Scheidung,
Unterscheidung, synonym mit discretio (s. d. A. sub b) und divisio (s. d. A.),
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der Gegensatz zu contüsio (b. d. A. sub a) und unitas (s. d. A.): distinctio et

multitudo rerum est a Deo, th. I. 47. 1 a; de opere distinetionis, ib. 65 pr.;

de ordioe creationie ad distinctionem, ib. 66 pr.-, vgl. ib. 1 a; 67 pr.; »ab

dietinctione dixerat, cg. II. 78; unitati distinctio sive discretio oppooitur, nom.

4. 6; per distinctionem lucis a tenebris, pot. 4. 2 c; sie confusioni succedit

distinctio, 1 phys. 8 a; ingrederetur distinctio in res, 4 phys. 9 i.

b) G eschieden heit, Nichtd ieselb igkeit, Unterschied, synonym
mit discretio (s. d. A. snb e), der Gegensatz zu identitas und unitas (s. d. A.):

in ratione (BegrifT) distinetionis est negatio; distineta eniro sunt, quorom unum
non est aliud, cg. I. 71; vitare debemus in divinis nomen diversitatis et diffe-

rentiae, ne tollatur unitas essentiae, possurous autem uti nomine distinetionis

propter Oppositionen! relativam, th. I. 31. % c; multitudo autem ei correspondens

addit supra res, quae dicuntur multae, quod unaquaeque earum sit una, et quod
una earum non sit altera, in quo consistit ratio distinetionis, pot. 9. 7 c.

Über das Verhältnis der distinctio zur differentia heilst es: differentia importat

(bedeutet) distinetionem aliquam secundum formara, pot 9. 8 ad 2. Im übrigen

wird differentia ähnlich, wie diversitas (s. d. A.), auch als ein ßynonym von
distinctio gebraucht: vgl. th. I. 31. 2 c u. ad 2; pot. 9. 8 ad 2. — Als Arten
der distinctio gehören hierher: 1. distinctio essen tialis und d. personalis

h. personae (th. I. 2 pr. ; 1 sent. 4. 1. 3 ad 2; pot. 10. 5 c) - der wesent-

liche und der persönliche Unterschied oder der Unterschied in der Wesenheit
und der in der Person. 2. d. forma e s. secundum formam s. formalis und d.

materiae s. materialis (th. I. 31. 2 ad 2; 36. 2 c; 47. 2 c; 59. 2 ad 2; 75.

7 c-, cg. IV. 24; 1 senL 13. 1. 2 c; 26. 2. 2 c
;

29. 1.3 c) = der Unter-

schied der Form und der der Materie nach (duplex distinctio iovenitur in rebus,

una formalis in bis, quae differunt specie, alia vero materialis in his, quae
differunt numero tantum, th. I. 47. 2 c). 3. d. formalis, s. d. formae. 4. d.

in communi und d. specialis (ib. 108. 3 ad 2; 1 sent 4. 1. 3 ad 2) —» der

allgemeine und der besondere Unterschied. 5. d. in substantia s. substantiae

(th. I. 31. 2 ad 1 ; nom. 4. 6) — der Unterschied der Substanz oder Wesen-
heit nach. 6. d. localis (cg. IV. 11) » der örtliche Unterschied oder der

Unterschied dem Orte nach. 7. d. materiae, s. d. formae. 8. d. materialis,
s. dass. 9. d. numeralis s. secundum numerum und d. speciei (pot 2. 4 c;

mal. 1 ad 18; spir. 1 ad 19) = der Unterschied der Zahl und der der Art

nach. 10. d. personae, s. d. essentialia. 11. d. personalis, s. dass. 12. d.

quantitativa (th. I. 75. 7 c) = der Unterschied in der Gröfse. 13. d.

realis s. secundum rem und, d. secundum rationem tantum (ib. 28. 3 ob. 3
u. c; 39. 1 c; 41. 4 ad 3; 1 sent. 2. 1. 5 ob. 3 u. 4, 5. 1. 1 ad 1; 13. 1.

2 c; pot. 7. 6 ad 2; 10. 5 c)» der sachliche und der blofs begriffliche

Unterschied. 14. d. relationis (cg. IV. 11)= der Unterschied in der Beziehung
zu etwas. 15. d. secundum formam, s. d. formae. 16. d. secundum
numerum, s. d. numeralis. 17. d. secundum ordinem und d. secundum
originem (th. I. 28. 3 ob. 3; cg. IV. 24) — dor Unterschied der Ordnung
oder Rangfolge und der dem Ursprünge nach. 18. d. secundum rationem
tantum, s. d. realis. 19. d. secundum rem, s. dass. 20. d. specialis,
s. d. in communi. 21. d. speciei, s. d. numeralis. 22. d. suppositi (th. I.

31. 2 c; 39. 1 ad 1) = der Unterschied der Einzelsubstanz nach. — Quanto
distinctio prior est, tanto propinquior est unitati (th. I. 40. 2 ad 3)

= je früher ein Unterschied zweier Dinge, desto näher ist er der Einheit

derselben, m. a. W. walten zwischen zwei Dingen mehrere Unterschiede ob,
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von denen einer den andern unterstellt, so kommt ein Unterschied demjenigen,

worin die Dinge eins oder gleich sind, um so näher, je früher er in der Reihe

der Unterschiede anzusetzen ist.

distinctiYQ8, a, um = trennend, sondernd, scheidend, unter-
scheidend, der Gegensatz zu constitutivus (s. d. A.): praediffinitiones et

voluntates sunt distinctivae entium, nom. 5. 3; distinctivum enim et constitutivum

hypostasis potest intellegi dupliciter, pot. 8. 3 c. — Zu signum distinctivum
s. signum sub a.

distingnere (vgl. distinctio) = trennen, Hondern, scheiden, unter-
scheiden: distincta enim sunt, quorum unura non est aliud, unde et prima,

qnae se ipsis distinguuntur, mutuo sui negationem includunt, cg. I. 71; oppositae

differentiae ab invicein distinguuntur, ib. 17; signiticamus aliqoam perfectionom

distinctam ab essentia hominis, th. I. 13. 5 c; Deus distinxit lucem a tenebris.

ib. 47. 1 a; vgl. ib. 68. 3 c; lite scparaute et distinguente, 1 phys. 8 a.—
Zu cognitio distincta ». cognitio sub b; zu eft'ectus d. s. effectus; zu

esse d. s. esse; zu forma d. s. forma sub b; zu relatio d. personam s.

relatio; zu subsistens d. s. subBistens sub 0; zu substantia d. s. sub-

BUntia sub a; zu suppositum d. et realiter d. s. suppositum sub b. — Arten

des distingui sind: 1. distingui accidente und d. substantialiter s. secundum
esse substantiale (pot. 3. 7 c) =» sich dem Accidenz und sich der Substanz

nach unterscheiden. 2. d. formaliter und d. materialiter (th. I. 36. 2 c;

pot. 8. 3 o) — sich der Form und sich der Materie nach unterscheiden. 3. d.

materialiter, s. d. formaliter. 4. d. per aliud und d. per se s. seipso s.

secundum seipsum (th. I. II. 19. 1 o; cg. I. 71; 1 seot. 26. 2. 2 c; pot. 1.

2 ad 7 ; 3. 11) c) = sich durch was anders und »ich durch sich selbst unter-

scheiden. 5. d. per se, b. d. per aliud. 6. d. ratio ne h. secundum rationem

und d. realiter s. secundum rem (th. I. 28. 3 a; 30. 2 c; 39. 1 c; cg IV. 24;
pot. 2. 6 c; verit. 1. 1 ad 5 c) =— sich dem Begriffe und sich der Sache nach unter-

scheiden. 7. d. realiter, a. d. ratione. 8. d. relatio ne originis s. secundum
originem (1 sent. 13. 1. 2 c) — sich durch die Beziehung des Ursprungs oder

dem Ursprung nach unterscheiden. 9. d. seoundum ad aliquid und d.

secundum aliquid (pot. Ü. 5 c) ™ sich durch eine Beziehung zu etwas und
sich durch etwas Absolutes unterscheiden. 10. d. secundum aliquid, s. d.

secundum ad aliquid. 11. d. seoundum esse substantiale, s. d. accidente.

12. d. secundum originem, s. d. relatione originis. 13. d. secundum
rationem, s. d. ratione. 14. d. secundum rem, s. dass. 15. d. secun dum
seipsum, s. d. per aliud. 16. d. secundum speciora (verit. 12. 13 ad 2)

= sich der Art nach unterscheiden. 17. d. seipso, s. d. per aliud. 18. d.

substantialiter, s. d. accidente. 19. d. supposito (cg. IV. 10) = sich

der Einzelsubstanz nach unterscheiden.

distributio »= a) Verteilung, Austeilung: distributio terminaretur

iufra genus possibilium, pot. 1. 7 ad 2; in commutationibus et distributionibus,

mal. 2. 6 c. — Arten der distributio sind: 1. distributio absoluta und d.

aecommodata (pot. 1. 7 ob. 2; Hebr. 2. 2 u. 3) = die schlechthinige oder

alles, was in Betracht kommt, umfassende und die angepafste oder nur für einiges

geltende Austeilung. 2. d. aecommodata, s. d. absoluta. 3. d. universalis
(pot 1. 7 ob. 2) =-» die allgemeine Austeilung.

b) Teilung, Trennung: ea, quae non sunt unius rattonis, sub uoa
distributione non cadunt; non enim, cum dicitur omnis canis, distributio sumitur

pro latrabili et caeleati, pot. 2. 5 ob. 6.

Digitized by Google



distributiv« — diveraiUs. 247

distributive — nach Weise oder im 8inne der Teilung, der
Trennung (=— in senBu distributivo), synonym mit divise, divisim und divisive

(». d. A.), der Gegensatz zu collective, composite und coniunctim (s. d. A.):

sumitur secnndum usuni loquendi distributive pro qnaoumque rationali natura,

th. I. 31. 4 ad 2. — Zu intellegere distributive s. intellegere sub c;

zu sumere d. s. sumere sub c.

distributivus, a, um «—> a) verteilend, austeilend. — Zu iustitia

distributiva s. iustitia sub a; zu iustum d. s. iustus.

b) teilend, trennend: siout ubique e«t distributivum loci, ita Semper
est distributivum temporis, 1 sent 37. 2. 3 ob. 2. — Zu sign um distribu-
tivum s. Signum sub a.

districtus, a, um «» streng, entsagungsvoll. — Zu vita districta
s. vita sub c.

diversiflcare =» anders oder verschieden machen: ut sit aliquid

diversificatum per haec duo, 10 met. 10 a. — Arten des diversificare sind:

di versi ficare formaliter und d. materialiter (mal. 2. 0 c) = etwas der

Form nach und etwas der Materie nach anders machen.

diversitas =— Andersheit, Verschiedenheit, synonym mit difforentia

(s. d. A.), der Gegensatz zu identitas und unitas (s. d. A.): diversitas requirit

distinctionem substantiae, quao est essentia, th. I. 31. 2 ad 1 ;
vgl. nom. 4. 6.

Über das Verhältnis von diversitas zu differcntia (s. d. A.), beides in striktem

Sinne genommen, gilt Folgendes (vgl. diversus): neseivit, quid inter differentiam

et diversitatem intersit Differens enim, ut in deeimo Metaphysicorum (c. 3,

1054. a. 24 sqq.) determinatus dicitur ad aliquid; nam omne differens aiiqoo

est differens. Diversum autem aliquid absolute dicitur ex hoc, quod non est

idem. Differeotia igitur in bis quaerenda est, quae in aliquo conveniunt; oportet

enim aliquid in his assignari, secundum quod differant, sicut duae species con-

veniunt in genere, unde oportet, quod differentiis distinguantur. In his autem,

quae in nullo conveniunt, non est quaerendum, quo differant, sed seipsis di versa

sunt 8ic enim et oppositae differentiae ab invicem distinguuntur; non enim
partieipant genus quasi partem suae essentiae, et ideo non est quaerendum,
quibus differant, seipsis enim diversa sunt, cg. 1. 17; aliud est differentia, aliud

diversitas. Duo enim, quorum uoum est diversum ab altero, non est necesse

per aliquid esse diversa; posaunt enim esse diversa seipsis. Et hoc ex prae-

dictis patet, quia, quodeomquo ens alteri comparatur, aut est diversum, aut est

idem. Sed quod est differens ab aliquo, oportet quod per aliquid sit differens;

unde necesse est, ut id, quo differentia differunt, sit aliquid in illis, quae non
sie differunt, 10 met. 4 h. — Zu relatio diversitatis s. relatio; zu rela-

tivum d. s. relativus. — Arten der diversitas sind: 1. diversitas acciden-
talis s. accidentis und d. substantiae s. secundum substantiam s. essentiae

(th. I. 75. 7 c; III. 17. 1 ad 7; cg. II. 81; 1 senL 4. 1. 3 ad 2) — die nicht-

wesentliche und die wesentliche Verschiedenheit. 2. d. accidentis, s. d.

accidentalis. 3. d. actualis und d. potentialis (1 cael. 3 d) — die wirkliche

und die mögliche Verschiedenheit 4. d. continuitatis (5 met 12 a) — die

Verschiedenheit des unmittelbaren Zusammenhangs, m. a. W. die Verschiedenheit,

welche durch Teilung eines oontinuum entstanden ist 5. d. essentiae, s. d.

accidentalis. 6. d. formae s. formalis und d. materiae s. materialis (th. I. II.

23. 1 c; 30. 3 ob. 2 u. ad 2; II. II. 47. 5 c; 154. 1 ad 1
;

III. 2. 3 ad 1;

cg. II. 80; III. 92; 2 sent 32. 2. 3 ad 1 u. 6; 3 sent 27. 2. 4. 1 ad 3;
mal. 2. 6 c) =— die formelle und die materielle Verschiedenheit, die Versehieden-
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heit der Form und die der Materie nach. 7. d. formal is, 8. d. formae.

8. d. generis s. in genere 8. secundum genas, d. speciei s. in specie 8.

secundum speciein und d. individui s. in numero s. secundum numerum (tb. I.

75. 7 c; 85. 7 ad 3; I. II. 23. 1 c
;

54. 1 ad 1; cg. II. 49, 73, 89 n. 93;
III. 92; trin. 1. 2. 2 a u. c; virt 5. 1 ad 9; 5 met. 12 a; 10 met. lü a)

= die Verschiedenheit der Gattung, die der Art und die dem Rinzelding oder

der Zahl nach. 9. d. gradus (th. I. 75. 7 c; quodl. 4. 12. 23 ad 2) =» die

Verschiedenheit dem Grade nach. 10. d. hypostasis s. suppositi s. secundum
suppositum und d. naturae s. naturalis (th. I. 75. 7 c; III. 2. 3 ad 1 ; 17. 1 ad 7)

= die Verschiedenheit der Einzelsubstanz und die der Natur nach. 11. d.

individui, b. d. generis. 12. d. in genere, s. dass. 13. d. in numero,
8. dass. 14. d. in specie, s. dass. 15. d. materiae, b. d. formae. 16. d.

materialis, s. dass. 17. d. naturae, s. d. hypostasis. 18. d. naturalis,

s. dass. 19. d. potentiae materiae (ib. I. II. 23. 1 c) = die Verschiedenheit

in der Möglichkeit oder in dem Vermögen der Materie. 20. d. rationis und
d. realis (1 sent. 11. 1. I c; caus. IG; opp. 3) — die begriffliche und die

sachliche Verschiedenheit. 21. d. realis, s. d. rationis. 22. d. secundum
genus, s. d. generis, 23. d. secundum numerum, s. dass. 24. d. se-

cundum speciem, s. daas. 25. d. secundum substan tiaro, s. d. acciden-

talis. 26. d. secundum suppositum, s. d. hypostasis. 27. d. significationis

und d. suppositionis (3 sent. 6. 1. 3 ad 1; cg. IV. 49) = die Verschiedenheit

in der Bezeichnung und die in der Bedeutung. 28. d. speciei, s. d. generis.

29. d. substantiae, s. d. accidentalis. 30. d. suppositi, s. d. hypostasis.

31. d. suppositionis, s. d. significationis. 32. d. susceptivi (7 phys. 7 1)

s= die Verschiedenheit des aufnehmenden Princips oder des Subjekts.

diversus, a, um «= anders seiend, verschieden, synonym mit differeos

(vgl. 5 met. 12 b), der Gegensatz zu idem und unus (s. d. A.): multitudo

autem in snbstantia facit diversum, pot. 9. 8 ob. 1 ; diversum dicitur oppositum

totaliter ad idem; cuilibet enim modo eius, quod est idem, opponitur aliquis

modus eius, quod est diversum, et propter hoc, quot modis dicitur idem, tot

inod i8 dicitur diversum, 5 met. 12 a; ponit tres modos eius, quod est diversum.

Quorum primus est, quod diversum dicitur omne, quod est aliud per Opposi-

tionen) ad idem. Sicut enim idem dicebatur omne, quod est ipsum, quod est

relativum identitatis, ita diversum dicitur esse, quod est aliud, quod est rela-

tivum diversitatis. Et propter hoc unumquodque ad aliud comparatum aut est

idem, aut diversum. Alius modus est, quando non est una tnateria et una
ratio, sicut tu et propinquus tibi diversi estis. Tertius autem modus est, sicut

in mathematicis , ut si dicantnr lineae inaequales diversae. Et quia dixerat,

quod omne ad omne est idem aut diversum, ne quis crederet, hoc esse verum
tarn in entibus, quam in nonentibus, removet hoc dicens: Diversum autem dicitur

omne ad omne in bis, quae dicuntur unum et ens, non autem in non-entibus.

Idem enim et diversum non opponuntur ut contradictoria, quorum alterum ne-

ce8se est verum esse de quolibet ente aut non-ente, sed opponuntur ut con-

traria, quae non verificantur, nisi de ente; et ideo diversum non dicitur de

non entibus. Sed non idem, quod contradictorie opponitur eidem, dicitur etiam

de non entibus, sed in omnibus entibus dicitur idem aut diversum. Omne enim,

quod est ens et unum in se, comparatum alteri, aut eBt unum ei, et sie est

idem, aut non unum, aptum natum esse unum, et sie est diversum. Sic

igitur diversum et idem opponuntur, 10 met. 4 g. Über das Verhältnis von

diversum zu differens (s. differro sub a), beides in striktem Sinne genommen,
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beifet es (vgl. divereitas): ei fiat vis in verbo (wenn dem Worte differre Gewalt
angethan d. h. wenn es in strengem und eigentlichem Sinne genommen wird,

differentiae rationalis et irrationalis) non proprie dicantur differre, aed diversa

esse; narn secunduro Philosophum (Metaph. X. 3, 1054. a. 24 sqq.) diversum

absolute dicitur, sed omne differens aliquo differt, tb. I. 3. 8 ad 3; differens

proprie acceptura aliquo differt, unde ibi quaeritur differentia, ubi est conve-

nientia. Et propter hoc oportet differentia esse composita quodammodo, cum
in aliquo differant, in aliquo conveniant. Sed secundum hoc licet omne differens

sit diversem, non tarnen omne diversum est differens, ut dicitur in X. Metaph.

(c. 3, 1054. a. 24 sqq.). Nam simplicia diversa sunt seipsie, non autem
differunt aliquibus differentiis, ex quibua componantur, sicut homo et asinus

differunt rationali et irrationali differentiis, de quibus non est dicere, quod

ulterius aliis differentiis differant, ib. 90. 1 ad 3; vgl. 1 sent. 8. 1. 2 ad 3;

secundum Philosophum in X. Metaphysicorum (L. c.) non est idem esse di-

versum et esse differens, quia differens ad aliquid dicitur (unde oportet omne
differeus proprie loquendo aliquo differro), diversurn autem absolute dicitur;

unde, qnae diversa sunt, non oportet aliquo diversa esse, sed seipsis. Si enim

oportet omnia diversa in aliquo differre, in iofinitum abiretur; et ideo oportet

devenire ad prima simplicia, quae seipsis diversa sunt, ut patet in differentiis,

quibus speoies distinguuntur , 2 sent 17. 1. 1 ad 5; vgl. pot. 7. 3 ad 2;

4 phys. 23 o. — Arten des diversus sind: 1. di versus actu und d. cogi-

tatiooe s. ratione (tb. I. 13. 12 c; trin. 4. 2 ob. 5; 5 met. 12 a) = in Wirk-

lichkeit und in Gedanken oder dem Begriffe nach verschieden. 2. d. eogi-

tatione, s. d. actu. 3. d. gonere, d. speoie s. secundum speciem und d.

numero (th. I. II. 23. 1 c; 54. 1 ad 1; cg. II. 80 u. 84; IV. 33; pot 7.

3 ob. 3; 5 met. 12 a u. b) = der Gattung, der Art und der Zahl oder dorn

Einzeldinge nach verschieden. 4. d. numero, s. d. genere. 5. d. ratione,
s. d. actu. 6. d. secundum accidens und d. secundum substantiam (th.

I. II. 17. 4 c) =— nicht wesentlich und wesentlich verschieden. 7. d. se-

cundum speciem, s. d. genere. 8. d. secundum substantiam, s. d. Be-

cundum accidens. 9. d. simpliciter (ib.) einfachhin oder schlechtweg

verschieden. 10. d. specie, s. d. genere.

dividere = a) teilen, trennen, abteilen, einteilen (vgl. divisio),

synonym mit distinguere (s. d. A.) und resolvere, der Gegensatz zu componere

(s. d. A. sub a): videtur, quod non convenienter dividatur bonum per honestura,

utile et delectabile, th. 1. 5. 6 ob. 1; quod dividit aliquod commune, ib. 11.

1 ob. 2-, si (propositio) intellegatur de re, est divisa (=» in sensu diviso ge-

nommen) et falsa, ib. 14. 13 ad 3; hoc facit componendo et dividendo, ib. 16.

2 c; ens dividitur per unum et multa, ib. 30. 3 c; videtur, quod angelus in-

tellegat componendo et dividendo, ib. 58. 4 ob. 2; intellectns noster intellegit

discurrendo et componendo et dividendo, cg. I. 58; de re vero intellectam et

divisam (= in sensu diviso genommen) esse falsam, ib. 67; ens dividitur per

contingens et necessarium, ib. III. 72; alia est operatio, scilicet componentis

et dividentis, 1 perih. 1 a; eadem sunt, in quae aliquid dividitur et ex quibus

componitur, 1 gener. 4 e. — Zu differentia dividens s. differentia; zu

intellectus d. s. intellectns sub d; zu intellogere componendo et d.s.

intellegere sub a; zu sensu s d. s. sensus sub h. — Als Arten des dividere

gehören hierher: 1. dividere ex opposito (th. I. 19. 12 ob. 1; I. II. 29.

2 ad 1 ;
cg. II. 60) = im Sinne oder unter dem Gesichtspunkte des Gegen-

satzes einteilen. 2. d. per accidens und d. per se s proprie (th. I. II. 18.

Sehtttt, Thomaa Leilkoo. «.Aufl. 32
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7 c; 95. 4 c; 1 eent. 37. 1. 2 ad 2; 2 sent. 18. 2. I c) — etwas nach etwas

ihm nebenbei Zukommenden und etwas nach sich oder nach seiner Natur und
Wesenheit einteilen (uuumquodque potest per so di vidi secundum id, quod in

eius ratiooe continetur; sicut in ratione animalis continetur anima, quae est

rationatis vel irratiooalis, et ideo animal proprio et per se dividitur seoundum
rationale et irrationale, non autera secundum album et nigrum, quae sunt omnino

praeter rationem eius, th. I. II. 95. 4 c). 3. d. per se, s. d. per accidens.

4. d. proprio, s. das*. — Divisum non con di viditu r dividentibus (ib.

IL II. 154. 1 ob. 6) = das Eingeteilte wird nicht geradeso eingeteilt, wie

die Dinge, welche es einteilen oder in welche es eingeteilt wird, m. a. W.
das Einteilungsganze wird anders eingeteilt, als jedes seiner Einteilungsglieder.

Nullum divisibile est sua divisio, qua dividitur s. divisio. Sensus
non componit vel dividit, s. sensus snb c.

b) unterscheiden: amor, ira, tristitia ot huiusmodi contra se (im Gegen-
sätze zu einander) dividuntur, th. I. 20. 1 ob. 2; iustitia enim contra temperantiam

dividitur, ib. 21. 1 ob. 1; actio et passio dividuntur contra se invicem, ib. 44.

2 ob. 2; vgl. ib. I. II. 10. I ad 1; 30. 3 ob. 3; 4 sent. 17. 3. 4. I. ob. 2;

50. 2. 1. 6 a.

divinatio =» a) Weissagung, d. i. jedwede Vorhersagung zukünftiger

Dinge: nomine divinationis intellegitur quaedam praenuntiatio futurorum. Futura

autem dupliciter praenosci possunt, uno quidem modo in suis causis, alio modo
in 8eipsis. Causae autem futurorum tripliciter se habent. Quaedam enim pro-

ducunt ex necessitate et semper suos effectus; et huiusmodi eifectus futuri per

certitudinem praenosci et praenuntiari possunt ex consideratione soarum cau-

sarum, sicut astrologi praeonntiant eclipses futuras. Quaedam vero causae

produount suos effectus non ex oecessitata et semper, sed ut in pluribus (als

in den meisten Fällen), raro tarnen deflciunt; et per huiusmodi causas possunt

praenosci eifectus futuri, non quidem per certitudinem, sed per quandam con-

iecturam, sicut astrologi per oonsiderationem stellarum quaedam praenoscere

et praenuntiare possunt de pluviis et siccitatibus et medici de sanitate et morte.

Quaedam vero causae sunt, quae, si secundum se considerentur, se habent ad

utrumlibet, quod praecipue videtur de poteotiis rationalibus, quae se habent

ad opposita secundum Philosophum (Metaph. IX. 2, 1046. b. 4 sq.), et

tales effectus vel etiam, si qui effectus ut in paucioribus (als in den wenigsten

Fällen) casu accidunt ex naturalibus causis, per considerationem causarum prae-

nosci non possunt, quia eorum causae non habent inciinationem determinatam
ad huiusmodi effectus. Et ideo effectus huiusmodi praenosci non possunt, nisi

in seipsis considerentur. Homines autem in seipsis huiusmodi effectus consi-

derare possunt solum, dum sunt praesentes, sicut cum homo videt Socratem

currere vel ambulare, sed considerare huiusmodi in seipsis, aotequam fiant, est

Dei proprium, qui solus in sua aeternitate videt ea, quae futura sunt, quasi

praesentia. ... Si quis ergo huiusmodi futura praenuotiare aut praenoscere

quocumque modo praesumpserit, nisi Deo revelante, manifeste usurpat sibi, quod
Dei est, et ex hoc aliqui divini dicuntur, th. II. II. 95. 1 c; vgl. ib. ad 1;

Ib. 3c— Als Arten der divinatio gehören hierher: divinatio illicita b.

superBtitiosa und d. licita s. non-superstitiosa (th. II. II. 95. 5 c u.

6 c)» die unerlaubte oder abergläubische und die erlaubte oder nicht aber-

gläubische Weissagung.

b) Wahrsagung, d. i. die unerlaubte oder abergläubische Vorher-

sagung zukünftiger Dinge: Divinatio ergo non dicitur, si quis praenuntiet ea.
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quae ex necessitate eveniunt vel ut in pluribus (a. obeo). quae humana ratione

praenosci posaunt; neque etiara, ai quis futura alia conti ogentia Deo revelaote

cognoecat, tone enira non ipse divioat. id est, quod divinum est facit, aed magia,

quod divinum est suaeipit Tunc autem solum dicitur divinare, quando sibi

indebito modo usurpat praenuntiatiooem futurorum eventnnm, tb. II. II. 95.

1 c; vgl. ib. 2 c u. 3 c; I. 89. 7 ob. 2; 115. 3 ad 4; cg. III. 104; 2 sent.

7. 2. 2 ad 1. — Zu superatitio divinationia a. euperatitio. — Eine Art

der divinatio in diesem Sinne ist: divinatio aortium (th. II. II. 95. 8 ob. 1)— die Wahrsagung aua dem Fallen der Loae (quae fit per aoitea, ib. 95 pr.).

c) göttliche Meinung: existimationi, qua» habemua de diie, quam
quidem vocat divinationem, quasi ex divina revelatiooe habitam, 2 cael. 1 I.

divinativuH, a. um » a) weissagend, wahrsagend. — Zu aora
divinativa a. aors sub a; zu superatitio d. s. superatitio.

b) ahnend, erratend. — Zu acientia divinativa a. acientia aub a.

divinitas — a) Gottheit in abstrakter Bedeutung dea Wortea,
Göttlichkeit: divinitaa dicitur a divino, quod eat denominativum; unde potest

etiam partieipationem divinitatia sigoificare, secundum quod etiara dicitur per-

petuitaa specierum (Arten) a Philosopho divinum esse, 1 aent. 29 exp.
;

vgl.

ib. 15 exp. 2; poteat aignificari vel ipsa divinitas Christi, th. I. II. 102. 5

ad 6; qui divinitatis coosortes fiunt, ib. II. II. 85. 2 ob. 1; pater est prio-

eipium totius divinitatiB, 1 sent 28. 1. 1 c. — Divinitas ton tan a (1 sent

28. 1. 1 c) =» die quellenhafte oder ursprungverleihende Gottheit

b) Gottheit in konkretem Sinne des Wortea, Gott: quae per-

tinent ad divinitatem, quae est veritas prima, th. II. IL 1. 1. ob. 1; per

aliquoa divinitatis effectus homo adiuvatur, ib. o. — Zu cultua divinitatia
a. cultua aub b.

divinng, a, um = a) göttlich, d. i. Gott zukommend, zu Gott gehörend,

Gott betreffend, von Gott herrührend, zu Gott führend, Gott ähnlich: antiquitus

rectores reipublicae divini vocabantur, quasi divinae providentiae rainistri, th.

II. II. 99. 1 ad 1 ; nec dicitur res divina, quia sit per essentiam Deus , aed

per quandam aimilitudinis partieipationem, sicut quodlibet magnum et admirabile

solet dici divinum, Vercell. 33; divinum autem sumitur secundum relationem

ad Deum vel ut prineipium vel ut fiuem, 1 sent. 2 div. ; sicut dominicus dicitur

denoroinative a domino, ita divinus dicitur denominative a Deo, 3 sent 7. 1.

2 ob. 3; omne enim, quod est imroortale aut incorruptibile, divinum appellabant,

3 phya. 6 g; et divinus, quia excedit oraoem materiam, quantitatem et motum,

1 cael. 21 f; forma autem est quoddam divinum in rebus, inquaotum est

quaedam partieipatio primi actus. 3 cael. 2 b; non enim dicitur aliquid divinum

propter hoc solum, quia est a Deo, sed et quia nos Deo assimilat propter ex-

cellentiam bonitatis, 1 eth. 14 c. — Zu aeternitas divina s. aeternitas; zu

agena d. a. agena sub d; zu amor d. s. amor sub a; zu attributum d. s.

attributum; zu auetoritas d. s. auetoritas aub d; zu beneficium d. s. bene-

ficium; zu bonitaa d. a. bonitaa sub a u. b; zu bonum d. s. bonus aub o;

zu cognitio d. a. cognitio aub b; zu communicatio d. a. communicatio sub c;

zu corpus d. a. corpus; zu correctio d. a. correctio aub a; zu cultua d.

a. cultua sub a; zu discretio d. s. discretio sub b; zu dogma d. s. dogma;
zu dominium d. s. dominium; zu dogma d. s. dogma; zu electio d. a.

electio aub a; zu ena d. a. ens; zu esse d. s. esse; zu essen tia d. 8.

essentia; zu forma d. s. forma sub b; zu fruitio d. b. fruitio; zu gene-
ratio d. s. generatio sub a; zu gloria d. 8. gloria aub a; zu habitu« d.

32*
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a. habitus sub d; zu intluxus d. s. inttuxuR; zu inspi ratio d. s. inspiratio;

zu instinctua d. s. inetioctus; zu intellectus d. s. intellectus sub a u. o;

zu intellegibile d. s. intellegibilis sub b; zu iudicium d. a. iudioium sub

a u. b; zu ius d. 8. ius sub a; zu institia d. s. iuatitia sub a; zu lex d.

8. lex sub a; zu lumen d. s. lumeo; zu mandatum d. s. maudatum ; zu

motio d. s. raotio; zu natura d. r. natura; zu nomen d. s. nomen sub a;

zu officium d. s. officium sub b; zu opus d. s. opus sub a; zu passio d.

s. passio sub b; zu perfeotio d. s. perfectio sub b; zu philosophia d. s.

philosopbia; zu potentia d. s. potentia sub b; zu potestas d. s. potostan

sub c; zu praedicatio d. s. praedicatio sub b; zu prophetia d. s. propbetia;

zu Providentia d. s. Providentia; zu ratio d. s. ratio sub h u. 1; zu regimen
d. s. regimen; zu regula d. s. regula sub a; zu relatio d. s. relatio; zu res
d. s. res; zu revelatio d. s. revelatio; zu sapientia d. s. sapientia sub a

u. c; zu scientia d. s. scientia sub a u. b; zu scriptura d. s. scriptura

sub b; zu similitudo d. s. similitudo sub a; zu spiritus d. s. spiritus; zu

substantia d. s. substantia sub b; zu suppositum d. naturae s. suppo-

aitum sub b; zu trinitas d. s. trinitas sub a; zu veritas d. s. veritas sub a;

zu virtus d. s. virtus sub a, d u. e; zu visio d. s. visio sub a; zu vita
d. 8. vita aub a u. c; zu voluntas d. s. voluntas sub b u. c. — Divina
bezeichnet bald Gott selbst, bald die göttlichen Dinge, bald gottähnliche Dinge:

de his, quae pertinent ad tri oi tätem personarum in divinis, th. I. 27 pr.; vgl.

ib. 1—5; nos dieimus in divinis pluraliter tres personas, ib. 29. 2 ad 2; pro-

prietates absolutae in divinis, ib. 30. 1 ad 2; vgl. ib. 31. 2 c; 32. 3 c; I.

II. 93. 1 ob. 2; — qui immediate de divinis a Deo illuminantur, ib. I. 117.

2 ob. 2; — sed secundum quod divina dicuntur substantiae immateriales et

incorporeae, 1 cael. 20 b; divinum autem dicebant omnem substantiam aepa-

ratam, ib. 21 h; vgl. 2 cael. 4 b.

b) Wahrsager: usurpat aibi, quod Dei e8t, et ex hoc aliqui divini

dicuntur, th. II. II. 95. 1 c; hoc enim praecognoscere solius Dei est, a cuiua

actus usurpatione divini vocautur, qui futuris praenuotiandis intendunt, 2 sent.

7. 2. 2 ad 1 ; a divinis, quia sibi actum Dei vindicant in praedictione futurorum,

Ib. 8 d.

divise => nach Weise der Teilung oder Trennung, im 8inne der-
selben (= in sensu diviso), synonym mit distributive, divisim und diviaive

(a. d. A.), der Gegensatz zu collective, complexe, composite und cociunetim

(s. d. A.). — Zu intel legere divise s. intellegere sub c; zu reeipere d.

s. reeipere; zu eumere d. 8. sumere sub c; zu tenere d. s. tenere aub g.

divisibilis , u = teilbar, trennbar, der Gegensatz zu indiviaibilia

(s. d. A.): orooe diviaibile vel est numerus vel raagnitudo, 3 phys. 7 d; nullum

divisibile potest esse primum ens, quia esse cuiuslibet divisibilis dependet a

partibus, 7 phys. 1 b; divisibile enim non potest ioesse rei indivisibili omnino,

3 cael. 3 d. — Zu corpus divisibile s. corpus; zu locus d. s. locus sub a;

zu pausio d. a. passio sub a. — Arten des divisibilis sind: 1. divisibilis

in inlinitum (1 phys. 3 b; 3 phys. 1 b; 6 phys. lc) = bis ins Unendliche

teilbar. 2. d. in potentia (1 gener. 5 b)» der Möglichkeit nach teilbar.

3. d. secundum accidens und d. secundum speciera (3 cael. 3 d) in

Kezug auf ein Accidenz und in Bezug auf die Art und Wesenheit teilbar.

4. d. secundum speciem, s. d. secundum accidens. — Nullum divisibile

est sua divisio, qua dividitur, s. diviaio.
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divisim = nach Weiße oder im Sinne der Teilung, der Tren-
nung (=» in sensu diviso), synonym mit distributive, divise und divisive

(8. d. A.), der Gegensatz zu collective, complexe, composite und coniunctim

(s. d. A.): quae sunt multipliciter et divisim in aliis, th. 1. 13. 4 ad 3; vgl.

ib. 5 c; III. 3. 3 c; quia sine ratione est et coniunctim et divisim, 3 pol.

9 a. — Zu intellegere divisim ». intellegere sub a.

divisio =- Teilung, Trennung, Abteilung, Einteilung (vgl. divi-

dere sub a), synonym mit discretio (h. d. A. sub b), distinotio und resolatio

(s. d. A. sub a), der Gegensatz zu commixtio, complexio, compositio (s. d. A.

sub a) und indivisio (s. d. A.): in Deo non est compositio et divisio, th. I.

16. 5 ob. 1; non veniunt convenienter in unam divisionem, cum non sint unius

ordinis, ib. 19. 12 ob. 3; sub divisione hanc conclusionem inducit, cg. I. 13;
probatio procedit ex divisione eius, ib. 20; vgl. ib. 58; II. 96; non potent esse

compositio et divisio, nisi simplicium apprehensorum , 1 perih. 1 a; vgl. ib.

3 b. — Zu abstrabere per modum divisionis s. abstrahere sub I c; zu

infinitum d. s. per d. s. secundum d. s. infinitus; zu locus a d. s. locus

sub d; zu verum in d. s. verus Bub a; zu via d. s. via sub c. — Arten der

divisio sind: 1. divisio actoalis s. in actu (quodl. 1. 10. 21 c; 1 gener.

5 c)«* die in Wirklichkeit stattfindende oder bestehende Teilung oder Ein-

teilung. 2. d. communis analogi s. per analogiam uod d. univoci (2 sent.

42. 1. 3 c; mal. 7. 1 ad 1) » die Einteilung eines Allgemeinen nach Weise
des Analogen (in ea, de quibus dicitur secundum prius et posterius, sicut ene

dividitur per subetantiam et accidens et per potentiam et actum; et in talibus

ratio communis perfecte salvatur in uno, in aliis autem secundum quid et per

posterius, mal. 7. 1 ad 1) und die des Gleichartigen (qua dividitur genas
nnivocum in suas species, quae ex aequo participant genus, sicut animal in

bovem et equum, ib.). 3. d. communis per analogiam, s. d. communis
analogi. 4. d. continui (3 phys. 1 b; 6 phys. 1 c u. 5 f ; 1 gener. 7 c)«
die Teilung des Zusammenhängenden. 5. d. essentiae s. s. per essentiam

s. secundum essentiam s. essentialis und d. quantitatis s. per quantitatem s.

secundum quantitatem s. quantitativa (1 sent. 24. 1. 1 c u. 2 c u. 2. 1 ad 2;

37. 1. 2 ad 2; pot. 9. 7 c; 10. 5 c; 3 phys. 12 c) =— die Einteilung eines

Dinges seiner Wesenheit nach (quae scilicet est per aliquam oppositionem for-

malem, pot. 9. 7 c; divisio essentialis Hernper est per differentias, quae per

se dividunt aliquod commune, sicut habens pedes per se dividitur per bipes

et quadrupel, non autem per album et oigrum, 1 sent. 37. 1. 2 ad 2) und die

nach seiner körperlichen Gröfse (sicut quod est unum continuitate (ib. 24. 1.

1 c). 6. d. essentialis, s. d. essentiae. 7. d. formalis s. secundum formam
und d. materialis m secundum materiam (th. I. 30. 3 c; 1 sent 24. 1. 2 c;

pot 10. 5 c; declar. 4; 3 phys. 12 c) = die formelle Einteilung (quae fit

per oppositas vel diversas formas. th. I. 30. 3 c) und die materielle Einteilung

(quae fit socundum divisionem continui, ib.). 8. d. in actu, s. d. actualis.

9. d. infinita (3 phys. 12 c) ™ die ins Unendliche gehendo Teilung. 10. d.

intellectus (th. I. 85. 2 ad 3; 1 anal. 1 a) => die von seiten der Vernunft
stattfindende Teilung oder die Verneinung; vgl. 1 perih. 3 b. 11. d. mate-
rialis, s. d. formalis. 12. d. per essentiam, s. d. essentiae. 13. d. per
quantitatem, s. dass. 14. d. per se (cg. III. 72; 4 sent 41. 1. 2. 2 c)

=» die Einteilung eines Diuges gemäfs seiner selbst oder gemäfs seiner Natur
und Wesenheit. 15. d. quantitatis, s. d. essentiae. 16. d. quantitativa,
s. dass. 17. d. recta (pot. 10. 5 c) = die richtige Einteilung. 18. d.
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Beoundum essentiam, 8. d. essentiam. lt>. d. secundum form am, 8. d.

formalis. 20. d. secundum materiam, b. das«. 21. d. secundum na-

turam und d. eecundam ratiooem (3 met. 3 a)» die in der Natur und die

in der Vernunft stattfindende Teilung*. 22. d. Beoundum quantitatem, 8.

d. essentiae. 23. d. secundum quid und d. simpliciter (1 senk 24. 1. 2 c)

— die beziehungsweise und die einfachhinige oder die in gewisser Hinsicht

und die schlechthin stattfindende Teilung oder Einteilung (divisio autem sim-

pliciter attenditur vel secundum essentiam sive formam , vel secundum quan-

titatem seu materiam, unde ea, quae differunt secundum essentiam, dicimus

esse inulta, sicut hominem et lapidem, et similiter duas partes lineae iam

divisae dicimus dnas lineas. Divisio autem secundnm quid est, quae attenditur

secundum proprietates rei, sicut dicimus, hominem album eBse alium et distinctum

a se nigro, et adhuc magis secundum quid in illis, in quibus attenditur diver-

eitas relationum Becundum ratiooem tantum, sicut pnnctus si diceretur multi-

plex, secundum quod est principium plurium linearum, ib.). 24. d. secundum
rationem, s. d. secundum naturam. 25. d. simpliciter, s. d. necundum

quid. 26. d. univoci, s. d. communis analogi. — Null um divisibile est

eua divisio, qua dividitur (6 phys. 5 0 = kein Einteilungsganze ist

seine Einteilung (d. i. dasjenige), wodurch es eingeteilt wird. Omnis divisio

debet esse per opposita (th. I. IL 35. 8 ob. 3; vgl. ib. I. 5. 6 ob. 2) =»

jede Einteilung mufs (wenn sie richtig sein soll; vgl. d. recta) auf Dingen

beruhen, welche einander entgegengesetzt sind; vgl. th. I. 30. 3 c. Unum-
quodque refugit divisionem sui (2 anal. 5 d) «= jedes Ding sträubt sich

vor seiner Teilung.

divisive =- nach Weise oder im Sinne der Teilung, der Tren-
nung (» in sensu diviso), synonym mit distributive, divise und divisim

(s. d. A.), der Gegensatz zu collective, complexe, composite und coniunctiro

(s. d. A.): )y (s. d. A.) omnes potest teneri collective vel divisive; si divisive,

vera est, omnes enim praevai icationes divisim sumptae parvae sunt, si collective,

falsa est, omnes enim coniunctae non sunt parvum quid, sed magnum, 5 pol. 7 c.

diYisivQS, a, um *— teilend, trennend, abteilend, einteilend. —
Zu differentia divisiva s. differeutia; zu propositio d. s. propositio sub b;

zu Syllogismus d. s. Syllogismus.

divitiae = Reichtum: divitiae autem in hoc maxiine conferunt (sc.

homini), quod expenduntur, cg. III. 30. — Arten der divitiae sind: 1. divi-

tiae artificiales und d. naturales (th. I. II. 2. 1 c; II. II. 188. 7 ad 5;

regim. 2. 6 u. 7) = der künstliche oder durch die Kunst des Menschen ge-

schaffene und der natürliche oder von der Natur dargebotene Reichtum. 2. d.

corporales s. exteriores und d. spirituales (cg. III. 133/134; 1 Tim. 6. 4)= der körperliche oder materielle oder äufoere und der geistige Reichtum.

3. d. exteriores, s. d. corporales. 4. d. naturales, s. d. artificiales. 5. d.

non verae und d. verae (1 Tim. 6. 4) — der nicht wahre und der wahre
oder der scheinbare und der wirkliche Reichtum. 6. d. spirituales, s. d.

corporales. 7. d. verae, s. d. non verae.

doctop = a) Lehrer. — Als Arten des doctor gehören hierher:

1. doctor ecdeBiae (th. III. 36. 3 ad 4) = Lehrer der (christlichen) Kirche.

2. d. fidei (ib. I. 70. 3 c) = Lehrer des (christlichen) Glaubens.

b) Lehrer des christlichen Glaubens: quidam antiqui doctores,

th. III. 78. 6 c
;
quod doctoribus aureola (s. d. A. sub b) non debeatur, 4 sent.

49. 5. 3. 4 ob. 1; doctoribus et praedicatoribus tertia aureola debetur, ib. 5.
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1 c. — Arten des dootor in diesem Sinne sind: 1. doctor gentium und. d.

Iudaeorum (tb. II. IL 175. 3 »d 1) — der Lehrer der Heiden und der der

Juden. 2. d. Graecorum und d. latinus s. noster (ib. I. 33. 1. ad 1 u. 2;

35. 2 ad 1) = Lehrer der griechischen und Lehrer der lateinischen Kirche.

3. d. Judaoorum, s. d. gentium. 4. d. latinus, s. d. Graecorum. 5. d.

n oster, s dass.

doctrina = a) Unterricht im aktiven Sinne des Wortes, Unter-
weisung, Belehrung, synonym mit doctio (vgl. 3 phys. 5 d) und doctrinatio

(s. d. A.), der Gegensatz zu disciplina (s. d. A. sub a): doctrina est actio eius,

qui aliquid cognoscere facit, l anal. 1 a; doctrina enim est generatio scientiae,

5 phys. 3 i; vgl. 7 met. 17 e; acceptio quidem scientiae vel intellectus (Ein-

sicht) fit per doctrinam et disciplinam, th. II. IL 16. 2 c; fit enim doctrina

per locutionem, ib. 181. 3 c; scientia adquiritur dupliciter, et sine doctrina per

inventionem et per doctrinam, cg. IL 75. — Als Arten der doctrina gehören
hierher: doctrina privata und d. publica (th. IL IL 177. 2 ad 3; III.

67. 4 ad 1) =- der private und der Öffentliche Unterricht.

b) Unterricht im passiven Sinne des Wortes, synonym mit disciplina

(s. d. A. sub a): doctrina, quae est ex parte addiscentis, 3 phys. 5 d; si

doctio et doctrina addiscentis essent idem, ib. h; vgl. ib. i.

c) Lehre, Lehrsatz: secundum doctrinam Domini (th. II. II. 187. 6

ad 3; falaissimis doctrinis immisouit, cg. I. 6; in doctrinis universalibus exempla
particularia ponuntur, ib. IL 73; lacte spiritualis doctrinae aluntur, 1 Cant 7;

vgl. ib. 8. — Zu fundamentum spiritualis doctrinae s. fundamentum;
zu veritas d. s. veritas sub a.

d) Lehrfach, Unterrichtszweig, Wissenschaft, synonym mit

disciplina (s. d. A. sub c): hnius doctrinae novitios, th. I. prol.; praeter philo-

Bopbicas disciplinas aliam doctrinam habere, ib. 1. 1 ob. 1. — Arten der doctrina

in diesem Sinne sind: 1. doctrina fidei und d. philosophiae s. philosophica

(cg, IL 4 u. 70; III. 47; 10 eth. 16 k) = die GlaubensWissenschaft oder

Theologie und die Philosophie. 2. d. moralis s. morum (th. I. IL 18. 3
ob. 2 u. ad 2) = die MoralWissenschaft. 3. d. morum, s. d. moralis. 4. d.

philosophiae, s. d. fidei. 5. d. philosophica, s. dass. 6. d. politica

(10 eth. 16 k; 1 pol. 1 a) * die StaatsWissenschaft 7. d. sacra und d.

saecularis (th. I. prol.; 1. 8 ob. 1; IL II. 188. 5 ad 3; cg. I. 26) — die

heilige und die weltliche Wissenschaft oder die übernatürliche Theologie und
die ProfanWissenschaft. 8. d. saeoularis, s. d. sacra.

doctrinalis, e =» unterrichtend, unterweisend: illa scientia est

magis doctrix vel doctrinalis, 1 met 2 k. — Zu disputatio doctrinalis
s. disputatio; zu scientia d. s. scientia sub a.

doctrinatio =- Unterricht, Unterweisung, Belehrung, synonym
mit doctrina (s. d. A. sub a): de omnibus aliis motibus, sicut doctrinatio,

3 phys. 2 c; doctrinatio, quae est motus ad scientiam, 5 phys. 6 b.

documentum = a) Beweisstück, Beleg, Probe: alia huiusmodi legi-

tima documenta, th. IL II. 67. 2 c; cuius unionis exemplum et documentum
quoddam fuit, cg. IV. 55; spiritualia documenta proterunt instruendis fidelibus,

1 Cant 4; tertio dat documentum, 1 anal. 12 a; vgl. ib. h; huiusmodi autem
documenti ratio est, 2 anal. 17 a.

b) Lehre: de angelis aliqua documenta traduntur, th. I. 88. 2 ob. 2;

prima philosophia utitur omnium scientiarum documentis, cg. IL 4; vgl. ib. III.

104; IV. 2 n. 24. — Als Arten des documentum gehören hierher: 1. docu-
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mentum commune (th. II. II. 122. 3 ad 4) «—» die allgemeine Lehre. 2. d.

fidei 8. fidei oostrae (ib. I. 79. 4 c; unit) =» die Lehre des christlichen oder

unsere Glaubens. 3. d. philosophiae s. philosophicum und d. physicum (th. I.

57. 2 o; trin. pr. 2. 3 ob. 5 u. ad 5) —» die philosophische und die physikalisohe

Lehre. 4. d. philosophicum, s. d. philosophiae. 5. d. physicum, s. daas.

dogina Meinung, Lehrsatz: sed eius dogmata corrumpunt, tb. II.

II. 11. 1 c; pestifera et mortifera dogmata, ib. 2 a. — Arten des dogma sind

:

1. dogma acroamatienm s. auditionale, d. syntagmaticum s. coordinale und
d. encyolium (1 cael. 21 h) = der gehört werden sollende oder blofs für den
mündlichen Vortrag bestimmte, der mit andern Lehrsätzen im Zusammenhang
stehende (quae proponebantur auditoribus iam provectis, ib.) und der zum Kreise

den gewöhnlichen Wissens gehörende Lehrsatz (quae a prineipio secundum
ordinem doctrinae multitudini apponebantur, ib.). 2. d. auditionale, s. d.

acroamatienm. 3. d. coordinale, s. dass. 4. d. divinum (th. II. II. 86.

2 c) = der göttliche oder gottgeoffenbarte Lehrsatz. 5. d. ecolesiasticum
(1 Thess. 5. 2; Hebr. 4. 2) = der kirchliche Lehrsatz. 6. d. encyolium,
s. d. acroamaticum. 7. d. fidei (th. II. II. 11. 2 a) =* der Lehrsatz des

(christlichen) Glaubens. 8. d. perplexum (1 Cant. 1) = der zweifelhafte

Lehrsatz. 9. d. perversum (th. II. II. 39. 2 a)=» der verdorbene oder ent-

stellte Lehrsatz.

dolor =— Schmerz im engern und weitern Sinne des Wortes, der Gegen-
satz zu delectatio (s. d. A.): ad dolorem duo requiruntur, scilicet coniunetio

alieuins mali, quod ea ratione (insofern) est malum, quia privat aliquod bonum,
et pereeptio huiusmodi coniunetionis, th. I. II 35. 1 o; dolor sicut et delectatio

est in appetitu intellectivo vel sensitivo, ib.; dolor, secundum quod est in appe-

titu sensitivo, propriissirae dioitnr passio (s. d. A. sub a) animae, siout molestiae

corporales proprio passiones corporis dicuntur, nnde et Augustinus dolorem

specialiter aegritudinem nominat, ib.; dolor ex duplici apprehensione causari

poseunt, scilicet ex apprehensione exterioris sensus et ex apprehensione interiori

sive iotellectus sive imaginationis, ib. 2 c; vgl. ib. I. 64. 3 c; loquendo autem de

dolore, secundum quod largo etiam tristitia dolor dicitur, 3 sent. 15. 2. 3. 2 c.

Über den Unterschied zwischeu dolor und tristitia, beide im engern Sinne don

Wortes verstanden, s. tristitia. — Arten des dolor sind: dolor corporalis
8. exterior s. sensibilis s. sensitivae partis und d. spiritualis s. in-

terior (th. 1. II. 35. 2 c u. ad 2 u. 3; 7 o; 37. 1 c u. ad 3; III. 3. 1 ad 2;

46. 6 c; 2 sent. 33. 2. 1 ad 4; 3 sent. 15. 2. 3. 1 c u. 2 c; 4 sent. 17. 2.

1 ad 1) = der körperliche oder aufsere oder sinnliohe und der geistige oder

innere Schmerz (dolor exterior et interior ... in duobus differunt . . . causa

enim doloris exterioris est malum coniunetnm, quod repugoat corpori, causa

autem interioris doloris est malum coniunetum, quod repugoat appetitui. Dolor

etiam exterior sequitur apprehensionem sensus et specialiter tactus, dolor autem
interior sequitur apprehensionem interiorem, vel imaginationis scilicet vel etiam

rationis, th. I. II. 35. 7 c).

dome8ticu8, a, um = häuslich, d. i. das Haus oder die Familie be-

treffend, zum Hause oder zur Familie gehörend, synonym mit oeconomicus

(s. d. A.). — Zu animal domesticum s. animal sub a u. b; zu bonum d.

8. bonus sub c; zu communio d. s. communio sub a; zu multitudo d. b.

multitudo sub d; zu persona d. s. persona sub c; zu vita d. s. vita sub c.

— Homo est naturaliter s. secundum suam naturam animal do-

mesticum, b. homo.
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dominatio =» a) Herrschaft, insbesondere die eines Herrn über seine

Sklaven, der Gegensatz zn servitns (s. d. A. sub a u. b): quod subioitur

dominationi viri, tb. II. II. 164. 2 c; prineipatus domini ad servos vocatur

dominatio, 3 pol. 5 e.

b) Herrschaft, Herr: unus ordo (Rangstufe) dominationum vocatur,

th. I. 96. 4 a; vgl. ib. 108. 5 ob. 2 u. 3; quod quidem fit per ordinein do-

minationum, cg. III. 80; in ministeriis divinis doroinationes sunt quasi artifices

dirigentes et imperantes, 2 sent. 10. 1. 3 ad 1; vgl. comp. 1. 126; Eph. 1. 7.

dorninatiVHS, a, um = a) herrschaftlich, herrschend, synonym
mit architectonicus und principativus (s. d. A.), der Gegensatz zu servilis

(s. d. A. sub a.). — Zu ratio dominativa s. ratio sub f; zu scientia d.

s. scientia sub b.

b) herrisch, synonym mit deapoticus (s. d. A.), der Gegensatz zu ser-

vilis (s. d. A. sub b): oombinatio domini et servi vocatur despotica id est

dominativa, 1 pol. 2 b. — Zu ius dominativura s. ins sub a; zu iustum
d. s. iustus; zu potestas d. s. potestas sub c; zu prineipatus d. s. prin-

eipatus sub a; zu subiectio d. s. subiectio sub b.

dominium = Herrschaft, Macht, Gewalt, synonym mit potestas

(s. d. A. sub b), prineipatus (s. d. A. sub a) und regimen (s. d. A.): secundum
dominium (dicitur aliqoid) dominus, th. I. 13. 7 ob. 5; dominium aeeipitur

dupliciter. Uno modo, secundum quod opponitur servituti (s. d. A. sub a),

et sie dominus dicitur, cui aliquis subditur ut servus. Alio modo aeeipitur

dominium, secundum quod communiter refertur ad snbiectum qualitercumque,

et sie etiam ille, qui habet officium gubernandi et dirigendi liberos, dominus
dici potest, ib. 96. 4 c; vgl. regim. 3. 9 u. 11; dominium est potestas coe'r-

ceodi subditos, 1 sent. 2 exp.; dominium est non peiorum id est subditorum

excessus tantum, sed bonorum et pulchriorum omnimoda et perfecta possessio,

vera et non cadere Valens fortitudo, ib. — Zu auetoritas dominii s auetoritas

sub d; zu ius d. s. ius sub a; zu relatio d. s. relatio. — Arten des dominium
sind: 1. dominium completums. perfectum s. plenarium und d. incompletum
s. particulare (th. II. II. 103. 3 c; cg. III. I u. 119; 2 sent. 24. 3. 2 c) =—

die vollkommene oder volle und die unvollkommene oder teilweise Herrschaft.

2. d. despoticum s. tyranni (virt. 1. 4 ad 11; regim. 1. 10; 3. 8, 11 u. 22)
— die despotische oder tyrannische Herrschaft (dominium autera animae ad

corpus non est regale, sed despoticum, quia membra ad nutum obediunt animae
quantum ad motum, virt. 1. 4 ad 11). 3. d. divinum (th. II. 11. 103. 3 c)

»diu göttliche Herrschaft. 4. d. imperiale und d. regale s. regia (virt.

1. 4 ad 11; regim. 1. 10; 2. 8 u. 11; 3. 10-12 u. 20-22; 4. 1) = die

kaiserliche und die königliche Herrschaft. 5. d. incompletum, s. d. com-
pletum. 6. d. iustum s. legitimum (regim. 3. 4, 5 u. 8) °> die gerechte oder

gesetzmäßige Herrschaft. 7. d. legitimum, s. d. iustum. 8. d. monarchicum
und d. plurium s. politicum (virt. 1. 4 ad 11; regim. 2. 8 u. 11; 3. 10, 11

u. 20; 4. 1) = die monarchische und die bürgerliche Herrschaft oder die

Alleinherrschaft und Herrschaft mehrerer (domioium ratioois super has vires

est politicum, quia huiusmodi vires aliquid habent de proprio motu, tibi non

totaliter oboediunt rationi, virt. 1. 4 ad 11; politicus quidem, quando regio

sive provincia sive civitas sive Castrum per unum vel plures regitur secundum
ipsorum statuta, regim. 2. 8; tale regimen politiam appellant a jtoXvq, quod
est pluralitas sive civitas, quia hoc regimen proprio ad civitates pertioet, ib.

4. 1). 9. d. mortis (Hebr. 2. 4) = die Herrschaft oder Macht über den Tod.
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10. d. naturale (th. IL II. 66. 1 c u. ad 1; cg. III. 22; regim. 3. 9) — die

natürliobe oder jemand von Natur aus zustehende Herrschaft 11. d. oeconomi-
cum (regim. 3. 10) = die häusliche Herrschaft oder die Herrschaft in der

Familie. 12. d. particulare, s. d. completum. 13. d. perfectum, s. dass.

14. d. Petri s. summi pontificis (regim. 3. 10; 4. 1) «— die Herrschaft Petri

oder des Papstes. 15. d. plenarium, s. d. completum. 16. d. plurium,
s. d. monarchicum. 17. d. politicum, s. dass. 18. d. principale, (th. II. II.

66. 1 ad 1 ; 103. 3 c) =» die Hauptherrschaft. 19. d. regale, s. d. imperiale.

20. d. regis, s. dass. 21. d. sacerdotale (regim. 3. 10) == die priesterliche

Herrschaft. 22. d. spirituale und d. temporale (ib. 15 u. 17) ™ die geistliche

und die zeitliche oder weltliche Herrschaft 23. d. sui actus (th. I. 22. 2

ad 5; cg. III. 110; 1 perih. 14 d) = die Herrschaft über die eigene Thätig-

keit 24 d. summi pontificis, s. d. Petri. 25. d. supremum (regim. 3. 12)= die oberste oder höchste Herrschaft. 26. d. temporale, s. d. spirituale.

27. d. tyranni, s. d. despoticum.

dominus — a) Herr, Gebieter, der Gegensatz zu servus (s. d. A.):

dominus autem est proprio et vere, qui aliis praecepta operandi diapensat (auf-

erlegt) et a nullo regulam operandi sumit, cg. III. 120; dominus dioitur, cui

aliquis subditur ut servus .... et . . etiam ille, qui habet officium gubernandi

et dirigendi liberos, dominus dici potest, th. I. 96. 4 c; vgl. regim. 3. 9 u. 11;

ad hoc enim, quod aliquis sit dominus, requiruntur divitiae et potentia, et super

haec duo fundatnr relatio dominii, 1 seot. 2 exp.; hoc nomeo dominus tria in

suo intellectu (Bedeutung) includit, sei licet potentiam coercendi subditos et

ordinem (Hinordnung) ad subditoB, qui consequitur talem potestatem, et termi-

nationem (Endigung) ordinis subditorum ad dominum, pot. 7. 10 ad 4. —
Zu relatio domini s. relatio. — Als Arten des dominus gehören hierher:

1. dominus gloriae (cg. IV. 34) » der Herr der (himmlischen) Herrlich-

keit 2. d. per accidens und d. per naturam (cg. III. 119) — der Herr
gemäfs etwas ihm nebenbei Zukommendem und der Herr gemäfs seiner eigenen

Natur und Wesenheit. 3. d. per naturam, s. d. per accidens. 4. d. sui

actus (th. I. 19. 12 ad 3; 23. 1 ob. 1; 82. 1 ob. 3; I. II. 6. 2 ad 2;

1 perih. 14 d) = der Herr seiner eigenen Thätigkeit 4. d. temporal is

(th. II. II. 104. 6 ad 1) — der zeitliche oder weltliche Herr.

b) der Herr per erainentiam, d. i. Gott: supra Dominus respondit

quaestioni, Matth. 22 d. — Zu homo dominus a. homo; zu spiritus d.

s. spiritus.

donnm =» a) Gabe, Geschenk: donum non dicitur ex eo, quod actu

datur, sed inquantum habet aptitudinem, ut possit dari, th. I. 38. 1 ad 4; in

nomine doni importatur (ist eingeschlossen) apitudo ad hoc, quod donetur.

Quod autem donator, habet habitudinem (s. d. A. sub b) et ad id, a quo

datur, et ad id, cui datur; non enim daretur ab aliquo, nisi esset eius,

et ad hoc alicui datur, ut eius sit, ib. c; donum proprie est datio irred-

dibilis . . ., id est, quod non datur intentione retributionis, et sie im-

portal (bedeutet) gratuitam donatiooem, ib. 2 c — Als Arten des donum
gehören hierher: 1. donum corporate und d. spirituale (ib. II. II. 32. 2 c;

cg. IV. 21; Eph. 4. 3 u. 5) = das körperliche und das geistige Geschenk

oder das Geschenk für den Leib und das für die Seele des Menschen. 2. d.

creatum und d. increatum (th. 1. 43. 3 ad 1; 2 sent 26. 1. 1. c; 3 sent

13. 1. 2. 2 c) =— das erschaffene und das unerschaffene Geschenk oder der

h. Geist. 3. d. Dei und d. hominis (th. I. 38. 1 c u. 2 ad 3; II. IL 83.
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15 ad 1) — daß Gesohenk Gottes und das des Menschen. 4. d. directivum
und d. exsequens (ib. I. II. 68. 4 ob. 5 u. 7 ad 4) =- das leitende oder

regierende und da« ausführende oder gehorchende Geschenk. 5. d. exse-
quo DB, s. d. directivum. 6. d. gloriae und d. gratiae (ib. 1. 43. 3 ad 1;

cg. IV. 34; trin. pr. 2. 3 c; 2 senk 19. 1. 5 c) = das in der (himmlischen)

Herrlichkeit und das' in der (göttlichen) Gnade bestehende Geschenk. 7. d.

gratiae, s. d. gloriae. 8. d. gratis datum s. gratuitum s. superoaturale und
d. naturale (th. I. 108. 4 c; I. II. 17. 9 ad 3; II. II. 8. 1 ob. 1; 24. 2 c

;

83. 15 ad 1; cg. IV. 52 u. 70; 2 seot. 26. 1. 1 c; 28. 1. 1 ad 1; mal. 4.

8 c u. ad 2; comp. 1. 144) » das aus Gnade verliehene und das von Natur

aus mitgegebene oder das übernatürliche (dona autem gratuita sunt super-

naturalia, oomp. 1. 144) und das natürliche Geschenk (dona autem gratuita

proprio dicuntur, quae naturalibus superaddita sunt, 2 eent. 28. I. 1 ad 1). 9. d.

gratn itum, 8. d. gratis datum. 10. d. hominis s. d. Üei. 11. d. increatum,
s. d. creatum. 12. d. naturale, s. d. gratis datum. 13. d. personale (mal.

4. 8 ad 2) >=> das persönliche Geschenk. 14 d. spirituale, s. d. corporalo.

15. d. Spiritus sancti (th. I. II. 68. 3 c-8 c; 69. 1 ad 1 ; IL IL 8. 5 c

;

19. 9 c; 52. 1 o; 121. 1 c; cg. I. 6; IV. 70; 1 sent. 34. 1. 2 ob 2) — die

Gabe des h. Geistes und auch der h. Geist selbst; vgl. donum sub b u. c.

16. d. spontane um (th. I. IL 69. 3 c)» das von selbst oder aus eigenem

Antrieb gemachte Geschenk. 16. d. supernaturale, s. d. gratis datum.

b) Gabe des b. Geistes: oportet igitur inesse homini altiores perfectiooes

(quam virtntes), secundum quas Bit dispositus ad hoc, quod divinitus moveatur.

Et istae perfectiooes vocaotur dona, non solura quia infunduntur a Deo, sed

quia secundum ea homo disponitur, ut etficiatur prompte mobilis ab inspirationo

divina, th. 1. II. 68. 1 c; dona sunt quaedam hominis perfectiooes, quibus homo
disponitur ad hoc, quod bene sequatur instinctum divinum, ib. 2 c; dona sunt

quidam habitus perficientes hominem ad hoc, quod prompte sequatur instinctum

Spiritus sancti, ib. 4 c; dona Spiritus sancti perßciunt mentem humanam ad

sequendam motionem Spiritus sancti, ib. 6 c; dona autem Spiritus sancti sunt,

quibus omnes vires animae dispoountur ad hoc, quod subdantur motioni divinae,

ib. 8 c; dona Spiritus sancti sunt quaedam habituales animae dispositiones,

quibus eet prompte mobilis a Spiritu saocto, ib. II. II. 121. 1 c; dona Spiritus

sancti sunt quaedam habituales perfectiooes potentiarum animae, quibus red-

duotur bene mobiles a Spiritu sancto, sicut virtutibus moralibus potentiae

appetitivae redduntur bene mobiles a ratione, ib. 19. 9 c; vgl. ib. III. 7. 5 c;

62. 2 c; cg. I. 6; IV. 70; 3 sent 34. 1. 2 c. Über das Verhältnis dos

donum Spiritus sancti beatitudo, fructus Spiritus sancti und virtus s. fructus

sub b. — Zugratiadonorum s. gratia sub b. — Arten des donum in diesem

Sinne sind: 1. donum caritatis (th. I. 20. 4 ad 3; 43. 5 ad 2; IL IL 8.

4 c) die Gabe der Liebe (per donum caritatis Spiritus sanctus ordinat

votuntatem hominis, ut directe moveatur in bonum quoddam supernaturale, ib.

II. IL 8. 4 c). 2. d. commune und d. speciale (Eph. 1. 6) = die gemein-

same und die besondere Gabe. 3. d. oonsilii (th. I. IL 68. 4 c; 11. IL 8.

§ c; 52. 1 ad 1 o. 2 u. 2 c; 3 sent. 31. 1. 2 c; 35. 2. 4. 1 c) = die Gabe
des Rates (quod homo accipiat hoc, quod agendum est, quasi per certitudinem

a Spiritu sancto edoctus, «upra humanum modum est, et ad hoc perficit donum
consilii, 3 sent. 34. 1. 2 c). 4. fortitudinis (th. I. IL 68. 4 c; II. IL 139.

1 c u. ad 1; 3 sent 34. 1. 2 c) = die Gabe der Tapferkeit oder der Stärke

(fortitudo, quae est virtus, ... non sufficit, dare fiduciam evadendi quaecumque
33*
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pericula, sed hoc pertioet ad tortitudinem, quae est donum Spiritus sancti, tb.

II. II. 139. 1 ad 1). 5. d. intellectus (ib. I. 20. 4 ad 3; I. IL 68. 4 c;

69. 2 ad 3, II. II. 4. 8 o; 8. 1 c u. 4-6 c; 45. 2 ad 3; 49. 2 ad 2; 3 sent.

34. 1. 2 c, 35. 2. 2. 1 c; Eph. 1.5)» die Gabe der Einsicht oder des

Verstandes (per donum iotellectus Spiritus sanctus illustrat meotem hominis,

ut cognoscat veritatem quandam supernaturalem, in quam oportet tendere

voluntatem rectam, th. II. IL 8. 4 c). 6. d. intellectus consummatum
und d. intellectus inchoatum (ib. 7 c) = die vollendete und die angefangene

Gabe der Einsicht oder die Gabe der vollendeten und die der angefangenen

Einsicht. 7. d. intellectus inchoatum, s. d. intellectus consummatum. 8 d.

linguarum (ib. 176. 1 ob. 1) = die Sprachengabe oder die Gabe, zu gleicher

Zeit in verschiedenen Sprachen zu reden. 9. d. pietatis (ib. 121 1 c u. ad 1—3;
3 sent. 34. 1. 2 c) = die Gabe der Gottseligkeit (secundum quam cultum et

officium exhibemuB Deo ut Patri per instinotum Spiritus sancti, th. II. II. 121.

1 c; et omnibus hominibus, ioquantum pertinent ad Deum, ib. ad 3). 10. d.

priraum (ib. I. 43. 5 ad 1) =» das* erste Geschenk (der Gnade), nämlioh der

h. Geist selbst. 11. d. prophetale s. propheticum s. prophetiae (ib. II. II. 172.

4 ob. 4; 173. 3 ad 4; 176. 2 c; cg III. 154; verit. 12. 2 a)— die Prophetengabe

oder die Gabe der Prophezeiung. 12. d. prophetiae, s. d. prophetale. 13. d.

sapientiae (tb. I. 1. 6 ad 3; 64. 1 c; I. II. 68. 5 ad 1; Hl. 4 ad 4; IL IL 4.

8 c; 8. 6 c; 45. 1 c u. ad 2 u. 2 ad 3; 3 sent. 34. 1. 2 c; 35. 2. 1. 1 ad 1; Eph. 1. 5)— die Gabe der Weisheit (sapientia et seien tia nihil aliud sunt, quam quaedam
perfectiones humanae mentis, secundum quas disponitur ad sequendum instinetus

8piritus sancti in cognitione divinorum vel humanorum, th. I. II. 68. 5 ad l);

vgl. sermo sapientiae unter sapientia sub a. 14. d. seien tiae (ib. 68. 5 ad 1;

III. 4 ad 4; II. II. 4. 8 o; 8. 6 o; 9. 1 c - 4 c; 45. 2. ad 3; 3 sent 34.

1. 2 c) — die Gabe der Wissenschaft; vgl. d. sapientiae und sermo seien tiae

unter scientia sub a. 15. d. speciale, s. d. commune. 16. d. timoris
(th. I. II. 67. 4. ad 2; IL II. 19. 9 c; 141. 1 ad 3; 3 sent 34. 1. 2 c u.

ad 7; 2. 1. 3 c; Rom. 8. 3) die Gabe der Furcht des Herrn (per ipsum

Deum reveremur et refngimus nos ipsi subducere, th. II. II. 19. 9 c).

c) heiliger Geist: donum, secundum quod personaliter sumitur in

divinis, est proprium notnen Spiritus sancti, th. I. 38. 2 c; vgl. ib. 43. 5 ad 1;

1 sent. 34. 1. 2 ob 2.

d08 =» a) Mitgift für die Ehe: sumitur haec descriptio ad similitudinem

dotis corporalis, per quam sponsa ornatur et providetur viro, unde possit suf-

ficienter sponsam et liberos nutriro, et tarnen inamissibiliter dos sponsae con-

servatur, ut ad eara matrimonio separato revertatur, 4 sent. 49. 4. 1 o.

b) Mitgift der Heiligen im Himmel: absque dubio beatis, quando
in gloriam transferuntur. aliqua dona divioitus dantur ad eorum ornatum, et hi

ornatus a magistris dotes sunt nominati ; unde datur quaedam definitio de dote,

de qna nunc loquimur, talis: dos est perpetuus ornatus animae et corporis, vitae

snfficiens, in aeterna beatitudine iugiter perseverans, 4 sent. 49. 4. 1 o; vgl.

ib. ad 1—5; proprio dotes sunt immediata prioeipia illius operationis, in qua
perfecta beatitudo consistit, ib. 5. 1 ad 5. Über deo Unterschied zwischen

dos und beatitudo (s. d. A. sub b) beifst es: beatitudo et dos etiam realiter

differunt, ut beatitudo dicatur ipsa operatio perfecta, qua aoima beata Deo

coniungitur, sed dotes dicuntur habitus vel dispositiones vel quaecumque aliae

qualitates, quae ordinantur ad huiusmodi perfectam operationem, ut sie dotes

ordinentur ad beatitudinom magis, quam sint in beatitudine ut partes ipsius,
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ib. 2c — Arten der dos in diesem Sinne sind: dos animae und d. corporis
(th. I. 12. 7 ad 1; III. 28. 2 ad 3; 45. 1 ob. 3 u. 2 c; 4 sent. 49. 4. 5.

1 c — 3 c; 1 Cor. 15. 6; Hebr. 6. 1) = die Mitgift der Seele und die des

Körpers (sicut dispositiones, quae sunt in aoitna beata ad perfectam operationem,

qua Deo coniungitur, dicuntur animae dotes, ita dispositiones, quae sunt in cor-

pore glorioso, ex quibuB corpus efficitur poriecte animae subiectum, dicuntur

corporis dotes, 4 sent. 49. 4. 5. 2 c).

dnbitatio = Zweifel, Bedenken, Zagen, Zaudern: dubitatio du-

pliciter dicitur. Primo enim et principaliter significat motum ratiouis supra

utramque partem contradictionin cum formidine determinandi. Iterum Becundo

translatum fuit hoc nomeu ad significandum formidinem affectus in aggrediendo

vel sustinendo aliquod terribile, 3 sent. 17. 1. 4 c; vgl. ib. 3. 1. 2. 2 c; verit.

24. 3 c; 1 cael. 19 a u. 22 b; 2 cael. 22 i. — Arten der dubitatio sind:

1. dubitatio admirationis (th. III. 27. 4 ad 2; 30. 4 ad 2; 3 sent. 3. 1.

2. 2 ad 1) -» der Zweifel der Verwunderung. 2. d. discussionis (th. III.

27. 4 ad 2) = der Zweifel der Erschütterung. 3. d. incredulitatis s.

infidelitatis (ib. 4 ad 2; 30. 4 ad 2) =» der Zweifel des Unglaubens. 4. d.

in fidelitatis, h. d. incredulitatis. 5. d. problematica (1 anal. 42 e) der

zur Lösung vorgelegte Zweifel.

dnbitativos, a, um zweifelnd. — Zu oratio dubitativa s.

oratio sub b.

dulia = a) Knechtschaft, Unterwerfung: dulia enim Graece servitus

dicitur, th. IL II. 103. 3 o; vgl. ib. 4 c.

b) Tugend der Unterwerfung oder des Dienens, und zwar zu-

nächst diejenige, welche der Knecht gegenüber seinem Herrn, und sodann auch

diejenige, welche der Mensch gegenüber jedem hervorragenden Wesen übt:

et alia veneratione (veneramur) quasdam excellentes creaturas, quod pertinet

ad duliam, th. II. II. 84. 1 ad 1 ;
dnlia, quae debitam servitutem exhibet

homioi dominanti, alia virtus est a latria, quae exhibet debitam servitutem

divino dominio; et est quaedam observaotiae (Hochachtung) species, quia per

observantiam hoooramus quascuraque persona« dignitate praecellentes
,

per

duliam autem proprio sumptam servi dqminos suos venerantur, ib. 103. 3 o;

dulia potest aeeipi dupliciter, uno modo comrauniter, secundum quod exhibet

reverentiam cuicumque homioi ratione cuiuscumque excellontiae ; .... alio

modo potest Bumi stricte, prout secundum eam reverentiam exhibet servus

domino, nam dulia servitus dicitur, ib. 4 c. — Zu adoratio duliae s. ado-

ratio sub a; zu honor d. s. honor.

dnplicitag ==» a) Doppelzüngigkeit, U naufrichtigkeit, der Gegen-
satz zu simplicitas (s. d. A. sub a): duplicitas animi est qnoddam consequens

ad luxuriam, th. II. II. 53. 6 ad 2; simplicitas dioitur per oppositum duplicitati,

qua scilicet aliquis aliud habet in corde et aliud ostendit exterius, ib. 109.

2 ad 4.

b) Zweideutigkeit, synonym mit multiplicitas (s. d. A. sub b): istae

dictiones omnes et uterque propter suam duplioitatem, 2 pol. 2 a.

EL

eeclesia =- a) allgemeine Kirche, d. i. die Gemeinschaft aller Uhrist-

gläubigen: ecclesia est congregatio homioum fidelium, th. I. 117. 2 ob. 1;

vgl. cg. IV. 78; ecclesia autem dupliciter potest aooipi, primo modo pro tota
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congregatione tidelium, secundo pro ipsis praelatis, 2 Cant. 1; nomen eocle-

siae dupliciter accipitur; quandoque enim nominat tantummodo corpus, quod

Christo coniungitur siout capiti, . . . alio modo accipitur ecclesia, secundum quod

nomiuat Caput et membra cooiuocta, 4 seot. 49. 4. 3 ad 4. — Zu bonum
ecclesiae s. bonus sub c-, zu caput e. s. caput; zu clavis e. s. clavis sub b;

zu doctor e. s. doctor sub a; zu fides e. s. fides sub c; zu forum e. s.

forum sub a; zu fundamentum e. s. fundamentum; zu ieiunium e. s. ieiunium;

zu iudicium e. s. iudicium sub b; zu ordo e. s. ordo sub a; zu praeceptum
e. «. praeceptum; zu praelatus e. s. praelatus; zu sacramentum e. s. sa-

cramentum sub b. — Als Arten der ecclesia gehören hierher: 1. ecclesia

caelestis s. secundum statnm patriao und e. terrena s. secundum statum viae

(th. III. 8. 4 ad 2; 3 sent. 40. 1. 4. 1 c; Eph. 3. 3) — die himmlische und

die irdische Kirche oder die Kirche gemäfs ihrem Zustande im himmlischen

Vaterlande und die gemäfs ihrem Zustande auf dem Wege zu demselben.

2. e. militans und e. triumphaos s. vera (th. I. II. 102. 4 ad 3; III. 83. 4

ad 9; cg. IV. 76; 4 sent 4. 3. 4 ad 2; regim. 3. 10; Eph. 3. 3) = die

(auf Erden) streitende und die (im Himmel) triumphierende Kirche. 3. e.

moderna und e. primitiva (1 sent. 16. 1. 2 ad 2; 4 sent. 8. 1. 4. 3 ad 1;

1 Cant. 1 u. 4; 2 Cant. 1, 3 b, 5 u. 6 b) = die heutige und die anfängliche

oder ursprüngliche Kirche. 4. e. primitiva, s. e. moderna. 5. e. secundum
statum patriae, s. e. caelestis. 6. e. secundum statum viae, s. dass.

7. e. terrena, s. e. caelestis. 8. e. triumphans, s. e. militans. 9. e.

vera, s. dass.

b) Einzelkirohe, Kirchengemeinde: bona ecclesiarum usibus pau-

pernm deservire debent, th. II. II. 185. 7 ad 4; in mooasterio remanere et

ecclesiam dimittere, ib. 189. 3 ad 1; sicut episcopi suarum ecclesiarum, ib.

III. 8. 6 c.

educere — herausführen, herausziehen: movere enim nihil aliud

est, quam educere aliquid de poteotia (Möglichkeit) in actum (Wirklichkeit),

th. I. 2. 3 c; potentia non educit se in actum, sed oportet, quod educatur in

actum per aliquid, quod sit in actu, cg. I. 16; vgl. th. I. 65. 4 o; 2 sent.

18. 1. 2 c. — Educere de potentia materiae etwas, was im Zustande

der blofsen Möglichkeit der Materie (vgl. poteotia sub c) existiert, aus diesem

Zustande herausziehen und in den der Wirklichkeit versetzen, in. a. W. etwas,

was der Materie der blofsen Möglichkeit nach zukommt, an oder aus ihr ver-

wirklichen (vgl. extrahere und reducere sub b): omnis actus (Wirklichkeit)

materiae alicuius videtur educi de potentia materiae; cum enim materia sit in

potentia ad actum, actus quilibet praeexsistit in materia in potentia, th. I. 90.

2 ob 2; actum extrahi de potentia materiae nihil aliud est, quam aliquid fieri

actu, quod prius erat in potentia, ib. ad 2; omni« forma, quae educitur in esse

per materiae transmutationem, est forma educta de potentia materiae, cg. II.

86; vgl. th. I. 2. 3 c; 4. 1 ad 2; 84. 3 c; III. 8. 3 c
;

cg. I. 16; II. 45;

verit. 11. 1 c; unit. Insofern die wirkende Ursache die Form, welche sie an der

Materie verwirklicht, vorher ebenfalls auf irgend eine Weise, nämlich der

Intention nach, in sich trägt, ist auch von einem inducere (s. d. A. sub a)

oder introducere formam (vgl. quodl. 7. 4. 9 ad 4) die Rede.

efTective = nach Weise oder im Sinne der hervorbringenden
Ursache, des Bewirkend Deitas dicitur esse omnium efTective, th. 1. 3. 8

ad 1; vivificare efTective simpliciter perfectioois est, ib. 51. 1 ad 3; causa dimi-

nutionis eins sit pecoatnm vel efTective vel meritorie (s. d. A.), ib. II. II. 24. 10 c;
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vgl. ib. 110. 1 c; 123. 12 c; III. 50. 2 ad 3; 89. 6 c. — Zu a g e r e

affective s. agere sab a; za oorrumpere e. s. corrumpere sub b; zu

dicere e. s. dicere sub c; za facere e. s. facere sub b; zu operari e. s.

operari; zu verum e. s. verus sub a.

effectivüS, a, um — hervorbringend, bewirkend: inquantum est

illius sanitatis effectiva, th. I. 16. 6 e; vgl. ib. III. 60. 1 c; quae sunt effectiva

in hoc sacramento, ib. III. 76. 1 c; sua autem volantas est effectiva rerum,

cg. III. 95; omne effectivnin est propter aliud eligendum, pot. 1. 1 ob. 13;

vgl. nom. 5. 3. — Zu causa effectiva s. causa sub a; zu exemplar e. s.

exemplar sub b; zu principium e. et primum e. s. principiura; zu virtus
e. s. virtus sub a.

effectus = Hervorgebrachtes, Verursachtes, Bewirktes, Wir-
kung, der Gegensatz zu causa (b. d. A. sub a) und principium (b. d. A.) —
Zu cognitio per effectum s. cognitio sub b; zu cognoscere ox e. s.

cognoscere sub b; zu defectus e. s. defectus sub b; zu imperfectio e. s.

imperfectio; zn mal um e. s. malus sub b; zu scire per e. s. scire sub a. —
Arten des effectus sind: 1. effectus adaequatus (cg. III. 49) «= die (ihrer

Ursache) vollkommen gleiche Wirkung. 2. e. aequivocus und e. univocus

(ib. II. 35) = die gleichnamige und die gleichartige Wirkung, m. a. W. die

Wirkung, welche den Namen, aber nicht das Wesen, und diejenige, welche

beides mit ihrer Ursache gemeinsam hat. 3. e. alienus s. extraneus und
e. proprius (ib. 15, 35 u. 43; 1 sent. 3. 4. 2 c; 4 sent. 7. 1. 1. 1 c; 12. 2.

1. 1 c) = die einer Ursache fremde und nur äufserlich mit ihr zusammen-
hängende und die ibr eigene oder eigentümlich« Wirkung. 4. e. casualis
s. fortnitus (cg. II. 83; 2 phys. 9 d) = die zufällige Wirkung (omnis effectus

procedens ex coneursu duarum voluntatum ad invicem non ordinatarum est

effectus casualis, sicut patet, cum aliquis, intendens emerc, obviat in foro cre-

ditori illuc non ex condicto venienti, cg. II. 83; inquantum igitur aliquis effectus

ordinem alieuins causae particularis effugit, dicitur esse casuale vel fortuitum

respeotu causae particularis, sed respectu causae universalis, a cuius ordine

subtrahi non potest, dicitur esse provisum, sicut et conoursus duorum servorum,

licet sit casualis quantum ad eos, est tarnen provisus a domino, qui eos

scienter sie ad unom locum mittit, ut unus de alio nesciat, th. I. 22. 2 ad 1).

5. e. conti ngen 8 und e. necessarius (ib. I. II. 10. 4 c; cg. I. 85; Ii. 30; III.

72; 1 perih. 14 f) — die nichtnotwendige und die notwendige Wirkung.

6. e. convertibilis und e. non-convertibilis (1 anal. 23 a, b u. e) = die

umkehrbare und die nicht umkehrbare Wirkung, m. a. W. die Wirkung, welohe

sich zu ihrer Ursache so verhält, dafs sie dieselbe ebenso immer voraussetzt,

wie sie au» derselben immer erfolgt, und diejenige, bei weloher dies nicht der

Fall ist. 7. e. deficiens (th. I. 49. 1 ob. 3; cg. III. 10) die abfallende

oder mangelhafte Wirkung. 8. e. determinatus s. distinetus (4 sent. 7. 1.

1, 1 c) 8— die bestimmte oder unterschiedene Wirkung. 9. e. distinetus,
s. e. determinatus. 10. d. extraneus, s. d. alienus. 11. e. extrinsecus,
und e. forinsecus (Eph. 3. 3) « die äufsere und die innere Wirkung. 12. e.

forinsecus, s. e. extrinsecus. 13. e. formae (th. L 42. 1 ad 1) = die

Wirkung der (substanziellen) Form eines Dinges (primus autem effectus formae

est esse, nam omnis res habet esse secundum suam formam; socundus autem
offectus est operatio, nam omne ageoe agit per suam formam, ib.; vgl. actus

formae unter actus sub a). 14. e. formalis (ib. 37. 2 c) die Wirkung,
der Form nach betrachtet. 15. e. fortuitns, s. e. casualis. 16. e. imrae-
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diatus 8. proximus (cg. III. 68; 1 senk 3. 4. 2 c; Epb. 4. 4; 1 anal. 23 a u. b)

= die unmittelbare oder nächste Wirkung. 17. e. in actu und e. in potentia

(cg. II. 21; 2 phys 6 h) =-» die Wirkung im Zustande der Wirklichkeit und

die im Zustande der Möglichkeit oder die wirkliebe und die mögliche Wirkung.
18. e. in potentia, s. e. in actu. 19. e. naturalis und e. supernaturalis

(th. I. 97. 4 ob. 2; cg. II. 35; III. 70; verit 27. 3 c)=» die natürliche und

die übernatürliche Wirkung. 20. e. necessarius, s. e. contingens. 21. e.

non-oon vertibilis, s. e. convertibilis. 22. e. partioularis und e. univer-

salis (th. I. 14. 11 c; cg. II. 21; III. 22, 41 u. 68) =» die besondere und
die allgemeine Wirkung. 23. e. per accidens und e. per se (th. I. 116.

1 c; I. II. 20. 5 ad i; II. II. 95. 5 c; 4 sent. 5. 2. 2. 3 c; pot 3. 6 ad 6;

verit. 28. 2 ad 3; 2 phys. 6 c) =» die nach Weise eines Nebenbeiseienden

eintreffende und die gemäfs ihrer selbst und als solche angestrebte Wirkung
(aliquid dicitur effectus alieuius per se et per accidens. Per se quidem effectus

alieuius est, quod per ipsum ad hoc ordinatum producitur, sicut domus aedifi-

catoris. Per accidens, quod coniungitur ei, quod est effectus per se, sicut si

habitatio domus dicatur effectus aedificatoris, 4 sent. 5. 2. 2. 3 c; duplex est

effectus per accidens. Unus, ad quem potest terminari actio causae, lioet praeter

eius intentionem accidat, sicut inventio thesauri, et talis effectus, licet sit buius-

modi causae per accidens, potest esse alterius causae effectus per se . . . .

Alius effectus per accidens est, ad quem non terminatur actio alieuius agentis,

sed ex eo, quod effectui accidit, effectus per accidens nominatur, siout album
accidens domui potest dici effectus per accidens aedificatoris, pot. 3. 6 ad 6).

24. e. per se, s. e. per accidens. 25. e. positivus und e. privativus s.

privationis s. remotivus (th. III. 62. 6 ad 3; 70. 4 c; 4 sent. 1. 2. 4. 3 o;

mal. 2. 11 o) ss» die hingesetzte und die geraubte oder beseitigte Wirkung,
m. a. W. die Wirkung, welche etwas in die Wirklichkeit der Dinge Hin-

gesetztes, und diejenige, welche etwas aus derselben Entferntes ist. 26. e.

privationis, s. e. positivus. 27. e. privativus, s. dass. 28. e. proprius,
s. e. alienuB. 29. e. proximus, s. e. immediatus. 30. e. remotivus, s. e.

positivus. 31. e. supernaturalis, s. e. naturalis. 32. e. universalis, s.

e. partieuiaris. 33. e. univocus, s. e. aequivocus. — Ad remotionem
causae sequitur remotio effectus, s. causa sub b. Augmentata
causa augmentatur effectus, s. dass. Causa est potior effectu, s. dass.

Causis debent proportionaliter respondere effectus (s. dass.), odor:

effectus causis suis proportionati sunt (cg. II. 15), oder: effectus suis causis

proportionaliter respondent (ib. 21), oder: oportet effectum proportionaliter

referre ad causam suam (1 perih. 14 f) —» die Wirkungen müssen zu ihren

Ursachen im Verhältnis stehen (ut scilicet effectus in actu causis actualibus

attribuamus, et effectus in potentia causis, quae sunt in potentia, et similiter

effectus partioulares causis particularibus, universalibus vero universales, cg.

II. 21). Cessante causa cessat effectus, s. causa sub b. Contingit
aliquid unum commune habere plures causas, seoundum quod
convenit diversis (2 anal. 18 f), oder: Contingit unius effectus aeeipi

quasi plures causas in diversis (ib. 19 b) =- es kann vorkommen, dafs

bei verschiedenen Dingen mehrere Ursachen eine und dieselbe Wirkung haben
(sicut esse vituperabile convenit audaci propter excessum, timido autein propter

defectum, ib. 18 1). Crescente causa crescit effectus, s. causa sub b.

Deficiente causa necesse est effectum de ficere, s. dass. Diversorum
diversi sunt effectus (2 meteor. 7 e) =- verschiedene Ursachen haben aueh

Digitized by Google



effectus. 265

verschiedene Wirkungen. Effectus assimilatur in forma non quidem
instrumenta, sed principali agenti (1 gener. 13 b) = die Wirkung
wird in Bezog auf ihre Form nicht dem Instrumente, mittels dessen sie hervor-

gebracht wird, sondern der Hauptursache verähulicht (sicut domus, qua« fit

in materia, assimilatur domui, quae est in mente aedificantis, non autem securi

aut asciae, et bomo generatus assimilatur in specie patri generanti, non autem

Bemini, ib.). Effectus assimilatur in specie non agenti remoto, sed
propinquo (ib.) « die Wirkung wird in Bezug auf ihre Art und Wesenheit

nicht der entfernten, sondern der nächsten Ursache verähnlicht (ut homo homini,

non autem soli, quam vis homo generet homiuem et sol, ib.). Effectus assi-

milatur suae causae (th. I. 3. 3 ob. 2) = die Wirkung wird ihrer Ursache

verähnlicht (causa primaria plus dicitur iufluere, quam secunda, inquantum eius

effectus est intimior et permanentior in causato, quam effectus causae secundae;

tatneu inagis assimilatur causae secundae, quia per eam determinatur quodammodo
actus primae causae ad hunc effecturo, verit. 5. 9 ad 10). Effectus causae
secundae reducitur in causam primam (th. I. 49. 2 ob. 2) — die

Wirkung einer zweiten Ursache wird (quantum ad id, quod habet entitatis et

perfectionis, non autem quantum ad id, quod habet de defectu, ib. ad 2) auf die

erste Ursache zurückgeführt, kraft deren jene thätig ist. Effectus causis
suis pr o po rtiona ti sunt, s. oben: Causis etc. Effectus deficiens non
procedit nisi a causa deficiente (ib. 1 ob. 3) = die mangelhafte Wirkung
rührt nur von einer mangelhaften Ursache her. Effectus magis denomi-
natur a r.au«a proxima, quam a causa remota (verit 6. 1 ob. 8) =- die

Wirkung wird mehr nach ihrer nächsten, als nach ihrer entfernten Ursache

benannt. Effectus non est nisi in termino motus (cg. 11. 38) —» die

Wirkung erscheint erst am Ende der auf sie hinzielenden Thätigkeit. Effectus
non potest extendi ultra suam causam (ib. I. 43) = die Wirkung kann

(in ihrer Vollkommenheit) nicht über ihre Ursache hinausgehen; vgl. ib. 67.

Effectus suis causis proportionaler respondent, s. oben: Causis etc.

Manente causa manet s. non tollitur effectus, s. causa sub b. Multi-
plicata causa multiplicatur effectus, s. dass. Non potest esse nisi una
causa unius effectus in omnibus, s. dass. Omni» effectus convertitur
in suum prineipium s. ad causam, a qua procedit (nom. 1. 3; vgl. ib.

9. 3; th. I. 63. 4 c; II. II. 106. 3 c; 1 sent. 14. 2 2 c; vgl. nom. 4. 3) = jede

Wirkung wendet sich zu ihrer Ursache zurück (ut Platooici dicunt; cuius ratio

est, quia unaquaeque res convertitur ad suum bonum, appetendo illud, bonum
autem effectus est ex sua causa, nom. 1. 3; vgl. redire). Omnis effectus
est posterior sua causa (pot 3. 13 ob. 5) — jede Wirkung ist später,

als ihre Ursache. Omnis effectus in sua causa aliqualitor praeexsistit
similitudo (cg. I. 49) = von jeder Wirkung existiert vorher auf irgend

eine Weise eine Ähnlichkeit in ihrer Ursache (similitudo efl'ectus ad causam
agentem attenditur secundum formam effectus, qui praeexsistit in agente, cg.

II. 46). Posita causa s. causa sufficienti ponitnr effectus, s. causa

sub b. Posita causa sufficienti necesse est effectum poni, s. dass.

Posita causa sufficienti nihil aliud requiritur ad effectum indu-
cendum, s. dass. Posita causa sufficienti nihil aliud videtur esse
necessarium ad effectum, s. dass. Quidquid est causa causae,
oportet esse causam effectus, p. dass. Remota causa removetur
effectus, s. dass. Ubi est eadem causa, est idem effectus,
s. dass.

Sentit, ThoraM- Lexikon, t. Aufl. 3*
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efflcax — wirksam. — Zu causa efficax s. causa sub a; tu ratio
e. 8. ratio sub m.

efflcieuB — hervorbringend, bewirkend. — Zu causa efficiens
s. causa sub a.

efflcienter = nach Weise oder im Sinne des Her Vorbringens, des
Bewirken«.— Zu agere efficienter s. agere sub a; zu causare e. s. causare.

efficieutia = Hervorbringung, Bewirkung: efficientia, a qua sumitur

nomeu olficii, importat (schlieft ein) actionem tendentem in aliud, th. II. II.

183. 3 ad 2; passio Christi operata est nostram galutem per modum meriti,

non per modum efficientiae, ib. III. 48. 6 ob. 3; efficientia utrobique est ex

parte ipsius Dei, 1 senl. 17. 2. 2 ad 4. — Zu agere per modum effici-

entiae s. agere sub a; zu operari per modum e. s. operari.

efflgiatus, a, um = abgebildet, gestaltet — Zu corpus effigiatum
e. corpus.

electio »a) Auswahl, Wahl (vgl. eligere), der Gegensatz zu voluntas

(s. d. A. sub d): electio importat (bedeutet) segregationem quandam, 1 sent.

41. 1. 1 c; electio nihil aliud est, quam duobus propositis alterum alteri prae-

optare, 2 sent. 24. 1. 2 ob. 4; electio substantialiter (ihrer Wesenheit nach)

noo est actus ratio nis, sed voluntatis-, perficitur enim electio in motu quodain

auimae ad bonum, quod eligitur, nnde manifeste actus est appetitivae potentiae,

th. I. II. 13. 1 c; vgl. ib. I. 83. 3 c; electio non est actus voluntatis absolute,

sed in ordine ad intellectum ordinantem, 1 sent. 41. I. 2 ad 1; electio oon-

sequitur sententiam vel iudicium, quod est sicut conclusio syllogismi operativi,

unde illud cadit eub electione, quod se habet ut conclusio in syllogismo opera-

bilium, ib. I. II. 13. 3 c; vgl. ib. I. 60. 2 ob. 1; 63. 3 ob. 3; videtnr, quod
electio consilium conseqncna soraper ex necessitate proveniat, 1 perih. 14 f;

electio autem non est de ftne, sed de bis, quae sunt ad finem, th. I. 82. 1 ad 3;

voluntas (Wollen) eius, quod est ad finem, dicitur electio, ib. I. II. 12. 4 ob. 3;
electio est eorom, quae sunt ad finem, praesupposito fine, ib. II. II. 11. 1 c;

electio enim est eorum, quae sunt ad finem, non autem ultimi finis, cg. IV. 95;
electio . . . non est finis ultimi, qui unicuique naturaliter est determinatus, sed

tantum eorum, quae sunt ad finem, ad quem per plura media devenire pctest,

licet quaedam sint convenientiora, quae eliguntur, 1 sent 41. 1. 1 c; quia in

electione fit divisio unius ab altere, electio prohaeresis dicitur, 4 sent 13. 2.

1 c; vgl. 9 met 4 e; electio nihil aliud est, quam desiderium eorum, quae

sunt in nostra potestate, ex consilio proveoiens (?) XQoa'tQtOis av elij ßov-
Ztvrixrj OQtgiq xmv &ip rffilv, Aristoteles: Eth. Nie. 111. 5, 1113. a. 10 sq.),

3 eth. 9 d; vgl. ib. 5 a — 6h; verit 22. 15 a u. c. Über den Unterschied

zwischen electio und intentio s. intentio sub b. — Zu agere per electionem
voluntatis s. agere eub a; zu ignorantia e. et malae e. s. ignorantia sub a;

zu iudicium e. b. iudicium sub d; zu libertas e. s. libertas sub b; zu mu-
tabilis secundum e. s. mntabilis; zu operari per e. s. operari; zn pec-
care ex e. s. peccare sub b; zu potestas propriae e. s. potestas sub c;

zu velle per e. s. velle sub a. — Als Arten der electio geboren hierher:

1. electio bona s. recta und e. mala (th. I. II. 56. 4 ad 4; 57. 5 c; 58.

4 c; cg. L 83; III. 85) = die gute oder richtige und die schlechte Wahl.
2. e. canonica (quodl. 5. 11. 22 c) = die den Satzungen der Kirche ent-

sprechende Wahl. 3. e. de Deo dicta 8. divina (1 sent 41. 1. 1 c u. 2

ad 1) = die göttliche Wahl oder Auserwählnng (electio enim divina est, qua
aliqui ex ordine suae sapientiae ordinantur ad finem beatitudinis, ib.). 4. e.
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divina, 6. e. de Deo dicta. 5. e. mala, s. e. bona. b\ e. recta, e. daaa.

— Etectio est appetitus praecoosiliati (th. I. 59. 3 ob. 1; I. II. 14.

1 c; II. II. 47. 1 ad 2; III. 18. 4 ob. 2; 2 aent. 24. 1. 3 c; 6 eth. 2 e

u. k), die Dicht ganz getreue Übersetzung des aristotelischen Texte«: rj öe

XQoaiQeOiq OQe&s ßovXtvztx/j (Eth. Nie 1139. a. 23) — die Wahl ist das

Begehren nach etwas vorher Überlegtem oder das Begehren nach demjenigen,

was vorher Gegenstand der Überlegung war (inquantnm scilicet appetitus

aeeipit, ut praeconailiatum est, 6 eth. 2 e; vgl. 3 eth. 9 d); mit Rücksicht

hierauf wird die electio auch desiderium consiliabile (s. desiderium sub a)

genannt. Electio vel eat intellectus appetitivus vel appetitus in-

tellectivus (th. I. 83. 3 c; I. II. 13. 1 c; 2 sent. 24. 1. 3 c; verit. 22.

15 c), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: rj OQtxxixos vovg q XQoal-

QtCtq rj OQt§ig öiavorjuxt} (Aristoteles: Ibid VI. 2, 1139. b. 4 sq.) => die

Wahl ist entweder die begehreode Vernunft oder das vernünftige Begehren;

vgl. appetitus sub a. Weshalb die electio beide Namen trägt, erhellt aus Fol-

gendem: in nomine electionis importatur (ist enthalten) aliquid pertinens ad

rationem sive intellectum et aliquid pertinens ad voluntatem. . . . Quando-

oumque autem duo coneurrunt ad aliquid unura conatituendum, unum eorum
est ut formale respectu alterius. Unde Gregorius Nysseous dicit, quod electio

neque est appetitus secunduin seipsam, ueque consilium solum, sed ex bis

aliquid compositum. Sicut eoim dieimus, am mal ex anima et corpore com-

positum esse, neque vero corpus esse seoundum seipsum, neque animaai solam,

sed utrumque, ita et electionem, th. I. II. 13. 1 c; vgl. ib. 14. 1 ad 1; 17. 1 o.

b) göttliche Auserwählung (— electio divina, vgl. sub a): prae-

destinatio secundum rationem (ihrem Begriffe nach) praesupponit electionem et

electio dilectionem. . . . Electio autem, inqnaotum hoc bouura aliquibus prae

aliis vult, th. I. 23. 4 c; vgl. ib. 3 c; ad ea, quae ex sola Dei voluntate de-

pendent, sicut praedestinatio, electio, iustifioatio et alia huiunroodi, cg. III. 59

;

vgl. ib. 1<)3; 1 sent. 41. 1. 1 c u. 2 c u. ad 1. — Arten der electio in diesem

Sinne sind: 1. eleotio aeterna und e. temporali6 (1 sent. 41. 1. 1 o) =
die ewige und die zeitliche oder die von Ewigkeit hör und die in der Zeit

stattfindende Auserwählung. 2. e. gratuita (th. 1. II. 98. 4 c)» die aus

reiner Gnade hervorgehende Auserwählung. 3. e. praedewtinationis aeter-

nae und e. praesenns iustitiae (Eph. 1. 2) =» die Auserwählung zur ewigen

Vorherbestimmung und die zur gegenwärtigen Gerechtigkeit 4. e. praesentis
iustitiae, s. e. praedestinationis aeteroae. 5. e. temporal is, s. e. aeterna.

electivus, a, um =» auswählend, wählend. — Zu dilectio elec-

tiva s. dileetto sub a; zu habitus e. s. habitus sub d; zu vis e. s. vis sub a.

eleemosyna =» Almosen: eleemoayna est opus (Thätigkeit), quo datur

aliquid indigmii ex compassione propter Deum, th. IL II. 32. 1 c; eleemoayna

nomen Graecum est et dicitur ab tXtog, quod est miseratio neu misericordia,

quae alieoam miseriam suam facit, 4 sent. 15. 2. 1. 1 c; eleemoxyoae nomen
aliquando sigoificat ip*am rem datam, et sie non diffinitur hic, aliquando ipsam

datiooem, et sie aeeipitur praedicta diffioitio, ib. ad 2. — Arten der eleemo-

syna sind: 1. eleemosyna communis s. generalis und e. specialis (ib. 3.

1 ad 5; 5. 1 c) =» das allgemeine (quae omnes includit, ib. 3. 1 ad 5) und
das besondere Almosen (ab aliis distineta, ib.). 2. e. corporalis und e. apiri-

tualis (th. II. II. 32. 2 ob. 1 u. c; 4 sent. 15. 2. 3 1 c u. 2 c; Matth. 25 c)

= da» leibliche (eleemosyna corporalis ordinatur ad subveniendum necessitati

corporis, 4 sent 15. 2. 3. 1 c) und das geistliche Almosen (eleemoaynao spiri-

34*
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tuales dicuntur, quibus defectibus proximi in spiritualibus subvenitur, ib. 2 c).

3. e. generalis, s. e. communis. 4. e. specialis, 8. dass. 5. e. Spiri-
tual is, s. e. corporate.

elementalis, o = ans einem Elemente bestehend, zn einem
solchen gehörend (vgl. elementum sub a), synonym mit elemontaris (s. d. A.).

— Zu forma elementalis s. forma sub b.

elementare =» aus den Elementen der Natur etwas bilden (vgl.

elementum sub a): est aliqnod elementum vel elementatum, th. I. 71. 1 ad 1;
ut patet in elementis et elementalis, cg. II. 30; vgl ib. III. 20; elementa
non sunt extra genus elementatorum, 4 phys. 2 c. — Zu elementum ele-

mentaturo s. elementum sub b.

elementaris, e = aus oinem Elemente bestehend, zu einem
solchen gehörend (vgl. elementum sub a), synonym mit elementalis (s. d. A.).

— Zu corpus elementale s. corpus; zu forma e. s. forma sub b; zu ma-
teria e. s. materia sub c; zu prineipium e. s. prinoipium; zu qualitas e.

s. qualitas.

elementum a) Element im eigentlichen Sinne des Wortes,
d. i. Urbestandteil, Anfangsgrund, das aristotelische otoix*Iov (Aristoteles:

Aletaph. IV. 3, 1014. a. 26), der Gegensatz zu elementatum (s. elementare):

primo ostendit, quomodo elementum proprio dicatur, 5 met. 4 a; quattuor sunt

de ratiooe eleraenti. Quorum primum est, ut sit causa sicut ex quo, per quod
patet, quod elementum ponitur in genere causae materialis. Secundum est,

quod sit prineipium, ex quo aliquid fit primo; coprum enim est, ex quo fit

statua, non tarnen est elementum, quia habet aliquam aliam materiam, ex qua

fit Tertium est, quod sit inexsistens sive intrinsecum, per quod difiert ele-

mentum ab omni eo, ex quo fit aliquid sicut ex transeunte, sive sit privatio

aut cootrarium, sive materia contrarietati et privationi subieota, quae est ma-
teria transiens. Ut cum dieimus, quod homo musicus fit ex homine non-musico

vel musicum ex non-musico. Elementa enim oportet manere in his, quorum
sunt elementa. Quartum est, quod habeat aliquam speoiem, quae non dividatur

in alias specios, per quod difiert elementum a materia prima, quae nullam

speciem habet, et etiam ab omnibus materiis, quae in diversas species resolvi

possunt, sicut sanguis et huiusmodi. Propter hoc dicit, quod elementum est

,ex quo aliquid componitur4 quantum ad primum; .primo* quantum ad secundum-,

.inexsistente* quantum ad tertium; ,indivisibile specie in aliam speciem* quantum
ad quartum, ib.; vgl. 1 phys. 1 a u. 2 b; 1 cael. pr. u. 18 f; 3 cael. 4 a

u. 8 d u. e; 1 gener. pr. ; 2 gener. 3 a; 1 meteor. 1 c; 12 met. 2 a; th. I.

85. 8 ob. 1; nom. 8. 2; in quibusdam sacramentis non est elementum, sed

elementatum, sicut in extrema unetione est oleum, 4 sont. 1. 1. 1. 5 ob. 2;

elementa enim dicuntur iila, quae primo traduntur in grammatica, Hebr. 5. 2.

Über das Verhältnis von ulemontum zu causa und prineipium heifst es: causa

est in plus (s. d. A.), quam elementum. Elementum enim est, ex quo com-

ponitur res primo et est in eo, ut dioitur in V. Metaph. (c. 3, 1014. a. 26 sq.),

sicut litterae sunt elemeuta locutionis, non autem syllabae. Causae autera

dicuntur, ex quibus aliqua dependent secundum suum esse vel fieri, unde etiam,

quae sunt extra rem vel quae sunt in re, ex quibus non componitur res primo,

possunt dici causae, non tarnen elementa. Prineipium vero importat (schliefst

ein) quendara ordioem alieuius processus (Ausgang); unde aliquid potest esse

prineipium, quod non est causa, sicut id, unde ineipit motus, est prineipium

raotue, non tarnen causa, et punctum est prineipium lineae, non tarnen causa,
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elementum. 26H

1 phys. 1 a; vgl. 5 met 1 a; 12 met. 4 f. — Zu forma elementi 8. forma

sub b; zu Uber e. Euclidis s. Über «üb a; zu qualitas e. s. qualitas; zu

virtus e. s. virtus sub a. — Als Arten des elementum gehören hierher:

1. elementum concretius (pot. 4. 2 ad 31)» das zusammengewachsenere
oder dichtere Element (multum habens de materia et parum de forma, ib.).

2. e. corporale s. corporeum (cg. IV. 63; 1 cael. 18 f; 3 cael. 8 d, e

u. g; 1 meteor. 1 a u. c) = der körperliche Urbestandteil oder der Urbestand-

teil, welcher einen Körper bildet (dicit autem elementa corporalia ad differen-

tiam primorum principiorum, scilicet materiae et ibrmae, quae non sunt corpora,

sed corporum elementa seu principia, ignis autem et aqua et terra corpora sunt

et sunt aliorum corpora elementa, 1 meteor. 1 a). 3. e. corporis (3 cael.

8 d u. f— h; 5 met. 4 a)—» der Urbestandteil eines Körpers (illa enim di-

cuntnr corporum esse elementa, in quae ultimo resolvuntnr omnia corpora mixta,

et per consequens ea sunt, ex quibus primo componuntur huiusmodi corpora,

5 met. 4 a). 4. e. dcmonstrationis (1 anal. 36 e u. f; 3 cael. 8 o; 5 met.

4 a)» der Urbestandteil eines Beweises (nihil enim aliud sunt elementa sive

prinoipia demonstrationum, quam propositiones immediatae, 1 anal. 36 e; illae

enim demonstrationes, quae exsistunt in tribus terminis tantum, dicuntur esse

aliarum elementa; nam ex his componuntur aliae demonstrationes et in cas

resolvuntnr, 5 met 4 a). 5. e. extremum und e. medium (1 cael. 3 i u.

5 d; 2 cael. 4 h)™ das änfserste oder zuäufserst sich befindende (nämlich

Feuer und Erde) und das mittlere Element (nämlich Luft und Wasser). 6. e.

grossum und e. subtile s. nobile (th. I. 74. 1 ob. 2; 2 sent. 15. 2. 1 c) =
das dicke oder grobe (nämlich Wasser und Erde) und das feine oder edle

Element (nämlich Feuer und Luft). 7. e. inferius und e. superius (th. I.

91. 1 c; cg. IV. 30) = das (seinem natürlichen Orte nach) untere (nämlich

Wasser und Erde) und das obere Element (nämlich Feuer und Luft). 8. e.

inordinatum und e. ordinatum (1 cael. 23 b) = das ungeordnete und das

geordnete Element. 9. e. leve (cg. IV. 87) =» das leichte Element (nämlich

Feuer und Luft). 10. e locutionis s. vocis (1 phys. 1 a; 3 cael. 8 d u. e;

5 met. 4 a) = das Element der Sprache oder des Wortes (litterae sunt ele-

menta locutionis, non autem syllabae, 1 phys. 1 a; dicimus enim, ipsas litteras

esse elementa vocis, quia ex eis omni» vox coraponitur et primo, 5 met. 4 a).

II. e. medium, s. e. extremum. 12. e. mundi (cg. I. 20; III. 120) =» der

Urbestandteil der Welt. 13. e. nobile, s. e. grossum. 14. e. ordinatum,
s. e. inordinatum. 15. e. scientiae politicae (1 eth. 2 g) =» der Anfangs-

grund der StaatsWissenschaft. 16. e. subtile, s. e. grossum. 17. e. supe-
rius, s. e. inferius. 18. e. terrestre (th. I. 71. 1 ad 2; 91. 3 ad 2) »
das erdartige oder aus Erde bestehende Element. 19. e. vocis, s. e. lo-

cutionis.

b) Element im weitern Sinne, d. i. Bestandteil eines Dinges im Sinne

seiner Materie: elementum accipitur communiter pro quolibet corporali visibili . .

.

et utimur tali modo loquendi propter verbum Augustini, qui dicit . . . accedit

verbum ad elementum et fit sacramentum, 4 sent. 1. 1. 1. 5 ad 2; vgl. th.

III. 60. 4 a; 66. 1 ob. 3. — Arten des elementum in diesem Sinne sind

:

1. elementum elementatum und e. simplex (4 sent. 1. 1. 1. 5 ad 2) =
die aus zwei oder mehreren Grundstoffen (s. elementum sub a) zusammenge-

setzte und die einfache oder nur aus einem einzigen solchen Grundstoff bestehende

Materie. 2. e. primum feg. IV. 63 u. 80; l meteor. 3 g u. 4 a u. e) =»

der erste Bestandteil der Welt, unter welchem bald eines von den sog. vier
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270 elenchice — elioere.

Elementen (ipsumque corpus hominis usque ad prima elementa resolvatnr, cg.

IV. 80), bald der Sternenhimmel (primura elementum, scilicet caeleste corpus,

1 meteor. 3 g) zn verstehen ist 3. e. seosibile (tb. III. 60. 4 a; 4 sent

1. 1. 4. 1 ob. 3) = die sinnlich wahrnehmbare Materie. 4. e. simplex, a.

e. elementatum.

c) Element im uneigentlichen Sinne, d. i. Grundursache, Princip:

Ostendit, quomodo elementum dicatur transumptive, 5 met. 4 b; transtulerunt

quidam hoc nomen elementum ad significandum aliquid, quod est unum et

parvum et ad multum utile. Ex hoc eoim, quod elementum est indivisibile

in diversa« species, aoceperunt, quod sit unum, ex eo vero, quod est primum,

quod sit simplex, ex eo vero, quod ex elementig alia componuntur, aoceperunt,

quod sit utile ad multa. Unde haue rationem (Begriff) elementi constituerunt,

ut elementum dicereot omoe illud, quod est parvum in quantitate et simplex,

quasi ex alüs non compositum, et indivisibile in diversa. Hac autem ratione

elementi constituta, per trausumptionem contingebat eis, ut duos modos ele-

mentorum adinvenirent, quorum primus est, ut ea, quae sunt maxime univer-

salia, dicerent elementa. Universale enim est unum seeuudum rationem, et

est simplex, quia eins definitio non componitur ex diversis, et est in multis

et sie est ad multum utile, sive sit in omnibus, sicut unum et ens, sive in

pluribus, sicut alia genera. Per eandem vero rationem contingebat eis seeuudo,

quod punctum et uuitatem dicerent esse prineipia vel elementa, quia uirumque
eorum est unum simplex et ad multa utile, ib. ;

ponit autem hic large elementa

loco prineipiorum, nam elementum proprio non est nisi oausa intrinseca, 12 met
2 a; determinat in universati et in particulari causas et elementa, por quae

salvantur, 5 pol. 7 a; vgl. ib. b — nn. — Arten des elementum, welche hierher

gehören, sind: 1. elementum materiale (4 sent. 1. 1. 4. 1 ob. 3 u. 4 ob. 1;

IL. 1. 2 c; 14. 1. 1. 1 ad 1) = da» nach Weise der Materie sich verhaltende

Princip (in definitione hac oportet quod materiale elementum aeeipiatur com-

muniter pro causa sensibili, sive sit materia aliqua res corporalis, sive sit actus

aliquis sensibilis, ib. 14. 1. 1. 1 ad 1). 2. e. universale (3 cael. 8 d) =
das allgemeine Princip eines Dinges (universalia elementa sunt materia et

forma, ib.; vgl. 1 pbys. 13 a; 5 met. 4 b).

elenchice = nach Weise oder im Sinne einer Widerlegung
(s. elenchus sub a): sed solum elenchice id est oontradiceudo disputative

(s. d. A.) negantibus ea, 3 met 5 d; in Graeco habetur elenchice, quod
melius transfertur redarguitive, 4 met. 6 f. — Zu demonstrare elenchice
s. demonstrare sub c.

elenchus =» a) Widerlegung, Widerlegungsbeweis: elenchus est

Syllogismus ad cootradicendum , 4 met 6 f; est autem elenchus Syllogismus

oontradictionis, fall. I.

b) Schrift des Aristoteles über den Widerlegungsbeweis: facit

mentionero in I Elenchorum, 1 perih. d c; de qua agit Aristoteles in Libro

Elencbornm, 1 anal. 1 a.

eliecre = hervorlocken, mit Bezug auf die Tbätigkeit eines Vermögens
das Gegenteil von imperare (s. d. A. sub a): hoc enim iuterest inter elicere

actum et imperare, quod habitus vel potentia elicit illum actum, quem producit

circa obiectum nullo mediante, sed imperat actum, qui producitur mediante

potentia vel habitu inferiori circa obiectum illius potentiae, 3 sent 27. 2. 4

ad 3. — Zu actus elicitus s. actus sub a; zu Caritas e. s. Caritas; zu

habitus e. s. habitus sub d; zu motus e. s. motus sub b.
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elicitive = nach Weis« oder im Sinne deB Her verlocken«, in

BeziehuDg auf die Thätigkeit einee Vermögen« das Gegenteil von imperative

(s. d. A.): qoi eet proprio unius virtntis elicitive, tb. II. II. 32. 1 ad 2; ad

enbnliam elicitive, ib. 51. 2 ad 1; actus aliquie elicitive ab illo habitu pro-

oedit, ad cuius finem immediate ordinatur, 4 sent 15. 1. 1. 2 ad 1.

eligere auswählen, wählen, küren (vgl. electio aub a): possuraus

unum accipere alio recusato, quod est eligere, th. 1. 83. 3 c; eligere, quod
est actus liberi arbitrii, 2 sent. 24. 1. 3 c; eligere est actus voluntatis, se*

cnndum quod ratio proponit ei (sc. voluntaü) bonum ut utilius ad finem, verit.

22. 15 c; vgl. cg. III. 85. Über den Unterschied zwischen eligere und velle

s. velle sab b.

emanatio = Ausströmung, Ausfliefsung, Ausflufs: emanatio

quendam motura nominat, th. 1. 77. 6 ob. 3; vgl. ib. ad 3; emanationem totius

entis a causa universali, quae est Deus, . . . designamus nomine creationis,

ib. 45. 1 c; vgl. ib. 2 ad 1; 44. 2 ad 1; cg. IV. 1 u. 11; Vercell. 4; ema-
natio creatnrarnm a Deo est sicut exitus artificiatorum ab artifice, 2 sent. 18.

1. 2 c. — Arten der emanatio sind: 1. emanatio affectus und e. intellectus

b. intellectoalis b. intellegibilis (th. I. 27. 1 c; 34. 2 c; cg. IV. 42; verit. 4.

2 ob. 7) — der aus dem (übersinnlichen) Hegehrungs- und der ans dem über-

sinnlichen Erkenntnisvermögen sich vollziehende Ausflufs. 2. e. intellectualis,

s. e. affectus. 3. e. intellectus, s. dass. 4. e. intellegibilis, s. das».

5. e. simplex (8 phys. 2 a u. i) = der einfache oder einfachhinige Ausflufs.

eminenter = in hervorragender Weise, mit Auszeichnung. —
Zu dioere eminenter s. dicere sub c; zu praedicare e. s. praedicare sub b.

eminentia = Hervorragung, Auszeichnung. — Zu praedicare
per eminentiam s. praedicare sub b; zu praedicatio per e. s. praedicatio

sub b; zu via e. s. qnae est per e. 8. via sub c.

en.8 =» seiend, Seiendes, wie in der ontologischen, so auch in der

logischen Bedeutung dieser Wörter (vgl. esse), der Gegensatz zu nihil und
non-ens (s. d. A.): ens dupliciter dicitur. Uno modo, seeuudum quod significat

entitatem (s. d. A.) rei, prout dividitur per decem praedicamenta («. d. A. sub b),

et sie convertitur (s. d. A. sub a) cum re; . . . Alio modo dicitur ens, quod
significat veritatem propositioois, quae in compositione conBistit, cuius nota est

hoc verbum est, et hoc eet ens, quo respondetur ad quaestionem an est

(s. an), et sie caecitatem dieimus esse in oculo vel quameumque aliam priva-

tionem, th. I. 48. 2 ad 2, vgl. cg. III. 7 n. D; 2 sent. 34. 1. 1 c; 37. 1. 2
ad 3; 5 phys. 2 f; 2 anim. 1 b; 6 met. 2 a; ente 1 a; illud tarnen verissime

et primo dicitur ens, cuius esse est ipsum, quod est, quia eins esse non est

reeeptum, sed per se subsistens, 2 sent 37. 1. 2 c; ens nihil est aliud, quam
quod est, 1 perih. 5 g; vgl. 1 phys. 3 a u. 6 a; prima (divisio) est, quod
ens dividitur per potentiam et actum (s. unten). . . . Secunda divisio est,

prout ens dividitur secundum decem genera (s. unten), 3 pbys. 1 c; vgl. ib.

2 a u. 5 i; 1 phys. 15 a; 5 met. 9 c; 7 met. 1 a. Über den Unterschied

zwischen ens und res s. res. — Arten des ens im ontologischen Sinne des

Wortes sind: 1. ens absolute s. simpliciter und e. hoc s. tale (tb. 1. 45. 5

ad 1 ;
cg. IL 21 u. 22; 6 met 2 a}— das schlechtweg oder einfachhin

Seiende (vgl. e. secundum quid), welches ohne alle und jede nähere Bestimmung
gedacht wird, und dieses Seiende oder ein so und so Seiendes; vgl. e. com-

mune. 2. e. ab solu tum (cg. L 93) = das unabhängige oder unbedingte

Seiende. 3. e. actu s. in actu und e. potentia s. in potentia (th. I. 48. 3 c;
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III. 10. 3 c; cg. I. 38 u. 70; IL 81; III. 20; 1 anal. 3 e; 1 phys. 9 a),

das ov IvtQfUa und ov dwdftst des Aristoteles = das wirkliche und das

mögliche Seiende, oder das Seiende, welches sich im Zustande der Wirklich-

keit, und dasjenige, welches sich in dem der Möglichkeit beßndet. 4. e. com-
mune s. universale s. in universaü und e. particulare (th. I. 3. 4 ob. 1; 55.

1 c; 79. 2 c u. ad 3; cg. II. 54; nom. 5. 2; I met. prol.) =» da« gemein-

same oder allgemeine Seiende oder das Seiende im allgemeinen (quod est

praedicabiie de omnibns, tb. 1. 3. 4 ob. 1 ; ens commune est, cui non fit additio,

de cuius tarnen ratione non est, ut ei additio fieri non possit, pot 7. 2 ad 6)

und das besondere Seiende. 5. e. completum «. perfectum und e. incom-

pletum s. imperfectum (th. I. 104. 4 ad 3; cg. II. 58; I sent 19. 5. 1 c;

4 sent. 1. 1. 4. 2 c; 1 gener. 8 b; 5 met. 9 c und 22 c; ente 7 a)» du»

vollständige oder vollkommene (sicut homo et lapis, 1 sent 19. 5. 1 c) und

das unvollständige oder unvollkommene Seiende (motus autem non est cos

completum, sed est via in ens sc. completum, 4 sent. 1. I. 4. 2 c). 6. e.

creatum und e. divinum (th. I. 45. 5 ad 1; cg. II. 22; 2 sent. 2. 2. 2 ad 4)
= daB geschöpfliche und das göttliche Seiende (quod abstrahitur a materia et

motu, 2 sent. 2. 2. 2 ad 4; vgl. 1 cael. 21 f). 7. e. debilissimum (3 phys.

1 c) =o das schwächste Seiende; vgl. esee debilissimum unter esse. 8. e.

diminutum (4 sent. 1. 1. 4. 2 c) = das verminderte Seiende, welches mit

dem e. in anima (s. unten) der Sache nach identisch ist und deshalb vermin-

dert heifst, weil an ihm die Wirklichkeit des real Seienden, von dem es ein

Abbild ist, fehlt. 9. e. divinum, s. e. creatum. 10. e. essentialiter s.

per essentiam und e. per participationem (th. I. 3. 4 c; 6. 4 c; 61. 1 c; I.

IL 3. 7 c; cg. III. 66; 2 anal. 6 b) = das wesenhaft oder durch seine eigene

Wesenheit und das durch Teilnahme (an dem Sein) Seiende (in solo enim

primo essendi principio, quod est essentialiter ens, ipsum esse et quidditas eius

est unum et idem, in Omnibus autem aliis, quae sunt entia per participationem,

oportet quod sit aliud esse et quidditas entis, 2 anal. 6 b). 11. e. extra
animam s. in rebus extra aoimam s. naturae s. naturale und e. in anima s.

in ratione s. rationis (th. I. 16. 3 ad 2; I. IL 8. 1 ad 3; cg. I. 68; nom. 5.

2; 1 sent 19. 5. 1 c; 2 sent. 2. 2. 2 ad 4; 4 met. 4 b; 6 met. 4 c; 11 met
8 f) = das aufserhalb der Seele oder das in den Dingen und aufserbalb der

Seele (to Igro ov des Aristoteles: Motaph. XII. 8, 1065. a. 24) und das in

der Seele oder in der Vernunft Seiende, m. a. W. das Katur- und das Ge-

dankending. 12. e. fixum (4 sent. 1. 1. 4. 2 c) = das feste oder andauernde

Seiende. 13. e. hoc, s. e. absolute. 14. e. immobile und e. mobile (1 phys.

1 a; 2 phys. 10 k; 3 phys. 1 a; 5 phys. 4 g; 6 met. 1 c) =— das unbeweg-
liche und das bewegliche Seiende. 15. e. imperfectum, s. e. completum.

16. e. in actu, s. e. actu. 17. e. in actu simpliciter (th. 1. 48. 3 o) »
das einfachhin oder schlechtweg wirklich Seiende, der Gegensatz zu e. in actu

secundum quid d. i. zu demjenigen, was blofs beziehungsweise oder in gewisser

Hinsicht ein wirklich Seiendes ist. 18. e. in alio und e. per se e. subsistens

(th. I. 6. 4 c; cg. I. 25; II. 52 u. 95) = das in einem andern und das für

sich oder nicht in einem andern Seiende. 19. e. in anima, s. e. extra animam.
20. e. incompletum, 8. e. completum. 21. e. infinitum (4 sent. 5. 1. 3.

3 ad 5) **» das unendliche Seiende. 22. e. in potentia, s. e. actu. 23. e.

in potentia secundum quid und e. in potentia simpliciter (th. I. 48. 3 c)

s das beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht (ut corpus diaphanum, qnod
est subiectum tenebrarum et lucis, ib.) und das einfachhin oder schlechtweg
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möglich Seiende (sicut materia prima, quae est subiectum formae substantialis,

ib.). 24. e. in potentia simpliciter, s. e. in potentia secundum quid.

25. e. in ratione, s. e. extra animam. 26. e. in rebus, s. dass. 27. e.

inseparabile und e. separabile (11 met. 8 f; 12 met 4 i) = das unab-

trennbare uud das abtrennbare Seiende. 28. e. in univeraali, s. e. commune.
29. e. maxime a. maximum (th. I. 2. 3 c; 11. 4 c; cg. 1. 13, 20 u. 80) =-

das am meisten Seieude. 30. e. mobile, 8. e. immobile. 31. e. naturae,
s. e. extra animam. 32. e. naturale, s. dasa. 33. e. particulare, s. e.

commune. 34. e. per accidens 8. secundum accidens und e. per se s. se-

cundum ae ^cg. 1. 25; 11. 80, 81 u. 83; 5 met. 9 a— c; 6 tuet. 2. d—k u.

4 d), da« ov xazä avfißtßtjxöt; und ov xa&* avro des Aristoteles — das

Nebenbeiaeiende und das gemäfs seiner selbst Seiende, m. a. W. das Seiende

welches durch eine ihm nebenbei zukommende Bestimmung, und dasjenige,

welches durch die eigene Natur und Wesenheit etwas ist. 35. e. per aliud
und e. per se (cg. 11. 52) das durch ein andres und das durch sich selbst

Seiende. 36. e. per essentiam, s. e. eseentialiter. 37. e. perfectum, s.

o. completum. 38. e. per participationein, s. e. essentialiter. 39. e. per
se, s. e. in alio, e. per accidena und e. per aliud. 40. e. positive dictum
s. positivum (2 aent. 34. 1. 2 t, a u. ad 4) =— das ins Reich der Wirklichkeit

hingesetzte oder das in einem solchen Sinne gemeinte Seiende. 41. e. posi-
tivum, a. e. positive dictum. 42. e. potentia, s. o. actu. 43. e. primo s.

primum (th. 1. 3. 7 c; 9. 1 c; cg. 1. 14, 16, 30 u. 80) das zuerst oder

erste Seieode, so genannt, weil es an erster Stelle den Namen eines Seienden

verdient. 44. e. privatum (cg. II. 41) =- das geraubte Seieude oder das

Seiende, welches in dem nicht sein sollenden Mangel an etwas besteht. 45. e.

ratio nis, s. e. extra animam. 46. e. secundum accidens, s. e. per acci-

dena. 47. e. secundum quid und e. simpliciter (th. I. 5. 1 ad 1; I. II. 17.

4 c; III. 10. 3 c; 11. 5 ad 3; 1 gener. 6 c) =» das beziehungsweise oder

in gewisser Hinsicht Seiende, worunter bald das e. in potentia (s. oben), bald

das Accidenz gemeint wird, und das einfaohhin oder sohlechtweg Seiende
(vgl. e. absolute), unter welchem bald das e. actu (s. oben), bald die Substanz

zu verstehen ist (simpliciter ens potest intellegi dupliciter, uno modo, ut signi-

ficat id, quod est primum inter omnia praedicamenta entis, prout scilicet sim-

pliciter ens dicitur de subatantia; alio modo, secundum quod simpliciter ens

dicitur ipaum ens universale, quod omnia praedicamenta comprehendit, 1 gener.

6 c). 48. e. secundum se, s. e. per accidens. 49. e. separabile, s. e.

inseparabile. 50. e. signatum (4 sent. 5. 1. 3. 3 ad 5) = das bezeichnete

oder bestimmte Seiende. 51. e. simpliciter, s. e. absolute und e. secundum
quid. 52. e. subsistena, s. e. in alio. 53. e. tale, s. e. absolute. 54. e.

universale, s. e. oommune. 55. e. uni versaliter perfectum (cg. I. 38)= das allgemeine oder allseitig vollkommene Seiende. — Actus et potentia
dividunt quodlibet genusentium, s. actus sub b. Bonum convertitur
oum ente, s. convertere sub b. Ens dividitur in a. per s. secundum
decem praedicamenta s. genera (th. I. 48. 2 ad 2; cg. III. 9; 3 phys.

1 c u. 5 i; 2 anim. 1 b) = das Seiende wird in zehn Kategorieen oder

höchste Gattungen des Seins eingeteilt. Ens dividitur per contingenset
necessarium (cg. III. 72) =— das Seiende wird in das Nichtnotwendige und
das Notwendige eingeteilt Ens dividitur per potentiam et actum (3 phys.

I c; vgl. cg. III. 7) — das Seiende wird durch die Möglichkeit und Wirk-
lichkeit oder in das Mögliche und Wirkliche eingeteilt. Ena et res con-
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vertuntur, s. convertere eub b. Ens et unum convertuntur, s. das».

Eds et verum convertuntur, s. dass. Ens non importat habitudinem
causae, nUi formalis tantum, vel inhaerentis vel exemplaris (th. I. 5.

2 ad 2) = das Seiende trägt nicht den Charakter einer Ursache, oder höchstens

den einer formalen Ursache, welche entweder dem betreffenden Dinge schon

innewohnt, oder sich zu ihm als Vorbild verhält. Ens non potest esse
gen us (ib. 3. 5 c; cg. I. 25) = das Seiende kann keine (höchste) Gattung
sein. Illud, quod consequitur omne ens, convenit enti, inquantum
est ens (cg. I. 72) =» was jedes Seiende begleitet, kommt ihm als solchem

d. i. gemäfs seiner Natur und Wesenheit zu. Potentia et actus sunt de
primis differentiis entis, s. potentia sub c. Verum cum ente conver-
titur, s. convertere sub b.

entelechia « Vollendung, Wirklichkeit, su bstanzielle Form,
die lvTtXt%Eta des Aristoteles: est enim anima entelechia corporis organici

physici, potentia vitam habentis, cg. IV. 44; forma autem est entelechia id est

actus (s. d. A. sub a), 2 anim. 1 b.

enthymema = abgestumpfter Schlufs, so genannt, weil eine seiner

Prämissen iv &v/i(5 d. i. im Sinne geblieben, in Worten nicht ausgedrückt

worden ist: enthymema est quidam Syllogismus detruncatus, 1 anal. 1 d; in

qnibus (sc. rhetoricis) persuasio fit per enthymema aut per exemplum, ib.

entitas =*» Seinscharakter, d. i. diejenige Beziehung, nach welcher

von einem Dinge ausgesagt werden kann, dafs es da ist oder existiert (vgl.

ens und esse): cui unumquodque assimilatur secundum suam entitatem, th. I.

16. 6 c; secundum quod significat entitatem rei, ib. 48. 2 ad 2; quantum ad

id, quod habet eotitatis, ib. 49. 2 ad 2; vgl. pot. 3. 6 ad 20.

enuntiabilis, e = verkündbar, in Worten aussprechbar. — Enun-
tiabile ist das Urteil oder der Satz, in welchem es ausgesprochen wird,

synonym mit enuntiatio (s. d. A. Bub b): idem esse enuntiabile, Christum nasci

et esse nasciturum et esse natum, th. I. 14. 15 ad 3; idem est enuntiabile

exsistente eodem praedicato et subiecto et compositione, quodl. 4. 9. 17 ob. 2;

enuntiabile enim et est in intellectu et est in voce, th. 1. 16. 7 c; visio illa

erit non per modum enuntiabilis, ib. II. II. 1. 2 ad 3; vgl. cg. I. 58 u. 66;

1 sent. 38. 1. 3 c. Zu complexum per modum enuntiabilis s. com-

plexus; zu compositio e. s. compositio sub a; zu veritas e. b. veritas sub a;

zu verum e. s. verus sub a. Arten des enuntiabile im Sinne von Urteil

sind: 1. enuntiabile de futuro, e. de praesenti und e. de praeterito (quodl.

4. 9. 17 c) = das Urteil in der Form der Zukunft, das in der Form der

Gegenwart und das in der Form der Vergangenheit. 2. e. de praesenti,
s. e. de futuro. 3. e. de praeterito, s. dass. 4. e. necessarium und e.

possibile (cg. I. 82) = das notwendig wahre (z. B. triangnlum habere tres

angulos aoquales duobus rectis, th. 1. 12. 7 c) und das möglicherweise oder

nicht notwendig wahre Urteil (quando non est necessarius ordo praodicati ad

subiectum . . . sicut triangnlum habere duo latera aequalia, cg. I. 82). 5. e.

possibile, s. e. necessarium.

enuntiatio = a) Aussprechung, Kundmachung: ipsa autem enun-

tiatio culpae peccatum est, th. II. II. 76. 4 c.

b) Ausspruch, Urteil, Satz, synonym mit enuntiabile (s. d. A.): in

operibus rationis est coosiderare ipsum actum rationis, qui est intcllegero et

ratiocinari, et aliquid per huiusmodi actum constitutum, quod quidem in specu*

lativa ratione . . . seuundo (est) enuntiatio, th. I. II. 90. 1 ad 2; onuntiatio
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est oratio, in qua vorum vel falsum est (eöti 6h Xoyoq . . . axotpavrixbs ov
Jtüg, dXX* kv oi tb altjfrtvtiv r) tptvdtü&at vxaQxet, Aristoteles: De in-

terpr. 4, 17. a. 2 sq.), 1 perib. 7 a; enuntiationes, quae sunt signa compositionis

et divisionis in intellectu, th. I. 58. 4 ob. 3; vgl. ib. 85. 2 ad 3; cg. I. 3<>

u. 51); eDuntiatio dupliciter formatur, uno quidem modo ex nomine et verbo,

absque aliqno apposito, ut cum dicitur ,homo est', alio modo, quando aliquid

tertium adiacet, ut cum dicitur ,homo est albus', 2 anal. 1 b ;
vgl. 2 perih. 2 a

;

enuntiatio potest dupliciter considerari, vel ut res quaedam, . . . vel ut signum
talis rei, 1 sent. 19. 5. 3 ad 5. Über das Verhältnis der enuntiatio zur pro-

positio s. propositio sub b. In jeder enuntiatio giebt es fünf Momente oder

Gesichtspunkte, unter welchem sie betrachtet und eingeteilt werden kann,

nämlich: 1. die unitas d. i. die Einheit oder Einheitlichkeit des Satzes (prout

scilicet enuntiatio est una simpliciter vel coniunetione una, 1 perih. 13 a).

2. die qualitas d. i. die Beschaffenheit der Kopula oder der Form des Satzes

(alia vero tuit divisio enuntiationis in affirmationem et negationem, quae quidem
est divisio generis in species, quia sumitur secundum differentiam praedicati, ad

quod fertur negatio; praedicatum autem est pars formalis ennntiationis, it ideo

huiusmodi divisio dicitur pertinere ad qualitatem enuntiationis, qualitatem dico

essentialem, secundum quod differentia significat quäle quid, ib. 10 b). 3. die

quantitas d. i. der Umfang, in welchem der Subjektsbegriff genommen wird

(tertia autem est huiusmodi [sc. enuntiationis] divisio, quae sumitur secundum
ditierentiam subiecti, quod praedicatur de plnribus vel de uno solo, et ideo dicitur

pertinere ad quantitatem enuntiationis, nam et quantitas consequitur materiam,

ib. 10 b; vgl. ib. c u. 13 a). 4. das tempus d. i. die Zeitbestimmung der

Kopula (necesse est omnem enuntiationem esse ex verbo vel ex casu verbi;

verbum autem est, quod consignifleat praesens tempus, casus autem verbi sunt,

qui cousignificant tempus praeteritum vel futurum, ib. 13 a). 5. die habitudo
praodicati ad subiectum d. i. das Verhältnis des Prädikats zum Subjekte,

Dach welchem bestimmt wird, ob ein Satz in materia necessaria vel naturali

oder in m. impossibili s. remota oder in m. possibili sive contingenti gebildet

worden ist (ib.). — Zu contrarietas enuntiationis s. contrarietas sub a;

zu falsum in e. s. falsus; zu materia e. s. materia sub c; zu pluralitas

e. s. pluralitas; zu veritas e. s. veritas sub a; zu verum in e. s. verus sub a.

— Als Arten der enuntiatio gehören hierher: 1. enuntiatio aequipollens
(1 cael. 27 a; vgl. 1 perih. 11 a) = der gleichvermögende oder gleichwertige

Satz. 2. e. affirmativa und e. negativa (th. I. 58. 4 ob. 3 u. ad 3; 1 perih.

8 a u. b, 2 perih. 2 c)»— der bejahende und der verneinende Satz. 3. e.

categorica und e. condicionalis s. hypothetica (1 perih. 1 a u. 8 b u. d) =»

der kategorische oder unbedingte und der bedingte oder hypothetische Satz.

4. e. composita und e. simplex (ib. 8 d u. g; 2 perih. 2 c)» der zusammen-
gesetzte und der einfache Satz, m. a. W. derjenige Satz, welcher entweder

in seinem Subjekte oder in seinem Prädikate neben einander mehrere Begriffe

enthält (z. B. animal rationale mortale currit, 1 perih. 8 d), und derjenige,

welcher est vox significativa de eo, quod est aliquid, quod pertinet ad affir-

mationem, vel non est aliquid, quod pertinet ad negationem (ib. g; z. B. homo
est iustus und homo non est iustus). 5. e. condicionalis, s. e. categorica.

). e. contradictori a, e. contraria und e. subcontraria (th. I. IL 53. 1 c;

1 perih. 10 c, 11 a-c u. 12 d; 1 cael. 27 a) = der kontradiktorisch, der

konträr und der subkonträr entgegengesetzte Satz, m. a. W. derjenige Satz,

welcher sich zu einem andern, wie ein partikulär bejahender zu einem allgemein

36*

Digitized by Google



27« enuutiatio.

verneinenden oder wie ein allgemein bejahender zu einem partikulär verneinenden

Satze, derjenige, welcher sich zu einem andern, wie ein allgemein bejahender

zu einem allgemein verneinenden Satze oder umgekehrt verhält, und derjenige,

welcher einem andern Satze deshalb dem Wortlaute nach entgegengesetzt ist,

weil sie beide konträr entgegengesetzten Sätzen als deren Teilsätze subalterniert

oder untergeordnet sind. 7. e. contraria, s. e. contradiotoria. 8. e. copu-
lativa (1 perib. 12 h) = der Verbindungssatz d. i. derjenige zusammenge-
setzte Satz, dessen Subjekt bezw. Prädikat ans mehreren durch Partikel mit

einander verbundenen Begriffen besteht, oder die durch Verbindung von zwei

oder mehreren ganzen Sätzen gebildet werden (z. B. homo est albus et equus est

albus, ib.). 9. e. de t'uturo, e. de praesenti und e. de praeterito (ib. 8 b u.

13 a— h) = der Satz mit der Zeitform der Zukunft, der Satz mit der der

Gegenwart und der Satz mit der der Vergangenheit. 10. e. de praedicato
l'inito, e. de praedicato infinito und e. de praedicato privativo s. privativa

(2 perib.. 2 o) » der Satz mit einem endlichen, der mit einem unendlichen

und der mit einem einen Mangel ausdrückenden Prädikate (homo est iustu»,

homo est non iustus, homo est iniustus, ib.). 11. e. de praedicato infinito,

s. e. de praedicato finito. 12. e. de praedicato privativo, s. dass.

13. e. de praesenti, s. e. de t'uturo. 14. e. de praeterito, s. dass. 15. e.

de Bubiecto infinito (ib. 2 c) » der Satz mit einem unendlichen Subjekte

(z. B. non-homo est iustus, non-homo non est iustus, ib.). 16. e. disiunetiva
(11 met 10 m) der Trennungssatz. 17. e. exterior (1 anal. 44 c) =
der äufsere oder in hörbaren Worten gebildete Satz, wolcher dem in Gedanken
gebildeten (qnod enuntiatur voce per intelleotum, ib.) gegenübersteht. 18. e.

hypothetica, s. e. categorica. 19. e. indefinita s. infinita, e. partioularis,

e. singularis und e. universalis (1 perih. 10 c u. 13 a; 2 perih. 2 c)» der

unbestimmte oder unendliche, der partikuläre oder besondere, der singulare

oder Einzel- und der universelle oder allgemeine Satz. 20. e. infinita, s. e.

indefinita. 21. e. negativa, s. e. affirmativa. 22. e. particnlaris, s. e.

indefinita. 23. e. plures und e. una (1 perih. 8 b—d, 10 b, 12 e u. 13 a;

1 anal. 5 b) =» der Vielsatz und der Ein- oder Einzigsatz, m. a. W. der

mehrere Urteile und der nur ein einziges Urteil aussprechende Satz (enuntia-

tiones plures sunt vel ex eo, quod plura significant et non unum, . . . vel ex

eo, quod absque cooiunctione profernntur . . . enuntiatio est iudioanda una non

ex unitate nominis, sed ex unitate significati, etiamsi sint plura nomina, quae

unum signifioent, 1 perib. 8 d). 24. e. privativa, s. e. de praedicato infinito.

25. e. prophetica (th. II. 11. 173. 3 ad 4) =—» der prophetische Ausspruch.

26. e. simplex, s. e. composita. 27. e. singularis, s. e. indefinita. 28. e.

subcontraria, s. e. contradictoria. 29. e. tranaposita (2 perib. 2 o) =
der versetzte oder umgestellte Satz (z. B. homo est non-iustus umgestellt in

homo non est iustus, ib.). 30. e. una, s. e. plures. 31. e. una absolute
s. simplex s. simpliciter und e. una secundum quid s. coniunetione (1 perih.

8 a, d u. f, 10 b, 12 e— h u. 13 a; 2 perih. 2 c; 1 anal. 5 b) = der un-

bedingt oder schlechtweg und der beziehungsweise oder durch Verbindung

entstandene einheitliche Satz (enuntiatio dicitur vel una absolute, scilicet, quae

unum de uno significat, vel una secundum quid, scilicet quae est coniunetione

una, 1 perih. 8 d ; vel si sit aliqua enuntiatio una, quae multa significat, non erit

una simpliciter, sed coniunetione una, et secundum hoc haec enuntiatio ,aoiinal

gressibile bipes est risibile' non est una quasi coniunetione una, sicut in prima

expositione dioebatur, sed quia unum significat, ib.). 32. e. una coniunetione,
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s. c. una absolute. 33. e. una Hocundum quid, s. dass. 34. e. una simplex
h. siinpliciter, ». das«. 35. o. universalis, h. e. indefinita.

epiikia = Geziemung, Billigkeit, d. i. die Tagend, dasjenige zu

thuu, was recht und billig ist (vgl. epiikes sub a), gleichbedeutend mit aequitas

(s. d. A.): epiikia videtur esse idem cum ea, quae dicitur eugnomosyne (s. d. A.),

th. II. 11. 80. 1 ad 5; in his et similibus casibus malum est sequi legem

positam, bonum autem est, praetermissis verbis legis sequi id, quod poscit

iustitiae ratio et communis utilitas, et ad hoc ordioatur epiikia, quae apud nos

dicitur aequitas, ib. 120. 1 c; vgl. ib. 2 c; epiikia, per quam homo praeter-

missa lege legislatoris intentionem sequitur, 3 senk 37. 1. 4 c; vgl. ib. 33. 3.

4. 5 ob. 1 u. c; ipse habitus, qui dicitur epiikia, est quaedam species iustitiae

et non est alius habitus a iustitia legali, 5 eth. 16 k; vgl. ib. a.

epiikes = a) geziemend, recht und billig, gleichbedeutend mit

aequus (s. d. A. sub c): dicitur autem in Graeoo epükes quasi id, quod est

conveniens vel decens, ab Ijtl, quod est supra, et elxog, quod est oboediens,

quia vitielicet per epiikiam aliquis excellentiori modo oboedit, dum observat

intentionem legislatoris, ubi dissonant verba legis, 5 eth. 16 a; vgl. ib. b—h.

b) geziemend handelnd, was recht und billig ist thuend: quis

homo sit epiikes, ille scilicet, qui eligit et operatur, quae dicta sunt, 5 eth. 16 i.

epireasmus = Mifsgunst: epireasmus, id est impedimentum voluntatis

implendae (iön yaQ 6 IjtTjQtaOfidg i/ixodiofiöq xale ßovlqOtOiv ovx tva ti

avreo aXX* iva (itj kxüvm, Aristoteles: Rhet II. 2, 1378. b. 18 sq.), th. I.

II. 47. 2 c.

eremitieng, a, um —i einsiedlerisch. — Zu religio eremitica s.

religio sub b; zu vita e. s. vita sub c.

error =• Irrtum: ignorantia autem secundum dispositionem (s. ignorantia

sub a) est, quando aliquis habet quidem aliquam dispositionem in cognoscendo, sed

corruptam, dum scilicet existimat aliquid circa rem, sed falso, dum vel existimat

esse, quod non est, vel non esse, quod est, et haec ignorantia idem est, quod
error, 1 anal. 27 a; error autem est approbare falsa pro veris, unde addit

actum quendam super ignorantiam, potest enim esse ignorantia sine hoc, quod
aliquis de ignotis sententiam ferat, et tunc ignorans est et non errans, sed

quando iam lalsam sententiam fert de his, quae nescit, tunc proprio dicitur

errare, mal. 3. 7 c. — Zu impuritas errorts s. impuritas sub a. — Arten

des error sind: error in voluntarius und e. voluntarius (th. I. II. 11).

t; c) =» der unfreiwillige und der freiwillige oder der in seiner Ursache d. i.

in der verschuldeten ignorantia mitgewollte Irrtum. — Parvus error in

prineipio magnus est in fine (ente pr. a), die Übersetzung des aristote-

lischen Ausspruchs: t6 Iv aQ%rj piXQOV kv ry teXevrjj yivsrcu xafifityt&tg

(de Caelo I. 5, 271. b. 13) = ein kleiner Irrtum, im Anfang begangen, wird

am Ende sehr grofs (et huius causa est, quia prineipium, etei sit modicum
magnitudine, est tarnen magnum virtute, sicut ex modico semine producitur

magna arbor; et inde est, quod illud, quod est modicum in prineipio, in finc

multiplicatur, quia pertingit ad totum id, ad quod se extendit virtus prineipii,

sive hoc sit verum sive falsum, 1 cael. 9 c); vgl. prineipium.

esse = sein, im ontologischen, wie auch im logischen Sinne des Wortes
(vgl. ens), der Gegensatz sowohl zu non -esse, als zu fieri (s. d. A.): esse

dupliciter dicitur, uno modo significat actum essendi (die Wirklichkeit des Seins

oder das Dasein-, vgl. unten esse actuale); alio modo significat compositionem

propositioniB (die Kopula eines Satzes), quam anima adinvenit coniungens prae-
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dicatum subiocto, th. L 3. 4 ad 2; esse dicitur dapliciter. Uno modo dicitur

esse ipsa quidditas vel natura rei, sicut dicitur, quod defioitio est oratio signi-

ficans quid est esse, definitio enim quidditatem rei significat. Alio modo dicitur

osso ipso actus esseotiae, sicut vivere, quod est esse viventibus (das dem Lebe-
weseu eigentümliche Sein), est animae actus, non actus secundus, qui est

operatio, sed actus primus. Tertio modo dicitur esse quod signiticat veritatem

compositionis in propositionibus ; seoundum quod est dicitur copula, 1 senk 33. <

1. 1 ad 1; esse dupliciter dicitur, . . . Uno modo, seoundum quod est copula

verbalis significans compositionem cuiuslibet enuntiationis, quam anima facit,

unde hoc esse non est aliquid in rerum natura, sed tantum in actu animau
componentis et dividentis, et sie esse attribuitur omni ei, de quo potest pro-

prositio formari, sive sit ens, sive privatio entis, dieimus enim caecitatera esse.

Alio modo esse dicitur actus (Wirklichkeit) entis, inquantum est ens, id est quo
denominatur aliquid ens actu in rerum natura, et sie esse non attribuitur, nisi

rebus ipsis, quae in decem generibus (s. d. A. sub b) continentur, unde ens a
tali esse dictum per decem genera dividitur, quodl. 9. 2. 3 c; vgl. cg. I. 12;
pot. 7. 2 ad 1; hoc verbum est consignificat compositionem, quia non eam
principaliter significat, sed ex conseqoenti. Significat enim primo illud, quod
cadit in intellectu per modum actualitatis absolute; nam est mmpliciter dictum
significat in actu esse; et ideo significat per modum verbi. Quia vero actualitas,

quam principaliter significat hoc verbum est, est communiter actualitas omnis
formae, vel actus aubstantialis vel accidentalis, inde est, quod, cum volumus
significare quamcumqne formam vel actum actualiter inesse alicui subiecto,

siguificamus illud per hoc verbum est, vel simpliciter vel secundum quid,

simpliciter quidem secundum praesens tempus, secundum quid autem secundum m
alia tempora. Et ideo ex consequenti hoc verbum est significat compositionem,

1 perih. 5 g; vgl. ib. 3 d. Speciell über das esse im Sinne der Logik heifet

es: hoc verbum est quandoque in enuntiatione praedicatur secundum se, ut

cum dicitur .Socrates est', per quod nihil aliud intendimus significare, quam
quod Socrates sit in rerum natura. Quandoque vero non praedicatur per se,

quasi principale praedicatum, sed quasi coniuneturo principali praedicato ad
connectendum ipsum subiecto, sicut, cum dicitur »Socrates est albus', non est

intentio loquentis, ut asserat, Socratem esse in rerum natura, sed ut attribuat

ei albedinem mediante hoc verbo est. Et ideo in talibus est praedicatur ut

adiacens principali praedicato; et dicitur esse tertium, non quia sit tertium

praedicatum, sed quia est tertia dictio posita in enuntiatione, quae simul cum
nomine praedicato facit unum praedicatum, ut sie enuntiatio dividatur in duas

partes, et non in tres, 2 perih. 2 a; vgl. ib b. Zu esse in minus s. minor

sub c; zu e. in plus s. plus. Und was speciell das esse im ontologischen Sinne

des Wortes (= exsistere, s. d. A.) betrifft, so heifst es: ipsum esse est per-

fectissimum omniura, comparatur enim ad omnia ut actus (Wirklichkeit); nihil

enim habet actualitatem (s. d. A.), nisi inquantum est. Cnde ipsum esse est

actualitas omnium rerum et etiam ipsarum formarum; unde non comparatur

ad alia sicut reeipiens ad reeeptum, sed magis ut reeeptum ad reeipiens. Cum 4
enim dico esse hominis vel equi vel cuiuscumque alterius, ipsum esse con-

sideratur ut formale (nach Weise der Form sich verhaltend) et reeeptum, non

autem ut illud, cui competit esse, th. I. 4. 1 ad 3; vgl. ib. 3. 4 c; 50. 2 ad 3;

illud autem, quod est maxime formale omnium, est ipsum esse, ib. 7. 1 c;

esse autem est illud, quod est magis intimum cuilibet, et quod profundius

omnibus inest, cum sit formale respectu omnium, quae in re sunt, ib. 8. 1 c;

Digitized by Google



ease. 279

esse est actuaütas substantiae vel essentiae, ib. 54. 1 c; ipsum enim esse est,

quo aliquid est, ib. 75. 5 ad 4; esse est aliquid fixum et quietura in ente,

cg. I. 20; unumquodquc est per Hiium esse, ib. 22; esse actum quendam noininat

(benennt), ib.; vgl. ib. 38; omois res est per hoc, quod habet esse, ib. 22;
ipsum esse est actus ultimus, qui participabilis est ab omnibus, ipsum autem
nihil participat, qu. anim. 6 ad 2. Über das Verhältnis von esse zu esseotia s.

esseotia sub a und qui. — Zu analogia secundum esse s. analogia; zu causa
e., e. hoc et e. simpliciter s. causa sub b; zu debitum e. s. debitus sub a;

zu gradus e. s. gradus sub a; zu idem secundum e. s. idem; zu modus e.

s. modus sub b; zu necessitas e. s. necessitas sub a; zu possibilitas e.

». ad e. et non e. s. possibilitas; zu potentia ad e. s. potentia sub a; zu
potestas e. s. potestas sub a; zu principium e. et primum e. ß. principium;

zu prius iD e. s. secundum ordinem in e. s. prior sub a; zu quaestio
de e. simpliciter s. quaestio; zu relatio secundum e. s. relatio; zu re-

lativum secundum e. b. relativus. — Esse mit dem vorhergehenden
oder nachfolgenden Dativ eines Wortes ist die Nachahmung einer

aristotelischen ^usdrucksweise und bezeichnet das einem Dinge eigentümliche

Sein, und zwar das Bein des Dinges, welches durch das im Dativ stehende Wort
bezeichnet wird, oder die Wesenheit und zwar die abstrakte Wesenheit desselben

(vgl. quod quid erat esse s. quod quid est unter qui): in omnibns sequentibns

per hoc, quod dicit ,hoc esse' vel ,huic esse' intellegit quod quid erat e«se

11 litis rei, sicut ,homini esse' vel ,hominem esse* intellegit id, quod pertinet ad
quod quid est homo, 7 met. 3 a. Demnach bezeichnet z. B. aeri esse
(11 met. 9 d), das aristotelische to xäktco elvai (Metaph. XI. 9, 1065. b. 26),

das Wesen des Erzes oder das Erz an sich; alicui potentiae esse (11 met
9 d), das aristotelische övvd/iH xivi dvat (Metaph. XI. 9. 1065. b. 26), das

Wesen irgend einer Möglichkeit zu etwas oder die Möglichkeit an sich; ani-
mali esse (2 anal. 3 k), das aristotelische xb £coa> elvai (Anal, post II. 4,

91. b. 4), die Wesenheit des Tieres oder das Tier an sich; aquae esse
(3 anim. 8 b), das aristotelische xb vöaxi dvai (De anim. III. 4, 429. b. 11),

die Wesenheit des Wassers oder das Wasser an sich; carni esse (3 anim.

8 b), das aristotelische xb öaQxi dvai (de Anim. III. 4, 429. b. 12), die

Wesenheit des Fleisches oder das Fleisch an sich; esse ciroulo et huic
circulo (1 cael. 19 b; vgl. xb xvxXco dvat xai xcööe xtp xvxXcp, de Cael.

I. 9, 278. a. 8) die Wesenheit des Kreises und dieses oder jenes Kreises;

ho mini esse (2 anal. 3 k), das aristotelische to avd-Qmxtp dvai (Anal. post.

II. 4, 91. b. 5), die Wesenheit des Menschen (humanitas, s. d. A. sub a) oder
den Menschen an sich (per se homo, s. homo); int'inito esse (3 phys. 7 f n.

12 g; 11 met. 10 e), das aristotelische xb äm'iQco dvai (Phys. III. 5, 204.

a. 23; Met. X. 10, 1066. b. 13), die Wesenheit des Unendlichen oder das

Unendliche an sich; ipsi nunc esse (4 phys. 18 b) die Wesenheit des Jetzt

oder das Jetzt als solches; magnitudini esse (3 anim. 8 b), das aristotelische

to (isyt&ei tlvai (de Anim. III. 4, 429. b. 10), die Wesenheit der Gröfse
oder die Gröfse an sich, und esse viventibus (1 sent. 33. 1. 1 ad 1) das

den Lebewesen eigentümliche Sein. — Arten des esse im ontologischen Sinne
sind: 1. esse ab alio s. per aliud und e. per se (th. I. II. 35. 7 c; cg. I.

13; II. 52; ente 5 h)» von einem andern oder durch ein andres und durch
sich selbst sein (vgl. e. per accidens). 2. e. absolute s. simpliciter s. simpli-

citer aeeeptum und e. secundum quid s. e. aliquid s. aliquo modo s. hoc s. tale

s. tantum (th. I. 5. 1 ad 1; 14. 9 c; 45. 5 c; 77. 6 c; I. II. 2. 5 ad 2;
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III. 17. 2 c; cg. II. 21; verit 21. 5 c; 1 anal. 3 a; 2 anaL 1 e, f u. g)= schlechtweg oder einfachhin oder eiofachhin betrachtet und in gewisser

Hinsicht oder irgend etwas oder auf irgendeine Weise oder dieses da oder so

und so beschaffen oder so und so grofs sein. 3. e. ab so lu tum und e. con-

cretum (th. I. 12. 4 ad 3; cg. I. 28; 1 sent. 23. 1. 1 c; 2 sent. 19. 1. 1 c

u. ad 3 u. 4; 4 sent 5. 1. 3. 1 c; pot 5. 1 c, ente 5 k, 6 e u. 7a; opp. 1)» das (von etwas) abgelöste oder abgetrennte (non dependens a corpore, 2 sent.

19. 1. 1 c) und das mit etwas verwachsene Sein. 4. e. accidentale s.

accidentis und e. substantiale s. substautiae (th. I. 5. 1 ad 1 ; 9. 2 c; 28. 2 c;

54. 3 ad 3; 76. 4 ad 4; cg. I. 22 u. 26; Ii. 52; III. 20, 42 u. 51; 1 sent.

8. 5. 2 c; 2 sent. 40. 1. 4 c; verit. 21. 5 c; quodl. 9. 2. 3 c; 1 phys. 12 b;

ente 7 a) = das nicht wesentliche und das wesentliche Sein oder das Sein

des Accidenz und das der Substanz. 5. e. accidentis, s. e. accidentale.

6. e. actu s. in actu s. actuale und e. in potentia (th. I. 2. 3 c; 3. 6 c;

5. 1 ad 1; 14. 9 c; 29. 2 ad 5; 77. 6 c; cg. I. 13, 38 u. 42; 11. 22; mal.

I. 2 c) = in Wirklichkeit und der Möglichkeit nach sein. 7. e. actuale,
s. e. actu. 8. e. alicuius s. huius (th. I. 38. 1 ad 1) =» irgend eines oder

dieses da sein (hoc ,esse huius* dicitur multipliciter. Uno modo per modum
identitatis, sicut dicit Augustinus, . . . Alio modo dicitur aliquid esse alicuius

ut possessio vel servue, . . . Tertio modo dicitur hoc ,esse huius' per originem

taotum, ib.). 9. e. aliquid, s. e. absolute. 10. e. aliquo modo, s. dass

II. e. animatum s. vitale (ib. III. 2. 6 ad 2; 17. 2 c) — das Beseelt- oder

Lebendigsein; vgl. oben e. viventibus. 12. e. causale und e. essentiale

(1. sent 8. 1. 2 c) — das ursächliche und das wesentliche Sein. 13. e.

commune s. universale und e. proprium s. particulatum s. determinatum (th. I.

3. 4 ob 1 u. ad 1; 105. 1 ob. 3; cg. 1. 26 u. 52; II. 16; pot 6. 6 c; ente

6 c) = da» gemeinsame oder allgemeine und das eigentümliche oder besondere

oder bestimmte Sein. 14. e. completum s. perfectum und e. inoompletum

s. imperfeotum (th. I. II. 2. 5 ad 2; 5. 6 ad 2; III. 2. 6 ad 2; 62. 3 ad 3

u. 4 c; 63. 2 c; cg. II. 91; IV. 40; 1 sent 8. 5. 1 c; 3 sent 5. 1. 3 o;

4 sent 5. 1. 3. 1 c; 2 Cant. 8) =» das vollständige oder vollkommene und

das unvollständige oder unvollkommene Sein. 15. e. concretum, s. e. ab-

solutnm. 16. e. corporate und e. spirituale (th. I. 67. 3 ob. 3; 78. 3 c;

III. 17. 2 o; 2 sent 19. 1. 3 ad 1; 4 sent 44. 2. 1. 3 c u. ad 2; virt. 1. 3

ad 2; verit 3. 1 ad 2; 27. 7 o; 2 Cant. 8) =- das körperliche und das

geistige oder geistartige (vgl. e. immateriale und e. intentionale) oder geist-

liche Sein. 17. e. corruptibile und e. incorruptibile (cg. IV. 86-, 1 cael.

24 e) = das vergängliche und das unvergängliche Sein. 18. e. creatum
s. creaturae und e. Oei 8. divinum (th. I. 3. 4 ob. 1 ; 7. 2 ad 1; 18. 4 ad 2;

54. 2 c; cg. I. 26, 45 u. 84; III. 20; 1 sent 8. 1. 2 c u. ad 2) — das

geschaffene oder geschöpfliche und das göttliche oder ungeschaffene Sein.

19. e. creaturae, s. e. creatum. 20. e. debilissimum (3 phys. lo; univ. 2;

vgl. pot 7. 9 c) «= da« schwächste Sein, unter welchem bald da» Sein der

Beziehung eines Dinges zu einem andern, bald das e. in anima s. intentionale

(s. unten) zu verstehen ist. 21. e. Dei, s. e. creatum. 22. e. dependens
und e. non -dependens (2 sent 19. 1. 1 c u. ad 6) — das (von etwas) ab-

hängige und das nicht abhängige Sein. 23. e. determinatum, s. e. commune.

24. e. discretum und e. unitum (3 sent. 1. 2. 5 ad 1) das gesonderte und

das geeinigte Sein. 25 e. distinctum und e. indistinctum (3 sent 5. 1. 3c;

ente 6 c)»« das unterschiedene oder bestimmte und das nicht unterschiedene
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oder das uubestimmte Sein. 26. e. divinum, s. e. croatum. 27. e. essen-
tiale, s. e. causale. 28. e. essentialiter und e. participative (th. I. 55. 1.

ob. 3) = der Wesenheit nach und der Teilnahme nach (in etwas) sein. 29. e.

ex aliquo, s. ex. 30. e. finitum s. limitatum und e. infinitum s. non limi-

tatum (cg. II. 21; 1 sent. 8. 5. 1 a; 3 sent. 13. 1. 2. 2 c; 14. 1. 4 ad 3;
ente 6 e) = das endliche oder begrenzte und das unendliche oder unbegrenzte

Bein. 31. e. firmum s. fixum s. permanens s. stans und e. fluens s. transiens

(th. III. 62. 3 ad 3 u. 4 c; 63. 2 c; 66. 1 c; 1 sent. 8. 5. 2 ad 4; 2 sent.

2. 2. 2 ad 4; 4 sent. 1. 1. 4. 2 c; 4 phys. 18 g, 21 a u. 23 e; 3 meteor.

6 f; 2 anim. 16 a) = das feste oder beständige und das fliefsende oder (ex

uno in aliud, th. III. 62. 4 c) übergehende Sein. 32. e. fixum, s. e. firmum.

33. e. fluens, s. dass. 34. e. formale (cg. I. 26) = das der Form eines

Dinges entsprechende Sein. 35. e. gloriae, e. gratiae s. gratuitum und e.

naturae s. naturale (th. I. 56. 2 c; 61 pr. u. 62 pr.; virt 1. 3 ob. 2; verit.

27. 5 ad 6) » das Sein der Herrlichkeit im Himmel, das der Gnade und
das der Natur (vgl. e. intentionale). 36. e. gratiae, s. e. gloriae. 37. c.

gratuitum, s. dass. 38. e. hoc, s. e. absolute. 39. e. huius, s. e. alicuius.

40. e. immateriale und e. materiale (th. I. 18. 4 ad 2; 56. 2 ad 3; cg. II.

51 u. 62; HI. 51; 2 sent 19. 1. 3 ad 1 ; sensu 19 h) == das Sein ohne
Materie und das mit Materie oder das durch die Verbindung mit einer Materie

nicht bedingte und das durch eine solche bedingte Sein. 41. e. imperfectum,
e. e. completum. 42. e. in actu, s. e. actu. 43. e. in alio s. receptum s.

non subsistens und e. in se s. in seipso b. non receptum s. subsistens b. per

se subsistens s. separatum subsistens (th. I. 4. 2 c; 7. 2 ad 1; 12. 4 c u.

ad 3; 44. 1 c
;

75. 5 ad 4; cg. I. 22 u. 69; II. 52; III. 19; 1 sent. 8. 5.

1 a u. c, 2 sent. 37. 1. 2 c; 3 sent. 5. 3. 2 ad 3; pot 7. 4 c; verit. 21.

5 c; 4 phys. 4 c; 8 phys. 21 c; ente 5 g)» das Sein in einem andern
oder das (in etwas) aufgenommene oder das nicht für sich vorkommende Sein

und das Sein in sich oder das nicht in einem andern Sein (esse in seipso non

eignificat nisi non esse in alio, 4 phys. 4 g) oder das nicht aufgenommene
oder für sich vorkommende oder abgetrennt existierende Sein. 44. e. in
anima s. in cognosconte (2 sent 19. 1. 3 ad 1; verit. 3. 1 ad 2; univ. 2)» das Sein in der Seele oder in dem Erkennenden. 45. e. in aliquo (th. I.

42. 5 ob. 1; 108. 5 c; I. II. 83. 1 c; mal. 4. 3 c; 4 phys. 4 a) =» in irgend

etwas sein (Ponit ergo octo modos, quibuB aliquid in aliquo dicitur esse.

Quorum primus est, sicnt digitus dicitur esse in manu et universalitcr quae-

cumque alia pars in suo toto. Secundus modus est, prout totum dicitur esse

in partibus. Et quia iste modus non est adeo coosuetus, sicut primus, ad eins

manifestationem subiungit, quod totum non est praeter partes, et sie oportet,

ut intellegatur esse in partibus. Tertius modus est, sicut homo dicitur esse

in animali vel quaecumque alia species in suo genere.* Quartus modus est,

sicut genus dicitur esse in speciebus. Et ne iste modos extraneus videator,

rattonem innuit, quare hoc dicit; nam genus est pars defioitioois speciei et

etiam differentia, unde quodammodo et genus et differentia dicuntur esse in

speoie, sicut partes in toto. Quintus modus est, sicut sanitas dicitur esse in

calidis et frigidis, quorum contemperantia (s. d. A.) constituit samtatem, et

univeraaliter quaecumque alia forma in materia vel subiecto, sive sit acciden-

talis sive substantialis. Sextus modus, sicut res Graecorum dicuntur esse in

rege Graeciae, et universaliter omne, quod movetur, est in primo motivo. Per
hunc etiam modum dicere possuro, aliqnid esse in rae, quia est in potestate
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mes, ut faciam illad. Septimo modo dicitur aliquid esse in aliquo sioat in

quodam optimo diligibili et desiderabili et universaliter sicut in fioe. Et per

nunc modum dioitur esse cor alicuius in aliqua re, quam desiderat et amat
Octavo modo dicitur esso aliquid in aliquo sicut in vase, et univeraaliter siout

locatum in loco. Videtur autem praetermittere modum, quo aliquid est in

aliquo sicut in tempore, sed bic reducitur ad bnnc octavum modum; nam sicut

locus est mensura mobilis, ita tempus est mensura motus. Dicit autem, quod
secundum hunc octavum modum maxime proprio dioitur esse aliquid in aliquo

;

unde oportet secundum regulam, quam tradit in IV. (c. 1) et V. (c. 1) Meta-

pbysicorum, quod omnes alii modi reducaotur aliquo modo ad bunc modum,
quo aliquid est in aliquo sicut in loco, 4 phys. 4 a; in rebus ordinatis tripliciter

aliquid esse oontingit, scilicet per proprietatem, per excessum et per partioi-

pationem. Per proprietatem (nach Weise der Eigentlich keit oder in eigent-

licher Weise) autem dicitur esse aliquid in re aliqua, quod adaequatur et

proportionatur naturae ipsius, per excessum (nach Weise des Überschiefsens)

autem, qnando illud, quod attribuitur alicui, est minuB, quam res, cui attribuitur,

sed tarnen convenit Uli rei per quendam excessum, sicut diotum est de omnibus
nominibus, quae attribuuntur Deo, per participationem autem, quando illud, quod

attribuitur alicui, non plenarie invenitur in eo, sed defioienter, sicut sancti

homines participative dicuntnr dii, th. I. 108. 5 c; esse in aliquo diversimode

convenit spiritualibus et corporalibus, quia corpus est in aliquo ut contentum,

sicut vinum est in vase, sed spiritualis substantia est in aliquo ut continens

et conservans, 1 sent. 37. 2. 1 c). 46. e. in cognoscente, s. e. in anima.

47. e. incompletnm, s. e. completum. 48. e. incorrupt i bile, s. e. oorrup-

tibile. 49. e. indistinctum, s. e. distinctum. 50. e. in eo quod quid est

(1 anal. 35 c), das aristotelische vxclqxuv Iv tq5 xl ioti (Anal. post. I. 22,

84. a. 13) = in der Wesenheit eines Dinges (enthalten) sein. 51. e. in-

finitum, s. e. finitum. 52. e. in minus, s. minor sub a. 53. e. in numero,
s. numerus. 54. e. in parte und e. totaliter s. secundum totum suum posse

(cg. I, 28; 2 anal. 1 e u. f) = teilweise oder einem Teile nach (ro kxl fitQOvg,

Aristoteles: Anal. post. IL 1, 89. b. 39) und gänzlich (to äxXcög, Aristoteles:

Ibid.) oder nach seiner ganzen Machtvollkommenheit (verwirklicht) sein. 55 e.

in plus, s. plus. 56. e. in potentia, s. e. actu. 57. e. in se, s. e. in alio.

58. e. in seipso, s. dass. 59. e. in seipso non primo s. secundum alterum

8. secundum partem s. per partem und e. in seipso primo (4 pbys. 4 c—e)= nicht an erster Stelle oder zufolge eines andern oder gemäß* einem Teile

und an erster Stelle in sich selbst sein. 60. e. in seipso per partem, s.

e. in seipso non primo. 61. e. in seipso primo, s. dass. 62. e. in seipso
primo et per accidens s. secundum accidens und e. in seipso primo et

per se (ib. e—g u. i).= an erster Stelle und gemäls einem Nebenbeiseienden

und an erster Stelle und gemäfs seiner selbst in sich selbst sein. 63. e.

in seipso primo et per se, 8. in seipso et per accidens. 64. e. in seipso
secundum alterum, b. e. in seipso non primo. 65. e. in seipso secundum
partem, s. dass. 66. e. in eubieoto (4 phys. 4 a; 7 met 13 c) — in

einem Subjekte oder in etwas als in seinem Subjekte sein; vgl. Aristoteles:

Categ. c. 2, 1. a. 20 sqq. 67. e. intellectuale s. intellegibile und e. sen-

sibile (th. I. 13. 7 c; 15. 1 c; 18. 4 ad 2; 56. 2 c u. ad 3; cg. I. 47; II.

46, 91 u. 98; III. 51) = das übersinnliche und das sinnliche Sein. 68. e.

intellegibile, s. e. intellectuale. 69. e. intentionale und e. naturae s.

naturale s. reale s. hm (th. I. 56. 2 ad 3; 57. 1 ad 2; 58. 6 c; 67. 3 c;
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78. 3 o; cg. I. 22; 1 sent 8. 5. 2 ad 4; 33. 1. 1 ad 1; 4 sent 44. 2. 1.

3 ad 2; pot. 4. 2 ad 8; verit. 27. 7 c; 2 Cant. 8; 3 meteor. 6 f; sensu 19 h)

= das abbildliche oder abgespiegelte und das natürliche (vgl. e. gloriae) oder

aachliche Sein, wie es einem in Wirklichkeit existierenden Dinge zukommt.
70. e. limitatum, s. e. finitum. 71. e. locale (th. 1. 9. 2 c) » das ört-

liche oder räumliche Sein. 72. e. materiale, s. e. immateriale. 73. e.

naturae, s. e. gloriae und e. intentionale. 74. e. naturale, s. dass. 75. e.

non dependens, s. e. dependens. 76. e. non limitatum, a. e. finitum.

77. e. non receptum, s. e. in alio. 78. e. non subsistens, s. dass. 79. e.

partioipatum s. per participationem und e. per essentiam (ib. 75. 5 ad 4;

90. 2 ad 1; I. II. 3. 7 c; 5. 6 ad 2; 17. 6 ob. 2; cg. I. 102; III. 66;

verit 21. 5 o) = das mitgeteilte oder teilgenommene und das wesonhafte

Sein. 80. e. partioipative, s. e. essentialiter. 81. e. particulat um, s. e.

commune. 82. e. per accidens und e. per se (th. I. 3. 6 o; cg. II. 21;

pot 3. 6 ob. 5) = gemäfs einem Nebenbeiseienden (quod est per accidens,

est in paucioribus, pot 3. 6 ob. 5) und gemäfs seiner selbst oder seiner eigenen

Natur und Wesenheit sein. 83. e. per aliud, s. e. ab alio. 84. e. per
essentiam, s. e. participatum. 85. e. perfectum, s. e. completum. 86. e.

permanens, a. e. firmum. 87. e. per participationem, s. e. participatum.

88. e. perpetuum (cg. IL 32; vgl. ib. 33; 8 phys 21 c) = das immer-

währende Sein. 89. e. per se, s. e. ab alio und e. per accidens. 90. e. per
se subsistens, s. e. in alio. 91. e. personale (th. III. 17. 2 o) = das

persönliche oder Person-Sein. 92. e. primitiv um s. primordiale und e. ultimum

s. terminatum (ib. I. 58. 6 c; 1 sent. 8. 5. 2 ad 6; pot. 4. 2 ad 8) «= das

uranfängliche oder ursprüngliche und das letzte oder beendete oder vollendete

Sein. 93. e. primordiale, s. e. primitivum. 94. e. primum und e. secundum
(cg. I. 84; ente 5 i u. 7 a) » das erste oder göttliche und das zweite oder

geschöpfliehe Sein. 95. e. prinoipale und e. secundarium (unio. 4 c) =»

das hauptsächliche und das untergeordnete 8ein oder das Sein in erster und

das in zweiter Linie. 96. e. proprium, s. e. commune. 97. e. purum s.

tantum (verit 21. 5 c; ente 5 i a. 6 c n. d) < das reine Sein oder nur

Sein (vgl. e. absolute). 98. e. reale, s. e. intentiooale. 99. e. receptum,
8. e. in alio. 100. e. rei, s. e. intentionale. 101. e. secundum, s. e. primum.

102. e. secundum quid, s. e. absolute. 103. e. secundum totum suum
posse, s. e. in parte. 104. e. sensibile, s. e. intellectuale. 105. e. sepa-
ratum subsistens, s. e. in alio. 106. e. similitodinarium (th. I. II. 5.

6 ad 2) « das ähnliche Sein. 107. e. simplioiter, s. e. absolute. 108. e.

simplieiter acoeptum, s. dass. 109. e. speeificum (nom. 2. 5; 3 sent

1. 2. 1 c; spir. 4 c u. ad 4; verit. 2. 2 c; 7 phys. 5 c) — das einer Art

eigentümliche Sein. 110. e. spirituale, s. e. corporate. 111. e. stans, s.

e. firmum. 112. e. subsistens, s. e. in alio. 113. e. substaotiae, s. e.

accidentale. 114. e. substantiale, 6. dass. 115. e. superadditum (3 sent.

6. 2. 3 c) — das hinzugefügte Sein. 116. e. tale, 8. e. absolute. 117. e.

tantum, s. dass. u. e. purum. 118. e. terminatum, s. e. primitivum.

119. e. total iter, s. e. in parte. 120. e transions, s. e. firmum. 121. e.

ultimum, s. e. primitivum. 122. e. universale, s. e. commune. 123. e.

vitale, s. e. animatum. — Agere eequitur ad esse in actu, s. agere

sub a. Eins est agere, cuius est esse, s. dass. Eo modo aliquid
operatur, quo est (th. I. 75. 2 c), oder: modus operandi umuscuiu*que rei

sequitur modum essendi ipsius (ib. 89. 1 c), oder: similiter unuraquodque habet

36*
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esse et operationem (ib. 75. 3 c), oder: uoamquodque operatur, secundum
quod eet (cg. II. 79) =» die Weise des Wirken» und die des Seins eines

jeden Dinges entsprechen sich. Esse consequitur s. sequitur formara
(th. I. 9. 2 c; 14. 4 c), oder: esse per se consequitur ad formam (ib. 90. 2 ad 1),

oder: Esse consequitur naturam (ib. III. 17. 2 ad 1) — das Bein eines

Dinges als solches richtet sich nach der substanziellen Form oder nach der

Natur und Wesenheit des Dinges. Esse cuiuslibet rei consistit in in-

divisione (ib. I. 11 1 c; vgl. cg. I. 54) = das Sein eines jeden Dinges

ist unteilbar. Esse est prius natura, quam agere, s. agere sub a. Esse
et esse verum convertun tur, s. convertere sub b. Esse non convenit
formae tantom, nec materiae tantum, sed composito (cg. II. 43) =
bei den körperlichen Dingen kommt das Sein weder der Form, noch der

Materie für sich allein, sondern vielmehr dem aus beiden Zusammengesetzten zu.

Esse per se consequitur ad formara, s. oben: Esse consequitur etc.

Esse substantiale cuiuslibet rei in indivisibili consistit (th. I.

76. 4 ad 4) » das Wesen eines jeden Dinges besteht in etwas Unteil-

barem, so dafs ihm weder etwas zugesetzt noch weggenommen werden kann,

lllud eet unaquaeque res, quod operatur operationes illius rei

(ib. 75. 4 o) = dasjenige ist dieso oder jene Sache, was die Thätigkeiten

der betreffenden Sache verrichtet, unde illud eet homo, quod operatur opera-

tiones hominis, ib. lllud, quod est ultimum in resolutione, est pri-

mum in esse (1 sent. 8. 1. 3 i) - was bei der Auflösung oder dem Ver-

gehen das letzte ist, das ist im Sein oder beim Werden das erste. In üb, quae
possunt esse et non esse, prius est non esse, quam esse (1 perih. pr.)

= bei denjenigen Dingen, welche sein oder nicht sein können, ist das Nicht-

sein früher, als das Sein. Ipsum esse nihil aliud adinnotum habere
potest (th. I. 3. 6 c) - dem Sein als solchem kann nichts hinzugefugt

werden; vgl. ente 6 c. Modus operandi uniuscuiusque rei sequitur
modum essendi ipsius, s. oben: Eo modo aliquid, etc. Nihil est for-

malius aut simplioius, quam esse (cg. I. 23; vgl. tb. I. 7. 1 c u. 8. 1 c)

= nichts ist mehr nach Weise der Form sich verhaltend und einfacher, als

das Sein. Nulla res habet potestatem supra suum esse (pot. 6. 7 ad 4)— kein Ding hat Macht über sein eigenes Sein, so dafs es sich dasselbe

nehmen, oder auch nur etwas daran ändern könnte. Omne, quod est in

altero, est in eo per modum eius, in quo est (tb. I. 55. 1 ob. 3;

cg. I. 49) = was in einem andern ist, ist in ihm nach dessen Weise. Omne,
quod est per accidens, reducitur ad id, quod est per se (cg. 111.11)
= jedes Nebenseiende ist auf etwas zurückzuführen, was als solches und
gemäfs seiner selbst ein Seiendes ist. Omne, quod est per aliud, redu-
citur ad id, quod est per se (ente 5 i) — was immer durch ein andres

ist, ist auf dasjenige zurückzuführen (sicut ad causam primam, ib.), was durch

Bich selbst ist Omne, quod inoipit esse vel desinit, per motum vel

mutationem hoc patitur (cg. I. 15) alles, was zu sein anfangt oder

aufhört, thut dies infolge einer Bewegung oder Veränderung. Quod est per
accidens, est posterius eo, quod est per se (ib. III. 15) und umgekehrt:

Quod est per se, prius est eo, quod est per accidens (th. I. 3. 6 c)

= das ^s'ebenbeiseiende ist später, als dasjenige, was gemäfs seiner selbst

und als solches ist odor existiert, und umgekehrt. Similiter unumquodque
habet esse ot operationem, s. oben: Eo modo aliquid etc. Unum-
quodque operatur, secundum quod est, s. dass.
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essentia — a) Wesenheit, Wesen, d. i. dasjenige, woduroh etwas,

sei es eine Substanz, sei es ein Aocideoz, das ist, was es ist, synonym mit

forma (s. d. A. sab b), natura (s. d. A. sub e), quidditas (s. d. A.), quod ^uid
esj, quod quid erat esse (s. quis sub a), species (s. d. A. sub f) undT sub-

stantia (s. d. A. sub h): essentia significat quidditatem, ut est forma totius,

1 sent. 23. 1.1c; nomen igitur essentiae non sumitur ab ente secnndo modo
dicto, aliqua enim diountur hoc modo entia, quae essentiam non habent, ut

patet in privationibus, sed sumitur essentia ab esse primo modo dicto, ente

1 a; vgl. ib. c; essentia vel natura comprehendit in se illa tantum, quae cadunt

in definitiono speciei (Art), sicut humanitas comprehendit in se ea, quae cadunt

in definitiono hominis, th. I. 3. 3 c; essentia proprio est id, quod signifioatur

per deficitionem, defioitio autem complectitur principia speciei, non autem

principia individualia, unde in rebus compositis ex materia et forma essentia

significat non solum formam, nec solum materiam, sed compositum ex materia

et forma commnni, prout sunt principia speciei, ib. 29. 2 ad 3; vgl. ente

2 c—g u. 5 d u. e u. 7 a; comp. 1. 10; oportet, quod essentia significet aliquod

commune omoibus naturis, per qnas diversa entia in divorsis generibus et

speciebus collocantur, sicut humanitas est essentia hominis, et sie de aliis, ente

1 b; essentia proprio et vere est in substantiis, sed in accidentibus est quodanl-

modo et secundum quid, ib. 2 a; vgl. 1 sent 25. 1. 1 ad 3 u. 7. Über das

Verhältnis von essentia zu esse, dies Wort im ontologischen Sinne verstanden

(vgl. exsistentia), heifst es : impossibile est ergo, quod in Deo sit aliud esse et

aliud eins essentia, th. L 3. 4 c; vgl. ib. IIL 3. 3 ad 1 ; Dons est sua essentia,

quidditas seu natura, og. I. 21; in Deo non est aliud essentia vel quidditas,

quam suum esse, ib. 22; divina autem essentia est idem, quod suum esse,

1 sent. 2. 1. 4 ad 1 ; necesse est, quod Dei essentia non sit aliud, quam esse

ipsius, comp. 1. 11: aliquid enim est, sicut Deus, cuius essentia est ipsum

suum esse, ente 6 a; vgl. hebd. 1; 1 sent. 2. 1. 1 a, pot 7.4 c; quodl. 2. 2.

3 c; 3. 8. 20 c; 2 anal. 6 b; — in omni autem creato essentia differt a suo esse

et coroparatur ad ipsum, sicut potentia ad actum, th. I. 54. 3 c; vgl. ib. 50. 2

ad 3; 75. 5 ad 4; cg. I. 21; II. 52, 53 u. 54; est contra rationem facti, quod

essentia rei sit ipsum esse eius, th. I. 7. 2 ad 1; in creatura differt essentia

rei et esse suum, 1 sent. 2. 1. 4 ad 1; in quocumque enim aliud est essentia

et aliud esse eius, oportet, quod aliud sit, quod sit, et aliud, quo aliquid sit,

comp. 1. 11; secundo modo invenitur essentia in substantiis creatis intellectualibus,

in quibus est aliud esse, quam essentia ipsarum, ente 6 e; vgl. ib. g. Über
das Verhältnis von essentia zu natura s. natura. — Zu beatitudo per

essentiam s. beatitudo sub a; zu beatos per e. s. beatus sub a; zu

bonitas de e. rei, bonitas extra e. rei et bonitas per e. s. bonitas

sub a; zu bonum per e. s. bonos sub b; zu communitas e. s. communitas

sub a; zu dicere per e. s. dicere sub c; zu differre per e. s. differre sub b;

zu diversitas e. s. diversitas; zu divisio e. s. per e. s. secundum e. b.

divisio; zu ens per e. s. ens; zu esse per e. s. esse, zu finis quantum
ad e. s. finis sub a; zu humanus per e. s. humanus; zu infinitum e. s.

secundum e. s. infioitus; zu tnalum per e. s. malus sub b; zu ordo e. s.

ordo sub a; zu pars e. s. pars sub a; zu praedicare per e. s. praedioare

sub b; zu praedicatio per e. s. praedicatio sub b; zu prineipium e.

s. prineipium; zu ratio per e. s. ratio sub c; zu rationale per e. s. ratio-

nalis sub b; zu redire ad e. suam s. redire; zu relatus per e. suam s.

relatus; zu spirituale per
#
e. s. spiritualis sub c; zu tale per e. s. talis;
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zu termiDUB quantum ade. ». termiuus sab a; zu totalitase. s. totalitas;

zu unio secundum e. s. uoio; zu unitas e. s. unitas; zu veritaa per e.

s. veritaa aub a; zu visio per e. s. visio sub a; zu voluutaa per e. a.

voluntas aub b. — Arten der essen tia in diesem Sinne sind: 1. essentia
communis und & propria (th. I. 31. 2 ad 4; 1 perib. 10 a) = dio allge-

meine oder gemeinsame (vgl. ente 1 b) und die eigentümliche oder besondere

Wesenheit 2. e. completa und e. quaedam s. secundum quid (cg. II. 89; ente

7 a)«" die vollständige oder vollkommene und eine gewisse Art von Wesenheit

oder die beziehungsweise Wesenheit. 3. e. divina (th. I. 2 pr; trin. 2. 2. 3 c)

=» die göttliche Wesenheit. 4. e. finita und e. infinita (th. I. 7. 2 ob. 2;

52. 2 c; 1 sent. 43. 1. 2 c) = die begrenzte oder endliche und die un-

begrenzte oder unendliche Wesenheit. 5. e. infinita, a. e. finita. 6. e.

propria, a. e. communis. 7. e. quaedam, s. e. completa. 8. e. secundum
quid, a. dass. 9. e. separata (trin. 2. 2. 3 c) »= die (von der Materie) los

getrennte Wesenheit. 10. e. aimplex (th. I. 90. 2 ad 1) =» dio einfache

d. i. nicht aus Form und Materie zusammengesetzte Wesenheit. 11. e. visi-

bilis (verit 8. 3 ad 17) — die aiohtbare Wesenheit
b) Wesen, d. i. dasjenige, was eine Wesenheit (a. aub a) hat: essentia

fei vel est res ipsa, vel se habet ad ipsam aliquo modo ut causa, cg. I. 21;
essentia dioitur, cuius actus (Wirklichkeit) est esse, 1 sent 23. 1. 1 o; ai

autem sumatur nnumquodque ut quod est, sie unum et idem dicetur essentia,

inquantum habet esse, ib. — Als eine besondere Art der essentia gehört hierher

die essentia quinta «— die fünfte Wesenheit oder der fünfte (einfache)

Körper (vgl. corpus quintum) oder das fünfte Element (s. elementum sub a),

d. i. dasjenige Element aus welchem die Himmelskörper bestehen und durch

welches die elementaren Bestandteile der irdischen Körper zusammengehalten
und geeinigt werden: alia autem est opinio, quod corpora caelestia non sunt

de natura quattuor elementorum, sed quinta essentia, quodl. 6. 11. 19 ad 1;
hoc autem prineipium dicit ipsam quintam essen tiam, ex quo omnia huiusmodi

(sc. spbaerae et stellae) formantur, 1 meteor. 2 a: vgl. 2 sent 14. 1. 2 c;

4 phys. 10 b; 11 met 10 i; corpus quintae essentiae non venit in compositionem

humani corporis, nisi secundum virtutem tantum, 2 sent 30. 2. I c-, vgl. 4
sent 44. 2. 1. 1 c u. 2. 1 c; quinta essentia non venit materialiter in com-

positionem corporis mixti, cum sit inalterabilis, sed virtualiter tantum, th. I.

76. 7 c; ex natura quintae essentiae, quae est lux, ut dicunt, quam ponunt
esse de compositione humani corporis et per eam elementa contraria conciliari

in unum, ib. III. 57. 3 c; vgl. ib. I. 76. 7 ob. 3.

essentialia, e, «=» a) wesentlich d. i. die Wesenheit betreffend, zu ihr

gehörig, aus ihr herstammend, synonym mit substaotialis (s. d. A. sub b), der

Gegensatz zu accidental is (a. d. A.): si enim naturae aliquid essentiale sub-

trahitur, cg. II. 15; proprietates naturales vel essentiales id est essentiam

animae naturaliter oonsequentes, spir. 11c; quidquid convenit alicui inquantum

huiusmodi, est ei essentiale, verit 21. 5 ob. 3. — Zu bonum secundum
esse essentiale s. bonus sub b; zu actio e. b. actio sub a; zu actus e.

b. actus sub a; zu adiectivum e. s. adiectivus; zu attributum e. s. attri-

butum; zu oondicio e. s. condicio sub c; zu designatio e. b. designatio;

zu differentia e. s. differentia; zu distinetio e. s. distinetio sub b; zu

di visio e. s. divisio; zu esse e. a. esse; zu forma e. s. forma sub b; zu

gloriae. s. gloria sub b; zu immutatio e. s. immutatio sub b; zu intentio

e. 8. intentio sub c; zu lumen e. b. lumen; zu nomen e. b. nomen sub a;
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zu ordo e. s. ordo sab a; zu pars e. a. pars sab a; zu perfeotio e. s.

perfectio sab b u. d; zu poena e. s. poena; za potentia e. s. potentia sab d;

zu praedicatio e. s. praedicatio sub b; zu praedioatam e. s. praedioatum

sub a; zu praemium e. s. praemium; zu principium e. s. priuoipium; za

proprietas e. s. proprietas sab a; zu proprium e. s. proprius sub a; zu

qnalitas e. s. qnalitas; za termiause. s. termious sub a u. e; zu totum e.

s. totus sub a; zu uoitas e. s. uoitas.

b) wesenhaft, d. i. die Wesenheit ausmachend, der Gegensatz zu
participatus (s. participare sub b) und per participationem (s. d. A.). — Zu
bonitas essentialia s. bonitas sub a; zu bonum e. s. bonus sub b; zu

cognitioe. s. cognitio sab b; za dilectioe. s. dileotio sab a; zu rationale
e. s. rationalia sub a; zu sapientia e. b. sapientia sub a; zu verbum e.

s. verbum sub a.

essentialiter => nach Weise oder im Sinne der Wesenheit,
wesentlich, wesenhaft, synonym mit substaotialiter (a. d. A. Bub b), der

Gegensatz zu acoidentaliter und participative (s. d. A.): qnae de aliis dicuntur

accidentaliter, sibi conveniunt easentialiter, th. I. 6. 3 c; potest attribui alicui

rei dnplioiter, ano modo easentialiter, ib. I. II. 62. 1 ad 1; lex easentialiter

invenitur in regulante, ib. 91. 6 c; ad vitam contemplativam potest aliquid

pertinere dupliciter, uno modo essentialiter, ib. II. IL 180. 2 o; vgl. ib. 186.

2 c; cg. II. 81. — Zu ad beatitudinem pertinere essentialiter s.

beatitudo sab a; za appropriare e. s. appropriare sab b; zu bonum e. s.

bonus sub b; zu dicere e. s. dicere sub c; zu ens e. e. ens; zu esse e. s.

esse; zu exsistere e. s. exsistere; zu infinitum e. s. infinitus; zu prae-
dioare e. s. praedicare sub b; zu rationalis e. s. rationalia sub a; zu
Bumere e. s. sumere sub c; zu unire e. s. unire; zu veritas e. dicta s.

veritas sub a; zu verum e. s. verus sub a; zu voluntas e. dicta s. vo-

luntas sub b.

ethicus, a, um = a) gewöhnlich, häufig eintretend, andauernd:
et secundum quod (mos) importat diuturnitatem quandam, dicitur febris ethica,

3 sent. 23. 1. 4. 2 c
b) sittlich, synonym mit moralis (s. d. A.): secundum antem quod

importat morem secundo modo acceptum, dicitur scientia ethica, quam nos

moralem dicimus, 3 sent. 23. 1. 4. 2 c. — Zu scientia ethica b. scientia

aub a. — Ethica sc. scientia s. philosophia (1 anal. 44 i) »die Sittenlehre.

o) (Ethica) die Nikomach ische Ethik des Aristoteles: in hoc libro,

qui dicitur Ethicorum id est Moralium, 1 eth. 1 a.

etymologia = Wortableitung: Aliud est etymologia nominis et aliud

est 8ignificatio nominis. Etymologia attenditur (ist gemeint) secundum id, a

quo imponitur nomen ad significandum, nominis vero signiflcatio attenditur

secundum id, ad quod significandum nomen imponitur; quae quandoque diversa

sunt, nomen enim lapidis imponitur a laesione pedis, non tarnen hoc signifioat,

alioqoin ferrum, cum pedem laedat, lapis esset, th. II. II. 92. 1 ad 2; vgl.

ib. 1. 6 ad 3.

enbulia — Fähigkeit oder Tugend des guten Überlegens, die ev-

ßovkla des Aristoteles: eubulia enim est habitus, quo bene consiliamor, th. I. II.

57. 6 ob. 1 ; eubulia autem importat (bedeutet) bonitatem consilii, dicitur enim ab

tv, quod est bonum, et ßovXrj, quod est consilium, quasi bona consiliatio vel

potios bene conailiativa (s. d. A.), unde manifestum est, quod eubulia est virtus

humaoa, ib. II. II. 51. 1 c; eubuliam, per quam homo est bene coneiliativus,
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ib. 2 c; ad prudentiam pertinet bene consiliari imperative (s. d. A.), ad

eubuliam autem elioitive (e. d. A.), ib. ad 1 ;
Tgl. ib. 48. 1 c ; enbulia est

rectitudo consilii ad finem bonum simpliciter per vias coogruaa et tempore

convenienti, 6 eth. 8 p: vgl. ib. a — o. Über den Unterschied zwischen eubulia

und synesis s. synesis.

«QCharigtia — a) Tugend der Danksagung oder der Dankbarkeit:
eucharistia autem est idem, quod bona gratia, quam Tulliua ponit, th. II. II.

80. 1 ad 4; vgl. ib. ob. 1 u. 4.

b) Altaraakrament: eucbaristia est praeoipuum eacramentum, th. II.

II. 83. 9 c; vgl. ib. 89. 2 c; secundum hoc etiam dicitur eucbaristia id est

bona gratia, quia gratia Dei vita aeterna, ut dicitur Rom. 6. 23, vel qoia

realiter continet Christum, qui est plena gratia. ib. III. 73. 4 c; vgl ib. 65.

1 c; qu. 73-84.
enfortunatus, a, um = vom Zufall sehr beglückt, grofses Glücks-

kind (s. fortuna sub a), das Gegenteil von infortunatus (s. d. A. sub b): si

atiquis sit propinquus magno malo et liberetur ab illo, dicitur enfortunatus,

2 phys. 9 f; vgl. ib. g u. 10 c; 11 met. 8 k.

•nfortuninm = sehr glücklicher Zufall, grofses Glück (s. fortuna

sub a), das Gegenteil von infortunium (s. d. A.): eufortunium dicitur, quando

sequitur aliquod magnum bonum, 2 phys. 9 f; dicimua case eufortunium, cum
aliquis homo invenit thesaurum, ib. 10 c; si sit magnum bonum, quod fortuito

evenit, dicitnr eufortunium, 11 met. 8 k.

eugnomosyne= Fähigkeit oder Tugend des guten oder richtigen
Urteile ns über aufsergewöhnliche Dinge, gleichbedeutend mit der

yvcofii] des Aristoteles (s. gnome): quantum vero ad ea, quae quandoqoe
particulariter agenda occurrunt praeter communeB legea, ponitnr eugnomosyne
quasi bona gnome (s. d. A.), quae est in talibus directiva, et ideo dioit de ea,

quod est voluntaria iustificatio (freiwillige Gerechtmachung oder aufaergeseU-

liches Rechtthun; vgl. iustificatio sub a), quia scilicet ex proprio arbitrio id,

quod iustum est, homo secundum eam servat, non seoundum legem scriptam,

th. II. II. 80. 1 ad 4, Vgl. epiikia.

eusebia =» Tugend der Gottesfurcht, synonym mit latria (s. d. A.

sub b), religio (s. d. A. sub a) und theosebia: eusebia vero dicitur quasi

bonus cultus, unde est idem, quod religio (s. d. A. sub a), th. II. II. 80. 1 ad 4;
quia tarnen specialis bonor debetur Deo tanquam primo omnium principio, etiam

specialis ratio cultus ei debetur, quae Graeco nomine vocatur eusebia vel theo-

sebia, ib. 81. 1 ad 4; vgl. 3 sent 9. 1. 1. 1 c.

eustochia « Fähigkeit oder Tugend des guten Treffens oder
Erratens in praktischen Dingen (vgl. ars coniecturalis unter ars sub b), die

tvcxoxla des Aristoteles: eustochia est bene coniecturativa de quibuscuroque,

th. II. II. 49. 4 c; eustochia, coius laus est in veloci consideratione eins, quod
oportet, ib. ad 2; vel etiam eustochia id est bona coniecturatio, 6 eth. 8 a.

ensynesia, gleichbedeutend mit synesis (s. d. A.): pro eodem accipitur

synesis et ensynesia id est bonus sensus (s. d. A. sub d), 6 eth 9 d.

entrapelia =» Fähigkeit oder Tugend des gu ten oder angenehmen
Neokeos oder des Spafsmachens, die tvtQamXla des Aristoteles: entra-

pelia (est virtus) circa delectationes ludi, th. I. II. 60. 5 ob. 4; vgl. ib. a

u. c; eutrapeliae, ad quam pertinet bene conviciari, ib. II. II. 72. 2 ob. 1;

ad cutrapeliatn pertinet dicere aliquod leve convicium non ad dehonorationem

vel ad contristationem eius, in quem dicitur, sed magis causa delectationis et
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iooi, ib. 2 ad 1; Philosophus ponit virtutem eutrapeliae circa ludos, quam dos

possuraus dicere iucunditatem, ib. 168. 2 a; circa ludoe potest esse aliqaa

virtus, quam Philosophus eutrapeliam nominat, ib. c; eutrapelia vero, quae est

circa delectationes, quae sunt in ludis, virt. 1. 12 ad 26; vgl. 4 sent. 16. 4.

2. 1 c; 2 eth. 9 g; 4 eth. 16 a—m; 8 eth. 6 L

entrapelus, a, um = gut oder angenehm neckend, muntere oder
erheiternde Späfse machend, der Ausdruck tvxQajteXog des Aristoteles:

dicitur aliquis eutrapelus a bona conversione, quia scilicet bene convertit aliqua

dicta vel faota in solatium, th. IL II. 168. 2 c; illi, qui moderate se habect in

ludis, vocantur eutrapeli, quasi bene vertentes, quia scilicet ea, quae dicuntur

ac fiunt convenienter, in risum convertunt, 4 eth. 16 d; vgl. ib. e—g; eutra-

pelus id est virtuose se habens circa ludos, 8 eth. 3 b; vgl. ib. 6 1.

evangelicus, a, um —• evangelisch, d. i. im Evangelium enthalten,

sich auf dasselbe beziehend. — Zu consilium evangelicum s. consilium

sub b; zu lex e. s. lex sub a; zu paupertas e. s. paupertas sub a; zu

»acerdos e. s. sacerdos; zu sacramentum e. s. sacramentum sub b.

evidentia = a) Augenscheinlichkeit, Offenkundigkeit, offen-

bare Richtigkeit: propter evidentiam signorum, th. II. II. 1. 4 ad 2; vgl.

ib. 5. 2 ad 1.

b) Einsicht in die Richtigkeit, klare Erkenntnis: ad huius

evidentiam considerandum est, th. I. 14. 6 c; vgl. ib. 17. 4 c; ad evidentiam

autem praemissae dubitationis considerandum est, cg. III 109.

ex «»aus, heraus aus, von her, von Seiten, von wegen, durch, zu-

folge, gemäfs: haec enim praepositio ex importat (bedeutet) babitudinem (s. d. A.

sub a) quandoque quidem causae materialis, . . . aliquando vero babitudinem

causae efficientis, th. I. 39. 8 c; vgl. ib. 45. 1 ob. 3; haec propositio ex potest

designare habitudinem causae finalis, efficientis et formalis, virt 2. 7 ad 17;

vgl. 1 sent. 5. 2. 1 c u. 25 exp.; donum non dicitur ex eo, quod actu datur,

th. I. 38. 1 ad 4; actio habet speciem ex obiecto, ib. I. II. 18. 2 c; quod sc habet

ex additione ad alterum, ib. 107. 4 ob. 3; certitudo potest considerari dupli-

citer, uno modo ex causa certitudinis, alio modo ex parte subiecti, ib. II. II.

4. 8 c; abetinentia ex suo nomine importat subtractionem oihorum, ib. 146. 1 c;

prima sumenda est ex condicione humanae naturae, ib. III. 61. 1 c. — Zu
impossibile ex se s. impossibilis; zu materia ex qua s. materia sub a;

zu prineipium ex quo s. prineipium; zu tenere se ex parte s. teuere

sub a; zu terroinus ex quo s. terminus sub a. — Aliquid esse vel fieri

ex aliquo ist in verschiedener Weise möglich, nämlich: 1. proprie et primo

d. i. in eigentlicher Weise und an erster Stelle, 2. proprie sed non primo

d. i. auf eigentliche Weise, aber cioht an erster Stelle, und 3. non proprie

d. i. in uneigentlicher Weise; vgl. 5 met. 21 a. Proprie et primo ist oder

wird etwas aus einem andern wieder auf vierfache Weise: Quorum primus

(modus) est, secundum quem aliquid dicitur esse ex aliquo ut ex materia.

Quod quidem contingit dupliciter. Uno modo, secundum quod aeeipitur materia

primi generis (s. d. A. sub a), scilicet communis, sicut aqua est materia

omnium liquabilium, quae omnia dicuntur esse ex aqua. Alio modo secundum
speciem ultimam, scilicet specialissimam (s. species sub f), sicut haec species,

quae est statua, dicitur fieri ex aere. Seoundo modo dicitur aliquid fieri ut

ex primo prineipio movente, sicut pugna ex convicio, quod est prineipium

movens animum conviciati ad pugnaodum. Et sie etiam dicitur, quod domus
est ex aedificante et sanitas ex medicina. Tertio modo dicitur fieri ex aliqno,

Schate, Thon»«- Lexikon. *. Aufl. 37
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sicut simplex ex composito ex materia et forma. Et hoo eet in via resolutionis,

sicut dicimus, quod partes fiunt ex toto et versus ex Iliade i. e. ex toto tractatu

Uomeri de Troia; resolvitur enim Ilias in versus, sicut totum in partes. Et

similiter dicitur, quod lapides fiunt ex domo. Ratio autem buius est, qnia

forma est fiois in generatione. Perfectum enim dicitur, quod habet finem, ut

supra habitum est. Unde patet, quod perfectum est, quod habet formam.

Quando igitur ex toto perfecto fit resolutio partium, est motus quasi a forma

ad materiaro, sicut e converso, quando partes componuntur, est motus a materia

in formam. Et ideo haec praepoaitio ftr, quae principium designat, utrobique

competit, et in via compositionis, quia determioat principium materiale, et in

via resolutionis, quia significat principium formale. Quarto modo dicitur ali-

quid fieri ex aliquo sicut species ex parte speciei. Pars autem speciei potest

accipi dupliciter, aut secundum rationem, aut secundum rem. Secundum rationem,

sicut bipes est pars hominis, quia est pars definitionis eius, quamvis secundum
rem noo sit pars, quia aliter non praedicaretur de toto; toti enim homini com-

petit habere duos pedes. Secundum rem vero, sicut syllaba est ex eleraeoto

id est ex littera sicut ex parte speciei. Uic autem quartus modus differt a

primo. Nam dicebatur aliquid esse ex parte materiae, sicut statua ex aere;

nam substantia, ex qua est statua, est composita ex sensibili materia tanquam
ex parte substantiae. Bed haec apecies componitur ex parte speciei; sunt

enim partium quaedam partes speciei et quaedam partes materiae. Partes

quidero speciei dicuntur, a quibus dependet perfectio speciei et sine qnibus

esse non potest species; unde et tales partes in definitione tottue ponnntur,

sicut anima et corpus in definitione animalia et angulus in definitione triangoli

et littera in definitione syllabae. Partes vero materiae dicuntur, ex quibus

species non dependet, sed quodamroodo accidunt speciei, sicut aocidit statuae,

quod fiat ex aere vel ex quacumque materia. Accidit etiam circulo, quod
dividatur in duos semicirculos, et angnlo recto, quod angulus acutus sit eius

pars. Unde huiusmodi partes non ponuntur in definitione totius speciei, sed

potius e converso, sicut in septimo buius erit manifestum. Sic ergo patet, quod

quaedam dicuntur ex aliquo fieri primo et proprie, ib. Proprie sed non primo

ist oder wird sodaun etwas aus einem andern ebenfalls auf vierfache Weise:

Aiiqua vero dicuntur ex aliquo fieri non primo, sed secundum partem. fit hoc

secundum quemcumque praedictorum modorum; sicut puer dicitur fieri ex patre

sicut principio motivo et matre sicut ex materia, quia quaedam pars patris

movet, scilicet sperma, et quaedam pars matriB est materia, ecilicet menstruum;

et plantae fiunt ex terra, non tarnen quidem ex toto, sed ex aiiqua eius parte, ib.

Kon proprio endlich ist oder wird etwas aus einem andern in zweifacher Weise

:

Alio vero modo dicitur fieri aliquid ex aliquo noo proprie, scilicet ex hoo ipso,

quod importat solum ordinem, et sio aliquid fieri dicitur ex aliquo, post quod
fit, sicut nox fit ex die id est post diem et imber ex serenitate id est post

serenitatem. Hoo autem dicitur dupliciter. Quandoque enim inter ea, quorum
unum dioitur fieri ex altero, atteoditur (kommt in Betracht) secundum motum,

et non solum secundum tempus, quia vel sunt duo extrema eiusdem motus, ut

cum dicitur, quod album fit ex nigro, vel consequuntur aiiqua extrema motus,

sicut nox et dies consequuntur diversa ubi solis, et similiter hiems et aestas.

Unde in quibusdam dicitur hoc fieri post hoc, quia habent transmutationem ad

invioem, ut in praedictis patet Quandoque vero attenditur ordo secundum
tempus tantum, sicut dioitur, quod ex aequinoctio fit navigatio id est post

aequinoctium. Haec enim duo extrema non sunt duo extrema unius motus,
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aed ad diversos motus pertinent. Kt similiter dicitar, ex Dionysiis fiunt Thar-
gelia, quia fiunt poet Dionysia. Haec autem sunt quaedam festa, quae apud
gentiles oelebrabantur, quorum uoura erat prius et aliud posterius, ib.; vgl. 7

met 6 n.

excellentia = a) Hervorragen, Vorrang, Vorzag: Deus est supra

omnia per excellentiam suae naturae, th. I. 8. 1 ad 1; dum non habet illam

excellentiam, quae invenitur in Deo, ib. 12. 4 ad 2; vgl. ib. 13 ob. 1; 91. 3.

ad 1; 94. 2 ad 2; II. II. 132. 4 c; cg. I. 102; II. 22; IV. 89; pot 4. 1

ad 18. — Zu clavis excellentiae s. clavis sub b; zu cognoaoere per
modum e. s. cognoaoere sub b; zu potestas e. s. potestas sub o; zu virtus
e. s. virtus sub a. — Als Arten der excellentia gehören hierher: 1. ex-
cellentia imaginabilis, e. sensibilis und e. intellegibilis (mal. 8. 3 o u. ad 2)
=*» der in der Einbildung vorstellbare, der sinnlich wahrnehmbare und der

denkbare Vorzug. 2. e. intellegibilis, s. e. imaginabilis. 3. e. propria
(tb. I. IL 84. 2 c; II. II. 162. 2 c; mal. 8. 3 c) — der eigene Vorzug. 4. e.

sensibilis, s. e. imaginabilis.

b) Vortrefflichkeit, Herrlichkeit: libellum ab Excellentia vestra

mihi exhibitum, Graec 1 pr.

c) Überschufs, Übermafs, der Gegensatz zu defectus (s. d. A. sub b):

excellentia sensibilium corrumpit sensum, th. I. 75. 3 ad 2; vgl. ib. 88. 1

ob. 3; nisi propter excellentiam obiecti, cg. II. 55; vgl. ib. 62 u. 90; redu-

cuntur ad excellentiam et defectum, 1 phys. 8 a; vgl. ib. 11 1-, 5 phys. 3 b.

exceptiv© — im 8inne des Ausnehmens. — Zu ponere exceptive
s. ponere sub a.

excipere — ausnehmen. — Zu actio exoepta s. actio sub a.

excoinmnnicatio =» Ausschliefsung aus einer Gemeinschaft, ins-

besondere aus der Gemeinschaft der Kirche, Kirchenbann; est excommuoicatio,

per quam a sacris arcetur, th. II. II. 99. 4 o; vgl. 4 sent. 18. 2. 1—5. — Arten

der excommunioatio sind: excommuoicatio maior und e. minor (th. II.

II. 99. 4 ob. 2; 4 sent 18. 2. 1. 1 c u. 4. 1 c) — der gröfsere und der

kleinere Kirchenbann (una est minor, quae separat tantum a participatione

sacramentorum, sed non a communione fidel ium, . . . Alia est maior excom-

munioatio, et haec separat hominem a sacramentis ecclesiae et a communione
fidelium, 4 sent. 18. 2. 4. 1 c).

exelosivus, a, um = ausschliefsend. — Zu dictio exclusiva 8.

dictio sub b.

exigitivH8, a, um — fordernd, erforderlich. — Zu unio exigitiva
s. unio.

exemplar =» a) Abbild, Abschrift: nt patet ex exemplaribus Graecis

et translatione Boethii, cg. II. 61; quae tarnen in exemplaribus Graecis dicuntur

non haberi et Commentator (s. d. A. sub b) etiam dicit, quod in quibusdara

exemplaribus Arabicis non habentu r, 5 phys. 10 i.

b) Vorbild, synonym mit forma (s. d. A sub b), idea (s. d. A.),

imago (s. d. A. sub a) und species (s. d. A. sub e): illae igitur solae ratio n es

intellectuales in Deo exemplaria dici posaunt, ad quarum imitationem vult res

in esse producere, nom. 5. 3; exemplar enim est, secundum quod fit aliud,

ut sie exemplar imitetor, ib.; exemplar, si proprio aeeipiatur, importat causa-

Iitätem respecto exemplatorum, quia exemplar est, ad cuius imitationem fit

aliud, verit 8. 8 ad 1; vgl. quodl. 8. 1. 2 c; ut sit exemplar eius, cuius

dicitur forma, tb. I. 15. 1 c; exemplata oportet conformari exemplari, ib. 18.

87*
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4 ad 2; exemplar est idem, quod idea, ib. 44. 3 a; vgl. ib. o; III. 56. 1 ad 3;

cg. I. 54 u. 69; IL 73; III. 19 u. 54; IV. 11; 2 phys. 5 b; 1 cael. 19 f

u. g; 5 met. 2 a. — Als Arten des exemplar gehören hierher: 1. exemplar
effectivum (virt. 2. 3 ad 8^ = das (etwas) hervorbringende oder bewir-

kende Vorbild. 2. e. exemplatum (4 Bent. 43. 1. 3. 1 ad 2) = das ab-

gebildete oder naoh etwas anderm hergestellte Vorbild; vgl. nom. 5. 3.

3. e. principale (ib. 4. 1 u. 3) = das Haaptvorbild. 4. e. separatum
(1 cael. 19 g) «- das getrennte oder für sich existierende Vorbild. — Ex-
emplar potius est, qnam exemplatum (th. II. II. 26. 4 c) = das Vor-

bild ist vorzüglicher, als sein Abbild. Exemplar prius est exemplato
(Hebr. 8. 1) = das Vorbild ist früher, als sein Abbild.

exemplar© = a) abbilden, nachbilden: exemplata oportet con-

formari exemplari secundum rationem ibrmae, non autem Beonndum modam
essendi, th. I. 18. 4 ad 2; exemplatum enim habet similitudinem exemplaris,

ib. 44. 3 ob. 1; in infinitum excedit exemplar hoc tale (ein derartiges) ex-

emplatum, ib. 93. 1 c; exemplatum non oportet quod excedat exemplar, ib. II.

II. 186. 4 ob. 2; vgl. og. I. 69; III. 99; pot. 3. 16 ad 10; 1 cael. 19 g.

— Zu exemplar exemplatum s. exemplar sub b; zu primum e. s. primus;

zu sapientia e. s. sapientia Bub a; zu similitudo e. s. similitudo sub a;

zu virtus e. s. virtus sub d. — Exemplar potius est, quam ex-
emplatum, s. exemplar sub b. Exemplar prius est exemplato, s. dass.

b) vorbilden: hierarchia ecclesiastica exemplatur a caelesti, th. I. 108.

4 ob. 3; iustitia humana exemplatur a iustitia divina, 4 sent. 45. 2. 4. 1 a;

omnia, quae sunt in rebus creatis, exemplantur a Deo, pot. 7. 4 ob. 5; ex-

emplata non semper repraesentant perfecte exemplar, ib. ad 5 ;
vgl. verit. 1. 4

ad 2 u. 6.

exemplaris, e =— a) vorbildlioh, synonym mit idealis (s. d. A.). —
Zu causa exemplaris s. causa sub a; zu forma e. et forma prima e.

s. forma sub b; zu medium e. s. medium sub b; zu principium e. et

primum e. s. principium; zu similitudo e. s. similitudo sub a; zu species
e. s. specie6 sub f; zu virtus e. s. virtus sub d.

b) beispielsartig. — Zu demonstratio exemplaris s. demonstratio

sub b; zu locutio e. s. locutio sub d; zu ostensio e. s. ostensio sub b.

exemplaritas = Vorbildlichkeit: exemplaritas tarnen eius se extendit,

th. III. 56. 1 ad 3; secundum rationem (Beziehung) exemplaritatis mors Christi,

ib. ad 4; vgl. ib. 2 c u. ad 4; virt 2. 3 ad 3; quodl. 8. 1. 2 o.

exemplariter == a) vorbildlicherweise, im 8inne der vorbild-
lichen Ursache: Deitas dicitur esse omnium effective (s. d. A.) et exempla-

riter, th. I. 3. 8 ad 1; prout est exemplariter in Deo, ib. I. IL 61. 5 c; non

quidem exemplariter aut essentialiter, sed magis effective, ib. II. IL 23. 8 ad 1;

est ab ea exemplariter deduetum, cg. 1. 66; vgl. 1 sent. 3. 1. 3 c
b) beispielsweise: ideo hic quasi exemplariter exposuit, 2 anim. 1 o.

exemplum =» a) Vorbild, das jtaQaÖBtyfia des Aristoteles (Phys. II.

3, 194. b. 26): exemplato, quod proprio dicitur exemplum, Uebr. 8. 1; duo

posuit pertinentia ad quidditatem rei, scilicet speoiem et exemplum, 2 phys.

5 b; propter hoc posuit exemplum vel paradigma, ib.

b) Beispiel: introdueuntur tum in exemplum vitae, th. I. 1. 2 ad 2;

vgl. ib. 14 6 c; I. II. 19. 10 o; cg. II. 73; III. 9; 1 geuer. 8 b.

c) Analogieschlufs, ebenfalls das jtaQaöeiyfia des Aristoteles

(Anal, prior. II. 24, 68. b. 3«): aut per exemplum, non autem per syllogismum
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vel induotionem completam, 1 anal. 1 d; vel per induotiones vel exemplum,
2 gener. 7 e.

«xercitivng, a, um — übend, ausübend. — Zu ars exeroitiva
b. ars «ab b; zu disciplina e. s. disciplina sub c

existimatio =» Schätzung, Abschätzung, Dafürhalten, Ansicht,
Meinung, synonym mit aestimatio (s. d. A.): ex hac oxistimatione derivatum

videtur, th. I. 51. 1 ad 1; scilicet qualiscumque existimatio levis, ib. 94. 4 c;

per experientiam fit homini existimatio, ib. I. II. 40. 5 c; vgl. ib. II. II. 20.

2 c; 56. 1 c; scientia est qnaedam species existimationis, 5 phys. 6 b. —
Zu iudicinm naturalis existimationis s. indicium sub d. — Arten der

existimatio sind: 1. existimatio intellectualis und e. naturalis (tb. 1. 76.

5 ad 4; cg. II. 60; 3 anim. 4 1) = die Schätzung der Vernunft und die

natürliche Schätzung oder die mit Überlegung und die ohne Überlegung statt-

findende Schätzung. 2. e. naturalis, s. e. intellectualis. 3. e. practica
und o. speculativa (3 sent. 37. 1. 1 ad 1) = die aufs Handeln und die aufs

blofse Betrachten oder Erkennen hinzielende Schätzung. 4. e. recta s. vera

(th. II. II. 20. 2 c; verit. 24. 10 c) «— die richtige oder wahre ßohätzung.

5. e. speculativa, s. e. practica. 6. e. vera, s. e. recta.

expeditus, a, um = frei, freigemacht, ungehindert: dicitur autem

illud expeditum, quod est sine impedimento finem consequendi, 1 Gor. 6. 2. —
Zu contemplatio expedita s. contemplatio; zu operatio e. s. operatio

snb b; zu potestas e. s. poteetas eub c.

experientia= a) Erfahren, Kennenlernen, synonym mit experimentum

(b. d. A. sub b): quasi experientiam quandam snmens de re, th. I. II. 15. 1 c;

peccata puniuntur etiam per experientiam alicuius^nocivi, cg. III. 145 t

b) Erfahrung, ebenfalls synonym mit experimentum (s. d. A. sub o):

experientia autem fit ex multis memoriis, th. I. 54. 5 ob. 2; vgl. ib. ad 2;

daemones per experientiam roulta cognoscunt, ib. 58. 3 ob. 3; vgl. ib. ad 3;

experientia a sensu oritur, ib. 64. 1 ob. 5; vgl. 1 anal. 30 b; propter ex-

perientiam virtutis naturae, th. I. 102. 3 c; experientia in operabilibus non

solum causat scientiam, ib. I. II. 40. 5 ad 1 ;
per experientiam, quam habemus

circa singularia, 1 anal. 30 b; vgl. 7 phys. 6 e u. g; 1 gener. 3 h. — Zu
scientia experientiae s. scientia sub b.

experimentalis, e =» die Erfahrung betreffend, erfahrungs-
mäfsig. — Zu certitudo experiraentalis s. certitudo sub b; zu cognitio
e. s. cognitio subb; zu notitiae. s. notitia sub b; zu scientia e. s. scientia

sub b; zu visio e. s. visio sub a.

experimentum = a) Versuch, Probe: experimento compcrturo est,

th. I. 69. 1 ad 2; hoc experimento cognoscimus, ib. 79. 4 c; vgl. ib. 85. 7 a;

tentare est proprie experimentum sumere de aliquo, experimentum autem

sumitur de aliquo, ut sciatur aliquid circa ipsum, ib. 114 2 c; experimento

discere possumus, cg. IV. 53; vgl. 8 phys. 3 d. — Eine Art des experimentum
in diesem Sinne ist das experimentum sensibile (3 sent. 3. 5. 1 c) »
der sinnfällige Versuch.

b) Erfahren, Kennenlernen, synonym mit experientia (s. d. A. sub a):

per experimentum alicuiuB nocivi, cg. III. 145; sicut experimentum amoris

illius ad nos, ib. IV. 54.

c) Erfahrung, ebenfalls synonym mit experientia (s. d. A. sub b): ex

multis enim memoriis (Erinnerungen) fit unum experimentum et ex multis

experimentis fit unum universale, th. I. 58. 3 ob. 3; vgl. 3 sent. 14. 1. 3. 3 c;
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quorum memoriam et experiraentuin per sensum accipit, tb. I. 117. 1 c; si

ergo ratio humana sufficienter experimentum praebet, ib. IL IL 2. 10 ob. 1;

vgl. cg. I. 6; experimentum nihil aliud esse videtur, quam acoipere aliquid ex
multis in memoria retentis, 2 anal. 20 1; experimentum enim est ex oollatione

plnrium singularinm in memoria receptorum, 1 met. 1 d; vgl. ib. e.

explicite (vgl. explicitus) = nach Weise oder im Sinne der Ent-
faltung, der Anseinanderwickelung, das Gegenteil von implicite (s. d. A):

explicite autem in aliquo continetur, quod in eo actu oxsistit, verit. 14. 11 c.

— Zu appetere explicite s. appetere; zu cognoscere e. s. cognoscere

sub b; zu credere e. s. credere sub b; zu ponere e. s. ponere sub b; zu

scire e. s. scire sub b.

explicitus, a, um — entfaltet, auseinandergewickelt, der Gegen-
satz zu implicitus (s. d. A): explicitum (proprio dicitur esse illud), in quo

unumquodque ipsorum in se consideratur, verit. 14. 11 c. — Zu cognitio
explicita s. cognitio sub b; zu compositioe. s. compositio sub a; zu ooo-
templatio e. s. oontemplatio ; zu fides e. b. fides sub c.

expositive =» nach Weise oder im Sinne der Auslegung, der
Erklärung: loquitur expositive, th. I. 31. 3 ad 2.

expositivns, a, um = auslegend, erklärend: haec locutio ,solus Pater

est Deus' habet duas expositivas (sc enuntiationes), th. I. 31. 4 a. — Zu
propositio expositiva s. propositio sub b; zu ratio e. ipsius rei no-
minatae, nominis et significati on is noroinis s. ratio sub h; zu Syllo-

gismus e. s. Syllogismus.

expresse =» ausdrücklicherweise, der Gegensatz zu interpretative

(s. d. A.): cootemnit quidem non expresse, sed interpretative, 4 sent. 9. 1. 3.

4 ad 1; vgl. ib. 38. 1. 3. 2 ad 4. — Zu tentare expresse s. tentare.

expressive = ausgedrückterweise, ausgeprägterweise: videntes

per diligentiam artificum imagines hominum expressive factas, th. IL II. 94. 4 c.

expre3sivu8, a, um = ausdrückend: quia vel est expressivum. Eph.

3. 4. — Zu verbum expressivum s. verbum sub a.

expressus, a, um — ausgedrückt, ausdrücklich, der Gegensatz zu

interpretativns (s. d. A.). — Zu consensus expressus s. consensus sub a;

zu oratio e. s. oratio sub c; zu pactum e. s. pactum; zu repraesentatio
e. s. repraesentatio; zu signum e. s. signum sub a; zu similitudo e. s.

similitudo sub a.

exsecotio °a Ausführung. — Zu ordo exsecutionis s. ordo sub a.

— Quod est primum in intentione, est ultimum in exsecutione, s.

intentio sub b.

exsecutivug, a, um ausführend
,
synonym mit exsequens (s.d. A.).

— Zu potentia exBecutiva s. potentia sub b; zu virtus e. s. virtus

sub a u. e.

exsequens = ausführend, synonym mit exsecutivus (s. d. A.). — Zu
ars exsequens s. ars sub b; zu donume. s. donum sub a; zu potentia e.

s. potentia sub b; zu principium e. s. principium.

exsistentia = das Dasein, d. i. das Sein aufserhalb des Denkens der

Vernunft (vgl. exsistere), synonym mit subsistentia (s. d. A. sub a): de ex-

sistentia eius in rebus, tb. I. 7 pr
;

vgl. ib. 8 pr. t; quorum non habent

exsistentiam, ib. 17. 1 ad 2. Über das Verhältnis zwischen exsistentia und
esaentia gilt das nämliche, wie über das Verhältnis zwischen esse und esseotia;

vgl. essentia sub a. — Zu causa exsistentiae s. causa sub d.
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exsistere dasein, d. i. außerhalb des Deokens der Vernunft sein,

das aristotelische ?£<d dvcu (Metaph. XII. 8, 1065. a. 24), synonym mit esse

reale (s. esse) und subsiBtere (s. d. A. sab b), der Gegensatz zu esse in anima
s. esse intentionale (s. esse): qui erant indocti exsistentium, id est circa entia

naturalia et sensibilia, 1 gener. 3 b; Deus non sie dicitur non-exsistens, quasi

nullo modo sit exsistens, sed quia est supra omne exsistens, inquantum est

snnm esse, th. I. 12. 1 ad 3; ut per non-exsistentia intellegamus non ea sim-

pliciter, quae penituB non sunt, sed ea, qnae sunt in potentia et non in actu,

ib. 5. 2 ad 2. Über das Verhältnis zwischen exsistere und essen tia gilt das

nämliche, was über das Verhältnis von esse und essentia gesagt wurde; vgl.

essentia sub a. — Zu actus exsistendi s. actus sab b; zu forma per se

e. s. forma sub b; zu sapientia e. s. sapientia sub a; zu species per se e.

s. species sub f. — Arten des exsistere sind: 1. exsistere actu (verit 14.

11 c) — in Wirklichkeit oder im Zustande der Wirklichkeit dasein, nicht im

Zustande der Möglichkeit. 2. e. essentialiter und e. radicaliter (4 sent. 45.

2. 2. 1 c) » der Wesenheit nach und der Wurzel oder dem Ansätze nach

dasein. 3. e. incommunicabi liter (th. I. 30. 4 ad 2) =» auf nicht mittel-

bare Weise dasein. 4. e. per se (ib. 75. 2 ad 2; cg. 1. 21 u. 22) «- für sich,

nicht in einem andern sein (per se exsistens quandoque potest dici aliquid, si

non sit inhaerens, ut accidens vel ut forma materialis, etiamsi sit pars, sed

proprio et per se subsistens dicitur, quod neque est praedicto modo inhaeren»,

neque est pars, seenndum quem modum oculus aut manus non posset dici per

se subsistens, th. 1. 75. 2 ad 2). 5. e. radicaliter, s. e. essentialiter. —
übi unum sufficit, aliud superflue exsistit (ib. 62. 7 ob. 2) —i wo
eine Ursache ausreicht, ist jede andre überflüssig; vgl. fieri, natura und plus.

extasis — Verzückung: extasim pati aliquis dicitur, oum extra se

ponitur, quod quidem contingit et secundum vim apprehensivam et secundum
vim appetitivam. Secundum quidem vim apprehensivam aliquis dicitur extra

se poni, quando ponitur extra cognitionem sibi propriam, vel quia ad superiorem

sublimatur; aicut homo, dum elevatur ad comprehendenda aliqua, quae sunt

supra eensum et rationem, dicitur extasim pati, inquantum ponitur extra

connaturalem apprehensionem rationis et sensus, vel quia ad inferiora depri-

mitnr, puta (z. B.) cum aliquis in furiam vel amentiam cadit, dicitur extasim

passus. Secundum appetitivam vero partem dicitur aliquis extasim pati, quando

appetitus alieuius in alterum fertur, exiens quodammodo extra seipsum, th. I.

IL 28. 3 c; vgl. ib. II. II. 175. 2 c; nom. 4. 10.

extensive »• der Ausdehnung nach, ausdehnungaweise, der

Gegensatz zu intensive (s. d. A.): Universum est perfectius in bonitate, quam
intellectualis creatura, extensive et diffusive, th. I. 93. 2 ad 3; beatitudo

crescit non intensive, sed extensive, ib. I. II. 4. 5 ad 5; vgl. 2 sent. 29. 1.

3 c. — Zu frui extensive s. frui; zu infinitum e. s. infioitus; zu maior
e. s. maior sub a.

extensivus, a, um ™ ausdehnend, ausgedehnt, der Gegensatz zu

intensivus (s. d. A.). — Zu infinitas extensiva, s. infinitas; zu quantitaa
e. s. quantitas sub b.

exterior, us ===» äufserer, äufserlich, synonym mit extrineecns

(s. d. A. sab b), der Gegensatz zu interior, intraneus (s. d. A.) und intrinsecus

(a. d. A. sab b). — Za aoeidens exterior s. accidens sub b; zu actio e.

s. actio sab a; zu actus e. s. actua sub a; zu adoratio e. s. adoratio sub a;
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zu affeotio e. e. affectio; zu agens e. s. agens; zu apprehensio e. 8.

apprehensio sab b; zu blasphemia e. 8. blasphemia; zu bonum e. 8. bonus

sub c; zu causa e. s. causa eub a; zu confessio e. 8. coofessio sub b; zq

conversatio e. s. conversatio sub a; zu corpus e. 8. corpus; zu cultus e.

8. cultus sub b; zu deleotatio e. s, delectatio; zu divitiae e. s. divitiae;

zu dolor e. s. dolor; zu enuotiatio e. 8. enuntiatio sab b; zu faotio e.

s. factio; zu finis e. 8. finis sub b; zu forma e. s. forma sub b; zu bomo e.

s. bomo; zu immunditiae. s. immunditia; zu inspiratio e. s. inspiratio; zu

instrumentum e. s. instrumentum ; zu iudicium e. s. iudicium sub a u. b;

zu locus e. s. locus sub a; zu locutio e. s. locutio sub b u. c; zu malum
e. s. malus sub c-, zu materia e. s. materia sub b; zu missio e. s. missio;

zu oecessarium ex aliquo e. s. uecessarius eub a-, zu operatio e. s.

operatio sub b; zu opos e. e. opus sub d; zu oratio e. s. oratio sub c; zu

pasaio e. s. passio sub d; zu perfectio e. s. perfectio sub c; zu poenitentia
e. s. poenitentia eub a; zu priocipatus e. s. principatus sub a; zu prin-
oipiam e. e. principium; zu pulchritudo e. s. pulchritudo; zu ratio e. e.

ratio eub m; zu ree e. e. res; zu sacrificium e. s. sacrificium; zu sensibile

e. s. sensibilis sub c; zu eensus e. s. sensus sub b u. c; zu tentatio e. s.

tentatio sub b; zu verbum e. s. verbum sub a; zu vis e. s. vis sub a; zu

visio e. 8. visio sub a; zu vita e. a. vita sub c; zu vox e. s. vox sub b.

CXtrahere — herausziehen: actum exti'ahi de potentia materiae

(s. educere) nihil aliud est, quam aliquid fieri actu, quod prius erat in potentia,

th. I. 90. 2 ad 2; possumus enim actione intellectus extrahere (= abstrahere)

quidditatem rei cuiuslibet habentis quidditatem (s. d. A.) quae non est sua

quidditas, cg. III. 41.

extranens, a, um = äufseriich, fremd, fremdartig, synonym mit

exterior (s. d. A.) und extrinsecua (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu interior,

intraoeu8 (s. d. A.) und intrinsecus (s. d. A. sub b). — Zu accidens ex-
traneum s. accidens sub b; zu corpus e. s. corpus; zu effectus e. s.

effectus; zu imaginatio e. 8. imaginatio sub a; zu materia e. s. materia

sub b; zu medium e. s. medium sub b; zu natura e. s. natura; zu operatio
e. s. operatio sub b; zu opinioe. s. opinio; zu persona o. s. persona sub c;

zu positio e. s. positio sub o; zu principium e. s. principium; zu qualitae
e. s. qualitas; zu ratio e. 8. ratio sub m.

extremitas" =» a) äufserste Grenze, äufserstes Ende, synonym mit

extremum (s. d. A. sub b), finis, terminus (s. d. A. sub a) und ultimum (s. d. A.):

in cuius extremitate versus pedes ponebantur, th. I. II. 102. 5 ad 10.

b) äufserster Begriff, d. i. einer von den zwei Begriffen, um deren

Aussage ob sich hauptsächlich in einem Schlüsse handelt, synonym mit ex-

tremum (s. d. A. Bub c) und terminus (s. d. A. sub d). -- Als Arten der

extremitas gehören hierher: extremitas maior und e. minor (1 anal. 15 e,

20 a, 23 c, 26 a, c u. g, 41 f) = der äufserste Begriff mit dem gröfsern

und der mit dem kleinern Umfang oder der Ober- und der Unterbegriff eine»

Schlusses (maior extremitas in conolusione est praedicatum, minor vero ex-

tremitas subiectum, ib. 15 e).

extremus, a, um «= a) äufserster, letzter: synonym mit ultimus

(s. d. A.): de sacramento extremae unctioois, cg. IV. 73 t; vgl. 4 aent. 23 div.

— Zu complexio extrema s. complexio subb; zu distantia e. s. distantia;

zu elementum e. s. eleroentum sub a; zu iudicium e. s. iudicium sub a;
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zu neceseitas e. s. neeesaitas sab c; zu terminus e. s. terminue sub b;

zu unctio o. 8. unctio «üb b.

b) äufserste Grenze, Endpunkt, Endglied, synonym mit extremitas,

finis, tenninus (s. d. A. sub a) und ultimum (s. d. A.): cum relatio requirat

duo extrema, th. I. 13. 7 o; oognoscit extrema oompositioois, ib. 86. 1 ob. 1;

remoto medio separantur extroina, ib. III. 50. 2 ob. 2; vgl. og. II. 17, 19, 30,

33, 38 u. 98; I1L 131/132; 4 sent. 44. 2. 2. 6 ad 3; 1 cael. 16 g; 2 cael.

20 e; 1 meteor. 5 g. — Als Arten des extremum gehören hieher: 1. extrem um
ignobilius s. vilius und e. nobilius (opp. 1 a. 2) ™ das unedlere oder wert-

losere und das edlere Endglied. 2. e. nobilius, s. e. ignobilius. 3. e.

relationis (tb. I. 13. 7 c; cg. II. 33; pot 7. 9 ob. 1; 5 phys. 3 c)» das

Endglied einer Beziehung. 4. e. vi 1 ins, s. e. ignobilius.

c) äu fs erster Begriff, d. i. einer von den zwei Begriffen, um deren

Aussage es sich hauptsächlich in einem 8chlusse bandelt, synonym mit ex-

tremitas (s. d. A. sub b) und tenninus (s. d. A. sub d): oportet in demon-
stratione eiusdem geueris esse media (Mittelbegriffe) et extrema, 1 anal. 15 e;

vgl. ib. 26 g; intellectus est quorundam terminorum sive extreroorum, 6 eth.

7 n; vgl. ib. 9 i.

extrinsece = äufserlicherweise, von aufsen, synonym mit ex-

trinsecus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu intranee, intrinsece (s. d. A.) und
intrinsecus (s. d. A. sub a): magis extrinsece, quam oporteret fieri, rem con-

siderantes, cg. II. 37.

extringecas — a) äufserlicherweise, von aufsen, synonym mit

extrinsece (s. d. A.), der Gegensatz zu intranee, intrinsece (s. d. A.) und in-

trinsecus (s. d. A. sub a): vel sint extrinsecus afßxae, th. I. 28 pr. — Zu
relatio extrinsecus affixa s. relatio.

a) äufserlich, äufserer, synonym mit exterior (s. d. A.), der Gegen-
satz zu interior, intraneus (s. d. A.) und intrinsecus (s. d. A. sub b): aliquid

ab extrin8eco denominari, th. I. 6. 4 c ; Dei substantia ab alio extrinseco esset

depeodens, cg. II. 12; vgl. ib. 29. — Zu accidens extrinsecum s. accidens

sub b; zu agens e. s. agens; zu bonum e. s. bonus sub c; zu causa e. s.

causa sub a u. b; zu effectus e. s. effectus; zu finis e. s. finis sub b; zu

forma e. s. forma sub b; zu instrumentum e. s. instrumentum ; zu medium
e. s. medium sub b; zu raensura e. s. menaura; zu motor e. s. motor; zu

movens e. s. movere; zu multitudo e. s. multitudo sub b; zu neoeesitas
ex aliquo e. s. necessitas Hub a; zu Organum e. s. Organum; zu passio
ab e. illata s. passio sub d; zu perfectio e. s. perfectio sub b; zu prin-
cipium e. s. principium; zu res e. s. res; zu veritas e. s. veritas sub a.

p.

facere = a) machen, thun (vgl. fieri), synonym mit agere (s. d. A.

sub a), der Gegensatz zu pati (s. d. A. sub a): facere autem dupliciter potest

accipi, uno modo proprie, alio modo commuoiter. Proprio autem facere dioitur

operari aliquid in exteriori materia, sicut facere domum vel aliquid aliud huius-

modi; communiter autem dicitur facere pro quacumque actione, sive transeat

in exteriorem materiam, sicut urere et secare, sive maneat in ipso agente,

sicut intellegere et velle, th. II. II. 134. 2 c; puta de facere et pati, scilicet

quomodo hoc agat et hoo patiatur, 1 gener. 3. b. — Zu bonum facienti

s. bonus sub c. — Als Arten des facere gehören hierher: facere directe

Schutt, Thomas- Lexikon. 2. Aufl. 38
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und f. iodireocte 8. per accidens (tb. I. 19. 12 o) = etwas direkt und
etwas indirekt oder nebenbei tbun (directe qaidem, cum per se aliquid operatur,...

Indirecte autem, inquantum non impedit operationem, nam removens prohibens

dicitur movens per accidens, ib.; vgl. 8 phys. 8 g).

b) schaffen, hervorbringen, bewirken, zustandebringen, der

Gegensatz zu agere (s. d. A. sub b): differt autem facere et agere, qaia. . . factio

(s. d. A.) est actus transiens in exteriorem materiam, sicut aedificare, secare

et huiusmodi, agere autem est actus permanens in ipso agente, sicut videre,

velle et huiusmodi, th. 1. II. 57. 4 c; vgl. 6 met. 1 c; 11 met 7 c; facere

proprie est artificis, qui per voluntatem operatur, comp. 1. 96; facere aliquid

ex nibilo est infinitae virtutis propter infinitam distantiam entis ad nihil, pot 6.

3 ob. 16; fieri et facere aeqnivoce dicuntnr in hac universali rerum productione

et in aliis produotionibus, 8 phys. 2 a; vgl. 1 cael. 8 i. — Arten des facere

in diesem Sinne sind: facere effective und f. formaliter (th. I. II. 111.

1 ad 1; 1 sent. 17. 1. 1 ad 5; mal. 5. 5 ad 16; verit 28. 2 ad 8) — nach

Weise der bewirkenden Ursache und nach Weise der Form etwas zustande-

bringen (per modnm efficientis, sicut pictor facit parietem album, vel per modum
formae, sicut albedo facit album, 1 sent 17. 1. 1 ad 5). — Cognitio faci-

entis determinat formam facti, s. cognitio sub b. Faciens est honora-
bilius facto (cg. II. 79) = das Wirkende ist ehrwürdiger oder vorzüglicher,

als das Gewirkte; vgl. agens est honorabilius patiente unter agens.

c) thun zu etwas, beitragen, synonym mit conferre (s. d. A. sub b):

ad bene esse beatitudinis facit societas amicorum, th% I. II. 4. 8 c; condicio

non faciens ad causam, ib. II. II. 63. 1 c; nihil ad propositum facere videtor,

cg. III. 105; ad corruptionero virginitatis faciunt; ib. IV. 45; vgl. 1 sent 30.

1. 3 ad 4; 1 anal. 41 b.

factibilis, e = machbar, hervorbringbar, im Werke ausführbar,
der Gegensatz zu agibilis (s. d. A.): factibilia dicuntur illa, quae procedunt ab
agente in extraocam materiam, sicut scamnum et domus, verit 5. 1 c; ars est

circa factibilia, quae scilicet in exteriori materia constituuntur, th. II. II. 47.

5 c; vgl. ib. I. 25. 3 c; I. II. 65. 1 ad 4; transeunt in exteriorem materiam,

quae factibilia dicuotur, cg. II. 24; vgl. 1 anal. 44 i. — Zu ratio factibilium
s. ratio sub f; zu ars est recta ratio factibilium s. ars sub b.

factio — Machnng, Hervorbringung, Bewirkung, Zustande-
b ringung, der Gegensatz zu actio (s. d. A. sub b): factio est actus transienB

in exteriorem materiam, sicut aedificare, secare et huiusmodi, th. L II. 57. 4 c;

quamvis enim nomine factionis, quae in Graeco dicitur XQCcgiq, possimus uti in

rebus naturalibus (Naturdingen), sicut cum dieimus, quod calidum et ens actu

facit actu esse tale, magis tarnen proprie utimur in bis, quae fiunt per intel-

lectum, in quibus intellectns agentis habet dominium super illud, quod facit,

ut possit sie vel aliter facere, quod in rebus naturalibus non contingit, immo
agunt ad aliquem effectum determinato modo ab aliquo superiori praeetito eis,

7 met. 6 g; vgl. th. I. 15. 3 c; 41. 3 c; II. II. 134. 2 c; cg. II. 1 u. 19;

3 sent. 23. 4. 1 ad 4; relig. 4; 1 phys. 12 a; 1 met 4 c; 7 met 6 k; 1 eth.

1 c; 1 pol. 2 f. — Zu prineipium factionis s. prineipium. — Arten der

factio sind: 1. factio exterior (th. I. II. 57. 4 c)» die äufsere oder sieht*

bare Uervorbringung. 2. f. momentanea und f. successiva (cg. II. 19; quodl.

9. 4. 8 c) s die augenblickliche oder plötzliche und die allmähliche Hervor-

bringung. 3. f. naturalis (l phys. 12 e u. h) = die natürliche oder natur-
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gemäfse Hervorbringung. 4. f. particularis (og. IL 37; 8 phys. 2 a) =
die teilweise Hervorbringung. 5. f. Buccessiva, s. f. momentanem

factivns, a, um =» machend, hervorbringend, bewirkend, zu-

standebringend, der Gegensatz zu activus (s. d. A.)* urina est significativa

(sani) et medicina factiva, th. I. 13. 10 c; medicatio est factiva sanitatis, ib.

62. 4 c; Dens secundum hoc factivus est reram, cg. II. 15; non est a rebus

abstracta, sed rerum factiva, ib. 100. — Zu ars factiva s. ars sub a u. b;

zu forma f. s. forma sub b; zu habitus f. s. habitus sub d; zu operatio f.

et operatio f. finis s. operatio sub b; zu Organum f. s. Organum; zu ratio

f. s. ratio sub c; zu seien tia f. s. scientia sub a; zu species f. s. species

sub f; zu verbum f. s. verbum sub a; zu vis f. s. vis sub a.

factor, trix =» Hervorbringer, Bewirker, Zustandebringer, der

Gegensatz zu actor (s. d. A. sub a): est conveniens alium esse faotorem rerum,

verit 5. 3 a; vgl. ib. 8 ob. 2; Deum omnipotentem non solum creatorem, sed

etiam factorem nominat, nam facere proprie est artificis, qui per voluntatem

Operator, comp. 1. 96. — Zu causa factrix s. causa sub b.

facultas == a) Leichtigkeit eines Vermögens im Übergehen zu

seiner Thätigkeit: facultas autem nominat facilitatem potestatis, quae quidem
est per habitum, th. I. 83. 2 ob. 2; facultas nominat quandoque potestatem

expeditam ad Operandum, ib. ad 2.

b) Fähigkeit, Möglichkeit, Macht: facultas secundum communom
usum loquendi aignificat potestatem, qua aliquid habetur ad nutum, 2 sent. 24.

1. 1 ad 2; uti est assumere aliquid in facultatem voluntatis, th. I. 39. 8 c;

liberum arbitrium dicitur esse facultas voluntatis et ratio nis, ib. 83. 2 ob. 2;

secundum facultatem vel possibilitatem adipiscendi, ib. I. IL 32. 3 c; si facultas

adsit, ib. II. II. 31. 1 c; vgl. ib. 79. 3 ad 2; facultatem humanae rationis

excedet, cg. I. 3; in Deo est voluntas secundum totam suam facultatem, ib.

81; vgl. ib. III. 133/134. — Arten der facultas in diesem Sinne sind:

facultas gloriosa und f. naturalis (th. I. 12. 6 ad 3; cg. III. 147)
die Möglichkeit in der Herrlichkeit de» Himmels und die natürliche Möglichkeit.

c) Vermögen, Besitztum: abrenuntiatio propriarum facultatum, th. II.

IL 184. 7 ad 1: quam sua facultas sustineat, cg. III. 127; possessiones fa-

cultates dicuntur, quia in dominio sunt possidentis, 2 sent 24. 1. 1 ad 2.

fallacia = a) Täuschung, Überlistung, Betrug: quandoque autem
dolo, qui quidem, si fiat in verbo, fallacia erit, th. IL II. 118. 8 c; omnis

fallacia debet removeri a christiana religione, ib. IIL 60. 3 ob. 1 ;
vgl. ib. 77.

1 ob. 1 ; qnodl. 4. 9. 16 ad 1. Dieee fallacia ist eine filia (s. filius sub b) d. i.

ein Spröfsling der avaritia (s. d. A. sub a).

b) falscher Schlufs, Feblschufs, Trugschlufs, synonym mit para-

logismus und sophisma (s. d. A.): secundum hoc aliquae fallaciae assigoantur,

th. I. 1. 10 ob. 1. — Als Arten der fallacia sind hier zu unterscheiden

:

1. fallacia accidentis (th. I. 16. 5 ad 3; III. 3. 6 ad 3; 4 sent 49. 4. 3
ad 5; 3 anim. 17 f; 6 raet 2 d) = der falsche Schlufs von einem Accidenz,

welcher dadurch begangen wird, dafs man von irgend etwas, was einem Dinge
nur nebenbei und deshalb auch nur selten zukommt, gerade ho schliefst, als

ob es ihm wesentlich sei und deshalb immer eigne. 2. f. aequivooationis
(th. 1. 13. 5 c; pot 7. 7 o; 1 anal. 22 d) — der falsche Schlufs von der

Gleichnamigkeit, in welohen man dann fällt, wenn man beim Schliefsen oder

Beweisen ein Wort bald in seiner eigentlichen, bald in seiner uneigentliehen

38*

Digitized by Google



300 faUitas — falsus.

oder übertragenen Bedeutung' gebraucht. 3. f. consequentis (3 eent. 20.

1. 1. 3 ad 1; 1 anal. 22 e; 1 phys. 5 b) = der falsche Schlufs von dem
Nachsatz eines Bedingungssatzes, welcher dadurch begangen wird, dafs man
von dem Nachsatz eines Bedingungssatzes auf den Vordersatz desselben nach

Weise des modus ponendo-ponens schliefst, ohne dafs in dem Vordersatz der

einzig mögliche Grund für die im Nachsatze enthaltene Folge angegeben ist

4. f. extra dictionem und f. in dictione (1 anal. 22 d. u. e), der jiaQa-

XoyiOfiög igco xrjq Xi&mq und der jtaQaXoyiOfibg xüqcc xfjv Zi£iv des Aristo-

teles (de soph. elench. 4, 165. b. 24) =— der dialektisch oder sachlich und

der grammatisch oder sprachlich falsche Schlufs, von denen ersterer durch

etwas Dialektisches oder zur Sache des Schlusses Gehöriges, nämlich durch

die Art des Schliefsens, und letzterer durch etwas in einem grammatikalischen

Ausdruck oder in einem Worte Gelegenes in die Irre zu führen geeignet ist;

tgl. ib. a. 5. f. figurae dictionis (th. I. 36. 4 ad 4; HL 3. 6 ad 3) =»

der falsche Schlufs von der Redefigur, welcher darin besteht, dafs ein sprach-

licher Ausdruck, welcher nach der Grammatik eine mehrfache Auffassung

zuläfst, im Obersatze anders, als in seinem Untersatze verstanden wird. 6. f.

in dictione, s. f. extra dictionem.

falsitag = a) Falschheit, Unwahrheit, der Gegensatz zu veritas

(s. d. A. sub a): cum verum et falsum opponantur, opposita autem eint circa

idem, necesse est, ut ibi prius quaeratur faleitas, ubi primo veritas invenitur,

hoc est in intellectu, in rebus autem neque veritas neque falsitas e8t, nisi per

ordinem ad intellectum, th. I. 17. 1 c: in rebus dependentibus a Deo falsitas

inveniri non potest per comparationem ad intellectum divinum, ib.; contingit

falsitatem esse in sensu ex hoc, quod apprehendit vel iudicat res aliter, quam
sint, ib. 2 c; falsitas in intellectu esse potest non solum, quia cognitio intel-

lectus falsa est, sed quia intellectus eam cognoscit, ib. 3 c: vgl. ib. 16. 2 c;

sicut veritas consistit in adaequatione roi et intellectus, ita falsitas consistit in

eorum inaequalitate, verit. 1. 10 c. — Zu spiritus falsitatis s. Spiritus;

zu Syllogismus f. s. Syllogismus.

b) Falschheit gegen Gott, Gottlosigkeit: ipsa peccata falsitates

et mendacia dicuntur in Scriptum, th. I. 17. 1 c; falsitas contraria ei impie-

tatis sibi nomen assumit, cg. 1. 1.

falsus, a, um »falsch, unwahr, unrichtig, unecht, das Gegenteil

von verus (s. d. A. sub a): est enim falsum ... ex eo, quod dicitur vel

videtur aliquid esse, quod non est, vel non esse, quod est, th. I. 17. 4 c;

vgl. ib. 1 c; 4 met. 16 a; 5 met. 22 c; 6 met 4 c. — Zu aestimatio

falsa s. aestimatio; zu beatitudo f. s. beatitudo sub a; zu conclusio f.

s. conclusio sub b; zu definitio f. s. definitio sub b; zu felicitas f. s.

felicitas; zu intellectus f. s. intellectus sub h; zu iudioium f. s. iudicium

sub c u. d; zu locutio f. s. locutio sub c; zu negatio f. s. negatio sub a;

zu opinio f. s. opinio; zu opus f. s. opus sub a; zu oratio f. s. oratio sub a;

zu praedicare f. s. praedicare sub b; zu praedicatio f. s. praedicatio sub b;

zu principium f. s. principium; zu propositio f. s. propositio sub b; zu

prudentia f. s. prudentia sub a; zu ratio f. s. ratio sub f; zu ratiocinatio f.

8. ratiocinatio sub a; zu res f., f. secundum quid et f. simpliciter s. res;

zu seien tia f. s. seien tia sub a; zu Syllogismus f. s. Syllogismus; zu vox f.

s. vox sub b. — Arten des falsus sind: 1. falsum absolute s. absolutum s.

simpliciter s. secundum se und f. secundum quid s. ex suppositione (th. 1. 17. 1 c;

pot 1. 3 ad 4; 1 cael. b u. c; 6 eth. 2 f) — das schlechtweg oder einfachhin oder
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an sich und das in gewisser Hinsicht oder bedingungsweise Falsche (res quidem
simpliciter falsa dici posset per comparatioDem ad intellectum, a quo dependet,

cui comparatur per se, in ordine autem ad alium intellectum, cui comparatur

per accidens, non posset dici falsa, nisi secnndum quid. Dependent autem ab

intellectu divino res naturales, sicut ab intellectu humano res artificiales.

Dicuntur igitur res artificiales falsae simpliciter et secundum se, inquantum

deficiunt a forma artis; unde dicitur aliquis artifex opus falsnm facere, quando
deficit ab operatione artis. Sic autem in rebus dependentibus a Deo falsitas

inveniri non potest per comparationem ad intellectum divinum, cum, quidquid

in rebus accidit, ex ordinatione divini intellectus procedat, nisi forte in volun-

tarüs agentibus tantum, in quorum potestate est, subducere se ab ordinatione

divini intellectus, in quo malum culpae consistit .... Sed per ordinem ad

intellectum nostrum, ad qnem comparantur res naturales per accidens, possunt

dici falsae, non simpliciter, sed secundum quid. Et hoc duplioiter. Uno modo
secundum rationem (mit Beziehung) significati, ut dicatur illud esse falsum in

rebus, quod significatur vel repraesentatur oratione vel intellectu falso. Se-

cundum quem modum qnaelibet res potest dici esse falsa quantum ad id, quod
ei non inest; sicut si dicamus, diametrum esse falsum commensurabile, . . .

Sicut e contrario potest unumquodque dici verum secundum id, quod competit

ei. Alio modo per modum causae, et sie dicitur res esse falsa, quae nata est

facere de se opinionem falsam. Et quia innatum est nobis, per ea, quae ex-

terius apparent, de rebus iudicare eo, quod nostra oognitio a sensu ortum

habet, qui primo et per se est exteriornm accidentium, ideo ea, quae in ex-

terioribus accidentibus habent similitudinem aliarum rerum, diountur esse falsa

secundum illas res; sicut fei est falsum mel et stannum est falsum argentum . . .

Et secundum hoc Philosophus in V. Metaph. (c. 9, 1024. b. 17 sqq.) dicit, quod

falsa dicuntur, quaecumque apta nata sunt apparere, aut qualia non sunt, aut

quae non sunt Et per huno modum etiam dicitur homo falsus, inquantum est

amativus falsarum opinionum vel locutionnm, non autem ex hoc, quod potest

eas confingere, quia sie etiam sapientes et scientes talsi dicerentur, th. 1. 17.

1 c). 2. f. absolutum, s. f. absolute. 3. f. contingens und f. impossibile

(5 met 22 c) = das nichtnotwendig Falsche und das Falsche im Sinne des

Unmöglichen oder das notwendig Falsche (si enim dicamus diametrum esse

commensurabilem quadrati latori, est falsum impossibile, quia impossibile est,

commensurabile componi diametro, si autem dicatur te sedere te staute, est

falsum contingens, quia praedicatum non inest subiecto, licet non sit impossibile

inesse, ib.). 4. f. ex suppoBition e, s. f. absolute. 5. f. formaliter und

f. materialiter (th. II. II. 98. 1 ad 3) = der Form und der Materie nach

falsch. 6. f. impossibile, s. f. contingens. 7. f. in enuntiatione, f. in

mente und f. in re s. in natura (pot. 1. 3 ad 4; 1 perih. 7 a) = das Falsche

im Satze, das Falsche in Gedanken und das Falsche in der Sache oder in

der Natur der Dinge (dicitur autem in enuntiatione esse verum vel falsum

sicut in signo intellectus veri vel falsi, sed sicut in subiecto est verum vel

falsum in mente, . . . in re autem sicut in causa, quia .... ab eo, quod res

est vel non est, oratio vera vel falsa est, 1 perih. 7 a). 8. in mente, s. f. in

enuntiatione. 9. f. in natura, s. dass. 10. f. in re, s. dass. 11. f. in se und
f. quantum ad radicem (3 sent 2. 1. 3. 1 o) » falsch in sich selbst und falsch

in seiner Wurzel oder grundfalsch. 12. f. in se und f. respectu aliouins rei

(th. I. 17. 3 c; 85. 6 c)» falsch in sich selbst und falsch mit Bezug auf

etwas andres. 13. f. materialiter, s. f. formaliter. 14. f. quantum ad
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radicem, s. f. in se. 15. f. respectu alterius roi, s. dass. 16. f. se-

condum quid, 8. f. absolutum. 17. f. secundum se, s. daes. 18. f. sim-
pliciter, 8. dass.

fa8Cinatio «— Behexung oder Bezauberung durch bösen Blick:
quod autera de fascinatione lüducit, non ob hoc accidit, quia appreheneio uniue

immediate immutat corpus alterius, sed quia mediante modu cordis immutat
corpus coniunctum (s. corpus), cuiuB immutatio pervenit ad oculum, a quo infici

potest aliquid intrinBecum, praecipue si sit facile immutabilc, sicut etiam oculus

menstruatae inficit speculum, cg. III. 103.

fatalis, e — das Schicksal betroffond, zum Schioksal gehörig.
— Zu causa fatalis s. causa sub b.

fatum = Geschick, Schicksal, Verhängnis: fatura a fando dictum
intellegimus, id est a loquendo, ut ea fato fieri dicantur, quae ab aliquo deter*

minante sunt ante praelocuta, th. I. 116. 1 ob. 2; fatum dicitur a for, faris,

vcl quia est quoddam effatam divinae ordinationis, sicut verbum vocale est

quoddam effatum interioris coneeptns, vel ex eo, quod ex barum coosideratione

causarum fari solebant antiquitus de rebus futuris, sicut ex consideratione caeli

praecipue, 1 sent. 39. 2. 1 ad 5; vgl. qnodl. 12. 3. 4 c; tatum est in ipsis

causis creatis, iuquantum sunt ordinatae a Deo ad aliquos effectus produoendos,

th. I. 116. 2 c; dispositio secundarura causarum, quam fatum dieimus, ib. 3 c;

fatum est ordinatio secundarum causarum ad effectus divinitus provisos, ib. 4 c;

vgl. cg. III. 93; 1 perih. 14 f; 5 phys. 10 b; 2 cael. 1 k.

felicitas «= Glück, Glückseligkeit, synonym mit beatitudo (s. d. A.

sub a): beatitudo sive felicitas, th. I. 26. 1 ob. 2; vgl. cg. III. 25; beatitudo

enim sive felicitas est praemium virtutis, th. 1. II. 2. 2 ob. 1; vgl. cg. III. 148;
beatitudo sive felicitas est in perfectissima operatione habontis rationem et

intellectum, 2 sent. 4. 1. 1 c; sie ergo patet, quod felicitas maxime consistat

in operatione contemplationis, 10 eth. 10 g; vgl. th. I. II. 2—5; cg. III.

26—48, 63 u. 100; 2 phys. 10 b; 1 eth. 4—18; 10 eth. 9— 13; sunt autem
tres condiciones felicitatis secundum Philosophum in 1. Ethic. (c. 8, 1098. b.

9 sqq.), scilicet quod sit quoddam perfectum bonum et per so sutficieos et

cum delectatione, mal. 13. 3 c. — Arten der felicitas sind: 1. felicitas activa
und f. contemplativa s. speculativa (th. I. 26. 4 c; cg. I. 102; III. 25; trio.

2. 1. 1 ad 4; 1 sent. 15. 4. 1 ad 3; 2 sent 19. 1. 1 c; 41. 1. 1 c; 3 sent.

26. 2. 1 ob. 2; 27. 2. 2 c; 34. 1. 4 c; virt. 1. 5 ad 8; 10 eth. 12 a-c)
= die Glückseligkeit des thätigen und die des beschaulichen Lebens; vgl.

vita sub c. 2. f. civilis s. politica (quodl. 10. 3. 6 c; regim. 4. 33) = die

Glückseligkeit des bürgerlichen oder staatlichen Lebens. 3. f. contemplativa,
s. v. activa. 4. f. falsa s. secundum opioionem und f. vera s. secundum
veritatem (th. I. 13. 10 ob. 2; cg. I. 102; III. 48) — die falsche oder ver-

meintliche und die wahre oder wirkliche Glückseligkeit. 5. f. futura (2 sent.

41. 1. 1 c) = die zukünftige Glückseligkeit. 6. f. imperfecta und f. per-

fecta (th. I. 64. 1 ad 1; I. II. 3. 6 ad 1; cg. III. 48; IV. 79; trin. 2. 2. 4
ad 3; 10 eth. 10 b u. c) =» die unvollkommene und die vollkommene Glück- ^
Seligkeit, wovon jene in einer mittelbaren Erkenntnis und diese in der un-

mittelbaren Anschauung Gottes besteht. 7. f. perfecta, s. f. imperfecta.

8. f. politica, s. f. civilis. 9. f. secundum opinionem, s. f. falsa. 10. f.

secundum veritatom, s. dass. II. f. speculativa, s. f. activa. 12. f.

terrena (th. I. 26. 4 c; cg. I. 102) = die irdische Glückseligkeit. 13. f.

ultima (cg. I. 100; III. 25 u. 48; IV. 79; 2 sent. 4. 1. 1 c; virt. 1. 7 ad 4)
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— die letzte oder höchste Glückseligkeit (in nobis ultima felicitas est in in-

tellegendo altissimum intellegibile, cg. I. 100; tarn Dei, quam angeli quam
etiam hominis ultima felicitas et beatitudo Dei contemplatio est, 2 sent. 4.

1. 1 cj.

ferre — a) tragen, führen: sed ferant secam sna supposita, th. L
40. 3 c.

b) abgeben, aufstellen: cum iudicium sit ferendum secundum lege»

scriptae, th. II. II. 60. 6 c; non peccat secundum allegata sententiam ferens,

ib. 64. 6 ad 3; in testimonio fereodo distinguendum eBt, ib. 70. 1 c; secundum
hoc legem ferentes, ib. 120. 1 c; vgl. 3 sent. 37. 1. 4 c.

c) vorwärtstragen, fortbewegen: illa enim sola dicuntur proprio

ferri, qnae sie moventur secundum locum, quod non est in potestate eorum,

quod stent, et hoiusmodi sunt illa, quae non moventur a seipsis secundum
locum, sed ab aliis, 5 phys. 4 d; sicut igni ferri sursum, cg. II. 4; gravia uata

(s. d. A.) sunt deorsum ferri, 2 phys. 15 b; vgl. 5 phys. 7 d; 8 phys. 17 b;

1 gener. 11 c. — Zu sphaera ferens s. sphaera sub b. — Als Arten des

ferre gehören hierher: ferre circulariter s. circulo und f. circulum s.

secundum circulum (8 phys. 16 d), das aristotelische xvx2.cn xal xvxXov
<ptQ60Öai (Phys. VIII. 8, 262. a. 15 sq.) =— kreisförmig oder im Kreise sich

fortbewegen und nach Weise des Kreises zu sich selbst zurückkehren (contingit

enim aliquando, quod secundum quandam continuationem sit motos eius, quod
movetur, dum scilicet pertransit partem post partem secundum ordinem partium

circuli, et hoc est ferri circulariter. Quandoque autem contingit quod per-

transit circulum, quando redierit ad prinoipium, unde ineepit moveri, non per-

transire ultra secundum ordinem partium circuli, sed redire retro, et hoc est

reflecti, ib.).

d) hintragen, hinrichten, hinbeziehen: praesens intuitus Dei fertur

in totum tempus et in omnia, quae sunt in quocumque tempore, th. I. 14. 9 c;

ut libere feratur in ea, quae vult, ib. 62. 3 ad 2; qui fertur in unam partem

contradictionis, ib. 79. 9 ad 4; cuiuslibet agentis creati actio fertur super

aliquem determinatum actum (Wirklichkeit), ib. III. 75. 4 c; determinate in

unum fertur, cg. I. 89; vgl. ib. III. 2, 26 u. 85. — Eine Art des ferre in

diesem Sinne ist: ferre un i versaliter (th. I. II. 29. 6 c) auf etwas im
allgemeinen hinrichten.

Adelig, e — a) gläubig, religionsgläubig, christgläubig, der

Gegensatz zu infidelis (s. d. A. sub a): vita fidelium et iustorum, th. I. 58. 6
ad 1; alia et alia circa creaturas et philosophus et fidelis considerant, cg. II. 4;
inter fideles tres differentiae sunt, inoipientium, proficientium, perfeotorum, altar.

10. — Zu character fidelium s. cbaracter sub b; zu homo f. s. homo.

b) treu, getreu, ebenfalls der Gegensatz zu infidelis (s. d. A. sub b):

non erit fidelis in dispensatione, ih. I. II. 97. 4 o; erit tidelior amor unius

ad alterum, cg. III. 123.

Ildes = a) Glaube im 8inne eines Aktes: quandoque vero (fidea

dicitur) ipsum credere, th. I. II. 55. 1 ad 1; fides autem (inter scientiam et

opiniooem) medio modo se habet, excedit enim opinionem in hoc, quod habet

firmam inhaesionem, deficit vero a scientia in hoc, quod non habet visioneua,

ib. 67. 3 c; vgl. ib. II. II. 1. 2 a; trin. 1. 1. 1 c; alio modo intellectus assentit

alicui, non quia sufficienter moveacur obiecto proprio, sed per quaudam elec-

tionem voluntarie inclinans in unam partem magis, quam in aliam, et si qui-

dem hoc sit cum dnbitatione et formidine alterius partis, erit opinio, ei autem
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sit cum certitudine absque tali formidine, erit fides, th. II. II. 1. 4 c; distin-

guitur virtus fldei a fide communiter sumpta, quae non ordinatur ad beatitu-

dinem separatem, ib. 4. 1 c; fides dicitur etiam opinio vehemens, ib. 129. 6 c;

coDclasioD68 in speculativis ex principiis per se notis fidem haben t, 4 senk
33. 1. 1 o; si non fiat scientia, fit tauion fides vel opinio vel probabilitas,

1 anal. 1 a; vgl. 8 phys. 6 f u. 16 d; 1 cael. 18 d.

b) Glaube im Sinne eines Habitus, synonym mit credulitas (s. d. A.

sub a), der Gegensatz zu incredulitas (s. d. A.) und infidelitas (s. d. A. sub a):

quandoque autem (fides dicitur) ipse habitus, quo creditnr, th. I. II. 55. 1 ad 1

;

si fides sumatur pro habitu, quo eredimus, sie fides est una speoie et differens

numero in diversis, ib. II. IL 4. 6 c; vgl. ib. 5. 4 c; fides, cum sit habitus

quidam, debet definiri per proprium aotum in oomparatione ad proprium ob-

iectum, ib. 4. 1 c; fides est substantia sperandarum rörum, argumentum non
apperentium, ib. ob. 1; vgl. ib. c u. ad 1— 5; omnes autem aliae definitiones,

quascumque de fide dantur, explicationes sunt huius, quam Apostolos ponit,

ib. c; vgl. 3 sent 23. 2. 1 c o. ad 1—5; verit. 2 c u. ad 1 u. 9; fides, quae
est oertitudo de rebus invisibilibus, quae supponuntur ut prineipia in catholioa

doctrina, th.. I. II. 111. 4 c; necesse est, quod fides, quae est proprium prin-

eipium huius actus, sit in intelloctu sicut in subiecto, ib. IL IL 4. 2 c; vgl.

ib. I. IL 56. 3 c; verit. 14. 3 c; in fide, si consideremue formalem rationem

obiecti, nihil est aliud, quam veritas prima. Non enim fides, de qua loquimur,

assentit alicui, nisi quia est a Deo revelatum. Unde ipsi veritati divinae fides

innititur tamquam medio. 8i vero consideremus materialiter ea, quibus fides

assentit, non solum est ipse Deus, sed etiam multa alia, quae tarnen sab asuensu

fidei non cadunt, hisi secundum quod habent aliquem ordinem ad Deum, prout

scilicet per aliquos Divinitatis effectus homo adiuvatur ad tendendum in divinam
fruitionem, th. II. IL 1. 1 c; vgl. ib. 6 ad 1 u. 2; 2. 2 c; 4. 1 c u. 6 c;

8. 2 c; verit 14. 8c — Actus fidei (th. II. IL 2 pr; Hebr. 11. 1) —
die Thätigkeit des Glaubeus (actus autem proprius fidei, etsi sit in ordine ad
voluntatem, . . . tarnen est in intellectu sicut in subiecto, quia obiectum eius

est verum, quod proprio pertinet ad intellectum, Hebr. 11. 1). Zu certitudo
fidei s. certitudo sub b; zu cognitio f. s. cogoitio sub c; zu confessio f.

s. confessio sub a; zu gratia f. s. gratia sub b; zu iustitia f. s. iustitia

sub b; zu lumen f. s. lumen; zu meritum f. s. meritum sub a; zu quan-
titas f. 8. quantitas sub b; zu ratio f. informata s. ratio sub c; zu via f.

s. via sub a; zu visio f. s. visio sub a. — Als Arten der fides gehören hier-

her: 1. fides adquisita und f. infusa (1 sent prol. 1. 3. 3. c) der er-

worbene (quae est opinio fortificata rationibus, ib.) und der (von Gott) ein-

gegossene Glaube. 2. f. communiter aeeepta und f. proprio aeeepta (Hebr.

11. 1) — der Glaube im weitern und der im engern und uneigentlichen Sinne

des Wortes. 3. f. ficta (th. II. IL 44. 1 c) =- der geheuchelte Glaube.

4. f. formata s. vivens und f. informis 8. mortua (ib. 4. 4 c, 5 c u. ad 3;
6. 2 c; 19. 5 ad 1; verit 14. 5 ob. 10, a, c o. ad 1-4. 6 c u. 7 c) —
der geformte oder von der Liebe durch waltete oder lebendige und der un-

geformte (weil der Liebe bare) oder tote Glaube (fides formata et informis

non differunt secundum obiectum, utraque enim fides et credit Deo et credit

Deum, sed differunt solum per aliquod extrinsecum, scilicet secundum prae-

Bontiara et absentiain caritatis, et ideo non differunt secundum substantiam,

th. IL IL 19. 5 ad 1). 5. f. informis, s. f. formata. 6. f. mortua, s. dass.

7. f. oculata (ib. III. 44. 2 ad 2) = der mit Angen versehene oder erleuchtete
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Glaube. 8. £ proprio accepla, s. f. communiter acoepta. 9. f. recta (cg.

III. 118) — der richtige oder wahre Glaube. 10. f. vi Yens, s. f. formata.

— Fides eBt fu ndamentum virtutum (Hebr. 6. 1) der Glaube ist die

Grundlage aller (übernatürlichen) Tugenden.

c) Glaube im Sinne des Geglaubten: fides dicitur quandoque id,

quod creditur, th. I. II. 55. 1 ad 1; dicitur fides id, quod fide tenetur, ib.

94. 1 c. — Zu apostasia a fide s. apostasia; zu articulus f. s. articulus

sub a; zu doctor f. s. doctor sub a; zu doctrina f. s. doctrina sub d; zu

dooumentum f. noatrae 8. docunientum sub b; zu dogma f. s. dogiua;

zu lex f. s. lex sub a; zu professio f. s. professio sub a; zu sacramentum
f. s. sacramentum sub c; zu sententia f. s. sententia sub c; zu veritas f.

b. veritas sub c. — Arten der fides in diesem Sinne sind: 1. fides oatho-
lica 8. christiana s. ecclesiae s. nostra (th. I. 79. 4 c; cg. I. 2; III. 45; verit.

14. 11 c; 8 phys. 2 i) = der katholische oder christliche oder unser Glaube
oder der Glaube der katholischen Kirche. 2. f. christiana, s. f. catholica.

3. f. ecclesiae, s. dass. 4. f. explicita und f. implicita (th. I. II. 106. 1 ad 3;

II. II. 2. 6 ob. 3 u. 7 ob. 3; 3 sent. 25. 2. 2. 2 ob. 1, 1 ad 3 u. 2 c; verit

14. 11 ad 7 c) = der entfaltete oder anseinandergewickelte und der ein-

geschlossene oder nicht entfaltete Glaube. 5. implicita, s. f. explicita.

6. f. nostra, s. f. catholica.

d) Treue, ebenfalls der Gegensatz zu infidelitas (s. d. A. sub b): ita

debet esse firmissima fides, th. I. II. 105. 4 ob. 8; fides, prout unus vir uni

uxori obligatur, cg. IV. 78 ; fides non accipitur hic, prout est virtus theologica,

sed prout est pars iustitiae, secundum quod fides dicitur ex hoc, quod fiunt

dicta in observatione promissorom, 4 sent. 31. 1. 2 ad 2; vgl. ib. ad 3; 35.

1. 1 c; quodl. 1. 8. 15 c. — Die fides ist eine von den zwölf Früchten des

h. Geistes; vgl. fructus sub b.

c) Versicherung, Versprechen: post fidem datam de contrahendo

per verba de futnro, quodl. 6. 3. 5 a.

fleri = gemacht werden, gethan werden, werden, entstehen,
geschehen (vgl. facere sub a u. b), synonym mit generari (s. d. A.), der

.Gegensatz sowohl zu esse (s. d. A.), als zu factum esse: est enim fieri via ad

esse, cg. II. 43; fieri importat initium essendi, 1 phys. 12 h; fieri et facere

aequivoce dicuntur in hac universali rerum productione et in aliis productionibus,

8 phys. 2 a; factum esse est terminus eius, quod est fieri, 2 anal. 11 a;

ipsum fieri vel moveri est quoddam cootinuum, ipsum antem, quod est motum
esse vel factum esse, est quoddam indivisibilo, quod potest accipi vel ut ter-

minans totum motum vel ut dividens motum tanquam finis primae partis motus

et principium secucdae, sicut patet de puncto, quod dividit lineam. Sic igitur

ipsum factum esse est causa praecedens ipsum fieri, cuius est principium, et

eBt effectuB consequens illud fieri, cuius est terminus, ib. 10 e; vgl. ib. a u. d;

6 phys. 8 1; fieri dicitur dupliciter. Uno modo moveri ad esse, et sie illud,

quod generatur, in toto tempore alterationis praecedentis dicitur fieri, et hoc

modo loquitur Fhilosophus de fieri in VI. Pbysic. (c. 6, 237. b. 3 sqq.), ubi

ostendit, quod omne factum esse praecedit fieri et oinne fieri praecedit faotum

esse ; et sie non est verum, quod aliquid 6at et factum sit, sed sie est verum,

quod illud, quod fit« non est. Alio modo dicitur fieri res, quando introducitur

forma, et sie fieri non est moveri, eed terminari motum; uode sicut sitnul

motus terminatur et terminatus est, ita simul aliquid fit et factum est; sed hoc

modo illud, quod fit, est, quia terminus factionis est esse, in quo ponitur esse

Sehfit i, Thoma» -Lexikon, a. Aufl. 89
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illud esse, quod dicitnr hoc modo nioveri, quodl. 7. 4. 9 ad 4; vgl. th. I. 104.

1 o; III. 50. 6 c; 75. 7 ad 2. — Zu causa fiendi s. oausa sub b; zu con-
siderare ut in fieri et in facto esse b. considerare; zu dicere sicut

in fieri et in facto esse s. dicere sub c; zu igoorantia facti s. ignorantia

sub a; zu lex factorum s. lex sub a; zu principium fiendi et faoti s.

principium; zu rixa factorum s. rixa; zu significare ut in fieri s. signi-

ficare; zu tentare facti s s. tentare. — Arten des fieri sind: 1. fieri ab
arte, f. a. fortuna, f. a. casu und f. a. natura (2 phys. 10 e; 7 met. 6 a—b)— durch die Kunst, durch Glück, durch Zufall und durch die Natur entstehen

;

vgl. f. naturale. 2. f. abstractione, f. alteratione, f. appositione, f. compositioue

und f. transfiguratione (1 phys. 12 i; 5 phys. 3 a — 1) — durch Anziehung

odor Wegnahme, durch Veränderung, durch Zusetzung, durch Zusammensetzung

und durch Umgestaltung entstehen (eorum, quae fiunt, quaedam fiunt trans-

figuratione, eicut statua fit ex aere; quaedam vero fiunt appositione, ut patet

in omnibus augmentatis, sicut fluvius fit ex multis rivis; alia vero fiunt abs-

tractione, sicut ex lapide fit per sculpturam imago Mercurii
;
quaedam vero

fiunt compositione, sicut domus; quaedam vero fiunt alteratione, sicut ea, quorum
materia alteratur, sive fiant secundum naturam sive secundum artem, 1 phys.

12 i). 3. f. a casu, s. f. ab arte. 4. f. a. fortuna, s. dass. 5. f. aliud
und f. alterum (1 phys. 12 b) = der Substanz nach und der Beschaffenheit

nach ein andres werden. 6. f. alteratione, s. f. abstractione. 7. f. alterum,
s. f. aliud. 8. f. a natura, s. f. ab arte. 9. f. appositione, s. f. abstractione.

10. f. circulariter s. secundum generationem circularem und f. in directum

s. in rectum (2 anal. 10 c u. 12 a) = kreislaufartig und geradlinig entstehen,

ra. a. W. so entstehen, dafs der Prozefs des Werdens gewissermafsen einen

Kreis beschreibt, insofern nämlich ein Ding bei seiner fortgesetzten Umwandlung
schliefslich wieder dasjenige wird, was es anfänglich war, und so entstehen,

dafs der Prozefs des Werdens von einem Produkt zum andern, wie eine gerade

Linie von einem Punkt zum andern, weiter und weiter geht 11. f. com-
positione, s. f. abstractione. 12. f. ex alio und f. ex altero (1 phys. 12 b)

a aus einer andern Substanz und aus einer andern Beschaffenheit werden.

13. f. ex aliquo und f. ex nihilo (cg. II. 16; 5 met 21 a; 7 met 6 m. u, n)

— aus etwas und aus nichts werden. 14. f. ex altero, s. f. ex alio. 15. f.

ex contrario s. opposito und f. ex medio (th. I. 45. 5 ad 2; 1 phys. 10 b)

ss aus dem Entgegengesetzten und aus einem Mittleren (zwischen zwei Gegen-

sätzen) werden (omnia, quae fiunt vel cormmpuntur, fiunt ex oontrariis vel

mediis vel cormmpuntur in ea, media autem fiunt ex contrariis, sicut colores

medii ex albo et nigro, 1 phys. 10 b). 16. f. ex medio, s. f. ex contrario.

17. f. ex nihilo, e. f. ex aliquo. 18. f. ex opposito, 8. f. ex contrario.

19. f. ex permanente und f. ex permutato (ib. 12 f u. g. u. 15 f) = aus

einem Bleibenden und aus einem Veränderten werden, m. a. W. aus etwas

werden, was im Prozefs des Werdens und nach demselben bleibt, und aus

etwas, was in diesem Prozefs und durch ihn verändert wird und insofern

vergeht. 20. f. ex permutato, s. f. ex permanente. 21. f. ex privatione
und f. ex subiecto (ib. 12 h u. 13 a; 7 met 6 n) = aus einer Privation

oder aus einem Maugel, welcher einem Dinge zukommt, und aus dem Subjekte

dieser Privation werden (dupliciter dioitur aliquid fieri ex aliquo, scilioet ex

privatione et ex subiecto, quod dicitur materia, sicut dioitur, quod homo fit

sanus, et quod laborans fit sanus. Dicitur autem magis aliquid fieri ex pri-

vatione, quam ex subiecto, sicot magie dicitur aliquis fieri sanus ex laborante,
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quam ex nomine, 7 inet 6 n). 22. f. ex subiecto, a. f. ex privatione. 23. f.

in directum s. in rectum, s. f. circularitor. 24. f. naturale s. naturaliter
s. aecondum naturam und f. secundum artem (cg. III. 85; 1 phys. 12 a u. e

u. 13 a; 1 meteor. 1 c; 7 met. 6 e)=» das natürliche und das künstliche

Werden oder dae Werden getnäfs der Natur und das gemäfs der Kunst; vgl.

f. ab arte. 25. f. per accidens s. secundum accidens und f. per se (cg. II.

87; 1 pbys. 10 b) gemäfs einem Nebenbeiseienden und gemäfs seiner selbst

oder seiner eigenen Natur und Wesenheit werden. 26. f. per raodum in-

haerentiae (verit. 3. 3 c) =- nach Weise der Anhaftung werden. 27. f. per
se, s. f. per accidens. 28. f. secundum aocidens, 6. dass. 29. f. se-
cundum artem, s. f. naturale. 30. f. secundum esse acci dentale und
f. secundum esse substantiale s. snbstantialiter (1 phys. 12 b u. h) — nach
Weise des accidentellen und naoh derjenigen des substanziellen Seins werden.

31. f. secundum esse substantiale, s. f. secundum esse accidentale. 32. f.

secundum quid und f. Bimpliciter (cg. IV. 48; 1 phya. 12 h; 1 gener. 1 c)

= beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und einfachbin oder schlechtweg

werden (fieri simpliciter e«t solum fieri substantiarum, sed alia dicuntur fieri

secundum quid, 1 phys. 12 h). 33. f. simpliciter, s. f. secundum quid.

34. f. snbstantialiter, s. f. secundum esse accidentale. 35. f. transfigu-
ratione, s. f. abstractione. 36. f. ut compositum und f. ut simplex (1 phys.

12 b) — als etwas Zusammengesetztes und als etwas Einfaches werden. 37. f.

ut simplex, s. f. ut compositum. — Ad id, quod potest fieri per unum,
superfluum est plura ponere (tb. II. II. 45. 2 ob. 3), oder: non est

faciendum per plura, quod bene potest fieri per unum (7 pol. 9 i), oder: quod
fieri potest per pauciora, superfluum est, si fiat per plura (1 phys. 11 m), oder:

quod potest oompleri per pauciora principia, non fit per plura (th. I. 2. 3 ob. 2),

oder: quod potest fieri per unum, superflue fit per multos (ib. III. 82. 2 ob. 2),

oder: quod potest sufficienter fieri per unum, superfluum est, quod fiat per

multa (ib. I. 108. 3 ob. 2; cg. III. 70), oder: quod sufficienter fit uno posito,

melius est per uuum fieri, quam per multa (cg. I. 42), oder: quod sufficienter

potest fieri per unum, non oportet, quod per aliquid aliud inducatur' (th. II. II.

22. 1 ob. 1) = wo eine einzige Ursache zum Entstehen von etwas ausreicht,

da ist eine Mehrheit von Ursachen überflüssig; vgl. exsistere, natura und plus.

Ex nihilo nihil fit, s. nihil. Factum esse est indivisibile (2 anal. 11 a)

™ das Geschehensein ist etwas Unteilbares. Fieri non potest esse con-
sequenter se habens et contiguum cum hoc, quod est factum esse

(2 anal. 11 a) = das Werden und das Gewordensein können nicht unmittelbar

nach einander folgen und sich auoh nicht berühren. Impossibile est fieri

illud, quod non potest esse factum (1 cael. 13 g) =» was nicht ein

Gewordeuseiendes sein kann, kann unmöglich werden. In omni factione,

in qua est successio, fieri est ante factum esso (cg. II. 19; vgl. th. I.

45. 2 ad 3; 6 phys. 8 1) = bei jeder successiven Hervorbringung eines Werkes
ist das Werden früher, als das Gewordensein. In omni factione naturali
oportet esse subiectum (1 phys. 12 h) = jedes Werden in der Natur

unterstellt ein Subjekt des Werdens. In quolibet fieri sunt tria, scilicet

subiectum et terminus factionis et oppositum eius (ib. k; vgl. ib. b—g)
=» bei jedem Werden sind drei Dinge zu unterscheiden, nämlich daB Subjekt

und Resultat des Werdens und der Gegensatz des letztern (sicut, cum homo
fit musicus, oppositum est non musicum et subiectum est homo et musicus est

terminus factionis, ib. k). Non est faciendum per plura, quod bene potest
39»
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fieri per unum, s. oben: Ad id, quod potest fieri eto. Noo est fieri,

nisi aliquid factum sit prius, neque est aliquid factum esse, nisi

fiat prius (6 phys. 8 1) = es giebt nur dann ein Werden, wenn ein Geworden-
sein, und nur dann ein Gewordensein, wenn ein Werden vorausging. Omne,
quod fit, ad hoo fit, ut sit (cg. II. 43) — der Zweck alles Werdens ist

das Sein. Omnia, quae fiunt, fiunt ab aliquo agente et ex aliquo
sicut ex materia et iterum fiunt aliquid, quod est terminus (7 met.

6 b; Tgl. ib. c— f) —» alles, was wird, wird durch, aus und zu etwas. Quod
fieri potest per pauciora, superfluum est, si fiat per plura; quod
potest compleri per pauciora principia, non fit per plura; quod
potest fieri per unum, superflue fit per multos; quod potest suf-

ficienter fieri per unum, superfluum est, quod fiat per multa; quod
sufficienter fit uno posito, melius est per unum fieri, quam per multa;
quod sufficienter potest fieri per unum, non oportet, quod per ali-

quid aliud ioducatur, s. oben: Ad id, quod potest Aeri etc.

fignra = a) Figur, Gestalt im engern und eigentlichen Sinne
des Wortes, synonym mit forma (s. d. A. sub a): uno modo (figura) dicitur

qualitas resultans ex terminatione (Begrenzung) quantitatis, 3 sent. 16. 2 ad 1;

cum figura sit qualitas circa quantitatem, th. I. 3. 1 ob. 2; figura, quae oon-

sistit in terminatione quantitatis, 9est quaedam forma circa quantitatem, ib. 7.

1 ad 2; vgl. ib. 3 c; III. 63. 2 ad 1; cg. IV. 84; 7 phys. 5 c; 1 oael. 11 a;

3 anim. 1 e; figura est in quarta specie qualitatis, th. III. 45. 1 ob. 2; figura

est quaedam forma, quae per abscissioneni materiae et condenaationera vel

rarefactionem vel ductionem aut aliquem motum huiusmodi potest fieri in ma-
teria, pot 6. 7 ad 13; figura abstrahit secunduro Buara rationem ab omni
materia et forma sensibili, cum sit quoddam mathematicum, cg. III. 105; vgl.

2 cael. 14 f; figurae maxime consequuntur et demonstrant speciem rerum, quod
maxime in plantis et animalibus patet, in quibus nullo certiori iudioio diversitaa

specieruru diiudicari potest, quam diversitate figurarum, et hoo ideo, quia, sicut

quantitas propinquissime se habet ad substantiam rei inter alia accidentia,

ita figura, quae est qualitas circa quantitatem, propinquissime se habet ad
formam substantiae, 7 phyB. 5 d; vgl. th. I. 35. 1 c; acoid. 1; 1 sent 28.

2. 1 c; 2 sent 16. 1. 1 c; Hebr. 1. 2. Über den Unterschied zwischen figura

und forma s. forma sub b. — Als Arten der figura gehören hierher: 1. figura
acuta (4 phys. 12 h) =— die spitze Figur. 2. f. circularis s. rotunda und
f. rectilinea (4 sent 49. 5. 1 c; 2 cael. 5 d, 6 a u. 13 a; 1 meteor 16 g;
vgl. 8 met 2 b u e) =» die runde und die geradlinige Figur. 3. f. cor-
poralis s. corpore a s. solida und f. plana s. superficialis (cg. IV. 83; 1 cael.

11 a; 2 cael. 5 b-g; 5 met. 22 a) = die körperliche oder räumliche und
die ebene oder Flächen- Figur (dicitur autem superficialis figura, qua üguratur

superficies, corporalis autem figura, qua figuratur corpus, 2 cael. 5 a). 4. f.

helica (ib. 13 a) = die schraubenförmige Figur. 5. f. lenticularis
und f. ovalis (ib. 6 a) = die linsenförmige und die eiförmige Figur. 6. f.

ovalis, s. f. lenticularis. 7. f. perfecta (th. I. II. 3. 7 ob. 2) — die voll-

kommene Figur, nämlich der Kreis oder die Kugel. 8. f. plana, s. f. cor-

poralis. 9. f. rectilinea, s. f. circularis. 10. f. rotunda, s. dass. 11. f.

solida, s. f. corporalis. 12. f. sphaerica (cg. IV. 84; 2 caeL 5 a, d u. f,

6 a u. 13 a) — die Kugelgestalt. 13. f. superficialis, s. f. corporalis.

14. f. triangularis (cg. II. 29) — die Dreieckfigur.
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b) Figur, Gestalt im weitem Sinne des Wortes. — Arten der

figura in diesem 8inne sind: 1. figura dictionis (tb. 1. 36. 4 ad 4; III. 3.

6 ad 3; 1 sent 41. 1. 5 a)- die Redefigur. 2. f. praedioamenti (5 phys.

6 a)» die Gestalt der Aussage 3. f. syllogismi (1 anal. 4 a, 8 e u. 26 a;

syll.) == die Schlufofigur (figura eoim est dispositio modii secundum subiectionem

et praedicationem, syll.).

o) Figur im uneigentlichen Sinne, Bild, Sinnbild, Vorbild:
quia figura alicuius rei sigoum ipsius ponitur, siout patet de imaginibus, quae

praecipue fiunt secundum repraesentationom figurae, inde translatum est nomen
figurae, ut ponatur pro quolibet sigoo, quod instituitur ad aliquid significandum

secundum assimilationem ad illud, 3 sent 16. 2. 1 ad 1; in figuram futurae

claritatis, ib.; occultatio figurarum utilis est, tb. I. 1. 9 ad 2; lex vetus figura

est novae legis, ib. 10 o; non per aenigmata et figuras, ib. 12. 11 ob. 2;

Tgl. ib. I. II. 101. 2 ad 1; II. II. 8. 1 c; III. 61. 4 ad 1; 83. 5 ob. 11;

cg. IV. 62 u. 78. — Arten der figura in diesem Sinne sind: 1. figura
legalis (th. 1. 43. 7 ob. 2) — das alttestamentliche Vorbild. 2. f. sensibilis

(ib. 1. 9 ad 2) das sinnfällige Bild.

flguralis, e =» a) bildlich: per quandam figuralern desoriptionem,

2 perib. 2 e.

b) sinnbildlich, vorbildlich. — Zu actus figuralis s. actus sub a;

zu causa f. s. causa sub o; zu intellectus f. s. intellectus sub k; zu prae-
ceptum f. s. praeceptum; zu ratio f. s. ratio sub q; zu sacerdos f. s. sacerdos;

zu sacerdotium f. s. sacerdotium; zu sacrificium f. s. sacrifioium.

figuraliter =» a) bildlicherweise, mit Wahrsch einlichkeit: osten-

dere veritatem figuraliter id est verosimiliter, 1 eth. 3 a; figuraliter id est

superficialiter vel similitudinarie, ib. 17 b; vgl. 3 eth. 18 h; 5 eth. 1 b u. c.

b) sinnbildlioherweise, v or bildlicher weise: in ventre mentis

potest figuraliter intellegi, th. I. II. 68. 6 ad 2; intellegendum est ea figura-

liter et prophetice dicta esse, ib. II. II. 110. 3 ad 3.

flgurare =» a) gestalten, formen, bilden: sicut aes infiguratum

convertitur in aes figuratum, pot. 3. I ob. 15; corpus aliquod figurari, ib. 6.

7 ob. 13. — Zu ars figurandi r. ars sub b; zu corpus f. s. corpus.

b) bildlich in der Spraohe ausdrücken. — Zu locutio figurata

s. locutio Bub d.

c) sinn bilden, vorbilden: figuratur enim per hoc, th. I. 92. 2 c; in

lege veteri figurabatur, ib. I. II. 91. 5 c; ordinabantur ad figurandum Christum,

ib. 102. 3 c; sub similitudinibus et figuris latet veritas figurata, ib. II. II. 8. 1 o.

flgorate = bildlicherweise. — Zu dicere figurate s. dicere sub c.

flguratio «= Gestaltung, Gestalt, Bild: et figurationibus atqne fig-

mentis, th. I. 115. 5 ob. 3; figurationibus atque figmentis quibusdam, pot 6. 10 c;

quae est in figuratione Canis apud femur eins, 1 meteor. 10 f; quod figuratio

Orioois in suo ortu, 2 meteor. 9 c.

flgurative «— sinnbildlicherweise, v orbil dlicherweise: quae

figurative aliquid significant, th. I. II. 99. 3 ob. 3.

figuraÜVU8, a, um = a) gestaltend, bildend. — Zu disciplina

figurativa s. disciplina sub c.

b) bildlioh. — Zu looutio figurativa s. locutio sub d; zu signi-

ficatio f. s. significatio sub a.

c) sinnbildlich, vorbildlich: non solum esse figuraüvum futurae

veritatis, th. I. II. 101. 2 c.

Digitized by Google



310 filiatio - finalis

flliatio =— Sohnschaft, Kindschaft: requiritur ad ratiooem (Wesen)
talis generationis (sc. filiationis), quod procedat (aliquid ab aliquo priocipio

vivente coniancto) secundum rationem (Beziehung) «imilitudinis in natura eiuadem

speciei, sicut homo procedit ab nomine et equus ab equo, tb. I. 27. 2 c; vgl.

ib. 28. 4 o; 32. 3 c; 33. 3 c; III. 32. 3 o; cg. IV. 2 u. 7. Vgl. genitus -
Zu relatio filiationis s. relatio. — Arten der filiatio sind: I. fiiiatio

adoptionis s. adoptiva und f. naturalis (tb. III. 3. 5 ob. 2; 23. 2 ad 3 u.

3 o; verit. 29. 1 ob. 4) =» die auf Adoption beruhende oder adoptive und
die natürliche oder auf dem Lauf der Natur beruhende Kindscbaft. 2. f.

adoptiva, s. f. adoptionis. 3. f. aeterna und f. teinporalis (th. III. 3. 5

ad 1; 23. 2 ad 3; quodl. 1. 2. 2 ad 2) •«» die ewige oder von Ewigkeit her

bestehende und die zeitliche oder in der Zeit entstehende Kindschaft. 4. f.

naturalis, s. f. adoptionis. 5. f. rationis tantum und f. realis (quodl. 1.

2. 2 c; 9. 2. 4 ad 1) — die blofs in Gedanken bestehende und die sachliche

Kindscbaft. 6. f. realis, s. f. rationis tantum. 7. f. subsistens (th. I. 41.

6 c)» die subsietierende oder für sich existierende Kundschaft. 8. f. tein-

poralis, s. f. aeterna.

fllins, a =» a) Sohn, Tochter, Kind im eigentlichen Sinne des

Wortes (vgl. filiatio), synonym mit genitus und natus (s. d. A.), der Gegensatz

zu pater (s. d. A.). — Arten des filius sind: 1. filius adoptatus s. adoptionis

8. adoptivus s. per gratiam adoptionis und f. naturalis s. per naturara (th. 1.

33. 3; III. 23. 2 c u. 3 a; 24. 3 ob. 3; 32. 3 c
;
og. IV. 7 u. 34; verit. 29..

1 ad 4; 4 sent. 41. 1. 3. 1 c; 2 Cant. 5; Hebr. 1. 1) =» der Adoptiv- oder

an Kindes Statt angenommene und der natürliche oder durch Zeugung ent-

standene Sohn. 2. f. adoptionis, s. f. adoptatus. 3. f. adoptivus, s. dass.

4. f. caelestis und f. terrenus (th. I. 39. 8 c)» der himmlische und der

irdische 8ohn. 5. f. connaturalis (ib. 93. 1 ad 2) — der Sohn von gleicher

Natur. 6. f. corporalis und f. spiritualis (th. II. II. 26. 8 ad 2; 1 Cant. 6)= der körperliche und der geistige Sohn oder der Sohn dem Körper und
der dem Geiste nach. 7. f. illegitimus und f. legitimus (4 sent. 41. 1. 3.

1 c — 3 c) — der unrechtmäfsige oder uneheliche und der rechtmäßige oder

eheliche Sohn. 8. f. legitimus, s. f. illegitimus. 9. f. per gratiam adop-
tionis, s. f. adoptatus. 10. f. per naturam, s. dass. 11. f. spiritualis,

s. f. corporalis. 12. f. spurius (ib. 1 c) = der unnatürliche Sohn oder

Bastard (spurii nati de adulterio vel de stupro, . . . nasountur et contralegem

positivam et expresse contra legem naturae, ib.). 13. f. terrenus, s. f.

1 i *

0<*t? 1U8 Liö •

b) Sohn, Tochter, Kind im uneigentlichen Sinne des Wortes,

d. i. Abkömmling, 8prosse: illa vitia, quae de se nata sunt (s. natus) ordioari

ad finem alicuius vitii capiialis, dicuntur filiae eius, th. II. II. 132. 5 c. —
Zu filiae aoidiae s. aoidia; zu f. avaritiae s. avaritia subb; zu f. inanis
gloriae s. gloria sub a; zu f. gulae s. gula; zu f. invidiae s. invidia;

zu f. irae s. ira sub a.

flnalig, e = a) das Ende betreffend, endlich, bis ans Ende
gehend, schliefslich. — Zu beatitudo f i na Ii 8 s. beatitndo sub a; zu

bonum f. s. bonus sub c; zu gloria f. s. gloria sub b; zu i rupoenitentia
f. s. impoenitentia; zu iudicium f. s. iudicium sub a; zu passio f. in ge-
nere et f. simpliciler s. passio sub c.

b) den Zweck betreffend, zwecklich. — Zu causa finalis s.

causa sub a; zu principium f. et primum f. s. principium.
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finaliter — a) am Ende, zum Schlosse, schliefslicherweise:
dicit, quod finaliter dicendum sit, 3 phys. 5 i.

b) bis ans Ende, bis zum Schlosse: non posset perseverare finaliter

in igne sine corruptione, 4 sent. 44. 3. 1. 3 ad 3; qoi in fide catholica fina-

liter peraeverant, ib. 46. 2. 3. 3 c.

finis = a) Ende, Grenze, Schlafs, synonym mit extremitas (s. d.

A. sab a), extremom (s. d. A. sob b), terminos (a. d. A. sob a) und nltimnm
(s. d. A.): fioia habet rationem (Beziehung) nltimi, ot ipsom nomen sonat, th.

1. IL 1. 1 ob. 1; fiois est id, qood est oltimom in omni re et qnod continet

rem, uode nihil est extra fioem, 10 met 5 c; qood igitor est in fioe nobili-

tatis omniom entiom, oportet esse in fioe simplicitatis, cg. I. 18 ; anima hnmaoa
fioem essendi noo habet, ib. IL 83; ut potentia uniuscuiusqoe denominetar

per respectnm ad fioem, id est per oltimom et per maximom, ad qood potest,

1 cael. 25 c; vgl. 2 cael. 20 g; Vercell. 42. — Als Arten des fiois gehören

hierher: 1. finis intentionis (pot 1. 2 ob. 8) ~ die Grenze der Absicht.

2. f. magoitodinis s. quantitatts (1 sent 43. 1. 1 c; pot. 1. 2 ob. 8) =
die Grenze der GroTse (sicot pooctns lioeae, 1 sent. 43. 1. 1 c). 3. f. motos
(th. III. 2. 7 ad 2) — die Grenze der Bewegoog. 4. f. perfeotioois (pot.

1. 2 ob. 8; 7 phys. 5 d) =» die Grenze der Vollkommenheit 5. f. qnan-
titatis, s. f. magnitodinis. 6. f. qoantom ad eseentiam (1 sent 43. 1.

1 c) ™ die Grenze der Wesenheit (sicot nltima differentia constitutiva est,

ad qoam finitar essentia speciei, ib.). 7. f. relationis (th. III. 2. 7 ad 2)

— das Endglied einer Beziehong. — Finis honorabilius est, quam fi-

nitum (2 cael. 20 g) — die Grenze ist ehrenwerter als das Begrenzte.

b) Ziel, Zweck, synonym mit causa finalis (s. causa sub a) und ter-

minus (s. d. A. sub b u. c): cuius causa fit (est) de ratione finis, 2 phys. 4e;
vgl. ib. 5 b; 2 cael. 18 f; finis nihil aliud est, quam illud, cuius gratia alia

fiunt, 1 eth. 9 a; hoc dicimus esse fioem, in quod tendit impetus agenüs, cg.

III. 2; finis est, io quo qoiescit appetitus agentis vel moventis et eins, quod
movetur, ib. 3; vgl. ib. 16; duo autem sunt de ratione finis, ut scilicet sit

appetitum vel desideratum ab bis, quae finem nondom attingunt, aut sit di-

lectum et quasi delectabile ab his, quae finem participant, cum eiusdem rationis

sit tendere in finem et in fine quodammodo quiescere, siout per eandem na-

turam lapis movetur ad medium et quiescit in medio, verit 21. 2 c; causalitas

finis in hoc consistit, qnod propter ipsom alia desiderantur, cg. I. 75; sicut

autem influere causae efficieotis est agere, ita influere caosae finalis est appeti

et desiderari, verit 22. 2 c; finis dicitur trahere, 7 phys. 3 g; finis inter alias

causas primatum obtinet, cg. III. 17 u. 18; finis est causa causarum, th. I. 5.

2 ad 1; vgl. ib. 4 c; 105. 5 c; I. II. 1. 2 c; cg. III. 17 u. 97; 1 sent 8.

1. 3 c; 2 anal. 8 a; 2 phys. 5 d; 3 met 4 f; 5 met 2 a; impossibile est

in finibus procedere io infinitum, th. I. II. 1.4 c; 2 met 4 a— d; 1 eth. 2 a.

— Zu bonitas ex fine s. bonitas sub a; zu bonum ex f. s. bonos sub b;

zu cognitio f. imperfecta et perfecta s. cognitio sub b; zu movere per

modum f. s. movere; zu necessarium ex necessitate s. ex supposi-
tione s. respectu f. s. necessarius sub a; zu necessitas f. 8. ex t. s.

necessitas sab a; zu operatio adquisitiva s. factiva et ope ratio meri-
toria f. s. operatio sub b; zu ordo f. s. ordo sab a; zu perfectio f. s. ex
ratione f. s. perfectio sab b; za ratio f. s. ratio sob n. — Propter fioem
agere s. operari s. moveri (th. I. 103. 1 ad 1; I. IL 1. 2 c; cg. III. 24)
«= um eines Zweckes willen thätig sein oder bewegt werdeo (aliqoid movetor
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Tel operatur propter finem dupliciter. Uno modo, sicut agens [treibend] seipsum

in finem, ut homo et aliae oreaturae rationales, et talium est cognoscere rationem

(Beziehung) finis et eornm, quae sunt ad finetn. Aliqoid autem dicitur moveri

Tel operari propter finem quasi ab alio actum Tel directum in finem, sicut

sagitta movetur ad signum directa a sagittante, qui cognoscit finem, non autem

sagitta. Unde sicut motns sagittae ad determinatum finem demonstrat aperte,

quod sagitta dirigitur ab aliquo coguoscente, ita certus cursus naturalium rerum
cognitione carentium manifeste deolarat mundum ratione [Vernunft] aliqua gu-

bernari, th. L 103. 1 ad 1). — Arten des finis in diesem Sinne sind: 1. finis

agentis s. operantis s. intentionis und f. operis s. operationis (ib. II. IL 141.

6 ad 1; 1 sent 1. 1. 1 c; 2 sent 1. 2. 1 o; 4 seut 16. 3. 1. 2 ad 3; 49.

1. 1. 1 ad 4; 1 eth. 10 b) — der Zweck des Wirkenden oder der seiner

Absicht und der Zweck des Werkes oder der Thätigkeit (quandoque aliud est

finis operantis et finis operis, sicut patet, quod aedifioationis finis est domus,

sed aedificatoris finis quandoque est lucrum, th. IL II. 141. 6 ad 1); Tgl. f.

exterior. 2. f. alteri applicatus und f. in se oonsideratus (ib. L II. 11. 3

ad 3) => der auf etwas hinbezogene und der an sich betrachtete Zweck.

3. f. bonus und f. malus (ib. IL II. 49. 7 c; 2 sent. 38. 1. 5 c; 1 eth. 2 a)

od der gute und der schlechte Zweck. 4. f. communis s. universalis und

f. proprius s. particularis (th. I. 82. 4 c; 103. 2 c; I. II. 60. 1 ob. 3; cg.

L 1; III. 39; 2 sent 38. 1. 1 c u. 2 c; 41. 1. 1 c; mal. 8. 1 ad 1) = der

allgemeine oder gemeinsame und der besondere oder eigene Zweck. 5. f. con-
veniens (usur. 3)= der passende Zweck (finem autem convenientem dicimus

utile Tel necessarium Titae humanae, ib.)- 6. f. cuius s. ut cuius und f. quo

s. ut quo (th. 26. 3 ad 2; I. II. 1. 8 o; 2.7 c; 3.1c; 2 phys. 4 e; 2 anim.

7 b), das ov %vexa ov und ov %vtxa o5 des Aristoteles (de Anim. IL 4, 415.

b. 20 sq.) der Zweck Wonach und der Zweck Woduroh, wotou jener in

der begehrten Sache selbst und dieser entweder in dem Besitz und Genufs

der Sache oder in dem Mittel, sie zu erlangen, besteht. 7. f. debitus (th. I.

49. 1 c; IL IL 23. 2 c; cg. iL 23; 2 sent. 34. 1. 3 c; quodl. 5. 10. 19 c)

=> der seinsollende oder sich gehörende Zweck. 8. f. deliberatus s. per

rationem praestitotus und f. imaginatus (th. I. IL 1. 1 ad 3; 2 phys. 8 b) =-

der überlegte und der eingebildete oder der von der Vernunft und der Ton

der Phantasie gesetzte Zweck. 9. f. dispositivus (quodl. 5. 10. 19 c) =
der Torbereitende Zweck. 10. f. exterior s. extrinsecus und f. interior (tb.

I. 65. 2 c; I. IL 1. 6 ad 1; 4 sent. 49. 1. 1. 2 o) — der äufsere und der

innere oder der einer Thätigkeit äufserlich gegenüber stehende und der in ihr

selbst gelegene Zweck; Tgl. f. agentis. 11. f. extrinsecus, s. f. exterior.

12. f. imaginatus, s. f. deliberatus. 13. f. in se oonsideratus, s. f. alteri

applicatus. 14. f. intellegibilis und f. sensibilis (th. I. II. 3. 4 c) — der

übersinnliche und der sinnfällige Zweck. 15. f. intentionis, s. f. agentis.

16. f. interior , s. f. exterior. 17. f. malus, s. f. bonus. 18. f. moralis
und f. naturalis (ib. 1. 3 ad 3) =— der sittliche und der Naturzweck. 19. f.

naturalis und f. supernaturalis (ib. I. 75. 7 ad 1; 94. 3 c) = der natur-

liche (Tgl. f. moralis) und der übernatürliche Zweck. 20. f. operantis, s. f.

agentis. 21. f. operationis, s. dass. 22. f. operis, s. dass. 23. f. par-
ticularis, s. f. communis. 24. f. per rationem praestitutus, s. f. deli-

beratus. 25. f. posterior und f. praeoedens (cg. III. 17 u. 18) « der

spätere oder nachfolgende und der Torangehende Zweck. 26. f. postremus
s. remotus s. ultimus und f. propinquus s. proximus (th. I. 65. 2 ad 2; 75.
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7 ad 1; I. II. 1. 3 ad 3; 12. 2 c
;

21. 1 ad 2; 60. 1 ob. 3 u. ad 3; II. II.

23. 7 c; 123. 7 c; 2 sent. 38. 1. 1 c; 41. 1. 1 c; 4 sent. 16. 3. 1. 2 ad 3;

3 eth. 15 d) => der letzte oder entfernte and der nähere oder nächste Zweck,
von der auf den Zweck hingerichteten Thätigkeit aus gerechnet. 27. f. prae-
cedena, 8. f. posterior. 28. f. praeexsistens (cg. III. 18; 12 met 7 c)

= der vor einer Thätigkeit schon in der Wirklichkeit der Dinge existierende

Zweck. 29. f. principalis und t secundarius (cg. III. 109; virt. 2. 11 ad 2;

quodl. 5. 10. 19 c) =» der hauptsächliche und der untergeordnete Zweck.
30. f. propinquus, s. f. postremus. 31. f. proprius, s. f. communis. 32. f.

proximus, s. f. postremus. 33. f. quo, s. f. cuius. 34. f. remotus, s. f.

postremus. 35. f. secundarius, s. f. principalis. 36. f. sensibilis, s. f.

intellegibilis. 37. f. spiritualis (quodl. 5. 10. 19 c) = der geistige oder

geistliche Zweck. 38. f. super naturalis, s. f. naturalis. 39. f. ultimus,
s. f. postremus. 40. f. ultimus quoad aliquem s. hunc und f. ultimus

simpliciter (th. I. II. 16. 3 c; vgl. ib. 1. 8 c; 2. 7 c; 5. 2 c) = der letzte

Zweck mit Bezug auf irgend einen oder diesen und jenen, welcher nach dem-
selben strebt, und der letzte Zweck einfachhin oder schlechtweg, welcher für

alle Menschen derselbe ist 41. f. ultimus secundum ratio nem ultimi
finis s. f. ultimus simpliciter und f. ultimus secundum id, in quo finis ultimi

ratio invenitur (ib. 1. 7 c; 11. 2 ad 2) => der letzte Zweck, wie er nach

seinem Wesen betrachtet wird, oder der letzte Zweck einfachhin und der letzte

Zweck mit Bezug auf dasjenige, worin das Wesen des letzten Zweckes ver-

wirklicht erscheint (quod habetur ab uooquoque pro ultimo floe, ib. 11. 2 ad 2);
vgL f. ultimus quoad aliquem. 42. f. ultimus secuudum id, in quo finis

ultimi ratio invenitur, s. f. ultimus secundum rationem ultimi finis. 43. f.

ultimus simpliciter, s. dass. und f. ultimus quoad aliquem. 44. f. uni-

versalis, s. f. communis. 45. f. ut cuius, s. f. cuius. 46. f. ut quo, s.

dass. — Agens omne propter finem agit, s. agens. Cessante fine

cessare debet id, quod est ad finem (4 sent 48. 2. 5 a) = mit dem
Wegfall des Zweckes roufs auch das Mittel zum Zweck wegfallen. Deno-
minatio rei maxime debet fieri a perfectione et fine, s. denominatio.

Ex fine sumitur ratio eorum, quae sunt ad finem (3 eth. 15 d; vgl.

th. II. II. 27. 6 c)- vom Zwecke wird der Begriff der Mittel zum Zwecke
hergenommen. Finis est prior in intentione, sed est posterior in

exsecutione (th. I. II. 20. 1 ad 2), oder: Finis, etsi sit postremus in

exsecutione, est tarnen primus in intentione (ib. 1. 1 ad 1 ;
vgl. ib.

18. 7 ad 2), oder: Finis, qui est ultimus in consecutione, est primus
in intentione (trin. pr. 1. 3 ob. 4) — auf dem Gebiete der Ausführung oder

Erreichung ist der Zweck das Letate (und die Mittel zum Zweck das Erste),

auf dem Gebiete der Absicht hingegen ist der Zweck das Erste (und die

Mittel zum Zwecke das Letzte). Iustum est, quod omnia definiantur
et denominentur a fine, s. denominare. Principium intentionis est

ultimus finis, principium autem exsecutionis est primum eorum,
quae sunt ad finem (th. I. II. 1. 4 c) = Anfang .der Absiebt ist der letzte

Zweck, Anfang der Ausführung aber das erste Mittel zum Zweck. Qualis
unusquisque est, talis finis videtur ei (ib. I. 83. 1 ob. 5 u. ad 5;

1. II. 9. 2 c; cg. IV. 95; 2 sent. 7. 1. 2 c; 15. 1. 3 c; 25. 1. 1 ob. 5; mal.

2. 3 ad 9; 6. 1 c; Hebr. 5. 2; 3 eth. 13 a), die Übersetzung des aristote-

lischen Ausspruchs: bxoloq xofr* txaoxoq iöxt, xoiovxo xdi xö xtXog ipaivexai

avxä (Eth. Nie. III. 7, 1114. a. 32 sq.) = wie jemand beschaffen (und

Schtttt, Thomas -Lexikon. «.Aufl. 40
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gesinnt) ist, so erscheint ihm auch der Zweck seines Strebens, id est tale aliqu d

videtur ei appetendum quasi bonum et finis (3 eth. 13 a), oder, wie Goethe

(Xenien IV) sagt: Wie einer ist, so ist sein Gott. Qu od est Optimum in uno-
quoque, est finis eins (sorano 4 e) =— das Beste bei jedwedem Dinge ist

sein Zweck. Ratio cuiuslibet rei factae sumitur ex fine, quem faciens
intendit (cg. III. 59; vgl. ib. 78; th. II. II. 27. 6 c) = vom Zwecke, den

der Wirkende anstrebt, wird der Begriff des Werkes hergenommen. Remoto
fine fruatra reparatur illud, quod est ad finem (4 sent. 44. 1. 2. 1

ob. 1) = wenn der Zweck beseitigt ist, so ist die Wiederherstellung eines

Mittels zum Zweck überflüssig. Res denominatur a fine; unumquodque
denominatur a fine, s. denominare.

Anitas = Endlichkeit, Begrenztheit, der Gegensatz zu inflnitas

(s. d. A.): omnem finitatem effectuum transcendit, cg. II. 26.

flnitus, a, um » endlich, begrenzt, synonym mit determinatus (s. d.

A. sub a) und terminatus (s. terminare sub a), das Gegenteil von indefinitus,

indeterminatus, infinitus und interminatus (s. d. A.): si autem finita finities

accipiantur, necesse est totum esse finitum, 1 anal. 32 h; inquantum aliqua

sunt finita, intantum sunt scibilia, ib. 38 c; oportet, quod omne finitum inclu-

datur ab aliquo altero, 3 pbys. 7 a; vgl. ib. 8 b; omne finitum consumitur

quocumque finito semper accepto, ib. 10 g; vgl. 8 pbys. 3 c; 1 gecer. 7 b. — Zu
corpus finitum s. corpus, zu distantia f. s. distautia; zu esse f. e. esse;

zu essen tia f. s. essentia sub a; zu gener atio f. s. generatio sub a; zu

gratia f. s. gratis sub b; zu linea f. s. linea sub a; zu magnitudo f. s.

magnitudo sub a; zu nomen f. s. nomen sub a; zu poena f. s. poena; zu

potentia f. s. potenlia sub b; zu praedicatum f. s. praedicatum sub a; zu

principium f. s. principium; zu proportio f. s. proportio sub a; zu quan-
titas f. s. quantitas sub a; zu substantia f. s. substantia sub b; zn teinpus
f. s. tempus, zu v erbum f. s. verbum sub b; zu virtus f. s. virtus sub a.

fomeg a) Zunder, Funke im allgemeinen Sinne des Wortes. —
Eine Art des fomes in diesem Sinne ist: fomes concupiscen tiae (th. I. II.

89. 5 ad 1) =-» der Zunder der bösen Begierlichkeit.

b) Zunder der bösen Begierlichkeit: quantum ad fomitem, qui est

inordinatio ioferiorum partium animae et ipsius corporis, th. I. II. 81. 3 ad 2;

ad rationem (Wesen) fomitis pertinet inclinatio sensualis appetitus in id, quod
est contra rationem (Vernunft), ib. III. 15. 2 c; fomes nihil est aliud, quam
inordinata concupiscentia sensibilis appetitus, habitualis tarnen, quia actualis

concupiscentia est motus peccati (sündhafte Bewegung). Dicitur autem conen-

piscentia sensualitatis (sinnliches Begehrungsvermögen) esse inordinata, in-

quantum repugnat rationi, quod fit, inquantum inclicat ad malum vel diffioultatem

facit in bono, et ideo ad ipsam rationem fomitis pertinet, quod ioclinet ad malum
vel diffioultatem faoiat in bono, ib. 27. 3 c; fomes dicitur lex carnis vel

membrorum, ib.; vgl. ib. 79. 6 ad 3; I. II. 91. 6 c; 2 sent 32. 1. 1 c; 3
sent. 3. 1. 2. 3 ad 3. — Incendium fomitis (4 sent. 43. 1. 4. 2 ad 2)— der Brand oder der. intensive Akt der bösen Begierlichkeit. Zu con-
cupiscentia fomitis s. coneupiscontia sub a; zu corruptio f. s. corruptio

sub c; zu lex f. s. lex sub a; zu virtus f. s. virtus sub f.

foutalis, e = quellenhaft, ursprungverleihend, synonym mit fon-

tanus (s. d. A.): vel importat universalem auetoritatem (Urheberschaft) vel

etiam fontalem plenitudinem, th. I. 33. 4 ad 1; in quo fuit foutalis plenitudo

sapientiae, praec. 5. — Zu principium fontale s. principium.
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fontalitas = Quellenhaftigkeit, Ursprungschaft: fontalitas et

anctoritas nihil alind signifioant in divinis (Gott), quam principium originis, th.

1. 33. 4 ad 1.

folitanns, a, um = quellenhaft, ursprungverleihend, synonym
mit footal's (b. d. A.). — Zu divinitas fontana s. divinitas sub a.

forma — a) Form, Gestalt, synonym mit figura (s. d. A. sub a):

forma sumitur bic communiter pro figura, 4 senk 1. 1. 1. 3 ad 2; saepe in

sacra Scriptura angeli in forma Dominum describuntur, cg. III. 57; qualitas

circa quantitatem, sciücet forma et figura, 7 met 5 b; vgl. ib. o. — Als eine

Art der forma gehört hierher: forma syllogismi (1 anal. 4 a u. 26 a) =
die Schiufafigur; vgl. forma syllogismi unten sub b.

b) Form, formale Ursache, formgebendes Princip, synonym mit

causa formalis (s. causa sub a) und principium formale (s. prinoipium), essentia

(s. d. A. sub a), natura (s. d. A. sub e), quod quid erat esse (s. quis sub a),

qnidditas (s. d. A.), species (s. d. A. sub f) und substantia (s. d. A. sub h),

exemplar (s. d. A. sub b) und imago (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu ma-
teria (s. d. A. sub o): unumquodque sit id, quod est, per suam formam, th. I.

5. 5 c; per formam unumquodque in specie constituitur, ib.; cum de ratione

formae sit, quod sit in eo, cuius est forma, ib. 40. 1 c; forma, inquantum

forma, est actus, ib. 75.r5 o; forma est, quo aliquid est, ib. 76. 1 ob. 5; forma

autem per seipsum facit rem esse in actu, ib. 7 c; forma nihil aliud est, quam
actus (Wirklichkeit, Verwirklichung) materiae, ib. 105. 1 c; si est aliqua forma

vel natura, ib. III. 17. 2 o; per modum formae significatur essentia, cg. I.

21; forma est, qua aliquid est, est enim actus, ib. II. 43; forma tarnen potest

dici ,quo est', secundum quod est essendi principium, ib. 54; species autem

aut formae, ib. 75; per formam enim collocatur unumquodque in genere vel

in specie, ib. III. 7; forma igitur rei naturalis est eius natura, ib. IV. 35;

omnis forma actus dicitur, etiam ipse formae separatae, 1 sent. 42. 1.1 ad 1;

forma inquantum huiusmodi est, secundum quam aliquid formatur, pot. 6. 6 ob. 5;

omne, quod fit, est et fit ex subieoto et forma, 1 phys. 13 a; vgl. ib. b; quod
forma sit magis natura, 2 phyB. 2 b; propter hoc (formam) nominavit speciem,

ib. 5 b; forma vero vel finin est actus vel perfectio, ib. 11 b; reducendo in

quod quid est id est in formam, ib. d ; forma 6Bt actus primus, operatio autem

est actus secucdus, tamquam perfectio et finis operantis. Et hoo est verum

tarn in corporalibus, quam in spiritualibus. puta in habitibus animae, et tarn in

naturalibus, quam in artificialibus, 2 cael. 4 c; formae, quae est substantia

totius consistentiae rerum. ib. 20 g; vgl. 1 cael. 23 c; 3 cael. 6 b; exemplar

rei dicitur forma, 5 met. 2 a; illud, per quod res conBtituitur in proprio genere

vel specie, . . . dioitur etiam forma, secundum quod per formam significatur

perfectio vel certitudo uniuscuiusque rei, sicut dicit Avicenna, ente 1 c; forma

est quoddam divinum et Optimum et appetibile. Divinum quidem est, quia

omnis forma e«t qnaedam participatio similitudinis divini esse, quod est actus

purus; unumquodque enim intantum est actu, inquantum habet formam. Optimum
autem est, qnia actus est perfectio potentiae et bonum eius; et per consequens

sequitur, quod sit appetibile, quia unumquodque appetit suam perfectionem,

1 phys. 15 d; vgl. 1 perih. 3 b; 3 cael. 2 b; forma vel est ipsa natura rei,

sicut in simplicibus, vel est constituens ipsam rei naturam, in bis scilicet, quae

sunt composita ex materia et forma, th. III. 13. 1 c; vgl. 2 anal. 7 b; inter

formam autem et materiam non cadit aliquod medium, quia forma per seipsaui

informat materiam vel subiectum, ib. I. II. 110. 1 ad 2; vgl. ib. I. 76. 7 c;

40*
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1 perih. 8 o; 8 met. 5 a— g; in definitione formarum ponuntur propriae ma-

teriae loco differentiae, sicut cum dicitur, quod anima est actus corporis physici

organici, pot. 7. 2 ad 9; in definitionibus tbrmarura aliquando ponitur subiectum

ut informe, sicnt cum dicitur ,motus est actus exsistentis in potentia', aliquando

autem ponitur subiectum formatum, sicut cum dicitur ,motus est actus mobilis,

lumen est actus lucidi
4

, qu. anim. 1 ad 15. Über den Unterschied zwischen

forma im Sinne eines Acoidenz und figura heifst es: forma et figura in hoc

ab invicem differunt, quod figura importat terminationem quantitatis, est enim

figura, quae termino vel terminis comprehenditur; forma vero dicitur, quae dat

eBse specificum artificiato, formae enim artificiatorum sunt accidentia, 7 phys.

5 c; vgl. 1 gener. 8 c; 2 anim. 1 c; 8 met. 3 h. — Dator formarum
(3 sent 33. 1. 2. 2 c; pot. 6. 3 c; virt. 11. 1 c) — der Geber der Formen
der sichtbaren Dioge, nämlich eine der Intelligenzen, welche Avicenna annahm.
Intensio f. und remissio f. (th. I. 50. 4 ad 2; 76. 4 ad 4; 93. 3 ad 3;
118. 2 ad 2; I. II. 52. 1 c u. 2 c; 53. 2 ad 3; 66. 1 c; cg. II. 19) — die

Steigerung oder Zunahme (augmentum) und das Nachlassen oder Abnehmen
(diminutio) der Form : omnis forma, quae substantialiter participatur in subiecto,

caret intensione et remissioue, unde in genero (höchste Gattung, Kategorie)

substaotiae nihil dicitur secundum magis et minus. Et quia quantitas pro-

pinqua est substaotiae et figura etiam consequitur quantitatem, inde est, quod
neque etiam in istis dicitur aliquid secundum magis aut minus. . . . Aliae

vero qualitates, quae sunt magis distantes a substantia et coniuoguntnr paseio-

nibus et actionibus, recipinnt magis et minus secundum participationem subiecti

(an ihnen), th. I. II. 52. 1 c. Perfectio s. quantitas f. (ib. I. 42. 1 ad 1;

I. II. 52. 1 o; 66. 1 c; mal. 7. 2 c; virt. 5. 3 o) *** die Vollkommenheit

oder die GrÖfse der Form: perfectio autem formae dupliciter potest considerari,

uno modo secundum ipsam formam, alio modo, secundum quod subiectum par-

ticipat formam. lnquantum igitur attenditur (wird in Betracht gezogen) per-

fectio formae secundum ipsam formam, sie dicitur ipsa esBe parva vel magna,
puta (z. B.) magna vel parva sanitas vel scientia. lnquantum vero attenditur

perfectio formae secundum participationem subiecti (an ihr), dicitur magis et

minus, puta magis vel minus album et sanum, th. I. II. 52. 1 c; quantitas

autem formae quaedam est per accidens, qnaedam per se. Per aeoidens quidem,

sicut dicitur quauta ratiooe subiecti, ut albedo ratione superficies . . . Quan-
titas autem per se alieuius formae attenditur tripliciter. Uno modo ex parte

causae agentis; quanto enim fuerit fortior virtus activa, tanto inducit perfec-

tiorem formam, perfectius reducens (hinüberführend) subiectum de potentia in

actum, sicut maguus calor magis calefacit, quam parvus. Alio modo ex parte

subiecti, quod quidem perfectius reeipit formam ex actione agentis, quanto

melius fuerit dispositum, sicut lignum sicenm magis calefit, quam viride, et aer,

quam aqua ab eodem igne. Tertio modo consideratur quantitas alieuius formae,

inquantum est virtus vel habitus ex parte obiecti, virtus enim dicitur magna,
quae potest in aliquid magnum; omnis etiam habitus ex obiecto et speciem et

quantitatem habet, mal. 7. 2 c. — Zu abstractio formae a materia s.

abstractio sub c; zu abstraherc f. a materia s. abstrahere sub I c; zu actus
f. s. actus sub a; zu contraria secundum f. s. contrarius sub a; zu dif-

ferre secundum f. s. differre sub b; zu distinotio f. s. secundum f. s.

di8tinctio sub b; zu diversitas f. s. divereitas; zu di visio secu ndum f. s.

divisio; zu eduoere f. de potentia materiae s. educere; zu idem se-

cundum f. b. idem; zu inchoatio f. s. inohoatio sub a; zu infinitum ex
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parte f. s. secundum f. s. secundum rationem f. 8. infinitus; zu intensio
f. s. oben; zu magnitudo tl s. oben; zu motus ad f. b. motus sub b; zu

necessitas f. s. necessitas sub a; zu ordo f. b. ordo sub a; zu par» se-

cuodum f. 8. pars sub a; zu quantitas f. s. oben; zu remisBio f. b. oben;

zu significare per modum f. s. ut f. suppositi s. significare; zu simili-

tudo per partieipationem eiusdem f. b. aimilitudo sub a; zu substantia
f. sacramentalie b. substontia sub h; zu transmutatio seoundum f. s.

transmutotio sub a. — Arten der forma in diesem zweiten Sinne sind: 1. forma
absoluta und f. relativa (th. 1. 75. 5 c u. ad 1; I. II. 35. 4 c; 1 sent 8.

5. 2 ad 1; 25. 1. 4 c; irt. 5. 3 c) - die in Gedanken oder in Wirklichkeit

von der Materie abgelöste (vgl. f. abstracto u. f. separate) oder die einem
Dinge ein Sein ohne Rücksicht auf etwas anders und die ihm ein Sein mit

Rücksicht auf etwas anders verleihende Form. 2. f. absolute b. absolute
accepta b. per se s. secundum se considerata s. abstracto und f. concreto s.

in materia (th. I. 12. 4 ad 3; 39. 2 ad 4 u. 5 c; 75. 5 c; 84. 4 o; I. II.

52. 1 c; 2 phys. 4 g u. 5 b) = die an und für sich genommene oder be-

trachtete oder die in Wirklichkeit oder in Gedanken aus der Materie heraus-

gezogene (vgl. f. absoluta u. f. separate) und die mit der Materie verwaohsene
oder in ihr seiende Form. 3. f. abstracta, s. f. absolute. 4. f. acciden-
talis und f. essentialia 8. subetantialis (th. I. 3. 6 ob. 1; 7. 2 c; 44. 2 c;

76. 4 c; 77. 6 c; II. IL 23. 8 ob. 1; cg. II. 49, 55, 63, 68 u. 89; 4 sent.

44. 1. 1. 2 ad 3; qu. anim. 9 c; 2 anal. 13 d; 7 phys. 5 d; 2 cael. 10 f;

1 gener. 8 f u. 10 e; 2 anim. 1 d; ente 7 a) = die accidentelle und die

substanzielle oder Wesensform, m. a. W. die Form, welche einem Dinge eine

nichtwesentliche Seinsbestimmung verleiht, und diejenige, welche in Verbindung
mit der Materie die Substanz und Wesenheit des Dinges konstituiert (forma

substantialis et accidentalis partim conveniunt et partim differunt. Conveniunt

quidem in hoc, quod utraque est actus [Wirklichkeit] et secundum utrainque

est aliquid quodammodo in actu. Differunt autem in duobus. Primo quidem,

quia forma substantialis facit esse simplioiter [das 8ein einfachhio oder schlecht-

weg], et eins subiectum est ens in potentia tantum [ein blofs im Zustand der

Möglichkeit befindliches Seiende). Forma autem accidentalis non facit esse

simpliciter, sed esse tele aot tantum aut aliquo modo se habens [ein so und
so beschaffenes oder ein so und so grofses oder ein auf sonst irgendeine

Weise sich verhaltendes Sein]; subiectum enim eins est ens in actu [ein im
Zustande der Wirklichkeit befindliches Seiende]. Unde patet, quod actualitas

[Wirklichkeit] per prius [nach Weise des Frühern] invenitur in forma subeten-

tiali, quam in eius subiecto; et quia primum est causa in quolibet genere, forma

subBtootialis causat esse in actu in buo subiecto. Sed e converso actualitan

per prius invenitnr in subiecto formae accidentalis, quam in forma accidentali;

unde actualitas formae accidentalis causatur ab actualitote subiecti, ita qood
subiectum, inquantum est in potentia, est sutteeptivurn formae accidentalis, in-

iquantum autem est in actu, est eius produetivum. Et hoc dico de proprio et

per se accidente (s. d. A. sub b); nam respectu aoeidentis extranei (s. dass.)

Bubiectum est suseeptivum tantum, produetivum vero talis accidentis eBt agens

extrinsecum. Secuudo autem differunt substantialis forma et accidentalis, quia,

cum minus principale sit propter prinoipalius, materia est propter formam sub-

stantialem, sed e converso forma accidentali« est propter completionem [Ver-

vollständigung, Vervollkommnung] subiecti, th. I. 77. 6 c). 5. f. activa s.

factiva 8. operativa (ib. 76. 2 ob. 5 ; 1 sent. 36. 2. 1 c; pot. 3. 1 ad 13; 6.
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3 ob. 3 u, 4) - die wirkende (»der hervorbringende Form, nämlich das Vorbild

eines Dingos. 6. f. adaeqnata und f. proportionata (verit. 8. 16 ad 3) =
die gleichgemachte oder gleiche und die ins Verhältnis gebrachte oder analoge

Form. 7. f. adquisita, f. influxa und f. concreata s. innata (2 sent. 3. 3.

3 c; 4 sent. 50. 1. 1 c u. 2 ad 4; qu. anim. 18 ob. 8 c u. ad 8 c; 20 ob. 2,

c u. ad 2 u. 9) =-» die selbsterworbene, die eingeströmte und die miterschaffene

oder angeborene Form. 8. f. apprehensa und f. in natura exsistens (th. I.

II. 8. 1 c; cg. II. 48) =» diu wahrgenommene oder in ein Erkenntnisvermögen

aufgenommene und die in der Natur oder in Dingen der Natur existierende

Form. 9. f. artificialis s. artis b. artificiati und f. naturalis (th. I. 14. 8 c;

19. 1 c; 76. 1 ad 1; 111. 4 ob. 2; III. 66. 4 c; cg. I. 51; II. 47 u. 92;

III. 24; IV. 35 u. 75; 1 sent. 36. 2. 1 c; 2 sent. 18. 1. 2 c; 4 sent. 8. 2.

1. 3 ad 1 ; pot. 6. 3 ob. 3; 1 phys. 9 f n. 12 i; 2 phys. 2 a; 7 phys. 5 d;

8 met. 3 h) = die künstlerische Form oder die der Kunst oder die eines

Kunstwerks und die natürliche Form oder die Form eines Naturdinges. 10. f.

artificiati, s. f. artifioialis. 11. f. artis, s. dass. 12. f. communis s. in-

determinata und f. determinata s. distineta (th. I. 66. 1 o; 115. 1 c
;

cg. II.

43; 7 met 12 e) » die allgemeine oder unbestimmte und die bestimmte Form.
13. f. communis und f. propria (cg. I. 54; 2 phys. 5 b) =-» die gemeinsame
und die eigene oder besondere Form. 14. f. coropleta s. perfecta und f.

incompleta s. imperfecta (th. I. 66. 2 c; cg. II. 89; III. 22; virt. 1. 11 c;

2 phys. 2 e; 1 gener. 8 b) = die vollständige oder vollkommene und die

unvollständige oder unvollkommene Form (duplex est forma, una quidem per-

fecta, quae complet speciem alieuius rei naturalis, sicut torma ignis vel aquae aut

hominis aut plantae, alia autem est forma incompleta, quae neque perficit aliquam

speciem [Art] naturalem, neque est finis intentionis naturae [Naturdingesj, sed

se habet in via generationis vel corruptioois, 1 gener. 8 b). 15. f. comp le-

tiva (th. I. II. 50. 2 c; III. 2. 2 ad 2; 4 sent. 3. 1. 1. 1 ad 2 u. 2. 1 c)

= die vollendende Form, m. a. W. diejenige Form, welche die Natur und

Wesenheit eines Dinges vollends zustande bringt. 16. f. concreata, s. f.

adquisita. 17. f. concreta, s. f. absolute. 18. f. coniuneta s. partieipata

und f. separata (th. I. 3. 8 c; 7. 2 ad 2; 65. 4 o u. ad 2; 76. 1 ad 1 u. 4;

84. 4 c; III. 77. 2 c; cg. III. 69; 1 anal. 1 a; 2 phys. 4 g) - die (mit

einer Materie) verbundene oder (ihr) mitgeteilte und die (von ihr) getrennte

Form; vgl. f. absoluta u. f. absolute. 19. f. connaturalis (verit 13. 2 c)

= die Form von gleicher Natur. 20. f. oonstitutiva (1 sent. 29. 1. 3 c)

== die (in Verbindung mit einer Materie die Substanz und Wesenheit eines

Dinges) herstellende Form. 21. f. contracta (2 phys. 6 a)»— die (in ihrer

Macht und Herrschaft über die Materie) eingeschränkte Form. 22. f. con-
traria (cg. II. 33) ==» die (einer Privation oder einer andern Form) entgegen-

gesetzte Form. 23. f. corporalis und f. spiritualis (th. I. 50. 2 c; 65. '4 c;

111. 3 ob 2; 115. 1 c; mal. 16. 8 ob. 2) = die körperliche und die geistige

oder geistartige Form; vgl. f. imraaterialis. 24. f. corporeitatis (th. I. 66.

2 c u. ad 3; l sent 8. 5. 2 c) = die Form der Körperlichkeit, m. a. A.

dasjenige in einem Dinge, wovon seine körperliche Natur und Wesenheit ab-

hängt 25. f. cor rup tibi Iis und f. incorruptibilis (th. I. 66. 2 c; 76. 5 ob. I)

=— die vergängliche und die unvergängliche Form. 26. f. corruptibilium
und f. generabilium (4 sent 44. I. 1. 2 ad 1) die Form der vergehbaren
und die der entstehbaren Dinge. 27. f. debita (th. II. II. 6. 2 ad 2; III.

64. 5 ad 3) =» die daseinsollende oder sich gebührende Form. 28. f. Dei
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s. divioa uud f. servilis (cg. III. 80; IV. 8 u. 35) ==» die Gottes- oder gött-

liche Form oder Natur und die Form oder Natur des Knechtes. 29. f. de-
terminata, s. f. communis. 30. f. disparata (pot. 1. 3 ob. 7 c) = die

unpaarige Form oder diejenige, welche von einer andern Form so verschieden

ist, dafs sie mit ihr zu einem Paar nicht vereinigt werden kann. 31. f. di-

stineta, s. f. communis. 32. f. divina, s. f. Dei. 33. f. elementalis s.

elomentaris s. elementi, f. mixti s. mixti corporis s. mixtionis, f. vegetabilis,

f. sensitiva und f. humana s. intellectiva (th. 1. 69. 1 c; 76. I c u. 4 ad 4;
cg. II. 68 u. 89; III. 22 u. 65; IV. 80 u. 81 ; 2 gener. 1 c

;
pot. 4. 1. ob.

13—15; virt 1. 4 ad d; quodl. 10. 1. 3 ad 2) — die elementare Form oder
die Form eines der vier Elemente, die Form des (aus Elementen) gemischten
oder zusammengesetzten Körpers oder die Form der Mischung eines Körpers
(forma mixti dupliciter aeeipi potest. Uno modo, ut per formam mixti intelle-

gatur forma substantialis corporis mixti. . . . Alio modo dicitur forma mixti

qualitas quaedam composita et contemperata [iu ein gleichmäßiges Verhältnis

gebracht] ex mixtione simplicium qualitatum, quae ita se habent ad formam
substantialem corporis mixti, sicut se habet qualitas simplex ad formam aub-

Rtaotialem corporis simplicie, cg. IV. 81; vgl. quodl. 10. 1. 3 ad 2), die vege-

tative Form oder Pflanzenseele, die sensitive Form oder Tierseele und die

intellektive Form oder Menschenseele. 34. f. elementi, s. f. elementalis.

35. f. essentialia, s. f. acoidentalis. 36. f. exemplaris s. idealis (th. I. 3.

8 ad 2; 44. 3 c; 1 sent 36. 2. 1 c; 3 sent. 27. 2. 4. 3 ad 1; qu. anim. 20
ad 6; 1 anal. 1 a) => die vorbildliche Form (forma exemplaris est duplex,

una ad cuius repraesentationem aliquid fit, et ad hanc non exigitur nisi simi-

litudo tantum, sicut dieimus, res veras [wirklich] esse formas exemplares pictu-

rarum; alio modo dicitur forma exemplaris, ad cuius similitudinem aiiquid fit

et per cuius partieipationem esse habet, sicut divina bonitas est forma exem-
plaris omnis bonitatis et divina sapiontia omnis sapientiae, 3 sent 27. 2. 4. 3
ad 1). 37. f. extrinseca und f. intrinseca (3 sent. 27. 2. 4. 3 ob. 1; virt

2. 3 ad 18; verit 3. 3 c; 5 met 2 a) =» die äufsere oder einem Dinge
äufserlich gegenüber stehende Form, welche mit der f. exemplaris oder dem
exemplar identisch ist, und die innere oder einem Diuge innewohnende Form;
vgl. causa formalis extra rem unter causa sub b. 38. f. facti va, s. f. activa.

39. f. fixa stans s. manens h. permanens s. quiescens s. habitualis (th. II.

II. 23. 2 c; 171. 2 c; cg. III. 150; 2 sent 18. 2. 2 ob. 1; verit 12. 1 c

u. 13. 2 c)«« die feststehende (vgl. unten f. per se stans) oder bleibende

oder ruhende oder zustäodlich gewordene Form, der Gegensatz zu passio s.

impressio transiens. 40. f. generalis s. generia, f. specialis s. specifica s.

speciei s. secundum speciem und f. individua s. individualis s. individuata s.

secundum numerum (th. I. 11. 2 ad 1; 41. 5 o; 50. 2 c; 75. 5 ad 1; I. II.

35. 4 c; II. IL 24. 5 c; III. 77. 2 c; cg. I. 65; II. 50, 59 u. 75; III. 105;
2 sent 18. 1. 2 c; qu. anim. 2 ad 5; verit 1. 6 c; accid. 1; ente 7 d) =•
die allgemeine oder Gattungsform, die besondere oder Artsform und die indi-

viduelle oder numerische Form, m. a. W. die Form, welche einem Dinge da»

Wesen der Gattung, diejenige, welche ihm das Wesen der Art, und diejenige,

welche ihm seinen individuellen Charakter verleiht. 41. f. generabilium,
s. f. corruptibilium. 42. f. genoris, s. f. generalis. 43. f. habitualis, s. f.

fixa stan». 44. f. humana, s. f. elementalis. 45. f. idealis, s. f. exemplariB.

46. f. imaginabilis s. imaginaria s. imaginata, f. intellecta s. intellectus

s. mtellegibilis und f. sensata s. seosibilis (th. I. 12. 2 ad 3 u. 5 c; 14. 8 c;
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17. 2 c; 19. 1 c; 55. I c; 78. 3 c u. 4 c; 84. 1 c u. 4 o; 87. 4 o; I. II.

80. 2 ob. 3, o u. ad 2; cg. I. 51 u. 65; II. 43, 46, 47, 74, 76, 92 u. 98;

III. 105; virt. 1. 4 ad 4) =» die sinnlich vorstellbare oder vorgestellte, die

übersinnlich erkannte oder erkennbare und die sinnlich wahrnehmbare oder

wahrgenommene Form, m. a. W. die in das Vermögen der Phantasie, die in

das der Vernunft und die in das eines äufsern Sinnes aufnehmbare oder auf-

genommene Form eines Dinges. 47. f. immaterialis und f. materialis (th.

I. 13. 9 c; 61. 1 ob. 2; 75. 2 ad 1 u. 2; 76. 1 ad 1 ;
cg. I. 65; II. 43, 51,

52, 68, 69 u. 79; 1 sent. 36. 2. 1 c; virt 1. 4 ad 4) = die nicht mit einer

Materie und die wohl mit einer solchen behaftete Form, m. a. W. diejenige

Form, welche in ihrem eigenen Sein von der Materie und einer Verbindung

mit derselben unabhängig ist und darum auch, wenn sie mit einer Materie

verbunden ist, nicht vollständig in diese eingesenkt und von ihr umfafst ist,

und diejenige, welche in ihrem Sein ganz und gar an die Materie gebunden
ist und deshalb auch nur in und durch die Verbindung mit ihr Existenz be-

sitzt; vgl. f. corporalis und f. inhaerens. 48. f. immediata so. materiae

primae (cg. II. 89) = die unmittelbare Form der ersten Materie (e. materia)

oder diejenige Form, welche der ersten Materie ohne Vermittelung einer andern

Form zukommt; vgl. f. intermedia. 49. f. imperfecta, s. f. completa. 50. f.

incompleta, s. dass. 51. f. incorruptibilis, s. f. corruptibilis. 52. f.

indeterminata, s. f. communis. 53. f. individua s. individualis s. in-

dividuata, s. f. generalis. 54. f. indivisibilis s. simplex (th. I. 12. 12

ob. 1; 14. 10 ad 1; 54. 3 ad 2; 75. 6 c; 77. 1 ob. 6; I. II. 53. 2 ad 1;

II. II. 24. 5 a; cg. II. 72; pot. 7. 4 a) » die unteilbare oder einfache Form.

55. f. inducenda und f. obicienda (cg. II. 30) = die einzuführende und
die zu verdrängende Form. 56. f. inferior und f. nobilior (ib. 72) — die

geringere und die edlere Form. 57. f. influxa, s. f. adquisita. 58. f. in-

haerens 8. non subsistens und f. subsistens s. per se Bubsistens s. per se ex-

sistens s. per se stans (th. 1. 3. 2 ad 3; 7. 2 c; 9. 2 c; 13. 9 c; HL 77.

2 c; cg. 1. 21; II. 16, 51 u. 55; IV. 11; 1 sent. 18. 1. 5 c; 3 sent. 10. 2.

1 ad 3; pot. 4. 1 ad 4 c; 6. 6 ob. 4; 27. 3 ad 9; quodl. 3. 3. 6 c; 8

phys. 21 c) =— die (einer Materie oder einem Subjekte) anhaftende oder nioht

für sich existierende und die für sich allein (in suo esse) existierende oder

bestehende Form; vgl. f. participata. 59. f. in materia, s. f. absolute.

60. f. innata, s. f. adquisita. 61. f. in natura exsistens, s. f. appre-

hensa. 62. f.' intellecta, s. f. imaginabilis. 63. f. intellectiva, s. t.

elementalis. 64. f. intellectus, s. f. imaginabilis. 65. f. intellegibilis,

s. dass. 66. f. intermedia s. media, f. prima und f. ultima (cg. II. 89;

1 gener. 8 b; 12 met 3 b) =» die Zwischen- oder mittlere, die erste

und die letzte Form eines Dinges in dem Prozesse seines allmählichen Ent-

stehens oder Vergehens. 67. f. intrinseca, s. f. extrinseca. 68. f. raanens,

s. f. fixa stans. 69. f. materialis, s. f. immaterialis. 70. f. media, s. f.

intermedia. 71. f. mixti s. mixti corporis, s. f. elementalis. 72. f. mix-
tioniB, s. dass. 73. f. naturalis, s. f. artificialis. 74. f. nobilior, s. f.

inferior. 75. f. non-subsistens, s. f. inhaerens. 76. f. obiicienda, s. f.

inducenda. 77. f. operativa, s. f. activa. 78. f. participata, s. f. ooniuncta.

79. f. particularis und f. universalis (th. I. 19. 6 c; 57. 2 ad 3; cg. I. 44)
s-= die besondere und die allgemeine Form eines Dinges; vgl. f. generalis.

80. f. perfecta, s. f. completa. 81. f. permanens, s. f. fixa stans. 82. f.

per se, s. f. absolute. 83. f. per se exsistens, s. f. inhaerens. 84. f. per
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8e stans, s. daas. 85. f. per se subsistens, 8. dasa. 86-. f. prima, s.

f. intermedia. 87. f. prima exemplaris (pot. 3. 8 ad 17 u. 18) » die

erste vorbildliche Form, nämlich Gott. 88. f. primordialia und f. seminalis

(2 sent. 18. 1. 2 c) ==» die uranfangliche und die aamenartige Form (formae

autem naturales sibi aimiloa producere poasunt, et ideo proprietatem eeminis

habent et seminales dict posaunt. Formae autem rerum, secundum quod in

arte divina exsistunt, primordiales esse dicuntur eo, quod ipaae sunt prima

principia simpliciter rerum producendarum
,

ib.). 89. f. principalis und f.

secundaria (th. I. 44. 3 a; cg. IV. 49; 4 sent. 3 div.) = die hauptsächliche

und die untergeordnete Form. 90. f. pura (cg. III. 51) = die reine oder

lautere Form, m. a. W. die Form, welche nur Form ist 91. f. quiescens,
s. f. fixa stans. 92. f. relativa, s. f. absoluta. 93. f. sacramenti (th. III.

60. 7 c u. 8 c; 72. 4 c) «=— die Form des Sakramentes, m. a. W. die Worte,

welche das äufsere Zeichen des Sakramente« begleiten und ihm seine Be-

deutung verleihen. 94. f. secundaria, s. f. principalis. 95. f. secundum
numerum, s. f. generalis. 96. f. secundum se considerata, s. f. absolute.

97. f. secundum speciem, 8. f. generalis. 98. f. seminalis, s. f. primor-

dialis. 99. f. sensata, s. f. imaginabilis. 100. f. seneibilis, s. dass. 101. f.

sensitiva, s. f. elementalis. 102. f. separata, 8. f. coniuncta. 103. f. 8er-

vilis, b. f. Dei. 104. f. sign ata s. significata (ib. I. 36. 4 c u. ad 2; 39.

3 ad 4 u. 4 ad 3; pot 7. 2 ad 9, 9. 6 c u. ad 4) = die so und so be-

zeichnete Form. 105. f. significata, s. f. signata. 106. f. simplex, s. f.

indivisibilis. 107. f. situalis (1 sent 37 exp. 2) =* die eine örtliohe Lage
begründende Form. 108. f. specialis, s. f. generalis. 109. f. speciei, s.

daas. 110. f. specifica, s. dasB. 111. f. spiritualis, s. f. corporalis. 112. f.

subsistens, s. f. inhaerens. 113. f. substantialis, b. f. accidentalis.

114. f. substrata (4 sent. 4. 1. 1 c) = die untergebreitete oder zu Grande
liegende Form. 115. f. supernaturalis (cg. III. 150; vgl. th II. II. 23.

2 c) = die übernatürliche Form. 116. f. syllogismi s. ayllogistica (1 anal.

4 a, 8 e, 22 a, 26 a u. 27 c; 2 anal. 9 b u. d; syll.) = die Form des

Schlusses, d. i. die Notwendigkeit der Abfolge des Schlufssatzes aus den Prä-

missen (forma vero eius est virtus seu poteatas inferendi conclusionem ex

praemissis, syll.); vgl. f. syllogismi oben sab a. 117. f. ayllogistica, s. f.

syllogismi. 118. f. ultima, s. f. intermedia. 119. f. universalis, s. f. par-

ticularis. 120. f. vegetabilis, s. f. elementalis. 121. f. virtutis (verit. 14.

5 c u. ad 1 1 ; 27. 5 ad 5) »— die Form der Tugend , nämlich die Gnade
(gratia non dicitur forma virtutum quasi pars essentialia virtutum, sie enim

oporteret, quod mnltiplicatis virtutibus multiplicaretur gratia, sed dicitur forma

virtutis, inquantum formaliter actum virtutis complet, ib. 27. 5 ad 5). —
A forma sumitur differentia (1 perih. 8 c) = der (eigentliche oder

wesentliche) Unterschied eines Dinges von einem andern wird von seiner

(substanziellen) Form hergenommen. Agit unumquodque ratione formae,
s. agere sub a. Denominatio fit a forma, quae dat speciem rei (ib. b)

= die Benennung eines Dinges wird von der Form hergenommen, welcher es

seine Art und Wesenheit verdankt. Forma est finis generationis, non
ipsius generati (4 sent 8. 1. 1. 1 ad 1; vgl. 2 phys. 11 f) — die Form
ist das Ziel der Erzeugung, nicht aber des Erzeugten; vgl. gene ratio sub a.

Forma est finis materiae (1 phys. 15 e) =- die Form ist das Ziel der

Materie. Forma est, quo agens agit (th. I. 55. 1 c), oder: Forma est

prineipiura agendi in unoquoque (ib. III. 13. 1 c; cg. II. 47 u. 49),

8 ch Q ti, Thomaa- Lexikon, s. Aufl. 41

Digitized by Google



322 formal is — formaliter.

oder: Illud, quo priino aliquid operatur, est forma eius, cui operatio
attribuitur (th. 1. 76. 1 o) oder: unumquodque agen» agit per suam formam

(s. agens) = die (Bubstanzielle) Form eines Dinges ist das erste (innere)

Frinoip seiner Thätigkeit Quanto aliqua forma est nobilior et sim-
plicior, tanto est maioris virtutis (cg. II. 72) — je edler und einfacher

eine Form ist, desto gröfser ist das Gebiet ihrer Wirksamkeit. Unumquod-
que agens agit per suam formam, s. oben: Forma est, quod etc. Unum-
quodque denominatur a sua forma, s. denominare.

c) Art und Weise: alio modo polest coneiderari quantum ad ipsam

formam iudicii, th. II. II. 63. 4 ad 1; per formam arguraentandi praemissam

oetendit, 1 anal. 8 d ; secundum formam arguendi praemissam, ib. ; recta forma

argumentandi, 1 phys. 5 b.

d) Formel: huius autem sunt certae formae verborum, cg. IV. 74.

formalis, e = die Form eines Dinges betreffend, zur Form
desselben gehörig, Bich nach Weise der Form verhaltend, der

Gegensatz zu materialis (s. d. A.): illud, quod est principale, etiam in cor-

poribus, est formale respectu aliorum, 3 sent 27. 2. 4. 3 a; quod est maxime
formale omnium, est ipsum esse, th. I. 7. 1 c; cum sit formale respectu

omuium, ib. 8. 1 c; (in passionibus sensitivi appetitus est considerare) aliquid

quasi formale, ib. 20. 1 ad 2; continens est formalius contento, ib. 52. I ob. 3;

intellectus est id, quod est formalissimum in homine, ib. 85. 7 ob. 3; quanto

aliqua differentia est magis formalis, tanto magis est specialis, ib. I. II. 18.

7 ob. 3; genus consideratur ut formalius specie, ib. ad 3; in passionibus animae

est sicut formale ipse motns appetitivae potentiae, ib. 44. 1 c; in unoquoque

potius est id, quod est formale, quam id, quod est materiale, ib. II. II. l>8.

1 ad 3; quanto aliquod corpus est superius, tanto invenitur esse formalius,

cg. III. 82; vgl. ib. I. 23; II. 45, 58 u. 63; IV. 40; formale autem cniuslibet

virtutis moralis est ratio medii, 4 Bent 15. 1. 1. 1 c; vgl. pot. 4. 1 ad 5;

2 phys. 10 k. — Zu causa formalis, causa f. exemplari«, causa f.

extra rem et inhaerens s. intrinseca s. causa sub a; zu cognitio f.

s. cognitio sub b; zu complementum f. s. complementum ; zu conversio f.

s. conversio sub b; zu definitio f. s. definitio sub b; zu differentia f.

s. differentia; zu distinctio f. 8. distinctio sub b; zu diversitas f. s. diver-

sitas; zu divisio f. s. divisio; zu effectus f. s. effectus; zu esse f. s. esse;

zu infinitum f. s. infinitus; zu intentio f. 8. intentio sub b; zu medium f.

s. medium sub b; zu multiplicatio f. s. mnltiplicatio; zu multitudo f. 8.

multitudo sub c; zu mutatio f. 8. mutatio-, zu obiectum f. 8. obiectum; zu

origo f. s. origo; zu pars £ s. pars sub a; zu perfectio f. s. perfectio sub b;

zu primum f. s. primae; zu principium f. et primum f. e. principium;

zu ratio f. s. f. obiecti 8. ratio sub n; zu significatio f. s. significatio sub a;

zu similitudo f. s. similitudo sub a; zu terminatio f. s. terminatio eub a;

zu transmutatio f. s. transmutatio sub a; zu utilitas f. s. utilitas sub b.

foimalitas =» Förmlichkeit, Formbeziehung, d. i. dasjenige, was
der Form (». forma sub b) als solcher eigentümlich ist und ihr Wesen ausmacht

:

constat, quod ipse sit connaturalis orbi (sc. lunae) in formalitate, 2 gener. 8 g.

formaliter = nach Weise der Form (s. forma sub b), im Sinne
derselben, mit Bezug auf dieselbe: habent se formaliter respectu materiae

individuantis, th. I. 3. 3 c ;
amor, quo formaliter Pater et Filius se invicem dili-

gunt, ib. 37. 2 c; vivificaliter formaliter est substantiae, ib. 51. 1 ad 3; formaliter

est in ipso intellectu, ib. 89. 5 c; qualificatur formaliter loquendo ab eo, ib. L II.
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7. 2 ob. 1; formaliter expellit habitam vitii, ib. III. 85. 2 ad 3; vgl. cg. I.

26; IL 59 u. 76; III. 9 u. 11. — Zu actus formaliter bonus 8. actus

sub a; zu agere f. s. agere »üb a; zu bonum f. s. f. dictum 8. bonus sub b;

zu certus f. e. certus sub b; zu consietere f. 8. consistere sub b; zu con-
stituere f. s. conetituere sub b; zu distingui f. r. distinguero; zu diversi-

ficare f. 8. diversificare; zu facere f. 8. facere sub b; zu falsus f. s. falsus;

zu intellegere f. 8. intellegere sub a; zu obiectum f. 8. obiectum; zu

operari f. b. operari; zu operatio f. bona s. operatio sub b; zu oppositum
f. s. opponera; zu significare f. s. significare; zu tenere f. 8. tenere sub g;
zu unum f. s. unus; zu verum f. s. veros sub a; zu volitum f. s. volitus.

formare =» formen, beformen, gestalten, d. i. mit einer äufsern

oder innern Form versehen (s. forma sub a u. b), synonym mit informare

(s. d. A. sub a). — Zu cogitatio form ata s. cogitatio sub b; zu corpus f.

s. corpus; zu fides f. s. fides sub b; zu genue f. s. genus sub a; zu spes f.

8. epes; zu subiectum f. 8. subiectum sub b.

formatio a) Formung, Gestaltung, d. i. Verleihung einer sinn-

fälligen Form oder Gestalt (s. forma sub a), synonym mit informatio (s. d. A.

sub a), der Gegensatz zu infigu ratio (s. d. A.): ad corporis assumendi forma-

tionem, th. I. 51. 2 ad 3; cum formatione terrae, ib. 69. 2 ob. 2; alia operatio

est formatio, ib. 85. 2 ad 3; timor contrariatur formatione vocis, ib. I. II.

44. 1 ad 2.

b) Be formung, d. i. Versehen oder Versebensein mit einer innern

Form (s. forma sub b), ebenfalls synonym mit informatio (s.*d.^A. sub a), der

Gegensatz zu informitas (s. d. A. sub a): eius formatio et perfectio est per

beatitudinem, th. I. 62. 1 ob. 2; per comparationem ad formationem gloriae,

ib. 3 ad 1. — Als Arten der formatio gehören hierher: 1. formatio in-

tellectus (1 sent. 19. 5. 1 ad 7; 38. 1. 3 c; 3 sent. 23. 2. 2. 1 c; vgl. spir.

9 ad 6) — die Beformung der Vernunft (qua apprehendit^quidditates rerum,

1 sent. 38. 1. 3 c). 2. f. naturae spiritualis (th. I. 67. 4 c) = die Be-

formung der geistigen Natur oder Kreatur (formatio enim^naturae spiritualis

est per hoc, quod illuminatur, nt adhaereat Verbo Dei. ib.) 3. f. ultima
(verit 9. 1 ad 1) «> die letzte Beformung.

formativus, a um formend, gestaltend, synonym mit informativus

(s. d. A. sub a). — Zu virtus formativa s. virtus sub a; zu vis f. s.

vis sub a.

fornieatio =• a) Unzucht im engern Sinne des Wortes, welche
eine species oder Art der luxuria (s. d. A.) ist: fornieatio non importat, quantum
est de se, aliam deformitatem, nisi quae ad genus luxuriae pertinet, est enim
soluti cum solota; et dicitur fornieatio a fornice, qnia iuxta fornices id est arcus

triumphales et in aliis locis, ubi homines conveniebant, congregabantur meretrices

et illi polluebantur, 4 sent. 41. 1. 4. 1 c; dicitur autem fornieatio a fornice

id est arcu triumphali, iuxta quem eraot lupanaria, Eph. 5. 2; cum fornieatio

sit coneubitus vagns (unbestimmt), utpote praeter matrimonium exsistens, est

contra bonum prolis educandae, et ideo est peccatnm mortale, th. II. II. 154.

2 c; vgl. ib. I. II. 70. 4 c; 73. 7 c. — Eine Art der fornieatio in diesem
Sinno ist: fornieatio simplex (ib. II. II. 154. 1 c n, 2 c; 4 sent. 35. 1.

4 ad 5) = die einfache Unzucht (quae est soluti cum soluta, th. II. II.

154. 1 c).

b) Unzucht im weitorn Sinne des Wortes. — Als Arten der

fornieatio gehören hierher: fornieatio corporalis und f. spiritualis (th. II.

41*
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II. 151. 2 c; 4 sent. 35. 1. 1 ob. 3 ad 3; 39. I. 6 ob 2 u. ad 2) — die

körperliche und die geistige oder geistliche Uuzucht (si autera delectabiliter

contra debitum divini ordinis cooiungatar mens quibuscumque aliis rebus,

dicetur fornicatio spiritualis, th. II. II. 151. 2 c; infidelitas est fornicatio spiri-

tualis, 4 sent. 39. 1. 6 ob 2).

fortitudo = a) Stärke, Festigkeit: nomen fortitudinis a firmitate

sumptum esse videtur, th. II. II. 123. 2 ob. 3; (sanitae est) fortitudo oer-

vorum et ossium, cg. II. 64. — Arten der fortitudo in diesem Sinne sind:

fortitudo corporalis und f. spiritualis (th. III. 14. 1 ad 4-, 4 sent. 7. 3.

3. 1 ad 2) = die körperliche und die geistige oder Seelenstärke.

b) Stärke, Festigkeit der Seele im Sinne einer allgemeinen
Tugend: nomen fortitudinis dupliciter accipi potest, uno modo, secundum quod
absolute (überhaupt, im allgemeinen) importat (bedeutet) quandam animi firmi-

tatem, et secundnm hoc est generalis virtus vel potius condicio (Beschaffenheit)

cuiuslibet virtutis, quia, sicut Philosophus dicit, ad virtutem requiritur firmiter

et immobiliter operari, th. II. IL 123. 2 c; vgl. ib. I. II. 61. 3 c u. 4 c.

c) Starkmut, Tapferkeit der Seele im Sinne einer besondern
Tugend: alio modo potest accipi fortitudo, secundum quod importat firmi-

tatem tantum in sustinendis et repellendis his, in quibus maxime difßcile est,

firmitatem habere, scilicet in aliquibus periculis gravibus; ... et sie fortitudo

ponitur specialis virtus, utpote materiam determinatam habens, th. II. II. 123.

2 c; fortitudinis materia proxima est timor et audacia, materia autem remota
pericula mortis, 4 eth. 1 b; fortitudo est medietas circa timores et audacias,

inquantum scilicet respiciunt pericula mortis, 2 eth. 8 b; fortitudo est virtus

medio modo se habens secundum rationem rectam circa timores et audacias

propter bonum, 3 eth. 18 h; vgl. th. 1. 21. 1 ad 1; 59. 4 ad 3; 1. IL 61.

3 c u. 4 c; II. II. 2. 5 o; 123. 1-12 c; 137. 1 c; cg. I. 92; II. 63; III.

34; 3 eth. 14 a-18 h. — Actus fortitudinis (th. II. II. 128. 1 c) —
die Tbätigkeit der Tapferkeit (Est autem duplex fortitudinis actus, scilicet

aggredi et sustinere. Ad actum autem aggrediendi duo requiruntur. Quorum
primum pertinet ad animi praeparationem, ut scilicet aliquis promptum animum
habeat ad aggrediendum .... Secundum autem pertinet ad operis exse-

cutiocem, ne scilicet aliquis deficiat in exsecutione illorum, quae fiducialiter in-

choavit .... Haeo ergo duo, si coaretentur ad propriam materiam fortitudinis,

scilicet ad pericula mortis, erunt quasi partes integrales ipsius, sine quibus

fortitudo esse non potest, si autem referantur ad aliquas alias materias, in

quibus est minus difficultatis, erunt virtutes distinetae a fortitudine secundum
speciem suam, tarnen adiungentur ei siout secundarium principali .... Ad
alium autem actum fortitudinis, qui est sustinere, duo requiruntur. Quorum
primum est, ne difficultate imminentium malorum animus frangatur per tristitiam

et decidat a Bua mugnitudine .... Aliud autem est, ut ex diuturna difficilium

passione horao non fatigetur usque ad hoc, quod desistat .... Haec etiam

duo, si coractentur ad propriam materiam fortitudinis, erunt quasi partes in-

tegrales ipsius, si autem ad quascumque materias difficiles referantur, erunt

virtutes a fortitudine distinetae, et tarnen ei adiungentur sicut secundariae

principali, ib.). Aotus principalis fortitudinis (ib. 123. 6 c u. 8 c)

die Haupt- oder vorzüglichste Thätigkeit der Tapferkeit (principalis vero actus

fortitudinis est sustinere aliqua tristia secundum apprehensionem animae (gemäfs

der Erkenntnis der tristia von Seiten der Seele), puta (z. B.) quod homo amittat

corporalem vitam, quam virtuosus amat, non solum inquantum est quoddam
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bonum naturale, sed etiam inquantum necessaria est ad opera virtutum, et quao

ad ea pertinent; et iterum sustinere aliqua dolorosa secnndum taotura corporis

(für das körperliche Gefühl), puta vulnera vel flagella, ib. 123. 8 o. Zu
donum fortitudinis s. donum sub b. — Als Arten der fortitudo gehören

hierher: 1. fortitudo civilis s. politica (th. II. II. 124. 2 ad 1; 3 eth.

16 a—e) = die bürgerliche Tapferkeit oder die Tapferkeit des Staatsbürgers,

m. a. W. diejenige Tapferkeit, quae firmat aoimum hominis in iustitia humana
(th. II. II. 124. 2 ad 1), oder die Tapferkeit eorum, qui sustinent pericula

propter honorem oder propter timorem poenarum vel eorum, qui aggrediuntar

et sustinent periculosa propter praesentem coactionem (3 eth. 16 a; vgl. ib.

b— e). 2. f. gratuita (th. II. II. 124. 2 ad 1) — aus Gnade (von Gott)

verliehene Tapferkeit, quae firmat animum hominis in bono iustitiae Dei, quae

est per fidem Jesu Christi (ib.), so dafs er zum Martertode für den Glauben

bereit ist. 3. f. militaris (3 eth. 16 a; vgl. ib. f u. g) = die Tapferkeit

der Soldaten im Kriege. 4. f. non vera und f. vera (ib. 16 a u. c; 17 a— g)= die falsche oder unechte und die wahre oder echte Tapferkeit (cum enim

vera fortitudo sit virtus moralis, ad quam requiritur scire et propter hoc eligere,

ib. 16 a). 5. f. politica, s. f. civilis. 6. f., quae est per ignorantiam
(ib. a-, 17 h) = die Tapferkeit aus Unwissenheit (illi, qui ignorant pericula,

videntur esse fortes, dum scilicet aodacter aggrediuntur ea, quae sunt pericu-

losa, licet eis non videantur, ib. 17 h). 7. f., quae est per iram (ib. 16 a;

17 a-d) *-» die Tapferkeit aus Zorn, m. a. W. der modus fortitudinis, qui

est per iram impellentem ad actum fortitudiois, ib. 17. a. 8. f., quae est

per spem (ib. 16 a; 17 e—g) = die Tapferkeit aus Hoffnung oder die

Tapferkeit derjenigen, qui propter solam spem victoriae fortes sunt, m. a. W.
propter solam fiduciam, quam ex frequentibus victoriis acceperunt (ib. 17 e).

9. f. vera, s. f. non vera.

d) Kraftleistung, Kraftprobe, Kraftstück : quod fit fortiter (inter-

dum) fortitudo dicitur, cg. IV. 12; vgl. virtus sub f.

fortuito «— zufälligerweise, synonym mit casualiter (b. d. A.) und
der Gegensatz dazu (s. fortuitus): dicentes, omnia fortuito agi, th. I. 103 1 c;

non eveniet fortuito vel casualiter, cg. III. 6.

fortnitos, a, um = zufällig im weitern und engern Sinne des Wortes;

vgl. fortuna sub a. Im weitern Sinne ist fortuitus synonym mit casualis

(s. d. A.), der Gegensatz zu provisus und per se volitus s. intentus (vgl. th. I.

116. 1 c; II. II. 64. 8 c; cg. III. 6), und bezeichnet dasjenige, was unvorher-

gesehener- und unbeabsichtigterweise, also blofB so nebenbei mit dem Wirken
oder mit der Wirkung einer partikulären Ursache verbunden ist und deshalb

in seltenen Fällen (ut in paucioribus) vorkommt: inquantum igitur aliquis

efFectus ordinem alicuius causae particularis effugit, dicitur esse casuale vel

fortnitum respectu causae particularis, sed respectu causae universalis, a cuius

ordioe subtrahi non potest, dicitur esse provisum, th. I. 22. 2 ad 1; vgl. 1

perih. 14 f. Im engern Sinne ist fortuitus der Gegensatz zu casualis (s. d. A.)

und bezeichnet dasjenige, was unvorhergesehener- und unbeabsichtigterweise,

also blofs nebenbei mit dem Wirken oder mit der Wirkung einer vernünftigen

partikulären Ursache verbunden ist und deshalb nur selten vorkommt: ea quae

accidunt Semper vel frequenter, non sunt casualia neque fortuita, sed quae

accidunt ut in paucioribus, cg. III. 3; sicut in eo, qui intendit dulcedine vini

frui, si ex potatione vini sequatur ebrietas semper vel frequenter, non erit

fortuitum, nec casuale, ib. 6; fortuita absque studio ratioois oveniuot, ib. 30;
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fortaitum est id, qaod praeter iotentionem causae particularis rational is evenit,

ib. — Zu causa fortuita a. causa sub b; zu effectus f. s. effectus.

fortuna = a) Zufall im weitern und engern Sinne des Wortes, die

tvx*] des Aristoteles. Im weitern Sinne des Wortes ist fortuna synonym
mit casus und per se vanum (s. d. A. sub c) und bezeichnet jede partikuläre

Ursache, welche und insofern sie etwas hervorbringt, worauf sie selbst nicht

abzielte, was also mit ihrem Wirken oder mit ihrer Wirkung blofs so neben-

bei verbunden ist und deshalb auch nur in seltenen Fällen vorkommt: quae

sunt a fortuna, . . . non eveniunt per se, sed per accidens et praeter inten-

tionem, 1 anal. 42 a; quod est a fortuna, neque est necessarium, neque est

sicut frequenter, sed accidit ut in paucioribus, ib.; quod dicitur a fortuna fieri,

non est intentum tanquam finis, sed praeter intentionem accidit, 2 anal. 9 1;

cum huiusmodi, quae scilicet a proposito sunt, propter aliquid et in minori

parte fiuot a causa secundum accidens, tunc dicimus ea esse a fortuna, 2 phys.

8 d ; dicitur fortuna esse causa per accidens ex eo, quod effectui aliquid

coniungitur per accidens, utpote si fossurae sepulcri adiungatur per accidens

inventio thesauri, ib.; vgl. ib. e u. f; fortuna maxime dicitur causa per accidens

ex parte effectus, prout scilicet aliqnid dicitur esse causa eins, quod accidit

effectui, ib. 9 d; quod est a casn vel a fortuna, neqne sicut Semper neque

sicut frequenter aut est aut fit, 1 cael. 29 f; fortuna est causa per accidens

praeter intentionem agentis, sub qua etiam comprehenditur casus, 3 eth. 7 i.

In seinem engern Sine ist fortuna der Gegensatz zu casus (s. d. A. sub c)

und bezeichnet eine vernünftige partikuläre Ursache, welche und insofern sio

etwas hervorbringt, was sie nicht beabsichtigte, was also blofs nebenbei mit

ihrem Wirken oder mit ihrer Wirkung verbunden ist und deshalb auch nur

in seltenen Fällen vorkommt: his tantum convenit agere a fortuna, quae habent

intellectum, 2 phys. 8 f; fortuna est causa per accidens in his, quae fiunt

secundum propositum propter finem in minori parte, ib.; propter hoc, quod

fortuna non est niei in his, quae volnntario agunt, inde est, quod neque in-

animatum, neque puer, neque bestia, cum non agant voluntarie quasi liberum

arbitrium habentes, . . . non agunt a fortuna, ib. 10 c; a fortuna dicimus. illa

fieri tantum de numero eorum, quae fiunt a casu, quaecumque accidunt in

habentibus propositum, ib. e; eorum, quae sunt a casu, causa est intriuseca,

sicut eorum, quae sunt a natura, eorum vero, quae sunt a fortuna, causa est

extrinseca, sicut et eorum, quae sunt a proposito, ib. g; fortuna et casus sunt

qnasi defectus et privationes naturae et artis, nam fortnna est intellectus agens

praeter intentionem et casus natura agens praeter intentionem, 12 met. 3 c;

vgl. 6 met. 3 c; 7 met. 6 a; 11 met. 8 g— 1; th. I. 116. 1 c; cg. III. 74
u. 92. — Zu aequivoous per fortunam s. aequivocus sub a; zu agere
a f. s. agere sub a; zu bonum f. s. bonus sub c; zu fieri a f. s. fieri. —
Als Arten der fortuna gehören hierher: fortnna bona und f. mala (th. I.

II. 109. 2 ad 1; 2 sent. 36. 1. 4 c; 2 phys. 9 e; 2 cael. 2 m; 11 met. 8 k;

9 cth. 10 f u. 13 a, d u. k) = der gute oder glückliche und der böse oder

unglückliche Zufall. — A fortuna nihil fit (2 phys. 9 b) =* nichts geschieht

durch Zufall (cum enim fortuna sit causa per accidens, sequitur, quod a fortuna

Sit aliquid per accidens; quod autem est per accidens, non est simpliciter-, unde
sequitur, quod fortuna simpliciter nullius sit causa, ib.). Scieotia non est
eorum, quae sunt a fortuna (1 anal. 42 a; vgl. 11 met. 8 b—e) = über

das Zufällige giebt es keine Wissenschaft.

b) guter Zufall, Zufallsglück, Glück, Glücksgut: secundum
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fortunam et felicitatem, th. I. 20. 2 ad 3; quam virtus potest habere absque

exteriori fortuna, ib. II. II. 134. 3 ad 4; et exteriori fortuna potiri, cg. III.

141 ; secundum enim illoa, qui felicitatem in bonis exterioribus consistere putant,

felicitas est idem fortunae, 2 phys. 10 b.

fortonatus, a, um = a) vom Zufall heimgesucht, uoter dem
Zufall stehend, dem Zufall ausgesetzt. — Als Arten dos fortunatus

gehören hierher: bene fortunatus und male f. (cg. III. 92; 2 phys. 10 b

u. c) = der von einem glücklichen und der von einem unglücklichen Zufall

Heimgesuchte oder das Glückskind (= eufortunatus, s. d. A.) und der Pech-

vogel (ex his autem apparere potest, quomodo aliquis possit dici bene fortu-

natus; dicitur enim alicui homiai bene secundum fortunam contingere, quando
aliquod bonum accidit sibi praeter intentionem, siout cum aliquis fodiens in

agro invenit thesaurum, quem non qnaerebat, cg. III. 92).

b) von einem glücklichen Zufall heimgesucht, vom Zufall
beglückt (vgl. fortuna sub b), der Gegensatz zu infortunatus (s. d. A. sub a):

neque inanimata neque bruta animalia felicia dicimue, sicut nec fortunata aut

infortunata, nisi secundum metaphoram, cg. III. 148; quod domus sit fortunata

vel infortunata, hoc est quod alicui in domo facta accidat bene vel male, mal.

1. 3 ad 14; fortunatos enim esse homines dicebant ex Providentia deorum,

qui eis boua sua communicabant, 1 met. 3 e.

c) glücklich, glückbedeutend: in auguriis reputabatur hoc esse

fortunalum, quod inveniretur mater incubans filiis, th. I. II. 102. 6 ad 8.

fortunium = glücklicher Zufall, Glücksfall bona fortuna,

(s. d. A. sub a) = ordinatur ad praecognoscendum aliqua fortunia vel in-

tortunia, th. II. II. 96. 3 ob. 1.

forum =» a) Marktplatz: cum aliquis vadeos ad forum causa emendi
aliquid invenit debitorem, cg. III. 92. — Eine Art des forum in diesem Siune

ist: forum causarum (4 sent. 19. 1. 1. 3 c) = der Marktplatz für Rechts-

sachen oder Rechtshändel.

b) Gerichtshof, Gericht — Als Arten des forum gehören hierher:

I. forum commune (usur. 20) = das gemeine Gericht oder der Gerichtshof

des gemeinen Rechts. 2. f. confessionis e. interius s. poenitentiae s. poeni-

tentiale und f. exterioris iudicii 8. exterius s. iudioiale s. iudicii s. publicnm

(4 sent. 7. 3. 1. 3 c; 18. 2. 2. 1 c, ad 1 u. ad 2; 3. 1 ad 3; quodl. 1. 6.

12 c) » der Gerichtshof der Beichte oder Bufse oder das innere oder geheime

Gericht und das äufsere oder öffentliche Gericht. 3. f. conscieotiae (th. L
II. 96. 4 c; 4 sent. 18. 2. 1 o; quodl. 8. 4. 6 ad 1 c) = der Gerichtshof

des Gewissens. 4. f. contentiosum (4 sent. 17. 3. 3. 2 ob. 2; 27. 2. 1

ad 2; quodl. 8. 4. .6 ad 1 c) =— der Gerichtshof für streitige Saohen. 5. f.

ecclesiae (4 sent. 27. 1. 2. 4 ad 1) =» der Gerichtohof der Kirche. 6. f.

exterioris iudicii, s. f. confessionis. 7. f. exterius, s. dass. 8. f. in-

terius, h. dass. 9. f. iudiciale, b. dass. 10. f. iudicii, s. dass. 11. f.

poenitentiae, s. dass. 12. f. poenitentiale, s. dass. 13. f. publicum,
s. dass.

frivolus, a, um = leichtfertig, verwegen, frevelhaft: viae ietae

frivolae invenientur, cg. III. 41; quae quidem ratio quam frivola sit, ib. 45;

vgl. ib. 94, 99 u. 146; 4 sent. 21. 1. 3. 1 c; verit 21. 4 c; 4 phys. 12 g;
3 met. 4 b.

fructos =«* a) Frucht im eigentlichen und übertragenen Sinne
des Wortes: nomen fructus a corporalibus ad spiritualia est translalum. Dicitur
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autem in corporalibus fructus, quod ex planta producitur, cum ad perfectiooem

pervenerit et quandam in se suavitatem habet. Qui quidem fructas ad duo
comparari poteet, scilicet ad arborem producenteni ipsum et ad hominem, qui

fructum ex arbore adipiscitur. Secuodum hoc igitur nomen fructus in rebus

Bpiritualibus dupliciter accipere possumus, uno modo, ut dicatur fructas hominis

quasi arboris id, quod ab eo producitur, alio modo, ut dicatur fructus hominis id,

quod homo adipiscitur. Non autem omne id, quod adipisoitur homo, habet rationem

fructus, sed id, quod est ultimum, delectationem habens. Habet enim homo et

agrum et arborem, qoae fructus nou dicuntur, sed solum id, quod est ultimum,

quod scilicet ex agro et arbore homo inteodit habere ; et secundum hoc fructus

hominis dicitur ultimus hominis finis, quo debet frui. Si autem dicatur fructus

hominis id, quod ex homine producitur, sie ipsi actus humani (s. actus sub a)

fructus dicuntur; operatio enim est actus secundus (s. actus sub b) operantis, et

delectationem habet, si sit conveniens operanti, th. I. II. 70. 1 c; vgl. ib. 2 c—4 c;

11. 1 c u. 3 c; IL IL 8. 8 a; cg. 1. 4 ; III. 96 ; 3 sent. 43. 1. 5 c; 4 sent 49. 5. 2. 1 c.

— Als Arten des fructus sind mit Bezug auf deu Menschen hier zu unter-

scheiden: 1. fructus adeptus s. adquisitus und f. produetus (Gal. 5. 6) =
die bereits existierende und (ex labore vel studio, ib.) erlangte oder erworbene

und die (erst ins Dasein) hervorgebrachte Frucht (sicut fructus producitur ex
arbore, ib.; vgl. th. I. II. 70. 1 c). 2. f. adquisitus, s. f. adeptus. 3. f.

corporalis s. sensibilis und f. spiritualis (th. I. II. 11. 1 c; 70. 1 c; 4 sent.

49. 5. 2. 1 c) = die körperliche oder sinnliche und die geistige oder über-

sinnliche Frucht. 4. f. produetus, s. f. adeptus. 5. f. rationis und f.

Spiritus ßaneti (th. L IL 11. 3 ad 2; 70. 1 c u. ad 1) = die Frucht der

(menschlichen) Vernunft und die Frucht des h. Geistes (si igitur [in rebus

spiritualibus] operatio hominis [sc. delectationem habens] procedat ab homine

secundum facultatem suae rationis, sie dicitur esse fructus rationis; si vero

procedat ab homine secundum altiorem virtutem, quae est virtus Spiritus saneti,

sie dicitur esse operatio hominis fructus Spiritus saecti quasi cuiusdam divini

seminis, ib. 70. 1 c). 6. f. sensibilis, s. f. corporalis. 7. f. spiritualis, s. dasa.

8. f. Spiritus saneti, s. f. rationis.

b) Frucht des h. Geistes (vgl. fructus Spiritus saneti sub a): scilicet

dona, beatitudines et fructus, th. I. II. 55 pr. Über den Unterschied zwischen

fructus, beatitudo (s. d. A. sub b), donum Spiritus saneti (s. donum sub b)

und virtus (s. d. A. sub d) heifst es: In virtute enim est considerare habitum

et actum. Habitus autem virtutis perficit ad bene agendum. Et si quidem
perficiat ad bene operandum humano modo, dicitur virtus, si vero perficiat ad

bene operandum supra modum humanum, dioitur donum. Unde Philosophus

supra communes virtutes ponit virtutes quasdam heroicas, puja (z. B.) coguoscere

invisibilia Dei sub aenigmate est per modum humanum; et haec cognitio per-

tinet ad virtutem fidei, sed cogooscere ea perspicue et supra humanum modum
pertinet ad donum intellectus. Actus autem virtutis vel est perficiens, et sie

est beatitudo, vel est delectaos, et sie est fructus, Gal. 5. 6; vgl. th. I. II. 68.

1 c; 69. 1 c; 70. 2 c; IL II. 157. 2 ad 3; 3 sent. 34. 1. 1 c, 4 c u. 5 c.

Die fructus (Spiritus saneti) sind folgende: amor Dei s. Caritas (s. amor sub a

und Caritas), gaudium (s. d. A.), pax (s. d. A. sub a), patientia (s. d. A.), looga-

nimitas (s. d. A.), bonitas (s. d. A. sub b), benignitas (s. d. A*.), mansuetudo

(e. d. A.), fides (— fidelitas, s. fides sub d), modestia (s. d. A.), centinentia

(s. d. A. sub d), castitas (s. d. A. sub b); vgl. th. I. II. 70. 3 o; IL II. 8.

8 c u. ad 1-3; 3 sent. 34. 1. 5 c.
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frui = geniefsen im weitern und engern Sinne des Wortes: frui enim

nihil aliud esse videtur, quam f'ructum capere, tb. I. II. 11. 1 ob. 1 ;
vgl. cg.

III. 62. Das frui im engern Sinne des Wortes, der Gegensatz zu nti (s. d.

A. sub a), ist nicht die Thätigkeit eines Erkenntnis-, sondern die eines Be-

gehrungsvermögens (frui est actus appetitivae potentiac, th. I. II. 11. 1 a),

und zwar eine Begehrungstbätigkeit, welche auf dasjenige hingerichtet ist, was
zu andern gleichfalls angestrebten Dingen sich wie das Ziel zu den Mitteln

verhalt; vgl. ib. ad 1 u. 2. Doch nicht bei jedwedem Begehruogsvermögen
giebt es eine zielanstrebende Thätigkeit, welche den Namen frui in seiner

eigentlichen «Bedeutung verdient, sondern nur bei dem Willen des Menschon,

welcher mittels seiner Vernunft nicht blofs die als Ziel angestrebte Sache,

insofern sie Ziel ist, erkennen, sondern sich auch bewufst werden kann, dafs

er sie als Ziel seines Begehrens anstrebt, und eventuell, dafs er sie als sein

Ziel erreicht habe, weshalb es heifst: frui non est actus potentiae pervenientis

ad finem sicut exsequentis (was ja auch bei den Tieren, ja selbst bei den

erkenntuis- und leblosen Wesen möglich ist), sed potentiae iiuporantis exsecu-

tionem (d. i. des Willens), ib. 2 c. Der eigentliche Gegenstand des frui ist

der finis ultimus des Menschen oder Gott: quod ergo est simpliciter (einfachhin

oder schlechtweg) ultimum, in quo aliquid delectatur sicut in ultimo fine, hoc

proprio dicitur fruetus (s. d. A.), et eo proprio dicitur aliquis frui, ib. 3 c. Über
den Unterschied zwischen frui und uti s. uti sub a. — Arten des frui sind:

1. frui extonsive und f. intensive (quodl. 7. 2. 5 ad 2) = etwas nach

seiner Ausdehnung oder Gröfse und etwas in hohem Grade geniefsen. 2. f.

intensive, s. f. extensive. 3. f. sicut habitu, f. sicut instrumonto und f.

sicut obiecto (l sent. 1. 2. 1 c) — etwas als Habitus, welcher den Akt der

fruitio hervorruft, etwas als Mittel der fruitio und etwas als Objekt derselben

geniefsen. 4. f. sicut instrumento, s. f. sicut habitu. 5. f. sicut
obiecto, s. dass.

fruibilis, e =» geniefsbar im weitern und engern Sinno des Wortes
(vgl. frui und fruitio). In seinem ongern Sinne ist fruibilis der Gegensatz zu

utilis und utibilis (s. d. A.): primo quaeritur de fruibilibus, 1 sent. 1. 2 pr.

homo sit medium inter utibilia et fruibilia, ib. exp.; in prima de fruibilibus,

ib. 2 div.

fruitio — Genufs im weitern und engern Sinne dos Wortes; vgl. frui.

In ihrom engern Sinne genommen, ist fruitio der Gegensatz zu usus (s. d.

A. sub a): quaedam sunt, sine quibus fruitionem divinae bonitatis consequi

non possumu8, th. I. 19. 12 ad 4; vgl. cg. III. 62 u. 117. Die fruitio ist

die Thätigkeit eines Begehrungsvermögens (fruitio est actus appetitivae poten-

tiae, th. I. II. 11. 1 c) und besteht in dor Liebe zu eiuer als letztes Ziel

augestrebten Sache oder in der Freude an einer solchen (fruitio pertinere vi-

detur ad amorem vel dolectationem, quam aliquis habet de ultimo exspectato,

quod est finis, ib.). Da nun unter den Naturwesen blofs der Mensch imstande

ist, eine Sache, insofern sie Ziel seines Strebens ist, zu erkennen und sich ein

Ziel zu setzen, weil er von allen Naturwesen ganz allein die Gabe der Ver-

nunft besitzt, während die Tiere blofs den Gegenstand, welcher das jedesmalige

Ziel ihres Begehrens ist, und alle übrigen Naturwesen überhaupt nichts zu

erkennen vermögen (vgl. ib. 6. 2 c), so leuchtet ein, dafs nur dem Menschen
die fruitio im eigentlichen und vollen Sinne des Wortes (secundum rationem

perfectam, ib. 11. 2 c) zugeschrieben werden kann. Insofern aber das Tier

mittels seines sinnlichen Erkenntnisvermögens wenigstens dasjenige zu erfassen
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vermag, was seinem Begehren als Objekt und Ziel dient (vgl. ib. 6. 2 c),

kann auch bei ihm von einer fruitio, jedoch nur von eiuer solchen im un-

eigentlicben oder weitern Sinne des Wortes (secundum rationem impcrfectam,

ib. 11. 2 c) die Rede sein. Die fruitio des Menschen hat ihr hauptsächliches

Objekt an dessen finis ultimus d. i. an Gott, weil nur in diesem die beiden

Wesensmomente desjenigen, was frnctus (s. d. A.) im vollen Sinne des Wortes
heilst, vereinigt sind, nämlich qood sit ultimum et quod appetitum quietet

quadam dulcedine vel delectatione , ib. 3 c; vgl. 1 sent. 1. 1. 1 c u. 4. 1 c.

Die fruitio der Seligen im Himmel ist una de tribus dotibus animae (s. dos

sub b), quae respondet caritati; vgl. th. 1. 12. 7 ad 1; 4 sent. 49. 4. 5. 1 c.

— Za gaudium fruitionis e. gaudium. — Arten der fruitio sind: 1. fruitio

aeterna und f. temporalis (cg. III. 144) — der ewige Genufs (Gottes) und
der zeitliche Gennfs oder der Genufs eines zeitlichen Gutes. 2. f. beata
(th. I. 62. 4 c; III. 46. 8 ob. 1) = der selige Genufs oder der Genufs der

Seligen im Himmel. 3. f. Deitatis s. divina (ib. II. II. 1. 1 c; cg. III. 141;

3 sent. 15. 2. 3. 2 ad 5) «* der Genufs Gottes oder der göttliche Genufs.

4. f. divina, s. f. Deitatis. 5. f. imperfecta und f. perfecta (th. I. II. 11.

4 c; cg. III. 153) = der unvollkommene und der vollkommene Genufs (est

ergo perfecta fruitio finis iam habiti realiter, sed imperfecta est etiam finis non

habiti realiter, sed in intentione tantum, th. I. II. 11. 4 c). 6. f. perfecta,

s. f. imperfecta. 7. f. temporalis, s. f. aeterna.

frU8tra = umsonst, vergeblich, zwecklos, überflüssig, synonym
mit inanis, vacuus (s. d. A. sub b) und vanus (s. d. A. sub c): frustra est,

quod ordinatur ad finem, quem non attingit, th. I. 25. 2 ad 2; frustra enim

est, quod non sequitur finem, ad quem est, 2 met. 1 f; vgl. pot 1. 2 ad 1;

verit 2. 10 ad 3; trin. 2. 2. 4 ob. 4; 4 sent 49. 2. 6 ad 8; unumquodque
enim dicimus esse frustra, quod non potest habere suura usum, sicut dicimus

calciamentum esse frustra, quo non potest aliquis oalciari. Et similiter corpus

erit frustra, quod non potent moveri proprio motu, et etiam motus erit frustra,

quo nihil potest moveri, 1 cael. 8 i; ad hoc enim, quod aliquid non sit frustra,

magis oportet qnaerere, propter quid aliquid sit, quam propter quid aliquid

non sit, 2 cael. 13 a. — Per se frustra (2 phys. 10 f), synonym mit per

se vanum (s. vanus sub c) =» das Zwecklose an sich oder als solches (per

so frustra ipsnm frustra secundum suum nomen significat, ib.). — Deus et

natura nihil frustra faciunt (1 cael. 12 d), oder: Deus nihil facit

frustra . . . similiter etiam natura nihil facit frustra (ib. 8 i), oder:

in operibus Dei non est aliquid frustra, sicut nec in operibus naturae (cg. III.

156), oder: natura nihil facit frustra, ita nec Deus (th. 1IL 39. 7 ob. 2), die

Übersetzung der aristotelischen Stelle: 6 d-eog xäi fj <pvöiq ovöep fxdtijv

jtoiovOiv (de Caelo I. 4, 271. a. 33) — Gott und die Natur thun niohts

zwecklos. Impossibile est, appetitum naturalem esse frustra (cg.

II. 79) = das natürliche Verlangen (eines Dinges) kann nicht vergeblich sein.

In operibus Dei et ecclesiae nihil est vanum et frustra (ib. IV. 50)
= in den Tbätigkeiten Gottes und der Kirche ist nichts eitel und zwecklos.

In operibus Dei non est aliquid frustra, sicut nec in operibus na-

turae, s. oben: Deus et natura etc. Natura nihil facit frustra (ib. II.

55; 1 cael. 8 i), oder: nihil frustra natura facit (1 pol. 1 u), oder: nihil est

frustra in natura (2 cael. 4 f), oder: rerum naturalium actiones non sunt

frustra (2 sent. 25. 1. 1 c), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: ovfäv
paxqv ij <pvOig jtottl (Pol. I. 2, 1253. a. 9) =» die Natur oder die natür-
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liehen Dinge thun nichts vergehlieh. Natura nihil faoit frustra, ita nec
Deus, s. ohen: Dens et natura etc. Natura nihil facit frustra, neque
deficit in necessariis, s. natura. Nihil est frustra in natura, s. oben:

Natura nihil facit frustra. Nihil frustra natura facit, s. dass. Nu IIa

virtus datur alicui rei frustra (cg. III. 85) =» keine Kraft ist einem

Dinge zwecklos verliehen. Rerum natural ium actiones non sunt frustra,

s. oben: Natura nihil facit frustra.

fugitivus, a, um «= fliehend. — Fugitivum sc. prineipium (3 anim.

12 b), die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks ytvxtixov (de Anim.
III. 7, 431. a. 13) =» das fliehende Priocip oder die Gesamtheit der Be-

gehrungsvermögen eines animalischen Wesens insofern betrachtet, als sie

das Übel fliehen, der Gegensatz zu appetitivum (s. d. A.).

fundamentum = Grundlage im eigentlichen und uneigentlichen Sinne

des Wortes, synonym mit hypostasis (s. d. A. sub a): ad ratiooem (Wosen)
fnndamenti non solum requiritur, quod sit primum, sed etiam, quod sit aliis

partibus aedificii conoexom; non enim esset fundamentum, nisi ei aliae partes

aedificii cohaererent, th. II. IL 4. 7 ad 4; quod est primum in adquisitione

virtutum, fundamento comparatur, quod primum in aedificio iacitur, ib. 161. 5

ad 2; fundamentum, ancora et radix nominant id, in quo aliquid Armatur
quantum ad suam quietem, et ideo competunt illa nomina virtutibus, quae

babent finem pro obiecto, in quo est quies, 3 sent. 33. 2. 1. 2 ad 2 ;
vgl. 1

sent. 15 exp. 2; 3 sent. 23. 2. 5 ad 2; 4 sent. 14. 1. 2. 3 c. — Arten des

fundamentum im allgemeinen Sinne des Wortes sind: 1. fundamentum cor-

porate s. materiale und f. in spiritualibus 8. spiritualis aedificii (th. II. II.

161. 5 ad 2; 1IL 84. 6 ad 2; 3 sent. 23. 2. 5 ad 2; 4 sent. 14. 1. 2. 3c;
1 Cor. 3. 2) = die körperliche und die geistige Grundlage oder die Grund-
lage eines materiellen und die eines geistigen Gebäudes. 2. f. ecclesiae

(1 Cor. 3. 2) = die Grundlage der (katholischen) Kirche (duplex est funda-

mentum. Dnum quidem, quod per se habet soliditatem, sicut rupes aliqua,

supra quam aedificium construitur, et huic fundamento Christus comparatur. . .

.

Aliud est fundamentum, quod habet soliditatem non ex se, sed ex alio solido

subiecto, sicut lapides, qui primo superponuntur petrae solidae, et hoc modo
dicuntur apostoli esse fundamentum ecclesiae, quia ipsi primo superaedificati

sunt Christo per fidem et caritatem, ib.). 3. f. in intelleotu und f. in re

(1 sent. 2. 1, 3 c) =» die Grundlage in der Vernunft, oder im Denken der-

selben und die in der Sache oder aufserhalb der Vernunft. 4. f. in re, s.

f. in intellectu. 5. f. in spiritualibus, s. f. oorporale. 6. f. materiale,
s. dass. 7. f. principale und f. secundarium (Eph. 2. 6) = die Haupt-

grundlage und die Grundlage zweiter Ordnung. 8. f. proximum und f.

remotum (ib.)« die nächste und die entfernte Grundlage. 9. f. relationis

(2 sent. 1. 1. 5 ad 8) » die Grundlage oder der Grund der Beziehung. 10. f.

remotum, s. f. proximum. 11. f. secundarium, s. f. principale. 12. f.

spiritualis aedificii, s. f. corporate. 13. f. spiritualis doctrinae (th. III.

. 84. 6 ad 2 =» die Grundlage der geistlichen Lehre (illa, quae primo occurrunt

edocenda in ebristiana religione, fundamentum dicuntur, 4 sent. 14. 1. 2. 3c).

43*
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G.

gatldium = Freude, eine besondere Art der delectatio (s. d. A.), die-

jenige delectatio nämlich, welche aus der Erkenntnis oder Vorstellung eine»

Gutes entspringt, der Gegensatz zu tristitia (s. d. A. sub a): gaudium . . .

est quaedam species delectationis, th. I. II. 31. 3 c; nomen gaudii non habet

locum nisi in delectatione, quae consequitur rationero, ib.; sola igitur illa de-

lectatio, quae ex interiori apprehensione causatur, gaudium norainatur, ib. 35.

2 c; gaudium enim ex amore causatur vel proptor praesentiam boni amati, vel

etiam propter hoc, quod ipsi bono amato proprium bonum inest et conservatur,

ib. II. II. 28. 1 c. — Über den Unterschied zwischen gaudium und delectatio

heilst es: de omnibns, de quibus est delectatio, potest etiam esse gaudium in

habentibus rationero, quamvis non Semper de omnibus sit gaudium; quandoque

enim aliquis sentit aliquam delectationem secundum corpus, de qua tarnen non

gaudet secundum rationem. Et secundum hoc patet, quod delectatio est in

plus (8. d. A.), quam gaudium, ib. I. II. 31. 3 c; vgl. ib. I. 20. 1 o; differunt

gaudium et delectatio ratione (dem tiegriffe nach); nam delectatio provenit ex

bono realiter coniuncto (nämlich mit dem Wesen verbunden, welches begehrt),

gaudium antem hoc non requirit, sed sola quietatio voluntatis sufficit ad gaudii

rationem, unde delectatio est solum de coniuncto bono, si proprio sumatur,

gaudium antem et de exteriori, cg. I. 90; vgl. ib. 89; 4 sont. 49. 3. 1. 4 c.

Sonach besteht zwischen gaudium und delectatio das nämliche Verhältnis, wie

zwischen concupiscentia und desiderium (s. d. A.), vgl. th. I. II. 31. 3 ad 2.

— Arten des gaudium sind: 1. gaudium comprehensoris und g. viatoris

(3 scnt. 15. 2. 3. 3 ad 5) die Freude des Besitzers (der himmlischen

Glückseligkeit) und die des Wanderers (zum Himmel). 2. g. fruitionis (ib.

2 ad 5) die Freude des Genusses. 3. g. rei und g. spei (th. I. II. 11. 4 ob.

1 u. c; II. II. 28. 1 ad 3) » die Freude der Wirklichkeit und die der

Hoffnung oder die Freude, welche aus einem der Wirklichkeit nach in Besitz

genommenen Gute, und diejenige, welche aus der Hoffnung auf den Besitz

dieses Gutes entspringt. 4. g. spei, s. g. rei. 5. g. spiritualo (ib. II. II.

20. 4 ob. 2; 28. I c — 3c; 35. 2 c; Phil. 4. 1) = die geistige Freude oder

die Freude an einem geistigen Gute, zu welcher das g. corporate d. i. die

leibliche Freude oder die Freude an einem sinnlichen Gute einerseits und
anderseits die acidia (s. d. A.) den Gegensatz bildet 6. g. viatoris, s. g.

comprehensoris. — Das gaudium spirituale, insofern es sich auf Gott und die

göttlichen Dinge bezieht, ist eine von den fruetus Spiritus saneti (s. fruetus

sub b) und besteht in einem effectus s. actus consequens caritatis (s. d. A.)

actum principalem, qui est dilectio (s. d. A.), und zwar in einem effectus in-

terior (th. II. II. 28. pr.): gaudium non est aliqua virtus a caritate distineta, sed

est quidam caritatis actus sivo effectus, et propter hoc connumeratur inter

fruetus, ib. 4 c.

generabilis, e = erzeugbar, hervorbriogbar, entstebbar, der „

Gegensatz zu corruptibilis (s. d. A.; vgl. generare und generatio sub a): gene-

rabilia et corruptibilia et omnia, quae quandoque sunt et quandoque non sunt,

. . . sunt in tempore, 4 phys. 20 m; illud, quod est generabile, noodum est

ens, 1 cael. 24 e; omne generabile fit ex contrario et subiecto quodam, ib. 6 a;

si aliquid est generabile in sui natura, necesse est quod factum sit, ib. 29 e;

vgl. th. I. 27. 2 c; cg. I. 15; II. 43. — Zu forma generabilium h. forma
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sub a; zu raateria g. s. materia sub c; zu natura g. s. natura; zu sub-

stantia g. s. substantia sub b.

generalis, e =» a) eine Gattung betreffend, zu einer Gattung
gehörig, sich nach Weise einer Gattung verhaltend, das Gegenteil

von specialis (s. d. A. sub a). — Zu forma generalis s. forma sub b.

b) allgemoin, synonym mit communis (s. d. A. sub b) und universalis

(s. d. A. sub a), das Gegenteil von particularis (s. d. A.) und specialis (s. d.

A. sub b): aliquid dicitur generale dnpliciter. Uno modo per praedicationem

(oach^ Weise der Aussage), sicut aniroal est generale ad omnia animalia. Alio

modo per causam (nach Weise der Ursache), sicut sol est causa generalis

omniura, quae generantnr in his inferioribus (vgl. corpus inferius sub corpus). . . .

Sicut enim genus continet multas differentiaa potestate (der Möglichkeit nach)

secundum similitudinem materiao, ita causa agens continet multos effectus se-

cundutn virtutem activam. Contingit autem aliquein effectum ex concursu di-

vcrsarum causarum produci; et quia omois causa aliquo modo in effectu maaet,

potcst etiam dici tertio modo, quod effectus ex congregatione multarum cau-

sarum productus habet quandam generalitatem, inquantum continet multas causas

quodammodo in actu (Wirklichkeit), th. I. II. 46. 1 c; vgl. ib. II. II. 58. 6c.

— Zu cognitio generalis s. cognitio sub b; zu confessio g. s. confessio

sub b; zu consilium g. s. consilium sub b; zu contritio g. s. contritio

sub b; zu cupiditas g. s. cnpiditas; zu eleemosyna g. s. eleemosyna; zu

genus g. s. genus sub b; zu iudicium g. 8. iudicium sub a; zu iustitia g.

s. iustitia sub b; zu oppositum in g. s. opponere; zu passio g. s. passio

sub c; zu peccatum g. s. peccatum sub b; zu praeceptum g. 8. praeceptum;

zu resurrectio g. s. resurrectio; zu virtus g. 8. virtus sub e.

generare = zeugen, erzeugen, d. i. hervorbringen, entstehenmachen

aus etwas (vgl. generatio sub a), der Gegensatz zu corrumpere (s. d. A. sub a

u. b): quod autem generatur, ante generationem neque fuit omnino non-ens

neque omnino ens, sed quodammodo ens et quodammodo non-ens, ens quidem

in potentia, non-ens vero actu; et hoc est generari, reduci (hinübergofiihrt

werden) de potentia in actum, 1 anal. 3 e; sicut enim generatur, quod non

est, ita corrurapitur, quod est, 5 phys. 3 g; non est dare (angeben) ultimum

instan 8, in quo id, quod generatur, sit non-ens, sed est dare primum instans,

in quo est ens, 6 phys. 8 f; quod enim generatur, desinit non esse et incipit

esse, 8 phys. 17 g; in eo enim, quod est generatum, remanet materia potens

non esse, 1 cael. 2U f. — Zu causa generans prohibens s. causa sub b;

zu habitus g. s. habitus sub d; zu potentia g. s. potentia sub b. — Arten

des generare bezw. des generans sind: 1. generare ad invicem s. circulo

(2 aoim. 12 a; 1 gener. 8 b; 2 gener. 12 a) = gegenseitig oder kreislauf-

artig erzeugen, m. a. W. so erzeugen, dafs zwei Dinge wechselseitig aus ein-

ander entstehen (puta, quod ex aqua generatur terra, et ex terra iteruin aqua,

2 anal. 12 a; in his quae sie generantur, est quaedam conversio circularis,

dum scilicet a primo generato devenitur ad ultimum et ab ultimo reditur ad

primum, non idem numero, sed idem specie, ib.). 2. g. circulo, s. g. ad

invicem. 3. g. naturale (7 met. 8 e) =» das natürliche oder in der Natur

vorfindliche Hervorbringende. 4. g. per accidens und g. per se (th. I. 75.

6 c; cg. II. 87) => etwas nebenbei oder gemäfs einem Nebonbeiseicnden und
etwas als solches oder gemäfs seiner selbst hervorbringen. 5. g. per artem
und g. per naturam (7 met. 6 o) =» auf dem Wege der Kunst und auf dem
der Natur etwas hervorbringen. 6. g. per naturam, s. g. per artem. 7. g.
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per 8e, 8. g. per accidoos. 8. g. secundum quid und g. simpliciter (tb. I.

76. 4 c; verit. 21. 5 c; 5 phys. 2 f; 1 gener. 8 b, 9 a u. b; ente 2 e) =
etwas beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und einfachhin oder schlecht-

weg etwas hervorbringen, wovon ersteres die Accideozien und letzteres die

Substanzen betrifft 9. g. simpliciter, s. g. secundum quid. 10. g. uni-

vocum (tb. I. 45. 8 ad 3; 1. II. 60. 1 c; cg. II. 21) — das (mit dem
Hervorgebrachten) gleichartige Hervorbringende (ut cum homo generat ho-

minem, cg. IV. 10). — De ratione generantis est, quod generet sibi

simile secundum formam (th. I. 33. 2 ad 4; vgl. ib. 41. 5 c; 7 met.

6 m u. 7 a) = es liegt im Wesen eines Hervorbringenden, dafs es etwas

hervorbringt, was ihm gemäfs derjenigen Form ähnlich ist, durch die es wirkt.

Generatum consequitur formam per actionem generantis (2 anal. 8a)
ob das Hervorgebrachte erlangt seine Form und sein Wesen durch die Thätig-

koit dos Hervorbringenden. Non generatur aliquid ex omn ino non ente
(cg. II. 55), oder: Omne, quod generatur, generatur ex roateria (7 met.

6 m) = aus nichts entsteht nichts, was entsteht, entsteht aus einer vorhan-

denen Materie. Omne, quod generatur, oportet esse compositum ex
materia et forma (2 senk 1. 1. 4 c) — was entsteht, mufs aus Form und
Materie zusammengesetzt sein, weil es ja dadurch entsteht, dafs in eine vor-

handene Materie eine Form eingeführt wird. Oportet, quod generans non
Bit forma tantum, aed compositum ex materia et forma (cg. II. 69)
= etwas Hervorbringendes kann nicht blofse Form, es mufs vielmehr aus

Materie und Form zusammengesetzt sein. Simile generat sibi simile

(1 meteor. 4 b) =— jedes Ding bringt ein ihm ähnliches hervor. Unum-
quodque generatur ex bis, in quae resolvitur (1 gener. 4 c) — jedes

Ding besteht aus solchem, worein es aufgelöst wird.

generatio = a) Zeugung, Erzeugung im eigentlichen Sinne
des Wortes, d. i. Hervorbringung, Entetebenmachung, Entstehen aus etwaB

(vgl. generare), der Gegensatz zu corruptio (s. d. A. sub a u. b): generatio

per se loquendo est via in esse, cg. I. 26; vgl. 1 gener. 9 b; generatio enim

est mutatio de non esse in esse, corruptioni opposita, tb. I. 27. 2 ob. 1; vgl.

5 phys. 1 e u. 2 d
;
transmutatio, quae est ex hoc in hoc id est ex substantia

ente in potentia in substantiam entern in actu, est generatio, 1 gener. 11 a;

generatio et corruptio contrariantur, 5 phys. 3 g; nihil transit de non-esse in

esse nisi per generationem, 8 phys. 17 i; cum geueratio sit de non-esse in

esse, 1 oael. 24 e; dicitur autem generatio dupliciter. Primo mutatio a non-

esse ad esse ... et hoc modo, sive obtineant (obsiegen) quaütates activae

sive passivae, sequitu r generatio, et una et eadem mutatio est generatio unius

et corruptio alterius. Alio modo dicitur generatio, quando id, quod ponitur

in esse, est nobilius, et e converBO dicitur corruptio, quando, quod ponitur in

esse, est ignobilius, 4 meteor. 2 a; nomine generatioois dupliciter utimur. Uno
modo communiter ad omnia generabilia et corruptibilia, et sie generatio nihil

aliud est, quam mutatio de non-esse ad esse. Alio modo proprio in viventibus,

et sie generatio significat originem alieuius viventis a prineipio vivente coniuneto.

Et haec proprio dicitur nativitas (s. d. A.). Non tarnen omne huiusmodi di-

citur genitum, sed proprio, quod procedit secundum rationem (Beziehung) simi-

litudinis. Unde pilus vel capillus non habet rationem geniti et filii, sed solum,

quod procedit secundum rationem similitudinis, non cuiuscumque (nam vermes,

qui generantur in animalibus, non habent rationem generationia et filiationis,

licet sit similitudo secundum genus), sed requiritur ad rationem talis generationia,
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quod procedat secundum raiionem similitudinis in natura eiusdem speciei, sicut

homo procedit ab nomine et equns ab equo, th. I. 27. 2 c; cnm generatio sit

communis omnibus corporibus corrnptibilibus, tarnen in corporibus animati» est

specialis modus generationis, et propter hoc etiam habent specialiter inter alias

vires animae vim generativam, 3 sent 8. 1. 1 c; cum enim generatio et cor-

ruptio sit motus in substantiam in his, qaao generantur et corrumpuntur, non
manet substantia eadem, sicut manet in bis, quae secundum locum moventur,

cg. II. 83. — Über den Unterschied zwischen generatio und alteratio (s. d.

A. sub a) heifst es: ex eo, quod aeeipit formam, per quam fit ens in actu,

dicitur simpliciter generatio, ex hoc autem, quod, postquam est ens actu factum,

suseipit aliam quamcumqne formam, dicitur alteratio, 1 gener. 2 a; alteratio

est, quando manet idem subiectum sensibile, scilioet quando nnlla transmuta-

tione in eius substantia facta fit transmutatio in passionibus (s. d. A. sub a),

scilicet in qualitatibns ipsius, ib. 10 a; quando est transmutatio non solum se-

cundum passiones, sed etiam secundum totam rei substantiam, inquantum scilicet

materia aeeipit aliam formam substantialem, ita scilicet, quod non maneat aliquod

sensibile, quasi sit idem subiectum numero ens actu, puta (z. B.) quando ex
toto semine goaeratur totus sanguis aut ex toto aere generatur tota aqua, nulla

congregatione aut segregatione interveniente, ut Democritus posuit, talis trans-

mutatio est unius generatio et alterius corruptio, ib. b; vgl. ib. e u. f; 5 d;

5 phys. 3 g; ulterius (sequeretor), quod generatio esset motus continuus, sicut

et alteratio, quae omnia sunt impossibilia in natura, cg. II. 89; vgl. ib. III.

48; th. I. 53. 3 c; verit 26. 1 c; generatio et corruptio sunt motuB instan-

taneae, 1 anim. 6 b; vgl. 5 phys. 2 f— i, sensu 16 d. — Zu causa gene-
rationis s. causa Bub b; zu ordo g. s. secundum viam g. s. ordo sub a;

zu posterius g. s. posterior sub b; zu prineipium g. s. prineipium; zu

prius g. 6. in g. s. ordine g. s. secundum ordinem g. s. in via g. s.

secundum viam g. s. prior sub a; zu relatio g. s. relatio; zu status g.

s. Status sub c. — Als Arten der generatio gehören hierher: 1. generatio
absoluta s. siinplex s. simpliciter und g. aliqua s. quaedam s. alieuius s. huius

8. secundum partem s. secundum quid (th. I. 45. 3 a; 76. 4 c; I. II. 22. 1 c;

1 phys. 5 c; 2 phys. 2 e; 4 phys. 8 c; 5 phys. 2 d; 1 gener. 1 b, 3 a, 6 g,

7 a u. 8 b u. g, 4 meteor. 2 a; 7 met 6 b) die schlechthinige oder ein-

fachhinige und die beziehungsweise oder teilweise (illa, quae est secundum
partem id est secundum quid, 1 gener. 7 a) oder eine gewisse Erzeugung,

m. a. W. die Erzeugung, welche eine Substanz, und diejenige, welche ein

Accidenz zum Resultate hat, oder die Erzeugung, welche in der Umwandlung
einer unedeln in eine edle Substanz, und diejenige, welche in der umgekehrten
Umwandlung besteht. 2. g. a. casu b. casualis s. per aeoidens und g. per

se s. per se intenta (7 met. 6 b, g u. 1) = die vom Zufall herrührende oder

zufällige oder nebenbei stattfindende und die als solche oder gemäfs ihrer selbst

beabsichtigte Erzeugung. 3. g. activa s. active sumpta und g. passiva s.

passive sumpta s. aeeepta (th. I. 40. 4 ob. 3 u. ad 3; 1 sent 4. 1. 1 c u.

ad 4; 9 exp.; 27. 1. 2 ad 4) — die aktive und die passive Erzeugung oder

die Erzeugung im aktiven und die im passiven Sinne des Wortes (passive

enim aeeepta dicit aeeeptationem essentiae in perfecta similitudine, cuius com-

municationem dicit, si sumatur active, 1 sent. 4. 1. 1 c). 4. g. active sumpta,
s. g. activa. 5. g. aequivoca s. non univoca und g. univoca (th. I. 33. 2

ad 4; 45. 8 ob. 3; 91. 2 ob. 2; 92. 1 c; cg. III. 69-, IV. 10; 7 met 8 d)

= die gleichnamige, aber nicht gleichartige und die gleichartige Erzeugung
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oder die Erzeugung eines ungleichartigen und die eines gleichartigen Wesens.

6. g. ueterna und g. temporalis (th. I. 43. 2 ad 1 u. 3; 1 sent. 9 exp.; 14.

1. 2 ad 4; Hebr. 1. 3 u. 7. 1) = die ewige oder von Ewigkeit her statt-

findende und die zeitliche oder in der Zeit geschehende Erzeugung. 7. g.

alicuius s. aliqua, s. g. absoluta. 8. g. animalis s. carnalis s. corporalis

und g. spiritualis (th. I. II. 83. 1 ad 4; 94. 3 c; III. 31. 3 ad 2; «5. 2 ob. 1;

cg. IV. 11, 45 u. 58; 2 sent 32. 2 ad 3
;

dcclar. 3; quodl. 6. 9. 15 c;

Hebr. 7. 1 ; Philein. 1. 2) = die animalische oder fleischliche oder körperliche

und die geistige Erzeugung; vgl. g. intellegibilis. 9. g. animalis und g.

inaniniati (th. I. 118. 2 ad 2; 3 sent. 8. 1. 1 c; 7 met. 6g)«= die Erzougung

eines Kinnbegabten und die eines unbeseelten oder leblosen Wesens. 10. g.

artificiaiis s. secundum artem und g. naturalis s. secundum naturam (th. I.

45. 4 ob. 3; 7 met. 6 c — g u. 8 e) *—» die künstliche oder kunstgemüfse und

die natürliche odor naturgemäfse Erzeugung (istae generationes sunt naturales,

quoruro prineipium est natura, non autem ars aut aliquis intellectus, 7 met.

6 c); vgl. g. contra naturam. 11. g. artificialium (1 gener. 1 a) = die

Erzeugung von Kunstwerken. 12. g. carnalis, s. g. animalis. 13. g. ca-

sualis, s. g. a casu 14. g. circularis s. in cireuitu s. rautua und g. recta

s. in rectum (th. I. 60. 2 c: 2 anal. 12 a; 2 gener. 12 a, c u. f; 12 met.

6 f) == die kreislauiartige oder gegenseitige (dum scilicet a primo generato

devenitur ad ultimum et ab ultimo reditur ad primum, non idem numero, sed

idem specie, 2 anal. 12 a; puta, quod ex aqua generatur terra et ex terra

iterum aqua, ib.) und die geradlinige oder nach Weise einer geraden Linie

immer vorwärts gehende Erzeugung. 15. g. completa (pot. 3. 8 ob. 9 u. 10)

= die vollständige Erzeugung. 16. g. conti nua r. perpetua (8 phys. 12 e)

= die ununterbrochene oder immerwährende Erzeugung. 17. g. contra na-

turam s. extra naturam s. violenta, g. secundum naturam s. naturalis und g.

roiraculosa (3 sent 3. 2. 2 c; dil. 15; 5 phys. 10 a — c; 4 meteor. 2 a) =
die naturwidrige oder gewaltsame (id est non procedentes secundum ordinem

naturalium causarum, 5 phys. 10 b), die naturgemäfse oder natürliche und die

wunderbare oder übernatürliche Zeugung. 18. g. corporalis, s. g. animalis.

19. g. divina und g. humana (cg. IV. 2, 11 u. 47) = dio göttliche oder in

Gott stattfindende und die menschliche oder von einem Menschen vollzogene

Zeugung. 20. g. extra naturam, s. g. contra naturam. 21. g. finita und

g. infinita (2 gener. 12 a u. I) » die begrenzte odor ein Ende habende und

die unendliche oder endlos fortgesetzte Zeugung. 22. g. huius, «. g. absoluta.

23. g. humana, s. g. divina. 24. g. inanimati, s. g. animalis. 25. g. in

cireuitu, s. g. circularis. 26. g. infinita, 8. g. finita. 27. g. intellegi-

bilis und g. raaterialis (th. I. 42. 2 c; cg. IV. 14; declar. 3; Hebr. 7. 1) =»

die übersinnliche oder immaterielle und die materielle odor körperliche Er-

zeugung; vgl. g. animalis. 28. g. intermedia s. media, g. prima und g.

ultima (cg. II. 89; 5 phys. 3 f; 1 gener. 8 b) = die dazwischen liegende

oder mittlero, die erste und die letzte Erzeugung, von denen dort Rede ist,

wo etwas eine Reihe von Erzeugungen durchlaufen mufs, bis es seine Vollendung

erreicht; vgl. th. I. 118. 2 ad 2. 29. g. legalie (th. III. 31. 3 ad 2) -
die gesetzliche d. i. dem Gesetze des alten Bundes entsprechende Zeugung.

30. g. materialis, s. g. intellegibilis. 31. g. media, s. g. intermedia. 32. g.

miraculosa, s. g. contra naturam. 33. g. moraentanea (1 phys. 5 c)«
die augenblickliche oder im Nu vollzogene Erzeugung. 34. g. mutua, s. g.

circularis. 35. g. naturalis, a. g. artificiaiis u. g. contra naturam. 36. g
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non-univoca, s. g. aequivoca. 37. g. occulta (th. 1. 69. 2 ad 3) = die

(dem Auge) verborgene Erzeugung. 38. g. passiv a, s. g. activa. 39. g.

passive accepta s. sumpta, b. dass. 40. g. per aocidens, s. g. a casu.

41. g. perpetua, s. g. continua. 42. g. per se s. per se intenta, s. g.

a casu. 43. g. prima, s. g. intermedia. 44. g. quaedam, s. g. absoluta.

45. g. recta, s. g. circularis. 46. g. seoundum arteni, s. g. artificialis.

47. g. secundnm naturam, s. g. artificialis u. g. contra naturam. 48. g.

secundum partem, s. g. absoluta. 49. g. seoundum quid, s. g. absoluta.

50. g. secundum rectum, s. g. circularis. 51. g. simplex, s. g. absoluta.

52. g. simpliciter, s. dass. 53. g. spiritualis, s. g. animalis. 54. g.

spootanea (2 anim. 7 b)««« die von selbst (i. e. sine semine, ib.) eintretende

Erzeugung. 55. g. substantialis (tb. I. 53. 3 c; og. II. 89; 1 pbys. 14b)
die Erzeugung einer Substanz. 56. g. temporalis, s. g. aeterna. 57. g.

ultima, s. g. intermedia. 58. g. univooa, s. g. aequivoca. 59. g. violenta,
s. g. contra naturam. — Actus generatione et tempore est posterior
potenlia, s actus sub b. Alterationis terminns est generatio, s.

alteratio sub b. Communium non est generatio, sed particularium
(3 cael. 8 b) «• für die allgemeinen Dinge giebt es keine Erzeugung, sondern

nur für die besondern (non enim est generatio hominis simpliciter, sed huius

hominis, ib.). Forma est finis generationis, non ipsius geuerati, s.

forma sub b. Generatio est propter form am (1 anal. 38 b), oder: ter-

minns generationis est natura rei (2 cael. 27 f) «= die Erzeugung eines Dinges

zielt auf seine Form oder Natur ab, d. i. auf die Einführung der Form in die

Materie (non enim generationis terminus est forma, . . . nisi quia forma facit

esse, cg. I. 26), woduroh die Natur und Wesenheit des Dinges begründet

wird; vgl. unten: Oranis generatio est etc. Generationes et corruptiones
ex contrariis et in contraria sunt (th. I. 75. 6 c; vgl. ib. 66. 2 c; cg.

II. 42 n. 55; 10 met. 5 b)» diejenigen Dinge, welche für die Prozesse des

Entstehens wie für die des Vergehens den terminus a quo und den terminus

ad quem bilden, sind einander konträr entgegengesetzt. Generationis non
est generatio (5 phys. 3 d— k) — für die Erzeugung giebt es keine Er-

zeugung. Generationis subiectum non est id, quo generatur, sed
raateria eius (ib. g) »— Subjekt oder besser gesagt Objekt der Erzeugung
d. i. dasjenige, woran der Akt der Erzeugung stattfindet, ist nicht das Erzeugte,

sondern die Materie desselben d. i. dasjenige, woraus es erzeugt wird; vgl.

unten: Omnis generatio est etc. Generatio recipit speciem a termino
(th. III. 28. 1 ob. 4) = eine Erzeugung erhält ihre eigentümliche Art und
Wesenheit von ihrem terminus ad quem d. i. von demjenigen, worauf sie hin-

zielt. Generatio significat ut in fieri (ib. I. 33. 2 ad 2; vgl. sensu

16 d) =» die Erzeugung bezeichnet ein Im-werden-begriffeo-sein. Generatio
unius est corruptio alterius (th. I. 19. 9 c; 118. 2 ad 2; I. II. 113. 6

ad 2; cg. II. 89; III. 104; IV. 2; verit 28. 1 o; 1 gener. 8 b) und cor-

ruptio unius est generatio alterius (th. III. 77. 5 c; 3 phys. 13 b),

oder, beides zusammenfassend: Generatio huius est corruptio illius et

corruptio huius est generatio alterius (1 gener. 8 a), die Ubersetzung

der aristotelischen Stelle: rö avro koxi ytvsOig fiev rovdl <pfrooä dt xovöi,

tuxL y&OQa p\v rov6\ yivsoic öh rovdl (de Gener. et corr. I. 3, 318. a.

29 sqq.) = das Entstehen eines Dinges ist zugleich das Vergehen eines audoru

und umgekehrt. Impossibile est per generationem reiterari ideui

numero (cg. II. 83) =» auf dem Wege der Erzeugung ein Ding, das vergangen

8c h Utz, ThoraM Lexikon. *. Aufl. 48
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ist, der Zahl und dem Individuum Dach als ein und das nämliche wiederher-

zustellen, ist unmöglich. In omni generatione quod est in potentia,
est prius tempore et posterius natura, quod autem est completum
in actu, est prius natura et posterius tempore, (1 anal. 4 o), oder:

In via generationis eemper incompletum est prius completo, licet

in via perfectionis sit totum e contrario (princ), oder: quae sunt

posteriore in generatione, sunt priora secundum substantiam et speciem, id est

perfectione (9 met. 8 a), oder: quod est posterius in generatione, est prius

secundum naturam (8 phys. 14 h) =™ was auf dem Wege oder Gebiete des

Entstehens sich im Zustande der Möglichkeit befindet und deshalb unvollendet

ist, ist der Zeit nach das Frühere und der Natur nach da« Spätere, was sich

aber dort im Zustande der Wirklichkeit befindet und vollendet ist, ist der Natur

nach das Frühere und der Zeit nach das Spätere, m. a. W. was dem Ent-

stehen und der Zeit nach das Spatere ist, ist der Natur und Wesenheit d. i.

der Vollkommenheit (esse prius secundum substantiam est esse prius perfectione,

9 met. 8 a; nomine substantiae consuevit forma significari, per quam aliquid

est perfectum, ib.) nach das Frühere (quia generatio Semper procedit ab im-

perfecto ad perfectum, sicut vir est posterior generatione, quam puer, nam ex

puero fit vir, et homo posterior generatione, quam sperma. Et hoc ideo, quia

vir et homo iam habent speciem perfectam, puer autem et sperma nondum, ib.).

Omnis generatio est ex aliquo. soilicet ex materia, et ad aliquid,

scilioet ad formam (cg. III. 69; vgl. ib. II. 42; 1 oael. 24 e; 7 met. 7 a)

ss jede Erzeugung unterstellt etwas, woraus erzeugt wird, nämlich die Materie

(vgl. oben: Generationis subiectum non est etc.), und zielt auf etwas ab, was
durch die Erzeugung in die Materie eingeführt wird, nämlich auf die Form
(vgl. oben: Generatio est propter etc.). Primum in generatione est postre-
mum in oorruptione (th. IL IL 162. 7 ad 3) und umgekehrt: ultimum in

generatione est primum in resolutione (ib. 107. 2 c) — was das erste beim

Entstehen eines Dinges ist, ist das letzte beim Vergehen desselben und um-
gekehrt. Quae sunt poBteriora in generatione, sunt priora secundum
substantiam et speciem, id est perfectione, s. oben: In omni generatione

etc. Quod est posterius in generatione, est prius secundum na-
turam, s. das». Terminus generationis est natura rei, s. oben: Gene-

ratio est propter etc. Ultimum in generatione est primum in resolu-
tione, s. oben: Primum in generatione etc. Ultimum in generatione est
primum in intentione (cg. III. 66) =- was das letzte im Prozefs des

Entstehens ist, ist das erste der Absicht nach.

b) Zeugung, Erzeugung im uneigentlichen Sinne des Wortes,

d. i. Hervorbringung, Entstehen aus nichts, ebenfalls der Gegensatz zu corruptio

(s. d. A. sub c): sie etiam creatio, per quam aliquid ex nihilo ad esse dedu-

citur, generatio dicitur, verit. 5. 2 ad 6.

c) Geschlecht, Gattung, synonym mit genus (s. d. A. sub a): non

dicitur simpliciter, quod sint prudentes, sed in generatione sua, th. IL IL 47.

13 ad 1.

generativus, a, um = zeugend, erzeugend. — Zu actus genera-
tivus s. actus sub a; zu anima g. s. anima sub a; zu motio g. s. motio;

zu potentia g. s. potentia sub b; zu species g. s. species sub f; zu virtus

g. s. virtus sub a; zu vis g. 8. vis sub a.

genitas, a, um — erzeugt, geboren, synonym mit filius (e. d. A.

sub a) und natus (s. d. A.), der Gegensatz zu ingenitus (s. d. A.): genitum,
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secundum quod est idem, quod natum, non dicitur a generando, sed a gignendo,

3 sent. 8. 1. 1 ad 1; genitus, id est a quodam principio temporis esse inci-

pieus per generationem, 1 cael. 22 e; genitum dicitur tribus modie. Quorum
prirouB ost, %\ aliquid prius non fuit et postea incoepit esse, sive per genera-

tioneoi, sicut homo, sive sine generatione, siout tactus, dummodo illud, quod

dicitur genitum, quaodoque non ait et iterum poetea sit Secuudo modo dicitur

aliquid genitum, si possibile sit illud incipere esse, sive possibile determinetur

per verum, ut scilicet dicatur possibile, quod poteBt esse, sive determinetur

per facile, ut scilicet dicatur poesibile fieri, quod de facili potest Tertio modo
dicitur aliquid genituro, cuius poteBt esse generatio, ut per hoc procedat de

non-esse in esse, et hoc indifferenter, aive iam esse incoeperit et hoc per fieri,

id est per modum generationis, sive nondum esse incoeperit, Bed contingat

illud esse incipere per modum generationis. Apparet etiam secundum prae-

missa ratio horum modorum. Quia cum dicitur aliquod genitum secundum
primum modum, asseritur actualis incoeptio, non autem modus determinatus

incipiendi, quem significat generatio. Secundum autem modum secundum uhso-

ritur possibilitaa incoeptionis absque determinato modo incipiendi ; et hic modus
potest distingui in duos secundum distinctionem poteotiae. Secundum autem

modum tertium asseritur non solum incoeptio, sed determinatus modus incipiendi

;

ot hic modus potest distingui in duos, quia vel asseritur determinatus modus
incipiendi Becundum actum, ut quia sit aliquid iam generatum, aut secundum
potentiam, ut quia aptum natum sit generali, ib. 24 d; non tarnen omne huius-

modi dicitur genitum, sed proprio, quod (a prinoipio vivente ooniuncto) procedit

secundum rationem Bimilitudinis. Unde pilus vel capillus non habet rationem

(Wesen) geniti et filii, sed f*olum quod procedit secundum rationem (Weise)

Bimilitudinis, non cuiuscumque, nam vermes, qui generantur in animalibus, non

habent rationem generationis et filiationie, licet sit similitudo seoundum genus,

sed requiritur ad rationem talis generationis, quod procedat secundum rationem

similitudinis in natura eiusdem speciei, sicut homo procedit ab homine et equus

ab equo, th. I. 27. 2 c. — Zu sapientia genita s. sapientia sub a.

^eniis =- a) Geschleoht, Gattung im allgemeinen Sinne des

Wortes, synonym mit generatio (s. d. A. sub c): alio modo (genus accipitur)

communiter, ut genus dicatur omne id, quod sua communitate multa ambit et

continet, 2 sent 34. 1. 2 ad 1 ;
genus dicitur quattuor modis. Primo generatio

conünua aliquorum habentium eandem speciem, sicut dioitur, dum erit genus

hominum, id est dum durabit generatio continua hominum. Iste est primue

modus positus in Porphyrio, scilicet multitudo habentium relationem ad invioem

et ad unum principium. Secundo modo dioitur genus illud, a quo primo mo-

vente ad esse id est a generante procedunt aliqua, sicut diountur Hellenes

genere, quia desoendunt a quodam Hellene nomine, et aliqui dicuntur Ionici

genere, quia desoendunt a quodam Ione sicut a primo generante. Magie autem

denominantur aliqui a patre, qui est generane, quam a matre, quae dat ma-
teriam in generatione; et tarnen aliqui denominantur genere a matre, sicut a

quadam femina nomine Pleia diountur aliquae pleiades. Et iste est secundus

modus generis in Porphyrio positus. Tertio modo dicitur genus , sicut super-

ficies est genus figurarum superticialium et solidum id est corpus dicitur esse

genus figurarum solidarum id est corporearum. Genus autem hoc non est,

quod significat essentiam speciei, sicut animal est genus hominis, sed quod

est proprium subiectum specie differentium acoidentium; superficies enim est

subiectum omnium figurarum superficialem. . . . Quarto modo genus dicitur,

43*
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quod primo pooitur in defioitione et praedicatur in eo quod quid e»t (s. prac-

dicare eub b); et differentiae sunt eius qualitates, sicut in definitione hominis

primo ponitur an imal et bipes sive rationale, quod est quaedam substantialis

qualitas hominis. Patet ergo, quod tot modis dioitur genus. Uno modo se-

cundum generationem continuam in eadem specie, quod pertinet ad primum
modum. Alio modo secundum primum movens, quod pertinet ad secundum.

Alio modo sicut materia, quod pertinet ad tertium et quartum modum. Hoc
enim modo se habet genus ad differentiam, sicut subiectum ad qualitatem; et

ideo patet, quod genus praedicabile et genus subiectum quasi sab uno modo
comprehenduntur et utrumque se habet per modum materiae. Licet enim genus

praedicabile non sit materia, sumitur tarnen a materia, sicut differentia a forma

;

dioitur enim aliquid animal ex eo, quod habet naturam sensitivam, rationale

yero ex eo, quod habet rationalem naturam, quae se habet ad senaitivam, sicut

forma ad materiam, 5 met. 22 a; loquimur nunc de genere, quod invenitur

in naturis rerum, non de genere, quod in hominibus dicitur, sicut genus Roma-
norum Tel Heraclidarum, 10 met 10 d. — Als Arten des genus gehören

hierher: 1. genus Dei (2 sent. 17. 1. 1 ad 2) das Geschlecht Gottes

(dicimur noe esse genus Dei quantum ad animam, non ita, quod anima sit de

divina essentia, sed quia partioipat naturam inteliectualem, quae etiam in Deo
est, ib.). 2. g. femininum, g. masculinnm und g. neutrum (th. I. 31. 2

ad 4; 1 sent. 9. 1. 1 ad 2; 1 Gant. 1) = das weibliche, das männliche und
das sächliche Geschlecht. 3. g. formatum und g. informe (th. I. 31. 2 ad 4) =
da« geformte oder mit einer bestimmten Form versehene und das ungetormtc

oder formlose Gesohlecht. 4. g. humanum (ib. 1. II. 18. 2 c; vgl. cg. I. 4;

II. 59) «= das mensohliche Geschlecht (genere pro specie acoepto, eo modo
loquendi, quo dicimus humanum genus totam humanam speoiem, th. I. II. 18.

2 c). 5. g. informe, s. g. formatum. 6. g. masculinum, s. g. femininum.

7. g. neutrum, s. dass. 8. g. substanti vatum (1 sent 9. 1. 1 ad 2) =»

das substantivisch gemachte Geschlecht.

b) Geschlecht, Gattung im engern und eigentlichen Sinne
des Wortes, der Gegensatz zu species (s. d. A. sub h): genus dupliciter (vgl.

oben sub a) potest acoipi. Uno modo proprio, prout praedicatur de pluribus

in eo, quod quid eBt (s. praedicare sub b), 2 sent 34. 1. 2 ad 1; vgl. 5 met.

22 a; de ratione generis est, quod contineat sub se species, 1 anal. 42 b;

vgl. ib. 12 b; genus enim dividitur in species per oppositas differentias, ib.

12 b; est autem immediate genus in proximis speciebus, in quae primo divi-

ditur, sicut color in albedine et nigredine, ib. 28 a; genus et differentia, quao

sunt partes definitionis, 1 perih. 12 f; cum gonera non componantur ex spe-

ciebus, 1 phys. Ib. — In genere esse (th. I. 3. 5 c; 1 sent 28. 1. 1 ad 3;
2 sent 40. 1. 1 c; pot. 7. 3 ad 7) — zu einer Gattung gehören, unter eine

Gattung fallen (aliquid est in genere dupliciter. Uno modo simpliciter et

proprio, sicut species, quae sub genere continentur. Alio modo per reduotionem

(nach Weise einer Zurückführung oder Hinzurechnung zu demjenigen, was
eine Art des genus ist), sicut principia et privationes, sicut punotus et unitas

reducuntur ad genus quantitatis sicut principia, oaecitas autem et omnis privatio

reducitur ad genus sui habitus, th. I. 3. 5 c). — Zu alter genere s. alter;

zu bonitas ex g. s. bonitas sub a; zu bonum ex g. s. bonos sub bj zu

communitas g. s. communitas sub a; zu differentia g. s. secundum g.

h. differentia; zu differre g. s. differre sub b; zu diversitas g. s. in g.

s. secundum g. s. diversitas; zu diversus g. s. diversus; zu forma g. s.
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forma «üb b; zu idem g. 8. in natura g. s. idem-, zu intentio g. s. intentio

sub c; zu mal um ex g. 8. malus sub b; zu negatio oxtra g., in g. et in

g. determinato 8. negatio sub b; zu nomen g. 8. nomen sub a; zu oppo-
sitio in g. s. oppositio sub b; zu pars g. s. pars sub a; zu passio g. s.

passio sub a; zu primum in g. aliquo s. primus; zu principium primum
in g. s. principium; zu problema de g. s. problema; zu propinquitas g.

s. propinquitas sub b; zu propositio prima in g. s. propositio sub b; zu

prudens in aliquo g. s. prüden»; zu quidditas g. s. quidditas; zu ratio

g. s. ratio sub k; zu relatio g. s. relatio; zu sapientia in aliquo g. 8.

sapientia sub a; zu similitudo g. s. similitndo sub a; zu unum g. s. in

g. b. unus. — Arten des genus in diesem Sinne sind: 1. genusanalogum
und g. univocum (th. I. II. 61. 1 ad 1) die Gattung der Analogie und

die des Gleichartigen. 2. g. attinentiae (4 sent. 41. 1. 1. 1 c u. 5 ad 3)

= die Gattung der Angehörigkeit oder Verwandtschaft 3. g. causarum
s. iudiciale (ib. 15. i 1. 1 c) = die Gattung der Gerichtssachen. 4. g. com-
mune und g. speciale (th. I. 78. 3 ad 3; I. II. 49. 1 c; 5 met. 21 a; 7 inet.

13 a) — die allgemeine oder gemeinsame und die besondere Gattung. 5. g.

corporeum (cg. II. 86) «-» die körperliche Gattung. 6. g. generalissimum
und g. quodlibet (th. II. II. 4. 1 ad 1; pot. 7. 3 ad 4; 1 anal. 34 d) =-» die

allgemeinste (de quibus alia univeraaliora non praedicentur, 1 anal. 84 d) und

jede beliebige Gattung. 7. g. inferius s. subalternatum und g. euperius

(th. I. II. 18. 7 ob. 3; 49. 2 ad 3; generis 5; spir. 8 ad 6; 2 anal. 14 e)

= die untergeordnete (quod est genus et species, spir. 8 ad 6) und die über-

geordnete Gattung. 8. g. innominatum und g. nominatum (th. I. 78. 3 ad 3;

2 anal. 13 f u. 17 b; 2 anim. 22 a) = die unbenannte und die benannte

Gattung. 9. g. in ter medium s. medium, g. primum 8. supremum 8. remo-

tissimum und g. proximum (th. I. 78. 3 ad 3; cg. III. 9; 4 sent 49. 2. 1 c;

5 met. 21 a; 7 met 2 a u. 12 e; 10 met. 10 c) = die mittlere, die erste

oder höchste oder entfernteste und die nächste Gattung. 10. g. iudiciale,

s. g. causarum. 11. g. logice sumptum s. logioum und g. naturaliter

Humptum s. naturale s. physicum (th. I. 66. 2 ad 2; 88. 2 ad 4; 7 phys. 8 g;
1 gener. 19 d) =» die logische und die physische Gattung oder die Gattung

im Sinne der Logik und die im Sinne der Naturwissenschaft; vgl. g. naturao.

12. g. logioum, s. g. logice sumptum. 13. g. medium, s. g. intermedium.

14. g. morale s. moralium s. moris und g. naturae (th. I. II. 19. 1 ad 3;

20. 3 ad 1 u. 6 c; 24. 4 c; cg. III. 9; 2 sent. 42. 1. 1 c) = die Gattung

des Sittlichen und die der Natur; vgl. g. naturale. 15. g. moris, s. g. morale.

16. g. naturae, 8. dass 17. g. naturale, s. g. logice sumptum. 18. g. na-

turaliter sumptum, s. dass. 19. g. nominatum, s. g. innominatum. 20. g.

physicum, s. g. logice sumptum. 21. g. praedicabile und g. subiectum

(trin. 2. 1. 4 c; 1 anal. 15 b, 17 c, 18 g, 41 b u. 42 a; 5 met. 22 a) »
die aussagbare und die unter* oder zu Grunde gelegte Gattung oder der

Gattungsbegriff und das Objekt einer Wissenschaft 22. g. praedicamentale
(1 anal. 15 d u. 17 c) = die ein Prädikament (s. praedicamentum sub b)

darstellende Gattung. 23. g. primum, s. g. intermedium. 24. g. propin-
quum und g. remotum (th. IL IL 25. 10 ob. 2; cg. III. 41; 4 phys. 23 o)

» die nähere und entfernte Gattung, von den einzelnen Dingen aus gerechnet.

25. g. proximum, s. g. intermedium. 26. g. quodlibet, s. g. generalissimum.

27. g. remotissimum, s. g. intermedium. 28. g. remotum, 8. g. propin-

quum. 29. g. speciale, s. g. commune. 30. g. subalternum, b. g. inferius.
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31. g. subiectum, 8. g. praedicabile. 32. g. superius, h. g. inferius.

33. g. Bupremum, s. g. iotermedium. 34. g. UDivocum, a. g. analogum.
— In quolibet genero, quanto aliquid est prius, tanto ost sim-
plicius et in paucioribus conBistens (th. I. II. 19. 2 c) = je früher

etwas (in einer ontologischen Aufeinanderfolge von Dingen, welche mit ihm zu

derselben Gattung gehören) unter diese Gattuog gerechnet werden mufs, desto

einfacher ist es und desto weniger an Zahl. Non est descensus noque
transitus de genere in genus (1 anal. 15 d) = ein Herabsteigen oder

Übergang von einer Gattung zur andern (jxtrdßaoig ei$ aXXo yivo$) ist nicht

erlaubt

c) höchste Gattung, Kategorie (=» genus generalissimum, primum,

supremum, remotissimum, s. oben Bub b): quod non est in aliis generibus,

th. I. 28. 1 c; in quolibet novem generum accidentis, ib. 2 o; actio est uoum
de decem generibus, ib. 41. 1 ob. 1; vgl. ib. 5 c; cg. II. 58; III. 7. —
Actus et potentia dividunt quodlibet genus entium, s. actus sub b.

Unumquodque genus dividitur per potentiam et actum, b. dass.

geometricns, a, um == geometrisch. — Zu aequalitas geometrica
s. aequalitas sub a; zu medium g. s. medium sub a; zu proportio g. s.

proportio sub a.

germinativus, a, um = hervorsprossend. — Zu virtuB germina-
tiva s. virtu8 sub a.

glohug = Kugel, Sphäre, Region, synonym mit circulus (s. d. A.

sub c), orbis (s. d. A.) und spbaera (s. d. A. sub a, b u. d): quae sunt a

globo lunari inferius, th. I. 63. 7 c; lunaris globus est terminus caelestium

corporum versus nos, ib. 102. 1 ad 1.

gloria = a) Ruhm, Berühmtheit, Herrlichkeit, Verherrlichung,
der Gegensatz zu ignominia (mal. 9. 1 c): gloria nihil aliud est, quam clara

notitia (Bekanntsein) cum laude, th. I. II. 2. 3 c; gloria est etiectu» honoris

et laudis, quia ex hoc, quod teetificamur de bonitate alicuius, clarescit bonitas

eins in notitia plurimorum, et hoc importat (bedeutet) nomen gloriae, nam gloria

dicitur quasi xXccQia, ib. II. II. 103. 1 ad 3; gloria olaritatem quandam signiticat,

unde glorificari idem est, quod clariticari, ut Augustinus dicit; . . . claritas autem
et decor quandam habent manifestationem alicuius de hoc, quod apud nomine*

decorum videtur, sive illud sit bonum oorporale aliquod sive spirituale; quia

vero illud, quod simpliciter (schlechtweg) darum est, a multis conspici potest

et a remotis, ideo proprie per nomen gloriae designatur, quod bonum alicuius

deveniat in multorum notitiam et approbationem, ib. 132. 1 c; vgl. cg. III. 29;

mal. 9. 1 c. Über den Unterschied zwischen gloria und honor s. honor. —
Als Arten der gloria gehören hierher: 1. gloria caelestis b. patriae (th. III.

22. 2 c, 45. 4 c)» die himmlische Herrlichkeit oder die Herrlichkeit des

(himmlischen) Vaterlandes. 2. g. Dei s. divina und g. mundana (th. I. 70.

2 c; cg. IV. 55) «= die Herrlichkeit Gottes und die der Welt oder die gött-

liche und die weltliche Herrlichkeit. 3. g. divina, s. g. Dei. 4. g. inani»

s. vana und g. vera (th. I. II. 84. 4 c; II. II. 112. 2 c; 132. 1—5 o; cg.

III. 63; mal. 9. 1 ob. 10, c, ad 5 u. 10 u. 2 c) = der eitle und der wahre
Ruhm (tripliciter potest dici gloria vana. Primo quidem, quando aliquis gloriatur

falso, puta (z. B.) de bono, quod non habet .... Secundo dicitur gloria vana,

quando aliquis gloriatur de aliquo bono, quod de facili transit .... Tertio

modo dicitur gloria vana, quando gloria hominis non ordinatur ad debitum finem.

Est enim homini naturale, quod appetat cogoitionem veritatis, quia per hoc
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perficitur eins intellectus, sed quod aliquis appetat bonum suum ab aliquo

cognosci, non est appetitus perfectionis, unde habet quandam vanitatem, proat

hoc dod est utile ad aliquem finem. Potest autem laudabiliter ordinari ad tria.

Frimo quidem ad gloriam Dei
;
per hoc enim, quod bonam alicuius manifestatur,

glorificatur Deus, cuius est principaliter illud bonum siout primi auctoris ....
Secundo est utile ad proximorum salutem, qui bonum alicuius cognosoentes

aedificantur ad imitandum .... Tertio modo ordinari potest ad utilitatem

ipsius hominis, qui, dum considerat bona sua ab aliis laudari, de hie gratias

agit et firmius in eis persistit .... Si quis ergo appetat manifestationem

suorum bonorum, vel etiam in huiusmodi manifestatione delectetur non propter

aliquod trium praedictorum, erit gloria vana, mal. 9. 1 c; gloria . . . vera,

quae in cognitione Dei consistit, ib. ad 5). 5. g. mundana, s. g. Dei. 6. g.

natural iß und g. spiritualis (Fs. 7 b) = der natürliche und der geistige

Ruhm (des Menschen, nämlich seine Ebenbildlichkeit mit Gott und sein gutes

Gewissen). 7. g. patriae, s. g. caelestis. 8. g. spiritualis, s. g. naturalis.

\K g. Hiipererogationis (th. II. II. 81. 6 ad 3) « der Ruhm, etwas über
das (ietörderte oder Notwendige hinaus geleistet zu haben. 10. g. vana,
s. g. inanis. 11. g. vera, s. dass. 12. g. vitae aeternae (ib. I. 20. 4 ad 3)= die Herrlichkeit des ewigen Lebens. — Die tiliae d. i. die SpröTslinge der

inanis gloria, welche eine von den sieben Haupttodsünden (vgl. ib. II. II. 132. 4 c)

ist und sich von der superbia unterscheidet (s. superbia sub a), sind : in-

oboedientia (Ungehorsam), iactantia (Prahlerei), hypocrisis (s. d. A.), contentio

(s. d. A.), pertinacia (Halsstarrigkeit), discordia (s. d. A.), novitatum prae-

sumptio (s. d. A.); vgl. ib. 37. 2 t; 38. 2 c; 132. 5 c; mal. 9. 3 c.

b) himmlische Herrlichkeit, überirdische Verklärung: pertecti

sunt in gratia vel gloria, th. I. 61 pr.; vgl. ib. 62 pr. ; gloria, quae nihil est

aliud, quam gratia consummata, ib. 95. 1 ob. 6; vgl. ib. I. II. 67. 4 ad 2;
beatitudo in sacra Scriptura frequentissime gloria nomioatur, cg. III. 63;
vgl. ib. IV. 8. — Zu bonum gloriae s. bonus sub c; zu claritas g. s.

claritas sub c; zu oognitio g. s. cognitio sub b; zu comprehensio g. s.

comprehensio sub b; zu dilectio g. s. dilectio sub a; zu dominus g. s.

dominus; zu donum g. s. donum sub a; zu esse g. b. esse; zu imago g.

s. imago sub a; zu immortalitas g. s. immortalitas ; zu impassib ilitas g.

n. impassibilitas; zu incorruptibile secundum g. s. inoorruptibilis ; zu

libertasg. s. libertas sub a; zu lumen g. s. divinaeg. s. lumen; zu lux
g. s. lux sub a; zu operatio g. s. operatio eub b; zu perfeotio g. s. per-

fectio sub b; zu poteetas g. s. potestas sub b; zu retributiog. s. retributio;

zu similitudo g. s. similitudo sub a; zu Status g. s. g. consummatae
s. Status sub c; zu visio g. s. visio sub a; zu vita g. s. vita sub a. —
— Arten der gloria in diesem Sinne sind: 1. gloria accidentalis und g.

essentialis (mal. 7. 11 ad 6) — die nebensächliche oder unwesentliche und
die wesentliche Herrlichkeit im Himmel. 2. g. animae s. spiritualis und g.

corporis s. corporalis (th. I. 66. 3 c; 73. 1 ad 3; IL IL 18. 2 ad 4) =» die

überirdisohe Verklärung der Seele und die des Körpers oder die geistige und
die körperliche überirdische Verklärung. 3. g. olaritatis (cg. IV. 86) =—
die in der Klarheit oder im Lichtschein des Körpers bestehende überirdische

Verklärung. 4. g. corporalis, s. g. animae. 5. g. corporis, s. dass.

6. g. creata (verit. 29. 1 a) =- die geschaffene überirdische Herrlichkeit.

7. g. essentialis, s. g. accidentalis. 8. g. finalis s. futura (th. III. 45. 4 c;

cg. IV. 91) = die schliefsliche oder zukünftige Herrlichkeit (quae est in caelis.
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cg. IV. 91.) 9. g. futura, 8. g. finalis. 10. g. perfecta (pot. 4. 2 ad 11)
= die vollendete oder vollkommene überirdische Verklärung. 11. g. spiri-

tualis, b. g. animae.

glori08U8, a, um = a) berühmt, ruhmreich, herrlich: ex hoc factus

est victor gloriosus, tb. I. 20. 4 ad 1.

b) bimmlisch verherrlicht, überirdisch verklärt: non quidem
naturalem, sed gloriosam, th. I. 12. 6 ad 3; esse auteni gloriosum significat

esse beatum, ib. 26. 2 a. — Zu claritas glorii>sa s. olaritas sub c; zu

oorpus g. s. corpus; zu incorruptibili tas corporis g. h. incorruptibilitas;

zu resurrectio g. s. resurrectio; zu virgo g. s. virgo; zu visio g. s. visio

sub a; zu vita g. s. vita sub a.

gnome = Fähigkeit, über au faerge wohnliche Dinge des Lebens
richtig zu urteilen, synonym mit eugnomosyne (s. d. A.): gnome, quae est

circa iudicium eornm, in quibus oportet quandoque a communi lege reoedere,

th. II. 11. 48. 1 c; omnia illa, quae praeter communein cursum contingere

pos8unt, considerare pertinet ad solam providentiam divinam, sed inter homines

ille, qui est magis perspicax, potest plura horum sua ratione diiudioare, et ad

hoc pertinet gnome, quae importat (bedeutet) quandam perspicacitatem iudicii,

ib. 51. 4 ad 3; contiogit quandoque, aliquid esse faciendum praeter communes
regulas agendorum, puta (z. B.) cum impugoatorum patriae non est deposituro

reddendum vel aliquid aliud huiusmodi, et ideo oportet de huiusmodi iudicare

secundum aliqua altiora principia, quam sint regulae communes, secundum quas

indicat synesis (s. d. A.), et secundum illa altiora principia exigitur altior virtus

iudicativa, quae vocatur gnome, quae importat quandam perspicacitatem iudicii,

ib. 4 c; vgl. ib. I. IL 57. 6 c; 6 etb. 9 f.

gradus = a) G rad, d. i. Stufe im engern und weitern Sinne des Wortes:

oporteret per gradus ascendere, th. I. II. 102. 4 ad 7; diversi ordinea sunt

diversi gradus et gradus in spiritualibus constituuntur secundum diversa dona
epiritualia, ib. I. 108. 2 ob. 2; si tarnen nomen gradus large pro ordine aeeipitnr,

2 sent 38. 1. 1 ad 2; gradus dicit (besagt) quandam npeciem ordinis, sei licet

secundum dignitatem ve) perfectionem vel locum, 1 sent. 20. 1. 3. 1 ad 2;

in rebus ordinatis quodlibet additum alteri facit alium gradum, 4 sent. 40. 1.

2 ob. 6. — Zu divers itas gradus s. diversitas. — Als Arten des gradus ge

hören hierher: 1. gradus affinitatis und g. consanguinitatis (ib. 2 c; 41. 1.

2. 2 c) = der Grad der Schwägerschaft; und der der Blutsverwandtschaft.

2. g. attinentiae s. propinquitatis (ib. 40. 1. 2 ob. 6, c u. ad 4; 41. 1. 2. 2 c)

der Grad der Angehörigkeit oder Verwandtschaft 3. g. consanguinitatis,
s. g. affinitatis. 4. g. ecclesiasticus (Eph. 4. 4) =» die kirchliche Stufe.

5. g. essen di (1 sent 36. 2. 3 ad 2) = die Stufe des Seins. 6. g. in

bonitate (ib. 34. 1. 2 c) der Grad der Güte. 7. g. propinqnitatis,
s. g. attinentiae. 8. g. vitae (th. I. 18. 3 c; cg. IV. 11) = die Stufe des

Lebens. 9. g. viventium (th. I. 78. 1 c; 2 anim. 3 c)« die Stufe der

Lebewesen.

b) Grad im Sinne der Mathematik und Astronomie: quantum
spatium in terra facit diversitatem unius gradus in caelo, 2 cael. 28 d; trecenta

sexaginta, qui est numerus graduum caeli, ib.

gratift =» a) Gnade, Gunst: secundum commuoem modum loquendi

gratia tripliciter aeeipi consnevit Uno modo pro dilectione alicuius, sicut con-

suevimns dicere, quod iste miles habet gratiam regis, id est rex habet eum
gratum, th. I. II. 110. 1 c; vgl. ib. 3 c; gratia dupliciter dicitur, uno modo
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ipsa volunta« Üei gratis aliquid dantis, ib. III. 2. 10 c; dicitur enim aliquis

alicui esse gratus, quia est ei dilectus, unde et, qui ab aliquo diligitur, dicitur

gratiam eius habere, cg. III. 150; vgl. 2 sent 26. 1. 1 c u. ad 1; verit. 27. 1 c.

— Zu ageos per gratiam s. agens; zu revelatio g. s. revelatio.

b) Gnade, Gnadengeschenk, sei es von Seiten de« Menschen, sei

es von Seiten Gottes: secundo (gratis) sumitur pro aliquo dono gratis dato,

sicut consuevimus dioere hano gratiam facio tibi, th. I. II. 110. 1 c; alio modo
(gratia dicitur) ipsum gratuitum donum Dei, ib. III. 2. 10 c; ex* hoo, quod
gratis datur, gratia dicitur, 2 sent 26. 1. 1 c; gratia . . . dicitur uno modo
donum gratuitum, ib. 28. 1. 1 ad 1; vgl. verit. 27. 1 c; gratia est quaedam
habitualis dispositio in anima, cg. III. 156; gratia reducitur ad primam speoiem

qualitatis. Nec tarnen est idem, quod virtus, sed habitudo quaedam, quae

praesupponitur virtutibus infusis sicut earum principium et radix, th. 1. II.

110. 3 ad 3; vgl. 2 sent 26. 1. 4 ad 1; verit 27. 2 ad 7; gratia nihil est

aliud, quam participata similitudo divinae naturae, th. III. 62. 1 c; gratia

secundum ee considerata perficit eesentiam animae, inquantum participat quan-

dam similitudinem divini esse, ib. 2 c; vgl. ib. I. II. 110. 3 c; 112. 1 c;

114. 3 c; II. II. 19. 7 c; gratia medium est inter naturam et gloriam (s. d. A.

sub b), ib. I. 62. 3 ob. 3; gratia nihil est aliud, quam quaedam inchoatio

gloriae in nobis, ib. II. II. 24. 3 ad 2; gratia est dispositio naturae ad gloriam,

1 sent. 17. 1. 3 ad 3; gratia dividitur (wird unterschieden) contra naturam,

th. III. 2. 12 ob. 2; cum enim gratia non tollat naturam, sed perficiat, ib. I.

1. 8 ad 2; trin. pr. 2. 3 c; duo ad rationem gratiae pertinent, . . . quorum primuiu

est, ut id, quod est per gratiam, non insit homini per seipsum vel a seipso,

sed ex dono Dei, . . . Secundo pertinet ad rationem gratiae, nt non sit ex

operibus praecedontibns, Eph. 2. 3. — Plenitudo gratiae (th. III. 7. 10 c;

3 sent 13. 1. 2. 1 c; comp. 1. 214; vgl. unten gratia plemtudinis) =— die

Fülle der Gnade (plenitudo gratiae potest attendi dupliciter, uno modo ex
parte ipsius gratiae, alio modo ex parte habentis gratiam. Ex parte quidem
ipnius gratiae dicitur esse plenitudo gratiae ex eo, quod aliquis pertingit ad

summum gratiae et quantum ad essentiam et quantum ad virtutem, quia scilicet

habet gratiam et in maxima excellentia, qua potest haberi, et in maxima ex-

tensione ad omnes gratiae effeotus . ... Ex parte vero subiecti dicitur gratiae

plenitudo, quando quis habet plene gratiam secundum suam condicionem, sive

secundum intentionem, pront in eo est intensa gratia usque ad terminum

praefixum ei a Deo, . . . sive etiam secundum virtutem, inquantum scilicet

habet facultatem gratiae ad omnia, quae pertinent ad suum officium sive statum,

th. III. 7. 10 c). Zu bonum gratiae s. bonus sub c; zu cognitio g. h.

cognitio sub b; zu donum g. s. donum sub a; zu esse g. s. esse; zu habitus

g. s. habitus sub d; zu imago g. s. imago sub a; zu incorruptibile per
donum g. s. incorruptibilis; zu invidia fraternae g. s. invidia; zu iustitia

g. s. iustitia sub b; zu lex g. s. lex sub a; zu lumen g. s. lomen; zu per-

fectio g. s. perfectio sub b; zu puritas per g. s. puritas sub a; zu radix

g. s. radix; zu sacramentum g. et plenitudiniB g. s. sacramentum sub b

u. c; zu similitudo g. s. similitudo sub a; zu spiritus g. s. spiritus, zu

Status g. s. Status sub c; zu veritas g. s. veritas sub d; zu vita g. s. vita

sub a. — Als Arten der gratia, und zwar der gratia von seiten Gottes, ge-

hören hierher: 1. gratia adaptionis (th. III. 3. 1 ad 1; 50. 2 c; cg. IV. 34)
= die Gnade der Annahme an Kindes Statt 2. g. capitis und g. personali»

(th. III. 8. 5 ad 3; 48. 1 c; 1 nont 15. 5. 2 ad 2; verit. 29. 4 ob. 1) =*

8chUU, ThoniM-Lexlkon. *. AuÜ 44
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die Gnade des Hauptes und diu persönliche Gnade, m. a. W. die Gnade, welche
Jesus als Haupt seiner Kirche (ut sei licet ab ipso redundaret ad membra,
tb. III. 48. 1 c), und diejenige, welche er oder ein andrer für seine eigene

Person besizt 3. g. comprehensoris und g. viatoris (ib. 34. 4 c; vgl. ib.

I. IL 111. 3 ad 2; 114. 3 ad 3; verit. 27. 5 ad G) » die Gnade des das

Ziel Umfassenden oder am Ziele Angelangten und die des Pilgers auf Erden.

4. g. consummata s. perfecta und g. imperfecta (th. I. 62. 2 ad 3, 4 c u.

5 ad 2; 95. 1 ob. 6; 109. 1 c; II. II. 5. 1 c; pot 4. 2 ad 11; mal. 5. 5.

ob. 3) die vollendete oder vollkommene Gnade, welche in der Herrlichkeit

des Himmels besteht, und die unvollkommene Gnade. 5. g. cooperans und

g. operans (th. I. II. 111. 2 c; III. 7. 9 ob. 2; 2 sent. 26 div. ü.1.5c;
verit. 27. 5 ob. 1 u. ad 1) = die mitwirkende und die wirkende Gnade
(operatio enim alicuius effectus non attribuitur mobili, sed moventi. In illo

ergo effectu, in quo mens nostra est mota et non inovens, solus autem Dens
movenB, operatio Deo attribuitur, et secundum hoc dicitur gratia operans. In

illo autem effeetn, in quo mens nostra et movet et movetur, operatio non solum

attribuitur Deo, sed etiam animae, et secundum hoc dicitur gratia cooperans,

th. I. IL 111. 2 c). 6. g. er e ata (verit 29. 1 ob. 1, a u. c) =* die ge-

schaffene Gnade, der Gegensatz zu Gott, der unerschaffenen Gnade; vgl. unten

sub c. 7. g. curationum s. sanitatum (th. I. II. 111. 4 c; pot. 6. 4. c) =
= die Gnade der Kran kenheilung. 8. g. donorum, g. sacramentalis s. sacra-

mentorum und g. virtutum (tb. III. 62. 2 a, c u. ad 3; cg. IV. 70 tu. 71;
4 sent 1. 1. 4. 5 c; 7. 2. 2. 3 c; pot 6. 4 c) =— die Gnade der Gaben des

h. Geistes, die Gnade der Sakramente und die Gnade der Tugenden, m. a. W.
die Gnade, welche in den Gaben des h. Geistes besteht, diejenige, welche
durch die Sakramente gespendet wird, und diejenige, welche in den Tugenden
gelegen ist (sicut igitur virtutes et dona addunt super gratiam communiter
dictam quandam perfectionem determinate ordinatam ad proprios actus poten-

tiarum, ita gratia sacramentalis addit super gratiam communiter dictam et super

virtutes et dona quoddam divinum auxiliura ad cousequendum sacramenti finem,

th. III. 62. 2 c; vgl. donum sub b und virtus sub e). 9. g. fidei (ib. I. II.

107. 1 ad 3) ™ die Gnade des Glaubens oder diejenige, welche in dem Glauben
besteht 10. g. finalis (mal. 7. 11 ob. 12 u. ad 12; verit 6. 4 ad 4) —
die am Ende (des Lebens) verliehene oder bis ans Ende (desselben) fort-

dauernde Gnade. 11. g. finita und g. infinita (comp. 1. 215) = die endlich

und die unendlich grofse Gnade. 12. g. gratis data und g. gratum faciens

(th. I. 43. 3 ob. 3 u. c; I. IL 111. 1 c u. 4 c: II. IL 177. 1 c
;

cg. III.

150; quodl. 12. 17. 26 ad 1; Eph. 1. 2) = die unverdient (zum Nutzen
andrer) gegebene und die (den Menschen, der sie erhält,) Gott angenehm
machende Gnade (duplex est gratia. Una quidem, per quam ipse homo Deo
coniungitur, quae vocatur gratia gratum faciens. Alia vero, per quam unus
homo cooperatur alteri ad hoc, quod ad Deum reducatur. Huiusmodi autem
donum vocatur gratia gratis data, quia supra facultatem naturae et supra meritum
personae homini conceditnr, sed quia non datur ad hoc, ut homo ipse per eam
iustificetur, sed potius, ut ad instificationem alterius cooperetur, ideo non vo-

catur gratum faciens, th. I. IL 111. I c). 13. g. gratum faciens, s. g.

gratis data. 14. g. habitualis (ib. I. 62. 2 ad 3; I. II. 109. 6 c, 8 c u.

9 c; cg. III. 155 u. 156; 1 sent 44. 1. 3 ad 2; mal. 1. 5 ad 5; verit 29. 1 c)

—
« die zuständliche Gnade, welche der g. actualis oder dem atucilium gratiae

(cg. III. 150) d. i. der zu einem einzelnen Akte verliehenen Gnadenhülfe
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gegenübersteht. 15. g. imperfecta, h. g. consummata. 16. g. intiaita,
8. g. finita. 17. g. iustificans b. sanctificans s. reparans (th. I. II. 100. 12 c;

109. 8 c; 113. 3 c; II. II. 1. 8 ad 6; 2. 5 ad 1; 20. 1 c) — die gerecht-

oder heiligmacbende oder (die Natnr des Menschen) wiederherstellende Gnade.
18. g. linguarum s. locutionis (ib. II. II. 176 pr.; cg. III. 154) =» die Gnade
der Sprachen oder des Sprechens, gleichbedeutend mit donum linguarum
(b. donum sub b). 19. g. looutionis, s. g. linguarum. 20. g. miraculorum
8. signorum (tb. I. 43. 6 ad 2; II. II. 178 pr.; verit. 12. 2 a o. 13 ad 6)™ die Gnade der Wunder oder des Wunderwirkens. 21. g. operans, s. g.

cooperans. 22. g. patriae und g. viae (verit. 27. 5 ob. 6) die Gnade
des (himmlischen) Vaterlandes und die auf dem Wege zu demselben. 23. g.

perfecta, b. g. consummata. 24. g. personal is, s. g. capitis. 25. g.

plenissima s. g. plenitudinis (1 sent 16. 1. 2 ob. 2 u. ad 2) =» die vollste

Gnade oder die Gnade in ihrer ganzen Fülle; vgl. oben plenitudo gratiae.

26. g. plenitudinis, s. g. plenissima. 27. g. praeveniens und g. sub-

Bequens (th. I. II. 111. 3 c; 2 sent 26 div. u. 1. 5 c; verit. 27. 5 ad 3—6)— die zuvorkommende und die nachfolgende Gnade (gratia, seoucdum quod
causat in nobis primum effectum, vocatur pracvoniens respectu secundi effectus,

et prout causat in nobis secundum, vocatur subsequens respectu primi effectus.

Et sicut unus effectus est posterior uno effectu et prior alio, ita gratia potest

dici et praeveniens et subsequens secundum eundem effectum respectu diver-

sorum, th. I. II. 111. 3 c). 28. g. privilegiata (verit. 18. 1 ad 13) =-
die Gnade nach Weise eines Vorzugs. 29. g. prophetalis s. prophetiae
(th. I. 43. 6 ad 2; II. II. 172. 3 c; pot 6. 4 c) — die Gnade der Pro-

phezeiung, gleichbedeutend mit donum prophetale (s. donum sub b). 30. g.

reparans, s. g. iustificans. 31. g. sacramentalis s. sacramentorum, s.

g. donorum. 32. g. sanctificans, s. g. iustificans. 33. g. sanitatum, s.

g. curationum. 34. g. sermonis sapientiae et Bcientiae (th. I. II. 68.

5 ad 1; 111. 4 c; II. II. 176 pr.; 177. 1 u. 2 c) — die Gnade zur Rede
der Weisheit und der Wissenschaft, gleichbedeutend mit donum sapientiae et

seientiae (s. donum sub b). 35. g. signorum, s. g. miraculorum. 36. g.

singularis (ib. III. 47. 5 ad 1) =- die einzigartige oder besondere Gnade.
37. g. spiritualis (ib. II. II. 100. 2 o) = die geistige oder dem Geiste

des Menschen verliehene Gnade, welohe zu der g. corporalis d. i. der seinem
Körper zuteilgewordenen Gnade den Gegensatz bildet 38. g. subsequens,
s. g. praecedens. 39. g. unionie (ib. III. 6. 6 c; 7. 11 c; 8. 5 ad 3; 50.

2 c; 3 sent 4. 3. 2. 1 c-, verit 29. 2 c)™» die Gnade der Vereinigung der
menschlichen und göttlichen Natur in Christo zu einer Person. 40. g. viatoris,
s. g. comprehensoris. 41. g. virtutum, s. g. donorum.

c) Gnade per eminentiam, wesenhafte Gnade, d. L Gott selbst

oder der h. Geist: vel etiam datum increatum, quod est Spiritus sanotus, potest

dici gratia, 2 sent 26. 1. 1 c; alio modo (gratia dicitur) ipse Dens gratis

daos, ib. 28. 1. 1 ad 1.

d) Dank, Erkenntlichkeit: tertio modo (gratia, s. sub a u. b) sumitur

pro recompensatione beneficii gratis dati, secundum quod dieimur agere gratias

beneficiorum. Quorum trium secundum dependet ex primo; ex amore enim,

quo aliquis alium gratum habet, prooedit, quod aliquid ei gratis impendat. Ex
seenndo autem procedit tertium, quia ex benefioiis gratis exhibitie gratiarum

actio consurgit, th. I. II. 110. 1 c. — Zu confessio gratiarum actionis
s. confessio sub a.

44*
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gratuitus, a, um = unverdient gegeben, aus reiner Gunst oder
Gnade verliehen, gnädig (vgl. cg. III. 150): gratuita praesupponunt

naturalia, verit. 27. 6 ob. 3; gratuita, quae sunt a Deo, distinguuotur contra

naturalia, quae sunt a prineipio intrinseco, th. III. 2. 12 ob. 2. — Zu accidens
gratuitum s. accidens; zu amor g. s. amor sub a; zu cognitio g. s. cog-

nitio sub a-, zu dilectio g. e. dilectio sub a; zu dispositio g. s. dispositio

sub c; zu donum g. s. donum sub a; zu electio g. s. electio sub b; zu esse

g. s. esso; zu fortitudo g. s. fortitudo sub c; zu habitus g. s. habitus sub d;

zu iustitia g. s. iustitia sub b; zu lumen g. s. lumen; zu prüde utia g.

s. prudentia sub a; zu virtus g. s. virtus sub a u. e; zu voluntas g. s.

voluntas sub c

gubernatio = a) Leitung, Lenkung, Regierung: quinta via sumitur

ex gubernatione rerum, th. I. 2. 3 c
;

vgl. ib. 45. 6 ad 2; ad gubernationein

autem vitae propriae, ib. 94. 3 o; gubernatio nihil aliud est, quam directio

gubernatorum ad fioem, qui est aliquod bonum, ib. 103. 3 c.

b) göttliche Weltregierung: ad providentiam ('». d. A.) duo pertinent,

scilicet ratio (Idee) ordinis rerum provisarum in fioem et exsecutio huius

ordinie, quae gubernatio dicitur, th. I. 22. 3 c; vgl. ib. 103. 6 c; duo sunt

offectus gubernationis, scilicet conservatio rerum in booo et raotio earum ad

bonum, ib. 103. 4 c.

gnbernativU8, a, um = leitend, lenkend, regierend, steuernd.
— Zu ars gubernativa s. ars sub b; zu causa g. s. causa sub b.

gula — Gaumenlust, das Gegenteil voo abstinentia (s. d. A. sub b)

und temperaotia (s. d. A. Bub d): aliud est bonum corporis, et hoc vel pertinot

ad con8ervationem individui, sicut eibus et potus, et hoc bonum inordinate

prosequitur gula, th. I. II. 84. 4 c; vgl. ib. 72. 9 ob. 3 u. ad 3; huius

appetitus (sc. sensitivi) immoderata coneupiscentia in sumendis eibis habet

rationem gulae, mal. 14. 1 ad 4; vgl. ib. c u. ad 2; peccatum autem gulae

consistit in coneupiscentia inordioata delcctutionis eiborum, ib. 2 c; dividitur

enim gula in comissationem et ebrietatem, th. II. II. 150. 1 c; vgl. ib. 15.

3 c; qu. 148 u. 150. Die gula ist eine von den sieben Hauptsünden
(ib. 148. 5 c; vgl. vitium sub b); ihre filiae (s. filius sub b) sind diese: inepta

laetitia (läppische Freude), scurrilitas (Possenreifserei), immunditia (s. d. A.),

multiloquium (Schwatzhaftigkeit) und hebetudo mentis circa intellegentiam

(Stumpfheit des Geistes für Spekulation); vgl. ib. 148. 6 c u. ad 1—3-, mal.

14. 4 c — Zu deformitas gulae s. detormitas sub b.

H.

habilitas — Tauglich keit, Gewandtheit, Fertigkeit, synonym mit

habilitatio (s. d. A.): hoo bonum est habilitas subiocti ad actum, th. L 48. 4 c;

vgl. ib. ad 2; habilitatem ex parte corporis, ib. 76. 6 c; adquiritur quaedam
habilitas, ib. 89. 5 c; habilitas dicitur secundum aliquem habitum (s. d. A.

sub b), ib. I. IL 82. 1 a; vgl. og. III. 105; 4 sent 44. 2. 3. 1 ad 2.

habilitatio — Geschicklichkeit, Fertigkeit, synonym mit habilitas

(s. d. A.): habitus (s. d. A. sub b) vel est habilitatio quaedam, cg. I. 56;

unetio autem ad habilitationem hominis ad perfecta* operationes, ib. IV. 21.

habito&lis, e « zuständlich seiend, d. i. dasjenige, was den Charakter

eines habitus d. i. eines dauernden Zustands angenommen hat, der Gegensatz

zu actualis (». d. A. sub a) und virtualis (s. d. A. sub b): roemoriam aeeipit
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pro habiluali animae retentione, th. L 7S). 7 ad l; quaedam habitualis con-

formitaa, ib. 1. IL 56. 4 c — Zu Caritas habitualis 8. Caritas; zu cognitio
b. s. cognitio sub b; zu concupiscentia h. 8. concupiscentia sub b; zu con-
tinuitas h. 8. continuitaa sub b; zu cupiditas h. s. cupiditas; zu diBpositio

b. s. dispoeitio sub d; zu forma b. b. forma sub b; zu gratia h. s. gratia

sub b; zu intellectus b. s. intellectuB sub c; zu intentio h. s. iutentio

sub b: zu libido b. s. libido Bub b; zu lumen b. s. lumen; zu malitia h.

s. malitia aub c; zu ordinatio h. 8. ordinatio sub c; zu paupertas h. b.

paupertaa sub b; zu perfectio b. s. perfectio sub d; zu potentia h. s.

poteutia sub b u. c; zu reapectus b. s. respectue; zu scientia h. s. scientia

sub b; zuvoluntas h. s. voluntas sub c.

habitualiter = dem Zustande nach, zuständlicberweisc (vgl.

habitualis), der Gegensatz zu actualiter (b. d. A. sub a) und virtualiter (b. d. A.):

in eo exsistunt habitualiter, tb. I. 84. 7 ad 1 ;
quandoque autem sunt in ua

habitualiter tantum, ib. I. II. 94. 1 c; vgl. cg. I. 56; habitualiter enim refert

in Deum et qui nihil agit nec aliquid actualiter intendit, ut dormiens, virt. 2.

11 ad 3. — Zu cognoBcere habitualiter s. cognoBoere sub b.

habitudinalis, e — Verhältnis weise, beziehungsartig. — Zu pro-

prietaB habitudinalis b. proprietas sub a.

habitado »Verhalten, Verhältnis, Beziehung, synonym mit intentio

(b. d. A. Bub c), ratio (s. d. A. sub m) und relatio (8. d. A.): important circa

Deum habitudinem cauaae, th. I. 5. 2 ad 1; proportio dicitur dupliciter. Uno
modo oerta habitudo unius quantitatis ad alteram, ib. 12. 1 ad 4; ablativus

iste construitur in habitudine signi, ib. 37. 2 c; vel est aliqua aegritudinalis

habitudo ex parte corporis, ib. I. II. 78. 3 c: propter habitudinem ipsius Christi

ad genus humanum, ib. III. 7. 1 c; vgl. ib. 8. 2 ad 2; 9. 2 c; cg. I. 12, 42,

70 u. 86; II. 33, 37, 74 u. 75; III. 143; quae quidem divisio attcnditur-

(kommt in Betracht) seoundum habitudinem praedicati ad subiectum, 1 porih.

13 a; gratia ... est velut habitudo quaedam, sicut sanitas se habet ad corpus,

2 sent. 26. 1. 4 ad 1; vgl. th. I. II. 110. 3 ad 3; verit. 27. 2 ad 7. - Zu
cognoscere secundum habitudinem principii s. cognoscere sub b. —
Arten der habitudo sind: 1. habitudo accidentalis (1 cael. 4 a)» die

nebensächliche oder unwesentliche Beziehung. 2. h. innaturalis und h. na-

turalis (cg. L 82) — die unnatürliche und die natürliche Beziehung. 3. Ii.

naturalis, 8. h. innaturalis. 4. h. necessaria (ib.) =— die notwendige Be-

ziehung. 5. h. realis (pot 7. 9 ad 5) — die Bachliche oder aufserhalb do»

Denkens vorkommende Beziehung. 6. h. relativa (th. I. 13. 7 ad 1) — die

etwas Relatives darstellende Beziehung. 7. h. universalis (nom. 5. 3) =
die allgemeine Beziehung. 8. h. violenta und h. voluntaria (cg. I. 82) = die

gewaltsame und die freiwillige Beziehung. 9. h. voluntaria, s. h. violenta.

habitus, a, um = a) gehabt, angehabt, gehabt werdend, an-

gehabt werdend: habitus autem relationem habentis ad habitum, 5 met. 17 a;

est aliquid medium inter habentem et habitum, ib. 20 b. — Zu bonum ha-
bitum s. bonus sub c.

b) unmittelbar auf etwas folgend und ob berührend, das Igd-

ptvov des Aristoteles (vgl. Phys. V. 3, 227. a. 6): sie enim definitur habitum

in V. Fbysicorum, quod scilicet consequenter (s. d. A. sub b) se habet, cum
tangat, 1 anal. 32 e; non est habitum id est consequenter se habons, 2 anal.

11 a; definit quandam speciem eius, quod est consequenter, quae dicitur

habitum. Et dicit, quod non omne, quod est consequenter, est habitum, sed
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quaodo sie est consequenter, quod tangit, ita quod nihil sit medium, non soluru

eiusdem generis, sed nee alterius, 5 phys. 5 d; quod ait habitum, id est con-

tinuo consequens absque interpolatione, ib. 6 d; possunt quidem motu« specie

vel genere differentes esse consequenter se habentes et babiti, id est qno-

dammodo se tangentes absque aliqua interpolatione temporis, inquantum tempus
est continuum, ib. 7 a; vgl. 6 phys. 7 c u. f; 2 cael. 17 c; 1 gener. 5 d;

1 meteor. 4 f; 2 meteor. 7 g. — Zu medium habitum s. medium sub b.

habitus = a) Kleidung, Tracht, Gewand: habitus sanotitatis, puta

(z. B.) religionis vel clericatus, significat statum, th. II. II. 111. 2 ad 2; in

incessu vel habitu, ib. 120. 2 ad 3; habitus vilis et incultus duplioiter potest

considerari, ib. 187. 6 c; habitus religionis est duplex, 4 sent. 38. 1. 2. 3 ad 2.

b) Haben, Besitz, synonym mit habere (5 phys. 3 b), eines von den
sog. postpraedicamenta (s. d. A.) des Aristoteles, der Gegensatz zu defectus

(8. d. A. sub a), negatio (s. d. A. sub b) und privatio (s. d. A. sub b): hoc

nomen habitus ab habendo est sumptum. A quo quidem nomen habitus dupli-

citer derivatur, uno quidem modo, secondum quod homo vel quaecumque alia

res dicitur aliquid habere, th. I. II. 49. 1 c; habere, secundum quod dicitur

respectu cuiuscumque, quod habetur, commune est ad diversa genera. Und«
PhilosophuB inter postpraedicamenta ponit, quae scilicet diversa rerum genera
consequuntur, sicut sunt opposita et prios et posterius et alia huiusmodi, ib.;

aeeipitur habitus, secundum quod dividitur contra (wird unterschieden im Gegen-
satze zu) privationem et potentiam, sicut omnis forma et aotuB potest dict

habitus, cg. II. 78; vgl. 3 anim. 10 a; quamvis enim in privatione et habitu

et in contrariis immediatis (s. contrarius sub a) non sit medium circa deter-

minatum subiectum, tarnen est medium simpliciter, nam lapis neque caecus

neque videns est et albedo neque par neque impar est, 1 anal. 5 d; vgl. unten

sub c. — Zu oppositum secundum habitum et privationem s. opponere.
— Eine Art des habitus in diesem Sinne ist habitus quiescens (1 gener.

20 c) = der ruhende Habitus (species enim et fines sunt habitus quidam
quiescentes, nam habito fine quiescit motor, ib.). — Contrarietatis prin-
eipium est oppoeitio privationis et habitus (10 met. 6 a), oder: prima

contrarietas est habitus et privatio (th. I. 48. 1 ad 1), oder: prineipium con-

trarietatis est privatio et habitus (ib. 75. 7 c; vgl. 1 phys. 10 e; 1 gener.

8 c), oder: privatio et habitus est prima contrarietas (3 phys. 1 e; 5 phys.

9 a)» der Anfang oder der erste aller konträren Gegensätze ist die Ent-

gegensetzung des Besitzes und Mangels eines Dinges, quia scilicet in omnibus
contrariis salvatur, cum semper unum contrariorum sit imperfectum respectu

alterius, ut nigrum respectu albi et amarum respectu dulcis, th. I. 48. 1 ad 1.

Habitus naturaliter prior est privatione (1 perih. 8 a; vgl. 2 cael.

4 d) =- der Besitz eines Dinges ist der Natur nach früher, als der Mangel
desselben. Prima contrarietas est habitus et privatio, s. oben: Con
trarietatis prineipium etc Prineipium contrarietatis est oppositio
privationis et habitus, s. dass. Privatio et habitus est prima con-
trarietas, s. dass.

c) Anhaben, ebenfalls synonym mit habere (vgl. 5 met. 20 f), eine von

den zehn Kategorieen des Aristoteles: habitus, prout est unum de decem prao-

dicamentis (s. d. A. sub b), th. III. 2. 6 ob. 1 ; inter ea, quae habentur, talis

videtur esse distinetio, quod quaedam sunt, in quibus nihil est medium inter

habens et id, quod habetur, sicut inter subiectum et qualitatem et quantitatem

nihil est medium. Quaedam vero sunt, in quibus est aliquid medium inter
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utrunique, sed sola relatio, sicut dicitur aüquis habere socium vel amicura.

Quaedam vero sunt, inter quae est aliquid medium, non quidem actio vel passio,

sed aliquid per modum actioois vel passionis, prout sei licet unum est ornaoa

vel tegen8 et aliud ornatum aut tectum, unde Philosophus dioit in V. Metaphys.

(c. 20, 1022. b. 4 sq.), quod habitus dicitur tamquam actio quaedam habentis

et habiti, sicut est in illis, quae circa nos habemu*. Et ideo in his constituitur

unum speciale genus rerum, quod dicitur praedicamentum habitus, de quo dieit

Philosopbus in V. Metaphys. (ib. 6 sqq.), quod inier habentem indumentum et

indumentum, quod habetur, est habitus medius, ib.; vgl. ib. ad 2; cum homo
dicitur armatus vel vestitus vel calceatus, denominatur ab aliquo extrinseco,

quod non habet rationem ( Beziehung) neque causae neque mensurae, unde est

speciale praedicamentum et dicitur habitus. 8ed attendendum est, quod etiara

aliis animalibus hoc praedicamentum altribuitur, non secundnm quod in sua natura

considerantur, sed secundnm quod in hominis usum veninnt, ut si dicamus

equum phaleratum vel sellatum seu armatum, 3 phys. 5 i; vgl. 5 met. 20 b;

1 1 met. 12 a.

d) Habitus im eigentlichen Sinne de* Wortes (h. proprio et essen-

tialiter dictus, th. I. 11. 94. 1 c; h. secundnm proprietatem sui nominis, verit.

12. 1 ad 1; h. proprio aeeeptas, ib. c u. ad 1), d. i. zuständliche Eigenschaft,

dauerhafte Anlage eines Dinges zu etwas, eine besondere Art der Qualität,

der Gegensatz zu dispositio (s. d. A. sub c): (nomen habitus ab habendo est

sumptnm) alio modo, secundum quod aliqua res aliquo modo se habet (verhält)

in seipsa vel ad aliquid aliud, th. I. II. 49. 1 c; si antem sumatur habere,

prout res aliqua dicitur quodam modo se habere in seipsa vel ad aliud, cum
iste modus se habendi Bit secundum aliquam qualitatem, hoc modo habitus

quaedam qualitas est, de quo Philosophus in V. Metaphys. (c. 20, 1022. b.

10 sqq.) dicit, quod habitus dicitur dispositio, secundum quam bene vel male
disponitur dispositum, et aut secundum se aut ad aliud, ut sanitas habitus

quidam est, ib.; vgl. 5 met. 20 b: habitus quaedam qualitas est, cg. I. 56;
habitus ... est species qualitatis, th. HI. 2. 6 ob. 1 ; habitus ponitur prima

species qualitatis, ib. I. II. 49. 2 c; habitus importat (bedeutet) dispositionem

quandam in ordine ad natnram rei et ad operationem vel finem eins, secundum
qnam bene vel male aliquid ad hoc disponitur, ib. 4 c; vgl. ib. 3 c; habitus

est quaedam dispositio alieuius subiecti exsistentis in potentia vel ad formam
vel ad operationem, ib. 50. 1 c: vgl. ib. 54. 1 c; 82. 1 c; habitus est qualitas

de difficili mobilis, ib. 1 a; habitus est difficile mobilis, sicut seientia, et eo

potest homo uti, cum voluerit, et reddit operationem delectabilem, 3 sent. 14.

1. 1 ad 2 c; vgl. cg. II. 60; verit. 12. 1 ob. 1; habitus secundum proprie-

tatem (eigentümliche Bedeutung) sui nominis significat qualitatem quandam,

quae est prineipium actus, infbrmantem et perficientem potentiam, unde oportet,

si proprio aeeipiatur, quod sit superveniens potentiae sicut perfectio perfectibili,

2 sent. 24. 1. 1 o; habitus potentiae alieuius perfectivus est, cg. I. 92; habitus

numquam est in potentia activa, sed solum in passiva, pot. 1. 1 ad 4; vgl.

th. I. II. 50. 1 c; habitus quodammodo est medium inter potentiam puram et

purum actum, th. I. 87. 2 c; vgl. cg. 1. 92. Über den Unterschied zwischen

habitus und dispositio (s. d. A. sub c) heifst es: dispositio ordinem quendam
importat (bedeutet), ut dictum est. Unde non dicitur aliquis disponi per quali-

tatem, nisi in ordine ad aliquid. Et si addatur bene vel male, quod pertinet

ad rationem (Wesen) habitus, oportet quod attendatur ordo ad naturam, quae

est finis, th. I. II. 49. 2 ad 1; potest intellegi dispositio proprie dicta con-
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(iivitii contra (mil unterschieden werden im Gegensatze zu) habitum dupliciter.

Uno modo, sicut perfectura et imperfectnm in eadern specie, ut scilicet dispo-

sitio dieatur, retinens nomen commune, quando imperfecte inest, ita quod de

facili amittitur, habitus autem, quando perfecte inest, ut non de faoili amittatur.

Et sie dispositio fit habitus, sicut puer fit vir. Alio modo posaunt distingui,

siout diversae species unius generis subalterni, ut dicantur dispositiones illao

qualitates primae speciei, quibus convonit secundum propriam rationem, ut de

facili amittantur, quia habent causas tranamutabilea, ut aegritudo et sanitas,

habitus vero dicuntur illae qualitates, quae secundum suam rationem habent,

quod non de facili transmutentur, quia habent causas immobiles, sicut scientiae

ot virtutes. Et secundum hoc dispositio non fit habitus. Et hoc videtur magis

consonum intentioni Aristotelis, ib. ad 3; vgl. 3 senk 23. 1. 1 c; 4 sent 1.

1. 1 c; mal. 7. 2 ad 4 u. 3 ad 4; 7 phys. 5 e. Über den Unterschied

zwischen habitus und potentia (s. d. A. sub b) heifct es: habitus autem a

potentia in hoc differt, quod per potentiam sumus potentes aliquid facere, per

habitum autem non reddimur potentes ad aliquid faciendum, sed habiles vel

inhabiles ad id, quod possumus, bene vel male agendum. Per habitum igitur

non datur neque toi Iitu r nobis aliquid posse, sed hoo per habitum adquirimus,

ut bene vel male aliquid agamus, cg. IV. 77. — Intensio habitus und

remissio h. (th. I. II. 52. 1—3 c; 53. 1—3 c) =— die Zunahme (augmentum)

und die Abnahme (diminutio) eines Habitus (dupliciter potest intensio et remissio

in habitibus et dispositionibus considerari. Uno modo secundum ee, prout dicitur

maior vel minor sanitas, vel maior vel minor scientia, quae ad plura vel

pauciora se extendit. Alio modo secundum partieipationem subiecti, prout

scilicet aequalis scientia vel sanitas magis reeipitur in uno, quam in alio, se-

cundum diversam aptitndinem vel ex natura vel ex consuetudine, ib. 52. I c).

Magnitudo s. quantitas h. (ib. 112. 4 c; II. II. 5. 4 c) die GröTse

oder Vollkommenheit eines Habitus (habitus duplicem magnitndinem habere

potest, unam ex parte finis vel obiecti, secundum quod dicitur una virtus alia

nobilior, inquantum ad maius bonum ordinatur, aliam vero ex parte subiecti,

quod magis vel minus partieipat habitum inhaerentem, ib. I. II. 112. 4 c).

Zu bonitas ex forma habitus s. bonitas sub a; zu cognoscere in h. h.

cognoscere sub b; zu continuatio h. s. continuatio sub b; zu frui sicut h.

s. frui; zu inchoatio h. s. inchoatio sub a; zu intellectus in h. s. intellectns

sub c; zu intensio h. s. oben; zu magnitudo h. s. oben; zu quantitas h.

s. oben; zu radix h. s. radix; zu remissio h. s. oben; zu scientia in h.

s. scientia sub a; zu scirc in h. s. scire sub a; zu substantia h. s. sub-

stantia sub h; zu voluntas secundum h. s. voluntas sub c. — Als Arten

des habitus gehören hierher: 1. habitus activus s. practicus, h. factivus und

h. cognitivus s. cognoscitivus s. considerativus s. speculativus (th. I. 79. 13

ob. 3; I. II. 57. 1 c; II. II. 1. 1 c; 3 sent 23. I. 4. 1 c; 33. 3. 1. 4 c;

vorit 12. 1 ob. 2; 6 eth. 3 d u. 1; 4 e u. f) =» der Habitus zu einem Thun
oder Handeln, wodurch kein äufseres Werk zustande kommt, der zum Schaffen

oder Hervorbringen eines äufsern Werkes und der zu einem Erkennen oder

Betrachten. 2. b. adquisitus s. consuetudinalis, h. gratuitus s. infusus und

h. innatus s. naturalis (th. I. 83. 2 c; I. II. 32. 5 ob. 3; 51. 1 c, 2 ad 3

u. 4 ob. 3; 55. 4 c; cg. III. 155 u. 156; 1 sent 3. 4. 1 ad 7; 3 sent 23

div.; mal. 4. 2 ob. 5; verit 10. 9 c; 12. 1 ob. 7; 14. 6 ob. 5) — der (durch

Übung) erworbene oder durch Gewohnheit entstandene, der aus Gnade ver-

liehene oder (von Gott) eingegossene und der angeborene oder von Natur aus
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innewohnende Habitus; vgl. unten h. naturalis. 3. h. animao s. animalis s.

spiritualis und h. corporis s. corporalis s. corporeus (th. I. II. 51. 3 c; 53.

1 c; 3 sent. 23. 1. 2 ob. 2; 4 senk 3. 1. 3 ad 3; 7 phys. 5 e u. 6 a; 2 cael.

4 c; 5 eth. 1 d) der Habitus der Seele und der des Körpers (vgl. th. I.

II. 50. 1 c) oder der seelische (animales habitus hic dicuntur ab anima et

non ab animalitate, qua scilicet cum aliis animalibus communicamus, 4 sent. 3.

1. 3 ad 3) oder geistige und der körperliche Habitus. 4. h. animalis, s.

h. animae. 5. h. athleticus (8 pol. 1 x) =» der Habitus eines Athleten oder

Ringkämpfers (habitus ad robur athletae, ib.). 6. h. bonus und h. malus (th.

I. II. 18. 5 a; 74. 2 c; 78. 1 ad 3; cg. III. 8) — der sittlich gute und der

sittlich schlechte Habitus. 7. h. cognitivus s. cogoosciti vus, s. h. activus.

8. h. completus (th. I. II. 27. 3 ad 4) = der vollständige oder vollständig

ausgebildete Habitus. 9. h. conclusionum s. scienttae s. scientiarum und

h. principiorum s. intellectus (ib. I. 79. 6 c u. 9 c; I. II. 50. 4 c; 51. 2 c;

53. 1 c; 54. 2. ad 2; 94. 1 c; og. II. 73, 75 u. 78; 3 sent. 35. 2. 2. 1 c;

4 sent. 50. 1. 2 c; verit. 16. 1 c; 3 anim. 10 a) —» der Habitus der Schlufs-

folgerungen (conclusiones ex principiis deducere, verit. 12. 1 c) und der Habitus

der Erkenntnisprinoipien oder der Habitus zur Erkenntnis abgeleiteter und
bewiesener Wahrheiten und der Habitus der (unmittelbaren) Vernunfteinsicht.

10. h. considerativus, s. b. activus. 11. h. consuetudinalis, s. h. ad-

quisitus. 12. h. corporalis s. corporeus, s. h. animae. 13. h. corporis,
s. dass. 14. h. corruptus und h. generatus (th. I. II. 6. 4 ad 3; 51. 2

ad 3; vgl. ib. 53. 1 c; cg. IV. 22) =» der verdorbene oder vergangene und
der erzeugte oder entstandene Habitus. 15. h. demonstrati vus (6 eth. 3c
u. 4 e), die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks l'£t$ cutodeixttxrj (Eth.

Nie. VI. 3, 1139. b. 31) — der Habitus der Beweisführung oder der durch

Beweisführungen entstandene Habitus d. i. die Wissenschaft (habitus demon-

strativus id est ex demonstratione causatus, ib. 3 c). 16. h. divinus s.

heroicus (th. III. 7. 2 ob. 2 u. ad 2) =» der göttliche oder heldenmäfsige,

weil über das gewöhnliche menschliche Mafs hinausgehende Habitus (virtus,

quae communem modum hominum excedit et vocari potest heroica seu divina,

7 eth. 1 c). 17. h. electivus s. voluntarius (th. I. II. 58. 1 ad 2 u. 4 c;

64. 1 a; II. II. 30. 3 ad 4; 81. 2 ob. 2; III. 85. 1 c; 2 eth. 7 b), die

Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks XQoatQrjrtx?) (ib. II. 6, 1106.

b. 36) = der Habitus des richtigen Wählens (id est faciens bonam electionem,

th. I. 11. 58. 4 c) oder des richtigen freien Wollens (omnis virtus in libera

voluntate consistit, unde dicitur habitus electivus vel voluntarius, ib. II. II.

81. 2 ob. 2). 18. h. eliciens und h. imperans (4 sent. 38. 2. 2. 2 c) » der

(einen Akt) hervorlockende und der (ihn hervorzulocken) gebietende Habitus.

19. h. facti vus, s. h. activus. 20. h. feralis (8 pol. 1 aa) =» der ver-

derbliche oder wilde Habitus. 21. h. generatus, s. h. corruptus. 22. h.

gratiae s. iustitiae (Rom. 6. 4) — der Habitus der (heiligmachenden) Gnade
oder der Rechtfertigung. 23. h. gratuitus, s. h. adquisitus. 24. h. heroicus,
s. d. divinus. 25. h. imperans, s. e. eliciens. 26. h. infusus, s. h. adqui-

situs. 27. h. innatus, s. dass. 28. h. intellecti vus s. intellectual is

und h. moralis (th. I. II. 50. 4 ad 1 u. 3; 57. 1 c; 74. 2 c; cg. III. 8 u.

42; 3 sent. 23. 1. 4. 1 c) — der Habitus der Vernunft oder der übersinn-

lichen Erkenntnis und der Habitus des sittlichen Handelns. 29. h. intellectus,

s. h. conclusionum. 30. h. iustitiae, s. h. gratiae. 31. h. ligatus und h.

solutus (2 sent. 24. 3. 3 ad 3; 7 eth. 3 h) = der gebundene und der los-

8 c hü it, ThomM- Lexikon, i. Aufl. 40
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gemachte Habitus (aliquando enim est habitus Bolutus, at statim possit exire

in actum, cum bomo voluerit, aliquando autem est habitus ligatus, ita quod
non possit exire in actum, unde quodammodo videtor habere habitum et quo-

dammodo non habere, sicut patet in dormiente vel in maoiaco aut inebriato,

7 eth. 3 h). 32. h. malus, s. h. boons. 33. h. moralis, s. h. intelleotivus.

34. h. naturalis, h. non naturalis und h. supernaturalis (th. I. IL 62. 3 ad 1

;

7 met 5 a) = der natürliche (vgl. h. adquisitus), der nichtnatürliche und der

übernatürliche Habitus. 35. h. non- natural is, s. h. naturalis. 36. h. opera-
tivus (th. I. II. 55. 2 c u. 4 c; 3 sent. 23. 1. 4. 1 ad 4) = der Habitus

zur Thätigkeit, welcher bald den Gegensatz zum b. factivus (s. oben) bildet

(finis autem virtutis, cum sit habitus operativus, est ipsa operatio, th. I. II.

55. 4 c), bald mit ihm identisch ist (habitus, qui operativi dicuntur, ordinantur

ulteriu8 ad exteriorem operationem, quae dicitnr factio, secundum quam traosit

in exteriorem materiam transmutandam, 3 sent. 23. 1. 4. 1 ad 4). 37. h.

opinativuB (th. I. II. 51. 3 c) = der Habitus, zu meinen d. i. etwas für

wahrscheinlich zu halten. 38. h. personalis (mal. 4. 2 ad 6) =» der per-

sönliche oder einer Person als solcher zukommende Habitus. 39. h. politicus
(verit. 14. 6 ob. 5) — der bürgerliche Habitus oder der Habitus zu einer

Thätigkeit des bürgerlichen Lebens. 40. h. practicus, s. h. activus. 41. h.

prineipiorum, s. h. conclusionum. 42. h. scientiae s. scientiarum, s.

dass. 42. h. speculativus, s. h. activus. 43. h. virtuosus s. virtutis und
h. vitiosus (th. I. II. 51. 2 c; 55. 4 c; 78. 2 a u. c; 93. 6 c; cg. IV. 70;

2 sent 25. 1. 1 ad 5; pot. 3. 6 ad 12; mal. 4. 2 ad 5; verit. 10. 9 c u.

11. 1 c) = der tugendhafte und der lasterhafte Habitus oder der Habitus der

Tugend und der des Lasters. 44. h. virtutis, s. h. virtuosus. 45. h. vitiosus,

s. dass. — Cuius est habitus, eius est actus (th. II. IL 27. 2 ob. 2),

oder umgekehrt: eius est habitus, cuius est operatio (ib. I. II. 50. 4 c)»
Habitus und Thätigkeit, welche einander entsprechen, haben dasselbe Subjekt.

Cuiuslibet habitus mensura quaedam est id, ad quod habitus ordi-

natur (verit. 10. 9 c)» eine Art von Mafs und Norm eines jeden Habitus

ist dasjenige, worauf er hingeordnet ist. Eius est habitus, cuius est
operatio, s. oben: Cuius est habitus etc. Habitus alieuius potentiae
distinguuntur specie secundum differentiam eius, quod est per se
obiectum potentiae (sensu 1 a), oder: Habitus distinguuntur secundum
obiecta (6 eth. 3 d), oder: omnes habitus distinguuntur per obiecta, ex
quibus speciem habent (1 geoer. pr.) = die Habitus eines Vermögens werden
der Art nach unterschieden nach der Verschiedenheit desjenigen, was als

solches daB Objekt des betreffenden Vermögens ist, oder allgemeiner: die

Habitus werden geoiäfs ihren Objekten unterschieden, und zwar gemäfs den-

jenigen, von denen sie ihre Art und Wesenheit her haben. Habitus in Bui

ratione non includit indivisib ilitatem (th. I. II. 52. 1 c) = der Habitus

schliefst in seinem Wesen die Unteilbarkeit nicht ein, so dafs sie infolgedessen

vermehrt und vermindert werden oder zu- und abnehmen können. Habitus
per actus cognoscuntur (ib. I. 87. 2 a) = die Habitus werden aus den

Thätigkeiten , welche aus ihnen hervorgehen, erkannt Habitus propter
actus sunt (cg. III. 48) =— die Habitus Bind um der ihnen entsprechenden

Thätigkeiten willen da. In repentinis signum interioris habitus prae-
eipue aeeipi potest (ib. 160) = diejenigen Thätigkeiten, welche plötzlich

d. i. ohne weitere Überlegung verrichtet werden, gelten vorzugsweise als ein

Erkennungszeichen für die Existenz und das Wesen eines innern Habitua.
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Materialis diversitas obiecti non diversifioat habitum, sed solum
formal is (1 anal. 41 d) = nicht die materiale, sondern blofs die formale

Verschiedenheit des Objektes begründet eine Verschiedenheit des Habitus.

Omnes habitus distinguuntur per obiecta, ex quibus speciem
habent, s. oben Habitus alicuius polentiae etc. Quäle* sunt habitus,
tates actus reddunt (3 aent. 34. 2. 2. 2 c) = nach den Habitus und ihrer

Beschaffenheit richten sich die ihnen entsprechenden Tbätigkeiten.

e) Habitus im weitern Sinne des Wortes, d. i. Eigenschaft, Anlage,

Geeignetheit eines Dinges zu etwas, synonym mit dispositio (s. d. A. sub c),

habilitas und babitudo (s. d. A.): Bernardus large utitur nomine habitus pro

habitudine quadam, 2 sent. 24 1. 1 ad 1. — Eine Art dieses habitus ist:

habitus prophetiae (verit. 12. 1 c; vgl. ib. ad 1) = der Habitus der

Weissagung oder der prophetische Habitus (mens propbetae, postquam fuerit

semel vel plnries divinitus inspirata, etiam actuali inspiratione cessante remanet

habilior, ut iterum inspiretur, et haec habilitas potest dici habitus prophetiae

Sed tarnen non proprio dici potest habitus, sed magis habilitas vel dispositio

quaedam, a qua aliquis nominatur propheta, etiam quando actu non inspiratur,

ib. 1 c).

f) Habitus im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i. das Objekt

des Habitus: alio modo potest dici habitus id, quod habitu tenetur, sicut dicitur

fides id, quod fide tenetar, th. I. IL 94. 1 c
haeresis = Sonderlehre, Irrlehre, Ketzerei (vgl. haereticus),

synonym mit secta (s. d. A. sub a): haeresis Graece ab electione dicitur, quod
scilicet eam sibi unusquisque eligat diseiplinam, quam putat esse meliorem, th.

II. II. 11. 1 ob. 1; vgl. ib. 1—4 c; 4 sent 13. 2. 1 c — 3o; haeresis supra

errorem addit aliquid et ex parte materiae, quia est error eorum, quae ad

finem pertinent, et ex parte errantis, quia itnportat pertinaciam, quae sola facit

haereticum, mal. 8. 1 ad 7. Über den Unterschied zwischen haeresis und
schisma s. schisma.

haereticus, a, um = irrig, ketzerisch, Irrlehrer, Ketzer (vgl.

haeresis): haereticus est, qni falsas vel novas opiniones vel gignit vel sequitur,

th. II. II. 11. 1 a; haereticus secundum nos dicitur, qui a communi fide, quae

catholica dicitur, discedit, contrariae opinioni vehementer inhaerens per elec-

tiooem, 4 sent. 13. 2. 1 c. Über den Unterschied zwischen haereticus und
schismaticus s. schisma. — Zuinfidelitashaereticorums. infidelitas sub a.

harmonia — Einklang, Übereinstimmung, synonym mit coosonantia

(s. d. A. sub a) und convenientia (s. d. A. sub b): Constat, quod harmouia

proprio dicta est coosonantia in sonis. Sed isti transumpserunt istud nomeo
ad omnem debitam proportionem tarn in rebus compositis ex diversis partibus,

quam in commixti« ex contrariis. Secundum hoc ergo harmonia duo potest

dieere, quia vel ipsam compositionem aut commixtionem, vel proportionem illius

compositionis »eu commixtionis, 1 anim. d c; vgl. cg. II. 64; 1 pol. 3 d; ex
motu earum (sc. stellarum) accidit quaedam harmonia, id est sonus harmoniacus,

2 cael. 14 a. — Zu passio harmoniae b. passio sub a.

heroicus, a, um = herrisch, heldenmäfsig. — Zu habitus he-
roicuH s. habitus sub d; zu virtus h. s. virtus sub e.

hic, haec, hoc = dieser, diese, dieses: in quibusdam praemissorum
utimur duplici modo loquendi, scilicet quod ,hoc fit hoc' et tex hoc fit hoc',

1 phys. 12 c; hoc, quod est demonstrativum individualis substantiae, 1 gener.

45*
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6 c; vgl. ib. f. — Zu boDum quoad hunc 8. bonus sab c; zu corruptio
h. 8. corruptio sub b; zu ens h. 8. ens-, zu esse hoc et esse huius s. esse-,

zu generatio b. a. generatio sub a; zu impossibile b. s. impossibilis; zu

malum h. e. quantum ad h. n. malus sub a; zu transmutatio ex b. in

b. s. transmutatio sub b. — Haec steht zuweilen elliptisch für haec propositio

(s. d. A. sub b): si haec esset vera, th. I. 31. 3 ob. 3; vgl. ib. 37. 2 c; 39.

4 ad 4 u. 5; cg. IV. 11. — Hoc aliquid, synonym mit hoc signatum (vgl.

cg. I. 42 n. II. 35) und aliquid monstratum s. demonstratum (s. demonstrare

sub a), die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks rode n — dieses be-

stimmte Etwas oder dieses Individuum da: hoc aliquid potest accipi dupliciter,

uno modo pro quocumque subsistente (s. subsistere sub c), alio modo pro sub-

sietente completo in natura alicuius speciei (s. dass.). Primo modo excludit

inhaerentiam acciduntis et formae materialis, secundo modo excludit etiam im-

perfectionem partis. Unde manus posset dici hoc aliquid primo modo, sed non

secundo modo, tb. I. 75. 2 ad 1 ;
vgl. 2 sent 17. 1. 2 ad 1; hoc aliquid proprie

dicitur individuum in genere substantiae, qu. anim. 1 o; hoc aliquid id est

substantia, 3 phys. 1 c; vgl. 1 geuer. 8 c; 10 e u. 11 a; sicut hoc aliquid,

hoc est sicut aliquod individuum demonstratum, 1 phys. 13 e; vgl. 3 phys.

10 e; hoc aliquid id est aliquid demonstratum, quod est completum in esse

et specie, 2 anim. 1 b; est hoc aliquid id est res quaedam per se stans (be-

stehend), 4 phys. 18 d; fit autem hoc aliquid per formam, ib. 10 e. — Hui ne-
mo di =3 derartig, dergleichen: ira, gaudium et buiusmodi, th. I. 3. 2 ob. 2;

vgl. ib. 20. 1 ob. 2; cg. I. 20; II. 30. Zu corruptio huiusmodi s. corruptio

sub a; zu inquantum h. 8. quantus sub a.

hierarchia heilige Vorsteherschaft, heilige Herrschaft:
bierarchia est sacer principatus, ... In nomine autem principatus duo intelle-

guntur, scilicet ip?e princeps et multitudo ordinata sub principe, th. I. 108.

1 c; vgl. ib. 2 c; 109. 1 ob. 2; comp. 1. 124; hierarchia dicitur quasi sacer

principatus a hieron, quod est sacrum, et archon, quod est princeps, 2 sent 9.

1. 1 c. — Zu ordo hierarchiae s. ordo sub a. — Arten der hierarchia

sind: 1. hierarchia angelica s. angelorum und h. humana s. hominum (th.

I. 108. 1 ob. 3, a u. c, 2 c u. 8 ob. 1; 2 sent 9. 1. 1 ad 6, 3 ob. 2 u. ad 3
u. 7 u. 6 c) = die englische und die menschliche Hierarchie oder die Hierarchie

der Engel und die der Menschen. 2. h. angelorum, 8. h. angelica. 3. h.

caelestis, h. subcaelestis und h. supercaelestis (th. I. 108. 1 c, 2 ad 3 u.

8 ob. 1; 2 sent. 9. 1. 1 ad 6 u. 3 ob. 4; 4 sent 24. 2. 1. 2 c) — die

himmlische (d. i. die englische), die unterhimmlische (d. i. die menschliche)

und die überhimmliscbe Hierarchie (quae attenditur secundum ordinem naturae

in personis divinis, 2 sent 9. 1. 1 ad 6). 4. h. ecclesiastica s. nostra und
h. veteris testamenti (th. I. 108. 2 ob. 3 u. ad 3 u. 4 ob. 3; 2 sent. 9. 1.

3 ob. 5 u. ad 4, 6 c u. 8 ad 4; 4 sent 4. 1. 3. 4 ad 2) = die kirchliche

oder unsre Hierarchie und die des Alten Testamentes. 5. h. hominnm, s.

h. angelica. 6. h. humana, s. dass. 7. h. infima s. ultima s. tertia, h.

media s. secunda und h. prima (th. I. 108. 1 c, 6 c u. 8 ob. 1 ; 2 sent 9.

1, 3 ob. 7 u. c, 6 ad 4 u. 7 ob. 3) = die unterste oder letzte oder dritte,

die mittlere oder zweite und die erste Hierarchie, nämlich der Engel. 8. h.

media, s. h. infima. 9. h. nostra, s. h. ecclesiastica. 10. h. prima, s. h.

infima. 11. h. secunda, s. dass. 12. h. subcaelestis, s. h. caelestis.

13. h. supercaelestis, s. dass. 14. h. tertia, e. h. infima. 15. h. ultima,
s. dass. 16. h. veteris testamenti, s. h. ecclesiastica.

-
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hierarchicus, a, um hierarchisch d. i. eine heilige Vorsteherschaft

oder Herrschaft betreffend, zu ihr gehörend, von ihr ausgehend. — Zu actio
hierarchica s. actio sub a; zu actus h. s. actus sub a; zu operatio h. s.

operatio sub b; zu ordo h. s. ordo sub a; zu potestas h. s. potestas sub c;

zu virtns h. s. virtus sub a.

homo =» Mensch: est enim homo animal rationale, pot 8. 4 ob. 5;

vgl. ib. 9. 2 ad 10; proprium hominis est, esse animal rationale, cg. III. 39;
substantia animata sensibilis tantnm est definitio animalis, cui st addas et

rationale, coostituis speciem hominis, 8 met 3 1; vgl. 1 cael. 25 c; homo est

animal rationale mortale, l anal. 19 c; vgl. ib. 8 a; cum quaeritur, quid est

homo, et respondetur, animal rationale mortale, th. I. 29. 4 ad 2; vgl. ib. 97.

1 ob. 1 ;
quod ipsa anima utens corpore sit homo, cg. II. 57, animal gressibile

bipes, quae est definitio hominis, 1 perih. 8 c; homo maxime est mens hominis,

th. I. IL 29. 4 c: unusquisque homo proprio dicitur esse id, quod est nobi-

lissimum in eo, 3 sent. 28. 1. 7 ad 4; quod quidem non dicit propter hoc,

quod homo sit solus intellectus, sed quia id, quod est in homine principalius,

est intellectus, ucit; intellectus est id, quod est principale in homine et quod
utitur omnibns potentiis animae et memoria corporis tamquam orgauis; propter

hoc Aristoteles subtiliter dixit, quod homo est intellectus maxime, ib.; vgl. 9

eth. 9 g; Aristoteles: Eth. Nie. IX. 8, 1169. a. 2; hoc nomen homo est nomen
totius coniuneti; quia tarnen intellectiva pars in homine est superior, nuneu-

pamus hominem etiam illam partem superiorem, quae dicitur intellectiva, quia,

quae facit homo secundum intellectum, dicitur facere per seipsum, 2 Cant 1.

— Zu actio hominis s. actio sub a; zu actus h. s. actus sub a; zu anima
h. s. anima sub a; zu beatitudo h. s. beatitudo sub a; zu bonum h. s.

bonus sub b u. c; zu complexio h. s. complexio sub b; zu corpus h. s.

corpus; zu demonstratio ad h. s. demonstratio sub c; zu donum h. s. donum
sub a; zu bierarchia h. s. hierarchia; zu intellectus b. s. intellectus sub o;

zu irascibilis h. s. irascibilis; zu iudioium h. s. iudicium sub b; zu lex

h. s. lex sub a; zu ostensio ad h. s. osteusio sub b; zu perfeotio h.,

prima et ultima h. s. perfectio sub b; zu per se h. s. unten h. abstractus;

zu regimen h. s. regimen; zu eapientia h. s. sapientia sub a; zu servitus
h. s. servitus sub b; zu solotio ad h. s. solutio sub b; zu virtus h. s.

virtus sub d; zu vita h. s. vita sub a. — Arten des homo sind: 1. homo
abtUractus s. separatus s. extra materiam s. communis s. per se homo und
h. materialis s. naturalis s. realis s. sensibilis s. singularis (th. I. 6. 4 c; 29.

1 ad 2; 44. 3 ob. 2; 84. 1 c u. 4 c; III. 4. 4 ad 2; cg. IV. 43; nom.

prol.; spir. 3 c; verit. 4. 6 a; 21. 4 c; unit; 2 phys. 10 f; 1 gener. 3 h;

2 anim. 12 b; 7 met 16 e) = der (in Gedanken von dem individuellen

Menschen) abgelöste oder losgetrennte oder der allgemeine Mensch oder der

Mensch ohne Materie oder der Mensch an und für sich (hominem separatum

appellavit per se hominem propter hoo, quod nihil habet nisi quod est huma-
nitas, nom. prol.) und der mit Materie umkleidete (vgl. h. carnalis) oder in

der Natur und aufserhalb der Gedanken vorkommende oder sinnlich wahr-

nehmbare oder einzelne Mensch. 2. h. animalis und h. spiritualis (th. I.

II. 14. 1 ad 3; 2 sent. 19 exp.; 1 Cor. 2. 3) = der sinnliche oder sinn-

lichen Lüsten ergebene (vgl. h. carnalis) und der geistige oder geistiggesinnte

Mensch. 3. h. apparens s. similitudinarius und h. verus (th. III. 16. 1 c;

cg. IV. 30 u. 43; 7 phys. 8 g)» der scheinbare und der wirkliche Mensch.

4. h. bestialis (cg. I. 6; 7 eth. 5 b u. 6 h; 7 pol. 2 f) =• der tierische

Digitized by Google



.358 homoeoraerus - horaogeneus.

oder vertierte Mensch (qui vitam pecudum eligit, puta voluptuosam, 7 pol. 2 f).

5. f. bonus simpliciter (mal. 1. 5 c) = der einfachhin oder schlechtweg

(sittlich) gute Mensch. 6. b. caelestis und h. terrenus (praec. 3) =» der

himmlische oder hiromlischgesinnte und der irdische oder irdiscbgesinnte Mensch.
7. h. carnalis (th. I. II. 14. 1 ad 3; cg. I. 6; IV. 28) — der fleischliche

d. i. der fleischlichgesinnte (vgl. h. abstractus) und der Fleisch und Bein

habende Mensch (vgl. h. animalis). 8. h. cholericua und h. phlegmaticus

(7 eth. 5 a)» der cholerische und der phlegmatische Mensch oder der Mensch
mit cholerischem und der mit phlegmatischem Temperament 9. h. communis,
s. h. abstractus. 10. b. Deus s. dominus s. dominicus und h. purus (th. I.

12. 11 c; III. 16. 3 c
;
19. 1 c; 28. 1 c; 32. 4 ad 1; cg. IV. 36 u. 43; nom. 2. 5)= der Gottmensch oder der Mensch, welcher Herr per eminentiam ist, und der

reine Mensch oder der Mensch, welcher nichts, als Mensch ist 11. h. dominicus,
s. h. Deus. 12. h. dominus, s. dass. 13. h. exterior und h. interior (th. I.

75. 4 ad 1; I. II. 87. 1 c; II. IL 25. 7 c; 3 sent 29. 1. 5 c)«— der äufsere

Mensch, unter welchem bald der einem andern gegenüberstehende Mensch, bald

die sinnlichkörperliche Seite oder Natur des Menschen zu verstehen ist, und
der innere Mensch d. i. die geistige Seile oder Natur des Menschen. 14. h.

extra materiam, s. h. abstractus. 15. h. fidelis und h. infidelis (3 sent.

13. 2. 2. 2 c) - der gläubige und der ungläubige Mensch. 16. h. idealis

(8 met 3 b) = der vorbildlicbe Mensch, synonym mit dem per se homo deB

Plato; vgl. h. abstractus. 17. h. infidelis, s. h. fidelis. 18. h. interior,

s. h. exterior. 19. h. materialis, s. h. abstractus. 20. h. naturalis, s. dass.

21. h. phlegmaticus, s. b. cholericus. 22. h. plebeius s. vulgaris (th. II.

II. 36. 1 ad 2; hebd. pr.) » der Mensch aus dem Volke oder der gewöhn-
liche Mensch. 23. h. privatus (th. I. II. 87. 4 ob. 2) ==» der Privatroensch

oder Privatmann. 24. h. purus, s. h. Deus. 25. h. realis, s. h. abstractus.

26. h. saeouli (mal. 8. 2 ad 17) = der Weltmensch oder der weltlich-

gesinnte Mensch. 27. h. sensibilis, s. h. abstractus. 28. h. separatus,
s. dass. 29. h. silvestris (7 etb. 5 b) der Waldmensch (id est in silvis

commorane, ib.). 30. h. similitudinarius, s. h. apparens. 31. b. singularis,
s. h. abstractus. 32. h. solitarius (7 eth. 5 b)» der für sich allein lebende

Mensch oder der Einsiedler. 33. h. spiritualis, s. h. animalis. 34. b.

terrenus, s. h. caelestis. 35. h. verus, s. h. apparens. 36. h. vulgaris,
s. h. plebeius. — Homo est naturaliter s. seoundum suam naturam
animal domesticum et civile s. politicum s. sociabile s. sociale

(1 pol. t u. 1 u; th. I. 96. 4 c; I. II. 61. 5 c; 95. 4 c; cg. III. 85, 117

u. 128; regim. 1. 1 ; 1 perih. 2 a), die Übersetzung der Stelle des Aristoteles:

avfrQmnoq <pvoei xolixixbv £wov (Pol. I. 2. 1253. a. 2 sq.) = der Mensch
ist von Natur aus ein häusliches und staatliches oder geselliges animalisches

Wesen. Homo malus est pessimum omnium animalium (Eph. 6. 3)= der sittlich schlechte Mensch ist das sohlechteste der animalischen Wesen.

Homo naturaliter desiderat beatitudinem s. beatitudo sub a.

homoeomeni8, a, um = aus ähnlichen oder gleichartigen Teilen
bestehend. — Zu corpus homoeomerum 8. corpus; zu totum h. b.

totus sub a.

hoinogeueas, a, um «=» von gleicher Gattung, gleichartig. — Zu
continuum homogene um s. continuus sub b; zu corpus h. s. corpus;

zu magnitudo h. s. magnitudo sub a; zu mensura h. s. mensura; zu regula
h. s. regula sub a.
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houestas =» a) Ehrbarkeit, äufserer Anstand, Anständigkeit,
Schicklichkeit: honesta« dicitur quasi honoris Status, unde ex hoc videtur

aliquid dici honestum, quod est honore dignum, th. II. IL 145. 1 c; qui

hone8tate nuptiarnm decoratur, ib. 151. 4 c; morum honestas abolita fuisset,

ib. III. \. 6 c; requiritur discretionis tempus de honestate, 4 sent 25. 2. 1.

2 c; vgl. ib. 2. 3 c; 31. 2. 2 a. — Zu debitum honestatis s. debitus

sub a; zu iustitia publicae h. s. iustitia sub a.

b) Tugend des äufsern Anstands, der Schicklichkeit: honestas,

per quam scilicet aliquiB amat pulchritudinem temperantiae, th. II. II. 143. 1 c

;

radicaliter (der Wurzel nach) honestas consistit in interiori electione, significative

(dem Zeichen nach) autem in exteriori conversatione, ib. 145. 1 ad 3; honestas,

prout speciali quadam ratione temperantiae attribuitur, ponitur pars eins, non

quidem subiectiva (s. pars sub a), sed pars integralis (s. dass.) ipsius sicut

quaedam eius condicio, ib. 4 c.

c) anständiges Vermögen, Wohlhabenheit: quia secundum vul-

garem opinionem excellentia divitiarutn facit homioem dignum honore, inde est,

quod quandoque nomen honestatis ad exteriorem prosperitatem transfertur,

th. II. II. 145. 1 ad 4.

honestus, a, um = ehrbar, anständig, schicklich: ex hoc videtur

aliquid dici honestum, quod est honore dignum, th. II. II. 145. 1 c; honestum

proprie loquendo in idem refertur cum virtute, ib.; honestum importat (schliefst

ein) debitum honoris, ib. ad 3; honestum et decorum idem esse videtur, ib. 2 c;

honestum dicitur, secundum quod aliquid habet quandam excellentiam dignam
honore propter spiritualem pulchritudinem, ib. 3 c. — Zu amicitia honesti
s. amicitia sub a; zu bonum h. s. bonus sub c: zu cogitatio h. s. cogitatio

sub b; zu vita h. s. vita sub c.

hooor «— öffentliches Ansehen, Ehre: honor enim exhibetur alicui

propter aliquam eius excellentiam, th. I. II. 2. 2 c ; honor testificationem

quandam importat (bedeutet) de excellentia alicuius, ib. II. II. 103. 1 c; vgl.

ib. 145. 1 ad 3; III. 25. 1 c; honor est quoddam testimooium de virtute eius,

qui honoratur, et ideo sola virtus est debita causa honoris, ib. II. II. 63. 3 c;

vgl. ib. 103. 2 c; honor est exhibitio reverentiae in testimooium virtutis, quodl.

10. 6. 12 ob. 3. Über den Unterschied zwischen honor, gloria und laus heifst

es: Laus distinguitur ab honore dupliciter. Uno modo, quia laus consistit in

solis sigois verborum, honor autem in quibuscumque exterioribus signis, et

secundum hoc laus in honore includitur. Alio modo, quia per exhibitionem

honoris testimonium reddimus de excellentia bonitatis alicuius absolute, sed

per laudem testificamur de bonitate alicuius in ordine ad finem, sicut laudamus

bene operantem propter finem. Honor autem est etiam optimorum, quae non
ordinantur ad finem .... Gloria autem est effectus honoris et laudis, quia

ex hoc, quod testificamur de bonitate alicuius, claresoit bonitas eius in notitia

plurimorum, et hoc importat nomen gloriae, th. II. II. 103. 1 ad 3 ;
vgl. 1 eth.

18 a— i; Hebr. 2. 2. — Arten des honor sind: 1. honor duliae und h.

latriae (th. II. II. 25. 1 ob. 2 u. ad 2; cg. IV. 7) =»» die Ehre der Unter-

werfung und die der Anbetung. 2. h. latriae, s. h. duliae. 3. h. mundanus
(regim. 1. 8) = die weltliche Ehre.

human atio = Menschwerdung: incarnatio et humanatio ex parte

assumpti, quod est caro vel natura humana, th. HL 2. 8 ad 3.

humanitas =— a) Menschheit, Mensch tum, d. i. das Wesen den

Menschen: humanitas comprehendit in se ea, quae cadunt in definitione hominis;
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his eniui homo est homo et hoc sigoificat humamtas, hoc scilioet, quo homo est

homo, tb. I. 3. 3 c; vgl. cg. IV. 81; comp. 1. 154.

b) Menschenliebe, Menschenfreundlichkeit, der Gegensatz zu
inhumanitas (s. d. A.): beneficentia, quae hic vocatur humanitas, th. II. II.

80. 1 ad 1; vgl. ib. ad 4; secundum quandam humanitatem, ib. 87. 1 c;

curam humanitatis impendunt, 4 sent. 45. 2. 3. 3 ad 3.

humanus, a, um = menschlich, d. L dem Menschen als solchem zu-

kommend, ihn als solchen betreffend, von ihm als solchem ausgehend (vgl. th.

III. 19. 2 c), der Gegensatz zu superhumanus (s. d. A.). — Zu actio
humana s. actio sub a; zu actus h. s. actus sub a; zu anima h. s. anima
sub a; zu appetitus h. s. appetitus sub b; zu bonum h. et bonum naturae
h. s. bonus sub b u. c; zu communitas h. s. commuoitas sub b n. c; zu

complexio h. s. complexio sub b; zu corpus h. s. corpus; zu correctio
h. s. correctio sub a; zu delectatio h. s. delectatio; zu forma h. s. forma

sub b; zu gen e ratio h. b. generatio sub a; zu genus h. s. genns sub a;

zu hierarcbia h. s. hierarchia; zu incontinentia h. s. incootinentia; zu

intellectus h. s. intellectus sub c; zu iudicium h. s. iudicium sub a u. b;

zu ins h. s. ius sub a; zu iustitia h. s. iustitia sub a; zu iustum h. s.

iustus; zu lex h. s. lex sub a; zu nativitas h. s. nativitas; zu natura h.

s. natura; zu operatio h. s. operatio sub b; zu passio h. s. passio sub d;

zu peccatum h. s. peccatum sub b; zu potestas h. s. potestas sub c; zu

proprietas h. 8. proprietas sub a; zu Providentia h. s. Providentia; zu

ratio h. s. ratio sub c, h. u. m; zu regimen h. s. regimen; zu res h. s.

res; zu sapientia h. s. sapientia sub a; zu sensualitas h. s. sensualitas;

zu stnltitia h. b. atultitia; zu timor h. 8. timor; zu virtus h. s. virtus

sub e; zu vita h. et vita proprio h. s. vita sub a u. c; zu voluntas h.

8. voluntas sub b u. c; zu vox h. s. vox sub a. — Arten des humanus sind:

humanus per essentiam und h. per participationem (3 sent. 26. 1. 5

ad 3) = menschlich der Wesenheit nach und menschlich der Teilnahme nach.

humidus, s. umidus.

humilis, e «» a) niedrig: profondum et humile s. altum, 5 met. 15 d.

b) niedrig gesinnt, demütig: humilis dicitur quasi humi aoclivis id

est infimis inhaerens, tb. II. II. 161. 1 ad 1 ; animo humili nihil est mirabilius,

quam auditus suae excellentiae, ib. III. 30. 4 ad 1 ;
iustus, qui vere est humilis,

4 sent. 21. 2. 3 ad 2.

humilitas = a) Erniedrigung, Demütigung: cum aliquis ab alio

deicitur, et sie humilitas est poena, th. II. II. 161. 1 ad 1.

b) Selbsterniedrigung: alio modo (humilis dicitur) a prineipio in-

trinseco ; et hoc potest fieri quandoque quidem bene, puta (nämlich) cum aliquis

considerans suum defectum tenet se in infimis secundum suum modum, . . .

et hoo modo humilitas ponitur virtus; quandoque autem potest fieri male, puta

cum homo honorem suum non intellegens comparat se iumentis insipientibus

et similis fit illis, th. II. IL 161. 1 ad 1; humilitas autem quandoque dicit

virtutem qoandam, . . . quandoque deiectionem, Phil. 4. 2.

c) Demut, der Gegensatz zu superbia (b. d. A.): motus animi ad aliquam

excellentiara, quam moderatur humilitas, th. II. II. 160. 2 c; humilitas est

quaedam virtus, ib. 161. 1 c; vgl. ib. 2 c— 6 c; 162. 4 ad 4; 19. 9 ob. 4;

I. II. 61. 3 ob. 2; cg. III. 132/133, 135/136; 3 sent. 33. 2. 1. 4 ad 3;

virtus humilitatis in hoc consistit, ut aliquis infra suos terminos se contineat, ad

ea, quae snpra se sunt, non se extendens, sed superiori *e subiciat, cg. IV. 55;
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ad humilitatcm pertinet, ut homo defectus proprio» considerans seipsuni non

extollat, th. II. IL 35. 1 ad 3; hamilitas autem, Becundom quod est specialis

virtus, praecipue respicit subiectionein hominis ad Deum, propter quem etiaro

aliis humiliando se subicit, ib. 161. 1 ad 5.

hyperduHa — Tugend tiefer Unterwerfung, besondern Dienens:
byperdulia est potissima species duliae commuoiter sumptae; maxima enim
reverentia debetur homini ex affioitate, quam habet ad Deum, th. II. II. 103.

4 ad 2; vgl. ib. III. 25. 2 ad 1 u. 5 c; 3 sent 9. 2. 2 c
hypostasis =» a) Unterlage, Grundlage, synonym mit fundamentum

(«. d. A.), basis (vgl. 3 sent. 23. 2. 1 ad 1), subiectum (s. d. A. sub b) und
substantia (s. d. A. sub a): lux ex hypostasis coloris, quia in natura lucis

omues colore8 fundantur, ib.; hypostasis, quae remaoet ex cibo et «uperfluum

alimcnti, 2 meteor. 2 g; hypostasis alimenü, id est illud, quod subsidet residuum
ah eo, quod attrahitur in usum alimenti nutriti, ib. 5 c.

b) Einzel Substanz: individua substantiae habent aliquod speciale nonwn
prae aliis, dicuntur enim hypostases vel primae substantiae, th. I. 29. 1 c;

hypostasis apud Graecos ex propria ßignificatione nominis habet, quod significat

quodcumque individunm substantiae, ib. 2 ad 1 ;
vgl. ib. 39. 1 ad 3; 75. 4

ad 2; III. 2. 3 ad 2; cg. IV. 38 u. 41; hoc nomen hypostasis significat snb-

stantiam individuam, id est quao non potest de pluribus praedicari, pot. 8. 3 c;

vgl. ib. ad 7; 9. 1 c u. 2 c; 1 sent. 23. 1. 1 c; 26. 1. 1 c; unio. 2 c —
Zu differre secundum hypostasim s. differre sub b; zu diversitas h.

r. diversitas; zu unio in h. secundum h. s. unio; zu unire secundum h.

s. unire; zu unitas h. s. unitas.

c) vernünftige Ei n zel s u bstanz, Person: (hypostasis) ex usu

loquendi habet, quod sumatur pro individuo rationalis naturae ratione suae

excellentiae, th. I. 29. 2 ad 1 ;
vgl. cg. IV. 38 u. 49; pot. 9. 1 ad 2. -

Als Arten der hypostasis gehören hierher: hypostasis creata und h. in-

creata (cg. IV. 49) = die geschaffene und die ungeschaffene Person.

hypostatice = a) der Substanz n ach: humana natura unita est Verbo
non quidem accidentaliter, neque etiam essentialiter, quasi pcrtinens ad divinam

naturam Verbi, sed substantialiter id est hypostatice, unio. 1 ad 13.

b) der Person nach, synonym mit personaliter (s. d. A.): cum humana
natura coniungatnr Filio Dei hypostatice vel personaliter, th. HI. 17. 2 c;

vgl. unio. 1 c.

hypostaticug, a, um = die PerBon betreffend. — Zu proprietas
hypostatica s. proprietas sub a.

hypotheticns, a, um — bedingt, eine Bedingung enthaltend. —
Zu enuntiatio hypothetica s. enuntiatio sub b; zu Syllogismus h. s.

Syllogismus.

hypotyposis — Abbildung, Bild: qui infcitulatur de divinis bypotyposibus

id est characteribuB, nom. prol.; in libro de theoiogicis hypotyposibus, ib. 1. 3;
vgl. ib. 11. 3.

I.

idea «= übersinnliche Vorstellung, Vorbild, Begriff, synonym
mit exemplar, forma (b. d. A. sub b), imago (s. d. A. sub a), ratio (s. d. A.

sub h) und species (b. d. A. sub e n. f.): idea enim Graeco, Latine forma

dicitur; unde per ideas intelleguntur forroae aliarum rerum praeter ipsas res

Schütz, Thomm -Lexikon. 2. Aufl. 46
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exsistentoB. Forma autem alicuius rei praeter ipsaui exBistens ad duo esso

potest, vel ut Bit exemplar eius, cuius dicitur forma, vel ut sit prineipium

cognitionis ipsius, secundum quod formae cogooscibilium dicuntur esse in

cognoscente, th. I. 15. 1 c; ideas Latine poBsumns dicere species vel formas,

ut verbum ex verbo transferre videamur, verit 3. 1 c; secundum quod (idea)

est prineipium factionis rerum, exemplar dici poteat et ad practicam cognitionem

pertinet; seoundum autem quod prioeipium cognoscitivum est, proprio dicitur

ratio (Begriff) et potest etiam ad scientiam speculativam pertinere, tb. I. 15. 3 c;

hoc enim significat nomeo ideae, ut sit scilicet quaedam forma intellecta ab

agente, ad cuius similitudinem exterius opus producere intendit, sicut aedificator

in mente sua praeconeipit formam domus, quae est quasi idea domus in materia

fiendae, quodl. 4. 1. 1 c; rationee autem rerum, seeuodum quod sunt in Deo
cognoscente, ideae vocantur, th. I. 14 pr.; in divioa sapientia sunt rationes

omnium rerum, quas supra diximus ideas, id est forma» exemplares in mente
diwna exsistentes, ib. 44. 3 c; vgl. ib. 76. 3 c; cg. I. 54; II. 83; III. 84;
1 sent 36. 2. 1 c — 3 c; pot 1. 5 ad 11; verit. 3. 1 c — 8 c; 21. 4 c;

quodl. 8. 1. 2 c; univ. 1; 1 perih. 2a
;

1 anal. 16 c u. 19 f; 2 phys. 5 b;

1 cael. 16 e u. 19 f; 1 gener. 3 h; 1 eth. 7 g; 5 eth. lg. — Arten der

idea sind: 1. idea indeteemioata (verit 3. 6 c) =» die unbestimmte Vor-

stellung. 2. i. separata (th. I. 6. 4 c; 1 cael. 19 f) = das (von deo Natur-

dingen) getrennte oder getrennt existierende Vorbild. 3. i. simplex (verit 3.

5 ad 2) =» die einfache Vorstellung.

idealis, e = vorbildlich, synonym mit exemplaris (s. d. A.): respectus

ideales sunt ut intellecti a Deo, th. I. 28. 4 ad 3. — Zu forma idealis
8. forma sub b; zu homo i. s. homo: zu infinitum i. s. infinitus; zu ratio i.

s. ratio sub k; zu relatio i. s. relatio-, zu similitudo i. s. similitudo sub a;

zu species i. s. species sub f.

ideare = ein Vorbild entwerfen, ausdenken: idea dicitur relative

ad ideatum, 1 sent. 36. 2. 2 ob. 4; ideam et ideatum non oportet esse similia

secundum conformitatem naturae, sed secundum repraesentationem tantum, verit

3. 5 ad 2; ideatum id est res creata, quodl. .8. 1. 2 a.

ideatio = Entwerfung, Ausdenkung eines Vorbilds: undeeimus

modus (generationis) est iuxta ideationem, ut arca exterior (fit) ab ea, quae

est in mente, th. I. 42. 2 ob. 1.

idem, eadem, idem = derselbe, dieselbe, dasselbe, der Gegensatz

zu diversus (s. d. A.): unum autem in substantia facit idem, nom. 4. 6; vgl.

pot. 9. 8 ob. 1 ; eadem sunt, quorum substantia est una, 5 met 17 c (ravta

filv yaQ mv pla t] ovoia, Aristoteles: Metapb. IV. 15, 1021. a. 11); vgl. 10.

met 4 d u. f; idem etiam et simile et aequale fundantur super unitatem,

3 phys. 1 c ; idem eoim et diversum non opponuntur ut contradictoria, quorum
alterum necesse est verum esse de quolibet ente aut non-ente, sed opponuntur

ut contraria, quae non verificantur, nisi de ente, 10 met. 4 g; vgl. trin. 1 pr.

— Eins dem est (cg. I. 1) = der Sache nach ist es dasselbe. Eiusdem
rationis est (th. 1. 33. 3 ob. 2; cg. II. 51; III. 3 u. 21) «= dem Begriffe

und Wesen nach ist es dasselbe. — Arten des idem sind: 1. idem defini-

tione (7 phys. 8 h) —» der Definition nach dasselbe. 2. i. genere s. in

natura generis, i. specie s. in natura speciei s. per speciem suppositi und i.

numero s. in nuroero s. secundum numerum (th. I. 3. 8 c; 28. 1 ad 2; III.

50. 5 c u. ad 2; cg. II. 55 u. 73; nom. 11. 2; trin. 1 pr.; 4 sent 44. 1.

1. 2 c; pot. 7. 3 ob. 3; quodl. 11. 6. 6 c; 1 gener. 10 d; 10 met. 4 e) =»
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der Gattung nach, der Art nach und dem Individuum oder der Zahl nach

dasselbe. 3. i. roaleria s. secundum materiara und i. secundum formam
(th. III. 50. 5 ad 1 u. 2; 10 met. 4 e) = der Materie und der Form nach

dasselbe. 4. i. natura s. per naturam suppositi und i. ratione 8. per rationcm

»uppowiti 8. secundum suppositum s. supposito (th. I. 13. 12 c; III. 50. 5 ad

1 ii. 2; 10 met. 4 e) =» der Natur und Wesenheit einer Einzelsubstanz nach

und der Einzelsubstanz nach dasselbe. 5. i. in natura generis, s. i. genere.

t>. i. in natura speciei, s. das«. 7. i. numero, s. dass. 8. i. por na-

turam suppositi, s. i. natura. 9. i. per rationem suppositi, s. dass.

10. i. per speciem suppositi, s. i. genere. 11. i. ratione s. secundum
rationem und i. re s. secundum rem s. secundum esse (1 anal. 44 h; 3 phys.

5 g; 1 gener. I) d) =» dem Begriffe nach und der Sache oder dem Sein nach

dasselbe. 12. i. re, s. i. ratione. 13. i. secnindum analogiam und i.

secundum univocationem (1 sent. 35. 1. 4 ad 2) = der Analogie oder dem
Verhältnis nach und der gleichen Benennung nach dasselbe. 14. i. secundum
esse, s. i. ratione. 15. i. secundum formam, 8. i. materia. 16. i. secundum
materiam, s. dass. 17. i. secundum numerum, s. i. genere. 18. i.

secundum quid und i. simplicitor s. totaliter (th. I. 28. 1 ad 2; III. 50. 5 c

u. ad 1; nom. 11. 2; 7 phys. 8 h) = beziehungsweise oder in gewisser

Hinsicht und oinfachhin oder ganz dasselbe. 19. i. secundum rationem,
s. i. ratione. 20. i. secundum rem, s. dass. 21. i. secundum
suppositum, s. i. natura. 22. i. secundum univocationem, 8. i. secundum
analogiam. 23. i. simpliciter, s. i. secundum quid. 24. i. specie, s. i.

genere. 25. i. subiecto (th. I. 5. 4 ad 1; 13. 12 c; 1 anal. 44 h; 3 phys»

•> gi 1 gener. 9 d) = der Unterlage oder dem Träger nach, sei es, dafs das

Wort subiectum in seiner logischen oder in seiner ontologischen Bedeutung
genommen wird. 26. i. supposito, s. i. natura. 27. i. totaliter, s. i.

secundum quid. — Idem eidero idem (th. I. 13. 7 c; 5 phys. 3 c), oder:

quodlibet sibi ipsi est idem (5 phys. 3 c) = jedes Ding ist sich selbst gleich.

Idem semper facit idem (1 sent. 43. 2. 1 a), oder: Idem eodem modo
se habens semper facit idem (8 phys. 21 b; vgl. 2 gener. 10 c) = ein

und dasselbe thut immer dasselbe, freilich nur dasjenige, was stets auf die

nämliche Weise sich verhält. Quaecumque uni et eidem sunt eadem,
sibi invicem sunt eadem (th. L 28. 3 ob. 1; 36. 4 ob. 6; pot 7. 6 ob. 3;

1 anal. 43 h; 1 phys. 3 b) = alles, was einem und demselben gleich ist,

ist auch unter sich gleich. Quodlibet sibi ipsi est idem, s. oben: Idem
eidem idem.

identitas = Dieseibigk eit, der Gegensatz zu diversitas (s. d. A.):

ibi possumus identitatem dicere, ubi differentia non invenitur, 4 phys. 23 o;

eadem est ratio identitatis et diversitatis, et in specie et in definitione, 7 phys.

8 h; ubi est unitas substantiae, non dicitur esse similitudo vel aequalitas, sed

identitas tantum, 10 met 4 f; vgl. th. I. 40. 1 c; cg. I. 36. — Zu dicere
per modum identitatis s. dicere sub c; zu praedicatio per i. s. prae-

dicatio sub b; zu relatio i. b. relatio; zu relativum i. s. relativus. — Arten

der identitas sind: 1. identitas absoluta (1 sent. 29. 1. 4 ad 3) = die

unbedingte Dieselbigkeit 2. i. naturae (th. I. 27. 2 ad 2; 93. 1 ad 2;

cg. IV. 11) =-» die Dieselbigkeit der Natur und Wesenheit. 3. i. realis s. rei

s. secundum rem (th. I. 13. 12 o; 40. 1 ad 1 u. 2) die sachliche Dieselbigkeit

oder die Dieeelbigkoit der Sache nach. 4. i. rei. s. i. realis. 5. i. secundum
rem, s. dass.

46*
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idioma — a) Eigentümlichkeit. — Zu comm unicatio idioraatum
h. communicatio sub a.

b) Eigentümlichkeit der Sprache, eigentümliche Sprech weiae,
Sprache: nomina uaitata quidem in partibus Galliae, forte ex proprio idiomato

alicuius gentis, regim. 3. 22; potuit loqui in idiomate suo, Hebr. prol.; in Graeco

idiomate apparet, 5 met. 19 d.

idiota unwissender, ungebildeter Mensch: idiota, non habens

scientiam adquisitam, th. I. 84. 3 ob. 3; idiotae et simplices (einfaltige), cg.

I. 6; quicumqoe idiota dicere posset, 1 gener. 3 b; quidam idiotae et irra-

tionales, 4 eth. 4 a.

idololatria =» Götzendienst: prima species huius generis est idolo-

latria, quae divinam reverentiam indebitc exhibet creaturae, th. II. II. 92.

2 c. — Zu cultu8 idololatriae s. cultus sub c; zu supcrstitio i. s.

superstitio.

idolom = a) Abbild, Bild: cogcitionem fieri per idola et defluxionos,

th. I. 84. 6 c; vis iniaginativa lbrmat sibi aliquod idolum rei abaontts, ib.

85. 2 ad 3.

b) Götzenbild: ea, quae ad homines pertinent, idolis exhibent, th. II.

II. 81. 7 ad 3; vgl. ib. III. 22. 2 ad 2.

ieinniam =- Fasten, Nüchteruh eit, im allgemeinen Sinne diesor

Wörter. — Zu votum ieiunii s. votum sub a. — Arten des ieiunium sind:

I. ieiunium afflictionis s. luctus und i. exsultationis (th. II. IL 147. 5

ob. 3 u. ad 3; 4 senk 15. 3. 2. 2 ad 2) = das Fasten aus Trauer und das

aus Freude oder das Bufs- und das Jubelfasten (dicitur ieiunium luctus, quod
quidem cum amaritudine peccatorum vel praesentis miseriae geritur, ieiunium

vero exsultationis, cum ex spirituali iucunditate a carnalibus se abstrahit, quia

gustatu spiritu desipit omnis caro iustis, 4 sent. 15. 3. 2. 2 ad 2). 2. i. cor-
porale und i. spirituale (ib. 1. 1 ad 2) das körperliche und das geistige

Fasten; vgl. i. metaphorice dictum. 3. i. ecclesiae und i. naturae (th. II.

II. 147. 3 c u. 6 ad 2; III. 80. 8 ad 4; 4 sent. 8. 1. 4. 2 ad 2 u. 3; 15.

3. 1. 1 c) = das Kirchen- und das Naturiasten (ieiunium naturae est, quo
quis ieiunus dicitur ante cibum sumptum illa die, etiam si pluries postea

comesturus sit, et quia hoc ieiunium dicitur ox privatione cibi praesumpti, ideo

quaelibet cibi sumptio hoc ieiunium tollit; ieiunium autem ecclesiae est, quo

dicitur ieiunans secundum modum ab ecclesia institutum ad carnis afflictionem,

et hoc ieiunium manet etiam post unicam comestionem, nec solvitur, nisi per

secundam sumptionein illorum, quae in cibum et refectionem de se coosueverunt

assumi, 4 sent. 8. 1. 4. 2 ad 2). 4. i. exsultationis, s. i. afflictionis. 5. i.

ieiunantis und i. ieiunii (th. II. II. 147. 1 ad 3) = das Fasten des Fastenden

und das Fasten der Nüchternheit oder das absichtliche und das thatsächliche

Sich-enthalten von Speis und Trank. 6. i. ieiunii, s. i. ieiunantis. 7. i.

luctus, s. i. afflictionis. 8. i. metaphorice dictum und i. proprio dictum

(ib. 2 ad 1) = das uneigentliche und das eigentliche Fasten (ieiunium proprio

dictum consistit in abstinendo a cibis, sed metaphorice dictum consistit in abs-

tinendo a quibusdam nocivis, quae maxime sunt peccata, ib.). 9. i. naturae,
s. i. ecclesiae. 10. i. proprio dictum, s. i. metaphorice dictum. 11. i. spiri-

tuale, s. i. corporate.

ignorantia — a) Nichtwissen, Unkenntnis, Unwiasenheit im
allgemeinen Sinne des Wortes, synonym mit nescientia, der Gegensatz zu

scientia (a. d. A. sub b): quandoque autem ignorantia accipitur communiter pro
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omni nescientia, 4 Beut 49. 2. 5 ad 8. — Zu t'ortitudo, quac est pur
ignorantiam s. ibrtitudo sub b; zu in v o luntar i u m per i. s. involuntarius;

zu puccare ex i. s. peccare sub b; zu purgatio a tenebris i. h. purgalio;

zu Syllogismus i. h. Hocundum i. s. Syllogismus. — AU Arten der ignorantia

gehören hierher: 1. ignorantia antecedens s. praecedens s. causans, i. con-

comitans und i. consequenB (th. I. II. 6. 8 c; 19. 6 c; 76. 1 c u. 3 c; II.

II. 156. 3 ad 1; mal. 3. 8 c; 3 eth. 3 a— h) » die einer Thätigkeit voran-

gehende oder sie verursachende, die sie begleitende und die auf sie oder aus

ihr folgende Unwissenheit. 2. i. causans, s. i. antecedens. 3. i. eonco-
initans, s. dass. 4. i. consequens, s. das». 5. i. directe volita s. vo-

luntaria und i. indirecte volita b. voluntaria (th. I. II. 19. 6 c, mal. 3. 8 c)

= die direkt und die indirekt gewollte oder freiwillige Unwissenheit (dico

ignorantiam directe voluntariam, in quam actus voluntatis fertur, indirecte

autem propter negligentiam ex eo, quod aliquis non vult illud scire, quod sciro

tenetur, th. I. IL 19. 6 c). 6. i. dispositionis s. secundum dispositionom

s. perversae dispositionis und i. negationis s. secundum negationem s. secundum

simplicem negationem (mal. 3. 7 c; 2 anim. 11 c; 1 anal. 27 a u. 30 a), die

aristotelische ayvoia xatd did&eotv und ayvoia xetr axöipaOiv (Anal. post. I.

16, 79. b. 23) =- die Unwissenheit infolge einer schlechten Disposition zum
Wissen und die der einfachen Verneinung des Wissens (ignorantia quidem

secundum negationem est, quando homo omnino nihil seit de re, . . . Ignorantia

autem secundum dispositionem est, quando aliquis habet quidem aliquam dispo-

sitionom in cognoecendo, sed corruptam, dum scilicet existimat aliquid circa

rem, sed falso, dum vel existimat esso, quod non est, vel non esse, quod est.

Et haec ignorantia idem est, quod error, 1 anal. 27 a). 7. i. clectionis und

i. malae electionis (th. I. II. 6. 8 c; 13. 1 ad 3; 1 sent. 46 exp.; 4 sent. 9.

I. 3. 2 ad 1; virt 1. 6 ad 3) = die Unwissenheit der Wahl und die der

schlechten Wahl, von denen die erstere bei demjenigen obwaltet, welcher nicht

weifs, was er wählen soll, und die letztere bei dem, welcher bei der Wahl
nicht beachtet, was er beachten kann und soll. 8. i. facti und i. iuris (th.

II. II. 59. 4 ad 1; III. 80. 4 ad 5; 2 sent 22. 2. 2 c-, verit 17. 4 ad 5)

— die Unwissenheit in Bezug auf eine Thatsache und die in Bezug auf ein

Gesetz, m. a. W. die Unkenntnis dieses oder jenes Umstände einer Handlung

und die Unkenntnis dessen, was in einem bestimmten Falle Rechtens ist 9. i.

indirecte volita s. voluntaria, s. i. directe volita s. voluntaria. 10. i. in

non attingendo (1 anal. 27 a; vgl. 9 met. 11 e—g) = die im Nichterreichen

oder im Nichterfassen eines Erkenntnisobjektes bestehende Unwissenheit, welche

mit der i. negationis s. negative aeeepta (s. unten) identisch ist. 11. i. in-

vincibilis und i. vincibilis (th. I. II. 19. 6 ad 3; 74. 1 ad 2; 76. 2 c;

2 sent. 22. 2. 2 c) = die unüberwindliche und die überwindliche Unwissen-

heit. 12. i. involuntaria und i. voluntaria (th. I. II. 6. 8 c ; mal. 3. 7 ad 7

u. 8 c) =*= die unfreiwillige und die freiwillige Unwissenheit 13. i. iuris,

s. i. facti. 14. i. iuris in particulari und i. universalium iuris (th. 1. II.

6. 8 c; 77. 7 ad 2) = die Unkenntnis eines besondern Gesetzes und die

Unkenntnis der allgemeinen gesetzlichen Vorschriften. 15. i. malae elec-

tionis, s. i. electionis. 16. i. negationis, s. i. dispositionis. 17. i. negative
aeeepta und i. privative aeeepta (ib. I. 12. 4 ad 2; 2 sent 22. 2. 1 c) =
die Unwissenheit im negativen und die im privativen Sinne des Wortes,

m. a. W. die Unkenntnis einer Sache überhaupt und die Unkenntnis dessen,

was man wissen sollte. 18. i. negligentiae (mal. 3. 8cj- die Unwissen-
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boit infolge einer Nachlässigkeit; vgl. i. indireetc voliu. 19. i. particularib
und i. universalis s. quae est in universali (th. I. II. 77. 7 ad 2; 2 sent. 22.

2. 2 c; 3 etb. 3 c) = die besondero oder teilweise und die allgemeine Un-

wissenheit. 20. i. per accidens voluntaria und i. per sc voluntaria (mal.

3. 8 c) =— die nebenbei und die an sich oder als solche frei gewollte Un-

wissenheit. 21. i. per se voluntaria, s. i. per accidens voluntaria. 22. i.

perversae d ispositionis, s. i. dispositionis. 23. i. praecedens, s. i.

antecedens. 24. i. privative aeeepta, s. i. negative aeeepta. 25. i. quae
est per syllogismum und i. quae non est per syllogismum (th. I. II. 76.

1 c; 1 anal. 27 a u. 30 a) = die Unwissenheit, welohe die Folge, und die-

jenige, welche nicht die Folge eines Schlusses ist. 26. i. quae est in uni-

versali, s. i. particularis. 27. i. quae non est per syllogismum, s. i.

quae est per syllogismum. 28. i. secundum disposi tionem, s. i. disposi-

tionis. 29. i. secundum negationem s. simplicem negationem, s. dass.

30. i. universalis, s. i. particularis. 31. i. universalium iuris, s. i. iuris

in particulari. 32. i. vincibilis, s. i. invincibilis. 32. i. voluntaria, s. i.

involuntaria.

b) Unkenntnis, Unwissenheit im eigentlichen und engern Sinne
des Wortes, der Gegensatz zu nescientia und scientia (s. d. A. sub b): ignorantia

proprio aeeepta privationem sonat ... sie enim ignorantia est nescientia ali-

quorum, quae sciri debent vel quae necesse est scire, 4 sent. 49. 2. 5 ad 8;

ignorantia est privatio scientiae, quae debet haberi pro tempore illo, th. I. 101.

1 ad 2 ; ignorantia vero importat (bedeutet) scientiae privationem, dum scilicet

alicui deest scientia eoruro, quae aptus natus (s. d. A.) est scire ib. I. II.

76. 2 c. Uber das Verhältnis von ignorantia und nescientia hei Tst es: Nescientia

enim simplicem negationem scientiae importat Ignorantia vero quandoque quidem
significat scientiae privationem, et tuue ignorantia nihil est aliud, quam carero

scientia, quam quis natus est habere; hoc enim est de ratione privationis

cuiuslibet, mal. 3. 7 c; vgl. ib. 8. 1 ad 7. — Arten der ignorantia in diesem

Sinne sind: 1. ignorantia afi'eotata s. vitiosa (th. I. II. 6. 8 c; 76. 4 ad 3:

111. 47. 5 c u. ad 3; 2 sent 22. 2. 2 c; mal. 3. 3 ob. 5) =- die beabsichtigte

oder sündhafte Unwissenheit, Bicut cum aliquis ignorare vult, vel nt excusa

tionem peccati haboat, vel ut non retrahatur a peccando (th. I. II. 6. 8 c).

2. i. excusans und i. non excusans (ib. 19. 6 c u. ad 3) — die (von einer

Sünde) entschuldigende und die (von einer solchen) nicht entschuldigende Un-

wissenheit 3. i. in fidel itatis (ib. 76. 4 ad 3) = die im Unglauben be-

stehende Unwissenheit 4. i. non excusans, s. i. excusans. 5. i. vitiosa,
s. i. affectata.

illatio «— a) Hineintragung: passio est eflectus illatioque actionis,

2 sent 35. 1. 1 ob. 4; vgl. mal. 4. 1 ob. 5.

b) Zufüguog: laeditur aliquis ... per convicii illationem, th. II. II.

61. 3 c.

c) Folgerung: Cuius illationis oecessitas ex hoc apparet, 1 anal. 13a;
quantum ad illam illationem, 1 phys. 5 c; vgl. ib. d; 8 phys. 2 b.

ÜUtivus, a, um — folgernd. — Zu vis illativa s. vis sub a.

illegalis, e = ungesetzlich, nicht gesetzlich. — Zu iniustitia

illegalis s. iniustitia sub a; zu iniustum i. s. iniustus.

illegitimes, a, um —• ungesetzlich, der Gegensatz zu legitimus (s.

d. A.). — Zu filius illegitimus s. filius sub a; zu matrimonium i. s. uaa-

trimonium; zu persona i. s. persona sub c.
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illiberali», e = a) unfrei, abhängig, synonym mit servilis (s. d. A.

sub a) und servus (s. d. A.), der Gegensatz zu Uber (s. d. A. sub b) und
liberalis (s. d. A. sub a). — Zu disciplina illiberalia s. disciplioa sub c.

b) unfreigebig, karg, filzig, knickerig, syuonym mit avarus (a.

il. A.), der Gegensatz zu liberalis (s. d. A. sub b) und prodigus (s. d. A.):

illiberalis ab eodem movetur, quod accipiat, quando non oportet et ubi non

oportet et plus quam oportet, et similiter de aliis circumstantiis; hoc enim facit

propter inordinatum appetitum pecuniae congregamlae, th. I. II. 72. 9 c; illi-

beralis sive avarus, ib. II. II. 119. 3 ad 2; vgl. cg. HL 63; tertio (deter-

minat) de illiberali, 4 eth. 1 f; vgl. ib. 5 a—f.

illiberabilitas Unfreigebigkeit. Kargheit, Filzigkeit,
Knickerigkeit, synonym mit avaritia (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu

liberalitas und prodigalitas (s. d. A.): ad illiberalitatem autem pertinet desistere

a benefaciendo, th. I II. 32. 6 ob. 2; vgl. ib. 72. 8 a; illiberalitati
,
quam

nunc avaritiam dicimus, ib. IL II. 119. 1 a; illiberalitas, qoae retinet retinenda

et non retinenda, cg. III. 131/132; vgl. ib. 9; 4 eth. 1 c— e u. 5 a— f.

illicitus, a, um = unerlaubt, der Gegensatz zu lioitus (s. d. A.):

dupliciter enim aliquid dicitur illicitum, uno modo secundum genug operis, nicut

houiicidium vel furtum, alio modo ex eo, quod ordinatur ad malum finem, sicut

cum aliquis dat eleemosynam propter inanem gloriam, th. II. II. 96. 1 ob. 1.

— Zu actus illicitus s. actus sub a; zu concupiscentia i. s. concupiscentia

sub a; zu iudicium i. s. iudicium sub b; zu iuramentum i. s. iuramentum;

zu observantia i. s. observantia sub d; zu observatio i. s. observatio sub c.

illtiminativDS, a, um =» erleuchtend. — Zu ordo illuminativus
s. ordo sub c; zu virtus i. s. virtus sub a; zu vis i. s. vis sub a.

imaginabilis, e = sinnlich vorBtellbar. — Zu bonum imagina-
bile s. bonus sub c; zu forma i. s. forma sub b.

imaginäre = einbilden, sinnlich vorstellen. — Zu affirmatio
imaginata s. affirmatio sub b; zu bonum i. s. bonus sub-c; zu finis i. s.

finis sub b; zu species i. s. species sub e.

imaginarie = auf sinnlich vorstellbare Weise: ad videndum
imaginarie similitudinem caeli, verit. 13. 5 c.

imaginarius, a, um = zur sinnlichen Vorstellung gehörig,
sinnlich vorstellend, sinnlich vorstellbar. — Zu appreheneio ima-
ginaria s. approhensio sub b; zu bonum i. s. bonus sub o; zu claritas i.

s. claritas sub c; zu cognitio i. s. cognitio sub b; zu dimensio i. s. dimensio;

zu forma i. s. forma sub b: zu revelatio i. s. revelatio; zu tempus i. s.

tempus; zu virtus i. s. virtus sub a; zu vis i. s. vis sub a; zu visio i. s.

visio sub a.

imaginatio =jl)
Einbildung, Vorstellung, synonym mit phantasia,

Phantasma (s. d. A. sub b) und theorema (s. d. A. sub a): ipsa imaginatio

vocis verbum dicitur, th. I. 34. 1 c; imaginatio formae sine aestimatione con-

venientis vel nocivi non movet appetitum sensitivum, ib. I. IL 9. 1 ad 2; facit

homini imaginationem propriae sapientiae et excellentiae, ib. 32. 6 ad 3; vgl.

cg. I. 72; IL 65; HL 2 u. 1U4; 2 cael. 14 h. — Als Arten der imaginatio

gehören hierher: 1. imaginatio confusa s. indeterminata (3 anim. 16 b) =—
die verschwommene oder unbestimmte Vorstellung, welohe die i. distincta s.

determinata d. i. die unterschiedene oder bestimmte Vorstellung zum Gegen-
satze hat 2. i. extranea (th. I. IL 53. 3 c)» die fremde oder fremdartige

Vorstellung. 3. i. falsa (ib. L 45. 2 ad 4) — die falsche Vorstellung. 4. i.
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indeterininata, s. i. contüsa. 5. i. particularis (ib. I. II. 30. 3 ad 3) =
die besondere Vorstellung. 6. i. per intellectura (spir. 9 ad 6; 1 anal. 1 a)

= die übersinnliche Vorstellung oder der Begriff.

b) Einbildungskraft, Vorstellungskraft, die übersinnliche wie die

sinnliche, synonym mit phantasia (s. d. A. sub c). Die sinnliche Einbildungs-

kraft ist gemeint, wenn es heifat: imaginatio ex praeconceptis speciebus (Bildern)

mootis et auri format speciem montis aurei, th. I. 12. 9 ad 2; imaginatio est

potentia sensitivae partis (sc. animae), ib. 77. 8 ob. 6; est enira phantasia sive

imaginatio quasi thesaurus quidam formarum per sensum acceptarum, ib. 78.

4 c; imaginatio una est virtus omnium sensibilium cognoscitiva
,

quae tarnen

sensns percipit per diversas virtutes, 2 cael. 13 a; vgl. th. III. 30. 3 ad 2;

cg. I. 03 u. 65; II. 73 u. 74; 4 sent. 44. 3. 3. 2 ob. 1; vcrit 15. 2 ad 7;

3 phys. 13 d. Von der übersinnlichen Einbildungskraft d. i. von der Vernunft

ist aber die Hede, wenn gesagt wird: memoria, prout est pars imaginationis

ad intellectivam partern (sc. animae) pertinens, 4 sent 44. 3. 3. 2 ad 4. Über

den Unterschied zwischen imaginatio und memoria s. memoria sub b. — Zu
apprehendere per imagi nationem s. apprehendere sub b: zu appre-
hensio i. s. apprehensio sub b; zu visio i. s. visio sub a.

imagiiiativus, a, um = sinnlich vorstellend: homo sit bene memo-
rativns (s. d. A.) vel cogitativus (s. d. A.) vel imagioativus, th. I. II. 50. 3

ad 3. — Imaginativ a sc. potentia s. virtus s. vis (ib. I. 54. 5 ob. 3; 76.

2 ob. 4; 84. 6 ad 2; 85. 7 c; cg. II. 73; 1 perih. 2 a; 3 anim. 6 b) »
die sinnliche Einbildungskraft oder das sinnliche Vorstellungsvermögen: in vi

imaginativa (oportet) ponere non solum potentiara passivam, sed etiam activam

(s. potentia sub b), th. I. 84. 6 ad 2; vis enim imaginativa est apprehensiva

similitudinum corporalium, etiam rebus absentibus, quarum sunt similitudines,

ib. 1. II. 15. 1 c; apprehensio virtutis imaginativae est subita et sine delibe-

ratione, ib. 74. 7 ad 4; vgl. cg. II. 60 u. 73. — Zn potentia imaginativa
s. potentia sub b; zu virtus i. s. virtus sub a; zu vis i. s. vis sub a; zu

visio i. 8. visio sub a.

imago a) Abbild, Nachbild, Bild: imago ab imitando dicitur, th.

I. 35. 1 ob. 3; ratio iroaginis consistit in imitatione, unde et nomen sumitur;

dicitur cnim imago quasi iroitago, 1 sent. 28. 2. 1 c; imago dicit (besagt)

expressam repraesentationem, ib. 3. 4. 4 c; imago est eins rei, ad quam ima-

ginatur, species indifferens (s. species sub f), ib. 28. 2. 1 ob. 1 u. c; vgl. ib.

31 exp.; th. 1. 35. 1 ob. 2; 93. 1 ob. 3 u. ad 3; de ratione imaginis est

similitudo. Non tarnen quaecumque similitudo sufßcit ad rationem imaginis,

sed similitudo, quae est in specie (Art) rei vel saltem in aliqno signo speciei.

Signum autem speciei in rebus corporeis maxime videtur esse figura; videmus

enim
,
quod diversorum animalium secundum speciem sunt diversae figurae,

non autem diversi colores, unde si depingatur color alicuius rei in pariete, non

dioitur esse imago, nisi depingatur figura. Sed neque ipsa similitudo speciei

sufßcit vel figurae, sed requiritur ad rationem imaginis origo. . . . Ad hoc

ergo, quod vere aliquid sit imago, requiritur, quod ex alio procedat simile ei

in specie vel saltem in signo speciei, th. I. 35. 1 c; imago, quae est expressa

rei repraesentatio, secundum figuram potissime atlendatur magis, quam secundum
colorem vel aliquid aliud, 7 phys. 5 d; vgl. th. I. 93. 1 c— 9c; cg. III. 19;

IV. 11; 1 sent. 3 exp. 2; Col. 1. 4. Über den Unterschied zwischen imago

und vestiginm s. vestigium. — Zu repraesentatio imaginis s. per modum
i. s. repraesentatio; zu similitudo i. s. similitudo sub a. — Als Arten der
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imago gehören hierher: 1. imago astronomica (quodl. 12. 9. 13 c) = daB

astronomische oder Sternbild. 2. i. creationis s. naturae, i. recreationis a.

gratiae nnd i. similitudinis s. gloriae (th. I. 93. 4 o u. 9. ob. 3; verit. 27. 6

ob. 5 u. ad 5; 29. 1 ob. 12) » das Abbild der Schöpfung oder der Katar,

das der Wiederherstellung oder der Gnade nnd das der Ähnlichkeit oder der

Herrlichkeit, m. a. W. das Abbild Gottes, welches jeder Mensch durch seine

Erschaffung und zufolge seiner Natur in sich trägt, dasjenige, welches der

Gerechte znfolge seiner innern Heiliguog durch die Gnade besitzt, nnd das-

jenige, welches den Sei igen des Himmels zufolge ihrer der Herrlichkeit Gottes

ähnlichen Herrlichkeit innewohnt (imago Dei tripliciter potest considerari in

homine. Udo quidem modo, secundum quod homo habet aptitudinem naturalem

ad intellegendum et amandum Deum, et haec aptitudo consistit in ipsa natura

mentis, quae est communis omnibus hominibus. Alio modo, secundum quod
homo actu vel habitu Deum cognoscit et amat, sed tarnen imperfecte, et haec

est imago per conformitatem gratiae. Tertio modo, secundum quod homo Deum
actu cognoscit et amat perfecte, et sie attenditur imago secundum similitudinem

gloriae. . . . Prima ergo imago invenitur in omnibus hominibus, secunda in

iustis tantum, tertia vero solum in beati», th. I. 93. 4 c). 3. i. deficions
s. imperfecta und i. perfecta (ib. 88. 3 ad 3; 93. 1 c; cg. IV. 7; 1 seut. 3.

3. 1 ad 5; 2 sent 16. 1. 1 c) » das mangelhafte oder unvollkommene und
das vollkommene Abbild (imitatio potest esse dupliciter, aut simul quantum ad
speciem et signum speciei, et sie imago hominis est in filio suo, qui ipsum in

humana specie et figura imitatur, et haec est perfecta imago; aut quantum ad
signum tantum, et non quantum ad veritatem speciei, sicut imago hominis est

statua lapidea, et haec est imperfecta iroago, 2 sent. 16. 1. 1 c). 4. i. gloriae,
s. i. creationis. 5. i. gratiae, s. dass. 6. i. imperfecta, s. i. deficiens.

7. i. naturae, s. i. creationis. 8. i. perfecta, s. i. deficiens. 9. i. recrea-
tiouiB, s. i. creationis. 10. i. repraesentativa (th. III. 83. 1 cu. ad 2;

vgl. og. III. 19) =- das darstellende oder stellvertretende Abbild. 11. i.

8imilitudinis, s. i. creationis.

b) Götzenbild, Schnitzbild: praeeepit fieri imaginem Seraphim, th.

I. II. 100. 4 c; fuerunt sculptae imagines Cherubim, ib. 102. 4 ob. 6; vgl. ib.

II. II. 94. 1 c; cg. III. 120.

c) Vorbild, synonym mit exeniplar, forma (s. d. A. sub b), idea (s.

d. A.) und species (s. d. A. sub e): illud autem, ad cuius similitudinem aliquid

procedit, proprio dicitur exemplar, improprie vero imago, th. L 35. 1 ad 1;

vgl. ib. 93 5 ad 4.

immaterialis, e = un stofflich, d. i. nicht von stofflicher Natur seiend,

nicht zum Stoffe gehörig, mit keinem Stoffe verbunden, in keinem Stoffe exi-

stierend, der Gegensatz zu materialis (s. d. A.): oportet enim esse diversum

gradutn huiusmodi esse immaterialis. Unus enim gradus est, seoundum quod
in anima sunt res sine propriis materiis, sed tarnen secundum singularitatem

et condiciones individuales, quae oonsequuntur materiam, et iate est gradus
seusus, qui est suseeptivus specierum individualium sine materia, sed tarnen

in organo corporali; altior autem et perfectissimus immaterialitatia gradus est

intellectus, qui reeipit species omnino a materia et condiciooibus materiae aba-

tractae et absque organo corporali, qu. anim. 13 c; vgl. verit. 23. 1 o; in-

tellectus enim divinus immaterialior est, quam intellectns humanus, th. I. 14.

11 ob. 1; vgl. ib. 50. 2 c; substantiae intellegentes immateriales sunt sicut et

incorporeae, cg. II. 50; quanto autem aliquid est immaterialius, tanto est

SehfUi, Thoma*- Lexikon. «. Aufl. 47
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nobilius, ib. 62; ßi aliquid est incorporeum, oportet esse immateriale , 2 sent.

3. 1. 1 c; vgl. ib. 17. 2. 1 ad 1; substantiae enim incorporeae immateriales

sunt, 1 gener. 13 c. — Zu cognitio immaterialis s. cognitio sub b; zu

esse i. s. esse; zu forma i. b. forma sub b; zu immutatio i. s. immutatio

sub b; zu potentia i. s. potentia sub b; zu principium i. s. principium; zu

processio i. s. processio; zu qualitas i. s. qualitas; zu res i. s. res; zu

substantia i. b. substautia sub b; zu virtus i. s. virtus sub a.

immaterialitas =» Stofflosigkeit, Freisein von Materie (vgl.

immaterialis), synonym mit spiritualitas (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu

materialitas (s. d. A.): immaterialitas alicuius rei est ratio, quod sit cognosci-

tiva, et secundom modam immaterialitatis est modus cognitionis, th. I. 14. 1 c;

vgl. ib. 79. 2 ob. 1; 105. 3 c; cg. I. 36; II. 77; secundum gradum imma-
terialitatis est gradus cognitionis, verit. 23. 1 c; (virtus sensitiva) quandam
immaterialitatem habet, inquantum est susceptiva specierum (Bilder) sensibiliura

sine materia, sensu 2 b.

immateri&litcr — auf unstoffliche Weise (vgl. immaterialis), der

Gegensatz zu materialiter (s. d. A. sub b). — Zu cognoscere immateria-
liter s. cognoscere sub b; zu intellegere i. s. intellegere sub a; zu reci-

pere i. s. recipere; zu scire i. s. scire Bub b.

immediate = auf unmittelbare Weise, ohne Daz wischenkunft
eines andern, synonym mit directe (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu

mediate (s. d. A.) oder mediante aliquo (th. I. 90. 3 ob. 1; I. II. 46. 4 ad 1;

cg. III. 17): negativae propositiones in eis sunt immediate, cg. I. 71; illud in

ewse producitur vel mediate, vel immediate, ib. 96; vgl. ib. II. 22. — Zu
inovens immediate s. movens; zu movere i. s. movere; zu procedore
i. s. procedere sub d ; zu u n i r e i. b. unire.

immediatio — Unvermitteltheit, Unmittelbarkeit: quod habent

de immediatione circa determinatum subiectum, 1 anal. 5 d.

immediatus, a, um = nicht durch etwas anders vermittelt, nicht
abgeleitet, unmittelbar, der Gegensatz zu mediatus (s. d. A.): quanto

suppositum est prius in agendo, tanto virtus eius est immediatior effectui, th.

I. 36. 3 ad 4; impossibile est, quod duae causae completae sint immediatae

unius et eiusdem rei, ib. 52. 3 c; perfectissima et tarnen materiae immediata,

ib. 76. 4 ad 3; quod causam non habet, primum et immediatum est, cg. II. 15

;

in principiis demonstrationum, quorum primum est immediatum, ib. III. 70;
vgl. 1 perih. 2 a; 1 anal. 4 n. — Zu agens immediatum s. agens ; zu

auctorita8 i. s. auctoritas sub d; zu causa i. s. causa sub b; zu contra-
rietas i. s. contrarietas sub a; zu contraria i. s. contrarius sub a; zu diffe-

rentia i. s. differentia; zu effectus i. s. effectus; zu forma i. s. forma sub b;

zu movens i. s. inovens ; zu oppositum i. s. opponere; zu praedicatio i.

e. praedicatio sub b; zu principium i. s. principium; zu propositio i. s.

propositio sub b; zu visio i. s. visio sub a. — Man unterscheidet im me-
diatus in determinato susceptive und i. omnino s. simpliciter (th.

I. II. 18. 8 ad 1 ; 10 met 6 d) = in einem bestimmten Subjekte (s. suscep-

tivus) und überhaupt oder einfach hin unmittelbar (oppositio contradictionis omnino
est immediata, oppositio vero privationis est immediata in determinato susceptivo,

non autem est immediata simpliciter, 10 met 6 d).

immobilis, e = unbeweglich, der Gegensatz zu mobilia (s. d. A.):

Primo enim dicitur immobile illud, quod nullo modo est aptum natum (s. d. A.)

moveri, ut Deus, sicut dicitur invisibile, quod non est natum videri, ut sooub.
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Secundo modo dicitur immobile, quod difficile est moveri. Et hoc dupliciter,

Tel qaia, postquam incepit moveri, tarde et cum magna difficultate movetur,

sicut si quis dicat claudum immobilem; vel qaia difficile est, qaod incipiat

moveri, et per multum tempus oportet ad hoc laborare, sicut si dicamus, quod

aliquis mons vel aliquod magnum saxum est immobile. Tertio modo dicitur

aliquid immobile, quod Datum est moveri et potest de facili moveri, non tarnen

movetur, quando natum est moveri et ubi natum est moveri et eo modo, quo

natura est moveri, 5 phys. 4 g; eorum (sc. immobilium) consideratio . . . per-

tinet ad aliam priorem philosophiam, quae est metaphysica, 3 cael. 2 b. —
Zu animal immobile e. animal sub b; zu causa i. s. causa sub b; zu

corpus i. s. corpus; zu movens i. s. movens; zu snbstantia i. s. sub-

etantia sub b.

immortalis, e =— unsterblioh im engern nnd weitern Sinne des Wortes:

quodammodo imraortalis, inquantum poterat non mori, 2 seot. 19. 1. 2 c; vgl.

ib. 5 ob. 6; est imraortalis, quia vita illa non terminatur morte, 1 cael. 21 f;

omne enim, quod est immortale aut incorruptibile, divinum appellabant, 3 phys.

6 g; vgl. 2 cael. 1 b u. 4 c. — Zu caro immortalis s. caro sub a; zu

vita i. s. vita sub a.

immortalitas = Unsterblichkeit im engern und weitern Sinne des

Wortes: immortalitas dicit potentiam quandam ad Semper vivendum et non

moriendum, 2 sent 19. 1. 5 c; vgl. ib. 2 ad 5 u. 4 ad 5; ut immortalitas

referatur ad perpetuitatem vitae, sempiternitas autem ad perpetuitatem essendi,

2 cael. 1 a; immortalitas signat vitam indeficientem, ib. 4 c; vgl. cg. II. 79;

qu. anitn. 14 ob. 1. — Arten der immortalitas im allgemeinen Sinne des

Wortes sind: 1. immortalitas gloriae (th. I. 97. 1 ad 4; I. IL 85. 5

ad 2; vgl. ib. II. II. 18. 2 ad 1) = die Unsterblichkeit in der Herrlichkeit

des Himmel«. 2. i. naturalis (ib. I. 97. 4 ob. 2) » die natürliche Unsterb-

lichkeit. 3. i. perfecta (ib. 50. 5 ad 1) = die vollkommene Unsterblichkeit

4. i. spiritualis (2 sent 19. 1. 5 ob. 2) = die geistartige Unsterblichkeit

(qualis est reHurgentium, ib.).

immonditia =» Unreinheit, Unreinigkeit, synonym mit impuritas

(8. d. A. sub a), der Gegensatz zu munditia (s. d. A.). — Zu passio immun-
ditiae s. passio sub c; zu servitue i. s. servitus sub b. — Arten der immun-
ditia sind: 1. immunditia corporalis s. corporis s. exterior und i. mentis

(th. I. II. 102. 5 ad 4 u. 5 u. 6 ad 1; IL II. 153. 4 ad 1; III. 80. 7 ob. 3;
4 sent. 9. 1. 3. 5 ad 2 u. 4. 3 c) — die körperliche oder äufsere (per aliquam

corruptionem corporis, th. I. IL 102. 5 ad 5) und geistige oder innere Un-

reinheit 2. i. corporis, s. i. corporalis. 3. i. culpae s. peccati und i.

irregularitatis (ib. ad 4; III. 37. 4 ad 3) = die in einer Schuld oder Sünde
(per quam polluebatur anima, tb. I. II. 102. 6 ad 1) und die in einer Un-
regelmäfsigkeit bestehende Unreinheit 4. i. exterior, e. i. corporalis. 5. i.

irregularitatis, s. i. culpae. 6. i. luxuriae (ib. II. II. 153. 4 ad 1) = die

aus begangener Wollust stammende Unreinheit (quae potest attendi [in Betracht

gezogen werden] sive secundura inordinatam emissionem quarnmeumque super-

fluitatum vel specialiter quantum ad emissionem seminis, ib. 148. 6 c; vgl. ib.

70. 4 c). 7. i. mentis, s. i. corporalis. 8. i. peccati, s. i. culpae.

immutatio = a) Nicht Veränderung, Unverändertheit: potest vocari

immutatio id est non-mutatio, 5 phys. 9 g; de contrarietate immutationis ad mu-
tationem, ib. k ; corruptio recedit ab immutatione vel quiete, quae est in esse, ib.

47*
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b) Veränderung d. i. Übergang von einem 8ein zu einem andern Sein,

synonym mit conversio (s. d. A. sub b), mutatio (s. d. A.) und transmutatio

(s. d. A. sub a): fit aliqua immutatio in substantia corporali, cg. III. 99; vgl.

ib. 154. — Als Arten der immutatio geboren hierher: 1. immutatio acci-
dentalis und i. essentialia (mal. 7. 11 c u. ad 2) mm die nicht wesentliche

und die wesentliche Veränderung. 2. i. animalis s. sensibilis s. immaterialis

s. spiritualia und i. corporalis s. materialis s. naturalis sc. organi animae (th.

I. 78. 3 c u. 4 c; I. II. 35. 7 ad 3; 4 senk 14. 1. 1. 6 ad 2; 44. 2. 1. 3
ob. 2, c u. ad 2 u. 4 ad 1; qu. anim. 13 c; 2 anim. 14 h) — die seelische

oder sinnliche oder unstoffliche oder geistartige und die körperliohe oder
stoffliche oder die Natur berührende Veränderung eines Organs der Seele

(dico autem immutationem naturalem, prout qualitas recipitur in patiente se-

cundum esse naturae, sicut cum aliquid infrigidatur vel calefit aut movetur
secundum locum. Immutatio vero spiritualis est, secundum quod species [Wesen]
recipitur in organo sensns aut in medio per modum intentionis [Bild] et non
per modum naturalis formae. Non enim sie recipitur species in sensu secundum
illud esse, quod habet in re sensibili, 2 anim. 14 h). 3. i. corporalis, s. i.

animalis. 4. i. essentialis, s. i. accidentalis. 5. i. immaterialis, s. i. ani-

malis. 6. i. materialis, s. dass. 7. i. naturalis, s. dass. 8. i. sensibiliB,
8. dass. 9. i. spiritualis, s. dass.

immutativüg, a, um = verändernd. — Zu vis immutativa s.

vis Bub a.

impalpabilis, e untastbar, unbetastbar, der Gegensatz zu palpa-

bilis (8. d. A.). — Zu corpus impalpabile b. corpus.

impassibilis, e = leidensunfähig, synonym mit insensibilis (b. d. A.

sub c), der Gegensatz zu passibilis (s. d. A.). — Zu caro impassibilis s.

caro sub a; zu corpus i. s. corpus; zu intellectus i. s. intellectus sub a.

impassibilitas = a) Leidensunfähigkeit, der Gegensatz zu passi-

bilitas (s. d. A. sub a): propter caelestis corporis impassibilitatetn, th. I. 91.

1 ad 2; vgl. ib. II. II. 18. 2 ad 1; mutatus est in impassibilitatem et immor-

talitatem carnis, cg. IV. 55; vgl. ib. 86; dissimilitudo impassibilitatis sensitivi

et intellectivi, 3 anim. 7 f. — Eine Art der impassibilitas ist die impassi-
bilitas gloriae b. gloriosorum (th. I. II. 85. 5 ad 2; 4 sent. 44. 2. 1.

3 ad 1) = die Leidensunfähigkeit in der Herrlichkeit oder der Verherrlichten

des Himmels, welche zur i. naturae d. i. zur natürlichen Leideosunfähigkeit

den Gegensatz bildet; vgl. ib. II. II. 18. 2 ad 1.

b) A ffektloaigkeit, synonym mit insensibilitas (s. d. A. sub b): im-

passibilitas dupliciter dicitur, uno modo, secundum quod privat affectiones, quae

accidunt contra rationem et mentem perturbant, alio modo, secundum quod
excludit omnem affectum, verit. 26. 8 ad 4.

impediens = hindernd, verhindernd. — Zu causa impediens 8.

causa sub b.

impeditus, a, um = gehindert, verhindert — Zu causa impedita
8. causa »üb b; zu operatio i. 8. operatio sub b.

imperare = a) befehlen im eigentlichen und engern Sinne des

Wortes (vgl imperativus sub b), in Bezug auf die Thätigkeit eines Vermögens
der Gegensatz zu elicere (s. d. A.): imperare est actus rationis praesuppoaito

tarnen actu voluntatis, th. I. II. 17. 1 c; imperare autem est quidem easen-

tialiter actus rationis, imperans enim ordinat eum, cui imperat, ad aliquid

agendum intimando vel denuntiando; sie autem ordinäre per modum cuiusdam
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intimationis est rationis. Sed ratio potest aliquid intimare vel denantiare

dupliciter. Udo modo absolute; quae quidem iDiimatio exprimitur per verbum
indicativi modi, sicut ei aliquis alicui dicat ,hoc est tibi faciendum'. Aliquando

antem ratio iotimat aliquid alicui movendo ipsum ad boo, et talis iotimatio

expriroitur per verbum imperativi modi, puta (z. B.) cum alicui dicitur ,fac hoc'.

Primuro autem movens in viribus animae ad exercitium actus est voluntas

Cum ergo secuudum movens non moveat nisi in virtute primi moventis, sequitur,

quod hoc ipsum, quod ratio movet imperando, sit ei ex virtute voluntatis. Unde
relinquitur, quod imperare sit actus rationis, praesupposito aotu voluntatis, in

cuius virtute ratio movet per imperium ad exercitium actus, ib.; imperare nihil

aliud est, quam ordinäre aliquem ad aliquid agendum cum quadam intimativa

motione, ib. 2 c; vgl. 4 senk 15. 4. 1. 1 ad 3. — Zu actus imperatus
s. actus sub a; zu ars imperans s. ars sub b; zu Caritas i. s. Caritas;

zu habitus i. s. habitns sub d; zu motus i. s. motus sub b; zu potentia
imperans et imperata s. potentia sub b; zu principium i. s. principium;

zu virtus i. s. virtus sub e.

b) befehlen im weitern Sinne des Wortes (per quandam interpre-

tatiooem et aequivalentiam, 4 sent. 15. 4. 1. 1 ad 3; vgl. imperativus sub b)

:

virtute» appetitivae non sunt imperantes libere, th. I. II. 11. 2 c.

imperative = befehlsweise, im Sinne des Befehls (s. imperare

»üb a), der Gegensatz zu permissive (s. d. A.) und in Bezug auf die Thätig-

keit eines Vermögens zu elicitive (s. d. A.): tenetur non solum permissive,

ut primo, sed imperative, Eph. 4. 8; bene consiliari imperative, th. II. II. 51.

2 ad 1; sed imperative a caritate, 4 sent 15. 1. 1. 2 ad 1.

imperativus, a, um = a) befehlend im eigentlichen 8inne des

Wortes (vgl. imperare sub a). — Zu modus imperativus s. modus sub d;

zu oratio i. s. oratio sub b; zu verbum i. s. verbum sub b; zu virtus i.

s. virtus sub a; zu vis i. s. vis sub a.

b) befehlend im weitern Sinne des Wortes (vgl. imperare sub b):

in brutis autem animalibus virtus appetitiva non est proprio imperativa, nisi

imperativum sumatur large pro motivo, th. I. II. 17. 2 ad 1.

imperfecta = auf unvollkommene Weise, in unvollkommenem
Sinne, der Gegensatz zu perfecte (s. d. A.). — Zu cognoscere perfecte
s. cognoscere sub b; zu velle i. s. velle sub a.

imperfecta — Unvollkommenheit, der Gegensatz zu perfectio

(e. d. A. sub b) : ratio mali in imperfectione consistit, cg. I. 39. — Arten der

imperfectio sind: 1. imperfectio actus (th. 1. II. 74. 8 ad 2; II. II. 35. 3 c)

«= die Unvollkommenheit einer Thätigkeit. 2. i. agentis und i. eftectus

(ib. I. 66. la)a> die Unvollkommenheit einer Ursache und die einer Wirkung.
3. i. effectus, s. i. agentis. 4. i. moralis (ib. I. II. 75. 4 ad 2) = die

sittliche Unvollkommenheit 5. i. virtutis (cg. I. 82) — die Unvollkommenheit
der Tugend.

imperfectus, a, um = unfertig, unvollendet, unvollkommen,
synonym mit incompletus (s. d. A.), der Gegensatz zu completus und perfectus

(8. d. A. sub a): omnia imperfecta sumuntur (werden hergeleitet) a perfectis,

th. I. 33. 3 c
;
imperfectum erit, secundum quod est deficiens ab actu, cg. I. 39

;

unumquodque imperfectum est, secundum quod est in potentia com privatione

actus, ib. 28; omne, quod est imperfectum, derivatur ab aliquo perfecto, ib. 44;
vgl. ib. II. 15. — Zu actus imperfecti et imperfectus s. actus sub a

u. b; zu agens i. s. agens; zu amicitia i. s. amicitia sub a; zu amor i.

4
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e. amor sab a; zu animal i. s. animal sab b; zu beatitado i. s. beatitudo

sab a; zu bonitas i. s. bonitas sab a; zu bonum i. s. bouus sub b a. c;

za Caritas i, s. Caritas-, zu causa i. s. causa sub b; zu coactio i. s. coactio;

zu cognitio i. s. coguitio sub b; zu communitas i. s. communitas sub c;

zu conteroplatio i. s. contemplatio ; zu definitio i. s. definitio sub b; zu

delectatio i. s. delectatio; zu dilectio L s. dilectio sub a; zu ens i. s. ens;

zu esse i. s. esse-, zu felicitas i. s. felicita»; zu forma i. 8. forma sub b;

zu fruitio i. s. fruitio; zu gratia i. s. gratia sub b; zu inductio i. s. in-

ductio sub d; zu ira i. s. ira sub a; zu lioea i. s. linea sub a; zu magni-
tudo i. 8. maguitudo sub a; zu matrimonium i. s. matrimonium; zu motus
i. s. motus sab a; zu numerus i. s. numerus; zu oboedientia i. s. oboedientia

sab b; zu operatio i. s. operatio sub b; zu oratio i. s. oratio sub b; zu

pax i. s. pax sub a; zu praedicatio i. s. praedicatio sub b; zu prudentia i.

s. prudentia sub a u. b; zu perfectio i. s. perfectio sub b; zu potentia i.

s. potentia sub d; zu qualitas i. s. qualitas; zu quantitas i. s. quantitas

sub a; zu ratio i. s. ratio sub k; zu regimen i. s. regimen; zu resurrectio
i. s. resurrectio; zu scientia i. s. scientia sub b; zn similitudo i. s. simili-

tudo sub a; zu speoies i. 8. species sub f; zu Status i. s. Status sub c; zu

virtus i. s. virtus sub e; zu visio i. 8. visio sub a; zu vital s. vita sub a.

— Imperfectum est prius, quam perfectum, in fieri (th. 1. 65. 3 c)

= auf dem Gebiete des Werdens oder dem Entstehen nach ist das Unvoll-

kommene früher, als das Vollkommene. In omnibus generibus contingit
aliquid esse dupliciter, vel sicut pe r fectum, vel sicut imperfectum,
s. perfectu8 sub a. Naturali ordine perfectum praecedit imperfectum,
s. dass. Omne, quod est imperfectum, sub eodem genere cadit cum
perfecto, non quidem sicut species, sed per reductionem (3 phys.

1 d) = jedes Unvollkommene lallt mit dem ihm entsprechenden Vollkommenen
unter eine und dieselbe Gattung, zwar nicht als eine Art derselben, sondern

durch Zurückführung auf sie. Perfecta naturaliter sunt priora im-
perfectis, s. perfectus sub a. Perfectum est prius imperfecto et natura
et tempore, s. dass. Perfectum est prius imperfecto in rerum natura-
lium ordine, s. dass. Perfectum naturaliter est prius imperfecto,
s. dass. Perfectum natura prius est imperfecto, s. dass. Perfectum
secundum substantiam prius est imperfecto, s. dass. Veniente per-
fecto evacuatur imperfectum, quod scilicet ei opponitur, 8. dass.

imperialig, e = kaiserlich. — Zu dominium imperiale s. dominium.

imperium = a) Befehl im engern und eigentlichen Sinne des

Wortes (vgl. imperare sub a): imperium nihil aliud est, quam actus rationis

ordinantis cum quadam motione aliquid ad agendum, th. I. IL 17. 5 c; vgl. I.

21. 2 ad 1; 43. 1 c; 81. 3 ad 2; 3 sent. 13. 1. 1 ad 4; 5 met. 1 a. —
Als Arten des imperium gehören hierher: imperium intellectus und i.

voluntatis (cg. II. 73 u. UI. 78) — der Befehl der Vernunft und der des

Willens.

b) Befehl im weitern Sinne des Wortes (vgl. imperare und irnpera-

tivus sub b): potentiae sensitivae per suum imperium movent Organa, quae
cxsequuntur motum, tb. I. 18. 3 c.

c) Oberbefehl, kaiserliche Gewalt: Constantinus cessit imperium
vicario Christi, regim. 3. 17; vgl. ib. 20.

d) Kaiserreich, Reich. — Art des imperium in diesem Sinne ist:

imperium mundanum (l Cant. 8) «=» das weltliche Reich.
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impetuosns, a, um = ungestüm. — Zu appetitus impetuosus s.

appetitus sab a.

impetus » Anlauf, Ungestüm, ungestümer Trieb: aliter invenitur

Impetus ad opus in brutis animalibus et aliter in bomioibus. Homines euim

faciunt impetum ad opus per ordinationem rationis, uode habet in eis impetus

rationem imperii. In brutis autem fit impetus ad opus per instiuctura naturae,

quia scilicet appetitus eorum etatim apprebenso convenienti vel ineonvenienti

naturaliter movetur ad proseoutionem vel fugaro. Uode ordioantur ab alio ad

agendum, non autem ipsa seipsa ordinant ad actiooem. Et ideo in eis est

impetus, sed non imperium, th. 1. II. 17. 2 ad 3; vgl. ib. II. II. 156. 1 ad 2;
cg. I. 89; III. 2. — Arten des impetus sind: 1. impetus naturae s. natu-

ralis (cg. I. 88; III. 85; 2 cael. 18 a) — der ungestüme Naturtrieb. 2. i.

naturalis, s. i. naturae. 3. i. sen sualitatis (tb. I. IL 91. 6 c) = der

ungestüme Trieb der Sinnlichkeit oder des sinnlichen Begehrungsvermögens.

implicite = ei n gefal tetermafsen, einge wickelterwe ise, der

Gegensatz zu explicite (s. d. A): quando aliqua multa virtute (der Kraft oder

Möglichkeit nach) continentur in aliquo uno, dicuntur esse in illo implicite,

verit. 14. 11 c; quod implicite continebatur in primo symbolo, th. I. 36. 2

ad 2; quaedam in aliis implicite contineantnr, ib. II. II. 1. 7 c; implicite sive

in potentia, pot. 8. 4 ad 3. — Zu appetere implicite, s. appetere; zu

cognoscere i. s. cognoscere sub b; zu credere i. s. credere sub b; zu

ponere i. s. ponere sub b.

implicitng, a, um = eingefaltet, eingewickelt, der Gegensatz zu

explicitus (s. d. A.): implicitum proprio dicitur esse illud, in quo quasi in uno

multa continentur, verit 14. 11 c; qui malitiam non habet implicitam, 4 sent.

15. 1. 1. 1 c; tormam et rationem virtutis implicitam habet, ib. — Zu oo-

gnitio implicita s. cognitio sub b; zu compositio i. s. compositio sub a;

zu fides i. s. fides sub c; zu malitia i. s. malitia sub c.

impoenitentia = Unbufsfertigkeit, d. i. sowohl das faktische Be-
harren in der 8ünde, als auch der Vorsatz, in derselben zu beharren: ponitur

impoenitentia non quidem eo modo, quo dicit permanentiam in peccato usque

ad mortem, sicut supra impoenitentia acoipiebatur (sie enim non esset speciale

peccatum, sed quaedam peccati circumstanüa), sed aeeipitur impoenitentia, se-

cunduin quod importat (einschliefst) propositum non poenitendi, th. II. II. 14.

2 c; vgl. ib. 1 c; 2 sent 43. 1. 4 c. Die impoenitentia im letztern Sinne

des Wortes wird auch impoenitentia finalis (th. III. 86. 1 ad 3; 2 sent

43 exp.; mal. 7. 10 ob. 3 u. 4) = Unbufsfertigkeit bis ans Ende genannt

und ist eine von den Sünden gegen den h. Geist; vgl. peccatum in Spiritum

sanetum unter peccatum sub b.

importare = a) hineintragen, hineinbringen: secundum quod im-

portant circa Deum habitodinem causae, th. I. 5. 2 ad 1; non importatur in

creatura potentia ad non esse, ib. 75. 6 ad 2.

b) in sich tragen, in sich begreifen, einschliefsen, ausdrücken,
bedeuten: pulchrum importat rationem (Beziehung) causae formalis, th. I. 5.

4 ob. 1; bonum rationem finis importat, ib. c; vivere et esso non important

actum transeuntem in exterius obiectum, ib. 8. 4 ad 6; vgl. ib. 19. 9 ad 1;

37. 2 ad 2; 39. 8 c; cg. I. 30 u. 90; II. 10; III. 9; qui importantur per

huiusmodi nomina, 1 sent 2. 1. 3 c. — Als Arten des importare gehören;

hierher: importare in obliquo und i. in recto (th. I. 39. 8 c) = etwas

in schräger oder schiefer und in gerader Linie m. a. W. etwas indirekt und
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direkt bedeuten (liber autem vitae io recto quidem importat notitiam, sed in

obliquo vitam, ib.).

impossibilis, e = anmöglich, d. i. dasjenige, was nicht ist und nicht

sein kann, der Gegensatz zu necessarius (s. d. A. sub a u. b) und possibilis

(b. d. A. sub a): impossibilia sunt, quae non possunt esse, cg. I. 84; impossibile

dicimus, quod necesse est non esse, pot. 1. 3 c; impossibile autem, quod est

determinatum solum ad non esse, 1 perih. 14 f; vgl. ib. 13 e; multipliciter

dicitur aliquid impossibile, scilicet quod omnino non contingit esse, et quod
non de facili potest esse, 6 phys. 13 c; vgl. 7 phys. 2 d; 1 cael. 24 c;

possibile et impossibile dicitur non solum propter potentiam vel impotentiam

roi, sed et propter veritatem et falsitatem compositionis vel divisioois in pro-

positionibus, unde impossibile dicitur, cuius contrarium est verum de necessitate,

5 met. 14 1. — Zu demonstratio ad impossibile ducens s. demonstratio

sub c; zu falsum i. s. falsus; zu materia i. s. materia sub c; zu processus
ad i. s. processus sub a; zu propositio de i. s. propositio sub b; zu ratio
ducens s. deducens ad i. s. ratio sub in; zu Syllogismus ad i., de i. et
ducens ad i. s. Syllogismus. — Arten des impossibile sind: 1. impossibile
absolute und i. ex snppositione s. suppositis quibusdam s. aliquo posito (th. I.

25. 3 c u. 4 ad 1; III. 46. 2 c; 1 sent 42. 2. 3 c; pot. 1. 4 ad 1 ; 1 cael. 25 c,

26 b u. 29 b) sä das unbedingt Unmögliche (dicitur autem .... impossibile

absolute ex habitudine terminorum, . . . quia praedicatum repugnat subiecto,

ut hominem esse asioum, th. I. 25. 3 c; vgl. 5 met 14 1) und das bedingt

Unmögliche. 2. i. a 1 i c u i s. huio *. in ordine ad aliquid und i. simpliciter

(th. III. 46. 2 c; cg. 1. 84; 1 sent 42. 2. 3 c u. ad 1; pot. 1. 4 ad 1;

1 cael. 25 o u. d, 26 b u. 29 b) <» irgend einem oder ' diesem und jenem
oder beziehungsweise und einfachhin oder schlechtweg unmöglich. 3. i. aliquo
posito s. i. absolute. 4. i. ex se s. per se s. secundum se s. secundum
seipsum s. secundum nullam potentiam und i. per respectum ad aliquam poten-

tiam (th. I. 25. 4 ad 1; cg. I. 84; 1 sent 42. 2. 3 c; pot 1. 3 c, ad 2, 3,

5 u. ad 4 c; 6. 1 ad 11; 1 cael. 25 c ü. 26 b) = aus oder an sich (vgl. i.

per accidens) oder ohne Bezugnahme auf irgendeine Kraft und mit Bezug auf

irgendeine Kraft, m. a. W. innerlich und äufserlich unmöglich (huiusmodi

enim [sc. secundum se impossibilia] sunt quae in seipsis repugnantiam habent,

ut hominem esse asinum, in quo includitur, rationale esse irrationale, cg. I. 84;

impossibile, quod dicitur secundum nullam potentiam, sed secundum seipsum,

dicitur ratione discohaerentiae terminorum, pot 1. 3 c; dicitur magis impossibile,

quod est secundum seipsum impossibile, quam quod est simpliciter impossibile,

ib. ad 4 c; impossibile vero, quod dicitur secundum aliquam potentiam, potest

attendi dupliciter. Uno modo propter defectum ipsius potentiae ex seipsa, quia

videlicet ad illum effectum non potest se extendere, utpote quando non potest

agens naturale transmntare aliquam materiam. Alio modo ab extrinseco, utpote

cum potentia alicuius impeditur vel ligatur, ib. 3 c). 5. i. ex suppositione,
8. i. absolute. 6. i. huic, s. i. alicui. 7. i. in natura s. naturae und i.

rationalis philosophiae (1 sent. 42. 2. 3 c; pot. 1. 3 c u. ad 3) — das Un-

mögliche auf dem Gebiete der Natur und das auf dem Gebiete der Logik.

8. i. in ordine ad aliquid, s. i. alicui. 9. i. naturae, s. i. in natura.

10. i. per accidens und i. per se (th. I. 25. 4 ob. 1 u. ad 1; cg. I. 84;

1 sent. 42. 2. 2 ad 2 u 3; pot 1. 3 ad 5 u. 9; 6. 1 ad 11) — das gemäfs

einem Nebenbeiseienden (quasi per aliud adveniens, pot 1. 3 ad 9) und das

gemäfs seiner selbst (vgl. i. ex se) oder als solches Unmögliche (licet praeterita

Digitized by Google



imposflibilitas — impotentia. .177

non fuisse ait impossibile per accidens, si conaideretur id, quod eat praoteritum,

id eat curaua Socratis, tarnen, ai conaideretur praeteritum aub ratione praeteriti,

ipaum non fuisse eat irnpoaaibile non aolum per se, aed absolute, contradictionem

implicaos, tb. I. 25. 4 ad 1). 11. i. per reapectum ad aliquam poten-
tiam, a. i. ex ae. 12. i. per ge, a. i. ex ae und i. per accidena. 13. i.

rationalia phi loaophiae, ». i. in natura. 14. i. aecundum aliquam
potentiam, a. i. ex ae. 15. i. aecundum aliquam potentiam aotivain
und i. aecundum aliquam potentiam paaaivam (pot. 1. 3 c; 1 cael. 25 c) =
das Unmögliche gemäfs einer aktiven und daa gemäfs einer passiven Kraft.

16. i. aecundum aliquam potentiam paaaivam, e. i. secundnm aliquam

potentiam activam. 17. i. aecundum causam inferiorem und i. aecundum
causam auperiorem (1 aent 42. 2. 3 c; pot. 1. 4 o u. ad 1) =— daa Unmög-
liche gemäfs einer niedern oder untergeordneten und dasjenige geraäfs einer

höhern oder übergeordneten Ursache. 18. i. secundnm causam superiorem,
s. i. aecundum causam inferiorem. 19. i. secundum nullara potentiam,
s. i. ex ae. 20. i. aecundum se, s. daaa. 21. i. aecundum aeipaum,
a. daaa. 22. i. simpliciter, s. i. alicui. 23. i. suppositia quibusdam,
a. i. absolute. — Ex falso contingenti non sequitur falsum impossibile
(cg. I. 13) = aus einem falschen Nichtnotwendigen folgt nichts falsches Un-
mögliche. Sublato impossibili tollitur neceasarium (th. 1. 25. 3 ob. 4)= negiert man daa Unmögliche, so wird auch daa entaprechende Notwendige
negiert; nam quod nocesse est esse, impossibile est non esae, ib.

impossibilitas = Unmöglichkeit, synonym mit impotentia und im-

potentialitas (s. d. A.), der Gegensatz zu poasibilitas (s. d. A.), potentia (s. d. A.

8ub d), potentialitas (s. d. A.) und potestas (s. d. A. sub d). — Arten der

irupossibilitas sind: 1. impoasibilitas absoluta und a. condicionata (th. I.

23. 3 ad 3) — die unbedingte und die bedingte Unmöglichkeit. 2. i. aesti-

mata (ib. 1. II. 40. 4 ad 3) = die gemeinte oder vermeintliche Unmöglichkeit.

3. i. condicionata, 8. i. absoluta. 4. i. per se (1 aent. 42. 2. 2 ad 3) =—

die Unmöglichkeit (eines Dinges) durch 8ich oder in sich.

impotentia = Unvermögen im eigentlichen und uneigentlichen Sinne

des Wortes, synonym mit impossibilitas und impotentialitaa (s. d. A.), der

Gegensatz zu possibilitas, potentia, potentialitas (s. d. A.) und potestas (s. d. A.

sub d): impotentia est privatio potentiae. Ad rationem autem privationis duo
requiruntur. Quorum primum ost remotio habitus oppoaiti. Id autem, quod

opponitur impotentiae, eat potentia; unde cum potentia ait quoddam principium,

impotentia erit sublatio quaedam talis priocipii, qualis dicta est esse potentia.

Secundum, quod requiritur, est, quod privatio proprio dicta ait circa determi-

natnm aubieotum et determinatum tempus. Iraproprie autem aumitur abaquo

determinatione aubiecti et temporis; non enim caecum proprio dicitur, nisi quod
eat aptum natum (s. d. A.) habere visum et quando est natum habere visum.

Impotentia autem sie dicta dicit (besagt) remotionem (Verneinung) potentiae

aut omnino id est universaliter, ut scilicet omnis remotio potentiae impotentia

dicatnr, sive sit aptum natum habere, sive non, aut dicitur remotio in eo, quod
est aptum natum habere quandocumque, aut solum tunc, quando aptum natum
est habere. Non enim similiter aeeipitur impotentia, com dieimus, puerum non

posse generare, et cum virum et eunuchum simul. Puer enim dicitur impotens

generare, qnia subiectum est aptum ad generandum, non tarnen pro illo tempore.

Vir autem eunuchus dicitur impotens ad generandum, quia pro illo tempore

esset quidem aptus, non tarnen potest, quia caret prineipiis activis generationis;

Schate, Thonuu- Lexikon, t. Aufl. 48

Digitized by Google



378 impotentialitas — impuritaa.

unde hic magis salvatur ratio privationis. Mulus autem vel lapis dicitur im-

potens ad generandum, qaia non potest nec etiam habet aptitudinem in subiecto

existente, 5 met. 14 i; omnis autem impotentia et defectus eat praeter naturam,

2 cael. 9 a; vgl. ib b; th. I. 41. 6 ad 2 u. 3; 66. 1 ad 1 c; 103. 3. ob. 2;

II. II. 62. 8 ad 2; 2 oaeL 16 b; somno 2 c; 5 met. 14 i—o; 10 met. 12 a.

Die impotentia gehört zur zweiten Art der qualitas (s. d. A. sub a). — Arten

der impotentia sind: 1. impotentia activa und i. passiva (5 met. 14 k) —
das aktive und das passive Unvermögen oder das Unvermögen aut ad ageudum
et patiendum simpliciter aut ad bene agendum et patiendum (ib.). 2. i. coe-

undi (4 sent. 34. 1. 1 c, 2 c u. 3 c) =— das Unvermögen zur copula carnalis.

3. i. naturalis (th. L II. 110. 3 ob. 3; 7 phys. 5 b) = das natürliche oder

von Natur aus vorhandene Unvermögen. 4. i. passiva, s. i. activa.

impotentialitas — Unmöglichkeit, synonym mit impossibilitas und

impotentia (s. d. A.), der Gegensatz zu possibilitas (s. d. A.), potentia (s. d. A.

aub d), potentialitas (s. d. A.) und potestas (s. d. A. sub d): talis necessitas

impotentialitatem non induoit, cg. II. 36.

improbabilitAs = Un Wahrscheinlichkeit, der Gegensatz zu probabilitas

(s. d. A.): animam esse de substantia Dei, manifestam improbabilitatem continet,

th. I. 90. 1 c.

impr0C68sibilig, e =— nicht hervorgehbar: etiam proprium eius debet

poni, quod sit improcessibilis, th. I 33. 4 ob. 5.

imprudentia = Unklugheit, das Gegenteil von prudentia (s. d. A.

sub a): imprudentia dupliciter accipi potest, uno modo privative, alio modo
contrario, negative autem non proprio dicitur, ita scilicet, quod proprio importet

(bedeutet) solam carentiam prudentiae, . . . Privative (im Sinne eines Mangels)

quidem imprudentia dicitur, inquantum aliquis caret prudentia, quam quis natus

(s. d. A.) est et debet habere .... Contrarie (im Sinne eines Gegensatzes)

vero accipitor imprudentia, sccundum quod ratio contrario modo movetur vel

agit prudentiae, puta (z. B.) ei recta ratio (s. d. A. sub f) prudentiae agit

consiliando, imprudens consilium spernit, th. II. II. 53. 1 c; vgl. 3 anim. 4 g.

Zur imprudentia gehören vier Hauptarten, nämlich: inconsideratio (s. d. A.),

inconstantia (s. d. A.), negligentia (Nachlässigkeit) und praecipitatio (s. d. A.).

— Zu deformitas prudentiae s. deformitas sub b.

impudicitia=Un3chamhaftigkeit, der Gegensatz zu pudicitia (s.d. A):

impudicitia pertinet ad quosdam actus circumstantes actum venereum, sicut sunt

oscula, tactus et alia huiusmodi, th. II. II. 154. 1 ad 6. Die impudicitia gehört

zu den opera carnis; vgl. caro sub b.

impnritas = a) Unrein heit im eigentlichen Sinne, d. i. das Nicht-

freisein von einer Makel, synonym mit immuoditia (s. d. A.), der Gegensatz

zu munditia (s. d. A.) und puritas (s. d. A. sub a): impuritas uniuscuiusque

rei consistit in hoc, quod rebus vilioribus immiscetur, th. II. II. 7. 2 c; vgl.

ib. 81. 8 o. — Mit Bezug auf die vernünftige Kreatur und speciell in Hinsicht

auf die menschliche Seele sind als Arten der impuritas hier anzuführen:

1. impuritas culpae (ib. 7. 2 ad 3) =- die Unreinheit, welche in einer

Sündenschuld besteht. 2. i. erroris (ib. ad 2) — die Unreinheit infolge eines

Irrtums (quae contingit ex hoc, quod intellectus humanus inordinate inhaeret

rebus se inferioribus, dum scilicet vult secundum rationes rerum sensibilium

raetiri divina, ib.). 3. i. intellectus (verit. 13. 3 ad 1) — die Unreinheit

der Vernunft (intellectus quodammodo sensibilibus operatiouibus admiscetor,

cum a phantastnatibus accipiat, et ita ex sensibilibus operationibus quodammodo
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intellectus puritas inqninatur, ib. 4 c; in resurrectione ex coniunctione ad corpus

qualicnmque nulla erit impuritas intellectus, ib. 3 ad 1). 4. i. peocati (th. II.

II. 7. 2 ob. 2; cg. IV. 72 u. 91) — die Unreinheit infolge der 8ünde.

b) Unreinheit im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i. das

Nichtfreisein von einer Beimischung: ostendit differentiam delectationum se-

cundum puritatera et impuritatem, 10 eth. 8 c.

inaequalis, e = ungleich grofs, ungleichmäßig, ungleich, der

Gegensatz zu aequalis (s. d. A. sub au. b): non igitur inaequalia praeparat

Dens hominibus, th. I. 23. 5 ob. 3. — Zu amicitia inter inaequales s.

amicitia sub a; zu iniustum i. s. iniustus; zu motus i. s. motus sub a; zu

proportio i. s. proportio sub a. — Arten des inaequale sind: inaequale
excedens und i. excessum (5 met 17 b) = das ein andere übertreffende

Ungleiche oder das Groi'sere und das von einem andern übertroffene Ungleiche

oder das Kleinere. Jede dieser beiden Arten hat fünf Unterarten, und zwar
das i. excedens: numerus multiplex, superparticularis, superpartiens, multiplex

supcrparticularis, multiplex superpartiens, und das i. excessum: numerus sub-

multiplex, subparticularis, subpartiena, submultiplex subparticularis, submultiplex

Hubpartiens; vgl. numerus.

inaequalitas = a) ungleiche Gröfse, Ungleichheit im Sinne der

körperlichen Gröfse, der Gegensatz zu aequalitae (s. d. A. sub a): ad muta-

tionern secundum quantitatem sequitur aequalitae vel inaequalitas, 5 phys. 3 c;

de inaequalitate corporis Christi ad locum panis, cg. IV. 64. — Zu proportio
inaequalitatis s. proportio sub a.

b) ungleiche Gröfse, Ungleichheit im übertragenen Sinne des

Wortes Gröfse, ebenfalls der Gegensatz zu aequalitae (s. d. A. sub b): in-

aequalitas secundum merita vel demerita propriorum actuum, tb. I. 23. 5 ob. 3;
tolleretur multitudo a rebus, inaequalitate bonitatis sublata, cg. III. 71

;
per

inaequalitatem iustitiae, ib. 110.

inalterabiliter = unveränderbarerweise: inalterabiliter naturae

esse unitae, unio. 1 ad 3.

inanimatns, a, um = a) unbeseelt, leblos, der Gegensatz zu animalis

und animatus (s. d. A. sub a): sicut lapides et alia inanimata, 1 cael. 1 a.

— Zu corpus inanimatum s. corpus; zu generatio i. s. geoeratio sub a;

zu instrumentum i. s. instrumentum ; zu iustitia i. s. iustitia sub d; zu res

i. s. res.

b) nicht sensitiv, nicht sinnlich erkennend, der Gegensatz zu

animalis, animatus und sensitivus (s. d. A. sub b): quaedam autem (partes)

inanimatae id est non sensitivae, ut pili et ossa, 7 phys. 4 b.

inanis, e = a) leer, ledig, synonym mit vacuus (s. d. A. sub a), der

Gegensatz zu plenus: dicitur terra inanis et vacua, th. L 66. 1 ad 1; com-

poeita ex firmo et inani id est ex pleno et vacuo, 1 phys. 10 a; vgl. pot 4.

2 ad 31.

b) eitel, vergeblich, synonym mit frustra (s. d. A.), vacuus (s. d. A.

sub b) und vanus (s. d. A. sub c), der Gegensatz zu efficax: inane enim

dicitur, quod est suo fine privatum, pot 4 2 ad 31. — Zu gloria inanis
s. gloria sub a; zu aignum i. s. signum sub a. — Natnrale desiderium
non potest esse inane, s. desiderium sub a.

inchoatio «= a) Anfang, Keim: forma substantialis recipitur imper-

fecte secundum inchoationem quandam, th. I. 67. 3 ad 1; inchoatio alicuius

ordinatur ad consummatiooem ipeius, ib. I. II. 1. 6 c; vgl ib. 51. 1 o; ante

48»
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totius oreaturae incboationem, cg. II. 35; quae pertinent ad inchoationem doctrinae

christianae , Hebr. 6. 1. — Als Arten der incboatio gehören hierher: 1. in-

cboatio formae (th. I. 67. 3 ad 1; cg. II. 16; 2 Bent. 8. 1. 2 c; 18. 1. 2 c)

— der Anfang zu einer Form (prima inchoatio formarum in materia, Beoundum
qnod in ea dicuntur esse habilitates quasdam ad formam, est ab opere [Thätig-

keit] creatoris, 2 sent. 8. 1. 2 c; materia coadiuvat ad generationem , non

agendo, sed inquantum est habilis ad recipiendom talem actionem, quae etiam

habilitas appetitus materiae dioitur et inchoatio formae, ib. 18. 1. 2 c). 2. i.

habituß (th. I. II. 51. 1 c) = der Anfang zu einem Habitus (inchoatio habitu»

non pertinet ad habitura, sed magis pertinet ad ipsam rationem potentiarum,

ib.). 3. i. naturalis (ib.) -» der natürliche oder in der Natur eines Dinges

gelegene Anfang. 4. i. virtutis (verit 11. 1 c) = der Anfang zu einer

Tugend (virtutum babitus ante earum consummationem praeexsistunt in nobis

in quibusdam naturalibus inclinationibus, quae sunt quaedam virtutum inchoa-

tiones, ib.).

b) Anfangsgrund, Ursprung, Princip, Ursache, die aQXfl des

Aristoteles (vgl. de divin. per somnum c. 2, 463. b. 28), synonym mit prin-

cipium (s. d. A.) und causa (s. d. A. sub b): dissoluta sunt propter alias

digniores inchoationes, cg. III. 86; vgl. divin. 1 q.

incommensnrabilis, e = mit etwas anderm kein gemeinsames
Maf» habend. — Zu quantitas incommensurabi Iis s. quantitas sub a.

incommnnicabilis, e = nicht mitteilbar, der Gegensatz zu commu-
nicabilis (s. d. A.): commune opponitur incommunicabili, th. I. 30. 4 ob. 2. —
Zu nomen incommunicabile s. nomen sub a; zu substantia i. s. sub-

stantia sub a. — Arten des incommunicabile sind: incommunicabile ratione
». secundum rationem und i. re s. secundum rem s. secundum rei

veritatem (th. I. 13. 9 c u. ad 2) = nicht mitteilbar dem Begriffe und nicht

mitteilbar der Sache nach.

incommunicabilitas = Nichtmitteilbarkeit, der Gegensatz zu com-

municabilitas (s. d. A.): secundum quod importat (bedeutet) incommunicabilitatem,

th. I. 29. 3 ad 4. — Arten der incommunicabilitas sind: incommunicabilitas
assumptibilis, i. partis und i. universalis (3 sent 5. 2. 1 ad 2; vgl.

1 sent. 25. 1. 1 ad 7) —» die Nichtmitteilbarkeit des An- oder Aufnehmbaren
m. a. W. die Unmöglichkeit des An- oder Aufgenommenwerdens (zur Person

eines andern), die Nichtmitteilbarkeit eines Teiles oder die partikuläre Nicht-

mitteilbarkeit und die universelle Nichtmitteilbarkeit oder die Nichtmitteilbarkeit

dem Ganzen nach.

incommunicabiliter = nichtmitteilbarerweise. — Zu exsistere
incommunicabili te r s. exsistere.

inconipactn8, a. um = nicht gehörig zusammengefügt, nicht

ganz zutreffend: appellatur autem incompactum illud, quod non est debito

modo ordinatum nec est competen*. i sent. 4. 2. 1 ob. 2. — Zu affirmatio

incom pacta s. affirmatio sub a; zu propositio i. s. propositio sub b.

incompletus, a, um == unvollendet, unfertig, unvollständig,
synonym mit iroperfectus (s d. A.), der Gegensatz zu completus und perfectus

(s. d. A. sub a). — Zu actus incompletus s. actus sub b; zu causa i. s.

causa sub b; zu definitio i. s. definitio sub b; zu diroensio i. s. dimensio;

zu dominium i. s. dominium; zu ens i. s. ens; zu ess.e i. s. esse; zu forma
i. 8. forma sub b; zu scientia i. s. scientia sub b; zu epecies i. s. species
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sub f; zu snbstaotia i. s. substantia sub b; zu virtus i. s. virtus sub a;

zu voluntas i. s. voluntas sub c.

incomplexe == nichtzusammengefal'ster-, nicht zusammen»
gesetzterweise, synonym mit divise, divisim und divisive, der Gegensatz

zu comp)exe, compositc und coniunctim (s. d. A.). — Zu cognoscere in-

oomplexe s. coguoscere sub a.

incomplexos, a, um - nicht in einander geschlungen, nicht mit
einem andern verbunden, nicht zusammengesetzt, synonym mitsimptex

(s. d. A. sub a), der Gegensatz zu complexus (s. d. A.). — Zu vox complexa
s. vox sub b. — In Bezug auf die Vernunft und ihre Erkenntnis bezeichnet

incomplexum den Begriff oder die übersinnliche Vorstellung und bildet den

Gegensatz zu coraplexum — Urteil: in incomplexis non est verum neo falsum,

th. 1. 17. 2 ob. 3; vgl. 1 sent 19. 5. 1 ad 7; 3 anim. 11 a u. e; utrum
obiecium fidei sit aliquid complexum vel incomplexum, tb. II. IL 1 pr.; vgl.

cg. 1. 59; 3 anim. 11 a u. f; sive sint incomplexa, sicut ratio entis et unius

et buiuHtnodi, verit 11. 1 c; intellegit hominem aut bovem ant aliquid huius-

modi incomplexorum, 3 anim. 11 a. Zu apprebendere per modum in-

complexi s. apprebendere sub b; zu cognitio i. s. cognitio sub b; zu in-

tellectus i. s. intellectus sub i; zu intellegentia i. s. intellegentia sub b;

zu intellegibile i. s. intellegibilis sub b.

incompossihilis, e = nicht zugleich mit etwas möglich, nicht
mit etwas verträglich oder vereinbar, synonym mit incontingens (s. d. A.),

der Gegensatz zu compossibilis (s. d. A.): incompossibile est huic positioni, th.

I. 11. 10. 4 ad 3; ad actum illicitum et iccompossibilem cum illo, ib. 11. 11.

79. 3 ad 3; tti contraria praeciperent vel incompossibilia, 4 sent. 17. 3. 3. 5

ob. 3; vgl. verit. t>. 4 ad 4; oonclusiones falsas esse contrarias ad invicem et

incompossibiles sibi, 1 anal. 43 c; illud, qnod est incompossibile ei, quod est

contingenter, nihil prohibet simpliciter possibilo esse, 1 cael. 29 b. — Zu
diflerentia incompossibilia s. differentia.

inCODsideratio = Unüberlegtheit, Unbedachtsamkeit: defectus

recti iudicii ad Vitium inconsiderationis pertinet, prout scilicet aliquis in reote

iudicando deficit ex hoc, quod contemnit vel negligit attendere ea, ex quibus

rectum iodicium procedit, th. II. II. 53. 4 c; vgl. ib. 2 o. Die inconsideratio

ist eine von den Haüptarten der imprudentia (s. d. A.) und eine filia der

luxuria (s. d. A.).

inconstantia = Unbeständigkeit, Wankelmütigkeit: inconstantia

importat (bedeutet) recessum quendam a bono proposito definito, th. II. IL
53. 5 c; vgl. ib. 2 c. Die inconstantia ist eine von den Hauptarten der im-

prudentia (s. d. A.) und eine filia der luxuria (s. d. A.).

incontinens = sich nicht zusammenhaltend, sich nicht be-
herrschend, sich nicht enthaltend, u n enthaltsam, der Gegensatz zu
continens (s. d. A. sub c): per easdem passiones incontinens inducitur ad eas

sequendum per olectionem, cg. III. 85; vgl. 7 eth. 1 i, 3 c — o u. 4 a— 1. —
Arten des incontinens sind: 1. incontinens concupisoentiae und i. irae

(tb. I. IL 6. 7 ad 2; 73. 5 ob. 3 u. ad 3; verit. 25. 2 c; 7 eth. 4 1 u.

6 a— e) — der aus sinnlicher Begierde und der aus Zorn sich nicht Be-

herrschende; vgl. Incontinentia. 2. i. cum aliqua additione s. particulariter

s. secundum quid und i. simpliciter (th. IL II. 155. 2 ad 3; 156. 2 o; 7 eth.

3 c u. 4 a u. d) «= der im Sinne irgend eines Zunamens oder teilweise oder

in gewisser Hinsicht und der einfachhin oder schlechtweg Unenthaltsame
;

vgl.

Digitized by Google



382 Incontinentia — meorporeitaa.

continentia. 3. i. irae, e. i. concupiscentiae. 4. i. particula riter, 8. i. cum
aliqua additione. 5. i. per accidens und i. per se (th. I. II. 19. 5 c) =
der gemäfs einem ihm nebenbei Zukommenden und der gemäfs seiner selbst

oder zufolge seiner Natur eich nicht enthalten Könnende, m. a. W. der nebenbei

Unentbaltsame und der Unenthaltsame als Boicher (per ae loquendo incontinens

est, qui non sequitur rationero rectam, per accidens autem, qui non sequitur

etiam rationem falsam, ib.). 6. i. per se, s. i. per accidens. 7. i. per simi-

litudinem und i. proprio (ib. II. II. 156. 2 c) =» der Unenthaltsarae der

Ähnlichkeit nach oder der im analogeo und der im eigentlichen Sinne des

Wortes Unentbaltsame. 8. i. proprio, s. i. per similitudinem. 9. i. secundum
quid, s. i. cum aliqua additione. 10. i. simpliciter, s. dass.

Incontinentia = Nichte nthal tun g, Unenthaltsamkeit, der Gegen-

satz zu continentia (s. d. A. sub c u. d): incontinentia, quae scilicet est, quando

aliquis rectam aestimatiooem habet de eo, quod est faciendum vel vitandum,

sed propter passionem appetitus in contrarium trahit, 7 eth. I a; vgl. ib.

i—9 o; th. II. II. qu. 156. — Arten der incontinentia sind: 1. incontinentia
aegritudinalis «. bestialis und i. humana (7 eth. 5 m u. 6 a, f u. h) =»

die krankhafte oder tierische und die menschliche Unenthaltsamkeit. 2. i.

bestialis, s. i. aegritudinalis. 3. i. concupiscentiae und i. irae (th. IL
II. 156. 4 c; 7 eth. 6 a u. e), die dxQaola rj rmv ixifrv(iiQ)V und a. rj rov

övfiov des Aristoteles (Eth. Nie. VII. 7, 1149. a. 25) — die Nichtenthaltung

aus sinnlicher Begierde und die aus Zorn. 4 i. cum additione s. secundum
quid und i. simpliciter (th. II. II. 156. 2 c; 7 eth. 4 h u. 1, 5 e, f u. m u.

6 a) mm die im Sinne irgend eines Zunamens oder in gewisser Hinsicht vor-

handene und die schlechtweg so genannte Unenthaltsamkeit. 5. i. humana,
s. i. aegritudinalis. 6. i. irae, s. i. conenpiscentiae. 7. i. irrefrenata (tb.

II. II. 156. I c; vgl. 7 eth 7 h— k) — die ungezügelte Unenthaltsamkeit

(quando anima passionibus cedit, antequam ratio consilietur . . . vocatur irre-

frenata incontinentia vel praevolatio, th. II. II. 156. 1 c). 8. i. proprio
attenta s. dicta und i. propter s. secundum similitudinem attenta b. dicta

(ib. 2 c; 7 eth. 4 h u. I) =» die im eigentlichen und die im ähnlichen oder

analogen Sinne gemeinte oder bezeichnete Unenthaltsamkeit. 9. i. propter
similitudinem, s. i. proprio. 10. i. secundum quid, s. i. cum additione.

11. i. secundum similitudinem, s. i. proprie. 12. i. simpliciter, s. i.

cum additione.

incontingens = nicht zugleich mit einem andern verträglich,
synonym mit incompossibilis (s. d. A.): oportet tarnen omne, quod fit, ex in-

conlingenti fieri, . . . id est quod non contingit simul esbe, 3 sent. 3. 5. 3

ad 3; id autem, ex quo aliquid fit, debet esse incontingens ei, quod fit, . . .

quod non contingat simul esse, pot. 3. 1 ad 15; vgl. ib. 2 c; vgl. 1 phys. 10 b.

inconveHi biliter =. unumwandelbarer-, unwandelbarerweise:
dicuntur inconvertibiliter et inalterabiliter naturae esse unitae, unio. 1 ad 3.

iüCOrporalis, e = unkörperlich, nicht körperhaft, synonym mit

incorporeus (s. d. A.) und spiritualis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu cor-

poralis und corporeus (s. d. A.) — Zu res incorporalis s. res; zu sub-

stantia i. s substantia sub b.

incorporeitas =» Unkörperlichkeit, synonym mit spiritualitas (s. d.

A. sub a), der Gegensatz zu corporeitas (s. d. A.): tum etiam ratione incor-

poreitatis, 2 sent. 3. 1. 1 c; vestitat forma incoi poreitatis, ib.
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incorporeo«, a, um — ankörperlich, nioht körperhaTt, synonym
mit iocorporalis («. d. A.) und spirituaüs (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu

corporalis und corporeus (s. d. A.): ponere aliquas creaturas incorporeas, th.

I. 50. 1 c; quae enim non visu, sed intellectu conspiciuntur
,

incorporea sunt,

cg. I. 20; si aliquid est incorporeum, oportet esse immateriale, 2 sent. 3. 1.

1 c; corporeum enim et incorporeum sunt differentiae entis completi, verit.

27. 4 ad 5; quod enim est incorporeum, potest quidem längere corpus eua

virtute movendo ipsum, non autern contingitur a corpore, 8 pbys. 11 c; sub-

stantiae enim incorporeae immateriales sunt, 1 gener. 13 c. — Zu agens
incorporeum s. agens; zu potentia i. s. potentia sub b; zu principium
i. s. principium; zu substantia i. s. substantia sub b; zu virtus i. s.

virtus sub a.

incorruptibilis, e «— unzerstörbar, unvergänglich im eigentlichen

und allgemeiuen Sinne des Wortes (vgl. corrumpere), der Gegensatz zu oorrupti-

bilis (s. d. A.): corpora caelestia, quia non habent materiam contrarietati

subiectam, incorruptibilia sunt, th. L. 75. 6 c; incorruptibilia enim sunt, cum
contrarium non babeaot, cg. II. 33; vgl. qu. anim. 14 o; incorruptibilis, tanquam
nunquam desineos esse, 1 cael. 19 a; ponit enim tres modo» (incorruptibilis).

Quorum primus est secundum negationem determinati modi desitionis, secundum
scilicet quod inoorruptibile dicitur, quod quidem potest desinere sie, quod
quandoque sit ens et postmodum non ens, sed hoc sine corruptionu; sicut tactus

et motus, qui, cum primo sint, posterius non sunt, sed hoc est sine corruptione

eorum, quia eorum non est corruptio, sicut nec generatio. . . . Secundo modo
dicitur aliquid inoorruptibile seeuodum negationem desitionis in cominuni, et

sie dicit, quod illud, quod nunc est ens et est impossibile quod postea non sit

vel quandoque non sit futurum, dicitur inoorruptibile. Et hic modus incorrupti-

bilitatis non competit alicui rei, quae possit desinere esse per corruptionem. . .

.

Et ideo illud maxime proprio dicitur inoorruptibile, quod quidem est ens, sed

impossibile est illud corrumpi hoc modo, ut, cum modo sit ens, posterius non

sit ens aut contingat non esse, et quamvis nondum sit corruptum, tarnen

oontingat postremo illud non esse; illud enim, quod non hoc modo se habet,

dicitur proprio inoorruptibile. Tertio modo dicitur aliquid inoorruptibile, quod

non de facili corrumpitu r, quod etiam respondot tertio modo corruptibilis, sicut

et secundus secundo et primus primo, ib. 24 f; propriissime dicitur aliquid

esse iucorruptibile, quod non solum non potest corrumpi, sed nec etiam quo-

cumque modo aliquando esse et postea non esse, ib. 25 b; vgl. ib. 27 f; omne
enim, quod est immortale aut inoorruptibile, divinum appellabant, 3 phys. 6 g.
— Zu corpus inoorruptibile s. corpus; zu esse L s. esse; zu forma i.

s. forma Bub b; zu substantia i. s. substantia sub b; zu veritas i. s. veritas

sub a; zu virtus i. s. virtus sub a; zu vita i. s. vita sub a. — Arten des

incorruptibile in des Wortes eigentlicher Bedeutung sind: inoorruptibile
per donum gratiae, i. secundum gloriam und i. secundum naturam
(th. 1. 50. 5 c; 97. 1 c u. ad 3) «— das Unvergängliche zufolge eines Gnaden-
geschenkes Gottes, das gemäfs der himmlischen Verklärung und das gemäfs

der Natur. — Incorruptibile est prius corruptibili et natura et tempore
(8 phys. 19 e) =— das Unvergängliche ist der Natur und der Zeit nach früher,

als das Vergängliche.

incorrnptibilitas Unzerstörbarkeit, Unvergänglichkeit (vgl.

incorruptibilis), der Gegensatz zu corruptibilitas (s. d. A.): huius incorruptibili-

tatis Signum aeeipi potest, th. I. 50. 5 c; vgl. ib. L II. 85. 6 c; cg. II. 83;
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IV. 81; 1 cael. 24 f. — Arten der incorruptibilitas sind: incorruptibilitas
corporis gloriosi und i. naturalis (th. I. 66. 2 c; 4 sent. 44. 2. 2. 6

ad 1) = die des verklärten Körpers und die natürliche Uovergänglichkeit.

incorrnptio =- a) Nicbtzerstörung, Unzerstörbarkeit, Uover-
gänglicbkeit, der Gegensatz zu corruptio (s. d. A. sub a u. b): naturalior

est homini incorruptio, qoam aliis rebus corruptibilibus, th. I. IL 85. 6 c;

quae corpori incorruptiooem dedit, cg. IV. 81; caelum autera incorruptioni

divinae, 1 cael. 7 c; caro Christi floruit flore honestatis et incorruptionis,

Ps. 27 g. — Zu Status incorruptionis s. Status sub c.

b) Un Verdorbenheit, Unversehrtheit: non esset difficile, perpetuam

incorruptionis moderatiooem habere, th. II. II. 152. 1 ad 1. — Als Arten der

incorruptio gehören hierher: incorruptio carnis und i. Spiritus (ib. ob. 2

u. 3; 4 sent 49. 5. 4. 2 ob. 2) die körperliche Unversehrtheit oder die

Unversehrtheit in Bezug auf das signaculum virginale, gleichbedeutend also

mit Jungfrauschaft (s. virginitas), und die geistige Unversehrtheit oder die

Sündenlosigkeit

increatD8, a, um =-» unerschaffen, ungeschaffen, der Gegensatz zu

creatus (s. creare sub a). — Zu beatitudo increata s. beatitudo sub a; zu

bonitas i. s. bonitas sub a; zu bonum i. s. bonus sub c-, zu Caritas i. s.

Caritas; zu dileotio i. s. dilectio sub a; zu donum i. s. donum sub a; zu

hypostasis i. s. hypostasis sub c; zu intellectus i. s. intellectus sub c;

zu lumen i. s. lumen; zu regula i. s. regula sub a; zu sapientia i. s.

aapientia sub a; zu scientia i. s. scientia sub b; zu speculum i. s. speculum

sub a; zu suppositum i. s. suppositura sub b; zu trinitas i. s. trioitas

sub a; zu unitas i. s. unitas; zu veritas i. s. veritas sub a; zu vita i. s.

vita sub a.

increduliUs = Unglaube, synonym mit infidelitas (s. d. A. sub a),

der Gegensatz zu credulitas (s. d. A. sub a) und fides (s. d. A. sub b). —
Zu dubitatio incredulitatis s. dubitatio.

indebitus, a, um — nichtseinsollend, ungehörig, der Gegensatz

zu debitus (s. d. A. sub a). — Zu affectio indebita s. affectio; zu con-
versio i. s. conversio sub c; zu correctio i. s. oorrectio sub a; zu cultus
i. s. cultus sub b; zu materia i. s. materia sub c; zu modus i. s. modus
sub b; zu superBtitio i. cultus veri Oei s. superstitio.

indeficienter = a) unablässiger-, unaufhörlicherweise: quorum
est indeficienter recta aestimatio finis, 2 sent 7. 1. 1 ad 1; actio Dei earum
factoris indeficienter permaneat, pot 5. 1 ad 6; indeficienter est ordo in

omnibns, 12 met. 12 c.

b) fehlerloserweise: synonym mit perfecte (s. d. A.), der Gegensatz

zu defective und deficienter (s. d. A.): cum igitur secundum agens manet sub

ordine primi agentis, indeficienter agit, cg III. 10.

indeflcientia = Unablässigkeit, Unaufhörlichkeit, der Gegensatz

zu deficientia (s. d. A. sub a): ad designandam ergo itnmutabilitatem et in-

deficientiam aeteruitatis, th. I. 10. 1 ad 6 ; non habet motus indeficientiam ex

seipso, cg. I. 27.

indefinitus, a, um — unabgegrenzt, unendlich, unbestimmt,
synonym mit indeterminatus, infinitus und interminatus (s. d. A.), der Gegensatz

zu determinatus (s. d. A. sub a), finitus (s. d. A.) und terminatus (s. terminare

sub a). — Zu enuntiatio indefinita s. enuntiatio sub*b; zu propositio
i. s. propositio sub b.
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indeterminate — auf unabgegrenzte, unbestimmte Weise, der
Gegensatz zu determinate und dislincte (s. d. A.): sive (petitio proponatur)

indeterminate, th. II. II. 83. 17 c. — Zu considerare ut indeterminate
s. considerare; zu significare i. s. significare.

iudeterminatio = Unbegrenztheit, Unbestimmtheit, der Gegen-
satz zu determinatio (s. d. A. sub a): sub quadam indeterminatione singulare

designat, 1 perih. 10 c.

indeterminatns, a, um = unabgegrenzt, unbestimmt, synonym mit

indefinitus, infinitus und interminatus (s. d. A.), der Gegensatz zu determinatus

(s. d. A. sub a), finitus (s. d. A.) und terminatus (s. terminare sub a): quoddam
indeterminatum, id est incompletum et imperfectum, quasi non habens deter-

minatam naturam, 3 phys. 3 d; vgl. 9 eth. 11 d; lü eth. 3 c. — Zu agens
indeterminatum s. agens; zu causa i. s. causa sub b; zu oognitio i. s.

cognitio sub b; zu concupiscentia i. e. concupiscentia sub a; zu dimensio
i. s. dimensio; zu forma i. s. forma sub b; zu idea i. s. idea; zu iinagi-

natio i. s. imaginatio sub a; zu phantasia i. s. pbantasia sub b; zu quan-
titas i. s. quantitas Bub a; zu ratio i. s. ratio sub n.

indevotio = ünandacht, Mangel an Andacht, der Gegensatz zu

devotio (s. d. A.): secundum hoc indevotio est peccatum, mal. 11. 1 ad 7;

quae quidem indevotio quandoque est peccatum veniale . . . quaedam vero

indevotio est peccatum mortale, 1 Cor. 11. 7.

iodicativus, a, um = ansagend, anzeigend: praeceptum enim est

indicativum divinae voluntatis, 1 sent. 47. 1. 4 ob. 1. — Zu oratio indi-

cativa s. oratio sub b.

indifferens = a) sich nicht unterscheidend, nicht verschieden,
synonym mit indistinctus (s. d. A.), der Gegensatz zu distinctus (s. distinguere)

:

cum sit indifferens ab eo, th. I. 19. 1 ad 2. — Zu species indifferens b.

species sub f. — Als Arten des indifferens gehören hierher: 1. indifferens
secundum speciem (5 met. 7 d) = der Art nach nicht verschieden. 2. i.

secundum substantiam (10 met 4 f) » der Substanz nach nicht ver-

schieden.

b) gleichgültig, belanglos: quaedam dispositiones sunt indifferente«

ad prophetiam, verit. 12. 4 ad 1. — Zu actus indifferens ad vitam s.

actus sub a.

c) unterschiedslos, unbestimmt, gleichgültig: sed quoddam in-

differens, th. II. II. 146. 1 c; oboedire in indifferentibus, quodl. 2. 5. 9 a.

— Zu actio indifferens s. actio sub a; zu actus i. s. actus sub a.

indifferenter auf unterschiedslose, unbestimmte, gleich-
gültige Weise: indifferenter se habet ad bonitatem et malitiam moralem,

2 sent. 40. 1. 5 c; qui iustum patitur indifferenter, 4 sent. 15. 1. 2 c; ot hoc

indifferenter, sive . . . sive non, quodl. 3. 2. 4 c; tunc Semper est ad prae-

teritum et indifferenter se habet ad propinquum et remotum, sed nunc se habet

ad propinquum, sed indifferenter ad praeteritum et futurum, 4 phys. 21 e.

indiflerentia= Niohtverschi edenheit: unumquodque, quantum attingit

ad rationem imaginis, tantum attingit ad rationem indifferentiae, 1 sent. 28. 2.

1 ad 3. — Eine Art der indiflerentia ist die indifferentia speciei (ib. ad 2)— die NichtVerschiedenheit der Art.

indirecte =» a) in seitlicher Richtung, auf einem Seiten- oder
Umwege, synonym mit ex latere (4 sent. 31. 2. 3 o) und oblique (s. d. A.),

der Gegensatz zu direote (s. d. A. sub a) : non significant substantiam divinum

Sohfiti, Thom**-Lexikon. 2. Aufl. 49
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directe, sed indirecte, th. I. 13. 7 ad 1 ; indirecte autem et quasi per quandam
reflexionem, ib. 86. 1 c; alio modo indirecte ex hoc, quod oon agit, ib. I. II.

6. 3 c; vgl. ib. IL II. 73. 4 c. — Zu causa indirecte dicta s. causa

sub b; zu causa movens i. s. dass. sub a; zu cognoscere i. s. cognoscere

»üb b; zu facere i. s. facere sub a; zu oppositum i. s. opponere; zu Syllo-

gismus i. concludens s. Syllogismus; zu velle i. s. velle sub a; zu volun-
tarium i. s. voluntarius sub c.

b) mittelbarerweise, synonym mit mediate (s. d. A.), der Gegensatz

zu directe (s. d. A. sub b) und immodiate (s. d. A.): causa alicuius potest dici

aliquid dupliciter, uno modo directe, alio modo indirecte, th. I. 114. 3 c.

indirectns, a, um —• a) seitlich gehend, auf einem Seiten- oder
Umwege befindlich, der Gegensatz zu directus (s. d. A. sub a). — Zu
actus indirectua b. actus sub a; zu causa i. s. causa sub b.

b) schief, schräg, ebenfalls der Gegensatz zu directus (s. d. A. sub b)

:

terrae, per quas nunquam sol pertransit indirectum capitis, sunt intemperatae

in calore propter solam vicinitatem solis, th. I. 102. 2 ad 4; vgl. 2 cael. 10 c

u. e; 2 meteor. 10 b.

indisciplinabilis, e = lehrunfähig, der Gegensatz zu disciplinabilis

(s. d. A. sub b): tempus est paenitus indisciplinabile, qnia scilicet per longitu-

dinem temporis accidit oblivio, 4 phys. 22 a.

indiscretio = Nichtunterscheidung, Mangel an Unterscheidung,
der Gegensatz zu discretio (s. d. A. sub -c): cum aliqua levi indiscretione

committit, th. II. II. 43. 4 c; ex praesumptione seu indiscretione provenire,

ib. 97. 3 ad 2; nunquam ibi indiscretio posset accidere, 4 sent. 18. 1. 3. 4 a.

illdiscretnS) a, um ~ a) nicht geschieden, nicht getrennt, nicht
gesondert, der Gegensatz zu discretus (s. d. A. sub a): sanguis, cum offertur

cordi et reoipitur in medio tbalamo, est indiscretus, somno 6 i.

b) nicht unterschieden, nicht mit einer Unterscheidung ver-

bunden, ebenfalls der Gegensatz zu discretus (s. d. A. sub b): indiscretum

est ieiunium, 4 sent. 15. 3. 1. 2 ad 3. — Zu actio indisoreta s. actio

sub a; zu oboedientia i. s. oboedien tia sub b.

c) nicht unterscheidend, nicht mit Unterscheidung ausge-

stattet: quod est indiscretorum, th. II. II. 186. 5 ob. 2.

indispositio — Mangel einer Vorbereitung, einer Anlage, einer
Geeignetheit, der Gegensatz zu dispositio (s. d. A. sub o): propter indispo-

sitionem organi, th. I. 17. 2 c; aut aliquam corporis indispositionem , ib. III.

89. 1 ad 3; per indispositionem organi, 4 sent. 48. 1. 3 ad 5.

indistincto auf unterschiedslose oder unbestimmte Weise,
synonym mit confuse (s. d. A.), der Gegensatz zu distincte (s. d. A.) — Zu
cognoscere indistincte s. cognoscere sub b; zu dicerei. s. dicere sub c;

zu scire i. s. scire sub b-, zu supponere i. s. supponere sub d.

indistinctio = NichtUnterschied, Unterschiedslosigkeit, Unbe-
stimmtheit, synonym mit confusio (s. d. A. sub c), der Gegensatz zu di-

stinctio (s. d. A. sub b): unum et multa ponunt quidem in divinis ea, de quibus

dicuntur, sed non superaddunt nisi distinctionem et indistinctionem, pot 9. 7 c.

indi8tinctü8, a, um = a) nicht gesondert, nicht geschieden, der

Gegensatz zu distinctus (s. distinguere) : quod est in se indistinctum , th. I.

29. 4 c.

b) nicht unterschieden, unterschiedslos, nicht bestimmt,
synonym mit confusus (s. d. A.), ebenfalls der Gegensatz zu distinctus (s.
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distinguere). — Zu cognitio indistincta b. cognitio sub b; zu esse i. s.

esse; zu suppositum i. s. suppositum sub b.

inditos, a, um —= eingegeben, eingepflanzt: dopliciter est aliquid

inditum homini. Uno modo pertinens ad naturam humanam, . . . Alio modo
est aliquid inditum homini quasi oatarae superadditum per gratiae donum, th.

I. IL 106. 1 ad 2; vgl. og. III. 122. — Zu scientia indita s. scientia

sub b; zu speoies i. s. species sub e.

iödividoalis, e =* einzeldingig, d. i. ein Einzelding betreffend, zu

einem solchen gehörend (vgl. individuum), synonym mit individuus (s. d. A.),

der Gegensatz zu universalis (s. d. A. sub a). — Zu accidens individuale
s. accidens sub b; zu condicio i. s. condicio sub c; zu forma i. s. forma

sub b; zu intentio i. s. intentio sub c; zu materia i. s. materia sub c; zu

principium i. s. principium; zu proprietas i. s. proprietas sub a; zu

species i. s. species sub e.

individualitas = Einzeldingigkeit, d. i. die Beziehungeines Dinges,

nach welcher es ein Einzelding ist (vgl. individuum). — Zu intentio indi-

vidualitatis s. intentio sub o.

individualiter =- naoh Weise eines Einzeldinges, im Sinne
eines solchen (vgl. individuum): causatum individualiter subsistit, cg. II. 21.

individnare = zu einem Einzelding machen, das Sein eines
Einzeldings verleihen (vgl. individuum): individnantur per materiam, th.

I. 3. 2 ad 3; vgl. ib. 13. 9 c; 29. 1 c; cg. I. 21 u. 42. — Zu accidens
individuans s. accidens; zu forma i. s. forma sub b; zu materia i. s.

materia sub c; zu principium i. s. principium; zu proprietas i. s. pro-

prietas sub a.

individuatio = Herstellung eines Einzeldings als solchen (vgl.

individuum): individuatio autem naturae communis in rebus corporalibus et

materialibus est ex materia corporali sub determinatis dimensionibus contenta,

2 anim. 12 b; sine materia sensibili signata, quae est individuationis et sin-

gularitatis principium, 1 oael. 19 b; vgl. th. I. 3. 2 ob. 3; III. 77. 2 c; cg.

I. 44; IV. 41. — Zu principium individuationis s. prinoipium.

individuum — Einzelding, d. i. dasjenige, was nicht blofs in sich

selbst ungeteilt ist, sondern auch, weil andern nioht mitteilbar, für sich ge-

sondert existiert (vgl. partioularis und singularis), der Gegensatz zu species

(s. d. A. sub h): individuum autem est, quod est in se indistinctum, ab aliis

vero distinctum, th. L 29. 4 c; individuum, . . . secundum quod importat

(einschliefst) incommunicabilitatem, ib. 3 ad 4; est de ratione (es gehört zum
Wesen) individui, quod non possit in pluribus esse, ib. III. 77. 2 c; vgl. ib.

L 13. 9 c; cg. II. 39 u. 45; 3 sent. 6. 1. 1 c; 4 sent 12. 1. 1. 3 ad 3;

sunt plura, immo infinita individua unius speoiei, 1 oael. 19 f; videmus enim

in inferioribus corporibus multa individua esse unius speciei propter aliquam

impotentiam, vel quia unum individuum non poteBt semper durare, unde oportet,

quod species conservetnr per snccessionem individuorum in eadem specie. Tum
etiam, quia unum individuum non «uffioit ad perfectam operationem speciei,

sicut maxime patet in bominibus, quorum unus iuvatur ab alio in sua opera-

tione, 2 oael. 16 b; vgl. 1 sent 2. 1. 4 ob. 3; 3 sent 10. 1. 2.2 c-
Zu accidens individui s. accidens sub b; zu bonum i., unius i. et pro-
prii i. s. bonus sub b; zu diversitas i. s. diversitas; zu natura i. s. natura;

zu necessarium i. s. necessarius sub a; zu pars i. s. pars sub a; zu quid-
ditas i. s. quidditas; zu unire in i. s. unire. — Arten des individuum sind:

49*
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1. individuum oompletum (cg. IV. 48) = das vollständige oder voll-

kommene Einzelding, der Gegensatz zu i. incompletum d. i. dem unvollständigen

oder unvollkommenen Einzelding, welches nur einen Teil des erstem bildet;

vgl. tb. III. 16. 12 ad 2. 2. i. oorp orale s. sensibile und i. spirituale (cg.

III. 41; 1 pbys. 1 b) = das körperliche oder sinnlich wahrnehmbare und das

geistige oder übersinnliche Einzelding. 3. i. demonstratum s. designatum

und i. vagum (th. I. 30. 4 c; 4 sont. 11. 1. 3. 1 c; 1 perih. 10 c; 1 phys.

13 e) = das vorgezeigte oder (so und so) bezeichnete oder bestimmte und
das unbestimmte Einzelding (quia non determinate significat formam alicuius

singularis, sub quadam indeterminatione singulare designat, unde et dicitur in-

dividuum vagum, 1 perih. 10 c). 4. i. designatum, s. i. demonstratum.

5. i. per se subsistens s. substantiae (th. I. 29. 1 c; 1 sent. 26. I. 1 ad 3;

pot. 9. 2 c; quodl. 9. 2. 2 c) « das für sich existierende oder eine Substanz

bildende Einzelding, der Gegensatz zu i. accidectis d. i. zu dem eines Subjekts

bedürfenden oder ein Accidenz bildenden Einzelding (haec albedo est quoddam
singulare et particulare et individunm, quodl. 9. 2. 2 c). 6. i. sensibile, s.

i. corporate. 7. i. spirituale, s. daas. 8. i. substantiae, s. i. per se sub-

sistens. 9. i. vagum, s. i. demonstratum. — lndividua non cadunt sub
consideratio n e artis (1 meteor. 1 a) = Einzeldinge fallen nicht unter die

Betrachtung einer Wissenschaft, gehören m. a. W. nicht zum Objekte einer

solchen; vgl. tb. I. 44. 3 ob. 3; 1 anal. 42 a—e u. 44 b. lndividua
sunt propter speciem (cg. III. 59) = die Individuen sind um ihrer Art

willen da.

lDdividnilS, a, um = einzeldingig, d. i. ein Einzelding betreffend,

zu einem solchen gehörig (vgl. individunm), synonym mit individoalis (s. d. A.),

der Gegensatz zu universalis (s. d. A. sub a). — Zu actus individuus s.

actus sub a; zu forma i. s. forma sub b; zu propositio non i. s. propositio^

sub b; zu species i. b. species sub h; zu substantia i. s. substantia sub a.

indivisibilis, e = unteilbar, 6ynooym mit simplex (s. d. A. sub a),

der Gegensatz zu divisibilis (s. d. A.): Dicitur autem indivisibile tripliciter. . . .

Uno modo, sicut continuum est indivisibile, quia est indivisum in actu, licet

sit divisibile in potentia. ... Alio modo dicitur indivisibile secundum speciem,

sicut ratio (Wesenheit) hominis est quoddam indivisibile. . . . Tortio modo
dicitur indivisibile, quod est omnino indivisibile, ut punetus et unitas, quae nec

actu nec potentia dividuntur, th. 1. 85. 8 c; vgl. 3 anim. 11 b—d; indivisibile

est duplex. Unum, quod est terminus continui, ut punetus in permanentibus

et momentum in successivis, . . . Aliud autem indivisibile est, quod est extra

totum genus continui, et hoc modo substantiae incorporeae, ut Deus, angelus

et anima dicuntur esse indivisibiles, th. I. 8. 2 ad 2; vgl. ib. 52. 2 c; cg.

1. 66; indivisibile est contrarium divisibili, 2 anal. 5 d; quod vere est unum,
scilicet indivisibile, 1 phys. 6 d; ex indivisibilibus non componitur aliquod con-

tinuum, 6 phys. 1 b; divisibile enim non potest inesse rei indivisibili omnino,

3 cael. 3 d. — Zu corpus indivisibile s. corpus; zu forma i. s. forma

sub b; zu intellegen tia i. s. intellegentia sub b; zu locus i. s. locus sub a;

zu res i. s. res; zu terminus i. s. terminus sub a. — Als Arten des indi-

visibile gehören hierher: 1. indivisibile quantitatis s. secundum quanti-

tatem (th. I. 53. 1 ad 1; 4 phys. 2 a) = das Unteilbare der Gröfse nach.

2. i. secundum dimensionem und i. secundum successionem (l sent. 37.

2. 1 ad 4) = das Unteilbare der Ausdehnung und das der Aufeinanderfolge

nach. 3. i. secundum quantitatem, s. i. quantitatis. 4. i. secundum
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speciem (th. I. 85. 8 c) = das Unteilbare der Wesenheit nach. 5. i. se-

cundum successionem, 8. i. secundum dimensionem. — Esse substan-
tiale cuiuslibet rei in indivisibili consistit, s. esse. Factum esse
est in divisibilc, s. fieri. Indivisibile est qnod quid est ipsius boni

(2 anal. 5 d) = das Wesen des Guten ist etwas Unteilbares, m. a. W. es

kann nicht vermindert und auch nicht vermehrt werden. Ratio cuiuslibet

speciei »ubatantiae consistit in indivisibili, s. species sab g.

iodivisibilitas = Unteilbarkeit, üntrennbarkeit, synonym mit

simplicitas (s. d. A. sub a): cogitaverunt indivisibilitatem angeli ad modum
indivisibilitatis puncti, th. I. 52. 2 c; ex quo habet omnimodam indivisibilitatem,

4 sent. 27. 1. 3. 1 ad 1. — Zu partioipare secundum rationem indi-

visibilitatis s. participare sub b; zu unum i. s. udub. — Habitus in sui

ratione non includit indivisibilitatem, s. habitus sub d. Ratio unius
consistit in indivisibili täte, s. ratio sub i.

indivisio = Nichtteilung, Ungeteiltheit,£der Gegensatz zu divisio

(b. d. A.): unum non importat (bedeutet) rationem (Beziehung) perfectionis,

sed indivisionis tantum, th. I. 6. 3 ad 1; vgl. ib. 11. 1 c; 30. 3 ad 2; divisio

multitudinem causet, indivisio autem unitatem, pot. 9. 7 c; impari vero tri-

buebant finitatem et identitatem propter suam indivisionem, 1 phys. 10 d; vgl.

3 phys. 6 e; 10 met. 4 b.

indivisog, a, um =— ungeteilt, syDonym mit unus (s. d. A.). — Arten

des indivisuin sind: 1. indivisum per accidens und i. per se (1 sent 24.

1. 1 c) — das geumfs einem Kebenbeiseienden (sicut albus et 8ocrates, quae

sunt unum per accidens, ib.) und das gemäfs seiner selbst und seiner eigenen

Natur Ungeteilte. 2. i. per se, s. i. per accidens. 3. i. respectu alicuius
und i. simpliciter (ib.) = das in gewisser Beziehung und das einfachhin oder

schlechtweg Ungeteilte. 4. i. simpliciter, s. i. respectu alicuius.

inducere = a) einführen, hineinführen, gleichbedeutend mit intro-

ducere (vgl. cg. III. 69): oportet, quod formam inducat, th. 1. 46. 1 ad 6;

vgl. ib. I. II. 43. 1 ad 1; quod inducitur in animam discipuli, cg. 1. 7; vgl.

ib. 51; IL 30; 4 sent. 24. 2. 3 c. — Zu forma inducecda s. forma sub b.

b) herbeiführen, anführen, auftreten lassen: si quas inducit contra

tidem, th. I. 1. 8 c; vgl. ib. 85. 4 ad 2; testes possunt induci, ib. II. II. 33. 8

ad 3; vgl. ib. 189. 10 ob. 3 u. ad 3; Deum loquentem induoit, cg. I. 20;
vgl. ib. 39; verbum autem inductum, qu. anim. 14 ad 1. — Indncere sub
disiunctione (8 phys. 9 c) — getrennterweise anführen.

c) hinführen: concludit inducendo quasi ad inconveniens (Ungereimtes),

th. I. 19. 9 ad 2; vgl. ib. I. II. 98. 1 c; in fidem rectam induoimur, cg. III.

118; vgl. ib. 121; 4 sent 23. 2. 1. 3 a.

d) antreiben, bewegen, veranlassen: inducit rationem falsitatis, th.

I. 17. 1 ad 4; unus angelus potest inducere alium ad amorem Dei, ib. 106.

2 ad 2; vgl. ib. I. II. 99. 5 c; II. II. 189. 9 ob. 1; mens nostra inducitur

huiusroodi propositionem de Deo formare, cg. I. 12; vgl. ib. II. 32. — Zu
co actio inducens s. coactio.

e) hinaufführen im Sinne eines Beweises, d. i. vom Einzelnen

auf das Allgemeine schliefsen (vgl. inductio sub d), der Gegensatz zu syllogizare

(s. d. A.): qui inducit per singularia ad universale, 2 anal. 4 a; ut patet in-

ducendo per singula, th. I. 3. 1 c; vgl ib. I. II. 46. 1 ob. 2; 2 anal. 4 a u. 6 a •

1 phys. 12 i; 1 gener. 19 d.
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inductio — a) Einführung, Hineinführung: prima inductio forraarum

in materia, cg. II. 43.

b) Herbeiführung, Anführung, Beibringung: testium inductio,

th. II. II. 33. 8 ob. 1; vgl. ib. c.

c) Antrieb,VeranlasBung: quandam inductionem habent et persuasione ra

,

th. I. II. 99. 5 c; vgl. ib. II. II. 189. 9 c. — Als Arten der ioductio ge-

hören hierbor: inductio necessaria und i. persuasoria (ib. I. 19. 12 c)

= der nötigende Antrieb (quod fit praecipiendo, quod quis vult, et prohibendo

contrarium, ib.) uod der überredende Antrieb (quod pertinet ad consilium, ib.).

d) Hinaufführung im Sinne eines Beweises, die ixctycoy^ des

Aristoteles (Eth. Nie. VI. 3, 1139. b. 26 sqq.; Anal, post II. 18, 81. a. 40),

d i. derjenige Bewein, in welcher von einzelnen Dingen auf das ihnen über-

geordnete Allgemeine geschlossen wird, der Gegensatz zu Syllogismus (s. d. A.):

in induetione autem concluditur universale ex singularibus, quae sunt mani-

festa ad sensum, 1 anal. 1 c; vgl. ib. 3 a u. b, 8 a, 22 e u. 30 b; 2 anal.

4 a; 6 eth. 3 c; cg. I. 13; II. 80; III. 37 u. 69. — Zu via induetionis
s. via sub c. — Arten der inductio in diesem Sinne sind: inductio com-
pleta und i. imperfecta (1 anal. 1 d) » die vollständige und die unvoll«

ständige Induktion, m. a. W. diejenige Induktion, in welcher die zu einer Art

gehörenden Dinge sämtlich berücksichtigt sind, und diejenige, bei welcher dies

nicht der Fall ist.

indnetive => nach Weise der Induktion (vgl. inductio sub d):

primum ostendit dupliciter. scilicet induetive et ratione, 4 phys. 4 e.

inductivns, a, um — a) antreibend, bewegend, veranlassend:
si habet sufßciens induetivum ad credendum, th. II. II. 2. 9 ob. 3; quid fuit

induetivum mnlieris, comp. 1. 190 t; vgl. Eph. 4. 1 u. 6. 1.

b) hinaufführend im 8inne eines Beweises, vom Einzelnen
aufs Allgemeine schliefsend, zu einer Induktion gehörig. — Zu
propositio induetiva s. propositio sub b; zu ratio i. s. ratio sub m.

indolgentia =- a) Nachlafs, Erlassung: qui desperant de indulgentia

peccatorum, th. II. II. 14. 2 a.

b) Ablafs, d. i. Nachlafs der 8üudenstrafe: nec exeommunicare, nec

indulgentias faoere, th. II. II. 39. 3c; vgl. 4 eent. 20. 1. 3—5; 45. 2. 3. 2 c;

qnodl. 2. 8. 16 o.

industria — a) Fleifs, Beflissenheit, Betriebsamkeit: per in-

dustriam rationis inveota, tb. I. II. 91. 3 c; omnem rationis excedit industriam,

cg. I. 9.

b) Geflissentlich keit, Vorsätzlichkeit, Absichtlichkeit: quos

putamus ex industria nobis noouisse, th. I. II. 47. 2 c. — Zu peccare ex
industria s. peccare sub b; zu peocatum i. s. peccatum sub b.

o) Geschicklichkeit: alia animalia mox habent naturalis industriae

usum, th. I. 101. 2 ob. 2; ad industriam artificis pertinet, ib. I. II. 21. 2 ob. 2;

est in talibus dinotioa, id est naturalis industria, ib. II. II. 47. 13 ad 3; vgl.

ib. 14 ob. 1 u. ad 1; 49. 1 ad 2; cg. III. 75, 76 u. 136/137; 6 eth. 10 1.

— Als eine Art der industria gehört hierher: industria saeoularis (th. II.

II. 63. 2 c) — die weltliche oder rein menschliche Geschicklichkeit

inesse — innesein, innewohnen: multa sunt, quae non possunt inesse

indivisibilibu8, quae tarnen necesse est inesse naturalibus oorporibus, 3 cael. 3 d.

— Zu minor de inesse s. minor sub c; zu propositio de i. et de i.

impliciter s. propositio sub b; zu Syllogismus de i. s. Syllogismus. —
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Arten des inesse Bind: 1. inesse naturaliter (cg. II. 6) — auf natürliche

oder naturgemäße Weise innewohnen. 2. i. per accidens und i. per se

(th. I. 16. 1 c; 1 perih. 13 a) = nebenbei oder gemäfs einem Nebenbeiseienden

und gemäfs seiner selbst and seiner Natur nach innewohnen. 3. i. per se, s. i.

per accidens. 4. i. primo (1 anal. 11 d) = an erster Stelle innewohnen.

inexterminabilis, e ==> unausrottbar, unvertilgbar: quod homo est

inexterminabilis, id est incorruptibilis, qu. anim. 14 a.

infallibilis, e — unfehlbar, das Wort sowohl auf das Gebiet des

Erkennens, als auf das des Begehrens oder Anstrebens bezogen: fides infallibili

veritati innitatur, tb. I. 1. 8 c; providentiae ordo est infallibilis, ib. 23. 6 c.

— Zu certitudo infallibilis s. certitudo sub b; zu probatio i. s. pro-

batio sub b.

infal libi Utas — Unfehlbarkeit, sowohl im Erkennen, als auch im

Begebren oder Anstreben eines Dinges: iofallibilitas yeritatis secuodum certitu-

dinem scientiae circa conclusiones, th. I. 85. 6 c; propter infallibilitatem, quam
habet ex certitudine cognitionis, ib. I. II. 40. 2 ad 3; leges humanae non

possunt illam infallibilitatem habere, ib. 91. 3 ad 3; habet quandam necessitatem

infallibilitatis, ib. II. II. 1. 3 ad 2.

infallibiliter = unfehlbarerweise (vgl. infallibilis): infallibiliter subdi

potest certae cognitioni, th. I. 14. 13 c; divina Providentia disponit evenire

infallibiliter et necessario, ib. 22. 4 ad 1 ;
praedestinatio certissime et infallibi-

liter consequitur suum effectum, ib. 23. 6 c; vgl. ib. II. II. 1. 3 ad 1; 24.

11 c; cg. III. 23 u. 94.

inferior, ius =- a) unterer, tieferer, der Gegensatz zu superior

(s. d. A. sub a): remoto superiori removetur inferius, tb. III. 50. 4 a. —
Zu animal inferius s. animal sub a; zu causa i. s. causa sub b; zu corpus
i. 8. corpus; zu elementum i. s. elementum sub a; zu motus i. s. motus

sub a; zu mundo s i. s. mundus sub a; zu orbis i. s. orbis; zu ordo i. s.

ordo sub c u. d; zu ratio i. s. ratio sub c; zu sphaera i. s. sphaera sub b.

b) unterer Körper, Körper der sublunarischen Region (vgl.

corpus inferius unter corpus): omnia inferiora dicuntur vivere, tb. I. 39. 8 c;

in istis inferioribus, ib.; vgl. ib. I. II. 46. 1 c; og. III. 22 u. 149; 7 met. 6 g.

c) nntergeordnet, niedriger, geringer, ebenfalls der Gegensatz zu

superior (s. d. A. sub b). — Zu agens inferius s. agens; zu appetitus i.

b. appetitus sub b; zu ars i. b. ars sub b; zu forma i. s. forma sub b;

zu genus i. s. genus sub b; zu intellectus i. s. intelleotus sub c; zu

natura i. s. natura; zu ordo i. s. ordo sub d; zu potestas i. s. potestas

sub c; zu Providentia i. s. Providentia; zu scientia i. s. scientia sub a;

zu Spiritus i. s. spiritus; zu Status i. s. Status sub c; zu substantia i.

s. substantia sub b; zu virtus i. s. virtus sub a; zu vis i. s. vis sub a;

zu visio i. s. visio sub a. — In superiori Semper includitur virtus
inferioris, s. superior sub c. Perfeotiones, quae attribuuntur in-

foriori per multa, superiori attribuuntur per unum (2 cael. 13 a)

= die Vollkommenheiten, welche dem Niedrigen auf Grund vieler Principien

zugeschrieben werden, kommen dem Höhern auf Grund eines einzigen zu

(sicut imaginatio una est virtus omnium sensibilium cognosoitiva, quae tarnen

sensus percipit per diversas virtutea, ib.). Semper inferior participat
aliquid de perfectione superioris (4 seut. 13. 1. 1. 2 ad 2) =» das

Niedrigere nimmt immer an der Vollkommenheit des Höhern einigermafsen

teil; vgl. natura.
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d) Urafangeglied einer Art: singulare hic large accipitor pro qnolibet

inferiori, 1 anal. 12 bj (universale) comprehendit multa ut partes, scilicet sua

inferiora, 1 phys. 1 c; inferiora non praedicantur de suis superioribus, nisi

accidentali praedioatione, th. I. 39. 6 ob. 2.

infernus = Unterwelt, Hölle: quadruples est infernus. Unus est

infernus damnatorum, in quo sunt tenebrae et quantum ad careotiam divioae

visionis et quantum ad carentiam gratiae, et est ibi poena sensibilis, et hic

infernus est locus damnatorum. Alius est infernus supra istum, in quo sunt

tenebrae et propter carentiam divinae visionis et propter carentiam gratiae,

Bed non est ibi poena sensibilis, et dioitur limbus puerorum. Alius supra

hunc est, in quo sunt tenebrae quantum ad carentiam divinae visionis, sed non

quantum ad carentiam gratiae, sed est ibi poena sensus, et dicitur purgato-

rium. Alius magis supra est, in quo est tenobra quantum ad carentiam

divinae visionis, sed non quantum ad carentiam gratiae, neque est ibi poena

sensibilis, et hic est infernus sanctorum patrum, 3 sent. 22. 2. 1. 2 c; vgl.

th. I. 10. 3 ad 2; 89. 2 a; II. II. 2. 7 ad 2; 25. 11 a; III. 52. 2 ob. 1

u. 2; cg. IV. 91; mal. 7. 10 ob. 8. — Zu clavis inferni s. clavis sub b;

zu limbus i. s. limbus; zu poena i. s. poena.

inferre =» a) hineintragen, anbringen, anthun, zufügen: potest

aüquid alteri violentiam inferre, 3 sent. 23. 1. 3. 1 c.

b) folgern, schliefsen: cum enim ad conclusionem inferendam duae

propositiones requirantur, 1 anal. 2 b; vgl. ib. 43 f; 3 phys. 10 g; 1 cael.

19 e. — Zu causa inferens s. causa sub b; zu virtus i. s. virtus sub f.

infldelist
e = a) ungläubig, in Bezug auf die Religion das Wort

verstanden (vgl. infidelitas sub a), der Gegensatz zu fidelis (s. d. A. sub a):

contra irrisiones infidelium, th. I. 1. 9 ad 2; vgl. ib. 32. 1 c; 68. 1 c; cg. IV.

17 u. 19. — Zu homo infidelis s. homo.

b) untreu, ebenfalls der Gegensatz zu fidelis (s. d. A. sub b): infidelis

quidem, si non habeat intentionem, th. I. II. 97. 4 c.

infidelitas == a) Unglaube, in Bezug auf die Religion das Wort ver-

standen, synonym mit incredulitas (s. d. A.), der Gegensatz zu credulitas

(s. d. A. sub a) und fides (s. d. A. sub b): fides et infidelitas sunt oirca idem,

th. II. II. 1. 1 ob. 2; infidelitas enim provenit ex hoc, quod homo ipsam Dei

veritatem non credit, ib. 20. 3 c; infidelitas est fornicatio spiritualis, 4 sent.

39. 1. 6 ob. 2; infidelitas duplioiter aeeipi potest, uno modo secundum puram

negationem, ut dicatur infidelis ex hoc solo, quod non habet fidem, alio modo
potest iotellegi infidelitas secundum contrarietatem ad fidem, qua scilioet aliquis

repugnat auditui fidei vel etiam conteronit ipsam, ... et in hoc proprio per-

ficitur ratio (Wesen) infidelitatis, th. II. IL 10. 1 c. — Zu dnbitatio in-

fidelitatis s. dubitatio; zu ignorantia i. s. ignorantia sub b. — Arten der

infidelitas in diesem Sinne sind: infidelitas gentilium s. paganorum, i.

haereticorum und i. Iudaeorum (ib. 5 c)«- der Unglaube der Heiden,

der der Irrlehrer oder Ketzer und der der Juden (Cum enim peccatum in-

fidelitatis consistat in renitendo fidei, hoc potest contingere dupliciter, quia

aut renititur fidei nondum suseeptae, et talis infidelitas est paganorum sive

gentilium, aut renititur fidei christianae suseeptae, et hoc vel in figura, et bic

est infidelitas Iudaeorum, vel in ipsa manifestatione veritatis, et sie est in-

fidelitas haereticorum, ib.).
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b) Untreue, ebenfalls der Gegensatz zu fides (s. d. A. sub d): talia

mfidelita» non procedit ex tali concupiscentia, th. I. II. 105. 4 ad 9.

inflguratus, a, um ungestaltet, gestaltlos: sicut aes inflguratum

convertitur in aes figuratum, pot. 3. 1 ob. 15.

inftgur&tio = Ungestaltetheit, Gestaltlosigkeit, synonym mit

informitas (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu figuratio (s. d. A.) und formatio

(s. d. A. suba): infiguratio ot informitas et inordinatio sunt opposita, 1 phys. 12 k.

inflnitas — Unendlichkeit (vgl. infinitus), der Gegensatz zu finita»

(b. d. A.): de eius infinitate, th. I. 7 pr.; nihil probibet infinitatem habere,

ib. I. II. 1. 4 c; vgl. ib. III. 10. 3 ad 2; cg. I. 43; II. 81 ; 3 phys. 6 e. — Zu via
infinitatis s. via sub a. — Arten der inflnitas sind: I. infinitas extensiva
und i. intensiva (Vero. 4) =» die extensive und die intensive Unendlich-

keit, m. a. W. die Unendlichkeit der Ausdehnung oder Gröfse und die der

Spannung oder Starke. 2. i. intensiva, s. i. extensiva. 3. i. materiae a.

raaterialis (th. 1. 7. 1 c; verit. 20. 4 c; 1 anal. 38 c) = die materiale Un-
endlichkeit oder die Unendlichkeit der Materie nach, welche der i. formalis

d. i. der formalen Unendlichkeit oder der Unendlichkeit gemäfs der Form
gegenübersteht; vgl. finitum formale. 4. i. materialis, s. i. materiae. 5. i.

multitudinis (th. I. 17. 4 c) >» die Unendlichkeit der Vielheit oder Menge.
6. i. secunduro aliquid s. quid und i. simpliciter (ib. 54. 2 c; III. 10. 3
ad 2) =— die beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und die einfachhin

oder schlechtweg obwaltende Unendlichkeit. 7. i. simpliciter, s. i. secundum
aliquid.

infinitus, a, um =» unbegrenzt, unendlich, synonym mit indefinitus,

indeterminatns und interminatus (e. d. A.), der Gegensatz zu determinatus

(s. d. A. sub a), finitus (s. d. A.) und terminatus (s. terra inare sub a): in-

finitum dicitur aliquid ex eo, quod non est finitum, th. I. 7. 1 c; infinitum

dicitur per remotionem ftnis, pot. 1. 2 ob. 8; dicitur enim infinitum ex eo,

quod non finitar, quodl. 3. 2. 3 c; infinitum est, cuius est semper aliquid extra,

3 phys. 11 a; vgl. ib. b; 1 cael. 29 a; uno modo dicitur infinitum, quod non
est natum (s. d. A.) transiri (nam infinitum idem est, quod intransibile), et

hoc est, quia est de genere intransibiliura, sicut indivisibilia ut punctus et

forma, per quem etiam modura dicitur vox invisibilis. Alio modo dicitur in-

finitum, quod, quantum est de »e, transiri potest, sed eius transitus non potest

perfici a tiobis, oicut si dicatur profan ditas maris esse infinita, vel, si potest

perfici, tarnen vix et cum difficultate, sicut si dicamus, quod iter usque in

Indiam est infinitum. Et utrumqne istorum pertinet ad hoc, quod est esse male
tranBibile. Tertio modo dicitur infinitum, quod est natum transiri quasi de
genere transibilium exsistens, quod tarnen non habet transitum ad finem, ut si

esset aliqua linea non habens terminum vel qnaecumque alia qnantitas, et sie

proprio dicitur infinitum, 3 phy«. 7 c; vgl. 11 met. 10 a; hoc omnino et

universaliter in omnibus infinitis invenitur, quod infinitum est in Semper aliud

et aliud aeeipiendo secundum quandara traccessionem, ita tarnen, quod, quidquid

aeeipitur in aotu de infiuito, totum sit finitum, 3 phys. 10 e; ad philosophiam

naturalem pertinet determinare de infinito, ib. 6 b; infinito enim in magnitu-

dinibus utnntur etiam mathematici in suis demonstrationibus, ib. 7 a. — Zu
bonum infinitum s. bonus sub b; zu corpus i. s. corpus; zu distantia i.

s. distantia; zu diviaio i. s. divisio; zu ens i. s. ens; zu esse i. s. esse;

zu ettsentia i. s. essentia sub a; zu gen oratio i. s. generatio sub a; zu

gratia i. s. gratia sub b; zu linea i. s. linea sub a; zu magnitudo i. s.
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magnitudo sub a; zu modus i. 8. modus sub d; zu multitudo i. 8. multi-

tudo sub c; zu negativa i. 8. negativus; zu Domen i. s. noinen sub a; zu

poona i. s. poena; zu potentia i. s. potentia sub b; zu praedioatum i.

h. praedicatum sub a; zu principium i. s. prinoipium; zu quantitas i. s.

quantitas sub a; zu spatium i. s. spatium sub a; zu subiectum i. s. sub-

iectum sub c; zu substantia i. «. substantia sub b; zu tempus i. s. terapus;

zu terminus i. s. terminus sub e; zu verbum i. et i. modi s. verbum sub b;

zu virtus i. s. virtus sub a. — Arten des iofinitum sind: 1. infinitum

ablatione s. divisione s. per divisionem h. secundum divisionem und i. appo-

sitione s. per appositionem s. in ultimis (3 phys. 7 c u. 10 g— k; 6 phys.

4 a; 7 phys. 2 b; 11 met 10 b) » das durch Wegnahme oder Teilung und

das duroh Hinzufügung oder durch Maugel an Endgliedern entstandene Uu-

end liehe (dicitur autem tempus et roagnitudo e*«e infinita in ultimis, quia

scilicet ultimis caret, 6 phys. 4 a: dicitur enim divisione infinitum, quod in

iofinitum dividi potest, quod est de ratione continui, ib.). 2. i. actu s. in

actu und i. potentia s. i. potentia (th. 1. 7. 4 c; III. 10. 3 c; cg. II. 59. u.

81; verit. 2. 10 c; 3 phys. 10 c u. i u. 12 f; 1 gener. 7 c; 11 meU 10 a)

— das wirklich und das möglich Unendliche oder das Unendliche im Zustande

der Wirklichkeit und das im Zustande der Möglichkeit (dicitur infinitum

potentia, quod Semper in successione consistit, ut in generatione corporum

et in divisioue continui, in quibus omnibus est potentia ad infinitum Semper

uno post aliud aeeepto, verit 2. 10 c). 3. i. appositione, s. i. ablatione.

4. i. creatum und i. primum (caus. 16) =» das geschöpfliche und da« erste

oder ungeschöpfliehe Unendliche. 5. i. divisione, s. i. ablatione. 6. i.

d urati one s. secundum durationem und i. quantitate s. quantitatis s. in quan-

titate s. secundum quantitatem (th. 1. 7. 1 ad 2 u. 3 ad 3 u. 4; I. II. 87.

4 ob. 3; III. 10. 3 ad 1; cg. 1. 43; verit. 2. y ad 9; quodl. 3. 2. 3 c;

3 phys. 6 f; 1 cael. 9 a)» das Unendliche der Zeitdauer und das der Gröfse

nach. 7. i. essen tiae s. secundum essentiam (th. 1. 7. 3 c; III. 10. 3 ad 2;

cg. II. 26) » das der Wesenheit nach Unendliche. 8. i. essentialiter und

i. partieipative s. partieipatum s. partieipatione s. per partieipationem s. per

adquisitionem (caus. 16) = das wesenhaft Unendliche und das durch Teil-

nahme an demselben oder durch Erwerbung und Aneignung desselben Un-

endliche. 9. i. ex parte forma« s. secundum formam s. secundum rationem

formae s. formale und i. ex parte materiae s. secundum materiam s. secundum

rationem materiae s. materiale (th. I. 7. 1 c u. 3 ad 3; 12. 1 ad 2; 25. 2

ad 1; 86. 2 ad 1; III. 10. 3 ad 1; quodl. 3. 2. 3 c)» das Unendliche von

seiten der Form und das von Seiten der Materie eines Dinges oder das Un-

endliche mit Bezug auf die Form und das mit Bezug auf die Materie. 10. i.

ex parte materiae, s. i. ex parte formae. 11. i. ex parte post (th. I.

10. 5 ob. 4) = das Unendliche von seiten des Danach oder mit Bezog auf

das Nachfolgende. 12. i. extensive und i. intensive (1 sent 39. 1. 3 c;

Verc. 4) =- das Unendliche der Ausdehnung und das der Spannung oder

Anstrengung nach. 13. i. formale, s. i. ex parte formae. 14. i. ideale
(caus. 16) =- das vorbildliche Unendliche. 15. i. in actu, s. i. actu. 16. i.

in directum (2 met. 2 b u. 3 a) » das Unendliche in geradeaus gehender

Linie. 17. i. in magnitudine s. magnitudine s. secundum magnitudinem

und i. multitudine b. multitudinis s. secundum multitudinem s. secundum

numerum s. in numero (th. I. 7. 3 c u. ad 1 u. 4 c; cg. 1. 43; II. 59;

3 phye. 6 f, 7 c, 8 a u. 10 b; 1 cael. 9 a)» das Unendliche der (jrröfse
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oder Ausdehnung und da« der Menge oder Zahl nach. 18. i. in numero,
b. i. in magnitudine. 19. i. in potentia, 9. i. actu. 20. i. in quantitate,
s. i. duratione. 21. i. intensive, 6. i. extensive. 22. i. in ultimis, s. i.

ablatione. 23. i. magnitudine, s. i. in magnitudine. 24. i. uiateriale,

8. i. ex parte t'ormae. 25. i. multitudine s. multitudini*, s. i. in magni-

tudine. 26. i. negative dictum s. sumptum und i. privative dictum h.

sumptum (th. 1. 7. 1 c; HI. 10. 3 ad 1 ;
cg. 1. 43; III. 54; 1 sent. 3. 1. 1

ad 4; 43. 1. 1 c; 4 sent. 49. 2. 1 ad 12; pot. 1. 2 c u. ad 5; verit. 2. 2

ad 5 u. 9 ad 7 ;
quodl. 10. 2. 4 ad 2) = das Unendliche im Sinne der Ver-

neinung und das im Sinne eines Mangels (infioitum dicitur dupliciter. Uno
modo privative, et sie dicitur infinitum, quod Datum est habere finem et non

habet, ... Alio modo dicitur infinitum negative, id est quod non habet finem,

pot. 1. 2 c). 27. i. omnino s. seouodum totum s. simpliciter und i. quo s.

secundum quid (th. I. 7. 2 c; 54. 2 c; III. 10. 3 ad 2 u. 3; cg. 1. 69; II.

52; 1 sent. 43. 1. 1 c; quodl. 3. 2. 3 c; 1 cael. 29 a) = das ganz und gar

oder eiotaebhin oder schlechtweg und das irgend wodurch oder in gewisser

Hinsicht Unendliche. 28. i. partieipatione, s. i. essentialiter. 29. i. par-
tieipative, s. dass. 30. i. partieipaturo, s. dass. 31. i. per accidens
und i. per se (verit. 2. 10 c; quodl. 9. 1. I c-, 1 phys. 3 a) = das gemäfs

einem Nebenbeiseienden und das gemäfs seiner selbst und seiner eigenen Natur

Unendliche. 32. i. per adquisitionem, g. i. essentialiter. 33. i. per
appositionem, s. i. ablatione. 34. i. per contactum (3 phys. 6 t)»
das durch unmittelbare Berührung entstandene Unendliche. 35. i. per divi-

sionem, s. i. ablatione. 36. i. per partioipationem, s. i. essentialiter.

37. i. per se, s. i. per accidens. 38. i. potentia, s. i. actu. 39. i. primum,
s. i. creatum. 40. i. privative dictum s. sumptum. s. i. negative dictum

8. sumptum. 41. i. purum (caus. 16).«= das reine, mit nichts Endlichem
vermischte Unendliche. 42. i. quantitate s. quantitatis, s. i. duratione.

43. i. quo, s. i. omnino. 44. i. secundum divisionem, s. i. ablatione.

45. i. secundum durationem, s. i. duratione. 46. i. secundum essentiam,
s. i. essentiae. 47. i. secundum form am, 8. i. ex parte formae. 48. i.

secundum magnitudinera, s. i. in magnitudine. 49. i. secundum ma-
teriam, s. i. ex parte formae. 50. i. secundum multitudinem, s. i. in

magnitudine. 51. i. secundum numerum, s. dass. 52. i. secundum quan-
titatem, s. i. duratione. 53. i. secundum quid, s. i. omnino. 54. i.

secundum rationem formae, s. L ex parte formae. 55. i. secundum
rationem materiae, s. dass. 56. i. secundum speciem (2 met 2 b u. 3 a)

= das Unendliche der Art nach (ita quod sint infinitae species, ib. 2 b).

57. i. secundum totum, s. i. omnino. 58. i. separatum (3 phys. 7 d)=»
das (a sensibilibus, ib.) abgetrennte oder für sioh existierende Unendliche.

59. i. simpliciter, s. i. omnino. 60. i. virtualiter (th. I. 75. 5 ad 1)

das der Kraft nach Unendliche (in se omnia praehabens, ib.).— Impossibile
est infinitum pertransire (3 cael. 5 c), oder: infinita non contingit

transire (8 phys. 17 c), oder: infinita non est transire 8. pertransire (1 anal.

34 i; 4 met. 7 h), oder: infinitum non potest transiri (th. 1. 14. 12 ob. 2),

oder: non est infinita transire (cg. III. 2), die Übersetzung der aristotelischen

Stelle: rä & axtiQa iön öuX&tlv (Anal. post. L 22, 82. b. 39; vgl.

Phys. III. 4, 204 a. 3; VI. 2, 233. a. 12; Metaph. X. 10, 1066. a. 35)— das

Unendliche kann (von dem Menschen) nicht durchschritten werden, weder in

Wirklichkeit, noch auch in Gedanken; vgl. unten: Infinitum nec cognosci etc.

50*

s
Digitized by Google



396 infirmiUe — infomiatio.

Infinita cognoaci noo posaunt (3 met. 9 b), oder: Infinita inquantum
huiusmodi noo sunt scibilia (1 anal. 38 c), oder: infinitorum non est

scientia (11 met. 2 a) = das Unendliche als solches ist (für den Menschen)

nicht erkennbar oder wifsbar; vgl. unten: Infinitum nec cognosci etc. In-

finita non contingit transire, s. oben: Itnpossibile est etc. infinita
non est transire s. pertrausire, s. dass. Infiniti ad finitum nulla
est proportio (8 pbjs. 3 c)- zwischen dem Unendlichen und dem End-

lichen giebt es kein Verhältnis. Infinitorum non est scientia, s. oben:

Infinita cognoaci etc. Infinitum nec cognotoi nec transiri potest (vorit

2. 9 c) — das Unendliche kann von dem Menschen weder erkannt noch durch-

schritten werden (nihilominus tarnen, si aliquid moveatur super infinitum non

per viam infinitatis suae, transiri poterit; sie quod est infinitum longitudine et

latitudine finitum, pertransiri potest latitudine, sed non longitudine, ita etiam,

si aliqued infinitum cognoscatur per viam, per quam est iofinitum, nullo modo
perfecta cognosci potest, si autem cognoacatur per viam finiti, sie perfecta

cognoeci poterit, ib.). Infinitum non potest transiri, s. oben: Impossibile

est etc. Kon est infinita transire, s. dass.

inflrmitag = a) Schwäche, Soh wachheit, synonym mit debilitas

(a. d. A. sub a): aegritudines autem alio nomine infirmitates dicuntur, th. I.

II. 77. 3 a. — Zu peccare ex infirmitate a. peccare sub b; zu peccatum
ex i. s. peccatum sub b; zu vulnus i. s. vulnus. — Als Arten der infirmitas

gehören hierher: 1. infirmitaa animae (ib. 76 pr.; 77. 3 a u. c; 88. 1 c)

= die Schwäche der Seele oder der Affekt 2. i. cordis (ib. 74. 9 ad 2;

mal. 7. 5 ad 12) = die Schwäche des Herzens.

b) Schwachheit, Zaghaftigkeit: aeeepit infirmitatem stricte, secundum
quod opponitur fortitudini, th. I. II. 85. 3 ad 4.

inflnere — einfliefsen, Einflufa ausüben, einwirken: angelus

potest inflnere in animam humanam, quodl. 3. 3. 7 c; vgl. trin. pr. 1. 3 ob. 2;

caus. 1 a u. b. — Zu causa influena a. cauaa aub b; zu forma influxa
s. forma aub b.

influxus = Einflufs, Einwirkung: id quod eat in actu, agit in id,

quod eat in potentia, et hniusmodi actio dicitur influxus, quodl. 3. 3. 7 o; hoc

nomen causa importat influxum quendam ad esse causati, 5 met 1 a. — Arten

des influxus sind: 1. influxus divinus (th. 1. IL 113. 3 ad 3; 2 Cant 5)

— der göttliche Einflufs. 2. i. intel legi bi Iis (trin. pr. 1. 3 ob. 2) — der

übersinnliche oder geistige Einflufs.

informare = a) be formen, d. i. etwas mit einer Form versehen,

synonym mit formare (h. d. A.): nihil informatur seipso, th. 1. 5. 1 ob. 2; in-

formatur sensus similitudine rei sensibilis, ib. 12. 2 ob. 3; vgl. ib. 13. 11 c;

forma per seipsam informat materiam, ib. I. 11. 110. 1 ad 2; vgl. ib. II. II.

27. 3 c; 4 sent 15. 1. 2 ad 1; 5 met 16 e.

b) gestalten, einrichten: ut aliquis mores suos informet secundum
regulam, th. IL IL 186. 9 ad 1.

informatio = Beformung, d. i. Versehen mit einer Form, synonym
mit formatio (s. d. A. sub au. b): bonum dicitur per informationem (s. bonua

sub b), th. 1. 5. 1 ad 2; solum informatio quaedam in intellectu nostro, ib. 34.

1 ad 3; omnis informatio materiae vel eat a Deo iinmediate, ib. 110. 2 o;

vgl. ib. I. II. 3. 5 ad 1; cg. 1. 68; III. 108; esse eius est per creationem,

vivere vero et cetera huiusmodi per informationem, pot. 3. 1 c; informatio in

moralibus eat ex fine, virt 2. 3 ob. 17; vgl. caus. 18. — Zu dicere per
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raodum informationis 8. dicere gab o; zu praedicare per i. s. praedicare

sub b; zu praedicatio per i. s. praedicatio sub b. — Als eine Art der in-

formatio gehört hierher: informatio intellectus (1 anal. 1 a) = die Be-

törmung der Vernunft oder die übersinnliche Vorstellung (una enim actio

intellectus est intellegentia indivisibilium sive incomplexorum, secundum quam
coucipit, quid est res, et haec operatio a quibuadara dicitur informatio intelleotns,

ib.; vgl. th. 1. 34. 1 ad 3; spir. 9 ad 6).

b) Gestaltung, Einrichtung: totam informationem christianae vitae

continet, th. I. II. 108. 3 c; vgl. ib. II. IL 110. 3 ob. 3; HL 68. 6 o.

informatives, a, um = a) beformend, d. i. etwas mit einer Form
verflehend, synonym mit formativns (s. d. A.): bonnm nt informativum entis,

pot. 8. 4 ad 10.

b) gestaltend, einrichtend: sed etiam sit informativa totius nostri

affectns, th. II. II. 83. 9 c.

informis, e = formlos, ungeformt, ungestaltet, synonym mit de-

forinis (s. d. A.), das Gegenteil von formatus (s. formare): nentrum genus est

inforroe, masculinuro autem est formatum et distinctum, th. I. 31. 2 ad 4; nec

naturam angelicam creavit Dens ioformem, ib. 62. 1 ob. 2; vgl. ib. 66. 4 c;

69. 1 c; 74. 2 c; cg. IV. 44; pot. 4. 1 c. — Zu cogitatio informis s.

cogitatio sub b; zu confessio i. s. confessio sub b; zu fides i. s. fides sub b;

zu genus i. s. genus sub a; zu materia i. s. materia sub c; zu natura i.

s. natura; zu apes i. s. spes; zu subiectum i. s. subiectum sub b; zu virtus
i. s. virtus sub e.

iüformitas = a) Formlosigkeit, Gestaltlosigkeit, synonym mit

deformitas (s. d. A. sub a) und infi^uratio (s. d. A.), der Gegensatz zu figu-

ratio (s. d. A.) und formatio (s. d. Ä. sub b): nec informitas praecessit in ea

formationem tempore, th. I. 62. 1 ob. 2; sicut et formationi (opponitur) infor-

mitas, ib 66. 1 a; vgl. ib. c; 67. 4 o u. ad 4; 69. 2 c; pot 4. 1 c; 1

phys. 12 k.

b) Unförmigkeit, ebenfalls synonym mit deformitas (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu formositas: alii vero saocti aecipiunt inforroitatem, non se-

cundum quod excludit omnem formam, sed secundum quod excludit istam for-

mositatem et decorem, qui nunc apparet in corporea creatura, th. I. 66. 1 c;

vgl. ib. 69. 1 c u. 2 c

infortuuatns, a, um = a) von einem unglücklichen Zufall ge-
troffen, vom Zufall heimgesucht (s. fortuna sub b), der Gegensatz zu

fortunatus (s. d. A. sub b): neque inanimata neque bruta animalia felicia di-

cimus, sicut nec fortunata aut infortunata, nisi secundum raetaphoram, cg. III.

148; quod domo* sit . . . infortunata hoc est quod alicui in domo facta accidat. .

.

male, mal. 1. 3 ad 14; hotninee extra perfectionem huius scientiae remanentes

sint infortunati, 1 met. 3 e; vgl. 9 eth. 10 f.

b) von einem grofsen Mifsgeschick getroffen, vom Zufall hart
heimgesucht (p. fortuna sub a), der Gegensatz zu eufortunatus (s. d. A.):

quando aliquis parum dietat a magno bono, si amittat illud, dicitur infortunatus,

2 phys. 9 f.

iofortnninm =» sehr unglücklicher Zufall, grofser Unglücks-
fall, hartes Mifsgeschick (s. fortuna »üb a), das Gegenteil von eufortunium

(s. d. A.): infortunium autem (dicitur), quando sequitur aliquod magnum malum,

2 phys. 9 f; vel infortunium (dioimus), oum percutitur a lapide cadente, ib.
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10 c; si eit magnum malum (quod fortuito evenit), dicitur infortunium , 11

met. 8 k.

infus US, a, um = eingegossen, der Gegensatz zu innatus (s. d. A.).

— Zu habitus infusns s. habitus sab d; zu iustitia i. s. iustitia sub b;

zu potestas i. s. potestas sab b u. c
;

zu prüden tia i. s. prudeotia sub a;

zu sapientia i. s. sapientia sub a; zu seien tia i. s. »cientia sub b; zu

species i. s. species sub e; zu temperantia i. s. teinpurantia Bub d; zu

virtus i. b. virtus sub a u. e.

ingenerabilis, e, «— nicht erzeugbar, nicht hervorbringbar, nicht
entstehbar, das Gegenteil von generabilis (s. d. A.): cum ipsa sit ingenera-

bilis, th. III. 2. 1 c; huiusmodi enim ingenerabilia oportet esse, cg. II. 42.

iageniositag = Scharfsinnigkeit, Geistreich igkeit, Erfin-
derischkeit: est itaque quaedam potentia, id est operativum prineipium, quam
vocant dinoticam (s. d. A.) quasi ingenioBitatem quandam sive industriam,

6 eth. 10 1.

ingenitng, a, um = nioht erzeugt, nicht geboren, nicht ent-

standen, das Gegenteil von genitus (s. d. A.): hoc nomen ingenitum dicitur

tribus modis. Quorum primus est, prout dicitur aliquid ingenitum, quod quidem
nunc est, sed prius non erat, ita tarnen, quod hoc contingat sine generatione

et transmutatione eius, quod esse ineipit; sicut aliqui ponunt exomplum de eo,

quod est tangi et moveri, dicunt enim, quod tactum et motum non contingit

generali. Et hoc probatum est in V. Physic. (c. 2, 225. b. 13 sqq.), quia,

cum generatio sit quaedam species motus sive transmutationi», si motus geoe-

raretur, sequeretur, quod mutationiß esset mutatio. Sic ergo tactus et motu»,

licet esse ineipiant, tarnen dicuntur ingenita, quia non geuerantur nec nata

(s. d. A.) sunt generari. Secundo modo dicitur aliquid esse ingenitum, quod

quidem contingit fieri vel non fieri, et tarnen nondum est factum; sicut hominem,

qui nascetur cras, contingit in futurum fieri vel non fieri, et Urnen dicitur

ingenitus, quia nondum est natus. Similiter enim et hoc potest dici ingenitum,

quasi non genitum, quod contingit generari, quia nondum est geueratum, sicut

et illud, quod non contingit generari. Tertio modo dicitur aliquid ingenitum,

quod omnino impossibile est fieri hoc modo, ut quandoque sit et quandoque

non sit, sive per generatiooem, sive quocumque alio modo; et seouodum hoc

ingenita dicuntur, quae non possunt esse, vel quae non posaunt non esse, 1

cael. 24 c; vgl. ib. 25 b, 27 f u. g, 28. u. 29; th. I. 33. 4 ob. 2 u. ad l

u. 2. — Zu sapientia ingenita s. sapientia sub a.

ingenium = a) Genie, Talent, Erfindungsgabe: velocitas ingeuii

pertinet ad perfectionem hominis, th. I. II. 4. 5 c; per carnalem affeotum eius

mgenium obscuratur, ib. 102. 5 ad 10; propter hebetudinem ingenii, ib. II.

11. 2. 4 c; propter bonitatem ingenii naturalis, ib. 15. 3 ad l; vgl. cg. I. 3

u. 4; IL 60; IV. 55; 2 sent. 24. 2. 2 ad 5; 4 sent. 49. 2. 5 c
;

verit. 18.

4 c; mem. 1 a.

b) kluger Einfall, Kunstwerk: idem apparet in motibus horologiorum

et omnium ingeniorum humanoruro, quae arte fiunt, th. I. IL 13. 2 ad 3.

inhaerens = anhaftend. — Zu forma inhaerens s. forma sub b;

zu rolatio i. s. relatio; zu species conoreata i. s. species sub e; zu veritas

i. s. veritas sub a.

inhaerentia * Anhaftung: excludit inhaerentiam accidentis, th. I. 75.

2 ad 1 ; ex inhaerentia ipsius ad subiectum, mal. 7. 10 c; vgl. opp. 1. —
Zu fieri per modum inhaerentiae s. fieri; zu praedioare per modum i
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s. praedicare sub b; zu praedicatio per i. s. praedicatio sab b; zu pro-
positio simplicis i. s. propositio sub b.

inhumanitas »Unmenschlichkeit, Hartherzigkeit, das Gegenteil

von humanitas (b. d. A. sub b): inhumanitas autem est idem, quod obduratio

contra misericordiam , th. II. II. 118. 8 ad 3; vgl. mal. 13. 3 c. Die inhu-

manitas ist eine filia d. i. ein SpröTsling der avaritia (s. d. A. sub b).

iniustificatio = Ungerechtigkeit im Sinne eines Aktes, unge-
rechte Handlung, das döixrjfia des Aristoteles (Eth. Nie. V. 10, 1135.

a. 8), m. a. W. diejenige Handlung, welche aus dem Habitus der iciustitia

(s. d. A. sub a) hervorgeht, der Gegensatz zu iustificatio (s. d. A. sub b):

ad hoc autem obiectum (sc. iniustitiae) comparatur habitus iniustitiae mediante

proprio actu, qui vocatur iniustificatio , th. II. II. 59. 2 c; hoc (sc. ioiustum)

quando aliquis operatur, puta (z. B.) furando, vocatur iniustificatio, quasi ex

secutio iniustitiae, sed antequam quis hoc operetur, non vocatur iniustificatio,

sed iniustum, 5 etb. 12 k; vgl. ib. 13 a, 14 h u. m; duplex est iniustificatio.

Uua quidem, qua« consistit iu minus habere de bonis, ad quam refertur plus

habere de malis, quod est de eiusdem rationis, et hoc est ioiustum pati. Alia

autem iniustificatio est, habere magis de bonis et minus de malis, quod est

iniuutum facere, ib. 10 e. — Eine Art der iniustificatio ist die iniustificatio

particularis (ib. 17 1) = die besondere Ungerechtigkeit.

iniustitia — a) Ungerechtigkeit im eigentlichen Sinne des

Wortes, d. i. im Sinne eines Habitus, synonym mit vitium (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu iustitia (s. d. A. sub a): dicendum est de iniustitia, quod
est habitus, a quo homines sunt operativi iniustorum, et faciunt et volunt

iniusta, 5 eth. 1 c; iniustitia e contrario est habitus, secundum electionem

operativqs ioiusti, quod quidem contingit in superabuudanlia vel defectu rerum
utilium vel noeivarum, quas aeeipit praeter debitam proportionem , ib. 10 d;

vgl. th. II. II. 59. I—4; 60. 3 ad 3. — Als Arten der iniustitia gehören

hierher: 1. iniustitia illegalis und i. secundnm inaequalitatem quandam ad

alterum s. quae dicitur inaequalitas (th. II. II. 59. 1 c; 79. 2 ad 1; 5 eth.

3 i) = die ungesetzliche oder gesetzwidrige Ungerechtigkeit und die Unge-
rechtigkeit, welche Ungleichheit heilst, weil sie auf ein ungleiches Mafs von

Gutem und Bösem hinzielt (iniustitia est duplex. Una quidem illegalis, quae

opponitur legali iuetitiae; et haec quidem secundum essentiam est speciale

Vitium, inquantum respicit speciale obiectum, scilicet bonum commune, quod
contemnit, sed quantum ad intentionem est vitium generale, quia per contemptum
boni communis potest homo ad omnia peccata deduci, sicut etiam omnia vitia,

inquantum repugnant bono communi, iniustitiae habent rationem, quasi ab in-

iustitia derivata. ... Alio modo dicitur iniustitia secundum inaequalitatem

quandam ad alterum, prout scilicet homo vult habere plus de bonis, puta divitiis

et honoribus, et minus de malis, puta laboribus et damnis, et sie iniustitia

habet materiam specialem et est particulare vitium iustitiae particulari oppo-

situm, th. IL II. 59. 1 c). 2. i. particularis s. specialis s. quae est parti-

cularis malitia und i. quae est omnis s. tota malitia (ib. ad 2; 5 eth. 3 a, b,

d u. i; 17 1) = die besondere und die allgemeine Ungerechtigkeit, oder die

Ungerechtigkeit, welche eine teilweise Schlechtigkeit, und diejenige, welche

die ganze Schlechtigkeit ist. 3. i. quae dicitur inaequalitas, s. i. illegalis.

4. i. quae est omnis s. tota malitia, s. i. particularis. 5. i. quae est

particularis malitia, s. dass. 6. i. secundum inaequalitatem quandam
ad alterum, s. i. illegalis. 7. i. specialis, s. i. particularis.
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400 iniastus — innstus.

b) Ungerechtigkeit im übertragenen Sinne des Wortes, d. i. der

Mangel an Rechtschaffenbeit, ebenfalls der Gegensatz zu iustitia (s. d. A. sub b)

:

quaedam rnetaphorica iustitia et iniustitia est hominis ad seipsum, inquantum

scilicet ratio regit irascibilem et concupiscibilem, th. I. II. 46. 7 ad 2 ; omne
peccatum, secundum qnod importat (bedeutet) quandam inordinationem mentis

non subditae Deo, iniustitia potest dici, ib. 113. 1 ad 1.

iniostllg, a, um — ungerecht, unrecht, der Gegensatz zu iustus

(s. d. A.): iniustus dicitur, qui habet iniustitiae (s. d. A. sub a) habitum, th.

11. II. 59. 2 c; iniustum est aliqua res, quae est contra iustitiam, vel secundum
naturam vel secundum ordinationem humanam, 9icut furtum, 5 eth. 12 k. —
Zu iudicium iniustum s. iudicium sub b ; zu iuramentum i. s. iuramentum

;

zu lex i. s. lex sub a; zu politia i. s. politia sub a; zu regimen i. s.

regimen; zu viudicta i. s. vindicta. — Arten des iniustus sind: iniustus
avarus, i. illegalis und i. inaequalis (5 eth. 1 h — 1 u. 2 a), der aSixoq

xXtovexTTjs, ä. xaQavo/Joq und a. ävtaog des Aristoteles (Eth. Nie. V. 1,

1129. a. 32 sq.) » der Ungerechte im Sinne des Geizigen, der Ungerechte,

welcher sich gegen eiu Gesetz verfehlt, und derjenige, welcher von Gutem
und Bösem Ungleiches oder ein ungleiches Mafs haben will (dicitur enim [sc.

iniustus] tripliciter. Uno modo illegalis, qui scilicet facit contra legem. Alio

modo dicitur iniustus avarus, qui vnlt plus habere de bonis. Tertio modo
dicitur iniustus inaequalis, qui scilioet vult minus habere de malis, ib. 1 h).

— Arten des iniustum sind: 1. iniustum commune und i. particulare s.

particulariter dictum (ib. 3 b u. k; 17 g) =-» das allgemeine und das besondere

Ungerechte oder Unrecht. 2. i. illegale und i. inaequale (ib. 1 h; 3 b, h

u. i; 4 e u. 17 g), das aÖixov xaQdvopov und a. avioov des Aristoteles

(L. c. b. 1) =- das gesetzwidrige und das in einem Verlangen nach Ungleichem

oder nach einem ungleichen Mafs von Gutem und Bösem bestehende Ungerechte

oder Unrecht; vgl. iniustitia illegalis unter iniustitia sub a. 3. i. inaequale,
s. i. illegale. 4. i. particulare s. particulariter dictum, s. i. commune.
5. i. per se (ib. 17 b) «— das an und für sich Ungerechte oder das Unrechte

an und für sich.

innascibilitas «— Nichtgeborenwerd en-, Nichtgeboren sein können:
in persona Patris ponitur innascibilitas, th. I. 32. 3 ob. 3; vgl. ib. ob. 4 u. c;

40. 3 ad 3; 1 sent. 26. 2. 3 c; 28. 1. 1 c u. 2 ad 4.

innatnralis, e =* a) nicht natürlich, das kontradiktorische Gegenteil

von naturalis (s. d. A.). — Zu accidens innaturale s. accidens sub b; zu

delectatio i. s. delectatio.

b) unnatürlich, widernatürlich, synonym mit praeternaturalis (s.

d. A.), das konträre Gegenteil von naturalis (s. d. A.): neque tarnen innaturale

aut contra naturam, th. I. 19. 3 ad 3; est innaturale et violentum cuilibet

creaturae, ib. 104. 1 ob. 3; vgl. ib. I. II. 34. 1 c
;

cg. I. 19 u. 82. — Zu
delectabile innaturale s. delectabilis; zu habitudo i. s. habitudo; zu

motus i. s. motus sub a; zu quies i. s. quiee; zu transmutatio i. s. traosmu*

tatio sub a.

innatng, a, um =- eingeboren, angeboren, synonym mit naturalis

(s. d. A.), der Gegensatz zu infusus (s. d. A.) und adquisitus. — Zu forma
innata s. forma sub b; zu habitus i. s. habitus sub d; zu iustitia i. s.

iustitia sub b; zu prineipium i. s. prineipium; zu scientia i. s. scientia

•ub b; zu similitudo i. s. similitudo sub b; zu speciee L s. speoies sub e.
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inordinatus, a, um ungeordnet, unordentlich, synonym mit

deordinatus (s. d. A.)
f
der Gegensatz zu ordioatus (s. d. A.): non est autem

possibile, quod aliquid sit simul ordinatum et inordinatum, 1 cael. 23 b. —
Zu actus inordinatus s. aotus sub a; zu affectio i. s. affectio; zu amor i. s.

amor sub a; zu coneupiscentia i. s. coneupiscentia sub a; zu conversio i.

s. conversio sub c; zu delectatio i. s. delectatto; zu dispositio i. s. dispo-

sitio sub d; zu elementum i. s. elementum sub a; zu ira i. s. ira sub a;

zu libido i. s. libido sub a; zu motus i. s. motus sub a; zu passio i. s.

passio sub c; zu phantasma i. s. pbantasma sub b.

inqnantnni, s. quantus sub a.

inquisitio = Untersuchung, Forschung: nomen autem rationis

(sumitur) ab inquisitione et discursu, th. II. II. 49. 5 ad 3; inquisitio pertinet

ad rationem, ib. 53. 4 c; ad praedictae veritatis inquisitionem perveniri potest,

cg. I. 4. — Arten der inquisitio sind: 1. inquisitio consiliativa (3. eth.

8 a)» die überlegende Untersuchung. 2. i. contemplativa (cg. I. 4) =
die beschauende oder betrachtende Untersuchung. 3. i. studiosa (ib.) —» die

eifrige oder ernstliche Untersuchung.

inqnisitive = nach Weise der Untersuchung oder Forschung, im

Sinne derselben, synonym mit inquirendo (4 sent. 44. 3. 3. 2 ad 3), das

Gegenteil von assertive (s. d. A.) und deterrainando (ib.): canoo ille non

loquitur assertive, sed inquisitive, th. III. 82. 8 ad 1.

inquisitivas, a, um untersuchend, forschend. — Zuappetitus
inquisitivus s. appetitus sub a; zu apprehensio i. s. apprehensio sub b;

zu cognitio i. s. cognitio sub b; zu deliberatio i. s. deliberatio; zu in-

tellectus i. s. intellectus sub c; zu ratio i. s. ratio sub c; zu scientia i.

s. scientia sub a; zu virtus i. s. virtus sub a.

insensibilis, e = a) nicht sinnlich wahrnehmbar, nicht sinn-

fällig, der Gegensatz zu sensibilis (s. d. A. sub a): insensibile vel latens

sensum, sensu 18 c; quae sunt nobis insensibiles propter suam parvitatem,

1 phys. 9 o-, vgl. 1 gener. 9 b u. d; 2 gener. 2 a.

b) sinnlos, sinnentbehrend, unsinnlich, einem nichtsinnlichen
Wesen angehörig, gleichfalls das Gegenteil von sensibilis (s. d. A. sub b):

sicut creaturae insensibiles, th. I. II. 1. 2 ob. 1; vgl. ib. 40. 3 c; II. II. 69.

4 ob. 1; cg. III. 49; 4 sent 48. 2. 1 ob. 5; verit. 1. 9 c. — Zu natura
insonsibilis s. natura; zu potentia i. s. potentia sub b.

c) empfindungslos, gefühllos, abgestumpft, synonym mit im-

passibilis (s. d. A.), das aristotelische dvatofhjzoq (Eth. Nie. II. 8, 1108. b. 21):

ille, qui abstinet ab omnibus delectationibus praeter rationem rectam, quasi

deleotationes secundum se abhorrens, est insensibilis, siout agrestis, th. II. II.

152. 2 ad 2; vgl. cg. III. 136/137.

insensibilitas = a) Sinnlosigkeit, Unsi nnlichkeit: homini non

potest convenire irrationabilita» vel insensibilitas, cg. 1. 39.

b) Empfindungslosigkeit, Gefühllosigkeit, Abgestumpftheit,
synonym mit impassibilitas (s. d. A. sub b), die avcuöfrrjoia des Aristoteles

(Eth. Nie. II. 8, 1109. a. 4): intemperantiam et insensibilitatem, th. I. II. 54.

3 ob. 3; contra insensibilitatem passer vivus, ib. 102. 5 ad 7; insensibilitas

virtuti temperantiae opponitur, ib. II. II. 142. 1 a; hoc pertinet ad vitium

insensibilitatis, ib. c; ab omnibus venereorum delectationibus abstinere praeter

rationem vitii insensibilitatis est, cg. III. 136/137; vgl. virt 1. 13 ad 6;

somno 3 h.

SchüU. ThoinM-LoxIkon. I. AuA. öl
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inseparabilis, e = unabtrennbar, untrennbar. — Zu accidens
iuseparabile 8. accidens sub b; zu ens i. s. ens.

inspiratio = Einhauchung, Eingebung: inspiratio autem significat

quandam motionem ab exteriori, th. I. II. 68. 1 c; inspiratio quandoque fit

cum abstractione a sensibus, quandoque non, verit. 12. 9 c. — Arten der in-

spiratio sind: 1. inspiratio actualis (ib. 1 c) = die in Wirklichkeit statt-

findende Eingebung. 2. i. divina s. supernaturalis (th. I. II. 68 1 c; cg.

I. 4; verit. 12. 1 c; 2 Cant. 6 a) =» die göttliche oder übernatürliche Ein-

gebung. 3. i. exterior und i. interior s. interna (1 Cant. 4 u. 5 ; 2 Cant. 5)= die äufsere und innere Eingebung. 4. i. interior s. interna, s. i. ex-

terior. 5. i. supernaturalis, s. i. divina.

instans = augenblicklich, Augenblick, synonym mit nuno (s.

d. A.): non est proportio instantia ad tempus, quia instans non est pars tem-

poris, 1 cael. 12 r; vgl. 3 cael. 4 d; quidaro dixerunt, motum localem angeli

esse in inetanti, th. I. 53. 3 c; inter quaelibet duo instantia esse tempus

medium, ib. 63. 6 ad 4; in instant! absque succeasione, ib. I. II. 113. 7 c;

vgl. ib. III. 75. 7 ob. 1; quando materia iam perfeote disposita est ad formam,

eam recipit in instanti, cg. II. 19; idem instans est principium futuri et finis

praeteriti, ib. 36; nullus autem motus localis cuiuscumque corporis potest esse

subitus sive in instanti, 2 anim. 14 h. — Zu unitas instantis s. unitaa. —
Arten des instans sind: 1. instans nunc (th. 1. 46. 1 ad 7) =» der Augen-

blick des Jetzt. 2. i. »ig natu m (pot 5. 5 ob. 10) — der bezeichnete oder

bestimmte Augenblick.

instantaneus, a, um =» augenblicklich, plötzlich, synonym mit

momentaneus und subitus (s. d. A.), der Gegensatz zu succeBsivus (s. d. A.).

— Zu actio instantanea s. actio sub a; zu motus i. s. motus sub b; zu

mutatio i. s. mutatio.

instantia» a) Anstand, Einwendung: ferendo instantiam, per quam
ostenditur defectus in forma syllogizandi, 1 anal. 22 e; vgl. th. 1. 14. 13 ad 3;

29. 4 c; 52. 3 c; cg. I. 13; 8 phys. 9 g. — Als Arten der instantia gehören

hierher: 1. instantia propria (2 cael. 22 i) = die eigene oder eigentüm-

liche Einwendung (id est conveniens generi, de quo inquiritur, ib.). 2. i.

rationabilis und i. eophietica (ib.) = die vernünftige und die sophistische

Einwendung. 3. i. realis (ib.) = die sachliche Einwendung. 4. i. sophi-

stica, 8. i. rationabilis. 5. i. universalis (1 anal. 22 e) —• die allgemeine

oder durch ein allgemeines Urteil ausgedrückte Einwendung.

b) Drängen: per orationis instantiam, cg. III. 96.

instinctus = Anstofs, Antrieb: ex instinctu alicuius exterioris nio-

ventis, th. I. II. 9. 4 c; causa autem operationum brutorum animalium est

instinctus quidam, ib. II. II. 95. 7 c; quae causantur ex instinctu cogita-

tionum uostrarum, Eph. 2. 1. — Zu iudicare ex naturali instinctu s.

iudicare sub c; zu operari naturali i. s. operari; zu volle naturali i. s.

velle. — Arten des instinctus sind: 1. instinctus daemonis s. diaboli (cg.

III. 120; mal. 3. 4 c) = der Antrieb des Teufels. 2. i. diaboli, s. i. daemonis.

3. i. divinus (th. I. II. 68. 2 c) = der göttliche Antrieb. 4. i. interior

(ib. II. II. 93. 1 ad 2; quodl. 2. 4. 6 ad 3) =— der innere Antrieb. 5. i.

naturae s. naturalis (th. I. 19. 10 c; 78. 4 c; 83. 1 c; I. II. 12. 5 c; 15.

2 c; 40. 3 ad 1; 46. 4 ad 2; cg. III. 75, 117, 119, 123 u. 131/132; 2 sent.

20. 2. 2 ad 5) = der Antrieb der Natur oder der natürliche Antrieb. 6. i.

naturalis, s. i. naturae.
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instraraentalig, e =— werkzeuglich, der Gegensatz zu principalis

(s. d. A.). — Zu agens instrumentale s. agens; zu causa i. s. causa

aub b; zu creans i. s. creare sub a; zu virtus i. 8. virtus sub a.

ingtruinentalitgr = nach Weise eines Werkzeugs, im Sinne
eines solchen, synonym mit ministerialiter (s. d. A.), der Gegensatz zu aueto-

ritative und principaliter (s. d. A.): gratia est in sacramentis novae legis in-

strumentaliter, th. I. 43. 6 ad 4; vgl. ib. 45. 5 o; III. 8. 1 ad 1; cg. I. 13.

— Zu operari instru men taliter s. operari; zu tentare i. s. tentare; zu

movere i. s. movere.

instrumentum —= Werkzeug, synonym mit Organum (s. d. A.), der

Gegensatz zu agens principale (s. agens), causa principalis (s. causa sub b)

und movens principale (s. 8 phys. 9 d): hoc enim dieimus inBtrumentum, quo

agens operatur, 1 perih. 6 d; est enim ratio instrumenti, quod sit movens
motum, cg. II. 21; instrumentum dnpliciter dicitur. Uno modo proprio, quando
Bcilicet aliquid ita ab altero movetur, quod non oonfertur ei a movente aliquod

prineipium talis motus, sicut serra movetur a carpentario. . . . Alio modo
dicitur instrumentum magis commnniter, quidquid est movens ab alio motum,
sive sit in ipso prineipium sui motus, sive non, verit 24. 1 c; instrumentum

autem agit, inquantum est motum, 2 cael. 19 b; instrumentum enim non agit

in virtute propriae formae , »ed inquantum movetur a principali agente, quod
per suam formam agit, 1 gener. 13 b; instrumentum non solum servit ad ex-

eequendam operationem agentis, sed ad ostendendum virtutem ipsius, 4 sent.

44. 1. 2. 1 ad 1; omno autem instrumentum oportet definiri ex suo fine, qui

est usus instrumenti, 1 perih. 7 a. — Zu frui sicut instrumento s. frui.

— Arten des instrumentum sind: 1. instrumentum an im a tu in u. i. inani-

matnm (th. III. 7. 1 ad 3; 18. 1 ad 2; cg. III. 79; 2 sent. 13. 1. 1 ad 4;

4 sent 6. 1. 2. 1 ad 1; 8 eth. 11 1; 1 pol. 2 f), das aristotelische opyavov

Ifiipvxov una* ÜQyavov aipvX0V (Eth. Nie. VIII. 13, 1161. b. 4; Pol. I. 3,

1253. b. 28) ==» das beseelte oder lebendige (sicut servus, qui movetur ad

Imperium domini, 3 sent. 13. 1. 1 ad 4) und das unbeseelte oder leblose

Werkzeug (sicut securis, ib.). 2. i. assumptum s. exterius s. extrinsecum

s. separatum und i. coniunetum s. unitum (th. I. 51. 1 ad 1; III. 62. 5 c;

cg. IV. 41; 2 cael. 3 a; 2 anim. 9 1)= das (von einem wirkenden Wesen)
angenommene oder (ihm) äufserlich gegenüberstehende oder (von ihm) getrennte

und das (mit seiner Substanz) verbundene oder geeinte Werkzeug. 3. i. com-
mune und i. proprium (cg. IV. 41) = das gemeinsame und das eigene Werk-
zeug. 4. i. coniunetum, s. i. assumptum. 5. i. e xterius s. extrinsec um,
s. dass. 6. i. inanimatum, s. i. animatnm. 7. i. naturale (1 perih. 6 d)

=3 das natürliche Werkzeug. 8. i. necessarium und i. propter bene esse

(3 cael. 7 f) = das notwendige und das vorteilhafte Werkzeug. 9. i. pro-
prium, s. i. commune. 10. i. propter bene esse, s. i. necessarium. 11. i.

rationis (1 perih. 7 a) = das Werkzeug der Vernunft. 12. i. regulans
und i. regulatum (2 sent. 18. 2. 3 ad 2; vgl. 2 anim. 8 e) =» das regelnde

oder ordnende und das geregelte oder geordnete Werkzeug. 13. i. regu-
latum, s. i. regulans. 14. i. separatum, «. i. assumptum. 15. i. unitum,
8. dass. 16. i. vocale (2 sent. 2. 2. 2 ad 5) — das Stimm- oder Sprach -

Werkzeug. — Effectus assimilatur in forma non quidem instrumento,
sed principali agenti, s. effectus. Non est procedere in infinitum
io instrumentis (8 phys. 9 d) — es giebt keine unendliohe Reihe werk-

zeuglicher Ursachen.

61*
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insufficiens = ungenügend, nicht hinreichend, der Gegensatz

zu sufficiens (s. d. A.). — Zu agens insufficiens a. agens; zu coactio i.

s. coactio; zu definitio i. 8. definitio sub b; zu dilectio i. 8. dilectio sub a;

zu principiura i. s. principium.

illtegralis, e — unversehrt, synonym mit integer (vgl. nom. 2 pr.).

— Zu pars integral iß 8. pars sub a.

integraliter « nach Weise der Unversehrtheit oder Ganzheit,
im Sinne derselben: integraliter absque omni diminutione, th. III. 54. 2 c.

— Zu constituere integraliter s. constituere sub b.

illtegrare — etwas in seiner Unversehrtheit darstellen oder
herstellen: quia aliqua duo ooncurrunt ad integrandum aliquid unum, th. I.

II. 12. 3 ad 2; homo integratur ex omnibus membris necessariis ad Opera-

tionen) animae, ib. III. 73. 2 c; vgl. cg. I. 48; 2 sent. 15. 3. 1 c; quodl. 9.

2. 3 c. — Zu principium integrans s. principium.

integritag =» Unversehrtheit: primo quidem integritas sive perfectio,

th. I. 39. 8 c; quod requiritur ad iutegritatem mali, ib. 49. 3 c; quae ex
integritate partium consurgit, ib. 73. 1 c; vgl. ib. ad 2; cg. IV. 41, 45 u.

88; duplex est integritas. Una, quae attenditur (kommt in Betracht) secundum
perfectionem primam, quae consistit in ipso esse rei, alia, quae attenditur se-

cundum perfectionem secundam, quae consistit in operatione, 4 sent. 26. 2.

4 c; vgl. th. I. 73. 1 c. — Zu Status integritatis natu rae s. Status sub c.

— Arten der integritas sind: 1. integritas carnis s. corporis 8. corporalis

und i. mentis (th. II. II. 124. 4 ob. 2 u. ad 2; 152. 1 c u. 5 ad 3; 2 Cor.

11. 1) = die Unversehrtheit des Fleisches oder des Körpers und die des

Geistes in Bezug auf die Tugend der Keuschheit. 2. i. corporalis, s. i.

carnis. 3. i. corporis,«, dass. 4. i. mentis, s. dass. 5. i. naturae und i. per-

sonalis (th. II. II. 164. 2 c; III. 31. 5 ad 2; cg. IV. 41) = die Unversehrtheit

der Natur und die der Person. 6. i. personalis, s. i. naturae. 7. i. speciei
(cg. IV. 41) = die Unversehrtheit der Wesenheit. 8. i. virginalis (th. I.

98. 2 ob. 4) — die jungfräuliche Unversehrtheit.

intellectivus, a, um =» a) übersinnlich, d. i. zum übersinnlichen oder

vernünftigen Seelenteile des Menschen gehörend, synonym mit rationalis und
intellegibilis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensibilis und sensitivus (s. d.

A. 8ub b). — Zu affectio intellectiva s. affectio; zu appetitus i. s. appe-

titus sub a u. b; zu apprebensio i. b. apprehensio sub b; zu cognitio i.

s. cognitio sub b; zu forma i. s. forma sub b; zu ope ratio i. s. operatio

Bub b; zu potentia i. s. potentia sub d; zu visio i. s. visio sub a; zu vita
i. 8. vita sub a.

b) übersinnlich erkennend, übersinnlicher Erkenntnis fähig,
synonym mit intellectualis (s. d. A. sub b) und rationalis (s. d. A. sub c), der

Gegensatz zu sensibilis (s. d. A. sub b) und sensitivus (s. d. A. sub a): ut

suprema creatura intellectualis sit totaliter intellectiva, th. I. 54. 5 c; ex hoc

convenit alicui substantiae, quod sit intellectiva, quia est iramaterialis, ib. 79.

1 ob. 4. — Zu anima intellectiva s. anima sub a; zu habitus i. s. ha-

bitus sub d; zu memoria i. s. memoria sub c; zu natura i. s. natura; zu

pars i. s. pars sub a; zu potentia i. s. potentia sub b; zu principium i.

s. principium; zu ratio i. s. ratio sub b; zu substantia i. s. substantia sub b;

zu virtus i. s. virtus eub a u. e; zu vis i. s. vis sub a. — Intel lectivu m
sc. principium s. genus potentiarum animae (th. I. 3. 5 c; 75. 3 ad 2; 78.

1 a u. c; 79. 1 ad 2; cg. II. 58 u. 60; 1 anim. I e; 2 anim. 4 b u. 5 a),
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die Übersetzung der aristotelischen Ausdrücke vmjnxöv (de Anim. I. 1, 402.

b. 16) und ötavoTjttxov (ib. II. 3, 414. a. 32) = das übersinnlich erkennende
Princip oder die Art der übersinnlichen Erkenntnisvermögen der mensch-
lichen Seele.

intellectualig, e = a) übersinnlich, d. i. zum übersinnlichen Teile der

menschlichen Substanz gehörig, von übersinnlicher Natur seiend (vgl. intellectus

sab a), synonym mit intellegibilis und rationalis (s. d. A. sub a), der Gegensatz
zu sensibilis (s. d. A. sub a u. b), animalis und sensitivus (s. d. A. sub b).

— Zu actio intellectualis s. actio sub a: zu amor i. s. amor sub a; zu

app*etitus I. s. appetitus snb a u. b; zu apprehensio i. s. apprehensio

sub b; zu bonum i. s. bonum sub c; zu caelum i. s. caelum; zu oognitio
i. s. cognitio sub b; zu conceptio i. s. conceptio sub b u. c; zu deleotatio
i. s. delectatio-, zu desiderium i. s. desiderium sub a; zu emanatio i. s.

emanatio; zu esse i. s. esse; zu existimatio i. s. existimatio; zu habitus
i. s. habitus sub d; zu intentio i. s. intentio snb d; zu locutio i. s. locutio

bub b; zu lumen i. s. i. naturae s. lumen; zu lux i. s. lux sub a; zu

modus i. s. modus sub b; zu motus i. s. motus sub b; zu notio i. s. notio

sub a; zu oculus i. s. oculus; zu operatio i. s. operatio sub b; zu per-
fectio i. s. perfectio sub d; zu potentia i. s. potentia sub d; zu puritas
i. cognitionis s. puritas sub a; zu ratio i. s. ratio sub k; zu revelatio
i. s. revelatio; zu scientia i. s. scientia sub a-, zu sign um i. s. signum sub a;

zu species i. s. species sub e; zu virtus i. s. virtus sub a u. e; zu visio

i. ». visio sub a; zu vita i. s. vita sub a.

b) übersinnlich erkennnend im weitern Sinne des Wortes, d. i.

mit der Vernunft sowohl intuitiv, als diskursiv erkennend (vgl. intellectus sub c),

synonym mit intellectivus (s. d. A. sub a) und rationalis (s. d. A. sub c), der

Gegensatz zu sensibilis und sensitivus (s. d. A. sub b): sola igitur intellectualia

sc non solum ad agendum, sed etiam ad iudicandum movent, cg. II. 48; quod
autem est penitus a corpore separatum, oportet esse intellectuale, ib. III. 23;

substantiae vero rationales sive intellectuales, ib. 110; et intellectuales, in-

quantum intellegunt, nom. 4. 1; ex hoc enim aliquid intellectuale est, quod
immune est a materia, quod ex ipso intellegendi modo percipi potest, comp.

1. 75. — Zu agens intellectuale s. agens; zu animai. s. anima snb a; zu

causa i. s. causa sub b; zu natura i. s. natura; zu principium i. s. prin-

cipium; zu substantia i. s. substantia sub b.

c) übersinnlich erkennend im engern Sinne dos Wortes, d. i. mit

der Vernunft intuitiv erkennend (vgl. intellectus sub e) ausgerüstet, zu einem

solchen Vermögen gehörig, der Gegensatz zu rationalis (s. d. A. sub d)

:

dicuntur (angeli) intellectuales, quia etiam apud nos ea, quae statim natural iter

apprehenduntur, intellegi dicuntur; unde intellectus dicitur habitus primorum
principiorum. Animae vero humanae, quae veritatis notitiam per quendam
discursum adquirunt, rationales vocantur, th. I. 58. 3 c; vgl. ib. 59. 1 ad 1;

I. II. 5. 1 ob. 1; cg. IL 46; 2 sent. 39. 3. 1 c. — Zu consideratio in-

tellectualis s. consideratio: zu substantia i. s. substantia sub b.

intellectualitas = a) Übersinnlichkeit, d. i. übersinnliche oder Ver-

nunfterkeuntnisfahigkeit, der Gegensatz zu sensibilitas (s. d. A.): intellectualitas

consequitur immaterialitatem, th. I. 105. 3 c; intellectualitas immunitatem habet

a materia, quodl. 9. 4. 6 c; commune ad multos intellectualitatis gradus, th.

I. 75. 7 ad 2; vgl. ib. ad 3; intellectus noster non est secundum suam essen

-

tiam in actu perfecto intellectualitatis, pot. 2. 1 c.

Digitized by Google



406 intellectualiter — intellectns.

b) übersinnliche Erkennbarkeit: non autem secundum intellectua-

litatem, qnia forma domus in materia nog est intellegibilis, th. III. 23. 2 c.

intellectualiter = a) übersinnlicherweise im weitern Sinne des

Wortes, d. i. auf eine der Vernunft überhaupt erkennbare Weise, synonym
mit intellegibiliter (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensibiliter (s. d. A.

sub a): verbnm intellectualiter procedens, th. I. 28. 1 ad 4.

b) übersinnlicherweise im engern Sinne des Wortes, d. i. auf eine

der intuitiv thätigen Vernunft erkennbare Weise, ebenfalls synonym mit in-

tellegibiliter (b. d. A. sub b), der Gegensatz zu rationabiliter (s. d. A.): modus
conveniens scientiae divinae est intellectualiter procedere. trin. 2. 2. 1 a; in-

tellectualiter procedere attribuitur divinae scientiae eo, quod in ipso observatur

maxime modus intellectus, ib. ad 3; vgl. ib. ad 3. 1. — Zu cognoscere
intellectualiter s. cognoscere sub b.

intellectns =— a) Vernunft, Verstand im Sinne einer Substanz,
vernünftige Substanz, der vov? oder das Xoyiöxixov des Aristoteles,

synonym mit intellegentia und ratio (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensu6

(s. d. A. sub a): angelus dicitur intellectus, th. I. 54. 3 ad 1; qui secundum
suam naturam est quidam intellectus, ib. 64. 1 c; anima intellectiva quandoque
nominatur nomine intellectns quasi a principaliori sua virtute, sicut dicitur in

I. do Anima (sc. AristoteliB c. 4, 408. b. 18 sq.), quod intellectus est sub-

stantia quaedam, ib. 79. 1 ad 1 ;
angelus dicitur mens vel intellectus, quia tota

virtus sua in hoc consistit, ib. ad 3; vgl. ib. 10 c
;

intellectum, qui Spiritus

vocatur, ib. III. 6. 2 c; primus antem auctor et motor universi est intellectus,

cg. I. 1; praeter solum intellectum proprio dictum, ib. II. 60; de partibus

animae solus intellectus est incorrnptibilis, 8 phys. 12 a; non loquimur de iu-

tellectu, qui omnia movet, 3 anim. 7 c. — Zu delectatio intellectus s.

secundum i. s. delectatio. — Als Arten des intellectus gehören hierher:

I. intellectus caelestis (th. I. 58. I c) = die himmlische Vernunft oder

der Engel. 2. i. coniunctus und i. immixtus s. separatus (ib. 84. 4 c; I.

II. 40. 3 c; cg. I. 20; II. 38. u. 56; pot. 6. 6 c; unit; 3 phys. 6 f; 8 phys.

9 h; 2 cael. 4 c; 3 anim. 7 f u. 10 b) «™ die (mit einem Körper) verbundene

und die (mit einem solchen) nicht vermischte oder (von einem solchen) abge-

trennte Vernunft. 3. i. divinus (2 cael. 4 o) = die göttliche oder gott-

ähnliche Vernunft (superiores et primi dicuntur intellectus divioi propter simi-

litudinem et propinquitatem ad Deum, ib.); vgl. i. divinus sub c. 4. i.

immixtus, s i. coniunctus. 5. i. impassibilis und i. passibilis (8 phys. 9 h;

3 anim. 10 b u. e) m die leideneuntabige oder den Affekten nnzngängliche

und die leidensföhige oder den Affekten zugängliche Vernunft. 6. i. passi-

bilis s. i. impassibilis. 7. i. primus und i. secundus (th. I. 12. 2 c; cg. I.

52 u. 62, IIL 147; 2 cael. 4 c) = die erste und die zweite Vernunft in

der ontologischen Ordnung der Vernunfte. 8. i. secundus, s. i. primus. 9. i.

separatus, s. i. coniunctus. 10. i. superior (2 cael. 4 c)» die überge-

ordnete Vernunft. — Voluntas proprio in intellectu est (cg. I. 72), die

Übersetzung der aristotelischen Stelle: kv ro3 Xoyiöxixcö f} ßovXrjoig yivsxai

(de Anim. III. 9, 432. b. 5; vgl. ratio sub a) =» das Wollen findet in dem
vernünftigen Teile der menschlichen Seele statt; vgl. th. 1. 81. 3 c; III. 18.

2 ad 1; cg. II. 60; III. 85; IV. 19; 3 anim. 14 e.

b) Vernunft, Verstand im Sinne eines Vermögens, und zwar

eines Erkenntnisvermögens, aber sowohl eines organischen oder sinnlichen, als

eines überorganischen oder übersinnlichen Erkenntnisvermögens, synonym mit
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ratio und sensus (s. d. A. sub b): ita tarnen, quod Bub intellectu phantasia

coraprebendatur, qaae babet aliquid simile intellectui (mit der eigentlichen

Vernunft), inquantum movet ad absentiam sensibilium, sicut intellectu», 3 anim.

15 a; vgl. ib. 10 e; circa quod speculatur intellectus vel phantasia, quantum
pertinet ad partem sensitivam, raem. 3 e

;
per solam phantasiam, quae quandoque

intellectus vocatur, 7 met. 10 e; bic sensus vocatur intellectus, quia est circa

sensibilia vel singularia, 6 eth. y i; circa singularia vis cogitativa vocatur in-

tellectus, ib. m ; — intellectu aliquo modo alia animalia participant per quandam
obscuram resonantiam, inquantum sentinnt, 3 senk 27. 1. 4 ad 3; intellectus

sit aliqua potentia animae, th. 1. 79. 1 c; intellectus est potentia passiva, ib.

2c — Eine hierher gehörige Art des intellectus ist der intellectus pas-
sivus, der voiig jca&rjxtxoq des Aristoteles (vgl. de Anim. III. 5, 430. a. 24),

d. i. die leidende oder leidensfähige Vernunft, unter welcher bald ein Komplex
von mehreren Kräften (intellectus, quem Aristoteles vocat passivum, est ratio

particularis, id est vis cogitativa cum memorativa et imaginativa, th. I. II. 51.

3 c; passivus intellectus corruptibilis est, id est pars animae, quae non est

sine passionibus, 3 anim. 10 e), bald nur ein einziges Vermögen, aber das

eine Mal dieses und das andre Mal jenes zu verstehon ist (phantasiam', quae

quandoque intellectus vocatur secundum illud in III. de Anima »intellectus

passivus corruptibilis est', 7 met 10 c; vgl. 1 perih. 2 a; 3 anim. 10 e; in-

tellectum, quem Aristoteles vocat passivum, qui est ipsa vis cogitativa, quae

est propria hominis, loco cuius alia animalia habent quandam existiraationem

naturalem, cg. II. 60; vgl. ib. 73; 6 eth. 1 k u. 9 i u. m; intellectus passivus

secundum quosdam dicitur appetitus sensitivus, in quo sunt animae passiones,

. . . Secundum alios autem intellectus passivus dicitur virtus cogitativa, quae

nominatur ratio particularis, th. I. 79. 2 ad 2).

c) Vernunft, Verstand im Sinne eines tibersinnlichen Er-
kenntnisvermögens, synonym mit ratio (s. d. A. sub c), der Gegensatz

zu sensus (s. d. A. sub c): intellectus sive ratio, ih. I. 81. 3 c; vgl. 1 perih.

7 b u. 14 f, intellectus est propria et principalts virtus animae intellectivae,

cg. II. 86; hoc nomen intellectus quandoque significat . . . ipsam intellectivam

potontiam, verit 17. 1 c; potest accipi intellectus communiter, secundum quod

ad omnes operationes se extendit, ib. 1. 12 c; de intellectu, quo anima in-

tellegit, 3 anim. 7 c; duplex est operatio intellectus, una quidem, quae dicitur

indivisibilium intellegentia, per quam scilicet intellectns apprehendit essentiam

uniuscuiusque rei in seipsa; alia est operatio intellectus, scilicet componeutis

et dividentie. Additur autem et tertia operatio, scilicet ratiocinandi, secundum
quod ratio procedit a notis ad inquisitionem ignotorum, 1 perih. 1 a; vgl. ib.

3 b, 5 g u. 7 a; 1 anal. 1 a; obiectum proprium intellectus est quod quid

est (vgl. quis sub a), 1 perih. 10 a; vgl. 1 geoer. 8 c; 3 anim. 8 b u. c. —
Zu abstraotio intellectus s. per i. s. abstractio sub c; zu abstrahere
per i. s. abstrahere sub 1 c; zu agens per i. s. agens; zu agere per i. s.

agere sub a; zu apprehendere per i. s. apprehendere sub b; zu appre-
hensio i. s. apprehensio sub b; zu bonum i. s. secundum i. s. bonus sub c;

zu cogoitio i. s. cognitio sub b; zu compositio i. s. compositio sub a, zu

conceptio i. s. conceptio sub o^; zu demonBtrare quantum ad i. s. de-

monstrare sub a; zu demonstratio ad i. s. demonstratio sub a; zu divisio

i. s. divisio; zu emanatio i. s. emanatio; zu forma i. s. forma sub b; zu

formatio i. s. formatio sub a; zu fundamentum in i. s. fundamentum; zu

habitus i. s. habitus sub d; zu imaginatio per i. s. imaginatio sub a; zu
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imperium i. s. imperium sub a; zu im puritas i. s. impuritas sab a; zu

informatio i. b. ioforroatio sub a; zu inten tio i. s. intentio aub d; zu iu-

dicium i. s. iudicium sub d; zu luroen i. s. lumen; zu malum i. 8. malus

sub c; zu motus i. s. motus sub b; zu movere per i. s. movere; zu opus
i. s. opus sub d; zu passio i. s. i. possibilis s. passio sub b; zu perfectio
i. s. secundum i. s. perfectio sub b; zu perfectus i. s. secundum i. s.

perfectus sub a; zu principium i. praetici et speouiativi et secundum
i. s. principium; zu prius secundum i. s. prior sub a; zu procedere per
modum i. «. procedero sub d; zu processio per modum i. s. secundum
1. s. proceseio sub d; zu puritas i. s. puritas Bub a; zu verbum i. s. verbum
sub a; zu veritas i. s. veritas sub a; zu verum i. s. in i., verum i.

praetici et speculativi s. verus sub a; zu vitium i. s. vitium 8ub a. —
Als Arten des intellectue gehören hierher: 1. intellectjus abstrahens s.

depurans s. agens und i. possibilis 8. potentialis (th. I. 14. 2 ad 3; 44. 3 ad 3;
54. 4 a u. ad 2; 79. 2 c — 7 c; 85. 1 ad 4; 87. 1 c ; cg. I. 65; II. 38, 73,

76 u. 78; 1 sent. 17. 1. 4 c; 2 sent. 17. 2. 1 c; spir. 3 c; unit. ; 2 anal.

20 1; 3 anim. 10 a; univ. 1), der vovq xoirjTixoq und vovq dvvdfiei des

Aristoteles — die abstrahierende oder reinigende oder thätige (vgl. unten i.

activus) und die mögliche Vernunft, zwei von einander verschiedene Vermögen,

von denen das eine abstrahierende oder reinigende Vernunft genannt wird,

weil es aus den phantasmata d. i. den sinnlichen Vorstellungen der Dinge

die species intellegibiles d. i. die übersinnlichen Erkenntnisbilder derselben

herauszieht (quia intellectue illud, quod intellegit, abstrahit a sensu, oportet,

quod lapis prius cognoscatnr a virtute imaginativa sive phantastica, quae -

abstractior est reliquis virtutibus sensitivis, univ. 2), indem es die letztern von

den condiciones individuales reinigt (s. abstrahere sub a), und thätige oder

wirkende Vernunft, weil sie mit Hülfe der von ihr erleuchteten phantasmata

die species intellegibiles der Dinge in dem intelloctus possibilis bewirkt oder

erzeugt (intellectus agens est principale agenB, quod agit rerum similitudines

in intellectu poesibili; phantasmata autem, quae a rebus exterioribus aeeipiuntur,

sunt quasi agentia instrumentalia. Intellectus enim possibilis cotuparatur ad

res, quarnm notitiam reeipit, sicut patiens, quod cooperatur agenti, quodl. 8.

2. 3 c; vgl. ib. 3. 9. 21 c; th. I. 84. 6 c; 85. 1 ad 3 u. 4; cg. II. 76 u.

77; spir. 9 c u. 10 c; verir. 10. 6 ad 7 u. 8; 26. 2 ad 2; log. 1), und das

andre mögliche Vernunft heifst, weil es zu den in ihm zu erzeugenden über-

sinnlichen Erkenntnisbildern der Dinge vor dem Einwirken des intellectus

agens sich blofs in dem Zustande der Möglichkeit zur Aufnahme dieser Bilder

befindet (necesse est ponere aliquam virtutem, per quam simus intellegentes in

potentia, quae quidem in sua essentia et natura non habeat aliquam de naturis

rerum sensibilium, quas intellegere possumus, sed sit in potentia ad omnia, et

propter hoc vooatur possibilis intellectue, spir. 9 c), einer Schreibtafel gleich,

auf welche zwar etwas geschrieben werden kann, in Wirklichkeit aber noch

nichts geschrieben steht (vg. Arist. de Anim. III. 4, 429. b. 31 sq.). 2. i.

activus s. operativus s. practicus und i. contemplativus ». speculativus s.

theoricua (th. I. 14. 16 c; 19. 4 ad 4; 79. 11 c; II. II. 179. 2 c: cg. I. 72;

II. 92: III. 44 u. 47; trin. 2. 1. 1 c; 2 sent» 38. 1. 3 c; 3 sent. 2. 3. 2 c;

verit. 3. 2 c u. 3 c; 2 cael. 13 a; 3 anim. 12 f u. 15 b), der vovq xoax-

tixoq xdi Q-BCOQtjXixoq des Aristoteles = die thätige (vgl. oben i. agens) oder

wirkende oder handelnde und die betrachtende oder beschauende Vernunft,

m. a. W. die Vernunft nach ihrer auf das Handeln und Wirken und die nach
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ihrer blols auf da« Erkennen und Betrachten hinzielenden Richtung. 3. i. acutus
s. perepicax (th. II. II. 8. 6 ad 1; verit. 12. 5 ad 7) = der scharfe oder durch-

dringende Verstand (dicitur . . . intellectus acutus, quando potest penetrare

ad intima eoruiu, quae proponuntur, th. II. II. 8. 6 ad l). 4. i. adeptus
s. in actu, i. habitualis s. in habitu und i. in potentia (ib. I. 79. 10 c; cg. III.

42 u. 43; 2 sent. 17. 2. 1 c) = die ihr Objekt erfafet habende oder in der

Thätigkeit begriffene oder in den Zustand der Wirklichkeit übergegangene,

die mit einer zustäodliohen Anlage versehene und die im Zustande der Mög-

lichkeit zu etwas sich befindende Vernunft. 5. i. aeterous d. divinus, i.

uDgelicus und i. animae s. hominis s. humanus (th. I. 10. 3 ad 3; 12. 4 c;

16. 1 ad 2; 55. 3 ad 1; III. 76. 7 c; cg. I. 3 u. 51 t; II. 44; 2 Beut. 3.

3. 1 c; 4 phy8. 23 e; 8 phys. 2 i) = die ewige oder göttliche Vernunft

(gl. i. divinus sub a), die des Engels und die der menschlichen Seele oder des

Menschen. 6. i. agens, s. i. abstrahens. 7. i. angolicus, s. i. aeternus.

8. i. animae, s. dass. 9. i. beatus (th. III. 76. 7 c)» die Vernunft der

Seligen im Himmel (vel angeli vel hominis, ib.) 10. i. captivatus (verit 14.

1 o) =- die gefangengenommene Vernunft (intellectus credentis dicitur esse

captivatus, quia tenetur terminis alienis, non propriis, ib.). 11. i. contomp-
lativus, s. i. activus. 12. i. creatus und i. incrcatus (th. 1. 12. 1 c u. 4 c;

cg. III. 54; 2 sent. 23. 2. 1 ad 3) =— die geschaffene und die ungeschaffene

Vernunft 13. i. deiformis (2 sent 7. 1. 2 c; 23. 2. 1 ad 3) — die gott-

ähnliche Vernunft. 14. i. depurans, s. i. abstrahens. 15. i. discursivus
s. ratiocinativus (2 sent 23. 2. 1 ad 3; pot 9. 9 ad l; mal. 7. 9 c) — die

folgernde oder schliefsende Vernunft («. intellectus discursivus sub d). 16. i.

divinus, s. i. aeternus. 17. i. habitualis, s. i. adeptus. 18. i. hominis,
s. i. aeternus. 19. i. humanus, s. dass. 20. i. hylealis s. materialis (qu.

anim. 6 ob. 11 u. ad 11) die nach Weise der Materie sich verhaltende

Vernunft (intellectus hylealis, id est materialis, nominatur a quibusdam intel-

lectus possibilis, non quia sit forma materialis, sed quia habet sirailitudinem

cnm materia, inqnantum est in potentia ad formas intellegibiles, sicut materia

ad formas sensibiles, ib. ad 11). 21. i. in actu, s. i. adeptus 22. i. in-

creatus, s. i. creatus. 23. i. iuferior und i. infimus (th. I. 58. 3 c; cg.

III. 80) = die untere oder oiedere und die unterste oder niederste Vernunft

(qui infimum gradum tenet in substantiis intellectualibus, cg. II. 98). 24. i.

infimus, s. i. inferior. 25. i. in habitu, ». i. adeptus. 26. i. in potentia,

s. dass. 27. i. inquisitivua (pot. 9. 9 ad 1) =» die forschende oder unter-

suchende Vernunft. 28. i. materialis, s. i. hylealis. 29. i. obumbratus
(2 sent. 7. 1. 2 c; 16. 1. 3 c; vgl. ib. 23. 2. 1 ad 3) = die umschattete

oder verdunkelte Vornunft. 30. i. operativus, s. i. activus. 31. i. per-

spicax, s. i. acutus. 32. i. possibilis, s. i. abstrahens. 33. i. poten tial is,

s. das». 34. i. practicus, s. i. activus. 35. i. ratiocinativus, s. i. discur-

sivus. 36. i. simplex (th. I. 81. 3 c; cg. I. 65) = die einfache (s. intel-

lectus simplex sub i) Vernunft (Gottes und des Engels) , eiufach deshalb

genannt, weil sie nur eine einzige Art von Thätigkeit entfaltet, und zwar die

vorstellende oder intuitive, während die menschliche Vernunft daneben auch

noch die diskursive oder schliefsende Thätigkeit verrichtet und darum auch

nicht blofs intellectus, sondern auoh ratio genannt wird (vgl. th. I. 58. 3 c

n. 4 o; 59. 1 ad 1; 79. 8 c; 1. II. 5. 1 ob. 1; II. II. 83. 10. ad 2; 1 anal.

1 a). 37. i. speeul ati vus , s. i. activus. 38. i. supernaturalis (th. III.

76. 7 r) == die übernatürliche Vernunft. 39. i. thenricu», s. i. aotivu«.

Sehillx. Thom'i« -Lexikon. 2. Aull. 5-
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40. i. velatus (3 aoiin. 6 d) = die (ex aliqua paaaione vel infirmitate vel

in somno, ib.) verschleierte Vernunft. — Actio intellectus consistit in

hoc, quod ratio rei intellectae est in intellegente (tb. I. 82. 3 c), oder:

intellectus est in actu per hoc, quod res intellecta est in intellectu secundum

suani similitudinem (ib. 27. 4 c) — die Thätigkeit der Vernunft besteht darin

oder die Vernunft befindet sich im Zuatand der Wirklichkeit dadurch, dafs

die erkannte Sache oder vielmehr die Wesenheit derselben ihrem Bilde nach

in den Erkennenden und zwar in seine Vernunft aufgenommen ist; vgl. cg.

1. 48; 2 anim. 12 b. Intellectura in actu non est aliquid ab intel-

lectu intellegente actu, sed idem (1 sent. 35. I. 1 ad 3), oder: intel-

lectus est quodammodo ipsa intellegibilia (3 anim. 13 a), oder: iutellectus et

intellegibile in actu sunt unum (1 met. prol.), oder: intellectus in actu et

iotellegibile in actu sunt unum (cg. II. 55), oder: intellegibile in actu et in-

tellectus in actu sunt unum (comp. 1. 75), oder: intellectus in actu dicitur

e88e *. est intellectum in actu (th. I. 55. 1 ad 2), oder: intellectus in actu

fit intellectum in actu (ib. 12. 9 ob. 1; 1. IL 28. 1 ob. 3), oder: intellectus

in actu quodammodo est intellectum in actu (ib. I. 84. 4 ob. 1), oder: intel-

lectus in actu est intellegibile in actu (ib. 12. 2 ob. 3), oder: intellegibile in

actu est intellectu* in actu (ib. 14. 2 c), oder: intellectus in actu est res

intellecta (3 anim. 12 g), die Ubersetzung der aristotelischen iStelle*. 6 vovq

texiv 6 xax ivtQytiav voaiv xa jtQaypaxa (de Anim. III. 7, 431. b. 17) =>

die im Zustande der Wirklichkeit befindliche oder in Wirklichkeit erkennende

Vernunft (sc. intellectus possibilis, s. oben) ist mit dem übersinnlich Erkenn-

baren, welches seinem Abbilde (species intellegibilia) nach in die Vernunft

aufgenommen und dadurch in Wirklichkeit übersinnlich Erkanntes ist, sachlich

eins, blofa ein einziges ens und umgekehrt, insofern nämlich sowohl die Materie

dieaes ena, der intellectus possibilis, als auch dessen Form, die species intelle-

gibilia der zu erkennenden Sache, nur dadurch im Zustande der Wirklichkeit

existiert, dafs sie beide mit einander verbunden sind (intellectus in actu dicitur

esse intellectum in actu, non quod substaotia intellectus sit ipsa similitudo, per

quam intellegit, sed quia illa similitudo eat forma oius, th. 1. 55. 1 ad 2; vgl.

1 sent 35. 1. 1 ad 3; acientia sub a u. sensus sub c). Intellectus est

in actu per hoc, quod res intellecta eat in intellectu secundum
suam similitudinem, s. oben: Actus intellectus consistit etc. Intellectus

est naturaliter universalium approhensiv us (cg. II. 48), oder: intel-

lectus est universalium et non siogulorum (ib. I. 44; vgl. th. I. 64. 2 c;

2 anim. 12 b) = die Vernunft hat das Allgemeine und nicht das Einzelne

zum Objekte; vgl. ratio sub c und scientia sub a. Intellectus est quo-
dammodo ipsa intellegibilia, s. oben: Intellectum in actu etc. Intel-

lectus est universalium et non singularium, s. oben: Intellectus est

naturaliter etc. Intellectus et intellegibile in actu sunt unum, s.

oben: Intellectum iu actu etc. Intellectus in actu dicitur esse s. est

intellectum in actu, s. dass. Intellectus in actu est intellegibile

in actu, s. dass. Intellectus in actu est res intellecta, s. dass. In-

tellectus in actu et intellegibile in actu sunt unum, s. dass. In-

tellectus in actu fit intellectum in actu, s. dass. Intellectus in actu

quodammodo est intellectum in actu, a. dasa. Intellectus specula-
tivus extensiono fit practicus (th. II. II. 4. 2 ad 3) = die spekulative

Vernunft wird durch Ausdehnung d. i. durch Beziehung ihres Objektes auf

das Gebiet des Thuns und Wirkens zur praktischen; vgl. 3 anim. 15 b.
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lntellegibile in aclu e»t intellectus in actu, 8. oben: Intellectum iu

actu etc. Intellegibile in acta et intellectus in actu sunt unum,
s. das».

d) Vernunftthätigkeit, Vern unflerkenntnis, ebenfalls synonym
mit intellegentia (s. d. A. sub b) und ratio (s. d. A. sub d). — Arten des

intellectus in diesem Sinne sind: 1. intellectus appetitivi s. appetitiyus
(th. 1. 83. 3 c; I. 11. 13. 1 c; 14. 1 ad 1; verit. 22. 15 c; 6 eth. 2 i), der

vovg OQtxxtxoq nach Aristoteles (Eth. Nie. VI. 2, 1139. b. 4) — der Ver-

nunftakt des begehrenden Principa oder in seiner Hinordnung auf dasselbe

(intellectus appetitivi, id e«t intellectus in ordioe ad appetitivum, verit. 22.

15 c), m. a. W. die Wahl des Willens (so genannt, quod habet in se aliquid

voluntatis et aliquid rationis, ib.); vgl. electio sub a. 2. i. cognoscens quod
quid est s. cognoecitivus quidditatem rci s. quidditatem rei apprebendens , i.

componens et dividens und i. discursivus s. ratiocinans s. ratiocinando discurrens

(tb. I. 16. 2 c; IX. 2 c; 58. 4 c; I. 11 89. 4 c; cg. 1. 57—59; II. 76;

III. 108) der das Wesen eines Dinges erfassende oder begrifflich vor-

stellende, der durch die Aussage etwas zusammensetzende und trennende oder

der urteilende und der folgernde oder schließende Vernunftakt (s. intellectus

discursivus sub c). 3. i. cognoscitivu» quidditatem rei, 8. i. cognoscens

qnod quid est. 4. i. componens, s. dass. 5. i. discursivus, h. dass. 6. i.

dividens, s. dass. 7. i. quidditatem rei apprehendens, s. dass. 8. i.

ratiocinans s. ratiocinando discurrens, s. dass.

e) Vernunft, Verstand im Sinne eines übersinnlichen intuitiven
Erkenntniflvermögens oder eines geistigen A n sc ha uungs Vermögens,
synonym mit oculus intellectualis s. spiritualis (s. oculus), der Gegensatz zu

ratio (». d. A. sub e): nomen intellectus sumitur ex hoc, quod intima rei

cognoscit, est enim intellegere quasi intus legere, verit. 1. 12 c; dicitur autem

intellectus ex eo, quod intus legit intuendo cssentiam rei, 6 eth. 5 a; intel-

lectus enim nomen sumitur ab intima penetratione veritatis, th. II. IL 49. 5

ad 3; intellectus et ratio differunt quantum ad modum cognoscendi, quia scilicet

intellectus cognoscit simplici intuitu, ratio vero discurrendo de uno in aliud,

ib. I. 59. 1 ad 1; pertinet ad intellectum in universalibus iudicium absolututn

de primis prineipiis, ad rationem autem pertinet discursus a prineipiis in con-

clusiones, 6 eth. 9 m; sunt autem rationis tres actus, quorutu primi duo sunt

rationis, secundum quod est intellectus quidam. Una enim actio intellectus est

intellegentia indivisibilium sive incomplexorum. secundum quam coneipit, quid

est res. . . . 8ecunda vero operatio intellectus est compositio vel divisio in

tellectus, in qua est iam verum vel falsum, 1 anal. 1 a; vgl. 1 perih. 1 a;

th. II. II. 49. 2 ad 1; 1 sent. 5. 1 ad 7; verit. 14. 1 c; 3 anim. 11 a— e.

f) Vernunfteinsicht im Sinne eines Habitus, Habitus der un-

mittelbaren Einsicht, und zwar in die obersten Erkenntnisprincipien, daher

auch intellectus prineipiorum und von Aristoteles- (Eth. Nie. VI. 6, 1141.

a. 7) vovq xmv aQxöiv genannt, der Gegensatz einerseits zu ars (s. d. A. sub b),

prudentia, sapientia und scientia (s. scientia sub a) und anderseits zu ratio

(s. d. A. sub f) und syotereeia (s. d. A.): non causaretur ab intellectu prin-

eipiorum, th. I. 19. 5 c; intellectus dicitur habitus primorum prineipiorum, ib.

58. 3 c; prima autem prineipia speculabilium nobis naturaliter indita non per-

tinent ad aliquam specialem potentiarc, sed ad quendam specialem habitum,

qui dicitur intellectus prineipiorum, ib. 79. 12 c; vgl. ib. 1. II. 15. 3 ad 1;

II. II. 1. 4 c; 5. 4 ad 3: cg. III. 37 u. 43; 3 sent. 35. 2. 2. 1 c; verit.

52*

Digitized by Google



412 intellectu«.

16. 1 c u. 17. 1 c; I aual. 44 c-, accipitur autem bic intellectus uoq pro ipsa

intellectiva potentia, sed pro habitu quodam, quo homo ex virtute luminis in-

tellectuH agentis naturaliter cognoscit priocipia ioderoonstrabilia. Et satis con-

gruit Domen. Huinsmodi enim principia statim cognoscuntur cognitis terminis

;

eogDito enim, quid est totura et quid est pars, btatim scitur, quod omne totum
est maius sua parte. Dicitur autem intellectus ex eo, quod intus legit intuendo

essentiam rei, 6 eth. 5 a. — Zu donum intellectus s. donum sub b; zu

habitu s i. s. habitu« sub d.

g) Vernunfteinsicht, Einsicht, d. i. unmittelbare Vernunfterkenntnis,

synonym mit intellegentia (s. d. A. sub c), der Gegensatz zu ratio (s. d. A.

sub g) und scientia (s. d. A. sub a): nomen intellectus quandam intimam Cogni-

tionen! importat (bedeutet), dicitur enim intellegere quasi intus legere, th. II.

II. 8. 1 c; intellectus non sumitur hic pro potentia intellectiva, sed prout im-

portat quandam rectam aestimationem alicuius extremi prineipii, ib. 49. 2 c;

vgl. ib. ad 1 ; intellectus videtur nominare simplicem apprehensionem , 3 sent.

2. 2. 3 c; intellectus enim simplicem aeeeptionem et absolutem cognitionem

designare videtur, verit. 15. 1 c; scientia est conclusionum et intellectus prin-

eipiorum, 1 anal. 7 d; intellectus autem est absoluta et simplex aeeeptio prin-

eipii per se noti, ib. 36 b ; intellectus importat certitudinera cognitionis absque
demonstratioue, non propter defectum demonstrationis , sed quia id, de quo
certitudo habetur, est indemonstrabile et per se notum, 1 anal. 44 c; vgl.

ib. i; intellectus hic accipitur pro certa apprehensione eorum, quae absqne in-

quisitione nobis innotescunt, sicut prima principia, 3 anim. 5 b; visio dicitur

actus potentiae visivae in ordine ad visibilia, et per hunc modum intellectus

dicitur respectu primorum prineipiorum, quae per se et primo comparantur ad

intellectivam potentiam, 3 eth. 10 a.

b) Verständnis, intellektuelle Auffassung, synonym mit intelle-

gentia (8. d. A. sub d): ad cuius intcllectum sciendum est, th. I. 3. 3 c; se-

cundum intellectum Augustiui, ib. 58. 7 ad 1 ; verbum illud Philosophi univer-

saliter verum est in omni intellectu, ib. 87. 1 ad 3; hunc intellectum ipsis

verbis consonum esse non poaae, cg. I. 26; huiusmodi autem intellectum sumere
oportet, ib. IV. 13; ex hoc pendet totus intellectus eorum, quae in 1. Libro

dicunlur, 1 sent. 2. 1. 3 c; ad huius igitur tertiae divisionie intellectum con-

siderandum est, 3 phys. 1 c. — Arten des intellectus, welche hierher gehöreu,

sind: 1. intellectus affirmativus und i. negativus (th. I. 13. 12 ob. 3;

4 phys. 4 g) = das bejahende und das verneinende Verständnis oder die

intellektuelle Auffassung im bejahenden oder verneinenden Sinne. 2. i. falsus
s. perversus und i. verus s. rectus (th. I. 13. 12 ob. 3 u. ad 3; 1. II. 108.

3 ad 1; cg. I. 26; 1 perih. 3 b) = das falsche oder verkehrte und das wahre
oder richtige Verständnis. 3. i. negativus, s. i. affirmativus. 4. i. per-
ver8us, s. i. falsus. 5. i. rectus, s. dass. 6. i. verus, s. das».

i) VernunftvoMtellung, übersinnliche Vorstellung, synonym
mit ratio (s. d. -A. sub h): voces sunt signa intellectuum, th. L 13. 1 c; com-

positio intellectuum est in intellectu (Vernunft), ib. 17. 3 a; in intellectu sub-

stantiae individuae, ib. 2H. 4 ad 3; de intellectu huius hominis est, ib. 33.

2 c; ante intellectum corporeitatis , ib. 76. 6 ad 1; sit intellectus substantiae

ipsius, cg. I. 3; si ens sit de intelloctu eorum, ib. 25; per intellectum enim

unius eorum intellegitur aliud, ib. II. 55; quidditatem, cuius intellectus est

unus apud omnes, ib. III. 41 ; hoc nomen intellectus quandoque significat rem
intellectam, sicut nomina dicuntur significare intellectus, verit. 17. 1 c; est
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iaui quaedaui compositio intellectuum, id est rerum intellectarutn, 3 aniui. 11 a;

intellectus (Vernunft) multa incomplexa priue separata coraponit et facit ex eis

unum intellectum, ib. — Zu modus intellectus 8. modus sub b; zu veritas
i. s. veritas sub a. — Als Arten des intellectus sind hier anzuführen: 1. in-

te 11 ec tu» complexorum s. compositus und i. incomplexorum s. incomplexus

8. simplex (th. I. 16. 2 ob. 2; cg. I. 59; verit. 3. 2 ob. 9; 1 perih. 1 a u.

6 a; vgl. 3 aoim. 11 a) — die VernunftVorstellung des (durch die Aussage)

Zusammengesetzten oder die zusammengesetzte übersinnliche Vorstellung und
die Vernunftvorstellung des Nichtzusammengesetzten oder die einlache (s. in-

tellectus simplex sub c) übersinnliche Vorstellung, m a. W. das Urteil und
der Begriff. 2. i. compositus, s. i. complexorum. 3. i. incomplexorum,
s. dass. 4. i. incomplexus, s. das». 5. i. mathematicus und i. naturalis

(verit. 2. 6 ad 1) = die mathematische und die naturwissenschaftliche Vor-

stellung der Vernunft oder der mathematische und naturwissenschaftliche Begriff.

6. i. naturae speciei (th. I. 13. 9 c) = die übersinnliche Vorstellung oder

der Begriff einer Artsnatur. 7. i. naturalis, s. i. mathematicus. 8. i. prin-
cipalia (ib. 19. 11 c) — die hauptsächliche Vernunftvorstellung oder der

Hauptbegriff. 9. i. simplex, s. i complexorum.
k) Bedeutung, Sinn, synonym mit ratio (s. d. A. sub q) , sensus

(s. d. A. sub h), significatio (s. d. A. snb a), virtus (s. d. A. enb i) und vis

(s. d. A. sub d): quod est de intellectu termini (Ausdruck), th. I. 31. 4 ob. 3;
haec praepositio potest habere multiplicem intellectum, ib. c; quantum ad aliquem

intellectum, ib. 1. II. 100. 5 ad 3; si tarnen iste intellectus illius auctoritatis

(Beweisstelle), ib. II. II. 45. 2 ad 2; tradere intellectum sacrae Scripturae,

4 sent. 24. 1. 3. 2 ad 3. — Arten deB intellectus in diesem Sinne sind: in-

tellectus figuralis s. mystica und i. litteralis (th. I. II. 102. 2 a) =
die vorbildliche oder mystische und die buchstäbliche Bedeutung.

intellegentia == a) Intelligenz im Sinne einer vernünftigen
Substanz, aynooym mit intellectus und ratio (s. d. A. sub a), der Gegensatz
zu sensus (s. d. A. sub a): in quibusdam tarnen libris de Arabioo traoslatis

snbstantiae separatae, qua» nos angelos dicimus, intellegentiae vooantur, forte

propter hoo, quod huiusmodi substantiae semper actu intellegunt, th. I. 79.

10 c; vgl. ib. 65. 4 c; cg. I. 52; III. 66; aliquando enim appreheuditur ipsa

esBentia per seipsam, non quod ad eam ingrediatur intellectus ex ipsis, quae

circumvolvuotur ipsi essentiae, et hic est modus apprehendendi a substantiis

separatis, unde intellegentiae dicuntur, 3 sent. 35. 2. 2. 1 c; omnis enim in-

te liegen tia est substantia, 1 anal. 27 e; intellectuum separatorum, qui apud
nos consueverunt intellegentiae vocari, 2 cael. 4 c. — Zu speculum i n teile

-

gentiarum s. speculum sub a. — Arten der intellegentia in diesem Sinne

sind: 1. intellegentia agens (th. I. 84. 4 c; cg. II. 74; III. 69; verit.

11. 1 c) = die thätige Intelligenz, wie sie von Avicenna gelehrt wurde. 2. i.

prima und i. secunda (th. I. 47. 1 c; cg. 11. 42; IV. 6) = die erste und
die zweite Intelligenz, ebenfalls nach der Lehre Aviceunas (Dens, intelligendo

se produxit intellegentiam primam, th. I. 47. 1 c; prima intellegentia, inquantum

intellegit causam primam, produxit »ecuodam intellegentiam, ib.). 3. i. secunda,
s. i. prima. — Intellegentiae sunt finitae superius et infinitae in-

te rius (ente 6 e; th. 1. 50. 2 ad 4; caus. 16) = die geistigen Substanzen

sind nach oben hin d. i. ihrem esse oder ihrer essentia nach betrachtet endlich

(inquantum esse eins non est absolutum subsistens, sed limitatur ad naturam

aliqnam, cui advenit, th. 1. 50. 2 ad 4; inquantum scilicet recipit esse a suo
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superiori, ib.), nach unten Inn aber, d. i. mit Rücksicht auf die Materie be-

trachtet, sind sie unendlich (inquantum non recipitur in aliqua materia, ib.).

b) Vernunft thätigkeit, Vernunfterkenntnis, ebenfalls synonym
mit intellectus und ratio (s. d. A. sub d): cum transmutabilitate intellegen-

tiarum et affectionum, th. I. 10. 5 c; hoc est per intellegentiam et aflectionem,

ib. 12. 10 ob. 2; et inteilegentia praesontium, ib. 22. 1 c; intellegentiae sive

intellectualis operatiouis, cg. 1. 60; secundum intellegentiae modum, cg. II. 13;
nisi reminisci sequivoce sumatur pro inteilegentia eoruru, quae quis prius novit,

ib. 81 ; est igitur in intellectu substantiae separatae quaedam intellegeutiarura

successio, ib. 101; directe intellegentiae nostrae causa esse non possin t, ib.

III. 84; per significationem vocis suam intellegentiam pandit, ib. 87. — Zu
ootitia simplicis intellegentiae s. notitia sub b; zu puritas i. s. puritas

sub a; zu relatio secundum rationem i. tantum s. relatio; zu scientia
simplicis i. s. scientia sub b. — AU Arten der inteilegentia gehören hierher:

1. inteilegentia actualis (th. I. 93. 7 ad 3 u. 4) = die in Wirklichkeit

stattfindende Vernunfterkenntnis. 2. i. incomplexor um s. indivisibilium

(1 sent 19. 5. 1 ad 7; spir. 9 ad 6; 1 perih. 1 a u. 3 b; 1 anal. 1 a;

3 anim. 11 h; 4 met. 6 c), die aristotelische votjOig xmv adiatQtzwv (de Anim.

III. 6, 430. a. 26) = die Vernunfterkenntnis oder die übersinnliche Erkenntnis

des Nichtzusammengesetzten oder Unteilbaren, m. a. W. der Wesenheiten der

Dinge. 3. i. indivisibilium, s. i. incomplexorum. 4. i. simplex (th. I. 14.

14 c; 58. 4 a; 108. 5 c; II. 11. 1. 2 ad 3; cg. I. 59) die einfache Ver-

nunfterkenntnis, welche in der blofsen übersinnlichen Vorstellung eines Dinges

besteht (simplex inteilegentia est sine compositione et divisione, th. I. 58. 4 a).

c) Vernunfteinsicht, Einsicht, d. i. unmittelbare Vernunfterkenntnis,

synonym mit intellectus (s. d. A. sub g): quae prirao quidem simpliciter aliquid

apprehendit, et htc actus dicitur inteilegentia, th. I. 79. 10 ad 3; secundum
quod cognosoit prineipia, dicitur habere intellegentiam, ib. 14. 1 ad 2. — Zu
oculus intellegentiae k. oculus.

d) Verständnis, intellektuelle Auffassung, synonym mit intellectus

(s d. A. sub h): ad hoius igitur intellegentiam veritatis, cg. III. 51; ad in-

tellegentiam huius partis duo quaeruntur, 1 sent. 3. 3 pr. ; ad huius autem
intellegentiam sciendum est, 1 meteor. 4 c.

intellegere = a) übersinnlich erkennen, mit der Vernunft er-

kennen, denken: dicitur enim intellegere quasi intus legere, th. 11. II. 8.

1 c; vgl. verit 1. 12 c; intellegere importat (bedeutet) solam habitudinem in-

teilegentia ad rem intellectam, in qua nulla ratio (Beziehung) originis iropor-

tatur (eingeschlossen wird), sed solum ioformatio (s. d. A. sub a) quaedam in

intellectu nostro, prout intellectus noster fit in actu per formam rei inteiloctae,

th. I. 34. 1 ad 3; intellegeretur esse, antequam haberet esse, cg. 1. 22;

linea non potest intellegi sine puncto, ib. II. 33; significat enim ipnum intel-

legere apprehensionem eius, quod intellegitur per intellectum, ib. IV. 11; si

enim definiamus intellectum, definietur per suum actum, qui est intellegere,

1 sent. 3. 4. 3 c; intellectus enim habet iudicare, et hoc dicitur sapere, et

apprehendere, et hoc dicitur intellegere, 3 anim. 4 f; vgl. ib. 7a; intellegero

aliquod tripliciter dieimnr. Uno modo, sicut intellegimus intellectu, qui est

virtus, a qua egreditur talis operatio; unde et ipse intellectus intellegere dicitur,

et ipsum intellegere intellectus fit intellegere nOBtrum. Alio modo, sicut specio

intellegibili, qua quidem dieimur intellegere, ,non quasi ipsa intellegat, sed quia

vis intellectiva perficitur per eam in actu. sicut vis visiva per speciem coloris.

Digitized by Google



intollegen«. 415

Tertio modo sicut medio, per cuius cognitionem deveniinus io cogoitionem

alterius, cg. III. 42; intellegere cootiogit per hoc, qood intellectum in actu

fit unurn cum iotellectn in actu (vgl. intellectus sub c), ib. II. 98; ipsum eoim
iotellegere non perficitur, nisi aliquid io roeote intellegentis coocipiatur, quod
dicitur verbum; non eoiui dicimur iotellegere, sed cogitare ad iotellegendum,

aotequam cooceptio aliqua io mente nostra stabiliatur, pot. 9. 9 c; vgl. cg. II.

49; perfectus eoim modus iotellegeodi est, ut intellegaotur ea, quae sunt se-

cuodum oaturam suam intellegibilia; quod autem ooo ioteliegaotur nisi ea, quae
noo suot secundum se iotellegibilia, sed fiuot intellegibilia per iotellectum, est

imperfectus modus iotellegeodi, cg. II. 91. — Zu affirmatio iotellecta s.

alfirmatio sub b; zu forma i. s. forma sub b; zu intentio i. s. inteotio sub d;

zu ordo secundum modum i. s. ordo sub a; zu ratio i. s. ratio sub k;

zu relatio i. s. relatio; zu species i. s. species sub e; zu substaotia i.

s. substaotia sub b. — In Bezug auf das intellegere ist zu unterscheiden id

quo s. id ut quo intellegitur und id quod s. id utquod intellegitur
(th. 1. 15. 2 ad 2; 85. 2 c; cg. II. 98; 3 anim. 8 c) — dasjenige, wodurch,

und dasjenige, was übersinnlich erkannt wird, m. a. W. die species intelle-

gibilis (s. species sub e) uod das Erkenntnisobjekt. Id, quod intellegitur, ist

ein Zweifaches, das primutn s. principale intellectum und das secun-
dum s. secundarium s. accessorium intellectum (th. I. 14. 4 ob. 2; pot.

7. 9 c; 8. 2 c) =— das erste oder hauptsächliche und das zweite oder unter-

geordnete oder nebensächliche übersinnlich Erkannte (prima enim iotellecta

suot res extra animam, in quae primo intellectus intellegendo fertnr, secunda

autem intellecta dicuntur intontiones [s. d. A. sub c] consequentes modum in-

tellegendi, hoc enim secucdo intellactus intellegit, inquantum reflectitur supra

seipsum, intellegens se intellegerc et modum, quo intellegit, pot. 7. 9 c). —
Als Arten des intellegere gehören hierher: 1. intel legere actualiter (verit

8. 14 ad 6) — in Wirklichkeit erkennen 2. i. componendo et dividendo,
i. discurrendo s. ratiocinando und i. quod quid est (th. I. 58. 4 c; 85 pr.

;

qo. anim. 7 ob. 8) a zusammensetzend und trennend oder urteilend, folgernd

oder schliefsend und das Wesen eines Dinges erfassend oder begrifflich er-

kennen. 3. i. cum discursu und i. sine discursu (qu. anim. 7 ob. 3, 4, 5

u. 8) = mittels Folgerung uod ohne eine solche erkennen. 4. i. demon-
strative (cg. I. 8) — auf Grund eines mit Notwendigkeil schliefseoden Be-

weises erkennen. 5. i. discurrendo, s. i. componendo et dividendo. 6. i.

divisiin (th. I. 14. 14 c) = getrenuterweise (« seorsum, ib.) erkennen.

7. i. ex consequenti und i. primo (quodl. 7. 1. 2 c) = nachher und zuerst

erkennen. 8. i. formaliter per aliquid (th. I. 88. 1 c) — durch etwas, was
sich nach Weise der Form verhält, erkennen. 9. i. immate rialiter (ib. 13.

12 ad 3) =*» auf nnstoftliche Weise erkennen. 10. i. per modum necessi-
tatis (ib. 84. 1 c) = mit Notwendigkeit erkennen. 11. i. primo, s. i. ex
consequenti. 12. i. principalite r (quod). 7. 1. 2 c) = haoptsächlicherweise

erkennen. 13. i. quod quid est, s. i. componendo et dividendo. 14. i.

ratiocinando, s. dass. 15. i. sine discursu, s. i. cum discursu. 16. i.

uni versaliter (th. I. 84. 1 c) — auf allgemeine Weise erkennen. — Anima
intellectiva non potest intellegere sine ph an tasmatibus (cg. 11.80),

oder: Anima non potest intellegere sine phantasmate (3 anim. 12 c;

vgl. ib. 10 e), oder: nequaquam sine phantasmate intellegit anima (cg. II. 73),

oder: nihil sine phantasmate intellegit anima (th. I. 75. 6 ob. 3; 84. 7 a),

oder: quamdin est anima in corpore, non potest intellegere sine phantasmate
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(cg. II. 81), oder: ratione natural i sine phantasmate nihil intellegit anima
(th. I. 12. 12 ob. 2), oder: intellegere nostrum non est sine phantasmate

(1 perih. 2 a), oder: non contingit intellegere sine phantasmate (th. I. 75. 2

ob. 3; mem. 2 a), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: ovötxoxe vott

avsv (pavrdofiaroQ
jJ ipvxrj (de Anim. III. 7, 437. a. 17) bezw. der andern:

votlv ovx eöxtv ävev gxxvxaOfAaxog (de Mein, et rem. I, 449. b. 31 sq.) =
hienieden (secundum praesentis vitae statum s. in statu praesentis vitae, mal.

16. 11 c) kann die menschliche äeele mit ihrer natürlichen Vernunft ohne
Phantasiebilder nichts erkennen, weil sie nämlich alle ihre Begriffe durch Ab-

straktion aus den Phantasmen gewinnt und auch jeden derselben, wenn sie

ihn erneuern will, mit einem reproducierten Phantasma verbinden, ihn in ein

solches gewissermaßen einkleiden mute. Intel legere nostrum est pati

quoddam (th. I. 79. 2 a u. c; cg. II. 60; 7 phys. 6 g. 3 anim. 9 a; vgl. 1

perih. 2 a), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: ro votlv jtäoieiv xl

iaxtv (de Anim. III. 4, 429. b. 35) das übersinnliche Erkennen ist eine

Art von Leiden: vgl. 3 anim. 7 b. Intellegere nostrum non est sine
phantasmate, s. oben: Anima intellectiva non potest etc. Nequaquam
sine phantasmate intellegit anima, s. das». Nihil sine phantasmate
intellegit anima, s. dass. Non contingit intellegere sino phantas-
mate, e. dasä. Quamdiu est anima in corpore, non potest intelle-

gere sine phantasmate, s. dasB. Ratione naturali t»i ne p hantasmate
nihil intellegit anima, s. dass.

b) mit der Vernunft unmittelbar erkennen, einsehen, der Gegen-
satz zu discurrere (s. d. A. sub b) und ratiocinari (s. d. A.): apud nos ea,

quae »tatim naturaliter apprehenduntur, intellegi dicuntur, th. 1. 58. 3 c; in

tellegerc importat (bedeutet) simplicem acceptionem alicuius rei, unde intellegi

dicuntur proprie principia, quae sine collationo per seipsa cognoscuntur, ib. 83.

4 c; intellegere nominat simplicem actum inteilectus. Simplex autem actus

potentiae est in id, quod est secundum sc obiectum potentiae
P

ib. 1. II. 8. 2 c;

intellegere proprie est eorum, quae secundum se cognoscuntur, scilicet prin-

cipiorum, ib.; non enim intellegunt, neque ratiocinantur, cg. II. 82; intellegere

autem dicit (besagt) intueri, 1 sent. 3. 4. 1 ad 5; intellegere nihil aliud dicit,

quam intuitum, qui nihil aliud est, quam praesentia intellegibilis ad intellectum

quocumque modo, ib. 5 c; ex hoc enim aliquis intellegere dicitur, quod interius

in ipsa rei essentia veritatein quodammodo legit, verit. 15. 1 c; angelus non
cognoscit veritatem per discursum rationis, sed »implici intuitu, quod est proprie

intellegere, spir. 2 ad 12.

c) verstehen, auffassen, begreifen: datur intellegi (es wird zu ver-

stehen gegeben), th. I. 39. 4 ad 3; intellegere autem est cum quadam appro

batione diiudicatis inhaerere, ib. 79. 9 ad 4; nisi intellegatur, quod aliquid sit

sibi causa esscndi secundum esse accidentale, cg. 1. 22 ;
quod quidem intolle-

gendum est, quodl. 7. 1. 2 c; intellegere refertur ad definitiones, 1 phys. 1 a.

— Arten des intellegere in diesem Sinne sind: 1. i utel legere affi r matt ve

,

i. negative und i. privative (2 sent. 29. 1. 1 ad 4; 40. 1. 5 ad 7) = etwas

im Sinne einer Bejahung, in dem einer Verneinung und in dem eines nicht

seinsollenden Mangels verstehen. 2. i. causaliter und i. consecutive (th. II.

II. 97. 2 ad 1) = etwas im Sinne einer Ursache und in dem einer Folge

verstehen. 3. i. collective s. composite und i. distributive s. divise (ib. 1.

13. 12 ad 3; cg. II. 25; 2 sent. 40. 1. 5 ad 7) = etwas nach Weise der

Sammlung oder Zusammensetzung und otwas nach Weise der Zerteilung oder
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Trennung verstehen. 4. i. composite, 8. i. collective. 5. i. consecutive,
s. i. causaliter. 0. i. distributive, s. i. collective. 7. i. divise, e. dass.

8. i. metaphorice und i. proprio (2 sent. 11. 1. 5 ad 1; quodl. 10. 4. 8

ad 2) = etwas in übertragenem und etwas in eigentlichem Sinne verstehen.

9. i. negative, s. i. affirmative. 10. i. privative, s. dass. 11. i. pro»prie,

s. i. metaphorice.

intellegibilis, e = a) übersinnlich, vernünftig, d. i. zum über-

sinnlichen oder vernünftigen Seelenteile gehörend, synonym mit intollectualis

und rationalis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensibilis (s. d. A. sub a).

— Zu actio iotel legi bi 1 is s. actio sub a; zu actus i. s. actus sub a; zu

appetitus i. s. appetitus sub a; zu cognitio i. s. cognitio sub b; zu con-
ceptio i. s. conceptio sub b u. c; zu delectatio i. s. delectatio; zu ema-
natio i. s. emanatio; zu forma i. s. forma sub b; zu generatio i. s. generatio

sub a; zu locutio i. s. locutio sub b; zu lumen i. s. lumen; zu lux i. s.

lux sub a; zu operatio i. s. operatio sub b; zu potentia i. s. potentia

sub b; zu ratio i. s. ratio sub m; zu spiritus i. s. Spiritus; zu virtus i. s.

virtus sub a.

b) übersinnlich erkennbar, durch die Vernunft erkennbar, der

Gegensatz zu sensibilis (s. d. A. sub c): licet melius sit, quod intellegantur

(aufgefafst werden) intellegibiles, inquanturo intelleguntur, nom. 4. 1; intelle-

gibile autem est in intellectu tripliciter, primo quidem habitualiter vel secundum
memoriam, ut Augustinus dicit, secundo autem ut in actu consideratum vel

conceptum, tertio ut ad alind relatum, th. I. 107. 1 c; nullum intellegibilium

illius rei facultatem humanae rationis excedet, cg. 1. 3; res materialis intelle-

gibilis efficitur per hoc, quod a materia et a materialibus condicionibus sepa-

ratur, ib. 47; est enim proprium obiectum intellectus ens intellegibile, ib. II.

98; per hoc autem aliquid fit intellegibile in actu, quod aliqualiter abstrabitur

a materia, 1 pbys. 1 a; vgl. 1 sent. 35. 1. 1 ad 3. — Zu bonum intelle-

gibile s. bonus sub b; zu corpus i. s. corpus; zu esse i. s. esse; zu finis

i. s. finis sub b; zu influxus i. s. influxus; zu intentio i. s. intentio sub d;

zu modus i. s. modus sub b; zu natura i. s. uatura; zu nomen i. s. nomen
sub a; zu pro cessio i. s. processio; zu processus i. s. processus sub c; zu

ratio i. s. ratio sub i: zu relatio i. s. relatio; zu res i. s. res; zu saeculum
i. s. saeculum sub d; zu similitudo i. s. similitudo sub b; zu species i. s.

species sub c u. e; zu speonlum i. s. speculum sub a; zu spiritus i. s.

spiritus; zu totum i. s. totus sub a; zu verbum i. s. verbum sub a; zu ve-

ritas i. s. veritas sub a u. c; zu via i. s. via sub a; zu visio i. s. visio

sub a. — Arten des intellegibile in diesem Sinne sind: 1. intellegibile actu
s. in aotu und i. in potentia (th. I. 12. 2 ob. 3; 14. 2 c; 79. 4 c: 84. 4
ob. 1; cg. II. 50 u. 55; 1 sent. 35. 1. 1 ad 3; comp. 1. 75; 1 met. prol.)

= das Intellegibele im Zustande der Wirklichkeit und das im Zustande der

Möglichkeit 2. i. altissimum s. summum b. divinum (cg. I. 3, 100 u. 102)
» das dem Range nach höchste oder das göttliche Intellegibele d. i. Gott.

3. i. divinum, s. i. altissimum. 4. i. exce Ileus s. maximum s. maxime s.

valde und i. minus s. infimum (th. I. 75. 3 ad 2; cg. I. 69; III. 48; 1 sent.

3. 1. 1 a u. ad 5; 3 anim. 7 1)=» das (seiner Natur nach) hervorragende

oder am meisten und das weniger oder geringste Intellegibele. 5. i. inoom-
plexum (3 anim. 11 e; vgl. ib. a) = das nichtzuaaminengaeetzte Intellegibele

oder der Begriff. 6. i. in actu, s. i. actu. 7. i. infimum, s. i. excellens.

8. i. in potentia, s. i. actu. 9. i. maxime s. maximum, s. i. excellens.

Bchtttt, TbomM-Uaikoii. «.Aufl. 63
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10. i. minus, s. dass. 11. i. Optimum, s. i. perfectisaimum (cg. III. 25)
» das best« oder vollkommenste Intellegibele, nämlich Gott 12. i. per-
feotiss imum, s. i. Optimum. 13. i. per se s. secundum se r. seoundnm
naturam suam (ib. IL 91 u. 98) das an und für sich oder seiner Natur

nach Iotellegibele. 14. i. primum (th. I. 5. 2 c; 16. 6 ad 1; cg. I. 62;

III. 54; 1 senk 3. 1. 1 a) =» das erste Intellegibele, sei es an sich und dem
Range nach, sei es mit Bezug auf unsere Erkenntnis das erste. 15. i.

seoundnm naturam suam, s. i. per se. 16. i. secundum se, s. das».

17. i. speculatum (qu. anim. 16 c) = das erspähte oder ins Auge gefafste

oder erkannte Intellegibele. 18. i. universalius (1 phys. 1 e) » das all-

gemeinere Intellegibele. 19. i. valde, s. i. excellens. — Intellectus est

quodammodo ipsa intellegibilia, s. intellectus sub c. Intellectus in

aotu est intellegibile in actu, s. dass. Intellectus in actu et in-

tellegibile in aotu sunt aoum, s. dass. Intellegibile in actu est
intelleotus in actu, s. dass. Intellegibile in actu et intellectus in

actu sunt unum, s. dass.

c) vorstellbar, sei es durch die Vernunft, sei es durch die Phantasie

(quae quandoque intelleotua vocatur, 7 met 10 c). — Zu materia intelle-

gibilia, materia i. communis et individualis a. materia sub c.

intellegibilitas =• Übersinnlichkeit, Erkennbarkeit für die
Vernunft, der Gegensatz zu sensibilitas (s. d. A.): quod repugnat intellegibilitati,

est materialitas, cg. II. 75; habent intellegibilitatem in potentia, ib. 77.

intellegibiliter = a) übersinnlicherweise im weitern Sinne des

Wortes, d. i. auf eine der Vernunft überhaupt erkennbare Weise, synonym mit

intellectnaliter (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensibiliter (s. d. A. sub a):

ad videodum aliquid intellegibiliter, th. I. 12. 11 ad 3; in intellectu autem....

nihil exsistit, nisi intellegibiliter, ib. 79. 6 c; est intellegibiliter in mente arti-

ficis, cg. II. 46; oportet, quod recipiator in eo per modum ipsius, scilicet in-

tellegibiliter, ib 55.

b) übersinnlicherweise im engern Sinne des Wortes, d. i. auf

eine der intuitiv thätigen Vernunft erkennbare Weise, ebenfalls synonym mit

intellectualiter (a. d. A. sub b), der Gegensatz zu rationabiliter (s. d. A.):

et in divinis intellegibiliter, trin. 2. 2 pr. ; non sit conveniens modus divinae

ecientiae intellegibiliter procedere, ib. 1 a.

illtemperantia =- Mäfsigkeit, der Gegensatz zu temperantia (s. d. A.

sub d): per intemperantiam autem male, th. I. 83. 2 c; vgl. ib. I. IL 35. 4 c;

54. 3 ob. 3; 72. 8 c; peccatum enim internpe ran tiae est peccatum auperflnae

concupisoentiae, ib. II. IL 142. 2 c; vgl. ib. 3 c u. 4 c.

intenperatug, a, um «» a) nicht gemäfaigt, unmäfsig, der Gegen-
satz zu teniperatas (s. d. A. sub d): non potest dici temperatum, neo materia-

liter nec formaliter, et similiter neque intemperatum, th. IL IL 59. 2 ad 3.

b) nicht mafshaltend, unmäfsig, ebenfalls der Gegensatz zu tempe-

ratus (s. d. A. sub e): frui re voluptuosa est finis imtemperati, th. I. II. 3.

1 c; actio imtemperati est finis eins, ib. 15. 3 ob. 2; vgl. cg. III. 85; 7 eta.

3 c u. 4 f u. g.

intendere =» a) spannen, steigern, anstrengen, der Gegensatz zu

remittere (s. d. A. sub ah nihil prohibet, illud intendi vel remitti, th. I. 20.

3 ad 2; diepoeitiones in infinitum multiplicari et intendi non possant, ib. 48.

4 c; qnanto mens intenditur in suo actu, ib. II. IL 173. 3 ad 2; motus vio-

lentus in principio intenditur, cg. L 42; vgl. ib. 89 u. 91; privationes enim
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oon intenduntur, ib. III. 9. — Zu motu» intensus «. motu« sub a; zu

passio i. s. passio sub c.

b) anstreben, beabsichtigen, auf etwas abzielen: eius est in-

teodere finem, caius est agere propter finem, cum intendere nihil sit, nisi in

aliud tendere, th. I. II. 12. 5 ob. 3; vgl. ib. c; intendere enim dicitur quasi

in aliud teodere, 2 sent 38. 1. 3 c; intendere vero (est actus voluntatis),

secundam quod ratio proponit ei (sc. voluntati) bonum ut finem consequondum
ex eo, quod est ad finem, verit 22. 15 c; vgl. ib. 13 o; per verba illa non

intendit excludere, tb. 1. 19. 4 ad 1; videtur, quod bruta aoimalia intendant

finem, ib. I. iL 12. 5 ob. 1; vgl. ib. 19. 8 ob. 1; qui intenditur a primo

auctore, cg. I. 1; vgl. ib. 42; IIL 9 u. 21; verit 22. 13 ad 7. Über den

Unterschied zwischen intendere und velle s. velle sub b.

c) meinen, behaupten: ut ibi intenditur, th. I. II. 35. 7 a; ut prima

ratio intendebat, cg. I. 11.

intens« = mit 8pannung, mit Steigerung, mit Anstrengung,
mit Stärke, mit Innigkeit, synonym mit intensive (s. d. A.): alia ex in-

tensione actus, quia intensu vult vel agit, th. I. IL 19. 8 o; aliquis non ita

intense vult medicinam sumere, ib.

intensio » Spannung, Steigerung, Anstrengung, Stärke, Innig-
keit, der Gegensatz zu remissio (s. d. A. sub a): secundum intensionem et

remissionem, th. 1. 4. 3 ad 1; procedit de intensione amoris, ib. 20. 3 ad 2;

secundum intensionem conversionis in Deum, ib. 62. 6 c; vgl. ib. II. IL 173.

3 ad 2; si enim intensio et remissio naturae mutabilis est, cg. I. 91; ex aliqua

indebita intensione fiat, ib. III. 130; intensio, secundum quam aliquid dicitur

magis et minus, non solum causatur per reoessum a contrario, sed etiam per

accessum ad terminum, 4 sent 49. 2. 4 ad 3; esset intensio id est augmentum
velooitatis, 2 cael. 8 c; vgl. ib. 9 a. — Zu intensie formae s. forma sub b;

zu i. habitus s. babitus sub d; zu i. intentionis s. intontio sub b.

intensive «— mit Spannung, mit Steigerung, mit Anstrengung,
mit Stärke, mit Innigkeit, nach Weise der Spannung u. s. w., im
Sinne einer solchen, synonym mit intense (s. d. A.), der Gegensatz zu

extensive (s. d. A.): sed intensive et collective similitudo divinae perfectionis,

th. I. 93. 2 ad 3; beatitudo crescit non intensive, ib. I. IL 4. 5 ad 5; ex-

cessus potest considerari dupliciter, vel intensive vel extensive, 2 sent 29. 1.

3 c. — Zu frui intensive s. frui; zu infinitum i. s. infinitus; zu maior i.

s. maior sab a.

intensivus, a, um — nach Weise der Spannung, der Steigerung,
der Anstrengung, der Stärke, der Innigkeit seiend, der Gegensatz
zu extensivus (s. d. A,). — Zu infinitas intensive s. infinites; zu ma-
gnitndo i. a. magnitudo sub c; zu quantitas L s. quantitas sub b.

intentio — a) Aufmerksamkeit: quando intentio animae vehementer
trahitur ad operationem unius potentiae, th. I. II. 37. 1 o; vgl. ib. 38. 2 c;

77. 1 c; vis oognoscitiva non cognoscit aliquid actu, nisi adsit intentio, cg. I.

55 ; ad actum cuiuslibet cognoscitivae potentiae requiritur intentio, verit 13. 3 c.

b) Anstrebung, Absicht, Vorhaben: secundo vero (potentia in-

tellectiva) id, quod apprehendit, ordinat ad aliqnid aliud cognoscendum vel

operandum, et hic vocatur intentio, th. I. 79. 10 ad 3; intentio, sicut ipsum
nomen sonat, significat in aliquid tendere, ib. I. II. 12. 1 c; intentio sumitur

pro actu mentis, qui est intendere, verit. 21. 3 ad 5; intentio est virtutis

appetitivae aotus, maL 16. 11 ad 3; intentio est actus voluntatis, verit 22. 13 c;

68*
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vgl. ib. ad 7 ; nomen intentio nominat actum voluntatis, praesupposita ordinatione

rationis ordinantie aliquid in finem, th. I. II. 12. 1 ad 3; quamvis autem
cuiuslibet horum appetituum intentio communis sit, per prius (nach Weise des

Frühern) tarnen in voluntate invenitur, quae ab intellectu coniuncto in fioem

dirigitur, 2 senk 38. 1. 3 c; intentio primo et per se actum volantatie oominat,

secundum quod in ea est vis intellectus ordinantis, ib.; vgl. cg. I. 2 t u. g;
II. 58; III. 3, 4 u. 24; etsi (intentio) Semper sit Suis, non tarnen oportet,

quod semper sit ultimi finis, th. I. II. 12. 2 c; vgl. ib. 3 c; vgl. cg. III. 6;

intentio dicitur esse de fine, non secundum quod voluntas in finem absolute

fertur, sed secundum quod ex eo, quod est ad finem, in finem tendit, unde
intentio in ratione sua ordinem quendam unius ad alterum importat (einschliefst),

2 sent. 38. 1. 3 c. Über den Unterschied zwischen intentio und electio heifst

es: intentio est actus voluntatis in ordine ad rationem ordinantem ea, quae

suot ad finem, in finem ipsum, sed electio est actus voluntatis in ordine ad

rationem comparantem ea, quae sunt in finem, ad invicem, verit. 22. 13 ad 16.

— Zu bonitas intentionis s. bonitas sub a; zu finis i. s. finis sub a u. b;

zu ordo i. et i. naturae s. ordo sub a; zu quantitas i. s. quantitas sub b;

zu rectitudo in i. s. rectitudo sub c. — Als Arten der intentio gehören

hierher: 1. intentio absoluta (cg. III. 6) — die unbedingte oder beziehungs-

lose Absicht. 2. i. actualis und i. habitualts (th. III. 64. 8 ad 3; 2 sent

40. 1. 5 ad 6; 4 sent 6. 1. 2. 1 ad 4) = die thätliche und die zuständliche

Absicht oder die Absicht im Sinne eines Aktes und die im Sinne eines Zu-

standes. 3. i. animalis (verit 22. 13 ad 7) =— die sinnliche Absicht oder

die Absicht eines sinnbegabten Wesens. 4. i. bona und i. prava (quodl. 5.

11. 22 c u. 23 c) = die gute und die schlechte Absicht. 5. i. carnalis
(th. II. II. 100. 5 ob. 2; III. 69. 6 ob. 4; quodl. 5. 11. 23 c) — die fleisch-

liehe oder von der Rücksicht auf Körperliches eingegebene Absicht (sicut

carnalis videtur esse intentio, si quis alicui det beneficium ecclesiasticura pro

suseepto servitio, ita etiam si quis det intuitu consangtiinitatis, th. II. II. 100.

5 ob 2.). 6. i. consequens und i. praecedens (ib. I. II. 19. 7 c) =» die

(einer Handlung) nachfolgende und die (ihr) vorausgehende Absicht 7. i.

corrupta (ib. II. II. 154. 4c) = die verdorbene oder verschlechterte Absicht.

8. i. formalis (ib. 104. 2 ad 1) = die nach Weise der Form sich verhaltende

Absicht. 9. i. habitualis, s. i. actualis. 10. i. mentalis (ib. III. 64. 8 ad 2)

= die blol's im Geiste oder in Gedanken existierende Absicht 11. i. prae-
cedens, s. i. consequens. 12. i. prava, s. i. bona. 13. i. prima naturae
und i. secunda naturae (4 sent. 36. 1. 1 ad 2; verit 23. 2 c)- die erste

und die zweite Absicht der Natur eines Wesens (sie dieimus, de prima in-

tentione naturae esse, quod animal perfectum producatur, sed quod producatur

acimal imperfectum, est ex secunda intentione naturae, quae, ex quo non potest

propter suam indispositionem tradere formam perfectionis, tradit ei id, cuius

est capax, verit 23. 2 c). 14. i. secunda naturae, s. i. prima naturae.

15. i. simoniaca (quodl. 5. 11. 23 c) = die eine Simonie oder einen geist-

lichen Wucher begründende Absicht. — Quod est primum in intentione,

est ultimum in exsecutione (ib. 8. 1. 2 ad 1) was der Absicht nach

das Erste ist, ist das Letzte der Ausführung nach. Ultimum in generatione
est primum in intentione, s. generatio sub a.

c) Beziehung, synonym mit habitudo (s. d. A.), ratio (s. d. A. sub n)

und relatio (s. d. A.; vgl. pot 7. 9 c): neoessarium est ergo animali, quod

pereipiat huiusmodi intentioues, quas non pereipit sensus exterior, th. I. 78.
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4 c; ad apprehendendum autem intentiooes, quae per sensum non accipiuntur,

ordinator vis aestimativa, ib.; ponunt quaadam intentiones divinae csBentiae

superadditas, cg. I. 23; vgl. pot 7. 6 c; intentionem vel habitudiuom alicuius

aubaiatentie ad nataram communem, 1 aent. 25. 1. 3 c; huiuamodi enim in-

tentionea format intellectua, attribaena eaa naturae intellectae, 1 perih. 10 b.

— Zu comrounitaa intentiooia 8. communitaa aub a; zu nomen i. a. i.

significans a. nomen aub a. — Arten der intentio in dieaem Sinne aind:

1. intentio communis s. universalis s. univeraalitatia und i. particularia a.

iodividualin s. individualitatis (th. I. 78. 4 c; 85. 2 ad 2 u. 3 ad 1; I. II.

29. 6 c; II. II. 2. 1 c; cg. I. 65; II. 60; qu. anim. 11 ad 14; unio. 2 c;

2 anim. 12 b; princ.) =» die gemeinsame oder allgemeine und die besondere

oder einzeldingipe Beziehung oder die Beziehung der Allgemeinheit und die

der Einzeldingigkeit 2. i. eaaentialia und i. auperaddita (cg. I. 23; pot. 7.

6 c) = die wesentliche und die hinzugefügte oder aufserwesentliche Beziehung.

3. i. gen er i s und i. speciei (l aent. 2. 1. 3 c; 25. 1. 3 c; pot. 7. 9 c;

4 phya. 17 a) = die Beziehung der Gattung und die der Art, m. a. W. die

Beziehung einea Dinges, nach welcher ea eine Gattung, und diejenige, nach

welcher es eine Art auamacht 4. i. indiv idualia, 8. i. communis. 5. i.

individualitatis, s. dasa. 6. i. logica (th. I. 76. 3 ad 4; 2 aent. 12. 1.

1 ad 1 ; ente pr. a; vgl. th. I. 30. 4 c; 1 sent 2. 1. 3 c) => die logische

oder für die Logik in Betracht kommende Beziehung (consequens modum in-

tellegendi, pot 7. 9 c; vgl. th. I. 76. 3 ad 4). 7. i. naturae communis
(th. I. 30. 4 c) — die Beziehung der allgemeinen Natur, m. a. W. die

Beziehung der Allgemeinheit, welche die Natur eines Dinges an sich trägt

8. i. necesaitatis essendi (cg. I. 42) = die Beziehung der Seinsnotwendigkeit

eines Dinges. 9. i. particularia, s. i. communis. 10. i. secundae aub-
stantiae (pot. 7. 9 c) » die Beziehung der zweiten Substanz, m. a. W. die

Beziehung eines Dinges, nach welcher es eine substantia sccunda (s. substantia

sub a) darstellt 11. i. speciei, s. i. generis. 12. i. auperaddita, a. i.

essentialis. 13. i. universalis, s. i. communis. 14. i. universalitatis,
b. daaa.

d) Ähnlichkeit, Abbild, aynonym mit similitudo (s. d. A. sub b)

und species (s. d. A. sub e): ad operationem autem sensus requiritur immutatio

apiritualia, per quam intentio formae sensibilis fiat in organo sensus, th. I. 78.

3 c; sicut intentio coloris, quae est in pupilla, non potest facere album, ib. I.

II. 5. 6 ad 2; cognoscit eam secundum intentionem rei, quam in se habet,

ib. 22. 2 c; secundum quod recipit intentionem rei, ib. ad 3; non ita, quod
ooloretur, sed ita, quod recipiat intentionem coloris, ib.; sicut patet de in-

tentionibus colorum, quae sunt in aere, a quibua nullum corpus coloratur, ib.

37. 4 ob. 1; species sive intentio qualitatia et non ipaa qualitae, 4 aent 44.

2. 1. 3 c: alio modo aliquid recipitur in altero epiritualiter per modum in-

tentionis cuiusdam, sicut similitudo albediois recipitur in aere et in pupilla,

ib. 3. 1. 3 c; alia (est passio), quae sequitur aotionem, quae est per modum
animae, quando scilicet species agentis recipitur in patiente secundum esse

apirituale ut intentio quaedam, secundum quem modum res habet esse in anima,

sicut species lapidis recipitur in pupilla, 2 aent. 19. 1. 3 ad 1 ;
species reci-

pitur in organo senaua aut in raedio per modum intentionia et non per modum
naturalis formae, 2 anim. 14 h. — Hierher gehörige Arten der intentio sind:

1. intentio animae a. cognitiva (Col. 1. 4; 4 phys. 17 a) =»» das Abbild

(eines Dinges) in der Seele oder das Erkenntnisbild. 2. i. cognitiva, 8. i.
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animae. 3. i. intellecta s. intellectus 8. intellectualis 8. intellegibilis (th. I.

85. 1 ad 4; cg. I. 53-, IV. 11 u. 26; pot 7. 6 c; vgl. pot. 9. 5 c) = das von

der Vernunft erkannte oder für sie erkennbare Abbild (dico autem intentionem

intellectam id, quod intelleotus in seipsa conoipit de re intelleota. Quae qnidem

in nobis neque est ipsa res, quae intellegitur, neque est ipsa substantia in-

teilectus, sed est quaedam similitudo ooncepta intellectu de re intelleota, quam
voces exteriores significant, undo et ipsa intentio verbum interius nominatur,

qnod est exteriori verbo significatum, cg. IV. 11; intentio intelleota, cum sit

quasi terminus intellegibilis operationis, est alind a specie intellegibili, quae

facit intellectnm in actu, quod oportet considerari ut intellegibilis operationis

principiom, licet ntrnmque sit rei intelleotae similitudo. Per hoc enim, quod

species intellegibilis, quae est forma intellectus et intellegendi principium, est

similitudo rei exterioris, sequitur, quod intellectus intentionem formet illius rei

similem, quia quäle est unumquodque talia operatur (s. qualis sub a); et ex

hoc, quod intentio intellecta est similis alicui rei, seqnitur, quod intellectus

formando huiusmodi intentionem rem illam intetlegat, ib. I. 53). 4. i. in-

tellectualis, s. i. intellecta. 5. i. intellectus, s. dass. 6. L intellegibilis,

s. dass. 7. i. Bpiritualis (th. I. II. 37. 4 ad 1) — das geistartige Abbild.

e) übersinnliches Erkenntnisbild, Vorstellung der Vernunft,
Begriff, synonym mit conceptio intellegibilis (s. d. A. sub c) und ratio (s. d.

A. sub h n. i): intellectus per speciem (Form) rei formatus intellegendo formst

in seipso quandam intentionem rei intelleotae, quae est ratio ipsius, quam
significat definitio, cg. I. 53; intentio boni est prior intentione veri, verit. 21.

3 ob. 5; cum autem comparamuw intentionem boni et veri, intentio sumitur

pro ratione, quam significat definitio, ib. ad 5; logicus, qui considerat intentiones

tantum, 1 senk 19. 5. 2 ad 1. — Als Arten der intentio Bind hier anzuführen:

intentio prima und i. secunda (1 sent. 23. 1. 3 c; 26. 1. 1 ad 3; 3 sent.

6. 1. 1. 1 c; log. I. 1; univ. 2; vgl. pot. 7. 6 c)- der erste und der zweite

Begriff eines Dinges, d. i. die übersinnliche Vorstellung eines Dinges bei der

direkten und die bei der reflexen oder reflexiven Erkenntnis desselben (vgl.

th. I. 85. 2 c), m. a. W. die Vorstellung eines Dinges nach seiner allgemeinen

Natur und Wesenheit und die Vorstellung eben dieser allgemeinen Natur und

Wesenheit nach der Beziehung ihrer Allgemeinheit (prima intentio, quae de

lapide est in intellectu, est species lapidts, quae competit lapidi, secundum

quod est lapis, et ab ista prima intentione haec vox lapis imposita est ad

significandura naturara lapidis, quae est extra animam, univ. 2; quia intellectus

reflectitur supra seipBum et supra ea, quae in eo sunt, sive subiective sive

obiective, considerat iterum hominem sie a se intellectnm sine oondioionibns

materiae et videt, quod talis natura cum tali universaltute seu abstractione

intellecta potest attribui huic et illo individuo et quod realiter est in hoc et

illo individuo; ideo format secundam intentionem de tali natura et hanc vocat

universale seu praedicabile vel huiusmodi, log. I. 1); vgl. praedicabilis sub b.

intentionalis, e =- abbildlich, abgebildet (vgl. iutentio sub d), der

Gegensatz zu realis (s. d. A.) — Zu esse intentionale s. esse; zu virtus i.

s. virtus sub a.

interesse =— Zinsen, synonym mit usura (s. d. A.): duplex est interese.

Quoddam quidem ex eo, quod aliquid non adest, quia scilicet aliquis non ad-

quisivit, quod adquirere potuisset, et ad hoo interesse non obligatur aliquis.

Aliud est interesse ex eo, quod aliquid abest, quia soilicet aliquid subtractum
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est alicui de hoc, quod habebat, et de tali interesse nascitur obligatio, mal. 13.

4 ob. 14; Tgl. ib. ad 14.

interior, us =** innerer, innerlich, synonym mit intranens (s. d. A.)

und intrinsecus (s. d. A. eub b), der Gegensatz zu exterior, extraneus (s. d. A.)

und extrinsecus (s. d. A. sub b). — Zu actus interior s. actus sub a; zu

adoratio i. s. adoratio sub a: zu affeotio i. s. affectio; zu agens i. s. agens;

zu apprehensio i. s. apprehensio sub b; zu blasphemia i. s, blasphemia;

zu causa i. s. causa sub b; zu cogitatio i. s. cogitatio sub b; zu conceptus
i. s. conceptus sub b; zu confessio i. s. coofessio sub b; zu consensus i.

s. consensus sub b; zu cultus i. s. cultus sub b; zu delectatio i. a. delec-

tatio; zu dolor i. s. dolor; zu finis i. s. finis sub b; zu forum i. s. forum

sub b; zu homo i. s. homo; zu inspiratio i. s. inspiratio; zu instinctu» i.

s. instinctus; zu iudicium i. s. iudicium sub b; zu looutio i. s. locutio

sub b; zu malum i. s. malus sub c; zu memoria i. s. memoria sub c; zu

missio i. s. missio: zu opus i. s. opus sub d; zu pars i. s. pars sub a;

zu passio i. s. passio sab b; zu perfectio i. s. perfectio sub b u. c; zu

poenitentia i. s. poenitontia sub a; zu principium i. s. principium; zu

processio i. s. processio; zu pulchritudo i. a. pulchritudo; zu ratio i. s.

ratio sub m; zu sensus i. s. sensus sub b u. c; zu spiritus i. s. Spiritus;

zu tentatio i. s. tentatio sub b; zu verbum i. s. verbum sub a; zu vis i.

s. vis sub a,

intormeding, a, um —» dazwischenseiend. — Zu causa intermedia
s. causa sub b; zu forma i. s. forma sub b; zu generatio i. s. generatio

sub a; zu gen oh j. s. genus sub b.

interminatns, a, um «= unbegrenzt, unbestimmt, synonym mit

indefinites, indeterminatus und infinitus (s. d. A.), der Gegensatz zu determinatus

(s. d. A. sub a), finitus (s. d. A.) und terminatus (s. terminare sub a). —
Zu corpus interminatum s. corpus; zu dimensio i. s. dimensio.

interpretatio mm a) Verdolmetschung, Auslegung: dicitnr autem
interpretatio secundum Boethium vox eignificativa, quae per se aliquid significat,

sive sit complexa sive inoomplexa, 1 perib. 1 a; nomea et verbum magis in-

terpretationis prineipia esse videntur, quam interpretatione«; ille enim interpretari

videtur, qui exponit aliquid ew*e Terum Tel falsum. Et ideo sola oratio enun-

tiativa, in qua verom ve) falsum invenitur, interpretatio vocatur, ib.; in mani-

festis non est opus interpretatione, sed exsecutione, th. II. II. 120. 1 ad 3;
interpretatio sermonnm potest reduci ad donura propketiae, ib. 176. 2 ad 4;
in petitione exteriori dicitur aliquid esse potitio .... aecundum interpretationem

quandam, ut cum aliquis manum porrigit, 4 sent. 15. 4. 1. 1 ad 1.

b) (De interpretatione) eine Schrift des Aristoteles: intitulatur ergo

über iste De interpretatione, aesi diceretur De enuntiativa oratione, in qua
verum vel falsum invenitur, 1 perih. 1 a.

interpretative ==• auslegungs wei «e, im Sinne der Auslegung,
der Gegensatz zu exproese (s. d. A.): non expresse Deum irridet, sed quasi

interpretative, th. II. II. 75. 2 ad 2; oontemnit quidem non exprosBe, sed

interpretative, 4 sent 9. 1. 3. 4 ad 1; sive mulier petat expresse, sive inter-

pretative, ib. 38. I. 3. 2 ad 4; alio modo dicitar iudicare quasi interpretative;

interpretamur enim aliquem facere, qui facienti con«entit, ib. 47. 1. 2. 1 c. —
Zu consentire interpretative s. consentire sub b; zu tentare i. ». tentare.

interpretativü8, a, um a) verdolmetschend, ansiegend: oratio

est quodammodo interpretativa voluntatis humanae, th. III. 21, 4 c. — Zu
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potentia in terpretati va 8. potentia sub b; zu ratio i. s. ratio sab h; zu

virtus i. s. virtus sub a.

b) die Auslegung, dieses oder jenes zu sein, gestattend, der
Auslegung nach vorhanden seiend, als dies oder jenes ausgelegt.
— Zu conaenaus interpretativus s. consensus sub b; zu mors i. s. mors;

zu oratio i. s. oratio sub c; zu petitio» i. s. petitio sub a; zu praecptum
i. s. praeceptuui; zu ratio i. nominie 8. ratio sub q; zu signum i. s. Signum

xub a; zu tentatio i. s. tentatio sub a; zu voluntas i. s. voluntas sub c;

zu votum i. s. votum sub a.

intimativns, a, um = kundgebend, kundgegeben. — Zu motio
intimativa s. motio.

intranee = innerlicherweise, von innen, synonym mit intrinsece

und intrinsecus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu uxtrinsece (s. d. A.) und
extrinsecus (s. d. A. sub a): iofinitum consequitur motum intranee, 3 phys. 1 b.

intraneus, a, um *- innerer, innerlich, synonym mit interior (s. d. A.)

und intrinsecus (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu exterior, extraneus (s. d. A )

und extrinsecus (s. d. A. sub b): nihil variat de eo, quod est intraneum rei,

2 sent 12. 1. 1 ad 5. — Zu proprietas intranea s. proprietas sub a; zu

virtus i. s. virtus sub a.

intrinsece = innerlicherweise, von innen, synonym mit intranee

(s. d. A.) und intrinsecus (a. d. A. sub a), der Gegensatz zu extrinsece (s. d. A.)

und extrinsecus (s. d. A. sub a) : magis intrineece rerum factiones considerantes,

cg. II. 37.

intrinsecus = a) innerlicherweise, von innen, synonym mit intranee

und intrinsece (s. d. A.), der Gegensatz zu extrinsece (s. d. A.) und extrinsecus

(s. d. A. sub a): quod intrinsecus latebat, 1 Cant. 4; ad percipiendum intrin-

secus inspirationes, 2 Gant 5; vgl. ib. 6 a.

b) innerer, innerlich, synonym mit interior und intraneus (s. d. A.),

der Gegensatz zu exterior, extraneus (s. d. A.) und extrinsecus (s. d. A. sub b)

:

alia huiusmodi adiumenta tarn intrinseca quam extrinaeca, cg. II. 29; quidquid

accipiatur intrineecum creaturae, habet esse ab alio, ib. 31 ; si enim esset

aliquis color intrinsecus pupillae, nnit — Zu actus extrinsecus s. actus

sub a; zu causa i. s. causa aub a; zu forma i. a. forma sub b; zn menaura
i. s. mensura; zu motor i. s. motor; zu movens i. a. movens; zu multi-
tudo i. a. multitudo sub b; zu operatio i. s. operatio sub b; zu paeeio i.

et ab i. causata 8. passio sub d; zu perfectio i. s. perfeotio sub b; zu

prinoipium i. s. principium.

intnitns = a) Anschauung, Schauen, Blick: intellegere nihil aliud

dicit (besagt), quam intuitum, qui nihil aliud est, quam praesentia intellegibili*

ad intellectnm quocomque modo, 1 sent. 3. 4. 5 c; praesens intuitus Dei fertur

in totum tempus, tb. I. 14. 9 c; vgl. ib. 13 c; 1 perih. 13 f; uno intuitu

apprehendens utrumque, th. I. 19. 5 o; oculus fatigatur ex forti intuitu, ib. 1.

II. 22. 2 ad 3; ceaaante discursu figatur eius intuitus in contemplatione unius

eimplicis veritatis, ib. II. IL 180. 6 ad 2. — Eine Art dieses intuitus ist:

intuitus simplex (ib. 9. 1 ad 1; 180. 6 ad 2; cg. IV. 13) =— das einfache

Schauen oder Anschauen der Vernunft, einfach genannt, weil es mit keinerlei

diskursiven Thätigkeit verbunden ist; vgl. th. I. 14. 7 o.

b) Ansehung, Hinblick, Hinsicht: eius intuitu diliguntur, th. II.

II. 23. 1 ad 3; nolebat eum statim sequi intuitu paternae sepulturae, ib.

189, 6 c.
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iuventivus, a, um =* findend, auffindend, erfindend. — Inven-
tiva sc. pars logicae (1 anal. 1 a; log. IV. 1) = der auffindende Teil der

Logik, auffindend genannt, weil er das Autfinden der Wahrheit zum Gegen-
stände hat, m. a. W. derjenige Teil der Logik, welcher den ratioois processus

behandelt, in quo ut in pluribus (als in den meisten Fällen) verum concluditur,

non tarnen necessitatem habens (1 anal. 1 a), nam inventio non semper est

cum certitudine (ib.), und welcher in die Dialektik oder Topik, die Rhetorik

nnd Poetik zerfallt (ib.).

invidia = Neid: invidia est tristitia de prosperitate alicuius, 1 met. 3e;
pertinet ad invidiaro, quae tristatur de bono alieoo, inquantnm est impeditivum

propriae excejlentiae, th. I. II. 84. 4 c; vgl. ib. 35. 8 c; I. 63. 2 c; II. II.

36. 1—4; cg. I. 89; mal. 10. 1—3; invidia ponitur vitium capitale, th. II.

II. 36. 4 c — Zu zelns invidiae s. zelus sub a. — Arten der invidia sind:

invidia fratris und i. fraternae gratiae (2 sent. 43. 1. 3 ad 6) ^ der

Neid über den Bruder und der über die Gnade des Bruders (invidia poteat

esse duplex, quaedam, quae est de prosperitate vel exaltatione hominis, et

quaedam, quae est de exaltationo gratiae, sicut quod multi ad Dei gratiam

convertuntur vel aliquid huiusmodi, et talis invidia solum est peccatum in

Spiritum sancturo, non quidem invidia fratris, sed invidia fraternae gratiae, ib.).

— Filiae invidiae d. i. Spröfslinge des Neides sind diese fünf: afflictio in

prosperis proximi (MifsgonHt), detractio (Ehrabschneidung oder Verkleinerung),

exsultatio in adversis proximi (Schadenfreude), odium (s. d. A.) und susurratio

(Ohrenbläserei); vgl. th. II. II. 36. 4 ob. 3 u. ad 3; mal. 10. 3 c.

involnntarie — unwillentlichorweise, unfreiwilligerweise, der

Gegensatz zu voluntarie (s. d. A.): si homo involuotarie simpliciter deficiat,

th. I. II. 20. 4 c; divitiae involuntarie amittuntur, cg. III. 30; vgl. 3 eth. 1 a.

involuntariu8, a, um =— un willentlich, unfreiwillig, der Gegensatz

zu voluntarius (s. d. A.): quod est contra voluntatem, dicitur esse involun-

tarium, th. I. II. 6. 5 c; quamvis involuntarium videatur dici secundum remo-

tionem voluntarii, tarnen, si respiciamus ad causas, dicitur aliquid voluotariutu

per remotionem eorum, quae causant involuntarium, 3 eth. 4 a. Über den

Unterschied zwischen involuntarium und non-voluntarium heifst es: Quandoque
enim est voluntati contrariüm, et tunc proprio dicitur involuntarium, quandoque
autem non est contrarium voluntati, sed est praeter voluntatem, inquantum

igooratur, et hoc non dicitur involuntarium, sed non-voluntarium, ib. 3 a.—
— Zu commutatio involuntaria s. oommutatio sub b; zu ignorantia i.

b. ignorantia sub a; zu passio i. s. passio sub d; zu paupertas i. s. pau-

pertas sub a; zu subiectio i. s. subiectio sub b. — Arten des involuntarium

sind: 1. involuntarium absolute s. simpliciter und i. secundum quid (th.

I. 113. 7 c; 1. II. 6. 6 ob. 3 u. c u. 8 c; 4 sent 29. 1. 1 c; quodl. 5. 5.

10 c; 3 eth. 1—3) — das unbedingt oder einfachhin und das beziehungsweise

oder in gewisser Hinsicht Unfreiwillige. 2. i. per ignorantiam und i. per

violentiam (th. I. IL 6: 5 c u. 8 c; II. II. 66. 9 c
;
3 eth. 1 c) =- das Un-

freiwillige zufolge einer Unwissenheit und das zufolge einer Gewalt 3. i. per
violentiam, s. i. per ignorantiam. 4. i. secundum quid, s. i. absolute.

5. i. simpliciter, s. dass.

ira = a) Zorn im eigentlichen Sinne des Wortes, synonym mit

iracundia (s. d. A. sub a): ira proprie loqueodo est passio quaedam appetitus

sensitivi, a qua vis irascibilis denorainatur, th. II. II. 158. 1 c; vgl. ib. 2 c;

162. 3 c; I. 19. 11 c; 3 sent. 15. 2. 2. 2 c; causatur enim ira ex malo

Seh iU, ThomM- Lexikon. *. Aufl. 54
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difficili iam iniacente. Ad cuius praesentiam necesse est, quod aut appetitu»

succumbat, et sie non exit terminos tristitiae, quae est paasio concupiscibilis,

aut habet motum ad invadendum raalum laesivum, quod pertinet ad iram, th.

I. II. 23. 3 c; vgl. ib. 46. 1—8; formale quidem io ira est id, quod est ex

parte aniniae appatitivae, quod scilicet ira Bit appetitu» vindictae, materiale

autem id, quod pertinet ad coramotionera corporalem, scilicet quod ira sit

accensio sanguinis circa cor, mal. 12. 1 C; vgl. ib. 3 ad 7; 4 eth. 13 c. —
Zu fortitudo, quae est per iram s. fortitudo sub b; zu incontinens i.

s. incontinens; zu incontinentia i. s. Incontinentia. — Arten der ira sind:

I. ira acuta s. fellea (th. I. II. 42. 5 ob. 2; II. II. 158. 5 a; vgl. ib. I.

II. 46. 8 c; 4 eth. 13 h— 1) = der Jähzorn. 2. i. bona und i. mala (Eph.

4. 8) » der (sittlich) gute und der (sittlich) böse Zorn (mala quidem, quando
inordinate tendit in vindictam, scilicet contra iustitiam, bona vero, quando in

vindictam debitam, quando scilicet quis irascitur, quando oportet, cum quibus

et quantum oportet, ib.). 3. i. cordis (ib. 10) = der Zorn des Herzens oder

der innere Zorn (qui aliquando retinetnr et manet solum in corde, ib.). 4. i.

fellea, s. i. acuta. 5. i. imperfecta s. moderata (praec. 5; mal. 12. 3 ad

4 c) = der unvollkommene oder mäfsige Zorn. 6. i. inordiuata und i.

ordinata (3 senk 15. 2. 2. 2 c u. ad 3) = der ungeordnete und der geordnete

Zorn (ira inordioata consistit in viodicta, sed ira ordinata vindictam ad iusti-

tiam ordinat, ut scilicet vindictam non quaerat, sed iustitiam, et tantum puniat,

quantum iustitiae ordo permittit, ib. ad 3); vgl. i. bona. 7. i. mala, s. i. bona,

8. i. moderata, s. i. imperfecta. 9. i. ordinata, s. i. inordinata. 10. i. per
vitium b. vitiosa und i. per zelum s. virtuosa (th. II. II. 158. 2 c; III. 15.

9 c; 3 sent. 15. 2. 2. 2 c-, mal. 12. 3 c, ad 4 c u. 5 c) = der Zorn nach

Weise des Lasters oder der Sünde und der nach Weise des Eifers oder der

sündhafte und der tugendhafte Zorn. 11. i. per zelum, s. i. per vitium.

12. i. virtuosa, s. dass. 13. i. vitiosa. s. dass. — Filiae irae d. i. die

Spröfslinge des Zornes sind diese: blasphemia (s. d. A.), clamor (wirres und

wüstes Geschrei), contumelia (s. d. A.), indignatio (Unmut), rixa (s. d. A.) und

tumor mentis (Aufblähung des Geistes durch Kachegedanken); vgl. th. II. II.

41. 2 c; 158. 7 c; mal. 12. 5 c.

b) Zorn im uneigentlichen Sinne des Wortes: quandoque enim ira

ponitur pro habitu vel actu vitii, quod opponitur mansuetudini
,
quod in IV.

Ethic. (c. 11, 1125. b. 29) irascibilitas dicitur, quod contingit ex hoc, quod
virtus, ut in II. Ethic. dicitur, quandoque magis opponitur uni extremornm,

sicut mansuetudo soperfluitatt irae magis, quam dimiouitioni, et ideo oppositum

vitium nominatur ira. ... Alio modo dicitur ira voluntas vindicandi aliquod

malefactum, et sie ira non est passio proprio loquendo, oec est in irascibili,

sed in voluntate, 3 sent 15. 2. 2. 2 c.

iraeundia = a) Zorn, synonym mit ira (s. d. A. sab a) : de iraeundia,

quae opponitur mansuetudini, th. II. II. 158 pr.
;

vgl. ib. 5 t

b) heftiger Zorn, Zorn wut: superabundantia (irae) vocatur iraeundia,

4 eth. 13 a.

irascibilis, e — zürnend, zornmütig. — Zu potentia irascibilis

s. potentia sub b; zu vis i. s. vis sub a. — Irascibilis sc. potentia s. vis

(th. I. 82. 5 ad 2; I. II. 23. 1 c; 25. 1 a; 46. 7 ad 2; II. 11. 162. 3 c;

cg. II. 60 u. 81; 3 sent. 27. 2. 3 c) das Vermögen des zornmütigen

Strebens im eigentlichen oder engern und uneigentlichen oder weitern Sinoe

des Wortes, d. i. das sinnliche Begehruogsvermögeo, welches das bonum resp.
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matum arduum zum Objekte bat, und der Wille (irascibilis dupliciter accipi

potest Uno modo proprie, et sie est pars appetitus sensitivi, sicut et ira

proprio suinpta est quaedam passio appetitus sensitivi. Alio modo potest accipi

irascibilis largius, scilicet ut pertiueat etiam ad appetitum intellectivum, cui

etiam quandoque attribuitur ira, prout scilicet attribuimus iram Deo et angelis,

non quidem secundum passiooem, sed secundum iudioium iustitiae iudicautis,

th. II. II. 162. 3 c. Zu passio irascibilis s. passio sub c. Arten

der irascibilis im eigentlichen Sinne sind: irancibilia brutalis und i. hu-

mana (3 sont. 26. 1. 5 ad 3) = das zornmütige Begehrungsvermögen des

Tieres und das des Menschen.

irascibilitas = Zornmut, Zornmütigkeit: tres sunt irascibilitatis

species, th. II. II. 158. 5 a; quandoque enim ira ponitur pro habitu vel actu

vitii, quod opponitur mansuetudini
,

quod in IV. Ethic. (c. 11, 1125. b. 29)

irascibilitas dicitur, 3 senk 15. 2. 2. 2 c.

ironia =-» Klein thuerei, die elQcavtla des Aristoteles (Eth. Nie. II.

7, 1108. a. 22), der Gegensatz zu iactantia (Grofsthuerei): ironia, per quam
aliquis de so fingit minora, th. II. II. 113. 1 ob. 1; vgl. ib. 110. 2 c; fictio

falsi, quae est in plus, quando scilicet aliquis fingit maiora de se, quam sunt,

vocatur iactantia. . . . Sed fictio, quae est ad minus, scilicet quando aliquis

fingit de se quaedam vilia, vocatur ironia id est irrisio, 2 eth. 9 f; vgl. 4 eth.

10 p; 3 sent. 38. 1. 2 ad 6.

irrationabilis, e = unvernünftig, synonym mit irrationalis (s. d. A.

»ub a), der Gegensatz zu rationabilis (s. d. A.) und rationalis (s. d. A. sub a): quod
est irrationabile, th. I. 89. 1 c; irrationabile est, vel quod est contrarium rationi,

vel quod est natum (s. d. A.) habere rationem et non habet, qu. anim. 14 c.

— Zu pars irrationabilis s. pars sub a; zu res i. s. res.

irrationabilitas = Unvernünftigkeit, der Gegensatz zu rationabilitas

und rationalitas (s. d. A.): homini non potest convenire irrationabilitas
,

cg. I.

39; illusio quaedam videtur et irrationabilitas, ib. III. 106.

irrationalis, e — a) unvernünftig, synonym mit irrationabilis (s. d. A.),

der Gegensatz zu rationabilis und rationalis (s. d. A.): creaturas irrationales

non amat, th. I. 20. 2 ob. 3; sie etiam attribuimus ei irrationale, inquantum

eBt supra rationem, nom. 7. 3; etsi enim rationale et irrationale sint cootrariae

differentiae, 1 cael. 8 c. — Zu anima irrationalis s. anima sub a; zu

an i mal i. s. animal sub a; zu appetitus i. s. appetitus sub a u. b; zu eon-
cupiscentia i. s. coneupisoentia sub a; zu natura i. s. natura; zu pars i.

s. pars sub a; zu passio i. s. passio sub b; zu potentia i. s. potentia sub b;

zu res i. s. res; zu vis i. s. vis sub a. — Irrationalia magis aguntur
ad operandum, quam seipsa agunt, s. agere sub d. Omnia irratio-

nalia agunt ex solo naturae impetu (2 cael. 18 a) = alle unvernünftigen

Wesen sind zufolge eines blofeen Naturtriebes thätig.

b) undenkbar, nicht vorstellbar, der Gegensatz zu rationalis (s. d.

A. sub e). — Zu linea irrationalis s. linea sub a.

irregularis, e = unregelmäfsig, der Gegensatz zu regularis (s. d.

A. sub a). — Zu magnitudo irregularis s. magnitudo sub a; zu motus
i. s. motus sub a.

irregolaritas = a) Unregelmäfsigkeit im eigentlichen Sinne des

Wortes: in quibus motibns inveniatur regularitas et irregularitas, 5 phys. 7 d;

circa motus planetarnm quaedam anomaliae id est irregularitates apparent, 2

cael 17 b.

54*

Digitized by Google



428 iudicaro — iudicatirus.

b) Unregelmäßigkeit im übertragenen Sinne des Wortes: si

irregularitas seqneretur culpam, th. I. IL 20. 5 ad 4; immunditia nihil aliud

erat, quam irregularitas quaedam, ib. 103. 2 c; venialia ibi dicuntur irregulär i

tates sive immunditiae, ib. III. 87. 4 ad 1 ;
irregularitas non incurritur propter

peccatum tantum, 4 sent. 25. 2. 2. 2 ad 2; vgl. ib. ad 3 u. 3. 1. 1 ad 1. —
Zu immunditia irregnlaritatis 8. immunditia. — AU Art der irregularitas

gehört hierher: irregularitas legalis (ib. 33. 2. 2. 3 ad 5) » die Un-
regelmäßigkeit im Sinne des Gesetzes des Alten Testamentes.

iudicare s a) urteilen, aburteilen, richten: ad quem pertinet de

alÜ8 iudicare, tb. 1. II. 15. 4 c; nobis commisit iudicare de exterioribus, de

interioribus vero sibi retinuit, Matth. 7 a. — Arten des iudicare in diesem

Sinne sind: iudicare absolvendo, i. discutiendo und i. puniendo s.

reprehendendo (1 Cor. 11. 7) = freisprechend, untersuchend und strafend

oder tadelnd richten.

b) urteilen, beurteilen im logischen Sinne dieser Wörter, d. i.

etwas von einem andern in Gedanken oder in Worten aussagen: haec enim
duo (sapere et intellegere) intellectivae Cognition i attribuuntur; intellectus enim

habet iudicare, et hoc dicitur sapere, et apprehendere, et hoc dicitur intellegere,

3 anim. 4 f; vgl. ib. 12 b; cum enim sapientis sit ordinäre et iudicare, th. I.

1. 6 c; Aristoteles: Metaph. 1. 2, 982. a. 17 sq.; de sensibilibus per rationem

iudicamus, th. I. II. 15. 4 o; unumquodque magis iudicatur seoundum id, quod
primo et per se competit ei, quam secuodum id, quod consequenter (s. d. A.

sub b) se habet, ib. II. II. 117. 6 c; iudicare autem de iudicio suo est solius

rationiB, quae super actum suum reflectitur, verit. 24. 2 c — Zu sensu

s

iudicandi h. sensus sub b. — Als Arten des iudicare gehören hierher:

1. iudicare per modum cognitionis und i. per modum inclinationis (th. I.

I. 6 ad 3) über etwas urteilen nach Weise der Erkenntnis desselben und
nach Weise der Hinneigung zu ihm. 2. i. per modum inclinationis, s. i.

per modum cognitionis. 3. i. secundum quid und i. simpliciter (ib. II. II.

4. 8 c)« beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und einfachhin oder

schlechtweg über etwas urteilen. 4. i. simpliciter, s. i. secundum quid.

c) urteilen, beurteilen im psychologischen Sinne dieser Wörter,

d. i. etwas von einem andern durch irgendein Seelenvermögen unterscheiden:

sensus proprius iudicat de sensibili proprio discernendo ipsum ab aliis, quae

cadunt sub eodem sensu, sicut discernendo album a nigro vel a viridi, th. I.

78. 4 ad 2; vgl. verit. 11. 1 ad 12 u. 3 c; ab intellectu vel phantasia aut

sensu . . ., quorum est iudicare, cg. II. 48. — Hierher rechnen als Arten des

iudicare: 1. iudicare ex collatione und i. ex naturali instinctu (th. I. 83.

1 c) = auf Grund einer angestellten Vergleichung und zufolge eines natür-

lichen Instinktes urteilen. 2. i. ex naturali instinctu, 8. i. ex collatione.

3. i. iudicio libero s. libere und i. iudicio non-libero s. naturali (ib.; cg.

II. 48) = mit freiem Urteil oder mit Freiheit (haec sola libere iudicant, quae-

cumque in iudicando seipsa movent, cg. II. 48) und mit nicht freiem oder

mit natürlichem Urteil d. i. zufolge eines natürlichen Instinktes (s. oben i. ex

naturali instinctu) urteilen. 4. i. iudicio naturali, s. i. iudicio libero.

5. i. iudicio non-libero, s. dass. 6. i. libere, s. dass. 7. i. secundum
seneum (3 anim. 12 b) = mit einem Sinne oder sinnlich urteilen.

indicativQ8| a, um « urteilend: synesis est iudioativa de agendis

secundum communem legem, th. I. IL 57. 6 ad 3; vgl. ib. IL IL 60. 1 ad 1.

— Zu disciplina iudicativa s. disoiplina sub o; zu scientia i. s. scientia
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sub a; zu virtus i. s. virtus sub e. — Iudicativa sc. pars logicae (tb. II.

II. 53. 4 c; 1 aoal. 1 a u. 35 a: log. IV. 1) = urteilender Teil der Logik

d. i. die sogenannte Analytik (s. analyticus sub a): pars autem logicae, quae

primo deservit processui (sc. ei, qui est necessitatem inducens, in quo non est

possibile esse veritatis defectum et per quem scientiae certitudo adqoiritur)

pars iudicativa dicitur eo, qnod iudicium est cum certitudine scientiae, 1 anal.

1 a; analytica id est demonstrativa scieotia, quae resolvendo ad principia per

se nota iudicativa dicitur, est pars logicae, quae etiam dialecticam sub se con-

tinet, ib. 35 a; vgl. trin. 2. 2. 1 c.

iudicatorinm = Gcrichtsstätte, (ierichtshof, Gericht: quando

naturale iudicatorium non est ligatum, th. 1. 94. 4 c; secundario vero in na-

turali iudicatorio rationis humanae, ib. I. II. 71. 6 ad 4; nisi ligato naturali

iudicatorio sensus, cg. III. 104; sortiuntur naturale iudicatorium rationis, ib.

129; conscientia dicitur esse naturale iudicatorium, verit 17. 1 ad 5; vgl. ib.

16. 1 ob. 15.

iudicium — a) Gerichtsverhandlung, Gericht: usque ad diem

iudicii differri, th. I. 64. 4 ad 3. - Zu forum iudicii et exterioris i. b.

forum Bub b. — Als Arten des iudicium gehören hierher: 1. iudicium oi vilo

s. saeculare s. temporale und i. ecclesiae s. ecclesiasticum s. spirituale (th. II.

II. 10. 9 c; 11. 4 ob. 1; 4 sent 19. 1. 3. 1 a; 37. 2. lc) = das staatliche

oder weltliche oder zeitliohe und das kirchliche oder geistliche Gericht 2. i.

commune s. generale s. universale un4 i. singulare (cg. IV. 96; 4 sent. 43.

1. 5. 2 c; 47. 1. 1 c u. ad 1) =- das allgemeine (vgl. i. universale sub c)

und das besondere Gericht. 3. i. conscientiae und i. publicum s. exterius

(tb. I. II. 96. 4 ob. 1 n. 2; II. II. 67. 2 ad 3; 4 sent. 18. 2. 3. 1 ad 3)

= das Gericht des Gewissens (vgl. i. conscientiae sub c) oder das innere und
das öffentliche oder äufsere (vgl. i. exterius sub b) Gericht. 4. i. Dei s.

divinum und i. humanum (th. I. II. 87. 3 ad 1; II. II. 11. 4 ob. 1; 33. 7

ad 1; cg. III. 80, 139/140 u. 142; 4 sent. 43. 1. 5. 1 c) = das göttliche

und das menschliche (vgl. i. divinum sub b) Gericht 5. i. divinum, s. i.

Dei. 6. i. ecclesiae, s. i. civile. 7. i. ecclesiasticum, s. dass. 8. i. ex-
terius, s. i. conscientiae. 9. i. ext rem um s. finale s. ultimum (cg. IV. 96;

4 sent 47. 1. 3. 2 ob. 3; 1 Cor. 11. 7) — das letzte oder Weltgericht.

10. i. finale, s. i. extremura. 11. i. generale, s. i. commune. 12. i. hu-
manum, 8. i. Dei. 13. i. publicum, s. i. conscientiae. 14. i. singulare,
s. i. commune. 15. i. spirituale, s. i. civile. 16. i. temporale, s. dass.

17. i. ultimum, s. i. extremum. 18. i. universale, s. i. commune.
b) Gerichtsspruch, richterliches Urteil, synonym mit sententia

(b. d. A. sub b): iudicium importat (bezeichnet) retributionem, respeclu cuius

meritum vel demeritum dicitur, th. 1. II. 21. 4 a; iudicium significat exsecu-

tionem iustitiae, ib. 99. 4 ad 2; iudicium proprio nominat actum iudicis, in-

quantum index est, iudex autem dicitur quasi jus dicens, ins autem est obiectum

iustitiae, ... et ideo iudicium importat secundum primam nominis impositionem

definitionem vel determinationem iusti sive iuris, ib. II. IL 60. 1 o; vgl. ib.

ad 1 u. 5 c; iudioium est actus iustitiae, prout iudex ad aequalitatem iustitiae

reducit ea, quae inaequalitatem oppositam facere posaunt, ib. 63. 4 c; iudicium

non sumitur hic pro exsecutione iustitiae, ib. 89. 3 c; omnis autem retributio,

qua diversa redduntur secundum diversitatem meritorum, iudicium requirit, cg.

IV. 96; vgl. verit. 8. 1 ad 13. — Arten des iudicium in diesem Sinne sind:

1. iudicium absolutionis, e. purgationis und i. oondemnationis s. reprehen-
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sionis (l Cor. 4. 1; Ps. 1 c, 5 g u. 34 a) =» das Urteil der Freisprechung

oder Reinigung" und das der Verurteilung oder des Tadels. 2. i. acquuin s.

iustum und i. iniustum s. perversem (th. II. II. HO. 2 c; Rom. 2. 1 ; 1 Cor.

4. 1) = das gorechte und das ungerechte Urteil (quando est contra rectitu-

dinem iustitiae, . . . dicitur iudicium perversum vei iniustum, tb. II. II. 60.

2 c). 3. i. aquae ferventis, i. ferri candentis und i. ignis (ib. 95. 8. ob. 3
u. ad 3) = das (Gottes)urteil des siedenden Wassers, das des glühenden
Eisens und das des Feuers. 4. i. condemnationis, s. i. absolutionis. 5. i.

de personis und i. de rebus (quodl. 12. 22. 34 c) =» das Urteil über Per-

sonen und das über Sachen. 6. i. de rebus, s. i. de personis. 7. i. discre-
tionis und i. discussionis s. examinationis (4 sent 47. 1. 3. 2 c n. 4 c;

comp. 1. 243; 1 Cor. 4. 1; Ps. 1 c, 5 g u. 34 a) — das Urteil der Unter-

scheidung oder Entscheidung (vgl. i. discretionis sub c) und das der Unter-

suchung oder Prüfung. 8. i. discussionis, s. i. discretionis. 9. i. divinum
und i. hominum s. hnmanum (Rom. 2. 1; 1 Cor. 4 1) = das göttliche und
das menschliche (vgl. i. divinum sub a) Urteil. 10. i. examinationis, s. i.

discretionis. 11. i. exterius und i. interius (th. II. II. 60. 3 ad 3) = das

äufsere (vgl. i. exterius sub a) und da» innere Urteil oder das Urteil in Worten
und das in Gedanken. 12. i. ferri candenti», s. i. aquae fervontis. 13. i.

hominum, s. i. divinum. 14. i. humanuni, s. dass. 15. i. ignis, s. i.

aqnae ferventis. 16. i. illicitum s. vitiosum und i. licitum (ib. 2 c u. 3 ad 1)= das unerlaubte oder sündhafte und da« erlaubte Urteil. 17. i. iniustum,
s. i. aequum. 18. i. interius, s. i. exteriuR. 19. i. licitum, s. i. illicitum.

20. i. perversum, s. aequum. 21. i. purgationis, s. i. absolutionis. 22. i.

reprehensionis, s. dass. 23. i. retributionis (4 sent 47. 1. 3. 4 c)

das Urteil der Vergeltung. 24. i. sanguinis (tn. II. II. 108. 4 ad 2) —
das Bluturteil oder die Verurteilung zum blutigen Tode. 25. i. suspioi osu

m

s. temerarium (ib. 60. 2 c u. ad 1; 3 ad 3) = das freventliche Urteil (cum
aliquis de hi* iudicat, quae sunt dubia vel occulta, propter aliquas leves

coniecturas, ib. 2 c). 26. i. temerarium, «. i. suspiciosum. 27. i. usur-
patum (ib.) = das angemaßte Urteil (quando homo iudicat in bis, in quibus

non habet auctoritatem, ib.). 28. i. vitiosum, s. i. illicitum.

c) logisches Urteil, d. i. Auslage eines Begriffs von einem andern,

sei es in Gedanken, soi es in Worten: nomen iudicii, quod secundum primam
impositionem significat rectam determinationem iustorum, ampliatum est ad

significandnm rectam determinationem in qnibuscumque rebus, tarn in specula-

tivis, quam in practicis, th. II. IL 60. 1 ad 1 ; iudicium pertinet ad intellectum

(Vermögen der Vernunfteinsicht), ib. 53. 4 c; vgl. 3 anim. 12 b; iudicium

autera de re non sumitur secundum id, quod inest rei per acciden*, sed se-

cundum id, quod inest ei per se, th. I. 16. 1 c; iudicium de unaquaque re

sumenduin est aecundum finom, ad quem ordinatur, quodl. 7. 7. 17 o; iudicium

est quasi conclusio et deterroinatio consilii, th. I. 83. 3 ad 2; electio conse-

quitur sententiam vel iudicium
, quod est sicut conclusio «yllogismi operativi,

ib. I. II. 13. 3 c; vgl. ib. 6 ob. 2; oportet, quod post inquisitionem consilii

sequatur iudicium de inventis per consilium, 3 eth. 9 b; vgl. ib. 8 b; 1 perih.

1 a u. 3b; 1 anal. 1 a. — Zu certitudo iudicii b. certitudo sub b; zu

via i. s. via sub a. — Arten des iudicium, welche hierher rechnen, sind:

1. iudicium absolutum s. simpliciler und i. secundum quid (3 sent 20. 1.

5. 2 c; 6 eth. 9 m) =» das unbedingte oder schlechthin gefällte und da»

bedinguisweise oder in gewisser Hinsicht abgegebene Urteil (iudicium absolutum
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est de re, quando consideratur ipsa, secundum quod est acta in reram natura

exsistens, ot hoc est, quando consideratur cum omoibua circumstantiis, quae

sunt in ipsa; sed quando consideratur res secnndum aliquid
,
quod est in re,

sine consideratione aliortiro, illud iudicium non est de re simpliciter, sed se-

cundum quid, 3 sent 20. 1. 5. 2 c). 2. i. certum (tb. II. II. 9. 2 c; 132.

1 c; 1 anal. 1 a) =- das sichere oder gewisse Urteil. 3. i. conscientiae
und i. synteresis (verit. 17. 1 ad 4) =» das Urteil des Gewissens (vgl. i. con-

scientiae sab a) und das der Synteresis (s. d. A.), m. a. W. das Urteil, welches

in einer Gewissensthätigkeit besteht, und dasjenige, welches aus dem Habitus

der Synteresis hervorgeht und ein oberstes Sittengesetz ausspricht. 4. i. de
agendis s. operandis (th. I. IL 13. 6 ob. 2; II. II. 153. 5 c; cg. II. 48)
= das Urteil über dasjenige, was zu thun ist, oder das praktische Urteil.

5. i. de operandis, s. i. de agendis. 6. i. discretionis (tb. II. II. 89.

3 o u. ad 1 u. 7 c; quodl. 5. 13. 27 c) = das Urteil der Unterscheidung;

vgl. i. discretionis sub b. 7. i. erroneum s. falsum und i. verum s. rectum

(th. II. II. 45. 2 c. 51. 3 ad 1; 60. 1 ad 1; cg. II. 34; 1 perih. 3 b) —
das irrige oder falsche (vgl. i. falsum sub d) und das wahre oder richtig«

Urteil (quod quidem iudicium, si consonet rebus, erit verum, puta cum intel-

lectus iudicat rem esse quod est, vel non esse quod non est; falsum autem,

quando dissonat a re, puta cum iudicat nou esse quod est, vel esse quod non

est, 1 perih. 3 b). 8. i. falsum, s. i. erroneum. 9. i. perfectum (th. I.

84. 8 c; I. II. 57. 2 c: vgl. verit. 12. 9 c) = das vollkommene Urteil (iudi-

cium autem perfectum de re aliqua dari non potest, nisi ea omnia, quae ad

rem pertinent, cognoscantur, et praecipue si ignoretur id, quod est termimis

et finis iudicii. ib. I. 84. 8 c). N 10. i. rectum, s. i. erroneum. 11. i. se-

oundum quid, s. i. absolutum. 12. i. simpliciter, s. dass. 13. i. super-
naturale (verit. 12. 9 c) «= das übernatürliche Urteil. 14. i. synteresis
s. i. conscientiae. 15. i. universale (th. I. II. 57. 2 c)»« das allgemeine

Urteil; vgl. i. universale sub a. 16. i. verum, s. i. erroneum.

d) psychologisches Urteil, d. i. Urteil irgend eines Seelenvermögens,

gleichviel, ob es ein Erkenntnisvermögen darstellt, oder nicht, synonym mit

sententia (s. d. A. sab c): electio dicitur quoddam iudicium, th. I. 83. 3 ad 2;

duplex est iudicium. Unum, quo iudicamus
,

qualiter res esse debeat . . .

Aliud est, quo iudicatur, qualiter res sit, ... et tale iudicium est in cogni-

tione, verit. 8. 1 ad 13. — Zu iudicare iudicio libero et non-libero s.

iudicare sub c; zu libertas i. s. libertas sub a. — Als Arten des iudicium

sind hier anzuführen: 1. iudicium a natura determinatum ad unum s.

a natura inditum s. naturalis existimationis s. naturale s. non- liberum und i.

a natura non determinatum ad unum s. liberum (th. I. 59. 3 c; 83. 1 c; cg.

II. 47 u. 48; III. 129; verit. 24. 1 c) = das von der Natur (eines Wesens)
auf Eines hingeordnete oder von der Natur (desselben) eingegebene oder in

natürlicher Schätzung bestehende oder unfreie und das von der Natur (eines

Wesens) nicht auf Eines hingeordnete oder freie Urteil (ovis enim fugit lupum
ex quodam iudicio, quo existimat eum sibi noxium; sed hoc iudicium non est

sibi liberum, sed a natura inditum. Sed solum id, quod habet intellectum,

potest agere iudicio libero, inquantum cognoscit universalem rationem boni, ex
qua potest iudicare, hoc vel illud esse bonum, th. I. 59. 3 c; vgl. ib. 83. 1 c).

2. i. a natura inditum, s. i. a natura determinatum ad unum. 3. i. a

natura non determinatum ad unum, s. dasB. 4. i. cogn i tionis s. cogni-

tivae und i. electionis s. liberi arbitrii (2 sent. 24. 1. 3 ad 2 u. 5; verit 16.
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1 ad 15; 17. 1 ad 4; 24. 2 c) — das in einer Erkenntnis und das in einer

Wahl bestehende Urteil oder das Urteil eines Erkenntnisvermögens und das

des freien Willens. 5. i. cognitivae, s. i. cogoitionis. 6. i. electionis, s.

das«. 7. i. falsum (cg. U. 34) =— das falsche oder anrichtige Urteil: vgl.

i. falsum snb c. 8. i. intellectus s. rationis und i. sensu« (th. I. 84. 8 c;

I. II. 13. 6 ob. 2; verit. 12. 9 c
;

24. 2 c; 3 anim. 7 a u. 12 b) — das

Urteil der Vernunft oder des Verstandes und das eines Sinnes; vgl. cg. II 34.

9. i. liberi arbitrii, s. i. cognitionis. 10. i. liberum, s. i. a natura deter-

minatum ad unum. 11. i. naturale, s. dass. 12. i. naturalis existiina-

tionis, «. dass. 13. i. non-liberum, s. dass. 14. i. rationis, s. i. intel-

lectus. 15. i. sensus, s. dass.

inramentnm = Schwur, Eid; assumitur autem divinum nomen ab no-

mine . . . per modum iuramenti ad propria verba confirmanda, th. II. II. 89 pr.

;

vgl. ib. 1— 10; iuramentura habet qnandam habitudinem ad res sacras, in-

quantum scilicet est quaedain contestatio facta per aliquid sacrum, et secundum
hoc dicitur, iuramentum esse sacramectum, ib. III. 60. 1 ad 3; vgl. 3 sent.

39. 1. 1 c; Hebr. 6. 4. — Arten des iuramentum sind: 1. iuramentum
assertorium und i. promissorium (th. II. II. 89. 1 c u. 7 c; 3 sent. 39. 1.

3. 1 c u. 4 ad 4) = der Bekräftigung- und der Versprechungseid (divinum

autem testimooium quandoque inducitur ad asserendum praesentia vel praeterita,

et hoc dicitur iuramentum assertorium; quandoque autem iuducitur divinum

testimonium ad cocfirmandum aliquid futurum, et hoc dicitur iuramentum pro-

missor ium, th. II. II. 89. 1 c). 2. i. fidelitatis (quodl. 1. 8. 15 c) — der

Eid der Treue. 3. i. illicitum s. ininstum und i. licitum (th. II. II. 89. 2

ob. 1— 3 u. c u. 3 c; 4 sent. 28. 1. 1 ad l; quodl. 12. 14. 21 c) — der

unerlaubte oder ungerechte und der erlaubte Eid. 4. i. incautum (th. II.

II. 89. 3 c) a der unvorsichtige Eid. 5. i. iniuetum, s. i. illicitum. 6. i.

licitum, s. dass. 7. i. mendax s. perversnm (ib.; 3 sent. 39. 1. 4 ob. 5)

= der lügenhafte oder verkehrte Eid, m. a. W. der Meineid. 8. i. per-

versnm, s. i. mendax. 9. i. prom i ssorium, s. i. assertorium. 10. i. so-

lemne (3 aeut 39. 1. 5. 1 c) = der feierliche Eid.

iurisdictio = Rechtsprechung, Amtsgewalt, richterliche Gewalt,
Gerichtsbarkeit: quicumque autem habet iurisdictionem, potest ea, quae

sunt iurisdictionis, committere, 4 sent 17. 3. 3. 5 c; etiam talis iurisdictio, per

quam homo excommunicare potest, clavis potest dici, ib. 18. 2. 2. 1 ad 1;

cum per iurisdictionem aliquis constitnatur in gradu superioritatis respectu eins,

in quem habet iurisdictionem, quia est iudex eins, ib. 3. I c; actus iurisdictionis

non potest aliquis in seipsum exercere, ib. 20. 1. 5. 4 ad 1. — Zu clavis

iurisdictionis s. clavis sub b; zu potestas i. s. potestas sub c. — Arten

der iurisdictio sind: 1. iurisdictio aequalis und i. superior (ib. 18. 2. 3.

1 c) - die gleiche und die höhere Jurisdiktion. 2. i. limitata (ib. 20. 1.

1. 2 c) — die beschränkte Jurisdiktion. 3. i. ordinaria (th. IL II. 187.

1 c) — die ordentliche oder gewöhnliche Jurisdiktion. 4. i. superior, s. i.

aequalis.

1H8 — a) Recht, Gerechtsame, Rechtswissenschaft, Rechts-
kunde, Gerichtshof, zu Recht Erkanntes, synonym mit iustitia (s d.

A. sub d) und iustum (s. d. A.): hoc nomen ius primo impositum est ad signi-

ficandum ipsam rem iustam, postmodum autem est derivatum ad artem, qua

cognoscitur, quid sit iustum, et ulterius ad significandum , locum , in quo ius

redditur, sicut dicitur aliquis comparere in iure, et ulterius dicitur etiam, quod
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ins redditur ab eo, ad cuius officium pertinet iustitiam facere, licet etiam id,

quod decernit, Bit iniquum, th. II. II. 57. 1 ad 1. — Zu de bi tum iuris 8.

debitus sub a; zu ignorantia i., i. in particulari et universalium i. s.

ignorantia Bub a; zu necessitas i. s. necessitas sub a; zu priucipium i.

naturalis a. principium; zu praeoeptum i. naturalis et i. positivi s.

praeceptum; zu soientia i. a. acientia »üb a. — Arten des ius (synonym mit

iuatum; a. d. A.) im Sinne von Hecht sind: 1. ius canonicum und i. civile

(th. I. II. 95. 4 c
;

II. II. 10. 12 c; mal. 4. 8 ob. 15; quod!. 2. 4. 7 c; 12.

16. 24 c) «= daa kirchliche oder Kirchen- und daa bürgerliche oder weltliche

Recht. 2. i. civile, a. i. canonicum. 3. i. commune und i. privatum (th.

I. II. 51. 1 c; 60. 3 ad 2; 96. 1 ad 1) =» daa gemeine oder allgemeine und
das Privat- oder besondere Recht. 4. i. divinum und i. humanuni (ib. 95.

4 ob. 1; II. II. 10. 10 c u. 12 c; 12. 2 c; 57. 2 ad 3; quodl. 2. 4. 7 c

u. 8 c; 9. 7. 15 c) — daa göttliche und das menschliche Recht 5. i. do-
minativum a. dominii a. regni und i. paternum s. patriae poteatatis (th. I. II.

114. 1 c; II. II. 10. 12 ob. 1; 12. 2 c; 57. 4 ob. l ; orat. 2) =» daa Recht
des Herrn gegenüber seinen Dienern oder dea Herrachera gegenüber seinen

Untergebenen und das dea Vaters gegenüber seinen Kindern. 6. i. dominii,
s. i. dominativum. 7. i. gentium (th. I. II. 95. 4 ob. 1, c u. ad 1; II. II.

12. 2 c; 57. 3 c; quodl. 2. 4. 7 c; 5 eth. 12 b; 1 pol. 4 a) — das Völker-

recht (ad ius gentium pertinent ea, quae derivantur ex lege naturae, sicut con-

olusiones ex principiis, ut iustae emptionee, venditionea et alia huiuamodi, sine

qiiibus hominea ad invicem convivere non poaaent, quod est de lege naturae,

th. I. II. 95. 4 c). 8. i. honorarium und i. praetorium (ib.) = das aus den
Verordnungen der Magistratapersonen und das aua den Verordnungen des

Prätors hervorfliefsende Recht. 9. i. humannm, s. i. divinum. 10. i. legale
s. positivum und i. naturae s. naturale (ib. 71. 6 ad 4; 94. 5 ad 3; 95 2

ob. 2 u. 4 c; 96. 1 ad 1; II. II. 10. 12 c; 57. 2 c; 60. 5 c; III. 68. 10
ad 1; 3 sent 33. 3. 4. 5 c; 37. 1. 3 c; 4 sent 15. 3. 1. 4 c; 33. 1. I c

u. ad 4; mal. 13. 4 ob. 6; quodl. 2. 4. 7 o u. 8 c; 9. 7. 15 c) =— das ge-

setzliche oder positive und das natürliche oder Naturrecht (ius sive iustum est

aliquod opus adaequatum alteri aecundum aliquem aequalitatia modum. Dupliciter

autem potest alicui homioi esse aliquid adaequatum. Uno quidem modo ex
ipsa natura rei, puta (z. B.) cum aliquis tantum dat, ut tantumdem reoipiat, et

hoc vocatur ius naturale. Alio modo aliquid est adaequatum vel commensuratum
alteri ex condicto sive ex communi placito, quando scilicet aliquis reputat se

contentum, si tantum acoipiat Quod quidem potest fieri dupliciter, uuo modo
per aliquod privatum condictum, sicut quod firmatur aliquo pacto inter privatas

personas, alio modo ex condicto publico, puta cum totus populus oonsentit, quod
aliquid habeatur adaequatum et commensuratum alteri, vel cum hoc ordioat

princeps, qui curam populi habet et eius personam gerit, et hoc dicitur ius

positivum, th. II. II. 57. 2 c). 11. i. matrimonii (4 sent. 27. 2. 1 c) =»
das Recht der Ehe. 12. i. militare und i. publicum (th. 1. 11. 95. 4 ob. 3)= das Militär- und das öffentliche oder Civilbeaintenrccht (quod consistit in

sacerdotibus et magiatratibus, ib.). 13. i. naturae, s. i. legale. 14. i. na-
turale, s. dass. 15. i. paternum, s. i. dominativum. 16. i. patriae
potestatis, s. dass. 17. i. positivum, s. i. legale. 18. i. praelationis
(ib. II. II. 69. 1 c; quodl. 2. 5. 9 c) — da« Recht des Vorstehertums oder

des Vorgesetzten. 19. i. praetorium, s. i. honorarium. 20. i. privatum,
s. i. commune. 21. i. publicum, s. i. militare. 22. i. regni, s. i. dominativum.

8 e hfl 1 1, Thomas-Lexikon. 2. Aufl. &ö
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23. i. tyrannicum (th. I. II. 105. 1 ob. 5) = das von einem Tyrannen in

Anspruch genommene Recht.

b) kanonische Bestimmung, kirchliche Satzung: irregularis ha-

betur secundum iura, quodl. 4. 8. 14 a; vgl. ib. 6. 3. 5 a; 7. 7. 17 ob. 3;

9. 7. 15 c.

iustificatio «-* a) Gerechtmachung im eigentlichen Sinne des

Wortes, d. i. die Bewirkung der Gerechtigkeit oder die Rechtfertigung und
die Verrichtung einer gerechten Handlung oder das Rechtthun, das ötxaloofia

des Aristoteles (Eth. Nie. V. 10, 1135. a. 9), synonym mit iustitia (s. d. A.

sub c), der Gegensatz zu iniustificatio (s. d. A.): iustificatio primo et proprio

dicitur ipsa factio iustitiae, th. I. II. 100. 12 c; si vero aeeipiatur iustificatio

pro exsecutione iustitiae, ib.; vgl. ib. 2 ad 1 ; 99. 5 c; 113. 1 c u. ad 1;

I. 21. 4 ob. 1; 45. 6 ad 3; II. II. 4. 4 ad 3; cg. III. 59-, iustificatio est,

quando quis operatur iusturo, quod est naturale vel ordine legis, sed apud

Graecos operatio iusti in communi magis vocatur dixaioxQdrpifia id est operatio

iusti, iustificatio autem non videtur dici quaelibet operatio iusti, sed solum

quando aliquis dirigitur in iustificatione, scilicet reducendo id, quod est in-

iustum, ad iustitiam, 5 eth. 12 1; iustificatio non dicitur a iustitia legali, quae

est omnis virtus, sed a iustitia, quae dicit (besagt) generalem rectitudinem in

anima, a qua potius, quam a gratia iustificatio denominatur, verit. 28. 1 ad 2;

iustitia potest aeeipi, prout est in habitu, vel prout est in actu. Et secundum
hoc iustificatio dupliciter dicitur, uno quidem modo, secundum quod homo fit

iustus adipiscens habitum iustitiae, alio vero modo, secundum quod opera iustitiae

operatur, ut secundum hoc iustificatio nihil aliud sit, quam iustitiae exsecutio,

th. I. II. 100. 12 c. — Als Arten der iustificatio gehören hierher: 1. iusti-

ficatio impii und i. simpliciter (th. I. II. 113. 1— 10; 4 sent 17. 1. 1—5;
verit 28. 1—8) = die Gerechtmachung des Gottlosen oder des bünders und
die Gerechtmachung einfachhin oder schlechtweg (iustificatio simpliciter im-

portat 8olummodo iustitiae infusionem, sed super hoc addit iustificatio impii

remissionem culpae, quae quidem remissio non fit solum per hoc, quod homo
desistit a peccato, sed aliquid amplius requiritur, verit 28. 5 c). 2. i. passive
aeeepta (th. 1. II. 113. 1 c) « die Gerechtmachung im passiven Sinne des

Wortes (iustificatio passive aeeepta importat motum ad iustitiam, sicut et cale-

factio motum ad calorem, ib.; vgl 4 sent 17. 1. 1. 1 c u. ad 1). 3. i. simpli-

citer, s. i. impii. 4. i. voluntaria (th. II. II. 80. 1 ad 4) =- das frei-

willige oder nicht durch Gesetz vorgeschriebene Rechtthun.

b) Gerechtmachung im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i.

Andeutung der Rechtfertigung, Vorbereitung zu derselben: secundario vero et

quasi improprie potest dici iustificatio significatio iustitiae vel dispositio ad

iustitiam, quibus duobus modis manifestum est, quod praeeepta legis (d. i. des

Alten Bundes) iusti ficabant, inquantum scilicet disponebant horainem ad gratiam

Christi iustificantera, quam etiam significabant, th. I. II. 100. 12 c.

iustitia *-> a) Gerechtigkeit im eigentlichen Sinne des Wortes

(= iustitia proprie dicta s. vera, 3 sent 33. 3. 4. 5 c; 5 eth. 1 a u. 17 a),

d. i. die Tugend der Gerechtigkeit, der Gegensatz zu iniustitia (s. d. A. sub a)

:

determinat de iustitia proprie dicta, 5 eth. 1 a; ratio iustitiae consistit in hoc,

quod alteri reddatur, quod ei debetur secundum aequalitatem, th. II. II. 80.

1 c; iustitia proprie dicta attendit (beachtet) debitum unius hominis ad altemm,

ib. I. II. 100. 2 ad 2; vgl. ib. I. 21. 1 ob. 3; iustitia proprie dicta aequalitatem

constituit in aeeeptationibus et dationibus, 4 sent. 46. 1. 1. 1 c; iustitia est
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habitus, secundum quem aliquis constanti et perpetua voluntate ius suum uni-

cuique tribuit, th. II. II. 58. 1 c; vgl. cg. II. 28; iustitia est habitus, secunduni

quem aliquis dicitar operativus secundum electionem iusti, th. II. II. 58. 1 c;

iustitia est habitus, secundum quem ille, qoi est iustus, dicitur esse operativus

iusti, et hoc secundum electionem, 5 eth. 10 c; vgl. Aristoteles: Eth. Nie. V.

9, 1134. a 1 sq.; omnes videntur velle, quod iustitia sit talis habitus, per quem
causantur tria in homine. Primo quidem inclinatio ad opus iustitiae, secundum

quam dicitur bomo operativus iustorum. Secundum est operatio iusta. Tertium

autem est, quod bomo velit iusta operari, 5 eth. 1 c; vgl. Aristoteles: L. c. 1,

1129. a. 6 sqq.; neque hesperus, id eBt Stella praeclarissima vespertina, neque

luciter, id est Stella praeclarissima matutina, ita fulget, sicut iustitia, 5 eth. 2 d

;

vgl. Aristoteles: L. c. 3, 1129. b. 28 sq. — Zu debitum iustitiae s. debitus

sub a; zu medium i. s. medium sub a; zu necessitas i. s. oecessitas sub a;

zu ordo i. s. ordo sub a; zu perfectio i. s. perfectio sub c; zu rectitudo
i. 8. rectitudo sub c; zu servitus i. s. servitus sub b; zu Signum publicao
i. s. Signum sub a; zu veritas i. s. voritas sub a; zu zelus i. 8. zelus sub a.

— Als Arten der iustitia gehören hierher: 1. iustitia aequalis s. aequali-

tatis und i. legalis (th. I. II. 60. 3 ad 2; 61. 5 ob. 4 u. ad 4; 113. 1 c;

II. II. 58. 5 c — 7 c; 3 sent. 33. 2. 5 ad 4; 3. 4. 5 ob. 1 u. o; 4 sent 17.

1. 1. 1 c; verit. 28. 1 c; 5 eth. 2 a u. d— h, 3 a— I, 11 k u. 17 d) => die

auf Gleiches oder auf ein gleiches Mafs von Gutem und Bösem hinzielende

und die gesetzliche (vgl. i. legalis 8ub b) oder den Vorschriften de» Gesetzes

entsprechende Gerechtigkeit; vgl. iustus aequalis unter iustus. 2. i. aequali-
tatis, s. i. aequalis. 3. i. civilis 8. politica s. politioa simpliciter und i.

oeconomica (th. 1. 8». 6 ad 3; II. II. 58. 7 ad 3; cg. III. 144; 2 sent 28.

1. 1 ad 4; verit. 23. 6 ob. 3) die bürgerliche oder staatliche und die

häusliche oder tür das Familienleben geltende Gerechtigkeit. 4. i. communis
s. generalis s. quae est omnis s. tota virtus und i. particularis s. specialis s.

quae est particularis virtus s. pars totius virtutis (th. I. II. 60. 3 ad 1 u. 3;
113. 1 c; II. II. 58. 5 c u. ad 3; 6 o — 8 c; 79. 1 c u. 3 c

;
1 sent. 2.

exp.; 2 sent. 44. 2. 1 c; 3 sent. 33. 3. 4. 5 ob. 1; verit 28. 4 ad 11;

5 eth. 1 a u. o; 3 a—m, 4 a u. 16 a) die allgemeine (vgl. i. generalis

sub b) und die besondere Gerechtigkeit oder die Gerechtigkeit, welche die

ganze Tugend, und diejenige, welche nur einen Teil der ganzen Tugend aus-

macht (iustitia .... ordinat hominem in comparatione ad alium. Quod quidem
potest esse dupliciter, uno modo ad alium singulariter consideratum, alio modo
ad alium in communi, secundum scilicet quod ille, qui servit alicui communi-

tati, Bervit omnibus hominibos, qui sub communitäte illa continentur. Ad utrum-

que ergo se potest habere iustitia secundum propriam rationem. Manifestum

est autem, quod omnes, qui sub communitate aliqua continentur, comparantur

ad oommunitatem sicut partes ad totum; pars autem id, quod est, totius est;

unde et quodlibet bonum partis est ordinabile in bonum totius. Secundum
hoc ergo bonum cuiuslibet virtutis, sive ordinantis aliquem hominem ad seipsum,

Bive ordinantis ipsum ad aliquas alias personas singulares, est referibile ad

bonum commune, ad quod ordinat iustitia. Et secundum hoc actus omnium
virtutum possunt ad iustitiam pertinere, secundum quod ordinat hominem ad

bonum commune. Et quantum ad hoc iustitia dicitur virtus generalis, th. II. II.

58. 5 o; sive sit particularis iustitia, quae ordinat actum hominis secundum
rectitudinem in comparatione ad alium singularem hominem, ib. I. II. 113. 1 c).

5. i. commutativa und i. distributiva (ib. I. 21. 1 c; I. II. 60. 3 ad 3;

56*
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61. 3 c; II. II. 61. 1 c; cg. I. 93; III. 142; noin. 8. 4; 3 sent 33. 3. 4.

5 c; 4 sent 46. 1. 1. 1 c u. ad 4; 5 eth. 4—6, 10 c u. 11 d) die

umtauschende oder auagleichende und die verteilende Gerechtigkeit (duplex

est species iustitiae. Una, quae consistit in mutua datione est acceptione, ut

puta [wie z. B.j quae consiatit in emptione et venditione et aliia huiusmodi

commnnicatiooibua vel commutationibuB [Verkehraweiaen oder Tauschhandel];

et haeo dicitur a Philoaopho in V. Ethic. [c. 5, 1131. a. 1] iuatitia commu-
tativa vel directiva commutationum vel oommunioationum .... Alia, qua»

couaistit in distribuendo, et dioitur dietributiva iuatitia, aecundum quam aliquia

gubernator vel diapenaator [Verwalter] dat unicuique secundum auam dignitatem,

th. I. 21. 1 c). 6. i. dietributiva, 8. i. commutativa. 7. i. divina und i.

humana (ib. 89. 8 c, 1. II. 87. 8 ob. 2; II. II. 124. 2 ad 1) — die göttliche

(vgl. ib. I. 21. 1 c; 1 sent. 43. 2. 2 ad 4) und die menschliche Gerechtigkeit

8. i. humana, 8. i. divina. 9. i. legalis, b. i. aequalis. 10. i. oeconomioa,
s. i. civilis. 11. i. particularis, s. i. communis. 12. i. politica, s. i. civilis.

13. i. praemians und i. puniens s. vindicans s. vindicativa (th. I. 48. 2 ad 3;
III. 90. 2 c; cg. III. 71 u. 73; 4 sent 14. 1. 1. 4 ad 4 u. 6 c; 15. 1. 1.

2 o) sa die belohnende und die bestrafende oder rächende Gerechtigkeit

14. i. puniens, a. i. praemians. 15. i. quae est omnis a. tota virtus,

a. i. communis. 16. i. quae est pars totius virtutis, s. das». 17. i. quae
est particularis virtus, s. dass. 18. i. regiminis (cg. III. 71; vgl. th.

II. II. 58. 6 c) — die Gerechtigkeit der Regierung. 19. i. specialis, s. i.

communis. 20. i. vindicans s. vindicativa, s. i. praemians.

b) Gerechtigkeit im übertragenen Sinne des Wortes (=» iustitia

metaphorica s. metaphorice dicta, 3 sent 33. 3. 4. 5 ob. 1 u. c; 5 eth.

1 a u. 17 a), d. i. sittliche Rechtbeschaffenheit, ebenfalls der Gegensatz zu

iniustitia (s. d. A. sub b): sicut Philosophus dicit in V. Ethic. (c. 15, 1138.

b. 5 sq.), quaedam metaphorica iustitia et iniustitia est hominis ad seipsum,

inquantum scilicet ratio regit irascibilem et concupiaoibilem, th. I. II. 46. 7

ad 2; vgl. ib. 100. 2 ad 2; alio modo dicitur iustitia, prout importat (bedeutet)

rectitudinem quandam ordinis in ipsa interiori diapositione hominis, prout scilicet

supremum hominia subditnr Deo et inferiores vires aniroae subduntur supremae,

scilicet rationi. Et hanc etiam dispoBitionem vocat Philosophus in V. Ethic.

(s. oben) iustitiam metaphorice dictam, ib. 113. 1 c; metaphorice tarnen illa,

quae ad alterum proprio dicuntur, accipiuntur in his, quae sunt ad seipsum

sicut de iustitia dicit Philosophus in V. Ethic. (e. oben), in quantum scilicet

accipiuntur diversae partes hominis sicut diversae personae, ib. II. II. 106.

3 ad 1 ;
vgl. ib. 30. 1 ad 2 ; 58, 2 c u. ad 1 ; 3 sent 33. 3. 4. 1 c u. 5 c

;

verit 28. 1 c; 5 eth. lau. 17 q. — Zu habitus iustitiae s. habitus sub d;

zu libertas i. s. a i. s. libertas sub a; zu Status i. s. Status sub c; zu

vita i. s. vita sub a. — Arten der iustitia in diesem Sinne sind: 1. iustitia

adquisita, i. gratiae s. gratuita s. infusa und i. innata s. naturalis (th. 1.

100. 1 ad 2; 1. II. 100. 12 c; III. 78. 3 c; 2 sent 20. 2. 3 c; 32. 1. 2

ad 2; 3 sent. 40. 1. 3 c; mal. 16. 2 ad 17; verit 23. 6 ob. 3; 28. 3 c)»
die (duroh eigene Übung) erworbene, die (von Gott) aus Gnade verliehene

oder eingegossene und die angeborene oder natürliche Gerechtigkeit (adquisita

quidem causatur ex operibus, sed infusa causatur ab ipao Deo per eins gratiam,

th. I. II. 100. 12 c; iustitia vero naturalis consequitur naturam intellectualem

et rationalem, cuius intellectuB uaturaliter ordinatur ad verum et voluotas ad

bonum, mal. 16. 2 ad 17). 2. i. fidei s. generalis (1 sent. 2. exp.) =-
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die Gerechtigkeit aus dem Glauben oder die allgemeine (vgl. i. generalis sub a)

Gerechtigkeit (iustitia hic sumitur pro iustitia generali, qnae est rectitudo

animae in comparatione ad Deum et ad proximum et unius potentiae ad aliam,

et dicitur iustitia fidei, quia in iustificatioue primus motns est fidei, ib.). 3. i.

generalis, s. i. fidei. 4. i. gratiae, s. i. adqnisita. 5. i. gratuita, s. dass.

6. i. infusa, s. das«. 7. i. innata, s. daas. 8. i. legalis und i. moralis

(Phil. 3. 2) =— die gesetzmäfaige (per quam legem non ex amore, sed timore

servat, ib.; vgl. i. legalis snb a) und die sittliche oder tugendhafte Gerechtig-

keit. 9. i. moralis, s. i. legalis. 10. i. naturalis, s. dass. 11. i. origi-

nalis (th. I. 100. 1 c u. ad 2; I. II. 82. 3 c; 85. 5 c; III. 13. 3 ad 2;

cg. IV. 52; 2 sent. 20. 2. 3 c; 32. 1. 2 ad 2; comp. 1. 187; Hebr. 9. 5)

—- die ursprüngliche Gerechtigkeit (in qua primns homo conditus fuit, tb. I.

100. 1 c; original is iustitia fuit quoddam donum datum humanae naturae, non

personae, mal. 4. 4 a 5). 12. i. praesens (th. I. 24. 3 c) = die gegen-

wärtige oder in der Gegenwart vorhandene Gerechtigkeit 13. i. publica
(pot 6. 9 ob. 13 u. ad 13) —* die Öffentliche Gerechtigkeit (est ex Ilde, per

quam tota ecclesia iustificatur, ib. ad 13). 14. i. salutaris (th. I. II. 91.

5 ad 2) «— die heilsame oder das Heil bewirkende Gerechtigkeit. 15. i. vera
(ib. 100. 12 c) — die wahre Gerechtigkeit

c) Gerechtigkeit im Sinne einer Thätigkeit, d. i. Gerecbtmachung
oder gerechtes Thun, synonym mit iustificatio (s. d. A. sub a): iustitia potest

accipi . . ., prout est in actu, th. I. II. 100. 12 c; etiam ipsae caeremoniae

iustitiae carnia dicuntur, ib. 103. 2 c; sacramenta veteris legis dicuntur iustitiae

carnis, ib. III. 72. 5 ad 3; quod enim iuste fit, interdum iustitia dicitur,

cg. IV. 12.

d) Gerechtigkeit imSinne von Gerechtem, Gerechtsame, Recht,
synonym mit ins (s. d. A. sub a) und iustum (s. d. A.): inquantum habet de

iustitia, in tantum habet de virtute legis, th. I. II. 95. 2c— Hier sind als

Arten der iustitia anzuführen: 1. iustitia animata und i. inanimata (ib. 1

ob. 2 u. ad 2) « die beseelte oder lebendige Gerechtigkeit, d. i. der Richter

(vgl. iustum animatum sub iustum), und die unbeseelte oder leblose Gerechtig-

keit (quae legibus continetur, ib. ob. 2). 2. i. inanimata, s. i. animata.

3. i. naturalis (ib. II. II. 10. 12 c; III. 68. 10 c; cg. II. 29) «= die

natürliche Gerechtigkeit.

e) Geziemung, Schick lichkeit: iustitia quandoque dicitur in Deo
condecentia suae bonitatis, th. 1. 21. 1 ad 3; vgl. 1 sent. 43. 2. 2 ad 4;

alio modo (iustitia dicitur) quasi similitudinarie, quae respicit debitum ex parte

dantis
;
aliquid enim decet dantem dare, quod tarnen non habet recipiens debitum

recipiendi, et sie iustitia est decentia divinae bonitatis, 4 seut. 15. 1. 3. 4 c;

large tarnen iustitia aeeepta potest dici in creatione rerum iustitia, inquantum

divioam condecet bonitatem, cg. II. 28. — Eine hierher gehörige Art der

iustitia ist die iustitia publicae "honestatis (4 sent 34. 1. 1 o; 41. 1.

1. 4 c u. ad 3) a die Schicklichkeit des öffentlichen Anstände.

f) Wahrheit im übertragenen Sinne dieses Wortes, d. i. die Über-

einstimmung einer Handlung mit dem ihr als Richtschnur dienenden Willen:

iustitia igitur Dei, quae constituit ordinem in rebus conformem rationi sapientiae

suae, quae est lex eius, convenienter veritas nominatur, th. I. 21. 2 c; quia

voluntas est appetitus rationalis, ideo rectitudo rationis, quae veritas dicitur,

voluntati impressa propter propinquitatem ad rationem nomen retinet veritatis,

et inde est, quod quandoque iustitia veritas vooatur, ib. 11. II. 58. 4 ad 1.
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iustns, a, uro gerecht, recht, synonym mit debitus, iua (s. d. A.

sub a) und iuatitia (a. d. A. aub d), der Gegensatz zu iniustua (a. d. A.)*

iuatum, quod acilicet eat obiectum iuatitiae, 5 eth. I a; iuatum eat medium
inter damnum et lucrura, ib. 6 h; vgl. ib 7 f; in rebu8 autem humania dicitur

esae aliquid iuatum ex eo, quod eat rectum aecundum regularo ratioois, th. I.

II. 95. 2 c; vgl. ib. II. II. 57. 1 c; 2 ob. 2 u. o; 5 eth. 12 a, — Zu
aeatimatio iusta 8. aeatimatio; zu dominium i. 8. dominium; zu lex i.

a. lex aub a; zu politia i. a. politia 8ab a; zu regimen i. 8. regimen; zu

vindicta i. a. vindicta. — Arten des iuatua im Sinne von gerecht sind:

iuBtua aequalia und i. legal ia (5 eth. 1 h u. 2 f), der dbcatog toog und

ö. vofiiftoc dea Aristoteles (Eth. Nie. V. 1, 1129. a. 33 aq.) = der gleiche

oder gleiches Mal» von Gutem und Bösem erstrebende und der gesetzmäßige

oder den Gesetzen gemäls lebende Gerechte (iuatua dicitur dupliciter. Uno
modo dicitur iuatua legalis, id est ille, qui est obeervator legis, alio modo
dicitur iuBtus aequalis, qui acilicet vult aequaliter habere de bonis et malis, ib.).

— Arten des iustum im Sinne des Gerechten oder dea Rechts sind: 1. iusturu

aequale und i. legale (th. I. II. 99. 5 c u. ad 1; II. II. 80. 1 c; 3 sent.

33. 3. 4. 5 c; 5 eth. 1 h, 2 a, 3 h u. i, 4 e, 6 d, 12 a u. c; 8 eth. 13 f),

das ötxaiov töov und das 6. vdfiifiov des Aristoteles (L. o. 34) = das gleiche

oder ein gleiches Mafs von Gutem und Bösem enthaltende und das dein posi-

tiven Gesetze (vgl. unten i. legale) entsprechende Gerechte; vgl. oben iuatua

aequalia. 2. i. aliqualiter a. aecundum quid a. quoddam und i. aimpliciter

(th. II. II. 57. 4 c; III. 85. 3 c; 4 aeot. 14. 1. 1. 5 c; 5 eth. 2 a, 11 o—

f

u. k—m u. 8 a) = das irgendwie oder beziehungsweise Gerechte oder eine

gewisse Art von Gerechtem und das Gerechte einfach hin oder schlechtweg.

3. i. animatum (th. II. II. 58. 1 ad 5; 5 eth. 6 h), das 6'ixaiov ipipvxov

des Aristoteles (L. c. 1132. a. 22) = das beseelte oder lebendige Gerechte,

d. i. der Richter (nam iudex debet esse quasi quoddam iustum animatum, ut

scilicet mens eius totaliter a iuatitia possideatur, 5 eth. 6 h). 4. i. apparena,
i. similitudinarium und i. verum (mal. 12. 4 c; 5 eth. 17 q) = das schein-

bare, da« uneigentliche und das wahre Gerechte. 5. i. civile s. politicum 8.

politicum proprio dictum s. politicum simpliciter und i. oeconomicum (th. 11. IL 57.

4 c; 3 sent. 33. 3. 4. 5 ob. 1 ; 4 sent 46. 1. 1. 1 ad 4; 5 eth. U c— f,

12 a— 1 u. 17 q) = das eigentliche oder schlechtweg bürgerliche oder staat-

liche und das häusliche oder in der Familie geltende Recht. 6. i. commu-
tativum und i. diatributivum (5 eth. 6 c u. g, 7 a, 8 b u. g) =— daa den

Umtausch oder Tauschhandel und das die Verteilung leitende Recht oder das

Gerechte im Umtausch und das bei der Verteilung (vgl. ib. 10 c). 7. i.

dispensativum s. dominativum, i. paternum und i. uxorium (th. II. II. 57.

4 c; 3 sent. 33. 3. 4. 5 ob. 1 u. c; 4 sent. 14. 1. 1. 5 c; 46. 1. 1. 1 ad 4;

5 eth. 11 d— f u. k—m; 17 g) = das Herren- oder Verwalter-, das väter-

liche und das Mannes- Recht, m. a. W. das Recht, welches einem Herrn oder

Verwalter gegenüber seinen Dienern, dasjenige, welches einem Vater gegen-

über seinen Kindern, und daajenige, welches einem Manne gegenüber seiner

Frau zusteht 8. i. distributivum, 8. i. commutativum. 9. i. domina-
tivum, a. i. dispensativum. 10. i. humanuni (5 eth. 12 f) das mensch-

liche Recht 11. i. legale, s. i. aequale. 12. i. legale s. aecundum legis

positionem und i. naturale s. aecundum naturam (th. I. IL 100. 8 ad 1; IL

II. 57. 2 c; 60. 5 c; 3 seut 37. 1. 4 ad 2; 5 eth. 12 a—f u. 16 c—h) =>

das gesetzliche oder durch die Gesetzgebung festgestellte oder in Worten
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gegebene (alia vero sunt per industriam hominum excogitata, quae dicuntur

hic iusta legalia, 5 eth. 12 b) und das natürliche Recht (quod natura menti

bumanae indidit, ib. a). 13. i. m orale (th. I. II. 99. 5 c
;

II. II. 80. 1 c) =»

das sittliche Recht (quod aliquis debot ex honestate virtutis, ib. II. II. 80. 1 c).

14. i. naturale, s. i. legale. 15. i. oeconomicum, s. i. civile. 16. i.

particulare s. particulare dictum (5 eth. 3 k u. 12i)=»das besondere

Recht, m. a. VV. dasjenige Recht, welches einzelnen Personen zusteht. 17. i.

paternum, s. i. dispensativura. 18. i. politicum s. politicum propric
dictum s. politicum simpliciter, s. i. civile. 19. i. populäre (6 pol.

2 b u. m) = das Volksrecht. 20. i. positivum, s. i. legale. 21. i. quod-
dam, s. i. aliqualiter. 22. i. secundum dignitatem (5 eth. 4 g; 8 eth.

11 f; 6 pol. 2 b) =» das der Würde entsprechende Recht. 23. i. secundum
legis positionem, s. i. legale. 24. i. secundum naturam, s. dass. 25. i.

secundum quid, s. i. aliqualiter. 26. i. sententiale (5 eth. 12 c) => das

urteilsmäfsige Recht (sententialia vero iusta sunt applicationes iustorum legalium

ad particularia facta, ib.). 27. i. similitudinarium, s. i. apparens. 28. i.

simpliciter, s. i. aliqualiter. 29. i. verum, s. i. apparens. 30. i. vindi-
cativum (th. I. II. 46. 6 c u. 7 c; 84. 4 ad 3; mal. 12. 2 c, 3 ad 10 u.

4 c) = das rächende oder Strafrecht

L
laesivng, a, um = verletzend. — Zu amor laesivus s. amor sub a;

zu passio 1. s. passio sub b.

laetitia= Freude, Fröhlichkeit, der Gegensatz zu tristitia (s. d. A.

sub a): luetitia quidem (exprimit) effectum interiorem (gaudii), secundum quod
ipse affectus dilatatur quasi roboratus et perfectus ex appetibilis coniunctione,

nnde et passio gaudü cum dilatatione cordis perficitur; dicitur enim laetitia

quasi latitia, 4 sent. 49. 3. 1 4 c.

latio = a) Tragung, Dahintragung, Fortbewegung: et dicit,

quod motus secundum locnm non habet nomen commune generis, neqne nomina

propria specierum, sed imponit et nomen commune, ut vocetur latio, quamvis

hoc nomen non sit proprium omnino motus localis in communi. Illa enim solum

dicuntur proprio ferri, quae sie moventur secundum locum, quod non est in

potestate eorum, quod Stent; et huiusmodi sunt illa, quae non moventur a

seipsis secundum locum, sed ab aliis, 5 phys. 4 d; vgl. 1 cael. 3 c u. g u.

21 d; l gener. 10 e, 11 b u. c; 12 met. 7 d. — Zu motus lationis se-

cundum locum s. motus sub a. — Als Arten der latio gehören hierher:

1. latio circularis (4 phys. 14 g u. 15 a)= die kreisförmige Fortbewegung.

2. 1. prima (2 cael. 8 b) die erste Fortbewegung, nämlich der motus
diurnus, quo totuoi caelum revolvitur per motum primi mobilis ab Oriente usque

in occidentem, ib.

b) Vorbringung, Vorschlag, Erlafs: non erant per aliquam legis

lationem institutae, th. I. II. 103. 1 c; vgl. 3 sent. 37. 1. 2. 2 ad 5.

latitatio a Verborgensein: Prima fuit ponentium latitationem, 2 sent.

1. 1. 4 ad 4.

latitudo = a) Breite im buchstäblichen und bildlichen Sinne des Wortes:

latitudo est quaedam dimensio magnitudinis corporalis, th. I. II. 33. 1 c

;

attenditur enim latitudo hominis secundum distanttam, quae est inter dextrum

et sini8trum, 2 cael. 2 d; vgl. ib. 1; latitudo autem (attenditur) secundum
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diatantiam meridiei et Beptentrionis, ib. 3 f; vgl. ib. 17 b; 2 meteor. 10 b;

per latitudinem (deeigriat) affectum dilectionis ad omoia, th. I. 3. 1 ad 1.

b) Latitüde, Spielraum: talis dispositio qaandam latitudinem habet,

th. I. II. 51. 1 c; ista quantitas quandam latitudinem habet, ib. III. 33. 2
ad 2; sed habet latitudinem quandam, 7 eth. 1 a.

latria = a) Akt der Anbetung d. i. der Verehrung Gottes als des

höchsten Herrn Himmels und der Erde: talis servitus (qua Deus colitur, quia

ipse omnia fecit et quia summum in omnibus rebus obtinet prinoipatum) nomine
latriae designatur apud Graecos, th. II. II. 81. 1 ad 3; (nomen latriae) uno . . .

modo potest sigmficare humanum actum ad cultum Dei pertinentem, ib. 94. 1

ad 2; secundo modo (latria) est actus virtutis, 3 sent. 9. 1. 1. 1 c; vgl. th.

I. II. 100. 4 ad 1; cg. III. 119. — Zu adoratio latriae s. adoratio sub a;

zu cultus 1. s. cultus sub c; zu honor 1. s. honor; zu servitus 1. s. ser-

vitus sub b.

b) Tugend der Anbetung oder Gottesverehrung, synonym mit

eusebia (s. d. A.)» religio (s. d. A. sub a) uod theosebia (vgl. th. II. II.

81. 1 ad 4; 84. 1. ob. 1; 3 sent 9. 1. 1. 1 c): alio modo accipitur latria,

pröut est idem religioni, (et) sie, cum sit virtus, de ratiooe eins est, quod
cultus divinus exhibeatur ei, cui debet exhiberi, ib. 94. 1 ad 1 ; tertio modo
(latria) est virtus, 3 sent 9. 1. 1. 1 c; vgl. ib. 1. 2. 7 c; cg. I. 93. Über
den Unterschied zwischen latria und dulia (s. d. A. sub b) heifst es: dulia,

quae debitam servitutem exhibet homini dominanti, alia virtus est a latria,

quae exhibet debitam servitutem divino dominio; th. II. II. 103. 3 o; latria

per excellentiam dicitur dulia, inquantum Deus excellenter est dominus, ib.

ad 1; vgl. 3 sent. 9. 2. 1 ad 1.

c) Weise, Materie der Anbetung oder Gottesverehrung: quan-

doque enim (nomen latriae sumitur) pro eo, quod Deo in obsequium exhibetur,

siout sacrificium, genuflecti'ones et hoiusmodi, 3 sent. 9. 1. 1. 1 c, primo modo
latria non est virtus, sed materta virtutis, ib.

laudabilis, e =— lobenswert. — Zu actus laudabilis s. actus sub a;

zu bonum I. s. bonus sub c; zu delectatio 1. s. delectatio; zu passio 1. s.

passio sub c.

laus ™ Lob: laus est sermo elucidans magnitudinem virtutis, vel ex
hoc saltem sequitur, Ps. 17 b; laus proprie secundum respectum ad alterum,

quod dignius est, attenditur, 2 sent. 24. 1. 3. 2 c. Über den Unterschied

zwischen laus, gloria und honor s. gloria sub a uod honor. — Zu oonfessio
laudis s. confessio sub a. — Arten der laus sind: laus mentalis und I.

vocalis (th. II. II. 13. 4 c; 2 sent 2. 2. 2 ad 5) = das Lob in Gedanken
und das in Worten.

legalis, e = gesetzlich, gesetzmäßig, d. i. dem positiven Gesetze

entsprechend oder durch dasselbe bestimmt: dicit autem, illa esse legalia, quae

sunt statuta et determinata per legem positivam, quae oompetit legislatoribus,

5 eth. 1 a. Unter dem Gesetze ist aber hier gemeint: a) das Gesetz im all-

gemeinen, wenn z. B. von debitum legale (s. debitus sub a), iniustitial.

(s. iniustitia sub b), iniustum 1. (s. iniustus), ius l. (s. ius sub a), iustitia 1.

(s. iustitia sub a u. b), ius tum 1. et iustus 1. (s. iustus), lex 1. (s. lex sub a),

servitus 1. (s. servitus sub a), utilitas 1. (s. ntilitas sub b) die Rede ist;

b) das bürgerliche oder weltliche Gesetz im Gegensatze zu dem kano-

nischen oder kirchlichen Gesetz, wenn es z. B. heifst: legalia computatio
attendit descensum a communi radioe ex utraque parte, 4 sent. 40. 1. 2 c;
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c) das Gesetz des Alten Bundes, wenn z. B. gesprochen wird von
figura legalia (g. figura sab o), geuoratio I. (s. generatio sub a), irre-
gularitas 1. (s. irregularitas aub b), observantia 1. (s. observantia sub c),

observatio 1. (a. obaervatio aub c), pontifex I. (th. III. 22. 5 o), sacer-
doa I. (a. sacerdos), sacerdotium I. (a. sacerdotium), aacramentum 1.

(a. aacramentum Bub b).

ledere = a) leaen: lex a legendo vocata eat, th. I. II. HO. 4 ad 3;
eat »mim intellegere quasi iutua legere, verit. I. 12 c.

b) Vörie aong halten: haec propoaitio reprobata fuit ab omuibua
magiatria tunc Parisiis legentibna, mal. 16. 4 c.

legispositivns, a, um =• gesetzgebend, geaetzgeberiach. — Zu
ara legiapoaiti va a. ara aub b; zu scientia 1. a. acientia aub a.

legitimus, a, um =— gesetzmäfsig, rechtmäfaig. — Zu actue
legitimus a. actus aub a; zu aaaumptio I. a. assuraptio aub a; zu domi-
nium 1. a. dominium; zu filioa 1. a. filius sub a; zu matrimonium 1. s.

matrimoniutu.

lex =» a) Gesetz im allgemeinen, es sowohl oiner Geaetzeasammlung,

ala in dem eines einzelnen Geaetzea verstanden: lex a legendo vocata eat,

qnia scripta est, th. 1. IL 90. 4 ad 3 ; lex quaedam regula eat et menaura
actuum, secundum quam inducitur aliquis ad agenduin vel ab agendo retrahitur;

dicitur enim lex a ligando, qnia obligat ad agondnm, ib. 1 c definitio legis,

qnae nihil est aliud, quam quaedam rationia ordioatio ad bonum commune et

ab eo, qui curam communitatia habet, promnlgata, ib. 4 c; vgl. ib. 91. 1 c;

92. 1 c; 94. 2 ob. 1; 99. 1 ob. 1; cg. III. 114 u. 115; cum lex ait regula

quaedam et menaura, dicitur dupliciter eaae in aliquo. Uno modo, aiout in

mensnrante et regulante. Et quia hoc est proprium rationis, ideo per hnnc
modum lex est in ratione sola. Alio modo, sicut in regulato et raensurato.

Et sie lex eat in omnibus, quae inclinantur in aliquid ex aliqua lege, ita quod
quaelibet inclinatio proveniens ex aliqua lege poteat dici lex, non esseotialiter,

sed quasi partieipative, th. 1. II. 90. 1 ad 1; vgl. ib. 3 ad 1 ; 91. 2 c u. (> c.

— Zu bonum secundum legis poaitionem a. bonua aub b; zu diaeiplina 1.

a. diaeiplina 8ub c-, zu iustum secundum I. poaitionem a. iustus; zu roalum
aecundnm 1. poaitionem a. malus sub b: zu observantia I. s. obaervantia

sab o; zu praeeeptum l. et 1. naturae a. naturalis s. praeeeptum; zu

prudentia 1. positiva s. prudentia sub a; zu sacerdos novae et veteris

1. s. sacerdos; zu sacerdotium veteris I. s. sacerdotium ; zu aacramentum
1. Moaaicae, novae et veteris 1. s. sacramenturo sub b; zu Status 1. ».

Status aub c; zu aubatantia I. a. anbstantia sub h. — Als Arten der lex

gehören hierher: 1. lex aeterna (th. I. II. 19. 4 c; 91. 1 c; 93. 1 c u. 3 c)

=— das ewige Gesetz, m. a. W. der Plan der göttlichen Weltregiernng, wie

er von Ewigkeit her in der Vernunft Gottes existierte. 2. 1. amoris a.

caritatia und 1. timoris (ib. 100. 7. ob. 4; 107. 1 ad 2; II. II. 108. 1 ob. 3;

praec. prol.) = das Gesetz der Liebe und das der Furcht oder das auf der

Liebe zu Gott und das auf der Furcht vor ihm basierende Gesetz, m. a. W. das

Gesetz des Neuen und das des Alten Bundes. 2. 1. caritatia, a. 1. amoria.

3. 1. carnia a. fomitis a. membromm a. conenpiacentiae (th. I. II. 90. 1 ad 1;

91. 6 ob. 1; 93. 3 ob. 1; III. 27. 3 c; praec. prol.; quodl. 4. 11. 22 ad 1) =»

das Gesetz dea Fleiaches oder dea Zundera oder der Glieder oder der bösen

Begierlichkeit. 4. 1. civilia (cg. IV. 78) » daa bürgerliche Gesetz, welches

dem kanonischen Gesetze gegenübersteht. 5. 1. communis und I. privata

Sc hat«, Thomm- Lexikon. 2. Aufl. 56
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(th. I. 108. 8 ad 2; II. II. 96. 1 c u. ad 1; 5 eth. 12 c) das gemeinsame

oder allgemeine (vgl. 1. particnlaris) und das private Gesetz oder Privilegium

(sunt enim quaodam, quae simpliciter in communi ponuntur, et haec sunt lege«

communes, . . . Quaedam vero sunt, quae sunt commuoia quantnm ad aliquid

et singularia quantum ad aliquid, et huiusmodi diountur privilegia, quasi legos

privatac, qnia respiciunt singulare« personas et tarnen potestas eorum extenditur

ad multa negotia, th. I. 11. 96. 1 ad 1). 6. 1. con cupiscentiae, s. 1.

carnis. 7. 1. democratica und 1. tyrannica (ib. 92. 1 ad 4; 5 eth. 2 a)»
das von einer demokratischen oder Volks- Regierung und das von einem

Tyrannen erlassene Gesetz. 8. 1. Dei s. divina und 1. hominis s. humana
(th. I. II. 91. 3 c, 4 c n. 5 c; cg. III. 117, 123 u. 128) = das von Gott

den Menschen gegebene oder göttliche nnd das von dem Menschen seines-

gleichen gegebene oder menschliche Gesetz. 9. I. divina, s. 1. Dei. 10. 1.

evangelica s. evangelii s. nova und 1. vetus (th. I. 1. 4 ob. 2; I. II. 91.

5 c; cg. I. 5; III. 124 u. 125; quodl. 4. 8. 13 c; praec. prol.) = das Gesetz

des Evangeliums oder des Neuen und das des Alten Bundes. 11. 1. evangelii,
s. 1. evangelica. 12. 1. factorum s. mandatorum (Eph. 2. 5) = das Gesetz

der Thaten oder der Gebote (Dicitur autem lex mandatorum .... propter duo.

Primo quidem propter magnum numerum mandatorum legalium, intantum, qnod
ab hominibus servari non possunt .... Vel dicitur mandatorum, id est fac-

torum, . . . quia praecipiebat tantum, quid facere deberent, sed non conferebat

gratiam, per qnam ad legem implendam iuvarentur, ib.). 13. 1 fidei s. gratiae

(th. I. II. 106. 3 c u. ad 1; 107. 1 ad 3 u. 3 ob. 1, quodl. 4. 8. 13 c;

praec prol.) — das Gesetz des Glaubens oder der Gnade, m. a. W. das Gesetz

des Neuen Bundes, inquantum eius principalitas consistit in ipsa gratia, quae

interins datur credentibus s. quae manifestatur in fide per dilectionem oporante,

th. I. II. 107. 1 ad 3 u. 108. 1 c; vgl. ib. 99. 2 ad 3; 100. 12 « 14. 1.

fomitis, s. I. carnis. 15. 1. gratiae, s. 1. fidei. 16. 1. hominis, s. 1. Doi.

17. 1. hnmana, s. dass. 18. 1. iniusta und 1. iusta (ib. 96. 4 c)» das

ungerechte und das gerechte Gesetz (Dicuntur autem leges instae et ex fino,

quando scilicet ordioanlur ad bonum commune, et ex auctore, quando scilicet

lex lata non excedit potestatem ferentis, et ex forma, quando scilicet secundum
aequalitatem proportionis imponnntur subditis onera in ordine ad bonum com-

mune .... Iniustae autem sunt leges dupliciter. Uno modo per contrarietatem

ad bonnm humaoum e contrario praedictis, vel ex fine, sicut cum aliquis prae-

sidens leges imponit onerosas subditis, non pertinentes ad utilitatem com-

mnnero, sed magis ad propriam cupiditatem vel gloriaro, vel etiam ex auctore,

sicut cum aliquis legem fort ultra sibi commissam potestatem, vel etiam ex
forma, pnta [z. B.] cum inaequaliter onera multitudini dispensantur, etiamsi

ordinentur ad bonum commune . . . . Alio modo leges possunt esse iniustae

per contrarietatem ad bonum divinum, sicut leges tyrannorum inducentes ad

idololatriam vel ad quodcumque aliud, qnod sit contra legem diviuam, ib.).

19. 1. iusta, s. I. iniusta. 20. 1. legalis (ib.) = das gesetzmäfsige Gesetz,

m. a. W. dasjenige Gesetz, welches dem Begriffe eines Gesetzes entspricht 21. I.

libertatis und 1. servitutis (ib. 108. 1 c u. ad 2; 4 c; quodl. 4. 8. 13 c) = das

Gesetz der Freiheit und das der Knechtschaft (lex nova dicitur lex libertatis

dupliciter, uno modo, qnia non arctat dos ad facienda vel vitanda aliqua, nisi

quae de se sunt vel necessaria vel repugnantia saluti, quae cadunt sub prae-

cepto vel prohibitione legis; secundo, quia huiusmodi etiam praecepta vel pro-

hibitiones facit nos libere implere, inquantum ex interiori instinctu gratiae ea
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implemus, th. I. II. 108. 1 ad 2). 22. 1. mandatorum, e. 1. factorom.

23. 1. Maurorum s. Saracenorum (cg. I. 23; III. 65 u. 69; pot. 3. 7 c)

= das bei den Mauren oder Sarazenen geltende Gesetz. 24. 1. membroram,
s. 1. carnis. 25. 1. mundana (praec. 9) » das weltliche Gesetz. 26. I.

naturae s. naturalis und 1. scripta s. scripturae (th. I. 60. 5 a; I. II.

91. 2 c; 94. 5 ad 1; 96. 2 ad 3; 97. 1 ad 1; cg. III. 117; IV. 55; quodl.

4. 8. 13 c; praec prol.; nom. 10. 1; 3 sent. 37. 1. 3 c; 4 sent. 33. 1. lc) =
das Natur- oder natürliche (lex naturae . . . nihil aliud est, nisi lumen in-

tellectus insitum nobis a Deo, per quod cognosciinus, quid agenduin et quid

vitandum, praec. prol.; ipsao naturales inclinationes reruin in proprio» fines,

quas dicimus esse naturales leges, nom. 10. 1) und das geschriebene Gesetz

(Gottes). 27. I. nova, s. 1. evangelica. 28. 1. particularis und 1. univer-

salis (cg. III. 76) «= das besondere und das allgemeine Gesetz; vgl. 1. com-
munis. 29. 1. praeparatoria (th. I. II. 91. 5 ad 2) = das (ad Christi

susceptionem, ib.) vorbereitende Gesetz oder das Gesetz des Alten Bundes.

30. 1. privata, s. 1. communis. 31. Saracenorum, s. I. Maurorum. 32. 1.

scripta, s. 1. naturae. 33. 1. scripturae , s. dase. 34. 1. servitutis, s. 1.

libertatis. 35. 1. Spiritus sancti (ib. 96. 5 ad 2) = das Gesetz oder die

Führung (ductus s. duotio, ib.) des h. Geistes. 36. 1. timoris, s. 1. amoris.

37. 1. tyraunica, s. 1. deraocratica 38. 1. universalis, s. 1. particularis.

39. 1. vetus, s. 1. evangelica.

b) das weltliche oder bürgerliche Gesetz: Nullus, qui non est

exercitatus in armis, secundum leges est udmittendus ad militiam corporalcm,

quodl. 4. 12. 23 ob. 18.

o) Gesetz des Alten Bundes: lex uno modo dicitur tota scriptura

veteris testamenti, . . . quandoque vero dicitur lex scriptura quioque librorum

Moysis, . . . tertio dicitur lex decalogus praeceptorum, . . . quarto dicitur lex

tota continentia caeremonialium, . . . quinto dicitur lex aliquod speciale prae-

ceptum caeremoniale, Rom. 5. 6; vgl. ib. 3. 2; th. I. 45. 1 ob. 1; 60. 5 a
;

1. II. 98. 5 a; II. II. 2. 7 c; 87. 1 c. — Zu ob servanda legis s. ob-

servantia sub c
Uber = a) Buch im allgemeinen Sinne des Wortes: über dioitur

ex hoc, quod est receptivus scripturae, verit. 7. 1 ob. 3; vgl. ib. ob. 9. —
Eine Art des Uber in diesem Sinne ist Uber materialis (th. I. 24. 1 c;

3 sent. 31. 1. 2. 1 c; verit. 7. 1 ad 5; 12. ü ad 1) = das materielle oder

stoffliche Buch, d. i. das Buch im Sinne einer körperlichen Sache. — Zu
repraesentatio libri b. repraesentatio.

b) Buch im bildlichen Sinne des Wortes: Sicut enim in libro aliquid

scribitur, ex quo in eo veritas rei intellegitur, ita etiam in intellectu describuntur

similitudines rerum, per quas res cognoscuntur, unde intellectus possibilis ante

intollegere comparatur tabulae, in qua nihil est scriptura, 1 sent 40. 1. 2 ad 5.

— Als Arten des liber gehören hierher: 1. Uber mortis und 1. vitae (th. I.

24. 1 c u. ad 1 u. 3; 39. 8 c; 1 sent. 40. 1. 2 ad 5; 3 sent. 31. 1. 2. 1 c

u. 2. 3 c; 4 sent, 43. 1. 5. 1 c; verit. 7. 1 c, 4 c, 5 c u. 8 c) »» das Buch
des Todes und das de» Lebens (liber vitae in Deo dicitur metaphorice se-

cundum similitudinem a rebus humanis aeeeptam. Est enim consuetum apud

hominee, quod Uli, qui ad aliquid eliguntur, conscribuntur in libro, utpote milites

vel consiliarii, qui olim dicebantur patres conscripti. Patet autem ex praemissis,

quod omnes praedestinati eliguntur a Deo ad habenduro vitarn aeternam. Ip»a

ergo praedestinatorutn conscriptio dioitur liber vitae. Dicitur autem metaphorice
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aliquid conscriptom in intollectu alicuius, quod firmiter in memoria tenet, . . .

Nam et in libris materialibus aliquid conscribitur ad succurrendum memoriae.

Unde ipsa Dei notitia, qua firmiter retinet, se aliquos praedestinasse ad vitarn

aeternam, dicitur liber vitae. Kam sicut scriptura libri est Signum eorum, quae

fienda sunt, ita Dei notitia est quoddam signum apud ipsum eorum, qui sunt

perduccndi ad vitam aeternam, th. I. 24. 1 o; non est consuetum conscribi

eos, qui repudiantur, sed eos, qui eliguntur. Unde reprobationi non respondet

liber mortis, sicut praedestinationi liber vitae, ib. ad 3). 2. 1. p raescien tiao

divinae (verit. 12. 6 ob. 2 u. ad 1) «=> das Buch des göttlichen Voraus-

wissens (prophelae in libro praescientiae dicuntur legere hac similitudino, quia

ex ipso libro divinae praescientiae efiicitur rerum futurarum notitia in uiente

prophetae, sicut ex lectione libri efficitur notitia rerum, quae scribuntur in libro,

in mente legentis, ib. ad 1) 3. 1. vitae, s. i. mortis.

c) Buch im Sinne einer Metonymie, d. i. das Gebuchte oder das-

jenige, was in einem Buche geschrieben steht: secundum quod requirebat librorum

expositio, th. I. prol. ; in libro primo de animalibus, og. I. 5. — Arten des

liber in diesem Sinne sind: 1. über apocryphus und 1. autheoticus (spir.

11. ad 2; verit. 15. 1 ad 1) = das einem Verfasser untergeschobene oder

unechte und das eigenhändig geschriebene oder echte Buch. 2. 1. authenticus,
s. 1. apocryphus. 3. 1. canonicus (th. I. 1. 8 ad 2) —» das in den Kanon der

h. Schrift aufgenommene Buch. 4. I. original is (verit 7. 1 ob. 15) — da»

ursprüngliche Buch.

liber, a, um— a) frei, nicht unter einer Not w endigkeit stehend,
synonym mit voluntarius (s. d. A. sub c), der Gegensatz zu ligatus und neces-

sarius (s. d. A. sub a). — Zu arbitrium liberum et non-1. s. urbitrium

sub a, c n. d; zu contemplatio 1. s. contemplatio ; zu iudicium 1. et non-1.

s. iudicium sub d; zu opus 1. s. opus sub d; zu potentia 1. s. potentia sub b;

zu potestas 1. s. potestas sub c.

b) frei, nicht einem andern untergeben, synonym mit liberalis

(s. d. A. sub a), der Gegensatz zu illiberalis, servilis (s. d. A. sub a) und
servus (s. d. A.) — Zu scientia libera s. scientia sub a. — Liber est
causa sui (th. I. 96. 4 c), oder: liber est, qui sui causa est (ib. II. II.

19. 4 c; cg. III. 112; IV. 22; 3 sent. 34. 2. 2. 1 c), oder: liber est, qui
est causa sui (2 Cor. 3. 3; vgl. 1 sent. prol. div.), oder: ille homo pro-
prio dicitur liber, qui non est alterius causa, sed est causa sui-

ipsius (1 met. 3 c: vgl. th. I. 38. 1 ad 1 ; 1 pol. 2 g; 6 pol. 2 a; 7 pol.

2 r; 8 pol. 1 h), oder: liberum est, quod sui cau»a est (th. I. 21. 1

ad 3; 83. 1 ob. 3; cg. I. 72 u. 88; II. 48), die Übersetzung der aristotelischen

Stelle: avftQcoxog (fafttv iZti'OtQog 6 avtov tvtxa xal firj aXXov cov (Metaph.

I. 2, 982. b. 25 sq.) =™ frei ist derjenige Mensch, welcher seiner selbst und
nicht eines andern wegen da ist; »ervi enim dominorum sunt et propter domino«

operantur et eis adquirunt, quidquid adquirunt, liberi autem homioes sunt Hui-

ipsorum, utpote sibi adquirentes ot operantos, 1 met. 3 c.

liberalis, e — a) frei, sich für einen Freien geziemend, unab-
hängig, nicht einem andern dienend, synonym mit liber (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu illiberalis, servilis (s. d. A. sub a) uud servus (s. d. A.) —
Zu actio liberalis 8. actio sub a; zu amicitia 1. s. amicitia sub a; zu

ars 1. s. ars sub b; zu disoiplina 1. s. disoiplina sub o; zu scientia I. s.

scientia sub a.
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b) freigebig, der Gegensatz zu illiberalis und prodigus (s. d. A.): ipso

solus est maximo liberalis, tb. I. 44. 4 ad 1 ; qui non est liberalis, amat eum,

qui est Überall», ib. 1. 11. 27. 3 ad 4; Tbessalonicenses erant liberales, 1 Theas.

4. 1 ;
vgl. 4 etb. 1 f, 2 m u. 3 a - f. Über den Unterschied zwischen liberalis

und maguificus s. magnificentia. — Zu collatio liberalis s. collatio sub c;

zu utilitas 1. s. utilitas sub b.

liberalitas = Freigebigkeit, der Gegensatz zu illiberalitas und
prodigalilas (s. d. A.): secundum Philosophuin in IV. Ethieorum (c. 2, 1120.

b. 15) ad liberalem pertinet emissivum esse. Unde et alio nomine liberalitas

largitas nominatur, quia, quod largum est, non est retentivum, sed emissivum.

Et ad hoc idem pertinere videtur etiam nomen liberalitatis; cum enim aliquis

a se emittit, quodammodo illud a sua custodia et dominio liberat et animum
suum ab eius affectu liberum esse ostendit, th. 11. 11. 117. 2 c; vgl. 5 phys.

10 c; 4 met. 2 k; obiectum autero sive raateria liberalitatis est pecunia et

quidquid pecunia mensurari potest th. 11 IL 117. 3 c; vgl. ib. ad 1 u. 2 c;

liberalitatis materia quidem propinqua est cupiditas vel amor pecuoiarum, materia

autem remota ipsa pecunia, 4 eth. 1 b; vgl. ib. f—u; th. 1. II. 60. 5 c; 11.

II. 117.,2 ad 1, 3 c u. ad 3, 4 c; cg. I. 93; III. 30 u. 131/132; 1 Thess.

4. 1. Über den Unterschied zwischeu liberalitas und magnificentia s. magni-

ficentia.

liberaliter a) nach Weise des Freien, aus freien Stücken,
synonym mit libere (h. d. A.), das Gegenteil von serviliter (s. d. A.): illa

servitia sunt Deo maximo accepta, quae liberaliter et non ex necessitate fiunt,

th. II. II. 186. 5 ob. 5; non liberaliter, sed serviliter legem impleut, cg. Hl.

128; vgl. ib. 130.

b) in freigebiger W eise, der Gegensatz zu illiberaliter und prodige:

quod est sua liberaliter largiri, tb. II. II. 117. 1 ad 2; vgl. 8 eth. 6 g.

libere = auf freie Weise, ungezwungenerweise, synonym mit

liberaliter (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu serviliter (s. d. A.): illud dicitur

aliquis facere libere, quod spontanea volunlate facit, 3 sect. 34. 2. 2. 1 c;

vgl. verit. 24. 4 c. — Zu iudicare libere s. iudicare sub c.

libertas = a) Freiheit im allgemeinen d. i. Freisein von irgend

etwas. — Als Arten der libertas geboren hierher: 1. libertas a culpa und

I. a. miseria (th. I. 83. 2 ad 3; 2 sent. 25. 1. 5 c; mal. H. 1 ad 23; verit 24.

10 ad 7) = das Freisein von Schuld und das von Elend. 2. 1. a iustitia

s. iuBtitiae und 1. a peccato s. peccali (th. II. II. 183. 4 c; 2 sent. 25 exp. u. 1. 5 c

u. ad 2, verit. 24. 10 ad 7; Rom. 6. 4) =— das Freisein von Gerechtigkeit

und das von Sünde. 3. 1. a miseria, s. 1. a culpa. 4. 1. animi (cg. III.

132/133 u. 135/136) « das Freisein des Geistes. 5. 1. a peccato, s. 1. a.

iustitia. 6. 1. apparens und 1. vora (th. 11. II. 183. 4 c; Rom. 6. 4) =—

die scheinbare oder vermeintliche und die wahre oder wirkliche Freiheit. 7. I.

arbitrii (tb. I. 23. 3 ad 3 ; 59. 3 a; 62. 8 ob. 3; III. 1. 5 c; cg. IV. 55;

2 sent. 23. 1. 1 c; 25 div. u. 1. 4 ob. 1) = die Freiheit des Scbiedsrichtertums

oder des Willens. 7. 1. condicionata (verit 24. 2 c) — die bedingte oder

bedinguugsartige Freiheit. 9. 1. gloriae (Rom. 8. 4) «—
» das Freiseiu (von

Elend) in der Herrlichkeit des Himmels. 10. I. iudioii (cg. II. 48; verit.

24. 2 c u. ad 3) = das Freisein des Urteils von einer Hinordnung auf etwas

Bestimmtes. 11. 1. iustitiae, s. 1. a iustitia. 12. 1. naturalis (th. I. 83.

2 ad 3) «*= die natürliche Freiheit. 13. 1. peccati, s. 1. a iustitia. 14. I.

secundum quid und I. simpliciter (2 sent 25. 1. 5 ad 3) — das Freisein
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io gewisser Hinsicht und das Freisein schlechthin. 15. 1. simpliciter, s. 1.

secundum quid 10. 1. vera, s. 1. apparens.

b) Freiheit des Willens (s. libertas arbitrii sub a): libertatem autem

necesse est eas habere, si habent dominium sui actus, cg. II. 48; vgl. 6 pol.

2 a; radix libertatis est voluntas sicnt subiectum, sed sicut causa est ratio;

ex hoc enim voluntas libere potest ad diversa ferri, quia ratio potest habere

diversas coneeptiones boni, th. I. II. 17. 1 ad 2; vgl. verit. 24. 2 c; quod
liberum arbitrium diversa eligere possit servato ordine finis, hoc pertinet ad

perfectionem libertatis eius, sed quod eligat aliquid divertendo ab ordine finis,

quod est peccare, hoc pertinet ad defectutn libertatis, th. I. 62. 8 ad 3; vgl.

verit. 22. 6 c. — Arten der libertas in diesem Sinne sind: 1. libertas a

coactione und 1. a necessitate (th. I. 83. 2 ad 3; 2 sent. 25. 1. 4 ad 1 u. 2 c

u. 5 c; mal. 6. 1 ad 23) = die Freiheit von (äufserm) Zwang und die von

(innerer) Nötigung (quae consequitur naturam potentiae, 2 sent 25. 1. 4 ad 1).

2. 1. ad bonum und 1. ad malum (ib. 25 div.) =- die Freiheit zum Guten
und die zum Bösen; vgl. 1. quantum ad ordinem finis. 3. 1. ad malum, s. 1.

ad bonum. 4. 1. a necessitate, s. 1. a coactione. 5. 1. electionis (ib. 15.

1. 3 c) «-* die Freiheit der Wahl. 6. 1. quantum ad actum, 1. quantum
ad obiectum und 1. quantum ad ordinem finis (verit. 22. 6 c) = die Freiheit

mit Bezug auf die Vornahme der Willensthätigkeit (inquantum voluntas potest

velle vel non veüe, ib.), die Freiheit mit Bezug auf das Objekt der Willens-

thätigkeit (inquantum voluntas potest velle hoc vel illud et eius oppositum, ib.)

und die Freiheit mit Bezug auf die Hinordnung der Willensthätigkeit auf das

Endziel des Menschen (inquantum voluntas potest velle bonum vel malum, ib.),

m. a. W. die libertas exercitii s. contradictionis, die I. disparitatis s. speeifi-

cationis und diel, moralitatis s. cootrarietatis. 7. 1. quantum ad obiectum,
8. 1. quantum ad actum. 8. 1. quantum ad ordinem finis, s. das8.

c) freie Handlung des Willens: aeeipitur etiam libertas pro ipsa

operatione vel aetn, quo aliquis dicitur a se rooveri vel agi ad finom pro-

prium, 6 pol. 2 a.

d) Freiheit, Unabhängigkeit, Selbständigkeit, der Gegensatz

zu servitus (s. d. A. sub a).— Zu causa libertatis s. causa sub f; zu lex
1. s. lex sub a; zu status 1. s. Htatue sub d.

libidin08U8, a, um = wollüstig. — Zu amor libidiuosus 8. ainor

sub a; zu appetitus 1. s. appetitus sub a; zu voluptas 1. s. voluptas.

Libido » a) Begierde, Lust. — Als Arten der libido gehören hierher:

1. libido inordinata (th. I. II. 82. 4 ad 3) == die ungeordnete oder un-

ordentliche Hegierde. 2. L privata (ib. II. II. 64. 7 c) «= die Begierde

des Einzelnen als solchen.

b) unordentliche Begierde, unlautere Lust: libido autem importat

(bedeutet) inordinatam coneupiscentiam, quae non totaliter subditur rationi,

th. III. 27. 3 c; vonereae delectationes, in quibus otiam specialiter libido

dicitur, ib. 11. 11. 153. 1 ad 3. — Arten der libido in diesem Sinne sind:

1. libido actualis und 1. habitualis (ib. 1. II. 82. 4 ad 3; 2 sent. 31. 1.

1 ad 3; mal. 4. 6 ad 16—18) — die unordentliche Begierde im Sinne einer

Thätigkeit und die im Sinne eines Zustande. 2. ). appetitus sensitivi

und I. voluntatis (th. II. II. 156. 3 ad 3; vgl. ib. 154. 3 ad 1; 2 sent 31.

1. 1 ad 3) die unordentliche Begierde des sinnlichen Begehrungsvermögens

und die des Willens (uno modo libido dicitur, secundum quod consistit in actu

voluntatis, illioite et inordinate aliquid desiderantis .... Alio modo dicitur
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libido, quae consistit magis in delectatione sensualitatis et praecipue in acta

generativae, ubi superexcedit delectatio, 2 senk 31. 1. I ad 3). 3. 1. habi-
tualis, s. I. actoalis. 4. 1. voluntati«, s. 1. appetitus sensitivi.

c) unordentliche Begierlich ke it: Tertio modo poteat aumi libido,

quasi habitualiter, pro illa ioordinatiooe virium nimia, ex qua est in nobia

pronitas ad iaordinate concupiaceudum, 2 aent 31. 1. 1 ad 3.

licitus, a, um = erlaubt, der Gegensatz zu illicitua (s. d. A.). —
Zu iudicinra licitum a. iudicium sub b; zu iuramentum I. a. iuramentum.

limbus *=» Schofs im buchstäblichen und bildlichen Sinne des Wortes.
— Zu poena limbi s. poena. — Arten des limbus in letzterm Sinne sind:

1. limbus inferni s. patrum (th II. II 2. 7 ad 2; III. 52. 2 ad 4; 3 sent.

22. 2. 1. 2 c; 4 sent. 45. 1. 2. 1 c u. 2 c) =— der Schofs der Unterwelt
oder der (alttestamentlichen) Väter, m. a. W. die Vorhölle, in quo est tenebra

quantum ad carentiam divinae visionis, sed non qoantum ad carentiam gratiae,

neque est ibi poena sensibilis (3 sent. 22. 2. I. 2 c) und in welcher die

Seelen der verstorbenen Gerechten des Alten Bundes auf die Erlösung warteten.

2. 1. patrum, s. 1. inferni. 3. 1. puerorum (th. I II. 89. 6 a; 3 sent. 22.

2. 1. 2 c; 4 sent. 45. 1. 2 3 c) — der Schofs für die Kinder, ro. a W.
der Ort, an welchen die Seelen der ohne Taufe verstorbenen Kinder gelangen,

in quo sunt tenebrae et propter carentiam divinae visionis et propter carentiam

gratiae, sed non est ibi poena sensibilis, 3 eent. 22. 2. 1. 2 c

limpiditas = Helligkeit, Klarheit, synonym mit claritas (s. d A.

sub b): claritas vel limpiditas visionis contingit ex tribus. Primo ex efficacia

virtutis visivae, qnia, qui sunt fortioris visus, magis limpide vident. Secundo

ex claritate lucis, sub qua claritate visibile videtur, sicut clarius videtur aliquid

in lumine solis, quam in lumine lunae. Tertio ex comparatione visibilis vel

eius, in quo aliquid videtur, ad videntero, quia, qnod a remotiori videtur, minus

clare videtur, .3 sent. 14. 1. 2. 3 c; vgl. ib. ad 2 u. 3 u. 3 c.

linea = a) Linie im eigentlichen Sinne: definitio lineae est, quod
eius termini sint puncta, 3 phys. 8 a; vgl. 4 phys. 3 b; 5 phys. 5 b; 6 phys.

8 b; 5 met. 15 b; impossibiie est, quod lioea componatur ex punctis, 6 phys.

2 f; vgl. ib. 1 b; non onim linea componitur ex punctis, 8 phys. 17 f; vgl.

3 cael. 3 b; 1 gener. 4 e; imaginemur igitur secnndum geometras, quod
puoctus motus facit lineam, 4 phys. 18 c; vgl. 1 cael. 2 g; 2 caeL 2 1; linea

non potest intellegi sine puncto, cg. II. 33; linea snmitur .... aliquando

proprio pro ipsa dimensione, quae est prima species quantitatis conti nuae,

4 sent. 40. 1. 2 ad 3; linea est quoddam continnum. 2 anal. 10 e; et infinita

puncta sunt potentialiter in linea. Et haec est causa, quare in linea non

posaunt accipi duo puncta consequenter (s. d. A. sub b) se habentia, ib. IIa.
— Als Arten der linea gehören hierher: 1. linea abstracta s. mathematica

und 1. naturalis (4 sent. 44. 2. 2. 3 ad 2; pot. 1. 3 ad 8; 4 phys. 21 b) =-

die abstrakte oder mathematische (quae intellegitu r praeter materiam, 4 sent

44. 2. 2. 3 ad 2) und die natürliche oder an den Naturdingen vorkommende
Linie. 2. 1. circularis und 1. helica (4 phys. 7 a; 8 phys. 19 a u. 20 a;

1 cael. 3 d u. 4 c; 2 cael. 5 c; 10 met. 1 a) => die Kreislinie und die

schraubenförmige Linie. 3. 1. curva, 1. reflexa und I. recta (cg. II. 92;

4 sent. 40. 1. 2 ad 3; 4 phys. 7 a; 5 phys. 5 c; 8 phys. 19 a u. 20 a;

1 cael. 3 d, 4 c, 8 c u. 9 f; 2 cael. 5 c ; 5 met. 7 c; 10 met 1 i) die

krumme oder gebogene, die umgebogene oder gebrochene und die gerade Linie

(linea recta non potest habere nisi unum motum in oranibus partibus suis,
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linea vero reflexa potent habere unoin raotum et dnos motus, 5 met. 7 c).

4. 1. determinata s. finita und I. infinita (cg. II. 92; 5 phys. 5 c; 1 cael. 4 c;

2 cael. 5 c) die begrenzte oder endliche und die unendliche Linie. 5. 1.

finita, s. 1. determinata. 6. 1. helica, s. 1. circularia. 7. 1. imperfecta
und 1. perfecta (4 phys. 7 a; 1 cael. 4 c; 2 cael. 5 c) — die unvollkommene
und die vollkommene Linie. 8. I. infinita, s. 1. determinata. 9. 1. irratio-

nalis und 1. rationalis (1 anal. 18 g) = die undenkbare und die denkbare

Linie (Dicitur enim Unea rationalis, de qua possumus ratiooinari per linearn

datara, huiuamodi autem est oranie linea commenaurabilia lineae datao; quae

vero est ei non commenaurabilia, vocatur irrationalia vel aurda, ib.). 10. 1.

mathematica, a. 1. abatracta. 11. I. mixta und l. aimplex (1 cael. 3 d) =
die gemischte und die einfache Linie (helix, ai quia eiua originem consideret,

non eat linea airoplex, aed mixta ex recta et circulari, ib.). 12. 1. naturalis,

a. 1. abatracta. 13. 1. perfecta, a. I. imperfecta. 14. rationalia, a. ).

irrationalia. 15. 1. recta, a. 1. cnrva. Iß. 1. refl e xa, a. daaa. 17. 1. airoplex,

a. 1. mixta. 18. 1. viaualia (1 anal. 41 a: 2 phys. 3 h)» die Sehlinie.

b) Linie im nn eigentlichen Sinne: aliquando vero linea aumitur

pro hia, quae linealiter diaponuntur, et aecundum hoc aaaignatur in nuroeria

linea et figora, prout unitaa poat unitatem ponitur in aliquo numero, et aic

quaelibet unitas adiuncta gradum faoit in tali linea, 4 aent. 40. 1. 2 ad 3. —
Arten der linea in diesem Sinne aind: 1. linea adacenden tiura. 1. deaoenden-

tiuro und 1. tranaveraalia (ib. ob. 2 u. c) »die aufsteigende, die abateigende

und die Seitenlinie (der Blutsverwandtachaft). 2. 1. conaanguinitatia (ib.

ob. 1 n. c) die Linie der Bluteverwandtschaft. 3. I. deacendentiu m,
a. 1. adacendentium. 4. 1. tranaveraalia, a. dass.

litigiosns, a, um = streitend, voll Streit seiend. — Zu disputatio
litigiosa s. disputatio; zu ratio 1. s. ratio sub ro; zu Syllogismus 1. s.

Syllogismus.

littera — a) Buchstabe, Wort (sowohl das gesprochene, als das

geschriebene): litterae sunt aigna vocuro, 1 perih. 2 a; dicuntnr litterae etiam

in prolatione et acriptnra, quamvia magia proprio, aecundum qnod sunt in

scriptura, dicantur litterae, ib.; vgl. ib. b u. c u. 6 c; si enim in intellectu (Begriff)

vocis includatur ipsa vocis formatio in commuoi secundum formam, quae distin-

guitur in diversas formas litterarura et syllabarum, sie vox eat genus, si autem

in intellectu vocis aeeipitur solum aubatantia sooi, oui possibile oat advenire

praedictam formationem, si vox erit materia litterarum, 7 met. 12 e; aigoificatio

autem litterarum tanquam magia remota non pertinet ad eiua (ac. logicae)

conaiderationem, sei magia ad conaideratiouem grammatici, 1 perih. 2 a. —
Zu dieeiplina litterarum s. diaeiplina sub c. — Ad s. secundum
litteram (th. II. II. 60. 5 ad 2; cg. IV. 62) =- dem Buchstaben oder Worte
geroäfs, buchstäblich, wörtlich.

b) Lesart, Stelle aus einem Buch, Text: secundum aliam litteram,

th. I. 41. 3 ob. 4; littera illa est aotiqua translationis, ib. 56. 1 ad 1 ; aecundum
litteram aeptuaginta interpretum, ib. II. II. 45. 1 ob. 3; vgl. cg. II. 78; IV.

2, 8, 62 u. 89; 1 aent 31. 1. 1 c; 28. 1. 2 ad 3; 32. 1. 1 c
;
4 sent 13

exp.; quodl. 11. 6. 6 ad 1 ; 2 anal. 9 c; 5 phys. 10 i; 1 cael. 6 a. — Zu
circumstantia litterae s. circumstantia aub a.

c) Schriftstück, Brief, Buch, wiaae nachaftlichea Werk, Wiaaen-
achaft: non enim inatitit studio litterarum, th. III. 9. 4 ob. I; propter ex-

cellentiam doctrinae Christi, quae litteris comprehendi non potest, ib. 42. 4 c;
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secundum formam litterae papalis, quodl. 2. 8. 16 ob. 2; sit comroendatitus

litteris utendum, relig. 13 ad 3.

litteralis, e = buchstäblich, wörtlich. — Zu causa litteralis

h. causa sub c; zu intellectus 1. s. intellectus sub k; zu ratio 1. s. ratio

sub q; zu sensu s 1. s. sensu« sub h.

litteratU8, a, um = mit Buchstaben bezeichnet, durch Buchstaben
abgeteilt: lingua et dentes et labia, quibus litterati et articulati soni distin-

guuntur, 1 perih. 6 d. — Zu vox litte rata s. vox sub a.

localis, e = räumlich, örtlich: divinam essentiam neque moveri

neque localem esse, 1 sent. 37 div. 2. — Zu approximatio localis s.

approximatio; zu continentia I. s. continentia sub b; zu distinctio 1. s.

distinctio sub b; zu esse 1. s. esse; zu motu« 1. s. motus sub a; zu mutatio
secnndum esse 1. s. mutatio; zu ordo 1. s. ordo sub a; zu processio 1.

s. processio.

locare =» räumlich machen, örtlich machen, irgendwoseiend
machend: aliquid denominatur locatum a loco, th. I. 6.4c; sicnt locata sunt

in loco, ib. 8. 2 c; dans loco naturam locandi, 1 sent. 37. 2. 1 c; quod locus

non sit mioor neque major, quam locatum, 4 phys. 2 f; locus videtur comparari

ad locatum sicut quoddam vas, ib. 3 d; quod locus sit extra locatum, ib. e;

locatum enim continetur sive includitur a loco et in eo habet quietem et fixionero,

ib. 4 a; locus aequatur locato, quia scilicet aequantur secundum extfema, ib.

6 q; vgl. 1 cael. 15 a. — Zu corpus locans et locatum s. corpus. —
Locatum cooiunctum (4 phys. 4 a) =» das (mit seinem Orte) verbundene

Örtliche, der Gegensatz zu 1. divisum (ib. 5 g u. b, 6 f u. 8 c) d. i. zu dem
von seinem Orte getrennten oder zu dem an seinem Orte als etwas von ihm
Getrennten existierenden Örtlichen.

locativDH, a, um =» räumlich machend, örtlich machend. — Zu
virtus locativa s. virtus sub a.

locus = a) Raum, Ort, 8telle im weitern Sinne des Wortes, d. i.

dasjenige, wo etwas ist: accipiendo large locum pro omni receptivo, unit.; utrum
sit separata ab aliis partibus animae solum ratione (dem Begriffe nach), an

etiam loco (dem Subjekte nach), th. 1. 76. 3 c, aut etiam differaot loco id est

organo, unit.; separabilis ab eis raagnitudine seu loco id est subiecto, ib.; vgl.

1 gener. 13 c; 2 aoim. 4 a— c; 3 anim. 3 f, 7 a u. 15 h; somno 1 g; Ari-

stoteles: De anim. II. 2, 413. b. 14 sq. — A1b Arten des locus gehören

hierher: 1. locus carceralis und 1. poenalis (cg. IV. 89; 2 sent. 6. 1. 3 ob.

2 u. ad 2) = der Ort der Gefangenschaft und der der Strafe. 2. 1. cor-

poralis s. corporeus und 1. spiritualis (th. I. 102. 1 ob. 1, 5 u. 6; 1 sent.

37. 3. 3 c; quodl. 1. 3. 4 a) = der körperliche und der geistige Ort 3. 1.

divisibilis und I. indivisibilis s. punctualis (th. 1. 52. 2 c; 53. 2 c; cg. III.

68; 1 sent 37. 4. 2 ob. 5 u. ad 5; quodl. 1. 3. 5 a u. ad 2) — der teilbare

und der unteilbare oder punktartige Ort. 4. 1. exterior (quodl. 1. 10. 22
ad 1) = der äufsere oder äufserliche Ort. 5. 1. indivisibilis, s. I. divisi-

bilis. 6. 1. metaphorice dictus und I. proprio dictus (1 sent. 37. 3. 3 c)

= der Ort im übertragenen und der im eigentlichen Sinne des Wortes. 7. I.

poenalis, s. 1. carceralis. 8. 1. proprio dictus, s. 1. metaphorice dictus.

9. 1. punctualis, s. I. divisibilis. 10. 1. specierum (th. I. 89. 5 c; 1. II.

67. 2 c; cg. II. 73 u. 74; qu. anim. 3 ob. 9 u. 10; 3 anim. 7 e), der toxo*
flöcöv des Aristoteles (de Anim. III. 4, 429. a. 27 sq.) = der Ort, wo die

übersinnlichen Bilder der Dinge aufbewahrt werden, d. i. die Vernunft (noc

SchUU, TbouiM-Lexlkou. 2. Aud. 67
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ita est locus specierum, quod habest actu species, sed potentia tantum, 3 anim.

7 e; vgl. th. I. 79. 6 ad 3). lt. I. spiritoalis, s. 1. corporalis.

b) Raum, Ort, Stelle im eigentlichen .Sinne des Wortes (per

inodura proprium loci, th. 1. 8. 2 c), d. i. die unbewegliche Grenze des einen

Körper zuerst umschliefseoden Mediums (to tov XBQtixovxoq x4qcu; axivrjxop

xqcöxoV, xovx Idxiv 6 xoxoq, Aristoteles: Phys. IV. 4, 212. a. 20 sq.): locus

est terminus immobilis continentis primum. Dicit autem primum, ut designet

locum proprium et excludat locum communem, 4 phys. 6 n; vgl. ib. a u. o.

7 a, 8 b u. c; locus autem non est terminus corporis, cuius ent locus, sed

corporis continentis ipsum, et licet sint simul termini continentis et contenti,

non tarnen sunt idem, ib. 6 d; vgl. ib. 1 e u. 11 b; quia locus est terminus,

propter hoc locus videtur esse sicut quaedam superficies et sicut quoddam vas

continen*, non autem sicut spatium (s. d. A. suba) vasis continentis, ib. 6 p; locus

est idem per essentiam, quod superficies corporis locantis, 2 sent. 12. 1. 5 ad 2;

locus est superficies corporis continentis, nou quidem inquantum est huiusmodi

corporis, quod immediate contiuet, alioquin seqneretur, quod corpus quiesoens

non semper esset iu eodem loco, puta (z. B.) si homo staret in fluvio, per cuius

decursum semper renovarentur diversae superficies aquae circa ipsum, sed

superficies immediate continentis habet, quod sit locus, ex ordine ad primum
continens, unde aeeipitur idem locus secundum eundem situm ad primum con-

tinens, et propter hoc locus est immobilis, quodl. ti. 2. 3 c; vgl. 4 phys. 6 g
u. m; 1 cael. 18 f; 1 gener. 15 d; loci 1; locus . . , seouodum quod
praedicatur de locante, pertinet ad genus quantitatis (vgl. th. 1. 52. I ob. 2),

secundum autem quod praedicatur denominative de locato, constituit praedica

mentum ubi (s. d. A. snb b), 11 met. 9 p; vgl. 3 phyB. 5 i; loci 2; nom.

4. 3; locus habet tren dimensiones, scilicet longitudiois, latitudinis et pro-

funditatis, 4 phys. 2 a; vgl. 2 cael. 2a — 3m; 1 gener. 18 d; differentiae

autem loci sunt sex, sursum, doorsum, ante et retro, dextrorsum et sinistrorsum,

3 phys. 9 h; sursum autem et deorsum et alia de nutnero sex distantiarum.

scilicet ante et retro, dextrorsum et mnistrorsum sunt partes et species loci,

4 phys. 1 t'; vgl. 8 phys. 16 c; 2 cael. 2 b; 10 met. 10 o; Aristoteles: De
part. anim. 4, 705. a. 26 sqq. — Zu contrarius secundum locum s. con-

trarius sab a; zu motivum secundum l. s. motivus; zu motus secundum
I. 8. lationis Hecundum 1. s. motu« sub a; zu movere secundum 1. s.

movere; zu mutatio I. s. mutatio; zu ordo secundum 1. s. ordo sub a; zu

prius secundum 1. s. prior sub a-, zu simul secundum 1. s. simul; zu

species I. s. species sub h; zu substantia 1. s. substantia snb h; zu tota-

Utas I. s. totalitas; zu trannmutatio secundum 1. s. transmutatio suba. —
In loco esse (= mensurari loco et contiueri a loco, th. I. 52. 1 ob. 3) d. i.

in einem Räume oder an einem Orte zu sein, ist auf mehrfache Weise möglich

:

1. circ umscripti ve s. localiler und definitive (ib. 2 o; III. 52. 3 ad 3; 76.

5 ob. 1 u. ad 1; 1 sent. 37. 2. 1 c u. 3. 1 c; 4 sent 10. 1. 3. 2 c; quodl.

3. 1. 2 c) = nach Weise der Umgrenzung und nach derjenigen der Ab-
grenzung, m. a. W. so, dafs der Raum oder Ort von demjenigen, was darin

ist, ganz ausgefüllt wird und jedem Teil der Umgrenzung ein Teil des. Um-
grenzten entspricht, oder aber so, dafs dies zwar nicht der Fall ist, das in

einem Räume oder an einem Orte Befindliche aber nicht zugleich auch ander-

wärts zu sein vermag. 2. definitive, s. circumsoriptive. 3. localiter, s.

dass. 4. metaphorico (1 sent. 37. 2. 1 c; vgl. th. 1. 8. 2 o) » auf über-

tragene oder uneigentliohe Weise. 5. per accidentt und per se (3 sent. 15.
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2. 1. 2 ad 3; 4 phys. 5 d u. 7 a) «— gemäfo einem Accidenz oder nobenbei

und gemäfs »einer selbst oder seiner eigenen Natur (anima dicitur esse in loco

per accidens, inquantnro est pars corapositi, quod est in loco per se, 3 sent.

15. 2. 1. 2 ad 3). 6. per se, s. accidens. 7. secundam quid und sim-

pliciter (4 phys. 7 a) = in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise und

einfachhin oder schlechtweg. 8. sim pliciter, s. secundura quid. 9. ut in

loco, m operans in oporato, ut pars und ut ternoinus (1 sent. 37. 3. 1 ad 2;

vgl. ib. c) <—> ab im Räume oder Orte oder als in solohem, als wirkend im

Gewirkten, oder als Teil oder als Endglied (sicut punctus per se est in loco

ut terminus, ib. ad 2). 10. ut operans in operato, s. ut in loco. 11. ut

pars, s. dass. 12. ut terminus, s. dass. — Arten des loous in diesem

Sinne sind: l. locus communis s. universalis und I. proprius s. determinatus

(cg. II. 35; 4 sent. 44. 2. 2. 3 ob. 3; 4 phys. 3 a, 6 m u. n; 5 phys. 5 b)

=» der gemeinsame oder allgemeine Ort aller Körper und der jedem einzelnen

von ihnen eigentümliche oder für ihn bestimmte Ort. 2. 1. conservans und 1.

continens (quodl. 6. 2. 3 a) = der aufbewahrende und der einschliefsende

Ort 3. 1. continens, b. 1. conservans. 4. 1 determinatus, s. 1. communis.

5. 1. naturalis und l. non • naturalis (4 phys. 1 f, 11 b u. 12 g; loci 1)

=» der naturgemäße und der nichtnaturgemärse Ort. 6. 1. non -naturalis,
8. 1. naturalis. 7. 1. per accidens und 1. per se (4 phys. 3 a) = der Ort

durch ein Accidenz und der Ort durch sich selbst, m. a. W. dasjenige, was
nebenbei, und dasjenige, was als solches der Ort eines Dinges ist. 8. I. per
se, s. 1. per accidens. 9. 1. primus (5 phys. 5 b; vgl. 4 phys 3 a) =» der

erste oder einem Körper zuerst zukommende Ort (qui est proprius loous eius,

5 phys. 5 b). 10. 1. proprius, s. I. communis. LI. I. universalis, s. dass.

12. 1. vacuus (1 meteor. 2 b) = der leere Raum.
c) Raum, Ort, Stelle, Stätte, Platz im uneigentlichen Sinne

des Wortes: accipiendo effeotum loco definitionis (Begriff) causae, th. I. 1. 7.

ad 1; licet argumenta rationis humanae non babeant locum, ib. 8 ad 1; vgl.

ib. 13. 12 ad 3: 14. 13 ad 3; 75. 7 c; cg. I. 20; dat locum intellegendi

aerem, tb. I. 68. 3 c; ad ea solvenda locus reliquitur, cg. I. 7; in consecu-

tione autem divitiamm maximum locum habet fortuna, ib. III. 30.

d) Beweisstelle, Beweis, synonym mit argumentum (s. d. A. sub a):

ex pluribuB aliis Scripturae locis colligi potost, cg. IV. 4. — Hierher gehören

als Arten des locus: 1. locus ab auctoritate (th. I. 1. 8 ad 2) =— der

Auktoritätsbeweis. 2. I. a causa (2 cael. 10 c) = der von der Ursache

hergenommene oder apriorische Beweis 3. 1. a divisione (6 met. 4 c) »
der von der Einteilung hergenommene oder induktive Beweis. 4. 1. affirma-
tivus und I. negativus (1 sent. 46 exp.) = der bejahende und der verneinende

Beweis. 5. 1. a maiori und 1. a minori (cg. III. 45; 4 sent. 10 exp.; 2 cael.

10 c; somno 2 g; 8 eth. 12 ») = der vom Gröfsern aufs Kleinere und der

vom Kleinern aufs Gröisere schliefsende Beweis. 6. 1. a minori, s. 1. a

maiori. 7. 1. apparens s. sophisticus und I. verus (1 anal. 22 d; fall. 2) »
der scheinbare oder sophistische und der wirkliche Beweis. 8. 1. a siraili

(1 Cor. 15. 2) = der von einem Ahnlichen hergenommene oder Analogiebeweis.

9. 1. negativus, s. 1. affirmativ us. 10. 1. dialecticus (fall. 2) = der dia-

lektische oder Wahrscheinlichkeitsbeweis. 11. 1. sophisticus, s. 1. apparens.

locutio = a) Rede, Sprache, Reden. Sprechen im engern Sinne,
(1. i. die Mitteilung eines Gedankens durch ein Wort des Mundes, synonym
mit dictio (s. d. A. sub a) und loquela: locutio est opus viventis, fit enim per

67*
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vocem, quae est Bonus ab orc animalis prolatus, th. I. 51. 3 ob. 4: locutio

est signum intellectus . ib. 58. 4 ob. 3 ; locutionem
,

quae est proprium opus

rationis, ib. 91. 3 ad 3; locutio autem est signum audibile interioris coneeptus,

ib. II. IL 181. 3 c; io nobis locutio dicitur ipsa manifestatio interioris verbi,

quod mente coneipimns, verit. 9. 4 c; locutio igitur proprie est, qua aliquis

ducitur in Cognitionen) ignorati per hoc, quod fit ei praesens, quod alias erat

sibi absens, sicut apud nos patet, dum unus refert alten aliquid, quod ille non

vidit, et sie facit ei quodammodo praesentiam per loquelam, ib. 5 c; tria ru-

quiruntur ad locutionem nostram. Primo verbi coDceptio, qua scilicet prae-

coneipiatur in mente id, quod ore loquendum est; secundo ipsius verbi coneepti

expressio, qua insinuetur, quod coneeptum est; tertio ipsius rei expreesae

manifestatio, qua res expressa evidens fiat, Hebr. 1. 1; locutio est propria

hominibus, quia hoc est proprium eis in comparatione ad alia animalia, quod
habent cognitionem boni et roali, ita et iniusti et aliorum huiusmodi, qua«

sermone significari possunt, 1 pol. 1 u. — Zu eleraeutum locutio nis s.

elementum sub a; zu gratia 1. s. gratia sub b; zu supposituin 1. s. suppo-

situm sub b.

b) Rede, Sprache, Reden, Sprechen im weitern Sinne, d. i. die

Mitteilung eines Gedankens. - Als Arten der locutio gehören hierher: 1. lo-

cutio exterior s. vooalis und 1. interior s. spiritualis s. intellegibilis s. in-

te) lectualibus signis expressa (th. I. 79. 10 ad 3; 107. I ob. 2 u. ad 2; nom.

4. 1; 1 sent. 27. 2. 1 c; 2 senk 11. 2. 3 c u. ad 1 ; verit. 9. 4 ob. 3 u.

ad 3; 18. 3 c; 2 Cant. pr.; Epb. 5. 7) = das äufsere (vgl. 1. exterior sub c)

oder mundliche (per quam aliquis loquitnr alteri, th. 1. 107. 1 ob. 2; quae
fit per vocem, ib. ad 2; qua Deus nobis per praedicatores loquitur, verit. 18.

3 c) und das innere oder geistige oder übersinnliche oder in übersinnlichen

Zeichen vor sich gehende Sprechen (per quam aliquis sibi ipsi loquitur, th. 1.

107. 1 ob. 2; qua loquitur Deus nobis per inspirationem internam, verit. 18.

3 c). 2. 1. intellectual ibuB signis expressa, s. 1. exterior. 3. 1. intelle-
gibilis, s. dasB. 4. 1. interior, s. dass. 5. 1. similitud inaria und 1. vera

(pot. 6. 8 c u. ad 4) = das scheinbare und das wirkliche Sprechen. 6. I.

spiritualis, s. 1. exterior. 7. 1. vera, s. 1. similitudinaria.

c) Rede, Ausspruch: huiusmodi locutiones per negationem sunt ex-

ponendae, th. I. 14. 3 ad 1; sie locutio habet veritatem, ib. 16. 3 ad 3; vgl.

ib. 36. 3 c; 77. 1 ad 1; III. 16. 7 c; cg. II. 25; IV. 38. - Arten der

locutio in diesem Sinne sind: 1. locutio exterior (trin. pr.) = die äul'sere

Rede (vgl. 1. exterior sub b) oder der Ausspruch für draufsen Stehende. 2. 1.

falsa und 1. vera (quodl. 4. 1. 1 ad 2) — die falsche und die wahre Rede.

3. 1. vera, s. 1. falsa.

d) Redensart, sprachlicher Ausdruck, synonym mit dictio (s. d.

A. sub b), nomen, oratio (s. d. A. sub a) und termiuus (s. d. A. sub e). —
Hier sind als Arten der locutio anzuführen: 1. locutio abusiva (3 cael. 3f)
= der mifsbräuchliche Ausdruck. 2. 1. emphatica (th. I. 39. 4 ad 4) «
der nachdrückliche oder einen besondern Nachdruck enthaltende Ausdruck.

3. I. exemplaris (1 phys. 15 e) = der beispielartige oder ein Beispiel an-

gebende Ausdruck. 4. 1. figurata s. figurativa s. symbolica s. tropica

s. metaphorica s. transumptiva s. impropria und 1. propria (th. I. 1 pr. ; 39.

4 ad 4; III. 16. 1 c; cg. III. 96; trin. pr. 2. 3 ad 5; 1 sent. 11. 1. 1 ad 1;

34. 3. 1 ob. 1 u. 3; verit. 2. 2 ad 2; 10. 7 ob. 10; 23. 3 c; quodl. 7. 6.

15. ob. 1; 1 phys. 15 e) «=» der bildliohe oder übertragene oder uneigentliche
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und der eigentliche Ausdruck. 5. 1. hyperbolica (th. II. II. 110. 3 ob. H)

= der übertriebene oder übertreibende Ausdruck. <>. 1. impropria, s. I.

figurata. 7. ). metapborica, s. das«. 8. 1. metonymica (4 sent. 8. 2. 2.

2 c) = der eine Namensvertauschung bildende Ausdruck (ut ponatur continen»

pro contento, secundum quod dicere conBueviuins, bibe calicem vini id est vinum

contentum in calice, ib.). 9. 1. propria, s. I. figurata. 10. 1. sytnbolica,

8. das». 11. 1. synecdochica (2 scnt 18. 2. 1 ad 1) «=» der etwas zugleich

mit etwas anderm bezeichnende Ausdruck (locutio est synecdochica, ponitur

enim pars principalia, Hcilicct anima, pro toto hornine, ib.). 12. 1. transumptiva,
». I. figurata. 13. 1. tropica, b. das».

logiealis, e «=- logisch, d. i. zur Logik gehörig, sich auf sie beziehend,

synonym mit logicus (s. d. A.). — Zu scientia logicalis s. scientia sub a.

logice — auf logische Weise, in logischer Hinsicht, im Sinne
der Logik, der Gegensatz zu analytice (s. d. A.), naturaliter (». d. A. sub b)

und physice (s. d. A.): Ostend it propositum logice id est per rationes commune»
omni syllogisroo, 1 anal. 33 a; vgl. ib 20 d, 34 h, 35 a, 38 e u. 43 a; nec

tarnen est modus probandi quod quid est (s. qui) demonstrative, sed logice

syllogizandi, quia non sufficienter per hoc probatur, quod id, quod concluditur,

sit quod quid est illius rei, de qua concluditur, sed solum, quod insit ei, 2

anal. 7 b; vgl. 8 phys. 18 a; 5 met 7 b. — Zu consideraro logice s.

considerare; zu genus 1. sumptum s. genus sub b; zu unum I. h. unus.

logicus, a, um = logisch, d. i. zur Logik gehörig, sie betreffend,

synonym mit logicalis (s. d. A.). — Zu consideratio logica h. cousideratio;

zu definitio 1. s. definitio sub b; zu genus 1. s. genus sub b; zu intentio

I. s. intentio sub c; zu pars I. s. pars sub a; zu probatio 1. s. probatio

sub b; zu ratio 1. s. ratio sub m u. n. -•- Logica sc. ars s. scientia = die

Wissenschaft der Logik: ars quaedam necessaria est, quae sit directiva ipsius

actus rationis, per quam scilicet homo in ipso actu rationis ordinate, faciliter

et sine errore procedat. Et haec an» est Logica id est rationalis scientia.

Quae non solum rationalis est ex hoc, quod est secundum rationem, quod est

umnibus artibus commune, sed etiam ex hoc, quod est circa ipsum actum ra-

tionis sicut circa propriam materiam. Et ideo videtur esse ars artium, quia

in actu rationis nos dirigit, a quo omnes arten proceduut. Oportet igitur

Logicao partes accipere secundum diversitatem actuum rationis. Sunt autem
rationis tres actus, quorum primi duo sunt rationis, secundum quod est intel-

lectus (s. d. A. sub e) quidam. Una enim actio intellectus est intellegentia

indivisibilium nive incomplexorum (s. intellegeutia sub b), secundum quam coo-

cipit, quid est ren. Et haec operatio a qoibusdam dicitur informatio (s. d. A.

sub a) intellectus sive imaginatio (h. d. A. sub a) per iotellectum. . . . Secunda
vero operatio intellectus est compositio vel divisio intellectus (s. compositio

sub a u. divisio), in qua est iam verum vel falsum. . . . Tertius vero actun

rationis est secundum id, quod est proprium rationis (s. d. A. sub e), scilicet

discurrere ab uno in aliud, ut per id, quod est notum, deveniat in Cognitionen)

ignoti, 1 anal. 1 a; cum autem Logica dicatur rationalis scientia (s. oben),

necesse est, quod eins consideratio versetur circa ea, quae pertinent ad tres

praedictas operationes rationis, 1 perih. 1 u; quia Logica ordinatur ad cogui-

tionem de rebus sumendam, significatio vocum, quae est immediata ipsis con-

ceptiouibus intellectus, pertinet ad principalem considerationem ipsius, significatio

autem litterarum, tumquam magis remota, non pertinet ad eins considerationem,

sed magis ad considerationem gratnmatici, ib. 2 a; Logica etiam erit de bis,
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quao couitnunia sunt omnibus, id est de intentionibus (b. d. A. sub e) ratioois,

quae ad omnes res se habent. Non autem ita, quod Logica sit de ipsis rebus

conimumbus, sicut de subiectis. Considerat enim Logica, sicut subiecta, syllo-

gismum, enuntiationem, praedicatnm aut aliquid huiusmodi, 1 anal. 20 d; vgl.

4 met. 4 b; th. I. II. DO. 1 ad 2; 3 anim. * c; Logica . . . duas habet partes,

scilicet inventivaro et iudicativara, log. IV. 1; vgl. analyticus, demonstrativus

sub c, dialecticus sub a, iudicativus und inventivus; res autem, de quibus est

Logica, Don quaeruotur ad cognoscendum propter seipsas, sed ut admioiculum

quoddam ad alias scientias. Et ideo Logica non continetnr sub pbilosophia

speculativa quasi principalis pars, sed quasi quoddam reductum ad oam, prout

ininistrat speculationi sua instrumenta, sei licet syllogisroos et definitiones et

alia huiusmodi, quibus in speeuiativis scientiis indigemus. Unde et secundum
Boethium in commeutario super Porphyrium non tarn est scientia, quam scientiae

instrumentnro, trin. 2. 1. I ad 2; vgl. ib ad 3; th. II. IL 47. 2 ad 3; 1 met.

3 b; oportet in addisoendo a Logica ioeipere, non quia ipsa sit facilior scientiis

ceteris, habet enim rnaximam difficultateni, cum sit de secundo inteliectis, sed

quia aliae scientiae ab ipsa dependent, inqnantum ipsa docet modum proce-

dendl in omnibus scientiis, trin. 2. 2. 1 ad 2 3; vgl. 4 met. 4 b; univ. 2.

Arten der Logica sind logica doceoH und 1. utens (trin. 2. 2. 1 c) =- die

lehrende oder reine Logik und die gebrauchende oder angewandte Logik, m.

a. W. die Logik als Wissenschaft für sich genommen und die Anwendung
ihrer Kegeln und Gesetze innerhalb der verschiedenen Wissenschaften. —
Logicus sc. philosophus = der Logiker: consideratio logici (versatur) circa

ratiouem (Begriff) et speciem (Form), 1 cael. 2 a; logicus enim considerat

modum praedicandi, non exsistentiam, 7 met. 17 b; logicus, qui considerat in-

tentiooes (s. oben) tantum, l sent. ID. 5. 2 ad 1; logicus enim considerat

absolute intentiones, secundum quas nihil prohibet convenire materialia imma-
terialibus et incorruplibilia corruptibilibus, trin. 2. 2. 3 c; vgl. pot. 6. 1 ad II.

longanimitas = Langmut: exspectalio pertiuet ad longanimitatem, quae

est species fortitudiois, th. II. II. 17. 5 ob. 3; longanimitas dicitur, per quam
aliquis habet animum tendendi in aliqnid, quod in longinquum distat, ib. 136.

5 o. — Die longanimitas ist eine von den fruetns »Spiritus saneti; vgl.

t'ructus sub b.

Indicrn8t a, um = der Kurzweil dienend, kurzweilig, spielend.
— Zu actio ludicra s. actio sub a.

lumen — Licht in der allgemeinen Bedeutung des Wortes, synonym
mit lux (s. d. A. sub b): lumen non est corpus, th. I. 67. 2 a; vgl. ib. c;

intentio (Abbild) corporis lucidi in aere relicta est lumen. Et haec opinio valde

probabilis est, 2 sent. 13. 1. 3 c; vgl. 4 sent. 44. 2. 2. 2 ad 2; quidam enim

dixerunt, lumen esse corpus. ... Si vero lumen non sit corpus, sed qualitas,

secundum opinionem aliorum, noin. 2. 2; lumen, quod est actus diaphani, 2

cael. 14 f; vgl. 3 meteor. 6 f; 2 anim. 14 d— h; lumou generatur a stellis

per quandam contritionem sive contricationem aeris ex motu earum, non propter

hoc, quod sunt ignea, 2 cael. 10 c: — sicut autem in oognitionem coloris

sensibilis pervenit homo ex duobus, scilicet ex visibili obiecto et ex lumine,

sub quo videtur, ... ita etiam ad cognitionem intellectualem duo exiguntur,

scilicet ipsum intellegibile et lumen, per quod videtur, 2 sent. 9. 1. 2 ad 4;

lumen, secundum quod ad intellectum pertinet, nihil est alind, quam quaedam
manif'e8tatio veritatis, tb. 1. 106. 1 c; aniroa humana, cuius lumen est intel-

lectus agens, cg. II. 79. Über den Unterschied zwischen lumen und lux s.
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lux. — Arten des lumen im allgemeinen sind: 1. lumen aogelionm (tb. I.

55. 2 ob. 2) s da« den Engeln verliehene Licht der Erkenntnis. 2. 1. con-
naturale s. naturale 8. Daturae s. naturalis rationis und I. snpernaturale r.

intellectuale excedens lumen naturalis rationis (ib. 1. 1 ad 2 u. 5 o; 12. 13 c;

88. 3 ad 1; 106. 1 ad 2; 1. II. 109. 1 ad 2; IL IL 8. 1 c; 15. 1 G; 171.

2 c u. 4 ob. 3; cg. III. 54, 57 u. 157; 2 seot. 9. 1. 2 ad 4 u. 6 ad 3,

verit 8. 3 c) = das natürliche und das übernatürliche Licht der menschlichen

Vernunft. 3. 1. corporate und 1. spirituale (th. I. 12. 5 ad 1; 67. 5 ob. 2;

11. IL 1. 4 ob. 3; 171. 2 c; l sent 14. 2. 3 ad 2; 2 sent 9. 1. 2 ad 4;
verit. 12. 1 c) =— das körperliche oder materielle und das geistige oder imma-
terielle Licht. 4. 1. creatum und 1. increatum (tb. I. 12. 5 ob. 3 u. ad 1;

84. 5 c) = das geschaffene und das nngeschaffene Licht 5. 1. Dei s. di-

vinum (ib. 12. 13 ad 2; IL II. 171. 3 c u. 4 ob. 3; cg. III. 59; quodl. 1. 1. 1 ad 2)
=» das Liebt Gottes oder das göttliche Licht (lumen Dei quandoque dicitur

ipse Deus, quundoque vero aliud lumen derivatum ab ipso, quod). 1. 1. 1 ad 2).

6. I. divinae gloriae s. gloriae und 1. gratiae s. gratuitum (th. I. 12. 2 c

u. 5 ad 3, 6 c u: 13 c; 88. 3 ad 1; 106. 1 ad 2; I. IL 109. 1 c; 110. 3 c;

IL II. 175. 3 ad 2; cg. III. 58; 2 sent 9. 1. 6 ad 3; verit. 8. 3 c) = das

in der göttlichen oder himmlischen Herrlichkeit und das aus Gnade dem
Menschen auf Erden verliehene Licht. 7. 1. divinae revelationis s. fidei

(th. I. 1. 1 ad 2; 1. IL 109. 1 c; IL IL 1. 4 ad 3; trio. 1. 1. 1 ad 4) —
das in der göttlichen Offenbarung oder in dem übernatürlichen Glauben be-

stehende Licht (quod est quasi sigillatio quaedam primae veritatis in mente,

trin. 1. 1. 1 ad 4). 8. I. divinum, s. 1. Dei. 9. 1. essentiale und 1. na-

turali lumini rationis superadditum (th. II. II. 15. 1 c; verit. 12. 1 c) »
das wesentliche und das hinzugefügte oder nichtwesentliche Licht der mensch-

lichen Vernunft. 10. 1. fidei, s. 1. divinae revelationis. 11. 1. gloriae, s. 1.

divinae gloriae. 12. 1. gratiae, s. dass. 13. 1. gratuitum, s. dass. 14. 1.

habituale (th. IL IL 15. 1 o) » das zuständlich gewordene Licht 15. 1.

increatum, s. 1. creatum. 16. 1. intellectuale s. intellegibile s. intellectus

s. intellectualis naturae s. rationis (ib. I. 12. 2 c, 5 c u. ad 1; 58. 3 c; 64.

1 ad 5; 79. 3 c; 84. 5 c; 88. 3 ad l; 106. 1 c; IL II. 171. 2 c
;

173. 2 c;

cg. I. 10; II. 77; III. 81; verit. 8. 3 c; 11. 1 c; rogira. I. 1) — da.s über-

sinnliche Licht oder das Licht der Vernunft oder der vernünftigen Natur,

welche ebensowohl den Menschen, als den Engeln zukommt (lumen intellectuale,

quod est in nobis, nihil est aliud, quam quaedam partieipata similitudo luminis

increati, in quo continentur rationes aeternae, th. I. 84. 5 o; lumen intellectus

nostri, sive naturale sive gratuitum, nihil aliud est, quam quaedam impressio

veritatis primae, ib. 88. 3 ad 1; rationis lumen, quo prineipia huinsmodi sunt

nobis noia, est nobis a Deo inditum, quasi quaedam similitudo increatae veritatis

in nobis resultaotis, verit 11. 1 c). 17. 1. intellectuale excedens lumen
naturalis rationis, s. - 1. oonnatnrale. 18. 1. intellectualis naturae,
s. 1. intellectuale. 19. I. intellectus. s. dass. 20. 1. intellectUB agentis
(th. I. 55. 2 ob. 2; 3 sent 14. 1. 3 c) = das in dem intellectus agens

(s. intellectus sub c) bestehende Licht (anima humana, cuius lumen est in-

tellectus agens, cg. IL 79). 21. 1. intellegibile, s. I. intellectuale. 22. 1.

naturae, s. I. connatnrale. 23. 1. naturale, s. dass. 24. 1. naturalis
rationis, s. dass. 25. 1. prophetiae s. propheticum (th. I. 11. 109. 1 c;

IL II 171. 2 c; verit 12. 1 c u. 2 ad 3) = das Licht der Prophezeiung

oder das prophetische Licht (quod causat prophetiam, th. IL 11. 171. 4 ob. 3).

Digitized by Google



456 lux — luxuria.

2t». 1. propheticum, s. 1. prophetiae. 27. 1. rationis, s. ]. intellectuale.

28. 1. solare (noni. 4. 3) =» das Sonnenlicht 29. 1. spirituale, s. 1. cor-

porate. 30. 1. supernaturale, 8. 1. counaturale.

]qx = a) Licht im allgemeinen Sinne des Wortes, synonym mit luraen

(s. d. *A.): (uomen lucis) primo quidem est institutnm ad significanduro id,

quod facit manifestationem in seusu visus, postmodum au lern extensum est ad

significandum omne illnd, quod facit manifestationem secandum quamcumque
cognitionem. Si ergo accipiatur nomen luminis secundum suam primam im-

positionem, metaphorice in spiritualibns dicitur, ut Ambrosius dicit. Si autem

accipiatur, secundum quod est in usu loquentium ad omnem manifestationem

extensnm, Bic proprio in spiritualibus dicitur, th. I. 67. 1 c; decenter autem

perfectio, per quam homo promovetur in ultimum finem, quae in Dei visione

consistit, dicitur lux, quae est principium visionis, cg. III. 150; divina sapientia

lux dicitur, prout in puro actu cognitionis consistit, ib. IV. 12. — Als Arten

der lux gehören hierher: 1. lux angelica (verit. 11. 3 ob. 14) =— das

englische oder von einem Engel ausgehende Licht. 2. 1. corporalis s.

corporea uod 1. spiritualis (th. I. 67. 4 ob. 4 u. c; 70. 1 ad 2; 90. 1 c;

2 sent. 13. 1. 2 c; verit. 11. 3 ob. 14) =•* das körperliche oder materielle

und das geistige oder immaterielle Licht 3. 1. gloriae (cg. III. 53) = das

Licht in der himmlischen Herrlichkeit 4. 1. intellectualis ». intellegibiiis

und 1. sensibilis (trin. pr. 1. 1 a; 1 sent. 3. 1. 2 ob. 2; 4 sent. 49. 2. 6 ad 4;

verit 11. 3 ob. 9) das übersinnliche und das sinnliche Licht oder das Licht

der Vernunft und das des Auges. 5. 1. intellegibiiis, s. 1. intellectualis.

H. 1. sensibilis, s. dass. 7. I. spiritualis, s. 1. corporalis.

b) Licht im eigentlichen Sinne des Wortes (=» lux corporalis; s.

sub a): (lux) est qualitas activa primi corporis alterantis, scilicet caeli, th. 1.

5. 5 ad 5; vgl. 2 sent 13. 1. 4 c; lux non est corpus, th. 1. 76. 7 c; vgl.

ib. 67. 2 c; sicut calor est qualitas aotiva consequens formam substantialem

ignis, ita lux est qualitas activa consequens formam substantialem solis vel

cuinscumque alterius corporis a se luceotis, si aliquod aliud tale est, ib. 67.

3 c; dicunt alii, quibus consentiendom videtur mihi, quod lux est forma acciden-

talis, habens esse ratum et firmum in natura et quod, sicut calor est qualitas

activa ipsius solis, et in aliis est, secundum quod magis cum sole communicant,

qui totius luminis est fons, 2 sent 13. 1. 3 c; lux, quantum est de se, Semper

«st effectiva caloris, etiam lux lunae, ib. 15. 1. 2 ad 5; perfectius est lux in

eo, quod lucet et illuminat, quam in eo, quod tantom lucet, pot 6. 6 ob. 8;

lux dupliciter potest considerari, vel prout est in se, et sie dicitur lux, vel

prout est in extremitate diaphani terminati, et sie lux dicitur color, quia

hypostasis coloris est lux, 1 sent. 17. 1. 1 c; vgl. 2 anim. 14 h. Über den

Unterschied zwischen lux und lumen heifst es: Lux enim dicitur, secundum

quod est in aliquo corpore lucido in actu, a quo alia illumioantur, ut in sole.

Lumen autem dicitur, secundum quod est reeeptum in corpore diaphano illu-

minato, 2 sent 13. 1. 3 c; vgl. 2 anim. 14 h. — Eine Art der lux in diesem

Sinne ist lux incor porata (1 sent 17. 1. 1 c) = das verkörperte Licht

(color nihil aliud est, quam lux incorporata, ib.).

c) Leuchte, leuchtender Körper: sicut tenebra sumitur quandoque

pro aere obscurato, ut supra dictum est, ita etiam lux pro corpore lucido

numitur, 2 sent 13. 1. 3 ad 1.

luxuria =- Wollust, der Gegensatz zu castitas (s. d. A. sub a) und

lemperantia (s. d. A. sub d): ad luxuriam, quae est peccatum carnale, th. I.
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II. 73. 5 ob. 1; peccatura luxuriae consistit in hoc, quod aliquis non secundum
rectum rationem delectatione venerea utitur, ib. II. II. 154. 1 c; vgl. ib. 15.

3 c; 151. 2 c; 153. 1—3; I. II. 84. 4 c; luxuria principalitex importat in-

ordtnationem quandam circa concupiscentias delectatiooum in venercis secundum
superabundantiam, mal. 15. 1 c; luxuria est quoddam vitium temperantiae

oppoeituui, ib.; vgl. ib. 3 ob. 3. — Zu immunditia luxuriae s. immunditia;

zu macula 1. s. macula; zu mollities l. s. mollities sub b. — Die luxuria

ist eine von den sieben Hauptsünden (th. II. II. 153. 4 c; vgl. vitium sub b);

ihre filiae (s. d. A. sub b) d. i. Spröfelinge sind diese acht: caecitas mentis

(h. caecitas), stultitia (s. d. A.), inconsideratio (s. d. A.), praecipitatio (s. d. A.),

inconstantia (s. d. A.), amor sui (s. amor sub a), odium Dei (s. odium), affectus

saeculi (s. affectus snb b) und horror futuri (Schrecken vor der Zukunft); vgl.

ib. 5 c; mal. 15. 4 c. Species luxuriae d. i. eigentliche Arten (partes

subiectivae) giebt es sechs, nämlicb: foroicatio simplex (s. fornicatio sub a),

adulterium (s. d. A. sub a)
p
incestus (Blutschande), stuprum (Schändung einer

Jungfrau, quae est in potestate patris, ohne sie dieser potestas mit Gewalt zu

entziehen), raptus (s. d. A. sub b) und vitium contra naturam (s. vitium sub b);

vgl. th. II. II. 154. 1— 12; mal. 15. 3 c.

luxuriosus, a, um =- wollüstig, unzüchtig. — Zu vita luxuriosa
s. vita sub c.

ly = das, ein Ersatz für den im Lateinischen fehlenden Artikel: ly

pater potest praedicare personam Patris, th. I. 31. 3 ad 3; ly solus excludit

tantum aliud, ib. 4 ad 1; ly principium supponit (s. d. A. sub d) confuse,

ib. 36. 4 ad 6; ly alium potest teneri, 1 sent. 4. 1. 3 c. — Eioige betrachten

das Wort ly als den altitalienischen Artikel Ii (das heutige il); andere halten

das Wort für den verkehrt gelesenen arabischen Artikel al, welcher zur Zeit

der mittelalterigen Scholastik im Vulgär- Arabischen ül oder yl ausgesprochen

wurde. Nach Meinung der letztern, welche wohl die richtigere sein dürfte,

verhält es sich also mit der Entstehung des Wortes ly ungefähr geradeso,

wie mit der Entstehung des Wortes 111111 als eines Namens Gottes zur Zeit

des Origenes; denn dieses Wort war aus dem hebräischen Tetragrammaton

mrn dadurch entstanden, dafs die Griechen zuerst den Buchstaben -j mit n
und den Buchstaben l mit > verwechselten, n für ein griechisches II hielten

und dann das Wort umgekehrt lasen. 1

M.

macula = Makel, Flecken: macula importat (bedeutet) detrimentum
nitoris ex aliquo contacto, th. 1. II. 89. 1 c; macula potest esse dupliciter.

Uno modo per privationem pulchritudinis .... Alio modo per hoc, quod
pulchritudo . . . impeditur, ne exterius appareat, 4 sent. 16. 2. 2. 1 ad 1

;

macula secundum quod buiusmodi (die Makel als solche) non habet, quod
aliquid ponat, sed per comparationem ad illud, quod pulchritudinis detrimentum
causat, aliquid quandoque ponere dicitur, ib. 18. 1. 2. 1 c; vgl. th. I. II. 86.

1 ad 3; macula proprie dicitur in corporalibus, quando aliquod corpus nitidum

perdit suum nitorem ex contactn alterius corporis, sicut vestis et aurum et

1 In seiner Epistola ad Marcellam de deoera nominibua Dei bemerkt der b. Hieronymus
zu dem Namen nTP : qu°d quidam non intellegentea propter olementorum aimilitudinem,

cum in Uraecia libris repererint, II IUI legere coneueverunt. Vgl. Lehrbuch der neuhebräiachen
Sprache und Litteratur ron H. L. 8track und K. 8iegfried. Karlsruhe. 1884. S. 8.

Schilti, Tbomat-Lcitkon. t. Ann. 58
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argentum, aut aliud huiusmodi. In rebus autem spiritualibus ad similitudinem

huius oportet maculam dici, th. I. II. 86. 1 c; vgl. ib. 89. 1 c. — Arten

der maoula sind: 1. macula actualis und m. originalis (2 sent. 32. 1. 1

ad 2 u. 3; 33 div.) = die Makel infolge einer Thätigkeit und die durch den

Ursprung ererbte Makel. 2. m. animae und m. in corpore (th. I. II. 86.

1 c; III. 87. 2 ad 3) — die Makel der Seele und die des Körpers. 3. m.

homicidii (2 sent. 32. 1. 1 ad 2) = die Makel des Mordes. 4. m. in

corpore, s. m. animae. 5. m. luxuriae (ib.) = die Makel der Wollust.

6. m. originalis, s. m. actualis. 7. m. peccati (ib. 1. 1 ad 2; 2. I ad 2;

I. IL 86. 2 c; 87. 6 c; III. 87. 2 ad 3) — die Makel der Sünde.

magister = a) Lehrer, Meister: utrum homo possit docere et dici

magister, verit 11. pr.; ille, qui docet in scholis, dicitur magister, 7 phys. 8 g;
vgl. 4 sent. 17. 3. 4. 4 ob. 1. — Als Arten des magister gehören hierher:

1. magister domus (7 phys. 8 g) = der Meister oder Vorsteher des

Hauses (ille, qui praeest domui, dicitur magister domui aequivoce, ib.). 2. m.

gentium (th. I. 12. 11 ad 2) = der Lehrer der Völker, d. i. der Apostel

Paulus. 3. m. sententiarum (ib. 94. 4 ad 2) —» der Lehrer der Sentenzen,

d. i. Peter der Lombarde.

b) der Lehrer, der Meister per eminentiam, d. i. der Lehrer

der Sentenzen (vgl. sub a): secundum expositionem Magistri, th. I. 41. 3 ad 2;

vgl. 1 sent. 17. 1. 1 c.

magistralis, e=»a)zum Lehrer, zum Meister gehörig, meisterhaft.
— Zu cathedra magistralis s. cathedra; zu disputatio m. s. disputatio.

b) zu dem Lehrer per eminentiam gehörend (s. magister sub b):

secundum expositionem magistralem, mal. 3. 14 ad 2.

magnanimitas = Grofsmut, Hochherzigkeit, hoher Sinn, d. i.

diejenige Tugend, kraft welcher der Mensch auf hohe, aber schwer zu er-

langende Ehren hinstrebt, das Gegenteil von pusillanimitas (s. d. A.): magna-
nimitas ex sno nomine importat (bedeutet) quandam extensionem (Ausstreckung,

Streben) animi ad magna, th. II. II. 129. 1 c; vgl. ib. 136. 5 c; consequens

est, quod magnanimitas consistat circa honores, ib. 129. 1 c; magnanimitas

non est oirca honorem quemcumque, sed circa niagnum honorem, ib. 4 ad l

;

vgl. ib. I. II. 64. 1 ob. 2; magnanimitas est circa honores, ut videlicet studeat

facere ea, quae sunt honore digna, non tarnen sie, ut pro magno aestimet

hnmanum honorem, ib. II. II. 129. 1 ad 3; magnanimitas proprio est circa spem
alieuius ardui, ib. 6 c; vgl. ib. I. II. 60. 5 c; magnanimitas ad duo respicit,

ad honorem quidem sicut ad materiam et ad aliquid magnum operandum sicut

ad finem, ib. II. II. 129. 6 c; magnanimitas est ornamentum virtutum omnium,

2 sent 42. 2. 4 c; vgl. cg. I. 92; III. 139/140; 2 anal. 16 b; 2 eth. 9 a; 4 eth. 8 a— p.

magnanimus, a, um = grofsmütig, bochgemutet, hochherzig,
hochgesinnt (vgl. magnanimitas), der Gegensatz zu pusillanimus (s. d. A.):

magnanimus est quidem magnitudine extremus, eo autem, quod ut oportet,

medius (die Übersetzung der aristotelischen Stelle: toxi rfj) 6 fieyaX6tpvx0$
rm fiev (ityi&u axQog, ro5 6h <»c dtl (itöoq, Eth. Nie. IV. 7, 1123. b. 13 sq.),

th. I. II. 64. 1 ad 2; magnanimus dicitur esse piger et otiosus (vgl. Aristo-

teles: Ib. 8, 1124. b. 24), non quia de nullo sit sollioitus, sed quia non est

superflue sollicitus de multis, sed confidit in his, de quibus confidendum est, et

circa illa non superflue sollicitatur, ib. II. II. 47. 9 ad 3; ex hoc principaliter

dicitur magnanimus, quia habet animum ad aliquem magnum actum, ib. 129.

1 c; magnanimus ergo intendit magnos honores, sicut quibus est dignus, vel
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ctiam aicut minora bis, quibua eat dignua, quia scilicet virtus non potest

aufficienter honorari ab nomine, cui debetur honor a Deo, ib. 2 ad 3; vgl. cg.

III. 132/133 u. 134/135; 2 anal. Iß b; 4 eth. 8 a-10 i.

magnificatio = a) Verherrlichung: est autem exsecutio praedestina-

tionis vocatio et magnificatio, th. I. 23. 2 c; magnificatio est iuatificationia

coroplementum, aive referatur ad perfectionem gloriae, sive ad perfectionem

gratiae, 4 aent. 17. 1. 1. 2 c.

b) Gr ol'st nun: indebita magnificatio hominis vel in aeipao, vel in aliia

rebua, ib. II. II. 19. 12 ad 2.

magnitleeiltia => Grofaartigkeit: Prachtliebe, d. i. die Tugend,

mit Geld für hohe Zwecke Grofsartiges zu stände zu bringen, der Gegensatz

zu parvificentia (s. d. A.): magnificentia circa maximos sumptus, th. I. II. 64.

1 ob. 2; vgl. ib. 21. 1 ad 1; 60. 5 c; II. IL 117. 3 ad 1; 128. 1 ad 6;

opcrari aliquid roagnum, ex quo aumitur nomen magnificentiae, proprie pertinet

ad rationem virtutis, ib. II. II. 134. 1 c; vgl. ib. 2 c; ad magnificentiam

pertinet magnos sumptus facere ad hoc, quod opus magoum convenienter fiat,

ib. 3 c; in talibus sumptibus eBt magnificentia, . . . scilicet in rebus divinis

et communibus, huiusmodi enim inter alia humana sunt maxima et honora-

bilissima, 4 eth. 7 e; vgl. ib. f— i u. 6 a—1; cg. I. 93; III. 39/140. Über den

Unterschied zwischen magnificentia und liberalitas (s. d. A.) heifst es: Prima

(diflerentia) est, quod liberalitas se extendit ad omnes operationes, quae sunt

circa pecunias, scilicet ad expensas, acceptiones et dationes, sed magnificentia

est aolum circa sumptus id est expensas. Seounda differentia est, quod etiam

in sumptibus sive in expenais magnificentia excedit liberalitatem magnitudine

expensarum; magnificentia enim est solum circa magnas expensas, siout ipsum

nomen demonstrat, sed liberalitas potest esse etiam circa moderatas vel im-

moderataa, 4 eth. 6 b; vgl. ib. 3 b, 6 c u. d; th. II. II. 128. 1 ad 1.

magnilicus, a, um =» prachtliebend (vgl. magnificentia), der Gegen-
satz zu parvificua (a. d. A.): Magnificua non principaliter intendit sumptus

facere in his, quae pertinent ad peraonam propriam, non quia bonum suum non

quaerat, sed quia non est magnum. Si quid tarnen in his, quae ad ipsum

pertinent, magnitudinem habeat, hoc etiam inagnifice inagnificua proaequitur,

sicut ea, quae aemel fiunt, ut nuptiae vel aliquid huiusmodi, vel etiam ea,

quae permanentia aunt, 8icut ad magnificum pertinet, praeparare convenientem

habitaüonem, th. II. II. 134. 1 ad 3; vgl. ib. I. II. 64. 1 ad 2; cg. III.

134/135; 4 eth. 7 a—m. Über den Unterschied zwischen magnificua und
liberalis (s. d. A. sub b) s. magnificentia.

magnitudo = a) Gröfse im eigentlichen und engern Sinne des

Wortes (= magnitudo corporalis, s. sub b) : quantitas continua intrinseca, quae
dicitur magnitudo, th. I. 42. 1 ob. 1 ;

magnitudo est quantitas positionem haben»

(8. quantitas sub a), 4 phys. 17 c; figura et magnitudo inferiorum corporum
sunt accidentia sensibilia, ita etiam et in caeleetibua corporibus, 2 oael. 14 f;

magnitudo omnis est de genere continuorum, 6 phya. 3 c; magnitudo non est

actu infinita, 3 phyB. 10 b; vgl. 1 phys. 9 f; 8 pbys. 23 c; 2 anim. 8 e;

pot. 4. 1 ad 5; omnium natura constantium (bestehend) .... eBt termiouR

magnitudinis, nec tantum in augmento, sed etiam in diminutione, 2 sent. 14.

1. 1 ad 4; sunt tres species magnitudinis, 5 met 15 b; neque aliqua magnitudo

componitur ex indivisibilibus, 6 phys. 11 a; vgl. ib. 1 a — 3 m; magnitudo

autem (est), quod est divisibile in partes conti nuas, 5 met. 15 b; vgl. 1 phys.

6 f; 3 phys. 10 a; 6 phys. 3 c; non est minima magnitudo, 1 phys. 9 1;

68*
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gl. 4 pbys. 19 a; licet applicando magnitudinein ad determioatatu oaturain

sit aliqua minima magoitudo, quia quaelibet natura requirit determinatam

magnitudinem et parvitatem, 6 phys. 3 i
;

vgl. 1 phys. 9 f. — Zu esse
magnitudini e. esse; zu finis m. s. finis sub a; zu infinitum m., iu m. et

secundum m. s. infinitus; zu posterius in m. s. posterior sub b; zu po-

tentia in m. s. potentia sub b; zu principium m. s. principium; zu trans-

mutatio circa m. s. transmutatio sub a. — Hierher rechnen als Arten der

magnitudo: 1. magnitudo circularis und m. recta (7 phys. 8 c; 8 pbys.

16 c u. d, 21 c u. 23 g; 1 cael. 3 d u. 5 a) =» die kreisrunde und die

gradlinige Gröfse. 2. m. completa s. perfecta und m. imperfecta, d. i. die

vollendete oder vollkommene Gröfse, unter welcher bald (th. I. 7. 3 c; 1 cael.

2 f; 1 gener. 13 a) der Körper überhaupt (quasi habens omnem raodum con-

tinuitatis, 1 cael. 2 f), bald der in seiner Art ganz ausgewachsene Körper

(5 phys. 4 c; 6 phys. 13 a) zu verstehen ist, und die unvollendete oder un-

vollkommene Gröfse, mit welcher bald die Linie (continua secundum unum
moduin, 1 cael. 2 f) oder Fläche (continua duobus modis, ib.), bald der in

seiner Art noch nicht fertige Körper (5 phys. 4 c; 6 phys. 13 a) gemeint ist.

3. m. determinata s. finita und m. infinita (og. I. 20; 3 phys. 10 g u. h;

6 phys. 3 i; 8 phys. 16 o u. 21 c; 1 cael. 12 1)=- die begrenzte oder

endliche und die unbegrenzte oder unendliche Gröfse. 4. m. finita, s. m.

determinata. 5. m. heterogenea und m. homogeoea (1 cael. 12 1) « die

ungleichartige und die gleichartige oder die aus unähnlichen und die aun

ähnliohen Teilen bestehende Gröfse. 6. m. homogen ea, s. m. heterogenea.

7. m. imperfecta, b. m. completa. 8. m. infinita, s. m. determinata. 9. ra.

irregularis und m. regularis (5 phys. 7 d u. e) =» die unregelmäßige
(cuius non quaelibet pars sequitur ad aliam partem uniiörmiter, ib. e) und die

regelmäfsige Gröfse (cuius quaelibet pars uniformiter sequitur ad aliam partem,

ib.). 10. m. mathematica und m. naturalis (3 phys. 7 b; 1 cael. 3 b u. d;

1 met. 16 h; vgl. th. 1. 7. 3 c) ™ die mathematische und Natur- oder physische

Gröfse. 11. m. naturalis, s. m. mathematica. 12. m. perfecta, s. m. com-

pleta. 13. m. recta, s. m. circularis. 14. m. regularis, s. m. irregularis.

15. m. simplex (1 cael. 3 d u. 5 a) = die einfache oder nichtzusaintuen-

gesetzte Gröfse (sc. m. recta et circularis, ib. 5 a).

b) Gröfse im allgemeinen und weitern Sinne des Wortes, synonym
mit quantitas (s. d. A. sub b). — Als Arten der magnitudo gehören hierher:

magnitudo corporalis s. sensibilis und m. spiritualis (th. 1. 42. 1

ad 1; I. II. 33. 1 c; 52. 2 ad 1; 3 phys. 7 b; 3 cael. 8 c; 3 anim. 13 c;

mem. 6 b) = die körperliche oder sinnliohe und die geistige oder übersinn-

liche Gröfse.

c) Gröfse im uneigentlichen und übertragenen Sinne des Wortes

(= magnitudo spiritualis, s. sub a), ebenfalls synonym mit quantitas (s. d. A. sub c)

:

una magnitudo et una maiestas, cg. IY. 6. — Arten der magnitudo in diesem

Sinne sind: 1. magnitudo affectus (th. I. 107. 4 ad 2) —» die Gröfse oder

Stärke der Gemütsbewegung oder Zuneigung. 2. m. amoris s. caritatis

(ib. 95. 4 ad 2; I. 11. 29. 3 c)» die Gröfse oder Stärke der Liebe. 3. m.

caritatis, s. m amoris. 4. m. Dei (ib. I. 42. 4 o) = die Gröfse oder

Vollkommenheit Gottes. 5. m. delectationis (ib. 98. 2 ad 3) — die Gröfse

der Ergötzung oder des Vergnügens. 6. m. habitus, s. habitus sub d.

7. m. intensiva (ib. III. 1. 4 ad 1) =» die Gröfse der Spannung oder An-

strengung. 8. m. passionis (ib. I. II. 22. 3 ad 2) =*» die Gröfse oder
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Stärke der Gemütsbewegung. 9. m. peccali (ib. III. 1. 4 ad l) - die

Gröfse oder Schwere der Sünde. 10. m. perfectionis (virt. 1. 11 ad 10)

=— die Gröfse der Vollkommenheit. 11. m. personae (th. I. II. 73. 10 c)= die Gröfse oder Hoheit einer Pereon. 12. m. virtutis (cg. I. 43) « dio

Gröfse einer Kraft

d) Gröfse in metonymischem Sinne, d. i. Grofses: ut non ponarous,

duas magnitudines id est duo corpora esse simul, 1 gener. 15 a.

magnus, a, um (vgl. maior) = grofs, der Gegensatz zu parvus (s. d. A.):

ponebat inagnum et parvnm principia, 1 pbyB. 8 a; vgl. ib. III; 3 phye. 6 e;

4 phys. 14 k; 7 phys. 8 q; 8 phys. 15 f; 1 Beut. 19. 3. 1 ad 2. — Zu
tnundus magnus s. mundus sub a. — Arten des magno» bezw. des magnum
sind: 1. magnus absolute s. secundum quantitatem absolutam und m. ad

aliquid s. quantitate proportionis s. »ecundum relationein (th. I. II. 113. 9 c;

1 sent. 19. 3. 1 ad 2; 3 cael. 3 f) = schlechtweg grofs oder grofs nach

Weise der schlechthinigen Gröfse (sicut horoo dicitur magnus absolute, qui

attingit ad perfectam hominis quantitatem, 3 cael. 3 1*) und verbältnismäfsig

oder beziehungsweise grofs (sicut dicitnr mons parvus et railium magnum, th.

1. II. 113. 9 c). 2. m ad aliquid, s. m. absolute. 3. m. applicatum
alicui rei und m. communiter acceptum (3 cael. 3 i) = grofs, auf irgend

eine Sache angewendet oder von ihr ausgesagt, und grofs im allgemeinen oder

gewöhnlichen Sinne des Wortes. 4. m. communiter acceptum, b. m. appli-

catum alioui rei. 5. m. continuum (1 meteor. 15 d) =» das zusammen-
hängende Grofse. 6. m. quantitate proportionis, s. m. absolute. 7. m.

»ecundum quantitatem absolutam, s. dasB. 8. m. secundum rela-

tionem, s. das». — Ex multis parvis non possunt fieri magna con-
ti nua, s. continuus sub b.

maiestas = Gröfse, Hoheit, Erhabenheit, Majestät: Tertia vero

convenientia, quam imperatores habent cum regibus, et differunt a consulibus

sive rectoribus politicis, est institutio legum et arbitraria potestas, quam habent

super subditos in dictis casibus, propter quod et eorum dominium maiestas

appellatur, imperialis videlicet et regalis, regim. 3. 20; esset etiam una magni-

tudo et una maiestas, cg. IV. 6; sicut in crimine laesae maiestatis, th. II. II.

108. 4 ad 2.

maior, us = a) gröfser im allgemeinen Sinne des Wortes. — Als

Arten des maior gehören hierher: maior extensive und m. intensive (th.

HI. 1. 4 c) = gröfser der Ausdehnung und gröfser der Anspannung oder

Anstrengung nach.

b) gröfser der Ausdehnung nach: in quantitate autem, cum tüerit

excellens, dicitur maius, 7 phys. 8 q; omue totura est maius sua parte, cg.

I. 10; non quolibet magno est aliquod maius, respectu cuius possit dici minus,

1 sent. 19. 3. 1 ad 2; omne magnum absolute dicitur magnum ad aliquid,

quod est esse maius, non autem omne maius est magnum absolute, 3 cael.

3 f. — Zu mundus maior s. mundus sub a; zu terminus in m. s. ter-

rainus sub a.

o) gröfser der Zeitdauer nach, d. i. älter: ad reverentiam ex-

hibendam maioribus, tb. I. II. 100. 11 c; vgl. ib. II. II. 2. 6 c; 16. 2 ad 2;

149. 4 ob. 1.

d) gröfser dem gedanklichen Umfange nach, d. i. Oberbegriff

oder Obersatz eines Schlusses : responderi potest per interemptionem maioris

(sc. propositionis), cg. I. 69. — Zu extremitas maior s. extremitas sub b-,
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zu propoeitio m. 8. maxima h. propoaitio sub b; zu terminus in. h. tor-

minus sub d. — Eine Art des maior in diesem Sinne ist maior de neces-
sitate (cg. III. 86; 1 sent 38. 1. 5 ob. 5) =-» der mit Notwendigkeit wahre
Obersatz.

e) gröfser der Vollkommenheit nach, höher dem Range nach,
bedeutender: vita activa pertinet ad maiores, scilicet ad praelatos, th. II.

II. 182. 1 ob. 1; quo maius cogitari non potest, cg. I. 10; facit potentia maior

tempore minori, ib. 20. — Zu abstractio maior s. abstractio sub c; zu

locus a m. s. locus sub d; zu ordo m. s. ordo sub d; zu persona tn. s.

persona sub c; zu religio m. s. religio sub b; zu Status m. s. statu* sub d.

maleficium — a) böse That, schlechte Handlung, der Gegensatz

zu beneficium (s. d. A. sub a): quod beneticium quasi maleficium reputat, th.

II. II. 107. 2 c; passio Christi ex parte occidentium ipsum fuit nialeficium,

ib. III. 48. 3 ad 3.

b) Behexung, Zauberei: vel eis ad maleficia utebantur, th. I. II. 102.

3 ad 2; maleficium nihil aliud erat in mundo, nisi in aestimatiooe hominuin,

qui effectus naturales, quorum causae sunt occultae, maleficiis imputabant,

4 sent. 34. 1. 3 c; vgl. cg. III. 106; quodl. 11. 9. 10 c.

malitia = a) Schlechtigkeit im allgemeinen Sinne des Wortes,

der Gegensatz zu bonitas (s. d. A. sub a). — Als Arten der malitia gehören

hierher: malitia moralis und m. naturalis (th. I. 63. 4 ob. 3; I. II. 18.

8 ad 2; 20. 6 c; 34. 4c; 71. 1 c; cg. III. 107) = die moralische oder

sittliche und die physische oder natürliche Schlechtigkeit

b) Schlechtigkeit im physischen Sinne des Wortes (— malitia

naturalis, 8. sub a): omnis autem pertectio in rebus exsistens ad perfeotionem

et bonitatem naturae pertinet, defectus vero et privatio ad malitiam, 6 inet

4 c; vgl. 7 phys. 6 a.

c) Schlechtigkeit im moralischen Sinne des Wortes (= malitia

moralis, b. sub a), synonym mit vitium (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu

virtus (s. d. A. sub e): malitia non snmitur hic pro peccato, sed pro quadam
pronitate voluntatis ad malum, th. I. II. 85. 3 ad 2; quando aliquis peccat in

his, sine quibus recte servatis nunc remanet subiectio hominis ad Deum et

töedus humanae societatis, tunc est peccatum ex genere, et talia peccata Philo-

sophus malitias appcllat, 2 sent. 42. 1. 4 c; vgl. cg. III. 5 u. 146; 3 eth.

11 d; 7 eth. 1 a. — Zu peccare ex certa malitia s. peccare sub b; zu

peccatum m. s. ex certa m. s. peccatum sub b; zu pertectio in m. s.

perfectio sub b; zu Status m. s. Status sub o; zu vulnus m. 8. vulnus. —
Arten der malitia in diesem Sinne sind: 1. malitia acta und m. contracta

(mal. 3. 14 ob. 8 u. ad 8) =» die begangene und die (von einem andern)

zugezogene oder ererbte Schlechtigkeit 2. m. actualis und m. habitualis

(th. I. II. 78. 1 ad 3) — die thätliche und die zuständliche oder die in einer

Thätigkeit und die in einem Zustand bestehende Schlechtigkeit. 3. m. aegri-
tudinalis und m. bestialis (7 eth. 1 f u. 5 m) *— die krankhafte und die

tierische Schlechtigkeit des Menschen. 4. m. bestialis, s. m. aegritudinalis.

5. m. civilis (10 met. 6 h) = die bürgerliche Schlechtigkeit oder die

Schlechtigkeit eines Menschen in Bezug auf sein bürgerliches Leben. 6. m.

contracta, s. m. acta. 7. m. culpae und m. poenae (mal. 1. 5 ob. 7 u. 8)= die in der Schuld und die in der Strafe bestehende Schlechtigkeit 8. m.

cum additione und m. simpliciter (7 eth. 5 ra) = die mit einem Zusatz

benannte Schlechtigkeit und die Schlechtigkeit einfachhin (malitia, quae est
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secundum modum humanuni, simpliciter dioitur malitia, quae autem est non

naturalis homioi, dicitur cum additione malitia bestialis vel aegritudinalis, et

non malitia simpliciter, ib.). 9. m. habitualis, s. m. actualis. 10. m. ira-

plicita (4 senk 15. 1. 1. I c) =» die eingeleitete oder eingeschlossene

Schlechtigkeit. 11. m. particularis s. specialis s. quaedam und m. tota

(5 eth. 3 b, c u. d; 17 g) = die teilweise oder besondere oder eine gewisse

und die ganze Schlechtigkeit. 12. m. poenae, s. m. culpae. 13. m. quaedam,
s. m. particularis. 14. m. simpliciter, s. m. cum additione. 15. m. spe-
cialis, s. ra. particularis. 16. m. tota, b. dass.

d) V erabscheuung der geistlichen Güter: malitia non accipitur

hic, secundum quod est genus vitiorum, sed sicut dictum est (id est secundum
quod aliquis in detestationem bonorum spiritualium addncitur), tb. II. II. 35.

4 ad 2. In dieser Bedeutung ist die malitia eine filia acidiae (s. d. A.).

malus, a, um = a) böse, schlecht, übel im allgemeinen Sinne
des Wortes, der Gegensatz zu bonus (s. d. A. sub a). — Als Arten des malum
gehören hierher: malum alicui s. alicuius s. huic s. quantum ad hoc
s. secundum quid und m. in se s. secundum se s. secundum seipaum
8. secundum suam naturam s. simpliciter (cg. III. 6 u. 107; mal. 1.

1 ad 1, 8, 10 u. 18; 16. 2 c) = dasjenige, was für irgend etwas oder in

Beziehung auf dies oder jenes oder beziehungsweise, und dasjenige, was in

oder an sich oder seiner Natur nach oder einfachhin und schlechtweg oder

an sich ein Übel (vgl. m. secundum quid sub b und m. ex suppositiono

alterius sub c) ist, m. a. W. das subjektive und das objektive Übel (aliquid

dicitur malum dupliciter. Uno modo, quia est in se malum, sicut furtum vel

homicidium, et hoc est simpliciter malum. Alio modo dicitur aliquid malum
alicui, et hoc nihil prohibet esse simpliciter bonum, sed secundum quid malum;
sicut iustitia, quae est seoundum se et simpliciter bona, in malum latroni ver-

titur, qui per eam punitur, mal. 16. 2 c).

b) böse, schlecht, übel an sich oder objektiv (= malum in se,

s. sub a), d. i. dasjenige, was und insofern es mit einem ihm übergeordneten

Willen (dem göttlichen) nicht übereinstimmt, was m. a. W. nicht so ist, wie

es gewollt wird oder gewollt worden ist, ebenfalls der Gegensatz zu bonus

(s. d. A. sub b): in hoc autem consistit ratio mali, ut Bcilicet aliquid deficiat

a bono, th. I. 48. 2 c ; non omnis defectus boni est malum, sed defectus boni,

quod natum (s. d. A.) est et debet haberi. Defectus enim visionis non est

malum in lapide, sed in animali, quia contra rationem lapidis est, quod visum
habeat, ib. 5 ad 1 ;

vgl. ib. 3 c; malum enim est defectus boni, quod natum
est et debet haberi, ib. 49. 1 c; malnm, quod nihil est aliud, quam privatio

debitae perfectionis, cg. I. 71; vgl. ib. II. 41; III. 7 u. 13; th. I. II. 75.

1 c; nom. 4. 14—23; 2 sent 34. 1. 2 c; mal. 1. 1 c — Zu actio mala s.

actio sub a; zu actus m. s. actus sub a; zu concupiscentia m. s. concu-

piscentia sub a; zu conscientia m. s. conscientia sub c; zu delectatio m.
8. delectatio; zu dispositio m. s. dispositio sub d; zu electio m. s. electio

sub a; zu finis m. e. finis sub b; zu habitus m. s. habitus sub d; zu ira

m. s. ira sub b; zu libertas ad m. s. überlas sub b; zu mos m. s. mos
sub b; zu opus m. s. opus sub d; zu passio m. s. passio sub.c; zu ratio

m. s. ratio sub n; zu sapientia m. s. sapientia sub a; zu Spiritus m. s.

spiritus; zu voluntas m. s. voluntas sub c. — Arten des malum in diesem

Sinne sind: 1. malum absolute s. abstracte acoipiendo s. sumptum und m.

concrete acceptum s. concretive sumptum (2 sent. 34. 1. 2 c u. ad 3; mal. I.
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1 ad 8) =» das Übel an und für aich oder im allgemeinen genommen oder

das Wesen dea Übela (= ipsa privatio perfectionis , 2 aent 34. 1. 2 c) und

daa Übel ao aufgefafat, wie ca mit einem Dinge verwachaen in Wirklichkeit

vorkommt (id, quod est anbiectum talia privationia, vel id, quod talem priva-

tionom in altero causat, ib.). 2. m. abstracto accipiendo a. aumptum,
a. m. abaolute. 3. m. actionia a. in actione a. inordinationia in actione und

m. corruptionia 8. in aubatantia (th. I. 63. 1 ad 2: og. III. 6) =» das oiner

Thätigkeit und daa einer Substanz anhaftende Übel, ra. a. W. daa Übel,

welches in der Unordnung einer Thätigkeit, und dasjenige, welches in der

Verschlechterung oder Verkümmerung (vgl. m. corruptionia aub c) einer Subatanz

besteht (malum quidem in aubatantia aliqna est ex eo, quod deficit ei aliquid,

quod natnm eat et debet habere, cg. III. 6; privatio autem ordioia aut commen-

aurationia debitae in actione est malum actionis, ib.; cootingit ergo malum ease

dupliciter. Uno modo per eubtractionem formae aut alicuiua partia, quae

requiritur ad integritatem rei, aicut caecitas malum eat et carere membro. Alio

modo per aubtractionem debitae operatioois, vel quia omnino non eat vel quia

debitum modum et ordinem non habet, th. I. 48. 5 c). 4. m. cauaae und

m. effectus (ib. 49. 3 ob. 6) » das eioer Ursache und daa einer Wirkung
anhaftende Übel. 5. m. concreto acceptum, a. m. abaolute. 6. m. con-
cretive aumptum, s. daaa. 7. m. corruptionia, a. m. actionia. 8. m.

effectus, a. m. cauaae. 9. m. ex genere e. aecundum apeciem auam (th. I.

II. 18. 2 c; cg. III. 9; mal. 2. 4 ad 11) =— das seiner Gattung oder Art

nach (sittlich) Böse (primum malum in actionibus moralibus est, quod est ex

obiecto, aicut accipere aliena; et dicitur malum ex genere, genere pro specie

accepto, eo modo loquendo, quo dicimus humanum genus totam humanam
speciem, th. I. II. 18. 2 c). 10. m. in actione, s. m. actionis. 11. m. in

actionibus moralibus a. in moralibus 8. morale 8. moria a. in rebus volun-

tariia und m. in rebus naturalibua a. naturae 8. rei naturalis (ib. 2 c; 34. 1 c;

48. 1 ad 2 u. 5 ad 2; I. II. 18. 2 c u. 9 ob. 3; 42. 2 c; II. II. 19. 2

ad 2: cg. III. 6, 10, 11 u. 12; 1 sent 39. 2. 2 ad 4) — das moralische

oder sittliche und das Natur oder physische Übel. 12. m. in moralibus,
s. m. in actionibuB moralibus. 13. m. inordinationia, s. m. actionis. 14. m.

in rebus naturalibua, s. m. in actionibus moralibus. 15. m. in rebus
voluntariis, s. daas. 16. m. in substantia, s. m. actionia. 17. m. in-

tegre 8. integrum s. perfecte s. perfectum s. summe s. snmmum s. totaliter

(th. I. 49. 3 ob. 1—5 u. c; 103. 7 ad 1 ;
cg. III. 15; 2 sent 1. 1. 1 ad 1;

34. 1. 1 ad 4 u. 5 a) = das unversehrte oder vollkommene oder höchste

oder vollständige Übel (malum, quod ex toto tollit bonum, erit integrum malum,

2 sent. 34. 1. 5 a). 18. m. morale, s. m. in actionibus moralibus. 19. m.

moria, s. dass. 20. m. naturae, 8. dasa. 21. m. natüraliter e. secundum
naturalem ordinem 8. per ae und m. quia prohibitum 8. aecundum legis posi-

tionem (cg. III. 129; mal. 2. 9 ad 4; 16. 2c)=- daa gemäfs der natürlichen

Ordnung oder durch sich und seine eigene Natur Böse (vgl. m. per accidens)

und das Böse gemäfs einem positiven Verbote. 22. m. per accidens und

m. per se (2 sent. 34. 1. 2 c) « dasjenige, was nebenbei, durch etwas ihm

Zukommendes, und dasjenige, was als solches, durch aich und Beine eigene

Natur (vgl. m. natüraliter) ein Übel ist (per se malum dicitur ipsa privatio

perfectionia, qua aliquid malum est. . . . Malum autem per accidens est duplex,

vel id, quod est aubiectum talia privationis, vel id, quod talem privationem in

altero causat, ib.). 23. m. per esseutiam, m. per participationem und m.
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per privalionem participationis (th. I. 49. 3 c u. ad 4) =» das wesenharte, das

auf Teilnahme an etwas Bösem und das auf Beraubung der Teilnahme an

etwas Gutem beruhende Übel. 24. m. perfecte s. perfectum, s. m. integre.

25. m. per participationem, s. m. per essentiam. 26. m. per priva-
tionem partic ipationis, g. dass. 27. m. per se, s. m. naturaliter und m.

per accidens. 2«. m. primum (ib. ob. 6; I. II. 18. 2 c) = das der Zeit

oder der Natur nach erste Übel. 29. m. quia prohibitum, s. m. natura-

liter. 30. m. secundum legis positionem, s. dass. 31. m. secundum
naturalem ordinem, h. dass. 32. m. secundum quid und m. simpiiciter

(ib. 1. 11. 2 ad 1) = dasjenige, was beziehungsweise, und dasjenige, was
einfachhin ein Übel ist; vgl. m. alicui snb a und m. ex suppositione alterius

sub c. 33. m. secundum speciera suam, s. m. ex genere. 34. ra. sim-
piiciter, ». m. secundum quid. 35. m. summe s. summum, s. m. integre.

36. m. total iter. h. dass. -— Bonum est vehementius in agendo, quam
malum, h. bonus sub b. Bonum fortius est ad movendum, quam malum,
s. dass. Id, quod est malum, non est aliquid (mal. 1. 1 c) = das Übel

als solches ist nichts. Malum causatur s. contingit ex singularibus
defectibus, s. bonus sub b. Malum contingit multifariam s. multipli-

citer, s. dass. Malum est ex particularibus s. singularibus defectibus,
s. dass. Malum, noroinat non ens (2 sent. 34. 1. 2 c) --« das Wort Übel

bezeichnet ein Nichtseiendes. Malum non est effectivum aut salva-

tivum alicuius (nom. 4. 21) = ein Übel ist weder die hervorbringende,

noch die erhaltende Ursache für irgend etwas. Malum non est exsistens
neque in exsistentibus (2 sent. 34. 1. 1 ad 1) = ein Übel als solches

existiert weder für sich, noch an etwas anderm (quia neque ipsum est natura

quaedam in universo, neque est aliquid in exsistente Ricut pars perfectionis

eius, ib.). Malum non est nisi in bono ut iu subiecto (th. I. 49. 3 c;

vgl. ib. 48. 3 c; mal. 1. 2 c) = ein Übel kann nur an etwas Gutem als

an seinem Subjekte existieren. Malum non habet causam efficientem,
sed deficientem (cg. III. 10; vgl. mal. 1. 3 c) = das Übel bat keine es

hervorbringende, sondern eine in ihrem Wirken ablassende Ursache. Malum
omnifariam contingit ex particularibus defectibus, s. bonus sub b.

Quilibet singularis defectus causat malum, s. dass.

c) böse, schlecht, übel für etwas oder subjektiv (= malum
alicui, s. sub a), d. i. dasjenige, was und insofern es für ein geschöpfliches

Wesen, insbesondere für den Menschen, vermeidenswert ist, weil es ihm schadet,

ebenfalls der Gegensatz zu bonus (s. d. A. sub c): malum autem dicitur, quia

nocet, th. I. II. 39. 4 ad 3; vgl. cg. III. 11; 4 sent. 13. 2. 2 c. — Zu for-

tuna mala b. fortuna sub a. — Hier sind als Arten des malum zu unter-

scheiden: 1. malum absolute acceptura s. absolutum s. simpiiciter acceptum

s. simpiiciter und m. arctum s. arduum s. cum arduitate et elevatione s. sub

ratione ardui s. difficile (th. I. II. 23. 1—3 c; 25. 1 c; 42. 3 c; 46. 3 c;

nom. 4. 14; mal. 16. 2 c; verit. 26. 4 c) =» das von Schwierigkeiten, welche

der Vermeidung desselben entgegenstehen könnten, in Gedanken abgelöste

oder einfachhin aufgefafste und das von Schwierigkeiten eingeengte oder das

schwer zu vermeidende Übel. 2. m. absolutum, s. m. absolute acceptum.

3. m. animae s. spirituale und m. corporis s. corporate (th. I. II. 39. 1 ob.

3 u. 4 ad 3; cg. III. 48) = das Übel der Seele und das des Körpers oder

das geistige und das körperliche Übel. 4. m. apparens und m. verum (th.

II. II. 34. 5 ad 3) == das scheinbare und das wirkliche Übel. 5. m. arctum.

8chüti, Thoma«- Lexikon, i. Aufl. &9
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mandatum.

s. 10. absolute acceptum. 6. m. arduum, s. dass. 7. m. coniunctum s.

iniacens (ib. 1. II. 23. 3 c; 35. 7 c; 36. 1 c) » das mit dem Menschen

verbundene oder auf ihm lastende Übel. & m. contristans 8. contrista-

tivum s. laesivum und m. corruptionis s. corruptivum b. nocivum (ib. I. 4)3.

1 ad 2; I. II. 28. 3 c, 39. 3 c; 41. 3 c; 42. 2 c; Hebr. 11. 7; 3 eth. 2e),

das xaxbv XvxrjQÖv und x. yftctQTixöv des Aristoteles (Rhetor. II. 5, 1382.

a. 22) = das betrübende oder verletzende und das Zerstörungs- oder zer-

störende Übel, von denen jenes blofs einem aus sinnlicher Erkenntnis hervor-

gehenden Begehren, dieses aber der Natur und der aus ihr entspringenden

Neigung eines Wesens widerstreitet; vgl. ni. corruptionis sub b. 9. ra. cor-

porate, s. m. animae. 10. m. corporis, s. dass. 11. ra. corruptionis,

s. m. contristans. 12. m. corruptivum, s. dass. 13. m. culpae und m.

poenae s. poenale (th. I. 17. 1 c; 19. 9 c, 10 ad 2 u. 12 ad 4; 48. 5 c u.

6 c; 63 pr.
;

I. II. 39. 2 ad 3; 42. 3 c; 79. 1 ad 4; II. 11. 19. 1 c; 2 sent.

34. 1. 2 c; 3 sent. 34. 2. 3. 1 c; pot. 6. 1 ad K; mal. 1. 4 c; Hebr 12.

1, 2, 3 u. 4) = das in der Schuld und das in der Strafe bestehende Übel.

14. m. cum arduitate et elevatione, s. m. absolute acceptum. 15. m.

difficile, s. dass. 16. m. ex suppositione alterius und m. secundum se

s. simpliciter (th. I. 11. 39. 1 c) dasjenige, was nach der Unterstellung

irgend eines, und dasjenige, was an sich und einfachhin (ygl. m. simpliciter

sub a u. b u. m, absolute acceptum sub c) ein Übel ist (aliquid esse boouro

vel malum, potest dici dupliciter. Uno modo simpliciter et secundum se, et

sie omnis tristitia est quoddam malum; hoc enim ipsum, quod est appetituro

hominis anxiari de malo praesenti, rationem mali habet, impeditur enim per

hoc quies appetitus in bono. Alio modo dicitur aliquid bonum vel malum ex
suppositione alterius, nicut verecundia dicitur esse bonum ex suppositione ali-

cuius turpis commissi, ib.). 16. m. exterius und m. interius (Hebr. 11. 7)= das äufsere und das innere Übel. 17. m. iniacens, s. iu. coniunctum.

18. m. intellectus (th. I. II. 57. 2 ad 3) — das Übel der Vernunft, d. i. das

Falsche oder der Irrtum. 19. m. interius, s. m. exterius. 20. m. laesivum,
s. m. contristans. 21. ra. nocivum, s. dass. 22. m. particulare (cg. III.

85; 2 sent 1. 1. 1 ad 1) = das besondere oder einzelne Übel. 23. m.

poenae, s. ra. culpae. 24. m. poenale, s. dass. 25. m. secundum se, s.

m. ex suppositione alterius. 26. m. secundum sensum (cg. 1. 90) = das

sinnlich wahrnehmbare Übel. 27. m. simpliciter, s. m. absolute acceptum

u. m. ex suppositione alterius. 28. ra. simpliter acceptum, 8. m. absolute

acceptum. 29. m. spiritualo, 8. m. animae. 30. m. sub ratione ardui,
s. m. absolute acceptum. 31. m. temporale (tb. I. II. 114. 10 ad 3) =»

das zeitliche Übel. 32. m. totius multituditi is civilis und ra. unius

hominis (6 eth. 7 b) — das Übel des Staates und das des einzelnen Menschen.

33. m. unius hominis, s. m. totius multitudinis civilis. 34. m. verum, s.

m. apparens.

mandatum = Auftrag, Vorschrift, Gebot: quaedam vero praeci-

piuntur vel prohibentnr non quasi praecise dobita, sed propter melius, et ista

possnnt dici mandata, quia quandam induetionem habent et persuasionem , th.

I. II. 99. 5 c. — Zu lex mandatorum s. lex sub a. — Arten des man-
datum sind: 1. mandatum affirmativum und m. prohibitorium (praec. prol.)

=» die bejahende oder gebietende und die verhindernde oder verbietende Vor-

schrift. 2. m. divinum (ib.: Ps. 18 e) das göttliche Gebot. 3. m. maxi mum
(praec. 2) = da8 gröfste Gebot. 4. m. prohibitorium, s. m. affirmativum.
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manens =- bleibend, synonym mit permanens (s. d. A.). der Gegensatz

zu trausiens, pcrtransiens und transitivus (s. d. A.). — Zu accidens manens
s. accidens sub b; zu actio m. s. actio sub a; zu forma m. s. forma sub b;

zu ope ratio in. s. operatio sub b.

manifestativus, a, um = offenbarend, kundmachend: est mani-

festativum quidditatis rei, Eph. 3. 4. — Zu ratio manifestativa ipsius

rei nominatae s. ratio sub h; zu verbum m. s. verbum sub a; zu virtus

in. 8. virtns sub a; zu visio ra. s. visio sub a.

mansuetudo = Sanftmut: mansuetudo est quaedam medietas circa iras,

in qua tarnen inateria medium proprio acceptnm est innominatum, fere etiam

extrema, qnia non expressis nominibus distinguuntur. Nomen autein inansue-

tndinis assumitur ad signiticandum medium, cum tarnen ex vi nominis magis

declinet ad defectum irae; dicitur enim aliquis mansuetus ex eo, quod non

irascitur, quasi manu assuetuB ad similitudinem bestiarum, quae iracnndiam

deponunt manibus bominum assuetae, 4 eth. 13 a; vgl. ib. b— 1; circa iras

non ponitur nisi una virtus, scilicet mansuetudo, tb. 1. II. 60. 5 ad 4; vgl.

ib. 23. 3 c; vitium oppositum uiansuetudini est innominatum, mal. 12. 2 ad 3.

Über den Unterschied zwischen mansuetudo und dementia (s. d. A.) heifst es

:

mansuetudo, inquantum refrenat impetum irae, concurrit in eundem offectum

cum dementia, differunt tarnen ab invicem, iuquantum dementia est moderativa

exterioris punitionis, mansuetudo autem proprio diminuit passionem irae, th. II.

11. 157. 1 c; vgl. 3 8ent. 33. 3. 2. 1 ad 2. Die mansuetudo ist eine von

den fructus Spiritus sancti-, vgl. fructus sub b.

materia = a) Materie im allgemeinen Sinne des Wortes. — Als

Arten der materia gehören hierher: materia circa quam s. de qua, m. in

qua nnd m. ex qua (th. I. II. 55. 4 c; 72. 3 ad 2; 75. 4 ad 1; trin. 1.

1. 3 c; 2 sent. 36. 1. 5 ad 4; verit. 27. 3 ad 9) =- die Materie, um oder

über welche, die Materie, in oder an welcher, und die Materie, aus weloher,

m. a. W. dasjenige, um was sich eine Thätigkeit bezw. ein Vermögen mit

seiuer Thätigkeit bewegt, oder das Objekt einer Thätigkeit und des zu ihr

gehörenden Vermögens, dasjenige, woran eine Thätigkeit und das entsprechende

Vermögen seinen Träger und Inhaber hat, oder das Subjekt einer Thätigkeit

und des ihr zugehörigen Vermögens, und dasjenige, woraus etwas entsteht

oder besteht oder der Stoff und die stoffliche Ursache (= causa materialis)

eines Dinges.

b) Materie, Gegenstand, Objekt einer Thätigkeit und des dazu
gehörenden Habitus und Vermögens (= materia circa quam s. de qua,

s. sub a), synonym mit obiectum (s. d. A.) und subiectum (s. d. A. sub c):

secundnm quod materia patietur, th. I. prol. ; tum propter dignitatem materiae,

ib. 1. 5 c; materia consilii sunt operationes humanae, ib. 1. II. 14. 2 ob. 2;

moralia sunt inateria prndentiae, sicut factibilia sunt materia artis, ib. 58. 5
ob. 2; si tollebatur seditionis materia, ib. 105. 1 ad 4; materia fidei sunt res,

quae creduntur, ib. II. 11. 11. 2 ob. 2; artium quaedam sunt, in quarum
materia non est aliquod principium, cg. II. 75. — Zu bonitas ex materia
h. bonitas sub a. — Arten der materia in diesem Sinne sind 1. materia
artis, s. ars sub b. 2. m. civilis (4 sent. 46. 1. 1. 1 ad 1; 1 etb. 3 b) =
das bürgerliche Objekt oder das Objekt, welches in den Handlungen des

bürgerlichen Lebens besteht. 3. in. demonstraüva (1 anal. 33 b) =- das

Objekt, welches Beweise mit apodiktischer Gewifsheit zuläTst. 4. m. exterior
s. extranea (th. I. 18. 3 ad 1; 27. 1 ad 1; IL II. 47. 5 c; 134. 2 c: 3 sent.
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33. 2. 2. 1 ad 2; verit. 5. 1 c) = das äufoere oder sinnfällige Objekt 5. m.

extranea, s. m. exterior. 6. m. moralis (th. I. 84 pr.; II. II. prol.; 58.

8 ad 3; 3 sent. 33. 1. 1. 3 c u. 2. 1. 4 c; 34. 3. 2. 1 c; 5 eth. 3 t) =
das Objekt der Moralwissenschaft 7. m. principalis (th. II. II. 143. 1 c)

=— da8 hauptsächliche Objekt. 8. in. propinqua 8. proxima und m. remota

(4 etb. I b) =- das nähere oder nächste und das entfernte Objekt; vgl. m.

propinqua sub c. 9. m. propria (th. I. II. 5tf. 4 ad 1 ; 1 anal. 1 a) = das

eigentümliche Objekt 10. m. proxima, s. m. propinqua. 11. m. remota,
s. dass.

c) Materie, Stoff, stoffliche Ursache, d. i. dasjenige, woraus etwas

entsteht oder besteht (= materia ex qua, s. sub a), synonym mit subiectum

(s. d. A. sub b), der Gegensatz zu forma (s. d. A. sub b): materia est id,

quod est in potentia, th. 1. 3. 2 c; materia est, ex qua aliquid fit, ib. 92. 2

ad 2; materia id, quod est in potentia, est, cg. I. 17; vgl. ib. II. 16 u. 43;

quodl. 3. 8. 20 c ; hoc enim dicimus materiam, primum subiectum, ex quo ali-

quid fit per se et non secnndum accidens et inest rei iam lactae, 1 phys. 15 f;

materia enim intrat constitutionem substantiae cuiusübet rei naturalis, 2 phys.

2 a; materia vero non est nec idem specie nec idem numero cum aliis causis,

quia materia ioqnantum huiusmodi (als solche) est ens in potentia, agens vero

est ens in actu inquantum huiusmodi, forma vero vel finis est actus (Wirk-

lichkeit) vel perfectio, ib. Hb; per materiam id est per id, in quod aliquid

transmutatur per generationem vel corruptionem, 1 gener. 8 g; materia enim

dicitur substantia, non quasi ens aliquid actu exsistena in se considerata, »ed

quasi in potentia, ut sit aliquid actu, 8 met 1 f; illud, ex quo fit aliquid,

videtur esse materia illius, sicut ex elementis fiunt corpora mixta et sunt eorum
materia, ib. 4 1; dupliciter dicitur aliquid fieri ex aliquo, scilicet ex privatione

et ex subiecto, quod dicitur materia, sicut dicitur, quod homo fit sanus et

quod laborans fit sanus. Dicitur autem magis aliquid fieri ex privatione, quam
ex subiecto, sicut magis dicitur aliquis fieri Hanus ex laborante, quam ex no-

mine. . . . Sed in quibusdam privatio est non manifesta et innominata, sicut

privatio cuiuscumque figurae in aere non habet nomen nec etiatn privatio domus
in lateribus et in lignis, et ideo utimur materia pro materia et privatione simul.

Et propter hoc sicut illic dicimus, quod sanus fit ex laborante, ita hic dicimus,

quod statua fit ex aere et domus ex lapidibus et lignis, 7 met 6 n; vgl. 2

met 3 c—f; 5 met 21 a; sicut enim propter hoc, quod est innominata pri-

vatio, aliquando simplici nomine materiae significatur materia cum privatione,

ut supra dictum est, quod aus aeeipitur pro aere iofigurato, cum dicimus, quod

ex aere fit statua, ita etiaro, quando forma est innominata, simplici nomine

materiae intellegitur compositum ex materia et forma, non quidero determinata,

sed communi, 7 met 12 e. — Zu abstractio a materia, a m. individuali,

sensibili et intel legibili s. abstractio Bub c; zu abstrahere a m., a m.

communi et a m. individuali s. signata, a. m. in tellegibili et a m.

sensibili s. abstrahere sub I c; zu appetitus m. s. appetitus sub b; zu

distinetio m. s. distinetio sub b; zu divorsitas iu. s. diversitas; zu di-

visio secundum m. s. divisio; zu forma in m. s. forma sub b; zu homo
extra m. s. homo; zu idem m. s. secundum m. s. idem; zu infinitas tu.

s. infinitas; zu infinitum ex parte m. s. secundum m. s. secundum
rationem m. s. infinites ; zu motus ad m. s. motus sub b; zu ordo m. s.

ordo sub a; zu pars m. s. pars sub a; zu potentia m. s. potentia sub d;

zu praeparatio m. s. praeparatio sub a; zu ratio in m. s. ratio sub k; zu
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transmutatio secundum m. 8. transmutatio »ab a; zu vita m. permixta
8. vita sub a. — AU Arten der materia sind hier anzuführen: 1. tuateria

aerea und m. tcrrea s. terrestris (th. I. 67. 2 ad 2; 4 sent. 44. 3. 2. 2 c)

= die luttartige und die erdartigo Materie. 2. m. aliena und ra. propria

(4 Heut. 44. 3. 2. 2 c) =» die fremde und die eigene (vgl. m. communis)

Materie. 3. ro. communis und ra. particularis s. propria s. individualis s.

individuans (th. 1. 3. 3 c; 12. 4 c; 14. 11 c; «7. 2 ad 2; 75. 4 c; 85. 1

ad 2; 86. 3 c; cg. II. 30 u. 50; III. 41; trin. 2. 1. 2 c-, 2 phys. 4 f u.

5 b; 1 cael. 19 b; 3 anim. 8 c) = die allgemeine oder gemeinsame und die

besondere (vgl. in. aliena) oder individuelle Materie. 4. m. composita und

m. simplex (cg. III. 97) =» die zusammengesetzte und die einfache Materie.

5. m. conti ngenti, m. naturalis s. necessaria, m. possibilis und m. remota s.

impossibilis (th. III. 16. 1 ad 1; 1 perih. 13 a) — die nichtnotwendige, die

naturgemäfse (vgl. m. naturalis unten) oder notwendige, die mögliche und die

beseitigte (vgl. m. propinqua). oder unmögliche Materie (si praedicatum per se

insit subiecto, dicetur esse enuntiatio in materia necessaria vel naturali, ut

cum dicitur ,homo e*t animal' vel ,homo est risibile'. Si vero praedicatum

per se repugnet subiecto quasi excludens rationem ipsius, dicetur enuntiatio

esse in materia iropossibili sive remota, ut cum dicitur ,homo est asinus'. Si

vero raedio modo se habeat praedicatum ad subiectum , ut scilicet nec per se

repugnat subiecto nec per se insit, dicetur enuntiatio es»e in materia possibili

sive contingenti, 1 perih. 13 a). 6. m. contrarietati subiecta und m.

contranetati non subiecta (cg. II. 33; 5 met. 4 a) = die dem konträren

Gegensatze unterworfene und die ihm nicht unterworfene Materie. 7. m. cor-

poralis s. corpulenta s. corporalium und ra. spiritualis s. spiritualium (th. I.

12. 11 c; 46. 3 c; 75. 5 a; 85. 1 ad 2; 90. 4 c; I. II. 50. 4 ad 2; cg. II.

16, 22 u. 56; 111. 102; pot. 3. 11 ad 8; 2 anim. 12 b) — die körperliche

(materia enim semubilis dicitur materia corporali*, secundum qnod subiacet

qualitatibus sensibilibus, scilicet calido et frigido, duro et molli et huiusmodi,

th. I. 85. 1 ad 2) und die geistige Materie oder die Materie der körperlichen

und die der geistigen Dinge. 8. m. corporalium, s. m. corporalis. 9. m.

corpulenta, s. dass. 10. m. corruptibi lium und m. generabiliura (4 sent.

44. 1. 1. 1 ad 3) = die Materie der vergänglichen und die der entstehbaren

Dinge. 11. m. debita und ra. indebita (th. III. 64. 5 ad 3; mal. 7. 1 c) =
die gehörige oder sich gebührende und die ungehörige oder «ich nicht ge-

bührende Materie. 12. m. demoustrata s. designata s. signata s. determinata

und m. non signata (ih. 1. 75. 4 c; 76. 4 ad 4; 78. 2 ad 3; 85. 1 ad 2;

115. 1 c; 119. 1 c; II. II. 123. 2 c; III. 60. 7 c; cg. I. 21 u. 65; II. 75;

IV. 31 u. 40; trin. 1. 2. 2 c; 1 sent. 23. 1. 1 c; verit. 2. 6 ad 1 ; ente 2 h

u. 3 g; 1 cael. 19 b u. i) = die gezeigte odor bezeichnete oder bestimmte

und die nicht bezeichnete Materie (dico materiam sigoatam, quae sub certis

dimeii»ionibus consideratur, ente 2 h). 13. m. designata, s. m. demonstrata

14. m. determinata, s. dass. 15. m. dimensioni «ubiecta s. quantitati

subiecta (th. 1. 76. 4 ad 4; 115. 1 c) = die der Ausdehnung oder der Gröfae

unterworfene, in. a. W. die körperliche Materie; vgl. ro. oorporalis. 16. ra.

elementaris (ib. 71. 1 ad 1; 76. 1 c; 4 sent. 47. 2. 2. 2 ob. 4) = die

elementare Materie oder die Materie der Elemente, m. a. W. dasjenige, woraus

die Elemente entstanden sind. 17. m. enuntiationis und m. syllogi»rai

(1 perih. 13 a; 1 anal. 1 a, 4 a u. 22 a; 1 phys. 2 e; syll.) die Materie

der Aussage oder des Urteils (nämlich Subjekts- und Prädikatsbegriff) und die
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des {Schlusses (nämlich Ober-, Mittel- uud Unterbegriff bezw. Ober- und Unter-

satz). 18. in. generabi lium, 8. m. corruptibilinm. 19. m. impossibilis,
r. in. contingens. 20. m. indebita, s. m debita. 21. m. individualis 8.

individuans, 8. ra. communis. 22. m. informis (tb. 1. 66. 3 ob. 1 u. 4c;
II. II. 26. 10 ad 1; cg. IV. 20; pol. 4. 1 c u. ad 1 u. 13) — die formlose

oder formentbehrende Materie, m. a. W. die Materie, welche entweder eine

bestimmte, oder jede Form überhaupt entbehrt. 23. m. i n te 1 legi bi Iis und

m. sensibilis (th. 1. 85. 1 c u. ad 2; HI. 77. 2 ad 4; cg. 11. 75; III. 105;

4 sent. 12. 1. 1. 3 c; verit. 2. 6 ad 1; 1 anal. 41 a; 2 anal. 9 c; l phys.

1 a; 2 phys. 3 e; 1 cael. 19 b; 3 anim. 8 b; 7 met. 10 c, 8 met. 5 e) =
die vXq votjtt) xal aiö&rjTt) des Aristoteles, d i. die übersinnliche oder blof»

durch die Phantasie (quae quandoque intellectus vocatur, 7 met. 10 c) erfaß-

bare Materie (quae quidem materia iotcllegibilis consideratur, secundum quod
aliquid divisibile accipitur vel in uumeris vel iu continuis, 2 anal. 9 c) und
die sinnliche oder sinnfällige Materie, unter welcher vorzugsweise die fünf

sog. siunlich wahrnehmbaren Qualitäten (s. qualitas) zu verstehen sind. 24. m.

intellegibilis communis s. non signata und in. intellegibilis individualis

(th. I. 85. 1 ad 2; verit. 2. 6 ad 1) = die allgemeine oder nicht (genau)

bezeichnete und die individuell oder genau bezeichnete übersinnliche oder durch

die Phantasie vorstellbare (vgl. m. intellegibilis) Materie (quantitates . . . non

. . . possunt considerari sine intellectu (Vorstellung] substantiae quantitati

subiectae, quod esset eas abstrahi a materia intellegibili communi, possuut

tarnen considerari sine hac vel illa substantia, quod est eas abstrahi a materia

intellegibili individuali, th. I. 85. 1 ad 2). 25. m. naturalis (cg. III. 105;
IV. 45; verit. 2. 6 ad 1; 2 phys. 3 e) = die natürliche oder zur Natur ge-

hörige Materie; vgl. m. contingens. 26. m. necossaria, s. m. contingens.

27. ra. non signata, s. m. demonstrata. 28. m. particularis, s. m. com-

munis. 29. m. possibilia, s. m. contingens. 30. m. praeiacens (th. I. 90.

2 ad 1; III. 75. 3 c; cg. II. 17; IV. 83: 2 sent 8. 1. 4. 1 ad 1) = die

vorliegende oder vorher existierende Materie. 31. in. prima s. pura uud m.

ultima (th. I. 3. 8 c; 7. 2 ad 3; 115. 1 ad 2; cg. I. 17; II. 17, 34, 76 u.

81; 2 sent. 12. 1. 4 c; spir. 1 c; 1 phys. 13 c; 2 phys. 2 a; 3 phys. 12 g;
1 cael. 18 f; 1 gener. 8 g; 2 met. 3 b u. c; 7 met. 10 b; 8 met. 1 g;
12 met. 3 b) = die erste oder lautere und die letzte Materie, m. a. W. das-

jenige Woraus eines Dinges, was in der ontologischen Reihenfolge der Sub-

stanzen als zuerst daseiend gedacht werden mufs und nichts als Materie ist

(id communiter materia prima nominatur, quod est iu genere substautiae ul

potentia quaedam iotellocta praeter omnem speciem ut forraam et etiaiu praeter

privationem, quae tarnen est snseeptiva et formarum et privationum, spir. 1 c),

und die individuelle Materie eines Dinges, welche in der mit der materia

prima anfangenden ontologischen Ordnung der Materieen eines Naturdinges

die letzte Stelle einnimmt, /.. B. bei einem Tier- oder Menschenindividuum
dieser oder jener bestimmte animalische Körper, dem als Materieen des Tier-

oder Menschenindividuums geiuäfs der ontologischen Ordnung der Dinge voraus-

gehen: animalischer Körper, organischer Körper, zusammengesetzter Körper,

Element, erste Materie; vgl. cg. II. 90. 32. m. privationi subiecta(5 met.

4 a) =» die einer Beraubung oder einem Mangel unterworfene oder zugäng-

liche Materie. 33. m. propinqua s. proxima uud m. retnota (th. III. 31. 6

ad 3; 84. 2 c; cg. II. 90; syll.) =3 die nähere oder nächste und die entfernte

Materie (sicut statuae proxima materia est metallum, remota vero aqua, th. III.
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84. 2 c; matoria vcro eius [sc. syllogismi] sunt tres termini ut materia remota

et duae propositioncs ut propioqua, t*yll.)
;

vgl. m. propioqna sub b. 34. ra.

propria, s. m. aliena n. m. communis. 35. m. proxima, 8. m. propinqua.

36. m. pura, h. m. prima. 37. m. quaotitati eubiecta, k. m. diinensioni

subiecta. 3<\ ra. remota, s. ra. contiogeos und m. propinqua. 39. m.

»acramcnti (th. III. 60. 6 ad 2 u. 7 c; cg. IV. 59 u. 75; 4 sent. 7. 1.

2. 1 c) = die Materie des Sakraments, welche in dem bei Spendung des-

selben angewendeten äufsern Zeichen besteht. 40. m. sanctificata (verit.

27. 4 a u. ad 10) = die geheiligte Materie. 41. m. sensibilis, s. m. in-

lellegibilis. 42. m. sensibilis communis s. in communi und m. sensibilis

iodividualis s. signata (th. I. 85. 1 ad 2: 1 cael. 19 b) =» die allgemeine

und die besondere oder individuelle sinnlichwahrnehmbare Materie (materia

[id est sensibilis] est duplex, scilicet communis et signata vel individualis;

communis quidem, ut caro et os, individualis autem, ut hae carnes et haec

ossa, th. I. 85. 1 ad 2) 43. m. sensibilis individualis s. signata, s. m.

sensibilis common is. 44. m. signata, s. m. demonstrata. 45. m. simplex,
s. m. composita. 46. m. situata (4 Rent 44. 2. 2. 2 c) = die mit einer

örtlichen Lage versehene Materie. 47. m. spiritualis s. spiritualium, s. m.

corporalis. 48. m. syllogismi, s. m. enuntiationis. 49. m. terrea s. terrestris,

s. m. aerea. 50. m. transiens (5 met. 4 a)=> die vorübergehende Materie.

51. m. ultima, s. m. prima. — Forma est finis materiae, s. forma sub b.

Materia est individuationis principium (1 anal. 38 c; vgl. th. 1. 29.

3 ob. 4), oder: materia sensibilis signata est individuationis et singularitatis

prinoipium (l cael. 19 b; vgl. ente 2 h) =» die Materie und zwar die

sinnlich wahrnehmbare und genau bezeichnete Materie ist das l'rincip der

Einzeldingigkeit. Materia est propter forma m (2 anal. 8 a; 1 phys. 1 a)

= die Materie ist um der Form willen da. Materia sensibilis signata
est individuationis et singularitatis principium, s. oben: Materia

est individuationis principium.

materialis, e — a) materiell, stofflich, d. i. die Materie, den Stoff,

das Woraus (materia ex qua, s. materia sub a) eines Dinges betreffend, sich

nach Weise der Materie einet« Dinges verhaltend, der Gegensatz zu formalis

(s. d. A.): in passionibus sensitivi appetitus est considerare aliquid quasi

materiale, scilicet corporalem transmutationem, th. I. 20. 1 ad 2; quod est

materiale in passione amoris, ib. I. II. 28. 5 c; vgl. ib. 44. 1 c; quod mate-

riale est, attenditur (kommt in Betracht) secundum id, quod exterius agitur,

ib. II. II. 59. 3 ad 3; formale (excedit) id, quod est materiale, cg. IL 45;
vgl. ib. 63; natura enim sensitiva, ex qua sumitur ratio (Wesen) animalis,

est materiale in homine respectu natnrae intellectivae, ex qua sumitur diffe-

rentia specifica hominis, scilicet rationale (vgl. concretio sub b), ib. 95. —
Zu causa materialis s. causa sub a; zu consideratio m. s. consideratio

;

zu definitio m. s. definitio sub b; zu differentia m. s. differentia; zu

distioctiom. s. distinctio sub b; zu diversitas m. s. diversitas; zu divisio
m. s. divisio; zu elementum m. s. elementum sub c; zu infinitas m. s.

infinitas; zu infinitum m. b. infinitus; zu intell ectus m. s. intellectus sub c

;

zu multitudo m. s. multitudo sub c; zu mutatio m. s. mutatio; zu ob-
iectnm m. s. obiectum; zu perfectio m. s. perfectio sub b; zu primumm.
s. priinus; zu principium m. s. principium; zu processio m. s. processio;

zu significa tio m. s. significatio sub a; zu transmntatio m. s. transmutatio

sub a. — Als Arten des materiale gehören hierher: materiale signatum
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fluens et refluenB und ro. signatuin permanens (4 sent. 44. 1. 2. 4 o)

=3 die hintliefsende und zurückfliefsende oder die vergehende und zurück-

kehrende und die bleibende oder fortdauernde genau bezeichnete Materie.

b) materiell, stofflich, d. i. von stofflicher Natur seiend, zur Materie

gehörig, mit einer Materie behaftet, in einer Materie existierend (vgl. inateria

ex qua unter inateria sub a), der Gegensatz zu immaterialis (s. d. A.) und

spirituaÜ8 (s. d. A. sub a): per aliam (potentiam cognoscamus) singularia et

materialia, th. 1. 14. 11c; omne illud, cuius esse est in inateria, oportet esse

materiale, cg. II. 56; vgl. ib. 73; 1 perih. 3 b. — Zu agens materiale
s. agens; zu cognitio m. s. cognitio sub b; zu compositio m. s. compositio

sub a; zu conceptio ra. s. conceptio sub b; zu condicio m. s. condioio

sub c; zu corpus m. s corpus; zu dispositio m. s. dispositio sub d; zu

esse m. s. esse; zu forma m. s. forma sub b; zu fundatnentum m. s.

fundamentum; zu gen oratio m. s. generatio sub a; zu homo m. s. bomo;

zu immutatio m. s. immutatio sub b; zu über m. s. Über sub a; zu linea

m. s. linea sub a; zu multiplicatio m s. multiplicatio; zu natura m. s.

natura; zu Organum m. s. Organum; zu potentia m. s. potentia sub a; zu

principium m s principium; zu processio m. s. processio; zu qualita*

in. s. qualitas; zu quidditas m. s. quidditas; zu res m. a. res; zu speculum
m. s. speculum sub a; zu substantia m. s substantia sub b; zu virtus m.

h. virtus sub a.

inaterialitas = Stofflichkeit: plantae non cognoBount propter suam
roaterialitatem, th. 1. 14 1 c; res in Deo sunt maxime abstraotae ab omni

materialitate, ib. 11. ob. 2; vgl. cg. I. 65; II. 65 u. 75; 4 sent. 49. 2

1 ad 16.

materialiter =» a) nach Weise oder im Sinne der Materie, mit
Bezug oder im Hinblick auf die Materie eines Dinges (vgl. materia

ex qua unter materia sub a), der Gegensatz zu formaliter (s. d. A.): non quidem

roaterialiter, sed secundum rationem (Beziehung) formalem, th. I. 1. 3 c; actus

intellectus .... materialiter autem et dispositive in inferioribus viribus, ib.

89. 5 c; vgl. ib. I. II. 13. 1 c; 17. 4 c; 18. 6 c; II. II. 59. 3 c u. ad 3;

98. 1 ad 3; 162. 6 c. — Zu actus materialiter bonus s. actus sub a;

zu bonum m. dictum s. bonus Bub b; zu certus m. 8. certus sub b; zu

differre m. s. differre sub b; zu distingui m. s. distinguere; zu diversi-

lieare m. s. diversificare; zu falsuB m. s. falsus; zu obiectum m. acceptum
s. obiectum; zu operatio m. bona s. operatio sub b; zu scire m. b. scire

sub b-, zu significare m. s. significare; zu sumere m. s. sumere sub c;

zu tenere m. s. tenere sub g; zu tentare m. s. tentare; zu volitum m.

s. volitus.

b) materieller- oder stofflicher weise (vgl. materia ex qua unter

materia sub a), der Gegensatz zu immaterialiter (s. d. A.). — Zu cognoscere
materialiter s. cognoscere sub b; zu rocipere ra. s. recipere; zu scire m.

s. Bcire sub b.

mathematicns, a, um = mathematisch, zur Mathematik gehörend,
sie betreffend: mathematica non subsistunt separata secundum esse, . . .

Sunt autem mathematica separata secundum rationem tantum, prout abstrahuntur

a motu et materia, th. I. 5. 3 ad 4; mathematica abstrahunt (= abstrahuntur)

a materia sensibili, sed non a materia intellegibili, inquantum in intellectu

remanet continua quantitas abstracta a sensibili qualitate, 3 anim. 8 b; vgl.

tb. I. 11. 3 ad 2; 44. 1 ad 3; III. 77. 2 ad 4; 2 anal. 9 c; 1 phys. 1 a;
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2 phys. 3 e; 1 cael. 19 b; 2 cael. 14 f; 3 cael. 3 o
;

1 gener. 18 d; 5 met
1(> b u. 17 d; 6 met 1 e u. f. — Zu corpus mathematicum s. corpus;

zu definitio m. s. definitio sub b; zu iotellectue m. s. intellectus sub i;

zu linea m. s. linea sub a; zu magnitudo m. s. magnitudo sub a; zu

medium m. s. medium sub b; zu modus m. s. modus sub c; zu philosophia
m. ». philosophia; zu philosophus m. s. philosophus sub a; zu potentiam.
». potentia sub a; zu principium m. s. principium; zu prooessus m. s.

Processus sub b; zu quautitas m. s. quantitas sub a; zu ratio m. s. ratio

sub m; zu scientia m. et pure m. s. soientia sub a; zu species m. s.

gpecies sub h. — Mathematica sc. philosophia s. scientia (2 anal. 9 c; 2

phys. 3 h; 1 meteor. 3 h) = die heutige Mathematik. Mathematious sc.

philosophus (th. I. 44. 1 ad 3; 4 sent 12. 1. 2. 1 ad 2 ; 2 phys. 3 a, b u. e;

1 cael. 2 e) =» der beutige Mathematiker.

matrimonialis, e — ehelich. — Zu actus matrimonialis s. actus

sub a; zu consensus m. s. consensus sub b.

matrimoninm =- Ehe: dicitur matrimonium .... ob hoc, quod mulier

non debeat ad aliud nubere, nisi ut sit mater; potest etiam dici matrimonium
quasi matris munium id OBt officium, quia feminis maxime incumbit officium

educandse prolis; vel dicitur matrimonium quasi matrem muniens, quia iam

habet, quo defeodatur et muniatur, sei licet Timm; vel dicitur matrimonium
quasi matrem monens, ne virum relinqnat alteri adhaerens; vel dicitur matri-

monium quasi materia unius, quia in eo fit cooiunctio ad unam prolem ma-

terialiter inducendam, ut dicatur matrimonium a ftovog et materia; vel dicitur

matrimonium . . . . a matre et nato, quia per matrimonium efficitur aliqua

mater nati, 4 sent. 27. 1. 1. 2 c; matrimonium . . . consistit in ooniunotione

maris et feminae intendentinm prolem ad cultum Dei generare et eduoare,

og. IV. 78; vgl. ib. III. 122. — Zu actus matrimonii s. actus sub a;

zu bonum m. s. bonus sub c, zu causa m. et separationis m. s. causa

sub f; zu debitum m. s. debituB sub a; zu ius m. s. ins sub a; zu status m.

s. Status sub d. — Arten des matrimonium sind: 1. matrimonium oarnale
s. corporate s. materiale und m. spirituale (tb. I. 95. 1 ob. 5; II. IL 154.

1 ad 3; 4 sent 27. 1. 2. 3 ob. 3 u. ad 3; 29. 1. 4 ad 4; 38. 1. 5 c; 49.

4. 1 ad 5; virt 2. 12 ob. 24; verit. 28. 8 ob. 7; 2 Cant. 1) — die fleisch-

liche oder körperliche und die geistige oder geistliche Ehe (quod est inter

Christum et animam sive ecclesiam, th. I. 95. 1 ob. 5; 4 sent. 38. 1. 5 c; 49.

4. 2 c). 2. m. oertum (4 sent 29. 1. 3. 3 ob. 2) =» die gewisse oder

sicher bestehende Ehe. 3. m. clandestinum (ib. 28. 1. 3 ad 3 u. 4) =
die geheime oder im Geheimen, nicht in facie ecclesiae abgeschlossene Ehe.

4. m. co nsummatum und m. inconsummatum (th. III. 29. 2 o; 4 sent 28.

1. 4 ad 4; 30. 1. 2 ad 9; quodl. 11. 9. 10 c) = die (durch die copula carnalis)

vollzogene oder vollendete und die (dadurch noch) nicht vollzogene oder

vollendete Ehe; vgl. m. initiatum. 5. m. contractum und m. contrabendum
(th. II. II. 154. 7 ad 3; 4 sent 27. 1. 3. 2 ad 2; 3. 1. 3 ad 4; 34. 1. 1 ad

7; 37. 2. 2 c; 38 pr.; quodl. 6. 3. 5c) = die geschlossene oder eingegangene

und die zu schliefsende oder einzugehende Ehe. 6. m. corporate, s. m.

oarnale. 7. m. firm um (4 sent 39. 1. 5 ad 1) « die feste oder unauflös-

liche Ehe. 8. m. illegitim um und m. legitimum (cg. IV. 50; 4 sent 41. 1.

3. 1 ob. 2 u. 5. 2 c; mal. 4. 8 ob. 1) =» die unrechtmäfsige oder ungültige und

die rechtmäfsige oder gültige Ehe. 9. m. imperfectum und m. perfectum

(4 sent 28. 1. 1 ob. 1 u. c; 30. 2. 2 ob. 1 u. o; 39. 1. 2 c u. 5 ad 1) =
öchüt«, Thomas- Lexlkoo. 8. Aufl. 60
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die unvollkommene und die vollkommene Ehe oder die Ehe der Ungläubigen

und die der Christen. 10. m. incon summatum, s. m. consnmniatum. 11. m.

initiatnm (ib. 28. 1. 4 ad 4) = die (per consensum, ib. ob. 4) angefangene

Ehe, welche der (per carnalem copolam, ib.) vollzogenen Ehe gegenübersteht;

vgl. m. consummatum. 12. m. legitimum, s. m. illegitimum. 13. m. per-

fectum, 8. m. imperfectnm. 14. m. praesumptum s. reputatum und m.

verum (th. III. 29. 2 c; 4 sent 29. 1. 3. 2 ob. 2 ; 30. 2. 1. 2 ad 1; 31. 1.

3 c; 34. 1. 1 ad 7; 39. 1. 3 c; 41. 1. 3. 1 ob. 2) = die vermutete oder

vermeintliche und die wahre oder wirkliche Ehe. 15. m. ratificatum s.

ratum (4 sent. 39. 1. 5 a u. ad 1 u. 6 c) = die von der Kirche gutgeheißene

Ehe. 16. m. ratum, s. m. ratificatum. 17. m. reputatum, s. m. praesumptum.

18. m. spirituale, s. m. corporate. 19. m. verum, s. m. praesumptum.

mediate = auf mittelbare Weise, durch Vermittelung oder
Dazwischenkunft eines andern, synonym mit indirecte (s. d. A. sub b),

der Gegensatz zu directe (s. d. A. sub b) und immediate (s. d. A.): illnd in

esse producitur vel mediate, vel immediate, cg. I. 96. — Zu movere me-
diale s. movere; zu procedere m. s. procedere sub d.

inediatus, a, um = durch ein andres vermittelt, abgeleitet,
mittelbar, der Gegensatz zu immediatus (s. d. A.): demonstrator syllogizet,

ex demonstrabilibus sive mediatis, 1 anal. 4 n. — Zu causa mediata s.

causa sub a; zu contraria m. s. contrarius sub a; zu oppositum m. 8.

opponere; zu principium m. e. principium; zu processio m. s. processio;

zu propositio m. s. propositio sub a; zu visio m. s. visio sub a.

medietas =» Mitte: in medietate temporis, cg. II. 19; quod virtus

moralie sit medietas et qualiter sit medietas, 2 eth. 11 a; vgl. ib. 6 i.
—

Eine Art der medietas ist medietas arithmetica (th. II. II. 61. 2 c) = die

arithmetische Mitte; vgl. medium arithmeticum unter medium sub a. — Virtus
moralis est habitus electivus, in medietate exsistens, ut sapiens
determinabit, s. virtus sub e. Virtus moralis est quaedam medietas
et est medii coniectatrix, s. dass.

meditari = a) nachdenken, nachsinnen über etwas: nihil autem

est aliud meditari, quam multoties considerare (b. d. A.) aliqua, mem. 3 g;
vgl. th. II. II. 49. 1 ad 2.

b) sinnen auf etwas: qui meditatur id est qui intendit inter aliquos

sominare discordias, th. II. II. 41/ 2 ad 5.

meditativ = Na oh denken, Nachsinnen (vgl. meditari sub a)

:

meditatio vero pertinere videtur ad processum rationis ex principiis aliquibua

pertingentibus ad veritatis alicuius contemplationem (s. d. A.), th. II. II. 180.

3 ad 1; vgl. ib. ad 4; 4 sent. 15. 4. 1. 2 ad 1.

medium = a) Mittleres, Mittel, Mitte (=- medietas, s. d. A.): in

omnibus causis efficientibus ordinatis primum est causa medii et medium est

causa ultimi, sive media sint plura sive unum tantum, th. I. 2. 3 c; in omni

motu successivo est aliquid medium inter eius extrema, quia medium est, ad

quod continue motum prius venit, quam ad ultimum, cg. II. 19; medium est,

in quod primo aptum natum (s. d. A.) est pervenire id, quod continue mutatur

secundum naturam, quam in ultimum terminum motus, in quem mutatur,

5 phys. 5 c; vgl. 8 phys. 19 c; haec est definitio mediorum, quod media sunt,

inter quae prius venit illud, quod mutatur de uno extremorum, quam io alterum

extremum, 10 met. 9 b; in medio est duo considerare, scilicet ratiooem, quare

dicitur medium, et actum medii. Dicitur autem aliquid medium ex hoc, qnod
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est inter extrema, actus autem medii est extrema coniungere, 3 sent. 19. 1.

4. 2 c; medium accipitur in aliquo dupliciter. Uno modo ex comparatione

ad extrema eiuBdem rei, sicut medium in circulo ; et tale medium oportet quod

aeque distet ab extremis. Alio modo ex comparatione ad aliquam regulam

extra; et tunc non oportet, quod medium aeque distet ab extremis, sed quod

aequatur regulae, ib. 33. 1. 3. 1 ad 2. — Zu fieri ex medio s. fieri. —
Als Arten des medium gehören hierher: 1. medium arithmeticum, m.

geometricum und m. harmonioum s. musicum (virt. 1. 13 ob. 7 u. ad 7) =
das arithmetische (ut 6 inter 4 et 8, quia secundum aequalem quantitatem

distat ab utroque, ib. ob. 7), das geometrische (sicut 6 inter 9 et 4, quia

secundum eandem proportionem, scilicet sesquialteram. ab utroque extreroo

distat, licet non secundum eandem quantitatem, ib.) und das harmonische oder

musikalische Mittel (sicut 3 est medium inter 6 et 2, quia, quae proportio est

unius extremi ad alterum, scilicet 6 ad 2, eadem est proportio 3. quod est

distantia inter 6 et 3, ad 1, quod est differentia inter 2 et 3, ib.). 2. m.

geometricum, s. m. arithmeticum. 3. m. harmonicum, s. dass. 4. m.

in mensuratis et regulatis (th. II. II. 17. 5 ad 2) =— die Mitte bei

Dingen, welche ein Mafs und eine Richtschnur haben (medium accipitur in

regulatis et mensurati«, secundum quod regula vel mensura attingitur, secundum
autem quod exceditur regula, est superfluum, secundum autem defectum a

regula est diminutum, ib.). 5. m. iustitiae (ib. 58. 10 a; 61. 2 a u. c) =
die Mitte der Gerechtigkeit oder die Mitte, welche die Tugend der Gerechtig-

keit innezuhalten sucht (in iuatitia distributiva non accipitur medium secundum

aequalitatem ^pi ad rem, sed secundum proportionem rerum ad persona«, ut

scilicet, sicut una persona excedit aliam, ita etiam res, quae datur uni personae,

excedat rem, quae datur alicui, et dicit Pbilosophus [Eth. Nie. V. 7, 1131. b.

12 sq.], quod medium est secundum geometricam proportiooalitatem, in qua

attonditur aequale non secundum quantitatem, sed secundum proportionem;

sicut si dicamus, quod, sicut se habent sex ad quattuor, ita se habent tria ad

duo, quia utrobique est sesquialtera proportio (s. d. A. sub a), in qua maius

habet totum minus et mediam partem eins, non autem est aequalitas excessus

secundum quantitatem, quia sex excedunt quattuor in duobns, tria excedunt

duo in uno. 8ed in commutatiooibus redditur aliquid alicui singulari personae

propter rem eius, quae aeeepta est, ut maxime patet in emptione et venditione,

in quibus primo invenitur ratio (Wesen) coramutationis. Et ideo oportet ad-

aequare rem rei, ut, quanto iste plus habet, quam suum sit, de eo, quod est

alterius, tantumdem restituat ei, cuius est. Et sie fit aequalitas secundum
arithmeticam roedietatem, quae attenditur secundum parem quantitatis exoessum;

sicut quinque est medium inter sex et quattuor, in unitate enim excedit et

exceditur. Si ergo a prineipio uterque habebat quinque, et unus eorum aeeepit

unum de eo, quod est alterius, unus, scilicet aeeipiens, habebit sex et alii

relinquentur quatuor. Erit ergo iustitia, si uterque reducatur ad medium, ut

aeeipiatur unum ab eo, qui habet sex, et detur ei, qui habet quatuor; sie enim

uterque habebit quinque quod est medium, ib. 61. 2 c; vgl. 5 eth. 5 u. 6).

6- m. musicum, s. m. arithmeticum. 7. m. proportionis (4 sent. 44. 2. 2.

6 ad 3) = die Mitte des Verhältnisses oder die verhältnismäfsige Mitte; vgl.

m. arithmeticum und m. iustitiae. 8. m. rationi» s. secundum rationem und
m. rei (th. I. II. 64. 2 c; 3 sent. 33. 1. 3. 2 o; virt. 1. 13 ad 7; 2 cael.

20 g.) =a die Mitte gemäfs der Vernunft (id, quod a ratione ponitur in aliqua

materia, th. 1. II. 64. 2 c) und die der Sache nach. 9. m. rei, s. m. rationis.

60*
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10. m. secundum rationem, s. dass. 11. m. virtutis (ib. ob. 1—3; 4
ob. 2 u. c; cg. III. 110 u. 134/135; virt. 1. 13 ob. 7 u. o; 2 eth. 11 f—h)

=» die Mitte der Tugend d. i. diejenige Mitte, auf welche die Tagend abzielt.

Non est contrario tas roedii ad extrema, s. contrarieta* sub a. Virtus
in medios. in mediocritate consistit, s. virtus sub e. Virtus moralis
est quaedam medietas et est medii coniectatrix, s. dass. Virtus
moralis in medio consistit quoad nos determinato ratione, s. dass.

b) Mittel, Werkzeug: sunt aliqua media divinae providentiae, th. I.

22. 3 c; sint medium aliquod ad cognoscenda* substantias separatas, cg. III.

42; an sit aliquod medium, quo possit demonstrari, 2 anal. 1 e. — Zu unire
per medium et sine m. s. unire. — Arten des medium in diesem Sinne

sind: 1. medium agens und m. formale (virt. 2. 1 ad 14) = das bewirkende

und das formgebende Mittel oder das Mittel nach Weise der hervorbringenden

Ursache und dasjenige nach Weise der Form. 2. m. congruentiae s. con-
gruitatis und m. neoessitatis (3 sent 2. 2. 1. 1 c u. 2. 1 c) ™ das Mittel

der Geziemung und das der Notwendigkeit oder das zur Erreichung eines

Zweckes passende und das hiezu notwendige Mittel (medium congruentiae est,

quod facit [beiträgt] ad deoentem coniuoctionem extremorum, quae tarnen nihilo-

minus sine illo esse possit, . . . medium autem neoessitatis est, siue quo
oooiunctio extremorum esse non potest, ib. 1. 1 c). 3. m. coniunotum und
m. extraneum s. extrinsecnm (th. I. 78. 3 c; 2 anim. 21 a) =» das (mit dor

Substanz eines Agens) verbundene und das (ihr) äufsere oder äufserlich gegen-

über stehende Mittel. 4. m. demonstrationis s. in demonstrationibus s.

demonstrativum s. neoessarium und m. dialecticum s. probabile (th. 1. 2. 2

ob. 2; 3. 5 c; 47. 1 ad 3; 58. 7 ad 3; 62. 7 ad 1; 94. 1 ad 3: I. II. 67.

3 c; II. II. 1. 1 c; verit. 2. 13 o; 29. 1 ob. 8; 1 anal. 19 f; 2 anal. 1 a

u. g) = das notwendig wahre oder etwas als notwendig wahr darthuende

und das wahrscheinliche oder etwas wahrscheinlich machende (Beweis-) Mittel.

5. m. demonstrativum, s. m. demonstrationis. 6. m. dialecticum, b. dass.

7. m. exemplare (cg. I. 69) «— das vorbildliche Mittel. 8. ra. extraneum,
8. m. coniunctum. 9. m. extraneum s. extra positum und m. proprium (1 anal.

24 a, 29 a u. 35 h) das äufsere, oder von aufsen hergeholte (vgl. m. con-

iunctum) und das eigentümliche oder eigene (Beweis ) Mittel. 10. m. extra
positum, s. m. extraneum. 11. m. extrinsecum , s. m. coniunctum. 12. m.

formale, s. m. agens. 13. m. habitum (1 anal. 32 c) = das etwas un-

mittelbar berührende Mittel (id est immediate sequens, ib.). 14. m. in demon-
strationibus, 8. m. demonstrationis. 15. m. in quo, m. quo und m. sub quo

sc cognitionis s. visionis (th. I. 12. 5 ad 2; 94. 1 ad 3; 3 sent 14. 1. 1.

3 ad 1; 4 sent 49. 2. 1 ad 15; verit 2. 5 ad 10; 18. 1 ad 1; quodl. 7. 1.

1 o) = das Mittel in welchem, das Mittel durch welches, und das Mittel

unter oder aue welchem erkannt oder gesehen wird (in aliqua visione triplex

medium considerari potest Unum est medium, sub quo videtur, aliud quo

videtur, quod est species rei visae, aliud a quo accipitur cognitio rei visae.

Sicut in visione corporali medium, sub quo videtur, est lumen, quo aliquid 6t

actu visibile et visus perficitur ad videndum; medium autem, quo videtur, est

ipsa species rei sensibilis in ocnlo exsistens, quae sicut forma videntis, in-

quantum est videns, principium est visivae operationis; medium autem, a quo

accipitur cognitio rei visae, est sicut speculum, a quo interdura species alicuius

visibilis, utpote lapidis, fit in oculo, non immediate ab ipso lapide, verit 18.

1 ad 1). 16. m. mathematioum und m. naturale (th. 1. 1. 1 ad 2; I. II.
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54. 2 ad 2) — das mathematische und physische (Beweis-) Mittel oder das

Beweismittel des Naturforschers und das des Mathematikers. 17. m. naturale,

s. m. roatbcmatioom. 18. m. necessarium, s. m. demonstrationis. 19. m.

necessitatis, s. m. congruentiae. 20. m. probabile, s. m. demonstrationis.

21. m. proprium, s. m. extraneum. 22. m. quo, s. m. in quo. 23. m.

»ensibile (2 anal. 1 h) = das sinnlich wahrnehmbare (Beweis-) Mittel.

24. m. aub quo, s. ro. in quo. 25. m. syllogismi s. syllogisticum (th. 1.

11. 99. 6 c; 2 anal. 1 a, e, g u. h) — das Schlufsmittel, d. i. dasjenige,

mittels dessen ein Schlufs zustande kommt (in demonstrationibus autem cognitio

conclusionis adquiritur per aliquod medium ot per primas propositiones in-

demonstrabiles, ib. a; causa est medium in demonstratione
,
quae facit scire,

quia scire est causam rei cognoscere, ib. g). 26. m. syllogistioum, s. m.

syllogismi.

c) Mittel begriff, d. i. derjenige Begriff, welcher mit seinem Umfang
zwischen dem Oberbegriff und Unterbegriff eines Schlusses (s. extrem itas aub

b, extremus sub c und terminus sub d) die Mitte hält und die Aussage der

beiden von einander vermittelt: Oportet in demonstratione eiusdem generis

esse media et extrema, 1 anal. 15 e; medium autem in praemissis continetur,

ib.; sit animal primum (Oberbegriff), homo medium et Callias tertium (Unter-

begriff), ib. 20 a; vgl. ib. 13 f u. g, 44 k; opusc. de inventione medii.

mediug, a, um = mittlerer, in der Mitte befindlich, dazwischen
seiend (vgl. medium): non autem ita, quod sit aliqua actio ipsius actio media,

sicut in nobis actio virtutis motivae (s. virtus sub a) eBt media inter actum

voluntatis et effectum, cg. 11. 35. — Zu causa media s. causa sub b; zu

complexio m. s. complexio sub b; zu diffe rentia m. s. differentia; zu ele-

mentum m. s. elementum sub a; zu forma ra. s. forma sub b; zu gene-
ratio m. s. goneratio sub a; zu genus m. s. genus sub b; zu hierarchia
m. s. hierarchia; zu orbis m. s. orbis; zu scientia m. s. scientia sub a; zu

species m. s. species sub hj zu substantia m. s. substantia sub a; zu

terminus m. a. terminus sub d. — Media sc. propositio (th. 1. 3. 8 ob. 3;
104. 1 ob. 1 ;

cg. I. 23 u. 42) = der Untersatz eines Schlusses , welcher

deshalb media heifst, weil er mit seinem Umfang zwischen der propositio maior

(s. propositio sub b) und der conclusio (b. d. A. sub b) die Mitte hält

meliorativDS, a, um besser machend, verbessernd. — Zuamor
meliorativus s. amor sub a.

memorare = dem (Tedächtnisse einprägen, in der Erinnerung
behalten, erinnern: memorari nil aliud est, quam bene conservaro semel

aeeepta, mem. 1 a; Semper enim, cum anima meraoratur, praenuntiat se vel

prius audiviBse aliquid vel seusiBse vel intellexisse, ib. e; vgl. ib. 3 a u. 4 e.

— Zu delectabile memoratum s. deleotabilis. — Sunt quattuor, per
quae homo proficit in bene roemorando. Quorum primum est, ut eorum,

quae vult memorari, quaadam similitudines asBnmat convenientes, nec tarnen

omnino consuetas, quia ea, quae sunt inconsueta, magis miramur et sie in eis

animus magis et vehementius detinetur; ex quo fit, quod eorum, quae in pue-

ritia vidimus, magis memoremur. Ideo autem necessaria est huiusmodi simi-

litudinem vel imaginum adinventio, quia iotentionea simplioes et spirituales

facilius ex animo elabuntur, nisi quibusdam similitudinibus corporalibus quasi

alligentu r, quia humana cognitio potentior est circa Bensibüia; undo et memo-
rativa ponitur in parte sensitiva. Secundo oportet, ut homo ea, quae memoriter
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vult tenere, sua consideratione ordinate disponat, ut ex uno memorato facile

ad aliud procedatur. Unde Philosophus dicit in Libr. de Memoria (et Remi-

niscentia c. 2, 452. a. 13 sq.): A locis videntur reminisci aliquaodo. Causa

autenj est, quia velociter ab alio in aliud veniunt. Tertio oportet, ut bomo
sollicitudinein apponat et affectuui adhibeat ad ea, quae vult meraorari, quia,

quanto aliquid magig fuerit impressum animo, tanto minus elabitur. Unde et

Tullius dicit in sua Rhet. (1. III.), quod sollicitudo conservat integras simula-

crorum figuras. Quarto oportet, quod ea frequenter raeditemur, quae volumus

memorari. Unde Philosophus dicit in Libr. de Memoria (<\ 1, 451. a 12),

quod meditationes memoriam aalvant, quia, ut in eodem Libr. (c. 2, 452. a.

27 sq.) dicitur: Consuetudo est quasi natura. Unde quae multoties intelle-

gimus, cito reminiscimur, quasi naturali quodam ordine ab uno ad aliud proce-

dentes, th. II. II. 4i*. 1 ad 2; vgl. mem. 3 g, 5 e, 6 d, e u. g.

memorativus, a, um = im Gedächtnisse aufbewahrend, in der
Erinnerung behaltend, sich erinnernd: habitus, seoundum quos horuo

fit bene memorativus, th. 1. II. 50. 3 ad 3; non enim iidem homines inve-

niuntur bene memorativi, mem. 1 a — Zu poten tia memorati va s. poteutia

Hub b; zu virtus m. a. virtus sub a; zu vis m. s. vis sub a. — Memora-
tiva sc. potentia s. virtus s. vis (th. I. 78. 4 ob. 5 u. c; 85. 7 c; I. II. 51.

3 c; cg. II. 60, 73 u. 80) = das Vermögen des Gedächtnisses, d. i. derjenige

innere Sinn, mit welchem das Tier und der Mensch die von der vis aestimativa

resp. cogitativa (s. d. A.) an den sinnlich wahrnehmbaren Dingen erfafsten

Beziehungen des Nützlichen und Schädlichen aufbewahrt sowie an den in der

Phantasie erwachenden Vorstellungen früher wahrgenommener Dinge die Be-

ziehung des Vergangenen wahrnimmt: ad conservandum autem eas (sc. inten-

tiones utilis vel noeivi, ordinatur) vis memorativa, quae est thesaurus quidam

huiusmodi intentionum. Cuius signum est. quod prineipium memorandi fit in

animalibus ex aliqua huiusmodi intentione, puta (nämlich) quod est noeivum

vel conveniens. Et ipsa ratio praoteriti, quam attendit (beachtet) memoria,

inter huiusmodi intentiones computatur, th. 1. 78. 4 c; vgl. mem. 3 e. Beim

Menschen betbätigt sich die vis memorativa nioht blols nach Weise der me-

moria (8. d. A. sub a) d. i. unwillkürlich, sondern auch nach Weise der

reminiscentia (s. d. A.) d. i. willkürlich: ex parte autem memorativae (homo)

non solum habet memoriam, sicut cetera animalia, in subita recordatione (Einfall)

praeteritorum , sod etiam reminiacentiam, quasi syllogistice inquirendo prae-

teritorum memoriam aecundum individuales intentiones, th. I. 78. 4 c. Memo-
rativum sc. prineipium (ib. ob. 3 u. ad 3; vgl. cg. II. 60; mem. 2 d) =
das Princip oder Vermögen des Gedächtnisses, gleichbedeutend also mit memo-
rativa (e. oben).

memoria — a) Gedächtnis im Sinne einer Thätigkeit, unwill-
kürliche Erinnerung, der Gegensatz zu reminiscentia (s. d. A.): (homo)

non solum habet memoriam, sicut cetera animalia, in subita recordatione (Einfall)

praeteritorum, sed etiam reminiscentiam, th. I. 78. 4 c; vgl. ib. 22. I c; I.

II. 32. 4 c u. ad 2; 102. 6 ob. 7; 113. 5 ad 3; cg. II. 83; 1 caol. 7 d;

1 meteor. 18 c. — Ex memoria multoties facta circa eandem rem in

diversis tarnen singularibus fit experimentum (2 anal. 20 1), oder:

Ex multis memoriis fit unum experimentum (th. I. 58. 3 ob. 3; 3 sent.

14. 1. 3. 3 c), oder: Experientia fit ex multis memoriis (th. I. 54. 5

ob. 2; vgl. cg. II. 83), die Ubersetzung der aristotelischen Stelle: ix 6t

fiVTjfiTjg xoXXäxiz xov avrov yivofiivrjq tfixtiQta (Anal. post. II. 15, 100. a.
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4 8q.) = die Erfahrung betreffs einer Sache entsteht aus vielen Erinnerungen

über verschiedene Exemplare derselben.

b) Gedächtnis im Sinne eines Vermögens im engern Sinne des

Wortes, d. i. das Vermögen der Aufbewahrung von Beziehungen, welche die

vis aestimativa bezw. cogitativa (h. d. A.) an den sinnlich wahrnehmbaren
Dingen ertalst hat, sowie der unwillkürlichen Erinnerung an früher wahrge-

nommene Dinge, deren Vorstellungen die Phantasie in sich aufbewahrt (vgl.

memorativa): memoria est potentia animae sensitivae, th. 1. 77. 8 ob. 4;

memoria secundum ipsum (sc. sensum), quae est secundus thesaurus intentionum

(Beziehungen) apprehensarum absque sensu, sicut cum ovis apprehendit inimi-

citiam lupi, cg. II. 74; vgl. ib. 73; si vero de ratione memoriae sit, quod eius

obiectum sit praeteritum ut praeteritum, memoria in parte intellectiva non erit,

sed in sensitiva tantum, quae est apprehensiva praeteriti, tb. III. 85. 4 ad 3;
memoria secundum communem usum loquentium accipitur pro notitia praeteri-

torum, verit. 10. 2 c. Uber den Unterschied der memoria in dieser Bedeutung
und der imaginatio (s. d. A. sub b) ». phantasia (s. d. A. sub c) heifst es:

Cum idem subiecto sit, cui conveniunt haec ambo (sc animal piotum in tabula

et imago animalis veri), differunt tarnen haec duo ratione, et ideo alia est con-

sideratio eius, inqnantum eßt animal pictum, et alia, inquantum est imago ani-

malis veri. Ita etiam phantasma, quod est in nobis, potest accipi vel prout

est aliquod in se, vel prout est phantasma alterius. Et secundum se quidem
est quoddam speculatum, circa quod speculatur intellectus vel phantasia, quantum
pertinet ad partem sensitivam; secundum vero quod est phantasma alterius,

quod prius sensimus vel intelleximns, sie consideratur ut imago in aliud ducens

et prineipium memorandi. . . . Sic igitur manifestum est, quod, quando anima
convertit se ad phantasma, prout est quaedam forma reservata in parte sen-

sitiva, sie est actus imaginationis sive phantasiae vel etiam intellectus oonsi-

derantis circa hoc universale; si autem anima convertatur ad ipsum, inquantum
est imago eius, quod prius audivimus aut intelleximus, hoc pertinet ad actum
memorandi, mem. 3 e. — Zu delectatio memoriae s. per m. s. de-

lectatio.

c) Gedächtnis im Sinne eines Vermögens im weitern Sinne des

Wortes, d. i. das Vermögen, die Bilder oder Vorstellungen früher erkannter

Dinge, übersinnliche sowohl, als sinnliche, in sich aufzubewahren: de ratione

(Wesen) memoriae est, conservare species rerum, quae actu non apprehenduntur,

th. I. 79. 6 o; de ratione memoriae est, quod sit thesaurus vel locus conser-

vativus specierum, ib. 7 a; memoria dupliciter sumitur. Quandoque prout est

potentia sensitivae partis, secundum scilicet quod concernit praeteritum tempus,

et hoc modo actus memoriae in anima separata non erit; unde dioit Philosophus

in I. de Anima (c. 4, 408. b. 27 sq.), quod hoc corrupto, scilicet corpore,

anima non reminiscitur. Alio modo accipitur memoria, prout est pars imagina-

tionis ad intellectivam partem pertinens, secundum scilicet quod ab omni
differentia temporis abstrahit, cum non sit tantum praeteritorum , sed etiam

praesentium et futurorum, ut Augustinus dicit, et secundum hanc memoriam
anima separata memorabitur, 4 sent. 44. 3. 3. 2 ad 4; vgl. 1 senk 3. 4. 1

ad 2; th. I. 79. 6 c; cg. II. 74; haec vis, qua mens nostra retinere potest

species intellegibiles post actualem considerationem , memoria dicitur, et hoc

inagis accedit ad propriam significationem memoriae, verit. 10. 2 c. — Eine

hierher gehörige Art der memoria ist die memoria intellectiva s. interior

(th. I. 79. 7 ob. 1; verit. 8. 14 ad 6) «= das übersinnliche oder innere Ge-
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dächtois (qood meos nostra semper sui meminit, Semper se intellegit, semper

se vnlt, ad interiorera memoriam est referendum, verit. 8. 14 ad 6).

d) Gedächtnis im uneigentlichen Sinne, Erinnerungszeichen,
Denkmal, Andenken: in memoriam creationis rerum, th. 1. II. 100.

5 c; in memoriam remissionis peccati, ib. 102. 5 ad 8 et 9; non total iter

memoria defuncti deleretur, ib. 105. 4 c; in hoc sacramento passionis domi-

nicae memoria et repraesentatio habeatur, cg. IV. 61 ; unns dies in memoriam,

praec. 3.

mendacium = Lüge: est autem mendacinm, cnm aliquis exterius signi-

ficat contrarinm veritati, th. II. II. 93. 1 c; quod aliquis per verba exteriora

aliud significat, quam quod habet apnd se, . . ad mendacinm pertinet, ib.

111. 1 c. — Zu signum mendacii s. »ignum sub c; zu spiritus m. s.

Spiritus. — Arten des mendacium sind: 1. mendacium iocosum (ib. 110. 2

ob. 1 u. c; 3 sent. 38. 1. 2 c; mal. 7. 1 c) » die Scherzlüge (quod fit causa

ludi, th. II. II. 110. 2 ob. 1). 2. m. officiosum (ib. Iii). 1 ob. 2 u. ad 2;

70. 4 ob. 2 ; 110. 2 ob. 1 u. c; & sent. 38. 1. 2 c) - die Dienst oder Not-

lüge (quod fit causa ntilitatis, th. II. II. 110. 2 ob. 1). 3. m. perniciosum
(ib. 69. 1 ad 2; 110. 2 ob. 1 u. c; 3 sent. 38. 1. 2 c) — die Schadenlüge

(quod fit causa nocumenti, th. II. II. 110. 2 ob. 1).

mens — a) Geist, geistiges Wesen: mens multipliciter dicitur se-

cundum quosdam. Quandoque enim (mens) dicitur ipsa natura intellectiva,

sicut Dionysius vocat angelos divinas mentes, 1 sent. 3. 5. 1 c; angelus dicitur

intellectus (s. d. A. sub a) et mens, th. I. 54. 3 ad 1 ; animam humanam, quae

dicitur intellectus vel mens, ib. 75. 2 c: vgl. ib. 64. 1 c; 79. 1 ad 3 u. 10 c;

humanarum mentium inspiratione, cg. I. 6; cogitationes et affectiones mentis,

ib. 68; effluxisse dicebant quandam meutern, ib. IV. 6; vgl. ib. III. 130; si

vero sumatur mens pro essentia animae, secundum quod ab ea nata (s. d. A.)

est progredi talis potentia, sie nominabit subiectum potentiarum, verit. 10. 1

ad 8; vgl. 1 cael. 7 e u. 24 c. — Zu caecitas mentis s. caecitas; zu con-
ceptus m. s. coneeptus sub b; zu consensus m. s. consensus sub b; zu

immunditia m. s. immunditia; zu integritas m. s. integritas; zu oratio m.

s. oratio sub c; zu speculum m. s. speculum sub a; zu tumor m. s. ira.

b) Geist, geistiges Vermögen des Erkennens oder Begehrens:
Quandoque (mens) dicitur ipse intellectus examinans res, secundum quod mens
dicitur a metior, metiris, 1 sent. 3. 5. 1 c; nomen mentis a mensurando eat

sumptum. Res autem uoiuscuiusque generis mensuratur per id, quod est

minimum et prineipium primum in genere suo, et ideo nomen mentis hoc modo
dicitur in anima, sicut et nomen intellectus; solum enim intellectus aeeipit

cognitionem de rebus mensurando aas quasi ad sua prineipia, verit. 10. 1 c;

vgl. th. I. 79. 9 ad 4; meos in anima noatra dicit illud, quod est altissimum

in virtute ipsius, verit. 10. 1 c; mens non est una quaedam potentia praeter

memoriam, intellegenüam et voluntatem, sed est quoddam totum potentiale,

oomprehendens haec tria, ib. ad 7; vgl. ib. ad 8; mens enim et intellectus

nominant potentiam intellectivam, th. I. 54. 3 ob. 1; vgl. ib. 93. 6 c; I. II.

48. 3 c; 55. 4 c; 56. 3 a; II. II. 44. 5 c; oportet mentem evocari, cg. I. 5;

vgl. ib. 10; mentis id est intellectus vel rationis, 6 eth. 2 f; vgl. ib. g—k.

— Zu contraria in mente s. contrarius sub a; zu dicere ra. s. dicero

sub a; zu falsum in m. s. falsus; zu notitia m. s. notitia sub a; zu verbum
m. s. verbum sub a; zu verum in m. s. verus sub a.

Digitized by Google



raensura — mereri. 481

c) Gedächtnis: Quandoque (mens) dicitur pro memoria, a reminiscendo

dicta, et ita dicunt, quod sumitur hio; unde dicunt, quod mens hic sumitur

pro habitu memoriae, 1 sent 3. 5. 1 c.

mensura = Mafs: mensura proprio dicitur in quantitatibua ; dicitur enim

menaura illud, per quod innotescit quantitas rei, et hoc est minimum in genere

quantitatis vel simpliciter, ut in numeris, quae mensurantur uuitate, quae est

minimum simpliciter, aut minimum secundum positionem noatram, aicut in con-

tinuia, in quibua non est minimum simpliciter, unde ponimus palmam loco

minimi ad mensurandum pannos vel Stadium ad mensurandum viam. Exinde

trao8umptum est nomen mensurae ad omnia genera, ut illud, quod est primum
in quolibet genere et simpliciasiraum et perfectiasimum, dicatur mensura omnium,

quae sunt in genere illo, eo quod unumquodque cognoacitur habere de veritate

generis plus et minus, secundum quod magis accedit ad ipsum vel recedit, ut

album in genere colorum, l sent. 8. 4. 2 ad 3; vgl. 8. phys. 20 b; mensura
autem nihil aliud est, quam id, quo quantitas rei cognoscitur, 10 met 2 a;

ratio mensurae primo invenitur in discreta quantitate, ib. b; quod est mensura
cuiualibet generis quantitatis, dicitur unum in illo genere, ib. c; mensura est

homogenea menaurato, 1 anal. 36 h; vgl. cg. I. 61 u. 62. — Arten der menaura
im weitern Sinne dea Wortea aind: 1. menaura coaequata s. homogenea
und m. excedena (th. 1. 13. 5 ob. 3; II. II. 17. 1 c; 1 sent. 35. 1. 4 ad 2;

quodl. 2. 3. 5 c) = das dem Gemessenen gleiche oder gleichartige uod das

seine Natur überschreitende oder übertreffende Mafs. 2. m. communis (quodl.

2. 3. 5 c) =» das gemeinsame Mafs. 3. m. debita (th. II. 11. 17. 1 c)-
das gehörige oder sich gebührende Mafs. 4. m. excedens, s. m. coaequata.

5. m. extrinseca und m. intrinseca (ib. III. 75. 7 ad 1; 2 sent. 2. 1. 2

ad 1; verit. 1. 5 c; 3 phys. 5 i; 5 met 15 e) = das äufaere und das innere

Mafs (intrinseca quidem, sicut propria longitudo uniuacuiusque et latitudo et

profundttas. . . . Exteriores autem mensurae sunt tempus et locus, 3 phys.

5 i). 6. m. homogenea, s. m. coaequata. 7. m. intrinseca, s. m. ex-

trinaeca. 8. m. prima s. suprema s. remota und m. seounda s. proxima (th.

I. 13. 5 ob. 3; I. II. 19. 4 ad 1 u. 2; II. II. 17. 1 c; 1 aent 19. 5. 2

ad 2) = das erste oder höchste oder entfernte und das zweite oder nächste

Mafs, m. a. W. das Mafs in höchster und das in untergeordneter Instanz.

9. m. proportionata (th. I. 3. 5 ad 2) =» das (zu dem Gemessenen) im

Verhältnis etehende Mafs. 10. m. proxima, s. m. prima. 11. m. quanti-
tativa (ib. 14. 12 ad 3) = das Mafs der (körperlichen) Gröfse. 12. m.

remota, s. m. prima. 13. m. secnnda, s. das». 14. m. suprema, s. dass.

mentalis, e = geistig. — Zu conaensus mentalis s. consensus

aub b; zu intentio m. s. intentio sub b-, zu laus m. e. laus; zu oratio m.
s. oratio sub c; zu verbum m. s. verbum sub a; zu viaio m. s. visio sub a.

mentaliter — auf geistige Weise, in geistigem Sinne, dem
Geiste nach: nec sacramentaiiter, nec mentaliter Christo incorporantur . th.

III. 68. 2 c; vgl. ib. 69. 5 ad 1.

mercenarius, a, um -= mietlingsmäfsig, söldnerartig. — Zu actus
mercenarius s. actus sub a; zu amor m. s. amor sub a

mereri = verdienen (vgl. meritum): cum autem mereri respeotu mer-

cedis dicatur, verit 26. 6 c; vgl. th. I. II. 114. 1 c; merces proprie dicitur

praemium, quod quis ex labore vel aliquo opere meretur, 3 sent. 29. 1. 4 c;

ad hoc igitur, quod aliquis mereatur, tria necessaria sunt, scilicet agens, qui

meretur, actio, per quam meretur, et merces, quam meretur, 3 sent. 18. 1.

Schills, Thomas- Lexikon. ».Aufl. 61
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2 c. — Zu Status merendi s. Status sub c. — Arten des mereri sind:

1. mereri aliquo sicut ipso merito uud in. aliquo sicut principio merendi
(th. I. II. 55. 1 ad 3; vgl. 3 sent 23. I. 3. 3 ad 1) = verdienen durch

etwas, was das verdienstliche Werk selbst, und durch etwas, was das Princip

dieses Werkes ist (aliquo dicimur mereri dupliciter. Uno modo sicut ipso

merito eo modo, quo dicimur currere cursu; et hoc modo meremur actibus.

Alio modo dicimur mereri aliquo sicut principio merendi, sicut dicimur currere

potentia motiva; et sie dicimur mereri virtutibus et habitibue, th. I. II. 55. 1.

ad 3); vgl. m. primo. 2. m. aliquo sicut principio merendi, s. m. aliqao

sicut ipso merito. 3. m. ex condigno und m. ex coogruo (ib. 114. 6 ad 3;
III. 2. 11 c; 2 sent. 27. 1. 3 c; 3 sent. 18. 1. 2 c; pot. 6. 9 c; verit. 29.

7 c) - würdiger- oder gebührenderweise und geziemender- oder angemessener-

mafsen verdienen (dicitur autem aliquis mereri ex condigno, quando invenitur

aequalitas inter praemium et meritum secundum rectam aestimationem , ex
congroo autem tantum, quando talis aequalita* non invenitur, sed solum se-

cundum liberalitatem dantiB munus tribuitur, quod dantem decet, 2 sent. 27.

I. 3 c). 4. m. ex coogruo, s. m. ex condigoo. 5. m. improprie und m.

proprio (virt. 1. 1 ad 2; verit. 26. (5 c) = im uneigentlichen und im eigent-

lichen Sinne des Wortes verdienen (mereri dupliciter aeeipitur. Uno modo
proprio, et sio nihil aliud est, quam facere aliquam actionero, unde aliquis sibi

iuste adquirat mercedem. Alio modo improprie, et sie quaelibet condicio, quae

facit hominem aliquo modo dignum, meritum dicitur, ut si dicamus, quod species

Priami meruit imperium, quia digna imperio mit, virt. 1. 1 ad 2). 6. m.

primo und m. secundario (verit. 26. üc)= durch etwas an erster und durch

etwas an zweiter Stelle verdienen (quasi secundario dicimur mereri et habitibus

et potentüs et obiectis. Sed id, quod primo et per se est meritorium, est

voluntatis actus gratia informatus, ib.); vgl. m. aliquo sicut ipso merito. 7. m.

proprio, s. m. improprie. 8. m. secundario, s. m. primo.

meritorie — im Sinne eines Verdienstes, mit Verdienst, ver-
dienterweise: peccatum mortale (corrumpit caritatem) etiara meritorie, quia,

cum poocatum aliquis contra caritatem agit, dignum est, ut Deus ei subtrahat

caritatem, th. II. II. 24. 10 c; correctio fraterna tripliciter omitti potest, uno

quidem modo meritorie, quando ex caritate aliquis correctionem omittit, ib. 33.

2 ad 3.

meritorius, a, um — verdienstlich, verdienend (vgl. mereri und
meritum), der Gegensatz zu derneritorius (s. d. A.): resistere tentationi primo

homini non fuisset meritorium, th. I. 95. 4 ad 3; vgl. ib. I. II. 109. 2 c; II.

II. 2. 9 c; verit 26. 6 c. — Zu actio meritoria s. actio sub a; zu actus
m. s. actus sub a; zu bonum ra. s. bonus sub b; zu causa m. s. causa sub b;

zu oognitio m. s. cognitio sub b; zu conversio m. s. conversio sub d; zu

dilectio m. s. dilectio sub a; zu operatio m. et m. finis s. operatio sub b;

zu opus m. et non-m. s. opus sub d; zu oratio m. s. oratio sub c. —
Arten des meritorium sind: 1. meritorium ex condigno und ra. ex congruo

(th. III. 2. 11 c) « daH Verdienstliche geraäfe der Würdigkeit und dasjenige

gemäfs der Angemessenheit oder das gebührendermaßen und das geziemender-

weise Verdienstliche. 2. m. ex congruo, s. m. ex condigno. 3. m. per
se (verit. 26. 6 c)»* durch sich selbst verdienstlich oder verdienstlich als

Bolchen. 4. m. primo (ib.) = an erster Stelle verdienstlich.

meritum (vgl. mereri) » a) Verdienst im eigentlichen Sinne des

Wortes, d. i. verdienstliches Werk, verdienstliche Handlung, der Gegensatz
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zu demeritum (s. d. A.): nieritum proprio dicitur actio, qua effioitur, ut ei,

qui agit, sit iustum aliquid dari, 4 sent. 15. 1. 3. 4 cj meritum eoim consistit

io quadam adaequatione actus ad finem, propter quem est, qui ei quasi merces

redditur; ib. 45. 3. 3 ad 4; quamvis magie proprio bonorum (sc. eorum, quao

ad vitam aetemam pertinent) dicatur meritum, demeritum vero respectu ma-

lorum (sc. eorum, quae ad miseriam aeternaxn pertinent), 3 sent 18. 1. 2 c;

ad meritum tria requiruntur. Primum est seoundum comparationem merentis

ad mercedem, ut scilicet ille, qui meretur, sit in statu adquirendi meroedem ....

Secundum est ex comparatione ageotis ad actionem, ut scilicet sit dominus suae

actionis .... Tertium est seoundum comparationem actionis ad mercedem, ut

scilicet aequiperetur mercedi, non quidem secundum aequalitatem quantitatis,

quia hoc requiritur in iustitia commutativa, qnae consistit in emptionibus et

venditionibus, sed secundum aequalitatem proportionis, quae requiritur in iustitia

distributiva, ib.; vgl. ib. 30. 1. 5 c; tb. I. 21. 1 ad 3; 22. 2 ad 5; 23. 1

ob. lj 48. 6 ob. 1; I. 11. 5. 7 c; 114. 1 a u. c; II. II. 8. 7 c; 100. 1

ad 3; cg. II. 44 u. 45; III. 139/140, 149 n. 150; IV. 36, 63 u. 91; verit

29. 6 c. — Zu agere per modum meriti s. agere sub a; zu debitum
exm. proveniens s. debitus sub a; zu movere per modum m. s. movere;

zu operari per modum m. s. operari; zu radix m. s. radix; zu Status m.

h. status sub c; zu via m. s. via sub a. — Als Arten des meritnm gehören

hierher: 1. meritum actualo (virt 1. 1 ad 2) = das in einer Thatigkeit

bestehende Verdienst. 2. m. beatitudinis (th. I. 62. 2 ad 3 u. 9 ad 2;

vgl. ib. 4 a u. 5 c) =» das Verdienst der Glückseligkeit oder das die ewige

Glückseligkeit verdienende Werk; vgl. m. vitae aeternae. 3. m. condicionatum
(quodl. 8. 5. 9 ad 1) = das bedingungsartige oder unterstellte Verdienst.

4. m. coodigni s. condignum und m. congrni (ib. I. II. 114. 6 c;

3 sent. 4. 3. 1 ad 2 n. 6; 18. 1. 2 c; 4 sent 15. 1. 3. 4 c; pot 6. 9 ad 2,

Hebr. 6. 3) = das Verdienst des Würdigen oder Siebgebührenden und das

des Angemessenen oder Sichgeziemenden (meritum dupliciter dicitur, uno

modo actus ille, per quem efficitur, ut ipse agens habeat debitum [Recht]

reeipiendi, et hoc vocatur meritum condigni, alio modo ille, per quem efßcitur,

ut sit debitum [Pflicht] dandi in dante secundum decentiam ipsius, et ideo

hoc meritum dicitur meritum congrui, 4 sent 15. 1. 3. 4 c; vgl. th. I. II.

114. 1 c u. 3 c; 2 sent. 27. 1. 3 c; pot. 6. 9 c). 5. m. congrui, s. ra.

condigni. 6. m. fidei (th. I. 1. 8 ad 2; II. IL 2. 10 c) — das Verdienst

oder Verdienstliche des (übernatürlichen) Glaubens. 7. m. inte rpretatum
(3 sent 18. 1. 2 c) = das ausgelegte Verdienst oder das als ein Verdienst

Ausgelegte (opera autem bona, quae non sunt ex caritate facta, deficiunt ab

ista proportione (sc. ad vitam aetemam), et ideo per ea . . . . improprie

dicitur aliquis mereri, Hecundum quod habent aliquam eimilitndinem cum operatione

informata a caritate .... Et si quidem sit similitudo illa in substantia actus

. ... et non in intentione, sie dicitur meritum interpretatum, sicut cum quis

dat pauperi eleeroosynam propter inanem gloriam, ib.). 8. m. mortificatum
(4 sent 43. 1. 5. 1 ad 1) das getötete Verdienst oder das seines Ver-

dienstes beraubte Werk. 9. m. praecedens (og. III. 150) » das (der

göttlichen Gnade) vorausgehende Verdienst 10. m. vitae aeternae (th. I.

II. 114. 4 c) — das Verdienst des ewigen Lebens, m. a. W. das Werk des

Menschen, durch welches er sich das ewige Leben verdient; vgl. m. beatitudinis.

b) Verdienst im uneigentlichen Sinne des Wortes, d. i. Würdig-

keit oder Passendheit zu etwas: alio modo (mereri) improprie (aeeipitur), et sie

61*
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quaelibet condicio (Eigenschaft), quae facit hominem aliquo modo dignum,

meritum dicitur, ut si dicamus, quod species (Schönheit) Vriami meruit im-

perium, quia digoa imperio fuit, virt. 1. 1 ad 2; potest autem et meritum

large acoipi, secundum quod quaelibet dispositio faciens congruitatem ad aliqnid

dicitur mereri illud, sicut si dicamus, mulierem ratione pulchritudinis mereri

coniagium regis, verit. 26. 6 c; ita etiam non habuit meritum, ut cnm latro-

nibus poneretur, th. III. 46. 11 ad 1; vgl. regim. 3. 7.

metaphoriee = nach Weise oder im Sinne der Übertragung,
synonym mit translative und transumptive («. d. A.). — Zu accipere meta-

phoriee 8. accipere sub c; zu dicere m. e. dicere sub c; zu esse in loco

m. s. locus sub b; zu intellegere m. s. intellegere sub c; zu iustitia m.

dicta s. iustitia sub b; zu ltfcus m. dictus s. locus sub a; zu nomen m.

dictum s. nomen sub a; zu perfectum m. s. perfectus sub a; zu prae-

dicare m. s. praedicare sub b; zu sumere m. 8. suraere sub c.

raetaphoriciis, a, um = in übertragenem Sinne verstanden,
synonym mit translativas und transumptivus (s. d. A.). — Zu iustitia meta-
phorica s. iustitia sub b; zu locutio m. s. locutio sub d; zu modus m.

s. modus sub b.

metaphysicns, a, um =*= a) metaphysisch, d. i. die Metaphysik be-

treffend, zu ihr gehörig. — Zu ratio metaphysica s. ratio sub in; zu

scientia m. s. scientia sub a. — Metaphysica sc scientia =— Metaphysik:

Metaphysica, quae est de ente sive de substantia, 1 anal. 41 b; vgl. ib. 20 d;

Philosophus in Metaphysica simul determinat de ente in communi et de ente

primo, quod est a materia separatum, 1 gener. pr.; dicitur enim (haec scientia)

. . . . Metaphysica, inquantum considerat ens et ea, quae consequuntur ipsum,

haec enim transphysica inveniuntur in via resolutionis, sicut magis communia

post minus communia, 1 met. prol.; aliqua scientia adquisita est circa res

divinas, sicut scientia Metaphysicae, th. II. IL 9. 2 ob. 2 ;
vgl. 1 phys. 1 a;

3 cael. 2 b; suprema vero inter eas (sc. scientias philosophicas), scilicet

Metaphysica, disputat contra negantem sua prineipia, si adversarius aliquid

concedit, si autem nihil concedit, non potest cum eo disputare, potest tarnen

solvere rationes ipsius, th. I. 1. 8 c; vgl. ib. I. II. 66. 5 ad 4; 1 phys. 2 c;

4 met. 5 a— g; 6 eth. 5 d; Metaphysica, quae circa divina versatur, inter

philosophiae partes ultima remanet addiscenda, cg. I. 4; vgl. caus. 1 a; 6

eth. 7 1. — Metaphysicus (8 phys. 5 b) = der Metaphysiker (metaphysicus

autem considerat de primis prineipiis, ib.).

b) (Metaphysica) die Metaphysik des Aristoteles: dicitur in IV.

Metaphysicae, 1 perih. 2 c; ut patet in IV. Metaphysicae, 1 anal. 20 d; de

huiusmodi igitur est Metaphysica, 1 phys. 1 a; vgl. th. I. 1. 1 ob. 2; cg. I. 1.

methodu8 = wissenschaftliches Verfahren: secundum eandem

methodum, id est artem, id est secundum eandem artificialem coneiderationem,

8 phys. 15 a.

metonymicus, a, um = den Namen übertragend. — Zu locutio

metonymica s. locutio sub d.

ministerialiter = nach Weise des Dieners, im Sinne eines

solchen, synonym mit instrumentaliter (s. d. A.), der Gegensatz zu per

auetoritatem (s. d. A. sub a), auetoritative und principaliter (s. d. A.): in-

strumentaliter autem sive ministerialiter etiam alii Sancti dicuntur dare Spiritum

sanetum, th. III. 8. 1 ad 1.

Digitized by Google



ministeriuni — miraculum. 485

ministerinin — Dienst, Dienstleistung. Verrichtung. — Zu
clavis roinisterii s. clavis sub b; zu potestas in. et in. priucipalis
s. potestas sub c.

minor = a) kleiner der Ausdehnung nach: aequale dioitur quasi

per negationem minoris et maioris, tb. I. 42. 1 c; non enim omne maius

monsuratur a minori, 1 cael. 12 i. — Zu mundus minor s. mundus sub a;

zu terminu8 in in. s. tenninus sub a. — Esse in minus (2 perih. 2 c)«—
über weniger sich erstrecken, weniger weit reichen, weniger Geltung haben.

b) kleiner der Zeitdauer nach, d. i. jünger: qua minores a sapien-

tibus instruantur, th. I. II. 100. 1 c; vgl. ib. 11 c: 102. 6 ad 11; II. II. 2.

6 ob. 3; 16. 2 ad 2; 4 sent. 41. 1. 1. 4 ad 3.

c) kleiner dem gedanklichen Umfange nach, d. i. Unterbegriff

oder Untersatz eines Schlusses: ponit minorem syllogismi, 1 cael. 19 c; minorem

(sc. propositionem) hoc modo manifestat, 1 met. 3 a. — Zu extremitas
minor s. extremitas sub b; zu propositio m. s. propositio sub b; zu ter-

ra inus m. s. teruiinus sub d. — Als Arten des minor gehören hierher:

l. minor de contingenti (cg. III. 86) «— der nichtnotwendig wahre Unter-

satz. 2. m. de in esse (1 sent. 38. 1. 5 ob. 5) — der Untersatz, welcher

ausspricht, dafs etwas einem Dinge innewohnt
d) kleiner der Vollkommenheit nach, niedriger dem Hange

nach, unbedeutender, geringer: facit potentia minor tempore maiori,

cg. I. 20. — Zu abstractio minor s. abstractio sub c; zu locus a m.

s. locus sub d; zu ordo m. s. ordo sub d; zu religio m. s. religio sub b;

zu status m. s. Status sub d. — Probare a minori (cg. HL 135/136) *=

beweisen, indem man von dem Niedern auf das Höhere schliefst.

minoratio = Verkleinerung, Verminderung, Verringerung,
Erniedrigung: missio importat minorationem in eo, qui mittitur, th. 1. 43.

1 ad 1 ;
proportio autem velocitatum est secundum minorationem temporis,

ib. 53. 3 ob. 1 ; subiectio et minoratio ex peccato est suhsecuta, ib. 92. 1

ob. 2; appetit ab hac minoratione liberari per retributionem laesionis, ib. I. II.

32. 6 ad 3; vgl. ib. II. II. 72. 1 ad 3; 4 sent 48. 1. 3 ad 4.

miraculosus, a, um — wunderbar. — Zu actus miraculosus s.

actus sub a; zu coneeptio in. s. coneeptio sub a; zu coneeptus m. s. con-

ceptus sub a; zu conversio m. s. conversio sub b; zu corruptio m. s.

corruptio sub b; zu generatio m. s. generatio sub a; zu mutatio m. h.

mutatio; zu ope ratio m. s. operatio sub b; zu opus m. s. opus sub d; zu

resurrectio m. s. resurrectio; zu transmutatio m. s. transmutatio sub a.

miraculnin — a) Wunder im eigentlichen Sinne des Wortes,

synonym mit virtns (s. d. A. sub h): miraculum proprio dicitur, quod fit praeter

ordinem totius naturae creatae, sub quo ordine continetur omnis virtus creaturae,

th. I. 114. 4 o; vgl. ib. 110. 4 c; haec autem, quae praeter ordinem com-

muniter in rebus statntum quandoque divinitus fiunt, miracula dici solent cg.

HL 101 ; de ratione miraculi secundum se sumpti tria sunt, quorum primum
est, quod illud, quod fit per miraculum, sit supra virtutem naturae creatae

agentis, secundum, ut in natura reeipiente non sit ordo naturalis ad illius

suseeptionem, sed solum potentia oboedientalis ad Deum. tertium, ut praeter

modum consuetnm tali efieotui ipse eifectus inducatur, 4 sent 17. 1. 5. 1 c;

vgl. th. L 105. 8 c; 2 sent 18. 1. 3 c; pot 6. 2 a. — Zu gratis mira-
culorum s. gratia sub b; zu operatio m. s. operatio sub a; zu Spiritus

m. s. spiritus; zu usus m. s. usus »üb a. — Als Arten des miraculum

Digitized by Google



48« miraculum.

gohoren hierher: 1. miraculum contra naturam, m. praeter naturam und
m. aupra naturam (2 aent. 18. 1. 3 c; pot. 6. 2 ad 3) = das naturwidrige,

das naturgemäße und das übernatürliche Wunder (aupra naturam quidem,

inquantum in illum effectum, quem Deua facit, natura nullo modo poteat. Quod
quidem contingit dupliciter, vel quia ipt»a forma indueta a Üeo omnino a natura

induci non poteet, sicut forma gloriae, quam inducet Deus corporibus electorum,

et sicut etiam incarnatio Verbi, vel quia, etai talem formam poaait in aliquam

materiam inducere, non tarnen in istam, aicut ad cauaandum vitarn natura

potens est, sed quod in hoc mortuo natura vi tarn cauaet, hoc facere non potest.

Contra naturam esse dioitur, quando in natura remanet contraria dispositio ad

effectum, quem Deua facit, aicut quando conaervavit pueros illaesos in Camino,

remanente virtute comburendi in igne et quando aqua Jordan is stetit, remanente
gravitate in ea, et simile est, quod virgo peperit. Praeter naturam autem
dicitur Deua facere, quando producit effectum, quem natura produoere poteat,

illo tarnen modo, quo natura producere non poteat, vel quia deficiunt inatru-

menta, quibua natura operatur, aicut cum Christus convertit aquam in vinum,

quod tarnen natura aliquo modo facere poteat, dum aqua in nutrimentum vitia

aaaumpta auo tempore in auccum uvae per dige8tionem producitur, vel quia

eat in divino opere maior multitudo, quam natura facere consuevit, aicut patet

de rania, quao sunt produetae in Aegypto, vel quantnm ad tempua, aicut cum
atatim ad invocationem alieuiua aaneti aliquia curatur, quem natura non atatim,

aed aueccaaive, et in alio tempore, non in iato curare poaaet, et 8ic accidit in

rairaculo indueto de aoeru Petri, pot 6. 2 ad 3); vgl. m. quantuin ad id, in

quo fit. 2. m. corporate und m. apirituale (cg. III. 154; IV. 55) =» tlas

körperliche und daa geistige Wunder, m. a. W. das Wunder, welches an einem

Körper, und dasjenige, welchea an dem Geiste oder der Seele des Monachen
gewirkt wird. 3. m. iuendax und m. verum (th. I. 114. 4 ob. 1; 2 Theas.

2. 2) = daa trügerische oder falsche (miraculum iuendax dicitur, vel quia

deficit a vera ratione facti, vel a vera ratione rairaculi, vel a debito fine

miraculi, 2 Thess. 2. 2) und daa wahre oder wirkliche Wunder. 4. m. praeter
naturam, a. m. contra naturam. 5. m. quantuin ad id, in quo fit, m.

quantum ad id, quod fit s. quantuin ad substuntiam facti und in. quantum ad

modum et ordinem faciendi (th. I. 105. 8 c; vgl. ib. 7 ad 2; I. II. 113. 10 c;

cg. III. 101) = das Wunder in Ansehung dessen, woran es stattfindet, oder

das Wunder seinem Subjekte nach, daa Wunder in Anaehung deasen, was
geachieht, oder daa Wunder seiner Substanz nach, und das Wunder in An-

sehung der Art und Weise seiner Vollbringung (dicitur aliquid miraculum per

comparationem ad facultatem naturae, quam excedit. Et ideo secundum quod
magis excedit facultatem naturae, secundum hoc maius miraculum dicitur.

Excedit autem aliquid facultatem naturae tripliciter. Uno modo quantum ad

substantiam facti, sicut quod duo corpora sint simul vel quod sol retrocedat

aut quod corpus humanum glorifioetur, quod nullo modo natura facere poteat;

et ista tenent summum gradum in miraculis. Secundo aliquid excedit facul-

tatem naturae non quantum ad id, quod fit, sed quantum ad id, in quo fit,

sicut re8uscitatio mortuorum et illuminatio caecorum et similia; potest enim

natura causare vitam, sed non in mortuo, et potest praeatare visum, sed non

caeco, et haec tenent secundum locum in miraculis. Tertio modo excedit

aliquid facultatem naturae quantum ad modum et ordinem faciendi, sicut cum
aliquis subito per virtutem divinam a febre curatur absque curatione et consueto

processu naturae in talibus, et cum statim aer divina virtute in pluvias densatur
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absque naturalibus causis, sicut factum est ad preces Sarauelis et Eliae; et

huiusmodi tenent infimam locom in miraculis, th. I. 105. 8 c); vgl. m. contra

naturam. H. m. quantora ad id, quod fit, 8. m. quantum ad id, in quo fit.

7. m. quantum ad modum et ordinem faciendi, 8. dass. 8. m. quantum
ad substantiam facti, ». das». 9. m. quoad nos und m. simpliciter 8.

aimpliciter loquendo (ib. 110. 4 ad 2; vgl. 2 sent. 18. 1. 3 c) = das Wunder
mit Bezog auf uns und das Wunder schlechthin, m. a. W. dasjenige, was mit

Bezug auf unsre Erkenntnis, und dasjenige, was einfachhin Wunder genannt
wird (miracula simpliciter loquendo dicuntur, . . cum aliqua fiunt praeter ordinem

totius naturae creatae. Sed quia non omnis virtus naturae creatae est nota nobis,

ideo, cum aliquid fit praeter ordinem naturae creatae nobis notae per virtutem

oreatam nobis ignotam, est roiraculum quoad nos, th. I. 110. 4 ad 2). 10. m.

simpliciter s. simpliciter loquendo, s. m. quoad nos. 11. m. spirttuale,
s. m. corporale. 12. m. Rupra naturam, s. m. contra naturam. 13. m.

verum, s. m. mendax.

b) Wunder im weitern Sinne des Worte«, d. i. Wunderbares oder

Bewunderungswürdiges: nomen miraculi ab admiratione snmitur. Admiratiu

autem consnrgit, cum effectus sunt manifesti et causa occulta, sicut aliquis

admiratur, cum videt eclipsim solis, th. I. 105. 7 c; vgl. pot. 6. 2 c; creatio

et iustificatio impii, etsi a solo Deo fiant, non tarnen proprio loquendo miracula

dicuntur, quia non sunt nata (s. natus) fieri per alias causas, th. I. 105. 7 ad 1

;

dicitur tarnen quandoque miraculum large, quod excedit humanam facultatem

et considerationem, ib. 114. 4 c; miraculum non accipitur ibi secandum quod

dividitur (s. d. A. snb b) contra naturalem Operationen), sed secundom quod

etiam ipsa naturalia opera miracula dicuntur, prout ab incomprehensibili divina

virtnte procedunt, spir. 2 ad 6.

misericordia =» Barmherzigkeit, Mitleid, synonym mit compassio

(s. d. A. sub b): misericordia, quae est dolor de miseria aliena, th. I. 95. 3 c;

misericordia, quae est tristitia de alieno malo, inquantum tarnen aestimatur ut

proprium, ib. 1. 11. 35. 8 c; dicitur enim misericordia ex eo, quod aliquis habet

miserum oor super miseria alterius, ib. II. II. 30. 1 c
;

vgl. ib. ad 2 ; misericors

dicitur aliquis quasi habens misernm cor, quia scilicet efficitur ex miseria alterius

per tristitiam, ac si esset eius propria miseria. Et ex hoc sequitur, quod ope-

retur ad depellendam miseriam alterius sicut miseriam propriam, et hic est

misericordiae effectus, ib. 1. 21. 3 c; vgl. 4 sent. 46. 2. 1. 1 c. Die miseri-

cordia ist eine Art der tristitia (*». d. A. sub a). Ihrem Wesen nach ist die

misericordia beim Menschen zunächst eine Bewegung (motus) oder Regung des

sinnlichen bezw. übersinnlichen (th. II. II. 30. 3 c) BegehrungsVermögens,
weshalb bei ihm auch von affectus misericordiae (s. affectus sub d) d. i. von

einem (sinnlichen wie übersinnlichen) Affekt des Mitleids gesprochen wird; in

zweiter Linie stellt die misericordia eine Tugend dar, und zwar diejenige, qua
homo perficitur ad rationabiliter miserendum (ib. 1. II. 59. 1 ad 3; vgl. ib.

II. II. 30. 3 c): misericordia, secundum quod importat compassionem tantum

ad miseriam alterius, non est virtus, sed passio, secundum autem quod importat

electionem compatientis, secnndnm hoc virtus est, 4 sent. 15. 2. 1. 3 ad 2.

In diesem letztem Sinne ist die misericordia eine von den acht beatitudines

(s. d. A. sub b). — Zu obduratio contra misericordiam s. avaritia sub a;

zu opus m. s. opus sub b.

missa » Messe: missa nominatur, quia per angelum sacerdos preces

ad Deum mittit, sicut populus per sacerdotem, vel quia Christus est hostia

Digitized by Google



488 inis«io — mobilia.

nobis missa a Deo, unde et in fine miaaae diaconus in festivis diebus populuoi

licentiat dicens ,Ite missa est', scilicet hostia ad Deum per angelum, ut scilicet

Bit Deo accepta, th. III. 83. 4 ad 9; missa dicitur quasi transmissa, eo quod
populus fidelis per ministerium sacerdotis, qui mediatoris vice fungitur inter

Deum et hominem, preces, vota et oblationes Deo transmittit. Sectio do ipsa

hostia sacra missa vocari potest, quia transmissa est prius a Patre nobis, ut

apud Patrem pro nobis esset. Tertio missa ab emittendo dicitur, ut quidam
dicunt, quia, ut sacerdos hostiam consecrare iocipit, per mauum diaconi et

ostiarii catechumenos et non communicantes foras ecclesiam mittit. Quarta

causa ponitur io littera (Texte), 4 sent 13 exp.

missio = Sendung, Ausseodung: in ratione (Wesen) missionis duo
importantur, quorum unum est babitudo missi ad eum, a quo mittitur, aliud

est babitudo missi ad terminum, ad quem mittitur, tb. I. 43. 1 c; vgl. ib. 112.

1 ob. 1; 1 sent 15. 1. 1 c, 4. 2 c u. 5. 2 o; 2 sent. 10. 1. 2 ad 1; Hebr.

I. 6. — Arten der missio sind: 1. missio aeterna und m. temporal is (tb. 1.

43. 2 ob. 2; 1 sent 15. 4 3 a) = die ewige oder von Ewigkeit her seiende

und die zeitliche oder in der Zeit stattfindende Sendung. 2. m. exterior
s. visibilis und m. interior s. invisibilis (th. I. 43. 2 c, 3 a, 5 ob. I; 6 a;

7 ob. 2 u. ad 6; 112. 2 ad 1; 1 sent. 15. 4 pr., 5. 1 a u. 4 a, 16. div. u.

17. div. 1) die äufsere oder sichtbare und die innere oder unsichtbare

Sendung. 3. m. interior, s. m. exterior. 4. m. invisibilis, s dass. 5. m.

temporalis, s. m. aeterna. 6. m. visibilis, s. m. invisibilis

mixtio Mischung, synonym mit commixtio (s. d. A. sub a) und

complexio (s. d. A. sub b): mixtio est miscibilium alteratomm (s. alterare)

unio, 1 met 12 i. — Zu forma mixtionis s. forma sub b; zu unire per
modum m. s. unire. — Die mixtio hat zwei Arten, die mixtio vera und die

m. ad sensum (th. I. 76. 4 ad 4; 119. 1 ad 2; cg. IV. 35) — die wahre
(quae est secundum totum, th. I. 76. 4 ad 4) und die anscheinende Mischung

(quae est secundum minima iuxta se posita, ib.), m. a. W. die Mischung nach

Weise einer chemischen Verbindung, bei welcher die Komponenten (miscibilia)

ihrer Natur und Wesenheit nach in Wirklichkeit nicht mehr fortbestehen

(mixtione iam perfecta non manent actu, sed virtute, nam si actu manerent,

non esset mixtio, sed confusio tantura, cg. II. 56; vgl. th. I. 76. 4 ad 4;

4 sent. 3. 1. 3. 2 c; 3 oael. 8 d; 1 gener. 24 a— e), und die Mischung nach

Weise eines chemischen Gemenges (vgl. confusio sub a), bei welchem die

kleinsten Teile der Komponenten mit ihrer Natur und Wesenheit in Wirklich-

keit, und nicht der blofsen Kraft und Möglichkeit nach, fortexistieren. Ist

von mixtio kurzweg oder im Gegensatz zu confusio die Rede, so ist die mixtio

vera darunter zu verstehen: quando est mixtio, utrumlibet miscibilium con-

vertitur in unum tertium, relig. 12.

mixtus, a, um = gemischt, zusammengesetzt — Zu actio mixta
s. actio sub a; zu corpus m. s. corpus; zu delectatio m. s. delectatio;

zu forma m. s. forma sub b; zu motus m. s. motus sub a.

mobiiig, e =» a) beweglich, der Gegensatz zu immobilis (s. d. A.):

motus est actus (s. d. A. sub b) mobilis, th. I. 18. 3 ad 1
;

vgl. cg. IL 34;

omne mobile esse corpus, l phys. 1 a. — Zu corpus mobile s. corpus; zu

ens m. s. ens; zu natura m. s. natura; zu substantia m. s. subatantia

sub b. — Arten des mobile in diesem Sinne sind: l. mobile per accidens
und m. per se (cg. 1. 20) — das nebenbei durch was anders und das durch

sich selbst oder gemäfs seiner selbst Bewegliche. 2. m. per se, s. m. per
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accidens. 3. m. primum (ib. II. 23; 2 cael. 8 b) =— das erste Bewegliche

d. i. derjenige Himmelskörper, mit dessen Bewegung alle örtliche Bewegung
anfängt

b) bewegliches Eigentum: aut etiam aliqua mobilia, ex quibus in

promptu erat ut sumeret victus, necessaria, cg. III. 132/133.

modalis, e =- den Modus im Sinne der Grammatik betreffend,
mit einem solchen behaftet; Tgl. modus sub e. — Zu propositio mo-
dalis s. propositio sub b; zu Syllogismus de m. s. Syllogismus.

modestia = Alafshaltnng, Bescheidenheit: modestia enim a modo
dicitur, th. II. II. 160. 1 ob. 1; bene disponitur homo primo quidem quautuin

ad exteriores aotiones per modestiam, quae in omnibuB dictis et factis modum
observat, ib. I. II. 70. 3 c; modestia, quae ponitur pars temperantiae, moderatur

exteriorem hominis vitam, puta in incessu vel habitu vel aliis huiusmodi, ib.

II. II. 120. 2 ad 3; vgl. ib. 143. 1 c; 160. 1 c u. 2 c; 168 u. 169; 3 sent.

33. 3. 2. 1 c u. ad 3. Die modestia ist eine von den fructus Spiritus sancti;

vgl. fructus sub b.

modus =— a) Mafs: modus importat (bedeutet) quandam mensurae

determinationem, tb. II. II. 27. 6 c; hoc significatur per modum, unde dicitur,

quod mensura modum praefigit, ib. I. 5. 5 c; vgl. cg. III. 97 u. 100. — Als

Arten des modus gehören hierher: modus accidentalis und m. sub-
stantialis (verit. 21. 6 ad 5 u. 9) ==» das Mafs Air die Aooidenzien und
das für die Substanz und Wesenheit der Dinge; vgl. m. accidentalis sub b.

b) Art und Weise, wie etwas ist oder geschieht, synonym mit ratio

(s. d. A. sab a) und processus (s. d. A. sub b): modus .... est autem

determinatio adiacens rei, quae quidem fit per adiectionem nominis adiectivi,

quod determinat Substantivum, ut cum dicitur ,homo est albus', vel per ad-

verbium, quod determinat verbum, ut ,homo currit bene', propr.; modus cuius-

que actionis consequitur (richtet sich nach) formam, quae est actionis principium,

tb. I. 85. 4 c. — Arten des modus in diesem Sinne sind: 1. modus ab-
stractionis und m. concretionis (th. I. 3. 5 c; 1 anal. 20 b; sensu 1 a) =
die Weise der Abziehung oder Losschälung und die der Zusammenwachsung
oder Verwachsung, m. a. W. die Weise der Verallgemeinerung und die der

Besonderung. 2. m. accidentalis (cg. IV. 37) = die nichtwesentliche Weise;
vgl. m. accidentalis sub a. 3. m. accipiendi principia (1 sent. prol. 1. 5 c)

v die Weise, die Principien einer Wissenschaft zu erfassen. 4. m. ad-
quirendi scientiam s. m. procedendi in scientiis s. m. sciendi 8. scientiae

(th. IL II. 48. 1 c; III. 9. 4 ad 1; trin. 2 pr., 1. 1 ad 3 u. 2. 1 ad 2. 3

u. 4; 1 sent prol. 1. 5 c; verit. 11. 1 c; 1 anal. 1 a, 4 a u. 30 b; 2 met.

5 d) m die wissenschaftliche Weise; vgl. m. artifloialis. 5. m. argumenta-
tiv us und m. narrativus (1 sent prol. 1. 5 c u. 1 div.) = die beweisende

und die erzählende Art 6. m. artificialis (ib. prol. 1. 5 ob. 1 u. ad 1) =
die künstliche oder wissenschaftliche Weise; vgl. m. adquirendi scientiam.

7. m. carnalis, m. intellectualis s. intellegibilis und m. spiritualis (th. 1.

55. 1 ob. 3; cg. I. 49; II. 23; Hobr. 1. 3) — die fleischliche oder körper-

liche, die übersinnliche und die geistige Weise. 8. m. comminatorius und
m. promissivus (1 sent prol. 1. 5 c) die androhende und verheifsende Weise.

9. m. communis und m. specialis (th. I. 43. 3 c) = die allgemeine und
die besondere Weise; vgl. m. communis sub c. 10. m. concretionis, s. m.

abstractionis. 11. m. con firmationis und m. demonstrandi s. manifestandi

veritatem s. voritatis manifestandae (cg. I. 3 u. 6 ; 2 met. 5 e ; 1 eth. 3 a u. b)

Schau, Thomaa- Lexikon. 2. Aull. 62
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== die Weise der Bekräftigung oder Bestätigung und die Art, eine Wahrheit

apodiktisch zu beweisen. 12. m. consignificandi und m. signifioandi (th. I.

45. 2 ad 2; III. 3. 7 ad 2; 1 sent 33. 1. 4 c) = die Weise des Mit-

bezeichneDs und die des Bezeichnens. 13. m. debitus und m. indebitns

(1 Cor. 2. 1) = die gehörige und die ungehörige Weise. 14. m. demon-
strandi, s. m. oonfirmationis. 15. m. disputativus (4 phys. 1 e) « die

disputierende Art und Weise. 16. m. essendi und m. operandi (th. I. 12.

4 c; 3 phys. 5 i; 3 meteor. 6 f) — die Weise des Seins und die des Wirkens.

17. in. indebitus, s. m. debitus. 18. m. intellectus und m. voluntatis

(th. I. 36. 2 c; 37. 1 c) =- die Weise des Denkens und die des Wollen b

(vgl. ib. 27. 2 c; 28. 4 c). 19. m. intellectualis s. in tellogibilis, s. m.

carnalis. 20. m. loquendi und m. praedicandi (cg. I. 26; 3 phys. 5 i) *=

die Weise des Sprechens und die des Aussagens. 21. m. manifestandi
veritatem, s. m. confirmationis. 22. m. m etaphoricus s. symbolicus und
m. parabolicus (1 sent prol. 1. 5 c u. ad 3) =~ die bildliche oder sinnbild-

liche und die gleichnisartige Weise. 23. m. multorum und m. unius (th. I.

85. 4 c)«« die Weise des Vielen oder Vielfachen und die des Einen oder

Einzigen. 24. m. narrativus, s. m. argumentativus. 25. m. operandi, s.

m. essendi. 26. m. orativus und m. praeceptivus (1 sent prol. 1. 5 c) =»

die bittende und die befehlende Weise; vgl. m. deprecativus sub d. 27. m.

parabolicus, s. m. metaphoricus. 28. m. praeceptivus, s. m. orativus.

29. m. praedicandi, s. m. loquendi. 30. m. procedendi (1 sent prol. 1.

5 ob. 1) ™ die Weise, vorzugehen, oder das Verfahren, die Methode. 31. m.

procedendi in scientiis, s. m. adquirendi scientiam. 32. m. promissivus,
s. m. comminatorius. 33. m. revelativus (ib. c) — die offenbarende Weise.

34. m. seien dt, s. m. adquirendi scientiam. 35. m. scientiae, s. dass.

36. m. significandi, s. m. consignificandi. 37. m. sophisticus (1 anal.

4 a u. 12 f) == die sophistische Weise oder die Weise der Sophisten. 38. m.

specialis, s. m. communis. 39. m. spiritualis, s. m. carnalis. 40. m.

syllogismi (ib. 28 g; 2 anal. 4 a) = die Sohlufsweise (modus autem est

determinata qualitas et quantitas propositionum praemissarum ad hoc, ut ex
eis sequatur conclusio, syll.). 41. m. symbolicus, s. m. metaphoricus. 42. m.

unius, s. m. multorum. 43. m. veritatis manifestandae, s. m. con-

firmationis. 44. m. virtutis, 8. virtus sub e. 45. m. voluntatis, s. m.

intellectus.

c) wissenschaftliche Weise, wissenschaftliches Verfahren,
Methode («— modus sciendi s. procedendi in scientiis, s. sub a), synonym
mit processus (s. d. A. sub b), ratio (s. d. A. sub n) und via (s. d. A. sub c)

:

homines in consideratione veritatis propter consuetudinem diversos modos
aeeeptant, 2 met. 5 c; modus, quo aliqua discutiuntur, debet congruere et

rebus, et nobis, trin. 2 pr. ; hoc enira modo usi sunt antiqui doctores, cg. I. 2.

— Hierher gehört: 1. modus causalitatis und m. negationis (1 sent 2.

1. 3 c; 1 anal. 42 b) = die Methode der Ursächlichkeit oder auf Grund
derselben und die der Verneinung. 2. m. communis und m. proprius

(1 sent. prol. 1. 5 ad 3; 2 met. 5 d) — die gemeinsame und die eigene

Methode; vgl. m. communis sub b. 3. m. compositivus und m. resolutorius

s. resolutionis (th. I. II. 14. 5 ob. 1 ; 2 met 1 e) » die zusammensetzende

oder synthetische und die auflösende oder analytische, m. a. W. die auf der

Zusammensetzung und die auf der Auflösung beruhende Methode (est autem

duplex via procedendi ad cognitionem veritatis. Una quidem per modum
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resolutionis, secundura qaem procedimus a compositis ad simplicia et a toto

ad partem, ... et in hac via perficitur cognitio veritatiB, quando pervenitur

ad aingolas partes distincte cognosoendas; alia est via corapositionis, per quam
procedimus a simplicibus ad composita, qua perficitur cognitio veritatis, cum
pervenitur ad totum, 2 met. 1 e). 3. m. mathematicus (trin. 2. 2. 1 c u.

ad 2; 2 met. 5 d u. e) =— die mathematische Methode (vgl. th. I. 44. 1 ob. 3
u. ad 3; trin. 2. 1. 4 ad 7; 1 anal. 4 o; 1 phys. 1 a; 2 anim. 3 a; 3 met.

4 c). 4. m. negationis, e. m. cauBalitatis. 5. m. proprius, b. m. communis.

6. m. reBolu tionis, s. m. compositivus. 7. m. reso lutoriuB , 8. dass.

d) Weise im Sinne der Grammatik, d. i. Form des Zeitworts:

»ignificatur per vorba aliorum modorum, 1 perih. 5 a; declinatio verbi varietur

per modos, tempora, numeros et persona*, ib. e. — Hier ist unter anderm zu

unterscheiden: 1. modus deprecativus b. optativus und m. imperativus

(th. L II. 17. 1 c; IL II. 76. 1 c; III. 84. 3 ad 4; 1 perih. 5 e) — die

bittende oder wünschende und die befehlende Form; vgl. m. orativus sub b.

2. m. imperativus, b. m. deprecativus. 3. m. indicativus (th. I. II. 17.

1 c; IL II. 76. 1 c; 1 perih. 5 e) = die ansagende oder anzeigende Form.
4. m. infinitus (1 perih. 5 a) =» die unbegrenzte oder unbestimmte Form,
d. i. der Infinitiv. 5. m. optativus, s. m. deprecativus.

e) Weise im Sinne der Logik: modus .... quidam determinat

compositionem ipsam praedicati ad subiectum, ut cum dicitur ,Sortem currerc

est possibile', et ab hoc solo modo dicitur propositio modaiis, prop. — Zu
Syllogismus de modo b. Syllogismus.

mollities = a) Weichheit, Zartheit: debiliter inhaeret propter

mollitiem complexionis, th. IL II. 156. 1 ad 1; mollities carnis et bonitas

tactus, cg. II. 90.

b) Weichlicheit, Verweichl ichung, der Gegensatz zu perseverantia

(s. d. A.): mollities proprio respicit defectus delectationum, th. II. II. 138.

1 ad 2; non posse sustinere laboriosa pertinet ad mollitiem, ib. ad 3; vgl. ib. c;

mollities enim refugit inordinate omnem tristitiam, 7 eth. 7 f; mollities causatur

dupliciter. Uno modo ex consuetudine, cum enim aliquis oonsuetus est volup-

tatibus frui, ditficilius potest earum absentiam sustinere; alio modo ex naturali

dispositione, quia videlicet habet animum minus constantem propter fragilitatem

complexionis, th. IL II. 138. 1 ad 1. — Eine Art der mollities in diesem
Sinne ist die mollities luxuriae (verit. 24. 10 c) — die in der Wollust
bestehende Weichlichkeit

momentanens, a, um = augenblicklich, plötzlich, synonym mit

instantaneus und subitus (s. d. A.), der Gegensatz zu successivus (s. d. A.) —
Zu factio momentanea s. factio; zu generatio m. s. generatio sub a;

zu mutatio m. s. mutatio.

momentum = a) kleines Weilchen, d. i. kleinstes Teilchen der Be-

wegung: unum, quod est terminus continui, ut punetus in permanentibus et

momentum in succesBivis, th. I. 8. 2 ad 2; relinquitur, quod D non sit motus,

sed sit momentum, a quo denominatnr motum esse, sicut a motu denominatur
moveri, 6 phys. 2 f; est impossibile, quod motus componatur ex momentis,
sicut impoBsibile est, quod linea componatur ex punetis, ib.; neque motus
componitur ex momentis, ut per momentum intellegamus hoc, quod est mutatum
esse, ib. 12 b; ut sciueet sie quodlibet indivisibile in motu aeeeptum, quod
momentum dicitur, Bit prineipium et finis ; sie enim se habet nunc ad momentum,
sicut tempuB ad motum, 8 phys. 2 i.

62*
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b) Augenblick: neo ad momentum subsistere possent, th. I. 104. 1 c;

est supra tempus et in momento aeternitatis, mal. lti. 2 ob. 6; vgl. in aeterni-

tate ib. 4a; in nibilo autem non posaunt assignari aliquae differentiae momen-
torum, cg. II. 32; momentum potest accipi vel pro ipso instanti temporis, quod
dicitur nunc, vel pro aliquo tempore perceptibili, 1 Cor. 15. 8.

c) Bedeutung, Wichtigkeit: ista quaestio nullius momenti esse vide-

retur, th. I. II. 36. 1 c.

monasticus, a, um = a) den Einzelnen oder das Alleinleben
betreffend. — Zu prudentia monastica 8. prudentia sub a; zu scientia
m. 8. scientia sub a.

b) klösterlioh. — Zu ordo monasticus s. ordo sub c; zu pro-
fesaio m. a. profeaaio aub a; zu regula m. a. regula aub a; zu religio m.

a. religio aub b; zu atatua m. a. atatua aub d; zu vita m. a. vita aub c.

moralis, e =» a) sittlich, synonym mit ethicue (a. d. A. aab b): bonum
et malum non sunt differentiae constitutivae (a. diflerentia), niai in moralibus,

quae recipiunt speciem ex fine, qui eat obiectum voluntatis, a qua moralia

dependent, th. I. 48. 1 ad 2; ita ae habet ad hoc, quod ait moralis, sicut se

habet ad voluntatem et appetitum, 3 sent 23. 1. 4. 2 c; vgl. cg. III. 9 u. 10. —
Zu actio moralis a. actio aub a; zu actus m. s. actus sub a; zu aequitas
m. a. aequitas; zu bonitas m. s. bonitas sub a; zu bonum m. e. in m. 8. in

actionibus m. s. bonus sub b; zu causa m. s. causa sub c; zu consi-

deratio m. s. consideratio ; zu oorruptio m. s. corruptio sub c; zu debitum
m. s. debitus sub a; zu doctrina m. s. doctrina sub c; zu finis m. 8. finis

sub b; zu genus m. s. genus sub b; zu habitus m. s. habitus sub d; zu

imperfectio m. s. imperfectio; zu iustitia m. s. iustitia sub b; zu iustum
m. 8. iustus; zu malitia m. s. malitia sub a; zu malum m. s. in m. s. in

actionibus m. s. malus sub b; zu matoria m. s. materia sub b; zu operatio
m. 8. operatio sub b; zu peccatum m. s. in m. s. peocatum sub a; zu phi-

losophia m. s. philosophia; zu philosophus m. s. philosophus sub a; zu

praeceptum m. s. praeceptum; zu quaestio m. s. quaestio; zu scientia m.

s. scientia sub a; zu sensus m. s. sensus sub h; zu significatio m. s.

significatio sub a; zu utilitas m. s. utilitas sub b; zu virtus m. s. virtns

sub e; zu vita m. 8. vita sub c; zu vitium m. s. vitium sub a.

b) der Moralphilosoph oder Sittenlehrer: ipse (sc theologus) habet

considerationes de actibus virtuosis et vitiosis cum morali, th. I. II. 7. 2 ad 3.

morigeratns, a, um = gesittet: a more aliquis dicitur morigeratus,

quia est bonorum morum, 4 sent 33. 2. 2. 3 ad 2.

morositas =- Andauern: morositas est quaedam circumstantia, th. I.

II. 88. 5 ob. 2.

morosus, a, um = andauernd: morosum dicitur aliquid propter diu-

turnitatem temporis, th. I. II. 74. 6 ob. 3; vgl. ib. 31. 2 ob. 2; 88. 5 ob. 2.

Zu delectatio morosa s. deleotatio.

mors = Tod, der Gegensatz zu vita (s. d. A. aub a): cum igitur mors
vitae opponitur, cg. III. 130; per mortem, per quam Separator anima a corpore,

1 gener. 15 e. — Zu debitum mortis s. debitus sub a; zu dominium m.

s. dominium; zu liber m. s. über sub b; zu poena m. s. poena. — Arten

der mors sind: 1. mors aeterna und m. temporalis (th. II. II. 10. 12 ob. 2)= der ewige oder ewig dauernde und der zeitliche oder nur eine gewisse

Zeit lang dauernde Tod, m. a. W. der Tod des Menschen seiner Seele und
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der Beinern Leibe nach; vgl. m. carnalis. 2. m. carnalis s. corporalis und

m. spiritualis (ib. I. II. 73. 8 ad 3; 88. 1 c; cg. III. 130; 4 sent. 27. 1. 3.

2 c; 31. 1. 3 ad 3; 43. 1. 1. 1 ob. 5; verit. 7. 7 c; comp. 1. 239) — der

leibliche und der geistige Tod des Menschen, unter welch letztem bald die

Trennung der menschlichen Seele von Gott (mors quaedara hominis est, cum
ab ordine, qui est ad Deum, separatur, cg. III. 130), bald die mit dem Ein-

tritt in ein Kloster verbundene Abgeschiedenheit von der Welt (religio est

quaedam mors spiritualis, qua aliquis saeculo [s. d. A.j moriens vivit Deo,

4 sent. 27. 1. 3. 2 c). 3. m. oorporalis, s. m. caroalis. 4. m. interpre-

tativa (3 sent. 39. 1. 3. 1 ad 1) = der Tod der Auslegung nach oder das

als Tod Ausgelegte. 5. m. naturalis und m. violenta (th. I. II. 94. 5 ad 2;

II. II. 10. 12 ad 2; quodl. 1. 2. 3 c) = der natürliche und der gewaltsame

Tod. 6. m. spiritualis, s. m. carnalis. 7. m. temporalis, s. m. aeterna.

8. m. violenta, s. m. naturalis.

mortalis, e = a) sterblich. — Zu caro mortalis s. caro sub a;

zu vita m. s. vita sub a.

b) tödlich. — Zu culpa mortalis s. culpa; zu delectatio m. s.

delectatio; zu peccatum m. s. peccatum sub b; zu poenitentia m. s. poeni-

tentia sub a.

mos = a) Gewohnheit, Gepflogenheit: quandoque enim (mos)

significat consuotadinem, th. I. II. 58. 1 c; (mors) uno modo idem est, quod

consnetudo, 3 sent 23. 1. 4. 2 c; vgl. cg. IV. 2.

b) Sitte im weitern Sinne des Wortes, Naturell: quandoque vero

(mos) significat inclinationem quandam naturalem vel quasi naturalem ad aliquid

agendum, unde etiam et brutorum animalium dicuntur aliqui mores, th. I. II.

58. 1 c; vgl. ib. 24. 4 ad 3; 3 sent. 23. I. 4. 2 c.

o) Sitte im engern Sinne des Wortes: dicitur autem virtus moralis

a more, secundum quod mos significat quandam inclinationem naturalem vel

quasi naturalem ad aliqnid agendum, th. 1. II. 58. 1 c; ibi incipit genus moris,

ubi primo dominium voluntatis invenitur, 2 sent. 24. 3. 2 c; inde tractum est

nomen moris ad significandum actus voluntarios vel appetitivae partis secundum

inclinationem appetitus ad huiusmodi actus, quae quidem iuclinatio quandoque

est ex natura, quandoque ex consuetudine, quandoque ex infusione, 3 sent. 23.

1. 4. 2 c. — Zu bonum moris s. bonus sub b; zu doctrina m. s. doctrina

sub b; zu genus m. s. genus sub b; zu malum m. s. malus sub b; zu

peccatum in m. s. peccatum sub a; zu unitas m. s. unitas; zu via m. s.

via sub a; zu vitium m. s. vitium sub a. — Als Arten des mos gehören

hierher: mos bonus und m. malus (th. I. II. 100. 1 c, cg. III. 123) =*

die gute und die schlechte Sitte (Uli mores dicuntur boni, qui rationi congruunt,

mali autem, qui a ratione discordant, th. I. II. 100. 1 c).

d) gute Sitte: in illo verbo Augustini mos non pooitur pro consuetudine,

sed pro actu honesto, secundum quod a more aliquis dicitur morigeratus, quia

est bonorum morum, 4 sent. 33. 2. 2. 3 ad 2.

motio =» Bewegung, Anregung, Antrieb: propter solam motionem,

th. I. 70. 3 c; vgl. ib. 103. 4 c u. ad 1; 118. 1 ad 3; I. II. 17. 4 ad 1;

37. 4 c; cg. III. 22 u. 149. — Arten der motio sind: 1. motio actualis
(Eph. 4. 5) die wirkliche oder in Wirklichkeit stattfindende Bewegung.
2. m. divina (cg. III. 95) — die göttliche Bewegung. 3. m. generativa
(th. I. IL 81. 1. ad 2) «= die erzeugende Bewegung. 4. m. intim ativa
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(ib. 17. Ü c) a» die kundgegebene oder eingegebene Bewegung-, vgl. ib. 1 c.

5. m. Vitalis (ib. 37. 4 c)» die Lebensbewegung.
motivus, a, uro =— bewegend: intellectus practicus est motivus, th. 1.

79. 11 ad 1; voluntatem esse altiorem intellectu quasi eius motivam, cg. III.

26; color est motivus diaphani secundum actum, 2 anim. 14 b. — Zu anima
raotiva s. anima sub a; zu causa m. s. causa sub a; zu potentia m. s.

potentia sub b; zu principium m. s. principium; zu vir tue m. s. virtus

sub a u. e; zu vis m. s. vis sub a. — Unter motivum sc. principium hat

man zuweilen (z. B. th. I. II. 47. 1 c; 1 phys. 9 m u. 10 c; 3 phys. 4 f

u. 5k; 1 meteor. 2 b) das bewegende Princip überhaupt, zuweilen aber auch

(z. B. 2 anim. 4 b; sensu 1 c) das motivum secundum locum (th. I.

78. 1 a u. c) sc. genus potentiarum animae («— xo xttnjtov xara xoxov,
vgl. Aristoteles: de Anim. II. 3, 414. a. 32) d. i. die Gattung oder Art der

örtlich bewegenden Kräfte eines lebendigen Wesens zu verstehen. Arten des

motivum, es im erstem Sinne aufgefafst, sind: motivum primum und m.

proximum (ib. II. II. 10. 2 c; cg. III. 10 u. 23) — das erste und das

nächste Bewegende.
motor = Beweger, synonym mit movens (s. d. A.): si in motoribus

et motis proceditur in infinitum, cg. I. 13; motor non necessario praecedit

mobile, duratione, sed dignitate, 2 sent. 2. 1. 3 ad 4; vgl. pot 3. 18 ad 21;
cum omnis motus sit actus motoris et moti, 2 sent 15. 1. 2 c. — Arten des

motor sind: 1. motor coniunctus s. intrinsecus und m. separates s. ex-

trinsecus (ib. 10. 1. 2 c u. 14. 1. 3 c; 8 phys. 8 i u. 21 c; th. I. 51. 3 ad 3)
=» der (mit dem Bewegten) verbundene oder innere und der (von ihm) ge-

trennte oder äufsere Beweger. 2. m. ex trinsecus, s. m. coniunctus. 3. m.

intrinsecus, s. dass. 4. m. primus (cg. I. 13; 7 phys. 2 a)» der erste

Beweger, nämlich Gott. 5. m. re motus (2 sent. 14. 1. 3 c) = der entfernte

Beweger, von dem Bewegten aus gerechnet. 6. m. separatus, s. m. con-

iunctus.

motus » a) Bewegung im eigentlichen Sinne des Wortes, eine

Art der mutatio (s. d. A.), der Gegensatz zu quies (s. d. A.): motum autem
accipit magis stricte, pro quadam mutationis specie, 5 phys. 2 a; motus est

(mutatio) de uno affirmato in aliud affirmatum, sicut de albo in nigrum, 1 phys.

13 d; vgl. 5 phys. 2 a— i u. 3 e; verit 28. 1 c; sive accipiatur motus proprio,

sicut motus dicitur actus (s. d. A. sub b) imperfeoti, id est exsistentis in

potentia, th. I. 18. 1 c; motus .... est actus imperfecta, scilicet exsistentis

in potentia, inquantum huiusmodi, ib. I. II. 31. 2 ad 1 ;
quia omne, quod est

in potentia, inquantum huiusmodi est impcrfectum, ideo ille motus est actus

imperfecta 3 anim. 12 a; vgl. cg. 1. 13; nom. 4. 7; 4 sent 17. 1. 5. 3 ad 1;

verit. 24. 1 ad 14; motus est entelechia, id est actus, exsistentis in potentia

secundum q^uod huiusmodi (die Übersetzung der aristotelischen Erklärung:

r\ tov dvvafiei övtoq kvreXix^a, y totovzov, xlpfftls ioziv, Phys. IIL 1,

201. a. 10 sq.; vgl. Metaph. X. 9. 1065. b. 16), 3 phys. 2 a; motus est actus

possibilis inquantum est possibile, ib. f; motus dicitur esse actus eins, quod est

in potentia inquantum huiusmodi, 11 met 9 b; aliquid est in actu (Wirklichkeit)

tantum, aliquid vero in potentia (Möglichkeit) tantum, aliquid vero medio modo
se habens inter potentiam et actum. Quod igitur est in potentia tantum,

nondum movetur, quod autem iam est in actu perfecto, non movetur, sed iam

motum est; illud igitur movetur, quod medio modo se habet inter puram
potentiam et actum, quod quidem partim est in potentia et partim in actu, ut
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patet in alteratione. Cum enim aqua est solum in potentia calida, nondum
movetur, cum vero est iara calefacta, terminatus est motus calefaotionis ; cum
vero iam participat aliquid de calore, sed imperfecte, tunc movetur ad calorem,

nam quod calcfit, paulatim participat calorem magis ac magis. Ipse igitur

actus imperfectus caloris in calefactibili exsistens est motus, non quidem se-

cundum id, quod actu taotum est, sed secundum quod iam in actu exsistens

habet ordinem (Hinordnung) in ulteriorem actum; quia, si tolleretur ordo ad
ulteriorem actum, ipse actus quantumcumque imperfectus esset terminus motus

et non motus, sicut accidit, cum aliquid semiplene calefit. Ordo autem ad
ulteriorem actum competit exsistenti in potentia ad ipsum. Et similiter, si

actus imperfectus consideretur tantum ut in ordine ad ulteriorem actum, se-

cundum quod habet rationem (Beziehung) potentiae, non habet rationem motus,

sed principii motus, potest enim incipere calefactio, sicut a frigido, ita et a

tepido. Sic igitur actus imperfectus habet rationem motus, et secundum quod
comparatur ad ulteriorem actum ut potentia, et secundum quod comparatur ad

aliquid imperfectius ut actus. Unde neque est potentia exsistentis in potentia,

ueque est actus exsistentis in actu, sed est actus exsistentis in potentia, ut per id,

quod dicitur actus, designetur ordo ein« ad anteriorem potentiam, et per id, quod
dicitur ,in potentia exsistentis', designetur ordo eius ad ulteriorem actum. Unde
convenientissime Philosophos definit motum dicens, quod motus est entelechia, id

est actus, exsistentis in potentia secundum quod huiusmodi, 3 phys. 2 a; vgl. ib.

c—f; 8phys. 10 c; 3anim. 12 a; hio ponit aliam definitionem motus, quae se habet

ad praemissam ut materialis ad formalem, et oonclusio ad principium. Et haec

est definitio: motus est actus mobilis, inquantum est mobile (die Übersetzung

der aristotelischen Erklärung: fj xlt^rjCig ivrelixtia xov xivtjxov y xivtjtov,

Phys. III. 2, 202. a. 7 sq.) Haec enim definitio concluditur ex praemissa.

Quia enim motus est actus exsistentis in potentia inquantum huiusmodi, ex-

sistens autem in potentia inquantum huiusmodi est mobile, non autem movens,

quia movens inquantum huiusmodi est ens in actu, sequitur, quod motus sit

actus mobilis inquantum huiusmodi, 3 phys. 4 a; motus est quidam actus mo-

bilis, inquantum movetur, 8 phys. 10 c; motus est actus mobilis a movente,

th. I. 103. 3 ad 1 u. 5 ad 2 ; motus est quidam defluxus a movente in mobile,

cg. I. 20; in motu proprio accepto est duo reperire, scilicet continuitatem et

successionem, 1 senk 8. 3. 3 c. Über den Unterschied zwischen motus im
eigentlichen Sinne des Wortes und mutatio s. mutatio. — Zu abstrahere a

motu s. abstrahere sub I c; zu bonum adquisitum per m. et sine m.

s. bonus sub c; zu contrarietas m. s. contrarietas sub a; zu finis m. s.

finis sub a; zu movere m. recto et secundum m. oircularem s. movere;

zu posterius m. s. in m. s. posterior sub b; zu prius in m. s. secundum
ra. s. secundum ordinem in m. 8. prior sub a; zu quies m. s. quies; zu

terminus m. s. terminus sub a; zu unitas m. s. unitas; zu virtns m. s.

virtus sub g. — Als Arten des motus gehören hierher: 1. motus alterationis
s. secundum qualitatem, m. augmenti et decrementi s. diminutionis s. in quan-

titate s. m. secundum quantitatem und m. secundum locum s. lationis secundum
locum s. localis (th. I. 18. 1 ob. 2; 45. 2 ad 2; 53. 2 c; 78. 3 c; 110. 3
ob. 2; II. II. 180. 6 c; cg. I. 20; II. 17, 19, 43, 89 u. 90; nom. 4. 7;

pot. 6. 3 c; verit. 28. 9 c; 1 phys. 1 a; 3 phys. 1 b u. 2 b; 4 phys. 1 c;

5 phys. 3 a u. 4 a — h; 7 phys. 3 a —1; 8 phys. 5 i, 14 b— k u. 15 b;

I cael. 3 c u. 13 g; 1 gener. 2 c u. 10 e; 1 meteor. 15 k; 1 anim. 6 b;

II met a u. b) «— die qualitative, die quantitative und die lokale Bewegung,
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m. a. W. die EigenschaftsVeränderung, die Zu- und Abnahme, und die Orts-

veränderung (vgl. 4 phys. 1 c; 8 phys. 15 a). 2. m. augmenti et decrementi,

s. m. alterationis. 3. m. caelestis s. caeli s. in eaelo (cg. II. 43 u. 91;
III. 149; IV. 97; pot. 4. 2 ad 7 c; 2 cael. 1 f u. 3 h) — die Bewegung
des Himmels oder der Himmelskörper. 4. m. oaeli, s. m. oaelestis. 5. ra.

circularis s. sphaericus, hl obliquus und m. rectus (th. I. 7. 3 c; II. II.

180. 6 c; cg. II. 46; III. 25; nom. 4. 7 u. 9. 4; 4 phys. 7 a u. 23 k;

5 phys. 7 e; 6 phys. 11 i u. 12 a; 7 phys. 8 d; 8 phys. 16 a— c; 1 cael.

3 c—g, 4 c u. 8 c; 1 meteor. 2 b) — die kreisförmige, die schiefe und die

geradlinige (vgl. m. rectus sub b) Bewegung. 6. m. commixtus s. mixtus

b. compositns und m. simplex (th. II. II. 180. 6 c; 7 phys. 3 h; 8 phys. 16 b

u. 23 k; 1 cael. 3 c— e u. 4 a ; 2 cael. 8 b u. 15 b; 3 cael. 7 e u. 8 h)

— die (aus zwei oder mehreren verschiedenen Bewegungen) gemischte oder

zusammengesetzte und die einfache Bewegung. 7. m. communis und m.

proprius (4 phys. 1 c; 1 cael. 13 d; 3 cael. 5 b u. 8 h) = die gemeinsame
und die besondere oder eigene Bewegung. 8. m. completus s. perfectus

und m. imperfectus (cg. II. 92; III. 42; 4 phys. 1 c; 1 cael. 4 c; 1 meteor.

2 b) — die vollkommene und die unvollkommene Bewegung. 9. m. com-
positus, s. m. commixtus. 10. m. constrictionis und m. dilatationis (cg.

II. 90; 2 anim. 6 b)» die Bewegung der Zusammenziehung und die der

Ausdehnung. 11. m. continnus und m. non - continuus s. interpolatus (th. I.

53. 1 ad 1 u. 2 c; cg. I. 20 u. 42; II. 89; 4 phys. 1 c u. 17 b; 8 phys.

15 a u. 16 c; 2 cael. 6 b)» die zusammenhängende oder stetige und die

nichtzusammenhängende oder unterbrochene Bewegung. 12. m. contra
naturam s. extra s. praeter naturam und m. secundum naturam (8 phys. 7 b;

1 cael. 4 d—f u. 17 a; 3 cael. 5 b)« die naturwidrige (ex eo autem, quod
est aliquis motus praeter naturam, sequitur, quod sit aliquis motus secundum
naturam, respectu ouius dicitur motus violentus praeter naturam, 3 cael. 5 b)

und die naturgemäße (vgl. m. naturalis sub b) Bewegung; vgl. m. innaturalis.

13. m. decrementi, s. m. alterationis. 14. m. difformis s. difformitatis

und m. uniformis s. uniformitatis (cg. HI. 64; verit 8. 15 ad 3; 5 phys. 7 c;

2 cael. 8 c)- die ungleichförmige oder ungleiche und die gleichförmige

Bewegung; vgl. m. irregularis. 15. m. difformitatis, s m. difformis. 16. m.

dilatationis, s. m. constrictionis. 17. m. diminutionis, s. m. alterationis.

18. m. directus, m. retrogradus und m. stationarius (2 cael. 8 b)«- die

geradeaus gehende, die rückwärts schreitende oder rückläufige und die an

einem bestimmten Orte stattfindende Bewegung. 19. m. diurnus (th. I.

104. 2 c; pot 4. 2 ad 7 c; verit 22. 13 c; quodl. 6. 11. 19 c -, 4 phys.

23 1; 1 cael. 3 e; 2 cael. 8 b, 9 a, 11 c u. 12 a) — die tägliche Bewegung
(quo totura caelum revolvitur per rootum primi mobilis ab Oriente usque in

occidentem, 2 cael. 8 b) 20. m. epicycli und m. excentrici (1 cael. 3 e;

2 cael. 8 b) — die Bewegung eines Neben- und die eines excentrischen

Kreises. 21. m. excentrici, s. m. epicycli. 22. m. extra naturam, s. m.

contra naturam. 23. m. imperfectus, s. m. completus. 24. m. in caelo,

s. m. caelestis. 25. m. inaequalis, s. m. difformis. 26. m. inferior (cg.

III. 24) — die niedere oder untere Bewegung, m. a. W. die Bewegung eines

sublunarischen Körpers. 27. m. innaturalis s. violentus und m. naturalis

(th. I. 7. 3 c; 63. 6 ad 3; I. II. 6. 4 ob. 3; III. 32. 4 c; cg. I. 42; III.

25, 67 u. 69; 2 phys. 1 a; 4 phys. 11 d; 8 phys. 7 b, 8 b u. 20 c; 1 cael.

4 d, 13 k u. 15 f; 2 cael. 1 f, 6 b, 8 c u. 23 d; 3 cael. 5 b u. 7 e) — die
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unnatürliche oder gewaltsame und die natürliche (vgl. m. naturalis sub b)

Bewegung; vgl. m. contra naturam. 28. m. i nordin a tu s (3 cael. 6 d) »
die ungeordnete oder unordentliche Bewegung (qui est contra naturam, ib.).

29. m. in quantitate, s. m. alterationis. 30. m. intensus und m. remissus

(2 cael. 9 a) «= die beschleunigte und die verlangsamte Bewegung. 31. m.

interpolatus, s. m. continuus. 32. m. irregularis und m. regularis (cg. I.

20 u. 42; 4 phys. 23 1; 5 phys. 7 c—h; 6 phys. 9 d; 8 phys. 20 c u. 23 k;

2 cael. 6 b u. 8 a—d) = die unregelmäßige (qui non est aequaliter velox

per totum, 8 phys. 20 c) und die regelmäßige Bewegung; vgl. m. difformis.

33. m. lationis secundum locura, s. m. alterationis. 34. m. localis,

s. dass. 35. m. mixtue, s. m. commixtus. 36. m. naturalis, s. m. in-

natural i8 und m. voluntarius. 37. m. non-continu us, s. m. continuus. 38. m.

obliquus, s. m. circularis. 39. m. per accidens, m. secundum partem und
m. per se (4 phye. 7 a; 5 phys 1 a, b u. 1 u. 2 a) = die Bewegung, welche

einem Dinge nebenbei, diejenige, welche ihm gemäß einem seiner Teile, und
diejenige, welche ihm als solchem zukommt 40. m. perfectus, s. m. com-

pletus. 41. m. perpetuus s. sempiternus (8 phys. 15 a; 1 cael. 4 e u. 18 e;

2 cael. 6 b u. 8 c; 9 met. 9 f) = die beständige oder immerwährende Be-

wegung. 42. m. per se, s. m. per accidens. 43. m. praeter naturam,
s. m. contra naturam. 44. m. primus und m. secnndus =» die erste Be-
wegung, unter welcher man bald (th. I. 110. 3 ob. 2; 1 phys. 1 a; 3 phys.

1 b; 4 phys. 23 k; 8 phys. 14 b u. 15 a; 1 cael. 3 b u. 13 d; 2 cael. 10 f;

1 gener. pr.) =— die örtliche Bewegung überhaupt, bald aber auch (th. I. 18.

1 ad 1; 104. 2 c; 4 phys. 23 1; 8 phys. 14—20; 12 met. 6 g) die tägliche

Bewegung des Himmels zu verstehen hat, und die zweite Bewegung, welche

im Gegensatze zur ersten Bewegung im letztern Sinne des Wortes die elliptische

Bewegung des Himmels in der Bahn des Tierkreises bezeichnet (vgl. th. 1.

104. 2 c; 12 met. 6 g). 45. m. processivus s. progressive (th. I. 18. 3 c;

51. 3 ob. 3; 78. 4 c; cg. II. 60 u. 90; 8 phys 4 f) — die vorwärtsschreitende

Bewegung (secundum quem animalia moventur de loco ad locum, 2 anim. 6 b).

46. m. progressi vus, s. m. processivus. 47. m. propri us, s. m. communis.

48. m. rectus, s. m. circularis; vgl. m. rectus sub b. 49. ra. reflexivus
s. reflexus (verit. 29. 8 ob. 6; 4 phys. 18 g; 5 phys. 7 e u. g; 8 phys.

16 c u. d u. 17 a; 2 meteor. 3 c) = die umbiegende oder zurückkehrende
Bewegung. 50. m. regularis, s. m. irregularis. 51. m. remissus, s. m.

intensus. 52. m. retrogradus, b. m. directus. 53. m. secundum locum,
s. m. alterationis. 54. m. secundum naturam. s. ra. contra naturam. 55. m.

secundum partem, 8. m. per accidens. 56. m. secundum qualitatem,
s. m. alterationis. 57. m. secundum quantitatem, s. dass. 58. m. se-

cundum situm (1 gener. 14 c) = die Bewegung der örtlichen Lage nach.

59. m. secnndus, s. m. primus. 60. m. simplex, s. m. commixtus. 61. m.

sphaericus, b. m. circularis. 62. m. stationär ius, s. m. directus. 63. m.

transitivus (nom. 4. 2) = die vorübergehende Bewegung. 64. m. uni-

formis, s. m. difformis. 65. m. uniformitatis, s. dass. 66. m. unus

(5 phys. 7 c) = die einheitliche Bewegung. 67. m. unus genere s. se-

cundum genus, m. unus specie s. secundum speoiem und m. unus numero s.

secundum substantiam (ib. 6 a-d) = die der Gattung (dicitur autem motus

unus genere secundum figuras praedicamenti, ib. a), die der Art (motus dicitur

unue specie, cum non solnm est unus secundum genus, sed etiam secundum
speciem individuam id est specialissimam, qua« non dividitur in alias specie«,

SohttU, Thomas -Lexikon. 8. Aufl. 63
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ib. b) und die dem Individuum oder der Substanz nach einheitliche Bewegung
(sunt enim numero tria, circa quae consistit unitos motus, soilicet subiectum,

quod movetur, et genus vel species, in qua est motus, et tempue, quando

niovetur, ib. d). 68. m. unus numero, s. m. unus genere. 69. m. unus
secundum genus, b. das«. 70. m. unus Bocundum quid und m. unus

simpliciter (ib. d u. 7 a) = die beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht

und die einfachhin oder schlechtweg einheitliche Bewegung. 71. m. unus
secundum speciem, s. m. unus genere. 72. m. unus secundum sub-
8tantiam, s. dass. 73. m. unus simpliciter, s. m. unus secundum quid.

74. m. videntis und m. visibitis (2 cael. 11 b) =» die Bewegung des Sehenden

und die des Sichtbaren. 75. m. violentus, s. m. innaturalis. 76. m. visibilis,

s. ro. videntis. 77. m. voluntarius und m. naturalis (th. I. 81. 3 ad 2;

cg. II. 90; III. 5, 22 u. 23; mal. 3. 1 ob. 16; 2 cael. 15 b) = die will-

kürliche oder freie (vgl. m. voluntarius sub b) Bewegung und die Bewegung
eines (unfreien) Naturdinges. — In instanti non est motus (1 perih. 5 e;

1 cael. 12 r), oder: motus sunt successivi (4 senk 17. 1. 5. 3 ad 1; 1 anim.

6 b) =• die Bewegung vollzieht sich nicht im Nu, sondern nur allmählich,

quia Semper exspectat aliquid in futurum ad perfectionem suae speoiei (4 sent.

17. 1. 5 3 ad 1); vgl. sub b. In motu necesse est considerare prius

et posterius (2 anal. 10 a) = in der Bewegung hat man ein Früher und

Später zu unterscheiden. Motus non est ex motibus, sed ex momentis

(6 phys. 2 t) = die Bewegung besteht nicht aus (kleinsten) Bewegungen,

sondorn aus Momenten, von denen jedes ita se habet ad moturo, sicut punctum

indivisibile ad lineam (ib.; vgl. ib. g—i). Motus non aeeipit Bpeciem a

termino a quo, sed a termino ad quem (tb. I. 23. 1 ad 3; vgl. 5 phys.

1 e) = die Bewegung empfängt ihre Art und Wesenheit (und dementsprechend

auch ihren Namen) nicht von ihrem Ausgangs-, sondern von ihrem Endigungs-

punkte. Motus proprie aeeeptus est corporum (th. I. 73. 2 c; cg. I.

13; III- 23) = die Bewegung im eigentlichen Sinne des Wortes kommt nur

den Körpern zu. Motus sunt successivi, s. oben: In instanti etc. Non
poteet esse, quod aliquis motus sit alieuius motus (5 phys. 3 d)

=» eine Bewegung kann nicht selbst wieder irgend eine Bewegung haben.

Proprium est motus, tempore mensurari (1 perih. 5 b)» das Mafs

der Bewegung ist die Zeit.

b) Bewegung im weitern und uneigentlichen Sinne des Wortes,

synonym mit mutatio (s. d. A.) und operatio (s. d. A. sub b), der Gegensatz

zu quies (s. d. A.): quia enim nostris operationibus motus adiungitur, inde in

usum venit, ut omnis operatio motus dicatur, quamvis improprie, 2 sent 15.

3. 2 c; large enim aeeepit motum pro omni operatione, qu. anim. 1 o; omnem
operationem nominans motum, th. I. 9. 1 ad 1; sive motus aeeipiatur com-

muniter, prout motus dicitur actus perfecti, prout intellegere et sentire dicitur

moveri, ib. 18. 1 c; nomen motus etiam ad spiritualia derivatur dupliciter.

Uno modo, secundum quod omnis operatio motus dicitur, . . . Alio modo desi-

derium in aliud tendens quidam motus dicitur, ib. 73. 2 c; si largo modo
aeeipiamus motum pro qualibet operatione, pot 10. 1 c; vgl. verit 24. 1 ad

14; aeeipit enim hic motum communiter pro mutatione, 3 phys. 2 b; acoepit

nomen motuB, secundum quod est commune omnibus speciebus mutationis, 5
phys. 2 a; alius autem motus est actus perfecti, id est exsistentis in actu,

sicut intellegere, sentire et volle et huiusmodi et etiam delectari. Et huius-

modi motu» non est snecessivus (vgl. sub a), nec per se in tempore, th. I. II.
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31. 2 ad 1 ; alias motu» est actus perfeoti, qui magis operaüo dicitur, qui noo
exspectat aliqoid in futaram ad oomplementum suae speciei, sioat sentire, et

talis motus non est successivus, sed subitus, 4 sent. 17. 1. 5. 3 ad 1; iste

motu8 (sc. sentire) est actus perfecti, est enim operatio sensus iam facti in actu

per suam speciem. Non enim sentire convenit sensui, nisi in acta exsistenti,

3 anim. 12 a. — Zu via motus s. via sub c. — Arten des motus io diesem

Sinne sind: 1. motus absolutus appetitus und m. appetitas in ordine ad

alterum (th. I. II. 16. 2 ad 1) =» die beziehungslose oder unbedingte und die

(relative oder bedingte) Bewegung des Begehrungsvermögens zu etwas hin.

2. m. ad formam und m. ad privationem (cg. II. 43; 1 phys. 1 a-, 3 phys.

1 e) —• die Bewegung eines Dinges zu einer Form oder zum Besitzen einer

Form und die zur Privatioo oder zum Mangel der Form hin, m. a. W. das

Entstehen eines Dinges* und das Vergehen desselben (generatio est motus in

substantia ad formam, corruptio vero ad privationem, 3 phys. 1 e); vgl. m.

corruptionis. 3. m. ad privationem, s. m. ad formam. 4. m. affectus
(cg. III. 151) = die Gemütsbewegung. 5. ra. animalis b. sensibilis s. sen-

sualis 8. seneualitatis, m. intellectualis s. rationis und m. naturalis (th. 1. 81.

1 c; I. II. 17. 9 ob. 2; cg. III. 23; 2 sent. 24. 3. 1 c u. 2 c; 8 phys. 4 f

u. 7 b) — die sinnliche, die übersinnliche und die natürliche, oder die auf

Grund einer vorausgegangenen Erkenntnis aus einem sinnlichen bezw. ans

einem übersinnlichen Begehrungsvermögen und die aus der Natur eines Be-

gehrungsvermogens ohne vorausgehende Erkenntnis entspringende Bewegung
(naturalis quidem appetitus, puta eibi, est, quem non imaginatio gignit, sed

ipsa qualitatum naturalium dispositio, quibus naturales vires suas actiones ex-

eroent. . . . Appetitus autem sensitivus est, qui ex praecedenti imaginatione

vel sensu conseqnitur, et hic vocatur motus sensualitatis. Appetitus autem

rationalis est, qui consequitur apprehensionem rationis, et hic dicitur motus
rationis, qui est actus voluntatis, 2 sent 24. 3. 1 o). 6. m. animi (th. I. II.

22. 2 c)» die Gemütsbewegung. 7. m. appetitivus (ib. 15. 2 c; 26. 2 c;

28. 1 c; 35. 1 c) « die begehrende Bewegung oder die Begehrungsthätigkeit

(- inclinatio consequens^apprehensionem, ib. 35. 1 o). 8. m. appetitus in

ordine ad alterum, s. m. absolutus appetitus. 9. m. collativua (4 sent.

17. 1. 5. 3 ad 1) die vergleichende Bewegung oder Thätigkeit der Ver-

nunft. 10. m. corporalis b. corporeus und m. spiritualis (th. I. II. 37. 4

ad 1; 63. 6 ad 1; II. II. 44. 5 o; cg. III. 58 u. 87; IV. 1) =- die körper-

liche und die geistige Bewegung. 11. m. corruptionis und m. generatiouis

(4 sent 17. 1. 5. 2 c) = die Bewegung des Vergehens und die des Ent-

stehens (motus corruptionis tendat in non esse, generationis vero ad esse, ib.)

;

vgl. m. ad formam. 12. m. discursivus (th. L 62. 1 c) = die hindurch-

laufende oder schliefsende Bewegung der Vernunft. 13. m. elioitus und m.

imperatns (4 sent 17. 1. 5. 3 ad 2) = die (aus einem Vermögen) hervorgelockte

und die (ihm) befohlene Bewegung. 14. m. imperatus, 8. m. elicitus. 15. m. in-

stantaneus s. eubitus und m. successivus (th. I. 53. 3 c; I. II. 31. 2 ad 1

;

113. 7 c: og. II. 19; IV. 63; 4 sent. 17. 1. 5. 3 ad 1; 5 phys. 2 f—i; 1

anim. 6 b) =» die augenblickliche oder plötzliche und die allmähliche Bewegung
oder Veränderung. 16. m. intellectualis, s. m. animalis. 17. m. intel-

leotus und m. voluntatis (th. I. 105. 3 c; cg. III. 67; 3 anim. 12 b u. c)

a die Bewegung der Vernunft und die des Willens oder das Denken und

das Wollen. 18. m. liberi arbitrii (og. II. 44; 4 sent 17. 1. 5. 3 ad 1

u. 2) mm die Bewegung des freien Willens oder das freie Wollen. 19. m.

63*
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natural i », s. m. aniroali«. 20. m. phantasticus (tb. I. III. 3 ad 1) ™
die Bewegung oder Tüätigkeit der Einbildungskraft 21. m. primo primus
und m. seoundo primus (2 senk 24. 3. 2 c) «= die an erster und die an

zweiter Stelle als Erstbewegung zu bezeichnende Bewegung (ut per primo

primos niotus naturales et per seoundo priuios motus sensualitatis intellegamus,

ib.). 22. m. rationis, s. m. animalia. 23. m. rectus (cg. III. 149) mm die

richtige Bewegung; vgl. m. rectus sub a. 24. m. secundo primus, s. m.

primo primus. 25. m. sensibilis s. sensualis, s. m. animalis. 26. m. sen-
sualitatis, s. dass. 27. m. sensus (3 anim. 12 b) =- die Bewegung des

sinnlichen Erkenntnisvermögens oder die sinnliche Empfindung. 28. m. spiri-

tualis, s. m. corporalis. 29. m. subitus, s. m. instantaoeus. 30. m. sub-
repticins (th. I. II. 74. 10 a; quodl. 9. 7. 14 ad 1) — die unvermerkt
entstehende Bewegung. 31. m. successivus, s. m. instantaneus. 32. m.
virtutis imperantis und m. virtutis imperatae (4 sent 17. 1. 5. 3 ad 2)= die Bewegung der befehlenden Kraft und die derjenigen Kraft, welcher

befohlen wird. 33. m. Vitalis (th. I. 18. 1 ad 2) » die Lebonsbewegung.
34. m. voluntarius (2 sent 25. 1. 1 ad 6) mm die willkürliche Bewegung
(Philosophus aeeipit voluntarium large, non secundum quod dicitur a voluntate,

sed secundum quod dividitur contra violentum ... et inde est, quod animalia,

quae moventur ex seipsis, motus voluntarios habere dicuntur; nec tarnen elec-

tionom habent aut voluntatem, sicut Philosophus ibidem ostendit, unde nec
liberum arbitrium, ib.); vgl. m. voluntarius sub a. 35. m. voluntatis, s. m.
intellectus. — Appetitivus motus oirculo agitur (th. I. II. 26. 2 o) »
die Begehrungsthätigkeit bewegt sich in Weise eines Kreises (appetibile enim
movot appetitum, faciens se quodammodo in eius intentione, et appetitus tendit

in appetibile realiter consequondum, ut sit ibi finis motus, ubi fuit priueipium,

ib.; vgl. 3 anim. 15 h).

movens (vgl. movere) = Bewegendes, Beweger, synonym mit causa

movens (s. causa sub a) und motor (s. d. A.). — Arten des movens sind

:

l. movens extrinsecum und m. intrinsecum (th. I. 18. 1 ad 1 ; 8 phys.

8 i) = der äufsere und der innere Beweger. 2. m. immediate s. imme-
diatum und m. remotnra (7 phys. 3 a) — der unmittelbare und der entfernte

oder mittelbare Beweger. 3. m. immobile und m. motum (cg. L 13; 3 phys.

2 d; 7 phys. 2 a; 8 phys. 9 a; 3 anim. 6 a; 12 met. 7 a)» der unbe-

wegliche und der bewegte Beweger. 4. m. intrinsecum, s. m. extrinsecum.

5. m. motum, s. m. immobile. 6. m. naturale s. physienm (3 phys. 4 a)

= der ein Naturding darstellende oder physische Beweger. 7. m. per acci-
dens und m. per se (2 sent. 33. 1. 3 ad 2; 36. 1. 1 c) » der Beweger,
weloher gemäfs etwas ihm Zukommenden oder nebenbei (removens probibens

dicitur movens per accidens, ib. 36. 1. 1 c), und derjenige, welcher gemäfs

seiner selbst oder als solcher bewegt. 8. m. per se, s. m. per accidens.

9. m. physicum, s. m. naturale. 10. m. primum, m. secundum und m.

ultimum (tb. I. 2. 3 c; cg. 1. 13 u. 20; III. 64 u. 149; 7 phys. 2 a u. 3 a;

8 phys. 9 a—d, 12 a u. 21 — 23) =» der erste, der zweite und der letzte

Beweger, bald vou dem Bewogten, bald von demjenigen aus gerechnet, was
in der Reihe der Beweger das Erste ist (ideo dixit primum movens ut per

primum significetur immediatum mobili, non autem id, quod est primum in

ordine moventium, 7 phys. 3 a). 11. m. principale (8 phys. 9 d) = der

Hauptbeweger. 12. m. re motum, s. m. immediate. 13. m. secundum, s.

m. primum. 14. m. seipsum (8 phys. 10 a, 11 a u. 12 a) «— der sioh
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selbst bewegende Beweger. 15. m. ultimum, s. in. primuin. — Motum et
movens oportet esse siraul (th. I. 8. 1 c; cg. I. 13; III. 68; 7 phys. 3 a)

= das Bewegte and der Beweger müssen zugleich sein, m. a. W. sie müssen
mit einander in unmittelbarem Kontakt stehen, mag nun dieser nach Weise
einer continnitas oder einer contiguatio (s. d. A.) stattfinden (sitnul dicit hic,

non quidem esse in eodem loco, sed quia nihil est medium inter movens et

motum, seoondum quod contacta vel Continus sunt simnl, quia tertnini eorum
sunt simnl, vel quia sunt unum, 7 phys. 3 a).

movere (vgl. movens) «= bewegen im engern und weitern Sinne des

Wortes (vgl. motus snb a und b): movere enim nihil aliud est, quam educere

aliquid de potentia in actum, th. I. 2. 3 c; omne, quod prius est in potentia

et postea in actu, quodammodo movetur, 3 phys. 4 a; aeeipit large moveri,

seoundum quod ipsum intellegere est moveri quoddam, 1 sent. 8. 3. 1 ad 2;

id, quod se intellegit, dicitur se movere, th. I. 18. 3 ad 1; non enim Bentire

est movere, sed magis moveri, cg. II. 82. — Zu causa movens b. cauBa

sub a; zu movens m. s. movens; zu prineipium m. et primum m. s. prin-

oipium; zu punetus m. et non-m. s. punetus; zu res m. s. res; zu sub-
stantia m. s. substantia sub b. — Arten dos movere, es in allgemeiner Be-

deutung aufgefafst, sind: 1. movere circulariter s. secundum motum
circularem nnd m. motu recto s. indirectum (th. I. 7. 3 c; cg. II. 90; nom.

4. 7; 4 phys. 7 a)» kreisförmig und goradeaus bewegen. 2. m. extra
naturam s. per violentiam und m. per naturam s. secundum naturam s. natu-

raliter (th. I. 7. 3 c; cg. I. 13; 8 phys. 8 i) — naturwidrig oder gewaltsam

und naturgemäß* oder natürlich bewegen. 3. m. immediate et m. mediate

(cg. L 13) unmittelbar und mittelbar bewegen. 4. m. indirectum, s. m.

circulariter. 5. m. instrumenta] i ter und m. principaliter (cg. I. 13) =-

nach Weise eines Werkzeugs und nach Weise einer Hauptursache bewegen.

6. m. localiter s. secundum locum (ib. III. 102; 4 phys. 7 a) — örtlich

bewegen. 7. m. mediate, s. m. immediate. 8. m. motu reoto, s. m. oircu-

lariter. 9. m. naturaliter, s. m. extra naturam. 10. m. per accidens s.

secundum accidens, m. secundum partem und m. primo et per se (cg. I. 13;

II. 82 u. 91; III. 24; mal. 3. 6 c; 4 phys. 7 a; 5 phys. 1 a u. 3 1; 8 phys.

7 a u. 8 g; 1 gener. 14 a) =» gemäf« etwas, was einem Dinge nebenbei

zukommt, gemäfs einem seiner Teile und zuerst oder als solches (ein andres)

bewegen (moventium et mobilium quaedam movent seu moventur per accidens,

quaedam autem per se. Et aeeipit hic ,per accidens' large, secundum quod
comprehendit sub se etiam, quod est secundum partem. Unde exponens, quod
dixerat ,per accidens', subdit, quod per accidens moveri aut movere dicitnr

dupliciter. Primo quidem dicuntur movere per accidens, quaecumque movere
dienntur ex eo, quod insunt aliquibus moventibus, sicut cum dioitur musicum
sanare, quia is, oui inest musicum, sanat; et similiter dicuntur moveri per

accidens ex eo, quod insunt iis, quae moventur, vel sicut looatum in loco,

prout dioimus hominem moveri, quia navis movetur, in qua est, vel sicut acci-

dens in subiecto, prout dieimus album moveri, quia corpus movetur. Alio modo
dicuntur aliqua movere vel moveri per accidens, quia movent aut moventur

secundum partem, sicut homo dicitur percutere aut percuti, quia manus per-

outitur aut pefeutit. Per Be autem dicuntur moveri aut movere per remotionem

duorum praedictorum , quia scilicet nec dicuntur movere aut moveri ex eo,

quod sint in aliis, quae movent aut moveantur, neque ex eo, quod aliqua pars

ipsorum moveat aut moveatur, 8 phys. 7 a; ut per hoc, quod dicit ,primo',
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exoludatur motus secundum partem, 5 phys. 1 a; vgl. cg. I. 13). 11. m. per
intellectum (cg. III. 64) — mit Vernunft (und freiem Willen) bewegen,

der Gegensatz zu agere per necessitatem naturae (ib.) d. i. mit Naturnotwendig-

keit thütig sein. 12. m. per modum ag cutis und m. per modum finis (th.

I. 82. 4 c; vgl. cg. III. 26; 7 phys. 3 a) « nach Weise der wirkenden und
nach Weise der Zweckursache bewegen. 13. m. per modum debiti s. so-

cundum debitum und m. per moduro meriti (verit. 6. 2 c) — nach Weise des

Seinaollenden und nach Weise des Verdienstes bewegen (Per modum autem

debiti movet aliquid dupliciter, uno modo absolute, et alio modo ex supposi-

tione alterius. Absolute quidem ipse finis ultimus, qui est voluotatis obieotum,

et hoc modo voluotatero movet, ut ab ipso divertere non possit, unde nullus

hoino potest non volle esse beatun. . . . Sed ex suppositione alterius movet

secundum debitum illud, sine quo finis haberi non potest. Illud autem, sine

quo finis haberi potest, sed facit ad bene esse finis ipsius, non movet secundum
debitum voluotatem, sed est libera inclinatio volnntatis in ipsum. 8ed tarnen,

ex quo voluntas est libere inclinata in ipsum, inclinatur in omoia, sine quibua

hoc haberi non potest, per modum debiti, ex praesoppositione tarnen illius,

quod primo volitum ponebatur; sicut rex ex sua überall Lato facit aliquom

militem, sed quia non potest esse mües, nisi habeat equum, effioitur debitum

et necessarium ex suppositione liberalitatis praedictae, quod ei det equum, ib.).

14. m. per modum finis, s. m. per modum agentis. 15. m. per modum
meriti, s. m. per modum debiti. 16. m. per naturam, s. m. extra naturam.

17. m. per se, s. m. per accidens. 18. m. per vtolentiam, s. m. extra

naturam. 19. m. primo, s. m. per accidens. 20. m. principaliter, s. m.

instrumentaliter. 21. m. secundum accidens, s. m. per accidens. 22. m.

secundum debitum, s. m. per modum debiti. 23. m. seoundum locum,
s. m. localiter. 24. m. secundum motum circularem, s. m. circulariter.

25. m. secundum naturam, s. m. extra naturam. 26. m. aeonnduin
partem, s. m. per accidens. 27. m. uniformiter (th. IL II. 180. 6 c)»
einförmig bewegen. — Moveri accidit moventi et non per se ei com-
petit (3 phys. 4 d) = bewegt zu werden kommt dem Bewegenden nicht

als solchem, sondern nur nebenbei zu. Omne motum movetur ab alio

(cg. I. 13), oder: Omne, quod movetur, ab alio movetur (th. I. 1. 3 c;

cg. I. 13), oder: Omne, quod movetur, ab aliquo alio movetur (7 phys.

1 b; vgl. 8 phys. 7 c),* oder: Omne, quod movetur, oportet ab alio

moveri (th. 1. 1. 3 c) =» alles, was bewegt wird, mufs von einem andern
bewegt werden.

multiplicative = nach Weise einer Vervielfältigung, im Sinne
einer solchen. — Zu dicere multiplicative s. dicere sub o.

multiplicatio «= Vervielfachung. — Arten der multiplicatio sind:

1. multiplicatio forraalis und m. materialis (1 sent. 13 exp.; 4 sent. 2.

1. 2 c) = die Vervielfachung der Form und die der Materie nach. 2. m.

materialis, s. m. formalis. 3. m. spiritualis (4 sent 2. 1. 2 c) —» die

geistige Vervielfachung.

moitiplicitas =— a) Vielfachheit, Vielheit, der Gegensatz zu singu-

laritas (s. d. A. sub b) und unitas (s. d. A.): nulla multiplicitas ponitur in eiue

substantia, th. I. 14. 4 c; multiplicitas significationis unius ret, cg. II. 10;
habet aliquam multiplicitatem, ib. 42; vgl. 1 sent. 2. 1. 3 ad 3.

b) Vielsinnigkeit, Vieldeutigkeit, synonym mit duplicitas (s. d.

A. sub b): aut aliam speciem multiplicitatis, th. I. I. 10 ad 1; nominum multi-
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plicitas non attenditur (wird nicht gemeint) secundum nominis praedicationem,

sed secundum significatiooem, ib. 13. 10 ad 1; vgl. 1 sent 23. 1. 3 o.

multitudo = a) Vielheit im weitern Sinne des Wortes: multitudo

ex divisiooe causatur, pot. 3. 16 ad 3; vgl. nom. 2. 6; 3 phys. 12 c; 1 cael.

6 a. — Als Arten der multitudo gehören hierher: multitudo absoluta s.

transcendens und m. numeralis s. mensurata per unum s. quanti-
tatis discretae (th. I. 30. 3 ad 2; 1 sent 24. 1. 3 ad 4 u. 5; pot. 9. 7 c;

3 phys. 8 a; 1 cael. 18 e; 10 raet. 8 h; vgl. Ib. I. 30. 3 c; 50. 3 ad 1)

die schlechthin ige oder alle Seinsgattuugen übersteigende (pot 9. 7 o) und
die Zahlen- oder durch die Einheit gemessene Vielheit, m. a. W. die Vielheit,

quae opponitur uni, quod convertitur (s. d. A. sub b) cum ente (10 met 8 h)

s. quae dividit ens (1 sent 24. 1. 3 ad 5), secundum quod ens dividitur per

unum et multa (th. I. 30. 3 c), und die Vielheit, quae est numerus (ib. 11.

2 c), s. quae est species quantitatis s. quantitativ discretae (ib. 30. 3 c u. ad 2;

1 sent 24. 1. 4 ad 2). Über den Unterschied der beiden Arten heifst es:

multitudo numeralis, quae est species quantitatis, ponit aliqoid (bedeutet etwas

Positives) in creaturis. . . . Multitudo vero, quae dividit ens, non addit acci-

dens positive supra ens, sed rationem distinotioois tantum, secundum quod una
non est altera, 1 sent 24. 1. 3 ad 5; non addunt* aliquid supra ens, de quo
dicitur unitas vel multitudo, nisi secundum rationem, ib. 4 c; multitudo, quae

ponit aliquid in rebus creatis, est species quantitatis . . . multitudo transcendens,

quae non addit supra ea, de quibua dicitur, nisi indivisionem circa singula, th.

1. 30. 3 ad 2; multitudo correspondens uni nihil addit supra res mullas nisi

distinctionem
,
quae in hoc attenditur (gemeint ist), quod una earum non est

alia, quod quidem non habent ex aliquo superaddito, sed ex propriis formis.

Patet ergo, quod unum, quod convertitur cum ente, ponit quidem ipsum ens,

sed nihil Buperaddit nisi negationem divisionis. Multitudo autem ei correspondens

addit supra res, quae dicuntur multae, quod unaquaeque earum sit una, et quod
una earum non sit altera, in quo consistit ratio distinctionis. Et sie, cum unum
addat supra ens unam negationem, secundum quod aliquid est indivisum

in se, multitudo addit duas negationes, prout scilicet aliquid est in se indi-

visum, et prout est ab alio divisum; quod quidem dividi est unum eorum
non esse alterum, pot 9. 7 c; unum non est remotivum multitudinis, sed divi-

sionis, quae est prior secundum rationem, quam unum vel multitudo. Multitudo

autem non removet unitatem, sed removet divisionem circa unumquodque eorum
ex quibue constat multitudo, th. I. 30. 3 ad 3.

b) Vielheit im Sinne der transcenden talen Vielheit (— multi-

tudo absoluta s. transcendens, s. sub a), der Gegensatz zu unitas (s. d. A.):

talem multitudinem solam contingit esse in rebus immaterialibus, th. I. 30. 3 c.

— Arten der multitudo in diesem Sinne sind: multitudo extrinseca und
m. intrinseca (pot 3. 16 ad 3) = die äufsere und die innere Vielheit

(unum, . . . quod convertitur cum ente, . . . privat multitudinem, inquantum
multitudo ex divisione causatur, non quidem multitudinem extrinseoam, quam
unum constituit, sicut pars, sed multitudinem intrinsecam, quae unitati oppo-

nitur. Non enim ex hoc, quod aliquid dicitur esse unum, negatur, quin aliquid

sit extra ipsum, quod cum eo constituit multitudinem, sed negatur divisio ipsius

in multa, ib.).

c) Vielheit im mathematischen Sinne, Menge, synonym mit

numerus und pluralitas (s. d. A.), der Gegensatz zu singularitas (s. d. A.

sub a) und unitas (s. d. A.): multitudo est, quod est divisibile secundum
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potentiam io partes non continuas, 5 met. 15 b; componitur maltitudo ex uni-

tatibus, tb. I. 11. 2 ad 2; de ratione multitudinis est, quod ex unitatibua

constet, ib. 30. 3 c. — Zu infinitas multitudinis s. infinitas; au infinitum
m. s. secundum m. s. infinitus. — Hier sind als Arten der multitudo anzu-

führen: 1. maltitudo determinata und m. iofinita (ib. 7. 4 c; 3 phys.

12 e) =» die begrenzte oder endlich grofse und die unendlich grofse Menge.

2. m. formalis und m. materialis (tb. I. 47. 3 ad 2; epir. 8 ad 10) »» die

Menge der Form nach (quae attenditur secundum distinctionem specieruin,

spir. 8 ad 10) und die der Materie nach. 3. m. in finita, s. m. determinata.

4. m. in finita actu und m. infinita in potentia (th. I. 7. 4 c) = die in

Wirklichkeit und die der Möglichkeit nach unendlich grofse Menge. 5. m.

infinita in potentia, s. m. infinita actu. 6. m. infinita per accidena
und m. infinita per se (ib.) «=» die Menge, welche nur so nebenbei unendlich

grofs ist (per accidens autem dicitur multitudo infinita, quando non requiritur

ad aliquid infinitas multitudinis, sed accidit, ita esse, ib.), und die Menge,
welche als solche und mit Notwendigkeit unendlich grofs ist (dicitur enim
multitudo esse infinita per se, quando requiritur ad aliquid, ut multitudo in-

finita sit, ib.). 7. m. infinita per se, s. m. infinita per accidens. 8. m.

materialis, s. m. formalis. 9. ra. ordinata (ib. 39. 3 c)»- die geord-

nete Menge.
d) Vielheit von Menschen, Menschenmenge: qui non festioaret

exire cum multitudine, th. 1. II. 102. 5 ad 2; communiter oblata pro tota

multitudine, ib. ad 4; multitudinis usus, quem in rebus nominandis sequendum
Philosophus censet, cg. I. 1. — Zu agibile circa bona vel mala totius

multitudinis civilis s. agibilis; zu bonum m. s. totius m. s. bonus sub c
;

zu debitum m. s. debitns sub a; zu malum totius m. civilis s. malus

sub c; zu perfectio m. s. perfectio sub b; zu regimen m. s. regimen; zu

unitas m. s. unitas. — Arten der multitudo, welche hierher rechnen, sind:

1. multitudo bestialis (3 pol. 9 a) = die tierische oder vertierte Menschen-

menge, in qua nullus habet rationem vel modicam, sed inclinatur ad bestialea

actus (ib.). 2. m. civilis s. civitatis und m. domestica (th. II. II. 58. 7

ob. 3; III. 8. 1 ad 2; 1 eth. 1 a; 6 eth. 7 b)» die staatliche und die

häusliche Menschenmenge oder der Staat und die Familie. 3. m. civitatis,

s. m. civilis. 4. m. domeBtica, s. dass.

multlis, a, um =» a) viel in absolutem Sinne des Wortes, d. i.

viel nicht im Vergleich zu etwas anderm, der Gegensatz zu singularia (s. d.

A. sub a) und unus (s. d. A.): multum aeeipitur mnltipliciter. Uno modo
absolute, et Bic opponitur uni, th. I. 11. 2 ad 3; vgl. pot 9. 7 ad 7; 7 phya.

7 h. — Zu modue multorum s. modus sub b; zu regimen m. s. regimen.

— Als Arten des multum gehören hierher: 1. multum correspondens uni
quod convertitur cum ente und m. quod pertinet ad genus quantitatis

s. quod est in genere quantitatis discretae (pot 9. 7 c) das transcendentale

und das numerisch Viele; vgl. multitudo sub a. 2. m. numero «. secundum
numerum und m. specie (th. I. 11. 1 ad 2; cg. II. 75) = das der Zahl oder

dem Individuum nach (vgl. m. quod est in genere quantitatis discretae) und
das der Art nach Viele. 3. m. partibus s. secundum partes (th. I. 11. 1

ad 2; 1. II. 17. 4 ad 3) = das seinen Teilen nach Viele. 4. m. quod est

in genere quantitatis discretae, s. m. correspondens uni, quod conver-

titur cum ente. 5. m. quod pertinet ad genus quantitatis, s. dass.

6. m. secundum accidentia und m. secundum snbstantiam (th. I. 11. 1
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ad 2; cg. II. 80) = das den Accidenzien nach und das der Substanz nach

Viele. 7. m. secundum numeram, s. m. numero. 8. m. secundum partes,
s. m. partibus. 9. m. secundum quid und m. simpliciter (th. I. II. 1 ad 2

u. 2 ad 1; I. II. 17. 4 c) =» das beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht

und das einfachhin oder schlechtweg Viele. 10. m. secundum substantiam,
s. m. secundum accidentia. 11. m. simpliciter, s. m. secundum quid. 12. m.

apecie, s. m. numero.

b) viel in relativem Sinne des Wortes, d. i. viel in Vergleioh zu

etwas anderm, der Gegensatz zu paucus: alio modo (multum aocipitur), se-

cundum quod importat (bedeutet) excessum quendam, et sie opponitur paueo,

th. I. 11. 2 ad 3; alio modo dicitur comparative, prout importat excessum
queodam respectu minoris , et sie multum opponitur paueo

,
pot. 9. 7 ad 7

;

ponitur autem hic ratio (Wesenheit) multi, secundum quod multum importat

comparationem, prout opponitur paueo, 7 phys. 7 h.

mundanus, a, um =» a) weltlich, zur Welt gehörig, synonym mit

mundialis (s. d. A.), der Gegensatz zu spiritualis (s. d. A. sub a): prudentia

omnia mundana divinarum contemplatione despiciat, th. I. II. 61. 5 c; de
quolibet statu mundanorum, ib. IIL 52. 6 ad 3; conflagratio igniuin munda-
norum, pot. 5. 6 ad 10; vgl. 2 phys. 10 i. — Zu potentia mundana s.

potentia sub c; zu res m. s. res; zu subita ntia m. s. substantia sub b.

b) weltlich, weltlich gesinnt, synonym mit saecularis (s. d. A.), der

Gegensatz zu spiritualis (s. d. A. sub c) und supermundanua (s. d. A.): quae

mundani desiderant, cg. IV. 55; qui inter mundanos conversantur , ib. 60
;

terrestrium quantum ad mundanos, orat 1. — Zu amor mundanus s. amor
sub a; zu gloria m. s. gloria sub a; zu honor m. s. honor; zu Imperium
m. s. imperium sub d; zu lex m. s. lex sub a; zu potestas m. s. potestas

sub d; zu sapientia m. s. sapientia sub a u. c; zu stultitia m. s. stultitia;

zu timor m. s. timor. — Astutia mundana (th. I. II. 58. 4 ad 2
;

vgl. ib.

II. II. 55. 3—5; 69. 2 c
;

111. 3 ad 2) = die Schlauheit der Weltkinder.

mundialis, e = weltlich, zur Welt gehörend, synooym mit mun-
danus (8. d. A. sub a): tota machina mundialis esset, quodl. 11. 1. 1 ob. 6;

vgl. ib. ad 6.

munditia =» Reinigkeit, Reinheit im allgemeinen Sinne des Wortes,

synonym mit puritas (s. d. A.), der Gegensatz zu immunditia und impuritas

(s. d. A.): in quibus verbis tres gradus munditiae designantur, nom. 11. 1. —
Arten der mnnditia im allgemeinen Sinne des Wortes sind: 1. munditia
conscientiae (4 sent. 9. 1. 4. 2 c) =* die Reinheit des Gewissens (quae

nonnisi per peccatum tollitur, ib.). 2. m. cordis (th. I. II. 69. 3 c; II. II.

8. 7 c) =o die Reinheit des Herzens (et haec quidem est munditia mentis

depuratae a phantasmatibos et erroribns, ut scilicet ea, quae de Deo propo-

nnntur, non aeeipiantur per modum corporalium phantasmatum neo secundum
haereticas perversitates, ib. IL II. 8. 7 c). 3. m. corporalis (4 sent. 9. 1.

4. 2 c) =» die körperliche Reinheit. 4. m. Immaculata und m. perfecta

(nom. 12. 1) = die unbefleckte und die vollkommene Reinheit (Secundus

autem gradus est, ut sit munditia perfecta. Perfectum enim est, cui nihil

deest Üontingit autem quandoque, quod aliquis immnnditiae quidem non
subiacet, deest tarnen sibi aliquid ad munditiam, inquantum passionibus immun-
ditiae inquietatur; quae cum tolluntur, fit perfecta munditia. Tertins gradus

munditiae est, ut sit omnino immaculata. Maculari enim dicitur, quod non ab

intrinaeco, sed ab extrinseco inquinatnr. Krit ergo omnino immaculata munditia,

Sc h fit«, Thomm»- Lexikon, t. Aufl. 04
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oum non solum in seipso aliquis puritatem habet, sed etiani nihil est exterius,

quod eum ad immunditiam trahere possit, ib.). 5. m. perfecta, b. m. ira-

maculata.

mundus — a) Welt im eigentlichen Sinne des Worte», Weltall,
synonym mit Universum (s. d. A.): universitär creaturarum, quae nunc mundi
nomine nuncupatur, th. I. 46. 1 ob. 1; vgl. 1 cael. pr. — Zu aeternitaB
mundi 8. aeternitas; zu anima m. s. anima «üb b; zu bonum hu ins m. b.

bonuB snb c; zu elementum m. b. elementum sub a; zu etatus m. s. statu»

sub c; zu tentatio m. s. a m. s. tentatio sub b. — Als Arten des mundua
gehören hierher: 1. mundus corporeus s. aensibilis (th. I. 61. 3 ob. 1 u. ad 1

;

nom. 4. 3) = die körperliche oder sinnlich wahrnehmbare Welt. 2. m. in-

ferior (1 meteor. 2 a u. b u. 11 f) — die untere Welt (qui est circa terram.

ib. 11 f). 3. m. magnus s. maior und m. parvus s. minor (th. I. 91. 1 c;

I. II. 2. 8 ob. 2; 17. 8 ob. 2; pot. 5. 6 ob. 8; verit 24. 5 a; 27. 3 ob. 23;

8 phys. 4 c), der fityag und (iixqoq xoöfiog des Aristoteles (Phys. VIII. 2,

252. b. 26 sq.) = die grofse und die kleine Welt (homo dicitur minor mundus,

inquantnm in se gerit maioris mundi similitudinem, verit. 27. 3 ob. 23). 4. m.

maior, s. m. magnus. 5. m. minor, s. dass. 6. m. parvus, s. dass. 7. m.

sensibilis, s. m. corporeus.

b) Welt im uneigentlichen Sinne des Wortes, Weltkind, synonym
mit saeculnm (s. d. A. sub d): secundum quod mundi nomine amatores mundi

significantur, th. I. II. 72. 3 ob. 3. — Zu prüden tia mundi s. prudentia

sub a; zu sapientia m. b. sapientia sub a.

munus Geschenk: est munus (Deo delatum) multiplex, primo fer-

ventis dilectionis, . . . secundo devotae orationis, . . . tertio perfectae opera-

tionis, . . . quarto debitae oblationis, Is. 18. — Arten des munus sind munus
linguae s. a lingua, m. a manu und m. ab obsequio sc. exhibitura (th.

II. II. 78. 2 ob. 3 u. ad 3; 100. 5 c; 4 sent 25. 3. 3 c u. ad 4; mal. 13.

4 ob. 13; qnodl. 5. 11. 23 a) = das Geschenk der Zunge (munus linguae

duplex est, vel quod in ipso actu linguae conaistit, sicut laus, vel quod ex

lingua initium sumit, sicut cum quis ex hoc, quod precibus alicuius satisfacit,

favorem exspectat, 4 sent 25. 3. 3 ad 4), das Geschenk der Hand (quod

consistit in exterioribus bonis, ib. c) und das Geschenk des Dienstes (sicut

aliquis actus corporaliter exercitua vel obsequium aliquod exhibitum, ib.).

mutabilis, e =» veränderlich. — Zu Status mutabilis s. status

sub c
f

zn veritas m. s. veritas sub a; zu voluntas m. s. voluntas sub c.

— Arten des rautabile sind: 1. mutabile per potentiam, quae in ipso

est und m. per potentiam, quae in altero est (th. I. 9. 2 c) « veränderlich

zufolge einer Macht, welche in ihm selbst (dem Veränderlichen) gelegen ist,

und veränderlich zufolge einer Macht , welche einem andern zukommt 2. m.

per potentiam, quae in altero est, a. m. per potentiam, quae in aeipso

est 3. m. quia removetur vel abicitnr in mutatione und m. quia

aubicitur mutationi (1 aent 8. 3. 2 ad 3) =» dasjenige, was veränderlich ist,

weil es in der Veränderung beseitigt oder abgeworfen wird (et sie formae,

quae sunt actus, mutabilea sunt, ib.), und dasjenige, was deshalb veränderlich

ist, weil es der Veränderung unterworfen ist (et hoc modo id tantum, quod

est in potentia, mutatur, ib.). 4. m. quia subicitur mutationi, s. m. quia

removetur vel abicitur in mutatione. 5. in. secundum esse (th. I. 9. 2 c

u. ad 1) =» dem Sein nach veränderlich.
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mutabilitas — Veränderlichkeit: quasi in Deo sit aüqua mutabilitas,

ih. 1. 24. 3 ad 1. — Arten der mutabilitas Bind: 1. mutabilitas secundum
electionem (ib. 9. 2 c) = die Veränderlichkeit mit Bezug auf die Wahl.
2. m. secundum potentiam ad esse (ib.) die Veränderlichkeit mit Bezug
auf die Möglichkeit zum Sein. 3. m. veritatis (ib. 16. 8 c) die Ver-

änderlichkeit der Wahrheit
matare = verändern: aliquid dicitur mutari dupliciter. Uno modo,

quia est subiectum mutationis, sicut dicimus corpus esse mutabile. . . . Alio

modo dicitur aliquid mutari, quia secundum ipsum fit mutatio, sicut dicimus

albedinem mutari, quia secundnm ipsam corpus alteratur, verit 1. 6 c; omne,

quod mutatur, mutatur vel secundum substantiam, vel secundum quantitatem,

vel secundum qualitatem, vel secundnm locum, 3 phys. 1 d
;

vgl. 5 phys. 2 c.

mntatio »Änderung, Veränderung, synonym mit conversio, immu-
tatio (s. d. A. sub b) und transmutatio (s. d. A. sub a): de ratione (Wesen-
heit) mutationis est, quod aliquid idem se habeat aliter nunc et prius, th. I.

45. 2 ad 2; in nomine enim mutationis et transitus deeignatur aliquid idem
aliter se habere nunc et prius, pot. 3. 2 c; cum omnis mutatio sit a quodam
in quiddam, ut manifestatur ex ipso mutationis nomine, quod denotat, aliquid

esse post aliud et aliud esse prius et aliud posterius, 5 phys. 2 a; vgl. cg.

II. 17; accipiendo large mutationem, secundum qnod omne recipere dicitur

pati quoddam et moveri, l sent 8. 3. 2 c. Über den Unterschied zwischen

mutatio und motus (s. d. A. sub a) heifst es: motus est, quo aliquid affirmative

»ignificatum abicitur et aliud affirmative signifioatum adquiritur; est enim motus
de subiecto in subiectum . . . per subiectum autem intellegitur hoc aliquid

affirmative monstratum, ut album et nigrum, unde unus motus alterationis est,

quo album abicitur et nigrum adquiritur. Sed in mutationibus, quae sunt

generatio et corruptio, aliter est; nam generatio est mutatio de non-subiecto in

subiectum, ut de non-albo in album, corruptio vero est mutatio de subiecto in

non-subiectum, ut de albo in non-album. Et ideo in abiectione unius affirmati

et adeptione alterius oportet duas mutationes intellegi, quarum nna sit generatio

et alia corruptio, vel simpliciter vel 6ecundum quid. Sic ergo ei in trausitu,

qui est de albedine in nigredinem, consideretur ipse motus, idem motus figu-

ratur per albedinem unius et inductionem alterius, non autem 6ignificatur eadem
mutatio, sed diversa, tarnen se invicem concomitantes, quia generatio unius non
est sine corruptione alterius, verit. 28. 1 c; vgl. 5 phys. 8 g. — Zu con-
trarietas in mutationibus s. mutationum s. contrarietas sub a; zu ter-

minus m. s. terminus sub a. — Arten der mutatio sind: 1. mutatio continua
s. successiva und m. instantanea s. momentanea (th. L 46. 2 ad 1; 53. 3 c;

63. 5 c; 4 sent. 11. 1. 3. 2 a; pot 3. 1 ad 11; verit. 28. 9 ob. 13; quodl.

11. 4. 4 c; 8 phys. 12 e) = die »tetig oder allmählich sich vollziehende und
die plötzliche oder im Nu eintretende Veränderung. 2. m. de s. ex non-
subiecto in subiectum, m. de s. ex subiecto in non-subiectum und m. de
s. ex subiecto in subiectum (mal. 1. 1 ob. 15; verit 28. 1 c; 1 phys. 13 d;

5 phys. 2 a—e) die Veränderung aus einem Niehtsubjekt oder Nichteeienden

in ein Subjekt oder Seiendes (illa mutatio, quae est ex non-subiecto in sub-

iectum, est inter opposita secundum contradictionem et vocatnr generatio, quae
est mutatio de non-esse in esse, 5 phys. 2 d), die aus einem Subjekt oder

Seienden in ein Nichtsubjekt oder Nichtseinedes (illa mutatio, quae est ex

subiecto in non-subiectum, vocatur corruptio, ib.) und die aus einem Subjekt

oder Seienden in ein andres, worunter man die Bewegung im eigentlichen

«4*
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Sinne des Wortes (s. motus sub a) zu verstehen hat (relinqnitur ex necessitate,

. . . quod motus sit mntatio de subiecto in subieotum, ib. i; vgl. 11 met. 12 b).

3. in. de 8. ex subiecto in non-subiectum, s. m. ex non- subiecto in

subiectum. 4. m. de 8. ex subiecto in subiectum, s. dass. 5. m. for-

mal is und m. materialis (4 sent 8. 2. 1. 4 ad 1; qu. anim. 13 c) — die

Veränderung (eines Dinges) seiner Form nach und die seioer Materie nach.

6. m. instantanea, e. m. continua. 7. m. loci s. secundum esse locale, m.

substantialis e. secundum eaae substantiale s. secundum substantiam, m. se-

cundum qualitatem und m. secundum quantitatem (th. I. 29. 2 o; 45. 2 ad 2:

cg. IV. 40; 5 phys. 3 c; 8 phys. 14 b u. b) « die örtliche, die substan-

zielle, die qualitative und die quantitative Veränderung. 8. m. materialis,
s. m. formalis. 9. m. miraculosa (4 sent 11. 1. 3. 3 a) =» die wunderbare
Veränderung. 10. m. momentanea, s. m. continua. 11. m. naturalis und m.

violenta (cg. III. 5; IV. 63; 2 sent. 18. 1. 2 c; 4 sent 8. 2. 3 ob. 4 u. 11.

1. 2 ad 1 u. 3. 1 c) = die naturgemäfse und die gewaltsame Veränderung.

12. m. secundum applicationem virtutis ad diversa und m. secundum
ordinem ad finem (th. I. 9. 2 c) = die Veränderung mit Bezug auf die An-

wendung einer Kraft zu Verschiedenem und die Veränderung mit Bezug auf

die Hinordnung zum Ziele. 13. m. secundum esse looale, s. m. loci.

14. m. secundum esse substantiale, s. dass. 15. m. secun dum m odum
intellegendi tantum (th. I. 45. 2 ad 2) = die Veränderung dem blofsen

Denken nach. 16. m. secundum qualitatem, s. m. loci. 17. m. secundum
quantitatem, s. dass. 18. m. secundum substantiam, s. dass. 19. m.

substantialis, s. dass. 20. m. successiva, s. m. continua. 21. m. vio-

lenta, s. m. naturalis. — Mutationes acoipiunt speciem et dignitatem
non a termino a quo, sed a termino ad quem (ib. 1 ad 2; vgl. 5 phys.

1 e) Art und Wert der Veränderung richtet sich nicht nach ihrem Aus-

gangs-, sondern nach ihrem Zielpunkte. Mutationia non potest esse mu-
tatio (5 phys. 3 e; vgl. ib. f— k) =— die Veränderung ist selbst nicht wieder

einer Veränderung iahig. Omnis mutatio est ex opposito aut ex mediis
(12 met 2 b)— jede Veränderung geht entweder von dem Gegensätze des

Dinges aus, weiches das Resultat der Veränderung bildet, oder von etwas,

was zwischen den beiden Extremen liegt. Omnis mutatio redncitur ad
illud genus, ad quod terminatnr (pot 3. 3 ob. 8) =» jede Veränderung
ist auf diejenige Gattung als auf ihren Ausgangspunkt zurüokzuführen , auf

welche sie als auf ihren Endigungspunkt hinzielt (sicut alteratio ad qualitatem

et augmentum ad quantitatem, ib.).

mysticus, a, um = geheim, geheimnisvoll. — Zu causa mystica
s. causa sub c; zu corpus m. s. corpus; zu intellectus m. s. intellectus

sub k; zu ratio m. s. ratio sub q; zu significatio m. s. significatio sub a;

zn theologia m. s. theologia sub b.

nasci = geboren werden: non enim omnia generata nascentia dici

possunt, sed solum in viventibus, sicut in plantis sive in animalibus et in par-

tibus eorum, 5 met 5 a; vgl. 2 phys. 1 b; nasci proprio dicitur illud, quod

egreditur a generante coniunctum ei, habens ab ipso principia sufficientia gene-

rationi, 3 sent. 8. 1. 1 c. — Natus est s. aptus natus est (das aristote-

lische xt<pvxe) in Verbindung mit einem Infinitiv —• von Geburt aus oder von
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Natur aus zu demjenigen befähigt oder veranlagt sein, was durch den Infinitiv

ausgedrückt wird (vgl. 2 phya. 13 b): contraria nata sunt fieri circa idem,

th. I. 7. 3 ob. 3 ;
cognoscens natum est habere formam etiam rei alterius, ib.

14. 1 c; vgl. ib. 17. 1 c, 4 c u. ad 3; 62. 5 ad 1; III. 4. 3 c; cg. L 16,

23 u. 58; II. 6 u. 96; III. 6. — Bene natua und male natus (cg. III. 92)
= von Geburt aus oder von Natur aus gut bezw. schlecht beanlagt sein.

nativitas = synonym mit natura (s. d. A. sub a): nativitas est via in

natu ram, sicut ipsum nomen demonstrat, pot. 10. 2 ob. 23; generatio significat

originem alieniu» viventis a prineipio vivente coniuneto (sc. cum generato

vivente), et haec proprio dicitur nativitas, tb. I. 27. 2 c ;
vgl. ib. 29. 1 ad 4

;

115. 2 c; III. 2. 1 c; 35. 1 c; 2 phys. 2 d; 5 raet. 5 a. — Zu relatio

nativitatis s. relatio. — Arten der nativitas sind: 1. nativitas aeterna
und n. temporalis (th. III. 3. 5 ad 1 u. 3; 35 pr., 2 c u. ad 4; unio. 2 ob. 16)

= die ewige und die zeitliche Geburt oder die Geburt von Ewigkeit her und
die in der Zeit 2. n. animalis s. carnalis (th. III. 27. 1 ob. 1; 4 sent.

42. 1. 2 ad 1) an die animalische oder fleischliche Geburt, der Gegensatz zu

n. spiritualis d. i. der geistigen Geburt (per gratiam sanetificantem nascitur

homo spiritualiter in filium Dei, th. III. 27. 1 ob. 1). 3. n. carnalis, s. n.

animalis. 4. n. ex utero und n. in utero (ib. 1 ob. 1; 3 sent. 3. 1. 1. 3
ob. 2 u. ad 2; 8. 1 ad 6; 4 sent. 42. 1. 2 ad 1) = die Geburt aus dem
Mutterscbofs oder die eigentliche Geburt und die im Mutterscbofs stattfindende

oder die Empfängnis. 5. n. humana (cg. IV. 43) » die menschliche oder

dem Menschen eigentümliche Geburt. 6. n. in utero, s. n. ex utero. 7. n.

miraculosa und n. naturalis (th. III. 35. 3 ad 2) =• die wunderbare und

die natürliche Geburt 8. n. naturalis, s. n. miraculosa. 9. n. temporalis,
s. n. aeterna.

natura — Natur, d. i. a) die Geburt, Bynonym mit nativitas

(8. d. A.): nomen naturae a nascendo est dictum vel sumptum. Unde primo

est impositum hoc nomen ad significandum generationem viventium, quae nati-

vitas vel pullulatio dicitur, ut dicatur natura quasi nascitura, th. III. 2. 1 c;

vgl. ib. I. 29. 1 ad 4; 115. 2 c; cg. IV. 35 u. 41; 1 sent 20. 1. 3. 1 c;

3 sent 5. 1. 2 c; unio. 1 c; 2 phys. 2 d; 5 met 5 a. — b) das innere
Princip der Erzeugung ei nes Le bend igen: translatum est nomen naturae

ad significandum priueipium activum illius generationis, quia virtutes ageotes

ex actibns nominari consueverunt, 3 sent 5. 1. 2 c; vgl. tb. III. 2. 1 c; cg.

IV. 35 u. 41; unio. 1 c; 5 roet 5 a. — c) jedes innere Princip einer
Thätigkeit: quia prineipium generationis in rebus viventibus est intrinsecum,

ulterius derivatum est nomen naturae ad significandum quodlibet prineipium

intrinsecum motus (s. d. A. sub b), secundum quod Philosophus dicit (Phys.

II. 1, 192. b. 21 sqq.), quod natura est prineipium motus in eo. quod est per

se et non secundum accidens, th. III. 2. 1 c; vgl. th. I. 29. 1 ad 4; 115.

2 c; cg. IV. 35 u. 41 ; 2 sent 37. 1. 1 c; 3 sent 5. 1. 2 o; unio. 1 c; 1

phys. 1 a; 2 phys. 1 b; 2 cael. 25 e; 3 cael. 7 e; 5 met 5 a; differt autem
ars a natura, quia ars est prineipium agendi in alio, natura autem est prin-

eipium actionis et motus in eo, in quo est, 12 met. 3 c; natura enim est

prineipium motus in eo, in quo est, ars vero non est in artificiato, quod fit

per artem, sed in alio, 7 met 6 a: vgl. 1 anal. 1 a; 2 anal. 9 1; 2 phys.

14 t'. — d) die Form und die Materie eines körperlichen Wesens:
hoc autem prineipium (sc. prineipium intrinsecum motus, s. sub c) vel forma

est vel materia, unde quandoque natura dicitur forma, quandoque vero materia,
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th. III. 2. 1 c; vgl. ib. I. 29. 1 ad 4; cg. IV. 35 u. 41; 3 sent. 5. 1. 2 c;

22. 3. 2. 1 c; 2 pbys. 1 c u. 2 b — e; 8 phys. 7 b; 1 gener. 19 c; 5 met
5 a. — e) die Wesenheit eines Dinges, synonym mit essentia (s. d. A.

»üb a), forma (s. d. A. sub b), quidditas (s. d. A.), quod qnid est, quod quid

erat esse (s. quis sab a), speoies (s. d. A. sub f) und substantia (s. d. A.

sub b): quia finis generationis naturalis est in eo, quod generatur, sei licet

essentia speciei, quam significat definitio, inde est, quod huiusmodi essentia

speciei vocatur etiam natura; et hoc modo Boethius naturam definit in libro de

duabus naturis dicens, ,natura est unamquamque rem intbrmans speeifica

ditierentia
4

,
quae sei licet complet definitiooem speciei, th. III. 2. 1 c; vgl. ib.

1. 29. 1 ad 4 u. 2 c; I. II. 31. 7 c; cg. IV. 35 u. 41; 1 sent 25. 1. 1 ad

3; 2 sent. 37. 1. 1 c; 3 sent. 5. 1. 2 c; unio. 1 c; 2 cael. 27 f; 1 goner.

9 b; 5 met. 5 a u. b; 12 met 3 d; natura nihil est aliud, quam ratio cuiuedam
artis, scilicet divioae, indita rebus, qua ipsae res moventur ad finem determi-

natum, 2 phys. 14 f; nomen autem naturae hoc modo sumptae videtur signi-

ficare essentiam rei, secundum quod habet ordinem vel ordinationem ad propriam

operationem rei, cum nulla res propria destitoatur operatione, ente 1 c; vgl.

th. I. 39. 2 ad 3. — f) jedes Ding der Welt, mag es eine Substanz, mag
es ein Accidenz sein: alio modo dicitur natura quaelibet substantia vel etiam

quodlibet ens, th. I. II. 10. 1 c; primo eoim modo dicitur natura, secundum
quod commuuiter ad omnia entia se habet, prout natura definitur omne id, quod
intellectu quoquo modo capi potest, 2 sent. 37. 1. 1 c; omne, quod in rebus

invenitur, natura quaedam dicitur, verit. 22. 5 c; utrum relativa sint simul

natura, vel non, th. I. 13. 7 ad 6; peccatores inquautum sunt naturae quaedam,

ib. 20. 2 ad 4; a magistris vocatur voluntas ut natura, ib. III. 18. 3 c; vgl.

cg. II. 62; IV. 10; neque ipsura (se. malam) est natura quaedam in universo,

2 sent 34. 1. 1 ad 1. — g) die Substanz: secundo modo (dicitur natura),

prout tantum substantiae convenit, et sie natura dicitur esse, quod agere vel

pati potest, 2 sent 37. 1. 1 c; secundum haue significationem substantia

dicitur natura, secundum quod natura est, quod agere vel pati potest, 3 sent

5. 1. 2 c. — h) das Reich der Wirklichkeit: esse in rerum natura, th.

I. 2. 1 ad 2; posuerunt, relationetn non esse rem naturae, sed rationis tantum,

ib. 13. 7 c; praeter naturae ordinem, ib. 91. 2 ad 3; est intellegendum de

tota natura corporali simul aeeepta, ib. 115. 1 ad 1; aliquid in rerum natura,

cg. I. 11; sunt impo8sibilia in natura, ib. II. 89; secundum naturae ordinem,

ib. III. 68; oontrariis agentibus in natura, ib. 103; auetor, qui naturam con-

didit, 4 sent 44. 3. 1. 1 c; ipse est conditor et ordinator naturae, pot 1. 3
ad 1. — i) das Reich der vernunftlosen Dinge: habent effectum similem

naturae, th. I. 78. 2 ad 1; voluntas dividitur contra naturam sicut una oausa

contra aliam, ib. I. II. 10. 1 ad 1; appellat naturae semina, pot 6. 3 c;

scientia, quae est de natura, 1 cael. 1 a. — Zu actio naturae s. actio

sub a; zu actus n. s. actus sub a; zu agens n. s. agens; zu agere per n.

s. agere sub a; zu assumptio in n. s. assumptio sub a; zu bonitas n. s.

bonitas sub a; zu bonum n. s. ad n. couimuuem pertinens, bonum n.

humanae et n. singularis s. bonus sub b u. c; zu causa n. alieuius in

hoc, causa n. alieuius simpliciter et causa per n. s. causa sub b; zu

claritas n. s. claritas sub c; zu communicatio per modum n. e. commuoi-

catio sub a; zu communitas n. s. communitas sub a; zu compositio
secundum n. s. compositio sub a; zu continuum per s. secundum n. s.

continuus sub b; zu corruptio n., corruptio oontra, extra et secundum
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n. 8. corruptio sub b u. c; zu culpa n. a. culpa; zu debitom secundum
condicionem n. a. debitua aub a; zu defectua n. a. defectua aub b; zu

delectabile aecundum n. et non aecundum n. a. delectabilia; zu deai-

dcrium n. a. deaiderinm aub a; zu diveraitaa n. a. diveraitaa; zu diviaio

secundum n. 8. diviaio; zu dominus per n. a. dominus; zu eaae n. a. eaae;

zu falsum in n. a. falaus; zu fieri a n. a. fieri; zu filius per n. 8. filiua

aub a; zu forma in n. exsiatena a. forma aub b; zu formatio n. apiri-

tualia a. formatio aub b; zu generare per n. a. generare; zu generatio
contra, extra et aecundum n. 8. generatio aub a; zu genua n. a. genua

aub b; zu idem n., in n. generis, in n. speciei et per n. auppositi a.

idem; zu identitaa n. 8. identitaa; zu ieiunium n. a. ieiunium; zu imago
n. 8. imago aub a; zu impetua n. a. impetua; zu impoasibile n. 8. in n.

s. imposaibilia; zu incorruptibile secundum n. 8. incorruptibilie; zu in-

atinctua n. 8. inatinctua; zu integritaa n. a. integritaa; zu intellectua n.

speciei 8. intellectua aub i; zu in tellegibile Becundum n. auam a. in-

tellegibilia aub b; zu intentio n. communis s. intentio aub c; zu iudioium
a n. determinatum ad unum 8. a n. inditum 8. iudicium aub d; zu iua

n. a. iuB aub a; zu iustum aecundum n. e. iuatus; zu lex n. a. lex aub a;

zu lumen n. a. lumen; zu malum n. a. malus aub b; zu miraculum contra,
praeter et supra n. 8. miraculum aub a; zu tnotus contra a. extra a.

praeter et aecundum n. a. motua aub a; zu movere extra n. et per a.

aecundum n. s. movere; zu neceaaarium Becundum aui n. a. necessarius

anb a; zu neceasitaa n. 8. necesaitaa aub a; zu nomen n. a. nomen aub a;

zu notum n. s. quoad n. 8. secundum propriam n. a. aecundum aui n.

8. notua; zu ope ratio n. a. operatio aub b; zu opua n. a. opue aub d; zu

ordo n. a. ordo aub a; zu paasio n. a. paaaio sub b; zu peccatum n.,

contra n., humanae n. et totius n. a. peocatum aub a u. b; zu perfectio
n. a. perfectio aub b; zu perfectua aecundum n. a. perfectua aub a; zu

poateriua n. a. aecundum n. a. posterior aub a; zu potestasn. a. poteatas

aub b; zu principium n. a. principium; zu prius n. a. aecundum n. a. in

ordine n. s. ordine n. s. aecundum ordinem n. a. prior sub a; zu pro-
ceaaio n. s. secundum n. s. per modum n. 8. proceasio aub d; zu puritaa
n. b. puritaa aub a; zu quiea extra n. et aecundum n. a. quiea; zu ratio
ut n. a. ratio aub c; zu rea n. a. res; zu sanctificatio n. s. sanctifioatio

aub a; zu aimilitndo secundum convenientiam in n. s. similitudo sub a;

zu singularitaa n. a. aubaiatentia in n. a. aingularitaa aub a; zu statu«
n., n. conditae, n. corruptae et n. integrae a. atatus sub c; zu unio n.

8. in s. seoundum n. s. unio; zu unire in n. s. secundum n. 8. unire;

zu unitas n., in reruin n. et per n. 8. unitas; zu veritas n. 8. veritas

sub a; zu via n. 8. via aub a; zu vis n. s. vis sub a u. c; zn vita n. s. vita

aub a; zu vitium n. et contra n. a. vitium aub a u. b; zu voluntabile
secundum n. e. voluntabilia; zu voluntas per modum o. a. ut n. s. vo-

lunta» sub c. — Contra naturam, das jtaQa qpvOtv des Aristoteles (Phys.

V. 6, 230. a. 20) = widernatürlich oder unnatürlich, d. i. entweder dasjenige,

was der Natur eines bestimmten Dinges (th. I. 19. 3 ad 3; 105. 6 ad 1;

I. II. 6. 5 c; cg. II. 83; verit 13. 1 ad 2; l cael. 4 b), oder dasjenige (th. II. II.

154. 2 ad 2; pot. 1. 3 ad 1), waa der allgemeinen Ordnung und dem gewöhn-
lichen Lauf der Natur überhaupt (contra communem curanm naturae, th. II.

II. 154. 2 ad 2; contra coneuetum curaum naturae, pot 1. 3 ad 1; contra

naturae ordinem, ib. 6. 1 ob. 2; contra cursum naturalium rerum, ib. ob. 7)
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widerstreitet. Extra b. praeter naturam — aufsernatürlich oder nicht-

natürlich, d. i. entweder dasjenige, was aufserhalb der Natur eines einzelnen

Dinges (th. I. 105. 6 ad 1; cg. I. 19 u. 39; II. 83), oder dasjenige, was

aufeerhalb der natürlichen Ordnung aller Dinge (th. I. 91. 2 ad 3; 104. 4 c)

gelegen ist, und beides umfafst sowohl dasjenige, was contra, als auch das-

jenige, was supra naturam (s. unten) ist (hic aatem accipit ,praeter naturam'

communios, secundum quod .praeter naturam' idem est, quod ,non secundum
naturam'; sie autem in se comprehendit tarn id, quod est contra naturam, quam
id, quod est supra naturam, 1 cael. 4 d; vgl. th. I. 105. 6 ad 1; 5 phys.

10 a — e, i u. k ; 8 pbys 7 b). Secundum naturam, das xccrä qpvoiv des

Aristoteles (Phys. II. 1, 192. b. 35; Phys. V. 6, 230. a. 19) =» naturgemäß
oder natürlich, d. i. entweder dasjenige, was der Natur eines einzelnen Dinges

(th. I. 1. 5 ad 1; cg. I. 19; II. 83; 2 phys. 1 c
;
5 phys. 10 a; 3 cael. 1 b),

oder dasjenige, was dem Lauf der Natur überhaupt (th. I. 104. 4 c; cg. III.

64 u. 68; verit. 13. 1 ad 2) entspricht Supra naturam =— übernatürlich,

d. i. entweder dasjenige, was über die Natur eines einzelnen Dinges und seine

natürlichen Kräfte (th. I. 12. 4 ob. 3; 60. 2 c; 1 cael. 4 b), oder dasjenige,

was über die allgemeine Ordnung und den gewöhnlichen Lauf der Dinge

überhaupt (th. III. 13. 2 c) hinausgeht. — Arten der natura, das Wort im

allgemeinen Sinne verstanden, sind: 1. natura absoluta (ib. I. 75. 5 c) =
die abgelöste oder ihrer individuellen Bestimmungen entkleidete Wesenheit
eines Dinges. 2. n. angelica, n. humana und n. divina (ib. IL II. 136. 3

ad 1; cg. II. 62 u. 85; IV. 4 u. 53; pot. 2. 1 c) — die englische, die

menschliche und die göttliche Natur oder Wesenheit 3. n. caelestis und

n. terrestris (cg. IV. 30 ; mem. 8 b) =- die himmlische und die irdische Natur

oder die Natur und Wesenheit der Himmelskörper und die der irdischen oder

sublunarischen Körper; vgl. corpus inferius unter corpus. 4. n. communis
s. speciei und n. propria s. individui (th. I. 29. 2 c; 39. 4 ad 3; 76. 2 ad 3

u. 4; 119. 1 c; I. II. 51. 1 c; 63. 1 c; cg. I. 53 u. 65; II. 52; IV. 40)
= die allgemeine oder (allen Dingen einer Art) gemeinsame und die (einem

jeden von ihnen) eigentümliche Wesenheit oder die Wesenheit der Art und

die des Individuums. 5. n. completa (th. I. 90. 4 c; cg. IV. 35) = die voll-

ständige Wesenheit eines Dinges, welche der n. incompleta d. i. der unvoll-

ständigen Wesenheit (quae est pars naturae alicuius) entgegengesetzt ist; vgl.

species completa unter species sub f. 6. n. condita und n. glorifioata (th. J.

107. 1 ad 3; 2 sent. 9. 1. 2 ob. 7; 4 sent 48. 2. 5 ad 3) — die geschaffene

und die verherrlichte Natur oder die Natur eines Wesens im Zustande seiner

Erschaffung und die im Zustande seiner Verklärung. 7. n. corporalis s.

corporea und n. spiritualis (th. I. 67. 4 c; 69. 1 c; 74. 1 ad 1; 115. 1

ad 1; cg. II. 44 u. 91; III. 92; IV. 54 u. 63; pot 3. 18 c) — die körper-

liche und die geistige Natur, sie sowohl im Sinne eines einzelnen Wesen*
oder einer Vielheit von Wesen, als im Sinne der Wesenheit eines Dinges

verstanden. 8. n. corrupta und n. integra (th. I. II. 84. 1 c; 109. 2 c;

114 2 c; II. II. 136. 3 ad 1; III. 28. 1 c) =- die verdorbene und die

unversehrte Wesenheit eines Dinges. 9. n. oorruptibilis et generabilis und

n. sempiternae permanentiae (2 cael. 15 b) » die vergehbare und entstehbare

Natur (quae est in inferioribus corporibus, ib.) und die Natur von immer-

währender Dauer (quae est maxime in substantiis separatis, ib.). 10. n. creata
und n. increata (th. I. 69. 1 c; 110. 4 ad 2; 115. 1 ad 1; pot 1 c; verit.

7. 1 ob. 4) die geschaffene und die ungeschaffone Natur oder Substanz.
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11. n. determinata (cg. II. 62) die bestimmte Natur oder 8ubstanz.

12. n. divina, s. n. angelica. 13. n. extr.anea (ib. IV. 7 u. 17) = die

äufserliche oder fremde Natar eines Wesens oder die Natur, welche einem
Wesen von aufsen hinzukommt. 14. n. generabilis, s. n. corruptibilis.

15. n. glorificata, s. n. condita. 16. n. humana, s. n. angelica. 17. n.

increata, s. n. creata. 18. n. individui, h. n. communis. 19. n. i nferior
und n. suporior (th. I. 78. 2 c; 115. 1 ad 1; cg. II. 76 n. 91; verit 16. 1 c)

— die niedere oder untergeordnete und die höhere oder übergeordnete Natur
im Sinne eines Wesens oder einer Vielheit von Wesen. 20. n. inforinis

(th. I. 69. 1 c; 74. 1 ad 1) die formlose Natur oder Substanz. 21. n.

insensibilis, n. sensibilis s. sensitiva s. sensualis und n. intellegibilis s. in-

tellectiva s. intellectualis (ib. 3. 5 c; 13. 12 c; 19. 1 c; 26. 1 c: 29. 3
ad 4; 55. 1 ob. 3; cg. I. 47 u. 100; II. 51, 62 u. 95; III. 48; IV. 54;

2 sent 28. 1. 1 o; 3 sent. 29. 1. 5 c; verit. 22. 4c; 2 cael. 15 b; 10 met.

10 a) = die nichtsinnliche oder nichtsinnbegabte, die sinnliche oder sinnbegabte

und die Ubersinnliche oder übersinnlich erkennende Natur, unter welcher bald

ein Wesen, bald die Wesenheit eines Wesens zu verstehen ist. 22. n. in-

tegra, s. n. corrupta. 23. n. intellectiva s. intellectualis s. intelle-

gibilis, s. n. insensibilis. 24. n. irrationalis und n. rationalis s. rationabilis

(th. I. 13. 12 c; 29. 1 c u. 3 ad 4; I. II. 1. 2 c; unio. 2 c; verit 22. 4 c)

= die unvernünftige und die vernünftige Natur, das Wort sowohl im Sinne

einer Substanz, als in dem der Wesenheit einer Substanz verstanden. 25. n.

niaterialis (pot 2. 1 c) = die materielle oder körperliche Natur. 26. n.

mobil is (cg. I. 100) — die bewegliche oder der Bewegung zugängliche

Substanz. 27. n. natu ran« (th. I. II. 85. 6 c; vgl. nom. 4. 21) » die allem

naturgemafs Geschehenden als Ursache dienende Natur, unter welcher Gott

gemeint ist (est autem Dens universalis causa omnium, quae naturaliter fiunt,

unde et quidam ipsum nomioant naturantem, nom. 4. 21). 28. n. particu-

laris und n. universalis (th. I. 92. 1 ad 1; I. II. 42. 2 ad 3; 85. 6 c; cg.

1. 50; II. 77; III. 94; 1 sent 43. 2. 1 c; pot 6. 1 ad 1; mal. 5. 5. c;

verit 13. 1 ad 2; 5 phys. 10 a; 2 cael. 9 a) =-» die besondere und die all-

gemeine Natur, unter welcher man bald eine Substanz, bald eine Wesenheit,

bald eine Kraft zu verstehen hat. 29. n. prima (cg. III. 59) —» die erste

Wesenheit 30. n. primaeva (ib. 97) die urantangliche Substanz oder

Gott 31. n. propria, s. n. communis. 32. n. rationabilis s. rationalis,

s. n. irrationalis. 33. n. sempiternae permanentiae, s. n. corruptibilis.

34. n. sensibilis s. sensitiva s. sensualis, s. n. insensibilis. 35. n.

simplex subsistenB (th. 1. 13. 9 c) =» die einfache, für sich als selbständiges

Wesen existierende Natur, welche zu der natura rei compositae' d. i. zur Natur

oder Wesenheit einer zusammengesetzten Sache im Gegensatze steht. 36. n.

speciei, s. n. communis. 37. n. spiritualis, s. n. corporalis. 38. n. summa
(cg. IIL 47) — die höchste Natur oder das höchste Wesen. 39. n. super ior,

s. n. inferior. 40. n. terrestris, s. n. caelestis. 41. n. universalis, «. n.

particularis. — Ars imitatur naturam, s. ars sub b. Constitui in

propriam naturam, cum sentitur, causat delectationem (th. 1. II.

31. 7. ob. 3; vgl. ib. 1 c u. 34. 3 ob. 1; Aristoteles: Rhetor. I. 11, 1369. b.

33 sqq.) » in den Besitz der eigentümlichen Natur oder in den Besitz dessen,

was ihr entspricht gelangen, verursacht wenn es empfunden wird, Vergnügen
und Ergötzung. Deus et natura nihil frustra faciunt, s. frustra. In-

ferior natura attingit in sui supremo ad aliquid, quod est proprium

ScbUU, Thonuu-Uxlkon. i. AuÜ GÜ

Digitized by Google



514 natura.

superioris naturae, imperfecte illud participans (verit. 16. 1 c), oder:

sopremum inferioris naturae attingit id, quod est infimum superioris (th 1. 78.

2 c), oder: natura superior in suo iofimo contingit naturam inferiorem in eiuH

supremo (cg. II. 91) = eine untergeordnete Substanz reicht mit demjenigen,

wa» das Höchste in ihr ist, an dasjenige, was das Niedrigste in einer über-

geordneten Substanz ist, freilich um nur unvollkommen an demselben teilzu-

nehmen, und umgekehrt; vgl. th. I. 108. 6 c; cg. II. 68; nom. 7. 4. Inter
ea, quae contingit fieri, natura Semper facit id, quod est Optimum
(2 cael. 7 e), oder: natura Semper facit id, quod melius est (pot. 3. 6 ob. 26;

2 phys Iii; somno 2 1; vgl. th. I. 2. 3 c), die Übersetzung der aristotelischen

Stelle: t) <pv<Sic äil xoiel tmv kvötiopivcov to ßtXrtörov (de Cael. II. 5,

288. a. 2 sq.) = die Natur thut immer das möglichst Beste (non tarnen

facit, quod melius est simpliciter, sed quod melius est, secundum quod competit

substantiae uniuscuiusque, alioquin cuilibet animali daret animam rationalem,

quae est melior, quam anima irrationales, 2 phys. 11 i; vgl. ib. 12 b; natura

non facit Semper, quod melius est, habito respectu ad partem, sed habito

respectu ad totum, alias totum corpus hominis faceret oculum vel cor; hoc

enim unicuique partium melius esset, sed non toti, pot. 3. 6 ad 26). Natura
communis determinatur et oontrahitur in unoquoque secundum
Proprietäten inventas in illo (1 seot. 7. 1. 2 ad 3) =» die allgemeine

Natur oder Wesenheit eines Dinges wird näher bestimmt und enger begrenzt

durch dessen Eigentümlichkeiten. Natura consequitur suum effectum
vel semper vel ut in pluribus (th. 1. 63. 9 c), oder: natura non deficit

oisi in paucioribus (cg. HI. 85) = die Natur (eines Dinges) erreicht (bei

ihren Thätigkeiten) ihr Ziel immer, oder doch meistenteils, sie verfehlt es nur

in den wenigsten Fällen. Natura determinata est ad unum (th. I. 41.

2 c; pot. 3. 13 c u. 15 c; 1 cael. 26 f), oder: natura unius rei est determinata

ad unum (3 cael. 5 b), oder: natura semper ordinatur ad unum (cg. II 83),

oder: natura semper tendit ad unum (ib. III. 23) — die Natur eines Dinges

ist immer auf ein Einziges hingeordnet und strebt immer nach einem Einzigen

(quantum ad id, quod virtute naturae producitur, et quaotum ad hoc, quod est

producere vel non producere, pot. 3. 13 c); vgl. naturalis sub a Natura
in sua operatione Dei operationem imitatur (th. I. 66. 1 ob. 2) »
die Natur ahmt in ihrem Wirken das Wirken Gottes nach, weil sie nämlich

nichts anders ist, quam ratio cuiusdam artis, scilicet divinae, indita rebus, qua
ipsae res moventur ad finem dotormi natura, 2 phys. 14 f; vgl. cg. III. 3.

Natura in se recurva est (quodl. 1. 4. 8 ob. 3), oder: natura seraper in

se curva est (2 sent. 3. 4. 1 ob. 2 u. ad 2) = die Natur eines Dinges beugt

oder kehrt immer zu sich selbst zurück (quia semper diligit bonum suum,

2 sent. 3. 4. 1 ad 2; quia scilicet orania, quae amat, retorquet ad se, quodl.

I. 4. 8 ob. 3; vgl. verit. 22. 4 c). Natura oeque deficit in necessariis
neque abundat in superfluis (pot. 3. 7 ob. 1), oder: natura non abundat

in superfluis, sicut nec deficit in uecessariis (th. 1. II. 91. 2 ob. 1; verit. 12.

2 ob. 3), oder: natura nihil facit frustra, neque deficit in necessariis (3 anim.

14 i), die Ubersetzung der aristotelischen Stelle: 7) <pv<ftc (irfXB xoul fiaxrjv

fitj&tv /fr/T« axoXtixn ri rdtv avarfxaitov (de Anim. III. 9, 432. b. 21 sq.)

= die Natur thut nichts Überflüssiges und läfst es ebensowenig an dem Not-

wendigen (ad propriam operationem explendam, cg. II. 83) fehlen (nisi in

animalibus orbatis et imperfectis, sicut sunt animalia monstruosa, 3 anim. 14 i).

Natura nihil facit frustra, s. frustra. Natnra nihil facit frustra,
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neque deficit in nocessariis, s. oben: Natura neque deficit etc. Natura
Ii on abundat superfluis (cg. 11. 60) =» die Natur bat und thut nichts

Überflüssige»; vgl. oben: Natura neque deficit etc. Natura non deficit in

necessariis (th. I. 78. 4 c; I. II. 51. 1 ob. 3; cg. III. 129; 1 perih. 6 d),

oder: natura nnlli deficit in necessariis ad propriam operationem explenduro

(cg. II. 83) = die Natur läfst es bei keinem Dinge an dem Notwendigen zur

Ausführung Heiner ihm eigentümlichen Thätigkeit fehlen; vgl. oben: Natura
neque deficit etc. Natura non deficit, nisi in paucioribus, s. oben:

Natura consequitur etc. Natura non facit per duo, quod per unum potest
facere (th. 1. II. 51. 1 ob. 2; 63. 3 ob 3) = was die Natur mit einem

Mittel fertig bringt, thut sie nicht mit zweien; vgl. oben: Natura neque deficit etc.

Natura nulli deficit in necessariis ad propriam operationem ox-
plendam, s. oben: Natura non deficit etc. Natura quaedam facit propter
finem (2 anal. 9 i) = die Natur thut manches um eines Zweckes willen

;

vgl. 2 phys. 13 u. 14. Natura semper facit id, qnod melius est, s.

oben: loter ea, quae etc. Natura semper in se curva est, s. oben:

Natura in se recurva est. Natura semper ordinatur ad unum, s. oben:

Natura determinata est etc. Natura semper tendit ad unum, s. dass.

Natura superior in suo infimo contingit naturam inferiorem in

eius supremo, s. oben: Inferior natura etc. Natura uniuseuiusque rei

ex eius operatione Ostend itur (th. 1. 76. 1 c) =» die Natur eines jeden

Dinges wird aus seiner Thätigkeit offenbar; vgl. cg. II. 79. Natura unius
rei est determinata ad unum, s. oben: Natura determinata est etc. Natura
uno et eodem modo operatur, nisi impediatur (th. I. 19. 4 c) = wenn
die Natur eines Dinges nicht gehindert wird, bethätigt sie sich immer auf eine

und dieselbe Weise. Nulla natura potest supra seipsam (ib. 1. II. 109.

3 ob. 2 u. ad 2) = keine Natur kann über sich selbst hinaus (cum dicitur,

quod nulla natura potest supra seipsam, non est intellegenduin, quod non possit

ferri in aliquod obiectum, quod est supra se; manifestum est enim, quod in-

tellectu8 noster naturali cognitione potest aliqua cognoscere, quae sunt supra

seipsum, ut patet in naturali cognitione Dei. Sed intellegendum est, quod
natura non potest in actum excedentem proportionem suae virtntis, ib. ad 2);

vgl. species sub f. Opus naturae est opus intellegentiae (3 senk 33.

2. 5 c; pot. 3. 15 c) = jedes Werk der Natur ist das Werk einer Vernunft,

nämlich der Vernunft Gottes (omnis autem naturae inclinatio praeexigit aliquam

Cognitionen!
, quae et finem praestituat et in finem inclinet et ea, quibus ad

finem pervenitur, provideat; haec enim sine cognitione fieri non posaunt. Propter

quod etiam a pbilosophis dicitur, opus naturae esse opus intellegentiae, 3 sent.

33. 2. 5 c); vgl. th. I. II. 1. 2 c; 11. 2 c; 12 met. 12 c. Quod est praeter
naturam, non potest esse sempiternum (1 gener. 24 e; vgl. 1 cael. 4 e;

2 cael. 1 h u. 9 a u. b) «=» was aufser- oder nichtnatürlich ist, kann nicht

immerfort dauern. Ratio contra naturam dividitur, s. ratio sub c.

Öupremum inferioris naturae attingit ad id, quod est infiiuum
superioris, s. oben: Inferior natura etc.

naturalis, e =* a) natürlich (vgl. natura), d. i. a) dasjenige, was
einem Dinge von Geburt aus oder vom Anfang seines Dinges an
zukommt, ohne gerade immer in dessen Wesenheit seinen zuständigen Grund
zu haben: alio modo dicitur esse homini naturale, quod ab ipsa nativitate habet,

th. III. 2. 12 c; vgl. ib. 34. 3 ad 2. — b) dasjenige, was der Wesenheit
eines Dinges gemäfs ist und ihm deshalb als solchem zukommt: illud

«6*
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dicitur esse naturale rei, quod convenit ei secundum suam substantiam ( Wesen-
heit), et hoc est, quod per se inest rei, th. I. IL 10. 1 c; naturale dicitur,

quod est secundum naturam, ib. 31. 7 c; aliquid dicitur naturale ex eo, quod
naturae convenit, ib. 34. 1 c; naturale potest aliquid dici . . uno modo, quod
est tantum ex principiis essentialibus rei, ib. III. 2. 12 c; naturalis autem
sunt, quorum principium est natura, 1 phys. 1 a; naturale autem est, cuius

principium est intra, 5 phys. 10 b; vgl. verit. 12. 3 c; aliquid potest esse naturale

alicui dupliciter. Uno modo secundum naturam speciei, sicut naturale est

homini esse risibile et igni ferri sursum. Alio modo secundum naturam in-

dividui, sicut naturale est Socrati vel Piatoni, esse aegrotativum vel sanativum

secundum proprium complexionem, th. I. II. 51. 1 c; vgl. ib. 63. 1 c; verit.

24. 10 ad 1. — c) dasjenige, wozu ein Ding seiner Natur zufolge
hinneigt: dicitur aliquid naturale, quia est secundum inclinationem naturae,

th. I. 82. 1 c; alio modo dicitur naturale, ad quod natura inclinat, 4 sent.

26. 1. 1 c; vgl. th. I. 49. 2 c; 62 2 c; I. II. 6. 5 ad 2; 41. 3 c; cg. I. 44;
II. 23, 30 u. 44; 3 sent 20. 1. 1. 1 ad 1; verit. 24. 10- ad 1. — d) das-
jenige, was eine Natur und Wesenheit besitzt: naturale dicitur

id, quod habet naturam, sicut dicimus corpora naturalia, mal. 5. 5 c; naturalia

differunt a non-naturalibus, inquantum haben t naturam, 2 phys. Ib. — e) das-
jenige, was ein Ding der Wirklichkeit und kein Gedankending
ist: naturale potest . . sumi uno modo, prout dividitur contra ens in anima,

et sie dicitur naturale omne illud, quod habet esse fixum in natura, 2 sent.

2. 2. 2 ad 4; homo naturalis, id est realis, 2 anim. 12 b. — f) dasjenige,
was zum Reiche der sublunarischen Dinge gehört: alio modo dicitur

naturale, secundum quod dividitur cootra ens divinum, quod abstrahitur a

materia et motu, et sie naturale dicitur illud Holum, quod movetur et est ordi-

natum ad generationem et corruptionem in rebus, 2 sent. 2. 2. 2 ad 4. —
g) dasjenige, was einem Dinge der Welt von einem andern ihm
übergeordneten angethan wird: motus, qui Sunt in inferioribus a corpore

caelesti, dicuntur naturales, licet non sint secundum naturam corporis inferioris,

ut patet in fluxu et refluxu maris, quia corpora inferiora naturaliter subduntur

Huperioribus, 2 meteor. 8 a; dicuntur aliqui motus naturales, non quia sunt a

prineipio intrinseco, sed quia sunt a prineipio superiori movente, sicut motus.

qui sunt in elementis ex impressione corporum caelestium, naturales dicuntur,

4 sent. 33. 1. 1 ad 4; vgl. ib. 17. 3. 1. 2 c. — h) dasjenige, was ein

sensitives Wesen seiner Natur zufolge und nicht auf Grund einer

blofsen Erkenntnis thut: naturalis quidem igitur coneupiscentia non potest

esse infinita in actu, est enim eius, quod natura requirit, th. I. XI. 30. 4 c;

vgl. ib. 72. 2 c. — i) dasjenige, was im Reiche der körperlichen
Dinge mit sinnlich wahrnehmbaren Qualitäten existiert: hoc non

habet locum in mathematicis, sed in naturalibus tantum, cg. III. 56; in definitione

naturalium ponitur materia sensibilis (s. materia sub c), non autem in definitione

mathematicorum, 3 anim. 12 g; cum tarnen naturalia sint minus abstracta,

quam mathematica, 2 phys. 3 f; naturalia autem se habent per appositionem

ad mathematica, superaddunt enim mathematicis naturam sensibilem et motum,

a quibus mathematica abstrahunt, 3 cael. 3 c; vgl. ib. d. = k) dasjenige,
was zum Gebiete der physischen Ordnung gehört: et hoc patet tarn

in naturalibus, quam in voluntariis, th. I. 49. 2 c; simile autem esse oportet

in naturalibus, cg. II. 23; hoc autem accidens in naturalibus potest esse, ib.

III. 10. — Zu accidens naturale s. accidens sub b-, zu actio n. s. actio
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sub a; zu activum n. s. activus; zu actus n. s. actus sub a; zu aoquitas
n. s. aequitas; zu aestimativa o. s. aestimativus; zu agens n. s. ageos; zu

amicitia n. 8. amicitia sub a; zu amor n. s. amor sub a; zu animal n. s.

animal sub a; zu appetitus n. s. appetitus sub d; zu auctoritas n. s. auc-

toritas sub d; zu bonitas n. et rei n. s. bonitas sub a; zu bonura n. s.

bonus sub b; zu caput d. s. caput; zu oausa o. et non-n. s. causa sub b;

zu claritas n. b. claritas sub c; zu cognitio n. s. cognitio sub b; zu com-
municatio o. s. coinmunicatio sub a u. c; zu communitas n. s. communitas

sub c; zu commutatio n. s. commutatio sub b; zu complexio d. s. complexio

sub b; zu compositio n. s. compositio sub a; zu couceptio n. s. conceptio

sub a u. d; zu concomitantia n. b. concomitantia sub a; zu concupiscentia
d. et non-n. s. coocupiscentia sub a; zu conversio n. s. conversio sub b;

zu corpus n. et non-n. s. corpus; zu corruptibili tas n. s. corruptibilitas

;

zu corruptio n. s. corruptio sub b u. c; zu defectus n. s. defectus sub b;

zu delectatio n. et non-n. s. delectatio; zu desiderium n. s. desiderium

sub a; zu dilectio n. r. dilectio sub a; zu dispositio n. s. dispositio sub d;

zu diversitas n. s. diversitas; zu divitiae n. s. divitiae; zu dominium d.

s. dominium; zu donum n. s. donum sub a; zu effectus n. s. effectus-, zu

ens n. s. ens; zu esse n. s. esse; zu existimatio n. s. existimatio; zu

factio n. s. factio; zu facultas n. s. facultas sub a; zu fieri n. s. fieri;

zu filiatio n. s. filiatio; zu finis n. s. tioi» sub b; zu forma n. s. forma sub b;

zu generans n. s. generare; zu generalio n. s. generatio sub a; zu genus
n. s. genus sub b; zu gloria n. s. gloria sub a; zu habitudo n. s. habitudo;

zu habitus n. et non-n. s. babitus sub d; zu bomo n. s. homo; zu immor-
talitas n. s. immortalitas; zu immutatio n. s. immutatio sub b; zu impetus
n. s. impetus; zu impotentia n. s. impotentia; zu inchoatio n. s inchoatio

sub a; zu incorruptibilitas n. s. incorruptibilitas; zu instinctus n. s. in-

HtinctUB; zu inetrumentum n. s. instrumentum ; zu intellectus n. s. In-

tel lectus sub i; zu iudiciura n. s. n. ex istimationie s. iudicium sub d;

zu ius n. 8. iue sub a; zu iustitia n. s. iustitia sub b u. d; zu iustum n.

s. iustus; zu lex n. s. lex sub a; zu libertas n. s. übertas sub a; zu linoa

u. s. linea sub a; zu locus n. et non-n. s. locus sub b; zu lumen n. s.

lumen; zu magnitudo n. s. magnitudo sub a; zu malitia n. 8. malitia sub a;

zu malum in rebus n. e t secundum n. ordinem s. malus sub b; zu

materia n. s. materia sub c; zu medium n. 8. medium sub a u. b; zu mors
n. s. mors; zu motus n. s. motus sub a u. b; zu movens n. s. movens; zu

mutatio n. s. mutatio; zu nativitas n. 8. nativitas; zu necessitas n. 8. n.

inclinationia s. n. ordinis s. necessitas sub a; zu notitia n. 8. notitia eub b;

zu odium n. et non-n. 8. odiura; zu operatio n., operatio n. secundum
quid et simpliciter s. operatio sub b; zu ordo o. s. ordo sub a; zu origo

n. 8. origo i zu passio n. s. passio sub b u. d; zu peccatum n. s. in n. s.

peccatum sub a u. b; zu perfectio n. s. perfectio sub b u. d; zu potentia

n. s. potentia sub b u. d; zu potestas n. s. potestas n. s. potestas sub b;

zu principium d. s. principium; zu prophetia n. 8. prophetia; zu propin-

quitas n. s. propinquitas sub b; zu proprietas n. s. proprietas sub a; zu

Providentia n. s. Providentia; zu prudentia n. s. prudentia sub b; zu

qualitas n. 8. qualitas; zu quantitas n. s. quantitas sub a; zu quies n.

s. quies; zu ratio n. s. ratio sub c; zu rectitudo n. 8. rectitudo sub c;

zu regimen n. s. regimen; zu res n. s. res; zu resurrectio n. s. resurrectio;

zu scientia n. et pure n. e. scientia sub a u. b; zu servitus n. s. eervitus
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sub a; zu subsistentia n. s. subsistentia sub b; zu substantia n. s. sub-

stantia sub b; zu suppositio n. s. suppositio sub d; zu theologia n. s.

theologia sub a; zu timor n. et non u. 8. tiraor; zu transmutatio n. 8.

iransmutatio; zu umidum n. s. umidus; zu unio n. et non n. s. uoio; zu

unitas n. 8. unitas; zu veritas n. speciei 8. veritas sub a; zu virtus n.

8. virtus sub a; zu vis b. s. vis sub a; zu vita n. 8. vita Bub a; zu voluotas
n. s. voluntas sub c; zu vox n. 8. vox sub a. — Pura naturalia (th. 1.

11. 109. 4 ad 3; IL II. 5. 1 c; vgl ib. I. 56. 3 c; 62. 3 c; 95. 1 c u. ad 4;

1. 11. 5. 5 c) = die rein natürlichen, nichts vom Ubernatürlichen enthaltene

Eigenschaften und Kräfte eines geschaffenen Wesens. — Naturalia tendunt
in fines determinatos (cg. I. 44; vgl. ib. II. 83; III. 23) =» die ver-

nnnftlo8eo Naturdinge streben immer nach bestimmten Zielen; vgl. natura.

b) naturwissenschaftlich, synonym mit physicus (s. d. A. sub b):

plurimum historiae (id est narrationis) naturalis est circa corpora, 3 caei. 1 b.

— Zu consideratio naturalis s. consideratio ; zu definitio n. s. dcfinitio

sub b; zu philosophia n. s. philosophia; zu philosophns n. s. philoeophus;

zu quacstia n. s. quaestio; zu ratio n. s. ratio sub m; zu seien tia n. s.

scientia sub b. — Naturalis sc. philosophns, synonym mit physicus (s. d.

A. sub b), der aristotelische <pvaixog (Phys. II. 2, 193. b. 23) — der Natur-

philosopb, der Naturforscher: demonstrat astrologus et naturalis, th. I. 1. 1

ad 2; et alii naturales antiqui, ib. 22. 2 ad 3; vgl. ib. 47. 1 c; 66. 1 c;

84. 2 c u. ad 2; 2 phys. 3 a, 4 a u 11 a — i; 4 phys. 9 i; l meteor. 3 u;

2 meteor. 1 b; 1 oael. 1 a u. 2 a; 1 anim. 1 d u. 2 b; 3 met. 15 a.

c) (Naturalia) Naturwissenschaftliches, naturwissenschaftliche
Schriften des Aristoteles: ostensum est autera in Naturalibus, cg. II. 55.

natttPalitA8 =» Natürlichkeit, natürliche Beschaffenhei t, natür-
licher Charakter: secundum naturalitatem actioois, pot. 6. 8 c.

natnraliter «— a) von Natur aus, natürlicherweise, naturgemäfs,
der natürlichen Ordnung entsprechend (vgl. naturalis sub a), synonym
mit connaturaliter (s. d. A.), der Gegensatz zu snpernaturaliter und violenter

(s. d. A.): perfecta sunt naturaliter imperfectis priora, th. I. 77. 4 c; quae

ratio naturaliter indita habet, cg. I. 7; desiderat naturaliter beatitudinem , ib.

11; naturaliter stabilitum est in bono, ib. 95; per violcotiam et non naturaliter,

3 phys. 9 e; aqua propinquior est medio naturaliter, quam aer, 5 met. 13 b.

— Zu causa natnraliter agens s. causa sub b; zu corrumpere n. s.

corrumpere Bub b; zu fieri n. s. fieri; zu inesse n. s. inesse; zu malum n.

s. maluB sub b; zu movere n. s. movere; zu notum n. s. notus; zu prin-

eipium n. notum s. prioeipium; zu prius n. s. prior eub a; zu procedere
n. b. procedere; zu significare n. 8. sigoificare; zu simul n. 8. simul; zu

velle n. s. velle sub a.

b) im Sinne der Naturwissenschaft, nach Weise derselben,
synonym mit physice (s. d. A.), der Gegensatz zu logice (s. d. A.): et natura-

liter, secundum quod consideratur in eo materia et forma, th. I. 7. 3 c; de

infinito non naturaliter loquebantur, 3 phys. 8 a; procedendo naturaliter, id

est ex prineipiis scientiae naturalis, ib. b; vgl. 1 phys. 8 a; 4 phys. 9 d;

7 phys. 8 g; 1 gener. 3 i; 5 met. 7 b. — Zu sumere naturaliter s. su-

mere sub c.

necessari&s, a, um = a) ontologisch notwendig, d. i. dasjenige,

was auf dem Gebiete des realen Seins existiert und nicht nicht existieren oder

nicht anders existieren kann, synonym mit debitus (s. d. A. sub a) und necease
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(s. d. A. sub b), der Gegensatz zu contingens (s. d. A. sub b) und über (s. d.

A. sub a): necessarium idem est, quod impossibile non esse, 3 sent. 16. 1.

2 c; ut scilicet dicatur illud necessarium, quod in sua natura determioatum est

solum ad esse, 1 perib. 14 f; expooit, quid sit necessarium, scilicet illud, quod
non contingit aliter se habere (to d'aiayxalov ovx ivöixttcu alXooq i%tiv,

Aristoteles: Anal. post. I. 33, 88. b. 32), 1 anal. 44 b; necessarium enim
dicitur, quod in sui natura habet, quod non possit non esse. 2 phys. 8 a. Über
den Unterschied zwischen necessarius und contingens s. cootingens sub b. —
Zu actus necessarius ad vitam s. actus sub a; zu bonum n. s. bonus
sub b; zu causa n. s. causa sub b; zu cognitio n. «. cognitio sub b; zu

concupiscentia n. s. coucupisceotia sub a; zu effectns n. s. effectus; zu
habitudo n. s. habitndo; zu inductio n. s. inductio sub c; zu i nstrumentu rn

n. s. instrumentum; zu materia n. s. materia sub c; zu propositio de n.

s. propositio sub b; zu spiritualitas n. s. spiritualitas sub c; zu voluntas
n. et non-n. s. voluntas sub c. — Als Arten des necessarium gehören hierher:

1. necessarium absolute s. simpliciter und n. ex condicione s. suppositione

s. seoundum quid (ih. I. 19. 3 c u. 7 ad 4; I. II. 6. 6 ob. 3; II. II. 32.

6 c; cg. 1. 83 u. 85; 1 sent 6. 1. 1 c; 4 sent. 15. 2. 4. 1 c; verit. 2. 12 c;

23. 4 ad 1 ; 2 phys. 15 a; 5 met. 6 d) ™ das schlechtweg oder uobedingt

oder einfachhin und das bedingt oder bei einer gemachten Unterstellung oder

in gewisser Hinsicht Notwendige (absolute quidem dicitur aliquid necessarium

propter neceasariam habitudinem ad iovicem terminorum, qui in aliqua propo-

sitione poountur, sieut hominem esse animal, vel omne totnm esse maius sua

parte, aut aliqua huiusmodi. Necessarium vero ex suppositione est, quod non

est necessarium ex se, sed solummodo posito alio, sicut Socratem cucurrisse.

Socrates enim, quantum est de se, non se habet magis ad hoc, quam ad huius

oppositum; sed facta suppositione, quod cucurrerit, impossibile est, eum non
cucurrisse, verit 23. 4 ad 1); vgl. n. absolute sub b. 2. n. a priori (2 phys.

15 d) =-= das Notwendige zufolge eines Frühern oder das von vornherein

Notwendige. 3. n. ex aliquo exteriori und n. secundum sui naturam (th.

III. 46. 1 c; 2 phys. 8 a; vgl. verit. 24. 10 ob. 4) ==» da« äufserlich und
das innerlich oder Naturnotwendige: vgl. n. per alind. 4. n. ex condicione,
8. n. absolute. 5. n. cx condicione agentis s. per violeotiam s. per

coactionem s. necessitate coactionis und n. condicione s. ex oeeeesitate s. suppo-

sitione s. respectu finis (th. I. 82. 1 ad 1; III. 46. 1 c; 65. 4 c; 1 sent. 6.

1. 1 c; pot. 3. 15 ob. 11; quodl. 4. 12. 24 ad 3) — das zufolge einer unter-

stellten wirkenden Ursache oder einer physischen Gewalt und das infolge

eiues angesetzten Zweckes Notwendige (necessarium ex oondicione agentis est

necessarium per violentiam; non enim eum, qui violeoter currit, necesse est

currere, nisi sub hac condicione, si aliquis eum cogit. Necessarium ex con-

dicione finis est illud, sine quo non potest consequi aliquis finis, vel non ita

faciliter. Finis autem est duplex, vel ad esse, et hoc modo eibus vel nutri-

mentum dicuntur esse necessaria, quia sine eis non potest esse homo; vel

pertinens ad bene esse, et sie dicitur esse navis necessaria eunti ultra mare,

quia sine ea exercere non potest actionero suam, 1 sent. 6. 1. 1 c). 6. n.

ex condicione finis, s. n. ex condicione agentis. 7. n. ex necessitate
coactionis, s. dass. 8. n. ex necessitate finis, s. dass. 9. n. ex suppo-
sitione, 8. n. absolute. 10. n. ex suppositione finis, b. n. ex condicione

agentis. 11. n. individui und n. personae (4 sent. 15. 2. 4. 1 o) das

Notwendige eine» Individuums und das einer Person, m. a. W. dasjenige, was
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jemanden als einem Individuum (ratione sni ipsius, ib.), und dasjenige, was
ihm als einer Standesperson (ratione eorum, quorum curam gerere debei, ib.)

notwendig ist. 12. n. per aliud und n. per se (th. I. 41. 2 ad 5) = das

durch ein andres und das durch sich selbst Notwendige; vgl. n. ex aliquo

exteriori. 13. n. per coactionem, s. n. ex condicione agentis. 14. n. per
se, s. n. per aliud. 15. n. personae, s. n. individui. 16. n. primum (cg.

I. 15) s das erste Notwendige, nämlich Gott. 17. n. respectu finis, s. n.

ex condicione agentis. 18. n. secundum quid, s. n. absolute. 19. n. se-

cnndum sui naturam, s. n. ex aliquo exteriori. 20. n. simpliciter, s.

n. absolute. — Nihil est adeo contingens, quin in se aliquid neoes-
sarium habeat, b. contingens sub b.

b) logisch notwendig, mit Notwendigkeit wahr oder richtig, d. i.

dasjenige, was auf dem Gebiete des gedachten Seins oder des Denkens nicht

anders zu sein vermag, ebenfalls der Gegensatz zu contingens (s. d. A. sub c):

necessarium significat quendam modum veritatis, th. 1. 10. 3 ad 3; quod enim
est per accidens verum, non est necessarium, cg. I. 13. — Zu conclusio
necessaria s. conclusio sub b; zu cond icionalis n. s. condicionalis; zu

enuntiabile n. s. ennntiabilie ; zu medium n s. medium sub b; zu prin-

cipium n. s. principium; zu propositio n. s. propositio sub b; zu ratio n.

et noo-n. s. ratio snb m; zu Syllogismus n. s. de n. s. Syllogismus; zu

veritas n. s. veritas snb a; zu verum n. et non-o. s. verus sub a. —
Arten des necessarium in diesem Sinne sind: necessarium absolute und

n. ex suppositione s. sub condicione (th. I. 14. 13 ob. 2; 19. 3 c; II.

II. 171. 6 ob. 3; cg. I. 67) = das unbedingt und das bedingt notwendig

Wahre; vgl. n. absolute sub a. — Ex necessariis numquam contingit
syllogizare nisi necessarium (th. II. II. 171. H ob. 3; vgl. 1 anal. 13 f

u. 42 a) — aus notwendig Wahrem läfst sich immer nur notwendig Wahres
schliefsen. Omnis condicionalis, cuius antecedens est necessarium
absolute, consequens est necessarium absolute (th. I. 14. 13 ob. 2;

vgl. ib. II. II. 171. 6 ob. 3; cg. III. 94; 1 sent. 38. 1. 5 ob. 4) — ist in

einem Bedingungssatz der Vordersatz notwendig wahr, so auch der Nachsatz.

necesse = a) notwendiger weise, mit Notwen digkeit: non necesse

ense et possibile non esse aequipollent, th. I. 19. 3 ob. 4; necesse est enim,

hano condicionalem veram esse, ib. 8 ad 1 ;
quod necesse est esse, impossibile

est non esse, cg. II. 83; vgl. 1 perih. 13 e. — Absolute s. simpliciter
necesse (cg. II. 30) — mit unbedingter oder einfachhiniger Notwendigkeit;

vgl. ib. 83.

b) notwendig, synonym mit necessarius (s. d. A. sub a): necesse enim
est, quod non potest non esse, th. I. 82. 1 c; nihil enim prohibet, aliquid esse

necesse, cg. II. 30.

necessitas =» a) ontologische Notwendigkeit, d. i. Notwendigkeit

auf dem Gebiete des realen Seins (=» necessitas entis s. essendi, cg. 1. 42;

vgl. necessarius sub a), der Gegensatz zu contingentia und supererogatio

(s. d. A.): omne autem necessarium vel habet causam suae necessitatis aliunde,

vel non, Bed est per seipsura necessarium, cg. I. 15; vgl. ib. II. 15 u. 30;
8 phys. 21 c; quomodo necessitas inveniatur in rebus naturalibus, 2 phys. 15 a.

— Zu agere a s. ex s. in necessitate et per n. naturae s. agere sub a;

zu debitum n. et propter s. secundum n. s. debitus sub a; zu intelle-

gere per modum n. s. intellegere sub a; zu libertas a n. s. libertas sub b;

zu medium n. s. medium sub b; zu operari per n. s. operari; zu ordo n.
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b. ordo sub b; zu poena ex o. inflicta s. poena; zu praeceptum primae,
secundae, tertiae et quartae n. 8. praeceptum; zu sacramentum n. b.

sacrameotum sub c; zu velle ex n. b. velle sub a. — Als Arten der neces-

sitas gehören hierher: 1. necessitas absoluta und n. condicionalis s. condi-

cionata s. suppositionis s. ex suppositione (tb. I. 19. 3 ad 6 u. 8 ad 1 u. 3;
23. 3 ad 3; 82. 1 c; 116. 3 c; cg. I. 83 t u. 85; II. 27, 29 u. 30; 1 sent.

2. 1. 4 ad 3; 6. 1. 1 c; 2 sent. 29. 1. 1 c; 3 sent. 16. 1. 2 c; 20. 1. 1.

3 c; 4 sent. 7. 1. 1. 2 c; pot. 3. 15 ad 11; verit. 17. 3 c; 1 perih. 19 a;

2 pbys. 15 a) ==> die achlechthinige oder unbedingte (quae dependet ex causis

prioribuB, 2 phys. 15 a) und dio bedingte Notwendigkeit; vgl. n. absoluta

sub b u. c. 2. n. a posteriori und n. a priori (1 anal. 42 a; vgl. 2 phys.

15 d) = die aposteriorische oder nachträglich eintretende und die apriorische

oder von vornherein statthabende Notwendigkeit. 3. n. a priori, b. n. a

posteriori. 4. n. coactionis s. violentiae s. violenta und n. finis b. ex fine

8. ex condicione b. suppositione finis (th. I. 82. 1 c; 103. 1 ad 3-, II. II. 58.

3 ad 2; III. 14. 2 c; 46. 1 c; cg. 1. 19; II. 30; III. 138/139; 2 sent. 29.

1. 1 c; 3 sent. 16. 1. 2 c; 20. 1. 1. 3 c; 4 sent. 7. 1. 1. 2 c; verit. 22.

5 c; 2 cael. 1 f) =» die Notwendigkeit des Zwanges und die von seiton des

Zweckes, m. a. W. die Notwendigkeit, welche von einer äufserlich angethanen

Gewalt herrührt, und diejenige, welche man sich mit der Ansetzung und An-
strebung eines Zweckes selbst auferlegt, die beiden Arten der n. ex alio b.

ex aliqno extrinseco (s. unten). 5. n. condicionalis s. condicionata, s.

n. absoluta. 6. n. consequentis (cg. I. 67; verit 24. 1 ad 13; 1 sent. 38.

1. 5 ob. 4) = die Notwendigkeit der Folge oder die Notwendigkeit, mit

welcher sich etwas aus einem andern als aus seinem Grunde ergiebt (ex prae-

scientia Oei non potest concludi, quod actus nostri sint necessarii necessitate

absoluta, quae dicitur necessitas consequentis, verit. 24. I ad 13); vgl. n. con-

sequentiae sub b. 7. n. ex alio s. ex aliquo extrinseco und n. naturae s.

naturalis s. naturalis inclinationis s. naturalis ordinis (th. I. 19. 4 c; 82. 1 c;

103. 1 ad 3; III. 14. 2 c; cg. I. 19. u. 20; II. 3, 23, 26 u. 30; III. 1, 64
u. 138/139; 1 sent. 6. 1. 3 ad 1; pot 3. 15 ad 11 u. 18; verit. 22. 5 c;

2 cael. 1 f) = die von etwas anderm herrührende oder äufsere (vgl. n. co-

actionis) und die innere oder Naturnotwendigkeit (quae consequitur prineipia

naturalia, puta formam, siout necessarium est igoem calefacere, vel materiam,

sicut necessarium est corpus ex contrariis compositum dissolvi, th. III. 14. 2 c).

8. n. ex aliquo extrinseco, b. n. ex alio. 9. n. ex condicione finis,

s. n. coactionis. 10. n. ex fine, s. dass. 11. n. ex obligatione praeeepti
(ib. II. II. 58. 3 ad 2) =» die aus der Auferlegung eines Gebotes herrührende

Notwendigkeit (qnando scilicct aliquis non potest consequi finem virtutis, nisi

hoc facit, ib.). 12. n. ex suppositione, s. n. absoluta. 13. n. ex supposi-
tione finis, s. n. coactionis. 14. n. finis, s. dasa. 15. n. formae u. n.

materiae (ib. III. 14. 2 c; cg. II. 30; III. 2; 2 phys. 15 a) = die Not-

wendigkeit der Form und die der Materie oder die Notwendigkeit, welche aus

der Form, und diejenige, welche aus der Materie einos Dinges entspringt (sive

roateriali, sicut cum dieimus, quod omne compositum ex contrariis necesse est

corrumpi, sive formali, sicut cum dieimus, quod necesse est, triangulum habere

tres angulos aequales duobus rectis, th. I. 82. 1 c); vgl. n. naturae. 16. n.

immutabilitatis (3 sent. 20. 1. 1. 3 c) = die Notwendigkeit infolge der

Unveränderlichkeit. 17. n. iuris s. iuBtitiae (cg. II. 28; 1 sent. 43. 2. 2 c)

— die Notwendigkeit dea Rechts oder der Gerechtigkeit, m. a. W. die

Sebat», Tbomu-Lexikon. 2. Aufl. 66
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Verpflichtung, welche von der Gerechtigkeit auferlegt wird. 18. n. iustitiae,

8. n. iuris. 19. n. liberae voluntatis (th. II. II. 180. 5 ad 5) » die

Notwendigkeit des freien Wollene oder die Notwendigkeit, welche man sieb

aus freien Stucken selbst auferlegt. 20. n. materiae, s. n. forroae. 21. n.

mortis s. moriendi (ib. III. 14. 2 c; cg. IV. 50) = die Notwendigkeit de«

Todes oder des Sterbens. 22. n. moriendi, s. n. mortis. 23. n. naturae,
s. n. ex alio. 24. n. naturalis, s. dass. 25. n. naturalis inclinationis

s. n. naturalis ordinis, s. dass. 26. n. oboedientiae s. oboedien tiam
consequens und n. voti (th. II. II. 186. 5 ad 5; cg. III. 138/139) = die

Notwendigkeit des (freiwilligen) Gehorsams und die des Gelübdes (neeeesitas

ebservandi, quae quis vovit, aut oboediendi ei, cui se supposuit, cg. HI. 138/139),

m. a. W. die Notwendigkeit, welche das Gelübde des freiwilligen Gehorsam»
gegen einen Ordensobern, und diejenige, welche ein Gelübde überhaupt auf-

erlegt. 27. n. ordinis (ib. 11.36) = die Notwendigkeit der Hinordnung zu

etwas; vgl. n. ordinis sub b. 28. n. prineipii (ib. 30) «=» die Notwendigkeit

des Princips oder die Notwendigkeit, welche der wirkenden Ursache innewohnt

und sie in ihrem Wirken beherrscht. 29. n. prineipiorum essentialium
(ib.) =» die von den innern oder Wesensprincipien (prineipium formale et

tuateriale, th. I. 82. 1 c) eines Dinges herstammende Notwendigkeit. 30. n.

scientiae und n. voluntatis (cg. II. 26 u. 27) «= die Notwendigkeit, welche

dem Wirken eines Wesens von seinem Wissen, und diejenige, welche ihm

von seinem Wollen auferlegt wird. 31. n. suppositionis, s. n. absoluta.

32. n. violenta s. violentiae, s. n. coactionis. 33. n. voluntatis, s. n.

scientiae. 34. o. voti, s. n. oboedientiae.

b) logische Not wendigkeit, d. i. die Notwendigkeit auf dem Gebiete

des gedachten Seins oder des Denkens, m. a. W. die Notwendigkeit des Wahr-
oder Richtigseins (vgl. necessarius sub b), gleichfalls das Gegenteil von con-

tingentia (s. d. A.): ex necessitate argumentando , th. I. 1. 8 ad 2; haberet

necessitatein, quod dicitur, ib. 66. 2 c; de necessitate habetur, cg. I. 97; non

sequitur conclusio de necessitate (vgl. maior sub c), ib. III. 86; sed haec

-necessitatem non habent, 1 cael. 6 a; per necessitates i. e. por necessarias

rationes, ib. 17 c; vgl. 2 cael. 7 d. — Zu cognoscere per modum ne-
cessitatis s. cognoscere sub b; zu concludere de n. s. concludere sub d;

zu conclusio de n. s. conclusio sub b; zu intellegere per modum n. s.

intellegere sub a; zu maior de n. s. maior sub d; zu propositio n. s.

propositio sub b; zu scire ex n. s. scire sub b; zu verum ex n. s. verti»

sub a. — Arten der necessitas in diesem Sinne sind: 1. necessi tas abso-
luta und n. condicionata (verit 24. 1 ad 13; vgl. cg. I. 13 u. 67; 7 phys.

1 b) =» die unbedingte und die bedingte Notwendigkeit; vgl. n. absoluta

sub a u. c. 2. n. condicionata, s. n. absoluta. 3. n. oonsequentiae (cg.

I. 67; 1 sent 38. 1. 5 ob. 4; verit. 24. 1 ad 13; 1 anal. 14 c) — die Not-

wendigkeit der Abfolge oder Folgerung, m. a. W. die Notwendigkeit, mit

welcher die conclusio eines Schlusses aus dessen Prämissen oder der Nachsatz

eines Bedingungssatzes aus dessen Vordersatz (vgl. cg. I. 13; 7 phys. 1 b)

sich ergiebt; vgl. n. consequentis sub a. 4. n. ordinis (cg. II. 36) «— die

Notwendigkeit der Hinordnung, nämlich des Prädikats zum Subjekte eines

Satzes; vgl. n. ordinis sub a.

c) Not, Notdurft, Bedürfnis: necessitatera patienti, th. I. II. 66. 3 c;

subvenitur homini in suis neceasitatibus , ib. 95. I c; vgl. ib. II. II. 72. 1

ad 3; exterioren res ad necessitatem homini deserviant, cg. III. 121. — Zu
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eomroutatio nccessitatis s. commutatio sub b. — Hier aind als Arten der

necessitas anzuführen: 1. neceaaitaa abaoluta und n. condicionata (4 sent.

15. 2. 1. 4 c) =» daa schlechthinige oder unbedingte und daa bedingte Bo-

dürfnia (quae eat, cum quia indiget aliquo ad aui statu« decentem conaerva-

tionem, ib.); vgl. n. abaoluta aub a u. b. 2. n. communis und n. apecialia

(ib. 3. 1 c) daa allgemeine und das besondere Bedürfnis. 3. n. condi-
cionata, 8. n. abaoluta. 4. n. corporalia a. corporis (th. 1. 9b*. 1 ad 3;
4 sent 15. 2. 3, 1 c) = daa körperliche Bedürfnis. 5. n. corporis, a. n.

corporalia. 6. n. ext rem a a. ultima (4 sent. 15. 2. 1. 4 ad 2 u. 4. 2 ob. 2

u. 5. 1 c) = die äufserate Not. 7. n. rei familiaria (cg. I. 4) = daa

häusliche Bedürfnis. 8. n. apecialia, a. n. communis. 9. n. ultima, 8. n.

extrema. 10. n. vitac s. vitae humanae s. vitae temporalia (th. I. II. 105.

4 c; II. IL 2. 4 c; 141. 6 ad 2; cg. HL 122) — daa Bedürfnia dea Lobena
d. i. dea menachlichen Lebens in dieser Zeit 11. n. vitae humanae, a. n.

vitae. 12. n. vitae temporalia, a. dass.

uegatio = a) Verneinung, verneinende Auasage, verneinende
Behauptung, aynonym mit privatio (a. d. A. sub a) und remotio (s. d. A ),

der Gegensatz zu affirmatio (a. d. A. aub a) und poaitio (a. d. A. aub b u. c):

ncgatio vero eat enuntiatio alicuius ab aliquo (axo<paotc 6i ianv djtwpavoic

Tivo<i axo tlvoq, Aristoteles: De interpr. 6, 17. a. 25 sq.), acilicet per modum
diviaioois, 1 perih. 8 g; negatio vero dicitur divisio, inquantum significat rerutn

separationem, ib. 3 b; negatio reducitur ad genus affirmationis, ib. 5 d; omnis

negatio fundatur in aliqua alfirmatione intellecta vel imaginata, mal. 2. 1. ad 9.

— Zu ignorantia negationis a. ignorantia sub a; zu modus n. a. modus
sub c; zu via n. a. via sub a; zu virtua n. a. virtua aub f. — Ala Arten

der negatio gehören hierher: 1. negatio de praedicato finito, n. de prae-
dicato infinite und n. de praedicato privativo s. privativa (2 perih.

2 c)» die verneinende Aussage mit einem endlichen, die mit einem unend-

lichen und die mit einem privativen Prädikate. 2. n. falsa und n. vera

(1 perih. 9 b u. 13 g) = die falsche und die wahre Verneinung. 3. n. pri-

vativa, s. n. de praedicato finito. 4. n. una (ib. 12 e) = eine einzige Ver-

neinung (una est . . . negatio, cum unum significatur de uno, ib.). — Ad
plura aeae extendit negatio, quam affirmatio, s. affirmatie aub a.

Affirmatio et negatio non sunt simul vera, 8. daaa. Affirmatio natu-
raliter eat prior negatione, 8. dass. Affirmatio secundum propriam
rationem prior est negatione. 8. dass. Si affirmatio est causa affir-

mationis, et negatio est cauaa negationia, s. daaa. Si negatio eat

causa negationia, affirmatio eat causa affirmationis, a. dass.

b) negative Bestimmung eines Dinges, synonym mit privatio (s. d.

A. sub b), der Gegensatz zu affirmatio (8. d. A. sub b): per negationes habita

propria cognitione de re scitur, quod (dafs) est ab aliis discreta, tarnen, quid

sit remanet ignotum, cg. III. 39; omnis enim negatio, quae est in aliquo

subiecto determinato, potest diei privatio, 1 sent 28. 1. 1 ad 2; vgl. 2 aent.

34. 1. 4 c. — Zu communitaa negationia s. communitaa aub a; zu nomen
n. 8. nomen sub a; zu oppositio affirmationis et n. s. oppositio sub b. —
Arten der negatio in diesem Sinne sind: 1. negatio abaoluta a. abaolute
8. pura 8. simplex 8. aimpliciter a. extra genua und n. in genere a. in genere

determinato a. in subiecto 8. privativa 8. per modum privationia a. secundum
privationem (th. I. 48. 5 ad 1; 1 aent 13. 1. 4 c; 28. 1. 1 ad 2; 2 aent.

34. 1. 1 ad 3 u. 4 c; 2 perih. 2 c; 4 met 3 a; 10 met 7 i; opp. 1) — die

«6*
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schlechthinige oder reine oder einfache Verneinung oder die Verneinung aufser-

halb einer bestimmten Gattung (quia nullum genug determinat, 1 sent. 13. 1.

4 c; z. B. non iustus) und die Verneinung innerhalb einer bestimmten Gattung

oder mit Bezug auf ein bestimmtes Subjekt oder im .Sinne einer Privation

(sicut caecuro dicitur non simpliciter, quod non habet visum, sed infra genus

animalis, quod natura est habere visum, 4 met. 3 a). 2. n. extra genus,
s. n. absoluta. 3. n. in genere, s. dass. 4. n. in genere determinato,
s. dass. 5. n. in subiecto, s. dass. 6. n. per moduin privationis, s. dass.

7. n. privativa, s. dass. 8. n. pura, s. dass. 9. n. rationis tantum uud

n. realis (1 sent. 24. 1. 3 ad 1) = die rein gedanklich und die sachlich nega-

tive Bestimmung (secundum quod una res non dicitur esse alia, ib.). 10. n.

realis, s. n. rationis tantum. 11. n. secundum pri vationein, s. n. absoluta.

12. n. simplex s. simpliciter, s. dass. — Ex negatione in negationem
non est mutatio per se (5 phys. 2 c)—» eine Veränderung einer negativen

Bestimmung als solcher in eine andre negative Bestimmung giebt es nicht

(sed solum sie mutatur aliquid per accidecs. Cum enim aliquid fit de albo

nigrum, fit etiam per accidens de non nigro noo-album, ib.). Negatio neque
ponit aliquid, neque determinat sibi aliquod subiectum (th. 1. 17.

4 c) =» eine negative Bestimmung ist nichts Positives und fordert für sich

kein Subjekt (et propter hoc potest dici tarn de ente, quam de nonentc, sicut

non-videns et non-sedens, ib.).

negative — im Sinne einer Verneinung, nach Weise einer
solchen (vgl. uegatio sub a), synonym mit privative und remotive (s. d. A.),

der Gegensatz zu affirmative und positive (s. d. A.). — Zu aeeipere pri-

vative s. aeeipere sub c-, zu dicere n. s. dicere sub c; zu ignorantia n.

aeeepta s. ignorantia sub a; zu infinitum n. dictum s. sumptum s. in-

finitus; zu intellegere n. s. intellegere sub c; zu oppositum n. s. opponere;

zu praedicare n. s. praedicare sub b; zu significare n. s. significare; zu

sumere n. s. sumere sub c.

negativus, a, um — verneinend, leugnend, synonym mit privativus

und remotivus (s. d. A.), der Gegensatz zu affirmativus und positivus (s. d. A.).

— Zu demonstratio negativa s. demonstratio sub c; zu differentia n.

s. differentia; zu enuntiatio n. s. enuntiatio sub b; zu intellectus n. s.

intellectus sub h; zu locus n. s. locus sub d; zu nomen n. s. nomen sub a;

zu praeeeptum n. s. praeeeptum; zu propositio n. s. propositio sub b; zu

Syllogismus n. s. Syllogismus; zu verbum n. s. verbum sub b. — Negativa
sc. enuntiatio s. propositio (th. I. 16. 5 ad 2; 39. 4 ad 5; cg. II. 33) = die

verneinende Aussage oder die Verneinung. Arten der negativa sind: 1. nega-
tiva de praedicato finito und n. de praedicato inlinito s. infinita

(2 perih. 2 c)» die Verneinung mit einem endlichen und die mit einem

unendlichen Prädikate; vgl. praedicatum. 2. n. infinita, s. n. de praedicato finito.

3. n. privativa s. secundum privationem s. secundum quid und n. simplex

s. simpliciter (ib.) =* die eine Privation (s. privatio sub a) enthaltende oder

in gewisser Hinsicht aufgestellte (z. B. bomo non est iniustus) und die ein-

fache oder einfachhin gemachte Verneinung (z. B. homo non est iustus). 4. n.

secundum privationem, s. n. privativa. 5. n. secundum quid, s. da*».

6. n. simplex s. simpliciter, s. dass.

nemesis = Schadenfreude, Mifsgunst (vgl. nemesiticus): tertio modo
aliquis tristatur de bono alterius, inquantum ille , cui accidit bonum, e»t eo

indignus, quae quidem tristitia non potest oriri ex bonis honestis, ex quibus
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aliquis iustus efficitur, sed . . . est de divitiis et de lalibua, quae posBunt pro-

venire dignis et indignis, et haec triutitia secundum ipsuiu (Aristoteles) vocatur

nemesis, th. IL. II. 36. 2 c; vgl. ib. 3 ad 3; zelus (Eifersucht) vero et nemesis

sub invidia continentur, ib. I. II. 35. 8 ad 2; vgl. 2 eth. 9 k.

nemesiticos, a, nm « schadenfroh, mifsgiiostig (vgl. nemesis):

nemesiticus auteu gaudet, inquantum awtimat, aliquos digna pati, et tristatur,

si indignis^ bene accidat, th. IL- II. 30. 3 ad 2; vgl. ib. 36. 3 ad 3; 2 eth. 9 k.

nescir© = nicht wissen, der Gegensatz zu scire (s. d. A. sub b):

nescire dicitur dupliciter. Uno modo metaphorice ad similitudinem nescientis

se habere. ... Alio modo dicitur nescire proprie notitia rei carere, et per

oppositum scire notitiam rei habere, 1 sent. 36. 1. 2 c.

nihil, nihilum =• nichts, der Gegensatz zu ens (s. d. A.): idem autem
est nihil, quod nulluni ens, th. I. 45. 1 c. — Ex nihilo nihil concluditur
(pot. 3. 1 ob. 6) =» aus nichts kann auch nichts geschlossen werden. E x
nihilo nihil fit (th. I. 45. 2 ad 1; cg. II. 16 u. 37; I pbys. 9 a; 8 phys.

2 a) = aus nichts wird nichts, was von dem Werden durch agentia s. prin-

cipia particu laria s. causae particulares gilt, quas necesse est praesupponere

aliquid in sua actione, . . . Sed tarnen hoc locum non habet in prima ernana-

tione ab universali rerum prineipio, th. 1. 45. 2 ad I. Nihil fit propter
vilius se (ib. 70. 2 ob. 4) = nichts geschieht um eines solchen willen, was
geringer, als es selbst, ist, quia fiuis est melior iis, quae sunt ad finem, ib.

Omne, quod est ex nihilo, vertibile est in nibilum (ib. 75. 6 ob. 2)
ass was aus dem Nichts entstanden ist, kauo auch wieder in das Nichts zurück-

kehren, freilich nicht insofern, als ihm selbst die potentia ad non esse inne-

wohnt, sondern vielmehr insofern, als der Schöpfer die Maoht besitzt ad hoc,

quod esse non influat, ib. ad 2; vgl. ib. 104. 3 c u. ad 3. Quod cedit in

nihil, non resumitur idem numero (qu. anim. 19. ob. 13) ==» was in

nichts vergebt, kehrt dem Individuum nach nicht mehr als das nämliche wieder.

Quod parum est, quasi nihil aeoipit ratio (th. I. IL 14. 4 c; vgl. ib.

30. 2 ad 3; 46. 3 c; 65. 1 ad 1; 2 phys. 9 f) =» was nur wenig ist, hält

die Vernunft für nichts; vgl. Aristoteles: Pbys. II. 5, 197. a. 29 sq.; Rhet.

II. 2, 1378. b. 12 sq.

iiolle = nicht wollen im Sinne einer Tbätigkeit, der Gegensatz zu velle

(s. d. A.): idem est nolie fieri et velle nou fieri, 1 sent. 46. 1. 4 ad 2; vgl. th.

I. II. 6. 3 ad 2. Über den Unterschied zwischen nolle und non velle s. velle.

uolnntas = Nicht wollen im Sinne einer Tbätigkeit (vgl. nolle)* fuga

autem mali magis dicitur noluntas, th. 1. II. 8. 1 ad 1.

nomen = a) Namen, Nennwort, das ovopa des Aristoteles, welches

dem verbum oder Zeitwort, dem Qrjfia des Aristoteles, gegenübersteht und in

Verbindung mit diesem einen Satz bildet, synonym mit dictio (s. d. A. sub b),

locutio (s. d. A. sub c) und terminus (s. d. A. sub e): nomen non competit

voci, nisi secundum quod facit notitiam de re, nomen enim dicitur quasi notamen,

4 sent 3. 1. 2. 1 ad 9; quinque ponit in definitione nominit». Primo ponitur

vox per modum generis, per quod distinguitur ab omnibus sonis, qui non sunt

voces; nam vox est soous ab ore aoimalis prolatus cum imaginatione quadam. . . .

Additur autem prima differentia, scilicet significatha, ad differentiam quarura-

cumque vocum non significantium , sive sit vox litterata et articulata, sicut

biltris, sive non litterata et non articulata, sicut sibüus pro nihilo factus. . . .

Tertio ponit secundam differentiam, cum dicit fecundum placitum' id est se-

cundum institutionem humanam a beneplacito hominis procedentem Quarto
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ponit tertiam differentiam. sei licet ,sine tempore', per quod differt nomen a

verbo. . . . Quinto pooit quartam differentiam, cum subdit ,cuiua nulla pars

est significativa separata' scilicet a toto nomine, l perih. 4 a; vgl. Aristoteles:

Do interpr. 2, 16. a. 19 sq; potest enim ipsum est dici nomen, prout qaaelibet

dictio nomen dicitur, 2 perih. 2 b; Catonis vel Catoni et alia huiusmodi non

sunt nomina, aed aolus nominativus dicitur principaliter nomen, per quem facta

est impositio nominis ad aliquid significandum. Huiusmodi autem obliqui vo-

cantur casus nominis, quia quasi cadunt per quandam declinationis originem a

nominativo, qui dicitur rectus eo, quod non cadit, 1 perih. 4 f; nomina, quibus

locutio compooitnr, sunt symbola id est signa iotentionum (s. d. A. sub o)

intellectarum et per consequens rerum, sensu 2 h; vgl. th. I. 13. 1 ob. 3;

I. II. 7. 1 c; cg. I. 22 u. 30; sigoificatio nominis non immediate refertur ad
rem, sed mediante intellectu, pot 7. (5 c; cum enim nomioa siot signa intelle-

gibilium coneeptionum, Ulis primo imponimus nomina, quae primo intellegimus,

licet sint posteriora secundum ordinem uaturae, 9 met. 3 h; nomen enim

proprio significat substantiam et quidditatem, pot 7. 2 a; in aignificatione

nominum aliud est quandoque, a quo impoDitur nomen ad siguificandum, et id,

ad quod significandum nomen imponitur, sicut hoc nomen lapis impooitur ab

co, quod laedit pedem, non tarnen imponitur ad hoc significandum, quod significet

laedens pedem, sed ad significandam quandam speciem corporum, alioquin omne
laedens pedem esset lapis, th. I. 13. 2 ad 2; vgl. ib. 8 c; 18. 2 c; 33. 1

ad 3; III. 37. 2 c; cg. I. 30; 1 sent. 2 exp.; 22. 1. 1 ad 3; 23. 1. 2

ad 1 ;
pot. 9. 3 ad 1 ; 9 met 3 h ; aliud est etymologia nominis et aliud signi-

ficatio nominis. Etymologia attenditur secundum id, a quo imponitur nomen
ad significandum, nominis vero sigoificatio attenditur secundum id, ad quod

significandum nomen imponitur. Quae quandoque diversa sunt, nomen enim
lapidia imponitur a lacsione pedis, non tarnen hoc significat, alioquin f'errum,

cum pedem laedat, lapis esset, th. II. II. 92. 1 ad 2; vgl. ib. I. 31. 1 ad 1

;

nomen dicitur ab aliquo imponi dupliciter, aut ex parte imponentis nomen, aut

ex parte rei, cui imponitur. Ex parte autem rei nomen dicitur ab illo imponi,

per quod completur ratio rei, quam nomen significat, et haec est differentia

speeifica illius rei; et hoc est, quod principaliter significatur per nomen. Sed
quia differentiae essentiales sunt nobis ignotae, quandoque utimur aoeidentibus

vel oftectibus loco earum, ut VIII. Metaph. (2, 1043. a. 2 sqq.) dicitur, et

secundum hoc nominamus rem; et sie illud, quod loco differentiae essentialia

aumitur, est, a quo imponitur nomen ex parte imponentis, aicut lapis imponitur

ab effectu, qui est laedere pedem, et boc non oportet esse principaliter signi-

ficatum per nomen, sed illud, loco cuius boc ponitur, verit 4. 1 ad 8 ;
vgl. th.

18. 2 c; 29. 1 ad 3; 1 gener. 8 c-, 1 anim. 1 f; 7 met. 12 e; de aliquo

nomine dupliciter convenit loqui, uno modo secundum primam eins impositionero,

alio modo secundum usum nominis. Sicut patet in nomine visionis, quod primo

impositum est ad significandum actum sensum visus, sed propter dignitatem et

certitudinem huius sensus extensura est hoc nomen secundum usum loquentium

ad omnem cognitionem aliorum sensnum; dieimus enim ,vide quomodo sapit'

vel .quomodo redolet' vel ,quomodo est calidum', et ulterius etiam ad cognitionem

intellectus, th. I. 67. 1 c; per prius (im Sinne des Frühern) dicitur nomen
de illo, in quo salvatur tota ratio (Bedeutung) nominis perfecte, quam de illo,

in quo salvatur secundum aliquid ; de hoc enim dicitur quasi per sirailitudinem

ad id, in quo perfecte salvatur, quia omnia imperfecta sumuntur a perfectis,

ib. 33. 3 c; vgl. 13. 6 c. — Zu casus nominis s. casus sub e; zu communi-
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catio n. s. communicatio sab a; zu prius secundum n. rationem s. prior

sub a; zu qualitas n. 8. qualitas; zu substantia n. s. substantia sub h. —
Als Arten des nonien gehören hierher: 1. nomen absolutum und n. relativum

(ib. 13. 1 ad 3; 28. 2 ad 2 u. 3; III. 16. i ob. 4; pot. 9. 4 c) =- der keine

Beziehung zu etwas und der eine solche ausdrückende Name, m. a. W. der

Name, welcher ein Ding bezeichnet, insofern es in keiner Beziehung zu einem

andern steht, und derjenige, welcher es gerade nach dieser oder jener Beziehung

zu einem andern bezeichnet. 2. n. abstractum und n. concretum s. concretivum

(th. 1. 3. 3 ad 1; 13. 1 ad 2 u. 9 c; 32. 2 c; 39. 4 ob. 1; III. 16. 1 c

ii. 5 c; cnte 7 h)«- der Name, welcher blofs die in Gedanken aus den

Einzelbestimmungen eines Dinges herausgezogene (s. abstrahere sub I c) Natur

und Wesenheit bezeichnet (nomina abstracta significant aliquid non ut sub-

sistens, sed ut quo aliquid est, sicut albedo significat ut quo aliquid est album,

th. I. 13. 1 ad 2), und derjenige, weloher ein Ding so bezeichnet, wie es in

Wirklichkeit existiert, also nicht blofs seine allgemeine Natur und Wesenheit,

sondern zugleich auch die individuellen Bestimmungen ausdrückt, welche mit

derselben in Wirklichkeit verwachsen (s. concretus sub c) sind (ad significandum

vero res subsistentes utimur nominibus concretis, ib. 32. 2 c; quae compositum

significant, ente 7 h). 3. n. adiectivum und n. substantivum (th. I. 39. 3 c

u. 5 ad 5; pot. 9. 6 c) = das Adjektiv- und das Substantivwort (nomina

substantiva significant aliquid per modum substantiae, nomina vero adieotiva

significant aliquid per modum accidentis, quod inhaeret subiecto, th. I. 39. 3 c).

4. o. aequivocum s. pure aequivocum, n. analogum und n. synonymum (ib.

13. 4 ob. 1 u. ad 1; cg. I. 35; 1 sent 2. 1. 3 c u. 4 ad 2; 22. 1. 3 c;

23. 1. 1 c; pot 7. 6 ob. 1 u. 2 u. c; verit. 2. 11 ad 7 u. 8; 1 perih. 2 c

u. 8 g) — der zweideutige, weil etwas Ungleichartiges, was auch in keiner

Beziehung zu einander steht, bezeichnende, der etwas zu einander in Beziehung

Stehendes und der etwas Gleichartiges oder das Nämliche bezeichnende Name
(possibile est, ut nonien non imponatur Ulis, speciebus diversis secundum con-

siderationem alicuius convenientiae, quae Bit inter ea, et tunc erit nomen pure

aequivocum. nomen vero, quod convenit substantiae et accidenti, potest esse

impositum secundum considerationem alicuius convenientiae inter ea, unde non

erit aequivocum, sed analogum, verit. 2. 11 ad 7 ;
synonyma enim nomina

dicuntur, quae omnino idem significant, pot 7. 6 ob. 1; nomina significantia

unum sunt synonyma, ib. ob. 2). 5. o. analogum, s. n. aequivocum. 6. n.

appellativum und n. proprium (th. I. 13. 9 ob. 2 u. ad 2; 27. 4 ad 3 ; 33.

2 c; cg. I. 22; regim. 3. 21) — der Bei- oder Zuname und der Eigenname
(nomen proprium cuiuslibet personae significat id, per quod illa persona distin-

guitur ab omnibus aliis, th. I. 33. 2 c). 7. n. collectivum und n. singularis

designati (ib. 30. 4 c; 31. 1 ob. 2 u. ad 2; 39. 5 ad 6; 1 sent 24. 2. 2

ad 3) =- der Sammelname (nomen collectivum duo importat, scilicet pluralitatem

suppositorum et nnitatem quandam, scilicet ordinis alicuius-, populus enim est

multitudo hominum sub aliquo ordine comprehensorum, th. I. 31. 1 ad 2) und
der Einzelname oder der Name eines bestimmten Einzeldinges. 8. n. commune
und n. speciale (ib. 27. 4 ob. 3; II. II. 9. 2 c; Is. 8 a) — der allgemeine

oder gemeinsame und der besondere Name. 9. n. oommunicabile und n.

incommunicabile (th. I. 13. 9 c u. 11 ob. 1) — der mitteilbare und der un-

mitteilbare Name. 10. n. compositum und n. simplex (1 perih. 4 b u. c)

= der zusammengesetzte und der einfache Name. 11. n. concretivum s.

concretum, s. n. abstractum. 12. n. confusum und n. distinctum (2 sent.
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9. 1. 4 c) s> der verschwommene oder unbestimmte und der bestimmte Name
13. n. Dei s. divinnm (th. I. 13. 7 ad 1 u. 11 ob. 3; orat. 1) a der Name
Gottes (est aotetn nomen Dei primo mirabile, . . . secnndo est amabile, . . .

tertio est venerabile, . . . quarto inexplicabile, orat. 1). 14. n. differc ntiae,

n. generis uod n. speciei (th. I. 3ü. 4 c; 10 met. 10 a) der Name der

Wesensdifterenz (quo nominatur aliquid a principio formali, . . . sicut homo
nominatur animal a natura sensibili, rationale vero a natura inteiiectiva, 10 met.

10 a), der Name der Gattung und der der Art eines Dinges. 15. n. diminu-
tivum (2 Cant. 1) «— der Verkleinerungsname. 16. n. divinum, s. n. Dei.

17. n. eBsentiale s. naturae und n. personale s. personae (th. I. 29. 4 c;

30. 4 c; 31 pr.; 39. 6 c; II. II. 14. 1 c; 1 sent. 2 exp.; 4 div. u. 27 div.)

= der Wesens- und der Personenname oder der Name, welcher die Natur

und Wesenheit eines Dinges, und derjenige, welcher eine Person bezeichnet

18. n. finituro und n. infinitum (1 perih. 4 e; 2 perih. 1 a— d u. 2 c) —
der in seiner Bedeutung begrenzte oder bestimmte (omne eoim nomen [flnituin

|

aignificat aliquam naturam deteruiinatain, ut homo, aut personam determinatam,

ut pronomen, aut utrumque determinatum, ut Sortes, l perih. 4 e) und der

(darin) unbegrenzte oder unbestimmte Name (vocans eam nomen infinitum

propter indeterminationem significationis, ib.). 19. n. generis, s. n. differentiae,

20. n. incommunicabile, s n. communicabile. 21. n. infinitum, s. n.

ftnitum. 22. n. in telleg ibile (th. I. 67. 1 ob. 2; nom. 1. 3 u. 4. 4) =» der

übersinnliche Name (id est quae non sumuntur ex rebus sensibilibus symbolice,

sed ex intellegibilibus pertectionibus procedentibus ab eo in creaturas, sicut

esse, vivere et huiusmodi, nom. 1. 3). 23. n. intentionis s. intentionem

aignificans und n. rei s. rem significans (th. I. 29. 1 ob. 3 u. ad 3 u. 2 c;

30. 4 c; 1 sent 25. 1. 1 c u. ad 8; 2 anim. 12 b) =— der die Beziehung oder

den Begriff einer Sache und der die Sache selbst bezeichnende Name. 24. n.

intentionem significans, s. n. intentionis. 25. n. metaphorice dictum
s. symbolicum s. translativura (1 sent 22. 1. 2 a u. 34 div.) — der in über-

tragenem Sinne gebrauchte oder bildliche Name. 26. n. naturae, s. n. essen-

tiale. 27. n. negationis s. negativum und n. privativum (th. I. 30. 4 c;

nom. 4. 2; 2 perih. 2 c) - der eine Verneinung und der einen Mangel be-

zeichnende Name. 28. n. negativum, s. n. negationis. 29. n. notionale
(th. I. 39. 6o) =» der eine göttliche notio ausdrückende Name. 30. n. obli-

quum (2 perih. 1 d) = der abgewandelte Name. 31. n. partitivum (th. I.

29. 4 c) » der eine Teilung ausdrückende Name. 32. n. personae, s. n.

essentiale. 33. n. personale, s. dass. 34. n. potestatis (ib. 13. 7 ob. 1)

=a der die Macht oder Gewalt eines Wesens bezeichnende Name. 35. n.

primae impositionis s. intentionis und n. secundae impositionis s. intentionis

(1 sent. 2. 1. 3 c; 23. 1. 3 c; 26. 1. 1 ad 3; 3 sent. 6. 1. 1. 1 c; unio. 2 c)

= der Name der ersten Beilegung oder eines ersten Begriffs (quod significat

rem, oui coovenit intentio particularitatis, 1 sent. 23. 1. 3 c) und der Name
der zweiten Beilegung oder eines zweiten Begriffs (sicut hoc nomen individuum

vel singulare, quod non significat rem singularem, sed intentionem singularitatis,

ib.). 36. n. primae intentionis, s. n. primae impositionis. 37. n. pri-

vativum, s. n. negationis. 38. n. proprium, s. n. appellativum. 39. n. rei,

s. n. intentionis. 40. n. relationis (th. I. 28. 2 ad 2) = der Name für die

Beziehung eines Dinges zu einem andern. 41. n. relativum, s. n. absolntnm.

42. n. relativum secundum dici und n. relativum secundum esse
(ib. 13. 7 ad 1) a der Name, welcher etwas bezeichnet, was seinem sprach-
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lichon Ausdruck bezw. seinem Sein nach eine Beziehung zu etwas anderra

besitzt, m. a. W. der Name, welcher direkt eine Person oder Sache und in-

direkt eine sie begleitende Beziehung zu etwas, und derjenige, welcher direkt

die Beziehung einer Person oder Sache and indirekt diese Person oder Sache

selbst bezeichnet (relativa quaedam sunt impcBita ad significandum ipsas habi-

tudines relativas, ut dominus, servus, pater et filius et huiusmodi, et haec dicuntur

relativa secundum esse. Quaedam vero sunt imposita ad significandas res,

qnas consequuntur quaedam habitudines, sicut movens et motum, caput et

capitatum et alia huiusmodi, quae dicuntur relativa secundum dici, ib.; vgl.

1 senk 30. 1. 2 c; pot. 7. 10 ad 11; verit. 21. 6 c). 43. n. rem significans,

s. n. intentionis. 44. n. secundae impositionis, s. n. primae impositionis.

45. n. secundae intentionis, s. dass. 46. n. simplex, s. n. compositum.

47. n. singularis designati, s. n. collectivum. 48. n. speciale, s. n. com-

mune. 49. n. speciei, s. n. differentiae. 50. n. sub stantivum, s. n. ad-

iectivum. 51. n. symbolicum, s. n. metaphorice dictum. 52. n. synonymuin,
s. n. aequivocum. 53. n. tetr agramm aton (th. 1. 13. 9 c u. 11 ad 1; cg.

IV. 7) = der aus vier Buchstaben bestehende hebräische Name Jahveh oder

Jehova. 54. n. translativum, s. n. metaphorice dictum. 55. n. verbale
(1 sent 11. 1. 4 c; 2 gener. 2 f) = da» Zeitwort (actionem et passionem

consignificans, 2 gener. 2 f). — Nomen et verbum magis interp retatio nis

prineipia esse videntur, quam inter pretationes (1 perih. 1 a)= Nenn-

wort und Zeitwort scheinen mehr Principien der Auslegung oder Erklärung,

als diene selbst zu sein (ille enim interpretari videtur, qui exponit aliquid esse

verum vel falsnm. Et ideo sola oratio eountiativa, in qua verum vel falsum

invenitur, interpretatio vocatur, ib.). Nominibus utendum est, ut plures
s. secundum quod plures utun tur (pot. 1. 4 ob. 5; verit. 17. 1 c; 1 anal.

4 c; 1 cael. 5 b u. 20 b; 2 cael. 12 a; 3 cael. 8 e), die Ubersetzung der

aristotelischen Stelle: rate ftsv ovo/taoiatg tä XQayfiata XQoqayoQSVTiov
xa&dxEQ ol xoZXol (Top. 11. 2, 110. a. 16 sq.) =- man soll die Namen oder

Benennungen der Dinge gebrauchen, wie es die meisten thun (usus maxime
est aemulandus in signincationibus Dominum, verit. 4. 2 c). Ratio, quam
significat nomen, est coneeptio intellectus de re significata per
nomen, s. coneeptio sub c. Ratio, quam significat nomen, est definitio,

s. definitio sub b.

b) Vorname: illos enim ex nomine vocamus, quos familiariter cognoseimus,

Joan. 10. 1 c.

nominalis, e, = a) namentlich, dem Namen nach seiend: paternitas,

quae est in ipsis oreaturis, est quasi nominalis seu vocalis, Eph. 3. 4.

b) Nominal ist: antiqui nominales dixerunt, idem esse enuntiabile (Aus-

sage), Christum nasci et esse nascitnrum et esse natum, th. 1. 14. 15 ad 3.

nominare =» nennen, benennen, ernennen: unumquodque enim

nominatur a nobis, secundum quod ipsum cognoseimus, th. I. 13 pr.; unaquaeque
res nominatur ab eo, quod in ipsa est nobilissimum, 2 sent. 23. 2. 2 a; idea

non nominat divinam essentiam, th. I. 15. 2 ad 1; mens enim et intellectus

nominaot potentiam intellectivam, ib. 54. 3 ob. 1 ; nominare ipsum in talein

dignitatem, ib. 1. IL 13. 4 ad 3. — Zu genus nominatum s. genns sub b.

— Arten des nominare sind: 1. nominare positive (2 sent. 1. 1. 1 ad 2)

**•» etwas in positivem Sinne benennen d. i. in dem Sinne, dafs es als etwas

in die Wirklichkeit der Dinge Hingesetztes erscheint. 2. n. proprie und n.

symbolice (1 sent. 34. 3. 2 ad 3) — etwas in eigentlichem und in bildlichem

SchOti, ThomM - Lexikon, i. Aufl. 67
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Sinne benennen. 3. n. secundum quid und n. simpiiciter (th. I. 17. 1 c)

—» etwas in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise und einfachhin oder

schlechtweg benennen. 4. n. simpiiciter, s. n. secundum quid. 5. n. sym«
bolice, s. n. proprio.

lion-ens = nichtseiend, Nichtseiendes, und zwar sowohl in der

logischen, als in der ontologischen Bedeutung dieser Wörter, der Gegensatz

zu ens (s. d. A.): quidquid est praeter ens, est non-ens, 1 phys. 6 b; vgl.

ib. 15 d; non-ens dicitur tripliciter .... Uno modo dicitur ens et non-ens

secundum compositionem et divisionem propositionis, prout sunt idem cum vero

et falso, et sie ens et non-ens sunt in mente tantum, ut dicitur in VI. Metaphys.

(4, 1027. b. 25 sqq.) .... Alio modo dicitur non-ens, quod est in potentia

(im Zustande der Möglichkeit), secundum quod esse in potentia opponitur ei,

quod est esse in actu (im Zustand der Wirklichkeit) simpiiciter .... Tertio

modo dicitur non - ens, quod est in potentia, quae non excludit esse in actu

simpiiciter, sed esse aotu hoc, sicut non - album dioitur non • ens et non-

bonum, 5 phys. 2 f; vgl. tb. I. 14. 9 c; 16. 7 ad 4; verit. 3. 4 ad 6

;

6 met. 2 a. — Das ontologische non-ens ist gemeint, wenn es heifst: Dicitur

enim non-ens tripliciter. Uno modo, quod nullo modo est, . . . Alio modo
dicitur non-ens ipsa privatio, quae consideratur in aliquo subiecto .... Tertio

modo dicitur non-ens ipsa materia, quae, quantum est de se, non est ens actu,

sed ens potentia, 12 met. 2 g. Arten des non-ens im ontologischen Sinne

des Wortes sind: 1. non-ens omnino s. purum s. simpiiciter (pot 3. 4 c;

verit. 27. 3 ad 9; 1 phys. 9 a u. b; 1 gener. 8 c) =« das überhaupt oder

einfachbin Nichtseiende (quod nullo modo est, verit. 3. 4 ad 6). 2. n. per
se und n. secundum accidens (1 phys. 15 b) das au und für sich und das

mit Bezug auf ein Nebenbeizukommendes Nichtseiende (materia est non-ens

secundum accidens, sed privatio est non-ens per se; hoc enim ipsum, quod est

infiguratum, significat noo-esse, sed aes non significat non esse, nisi inquantum

ei accidit infiguratum, ib.). 3. n. purum, s. n. omnino. 4. n. secundum
accidens, s. n. per se. 5. n. simpiiciter, s. n. omnino.

nota = a) Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, synonym mit

notio (s. d. A. sub a): quae est identitatis nota, cg. I. 36; peccatorum notae

remanent in conscientia, verit. 25. 5 ad 2; est Semper eorum, quae de altero

praedicaotur, nota, 1 perih. 5 a; vgl. ib. b.

b) Musi knote: hunc iubilum signat ecclesia, quando in eadem dictione

multiplicat notae, Ps. 46 a.

notio » a) Kennzeichen, Merkzeiohen, Merkmal, synonym mit

nota (s. d. A. sub a): uon videtur autem, quod poBsint esse aliae notiones

rerom in anima, nisi vel essentiae rerum cognitarum vel earum similitudinea,

th 1. 87. 4 ob. 3; vgl. ib. ad 3. — Als Arten der notio gehören hiorher:

, 1. notio intellectualis (cg. HI. 84) =» das übersinnliche Merkmal. 2. n.

personae s. personal is (th. I. 32. 3 c; 41. 1 ad 1; comp. 1. 59) = das

Merkmal einer Person (notiones personarum dici possunt eo, quod per eas

nobis innotescit in divinis (in Gott) distinetio personarum, comp. 1. 59). 3. n.

personalis, s. n. personae.

b) Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal einer göttlichen
Person: notiones significantur in divinis (in Gott) non ut res, sed ut rationes

quaedam, quibus cogooscuntur personae, licet ipsae notiones vel relationes

realiter sint in Deo, th. I. 32. 2 ad 2; notio dicitur id, quod est propria

ratio (Grund) cognoscendi divinam personam, ib. 3 c; dicitur notio, inquantum
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est principium formale innotescendi Pairero, 1 sent 26. 2. 3 c; sunt igitur

quinque notiones in divinis, scilicet innascibilitas, paternitas, filiatio, communis
spiratio et processio, th. I. 32. 3 c. — Eine Art der notio in diesem Sinne

ist: notio activa (1 sent. 32. 1. 2 ad 4) =— das aktive Merkmal einer gött-

lichen Person oder das Merkmal einer solchen, welches in etwas Aktivem
besteht.

o) Begriff: per quasdam notionee, puta in mentibus angelorum, Uebr. 1. 1.

iiotionalis, e = kenntlich machend, kennzeichnend, ein Merkmal
bildend, zumal mit Bezug auf die göttlichen Personen. — Zu actus
notionalis s. actus sub a; zu adiectivum n. s. adiectivus; zu dilectio n.

s. dilectio sub a; zu nomen n. s. nomen sub a; zu praedicatum n. s. prae-

dicatum ; zu v erb um n. s. verbum sub a.

notionaliter = nach Weise einer notio (s. d. A.), im Sinne einer
solchen. — Zu dicere notionaliter s. dicere sub c; zu sumere n. s.

sumere sub c.

notitia =» a) Gekanntsein, Bekanntsein: gloria nihil aliud est, quam
clara notitia cum laude, tb. I. II. 2. 3 c.

b) Kenntnis, Erkenntnis, Kunde, synonym mit scientia (s. d. A.

sub b) : notitia quattuor modis aocipi potest, prirno pro ipsa natura cognoscitiva

secundo pro potentia cognitiva, tertio pro habitu cognoscitivo, quarto pro ipso

cognitionis actu, quodl. 7. 1. 4 c; cum ergo dicitur, quod verbum est notitia,

non accipitur notitia pro aotu intellectus cognoscentis, vel pro aliquo eins

habitu, sed pro eo, quod intellectus concipit cognoscendo, th. I. 34. 1 ad 2.

— Zu cognitio notitiae s. cognitio sub a; zu scientia simplicis n. s.

scientia sub b. — Als Arten der notitia gehören hierher: 1. notitia actualis

(mal. 16. 6 ad 4; verit. 4. 2 ad 1; 10. 8 ad 5) — die in einer Thätigkeit be-

stehende Kenntnis, der Gegensatz zu n. habitualis d. i. der zuständlich gewordenen
Kenntnis; vgl. verit. 10. 8 ad 5 u. 11. 2. n. approbationis, n. simplex s.

simplicis iotellegentiae und n. visionis (cg. I. 66; 3 sent 3. 1. 1. 2 ad 2;

4 Bent. 49. 2. 5 c; verit. 3. 3 ad 8; comp. 1. 24; Ps. 1 c)=» die mit einer

Gutheifsuog oder Zustimmung des Willens verbundene Erkenntnis, die einfache

Erkenntnis oder die Erkenntnis nach Weise des einfachen übersinnlichen Vor-

stellens und die Erkenntnis nach Weise des Schauens oder der Anschauung
(ea vero, quae sunt praesentia, praeterita vel futura nobis, cognoscit Deus,

secundum quod sunt in sua potentia et in propriis causis et in seipsis, et

horum cognitio dicitnr notitia visionis, cg. I. 66). 3. n. architectonica s.

dominativa s. principativa (6 eth. 7 a) = die meisternde oder beherrschende

oder übergeordnete Erkenntnis. 4. n. completa (cg. I. 14) =» die vollständige

Kenntnis. 5. n. comprehe nsionis (th. III. 10. 1 ob. 1) =» die Erkenntnis

deB Umfassens oder Begreifens. 6. n. dominativa, s. n. architectonica.

7. n. experimentalis (ib. I. 43. 5 ad 2; I. II. 112. 5 ad 5) die Er-

fahrungserkenntnis, quae est per exhibitionem operis, ib. I. II. 112. 5 ad 5.

8. n. mentis und n. sensitiva (verit. 17. 1 c-, quodl. 7. 1. 4 a)» die geistige

und die sinnliche Erkenntnis. 9. n. naturalis (th. I. 84. 3 c) — die natür-

liche Erkenntnis. 10. n. praedestinationis (ib. III. 27. 2 ad 1) = die

Kenntnis der Vorherbestimmung, m. a. W. die mit der Vorherbestimmung
verbundene Erkenntnis Gottes. 11. n. principativa, s. n. architectonica.

12. n. privilegiata (ib. I. II. 112. 5 ad 4) = die vorrechtliche oder ein

Vorrecht bildende Erkenntnis. 13. n. sensitiva, s. n. mentis. 14. n.

67*
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simplex, 6. d. approbatioois. 15. n. simplicis intellegen tiae, b. dass.

16. n. visionis, e. dass.

notns, a, um = gekannt, bekannt, als wahr bekannt, wahr,
synonym mit venia (s. d. A. sub a). — Arten des notus s. notum sind

:

1. notum confuse(l phys. ld) = verschwommen oder unbestimmt bekannt.

2. n. in ee s. secundum se s. naturae s. quoad naturam s. Becundum propriam

s. sui naturam s. naturaliter s. simpliciter und n. nobis s. quoad nos s. se-

cundum nos (th. I. 2. 1 c; 12. 11 ob. 3; 1. II. 1. 4 ad 2; 94. 2 c; cg. I.

10 n. 11; trin. pr. 1. 3 a; 1 anal. 5 e; 1 phys. 1 b) => in sich oder an sich

oder seiner Natur nach oder von Natur aus oder einfachhin oder schlechtweg

und das für uns oder mit Bezug auf uns bekannt. 2. n. naturae, s. u. in se.

3. n. naturaliter, s. dass. 4. n. per accidens und n. per se (th. I. 87.

1 ad 1) nebenbei und gemäfs seiner selbst oder als solches bekannt (sicut

color est per se visibilis, substantia autem per accidens, ib.); vgl. n. per aliud.

5. n. per aliud und n. per se s. propter se (ib. 2. 1 c; 17. 3 ad 2; I. II.

57. 2 c; 94. 2 c; cg. I. 10 u. 11; 1 sent. 3. 1. 2 ob. 4 u. c; 2 phys. 1 e)

durch ein andres und durch sich selbst bekannt (quod est per aliud notum,

non statim percipitur ab intellectu, sed per inquisitionem rationi« [diskursiv

thätige Vernunft], et se habet in ratione termini [nach Weise des Endes]; . . .

Quod autem est per se notum, se habet ut principium [Anfang] et percipitur

Htatim ab intellectu [intuitiv thätige Vernunft], th. I. II. 57. 2 c; illud est

per se notum, quod non potest cogitari non esse, 1 sent. 3. 1. 2 ob. 4; ea,

quae per se nobis nota sunt, efficiuntur nota statim per sensuro, ib.); vgl. n.

per accidens. 6. n. per se, s. n. per accidens und n. per aliud. 7. n. propter
se, s. n. per aliud. 8. n. quoad naturam, s. n. in se. 9. n. quoad nos,

s. dass. 10. n. rationi s. Becundum rationem und n. sensui s. secundum
8ensum (1 phys. 10 d u. e) = der Vernunft und dem Sinne bekannt oder mit

Bezng auf unsre Vernunft- und mit Bezug auf unsre Sinnenerkenntnis bekannt.

11. n. secundum nos, s.n. in se. 12. n. secundum propriam naturam, 8. dass.

13. n. secundum rationem, s. n. rationi. 14. n. secundum se, s. n. in se.

15. n. secundum sensum, s. n. rationi. 16. n. secundum sui naturam,
8. n. in se. 17. n. sensui, s. n. rationi. 18. n. simpliciter, 8. n. in se.

nnllus, a, um = keiner, der Gegensatz zu omnis (s. d. A.): nullus

dicitur quasi non ullus, et in Graeco dicitur udis (= ovöelq) quasi nec unus,

1 perih. 10 c. — Zu dicere de Nullo s. dicere sub c; zu dictio Nullus
b. dictio sub b.

nnmeralis, e = die Zahl betreffend, zu ihr gehörig, numerisch.
— Zu distinctio numeralis s. distinctio sub b; zu multitudo n. s. mul-

titudo sub a; zu proportio n. s. proportio sub a; zu quantitas n. s. quan-

titas sub a; eu terminus n. s. terminus sub e; zu unitas n. 8. unitas.

numerus = Zahl, synonym mit multitudo (s. d. A. sub c): numerus
dicitur quasi nutus nemeris (richtiger wohl merus = fitQOvq) id est divisionis,

trin. 1. 2. 1 a; vgl. 2 sent. 26. 1. 6 ob. 1; numerus est multitudo mensurata

per unum {toxi 6 ctQi&fiöq jtXrftoc tv\ (iexgrjxov, Aristoteles: Metaph. LX.

6, 1057. a. 3 sq.), th. I. 7. 4 c; vgl. ib. 11. 2 c; 1 perih. 8 a; 10 met. 8 h;

11 met. 10 g; numerus, qui nihil est aliud, quam aggregatio unitatum, 7 phys.

8 q; vgl. th. I. 11. 1 ad 1; 10 met 2 g; est enim per se nnum numerus,

inquantum ultima unitas dat nnmero speciem et unitatem, 8 met 3 m ; numerus
fit per divisionem continui, pot 3. 16 ad 3; vgl. ib. 9. 5 ad 8; par et impar

sunt numeri passiones (s. d. A. sub a), 4 phys. 20 b; vgl. pot. 9. 5 ob. 9;
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Hebr. 7. 1; 1 anal. 10 a. — Zu alius numero s. alius; zu differentia
secundum n. s. differentia; zu differre n. s. differre sub b; zu distinctio
secundum n. s. distinctio sub b; zu diversitas iu n. 8. seoundum n. s.

diversitas; zu diversus n. s. diversus; zu forma secundum n. s. forma

sub b; zu idem n. s. in n. s. secundum n. s. ideui; zu infinitnm in n. s.

secundum n. s. infinitus; zu multum n. s. secundum n. s. multus sub a;

zu passio D. s. passio sub a; zu plures n. s. plus; zu ponere in n. s..

ponere sub a; zu principium n. s. principium; zu quaestio in n. ponens
et non ponens in n. s. quaestio; zu qualitas n. s. qualitas; zu quantitas
n. s. quantitas sub a; zu substantia n. s. substantia sub h; zu uoitas se-

cundum n. s. uoitas: zu unum n. s. secundum n. s. unus. — In numero
esse =» in einer Zahl sein oder vorhanden sein: in numero enim est aliqnid

sicut pars, sicut binarius est in quaternario, et aliquid est sicut propria passio

(Eigentümlichkeit) eius, ut par et inapar vel quidquid aliud est ipsius numeri;

alio vero modo dicitur aliquid esse in numero , non quia ipsum est aliquid

numeri, sed quia numerus est eius ut numerati, sicut bomines diountur esse in

tali vel tali numero, 4 phys. 20 b. — Arten des numerus sind: 1. numerus
absolute acceptus s. absolutus s. abstractus s. separatus s. simplex s. sim-

pliciter s. siropliciter prolatus s. extra numeratum existens s. unitatum und

n. applicatus ad res s. numeratus s. in numerato s. in sensibilibus exsistens

8. rerum (th. I. 10. 6 c; 30. 1 ad 4 u. 2 ad 5; pot. 9. 5 ad 6; 3 phys. 6 d

u. 8 a: 4 phys. 17 h u. 19 a; 5 inet. 16 b; 8 met. 3 k)» die (a rebus

numeratis) in Gedanken abgelöste oder losgetrennte oder die schlechthin auf-

gefaßte und ausgesprochene oder die aufserhalb des Gezählten (tantum in

acccptione intellectus) existierende (ut duo et tria et quattuor) oder die aus

mathematischen Einheiten bestehende und die auf die Dinge angewandte oder

die gezählte (quia rebus numeratis applicatus, 4 phys. 17 h; vgl. 8 met. 3 k)

oder in den gezählten Dingen existierende Zahl (ut duo homines et duo equi).

2. n. absolutus, s. n. absolute acceptus. 3. n. abstractus, a. dass. 4. n.

applicatus ad res, s. dass. 5. n. compositos und n. incompositus (1 anal.

10 a; 5 met. 16 b) = die zusammengesetzte und die nicht zusammengesetzte

Zahl (diountur autem numeri compositi, qui commuoicant in aliquo numero
meosurante eos sicut senarius numerus et novenarius mensurantur ternario et

non solum ad onitatem comparatiooem habont sicut ad mensuram communem;
numeri autem incompositi vel primi in sua proportione dicuntur, quos non men-

surat alius numerus communis, nisi sola unitas, 5 met. 16 b); vgl. n. primus.

6. n. cubicus und n. quadratus (cg. IV. 83: 4 eent. 43. 3. 1 ad 4; 1 anal.

15 f. u. 18 g; 5 met. 16 b) die Kubik- und die Qoadratzahl. 7. n. de-
terminatus und n. indeterminatus (th. 1. 30. 2 ad 5; 5 met. 17 b) die

bestimmte und die unbestimmte Zahl. 8. n. discretus (usur. 2) = die

gesonderte oder besondere Zahl. 9. n. duplex sesquiterti us und n. duplex
sesquiquartus (5 met. 17 b) = die Zahl, welche 27a, und diejenige, weiche
2

*/* mal gröfser ist, als eine andre. 10. n. duplus sesquialter, n. triplus

sesquialter und n. quadruplus Besquialter (ib.) = die Zahl, welche 27«* die-

jenige, welche '6 l

/t, und diejenige, welche 47« mal eine andre in sich schliefst

11. n. duplus superbipartiens und n. duplus supertripartiens (ib.)

= die Zahl, welche zweimal so grofs ist, als eine andre, und bei Teilung

durch letztere noch die Zahl zwei bezw. drei übrig läfst. 12. o. extra nume-
ratum exsistens, s. n. absolute acceptus. 13. n. impar und n. par (3 phys.

6 d; 9 met 11 h) — die ungerade und die gerade Zahl (par est numerus
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medium habens, 1 anal. 10 a). 14. n. imperfectus and n. perfectus (th. I.

14. 6 c; 4 phys. 20 b; vgl. cg. IV. 83) =- die unvollkommene und die voll-

kommene Zahl (dicitur autem numerus perfectus, qui constat ex partibu« men-

surantibus ipsum, sicut numerus senarius, quem mensurant unitas, binarius et

ternarius, quae simul iuncta constituunt senarium, 4 phys. 20 b); vgl. n. super-

fluus. 15. n. incompositus, s. n. oompositus. 16. n. iodeterminatus, s.

i). determinatus. 17. n. in sensibilibus exsistens, s. n. absolute acceptus.

18. n. multiplex nnd n. submultiplex (5 met 17 b) => die Zahl, welche

da* Vielfache einer andern Zahl ist, und diese letztere, welche in ersterer

mehrmal enthalten ist; vgl. ib. a. 19. n. multiplex superparticularis
und n. multiplex superpartiens (ib.) == die Zahl, welche mehrmal eine andre

Zahl in sich schliefst und sie aufserdem noch um einen Bruchteil übertrifft,

dessen Zähler eins bezw. grÖfser als eins ist. 20. n. multiplex superpar-
tiens, s. n. multiplex superparticularis. 21. n. numeratus, s. n. absolute

acceptus. 22. n. par, s. n. impar. 25. n. perfectus, s. n. imperfectue. 26. n.

pluralis und o. singularis (th. I. II. 82. 2 ad 1) = die Mehrzahl und die

Einzahl. 27. n. primus (1 anal. 10 a; 2 anal. 13 d; 5 met 16 b; 9 met.

11 h) — die erste oder Primzahl (dupliciter enim dicitur aliquis numerus
primus. Uno modo, quia ooo mensuratur aliquo alio numero, sicut per oppo-

situm patet, quod quaternarius non est numerus primus, quia mensuratur dua-

litate, ternarius autem est numerus primus, quia non mensuratur aliquo numero,

sed sola unitate. Alio modo dicitur aliquis numerus primus, quia non com-

ponitur ex pluribus nnmeris, sicut patet per oppositum de septeoario, qui primo

modo est primus, non enim mensuratur nisi unitate; non autem est primus

secundo modo, oomponitur enim ex ternario et quaternario, sed ternarius non

componitnr ex pluribus numeris, sed ex sola dualitate et unitate, 2 anal. 13 d);

vgl. n. compositus. 28. n. quadratus, s. n. cubicus. 29. n. quadruplus
sesquialter, s. n. duplus sesquialter. 30. n. qualis (5 met. 16 b) = die so

oder so beschaffene Zahl oder die Zahl mit einer Qualität (numeri dicuntur

quales, ioquantum sunt compositi . . . dicuntur etiam numeri quales ad simili-

tudinem superficiei et solidi id est corporis, ib.); vgl. qualitas numeri unter qua-

litas. 31. n. rernm, s. n. absolute acceptus. 32. n. separatus, s. dass.

33. n. sesquialter, n. sesqnitertius und n. sesquiquartus (5 met 17 b) =»

die Zahl, welche l 1
/,, diejenige, welche l'/8 , und diejenige, welche l>/4 mal

gröfser ist, als eine andre. 34. n. sesquiquartus, s. n. sesquialter. 35. n.

sesquitertius, s. dass. 36. n. simplex s. simpliciter s. simpliciter
pro latus, s. n. absolute acceptus. 37. n. singularis, s. n. pluralis. 38. n.

solidus und n. superficialis (5 met 16 b) die massive oder körperartige

und die flächenartige Zahl (dicuntur etiam numeri quales ad similitudinem

superficiei et solidi id est corporis; secundum quidem imitationem superficiei,

inquantnm numerus ducitur in numerum vel eundem vel alium, ut cum dicitur

bis tria vel ter tria, . . . nam designatur quasi una dimensio in hoc, quod

dicitur tria, quasi vero secunda dimensio in hoc, quod dicitur bis tria vel etiam

ter tria; ad imitationem vero solidi, quando est duplex ductus vel eiusdem

numeri in seipsum, vel diversorum numerorum in unum, nt cum dicitur ter

tria ter vel bis tria bis vel bis tria quater, ... sie enim considerantur in

numero quasi tres dimensiones ad modum solidi, ib.). 39. n. submultiplex,
s. n. multiplex. 40. n. submultiplex subparticularis und n. submultiplex

subpartiens (5 met. 17 b) =• die Zahl, welche in einem n. multiplex super-

particularis (s. oben), and diejenige, welche in einem n. multiplex superpartiens
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(s. oben) enthalten ist. 41. n. submultiplex subpar tiens, s. n. submultiplex

subparticularis. 42. n. subparticularis, s. n. superpartioularis. 43. n. snb-
partiens, s. n. snperpartiens. 44. n. superficialis, s. n. solidas. 45. n.

superbipartiens, n. supertripartiens und n. snperquadripartiens (ib.) — die

Zahl, welche eine andre in sie dividierte Zahl um einen Bruchteil übertrifft,

dessen« Zähler 2 bezw. 3 bezw. 4 ist. 46. n. superfluus (4 phys. 20 b),

die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks xb JttQixxov (Phys. IV. 12,

221. a. 15) =a die Übernielsende oder überschiefseude Zahl (numerus autem
superfluus dicitur, cuius partes mensurantes ipsum excedunt totum, sicut duode-

narius, qui mensuratur unitate, binario, ternario, quaternario et senario, quae
simul iuncta consurgunt in sexdecim, 4 phys. 20 b; vgl. n. imperfectus).

47. n. superpartioularis und n. subparticularis (5 met 17 b) = die Zahl,

welche eine andre in sie dividierte Zahl um einen Bruchteil übertrifft, dessen
Zähler eins ist, und die in diesem Falle übertröffene Zahl. 48. n. snper-
partiens und n. 8ubpartien8 (ib.) = die Zahl, welche eine andre in sie

dividierte Zahl um einen Bruchteil übertrifft, dessen Zähler gröfser als eins

ist, und die in diesem Falle übertroffene Zahl. 49. n. superquadripartiens,
s. n. superbipartiens. 50. n. supertripartiens, s. dass. 51. n. triplus
sesquiaiter, s. n. duplns sesquialter. 52. n. unitatum, s. n. absolute

acceptus. — Nullus numerus est infinitus (11 met. 10 g) = es giebt

keine unendlich grofse Zahl.

nunc = jetzt, synonym mit instans (s. d. A.), der Gegensatz zu tunc

(s. d. A.): nunc autem semper est finis praeteriti et principium futuri, haec
est enim definitio ipsius nunc, cg. 11. 33; vgl. th. I. 46. 1 ad 7; 4 phys.

15 d— g u. 21 a— d; pront (nunc) scilicet accipitur seorsum ut principium

huius temporis et seorsum ut finis alterius. Et inquantum sie accipitur, accipitur

ut alterum et alterum nunc, sed secundum quod accipitur ut copulans tempus
et continuans, accipitur ut idem, 4 phys. 21 b; vgl. ib. 18 a—h; nunc se

habet ad propinquum, sed indifferenter ad praeteritum et futurum, ib. 21 e;

vgl. 2 anal. 11 b; nunc est indivisibile, 6 phys. 5 i; vgl. ib. d—h; ipsa autem
nunc non sunt partes temporis, non enim componitur tempus ex nuno indivisi-

bilibus, ib. 11 a. — Arten des nuno sind: 1. nuno aeternitatis s. stans,

n-aevi und n. temporis s. fluens (th. I. 10. 2 ad 1 u. 4 ad 2; 42. 2 ad 4;
1 sent 19. 2. 2 c; 4 phys. 15 d u. g u. 18 c) =» das Jetzt der Ewigkeit
oder das stehenbleibende Jetzt, das Jetzt der unaufhörlichen Fortdauer und das
Jetzt der Zeit oder das fortfliefsende Jetzt. 2. n. aevi, s. n. aeternitatis.

3. n. fluens, s. dass. 4. n. per aliquid sui s. secundum aliquid sui s. se-

cundum alterum und n. primo et per se s. secundum seipsum (6 phys. 5 a)

= dasjenige, was mit Rücksicht auf ein andres oder nach einem Teile von
sich (sicut dieimus nunc agi, quod in toto praesenti die agitur, tarnen totus

dies praesens non dicitur praesens secundum seipsum, sed secundum aliquid sui.

Manifestum est enim, quod totius diei aliqua pars praeteriit et aliqua futura

est, quod autem praeteriit vel futurum est, non est nunc, ib.), und dasjenige,

was an erster Stelle und nach sich selbst jetzt genannt wird. 5. n. primo
et per se, s. n. per aliquid sui. 6. n. secundum aliquid sui, s. dass.

7. n. secundum alterum, s. dass. 8. n. secundum seipsum, a. dass.

9. n. sig natum (cg. II. 36) =* das bezeichnete oder bestimmte Jetzt 10. n.

stans, 8. n. aeternitatis. 11. n. temporis, s. dass.

nutrimentalis, e =— nährend, ernährend, synonym mit nutritivue

(8. d. A. sub a). — Zu umidum nutrimentale s. umidus.
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nutritives, a, um =»» a) nährend, ernährend, synonym mit nutrimen«

talis (s. d. A.). - Zu potentia nutriciva s. potentia sub b; zn virtus n.

8. virtu8 eub a.

b) vegetativ, vegetativ thätig, synonym mit vegetativ us (s. d. A.).

— Zu anima nutritiva s. aniraa sub a; zu operatio n. s. operatio sub b;

zu pars n. s. pars sub a; zu vita n. s. vita sub a. — Nutritivum so. genus

potentiarum aoimae (th. II. II. 48. 1 c; cg. II. 58), die Übersetzung des ari-

stotelischen &QtXTixov (de Anim. II. 3, 414. a. 31) =— die Gattung der vege-

tativen Seelenvermögen.

0.

obiectnm = Vorwurf, Gegenstand, Objekt einer Thätigkeit oder

eines Vermögens oder eines Habitus, synonym mit inateria circa quam (s. d.

A. sub b), oppositum (vgl. 2 anim. 6 d) und subiectum (s. d. A. sub c):

proprio autem illud aseignatur obiectum alicuius potentiae vel habitus, sub cuius

ratione (Beziehung) omnia referuntur ad potentiam vel habitum, sicut horao et

lapis referuntur ad visum, inquantum sunt colorata, unde coloratum est pro-

prium obiectum visus, th. I. 1. 7 c; obiectum comparatur ad actionem ut

materia, ib. I. II. 18. 2 ob. 2; obiectum non est materia ex qua (s. materia

sub c), sed materia circa quam (s. dass. sub b), et habet quodammodo ratiooero

(Beziehung, Seinsweise) formae, inquantum dat speciem (insofern es die Thätig-

keit eines Vermögens so oder so specifiziert) , ib. ad 2; vgl. ib. 6 c; II. IL
162. 3 c; cg. I. 48; II. 98; III. 1; obiectum operationis terminat et perficit

ipsam et est finis eius, 1 sent. 1. 2. 1 ad 2. — Zu cognoscere in obiecto
cognito s. cognoscere sub b: zu frui sicut o. s. frui; zu libertas quantum
ad o. s. libertas sub b. — Ratio 8. ratio formalis o. (th. I. 1. 3 c; 59.

4 c; I. IL 12. 4 c; 60. 1 ob. 2; II. IL 1. 1 o; 2. 2 c; 4. 6 c; cg. I. 76)
== die formale oder nach Weise einer Form sich verhaltende Beziehung, nach

welcher etwas, was Objekt ist, eben dieses und kein andres Objekt ist: esl

enim unitas potentiae et habitus consideranda secundum obiectum, non quidem

materialiter, sed secundum rationem formalem obiecti, puta (z. B.) homo, asinus

et lapis conveniunt in una formali ratione colorati, quod est obiectum visus

(denn die Einheit des Vermögens oder des Habitus ist in Betracht zu ziehen,

m. a. W. ob man für mehrere Thätigkeiten ein einziges Vermögen bezw. einen

einzigen Habitus als Princip derselben anzusetzen habe, das ist zu entscheiden

nach dem Objekte der Thätigkeiten, dies zwar nicht materialiter d. i. nicht

so betrachtet, wie es an sich erscheint, abgesehen von der besondern Seins-

weise, welohe es zu dieser oder jener Thätigkeit hinordnet, sondern es viel-

mehr gerade nach der betreffenden Seinsbeziehung hin betrachtet), th. I. 1.

3 c. — Arten des obiectum sind: 1. obiectum formale s. formaliter

acceptum und o. materiale 8. materialiter acceptum (ib. I. IL 60. 1 ob. 2;

11. II. 1. 1 c; 2. 2 c; 4. 6 c; 59. 2 ad 1; verit. 2. 4 ad 5) — das formale

oder formal aufgefalste und das materiale oder material aufgefaßte Objekt,

m. a. W. diejenige Seinsweise oder Seinsbeziehung einer Sache, wodurch sie

zum Objekte dieser oder jener Thätigkeit gemacht wird, welche sich also zur

Sache selbst, wie die Form zur Materie verhält, und diese Saohe an und für

sich abgesehen von jener Seinsweise oder Seinsbeziehung
;

vgl. oben ratio for-

malis obiecti. 2. o. materiale s. materialiter acceptum, s. o. formale.

3. o. per accidens und o. per se (th. II. II. 59. 2 c u. ad 1; cg. I. 48)
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— Objekt durch was nebenbei Zukommendes und Objekt durch sich selbst,

m. a. W. dasjenige, was nebenbei, and dasjenige, was als solches Objekt einer

Tbätigkeit oder eines Vermögens ist. 4. o. per se, s. o. per accidens. 5. o.

primo s. principale und o. secundarium (cg. I. 48 u. 74; virt 2. 4 ad 5) =»

das an erster und das an zweiter Stelle stehende oder das Haupt- und das

untergeordnete Objekt. 6. o. principale, s. o. primo. 7. o. proprium
(th. 1. 1. 7 c; 84. 8 c; 85. 5 ad 3 u. 8 c; II. II. 59. 2 c; cg. I. 58; princ.)

=» das eigentliche oder eigentümliche Objekt, welches mit dem o. primo s.

principale der Sache nach identisch ist und dem o. commune d. i. dem mehreren

Thätigkeiten oder Vermögen gemeinsamen Objekte gegenüber steht (proprium

cnim obiectum est, per cuius informationem potentia actum suum excercet,

princ). 8. o. secundarium, s. o. primo. 9. o. virtutis, ». virtus sub e.

oblatio = Darbringung, Spende: nomen oblationis commune est ad

omnes res, quae in cultum Dei exhibentur, th. II. II. 86. 1 c; cum in obla-

tione nihil est aliud, nisi quod in usum sacerdotis venit, est pura oblatio,

Ps. 39 d. Über den Unterschied zwischen oblatio und sacrificium s. sacrificium.

oblique «=» seitlicherweise, in schräger Richtung, synonym mit

indirecte (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu directe (s. d. A. sub a): implicat

relatiooem oblique, th. I. 29. 4 c; in nomine personae includitur etiam natura

oblique, ib. 34. 3 ad 1.

obliquus, a, um = a) seitlich, schräg, schief, gebeugt, das Gegen-
teil von rectns (s. d. A. sub b): sicut praepositiones sunt transitivae, ita et

obliquae, th. I. 39. 2 ob. 5; subiecto insunt, ut (z. B.) lineae aut rectum aut

obliquum, 1 anal. 10 d; rectum est iudex suiipsius et obliqui, th. II. II. 9.

4 ob. 1: vgl. 1 anim. 12 k; Aristoteles: De Anim. I. 5, 411. a. 5. — Zu
casus obliquuB s. casus sub e; zu oirculus o. s. circulus sub a; zu motus
of s. motus sub a; zu nomen o. s. nomen sub a.

b) gebeugte r Fall, Beugungsfall, im Sinne der Grammatik: omni«

coostructio obliqui potest exponi per aliquam praepositionem cum causali, 1 sent.

34. 1. 2 ob. 3. — In ob Ii quo (ib. 12. 1. 3 ad 4) «=» im Beugungsfall,

der Gegensatz zu in recto (s. d. A. sub c); haec praepositio per, quae denotat

causam mediam, quandoque notat auctoritatem in recto, qnandoque in obliquo.

In recto, ut cum dicitur: Rex facit hoc per balivum; tunc enim mediatio atten-

ditur (wird gemeint) quantum ad ipsos operantes. In obliquo, cum dicitur:

Praepositus facit hoc per regem, hic enim consideratur mediatio quantum ad

virtutem, quae est principium operationis; virtus enim superioris est quasi

medium, per quod operans suae operationi coniungitur, ib. Zu importare
in obliquo s. importare sub b; zu ponere in o. s. ponere sub a; zu prae-
dicare in o. s. praedicare sub b; zu significare in o. s. significare.

oboedientia = a) Gehorsam im allgemeinen: si oboedientia proprie

accipiatur, secundum quod respicit per intentionem formalem rationem praecepti,

erit specialis virtus et inoboedientia peccatum speciale; secundum hoc enim

ad oboedientiam requiritur, quod impleat aliquis actum iustitiae vel alterins

virtutis, intendens implere praeceptnm, et ad inoboedientiara requiritur, quod

actualiter contemnat praeceptum. 8i vero oboedientia large accipiatur pro ex-

secutione cuiuscumque, quod potest cadere sub praecepto, et inoboedientia pro

omissione eiusdem ox quacnmque intentione, sie oboedientia erit generalis virtus

et inoboedientia generale peccatum, th. II. II. 104. 2 ad 1 ;
vgl. ib. 4. 7 ad 3

;

I. 95. 1 c; cg. 1. 93; 2 sent. 35. 1. 2 ad 5; 44. 2. 1 c. — Zu debitum
oboedientiae s. debitus sub a; zu potentia o. s. potentia sub d.

Schütz, Thoma»- Lexikon. 2. Aufl. 68
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b) freiwilliger Gehorsam gegen einen kirchlichen Ob-ern:

oboedientia reqniritnr ad religionis perfectionem , th. II. II. 186. 5 c. — Zu
consilium oboedientiae s. consilium sab b; zu necessitas o. s. o. con-

sequens s. necessitas sab a; zu servitus o. 8. servitus sub b; zu votum
0. s. votum sub a. — Arten der oboedientia in diesem 8inne sind: 1. oboe-
dientia discreta und o. indiscreta (2 sent 44. 2. 3 c) «- der unterschiedene

und der nichtunterschiedene oder der mit einer Unterscheidung verbundene und

der nicht mit einer solchen verbundene Gehorsam (qnando aliquis oboedit in

illie, quae divinae legis regulae contrariantur, quam debet inviolabiliter observare,

ib.). 2. o. imperfecta und o. perfecta (ib.) der unvollkommene und der

vollkommene Gehorsam (imperfecta autem oboedientia, sed sufficiecs ad salutem

oboedientiam profitentibus, est illa, qua aliquis oboedit in bis, quae servare

promisit, et non in aliis. . . . Oboedientia vero perfecta est, secundum quam
subditus simpliciter oboedit in Omnibus, quae non sunt contraria legi divinae

vel regulae, quam professue est, ib.). 3. o. indiscreta, s. o. discreta. 4. o.

perfecta, ». o. imperfecta.

oboedientialis, e — gehorsamend, gehorchend. — Zu potentia
oboedientialis s. potentia sub d; zu ratio o. b. ratio sub k u. 1.

observantia = a) Beobachtung, aufmerksame Betrachtung, syno-

nym mit observatio (s. d. A. sub a): observare nihil aliud est, quam diligenter

considerare, Rom. 16. 2.

b) Hochachtung, Ehrerbietung: observantia, per qnam cultus et

honor exhibetur personis in dignitate constitutis, th. II. II. 102. 1 c. Über

den Unterschied zwischen observantia und pietas s. pietas sub a. — Zu pars
observantiae 8. pars sub a.

c) Beobachtung, Befolgung, Ausführung, ebenfalls synonym mit

observatio (s. d. A. sub b): ad observaotias mandatorum, th. I. II. 91. 5 cj

ab observantia divinae volontatis, ib. II. II. 83. 9 c; vgl. ib. 122. 4 ad 3;

189. 1 ad 5; ad observantiam iustitiae, cg. III. 146. — Als Arten der obser-

vantia gehören hierher: 1. observantia caeremonialis (th. L II. 102. 6

ob. 1) — die Befolgung eiuer CeremonialVorschrift des Alten Bundes. 2. o.

legalis s. legis (ib. 98. 5 ob. 1 u. 3; II. II. 87. 1 ob. 2; III. 70. 2 ad 2;
cg. III. 140/141) — die Befolgung des Gesetzes, unter welchem bald das

Gesetz überhaupt, bald nur das Gesetz des Alten Bundes gemeint ist 3. o.

legis, s. o. legalis.

d) Beobaohtuug, Übung, Verrichtung, Gebrauch, ebenfalls syno-

nym mit observatio (s. d. A. sub c): Primo de observantiis ad scientiam ad-

quirendam, . . . Secundo de observantiis, quae ordinantur ad aliqua corpora

immutanda, . . . Tertio de observantiis, quae ordinantur ad ooniecturas sumendas

fortuniorum et infortuniorum, th. II. II. 96 pr. — Zu soperstitio obser-
vantiarum s. superstitio. — Arten der observantia in diesem Sinne sind:

1. observantia carnalis und o. spiritualis (4 sent. 1. 5. 3 c; Hebr. 7. 3)
—i die fleischliche oder körperliche und die geistige oder geistliche Verrichtung.

2. o. illicita (th. IL II. 96. 4 ad 2) — der unerlaubte Gebrauch. 3. o.

regularis (ib. 185. 8 c) — die klösterliche Übung. 4. o. spiritualis, s.

o. carnalis. 5. o. vana (ib. 96. 1 ad 2) der eitle Gebrauch.

observatio = a) Beobachtung, aufmerksame Betrachtung, syno-

nym mit observantia (s. d. A. sub a): per Observationen) caelestium corporum,

th. I. II. 9. 5 ob. 3; vgl. ib. ad 3; observatio auguriorum, somniorum et

huiusmodi, cg. III. 154; per astrologicas Observationen 2 cael. 16 b.
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b) Beobachtung, Befolgung, Ausführung, ebenfalls synonym mit

observantia (s. d. A. sub c): observatio talis legis sit damnosa, th. I. II. 96.

6 c; observatio festorum non impedit, ib. II. II. 40. 4 c; observatio vel

transgressio debiti ordinis, cg. III. 140/141.
c) Beobachtung, Übung, Verrichtung, Gebrauch, ebenfalls syno-

nym mit observantia (s. d. A. sub d): hoc dooum non dator quibuscumque aut

cum certa obeervatione, th. II. II. 96. 1 c; in observationibus huius artis, cg.

III. 105. — Zu superstitio observationum s. superstitio. — Arten der

observatio in diesem Sinne sind: I. observatio illicita (th. II. 11. 96. 2

ob. 1 u. 3 ob. 1) =-» der unerlaubte Gebrauch. 2. o. legalis (1 Cant. 4) =»

der alttestamentliche Gebrauoh. 3. o. superstitiosa (th. II. II. 96. 3 c) =
der abergläubische Gebrauch. 4 o. vana (ib. 2 ad 1) =» der eitle Gebrauch.

obstinatio = Hartnäckigkeit, Halsstarrigkeit, Starrsinn: per

obstinatiooem
,

quando scilicet homo firmat suum propositum in hoc
,

quod
peccato inhaereat, th. 11. II. 14. 2 c; in statu viae oullus est, qui mentis

obstinationein non possit deponere, 1 sent. 48. 1. 3 ad 2; vgl. verit 23. 7

ad 6; obstinatio importat quandum firmitatem in peccato, per quam aliquis a

peccato roverti nou possit, vorit. 24. 11 c. — Eine Art der obstinatio ist die

obstinatio imperfecta (ib. ad 2) — die unvollkommene Hartnäckigkeit.

obnmbratns, a, um —» beschattet, verdunkelt. — Zu cognitio
obumbrata s. cognitio sub b; zu ratio o. s. ratio sub c.

occasio Gelegenheit, gelegentliche Ursache, zufällige Ur-
sache, Veranlassung: occasio nominat causam per accidens, th. II. II. 43.

1 ob. 3; vgl. ib. I. prol.; 17. 1 ad 2; 67. 4 c; cg. I. 20; II. 81; III. 87;
1 sent. 46. 1. 3 ad 6. — Arten der occasio sind: 1. ocoasio accepta und
o. data (th. II. IL 115. 2 c; mal. 3. 1 ad 13; quodl. 4. 12. 23 ad 3) = die

genommene uud die gegebene Veranlassung. 2. o. coniuncta und o. prae-

cedens (th. I. II. 71. 5 c) = die mit einer Thätigkeit verbundene und die

ihr vorausgehende Veranlassung. 3. o. data, s. o. accepta. 4. o. pra Bee-
dens, s. o. coniuncta.

occasionaliter = ge legentlioherweise, nach Weise einer gele-
gentlichen oder zufälligen Ursache oder einer Veranlassung, im
Sinne einer solchen: dicitur esse occasionaliter et indirecte causa illius

effectus, th. I. 114. 3 c; vgl. ib. I. II. 98. 1 ad 2; II. II. 38. 1 ad 2. —
Zu causa occasionaliter dicta s. causa sub b.

OCCMionare =» gelegentlich bewirken, zufällig verursachen,
veranlassen: illud autem occasiooatum dicitur, quod non est per se intentum,

sed ex aliqua corruptiono vel defectu proveniens, 2 sent 20. 2. 1 ob. 1 ; nihil

occasionatum et deficiens debuit esse in prima rerum institutione, th. I. 92. 1

ob. 1; femina est mas ocoasionatus, quasi praeter intentionem naturae prove-

niens, ib. 99. 2 ob. 1; vgl. ib. ad 1; 92. 1 ob. 1 u. ad 1; 2 sent 20. 2.

1 ob. 1; 3 sent 11. 1. 1 c; Aristoteles De gener. animal. II. 3, 737.

a. 27 sq.

ocnlus = Auge im allgemeinen Sinne des Wortes: oculus, cum sit

instruraentum visus, significat apprehensivam potentiam, th. I. II. 12. 1 ob. 1

;

intentio nominatur oculus metaphorice, non quia ad cogoitionem pertineat, sed

quia cognitionem praesupponit, per quam proponitur voluntati finis, ad quem
movet, sicut oculo praevidemus, quo tendere corporaliter debeamus, ib. ad 1.

— Zu coneupiscentia oculorum s. coneupiscentia sub b. Ictus oculi

(l Cor. 15. 8) = der Augenaufschlag oder der Augenblick (si in ictu oculi

G8*
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intellegitur tantum apertio palpebrarum, quae fit in tempore perceptibili, . . .

Si vero in ictu oculi intellegitur ipse subitus contuitus oculi, et qui fit in in-

atanti, ib.). — Arten des oculus im allgemeinen Sinne des Wortes sind:

1. oculns carnis s. corporalis und o. in anima s. intellectualis b. spiritualis

(tb. III. 76. 7 c; cg. III. 118; verit. 10. 9 ob. 6 c; 22. 13. ob. 1) — das

fleischliche oder körperliche Auge (quo ista temporal ia videntur, verit. 10. 9

ob. 6 c) und das Auge der Seele oder das übersinnliche und geistige Auge
(oculus in anima est ratio vel intellectus, ib. 22. 13 ob. 1). 2. o. corporalis,
s. o. carnis. 3. o. in anima, s. dass. 4. o. intellectualis, s. dass. 5. o.

intellegen tiae und o. rationis (ib. 10. 9 ob. 6 c u. ad 6 c) » das Auge
des intuitiven (quo Deus inspicitur, ib. ob. 6 c) und das des diskursiven Er-

kennens (quo intellegibilia creata cognoscuntur, ib.). 6. o. rationis, s. o.

intellegentiae. 7. o. spiritualis, s. o. carnis.

odium = Hafs, der Gegensatz zu amor (s. d. A. sub a): odium con-

trariatur amori, tb. I. II. 29. 1 a; odium est quidem motus appetitivae poten-

tiae, quae non movetur nisi ab aliquo apprehenso, ib. II. II. 34. 1 c; odium

vero est dissonantia quaedam appetitus ad id, quod apprehenditor ut repugnans

et nocivum, ib. I. II. 29. 1 c; odium est ira inveterata, verit. 25. 2 ad 7:

quae non esse volumus, dicimur odio habere, cg. I. 96. — Arten des odium
sind: 1. odium Dei und o. proximi (th. II. II. 20. 3 c; 34. 2 c u. 6 c) =»

der Hafs gegen Gott und der gegen den Nächsten. 2. o. naturale und o.

non-naturale (ib. I. II. 29. 1 c) » der natürliche oder aus der Natur eines

Wesens herstammende und der nicht natürliche oder nicht aus der Natur des-

selben entspringende Hafs, m. a. W. der Hafs gegen id, quod (thatsächlich)

est repugnans et corruptivum, (ib.
;

vgl. malum corruptivum unter malus sub b),

und der Hafs gegen id, quod apprehenditur ut repugnans et nocivum (ib.),

ohne es auch wirklich sein zu müssen. 3. o. non-naturale, s. o. naturale.

4. o. proximi, s. o. Dei. — Das odium Dei ist eine filia luxuriae (s. luxuria).

oeconomice = in häuslicher Hinsicht, mit Beziehung auf die

Familie: subditur humana natura . . . secundo ordini exteriorts hominis guber-

nantis . . . politice seu oeconomice, th. I. II. 87. 1 c.

06Conomicn8, a, um —* häuslich, d. i. das Haus oder die Familie

betreffend, synonym mit domesticus (s. d. A.). — Zu ars oeconomica s.

ars sub b; zu communicatio oe. s. communicatio sub c; zu congregatio
oe. *. congregatio sub b; zu dominium oe. s. dominium; zu iustitia oe. s.

iustitia sub a; zu iustum oe. s. iustus; zu prineipatus oe. s. prineipatus

sub a; zu Providentia oe. s. providentia; zu prüden tia oe. s. prudentia

sub a-, zu regimen oe. s. regimen ; zu scientia oe. s. scientia sub a; zu

Bocietas oe. s. societas; zu subiectio oe. s. subiectio sub b.

officium = a) Aufgabe, Pflicht, Obliegenheit: in officio gignendi

filios, th. I. 72. 1 ad 4; per ofneia actuuin, ib. 79. 9 c; duplex sapieotis

officium, cg. I. 1.

b) Dienst, Geschäft, Amt: quamdiu perageret officium suum, th. I.

43. 7 ad 4; vgl. ib. ad 6; convenit statui et officio uniuseuiusque, ib. II. II.

2. 7 c; vgl. ib. 10. 12 ad 5; cg. IV. 74; sicut quantitas unius digiti sufficit

ad suum officium, 3 sent. 36. 1. 4 c. — Arten des officium in diesem Sinne

sind: 1. officium divinum (quodl. 3. 13. 29 c; 8. 6. 11 c; offic. 1) = der

göttliche oder Gottesdienst, unter welchem sowohl das Breviergebet, als die

Celebration der h. Messe zu verstehen ist. 2. o. ecclesiasticum und o.

saeculare (th. I. II. 13. 4 ob. 3) *— das kirchliche und das weltliche Amt
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3. o. episcopale s. pontificalc und o. sacerdotale (mal. 3. 7 c; Hebr. 5. 1)= das bischöfliche und das priesterliche Amt 4. o. mortuorum (quodl. 6.

5. 8 c) = der Totendienst oder der Dienst für die Toten. 5. o. pontificale,
s. o. episcopale. 6. o. proprium (th. I. 24. 2 c) = der besondere Dienst

7. o. sacerdotale, 8. o. episcopale. 8. o. saeculare, s. o. ecclesiasticum.

9. o. scholasticum (relig. 2) =» das Schulamt 10. o. spirituale (th. II.

IL 187. 1 c; quodl. 8. 6. 11 c) — das geistliche Amt
c) Breviergebet: debeat utrumque officium dicere, quodl. 1. 7. 13

ob. 1 ;
vgl. ib. c.

oligarchia = die Herrschaft oder Regierung weniger: oligarchia

vocatur, id est principatas paucorum, quando soilicet pauci propter divitias

opprimunt plebem, sola pluralitate a tyraono differentes, regim. 1. 1; vgl. 3
pol. 7 a u. b.

oligarchicus, a, um =» oligarchisch; vgl. oligarchia. — Zu politia

oligarchica s. politia sub a.

omnipotentia = a) Allmöglichkeit, Allvermögen. — Arten der

omnipotentia in diesem 8icne sind: omnipotentia activa und o. passiva
(th. L 25. 3 ad 1 ;

cg. II. 22) « das thätige und das leidende Allvermögen,

m. a. W. das Vermögen, alles zu tbun und zu machen, was keinen Wider*
npruch in sich einschliefst (vgl. 6 eth. 2 k) oder die Allmacht, welche nur

Gott eignet, und das Vermögen, alles zu werden, welches der materia prima

(8. materia sub c) zukommt
b) Allmacht: habet potentiam activam respectu omnium, quae possunt

habere rationem entis, quod est habere omnipotentiam, th. III. 13. 1 c.

omnis, e = a) aller, jeder, synonym mit perfectus und totus (s. d.

A. sub a): per hanc dictionem omnis ratione distributionis importatur qoaedam
divisio subiecti et mnltiplicatio ratione contentorum , 1 sent 21. 2. 1 ad 1;

haec dictio omnis non designat totum integrale, sed totum in quantitate, 2 sent.

30. 2. 1 ad 1; vgl. 1 perih. 10 c u. f; 1 anal. 9 b u. c; 1 cael. 27 a; 2 cael.

8 c; 5 met. IIa. Über den Unterschied zwischen omne einerseits und totum

und perfectum (s. d. A. sub a) anderseits heifst es: hoc, quod dicitur omne,

utimur in discretis, sicut dicimus ,omnem hominem'; utimur etiam eo in con-

tinuis, quae sunt propinqua divisioni, sicut dicimus ,omnein aquam' et ,omnem
aerem'. Totum autem dicitur et in his et in continuis; dicimus enim ,totum

populum' et ,totum lignum'. Perfectum autem dicimus et in his et in formis;

dicimus enim ,perfectam albedinem' et .perfectam virtutem', 1 cael. 2 f. — Zu
dicere de Omni s. dicere sub c; zu dictio o. s. dictio sub b; zu prae-
dicare de o. s. praedicare sub b.

b) das All, das Weltall, synonym mit totum und Universum (s. d.

A. sub b): consuevimus totum mundum et omne, id est Universum, vocare

caelum, 1 cael. 20 b.

omnitenens =» Alltragender, Allträger: Divinitas dicitur omnitenens,

inqnantum omnia tenet eo modo, quo ille, qui principatur aliquibus, dicitur oos

tenere, nom. 10. 1 ;
vgl. cg. III. 65.

operabilis, e = bewirkbar, thunlich, d. i. durch ein Werk oder

eine That ausführbar, im Wirken oder Handeln darstellbar, synonym mit facti-

bilis und agibilis (s. d. A.): omnis scientia practica est de rebus operabilibus

ab homine, ut moralis de actibus hominum et aedificativa de aedificiis, th. I.

1. 4 a; operabile enim est aliquid per applicationem formao ad materiam, ib.

14. 16 c; vgl. ib. 79. 12 c. — Zu bonum operabile s. bonus sub c; zu
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principium o. s. principium; zu Syllogismus o. s. Syllogismus. — Arten
des operabile sind: 1. operabile contingens (ib. II. II. 49. 1 c; cg.

III. 35) = da« nichtnotweodige Bewirkbare oder Thunliche, m.' a. W. das-

jenige, was im Werke oder in der That nicht mit Notwendigkeit ausgeführt

werden raufe. 2 o. particulare (th. I. 83. 1 c; cg III. 155) — das be-

sondere Bewirkbare oder Thunliche, m. a. W. dasjenige, wa« in einem einzelnen

Werke bezw. in einer einzelnen Handlung dargestellt werden kann.

operari = wirken, thätig sein, thun. — Zu i'inis operantis s.

tini6 sub b; zu gratia o. s. gratia sub b; zu esse in loco ut operans in

operato s. locus sub b; zu modus o. s. modus sub b; zu opus operantis
et opus operatum s opus sub d; zu scieotia o. s. scientia sub b. —
Arten des operari sind: 1. operari effective und o. formaliter (2 sent. 26
I. 5 ad 2 u. 3) = nach Weise der wirkenden Ursache (sicut piotor parietera

album facit, ib. 2 ad 4) und nach Weise der formalen Ursache oder der Form
wirken (sicut albedo facit album parietem, ib.). 2. o. formaliter, a. o.

effective. 3. o. instrumentaliter und o. principaliter (th. III. 48. 6 c)-
nach Weise der werkzeuglichen uud nach Weine der Hauptursache thätig

sein. 4. o. naturali instinctu (cg. III. 85) =- instinktmäfsig thätig sein.

5. o. per electionem und o. per oecessitatem (ib. 105) — auf Grund einer

freien Wahl oder mit Freiheit und mit Naturnotwendigkeit thätig sein. 6. o.

per modum efficientiae und o. per modum roeriti (th. III. 48. 6 ob. 3)
= nach Weise des Bewirkcns oder Hervorbringens und nach Weise des Ver-

dienens thätig sein. 7. o. per modum meriti, s. o. per modum efficientiae.

8. o. per necessitatem, s. o. per electionem. 9. o. principaliter, s. o.

instrumentaliter. 10. o. supern aturaliter (tb. I. 12. 11 ad 2) = auf über-

natürliche Weise thätig sein. — Eo modo aliquid operatur, quo est,

e. esse. Modus operandi uniuscuiusque rei sequitur modum essendi
ipsius, s. dass. Unumquodque operatur, secundum quod est, s. dass.

operatio « a) Bewirkung, Hervorbringung. ad operationem mira-

culorum, th. I. 43. 3 ob. 4; quantum ad hoc ponitur operatio virtutum, ib. I.

II. 111. 4 c; vgl. ib. II. II. 174. 3 ad 3; 178. 1 c u. ad 1 u. 2; pot 6. 5

ob. 9 u. 9 c; verit 12. 5 c.

b) Thätigkeit im allgemeinen Sinne des Wortes, synonym mit

actio, actus (s. d. A. sub a) und opus (s. d. A. sub d): operatio dicitur qui-

libet actus rei, etiamsi exteriue non transeat, sicut intellegere est operatio

intellectue, 2 sent 12 exp.; operatio est ultimus actus (Wirklichkeit) operantis,

tb. I. II. 3. 2 c; operatio est actus (Wirklichkeit) et bonum substantiae

operantis, cg. II. 91; operatio est quasi medium inter operans et operatum,

1 sent 37. 3. 2 ad 3; operatio autem est ultima rei perfectio, 2 cael. 4 c;

operatio autem est actus secundus, ib. — Zu communitas operationis s.

commuoitas sub a; zu finis o. s. fiois sub b; zu principium o. s. principium;

zu unitas o. s. unten u. unitas. Perfectio operationis (cg. I. 100; III. 26

u. 151; 2 sent. 38. 1. 2 c; 10 eth. 7 a) = die Vollkommenheit einer Thätigkeit

(perfectio autem operationis dependet ex quattuor. Primo ex suo genere, ut

scilicet sit manens in ipso operante, . . . secnndo ex principio operationis, ut

sit altissimae potentiae, . . . tertio ex operationis obiecto, . . . quarto ex forma

[Art und Weise] operationis, ut scilicet perfecte, faciliter et delectabiliter

operetur, cg. I. 100). Unitas operationis (th. I. 58. 2 c; og. II. 57) —
die Einheit einer Thätigkeit (ad unitatem oporationis requiritur unitas obiecti,

th. I. 58. 2 c; dico autem operationem unara non ex parte eius, in quod
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terminatur actio, Bed secundum quod egreditur ab agente ; multi enim trahentes

navim unam actionem faciunt ex parte operati, qaod est unum, sed tarnen ex
parte trabentiom sunt roultae actione», quia sunt diversi impulsus ad trabendum,

cg. IL 57). — AU Arten der operatio gehören hierher: 1. operatio activa,

». o. factiva n. o. receptiva. 2. o. actualis (Eph. 4. 5) — die wirkliche oder

in Wirklichkeit stattfindende Thätigkeit 3. o. adqnisitiva finis s. factiva

finis und o. meritoria finis (th. I. 62. 4 c u. 9 ad 1) = die ein Ziel er-

werbende oder schaffende und die es verdienende Thätigkeit (est factiva finis,

quando finis non excedit virtutem eins, quod operatur propter finem, sicut

medicatio est factiva saoitatis, vel est meritoria finis, quando finis excedit

virtutem operantis propter finem, undo exspectatur finis ex dono alterius, ib. 4 c).

4. o. animalis (4 sent. 3. 1. 4. I ad 2; 2 anim. 18 g; caus. 3 a) > die

sensitive Thätigkeit. 5. o. artificialis s. artis und o. naturalis (4 sent 43.

I. 1. 3 c; virt. 2. 2 c; 6 eth. 3 f) — die künstlerische und die natürliche

Thätigkeit (vgl. o. connaturalis o. gloriae u. o. violenta) oder die Thätigkeit

der Kunst (vgl. ars sub b) und die der Natur. 6. o. artis, s. o. artificialis.

7. o. bestialis und o. humana (2 sent 25. 1. 3 ad 2, 3 u. 5; 4 sent 49.

3. 4. 3 ad 4) «= die tierische oder viehische und die menschliche Thätigkeit.

8. o. civilis (cg. III. 63) — die bürgerliche Thätigkeit oder die Thätigkeit

eines Staatsbürgers als solchen. 9. o. communis und o. propria (ib. I. 52;
II. 57 u. 76; III. 84; IV. 41; 2 cael. 4 c) — die (mehreren Dingen) gemein-
same und die (jedem von ihnen) eigentümliche Thätigkeit 10. o. completa
s. perfecta und o. defectiva s. imperfecta (th. I. 63. 5 c; I. II. 5. 5 ob. 3;

cg. I. 82; 1IL 39 u. 42; IV. 21; 4 sent 49. 3. 4. 3 ad 4; mal. 16. 6 c;

2 cael. 18 f) — die vollendete oder vollkommene und die mangelhafte oder

unvollkommene Thätigkeit 11. o. coniuncti (qu. anim. 15 ob. 1) «— die

Thätigkeit des (aus Seele und Leib) Vereinigten oder Zusammengesetzten, der

Gegensatz zu o. solius animae d. i. zu derjenigen Thätigkeit, welche an der

Seele allein ihr Subjekt hat. 12. o. connaturalis s. naturalis und o. mira-

culosa s. supernaturalis (th. 1. 94. 4 ad 2; II. IL 141. 4 c; cg. II. 76;

4 eent 43. 1. 1. 3 e; pot 6. 5 c; virt 1. 1 ob. 11) — die mit der Natur

eines Dinges übereinstimmende oder naturgemäfse (vgl. o. artificialis, o. gloriae

u. o. violenta) und die wunderbare oder übernatürliche Thätigkeit 13. o.

continua und o. intercisa (1 sent. 37. 1. 1 c) = die zusammenhängende
oder ununterbrochene und die unterbrochene Thätigkeit 14. o. corporalis
(cg. III. 87) mm die körperliche Thätigkeit 15. o. debita (th. I. 48. 5 c;

virt. 2. 2 c) mm die sich gebührende oder gehörende Thätigkeit 16. o.

defectiva, 8. o. completa. 17. o. exiens ab ipso operante s. exterior 8.

transiene und o. manens in operante 8. iotrinseca (th. I. 14 pr. u. 4 ad 1

;

I. II. 13. 5 ad 1; II. IL 181. 1 c; cg. I. 100; II. 1; pot 9. U ad 19 u.

10. 1 o; 2 Cant 7: 1 eth. 1 c) = die aus dem thätigen Dinge heraustretende

oder äufsere und die innerhalb desselben verbleibende oder innere Thätigkeit

(est autem duplex rei operatio, . . . una quidem, quae in ipso operante manot
et est ipsius operantis perfectio, ut sentire, intellegere et velle, alia vero, quae

in exteriorem rem transit, quae est perfectio facti, quod per ipsam constituitur,

ut calefaoere, seoare et aedificare, cg. II. 1). 18. o. expedita 8. non impedita

und o. impedita (th. I. IL 31. 1 ad 1; cg. III. 141) = die freie oder unbe-

hinderte und die behinderte Thätigkeit. 19. o. exterior, s. o. exiens. 20. o.

extranea (4 sent 49. 3. 4. 3 ad 4) = die fremde oder fremdartige Thätigkeit.

21. o. factiva und o. activa (6 eth. 2 h) — die in einem Wirken oder Hervor-

Digitized by Google



544 operatio.

bringen und die in einem Thon oder Handeln bestehende Thätigkeit; vgl. o.

receptiva. 22. o. t'activa finis, 8. o. adquieitiva finis. 23. o. formaliter
booa und o. materialiter bona (3 sent 23. 2. 4 1c)» die der Form nach

und die der Materie nach gute Thätigkeit (operatio potest dici bona vel forma-

liter, inquautum procedit ex potentia, quae movetur in bonum secundum rationem

boni, vel materialiter, secundum quod est congrua et connaturalis potontiae, ib.).

24. o. gloriae und o. naturae (2 sent. 6. 1. 3 c) - die Thätigkeit in der

Herrlichkeit des Himmels und die im Zustande der Natur oder des natürlichen

Seins (vgl. o. artificialis, o. connaturalis und o. violenta). 25. o. hierarohica

(4 sent. 13. 1. 2. 6 ob. 1) =— die hierarchische oder von dem Gliede einer

Hierarchie als solchem verrichtete Thätigkeit
;

vgl. actio hierarchica unter actio

sub a. 26. o. huniana, s. o. bestialis. 27. o. impedita, ». o. expedita.

28. o. imperfecta, s. o. complota. 29. o. intellectiva s. intollegibilis

und o. «ensitiva s. seosibilis (th. I. 27. 2 ad 2; I. II. 3. 3 a; cg. I. 97; 2 cael.

18 f) = die übersinnliche (vgl. o. intellectualis) und die sinnliche Thätigkeit.

30. o. intellectualis (th. I. 14. 5 ad 3; 26. 2 c; 112. 1 ad 1; cg. I. 46,

56, 68 u. 100; II. 46) = die vernünftige Thätigkeit (aliqua operatio dupli-

citer dicitur intellectualis. Uno modo quasi in ipso intellectu coosistens, ut

contemplatio, . . . Alio modo dicitur aliqua actio intellectualis, quia est ab aliquo

intellectu regulata et imperata, th. I. 112. 1 ad 1). 31. o. intercisa, s. o.

continua. 32. o. intrinseca, s. o. exiens. 33. o. manens, s. dass. 34. o.

manualis s. roanuum (quodl. 7. 7. 17 c) die Hand thätigkeit oder Hand-

arbeit oder die Hantierung (per operationem manualem intellegitur non solum,

quod manibo8 fit, sed quocumque corporali instrumento, et brevitor quodcumque
officium homo agit, de quo licite possit victum adquirere, sub labore manuum
comprehenditnr, ib.). 35. o. manuum, s. o. manualis. 36. o. materialiter
bona, s. o. formaliter bona. 37. o. meritoria (th. L II. 5. 7 c; virt. 1. 1

ob. 11) » die verdienstliche Thätigkeit. 38. o. meritoria finis, 8. o. ad-

quisitiva finis. 39. o. iniraculosa, s. o. connaturalis. 40. o. moralis (cg.

III. 34) = die sittliche Thätigkeit. 41. o. naturae, s. o. gloriae. 42. o.

naturalis, 8. o. artificialis, o. connaturalis, o. gloriae u. o. violenta. 43. o.

naturalis secundum quid und o. naturalis simpliciter (4 sent. 43. 1. 1.

3 c) = die in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise natürliche Thätigkeit

(inquantum sei licet perducit ad id, quod secundum naturam est, ib.) und die

einfachhin oder schlechtweg natürliche Thätigkeit. 44. o. naturalis simpli-
citer, s. o. naturalis secundum quid. 45. o. non recta und o. recta (th. 1. 63.

5 ob. 4; cg. II. 83) die nicht richtig und die richtig beschaffene Thätigkeit.

46. o. nutritiva (2 cael. 18 f) = die vegetative Thätigkeit. 47. o. per-

fecta, e. o. oompleta. 48. o. personalis (1 sent. 29. 1. 4 ad 2) die

persönliche oder von einer Person ausgehende Thätigkeit 49. o. propria,
8. o. communis. 50. o. receptiva und o. activa (ib. 15. 5. 2 ad 4) =» die

in einem Aufnehmen oder Empfangen und die in einem Verleihen oder Geben
bestehende Thätigkeit. 51. o. recta, s. o. non recta. 52. o. sensibilis s.

sensitiva, s. o. intellegibilia. 53. o. siraplex (th. I. 20. 1 ad 1 ;
cg. I. 90;

II. 81) » dio einfache d. i. ohne Mitwirkung eines körperlichen Organs zu

stände kommende Thätigkeit. 54. o. studiosa (cg. III. 25) =» die ernste

oder ernstliche Thätigkeit, der Gegensatz zu actio ludicra (s. actio sub a).

55. o. supererogationis (3 sent. 34 exp. 1) die über das Verlangte

hinausgehende Thätigkeit 56. o. su pernaturalis, a. o. connaturalis. 57. o.

theandrica (unio. 5 ad 1) — die gottmenschliche Thätigkeit (operatio Christi
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secundum humanitatem dicitur theandrica id est deivirilis, inquantum humanitas

Christi agebat in virtute divioa, ib.) 58. o. transiens, s. o. exiens. 59. o.

o. violenta und o. naturalis (4 sent 43. 1. 1. 3 o) = die gewaltsame oder

naturwidrige und die natürliche oder naturgeraäfse Tbätigkeit. 60. o. virtualis

(virt. 2. 2 c) *= die tugendhafte Thätigkeit. 61. o. vitae s. Vitalis (th. I.

1«. 1 ad 1 u. 2 ad 1; 75. 1 c; 4 seot. 3. 1. 4. 1 ad 2; 2 anitn. 5 a)-
die Lebensthätigkeit. 62. o. Vitalis, s. o. vitae. — Cuiuslibet rei Firns

est sua perfectissima operatio (4 sent. 49. 3. 4. 3 ad 4), oder: omnis

res est propter suam operationem (2 cael. 4 k), oder: quaelibet res est propter

suam operationem (th. III. 9. 1 c; cg. III. 113), oder: res unaquaeque dicitur

esse propter suam operationem (th. 1. II. 3. 2 c), oder: unumqnodque, quod
habet propriam operationem, est propter suam operationem (2 cael. 4 c), die

Übersetzung des aristotelischen Ausspruchs: txaozov laxiv, cov löx\v igyov,

bvtxa zov BQyov (de Cael. II. 3, 286. a. 8 sq.) = jegliches Ding, welches

eine eigentümliche Thätigkeit besitzt, ist wegen dieser Thätigkeit da, hat in

ihr seinen Zweck, uod zwar in der vollkommensten (quaelibet enitn res appetit

suam perfectioneiu sicut suum tinem, operatio autem est ultima rei pertectio,

vel saltem ipsum operatum in hin, in quibns est aliquod opus praeter operationem,

2 cael. 4 c; vgl. I eth. I c u. d). Eius est habitus, cuius est operatio,
s. habitus sub d. Modus operationis consequitur t'ormam, quae est

operationis principium (cg. Iii. 58) = die Weise der Thätigkeit richtet

sich nach der Form, welche das Princip der Thätigkeit ist. Oinnis operatio
est individuorum distinctoruin (1 sent 26. 2. 2 c) jede Thätigkeit

bringt bestimmte Eiozeldinge zu stunde; vgl. 1 met lg. Omuis operatio
specif'icatur per t'ormam, quae est principium operationis (th. I.

14. 5 ad 3), oder: operatio non recipit speciem ab operante, sed a principio

operationis (verit. 20. 1 ad 2), oder: operationes distinguuntur ad invicem penes

terminos et principia (1 seot. 13. 1. 2 ob. 3) = jede Thätigkeit erhält ihre be-

sondere Art durch die Form, welche das Princip der Thätigkeit ist, 60 dafs also

die Thätigkeiten von einander nach ihren Objekten und nach ihren Vermögen
unterschieden werden. Omnis potentia reducitur ad operationem sicut

ad pert'ectiouem propriam, s. potentia sub b. Omnis res est propter
snam operationem, s. oben: Cuiuslibet rei finis etc. Operatio est in

particularibus (cg. III. 6; 3 auim. 16 e), oder: Operationes circa
singularia sunt (th. I. II. 6 pr. ; 77. 2 ad 1) = die Thätigkeiten kommen
an einzelnen Dingen zu stände. Operationes distinguuntur ad invicem
penes terminos et principia, s. oben: Omnis operatio specificatur etc.

Operatio non recipit speciem ab operante, sed a principio opera-
tionis, s. dass. Operatio rei demonstrat substantiam et esse ipsius

(cg. II. 79) = die Thätigkeit einer Sache offenbart die Wesenheit und das

eigentümliche Sein derselben. Operatio rei sequitur formam ipsius (ib.

III. 84), oder: propria operatio rei sequitur s. consequitur propriam ipsius

naturam (ib. II. 79 ; III. 84), oder: operatio substantiam sequitur (ib. III. 42)
=-» die eigentümliche Thätigkeit eines Dinges richtet sich nach seiner Form
oder nach seiner Natur uod Wesenheit Operatio substantiam sequitur,
s. oben: Operatio rei sequitur etc. Oportet quod eius sit potentia sicut
subiecti, cuius est operatio, s. potentia sub b. Propria operatio rei

»equitur s. oonsequitur propriam ipsius naturam, s. oben: Operatio

rei sequitur etc. Quaelibet res est propt er suam operationem, s. oben:

Cuiuslibet rei finis etc. Res unaquaeque dicitur esse propter suam
ScbtlU, TbomM- Lexikon, i. Aull. Öl»
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Operationen), s. dass. Uuumquodque, quod habet propriam Opera-
tionen), est propter suam Operationen), s. das».

c) immanente Thätigkeit (== operatio manens in operante, s. sub b),

ebenfall» synonym mit actio (s. d. A. sub b): tales actione» (qoae in exteriorom

materiam non transeunt), quae proprio operationcs dicuntur, in ipsis operantibus

tantum snnt, 1 sent. 40. 1. 1 ad 1 ;
vgl. verit. 8. 6 c ; 7 met. 6 k.

operativos, a, um = wirkend, handelnd, zum Wirkon oder
Handeln gehörend, das Wirken oder Handeln betreffend, der Gegen-

satz zu speculativus und theoricus (s. d. A.) sowie auch zu practious (s. d. A.):

et similiter in operativis, th. I. 47. 1 ad 3; vgl. ib. 58. 4 c; 59. 3. ad 1;

cg. 1. 80; III. 97. — Zu ars operativa s. ars sub a; zu demonstratio
o. s. demonstratio sub c; zu forma o. s. forma sub b; zu habitus o. s.

babitus sub d; zu intellectus o. s. intellectu« sub c; zu potentia o. s.

potentia sub a u. b; zu prineipium o. s. in o. s. prineipium; zu ratio o.

s. ratio sub c; zu scientia o. s. scientia sub a, zu Syllogismus o. s. Syllo-

gismus; zu verbum o. s. verbum sub a. zu virtus o. s. virtus sub c.

opinabilis, e = mein bar, wahrscheinlich, synonym mit probabilis

(s. d. A. sub a), der Gegensatz zu scibilis (s. d. A.): quae sunt maxinie opi-

uabilia, et haec sunt ea, quae videntur vel pluribus vel maxime sapientibus,

1 anal. 31 c; seibile, quod est obiectum scientiae, diftert ab opinabili, quod est

obiectum opinionis, ib. 44 a.

opinativus, a, um = meinend; vgl. opinio. — Zu habitus opinativus
k. habitus sub d; zu pars o. s. pars sub a. — Opinativum sc. prineipium

animae (th. I. 79. 9 ad 3; 3 sent. 17. I. 1. 3 ob. 3; verit. 15. 2 ob. 3 u.

ad 3; 6 eth. 4 1), die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks dogaoxixov

(Eth. Nie. VI. 5, 1140. b. 26) = das Princip der Meinungen d. i. der Ha-

bitus oder die Fähigkeit (aptitudo) zur Annahme des Habitus, die nicht not-

wendigen Dinge zu erkennen (per quod comprehendimus conlingeotia operabilia

a nobis. 3 sent. 17. 1. 1. 3 ob. 3).

opinio = Meinung: opinio enim significat actum intellectus, qui fertur

(zielt ab) in unara partem eontradictionis cum formidine alterius (mit der Furcht,

das kontradiktorische Gegenteil möchte wahr sein), th. I. 79. 9 ad 4; vgl. ib.

12. 7 c; I. II. 67. 3 c; II II. 1. 4 c; X sent. 23. 2. 2. 1 c
;

1 anal. 1 a

u. 6 e); opinio est aoeeptio id est existimatio qnaedam immediatae propositionis

et non necessariae, 1 anal. 44 c; opinio etiam quidam motus est rationis, ex

aliquibus ratiocinationibus procedens, 8 phys. 6 e; quod (opinio) sit circa con-

tiogentia aliter se habere sive in universali sive in particnlari, 1 anal. 44 c;

vgl. ib. d—k; 2 anal. 20 n; cg. II. 55; 1 cael. 22 a; 3 auiiu. 4 g u. 5 b;

7 inet. 15 a; 3 eth. 6 a; 6 eth. 3 a u. 4 I. Über den Unterschied zwischen

opinio und suspioio s. suspicio sub a. — Zu certitudo opinionis s. certitudo

sub b; zu communicabile secunduui o. s. communicabilis; zu dicere
secundum o. s. dicere sub c; zu felicitas secundum o. s. i'elicitas; zu

veritas o. s. veritas sub a. — Arteu der opinio sind: 1. opinio communis
(th. 1. 22. 2 ob 1) = die allgemeine oder allgemein verbreitete Meinung.

2. o. erronea s. falsa und o. recta s. vera (ib. II. II. 49. 4 c; cg. II. 12

ii. 34; quodl. 3. 4. 10 c; 6 phys. 5 e; 3 anim. 4 g) — die irrige oder

falsche und die richtige oder wahre Meinung. 3. o. extranea (mal. 6. 1 c)

= die fremdartige Meinung. 4. o falsa, s. o. erronea. 5. o. particularis

und o. universalis (th. I. 80. 2 ad 3; cg. II. 60; 3 anim. 16 e) = die auf

etwas Besonderes und die auf etwas Allgemeines sich beziehende Meinung.
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ti. o. recta, b. o. erronea. 7. o. speculativa (4 sent. 13. 2. 3 ad 1) die

theoretische oder bloi's aut da» Gebiet des Erkenneus sieb beziehende Meinung.

8. o. universalis, s. o. particularis. 9. o. vehemens (th. II. II. 129. c;

vgl. ib. 1. 4 e) — die starke Meinung oder der Glaube. 10. o. vera, s.

o. falsa.

Opponere = gegenüberstellen, entgegensetzen: mitescere oppooitur

ei, quod est irasci, ih. 1. II. 23. 3 o; opposita reduountur iu idem genus, in

quo vel utrumque est per se, ut patet iu cootrariis et relativis, vel unuro est

per se et alterum per reductionein, ut patet in privatiooe et habitu et affir-

matione et negatione, 2 sent. 35. 1. 3 ad 1. — Zu dicere per oppositum
s. dicere sub a; zu dit'ferentia o. s. differentia; zu dividere ex o. s.

dividere sub a; zu fieri ex o. s. fieri. - Arten des oppositum sind: 1. oppo-
situm contradictorie k. ut eontradictio s. in contradictione s. secundum
cootradictiouem, o. contrario s. ut contrarietas s. ut contrarius s. diametraliter,

o. privative h. ut privatio s. secundum privationem et habitum und o. relative

s. ut ad aliquid (th. I. 11. 2 ad 4; 17. 4 ad 3; 19. 9 ob. 3 u. ad 3; 28.

3 c; I. II. 23. 3 c; 35. 4 c; III. 34. 1 ad 2; 44. 2 ad 2; cg. IV. 24;

1 sent 5. 1. 1 ad 1; 27. 1. 1 c; 2 sent. 1. I. 1 ad l; 1 perib. II b;

1 phys. 12 d; 1 cael. 27 a; somno 1 c; 5 met. 12 e; 10 met. 4 b, 6 c, 9 d

u. 10 b; opp. 1) — das kontradiktorisch, das konträr, das privativ und das

relativ Entgegengesetzte, in. a. W. das Entgegengesetzte nach Weise des

Widerspruchs (sicut nedenö non sedenti, 10 met 6 c), das nach Weise des

4 gröfsten Abstand» zweier Dinge innerhalb derselbeu Gattung oder Art (sicut

nigrum albo, ib.), das nach Weise eines nichtseinsollenden Mangels und des

entsprechenden Habens (sicut caecus videoti, ib.) und das nach Wr eise der Be-

ziehung zu etwas (sicut filius patri, ib.). 2. o. contrarie, s. o. contradictorie.

3. o. diametraliter, s. dass. 4. o. directe und o. indirecte (2 sent. 1. 1.

1 ad 1) = das direkt und das indirekt Entgegengesetzte (dico aliquid directe

opponi alteri, quando oppooitur ei secundum quod huiusmodi [ihm als solchen],

sicut nigredo maous opponitur albedini manus directe; sed indirecte opponitur

etiam albedini parietis, non inquantum est nigredo vel albedo huius, sed in-

quantum est albedo simpliciter, ib.). 5. o. formaliter (4 sent 14. 1. 1. 3 ad 1)

der Form oder dem Wesen nach entgegengesetzt. 6. o. immediatuin
und o. mediatum (th. I. 11. 18. 8 ob. 1 u. ad 1, mal. 2. 5 c; vgl. 10 inet. 9 d)

=» das unmittelbar (privatio et habitus sunt opposita immediata, th. 1. 11.

18. 8 ob. 1) und das mittelbar Entgegengesetzte. 7. o. in contradictione,
s. o. contradictorie. 8. o. indirecte, s. o. directe. 9. o. in generali und
o. in speciali (verit. 2. 15 ad 4) — das im allgemeinen und das im besondern
Entgegengesetzte. 10. o. in speciali, s. o. in generali. 11. o. mediatum,
8. o. immediatum. 12. o. negative (1 phys. 12 d) « das negativ Entgegen-
gesetzte (ut non mosioum musico, ib.), welches mit dem o. affirmative die

Arten des o. contradictorie (s. oben) bildet. 13. o. per se (th. 11. 11. 39. 1 c)

=» durch sich oder gemäfs seiner selbst entgegengesetzt. 14. o. privative,
s. o. contradictorie. 15. o. relative, s. da»s. 16. o. secundum contra-
dictionem, s. dass. 17. o. secundum privationem et habitum, s. dass.

18. o. ut ad aliquid, s. dass. 19. o. ut eontradictio, s. dass. 20. o. ut
contrarietas, s. dass. 21. o. ut contrarium, s. dass. 22. o. u t privatio,
s. dass. — Impossibile est, opposita esse simul (1 cael. 23 b) =» Ent-

gegengesetztes kann nicht zugleich stattfinden. Oportet opposita esse circa
idem (1 perih. 9 c) = Entgegengesetztes mufs stets dasselbe betreffen.

i>9*
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Opposita iuxta «e posita raagis senti UDiur (2 oael. ^ e), oder: oppo-

situm per oppositum manifestatur (1 perib. 8 d) = Entgegengesetates, neben
einander gestellt, hebt eich gegenseitig. Opposita non possunt esse in

liodem (th. I. 4. 2 ob. 2), oder: Opposita non possunt inesse eidein
secundum idem (8 phys. 10 b) = Entgegengesetztes kann nicht einem und
demselben nach derselben Beziehung hin zukommen. Oppositum per oppo-
»itura manit'estatur, s. oben: Opposita iuxta etc. t^uae non sunt oppo-
sita, possunt simu 1 esse (1 porih. 8 d), oder: Quae non su nt opposita,
possunt simul exsistere in eodem (10 met. 10 b) = was einander nicht

entgegengesetzt ist, kann in oder an demselben sein.

oppositio = a) Gegenüberstellung: tunc autem erat luna in oppo-

sitione ad solem, th. III. 44. 2 ad 2; coniunetio vel oppositio solis, cg. III.

86; ab aliqua oppositione solis et lunae, quodl. 3. 13. 31 ad 2. — AU Arten
der oppositio gehören hierher: 1. oppositio debita (seusu HJ d) dio sich

gebührende oder sich gehörende Gegenüberstellung. 2. o. directa (2 cael.

26 m) = die gerade Gegenüberstellung.

b) Entgegensetzung, Gegensatz: oppositio attenditur circa idem
subiectum, 1 perih. 11 a; in affirmatione et negatione oiusdem consistit oppo-

sitio, th. I. II. 35. 4 c; in contradictionc, quae est prineipium oppositionis, ib.;

contradictio ... est causa omnis oppositionis, 1 sent. 5. 1. I ad 1 ;
vgl. 1

gener. 8 c; 10 met. 4 b. — Arten der oppositio in diesem Sinne sind: 1. oppo-
sitio absoluta (1 perih. 9 b) = der schlechtbinige Gegensatz. 2. o. affir-

mationis et negationis (th. 1. II. 67. 3 c; cg. IV. 24; 1 perih. 9 b u. c u.

10 a) = der Gegensatz der Bejahung und Verneinung (sie distinguuntur entia

a non-entibus, cg. IV. 24). 2. o. contradictionis s. seoundum contradictionem

8. contradictoria, o. contrarietatis s. contraria, o. privationis et habitus s. se-

cundum privationem s. privativa und o. relationis s. relativa (th. I. 28. 3 c;

30. 2 c u. ad 4; 31. 2 c; cg. IV. 24; 1 sent. II. 1. 1 c; pot. 7. 8 ad 4;
opp. 1 u. 2; 8 phys. 15 f; 10 met. 4 b) = der kontradiktorische, der

konträre, der privative und der relative Gegensatz oder der Gegensatz nach

Weise des Widerspruchs (d. i. der Bejahung oder Verneinung von etwas), der

nach Weise des gröfsten Abslands zweier Dinge innerhalb derselben Gattung
oder Art (sie distinguuntur, quae sunt secundum formam diversa, cg. IV. 24),

der nach Weise einos nicht sein sollenden Mangels an etwas oder des ent-

sprechenden Habens (sie distinguuntur perfecta ab iroperfectis, ib.) und der

nach Weise der Beziehung zu etwas (sie enim filius a patre distinguitur, ib.).

3. o. contradictoria, s. o. contradictionis. 4. o. contraria, s. dass. 5. o.

contrarietatis, s. dass. 6. o. directa (5 met. 20 c) = der schourstraoke

Gegensatz (habitui autera opponitur . . . privatio oppositione directa, ib.). 7. o.

in adiecto (th. I. 29. 1 oh. 2) « der Gegensatz des Hinzugefügten zu dem-
jenigen, dem es hinzugefügt wird. 8. o. in gen er e s. secundum speciem (ib.

1. II. 35. 4 c; opp. 2) «=» der Gegensatz innerhalb einer Gattung oder der

spoeifische Gegensatz. 9. o. maxima und o. minima (1 sent. 5. 1. 1 ad 4;

opp. 1 u. 3) der gröfste und der kleinste Gegensatz, von denen der

erstere in der o. contradictionis und der letztere in der o. relationis (s. oben)

besteht. 10. o. minima, s. o. maxima. 11. o. negationis et affirmationis.

s. o. affirmationis. 12. o. prima (ib.) = der (seiner Natur nach) erste Gegensatz,

welcher in der o. contradictionis besieht. 13. o. prima in gencre und o.

prima simp Heiter (opp. 2) der erste Gegensatz innerhalb einer Gattung

und der einfachhin oder schlechtweg erste Gegensatz. 14. o. privativa, s.
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o. contradictionis. 15. o. privationis ethabitus, *. ila*s. 16. o. rolativa,
k. da88. 17. o. secundum coutradictionein, s. das». 18. o. secundum
contrarietatem, s. da««, 19. o. secundum privationeni, s. daas. 20. o.

secundum speciero, s. o. in genere.

opus = a) Werk, Machwerk, Gewirkten: opera id est operata,

tli. 1. 103. 2 ob. 2; etiam in ipsis speculabilibus eal aliquid per modum
cunisdam operis, puta (z. B.) constructio syllogismi, aut orationis cnngruae aut

opus nuraerandi vel mensurandi, ib. I. iL 57. 3 ad 3. — Zu peccatum
operia s. peccatuui sub b; zu protestatio o. k. protestatio; zu rectitudo
iii o. a. rectitudo Hub c: zu substantia o. s. substantia sub b. — Als Arten
dea opus geboren hierher: 1. opus divinum (th. I. 73. 1 ob. 1) =-* daH

göttliche Werk. 2. o. ialsum und o. verum (1 perih. 3 b)» das falsche

oder unrichtige und das wahre oder richtige Werk (opus artificis dicitur easc

verum, inqnantum attingit ad ratiooem [ Plan J artis, t'alsum voro, inquantum

deficit a ratiooe artis, ib.). 3. o. verum, s. o. t'alsum.

b) Schriftwerk, Schrift, Werk: propoaitum nostrae intentionis in

hoc opere, th. 1. prol.: quasi totius operis necessarium fundainentum, og. I. !*;

vgl. ib. 111. 152.

c) nötiges Werk, nötig: prout eis opus fuerit, cg. III. 132/133;
sicut opus eat dicere, 1 anal. 43 l; est prae opere id est pernecessarium,

8 pbys. 1 e.

d) Werk, Thätigkeit, Arbeit, synouym mit operatio (s. d. A. sub b):

illud . qnod est opus et finis uniuscuiusquu, est actus (Wirklichkeit) uius et

perfectio, 3 phys. 5 a. — Zu finis operis s. finis sub b; zu veritas o. s.

veritaa sub a. — Arten dea opus in dieeem Sinne sind: 1. opus amicabile
(th. 11. II. 82. 2 ad 2) = dio freundschaftliche Thütigkeit oder der Freund-

schaftsdienst. 2. o. animae und o. corporate (ib. I. 11. 31. 5 c; 57. 3 ad 3;

II. II. 122. 4 ad 3; praec. 3) = die Seeleu- und die körperliche Tbätigkeit.

3. o. appropriatum (th. II. 11. I. 8 ob. 5) » die zugeeignete oder zuge-

schriebene Thätigkeit; vgl. verit 7. 3 c. 4. o. artificiale s. artis und o.

naturae (th. I. 45. 8 ob. 1; I. II. 57. 4 c; cg. III. 65) =» die Thätigkeit der

Kunst und die der Natur. 5. o. artis, s. o. artificiale. 6. o. bonum und

0. malum (th. I. II. 57. 4 c
;

II. II. 10. 4 c; cg. IV. 52; 2 senk 28. 1. 1

ad 5; 4 aent. 1. 4. 3 c) = die sittlich gute uud die sittlich schlechte Thätig-

keit. 7. o. carnale s. carnis und o. apirituale (th. 1. II. 70. 4 c; 72. 2 ad 1;

II. II. 41. 1 c; 187. 3 ad 3; 2 sent. 38. 1. 1 ad 5; quodl. 7. 7. 18 c) =-

die fleischliche und die geistige oder geistliche Thätigkeit, m. a. W. die Thätig-

keit, welche der Mensch zufolge des geschlechtlichen Triebes mit seinem

Fleiache, und diejenige, welche er vorzugsweise mit seinem Geiste vollzieht.

8. o. carnis, s. o. carnale. i). o. civile (4 sent. 45. 2. 1. 2 ad 4; 10 eth.

16 d) = die bürgerliche oder staatliche Thätigkeit. 10. o. consilii und o.

praeeepti (mal. 8. 2 ad 17) = die angeratene und die vorgeschriebene Thätig-

keit 11. o. corporale, s. o. animae. 12. o. exterius und o. interius (th.

1. 11. 57. 1 ad 1 ; II. II. 3. 1 ob. 3) dio äulsere oder in die Erscheinung
tretende und die innere oder im Innern eines Wesens sich vollziehende Thätig-

keit. 13. o. intollectua und o. voluntatis (ib. I. 62. 5 ob. 2) — die Thätig-

keit der Vernunft und die des Willens. 14. o. interius, s. o. exterius. 15. o.

liberum und o. servile (ib. I. II. i>l. 6 ad 1; II. II. 122. 4 ad 3; praec. 3)— die freiheitliche nnd die knechtliche Thätigkeit oder die Thätigkeit des

Freigeborenen und die des Sklaven. 16. o. magicum (2 sent 7. 3. 2 c) —
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die Zauberthätigkeit. 17. o. mal um. 8. o. bonum. 18. o. manuale 8. manuuin
(th. II. II. 41. 1 c; 187. 3 a, c u. ad 3; cg. III. 135/136; quodl. 7. 7. 17

ob. 3 u. 18 c; Eph. 5. 9; 2 Thess. 3. 1 u. 2) = die Handthätigkeit oder

die Handarbeit. 19. o. man o um, 8. o. manuale. 20. o. meritorium und
o. non meritorium (th. I. II. 109. 5 c; III. 89. 5 c; 2 sent. 28. 1. 1 c; 4

sent. 15. 1. 3. 3 c; verit. 24. I ad 2) — die verdienstliche und die nicht

verdienstliche Thätigkeit 21. o. miraculosuin (verit. 10. 11 c) =» die

wunderbare Thätigkeit (quae non fiunt, nisi virtute divina, ib.). 22. ra. luor-

tificatum und o. vivificatum (th. III. 89. 5 c u. 6 c; 4 sent 14. 2. 3. 2 c

u, 3 c) =» das tot und das lebendig gemachte Werk, m. a. W. das verdienst-

liche Werk, welches durch eine nachfolgende Todsünde seines Verdienstes

beraubt, und das totgemachte Werk, welches durch die nachfolgende Bufse

wieder zu einem verdienstlichen Werke erhoben wird. 23. o. mortuum und
o. vivum (th. I. II. 102. 6 ad 11, 111. 89. 6 c; 3 sent. 23. 3. 4. 3 ad 1;

4 sent. 14. 2. 3. 2 c) — das tote Werk, so genannt, quia causa est mortis

sc. animae, oder quia caret vita spirituali, quae est ex caritate (th. III. 89.

6 c), und das lebendige, weil im Stande der Gnade vollbrachte Werk. 24. o.

naturae, *. o. artificiale. 25. o. non meritorium, s. o. meritorium. 26. o.

operantis und o. operatum (4 sent. 1. 1. 5. 1 c; 4. 3. 2. 3 ad 1; 45. 2.

2. 2 ad 4) = das Werk des Wirkenden und das gewirkte Wr erk, m. a. W.
die Thätigkeit so, wie sie in Rücksicht auf denjenigen, der sie vollzieht, und
dieselbe Thätigkeit so, wie sie an sich erscheiut, betrachtet 27. o. operatum,
s. o. operantis. 28. o. peccati und o. virtuosum (th. II. 11. 122. 4 ad 3;
144. 2 ad 3; III. 89. 4 c u. 5 ad 1) = die Sündhalle und die tugendhafte

Thätigkeit. 29. o. perfectionis s. supererogationis (ib. IL IL 147. 3 ob. 1

;

3 sent. 34. 3. 1. 2 ad l; 4 sent. 4. 3. 3. 2 ad 3) — das Werk der Voll-

kommenheit oder das über das Verlangte hinausgehende Werk. 30. o. poe-
nale (4 sent. 15. 1. 4. 1 c) «-» das als Strafe auferlegte Werk. 31. o.

praeeepti, s. o. consilii. 32. o. rectum (2 sent. 38. 1. 2 ob. 5) =« die

rechtbeschaffene Thätigkeit (opus dicitur rectum, secundum quod eat aliqua

virtute informatum, ib.). 33. o. satisfactioni s s. satisfactorium (th. II. II.

32. I ob. 2 u. ad 2; 4 sent. 15. 1. 3. 3 c u. 4. 1 o) das eine Genug-
thnung leistende Werk. 34. o. satisfactorium, m. o. satisfactionis. 35. o.

Bens us (cg. II. 89) =» die Thätigkeit eines Sinnes oder die sinnliche Thätig-

keit 36. o. servile, s. o. liberum. 37. o. spiritualo, s. o. carnale. 38. o.

supererogationis, s. o. perfectionis. 39. o. virtuosum, s. o. peccati.

40. o. vivificatum, s. o. mortificatam. 41. o. vivum, s. o. mortuum. 42. o.

voluntarinm (th. I. 105. 4 ob. 3) = die willentliche und die freiwillige

Thätigkeit. 43. o. voluntatis, 8. o. intellectus.

oratio » a) Rede im algemeinen Sinne des Wortes: oratio dicitur

quasi oris ratio, unde ex suo nomine oratio significat expressionem alieuius actus

rationis per effectum oris. Habet autem ratio duos actus, etiam secundum
quod est speculativa. Primus est componere et dividere, et iste actus rationis

exprimitur ore per orationem, quem Philosophus in I. Perihermenoias (c. 4)
describit. Secundus actus rationis est discurrere de uno in aliud innoteacendi

causa, et secundum hoc Syllogismus oratio quaedam dicitur. Et quia sermones

rhetorici, qui conciones dicuntur, continent argumentationes ad persuadendum
aecommodatas , inde est, quod etiam orationes dicuntur et rhetores oratores,

4 sent. 15. 4. 1. 1 c. — Als Arten der oratio gehören hierher: 1. oratio
dialectica s. disputativa (1 anal. 1 c) = die etwas durchsprechende oder
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das Für und Wider eine Sache vorbringende Rede. 2. o. disputativa,
a. o. dialectica. 3. o. rhetorica (4 sent 15. 4. 3. 2 c) =- die red-

nerische Rede.

b) Rede im Sinne der Grammatik und Logik, synonym mit dictio

(h. d. A. sub b), locutio (s. d. A. sub c) und ratio (s. d. A. sub r): oratio,

qnae est genus enuntiatiouis (welche die übergeordnete Gattung der enuntiatio

ist), 1 perih. 1 a: vgl. ib. 4 a u. 6 a: oratio significat ipsam conceptionem

compositam, ib. 4 b; vgl. ib. 6 a; oratio est vox sigoificativa, . . . caius par-

tium aliquid fügnificativum est separatim, . . . ut dictio, non ut affirmatio . . .

ad placitum, ib. 6 a u. d; vgl. 2 anim. 18 a. — Arten der oratio in diesem Sinne

sind: 1. oratio composita und o. simplex (1. perih. 1 a, 6 a u. 8 b; 4 sent.

8. 2. 3 ad 7) die zusammengesetzte und die einfache Rede, welche letztere

blofs aus einem nomen und einem verbum besteht 2. e. deprecativa, o.

optativa, o. enuntiativa s. iudicativa s. suppositiva, o. imperativa, o. interrogativa,

o. dubitativa und o. vocativa (1 perih. 1 au. 7 b; th. III. 84. 3 ob. 1; 4
sent 23. 1. 4. 2 ob. 1 u. c) ™ die bittende (welche einen höher Gestellten

ad exseqoendum in opere veranlassen soll, 1 perih. 7 b), die wünschende
(optativa ad deprecativam reducitur, ib.), die verkündende oder anzeigende

oder unterstellende (ipsa sota absolute significat conceptum iotell actus, in quo

est verum et falsnm, ib.), die befehlende (welche einen niedriger Stehenden

zum Handeln bewegen soll, ib.), die fragende (ad respondendum voce an

jemanden gerichtet, ib.), die zweifelnde (dubitativa autem ad interrogativam

reducitur, ib.) und die anrufende Rede (ad attendendum mente an jemanden
gerichtet, ib.). 3. o. dubitativa, s. o. deprecativa. 4. o. enuntiativa, s.

dass. 5. o. falsa und o. vera (th. I. 16. 1 ob. 3 u. c; cg. II. 12; 1 perih.

7 a) = die falsche und die wah/e Rede (dicitur oratio vera, inquantum est

aignum intellectus veri, th. I. 16. 1 c). 6. o. imperativa, s. o. deprecativa.

7. o. imperfecta und o. perfecta (1 perih. 5 g, 6 a, 7 b u. 8 b) ** die

unvollkommene und die vollkommene Rede (s. o. perfecta sub c) oder der

Satz. 8. o. iodicativa, s. o. deprecativa. 9. o. interrogativa, s. dass.

10. o. optativa, s. dass. U. o. perfecta, s. o. imperfecta. 12. o. signi-

ficans quod quid est res (cg. III. 49) = die das Wesen einer Sache
angebende Rede. 13. o. simplex, s. o. composita. 14. o. suppositiva, s.

o. deprecativa. 15. o. vera, s. o. falsa. 16. o. vocativa, s. o. deprecativa.

c) Gebet: quia orationes istae (s. sub a), praecipue quantum ad genus
causarnm, quod iudiciale dicitur, ordinantur ad hoc, quod aliquid a iudice

petamu», unde et in iure advocationes postulationes dicuntur, ideo translatum

est ulterius hoc nomen ad significandam petitionein, quam Deo aliquis facit

velut indici, qui habet ouram nostrorum actuum, 4 sent. 15. 4. 1. 1 c; nunc
loquimur de oratione, prout significat quandam deprecationem ve) petitionem,

th. II. II. 83. 1 c; oratio est ascensns mentis ad Deum, Col. 1. 3; oratio est

quaedam explicatio propriae voluntatis apnd Deum, ut eam impleat, th. III. 21.

1 c; vgl. ib. II. Ii. 83. 1 c — 17 c; cg. III. 95 u. 155; comp. 1. 233; debet

enim esse oratio secura; recte, ordinata, devota et humilis, orat. pr. — Zu
via orationis s. via sub a; zu votum o. s. votum sub a. — Hierher ge-

hören als Arten: 1. oratio bona s. perfecta (Joan. 16. 6 b; Eph. 6. 5) =
das gute oder vollkommene (vgl. o. perfecta sub b) Gebet. 2. o. communis
und o. singnlaris (th. II. II. 83. 12 c) =» das gemeinsame oder allgemeine

und das Einzelgebet (communis quidem oratio est, quae per ministros ecclesiae

in personas totius fidelis populi Deo oflertur, . . . Oratio vero singularis est,
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quae offertnr a singulari persona cuiuscumque Bive pro se sive pro aliis orantis.

ib.; vgl. o. privata.). 3. o domioica (t>rat. pr.; comp. 2. 3) «-s das Gebet
des Herrn. 4. o. expressa und o. interpretativa (4 sent. 45. 3. 3 c) =» da*

in Worten ausgedrückte Gebet und das als Gebet Aongelegte. 5. o. extorior
s. vocalis und o. interior k. mentalis s. mentis (th. II. II. 83. 12 c; 4 sent.

15. 4. 1. 1 ob. 4 u. ad 2 u. 2. 1 c) =» das äufsere oder mündliche und das

innere oder geistige Gebet. <>. o. irapetrativa, o. meritoria und o. aatis-

factoria (th. II. II. 12 c, 15 c u. 16 ad 2; 4 sent. 15. 4. 7. 1 ob. 1 u. 2

ob. 1 — a; pot. 6. 9 ad 5) = das etwas erlangende, das verdienstliche und
das genugthuende Gebet. 7. o. interior, s. o. exterior. 8. o. interpre-

tativa, s. o. expressa. 9. o. mentalis, ». o. exterior. 10. o. mentis, s.

das8. 11. o. meritoria, a. o. impetrativa. 12. o. perfecta, s. o. bona. 13. o.

privata und o. publica (th. II. II. 187. 3 ad 3; 4 sent. 15. 4. 2. 1 c; 1 Cor.

14. 3) = das private und da» öffentliche Gebet (una est privata, quando
scilicet quis orat in seipso et pro se , alia publica, quando quis orat coram
populo et pro aliis, 1 Cor. 14. 3; vgl. o. communis). 14. o. publica, *. o.

privata. 15. o. satisi'actoria, h. o. impetrativa. 16. o. singularis, s. o.

communis. 17. o. vocalis, s. o. exterior.

Orbis =— Kreis, Sphäre, Himmelssphäre, »yuonym mit ciroulus (s. d.

A. sub c), globus (s. d. A.) und sphaura (». d. A. sub b): infra concavum
orbis lunae, th. 1. 68. 2 c; stellae fixao sunt in orbibus, ib. 70. 1 ad 3; in

motoribos enim orbium, cg. II. 75; orbes enim deferunt Stellas, ib. 92. — Zu
anima orbis s. anima sub b; zu substantia o. s. aubstantia sub b. — Arten

deH orbU sind: orbi« inferior, o. mediua und o. primus (cg. I. 13; II.

42; 7 phys. 4 a)*» die untere, die mittlere und die erste oder oberste

Himmelsspbäre.

Ordinarius, a, um =- ordnungsmäl'sig, ordentlich, gewöhnlich.
— Zn auctoritas ordicaria s. auctoritas sub d; zu iurisdictio o. k.

iurisdictio.

ordinatio = a) Anordnung, Verordnung: quaedam rationis ordinatio

ad bonnin commune, th. 1. II. 90. 4 c; subiacet ordinationi civilis legis, cg.

IV. 78; vgl. 3 sent. 33. 3. 4. 5 ad 3.

b) Ordnung, Gliederung, Abstufung, Rangfolge, synonym mit

ordo (s. d. A. sub a): ordinatio per suporiorem fieret, cg. III. 76; ordinatio

eflectuum ex forma agentis derivatur, ib. 80; vgl. ib. 93; licet ratio Philosoph i

nou tenet (vorhält, gilt) ratione ordinatioois terminorum, 2 gener. 2 g; vgl.

12 raet. 12 a.

c) Hinordoung, Beziehung, ebenfalls synonym mit ordo (s. d. A.

sub b): de ordinatione angelorum ad invicem, cg. III. 80 t; de Ordination«

hominum ad invicem et ad alia, ib. 81 t; nihil est igitur aliud appetitus natu-

ralis, quam ordinatio aliqnorum secundum propriam naturam in finem suum,

1 phys. 15 e. — Als Arten der ordinatio gehören hierher: ordinatio actualis
und o. habitualis (2 sent. 40. 1. 5 ad 6 u. 7) == die Hinordnung im Sinne

einer Thätigkeit und die im Sinne eines Zustands.

d) Orduungsgebiet, Rangstufe, ebenfalls synonym mit ordo (s. d.

A. sub. c): com Pythagoras poneret duas ordinationes rerum, in quarum utraque

ponebat quaedam decem principia, 3 phys. 3 d. — Eine Art der ordinatio in

diesem Sinne ist: ordinatio praedicamentalis (10 met. 10 c), die aristo-

telische ovOTOixia TfjQ TUxzrffOQiaz (Metaph. IX. 8, 1058. a. 13 sq.) — das

Ordnungsgebiet der Kategorie.
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c) geistliche Weihe, ebenfalls synonym mit ordo (s. d. A. sub d):

unde eis urceoli in sua ordinatione traduntur, cg. IV. 75.

ordinatus, a, um — geordnet, ordentlich. — Zu actus ordinatus
h. actus sub a; zu affectio o. 8. affectio; zu e lernen tum o. s. elementum
»ub a-, zu ira o. s. ira sub a; zu phantasma o. s. phantasma sub b; zu

poena o. s. poena; zu potentia o. s. potentia sub c.

ordo = a) Ordnung, Gliederung, Abstufung, Rangfolge, syoonym
mit ordinatio (s. d. A. sub b): ordo in ratione (Begriff) sua includit tria, soilioet

rationem (Beziehung) prioris et posterioris, . . . Includit etiam distinctionem,

quia non est ordo aliquorum, niai distinctorum. Sed hoc magis praesupponit

uomuD ordinis, quam significet. Includit etiam tertio rationem ordinis, ex qua
etiam ordo in speciem trahitur, l sent 20. 1. 3. 1 c; ad ordinem tria con-

currunt, primo quidem distincto cum conveoientia, secundo cooperatio, tertio

finis, nom. 4. 1; omnis autem ordo proportio quaedam est, 8 phys. 3 o; qui

(sc. ordo determinatus) nihil aliud est, quam determiuata relatio partium ad
invicem, 11 inet. 12 a; ordo semper dicitur per comparationem ad aliquod

prinoipium. th. I. 42. 3 c. — Zu bonum secundum naturalem ordinem
s. bonus sub b; zu consonantia o. s. consonantia sub b; zu distinctio

secundum o. s. distinctio sub b; zu necessitas naturalis o. s. necessitas

sub a; zu primum in o. aliquo s. primus; zu prius o. s. in o. s. seoundum
0. s. prior sub a; zu unitas o. s. unitas; zu unum o. s. secundum o. s.

unus. — Per ordinem (th. I. 18. 3 c; cg. I. 13 u. 14; 4 sent 6. 2. 1. 3 c)

der Ordnung gemäfs oder der Reihe nach. — Als Arten des ordo gehören

hierher: 1. ordo agentium ». causarum und o. ficium (th. I. II. 1. 4 o;

109. Ii c; og. III. 73) =- die Ordoung der hervorbringenden und die der

Zweckursachen. 2. o. apprehensionis (1 cael. pr.) die Ordnung der

Auffassung oder Erkenntnis. 3. o. caelestis hierarchiae und o. ecolesiae

s. ecclesiastioae hierarchiae (4 sent. 13. 1. 1. 1 c u. 2 ad 1; perf. 23. u. 24)
*=» die Ordnung der himmlischen und die der kirchlichen Hierarchie. 4. o.

causae formalis s. formae nnd o. causae materialis s. materiae (th. II. II.

17. 8 c; III. 62. 6 ad 3; 70. 4 c; cg. II. 30) — die Ordnung der formalen

Ursache oder der Form und die der materialen Ursache oder der Materie,

m. a. W. die Ordnung, welche für die Form, und diejenige, welche für die

Materie eines Dinges gilt. 5. o. causae materialis, s. o. causae formalis.

6. o. causarum, s. o. agentium. 7. o. compositionis und o. reaolutorius

(1 oael. pr.; 2 oael. 4 m) — die Ordnung der Zusammensetzung und die der

Auflösung. 8. o. consecutionis s. exsecutionis und o. intentionis (th. I. II.

1. 4 c; 25. 2 c; 84. 2 c; 1 cael. pr.) =— die Ordnung in der Erreichung

oder Ausführung und die in der Beabsichtigung. 9. o. debitus (7 phys. 6 g)
die seinsollende oder sich gebührende Ordnung. 10. o. dignitatis s.

secundum dignitatem, o. duratioois und o. secundum locnm s. localis (1 sent.

20. 1. 3. 1 c; pot 3. 18 ob. 18; mal. 16. 7 c) — die Ordnung der Würde
nach, die der Dauer nach und die dem Orte nach. 11. o. durationis, s. o.

dignitatis. 12. o. ecclesiae, s. o. ; caelestis hierarohiae. 13. o. eoclesi-
asticae hierarchiae, s. dass. 14. -o. ecolesiastious und o. politicus (th.

I. IL 111. 5 ad 1; nom. 1. 1) « die kirchliche und die staatliche Ordnung.

15. o. essen tiae s. essentialia (th. 1/ 42. 3 ob. 4 u. ad 4; pot. 6. 1 ob. 20)
— die Ordoung der Wesenheit oder die wesentliche Ordnung. 16. o. essen -

tialis, s. o. essentiae. 17. o. exsecutionis, s. o. consecutionis. 18. o.

finium, s. o. agentium. 19. o. formae, s. o. causae formalis. 20. o. gene-

SchUtt, Thons«- Ustkoa. *. Aafl 70
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rationis et temporis 8. secundum viam generationis et temporis und o. naturae

s. intentionis naturae s. perfectionis (th. I. 77. 4c; 85. 3 ad 1 ; I. II. 62.

4 o; 83. 2 ad 3; II. II. 17. 8 c; III. 6. 1 c; 1 sent. 12. 1. I c; 20. 1. 3.

1 c; verit. 9. 3 ad 6; quodl. 5. 10. 19 c; 1 cael. pr.) = die Ordnung dem
Entstehen und der Zeit nach oder gemäfs dem Wege des zeitlichen Entstehens

(prout ex imperfecto ad perfectum venitur, th. I. 77. 4 c) und die Ordnung
gemäfe der Natur oder der Naturbeabsichtigung oder der Vollkommenheit eines

Wesens (prout perfecta sunt naturaliter imperfectis priora, ib.). 21. o. hie*

rarchicus (verit. 9. 5 ob. 6) «die hierarchische Ordnung. 22. o. inten-
tionis, s. o. consecutionis. 23. o. intentionis naturae, s. o. generationis.

24. o. iustitiae (th. I. 109. 2 ob. 1) —» die der Gerechtigkeit entsprechende

Ordnung. 25. o. localis, ». o. dignitatis. 26. o. materiae, s. o. causae

formalis. 27. o. naturae, s. o. generationis, o. naturalis und o. originis.

28. o. naturalis s. naturae und o. rationis rectae (ib. I. II. 87. 1 o; II. 11.

154. 12 ad 1; cg. III. 10; pot. 10. 3 c; quodl. 1. 2. 2 c) — die natürliche

Ordnung oder die Ordnung der (von Gott geschaffenen) Natur und die der

rechtbeschaffenen (menschlichen) Vernunft. 29. o. originis s. secundum
originem 8. naturae (th. I. 41. 1 ad 2; 42. 3 c; 1 sent. 20. 1. 3. 1 c; pot
10. 3 c) = die Ordnung dem Ursprung oder der Geburt nach (non quo alter

ait prius altero, sed quo alter est ex altero, th. I. 42. 3 c). 30. o. parti-
cularis und o. universalis (ib. I. II. 87. 1 c; cg. III. 96 u. 98) -=» die

besondere und die allgemeine Ordnung. 31. o. per accidens s. secundum
accidens und o. per se (th. I. II. 1. 4 c; spir. 8 c) = die Ordnung eines

Dinges mit Bezug auf etwas ihm nebenbei Zukommendes und diejenige, welche

mit Bezug auf es selbst und seine eigene Natur stattfindet (in omnibus indi-

viduis unius speciei non est ordo nisi secundum accidens, conveniunt enira in

natura et differunt secundum principia individuantia et diversa aooidentia, quae

per accidens »e habent ad naturam speciei; quae autem specie differunt, ordinem

habent per se et secundum essentialia principia, spir. 8 c). 32. o. perfec-
tionis, s. o. generationis. 33. o. per se. s. o. per accidens. 34. o. poli-

ticus, s. o. eoclesiasticus. 35. o. praeposterns und o. rectus (cg. IV. 83;
4 sent. 49. 5. 2. 3 c) — die umgekehrte und die richtige Ordnung. 36. o.

quem ratio considerando facit in exterioribus rebus quarum ipaa

est causa, o. quem ratio considerando facit iu operationibus voluntatis, o. quem
ratio considerando facit in proprio actu und o. quem ratio non facit sed solum

considerat (1 eth. I a) » die äufsere, (von dem Menschen in den äufseru

Dingen geschaffene), die moralische, die logische und die ontologische Ordnung.

37. o. quem ratio considerando facit in operationibus voluntatis,
k. o. quem ratio considerando facit in exterioribus rebus. 38. o. quem ratio

considerando facit in proprio actu, s. dass. 39. o. quem ratio non
facit sed solum considerat, s. dass. 40. o. rationis rectae, s. o. natu-

ralis. 41. o. realis s. secundum rem und o. secundum modum intellegendi

tantnm (pot. 10. 3 c; quodl. 1. 2. 2 c) = die sachliche oder in den Dingen

aufserhalb des Denkens vorkommende (ordo in rebus, th. I. 21. 1 ad 3: 1 eth.

I a) und die in Gedanken vorgestellte Ordnung. 42. o. rectus, 8. o. prae-

posterns. 43. o. resolutorius, s. o. compositionia. 44. o. retrogradus

(3 phy8. 5 g) — die rückwärtsschreitende Ordnung. 45. o. secundum ac-

cidens, r. o. per accidens. 46. o. secundum dignitatem, s. o. dignitatis.

47. o. secundum locum, s. das». 48. o. secundum modum intellegendi
tantum, s. o. reali*. 49. o. secundum originem, s. o. originis. 50. o.
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Becuodum rem, s. o. secundum modum iotellegendi tantum. 51. o. «ecundura
viam gen erationis, n. o. generatioois. 52. o. secunduin viam temporis,
s. dass. 53. o. sustentationis (1 cael. pr.) «=— die Ordnung der Aufrecht-

haltung oder Unterstützung. 54. o. temporis, s. o. generatioois. 55. o. uni-

versalis, s. o. particularis. 56. o. universi (th. I. 103. 2 ad 3; cg. I. 78;

1 aeut. 44. t. 2 ad 1 u. 4; »pir. 8 c; 12 met 12 b) = die Ordnung de»

Weltall».

b) Hinordnung, Beziehung, ebenfalls synonym mit ordinatio (». d.

A. sub c): ordo dupliciter dicitur. Uno modo ipsa ordinatio comprebendens sub

»e diversos gradus, th. 1. 108. 2 ad 1 ; ordo potest surai, . . . secundum quod

nominat relationem, quae est inter diversos gradns, ut ordo dicatur ipsa ordi-

natio, 2 eent. ü. 1. 1 ad Ü; vgl. 4 sent 24. 1. 1. 2 ad 4; actus autem proprie

ordinem habeat ad potentiam, th. 1. 5. 1 ad 1; ordinem vel aptitndinem ad

bonum, ib. 3 ad 3; ordo creaturae ad Deum ut ad priocipium et causam, ib.

13. 5 c; privat ordinem ad bonum divinum, ib. 19. 9 c; dobitus autem ordo

ad tinem, ib. I. 11. 21. 1 c; quadruples autem ordo in aliquo populo inveniri

potest, unus quidem principum populi ad subditos, alius autem subditorum ad

invicem, tertius autem eorum, qui sunt de populo, ad extraneos, quartus autem

ad domesticos, sicut patris ud filium, uxoris ad viYum et domini ad servum,

ib. 104. 4 c; de ordine creaturarum in ipBum sicot in finem, cg. 1. 9; ad qua«

diversae »ub ipsa potestates ordinem babent, ib. 31 ; nullus ordo aut rospectus

attunditur (kommt in Betracht) unius ad alterum, ib. 33; secundum ordinem

vel reBpectum ad aliquod unum, ib. 34; in ordine ad quaslibet suas causas,

ib. 67; bonum et optimum universi consistit in ordine partium ipsius ad in-

vicem, ib. H. 39; ordo sensitivi ad intellectivum et nutritivi ad sensitivum est

sicut ordo potentiae ad actum, ib. 58 -, in quo importatur (ist eingeschlossen)

ordo ad esse, ib. III. 20; bonum universi consistit in duplici ordine, scilicet

in ordine partium universi ad invicem et in ordine totius universi ad finem,

qui est ipse Oeus, sicut etiam est in exercitu ordo partium exercitus ad in-

vicem secundum diversa ofticia et est ordo ad bonum ducis, quod est victoria,

et hic ordo est praeoipuus, propter quem est primus ordo, 1 sent. 44. 1. 2 c;

vgl. 4 sent 19. 2. 2. 1 c; th. I. 21. 1 ad 3, 103. 2 ad 3; I. II. 5. 6 ob. 1;

cg. I. 78: 12 met. 12 a u. b; 1 eth. 1 a. — Zu appetibile in ordine ad
aliud s. appetibilis; zu bonum o. s. quantum ad o. in finem s. bonu*

sub b; zu debitum ex o. alicuius ad aliquem s. debitus sub a; zu im-
possibile in o. ad aliquid ». impossibilis ; zu libertas quantum ad o.

s. libertas sub b; zu potentia in o. ad aliquid s. potentia sub c. — Arten

de« ordo in diesem Sinne sind: ordo congruitatis und o. necessitatis

(4 sent. 7. 2. 1. 3 ad 3) — die Hinordnung der Geziemung und die der Not-

wendigkeit oder die sich geziemende und die notwendige Hinordnung.

c) Ordnungsgebiet, Rangstufe, ebenfalls synonym mit ordinatio

(s. d. A. sub d): alio modo dicitur ordo gradus unus, et sie dicuntur pluro*

ordine» unius hierarchiae, th. I. 108. 2 ad 1; ordo potest sumi dupliciter, vel

secundum quod nominat unum gradum tantum, sicut, qui sunt unius gradus,

dicuntur unius ordinis, 2 sent. 9. 1. 1 ad 2; vgl. 4 sent. 24. 1. 1. 2 ad 4;
alio modo potest oonsiderari ordo, secundum quod est officium quoddam respectu

quarundam actionum sacrarum, 4 sent 24. 3. 2. 2 o; etiam in uno ordine

angelorum, th. I/ 10. 6 c; in civitatibus triplex ordo hominum invenitur; quidam

enim sunt supremi, ut optimates, quidam autem sunt infimi, ut vilis populu»,

quidam autem sunt medii, ut populus honorabilis, ib. 108. 2 c; quod ignorat
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natura» rerum et per consequens gradum sui ordinis in universo, cg. II. 3;

vgl. ib. 17 u. 83; III. 20; quae sunt unius ordinis, videntur comparabilia, 7

phys. 7 a.— Hierher gehören als Arten: 1. ordo angelorum (Eph. 1. 7)* die Rangstufe der Engel. 2. o. diaconi, o. sacerdotis 8. sacerdotalis s.

presbyteri und o. episcopi a. epiacopalia (4 senk 13. 1. 1. 2 c u. ad 2 u. 4

ad 3; 23. 1. 3. 3 ad 1; perf. 23) — die Rangstufe dea Diakons, die des

Priesters und die des Bischofs; vgl. o. diaconi sub d. 3. o. episcopalis, s.

o. diaconi. 4. o. episcopi, s. dass. 5. o. illnminandorum s. illuminativus,

0. immundorum s. purgativns und o. perfectorum s. perfectivus (perf. 23) =*

die Rangstufe der zu Erleuchtenden oder der Erleuchtung, die der Unreinen
oder der Reinigung und die der Vollkommenen oder der Vollkommenheit 6. o.

illuminativus, s. o. illnminandorum. 7. o. immundorum, s. dass. 8. o.

inferior und o. superior (th. I. 61. 4 ad 2; 4 sent. 13. 1. 1. 2 c; 24. 2. 2
ob. 6; mem. 8 g)«» die niedere oder untergeordnete und die höhere oder

übergeordnete Rangstufe; vgl. o. inferior sub d. 9. o. levitious (3 senk 3.

5 exp. 2) die levitische Rangstufe. 10. o. monachi s. mooastious (relig.

4; perf. 23) «» die Rangstufe des Mönches. 11. o. monasticus, a. o. monachi.

12. o. perfectivus, s. p. illnminandorum. 13. o. perfectorum, s. dass.

14. o. presbyteri, s. o. diaconi. 15. o. purgativus, s. o. illuminandorum.

16. o. sacerdotalis, s. o. diaconi. 17. o. sacerdotis, s. dass. 18. o. su-

perior, s. o. inferior.

d) geistliche Weihe, ebenfalls synonym mit ordinatio (s. d. A. sub e):

gradus eminens per potestatem spiritnalem ordo nominatur, 4 sent. 24. 1. 1. 2
ad 4; ordo nihil aliud est, quam qujdam potestatis gradus in spiritualibus

dispensandis, ib. 3. 2. 2 ob. 2; ordo poteet accipi dupliciter. Uno modo se-

cundura quod est sacramentum, ib. c; ordo est signacnlum qnoddam ecclesiae,

per quod spiritualis potestas traditur ordinato, ib. 1. 1. 2 ob. 1. — Zu apo-
stasia ordinis s. apostasia; zu character o. s. o. sacerdotalis s. character

sub b; zu clavis o. s. clavis sub b; zu potestas o. s. potestas sub o; zu

sacramentum o. s. sacramentum sub c. — Als Arten des ordo sind hier

anzuführen: 1. ordo diaconi, o. subdiaconi und o. sacerdotis s. sacerdotalis

(th. III 67. 3 ob. 1 u. ad 1; cg. IV. 75; 4 sent. 24. 1. 2. 2 c; 2. 1. 2 c u.

3 ob. 5) — die Weihe des Diakons, die des Subdiakons und die des Priesters;

vgl. o. diaconi sub c. 2. o. inferior s. minor und o. superior s. maior (cg.

IV. 75; 4 sent. 24. 1. 2. 5 c; 24. 2. 2 ad 7—9; 25. 1. 1 c u. ad 3) — die

(vier) untergeordneten oder niedern und die (drei) übergeordneten oder höhern

Weihen; vgl. o. inferior sub c 3. o. maior, s. o. inferior. 4. o. ministran-
tium und o. principalis (cg. IV. 75) — die Weihe der (dem Priester) dienenden

und die Hauptweibe d. i. die Priesterweihe. 5. o. minor, s. o. inferior. 6. o.

non-sacer und o. sacer (ib.; 4 sent. 24. 2. 1. 3 ob. 1 n. c; 2. 2 ad 7; 37.

1. 1 c) =» die nicht heilige und die heilige Weihe (ordo dicitur sacer dupli-

citer. Uno modo secundum se, et sie quilibet ordo est sacer, oum sit sacra

roentum qnoddam, alio modo ratione materiae, circa quam habet aliquem actum,

et sio ordo sacer dicitur, qui habet aliquem actum circa rem aliqnam conse

cratam, et sie sunt tantum tres ordines sacri, scilicet sacerdos et diaconus, qui

habet actum circa corpus Christi et sanguinem consecratum, et subdiaconus,

qui habet actum circa vasa consecrata, 4 sent. 24. 2. 1. 3 c). 7. o. princi-

palis, s. o. ininistrantium. 8. o. sacer, s. o. non-sacer. 9. o. sacerdotalis,
s. o. diaconi. 10. o. sacerdotis, s. dass. 11. o. subdiaconi, s. dass.

12. o. superior, 's. o. inferior.
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e) religiöser Orden, 0 rdensgenossenschaft (— religio, s. d. A.
»ub b): in aliqua tarnen religione, scilicet ordinis Fratrum Praedicatorum, th.

II. II. 186. 9 ad 1; vgl. qoodl. 1. 9. 20 c.

orgauice = nach Weise eines Werkzeugs: ad felicitatem divitiae

organice deserviunt, th. II. II. 117. 1 ob. 2; quae conferunt organice ad illam.

2 sent 33. 1. 2 c; ad opus virtutitt organice et instrumentaliter deserviunt,
»b. 36. 1. 4 c; vgl. cg. III. 130 u. 132/133; Aristoteles: Etb. Nie. I. 10,

1099. b. 28; per illas potentia* valde organice et tamquara per Organa et

instrumenta, 2 gener. 9 f.

organicu.8, a, um = organisch, werkzeuglich, mit Werkzeugen
ausgestattet — Zu agens organicum s. ageos; zu corpus o. s. corpus:
zu pars o. s. pars sub a.

Organum Werkzeug, syuonym mit instrumeotum (s. d. A.): manu»
eniou est Organum organorum (jy yd? OQyavov iotiv OQydvcov, Aristoteles:

De Anim. III. 8, 432. a. 1. sq.), quia maous datae sunt homini loco omoium
organorum, quae data sunt aliis animalibus ad defensionem vel impugnationenj
vel cooperimentum, omnia enim haec homo sibi manu praeparat, 3 anim. 13 b;

vgl. 2 sent. 3. 3. 1 ad 1 ;
quodl. 7. 7. 17 c. — Zu potentia aft'ixa organo

corporali s. materiali s. utens corporali o. et potentia non utens
o. corporali s. potentia sub a; zu virtus o. s. o. utens s. virtus sub a. —
Arten des Organum sind: 1. Organum activum und o. factivum (1 pol. 2 f)

=» das thätige oder gebrauchende und das hervorbringende Werkzeug (organa

factiva dicuntur, ex quibus fit aliquid praeter ipsum usum instrumenti, et hoc

videmus in ipsis instrumentis artis, sicut ex pectine, quo utuntur textores, fit

aliquid alterum praeter usum ipeius. scilicet pannus; sed ex rebus possessis,

quae sunt instrumenta dorous, non fit aliquid aliud praeter usum ipsius, sicut

ex vestitu et lecto non fit oisi usus eorum, ib.). 2. o. aoimatum und o.

inanimatum (cg. III. 108; 2 sent. 13. 1. 5 o; 1 pol. 2 f)» das oqjccvov

tfjipvxov und oqrfavov aipvxov des Aristoteles (Eth. Nie. VIII. 13, 1161. b. 4;

Pol. I. 3, 1253. b. 28) =» das beseelte oder lebendige und das unbeseelte oder

leblose Werkzeug (sicut gubernatori navis inanimatum instrumentum est guber-

naculum, instrumentum autem eius animatum est prorarios, 1 pol. 2 f). 3. o.

commune und o. proprium s. particulare (cg. IV. 41; somno 3 h) » das

(mehreren) gemeinsame und das eigene oder besondere Werkzeug. 4. o. con-
iu actum s. unitum und o. extrinsecum s. separatum (cg. IV. 41; vgl. th. I. 78.

3 c) = das (mit dem es gebrauchenden Wesen) verbundene oder geeinte und das

(ihm) äufeere oder (von ihm) getrennte Werkzeug. 5. o. corporate s. cor-
poreum s. materiale (th. I. 111. 4 ad 2; II. II. 91. 2 ad 4; cg. II. 60 u. 62;

III. 62) — das körperliche oder materielle Werkzeug. 6. o. extrinsecum,
s. o. coniunetum. 7. o. factivum, s. o. activum. 8. o. materiale, s. o.

corporale. 9. o. musicum (th. II. II. 91. 2 ad 4; Ps. 32 b) =— das Musik-

instrument 10. o. particulare, s. o. commune. 11. o. principale (somno

3 e) = das hauptsächliche Instrument 12. o. proprium, s. o. commune.
13. o. separatum, s. o. coniunetum.

originalis, e — ursprünglich, quellenhaft. — Zu culpa origi-

nalis s. culpa; zu iustitia o. s. iustitia sub b; zu über o. s. Uber sub c;

zu macula o. s. macula; zu peccatum o. s. peccatum sub b; zu potentia
o. s. potentia sub b; zu prineipium o. s. prineipium.

originaliter — dem Ursprung nach, im Sinne de» Ursprungs,
zufolge des Ursprungs, synonym mit prinoipaliter (a. d. A. sub b): sunt
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principaliter et originaliter in ipso V'erbo Dei, tb. I. 115. 2 e; originaliter

transit in posteros, ib. 1. II. 81. 1 c; circa .cerebrum originaliter, somno 6 f;

omni« actus refertur ad duo originaliter, 1 sent. 11. 1. 2 c. — Zu consistere
originaliter h. consistere sub c.

Originäre — den Ursprung verleihen, synonym mit principare

(s. d. A.). — Zu causa originans s. cauHa sub a; zu principium o. s.

principium.

origo — Ursprung: ad originem autem pertinet, a quo alius et qui

ab alio, th. I. 32. 3 c; origo autem alicuius rei non significatur ut aliquid

intrinsecum, sed ut via quaedam a re vel ad rem, ib. 40. 2 c; omnis origo

desigoatur per aliquem actum, ib 41. 1 ad 1. — Zu distinctio seoundum
originem ». distinctio sub b; zu distingui relatione o. s. secundnm o.

s. distinguere; zu ordo o. s. secundum o. s. ordo sub a; zu peccatum o.

s. peccatum sub b; zu principium o. et seoundum o. s. principium; zu

processio o. s. processio; zu relatio o. s. relatio; zu vitium o. s. vilium

ttub a. — Arten der origo sind: 1. origo activa s. active sigoificata und o.

patjaiva s. passive significata (tb. 1. 40. 2 c u. 4 c; comp. 1. 59) — der

Ursprung im aktiven und der im passiven Sinne des Wortes, m. a. W. das

Geben oder Verleiben und das Nehmen oder Empfangen des Ursprung». 2. o.

active significata, s. o. activa. 3. o. oausae finalis und o. formalis

(ib. I. II. 84. 3 c)« der von der Zweckursache abhängige und der die Form
oder das Wesen einer Sache betreffende Ursprung. 4. o. declinationis
(1 perih. 4 f) —» der Ursprung der (grammatischen) Beugung oder Abwandlung.
5. o. formalis, s. o. cauaae finalis. 6. o. in communi und o. in Bpeciali

(th. I. 42. 3 ad 1) = der Ursprung im allgemeinen und der im besondern

betrachtet 7. o. in speciali, s. o. in communi. 8. o. natu ralis (cg. I. 91

;

IV. 51) der natürliche oder naturgemäße Ursprung. 9. o. passiva, s. o.

activa. 10. o. passive significata, s. dass. 11. o. primordialis (th. 1.

70. 1 ad 4) = der uranfänglicbe Ursprung. 12. o. vitiata (cg. IV. 51) «=»

der fehlerhaft gemachte oder bemakelte Ursprung.

ostensio — a) Nachweis, synonym mit demonstratio (s. d. A. sub b).

— Als Art der ostensio gehört hiorher: ostensio exemplaris (8 phys. 17 g)
der beispiolartige Nachweis oder der Nachweis an einem Beispiel.

b) Beweis, ebenfalls synonym mit demonstratio (s. d. A. sub u). —
Eine Art der ostensio in diesem Sinne ist: ostensio ad hominem (1 anal.

14 a) — der Beweis für diesen oder jenen Menschen (non eBt vera demon-

stratio, sed est ostensio ad hominem, apnd quem notum est, quod demonstratio

sit eorum, quae sunt per se, ib.).

ostonsive — nach Art eines Beweises, im Sinne eines solchen:
ostendit dupliciter, primo quidem ostensive, 1 phys. 15 d; conclusionem ostenstve

ex principiis Buppositis deduxerat, 4 phys. 12 e. — Zu demonstraro osten-
sive s. demonstrare sub c.

ostensivns, a, um = beweisend. — Zu demonstratio ostensiva
s. demonstratio sub c; zu ratio o. s. ratio sub m.

P.

pactum — Bündnis, Bund: per pactum cum daemonibus initum, th. I.

11. l(JO. 7 ad 3; Signum pacti, quod Deu» habuit cum Abraham, ib. 102. 2

ad 1. — Arten des pactum sind: 1. pactum cum daemone (Eph. 1. 4) —
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das Bündnis mit dem Teufel. 2. p. expreaaum und p. taoitum (th. II. II.

78. 2 c; 92. 2 c; 122. 2 ad 3) » das (in Worten) auagedrückte oder aua-

drückliche und daa stillachweigend eingegangene oder stillschweigende Bündnis.

3. p. tacitum, a. p. expressuro.

palpabilis, e » tastbar. — Zu oorpus palpabile s. corpus.

parabolicns, a, um = gleichnisartig. — Zu modus parabolious
a. modus sub b; zu sensus p. s. sensu« sub b.

paralogismus falscher Schlofs, Fehlschlufa, Trugschlufs,
synonym mit fallacia (s. d. A. aub b) und aophiama (a. d. A.): ille autem

(syllogismus), qui peccat in forma, noo est Syllogismus, sed paralogiamua, id

est apparens Syllogismus, 1 anal. 22 a ;
vgl. ib. 27 c. — Arten des paralogismus

sind: 1. paralogismus disciplinae (ib. 27 c) == der Fehlschluß einer be-

stimmten Wissenschaft (paralogiamua disciplinae procedit ex propriia diaciplinae,

sed non ex veria, ib.). 2. p. extra diotionem und p. in diotione (ib. 22
d— f), der xaQaXoytOfiOG e|a> rijg JU'gecoc und der xaQaXoyiCfibq xaQa trjv

li§iv des Aristoteles (de Soph. elenob. 4, 165. b. 24) — der sachliche oder

dialektische und der sprachliche oder grammatikalische Fehlsohlufs. 3. p. in dic-

tione, s. p. extra diotionem.

pars = a) Teil, Stück, der Gegensatz zu totus (s. d. A. sub a): pars

est, in quam dividitur toturo, oom. 4. 8; para alicnius totius dicitur proprio

illud, quod immediate venit ad coostitntionem totius, non autem pars partis,

1 perih. 6 c; partes enim se habent ad totum secundum rationem materiae,

2 anal. 9 c; omnes partea comparantur ad totum, ut imperfectum ad perfectum,

2 phya. 5 d. — Zu agere secundum partem s. agere sub a; zu eaae in

p. a. esse; zu generatio secundum p. s. generatio aub a; zu incommuni-
cabilitas p. a. incommunicabilitaa; zu eaae in looo ut p. a. locus aub b;

zu motua aecundum p. a. motua aub a; zu movere secundum p. s. movere;

zu multura p. s. secundum p. s. multus sub a; zu pasaio p. sensitivae
s. passio sub b; zu quaestio in p. s. quaestio. — Als Arten der para gehören

hierher: 1. pars accidentalia und p. essentialia (th. I. 23. 7 c; cg. I. 8«;

IV. 84; 4 aent 44. 1. 1. 3 c; 1 cael. 13 e; 3 cael. 3 e) — der aufser-

weaentliche oder unwesentliche und der wesentliche Teil. 2. p. affectiva
s. appetitiva und p. apprehensiva a. cognitiva a. coguoacitiva ac. animae (th. I.

19. 1 ad 2; I. II. 22. 2 ob. 1; 1 aent 34. 3. 1 c; 2 aent 39. 2. 1 a; 4 aent.

14. 1. 3. 1 c; mal. 16. 11. ob. 1; virt 1 8 ad 13; verit. 10. 9 ad 7 u. 1 c;

12. 1 ob. 6; 15. 3 c)» der einem Affekte zugängliche oder begehrende und
der erfassende oder erkennende Seelenteil (cum in nobia ait duplex para co-

guoacitiva, acilicet intellectiva et sensitiva, 1 aent 34. 3. 1 c); vgl. p. animae.

3. p. animae (th. I. 77. 4 a; III. 46. 7 c; cg. L 92; II. 58, 60 u. 61;

quodl. 10. 3. 5 c; 2 anim. 4 a u. e u. 5 a; somno 1 (), das ftoQiov ipvxtjc

des Aristoteles (de Anim. I. 1, 402. b. 5 u. 5, 411. b. 14; II. 2, 413. b. 14; III.

9, 432. a. 21) =» der Seelenteil, d. i. eine Kraft der Seele oder eine Gattung

von Seelenkräften, welche von andern Kräften der Seele getrennt gedacht

werden oder auoh getrennt von ihnen exiatieren können (diversae potentiae aunt

diversae partea eine, sc animae, secundum quod est quoddam totum potentiale,

quodl. 10. 3 5 c). 4. p. appetitiva, a. p. affectiva. 5. p. apprehensiva,
s. daaa. 6. p. cognitiva s. cognoacitiva, a. dass. 7. p. completiva
(verit. 5. 1 c; 1 perih. 8 b)- der vollendende oder etwaa zum Abachlufa

Dringende Teil. 8. p. consimilis b. aimilia s. similaris s. totius homogenei

und p. diaaimilia a. difformis a. totiua heterogenei (th. I. 3. 7 c; 2 aent. 30.
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2. 2 ob. 6; 4 sent 8. 2. 1. 4 ob. 3; 44. 1. 1. 3 ad 1; 3 phys. 7 f; 1 cael.

13 e; 3 cael. 8 g; 1 gener. 1 f u. 15 b) — der (einem andern) ähnliche

oder gleichartige nnd der (ihm) anähnliche oder angleichartige Teil. 9. p.

continua *>. continui und p. non continua s. deciaa 8. discerpta 8. disiuncta

(4 »ent. 10. 3. 3 ad 1; 44. 1. 2. 4 c; 1 cael. 13 h; 5 met 15 b) *= der

(mit andern) zusammenhängende (quae ante divisionem continui non habet esse

actu, sed potentia tantum, 4 8eut 10. 3. 3 ad 1) uod der (mit ihnen) nicht

zusammenhängende oder (von ihnen) getrennte Teil. 10. p. deciaa, s. p
continua. 11. p. definitionis (1 perih. 8 c u. 12 f; 2 phys. 5 b u. d

3 cael. 8 d; 5 met 21 a) = der Teil einer Definition. 12. p. difformia
a. p. consimilis. 13. p. discerpta, s. p. continua. 14. p. disiuncta, h. da««

15. p. dissimilie, 8. p. oonsimilis. 16. p. essentiae, p. quantitatis s. se

oundnm quantitatem. s. quantitativa und p. virtutis (th. 1. 3. 7 o; 8. 2 ad 3
76. 8 c-, I. II. 50. 6 ad 3; II. II. 48. 1 c; III. 90. 2 c; cg. II. 72; 1 phys

6 f; 5 phys. 1 a; 6 phys. 1 a u. 5 n; 3 cael. 3 e; 5 met. 21 b) = dei

Teil der Wesenheit eines körperlichen Dingen (partes essentiae sunt naturalitei

quidem forma et materia, logice autem genus et differentia, th. III. 90. 2 c;

quarum est alia ratio et ab invicem et a toto, 3 cael. 3 e), der Teil einer

körperlichen Gröfse (sicut duo aliquo modo sunt partes trium vel sicut duo

sunt pars quattuor, quia bis duo sunt quattuor, 5 met. 21 b; quae [sc. partes]

sunt eiuBdem naturae et rationis et ad invicem et cum toto, 3 cael. 3 e) und

der Teil einer Tugend; vgl. p. accidentalis und p. integralis. 17. p. essen-
tialia, s. p. accidentalis. 18. p. formalis s. secundum formam und p. ina

terialis s. secundum materiam (th. I. 3. 3 c; II. II. 49. 6 ad 1; 4 sent. 44.

1. 2. 4 c; 1 perih. 8 b; 1 cael. pr.) — der formale und der materiale oder

der nach Weise der Form und der nach Weise der Materie sich verhaltende

Teil. 19. p. generis, p. speciei und p. habentis speoiem s. individui (1 anal.

10 a; 2 phys. 5 b u. d; 1 cael. pr.; 5 met 21 a u. b) ==» der Teil einer

Gattung (species diountur esse partes generis, 5 met. 21 b), der Teil einer

Wesenheit (partes quidem speciei dicuntur, a quibus dependet perfectio speciei

et sine quibus esse non polest species, ib. a; pars autem speoiei potest accipi

dupliciter, aut secundum rationem aut secundum rem ; secundum rationem, sicut

bipes est pars hominis, qnia est pars definitionis eins, quamvis secuudum rem

non sit pars, quia aliter non praedicaretur de toto, tot» enim homini competit

habere duos pedes; secundum rem vero, sicut syllaba est ex elemento id est

ex littera sicut ex parte speciei, ib.) und der Teil eines Individuums. 20. p.

habentis speciem, s. p. generis. 21. p. incidentalis s. secundaria und

p. praedominans s. principalis (th. II. II. 49. 6 ad 1; cg. III. 112; 1 cael. pr.

u. 3 a u. b; somno 2 a, 3 a u. 4 a) der nebensächliche oder untergeordnete

und der vorherrschende oder hauptsächliche Teil. 22. p. individui, s. p.

generis. 23. p. i n tegralis 8. totius integralis, p. subiectiva und p. potentialis

s. seoundum potentiam s. totius universalis (th. I. II. 17. 4 c; 50. 6 ad 3;

54. 4 ad 2; 57. 6 ad 4; II. II. 48. 1 c; 143. 1 c; III. 90. 3 a; cg. IV. 36;

3 sent 33. 3. 1. 1 c; 1 perih. 12 f; 1 anal. 41 c; 4 phys. 4 a; 5 met 21 b)

=— der integrierende oder die Vollständigkeit eines Dinges bedingende (illae

dicuntur partes integrales, ex quibus perfectio totius integratur, th. III. 90.

3 a; ut paries, tectum et fundamenturo sunt partes domus, ib. II. II. 48. 1 c),

der subjektive oder zu etwas als Art desselben gehörige (siout bos et leo sunt

partes animalis, ib.) und der potentielle oder zum Kraftgebiet eines Dinges

rechnende Teil (eicut nutritivum et sensitivnm sunt partes animae, ib.). 24. p.
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intellectiva, ]». sensitiva und p. vegetativa s. vegetabilis s. nutritiva bc. animae
(ib. I. 12. 3 c; 62. 6 c; 79. 2 ob. 3 u. 3 ad 1 ; I. II. 80. 2 c: cg. 1. 31
u. 92; 11. 60 u. 82; 1 sent 34. 3. 1 c; 39. 2. 1 a; 2 sent. 20. 1. 2 ad 3:

39. 2. 1 a; virt. 1. 11 c; verit 25. 1 ad 9; 2 cael. 18 f; 3 anim. 15 d u]

17 a; sorono 1 e) = der übersinnliche (intellectiva autem continet intellectum

et voluntatetn, th. 1. II. 80. 2 c), der sinnliche und der pflanzliche Seelenteil;

vgl. p. animae. 25. p. intcrior sc. animae (ib.) = der innere Seelenteil,

d. i. derjenige Teil der Seele, welcher die p. intellectiva und teilweise auch
die p. seneitiva (s. d. A.) umfafot; vgl. oben p. animae. 26. p. irrationabilis
s. irrationalis und p. rationabilis s. rationalis sc. animae (ib. 56. 4 ob. 3
u. a; 67. 1 ob. 3; cg. IV. 36; virt. 1. 11 c; 3 anim. 14 c u. e; 3 eth. 19 a)

= der unvernünftige und der vernünftige Seelenteil (rationalis autem pars s.

intellectiva comprehendit et cognitivam et appetitivam, virt. 1. 11 c); vgl. oben

p. animae. 27. p. 1 o g i c a (th. III. 90. 2 o) = der logische Teil (logicae

autem [partes sunt] genus et differentia, ib.). 28. p. materiae (ib.; 1 anal.

10 a; 5 met. 21 a u. b) = der Teil der Materie (quia quantitas se tenet ex
parte materiae, partes quantitatis sunt partes materiae, th. III. 90. 2 c).

29. p. materialis, s. p. formalis. 30. p. non-conti nua, s. p. continua.

31. p. nutritiva, s. p. intellectiva. 32. p. ob-audibilis (mal. 2. 11 c) —
der gehörgebende oder gehorchende Teil. 33. p. opinativa und p. ratio-

cinativa sc. animae (th. I. II. 57. 4 ad 2; 3 anim. 14 k) = der meinende
und schliefsende oder folgernde Seelenteil; vgl. oben p. animae. 34. p. orga-
nica (2 sent. 30. 2. 2 ob. 6) = der organische oder werkzengliche Teil.

35. p. phantastica sc. animae (3 anim. 14 d) = der sinnlich vorstellende

Seelenteil (vgl. oben p. animae) oder die Einbildungskraft. 36. p. potent ialis,

s. p. integralis. 37. p. p raedominans, s. p. incidentalis. 38. p. principalis,
s. dass. 39. p. propinqua (1 peritn 8 c)«— der nahe oder nähere Teil

(partes eius [so. definitionis] sunt propinquae id est sine aliqua interpositione

coniunctionis vel morae, ib.). 40. p. quantitatis, s. p. essentiae. 41. p.

quantitativa, s. dass. 42. p. r atiocinativa, s. p. opinativa. 43. p.

rationabilis s. rationalis, s. p. irrationabilis. 44. p. rationis s. secundum
rationem und p. rei s. secundum rem (th. I. 76. 8 c; III. 90. 1 c; 1 perih.

12 f; 1 pbys. 6 f; 5 met. 21 b; 7 met. 9 a) — der Teil eines Begriffes und
der einer Sache oder der begriffliche und der sachliche Teil (partes, quae

ponuntur in definitione cuiuslibet rei, . . . sunt partes rationis, 5 met. 21 b;

partes rei sunt, in quas materialiter totum dividitur, th. III. 90. 1 c). 45. p.

rei, s. p. rationis. 46. p. secundaria, s. p. incidentalis. 47. p. secundum
formam, s. p. formalis. 48. p. secundum materiam, s. dass. 49. p.

secundum potentiam, s. p. integralis. 50. p. secundum rationem, s.

p. rationis. 51. p. secundum rem, s. dass. 52. p. seneitiva, s. p. in-

tellectiva. 53. p. sign ata (4 sent 44. 1. 2. 4 c) = der bezeichnete oder

bestimmte Teil. 54. p. similaris s. similis, s. p. conaimilis. 55. p. situalis

(2 cael. 2 a u. 3 a) =- der Teil (eines Dinges) der örtlichen Lage nach.

56. p. speciei, s. p. generis. 57. p. subiectiva, s. p. integralis. 58. p.

substantiae (3 sent. 8. 1. 2 ad 1; 5 met 21 b) = der Teil einer Substanz

(est duplex pars. Est enim pars substantiae secundum quantitatem, et hoc vel

subsistit in potentia, ut in continuis, vel in actu, ut in his, quae per tactum

innguntur; unde tales partes possunt dici fieri vel nasci, et praecipue, quando

adduntur toti praeexsistenti, . . . Sunt etiam partes substantiae, in quas divi-

ditur totum secundum rationem, sicnt materia et forma, et huiusmodi, cum noo
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subsistant nequo in acta neque in potentia, non dicuntur per se fieri, nisi

forte forma Bit subsistens, sicut est anima, 3 sent 8. 1. 2 ad 1). 59. p.

auperior sc. animae (th. I. II. 15 pr.) =» der obere oder höhere Seelenteil,

m. a. W. die menschliche Vernunft, insofern sie sich göttliohen Dingen zu-

wendet 60. p. tot ins heterogenei, s. p. coosimilia. 61. p. totius horao-
genei, s. das8. 62. p. totius integralis, s. p. integralia. 63. p. totius
universalis, s. das». 64. p. vegetabilia a. vegetativa, s. p. intellectiva.

65. p. virtutis (ib. 54. 4 ad 2; 57. 6 ad 4; II. II. 48. 1 c
;

143. 1 c) =-»

der Teil einer Tugend; vgl. virtus sab e. — Bon um est totius finiB cuius-
übet partium, s. totus sub a. Omne totum est maius sua parte, s.

dass. Posito toto uecesse est poni partem, s. dass. Resoluto toto
in partes incipiunt partes esse in actu, a. daaa. Totum dicitur esse
in partibus, a. dass. Totum est priua in consideratione quam
parte 8, s. dass.

b) Seite: intellectus id, quod ponit (behauptet) ex parte subiecti, trahit

ad partem suppositi, quod vero ponit ex parte praedicati, trahit ad naturam
formae in supposito exsistentis, th. I. 13. 12 c; vgl. ib. ad 3; versus occiden-

talem partem, 4 sent. 6. 2. 1. 3 c. — Zu infinitum ex parte formae,
materiae et post s. infioitus; zu se tenere ex p. s. tenere sub a.

partialitas = Teilweisigkeit: partim est in termino a quo et partim

in termino ad quem, ut tarnen partialitas non referatur ad substantiam angeli.

th. I. 53. 1 ad 1.

participare = a) teilhaft machen, mitteilen: aliquam virtntem

ab illo intellectu superiori participatara, th. 79. 4 c; vgl. ib. ad 5. — Zu
actus participatus s. actus sub b; zu aeternitas p. s. aeternitas; zu

beatitudo p. s. beatitudo snb a; zu bonitas p. s. booitas sub a; zu bonum
p. et non-p. s. bonus sub o; zu esse p. s. esse; zu forma p. s. forma sub b.

b) teilnehmen, teilhaben: est autem participare quasi partem capere,

et ideo, quando aliquid particulariter recipit id, quod ad alterum pertinet, uni-

versaliter dicitur participare illud, sicut homo dicitur participare animal, quia

non habet rationem animalis secundum totam communitatem, hebd. 1 ;
participare

nihil aliud est, quam ab alio partialiter aocipere, 2 cael. 18 g; omne partioi-

patum comparatur ad participans ut actus (Wirklichkeit) eius, th. I. 75. 5 ad 4;

tripliciter enira aliquid potest ab alio participare. Uno modo accipiendo pro-

prietatem naturae eius, alio modo ut recipiat ipsum per modum iotentionis cogni-

tivae (s. intcntio snb d), alio modo ut deserviat aliqualiter eins virtuti, sicut aliquis

medicinalem artem participat a medico, vel quia accipit in se medicinae artem,

vel quia accipit cogoitionem artis medicinalis vel quia deservit arti medicinae,

Col. 1. 4; vgl. quodl. 2. 2. 3 c. — Zu actus participatus s. actus aub a;

zu aeternitas p. s. aeternitas; zu beatitudo p. s. beatitudo sab a; zu

bonitas p. s. bonitas sub a; zu bonum p. et non-p. s. bonus sub o; zu

contradictio p. in contrariis s. contradictio; zu esse p. s. esse; zu forma
p. s. forma sub b; zu infinitum p. s. infinitus; zu veritas p. 8. veritaa sub a;

zu virtus p. 8. virtus sub a. — Arten des participare in diesem Sinne sind:

1. participare indivisibilite r s. secundum rationem indivisibilitatis und

p. secundum magis et minus (th. I. II. 52. 1 c) =» an etwas ganz oder nach

Weise des Ungeteiltseins und an etwas nach Weise des Mehr oder Weniger
teilnehmen. 2. p. secundum magis et minus, s. p. indivieibiliter. 3. p.

secundum rationem indivisibilitatis, s. dass. 4. p. substan t iali te

r

(ib.) =» an etwas seiner Substanz nach teilnehmen. — Omne participans
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coinpouitur ex participante et participato (8 phys. 21 c) » jedes

Ding, welche» an etwas teilnimmt, setzt sich aus dem teilnehmenden und dem
teilgenommenen Ding zusammen. Omne participatum comparatur ad
participans ut actus eius (th. I. 75. 5 ad 4) — jedes Teilgenommeue
verhält sich zu dem an ihm Teilnehmenden wie dessen Wirklichkeit. Omne
participatum est in participante (4 phys. 3 fi = jedes teilgenommene

Ding ist in dem an ihm teilnehmenden Dinge. Participans est in potentia
ad participatum (8 phys. 21 c) — das teilnehmende Ding befindet sich im

Zustande der Möglichkeit zu dem teilgenommenen.

c) Gemeinschaft haben, verkehren: cum omnibus ei participantibus,

4 sent. 18. 2. 4. 2 c; aut participat in aliis, sicut in verbo, ib.; vgl. ib. 3 c;

participare cum excommunicato directe et indirecte, quodl. 11. 8. 9 c; vgl.

ib. ad 3.

participatio = Teilnahme, Teilhabung: quod habet ignem et non

est ignis, est ignitum per participationem, th. I. 3. 4 c; cognoscunt aliquas

participationes suae bonitatis, ib. 6. 1 ad 2; eius participatione unumquodqne
dicitur ens vel unum, ib. 4. c; aliquem nominamus Deum secundum partici-

pationem, ib. 13. 10 c; sapientia creata est participatio quaedam Sapientiae

increatae, ib. 41. 3 ad 4; omne, quod est per participationem, reducitur ad

illud, quod est per essentiam, ib. 49. 3 ob. 4-, vgl. regim. 3. 9; per modum
assimilationis cuiusdam, quam participationem vocabat, th. I. 65. 4 c; sunt

quaedam participationes eius, ib. 75. 5 ad 1 ;
participatio autem ideae fit per

aliquam similitudinem ipsius ideae in participante ipsam per modum, quo ex-

emplar participatur ab exemplato, ib. 84. 4 c. — Zu bonitas per partici-

pationem s. bonitas sub a; zu bonnm per p. s. bonus sub b; zu commune
secundum p. s. communis sub a; zu dicere p. et per p. s. dicere sub c;

zu ens per p. s. ens; zu esse per p. s. esse; zu humanus per p. s.

humanus; zu infinitum p. et per p. s. infinitns; zu malum per p. b. malus

sub b; zu praedicare per p. s. praedicare sub b; zu ratio per p. s. ratio

sub c; zu rationale per p. s. rationalis sub b; zu similitudo per p.

eiusdem formae s. qualitativ s. similitudo sub a; zu tale per p. s. talis;

zu verum per p. s. verus sub a; zu voluntas per p. s. voluntas sub b. —
Eine Art der participatio ist die participatio deficiens (th. L 77. 7 c) =—

die nachlassende oder unvollkommene Teilnahme.

participative => nach Weise der Teilnahme, im Sinne derselben,
synonym mit per participationem (s. d. A.), der Gegensatz zu essentialiter

(s. d. A.) 8. per essentiam (s. d. A. sub a) : alio modo (aliqua natura potest

attribui alicui rei) participative, sicut lignum ignitum participat naturam ignis,

th. I. iL 62. 1 ad 1; secundum quod participative derivantur ad humanam
naturam, ib. III. 16. 5 ad 3; omnia autem media habent utramque potentiam

(sc. activam et passivam) participative, 1 sent. 3. 4. 2 ad 4. — Zu aeternum
participative s. aeternus sub a; zu beatus p. s. beatus sub a; zu booum
p. s. bonus sub b; zu dicere p. s. dicere sub c; zu esse p. s. esse; zu in-

finitum p. s. infinitus; zu praedicare p. b. praedicare sab b; zu rationale

p. k. rationalis sub b; zu voluntas p. dicta s. voluntas sub b.

particula mm a) Teilohen im allgemeinen Sinne des Wortes: quare

alterius particulae (vgl. pars animae sub pars a) animae, 6 eth. 10 i. — Zu
passio partioulae sensitivae 8. passio sub b.

b) Teilohen im Sinne der Grammatik, Partikel: sive utamur

negativa particula, 2 perih. 1 d; vgl. 1 perih. 1 a.
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particnlare besonders machen, zu etwas Besonderra machen,
beeondern: quae sunt contracta (s. d. A. sub b) et particulata. og. I. 93;
particulator in ipso natura communis, 1 sent. 23. 1. 2 ad 4. — Zu bonum
particulatum s. bonua sub c; zu esse p. s. esse; zu similitudo p. s.

similitudo sub a; zu virtus p. s. virtus sub a.

particnlaris , e == einen Teil betreffend, einen solchen aus-
machend, besonderer, synonym mit singularis (s. d. A. sub a) und specialis

(s. d. A. sub b), der Gegensatz zu universalis (s. d. A. sub a): particulare

dicitur eo, quod particulatnr (s. d. A.) in ipso natura communis, cuius partem

aeeipit secundum virtutem, qua potest esse in pluribus, quamvis aeeipiat totam

rationem (Wesenheit) eius, 1 sent 23. 1. 2 ad 4; cum omne particulare habeat

respectum ad naturam communem et ad proprietates, potest secundum utrumque

respectum nominari, tum per nomen primae impositionis (s. nomen sub a), tum
per nomen secundae intentionia, 3 sent. 6. 1. 1. 1 c; particularia vero dicuntur

individua, inquantum nec materialiter neo formaliter ulterius dividuntur, 10 raet.

10 c. — Zu actus particularia s. actus sub a; zu aestimatio p. s. aesti-

matio; zu agens p. s. agens; zu agibile p. s. agibili»; zu apprehensio p.

s. apprehensio sub b; zu bonum p. s. bonus sub c; zu causa p. s. causa

sub b; zu cognitio p. s. cognitio sub b; zu cognoscere in p. s. cognoscere

sub b; zu communitas p. s. communitas sub a; zu coneeptio p. s. con-

ceptio sub d; zu conclnsio p. s. concluaio sub b; zu confessio p. s. con-

fessio sub b; zu consideratio p. s. conaideratio; zu consilium p. s. consilium

sub b; zu corpus p. s. corpus; zu demonstratio p. s. demonstratio sub c;

zu differentia p. s. differentia; zu dominium p. s. dominium; zu effectus

p. s. effectus; zu ena p. s. ens; zu enuntiatio p. s. eduntiatio sub b; zu

factio p. s. (actio; zu finis p. s. finis sub b; zu forma p. s. forma sub b;

zu ignorantia p. s. ignorantia sub a; zu imaginatio p. s. imaginatio sub a;

zu iniusti ficatio p. s. iniustificatio; zu iniustitia p. s. iniustitia; zu in-

iustum p. s. iniustus; zu intentio p. s. intentio sub c; zu iustitia p. s.

iustitia sub a; zu iustum p. s. p. dictum s. iustus; zu lex p. s. lex sub a;

zu malitia p. s. malitia sub c; zu roalum p. s. malus sub c; zu materia
p. s. materia sub c; zu natura p. s. natura; zu operabile p. s. operabilis;

zu opinio p. s. opinio; zu ordo p. s. ordo sub a; zu Organum p. s. Organum;
zu perfectio p. s. perfectio sub b; zu persona p. s. persona sub c; zu

potentia p. s. potentia sub b; zu potestas p. s. potestas sub c; zu propo-
sitio p. s. propositio sub b; zu prudentia p. s. prudentia sub b; zu ratio

p. s. ratio sub b u. c; zu regimen p. s. regimen; zu sapientia p. s. sapientia

sub a; zu scientia p. s. scientia sub a; zu scire in p. s. scire sub a; zu

sensu s p. s. sensus sub c; zu sign um p. a. signum sub a; zu species p.

s. species sub f; zu subiectum p. s. subiectum sub c; zu substantia p. s.

substantia sub a; zu Syllogismus p. s. Syllogismus; zu transmutatio p. s.

transmutatio sub a; zu unitas p. 8. unitas; zu veritas p. a. veritas sub a;

zu verum p. s. verus sub a; zu virtus p. s. virtus sub a u. e; zu volun-
tarium in p. a. voluntarius sub c. — Arten des particulare sind: particu-
lare in genere subetantiae und p. in quolibet genere (3 sent. 6. 1.

1. 1 c) = das Besondere in der Kategorie der Substanz und das Besondere

überhaupt, von welchem auch in jeder andern Kategorie Rede sein kann
(quaedam istorum aignificant communiter particulare in quolibet genere, sicut

particulare, individuum, singulare, quaedam vero tantum particulare in genere

subatantiae, sicut res naturae, auppositum, hypostasis et persona, ib.). —
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Actiones in particularibus sunt, s. aotio sub a. Actus circa singu-
laria sunt, s. actus sub a. In particularibus est actus, s. dass. In
universali sunt in potentia partic ularia, s. universalis sub a. Ope-
ratio est in particularibus, s. operatio sub b. Operationes circa sin-

gularia sunt, s. dass. Partioularium non est scientia nec det'initio

(th. I. 44. 3 ob. 3) =- für die besondern Dinge als solche giebt es weder

eine Wissenschaft, noch eine Definition. Universalia non movent, sed
particularia, s. universalis sub a.

particulariter teil weise, in besonderer Weise. — Zu iniustuiu

particulariter s. iniustus; zu prudens p. s. prndens.

partitive =» im Sine der Teilung. — Zu dicere partitive s.

dicere sub c.

partitivns, a, um = teilend, eine Teilung ausdrückend: cdiud

partitivum est, unde requiritur aliquid, a quo dividatur, 3 sent. 6. 2. 1 ad 1.

— Zu nomen partitivum s. nomen sub a; zu terminus p. s. ter-

minus sub e.

parviflcentia = Knickerigkeit, Knauserigkeit, das Gegenteil von

magnificentia, apirocalia, banausia (s. d. A.), consumptio (s. d. A. sub b) und

Prodigalität (s. d. A.): vitio parvificentiae, quo aliquis deficit a debita propor-

tione expensanim ad opus, intendens minus expendere, quam dignitas operis

requirat, th. II. II. 135. 2 c; vgl. 4 eth. 6 e.

parvificus, a, um knickerig, knauserig» der Gegensatz zu ba-

uausus und magnificus (s. d. A.): parvificus deficit a proportione, quae debet

esse secuodum rationem inter sumptus et opus, th. II. II. 135. 1 c; parvificus

principaliter quidem intendit parvitatem sumptus, ex'coosequenti autem intendit

parvitatero oporis, quam quidem non recnsat, dummodo parvum sumptum faciat,

ib.; vgl. 4 eth. 7 1.

parvipensio — Geringschätzung: sunt enim tres species parvipen-

sionis, ut dicitur in IL Hhetoric. (c. 2), scilicot despectus, epireasmus (s. d. A.),

id est impedimentum voluntatis implendae, et contumeliatio (s. d. A.), th. 1.

II. 47. 2 c.

parvn.8, a, um == klein, der Gegensatz zu magnus (s. d. A.): ponebat

magnum et parvum principia, 1 phys. 8 a; vgl. ib. 11 1; 3 phys. 6 e; 4 phy».

14 k; 7 phys. 8 q; 8 phys. 15 f; 1 sent. 19. 3. 1 ad 2. - Zu mundus
parvus s. mundus sub a; zu passio p. s. passio sub c; zu solutio p. s.

solutio sub b. — Arten des parvus sind: parvus absolute und p. secundum
relationem (1 sent. 19. 3. 1 ad 2) «— schlechthin und beziehungsweise

klein. — Ex multis parvis non possunt fieri magna continua, s. con-

tinuus sub b.

passibilig, e =» leidensfähig, der Gegensatz zu impaseibilis (s. d. A.).

— Zu caro passibilis s. caro sub a; zu corpus p. s. corpus; zu intel-

lectus p. s. intellectus sub a; zu qaalitasp. s. qualitas; zu transmutatio
p. s. transmutatio sub a.

passibilita8 = a) Leidensfähigkeit, der Gegensatz zu impassibilitas

(s. d. A.): ratione passibilitatis corporis, th. I. 113. 4 ad 1; sed etiam ex
passibilitate patientis, ib. I. II. 22. 3 ad 2; vgl. ib. 85. 5 ad 2; IL IL 18.

2 ad 1; 3 anim. 7 b.

b) Gemütsbewegung, Affekt, synonym mit passio (s. d. A. sub c):

contra concupiscentiam et alias passibilitates pugnans homo, th. III. 69. 3 c.
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o) schmerzliche« Leiden, ebenfalls synonym mit passio (s. d. A.

sub d): mors et aliae passibiUtates vitae praesentis, cg. IV. 55.

passio = a) Eigentümlichkeit, Eigenschaft, insbesondere diejonige,

welche einer alteratio (s. d. A. sub a) zugänglich ist, synonym mit affectua

(s. d. A. sub a): ponit ergo primo qoattuor modos, quibus paesio dioitur. Uno
modo dicitur qualitas, secundum quam fit alteratio, sicut album et nigrum et

huiusmodi, et hacc est tertia species qualitatis, 5 met. 20 c; circa passiones

aliquas, puta (nämlich) quae fiunt secundum alterationes huiusmodi aocidentium,

cg. IV. 66; passio id est passibilis qualitas, 3 phys. 6 a; vgl. 5 phys. I f

u. g; 1 cael. 7 b; 1 geuer. 2 c, 6 o u. g, 10 a u. e; sensu 9 a; huiusmodi

enim sunt quaedam passiones sub genere qualitatis contentae, et dicuntur pas-

siones, quia passionem iogerunt sensibus vel quia ab aliquibus paasionibue

cansantur, 7 phys. 4 b; vel per passiones intellegit proprietates . 1 cael. 1 a;

est enim proprium uniuscuiusque scientiae, partes subiecti tradere et passiones,

1 perih. 1 a; vgl. 1 anal. 18 g; 1 cael. 1 a; nec naturalis ciroa lineam illas

passiones considerat, quas geometra, cg. II. 4; visibilitas est quaedam passio,

sicut simum est passio nasi, 2 anim. 14 b. — Zu transmutatio circa s.

secundum passiones s. transmutatio sub a. — Als Arten der passio ge-

hören hierher: 1. passio composita s. divisibilis und p. simplex (3 cael. 3 d)

= die zusammengesetzte (vgl. p. composita sub o) oder teilbare und die ein-

fache oder unteilbare Eigenschaft. 2. p. divisibilis, s. p. composita. 3. p.

generiB und p. speciei (ente 7 f) — die Eigentümlichkeit der Gattung und
die der Art. 4. p. harmoniae (1 met. 7 d) — die Eigenschaft der Harmonie.

5. p. muliebris (4 sent 4. 1. 1 c) == die weibliche Eigenschaft. 6. p.

nutneri (pot. 9. 5 ob. 9; 4 phys. 20 b) = die Eigenschaft der Zahl (ut per-

fectum et diminutum, multiplicatio et divisio, pot. 9. 5 ob. 9; par et impar

sunt numeri passiones, 4 phys. 20 b). 7. p. perpetua und p. transiens (th.

11. II. 171. 2 c; verit 13. 2 c; 8 phys. 3 e) = die immerwährende oder

bleibende und die vorübergehende Eigenschaft. 8. p. per se s. propria (cg.

I. 65; 1 anal. 2 a, 14 a u. 18 g; 3 cael. 3 d; 1 gener. 13 c; somniis l f;

10 met. 11 b u. c) = die einem Dinge durch sich selbst und seine eigene

Natur oder die ihm als solchem zukommende und deshalb ihm eigentümliche

(vgl. p. propria sub b) Eigenschaft (quando ex principüs speciei accidens cau-

satur, et tale aocidens dicitur per se passio vel proprium, 1 anal. 14 a;

masculus et femina sunt propriae passiones animalis, quia animal ponitur in

definitione utriusque, 10 met. 11 c). 9. p. propria, s. p. per se. 10. p.

quantitatis (th. I. 7. 3 ob. 2) =* die Eigenschaft der Gröfse (z. B. finitum

et infinitum, ib.). 11. p. sensibilis s. sensibilium corporum (4 phys. 13 b;

7 phys. 4 b; 1 gener. 13 b) die sinnlich wahrnehmbare Eigenschaft (vgl.

p. sensibilis sub b) oder die Eigenschaft der sinnlich wahrnehmbaren Körper.

12. p. sensibilium corporum, s. p. sensibilis. 13. p. simplex, s. p. com-

posita. 14. p. speoiei, s. p. generis. 15. p. transiens, s. p. perpetua.

b) Leiden, Affiziertwerden, Affiziertsein, Affektion, der Gegen-
sau zu actio (s. d. A. sub a): seoundus modus (quo passio dicitur) est, secundum
quod huiusmodi (vgl. sub a) actione« qualitatis et alterationis, quae fiunt se-

cundum eas, dicuntur passiones, et sie passio est unum praedicamentorum , ut

calefieri et iofrigidari et huiusmodi, 5 met. 20 o ; ut per passiones intellegantur

alterationes et alii motus consequentes, secundum quos alteratur aliquid in sub-

stantia rei, 1 cael. 1 a; in nomine passionis importatur (wird angedeutet), quod
patiens trahatur a<l id, quod est ageotis, th. I. II. 22. 2 c; cum dicit Dama-
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scenus, quod passio est motus ab uno in aliud, non quilibet motu» est passio,

sed solum alteratio proprio loquendo, ut dicit Philosophus in I. de Generatione

(c. 4, 319. b. 33), quia in hoc solo motu aliquid a re abicitur et aliquid im*

primitor, quod est de ratione passionis, 3 sent. 15. 2. 1. 1 c; passio est ex
impressione alicuius agentis, 1 perih. 2 a; eius autem propria et naturalis

operatio est intellegere, quae non completur sine passione quadam, ioquantum

bcilicet intellectus patitur ab intellegibili, cg. 11. 76; verbum, quod significat

aotionem vel passionem, significat cum tempore, 1 perih. 4 a; vgl. ib. 5 d;

1 phys. 10 b; de passionibue lunae, videlicet de eclipsi eius et de mutatione

fignrae eius, 1 met. 3 a. Uber den Unterschied zwischen passio und actio

(s. d. A. sub a) heifst es: sicut enim motus, prout est in mobili ab aliquo,

dicitur passio, ita origo ipsius motus, seoundum quod inoipit ab alio et termi«

natur in id, quod movetur, vooatur actio, th. 1. 41. 1 ad 2; haec enim est

differentia inter actiones et passiones, quod actione« denominantur a prineipiis,

passiones vero a terminis; unumquodque enim denominatur ab actu (Wirk*
lichkeit), qui est prineipium actionis et terminus passioois, 2 phys. 2 d ; aetns

(Wirklichkeit) quidem activi vocatur actio, actus vero passivi vocatur passio,

3 phy*. 5 a; motus autem dicitur actio, secundum quod est actus agentis ut

ab hoc (ausgehend), dicitur autem passio, seeuudum quod est actus patientts

ut in hoc (endigend), ib. i; vgl. 5 phys. 3 d. — Zu affectus passionis
s. secundum p. s. affectus sub b; zu potentia p. s. potentia sub a; zu

volnntarinm seoundum p. s. voluntarius sub c; zu voluntas praecedeus
p. s. volnntas sub c. — Arten der passio in diesem Sinne sind: 1. passio
affectiva s. affectus s. secundum affectionem (cg. 1. 89) — die von einer

(körperlichen) Erregung begleitete Affektion, der Gegensatz zu simplex affectus

(s. affectus sub b). 2. p. affectus, s. p. affectiva. 3. p. animae s. in anima
s. animi s. animalis s. interior, p. carnis s. corporis s. corporalis s. corporea

und p. naturae (tb. I. 20 pr.; 85. 2 ob. 3; 95. 2 c; I. 11. 22. 2 a; 25. 4
ob. 2; 35. 1 c; HI. 15. 4 c; cg. II. 79, 80 u. 82; III. 65 u. 103; IV. 55
u. 70; 1 senk 8 exp. 2; 2 sent 19. 1. 3 ad 1; 3 sent 15. 2. 1. 3 ad 2; 4
sent. 44. 3. 1. 3 c; 49. 5. 3. 2 c; pot 7. 6 o; verit. 26. 2 c, 3 c u. ad 10

u. 9 c; 1 perih. 2 a u. o; 7 phys. 6 g; 1 anim. 2 a—g ; mem. 3 c, 8 b, e

u. g ; somoo 1 a) = die Seelen- oder seelische oder innere (vgl. p. intrinseca

sub d) Affektion, unter welcher gewöhnlich und im eigentlichsten Sinne des

Wortes eine Erregung des sinnlichen Begehrungsvermögens (passiones animae

communiter dici solent appetitus sensibilis affectiones, sicut ira, gandium et alia

huiusmodi, 1 perih. 2 a; propriissime dicuntur passiones animae affectiones

appetitus sensitivi, th. III. 15. 4 c), zuweilen aber auch die Aufnahme des sinn-

lichen oder übersinnlichen Erkenntnisbildes eines Dinges in das entsprechende

Erkenntnisvermögen (oportet passiones animae hic intellegere intellectus con-

ceptiones, quas nomina et verba et orationes significant immediate, 1 perih.

2 a; passione autem animali pati dicitur anima secundum operationem, quae

vel est propria animae, vel participalius est animae, quam corporis, th. III. 15.

4 c), ja auch jede andere Thätigkeit der Seele zu verstehen ist (passiones

animae vocat omnes animae operationea, 1 perih. 2 a), — die fleischliche oder

körperliche Affektion, unter weloher gewöhnlich ein Schmerz oder eine Krank-

heit des Körpers (passione quidem corporali patitur per corporis laesionem, th.

III. 15. 4 c; ad quam [sc. ad passionem oorporalem] pertinet dolor, verit. 26. 9 c),

zuweilen aber auch eine Erregung des sinnliohen Begehrungsvermögens gemeint

ist (virtutis autem perfectio consistit in hoc, quod homo corporis passione« non
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sequatur, sed oas secunduui ratiooom temperet et refrenet, cg. II. 79) — und

die Affektion der Natur und Wesenheit oder die materielle Affektion (duplex

est modus passionis, secundum quod aliquid in aliquo reeipi potest. Potest

enim aliqua forma reeipi in altero aliquo secundum esse naturale materialiter,

sicut calor reeipitur ab igne in aere, et secundum hunc modum reeeptionis est

unus modus passionis, qui dicitur passio naturae. Alio modo aliquid reeipitur

in altero spiritualiter per modum intentionis cuiusdam, sicut similitndo albedinis

reeipitur in aere et in pupilla, et haec reeeptio similatnr illi reeeptioni, qua
anima reoipit similitudines rerum, unde secundum hunc modum reeeptionis est

alius modus passionis, qui vocatur passio animae, 4 sent 44. 3. 1. 3 c). 4. p.

animae nutritivac und p. partis sensitivae s. particulae sensitivae s. p. sen-

sibilis (cg. II. 60; III. 147; 7 pbys. 6 g; somno 1 f) — die Affektion des

vegetativen oder pflanzlichen (vgl. 2 eth. 5 b) und die des animalischen oder

sinnlichen Seelenteils. 5. p. animae tantum und p. compositi s. coniunoti

(th. I. 3. 2 ob. 2; 1 sent 8 exp. 2; 1 anim. 2 b u. d; somno 1 e) — die

Affektion der Seele allein und die des (aus Seele und Leib) Zusammengesetzten.

6. p. animalis, s. p. animae. 7. p. animi s. appetitus sensitivi s. p. irra-

tionalis (th. I. 20. 1 ad 2; I. II. 77. 1 c; verit 26. 8 c; 3 eth. 4 g)» die

Affektion des Gemütes oder des sinnliehen Begehrungsvermögens oder die un-

vernünftige, weil dem vernunftlosen Seelenteil angehörende Affektion. 8. p.

appetitus sensitivi, e. p. animi. 9. p. carnis, s. p. animae. 10. p. com-
munis und p. propria (th. I. 85. 2 c; 1 anim. 2 a u. b) « die (einem Dinge

mit einem andern) gemeinsame und die (ihm) eigentümliche (vgl. p. propria

sub a) Affektion. 11. p. communiter dicta s. sumptas. large s. improprie

aeeepta s. transumptive sumpta und p. proprio dicta s. sumpta (th. I. 97. 2 c;

II. II. 171. 2 ad 1; 1 sent 17. 2. 1 ad 5; 3 sent 15. 2. 1. 1 c u. 2 e;

4 sent. 44. 2. 1. 1 c; 49. 3. 1. 1 c; verit. 26. 1 c; 1 anim. 11 d; 2 eth.

5 b) = das Leiden im allgemeinen oder weitern oder uneigentliohen und das

im eigentlichen Sinne des Wortes (passio dupliciter dicitur. Uno modo proprie,

et sie pati dicitur, quod a sua naturali dispositione removetur-, passio enim est

effectus actionis. . . . Alio modo dicitur passio communiter secundum quam
cumque mutationem, etiamsi pertineat ad perfectionem naturae, sicut intellegere

vel sentire dicitur pati quoddam, th. I. 97. 2 c; passio dupliciter dicitur, uno
modo communiter, et sie omnis reeeptio passio dicitur, sive illud, quod reei-

pitur, sit oonveniens reeipienti et pertectivum ipsius, sive contrarium et corrup-

tivum, . . . Alio modo passio dicitur proprie, quam sie definit DamaBcenus, . . .

,passio est motus praeter naturam', unde immoderatus motus cordis passio eius

dicitur, sed moderatus dioitur eius operatio, 4 sent 44. 2. 1. 1 c; nomen
passionis dupliciter snmitur, communiter et proprie. Communiter quidem dicitur

paesio reeeptio alieoius quooumque modo et hoc sequendo signiticationem voca-

buli; nam passio dioitur a xa<s%uv Graece, quod est reeipere. Proprio vero

dicitur passio, secundum quod actio et passio in motu consistunt, prout scilicet

aliquid reeipitur in patiente per viam motus. Et quia otnnis motus est inter

contraria, oportet illud, quod reeipitur in patiente, esse contrarium alicui, quod
a patiente abicitur, verit 26. 1 c). 12. p. compositi, s. p. animae tantum.

13. p. coniuneti, s. dass. 14. p. conservativa und p. laesiva (th. I. II.

28. 5 ob. 1 u. 3 u. a) — die (ein Ding) erhaltende und die (es) verletzende

oder schädigende Affektion. 15. p. oorporalis s. corporea, s. p. animae.

16. p. corporis, s. dass. 17. p. corrupti va und p. perfectiva s. perfectionis

(ib. I. 95. 2 ad 2; 97. 2 c
;

I. II. 28. 5 ob. 3 u. a; 31. 1 ad 3; cg. II. 55;
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4 sent. 44. 2. 1. 1 c; 2 cael. 1 e) » die (ein Ding) verderbende oder zer-

störende und die (es) vervollkommnende Affektion. 18. p. determinata
(1 perib. 5 d) =» die bestimmte Affektion. 19. p. divinorum (th. I. II. 22.

3 ad 1) = die Affektion für Gott und die göttlichen Dinge. 20. p. im pro-
prio acoepta, 8. p. communiter dicta. 21. p. in anima, 8. p. animae. 22. p.

intellectus s. intellectus possibilis und p. sensus (ib. 1. 85. 2 c u. ad 3;
cg. II. 82; somniis Ii) — die Affektion der (möglichen) Vernunft und die

des Sinnes; vgl. p. sensitivi. 23. p. iotelleotuspossibilis, s. p. intellectus.

24. p. interior, s. p. animae. 25. p. irrationalis, s. p. animi. 26. p.

laesiva, s. p. conservativa. 27. p. large accepta. s. p. communiter dicta.

28. p. naturae, s. p. animae. 29. p. naturalis (somno 4 b)» die natürliche

oder naturgemäfse Affektion; vgl. p. naturalis sub d. 30. p. particulae sen-
sit! vae, s. p. animae nutritivae. 31. p. partis sensitivae, s. dass. 32. p.

perfecti onis, s. p. corruptiva. 33. p. perfectiva, s. dass. 34. p. phan-
tastici und p. sensitivi (spir. IIa)» die Affektion der Einbildungskraft und
die des sinnlichen Wahrnehmungsvermögens; vgl. p. sensus. 35. p. primi
sensitivi (th. I. 78. 4 ob. 3 u. ad 3; cg. II. 60; qu. anim. 13 ob. 18; mem.
1 a, 2 d, 3 b u. 8 b) — die Affektion des ersten sinnlichen Erkenntnisver-

mögens oder des Gemeinsinnes. 36. p. propria, s. p. communis. 37. p.

proprio dicta s. sumpta, s. p. communiter dicta. 38. p. pura (2 sent. 36.

1. 2 c) =» das reine oder lautere Leiden (sunt enim quaedam passiones, quae

sunt passiones tantum, siout praecipue patet in passionibus corporalibus, quae

ab exteriori infliguntur, ut seotio et adustio, vel ab aliquo etiam principio in-

terius agente etiam naturali, ut febris vel aliquid huiusmodi, ib.), der Gegensatz

au den passiones, quae non sunt purae passiones, sed sunt simul et passiones

et operationes quaedam, sicut patet in passionibus, quae dicuntur operationes

animae, ib. 39. p. secundum affeotionem, s. p. affectiva. 40. p. sensi-

bilis, s. p. animae nutritivae. 41. p. sensitivi, s. p. phantastici. 42. p.

sensus, s. p. intellectus. 43. p. transumptive sumpta, s. p. commu-
niter dicta.

c) Seelenaffekt, Gemütsbewegung, Gemütserregung, Gemüts-
aufwallung, d. i. die Tbätigkeit des sinnlichen Begehrungsvermögens, synonym
mit affectdo (s. d. A.), affectus (s. d. A. sub b), concitatio animi (th. I. 82. 5

ad 1), infirmitas animae (s. infirmitas sub a), raotua animi (s. motus sub b) und
paasibilitas (s. d. A. sub b): Augustinus dioit in IX. de Civ. Dei (c. 4), quod
motus animi, quos Graeci xa&y, nostri autem quidam, sicut Cicero, perturba-

tiones, quidam affectiones vel affectus, quidam vero, sicut in Graeco habetur,

expresaius passiones vocant. Ex quo patet, quod passiones animae sunt idem,

quod affectiones. Sed affectiones manifeste pertinent ad partem appetitivam

et non ad apprehensivam. Ergo et passiones magis sunt in appetitiva, quam
in apprehensiva, ib. I. II. 22. 2 c; vgl. ib. 24. 2 c; passio proprio invenitur,

ubi est transmutatio corporalis. Quae quidem invenitur in aotibus appetitus

sensitivi, et non solum spiritualis (s. transmutatio sub a), sicut est in appre-

hensione sensitiva, sed etiam naturalis (s. dass.). In actu autem appetitus

inteilectivi non requiritur aliqua transmutatio corporalis, quia huiusmodi appetitus

non est virtus alicuius organi. Unde patet, quod ratio (Wesen) passionis magis

propria invenitur in actu appetitus sensitivi, quam inteilectivi, ib. 22. 3 c;

relinquitur ergo, quod passiones proprio dicantur operationes appetitus sensitivi,

quae sunt secundum transmntationem organi corporalis et quibus homo quo-

daramodo ducitur, 2 eth. 5 b; Semper actum appetituR sensitivi concomitatnr

»chüt«, ThoitiM- Lexikon. 2. Aufl. 72
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aliqua transmutatio corporis, et raaxhne circa cor, quod est primum principiam

motus in animali. Sic igitur actus appetitus sensitivi, inquantum habent trans-

mutationem corporalem annexam, passiones dicuntur, tb. I. 20. 1 ad 1 ; Peri-

patetici vero omnes motus appetitus sensitivi passiones vocant, ib. I. II. 24.

2 c; vgl. ib. 59. 2 c; si vero passiones dicamus omnes motus appetitus sen-

sitivi, ib. 59. 5 c; omnia enim huiusmodi affectionura nomina, secundum quidem

quod sunt actus appetitus sensitivi, passiones quaedam sunt, mal. 11. 1 c;

passio enim est quidam vehemens motus appetitus sensitivi, th. I. II. 77. 3

ob. 1; vgl. ib. 1 c; proprio dicuntur passiones illae affectiones sensitivae, quae

sunt cum vehemeotia, 3 sent. 15. 2. 1. 2 c; immoderatus motus cordis passio

eins dicitur, sed moderatus dicitur eins operatio, 4 sent. 44. 2. 1. 1 c; in passio-

nibus aniinae duplex contrarietas invenitur, una quidem secundum contrarietatem

obiectorum, scilicet boni et mali, alia vero secundum accessnm et recessuro ab

eodem termino. In passionibus quidem concupiscibilis (s. d. A. sub b) inve-

nitur prima contrarietas tantum, quae scilicet est secundum obiecta, in passio-

nibus autem irascibilis (s. d. A.) invenitur utraque. Cuius ratio (Grund) est,

quia obiectum concupiscibilis ... est bonum vel malum sensibile absolute (s.

d. A. sub b). Bonum autem inquantum bonum non potest esse terminus ut

(als) a quo, sed solum ut (als) ad quem, quia nihil refugit bonum inquantum

bonum, sed omnia appetunt ipsum. Similiter nihil appetit malum inquantum

huiusmodi, sed omnia fugiunt ipsum, et propter hoc malum non habet rationem

(Beziehung) termini ad quem, sed solum termini a quo. Sic igitur omnis passio

concupiscibilis respectu boni est ut in ipsum, sicut amor, desiderium et gaudium,

omnis vero passio eius respectu mali est ut ab ipso, sicut odium, fuga seu

abominatio et tristitia. Unde in passionibus concupiscibilis non potest esse con-

trarietas secundum accessum et recessum ab eodem obiecto. Sed obiectum

irascibilis est seosibile bonum vel malum non quidem absolute, sed sub ratione

(Beziehung) difficultatis vel arduitatis, . . . Bonum autem arduum sive difßcile

habet rationem (Beziehung), ut in ipsum tendatur, inquantum est bonum, quod
pertinet ad passionem spei, et ut ab ipso reoedatur, inquantum est arduum et

difficile, quod pertinet ad passionem desperationis. Similiter malum arduum
habet rationem, ut vitetur, inquantum est malum, et hoc pertinet ad passionem

timoris; habet etiam rationem, ut in ipsum tendatur sicut in quoddam arduum,

per quod scilicet aliquid evadit subiectionem mali, et sie tendit in ipsum audacia.

Invenitur ergo in passionibus irascibilis contrarietas secundum contrarietatem

boni et mali, sicut inter spem et timorem, et iterum secundum accessum et

recessum ab eodem termino, sicut inter audaciam et timorem, th. I. IL 23. 2 c

;

vgl. verit 26. 4 c. — Zu magnitudo passionis s. raagnitudo sub c; zu
peocare ex p. s. peccare sub b; zu peccatum ex p. s. peccatum sub b. —
Arten der passio in der Bedeutung von Seelenaffekt sind: 1. passio bona
und p. mala s. defectiva s. vitiosa (th. I. II. 24. 2 c; II. II. 127. 1 c; 158.

2 c; cg. I. 91) =» der sittlich gute (inquantum ratione regulatur, th. II. II.

158. 2 c) und der sittlich schlechte oder fehlerhafte Affekt 2. p. completa
s. perfecta und p. inchoata (ib. III. 15. 4 c u. 6 ad 1 ; 46. 7 ob. 3 u. ad 3

;

verit. 26. 8 c) = der vollständige oder vollendete und der angefangene Affekt

(ut passio perfecta intellegatur, quando animo id est rationi dominatur, propassio

autem, quando est inchoata in appetitu sensitivo, sed ulterius non se extendit,

th. III. 15. 4 c). 3. p. completiva in genere s. finalis in genere und p.

completiva s. finalis simpliciter (ib. I. II. 25. 4 c) — der vollendende oder

absch liefsende Affekt in einer bestimmten Gattung und der einfachbin oder
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schlechtweg vollendende oder abschliefsende Affekt (gaudium et tristitia prin-

cipales dicuntur, quia sunt completivae et finales simpliciter respectn omnium
passionum, unde ad omnes passiones consequnntur. . . . Timor autem et spes

sunt principales non qnidem quasi completivae simpliciter, sed quia sunt com-

pletivae in genere motus appetitivi ad aliquid; nam respectu boni incipit motus
in amore et procedit in desiderium et terminatur in spe, respectu vero mali

incipit in odio et procedit ad fugam et terminatur in timore, ib.). 4. p. com-
pletiva simpliciter, s. p. completiva in genere. 5. p. composita (2 cth.

5 b) — der zusammengesetzte (vgl. p. composita sub a) Affekt, nämlich der

Zorn (ira dicitur componi ex tristitia et desiderio, non sicut ex partibus, sed

sicut ex causis, th. I. II. 46. 3 ad 3). 6. p. concupiscibilis und p. irasci-

bilis (ib. 23. 2 c u. 4 c; 25. 3 c; 40. 4 c; 45. 1 ad 2; 84. 4 ad 2) — der

Affekt (nämlich amor et odium, desiderium vel ooncupiscentia et fuga vel abomi-

natio, gaudium vel delectatio et dolor vel tristitia, s. d. A.), welcher zur vis

concupiscibilis (s. d. A.), und derjenige (nämlich spes et desperatio, timor et

audacia, ira, s. d. A.), welcher zur vis irascibilis (s. d. A.) gehört 7. p. con-
sequens und p. praecedens s. praeveniens (ib. I. 95. 2 c; I. IL 24. 3 ad 3;

77. 6 ad 2; verit. 26. 7 c)» der (einem Urteil der Vernunft oder einem

Akt des Willens) nachfolgende und der (ihm) vorausgehende Affekt. 8. p.

debilis s. parva und p. dura s. fortis b. intensa (verit. 26. 8 c u. ad 2;

1 anim. 2 d) —= der schwache oder kleine und der harte oder starke Affekt

9. p. defectiva, s. p. bona. 10. p. dura, s. p. debilis. 11. p. finalis in

genere, s. p. completiva in genere. 12. p. finalis simpliciter, ». dass.

13. p. fortis, s. p. debilis. 14. p. generalis und p. specialis (th. I. II. 41.

2 ob. 1-3 u. c) = der allgemeine und der besondere Affekt (specialis passio

est, quae habet speciale obiectnm, ib. c). 15. p. immunditiae (nom. 12. 1)

= der Affekt der Unreinheit 16. p. inchoata, s. p. completa. 17. p. in-

ordinata und p. moderata (th. I. II. 24. 2 c; 59. 2 ad 1 u. 5 ad 1 u. 2;

II. II. 127. 1 c; verit 26. 8 ad 2) =» der ungeordnete und der (von der

Vernunft) gemäfsigte oder geordnete Affekt 18. p. intensa, s. p. debilis.

19. p. irascibilis, s. p. concupiscibilis. 20. p. laudabilis und p. vitupera-

bilis (mal. 12. 2. ad 1) — der lobenswerte und der tadelnswerte Affekt 21. p.

mala, s. p. bona. 22. p. manifesta (1 anim. 2 d) =» der offenkundige

Affekt 23. p. moderata, s. p. inordinata. 24. p. parva, s. p. debilis. 25. p.

perfecta, s p. completa. 26. p. praecedens, s. p. consequens. 27. p.

praeveniens, s. dass. 28. p. praevisa und p. subita (verit 26. 8 c)»
der vorausgesehene und der plötzliche Affekt 29. p. principalis, p. prin-

cipalissima und p. secundaria (th. I. IL 25. 4 c u. ad 2; 84. 4 ad 2; 3 sent

26. 1.4 c; 33. 2. 1. 4 ad 1; verit 26. 5 c) — der Haupt- oder Grundaffekt

(nämlich gaudium et tristitia, timor et spes), der hauptsächlichste Affekt (nämlich

gaudium et tristitia) und der untergeordnete oder abgeleitete Affekt. 30. p.

secundaria, s. p. principalis. 31. p. specialis, s. p. generalis. 32. p.

subita, s. p. praevisa. 33. p. virilitatis (th. IL II. 30. 2 ad 3) = der

männliche oder mannhafte Affekt 34. p. vitiosa, s. p. bona. 35. p. vitu-

perabilis, s. p. laudabilis.

d) Leiden im eigentlichsten Sinne, schädliche Affektion,
schmerzliches Leiden, synonym mit passibilitas (s. d. A. sub c): Tertio

modo diountur passiones non qnaelibet alterationes, sed quae sunt nooivae et

ad malum terminatae et quae sunt lamentabiles sive tristes. Non enim dicitur

aliquid pati secundura hunc modum, quod sanatur, sed quod infirmatur, vel

72*
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etiara cuicumque aliquod nocutnentuiu acoidit; et hoc rationabiliter. Patiens enim

per actionem ageoÜB sibi oontrarii trahitur a sua dispositione natural i in dis-

positionell) similem agenti. Et ideo magis proprio dicitnr pati, cum subtrahitur

aliquid de eo, quod sibi congruebat, et dum agitur in ipso contraria dit»positio,

quam quando fit e contrario; tunc enim magis dicitnr perfici, quando fit e

contrario. Et quia illa, quae sunt modica, quasi nulla reputantnr, ideo quarto

modo dicuütur passiones non quaecumque nocivae alterationes, sed qnae habent

magnitudinem nooumenti, sicut magna« calamitates et magnae tristitiae. Quia

etiam exoedens laotitia fit nociva, cum quandocumque propter exceasum laetitiae

aliqui mortui sunt et infirmati, et similiter superabundantia prosporitatis in

nocumentnm vertitur bis, qui ea bene uti nesciunt, ideo alia littera habet

.magnitudines lamentationum et exsultatiofium passiones dicuotur', 5 met. 20 c;

aegrotare dicitur pati, quia recipitur infirmitas sanitate abiecta, et bic est pro-

priissimus modus passionis, th. I. II. 22. 1 c; quamvis nomen passionis magis

proprio oonveniat passionibus corrnptivis et in malum tendentibus, sicut sunt

aegritudines corporales, ib. 31. I ad 3; propriissime illi motus passiones dicuntur,

qui important aliquod nocumentnm, ib. 41. 1 c; alterationes, quae contingunt

praeter naturam alterati, magis proprio diountur passiones, sicut aegrotationes

magis, quam sanationes, 3 sent. 15. 2. 1. 1 c. — Hierher gehören als Arten:

I. passio ab extrinseco i 1 lata s. exterius illata s. exterior und p. ab in-

trinseco causata s. intrinseca (th. III. 46. 5 c; cg. III. 34 u. 37; 4 sent 49.

5. 3. 2 c; vorit. 26. 8 c) = das äufsere und das innere (vgl. p. interior sub b)

Leiden (magis tarnen salvatur ratio passionis, quando est ab extrinseco, quam
quando est ab intrinseco, verit. 26. 8 c). 2. p. ab intrinseco causata,
s. p. ab extrinseco illata. 3. p. Christi (th. III. 46. 1 ad 3; cg. IV. 79;

vferit. 26. 9 c) — das Leiden Christi. 4. p. exterior, s. p. ab extrinseco

illata. 5. p. exterius illata, s. dass. 6. p. humana (th. III. 46. 5. o) —

»

das menschliche Leiden. 7. p. indetractibilis (3 sent. 15. 12c)» das

keinen Eintrag thuende Leiden (indetractibiles autem passiones sunt, quae
defectum gratiae non important, ib.). 8. p. intrinseca, s. p. ab extrinseco

illata. 9. p. involuntaria s. violenta und p. naturalis (th. III. 50. 6 c;

2 sent. 30. 1. 1 ob. 6; 3 sent. 15. 1. 2 c) — das unfreiwillige oder gewalt-

same und das natürliche oder naturgemäße (vgl. p. naturalis sub b) Leiden

(dienntur autem passiones naturales, quaecumque universaliter humanam naturam

consequuntur, sive ex condicione naturae, sicut indigentiu eibi et potus, sive

quae pro peccato primi parentis iu totam naturam devenerunt ex prineipiis

naturae sibi relictae causata, sicut fames, sitis, labor, dolor et huiusmodi, 3 sent
15. 1. 2 c). 10. p. naturalis, s. p. involuntaria. 11. p. violenta, s. dass.

passive = nach Weise des Leidens, im Sinne desselben (vgl.

passio sub b), synonym mit reeeptive (s. d. A.), der Gegensatz zu aotive (s. d. A-):

exsecutio providentiae, quae guberoatio dicitur, passive quidem est in gubernatie,

th. I. 23. 2 o; per amorem passive quodammodo ab ipso Deo attractus, ib. I.

II. 26. 3 ad 4. — Zu creatio passive aeeepta s. creatio sub a; zu dicere

p. s. dicere sub c; zu generatio p. aeeepta s. sumpta s. generatio sub»;
zu iustificatio p. aeeepta s. iustificatio sub a; zuorigo p. significata, s.

origo; zn reeipere p. s. reoipere; zu significare p. s. significare.

passivus, a, um =— leidend, leidensfähig, einem Leiden zu-
gänglich (vgl. passio sub b), synonym mit reeeptivus (s. d. A.), der Gegen-
satz zu activus (b. d. A.): ut activi ad passivum, th. 1. 88. 1 ad 3; multae

calefactiones passivae, cg. II. 73; mentc ratiouabilia, animo paesiva, ib. 90;
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vgl. ib. III. 109. — Zu alteratio paseiva s. alteratio; zu appetitus p.

s. appetitue sub b; au determinatio p. 8. defcerminatio sub a; zu dispositio

p. 8. dispositio sub d; zu generatio p. s. generatio eub a; zu impotentia
p. 8. impoteotia; zu intellectus p. 8. iutellectus sub b; zu omnipotentia
p. s. omnipotentia sub a; zu origo p. a. origo ; zu potentia p. s. potentia

sub a u. b; zo potestas p. s. poiestas sub a; zu prinoipium p. et priraum
p. s. prinoipium; zu privatio p. b. privatio sub a; zu processio p. s. pro*

cessio; zu quäle p. s. qualis; zu qualitas p. b. qualitas; zu relatio p. 8.

relatio; zu scandalum p. s. scandalum sub b; zu sphaera p. e. sphaera

sub c; zu verbum p. s. verbum sub b; zu virtus p. b. virtus sub a. —
Passiva recipiunt aotiooem activorum secundum proprium modum
(7 phys. 4 a) — das Leidende nimmt die Tbätigkeit des Thätigen nach der

ihm eigentümliohen Weise in sich auf; vgl. reoipere.

passus, a, um (vgl. pati) a) gelitten habend: recompensare in-

iuriam passo, th. IL II. 62. 6 c; passus est omnem passionem humanam, ib.

III. 46. ö c; esuriem passus ent, cg. IV. 4; aequalitas constituitur iniustum

passo, 4 senk 15. 1. 1. 2 o. — Faotum et passum consequitur dispo-
sitionem facientie et agentis (og. IL 20) die Wirkung richtet Bich

nach der Beschaffenheit der Ursache.

b) leidend: non autem transiens in aliquod passum, cg. I. 73; oportet

igitur ad hoo, quod sequatur effectus, quod in passo Bit potentia ad recipiendum

et in agente sit victoria supra passum, ut possit ipsum transmutare ad con-

trariam dispositionem, ib. 11. 30; passum autem movetur, ib. III. 84. —
Violentum est, ouius principium est extra, nihil conferente vim
passo, s. violentus.

pater — Vater, der Gegensatz zu filius (s. d. A. sub a): non solum

dicitur aliquis pater ratione carnalis generationis, sed quibusdam aliis rationibus

aliqui dicuntur patres et cuilibet eorum debctur aliqua reverentia. Dicuntur

enim patres apoßtoli et alii sancti per doctrinam et exemplum fidei . . . .

Dicuntur etiam praelati patres, et isti venerand i sunt, sunt enim Dei ministri

.... Omnes igitur isti venerandi sunt, quia omnes portaot quodammodo simi-

litudinem Patris, qui in caelis est, praec. 4; vgl. orat. prol.
;

requiruntur ad

condicionem patris, . . . quod ex sua subetantia et similem eibi in speoie filium

producat, et alia huiusmodi, 3 sent. 4. 2. 1 ad 4; ut illi, qui praesunt mona-

steriis, abbates id est patres vocarentur, relig. 2. — Zu limbus patrum
s. limbus. — Arten des pater sind: 1. pater adoptans (4 sent. 42. 2. 1

ob. 1 u. 2 u. 3 ob. 1) —- der jemanden an Kindes Statt annehmende Vater.

2. p. caelestis und p. terrenus (th. I. 39. 8 c)-» der himmlische und der

irdische Vater. 3. p. carnalis und p. spiritualis (ib. III. 56. 2 ad 9; 4 sent

42. 1. 3. 3 ob. 1 u. c) « der leibliche und der geistige oder geistliche Vater.

4. p. spiritualis, s. p. carnalis. 5. p. terrenus, e. p. caelestis.

Paternus, a, um => väterlich: combinatio patris et filii non habebat

proprium nomen, sed ipse vooat eam paternam, 1 pol. 2 b. — Zu disoiplina
paterna s. disoiplina sub e; zu potestas p. s. potestas sub c; zu princi-
patus p. s. priaeipatus sub a; zu regimen p. s. regimen.

pati— a) leiden, erleiden (vgl. passus), synonym mit reeipere (s. d. A.),

der Gegensatz zu agere (s. d. A. sub a): pati reoipere quoddam est, cg. II.

55; pati nihil est aliud, quam susoipere aliquid ab agente, 3 phys. 5 i. —
Zu praeparatio patientis s. -praeparatio sub a; zu principium p. s.

principium; zu sensus p. s. setisus sub c. — Als Arten des pati gehören
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hierher: 1. pati communiter, p. proprio und p. propriissime (th. 1. 79. 2 c

;

I. II. 22. I c; 2 senk 19. 1. 3 c; quodL 2. 7. 13 c; 5 met 14 b) — leiden

im allgemeinen oder weitern, leiden im eigentlichen oder engem und leiden

im eigentlichsten oder engsten Sinne des Wortes (pati dicitur triplioiter. Uno
modo communiter, secnndum quod omne recipere est pati, etiamsi nihil abiciatur

a re, sicnt si dicatur aerem pati, qnando illuminatur; hoc autem magis proprio

est perfici, quam pati. Alio modo dioitur pati proprio, quaodo aliquid recipitur

cum alterius abiectione. Sed hoc oootingit dupliciter. Qnandoque enim abicitur

id, quod non est conveniens rei, sicut cum corpus animalis sanatnr, dicitur pati,

quia recipit sanitatem aegritndine abiecta. Alio modo, qnando e converso con-

tingit, sicut aegrotare dicitur pati, quia recipitur iofirmitas sanitate abiecta. Et
bic est propriissimus modus passionis. Nam pati dicitur ex eo, quod aliquid

trabitur ad agentem, quod autem reoedit ab eo, quod est sibi conveniens,

maxime videtur ad aliud trahi, th. L II. 22. 1 c; uno modo [pati dicitur]

propriissime, ecilicet quando aliquid removetor ab eo, quod convenit sibi se-

oundum naturam aut secundum propriam inolinationem, sicut cum aqua frigidi-

tatem amittit per calefactionem et cum homo aegrotat aut tristatur, ib. I. 79.

2 c). 2. p. improprie (5 met. 14 b) => leiden im uneigentlichen oder über-

tragenen Sinne des Wortes d. i. etwas in sich aufnehmen, ohne was ander«

zu verlieren (improprie enim dicitur pati, quidquid recipit aliquam perfectionem

ab aliquo, sicut intellegere dicitur quoddam pati, 5 met 14 b). 3. p per
accidens und p. per se (3 sent. 15. 2. 1. 2 c; verit. 26. 2 c) — nebenbei

und für sich oder als solches leiden. 4. p. per se, r. p. per accidens. 5. p.

proprio, s. p. communiter. 6. p. propriissime, s. dass. 7. p. secundum
quid und p. simpliciter (1 perih. 5 e) beziehungsweise oder in gewisser

Hineicht und einfachhin oder schlechtweg leiden (hoc est proprio verbom, quod
significat agere vel pati in actu, quod est agere vel pati simpliciter ; sed agero

vel pati in praeterito vel futuro est secundum quid, ib.). 8. p. simpliciter,

s. p. seonndum quid. — Agens et patiens oportet esse simul; s. agens.

Mitis non patitur (th. I. II. 59. 2 ad 1), die Übersetzung der aristotelischen

Stelle: xQaog o axafrrjq Xiyetai (Top. IV. 5, 125. b. 23) = der 8anftmütige

hat keine (ungeordneten) Affekte. Omne agens assimilat sibi patiens,
s. agens. Omne agens est nobilius s. honorabilius s. praestantins
patiente, s. dasB.

b) zulassen, gestatten: consortium in compari non patiuntur, cg. HI.

124; neque plenitudo dati hoc patitur, ib. IV. 8.

patientia Geduld: necesse est habere aliquam virtutem, per quam
bonum rationis conscrvetur contra tristitiam, ne scilioet ratio tristitiae sucoumbat,

hoc autem facit patientia, th. II. II. 136. 1 c; vgl. ib. I. 19. 9 ad 1; 22. 2.

ad 2; cg. HL 71. Die Tngend der patientia wird auch patientia sufferens
(th. I. 48. 2 ad 3) d. i. ertragende Geduld genannt, um aie von dem Akte
der patientia, welcher eine fruotns Spiritus sancti (s. fructus sub b) ist, zu

unterscheiden: patientia quantum ad habitum ponitur virtus, quantum autem

ad delectationem, quam habet in actu, ponitur fructus, ib. II. II. 136. 1 ad 3;

actus patientiae in patria (Himmel) non erit in sustinendo aliqua, sed in frui-

tione bonorum, in quae pervenire volebamus patiendo, ib. ad 1.

patria — a) Vaterland: ipse fugit de patria, th. I. II. 38. 1 ob. 3;

pietas est, per quam redditur debitum parentibus vel patriae, ib. 60. 3 c;

statum caelestis patriae, 4 sent. I. 1. 2. 5 ad 1. — Zu bonum patriae s.

hon iis sub c.
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b) himmlisches Vaterland, Himmel, der Gegensatz zu via (s. d. A.

sub b): in patria non ernnt volubiles nostrae cogitationes, th. I. 58. 2 c; sancti,

qui sunt in patria, ib. 93. 8 ob. 4. — Zu beatitudo patriae ß. beatitudo

sub a; zu Caritas p. s. Caritas; zu claritas p. s. claritas; zu cognitio p.

s. cognitio sub b; zu contemplatio p. s. contemplatio; zu ccclesia se-

cundum statum p. s. eccleeia sub a; zu gloria p. s. gloria sub a; zu

gratia p. s. gratia sub b; zu perfeotio p. s. perfectio sub o; zu Status p.

s. Status sub o; zu visio p. s. visio sub a.

patrimonialis, e ~ zum Erbvermögen gehörend. — Zu bonum
patrimoniale s. bonus sob c.

paupertas = a) Armut: sicut paupertas et luctus, th. 1. II. 69. 1 a;

inter omnia autem, quae hominem in hoc mundo despectum faciunt, praecipuum

est paupertas, 4 senk 47. 1. 2. 2 c. — Als Arten der paupertas gehören

hierher: 1. paupertas coacta s. involuntaria und p. voluntaria (th. II. II.

186. 3 c; cg. III. 135/136; relig. 6 ad 1; Hebr. 6. 1) =» die gezwungene
oder unfreiwillige und die freiwillige Armut. 2. p. evangelioa (relig. 6 c)

= die evangelische Armut. 3. p. involuntaria, s. p. coacta. 4. p. Spiritus
(th. II. II. 19. 12 c) =— die Armut des Geistes oder dem Geiste nach (pau-

pertas Spiritus iotellegi potest vel exinanitio inflati et superbi spiritus, . . .

vel etiam abiectio temporalium rerum, quae fit spiritu id est propria voluntate

per instinctum Spiritus sancti, ib.). 5. p. voluntaria, s. p. coacta.

b) freiwillige Armut: eadem ratio (Bewandtnis) est de virginitate et

paupertate, quae est de magnanimitate, th. I. II. 64. 1 ad 3; divitiae ab-

dicantur per paupertatem, ib. 108. 4 c; utrum paupertas requiratur ad per-

fectiooein roligionis, ib. II. II. 186. 3 t; paupertati debetur iudiciaria potestaa

specialiter, 4 sent 47. 1. 2. 2 c. — Zu consilium paupertatis perpetuae
s. consilium sub b; zu votum p. s. votum sub a. — Arten der paupertas in

diesem Sinne sied: paupertas actualis und p. habitualis (relig. 6 c)»
die dem (Willens-) Akte nach daseiende und die zuständlioh gewordene Armut.

pax » a) Friede: haec autem duo importat (schliefet ein) pax, scilicet ut

neque ab exterioribus perturbemur et ut desideria nostra oonquiesoant in uno,

th. I. II. 70. 3 c; duplex unio est de ratione (Wesen) pacis, . . quarum una

est secundum ordinationem propriorum appetituum in unum, alia vero est se-

cundum unionem appetitns proprii cum appetitu alterius, ib. II. II. 29. 3 c;

vgl. nom. 11. 1—3; 4 sent. 49. 1. 2. 4 c. Über den Unterschied zwischen

pax und concordia (s. d. A.) heilst es: Pax includit concordiam et aliquid addit;

unde nbicumque est pax, ibi est concordia, non tarnen ubicumque est concordia,

ibi est pax, si nomen pacis proprio sumatur .... Concordia importat (bedeutet)

unionem appetituum diversorum appetentium, pax autem supra hanc unionem

importat etiam appetituum unius appetentis unionem, th. II. II. 29. 1 c. Die

pax ist eine von den beatitudines (s. d. A. sub b) und ebenso auch eine von

den fruetus Spiritus sancti (s. fruetus sub b), beides freilich nach verschiedenen

Beziehungen: ponitur inter beatitudines, quae sunt actus virtutis perfectae (sc.

caritatis), . . . ponitur etiam inter fruetus, inquantum est quoddam finale bonum,

spiritualem dulcedinem habens, ib. 4 ad 1; vgl. ib. c u. 1 c; I. II. 70. 3 c;

II. II. 28 pr. ; 3 sent. 27. 1. 3 ad 5. — Zu sacramentum pacis s. sa-

cramentum sub c. — Als Arten der pax gehören hierher: 1. pax apparens
und p. vera (th. II. II. 29. 2 ad 3) der scheinbare und der wahre Friede

(pax vera non potest esse, nisi in bonis et bonorum, pax autem, quae malorum
est, est pax apparens et non vera, ib.). 2. p. imperfecta und p. perfecta
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(ib. ad 4) =» der unvollkommene und der vollkommene (wahre) Friede (uoa

quidera perfecta, quae coneistit in perfecta fruitione aummi boni, per quam
omnea appetitua uniuntur, quietati in uno, et haec eat ultimua finia oreaturae

rationalie alia vero eat pax imperfecta, quae habetur in hoc mundo, quia

etai prinoipalia animae motus quieacat in Deo, sunt tarnen aliqua repugoantia

et intus et extra, quae perturbant hanc pacem, ib.). 3. p. perfecta, a. p.

imperfecta. 4. p. vera s. p, apparena.

b) Friedensgru fa, F rie denakufs: praeparatur per pacem, quae datur

dicendo ,Agnua Dei', th. III. 83. 4 c; in miaaia tarnen defunctorum, . . . pax

intermittitur, ib.

pecCAre (vgl. peccatum) » a) fehlen, einen Fehler begehen, im

allgemeinen Sinne dieaer Wörter: peccare nihil eat alind, quam declinare a

rectitudine actus, quam debet habere, aive accipiatur (ala) peccatum in natura-

libua, aive in artificialibua, 8ive in moralibna, th. I. 63. 1 c; peccare nihil aliud

eat, quam deficere a bono, quod cooveoit alicui aecundum auam naturam, ib.

I. II. 109. 2 ad 2; vgl. ib. 8 c; contra reotitudinem acientiae duplioiter pecoari,

ib. II. II. 55. 3 c; hanc diatinctionem antiqui non percipientea intantum (in-

aofern) peccaverunt, 1 pbya. 14 b.

b) fehlen im moraliachen Sinne, Bündigen: voluntate averti a

Deo, quod eat peccare, tb. I. 94. 1 c
;
peccare nihil eat aliud, quam tranagredi

rectitudinem rationia vel legia divinae, mal. 2. 9 ob. 4; peccare eat faoile, quia

multipliciter hoc contingit, sod reoto agcre eat difficile, quia non contingit niai

uno modo, 2 eth. 7 a. — Arten dea peccare in diesem Sinne aind: 1. pec-
care ex certa malitia a. scientia a. ex ioduatria a. ex electione, p. ex

paeaione a. ex infirmitate und p. ex ignorantia (th. I. II. 71. 1 ad 3; 77. 3 a;

78. 1 a u. c, 3 c u. 4 ad 3; II. II. 14. 1 c; 2 eent. 43. 1. 1 o u. 2 c;

mal. 2. 8 ad 4; 3. 12. ob. 1 u. c) = aus reiner Boaheit oder mit vollem

Wiaaen oder mit Abaioht oder aua freier Wahl, zufolge einer Gemiitaautregung

oder aua Schwachheit und aua Unwiaaenheit sündigen. 2. p. ex certa acientia,

a. p. ex certa malitia. 3. p. ex electione, a. daaa. 4. p. ex ignorantia,
a. daaa. 5. p. ex induatria, a. daaa. 6. p. ex infirmitate, a. daaa. 7. p.

ex paeaione, a. daaa. 8. p. mortaliter und p. venialiter (th. I. II. 88. 1

ad 1 u. 2; 109. 8 c)«* nach Weiae einer Todsünde und nach der einer

läfslichen Sünde fehlen; vgl. peccatum mortale unter pecoatum aub b. 8. p.

venialiter, a. p. mortaliter.

peccatum (vgl. peccare) a) Fehler im allgemeinen 8inne dieses

Wortea: peccatum enim communiter dictum . . . ex eo provenit, quod aliquia

in agendo non attiogit ad finem, propter quem agit, quod contingit ex defectu

activi prinoipii, mal. 3. 1 o-, peccatum proprie consiatit in actu, qui agitur propter

finem aliquem, cum non habet debitum ordinem ad finem iüurn, th. I. II. 21.

1 c; vgl. ib. 2 ad 2; peccatum invenimua in bis, quae fiunt aecundum artem,

aicut cum grammaticus non recte loquitur, et in hia, quae aunt aecundum

naturam, aicut patet in partubus monatruoBta, cg. III. 2; peccata, quae pro-

veniunt in operibua naturae per corruptionera alicuiua principii, ib. IV. 51;

nihil enim est aliud pecoatum, aive in rebus naturalibua Bive artificialibu» aive

voluntariia dicatur, quam defectua vel inordinatio propriae aotionis, oum aliquid

agitur, non aecundum quod debitum est agi, verit. 24. 7 c; vgl. ib. 25. 6 c.

— Als Arten dea peccatum gehören hierher: 1. peccatum artia a. in arti-

ficialibu«, p. naturae a. in naturalibua und p. murale a. in moralibua e. in

moribns (th. I. 63. 1 c; I. II. 21. 2 ad 2; cg. III. 10; 2 phya. 14 a; 3 anim.

Digitized by Google



peccatum. 577

16 d) =-» der Kunet-, der Natur- and der sittliche Fehler, oder der Fehler,

welcher auf dem Gebiete der Kunstwerke, auf dem der Naturdinge und auf

dem der sittlichen Handinngen oder der Sitten begangen wird. 2. p. in arti-

ficialibus, s. p. artis. 3. p. in moralibus, s. dass. 4. p. in moribus,
s. dass. 5. p. in natnralibus, s. dass. 6. p. in ratione s. rationis (2 sent

24. 3. 3 c) =o der Fehler der Vernunft oder in der Vernunft (rationis peccatum
potest dici dupliciter. Uno modo ex eo, quod est ipsius rationis secundum se;

et sie dieimus esse in ratione peccatum, qnando iudioando errat, sive sit in

speculativis, sive in operativis, et hoc est peccatum in cognitione ex eo, quod
male syllogizatur. Alio modo dicitur esse peccatum in ratione ex parte volun-

tatis, quae per iudicium rationis regulatur, ut tone in ratione peccatum esse

dicator, quando sequitur perversa electio, ib.); vgl. p. rationis sub b. 7. p.

morale, s. p. artis. 8. p. naturae, s. dass. 9. p. rationis, s. p. in ratione.

b) Fehler im moralischen 8inne, Vergehen, Sünde: peccatum
vero, secundum quod proprio in moralibus dicitur, habet rationem culpae et

provenit ex eo, quod volnntas deficit a debito fine per hoc, quod in finem in-

debitum tendit, mal. 3. 1 c; peccatum quandoque nominat actum, quandoque
autera nominal macularo, quae est privatio gratiae et virtutis per comparationem

ad actum praecedentem, quandoque etiam nominat reatum, qui est obligatio ad

poenam propter actus inordinate comraissos, 3 sent 36. 1. 5 ad 2; vgl. th. I.

63. 2 c; peccatum proprie nominat actum ioordinatum, sicut actus virtutis est

actus ordinatns et debitus, th. I. II. 71. 1 c; peccatum nihil aliud est, quam
actus humanus malus, ib. 6 c; peccatum est dictum vel factum vel coneupitum

contra legem aeternam, ib. ob. 1; vgl. 2 sent 35. 1. 2 c; mal. 2. 1 c; omne
peccatum formaliter consistit in aversione a Deo, th. II. II. 10. 3 c; in peccato

duo attenduntur (kommen in Betracht), sei licet conversio ad oommutabile bonum,
quae materialiter (s. d. A. sub a) se habet in peccato, et aversio a bono in-

ooromutabili, quae est formalis et completiva ratio (Beziehung) peocati, ib. 162.

6 c; vgl. mal. 2. 9 ob. 10 u. 3. 1 c; peccatum in actibus humanis accidit ex
hoc solo, quod aliquis praeterit regulam rationis, cg. III. 139/140. — Zu
amor peccati s. amor sub a; zu confessio p. s. confessio sub a; zu cor-

ruptio p. originalis s. corruptio sub c; zu deformitas p. b. det'ormitas

sub b; zu immunditia p. s. immunditia; zu impuritas p. s. impuritas sub a;

zu libertas p. s. libertas a p. s. überlas sub a; zu macula p. s. macula;

zu magnitudo p. s. magnitudo sub c; zu opus p. s. opus sub d; zu poena
concomitans p. et consequens ex p. s. poena; zu quantitas p. s. quan-

titas sub b; zu radix p. s. radix; zu reatus p. s. reatus; zu reliquiae p.

s. reliquiae; zu sanetifioatio a s. ex p. s. sanetificatio sub a; zu servitua

p. s. servitus sub b; zu Status p. et post p. s. Status sub c; zu substantia

p. s. substantia sub h; zu virtus p. s. virtus »üb g. — Arten des peccatum

in diesem Sinne sind: 1. peccatum actuale und p. originale s. originis (th.

1. 23. 5 ob. 3; I. II. 81. 1 c; 82. 1 c u. ad 2; cg. III. 141; IV. 50; 2 sent.

30 div.
;
pot 3. 9 ad 3; mal. 4. 8 ad 2; Eph. 2. 1) — die in einer Thätig-

keit bestehende oder die Thatsünde und die Erbsünde (actuale peccatum est

inordinatio quaedam actus; originale vero, cum sit peccatum naturae, est quaedam
inordinata dispositio ipsius naturae, quae habet rationem culpae, inquantum

derivatur ex primo parente, th. I. II. 82. 1 ad 2); vgl. p. humanae naturae.

2. p. aeternum (cg. III. 144) =» die ewige oder ewig fortdauernde Sünde.

3. p. alienum und p. proprium (4 sent. 17. 2. 2. 5 ad l u. 2; Eph. 4. 8)

die fremde und die eigene Sünde. 4. p. capitale (th. I. II. 84. 3 c) «=-

SchUti, TbomM-Lexlko«. 2. AnH. 73
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die Hauptkunde, unter welcher sowohl diejenige zu verstehen ist, welobe dem
sie begehenden Menschen den Kopf kostet, als auch diejenige, welche andern

Bünden den Ursprung verleibt und sie dirigiert (dicitnr ergo Vitium capitale

uno modo a capite proprio dicto, et secundum hoc peccatum capitale dicitur

peccatom, quod capitis poena punitur . . . Alio modo dicitur peccatum capitale,

proot metaphorice signat principium vel directivum aliorum, et sie dicitur vitium

capitale, ex quo alia vitia oriuntor et praeeipue secundum originem causae

fiüalis, quae est Ibrmalis origo, ... Et ideo vitium capitale non solum est

prineipinm aliorum, sed etiam eat directivum et quodammodo ductivnm aliorum

;

Semper eniro ars vel habitus, ad quem pertinet finis, prineipatur et imperat

circa ea, quae sunt ad finem, ib.). 5. p. carnale s. corporate und p. spiri-

tuale (ib. I. 63. 2 ob. 2; 1. II. 72. 2 c u. ad 4; 73. 5 c
;

II. IL 118. 6 c;

4 sent. 15. 1. 4. 3 ad 2; Eph. 5. 2, 3 u. 4; Hebr. 12. 3) — die fleischliche

und die geistige Sünde (illa peccata, quae perficiuntur in delectatione spirituali,

vocantur peccata spiritualia; illa vero, quae perficiuntur in delectatione carnali,

vocantur peccata carnalia, sicut gula, quae perficitnr in delectatioue eiborum,

ot luxuria, quae perficitnr in delectatione venereorum, th. I. II. 72. 2 c;

peccatum carnale dicitur dupliciter, uno modo, quod in ipsa delectatione carnis

coropletur, ut gula et luxuria, alio modo, quod completor in bis, quae ad carnem
ordinaotur, quamvis non in delectatione carnis, sed in delectatione animae

magis perficiaotur, ut avaritia, 4 sent. 15. 1. 4. 3 ad 2). 6. p. commissionis
h. transgressionis s. commissum und p. omissionis (th. 1. II. 71. 5 c; 72. 6 c;

7«. 2 ad 3; II. II. 79. 2-4 c; cg. III. 158; 2 sent. 28. 1. 2 ad 5 u. 3

ob. 5; mal. 2. 1 ob. 9 — 11-, Hebr. 12. 3) -» die Begehung«- oder Über-

tretungs- und die Unterlassungssünde (sicut peccatum transgressionis opponitur

praeeeptis negativis
,

quae pertinent ad declinandum a malo , ita peccatum

omissionis opponitur praeeeptis affirmativis, quae pertinent ad faciendum bonum,

th. II. II. 79. 3 ad 3). 7. p. commissum, s. p. commissionis. 8. p. oontra
De um, p. contra proximum und p. contra seipeum (ib. I. II. 72. 4 ob. 1) =
die Sünde gegen Gott, die gegen den Nächsten und die gegen sich selbst.

9. p. contra naturam (cg. III. 122; 4 sent. 41. 1. 4. 3 c) =— die natur-

widrige Sünde. 10 p. contra proximum, s. p. contra Deum. 11. p. contra
seipsum, s. dass. 12. p. cordis, p. oris und p. operis (th. I. II. 72. 7 c;

100. 5 c u. 6 c; Eph. 2. 1) — die Sünde in Gedanken, die in Worten und

die in Werken. 13. p. corporale, a. p. carnale. 14. p. curabile s. veniale

und p. ineurabile s. mortale (th. I. 23. 6 ad 1 ; 63. 1 ad 4; 72. 5 c; 77. 8 c

u. ad 1; 88. 1 c, 2 c u. ad 1 u. 2; II. II. 13. 2 c; 35. 3 c; 59. 4 c; cg.

III. 130, 139/140 u. 143; 2 sent 21. 2. 3 ad 5; 42. 1. 4 c; 3 sent. 38. 1.

4 c u. ad 3; mal. 7. 1 c) — die heilbare oder lälslicbe (quasi facile remissi-

bile, cg. III. 130) und die unheilbare oder Todsünde (quando anima deordinatur

per peccatum usque ad aversionem ab ultimo fine. scilicet Deo, cui unitur per

caritatem, tunc est peccatum mortale; quando vero fit deordinatio oitra aver-

sionem a Deo, tunc est peccatum veniale, th. 1. II. 72. 5 c). 15. p. ex certa
malitia s. malitiae s. indnstriae, p. ex ignorantia s. nescientiae und p. ex

infirmitate s. passione s. imbecillitatis (th. I. II. 77. 3 ob. 2 u. a; 78. 2 a u.

4 c; II. II. 14. 1 ob. 2, a u. c; mal. 3. 15 ad 5) «= die Sünde der reinen

Bosheit, die der Unwissenheit und die der Schwachheit oder Gemütsaufregung;

vgl. peccare ex certa malitia unter peccare sub b. 16. p. ex deliberatione
und p. ex subroptione (th. I. II. 74. 10 ob. 3) = die mit Überlegung und die

an« Übereilung begangene Sünde. 17. p. ex ignorantia, s. p. ex certa
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malitia. 18. p. ex infirmitate, ». dabs. 19. p. ex pattsiono , s. dass. 20. p.

ex subreptione, 8. p. ex deliberatione. 21. p. generale und p. speciale

(ib. II. II. 14. 1 ad 3; 54. 1 c; 99. 2 c; 104. 2 ad 1; Hebr. 2. 1) — die

allgemeine und die besondere Sünde (sunt enim aliqua peccata specialia, quia

sunt circa aliquam materiam specialem, sicut luxuria est circa venerea, quaedam
autem sunt vitia specialia propter specialitatem actus se extendentis ad omnem
materiam, et huiusmodi sunt omnia vitia, quae sunt circa actum rationis, nam
quilibet actus rationis se extendit ad quamlibet materiam moralem, th. I. II.

54. 1 c). 22. p. grave und p. leve s. minutum (ib. I. II. 73. 3 c; II. II.

150. 2 ob. 2; cg. III. 122; mal. 7. 3 ob. 1 u. 2) =— die schwere und die

leichte oder kleine Sünde. 23. p. bumanae s. totius naturae s. naturae

s. naturale und p. humanum s. personae s. personale (th. 1. IL 81. 1 c; 83.

2 a u. ad 2; III. 49. 5 c-, cg. IV. 52; pot 3. 9 ad 3) — die der mensch-

lichen Natur anhaftende (unum quidero commune peccatum totius humanae
naturae, quod est peccatum primi parentis, tb. III. 49. 5 c) und die von dem
Einzelnen begangene oder persönliche Sünde (aliud autem est peccatum speciale

uniuscuiusquo personae, quod per proprium actum committitur uniuscuiusque

hominis, ib.); vgl. p. actuale. 24. p. humanum, s. p. humanae naturae. 25. p.

incurabile, s. p. curabile. 26. p. industriae, s. p. ex certa malitia 27. p.

in Filium, p. in Patrem und p. in Spiritum sanctum (ib. II. II. 14. 1 c; 2

Ment. 43. 1. 1 c) = die Sünde gegen Gott den Sohn (quando peccatur ex

ignorantia, th. II. 11. 14. 1 c), die gegen Gott den Vater (quando peccatur

ex iniirroitate, ib.) und die gegen Gott den h. Geist (quando peccatur ex certa

malitia id est ex iptsa electione mali, ib.), welch letztere in sechsfacher Gestalt

auttreten kann (sex species peccati in Spiritum sanctum, scilicet desperatio,

pracsumptio, impoenitentia, obstinatio, impugnatio veritatis agnitae et invidentia

t'raternae gratiae, ib. 2 ob. 1; vgl. ib. c; 2 sent. 43. 1. 3 c). 28. p. in Patrem,
s. p. in Filium. 29. p. in Spiritum sanctum, s. dass. 30. p. leve, s. p.

grave. 31. p. inalitiae, s. p. ex certa malitia. 32. p. minutum, s. p. grave.

33. p. mortale, s. p. curabile. 34. p. naturae, s. p. humanae naturae; vgl.

p. naturae sub a. 35. p. naturale, s. p. humanae naturae. 36. p. nosci-

entiae, s. p. ex certa malitia. 37. p. occultum und p. publicum (th. II.

II. 100. 6 ad 1) = die geheime und die öffentliche Sünde. 38. p. omis-
sionis, s. p. commissionis. 39. p. operis, s. p. cordis. 40. p. originale,
s. p. actuale. 41. p. originis, s. dass. 42. p. oris, s. p. cordis. 43. p.

personae, s. p. humanae naturae. 44. p. personale, s. dass. 45. p. pro-
prium, s. p. alienum. 46. p. publicum, s. p. occultum. 47. p. rationis,

p. sensualitatis und p. voluntatis (cg. III. 108; 2 sent. 24. 3. 2 ad 6; vgl.

th. I. IL 74. 1 c — 7 c) = die Sünde der Vernunft (vgl. p. in ratione Bub a

;

utroque igitur modo contingit esse peccatum in ratione. Et primo quidem,

inquantum errat in cognitione veri, quod quidem tunc imputatur ei ad peccatum,

quando habet igoorantiam vel errorem circa id, quod potest et debet scire.

Secundo, quando inordinatos actus inferiorum virium vel imperat vel etiam post

deliberationem non coercet, th. I. IL 74. 5 c), die des sinnlichen Begehrungs-

vermögens und die des Willens, m. a. W. die Sünde, welche an der Vernunft,

oder an dem sinnlichen Begehrungsvermögen, oder an dem Willen ihr Subjekt

hat. 48. p. sensualitatis, s. p. rationis. 49. p. speciale, s. p. gonerale.

50. p. spirituale, s. p. carnale. 51. p. totius naturae, s. p. humanae
naturae. 52. p. transgressioni», s. p. commissionis. 53. p. veniale, s. p.

curabile. 54. p. veniale ab eventu, p. veniale ex causa und p. veniale
78*
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in genere (2 sent. 21. 2. 3 ad 5; 42. 1. 4 c; mal. 7. 1 c)= die wegen
des Erfolgs, die wegen ihrer Ursache und die im allgemeinen läfsliche Sünde.

55. p. voluntarium (cg. IV. 52) =» die freiwillige oder mit Wissen und

Willen begangene Sünde. 56. p. voluntatis, s. p. rationis.

per *= a) durch, vermittels, um — willen, wegen, zufolge, aus,

gemäTs, mit Bezug auf, in Kraft, namens: haec praepositio per designat

in causali (auf dem Gebiete des Ursächlichen) aliquam causam seu prineipium

illius actus. Sed cum actio sit media inter faciens et factum, quandoque illud

causale, cui adiungitur haec praepositio per, est causa actionis, secundum quod

exit ab agente. Et tunc est causa agenti, quod agat, sive sit causa tiuali»

sive formalis sive affectiva vel motiva; finalis quidem, ut si dicamus, quod

artifex operatur per cupiditatem lucri, formalis vero, ut si dicamus, quod ope-

ratur per artem suara, motiva vero, si dicamus, quod operatur per imperium

alterius. Quandoque vero dictio causalis, cui adiungitur haec praepositio per,

est causa actionis, secundum quod termioatur (ziolt hin auf) ad factum, ut cum
dieimus, artilex operatur per martellum; non eoim significatur, quod martellus

sit causa artifici, quod agat, sed quod sit causa artificiato, ut ab artifice pro-

cedat et quod hoc ipsum habeat ab artifice. Et hoc est, quod quidam dicuet,

quod haec praepositio per quandoque notat auetoritatem in recto (s. d. A. sub b),

ut cum dicitur ,rex operatur per ballivum', quandoque autem in obliquo (s. d. A.

sub b), ut cum dicitur, ,ballivus operatur per regem 4

(=- per virtutem regit»,

2 sent. 13. 1. 5 c), th. I. 36. 3 c; vgl. ib. 39. 8 c; 1 sent. 32. 2. 2. 1 c; verit. 5.

8 ad 13; 1 anal. 10 a; Hebr. 1. 1 — Zu per ordinem s. ordo sub a. —
Per se heifst so viel, als: durch sich selbst oder seinetwegen oder zufolge oder

gemäfs seiner eigenen Natur und Wesenheit oder als solches: idem enim est

per se et secundum quod ipsum, th. III. 16. 10 ob. 3; in rebus moralibus . .

.

id, quod est intentum, est per se, ib. II. II. 39. 1 c; per se autem dieimu*

tale, quod per essentiam suam tale est, cg. II. 41; per se enim dieimus se-

cundum quod ipsum, ib. 55; quando subiectum vel aliquid eius est causa eins,

quod attribuitur ei, hoc significat per se, 1 anal. 10 a; vgl. 2 anim. 14 b.

Der Gegensatz zu per se ist ein zweifacher, per s. propter s. secundum aliud

s. ab alio und per s. secundum accidens. Per s. propter s. secundum
aliud s. ab alio = ,durch ein anderes' oder ,wegen eines andern4 oder

.gemäfs einem andern* oder ,von einem andern' ist der Gegensatz zu ihm, wenn
es z. B. heifst: magis enim convenit unieuique, quod convenit ei per se et sub

atantialiter (s. d. A.), quam quod convenit ei per aliud, th. II. II. 27. 1 c;

omne autem, quod est per aliud, reducitur ad id, quod est per se, ib. 1. II.

3. 6 o; vgl. cg. II. 41; Semper autem, quod est per se, prius est eo, quod
est per aliud, tb. I. II. 35. 7 c; vgl. cg. I. 13; quod est per se, causa est

eius, quod est per aliud, cg. III. 52; vgl. 1 anal. 37 c; 8 phys. 9 m. — Zu
bonitas per se s. bonitas sub b; zu causa p. se ot p. aliud s. causa sub b;

zu cognoscere p. se s. oognoscere sub b; zu debitum p. se s. secundum
se et propter a, s. debitus sub a; zu divisio p. se s. divisio; zu esse p.

se et p. a. 8. ab a. s. esse-, zu impossibilitas p. se s. impossibilitas; zu

intellegibile p. se 8. intellegibilis sub b; zu raeritorium p. se s. meri-

torius; zu nece8sarium p. se et p. a. s. necessarius sub a; zu notum p.

se et p. a. s. notus; zu oppositum p. se s. opponere; zu porfectus p. sc

s. perfectus sub a; zu spirituale p. se s. spiritualis sub c; zu vanum p.

so b. vanus sub c; zu verbum p. se dictum s. verbum sub b; zu verum
p. scetp. a. notum s. verus sub a. Der gewöhnliche Gegensatz zu per se ist
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aber per s. socunduni accidens = durch etwa» Hinzukommendes oder gemäß»
einem solchen, worunter bald das Nebensächliche oder Unwesentliche eines

Dinges, bald einer seiner Teile zu verstehen ist (quod autem est per accidens,

nun potent esse Semper et in omnibus, cg. II. 34; quod per so alicui competit,

de necessitate et seropcr et inseparabiliter ei inest, sicut rotundum per se

quidem inest circulo. per accidens autem aeri, circulum autem uon esse rotundum
est impossibile, ib. 55; vgl. ib. 83; th. I. 51. 1 c; per se euim .quandoque
sumitur, secundum quod opponitur ei tantum, quod est per accidens; et sie,

quod movetur secundum partem, movetur per se, . . . Quandoque vero sumitur,

secundum quod opponitur simul ei, quod est per accidens, et ei, quod est

secundum partem; et hoc dicitur non solum per se, sed etiam primo, 7 «phys.

1 b; vgl. 8 phys. 7 a): omne, quod est per se, prius est eo, quod est per

accidens, th. I. 3. 6 c; illud igitur, quod per sc est appetibile, est esse, non-

esse vero per accidens tantum, ib. 5. 2 ad 3; esse autem ubique per se dico

id, cui non convenit esse ubique per accidens propter aliquam suppositionem

tactam, ib. 8. 4 c; omne, quod est per accidens, reducitur (als auf seine Ur-

sache) ad id, quod est per se, ib. 49. 3 ob. 5; prosecutio autem vel fuga est

alieuius et per se et per accidens; per se quidem est prosecutio boni, fuga

vero mali, per accidenB autem potest prosecutio esse mali propter aliquod bonum
adiunetum et fuga boni propter aliquod malum adiuoctum, ib. I. II. 45. 2 c;

per se quidem in humanis actibus et motibus dicitur esse id, quod est secundum
intentionem, . . . per accidens autem in humanis actibus consideratur ex hoc,

quod aliquid est praeter intentionem, ib. II. II. 37. 1 c; vgl. ib. 39. 1 c; gene-

ratio per se loquendo est via in esse, cg. II. 26. — Zu accidens per se

s. accidens sub b; zu actus p. se et p. a. bonus s. actus sub a; zu agens
p. se et p. a. s. agens; zu agore p. se et p. a, s. agere sub a; zu alius

secundum a. s. alius; zu alter secundum a. s. alter; zu amicitia p. se

et p. a. s. amicitia sub a; zu bonum p. se et p. a. s. bonus sub b; zu causa
p. se et p. a. s. causa sub a; zu causare p. se et p. a. s. causare; zu

cognoscere p. se et p. a. s. cognoscere sub b; zu corrumpere p. se et

p. a. s. corrumpere sub a; zu dicere p. se et p. a. s. dicere sub c; zu

differentia p. se et p. a. s. differentia; zu distinguere p. se s. distinguere;

zu dividere p. se et p. a. s. dividere sub a; zu dominus p. a. s. dominus;

zu effectus p. se et p. a. s. effectus; zu ens p. se et p. a. s. ens; zu esse

p. se et p. a. s. esse; zu esse in loco p. se et p. a. s. locus sub b; zu

facere p. a. s. t'aeere sub a; zu fieri p. se et p. s. secundum a. s. fieri;

zu generare p. se et p. a. s. generare; zu generatio p. se s. per se in-

tenta et p. a. s. generatio sub a; zu impossibile p. se et p. a. s. impossi-

bilis; zu incontinens p. se et p. a. s. incontinens; zu indivisus p. se et

p. a. s. indivisus; zu inesse p. se et p. a. s. inesse; zu infinitum p. se et

p. a. s. iniinitus; zu i ntellegib ile p. se s. intellegibilis sub a; zu locus p.

se et p. a. s. locus sub b; zu malum p. se et p. a. s. malus sub b; zu

mobile p. se et p. a. s. mobilia; zu motu» p. s. se et p. a. s. motus sub a;

zu movens p. Be et p. a. 8. movens; zu movere p. se et p. a. 8. secundum
a. s. movere; zu non-ens p. se et secundum a. 8. non-ens; zu notum p.

se et p. a. s. notus; zu obiectum p. se et p. a. s. obiectum; zu ordo p.

sc et p. a. s. secundum a. s. ordo sub a; zu passio p. se s. passio sub a;

zu pati p. sc et p. a. s. pati sub a; zu praedicare p. se et p. a. s. se-

cundum a. s. praedicare sub b; zu praedicatio p. se s. praedicatio sub b;

zu praedicatum p. se et p. a. s. praedicatum sub a; zu prineipium p. se
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et p. a. s. principium; zu prius p. se et p. a. h. prior sub a; zu probatio

p. ae s. probatio sub b; zu quantitas p. se et p. a. 8. quantitas sub a; zu
quantum p. se et p. a. e. quantus sub b; zu sanctus p. se 8. sanctus; zu

scire p. se et p. a. soire sub b; zu sensibile p. se et p. a. s. sensibilis

sub c; zu sentire p. se et p. a. s. sentire »üb a; zu termiuus p. se et

p. a. 8. terminns sub b; zu totalitas p. se et p. a. s. totalitas; zu trans-

tuutatio p. se et p. a. s. traasmutatio sub a; zu uoio p. se et p. a. 8. unio;

zu uuitas p. se et p. a. s. uoitas; zu verum p. se et p. a. s. verus sub a;

zu volitum p se et p. a. s. volitus; zu voluntarium p. se et p. a. s.

voluutarius sub c. — Es giebt vier modi diceudi per se d. i. vier Arten

und Weisen, etwas per se zu nennen, wovon drei hierher (vgl. die vierte oder

vielmehr nach dem h. Thomas die dritte unten sub b) gehören: Frimus ergo
modus dicendi ,per se4

est, quando id, quod attribuitur alicui, pertinet ad
formam eius. Et quia definitio significat formain et essentiam rei, primus modus
eius, quod est per se, est, quando praedicatur de aliquo definitio vel aliquid

in definitione positum, . . . sive ponatur in recto (s. d. A. sub b) sive in obliquo

(s. d. A. sub b): Sicut in definitione trianguli ponitur linea; unde linea per se

inest triangulo. . . . Secundus modus dicendi ,per se* est, quando haec prae-

positio per designat habitudinem causae materialis, prout «cilicet id, cui aliquid

attribuitur, est propria materia et proprium subiectum ipsius, . . . quando sub-

iectum ponitur in definitione praedicati, quod est proprium accideos eius, . . .

Sicut rectum et circulare iosunt lineae per se; nam linea ponitur in definitione

eorum. . . . Ponit quartum in od um, secundum quod haec praepositio per
designat habitudinem causae etficientis vel cuiuscumque alterius. Et ideo dicit,

quod quidquid inest unicuique propter seipsum, ,per se* dicitur de eo. Quod
vero non propter seipsum inest alicui, per accidens dicitur; sicut cum dico ,hoc

ambulante coruscat', non onim propter id, quod ambulat, coruscavit, sed hoc

dicitur secundum accidens. Si vero, quod praedicatur, insit subiecto propter

seipsum, per se inest, ut si dicarous, quod intcrfectum interiit; manifestum est

onim, quod propter id, quod illud interfectum est, interiit, et non est accidens,

quod interfectum interierit, 1 anal. 10 a u. c; vgl. th. I. 76. 3 c; cg. II. 58;

5 inet. 19 e u. 22 h. — Quod est per se, semper est prius eo, quod
est per aliud (cg. I. 13) => was durch sich selbst ist, ist früher, als das-

jenige, was durch ein andres ist.

b) für, an und für, in: (haec praepositio per) designat . . . etiam

interdum et situm, sicut cum dicitur esse aliquis per se, quando est solitarius,

1 anal. 10 a. - Per se = für sich oder für sich allein oder an und für sich

oder in sich genommen, synonym mit secundum se (s. seoundum), der Gegensatz

zu cum s. in alio s. per respectura ad aliud s. secundum aliud: ponit alium (sc.

tertium, vgl. oben sub a) modum eius, quod est ,per se4

, prout ,per se* significat

aliquid solitarium, sicut dicitur, quod per se est aliquod particulare, quod est

in genere substantiae, quod non praedicatur de aliquo subiecto, . . . quae vero

dicuntur de subiecto, scilicet in subiecto exsistentia, acoidentia sunt; nam quae

dicuntur de subieoto, sicut universalia de inferioribus (s. d. A. sub o), non

Semper accidentia sunt, ib. b; vgl. 5 met 19 e; secundum enim quod per se

exsistit et non in alio, vocatur subsistentia, th. I. 29. 2 c; ut scilicet sit per

se subsistens (existierend) distinctum ab aliis, ib. 30. 4 c; omne, quod est per

(durch) participationem , reducitur (als auf seine Ursache) ad aliquid per sc

uxsistens, ib. 44. 3 ob. 2; est intelleotus per se exsistens, non in corpore

aliquo, cg. II. 96; vgl. 1 sent. 46 exp.; in singnlis substantiis sensibilibus ad
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desiguandan substantias separatas addimus hoc verbum id est hanc diotiooem

avTO id est per se, 7 inet. 16 e. Zu agere per se s. agere sub a; zu

bonum p. se 8. bonos sub b; zu ens p. se s. ens; zu exsistcre p. se s.

exsistere; zu forma p. se s. forma sub b; zu iniustum p. se s. iniustus;

zu perfectum p. se s. perfecta» sub a; zu vita p. se s. vita sub a. —
Arten des per se sind: 1. per se frustra, s. frustra. 2. per se horao,
s. homo. 3. per se pulchritudo, b. pulchritudo. 4. per se sapientia, s.

sapientia sub a. 5. per se sufficiens, s. sufficiens. 6. per se suffic ientia,

s. sufßcientia. 7. per se van um, s. vanns sub c.

c) nach Art und Weise, gleichbedeutend mit per modum (s. d. A.

sub b), womit es zuweilen abwechselt: per similitudinem et non per Proprie-

täten», th. I. 18. 1 ad 1; per prius dicitur nomen de illo, ib. 33. 3 c; non

potest conformari voluntati divinae per aequiperantiam (s. d. A.), sed per imi-

tationem, ib. I. II. 19. 9 ad 1; uno modo per praedicationom, . . . Alio modo
per causam, ib. 46. 1 c; operatur in sacramentis per auctoritatem (s. d. A.

sub a), ib. III. 64. 3 c; non quidem per modum principalis agentis sive per

auctoritatem, ib.; per prius est in Deo secundum suum modum, sed ratio (Be-

deutung) nominis per posterius, cg. I. 34; quod per participationem dicitur

aliquale, non dicitur tale, nisi inquantum habet quandam similitudinem eius,

quod per essentiam dicitur, ib. 40; dato (s. d. A. sub b) igitur per impossi-

büe, ib. 59.

perceptio Wahrnehmung: perceptio enim experimentalem quandam
notitiam sigoificat, th. I. 43. 5 ad 2. — Eine Art der perceptio ist perceptio
visibilis (cg. I. 10) =» die Gesichtswahrnehmung.

perfect« — auf vollkommene Weise, in vollkommenem Sinne,
synonym mit indeficienter (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu defective und
deficienter (s. d. A.). — Zu cognoscere perfecte s. cognoscere sub b; zu

scire p. s. scire sub a; zu velle p. s. velle sub a; zu voluntarium p. s.

voluntarius sub c.

perfectio » a) Fertigmachung, Vollbringung, Vollendung, Ver-
vollkommnung (vgl. perfectus sub a), synonym mit completio (s. d. A.),

oonsummatio (s. d. A. sub c) und terminatio (s. d. A. sub b), der Gegensatz

zu corruptio (s. d. A. sub b): prima actio non est perfectio agentis, th. I. 18.

3 ad 1 ; beatitudinis perfectio erit in fine mundi, ib. 73. 1 ad 1; terminatio

seu perfectio actus voluntatis, ib. I. II. 13. 5 ad 1 ; quod intentio ministri non

requiratur ad perfectionem sacramenti, ib. III. 64. 8 ob. 1 ;
vgl. ib. ob. 2 u.

0 u. 9 c; 78. 1 c; percipere sacramentum est ipsa perfectio sacramenti, ib. 80.

1 ad 1; perfectio Deo convenienter attribui non potest, si nominis significatio

quantum ad sui originem attendatur (wird in Betracht gezogen), cg. I. 28;

operatio vel actio, ex qua sequitur aliquid actum praeter ipsam, est perfectio

operati, non operantis, ib. 100: vgl. ib. II. 1; vel ad intellectus perfectionem,

ib. III. 112; perfectioni opponitur corruptio, 2 senL 35. 1. 5 a. — Zu passio
perfectionis s. passio sub b.

b) Vollendung, Vollendetheit, Vollkommenheit (vgl. perfectus

sub a), synonym mit bonitas (s. d. A. sub b) und virtos (s. d. A. sub d),

der Gegensatz zu imperfectio (s. d. A. sub b): ad perfectionem alicuius rei

dupliciter aliquid pertinet. Uno modo ad constituendam essentiam rei, sicut

anima requiritur ad perfeotionem hominis. Alio modo requiritur ad perfectionem

rei, quod pertinet ad bene esse eius, sicut pulchritudo corporis et velocitas
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ingenii pertinet ad perfectionem hominis, tb. I. II. 4. 5 c; perfeotio uniua-

cuiusque est bonitas eius, cg. I. 38; uniuacuiusque autem perfectio praecipae

consideratur in ordine ad auum finem, th. I. II. 55. I c; perfectio enim rei

consistit in hoc, qnod pertingat ad finem, nom. 1. 2; signum perfectionis est

alicuius, quod (dafs) siraile sibi possit prodncere, cg. I. 37; vgl. ib. II. 6. —
Zn finis perfectionis s. tinia sub a; zu magnitndop. a. magnitudo sub c;

zu ordo p. s. ordo sub a; zu prius p. g. secundum p. s. ordine p. s. prior

sub a; zu total itas p. s. total itas; zu unitaa p. s. nnitaa. — Man unter-

scheidet hier übrigens die perfectio propria s. proprie a. aimpliciter
dicta und p. large a. tranaumptive dicta (2 aent 44. 1. 1 ad 2; mal.

2. 4 c) =— die eigentlich oder schlechtweg ao genannte Vollkommenheit und

die Vollkommenheit im weitern oder übertragenen Sinne dea Wortes, welch

letztere auch perfectio in malitia genannt wird (perfectio enim in malitia

non est perfectio proprie et aimpliciter dicta, aed quaai tranaumptive, aicut

dieimua perfectum latronem et perfectionem caecitatia, 2 aent. 44. 1. 1 ad 2).

Von der perfectio large dicta ist die Rede, wenn ea z. B. heifat (peccata) non

sunt mortalia, niai quando anam perfectionem consequuntur, th. II. II. 35. 3 c

;

non pertinet ad apeciem mendacii, aed ad quandam perfectionem ipaiua, ib. 110.

1 c. — Zu der perfectio propria gehören folgende Arten 1. perfectio ab-
soluta (cg. I. 71) die beziehungslose oder unbedingte Vollkommenheit;

vgl. p. absoluta aub c. 2. p. aeoidentalia und p. essentialia s. substantialia

(th. III. 6. 6 ad 2; cg. IV. 18; 1 aent. 8. 4. 2 ad 3; 2 aent. 3. 1. 4 ad 3;

17. 2. 2 ad 6; 3 aent. 29. 1. 8. 2 c; 10 eth. 7 a; vgl. th. I. 6. 3 c; 23.

7 c; 73. 1 c) =— die nichtwesentliche und die wesentliche Vollkommenheit.

3. p. actus (th. II. II. 4. 2 c; vgl. ib. I. II. 56. 4c)=» die Vollkommenheit

einer Thätigkeit (ad perfectionem autem actus, qui ex duobus activis prineipiis

procedit, requiritur, quod utrumque activorum prineipiorum sit perfectum. Non
enim bene potest secari, nisi et secans habeat artem et serra sit bene dispoaita

ad secandom, ib. II. II. 4. 2 c). 4. p. caritatis (ib. 24. 8 c; 3 sent 29.

1. 8. 2 c; virt. 2. 11 c) = die Vollkommenheit der Liebe. 5. p. causalis

(th. I. 103. 6 ad 2) — die ursächliche Vollkommenheit, welche darin besteht,

dafs etwas eine Ursache ist 6. p. complementi (2 sent. 1. 1. 1 c) « die

Vollkommenheit der Vollendung oder des Abschlusses. 7. p. consuramata
s. summa (th. I. II. 5. 4 ad 1; III. 1. 5 ad 3 u. 6 ob. 2; cg. II. 46) —
die höchste Vollkommenheit. 8. p. debita (th. I. II. 52. 1 c; cg. I. 71;

5 met. 18 b) — die sich gebührende Vollkommenheit. 9. p. dispositionis

,

p. formae und p. finis s. ratione finis s. ex parte finis (th. III. 27. 5 ad 2;

2 sent. 15. 3. 1 c) — die Vollkommenheit der Vorbereitung (puta, cum materia

est perfecte ad formam dispoaita, th. III. 27. 5 ad 2), die der Form (quae

est potior, nam et ipse calor est perfectior, qui provenit ex forma ignis, quam
ille, qui ad formam ignis dispooebat, ib.) und die mit Rücksicht auf das Ziel

oder von selten des Zieles (sicut ignis perfectissime habet proprias qualitates,

cum ad locum suum pervenerit, ib.). 10. p. divina und p. hominis (cg. I. 100.

nom. 13. 1; trin. pr. 2. 1 c; 1 Cor. 2. 1) = die Vollkommenheit Gottes nnd die

des Menschen (secundum eaa [id eat secundum intellectum et secundum volun-

tatem] oportet hominis perfectionem considerari, 1 Cor. 2. 1). 11. p. essen-
tialis, s. p. accidentalis. 12. p. ex ratione finis, s. p. dispositionis. 13. p.

extrinseca und. p. intrinseca s. interior (virt 2. 5 ad 5; 5 met 18 a; 10
eth. 6 g)- die äufsere und die innere Vollkommenheit; vgl. p. exterior et

interior sub c. 14. p. finis, s. p. dispositionis. 15. p. formae, s. dass.
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16. p. formalis und p. inaterialia (4 aent. 39. 1. 2 c; 10 eth. 6 g) — die

Vollkommeoheit eine» Dinges nach seiner Form (est autem duplex formalis

perfectiü, una quidem intrinseca, quae constituit essentiara rei, alia autera, quae

supervenit rei in specie sua constitutae, 10 eth. 6 g) nnd die nach seiner

Materie. 17. p. gloriae, p. gratiae und p. naturae s. naturalis (th. I. 12.

2 c; I. II. 4. 5 ob. 1 u. ad 1 ; 75. 4 ad 2; cg. IV. 88; 3 sent. 1 1. 4 ad 1

;

4 sent. 39. 1. 2 o; Is. 18) = die Vollkommenheit der himmlischen Herrlich-

keit, die der göttlichen Gnade und die der Natur (perfectio autem naturae . .

fuit in prineipio saeculorura, perfectio vero gloriae erit in fine saeculorum, et . .

perfectio gratiae media est inter utramque, 3 sent. 1. 1. 4 ad 1); vgl. p. na-

turalis sub d. 18. p. gratiae, s. p. gloriae. 19. p. hominis, s. p. divina.

20. p. imperfecta und p. omnimoda s. plena s. totalitatia (th. I. 6. 3 c; I.

II. 4. 5 ad 4; cg. IV. 86; 1 sent. 2. 1. 3 c; 2 sent. 15. 3. 1 c; 4 sent. 39.

I. 2 c; qu. anim. 7 c) =» die unvollkommene oder mangelhafte und die all-

seitige oder vollständige oder gänzliche Vollkommenheit; vgl. p. particularis

et universalis. 21. p. intellectus s. secundum intellectum und p. secundum
affectum (cg. III. 112; Hebr. 5. 2; vgl. 1 Cor. 2. 1) =- die Vollkommenheit

der Vernunft und die des Willens (una est perfectio secundum intellectum,

quando aliquis habet iudicium intelleotus ad recte disceroendiim et iudicandum

de his, quae sibi proponuntur; alia est perfectio secundum affectum, quam
facit Caritas, quae est, cum aliquis totaliter Deo inhaeret, Hebr. 5. 2). 22. p.

interior, s. p. extrinseca. 23 p. intrinseca, s. dass. 24. p. materialis,
s. p. formalis. 25. p. multitudinis und p. unius personae k. personalis (th.

III. 65. 2 c; cg. IV. 83) = die Vollkommenheit einer Vielheit oder Menge
und die einer einzigen Person oder die persönliche Vollkommenheit. 26. p.

uaturao, s. p. gloriae. 27. p. naturalis, s. dass. 28. p. om nimoda, s. p.

imperfecta. 29. p. operationis, s. operatio «üb b. 30. p. particularis
und p. universalis (quodl. 1. 4. 6 ad 4) = die teilweise und die allgemeine

Vollkommenheit; vgl. p. imperfecta et p. omnimoda. 31. p. personalis, s. p.

multitudinis. 32. p. plena, s. p. omnimoda. 33. p. prima und p. secunda
h. ultima (th. I. 6. 3 c; 48. 6 ad 2; 73. 1 c; 103. 1 c; I. II. 31. 1 ad 1; II.

II. 184. 1 c; III. 29. 2 c; cg. I. 50; II. 46, 73, 76 n. 87; III. 3, 25, 26,

64 u. 113; l sent. 39. 2. 2 ad 4; 2 sent. 15. 3. 1 c; 34. 1. 4 o; 4 sent

49. 3. 4. 3 ad 2; mal. 1. 4 c; verit. 1. 10 ad 3 c; 2 cael. 4 c) = die erste

und die zweite oder letzte (vgl. p. ultima sub d) Vollkommenheit eines Dinges

(prima quidem perfectio est, secundum quod res in sua snbstantia est perfecta,

quae quidem perfectio est forma totius, quae ex integritatc partium consurgit.

Perfectio autem secunda est finis, finis autem vel est operatio, sicut finis

citharistae est citbarizare, vel est aliquid, ad quod per Operationen! pervenitur,

sicut finis aedificatoris est domus, quam aedificando facit, th. I. 73. 1 c; per-

fectionibus secundis, quae sunt virtotes, 1 sent. 39. 2. 2 ad 4); vgl. actus primus

et secundus unter actus sub b. 34. p. prima hominis s. humanae naturae

und p. ultima hominis (4 sent. 44. 1. 3. 4 c; vgl. th. I. 11. 3. 2 ad 4) =»

die erste (quae consistit in integritate eorum, quae ad naturara spectant, 4 sent.

44. I. 3. 4 c) nnd die letzte oder schliefsliche Vollkommenheit des Menschen
(quae consistit in perventione ad ultimum finem, ib.), welch letztere in per-

fecta quietatione vel immobilitate consistit et quantum ad intellectum et quantum
ad voluntatem, comp. I. 149. 35. p. prima humanae naturae, s. p. prima

hominis. 36. p. propria (th. 1. 6. 1 ad 2; cg. II. 55) =-» dio (einem Dinge)

eigentümliche Vollkommenheit. 37. p. scientiae und p. virtutis (th. I. II.

Schütz. Thon»»* - Lexikon. AuÜ. 74
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4. 5 ob. I; 2 seut. 44. 2. 1 ad 4; 3 seut. 34. 1. 4 c; 1». 18) =- die Voll-

kommenheit der Wissenschaft und die der Tugend. 38. p. secunda, s. p.

prima. 39. p. secundum affectum, h. p. intellectua. 40. p. secundura
intellcctum, s. dass. 41. p. speciei (2 sent. 3. 1. 4 ad 3) =» die Voll-

kommenheit der Art. 42. p. spiritualis (Eph. 4. 4; Hebr. 5. 2) = die

geistige oder geistliche Vollkommenheit; vgl. p. spiritualis sub d. 43. p. sub-
atantialis, s. p. accidentalis. 44. p. summa, a. p. conauraraata. 45. p.

total itatia, s. p. omnimoda. 46. p. ultima, a. p. prima. 47. p. ultima
hominis, s. p. prima hominis. 48. p. unius peraonae, s. p. raultitudinis.

49. p. universalis, s. p. particularis. 50. p. universi (th. L 73. 1 c;

1 sent 44. 1. 2 ad 6; 46. 1. 3 c; 2 sent. 3. 1. 4 ad 3; 17. 2. 2 ad 6) =
die Vollkommenheit des Weltalls (perfectio universi attenditur essentialiter

secundum diversitatem naturarum, quibus implcntur diversi gradus bon itatia et

non secundum multiplicationom iodividuorum in una natura, l sent. 44. 1. 2

ad 6). 51. p. virtutis, s. p. scientiae. — In via generationis Semper
incompletum est prius completo, licet in via per fection is ait totnm
e contrario, s. generatio sub a.

c) sittliche Vollendung, geistliche Vollkommenheit des
Menschen. — Zu opus perfectionis s. opus sub d; zu aacramentum
auperabundantis p. s. sacramentum sub b; zu Status p. a. atatus sub d.

— Als Arten der perfectio gehören hierher: 1. perfectio absoluta (ib. II.

II. 184. 2 c) = dio schlechthinige Vollkommenheit (quae attenditur non

solum secundum totalitatem ex parte diligentia, sed etiam ex parte diligibilis,

prout scilicet Deus tantum diligitur, qoanturo diligibilis est, et talis perfectio

non est posaibilis alicui creatnrae, aod competit soli Deo, ib.), der gegenüber

jede andre als eine perfectio secundura quid (vgl. unten p. secundum quid)

d. i. als eine beziehungsweise Vollkommenheit bezeichnet werden kann (alia

autem est perfectio, quae attenditur socundum totalitatem absolutam ex parte

diligentia, prout scilicet affectua secundum totum suum posse semper actualiter

tendit in Deum; et talis perfectio non est posaibilis in via, aed erit in patria.

Alia autora eat perfectio, quae neque attenditur secundum totalitatem ex parte

diligibilia, neque secundum totalitatem ex parte diligentia, quantum ad hoc,

quod aemper actu feratur in Deum, sed quantum ad hoc, quod excludantur

ea, quae repugnant motui dilectionis in Deum; ... et talis perfectio potest

in hac vita haberi, ib.). 2. p. abuodantiae und p. sufßcientiae (3 aent.

29. 1. 8. 2 c; Eph. 6. 4) = die überfliefsende (quae eat perfectio patriae,

quae eat consummata gloria, Eph. 6. 4) und die hinreichende Vollkommenheit

(quam habet homo, secundum quod sibi est necessarium ad salutem, ib.). 3. p.

communis und p auperabundana (4 sent 8. 1. 2. 1 c; perf. 14) = die ge-

wöhnliche und die überfliefsende oder ungewöhnliche Vollkommenheit. 4. p.

comprehe nsoris s. patriae s. vitae aeternae und p. viae s. huius vitae

(th. 11. II. 44. 4 ad 2; 184 pr., 2 c u. 3 c; cg. IV. 41; virt. 2. 10 ad 1 c;

perf. 14; Phil. 3. 2) « die Vollkommenheit des Besitzers der himmlischen

Glückseligkeit oder die dea himmlischen Vaterlandes oder die des ewigen

Lebens und die auf dem Wege zum Himmel oder diejenige dieses Lebena.

5. p. consilii und p. iustitiae (perf. 14; Eph. 6. 4) = die Vollkommenheit

des Rates und die der Gerechtigkeit, m. a. W. die angeratene und die sich

geziemende oder gebotene Vollkommenheit. 6. p. exterior und p. interior

(Hebr. 6. 1) = die äufsere (quae consiatit in actibua exterioribua, qui aunt

aigna interioria, aicut virginitas et voluntaria paupertas, ib.) und die innere
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Vollkommenheit (quae consistit in dilectione Dei et proximi, ib.). 7. p. huius
vitae, b. p. comprehensoris. 8. p. interior, s. p. extcrior. 9. p. iustitiae,

h. p. consilii. 10. p. patriae, s. p. comprehensoris. 11. p. secundum quid
und p. simpliciter (tb. II. II. 184. 1 ad 2) = die beziehungsweise und die

Hchlechthinige Vollkommenheit oder die Vollkommenheit in gewisser Hinsicht

und diejenige einfachhin (secundum caritatem attenditur simpliciter perfectio

christianae, sed secundum alias virtutes secundum quid, ib.). 12. p. simpli-
citer, ». p. secundum quid. 13. p. su fficientiae, s. p. abundantiac. 14. p.

viae, s. p. comprehensoris. 15. p. vitae aeteroae, s. dass.

d) Vol Ikoramenheitsmoment, Einzel Vollkommenheit, der Gegen-
satz zu defectus (s. d. A. sub b), privatio (s. d. A. sub b) und vitium (s. d. A.

eub a): causa esse et bonitatis et cuiuslibet perfectionis, tb. I. 2. 3 c; omnes
perfectiones desideratae effluunt ab eo, ib. 6. 2 c: ipsi igitur nnlla deest per-

fectiooum, cg. 1. 28; nihil enim prohibet, hoc, quod est uni perfectioni suppo-

situm, etiam alii supponi, ib. 39; significant quasdam perfectiones perfecti,

5 met. 18 a; plures esse perfectiones unius rei eodem online, est iropossibile,

verit. 14. 5 ad 6; vgl. ib. 15. 2 ad 11. — Arten der perfectio in diesem

Sinne Bind: 1. perfectio adquisita und p. infusa (1 sent 39. 2. 2 ad 4)= die erworbene und die eingegossene Vollkommenheit 2. p. habitualis
(cg. III. 154) =-» die zuständlich gewordene Vollkommenheit. 3. p. infusa,

8. p. adquisita. 4. p. i ntel lectual is (ib. I. 71) = die der Vernunft zu-

kommende Vollkommenheit 5. p. naturalis und p. supertiaturalis s. super

addita (th. I. 12. 2 c; 19. 1 c; cg. III. 150; 2 sent 3. 1. 4 ad 2) — die

natürliche (vgl. p. naturalis sub b) und die übernatürliche oder (der Natur

eines Dinges) hinzugefügte Vollkommenheit 6. p. spiritualis (cg. IV. 21)

= die geistige oder geistliche Vollkommenheit; vgl. p. spiritualis sub b. 7. p.

superaddita, s. p. naturalis. 8. p. supernaturalis, s. dass. 9. p. ultima
(cg. I. 50) = die letzte Vollkommenheit (quibus perficitur proprium esse eius,

ib.); vgl. p. ultima sab b. 10. p. ut ad speciem habendam und p. ut

haben tis iam speciem (ib. III. 26) =- die Vollkommenheit eines Dinges zur

Erlangung oder Bewahrung seiner Art und die eines solchen, welches seine

Art und Wesenheit schon besitzt (sicut perfectio domus, secundum quod iam

habet speciem, est id, ad quod species domus ordioatur, scilicet babitatio; non

enim domus fieret, nisi propter hoc, unde et in definitione domus oportet hoc poni,

si debeat definitio esse perfecta. Perfectio vero ad speciem domus est tarn id,

quod ordinatur ad speciem coostituendam, sicut principia substantialia ipsius,

quam id, quod ordinatur ad spociei conservationem, sicut appodiacula, quae

Hunt ad sustentationera domus, quam etiam illa, quae faciuut ad hoc, quod usus

domus sit conventior, sicut pulchritudo domus, ib.). 11. p. ut haben tis iam
speciem, s. p. ut ad speciem habendam.

perfectivns, a, um = vollendend, vervollkommnend, synonym mit

completivus (s. d. A.), der Gegensatz zu corruptivus (s. d. A.): habitus potentiae

alicuius perfectivus est, cg. I. 92; proprium perfectivum hominis secundum
animam, ib. II. 79. — Zu alteratio perfecti va 8. alteratio; zu amor p.

*. amor sub a; zu bonum p. s. bonus sub c; zu causa p. s. causa sub b;

zu ordo p. s. ordo sub c; zu passio p. s. passio sub b; zu vis p. b. vis sub a.

perfect08, a, um = a) fertig gemacht, vollendet, vollkommen
(vgl. perfectio sub a u. b), synonym mit bonus (s. d. A. sub b), completus

(s. d. A.), omnis und totus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu imperfectus und
incompletus (s. d. A.): perfectum enim dicitur quasi total iter factum, th. I. 4.
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1 ob. 1 ;
luna, quando est perfecta, oritur vespere et occidit mane, ib. 70. 2

ad 5; quod enim factum non est, perfectum proprie dici non potest, sed quia

in bis, quae fiunt, tunc dicitur esse aliquid perfectum, cum de potentia educitur

in actum, transumitur hoc nomen perfectum ad significandum omne illud, cui

nou dcest 68ge in actu, sive hoc habeat per modum factionis sive non, ib. 4.

1 ad 1; vgl. ib. c; 5. 5 c; cg. I. 28 u. 39; 3 sent. 27. 3. 4 c; perfectum
enim est, cui nihil deest, nom. 12. 1; tunc enim res perfecta est, cum ad primum
principium pertiogit vel per similitudinem vel quocumque modo, cg. II. 87;
vgl. 8 phy8. 19 b; perfectum uno modo dicitur, extra quod non est accipere

aliquam eins particulam, 5 met. 18 a (Aristoteles: Metaph. V. 16, 1021. b.

12 sq.); vgl. 3 phys. 11 c; 1 cael. 4 c; 2 cael. 5 c; perfectum dicitur quasi

completc factum, sicut perambulasse nos dicimus, quando ambulationem com-
plevimus; unde, quod non est factum, non potest secundum hanc rationem dici

perfectum. Sed quia res, quae fiunt, tunc ad finem suae perfectionis perveniunt,

quando consequuntur naturam et virtutem propriae speciei, inde est, quod hoc

nomen perfectum assumptum est ad significandum omnem rem, quae attigit

propriam virtutem et naturam, nom. 2. 1; vgl. 7 phys. 6 a u. 19 b; unum-
quodque tunc perfectum est, quando potest sibi simile facere, th. I. 5. 4 o;

perfectum unumquodque est, quando potest alterum tale facere, quäle ipaum
est, pot 2. 1 a; vgl. ib. 3. 9 ob. 26; 9. 9 ob. 15; th. I. 78. 2 c; 90. 3.

ob. 3; cg. III. 21; 1 sent 2. 1. 1 ob. 2; Hebr. 5. 2; 4 meteor. 4 a (Aristo

teles: Meteor. IV. 3, 380. a. 13 sq.); 2 anim. 7 b u. 9 k. — Zu aotus
perfecti et pcrfectus s. actus sub a u. b ; zu adoptio p. s. adoptio; zu

agens p. s. agens; zu amicitia p. s. amicitia sub a; zu amor p. s. araor

sub a; zu an i mal p. s. animal sub b; zu boatitudo p. s. beatitudo sub a;

zu blasphemiap. s. blasphemia; zu bonitas p. s. bonitas sub b; zu bonum
p. s. bonus sub b u. c; zu Caritas p. s. Caritas; zu castitas p. s. castitas

sub b; zu certitudo p. s. certitudo sub b; zu coaotio p. s. coactio; zu

cognitio p. 8. cognitio sub b; zu communitas p. s. communitas sub c; zu

comprehensio p. s. comprehensio sub b; zu coosilium p. s. consilium sub b;

zu contemplatio p. s. contemplatio; zu continentia p. b. continentia sub d;

zu contrarietas p. s. contrarietas sub b; zu con versio p. s. conversio sub b;

zu definitio p. s. definitio sub b; zu delectatio p. s. delectatio; zu diffe-

rentia p. s. differentia; zu dilectio p. s. dilectio sub a; zu dispositio p.

s. dispositio sub d; zu dominium p. s. dominium; zu esse p. r. esse; zu

felicitas p. s. felicitas; zu figura p. s. figura sub a; zu forma p. 8. forma

sub b; zu fruitiop. s. fruitio; zu gloriap. s. gloria sub b; zu gratia p. s.

gratia sub b; zu imago p. s. imago sub a; zu immortalitas p. s. immortalitas;

zu in teile gibile p. s. intellegibilis sub b; zu iudicium p. s. iudicium sub c;

zu linea p. s. linea sub a; zu magnitudop. 8. magnitudo sub a; zu malnm
p. s. malus sub b; zu matrimouium p. 8. matrimonium; zu motus p. s.

motus sub a; zu munditia p. s. munditia; zu numerus p. s. numerus; zu

operatio p. s. operatio sub b; zu oratio p. s. oratio sub b u. c; zu ordo

p. 8. ordo sub c; zu passsio p. s. passio sub c; zu pax p. s. pax sub a; zu

persona p. s. persona sub c; zu potentia p. s. potentia sub d; zu potestas

p. s. potestas sub c; zu privatio p. s. privatio sub b; zu prudentia p. s.

prudentia sub b; zu qnalitas p. s. qualitas; zu quantitas p. s. quantitas

sub a; zu ratio p. s. ratio sub h; zu regimen p. b. regimen; zu religio p.

s. religio sub b; zu resurrrectio p. 8. reeurrectio; zu sacerdotium p. s.

sacerdotium; zu sacramentura p. s. sacramentura sub b: zu scientia p. s.
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scientia subb; zu seusus p. s. sensus subc; zu similitudo p. s. similitudo suba;
zu speciesp. b. species sub f; zu statuB p. b. statu» subc; zu subieotio p.

b. subiectio aub b; zu substantia p. b. substantia Bub b; zu veritas p. 8.

veritas Bub a; zu virtus p., p. simpliciter et in coiuparatione ad alterum
b. virtuß Bub a u. e; zu visio p. b. visio Bub a; zu vita p. b. vita aub c;

zu voluntas p. ». voluntaB sub c. — Das perfectum zerfällt zunächst in zwei

Arten, in das pert'ectum vere und p. metaphorice s. translative 8.

Becundum quandam similitudine m (th. 1. II. 55. 3 ad 1; II. II. 45. 1

ad 1 ; 5 met. 18 a) d. i. in das wahrhaft oder eigentlich Vollkommene und in

das Vollkommene im übertragenen Sinne oder nach Weise der Ähnlichkeit

(dicitur perfectus medicos et perfectus fiatulator, quando non deficit ei aliquid,

quod pertineat ad speciem propriae virtuti«, becundum quam dicitur, quod hic

est bonus medicus et ille boaus fistulator; virtus enim cuiuslibet est, quao

boDum facit habentem et opus eius bonum reddit. Secundum autem hunc

modum utimur translative nomine perfecti etiam in malis ; dieimus enim per-

lectum sycophantein id est calumniatorem et pert'ectum latronem, quando in

nullo deficit ab eo, quod competit ei», inquantum sunt tales, 5 met. 18 a). —
Arten des vere pert'ectum sind: 1. pert'ectum a seipso (nom. 13. 1) = von

sich selbst her vollkommen (non tarnen est pert'ectum a seipso, quia non habet

esse a se, aed ab alio, ib.). 2. p. intellectu b. secundum intellectum und

p. secundum voluntatem (1 Cor. 2. 1) » der Vernunft nach und dem Willen

nach vollkommen (dicuntur autem perfecti intellectu Uli, quorum mene elevata

est »uper omnia carnalia et sensibilia, qui spiritualia et intellegibilia capere

posaunt .... Perfecti autem secundum voluntatem sunt, quorum voluntas

snper omnia temporalia elevata soli Deo iohaeret et eius praeeeptis, ib.). 3. p.

partialiter s. Becundum aliquid sui s. secundum condicionem alieuius s. se-

cundum quid und p. universaliter s. secundum se totum s. simpliciter (th. I.

4. 2 c; I. II. 98. 2 ad 1; II. II. 45. 1 ad 1 ; 161. 1 ad 4; 184. 1 ad 2;

nora. 13. 1; 1 sent. 2. 1. 2 a-, virt. 1. 10 ad 1 ; 2. 10 c; perf. 1; 1 cael 4 c;

1 meteor. I a) = teilweise oder mit Bezug auf dies und jenes oder beziehungs-

weise oder in gewisser Hinsicht und allgemein oder gänzlich oder eiofachbin

oder scbleohtweg vollkommen (ad hoc, quod aliquid sit perfectum partialiter,

oportet, quod habeat prioeipium, medium et finem in seipso, sed ad rationem

perfecti simpliciter requiritur, quod non sit aliquid extra ipsum, 1 cael. 4 c;

dicitur universaliter perfectus, quia non deest ei aliqua nobilitas, quae in-

veniatur in aliquo genere, th. I. 4. 2 c; dupliciter potest dici aliquis perfectus.

Udo modo simpliciter; quae quidem perfectio attenditur secundum id, quod
pertinet ad ipsam rei nuturaro, puta si dicatur animal perfectum, quando nihil

ei deficit ex dispositione membrorum et aiiis huiusmodi, quae requiruntur ad

vi tarn animalis. Alio modo dicitur aliquid pert'ectum secundum quid; quae

quidem perfectio attenditur secundum aliquid exterius adiacena, puta in albedine

vel nigredine vel aliquo huiusmodi, ib. II. II. 184. 1 ad 2). 4. p. per ali-

quid exterius adveniens s. secundum aliquid exteriuB adiacens und p. per

se s. secundum seipsum (ib.; nom. 13. 1) — durch etwas äufserlich ihm Zu-

kommendes oder gemäfs einem solchen und durch sich selbst (vgl. p. per

respectum ad aliud) oder gemäfs seiner selbst vollkommen (sicut aer per lumen

reeeptum a sole et homo per gratiam, quam habet a Deo; sed Deus dicitur

perfectus sicut per se perfectus, nom. 13. 1). 5. p. per respectum ad

aliud 8. secundum aliud und p. per se s. secundum se (5 met 18 a—d) =»

vollkommen in Bezug auf ein andres (alia dicuntur perfecta secundum ipsa
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id est per comparationem ad perfecta, quae sunt secundum se perfecta, vel ex
eo, qnod faciunt aliquid perfectum aliquo priorum inodoruro, sicut medicina est

perfecta, quae facit Banitatem perfectam, aut ex eo, qnod habont aliquid per

fectura, sicut homo dicitur perfectus, qui habet perfectam scientiam, aut repraesen

lando tale perfectum, sicut illa, quae habeot similitudinem ad perfecta, ut imago
dicitur perfecta, quae repraeseotat homincm perfecte, aut qualitercumque aliter

referaotur ad ea, quae dicuntur per se perfecta primis modis, ib. d) uod voll-

kommen an und für sich (vgl. p. per aliquid exterius adiacens; ponit trew

modos, quibus aliquid secuodum se dicitur perfectum .... Dicit ergo primo,

qnod perfectum uno modo dicitur, extra qnod non est accipere aliquam eius

particulara, sicut bomo dicitur perfectus, quuodo nulla deest ei pars, . . . Alio

modo dicitur aliquid perfectum secundum virtutem [Tugend], et sie dicitur

aliquid perfectum, qood non habet hyperbolem id est superexcellentiam vel

superabundantiam ad hoc, qnod aliquid bono fiat secundum genns illud, et

8imiliter nec defectum; hoc enira dieimus bene se habere, . . . quod nihil habet

nec plus nec minus, quam debet habere. Et sie dicitur perfectus medicus et

perfectus fistulator, quando non deficit ei aliquid, quod pertioeat ad speciem

propriae virtutis, secundum quam dicitur, quod hic est bonus medicus et ille

bonus fistulator .... Illa dicuntur tertio modo perfecta, quibus inest finis, id

est quae iam consecuta sunt suum finem, si tarnen ille finis fuerit studiosus

id est bonus, sicut homo, quando iam coosequitur beatitudinero, ib. a u. b;

vgl. 10 met. 5 c; th. II. II 184. 1 c; cg. I. 37; 7 phys. 6 a; 2 cael. 5 c).

6. p. per se, s. p. per aliquid exterius advenions et per respectum ad aliud.

7. p. secundum aliquid exterius adiacens, s. p. per aliquid exterius

adveniens. 8. p. secundum aliquid sui, s. p. partialiter. 9. p. secundum
aliud, s. p. per respectum ad aliud. 10. p. secundum condicionem ali-

ouius, 8. p. partialiter. 11. p. secundum intellectum, s. p. intellectu.

12. p. secundum naturam s. secundum speciem, p. secundum statum uod p.

secundum tempus s. temporis condicionem (th. I. II. 98 2 ad 1 ; II. 11. 161. 1 ad

4; virt. 2. 10 c; 1 cael. 4 c)« vollkommen gemäfc seiner Natur oder Wesenheit

(perfectum autem secundum naturain dicitur, cui non deest aliquid eorum, quae

nata [s. d. A.] sunt haberi a natura illa, sicut intellectum hominis dieimus per-

fectum, non quod nihil ei intellegibilium ei desit, sed quia nihil ei deest eorum,

per quae homo natus est intellegere, virt. 2. 10 c), vollkommen gemäfs seinem

Znstande (scilicet viae aut patriae, s. d. A. sub b) und vollkommen geroäfs der

Zeit seines Lebens (perfectum secundum tempus dieimus, quando nihil alicui

eorum, quae oatum est habere secundum tempus illud, sicut dieimus puernm
perfectum, quia habet ea, quae requiruntur ad hominem secundum aetatem

illam, ib.). 13. p. secundum quid, s. p. partialiter. 14. p. secundum se,

s. p. per respectum ad aliud. 15. p. secundum seipsum, s. p. per aliquid

exterius adveniens. 16. p. secundum se totum, s. p. partialiter. 17. p.

secundum speciem, s. p. secundum naturam. 18. p. secundum statum,
s. das». 19. p. secundum temporis condicionem s. secundum tempus
s. das8. 20. p. secundum voluntatem, 8. p. intellectu. 21. p. simpli-

citer, s. p. partialiter. 22. p. universaliter, s. dass. — Imperfectum
est prius, quam perfectum in fieri. s. imperfectus. In omnibus ge-
neriüus contingit aliquid esse dupliciter, vel sicut perfectum, vel
sicut imperfectum (3 phys. 1 e) = in allen Kategorieen des Seins kann
etwas auf zweifache Weise vorkommen, entweder als Vollkommenes, oder als

Unvollkommenes. Naturali ordine perfectum praecedit imperfectum
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(th. I. 94. 3 c), oder: perfecta naturaliter *unt priora imperfectis (cg. I. 44),

oder: perfectuoi est prius imperfecta in rerum naturalium ordine (ib. IL 83),

oder: perfectum natura prius est imperfecto (ib. 91), oder: perfectum naturaliter

est prius imperfecto (1 cael. 4 c; vgl. 2 caei. 5 a u. c), oder: perfectum se-

cundum substantiam prius est imperfecto (8 phys. 14 d) = das Vollkommene
iat der Natur oder der natürlichen Ordnung oder seiner Wesenheit nach

früher, als das Unvollkommene. Omne, quod est iinper fectu m, sub eodem
genere cadit cum perfecto, non quidem sicut species, sed per re-

duetionem, s. imperfecta*. Perfecta naturaliter sunt priora imper-
fectis, s. oben: Naturali ordiue etc. Perfectum est prius imperfecto et

natura et tempore (8 phys. 19 e) das Vollkommene ist der Natur und
der Zeit nach früher, als das Unvollkommene. Perfectum est prius im-

perfecto in rerum naturalium ordine, s. oben: Naturali ordine etc. Per-
fectum naturaliter est prius imperfecto, s. dass. Perfectum natura
prius est imperfecto, s. das«. Perfectum secundum substantiam
prius est imperfecto, ». dass. Tanto est unumquodque perfectius,
quanto est ultimo fini propinquius (th. I. 11. 106. 4 c) = ein Ding ist

um so vollkommener, je näher es seinein letzten Ziele ist; vgl. cg. II. 87;
8 phys. 19 b. Unumquodque tanto perfectius est, quanto magis
attingit ad propriam virtutera (1 anal. 37 c; vgl. 7 phys. 6 a) = jed-

wedes Ding ist um ho vollkommener, je mehr es seine ihm eigentümliche Kraft-

leistung erreicht (dicitur eoim virtus uniuseuiusque id
,

quod ultimum potest,

Hicut hominis, qui potest ferre ceotum libras, virtus non est, quod ferat decem,

sed quod ferat centum, quod est ultimum suae potentiae, 1 anal. 37 c). Unus-
quisquo roaxime est illnd, quod est in eo perfectissi mu m (4 sent.

49. 3. 5. 1 c; vgl. 10 eth. II c) = jeder ist dasjenige am meisten, was in

ihm das Vollkommenste ist (quia omnia alia sunt quasi instrumenta illius, 10

eth. 11 d). Veniente perfecto evacuatur imperfectum, quod ei oppo-
nitur (tb. I. 58. 7 ad 3) = wenn das Vollkommene eintritt, verschwindet

das ihm entgegengesetzte Unvollkommene.

b) sittlich oder geistlich vollkommen: nihil prohibet, aliquos esse

perfectos, qui non sunt in statu perfectionis, et aliquos esse in statu perfec-

tionis, qui tarnen non sunt perfecti, th. II. II. 184. 4 c; perfectus dicitur

aliquis . . . alio modo, qui habet ?tatum perfectionis. Perfectio autem hominis

in caritate consistit, quae hominem Deo coniungit, . . . Statum autem perfec-

tionis habere dicuntur, qui solemniter obligantur ad aliquid perfectioni annexum,
quodl. I. 7. 14 ad 2.

permanens = bleibend, fortdauernd, synonym mit manens (s. d. A.),

der Gegensatz zu pertransiens, transiens und tranaitivus (s. d. A.): in non per-

manentibus magis dicitur ex hoc fit hoc, quam hoc fit hoc. . . . Sed in per-

manentibus non sie dicitur, 1 phys. 12 g. — Zu actus permanens s. actus

sub a u. b; zu esse p. s. esse; zu forma p. s. forma sub b; zu materialo
p. s. roaterialis sub a; zu res p. s. res.

permissive = erlaubnisweise, im Sinne einer Erlaubnis, der

Gegensatz zu imperative (s. d. A.): tenetur non solnm permissive, ut primo,

sed imperative, Eph. 4. 8.

perplexes, a, um = zweifelhaft, verwirrt, verstört, verlegen:
talis homo erit perplexus, th. I. II. 19. (5 ob. 3; vgl. ib. ad 3; II. IL t>2. 2

ob. 2; III. 04. 6 ob. 3; 82. 10 ob. 2; 83. (5 ob. 3 u. 4; 2 sent. 39. 3. 3

ad 5; 4 sent. 24. 1. 3. 5 ad 1. — Zu dogma perplexum s. dogma. —
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Arten des perplexus sind: perplexus simpliciter und p. supposito
quodara (th. III. 64. 6 ad 3) =» einfachhia oder schlechtweg und in einer

gewiesen Unterstellung oder beziehungsweise verlegen.

perseverantia = Ausdauer, Beharrlichkeit, der Gegensatz zu

mollities (s. d. A. sub b) und pertinacia (vgl. th. II. II. 138 pr.): perseverantia

dupliciter dicitur. Quandoque enim est specialis virtus, et sie est quidam
habitus, cuius actus est habere propositum firmiter operandi. . . . Alio modo
aeeipitur perseverantia, prout est circumstantia quaedam virtutis designans per-

manentiam virtutis usquo in finem vitae, verit. 24. 13 ad 3; vgl. 2 sent. 29.

1. 3 ad 2; nomen perseverantiae quandoque sumitur pro habitu, quo quis eligit

perseverare, quandoque autem pro actu, pro quis peraeverat, th. II. II. 137.

1 ad 2; per se (ihrem Wesen nach) autem ad perseverantiam pertinet, ut

aliquis "perseveret usque ad terminum virtuosi operis, sicut quod miles perse-

veret usque ad finem certaminis et magnificus usque ad consummationem operis.

Sunt autem quaedam virtutes, quarum actus per totam vitam debent durare,

sicut fidei, spei et caritatis, quia respiciunt ultimum finem totius vitae humanae.

Et ideo respectu harum virtutuin, quae sunt principales, non consummatur actus

perseverantiae usque ad finem vitae, ib.; vgl. ib. I. II. 109. 10 c. Über den

Unterschied zwischen der perseverantia und constantia (s. d. A.) heifat es:

perseverantia et constantia conventunt quidem in fine, quia ad utrumque per-

tinet firmiter persistere in aliquo bono, differunt autem secundum ea, quae

difficultatem afferunt ad persistendum in bono; nam virtus perseverantiae pro-

prio facit firmiter persistere hominem in bono contra difficultatem, quae provenit

ex ipsa diutnrnitate actus, constantia autem facit firmiter persistere in bono

contra difficultatem, quae provenit ex quibuscumque aliis exterioribus impedi-

mentis, ib. II. II. 137. 3 c; vgl. ib. 128. 1 ad 6.

persona = a) Larve, Maske: sumptum est nomen personae a per-

sonando eo, quod in tragoediis et comoediis recitatores sibi pooebant quandam
larvam ad repraesentandum illum, cuius gesta narrabant decantando, 1 sent.

23. 1. 1 c- vgl th. I. 29. 3 ob. 2 u. ad 2; pot. 9. 3 ob. 1 u. ad 1.

b) Rolle, Person, die jemand spielt: ex persona Dei, th. I. 2. 3 a;

ex persona diaboli, ib. 63. 3 a; ex persona insipientium, ib. 75. 6 ad 1; ex
quorutn persona dicitur, ib. 1. II. 29. 5 c; quasi ex persona Domini angelns

loquebatur. ib. 98. 3 ad 1 ;
vgl. cg. II. 65 u. 79; III. 27, 90 n. 96.

c) Person, d. i. die vernünftige Einzelsubstanz: persona est rationalis

natura© individua subetantia, th. I. 29. 1 ob. 1; vgl. pot 9. 2 ob. 1; in prae-

dicta definitione personae ponitur ,sub9tantia individua4

,
inquantum significat

singulare in genere substantiae. additur autem .rationalis naturae', inquantum

significat singulare in rationalibus substantiis, th. I. 29. 1 c; vgl. pot. 9. 2 c

u. ad 7; 1 sent. 29. 1. 1 c; 2 sent. 3. 1. 2 c; quia enim in comoediis et

tragoediis repraesentabantur aliqui homineB famosi, impositum est hoc uomen
persona ad significandum aliquos dignitatem habentes; unde consueverunt dici

personae in ccclesüs, quae habent aliquam dignitatem. Propter quod quidam

definiunt personam dicentes, quod persona est hypostasis proprietate distineta

ad dignitatem pertinente. Et quia magnae dignitatis est, in rationali natura

subsistere, ideo orane individuum rationalis naturae dicitur persona, th. I. 29.

3 ad 2; vgl. pot. 8. 4 ad 5; 1 sent. 23. 1. 1 c, 2 ad 1 u. 4 c; hypostasis

(s. d. A. sub c) et persona addunt supra rationem e^sentiae prineipia indivi-

dualia, th. I. 29. 2 ad 3; de ratione personae est, quod sit incommunicabilis,

ib. 30. 4 ob. 2 ; hoc autem nomen persona non est impositum ad significandum
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Individuum ex parte naturae, sed ad significandum rem subsistentem in tali

natnra, ib. c; non quaelibet substantia particularis est hypostasis vel persona,

sed quae habet completam naturam speciei, ib. 75. 4 ad 2; vgl. ib. III. 2. 2

ad 3; 3. 1 ad 2; cg. IV. 10, 35, 38 u. 41. — Zu assumptio in persona
s. assumptio sub a; zu communitas p. s. communitas sub a; zu corruptio

p. s. corruptio sub c; zu distinctio p. s. distinctio sub b; zu iudicium de

p. s. iudicium sab b; zu magnitudo p. s. magnitudo sub c; zu necessarium
p. h. oecessarius sub a; zu nomen p. s. nomen sub a; zu perfeotio unius

p. s. perfectio sub b; zu pluralitas p. s. pluralitas; zu ratio p. et noti-

i'icaus p. s. ratio sub n; zu singularitas p. s. singularitas aub a; zu uoio
p. s. io p. 8. secundum p. s. uuio; zu unire in p. s. secundum p. s. unire;

zu unitas p. s. unitas; zu Vitium p. s. vitinm sub a. — Arten der persona

in diesem 8inne sind: 1. persona composita und p. simplex (tli. III. 2. 4 c)

= die zusammengesetzte (inquautum unum duobus sc. in duabus naturis sub-

sistit, ib.) und die einfache Perwon Christi (secundum illud, quod est in se, . . .

est omnino simplex, ib.). 2 p. coniuncta und p. propria (ib. I. II. 100. 5 c;

II. Ii. 61. 3 c; 64 pr.; cg. III. 128 u. 130; IV. 52) die (mit jemanden)

verbundene und die eigene Person (desselben). 3. p. domestica (th. I. II.

105. 4 ob. 1 u. c) = die zu einem Hause oder zu einer Familie gehörige

Person. 4. p. extranea und p. propinqua (cg. III. 125) = die fremde und
die verwandte Person. 5. p. illegitima (4 senk 37. 2. 2 c; 39 div.) =» die

ungesetzmäfsige oder unrechtmälsige Person. 6. p. inf'amis (relig. 7 ad 11)

= die verrufene Person. 7. p. maior (th. II. II. 149. 4 ob. 1) = die ältere

Person. 8. p. particularis s. singularis (ib. I. II. 99. 6 ad 3; IL II. 33.

8 ad 4; 58. 5 c; cg. IV. 52; 2 sent 11. 1. 2 ad 4) — die einzelne Person,

welche zu einer Gemeinschaft von Menschen den Gegensatz bildet 9. p. per-
fecta (cg. IV. 26) = die vollkommene Person, so genannt, weil ihr nichts

von demjenigen fehlt, was zum Wesen einer Person gehört. 10. p. privata
und p. publica (th. I. II. 90. 3 c u. ad 2; II. II. 40. 1 o; 64 pr. u. 3 c:

4 sent. 12. 3. 1. 4 ad 1; quodl. 8. 4. 7 c; 10. 6. 14 c) = die Privat- oder

Einzel- und die öffentliche oder amtliche Person. 11. p. propinqua, s. p.

extranea. 12. p. propria, s. p. coniuncta. 13. p. publica, s. p. privata.

14. p. simplex, s. p. composita. 15. p. singularis, s. p. particularis.

16. p. subsistens (th. I. 37. 1 ob. 2; 40. 1 ad 1) = die für sich existierende

Person.

persoualis, e = a) persönlich d. i. zu einer Person gehörend, eine

Person betreffend, von einer Person ausgehend: ad personalem eorum utilitatem

vel gloriam, th. II. II. 102. 3 c. — Zu actio personalis s. actio sub a;

zu actus p. s. actus sub a; zu adiectivum p. s. adiectivus; zu bonum p.

s. bonus sub c; zu communicatio p. s. communicatio sub c; zu communitas
p. s. communitas sub b; zu demonstratio p. s. demonstratio sub a; zu di-

stinctio p. s. distinctio aub b; zu donum p. s. donum sub a; zu esse p. s.

esse; zu gratia p. s. gratia sub b; zu habitus p. s. habitus sub d; zu in-

tegritas p. s. integritas; zu nomen p. s. nomen sub a; zu notio p. s. notio

sub a; zu operatio p. s. operatio sub b; zu peccatum p. s. peccatum sub b;

zu perfectio p. s. perfectio sub b; zu praedicatum p. s. praedicatum sub a;

zu proprietas p. s. proprietas sub a; zu relatio p. s. relatio; zu res p. s.

res; zu sanctificatio p. s. sanctificatio sub a; zu suppositio p. s. suppo-

sitio sub d; zu terminus p. s. terminus sub e; zu unio p. s. unio; zu unitas

p. s. unitas; zu verbum p. s. verbum sub a u. b.

Sc bü t s, Thomm- Lexikon, i. Aufl. 76
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b) personenhaft, d. i. eine Person ausmachend: personalis id est

constituens personam, th. I. 30. 2 ad 1. — Zu amor personalis a.

amor sub a.

persoualitas = Persönlichkeit, d. i. diejenige Form oder Seinsbe-

ziehung eines Wesens, durch welche es eine Person (s. persona sub c) ist: forma

significata per hoc nomen persona non est essentia vel natura, sed persona-

Utas, th. 1. 39. 3 ad 4; vgl. ib. III. 2. 2 ad 3; cg. IV. 35 u. 49.

persoiialitor = der Person nach, nach Weise einer Person, im
Sinne einer solchen: non sit alius personaliter a Patre, cg. IV. 10; non

potest personaliter distinguere Filium a Patre, ib.; personaliter unus ab alio

divisus est, ib. 52. — Zu dicere personaliter t>. dicere subc; zu sumere
p. s. sumere sub c; zu unire p. s. unire.

perspectivns, a, um = mit dem Blicke durchdringend, durch-
schauend, schauend, beschauend, betrachtend. — Zu potentia
perspectiva s. potentia sub b; zu scientia p. h. scientia sub a. — Per-
spec tiva sc. ars s. scientia ist die Optik, ein Teil der Naturwissenschaft: ex
principÜ8 geometriae contingit aliquid concludere in alia scientia, puta (z. B.)

in perspectiva, th. I. 79. 9 c; dicuntur astrologia et perspectiva species mathe-

maticae (der Mathematik), inquantum prineipia mathematica applicantur ad

materiam naturalem, ib. I. II. 35. 8 c; vgl. 1 anal. 17 f, 21 b u. 25 b;

2 phys. 3 h. Per8pectivus sc. philosophus ist der Optiker: secundum per-

spectives omne, quod videtur, sub angulo videtur, 4 sent. 44. 2. 1. 4 ob. 6;

vgl. 1 anal. 15 d; 2 cael. 10 e; 3 meteor. 3 I.

pertraH8iens = vorübergehend, synonym mit transiens und transi-

tivus (s. d. A.), der Gegensatz zu manens und permanens (s. d. A.). — Zu
accidens pertransiens s. accidens snb b.

perversitas =» a) Verkehrung, Umkehrung: propriae naturae con-

fusibilem perversitatem patiatur th. II. II. 94. 3 ad 3; talis perversitas tollit

veritatem (Wirklichkeit) sacramenti, ib. III. 64. 10 c.

b) Verkehrtheit, Schlechtigkeit: propter hoc a falsitate praeeipue

speeificatur perversitas iuramenti, quae periurium dicitur, th. II. II. 98. 1 c.

pervietas =» Durchdringlichkeit, Durchsichtigkeit: densitas autem
corporis gloriosi pervietatem non tollet , 4 sent. 44. 2. 4. 1 ad 2 ; color cor-

poris non impedit pervietatem ipsius, ib. 3 ad 2.

pervins, a, um = a) zugäuglich: non potest esse pervius intellectui

nostro, 4 sent. 49. 2. 1 ad 3; quae humanae rationi sunt pervia, cg. I. 3.

b) durchdringlich, durchsichtig: partes corporis gloriosi non erunt

perviae, 4 sent 44. 2. 4. 1 ob. 1; comparaotur vitro, non quia sint pervia,

sed propter hanc similitudinem, ib. ad 2; vgl. ib. 48. 2. 4 c.

petitio a) Bitte, Verlangeu: petitio est spei interpretativa, th. II.

II. 17. 2 ob. 2; vgl. ib. 3 ob. 2 u. 4 ob. 3; cognoscant petitiones ad eos

factas, ib. 83. 4 ad 2; vgl. ib. 5 a; 98. 4 c; III. 83. 4 c; 3 sent 34. 1.

6 c; cuius actuB est petitio, eius actus est oratio (Gebet), 4 sent 15. 4. 1.

1 c. — Als Arten der petitio gehören hierher: 1. petitio debiti (4 sent.

32. 1. 2. I c) = die Bitte oder das Verlangen, die eheliche Pflicht zu er-

füllen. 2. p. interpretata s. interpretativa (ib.; quodl. 10. 5. 11 o) =
das als Bitte oder Verlangen Ausgelegte.

b) Forderung, Postulat, das ahrjfta des Aristoteles (Anal, post 1.

10, 76. b. 23), d. i. die vorläufige Annahme eines beweisbaren, aber noch nicht

bewiesenen Satzes, über welchen derjenige, dem aus diesem Satze etwas be-
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wiesen wurden soll, weder pro noch contra eine Meinung besitzt: petitio et

suppositio exteriori ratione confirmari posaunt, 1 anal. 19 a; si vero ille (sc.

addiscens) neo sit eiusdem opinionis neque contrariae, oportet, quod demon-

strator hoc ab eo petat, et tunc (die Annahme) dicitur petitio, ib. b; petitio

auteru est propositio non per se nota, quae non est opinata a discente, sive

habeat contrarias opiniones, sive non, ib. 39 a. — Eine Art der petitio in

diesem Sinne ist die petitio principii (2 anal. 3 k; vgl. 4 raet. 6 t'; Ari-

stoteles: Anal, post Ii. 4, 91. a. 36 sq.) — dasjenige Postulat, welches mittels

eines Beweises in seiner Wahrheit erst dargethan werden soll und in dem
Princip oder Ausgangspunkt dieses Beweises schon als wahr angenommen wird.

phantasia «=» a) Erscheinung, synonym mit phantasma (s. d. A. sub a)

uod visio (s. d. A. sub b): <pw<; in Graeco idem est, quod lux, et inde venit

<pdvoc, quod est apparitio vel illuminatio et phantasia, 3 anim. 6 c; vgl. ib.

4 h u. 16 a; dicendum est de phantasia lactis id est de apparitione lactei

circuli, 1 meteor. 3 a.

b) Einbildung, Phantasiebild, d. i Vorstellung eines Dinges in

dessen Abwesenheit, gleichbedeutend mit imaginatio (s. d. A. sub a), phan-

tasma (s. d. A. sub b) und theorema (s. d. A. sub a): phantasiae immanent id

est perseverant etiam abeuntibus sensibilibus et sunt eis similes secundum actum,

unde sicut sensus secundum aotum movet appetitum ad praesentiam seosibiüs,

ita et phantasia in absentia sensibilis, 3 anim. 6 d; in nostra phantasia est

phantasia seu forma repraeseutan» bunc hominem, secundum quod fuit in aliquo

sensu exteriori, log. I. 1 ; non esse phantasiam id est visionem, 1 meteor. 9 c

;

si tarnen phantasia est idem cum imaginatione, ut videtur, 2 anim. 6 b; phan-

tasia est quidam motus (s. d. A. sub b) sensitivae partis (sc. animae, s. pars

sab a), factus a sensu secundum actum (s. in actu, d. i. von dem Sinne, insofern

er thätig ist), 8 phys. 6 e: vgl. th. 1. 12. 3 ob. 3; 111. 3 ob. 1; 2 anim.

4 b; 3 anim. 6 a; phantasia autem ad vim imaginativam pertinet, th. 1. 54.

5 ob. 3; passio phantasiae est in nobis, cum volumus, 3 anim. 4 i; falsitas

non est propria seosui, sed phantasiae, th. I. 17. 2 ob. 2; vgl. 3 anim. 5 f;

removet l'uturi mali phantasiam, th. I. II. 42. 2 c; vgl. ib. 4 c. — Als Arten

der phantasia gehören hierher: phantasia determinata und ph. indeter-
minata (2 anim. 4 b u. 6 b; 3 anim. 5 e u. 16 b; sensu 1 c) =» das be-

stimmte und das unbestimmte Phantasiebild.

c) Einbildungskraft, Phantasievermögen, d. i. das Vermögen,
sich ein Ding in seiner Abwesenheit vorzustellen, ebenfalls synonym mit ima-

ginatio (s. d. A. sub b): sicut sub intellectu phantasiam comprehendit (vgl.

intellectus sub b), ita et phantasiam nsque ad intellectum extendit, sequens

nominis rationem (Bedeutung); naro phantasia apparitio quaedam est, apparet

autem aliquid et secundum sensum et secundum rationem, 3 anim. 16 a;

memoria et phantasia non debent poni aliae potentiae praeter sensum, th. I.

78. 4 ob. 3; vgl. cg. II. 44 u. 73; 2 anim. 4 b; phantasia etiam habet suam
operationem in absentia sensibilium, ut ratio et intellectus, 3 anim. 16 a; sen-

sibile imprimit suam similitudinem in sensu et huius similitudo remanet in

phantasia etiam sensibili abeunte, mem. 3 b; motus, qui fit a sensibili in sensum,

imprimit in phantasia quasi quandam figuram sensibilem, quae manet sensibili

abeunte ad modum, quo Uli, qui sigillant cum anulis, imprimunt figuram quandam
in cera, quae remanet etiam sigillo vel anulo remoto, ib.; ad harum autem
formarum retentionem aut conservationem ordinatur phantasia sive imaginatio,

quae idem sunt; est enim phantasia sive imaginatio quasi thesaurus quidam
75*
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formarum per sensum acceptarum, th. I. 78. 4 c; vgl. mem. 2 d. Über den

Unterschied zwischen phantasia und memoria s. memoria sub b. — Arten der

phantasia in diesem Sinne sind: 1. phantasia proterva (th. I. 54. 5 ob. 3;

2 sent. 7. 2. 1 ad 1; qu. anim. 19 ad 8; vgl. nom. 4. 19) die schamlose

Einbildungskraft 2. ph. rationalis und ph. sensibilis (3 anim. 16 a), die

Ubersetzung der aristotelischen Ausdrücke tpavxaola XoytCxixr) xal alo&ijtixtj

(de Anim. III. 10, 433. b. 29) — die vernünftige oder übersinnliche und die

sinnliche Einbildungskraft 3. ph. sensibilis, s. ph. rationalis.

Phantasma = a) Erscheinung, Scheingestalt, Gespenst, synonym
mit phantasia (s. d. A. sub a) und visio (s. d. A. sub b) : lüerunt opera satanae,

phantasmata non fuerunt, th. I. 114. 4 c; sacra Scriptura expresse phantas-

raatis suspicionem excludit, cg. IV. 29; vgl. ib. 55; phantasmatibus id est

apparitionibus ignitis, 1 meteor. 1 c; vgl. ib. 8 a; dicitnr nobis fieri aliquod

Phantasma id est aliquid apparibile, 3 anim. 5 b.

b) Einbildung, Phantasiebild, d. i. Vorstellung eines Dinges in dessen

Abwesenheit, synonym mit iroaginatio (s. d. A. sub a), phantasia (s. d. A.

sub b) und theorema (s. d. A. sub a) : sicut enim sentiens movetur sensibilibus,

ita in phantasiando movetur a quibusdam apparentibus, quae dicuntur phantasmata,

3 anim. 6 a; ipsum phantasma est similitudo rei particularis, th. I. 84. 7 ad 2;

vgl. ib. 85. 1 ad 3; cg. I. 55; II. 77; mem. 2 b; (phantasmata) comparantur

ad intellectum possibilem (s. intellectus sub c) ut colores ad visum, ad intel-

lectum autem agentem (s. dass.) ut colores ad lumen, th. I. 54. 4 a; vgl. cg.

II. 80; III. 41 u. 43; 3 anim. 10 a; (phantasma), quod per actum imagina-

tionis repraesentatur intellectui, 1 sent. 3. 4. 3 c; indiget etiam aniraa ad

intellegendum virtutibus praeparantibus phantasmata ad hoc, quod tiant inteile -

gibilia actu (in Wirklichkeit), scilicet virtute cogitativa et memorativa, cg. 11.

80; vgl. ib. 73. — Als Arten des phantasma gehören hierher: phantasma
distortum s. inordinatum und ph. ordinatum (th. I. 84. 8 ad 2) «= das

verzerrte oder ungeordnete und das geordnete oder geregelte Phantasiebild. —
Anima intellectiva non potest intellegere sine phantasmatibus, s.

intellegere sub a. Anima non potest intellegere sine phantasmate,
s. dass. Intellegere nostrum non est sine phantasmate, s. dass.

Nequaquam sine phantasmate intellegit anima, s. dass. Nihil «ine
phantasmate intellegit anima, s. dass. Non contingit intellegere
sine phantasmate, s. dass. Quamdiu est anima in corpore, non
potest intellegere sine phantasmate, s. dass. Katione naturali sine

phantasmate nihil intellegit anima, s. das«.

phantasticus, a, um = einbildend, sinnlich vorstellend, einge-
bildet, scheinbar: vel etiam aliqua phantastica illusio, quae est prineipium

errandi, th. II. II. 11. 1 ad 3. — Zu apprehensio phantastica s. appre-

hensio sub b ; zu caro ph. s. caro sub a; zu corpus ph. s. corpus; zu motus
ph. s. motus sub b; zu pars ph. s. pars sub a; zu passio ph. s. passio

sub b; zu potentia ph. s. potentia sub b; zu similitudo ph. s. similitudo

sub a; zu vis ph. s. vis sub a; zu visio ph. s. visio sub a u. c — Phan-
tasticum sc. prineipium (th. I. 78. 4 ob. 3 u. ad 3; vgl. cg. IL 60: mem.
2 d) = das Princip der sinnlichen Vorstellung oder die Einbildungskraft,

synonym mit phantasia (s. d. A. sub c) und potentia s. vis phantastica (vgl.

mal. 16. 11 ob. 7 u. ad 7).

philosophema = philosophischer Lehrsatz, philosophisches
Problem, philosophische Betrachtung: dogmata autem philosophorum
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dicuntur philosophemata, l cael. 21 h; philosophema id est philosophia consi-

deratio vel philoHophandi occasio, 2 cael. 22 a. — Phi lusophema encyclium
(1 cael. 21 b) =» der zum Kreis des gewöho liehen Wissens gehörende philo-

sophische Lehrsatz.

philosophia = Philosophie, d. i. Liebe zur Weisheit (vgl. philoBophus

sub a): nomen sapiontiae (iramutatum est) in nomen philosophiae, 1 inet. 3 a;

studiuui philosophiae non est ad hoc, quod sciatur, quid homines senserint, sod

qualiter se habeat veritas rerum, 1 cael. 22 f; cum f'ere totius philosophiae

coosideratio ad Dei cognitionem ordinetur, cg. 1. 4; secundum diversa rerum

genera diversae partes philosophiao inveniuntur, ib. II. 4; vgl. 4 met. 2 e. —
Zu doctrioa philosophiae s. doctrina sub c; zu documentum ph. s. docu-

mentum sub b. — Arten oder Teile der philosophia sind: 1. pbilosophia
divina (nom. 3. 1) — die Philosophie über Gott oder die natürliche Theologie.

2. ph. mathematica (2 phys. 11 c; vgl. ib. 3 b) — die Mathematik. 3. ph.

moralis (cg. II. 60; 4 sent. 33. 2. 2. 3 ad 2; 1 anal. 44 i; 1 eth. 1 a) —
die Sittenlehre. 4. ph. naturalis s. physica (verit. 14. 8 ad 16; 1 anal.

12 e u. 44 i; 1 phys. 1 a; 2 phys. 3 c u. 11 c; 3 phys. 6 b; 2 cael. 15 a,

3 cael. 2 b; 4 met. 5 c; 1 eth. 1 a) — die Naturphilosophie oder Physik.

5. ph. physica, s. ph. naturalis. 6. ph. practica und ph. theorica (trin. 2.

I. 1 ad 3 u. 4) — die praktische und theoretische oder spekulative Philo-

sophie. 7. ph. prima und ph. secunda (cg. I. 1 u. 70; II. 4; III. 25; 1

anal. 44 i; 1 phys. 15 g; 2 phys. 11 c; 3 cael. 2 b; 1 met pr.; 2 met. 1 a;

4 met. 5 e; 6 met. 1 g u. k; 7 met. 11 k) =-» die erste (inquantum primas

rerum causas considerat, 1 met. pr.; vgl. ib. 1 n) und die zweite Philosophie

oder die Metaphysik und die Physik. 8. ph. ratio nalis (pot. 1. 3 ad 3;
1 anal. 1 a; 1 eth. 1 a) -= die Vernunftphilosophie oder die Logik (quae non

Holum rationalis est ex hoc, quod est secundum rationem, quod est omnibus

artibus commune, sed etiam ex hoc, quod est circa ipsum actum rationis sicut

circa propriam materiam, 1 anal. 1 a). 9. ph. secunda, s. ph. prima. 10. ph.

theorica, s. ph. practica.

philosophicus, a, um =— philosophisch; vgl. philosophus sub a. — Zu
cognitio philo80pbica s. cognitio sub b; zu compositio ph. s. compositio

sub a; zu contemplatio ph. s. contemplatio; zu discipli na ph. s. disciplina

sub c; zu documentum ph. s. documentum sub b; zu ratio ph. s. ratio

sub m; zu theologia ph. s. theologia sub a.

philosophus = a) Philosoph, W^eisheitsbefliesener: cum enim

antiqui studio sapientiae insistentes sophistae id est sapientes vocarentur, Pytha-

goras interrogatus, quid se esse profiteretur, noluit se sapientem nominare, siout

sui antecessores, quia hoc praeBumptuosum videbatur esse, sed voeavit se philo-

sophum id est amatorem sapientiae, et exinde nomen sapientis immutatum est

in nomen philosophi, . . . Quod etiam nomen ad propositum aliquid facit, nam
ille videtur sapientiae amator, qui sapientiam uon propter aliud, sed propter

seipsam quaerit; qui enim aliquid propter alterum quaerit, magis hoc amat,

propter quod quaerit, quam quod quaerit, 1 met 3 a; philosophis, qui profi-

tontur se inquisitores esse veritaüs, 1 cael. 22 d; vgl. cg. I. 3; II. 4 u. 16;

usur. 1. — Arten des philosophus in diesem Sinne sind: 1. philosophus
mathematicus (2 phys. 3 a u. b) «=— der Mathematiker. 2. ph. morali s (th. 1.

II. 71. 6 ad 5) = der Sittenlehrer. 3. ph. naturalis (cg. I. 20; II. 37;

III. 84; 2 phys. 2 a, 3 a u. 5 a; 3 phys. 6 b, 7 b, 8 a u. 9 a; 1 genor.

6 c; 2 meteor. 1 b; 1 anim. 1 d u. 2 a) der Naturphilosoph oder Physiker.
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4. ph. primus (cg. 11. 37) ==» der erste Philosoph (vgl. philosophia prima)

oder der Metaphysiken 5. ph. probabilior (th. 1. 46. 2 ob. 1) = der etwas

wahrscheinlicher machende Philosoph, d. i. ein Anhänger der anter dem Kamen
der neuem Akademie bekannten Philosophenschule.

b) der Philosoph schlechtweg, nämlich Aristoteles: quod Philo-

sophie attribnit primis demonstrationis principiis, th. I. 2. 1 ob. 2.

phlegmaticus, a, um» phlegmatisch, schleimig. — Zu homo phleg-
maticus s. homo.

philotimus, a, um = a) ehrliebend, auf seine Ehre etwas haltend:

(Jnandoque enim laudamus hominem ex eo, quod est philotimus. Consuevimus

enim dicere, aliquem laudantes, quod est bomo curans de honore suo, et sie

virtuosum ipsum vocamus philotimuro, 2 eth. 9 b.

b) ehrsüchtig, ehrgeizig: ille autom, qui superabundat in desiderio

honoris, vocatur philotimus, id est amator honoris, 2 eth. 9 b.

physice =» auf naturwissenschaftliche Weise, im Sinne der
Physik, synonym mit naturaliter (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu logice

(s. d. A.): physice id est naturaliter, attendentes rebus sensibilibus, 1 gener.

3 h. — Zu considerare physice s. considerare; zu unitas ph. s. unitas;

zu unum ph. s. unus.

physicos, a, um —= a) physisch, d. i. zu einem Naturwesen oder zum All

der Naturwesen gehörend, sich auf das eine oder andre beziehend, synonym
mit naturalis (s. d. A. sub a). — Zu actio physica s. actio sub a; zu agens
ph. s. agens; zu corpus ph. s. oorpus; zu documentum ph. s. doenmentnm

sub b; zu movons ph. s. movens; zu qualitas ph. s. qualitas; zu specu-

latio ph. s. speculatio; zu theologia ph. s. theologia sub a.

b) physikalisch, naturwissenschaftlich, synonym mit naturalis

(s. d. A. sub b). — Zu definitio physica s. definitio sub b; zu genus ph.

s. genus sub b; zu philosophia ph. s. philosophia; zu ratio p h. s. ratio

sub m; zu speculatio ph. s. speculatio. — Physica sc. philosophia s. scientia

(th. II. II. 48. 1 c; 1 anal. 41 b; 2 phys. 3 c; Ii met. 1 l) = die Natur-

philosophie oder die Naturwissenschaft (quae est de corpore mobili, 1 anal.

41 b; vgl. 1 phys. 1 a). Physicus sc. philosophus (cg. II. 56; 1 anal. 25 e;

1 phys. 2 b u. 8 a; 8 phys. 2 a; 1 anim. 2 a u. e; usur. 1) = der Natur-

philosoph oder auch schlechtweg der Philosoph.

c) zu der Schrift des Aristoteles yvOixi] axQoaoig gehörig:
hic autem est liber Physicorum, qui etiam dicitur de physico sive de naturali

auditu, quia per modum doctrinae ad andientes traditus fuit, 1 phys. 1 a; vgl.

th. I. 7. 1 ob. 1; og. I. 4; 1 gener. pr.; 1 raeteor. 1 au. 17 g; 1 met. 1 a.

pietas =* a) Zärtlichkeit, d. i. diejenige Tugend, derzufolgo man den

Eltern und dem Vaterlande die schuldige Verehrung und Liebe zollt: pietas

est, per quam redditur debitum parentibus vel patriae, th. I. II. 60. 3 e;

nomen pietatis importat (bedeutet) reverentiam, quam habemus ad patrein et

ad patriam, ib. 68. 4 ad 2; hoc autem prineipium respicit pietas, inquantum

parentibus et patriae et bis, qui ad haec ordinantur, officium et cultum impendit,

ib. II. II. 101. 3 c; pietas est quaedam protestatio caritatis, quam quis habot

ad parentes et ad patriam, ib. ad 1; vgl. ib. 80. 1 c. 101. 1 c; 121. 1 c u.

ad 1; cg. III. 119. Über den Unterschied zwischen pietas und observantia

(s. d. A. sub b) heilst es: Personis in digoitate constitutis potest aliquid cx-

hiberi dupliciter. Uno modo in ordine ad bonum commune, puta (z. B.) cum
aliquis eis servit in administratione reipublicae, et hoc iam non pertinet ad
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observantiam, sed ad pietatem, quae cultum exbibei non solum patri, sed etiam

patriae; alio modo exhibetur aliquid personis in dignitate constitutis pertinens

Hpecialiter ad personalem eorum utilitatem vel gloriam, et hoc proprio pertiuet

ad observantiam, secundum quod a pietate distingoitur. Et ideo comparatio

observantiae ad pietatem necesse est qnod attendatur secundum diversas habi-

tudines diversarum personarom ad nos, qoas respicit ntraqae virtus . . . .

Et secundum hoc pietas observantiae praeeminet, inquantum cultum reddit

personis, magis coniunctis, quibus magis obligamur, tb. II. II. 102. 3c.
b) Frömmigkeit, Gottseligkeit, d. i. die Tugend der kindlichen

Verehrung und Liebe Gottes, synonym mit religio (s. d. Ä. sub a): nomen
pietatis etiam ad divinum cultum refertur, th. II. II. 101. 1 ad 1 ;

vgl. ib c

u. 3 ad 2; piotas, secundum quam cultum et officium exhibemus Deo ut patri,

ib. 121. 1 c; unde convenienter, quod Deo parenti omnium honor exhibeatur,

pietas esse videtur, cg. III. 119; vgl. ib. I. 1 ; 3 sent. 34. 3. 2. 1 c. — Zu
donum pietatis s. donum sub b. — Der Akt der pietas, insofern er die

Seele vervollkommnet, ist eine beatitudo (s. d. A. sub b); vgl. fructus sub b.

c) barmherzige Liebe: more vulgi nomen pietatis etiam in operibua

misoricordiae fraquentatur, th. II. II. 101. 1 ad 2; vgl. ib. I. II. 64. 4 c;

cg". I. 2; 3 sent. 34. 3. 2. 1 ad 2; 4 sent. 15. 2. 1. 3 ad 1. — Zu voluntaa
pietatis s. voluntas sub c.

planta = Pflanze: vita in plantis est occulta, quia carent motu locali

et sensu, quibus animatum ab inanimato maxime distinguitur, th. I. 69. 2

ad 1; vgl. ib. 72. 1 ad l; 92. 1 c; 3 sent. 3. 2. 1 c
;
4 sent. 48. 2.5 c;

plantae producunt folia gratia frnctuum, et radices sunt in plantis non soräum,

sed deorsum. ut accipiant nutrimentnm a terra, 2 phys. 13 d; vgl. 2 cael. 2 e;

in plantis et animalibus .... nullo oertiori iudicio diveraitas specierum diiu-

dicari potest, quam diversitate figurarum, 7 phys. 5 d; animalia et plantae et

alia huiusmodi sunt secundariae partes eius (sc. universi), quae magis pertinent

ad bene esse ipsius. quam ad primam eius integritatem, 1 cael. 3 a; vgl. 2

cael. 1 a; conservationem autem vitae consequitur planta per actum nutritivae

partis, 2 cael. 18 f; animalia et plantae patiuntur statum et senectutem non

successive secundum diversas partes, sed simul secundum totum, 1 meteor.

17 b. — Zu anima plantae s. anima sub a; zu vita p. s. vita sub a.

plnralitas = Mehrheit, der Gegensatz zu unitas (s. d. A.): pluralitas

vel circuit omnia genera, trin. 1. 2. 1 ob. 3; utrumque pluralitatem includit,

regim. 4. I; opponitur autem unitati pluralitas, 1 perih. 8 d. — Arten der

pluralitas sind: 1. pluralitas enunt iationis (ib.) = die Mehrheit der Aus-

sage oder des Satzes. 2. p. materialis (th. I. 47. 3 ad 2) = die Mehrheit

der Materie nach. 3. p. personarum (ib. 30 pr.; 1 sent. 2. 1. 5 c) — die

Mehrheit der Personen. 4. p. rationis und p. realis (th. I. 15. 2 ob. 4;

1 sent. 2. 1. 5 c) = die Mehrheit im Denken der Vernunft und die Mehrheit

außerhalb desselben. 5. p. realis, s. p. rationis.

plus = mehr, der Gegensatz zu unus (s. d. A.): plura dicitur aliquid

ox hoc, quod est divisibile vel divisum, trin. 1. 2. 1 c. — Zu dominium
plurium s. dominium; zu enuntiatio p. s. enuntiatio; zu regimen p. s.

regimen. — Plures numero (cg. II. 75) = der Zahl oder dem Individuum

nach mehrere. In plus esse (tb. I. II. 21. 1 c u. 2 o; 31. 3 c; cg. II. 54;
oot. 7. 3 ob. 6; 2 perih. 2 c; 2 anal. 13 b), das aristotelische ixl JtXiov

vjtaQXttv (Anal. post. II. 13, 96. a. 25) =» über mehr sich erstrecken, weiter

reichen, eine gröTaere Geltung haben (in plus esse dicuutur, quaecumque uni-
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verealiter insunt alicui, non tarnen ei soli, sed etiam alii, 2 anal. 13 b). Ut
in pluribus (th. I. 81. 2 c; I. II. 71. 2 ob. 3), gleichbedeutend mit ut

plnrimnm (cg. III. 85) = als in den meisten Fällen oder meistenteils; vgl.

ot sub c. — Ad id, quod potest t'ieri per unum, auperfluum esset
plura ponere, s. fieri. Nominibus utendnm est ut plures s. seoundnm
quod plures utuntur, s. nomen sub a. Non est faciendum per plura,
quod bene potest fieri per unum, s. fieri. Quod fieri potest per
pauciora, superfluum est, si fiat per plura, s dass. Quod potest
compleri per pauciora principia, non fit per plura, s. dass.

poena =» Strafe, synonym mit poenalitas (s. d. A. sub b): poena vero

(consistit) in privatione alicuius eorura, quibus utitur volontas, th. I. 48. 6 c;

est autem de ratione poenae (zum Wesen der Strafe gehört es aber), quod sit

contraria voluntati, et quod sit afflictiva, et quod pro aliqua culpa inferatnr,

ib. I. II. 46. 6 ad 2; vgl. cg. III. 141; mal. 1. 4 c. Über den Unterschied

zwischen poena und culpa (s. d. A.) heifst es: de ratione poenae est, quod
noceat agenti in seipso, sed de ratione culpae est, quod noceat agenti in sua

actione, th. 1. 48. 5 ad 4; de ratione culpae est, quod sit secundum voluntatem,

de ratione autem poenae est, quod sit contra voluntatem, mal. 1. 4 c; poena
opponitur bono agentis, culpa autem bono actionis, ib. 5 ob. 2. — Zu corruptio
poenae s. corruptio sub c; zu debitum p. s. debitus sub a; zu defeotus p.

s. defectns sub b; zu malitia p. s. malitia sub c; zu malum p. s. malus sub c;

zu reatns p. s. reatus; zu retributio p. s. retributio. — Arten der poena

sind: 1. poena aeterna s. perpetua und p. temporalis (th. I. II. 72. 5 ob. 1;

87. 5 ob. 2 u. c; II. II. 10. 9 ad 2; cg. III. 144; IV. 72 u. 92; 2 sent 42.

1.5 c; 3 sent 19. 1. 2. 1 ad 1 u. 2 c; 4 sent 20. 1. 2. 1 ob. 1; 46. 1. 3 c;

mal. 4. 8 ad 7) — die ewige oder immerwährende und die zeitliche d. L eine

Zeit lang dauernde oder ein zeitliches Gut raubende Strafe (vgl. 3 sent 19. 1.

2. 2 o). 2. p. afflictiva s. sensus und p. damni (th. I. II. 87. 4 c; II. II.

79. 4 ad 4; cg. III. 145; IV. 90; mal. 5. 2* o; 2 Thess. I. 2) — die (den

Körper) schmerzende Strafe oder die Strafe für die Sinne und die Strafe den

Verlustes (est enim amissio infiniti boni, sei licet Dei, th. 1. II. 87. 4 c; sive

careotia visionis divinae, mal. 5. 2 c). 3. p. aliena und p. propria (4 sent

14. 2. 1. 2 ob. 3; 20. 1. 2. 3 c) die fremde und die eigene Strafe. 4. p.

capitalis s. capitis s. mortis (th. I. II. 84. 3 c; II. II. 66. 6 ad 2; 99. 4 c;

5 eth. 16 g) die den Kopf kostende oder die Todesstrafe. 5. p. capitis,

s. p. capitalis. 6. p. concomitans peccatum und p. consequens ex peccato

s. taxata pro peccato (2 sent 27. 1. 5 c; 33. 1. 2 c; 4 sent. 2. 1. 1. 3 c;

17. 2. 4. 1 ad 5; mal. 1. 4. ad 5; 5. 4 c u. ad 3 u. 4) — die die Sünde
begleitende (ut conscientiae remorsus et huiusmodi, 2 sent 27. 1. 5 c) und

die aus ihr folgende oder für sie auferlegte Strafe (quae infligitur exterius a

iudice Deo vel homine, ib.). 7. p. condemnans s. ex toto exterminans und

p. purgatoria (cg. III. 158; IV. 91; 4 sent 17. 3. 5. 2 c; qu. anim. 21 ad 20)
sa die verdammende oder gänzlich verbannende und die reinigende Strafe,

m. a. W. die Strafe, welche blofo ad ultimam s. finalem damnatianem (qu. anim.

21. ad 20), und diejenige, welche ad purgationem vel emendationem vitiorum

(ib.; cg. III. 144) verhängt wird. 8. p. consequens ex peccato, s. p.

concomitans peccatum. 9. p. corporalis und p. spiritualis (th. I. II. 42. 1 c;

87. 8 c u. ad 1; II. II. 10. 9 ad 2; cg. IV. 52; mal. 1. 4 c; 4. 8 ad 6;

4 sent 46. 1. 2. 3 c) =» die körperliche und die geistige Strafe. 10. p.

damni, s. p. afflictiva. 11. p. essentialis und p. secundaria (maL 2. 2 ad 8)
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= die wesentliche oder hauptsächliche und die untergeordnete Strafe. 12. p.

ex necessitate inflicta und p. voluntarie assumpta (Ps. 24 mj vgl. th. I.

II. 87. 8 c; 4 sent. 21.
J.

1. 4 c) =» die aus Notwendigkeit verhängte und
die freiwilligerweise sich auferlegte Strafe. 13. p. ex toto exterminans,
s. p. condemnans. 14. p. finita und p. infinita (th. I. II. 87. 4 c) — die

begrenzte oder endliche und die unbegrenzte oder nnendliche Strafe. 15. p.

infernalis s. inferni, p. limbi und p. purgatorii (3 sent. 19. 1. 2. 1 ad 3;

4 sent. 15. 1. 3. 5 ob. 1 u. 2 u. c; 45. 2. 2. 1 ad 2) — die Strafe der

Hölle, die der Vorhölle und die des Fegfeuers. 16. p. inferni, s. p. infernalis.

17. p. infinita, s. p. finita. 18. p. limbi, s. p. infernalis. 19. p. medi-
cinalis und p. retributiva s. satisfactoria (th. I. II. 87. 3 ad 2, 6 c, 7 c u.

8 c; II. II. 39. 4 ad 3; 66. 6 ad 2; 4 sent. 20. 1. 2. 3 c) =» die heilsame

oder heilende (poenae . . . infernntur ad emendationem vitiorum, ande sicut

inedicinae quaedam sunt, cg. III. 144) und die vergeltende oder (der vergeltenden

Gerechtigkeit) genngthuende Strafe. 20. p. mortis, s. p. capitalis. 21. p.

ordinata (2 sent. 32. 2. 1 c) = die geordnete Strafe. 22. p. pecuniaria
(tb. I. II. 105. 4 ad 3) = die Geldstrafe. 23. p. perpetua, s. p. aeterna.

24. p. purgatoria, s. p. condemnans. 25. p. purgatorii, s. p. infernalis.

26. p. retributiva, s. p. medicinalis. 27. p. satisfactoria, s. dass. 28. p.

secundaria, s. p. essentialis. 29. p. sensibilis (ib. I. 48. 6 c; 64. 4 ad 3;
cg. III. 146; 2 sent. 33. 2. 1 c u. ad 3; 4 sent. 16. 1. 2. 3 c) = die sinn-

liche oder in dem Verluste sinnlicher Güter bestehende Strafe. 30. p.

sonsus, s. p. damni. 31. p. spiritualis, s. p. corporalis. 32. p. talionis

(4 sent. 41. 1. 5. 2 ad 1) = die Strafe der gleichen Wiedervergeltung. 33. p.

tax ata pro peccato, s. p. concomitans peccattim. 34. p. temporal is, a.

p. aeterna. 35. p. voluntarie assumpta, s. p. ex necessitate inflicta.

poenalis, e = zur Strafe gehörig, als Strafe auferlegt, etwas
von Strafe seiend: ex hoc aliquid poenalo est, qnod voluntati adversatur,

2 sent 41. 2. 2 ad 5; vgl. 4 sent. 46. 1. 2. 3 c; th. I. 48. 5 ob. 4; 95. 4
ad 2; I. II. 87. 7 c; cg. III. 141. — Zu dofoctus poenalis s. defectus

sub b; zu locus p. s. locus »üb a; zu malum p. s. malus sub c; zu opus
p. s. opus sub d.

poenalitas = a) Strafbarkeit, Strafcharakter: ordinatur contra

poenalitatem malitiae, th. III. 65. 1 c; sicut in satisfactione consideratur poena

litas, 4 sent 15. 1. 4. 1 ad 2.

b) Strafe, synonym mit poena (s. d. A.): multiplicibus poenalitatibus

ex parte corporis, th. I. II. 5. 3 c; ad hoc consequuntur omnes poenalitates,

ib. 87. 7 c; vgl. ib. III. 69. 3 ob. 1-3 u. c; cg. IV. 55.

. poenitentia = a) Bulse, Reue: poenitentia est quaedam virtus respi-

cieos peccatum prius oommissum, th. I. 95. 3 ob. 3; poenitentia . . est dolor

de peccato commisso, ib. c. poenitentia, de qua nunc loquimur, vel est virtus

vel actus virtutis, ib. III. 85. 1 c; vgl. ib. 2 c; poenitentia non habet, quod

sit virtus specialis, ex hoc solo, quod dolet de malo perpetrato (ad hoc onim

sufficeret Caritas), sed ex eo, quod poenitens dolet de peccato commisso, in-

qnantum est oftensa Oei, cum emendationis proposito, ib. 3 c; vgl. ib. 4 c;

90. 4 c; 4 sent 14. 1. 3. 4 c; 16. 1. 2. 2c — Zu sacramentum poeni-
tentiae s. sacramentum sub c. — Arten der poenitentia in diesem Sinne sind:

1. poenitentia ante baptismum, p. mortalium und p. venialium (th. III.

90. 4 ob. 1) = die Bufse vor Empfang der Tauf« (quae est immutatio poeni-

tentis per regenerationem in novara vitam, ib. o), die Bufse für Todsünden

Sehütt, Thomas- Lexikon. «. Aufl 76
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post baptismum (quae est immutatio poenitentis per reformatioDem vitae prae-

teritae iaro corruptae, ib.) und die für läfeliche Sünden (quae est immQtatio

poenitentis in perfectiorem Operationen) vitae, ib.). r 2. p. exterior und p.

interior (ib. 84. 8 c) = die äufsere (qua quis exteriora signa doloris oetendit

et vcrbotenns peccata sua confitetur sacerdoti absolventi et inxta eins arbitrium

satisfacit, ib.) und die innere Bufse (qua quis dolet de peccato comroisso, ib.).

3. p. interior, s. p. exterior. 4. p. mortalium, s. p. ante baptismum. 5. p.

publica (ib. 89. 3 ad 3; 4 sent. 14. 1. 5. 1 c) = die öffentliche Bufse.

6. p. solemnis (th. III. 84. 10 ad 2; 4 sent. 14. 1. 5. 1 c — 3 c)* die

feierliche Bufse, unter welcher zuweilen (vgl. 4 sent. 14. 1. 5. 3 o) die

öffentliche zu verstehen ist.

b) Bufssakrament, synonym mit sacramentum poenitentiae (s. sacra-

inentnm sub b): poenitentia potest considerari, inqnantum est sacramentum,

4 sent. 14. 2. 1. 1 c; cum poenitentia sit secunda tabula post naufragium,

th. I. 20. 4 ob. 4; vgl. ib. III. 84. 6 c; 4 sont. 14. 1. 2. 4 c; loco huius in

spirituali vita est poenitentia, th. III. 65. 1 c; vgl. ib. 3 c; cg. IV. 71, 72
u. 91. Integrierende Teile der poenitentia in diesem Sinne sind: contritio,

confessio und satisfactio (». d. A.); vgl. th. III. 90. 2 c u. 3 c; cg. IV. 72.

politia — a) Staatsform, Staatswesen, Staat, synonym mit regimeu

(s. d. A.) und respublica (s. d. A. sub a): restat considerare, utrum sit una
politia tantum, vel plures, et si sunt plures, quot et quae omnes sint, et quo-

modo adinvicem differant, 3 pol. 5 a: politia nihil est aliud, quam ordo donii-

uautium in civitate, ib. 6 b. — Zu corruptio politiae s. corruptio sub c.

— Als Arten der politia gehören hierher: 1. politia ar istocratica, p.

oligarchica nnd p. democratica (5 eth. 2 a u. b) — der aristokratische (in

qua aliqui propter virtntem principantur. ib. b), der oligarchische (in qua aliqui

pauci principantur propter divitias vel potentiam, ib.) und der demokratische
Staat (in qua populus totns vult dominari, ib. a). 2. p. corrupta s. perversa

s. vitiata s. iniusta s. iniqua und p. inata s. recta (ib. b; 8 eth. 11 b, k u. n;

3 pol. 5 c u. g, 6 a u. b) der ausgeartete oder verdorbene oder ungerechte

(quando principantur ad propriam utilitatem eorum, qui dominantur, sive sit

unus, sive pauci, sive plures, 3 pol. 6 b) und der gerechte oder rechtbeschaffene

Staat (qnando principantur ad utilitatem communem, ib.
;

vgl. 5 eth. 2 b). 3. p.

democratica, s. p. aristocratica. 4. p. iniqua, s. p. corrnpta, 5. p. in-

iusta, s. dass. 6. p. iueta, s. dass. 7. p. oligarchica, s. p. aristocratica.

8. p. perversa, s. p. corrupta. 9. p. recta, s. dass. 10. p. vitiata, s. dass.

b) Vielherrschaft, Regierung mehrerer: si autem (regimen guber-

natur) per multos, veluti per consules, dictatorem et tribunos, sicnt in processu

temporis in eadem contigit urbe, postea vero seratores, ut historiae narrant,

tale regimen politiam appellant a xoXtq, quod est pluralitas sive civitas, quia

hoc regimen proprie ad civitates pertinot, regim. 4. 1; vgl. ib. 1. 1.

politiee = in staatlicher Hinsicht, mit Beziehung auf den
Staat: secundo (subditur humana natura) ordini exterioris hominis (s. d. A.)

gubernantis .... politiee, th. I. II. 87. 1 c.

politicog, a, um = a) bürgerlich, einen Bürger betreffend,
einem solchen entsprechend, synonym mit civilis (s. d. A. sub a). —
Zu amicitia politica s. amicitia sub a; zu dominium p. s. dominium;
zu prineipatus p. s. prineipatns sub a; zu regimen p. s. regimen.

b) politisch, staatlich, gesellschaftlich, synonym mit civilis

(s. d. A. sub b) und socialis (s. d. A.): politicum tribus modis dicitur. Uno
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modo, secundum quod respicit civiloni vitam; et sie omoes virtutes uioralea quan-

doque dicuntur politicae. Alio modo, secundum quod in vita civili ex civili ordi-

natione dirigitur quia, et boc modo dioitur etiam iustitia particularis politica,

inquantum dirigit in coinmutationibus secundum civilia statuta, . . . Tertio modo
dicitur politicum a vita civili et civilibua statutis, et ulteriua ox iotentione com-

uiunis boni, et sie politicum pertinet ad iuatitiam legalem, 3 aent. 33. 3. 4. 5 ad 3

;

huiuamodi exemplum in politicis considerari potest, cg. III. 98; vgl. ib. 130. —
Zu animal politicum s. animai aub a: zu ara p. a. ara 8ub b; zu bonum
p. s. bonua aub c; zu commnnicatio p. s. communicatio aub c; zu com-
munio p. a. communio aub a; zu communitaa p. e. communitaa aub c; zu

congregatio p. a. congregatio aub b; zu converaatio p. a. converaatio

aub a; zu dilectio p. a. p. virtutia a. dilectio Htib a; zu doctrina p. a.

doctrioa aub d; zu felicitaa p. s. tulicitaa; zu fortitudo p. 8. tbrtitudo aub c;

zu habitua p. a. habitua aub d; zu iuatitia p. a. iustitia aub a; zu iuatum p.

h. p. proprio dictum e. p. eimpliciter b. iustus; zu ordop. e. ordo aub a;

zu Providentia p. a. Providentia; zu prudentia p. a. prudentia aub a; zu

acientia p. s. acientia sub a; zu societas p. societas; zu virtus p. «. virtua

aub o. — Politica bezoichnet, wenn ara h. doctrina a. acientia zu ergänzen

ist (z. B. cg. III. 81; 1 oth. 1 a, 2 e u. 5 a u. b), die Staatslehre oder Staata-

wissenschaft d. i. denjenigen Teil der pbiloaophia inoralis, quae conaiderat

operationea multitudioia civilis (1 etb. 1 a), wenn man aber virtua zu ergänzen

hat (z. B. 6 eth. 7 b u. c), so bezeichnet ea die staatliche oder bürgerliche Tugend,

welche in der recla ratio (s. d. A. aub e) rerum agibilium circa bona vel mala

totiua multitudinis civilia (ib. b) besteht. Politioua ac. homo (cg. III. 76;

1 eth. 19 c) =— der Politiker oder Staatsmann. — Homo est naturaliter
s. secundum suam naturam animal politicum, s. homo.

c) die Htaatalehre des Aristoteles (circa doctrioam politicam, quam
Aristoteles in hoc libro tradit, 1 pol. 1 a): ut Philoaopbus dicit in I. Polit.,

Lh. I. II. 87. 3 ob. 2, unde etiam in Politici« dicit Philoaophua, virt. 1. 4

ad 11; ut dicitur in I. Politicae, 1 perih. 2 a.

poner6 = a) setzen, stellen, legen: nomen individuum ponitur in

definitione peraonae, th. I. 29. 1 ad 3. — Ala Arten des ponere gehören

hierher: 1. ponere in numerum (2 anal. 1 b, c u. g), das aristotelische

Big aQi&fiov Tid-evcu (Anal. post. II. 1, 89. b. 25) = in die Zahl oder Mehrheit

setzen, zusammensetzen (quaestio quasi composita vel in numerum ponena, quia

videlicet quaeritur de compositione duorum, 2 anal 1 b). 2. p. in obliquo
und p. in recto (th. I. 29. 4 c; 1 perih. 4 a, 1 anal. 10 a) = etwas in einen

Beugungfcl'all und in den Nominativ setzen. 3. p. in recto, s. p. in obliquo.

b) hinsetzen, hinstellen: procedamus ad ponendnm rationea, cg. I.

13; primo autem ponemus rationes, ib.; easentia creaturae poaita, verit. 21. 1

ad 1; quae ponitur in definitione propositionis, 1 anal. 5 d; ponitur enim ab

arithmetico definitio unitatis tamquam quoddam prineipium, ib. f. — Zu unitas
poaita a. unitaa. — Arton des ponere in dieaem Sinne aind: 1. ponere ad-
versative und p. exceptive (1 sent. 21 exp.) «-» etwas im Sinne der Ent-

gegensetzung und in dem der Ausnehmung hinsetzen. 2. p. causaliter und

p. consecutive (tb. I. II. 79. 1 ad 2) — etwas im Sinne einer Ursache und
in dem einer Folge hinsetzen. 3. p. consecutive, s. p. causaliter. 4. p.

distinete (1 phys. 1 d) = etwas mit Bestimmtheit hinsetzen. 5. p. ex-
ceptive, s. p. adversative. 6. p. explicite und p. implicito (th. I. 36. 2

ad 2; pot 8. 4 ad 3) — etwas auseinandergefalteter- oder entwickelterweise
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und eingefalteter- oder eingewickelterweise hinsetzen. 7. p. implicite, s. p.

explicite. 8. p. in actu und p. in potentia (pot. 8. 4 ad 3) «= etwas im

Zustande der Wirklichkeit und im Zustande der Möglichkeit hinsetzen. 9. p.

in potentia, s. p. in actu. — Posita actione sequitur effectus, s. actio

sub a. Posita causa ponitur effectus, s. causa sub b. Posita causa
sufficienti ponitur effectus, s. dass. Posita causa sufficienti necesse
est effectom poni, s. dass. Posita causa sufficienti nihil aliud
requiritur ad effectum inducendum s. nihil aliud videtur esse
necessarium ad effectum, s. da«». Posito toto necesse est poni
partem, s. totus sub a.

c) ansetzen, aufstellen, behaupten, das Gegenteil von removere

(s. d. A.): ponentibus, Deutn non esse, th. I. 2. 1 ad 2; ponitur circa suppo-

situm iroportatum (ausgedrückt) per nomen substantivum, ib. 39. 5 ad 5;

temperantia ponitur virtus principalis, ib. II. 11. 141. 7 c; vgl. og. I. 1 u. 11;

II. 29 u. 33; 1 sent. 40. 1. I c; mal. 16. 1 c; 8 phys. 16 c. — Ponere sub
disiunctiooe (th. III. 75. 3 c) » nach Weise einer Trennung behaupten.

d) festsetzen, aufstellen, bestimmen: non autem erat nomen positum

tempore Aristotelis, 1 perib. 4 e; nec ante Aristotelem erat nomen positum huic

generi dictionum, ib. 5 d.

e) als wahr annehmen, unterstellen, synonym mit sumere (s. d. A.

sub e) und supponere (s. d. A. sub c): posito, quod Deus se solum cognoscat,

cg. I. 71. — Zu impossibile aliquo posito s. impossibilis.

popularis, e =» zum Volke gehörig, das Volk betreffend: niulti

id est populäres, 1 eth. 4 b. — Zu Status popularis s. status sub e.

positio — a) Setzung, Stellung, Lage, synonym mit dispositio

(s. d. A. sub d) und situs (s. d. A.): status proprio loquendo significat quandam
positionis differentiam, th. II. II. 183. 1 c; positio, quae est ordo partium in

toto, cg. IV. 65; vgl. ib. 87; de ratione autem positionis est prius et poste-

rius, 4 phys. 17 c; positio vero non addit supra ubi, nisi ordinem partium

determinatum, quia nihil aliud est, quam determinata relatio partium ad invicein,

11 met 12 a; vgl. 3 phys. 9 h; 4 phys. 1 f; 2 oael. 2 g u. 3 a. — Zu
demonstratio positione differens s. demonstratio sub c; zu quantitas

p. habens s. quantitas sub a.

b) Hinsetzung, Hinstellung, synonym mit affirmatio (s. d. A. sub a),

der Gegensatz zu negatio (s. d. A. sub a) und remotio (s. d. A.): tota ratio

boni in positione consistit, verit 21. 1 ob. 2; sicut definitio, quae positio dicitur,

1 anal. 5 f. — Als Art der positio gehört hierher positio absoluta (verit.

21. 1 c) = die unbedingte oder schlechthinige Hinsetzung (omnis enim positio

absoluta aliquid in rerum natura exsistens significat, ib.).

o) Aufstellung, Behauptung, der Gegensatz zu negatio (s. d. A.

sub a) und remotio (s. d. A.): haec positio implicat contradictoria, th. I. 10.

5 c; haec positio est falsa, ib. 104. 3 c; quorum positiones scire poterant, cg.

I. 2; vgl. ib. 12 u. 13; quidquid dicitur per posttionem, non constituitur negative

vel privative tantum, 1 sent. 28. 1. 2 a; vgl. 8 phys. 5 b. — Zu ratio dispu-
tantis contra positionem s. ratio sub m. — Arten der positio in diesem

Sinne sind: 1. positio absurda (2 sent. 13. 1. 3 c) — die ungereimte oder

abgeschmackte Behauptung. 2. p. consequentis (4 pbys. 1 b) = die Be-

hauptung des Nachsatzes eines Bedingungssatzes. 3. p. extranea (2 sent.

13. 1. 3 c; mal. 6. 1 c) — die fremdartige Behauptung (huiusmodi autem
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opiniones, quae destruunt principia alicuius partig philosophiae, dicuntur positione*

oxtraneae, mal. 6. 1 c).

d) Festsetzung, Aufstellung, Bestimmung: secundum legis posi-

tiooem, cg. III. 129; ad booam consuetudinem requiritur legi» positio, 10 eth.

14 e. — Zu bonura secundum legis positionem ». boous sub b; zu

iustutn secundnro legis p. s. iustus, zu mahitn secundum legis p. s.

malus sub b.

e) Unterstellung, Annahme, synouym mit suppositio (s. d. A. sub b):

positio, quam non contingit demonstrare, et ex hoc immediaturo (sc. principium)

dicitur; neque tarnen ,aliquem docendum' id est qui doceri debet in demon-
strativa scientia, ,necesse est habere' id est tuente concipere sive ei assentirc,

1 anal. 5 e-, cum quadam positione recipiuntur huiusmodi priccipia, ib.; quaedam
positio est, quae accipit aliquam partein euuntiationis, scilicet attirmationem vol

negationem, ... Et haec positio suppositio dicitur, quia tamquam veritatem

habens supponitur. Alia auteni positio est, quae non significat esse vel non

esse, sicut definitio, quae positio dicitur; ponitur enim ab arithmetico defioitio

unitatis tamquam quoddam principium, scilicet quod unita» est indivisibile se-

oundum quantitatem, ib. 1; quia enim demonstrationes definitiones praesupponunt,

ex quibus conoludunt, merito dicuntur positiooes, l perih. 1 a; qualibet posi-

tione facta sequitur illud esse ubique, th. 1. 8. 4 c; incompossibile est huic

positioni, ib. I. II. 10. 4 ad 3; et haec positio suppositio dicitur, 1 anal. 5 f;

erit positio impossibilis et ex hac positione sequitur impossibile, 7 phys. 1 b;

vgl. 1 anim. 6 a.

positive = nach Weise einer Hinsetzung, im Sinne einer Hin-
Stellung (in das Reich der Wirklichkeit), der Gegensatz zu negative, pri-

vative und remotive (s. d. A.): inquantum obiectum est aliquid positive, th. I.

II. 18. 5 ad 2; aut mactila illa est aliquid positive, ib. 86. 1 ob. 3 ; secundura

quod ista nomina positive Deo conveniunt, 1 sent. 2. 1. 3 c; uno modo posi-

tive, sicut igoi attribuitur terri sursum, verit. 1. 5 ad 15; subiecium, quod est

aliquid positive, 1 pbys. 13 b. — Zu aeeipere positive s. aeeipere sub c;

zu dicore p. s. dicere sub c; zu en» p. dictum s. ens; zu nominare p.

s. nominare; zu praedicare p. s. praedicare sub b; zu significare p. s.

significare.

positivus, a, um a) setzend, hinsetzend (in da« Reich der Wirk-

lichkeit), der Gegensatz zu negativus, privativus und remotivus (s. d. A.): posi-

tivum posuit pro comparativo, 1 Cor. 7. 8; comparativum supponit positivum,

3 cael. 3 t*.

b) gesetzt, hingesetzt (ins Reich der Wirklichkeit): iuris aliud est

naturale, aliud est positivum, 5 eth. 12 a; norainatur legale, id est lege positum,

quod et Uli dicunt positivum, ib. -- Zu effectus positivus s. efleotus; zu

ens p. s. ens-, zu ius p. s. ins sub a; zu iustum p. s. iustus.

poss« «= können, vermögen, imstande sein: in sompiternis non

differt esse et posse, 1 cael. 20 h; sunt autum in rebus quaedam, quae possunt

esse et non esse, ib. 26 a; vgl. contingens sub b. — Ex posse s. pro posse
s. secundum posse (th. II. II. 27. 5 c; cg. I. 28 u. 42; III. 55; 1 meteor.

1 g) = nach Möglichkeit, nach Kräften. — Arten des posse sind: 1. posse
ad aliquid (th. II. II. 2. 5 ad 1) = zu etwas imstande sein oder etwas
vermögen. 2. p. in aliquid (ib. 1. 11. 65. 4 c; cg. I. 69 u. 70; II. 6 u.

22; HI. 56; IV. 77; 4 sent 19. 1. 2. 2 c; 1 cael. 6 a u. 25 c; 9 met. 1 b)
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— mit seinem Können oder mit seiner Macht bis an etwas roichen. 3. p.

super aliquiil (ih. 1. 86. 2 ob. 4) =» mit seiner Macht sich über etwas

erstrecken. 4. p. supra aliquid (ib. I. II. 109. 3 ad 2) =— mit seinem

Können über etwas hinausgehen.

possibilig, e — a) möglich im Sinne der 0 ntologie und der Logik,
d. i. dasjenige, was sein kann, der Gegensatz zu aotualis (s. d. A. sub b)

einerseits und anderseits zu impossibilis und uecessarius (s. d. A.): possibile

dupliciter dicitur. Uno modo, secundum quod dividitur contra (wird unter-

schieden im Gegensätze zu dem) necesse esse, sicut dieimus illa possibilia, quae

eontingunt esse et non esse. . . . Alio vero modo possibile dicitur, secundum
quod est commune ad ea, quae sunt necessaria, et ad ea, quae eontingunt esse

et non esse, prout possibile contra impossibile dividitur, 9 met 3 k; vgl. ib. g.

Von dem zuletzt aufgeführten possibilo heifst es mit Recht, dafs es sub ne-

cessario (desgleichen auch unter dem contingens) continetur (tb. I. 41. 4

ad 2) s. ad necessarium (et oontingena) sequitur (cg. Iii. 86), insofern

nämlich all dasjenige, was ist und existiert, sei es mit Notwendigkeit oder

nicht, überhaupt nicht wäre und existierte, wenn es nicht möglich wäre: nam
quod neocsse est esse, possibilo est esse, ib. Da, wie man sieht, dieses possi-

bile kein ens in potentia, sondern ein ens actu, d. i. kein Seiendes im Zustande

der Möglichkeit, sondern ein solches in dem der Wirklichkeit darstellt, so

verdient es seinen Namen nicht im vollen und eigentlichen Sinne des Wortes.

Possibile iu des Wortes eigentlicher Bedeutung ist nur dasjenige, was zuvor

an erster Stelle aufgeführt worden, also dasjenige, was dividitur contra necesse

esBe, was m. a. W. dem necessarium (s. d. A.) entgegengesetzt ist (quod oppo-

nitur necessario, th. I. 41. 4 ad 2; cg. III. 86). Unter ihm versteht man
dasjenige, was noch nicht ist, aber doch sein kanu, mag von dem logischen

oder dem ontologischen Gebiete die Rede sein: dicitur possibile, quod potest

esse et non esse, . . . hoc in sua ratione (Begriffe) habet, quod non sit necesse

illud tieri, quando non est, quod quidem est (daher kommt), quia non de neces-

sitate sequitur ex causa sua, cg. III. 86. Das possibile im letztem Sinue ist

gemeint, wenn es z. B. heilst: possibile est, quo posito non sequitur impossibile,

tb. I. II. 10. 4 ob. 3; vgl. ib. I. 23. 6 ob. 2; 8 phys. 9 f u. 19 a; 1 gener.

4a u. b u 22 h; 9 met 3 g u. k; Aristoteles: Metaph. VIII. 3, 1047. a. 24 sqq.;

conclusio impossibilis non sequitur ex prineipio possibili, th. I. II. 13. 5 c;

possibile, prout est quaedam differentia veri, ib. 40. 3 ad 2; omne, quod est

possibile esse et non esse, habot aliquani causam, quia in se consideratum ad

utrumlibet se habet, cg. II. 15; possibile autem (dicitur), quod ad neutrum

(sc. neque ad esse neque ad non esse) est omnino determinatum, sive se babeat

magis ad unum, quam ad alterum, sive se habeat aequaliter ad utrumque, quod

dicitur contingens ad utrumlibet (s. contingens sub b), 1 perih. 14 f; sive

possibile determinetur per verum, ut scilicet dicatur possibile, quod potest esse,

sive determinetur per facile, ut scilicet dicatur possibile tieri, quod de facili

potest, 1 cael. 24 d; vgl. 5 met. 14 c u. h. — Zu enuntiabile possibilo
s. enuntiabilis; zu intellectus p. s. intellectus sub c; zu materia p. b. maieria

sub c; zu propositio de p. s. propositio sub b; zu sensus p. s. sensus sub c;

zu solutio p. s. solutio sub b; zu Syllogismus de p. s. Syllogismus. —
Arten des possibile im eigentlichen Sinne des Wortes sind: 1. possibile
absolute s. absolutum und p. ex suppositione (th. I. 25. 3 c u. ad 4; 46. 1

ad 1; III. 46. 2 c; pot 3. 14 c; 1 eael. 25 c u. 26 b) — das unbedingt

und das bedingt Mögliohe (possibile absolutum non dicitur neque secundum
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causaa superiores, neque secundum causam inferiores, sed secundum seipsum,

th. I. 25. 3 ad 4; dicitnr autero et qnandoqne aliquid possibile . . . absolute,

quaodo scilicet termini enuntiationis nullam ad invicem repugnantiam habeot,

pot. 3. 14 c). 2. p. absolutum, s. p. absolute. 3. p. active s. secundum
potentiam activara s. per potentiam agentis und p. secundum potentiam passivam

s. per potentiam quae est in rebus (th. I. 46. 1 ad 1; cg. II. 37; pot. 1.

3 c; 3. 14 c u. 5. 3 c; l cael. 25 c, 5 met. 14 o; 9 roet. 5 a) = das aktiv

und das passiv Mögliche oder dae Mögliche mit Bezug auf ein Vermögen,
etwas zu wirken, und dasjenige mit Bezug auf ein Vermögen, die Wirkung
aufzunehmen, welch letzteres in den Dingen ist (secundum activam quidem,

ut si dicamus, possibile esse aedificatori
,

quod aedificet, secundum passivam

vero, ut si dicamus, possibile esse ligno, quod comburatur, poL 3. 14 c); vgl.

p. per respectum ad aliquam potentiam. 4. p. alicui und p. simpliciter (th.

III. 46. 2 c; 1 cael. 25 c u. 26 b) — das irgend einem und das einfachhin

oder schlechtweg Mögliche. 5. p. ex suppositione, s. p. absolute. 6. p.

per potentiam agentis, s. p. active. 7. p. per potentiam quae est in

rebus, s. dass. 8. p. per respectum ad aliquam potentiam s.*secundum
aliquam potentiam s. secundum potentiam und p. secundum nullam potentiam

s. secundum se s. secundum seipsum (th. I. 25. 3 c u. ad 4; 46. 1 ad 1

:

I. II. 40. 3 ad 2; cg. II. 37; pot 1. 3 c u. 4 c; 3. 14 c; 1 cael. 26 b;

5 met. 14 o) =* das durch oder mit Bezug auf die Macht einer wirkenden

Ursache Mögliche und das ohne eine solche Macht oder das an sich Mögliche,

in. a. W. das äufserlich (siout, quod subditor humanae potcntiae, dicitur esse

possibile homini, th. I. 25. 3 c) und das innerlich Mögliche (possibile autem
fuit ens creatum esse antequam esset, per potentiam agentis, per quam et esse

ineepit, vel propter habitudinem terminorum, in quibus nulla repngnantia in-

venitnr, quod quidem possibile secundum nullam potentiam dicitur, cg. II. 37);
vgl. p. active. 9. p. secundum aliquam potentiam, s. p. per respectum

ad aliquam potentiam. 10. p. secundum causam inferiorem und p. se-

cundum causam superiorem (th. I. 25. 3 ad 4) = das Mögliche mit Bezug
auf eine niedere oder untergeordnete und dasjenige mit Bezug auf eine höhere

oder übergeordnete Ursache. 11. p. secundum causam superiorem, s. p.

secundum causam inferiorem. 12. p. secundum nullam potentiam, s. p.

per respectum ad aliquam potentiam. 13. p. secundum potentiam, s. dass.

14. p. secundum potentiam activam, s. p. active. 15. p. secundum
potentiam passivam, s. dass. 16. p. secundum se, s. p. per respectum

ad aliquam potentiam. 17. p. secundum seipsum, s. dass. 18. p. sim-

pliciter, s. p. alicui.

b) möglich in übertragenem Sinne, gemäfs der mathematischen
Potenz (vgl. potentia sub a): tertio modo dicitur secundum potentiam mathe-

matioam. quae est in geometricis, prout dicitur linea potentia commensurabilis,

quia quadratum eins est commensurabilis, pot. 1. 3 c; dicitur autem et quandoque

atiquid possibile non secundum aliquam potentiam, sed vel metaphorice, sicut

in geometricis dicitur aliqua linea potentia rationalis, ib. 3. 14 c; vgl. I

anal. 18 g; 5 met. 14 n.

possibilitas Möglichkeit, synonym mit potentia (s. d. A. sub a),

potentialitas (s. d. A.) und potestas (a. d. A. Bub d), der Gegensatz zu irapossi-

bilitas und impotentia (s. d. A.): prineipium mutationis et oausa est roi possi-

bilitas, 2 sent. 7. 1. 1 c; intellectu scilicet divino, cui nulla possibilitas ad-

miscetur, ib. 9. 1. 2 ad 2; est autem considerare duplicem possibilitatem, unam
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secuodum id, quod habet res, alteram secundum id, quod Data (s. d. A.) est

habere, 1 sent. 8. 3. 2 c. — Arten der poesibilitas sind: 1. possibilitas ad
esse *. essend i und p. ad non esse s. non essend i (pot. 5. 3 c) die

Möglichkeit zu sein nnd die Möglichkeit nicht zu sein. 2. p. ad non esse,
s. p. ad esse. 3. p. essendi, s. dass. 4. p. non essendi, s. dass 5. p.

secundum potentiam activara und p. secundum potentiam passivain (ib. 3.

15 ad 11) die Möglichkeit mit Bezug auf ein Vermögen, etwas zu wirken,

und die mit Bezug auf ein Vermögen, die Wirkung zu erleiden. 6. p. se-

cundum potentiam passivam, s. p. secundum potentiam activam.

posterior, us = a) letzterer, hinterer, der Gegensatz zu anterior:

pars anterior et posterior animalis . . . differunt non solum in virtute, eed etiam

in figura, 2 cael. 2 i: quid sit anterins et posterius caeli, ib. 3 h
; pars anterior

dignior est posteriori, ib. 7 e.

b) letzterer, späterer, der Gegensatz zu prior (s. d. A. sub a): prius

onim et posterius dicitur per coroparationem ad aliquod principium, th. I. 76.

4 ob. 3; vgl. ib. II. II. 26. 1 e; prius et posterius dicitur aliquid per distan-

tiam ad ipsum nunc, quod est terminus praeteriti et futuri, 4 phys. 22 e; vgl.

5 met. 13 a; Aristoteles: Metaph. IV. 11, 1018. b. 9 sq.; prius et posterius

dicuntur in quolibet ordine per comparationem ad principium illius ordinis,

quodl. 5. 10. 19 c; nihil prohibet aliquid esse prius et posterius altero secundum
diversas rationes, 2 phys. 5 c; prius et posterius esse non possunt, nisi teinpus

sit, 8 phys. 2 e. — Zu causa posterior s. causa sub au. b; zu contraria

p. s. contrarius sub b; zu definire per p. s. definire sub b; zu dicero per

p. s. dicere sub c; zu differentia p. s. differentia; zu finis p. s. finis sub b:

zu necessitas a p. s. necessitas sub a; zu praedicare per s. secundum
p. s. praedicare sub b; zu praedicatio p. s. praedicatio sub b; zu processus
de priori ad p. s. processus sub a; zu quantitas per p. s. quantitas sub a.

— Als Arten des posterius gehören hierher: 1. posterius in magnitudine
8. secundum quantitatem und p. motus s. in motu (4 phys. 17 c u. du. 18 c;

5 met. 13 b) = das Spätere der Gröfse oder Quantität nach und das der

Bewegung nach. 2. p. in motu, s. p. in magnitudine. 3. p. in tempore
s. tempore s. temporis s. via generationis (th. I. II. 20. 1 ad 3; cg. II. 23;
1 anal. 4 o; 4 pbys. 17 c u. d) » das Spätere der Zeit oder der Entstehung

nach. 4. p. motus, s. p. in magnitudine. 5. p. natura s. secuodum naturam

(th. III. 1. 5 ad 3; 1 anal. 4 o) — das der Natur nach 8pätere. 6. p. se-

cundum actum (5 met. 13 i) = das der Wirklichkeit nach Spätere, der

Gegensatz zu p. secundum potentiam d. i. zu dem der Möglichkeit nach Spätem.
7. p. secundum naturam, s. p. natura. 8. p. secundum quantitatem.
s. p. in magnitudine. 9. p. tempore s. temporis, s. p. in tempore. 10. p.

via generationis, s. dass. — Naturaliter prius est, quod est per-
fectius, licet in unoquoque sit tempore posterius, 8. prior sab a.

Posito posteriori ponitur prius (2 cael. 2 c u. 4 g) = wird das Spätere

an- oder hingesetzt, so auch das Frühere. Posteriora non sunt de intel-

lectu priorum, sed e converso (2 pbys. 3 e) = das Spätere gehört nicht

/.um Begriffe des Frühern, wohl gilt aber das Umgekehrte. Rcmoto poste-
riori non removetur prius (th. II. IL 20. 2 a) = mit der Beseitigung

des Spätem wird das Frühere, von dem es abhängig ist, nicht beseitigt.

Kemoto priori removetur posterius, s. prior sub a. Semper prius
salvatur in posteriori, s. dass. Transroutato posteriori non trans-
mutatur prius (ib. I. II. 85. 1 ob. 2) — die Veränderung des Spätem zieht
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die des Frühem, von dem es abhängt, nicht nach »ich. Virtus prioris est
in posteriori, s. prior sub a.

c) (Posteriore sc. analytica) die letztere oder zweite Analytik des
Aristoteles, der Gegensatz zu Priora (s. d. A. sub b): Uber Posteriorum

analyticorum, qui est de syllogismo demonstrative», 1 anal. 1 a; in Posterioribus

analyticis docetur resolutio usqoe ad prineipia prima, 2 anal. 4 a; ut dicitur

in 1. Poster., I phys. 1 a; per Philosophum in II. Poster., 3 phys. 1 c.

postpraedicameutam = Nachkategorie, sekundäre oberste Gat-
tung des Seins: Phiiosophus inter postpraedicamenta habere ponit, quae
scilicet di versa genera consequuntur , sicut sunt opposita et prius et posterius

et alia huiusmodi, th. I. II. 49. 1 c. Der Nachkategorieen giebt es fünf,

nämlich: oppositio, prioritas et posterioritas, simultas, motus und habitos (s. d.

A. sub b).

potentia « a) Möglichkeit, Vermögen zu irgend etwas, synonym
mit potestas (s. d. A. sub u): potentia primo imposita est ad significanduro

prineipium actionis, sed seeuodo translatum est ad hoc, ut illud etiam, quod
reeipit actionem agentis, potentiam habere dicatnr, 1 sent. 42. 1. 1 ad 1 ;

vgl.

ib. c; pot. 1. 1 c. — Als Arten der potentia gehören hierher: l. potentia
actionis s. activa s. operativa s. agentis s. ad agere und p. passionis s. passiva

s. reeeptiva s. pure materiaiis s. ad esse s. ad essendum (th. I. 9. 2 c; 25.

1 c; 41. 4 ad 2; 46. 1 ad 1; 54. 3 c; 58. 1 c; 75. 5 ad 1 u. 6 ad 2; 77.

5 c; 104. 4 ad 2; I. II. 55. 2 c; III. 13. 1 c; cg. I. 20; II. 7, 25, 35, 37
u. HO; 1 sent. 17. 1. 3 c; 24. 1. 1 ad 2; 42. 1.1 ad 1; pot. 1. 1 ob. 16

u. c, 3 c u. 4 c; 3. 14 c; 5. 3 c u. 4 ad 1 ; verit 11. 1 c; 14. 3 c; 1 cael.

25 c; 2 anitn. 5 a; 5 met. 14 a— h) =» die aktive (vgl. p. operativa sub b)

und die passive Möglichkeit (vgl. p. activa et passiva sub b), m. a. W. das

Vermögen zu einer Thätigkeit und das zu einem Sein oder zur Aufnahme eines

Seins oder die blofs zur Materie eines Dinges gehörende (vgl. p. materiaiis

sub b) Möglichkeit (cum duplex sit potentia, scilicet potentia ad esse et potentia

ad agero, utriusqne potentiae perlectio virtus vocatur. Sed potentia ad esse

se tenet ex parte raateriae, quae est ens in potentia, potentia autem ad agere

se tenet ex parte formae, quae est prineipium agendi eo, quod unumquodque
agit, inquantum est actu, th. I. II. 55. 2 c; potentia activa est prineipium

agendi in aliud, potentia vero passiva est prineipium patiendi ab alio, ib. I.

25. 1 c; cum omnis potentia dicitur ad actum proprium, potentia operativa

dicitur ad actum, qui est operatio, 2 anim. 5 a; activa autem potentia duplex

est. Quaedam quidem, cuius actio terminatur ad aliquid actum extra, sicut in

aedificatione actio terminatur ad aedificatum; quaedam vero est, cuius actio non

terminatur ad extra, sed consistit in ipso agente, ut visio in vidente, verit. 14.

3 c; dico autem potentiam passivam, secundum quam aliquid assequi potest

suam perfectionem vel in essendo, vol in consequendo finem, th. I. 9. 2 o).

2. p. activa, s. p. actionis. 3. p. ad agere, s. dass. 4. p. ad esse s. ad

essendum, s. dass. 5. p. agentis, s. dass. 6. p. mathematica s. secundum
metaphoram (pot. 1. 3 c; 5 met. 14 n) = die mathematische oder figürliche

Möglichkeit (in geometria dicitur potentia secundum metaphoram; potentia enim

lineae in geometria dicitur qnadratum liueae per hanc similitudinem, quia, sicut

ex eo, quod est in potentia, fit illud, quod est in actu (Wirklichkeit), ita ex

duetu alieuius lineae in seipsam resultat quadratum ipsius, 5 met. 14 n; vgl.

9 met. I b). 7. p. operativa, s. p. actionis. 8. p. passionis, s. dass.

9. p. passiva, s. dass. 10. p. pure materiaiis, s. dass. 11. p. reeep-

8ch iitt. Thomas- Lexikon, a. Anfl. 77
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tiva, b. dass. 12. p. aecundum metaphoram, a. p. matheniatica. — Zu
poeaibilo secundum potontiam activam et paaaivam et aecundum
p. mathematicam a. poaaibilis aub a u. b; zu poaaibilitaa secundum p.

activam et paaaivam a. poaaibilitaa. — Propriua actus reapondet pro-
priae potentiae, a. actus aub b.

b) Vermögen, Kraft zu einer Thätigkeit (— potentia ad agere,

a. aub a), synonym mit poteatas (a. d. A. aub b), virtua und via (s. d. A.

aub a), der Gegensatz zu actus (s. d. A. aub a) und impotentia (a. d. A.):

cum enim potentia eit, aecundum quam potentes dieimur agere vel pati, 4 aent.

44. 3. 3. I c; aecundum quod dicitur potentia reapectu actionia aut paaaionis

oommuniter, 9 met 5 a; potentia dicitur prineipium motus et mutatiooia in alio,

inquantum eat aliud, 5 met. 14 a; vgl. th. 1. 8. 3 ad 3; 27. 5 ad 1; 1 aent.

7. 1. 1 ob. 3; pot. 1. 1 ob. 3 u. 3. 1 ad 8; potentia eat prineipium opera-

tionis, th. 1. 25. 1 ob. 3; cum potentia nihil aliud significet, quam prineipium

alieuius actus (Thätigkeit), ib. 41. 4 c; vgl. ib. 5 c; in hoc conaiatit ratio

(Weeenheit) potentiae, ut ait proximum prineipium operia (Thätigkeit) et non

primnm, 1 aent. 45. 1. 3 ad 2; cum enim potentia dicatur ad actum, oportet,

quod aecundum diveraitatem actuum ait diveraitaa potentiarum, th. 1. 54. 3 c;

vgl. 1 aent 7. 1. 2 ob. 2; pot 2. 6 ob. 2; verit 15. 2 ad 12; ratio (Weaen-
beit) enim potentiae aumitur ex actu, 11 met 9 d; potentia aecundum illud,

quod eat potentia, ordinatur ad actum. Und« oportet rationem potentiae aeeipi

ex actu, ad quem ordinatur; et per consequens oportet, quod ratio
.
potentiae

diveraificetur, ut diveraificatur ratio actua. Ratio autem actus diversificatur

aecundum diveraam rationem (Beziehung) obiecti, th. 1. 77. 3 c; vgl. 2 aent.

44. 2. 1 c; qu. anim. 13 c: potentiarum diveraitaa penea actus et obiecta distin-

guitur, verit. 15. 2 c; vgl. qu. anim. 13 a; 2 aent 24. 2. 2 ad 5; potentiae

non divereificantur aecundum materialem distinetionem obiectorum, sed aecundum
formalem distinetionem, quae attenditur aecundum rationem obiecti, th. 1. 59.

2 ad 2; vgl. ib. 80. 1 ad 2; 1. II. 54. 2 ad 1; 57. 2 ob. 2; si alieui potentiae

respondeat aliquod obiectum aecundum rationem cotnmnnem, non erit diatinetio

potentiarum aecundum diveraitatem propriorum, quae aub illo coromuni conti

-

nentnr. Sicnt ai proprium obiectum potentiae viaivae eat color aecundum
rationem coloris. non diatinguuntur plurea potentiae viaivae eeenndum difFerentiam

albi et nigri ; sed si proprium obiectum alieuius potentiae esset album inquantum

album, diatingueretur potentia viaiva albi a potentia viaiva nigri, ib. I. 59. 4 c;

non quaecumque diveraitaa obiectorum diveraificat potentiae animae, aed diffe-

rentia eiua, ad quod per ae potentia respicit. Siout sensua per ee respicit

passibilem qualitatem (s. d. A. sub a), quae per se dividitur in colorem, sonum
et huiuamodi; et ideo alia potentia sonaitiva eat coloria, scilicet viaus, et alia

aonua, acilicet anditus. Sed paaaibili qualitati, ut colorato, accidit esse musicum
vel grammaticum, vel magnum et parvum, aut hominem vel lapidem, et ideo

penea huiuamodi differentiaa potentiae animae non diatinguuntur, ib. 77. 3 c;

vgl. ib. 79. 11 c; potentiae enim cognoacuntur per actus, actus vero per obiecta,

et iude est, quod in definitione potentiae ponitur eiua actus et in definitione

actua ponitur obiectum, l anim. 8 a. — Zu impoasibile per respectum
ad potentiam, secundum p. et aecundum nullam p. s. impoaaibilis; zu

poaaibile aecundum p. a. aecundum aliquara p. et aecundum nullam
p. a. poaaibilie sub a; zu quantitaa p. s. quanütaa aub b; zu aubiectum p.

8. aubiectum aub a; zu substantia p. s. substantia sub h; zu terminus p.

s. terminus sub a; zu ultimum p. s. ultimua. — Arten der potentia in diesem
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Sinne sind: 1. potentia absoluta und p. habitualis (2 sent. 24. 1. 1 c;

verit. 24. 4 c) = das (von einem Habitus) abgelöste und das mit einem

Habitus versehene (prout est per babitum quendam perfecta, ib.) Vermögen;
vgl. p. adaptata et nuda u. p. habitualis sub c. 2. p. acta, p. tantum acta s.

mota, p. agens und p. tantum agens (virt. 1. 1 c) =— das getriebene, das nur

getriebene, das treibende und das blofs treibende Vermögen, oder das Ver-

mögen, welches bewegt wird bezw. nur bewegt wird, und dasjenige, welches

bewegt bezw. nur bewegt (Potentia igitur, quae eot tantum agens, non indiget

ad hoc, quod sit prineipium actus, aliquo indueto, . . . Talis auteni potentia

est divina, intellectus agens et potentiae naturales. . . . Illae vero potentiae

sunt tantum actae, quae non agunt nisi ab aliis motae, nec est in eis agere

vel non agere, sed secundum impetum virtutis moventis agunt, et tales sunt

vires sensitivae secundum se consideratae. . . . Potentiae vero illae sunt

agectes et actae, quae ita moventur a suis activis, quod tarnen per eas non

determinantur ad unum, sed in eis est agere, sicut vires aliquo modo ratio-

nales, ib.). 3. p. activa und p. passiva (th. L 77. 3 c; 79. 3 ad 1 n. 7 c;

verit. 16. 1 ad 13; 2 cael. 13 a; 2 anim. 6 d; 9 met. 2 a) = das aktive

und das passive Vermögen (vgl. p. activa et passiva sub a), m. a. W. das

Vermögen, eine Einwirkung in was anderm hervorzubringeu , und das Ver-

mögen, die Einwirkung eines andern zu erleiden in Form einer Thätigkeit

(Obiectum autem comparatur ad actum potentiae passivae sicut prineipium et

causa movens; color enini, inquantum movet visum, est prineipium visionis. Ad
actum autem potentiae activae comparatur obiectum ut terminus et finis, sicut

augmentativae virtutis obiectum est quantum perfectum, quod est ftnis augmenti,

th. I. 77. 3 c; potentia activa comparatur ad suum obiectum ut ens in actu

ad ens in potentia; potentia autem passiva comparatur ad Buum obiectum e

converso ut ens in potentia ad ens in actu, ib. 79. 7 c; non enim distingnitur

potentia activa a passiva ex hoc, quod habet Operationen!, quia, cum cuiuslibet

potentiae animac tarn activae, quam passivae sit operatio aliqua, quaelibet

potentiae aoiniae esset activa. Cognoscitur autem eornm distinetio per com-

parationem potentiae ad obiectum. Si enim obieotum se habeat ad potentiam

ut patieoH et transmutatum, sie erit potentia activa; si autem e converso se

habet ut agens et movens, sie erit potentia passiva. Et inde est, quod omne«
potentiae vegetabilis animae sunt activae, quia alimentum transmutatur per

potentiam animae tarn in nutriendo, quam in generando; sed potentiae sensitivae

omnes sunt passivae, quia per sensibilia obiecta moventur et fiunt in actu.

Circa intellectum vero aliqua potentia est activa, aliqua passiva eo, quod per

intellectum intellegibile in potentia fit intellegibile actu, quod est intellectus

agentis, et sie intellectus agens est potentia activa; ipsum etiam intellegibile

in actu facit intellectum in potentia esse intellectum in actu, et sie intellectus

possibilis erit potentia passiva, verit. 16. 1 ad 13). 4. p. adaptata s. assi-

railata (ad actum) und p. nuda s. pura (th. I. 87. 2 c; II. II. 171. 2 ad 1;

cg. II. 74; 2 sent. 27. 1. 1 c; 4 sent. 50. 1. 2 ad 5; 2 eth. 5 a; 9 eth. 11 c)

== das (einem Akte) angepafste oder ähnlich gemachte und das nackte oder

reine m. a. W. das mit einem dem Akte entsprechenden Habitus versehene

und das einen solchen entbehrende Vermögen; vgl. p. absoluta et habitualis.

5. p. aeBtimativa s. cogitativa, p. iroaginativa s. phaotastica und p. memo-
rativa (th. I. 54. 5 ob. 2; 78. 4 c; II. II. 2. 1 ob. 2; 3 sent. 23. 2. 2. 1

ad 3; mal. 16. 11 ad 8 u. 9; qu. anim. 13 c; verit 14. 1 ad 9; 3 anim. 6 b)

*=» die sinnliche Urteilskraft (des Tieres oder des Menschen), die Einbildungskraft

77*
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und das Gedächtnis. 6. p. affectiva und p. cognitiva s. cognoscitiva (th. 1.

12. 9 ad 2; 54 pr.; 83. 3 ob. 1
;

II. II. 174. 1 ad 3; cg. I. 31; III. 46;
verit. 14. 2 06. 11; 20. 2 c) = das Begehrungs- und das Erkenntnisvermögen;

vgl. p. appetitiva et apprehensiva. 7. p. affixa organo corporali s. ma-
teriali s. utens corporali organo s. coniuncti und p. non utens organo cor-

porali s. incorporea s. solius animae (th. I. 77. 5 c, 6 c u. 8 ad 2; 111. 4
ad 2; cg. II. 74; 1 sent. 3. 1. 3 ob. 7; 3 eth. 12 b; log. I. 1) = das organische

und das überorganische Seelenvermögen oder das Vermögen, welches an dein

aus Seele und Leib bestehenden Ganzen, und dasjenige, welches an der Seele

allein sein Subjekt hat. 8. p. agens, s. p. acta, 9. p. animae und p. cor-

poris s. corporalis (th. I. 77. 5 ob. 1; 78. 4 c; 2 seut. 26 exp,; 4 sent. 44.

3. 3. 1 c u. ad 4; verit. 16. I ad 13; 2 anim. 5 a) = das Vermögen der

Seele und das des Körpers. 10. p. appetitiva und p. apprehensiva (th. I.

80. 1 c; 83. 3 ad 1 u. 4 c; I. II. 45. 2 c; cg. II. 60 u. 74) — das an

strebende und das erfassende oder das Begehrungs- und das Erkenntnisver-

mögen; vgl. p. affectiva et cognitiva. 11. p. apprehensiva, s. p. appetitiva.

12. p. assimilata, s. p. adaptata. 13. p. augmentativa, p. nutritiva und

p. generativa (tb. I. 25. 2 ad 2; 78. 2 c; III. 4 ad 2; III. 32. 4 ad 2; 33.

1 ob. 4; cg. IV. 13; qu. anim. 12 c; 6 eth. 10 i) = das Vermögen des

Wachstums, das der Ernährung und das der Erzeugung. 14. p. cogitativa,
s. p. aestimativa. 15. p. cognitiva s. cognoscitiva , s. p. affectiva. 16. p.

coniuncti, c. p. affixa organo corporali. 17. p. corporalis, s. p. animae.

18. p. corporis, s. dass. 19. p. cum ratione s. rationalis und p. irratio-

nalis (th. I. 79. 12 a; I. II. 8. 1 ad 2; 10. 2 a; 50. 5 c; pot. 3. 14 c;

verit. 26. 3 ad 7; 9 met. 2 a— d), die Ubersetzung der aristotelischen Aus-

drücke övvctfiiq fiitä Xoyov xal 6. aXoyoq (Metaph. IX. 2, 1046. b. 2) =
das vernünftige und das unvernünftige Vermögen, ni. a. W. das Vermögen,
welches dem vernünftigen Seelenteil angehört oder unter dem Einflüsse der

Vernunft sich bethätigt, und dasjenige, bei welchem koines von beiden der

Fall ist. 20. p. defectiva s. diminuta (8 phys. 2 a) = das mangelhafte

oder verminderte Vermögen. 21. p. diminuta, s. p. defectiva. 22. p. diri-

gens und p. exsequens 8. exsecutiva (th. I. 19. 4 ad 4; 25. 5 ad 1; I. II.

16. 1 ob. 2 u. ad 3; cg. II. 32) = das leitende und das ausführende Ver-

mögen; vgl. p. imperans et imperata. 23. p. disourrens und p. veritatem

accipiens (verit. 15. 1 c) = das hin und her laufende oder eine Wahrheit
erschliefsende und das die Wahrheit (unmittelbar) erfassende Vermögen (potentia

discurrens et veritatem accipiens non erunt diversae, sed una, quae, inquantum
est perfecta, veritatem absolute cognoscit, inquantum vero est imperfecta,

discursu indiget, ib.). 24. p. exsecutiva s. exsequens, s. p. dirigens. 25. p.

finita s. limitata und p. infinita (th. I. 7. 2 ad 1 ; 25. 2 ad 3; cg. I. 20;
II. 49; 1 sent. 43. 1. 2 ad 2; 44. 1. 1 ad 3; pot. 1. 3 ob. 2 c; 8 phys.

21 c) = das endliche oder begrenzte und das unendliche oder unbegrenzte

Vermögen. 26. p. generandi (1 sent. 7. 2. 1 c) = das Erzeugungsvermögen
(potentia generandi dicitur tripliciter, secundum quod generandi potest esse

gerundium vorbi impersonalis, vel verbi personalis activi, vel verbi personalis

passivi. Si sit gerundium verbi impereonalis, tunc potentia generandi est po-

tentia, qua ab aliqno generatur, . . . Si sit gerundium verbi personalis activi,

tunc potentia generandi dicitur potentia, ut generet, . . . Si sit gerundium
verbi personalis passivi, tunc potentia generandi dicitur potentia, ut generetur,

ib.). 27. p. generativa, s. p. augmentativa. 28. p. habitualis. s. p. absoluta.
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29. |>. imaginativa, s. p. aestimativa. 30. p. im materialis und p. ma-
terialis (cg. II. 62; 8 phys. 21 c) = das uoatoftliche oder geistige und das

stoffliche oder körperliche (vgl. p. pnre materialis sub a) Vermögen. 31. p.

imperana und p. imperata (tb. I. 25. 5 ad 1; 1. II. 20. 3 ob. 2; 2 eent.

21. 1. 1 c) = das befehlende und das einen Befehl erhalten habende Ver-

mögen; vgl. p. dirigens et exaequens. 32. p. incorporea, s. p. affixa organo
corporali. 33. p. infinita, s. p. finita. 34. p. insensibilis (verit. 1. 9 c)

das unainnliche oder nicht in einem Sinne bestehende Vermögen. 35. p.

intellectiva s. i ntel legibilis, p. sensitiva und p. vegetativa (th. I. 14. 2

ad 3: 18. 3 c; 54. 3 c u. 5 ob. 1 ; 58. 1 c; 77. 5 c; 78. I c; 79. 2 ob. 2;

84 pr.; 111. 4 ad 2; cg. II. 62, 66 u. 73; mal. 16. 11 ad 8 u. 9; verit 1.

9 c; 7 phys. 6 f; 2 anim. 7 b) = das übersinnliche, das sinnliche und das

pflanzliche Vermögen. 36. p. interpretativa (l perih. 6 d) = das (mentis

coneeptnm per orationem) verdolmetschende oder Sprachvermögen. 37. p.

iraacibilis (th. I. 59. 1 ad 2) ™ das Vermögen des zornmütigen Strebens.

.38. p. irrational!», s. p. cum ratione. 39. p. libera und p. ligata (ib. I.

II. 1. 5 ob. 3; 4 sent. 44. 2. 1 ad 2) = das freie und das gebundene Ver-

mögen, von denen das letztere auf eine bestimmte Thätigkeit von Natur aus

hingeordnet ist, das erstere aber nicht. 40. p. ligata, s. p. libera. 41. p.

limitata, s. p. Anita. 42. p. materialis, s. p. immaterialis. 43. p. memo-
rativa, s. p. aestimativa. 44. p. motiva (th. I. 76. 8 ad 1; cg. II. 32 u.

76) das örtlich bewegende Vermögen. 45. p. naturalis (th. I. II. 55.

1 c; verit. 1. 9 c) = das natürliche Vermögen oder die Naturkraft. 46. p.

naturalis und p. superaddita (th. I. 18. 2 ad 2; cg. II. 8; III. 141) = das

naturgemäfse oder zur Natur eines WesenB gehörige (vgl/ p. naturalis sub d)

und das ihr hinzugefügte Vermögen. 47. p. non utens organo corporali,
s. p. affixa organo corporali. 48. p. nnda, s. p. adaptata. 49. p. nutritiva,
s. p. augmentativa. 50. p. operativ a s. practica und p. perspectiva s. specu-

lativa (th. I. 54. 3 c; cg. II. 61 u. 69; III. 25; 2 anim. 4oj- das auf ein

Handeln und Wirken (vgl. p. operativa aub a) und das auf ein Erkennen ab-

zielende Vermögen. 51. p. originalis (4 sent 44. 3. 3. 1 c) -» das ur-

sprüngliche oder den Ursprung verleihende Vermögen. 52. p. particularis
und p. universalis (8 phys. 2 a) = die besondere oder beschränkte und dio

allgemeine oder unumschränkte Kraft. 53. p. passiv a, s. p. activa. 54. p.

perspectiva, s. p. operativa. 55. p. phantastica, s. p. aestimativa. 56. p.

practica, 8. p. operativa. 57. p. pura, s. p. adaptata. 58. p. rationalia,

». p. cum ratione. 59. p. sensitiva, s. p. intellectiva. 60. p. soliua animae,
s. p. affixa organo corporali. 61. p. speculativa, s. p. operativa. 62. p.

spirativa (1 sent. 11. 1. 3 c; 12. I. 3 c; 29. 1. 4 c) =» das hauchende

Vermögen oder das Vermögen des Hauchens. 63. p. super activa (ib. 7. 1.

1 ad 3) = das überthätige oder übermäfsig thätige Vermögen (actio enim eius

non est per modum motus, sed per roodum operationis, quae differt a motu, . . .

sicut perfectum ab imperfecta, ib.). 64. p. superaddita, s. p. naturalis.

65. p. tactiva (7 phys. 6 f) « das Tast- oder Gefdhlsvermögen. 66. p.

tantum acta, p. tantum agons und p. tantum mota, k. p. acta. 67. p.

universalis, s. p. particularis. 68. p. utens corporali organo, s. p. affixa

organo corporali. 69. p. vegetativa, s. p. intellectiva. 70. p. veritatom
aeeipiens, s. p. discurrens. 71. p. visiva Cth. I. 12. 2 c; 59. 4 c; cg. II.

73; qu. anim. 19 ad 13) = das Sehvermögen. — Actus cuiuslibet poten-

tiae aeeipitur secundum ordinem potentiae ad auuro obiectum, s.
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actus sub a. Actus sunt praevii potentiis, s. dass. Cuius est actus,
eius est potentia, s. dass. Cuius est potentia, eins est actio (th. I.

51. 3 c), oder: Cuius est potentia, eius est actus et e contrario
(2 sent. 25. 1. 1 ob. 1), oder: eiusdem est potentia, cuius est actus procedens

a potentia (somno 1 e), oder: eiusdem est potentia et actio (th. I. 76. 1 ob. 4),

oder: oportet, quod eius sit potentia sicut subiecti, cuius est operatio (ib. 77.

5 c), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: ov yccQ t) dvvafliq, tovtov
xäl 7) kviqrfua (de Somn. et vig. 1, 454. a. 8) «» was Subjekt eines Vermögen»«

ist, ist selbstverständlich auch Subjekt der aus letzterm entspringenden Thätig-

keit und umgekehrt. Diversitas actus quandoque indicat diversi-

tatem potentiarum, quandoque non, h. actus sub a. Eiusdem est

potentia, cuius est actus procedens a potentia, s. oben: Cuius est

potentia etc. Eiusdem est potentia et actio, s. dass. Non possunt
esse unius potentiae simul plures actus (ib. I. II. 54. 1 ad 3; vgl.

ib. 1. 58. 7 ad 2) = ein und das nämliche Vermögen kann nicht mehrere

Thätigkeiten zu gleicher Zeit verrichten (nisi forte secundum quod unus com-

prehenditur sub alio, ib. I. II. 54. 1 ad 3). Oronis potentia reducitur
ad operationem sicut ad perfectionem propriam (9 eth. 1 1 c) = jedes

Vermögen zielt auf eine Thätigkeit als die ihm eigentümliche Vollkommenheit
hin. Oportet, quod eiuH sit potentia siout subiecti. cuius est ope-
ratio, s. oben: Cuius est potentia etc. Quanto aliqua potentia est
superior, tanto ad plura se extondit (pot. 2. 6 ad 2) = je höher eine

Kraft dem Range nach steht, über desto mehr Dinge erstreckt sie sich mit

ihrer Wirksamkeit.

c) Kraft, Stärke, Macht, Gewalt, Einflufs, synonym mit dominium
(s. d. A.), potestas (s. d. A. sub c), prineipatus (s. d. A. sub a), regimen

(s. d. A.), virtus (s. d. A. sub f) und vis (s. d. A. «üb b): nomen potentiae

primo impositum fuit ad significandum potestaiem hominis, prout dieimus, aliquos

homines esse potentes, ... et deinde etiam translatnm fuit ad res naturales.

Videtur autem in hominibus esse potens, qui potest facere, quod vult, de aliis

sine impedimento; et secundum quod impediri potest, sio minuitur potentia eius,

1 sent. 42. 1. 1 c; si contingat, aliquam rem posse in aliquid raagnum, puta

(z. B.) quod aliquis homo ambulet per ccoturo stadia, aut po&sit levare aliquod

magnum pondus, semper determinamus sive denominamus eius potentiam per

respectum ad plurimum, in quod potest; sicut diciinus, potentiam huius hominis

esse, quod potest levare pondus centum talentorum, aut quod potest ire per

spatium centum stadiorum, quamvis possit omnes partes infra istam quaotitatem

contentas, siquidem potest in id, quod superabundat. Nec tarnen denominatur
ab illis partibus, puta quod determinetur eius potentia, quia potest ferre quin-

quaginta talenta aut ire quinquaginta stadia, sed per id, quod est maxiraum,
ita scilicet, ut potentia uniuseuiusque denominetur per respectum ad finem, id

est per ultimum et per maximum, ad quod potest, et per virtutem suae ex-

cellentiae; sicut etiam et magnitudo cuiuslibet rei determinatur per id, quod
ost maximum, sicut quantitatem trieubiti notificantes non dieimus, quod sit

bieubitum, 1 cael. 25 c-, est in omnibus per potentiam, inquantum omnia eius

potestati subduntur, th. I. 8. 3 c; in Deo est idem potentia et essentia et

voluntas et intellectus et sapientia et iustitia, ib. 25. 5 ad 1; se in armorum
potentia missum, cg. 1. 6; »us naturale semper et ubique, quantum est de so,

habet eandem potentiam, 4 sent. 33. 1. 2 ad 1. — Zu pars secundum
potentiam s. pars sub a. — Hierher rechnen als Arten: 1. potentia ab
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80 1 uta und p. in ordine ad aliquid s. ordioata s. regulato sc. Dei (th. I. 25.

5 ad 1; 3 sent. 1. 2. 3 c; 2. I. 1. 1 c; 4 sent. 46. 1. 2. 2 c; pot. 1. 5

ob. 2, 4 u. 6 u. ad 5; verit. 23. 8 ad 2; quodl. 4. 3. 4 c; Graoc. 16) =—

die schlechthinige (vgl. p. absoluta sub b u. d) oder an und für sioh betrachtete

(secundum se considerata, th. I. 25. 5 ad 1) und die zu seinem Vorherwissen

und seiner Vorherbestimmung in Beziehung stehende und dadurch geordnete

oder geregelte Macht Gottes (secundum hoc ergo dicendum est, quod Deus
potest alia facere de potentia absoluta, quam quae praescivit et praeordinavit

se facturum, non tarnen potest esse, quod aliqua facit, quae non praesciverit

et praeordinaverit se facturum, quia ipsum facere subiacet praescientiae et

praeordinationi, non antem ipsum posse, quod est naturale, ib.). 2. p. creata
8. creaturae und p. creatoris s. divina (ib. 9. 2 c; 10. 5 ad 3; 25. 5 ad 1

;

104. 4 ad 2; cg. I. 102) die geschaffene oder geschöpfliehe und die

schöpferische oder göttliche Macht. 3. p. creatoris, s. p. creata. 4. p.

creaturae, s. dass. 5. p. divina, s. dass. 6. p. babitualis (2 sent.

44 exp.) — die zuständliche Macht oder die Macht in Form eines Zustandes;

vgl. p. habitualis sub b. 7. p. in ordine ad aliquid, s. p. absoluta. 8. p.

militaris (ib. 25. 1. 3 ad 2) — die Kriegsmacht. 9. p. mundana s. saecu-

laris (th. II. II. 63. 2 c; cg. III. 31; IV. 55) =» die weltliche oder zeitliche

Macht 10. p. ordioata, s. p. absoluta. 11. p. regulata, s. dass. 12. p.

saecularis, s. p. mundana.

d) Möglichkeit zu einem Sein (= potentia ad esse s. ad essendum,

s. sub a), synonym mit possibilitas, potentialitas (s. d. A.) und potestas (s. d.

A. sub e), der Gegensatz zu irapossibilitas, iropotentia und impotentialitas

(8. d. A.) einerseits, und anderseits zu actus (s. d. A. sub b): potentia dicitur

ad possibile, th. I. 41. 4 ob. 2; omne autem, cui convenit aliquis actus (Wirk-

lichkeit), aliquid diversum ab eo exsistens, se habet ad ipsum ut potentia ad

actum; actus enim et potentia ad se invicem dicuntur, cg. I. 22; sicut potentia

ad qualitatem non est aliquid extra genus qualitatis, ita potentia ad esse sub-

stantiale non est aliquid extra genus substantiae, 1 phys. 15 a. — Zu causa
in potentia s. causa eub b; zu cognoscere in p. a. cognoecere sub b; zu

effectus in p. s. effeetns ; zu ons p., ens in p., ens in p. secundum
quid et simplioiter s. ens; zu esse in p. 9. esse; zu infinitum p. s. in

p. 8. iofinitus; zu contra riotas secundum p. s. contrarietae sub a; zu con-

venientia p. ad actum s. convenientia sub b; zu intellectus p. s. in-

tellectus sub c; zu possibile aecunduro p. mathematicam s. possibilis;

zu prius secundum p. s. prior sub a; zu seien tia in p. s. scientia sub a;

zu scire in p. s. sciie sub a; zu sensus in p. s. sensus sub c; zu verum
secundum p. s. verus sub a; zu vita secundum p. s. vita sub b. — In

potentia =» im Zustand der Möglichkeit zu etwas: illud dicitur simpliciter

osse in potentia ad aliquid, quod potest statim rednei in actum (in den Zustand

der Wirklichkeit) uno motore, sicut non dieimus, quod ex terra possit fieri

statua, sed ex cupro, quamvis ex terra fiat cuprum, 2 sent. 19. 1. 2. c; id

dicitur esse in potentia, quod, si ponatur esse in actu (Wirklichkeit), nihil

impossibile seqnitur, 9 met. 3 g; dupliciter enim invenitur aliquid in potentia.

Uno modo sie, quod totum potest reduci (s. d. A. sub b) in actum, sicut

possibile est, hoc aes esse statuam, quod aliquando erit statua, . . . Alio

modo aliquid dicitur in potentia esse, quod postea fit actu ens, non quidem

totum simul, sed successive, 3 phys. 10 c; aliter est in potentia ad scientiani

ille, qui addiscit et nondum habet habitum scientiae, et ille, qui iam habet
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bab itarn acientiae, sed noo conaiderat utens habitu. Ex prima autem potentia

in secundaui reducitur aliquid, cum activum suo paaaivo coniungitur; et tunc

passivum per praesentiam activi fit in tali actu, qui adhnc eBt in potentia,

sicut addiscens per actionem docentis reducitur de potentia in actum, cui actui

coniungitur altera potentia (sc. habitiiR scientiae), . . . Sed quando sie so habet,

quod habet habitum scientiae, non oportet, quod reducatur in secundum actum

per aliquod ageus, sed statim per seipsum oporatur conaiderando, nisi Bit ali-

quid prohiben», puta (z. B.) occupatio vel infirmitaa aut voluntas, 8 phys. 8 d;

vgl. 2 anim. 2 c, 11 b u. 12 c; th. I. 58. 1 c; verit. 11. I c. — In der

Bedeutung von Möglichkeit hat die potentia unter andorm folgende Arten:

1. potentia absoluta (1 cael. 24 e) = die unbedingte oder Bchlechthinige

Möglichkeit*, vgl. p. absoluta sub b u. c. 2. p. accidentalis und p. essen-

tialia (cg. II. 74; verit. 8. 6 ad 7) » die nichtweaentliche und die wesent-

liche oder in dem Wesen eine» Dinges begründete Möglichkeit. 3. p. com-
pleta a. perfecta und p. non co.upleta a. imperfecta (th. I. 55. 2 c; 58. I c;

verit. 8. 4 ad 13 u. 11. 1 c; 1 cael. 24 e) — die vollständige oder voll-

kommene und die nicht vollständige oder unvollkommene Möglichkeit; vgl. th. 1.

26. 2 c; cg. II. 98. 4 p. essentialia, s. p. accidentalis. 5. p. imperfecta,
a. p. completa. 6. p. indisposita (2 sent. 7. 1. 2 ad 1) =» die unvorbereitete

oder ungeordnete Möglichkeit. 7. p. intellectiva a. intellectualis substantiae

und p. materiae (th. I. 55. 2 c; 90. 2 ob. 2; l. II. 23. 1 c; 49. 2 c; 50.

6 c; cg. I. 20; II. 17, 45 u. 86; 1 phys. 15 a) —» die geistige oder einer

geistigen Substanz zukommende Möglichkeit (animae humanae habent potentiara

intellectivam non com pletarn naturaliter, sed completur in eis successive per

hoc, quod aeeipiunt species intellcgibiles a rebus, th. I. 55. 2 c; licet in angelis

non sit potentia materiae, est tarnen in eis aliqua potentia, esse enim actum

purum est proprium Dei, ib. I. II. 50. 6 c) und die Möglichkeit der Materie

der körperlichen Dinge (non igitur potentia materiae est aliqua proprietaa

addita super easentiam eius, aod materia aecundnm auam aubstantiam est po-

tentia ad esse aubatantiale, 1 phya. 15 a). 8. p. materiae, a. p. intellectiva.

9. p. naturalis und p. oboodientialis s. oboedientiae (th. III. 1. 3 ad 3; 11.

1 c; 2 sent. 19. 1. 5 c; 3 sent. 2. 1. 1. 1 c; pot 6. 1 ad 18; virt 1. 10

ad 13; verit. 8. 4 ad 13 n. 12 ad 4; 12. 3 ad 18; 29. 3 ad 3; 8 phys. 8 h)

—i die natürliche (vgl. p. naturalis sub b) und die gehorsame Möglichkeit oder

die Möglichkeit der Natur (quae potest per agens naturale in actum reduci,

verit. 8. 12 ad 4) und die nach Weiße des Gehorsams gegen den Schöpfer

(secundum quam in creatura fieri potest, quidquid in ea fieri voluerit creator,

ib.). 10. p. non completa, s. p. completa. 11. p. oboedientiae, s. p.

naturalis. 12. p. oboodientialis, a. das». 13. p. perfecta, s. p. completa.

14. p. permixta und p. pura a. tantum (th. I. 7. 3 ad 4; cg. I. 17 u. 43;
pot. 3. 1 c; 3 phys. 2 a) =» die (mit Wirklichkeit) gemischte und die reine

oder blofse Möglichkeit 15. p. prima s. remota und p. propinqua (cg. II. 55;
III. 102; 2 sent 7. 1. 2 ad 1; 3 cael. 6 f; 2 anim. 12 c) = die erste oder

(anders gezählt) die entfernte und die nächste Möglichkeit zu etwas, von diesem

aus gerechnet (uno modo dieimus puerum poase militare aecundum potentiani

remotam, alio modo posse dicirana militare, quoniam iam eat in aetate perfecta

et secundum potentiam propinquam, 2 anim. 12 c). 16. p. propinqua, s. p.

prima. 17. p. pura, s. p. permixta. 18. p. remota, s. p. prima. 19. p.

subiecti (th. I. II. 49. 2 c) = die Möglichkeit eines Subjekts oder die

einer Substanz anhaftende Möglichkeit. 20. p. tantum, s. p. permixta. —

Digitized by Google



potentialu — potestn«. Hl 7

Actus est prior potentia ratione, substantia s. secundum sub-
Htantiam, id est perfectione, et tempore, s. actus sub b. Actus est
prior, quam potentia, secundum substantiam et formam, *. dass.

Actus et potentia dividunt quodlibet gcnus entium, s. dass. Actus
generatione et tempore est posterior potentia, s. dass. Actus se-

cundum naturam est prior potentia, s. das». Ens dividitur per
potentiam et actum, s. ens. In bonis actus est melior potentia, . . .

in raalis est actus peior potentia, s. actus sub b. Nihil secuodum
idem est potentia et actu (8 phys. 8 b; vgl. ib. 10 c) = nichts existiert

im Zustand der Möglichkeit und in dem der Wirklichkeit nach einer und der

nämlichen Beziehung. Non reducitur, quod est in potentia, in actum,
nisi per id, quod est in actu (8 phys. 10 c), oder: Omne, quod est

in potentia, reducitur ad actum per id, quod est actu ens (2 phys.

10 k), oder: quod est in potentia, naturaliter uaovetur ab alio, quod est actu

(8 phys. 8 b) = alles, was im Zustande der Möglichkeit existiert, wird in

den Zustand der Wirklichkeit naturgemäfs nur von solchem hinübergeführt,

was bereits im Zustande der Wirklichkeit existiert. Potentia et actus
sunt de primis differentiis entis (3 phys. 2 a; vgl. ib. lc) = Möglich-

keit und Wirklichkeit gehören zu den ersten Unterschieden des Seienden.

Proprius actus in propria materia fit, s. actus sub b. Quod est in

potentia, naturaliter movetur ab alio, quod est actu, s. oben: Non
reducitur etc. Unumquodque genus dividitur per potentiam et aotum
(3 phys. 2 a) = jode oberste Gattung des Seienden wird in das Mögliche

und das Wirkliche der betreffenden Gattung eingeteilt.

potentialis, e —» a) zu einer Macht gehörig, eine Krlaft betreffend,
synonym mit virtualis (s. d. A. sub a). — Zu pars potentialis s. pars sub a;

zu prineipium p. s. prineipium; zu totum p. s. totus sub a.

b) möglich, synonym mit possibilis (s. d. A. sub a) und virtualis (s. d.

A. sub b), der Gegensatz zu actualis (s. d. A. sub b) und habitualis (s. d. A.),

einerseits und anderseits zu impossibilis (». d. A.): cum igitur in Deo nihil

sit potentiale, th. I. 3. 4 c. — Zu cognitio potentialis s. cogoitio sub b;

zu intellectus p. s. intellectus sub c.

potentialitas =» Möglichkeit, synonym mit possibilitas (s. d. A.j,

potentia (s. d. A. sub d) und potestas (s. d. A. sub e), der Gegensatz zu

actus (s. d. A. sub b) einerseits und anderseits zu impossibilitas, impotentia

und impotentialitas (s. d. A.) : Deus est purus actus, non habens aliquid de

potentialitate, tb. I. 3. 2 c; forma perficit totam potentialitatem materiae, ib. 9.

2 c; vgl. ib. 14. 2 c; cum igitur materia prima sit infinita in sua potentialitate,

cg. II. 85; tota potentialitas intellectus eius completa est, ib. 98; non erit in

corporibus sanetorum resurgentinm potentialitas ad passionem, 4 sent. 44. 2.

1. 1 c.

potentialiter = in Möglichkeit, der Möglichkeit nach, synonym
mit virtualiter (s. d. A.), der Gegensatz zu actualiter (s. d. A. sub b) und

habitualiter (s. d. A.): potest esse aliquis in hac vita potentialiter, th. II. II.

180. 5 c; non sunt multa membra Christi actualiter, sed potentialiter, ib. III.

8. 3 ad 2; vgl. ib. 53. 3 c.

potestas = a) Möglichkeit, Vermögen zu irgend etwas, synonym
mit potentia (s. d. A. sub a). — Als Arten der potestas gehören hierher:

potestas activa und p. passiva s. essend i (cg. I. 28; 4 sent 7. 2. 1.

1 ob. 3) = die aktive und die passive Möglichkeit, m. a. W. das Vermögen

SchOt*. TboraM- Lexikon. 2. Aufl. 78
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zu einer Thätigkeit und das zu einem Leiden oder zur Aufnahme eines Seins

(potestas passiva, scilioet percipieodi sacramenta alia, sufficienter traditur in

baptismo, poteetas autem activa, scilicet dispensandi sacramenta, ad ordinem
pertinet, 4 senk 7.2. 1. I ob. 3).

b) Vermögen, Kraft zu einer Thätigkeit, synonym mit potentia

(s. d. A. snb b), virtus und vis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu impoteotia

(s. d. A.). — Arten der potestas in diesem Sinne sind: 1. potestas ad-
quisita, p. infosa und p. naturalis (4 sent 25. 2. 1. 2 c; pot. 6. 4 c) =
das (durch Übung) erworbene, das (von Gott) eingegossene oder verliehene

und das in der Natur eines Dinges liegende und mit ihr gegebene Vermögen.
2. p. gloriae und p. naturae (verit. 8. 11 ob. 12) = das Vermögen in der

Herrlichkeit des Himmels und das im Zustande der Natur. 3. p. infnsa,
s. p. adquisita. 4. p. naturae, s. p. gloriae. 5. p. naturalis, s. p. ad-

qnisita. 6. p. rationalis (th. I. 62. 8 ob. 2; 82. 1 ob. 2; cg. III. 31;
2 sent 7. 1. 1 ad 1:4 sent. 18. 1. 3. 3 a) = das vernünftige d. i. von der

Vernunft geleitete oder dem vernünftigen Seelen teil angehörigc Vermögen

;

vgl. potentia rationalis unter potentia sub b.

c) Macht, Gewalt, Herrschaft, synonym mit dominium (s. d. A.),

potentia (s. d. A. sub c), principatus (s. d. A. sub a) und regimcn (s. d. A.):

potestas est a Deo, 2 sent. 44 exp.; potestas autem proprie nominat potentiam

activam cum aliqua praceminentia, 4 sent. 24. 1. 1. 2 ad 3; dicuotur autem
potestates habere homines, qui in particularibus officiis in civitatibus praepouuntur,

sicut iudices, 5 met 1 a; potentia autem hic videtur pro violentia sutni , 7

met. 6 g; in cuius potestate est, th. I. 1. 10 c; in potestate nostra, ib. 12.

7 ad 1; Servituten), cui contraponitur potestas, ib. I. II. 2. 4 ob. 3; potestas

maior ponitur esse causa doloris, ib. 36. 4 c; sunt in potestate suorum prae-

latorum, ib. II. II. 32. 8 ob. 1 ; meruit potestatem et dominium super gentes,

ib. III. 42. 1 c; vgl. cg. I. 68 u. 102; II. 57; III. 1. — Zu nomen
potestatis s. nomen sub a; zu prius secundum p. s. prior sub a. —
Hierher gehören als Arten: 1. potestas a uctoritatis, p. ministerii und p.

ministerii principalis s. excellentiae (th. I. 43. 7 ad 6; III. 64. 3 c u. 4 c;

4 sent. 5. 1. 1 c) = die Gewalt des Urhebers (der Sakramente), die des

Dieners (in dispensatione sacramentorum, th. I. 43. 7 ad 6) und die des

Hauptdieners (sc. Christi) oder des Hervorragenden im Dienste. 2. p. cla-

vium (4 sent. 19. 1. 3. 3 c u. ad 3; cg. IV. 76; decret 1) = die (kirch-

liche) Schlüsselgewalt. 3. p. coactiva (th. II. II. 67. 1 c; relig. 7 ad 4)= die zwingende Gewalt oder die Gewalt des äufsern Zwangs. 4. p. coarc-
tata (4 sent. 4. 1. 3. 5 ad 2) —» dio eingeengte Gewalt. 5. p. commissa
s. delegata s. per commissionem u. p. ordinaria (th. II. II. 67. 1 c; 69. 3
ad 2; quodl. 2. 8. 16 c; relig. 4) — die übertragene oder aufsergewohnliche

und die ordnungsgemässe oder gewöhnliche Gewalt. 6. p. corporalis und

p. spiritualis (th. II. II. 39. 3 c; 60. 6 ob. 3; 2 sent. 44 exp.; 4 sent 4. 1.

3. 5 ad 2; 5. 1. 2 ob. 1; 7. 2. 1. 1 ob. 3) = die körperliche und die geist-

liche Gewalt 7. p. delegata, s. p. commissa. 8. p. derivata (4 sent. 4.

1. 3. 5 ad 2) — die abgeleitete Gewalt. 9. p. divina und p. humana (th.

III. 49. 6 c; cg. III. 31; 2 sent 44 exp.) die göttliche und die mensch-

liche Gewalt. 10. p. dominativa und p. paterna (th. II. II. 50. 3 ad 3;
104. 5 ad 1; III. 58. 4 ad 2) = die herrische und die väterliche Gewalt
oder die Gewalt des Herrn über seine Sklaven und die des Vaters über seine

Kinder. 11. p. episcopalis s. pontificalis und p. sacerdotalis (ib. I. II. 102.
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4 ad 6; III. 22. 1 ad 1; cg. IV. 75 u. 76; 4 sent 20. 1. 4. 3 c) — die

bischöfliche und die priesterliche Gewalt. 12. p. excellentiae, s. p. auc-

toritatis. 13. p. expedita s. libera (th. I. 83. 2 ad 2; 2 sent 24. 1. 1 ad 1

u. 2) = die ungehinderte oder freie Gewalt. 14. p. hierarchica (th.

III. 22. 1 ad 1) <« die hierarchische oder dem Gliede einer Hierarchie zu-

kommende Gewalt. 15. p. humana, s. p. divina. 16. p. inferior und p.

Huperior (ib. IL II. 39. 3 c; 2 sent 44 exp.) =- die niedere oder unter-

geordnete und die höhere oder übergeordnete Gewalt 17. p. infusa, s. p.

adquisita, 18. p. iudiciaria (th. III. 36. 2 ad 3; 49. 6 o; cg. III. 80;
IV. 72; 4 sent 47. 1. 2. 2 c u. 3. 1 c; Hebr. 4. 2) — die richterliche

Gewalt. 19. p. iurisdicti onis und p. ordinis s. sacramentalis (th. II. II.

39. 3 c; cg. IV. 74, 75 u. 77; 4 sent 19. 1. 3. 1 ad 1; 24. 2. 1. 2 c) —
die Gewalt der Jurisdiktion (quae ex simplici iniunetione hominis confertur,

tb. II. II. 39. 3 c) und die Gewalt der sakramentalen Weihe (quae per ali-

quam consecrationem confertur, ib.). 20. p. libera, s. p. expedita. 21. p.

ministerii, s. p. auetoritatis. 22. p. ministerii principalis, s. das«.

23. p. optimorum und p. populi (ib. I. II. 105. 1 o) « die Herrschaft der

Besten (in qua aliqui pauci prineipantur secundum virtutem, ib.) und die Herr-

schaft des Volkes (inquantum ex popularibus possunt eligi prinoipes et ad

populum pertinet electio prineipum, ib.). 24. p. ordinis, s. p. iurisdictionis.

25. p. particularis und p. universalis (ib. I. 110. 1 o; II. II. 103. 3 c) »
die besondere und die allgemeine Gewalt 26. p. paterna, s. p. dominativa.

27. p. per comoiissionem, s. p. commissa. 28. p. perfecta s. plenitudinis

(tb. II. II. 50. 3 ad 3; 4 sent 2. 1. 4. 4 c) =— die vollkommene oder volle

Gewalt. 29. p. plenitudinis, s. p. perfecta. 30. p. pontificalis, s. p.

episcopalis. 31. p. populi, s. p. optimorum. 32. p. propriae electio nis
(th. II. II. 69. 3 ob. 2; vgl. ib. ad 2) — die Gewalt der besondern Wahl
oder die eigens gewählte Gewalt 33. p. publica (ib. 41. 1 ad 3; 60. 6 c;

64. 5 ob. 2; 67. I o) = die öffentliche Gewalt 34. p. regia s. regnativa

und p. tyrannica (ib. I. 103. 6 ad 3; II. II. 42. 2 ob. 3; 50. 3 ad 3; cg. I. 31)
— die königliche und die tyrannische Gewalt 35. p. regiminia (cg. IV. 76)

die Regierungsgewalt 36. p. regnativa, s. p. regia. 37. p. sacerdo-
talis, s. p. episcopalis. 38. p. saoramentalis, s. p. iurisdictionis. 39. p.

saecularis s. temporalis (th. II. II. 19. 3 ob. 2; 60. 6 ob. 3; 2 sent. 44 exp.)

= die weltliche oder zeitliche Gewalt. 40. p. spirituali», s. p. corporalis.

41. p. snperior, s. p. inferior. 42. p. temporalis, s. p. saecularis. 43. p.

tyrannica, s. p. regia. 44. p. universalis, s. p. particularis. 45. p. usur-
pata (2 sent 44. 1. 2 ad 3) = die angemafste Gewalt — Nulla res habet
pote state m supra suum esse (pot 6. 7 ad 4) *=-» kein Ding hat eine

Gewalt, welche über sein Sein hinausginge (omnis enim rei virtns ab ussentia

eius fluit vel eseentiam praesupponit, ib.).

d) Machthaber, Gewalthaber: potestates enim habent actum circa ea,

quae pertinent ad tranquillitatem totius universi, 2 sent. 10. 1. 3 ad 3; cum
potestatum sit, Ordinationen] »ubiectis imponere, th. I. 108. 6 c; vgl. ib. 5 c;

63. 9 ad 3; quod quidem pertinet ad ordinem potestatum, cg. III. 80; ad
ordinem potestatum pertinere videtur, daemones arcere, pot 6. 10 c; tertius

ordo huius hierarchiae est potestatum, quarum officium est, omne, quod poesit

obviare exseoutioni divini imperii, coercere, unde et daemones arcere dicuntur,

comp. 1. 126; vgl. Eph. 1. 7 u. 3. 3. — Zu unterscheiden ist hier: 1. po-

testas aerea (2 sent 9. 1. 3 c) — der luftige Machthaber oder der

78*
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Machthaber dieser Luft. 2. p. mundana 8. saecularis (ib.; th. II. II. 184. 6

ad 2) — der weltliche Machthaber. 3. p. saecularis, s. p. mundana.

e) Möglichkeit zu einem Sein (= potestas essendi, s. sub a), synonym
mit possibilitas, potentialitas (s. d. A.) und potentia (s. d. A. sub d), der

Gegensatz zu impoesibilitas und impotentialitas (». d. A.) einerseits und actus

(e. d. A. sab b) anderseits: genus continet multas differentias potestate, th. I.

II. 46. 1 c; differentiam genus habet potestate, species vero actu, cg. IV. 81;
hominibus data est potestas filios Dei fieri, pot. 6. 4 c.

potestative =— mit Macht, mit Gewalt, synonym mit ex potestate

(vgl. pot. 6. 4 c u. 9 ob. 6) s. per potestatem (vgl. ib. 9 c): de adiuratione,

quae non fit poteetative per modum coactionis, th. II. II. 90. 2 ad 1 ; Christus

vencrat dissolvere opera diaboli non poteetative, ib. III. 41. 1 ad 2; non
solum orando et impetrando, sed etiam potcstative, pot. 6. 4 c; vgl. mal. 8. 3 c.

potestativus, a, nm = Macht ausübend, Gewalt entfaltend: per

imaginem significatur inteltectuale et arbitrio liberum et per se potestativum,

th. I. II. prol. — Zu totum potestativum s. totus sub a.

practicns, a, um = thätig, bändelnd, wirkend, auf das Thun,
Handeln und Wirken sich beziehend, der Gegensatz zu contemplativus.

speculativus und theoricus (h. d. A.), zuweilen auch zu operativus (s. d. A.):

ut practicnm dicatur id, quod ordinatur ad Operationen:, trin. 2. 1.1 ad 4. —
Zu ars practica s. ars sub a; zu cognitio p. s. cogoitio sub b; zu existi-

roatio p. s. existimatio; zu babitus p. s. habitne sub d; zu intellectus p.

s. intellectus sub c; zu philosophia p. ». philosophia; zu potentia p. s.

potentia sub b; zu ratio p. s. ratio sub c; zu rectitudo p. s. rectitudo sub c;

zu scientia p., p. secundum quid et p. simpliciter s. tantum 8. scientia

sub a; zu vita p. s. vita sub c.

praeacceptio = Vorziehen: in electione duo «unt, scilicet intentio

finis, ... et praeacceptio eius, quod est ad finem, th. I. II. 56. 4 ad 4; vgl.

ib. 58. 4 c.

praeambulus, a, um = vorangehend, vorläufig, vorbereitend:
Deum esse et alia huiusmodi, quae per rationem naturalem nota possunt esse

de Deo, . . . non sunt articuli fidei, sed praeambula ad articulos, th. I. 2. 2

ad 1; vgl. ib. II. II. 2. 10 ad 2; corporis sensus pertinent ad sensualitatem

quasi praeambnli, ib. I. 81. 1 ad 1 ; bonum alicui rei particulari potest com-

parari ut praeajubulum ad ipsam, ib. 93. 9 c; uno modo sicut praeambulum

vel praeparatorium ad ipaum, ib. I. II. 4. 1 c; vgl. ib. 74. 7 c; praeambula

quidem sunt ad legem illa, quibue non exsistentibus lex locum habere non

potest, ib. IL II. 22. 1 c; sed est coneeptionis praeambulus, ib. III. 33. 1

ad 2; impossibile est, quod ea, quae sunt philosophiae, sint contraria iis, quae

sunt fidei, sed deficiunt ab eis; continent tarnen quasdam similitudines oorum
et quaedam ad ea praeambula, sicut natura praeambula est ad gratiam, trin.

pr. 2. 3 c; fides et spes sunt praeambula ad caritatem, mal. 2. 10 ad 2;

declarat quoddam praeambulum ad minorem, somno 1 a.

praecedere «= vorausschreiten, vorangehen. — Zu finis prae-
cedens s. finis sub b; zu ignorantia p. s. ignorantia sub a; zu intentio

p. s. intentio sub b; zu meritum p. s. meritum sub a; zu occasio p. s. occasio;

zu passio p. s. passio sub c; zu privatio p. s. privatio sub b; zu qualitas

p. 8. qualitas.

praeceptum = Vorschrift, Gesetzesvorschrift, der Gegensatz zu

consilium (s. d. A. sub b): praeceptum importat (schliefst ein) applicationem
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legi« ad ea, quae ex lege regalantur, th. 1. 11. 90. 2 ad 1 : de ratione prae-

cepti est, quod importet ordinem ad tinem, inquantum scilieet illud praecipitur,

quod est necessarium vel expediens ad finein, ib. 99. I c; illud proprie cadit

sub praecepto legis, pro quo poena legis infligitur, ib. KK). 9 c; vgl. ib. II.

11. 16. 1 ob. 1; 44. 1 c; hoc modo se habent praecepta in lege, sicut propo-

Hitiones in scientiis specnlativis, in quibus conclusiones virtute (der Kraft oder

Möglichkeit nach) continentur in primis priocipiis, ib. II. II. 44. 2 c; large

accipiendo praeceptum universal iter lex praeceptum dicitur, ib. I. II. 92. 2 ad 1.

— Zu opus praecepti r. opus sub d; zu substantiap. s. substantia sub h.

— Arteu des praeceptum sind: 1. praeceptum affirraati vu m und p. nega-

tivum s. prohibitivum (th. I. II. 72. 6 ad 2; 100. 6 ob. 2; II. II. 16. 1 ad

3; 56. 2 e u. ad 2 u. 3; mal. 2. 1 ad 11; virt. 3. 1 c) = das Gebot und
das Verbot (per praecepta aPRrmativa imperantur actus virtutum, per praecepta

vero negativa prohibentur actus vitiorum, th. I. II. 100. 6 ob. 2). 2. p. cae-

remoniale, p. iudicialo und p. morale (ib. I. 60. 5 a; I. II. qu. 99-105;
quodl. 2. 4. 8 c) =» die religiöse oder gottesdienstliche (illa praecopta, quae

in lege pertinent ad cultum Dei, specialiter caeremonialia dicuntur, th. I. II.

99. 3 c), die richterliche oder bürgerliche (praecepta iudicialia non solura sunt

illa, quae pertinent ad Utes iudiciorum, sed etiam quaecumque pertinent ad

ordinationem hominum ad invicem, quae subest ordinationi prineipis tamquam
supremi iudicis, ib. 104. 1 ad 1) und die sittliche oder Tugendvorschrift

(oportuit praecepta legis veteris etiam de actibus virtutum dari, et haec sunt

moralia legis praecepta, ib. 99. 2 c; vgl. ib. 104. 1 c) des Alten Bundes.

3. p. caritatis s. dilectionis und p. iustittae (ib. II. II. 2. 5 ob. 2; 44. 3

ad 2; og. III. 130) = die Vorschrift (über die Akte) der Liebe und die (über

die Akte) der Gerechtigkeit; vgl. th. I. II. 100. 2 c u. 3 ad 3; II. II. 122.

1 c. 4. p. commune s. generale und p. speciale (ib. I. II. 96. 1 ad 2; 98.

6 ad 2; III. 37. 3 c) =• die allgemeine und die besondere Vorschritt. 5. p.

Dei und p. ecclesiae (ib. II. II. 147. 4 ad 1) = die Vorschrift Gottes und
die der Kirche. 6. p. demoeraticum, p. regium und p. tyrannicum (ib.

140. 1 c) = die demokratische, die königliche und die tyrannische, m. a. W.
die von einer demokratischen Regierung (vgl. politia demoeratica), die von einem

König und die von einem Tyrannen (vgl. ius tyrannicum) erlassene Vorschrift.

7. p. dilectionis, s. p. caritati«. 8. p. domesticum s. familiäre (ib. 1. II.

98. 6 ad 2) = die häusliche oder Familienvorschrift 9. p. ecclesiae, s.

p. Dei. 10. p. expressum und p. interpretativum (ib. 11. II. 104. 2 ad 2)

= die ausdrückliche Vorschrift und das als Vorschrift Ausgelegte. 11. p.

familiäre, s. p. domesticum. 12. p. figurale (ib. I. II. 101. 2 ob. T, 103.

12. 3 c) = die sinnbildliche oder vorbildliche Vorschrift. 13. p. generale,
s. p. commune. 14. p. interpretativum, s. p. expressum. 15. p. iudiciale,
h. p. caeremoniale. 16. p. iuris naturalis «. legis naturalis s. naturae und

p. iuris positivi (ib. I. II. 94. 2 a; II. II. 147. 4 ad 1 ; 4 sent. 15. 3. 1. 4 c

u. 5 ad 2) = die Vorschrift des Naturrechts oder Naturgesetzes und die des

positiven oder gegebenen Rechtes. 17. p. iuris positivi, s. p. iuris naturalis.

18. p. iustitiae, s. p. caritatis. 19. p. legis = die Vorschrift eines Gesetzes

überhaupt (th. I. II. 100. 9 c) oder die des alttestamentlichen Gesetzes oder

des Dekalogs (ib. 2 c; II. II. 56. 1 ad 1). 20. p. legis naturae s. natu-
ralis, s. p. iuris naturalis. 21. p. morale, s. p. caeremoniale. 22. p. nega-
tivum, s. p. affirraativnm. 23. p. primae necessitatis, seenndae. tertiac

et quartae necessitatis (dil. 1) = die Vorschritt (über die Liebe zu Gott) von
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der ersten (praecopta primae necessitatis sunt, sine quibus Dei siniilitudo «al-

vatur, quae a principio naturaliter obligant et in generali et in speciali; tale

est diligere Deum, ib.), die von der zweiten (secandae necessitatis sunt, qnae

a principio et naturaliter obligant iu generali et non in speciaü, ut eBt satis-

l'acere pro pecoatis, ib.), die von der dritten (tertiae necessitatis sunt, quae ex

actu humano obligant, sicut votum, vel quae obligant quosdam, sed non omnes,

aut etiam omnes in casu, sicut consilia, ib.) und die von der vierten Notwen-

digkeit (quartae necessitatis sunt, quae praelati ecclesiarum instituunt, scilicet

quae instituit papa, aut arcbiepisoopus in provincia sua, aut episcopus in dioecesi

sua, aut abbas in abbatia sua, ib.). 24. p. primae tabulae und p. secundae

Labulae (quod. 5. 10. 20 c) — die Vorschrift der ersten und die der zweiten Tafel

Alosis. 25. p. p robibitivum, «. p. affirmativum. 26. p. pure caeremoniale
und p. pure morale (quodl. 2. 4. 8 c) — die rein religiöse oder gottesdieust

liche und die rein sittliche oder Tugendvorschria. 27. p. pure morale, s.

p. pure caeremoniale. 28. p. quartae necessitatis, s. p. primae necessi-

tatis. 29. p. regium, s. p. democraticnm. 30. p. secundae necessitatis,
s. p. primae necessitatis. 31. p. secundae tabulae, s. p. primae tabulae.

32. p. speciale, b. p. commune. 33. p. tertiae necessitatis, s. p. primae

necessitatis. 34. p. tyrannicum, s. p. democraticum. — Praeceptum affir-

matum obligat Semper, sed non ad semper (th. I. II. 71. 5 ad 3)
=» das Gebot verpflichtet immer oder behält immer »eine verpflichtende

Kraft, aber es verpflichtet nicht für immer, eo data man es zu jeder Zeit und
an jedem Orte und unter allen Umständen erfüllen müfete, gestattet vielmehr

pro loco et tempore eine Ausnahme; non enim obligatur homo ad hoc, quod

semper iusistat parentibus honorandis, sed tarnen obligatur homo, ut parentes

hoooret tempore debito, mal. 2. 1 ad 11; vgl. th. I. 88. 1 ad 2; II. II. 3.

2 c; 32. 5 ob. 3; 79. 3 ad 3; 140. 2 ad 2; 3 seot. 25. 2. 1. 2 ad 3; 4 sent.

15. 2. 1. 4 c. Praecepta negativa obligant semper et ad semper
(th. II. II. 33. 2 c) =» die Verbote verpflichten immer und unter allen

Umständen; vgl. 3 sent. 25. 2. 1. 2 ad 3.

praecipitatio = Überstürzung: quantum ad defectum coosilii. circa

quod est eubulia (s. d. A.), est praecipitatio sive temeritas, imprudentiae species,

th. II. II. 53. 2 c; vgl. ib. 3 c u. 5 c; 8. 6 ad 2; 127. 1 ad 2.

praeconceptio = vorheriger Begriff, vorangehendes Denken:
dicitur enim verus lapis, qui assequitur propriam lapidis naturam (wie sie ist)

»ecundum praeconcepüouem intellectus divini, th. I. 16. 1 c.

praeconsiliatns, a, um «» vorherüberlegt: electio est quasi quaedatu

scieotia de praeconsiliatis , verit. 24. I ad 17. — Zu appetitus praecon-
siliati s. appetitus sub a; zu voluntarium p. s. voluntarius sub b.

praedefinitio =*» Vorherbestimmung, synonym mit praedestinatio und
praedeterminatio (s. d. A.): huiusmodi rationes sancta Scriptum vocat praede-

finitiones sive praedestinationes, nom. 5. 3; quae quidem praedeflnitiones et

voluntates sunt diatinetivae entium, ib.

praedestinare => a) vorherbestimmen, vorbestimmen im allge
meinen: dicitur enim praedestinatus, quasi ante destinatus, Rom. 1. 3; seoundum
hoc igitur praedestinare nihil aliud est, quam ante in corde disponere. quid

sit de re aliqua faciendum, ib.

b) vorherbestimmen zu etwas Übernatürlichem, insbesondere
zur ewige u Seligkeit (vgl. praedestinatio sub b): Deo conveniens est

nomine* praedestinare, th. I. 23. 1 c; creaturae irrationales ... non proprio
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dicuntur praedestinari, ib. ad 2; praedestinari eat dirigi in salutem, ib. III. 24.

1 ad 2; praedestinatus potest accipi dupliciter, vel participialiter, aeouDdum
quod coosignificat tenipus praeteritum, et aic exsistentea in patria (Himmel)

aunt praedestinati, quia, quod aemel eat praeteritum, samper erit praeteritum;

vel alio modo potest anmi neutraliter, et sie non proprio posaunt dici praa-

deatinati, nisi secundum quod diriguntur in continuitatem beatitudinis, 1 sent.

40. 2. 1 ad 4. — Praedestinari aimpliciter (Rom. 1. 3) =- .einfachhin

oder schlechtweg vorbeatiramt werden.

praedestinatio = a) Vorherbestimmung, Vorbestimmu ng im all-

gemeinen, synonym mit praedefinitio und praedeterminatio (s. d. A.): prae-

destinatio aeeipitur . . . communiter pro praescientia et praeordinatione cuius-

cumque, 3 sent. 10. 3. 1. 1 c; nomen praedestinationis a deatinatione sumitur,

dicitur enim praedestinatua quasi ante destinatus, Rom. 1. 3; dostinatio, undc

nomen praedestinationis aseumitur, importat directionem alieuius in finem, . . .

aed haec praepositio prae, quae adiungitur, adiungit ordinom ad futurum, verit.

6. 1 c; vgl. ib. 2 ob. 14; etsi aliquando abusive praedestinatio nominetur

respectu cuiuacumque alteriua finia, th. I. 23. 1 ad 2.

b) Vor herbeatimmung eines vernünftigen Wesens zu etwas
Übernatürlichem, inabesondere zur ewigen Seligkeit, der Gegenaatz

zu reprobatio (s. d. A. sub b): relinquitur ergo, quod praedestinatio dicatur

proprio eorum solum, quae sunt supra naturam, in qua rationalis creatura ordi-

natur, Rom. 1. 3; ratio (Idee, Plan) praedictae transmisBionia creaturae ratio-

nalis in finem vitae aeternae praedestinatio nominatur, th. I. 23. 1 c; prae-

destinatio est quaedam ratio ordinis (Plan der Hinordnung) aliquorum in salutem

aeternam in mente divina exsistens, ib. 2 c; praedestinatio proprio aeeepta est

quaedam divina praeordinatio aeterna de his, quae per gratiam sunt fienda in

tempore, ib. III. 24. 1 c; praedestiuatio principaliter dicitur propositum divinum

de aalute humana, verit. (5. 2 ob. 3; praedestinatio, quae nihil aliud est, quam
directio in finem, quem vult Deus rei dilectaef quodl. 11. 3. 3 c; vgl. th. III.

24. 2c— 4c; cg. III. 59 u. 169; 1 sent. 40. 1—3; 3 sent 7. 3. I c; 10.

3. 1. 1 o; declar. 10; Eph. 1. 1 u. 2. — Zu certitudo praedestina-
tionis s. certitudo sub c; zu notitia p. s. notitia sub b; zu prophetia p.

s. prophetia.

praedeterminatio = Vorherbestimmung, synouym mit praedefinitio

und praedestinatio (s. d. A.): Damascenus nominat praedeterminationem impo-

aitionem neceasitatia, sicut est in rebus naturalibus, quae aunt praedeterminatae

ad unum, th. I. 23. 1 ad 1.

praedicabilis, e =— a) aussagbar: quanturo ad istud esae (univeraalia),

quod est rationis (s. in anima), habet rationem (Beziehung) praedicabilis, univ. 1.

— Zu genus praedicabile s. genus sub b. — Eine Art des praedicabile

in diesem Sinne ist das praedicabile per se (pot. 8. 2 ad G) =» das von

einem Dinge an und für sich Aussagbare (quod praedicatur de eo secundum
propriam rationem, ib.).

b) aussagbar per eminentiam, das xctXTflOQOvpsvov des Aristoteles

(Top. I. 8, 103. b. 8), synonym mit universalis (s. d. A. sub b). — Der prae-

dicabilia in diesem zweiten Sinne giebt es fünf; vgl. universalis sub b. Über
den Unterschied zwischen praedicabile und universale s. dass.

praedicamentalig, e = zu einer von den zehn Kategorieen ge-
hörig, eine derselben betreffend; vgl. praedicamentum sub b. — Zu
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denominatio praedicamentalis s. denominatio; zu genuB p. s. genus sub b;

zu ordinatio p. s. ordinatio sub d.

praedicamentum = a) Aussage im Sinne der Logik, synonym mit

praedicatum (s. d. A.): calidum est quoddam praedicamentum id est quoddam
affirmatum sine privatione, 1 gener. 8 c.

b) oberste Gattung der Aussage und des Seins, synonym mit

praedicatio (s. d. A. sub c), die Übersetzuag des aristotelischen Ausdrucks

xattffOQia: ens dividitur in decem praedicamenta non univoce (s. d. A.), sicut

genus in species, sed secundum diversum modum essend i. Modi autem essend

i

proportionales sunt modis praedicandi. Praedicando enim atiquid de aliquo altem

dicimus boc esse illud; unde et decem genera entis dicuntur decem praedica-

menta, 3 phys. 5 i; oportet, quod ens contrahatur ad di versa genera secundum
diversum modum praedicandi, qui consequitur diversum modum essendi, quia,

quotiens ens dicitur id est quot modis aliquid praedicatur, totiens esse sigoi-

ficatur id est tot modis significatur aliquid esse, et propter hoo ea, in qua
dividitur ens primo, dicuntur esse praedicamenta, quia distinguuntur secundum
diversum modum praedicandi, 5 met. 9 c; vgl. th. I. 5. 6 ob. 1; 28. 2 ad 1

;

29. 2 ad 4; I. II. 49. 1 ad 3; cg. II. 9, 57 u. 58; III. 9; 1 anal. 33 c n.

34 g; 1 gener. 6 c u. 9 b. — Die gemeinten zehn Prädikameute sind diese:

substantia, quantitas, qualitas, relatio, passio, actio, quando s. tempus, ubi s.

locus, situs, habitus (s. d. A.); vgl. 3 phys. 5 i; cg. IV. 63. — Zu figura
praedicame nti s. figura sub b. — Unum praedicamentum non conti-

netur sub alio (th. I. II. 49. 1 ob. 2) = die obersten Gattungen dos Beins

schliefsen sich gegenseitig aus; vgl. 1 anal. 26 f u. 27 d.

c) Schrift des Aristoteles über die Kategorieen: ut patet in

Praedicamentis, th. II. II. 118. 2 c; über Praedicamentorum ordinatur ad Hbrum
Perihermeneias, 1 perih. 1 a; vgl. ib. 10 a; 1 anal. 1 a u. 33 c; quae ponitnr

in Praedicamentis, 3 phys. 1 b.

praedicare » a) öffentlich bekannt machen, verkünden, pre-

digen: imputatur ei, qui non praedieavit, th. II. II. 10. 12 ob. 5; uoluit

gentibus praedicari suam doctrinam, ib. III. 42. 1 c; vgl. cg. III. 135/136;
IV. 8; 4 sent 20. 1 3. 2 c.

b) aussagen (vgl. praedicatum) im Sinne der Logik, synonym mit dicere

(s. d. A. sub c): personae non possint praedicari de nominibus essentialibus

concretis (s. nomen sub a), th. I. 39. 6 ob. 1 ; in quibus idera de seipso prae-

dicatur, cg. I. 10; genus potest cum additione unitatis vel identitatis praedicari

de pluribus individuis exsistentibus in una specie, et similiter genus remotura

de pluribus speciebus exsistentibus sub uno genere propinquo; neque tarnen

species de individuis nequu genus propinquum de speciebus diversis potest

praedicari cum additione unitatis vel identitatis, 4 phys. 23 o; tripliciter autem

fit omois praedicatio. Unus quidem modus est, quando de aliquo subiecto prae-

dicatur id, quod pertinet ad essentiam eius, ut cum dico .Socrates est homo 1

vel ,homo est animal', . . . Alius autem modus est, quo praedicatur de aliquo

id, quod non est de essentia eius, tarnen inhaeret ei, . . . Tertius autem modus
praedicandi est, quando aliquid extrinsecum de aliquo praedicatur per modum
alieuius denominationis (vgl. unten p. denomioative), 3 phys. 5 i. — Zu modus
praedicandi s. modus sub b. — Man unterscheidet: 1. praedicare ab
aeterno und p. ex tempore (th. 1. 13. 7 ob. 2 u. c) — etwas als von Ewig-

keit hör und etwas als in der Zeit einem Dinge zukommend aussagen. 2. p.

accidentaliter s. praedicatione accidentali und p. substantialiter s. per modum
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substantialis praedicati s. secundum modum substantiae (ib. 13 pr. u. 2 c; 28. <

2 ad 1; 39. 6 ob. 2; cg. II. 58 ^IV. 10; pot. 7. 3 ad 1; 1 anal. 33 b u. o u.

34 d; 4 met 7 i u. k) = etwas im Sinne eines Accidenz und etwas im Sinne

einer Substanz (vgl. p. essentialiter) auesagen. 3. p. ad aliud s. relative

(cg. II. 13; IV. lü) etwas in Beziehung auf was andres aussagen. 4. p.

ad invicem s. aequaliter ad invicein s. aeque ad invicem s. de se invioem 8.

convertibiliter (th. I. 76. 3 o; 1 anal. 23 a, 31 k, 34 c u. e) == etwas gegen-

seitig von einander oder umkehrbarerweise aussagen (ita, quod unum sit genus

alterius et e converso, 1 anal. 34 e). 5. p. aequaliter (th. I. 5. 6 ad 3) =
gleichmäßig aussagen. 6. p. aequaliter ad invicem s. de se invicem,
h. p. ad invicem. 7. p. aeque ad invicem, s. dass. 8. p. aequivoce
s. omnino aequivoce s. pure aequivoce, p. analogice und p. univooe (ib. 13.

5 a u. c; 16. 6 c, cg. I. 32—34 u. 42; IV. 49; 1 sent. 22. 1. 3 ad 2;

25. 1. 2 ob. 2; pot. 7. 3 ad 6 u. 7 c; verit. 2. 11 ad 8; 7 met. 2 b) =»

etwas im Sinne der blofsen Gleichnamigkeit (quidquid praedioatur de aliquibus

secundum idem nomen et non secundum eandem ratiooem, praedicatur de eis

aequivoce, th. I. 13. 5 a), etwas im Sinne der Verhältnismäfsigkeit (haec est

secundum ordinem vel respectum ad aliquod unum, cg. 1. 34) und etwas im

Sinne der Gleichartigkeit aussagen (quidquid praedicatur de aliquibus secundum
unum nomen et unam rationem, univoce eis convenit (1 sent. 25. 1. 2 ob. 2).

9. p. analogice, s. p. aequivoce. 10. p. causaliter s. per causam und p.

eminenter s. per eminentiam (ib. 8. 4. 3 c; pot. 7. 5 ob. 5; 9. 7 ob. 2) «
etwas von einem Dinge im Sinne der Ursache eines andern und etwas in

hervorragendem Sinne oder im Sinne der unendlichen Vergröfserung aussagen.

11. p. concretive s. in concreto und p. in abstracto (th. III. 16. 1 ad 2;

1 sent. 33. 1. 3 ad 2 u. exp.; 3 sent. 10. 1. 2. 2 ad 3; 41. 1. 4 c; 7 met.

6 n; 9 met. 6 c) = etwas im Sinne des Verwachsenseins mit besondern Seins-

bestimmungen und etwas im Sinne des Abgezogen- oder Abgetrenntseins von

solchen oder etwas als in dem Zustande der Besonderung oder in dem der

Verallgemeinerung gedacht aussagen. 12. p. convertibiliter, s. p. ad in-

vicem. 13. p. cum praecisione s. praecise (1 sent. 21. 1. 1. 2 a) = etwas

mit Absehung von allem andern aussagen. 14. p. de accidente und p. de

subiecto (1 anal. 33 b; 7 met 2 a u. 13 c) = etwas von einem Accidenz

(vgl. p. per accidens) und etwas von einem (realen) Subjekte d. i. von einer

Substanz aussagen. 15. p. denominative s. per modum denominationis s.

per informalionem (th. III. 16. 3 c; og. II. 13; 3 sent. 5 exp.; 3 phys. 5 i;

7 phys. 5 c; 7 met 2 e u. 6 n; 9 met. 6 c)« etwas benennungsweise oder

im Sinne einer Benennung oder einer Beformung aussagen (duplex est modus,

quo aliquid denominative praedicatur. Denominatur enim aliquid ab eo, quod

extra ipsum est, sicut a loco dicitur aliquis esse alicubi et a tempore aliquando;

aliquid vero denominatur ab eo, quod inest, sicut ab albedine albus, cg. II.

13). 16. p. de omni, p. per se, p. primo und p. universaliter (th. I. II. 34.

2 ob. 2; 1 perih. 10 b u. c; 1 anal. 9 b u. c) — etwas von jedem Umfangs-

gliede einer Art als zu ihm gehörig (tunc enim dicitur aliquid de omni, . . .

quando nihil est sumere sub subiecto, de quo praedicatum non dicatur, 1 anal.

9 b), etwas von einem Dinge als ihm durch sich selbst (vgl. unten p. per

accidens) zukommend (per se autem dicitur aliquid praedicari per compara-

tionem ad ipsum subiectum, quia ponitur in eins definitione vel e converso,

ib.), etwas von einem Dinge als ihm an erster Stelle zukommend {primo vero

dioitur aliquid praedicari de altero per comparationem ad ea, qnae sunt priora

Scbütt, TboipM-Leiükon. *. AuS. 79
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• Hubiecto et continentia ipsum, ib.) und etwas von einem Dinge allgemein d. i.

als jedem seiner Cmfangsglieder und zwar je^em an erster Stelle zukommend
aussagen (tunc est universale praedicatum, cum non solum in quolibet est, de

quo praedicatur, sed et primo demonstratur inesse ei, de quo praedicatur, ib.

11 d). 17. p. de singulari und p. de universali (1 perih. 10 b) — etwas

vom Einzelnen oder Besondern und etwas vom Allgemeinen aussagen. 18. p.

de subiecto, s. p. de accidente. 19. p. de superiori (th. I. 39. 6 ob. 2)

» etwas von dem ihm Ubergeordneten aussagen. 20. p. de universali, s.

p. de singulari. 21. p. eminenter, s. p. causaliter. 22. p. essentialiter
s. per essen tiam s. substantialiter und p. partieipative s. per partieipationem

(ib. 76. 1 c; 111. 16. 3 ad 3; cg. I. 32; hebd. 2; quodl. 2. 2. 3 c; 1 anal.

33 b) = etwas von einem Dinge als ihm wesenhaft oder wesentlich (vgl. p.

accidentaliter) und etwas als ihm nach Weise der Teilnahme zukommend aus-

sagen. 23. p. ex tempore, s. p. ab aeterno. 24. p. falso (pot. 7. 4 ob. 3)
äs» etwas falscherweise von einem Dinge aussagen. 25. p. improprie s.

metaphorice und p. proprio (ib. 4 ob. 3 u. 5 ob. 8; 1 sent. 3. 4. 2 ad 1) —
etwas im uneigentlicben oder übertragenen und etwas im eigentlichen Sinne

aussagen. 26. p. in abstracto, s. p. concretive. 27. p. in oommuni (th.

1. 37. 1 ob. 1) =- etwas im allgemeinen Sinne aussagen. -28. p. in con-
creto, s. p. concretive. 29. p. in eo quod quäle s. in quäle quid und p.

in eo quod quid est s. in quod quid est s. in quid (ib. 3. 5 c; cg. 1. 25; IV.

10; pot. 7. 3 ob. 6; comp. 1. 116; 1 anal. 33 a-c; 2 anal. 3 b, c, e u. f,

6 c u. 13 f; 5 phys. 4 b; 4 met. 7 k; 5 met. 16 a u. 22 a) =» etwas als

in einer Qualität bestehend oder im Sinne von etwas Qualitativem (differentia

praedicatur in quäle quid, ut si quaeratur, quäle animal est homo, respondemus,

quod bipes, et quäle animal equus, respondemus, quod quadrupes, et qualis

figura est circulus, respondemus, quod aycoviog id est sine angulo, aesi ipsa

differentia substantiae qualitas sit, 5 met. 16 a) und etwas als die Wesenheit

eines Dinges ausmachend (vgl. quod quid unter quid sub b) oder als zu ihr

gehörend aussagen (— iv tq5 ri icti xarTffOQelv, Aristoteles: Anal, post I.

22, 82. b. 37). 30. p. in eo quod quid est, f. p. in eo quod quäle. 37. p.

in ob Ii quo und p. in recto s. in principali (3 sent. 8. 1. 3 ob. 2; 10. 1. 2.

2 ad 3;" 7 phys. 5 c) = etwas in gebeugtem oder abhängigem und etwas in

aufrechtem oder Hauptkasus d. i. im Nominativ aussagen. 32. p. in plurali

s. pluraliter und p. in singulari s. singulariter (th. I. 37. 1 ob. 1; 39. pr. u.

3 ob. 1; 1 sent 2. oxp., 24 div. u. 25. 1. 4 c; pot. 9. 6 ob. 1 u. 2) —
etwas in der Mehrzahl und etwas in der Einzahl aussagen. 33. p. in prin-

cipali, s. p. in obliquo. 34. p. in quäle quid, s. p. in eo quod quäle.

35. p. in quid, s. dass. 36. p. in quod quid est, s. dass. 37. p. in recto,

s. p. in obliquo. 38. p. in singulari, s. p. in plurali. 39. p. metaphorice,
s. p. improprie. 40. p. negative s. privative s. remotive und p. positive

(pot. 9. 7 ob. 1, 2, 3, 5 nJ) - etwas im Sinne der Verneinung und etwas

in dem der Bejahung aussagen. 41. p. omnino aequivoce, 8. p. aequivoce.

42. p. partieipative, s. p. essentialiter. 43. p. per accidens s. secundum

accidens und p. per se (th. I. 76. 3 c; I. II. 34. 2 ob. 2; III. 16. 1 ad 1;

cg. II. 58; pot 7. 8 ob. 6; 1 anal. 9 b, 10 a, 31 d, 33 b, 34 h u. 35 c;

4 met. 7 i u. k; 7 met. 2 a)» etwas von einem Dinge als ihm nur nebenbei

zukommend (a praedicatis per accidens, in quibus est triplex modus verae

praedicationis. Unna qnidem modus est, quando accidens praedicatur de acci-

dente, puta cum dieimns ,album ambulat'. Secundus modus est, quando snbiectnm
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praedicatur de aocidente, puta cum dicimus ,hoo ma^oum e»t lignum*. Tertius

modus est, quando accidens praedicatur de subiecto, puta cum dicimus ,lignum

est album', vel cum dicimus ,homo ambulat' 1 anal. 33 b) und etwas von dem-
selben als ihm durch sich selbst (vgl. p. de omni) und als solchem zukommend
aussagen (per se autem praedicatur aliquid de aliquo, quod praedicatur de eo

secundum propriam rationem, pot. 8. 2 ad 6; ponit duos modos praedicandi

per se. Nam primo quidem praedicantur per se, quaecumque insunt subiectis

in eo quod quid est [d. i. als zu ihrer Wesenheit gehörig], scilioet cum prae-

dicata ponnntur in definitione subiecti. Secundo, quando ipsa subiecta insunt prae-

dicatis in eo quod quid est, id est quando subiecta ponuntur in definitione prae-

dicatoruro. Et exemplificat de utroque modo. Nam iropar praedicatur de numero
per se secundo modo, quia numerus ponitur in definitione ipsius imparis; est

enim impar numerus medio carens. Multitudo autem vel divisibile praedicatur

de numero et ponitur in definitione eius, unde huiusmodi praedicantur per se

de numero primo modo, 1 anal. 35 c). 44. p. per causam, s. p. causaliter.

45. p. per eminentiam, s. dass. 46. p. per essentiam, s. p. essentialiter.

47. p. per informationem, s p. denominative. 48. p. per modum ad
aliud se haben tis und p. per modum inhaerentis (th. I. 28. 1 ad 1; vgl.

ib. 2 c) =— etwas im Sinne des zu einem andern sich Verhaltenden und etwas

im Sinne des Anhaftenden oder Innewohnenden aussagen. 49. p. per modum
denomi oationis, s. p. denominative. 50. p. per modum inhaerentis, s.

p. per modum ad alind se habentis. 51. p. per modum su be tautialis

praedicati. s. p. accidentaliter. 52. p per participationem, s. p. essen-

tialiter. 53. p. per posterius s. secundum posterius s. secundario und p. per

s. secundum prius (th. I. 5. 6 ad 3; cg. I. 32) — etwas im Sinne des Spätem
und etwas im Sinne des Frühern aussagen. 54. p. per prius, s. p. per

posterius. 55. p. per se, s. p. de omni et per accidens. 56. p. pluraliter,

s. p. in plurali. 57. p. positive, s. p. negative. 58. p. praecise, s. p. cum
praecisione. 59. p. praedicatione aocidentali, s. p. accidentaliter. 60. p.

primo, 8. p. de omni. 61. p. privative, s. p. negative. 62. p. proprio,
s. p. improprie. 63. p. pure aequivoce, s. p. aequivoce. 64. p. relative,

s. p. ad aliud. 65. p. remotive. s. p. negative. 66. p. secundario, s. p.

per posterius. 67. p. secundum accidens, s. p. per accidens. 68. p. se-

oundum modum substantiae, s. p. accidentaliter. 69. p. secundum
posterius, s. p. per prius. 70. p. secundum prius, s. dass. 71. p. se-

cundum quid und p. simpliciter (cg. IV. 48; 1 anal. 33 b u. c) = etwas

beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und etwas einfachhin oder schlecht

weg austragen. 72 p. simpliciter, s. p. secundum quid. 73. p. singula-
riter, s. p. in plurali. 74. p. substantialiter, s. p. accidentaliter et

essentialiter. 75. p. uni versaliter, s. p. de omni. 76. p. univoce, s. p.

aequivoce.

praedicatio = a) öffentliche Bekanntmachung, Verkündigung.
Predigt: usque ad praedicationem evangelii, th. II. 11. 1. 3 ob. 3; baptismus

efticacior est ad salutem, quam praedicatio, ib. 10. 12 ob. 5; hoc erat con-

gruum praedicationis officio, ib. III. 40. 3 c; vgl. 4 sent. 20. 1. 3. 2 c.

b) Aussage im Sinne der Logik: praedicatio enim est quoddam, quod

completur per actionem intellectus componentiB et dividentis, habens tarnen

fundamentum in re, ipsam unitatem eorum, quorum unum de altero dicitur,

ente 4 k ; in omni praedicatione oportet esse verbum eo, quod verbum importat

compositionem, qua praedioatum componitur subiecto, 1 perih. 5 c; vgl. ib. d

7»*
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— Zu commune per praedicationem 8. communis sub a; zu veritas p.

s. veritas sub a. — Arten der praedicatio in diesem Sinne sind: 1. praedi-
catio absoluta (2 sent. 8. 1. 1 ob. 3) —« die unbedingte oder schlechthinige

Aussage. 2. p. abusiva (quodl. 10. 3. 5 c) — die mifsbräuchliche Aussage.

3. p. accidentalis s. per accidens und p. essentialis s. per essen tiam s. per

se (th. I. 39. 6 ob. 2; 54. 1 ad 1 ; 76. 3 c
;

I. II 30. 2 ad 2; 31. 1 ad 1;

cg. II. 58; 1 sent 3. 4. 2 ad 1; 3 sent. 10. 1. 1. 2 c; 1 anal. 35 a u. d)

= die nichtwesentlicbe und die wesentliche Aussage oder die Aussage dessen,

was einem Dinge nur nebenbei, und die Aussago dessen, was einem Dinge
als solchem d. i. durch sich selbst und seine eigene Wesenheit, also mit Not-

wendigkeit zukommt (inferiora non praedicantur de suis superioribus nisi acci-

dentali praedicatione, ut cum dico ,animal est homo'; accidit enim animali esse

hominem, th. I. 39. 6 ob. 2; ad hoc, quod aliqua praedicatio sit per se, non
oportet, quod praedicatum per se conveniat subiecto secundum omne, quod in

nomine subiecti implicatur, sed sufficit, si secundum aliquid eorum per se sibi

conveniat Sicut ratiocinari per se conveuit homioi, non inquantum habet corpus,

sed inquantum animam habet; unde haec est per se ,homo ratiocinatur', 3 sent
10. 1. 1. 2 c); vgl. praedicare per accidens et per se unter praedicare sub b.

4. p. aequivoca, p. analogica und p. univoca (cg. I. 32 — 34; pot 7. 7 c u.

ad 3; 7 met. 2 e) «= die Aussage des (blofsen) Gleichnamigen, die des Ver-

hältnismäftiigen und die des Gleichartigen (secundum quod genera praedicantur

de speciebus, in quarum definitionibus ponuntur, 7 met 2 e). 5. p. analo-
gica, s. p. aequivoca. 6. p. concretiva s. denominativa (ib. 2 e) — die

einigende oder benennende Aussage (per quem modum accidentia de substantia

praedicantur, ib.). 7. p. denominativa, s. p. conoretiva. 8. p. de superiori
(th. I. 39. 6 ad 2) = die Aussage von dem Übergeordneten. 9. p. divina
(ib. 14. 1 ad 2; 19. 11 c; 30. 3 ad 2; 1 sent. 34. 3. 2 a; pot 7. 5 a u.

9. 4 ob. 8) — die göttliche Aussage oder die Aussage von Gott 10. p.

essentialia, s. p. accidentalis. 11. p. falsa nnd p. vera (1 sent 22. 1. 2

ad 4; 1 anal. 33 b) = die falsche und die wahre Aussage. 12. p. imme-
diata (1 anal. 36 c) =» die unmittelbare oder durch sich selbst einleuchtende

Aussage; vgl. ib. 35 h. 13. p. imperfecta (1 sent. 22. 1. 2 ad 4) =— die

unvollkommene Aussage. 14. p. impropria (ib.) « die uneigentliche Aussage.

15. p. per accidens, s. p. accidentalis. 16. p. per causam und p. per

eminentiam (th. I. II. 30. 2 ad 2; 31. 1 ad I; 1 sent 30. 1. 2 o; pot 7. 5

ob. 5 u. 9. 7 ad 2) =» die Aussage von einem Dinge als der Ursache eines

andern und die Aussage eines Dinges im Sinne des Hervorragens oder der

unendlichen Vergröfserung. 17. p. per concomitantiam (th. I. 54. 1 ad 1)

= die Aussage eines Dinges als des Begleiters eines andern. 18. p. per deno-
minationem s. ioformationem und p. per identitatem (ib. 39. 6 ad 2; 3 sent

5 exp.; 7. 1. 1 c) = die Aussage eines Dinges im Sinne der Benennung oder

Beformung eines andern und die Aussage eines Dinges im Sinne der Dieselbig

keit 19. p. per eminentiam, s. p. per causam. 20. p. per essentiam,
8. p. accidentalis. 21. p. per identitatem, s. p. per denominationem. 22. p.

per informatiooem, s. dass. 23. p. per inhaerentiam (3 sent. 7. 1« 1 o)

— die Aussage eines Dinges im Sinne deB Anhaftens oder Innewohnen.
24. p. per posterius und p. per prius (th. I. 33. 3 ob. 2) — die Aussage

eines Dinges im Sinue des Spätem und die im Sinne des Frühem. 25. p.

per prius, s. p. per posterius. 26. p. per se, s. p. accidentalis. 27. p.

pluralis (og. IV. 5) =» die Aussage in der Mehrzahl. 28. p. simplex
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(1 anal. 14 g) am die einfache Aussage (unum de uno praedicatar id simpliei

praedicatione, ib.; vgl. ib. 33 c). 29. c. univoca, s. p. aequivoca. 30. p.

vera, 8. p. falsa.

c) oberste Gattung der Aussage und des Beins, synonym mit

praedicamentum (s. d. A. sub b): potest intellegi secundum quamcumque prae-

dicationem, id est secundum quodcumque praedicamentum, 1 cael. 26 a.

praedicativus, a, um = a) aussagend, unbedingt aussagend,
synonym mit categoricus (s. d. A.), der Gegensatz zu condicionalis (s. d. A.

sub a). — Zu propositio praedicativa s. propositio sub b.

b) bejahend aussagend, bejahend, synonym mit categoricus (s. d. A.

sub b), der Gegensatz zu negativus (s. d. A.). — Zu demonstratio prae-
dicativa s. demonstratio sub c.

praedioatum — a) das Ausgesagte im Sinne der Logik, Prädikat

(vgl. praedicare sub b), synonym mit praedicamentum (s. d. A. sub a), der

Gegensatz zu subiectum (s. d. A. sub b): praedioatum autem est principalior

pars enuntiationis eo, quod est pars formalis et completiva ipsius, 1 perih. 8 b;

praedicatum comparatur ad subiectum, ut forma ad materiam et similiter diffe-

rentia ad genus, ib. c; praedicatum est quasi pars formalis enuntiationis, sub-

iectum autem est pars materialis ipsius, ib. 10 f; vgl. ib. b; praedicata tenentur

(werden genommen) formaliter (im Sinne der Form) et snbiecta materialiter

(im Sinne der Materie), th. 1. 13. 12 c. — Zu affirmatio et affirmativa
de praedicato finito et infinito s. affirmatio und affirmativus; zu enun*
tiatio de p. finito, infinito et privativo s. enuntiatio sub b; zu negativa
de p. finito et infinito s. negativus; zu propositio de p. accidentali,
substantiali, finito, infinito et privativo s. propositio sub b. — Als

Arten des praedicatum gehören hierher: 1. praedicatum acoidentale und

p. essentiale s. substantiale (th. 1. 13. 12 c; 18. 2 c; 31. 3 ob. 3; cg. IV.

10; 1 anal. 31 k, 33 d u. 34 d, g u. h; 4 met 7 k)« das nichtwesentliche

und das wesentliche Prädikat oder das Prädikat, welches etwas dem Subjekte

nicht wesentlich, und dasjenige, welches etwas ihm wesentlich Zukommendes
ausdrückt 2. p. affirmativum und p. privativum (2 perib. 2 c; 1 anal. 33b)
= das bejahende und das beraubende oder das etwas Positives (z. B. iustus)

und das einen Mangel ausdrückende Prädikat (z. B. iniustus). 3. p. copu-
latum (unio. 3 ad 9) =» das (mit einem andern) verbundene Prädikat. 4. p.

essentiale, s. p. accidentale. 5. p. finitum und p. infinitum (2 perih. 2 o)

=-» das endliche oder begrenzte (z. B. iustus) und das unendliche oder unbe-

grenzte Prädikat (z. B. noniustus). 6. p. infinitum, s. p. finitum. 7. p.

notionale und p. personale (th. I. 31. 3 ob. 3; 39. 4 ob. 2) = das eine

notio (s. d. A. sub b) und das eine Person (in Gott) bezeichnende Prädikat.

8. p. per accidens und p. per se (1 anal. 33 b u. c, 35 e u. f) *» das voo

einem Dinge nebenbei und das von ihm als solchem d. i. gemäfs seiner selbst

und seiner Wesenheit Ausgesagte. 9. p. per se, s. p. per accidens. 10. p.

personale, s. p. notionale. 11. p. principale (2 perih. 2 a)»» das Haupt-

prädikat 12. p. privativum, s. p. affirmativum. 13. p. substantiale, s.

p. accidentale. 14. p. universale (1 anal. 11 b u. d) das allgemeine

Prädikat (tunc est universale praedicatum, cum non solum in quolibet est, de

quo praedicatur, sed et primo demonstratur inesse ei, de quo praedicatur,

ib. d). 14. p. univocum (cg. IL 15) = da« gleichartige oder etwas Gleich-

artiges ausdrückende Prädikat.
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b) A cc i den 2, synonym mit accidens (s. d. A. sab b): in hac rattone

utitur praedicato pro accidente, quia praedicatum designat formam snbiecti,

antiqui autera credebant, omnes formas esse accidentia, 1 phys. 11 h.

praeeisistentia Vorexistenz, vorheriges Dasein: ratio (Plan)

autem alicuius fiendi in mente actoris exsistens est quaedam praeexsistentia

rei fiendae in eo, tb. I. 23. 1 c.

praelatio « Vorgesetztheit, Vorsteher tu m, Vorstandsohaft,
synonym mit dominium (s. d. A.): rationem praelatioois facit, ut scilicet actio

Bubditi subdatur actioni praelati, th. I. 109. 2 c; totus ordo praelationis primo

et originaliter est in Oeo, ib. 4 c; videtur quod infideles possint habere prae-

latioDem vel dominium supra fideles, ib. II. 10. 10 ob. 1; vgl. ib. c; hoc est,

quod ratiooem (Wesen) praelatioois facit, ut scilicet aotio snbditi subdatur

actioni praelati, ib.; vgl. 2 sent. 44. 1. 2 c; quicumque praelationem appetit,

aut est iniustus,aut superbus, quodl. 2. 6. 11 c. — Zu ins praelationis
s. ius; zu Status p. s. Status sub d. — Arten der praelatio sind: praelatio
ecclesiastica s. spiritoalis und p. saecularis (th. II. II. 63. 1 0; 4 sent.

24. 1. 1. 3 ob. 3) =» die kirchliche oder geistliche und die weltliohe oder

irdische Vorstandsohaft.

praelatng = der Vorgesetzte, der Vorsteher, synonym mit prae-

positus (th. IL II. 33. 8 ob. 4): praelati vice Dei funguntur in terris, ib. I.

II. 100. 8 ob. 2; religiosi enim sunt in potestate suorum praelatorum, ib. II. II.

32. 8 ob. 1; sive sit subditus, sive praelatus, ib. 33. 2 c; vgl. og. III. 49;
IV. 72 u. 77. — Zu Status praelatorum s. status sub d. — Praelatus
ecclesiae s. ecolesiasticus (th. II. II. 63. 2 ad 1 ; 4 sent. 20. 1. 4. 1 c)

— der eigentliche Vorgesetzte der Kirche d. i. der Bischof (et ideo ipse solus

quasi sponsos anulum ecclesiae recipit, 4 sent. 20. 1. 4. 1 c).

praemissa sc. propositio = der vorausgeschickte Satz, d. i. jeder

von den beiden der cooclusio eines Schlusses vorausgeschickten Sätzen, aus

denen sie abgeleitet wird: propter necessitatem (notwendige Wahrheit) prae-

missarum, tb. 1. II. 13. 6 ob. 2; dictum suum confirmat ex duabus prae

missis, ib. III. 66. 6 ad 3; vgl. cg. I. 57 ; 1 anal. 14 d; 1 cael. 29 a.

praemium Lohn, Belohnung: praemium autem est, quod alicui in

bonum eius redditur, 3 sent 29. 1. 4 c; reddatur ei aliquid ut poena vel

praemium, th. I. 22. 2 ad 5; contra rationem (Wesen) beatitudinis, quae habet

rationem (Beziehung) finis et est praemium virtutis, ib. 62. 4 c. — Zu
retributio praemii s. retributio. — Praemium beatitudinis (ib. 9 ob. 1)

= der Lohn, welcher in der ewigen Seligkeit besteht Dieses praemium ist

ein zweifaches, ein praemium accidentale und ein p. essentiale (ib. 9

ad 3; 95. 4 c; mal. 2. 2 ad 8; 5. 1 ob. 5; verit. 12. 13 c; 2 Cant 1)= ein oichtwesentlicher (quod est gaudium de bono creato, th. I. 95. 4 c)

und ein wesentlicher Lohn (quod consistit in Dei fruitione, ib.).

praemongtratio — Vorherzeigung, Vorbild, die Übersetzung des

aristotelischen Ausdrucks TtQhTiöpta (Anal, post I. 22, 83. a. 33): sunt enim

quaedam praemonstrationes respectu naturalium id est quaedam exemplaria

horum, 1 anal. 33 f.

praenuntiativug, a, um = vorausverkündend, ankündigend. —
Zu signum praenuntiativum s. Signum sub a.

praeordinatio =- vorherige Ordnung, vorhergehende An-
ordnung: nihil est casuale, quod evenit secundum praeordinationem alicuius

gubernantis, th. I. 103. 7 ob. 2.
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praeparaP6 =* vorbereiten. — Zu causa praeparans s. causa »üb b.

praeparatio =a) Vorbereitung, Zubereitung, synonym mit dispositio

(s. d. A. sob c): praeparatio importat proprio dispositionem potentiae ad actum,

verit. 6. 1 ad 8; praeparatio, secundum quod importat (bedeutet) ordinationem

vel directionem in finem, est actus proprius rationis et non voluntatis, ib. 1.

ad 13; neque tarnen intellectus, quo bomo intellegit, est praeparatio in humana
natura, cg. II. 68; vg). ib. 76; III. 66; IV. 8. — Als Arten der praeparatio

gehören hierher: 1. praeparatio agentis und p. patientis s. materiae (th. I.

23. 2 ad 3; 1 sent. 40. 2. 1 ad 2; verit 6. 1 ad 8) — die Vorbereitung

de» Thätigen und die des Leidenden oder der Materie (est autem duplex

praeparatio, una patientis, secundum quem modum dicitur materia praeparari

ad formam, alia agentis, secundum quam dicitur, quod aliquis se praeparat ad

agendum aliquid, verit 6. 1 ad 8). 2. p. debita (th. I. IL 101. 1 ad 1) —
die gehörige oder daseinsollende Vorbereitung. 3. p. materiae, s. p. agentis.

4. p. patientis, s. dass.

b) Bereitschaft, Bereitwilligkeit: includit illas dispositiones, qnae
sunt in praeparatione et idoneitate nondum perfecte, th. I. II. 49. 1 ad 3;
ad servaudam praeeepta caritatis bomo non tenetur, sed sufficit sola prae-

paratio animi, ib. II. IL 2. 5 ob. 2; vgl. ib. c; 25. 8 c u. 9 c; 40. 1 ad 2;

cg. I. 62; III. 42; 3 anim. 7 f; secundum animi praeparationem, ut scilicet

homo sit paratus hoc facere, quodl. 6. 7. 12 ad 2; intellectum possibilem non
esse aliud, quam praeparationem, quae est in natura humana ad intellectum

agentem et ad intellogibilia, unit

praeparativus, a, um vorbereitend, synonym mit praoparatorius

(s. d. A.) — Zu actus praeparativus s. actus sub a.

praeparatorins, a, um — vorbereitend, synonym mit praeparativus

(s. d. A.): quaecumque sunt praeparatoria ad finem, th. I. IL 101. 1 ad 1. —
Zu lex praeparatoria s. lex sub a; zu purgatio p. s. purgatio.

Praepositivus =» der Name eines berühmten Theologen aus Cremona,
welcher i. J. 1210 als Kanzler der Pariser Universität starb: Praepositivus

tarnen dixit, th. I. 39. 4 ad 5; vgl. 1 sent. 4. 1. 3 ad 4; 32. 1. 3 ad 1 u.

2 c; 3 sent. 21. 2. 4. 1 ad 2; 4 sent. 6. 2. 3. 2 ad 3; 45. 2. 2. 1 c.

u. 4. 1 c.

praescientia = Vorherwissen: praescientia proprio dicitur praecognitio

futurorum eventunm, prout in seipsis sunt, th. II. II. 174. 1 ad 1. — Zu
certitudo praescientiae s. certitudo sub b; zu prophetia p. s. prophetia.

praeseiitia =» Gegenwart, Gegenwärtig keit: per praesontiam vero

suam dicitur aliquid esse in omoibus, quae in prospectu ipsius Bunt, sicut omnia,

quae sont in aliqua domo, dicuntur esse praesentia alicui, qui tarnen non est

secundum substantiam suam in qualibet parte domus, th. I 8. 3 c; vgl. ib.

ad 2. — Arten der praesentia sind: 1. praesentia corporalis (ib. II. IL 188.

2 ad 3; 3 sent. 22. 3. 1 ad 5; Hebr. 13. 1) — die körperliche Gegenwart.

2. p. temporali» (1 Cant. 8) = die zeitliche Gegenwart.

praestiffium = Wahrsagerei aus Blendwerken des Teufels:
quandoque praestigiosis quibusdam apparitionibus (daemones) se adspectui et

anditui hominum ingerentes ad praenuntiandum futura, et haec species (divi-

nationis) vocatur praestigium ex eo, quod oculi hominum praestringuntur, th.

IL IL 95. 3 c.

praesumptio => Dreistigkeit, Anmafsung, Vermessenheit: spes

est media inter praeaumptionem et deaperationera ex parte nostra, th. I. II.

Digitized by Google



632 praeternaturalis — primo.

64. 4 ad 3; praesumptio videtur importare (bedeuten) immoderantiani spei,

ib. II. II. 21. 1 c; vitium praeeumptionis consistit in hoc, quod aliquis tendit

in aliquod bonum, quod nou est possibile, quasi in possibile, ib. 4 ob. 3; viti-

oeum est, peceatum quasi contra ordinem naturalem exsistens, quod aliquis

assumat ad agendum ea, quae praeferuntur suae virtuti, quod pertinet ad

rationem praesumptionis, sicut et ipsnm nomen manifestat, ib. 130. 1 c; sicut

spes abusive dicitur de malo, proprio autem de bono, ita etiam praesumptio,

et secundum bono modum inordinatio timoris praesumptio dicitur, ib. 21. 3 ad 1.

Die praesumptio, qua quis divinam iustitiam contemnit ex inordinata oonfidentia

divioae misericordiae (ib. 130. 2 ad 1), ist eine von den Sünden gegen den

h. Geist (s. peceatum in Spiritum sanetum unter peceatum sub b); vgl. ib.

21. 1 c. — Praesumptio novitatum (ib. 4 c; 132. 5 c)» die Aomafsung
oder Sucht, etwas Neues zu leisten oder zustande zu bringen, was Bewunderung
erregt, aber über die Kralle der Betreffenden hinausgeht.

praeternaturalis, e «» unnatürlich, widernatürlich, synonym mit

innatnralis (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu naturalis (s. d. A.). — Zu
causa praeternaturalis s. causa sub b.

praevolatio Voranfliegen, Vorauseilen, synonym mit Inconti-

nentia irrefrenata (s. incontinentia): quidam vero dueuntur a passione propter

hoc, quod non consiliantur, sed statim coneupiscentia superveniente eam sequuntur,

et haec incontinentia dicitur praevolatio propter sui velocitatem, qua antieipat

consilium, 7 eth. 7 i; vgl. ib. k; th. IL IL 156. 1 c.

primaeV08, a, um = uranfänglioh, synonym mit primitivus und
primordialis (s. d. A.) — Zu auetoritas primaeva s. auetoritas sub d; zu

natura p. s. natura.

primitia «— a) Erstheit, Zuerstsein: per quod derogetnr eiuB primitiae

vel simplicitati, pot 1. 1 ob. 5; vgl. ib. ad 5.

b) Erstling: primitiae ad quoddam genus oblationum pertinent, th. IL
IL 86. 4 c; vgl. ib. ad 1—3.

primitivus, a, um—»erstlich, uranfänglioh, synonym mit primaevus

und primordialis (s d. A.). — Zu cognitio primitiva s. oognitio sub b;

zn esse p. s. esse.

primo a) zuerst, an erster Stelle, der Zeit, der Reihe, dem
Range nach, der Gegensatz zu secundo, secundario, posterius (s. d. A.) s.

per posterius (1 gener. 13 b): primo quidem, quia materia est, th. I. 3. 2 c;

quattuor esse primo (« in prineipio temporis) creata, ib. 66. 4 c; quod in-

tellegitur primo, est res, ib. 85. 2 c; totus ordo praelationis primo et origina-

ler est in Deo, ib. 109. 4 c; vgl. og. 1. 2; IL 28; III. 67; 4 senk 24. 1.

1. 2 ad 4; 7 phys. 5 b. — Zu agere primo s. agere sub a; zu contra-

rium p. s. contrarius sub a; zu ens p. s. ens; zu intellegere p. s. in-

tellegere sub a; zu mereri p. s. mereri; zu meritorium p. s. meritorius;

zu motus p. primus s. motus Bub b; zu obiectum p. s. obieotum.

b) zuerst, an erster Stelle, d. i. ratione sui ipsius s. secundum se

totum, zumal, wenn es mit dem Ausdrucke per se verbunden ist, der Gegen-

satz zn ratione partis s. secundum partem : dico autem esse nbique primo, quod

secundum se totum est ubique. Si quid enim esset ubique seoundum diversas

partes in diversis locis exsistens, non esset primo ubique; quia, quod convenit

alicui ratione partis suae, non convenit ei primo, sicut, si homo est albus dente,

albedo non convenit primo homini, sed denti, th. I. 8. 4 c; vgl. ib. 3. 2 c n.

8 c; 17. 2 o; 18. 1 c; quod sit primo motum, scilioet quod moveatur ratione
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hui ipsius et nou ratione suae partis, sicut niovoatur aniwal per uiudam pedis,

cg. I. 13; si aliqaid seipsum movoat primo et per se, non ratione partium,

oportet, quod suum moveri non dependeat ab aliquo, ib.; vgl. ib. 48; ut per

hoc, quod dicit (movetur) priino, exclndatur inotus secunduni partem, 5 phys.

1 a
;
qnod opponitur simul ei, quod est per accidens, et ei, quod est secundum

partem; et hoc dicitur non solum per se, sed etiam primo, 7 phys. 1 b; vgl.

4 phys. 4 b—g; 8 phys. 7 a. — Zu cognoscere primo s. cognoscere »üb b;

zu dicere p. s. dicere sub o; zu inesse p. s. ineaso; zu movere p. ».

movere; zupraedicarep. b. praedicare sub b; zu significare p. s. significare.

primordialis, e — erBtentspringend, uranfanglich, synonym mit

primaevus und priroitivus (s. d. A.). — Zu causa primordialis s. causa

sub b; zu esse p. s. esse; zu forma p. s. forma sub b; zu origo p. s.origo;

zu prinoipium p. s. principium.

primordialiter = dem ersten Ursprung nach, uranfänglicher-
weise, synonym mit principaliter (s. d. A. sub b): licet hoc primordialiter ex

merito nostri peccati contingat, th. H. II. 19. 1 ad 3; et primordialiter cae-

leetium, ib. 95. 7 c; quibus homo primordialiter ordioatur in Deum, ib. 101.

3 ad 1 ;
quod principaliter dicitur, sei licet primordialiter, mal. 2. 3 c.

pritnus, a, um =» erster: primum quandam relationem importat (bedeutet),

eg. IL 11; idem enim videtur primum et principium; uam primum in unoquoque

genere et maximum est causa omeium eorum, quae sunt post, 1 anal. 4 o;

vgl. 7 phys. 1 b; 2 cael. 10 f; 1 gener. pr. — Zu actus primus s. actus

sub b; zu agens p. s. agens; zu alterans p. s. aiterare n. corpus; zu ani-

matum p. s. animatus sub a; zu bonitas p. et bonitas p. actus moralis
et rei naturalis s. bonitas sub a; zu bonum p. s. bonus sub b; zu caelum
p. s. caelum; zu causa p. et universaliter p. s. causa sub b; zu cognitio

p. s. cognitio sub b; zu complementum p. s. complementum; zu coneeptio
p. s. coneeptio sub d; zu consideratio p. s. consideratio ; zu contrarietas

p. 8. contrarietas sub b; zu cootrarium p. s. contrarius sub a-, zu cor-
poreump. 8. corporens; zu corpus p. e t p. alterans s. corpus; zu creans
p. s. creare sub a; zu creatio p. s. creatio sub b; zu differentia p. et p.

contraria 8. differentia; zu donum p. b. donum sub b; zu elementum p.

s. elementum sub b; zu ens p. 8. ens; zu esse p. s. esse-, zu forma p. et

forma p. exemplaris s. forma sub b; zu generatio p. s. generatio sub a;

zu genus p. s. genus sub b; zu hierarchia p. s. hierarchia; zu infinitum

p. 8. infinitus; zu intellectum p. 8. intellegere sub a; zu iotellectus p. s.

intelleotus sub a; zu intellegentia p. 8. intellegentia sub a; zu i n teile -

gibile p. s. intellegibilis sub b; zu intentio p. et p. naturae s. intentio

sub b u. c, zu latio p. s. latio sub a; zu loous p. s. locus sub b; zu malum
p. s. malus sub b; zu materia p. s. materia sub c ; zu mensura p. s. mensura;
zu mobile p. s. mobilia sub a; zu motivum p. s. motivus; zu raotus p. s.

motuB sub a; zu movens p. s. movens; zu natura p. s. natura; zu neces-
sarium p. s. necesBarius sub a; zu numerus p. s. numerus; zu oppositio

p., p. in genere et p. simpliciter s. oppositio sub b; zu orbis p. a. orbis;

zu perfectio p., p. hominis et p. humanae naturae s. perfectio sub b;

zu philo8ophia p. s. philosophia; zu philosophus p. s. philosophus; zu

potentia p. s. poteotia sub d; zu principium p., p. activum, p. cogno-
scendi, p. effectivum, p. essendi, p. exemplare, p. finale, p. formale,

p. indemonstrabile, p. in genere, p. materiale, p. movens, p. paa-
sivum, p. produetivum, p. rerum, p. simpliciter et p. universale

schau. Thomas-Lexikon. 2. Aufl. 90
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8. principium; zu propositio p., p. in aliquo goueru et p. »iiupliciter

s. propositio sub b; zu qualitas p. et p. tangibilis s. qualitas; zu quan-
titas p. s. quantitas aub a; zu regula p. s. regula sub a; zu sanetifioatio

p. 8. sanetificatio sub a; zu sensitivum p. s. sensitivus sub b; zu speoies

p. s. species sub h; tu sphaera p. s. sphaera sub b; zu subieotum p. s.

subioctum sub b u. c; zu subatantia p. e. substaotia sub a; zu tempus p.

s. tempus; zu umidnm p. s. umidus; zu veritas p. s. veritas sub a u. c;

zu volitnm p. a. volitus; zu voluntas p. s. voluntas sub b. — Prima
bedeutet, wenn praemissa s. propositio zu ergänzen ist (z. B. og. I. 20), den

Obersatz eines Schlusses, wenn man aber hora zu ergänzen hat (z. B. th. II.

II. 1. 9 ad 6; III. 84. 3 ob. 1; 4 sent. 21. 2. 1 o), die Prim des Breviers.

— Arten des primum sind: 1. primum cognitione s. secundum Cognitionen},

p. ratione s. secundum definitiooem und p. tempore 9. secundum tempus (cg.

II. 91; 7 met. 1 d) — das Erste der Erkenntnis, das dem Begriffe oder der

Definition und das der Zeit nach. 2. p. exemplatum (1 cael. 19 g) — das

erste Abgebildete oder die Welt 3. p. formale und p. materiale (2 sent

I. 1. I c) =» das Erste nach Weise der Form (quod est esse, ib.) und das

nach Weise der Materie (quod est materia prima, ib.). 4. p. ingenere aliquo
s. in ordine aliquo und p. simpliciter (1 anal. 2 a; 2 sent 1. 1. 1 c) == da»

Erste in irgend einer Gattung oder Ordnung und das einfaohhin oder sohlecht-

weg Erste. 5. p. in ordine aliquo, s. p. in genere aliquo. 6. p. mate-
riale, s. p. formale. 7. p. per ordinem ad aliquid extrinsecum und p.

simpliciter secundum naturam (5 met 13 a) = das Erste gemäfe seiner Hin-

ordnung zu etwas Aufserlichem oder Äufserm und das einfachhin oder schlecht-

weg seiner Natur nach Erste. 8. p. ratione, s. p. cognitione. 9. p. se-

cundum cognitionem, b. dass. 10. p. secundum defin itionem, s. dasa.

II. p. secundum tempus, s. dass. 12. p. simpliciter, s. p. in genere.

13. p. simpliciter secundum naturam, s. p. per ordinem ad aliquid ex-

trinsecum. 14. p. tempore, s. p. cognitione. — Demonstratio est ex
primis, s. demonstratio sub c. Quod est primum in construc tione,

est ultimum in resolutione (th. II. II. 34. 5 c)» was bei der Zu-

sammensetzung das Erste ist, ist bei der Auflösung das Letzte. Primum in

generatione est postremum in corruptione, 8. generatio sub a. Quod
est primum in intentione, est ultimum in exsecutione, s. inteotio

sub b. Ultimum in generatione est primum in resolutione et in-

tentione, s. generatio sub a. Uni primo non immediate adiungitur
absoluta multitudo (1 cael. 18 e) *= an ein einziges Erste läfst sich eine

scblechthinige Vielheit nicht unmittelbar anfügen.

principalis, e =» hauptsächlich, vorzüglich, der Gegensatz zu

accessoriu8, instrumentalis und secundarius (s. d. A.): unumquodque enim maxime
est id, quod est prineipalius in ipso, th. I. II. 29. 4 c ; secundum hoc diountur

principales, quasi generale« ad omnes virtutes, ib. 61. 3 o; illud est prinoipale

in qualibet actione, a quo imponitur terminus et ratio ei, quod fit, sicut patet

in artifioialibus, quia terminus vel ratio (Zweck oder Wesen) arcae vel domui
non imponitur ab instrumentis, sed ab ipsa arte, 2 anim. 8 e. — Zu actus
principalis ad vitam s. actus sub a; zu agens p. s. agens; zu amioitia

p. s. amicitia sub a; zu bonum p. s. bonus sub c; zu causa p. 8. causa

sub b; zu ci reu instantia p. s. circumstantia sub b; zu clavis p. s. ciavis

sub b; zu continentia p. s. continentia sub d; zu dominium p. s. domi-

nium; zu esse p. s. esse; zu exemplar p. s. exomplar sub b; zu finis p.
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8. tinis sub b; zu forma p. 8. forma sub b; zu fundamentum p. 8. funda-

mentum; zu iutelloctum p. 8. intellegere sub a; zu intellectus p. s. in-

tellecius sub h; zu materia p. 8. materia sub b; zu movens p. s. movere;

zu obiectum p. s. obieotum; zu ordo p. s. ordo sub d; zu Organum p. s.

Organum; zu pars p. s. pars sub a; zu passio p. s. passio sub c; zu prae-
dicare in p. s. praedicare sub b; zu praedicatum p. s. praedioatum sub a;

zu ratio p. s. ratio Hub ro; zu saoerdos p. b. sacerdos; zu soientia p. s.

ftcientia„ sub a; zu sensu s p. s. senaus sub c u. h; zu significatio p. s.

significatio sub a; zu eubstantia p. 8. substantia sub a; zu nnitas p. s.

unitas; zu virtus p. s. virtus sub a u. e; zu volitum p. s. volitus.

principalitas = a) Hauptsächliohkeit, Hauptsache: ae sie prin-

cipalitas actionis non attribuitur phantasmatibus, sed intelleotui agenti, cg. II. 77.

b) Vorzüglichkeit, Vorzug, Vorrang: intellectus inter cetera, quae

ad hominem pertinent, principalitatem habet, th. I. 76. 2 c; vgl. ib. I. II. 61.

3 c; 107. 1 ad 2 u. 3; II. II. 61. 2 c; 3 sent. 33. 2. 1. 3 ad 4.

principaliter = a) hauptsächlichermafsen, vorzüglicherweise,
in erster Linie, der Gegensatz zu secundario (s. d. A.): quam important

vel principaliter, th. I. 13. 7 ad 1 ; vel passionibus principaliter inveniuntur,

ib. I. II. 61. 3 c; vgl. cg. I. 13; III. 67; 4 sent. 14. 1. 1. 3 ad 1; 7 phys.

5 b. — Zu agens principaliter 8. agena; zu consistere p. s. consistere

sub c; zu contrarium p. s. contrarius sub a; zu definire p. s. definire

sub b; zu intellegere p. s. intellegere sub a; zu movere p. s. movere;

zu operari p. s. operari; zu signifioare p. s. sigeificare; zu tentare p.

s. tentare.

b) dem Ursprünge nach, Bynonym mit originaliter und primordialiter

(s. d. A.): principaliter dioitur dupliciter, scilicet primordialiterjjet completive,

mal. 2. 3 c; sunt principaliter et originaliter in ipso Verbo Dei, th. I. 115. 2 c.

prineipari = den Vorrang haben, herrschen: prineipari est inter

alioB priorem exsistere, cg. III. 80; prineipari enim et praeessejquandam dis-

similitudinem importat (schliefst ein), th. I. II. 32. 7 ob. 1; vgl. ib. 106. 4
ob. 3; I. 81. 3 ad 2; II. II. 50. 2c — Prineipari dominative (7 pol. 2 n)

— herrschen wie ein Herr über seine Sklaven.

prineipativug, a, um =» den Vorrang habend, herrschend, synonym
mit architectonicus und dominativus (s. d. A.). — Zu notitia prineipativa
8. notitia sub b; zu ratio p. b. ratio sub f.

prineipatus = a) Vorrang, Herrschaft, synonym mit dominium
(s. d. A.), potestas (s. d. A. sub b) und regimon (s. d. A.): appetiit aliquem

prineipatum super alia habere, th. I. 63. 3 c; in nomine autem prinoipatus

duo intelleguntur, scilicet ipse prineeps et multitudo ordinata sub principe, ib.

108. 1 c; in quolibet prineipatu ille, qui praesidet, unitatem desiderat, unde
inter prineipatus estJpotiBgima monarchia sive regnom, cg. I. 42. — Als Arten
des prineipatus gehören hierher: 1. prineipatus despoticus und p. politious

(th. I. 81. 3 ad 2; I. II. 9. 2 ad 3; 56. 4 ad 3; regim. 2. 8. u. 3. 11;
1 pol. 3 e; 3 pol. 5 f u. 16 a) =* die herrische |oder gebieterische (vgl. p.

dominativus) und die bürgerliche oder freien Bürgern geziemende Herrschaft
(dicitur enim despoticus prineipatus, quo aliquis prineipatur servis, qui non
habent facultatem in aliquo resistendi imperio praeeipientis, quia nihil sui

habent. Prineipatus autem politicus et regalis dicitur, quo aliquis prineipatur

liberis, qui, etsi subdantur regimini praesidentis, tarnen habent aliquid proprium,
ex quo possunt reniti praeeipientis imperio, th. I. 81. 3 ad 2)." 2. p. domina-
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tivus und p. oeconomicus (3 pol. 5 e u. 16 a; 7 pol. 11 k) — die herrische

oder gebieterische (vgl. p. despoticus) and häusliche oder familiäre Herrschaft

(est autem in domesticis duplex principatus. Unus quidem est domini ad servos,

qui vocatur dominatio .... Alius autem est principatus ad liberos, sicut ad

filios et uxorem et totam familiam, qui vocatur principatus oeconomicus, 3 pol.

5 e). 3. p. e x t e r i o r (1 pol. 3 e) = die äufsere oder nach aufsen hin

existierende Herrschaft. 4. p. oeconomicus, s. p. domioativus. 5. p. opti-

matum s. optimorum, p. paucorum divitum et potentum und p. regalis h.

regius (th. I. 81. 3 ad 2; I. 11. 9. 2 ad 3; 95. 4 c; II. II. 50. 3 ad 3) —
die Herrschaft der Besten, die einiger Reichen und Mächtigen und die könig-

liche Herrschaft, m. a. W. die Aristokratie, die Oligarchie und die Monarchie.

6. p. paternus (ib. 1. II. 105. 4 ad 5) = die väterliche Herrschaft oder die

Herrschaft der Eltern über ihre Kinder. 7. p. paucorum divitum et
potentum, s. p. optimatum. 8. p. po 1 iticus, s. p. despotioos. 9. p. regalis
s. regius s. p. optimatum. 10. p. sacer und p. saecularis s. terrenus (2 sent.

9. 1. 1 c u. 3 c) = die heilige oder geistliche und die weltliche oder irdische

Herrschaft. 11. p. saecularis, s. p. sacer. 12. p. terrenus, s. dass.

b) Oberherrschaft, Oberherrscher: dicuntur principatus in civitatibus

Iii» qui obtinent potestates et imperia vel etiam tyrannides in ipsis, 5 met 1 a

;

Principatus autem dicuntur ex eo, quod prineipantur omnibus caelestibus virtu-

tibus divioas iussiones explentibus, th. I. 108. 5 ad 4; haec ordinatio statim

in nomine Principatuum designatur, qui sunt primi in exsecutione divinorum

ministeriorum, utpote praesidentes gubernationi gentium et regnorum, quod est

primum et praeeipuum in divinis ministeriis, nam bonum gentis est divinius,

quam bonum unius hominis, ib. 6 c; vgl. cg. III. 80; 2 sent 9. 1. 3 o; oomp.

1. 126; Eph. 1. 7 u. 3. 3.

prineipiare » Anfang sein für etwas, den Ursprung verleihen,
verursachen, hervorbringen, synonym mit originäre (s. d. A.) : dici. quod
prineipientur, th. I. 33. I ad 2; nomine prineipiati non utimur nisi in his,

quae sunt constituta in esse per prineipium, unde linea non dicitur esse prin-

eipiatom puneti, sicut nec motus termini a quo, sed tarnen dicitur esse a

prineipio, 3 sent. 11. 1. I c; natura prineipiatorum ex prineipiis constituitur,

th. 1. 84. 2 c; vgl. cg. 11. 11; unitas enim prineipiati attestatur unitati prin-

eipii, 1 sent. 2. 1. 1 a-, vgl. 2 sent. 1. 1. 1 a.

prineipimn = Anfang, Ursprung, Ursache, Grund, die oqxt} des

Aristoteles, synonym mit iochoatio (s. d. A. sub b) und primum (s. d. A.), d. i.

dasjenige, wovon etwas sein Erstes hernimmt (primum capit): hoc nomen prin-

eipium nihil aliud significat, quam id, a quo aliquid procedit; omne enim, a

quo aliquid procedit quocumque modo, dieimus esse prineipium, et e converso,

th. I. 33. 1 c; licet hoc nomen prineipium, quantum ad id, a quo imponitur

ad significandum. videatur a prioritate sumptum, non tarnen significat priori-

tatem, sed originem, ib. ad 3; vgl. 1 sent. 29. 1. 1 ad 1 ; tria videntur de

ratione prineipiorum esse, primum, quod non sint ex aliis, secundum, quod non

sint ex alterutris, tertium, quod omnia alia sint ex eis, 1 phys. 10 b; dicitur

prineipium illud, quod est primum aut in esse rei, sicut prima pars rei dioitur

prineipium, aut in fieri rei, sicut primum movens dicitur prineipium, aut in rei

cognitione, 5 met. 1 b; vgl. Aristoteles: Metaph. I.V. 1, 1013. a. 17 sqq.; vgl.

1 sent. 29. 1. 1 c. Über den Unterschied zwischen prineipium, causa (s. d.

A. sub a) und elementum (s. d. A. sub b) heifst es: prineipium communios

est, quam causa, sicut causa communius, quam elementum; priraus enim ter-
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minus (Grenze) vel etiam prima pars rei dicitur pricoipium, sed non causa . . .

hoc nomen causae videtur importare (einschliefsen) diversitatem snbstantiae et

dependentiam alicnius ab altero, quam non importat nomen principii. In omnibus
enim causae geoeribus Semper invenitur distantia inter causam et id, cuius est

causa, secnndum aliquam perfectionem aut virtutem; sed nomine principii utiraur

etiam in bis, quae nullam huinsmodi difierentiam babent, sed solum secnndum
quendam ordinem, sicut cum dicimus, punctum esse principium lineae, vel etiam

cum dicimus, primam partem lineae esse principium lineae, tb. I. 33. 1 ad 1

;

vgl. 1 sent 12. 1. 2 ad 1 ; 29. 1. 1 ad 2; pot 10. 1 ad 9; 1 phys. 1 a;

5 met. 1 a. — Zu certitudo principiorum s. certitudo sub b; zu cogno-
scere in cognitionis p. et secundum habitndinem p. s. cognoscere

sub b; zu habitus p. s. habitus sub d; zu intellectus p. s. intellectus

sub f; zu neceasitas p. et p. essentialium ». necessitas sub a; zu petitio

p. s. petitio sub b; zu relatio p. et procedentis a p. s. relatio; zu unitas
ji. s. unitas; zu veritaB primorum p. s. veritas sub a; zu virtus p. s. virtus

sub 1*. — Arten des principium sind: 1. principium actionis, p. factionis

und p. facti (th. I. 15. 3 c; 77. 1 ad 4; cg. II. 10) —» das Princip einer

Thätigkeit überhaupt (vgl. p. operationis), das einer etwas hervorbringenden

Thätigkeit und dasjenige eines hervorgebrachten Werkes. 2. p. activum s.

agendi und p. passivum s. patiendi (th. I. 4. 1 c; 14. 11 c; 41. 3 ad 2; 44.

2 ob. 2; 70. 3 ad 4; 77. 7 c; cg. II. 22, 76 u. 89; III. 23 u. 52; 8 phys.

8 h) = das thätige oder gebende und das leidende oder empfangende Princip,

oder da» Princip, etwas zu wirken, und das Princip, etwas zu erleiden. 3. p.

agendi, s. p. activum. 4. p. agens s. effectivum, p. finale, p. exemplare, p.

formale und p. materiale s. susccptivum (th. I. 3. 8 c; 4. 1 c; 9. 1 ad 2;

14. 16 c; 25. 1 ad 4; 41. 3 ad 1 u. 2; 46. 3 c; 77. 7 c; 82. 1 c; I. IL
83. 1 ad 3; cg. I. 46; II. 25, 68, 81 u. 95; III. 85; IV. 52; 1 sent. 29.

1. 1 ob. 3; 2 sent. 1. 1. 1 c u. 6 c; 15. 3. 1 ad 8; pot. 5. 1 c
;

1 cael. 9 a;

l gener. 1 c u, 2 a; 7 met. 6 h) = die wirkende oder hervorbringende, die

zweckliche, die vorbildliche, die formgebende und die nach Weise der Materie

(vgl. p. immateriale) sich verhaltende oder aufnehmende Ursache. 5. p. agens
propter fioem (cg. I. 72) =» das um eines Zweckes willen thätige Princip.

7. p. a quo (1 sent. 22. 1. 3 ob. 3) = das Princip Wovon oder das hervor-

bringende Princip. 7. p. circa qnod und p. ex quo (1 anal. 43 m), die

Übersetzung der aristotelischen Ausdrücke erpjp? xsqI o re xdl ig ov (Anal,

poftt. I. 32, 88. b. 27) — das Princip über welches und das Princip aus

welchem (quaedam [sunt principia|, ex quibus primo demonstratur, sicut primae

dignitates, ut quod ,non contingit idem esse et non esse'. Et iterum sunt

quaedam principia, circa quae sunt scientiae, soilioet subiecta scientiarum, quia

definitionibus subiecti utimur ut principiis in demonstrationibus ,
ib.). 8. p.

cognitionis s. cognoscendi s. cognoscitivum, p. essendi und p. fiendi (th. I.

15. 3 c; 85. 3 ad 4; cg. I. 1 u. 61; II. 68 u. 87; III. 54 u. 57; 1 sent. 9.

2. 2 ob. 2; 1 anal. 18 b; 1 phys. 13 a) das Princip der Erkenntnis (vgl.

cognitio sub b), das des Seins und das des Werdens. 9. p. cognoscondi,
h. p. cognitionis. 10. p. cognoscitivum, h. dass. 11. p. oommune und p.

proprium (th. I. 14. 12 c; 84. 3 ad 3; I. II. 14. 6 c; II. II. 26. 3 c; cg.

II. 75; III. 41; l anal. 4 o, 15 g, 17 d, 18 a u. b, 20 a, c u. d, 38 e u.

43 m) das gemeinsame und das eigene oder eigentümliche Princip; vgl. p.

extraneum. 12. p. consubstantiale (th. I. 41. 3 ad l u. 2) das Princip

von gleicher Natur und Wesenheit 13. p. contingens und p. neoessarium
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(tb. 1. 14. 13 ob. 2; 1 anal. 43 g) — das nicht notwendig wahre und das

notwendig wahre Princip. 14. p. contractum und p. universale (th. I. 75.

5 ad 1; cg. I. 43 u. 65; 11. 83; verit 9. 1 ad 3; 1 anal 4 o; 1 phys. 1 a)

«» das beschränkte und das allgemeine Princip. 15. p. corporeum und p.

incorporeum (th. 1. 75. 3 c)» das körperliche und das unkörperliche Princip.

16. p. definiens (th. 1. 3. 3 c) — das definierende d. i. das das Wesen
eines Dinges angebende oder ausmachende Princip. 17. p. demons trationis

s. demonstrativum (ib. 12. 8 c; 42. 3 c; 46. 2 c; 1. II. 94. 2 c; cg. I. 3 u.

25; III. 70; verit 14. 2 c; 1 anal. 5 a, 7 b, 16 c, 20 d u. 36 e; 2 anal.

2 a— 1) das Princip eines etwas als uotwendig wahr darthuenden Beweises

oder das apodiktisch beweisende Princip. 18. p. demonstrativum, s. p.

demonstrationis. 19. p. de non principio, p. de prinoipio und p. de utroque

principio (1 sent. 29. 1. 2. 1 ob. 2) =» das von keinem, das von einem und
das von zweien abstammende Princip. 20. p. de principio, s. p. de non

principio. 21. p. de utroque principio, s. dass. 22. p. dirigens, p. im-

perans und p. exsequens (th. 1. 25. 1 ad 4; 4 sent 23. 2. 3. 2 c) » das

leitende, das befehlende oder gebietende und das ausführende Princip (principia

autem agendi in nobis sunt tria. Primum est dirigens, scilicet vis cognoscitiva,

secnndum est imperans, scilicet vis appetitiva, tertium est exsequens, scilicet

motiva, 4 sent. 23. 2. 3. 2 c). 23. p. disponens s. dispositivum (tb. I. II.

83. 1 ad 3; 2 sent. 15. 3. 1 ad 8) = das vorbereitende Princip. 24. p.

dispositivum, s. p. disponens. 25. p. effectivum, s. p. agens. 26. p.

elementare (3 pbys. 8 b) =» das aus einem der Grundstoffe bestehende

Princip. 27. p. essendi, e. p. cognitionis. 28. p. essentiae s. essentiale

s. substantiale (th. I. 3. 4 c; cg. II. 30, 56 u. 81; III. 26 u. 97; 3 met. 12 i)

= das wesentliche oder zur Wesenheit eines Dinges gehörende Princip. 29. p.

cBsentiale, s. p. essentiae. 30. p. exemplare, s. p. agens. 31. p. ox quo,
s. p. circa quod. 32. p. exsequens, s. p. dirigens. 33. p. exterius s.

extrinsecum und p. interius s. intrinsecum (th. I. 70. 3 ob. 4; 78. 1 c; 82.

1 c; 111. 4 ad 1; I. II. 2. 4 c; 6. 1 ad 1 u. 5 c; 9. 4 ad 1; 16. I c; cg.

II. 76 u. 89; III. 88; IV. 35; pot. 6. 1 ad 5; 3 cael 8 c; 5 met. 1 b) —
das änfsere und das innere Princip. 34. p. extraneu m (l anal. 15 a u.

16 a) = das fremdartige Princip. 35. p. extrinsecum, s. p. exterius.

36. p. facti, s. p. actionis. 37. p. factionis, s. dass. 38. p. falsum und

p. verum (1 anal. 18 b u. 43 a) —» das falsche und da* wahre Princip. 39. p.

fiendi, s. p. cognitionis. 40. p. finale, s. p. agens. 41. p. finitum und

p. infinitum (1 phyB. 9 n; 8 phys. 12 f; 1 cael. 9 b; 1 gener. 7 c)» das

(an Menge oder Gröfee) endliche oder begrenzte und das unendliche oder an-

begrenzte Princip. 42. p. fontale (th. II. II. 26. 3 c; cg. I. 68) = das

quellonhafte oder Grundprincip. 43. p. formale, s. p. agens. 44. p. gene-
rationis, p. temporis, p. rei und p. magnitudinis s. quantitatis (1 phys. 5 c;

3 phys. 6 g) = der Anfang des Entstehens, der der Zeit, der einer Sache und

der einer Gröfse. 45. p. immateriale und p. materiale (th. I. 115. 1 c;

cg. II. 62) — das von einer Materie freiseiende (vgl. p. separatum) und das

mit einer solchen behaftete Princip (vgl. p. agens). 46. p. immediatnm sc.

actionis s. actus s. motus (th. I. 77. 1 c; 1 sent. 42. 1. 2 c; 7 phys. 3 a)

=— das unmittelbare Princip einer Thätigkeit oder Bewegung. 47. p. im me-
dia tum und p. mediatum sc. cognitionis (th. I. 36. 3 ad 4; cg. III. 70; 1

anal. 5 a u. e, 7 d, 19 b u. 38 e) = das unmittelbare und das mittelbare

oder das unmittelbar oder dnrch sich selbst und das mittelbar oder durch was
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andres als wahr einleuchtende Princip der Erkenntnis. 48. p. iniperans, s.

p. dirigens. 49. p. incorporeum, s. p. corporeum. 50. p. indeficiens (th.

II. II. 81. 1 c) — das unablässige oder (von seiner Vollkommenheit) nicht

ablassende Princip. 51. p. i ndemonstrabile (ib. I. 79. 9 o; I. II. 72. 5 c;

90. 2 ad 3; cg. III. 41 n. 46; 1 anal. 41 e; 6 eth. 5 a)- das unbeweis-

bare oder eines apodiktischen Beweises nicht iahige Princip. 52. p. indivi-

duale s. individuans s. individuationis und p. specificum e. speciei (th. 1. 14.

11 ad 1; 29. 2 ad 3, 3 ob. 4 u. 4 c; 44. 3 ob. 2; 115. 1 c; I. II. 51. 1 c;

cg. I. 42; II. 49, 75, 93 u. 100; trin. 2. 1. 2 ad l; 2 anim. 12 b) — das

individuelle und das specifische Princip, oder das Princip, welches ein Ding
zu einem Individuum macht, und dasjenige, welches ihm seine Natur und
Wesenheit verleiht und dadurch es in eine bestimmte Art von Dingen ein-

gliedert 53. p. individuans, s. p. individuale. 54. p. individuationis,
s. dass. 55. p. iofinitum, 8. p. finitum. 56. p. innatum (verit. 11. 1 c)

=» das ein- oder angeborene Princip. 57. p. in operativis s. operabilium

und p. in speculativis s. speculabilium (th. I. 79. 12 c; I. II. 72. 5 c; II. II.

47. 6 c; cg. III. 97; verit 16. 1 c u. ad 9 u. 3 c; 3 anim. 15 c; 5 eth.

12 b u. c) = das praktische und das spekulative oder theoretische Princip,

oder das Princip auf dem Gebiete des Thuns oder Handelns und dasjenige

auf dem Gebiete des Erkennens oder Forschens. 58. p. in speculativis,
s. p. in operativis. 59. p. ineufficiens und p. suffleiens (th. I. 14. 11 c;

15. 1 ob. 3; cg. II. 76 n. 98; 2 sent. 1. 1. 1 a) = das nicht ausreichende

und das ausreichende Princip. 60. p. integrans (1 sent. 31. 3. 1 c) «= das

etwas in seiner Unversehrtheit herstellende Princip. 61. p. intellecti vum
s. intelleotuale, p. sensitivum und p. Vegetativum (th. I. 75. 2 c u. 6 c;

78. 2 ad 4; 111. 3 o; 118. 2 c) = das übersinnliche, das sinnliche und das

pflanzliche Princip. 62. p. intellectus practici und p. intellectus specu-
lativi (cg. III. 47) = das Princip der praktischen und das der spekulativen

oder theoretischen Vernunft; vgl. p. in operativis. 63. p. interius, s. p.

exterius. 64. p. intrinsecum, s. dass. 65. p. iuris naturalis (verit. 16.

1 c) — das Princip des Natnrrechts. 66. p. raagnitudinis, 8. p. genera-

tionis. 67. p. materiale, s. p. agens et p. immateriale. 68. p. mathema-
ticum (1 anal. 25 c u. 41 a ; 1 cael. 3 d) » das Princip der Mathematik.

69. p. mediatum, s. p. immediatum. 70. p. motivum s. moveos (8 phys.

8 h; 3 anim. 16 c) = das bewegende Princip. 71. p. roovens, b. p. motivum.

72. p. naturae (1 phys. 13 a—f) = das Naturprincip oder das Princip eines

Naturdinges. 73. p. naturale und p. superadditum s. Bupernaturale (th. I.

18. 2 ad 2; 62. 2 c
;
82. 1 ad 2; 116. 1 c; I. II. 62. 3 c; II. II. 6. 1 c;

cg. II. 55; III. 129; verit 16. 1 c; 8 phys. 3 d) — das naturliche oder von
Natur aus daseiende und das (der Natur eines Dinges) hinzugefügte oder über-

natürliche Princip. 74. p. naturaliter noturn s. per se notum (th. I. 17.

3 ad 2; 62. 8 ad 2; 84. 3 ad 3; II. II. 47. 6 c; cg. I. 7 u. 11; 1 anal.

44 f) =» das von Natur aus oder durch sich selbst bekannte d. i. als wahr
einleuchtende Princip (prineipia per se nota eunt illa, quae statim intellectis

terra in is cognoscuntur ex eo, quod praedicatum ponitur in definitiooe subiecti,

th. I. 17. 3 ad 2). 75. p. necessarium, s. p. contingens. 76. p. numeri
(th. I. 11. 3 ad 2; 3 phys. 1 c; 3 cael. 4 a; 3 met 12 i; vgl. 1 anal. 10 a)

das Princip der Zahl, nämlich die Einheit oder das Eins. 77. p. opera-
bilium, s. p. in operativis. 78. p. Operation in s. operativum s. operatorium

s. potentiale (th. I. 51. 3 c; 76. 1 c; 77. 1 c; cg. III. 58; 1 sent 29. 1. 1
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ob. 3; 2 sent. 1 exp.) das Princip einer Thätigkeit (vgl. p. actionis) oder

das ein Vermögen darstellende Princip. 79. p. operati vum 8. operatorium

,

s. p. operationis. 80. p. originale s. originaoe s. originis s. secundum originem

(th. I. 42. 3 c u. 5 ad 1; og. II. 88; IV. 52; 3 phys. 6 g) » da»

Princip des Ursprungs oder das den Ursprung verleihende Princip. 81. p.

originans, s. p. originale. 82. p. originis, s. dass. 83. p. passivum,
8. p. activum. 84. p. patiendi, s. dass. 85. p. per accidens and p. per

so (cg. III. 14; 1 phys. 13 a u. b) —= das nebenbei oder gemäfs einem

Nebenbei und das als solches oder gemäfs seiner selbst Princip Seiende (forma

et subiectum sunt prinoipia per se eius, quod fit secundum uattiram, sed pri-

vatio vel contrarium est principium per accidens, inquantum accidit subiecto;

sicut dicimus, quod aedificator est causa activa doinus per se, sed musicum
est causa activa domus per accidens, ioquantum accidit aedificatori esse musicum,
1 phys. 13 b). 86. p. per aliquam scientiam cognitum und p. per

sensum acceptum (th. I. II. 14. 6 c) = das übersinnliche und das sinnliche

Princip der Erkenntnis. 87. p. per se, s. p. per accidens. 88. p. per se
notum, s. p. naturaliter notum. 89. p. per sensum acceptum, s. p. ali-

quam scientiam cognitum. 90. p potentiale, s. p. operationis. 91. p.

primordiale (ib. 1. 58. 6 c; nom. 7. 3; pot 4. 2 ad 8; 2 cael. 10 b) =—

das uranfängliche Princip. 92. p. primum (th. I. 4. 1 c; 7. 1 c; 18. 3 c;

36. 3 ad 4; 85. 6 c; 94. 3 c; I. II. 6. 1 ad 1 ; 9. 4 ad l ; 94. 2 c; cg. I.

I, 20 u. 61; II. 83; 1 sent. 42. 2. 2 ob. 2; 2 sent. 1. 1. I ob. 1; 1 anal.

7 b, 20 a, 35 h, 38 e u. 41 e; 2 cael. 18 g) das erste Princip, sei es

auf dem Gebiete des Denkens, sei es auf dem des Seins. 93. p. primum s.

remotum und p. propinquum s. proximum (th. I. 77. 1 ad 4; I. II. 9. 4 ad 1

;

cg. II. 30, 58 u. 76; 7 phys. 3 a; sensu 1 c; vgl. th. i. 76. 1 c) — das

erste oder entfernte (das eine Mal von dem Thätigen, das andre Mal von der

Thätigkeit oder der Wirkung aus gerechnet) und das (der Thätigkeit oder

Wirkung) nahe oder nächste Princip. 94. p. primum activum und p. primum
passivum (th. I. 4. 1 c; 44. 2 ob. 2) — das erste thätige und das erste lei-

dende Princip, d. i. Gott und die erste Materie. 95. p. primum oognoscendi
und p. primum essendi s. rerum (og. I. 1, 20 u. 61) =— das erste Princip des

Erkennens und das erste der Dinge oder das erste Denk- und das erste Seins-

princip. 96. p. primum effeotivum, p. primum exemplare, p. primum for-

male und p. primum tinale (th. I. 6. 4 c; 9. 1 ad 2) =- da» erste wirkende,

das erste vorbildliche, das erste formende und das erste Zweckprincip. 97. p.

primum eesendi, s. p. primum cognoscendi. 98. p. primum exemplare,
s. p. primum effectivum. 99. p. primum finale, s. dass. 100. p. primum
formale, s. dass. 101. p. primum indemonstrabile (th. I. 79. 9 c; 1.

II. 94. 2 c; II. II. 1. 7 c; cg. III. 41) = das erste unbeweisbare Prinoip

(nämlich dies: non est simul affirmare et negare). 102. p. primum in geoere
und p. primum simpliciter (th. I. II. 6. 1 ad 1) » das erste Princip in

einer bestimmten Gattung und das einfachhin oder schlechtweg erste Princip.

103. p. primum materiale (ib. I. 4. 1 o) - das erste materiale oder nach

Weise der Materie sich verhaltende Princip. 104. p. primum inovens (ib.

23. 5 c; cg. I. 20) =— das erste bewegende Princip oder der erste Beweger
der Welt. 105. p. primum passivum, s. p. primum activum. 106. p.

primum productivum (cg. I. 65) — das erste hervorbringende Princip.

107. p. primum rerum, s. p. primum cognoscendi. 108. p. primum sim-
pliciter, s. p. primum in genere. 109. p. primum universale (th. I. 108.
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1 o) =s das erste allgemeine Princip (quod eat Ueus, ib.). 110. p. propin-
quum, s. p. priraam. III. p. proprium, s. p. commune. 112. p. proximum,
s. p. primum. 113. p. quantitatis, b. p. generationis. 114. p. rei, b. dass.

115. p. remotum, b. p. primum. 116. p. scientiae, s. scientia sub a.

117. p. eecnndum causas singulas, p. secundum intellectum und p. se-

cundum situm (ib. 42. 3 c) = das Princip im Sinne der einzelnen Ursachen,

das mit Bezug auf das Denken der Vernunft (ut principium demonstrationis, ib.)

und das Princip mit Bezug auf die Lage eines Dinges (ut pnnctus, ib.). 118. p.

secundum intellectum, b. p. seoundum causas singulas. 119. p. secundum
originem, b. p. originale. 120. p. secundum situm, s. p. secundum causas

singulas. 121. p. seminale (1 sent 17. 1. 3 c; 4 sent 48. 2. 1 ad 3) =
das samenartige Princip oder der Keimanfang. 122. p. sensitiv um, s. p
intellectivum. 123. p. separat um s. subaisteus (th. 1. 75. 2 c; 84. 4 c) =
das (von der Materie) getrennte oder für sich existierende Princip; vgl. p.

immateriale. 124. p. simp Heiter (1 anal. 36 e) =» das Princip einfachhin

oder schlechtweg, d. i. dasjenige Princip, welches blofs Princip für andres ist,

selbst aber kein Princip hat; vgl. p. indemonstrabile. 125. p. speciei, b. p.

individuale. 126. p. speeificum, s. dass. 127. p. speculabilium, «. p. in

operativis. 128. p. subsistendi und p. substandi (th. I. 29. 2 ad 5; pot. 9.

5 ad 13) = das Princip, tür sich und nicht in einem andern zu existieren,

und das Princip, einem andern (nämlich den Accidenzien) unterzustehen oder

als Träger zu dienen. 129. p. subsistens, s. p. separatum. 130. p. sub-
standi, s. p. subsistendi. 131. p. substan tiale, s. p. essentiac. 132. p.

sufficiens, s. p. insufficiens. 133. p. superaddituro, b. p. naturale 134. p.

supernaturale, s. dass. 135. p. Busceptivum, b. p. agens. 136. p. syllo-

gismi (1 anal. 36 h, 43 a u. g; vgl. ib. 3 a)» das Princip dos Schlusses

(syllogismi autem prineipia sunt propositiones, ib. 36 h). 137. p. temporis,
s. p. generationis. 138. p. universale, s. p. contractum. 139. p. Vegeta-
tivum, s. p. intellectivum. 140. p. verum, 8. p. falsura. 141. p. virtuale
(th. 1. 77. 8 ad 3) = das Princip der Krallt nach. 142. p. vitae s. vitale

(ib. I. II. 72. 5 c)» das Lebensprincip. 143. p. vitale, s. p. vitae. —
Nihil est sui ipsiua principium (cg. III. 10) =» nichts ist Princip seiner

selbst NuUub sapiens disputat contra negantem prineipia suae
arti8, 8. sapiens sub a. Principium est potiua eo, quod ex prineipio
derivatur (th. I. 60. 4 ob. 2) das Princip ist vorzüglicher, als sein Prin-

eipiat Principium est virtute totum (ib. I. II. 17. 9 ad 3) =» das Princip

ist der Kraft oder Möglichkeit nach das Ganze, was aus ihm werden kann

;

vgl. ib. 3. 6 c. Principium naturaliter prius est eo, cuiua est prin-

cipium (cg. I. 26; vgl. I anal. 2 a) =- das Princip ist der Natur nach

früher, als sein Principiat, aber secundum relationem prineipii betrachtet, ist

das Princip simul naturaliter cum prineipiato, 1 sent. 9. 2. 1 ad 3; vgl. ib.

12. 1. 1. ad 1. Quod est modicum in prineipio, in fine multiplicatur

(1 cael. 9 c), die Übersetzung des aristotelischen Ausspruchs: rb Iv apx?7

fuxQov kv tjj xetevtH ylvetai jcafifitye&tq (de Caelo I. 5, 271. b. 13) = was
im Anfange klein ist, wird am Ende sehr grofs; vgl. error. Unumquodque
maxime videtur esse illud, quod invenitur in eo esse principium
(declar. 6) = jedwedes Ding scheint dasjenige am meisten zu sein, was in

ihm als das Princip erfunden wird.

prior, us a) früher, eher, der Gegensatz zu posterior (b. d. A.

sub b): prius enim et posterius dicitur per comparationem ad aliquod princi-

SchUtx, Thomaa- Lexikon, s. Aufl. 81
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piuui, tb. 1. 76. 4 ob. 3; vgl. ib. IL. 11. 26. 1 o; 5 met 13 b; Aristoteles:

Metaph. IV. 11, 1018. b. 9 sq.; prias dicitur aliquid vel secundum rationem

alicuius principii, vel quia principio propinquius est, virt 4. 3 c; prius et

posterius dicuntur io quolibet ordine per comparationeiu ad principium illius

ordinis, quodl. 5. 10. 19 c; prias et posterius dicitur aliquid per distantiam

ad ipsum nuno, quod est terminus praeteriti et futuri, 4 phys. 22 e; prius et

posterius sunt prius io loco sive in raagoitudine Et hoc ideo, quia magnitudo
est quantitas positionem habeos; de ratione auteru positionis est prius et poste-

rius, uude ox ipsa positione locus habet prius et posterius, ib. 17 c; prius et

posterius esse non possunt, nisi tempus sit, 8 phys. 2 e. — Zu causa prior
s. causa sub a und b; zu contraria p. s. contrarius sub a; zu dicere per

p. s. dicere sub o; zu differentia p. s. differentia; zu necessariuin a p.

s. necessarius sub a; zu necessitas a p. 8. necessitas sub a; zu praedioare
per p. 8. secundum p. s. praedicare sub b; zu praedicatio per p. s. prae-

dicatio sub b; zu processus d. p. ad posterius s. processus sub a. — Als

Arten des prius gehören hierher 1. prius, aquo uon convertitur essendi
s. subsistendi consequentia (th. I. 85. 3 ob. 1; II. II. 189. 1 ob. 5;

nom. 13. 2; virt. 4. 3 a; verit. 6. 2 ad 13; 1 anal. 13 k; 5 phys. 5 g; 8

phys. 14 o u. d; 2 cael. 2 k; 5 met. 13 i), dio Übersetzung des aristotelischen

Ausdrucks xqoxsqov 6b öoxil xö xoiovxov eivai, aq>' ov (iri avxiOxQi<pu t)

xov tlvai axoXov&TjOig (Categ. c. 12, 14. a. 34 sq.) = das Frühere, mit

Bezug worauf die Ablolgerung des Seins nicht umgekehrt werden kann, m.

a. W. dasjenige, aus dessen Existenz das Sein eines andern nicht ebenso mit

Notwendigkeit gefolgert werden kann, wie umgekehrt seine Existenz aus dem
Sein des letztern, welches daher früher ist, als dieses letztere (dicitur enim

uno modo prius, quo non exsistente non erunt alia, sed illud potest esse sine

aliis, sicut unum est prius duobus, quia duo non possunt esse, nisi Bit unom,

unum autem potest eBse, si non eint duo, 8 phys. 14 d; vgl. 5 met. 13 k).

2. p. cognitione s. iu cognitiooe s. ordine cognitionis s. secundum cognitionem

8. secundum rationem nostrae apprehonsionis (th. I. 11. 2 ad 4; I. II. 14. 5 c;

cg. I. 34; 5 met 13 b u. f; 7 met. 1 d) » der Erkenntnis nach früher

(illud enim est primum secundum cognitionem, quod est magis notum et magis

maoifestat rem, 7 met. 1 d) 3. p. cognitione intellectiva s. ratione s.

secundum rationem und p. secundum sensum (th. I. 5. 2 c; 5 met. 13 f—h)
ass der übersinnlichen oder vernünftigen (vgl. p. definitione) und der sinnlichen

Erkenntnis nach früher. 4. p. definitione s. secundum definitionem und p.

ratione s. secundum rationem s. secundum intellectum (th. I. 3. 5 a; 16. 4

ad 2; 2 phys. 5 c; 7 met. 1 d u. 13 e; 9 met. 7 b) =» der Definition und

dem Begriffe nach (vgl. p. cognitione intellectiva) früher (sicut animal est prius

definitione, quam homo, quia definitio animalis ponitur in definitione hominis,

7 met. 1 d; secundum hoc est aliquid prius ratione, quod prius cadit in in-

tellectu, tb. I. 16. 4 ad 2). 5. p. generatione s. in generatione 8. ordine

generationis s. secundum ordinem generationis s. in via geoerationis s. secundum

viam generationis und p. tempore s. secundum tempus s. in via temporis s.

secundum viam temporis (ib. 77. 4 c; 85. 3 ad 1; III. 1. 5 ad 3; cg. II.

58; III. 82; 3 sent 27. 1. 4 ad 2; virt. 4. 3 o; verit 9. 3 ad 6; 2 phys.

5 c; 8 phys. 14 d; 5 met. 13 c; 7 met 1 d u. 13 e; 9 met 7 b)* dem
Entstehen und der Zeit nach früher (dicitur aliquid prius tempore, quod est

remotius a praesenti nunc in praeterito vel propinquius in futuro, 8 phys. 14 d)

esse autem prius generatione continetur sub eo, quod est prius tempore, omoe
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cuira, quod est prius generatione, est etiam priue tempore, licet dod e con-

verso; ea enim, quae non haben t ordinem ad generatiooem alieuius, licet eint

priora tempore, oon tarnen sunt priora genoratione, sicuti equns non est prior

generatione leone, qui nunc est, licet sit prior tempore, partes autem, ex quibus

aliqnid constituitur, sunt priores generatione et per conseqnens tempore, 7 met.

13 o). 6. p. in causando (2 phys. (J a) = dem Wirken nach früher. 7. p.

in esse s. in essend o s. secundum ordineru in essende s. secundum naturalem

ordinem in essendo und p. secundum rem s. ordine rei (tb. I. 3. 5 a; I. II.

14. 5 c; cg. I. 34; 5 met. 13 b u. i) — dem Sein oder Dasein und der

Sache nach früher (priora scilicet secundum ordinem in essendo dicuntur, quae

possunt esse sine aliU, et illa non possunt esse sine eis, 5 met. 13 i; vgl.

ib. k). 8. p. in generatione, s. p. generatione. 9. p. in motu s. secundum

motum s. secundum ordinem in motu und p. secundum quantitatem s. per

ordinem quantitatis (5 met. 13 b, d u. e) = der Bewegung und der Größte

nach früher. 10. p. in ordine naturac s. ordine naturae s. secundum ordinem

naturae h. secundum suam naturam s. Becundum naturam s. natura s. natura-

liter und p. quoad nos (th. I. 77. 4 c; 85. 3 ad 1; I. II. 20. 1 ad 3; II. II.

I. 7 ad 3; 182. 4 c; III. 1. 5 ad 3; cg. I. 26 u. 34; II. 23; III. 82; quodl.

5. 10. 19 c; Hebr. 8. 1 ; 1 anal. 2 b, 4 o u. 39 d; 8 phys. 14 d; 1 caol

4 d; 2 cael. 5 c; 5 rant. 13 b) — seiner Natur nach oder an sich (vgl. p.

secundum speciem) und mit Bezug auf uns oder unsre Erkenntnis früher.

II. p. in via genorationis, s. p. generatione. 12. p. in via temporis,

8. dass. 13. p. natura, s. p. in ordine naturae. 14. p. natura ex parte

agentis und p. natura ex parte materiae (th. III. 6. 5 c; vgl. ib. 1.85.

3 ad 1; II. 11. 1. 7 ad 3; verit. 9. 3 ad 6; quodl. 5. 10. 19 c) = von seiton

der wirkenden und von »eiten der materialen Ursache der Natur nach früher.

15. p. naturaliter, s. p. in ordine naturae. 16. p. ordine cognitiouis,

s. p. cognitione. 17. p. ordine dignitatis s. secundum potestatem (th. I.

II. 68. 8 ad 2; 5 met. 13 d) = der Würde oder Macht nach früher (ille

enim, qui excedit potestate et qui est potentior, dicitur prior; et hic est ordo

dignitatis, 5 met 13 d). 18. p ordine dispositionis (th. 1. II. 68. 8 ad 2)

= der Veranlagung oder Vorbereitung nach früher. 19. p. ordine naturae,
s. p. in ordine naturae. 20. p. ordine perfectionia s. secundum perfec-

tionem t». perfectione s. secundum rationem complementi (ib.; cg. III. 82; virt.

4, 3 o; verit» 9. 3 ad 6; 2 phys. 5 c) =* der Vollkommenheit nach früher.

21. p. online rei, b. p. in esse. 22. p. per accidens und p. per se (th.

II. 11. 4. 7 c) =» nebenbei oder gemäfs einem Nebenbeiseienden und gemäfs

seiner selbst oder als solches früher. 23. p. perfectione, 8. p. ordine per-

fectionis. 24. p. per ordinem quantitatis, s. p. in motu. 25. p. per se,

s. p. per accidens. 26. p. quoad dos, s. p. in ordine naturae. 27. p. ratione,

s. p. cognitione inteilectiva und p. definitione. 28. p. secundum actum und

p. secundum potentiam (5 met. 13 i) = der Wirklichkeit und der Möglichkeil

nach früher. 29. p. secundum cognitionem, s. p. cognitione. 30. p. se-

cundum definitionem, s. p. definitione. 31. p. secundum intellectum,
s. daas. 32. p. secundum locum (ib. b; vgl. quodl. 5. 10. 19 c) =— dem
Orte nach früher (aliquid dicitur esse prius secundum looum in hoc, quod

est propinquius alicui loco determinato, sive ille locus determinatus aeeipiatur

ut medium in aliqua raagnitudine, sive ut extremum, 5 met. 13 b). 33. p.

secundum motum, s. p. in motu. 34. p. secundum naturalem ordinem
in essendo, s. p. in esBe. 35. p. secundum naturam, s. p. in ordine

81*
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natura«. 36. p. Hecundum nominis rationem und p. secundum rei naturam

(cg. I. 34) = der Namensbedeutung und der Sachnatur nach früher. 37. p. se-

cundu m ordinem (5 met. 13 e) =— der Ordnung nach früher. 38. p. secundum
ordinem generationis, s. p. generatione. 39. p. secundum ordinem in

essendo, s. p. in esse. 40. p. secundum ordinem in motu, s. p. in motu.

41. p. secundum ordinem naturae, 8. p. in ordine naturae. 42. p. se-

cundum perfectioncm, 8. p. ordine perfectionis. 43. p. secundum poten-
tiam, 8. p. secundum actum. 44. p. secundum potestatem, s. p. ordine

dignitatis. 45. p. secundum quantitatem, s. p. in motu. 46. p. secundum
quid und p. simpliciter (th. 1. 11. 2 ad 4; 82. 3 ad 2; II. II. 182. 4 c;

III. 6. 5 c; Hebr. 8. 1; 1 anal. 4 o; 5 met. 13 f) = beziehungsweise oder

in gewisser Hinsicht und eiufachhio oder schlechtweg früher. 47. p. secundum
rationem, s. p. cognitione intellectiva und p. defiuitione. 48. p. secundum
rationem complcmenti, 8. p. ordino perfectionis. 49. p. secundum ra-

tionem noatrae apprehensionis, s. p. cognitione. 50. p. secundum
rei naturam, s. p. secundum nominis rationem. 51. p. secundum rem, s.

p. in esse. 52. p. secundum sensum, 8. p. cognitione intellectiva. 53. p.

secundum speciem s. secundum substantiam s. subetantia (quodl. 5. 10.

19 c; 8 phys. 14 d; 2 cael. 5 a; 9 met. 7 b u. 8 a) — der Wesenheit oder

Substanz nach früher (id est secundum substantiae complementum, sicot actus

est prior potentia et perfectum imperfecto, 8 phys. 14 d); vgl. p. in ordine

naturae. 54. p. secundum suam naturam, s. p. in ordine naturae. 55. p.

secundum substantiam, s. p. secundum speciem. 56. p. socundum tempus,
s. p. generatione. 57. p. secundum viam generationis, s. dass. 58. p.

secundum viam temporis, s. dass. 59. p. simpliciter, s. p. seoundum
quid. 60. p. substantia, s. p. secundum speciem. 61. p. tempore, s. p.

generatione. — In quolibet genero quanto aliquid est prius, tanto
est simplicius et in paucioribus oonsistens (th. I. II. 19. 2 c) «je
früher etwas seiner Natur nach ist in irgend einer Gattung von Dingen, desto

einfacher ist es und in desto weniger Exemplaren existiert es. Naturaliter
prius est, quod est perfectius, licet in unoquoque sit tempore
posterius (cg. II. 23; vgl. th. II. II. 1. 7 ad 3; III. 1. 5 ad 3) — das

Vollkommene ist der Natur nach früher, der Zeit nach aber bei einem und
demselben Einzelwesen später, als das Unvollkommene. Posteriora non
sunt de iutellectu priorum, sed e converso, s. posterior sub b. Posito
posteriori ponitur prius, s. posterior sub b. Quod est per se, Semper
est prius eo, quod est per aliud, s. per sub a. Remoto posteriori
non removetur prius, s. posterior sub b. Remoto priori removetur
posterius (th. I. II. 15. 2 ob. 2; 4 phys. 11 d), oder: Remoto priori

removentur ea, quae consequenter sunt (5 phys. 2 g) =— mit der Be-

seitigung des Frühern wird auch das Spätere beseitigt, m. a. W. dasjenige,

was unmittelbar auf jenes folgt und sich aus ihm ergiebt; vgl. 5 met 13 k.

Semper prius Balvatnr in posteriori (th. I. 60. 1 c) = das Frühere

wird immer gewahrt oder beibehalten in dem Spätem; vgl. nom. 7. 1. Tran 8-

mutato posteriori non transmutatur prius. s. posterior sub b. Virtus
prioris est in posteriori, sed non convertitur (2 sent. 35. 1. 4 ad 3)

— die Krall des Frühern ist auch in dem Spätem, aber nicht umgekehrt.

b) (Priora sc. aualytica) die frühere oder erste Analytik des Ari-

stoteles, der Gegensatz zu Posteriora (s. d. A. sub c): in libro Priorum et

in consequentibus, 1 perib. 1 a ; quae in fine I Priorum dicuntur, 2 perib. 2 c

;
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ad hoc ordinatur über Priorau) analyticorum, qui est de syllogismo Bimplicitcr,

1 anal. 1 a; vgl. 2 anal. 4 a.

prioritas =» Frühersein: nomen principiura, quantum ad id , a quo

iiuponitur ad significandnnj, videatur a prioritate sumptum, non tarnen significat

prioritatem, sed origioein, tb. 1. 33. 1 ad 3; secundum originem abaquc prio-

ritate, ib. 42. 3 c; vgl. 1 sent. 9. 2. 1 c; 29. 1. 1 ad 1; pot. 10. 1 ad 10;

virt. 4. 3 c; substantia, quae est ens per sc, prioritatem habet respectu acci-

dentis, quod e8t ens per aliud et in alio, 1 perih. 8 a. — Zu relatio priori-

tatis s. relatio.

privatio = a) Beraubung, Wognahm», Beseitigung, synonym mit

negutio (s. d. A. sub a) und romotio (s. d. A.): non cognoscitur a nobis, nisi

per modum privationis et reinotioois, th. 1. 11. 3 ad 2; per privationem actus

a potentia, cg. 1. 37; ponunt quattuor modo» permissionis, unum per priva-

tionem prauceptionis, 4 sent. 33. 2. 2. 2 c; sicut privationes id est sicut illae

(sc. enuntiatiooes), quae sunt de praedicato privativo, 2 porih. 2 c; ablatio

cuiuslibet rei per violentiam dicitur privatio, 5 met. 20 d. — Zn effectus
privationis s. eifeolus. — Als Arten der privatio gehören hierher: privatio
acliva und p. passiv a (2 sent. 35. 1. 1 ad 5) =» die thätige und die lei-

dende Beraubung oder das Berauben und das Beraubtwerden.

b) Beraubung, Beraubtheit, Mangel, synonym mit defeotus (s. d. A.

sub a) und negatio (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu habitus (s. d. A. sub b)

und perfectio (s. d. A. sub d): privatio est non-ens absque omni forma, 1 genor.

(> g; privatio autem non ponit aliquid, sed determinat sibi sobiectum. Est

enim negatio in subiecto, ut dicitur IV. Metaphys. (c. 2, 1004. a. 15 sq.);

caecum enim non dicitur nisi de eo, quod est natum (s. d. A.) videre, th. 1.

17. 4 c; vgl. ib. 48. 3 ad 2; privatio autem in rerum natura nihil est aliud,

quam carenlia oppositi habitus, ib. I. II. 36. 1 c; privatio nihil aliud est, quam
absentia formae, quae est nata ineese, 1 cael. (5 a; ad rationem privationis

exigitar, quod aliquid sit aptum natum habere, quod non habet, 1 sent 13. 1.

4 c; privatio autem negatio quaedam est in subiecto determinato, cg. 1. 71
;

privatio autem non est aliqua essentia, sed est negatio in substantia, ib. III. 7;

vgl. ib. 9; omnis enim negatio, quae est in aliquo subiecto determinato,

potest dici privatio. Unde in IV. Metaph. (c. 2, 1004. a 15 sq.) dicitur, quod
privatio est negatio in subiecto vel in substantia, 1 sent. 28. 1. 1 ad 2; vgl.

1 perih. 5 d; 1 anal 5 d u. 10 d; 4 met. 3 a; privatio, quae ponitur principiuro

naturae per accidens, non est aliqua aptitudo ad formam vel inohoatio formae

vel aliquod principinm aotivum imperfectum, ut quidam dicunt, sed ipsa carentia

formae vel contrarium formae, quod subiecto accidit, 1 phys. 13 b; vgl. ib.

15 d; 2 phys. 1 a; privatio includit in sua ratione negationem et aptitudinem

subiecti, 5 met 20 d; privatio aut est indeterminata potentia, scilicet cum
aptitudine ad habitum (Haben), aut saltem concepta (vorgestellt) cum susceptivo

id est cum subiecto, licet non habente aptitudinem ad habitum, sicut si dicamus
vocem invisisilem aut lapidem rem mortuam, 10 met. 6 d; duplex est privatio,

una quidem, quae est (besteht) in privatum esse, ut mors et caecitas, alia voro,

quae est iu privari, ut aegritudo, quae est via in mortem, et Ophthalmia, quae
est via in caecitatem, mal. 1. 1 ad 2. — Zu motus ad privationem s.

rnotus sub b; zu negatio per modum p. s. secundum p. s. negatio sub b;

zu oppositum secundum p. s. ut p. s. opponere. — Arten der privatio in

diesem Sinne sind: 1. privatio absoluta und p. consequens aliquam potentiam

(th. I. II. 18. 5 ad' 2) — der schlechthinige Mangel, welcher das Fehlen
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jedweder Yollkomiueuheit bedeutet, uud der einem Vermögen anhaftende Mangel.

2. p. communissime dicta, p. communiter dicta und p. proprie dicta s.

stricte accepta (cg. III. 6; pot. 9. 7 ad 11; vgl. th. I. 33. 4 ad 2; 4 inet.

15 g; 5 raet. 14 i u. 20 d; 10 tuet. (5 d) = der Mangel im allgemeinsten,

der im allgemeinen und der im eigentlichen oder strengen Sinne des Wortes
(privatio tribus raodis dicitur. Uno modo proprie, quando removetur ab aliqno,

quod natum est habere et in quo tempore natura est habere, sicut carere visu

est privatio visus in homine. Alio modo communiter, quando removetur ab

aliquo, quod ipsum quidem non est natura habere, sed genus eius, sient si non

habere visum dicatur esse privatio visus in talpa. Tertio modo communissime,

quando removetur ab aliquo id, quod a quooumque alio natum est haberi, non

tarnen ab ipso, nec ab alio sui generis, sicut si non habere visum dicatur esse

privatio viRus in plaota, pot 9. 7 ad 11). 3. p. communiter dicta, s. p.

communissime dicta. 4. p. consequen s aliquam potentiam, s. p. absoluta.

5. p. non simplex uod p. simplex s. pura s. perfecta s. totaüter aliquid

privans (th. I. II. 73. 2 c; 82. 4 o; 86. 1 ob. 3; 4 sent. 44. 2. 3. 3 c
;

1 gener. 8 c; 10 met 6 a)» der nioht einfache, sondern mit etwas von der

entgegenstehenden Vollkommenheit noch verbundene und der einfache oder

reine oder vollständige oder gänzliche Mangel derselben (est onim quaedam
simplex et pura privatio, quae consistit quasi in ,corruptum esse4

, sicut mors
est privatio vitae et tenebra est privatio luminis; . . . Est autem alia privatio

non simplex, sed aliquid retinens de habitu opposito, quae quidem privatio

raagis consistit in ,corrumpi', quam in ,corruptum esse :

, sicut aegritudo, quae

privat debitam commensurationem humorum, ita tarnen, quod aliquid eius re

raanet, alioquin non remaneret animal vivum, th. I. II. 73. 2 c; vgl. ib. 18.

8 ad 1; mal. 1. 1 ad 2). 6. p. perfecta, s. p. non simplex. 7. p. prae-
cedens und p. sequens (mal. 1. 5 ad 12) = der vorangehende und der

nachfolgende Mangel. 8. p. pura, s. p. non simplex. 9. p. sequens, s. p.

praecedens. 10. p. simplex, s. p. non simplex. 11. p. stricte accepta,
s. p. communissime dicta. 12. p. totaliter aliquid privans, s. p. non

simplex. 13. p. vera (pot. 9. 7 ad 11) ==» der wahre oder wirkliche Mangel.
— Contrarietatis prineipium est oppositio privationis et habitus,
s. habitus sub b. Habitus naturaliter est prior privatione, s. dass.

Omni» privatio praesupponit habitum (3 cael. 5 b) = jeder Mangel
eines Dinges unterstellt don Besitz desselben. Prima contrario tas est

habitus et privatio, s. habitus sub b. Prineipium contrarietatis est

oppositio privationis et habitus, s. dass. Privatio et habitus est

prima contrariotas, s. dass. Privationes non suscipiuut magis et

minus (pot. 1. 3 ob. 4 c u. ad 4 c; vgl. th. L 11. 4 ad 1; 1. II. 73. 2 c)

= die Mängel lassen ein Mehr nnd ein Weniger nicht zu (aber blofs seeuodum
se, potest tarnen reeipere secundum causam, sicut aliquis dicitur magis caecus,

qui habet oculum erutum, quam cuius visus impeditur propter aliquem humorem
impedientem, pot. 1. 3 ad 4 c). Privationis subiectum est potentia s.

potentia materiae (cg. I. 39; II. 25) == das Subjekt des Mangels ist die

Möglichkeit der Materie oder das im Zustande der Möglichkeit Befindliche.

Privatio non habet causam per so agentem (cg. 11. 41) =« der Maugel

hat keine gemäfs ihrer selbst und als solche wirkende Ursache, qnia omne
agens agit, iuquantum habet formam (ib.), und die privatio weder eine Form
besitzt (1 genor. 6 g), noch eine solche ist. Privatio nou ponit aliquid,
sed determinat sibi subiectum (th. 1. 17. 4 c; vgl. 4 raet. 3 a; 10 met.
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privative — probabilitas. «47

6 d) a der Maogel ist nicht» Positive» d. i. nicht» in die Wirklichkeit der

Dinge Hingesetztes, sondern verlangt für »ich ein Subjekt, an dem er hattet

(et qnaodoque etiam reqnirit aptitudinem in subiecto; quod enim oranino non

est, non dicitur privatum, 10 met. (i d).

privative nach Weise eines Mangol», im Sinne eines solchen
(vgl. privatio sub b), synonym mit negative und remotive (s. d. A.), der Gegen-

satz zu affirmative und positive (s. d. A.) — Zu aeeipere privative ».

aeeipere sub c; zu dicere p. s. dicere sub c; zu ignorantia p. aeeepta
s. ignorantia sub a; zu infinitum p. dictum ». »umptum s. infinitus; zu

intellegere p. s. intellegere sub c; zu oppositum p. s. opponere; zu prao-

dicare p. s. praedicare sub b; zu significare p. ». significare; zu sumere
p. s. sumere sub c.

privativus, a, um = beraubend, beseitigend, einen Mangel
habend, einen solchen ausdrückend (vgl. privatio sub b), synonym mit

negativus und remotivus (s. d. A.), der Gegensatz zu affirmativns und positivus

(s. d. A.): etiam ipsa privativa dicuntur »ecundum magis et minus, th. 1. 11.

4 ad 1; vgl. privatio sub b. — Zu affirmatio privativa ». affirmatio sub a;

zu at'firmati va p. s. affirmativus; zu de monst ratio p. s. demonstratio sub c;

zu effectUB p. s. effectu»; zu ennntiatio p. ». enuntiatio sub b; zu negatio
p. s. negatio sub a u. b; zu negativa p. s. negativus; zu nomen p. ». noinen

sub a; zu praedicatum p. s. praedicatum sub a: zu res p. s. res; zu Syllo-

gismus p. s. Syllogismus.

privatus, a, um — a) geraubt, beraubt: quae consistit in .privatum

esse', th. I. II. 18. 8 ad 1 ; actus debito ordine privatus, ib. 72. 1 ad 2; ex
parte rei privatae, 5 met. 20 d

;
quod enim est omuioo non ens, non dicitur

privatum, 10 met. 6 d. — Zu ens privatum b. ens; zu subiectum p. ».

snbiectum sub b.

b) abgesondert, nicht öffentlich, eine einzelne Person be-
treffend, der Gegensatz zu communis und publicus (s. d. A.) : fieri per

privatos contractus, th. I. 110. 4 ad 2. — Zu actus privatus ». actus sub a;

zu bonum p. s. bonos sub c; zu homo p. s. homo; zu ius p. s. ius sub a;

zu lex p. s. lex sub a; zu libido p. s. libido sub a; zu oratio p. ». oratio

sub c; zu persona p. s. persona sub c; zu »ocietas p. s. »ocietas ; zu vita

p. 8. vita sub c; zu votum p. s. votum sub a.

Privilegium » Vorrecht: quaedam vero (iura logalia) sunt, quae sunt

communia quantum ad aliquid et singularia quantum ad aliquid. Et huiusmodi

dicuntur privilegia, quasi leges privatae, quia respiciunt singulares persona»,

et tarnen potestas eorum extenditur ad multa negotia, th. I. II. 96. 1 ad 1;

ex hoc ipso privilegio clericali gaudet, 4 sent. 37. I. 1 ad 4.

probabilig, o = a) wahrscheinlich, synonym mit opioabilis (s. d. A.):

probabilia autem dicuntur, quae sunt magis nota vel »apientibus vel pluribu»,

1 anal. 8 a; vgl. 1 cael. 22 g; lall. 1; log. IV. 1. — Zu certitudo pro-
babilis s. certitudo sub b; zu propositio p. s. propositio »ob b; zu suspicio

p. s. suspicio 9ub c.

b) wahrscheinlich machend. — Zu medium probabile ». medium
sub b; zu philosophus p. ». philosophus sub a; zu probatio p. s. probatio

sub b; zu ratio p. s. ratio sub m.

probabilitas — Wahrscheinlichkeit, der Gegensatz zu improbabilitaa

(s. d. A.): licet probabilitatem habeant, cg. II. 38; vgl. 1 anal. 1 a. — Zu
oognosnere per moduin probabil itatis s. cognoscere sub b; zu procedere
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probabiliter — procedere.

secundum p. 8. procedere sub b. — Probabilitas eon ieotu ralis (tb. 1.

II. 105. 2 ad 8) a die mutmafsliche Wahrscheinlichkeit.

probabilit6r = mit Wahrscheinlichkeit, im Sinne derselben:
arguere probabiliter est notificare rem per accidentalia et per proprietates

communes, univ. 2. — Zu cognoscere probabiliter s. cogooseere sub b;

zu dicere p. s. dicere sub c; zu scire p. s. scire sub b.

probare — nachweisen, beweisen: probare quaerit rationem facti,

Ps. 16 a. — Arten des probare sind: l. pro bare demonstrative (th. I.

13. 5 c; 46. 1 c: cg. I. 3; trin. pr. 1. 4 c; 1 cael. 2 e) im Sinne eines

notwendig wahren Beweises beweisen. 2. p. per signum (2 cael. 7 e) =»

mittels eines Zeichens beweisen.

probatio = a) Erprobung, Bewährung: illicitum videtur esse, quod
pueri voto obligentor ad religionem ante probationis annum, th. II. II. 88. 9

ob. 3; vgl. ib. 189. 2 ad 1, 4 a u. 10 ad 1; 4 sent. 38. 1. 3. I ad 5; quodl.

3. 5. 11 ad 1.

b) Erweis, Beweis, synonym mit ratio (s. d. A. sub m): manifestum

est, probationes, quae contra fidem inducuntur, non esse demonstrationes, sed

solubilia argumenta, th. I. 1. 8 c; probatio mediae (sc. propositionis), ib. 3. 8

ob. 3; vgl. ib. 77. 1 ad 5; l cael. 2 e u. 22 b. — Arten der probatio in

diesem Sinne sind: 1. probatio argumenta tiva s. demonstrativa s. in-

fallibilis und p. probabilis (th. I. II. 105. 2 ad 8; III. 55. 5 c; 2 anal. 7 b;

5 phys. 3 b) =« der apodiktisch beweisende oder unfehlbare und der wahr-

scheinlich machende Beweis. 2. p. circularis (8. phys. 13 f; 1 cael. 4 c;

2 cael. 16 a) « der Kreis- oder im Kreis sich drehende Beweis; vgl. demon-
stratio circularis unter demonstratio sub c. 3. p. demonstrativa, s. p. argu-

mentative. 4. p. infallibilis, s. dass. 5. p. logica (2 anal. 7 b) =» der

logische oder auf logisobe Weise geführte Beweis; vgl. logice. 6. p. per se,

p. per signnm und p. propter quid (1 anal. 14 d) der Beweis aus etwas,

was einem Dinge durch sich selbst und seino eigene Natur zukommt, der

Beweis auu einem äufsern Zeichen oder Merkmal und der aus der Ursache

(proptor quid scire est per causam scire, ib.). 7. p. per sign um, s. p. per

se. 8. p. probabilis, s. p. argumentativa. 9. p. propter quid, s. p. per

Rc. 10. p. semiplena (th. II. II. 69. 2 c) — der halbvollständige Beweis.

problema = Vorgelegtes, Aufgabe, Streitfrage, Rätsel, synonym
mit quaestio (s. d. A.): proposuit Philistaeis problema ad eos tentandnm, th. II.

II. 97. 1 c; in Ulis problematibus, de quibus rationes non habemus, verit. 14.

1 c; per hoc separatur propositio a problemate, l anal. 5 b; quaestiones sive

problemata, 2 anal. 1 a; vgl. ib. 17 d; 1 cael. 22 a. — Arten des problema

sind: 1. problema de accidente und p. de genere (2 anal. 15 g) — das

ein Accidens und das die Gattung oder das Wesen eines Dinges betreffende

Problem. 2. p. de genere, s. p. de accidente. 3. p. dialooticum (th. I.

46. 1 c) = das dialektische Problem oder diejenige Streitfrage, welche sich

nicht mit Gewifsheit entscheiden läfst.

procedere (vgl. proeeesio) = a) vorwärtsgehen, fortschreiten: non

est procedere in infinitum, th. I. 2. 3 c; procedit ex prineipiis communibus
per se uotis ad propria, ib. 84. 3 ad 3; procedere enim a causis in effeetns,

ib. I. II. 14. 5 c; vgl. cg. I. 13; III. 112; l anal. 33 a.

b) vorgehen, verfahren: ad primum sie proceditur, th. 1. I. 1 ob. I

;

diföcile est procedere, cg. I. 2. — Als Arten des procedere gehören hierher:

1. procedere demonstrative s. disoiplinabiliter s. per certitudinem (trin.
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2. 2. 1 a u. ad 2 qu.; 1 cael. 2 e) = nach Weise des apodiktischen oder

mathematischen Beweises oder mit Gewifsheit vorgehen. 2. p. disciplina-

biliter, e. p. demonstrative. 3. p. in tellectualiter s. i ntel legib i lite

r

(Irin. 2. 2. 1 a)» nach Weise der Einsicht in die Frincipien vorgehen. 4 p.

per oertitudinem, s. p. demonstrative. 5. p. rationabiliter s. secundum
probabilitatem (ib. ob. 1 u. 2, c u. ad 3; 1 cael. 2 e) = mit Wahrscheinlich-

keit oder nach Weise derselben vorgehen. 6. p. secundum probabilitatem,
s. p. rationabiliter.

c) ausgehen, anheben: illa ratio prooedit de voluntate, th. I. 82. 3

ad 3; procedit ergo praedicta demonstratio de potentia finita, cg. I. 20; ema-

natio ex interiori principio procedit, ib. IV. 11; vgl. 1 anal. 31 h.

d) ausgehen, hervorgehen: effectus procedit a causa, th. I. 27. 1 c;

procedit aliquid intra ipsuin, ib.; homo procedit ab nomine, ib. 2 c; nusquam
enim hoc invenimus, quod ab uno procedant plura absque ordine, ib. 36. 2 c;

vgl. ib. 84. 4 c; cg. IV. 24 u. 25; simplex non potest procedere a pluribus,

quae sunt diversa, 1 sent. 11. 1. 1 ad 7; omne, quod procedit a Deo in

diversitate essentiae, deficit a simplicitate eins, ib. 8. 5. 1 c. — Arten des

procedere in diesem Sinne sind: 1. procedere aequaliter s. communiter

und p. principaliter s. proprio (th. I. 36. 3 ad 1 u. 2; 1 sent 12 1. 2 ad 3)— in gleichmäßiger oder gemeinsamer und in vorzüglicher oder eigentlicher

Weise hervorgehen. 2. p. communiter, s. p. aequaliter. 3. p. immediate
und p. mediate (th. I. 36. 3 ad 1) = unmittelbar- nnd mittelbarerweise hervor-

gehen. 4. p. mediate, s. p. immediate. 5. p. natura liter s. per naturam

s. per modum naturae (1 sent. 10. 1. 5 ad 1; 3 sent. 11. 1. 1 c; pot. 3. 13 o,

15 c u. 16 ad 9; 10. 2 ad 4 u. 5 c) «=- auf natürliche Weise oder nach

Weise eines Naturwesens hervorgehen. 6. p. per modum amoris s. volun-

tatis s. per voluntatem und p. per modum intellegibilis actionis s. intellectUB

(th. I. 27. 2 c u. 4 c; 36. 2 c; pot. 3. 15 c u. 16 ad 9; 10. 4 ad 17) =>

nach Weise der Liebe oder des VVollens und nach der des Denkens hervor-

gehen. 7. per p. modum intellectus, s. p. per modum amoris. 8. p. per
modum intellegibilis actionis, s. dass. 9. p. per modum naturae, s.

p. naturaliter. 10. p. per modum voluntatis, s. p. per modum amoris.

11. p. per naturam, s. p. naturaliter. 12. p. per voluntatem, s. p. por

modum amoris. 13. p. principaliter, s. p. aequaliter. 14. p. proprie, s.

dass. 15. p. secundum rationem siraili tud inis (th. I. 27. 2 c)» nach

Weise der Ähnlichkeit hervorgehen.

e) von statten gehen, verlaufen: hoc modo procedit sua probatio,

th. I. 77. 1 ad 5; non autem ista distinctio procedit secundum hoc, ib. I. II.

52. 1 o; ratio illa recte procederet, ib. III. 65. 2 ad 4.

f) angehen, gelten: ratio illa procederet, th. I. 10. 4 ad 1; vgl. ib.

30. 2 ad 4; 39. 5 ad 4; hoc dictum non procedit secundum Augustini opinionem,

ib. 66. 4 o.

procegsio — Ausgang, synonym mit processus (s. d. A. sub c): Pro-

cessus dicitur dupliciter. Uno modo dicit (besagt) motum localem, qui proprie

est motus animalis motu progressive, . . . Alio modo dicitur processio eduetio

prineipiati a suo principio, 1 sent. 13. 1. 1 c; nomen processionis primo est

inVentura ad significandum motum localem, secundum quem aliquid ab uno loco

per media ordinatim in extremum transit, et ex hoc transumitur ad significandum

omne illud, in quo est aliquis ordo unius ex alio vel post aliud. Et inde est,

quod in omni motu utimur nomine processionis, sicut dieimus, quod corpus pro-

SohUU, Thomm- l.esikon. i. Aufl. 82
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cedit ab albedine in nigredinem et de parva quantitate ad magnara et de non-

esse in esse et e convereo, et similiter utimur nomine processionis, ubi est aliqua

emanatio alicuius ab aliquo, sicut dicimus, quod radios procedit a sole et omni»

operatio ab operaote et etiam operatum, sicut artificiatum ab artifice vel genitum

a generante et universaliter omnem huiusmodi ordinem nomine processionis

significanius, pot. 10. 1 c; vgl. th. I. 27. 1 c; 36. 2 c; Graec. 32. — Arten

der processio sind: 1. processio ad extra nnd p. ad intra s. interior (th. I.

27. 1 c; 42. 5 ad 2) = der nach aufsen und der nach innen gerichtete oder

der äufserlich und der im Innern sieb vollziehende Auagang. 2. p. ad intra,

a. p. ad extra. 3. p. aeterna und p. temporalia (ib. 43. 2 ad 3 ; 1 sent.

14. 1. 1 c; 16. 1. 1 c; pot. 10. 2 ob. 19 u. ad 19) = der ewige und der

zeitliche Ausgang. 4. p. amoris und p. verbi (th. I. 27. 3 ob. 3 iL c) =
der Ausgang der Liebe und der Auagang des (göttlichen) Wortes. 5. p. im-

materialis und p. materialis (ib. 36. 3 ad 1; pot. 10. 2 ad 2 c) = der

geistige und der körperliche Ausgang. 6. p. intellectus s. per modum in-

tellectus s. secundum intellectum s. intellegibilis und p. voluntatis s. per modum
voluntatis (1 sent. 10. 1. 5 ad 1 ; 13. 1. 2 c; pot 9. 9. ob. 20 u. ad 20;

10. 2 c u. ad 11 u. 5 c) = der Ausgang nach Weise des Denkens und der

nach Weise des Wollens. 7. p. intellegibilis, s. p. intellectus. 8. p. in-

terior, s. p. ad extra. 9. p. localis (1 sent. 11. 1. 1 ad 6) = der örtliche

Ausgang. 10. p. materialis, s. p. immaterialis. 11. p. mediata (pot. 10. -

5 c; vgl. th. I. 36. 3 ad 1) = der mittelbare Ausgang. 12. p. naturae s.

secundum naturam s. per modum naturae (1 sent. 10. 1. 5 ad 1; 13. 1. 2 c;

pot. 9. 9 ob. 20 u. ad 20; 10. 2 c u. ad 11 u. 5 c) = der Ausgang nach

Weise der Natur oder eines Naturwesens. 13. p. originis (th. I. 43. 1 c

u. ad 1) der Ausgang im Sinne des Ursprungs. 14. p. passiva (1 sent

14. 1. 2 ob. 4) =« der leidende Ausgang oder der Ausgang im Sinne eines

Leidens, d. i. das Ausgehen - gemacht- werden. 15. p. per modum intel-

lectus, 8. p. intellectus. 16. p. per modum naturae, s. p. naturae. 17. p.

modum voluntatis, s. p. intellectus. 18. p. secundum intellectum, s.

dass. 19. p. secundum naturam, s. p. naturae. 20. p. substantialis
(pot. 10. 2 ob. 2 u. ad 1) = der Ausgang nach Weise oder im Sinne der

Wesenheit (processio in divinis dicitur esse substantialis, quia non secundum
aliquod accidens attenditur, sed per eam substantiam reeipit persona procedens,

ib. ad 1). 21. p. temporalis, a. p. aeterna. 22. p. verbi, s. p. amoris.

23. p. voluntatis, s. p. intellectus.

Processus = a) Vorwärtsgehen, Fortschreiten, Fortschritt:
quidam processus et motus divinae sapientiae, th. I. 9. 1 ad 2; per talem autem
prooessuro scientia causatur, ib. 84. 3 ad 3; secundum processum intellectivae

cognitionis sit etiam nominationis processns, ib. I. II. 7. 1 c; in processu viae

spirituali8, ib. II. II. 43. 1 c; meditatio pertinere videtur ad processum rationis

ex prineipiis aliquibus, ib. 180. 3 ad 1; vgl. cg. I. 9; II. 89; 1 anal. 41 c;

1 cael. pr. — Als Arten des processus gehören hierher: 1. processus atti-

nentiae (4 sent 41. 1. 1. 5 c) = das Fortschreiten der Anverwandtschaft.

2. p. circularis (2 anal. 12 b) = das kreisförmige Fortschreiten. 3. p. de
priori ad posterius (1 cael. pr.) =» das Fortschreiten vom Frühem zum
Spätem.

b) Verfahren, Methode, synonym mit modus (s. d. A. sub b) und
ratio (e. d. A. sub o): et consueto processu naturae in talibus, th. L 105. 8 o;

praedictos autem processus doo videntur infirmare, cg. I. 13; vgl. ib. 20 u. 33.
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prodigalita« — prognoaticus. Hol

— Arten des processus in diesem Sinne sind: 1. processus ad impossibile
(1 sent. 4 div.) =* die zum Unmöglichen hinführende Methode oder die Methode
des indirekten Beweises. 2. p. compositionis s. compositivus und p. reso-

lutionis s. resolutorius (th. I. II. 14. 5 c; nom. 1. 2) ==- die Methode der

Zusammensetzung und die der Auflösung oder die synthetische und die ana-

lytische Methode (in omni inquisitione oportet incipere ab aliquo principio.

Quod qnidem si, sicut est prius in cognitione, ita etiam sit prius in esse, non
est Processus resolutorius, sed magis compositivus; procedere re enim a causis

in effectus est procossus compositivus, nam causae sunt simpliciores effectibus.

Öi autem id, quod est prius in cognitione, sit posterius in esse, est processus

resolutorius; utpote cum de effectibus nianifestis iudicamus resolvendo in causas

simplices, th. 1. II. 14. 5 c). 3. p. compositivus, s. p. compositionis. 4. p.

demonstrativus (trin. 2. 2. 1 c) das Verfahren des apodiktischen Be-

weises. 5. p. mathematicus (ib. ad 2 qu.) — die mathematische Methode.

6. p. rationalis (ib. 1 c) - das Vernunftverfahren (processus aliquis, quo
proceditnr in scientiis, dicitur tripliciter rationalis, ib.). 7. p. resolutioni s,

s. p. compositionis. 8. p. resolutorius, s. das*».

c) Ausgang, synonym mit processio (s. d. A.): quae pertinent ad pro-

cessum creaturarum ab ipso, th. I. 2 pr.; secunduro processus ipsius Dei

distinguuntur, ib. 13. 2 ob. 2; vgl. ib. I. II. 70. 3 c; processum vitae a Deo
in hominem, cg. II. 25; vgl. ib. 88; IV. 1. — Hier ist zu unterscheiden,

processus rationis s. intellegibilis und p. rei s. realis (th. I. 27. 1

ad 2; verit 4. 2 c) - der Ausgang nach Weise des Denkens oder auf dem
Gebiete der Vernunft und der Ausgang einer Sache oder der aufserhalb des

Denkens stattfindende AusgaDg.

prodigalitas = Verschwendung, synonym mit apirocalia, banausia

(s. d. A.) und consumptio (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu avaritia (s. d. A.

sub b) und illiberalitas (s. d. A.): prodigalitas habet immoderatam emissionem,

quae repugnat naturae, th. I. IL 32. 6 ad 2; vgl. ib. 72. 8 a; II. IL 117

pr. u. 118 pr.; 119. 1 ad 1; ad prodigalitatem pertinet superabundare in datione

et defioere in sollicitudine divitiarum, ib. IL II. 119. 2 ob. 3; vgl. cg. III. 9;

4 eth. 1 c—e u. 4 a— b.

professio == a) Bekenntnis. — Arten der professio in diesem Sinne

sind: 1. professio f i dei (th. II. IL 1. 9 ob. 2) = das Bekenntnis des

Glaubens. 2. p. monastica (ib. 188. 2 ad 2) =-» das klösterliche oder beim

Eintritt in ein Kloster abgelegte Bekenntnis. 3. p. regulae (ib. 88. 7 ob. 3;
4 eent. 38. 1. 2. 3 c) — das Bekenntnis einer klösterlichen Regel. 4. p.

religionis (perf. 20) =— das Bekenntnis eines kirchlichen Ordens, welches

beim Eintritt in denselben gemacht wird.

b) Bekenntnis oder Gelübdeablegung beim Eintritt in einen
kirchlichen Orden: solemne (votum), quod hominem facit monachum vel

alterius religionis fratrem, quod vocatur professio, th. IL II. 189. 2 ad 1;

vgl. ib. 86. 9 ad 1; 88. 9 ad 3; 4 sent 27. 1. 3. 3 ad 3; 36. 1. 5 ob. 2;

38. 1. 2. 3 ad 2; quodl. 1. 7. 14 ad 2 u. 9. 20 c; 4. 12. 23 ad 19; perf. 23.

— Zu votum professionis s. votum sub a.

professor a) Bekenner: catholicae fidei professores, cg. IL 81;
vgl. ib. 83 u. 85; praedictorum professores religiosi dicuntur, ib. III. 130.

b) Lehrer: philosophos, qui sunt professores sapientiae, 1 etb. 6 c.

prognosticas, a, um — vor bedeutend. — Zu signum prognosticum
s. signum sub a.

82*
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progressiv«, a, um - vorwärtsschreitend. — Zu animal pro-

gressivum s. animal sub b.

prohibitorius, a, um = verhindernd. — Zu mandatum pro-

hibitorium s. mandatum,

promissio = Verne i fsung: promissio, quae ab homine fit homini, non

potest fieri nisl per verba vel quaecumque exteriora signa, Deo autem potest

fieri promissio per solain interiorem cogitationem, th. II. II. 88. 1 c; quod

enim promissio sit r ttioois actus, patet tum ex hoc, quod est enontiatio quaedam,

tum ex hoc, quod promittens rem promissam ad alterum ordioat, omnis autem

ordinatio ratious e*t, 4 sent. 38. 1. 1. 1 c. — Arten der promissio sind:

1. promissio uuda (ib.) -« die nackte oder blofee Verhcifsung (quando nou

habet aliquid additum, quod obligationem confirmet, ib.). 2. p. temporalis
(Eph. 6. 1) — die zeitliche Verheifsung oder die Verheifsung eines zeitlichen

Gutes.

propassio = Voraffekt, Anmutung: ut passio perfecta intellegatur,

quaodo aoimo id est rationi dominatur, propassio autem, quando est inchoata

in appetitu sensitivo, sed ulterius non se extendit. th. III. 15. 4 c; vgl. ib. 6

ad 1 u. 2 u. 7 ad l; 46. 7 ob. 3; 3 sent. 15 exp.

pronomen = Fürwort: sub nomioibus enim comprehenduntur pronomina,

quae, etsi non nominant naturam, personam tarnen determinant et ideo loco

nomioum ponuDtur, 1 perih. 1 a; vgl. ib. 4 u; quodl. 3. 11. 25 c; 5. 5. 8 c;

verbuin et partieipium significant oum tempore, non autem nomen et pronomen,

l perih. 4 a; pronomina (significant) cum demonstratione vel relatione, th. I.

13. 1 ob. 3; vgl. 1 sent. 22. 1. 2 ad 3. — Arten des pronomen Bind: 1. pro-
nomen demonstrativ um (th. I. 13. 1 ob. 3 u. ad 3; cg. IV. 34) <> das

hinweisende Fürwort. 2. p. relativum (th. I. 13. 1 ad 3; 1 sent. 22. 1. 1

ad 3) = das bezügliche Fürwort.

prophetalis, e prophetisch, synonym mit propheticus (s. d. A.) —
Zu donum prophetale b. donnm sub b; zu gratia p. s. gratia sub b; zu

revelatio p. s. revelatio; zu visio p. s. visio sub a.

prophetia Prophezeiung, Vorhersagung, Weissagung: non

tarnen quaelibet visio prophetia dici potest, sed visio eorum, quae sunt proeul

a cogaitione, ut sie dioatur esse propheta non solum prooul fans id est annun-

tians, sed etiara proeul videns a gxxvoq, quod est apparitio, verit 12. 1 c;

vgl. ib. 2 c u. 9 c; prophetia primo et principaliter consistit in oognitione, quia

videlicet prophetae cognoscunt ea, quae sunt proeul et remota ab hominum
cognitione, uode possunt dici prophetae a xqo, quod est proeul, et <pavöq, quod

est apparitio, quia scilicet eis aliqua, quae sunt proeul, apparent; . . . secun-

dario consistit in locutione, prout prophetae ea, quae divinitus edocti cognoscunt,

ad aedificationem aliorum annuntiant, th. II. II. 171. 1 c; vgl. ib. 5 c; III. 7.

8 c; cg. III. 154; Ib. 1 a. — Zu donum prophetiae s. donum sub b; zu

gratia p. s. gratia sub b; zu lumen p. s. lumen; zu speoulatio p. s.

speculatio; zu speculum p. s. speculum sub a; zu spiritus p. s. Spiritus;

zu usus p. s. usus sub a; zu visio p. s. visio sub a. — Arten der prophetia

sind: 1. prophetia comminationis s. comminatoria und p. promissionis

(th. II. II. 174. 1 c u. ad 2; 4 sent. 46. 2. 3. 2 ad 3; verit 12. 10 c u.

ad 9"; Hebr. 6. 4)« die Prophezeiung 4er Drohung und die der Verheifsung

oder die eine Strafe androhende und die etwas Gutes verheifsende Prophezeiung.

2. p. comminatoria, s. p. comminationis. 3. p. daemonis und p. Dei s.
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divina (tb. II. II. 172. 5 ad 3) » die von dem Teufel und die von Gott
eingegebene Prophezeiung. 4. p. Dei, s. p. daemonis. 5. p. divina, s. dass.

G. p. naturalis und p. supernaturalis (ib. 1 o; verit. 12. 3 c u. 8 ad 3) =
die natürliche und die übernatürliche Prophezeiung (unde prophetia, quae habet

ortnm ab angelo secundum naturalem angeli cognitionem, est prophetia naturalis,

sed illa, quae habet ortum ab angelo, secundum quod angelus revelationem a

Deo accipit, est supornaturalis, verit. 12. 8 ad 3). 7. p. praedestinationis
und p. praescientiae (th. II. II. 174. 1 c u. ad 1; III. 30. 1 ad 1; verit. 12.

10 c; Hebr. 6. 4) die Prophezeiung der Vorherbestiramung (quae est

bonorum tautum, th. II. II. 174. 1 c) und die des Vorherwissens (quae potest

esse bonorum et malorum, ib.). 8. p. praescientiae, s. p. praedestinationis.

9. p. proprio dicta s. simpliciter dicta s. vere dicta s. vera und p. seounduin

quid dicta (ib. 172. 3 c u. 5 c u. ad 1) =*» die eigentlich und einfachhin oder

schlechtweg oder wahrhaft und dio in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise

so genannte Prophezeiung (prophetia vere et simpliciter dicta est ex inspiratione

divina, quae autem est ex causa naturali, non dicitur prophetia nisi secundum
quid, ib. 3 c; vgl. ib. 174. 2 c—5 c; 17l>. 2 c u. ad 1; III. 60. 3 ad 1).

10. p. secundum quid dicta, s. p. proprio dicta. 11. p. simplicitor dicta,
s. dass. 12. p. supernaturalis, s. p. naturalis. 13. p. vera, s. p. proprio

dicta. 14. p. vere dicta, s. dass.

propheticns, a, um =— prophetisch, synonym mit prophetalis (b. d. A.).

— Zu lumen propheticum s. lumen; zu res p. s. res; zu revelatio p.

s. revelatio; zu Bpiritns p. s. spiritus.

propinquitas = a) Nähe: ex propinquitate ad primum activum, th. I.

115. 1 ob. 4; vgl. ib. I. II. 45. 3 a; II. IL 24. 4 o; 2 sent. 14. 1. 4 c;

mal. 5. 5 ad 7; comp. 2. 6.

b) Verwandtschaft: nimia propinquitas reddit personam ad hoc in-

eptam, th. I. 92. 2 ob. 3; vgl. ib. ad 3; I. II. 73. 9 ob. 2; 4 sent. 42. 2. 1

ad 7. — Zu gradus propinquitatis s. gradus sub a. — Arten der pro-

pinquitas in diesem Sinne sind: 1. propinquitas attinentiae (4 sent 41.

1. 2. 2 ad 1) =-» die Verwandtschaft der Angehörigkeit. 2. p. carnalis und

p. spiritualis (cg. IV. 8; 4 sent. 42 div.) die leibliche oder fleischliche und

die geistige oder geistliche Verwandtschaft. 3. p. consanguini tatis (4 sent

40. 1. 2 ob. 7) =- die Blutsverwandtschaft. 4. p. generis und p. similitudinis

(7 phys. 8 g) — die Verwandtschaft der Gattung oder Wesenheit und die

der Ähnlichkeit. 5. p. naturalis (tb. III. 59. 6 c) — die natürliche Ver-

wandtschaft. 6. p. similitudinis, s. p. generis. 7. p. spiritualis, s. p.

carnalis.

propinqUQg, a, um — a) nahe (vgl. proximus): quamvis proptcr specialem

curam omnibus hominibus Deus dicatur propinquns esse, spooialissime tarnen

dicitur esse propinquus bonis, comp. 2. 6; sint oonnutriti et propinqui secundum
aetatem, 8 etb. 12 m. — Zu aequivocatio propinqua s. aequivocatio sub a;

zu agens p. s. agens; zu beatitudo p. s. beatitudo sub a; zu corruptio p.

s. corruptio sub c; zu dispositio p. s. dispositio sub d; zu finis p. b. finis

sub b; zu genus p. s. genus sub b; zu materia p. s. materia sub b u. c;

zu pars p. s. pars sub a: zu potentia p. s. potentia sub d; zu prinoipium
p. s. principium; zu regula p. 8. regula sub a.

b) verwandt: propinquus iure propinquitatis debet succedere, 4 sent.

42. 2. 1 ad 7; aut etiam sunt propinquae secundum aliquam similitudincm,

7 phys. 8 g. — Zu persona propinqua s. persona sub c.
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proportio — a) Verhältnis, d. i. das Sichverhalten eines Dinges zu

einem andern: proportio nihil alind est, quam habitudo duoruro ad invicem

convenientium in aliquo, secnndnm quod conveniunt aut differuot, trin. pr. 1.

2 ad 3; proportio dicitur dupliciter. Uno modo certa habitudo nnius quanti-

tatis ad alteram, seoundum quod duplum, triplum et aequale sunt species pro-

portionis. Alio modo quaelibet habitudo unius ad alterum proportio dicitur, th.

I. 12. 1 ad 4; vgl. cg. III. 54; 2 sent 9. 1. 3 ad 5; 24. 3. 6 ad 3; 42. 1.

5 ad 1; 3 sent. 1. 1. 1 ad 3; 4 sent. 49. 2. 1 ad 6; verit 2. 3 ad 4; 8. 1

ad 6: quodl. 10. 8. 17 ad 1: 1 anal. 12 e; sensu 7 c; 5 eth. 5 a. — Zu
aequale secundum proportionem s. aequalis sub a; zu aequalitas p. s.

aequalitas sub a; zu analogia p. s. analogia; zu communitas p. s. commu-
nitas sub a; zu convenientia p. et secundum p. s. conveoieutia; zu medium
p. s. medium sub a-, zu quantitas p. s. quantitas sub a; zu similitudo p.

s. similitudo sub a; zu unura p. s. in p. s. secundum p. s. unus. — Arten
der proportio in diesem Sinne sind: 1. proportio aequalitatis und p. in-

aequalitatis s. inaequalis (th. 1. 31. 1 ad 3; 5 met. 17 b) das Verhältnis

der Gleichheit und das der Ungleichheit. 2. p. arithmetica und p. geome-
trica (th. I. IL 64. 2 ob. 3; 2 eth. 6 f) — das arithmetische und das geome-
trische Verhältnis; vgl. proportionalitas arithmetica et geometrica. 3. p. com-
ni utata s. permutata (quodl. 1. 10. 22 ad 1; 1 anal. 12 e; 4 phys. 18 c;

vgl. 5 eth. 5 c) — das umgewandelte oder veränderte Verhältnis (permutata

ergo proportio est, quando antecedentta invicem conferuntur et conscquentia

similiter, ut si dicam ,sicut se habent quattuor ad duo, ita se habent sex ad

tria, ergo sicut se habent quattuor ad sex, ita se habent duo ad tria', 1 anal.

12 e). 4. p. conveniens und p. non conveniens (nom. 4. 8) =- das passende

und das nicht passende Verhältnis. 5. p. debita (th. I. 39. 8 c) = da» ge-

hörige Verhältnis. 6. p. deoupla und p. subdecupla (cg. I. 20; 3 phys. 10 g)™ das zehnfache und das ihm Bubordinierte Verhältnis, m. a. W. das Ver-

hältnis von 10: 1 und das eines aliquoten Teiles von 10: 1. 7. p. determi-
nata (cg. I. 20) = das bestimmte Verhältnis. 8. p. dupla s. duplex und

p. tripla (2 sent 9. 1. 3 ad 5; 1 anal. 12 e; 2 pbys. 5 b u. 6 a; 5 met.

17 b: 5 eth. 5 c) = das zweifache und das dreifache Verhältnis oder das

Verhältnis von 2 : 1 und das von 3:1. 9. p. finita (cg. I. 20) =* da»

endliche oder begrenzte Verhältnis. 10. p. geometrica, s. p. arithmetica.

II. p. inaequalis, s. p. aequalitatis. 12. p. inaeq nali tatis, s. dass. 13. p.

non conveniens, s. p. conveniens. 14. p. numeralis (2 phys. 5 b u. 6 a;

2 cael. 14 c; 5 met. 17 b) » das Zahlen- oder in Zahlen ausdrückbare Ver-

hältnis. 15. p. permutata, s. p. commutata. 16. p. sesquialtera und p.

sesquitertia (th. II. II. 61. 2 c; 2 sent. 9. 1. 3 ad 5; virt 1. 13 ob. 7; 6

phys. 4 i; 2 cael. 4 h u. 14 c; 5 met 17 b; 5 eth. 5 c u. 6 d) = das Ver-

hältnis von l 1
/, : l (in qua maius habet totnm minus et mediam parteui

eius, th. II. II. 61. 2 o; proportio trium ad duo dicitur sesquialtera, 2 cael.

14 c) und das von 1 '/s • 17. p. sesquitertia, s. p. sesquialtera. 18. p.

subdecupla, s. p. decupla. 19. p. tripla, s. p. dupla.

b) Verhältnisse, Vermögen, Macht: excedit proportionem intellectus

nostri, th. I. 64. 1 ad 2.

proportional, e = verhältnismäfsig. — Zu quantitas propor-
tionalis s. qnantitas sab a; zu retributio p. s. retributio.

proportionalitas =— Doppelverhältnis, Verhältnisgleichheit, d. i.

das gleiche oder ähnliche Sichverhalten je zweier Dinge zu einander: est enim
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proportionalitas similitudo proportionum, verit. 2. 3 ad 4; in his, quae propor-

tiooata dicuotur per modnm proportionalitatis, non attenditur habitodo eorum
ad invicem, sed similis habitudo aliquorum duorum ad alia duo, ib.; vgl. ib.

11 c; 4 sent. 49. 2. 1 ad 6; proportionalitas vero est collatio dnarum propor-

tionum, 1 anal. 12 e; proportionalitas nihil alind est, quam aequalitas propor-

tioois, cum soilicet aequalera proportionem habet hoc ad hoc et illnd ad illud,

5 met. 5 a; omnis proportionalitas ad minus consistit in quattuor, ib. b. —
Zn con venientia proportionalitatis s. convenientia sub b; zu similitudo
p. s. per p. s. secundnm p. s. similitudo sub a. — Arten der propor-

tionalitas sind: 1. proportionalitas arithmetica und p. geometrica (tb. II.

II. 58. 10 a; 61. 2 c; 5 eth. 5 d) — die arithmetische (qnae attenditur se-

cundum parem quantitatis excessum, sicut quinque est medium inter sex et

quattuor, in unitate enim excedit et exceditur. tb. II. II. 61. 2 c) und das

geometrische Doppelverhältnis (in qua atteoditur aequale non secundum quan-

titatem, sed secundum proportionem, sicut si dicamus, quod sicut se haben t sex

ad quattuor, ita se habent tria ad duo, quia utrobique est sesquialtera pro-

portio, in qua inaius habet totum minus et mediam partem eins, non autem est

aequalitas excessus secundum quantitatem, quia sex excedunt quattuor in duobus,

tria vero excedunt duo in uno, ib.). 2. p. cooiuncta s. continua und p. dis-

iuocta (1 anal. 12 e; 5 eth. 5 b)» das verbundene oder zusammenhängende
(aequalitas proportionum convenientium in uno terra ino, puta si dicam, sicut se

habent octo ad quattuor, ita se habent quattuor ad duo, 5 eth. 5 b) und das

getrennte DoppelVerhältnis (aequalitas duarnm proportionum non convenientium

in aliquo termino, ib.; z. B. 4:2 — 6:8). 3. p. continua, s. p. coninneta.

4. p. diametralis (5 eth. 8 i; vgl. ib. h) = das konträr entgegengesetzte

Doppelverhältnis. 5. p. disiuneta, s. p. coniuneta. 6. p. geometrica, s. p.

arithmetica.

propositio a) Vorlegung, Vorsetzung: panes propositionis dice-

bantur, qui in Sabbato offerebantur, Matth. 12 a; vgl. caten. Matth. 12 a;

Hebr. 9. I u. 2.

b) Aufstellung, Behauptung im weitern und engern 8inne des Wortes,

Satz. Im weitern Sinne ist die propositio gleichbedeutend mit der enuntiatio

(s. d. A. sub b): alio modo (esse) significat compositionem propositionis, quam
anima adinvenit coniungens praedicatnm subiecto, th. I. 3. 4 ad 2; vgl. 1 phys.

4 a. Im engern Sinne dagegen ist sie eine Art (pars subiectiva) der letztern,

insofern sie nämlich nicht an sich, sondern als zur Materie eines Schlusses

gehörend betrachtet wird: propositio est altera pars (sc. subiectiva) enuntia-

tioois, in qua praedicatur unum de nno. . . . Sicut etiam in uno syllogismo

non concluditur nisi unum, ita oportet, quod propositio, quae est syliogismi

prineipium, sit una. Una autem est, in qua est unum de nno. Unde per hoc,

quod Philosophus dicit ,unum de uno', separatur propositio ab ennntiatione, quae

dicitur plures (s. enuntiatio sub b), in qua plura de uno vel unum de pluribue

praedicatur, 1 anal. 5 b; secundum hoc propositiones dicuntur materia oonclu-

sionis, inquantum termini, qui sunt materia propositionum, sunt etiam materia

conclusionis, licet non secundum quod stant sub ordine propositionum, sicut et

farina dicitur materia panis, licet non secundum quod etat sub forma farinae,

2 phys. 5 d; non enim omnis enuntiatio est propositio, sed solum illa, quae

ponitnr in aliqua specie arguraentationis, ad quam sequitur conolusio, log. IV. 1.

— Zu corapositio propositionis s. compositio sub a; zn veritas p. s.

veritas sub a. — Arten der propositio in diesem Sinne sind: 1. propositio
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aequipollens (prop.; vgl. ib. I. 19. 3 ob. 4; 1 perih. 12 a u. 13 e; 1 cae).

27 a) die (mit einer andern) gleiohvermögende oder gleichwertige Be-

banptang (non necesse esse et possibile non esse aequipollent, th. 1. 19. 3
ob. 4). 2. p. affirmativa und p. negativa (ib. 13. 12 c; 85. 5 a; cg. I. 71;

l anal. 39 d) — die bejahende and die verneinende Behauptung. 3. p. cate-

gorioa s. praedicativa und p. oondicionalis (1 perih. 8 b; 7 phys. 1 b) =
die unbedingte und die bedingte Behauptung (enuntiatio categorica dicitur

affirmativa vel negativa solum ratione verbi, quod affirmatur vel negatur, sicut

etiam condicionalis dioitur affirmativa vel negativa eo, quod affirmatur vel

negatur coniunctio, a qua denominatur, 1 perih. 8 b). 4. p. communis (1 anal.

36 e) die (in omnibus propositionibus alicuius scientiae, ib.) gemeinsame
Behauptung (sicut: Omne totum est maius sua parte, ib.). 5. p. composita
und p. diviea (1 senk 38. 1. 5 ob. 6) « die in sensu composito und die in

sensu diviso (vgl. sensus sab g) verstandene Bohauptung. 6. p. condicio-
nalis, s. p. categorica. 7. p. contingens s. de contingenti, p. necessaria s.

de necessario, p. de possibili und p. de iropossibili (th. I. 82. 2 c; vgl. ib. 14.

13 ad 2; 1 anal. 44 c; log. IV. 13 u. 14; prop.; syll.) — die etwas Nicht-

notwendiges, die etwas Notwendiges, die etwas Mögliche» und die etwas Un-

mögliches aussagende Behauptung. 8. p. copulativa und p. disiunctiva (log.

IV. 16) *= die verbindende und die trennende Behauptung oder der eine

Verbindung«- und der eine Trennungspartikel enthaltende Satz. 9. p. de con-
tingenti, s. p. contingens. 10. p. de impossibili, s. dass. 11. p. de
inesse s. de inesse simpliciter s. simplicis inhaerentiae und p. de modo
s. modalis (prop.; syll.) « die ein einfaches Innewohnen (des Prädikates) aus-

drückende und die eine sog. Modalität (vgl. modus sub e) enthaltende Be-

hauptung, m. a. W. die Behauptung, welche blofs benagt, dafs das Prädikat dem
8ubjekte zukommt, und diejenige, welche auch noch den Modus oder die Weise
dieses Zukommens angiebt (quidam, sc. modus, determinat compositionem ipeam

praedicati ad subiectum, ut cum dicitur ,Sortem currere est possibile*, et ab
hoc solo modo dicitur propositio modalis, aliae vero propoeitiones, quae modales

non sunt, dicuntur de inesse, prop.). 12. p. demonstrabilis und p. inde-

monstrabilis (th. I. 12. 7 ad 2 u. 3; 2 anal. 1 a) = die apodiktisch beweis-

bare und die nicht apodiktisch beweisbare Behauptung. 13. p. demonstrativa
und p. dialectica s. probabilis (th. I. 10. 3 ob. 3; I. IL 51. 3 c; 1 anal. 5 c

u. 19 b) die notwendig wahr seiende (demonstrativa autem propositio accipit

alteram partem [sc. contradictionis] determinate, quia numquam habet demon-
strator viam, nisi ad verum demonstrandum. Unde etiam semper proponendo
accipit veram partem oontradictionis. Propter hoc etiam non interrogat, sed

sumit, quod demonstrat, quasi notum, 1 anal. 5 c) und die bestreitbare oder

wahrscheinliche Behauptung (dialectica . . . habet enim viam ad utramquo
partem contradictionis eo, quod ex probabilibus procedit ünde etiam et in

proponendo accipit utramque partem contradictionis et quaerendo ponit, ib.).

14. p. de neoessario, s. p. contingens. 15. p. de possibili, s. dass. 16. p.

de praedioato accidentali und p. de praedicato substantiali (th. I. 13. 12 c)

» die Behauptung mit einem nichtwesentlichen und die mit einem wesentlichen

Prädikate. 17. p. de praedioato finito, p. de praedicato infinito und p. de

praedicato privativo (2 perih. 2 o) - die Behauptung mit einem endlichen,

die mit einem unendlichen oder unbestimmten und die mit einom einen Mangel
ausdrückenden Prädikate. 18. p. de praedicato infinito, s. p. de prae-

dicato finito. 19. p. de praedicato privativo, s. dass. 20. p. de prae-
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dicato substantiali, s. p. de praedicato accidentali. 21. p. dialectica,
b. p. demonstrativa. 22. p. disiunctiva, s. p. copulativa. 23. p. divisiva,

8. p. composita. 24. p. expositiva (1 sent. 21. 1. 1. 1 ad 2 u. 2 ob. 2) =«-

der erklärende Satz. 25. p. falsa und p. vera (ib. 33. 1. 4 c; 38. 1. 5 ob. 6)

= die falsche und die wahre Behauptung. 26. p. immediata s. non indi-

vidua und p. mediaU (ib. 12. 1. 3 ad 4; 1 anal. 4 i, 5 a u. e, 29 a, 31 b,

36 e u. h u. 44 c) — die unmittelbare oder nicht Einzelnes betreffende (quae

quidero iramediatae dicuntur, inquantum carent medio demonstrantc, 1 anal. 4 i)

und die mittelbare oder abgeleitete Behauptung. 27. p. immediata prima
s. prima simpliciter und p. immediata secunda s. prima in aliquo genere (ib.

43 k) «— die erste und die zweite unmittelbare Behauptung (illae propositiones

imraodiatae, quae consistunt in terminis primis et communibus, sicut est ens

et non-ens, aequalo et inaequale, totum et pars, sunt primae et immodiatao

propositiones, ut ,non contingit idem esse et non esse' et ,quae uni et eidem

sunt aequalia, sibi iovicem sunt aequalia' , et similia. Immediatac autem pro-

positiones, quae sunt circa posteriores terminos et minus communes, sunt se-

cundae respectu primarum, sicut quod ,triangulus est figura' et quod ,homo est

animal*, ib.) oder die einfachhio erste Behauptung und die erste Behauptung

in irgend einer Gattung oder Disciplin der Wissenschaft. 28. p. immediata
secunda, s. p. immediata prima. 29. p. impropria (th. I. 37. 2 c; 1 sent.

33. 1, 4 c) die uneigentliche oder im uneigentlichen Sinne zu verstehende

Behauptung. 30. p. in com pacta (1 sent 4. 2. 1 ad 2; vgl. ib. ob. 2)

die nicht ganz zutreffende Behauptung. 31. p. indefinita (ib. 21. 1. 2 ob. 2)

die unbestimmte Behauptung. 32. p. indemonstrabilis, s. p. demonstrabilis.

33. p. induetiva s. particularis s. singularis und p. universalis s. tota (th. I.

II. 77. 2 ob. 3; cg. III. 99; 1 sent. 21. 1. 2 ob. 2; 1 anal. 22 e u. 36 e;

2 anal. 5 c) = die zu einer Induktion (s. induetio sub d) gehörige oder den

Teil eines Ganzen oder einen einzelnen Fall betreffende und die allgemeine

oder ein Ganzes betreffende Behauptung. 34. p. maior und p. minor (th. II.

II. 49. 2 ad 1; 1 anal. 2 b; 2 anal. 5 c) — die den Oberbegriff und die

den Unterbegriff eines Schlusses enthaltende Behauptung oder der Ober und

der Untersatz eines Schlusses. 35. p. maxima (1 anal. 5 e; somno 3 b) =
die Behauptung mit dem gröfsten Umfang oder der oberste Grundsatz (quam

necesee est habere in mente et ei assentire quemlibet, qui doceri debet, 1 anal.

5 e); vgl. dignitas sub b. 36. p. mediata, s. p. immediata. 37. p. minor,
s. p. maior. 38. p. modalis, s. p. de ioesse. 39. p. neoessaria, s. p. con-

tingens. 40. p. negativa, s. p. affirmativa. 41. p. non individua, s. p.

immediata. 42. p. particularis, s. p. induetiva. 43. p. per se nota (th. I.

2. 1 c; I. II. 51. 2 c; cg. I. 10) = die durch sich selbst bekannte oder

wahre Behauptung (propositiones illas oportet esse notissimas per se, in quibus

idem de seipso praedicatur, ut ,homo est homo', vel quarum praedicata in de-

finitionibus subiectorum includuntur, ut ,homo est animal', cg. I. 10). 44. p.

per se nota in se s. quantum in se und p. per se nota omnibus s.

quoad omnes s. quoad nos (th. I. 2. 1 c: I. II. 94. 2 c; 1 anal. 5 e) »
die an und für sich und die mit Bezug auf uns alle und unsre Erkenntnis

durch sich selbst wahre Behauptung (omnis propositio est per se nota, in qua

idem de ipso praedicatur, pot. 7. 2 ob. 11: si igitur notum sit omnibus de

praedicato et de subiecto, quid sit, propositio illa erit omnibus per se nota,

sicut patet in primis demonstrationuro prineipiis, quorum termini sunt quaedam

communia, quae nnllus ignorat, ut ens et non-ens, totnm et pars, et similia. Si

Schill*, Thoma'i-l.pxikon. 2. Aofl 93
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65H propowtuni — proprietas.

autem apud aliquos notum noo sit de praedicato et subiocto, quid sit, propo-

sitio qoidem, quaotum in se est, erit per se nota, doq tarneo apud illos, qui

praedicatum et subiectum propositionis ignorant, tb. I. 2. 1 c). 45. p. prae-
dicativa, s. p. categorica. 46. p. prima (ib. I. II. 51. 2 c; cg. III. 46;
1 sent. 12. 1. 3 ad 4; 1 anal. 4 i, 5 a u. 36 a) = die erste Behauptung

(primae autem [dicuntur] in ordine ad alias propositiones, quae per ea* pro-

bantur, 1 anal. 4 i). 47. p. prima in aliquo gunere und prima simpli-

citer, 8. p. immediata prima. 48. p. probabilis, s. p. demonstrativa. 49. p.

simplicis inhaerentiae, s. p. contingens. 50. p. singularis, s. p. in-

duetiva. 51. p. subcontraria (1 gener. 19 c) <=» die einer konträren unter-

geordnete Behauptung. 52. p. tota, s. p. induetiva. 53. p. universalis, s.

dass. 54. p. vera, s. p. falsa.

propositam = a) Vorgelegtes, vorliegender Fall: quod in pro-

posito locum non habet (nicht statthat), th. I. 12. 6 ob. 3; illa ratio dupliciter

deficit in proposito, ib. 53. 1 ad 1 ; non est ad propositum, ib. 115. 1 ad 3;
nihil ad propositum refert, ib. I. II. 11. 1 c; vgl. cg. I. 13 u. 65; IL 16.

b) Vorgenommenes, Vorhaben, Vorsatz: propositum aliquam de-

liberationem praeexigit, cum sit actus voluntatis deliberatae (s. voluntas sub b),

tb. II. II. 88. 1 c; propositum non simpliciter nominat actum voluntatis, sed

praesupponit actum cognitionis ostende Otis finem, in quem voluntas tendit, 1

sent. 4U. 1. 2 ad 2; vgl. th. I. 2. 3 ob. 2; I. II. 109. 10 c; II. II. 24. 11

ad 3; cg. I. 2; II. 30; III. 85 u. 122, 4 sent. 23. 1. 2. 1 ad 1; 2 phys.

8 f u. 10 o.

proprie = in eigentlicher Weise, im eigentlichen Sinne, der

Gegensatz zu communiter, improprie, metaphorice und similitudinarie (s. d. A.):

cum ene dicat aliquid proprie esse in actu, th. I. 5. 1 ad 1 ; ratio (Verständnis)

autem ordinandorum in finem proprie providentia est, ib. 22. 1 c. — Zu acci -

pere proprie s. aeeipere sub c; zu agere p. s. agere sub a; zu commu-
nicabile p. s. communicabilis; zu communicare p. s. communicare sub a;

zu oorrumpere p. s. corrumpere sub a; zu dicere p. s. dicere sub c; zu

dividere p. s. dividere sub a; zu fides p. aeeepta s. fides sub b; zu intel-

legere p. s. intellegere sub b; zu iustitia p. dicta s. iustitia sub a; zu locus

p. dictus s. locus sub a; zu mereri p. s. mereri; zu nominare p. s. noini-

nare; zu pati p. 8. pati sub a; zu perfectio p. dicta s. perfectio Bub b;

zu prophetia p. dicta b. prophetia; zu praedicare p. 8. praedicare sub b;

zu sumere p. s. sumere sub c; zu teuere p. s. tenere sub e; zu veritas

p. aeeepta s. dicta s. veritas sub a; zu voluntas p. dicta 8. voluntas sub c.

proprietas = a) Eigenheit, Eigentümlichkeit: omnis enim pro-

prietas ponit aliquid in eo, cuius est proprietas, th. I. 33. 4 ob. 1 ;
quaecumque

nomina proprietates rerum designant, cg. 1. 30 — Zu convenientia se-

cundum proprietates naturae s. convenientia sub b. — Arten der pro-

prietas in diesem Sinne sind: 1. proprietas absoluta und p. habitudinalis

s. relatira (tb. I. 30. 1 ob. 2 u. ad 2; III. 15. 1 ad 1; 1 sent. 29. 1. 3
ad 4; pot. 10. 4 ad 14) ™ die einem Dinge ohne Rücksicht auf etwas andres

und die ihm gerade in Rücksicht auf etwas andres zukommende Eigentüm-

lichkeit. 2. p. accidentalis und p. essentialia (cg. IV. 38; pot. 4. 1 ob. 3;
spir. 1 1 c u. ad 5) => die unwesentliche und die wesentliche Eigentümlichkeit

3. p. animalis und p. humana (2 sent 8. 1. 1 ad 2) — die sensitive und
die menschliche Eigentümlichkeit oder die Eigentümlichkeit eines sinebegabten

Wesens und die des Menschen. 4. p. communis und p. individualis s. indi-
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viduana (cg. II. 77; 1 aent 33. 1. 4 c; pot 10. 2 c u. ad 12; univ. 2) —
die gemeinsame oder allgemeine und die einzeldingige oder besondere Eigen-

tümlichkeit. 5. p. ooniuncti und p. solius animae (th. I. 77. 8 ad 2) =
die Eigentümlichkeit des aus Leib und Seele Zusammengesetzten und die der

Seele allein. 6. p. essentialia, s. p. accidentalis. 7. p. habitud inalis, s.

p. absoluta. 8. p. humana, s. p. animalis. 9. p. hypostatica sc. Christi

(ib. III. 15. 1 ad 1) — die Eigentümlichkeit, welche Christus zufolge der

Vereinigung Beioer Gottheit und Menschheit zu einer Person zukommt. 10. p.

individualia s. individuans, s. p. communis. 11. p. intranea (2 sont.

12. I. 1 ad 5) » die innerliche Eigentümlichkeit. 12. p. naturalis und p.

personalis (th. I. 30. 2 ad 1; 77. 8 ob. 2; III. 15. 1 ad 1; cg. III. 23; IV.

25 u. 39; 1 sent. 2. 1. 5 c; 2 aent 1. 2. 4 ad 3; pot 7. 6 ad 2; 9. 3 ad 7)

die natürliche und die persönliche Eigentümlichkeit, m. a. W. die Eigen-

tümlichkeit, welche einem vernünftigen Wesen gemäfs seiner Natur, und die-

jenige, welche ihm gemäfs seiner Persönlichkeit zukommt 13. p. personalis,
s. p. naturalis. 14. p. relativa, s. p. absoluta. 15. p. solius animae, s.

p. coninnoti.

b) Eigentlichkeit, eigentliche Bodeutung, der Gegensatz zu meta-

phora und siroilitudo (s. d. A. sub a): in proprietatibus locutionum non tantum

attendenda est res significata, th. I. 39. 4 c; expressius locuti sunt, quam pro-

prietas locutionis patiatur, ib. 5 ad 1; loquitur similitndinarie, et non secundum
proprietatem, pot 7. 3 ad 1. — Zu dicere per s. secundum proprietatem
s. dicere sub c.

c) Eigentum, der Gegensatz zu usus (s. d. A. sub a): eius quidem

sunt quantum ad proprietatem, th. II. IL 32. 5 ad 2; proprietas possessionum,

ib. 57. 3 c; proprietas et dominium pertinent ad sponsam, 4 sent. 49.' 4. 1

ad 1; habet in nobis veri domini proprietatem, sermo 3 de Dominica 15.

propriU8, a, um —. a) eigen, eigentümlich: cum modo proprio crea-

turis, eg. I. 30; illud enim est proprium alioui, qnod sibi soli convenit, 1 sent.

8. 1. 1 ob. 1 ; non omne, quod est proprium alicui, pertinet ad essentiam eius,

sicut risibile homini, 2 anal. 3 b; ista figura est maximc propria, id est cou-

veniens, 2 cael. 5 a; vgl. ib. 22 i. — Zu accidens proprium s. accidens

sub b; zu actio p. s. actio sub a; zu actus p. s. actus sub b; zu agens p.

s. agens; zu apprehensio p. s. apprehensio eub b; zu auetoritas p. s.

aoetoritas sub d; zu bonum p. et p. individui s. bonos sub c; zu causa
p. s. causa sub a u. b; zu cognitio p. s. cognitio sub b; zu conoupiscentia
p. s. coneupiscentia sub a; zu corpus p. s. corpus; zu corruptio p. a. cor-

ruptio sub bj zu defeotus p. 8. defectus sub b; zu delectatio p. 8. delec-

tatio; zu differentia p. e. differentia; zu discretio p. s. discretio sub b;

zu dispoaitio p. s. dispositio sub d; zu disputatio p. s. disputatio; zu

effectus p. s. effectus; zu esse p. a. esse; zucesentia p. s. essentia sub a;

zu finia p. s. finis sub b; zu instantia p. a. instantia sub a; zu instru-

mentum p. s. instrumentum ; zu locus p. s. locus sub b; zu materia p. a.

materia sub b u. c; zu medium p. s. medium sub b; zu motus p. s. motus aub a;

zu natura p. a. natura; zu nomen p. s. nomen sub a; zu obiectum p. s.

obiectum; zu officium p. 8. officium sub b; zu operatio p. b. operatio sub b;

zu Organum p. 8. Organum; zu passio p. s. passio aub a u. b; zu peccatum
p. 8. peccatum sub b; zu perfeotio p. s. perfectio sub b; zu persona p. s.

persona sub c; zu prineipium p. 8. prineipiom; zu ratio p. s. ratio sub k,

m u. n; zu regula p. s. regula sub a; zu sacerdos p. s. saoerdos; zu

»8*
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propter.

sensibile p. s. sensibilis sub c; zu sensus p. b. sonsussubc; zusimilitudo
p. s. similitudo sub b; zu species p. 8. species sub e, f u. h; zu subiectura

p. 8. subiectum sub b u. d, zn suppositum p. s. suppoaitum sub b; zu ter-

miDUs p. s. terminus sub a; zu usus p. b. usus sub a; zu verbum p. b.

vorbum sub a; zu virtns p. s. virtus sub a u. d; zu vitium p. s. Vitium

sub a. — Proprium = Eigentümliches, Eigentümlichkeit, synonym mit acci-

dens proprium, accidens per se e. per se accidens, accidens naturale s. gratuitum

totius naturae (s. accidens sub b) und proprictas (s. d. A. sub a): proprium

enim non est de essentia rei, sed ex principiis essentialibus speciei causatur,

unde medium est inter essentiam et accidens sie dictum, th. 1. 77. 1 ad 6;
in genere convertibilium illud, quod significat ,quod quid est' (s. qui), speciali

nomine definitio (s. d. A. sub b) vocatur, quae autem ab hoo deficiunt con-

vertibilia exsistentia, nomen commune sibi retinent, scilicet quod propria di-

cuntur, ib. II. II. 9. 2 c; proprium essen tiale dicitur definitio, proprium

autem non essentiale vocatur noraine coramuni proprium, 3 sent. 35. 2. 3.

1 o; proprium dupliciter dicitur, uno modo sirapliciter et absolute, quod uni

soli convenit, sicut risibile homini; alio modo dicitur aliquid proprium non sim-

pliciter, sed ad aliquid, ut si dicatur, quod rationale est proprium homini in

comparatione ad equuro, licet et alii conveniat, scilicet angelo, pot. 10. 4 ad 7;

vgl. 1 sent. 8. 1. 1 ad 1.

b) eigentlich, der Gegensatz zu similitudinarius (s. d. A.). — Zu
locutio propria s. locutio sub d; zu signifi catio p. s. significatio sub a.

propter = wegen, um-willeu, aus, durch: ly (b. d. A.) propter

non tantum dicit habitudinem prineipii per modum efficientis, sed etiam per

modum forin&e, 1 sent. 31. 3. 2 ad 1; praepositio propter denotat causam,

unde quandoque denotat causam finalem, quae est posterior in esse, quandoque

autem materialera vel efficientem, quae sunt priores, pot. 5. 5 ad 3; illud

propter denotat non solum causam materialem, sed quodammodo formalem, virt

2. 5 ad 2. — Zu appetere propter aliud et p. se s. appetere sub a; zu

debitum p. aliud s. debitus sub a; zu demonstratio p. quid s. demon-
stratio sub c; zu instrumentum p. bene esse s. instrumentum ; zu notum
p. se s. notus; zu probatio p. quid s. probatio sub b; zu quaestio p. quid
s. quaestio; zu scientia p. quid s. scientia sub a; zu scire p. quid s. scire

sub a; zu vellc p. aliud et p. se s. vello sub a. — Arten des propter sind:

1. propter aliud s. alterum und p. se s. «eipsum (th. I. II. 8. 2 c; II. II.

44. 1 c; 145. 1 ad 1; cg. I. 76; II. 89; III. 6; 1 sent. 1. 2. 1 ad 3; quodl.

5. 10. 19 c; 2 pbys. 1 e) =» um eines andern und um seiner selbst willen

(est enim aliquid propter alterum dupliciter. Uno modo propter eins Opera-

tionen! sive conservationem vel quidquid hniusmodi est, quod sequitur ad esse. . . .

Alio modo est aliquid propter alterum, id est propter esse eius, cg. II. 89;

propter mc dicitur dupliciter. Uno modo, secundum quod opponitur ad propter

aliud. . . . Alio modo dicitur propter se, secundum quod opponitur ad per

accidens, 1 sent. 1. 2. 1 ad 3). 2. j>. quid (th. I. 2. 2 c; II. II. 174. 3 a;

cg. III. 50 u. 97; 4 sent. 1. 1. 1 ad 5; 1 anal. 14 d, 17 c u. 23 a; 2 anal.

1 a; 2 pbys. 10 k; 2 anim. 3 a: 7 met. 17 b; 1 eth. 4 e) =— um etwas

willen (hoc, quod dico propter quid, tot est secundum numerum, quot sunt

causae praedictae, 2 phys. 10 k). 3. p. se seipsum, s. p. aliud. — Propter
quod unumquodque, et illud magis est, vel saltem non minus (th. 1. 16.

1 ob. 3; 36. 3 ob. 2; 60. 5 ob. 2; 87. 2 ob. 3; 88. 3 ad 2; I. II. 15. 3
ob. 1; 71. 3 c; 74. 8 ob. 2; cg. III. 17; 1 sent. 12. 1. 2 ad 2; 4 sent. 41.
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prosyllogiftiniift — Providentia. 661

1. 1. 1 ob. 1; mal. 1. 5 ob. 7 u. 11 u. 3 ob. 8; verit. 2. 3 a; 10. 9 ob. 3;

1 anal. 6 b; 2 phys. 1 b). die Übersetzung der aristotelischen Stelle: at\ yctQ,

dl 6 vxaQXtt fc'xaötw, ixtlvo fiäXXov hxagxti (Anal. post. I. 2, 72. a. 29 sq.)

= dasjenige, weswegen oder um dessen willen etwas dies oder jenes ist, ist

es um so mehr oder zum mindesten nicht weniger, unterstellt freilich, dafs

beide zu derselben Ordnung oder Gattung von Ursachen gehören: com dicitur

.propter quod unumquodque, illud magis', veritatem habet, si intellegatur in

his, quae sunt unius ordinis, pnta in uno gonere causae, puta si dicatur, quod
sanitas est propter vi tarn, sequitur, quod vita sit magis desiderabilis. Si autem

accipiantur ea, quae sunt diversorum ordinum, non habet veritatem, ut si

dicatur, quod saoitas est propter medicinaro, non ideo sequitur, quod medicina

Hit magis desiderabilis, quia sanitas est in ordine finium, medicina autem in

ordine causarum efficientium, th. I. 87. 2 ad 3; vgl. ib. 88. 3 ad 2.

pr08yllogi8mus, =— Vorschlufs, d. i. derjenige Schlufs eines zusammen-
gesetzten Syllogismus, dessen conclusio eine Prämisse des nachfolgenden

Schlusses ist: ostendit praeroissam prandicti prosyllogisrai , somno 4 h; vgl.

ib. I u. n.

protestatio = Kundgebung, Bekanntmachung, Bekenntnis: dici

posaiot testimonia, inquantum sunt protestationes quaedam divinae iustitiae, th.

I. II. 9S». 5 c; latria non est nisi quaedam protestatio fidei, ib. 100. 4 ad 1;

vgl. ib. 103. 2 c
;

II. II. 12. 1 ad 2; quodl. 6. 3. 4 ad 1 ; 4 aent. 2. 2. 1.

3 ad 2. — Man unterscheidet: protestatio operis und p. oris (th. II. II.

14. 1 ad 1) =— das Bekenntnis mit dem äufsern Werke und das mit dem
Munde.

protestativns, a, um — bekanntmachend, bekennend. — Zu Sig-

num protestati vum s. signnm sub a.

Providentia = Vorsehung: Providentia dicitur cognitio, quod porro

a rebus infhnis constitnta quasi ab excelso rerum oacumine cuneta prospiciat,

verit. 5. 1 ob. 4; vgl. ib. ad 4; ratio (Plan) autem ordinandornm in finera

proprio Providentia est. Est enim principalis pars prndentiae, ad quam aliae

duae partes ordinantnr, scilicet memoria praeteritorum et iutellegentia prae-

sentium, prout ex praeteritis meinoratis et praesentibus intellectis coniectamu8

de futuris providendis, th. I. 22. 1 c; Providentia est in intellectn, sed prae-

supponit voluntatem (Wollen) finis, ib. ad 3; importat enim Providentia respectuin

quendam alienius distantis, ad quod ea, quae in praesenti occurrunt, ordinanda

sunt, ib. II. II. 49. 6 c; vgl. cg. III. 64, 72, 76, 77 u. 97; 1 sent. 38. 1.

5 c; 39. 2. 1 c; 1 perih. 14 f; 2 phys. 12 a; 2 cael. 14 k; 6 met. 3 c-
Zu certitudo providentiae s. certitndo sub b. — Arten der Providentia

sind: 1. Providentia an gel i, p. daomonis und p. humana (th. I. 22. 3 c;

57. 2 c; II. II. 49. 6 o; cg. III. 76) = die Vorsehung des Engels, die des

Teufels und die des Menschen. 2. p. approbationis und p. concessionis

(verit. 5. 4 c u. ad 1) =— die Vorsehung der Fügung und die der Zulassung.

3. p. concessionis, s. p. approbationis. 4. p. creaturae und p. Dei s. divina

(th. I. 22. 2 ob. 1 ii, 3 c; II. II. 49. 6 c: cg. III. 76 u. 77; verit. 5. 5 c;

1 perih. 14 f) — die Vorsehung der Kreatur und die göttliche Vorsehung.

5. p. daemonis, s. p. angeli. 6. p. Dei s. divina, s. p. creaturae. 7. p.

humana, s. p. angeli. 8. p. inferior und p. superior (cg. III. 76) die

untergeordnete und die übergeordnete Vorsehung oder die Vorsehung eines

untergeordneten und die eines übergeordneten Wesens. 9. p. naturalis und

p. voluntaria (verit. 5. 8 ob. 5 u. ad 5) die natürliche und die willentliche
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proximns jn-mlmtia.

oder freiwillige Vorsehung. 10. p. oeconomica und p. politica (ib. 2 c) =»
die häusliche (qua quis gubernat familiam, ib.) und die staatliche Vorsehung
(qua quis guberuat civitatera aut regnum, ib.). 9. p. politica, s. p. oeconomica.

10. p. Buperior, s. p. inferior. 11. p. voluntaria, s. p. naturalis.

proximus, a, um = nächster, zunäcbstgelegen (vgl. propinquus):

ad id autem, quod est iuxta hominem, scilicet proxiranm, th. I. IL 70. 3 c;

omnis homo (est debitor) proxiroo, cg. II. 28. — Zn aequivocatio proxiraa
s. aequivocatio sub a; zu agens p. s. agens; zu bonum p. b. honun sub c;

zu causa p. s causa sub b; zu effectus p. s. effectus; zu finis p. s. Anis

sub bj zu fun da inen tum p. s. fundamentum; zu genus p. s. genus sub b;

zu materia p. b. materia *uh b u. c; zu mensurap. 8. mensora; zu od i u in

p s. odium; zu pcccatuin contra p. s. peccatum eub b; zu principium p.

». principium; zu species p. s. species sub h ; zu ter minus p. s. terminus sub b.

prudens =- klug im eigentlichen (prudens dicitur quasi porro videus,

perspicax enim est et incertorum praevidet casus, tb. U. II. 47. 1 c; vgl. ib.

55. 1 ad 1; dicitur homo prudens, qui bene ordinat actus suoh ad finem vitae

suae, sive respectu aliorum sibi subiectorum in familia vel civitate vel regno,

ib. I. 22. 1 c; vgl. ib. II. II. 47. 13 c; 6 etb. 4 b u. 6 c) und im weitern

Sinne des Wortes (in operibus brutorum animalium apparent quaedam sagaci-

tatee, inquantum habent inclinationem naturalem ad quosdam ordinatissimos

Processus, utpote a summa arte ordinatos. Et propter hoc etiam quaedam ani-

malia dicuntur prudentia vel sagaoia, non quod in eis sit aliqua ratio vel eleotio,

th. I. II. 13. 2 ad 3; vgl. 6 eth. 6 c u. 7 o). — Arten des prudens ßind:

prudens in aliquo genere s. particu lariter s. secundum quid und

p. simpüciter (th. I. II. 57. 4 ad 3; II. II. 47. 2 ad 1; 55. 2 c; 6 eth. 4 c)

= in irgend einer Gattung oder Art von Beschäftigung oder teilweise oder

beziehungsweise und einfachbin oder schlechtweg klug (sicut ille, qui ratio-

cinatur bene ad aliquem finem particularem, puta ad victoriam, dicitur prudens
non simpüciter, sed in hoc genere, scilicet in rebus bellicis, ita ille, qui bene

ratiocinatur ad totum bene vivere, dicitur prudens simpüciter, th. II. II. 47. 2 c).

prudeiltia — a) Klugheit im engern Sinne des Worte», d. i. eine

Tugend der praktischen oder auf das Handeln und Wirken hingerichteten

Vernunft des Menschen (vgl. th. II. II. 47. 1 c u, 2 c; cg. III. 35), und
zwar diejenige, welche in dem richtigen Verhalteu der Vernunft in Bezug auf

die dem Menschen immanenten Thätigkeiten (vgl. agibilis) oder seine Hand-
lungen besteht: prudentia est in ratione, cum sit recta ratio agibilium, th. I.

11. 56. 2 ob. 3; vgl. ib. 57. 4 c; 58. 4 c; II. II. 47. 2 a u. 8 c; cg. I. 93;
3 anim. 4 g; 1 mct. 1 c; 6 eth. 7 b; Aristoteles: Eth. Nie. VI. 5, 1140. b.

4 sqq.; prudentia autem est circa agibilia, quae scilicet in ipso operante con-

sistunt, tb. II. II. 47. 5 c; prudentia est circa contingentia operabilia, ib. 49.

1 c; vgl. ib. 47. 5 c; prudentia facit hominem bene se habere in bis, quae

sunt ad finem eligenda, cg. III 35; prudentia (importat rectitudinem cognitionis)

circa agibilia, id est circa actus, qui sunt in operante, puta (z. B.) araare, odire,

eügere et huiusmodi, quae pertinent ad actus morales, 1 anal. 44 i
;
prudentia

. . . . est habitus cum vera ratione activus, non quidem circa factibilia, quae

sunt extra hominem, sed circa bona et mala ipsius hominis, 6 eth. 4 e; materia

autem prudeotiau sunt agibilia in nobia exsistentia, virt. 1. 12 ad 17; vgl. 3
senk 32. 2. 2. 1 c u. 2 c; ab ipsa (sc. prudentia) est rectitudo et complementum
bonitalis in omnibus virtutibus, virt. 1. 6 c; prudentia est auriga virtutum, 2 aent.

41. 1. 1 ob. 3. Über den Unterschied zwischen prudentia, ars, intcllectut«,
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sapientia uDd scientia s. scientia sub a. — Zu ralio prudontiae 8. ratio

sub f; zu 80D8U8 p. s. 8008U8 8ub b. — Actus prudontiae d. i. Thätig-

keiten der Klugheit giebt es drei, quoruru primus est consiliari, quod pertinet

ad invontionera, nam consiliari est quaerere, secuudus actus est iudicare de

inventis et hoc ladt speculativa ratio, sod practica ratio, quae ordioatur ad

opus, procedit ulterius, et est tertius actus eius praecipere, qui quidem aotus

consistit in applicatione coosiliatorum et iudicatorum ad operandum; et quia

iste actus est propioquior fini ratioois practicae, iude est, quod iste est prin-

cipalie actus rationis practicae et per cousequcns prudentiae, tb. II. II. 47. 8 c;

vgl. ib. Ü c ii. 10 c. — Arten der prudeotia, secundum quod proprio sumitur

(ib. 48. 1 c), sind: 1. prudentia adquisita und p. gratuita 8. infusa (ib. I.

II. 65. 4 ad 1; II. II. 47. 14 ad 3; 52. 1 ad 1) = die selbst (exercitio

actuum) erworbene und die aus Gnade von Gott verliehene oder eingegossene

Klugheit 2. p. architectonica s. legis positiva uud p. politica communi
nomine dicta (ib. II. II. 47. 12 a; 6 eth. 7 c; vgl. ib. a) =» die baumeister-

liche oder gebietende oder die gesetzgeberische und die mit allgemeinem Namen
60 genannte politische oder staatliche (vgl. p. politica) Klugheit (quae sei licet

consistit circa »ingula operabilia, 6 eth. 7 c). 3. p. carnis, p. diaboli und p.

rnundi (th. I. 11. 93. 3 ob. 1; II. IL 55. 1 c u. ad 3) = die Klugheit des

Fleisches (secundum quod aliquis bona carnis habet ut ultimum finem suae

vitae, ib. II. II. 55. 1 c), die des Teufels (qui nun tentat nos per modum
appetibilis, sed per modum suggerentis, ib. ad 3) und die der Welt oder der

äufsern Güter dieser Welt (inquantum scilicet proponuntur nobis ad appetendum
bona mundi, ib.). 4. p. diaboli, s. p. carnis. 5. p. falsa s. per similitudinein

dicta und p. vera (ib. 47. 13 c) — die falsche oder nach Weise der Ahnlich-

* keit so genannte (llle, qui propter malum finem aliqua disponit congruentia

illi fini, habet falsam prudentiam, inquantum illud, quod aeeipit pro fine, non

est vere bonum, sed secundum similitudinem, ib.) und die wahre Klugheit (quia

adinvenit vias aecommodatas ad finem vere bonum, ib.). 6. p. gratuita, 8. p.

adquisita. 7. p. imperfecta und p. perfecta (ib.) — die unvollkommene (est

imperfecta duplici ratione, uno modo quia illud bonum, quod aeeipit pro fine,

non est communis finis totius humanae vitae, sed alieuius specialis negotii, puta

cum aliquis adinvenit vias aecommodatas ad negotiandum vel navigandum, dicitur

prudens negotiator vel nauta; alio modo, quia deficit in principali actu prudon-

tiae, puta cum aliquis recte consiliatur et bene iudioat de bis, quae pertinent

ad totam vitam, sed non ctficaciter praeoipit, ib.) und die vollkommene Klugheit

(quae ad fiuem totius vitae recte consiliatur, iudicat et praeeipit, ib.); vgl. p.

imperfecta et perfecta unten sub b. H. p. infusa, 8. p. adquisita. y. p. legis

positiva, s. p. architectonica. 10. p. militaris, p. oeconomioa, p. regnativa

und p. politica (ib. I. II. 57. 6 ad 4; II. II. 47. 11c; 48. 1 c; 50 1

—

i c;

3 sent. 33. 3. 4. 5 ad 3; 6 eth. 7 b u. d) = die militärische (quae est regitiva

exercitus congregati ad pugnandum, th. II. II. 48. 1 c), die häusliche (quae est

regitiva domua vel familiae, ib.), die königliche oder Herrscher- (quae est

regitiva civitatis vel regni, ib.) und die bürgerliche oder Unterthanenklugheit

(per quam subditi seipsos dirigunt in oboediendo prineipantibus, ib. 50. 2 c).

11. p. monastica s. regitiva unius und p. regitiva multitudinis (ib. 48. 1 c;

53. 2 c) mm die Klugheit des Einzellebens oder die Klugheit, mit welcher jemand
sich selbst, und diejenige, mit welcher er eine Vielheit von Menschen (z. B.

familia, exercitus et civitas vel regnum
;

vgl. p. militaris) regiert. 12. p.

mundi, s. p. carnis. 13. p. oeconomica, s. p. militaris. 14. p. perfecta,
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s. p. imperfecta. 15. p. per similitudinom dicta, s. p. falsa. 16. p.

politica, s. p. militari«. 17. p. politica communi nomine dicta, 8. p.

architectonica. 18. p. regitiva multitudinis, 8. p. roonastica. 19. p
regitiva unius, s. dass. 20. p. regnativa, 8. p. militaris. 21. p. simpli-
citer dicta = die einfachbin oder schlechtweg so genaunte Klugheit, unter

welcher bald (z. B. ib. 55. 1 ad 1) die p. vera (s. oben), bald wieder (z. B.

ib. 47. 11 c) die p. monastica (s. oben), bald endlich (z. B. ib. 13 c) die p.

perfecta (s. oben) gemeint ist 22. p. vera, s. p. falsa.

b) Klugheit im weitern Sinne des Wortes, unter welcher bald die

menschliche Klugheit in Bezug auf das Böse (nomina virtuturo quandoque
transumptive accipiuntur in malis, sicut prudentia quandoque ponitur pro astutia,

tb. 11. II. 92. 1 ad 1), bald jedwede menschliche Vernunfterkenntnis (nomon
prudentiae largius sumunt pro qualibet cognitione bumana, tarn speculativa,

quam practica, ib. 47. 2 ad 2; vgl. ib. 48. 1 c; accipitur bic prudentia

pro quadam intellectiva cognitione, sensu 2 h), bald die dem Tiere ähnlich,

wie dem Menschen, zukommende Klugheit und Geschicklichkeit zu verstehen

ist (aniroalia habent quandam partieipationem prudentiae et rationis secundum
aestimationem naturalem, ex qua contingit, quod grues sequuntur ducom et

apes oboediunt regi, tb. I. 96. 1 ad 4 ; prudentia magis convenit naturae hutnauae,

quam naturae brutornm animalinm, ib. II. XI. 47. 15 ob. 3; vgl. cg. III. 35
u. 122; 3 anim. 4 f; inveniuntur quaedam animalia quandam prudentiam par-

tieipare non ex eo, quod habeant rationem, sed ex eo, quod instinetu naturae

moventur per apprehensionero sensitivae partis ad quaedam opera facienda, aesi

operarentur ex ratiooe, mem. 1 a; vgl. 1 met. 1 c; 1 sent 15. 4 ad 3; verit -

15. 1 c u. 24. 2 c). — Arten der prudentia in diesem Sinne sind: 1. pru-
dentia imperfecta und p. perfecta (th. I. II. 3. 6 c; sensu 2 e; mem. 1 a) *

— die unvollkommene und die vollkommene Klugheit (perfecta prudentia in-

venitur in nomine, apud quem est ratio rerum agibilium, imperfecta autem
prudentia est in quibusdam animalibus brutis, in quibus sunt quidam particulares

instinetus ad quaedam opera similia operibus prudentiae, th. I. II. 3. 6 c);

vgl. p. imperfecta et perfecta oben sub a. 2. p. naturalis (ib. IL II. 47.

15 ob. 3; verit 15. 1 c u. 24. 2 o) « die natürliche oder von Natur aus

innewohnende, m. a. W. auf einem natürlichen Instinkte beruhende Klugheit

der Tiere. 3. p. partioularis und p. universalis (th. I. 55. 3 ad 3; 96. 1 c;

regim. 3. 9; sensu 2 e) =— die teilweise und die allgemeine Klugheit (in homine

est universalis prudentia quantum ad omoes actus virtntum*, et potest aoeipi

ut propria ratio et similitudo particularis prudentiae, quae eöt in leone ad actus

magnanimitatis, et eius, quae est in vulpe ad actus cautelae, et sie de alüs,

th. I. 55. 3 ad 3). 4. p. perfecta, s. p. imperfecta. 5. p. universalis,

s. p. particularis.

poblicas, a, um — öffentlich, der Gegensatz zu privatus (s. d. A.

sub b). — Zu auetoritas publica s. auetoritas sub d; zu bonum p. s. bonns

sub c; zu dieputatio p. s. disputatio; zu iudicium p. s. iudicium sub a;

zu ius p. s. ius sub a; zu iustitia p. et p. hone6tatis s. iustitia sub b u. e;

zu oratio p. s. oratio sub c; zu persona p. e. persona sub c; zu poeni-
tentia p. s. poenitentia sub a; zu potestas p. s. potestas sub c; zu scan-
dalum p. s. scandalum sub b; zu Signum p. iustitiae 8. signum sub a;

zu societas p. s. societas; zu via p. s. via sub a; zu votum p. s. votum sub a.

pudicitia =• Schamhaftigkeit, Sittsamkeit, Züchtigkeit, synonym
mit verecundia (s. d. A.): nomen pudioitiae a pndore sumitnr, in quo verecundia
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»ignificatur; et ideo oportet, quod pudicitia proprie ait circa illa, de quibus

homines roagis verecundantur, th. II. II. 151. 4 c; pudicitia attenditur proprie

circa venerea, et praecipue circa aigna venereorum, aicut sunt aspectus ira-

pudici, oacula et tactus. Et qnia haec magia solent deprehendi, ideo pudicitia

magia respicit huiuamodi exteriora »igna, caatitas autem inagis ipaara veneream
commixtionem. Et ideo pudicitia ad castitatem ordinatur, non quaei virtus ab

ipsa distincta, »ed sicut exprimena caatitatis circumstaotiam quaadam. Interdum
tarnen udum pro aiio ponitur, ib.; virginitas condividitur viduitati et pudicitiae

coniugali, ib. 152. 3 ob. 5; vgl. ib. 143. 1 c; 1 Cor. 7. 8.

pnlchritndo = Schönheit: ad pulchritudinem tria requiruntur. Primo
quidem integritaa aive perfectio; quae enim diminuta sunt, hoc ipao turpia sunt

Et debita proportio aive conaonantia. Et iterum claritaa; nnde, quae habent

colorem uitidnm, pulchra eeae dicuntur, th. I. 39. 8 o; vgl. ib. 5. 4 ad 1;

I. II. 27. 1 ad 3; II. II. 145. 2 c; 180! 2 ad 3; nom. 4. 5; 1 sent. 30. 2.

1 c; pulchritudo eat quaedam diapoaitio ad matrimooium, verit. 29. 2 c. —
Per ae pulchritudo (nom. 5. 1 ;

quodl. 8. 1. 1 c) — die für sich existierende

Schönheit. Arten der pulchritudo sind: pulchritudo corporalia s. corporis
a. exterior und p. spiritualis s. interior (th. II. II. 145. 2 c u. ad 3
u. 3 c; cg. III. 139/140; relig. 7 ad 9; 2 Cant. 4; 4 eth. 8 d) — die

körperliche oder äufaerliehe und die geistige oder innerliche Schönheit (pulchri-

tudo corporis in hoc conaiatit, quod hotno habeat naembra corporis bene pro-

portionata cum quadam debiti coloria claritate, et similiter pulchritudo spiritualis

in hoc conaiatit, quod conversatio hominis aive actio eine sit bene proportionata

aecundum spiritualem rationis claritatem, th. II. II. 145. 2 c).

punctum s. punctas =*» Punkt: punctum non est principium nisi quan-

titatis continuae, th. I. 3. 5 c; unum, quod est terminus continui, ut pnnctus

in permanentibus, ib. 8. 2 ad 2; punctua est, cuius pars non est, ib. 10. 1

ad 1 ; punctum non ponitur in definitione lineae communiter sumptae; mani-

festum eat enim, quod in linea infinita et etiam in circulari non eat punctum,
nisi in potentia. Sed Euclides deficit lineam fioitam rectam; et ideo poauit

punctum in definitione lineae, sicut terminum in definitione terminati, ib. 85. 8

ad 2; punctum autem est subatantia babens poaitionem, 1 anal. 41 a; punctum
eat quoddam unum indivisibile in continno, abatrahens secundum rationem a

materia senaibili, ib.; punctus autem est quoddam indivisibile, quod terminal

et dividit lineam, 2 anal. 10 e; vgl. 3 cael. 3 b; punctum enim nihil est aliud,

quam quaedam divisio partium lineae, 1 gener 4 c; vgl. ib. 5 c: duo puncta

doarum linearum se tangentium continebuntur sub uno puncto loci continentis,

5 phys. 5 b; linea non potest componi ex punctia, 6 phya. 1 b; vgl. ib. 2 h;

8 phys. 17 f; 3 cael. 3 b; 1 gener. 4 e; punctus dicitur esse unitas posita,

1 cael. 3 d; punctum id eat aliquod minimum sensu perceptibile, ib. 25 e; stet

in uno puncto id est in angulo, 2 cael. 13 a. Über den Unterschied zwieohen

punctum und unitas s. unitas. — Arten des punctum s. punctus sind: 1. punctus
motus und p. non motus (4 aent. 41. 1. 5 c; 1 anal. 41 a; 8 phys. 5 b;

I cael. 2 g; 1 gener. 4 e) = der (in der sinnlichen Vorstellung) bewegte
und der nicht bewegte oder ruhende Punkt 2. p. non motus, s. p. motus.

3. p. sigoatum (8 phys. 16 d) = der bezeichnete oder bestimmte Punkt
— Duo puncta non sunt consequenter se habentia ad invicem (2 anal.

II a; vgl. 6 phys. 1 d; 1 gener. 5 c) *=» zwei Punkte können nicht un-

mittelbar auf einander folgen (ita, quod ex eis constitui possit longitudo id eat

linea, 6 phys. 1 d). Duo puncta simnl coniuneta non sunt nisi unum
Scbtttt, Thonuta- Lexikon. 8. Aafl, 84
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(4 phys. 2 b) = zwei mit einander vereinigte Punkte sind nur einer. Inter
duo puncta sein per est aliquod medium accipere (1 anal. 32 c), oder:

Inter duo puncta Semper est linea media (6 phys. 1 d; vgl. ib. f) =
zwischen zwei Punkten giebt es immer ein Mittleres oder eioo Zwischenlinie.

Punctum additum puncto nihil maius efficit (5 phys. 5 b), oder:

Punctum nihil magnitudinis adicit lineae (8 phys. 17 i) =- wird ein

Punkt einem Punkte oder einer Linie hinzugefügt, so bewirkt er keine Ver-

größerung. Punctum stans est, et ideo potest bis aecipi, semel ut

principium et semel ut finis (4 phys. 21 a) der Punkt ist etwas

»Stehendes oder Ruhendes und kann deshalb unter zweifachem Gesichtspunkte

aufgefafst werden, das eine Mal als Anfang und das andre Mal als Ende.

purgatio = Reinigung: ponit ante in quinque ad purgationem (sc.

voluntatis) pertinere, nom. 1. 2; purgatio muodi et innovatio ad purgationem,

4 sent. 47. 1. 3. 3 c. — Zu iudicium purgatio nie s. iudicium sub a. —
Arten der purgatio sind: 1. purgatio a culpa und p. a nescientia s. a tenebrie

ignorantiae (2 sent. 9. 1. 2 ad 1; 4 sent. 5. L 2 ad 5) = die Reinigung

von der Schuld (quae est per gratiara, 2 sent. 9. 1. 2 ad 1) und die von der

Finsternis der Unwissenheit (quae est per lumen doctrinae, ib.). 2. p. a.

nescientia, s. p. a culpa. 3. p. a tenebris ignorantiae, s. dass. 4. p.

praeparatoria (th. III. 27. 3 ad 3) =» die vorbereitende Reinigung.

purgativus, a, um = reinigend, synonym mit purgatorius (s. d. A.).

— Zu ordo purgativus s. ordo sub c; zu vis p. s. vis sub a.

purgatorius, a, um = reinigend, synonym mit purgativus (s. d. A.).

— Zu poena purgatoria s. poena; zu virtus p. s. virtus sub e. — Pur-
gatorium Reioigungsort, Fegfeuer: Et haec est ratio, quare purgatorium

poniraus, cg. IV. 91; vgl. fid. 1; symb. 5; 4 sent. 21. 1. 1—3; declar. 9.

Zu poena purgatorii s. poena.

puritas = a) Reinheit im eigentlichen Sinne des Wortes, d. i.

Freisein von einer Makel, synonym mit munditia (s. d. A.), der Gegensatz zu

immunditia (s. d. A.) und impuritas (s. d. A. sub a): puritas intenditur (wird

gemeint) per recessum a contrario, 1 sent. 44. 1. 3 ad 3; (beata Virgo) per-

venit ad summum puritatis, ib. 17. 2. 4 ad 1 c. — Als Arten der puritas

gehören hierher: 1. puritas contemplationis (th. I. 112. 1 ad 3) — die

Reinheit der Beschauung oder Betrachtung. 2. p. i ntel lectualis cogni-
tionis s. intellectus s. intellegentiae (ib. 89. 2 ad 1; verit 5. 1 ob. 3 u. ad 3;
13. 3 c u. 4 c) die Reinheit der Vernunfterkenntnis (a materialium oon-

tactu, verit. 13. 3 c). 3. p. intellectus, s. p. intellectualiB cognitionis. 4. p.

intellegentiae, s. dass. 5. p. naturae und n. per gratiam (th. I. 64. 1

ad 2) = die der Natur mitgegebene und die aus Gnade verliehene oder die

natürliche und die übernatürliche Reinheit. 6. per gratiam, s. p. naturae.

7. p. virgin alis (quodl. 3. (!. 17 ad 3) - die jungfräuliche Reinheit.

b) Reinheit im uneigentlichen Sinne, d. i. Freisein von dieser

oder jener Beimischung, synonym mit munditia (s. d. A.), der Gegensatz zu

immunditia (s. d. A.) und impuritas (s. d. A. sub b): individuatur ex ipsa sui

puritate per hoc, scilicet quod ipsa non est reeepta in aliquo, caus. 9 c; uode
per ipsam suam puritatem est esse distinetum ab omni esse, ente 6 c-, opera-

tionea Bensuum secundum puritatem differunt, purior est enim operatio visus,

quam tactus, 10 eth. 8 c
;

vgl. th. I. 78. 3 c; 84. 2 c; I. II. 27. 1 ad 3; 77.

5 ad 3; 83. 4 ob. 3; 2 anim. 14 h; 3 anim. 6 c; sensu 2 g; 1 raet 1 a. —
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Eine Art der paritat» iu diesem Sinne ist puritaB actus (2 sent. 1. 1. 1 c)

= die Reinheit der Wirklichkeit, weil Dicht vermischt mit einer Möglichkeit.

purU8, a, um =— rein, lauter, nichtvermischt. — Zu actus purus
h. actus sub a u. b; zu aequivocatio p. ». aequivocatio sub a; zu bonitas

p. s. bonitas sub a; zu conscientia p. s. conscientia sub c; zu esse p. s.

esse; zu forma p. s. forma sub b; zu homo p. s. homo; zu iufinitum p. s.

infinitus; zu materia p. s. materia sub c; zu naturalia p. s. naturalis; zu

negatio p. s. negatio sub b; zu non ens p. s. non-ens; zu passio p. s.

passio sub b: zu potentia p. s. potentia sub b u. d; zu privatio p. s. pri-

vatio sub b; zu quidditas p. s. quidditas; zu veritas p. s. veritae sub a.

pusillanimitas — Kleinherzigkeit, Kleinmut, der Gegensatz zu

magnanimitas (s. d. A.): fuga autem bonorum, quae sunt ad tioem, qnantum
ad ardua, quae subsunt consiliis, fit per pusillanimitatero, th. II. II. 35. 4 ad 2

;

vgl. ib. 133. 2 c; 4 eth. 1) a — g. — Die pusillaniroitas ist eine filia acidiae

(s. d. A.).

puta = a) nämlich: in his, quae sunt unius ordinis, puta in uuo genere

causae, th. I. 87. 2 ad 3; sine qua perfectione Caritas obsb potest, puta in in-

cipientibus et proficientibus, ib. II. II. 184. 2 c; puta respectu felicitatis, ib.

III. 18. 1 ad 3; puta cum materia est perfecte ad formam disposita, ib. 27.

5 ad 2; puta quae Knut secundum alterationes, cg. IV. 66.

b) zum Beispiel: puta homo, asinus et lapia, th. I. 1. 3 c; puta si

hoc, quod est triangulum, ib. 12. 7 c; puta secundum naturam aut statum aut

tempus, ib. II. II. 161. 1 ad 4; puta si albedo esset per se exsistens, eg. I.

43; puta secundum constrictionem vel dilatationem cordis, ib. 89; ad faciendum

aliquid uuum, puta hominem vel animal, ib. II. 58; puta quod luna eclipsatur,

ib. III. 50; ut puta si dicatur, ib. IV. 24.

Q.

quaestio = Frage, wissenschaftliche Frage, synonym mit problema

(s. d. A.): si autem (demonstrator et addiscens de aliqua propositione) eint

contrariae opinionis, tunc erit quaestio, de qua oportet disputari inter eos, 1

anal. 19 b; aequalis est numerus quaestionum et eorum, quae sciuntur, 2 anal.

1 a; de his quaestiones facimus, quae igooramus, ib.; quaestiones sive proble-

mata, ib.; ostenso enim breviter, in quo virtus quaestionis consistat, facilius

apparebit, ubi debeat adhiberi solutio, 1 gener. 5 a; huiusroodi autem quaestiones

certissime colligi poteet Aristotelem solvisse, uoit. — Zu virtus quaestionis
s. virtus sub f. — Arten der quaestio sind: 1. quaestio ad oonclusionem
(verit, 17. 3 ad 2; vgl. 3 eth. 8 c) — die zum Zwecke einer Schlußfolgerung

gestellte Frage oder die Untersuchung (inqnisitio, s. d. A.). 2. qu. an est s.

si est, qu. propter quid, qu. quia und qu. quid est (th. I. 2. 2 ad 2; 48. 2 ad 2;

cg. I. 10 u. 12; III. 50; 1 anal. 2 a; 2 anal. 1 a—h; 4 phys. 10 a; 7 met.

17 b— d) =— die Frage nach dem „ob etwas ist" (vgl. qu. de esse simplioiter),

die nach dem „wodurch oder weswegen es ist" (in talibus »propter quid' quan-

doque quaerit formam, quandoque agentem, quandoque finem, 7 met. 17 d;

vgl. ib. b), die nach dem „dafs es ist" (vgl. qu. de esse simpliciter) und die

nach dem „was es ist" (quattuor autem sunt, quae quaeruntur, scilicet quia,

propter quid, si est et quid est, ad quae quattuor reduci potest, quidquid est

qnaeribile vel scibile, 2 anal. 1 a; vgl. Arist. An. post. II. 1, 89. b. 23— 25;

sicut se habet quaestio ,propter quid' ad quaestionem quia, ita He habet quaestio

84*
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,quid est' ad quaestionem ,an est', nara quaestio ,propter quid* quaerit medium
ad demonstrandum, quia est aliquid, puta quod luua oclipsatur, et similiter

quaestio ,quid est* quaerit medium ad demonstrandum, an est, og. IIL 50).

3. qu. oomposita s. in numerum ponens und qu. simplex s. non -ponens in

numerum (2 anal. 1 a—d) die zusammengesetzte oder in die Zahl gesetzte

(vgl. ponere in numerum unter ponere sub a) und die einfaohe oder nicht in

die Zahl gesetzte Frage (ennntiatio dupliciter formatur. Uno quidem modo ex
nomine et verbo absque aliquo apposito, ut cum dicitur ,homo est*. Alio modo,

quando aliquid tertium adiacet, ut cum dicitur ,homo est albus'. Potest igitur

quaestio formata referri vel ad primum modum enuntiationis, et sie erit quasi

quaestio simplex, vel ad secundum modum, et sie erit quaestio quasi oomposita

vel in numerum ponens, ib. b). 4. qu. do esse simplioiter und qu. in parte

(ib. f) — die Frage nach dem Sein eines Dinges einfachbin oder schlechtweg

und die nach seinem teilweisen Sein oder nach seinem 8o- oder 8o sein (,quia

est* et ,si est' differunt sicut in parte et simpliciter. Cum enim quaerimus,

utrum deficit luna aut utrum augetur, est quaestio in parte; in huiusmodi enim

quaestione quaerimus, si luna est aliquid, puta st deficiens vel aueta, aut noo.

Sed cum quaeritur, an luna sit sive an nox sit, est quaestio do esse simpli-

citer, ib.). 5. qu. incidens (1 sent. 4 div.) = die Nebenfrage. 6. qu. in

numerum ponens, s. qu. composita. 7. qu. in parte, s. qu. de esse sim-

pliciter. 8. qu. moralis und qu. naturalis (usur. pr.) ™ die moralwissen-

schaftliche und die naturphilosophische Frage. 9. qu. naturalis, s. qu. moralis.

10. qu. non-ponens in numerum, s. qu. composita, 11. qu. propter quid,
s. qu. an est 12. qu. quia, s. dass. 18. qu. quid est, s. dass. 14. qu.

si est, s. dass. 15. qu. simplex, s. qu. composita. 16. qu. tbeologioa
(quodl. 4. 9. 18 c) = die theologische Frage.

qualis, e =« a) wie beschaffen, was für einer: neque etiam ipsins

qualis potest esse conversio cum suo subiecto, 1 anal. 34 f; oportet autem
unumquodque dicere esse tale, quäle est secundum suam naturam et non quäle

est per aliquam causam violentam vel praeternaturalem, 2 cael. 28 a. — Quäle
est unumquodque, talia Operator s. tale alterum facit (th. 1. II. 19.

1 ob. 3; 55. 2 ad 1; cg. I. 53; IV. 19) »* wie etwas beschaffen ist, so wirkt

es auch und solcherlei bringt es hervor. Qualis unusquisque est, talis

et finis videtur ei, s. finis sub b.

b) irgendwie beschaffen, so oder ho geeigen sch afte t, das aristo-

telische xoioq, unter welchem ebensowohl etwas Substantielles oder Wesent-

liches, als etwas Accidentelles oder Aufserwesentliches (s. qualitas) verstanden

werden kann: qualia dicuntur magis et minus secundum diversam partieipa-

tionem, th. I. II. 52. 1 c; secundum quod dUferentia significat quäle quid

(etwas irgendwie Beschaffenes), 1 perih. 10 b; secundum quod quäle invenitur

in genere substantiae, 5 phys. 4 b; dieimus enim superficies esse quales, in-

quantum sunt quadratae vel trianguläres, 5 met 16 b. — Zu numerus qualis
s. numerus; zu praedioare in eo quod quäle s. in quäle quid s. prae-

dicare sub b. — Quäle passivum (5 phys. 4 b) — das leidende oder

leidensfähige so oder so Beschaffene (qnod continetur in tertia specie qualitatis,

secundum quod quäle dicitur aliquid pati aut non pati, ut calidum et frigidum,

album et nigrum, et huiusmodi; in his enim contingit esse alterationem, ib.).

qualitas = Beschaffenheit, Eigenschaft im engern und weitern

Sinne des Wortes: qualitas vero (dicitur) dispositio substantiae, th. I. 28. 2 c;

proprio enim qualitas iinportat (bedeutet) quendam modum substantiae, ib. T.
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II. 49. 2 c; significare substantiam cum qualitate est significare suppositum

com oatura vel forma determinata, in qua aubsistit, ib. I. 13. 1 ad 3; cum
ooim dicitur, quod uomen sigoificat substantiam cum qualitato, oon iotollegitur

qualitas et subatantia proprio, aeoundum quod logicus accipit praedicaraenta

distinguens. Sed grammaticue accipit substantiam quaotum ad modum aigni-

ficandi et similiter qualitatem; et ideo, quia illud, quod sigoificatur per nomen,

sigoificatur ut aliquid aubeistens, aecundum quod de eo poteat aliquid prae-

dicari, quamvis aecundum rem noo ait subsistens, aicut albedo, dicit, quod

significat aubatantiam, ad differentiaro verbi, quod oon significat ut aliquid sub-

aiatena. Et quia in quolibet nomine eat considerare id, a quo imponitur nomen,

quod eat quasi prineipiuro innotescendi, ideo quantum ad hoc habet modum
qualitatis, secundum quod qualitas vel forma est prineipium cognoscendi rom.

ünde aecundum Philoeophum V. Metaph. (c. 14, 1020. b. 2) uno modo forma

sobatantialia qualitas dicitur, 1 sent. 22. 1. 1 ad 3; vgl. 3 sent. 6. 1. 3 c;

unua modus qualitatis est, aecundum quod qualitas dicitur differeotia substantiae

id est differentia, per quam aliquid ab altero subatantialiter diflert, quae intrat

in definitionem substantiae, 5 met. 16 a; qualitates fundantur super quantitatem.

aicut color in soperficie et figura in lineis vel in auperficiebua, 3 phys. 5 i;

vgl. 1 phys. 3 d. — Zu motus secundom qualitatem s. motus sub a;

zu rautatio secundom qu. a. mutatio; au significare cum qu. s. signi-

ficare; zu similitudo per partieipationem eiusdem qu. a. similitodo aub a.

— Arten der qualitas im allgemeinen Sinne des Wortes sind: 1. qualitaa
accidentalia und qu. essentialis s. snbstantialis s. quae est differentia sub-

stantiae (th. I. II. 4». 2 c; 1 perih. 10 b; 5 met 22 a-, vgl. ib. 16 a) —
die unwesentliche (eine von den zehn Kategorieen des Aristoteles, welche vier

verschiedene Arten: 1. die habitua et diapoaitiones, 2. die potentiae et impo-

tentiae naturale« mit den characterea sacramentales, 3. die qualitates passibiles

et paasiones und 4. die figurae et formae in sich befafst; vgl. tb. I. 77. 1

ad 5; 78. 3 ad 2; I. II. 49. 1 c u. 2 c; 52. 1 c; 110. 3 ob. 3; III. 63.

2 c; cg. II. 8; 4 sent. 4. 1. 1 c; 7 phys. 5 b, c u. e; 5 met 16 b u. d)

und die wesentliche Beschaffenheit (sicut id, aecundum quod determinatur

potentia (a. d. A. sub d) materiae aecundum esse substantiale, dicitur qualitas,

quae eat differentia substantiae, ita id, secundum quod determinatur potentia

subiecti (s. dass.) aecundum esse accidentale, dicitur qualitas accidentalia, quae

est etiam quaedam differentia, th. I. II. 49. 2 c). 2. qu. aotiva und qu.

paasiva (ib. I. 5. 5 ad 5; 45. 8 ad 2; 48. 4 c; 59. 2 c; 67. 3 c; cg. III.

69; 1 phys. 10 d; 2 cael. 10 f; 2 gener. 2 b-f) = die wirkende (nämlich

calidum et frigidum) und die leidende Beschaffenheit der irdischen Körper

(nämlich umidum et siccum). 3. qu. actus (1 anim. 1 a) =— die Beschaffen-

heit oder die Art und Weise einer Tbätigkeit. 4. qu. adquisita, p. adven-

titia s. superveniens b. non-naturalis und qu. naturalis (th. I. 83. 1 ad 5; 1.

II. 49. 2 o; 5 phya. 6 g) =— die erworbene, die hinzukommende oder nicht

aus der Natur oino8 Dingea sich ergebende und die natürliche oder mit der

Natur eines Dinges gegebene Beschaffenheit; vgl. qu. connaturalia. 5. qu.

adventitia, a. qu. adquisita. 6. qu. alterana s. alterativa a. pasaibilis a.

rtenaibiiia (th. I. 67. 3 ob. 2; 77. 3 c; 78. 3 ad 2; 85. 1 ad 2; I. II. 79.

2 c u. ad 1; 50. 1 ad 3; 52. 1 ad 3; 53. 3 ob. 1 ; 110. 3 ob. 3; cg. II. 66;
IV. 66; 1 anal 42 b; 2 phya. 3 e; 7 phya. 4 b u. 5 a u. b; 1 cael. 19 c;

1 gener. 2 c, 8 c, 10 e u. 14 c; 2 gener. 2 b)» die einen Sinn und aein

Organ verändernde oder leidenmaehende oder (primo et per se) sinnlich wahr-
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nebmbare Beschaffenheit (dicuntur passibiles, quia sensibus ingerunt pasaiune»,

I gener. 8 c; vgl. Aristoteles: Categ. 8, 9. a. 35 sqq.). 7. qu. alterativa,
a. qu. alterans. 8. qu. ootnplexionata s. composita und qu. siroplux (th. I.

11. 49. 4 c; 1 aent. 17. 2. 2 c
;
4 sent. 44. 1. 1. 1 ad 4; 2 gener. 2 c) —

die zusammengesetzte (resultans ex qualitatibus simplicibus ad medium venien-

tibus, 4 sent 44. 1. 1. 1 ad 4) und die einfache Beschaffenheit (qualitatea

simplices elementorum, quae secundum unum modum determinatum naturia

elementorum conveniont, th. I. II. 49. 4 c). 9. qu. composita, s. qu. coiu-

plexionata. 10. qu. connaturalis und qu. extranea (3 «eot. 15. 2. 1. 1 c)

— die mit der Natur eines Dinges übereinstimmende und die ihr fremd« Be-

schaffenheit: vgl. qu. adquisita. 11. qu. consequens und qu. praecedens sc.

actum appetitus sensitivi (th. I. 11. 17. 7 ad 2) «- die dem sinnlichen Begehren
nachfolgende und ihm voraufgehende Beschaffenheit eines animalischen Körpnrs.

12. qu. corporalis s. oorporea und qu. spiritualis (ib. I. 78. 1 c; I. II.

17. 7 ad 2; cg. IV. 86; virt. 1. 11 c; verit. 2. I ad 12) — die körperliche

und die geistige Beschaffenheit; vgl. qu. immaterialis et materialis. 13. qu.

deficiens (1 gener. 8 c)« die abfallende oder mangelhafte Beschaffenheit.

14. qu. elementariä s. elementorum (th. I. 70. 3 c; 76. 1 c; I. II. 49. 4 c;

cg. II. 62; trin. 1. 2. 3 ad 6) =» die Elementsbeschaffenheit. 15. qu. ele-

mentorum, s. qu. elementar) 8. 16. qu. enuntiationis, h. enuntiatio sub b.

17. qu. essentialia, s. qu. accidentalis. 18. qu. extranea, s. qu. conna-

turalis. 19. qu. immaterialis und qu. materialis (th. I. II. 52. 1 c) = die

immaterielle oder unkörperliche und die materielle oder körperliche Beschaffen-

heit; vgl. qu. corporalis et spiritualis. 20. qu. imperfecta und qu. perfecta

(virt. 1. 11 c) = die unvollkommene und die vollkommene Beschaffenheit.

21. qu. materialis, s. qu. immaterialis. 22. qu. naturalis, s. qu. adquisita.

23. qu. nominis (3 sent. 6. 1. 3 c) =» die Qualität oder der Ursprung des

Namens (id, a quo imponitur nomen, . . . dicitur qualitas nominis, ib.). 24. qu.

numeri (5 met. 16 b) » die Qualität oder die Vervielfachung der Zahl (id

ergo, quod exsistit in substantia numeri praeter ipsam quantitatem, quao eet

numeri substantia. dicitur qualitas eius, nt hoc, quod significatur per hoc, quod

dicitur bis vel ter, ib.). 25. qu. passibilis, s. qu. alterans. 26. qu. passiva,
s. qu. activa. 27. qu. perfecta, s. qu. imperfecta. 28. qu. physica 8.

tangibilis und qu. tangentia (th. III. 54. 3 ad 2; cg. IV. 84; 4 sent. 44. 2.

1. 4 ad 1; 2 cael. 10 f; 2 gener. 2 b n. d; 2 anim. 16 a u. 22 d u. g;
3 anim. I b) — die physische oder tastbare Beschaffenheit (nämlich calidum

et frigidum, umidnm et siccum
,
grave et leve, durum et molle, lnbricum et

aridum
,

asperum et lene, grossum et subtile) und die Beschaffenheit des

Tastenden. 29. qu. praecedens, s. qu. consequens. 30. qu. prima und
qu. secunda (1 sent. 17. 2. 2 c) die erste oder einfache und die zweite

oder zusammengesetzte Beschaffenheit. 31. qu. prima tangibilis (7 phys.

5 b; 2 cael. 10 f; 2 gener. 2 d u. g; 1 meteor. 2 a) » die erste tastbare

Beschaffenheit, nämlich calidum, frigidum, umidum et siccum (2 gener. 2 c),

welche primae genannt werden, quia ad eas umnes aliae reducuntur (ib. g).

32. qu. quae est differentia substantiae, s. qu. accidentalis. 33. qu.

secunda, s. qn. prima. 34. qu. sensibilis, s. qu. alterans. 35. qu. simplex,
s. qu. complexionata. 36. qu. spiritualis, s. qu. corporalis. 37. qn. sub-
atantiaÜ8, s. qu. accidentalis. 38. qu. s upervenien s, s. qu. adquisita.

39. qu. tangentis, s. qu. physica. 40. qu. tangibilis, s. dass. — Qua-
litas suscipit magi» et minus (6 phys. 7 I; vgl. th. I. II. 52. 1 c), oder:
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Qualitates possunt intendi et remitti (5 phys. 3 b) = die Beschaffen-

heiten der Dingo können intensiv zu- und abnehmen.

quantitas = a) Gröfae im eigentlichen und engern Sinne des

Wortes, d. i. die sinnlich wahrnehmbare oder körperliche Gröfse (s. quantitas

corporalis sub b): quantitas accidens est, 1 phya. 3 a; quantitas dicitur menaura

substantiae, th. I. 28. 2 c; mensuratio enim proprio pertiuet ad quantitatom,

5 met. 15 b; vgl. accid. 1; omois quantitas in quadam multiplicatione partium

consiBtit, cg. 1. 69; ponit rationem quantitatis dicens, quod quantum dicitur,

quod est divisibile in ea, quae insunt, 5 met. 15 a; vgl. 1 sent. 17. 2. 1 c;

19. 1. 1 ad 1; quantitas propinquissime se habet ad substantiam iuter alia

accidentia, 7 phys. 5 d; vgl. 2 phys. 3 o; th. 1. II. 52. 1 c; 5 met. 15 d;

quantitas proprio consequitur roateriam, 3 phys. 5 i; finitum et infinitum cor-

veniunt quanutati, 1 phys. 3 c; vgl. 3 phys. 6 d; 1 cael. 6 a; differentiae

autem quantitatis sunt magnum et parvum, nom. 4. 8; quantitates et quae eis

accidunt, sunt secundum intellectum abstracta a motu et a materia sensibili,

non autem a materia intellegibili, 2 phya. 3 e. Die quantitas im eogeru Sinne

des Wortes ist eine von den zehn Kategorieen (s. praedicamentum »üb b) des

Aristoteles; vgl. th. I. 28. 2 c; 85. 1 ad 2; 7 phys. 5 d; 5 met. 15 d. —
Zu aequale aecundum quantitatem et qu. absolutam s. aequalis sub a;

zu aequalitas qu. s. aequalitas sub a; zu contactus qu. s. contactus; zu

divisio qu., per qu. et secundum qu. s. divisio; zu finis qu. s. finis sub a;

zu indivisibile qu. s. secundum qu. a. indivisibilis; zu infinitum qu.,

in qu. et secundum qu. s. infinitus; zu magnum q u. proportionis et

secundum qu. absolutam s. magnus; zu materia qu. subiecta s. materia

sub o; zu motus in qu. s. secundum qu. s. motua sub a; zu mutatio se-

cundum qu. s. mutatio; zu pars qu. s. pars sub a; zu passio qu. s. passio

sub a; zu posterius secundum qu. s. posterior sub a; zu princi piuin qu.

s. principium; zu prius per ordinem qu. s. secundum qu. s. prior sub a;

zu tactus qu. s. tactus sub a; zu terminus qu. s. terminus sub a; zu tota-

litas qu. s. secundum qu. s. totalitas; zu totum qu. s. totus sub a; zu

unitas qu. s. unitas. — Als Arten der quantitas gehören hierher: 1. quan-
titas absoluta und qu. comparata s. proportionalis s. proportionis (th. I. 95.

4 c; 1. II. 113. 9 c; cg. III. 12; 3 sent. 36. 1, 4 c) = die beziehungslose

oder einfachhinige und die verglichene oder Verhältnisgröfse. 2. qu. com-
parata, s. qu. absoluta. 3. qu. completa s. perfecta und qu. imperfecta (th.

III. 33. 2 ad 2; 4 sent. 44. 1. 2. 5 ad 3; virt. 1. 11 c; 3 phys. 1 e; 3 cael.

3 f) =• die vollständige oder vollkommene und die unvollkommene Gröfae.

4. qu. continua und qu. diecreta (th. I. 3. 5 c; 42. 1 ob. 1; 52. 1 c; cg.

I. 43; nom. 9. 1; 1 sent. 24. 1. 4 c u. ad 3; verit. 2. 10 c; 3 phys. 7 d;

4 phys. 12 f u. 17 h; vgl. 5 met 15 b) « die in sich zusammenhängende
(quae est magnitudo, 3 pbys. 7 d) und die gesonderte oder geteilte Gröfse

(quae est multitudo, ib.); vgl. qu. dimensiva et numeralis. 5. qu. continua
extrinseca und qu. continua intrinseca (th. I. 42. 1 ob. 1) =» die äufsere

(sc. magnitudo) und die innere in sich zuaammenhängonde Gröfae (sc. locus

et tempus). 6. qu. debita (3 cael. 3 f) «= die sich gebührende Gröfse. 7. qu.

determinata und qu. indeterminata (th. I. 7. 3 c; III. 7. 12 ad 1 ; nom.

4. 8; 1 pbys. 9 f; 3 phy*. 12 a) die bestimmte (z. B. bicubitum, tricu-

bitum, nom. 4. 8) und die unbestimmte Gröfae (z. B. magnum, parvum). 8. q u.

dimensiva und qu. numerabilis s. numeralis (th. I. 3. 2 a; III. 77. 2 c; cg.

1. 43; III. 68; 1 sent. 3 exp. 2; 17. 2. 1 c; 4 sent. 44. 1. 3. 2 ob. 1; 2.
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2. 2 c u. 3 ad 1; verit 29. 3 c) =» die Ausdehnung»- und die Zahlengröfse;

vgl. qn. continua et discreta. 9. qu. discreta, 8. qu. continua. 10. qu.

finita 8. terminata und qu. infinita (th. III. 7. 12 ad 1 ;
cg. I. 43; 4 sent.

44. 1. 2. 5 ad 3; 3 phye. 10 hu. 12 f) = die endliche oder begrenzte und

die unendliche Gröfse. 11. qu. finita maxi tu a (3 phys. 12 f) — die größte

endliche Gröfse. 12. qu. imperfecta, s. qu. completa, 13. qu. incommen-
Burabilis (1 anal. 4 m)» die mit eiuer andern kein gemeinsames Afafs

habende Gröfse (dicuntur enim quautitates incomniensurabiles, quarum non potest

aeeipi aliqua mensura communis, ib.). 14. qu. indeterminata, h. qu. deter-

minata. 15. qu. infinita, 8. qu. finita IG. qu. roathematica und qu.

naturalis (th. I. II. 1. 4 ob. 2; III. 7. 12 ad 1; 77. 2 ad 4; 4 sent. 44. 1.

3. 2 a) — die mathematische (quae non abstrahit a materia intellegibili, sed

a materia sensibili, th. III. 77. 2 ad 4; vgl. 2 phys. 3 e) und die Natur- oder

physische Gröfse (quae consequitur naturam uniuseuiusque individui, 4 sent.

44. 1. 3. 2 a). 17. qu. naturalis, s. qu. mathematica. 18. qu. nuraera-
bilis 8. numeralis, s. qu. dimensiva. 19. qu. numeri (5 met 16 b) =»

die Quantität einer Zahl (praeter ipsam quantitatem, quae est numeri Bubstantia,

ib.). 20. qu. per accidens und qu. per se (1 sent 17. 2. 1 c; 1 anal.

12 e; 5 met. 15 e; vgl. ib. c u. d) =- die Gröfse gemäfs einem Nebenbei-

seienden und die Gröfse gemäfs ihrer selbst, m. a. W. dasjenige, was gemäfs

einem Nebenbeiseienden, und dasjenige, was gemafs seiner selbst und als solches

eine Gröfse ist (pooit duos modos quantitatis per accidens. Quorum unus est,

secundum quod aliqua dicuntur quanta per accidens ex hoc solo, quod sunt

accidentia alieuius quanti, sicut album et musicum per hoc, quod sunt accidentia

alicniuB subiecti, quod est quantum. Alio modo dicuntur aliqua quanta per

accidens non ratione subiecti, in quo sunt, sed eo, quod dividuotur secundum
quantitatem ad divisionem alieuius quantitatis, sicut rootus et tempus, quae

dicuntur quaedam quanta et continua propterea, quod ea, quorum sunt, sunt

divisibilia et ipsa dividuntur ad divisionem eorum, 5 met. 15 e). 21. qu. per-

fecta, s. qu. completa. 22. qu. per posterius (ib.) — die Gröfse nach

Weise des Spätem (inquantum quantitatis divisionem ab aliquo priori sortitur,

ib.). 23. qu. per se, s. qu. per accidens. 24. qu. positionenT habens
und qu. positionem non habens (th. III. 77. 2 c; 4 phys. 17 c; 5 met.

20 a) —» die eine Lage habende (z. B. der Teil einer Linie oder einer Fläche

oder eines Raumes oder eines KörperB, von dem man ja sagen kann, dafs er vor,

hinter, über usw. einem andern ist) und die eine Lage nicht habende Gröfse

(z. B. der Teil einer Zahl oder einer Rede oder der Zeit, von dem man ja

nicht sagen kann, dafs er vor, hinter, Uber usw. einem andern, sondern nur

dies, dafs er früher oder später, als ein andrer ist). 25. qu. prima (cg. I. 69)
— die erste Gröfse, nämlich die Zahl. 26. qu. proportionalis, s. qu.

absoluta. 27. qu. propor tioois. s. dass. 28. qu. terminata, s. qu. finita,

b) Gröfse im allgemeinern und weitern Sinne des Wortes, d. i.

Stärke, Umfang, Tragweite, synonym mit magnitudo (s. d. A. sub b): aequalitas

consequitur rationem quantitatis in commuoi, quae oonsistit in quadam divisibi-

Iitäte; unde ratio quantitatis invenitur proprie in illis, quae secundum se divi-

duntur. Invenitur etiam quodammodo in illis, quorum divisio attenditur secundum
ea, quae extrinsecus sunt, sicut virtus dicitur divisibilis et quantitatis rationem

habens ex ratione et divisione actuum et obiectorum, 1 sent 19. 1. 1 ad 1.

— Zu aequalitas secundum quantitatem vi rtualem s. aequalitas sub b.

— Artender quantitas in diesem Sinne sind: l. quantitas accidentalis
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(4 sent 17. 2. 3. 1 ad 4) =— die nichtwesentliche Grobe. 2. qu. actus und

qu. potentiae (th. I. II. 19. 8 o; pot. 1. 2 c) =» die Gröfse oder Energie der

Thätigkeit und die Energie oder der Umfang in den Objekten des Vermögens.

3. qu. cognitionis (3 sent 25. 2. 2. 1 o) = die Gröfse der Erkenntnis

(quantitas autem cognitionis dupliciter attenditur, scilicet secundum obiecta et

8ecundum efficaciam actus circa obiectum, ib.). 4. qu. corporea s. corporis

s. molis und qu. virtualis s. virtutis (th. I. 3. 1 ad 1; 42. 1 ad 1; l. IL 52.

1 o u. ad 1; III. 33. 2 ad 2; cg. III. 56; 1 sent 3 exp. 2 u. 17. 2. 1 c

u. ad 2; virt. 1. 11 ad 10; veriL 29. 3 c) => die körperliche Gröfse oder

die Gröfse der Masse (quae in solis rebus corporalibus est, th. I. 42. 1 ad 1)

und die Gröfse der Krall (quae attenditur secundum ea, in quae potest, cg.

III. 56). 5. qu. corporis, s. qu. corporea. 6. qu. durationis (4 sent. 44.

1. 3. 2 ob. 1) — die Gröfse der Dauer. 7. qu. enuntiationis, s. enuntiatio

sub b. 8. qu. extensiva und qu. intensiva (pot. 1. 2 c; 4 phys. 12 f u. g)
=— die Gröfse der Ausdehnung und die der Energie oder Stärke nach. 9. q u.

fidei (3 sent 25. 2. 2. 1 c)=- die Gröfse oder Stärke des Glaubens. 10. qu.

formae, s. forma sub b. 11. qu. habitus, s. habitus sub d. 12. qu. in-

tensiva, s. qu. extensiva. 13. qu. intentionis (th. I. II. 19. 8 c) =— die

Stärke der Absicht. 14. qu. molis, s. qu. corporea. 15. qu. peccati (ib.

105. 2 ad 9; cg. II. 83) =— die Gröfse oder Schwere der Sünde. 15. qu.

potentiae, s. qa. actus. 16. qu. scientiae und qu. virtutis (th. I. II. 66.

2 c; III. 10. 2 ad 3) =» die Gröfse der Wissenschaft (quantitas scientiae non

solura attenditur secundum numerum scibilium, sed etiam secundum claritatem

cognitionis (ib. III. 10. 2 ad 3) und die Gröfse der Tugend (quantitas vir-

tutum . . . potest attendi dupliciter. Uno modo secundum rationem speciei.

. . . Alio modo potest attendi secundum participationem subiecti, prout scilicet

intenditur vel remittitur in subiecto, ib. I. II. 66. 2 c; vgl. ib. 1 o). 17. qu.

virtualis, s. qu. corporea. 18. qu. virtutis, s. qu. corporea et qu. scientiae.

quantitative = nach Weise der eigentlichen Gröfse, im Sinne
derselben (s. quantitas sub a): quod quantitative abundet, th. 1. 71. 1 ad 2;

maiora quantitative inveniuntur, comp. 1. 18.

quautitativns, a, um =* zur körperlichen Gröfse gehörend, die-

selbe betreffend (s. quantitas tmb a). — Zu distinctio quantitativa s.

distinctio sub b; zu divisio qu. s. divisio; zu mensura qu. s. mensura; zu

pars qu. s. pars sub a; zu totalitas qu. s. totalitas; zu totum qu. s.

totus sub a.

quantus, a, um = a) wie grofs, wie viel, das aristotelische xoöoq:

qaantum cognoscibilis est, th. 1. 14. 3 c; se ad immortalia et divina trahere,

quantum potest, cg. I. 5; quantus est motus primus, 4 phys. 17 b. — In

quantum, synonym mit secundum quod (s. secundum) =» inwiefern, inwieweit

(ens, inquantum est ens, th. I. 5. 3 c; inquantum perfectionem aliquaai habet,

ib. 13. 2 c; vgl. ib. 19. 12 c; cg. I. 2; III. 20) und — als, in der Eigen-

schaft als (continuum inquantum huiusmodi divisibile est, th. I. 3. 1 c; vgl.

ib. 7. 3 c; og. I. 13 u. 54; Iii. 7; Christus inquantum Deus habet potestatem

auctoritatis, th. III. 64. 3 c).

b) irgendwie grofs, irgendwie viel, das aristotelische xooog: quantum

dicitur, quod est divisibile in ea, quae insunt, quorum utrumque Datum est

(s. natus) esse hoc aliquid (s. hic), 5 met. 15 a; augmentativae virtutis obiectum

est quantum perfectum, th. I. 77. 3 c; apparet aliquid quantum esse, ib. III.

77. 2 c; omne quantum est aliquo modo in potentia, cg. I. 20; substantia^

Schütz, ThamM- Lexikon. 2. Aufl. 35
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sensibilis quantae, ib. II. 75; ueque ad quantum oportoat uaturalem considerare

de forma, 2 pbys. 4 f; motus autem est quantus secundum magnitudinem, 3
phys. 12 e; nihil movetur, nisi quantum, 1 cael. pr.; quod sit quanta caro,

1 geoer. 17 b; vgl. ib. d; nihil sentitur, nisi quantum, sensu 19 i. — Zn
corpus quantum s. corpus; zu totum quantum s totus sub a. — Arten

des quantum im Sinne des irgendwie oder so und so Groben sind quantum
per accidens und qu. per se (5 met. 15 d u. e; vgl. quantitas sub a) =
das Grofae gemäfs einem Nebenbeiseienden (aliqua dicuntur quanta per accidens

ex hoo solo, quod sunt accideotia alicuius subiecti, quod est quantum. Alio

modo dicuntur aliqua quanta per accidens non ratione subiecti, in quo sunt,

sed eo, quod dividuntur secundum quantitatem ad divisionem alicuius quan-

titatis, sicut motus et tempus, quae dicuntur quaedam quanta et continaa prop-

terea, quod ea, quorum sunt, sunt divisibilia et ipsa dividuntur ad divisionem

eorum, ib. e) und das gum^fs seiner selbst Grofse (qQantum per se . . . duplex
est. Quaedam enim significantur per modum sustinere et subiecti, sicut linea

vel superficies vel numerus; quodlibet enim istorum substantialiter est quantum,
quia in definitiono cuiuslibet ponitur quantitas, nam linea est quantitas con-

tinua secundum loogitudinem divisibilis finita, et similiter est de aliis. Quaedam
vero per se pertinent ad genns quantitatis et significantur per modura habitus

vel passionis talis substantiae, scilicet lineae, quae est substantialiter quautitas,

vel aliarum similium quantitatum, sicut multum et paucum significantur ut pas-

siones numeri, et productum et breve ut passiones lineae, et latum et strictum

ut passiones superficiei, et profundum et humile sive altum ut passiones cor-

poris, ib. d).

qni, quae, quod welcher, welche, welches: actus enim, qui est

agentis ut a quo (als desjenigen, von welchem), est patientis ut in quo (als

desjenigen, in welchem), cg. II. 16; intellectus possibilts (s. intellectus sub c)

est, quo est omoia fieri, agens (s. dass.) vero, quo est omnia facere (xcä iCiiv

b fuv roiovToq vovs to5 xdvra ylvtofrat, 6 öi reo xavxa xoulv [Aristoteles:

de Anim. 1IL 5, 430. a. 14 sq.] d. h. die mögliohe Vernunft oder das eigent-

liche übersinnliche Erkenntnisvermögen ist dasjenige, wodurch die Seele im-

stände ist, abbildlich alles zu werden, und die thätige Vernunft oder das

Abstraktionsvermögen dasjenige, wodurch sie abbildlich alles zu machen oder

zu schaffen imstande ist), ib. III. 45; vgl. th. I. 54. 4 ob. 1; 79. 4 ad 3 u.

7 o; 3 anim. 10 a. — Zu bonum cui fit a. bonus sub b; zu finis ouius
s. ut cuius et finis quo s. ut quo s. finis sub b; zu intellegere id quo a. ut

quo und intellegere id quod s. ut quod a. intellegere sub a; zn materia
circa quam, ex qua et in qua 6. materia; zu medium quo, in quo et

sub quo s. medium sub b; zu prineipium a quo, circa quod et ex quo
s. prineipium; zu quod quid s. quod quid est 8. quod quid est esse
und quod quid erat esse s. quis sub a; zu secundum quod s. secundum;

zu significare ut quo et ut quod est 8. significare. — Bei jedem Wesen
unterscheidet man quo est und quod est d. i. dasjenige, wodurch es, und
dasjenige, was das Sein oder die Existenz besitzt (vgl. th. III. 17. 2 c) oder

das Princip und das Subjekt des Seins: in compositis ex materia et forma nec

materia nec forma potest dici ipsum ,quod est', nec etiam ipsum esse, forma

tarnen potest dici ,quo esf, secundum quod est essendi prineipium, ipsa autem

tota substantia est ipsum, quod est, et ipsum esse est, quo substantia denotui-

natur ens; in substantiis autem intellectualibus, quae non sunt ex materia et

forma compositae, ... sed io eis ipsa forma est substantia subsistens, forma
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est ,quod est', ipsum autera esse est actus et ,quo est', et propter hoc in eis

est nnica tantum compositio actus et potentiae, quae scilioet est ex substantia

et esse, quae a quibusdam dicitur ex ,qaod est* et esse, Tel ex eo quod est

et quo est, cg. 11. 54; vgl. ib. 52 u. 53; th. 1. 50. 2 ad 3; 75. 5 ad 4; 90.

2 ad 1; opp.; in compositis autem ex materia et forma ,quo est' potest dici

tripliciter. Potest enim dici ,quo est
4
ipsa forma partis, quae dat esse materiae.

Potest etiam dici ,quo est* ipse actus essendi, scilicet esse, sicut ,quo curritur*

est actus currendi. Potest etiam dici ,quo est' natura, quae reliuquitur ex

coniunctiooe formae cum materia, ut humanitas, praecipue secundum ponentes,

quod forma, quae est totum, quae dicitur quidditas, non est forma partis, 1

sent 8. 5. 2 c; in divinis (in Gott) idem est quo est et quod est, th. III.

3. 3 ad 1.

qnia =— a) weil, weswegen: haec littera (Stelle) dupliciter potest legi,

uno modo, ut ly quia teneatur causaliter, alio modo ut designet terminum vel

signum dilectionis, Joan. 10. 4 d.

b) dafB, das aristotelische ort, gleichbedeutend mit quod: ut cognoscat

de Deo, quia est, cg. I. 3; vgl. ib. III. 41 u. 46; ad demonstrandum, quia

est aliquid, ib. III. 50. — Zu demonstratio quia s. demonstratio sub c;

zu qnaestio quia s. quaestio; zu scientia quia s. soientia sub a; zu scire

quia s. scire Bub a.

quidditas = Washeit, d. i. die Wesenheit eines Dinges, quidditas

genannt, weil man auf die Frage .quid est res' die Angabe der Wesenheit

erwartet (vgl. qais sub a), synonym mit essentia (s. d. A. sub a), forma (s. d.

A. sub b), natura (s. d. A. sub e), quod quid est, quod quid erat esse (s. quis

sub a), species (s. d. A. sub f) und substantia (s. d. A. sub h): quia illud, per

quod res constituitur in proprio genere vel specie, est, quod significamus per

defioitionem indicantem, quid est res, inde est, quod nomen essentiae a Philo-

sophie in nomen quidditatis mutatur, ente 1 c; quod quid est eius sive quid-

ditas vel natnra, th. I. 3. 4 ob. 2; essentiae vel quidditatis cognitione, cg. I.

12; Dens est sna essentia, quidditas seu natura, ib. 21; de ratione autem

quidditatis, inquantum est quidditas, non est, quod sit composita, quia numquam
invoniretnr simplex natura, quod ad minus in Deo falsum est, neo est de ratione

eius, quod sit simplex, cum quaedam inveniatur composita, ut humanitas, 2 sent.

3. 1. 1 o. — Zu compositio quidditatis s. compositio sub a; zu intel-

leotus cognosciti vus qu. rei s. qu. rei apprehendens s. intellectus

sub d. — Arten der quidditas sind: 1. quidditas absoluta s. separate s.

abstracta s. pura und qu. recepta s. materialis (cg. III. 108; qu. anim. 16 c;

ente 6 e) die von der Materie abgelöste oder aus ihr herausgezogene oder

reine und die von der Materie aufgenommene oder mit ihr behaftete Wesen-
heit. 2. qu. abstracta, s. qu. absoluta. 3. qu. composita s. compositi
und qu. simplex (th. I. 17. 3 c; 2 sent 3. 1. 1 c u. ad 1; qu. anim. 16 c;

ente 6 h)» die zusammengesetzte und die einfache Wesenheit oder die Wesen-

heit eines zusammengesetzten und die eines einfachen Wesens. 4. qu. generis,
qu. speciei und qu. individui (cg. III. 41) = die Wesenheit einer Gattung, die

einer Art und die eines Einzeldinges. 5. qu. individui, s. qu. generis.

6. qu. materialis, s. qu. absoluta. 7. qu. pura, s. dass. 8. qu. reoepta,
s. dass. 9. qu. separata, s. dass. 10. qu. simplex. s. qu. composita.

11. qu. speciei, s. qu. generis. 12. qu. subsistens (cg. II. 93) — die

für sich existierende Wesenheit
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quidditativus, a, um —« die Wesenheit betreffend, zu ihr ge-

hörig. — Zu ratio quidditativa s. ratio aub h.

quies =» Ruhe im eigentlichen und im uneigentliohen Sinne des Worte»«,

der Gegensatz zu motus (s. d. A.): quies enim non est negatio motus, sed

privatio ipsins, 4 phys. 20 i; vgl. 5 phys. 4 g; simpliciter quidem et proprie

et perfecte contrariatur motus motui, sed etiam quies motui opponitur, cum sit

privatio motus et privatio quodammodo sit cootrarium, 5 phys. 9 a; vgl. ib.

d; 6 phys. 5 k; H phys. 5 c; unns motus contrarius opponitur quodammodo
ot motui contrario et quieti; motui quidem contrario secundum directam coo-

trarietatem, quieti autem magis secundum oppositiooem privativam, quae tarnen

habet aliquid de contrarietate
,

inquantum quies opposita est finis et oomple

mentum contrarii motus, 8 phys. 15 f; de ratione enim quietis est, quod
quiescens non aliter se habeat nunc et prius, th. I. 53. 3 c; quies enim de-

monstrat motum consummatum, ib. 73. 1 ad 2; vgl. ib. 2 c; intendit igitur

quietem per motum, quae se habet ad motum, sicut unum ad multa; quiescit

enim, quod similiter se habet nunc et prius, og. III. 23; quies tempore men-
suratur, 1 perib. 5 d; quies in booo desiderato causat delectationera , 1 anal.

41 f; motus est causa quieti» consequentis, 2 anal. 10 a; quies proprie loquendo

motui opponitur, quia vero motus causat laborem in operationibus nostris, . . .

inde consecutum est, ut quies labori opponatur, et ex bis duabus significatio-

nibus quietis transumptae sunt aliae duae. Quia enim nostris operationibus

motus adiungitur, inde in usum venit, ut omnis operatio motus dicatur, quamvis

improprie, et secundum hoc omnis cessatio a quacumque operatione quies dicitur,

et haec significatio transumitur a prima. Sed quia nihil laborat, nisi ex hoc,

quod a perfectione propriae naturae distat, ut patet in motibus violentis, inde

est, ut illo res quiescere dicatur, in quo suflicientiam invenit, et secundum hunc

modum voluntas quiescit in ultimo fine, et haec significatio quietis traDsumitur

a secunda, 2 sent. 15. 3. 2 c. — Arten der quies im allgemeinen Sinne des

Wortes sind: 1. quies desiderii und qn. motus (1 sent. 1. 4. 1 ad 5) =
das Aufhören des Verlangens und das der Bewegung im eigentlichen Sinne

des Wortes (quies desiderii est, quando desiderinm sistit in aliquo, propter

quod omnia facit et quaerit, et non desiderat aliquid ulterius, . . . quies autem
motus est, quando pervenitur ad terrainum quaesitum, ib.). 2. qu. extra
naturam s. innaturalis 8. violenta und qu. secundum naturam s. naturalis

(ib. 40. 4. 2 ad 1: 5 phys. 10 a, d, e u. i: * phys. 6 b; 2 cael. 4 d u. 23 d)

=— die nicht naturgemäfse oder unnatürliche oder gewaltsame und die natur-

gemäfse oder natürliche Ruhe. 3. qu. innaturalis, s. qu. extra naturam.

4. qu. motus, s. qu. desiderii. 5. qu. naturalis, s. qu. extra naturam.

6. qu. secundum naturam, s. dass. 7. qu. spiritualis (mal. 14. 2 ad
1—4 c) =» die geistige oder geistliche Ruhe. 8. qu. violenta, s. qu. extra

naturam.

quietns, a, um ruhig. — Zu actus quietus s. actus sub b;

zu affectio qu. s. affectio.

quintns, a, um fünfter. — Zu corpus quintum s. corpus; zu

essentia qu. s. essentia sub b.

quis, quid = a) wer, was: deflnitio ostendit de aliquo ,quid est*

2 anal. 2 1; non generatur simpliciter, nisi quid, id est exsistens in geuere

substantiae, 1 gener. G g; vgl. ib. 7 b; quid qnandoque quaerit de natura,

quam significat definitio; ot cum quaeritur ,quid est homo', et respondetur

.aniraal rationale mortale'. Quandoque vero quaerit suppositum; ut cum qoae-
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ntur ,quid natat in mari 4

, et respondetur ,piscis'. th. I. 29. 4 ad 2; vgl. I

sent 23. 1. 3 ad 4 ; in rebus humanis si quaeratnr ,quis est iste', respondetur

,Socrates\ quod est nomen suppositi, si autem quaeratur ,quid est iste', respon-

detur
t
animal rationale et mortale', th. I. 31. 2 ad 4. Zu praedicare in

quid s. praedicare sub b; zu quaestio qu. est s. quaestio. — Quod quid
s. quod quid est s. quod quid est esse (ib. 2. 2 ob. 2 u. ad 2; 3. 4.

ob. 2: 67. 3 c; III. 10. 3 ad 2; cg. I. 3, 58 u. 59; II. 9b* ; IV. 40. 41 u. 49;

1 anal. 18 c; 2 anal. 3 b— e, 4 c—e, 5 h, 6 a u. i, 7 b u. c, 8 b u. 14 c;

2 phys. 11 d u. f; 1 gener. 8 c u. 14 e; 2 anim. 2 a; 3 anim. 8 b; 7 met. 4 a),

die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks xo xi iozt =— die Wesenheit

eines Dinges, weil man auf die Frage: Was ist das Ding die Angabe seiner

Wesenheit erwartet; vgl. quidditas. Zu est*« in eo quod quid est s. esse;

zu intellectns cognoscens quod q u. est s. intellectus sub d; zu in-

tellegere in quod qu. est s. intellegere sub a: zu praedicare in quod
qu. est s. in eo quod quid est s. praedicare sub b. Indivisibilo est

quod quid est ipsius boni, s. indivisibilis sub a. — Quod quid erat
esse d. i. das ,Was war es für ein Sein' ist die Ubersetzung des aristotelischen

Ausdrucks tb xi J?t> tlvcu (Anal. post. I. 22, 82. b. 38; II. 11, 94. a. 21
;

de Anim. II. 1, 412. b. 11; III. 4, 429. b. 19; Eth. Nie. II. 6, 1107. a. 7)

und hat gewöhnlich dieselbe Bedeutung, wie der Ausdruck quod quid est s.

quod quid est esse (s. oben), mit welchem es auch oft genug abwechselt

(z. R. 2 anal. 3 f, 5 a— b, 9 a u. c; 1 cael. 19 b; 1 anim. 1 f; 2 anim.

2 a; 7 met 3 a u. b, 4 a— c, 5 a — k; eote 1 c); zuweilen wird en aber in

einem etwas andern Sinne gebrauoht, namentlich dann, wenn er zu letzterm

Ausdruck in eine Art von Gegensatz gebracht wird (z. B. 2 anal. 3 f u. 4 b),

und dann bezeichnet es, worauf die Worte quid erat auch zunächst hinweisen,

die Wesenheit eines Dinges vor dem Zustande ihrer Verwirklichung, m. a W.
die Wesenheit eines thatsäohlich existierenden Dinges so, wie sie vor der

Existenz dieses Dinges bereits da war, zwar nicht als etwas für sich Be-

stehendes, wie Plato lehrte (Plato eniui . . . posuit formas rerum seosibilium

per se sine materia subsistentes, sicut formam hominis, quam nominabat ,per

se hominem', et formam vel ideam equi, quam nominabat ,per se equnm', et

sie de aliis. Has ergo formas separates ponebat partieipari et ab anima nostra,

et a materia corporali; ab anima quidem nostra ad cognoscendum, a materia

vero corporali ad essendum, nt, sicut materia corporalis per hoc, quod partieipat

ideam lapidis, fit hic lapis, ita intellectus noster per hoc, quod partieipat ideam

lapidis, sit intellegeos lapidem, th. I. 84. 4 c; vgl. ib. 6. 4 c; 44. 3 ob. 2;

III. 4. 4 ad 2; 1 anal. 33 f; 2 phys. 3 f u. 10 f; 1 gener. 3 i: 3 anim. 8 c;

7 met. 5—k), sondern als eine vorbildliche Idee in der Vernunft des Schöpfers

oder eines Künstlers (antequam quidditas esse habeat, nihil est, nisi forte in

intellectu creantis, ubi non est creatura, sed oreatrix essentia, pot 3. 5 ad 2;

illa fiunt ab arte, quorum epecies factiva est in anima. Per speciem autem

expooit quod quid erat esse cuiuslibet rei factae per artem, ut quod quid erat

esse domus, quando fit domus, 7 met 6 h), während der Ausdruck quod quid

est s. quod qnid est esse in dem Falle die Wesenheit eines Dinges in statu

exsistentiae d. i. so, wie sie in rerum natura verwirklicht ist, bezeichnet

b) irgendwer, irgendwas. — Zu infinitum quo s. infinitus; zu

propter qu. s. propter; zu secundnm qu. s. secundum.
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radicalis, e =* wurzelartig, wurzelmafHig, d. i. die Wand oder

den Uransatz zu etwas bildend: si fuerit in uno ut radicale semen, cg. IV. 81.

— Zu umidum radicale s. umidus.

radicaliter — nach Weise der Wurzel, im Sinne derselben,
der Wurzel nach, der Gegensatz zu consummative (s. d. A.): contingit

quidem radicaliter ex natura, th. II. II. 51. 3 ad 1. — Zu consistore
radicaliter s. consistere sab b; zu exsistere r. s. exsistere.

radicatio = Wurzelbildnng, Ein wurzelung: caritatem non augeri

secundum suam essentiam, sed solum secundum radicationem in subiecto, th. II.

II. 24. 4 ad 3.

radix = Wurzel im eigentlichen und uneigentlicheu Sinne
des Wortes, in letzteren Sinne synonym mit Ursprung, Urantang, Grundlage,

Grundlehre, Unterstellung, Annahme: radix proprio in arboribu« invenitur, in

peccatis autem transumptive, 2 sent. 42. 2. 1 c; cupiditatem esse radicem

oronium peccatorom (s. unten) ad similitudinem radicis arbori?», quae ox terra

trahit alimentum, tb. I. II. 84. 1 c; ad probandum snfßcienter aliquam radicem,

ib. I. 32. 1 ad 2; ex eadem radice in hunc errorem inciderunt, ib. 49. 3 c;

ista radix est falsa, ib. 118. 1 c; radicem suae positioois melius est prosecutus,

cg. II. 74; causa oppositionis in centrariis et radix, pot. 3. 4 ob. 3; vgl. th.

I. 20. 1 c; 42. 1 ad 1; 48. 4c; 77. 8 c; II. II. 87. 2 c; III. 47. 3 ad 3:

cg. II. 85; III. 96 u. 109; IV. 65; 1 anal. 7 c; 1 phys. 4 a; 2 cael. 2 e.

— Zu falsus quantum ad radicem s. falsus. — Arten der radix im all-

gemeinen Sinne des Wortes sind: 1. radix gratiae (th. I. 43. 5 ad 3) =
der Uranfang der Gnade. 2. r. habitus (ib. I. II. 53. 1 ad 3) = der Ur-

anfang eines Habitus (s. habitus sub d). 3. r. meriti (ib. I. 95. 4 ob. 1) =
die Grundlage des (übernatürlichen) Verdienstes, nämlich die Gnade Gottes.

4. r. peccati (ib. I. II. 84. 1 c; cg. III. 10; 2 sent. 42. 2. 1 c u. ad 2)

» der Ursprung der Sünde (radix peccati dicitur in uobis vel passio aliqua

vel pronita« ad passionem, quae ex corruptione originalis peccati coosequitur,

2 sent. 42. 2. 1 c). 5. r. quadrati (9 met 1 b) » die Quadratwurzel

(quae est linea dueta in Beipsaro, ib.). 6. r. rationis (1 anal. 7 a u. d) —
die Grundlage eines Beweises. 7. r. relationis (5 phys. 3 o) — die Grund-

lage der Beziehung (eines Dinges zu einem andern).

raptus = a) Raub, Entführung: raptus est motus alieuius praeter

inclinationem eins naturalem vel voluntariam a prineipio extrinseco, 8 pol. 2 p;

vgl. th. II. II. 66. 4 ob. 3 u. ad 3.

b) gewaltsame Entführung und Entehrung einer Jungfrau:
raptus est species lnxuriae, th. II. 11. 154. 7 a; vgl. ib. 1 c u. 7 c; raptus . .

committitur ex hoc, quod puella a domo patris violenter abducitur, ut corrupU

in matrimonium habeatur, 4 sent. 41. 1. 4. 1 c; vgl. ib. 2 c u. 3 c.

c) Entrückung, Verzückung: raptus est ab eo, quod est secundum

naturam, in id, quod est contra naturam, vi superioris naturae elevatio, verit.

13. 1 ob. 1; vgl. ib. c u. ad 3; duplicem raptum distinguii Augustinus, unuro,

quo mens rapitur a sensibus ad imaginariam visionem, . . . alium, quo mens
rapitur a sensu et imaginatione simul ad intelleotualem visionem, et hoc quidem
dupliciter, uno modo, secundum quod intellectu* intellegit Deum per aliqua«
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iotellegibiles immissiones, . . . alio modo, secuodum quod intellectus videt Oeum
per essentiam, ib. 2 ad 9; vgl. tb. I. 12. 11 ad 2; 94. 1 c; II. II. 175. 1 — 6;

verit. 12. 6 c; 8 pol. 2 p. — Zu visio raptus 8. vieio «üb a.

ratio = a) Vernunft, Verstand im Sinne einer Substanz, ver-

nünftige Substanz, der vovg oder das XoytOxtxov des Aristoteles, synonym
mit intellectus und intellegentia (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu sensus

(s. d. A. sub a): secundum quod ratio non importat (bedeatet) discursum, sed

communiter intellegibilem naturam, ih. I. 29. 3 ad 4; nisi ratio accipiatur,

prout comprebendit vim apprebensivam et affectivam, 3 sent 15. 2. 3. 2 c;

ratio quandoque comprebendit duas potentias, scilicet vim cognitivam, in qua

est prudeutia, et vim affectivam, quae voluntas dicitur, ib. 33. 2. 1. 1. 3 ad 3.

— Zu voluntas rationis s. voluntas sub a. — Als Art der ratio gehört

hierher ratio apprehensiva s. cognitiva (ib. 27. 2. 3 ad 5; 33. 2. 4. 3

ad 2) die erkennende Vernunft oder der erkennende Teil der vernünftige

o

Seelensubstanz. — Virtus in ratione est (2 sent 41. 2. 2. ob. 1) die

Tugend ist in dem vernünftigen Teile der menschlichen Seelensubstanz (ratio

accipilur ibi a Philosopbo pro parte iotellectiva, quae voluntatem et rationem

complectitur, ib. ad 1). Voluntas in ratione est (th. I. 59. 1 ob. 1; 82.

1 ob. 2; 87. 4 c; I. II. 9. 5 c; 15. 1 ad 1; cg. II. 60; 3 sent 27. 2. 3

ad 1; 1 perih. 14 f; 3 anim. 14 e), die Ubersetzung der aristotelischen Stelle:

iv T(3 koytozixcö fj ßovXtjOig ylvtxai (de Anim. III. 9, 432. b. 5) — der

Wille im Sinne einer Tbätigkeit oder das Wollen (s. voluntas sub c) ist in

dem vernünftigen Teile der menschlichen Seelensubstanz als in seinem Frincip

und Subjekt; vgl. intellectus sub a.

b) Vernunft, Verstand im Sinne eines Vermögens, und zwar
eines Erkenntnisvermögens, aber eines organischen oder sinnlichen sowohl, als

eines überorgaoischen oder übersinnlichen Erkenntnisvermögens, synonym mit in-

tellectus und sensus (s. d. A. sub b) : primo quidem (ratio) dicitur esse quaedam
cognoscitiva virtus, nom. 7. 5 ; nam et sensus ratio quaedam est et omois virtus

cognoscitiva, th. I. 5. 4 ad 1 ; de sensu dicit Aristoteles, quod est quaedam

ratio organi, cg. II. 69. — Arten der ratio in diesem Sinne sind: ratio io-

tellectiva s. universalis s. superior s. proprio acoepta s. dicta und

r. particularis (th. I. 20. 1 ad 1; 78. 4 c u. ad 5; 81. 3 c; I. 11. 10. 3

ob. 3; 30. 3 ad 3; 51. 3 c; III. 72. 11 ob. 3; princ; verit 14. 1 ad 9;

15. 1 c; 2 anim. 13 d) = die übersinnliche oder allgemeine (s. r. universalis

sub c, k u. m) oder höhere (s. r. superior sub c) oder eigentlich so genannte

und die besondere oder Einzel Vernunft oder die Vernunft im eigentlichen und

die im uneigentlichen Sinne des Wortes (quae in aliis animalibus dicitur aesti-

mativa naturalis, in homine dicitur cogitativa, quae per collationem quaodam
huiusmodi intentiones adinvenit. Unde etiam dicitur ratio particularis, oui

medici assignant determinatum Organum, scilicet mediam partem capitis; est

enim coilativa intentionum individualium, sicut ratio iotellectiva intentionum

universalium, th. I. 78. 4 c; ratio particularis id est cogitativa cum memora-

Uva et imaginativa, ib. I. II. 51. 3 c; summitae capitis, ubi secundum medicos

est locus rationis, scilicet particularis, quae dicitur virtus cogitativa, est nobilior

fronte, ubi est locus imaginativae virtutis, ib. III. 72. 11 ob. 3; ipsa vis cogi-

tativa vocatur particularis ratio, verit. 14. 1 ad 9; ratio proprio accepta nullo

modo potest esse alia potentia ab intellectu in nobis; sed interdum ipsa vis

cogitativa, quae est potentia animae sensitivae, ratio dicitur, quia confert inter

forma« individuales, sicut ratio proprie dicta inter formas universales, ... et
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baec habet orgauum determinatum, scilicet racdiam cellulam cerebri. verit 15.

1 c); vgl. intellectus passivus unter intellectus »üb b.

c) Vernunft, Verstand im Sinne eiues übersinnlichen Er-
kenntnisvermögens, synonym mit intellectus (s. d. A. sub c), der Gegen-
satz zu sensns (s. d. A. sub c): intellectus sive ratio, th. I. 81. 3 c; vgl.

1 perih. 7 b u. 14 f; quae rationi subduntur, th. I. 1. 1 ob. 1; ut sit sine

ratione, ib. 3. 4 ad 1; quilibet actus rationis se extendit, ib. II. II. 54. 1 c;

habet autem ratio duplicem actum, unum quidem secundum se in comparatione

ad proprium obiectum, quod est coguoscere aliquod verum; alius autem actus

rationis est, inquantum est directiva aliarum virium, ib. I. IL 74. 5 c; sunt

autem rationis tres actus, quorum primi duo sunt rationis, secundum quod
est intellectus (s. d. A. sub e) quidam. Una euim actio intellectus est in-

tellegentia indivisibilium sive incomplexorum (s. intellegentia sub b), se-

cundum quam concipit, quid est res. Et haec operatio a quibusdam dicitur

intbrmatio (s. d. A. sub a) intellectus sive imugiuatio per intellectum . . . .

Secunda vero operatio intellectus est compoBitio vel divisio intellectus, in qua
est iam verum vel falsum .... Tertius vero actus rationis est seoundum id.

quod est proprium rationis (s. unten sub e), scilioet disonrrere ab uno in aliud,

ut per id, quod est notum, deveniat in cognitionem ignoti, 1 anal. 1 a; vgl.

1 perih. 1 a; th. I. II. 90. 1 ad 2; sunt autem rationis quattuor actus in

agendis, primo quidem simplex intellegentia, quae apprehendit aliquem fineni

ut bonum, secundus actus est consilium de his, quae sunt agenda propter finem,

tertius actus est iudicium de agendis, quartus autem actus est praeceptum

rationis de agendo, th. II. II. 153. 5 c; vgl. ib. 47. 8 c; mal. 15. 4 c; ratio

potest etiam nti oratione et eius partibus quasi instrumentis, 1 perih. Öd. —
Zu affectus secundum rationem s. affuctus sub b; zu apprehensio r.

s. apprehensio sub b; zu bonum r. s. seoundum r. s. bonus sub c; zu com-
positio r. s. compoöitio sub a; zu concupiscentia cum r. et sine r. s.

concupiscentia sub a; zu dicere r. s. dicere sub a; zu ens r. s. in r. s eos:

zu fructus r. s. fructus sub a; zu lumen r. s. lumen; zu iudicium r. s.

iudicium sub dj zu medium r. s. secundum r. s. medium sub a; zu motus
r. s. motus sub b; zu negatio r. tantum s. negatio sub b; zu notum r. s.

secundum r. s. notus; zu peccatum r. s. peccatutn sub a; zu pluralitae

r. s. pluralitae; zu potentia cum r. s. potentia sub b; zu prius r. s. se-

cundum r. s. prior sub a; zu processus r. s. processus sub c; zu rectitudo
r. s. reotitudo sub c; zu relatus r. per r. s. relatus; zu res r. s. r. tantum
s. res; zu scintilla r. s. scintilla; zu usus r. s. usus sub a; zu veritas r.

s. veritas sub c; zu via r. s. via sub a; zu voluntas secundum r. a.

voluntas sub b u. c. — Cum ratione (th. I. II. 30. 3 ad 3; 46. 4 ad 1 u.

5 ob. 2) = mit Vernunft, vernunftgemäß: motu6 appetitivae virtutis potest

esse cum ratione dupliciter. Uno modo cum ratione praecipiente ; et sie vo-

luntas est cum ratione, unde et dioitur appetitus ratio nalis. Alio modo cum
ratione denuntiante; et sie ira est cum ratione. Dicit enim Philosophus in

libro de Problemat. (28. 3, 949. b. 17 sqq.), quod ira est cum ratione, non

sicut praecipiente ratione, Bed ut roanifestante iniuriam. Appetitus enim sen-

sitivus immediate rationi non oboedit, sed mediaote voluntate, ib. 46. 4 ad 1).

Praeter rationem (ib. I. 12. 1 c; cg. III. 127) — neben oder gegen die

Vernunft, vernunftwidrig. Secundum rationem (th. I. 1. 1 a; og. III. 9

u. 127) —» vernunftgemäß, der Fassungskraft der Vernunft entsprechend.

Supra rationem (th. L 1. 1 ob. 1 u. c; cg. I. 5; IV. 1) — über die Vernunft
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hinaus, übervernünftig. — Hier ist zn unterscheiden: 1. ratio deliberans
s. deliberativa s. r. inquisitiva (tb. I. II. 14. 4 c; 18. 9 c; 88. 5 ad 2;
virt. 1. 12 ad 19; 3 anim. 16 c) » die überlegende oder untersuchende

Vernunft. 2. r. de nuntiant) und r. praecipiens (th. I. II. 46. 4 ad 1), der

Xoyoq drjXcbcag xal Xoyoc xeXsvöaq des Aristoteles (Problem. 38. 3, 949. b. 18)
= die verkündende oder kundmachende und die vorschreibende oder befehlende

Vernunft. 3. r. facti va (th. I. 34. 3 c)- die schaffende oder hervorbringende

Vernunft, eine Art der r. operativa (s. unten). 4. r. fide in form ata und
r. naturalis (ib. 32. 1 c; 93. 5 ob. 3; I. II. 104. 1 ad 3; cg. I. 2 u. 3;

III. 118) — die vom Glauben beformte oder erleuchtete und die natürliche

oder im Naturzustande befindliche Vernunft (vgl. r. naturalis unten sub m).

5. r. humana (th. I. 1. 1 c; cg. I. 8; vgl. 2 senk 3. 1. 2 ad 4) — die

menschliche Vernunft, welche der göttlichen Vernunft einerseits und anderseits

der eines Engels entgegengesetzt ist; vgl. r. humana unten sub m. 6. r. inferior

und r. superior (th. I. 79. 9. c; I. II. 15. 4 c u. ad 1; 74. 7 c; II. II. 45.

3 c; 2 sent 24. 2. 2 c u. 3. 3 c; verit. 15. 2 c n. ad 6) — die niedere

und die höhere (vgl. r. superior oben sub b) Vernunft, m. a. W. die Vernunft

mit ihrer niedern nnd die mit ihrer höhern Thätigkeit (ratio superior est, quae

intendit aeternis conspiciendis aut consulendis; conspiciendis quidem, secundum
quod ea in seipsis speculatur, consulendis vero, secundum quod ex eis accipit

regulas agendorum. Ratio vero inferior ab ipso dicitur, quae intendit tempora-

libus rebus, th. I. 79. 9 c). 7. r. inquisitiva, s. r. deliberans. 8. r. natu-
ralis, s. r. fide informata. 9. r. obumbrata (2 sent 4. 1. 1 ob. 3) — die

verdunkelte Vernunft. 10. r. operativa s. practica und r. speculativa s.

Bcientifica (th. I. II. 91. 3 ad 3; 94. 4 c; U. IL 47. 2 ob. 3 u. ad 3; 83.

1 c; cg. III. 97; 1 cael. pr. ; 3 anim. 15 b u. 16 e), der vovq XQaxtixog
xdi &ea>Qt)ztxog des Aristoteles =» die auf das Wirken und Handeln (vgl.

oben r. factiva) und die auf das blofse Erkennen oder Wissen hinzielende

Vernunft (ratio speculativa et practica in hoc differunt, quod ratio speculativa

est apprehensiva sola rerum, ratio vero practica est non solum apprehensiva,

sed etiam causativa, th. II. II. 83. 1 c). 11. r. particularis und r. univer-

salis (3 anim. 16 e) die allgemeine und die besondere (vgL r. particularis

et universalis sub b, k u. m) oder die etwas Allgemeines und die etwas Ein-

zelnes erkennende Vernunft (ratio autem practica quaedam est universalis et

quaedam particularis. Universalis quidem, sicut quae dicit, quod oportet tatem

tale agere, sicut filium honorare parentes. Ratio autem particularis dicit, quod
hoc quidem est tale et ego talis, puta (z. 6.) quod ego filius et hunc honorem
debeo nunc exhibere patri, ib.). 12. r. per essentiam und r. per participationem

(th. I. II. 17. 6 ob. 2; 3 sent. 17. 1. 1. 2 ad 3) » die Vernunft dem Wesen
nach und die der Teilnahme nach, m. a. W. das Vermögen, welches seinem

Wesen nach, und dasjenige, welches durch Teilnahme an einem solchen eine

Vernunft ist 13. r. per participationem, s. r. per essentiam. 14. r.

practica, s. r. operativa. 15. r. praecipiens, s. r. denuntians. 16. r.

scientifica, s. r. operativa. 17. r. speculativa, s. das». 18. r. superior,
s. r. inferior. 19. r. universalis, s. r. particularis. 20. r. ut natura und
r. ut ratio (th. I. 79. 12 c; 3 sent 15. 2. 3. 2 c; mal. 7. 5 o; verit 16. 1 c;

26. 9 ad 7) =» die Vernunft als eine Natur oder als ein Naturding und die

Vernunft als Vernunft oder als ein übersinnliches Erkenntnisvermögen (distinctio

lila, qua distinguitur ratio ut ratio et ratio ut natura, dupliciter potest intellegi

Uno modo ita, quod ratio ut natura dicatur ratio, secundum quod est naturae
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creaturae rationalis, prout scilicet fundata in essentia animae dat esae naturali

corpori, ratio vero ut ratio dicatur secundum id, quod est proprium rationis, in-

quantum est ratio, et hoc est actus eius, quia potentiae definiuntur per actus

Alio modo potcst intellegi praedicta distinctio, ut dicamus rationem ut naturam

intellegi, secundum quod ratio comparatur ad ea, quae naturaliter cognoscit vel

appetit, ratiouem vero ut rationem, secundum quod per quandam collationem

ordinatur ad aliquid cognoscendum vel appetendum, eo quod rationis est pro-

prium conferre. Sunt enim quaedam, quae secundum se considerata sunt

fugienda, appetuntnr vero secundum ordinem ad aliud; sicut fames et sitis

secundum se considerata sunt fugienda, prout autem considerantur ut utilia ad

salutem animae vel corporis, sie appetuntur, et sie ratio ut ratio de eis gaudet,

ratio vero ut natura de eis tristatur, verit. 26. 9 ad 7). 21. r. ut ratio, s.

r. ut natura. — Liberum arbitrium est liberum de ratione iudicium,
8. arbitrium sub a. Ratio contra naturam dividitur (th. I. IL 30. 3 ob. 3;
46. 5 ob. 2) die Vernunft wird im Gegensatze zur Natur unterschieden.

Ratio est uni versalium, sensus vero par ticulari um (ib. I. 14. 11

ob. 1; vgl. 2 aoim. 12 b) » die Vernunft hat zum Objekte das Allgemeine und
der Sinn das Besondere oder Einzelne; vgl. intellectus sub c und scientia sub c.

d) Vernunftakt, Verstandeserkenntnis, Verständnis, synonym
mit intellectus (s. d. A. sub d) und intellegentia (s. d. A. sub b): de numero
adsistentium et mioistrantium duplex ratio haberi potest, tb. I. 112. 4 ad 2;

hoc procedit secundum rationem Platonicorum, ib.; ratio non sumitur hic pro

ipsa potentia rationis, sed pro eius bono usu, ib. II. IL 49. 5 ad 1 ;
quandoque

(ratio) sumitur communiter pro qualibet cognitione virtutis non impressae in

materia, et sie convenit commnoiter Oeo, angelis et hominibus, 1 sent. 25. 1.

1 ad 4; quandoque enim ratio dicitur id, quod est in ratiocinante, scilicet ipse

actus rationis, ib. 33. 1. 1 ad 3. — Hierher reebnen als Arten: ratio ab-

soluta und r. collativa (3 sent. 17. 1. 1. 3 ad 5) « die beziehungslose

(vgl. r. absoluta unten sub k) und die vergleichende Verstandeserkenntnis.

e) Vernunft, Verstand im Sinne eines diskursiven Erkennt-
nisvermögens, der Gegensatz zu intellectus (s. d. A. sub e): ratio dicit

(besagt) quandam obumbrationem intellectuali6 naturae, ut dicit Isaac, quod

ratio oritur in umbra intellegentiae, quod patet ex hoc, quod statim non offertor

sibi veritas, sed per inquisitionem discurrendo invenit, 1 sent. 25. 1. 1 ad 4;

vgl. ib. 45. 1. 1 ob. 4; 2 sent. 3. 1. 2 c; 3 sent. 35. 2. 2. 2 ob. 1; ratio et

intellectus non sunt diversae partes animae, sed ipse intellectus dicitur ratio,

inquantnin per inquisitionem quandam pervenit ad cognoscendum intellegibilom

veritatem, 3 anim. 14 k; eorum, quae natnraliter cognoseimus, quaedam per

se a nobis conspiciuntur absque aliqua investigatione, et eorum proprio est

intellectus, quaedam vero cognoscuntur per inquisitionem, et horum est ratio,

nom. 1. 1; intellectus et ratio differunt quantum ad modum cognoscendi, quia

scilicet intellectus cognoscit simplici intuitu, ratio vero discurrendo de uno in

aliud, th. I. 59. 1 ad 1; vgl. 64. 2 o; 79. 8 c; 81. 3 c; 83. 4 c
;
IL II. 8.

1 ob. 2; cg. III. 89 u. 147; etsi intellectus et ratio non eint diversae potentiae,

tarnen denominantur ex diversis aotibus; intellectus enim nomen sumitur ab

intima penetratione veritatis, nomen autem rationis ab inquisitione et discursu,

tb. II. II. 49. 5 ad 3; vgl. ib. 83. 10 ad 2; id, quod est proprium rationis,

est de uno in aliud discurrere, trin. 2. 2. 1 c; intellectus non est idem, quod
ratio. Ratio enim importat (schliefst ein) quendam discursum unius in aliud,
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intellectus autera importat subitam apprehensionem alicuius rei, 2 seilt. 24.

3. 3 ad 2.

f) Verstand, Verständnis im Sinne eines Habitus des diskursiven
Erkennens, synonym mit ratiocinatio (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu in-

tellectus (s. d. A. sub f): bic autem addit rationem, quae pertinet ad deductionem

principiorum in conclusiones, 1 anal. 44 i. — In diesem Sinne hat die ratio

folgende Arten: 1. ratio agibilium, r. factibilium und r. scibilium s. specu-

labiliom (th. I. II. 56. 3 c; 57. 4 c; 58. 4 c u. 5 c; II. II. 47. 8 c; 55.

3 c; cg. II. 24) = das Verständnis für das Thunliche oder die Handlungen
des Menschen, das für das Machbare oder im Werke Vollbringbare und das

für das Wifsbare (vgl. r. scibilis sub h u. n) oder Erkennbare. 2. r. archi-
tectonica h. principativa s. dominativa (6 eth. 7 a)» das baumeisterliche

oder herrschende oder gebietende Verständnis, unter welchem die virtus politica

(s. virtus sub e) gemeint ist 3. r. corrupta s. perversa s. errans s. falsa s.

non recia und r. recta (th. I. II. 19. 5 c; 56. 3 c; 57. 4 c; 58. 4 c u. 5 c;

65. 1 ad 4; 66. 1 c
;

II. II. 55. 3 c
5

154. 2 ad 2; 155. 1 ad 2; cg. III.

85; 2 sent 24. 3. 3 ad 2 u. 3; 3 sent. 33. 1. 1. 2 c) — das verdorbene

oder verkehrte oder irrige oder falsche oder unrichtige und das richtige Ver-

ständnis. 4. r. dominativa, s. r. architectonica. 5. r. errans, s. r. corrupta.

6. r. factibilium, s. r. agibilium. 7. r. falsa, s. r. corrupta. 8. r. non
recta, s. dass. 9. r. perversa, s. dass. 10. r. principativa, s. r. archi-

tectonica. 11. r. prudentiae (th. II. II. 49. 2 ad 1; vgl. ib. 5 c) =» das

Verständnis, welches eine pars integral is der prudentia (s. d. A. sub a) ist

12. r. recta, s. r. corrupta. 13. r. scibilium, s. r. agibilium. 14. r. specu*
labilium, s. dass. — Ars est recta ratio factibilium, s. ars sub b.

Prudentia est recta ratio agibilium, s. prudentia sub a. Scientia est

rocta ratio scibilium s. speculabilium, s. scientia sub a.

g) Verstand, Verständnis im Sinne eines Aktes der diskur-
siven Erkenntnis, synonym mit discursus (s. d. A. sub b) und ratiocinatio

(s. d. A. sub a), der Gegensatz zu intellectus (s. d. A. sub g): ratio importat

(bedeutet) discursivam Cognitionen), th. I. 29. 3 ob. 4; vgl. ib. ad 4; supremum
in nostra cognitione est non ratio, eed intellectus, qoi est rationis origo, cg. I.

57; secundum . quod ratio, a qua (rationale) snmitur, significat cognitionem

discursivam, qualis est in hominibus, pot. 9. 2 ad 10; ratio vero discursum

qnendam designat, quo ex nno in aliud cognoscendum anima hnmana pertingit

vel pervenit, verit 15. 1 c-, vgl. 2 sent 24. 3. 3 ad 2. — Zu oculus rationis

s. oculus. — Eine Art der ratio in diesem Sinne ist: ratio deliberata (th.

I. IL 88. 6 c; III. 21. 4 c; mal. 15. 2 c) = das überlegte Verständnis.

h) Vernunftvorstellung, übersinnliche Vorstellung, Gedanke,
synonym mit intellectus (s. d. A. sub i): ratio, prout hio sumitur, nihil aliud

est, quam id, qnod apprehendit intellectus de significatione alicuius nominis.

Et hoc in his, quae habent definitionem, est ipsa rei definitio, secundum quod

Philosophus dicit IV. Metaph. (7, 1012. b. 23 sq.) .ratio, quam significat nomon,

est definitio'. Sed quaedam dicuntur habere rationem sie dictam, quae non

definiuntur, sicut quantitas et qualitas et huiusmodi, quae non definiuntur, quia

sunt genera generalissima; et tarnen ratio qualitatis est id, quod significatnr

nomine qualitatis, et hoc est illud
t
ex quo qualitas, 1 sent 2. 1. 3 o; necessc

est, quod ratio ordinis rerum in finem in mente divina praeexsistat Ratio

autem ordinandorum in finem proprie providentia est, th. I. 22. 1 c; cuius

quidem transmissionis ratio in Deo praeexsistit, sicut et in eo est ratio ordinis

86*

Digitized by Google



H84 ratio.

onaniam in finem, ib. 23. 1 c; Providentia autem sicat et prudentia est ratio

in intellectn exsistens, ib. 4 c; quod in divin a Bapientia sunt rationes omnium
reram, quaa snpra diximus ideas, ib. 44. 3 c

;
in quolibet artifice praeexsistit

ratio eorom, qoae constituuntur per artem, ib. L II. 93. 1 o; ratio reram fieu-

darnm per artem vocatur are vel exemplar reram artificiatarum, ib.; vgl. cg.

I. 93; III. 114, 121 n. 128; IV. 13; quarto modo dioitur ratio aliquid simplex

abstractum a moltis, siout dicitor ratio hominis id, qnod per considerationem

abstrahitur a singularibus, ad homioum naturam pertinens, nom. 7. 5 ;
pertinot

ad rationem eins, qnod quid est, 2 anal. 5 a; si autem oon posset haberi aliqua

alia ratio rei, quam definitio, impossibile esset, quod sciremus, aliquam rem
esse, quin sciremus de ea ,quid est', quia impossibile est, quod sciamns, rem
aliquam esse nisi per aliquam illius rei rationem. De eo enim, quod est nobis

penitus ignotum, non possumus scire, si est, aut non. Invenitur autem aliqua

alia ratio rei praeter definitionem, ib. 8 b; artifex ex rationibus praeoonoeptis

asstmilat domum, quam faoit, sed quioumqne alius videret domum iam factam,
ex ipso opere viso consideraret operis rationes, 2 cael. 20 c. — Zu ad a liquid

secundnm rationem tantum s. ad eub b; zu communioare r. s. commu-
nicare sub a; eu divisio secundnm r. s. divisio; zu filiatio r. tantum
s. filiatio; zu primum r. s. primus; zu prius r. s. secundum r. s. prior

sub a; zn relatio r. s. r. tantum s. secundum r. tantum s. solum se-
cundum r. s. relatio; zu res r. s. r. tantum s. res. — Hierher gehören als

Arten der ratio: 1. ratio aeterna s. divina und r. temporalia s. humana (Ül

1. 84. 5 ob. 3; I. IL 15. 4 ob. 3, o u. ad 3) «-• die ewige oder göttliche und
die zeitliche oder menschliche Vernunftvorstellung. 2. r. definitiva s. quid-

ditativa s. significans quid est s. significativa illius quod quid est (trin. 2. 2.

2 o; qnodl. 3. 2. 4 c; 2 anal. 6 d u. 8 b; 2 phys. 2 b u. 5 b; 1 cael. 19 b;

2 anim. 3 b u. 6 d
;
7 met 3 d u. 15 b; 8 met. 5 a

;
2 eth. 7 e; 7 eth. 1 i),

die Übersetzung der aristotelischen Ausdrucke: Xöyoq 6qiCtix6$ (de Anim. II.

2. 413. a. 14), To tl rp ehai (de Cael. I. 9, 278. a. 2 sq.) und Xoyoq 6 tl

v\v tlvat (Eth. Nie. II. 6, 1107. a. 6) die das Wesen eines DiugeB be-

zeichnende oder ausdrückende Vernonftvorstellung, m. a. W. die Definition

(s. definitio sub b). 3. r. divina, s. r. aeterna. 4. r. exponens nominis
significationem s. expositiva nominis s. significationis nominis s. interpretativa

nominis und r. expositiva s. manifestativa ipsius rei nominatae (2 anal. 6 e—

g

n. 8 b) die einen Namen oder seine Bedeutung auslegende oder ausdrückende

und die die benannte Sache selbst auslegende oder kundmachende Vernunft-

Vorstellung, m. a. W. die Wort- und die Sacherklärung. 5. r. expositiva
ipsius rei nominatae, s. r. exponens nominis significationem. 6. p. expo-
sitiva nominis, s. dass. 7. r. expositiva significationis nominis, s.

dass. 8. r. humana, s. r. divina. 9. r. interpretativa nominis, s. r.

exponens nominis significationem. 10. r. manifestativa ipsius rei nomi-
natae, s. dass. 11. r. quidditativa, s. r. definitiva. 12. r. scibilis (cg.

IIL 80) die wifsbare oder erkennbare Vernunftvorstellung oder idea divini

operis; vgl. r. scibilis s. scibilinm sub f u. n. 13. r. significans quid est,

s. r. definitiva, 14. r. signifioatio illius quod quid est, s. dass. 15. r.

temporalis, s. r. aeterna. — Ratio, quam significat nomen, est de-

finitio, s. definitio sub b.

i) begriffliche Vorstellung, Begriff, synonym mit coneeptio (s. d.

A. sub d), definitio (s. d. A. sub b), intelleotus (s. d. A. sub i), intentio (s. d.

A. sub e) und terminus (a. d. A. sub d): ratio, prout hio sumitur, nihil aliud
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est, quam id, qnod apprehendit intellectus de significatione alicuius nominis, et

hoc in hie, quae habent definitionem, est ipsa rei definitio, 1 sent. 2. 1. 3 c;

quandoque autem ratio est nomeo intentionis, . . . seeuodam quod significat

defioitionein rei, prout ratio est definitio, ib. 33. 1. 1 ad 3; intellectus per

8peciem (Erkenntnisbild) formatus intellegendo format in seipso quandam inten-

tiooem (Abbild) rei intellectae, quae est ratio ipsius, quam sigüificat definitio,

cg. I. 53; rationes id est definitiones quorundam sunt aequivocae, 7 phys. 7 h.

— Zu alius secundum rationein s. alius; zu alter secu nduni r. s. alter

Hub b; zu communis r. h. communis »üb a; zu communitas r. et r. fun-
datae in re s. communitas sub a; zu compositio secundum r. s. compo-
sitio sub a; zu differre r. s. secundum r. s. differre sub b; zu discrotio
secundum r. s. discretio sub b; zu distinetio secundum r. tantum h.

distinetio sub b; zu distingui r. s. distinguere; zu diversitas r. s. diver-

sitas ; zu diversus r. s. diversus; zu idem r. s. secundum r. s. idem; zu

i ncommunica bile r. s. secundum r. ». incommunicabilis; zu pars r. s. pars

sub a; zu simul secundum r. s. simul; zu terminus r. s. terminns sub a;

zu unum r. s. secundum r. s. unus; zu veritas r. s. veritas Bub a. — Hier

sind zu unterscheiden: 1. ratio communis und r. propria (1 anal. 33 a) —
der gemeinsame und der eigentümliche Begriff; vgl. r. communis et propria

snb k, m u. n. 2. r. con vertibilis (2 anal. 5 a; vgl. ib. 13 c; 1 anal.

13 d) — der (in der Aussage mit einem andern) umkehrbare Begriff. 3. r.

propria, s. r. communis.

k) begriffliche Wesenheit, Wesenheit, synonym mit definitio (s. d.

A. sub b) und terminus (s. d. A. sub d): de ratioue animalis irrationalis est,

th. I. 3. 4 ad 1; de ratione sua habet, ib. 38. 2 ad 1; bonum arduum habet

quidem rationem attractivi, ib. I. II. 40. 4 c; ratio ipsius ex obiecto pensatur,

ib. 46. 6 c; inquantum habet rationem iusti vindicatio, ib. 7 c; ratio et natura

habitus, ib. 53. 2 ob. 3; non ooostitount eius rationem, sed solum esse in actu,

cg. I. 24; id vero, qnod iotellegitur , est ipsa ratio rerum exsistentium extra

animam, ib. II. 75; ratio animalis univoce bomini et aliis animalibus conveniat,

ib. 88; vgl. ib. III. 23 u. 150; qualiter ratio dicitur esse in re, 1 sent. 2. 1.

3 c. — Zu eiusdem rationis est s. idem; zn voluntarium secundum
r. imperfectam et perfectara s. voluntarius sub a. — Als Arten der ratio

geboren hierher: 1. ratio absoluta und r. conertta (verit 23. 1 c; 7 phys.

7 h) = die (von der Materie) abgelöste (vgl. unten) und die (mit ihr) ver-

wachsene (vgl. unten r. in materia) Wesenheit (ratio rei absoluta sine concre-

tione non potest inveniri nisi in substantia iinmateriali, verit 23. 1 c). 2. r.

absoluta und r. dependens (th. II. II. 55. 2 c; quodl. 11. 2. 2 c) *» die

beziehungslose (vgl. oben r. absoluta sub d) und die abhängige Wesenheit,

oder die Wesenheit, welche in etwas Beziehungslosem, und diejenige, welche

in einer Beziehung zu etwas besteht (in cognoseibilibus autem quaedam sunt,

quae habent rationem propriam absolutam, ut homo et lapis, quorum propria

ratio non dependet ex alio-, quaedam vero sunt, quae non habont propriam

rationem absolutam, sed ex alio dependentem, sicut est in relativis et privativis

et in negativis, quorum ratio dependet ex ordine, quem habent ad alia; natu

ratio caecitatis non est absoluta, sed dependens, inquantum habet ordinem ad

visom, cuins est privatio, quodl. 11. 2. 2 c). 3. r. adaequatas. per modum
adaequationem (th. I. 14. 6 ad 3; 55. 3 ad 3) = die (einer andern) gleich-

gemachte oder nach Weise der Gleichmachung sich verhaltende Wesenheit.

4. r. appropriata (1 sent. 32. 2. 1 ad 2) — die zugeeignete Wesenheit
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5. r. causalis s. oboedien tialis (ih. I. 90. 4 c; 91. 2 ad 4; 92. 4 ad 3;
1 sent. 42. 2. 2 ad 4) — die ursächliche oder gehorchende (vgl. r. oboedien-

tialis sub 1) Wesenheit (per qnas omnes natae sunt oboedire Deo, ut fiat ex eis,

quidquid ei placnerit, 1 sent. 42. 2. 2 ad 4). 6. r. communis s. universalis

und r. propria s. specialis (th. I. 14. 6. ob. 3 u. ad 3; 48. 5 c; 49. 1 c; 55.

3 ad 3; 59. 4 c; II. II. 99. 2 c; cg. I. 50, 54 u. 93; 1 sent. 25. 1. 3 c;

qoodl. 1 1 . 2. 2 c) =- die gemeinsame oder allgemeine (vgl. r. universalis sub b)

und die eigentümliche oder besondere Wesenheit; vgl. r. communis et propria

sub i, m u. n. 7. r. concreta, s. r. absoluta. 8. r. dependens, s. dass.

9. r. generis und r. speciei s. specifica Cth. I. 32. 2 c; I. II. 35. 8 c; 1

cael. 4 c u. 19 b) =» die Wesenheit der Gattung und die der Art. 10. r.

idealis (th. I. 32. 1 ad 1 ; 115. 2 ad 1; II. II. 173. 1 c; pot 7. 0 ob. 5;

spir. 5 ad 7; verit. 8. 14 ad 4 c; quodl. 7. 1. 3 c) = die vorbildliche Wesen-
heit. 11. r. imperfecta und r. perfecta (th. I. II. 6. 2 c; 88. 1 ad 1) =
die unvollkommene und die vollkommene Wesenheit. 12. r. in materia
(1 anim. 2 d), der Xoyoq Ivvloe des Aristoteles (de Anira. I. 1, 403. a. 25)
=«• die Wesenheit in der Materie oder die mit der Materie vereinigte Wesen-
heit (habens esse in materia, ib.); vgl. oben r. concreta. 13. r. intellecta
s. intellegibilis (th. I. 41. 2 c; cg. II. 50) = die von der Vernunft er-

kannte oder für sie erkennbare (vgl. r. intellegibilis sub m) Wesenheit. 14. r.

oboedientialis, s. r. causalis. 15. r. perfecta, s. r. imperfecta. 16. r. per
modum adaequat ionis, s. r. adaequata. 17. r. propria, s. r. communis.

18. r. specialis, s. r. communis. 19. r. speciei, s. r. generis. 20. r. spe-
cifica, s. dass. 21. r. universalis, s. r. communis. — Ratio cuiuslibet
speciei substantiae consistit in indivisibili (4 pbys. 7 a)» das Wesen
einer jeden Art von Substanz ist etwas Unteilbares (eo. quod species substantiae

non dicuntur secundum magis et minus, ib).

1) Beweggrund, Grund, Ursache, synonym mit causa (s. d. A. sub c);

alio modo (ratio) ponitur pro causa, nt cum dicitur, qua ratione hoc fecisti, id

est qua do causa, nom. 7. 5; tota ratio movendi est finis, th. I. 19. 2 ad 2:
finis autem est ratio volendi ea, quae sunt ad finem, ib. I. II. 10. 2 ob. 3;
vgl. ib. 19. 4 c; unum (cootrariorum) est ratio cognoscendi alterum, ib. 64. 3
ad 3; vgl. cg. 11. 76; ratio autem diligendi proximum Dens est, th. II. II.

25. 1 c; agentia per intellectum hac ratione aliquid fugiunt, cg. III. 3; est

autem et alia ratio, propter quam, ib. 150; ratio et causa temporalis proces-

sionis creaturae, pot. 10. 2 ob. 19. — Arten der ratio in diesem Sinne sind:

1. ratio cognosoendi und r. volendi (th. I. 32. 3 c; I. II. 10. 2 ob. 3;
64. 3 ad 3) =» der Grund, etwas zu erkennen oder der Erkonntnisgrund und
der Grund, etwas zu wollen. 2. r. er e ata und r. divina (2 sent. 24. 3. 3 c)

=— der geschöpfliche und der göttliche Beweggrund. 3. r. disponens (ib.

18. 1. 3 ad 2) =» die vorbereitende Ursache. 4. r. divina, s. r. creata.

5. r. oboedientialis s. seminalis (th. I. 62. 3 c; 65. 4 c; 115. 2 c u. ad 1;

119. 2 ad 4; I. II. 27. 3 ad 4; 81. 4 c; III. 15. 1 ad 2; 31. 1 ad 3; 32.

4 a; 1 sent. 42. 2. 2 ad 4; 2 sent 18. 1. 2 c u. 3 ad 2; pot. 4. 2 ad 23;
verit. 5. 9 ad 8; quodl. 8. 3. 5 ad 3; Hebr. 7. 2) » die gehorchende (vgl.

r. oboedientialis sub k) und die samenartige Ursache (potentia autem, quae
rebus indita est ad suseipiendum illud in se, quod voluntas Dei disponit, rationes

oboedientiales a quibusdam dicuntur, secundum qnas inest materia, ut fieri

possit ex ea, quod Deus vult. lpsae autem virtutes in materia positae, per

quas naturales effectus coneequuntur, rationes seminales dicuntur. Sed quid
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sint secundum rem seminales rationes, a divereis diversimode assignatur, 2 sent.

18. 1. 2 c; illa ergo forma generalis iocompleta [qua mediante forma speciei

io materia recipitor] , ratio seminalis dicitur, quia propter talem formam inest

materiae qnaedam inclinatio ad recipiendum formas specificas, ib.; haa ergo

virtutes ineompletas io materia praeexsistentes [quae ab agente exteriori de

potentia materiae edacuntur et ad agenduua excitantur] rationes seminales

dicunt, quia sunt secnndnm esse cotnpletum in materia, sicut virtus formativa

in semine, ib.; et ideo concedo, quod in materia nulla potentia activa est, sed

pure passiva, et quod rationes seminales dicuntur virtutes activae couapletae

in natura cum propriis passivis, ut calor et frigus et forma ignis et virtus

solis et huiusmodi; et dicuntur seminales non propter esse imperfectum, quod
habeant, sicut virtus formativa in semine, sed quia rorum individuis primo

creatis huiusmodi virtutes collatao sunt per opera sex dierum, ut ex eis quasi

ex quibuadam seminibus producerentur et multiplicarentur res naturales, ib.).

6. r. seminalis, s. r. oboedientialis. 7. r. volendi, s. r. cognoscendi.

m) Beweisgrund, Beweis, Grund, Begründung, synonym mit

probatio (s. d. A. sub h): ratio illa procederet (hätte Geltung), th. I. 10. 4
ad 1; vgl. ib. 30. 2 ad 4; 39. 5 ad 4; ex illa ratiooe probatur, ib. 26. 2

ad 1; illa ratio procedit de voluntate, ib. 82. 3 ad 3; ratio illa recte proce-

deret {ginge richtig von statten), ib. III. 65. 2 ad 4; ut ex hiß, quae dicunt,

possimus rationes assumere, cg. L 2; propter debilitatem rationum, ib. 12;
procedamus ad ponendum rationes, ib. 13. — Zu radix rationis s. radix;

zu virtus r. s. virtus sub f; zu viB r. s. vis sub b. — Hierher gehören:

1. ratio analytica und r. logica (1 anal. 38 e; 3 pbys. 8 a; 8 phys. 18 f,

19 a, 20 a; 1 cael. 15 a, b u. g u. 29 h) =- der analytische und der logische

(vgl. r. logica sub n) Beweis (addit autem, quasdam praedictarum rationum

logicas esse, quia scilicet procedunt ex communibus principiis, quao non sunt

demonstrationi propria. . . . Aliae vero tres praedictarum rationum . . . roagis

videntnr esse analyticae, utpote procedentes ex propriis principiis demonstra-

tionis, 1 anal. 38 e; dicuntur autem primae rationes logicae, non quia ex ter-

minis logicis logice procedant, sed quia modo logico procedunt, scilicet ex com-

munibus et probabilibu8, quod est proprium syllogismi dialectici, 3 phys. 8 a).

2. r. argumentati va s. ostensiva und r. deducens s. ducens ad impossibile

s. ad inconveniens (pot. 2. 4 ad 6; 1 anal. 6 b u. c; 1 phys. 15 e; 1 gener.

12 c; 11 met. 6 k) =» der (etwas als wahr direkt) beweisende und der zum
Unmöglichen oder Ungereimten hinführende oder der das kontradiktorische

Gegenteil der aufgestellten Behauptung als eine Ungereimtheit darthuende,

m. a. W. der direkte und der indirekte Beweis. 3. r. astrologica und r.

mathematica (trin. 1. 2. 3 c; 2 cael. 27 a u. 28 b) der astronomische und

der mathematische Beweis. 4. r. circularis (pot 3. 17 ad 15) der Kreis-

beweis. 5. r. coadiuvans (th. IL II. 2. 10 ob. 3) —» der mithelfende oder

unterstützende Beweis. 6. r. communis s. universalis und r. propria (8 phys.

19 a u. 20 a; 1 cael. 29 h) =— der allgemeine und der besondere, m. a. W.
der auf allgemeine Principien und der auf die eigentümlichen Principien einer

Wissenschaft gegründete Beweis; vgl. r. communis et propria sub i, k u. n.

7. r. demonstrati va s. necessaria und r. probabilis s. non necessaria s. topica

s. verisimilis (th. I. 12. 7 c; 14. 3 c; 46. 2 c; 50. 2 ad 2; IL II. 1. 5 ad 2;

2. 10 ad 1; cg. L 4, 7, 9 u. 12; IL 92; III. 44; trin. pr. 2. 1 ad 5; 2 sent.

1. 1. 5 c; 3 sent 1. 1. 2 c; 3 phys. 8 a; 1 cael. 13 d u. 15 a) = der

etwas als notwendig wahr darthuende (cogens intellectum, trin. pr. 2. 1 ad 5;
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qua adversarius convinoi potest, cg. I. 9) und der etwas wahrscheinlich machende
oder der Wahrscheinlichkeitsbeweis. 8. r. deducene ad impossibile s. ad
incon veniens, s. r. argumeDtativa. 9. r. disputantis contra positionein
s. dispntativa (pot. 3. 17 c u. ad 15; 1 phys. 11 k; mem. 4 a) => der in der
Disputation angewendete oder zur Widerlegung einer Behauptung dienende

Beweis. 10. r. dis putativ a, 8. r. disputantis contra positionem. 11. r. ducens
ad impossibile s. ad i nconven iens, s. r. argumentativa. 12. r. efficax

(2 8ent. 29. 1. 2 c; 30. 2. 1 c; Hebr. 10. 1) der wirksame oder triftige

Grund. 13. r. exterior und r. interior (1 anal. 19 a) = der änfsere oder

gesprochene und der innere oder gedachte Grund. 14. r. ex tranea (4 phys.

15 a) der äufserliche oder fremdartige Grund (= ab aliis po*ita vel sophi-

stica, ib.). 15. r. frivola (2 sent. 17. 2. 1 c; qu. anim. 6 c; quodl. 3. 14.

31 c) — der fade oder abgeschmackte Grund. 16. r. bumana (th. II. II.

2. 10 ob. 1 u. c; trin. pr. 2. 1 ad 5; 1 Cor. 2. 1) » der menschliche oder mit

menschlichen Mitteln erbrachte Beweis; vgl. r. humana sub c. 17. r. impro-
babilis (1 phys. 2 e) « der unwahrscheinliche Grund. 18. r. inductiva
(th. II. II. 2. 10 ob. 1) «— der (zu etwas) hinführende Beweis. 19. r. in-

tellegibilis (2 cael. 20 d) — der Vernunftbeweis; vgl. r. intellegibilis sub k.

20. r. interior, s. r. exterior. 21. r. irrefragabilis (verit 10. 12 c) =
der unwiderlegbare Beweis. 22. r. litigiosa (l phys. 2 e) — der strittige

Grund. 23. r. logica, s. r. analytica. 24. r. mathematica, s. r. astrologica.

25. r. metaphysica und r. physica (1 cael. 15 a u. 29 h) der metaphy-

sische und der physische (quae sumuntur ex proprüs seien tiae naturalis, 1 cael.

15 a; vgl. r. naturalis) Beweis. 26. r. naturalis = der naturwissenschaa-

liche (quae sumuntur ex proprüs prineipiis scientiae naturalis, l cael. 13 d;

vgl. ib. 23 e; 2 cael. 27 a; 3 phys. 8 a u. b; vgl. r. physica) oder der natür-

liche d. i. der über die Natur und ihren Lauf nicht hinausgehende (th. I. 1.

6 ad 2) Beweis. 27. r. necessaria, s. r. demonstrativa. 28. r. non ne-

cessaria, s. dass. 29. r. ostensiva, s. r. argumentativa. 30. r. persua
soria (trin. pr. 2. 1 ad 5) =» der überzeugende Beweis. 31. r. philosophica

(1 cael. 15 a) — der philosophische Grund. 32. r. phvsioa, s. r. metaphysica.

33. r. principalis (somno 3 g)» der Hauptgrund. 34. r. probabilis, s.

r. demonstrativa. 35. r. profunda (1 Cor. 2. 1) — der tiefe Grund. 32. r.

propria, s. r. communis. 37. r. sacrame ntalis (th. I. 92. 2 c)«» der

sakramentale oder von einem Sakramente hergenommene Grund. 38. r. sophi-
stica (cg. I. 4 u. 7; 2 sent 1. 1. 5 c u. ad 13; 4 sent. 44. 2. 2. 3 ad 1;

1 phys. 2 e; 4 phys. 15 a) » der spitzfindige Beweis. 39. r. topica, s. r.

demonstrativa. 40. r. universalis, s. r. communis. 41. r. verisimilis, s.

r. demonstrativa.

n) Beziehung, Auffassung, Ansehung, Rücksicht, Gesichts-
punkt, synonym mit inten tio (s. d. A. sub c) und relatio (s. d. A.): attri-

buuntur Deo in Scriptum ratione suorum actuum, th. I. 3. 1 ad 3; non est

per oppositas res, sed per oppositas rationes, ib. 5. 6 ad 2; sub una ratione

est bonum, ib. 1. II. 19. 10 c-, fertur in obiectum sub Uli ratione, ib. II. II.

25. 1 c; primo et per se, non ratione partium, cg. I. 13; non ratione sui

ipsorum, ib.; non ergo ratione phantasmatum, ib. II. 60; non ratione suae sub-

stantiae, ib. 73; est enim proprium ratione individui, ib. III. 24; ratione id est

relatione, l sent. 2. 1. 5 ad 1. — Zu bonum secundum communem boni
rationem s. bonus sub c. — Hier ist zu unterscheiden: 1. ratio aeterni-

tatis und r. temporis (th. I. 10. 2 c) - die Beziehung der Ewigkeit und
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die der Zeit oder Zeitlichkeit 2. r. appetibilitatis (ib. 5. 6 ad 2; 1. IX.

84. 4 c; verit. 25. 1 c) = die Beziehung der Begehrbarkeit oder Begehrens-

Wertigkeit. 3. r. boni und r. mali (th. I. 78. 4 c; cg. III. 3; 2 sent. 24.

2. 1 c) = die Beziehung des Guten nnd die des Bösen. 4. r. causae effi-

cientis. r. causae finalis s. finis und r. causae formali» (th. I. 1. 3 c; 2. 3 c;

5. 4 ob. 1—3 u. c; I. II. 6. 2 c) = die Beziehung der hervorbringenden

oder bewirkenden, die der Zweck- und die der formalen oder nach Weise der

Form sich verhaltenden Ursache. 5. r. causae finalis, s. r. causae efficientis.

6. r. causae forroalis, s. das». 7. r. cognoscibilis s. scihilis (ib. I. 1. 1

ad 2; III. 11. 6 ob. 3; vgl. ib. I. II. 54. 2 ob. 2) — die Beziehung eines

Erkennbaren oder Wifsbaren (vgl. r. scibilis s. seibilium sub f u. h) d. i. eines

erkennbaren oder wifsbaren Dinges (vgl. diversa ratio cognoscibilis diversitatem

scieutiarum inducit unter scientia sub a). 8. r. communis s. indeterminata

und r. propria s. determioata (th. I. 59. 4 c; 1 sent. 13. 1. 3 c) = die all-

gemeine oder unbestimmte und die besondere oder bestimmte Beziehung; vgl.

r. communis et propria sub i, k u. m. 9. r. co m ple ti va (th. II. II. 162. 6 c) =-

die vervollständigende oder den Abschlufs gebende Beziehung. 10. r. con-
venientis nnd r. non convenientis (2 sent. 24. 2. 1 c-, 25. 1. 1 ad 7; 3 anim.

4 k)" die Beziehung des Zuträglichen oder der Zuträglichkeit und die des

Unzuträglichen oder der Unzuträglichkeit. 11. r. determioata, s. r. com-

munis. 12. r. finis, s. r. causa efficientis. 13. r. formalis (th. II. II. 162.

2 c; cg. II. 80; pot. 6. 1 ad 11) » die nach Weise der Form sich verhal-

tende Beziehung. 14. r. formalis obiecti, s. obiectum. 15. r. indeter-
minata, s. r. communis. 16. r. logica (th. I. 76. 3 ad 4) = die logische

oder für die Logik in Betracht kommende Beziehung; vgl. r. logica sub m.

17. r. mali, s. r. boni. 18. r. non oon venientis, s. r. convenientis. 19. r.

notificans personam (ib. 32. 3 ad 2) = die eine Person bezeichnende

Beziehung. 20. r. obiecti, s. obiectum. 21. r. personae (cg. IV. 41) =
die Beziehung der Person oder Persönlichkeit. 22. r. propria, s. r. communis.

23. r. scibilis, s. r. cognoscibilis. 24. r. si ngularitatis (ib. I. 65) => die

Beziehung der Einzeligkeit oder Einzigkeit. 25. r. temporis, s. r. aeternitatis.

o) Art und Weise, synonym mit modus und processus (s. d. A. sub b):

tantum seeuodum intel legentiae (Denken) rationem, th. I. 26. 2 c; sed magis

secundum rationem intellectus, ib. ad 1 ; babent enim unam rationem essendi,

cg. I. 55; alio modo ratio compositionis, ib. II. 64; secundum rationem suae

formae, ib. III. 150.

p) Verhältnis. Bewandtnis: eadem ratio est de nominibus, th. I. 13.

9 c; eadem ratio est de necessario et contingenti, ib. 14. 13 ad 2; nec est

eadem ratio de hoc nomine, ib. 36. 4 ad 7; alia ratio est de dilectione et odio,

ib. II. II. 34. 6 ad 2.

q) Bedeutung, Sinn, synonym mit intellectus (s. d. A. sub k), sensus

(s. d. A. sub h), significatio (s. d. A. sub a), virtus (s. d. A. sub i) und vis

(s. d. A. sub d): quantum pertinet ad rationem nominum, th. I. 13. 9 c; in

quo salvatnr tota ratio nomiois perfecte, ib. 33. 3 c ; hoc patet tum ex ratione

nominis, ib. 79. 13 c; ut ipsa nominis ratio demonstrat, cg. I. 10; eodem modo
necesse est poni rem et nominis rationem, ib. 11; affirmari quidem propter

nominis rationem, ib. 30; in analogicis non est idem ordo secundum rem et

secundum nominis rationem, ib. 34. — Arten der ratio in diesem Sinne sind:

ratio figuralis, r. litteralis und r. mystica (th. I. II. 102. 2 c, 3 c,

8 v hü t x, Thonu»-Lexikon. 2. Aufl. 87
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1 ad 2 Ii. 3 u. 5 ad 1— 10; Hebr. 10. 3) «— der vorbildliche, der buch-

Htäbliche und der geheimnisvolle Sinu.

r) Rede, der aristotelische Zoyo$, synonym mit oratio (s. d. A. sub b):

taletn instantiam feraraus rationis id est disputationis causa, 1 anal. 13 d;

cuilibet rationi id est oratiooi aliquid sigoificanti est imponere aliquod nomen
ei correspondens, 2 anal. 6 g; omnis defioitio est quaedam ratio id est quaedam
compositio Dominum per rationem ordinata. Unum enim nomen non potest esse

defioitio, quia defioitio oportet quod distincte notificet principia rerum, quae
concurrunt ad essentiam rei constituendam. Alias autero defioitio non sufficienter

manifestaret essentiam rei. Et propter hoc dicit in I. Phys. (1, 184. b. sq.),

quod definitio dividit definitum in singularia, id est exprimit distincte siogula

principia definiti. Hoc autem non potest fieri, nisi per plures dictiones. Unde
uoa dictio non potest es»e defioitio, sed potest esse manifestativa eo modo, quo
nomen minus notum manifestatur per magis notum. Omnis autem ratio partes

habet, quia est quaedam oratio composita et non simplex nomen, 7 met. 9 a.

s) Abrechnung, Rechenschaft, synonym mit ratiocinatio (s. d. A.
sub c) und ratiocinium (s. d. A.): tertio modo dicitur ratio etiam computatio,

nom. 7. 5; de eo reddent homines rationem in die iudioii, th. I. II. 18. 9 a;

si autem post redditam rationem huiusmodi scandalum duret, ib. II. II. 43. 7 c.

ratiocinari = diskursiv denken, diskursiv erkennen, schliefsen,
folgern, synonym mit discorrere (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu in-

tellegere (s. d. A. sub b): ratiocinari autem est procedere de uno intellecto

ad aliud, ad veritatem intellegibilem cognoscendam, th. I. 79. 8 c; ratiocinari

autem proprio est devenire ex uno in Cognitionen) alterius, ib. 83. 4 c; Tgl.

ib. 1. II. 30. 3 c; 1 perih. 1 a; non enim ex hoc aliquis ratiocinatur vel

discarrit, quod inspicit, qualiter conclusio ex praemissis sequatur, simul utromque
considerans, hoc enim contingit non argumentando, sed argumenta iudicando,

cg. I. 57; ratiocinatur homo discurrendo et inquirendo lumine intellectuali per

continuum et teropus obumbrato ex hoc, quod Cognitionen» a sensu et imagine

accipit, 2 sent 3. 1. 2 c — Über den Unterschied zwischen ratiocinari und
intellegere (s. d. A. sub b) heifst es: ratiocinari comparatur ad intellegere,

sicut moveri ad quiescere yel adquirere ad habere, quorum unum est perfecti,

aliud autem imperfecti, th. I. 79. 8 c; vgl. ib. 85. 5 c; II. II. 8. 1 ad 2. —
Zu agere ut ratiocinans s. agere sub a; zu intellectus r. s. r. dis-

cnrrens s. intellectus sub d; zu intellegere r. s. intellegere sub a.

ratiocinatio = a) Vernunftakt der diskursiven Erkenntnis,
Thätigkeit des Schliefsens oder Folgerns, synonym mit discursus

(s. d. A. sub b) und ratio (s. d. A. sub g), der Gegensatz zu intellectus

(s. d. A. sub g): ratiocinatio est ratioois inquisitio, verit 8. 15 a; unde dicit

lsaac in libr. de Definitionibus, quod ratiocinatio est oursus causae in oausatum,

ib. 15. 1 c; ratiocinatio humana secundum viam inquisitionis vel inventionis

procedit a quibuadam eimpliciter intellectis, quae sunt prima principia, et rursus

in via iudicii resolvendo redit ad prima principia, ad quae inventa examinat,

th. I. 79. 8 c; vgl. ib. 12 c; 58. 4 c; 85. 5 c; cg. I. 57; nom. 4. 7;

1 anal. 43 h. — Als Arten der ratiocinatio gehören hierher: ratiocinatio
falsa und r. recta (fall, pr.) =— die unrichtige und die richtige Schlufs-

folgerung.

b) Habitus des Schliefsens oder Folgerns, Habitus der dis-

kursiven Erkenntnis, synonym mit ratio (s. d. A. sub f)» der Gegensatz

zu intellectus (s. d. A. sub f): ut patet de opinione et ratiocinatione, 2 anal. 20 a.
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c) Ausrechnung, Berechnung, synonym mit ratio (s. d. A. sub s)

und ratiocininm (s. d. A.): gentiles ratiocinationem attribuebant Mercurio, th. II.

II. 63. 3 c; propter micrologiam id est parvorum ratiocinationem, 2 met. 5 c.

ratiocinativus, a, um = diskursiv erkennend, schliefsend,
folgernd, synonym mit discursivus (s. d. A.), der Gegensatz zu intelleotivus

(s. d. A.): divina consideratio non est ratiocinativa vel discursiva; tanc enim
ratiocinativa est nostra consideratio, quando ab uno considerato in aliud trans-

imus, sicut syllogizando a principiis in conclusiones, cg. I. 57. — Zu cognitio
ratiocinati va «. cognitio sub b; zu consideratio r. s. consideratio; zu

intellectns r. s. intellectus sub c; zu pars r. s. pars sub a; zu scientiar.
s. Hcientia sub b. — Katiocinativum sc. principium animae (th. I. 79. 9

ob. 3 u. ad 3; trin. 2. 2. 1 ad 1. 4; 2 sent 24. 2. 2 ad 2; 3 sent. 17. I.

I. 3 ob. 3: verit. 15. 2 ob. 3 u. ad 3; 3 anim. 15 d; 6 etb. 2 1 u. 4 1), die

Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks XoyiOxixov (Eth. Nie. VI. 2, 1139.

a. 12), synonym mit opinativum (s. d. A.), der Gegensatz zu scientificum (s. d. A.

oub a) — das Princip der diskursivon Erkenntnisse d. i. der Habitus oder die

Fähigkeit (aptitudo) zur Annahme des Habitus, die nichtnotwendigeo Dinge zu

erkennen (distingnitur ratiocinativum, quod est contingentium, a scientifico, quod
est necessariorura, 3 anim. 15 d).

ratiocininm =— Ausrechnung, Berechnung, Rechnung, synonym
mit ratio (s. d. A. sub s) und ratiocinatio (s. d. A sub c): acervus Mercnrii

dicitur cumnlus ratiocinii, in quo mercator quandoque mittit unum lapillum loco

centum marcarum, th. II. II. 63. 3 c; parvificus diligenter ratiociniis intendit,

ib. 163. 1 ad 2; ut ratiociniis intenti, 4 sent 25. 2. 2. 1 c; minima coroputari

in ratiocinio, 2 met. 5 c; roultum diligens in ratiocinio id est coropntatione

expensarum, 4 eth. 6 h.

rationabilis, e «= vernünftig, vernunftgemäfs, der Gegensatz zu

irrationabilis (s. d. A.) und irrationalis (s. d. A. sub a): voluntas (Wollen) Dei

rationabilis est, th. I. 19. 5 ad 1. — Zu causa rationabilis s. causa sub c;

zu instantia r. s. instantia sub a; zu natura r. s. natura; zu pars r. s.

pars sub a-, zu voluntas r. s. voluntas sub a. — In rationabili est

voluntas (3 anim. 14 e) — der Wille ist in dem vernünftigen Teile der

menschlichen Seele; vgl. ratio sab a.

rationabilitas ==» Vernünftigkeit, Vernunftgemafsheit, synonym
mit rational itau (s. d. A.), der Gegensatz zu irrationabilitas (s. d. A.): quomodo
animarnm rationabilitas a divina »apientia derivatur, nom. 7. 2; primus modus
rationabilitatis est maxime proprius scientiae rational i, trin. 2. 2. 1 ad 1. 4:

animae secundum quod habent rationabilitatem, diffnsive oircumeunt veritatem,

ib. ad 3.

rationabiliter = a) vernünftigerweise, veruunftgemäfserweise,
synonym mit rationalster (s. d. A.): utrum oporteat versari in naturalibus ratio-

nabiliter, trin. 2. 2 pr.; vgl. ib. 1 ob. 1 u. 4 u. c; qui rationabiliter tracta-

verunt huiusmodi philosophiam, scilioet naturalem, 3 phys. 6 b
;
quod ergo dicit

rationabiliter, exponendum est logice, nam logica dicitur rationalis philosophia,

ib. 8 a; rationabiliter id est logice, 8 phys. 18 a; vgl. 1 cael. 15 a.

b) im Sinne der Wahrscheinl ichkeit, mit Wah rscheinlichkeit:
et hoo rationabiliter id est per probabilem rationem, 3 phys. 6 g; vgl. 1 cael.

22 g. — Zu procedere rationabiliter s. procedere sub b; zu sumere r.

s. snmere sub c.

S7*
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rationalis, e = a) vernünftig, d. i. zum vernünftigen Teile der

menschlichen Substanz gehörig, von vernünftiger Natur seiend, synonym mit

intellectualis und intellegibilis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu animalis,

irrationalis und sensibilis (s. d. A. sub a): rationale vero sumitur (s. concretio

sub b) a natura intellectiva, quia rationale est, quod naturara intellectivam

habet, th. I. 3. 5 c; rationale, quod est differeutia constitutiva hominis, ib. 76.

3 ob. 4; rationale comprehendit non solum rationem cognitivam, sed etiani

voluntatem, 3 sent. 33. 2. 4. 3 ad 2; vgl. pot. 9. 2 ad 10; spir. 2 ad 12;

1 cael. 8 o. — Zu amor rationalis h. amor sub a; zu animal r. s. anitnal

sub a; zu appetitus r. s. appetitus sub a u. b; zu pars r. s. pars sub a;

zu phantasia r. s. phantasia sub c; zu potentia r. s. potentia sub b; zu

potestas r. s. potestas sub b; zu virtus r. s. virtus sub a; zu vita r. s.

vita sub a: zu voluntas r. s. voluntas sub a u. c.
I

b) vernünftig, d. i. Vernunft seiend, die Vernunft betreffend. — Zu
disciplina rationalis s. disciplina sub c; zu philosopliia r. s. philosopbia;

zn seien tia r. s. scientia sub a. — Als Arten des rationalis gehören hierher:

rationalis essentialiter s. per essentiain und r. partieipative s. per
partioipationem (th. I. 79. 2 ad 2; I. II. 50. 4 c; 56. 6 ad 2; 59. 4 ad 2;

61. 2 c; II. II. 58. 4 ad 3; 3 sent. 27. 2. 3 ad 5; 33. 2. 4. 3 ad 1; virt 1.

3 a; 1 eth. 10 e) = wesenhaft oder seiner Wesenheit nach und teilnehmungs-

weise oder durch Teilnahme (an ersterm) vernünftig (rationale est duplex,

unum quidetu partieipative, inquantum scilicet persuadetur et regulatur a ratione,

aliud vero est rationale essentialiter, quod scilicet habet ex seipso ratiocinari et

iotellegere, 1 eth. 10 e; rationale per partieipationem non solum est irascibilis

et concupiscibilis, sed omnino id est universaliter appetitivnm, . . . Sub appe-

titivo autera comprehenditur voluntas, th. I. II. 56. 6 ad 2).

c) vernünftig erkennend im allgemeinen und weitern Sinne
des Wortes, d. i. sowohl intuitiv, als diskursiv mit der Vernunft erkennend,

synonym mit intellectivus und intellectualis (s. d. A. sub b), der Gegensatz

zu sensibilis und sensitivus (s. d. A. sub b): quandoque (rationale) sumitur

communiter pro qualibet cognitione virtutis non impressae in materia, et sie

convenit communiter Deo, angelis et hominibus, unde etiam Gregorius nominal
angelum animal rationale, 1 sent. 25. 1. 1 ad 4; vgl. 2 sent. 3. 1. 2 ad 4;

propter diversitatem rationalium creaturarum, cg. II. 44. — Zu anima ratio-

nalis s. anima sub a; zu natura r. s. natura; zu spiritus r. s. spiritns;

zu sub s tan tia r. s. substantia eub b.

d) vernünftig erkennend im eigentlichen uud engern Sinne
des Wortes, d. i. mit der Vernunft diskursiv erkennend, der Gegensatz zu

intellectualis (s. d. A. sub c): animae vero humanae, quae veritatis notitiam

per quendam discursum adquirunt. rationales voeantur, th. I. 58. 3 o; homines
autem ad intellegibilem veritatem cognoscendam perveniunt proeedendo de uuo

ad aliud, ... et ideo rationales dicuntur, ib. 79. 8 c; natura intellectualis est

supra rationalem, ib. I. II. 5. 1 ob. 1 ;
quandoque iotellectuales creaturae, quae

sunt angeli, distinguuntur a rationalibus, ib. II. II. <S3. 10 ad 2; quandoque
enim (rationale) sumitur stricte et proprio, secundum quod ratio (s. d. A. sub e)

dicit (besagt) quandam obumbrationem intellectualis naturae, 1 sent 25. 1. 1

ad 4; vgl. 2 sent. 3. 1. 6 c u. ad 2; 16. 1. 3 c; 39. 3. 1 c; spir. 2 ad 12;
log. IV. 2. — Zu consideratio rationalis s. consideratio ; zu natura r.

s. natura; zu prucessus r. s. proeessns sub b.
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e) donkbar, übersinnlich vorstellbar, der Gegensatz zu irratio-

ualis (s. d. A. sub b). — Zu linea ratio nalis r. s. linea sub a.

0 Richte chmuck für Aussprüche, d. i. das Brustblatt oder Brust-

schild^des alttestamentlicben Hohenpriesters: in Rationali, quo utebantur pon-

tifices^veteris legis, scribebatur dootrina et veritas, 4 sent. 24. 3. 3 ob. 5;

pallium succedit loco Ratiooalis, ib ad 5.

rationalitas =- Vernünftigkeit. Vernunfterkenntnisfähigkeit,
synonym mit rationabilitas (s. d. A.), der Gegensatz zu irrationabilitas (s. d. A.):

oporteret abstrahi ex parte naturae rationabilitatem, th. I. 40. 3 c; competit

eins rationalitati, pot. 2, 2 c; rationalitas oon est differentia, sed differentiae

principium, ente 4 a.

rationaliter = vernünftigerweise, v er n u n ftge mä fs er w e i s e,

synonym mit rationabiliter (s. d. A. sub a): ex multis, quae in universali ratio-

naliter considerabant, 1 gener. 3 h
;
qui considerant logioe id est rationaliter, ib.

realis, e = sachlich, dinglich, d. i. aufserhalb des Denkens oder

der Gedanken seiend («— zo ?|a> 6v, Aristoteles: Metapo. XII. 8, 1065. a. 24),

der Gegensatz zu intentionalis (s. d. A.): ideo est pluralitas personarum realis,

ot non tantum rationis, 1 sent. 2. 1. 5 c. — Zu affirmatio realis s. affir-

matio sub b; zu compositio r. s. compositio sub a; zu definitio r. s. defi-

nitio sub b; zu differentia r. s. differentia; zu dimensio r. s. dimensio; zu

discretio r. s. discretio sub b; zu distinctio r. s. distinctio sub b; zu

diversitas r. s. diversitas; zu esse r. s. esse; zu filiatio r. s. tiliatio; zu

habitudo r. s. babitudo; zu bomo r. s. homo; zu identitas r. s. identitas;

zu instantia r. s. instantia sub a; zu negatio r. s. negatio sub b; zu ordo
r. s. ordo sub a; zu pluralitas r. s. pluralitas; zu processus r. s. processus

sub c; zu relatio r. s. relatio; zu respeotus r. s. respectus; zu scientia r.

s. scientia sub a; zu tempus r. s. tempus; zu unio r. s. unio; zu unitas r.

s. unitas.

realiter = sachlicherweise, der Sache nach, d. i. aufserhalb des

Denkens oder der Gedanken (vgl. realis): creaturae realiter referuntur ad ipsum

Deum, th. I. 13. 7 c; si autem realiter sunt in Deo, ib. 15. 2 ob. 4; tenentur

enim realiter exhibere, ib. II. II. 86. 1 ad 2. — Zu differre realiter s.

differre sub b; zu distingui r. s. distinguere; zu relatio r. exsistens et r.

substantiae adveniens s. relatio; zu suppositum r. s. suppositum sub b.

reatng = verschuldeter Zustand, straffälliger Zustand: obligatio

ad poenam, quae reatus dicitur, 2 sent. 32. 1. 1 c; reatus dicitur, secundum

quod aliqui8 est reus poenae, et ideo proprio reatus nihil est aliud, quam ob-

ligatio ad poenam, et quia haco obligatio quodammodo est media inter culpam

et poenam ex eo, quod propter cnlpam aliquis ad poenam obligatur, ideo noraen

medii transumitur ad extrema, nt interdum ipsa culpa vel ipsa poona reatus

dicatur, ib. 42. 1. 2 c; vgl. 3 sent. 36. 1. 5 ad 2; reatus id est obligatio

ad poenam est quidam effectus consequens ad peccatum; unde cum dicitur,

quod peccatum transit actu et manet reatu, idem est, acsi diceretur, quod
transit per suam essentiam et manet in effectu, mal. 2. 2 ad 14; vgl. ib.

ob. 14; 1 ob. 11 u. ad 11; 3. 7. ob. 11 u. ad 11; th. I. 63. 2 c; I. II. 74.

3 ad 2; 87. 6 c. — Arten des reatus sind: 1. reatus i ngratitu dinis

(4 sent. 43. 1. 5. 1 ad 1) =» der verschuldete Zustand der Undankbarkeit.

2. r. peccati und r. poenao (th. I. 62. 3 c; I. II. 87. 4 ad 3 u. 6 c; II. II.

10. 12 ob. 5; III. 86. 4 c u. ad 1—3; cg. IV. 59; 4 sent. 18. 1. 1. 1 ad 3
;
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quodl. 10. 5. 11 ad 1| — der verschuldete Zustand der Sünde und der der
Strafe. 3. r. poeoae. s. r. peccati.

refeptive == nach Weise de» Aufnehmens, im Sinne desselben,
synonym mit passive (s. d. A.'.i, der Gegensatz zu active (s. d. A.): ad quae
He extendit intelleetus possibilis reeeptive, tb. I. 88. 1 c: habere Spiritum

sanetum est dupliciter, vel reeeptive, Eph. 5. 7.

reeeptivus, a, nm = aufnehmend, synonym mit passivus, recipiens

und suseeptivus (s. d. A.), der Gegensatz zu activus (s. d. A.): quia reeeptivus

est speciemm (Erkenntnisbilder) sine materia, th. I. 14. I o; quod materia sit

reeeptiva intellegibilis radii, ib. 50. 3 ob. 4; vgl. ib. 1. II. 51. 2 ob. 1; cg. II.

62 o. 79; 2 sent 17. 2. 1 ad 4. — Zu ope ratio reeeptiva s. operatio

sub b; zu potentia r. s. potentia sub a.

reeipere = aufnehmen, synonym mit pati (s. d. A. sub a). der Gegen-
satz zu agere (». d. A. sub a): reeipere terminetur ad habere, pol. 2. 1 ad 2;

M idem eeset modus, quo reeipit intelleetus et quo reeipit materia, th. I. 50.

2 ad 2-, intelleetus reeipit species intellegibilium non secundum esse materiae,

cg. II. 16; reeipere et omnia huiusmodi dicuntur aequivoce de materia et in-

tellectu, 2 sent. 3. 1. I ad 3; vgl. ib. 17. 1. 2 ad 2; qu. anim. 6 c u. 13

ad 19; verit. 9. 1 ad 12; 15. I c. — Zu quidditas reeepta s. quidditas;

zu unitas r. in aliquo s. nnitas; zu unum in aliquo r. s. unus. — Arten

des reeipere sind: l. reeipere active und r. passive (pot. 9. 9 ob. 16) =
aufnehmen im aktiven und passiven Sinne des Wortes. 2. r. divise s. multi-

pliciter (tb. I. 13. 4 c) = im Sinne des Geteilten oder des Vielfachen auf-

nehmen. 3. r. immateriali ter s. spiritualiter und r. materialiter (cg. II. 46
u. 50; 3 sent. 27. 1. 4 c; 4 sent. 44. 3. 1. 3 c u. ad 2; qu. anim. 6 ad 5)= auf immaterielle oder geistige und auf materielle oder körperliche Weise
aufnehmen. 4. r. materialiter, s. r. immaterialiter. 5. r. mul tipliciter

,

s. r. divise. 6. r. passive, 8. r. active. 7. r. spiritualiter, s. r. imma-

terialiter. 8. r. univoce (th. I. II. 60. 1 c) — in gleichartigem Sinne auf-

nehmen. — Recipiens sc. prineipium, die Ubersetzung der aristotelischen

Ausdrücke dhxoutvov und (fexrtxoV, bezeichnet das Subjekt (vgl. th. I. 54.

1 ad 3) oder die Materie von etwas: limitatum per aliquid recipiens, ib. 25.

2 c; cum albedines multiplicentur secundum reeipientia, ib. 44. I c; radius non

multiplicatnr nisi secundum diversitatem reeipientium, ib. 50. 3 ob. 4; se habet

in rebus sensibilibus per modum primi reeipientis, cg. II. 79; limitatur autem

aliquid ex capacitate reeipientis, 3 sent. 1. 2. 2 c. — Nihil reeipitur in

aliquo nisi secundum proportionem reeipientis (1 sent. 8. 5. 3 c),

oder: Omne, quod reeipitur in aliquo, reeipitur s. est in eo per
modum reeipientis (th. I. 75. 5 c; 89. 4 c; pot. 3. 3 ob. 1), oder: Quod
est in altero, est in eo per modum reeipien tis (cg. I. 43), oder: Quod
reeipitur in aliquo, est in eo per modum reeipientis (ib. II. 74), oder:

Quod reeipitur in aliquo, reeipitur in eo per modum eins, in quo
est (ib. 79), oder: Receptum est in reeipiente secundum s. per modum
reeipientis (th. I. 76. 1 ob. 3: spir. 9 ob. 16), oder: Unumquodque reei-

pitur in altero per modum reeipientis (pot 7. 10 ad 10) = was in

ein Ding aufgenommen wird, wird in dasselbe aufgenommen nnd ist in ihm
nach Weise des aufnehmenden Dinges (patet enim, quod coneeptiones in ruente

doctoris sunt immaterialiter et materialiter in natura, ib.).

rectitudo = a) Geradheit, Geradlinigkcit, geradeausgehende
Richtung: rectitudo enim est per »e passio (s. d. A. sub a) lineae, 5 met.
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13 h; rectitudo proprio dictu est pasaio continui, 1 seot. U». 5. 1 ob. 4; nec

inagis secuudum circulum, quam uecunduu) rectitudinem , th. L 67. 2 c; non

procedatur in infinitum io eis necundum rectitudinem in sursuin neque in

deorsum, 1 anal. 34 a; iterum cadat secunduin oaudem rectitudinem, 2 cael. 26 k.

b) aufrechte Stellung, gerade aufwärts gehende oder senk-
rechte Richtung: rectitudo inquantum huiusmodi (s. quantus sub a) non

pertinet ad rationem (Wesenheit) Status, sed solum inquantum est connaturalis

bomioi, th. II. II. 183. 1 ad 1.

c) Rechtbeschaffenheit, Richtigkeit, Wahrheit: rectitudo dicitur

de bonitate, iustitia et veritate metaphorice, 1 sent. 19. 5. 1 ad 4; solum autem

illum actum a rectitudine declinare non contingit, cuius regula est ipsa virtus

agentis, th. 1. 03. 1 c; haec autem fuit rectitudo hominis divinitus instituti,

ut inferiore superioribus subderentur et superiora ab inferioribus non impe-

direntur, ib. 94. 1 c; vgl. ib. II. II. 43. 1 c; 4 sent. 49. 5. 2. 3 c. — Als

Arten der rectitudo gehören hierher: 1. rectitudo bonitatis, r. iustitiae und

r. veritatis (1 nent 19. 5. 1 ad 4) =— die Rechtbeschaffenheit der Güte, die der

Gerechtigkeit und die der Wahrheit (invenitur enim in recto quaedam acqualis

proportio prineipii, medii et finis; unde secundum hoc, quod aliquis io distri-

buendo vel communicando mensuram aequalitatis iustitiae servat vel mensuram

praeeepti legis, dicitur rectitudo iustitiae, secundum autem quod aliquid non

egreditur commensurationem finis, dicitur rectitudo bonitatis, secundum autem

quod non egreditur ordinem comnieouurationis rei et intellectus, dicitur rectitudo

veritatis, ib.). 2. r. in intentione und r. in opere (2 sent 41. 1. 1 c) =
die Rechtbeschaffenheit der Intention und die des Werkes (in opere vel in-

tentione rectitudo esBe dicitur, secundum quod opus ab agente egrediens non

praetergreditur ordinem debiti finis, ib.). 3. r. in opere, s. r. in intentione.

4. r. iustitiae, s. r. bonitatis. 5. r. naturalis (cg. III. 122) = die natür-

liche oder naturgemafse Recbtbeschaffenheit 6. r. practica (th. 1. II. 94.

4 c)» die praktische Richtigkeit oder Wahrheit. 7. r. rationis und r.

volontatis (ib. 4. 4 ad 2; 5. 7 c; 19. 3 ad 2; 73. 2 c; cg. III. 127; 1 anal.

44 i) — die Rechtbeschaffenheit der Vernunft (im Akte des Denkens, vgl. th.

III. 46. 7 ad 3) und die des Willens (im Akte seines Begehrens, vgl. ib. I.

II. 4. 4 ad 2). 8. r. veritatis, s. r. bonitatis. 9. r. voluntatis, s. r.

rationis.

rectus, a, um = a) gerade, geradlinig, geradeaus gehend, der

Gegensatz zu curvns: tres contrarietates, unam secundum figuram, quae est

inter curvum et rectum, 1 phys. 2 a; scilicet rectum ,
angulare et circulare,

ib. 10 a. — Zu oorpus reotum s. corpus; zu fieri in r. s. fieri; zu gene-
ratio r. s. secundum r. s. generatio sub a; zu linea r. s. linea sub a; zu

magnitudo r. s. magnitudo sub a; zu motus r. s. motus sub a.

b) gerade aufwärts gehend, aufrecht, senkrecht, recht, das

Gegenteil von obiiquus (s. d. A. sub b): triangulum habere tres angulos aequales

duobus rectis, th. I. 12. 7 c; vgl. cg. II. 15; 1 anal. 11 c; plantae habent

staturam rectam, th. I. 91. 3 ob. 3; habere staturam rectam conveniens fuit

homini propter quattuor, ib. ad 3; vgl. ib. II. II. 183. 1 ad 1 ; rectum est

iudex sui ipsius et obliqui, 2 sent 42. 2. 4 c; planetae ab astrologis qnan-

doque dicuntur recti, pot 6. 6 ob. 9; per rectum diiudicamus et cognosoimuH

ipsum reotum et etiam obliquum, 1 anim. 12 k; vgl. somno 6 d. — Zu casus

rectus s. casus sub e.
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c) aufrecht stehender Fall im Sinne dor (Grammatik, Nomi-
nativ, der Gegensatz zu obliqnua (.*. d. A. t*ub b). — In recto (th. I. 2JJ.

4 e; 30. 4 ob. 1; 36. 3 c
;
41. 5 r; L purili. 4 a; 1 anal. 10 a) «— im Nomi-

nativ, der Gegensatz zu iu obliquo (s. d. A. sub b). Zu importare in recto
». importare sub b; zu ponere in r. r. ponere Rub a; zu praedicare in r.

r. praedicare Rub b; zu significare in r. h. significare.

d) rechtbüRchaf Ten, richtig, wahr: rectum «8t, quod prineipio cou-

cordat, th. I. 16. 1 c; rectum dicitur eR»e, cuitiR medium non exit ab extremis,

2 sent. 41. 1. 1 c. — Zu conRcientia recta r. conRcientia sub c; zu di-

lectio r. et non r. r. dilectio Rub a; zu diviaio r. r. divi8io; zu electio

r. a. electio sub a; zu existimatio r. r. exiatimatio; zu fides r. r. fidea

Rub b; zu intellectuR r. r. intellectna Rub h; zu iudicium r. «. iudicium

aub b; zu mottle r. a. motuR Rub b; zu operatio r. et non r. r. operatio

Rub b; zu opinio r. a. opinio; zu opuR r. b. opus aub d; zu ordo r. a. ordo

aub a; zu politia r. r. politia Rub a; zu ratio r. et non r. r. ratio sub f;

zu ratiocinatio r. r. ratiocinatio Rub a; zu regiroen r. r. regtmen; zu re-

gula r. a. regula aub a; zu seien tia r. a. acientia sub a; zu aensus r. a.

aenaus aub c; zu vita r. e. vita Rub r.

redargntive = im Sinne einer Widerlegung, nach Weise einer
Reichen. — Zu demonstrare redargutive a. demoostrare aub c.

redire »zurückgehen, zurückkehren im eigentlichen und uneigent-

lichen Sinne dieser Wörter: redire ad eaaentiam anam nihil aliud eat, quam
rem subaietere in aeipaa. Forma enim, inquantum perficit materiam dando ei

esse, quodammodo aupra ipaam effunditur; inquantum vero in aeipaa habet eaae,

in aeipsam redit, th. I. 14. 2 ad 1; virtutes cognoacitivae per ae subsiatentea

cognoscunt aeipsas. Et propter hoc dicitur in libro de Cauaia (lect. 15), quod

aciens eaaentiam auam redit ad csaentiam auam, ib.; omnia aciena, qui acit

eaaentiam auam, eat rediena ad eaaentiam auam reditione completa, caua. 15;

vgl. Verit 1. 9 c u. 10. 9 c; cuiuscumque actio redit in eaaentiam agentia

per quandam reflexionem
,

oportet eaaentiam eiua ad aeipsam redire id est in

ae aubaiatentem eaae, non super aliud delatam id eat uon dependentem a ma-

teria, 1 aent 17. 1. 5 ad 3; redeunt ad suum prineipium aingulae et oronea

creaturae, inquantum sui prineipii similitudinem gerunt secundum suum esse

et auam naturam, in quibus quandam perfectionem habent, cg. II. 46; vgl.

effectua.

redneere => a) zurückführen: vel reduenntor ad notitiam euperioria

scientiae, th. 1. 1. 2 ad 1; punetus et unitaa reduenntur ad genua quantitatia

aicut prineipia, caecitas autem et omnia privatio reducitur ad genua aui habitua,

ib. 3. 5 c; vgl. ib. 8 c; 13. 5 ad 1; III. 63. 2 c; qui in materiam omnia

reducebant, cg. I. 17; omne autem, quod eat per accideos, reducitur ad id,

qnod eat per ae, ib. III. 11; vgl. ib. 10; potentia reducitur ad genua actua

propter hoc, quod omne genua dividitur per potentiam et actum, 5 phya. 3 a;

vgl. 6 met 3 c.

b) hinführen, hinüberführen: ad partes minimaa reducitur hoc, quod

in ae aolidum erat, 4 aent 17. 2. 1. 1 c. — Zu reduoere de potentia
materiae in actum a. educere.

redoctio — a) Zurückführung im eigentlichen und uneigentlichen

8inne dea Wortes: (aliquid eat in genere) alio modo per reduetionem, aicut

prineipia et privationes, th. I. 3. 5 c; non eat relatio, niai per reduetionem,

ib. 32. 3 c; etiam in cooeeptionibua intellectualibua fit rednetio ad prima, ib.
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41. 2 ad 4; constituitur tarnen in specie per reductionem ad aliquam attirma-

tionem, ib. I. II. 72. 6 ad 3; p«r restitutionem fit reductio ad aequalitatem

commntativae institiae, ib. II. II. 62. 5 c; non est io genere per se, sed per

reductiooem, ib. III. 63. 2 c; fit reductio ad unara causam, cg. I. 28; vgl. ib.

44; III. 96; 3 sent. 2. 2. 1. 3 c; orane autem
,
quod est imperfectum , sub

eodem geuere cadit cum perfecto, nun quidem sicut species, sed per reductionem,

3 phy8. 1 d; vgl. 5 phy». 3 a; dc hac reductione vel anagoge, quod idem
est, 6 roet 3 c.

b) Hinfübrung, Hinüberführung: exitus rerum a principio respondet

reductioni rerum in finem, th. I. UO. 3 ob. 2.

redaplicatio = Wiederholung (vgl. 3 sent. 10. 1. 1. 1 o): praedi-

catum niagis praedicatur de termino in reduplicatione posito, quam de ipso

subieoto propositionis, siout, si dicara, corpus secundum quod corporale est visi-

bile, sequitur, quod coloratum sit visibile, th. III. 16. 10 ob. 2; vgl. ib. c,

11 o o. 12 c; quia reduplicatio exigit locutionem per se verara, ideo non est

similis ratio (Verhalten, Bewandtnis) de reduplicationibus et propositionibus,

qnae sunt sine reduplicatione, 3 sent 11. 1. 4 ad 6.

reflectere — a) zurückbeugen, umbeugen im eigentlichen Sinne
dieser Wörter: si statim a principio reflecteret, 1 anal. 8 b; et reflectendo,

quod est circulariter demonstrare, ib. d; quod reflectitur secundum motum
rectum, 8 phys. 16 c; radius reflectitur in seipsum, 2 cael. 10 e. — Zu
deduetio reflexa s. deduetio sub c; zu linea r. s. linea sub a; zu motus
r. s. motus sub a.

b) zurückbeugen, umbeugen im uneigentlichen Sinne dieser

Wörter: potentia (materialis) non reflectitur super suum actum propter hoc,

quod determinata est secundum complexionem organi. Visus enim particnlaris

non potest cognoscere nisi illod, curqs species spiritualiter in pupilla potest

reoipi, et ideo visus non potest comprehendere suum actum, 1 sent. 17. 1. 5

ad 3; cognoscit ex hoc, quod super actus suos reflectitur, dum cognoscit se

operari, 3 sent 23. 1. 2 ad 3; cum ergo intellectns tendit in originem sui

obiecti, in sensibilia scilicet, reflectitur super obiecta aliarum virium cognosci-

tivarum, prino. — Zu cognitio reflexa s. cognitio sub b.

reflexio »a) Zurückbeugung, Umbeugung im eigentlichen Sinne
dieser Wörter: fiat reflexio hoc modo, quod completis omnibus generibus et

speciebus motus iterum oporteat redire ad primum, cg. I. 13; reflexionem autem

fieri per multos aut per paueos terminos, nihil differt; nomioat autem hic re-

flexionom processum, qui fit in demonstratione circulari a principio ad conclu-

sionem et iterum a conclusione ad prineipium, 1 anal. 8 b; hoc fiat per

reflexioDem, 8 phys 16 c; omnis reflexio fit ad aequales angulos, 2 cael. 10 e;

reflexio fit in eandem partem, 1 meteor. 4 c; vgl. 3 meteor. 6 f; ubicumque

autem est reflexio, reducitur ad primum, 2 met. 3 f: sicut tibia, quae habet

reflexionem, 5 met 7 b; vgl ib. c.

b) Zurückbeugung, Umbeugung im uneigentlichen Sinne dieser

Wörter: nisi per reflexionem intellectns supra seipsum, th. I. 76. 2 ad 4;

secundum eandem reflexionem intellegit et suum intellegere et speciem, qua
intellegit, ib. 85. 2 c; per quandam reflexionem, ib. 86. 1 c; sunt duo modi

rettexionis soae, quarum altera cognoscit se et quae a parte sua sunt, altera

vero, quae sunt a parte obiecti sui, princ. — Zu apprehendere per re-

flexionem s. apprehendere sub b.

Schütt. Thomas -Leiikon <e. Aufl. «8
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698 rt^aliK — regiuieh.

renalis, e — königlich. — Zu dominium renale s. dominium; zu
principatus r. ». principatus nub a; zu regimen r. s. regimen; zu sacer-
dotium r. s. sacerdotiuui.

regeneratio =» Wiedererzeugung, Wiedergeburt: baptismus est

spiritualis regeneratio, 4 sent. 14. 2. 1. 2 ad 3; baptisruus est principium re-

generationis spiritualis, Hebr. 6. 1.

regenerativos , a, um — wiedererzeugend, wiedergebärend. —
Zu vis regenerativa s. vis sub a.

regimen =— Regiment, Regierung, Leitung, HerrHohaft, synonym
mit dominium (a. d. A.), potestas (s. d. A. sub b) und principatus (s. d. A.

sub a): tanto enim regimen perfectius est, quaoto univerHalius est, ad plura

se exteodeoB et ultiorem finem attingens, th. II. II. 50. 1 c; ad booitatem

autem regiminis requiritur, quod ille, qui regit, non sit omnino ab his, qui

reguntur, alienuu, sed cum eis aliquam convenientiam habeat, ut possit ease

utilis, et ut tameu subditos superexcedat, ne sit contemptibilis , ut imperare

possit, nom. 1. 3; distinguuntur lege» humanae secundum diversa regimina

civitatum. Quorum unum . . . est regnum, quando sei licet civitas gubernatur

ab udo, .... Aliud vero regimen est aristoeratia, id est principatus optimorum
vel optimatum, . . . Aliud regimen est oligarchia, id est principatus paueorum
divitum et potentum, . . . Aliud autem regimen est populi, quod nomioatur

detnoeratia, . . . Aliud autem est tyrannicum, quod est omnino corruptum, . . .

Est etiam aliquod regimen ex istis commixtum, quod est Optimum, tb. I. II.

95. 4 c; regimen alieuius communitatis est secundum hoc, quod ordiuate et

paeifice booum commune dispensatur, 2 sent. 9. 1. 3 c; vgl. mal. 7. 7 ad 9;
regim. 1. 1; 3 pol. 6 a— d. — Zn iustitia regiminis s. iustitia sub a; zu

potestas r. s. potestas sub c. — Arten des regimen sind: 1. regimen aoi
marum (regim. 2. 15) = die Leitung der Seelen. 2. r. corruptum s. per

versum und r. rectum (th. I. II. 95. 4 c\ regim. 1. 1) = die verschlechterte

oder verdorbene und die richtige oder gute Regierung. 3. r. despoticum
und r. oeconomicum s. paternura (cg. III. 130; 1 pol. 1 c) — die despotische

oder herrische und die häusliche oder väterliche Regierung einer Familie

(despoticum regimen est, quo aliquis dominus suis servis praesidet, oeconomicum
autem regimen est, quo aliquis dispensat ea, quae pertinent ad totam familiaxn,

in qua continentur non solum servi, sed etiam liberi multi, 1 pol. 1 c). 3. r.

divinum und r. humanuni s. hominum (cg. III. 130; regim. 1. 12; Hebr.

7. 3) =» die göttliche und die menschliche Regierung. 4. r. domus (1 pol.

1 c) = die Regierung eines Hause» oder einer Familie. 5. r. hominum, s.

r. divinum. 6. r. humanum, s. dass. 7. r. imperfectum und r. perfectum

(1 met. 1 d) — die unvollkommene und die vollkommene Regierung. 8. r.

iniquum s. iniustum und r. iustum (regim. 1. 1) —» die ungerechte und die

gerechte Regierung. 9. r. iniustum, s. r. iniquum. 10. r. iustum, s. dass.

11. r. multitudinis s. multorum s. plurium und r. unius (ib. 1. 1, 5 u. 6)

— die Regierung vieler oder mehrerer und die eines einzigen. 12. r. mul-
torum, s. r. multitudinis. 13. r. uaturale (ib. 12) = die natürliche oder

in rerum natura (ib.) existierende Regierung. 14. r. oeconomicum, s. r.

despoticum. 15. r. particulare und r. universale (ib.) — die besondere und
die allgemeine Regierung. 16. r. paternum, s. r. despoticum. 17. r. per-
fectum, s. r. imperfectum. 18. r. perversum, s. r. corruptum. 19. r. plu-
rium, s. r. multitudinis. 20. r. politicum, r. regale s. regis und r. tyrannicum
m. tyranui (th. J. 11. 95. 4 c; regim. 1. 3; 2. 5 u. H; 3. 6; 1 pol. 1 c) =-
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die bürgerliche oder eines Bürgere würdige, die königliche und die tyrannische

Regierung (regale quidem est regimen, quando ille, qui civitati praeest, habet

plenariam potestatem, politicum autem regimen est, quando ille, qui praeest,

habet potestatem coarctatam secundum aliquas leges civitatis, 1 pol. I c). 21. r.

populi (tb. I. II. 95. 4 c) = die Volksregierung. 22. r. rectum, s. r. cor-

ruptum. 23. r. regale, s. r. politicum. 24. r. regia, s. dass. 25. r. tyranni,
s. dass. 26. r. tyrannicum, s. dass. 27. r. unius, s. r. multitudinis. 28. r.

universale, e. r. particulare.

regitivns, a, nm = lenkend, leitend, regierend, herrschend:
oportet igitur esse in omni multitudine aliquod regitivum, regim. 1. 1. — Zu
causa regitiva s. causa sub b; zu prudentia r. multitudinis et unius
s. prudentia sub a; zu seien tia r. s. scientia snb a; zu virtus r. s. virtus

sub a; zu vis r. s. vis sub a.

regnum = Königsherrschaft. Königtum, Königreich, Reich-
nomen regni a regendo est sumptum. Regere autem providentiae actus est»

unde secundum hoc aliquis regnum habere dicitur, quod alios sub sua Provi-

dentia habet, 4 sent. 49. 1. 2. 5 c; ex regno, inquantum unns praeest, th. I.

II. 105. 1 c; inter prineipatus est potiesima raonarchia sive regnum. cg. I. 42.

— Zu clavis regni s. regni caelestis s. clavis sub b; zu ius r. s. ins

sub u. — Arten des regnum sind: l. regnum caeleste s. caelomm (4 sent.

19. 1. 1. 1 ad l ; Matth. 3) — das Himmelreich (regnum autem caelorum in

Scriptura quattnor modis aeeipitur. Quandoque enim dicitur ipse Christus

habitans in nobis per gratiam. . . . Secnndo sacra Scriptura. . . . Tertio

dicitur praesens ecclesia militans. . . . Quarto dicitur regnum caelorum cae-

lestis curia, Matth. 3). 2. r. caelorum, s. r. caelestis. 3. r. Dei (th. I. II.

108. 1 ad 1; Rom. 14. 2) = das Reich Gottes. 4. r. spirituale und r.

temporale (regim. 3. 16) — das geistliche und das weltliche Reich. 5. r.

temporale, s. r. spirituale.

regula = a) Regel, Richtschnur, Verhaltu ngsraafsr egel, Norm:
cuius regula est ipsa virtns agentis, th. I. 63. 1 c; humanae voluntatis non

est nisi duplex regula, ib. 1. II. 69. 1 ob. 2; politicus dat regulas et leges,

cg. HI. 76; ut regnlae actiouis sumantur, ib. 109. — Als Arten der regula

gehören hierher: 1. regula creata und r. increata s. divina (th. I. II. 64.

4 ad 2; II. II. 37. 1 ad 1) — die geschaffene oder geschöpfliche und die

ungeschaffene oder göttliche Norm. 2. r. divina, s. r. creata. 3. r. homo-
gen ea (ib. I. II. 71. 6 c) = die (einer Sache) gleichartige Norm. 4. r. in-

creata, s. r. creata. 5. r. monastica (ib. II. II. 187. 1 ob. 3) = die

klösterliche oder Ordensregel. 6. r. perversa und r. recta (ib. 37. 1 ad 2)= die verkehrte und die richtige Norm. 7. r. prima und r. propinqua (ib.

I. II. 71. 6 c) ™ die erste oder oberste und die nächste oder (einer Sache)

zunächst gelegene Norm. 8. r. propinqua, s. r. prima. 9. r. propria (ib.

II. II. 17. 1 c; 37. 1 ad 1) =» die eigene oder besondere Norm einer Sache.

10. r. recta, s. r. perversa. 11. r. regulata (ib. 37. 1 ad 1) => die nach

etwas andern» geregelte oder bestimmte Norm einer 8ache (voluntas unius

hominis secundum se considerata non est regula voluntatis alterius, sed in-

quautum voluntas proximi adhaeret volnntati Dei, fit per consequens regula

regulata secundum propriam regulam, ib.).

b) Ordensregel (=» regula monastica, s. sub a): in prot'essione certae

regulae, th. II. 88. 7 c; vgl. ib. 185. 8 ob. 1; per professionera ad certam

8S*
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regulaiu, quodl. 3. 7. 18 c; vgl. ib. 4. 12. 23 ob. 5; 10. 5. 10 c. — Zu pro-

fessio regulae s. professio sub a.

regularis, c — a) regelmässig, der Gegensatz zu irregularis (s. d. A.).

— Zu magnitudo regularis 8. magnitudo sub a; zu motus r. s. motus aub a.

b) unter einer Ordensregel stehend, klösterlich, synonym mit

religiöse (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu saecularis (s. d. A.). — Zu
canonious regularis s. cauonicns sub c; zu obeervantia r. s. obser-

vantia sub d.

relatio = Beziehung, Verhältnis (vgl. ad aliquid unter ad sub b),

synonym mit babitudo (s. d. A.), intentio (s. d. A. sub c), ratio (s. d. A. sub n),

relativum und respectus (s. d. A ), eine von den zehn Kategorieen des Aristoteles

(s. praedicamentum sub b): aut »e habet per respectom ad alterum, et sie est

praedicamentnm relationis, 3 phys. 5 i ; ratio propria (das eigentümliche Wesen)
relationis non aeeipitur secundum comparationem ad illud, in quo est, sed

secundum comparationem ad aliquid extra, th. I. 28. 2 c; de ratione autem
relationis est respectus unius ad alterum, secundum quem aliquid alter i oppo-

nitur relative, ib. 3 c; relatio est, secundum quam aliqua ad invicem referuntur,

4 sent. 27. 1. 1. 1 a; relatio . . nihil est aliud, quam ordo unius creaturae ad

aliam, pot. 7. i) ad 7; cum relatio habet debilissimum esse, quia consistit tantum
in hoc, quod est ad aliud se habere, oportet quod super aliquod aliud accidens

fundetur, quia perfectiora accidentia sunt propinquiora substantiae et eis medi-

antibus alia accidentia substantiae insunt, 3 phys 1 c; vgl. 1 sent. 8. 4. 3
ob. 4; 33. 1. 1 c; pot. 9. 5 ad 2; 5 met. 17 a; relatio fundatur in aliquo

sicut in causa, sicut similitudo in qnalitate, et in aliquo sicut in subiecto, nt

in ipsis similibus. 4 sent. 27. 1. 1. 1 ad 3; relatio omnis fundatur vel supra

quantitatem, ut duplum et dimidium, vel supra actionem et passionem, ut faciens

et factum, pater et filiut», dominus et servus et huiusmodi, th. I. 28. 4 c;

vgl. ib. 13. 7 c; 3 sent. 8. 1. 5 c; 3 phys. 1 c. — Zu communitae re-

lationis s. communitas sub a; zu distinetio r. s. distinotio sub b; zu ex-
tremum r. s. extremus sub b; zu finis r. s. finis sub a; zu fundamentum
r. b. fundamentum; zu inagnus secundum r. s. magnus; zu nomen r. s.

nomen sub a; zu parvus secundum r. s. parvus; zu radix r. s. radix;

zu significare cum r. s. significare; zu subiectum r. s. subiectum sub b;

zu terminuH r. s. terminus sub a; zu unitas r. s. unitas; zu unum per r.

ad alterum s. unus. — Arten der relatio sind: 1. relatio absoluta (2 sent 1.

1. 5 ad 8) = die einfachhinige Beziehung, m. a. W. dasjenige, was einfachhin

und blofs Beziehung ist (sicut in omoibus, quac sunt ad aliquid secundum esse,

ut paternitas et filiatio, ib.), der Gegensatz zu den relativa, quae simul im-

portant relationem et fundamentum relationis, ib.). 2. r. activa und r. passiva

(verit. 22. 13 ad 4) — die Beziehung im aktiven und die im passiven Sinne

des Wortes, m. a. W. das Hinboziehen und das Hinbezogenwerden. 3. r.

actualis (2 sent. 40. 1. 5 ad 7) die wirkliche oder in Wirklichkeit statt

findende Beziehung. 4. r. aequalitatis s. aequiperantiae und r. identi-

tatis (th. I. 28. 1 ad 2; III. 2. 8 c; cg. IV. 10; 3 sent. 5. 1. 1. 1 ad 2;

4 sent. 32. 2. 3 a; verit. 23. 7 ad 11; 5 phys. 3 c; opp. 3) — die Be-

ziehung der Gleichheit oder Gleichstellung und die der Dieselbigkeit. 5. r.

aequiperantiae, s. r. aequalitatis. 6. r. assistens s. exterius affixa s.

extrinsecus affixa, r. inhaerens s. intrinsecus affixa und r. subsistens (th. I.

28. 2 c; 30. 2 c; 40. 1 c; 41. 6 c; cg. IV. 14; 1 sent. 33. 1. 1 ob. 4 u. c;

pot. 7. 8 c) die dabeistehende oder äufserlich atigeheftete (illae enim proprie
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relatione» dicuntur exterius atfixae et assistentes, quae, codi proprie non habeant

lundamentum in re, tantumtnodo ex habitudine alterius ad reu, de qua dicuntur,

adveniunt, sicut dextrum in columna, quod dicitur de ip*a per hoc, quod homo
eam ad sinistrom habet, 1 sent 33. 1. 1 c), die anhaftende oder innerlich

angeheftete oder innewohnende und die für sich allein existierende Beziehung.

7. r. disparata (pot 10. 4 c)» die auseinander gepaarte oder unpaarige

Beziehung, d. i. diejenige Beziehung, welche mit einer andern zu einem Paare

nicht zusammengestellt werden kann. 8. r. distinguens personam (1 sent.

33. 1. 1 c) — die eine (göttliohe) Person unterscheidende Beziehung; vgl. r.

personalis. 9. r. divina (th. 1. 28 pr.; 1 sent 33. 1. 1 c; pot. 8. 2 c) =
die göttliche Beziehung oder die Beziehung in Gott. 10. r. domini (th. 1.

13. 7. ob. 5) — die Beziehung des Herrn oder die Beziehung, nach welcher

jemand Herr genannt wird (secundutn dominium dicitur dominus, ib.). 11. r.

exterius s. extrinsecus aft'ixa, s. r. assisteos. 12. r. filiationis und r.

paternitatis (cg. IV. 26) = die Beziehung der Sohnschaft (quae est de filio

ad patrem, th. I. 28. 4 ob. 3) und die der Vaterschaft (quae est de patre ad

filium, ib.). 13. r. generationis und r. nativitatis (ib. 4 c; cg. IV. 26) »
die Beziehung der (aktiven) Erzeugung und die der Geburt oder des Geboren-

werdens. 14. r. generi* und r. speciei s. speeifica (pot. 7. 11 c; verit 21.

1. ob. 9; opp. 3; vgl. th. I. 13. 7 c)»« die Beziehung der Gattung und die

der Art, d. i. die Beziehung, nach welcher etwas zu einer Gattung, und die-

jenige, nach welcher es zu einer Art gehört 15. r. ideal is (pot. 9. 9 ad 22)
= die vorbildliche Beziehung. 16. r. identitatis, s. r. aequalitatis. 17. r.

inbaerens, s. r. assistens. 18. r. intellecta s. intellegibilis h. rationis

und r. realis s. realiter exsistens s. realiter substantiae adveniens s. rei s.

secundum rem (th. 1. 13. 7 ob. 5 u. c; 28. 1 ob. 1—4, c u. ad 4, 2 c, 4
ob. 2, c u. ad 2; 45. 3 ad 1; III. 55. 1 ad 3; cg. II. 12; IV. 14; 1 sent.

26. 2. 1 c; 30. 1. 3 ad 3; 33. 1. 1 c; pot. 7. 10 ob. 6 u. 11 c; 8. 1 c;

verit 4. 5 c; 21. 1 c; 5 phys. 3 c, 5 met. 11 b) «=» die gedachte oder ge-

dankliche oder von der Vernunft hergestellte und die sachliche oder aufserhalb

de» Denkens und ohne dasselbe stattfindende Beziehung (relationes, quae con-

sequuntur Operationen! intellectus, sunt relationes rationis, th. I. 28. 1 ob. 4;

cum fundentur super aliquid, quod vere in re est, .... sunt reales relationes.

habentes esse fundatum in natura rei, 1 sent. 33. 1. 1 c; sicut realis relatio

consistit in ordine rei ad rem, ita relatio rationis consistit in ordine intellectuum,

pot. 7. 11 c). 19. r. mutna (ib. 10 c) = die gegenseitige oder Wechsel-

beziehung zweier Dinge. 20. r. nativitatis, s. r. generationis. 21. r. ori-

ginis (th. 1. 27 pr.; cg. IV. 24 u. 26) « die Beziehung des Ursprungs eines

Dinges. 22. r. passiva, s. r. activa. 23. r. paternitatis, s. r. filiationis.

24. r. personalis (th. I. 30. 2 ad 1; 34. 3 ad 1; 40. 3 c) =» die persön-

liche (vgl. r. distinguens personam) d i. eine (göttliche) Person betreffende

oder ausmachende Beziehung (relationes advenientes, quasi proprietates ad

dignitatem pertinentes constituunt rationem personae, unde et personales di-

cuntur. ib. 40. 3 c). 25. r. prineipii und r. procedentis a prineipio (ib. 28.

1 ob. 3 u. 4 c) =» die Beziehung des Grundes und die der Folge, m. a. W.
die Beziehung, nach welcher etwas ein Grund, und diejenige, nach welcher

etwas eine Folge ist. 26. r. priori tatis (verit 1. 5 ad 16) — die Beziehung
des Friihereeins. 27. r. procedentis a prineipio, e. r. prineipii. 28. r.

rationis, s. r. intellecta. 29. r. rationis tan tum m. secundum rationem

tantum s. solum secundum rationem e. secundum rationem intellegentiae tantum
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(ib. 13. 7 ob. 5 u. c; 28. 1 ob. 2 u. 4, c u. ad 4 u. 4 ad 4; 45. 3 ad 1;

4 seilt. 41. 1. 1. I ad 3; poL 1. 1 ob. 3; 8. 1 c u. 2 c; verit. 1. 5 ad 16;
4. 5 c; 21. 1 c; 5 phys. 3 c; 5 met. 11 b) — die blofs im Denken der

Vernunft hergestellte oder die blofs gedachte Beziehung (quod quidem qua-

drupliciter contingit, ut ex dictis Philosophi et Avicennae haberi potest. Uno
modo, quando aliquid ad seipsum refertur, ut cum dieimus idem eidem; si

enim haec relatio aliquid in rerum natura poneret additnm ei, quod dicitur

idem, esset in infinitum procedere in rebus, quia ipsa relatio, per quam aliqua

res diceretur eadem, esset eadem sibi per aliam relationem, et sie in infinitum.

Secundo, quando ipsa relatio ad aliquid refertur. Non enim potest dici, quod
paternitas referatur ad subiectum suuro per aliam relationem mediam, quia illa

etiam media relatio indigeret alia media relatione, et sie in infinitum. Undo
illa relatio, quae significatur in comparatione paternitatis ad subiectum, non
dicitur in rerum natura, sed in rattone tantum. Tertio, quando unum relati-

vorum pendet ex altero et non e converso. sicut scientia dependet a scibili

et non e converso ; unde relatio scientiae ad seibile est aliquid in rerum natura,

non relatio scibilis ad scientiam, sed ratione tantum. Quarto, quando ens com-
paratur ad non ens, ut cum dieimus, quod nos sumus priores his, qui fnturi

sunt post nos; alias sequeretur, quod possent esse infinitae relationes in oodein,

si generatio in infinitum procederet in futurum, verit 1. 5 ad 16). 30. r.

reaiis, s. r. intellecta. 31. r. realiter exsistens, s. dass. 32. r. realiter
substantiae adveniens, s. dass. 33. r. rei, s. dass. 34. r. secundum
dici ad aliquid und r. secundum esse ad aliquid (1 sent. 33. 1. 1 ad 1)

= die Beziehung nach Weise des zu etwas hin (xesagtwerdens und die nach

Weise des zu etwas hin Seins. 35. r. secundum esse ad aliquid, s. r.

secundum dici ad aliqnid. 36. r. secundum rationem tantum, s. r. rationis

tantum. 37. r. secundum rationem intel legentiae tantum, s. dass.

38. r. secu n dum rem, s. r. intellecta. 39. r. solura secundum ratiouem,
s. r. rationis tantum. 40. r. speciei, s. r. generis. 41. r. speeifica, s. dass.

42. r. subsistens, s. r. assistens. 43. r. temporalis (poL 7. 11 ob. 1 u. 2)

= die zeitliche Beziehung (quae dicuntnr ex tempore, 1 sent. 33. 1. 1 ob. 4),

der Gegensatz zur relatio, quae ab aeterno est, pot. 7. 11 ob. 5). — Idein
ad seip8um non refertur aliqua relatione reali (th. I. 42. 1 ad 4) =
kein Ding wird zu sich selbst in sachliche Beziehung gebracht, sondern nur

in gedankliche, inquantum soilicet unara et eandem rem ratio aeeipit ut duo

extrema relationis, 5 phys. 3 c; vgl. 5 met. 11 b. Relationes non reci-

pinnt magis et minus (th. I. II. 82. 4 c)» die Beziehungen erleiden keine

Zu- und Abnahme; vgl. Aristoteles: Categ. 7, 6. b. 20 sqq. Relatio non
potest esse absque aliquo absoluto (cg. IV. 10) — eine Beziehung oder ein

Seiendes der Beziehung ist ohne ein Beziehungsloses nicht möglich; in quolibet

enim relativo oportet intellegi, quod ad se dicitur, praeter id, quod ad aliud

dicitur, sicut servus aliquid est absolute praeter id, quod ad dominum dicitur,

ib.; vgl. th. I. 28. 2 ad 2. Relatio non refertur per aliam relationem
(cg. II. 18) = eine Beziehung oder ein Seiendes der Beziehung wird auf

etwas nicht durch eine andre Beziehung oder durch ein andres Seiende dor

Beziehung bezogen, sondern durch sich selbst, quia essentialiter relatio est (ib.);

cum enim dieimus, quod paternitas opponitur filiationi, oppositio non est relatio

media inter paternitatem et filiationem, quia utroque modo relatio multiplicaretnr

in infinitum, th. I. 42. I ad 4; vgl. 1 sent. 31. 1. I c; 5 phys. 3 c; 5 met.

11 b. Relatio, sicut non ineipit esse do novo absque mutatione
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alterius relatorum, ila nee absque alterius mutatione de novo
desistit (cg. III. 62) = gleichwie eine neue Bcziebuog ohne Veränderung

der beiden zu einander in Beziehung stehenden Dinge (ib. II. 33) oder wenig-

stens eines derselben nicht anlangt, so hört eine schon bestehende Beziehung

ohne eine solche Veränderung auch nicht auf.

relative =- nach Weise einer Beziehung, iui Sinne einer aolchen,
der Gegensatz zu absolute (s. d. A.). — Zu dicere relative s. dicerc sub o;

zu oppositum r. s. opponere; zu praedicare r. s. praedicare sub b; zu

significare r. s. significare.

relativu», a, um =» Bezug nehmend, sich beziehend auf etwa»,
eine Beziehung zu etwas habend, synonym mit relatus und respectivuB

(s. d. A.), der Gegensatz zu absolutus (s. d. Ä. sub c): cum relativa sint ali-

quorum antedictorum recordativa, th. 1. 13. 1 ob. 3; haec relativa appellatio

Dominus Deo convenit, ib. 7 a; vgl. ib. 42. 1 ad 4. — Zu forma relativa
8. forma sub b; zu habitudo r. s. babitudo; zu nomen r. et r. secundum
dici et esse s. nomen sub a; zu oppositio r. s. oppositio sub b; zu pro-

nomen r. s. pronomeo; zu proprietas r. s. proprietas sub a; zu res r. «.

res; zu verbum r. s. verbum sub a. — Relativum, syoooym mit ad aliquid

(s. ad sub b), das aristotelische 6v XQog xi — das auf etwas Bezugnehmende,

das Seiende der Beziehung, das eine Beziehung zu etwas Habende oder Dar-

stellende, welches eine von den zehn Kategorieen des Aristoteles (s. prae-

dicamentnm sub b) bildet: esso relativi est ad aliud se habere, th. I. 28. 2

ob. 3; vgl. 40. 2 ob. 4; cum ratio speeifica (ArtsWesenheit) relativi consistat

in hoc, quod ad alind se habet, ib. 32. 2 c; relativa sint, quae secundum esse

ad aliud quodammodo se habent, cg. II. 12; unum relativum ponitur in definitione

alterius, ex quo patet, quod unum relativorum speeificatur ex alio, th, III. 35. 5

ob. 3; relativa oportet simul esse, cg. 1. 79; vgl. 1 cael. 8 c; relativorum invenitur

triplex diversitas. Quaedam sunt, quorum utrumque importat relationem, non in

se exsistentem, sed in rationo tantum, sicut quando ens refertur ad non ens vel

relatio ad relationem vel aliquid huiusmodi .... Quaedam vero, quorum
utrumque relationem realem importat, sicut pater et filius. Quaedara vero,

quorum alternm importat relationem realem et alterum relationem rationis

tantum, sicut scientia et seibile, 1 sent. 30. 1. 3 ad 3; vgl. 2 sent. 1. 1. 5

ad 8. — Arten des relativum sind: 1. relativum diversitatis und r.

identitatis (th. I. 31. 2 ob. 1; 1 sent. 26. 2. 1 ad 2; 10 met. 4 g)« dan

die Beziehung der Verschiedenheit und das die Beziehung der Dieselbigkeit

Darstellende. 2. r. identitatis, s. r. diversitatis. 3. r. reeiprocum (1 sent.

4. 1. 3 ad 3) =» das eine zurückwirkende Beziehung oder eine Rückbeziehung

darstellende (z. B. hoc pronomen se, ib.). 4. r. secundum dici und r. se-

cundum esse (ib. 30. 1.3 ob. 4 u. ad 4; 33. 1. 1 ob. 1 ;
pot. 7. 10 ob. 11

u. ad 11; verit. 4. 5 ob. 2) =» das dem Gesagtwerden oder dem Wortlaute

nach und das dem Sein oder der Wirklichkeit nach eine Beziehung zu etwa»

Habende oder Darstellende. 5. r. secundum esse, s. r. secundum dici. —
Interempto uno relativorum interimitur aliud (th. III. 35. 5 ob. 2;

vgl. cg. I. 79 ; opp. 1 ) — geht eine Beziehung zu etwas zu Grunde, so auch

die andre ihr entsprechende. Orane relativum dependet a suo corre-
lativo (cg. IV. 10) » alles, was eine Beziehung zu etwas darstellt, hangt

als solches ab von demjenigen, wozu es in Beziehung steht; vgl. unten: Rela-

tivum non potent «*tc. Relativum non potest esse sine correlativo
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(pot. H. 1 ob. 10) «-» dasjenige, was eine Beziehung zu etwas darstellt, kann
ohne dieses nicht »ein; vgl. oben: Omne relativum dependet etc.

relatus, a, um =• auf etwas bezogeu, sich auf etwas beziehend,
synonym mit relalivus und respectivtis (h. d. A.), der Gegensatz zu absolutus

(s. d. A. snb c): secundum quod sunt ad Deum relata, cg. II. 4; per hoc

multiplicius relatum intellegitur, ib. 14; tnulta ad invicem composita vel relata

ut unnm quoddaru, ib. 101. — Arteu des relatus sind: relatus per essen-
tiam suaro und r. per ratiooem (th. 1. II. 16. 1 ad 1 u. 4 ad 2) = dnrch

seine eigene Wesenheit und durch die Vernunft auf etwas bezogen. — Quod
est per essentiam suain relatum, posterius est absoluto (ib. 4 ad 2)— was seiner Wesenheit nach eine Beziehung zu etwas darstellt, ist später,

als dasjenige, was keine Beziehung zu etwas bat.

religio — a) Religion im Sinne der Gottesverehrung, synonym
mit eusebia (». d. A.), latria und pietas (s. d. A. sub b): sive autem religio

dicatur ex frequenti relectione (eorum, quae sunt divini cultus), sive ex iterata

eleotiono eius, quod uegligenter araissum est, sive dicatur a religatione, religio

importat (bedeutet) ordinem ad Deum. Ipee enim est, cui principaliter alligari

debemus tamquam indeficienti prineipio, ad quem etiam nostra electio aasidue

dirigi debet sicut in ultimum finem, quem etiam neglegentes peocando amittimus

et credendo et fidem protestando recuperare debemus, th. II. II. 81. 1 c; vgl.

relig. 1 ;
religio est (virtus), per quam redditur debitum Deo, th. f. II. 60.

3 c; ad religionem autem pertinet exhibere reverentiam uni Deo secundum
unam rationem (Beziehung), inquantum scilicet est primum prineipium creationis

et gubernationis rerum, ib. II. II. 81. 3 c; religio non est fideB, sed fidei

protestatio per aliqua exteriora sigoa, ib. 94. 1 ad 1; Dei cultus religio no-

minatur, quia huiusmodi actibus quodammodo se homo ligat, ut ab eo non

evagetur, et quia etiam quodam naturali instinetu se obligatum sentit Deo, ut

suo modo reverentiam ei impendat, a quo est sui esse et omnis boni prineipium,

cg. III. 119; vgl. ib. I. 1, 2 n. 5; III. 138/139; religio habet quidem in-

teriores actus quasi prinoipales et per se ad religionem pertinentes, exteriore*

vero actus quasi secundarios et ad ioteriores actus ordioatos, th. IL II. 81.

7 c: ioteriores autem actus religionis videntur esse devotio et oratio, ib. 82 pr.

;

vgl. ib. 84—91; cg. III. 119; religio habet Deum pro fine, non autem pro

obiecto, sed ea, quae eifert colendo ipsum, virt. 1. 12 ad 11; religio consistit

in operatione, qua homo Deum colit se ei subiciendo, trin. 1. 1. 2 c.

b) Stand der christlichen Vollkommenheit, Ordensstand,
kirchlicher Orden: religio est Status spiritualis perfectionis, th. II. II. 100.

3 ob. 4; religio perfectionis statum nominal, ib. 186. 1 c; considerantur in

religioDibus bene institutis, quodl. 3. 5. 11c; secunda (religionis aeeeptio est),

prout aliquis ad aliqua caritatis opera se obligat, quibus specialibus Deo ser-

vitur, abrenuntians saecularibus, relig. 1; vgl. perf. 16. — Zu apostasia
religionis s. apostasia, zu professio r. s. professio sub a; zu Status r.

s. Status sub d; zu votum r. s. votum sub a. — Als Arten der religio ge-

hören hierher: 1. r. activa und r. contemplativa (relig. 1) =— der (in

Werken der Barmherzigkeit) thätige und der beschauliche Orden (sunt aliquae

religiones institutae ad vacandum Deo per contemplationem, . . . aliqua autem

ad serviendum Deo in membris suis per actiooem, sicut illorum, qui ad hoc Deo

se dedicant, ut infirmos suseipiant, captivos redimant et alia misericordiae opera

exsequantur, ib.). 2. r. oontemplativa, s. r. activa- 3. r. eremitica s.

monastica (ib.) — der Einsiedler- oder Mönchsstand der Vollkommenheit.
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4. r. maior *. perleetior und r. minor (th. IL IL 189. 8 c u. 9 ad 3; vgl.

ib. 188. 6 c) der vollkommenere und der minder vollkommene Orden. 5. r.

minor, s. r. maior. B. r. monastica, «. r. ereraitica. 7. r. perfectior,
s. r. maior.

c) Religion im Sinne einer gottgeoffeubarten Lehre: ea, quae
ad christianam religiouem pertinent, th. L prol.; quomodo demonstrativa veritas

fidei christianae religioni* concordet, cg. I. 2; christianae religioni competit,

quae singulariter bona epiritualia et aeterna promittit, ib. 5; quod pertineat ad
religionem fidei, 1 sent. 33. 1. 5 c.

religiöses, a, um a) religiös, go ttesf urchtig: quamvis religiosi

dici possint communiter omnes, qui Deum colunt, th. IL IL 81. 1 ad 5.

b) Religiöse, d. i. zu dem Stande der christlichen Vollkommenheit ge-

hörig, Mitglied de« Ordensstandes, synonym mit regularis (s. d. A. sub b), der

Gegensatz zu saoculariR (s. d. A.): spocialiter tarnen religiosi dicuntur, qui totam

vitara suam divino cultui dedicnnt, a mundanis negotii« se abstrahentes, th. IL
IL 81. 1 ad 5; antonoinasticc religiosi dicuntur illi, qui se totalitär maucipant
divino scrvitio, quasi holocaustum Deo offerentes, ib. 186. 1 c; religiosi dicuntur

communiter, qui quibusdam specialibus votis adstringuutur, trin. I. 1. 2 a; qui

vitam suam totam et seipsos ad divinum obsequium votis quibusdam obligant,

religiosi dicuntur, ib. c; vgl. cg. III. 130; quodl. 1. 8. 15 c; 3. 6. 15—17 c;

perf. 11. — Zu Status religiosorum s. Status sub d.

reliqoiae = Zurückgelassenes, Übriggebliebenes, Überrest»
Rest: cadem ratio (Bewandtnis) est de portatione reliquiarum, th. IL II. 9G.

4 ad 3; remanent in co aliquao retiquiae peocati praeteriti, ib. HL 86. 5 c;

vgl. ib. 89. 1 ad 3.

remeiuorativus, a, um =• erinnernd. — Zu signum rememorativum
h. Higoum sub a; zn virtus r. s. virtus sub a.

reminiscentia = willkürliche Erinnerung, d. i. die Thiitigkeit des

Sich-aut-etwas- Besinnens, der Gegensatz zu memoria (s. d. A. »üb a): ex parte

autem memorativae (s. d. A ) non solum habet memoriam, sicut cetera animalia,

in subita recordatione praeteritorum, sed etiam rominisceutiaro, quasi syllogistico

inquirendo praeteritorum memoriam secundum individuales intentiones (Be-

ziehungen j, th. I. 78. 4 c; vgl. ib. I. II. 74. 3 ad 1 ; reminiscentia, a qua
intentiones et phantasmata rerura occultata et recondita edueuntur ad iotelle-

gendum res sensibilcs, 1 anim 10 c; reminiscentia nil est aliud, quam inquisitio

alieuius, quod a memoria excidit, mem. 5 b; reminiscentia habet similitudinem

eniusdam syllogisroi, quare, sicut in syllogismo pervenitur ad conclusionem ex
aliquibus prineipii», ita etiam in reminisceudo aliquis quodammodo syllogizat,

se prius aliquid vidisse aut audivisse aut aliquo alio modo pereepisse, ex quodam
prineipio in hoc deveniens; et reminiscentia est quasi quaedam inquisitio, quia

non a casu reminiscens ab nno in aliud, sed cum intentiom* deveniendi in

memoriam alieuius procedit, ib. 8 a.

reminisci — sich auf etwas besinnen: reminisci est quaedam rein-

ventio prius aeeeptorum non cooservatorum, mem. I a; reminisoendo venamur
id est inquirimus id

,
quod consequenter (s. d. A. sub b) est ab aliquo priori,

quod in memoria t<memus; sicut enim ille, qui inquirit per demonstrationem,

procedit ex aliquo priori, quod est notum, ex quo venatur aliquid posterius,

quod est ignotum, ita etiam reminiscens ex aliquo priori, quod in memoria

habetur, procedit ad reinveniendum id. quod ex memoria excidit, ib. 5 h.

Scbiitz, Thomas -l.i*lkon. i. Aull Öi*
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remiliiscitivus, a, um — sich auf otwa« besinnend. — Zu vis

reininisciti v a s. vis Hub a.

remissio = a) Abspannung, Absch wächung, Ablassung, der

Gegensatz zu intensio (s. d. A.): deficiunt u sua causa, noo soluin seoundum
intenftionem et remissionem . th. 1. 4. 3 ad 1 ;

torpor remi*sionem quandaui

importat (bedeutet) in ipsa exsecutione, ib. II. II. 54. 2 ad 1 ; remissio animi

a rebus agendis fit per ludicra verba et facta, ib. 168. 2 a; remissio naturae

mutabilis est, cg. I. 91; si ox remissione animi, ib. III. 130. — Zu remissio
formae s. forma sub b; zu r. habitus s. babitus sub d.

b) Nacblassung, Erlassung, Vergebung: ad peccati remissionem.

tb. 1. 95. 4 ad 1 ; dicitur pro remissione venialium, ib. I. 11. 74. 8 ob. 6;

remissio in puniendo non est vitium, ib. II. II. 151). 2 ad 3; vgl. cg. HI.

158; IV. 55.

remutio — Entfernung, Beseitigung im ontoiogischen und logischen

Sinne des Wortes, synonym mit negatio und privatio (s. d. A. snb a), dan

Gegenteil von affirinatio (». d. A. sub a) und positio (s. d. A. sub b u. c):

substantiam eius nullo modo significaut, sed remotionem alieuiu» ab ipso, tb. 1.

13. 2 c; per remotionem omnium formarum distinguentium, ib. 16. 7 ad 2;

malum importat (bedeutet; remotionem boni, ib. 48. 3 c; ad quarom remotionem

non seqnitur remotio primorum prineipiorum, ib. 82. 2 c; in remotiooe cuiusdara

materiae, ib. HI. 84. 3 c; sed ad remotiooem peccatorum, ib. 4 c; vgl. cg. I.

12 u. 14; 11. 15, 25, 33 u. 76; 4 sent. 49. 2. 1 ad 12; 1 perih. 10 c. —
Zu cognoscere per tnodum remotionis s. per r. s. cognoscere sub b; zu

via r. s. quao est per r. s. via sub a. — Ad remotionem causae sequitur
remotio offectus, s. causa sub b.

remotive «-» nach Weise der Entfernung oder Beseitigung, im
Sinne einer solcheu (vgl. remotio), der Gegensatz zu positive (s. d. A.). —
Zu aeeipere remotive s. aeeipere sub c; zu dicere r. s. dicere sub c: zu

praedicare r. s. praedicare sub b.

remotivns, a, um = entfernend, beseitigend (vgl. remotio), der

Gegensatz zu positivus (s. d. A.): unum non est remotivum multitudinis, th. 1.

30. 3 ad 3. — Zu effectus remotivns s. effectus.

removere — entfernen, beseitigen im ontoiogischen und logischen

Sinne des Wortes, der Gegensatz zu altribuere und ponere (s. d. A. sub b):

removendo ab uo ca, quae ei non conveniunt, th. 1. 3 pr.; esse autem in

potentia omnino removetur a Deo, ib. 6 c; ad removendum veLad designandum

habitudinem, ib. 13. 4 o; prineipium omnium et remotum ab omnibus, ib. 8
ad 2; vgl. ib. 39. 4 ad 5 u. 8 c; 41. 1 ad 2; 58. 4 c. Kemovens pro-
hibens (ib. 13. 12 c; 8 phys. 4 b n. 8 g ;

1 cael. 15 b u. 18 a; 2 cael. 2 f)

= das ein Hindernis beseitigende Princip. — Zu causa remota et remo-
vens prohibens s. causa sub b; zu cognitio r. s. cogoitio sab b; zu cor-
ruptio r. s. corrnptio sub c; zu definitio r. s. definitio sub b; zu disponere
r. probibens s. diapooore sub b; zu dispositio r. s. dispositio sub d; zu

finis r. s. iiois sub b; zu fundamentnm r. s. fundamentum; zu genus r.

8. genus sub b: zu materia r. s. materia sub b u. c; zu mensura r. a.

mensura; zu motor r. s. motor; zu movens r. s. moveus; zu potentia r. s.

potentia sub d; zu prineipium r. s. prineipium; zu similitodo r. s. similitudo

sub a. — Remota causa removetur effectus, s. causa sub b. Remoto
posteriori non removetur prius und remoto priori removetur poste-
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riue, s. posterior sub a. tteinoto priori reraoventur oa, quao conse-
quenter sunt, s. prior sub a.

replicatio = a) Aufrollung, Wiederholung: ex replicatiooe unius,

qiiod est principium nuroeri, cansatur numerus, 5 pol. 13 a.

b) Einschränkung: cum quadam tarnen replicatione, cg. IV. 38; hoc

eniin significat replicatio interposita, ib.

repraesentatio = Darstellung, Vorstellung: procedere autem per

siuiilitudines varias et repraesentationes est proprium poeticae, th. I. 1. 9 ob. 1;

vgl. ib. ad 1; 17. I ad 4; 57. 2 c; l sent 3. 3. 1 c; verit. 7. 5 ad 2. Zu
similitudo repraesentationis s. quantum ad r. s. similitudo sub a. —
— Arten der repraesentatio sind: 1. rep raesentatio aotualis (1 sent. 3.

4. 4 c) =» die wirkliche Darstellung. 2. r. expressa (ib.; 7 phys. 5 d) =
die ausgedrückte oder ausgeprägte Darstellung. 3. r. imaginis s. per modnm
imaginis und r. vestigii s. per raoduro vestigii (th. I. 45. 7 c; vgl. ib. 93. 6 c)

—» die Darstellung nach Weise eines Bildes und die nach Weise einer Spur
(aliquis effectns repraesentat solam causalitatem causae, non antera formam eius,

siout fumus repraesentat ignem, et talis repraesentatio dicitur esse ropraeson

tatio vestigii; vestiginm enim demonstrat inotum alicuius transenntis, sed non
qualis sit. Aliquis autem effectus repraesentat causam quantum ad similitudinem

formae eius, sicut ignis generatus ignem generantem et statua Mercurii Mer-

curium, et haec est repraesentatio imaginis, ib. 45. 7 c). 4. r. libri und r.

speculi (verit. 7. 1 ad 14) — die Darstellung eines Buches und die eines

Spiegels, tu. a. W. die Darstellung einer Sache, wie sie ein Buch, und die-

jenige, wie »in ein Spiegel von ihr giebt (repraesentatio speculi immediatu

refertur ad reu, sed über mediante oognitione; continontur enim in libro figurao,

quae sunt signa vocum, quae sunt signa intellectnum, quao sunt similitudines

rerum, in speculo autem ipsae formae rernni resultant, ib.). 5. r. per modum
imaginis, s. r. imaginis. t>. r. per modum vestigii, s. dass. 7. r. spe-
culi, s. r. libri. 8. r. vestigii, s. r. imaginis.

repraegentativU8, a, um = darstellend, vorstellend. — Zu imago
repraesentati va s. imago sub a; zu verbniu r. s. verbum sub a.

reprohatio = a) Verwerfung, Onrichtigkeitserk lärung: repro-

batio opiniooi» Avicebron quantum ad modum ponendum, subst. Ii t; vgl. ib. 7 t.

b) Verwerfung eines vernünftigen Wesens, Bestimmung zur
ewigen Hol lenstr afe, der Gegensatz zu praedestinatio (s. d. A. sub b):

reprobatio ent pars providentiae respectu illorum, qui ab hoc fine docidunt.

Unde reprobatio non nominat praescientiam tantum, sed aliquid addit secundum
rationem, sicut et Providentia, ut supra dictum est. Sicut enim praedestinatio

includit voluotatetn eonferendi gratiam et gloriam, ita et reprobatio includit

volnntatem permittendi aliquem cadere in cnlpam et inferendi damnationis poenara

pro culpa, th. I. 23. 3 c; reprobatio Dei non subtrahit aliquid de potentia

reprobati, ib. ad 3; vgl. eg. III. 163; reprobatio addit supra praescientiam

rationem providentiae, 1 sent. 40. 4. 1 c; malorum, ut flaut, Deus habet scien-

tiani simplicis notitiae, sed ut ordinentur, habet etiam horum ncientiara appro-

bationis, et hoc importat (bedeutet) reprobationis nomen, ib. ad 1 ;
vgl. ib. ad

2 u. 3; reprobatio directe non opponitur praedestinationi , ned electioni, verit.

0. 1 ad 5 c; vgl. Korn. 9. 2. — Zu oertitudo reprobationis s. cer-

titudo sub c.

res — Sache, Ding, Angelegenheit, synonym mit causa (s. d. A.

sub e): hoc nomen res est de transceudontibus, th. I. 39. 3 ad 3; vgl. I sent.

M9*

Digitized by Google



708

2. 1. 5 ad 2; notnen rei ad utrumquo sc habet, et ad id, quod est io animu,

prout res dicitur a reor, reris, et ad id, quod est extra animam, prout res

dicitur quasi aliqnid ratum et firmnm in natura, 1 sent. 25. 1. 4 0; vgl. 2 sent.

37. 1. 1 c u. ad 4; res non est comuleta in esse, nisi per hoc, quod est ab
aliis distineta, trin. 1. 2. 4 ob. 2. Über den Unterschied zwischen res und
ens beifst es: hoc nouien ens et res differunt, secundum quod est duo eousi-

derare in re, scilicet quidditatem vel rationem eius et esse ipsius; et a quid-

ditate sumitur hoc nomen re», 1 sent. 25. 1. 4 c; simpliciter enim dicitur res,

quod habet esse ratntn et firraum in natura, et dicitur res hoc modo aeeeptp

nomine rei, seenndum quod habet quidditatem vel essentiam quandam, ens vero,

secundum quod habet esse, 2 sent. 37. 1.1c; nomen res, quod in hoc differt

ab ente secundum Avicennam in prineipio Metaph., quod ens sumitur ab actu

es8endi, sed nomen rei exprimit quidditatem sive essentiam entis, verit. 1.1c;
vgl. 4 raet. 2 b. — Zu ad aliquid secundum rem s. ad sub b; zu bonitun
r. naturalis et bonitas prima r. naturalis s. bonitas sub b; zu bonuoi
iu r. et in r. naturalibu* s. bonus sub b; zu cognitio ad r. et a r.

aecopta s. cognitio sub b; zu communicabile secundum r. voritateni
s communicabilis; zu communicare r. s. communicare sub a; zu communis
r. ». secundum r. s. communis sub a; zu communitas r. s. communitas

sub a; zu compositio r. s. compositio sub a; zu contraria in r. natura
s. contrarius sub a; zu contrarietas r. s. oontrarietas sub a; zu differre r.

s. secundnm r. s. differre sub b; zu distinetio secundum r. s. distinetio

sub b; zu ens in r. extra animam s. ens; zu esse r. s. esse; zu falsura

in r. s. falsus; zu t'undamentum in r. s. lundaraentum ; zu gaudium r. s.

gaudium; zu idem r. s. secundum r. s idem; zu identitas r. s. secundum
i. s. identitas; zu incommu nicabile r. s. secundum r. s. incommunicabili6;

zu iudicium de r. s. iudicium sub b; zu malum in r. naturalibus et

voluntariis s. malus sub b; zu medium r. s. medium sub a; zu nomen r.

s. r. significans s. nomen sub a; zu numerus r. s. numerus; zu ordo se-

cundum r. s. ordo sub a; zu pars r. s. secundum r. s. pars sub a; zu

prineipium r. et prineipium primum r. s. prineipium; zu prius secundum
r. s. prior sub a; zu processus r. s. processus sub c; zu relatio r. s. se-

cundum r. s. relatio; zu simul secundum r. s. simul; zu substantia r. s.

sub8tantia sub h; zu ultimum r. s. ultimus; zu uuio secundum r. s. unio;

zu unitas r. s. unitas; zu unnm r. s. secundum r. s. unus; zu verbum i.

s. verbum sub a: zu veritas r. s. veritas sub a; zu verum in r. s. verus

sub a. — Arten der res sind: 1. res absoluta und r. relativa (th. I. 6. 2

ad 1; 28. 3 c; 1 sent. 2. 1. 5 ad 2; vgl. ib. 6 ad 2) = das auf nichts und
das auf etwas Bezug nehmende Ding. 2. r. an im ata und r. inanimata (2 pbys.

10 d ; 3 phys. 9h; 8 phys. 4 b)» das beseelte oder lebendige und das

unbeseelte oder leblose Ding. 3. r. artificialis und r. naturalis (th. 1. Ü.

4 c; 16. 1 c u. ad 2; 17. 1 c; 1. II. 18. 2 c; cg. I. 17: II. 44 u. 65; IV.

35; 1 perih. 3 b) = das künstliche und das natürliche oder das von der

Kunst und das von der Natur hervorgebrachte Ding. 4. r. casualis (cg. IL 3!')

= das zufällige odor gegen Erwarten und Absicht hervorgebrachte Ding.

5. r. composita und r. simplex (opp. 4) — das zusammengesetzte und dan

einfache Ding. 6. r. coniuneta und r. exterior h. extrinseca (th. I. 78. 1 c)

= das (mit etwas) verbundene und das (ihm) äufserliohe oder fremde Ding.

7. r. corporalis s. oorporea s. materialis und r. incorporalis s. sniritualis

s. immaterialis (ib. 13 12 ad 3; 18. 3 ob 3; 22. 3 c ; III. 84. 1 ad 1 ;
cg.
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I. 93; 11. 16 u. 92; III. 144; IV. 90; vorit. 12. 6 c; opp. 1 u. 4) — das

körperliche und das unkörperliche oder geistige Ding. 8. r. diviuu (1 cael.

7 c) das göttliche Ding. 9. r. essentialis (1 sent. 2. 1. 5 ad 2) =» das

wesentliche Ding. 10. r. exterior s. extrinseca, e. r. coniuncta. 11. r.

extra an imam s. in esse naturali exsistens und r. rationis s. rationis tantum
(th. 1. 13. 7 c; 1 perih. 3 b u. 8 a; vgl. 1 sent. 25. 1. 4 c) = das uufser-

halb der Seele und ihrer Gedanken oder in Wirklichkeit existierende (vgl.

unten r. naturae) und das Gedanken- oder blofse Gedankending. 12. s. falsa

und r. vera (th. 1. 17. 1 c n. ad 1 u. 3; 1 sent. 19. 5. 1 c; verit. 1. 2 c

u. 10 ad 6; 1 perih. 3 b; 6 met 4 c) — das falsche oder unechte und das

wahre oder echte Ding (res dicitur vera, quae nata est do se facere verani

apprehensionem quantnm ad ea, quae apparent exterius in ipsa, et siiniliter

dicitur falsa res, quae nata est facere quantum ad id, quod apparet exterius

de ipsa, falsam apprehensionem. sicot aurichalcuin dicitur auruin falsuin, 1 sent.

19. 5. 1 o). 13. r. falsa secundum quid und r. falsa simpliciter (th. 1. 17.

1 c) « das beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und das einfachhin

oder schlechtweg falsche Ding. 14. r. falsa simplicite r, s. r. falsa secundum.

quid. 15. v. familiaris (cg. I. 4) =- die Familien- oder häusliche Angelegenheit.

16. r. figurata (nom. 5. 2) » das Ding mit einer bestimmten Gestalt. 17. r.

humana (th. I. 22. 3 c; cg. II. 1 u. 44) » die menschliche Angelegenheit.

18. r. immaterialis, s. r. corporalis. 19. r. inanimata, s. r. animata. 20. r.

i ncorporali s , s. r. corporalis. 21. r. indivisibilis (3 cael. 3 d) das

unteilbare Ding. 22. r. in esse naturali exsistens, s. r. extra animain.

23. r. inhaerens und r. subsistens (cg. I. 21; II. 16; IV. 10) = das (einem

andern) anhaftende oder innewohnende und das für sich allein existierende

Ding. 24. r. iutellegibilis und r. sensibilis (ib. 1. 8 u. 47: II. 50; 3 cael.

6 d; l gener. 8 e) = das übersinnliche oder durch die Vernunft erkennbare;

und das sinnliche oder sinnlich wahrnehmbare Ding. 25. r. i r rat ion ab i Ii

s

s. irrationalis (th. I. 50. 3 c; 3 sent. 28. 1. 2 c) = das unvernünftige oder

vernunfilosc Ding. 26. r. materialis, s. r. corporalis. 27. r. mota und r.

permanens (2 sent. 2. 1. 1 c) = das bewegte und das ruhig fortdauernde

Ding. 28. r. in un da na (th. 1. II. 108. 3 ad 4; cg. IV. 53; orat. 2) = das

weltliche oder irdisehe Ding. 29. r. naturae (th. I. 13. 7 c; 29. 2 c; 1 sent.

26. 1. 1 ad 3; 3 sent. 6. 1. 1. 4 ad 2) = das Ding der Jiatur (vgl. oben r.

in esse naturali exsistens) oder das Ding mit einer bestimmten Natur (res

naturae per se loquendo est, quod habet naturam, 3 sent. 6. 1. 1. 4 ad 2;
vgl. ib. 10. 1. 2. 3 c; secundum vero quod [suppositum] suppouitur alicui

natnrae commuui, sie dicitur res naturae. sicut nie homo est res naturae hu-

manae, th. I. 29. 2 c; vgl. 2 phys. 1 c). 30. r. naturalis, s. r. artificialis

und r. supernaturalis. 31. r. permanens, s. r. mota. 32. r. personalis

(1 sent. 2. 1. 5 ad 2) = das persönliche Ding. 33. r. privativa (pot. 9.

7 ad 15) — das in einer Beraubung bestehende Ding. 34. r. prophetica
(th. II. II. 172. 3 ad 1) = die prophetische Sache oder die Sache der Pro

phezeiung. 35. r. rationis s. rationis tantum, s. r. extra animam. 36. r.

relativa, s. r. absoluta. 37. r. sacramenti, s. sacramentum sub c. 38. r.

sensibilis, s. r. intellegibilis. 39. r. simplex, s. r. composita. 40. r. sim-
pliciter (ib. I. II. 79. 2 ad 1) =—» das Ding einfachhin oder das schlechtweg

so genannte Ding d. i. die Substanz, der Gegensatz zu r. secundum quid d. i.

zu dem beziehungsweise so genannten Ding, unter welchem jedwedes Accidenz

zu verstehen Ist. 41. r. situalis (pot. 3. 19 c) — das eine Lage habende
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Diog. 42. r. spiritualis, s. r. corporalis. 43. r. subsistens, a. r. inhaereua

44. r. supernatnralis und r. naturalis (cg. II. 83; nora. 1. 2) «— das über-

natürliche und das natürliche (vgl. r. artificialis) oder naturgemäße Diog. 45. r.

universalis (cg. I. 65) » das allgemeine Ding. 46. r. vera, s. r. falsa.

47. r. voluntaria (th. I. 21. 1 c; cg. III. 67) — die freiwillige Sache. —
Ens et res convertuntur, b. convertere sub b. Res non cognoscitur
ab anima nisi per aliquam sui similitudinein exsistentem vel in f»en»u

vel in intellectu (l perih. 2 c) - ein Ding wird (sinnlich oder übersinnlich)

nur vermittels des Bildes erkannt, welches von ihm in dem Sinne oder in der

Vernunft existiert. Unaquaeque res illud videtur esse, quod in ea
est potissimum (th. 1. II. 106. 1 c; 3 sont. 27 exp.) =* jedwedes Ding

scheint dasjenige zu sein, was in ihm das Vorzüglichste ist (civitas maxime
videtur e*se illud, quod est principalissimum in ea, unde illud, quod faciunt

rectores civitatis in ea, dicitur tota civitas facere, 9 eth. 9 d; vgl. ib. g).

resolutio = a) Auflösung, Zerlegung, Analyse, der Gegensatz zu

compositio (s. d. A. sub a): conversum est in substantiam membrorum per

quandam resolulionem, th. I. 119. 2 c; de omnibus iudicatur facta resolutione

in ipsa, cg. III. 47; vgl. ib. 144; IV. 61; 2 anal. 4 a. — Zu modus reso-

lutionis s. modus sub c; zu processns r. s. processus sub b; zu via r. s.

via sub c. — Quod est primnm in co nstruetione, est ultimum in

resolutione, s. priinus. Ultimum in generatione est primuro in reso-

lutione, s. generatio sub a.

b) Loslösung, Abtrennung, Abstraktion, synonym mit abstractiu

(». d. A. sub c): corruptio carnis maxime in seminis resolutione consistit, th.

II. II. 152. 1 ob. 4; vgl. ib. c; III. 32. 4 c; in fletu corporali fit quaedam
resolutio lacrimarum, quodl. 7. 5. 13 a; est enim duplex resolutio, quae fit per

intellectum. Una secundum abstractionem formae a materia, in qua qnidem
proceditur ab eo, quod tortnalius est, ad id, quod est materialius: nam id, quod
ost primum subiectum, ultimo remanet, ultima vero forma primo removetur.

Alia vero resolutio est secundum abstractionem universalis a partieulari, quae.

quodammodo contrario ordine se habet; nam prius removentur condiciono*

materialee individuantes, ut aeeipiatur, quod commune est, comp. 1. 62.

resolntorins, a, um — a) auflösend, zerlegend, analytisch, synonym
mit analyticus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu compositivus (s. d. A.). —
Zu modus resolutorius s. modus sub c; zn ordo r. s. ordo sub a; zu

processus r. s. processus sub b. — Kesolutoria sc. pars logicae (1 anal.

1 a) — die Analytik, ein Teil der Logik; vgl. aualyticus sub a.

b) (Resolutoria) die Analytik des Aristoteles (vgl. analytieu» sub b):

quemadmodum in Resolutoriis dictum est, 2 perih. 2 c; prout dictum est in

Kesolutoriis id est in I Priorum, ib. c.

respectivus, a, um sich beziehend, Bezug nehmend, bezüglich,
synonym mit relativus und relatus (s.d. A.). — Zu comparatio respectiva
s. comparatio sub b.

respectns — Beziehung, Verhältnis, synonym mit relatio (». d. A.):

de ratione autem relationis est respectus unius ad alterum, th. I. 28. 3 c; non

Holum respectu creaturarum, pot. 8. 1 c; aut se habet per respectum ad alterum,

3 phys. 5 i. — Zu perfectus per respeetnm ad aliquid s. perfectus

»üb a; zu poasibile per r. ad aliquam potentiam s. possibilis. — Arten de«

respectus sind: 1. respectus actualis und r. habitualis (verit. 4. 5 ad 1)
= die auf einer Thätigkcit beruhende und die nach Weise eine« dauernden

Digitized by Google



respublica — retributio. 711

Zustand» vorhandene Beziehung. 2. r. habitualis, s. r. actualis. 3. r. rcalis

(th. 1. 15. 2 ad 4) = die sachliche Beziehung.

respublica = a) Staat, Staatswesen, synonym mit politia (s. d. A.

sub a): respublica nihil est aliud, quam ordinatio civitatis quantum ad omne.s

principalus, qui sunt in civitate, sed praecipne quantum ad inaximum princi-

patum, qui dominatur omnibus aliis principatibu«, 3 pol. 5 b; respublica, quod
est nomeo commune omnibus politiis, ib. 6 c.

b) Republik, Freistaat: quando multitudo prineipatur intendens ad

utilitatem communem, vocatur respublica. ... Et hoc, quod ieta polilia vocetur

tali nomine, rationabiliter accidit; de facile enim contingit, quod in civitate

inveniatur unus vel pauci, qui iuultnm excedant alios in virtute, sed valde

difßcile est, quod muiti inveniantur, qui perveniant ad perfectionem virtuti»;

3 pol. 6 c; Augustus ab agendo rempublicam primus vocatus est Octavianus,

regim. 3. 12; aueta fuit respublica Romanorura, ib. 15; respublica ex parva

facta eat magna, ib. IG; vgl. ib. 4. 26 u. 28.

resnrrectio = Wiedererhebung, Auferstehung: resurrectio est

roparatio a morte in vitam, th. III. 53. 3 c; resurrectio est eius, quod eeeidit

et disaolutum est, iterata surrectio, 3 sent. 21. 2. 1 ob. 1; resurrectio est motus

quidam ad perpetuam coniunetiooem animae et corporis, 4 sent. 43. 1. 1. 3

ob. 5; vgl. symb. 5 u. 11. — Zu Status resurrectionis, ante et post r.

s. status sub c. — Arten der resurrectio sind: 1. resurrectio animae s.

spiritual is und r. carois s. corporis s. corporalis (cg. IV. 79 u. 83; 4 sent. 43.

1. 1. 2 ad 1; comp. 1. 239) «die Auferstehung der Seele (a morte peccati,

cg. IV. 79) und die des Fleisches oder die geistige und die leibliche Aufer-

stehung. 2. r. carnis, s. r. animae. 3. r. communis s. generalis s. univer-

salis (th. 1. 1. 8 c; cg. IV. 80; 4 sent. 43. 1. 3. 1 ad 2; 1 Cant. 4; Phil.

3. 3; 1 Thess. 4. 2) — die gemeinsame oder allgemeine Auferstehung. 4. r.

corporalis, s. r. animae. 5. r. corporis, s. dass. 6. r. generalis, s. r.

communis. 7. r. gloriosa (3 sent. 21. 2. 1 c; 4 sent. 43. 1. 4. 2 ad 4) =—

die glorreiche Auferstehung. 8. r. imperfecta und r. perfecta s. vera (th.

III. 53. 3 c) =— die unvollkommene (ut scilicet aliquis vivere ineipial qua-

litercumque, postquam inortuus fuerat, ib.) und die vollkommene oder wahre

Auferstehung (ut aliquis liberetur non soluin a morte, sed etiam a necessitate

et, quod plus est, a possibilitate moriondi, ib.). 9. r. integra (cg. IV. 80)

= die unversehrte Auferstehung oder die Auferstehung nach Weise der Un-

versehrtheit (ut unieuique restituatur, quod hic habuit, ib.). 10. r. miraculosa
und r. naturalis (ib. IV. 80; 4 sent 43. 1. 1. 3 c) = die wunderbare und

die natürliche oder die auf übernatürliche und die auf naturgemäfsc Weise
stattfindende Auferstehung. 11. r. naturalis, s. r. miraculosa. 12. r. per-

fecta, s. r. imperfecta. 13. r. spiritual is, s. r. animae. 14. r. ultima
(th. I. 91. 2 ad 1) — die letzte Auferstehung oder die Auferstehung am Ende
der Welt. 15. r. universalis, s. r. communis. 16. r. vera, s. r. imper-

fecta. 17. r. virtuoaa (Phil. 3. 2) — die kraftvolle Auferstehung (facta propria

virtute, ib.).

retributio = Wiedererstattung, Vergeltung: donum proprio est

datio irreddibilis . . . id est quod non datur intentione retributionis, th. I. 38.

2 c. — Zu iudicium retributionis s. iudicium sub b. — Arten der retri-

butio sind: 1. retributio gloriae (4 sent. 49. 1. 4. 4 ad 2) » die Ver-

geltung mit der ewigen Herrlichkeit. 2. r. poenae und r. praemii (ib. 47. 1.

2 ob. 3), die Vergeltung der Strafe und die des LohooB oder die bestrafende

Digitized by



712 retributivns — sncerdos.

und die belohnende Vergeltung. 3. r. praeraii, s. r. poenae. 4. r propor-
tionalis (th. II. II. 100. 1 ad 2) — die verhältnismafsige Vergeltung (quae

perlinut ad iustitiam commutativaw, quaodo attenditnr secundum debitum legale,

ib.), der Gegensatz zur retributio, quae fit ex solo debito honestatis, quam scilicet

aliquis Hpoote facit, ib.).

retriblltivus, a, uiu = wiedererstattend, vergeltend. — Zu poeua
relributiva s. poeoa.

revelatio = Offenbarung: rovelatio iocludit visionem et non e con-

verso; nam aliquando videntur aliqua, quorum intellectus (Verständnis) et «igni-

ficatio est occulta videnti, et tunc est visio solum, sicut fuit visio Pbaraonix

et Nabuchodonosor, . . . sed qnaudo cum visionc habetur significatio et intel-

lectus eoruro, quae videntur, tunc est rovelatio, 2 Cor. 12. 1. — Zu tu inen

divinae revelationis s. lumen; zu via r. s. via sub a. — Arten der reve-

latio sind: 1. revelatio angelica und r. daemonum (th. II. II. 172. 1 ad 1

u. 6 ad l) = die Offenbarung durch Engel und die durch Teufel. 2. r. dae
raonum, s. r. angelica. 3. r. divina (ib. I. 1. 1 c u. D ad 2; 8i). 3 ad 3;
II. II. 2. ti c) — die göttliche Offenbarung. 4. r. gratiae (ib. I. 12. 13 c

n. ad 1) die Offenbarung aus (inade. 5. r. imaginaria, r. intellectualiM

und r. sensibilis (Hebr. 1. 1) = die für die Phantasie erkennbare, die über
sinnliche und die sinnlich wahrnehmbare Offenbarung. <J. r. intellectnalis,
s. r. imaginaria. 7. r. prophetalis s. prophetica (ib. IL II. 172. 2 a u.

3 ad 3) —= die Offenbarung mittels eines Propheten. 8. r. sensibilis, s. r.

imaginaria. tf. r. spiritualium su bstantiarum (ib. 1 ad 2) die Offen-

barung mittels geistiger SubHtanzeu.

rhetoricus, a, um «=> rhetorisch, d. i. zum Redner oder zur Redekunst
gehörig. — Zu disciplina rhetorica s. disciplina sub c; zu disputatio
rh. h. disputatio; zu oratio rh. s. oratio sub a-, zu scientia rb. s. sciontia

sub a. — Rhetorica sc. pars logicae (1 anal. 1 a) =-» die Rhetorik: quan-

doque vero non fit coraplele Ildes vel opinio, sed suapicio quaedaro, quia non

totaliter deolinatur ad unam partem contradictionis, licet magig declinetur in

hanc, quam in illam. Et ad hoc ordinatur Rhetorica, ib.; vgl. ib. II. II. 4*.

I c; per Rhetoricam, quae componit ad persuadendum, 1 Cor. 2. 1.

rixa — Hader, Zank, Streit: rixa consistit in exteriori opere, th. II.

II. 37. 2 ad 1 ; rixa videtur esse quoddam privatum bellum, quod intor privatas

personas agitur, non ex aliqua pnblica anetoritate, sed magis ex inordinata

voluntate, ib. 41. 1 c; vgl. ib. 42. 1 c; rixae, per quas intellegnntur omnia

nocumenta, quae facto proxiinis inferuntur ex ira, ib. 158. 7 c. Die rixa ist

eine filia irae (s. d. A.). — Arten der rixa sind: rixa factonun und r. ver-

borum (Rom. 13. 3) =-» der thätliche und der Wortstreit.

8.

sacerdos « Priester: proprium officium sacerdotis est esse mediatorem

inter Deum et populum, inquantura scilicet divina populo tradit, unde dioitor

sacerdos quasi sacra dans, th. III. 22. 1 c; »acerdos- enim ordinatur ad oultuni

divinum celebrandum et honorem Deo exbibendum pro subditis, 7 pol. 7 g;
vgl. 4 pol. 13 b. — Zu ordo sacerdotis s. ordo sub c u. d. — Arten des

sacerdos sind: 1. sacerdos curatus (th. II. II. 184. 8 ad 1) = der Seel-

sorgepriester. 2. s. degradatus und s. exeommunicatus (quodl. 12. 11. 15 c)

« der aus dem geistlichen Stande ausgestofaene und der mit dem Kirchenbann
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belegte Priester. 3. b. discretus s. proprius (4 sent 17. 3. 3. 4 c u. ad 3;
relig. 4) —= der abgesonderte oder besondere oder eigene Priester (sacerdos

proprius non solum est parochialis, sed etiam epiacopus vel papa, relig. 4).

4. s. excom mu nicatus, s. sa. degradatus. 5. s. evangelicas s. novae legis

und s. legalis 8. voteria legis (th. I. IL 102. 6 ad 11; III. 22. 4 o u. 6 ob.

2 u. c; 4 sent. Ii*. 1. 3 ob. 3; verit. 27. 3 ad 20) =-» der Priester des

Evangeliums und der des Gesetzen oder der Priester des neuen und der des

alten Gesetzes. 6. s. t'igurali» (th. III. 22. 1 ad 2 u. 4 c u. ad 3) =» der

vorbildliche Priester. 7. 8. legalis, s. sa. evangelicus. 8. s. novae legis,

a. dass. 9. s. parochialis (4 sent. 17. 3. 3. 5 ad 3; quodl. 1. 6. 12 ob 1;

relig. 4) = der Pfarrpriester oder Pfarrgeistliche. 10. s. principaÜB (th. III.

22. 6 ob. 1) = der Hauptpriester, nämlich Christus. 11. s. proprius, s. sa.

discretus. 12. s. simplex, 8. superior und s. summuB (ib. II. II. 184. 8 ad 1

;

4 sent. 23. 2. 1. 3 c; 24. 1. 3. 2 ad 1 ; 25. 1. 1 ad 3: quodl. 3. 6. 17 ad 1)

=» der einlache, der höhere (— Bischof) und der höchste (— Papst) Priester.

13. s. summus, s. sa. simplex. 14. 8. superior, s. dass. 15. s. veteris
legis, 8. sa. evangelicuK.

sacerdotiom = Priestertum. — Zu character sacerdotii s. cha-

racter sub b; zu ordo sa. s. ordo sub d. — Arten des sacerdotinm sind:

1. saoerdotium aeternum s. perpetuum und s. temporale (Hebr. 5. 1) «=
das ewige und das zeitliche Priestertum. 2. s. Christi s. novum und s.

leviticum s. legale s. veteris legis s. veteris testamenti s. vetus (th. I. II. 91.

5 a; III. 22. 1 ad 2, 2 ob. 2, 3 ob. 1 u. c, 4 ob. 3 u. ad 3, 5 c u. 6 c u.

ad 1; 31. 8 ad 4; 4 sent 19. 1. 1. 1 c u. ad 1; verit. 27. 3 ad 20; Hebr.

7. 1, 2 u. 3; 10. 2) = das Priestertum Christi und das levitische Priestertum

oder das neu- und das alttestamentliche Priestertum. 3. s. figurale (Hebr.

5. 1) » das vorbildliche Priestertum. 4. s. gentilium und s. Judaeorum
(th. III. 22. 2 ob. 2) = das Priestertum der Heiden und das der Juden.

5. s. Judaeorum, s. sa. gentilium. 6. s. legale, 8. 8a. Christi. 7. b.

leviticum, s. dass. 8. s. Melchisedech s. secundum ordinem Melchisedeoh

(ib. 6. ob. 2, c u. ad 2; 31. 8 ad 4; Hebr. 7. 1, 2 u. 3) «=» das Priestertum

des Melchisedech oder nach der Ordnung des Melchisedech. 9. s. novum,
s. sa. Christi 10. s. perfectum (4 sent 24. 3. 1. 1 ad 2) «— das voll-

kommene Priestertum. 11. s. perpetuum, s. sa. aeternum. 12. s. regale
(ib.; regim. 1. 14) = das königliche Priestertum. 13. s. secundum ordinem
Melchisedech, s. sa. Melchisedech. 14. s. temporale, s. sa. aeternum.

15. s. veteris legis, s. sa. Christi. 16. s. veteris testamenti, s. dass.

sacramentaliä, o == a) zu einem Sakrament gehörig, ein solches
betreffend, sich auf ein solches beziehend (vgl. sacramentum sub c).

— Zu actio sacr amentalis s. actio sub a; zu actus sa. s. actus sub a;

zu causa sa. s. causa sub b; zu character sa. s. character sub b; zu con-
fessio sa. s. confessio sub b; zu gratia sa. s. gratia sub b; zu potestas
sa. b. potestas sub c; zu ratio sa. s. ratio sub m; zu satisfactio sa. s.

satisfactio; zu significatio sa. s. significatio sub a; zu Signum sa. s. signum
sub a; zu species sa. s. species sub b; zu verbum sa. s. verbum sub a;

zu virtus sa. s. virtus sub a; zu viß sa. s. vis sub a.

b) Sakramentale im Sinne der Kirche: non est simile de sacramen-

talibus, quae sequuntur, 4 sent. 6. 2. 3. 2 ad 2* ipaa confessio laico facta

sacramentale quoddam est, ib. 17. 3. 3. 3 c; coofeä&io est quoddam sacramen-
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Digitized by Google



714 ftaflrameutalitor — sacramentum.

tale, quodl. 1. 6. 10 c; inquantum est quoddam sacramentale, ib. 2. 8. 16
ad 3; omnia illa sacrameotalia sufficiunt ad causandam compaternitatem, ib. 12.

12. 18 c. Uber den Unterschied zwischen sacramentale und sacramentum s.

sacramentum sub c.

SACramentaliter =» nach Weise eines Sakramentes, im Sinne
eines solchen, vermittels eines solchen (vgl. sacramentum sub c): nec

sacramentaliter, nec mentaliter Christo incorporaotur, th. III. 68. 2 c; sacra-

mentaliter sumere hoc sacramentum, ib. 80. 3 ob. 2; dicitur sacramentaliter

mandncare infidelis, qui intendit recipere hoc, quod recipit ecclesia, quamvi«

hoc credat nihil esse, 4 sent. 9. 1. 2. 3 ad 3-, vgl. ib. 4 c; mors Christi est

causa remissionis peccati nostri et effectiva instrumentaliter et exemplaris

sacramentaliter, comp. 1. 239.

sacramentum = a) Sakrament im weitern Sinne des Wortes, d. i.

dasjenige, wodurch otwas geheiligt oder einem andern geweiht wird: sacra

mentum secundum proprietatem (eigentliche Bedeutung) vocabuli videtur im-

portare (bedeuten, bezeichnen) sanctitatem active, ut dicatur sacramentum, quo
aliquid sacratur, sicut sacramentum, quo aliquid oroatur. Sed quia actiones

activorum dicuntur esse proportionatae condicionibus passivorum, ideo in sanc-

tificatione, qua homo sanctificatnr, debet esse talis sanctificandi modus, qui

homini competat, secundum quod rationale est, quia ex hoc est homo. In

quantum autem est rationalis, habet cognitionem a sensibilibus ortam, unde
oportet, quod sanctificetur hoc modo, quod sua sanctificatio sibi innotescat per

similitudines sensibilium rerum; et secundum hoc invenitur diversa accoptio

sacramenti. Aliquando enim sacramentum importat rem, qua fit consecratio,

et sie passio Christi dicitur sacramentum; et haeo est prima aeeeptio, quam
Magister ponit. Aliquando vero includit modum consecrationis

, qui homini

competit, secundum quod causae sanetificantes et sua sanctificatio per simili-

tudines sensibilium sibi notificantur; et sie saoramenta novae legis sacramenta

dicuntur, quia et consecrant et sanctitatem significant modo praedicto, et etiam

primas sanetifioatiooia cansas significant, siout baptismus et puritatem designat

et mortis Christi Signum est. Aliquando etiam includit tantum significationem

praedictarnm consecrationum, sicut signum sanitatis dicitur sanum; et hoc modo
sacramenta veteris legis sacramenta dicuntur, inquantum significant ea, quae in

Christo sunt gesta, et etiam sacramenta novae legis, 4 sent 1. 1. 1. 1 c

;

sacramentum potest aliquid dici, vel quia in se habet aliquam sanctitatem

occultam, et secundum hoc sacramentum idem est, quod sacrum secretum, vel

quia habet aliquem ordioem ad hanc sanctitatem vel causae vel signi vel se-

cundum quameumque aliam habitudinem, th. III. 60. 1 c; vgl. ib. ad 3; 73.

1 ad 3; II. II. 1. 7 a u. 8 c; cg. IV. 74; 1 met 4 g. — Als Arten des

sacramentum gehören hierher: 1. sacramentum militare (4 sent. 1. 1. 5.

1 ad 1) = der Soldateneid. 2. s. salutis (quodl. 2. 1. 2 c) =— das Sakrameut
des (ewigen) Heiles. 3. s. visibile (cg. IV. 57) = das sichtbare Sakrament;

vgl. th. III. 60. 4 ad 1.

b) Sakrament im engern Sinne des Wortes, d. i. Zeichen für eine

den Menschen heiligende oder ihn betreffende heilige Sache: proprio dicitur

sacramentum, quod est Signum alieuius rei sacrae ad homines pertinentis, th.

III. 60. 2 c; per quaudam consecrationem vel populi vel ministrorum, et ad
hoc pertinent sacramenta, ib. I. II. 101. 4 c; sacramenta proprio dicuntur illa,

quae adhibebantur Dei cultoribus ad quandam consecrationem, per quam scilicet

deputabantur quodammodo ad cultura Dei, ib. 102. 5 c; sacramentum importat
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(bedeutet) sanctitatem active per modum, qui nobis sanctificandis eorapetit, ut

Hcilicet adiungatur signiticatio sanctificationis invisibilis per visibilia signa, 4 sent.

14. 1. 1. I c. — Arten des sacramentum in diesem Sinne sind: 1. sacra-
raentum ecclesiae s. ecolesiasticum (tb. II. II. 1. 1 ob. 1 ; 68. 1 ad 1;

III. 60 pr. ; cg. IV. 56, 76 u. 78; 4 sent 17. 3. 3. 3 c) — das Sakrament
der (katholischen) Kirche oder das kirchliche Sakrament. 2. s. ecolesia-
sticum, s. sa. ecclesiae. 3. s. evangelicum s. novae legis, s. legale s. legis

Mosaicae s. veteris legis und s. legis naturae (th. I. 43. 6 ob. 4; I. IL 100.

12 c; 102. 5 c; 103. 1 ad 3; III. 60. 2 ad 2; 61. 3 ob. 2, o u. ad 3; fid. 2-,

1 sent. 16. 1. 1 ad 3; 4 sent. 1. 1. 1 ad 5 u. 2. 3 ad 2) — das Sakrament
des Evangeliums oder des neuen Gesetzes (sacramentum novae legis est in-

visibilis gratiae visibiiis forma, ut eins similitudinem gerat et causa exsistat,

Hd. 2), das des mosaischen oder alten Gesetzes und das des Natur- oder un-

geschriebenen Gesetzes. 4. ». gratiae (th. I. II. 89. 5 c) = das die Gnade
bewirkende oder spendende Sakrament. 5. s. legale, s. sa. evangelicum.

6. s. legis Mosaicae, s. dass. 7. s. legis naturae, s. dass. 8. s.

Melchisedech (ib. III. 61. 3 ad 3) =** das Sakrament des Melchisedeoh.

y. s. novae legis, s. sa. evangelicum. 10. s. porfectum (4 sent 17. 3.

3. 3 c) — das vollkommene Sakrament. 11. s. veteris legis, s. sa.

evangelicum.

c) Sakrament im engsten Sinne des Wortes, d. i. Gnadenmittel

der Kirche: ut scilicet proprio dicatur sacramentum, secunduui quod nunc de

sacramentis loquimur, quod est signum rei sacrae, inquantum est sanetificans

homines, th. III. 60. 2 o; sacramentum est et signum rememorativnm eins,

quod praecessit, scilicet passionis Christi, et demonstrativum eius, quod in nobis

efficitur per Christi passionem, scilicet gratiae, et prognosticum, id est prae-

nuntiativum futurae gloriae, ib. 3 c; in quolibet autem sacramento novae legis

est aliquid, quod est res tantum, et aliquid, quod est sacramentum tantum, et

aliquid, quod est reti et sacramentum, ib. 63. 6 ob. 3; vgl. ib. ad 3; 66. 1 c;

73. 1 ob. 2 u. ad 3 u. 6 c; fid. 2; 4 sent. 23. 1. 2. 3 ob. 3; est autem

duplex res sacramenti, una significata et contenta, scilicet gratia, quae statim

cum sacramento confertur, alia significata et non contenta, scilicet gloria resur-

rectionis, quae in fine exspectatur, 1 Cor. 12. 1; vgl. ib. 1. 2 u. 15. 1; sacra-

nientum tantum est aliquid visibile exterius exsistens, quod scilicet est signum
interioris offectus, hoc enim pertinet ad rationem sacramenti, th. III. 66. 1 c;

res autem et sacramentum baptismi est charaoter baptismalis, qui est res signi-

ficata por exteriorem ablutionem et est signum sakramentale interioris iustifica-

tionis, quae est res lantum huius sacramenti, scilicet significata et non significans,

th. III. 66. 1 c; vgl. ib. 73. 1 ob. 2 u. ad 3. Über den Unterschied zwischen

sacramentum und sacramentalc (s. d. A. sub b) heifst es: sacramentum enim

secundum sui nominis proprietatem (nach seines Namens eigentlicher Bedeutung)

»anetitatem active importat, unde secundum hoc aliquid habet sacramenti ra-

tionem, secundum quod habet rationem sanetificationis, qua sanetum aliquid fit.

Üicitur autem aliquid sanetum dupliciter; uno modo simpliciter et per se, sicut

quod est subiectum sanetitatis, sicut dicitur homo sanetus, alio modo secundario

et secundum quid ex eo, quod habet ordinem ad hanc sanetitatera, vel sicut

habens virtutem sanetificandi, sicut chrisma dicitur sanetum, vel quocumque
alio modo ad aliquid sanetum deputetur, sicut altare sanetum. Et ideo ea, quibus

aliquid fit sanetum primo modo, dicuntur sacramenta simpliciter, illa autem,

quibus fit aliquid sanetum secundo modo, non dicuntur sacramenta, sed sacra-
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meutalia magis. In aliis ergo sacramentis fit aliquid sanetum primo modo, sicut

homo suscipienB sacramentum, non antem elementum oorporale sanetificans

liominem, quia hoc est nacrum secundo modo; et ideo hoc, quod pertinet ad
HaDCtificationem materiae in omnibus sacramentis, non est aacramentum, sed

sacramentale, sed hoc, quod pertinet ad usum materiae, qua homo sanetificatur,

est aacramentum, 4 sent. 8. 1. 1. I c-, vgl. th. I. IL. 108. 2 ad 2. — Zu
agere aacramentum s. agero sub a; zu forma sa. 8. forma sub b; zu

gratia sa. s. gratia sub b; zu materia sa. 8. roateria sub c. — Hierher

gehören als Arten: 1. sacramentum altaris s. eucharistiae (th. 1. 66. 1

ob. 3; I. II. 102. 5 ad 3; II. II. 1. 3 ob. 4) — das Altarsakrament oder

das Sakrament der Eucharistie. 2. s. caritatin und s. fidei (ib. I. II. 102.

5 ad 3; II. II. 10. 3 ad 3; III. 61. 3 ad 2; 70. 1 c; 80. 3 ob. 2; cg. IV.

81; 4 sent. 1. 1. 2. 3 ad 2) — das Sakrament der Liebe oder die Eucharistie

und das Sakrament des Glaubens oder die Taufe, mit welcher eine professio

fidei verbunden ist (baptismus dicitur sacramentum fidei, inquantum scilicet in

baptismo fit quaedam fidei professio et per baptismum aggregatur homo con-

gregationi fidelium, th. III. 70. I c). 3. s. exeuotium und s. intrantium

(4 sent. 23. div. u. 2. 2. 1 ob. 2 u. ad 2) =» das Sakrament der aus dieser

Welt Scheidendon und das Sakrament der in sie Eintretenden. 4. s. fidei,

s. sa. caritatis. 5. s. intrantium, s. Ha. exeuntium. 6. s. necessitatis
und s. superabuodantis perfectionis (th. II. II. 100. 2 ob. 3; III. 72. 2 ad 4:

4 sent. 1. 1. 2. 3 ad 2; 3. 1. 2. 1 ad 4; 8. 1. 2. 1 c; 17. 3. 3. 2 c)-
das Sakrament der Notwendigkeit und das der überfliefsenden Vollkommenheit,

m. a. W. das Sakrament, welches zur Erlangung des ewigen Heiles notwendig

(vgl. th. III. 61. 1 c), und dasjenige, von welchem eine hervorragende Voll-

kommenheit abhängig ist. 7. s. ordinis (ib. 65. 1 c; cg. IV. 74) da*

Sakrament der Priesterweihe. 8. 8 . pacis et unitatis (th. III. 83. 4 o; vgl.

ib. 73. 4 c) = das Sakrament des Friedens und der Einigkeit, nämlich die

Eucharistie. V. ». plenitudinis gratiae (ib. 72. 1 ad 4) =— das Sakrament
der Gnadentnlle, d. i. die Firmung. 10. s. poenitentiae (ib. I. II. 102. 5

ad 3) = das Sakrament der Bufse. 11. s. superabun dantis perfectionis,
8. sa. necessitatis. 12. s. unitatis, s. sa. pacis.

sacrifk'inm = Opfer: sacrificia proprio dicuntur, quando circa res Deo
oblatas aliquid fit, siout quod animalia occidebantur et comburebantur, quod
panis frangitur et comeditur et benedicitur, et hoc ipsum nomen sonat; nam
nacrificium dicitur ex hoc, quod homo facit aliqnid saorum, th. II. II. 85. 3
ad 3; sacrificium proprio dicitur aliquid in honorem proprio Deo debitom ad

eum placandum, ib. III. 48. 3 c; vgl. cg. III. 105 u. 120. — Zu agere
per modum na orificii s. agere sub a. — Arten des sacrificium sind:

1. sacrificium carnale (th. I. IL 102. 5 ad 4) ==> das fleischliohe

oder aus dem Fleisch der Tiere bestehende Opfer. 2. s. oorporale s.

exterius s. sensibile s. visibile und s. spirituale s. interius s. invisibile (ib. 3
ob. 14; II. II. 30. 4 ad 1

;
85. 2 c u. 4 c; III. 22. 2 c; 82. 4 c; cg. III. 119

u. 120; Hebr. 5. 1) = das körperliche oder äufsere oder sinnlich wahrnehmbare
oder sichtbare und das geistige oder innere oder unsichtbare Opfer. 3. s.

exterius, s. sa. corporale. 4. s. figurale und s. verum (th. III. 46. 10
ad 1; 47. 4 ob. 2) — das vorbildliche und das wahre oder wirkliohe Opfer.

5. s. interius, s. sa. corporale. 6. s. invisibile, s. das». 7. s. paeifi-

corum (Hebr. 10. 1) » das Opfer der Friedfertigen oder das Friedopfer. 8. s.

sensibile, s. sa. corporale. 9. s. spirituale, s. dass. 10. s. visibile, s. das«.
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11. 8. zolotypiao (th. I. II. 102. 3 ad 14; 105. 4 ob. 9) — da» (im Alten

Bunde vorgeschriebene) Opfer der Eifersucht.

saeculariä, e =» zeitlich, irdisch, weltlich, synonym mit mundanus

(». d. A. sub b), der Gegensatz zn regularis, religiosus (s. d. A. sub b) und

npiritualia (s. d. A. sub c): ad quae saeculares non obligantur, th. 1. II. *J#.

5 c; vgl. ib. ad 2; adhibet coercitiooero bracbii saecularis, ib. II. II. 31). 4

ad 3; impticaretur negotii» saecularibus, ib. 186. 2 ad 3; vgl. ib. ad 2; a solli-

(itudinibus saecularibus Hberatur, cg. III. 132/133; sicut »aeculares artifices

intendunt, ib. 135/136; apttd saecularem militiam, ib. IV. 10. — Zu dosi-

derium »aeculare h. desiderium nub a; zu industria sae. s. industria

ttub c; zu officium sae. s. officium sub b; zu potontia sao. s. potentia

sub c; zu potestas sae. s. potestas sub c u. d; zu priocipatus sae. s.

principatUM sub a; zu sapientia sae. s. sapientia sub a; zu societas sae.

*. societas; zu Status sae. s. status sub d; zu unitas sae. s. unitas; zu vita

nac. s. vita sub c.

saecularitfr = nach weltlicher Weise, in welllichem fSinno:

qtiia »aeculariter viventes ei serviunt, th. I. 65. I c.

saeculnni a a) Heinsgreuze, Lebensdauer, Menschenalter, ayoo-

oym mit aeternum und aevum (s. d. A. sub b): durat ultra quodcumque sae-

eulum id est ultra quamcumque durationem datam; nihil est enim aliud saeculum,

quam periodus cuiuslibet rei, th. I. 10. 2 ad 2; aevum aliquando accipitur pro

xaeculo, quod est periodus duratioois alicuius rei, ib. 6 ad 1 ; saeculum dicitur

tempus, quo una generatio hominum durare potest, uom. 5. 1; tnuc saeculum

est quaedam mensura temporis et periodus unius generationis, Eph. 2. 2; nullo

modo est ipsius saeculum unum id est non est unus Status durationis rerum,

8 phys. 1 d; aeternum vel saeculum uniuscuiusque rei vocatur ftnis id est

mensura quaedam terminans, 1 cael. 21 f.

b) Zeitalter, Jahrhundert, Jahrtausend: (saeculum dicitur tempus),

quo solet durare oommuniter memoria factorum humanorum, unde spatium raille

aunorum a quibuBdam saeculum dicitur. nom. 5. 1; benedictus in saecula, 8

phys. 23 g; vgl. 12 met. 12 x; 8 pol. 3 n.

c) Zeit, Zeitlichkeit: consummatio saecnli erit in fine mundi, th. I.

73. 1 ob. 1; usque ad saeculi fioem, cg. IV. 74. — Arten des saeculum in

diesem Sinne Bind: saeculnm futurum und ». hoc (th. 1. 24. 3 c; 73. 1

ob. 1) a die zukünftige und die gegenwärtige Zeit; vgl. s. hoc sub d.

d) Erde, Welt. — Zu aft'ectus praesentis saeculi s. affectus. —
Ais Arten des saeculum gehören hierher: saeculum altius s. superius e.

intellegibile und s. hoc ». praesens (th. I. 65. 1 o; I. II. 102. 4 ad 4

u. 6; Hebr. 9. 1) = die höhere oder übersinnliche und die gegenwärtige oder

sinnliche Welt; vgl. s. hoc sub c.

e) Welt, Weltlichkeit, weltliches Leben, weltlicher Sinn, der

Gegensatz zu religio und spiritualitas (s. d. A. sub b): per abrenuntiatiouem

saeculi, th. II. II. 88. 7 c; aliud dicendum est de eo, qui est adhuc in saecolo

constitutus, et aliud de eo, qui iam est in religione professus, ib. 101. 4 ad 4;

dupliciter aliquis potest esse in saeculo, uno modo per praesentiam corporalem,

alio modo per mentis affectum, ib. 188. 2 ad 3. — Zu homo saeculi s. homo;
zu sapientia sae. s. sapientia sub a; zu tristitia sae. h. tristitia sub a.

sanctiflcatio = a) Heiligmachung, Heiligung: sanctificari tripliciter

dicitur. Uno modo, secundum quod sanctum dicitur mundum, prout sanctificatio

dicitur emundatio a peccato per gratiain. Alio modo, secundum quod sanctum
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dicitur firmuro, prout dicitur sanctificatio confirmatio in bono per dooum gratiae

vcl gloriae. Et istis duobus modis est tan tum in rationali creatura. . . . Tertio

modo dicitur sanctificatio, secundum quod aliquid aocomodatur ad usum divioi

cultus, quem decet omnis munditia, et hoc modo dicuntur templum et va«;i

sanctificari, 1 sent 15. 5. 1. 1 ad 1; vgl. 4 sent. 1. 1. 5. 1 c; 4. 1. 3. 4 c

u. 4. 2 c; 8. 1. 1. 1 c; maxime eoim sanctificatio cuiuslibet attenditur (kommt
in Betracht) in hoc, quod in Deo requiescit, unde et res Deo dedicatae sanctac

dicuntur, th. I. 73. 3 c; vgl. ib. 43. 7 c; III. 34. 1 ad 2; cg. III. 119; IV. 4.

— Arten der sanctificatio in diesem Sinne sind: 1. sanctificatio actualis

(th. III. 22. 2 ad 3) a die wirkliche oder in Wirklichkeit stattfindende Hei-

ligung. 2. s. adulterorum und s. pueromm (ib. 34. 3 c)« die Heiligung

der Erwachsenen (qui secundum proprium actum sanctificantur, ib.) und die der

Kinder (qui non sanctificantur secundum proprium actum fidei, sed secundum
fidem parentum vel ecclesiae, ib.). 3. s. a s. ex peccato (ib. 1 ad 2; 4 sent.

1. 2. 2. 1 c) =» die Heiligung des Sünders (nos autem ex peccatoribos saocti

efficimur, et ita sanctificatio nostra est ex peccato, th. III. 34. 1 ad 2), der

Gegensatz zu s. a sancto (ib.) d. i. zur Heiligung des Geheiligten odor zur

Vermehrung seiner Heiligkeit 4. s. naturae und s. personalis (ib. 27. 2 ad 4)

— die Heiligung der Natur und Wesenheit und die der Person oder Persön-

lichkeit (eines Menschen). 5. s. personalis, b. sa. naturae. 6. s. prima
und s. secunda sc. sacramenti (4 sent. 7. 1. 3. 3 ad 1) =- die erste und die

zweite Heiligung eines Sakraments, von denen jene durch die Segnung seiner

Materie und diese durch die Spendung bezw. durch die Vollbringung des

Sakraments stattfindet 7. s. pueromm, s. sa. adulterorum. 8. s. secunda.
s. sa. prima.

bj Heilighaltnng: ad sanctificationes deorum . . . id est in sacrificiis

et laudibu8 ipsorum, 1 cael. 2 d.

fQjFfP s&nctitas — Heiligkeit: sanctitas vero illis rebus attribuitur, quae in

Oeum ordinantur, th. I. 36. 1 c; nomen sanctitatis duo videtur importare

(bedeuten). Uno quidem modo munditiam, et huic sigcificationi competit nomen
Graecum; dicitur enim aytoq quasi sine terra. Alio modo importat firinitatent,

unde apud antiquos sancta dicebantur, quae legibus erant munita, ut violari

non deberent, unde et dicitur aliquid esse sancitum, qoia est lege firmatum,

ib. IL II. 81. 8 c; vgl. ib. 80. 1 ad 4; sanctitas est ab omni immunditia libera

et perfecta et immaculata munditia; unde, cum sacctificari sit sanctum fieri,

oportet, quod sanctificatio emundationem ab immunditia spirituali ponat, prout

nunc de sanctificatione loquimnr, 3 sent 3. 1. 1. 1 c. — Eine Art der sanc-

titas ist sanctitas absoluta (4 sent |8. 1. 1. 1 c) - die schlechthinige

Heiligkeit

ganctus, a, um «= heilig: res Deo dicatae sanctae dicuntur, th. I. 73.

3 c; apud antiquos sancta dicebantur, quae legibus erant munita, ut violari

non deberent. . . . Potest etiam secuodoe Latinos hoc nomen sanctus ad mun-

ditiam pertinere, ut intellegatur sanctus quasi sanguine tinctus eo, quod anti-

quitus Uli, qui purificari volebant, sanguine hostiae tingebantur, ib. II. II. 81.

8 c; sanctus autem accipitur duobus modis. Aliquando est enim sanctum idem,

quod purnm. . . . Aliquando dicitur sanctum res consecrata ad cultum Dei,

ut locus, tempus. vestes et vasa aacra, praec. 3; sanctum autem tripliciter

dicitur. Sanctum enim idem est. quod firmum; unde omnes beati, qui in caelo

sunt, sancti dicuntur, quia sunt aeterna felicitate firmati. . . . Secundo sanctum

idem est, quod non terrenura (— ayioc; vgl. sanctitas); unde sancti, qui [in
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caelo sunt, nullum habent affectum terreoam. . . . Item tertio dicitur sanctum

id est sanguine tinctum, uode aancti, qui sunt in caelo, sancti dicuntur eo,

quod sunt sanguine tincti iuxta illud Apoc. 7. 14, orat 1. — Zu sapientia
Baucto rum s. sapientia sub a. — Arten des sanctus sind: sanctus per se

s. simpliciter und s. seoundario s. secundum quid (4 senk 8. 1. 1. 1 c)

= heilig gemäfs seiner selbst oder als solcher oder einfachhin (sicut quod est

Hubiectum sanctitatis, sicut dicitur homo sanctus, ib.) und in zweiter Linie oder

beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht heilig (ex eo, quod habet ordinem

ad hano sanctitatem vel sicut habens virtntem sanctificandi , sicnt chrisnia

dicitur sanctum, Tel quocumque alio modo ad aliquid sanctum deputetur, sicut

altare sanctum, ib.).

sapiens =» a) weise: cum enim sapientis sit ordinäre et iudicare, th. 1.

I. ti c; ut sapientes dicantur, qui res recte ordinant et eas bene gubernant,

cg. I. 1; sapientis est, causas altissimas considerare, ib.; vgl. 1 met. 2 a— n.

— Arten des sapiens sind: 1. sapiens huius vel illius rei s. in aliquo

genere und s. simpliciter s. maxime (th. I. 1. 6 c; II. II. 9. 2 c; 45. I c;

cg. I. 1 ; Eth. 5. 6) — weise in dieser oder jener Sache und weise einfachhin

oder schlechtweg oder am meisten (dicitur enim sapiens in unoquoque genere,

qui novit altissimam causam illius generis; per quam potest de omnibns iudicare,

simpliciter autem sapiens dicitur, qui novit altissimam causam simpliciter, scilicet

Denm, th. 11. II. 9. 2 c). 2. s. in aliqno genere, s. sa. huius vel illius

rei. 3. s. maxime, s. dass. 4. s. simpliciter, s. dass. 5. s. vere (ib. 45.

I ad 1) ™ wahrhaft weise (circa ea, quae sunt vere bona, invenitur aliqua

altissima causa, quae est summum bonum, quod est ultimus finis, per cuius

Cognitionen} dicitur homo vere sapiens, ib.), der Gegensatz zu s. secundum
quandam similitudinem d. i. weise nach einer gewissen Ähnlichkeit mit dem
wahrhaft Weisen (etiam in malis est invenire aliquid, ad quod alia referuntur

sicut ad ultimum finem, per cuius cognitionem homo dicitur esse sapiens ad

male agendum, ib.). — Nullus sapiens disputat contra negantem prin-

cipia suae artis (nom. 2. 1)= kein Weiser disputiert mit demjenigen, welcher

die Principien seiner Wissenschaft leugnet. Sapiens dominatur astris (th. 1.

115. 4 ad 3; I. II. 9. 5 ad 3; 2 sent. 25. 1. 2 ad 5; sort. 4) = der Weise
herrscht über die Gestirne, id est inclinationi, quae ex astrorum dispositiono

relinquitur (sort. 4).

b) der Weise .des Alten Bundes, d. i. der Verfasser des Buches der

Weisheit: non sunt secundum intentionem Sapieutis, th. I. 11. 84. 2 c; unde

Sapiens dicit, cg. 1. 2.

sapientia = a) Weisheit im Sinne einez Habitus, der Gegensatz

zu stnltitia (verit 15. 3 ad 2): proprio dicitur sapientia quasi sapida scientia,

th. 1. 43. 5 ad 2; sapientia dicitur esse divinorum cognitio, ib. 1. 6 c; sapien-

tiam vero (dicitur homo habere), secundum quod cognoscit causam altissimam,

ib. 14. 1 ad 2; vgl. ib. I. II. 57. 2 o; sapientia in cognitione altissimarum

causarum consistit, cg. I. 94; vgl. ib. II. 4; III. 154; sapientia in homine

dicitur habitus quidam, quo mens nostra perficitur in cognitione altissimorum,

et huiusmodi sunt divina, ib. IV. 12; sicut se habet sapientia, quae est virtus

intellectualis, ad intellectnm principiorum, . . . ita se habet sapientia, quae est

donum, ad fidem, 3 sent 35. 2. 1. 1 ad 1; sapientia . . . oomprehendet in se

scientiam et intellectum, est enim quaedam scientia et caput scientiarum, 2 anal.

20 n; sapientia non est qualitercumque scientia, sed scientia rerum honorabi-

lissimarum ac divinarum, acsi ipsa habeat rationem capitis inter omnes scientias

,
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sicut enim per sensus, qui Hunl in capite, diriguntur inotus et Operationen

omnium aliornro membrorum, ita sapientia dirjgit omnes alias scientias, dum ab
ea omnes aliae sua principia supponunt, 6 etb. 0 a; vgl. ib. e; cg. III. 44;
trin. pr. 2. 2 ad 1; 3 sent. 35. 2. 2. 1 c; I tuet. 1 n u. 2 a—n; sapientia,

qua formaliter sapientes sumus, est participatio quaedam divinae sapientiae, th.

IL II. 23. 2 ad 1 ; cum autem sapientia sit cognitio divinorum, ut infra dicetur.

aliter consideratur a nobis et aliter a philosophis. Quia enim vita nostra ad
divioam fruitionem ordioatur et dirigitur secundum quandam participationeiu

divinae naturae, quae est per gratiam, sapientia secundum dos doq solum con-

sideratur, ut est oognoscitiva, sicut apud philosophos, sed etiam ut est directiva

humauae vitae, quae non solum dirigitur secundum ratiooes divioas, ib. 19. 7 c;

vgl. ib. 45. 3 c; 1 met 2 a—o; 2 met. 2 a. Über den Unterschied zwischen

sapientia und scientia s. scientia sub a. Per se sapientia (nom. 5. 1) =
die für sioh existierende Weisheit. — Zu concupiscentia Bapientiae s.

concupiscentia sub a; zu contemplatio *a. s. contemplatio; zu discretio sa.

b. discretio sub c; zu donum sa. s. dooum sub b; zu gratia sa. s. gratia

sub b; zu veritaa sa. b. veritas Bub a. Initium sapientiae (th. II. II.

19. 7 c) =» der Anfang der Weisheit, sie im Sinne der Theologen (s. oben)

verstanden (initium sapientiae potest aliquid dioi dupliciter. Uno modo, quia est

initium ipsius sapientiae quantum ad eius essentiam, alio modo quantum ad eius

effectum, sicut si dicamus, quod priocipium artis aedificativae est fundaraentum,

quia ibi incipit aedificator operari. ... Sic ergo initium sapientiae secundum
eius essentiam sunt prima principia sapientiae, quae sunt articuli fidei, et se-

cundum hoc fides dicitur sapientiae initium. Sed quantum ad effectum initium

sapientiae est, unde sapientia incipit operari; et hoc modo timor est initium

sapientiae, ib.). Sermo sapientiae (ib. I. 11. III. 4 o u. ad 4) = die Rede
oder Redegabe der Weisheit (sapientia et scientia . . . computantur inter gratias

gratis datas
P
secundum quod important quandam abundantiam soientiae et sa-

pientiae, ut homo possit non solum in seipso recte sapere de divinis, sed etiam

alios instruere et contradicentes revincere, ib. ad 4); vgl. donum Bapientiae

unter donum sub b. — Als Arten der sapientia gehören hierher: 1. sapientia
adquisita und s. infusa (ib. II. II. 45. 1 ad 2 u. 6 ad 2; 113. 1 ad 1) =*

die (durch Übung) erworbene und die (von Gott) eingegossene Weisheit 2. s.

animalis, s. diabolica und s. terrena (ib. 45. 1 ad I; 55. 1 ad 3) = die

tierische, die teuflische und die irdische Weisheit (quioumque autem avertitur

a fiue debito, necesse est, quod aliquom finem indebitum sibi praestituat, quia

agens omne agit propter finem. Unde si praestituat sibi finem in bonis exte-

rioribus terrenis, vocatur sapientia terrena, si autem in bonis corporalibus,

vocatur sapientia animalis, si autem in aliqua excellentia, vocatur sapientia dia-

bolica propter imitationem superbiae diaboli, ib. 45. 1 ad 1). 3. s. apparens
s. visa und s. exsistens (4 met. 4 b)» die scheinbare oder dem Ansehen
nach vorhandene und die in Wirklichkeit existierende Weisheit 4. s. appro-
priata (1 sent 9 exp.; 32. 2. 1 ad 1 u. 2) =» die zugeeignete Weisheit.

5. 8. creata und s. increata (th. I. 41. 3 ad 4; IL II. 45. 6 ad 2; verit

11. 1 ad 10; comp. 1. 216) » die erschaffene oder geschöpfliche (quam Dens
indidit oreatnris, th. L 41. 3 ad 4) und die ungeechaffene oder göttliche (s. sa.

divina) Weisheit 6. s. diabolica, s. sa. animalis. 7. s. divina, s. aanctorum

und s. bominum s. humana (ib. IL II. 113. 1 ad 1; cg. I. 1; II. 83; 1 Cor.

2. 1) — die Weisheit Gottes (s. sa. increata), die der Heiligen (quae ex divina

iospiratione habetur, th. IL IL 113. 1 ad 1) und die der Menschen (quae
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huraana ratione adquiritur, ib.). 8. s. essentialis und «. exeraplata (1 sent.

9 exp.; 18. 1. 5 c; 32. 2. 1 ad 1 n. 2) » die wesenhafte und die abgebildete

oder mitgeteilte Weisheit. 9. 8. oxemplata, s. sa. essentialia. 10. s. ex-
Bisten», s. sa. apparens. 11. s. genita und s. ingenita (th. I. 41. 3 ad 4;

1 sent. 32. div., 2. 1 c u. 2. 2. 1 c) = die gezeugte und die ungezeugte

Weisheit (in Gott). 12. s. hominum, s. sa. divina. 13. s. humana, s. dass.

14. s. in aliquo genere s. quaedain s. particularis und s. simpliciter s. uni-

versalis (th. I. 1. tJ c; II. II. 47. 2 ad 1; 1s. 3 a; Eph. 5. 6) — die Weisheit

in irgend einer Gattung von Dingen oder eine gewisse Weisheit oder die teil-

weise Weisheit (particularem definicns dicit, quod est virtus, per quam homo
potest in ultimo cuiuscumque artis, ut medicinae, Is. 3 a) und die Weisheit

einfachhin oder schlechtweg oder die universelle Weisheit (universalis sapientia

est, quae est ultimum in omnibus artibus et scientiis, et ista est, per quam
homo elevatur in cognitionem nobilissimarum causarum id est substantiarum

separatarum vel spiritualium , et haec secundam philosophum est metaphysica

et secundum nos est theologia, ib.). 15 s. increata, s. sa. creata. 16. s.

infusa, s. sa. adquisita. 17. s. ingenita, s. sa. genita. 18. s. mala und

s. stalte (th. I. 25. 3 ad 4; II. II. 46. 1 ad 2) die sittlich schlechte (weil

auf etwas Geschöpflliches als auf das höchste menschliche Ziel hingerichtete)

und die thÖrichte Weisheit (quod ea, quae sunt impossibilia naturae, etiam Deo
impossibilia iudicabat, ib. I. 25. 3 ad 4). 19. s. mundana s. mnndi s. saeculi

s. saecularis s. temporalis und s. spiritualis s. secundum Deum (ib. ad 4; II.

II. 46. 1 ad 2; 113. 1 ad 1; 185. 6 ad 2; trin. pr. 2. 3 ob. 5 u. ad 2;

1 Cant 3; 1 Cor. 2. 1) = die weltliche (vgl. s. mundana unten sub c) oder

zeitliche Weisheit oder die Weisheit dieser Welt oder der Weltkinder und die

geistliche Weisheit oder die Weisheit, welche Gott gemäfs ist, oder die der

Kinder Gottes. 20. s. mundi, s. sa. mundana. 21. s. particularis, s. sa.

in aliquo genere. 22. s. quae dam, s. dass. 23. s. saecularis, s. sa. mundana.

24. p. saeculi, s. dass. 25. s. sanctorum, s. sa. divina. 26. s. secundum
Deum, s. sa. mundana. 27. 8. simpliciter. s. sa. in aliquo genere. 28. s.

stulta, s. sa. mala. 29. s. temporalis, s. sa. mundana. 30. s. terrena,

s. sa. animalis. 31. s. universalis, s. sa. in aliquo genere. 32. e. visa,

s. sa. apparens.

b) Weisheit im Sinne eines Aktes: dum vero (potentia intellectiva)

id, qnod eet excogitatura , examinat ad aliqua certa. dicitur scire vel sapere,

quod est fpQovtiCiq vel sapientiae, th. I. 79. 10 ad 3; quod sapienter excogi-

tatur, dicitur sapientia alicuius, cg. IV. 12.

o) Weisheit im Sinne eines Zweiges der Wissenschaft: scien-

tiara, quam in illo libro tradere intendit, sapientiam nominat, cg. III. 44;

Beoundum sapientiam id est secundum metaphysicam, 2 Cant 1 ; scientia illa,

quae denominatnr sapientia. videtur esse circa primae causas, 1 met In. —
Arten der sapientia in diesem Sinne sind: sapientia divina und s. mundana
(cg. IL 4; 2 sent prol.

;
pot 1. 4 c) = die göttliche und die weltliche oder

Weltweisheit (vgl. s. mundana oben sub a), m. a. W. die Theologie (quae

considerat causas superiores id est divinas, secundum quas iudioat. Dicuntur

autem superiores causae divina attributa, ut sapientia, bonitaa et voluntas divina

et huiusmodi, pot 1. 4 c) und die Philosophie (quae considerat causas inferiores,

soilicet causas oausatas, et secundum eas iudicat, ib.).

d) Weisheit im Sinne einer Person, nämlich der zweiten Person

in der Gottheit: divina sapientia carne induta »e venisse in mundum teatatur,

Behüte, Tbomaa- Lexikon. «.Aufl. 91
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cg. I. 1 ; haue onini divinae sapientiau deereta ip*a diviua sapieutia, quau oinnia

plenissime novit, dignata est horainibus revelare, ib. (>; qui in inensa sapieotiae

aumitur, de quo a sapientia dicitur, ib. III. 51; quod per divinam sapientiam,

ex cuius persona praemissa verba proponuntur, verbum Dei intellegi possit,

ib. IV. 12.

satisfactio =» Genugthuung: dupliciter potest satiefactio definiri. Uno
modo retpectu cnlpae praeteritae, quam recompensaodo curat, et sie dicitur,

quod satisfactio est iniuriae illatae recompenpatio secundum iustitiae aequali-

tatem, . . . Alio modo potest definiri, secundum quod praeservat a culpa futura,

4 sent 15. 1. I. 3 c; vgl. ib. 2 c n. ad 1; satisfactio .... debet esse talis,

per quam aliquid nobis subtrahamus ad honorem Dei, ib. 4. 3 c; vgl. th. I.

II. 87. 6 c; cg. IV. 53; quodl. 3. 13. 28 c. — Zu opus satisfact ionis ».

opus sub d. — Arten der satisfactio sind: 1. satisfactio iroperfeote suffi-

ciens und s. perfecte sufficiens (th. III. 1. 2 ad 2) — die unvollkommen aua-

reichende (scilicet secundum aoeeptionem eius, qui est ea contentus, quam vis

non sit condigna, ib.) und die vollkommen ausreichende Genugthuung (quia est

condigna per quandam adaequationem ad recompensationem culpae commissae,

ib.). 2. s. perfecte sufficiens, s. sa. imperfecte sufficiens. 3. s. sacramen-
talis (quodl. 3. 13. 28 c) — die sakramentale oder zum Sakramente der

Bnfse gehörende Genugthuung; vgl. th. III. 90. 2 c; cg. IV. 72.

satisfactivus, a, um =- genugthuend, synonym mit satisfactorius

(s. d. A.). — Zu vis satisfactiva s. vis sub a.

satisfactorius , a, um = genugthuend, synonym mit satisfactivus

(s. d. A.): quod sit satisfactoria pro peccato, th. I. 95. 4 ad 2; vgl. 4 sent

15. 3. 1. 5 ob. 2. — Zu opus satisfactorium s. opus sub d; zu oratio
sa. s. oratio sub c; zu poena sa. s. poena.

scandalnm a) Anstofs im weitern Sinne des Wortes: quod Graece
üxavÖaXov dicitur, nos offensionem vel ruinam et impactionem pedis possutuus

dicere. Cootingit enim, quod quandoque aliquis obex ponitur alicui in via cor-

porali, cui impingens disponitur ad ruinam, et talis obex dicitur scandalum. Et

similiter in processu viae spiritualis contingit aliquem disponi ad ruinam spiri-

tualem per dictum vel factum alterius, inquanturn scilicet aliquis sua admoni-

tione vel induetione aut exemplo alterum trahit ad peccanduin, et hoc proprio

dicitur scandalum, th. II. II. 43. 1 c; vgl. 4 sent. 38. 2. 1 c u. ad 1. —
Als Arten des scandalum gehören hierher: scandalum corporale und sc.

spirituale (4 sent. 38. 2. 1 c) = der körperliche und der geistige Anstofs

(spirituale scandalum, de quo loquimur, sumatur ad similitudinem corporalis

impactionis, quae quidem non fit, nisi ambolanti aliquid in via obiciatur, quod
ei sit occasio cadendi, etiamsi non cadat, ib.).

b) Anstofs im engern Sinne, Ärgernis (= scandalum spirituale,

s. sub a): convenienter dicitur, quod dictum vel factum minus rectum praebens

occasionem ruinae sit scandalum, th. II. II. 43. I c; vgl. 4 sent 38. 2. 1 c.

— Arten des scandalum in diesem Sinne sind: 1. scandalum activum und
sc. passivum (th. II. II. 43. 1 ad 4 u. 2 c — 7 c; 4 sent. 38. 2. 1 ad 1, 2.

1 c u. 3 c, 3. 1 c u. 4. 3 c; quodl. 5. 12. 25 ob. 1) — das gegebene (est

in eo, qui scandalizat, dans occasionem ruinae, th. IL II. 43. 2 c; scandalum
activum proprio est, cum aliquis tale aliquid dicit vel facit, quod de se tale

est, ut alterum natura sit ducere ad ruinam, ib. 6 c) und das genommene
Ärgernis (est in eo, qui scandalizatur , ib. 2 c). 2. sc. activum per acci-
dens und sc. activum per so (ib. 3 c) « das gninüfs einem Nebenbeiseienden
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oder das nebenbei gegebene und da» gemäfs seiner selbst oder beiner eigenen

Natur nach gegebene Ärgernis, oder das Ärgernis, welches nur nebenbei, und
dasjenige, welches durch sich selbst und als solches ein gegebenes Ärgernis

ist (per accidens quidem est scandalum activum, quando est praeter intentionoin

agentis, ut puta cum aliquis facto suo vel verbo inordinato non intendit alteri

dare occasionein ruinae, sed solum snae satisfacere voluntati, . . . per se autem
est activum scandalum, quando aliquis suo inordinato dicto vel facto intendit

alium trahere ad peccandum, ib.). 3. sc. activum per se, s. sc. activum

per accidens. 4. sc. passiv um, s. so. activum. 5. sc. pharisaeorum und
sc. pusilloruin (ib. 7 c u. 8 c) = das pharisäische und das kindliche Ärgernis

(scandalum .... quandoque ex malitia procedit, cum scilicet aliqui volunt im-

pedire huiusmodi spiritualia bona scandala concitando, et hoc est scandalum

pharisaeorum, qui de doctrina Domini scandalizabantur, . . . quandoque vero

scandalum procedit ex infirmitate vel igoorantia, et huiusmodi 'est scandalum

pusillorum, ib.). 6. sc. publicum (4 sent 38. 2. 4. 3 ad 5) =»» das öffent-

liche Ärgernis. 7. sc. pusilloru'm, s. sc. pharisaeorum.

schisma =• Spaltung, Trennung, insbesondere die von der katholischen

Kirche (vgl. schismaticus): nomen schismatis a scissura animorum vocatum est,

»cissio autem unitati opponitur, unde peccatum schismatis dicitur, quod direetc

et per se opponitur unitati, th. II. II. 39. 1 c; vgl. ib. 37 pr. u. 39 pr. Über
den Unterschied zwischen schisma und haeresis (s. d. A.) heifst es: haeresis

et schisma distinguuntur secundum ea, quibus utrumque per se et directe

opponitur; nam haeresis per se opponitur fidei, schisma autem per se opponitur

unitati ecclesiastioae caritatis, et ideo, sicut fides et Caritas sunt diversae vir-

tutes, quamvis. quicumque caret fide, careat caritate, ita etiam schisma et

haeresis sunt diversa vitia, quamvis, quicumque est haereticus, sit etiam schis-

maticus, sed non coovertitur, ib. 39. 1 ad 3; vgl. 4 sent. 13. 2. 1 ad 2.

schismaticus, a, um = spaltend, trennend, das Wort insbesondere

mit Bezug auf die Kirche verstanden: proprio schismatici dicuntur, qui propria

spoute et intentione se ab unitate ecclesiae separant, quae est unitas princi-

palis; nam unitas partioularis aliquorum ad invicem ordinatur ad unitatem

ecclesiae, sicut compositio «ingulorum membrorum in corpori naturali ordinatur

ad totius corporis unitatem, th. II. II. 39. 1 c. Über den Unterschied zwischen

schismaticus und haereticus (s. d. A.) s. schisma.

scibilis, c = wifsbar, der Gegensatz zu opinabilis (s. d. A.): seibile,

quod est obiectum scientiae, 1 anal. 44 a; vgl. 5 met. 17 o; seibile relative

dicitur ad scientiam, th. 1. 0. 2 ad 1 ; seibile dicitur secundum potentiam (Mög-

lichkeit), scientia autem secundum habitum vel secundum actum. Unde seibile

secundum modum suae significationis praeexsistit scientiae. Sed ei aeeipiatur

scibile secundum actum, tunc est simul cum scientia secundum actum; nam
scitum non est aliqnid, nisi sit oius scientia (vgl. intellectus sub b), ib. 13. 7

ad 6; seibilia sunt mensura scientiae, cg. I. 61; seibile potest esse absque co,

quod eius scientia a nobis habeatur, . . . non autem e converso, ib. 66,'; seibile

dicitur relative, non quia ipsum referatur, Bed quia aliquid aliud roferatur ad

ipsum, ib. II. 12; vgl. I sent. 30. 1. 1 ad 2; 5 phys. 3 c; 5 met. 17 e;

proprio seibilia dicuntur conclusiones demonstrationis, 1 anal. 10 d; oportet ad

hoc, quod sciamus , quod prineipia sint proxima illis, quae dobent demon-

strari, ib. 18 a; oportet solain enuntiationem esse scibilem, 2 anal. Ib. —
Zu ratio scibilis s. seibilium s. ratio sub f, h u. n; zu substantia
sc. s. substantia sub b. — Scientia est recta ratio seibilium, s. scientia

in*

Digitized by G



724 ßcientia.

Bub a. Scientiao d islinguuntur socunduru divcrBas rationes scibi-

lium, 8. dass.

scientia » a) WiBseu, W issenschai't im engern und eigent-
lichen Sinne, d. i. sichere Erkenntnis einer abgeleiteten Wahrheit oder

Erkenntnis einer Sache aus ihrem Grunde, der Gegensatz zu ars (s. d. A.

sub b), intellectus (s. d. A. snb 1"), prudentia und sapientia (b. d. A. sub a):

cum omnis scientia sit in intellectu, 1 phys. 1 a; vgl. 1 anal. 42 b; scientia

enim habitus est, th. I. 14. 1 ob. 1; scientia, cum sit conclusionum, est quaedam
cognitio ab alio oausata, ib. ob. 2; vgl. 1 anal. 10 d; aliquis vero habitus est

in intellectu possibili ex ratione causatus, scilicet habitus conclusionum, qui

dicitur scientia, th. 1. IL 53. 1 c; scientiae, quae est ratio (s. d. A. sab 1*)

recta speculabilium, ib. 56. 3 c; scientia est recta ratio seibilium, ib. IL II.

55. 3 c; scientia est rei cognitio per propriam causam, cg. I. 94; ad scientiaw

requiritur cognitionis certitudo, verit. 11. 1 ob. 13; scientia est per decursum
a prineipiis ad conclusiones, 1 anal. 36 h; scientia hic aeeipitur, prout est

demonstrationis effectus, ib. 41 c; scientia est per nocessaria, ib. 44 b; scientia

importat (bedeutet) certitudinem cognitionis per demonstrationcin adquisitam,

ib. c; vgl. ib. 42 a— e; 2 anal. 1 a; th. I. II. 57. 2 ad 1 ; 3 sent. 23. 2. 2.

1 c; 3 anim. 5 b u. i; cum scientia non sit nisi veri, 2 anal. 1 b; de ration«

vero scientiae est, quod habeat firmam inhaesionem cum visione intellectiva,

habet enim certitudinem procedentem cx intellectu prineipiorum, th. I. II. 67.

3 c; scientia est assimilatio soientis ad rem scitam, cg. II. 60; vgl. 1 sent.

36. 1. 2 ob. 3; 7 phys. 6 e; scientia est sigillatio scibilis in intellectu scientis,

verit 2. 1 ob. 6 ; scientia nihil aliud est, quam descriptio rerum in anima, cum
scientia esse dicatur assimilatio scientia ad scitum. ib. 11. 1 ob. 11 ; ex multis

intellecti8 intellegentis scientia integratur, cg. I. 48; (scientia) est ordinata

aggregatio ipsarum specierum exsistentium in intellectu, non sunt secundum
completum actum, sed medio modo inter potentiam et actum, ib. 56; vgl. unten

sc. completa; scientia adquiritur dupliciter, et sine doctrina per inventionera,

ot per doctrinam, ib. II. 75. Über den Unterschied zwischen scientia, ar»

(s. d. A. sub b), intellectus (s. d. A. sub t'), prudentia und sapientia (s. d. A.

sub a) heilst es: scientia est conclusionum et intellectus prineipiorum, 1 anal.

7 d; tria eorum, scilicet sapientia, scientia et intellectus important (bedeuten)

rectitudinem cognitionis circa necessaria, scientia quidem circa conclusiones.

intellectus autem circa prineipia, sapientia autem circa altissimas causas, quae

sunt causae divinae. Alia vero duo, scilicet ars et prudentia important recti-

tudinem rationis circa contingentia. Prudentia quidem circa agibiüa, id est

circa actus, qui sunt in operante, puta (z. B.) amare, odire, eligere et buius-

modi, quae pertinent ad actus morales, quorum est directiva prudentia. Ars

autem importat rectitudinem rationis circa factibilia, id est circa ea, quae aguntur

in exteriorem materiam, sicut est secare et alia huiusmodi opera, in quibus

dirigit ars. Hic autem addit rationem, quae pertinet ad deduetionem prin-

eipiorum in conclusiones, 1 anal. 44 i; vgl. ib. 7 d; th. I. 14. 1 ad 2; L 11.

57. 2 c u. ad 1, 3 c u. ad 3 u. 4 c; Eph. 5. 6; 3 anim. 4 g; 1 met. 1 m;
6 eth. 3 a u. 4 d. — Actus scientiae s. usus sc. (cg. II. 60-, III. 39;
7 phys. 6 f; 2 anim. 1 b u. e) = die Thätigkeit oder der Gebrauch des

Habitus des Wissens oder der Wissenschaft, m. a, W. das Erwägen oder

Betrachten; vgl. consideraro und consideratio. Principium scientiae (th. 1.

II. 3. 6 c; verit. 16. 1 c; 1 anal. 2 a, 17 c, 18 b, 43 m u. 44 c; 9 met 7 f)

= das Princip einer Wissenschaft, d. i. sowohl das principium quod cansat
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»cientiam oder die hervorbringende Ursache der Wissenschaft (aocipimus hic

intellectutn, . . . secnndum qnod est principium scientiae, id est secundum quod
est habitus quidam primorum principiorum, ex quibns procedit demonstratio

ad causandam scientiam, 1 anal. 44 c; vgl. ib. 3 a u. 4 o), als das principium

ex qno oder das Princip, aus welchem geschlossen oder bewiesen wird, aU
auch das principium circa quod est scientia oder das Objekt der Wissenschaft

(duplicia sunt priccipia. Quaedam, ex quibus primo demonstratnr, sicut primae

•lignitates, ... Et iterum sunt quaedam principia, circa quae sunt scientiae,

scilicet subiecta scientiarum, quia deiinitionibus subiecti utimnr ut principiis in

demonstrationibus, ib. 43 m). Semen scientiae (verit 11. 1 c; 9 met 7 f)

=a der Same oder das Samenkorn der Wissenschaft (praeexsistunt in nobis

quaedam »cientiarum semina, scilicet primae conceptiones intellectus, quae statim

lumine intellectus agentis cognosountur per species a senBibilibus abstractas,

sive sint complexa, ut dignitates, sive incomplexa, sicut ratio entis et unius

et huiußmodi, quae statim intellectus apprehendit, verit. 11. 1 c), m. a. W.
das Princip der Wissenschaft, welches Samen der Wiasenschatt genannt wird,

weil in principiis scientiae virtualiter tota scientia continetur (th. I. 11. 3. 6 c)
?

sicut et in omnibus naturis sequentium operationum et effeetnum quaedam na-

turalia semina praeexsistunt (verit. 16. 1 c), Sermo scientiae (th. 1. II.

111. 4 c n. ad 4) — die Rede oder Redegabe der Wissenschaft (sapientia et

scientia .... computantur inter gratias gratis datas, secundum quod important

quandam abundantiam scientiae et sapientiae, ut homo possit non solum in

seipso recte sapere de divinis, »ed etiam alios instruere et contradicenteB

revincere, ib. ad 4); vgl. donum scientiae unter donum sub b und gratia

sermonis sc. unter gratia sub b. Spectamina scientiae (cg. III. 47)
Muster oder Vorbilder der Wissenschaft, d. i. die göttlichen Ideeen. Sub-
iectum scientiae (th. I. 1. 7 c; cg. II. 73; 1 anal. 42 a; 1 pbys. 1 a;

1 met. prol. u. 2 i; 11 met 7 g) — das Objekt der Wissenschaft sowohl,

als auch das Subjekt derselben; vgl. oben actus scientiae. — Zu certitudo
scientiae s. certitudo sub b; zu clavis sc. s. clavis sub b; zu donum sc.

s. donum sub b; zu gratia sermonis sc. s. gratia sub b; zu habitus sc.

s. habitus sub d; zu modus sc. s. modus sub c; zu peccare ex certa sc.

s. peccare sub b; zu perfectio sc. s. perfectio sub b; zu quantitas sc.

s. quantitas sub b; zu speculatio sc. adquisitae s. speculatio; zu terminu»
sc. s. terminus sub b; zu unitas sc. s. unitas; zu veritas sc. s. veritas sub a.

— Als Arten der scientia gehören hierher: 1. scientia activa und sc. fac-

tiva (cg. III. 79; 6 met. 1 c; 11 met 7 a u. c) = die aktive und die faktive

Wissenschaft im weitern 8inne dieser Wörter, d. i. die praktische Wissenschaft

(s. unten sc doctrinalis), und die aktive und faktive Wissenschaft im engern

Sinne, d. i. die Wissenschaft des Thuns oder Handelns und die des Schaffens

oder Hervorbringens (est ergo scientia activa, ex qua instruimur ad recte ex-

ercendum operationes, quae acüones dicuntur, sicut est scientia moralis, factiva

autem scientia est, per quam recte aliquid faeimus, sicut ars fabrilis et alia

huiusmodi, 11 met 7 c). 2. sc. actualis s. in actu, sc. habitualis s. in habitu

und sc. in potentia (th. I. 14. 1 ad 3; III. 11. 5 ob. 1 — 3; cg. I. 56; vgl.

verit 17. 1 o)- das Wissen nach Weise einer Thätigkeit, das Wissen nach

Weise eines dauernden Zustand» und das Wissen der Möglichkeit nach. 3. sc.

afficiens (Eph. 3. 5) s das afficierende Wissen (nam ex vi cognitionis in-

ducitur ad magis diligendum, quia, quanto Deus magis cognoscitur, tanto et

raagis diligitur, ib.). 4. sc. analytica (1 anal. 35 a u. b) = die Analytik;
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vgl. analyticua sub a. 5. sc. a rchitectonica a. regitiva s. principalia und
sc. faraulans b. Bervilis (cg. III. 79; 1 sent prol. 1. 1 c; 3 sent. 14. 1. 4 a;

1 met. prol. u. 2 f u. m ; l eth. 2 d u. e) =— die gebietende oder leitende

oder hauptsächliche (tamquam praecipieua aliis, quid oporteat facere, 1 eth. 2 d)

und die dienende (vgl. sc aerva unten und sc. servilie sub b) Wiaaenachaft.

6. 8 c. a 8 t r o 1 o g i c a s. aatronomica, sc. barmonica und sc. perapectiva a.

apeculativa (th. I. 1. 2 c; 1 anal. 17 f, 21 b, 25 b u. 41 a; 2 phya. 3 h;

2 cael. 14 f; 2 gener 10 d; 1 met. 13 b; 3 met 7 d; 4 met 2e)= die

Astronomie, die Musiklehre und die Lehre über daa Sehen (vgl. ac. doctrinalia)

oder die Optik. 7. ac. aetrouomica, a. ac. aBtrologica. 8. 8C. civilis 8.

politica, ac. oecooomica und sc ethica a. monaetica (th. IL IL 47. 11 a; 1 eth.

1 a u. 2 d; 6 eth. 7 d; 1 pol. 5 a— e) » die Lehre über daa bürgerliche

Leben oder die Staatawiaaenachaft (quae conaiderat operationes multitudioie

civilis, 1 eth. 1 a), die Wissenschaft über daa häusliche Leben oder die Familie

(quae considerat operationes multitudinis domeaticae, ib.) und die Sittenlehre

oder die Wiaaenachaft über das Einzelleben des Menschen (quae conaiderat

operationes uniua hominis ordinataa ad finem, ib.). 9. ac. com mu nis a. uni-

versalis und ac. particularia (th. I. 14. 1 ob. 3 u. ad 3; I. 11. 76. 1 c; 77.

2 c; 1 sent 35. 1. 5 c; mal. 3. 6 o; 1 anal. 15 f; 1 phys. 2 c; 7 phya. 6 «;

1 met. 2 i; 4 met. 1 b u. 4 b) — die allgemeine und die besondere Wissen-

schaft oder daa allgemeine und das besondere Wissen (propric illa scientia

est particularis, quae est per medium particulare a re aeeeptnm, 1 sent. 35.

I. 5 c). 10. sc disciplinalis s. mathematica, ac. metaphyeica s. metaphysicac

und sc. naturalis (tb. I. 7. 3 ob. 1; 44. 1 ad 3; 79. 9 ad 3; 84. 1 a; 86.

3 a; IL IL 9. 2 ob. 2 u. ad 3; cg. I. 12; IL 75; IV. 55; trin. 2. 1. 2 a;

1 anal. 1 b u. 2 a; 2 anal. 9 c; 1 phys. 1 a u. 2 c; 2 phys. 3 b u. f;

3 phya. 8 b; 3 cael. 1 b; 1 gener. pr.; lmet. 12 i; 11 met 7 e; 6 eth 7 k)

= die Dieciplin per eminentiam (a. diaeiplina aub d) oder die Mathematik,

die Metaphysik und die Naturwissenschaft (quae est de natura, 1 cael 1 a).

II. ac. diaparata (1 anal. 15 f) die auseinander gepaarte oder ganz

verschiedene Wiaaenachaft 12. ac. divina (cg. III. 25; trin. 2. 1. 4 ad 3;

1 met prol. u. 3 f; 6 met. 1 a, h u. i) = die göttliche Wissenschaft oder

die Wiaaenachaft über Gott und die göttlichen Dinge (vgl. sc. divina unten

aub b) oder die Theologie, sowohl die übernatürliche, als die natürliche, welch

letztere gewöhnlich mit der ganzen Metaphysik identifiziert wird (prima philo-

sophia tota ordinatur ad Dei Cognitionen! sicut ad ultimum finem, undo et

scientia divina nominatur, cg. III. 25; ista scientia est circa res divina« et

ideo dicitur theologia quasi sermo de divinis, 6 met 1 i); vgl. sc. divina aub b.

13. sc. divinativa a. sperativa (mein. 1 c) =«* die (das Zukünftige) erratende

oder erhoffen lassende Wissenschaft. 14. sc. doctrinalia a. apeculativa s.

theorica und ac. operativa a. practica (th. I. 1. 4 c; 14. 16 c; 22. 3 ad 1

;

cg. III. 25, 41, 64, 75 u. 79-, 1 anal. 41 b; 6 met 1 c u. d; 11 inet 7 a

u. c; 2 eth. 2 a) a die unterrichtende oder blofa auf ein Erkennen hin-

zielende Wiaaenachaft und die praktische Wiaaenschaft (quae eat activa et

factiva, 11 met. 7 c; vgl. oben ac. activa) oder die W issenschaft, welche in

einem Handeln oder in der Regulierung eines Handelns ihren Zweck hat (in

speculativis scientiis nihil aliud quaeritur, quam cognitio generia aubiecti, in

practicia autem scientiis intenditur quaai finis construetio ipsius aubiecti, 1 anal.

41 b). 15. sc. ethica, 8. sc. civilis. 16. bc. factiva, a. ac. activa. 17. ac.

falaa und ac. vera a. recta (th. I. IL 77. 2 c; cg. III. 108; 3 anim. 4 g)
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= die falsche und die wahre oder richtige W issenschatt 18. sc. faniulans,

s. sc. architectonica. 19. sc harinonica, s. sc. astrologica. 20. sc. huma-
nitus tradita (trin. pr. 2. 2 ad 5) die nach menschlicher Weise gelehrte

oder die allgemein menschliche Wissenschaft 21. sc. in acta, s. sc. actaalis.

22. sc. inferior s. subalterna s. subalternau und sc. superior s. subalternans

(th. I. 1. 8 c; trin. pr. 2. 2 ad 5; 2. 1. 1 ad 5; 1 anal. 17 c u. f, 21 b

u. c, 25 b, d u. e, 34 i u. 41 a; 1 phys. 2 c; l eth. 2 e) = die unter- und
die übergeordnete Wissenschaft. 23. sc. in habitu, 6. sc actualis. 24. sc.

in potentia, s. dass. 25. sc inquisitiva und sc. iudicativa (th. 1. II. 57.

6 ad 3; II. II. 51. 4 ad 2; 53. 4 c) — die untersuchende oder forschende

(quae procedit ex communibus rei principiis, ib. II. II. 51. 4 ad 2) und die

urteilende Wissenschaft (quae procedit ex propriis, ib.), welch letztere insofern

iudicativa genannt wird, inquantum per resolutionem in prima principia in-

tellegibilia de veritate inquisitorum diiudicatur, ib. 53. 4 c). 26. sc. in-

tellectualis (l met prol.; 6 met. 1 s) a die übersinnliche Wissenschaft

oder die Wissenschaft über Übersinnliches (sive sit solum circa intellegibilia, . .

.

sive sit circa ea, quae sunt aliquo modo imaginabilia vel sensibilia in particulari,

in universal! autem intellegibilia, 6 met. 1 a). 27. sc. iudicativa, s. sc. in-

quisitiva. 28. sc. iuris (th. II. II. 71. 4 ob. 2) —» die ttechtswissenschalt.

29. sc. legispositiva und sc. militaris (ib. I. I. 5 c; 10 eth. 16 h) » die

Gesetzgebungs- und die Militärwissenschaft. 30. sc. libera s. liberalis und
sc. serva s. servilis (8 pol. 1 h)= die freie und die unfreie (vgl. sc. servilis sub 5
und unten sub b) Wissenschaft (scientia libera vel liberalis dicta est ab antiquis,

secundum quod homo per se disponitur secundum intellectum ad finem proprium,

illa autem, secundum quam disponitur in ordine ad bonum corporis per se et

ad bona exteriora, servilis, quia ordinatur ad bonum eius, secundum quod debet

servire in homine, ib.). 31. sc. logicalis (1 met 3 b)« die Logik (quae

non propter se quaeritur, sed ut introduotoria ad alias artes, ib.) 32. sc.

mathematica, s. sc. disciplinali6. 33. sc. media, sc. pure mathomatica und
sc pure naturalis, trin. 2. 1. 3 ad 6; 1 anal. 41 a; 2 phys. 3 h; vgl. th.

II. II. 9. 2 ad 3) = die mittlere oder mathematisch - physikalische, die rein

mathematische und die rein physikalische Wissenschaft (quaedam scientiae sunt

pure mathematicae, quae omnino abstrahunt secundum rationem a materia sen-

sibili, ut geometria et arithmetica; quaedam autem scientiae sunt mediae, quae

scilioet principia mathematica applioant ad materiam sensibilem, sicut perspectiva

applicat principia geometriae ad lineam visualem et harmonica id est musica

applicat principia arithmeticae ad sonos sensibiles, l anal. 41 a). 34. sc.

metaphysica s. metaphy sicao, s. sc. disoiplinalis. 35. sc. militaris,

s. sc legispositiva. 36. sc. monastica, s. sc. civilis. 37. s c. moral is (th. I.

1. 2 ad 2 u. 4 ob. 2 u. a; 84 pr.; 86. 3 a; cg. II. 76; III. 10; 6 met 1 c
;

11 met 7 c; 1 eth. 1 a) = die Sittenlehre (quae est de actibus humanis

subiectis libero arbitrio, th. I. 86. 3 a). 38. sc naturalis, s. sc. disciplinaris.

39. sc. oeconomica, s. sc civilis. 40. sc particularis, s. sc. communis.

41. sc. perspectiva, s. sc. astrologica. 42. sc. politica, s. sc. civilis. 43. sc.

practica, s. sc. doctrinalis. 44. sc practica secundum quid und sc

practica simpliciter s. tantum (th. I. 14. 16 c) ™ die beziehungsweise oder

theoretisch - praktische und die einfachhin oder rein praktische Wissenschaft;

vgl. sc doctrinalis. 45. sc. practica simpliciter s. tantum, s. sc. practica

secundum quid. 46. sc. principalis, s. sc. architectonica. 47. sc. propter
quid und sc. quia (ib. II. II. 174. 3 a; 1 anal. 17 c) — die begründende
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und die konstatierende oder die apriorische und die aposteriorische Wissenschaft

(quae causam demonstrat per effectum, cg. III. 49). 48. sc. pure mathe-
matica, s. sc media. 49. sc. pure naturalis, s. dass. 50. sc. quae est

ex additione s. appositione s. quae se habet ex additione und sc. quae

est ex paucioribus (trin. 2. 2. 1 ad 2; 1 anal. 41 a) «=» die Wissenschaft,

deren Objekt zu dem Objekte einer andern Wissenschaft sich nach Weise
eines Zusatzes verhält, und diejenige, welche über Einfacheres handelt (habet

enim se ea, de quibus est geometria, ex additione ad ea, de quibus est arith-

meüca .... Unde dicobat, quod unum est substantia non habens positiooem.

Punctum autem est substantia habeus positionem ; et sie punctum snpra unitatem

addit positionem. Et sicut ex uno causantur omnes numeri noo habentes posi-

tionem, ita ex puncto secundum Piatonioos causantur omnes quantitates eou-

tinuae. Nam punetus motus facit lineam, linea mota facit superfioiem, superficies

mota facit corpus. Et secundum hoc quantitates continuae, de quibus est geo-

metria, se habent ex appositione ad numeros, de quibus est arithmetica, 1 anal.

41 a). 51. bc. quae est ex paucioribus, s. sc. quae est ex additione. 52. sc.

quae se habet ex additione, s. dass. 53. sc. quia, s. so. propter quid.

54. sc. rationalis und sc. realis (th. 11. II. 51. 2 ad 3; 1 perih. 1 a; l anal.

1 a; 3 anim. 8 c; 4 met. 4 b) =* die Vernunftwisseuschaft oder die Logik (quae

non solum rationalis est ex hoc, quod est secundum rationem, qnod est ommbus
artibus commune, sed etiam ex hoo, quod est circa ipsum actum rationis Bicut

circa propriam materiam, 1 anal. 1 a) und die Sachwissenschaft oder die

Wissenschaft über Dinge aufserhalb des Denkens. 55. sc. reali
rationalis. 56. sc. recta, s. sc. falsa. 57. sc. regitiva, s. sc. architectonica.

58. sc rhetorica (th. II. II. 48. 1 c; 1 anal. 1 a) * die Rhetorik oder

die Wissenschaft von der Beredsamkeit 59. sc. serva, s. sc. libera. 60. sc.

servilis, s. sc. architectonioa und sc libera. 61. sc sophistica (1 anal.

1 a; 6 met 2 d) — die Sopbistik oder die Anleitung zum Überlisten durch

die Kunst der Disputation. 62. sc. speculativa, s. sc. doctrinalis. 63. sc.

speculativa seonndum quid und sc. speculativa simpliciter (th. L 14. 16 c)

= die beziehungsweise oder praktisch-spekulative und die einfachhin oder rein

spekulative Wissenschaft (scientia igitur, quae est speculativa ratione ipsius

rei scitae, est speculativa tautum, quae vero speculativa est secundum modum
vel secundum finem, est secundum quid speculativa et secundum quid practica,

ib.). 64. sc. speculativa simpliciter s. tantum, s. sc speculativa secundum
quid. 65. sc. sperativa, s. sc divinativa. 66. sc. subalterna, s. sc in-

ferior. 67. so. subalternans, s. dass. 68. sc aubalternata, s. dass.

69. sc. superior, s. dass. 70. sc. thoorica, s. sc. doctrinalis. 71. sc
universalis, s. sc communis. 72. sc vera, s. sc. falsa. — Ad scientiam
pertinet, considerare non solum subiecturo, sed etiam partes et
pas8iones subieoti (trin. 2. 1. 4 ob. 6; vgl. ib. 3 ob. 2; 1 perih. 1 a),

oder: cuiuslibet scientiae est, considerare subiectum et passiones et causas

(5 met 1 a) =» zu einer Wissenschaft gehört es sich, dafa sie nicht blofs ihr

Objekt, sondern auch dessen Arten und Eigentümlichkeiten und Ursachen

betrachtet Aliae scientiae sunt de rebus, et aliae de intentionibus
intellectus (cg. IV. 11), oder: sunt scientiae de rebus, noo autem de speeiebus

vel intentionibus iutellegibilibus, nisi sola scientia rationalis (3 anim. 8 o; vgl.

1 anal. 20 d; 4 met 4 b)«« einige Wissenschaften handeln über die Dinge
aufserhalb des Denkens, andre, nämlich die Logik mit ihren einzelnen Dia-

ciplinen, über die Begriffe oder übersinnlichen Vorstellungen der Dinge.
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Contrariornm eadem est scientia, s. contrarius sub a. Cuiuslibet
soientiae est, considerare subieclum et passiones et causas, s. obeo:

Ad scientiaoi pertinet etc. Diversa ratio cognoscibilis diversi tatein

scientiarum indunit (th. I. 1. 1 ad 2; vgl. ib. I. II. 54. 2 ob. 2), oder:

scieutiae distinguuntur secundum diversas rationes scibilium (ib. III. II. 6

ob. 3) =— die verschiedene Beziehung eines Erkennbaren (rei cognoscibilis

beifst es deshalb auch im codex Ottobanius 205 der Vatikanischen Bibliothek

zn Rom) begründet eine Verschiedenheit der Wissenschaften, oder die Wissen-

schaften unterscheiden sich nach den verschiedenen Beziehungen der wifsbaren

Dinge. Diversae scientiae ex diversis prineipiis procedunt (2 sent.

24. 2. 2 ad 5; vgl. 1 anal. 41 d u. 43 m; 1 eth. 1 a) = verschiedene

Wissenschaften gehen von verschiedenen Principien aus. und diese sind ver-

schieden, wenn weder die Principien einer Wissenschaft aus denen der andern,

noch auch die Principien beider Wissenschaften aus irgend welchen gemein-

samen Prinoipien hervorgehen; vgl. I anal. 41 d. Habitus scientiarum,
quibus intellectus perficitur, distingnuntur secundum differentiam
separationis a materia (sensu 1 a) die Habitusse des Wissens, durch
welche die Vernunft vervollkommnet wird, unterscheiden sich nach der Weise
der Abstraktion des Allgemeinen von der Materie. Nulla scientia probat
sua prineipia (1 anal. 21 c; vgl. ib. 17 d u. 18 b; 1 perih. 1 a u. 4 a; th. I.

1. 8 c) « keine Wissenschaft beweist ihre Principien d. i. diejenigen Wahr-
heiten, auB denen sie alte» ableitet. Particularium non est scientia, s.

particularis. Scientia dicitur una ex hoc, quod est nnius generis
subiecti (1 anal 41 b), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: fäa 6'

btiörrjfir] lor)v t) wog yivovq (Anal. post. I. 28, 87. a. 28) — eine einzige

Wissenschaft hat nur eine einzige Gattung von Dingen zum Objekte. Scientiae
distingnuntur secundum diversas rationes scibilinm, s. oben: Diversa

ratio cognoscibilis etc. Scientia est quodammodo soibilia (3 anim. 13 a),

die Übersetzung der aristotelischen Stelle: lext 6* fj imozijpr) p\v rä ixiOTtjTa

xmq (de Anim. III. 8, 431. b. 22 sq.) — die Wissenschaft ist gewissermaßen
das Wifsbare, dann nämlich, wenn man beides als im Zustande der Wirklich-

keit befindlich betrachtet: vgl. intellectus und sensus sub c. Scientia est

uni vorsaliura (2 anim. 12 b), oder: scientia non est de singularibus (1 anal.

44 b; vgl ib. 42 b u. d; 1 raeteor. 1 a; 2 met. 4 g), die Übersetzung der

aristotelischen Stelle: tj rf* ixiotypi] t<5v xad-oXov (de Anim. II. 5, 417. b. 23)
— eine Wissenschaft handelt nur über Allgemeines, und nicht über Einzelnes;

vgl. intellectus und sensus sub c. Scientia non est corrup tibilium (1 anal.

16 a) =- es giebt keine Wissenschaft über veränderliche Dinge als solohe.

Scientia non est de singularibus, s. oben: Scientia est universalium.

Soientia non eat eorum, quae cognoscuntur per aensum (ib. 42 a;

vgl. ib. b; 1 phys. 1 a) =» es giebt keine Wissenschaft über das sinnlich

Wahrnehmbare als solches. Scientia non est eorum, quae sunt a for-

tuna (ib. 42 a u. b) — es giebt keine Wissenschaft über solches, was vom
Zufall herrührt nnd blofs so nebenbei vorkommt, sondern nur über dasjenige,

waa als solches immer oder wenigstens meistens stattfindet. Suntsoientiae
de rebus, non autem de speciebus vel intentionibus intellegibilibus,

nisi sola scientia rationalis, s. oben: Aliae scientiae sunt etc. Una
soientia est alia certior (ib. 41 a) = eine Wissenschaft liefert größere

Gewißheit, als eine andre (ponit [sc. Aristoteles] tres modos, quibus una

scientia est alia certior. Primtim modum ponit dicens, quod illa scientia est

Sc b Ott, Thomiu-Lexlkon. ». Aull. 92
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prior et certior, quam alia, quae scilicet eadciu fatit cognoscore, et quia et

propter quid. Non autem est illa certior, qua«! est cognoscitiva solnm ipsius

quia separatim ab ea, quae cognosett propter quid; haec enini est diapoaiiio

acientiae aubalternantia ad Bubalternatara, . . . Naro scientia aubalternata sepa-

ratim seit quia, neacieus propter quid; aicut chirurgicua acit, quod vulnera

circularia tardius curaotur, nou autem seit propter quid. Sed huiuamodi cognitio

pertinet ad geometram, qui conaiderut rationera circuli, aecundura quam partes

eiua uon appropioquaot sibi per modum angnli, ex qua propioquitate cootiogit,

quod vulnera triangulär ia citiua aanantur. Secundum modum ponit dicens,

quod illa scientia, quae nou est de subiecto, est certior illa, quae est de subiecto.

Et aeeipitur hic aubiectum pro materia aenaibili, quia .... quaedam acientiae

aunt pure mathematicae, quae omnioo abstrabuot secundum rationem a materia

aenaibili, ut geometria et arithmetica, quaedam autem aeientiae aunt mediae,

quae acilicet prineipia mathematica applicaot ad materiam aenaibilem, 8icut per-

apectiva applicat prineipia geometriae ad lineain viaualem, et harmonica id eat

muaica applicat prineipia arithmeticae ad aonoa aensibilea. . . . Tertium modum
ponit dicene, quod scientia, quae eat ex paucioribua, eat prior et certior ea,

quae eat ex appoeitione id eat quam illa, quae ae habet ex additione. Et ponii

exemplum. Sicut geometria eat posterior et minua certa, quam arithmetica;

habent enim se ea, de quibua eat geometria, ex additione ad ea, de quibua

est arithmetica, ib.; vgl. 1 anim. 1 a.

b) W iaaen, Wiaaenachaft im weitern Sinne, d. i. jedwede Vernunft-

erkenntni», inabeaondere jedwede gewiaae und sichere Veruunfterkenntnis (aci-

entia intellectiva, 1 gener. « d), aynonym mit notitia (a. d. A. aub b), der

Gegenaatz zu fidea (s. d. A. aub a) und opinio (a. d. A.) eineraeits und anderseits

zu ignorantia (s. d. A.) und neacientia: acientiam enim hic large aeeipimua pro

qualibet cognitione intellectua humani, th. III. 9. 1 c; hic Ariatotelea large

aeeipit acientiam pro qualibot certitudinali cognitione, 1 anal. 7 d; vgl. ib. 4 b

u. 44 a—h; propter quod et certae exiatimationea acientiae vocantur, ib. 42 d;

acientia . . . abaolute cognitionem dicit cum condicione certitudinia, unde eat

et temporalium et acternorum, I aent. 35 exp.; uniua enim, inquantum est

unum, videtur esse una acientia, id eat unua modua cognoacendi, 2 anal. 2 g;
vgl. Ariatotelea: Anal. poat. II. 3, 90. b. 21; si ergo est aliqua cognitio certa

aut scientia, 3 cael. 2 b. — Arten der scientia in diesem Sinne aind: I. aci-

entia absoluta s. simplex und sc. collativa s. discursiva s. ratiocinativa (th.

I. 14. 7 t; II. II. 9. 1 ad 1; III. 11. 3 c; cg. I. 57) — das (von einem

Erkenntniaprincip) unabhängige oder einfache (d. i. durch einen discursus ratioois

nicht zusammengesetzt«) und das durch eine Vergleichung oder Ableitung der

Vernunft zustandegekommene W iaaen. 2. ac. adquiaita s. experimentalis s.

experientiae, sc. innata s. connaturalis a. naturalis und ac. indita s. infuaa (th.

I. 117. 1 c; II. II. 9. 2 ob. 2; III. 9. 3 ob. 1 u. 4 ad 3, 10 pr., 11 pr.,

12 pr. u. 3 ad 3; qu. anim. 15 c; verit. 17. 5 ad 4; Hebr. 5. 2) «— das

erworbene oder erfahrungamäfaige (scientia rerum adquiri potest non solum per

experientiam ipaarum, sed etiam per experientiam quarundam aliarum rerum,

th. III. 12. 1 ad 1), das angeborene oder von Natur aus mitgegebene und das

(nachträglich von Gott oder einem seiner Engel) eingegebene oder eingegossene

Wissen. 3. ac. angelica s. angelorum, so. beata s. beatitudiois a. beatorum

und sc. Dei s. divina (th. I. 14 pr. u. 1 ad 1 u. 2; III. 9. 2 c u. 3 ob. 1

;

II. 4 ob. 2 u. c; 12. 2 ob. 1; cg. I. 48, 55 u. 57; 1 met 3 f) — das Wissen
der Engel, das der Seligen im Himmel und das Wiaaen Gottes oder über Gott
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(udo modo scientia divina dicitur, quam Deus habet, alio modo, quia est de

rebus divinis, 1 met. 3 f; vgl. »c. divina sub a). 4. sc. angolorum, s. so.

angelica. 5. hc. approba tionis, sc. simplicis iotollogeotiae 8. notitiae und
sc. visionis (th. I. 14. 8 c u. !) c; 1». 11 ad 1 ; III. 10. 2 ad 2; cg. I. 60;
l »eut. 39. 1. 2 c , 40. 4. 1 ad 1; 4 sent 49. 2. 5 ad 1; verit. 2. 9 ad 2;

8. 4 c; 20. 4 ad 1; quodl. 3. 2. 3 c; Hebr. 5. 2) = da« mit Gutbeifeung

oder Zustimmung des Willen» verbundene Wissen, das Wissen nach Art des

einfachen übersinnlichen Vorstellens oder Kennens (vgl. sc. absoluta) und das

nach Weise des objektiven Schauens oder Anschauens (scieotia simplicis notitiae

et visionis nullam differentiam important ex parte scientis, sed solum ex parte

rei scitae; dicitur enim scientia visionis in Deo ad similitudinem visus corpo-

ralis, qui res extra se positas intuetnr, unde per scientiam visionis Deus scirc

non dicitur, nisi quae sunt extra ipsum, quae sunt vel praesentia vel praeterita

vel futura, sed scientia simplicis notitiae etiam est eorum, quae nec sunt nec

urunt nec fucrunt, verit 2. 9 ad 2). 6. sc. bcata, s. sc. angelica. 7. bc.

beatitnd inis, h. dass. 8. bc. beatorum, s. dass. 9. sc. certa and sc.

incerta (uuiv. 2) = das sichere und das unsichere Wissen. 10. sc. collativa,
». sc. absoluta. 11. sc. corapleta s. perfecta uod sc. incompleta s. imperfecta

s. inchoata (th. 1. 85. 3 c; I. II. 74. 4 ad 3; 1 phys. 1 b; 1 meteor. 1 a;

vgl. cg. I. 56) —* da» vollständige oder vollendete oder vollkommene (per quam
distinete et determinate res cognoscitur, th. I. 85. 3 c) und das unvollständige

oder unvollkommene oder angefangene Wissen (per quam sciuotur res indistinete

sub quadam confusione, ib.). 12. sc. com pre hensi va s. supersubstantialis (nom
1. 1 ) =• das umfassende oder übersubstanzliche d. i. eine geschaffene Substanz,

übersteigende Wissen (comprehenditur autem illius essentia, cum ita perfecte

cognoscitur, sicut cognoscibilis est . . . ünde nulla creatura potest pertingere

ad perfectum modum cognitionis ipsius, quem nominavit supersubstantialem

scientiam, et hoc esset eum comprehendere, ib.). 13. sc. conclusionnm (th.

1. 60. 2 c; vgl. ib. 79. 9 c) =- das Wissen oder die Erkenntnis der Schlufs-

folgerungen. 14. sc. coniecturalis (1 sent 38. 1. 5 c) — das vermutungs-

artige Wissen. 15. sc. connaturalis, s. sc. adquisita. 16. sc. creata und

sc. increata (th. I. 14. 1 ad 3; III. 9. 3 c; verit. 20. 1 c) — das erschaffene

oder geschöpfliche und das unerschaffene oder göttliche Wissen. 17. sc. cre-

dendorum, sc. desiderandorum und sc. operandorum (praec. pr.) — die Wissen-

schaft der zu glaubenden, die der zu verlangenden und die der zu thuenden

Dinge (primum docetur in symbolo, ubi traditur scientia de articnlis fidei, se-

enndum in oratione dominica, tertium autem in lege, ib.). 18. sc. demon-
strativa, sc. dialectica und sc. indemonstrabilis (th. I. 12. 7 c; 44. 1 ad 2;

I. IL 14. 6 ob. 3; 57. 6 ad 3; II. II. 48. 1 o; 51. 2 ad 3 u. 4 ad 2; 53.

4 c; III. 9. 3 ad 2; cg. II. 61; 1 anal. 1 b, 4 i, 5 e, 7 d, 9 a, 18 g, 20 d,

35 a, 42 b u. 44 c; 2 phys. 15 d; 4 met 4 b; 1 eth. 3 a u. 16 b; 6 eth.

1 k) = die beweisende Wissenschaft (in quibus prineipia necessaria sunt causae

conclusionum necessariarum, ib. I. 44. 1 ad 2; quae per demonstrationem ad-

quiritur, ib. III. 9. 3 ad 2; scientiae demonstrativae sunt circa necessaria, quae

impossibile est aliter se habere, 1 eth. 16 b) oder die Wissenschaft über den

Beweis (welche einen Teil der Logik bildet), die wahrscheinliche oder wahr-

scheinlich machende Wissenschaft (alius modus procedeodi in scientiis est ex

probabilibus ad opinionem faciendam, quod pertinet ad diale^cticam, th. IL II.

48. 1 c) und das unbeweisbare Wissen (scientia indemonstrabilis nihil aliud

est, quam certa existimatio immediatae propositionis, 1 anal. 44 c). 19. sc.
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deai der andor um, s. sc. eredendoruin. 20. ho. despotica a. dominaiiva uod
ac. servilia (1 pol. 2 e, 5 a u. d—g) ==» die berriaohe oder gebietende uod

die knechtische oder dienende (vgl. ac. aervilia aub a) Wissensohalt, in. a. W.
die Wiaaenachaft über andre Menschcu zu herrachen (per quam aliquia aoit

bene uti aervia, non autem illa, per quam aliquia adquirit eervoa, ib. e), und
diejenige, andern Sklaven- oder knechtliche Dienste zu leisten (per quam aliqui»

acit facere quaedam ministeria, quae ancillae facere coosuoverunt vel alii servi,

ib. d). 21. ae. dialectica, a. ac. demonstrative 22. ac. discursiva, a.

ac. absoluta. 23. ac. divina, a. ac. angelica. 24. ac. dominativa, a. se.

dospotica. 25. ac. oxperientiae, a. ac. adquiaita. 26. ac. experimentalia,
a. daae. 27. sc. imperfecta, a. sc. completa. 28. ac. incerta, a. ac. certa. 29. ac.

inchoata, a. sc. completa. 30. ac. incompleta, a. daaa. 31. ac. increata,
s. ac creata. 32. ac indemonatrabilia, a. sc. demonatrativa. 33. ac. iu-

dita, a. ac. adquiaita. 34. ac. infusa, a. daaa. 35. ac. innata, a. dass.

36. ac. magica (quodl. 4. 9. 16 a u. c) die Zauberkunst. 37. ac natu-
ralis, a. sc. adquiaita. 38. sc. ope ran dorn in, s. sc. credendorum. 39. sc
perfecta, a. ac. completa. 40. ac. ratiocinati va, a. sc. absoluta. 41. sc.

servilis, a. ac. deapotica. 42. ac. aimplox, s. ac. absoluta. 43. ac. aim-
plicis intellegen tiae, s. sc. approbationis. 44. ac. simplicis notitiae,

a. dass. 45. sc. supersubstau tialis, a. sc. comprebenaiva. 46. sc. visionis,

a. ac approbationis. — Naturaliter unusquisque desiderat scientiam
(1 inet 1 a), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: xdvxtg av&Qmxot
rov döivai oQtyovxai yvOu (Metaph. 1. 1. 980. a. 22) =— ein jeder Mensch
verlangt von Katur aus nach Wissen; vgl. acire sub b. Quauto aoientia
est perfectior, tanto est magia unita (th. III. 11. 6 ob. 1) = je voll

kommener ein Wisaen iat, um so mehr ist es in sich geeint, m. a. W. tanto

minus est distineta per plures habitus, ib.; vgl. ib. ad 1.

8Cientiali8, e = wissenschaftlich, d. i. zum Wissen gehörig, das

Wisaen betreifend, Wissen erzeugend, synonym mit scientificus (s. d. A.). —
Zu demonstratio scientialts s. demonstratio aub b; zu Syllogismus ac.

8. Syllogismus.

scientifleug, a, um = a) wissenmuchend, Wissen erzeugend,
synonym mit scientialis (s. d. A.): quia est acientifica id est faoiena acire,

1 anal. 14 d. — Zu demonstratio acientifica s. demonstratio aub b; zu

ratio sc. a. ratio Bub c. — Seien tificum sc. genus a. prineipium (th. I. 79.

9 ob. 3 u. ad 3; trin. 2. 2. 1 ob. 4; 3 sent. 17. 1. 1. 3 ob. 3; verit 15. 2
ob. 3 u. ad 3; 2 aoim. 4 f; 1 met. 1 m; 6 eth. 1 k, 2 I u. 4 1), die Über-

setzung des aristotelischen Ausdrucks imoxijfiovixov (Eth. Nie. VI. 2, 1139.

a. 12) = der Habitus oder die Fähigkeit zur Aufnahme des Habitus, die not-

wendigen Dinge zu erkennen: ratiocinativum contra acientificum dividitur, trin.

2. 2. 1 ob. 4.

b) wissenschaftlich gebildet, gelehrt: quod audit ab aliquo seien-

tifico, th. II. II. 4. 8 ad 2.

scintilla =» Funke: haec virtua (intellectua) scintilla convenienter dicitur,

quod, sicut scintilla est modicum quid ex igne evolans, ita haec virtua est

quaedam modica partieipatio intellectualitatia, 2 sent. 39. 3. 1 c; vgl. trin. pr.

— Arten der scintilla sind: 1. scintilla conscientiae (verit 17. 2 ad 3)
= Funke des Gewissens (siout scintilla est id, quod purius est de igne et

quod aupervolut toti igni, ita synteresis [s. d. A.] est id, quud »upremum in

conacientiae iudicio reperitur, et secundum haue metaphoram synteresis scintilla
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conscientiae dicilur, ib.). 2. sc. rationis (2 sent. 39. 3. 1 a u. o) =— der

Funke der Vernunft (eicut scintilla est modicum quid ex igne evolans, ita haec

virtus est quaedam inodica participatio intellectualitatie respectu eius, quod de

intellectualitate in angelo est; et propter hoc etiam superior pars rationis scin-

tilla dicitor, quia in natura rationali supremum est, ib.).

scire —» a) wisson im engern und eigentlichen Sinne de» Wortes
(proprius et perfectius sciendi modo». 1 anal. 4 e), d. i. etwa» aus »einem

(j runde erkennen, etwas als notwendig wahr erkennen: scire dioimur uoum-
quodque, cum causam eiu» cognoseimns, cg. I. 49; scire aliquid non dieimur,

niei cogooscamus, quod impossibile est aliter »e habere, ib. III. 39; cum sein;

uihil aliud esse videatur, quam intellegere veritatem alieuius conclueiooi» per

demonstrationem, 1 anal. 4 f; scire (refertur) ad demonstratiooea, 1 phys. 1 a

;

vgl. th. I. 54. 4 c; 1. II. 3. 2 c. — AU Arten des scire gehören hierher:

1. scire addiscendo und sc. invenieedo (th. I. 64. 1 ob. 5) *» wissen durch

lernen (aeeipiendo ab aliie, ib.) und durch auffinden (experientia longi tem-

poris, ib.). 2. sc. in actu, sc. in habitu und sc. in potentia (2 sent 24. 3.

3 c; 1 phys. 1 b) =— in Form einer Thätigkeit, in Form einer zuständlicben

Anlage und der Möglichkeit naoh wissen. 3. sc. in habitu, s. sc. io actu.

4. sc. in partioulari und so. in universali (2 sent 24. 3. 3 c) = etwas im

besondern und etwas im allgemeinen wissen. 5. sc. in potentia, s. sc. in

actu. b\ sc. in universali, s. sc in particulari. 7. so. invenieodo, «. »c.

addiscendo. 8. sc. per eftectum s. quia und sc. propter quid (1 anal. 4 e

u. 23 a) — durch die Wirkung die Ursache und durch die Ursache die Wirkung
oder das Dafs und das Weswegen oder auf aposteriorische und auf apriorische

Wei»o wissen. 9. sc. perfecte (cg. III. 25) auf vollkommene Weise
wissen (tuue perfecte nos scire arbitramur, quando primam causam cognoseimus,

ib.). 10. sc propter qnid, s. so. per effectum. 11. sc. quia, s. dass.

b) wissen im weitern Sinne des Wortes, d. i. mit Gcwifsheit über-

sinnlich erkennen, übersinnlich erkennen, syoonym mit cognoscere (s. d. A.

sub b), der Gegensatz zu nescire (s. d. A.): dieimur etiam aliquo modo scire

ipsa prineipia indemonstrabilia, quorum non est aoeipere causam, 1 anal. 4 e;

vgl. 3 sent. 28. 1. 6 c. — Zu modus sciendi s. modus sub b. — Arteo

des scire in diesem Sinne sind: 1. scire demonstrative s. ex necessitate

und sc. probabiliter (th. I. 12. 7 ad 2 u. 3; 46. 2 ob. 8; II. II. 171. 3 c;

2 anal. 1 d) = etwas als mit Notwendigkeit wahr seiend und etwas mit

Wahrscheinlichkeit wissen. 2. sc. ox necessitate, s. sc. demonstrative. 3. sc.

explicite (3 sent. 25 exp.) =° auf entfaltete Weise wissen. 4. sc. imma-
lerialiter und sc. materiaüter (th. I. 14. 14 o; II. II. 1. 1 c; cg. I. 77) —
etwas auf immaterielle oder unkörperliche Weise und etwa» auf körperliche

Weise oder etwas seiner Materie nach wissen (quod materiaüter cognoscitur,

quod est sicut materiale obiectum, th. II. II. 1. I c). 5. sc. indistinete
(ib. L 85. 3 c; 1 phys. 1 b) =- auf unbestimmte Weise wissen. 6. sc. mate-
rialiter, s. sc. immaterialiter. 7. sc. per accidens s. secundum accidons

und sc. per se (1 anal. 4 a u. b) = etwas gemäfs einem Nebenbeiseienden
oder nebenbei und etwa» gemäfo seiner selbst und seiner eigenen Wesenheit
oder als solches wissen (scito aliquo per se dieimur scire illud, quod accidit

ei quocumque modo, ib. 4 a). 8. sc. per se, s. sc. per accidens. 9. sc. pro-
babiliter, s. sc. demonstrative. 10. sc. secundum accidens, s. sc. per

accidens. 11. sc. secundum quid und sc. simpliciter (1 anal. 4 a u. b)

—

etwas beziehungsweise oder in gewisser Hinsicht und etwas eiufachhin oder
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schlechtweg wissen (aliquid diciinur stire siiDpliciter, quando seimus illud in

seipso. Dicimor scire aliquid secuudura quid, quando Beimus illud in alio, in

quo est vel sicut pars in loto, sieut si scientes domum dicereniur scire parietom.

voi sicut accidena in subiecto, sicut si seien tos Coriscum diceremar scire veni-

entem, vel sicut effectus in causa, sicut dictum est snpra, quod conclusionem

prae8cimus in prineipiis, vel quocuroque siinili modo, ib. 4 a). 12. sc. simpli-

citer, s. sc. secundum quid. — Omnibus bomiuibus naturaliter desi-

derium inest ad sciendum (1 met. 1 a), die Übersetzung der aristotelischen

Stelle: Jtavrtq äv&QWJtoi tov tldtvm oQtyovrai <fvOu (Metaph. 1. 1, !»80.

a. 22) =» alle Menschen haben von Natur auH das Vorlangen nach Wissen-,

vgl. scientia sub b

8Criptora = a) Schreiben, Schrift, sebriftlicho Darstellung:
scriptura ad hoc videtur esse utilis, ut absentibus aliquid significetur, th. II.

II. 68. 2 ob. 1; vgl. ib. ad 1; scriptura euim ordinatur ad impressionem

doctrinae in cordibus auditornm sicut ad finera, ib. III. 42. 4 c; agit de signi-

fieatione scripturae, 1 perih. 2 a.

b) Geschriebenes, Schriftwerk, Schrift: extenditur per firmitatem

scripturae, th. I. II. 90. 4 ad 3; qui scripturae apostolorum de Christo credero

noluerunt, ib. III. 42. 4 ad 3; in auetoritate alieuius scripturae, cg. I. 2. —
Zu lex scripturae s. lex sub a; zu veritas sacrae sc. s. veritas sub a.

— Als Arten der scriptura gehören hierher: 1. scriptura apoerypha und
sc. authentica (th. I. 31. 2 c u. 4 c; III. 31. 2 ad 2) = die unechte und
die echte Schrift. 2. sc. authentica, s. sc apoerypha. 3. sc. canonica
(ib. I. 1. 8 ad 2; I. II. 103. 4 ad 2; verit. 4. 3 c; quodl. 9. 7. 16 c) =
die in den (biblischen) Kanon aufgenommene Schrift. 4. sc. divina s. sacra

(th. I. 66. 1 ad 2 c; 68. 1 c; 105. 5 c: cg. I. 3; 11. 79) = die göttliche

(weil von Gott eingegebene) oder heilige Schrill. 5. sc. evangelica (cg.

IV. 32) —» die Schrift des Evangeliums oder des Neuen Bundes. 6. sc. sacra,
s. sc. divina.

c) heilige Schrift, sowohl in kollektivem Sinne dieses Wortes, als in

dem einer einzelnen Schrift: huiusmodi autem dicuntur de Deo in Scriptura,

ib. I. 9. 1 ob. 3; metaphorice in Scripturis nominatur, ib. 10. 1 ad 4; ex usu

Scripturae, ib. 36. 1 c; sensuro Scripturae esse, ib. 68. 1 c; vgl. ib. 93. 6

ad 2; 4 sent. 45. 1. 1. 1 ad 2; quodl. 9. 7. 16 c. — Zu canon 8cripturae
8. canon sub b.

d) Schriftstelle: multiplicitas enim sensuum in una scriptura parit con-

fusionem, th. I. 1. 10 ob. 1.

secta = a) Sch ulmeinung. Irrlehre, synonym mit haeresis (s. d. A.):

sicut haeresis dicitur ab eligendo, ita secta a sectando, ... et ideo haeresis

et secta idem sunt, th. II. II. 11. I ad 3; qui sectas errorum iutrodnxerunt,

cg. I. 6.

b) Schule: Peripatetici vero, quorum aectara Aristoteles instituit, th. 1.

11. 59. 2 c; philosophi, qui quasdam positionos habeban t praeter communem
Hontcntiam aliorum, sectas vel haereses proprias constituebant, 4 sent. 13. 2.

1 c; qui fuit sectae peripateticae institutor, Unit.

secundaria = in zweiter Linie, untergeordneterweise, der Gegen*
satz zu principaliter (s. d. A. sub a): non est alteratio primo et priocipaliter,

sod secundario, 7 phys. 5 b. — Zu contraria secundario s. contrarius

sub a; zu mereri se. s. raereri; zu praedicare se. s. praedicare sub b: zu

sanetus sc. s. Banctus.

Digitized by Google



»ecimdaritiH — «emmlum. 735

seeuudarius, a, um »an zweiter Stolle kommend, untergeordnet,
der Gegensatz zu principalis (s. d. A.): sed intellegere quoddam secundarium

et accessoriura, th. I. 14. 4 ob. 2. — Zu auctoritas secundaria s. aucto-

ritas sub d; zu bonum se. 9. bonum sub c-. zu continentia se. s. continentia

«üb d; zu finis se. 8. finis sub b; zu forma se. 8. forma sub b; zu funda-
mentum 8C. 8. fundamentum; zu intelleetum se. 8. intellegere sub a; zu

pars 8e. 8. pars sub a; zu passio se. s. passio sub c; zu poena se. s. poena;

zu tempus se. s. tempus; zu virtus se. s. virtus sub e; zu volitum se. s.

volitus; zu subiectum se. s. subiectum sub b.

86eDIldnin = gemäfs, nach: secundum ordinem disciplinae, th. I. prol.;

secundum Philosophum, cg. I. i ; haec praepositio secundum varias habitudines

importat; quaadoque denotat subiectum, ut cum dicitur ,iste est albus Becunduin

pedem', quia pes est subiectum albedinis, quandoque vero formam, ut cum
dicitur ,iste est coloratus secundum albedinem', qnodl. 9. G. 13 c; ly secundum
deootet causam finalem, Hebr. 4. 3. - Zu secundum accidens s. accidenH

sub a. Secundum quid (= aliquid) ==» nach einer gewissen Hinsicht, be-

ziehungsweise, der Gegensatz zu absolute und simpliciter (s. d. A.): quod sub

condicione est tale (so und so beschaffen), secundum quid est tale, quod autem
absque condicione est tale, simpliciter est tah>, th. 1. II. 6. 6 ob. 3-, unuui-

quodque enim simpliciter esse dicitur, secundum quod (insofern) est in actu,

secundum autem quod est in sola apprehensione, non est simpliciter, sed se-

cundum quid, ib. c. Zu aeq ualitas seenndum quid s. aequalitas sub a; zu

aeternum s. qd. s. aeternus sub a; zu agere s. qd. s. agere sub a; zu alius

s. qd. s. alius; zu beatus s. qd. s. beatus sub a; zu bonum 8. qd. s. bonus

sub b u. c; zu cognoscere s. qd. s. cognoscere sub b; zu oonforraitas 8.

qd. s. conformitas; zu consilium s. qd. s. consiliura sub b; zu continens
s. qd. s. continens sub c; zu continentia s. qd. s. continentia sub b; zu

corrumpere s. qd. & corrumpere sub b; zu corruptio s. qd. s. corruptio

sub b; zu dicere s. qd. s. dicere sub c; zu divisio s. qd. s. divisio; zu

ens s. qd. s. ens; zu esse s. qd. s. esse; zu essentia s. qd. s. esseutia

sub a; zu falsus s. qd. s. falsus; zu fieri s. qd. s. fieri; zu generare s.

qd. s. generare; zu generatio s. qd. s. generatio sub a; zu idem s. qd. s.

idem ; zu incontinens s. qd. s. incontinens; zu inco utinentia s. qd. s. In-

continentia; zu infinitas s. qd. s. infinitas; zu infinitum s. qd. s. inftnitus;

zu involuntarium 8. qd. s. involuntarius; zu iudicare s. qd. s. indicare

sub b; zu indicium s. qd. s. iudicium sub c; zu iustum s. qd. s. iustns;

zu libertas s. qd. s. libertas sub a; zu esse in loco s. qd. s. locus sub b;

zu malum s. qd. s. malus sub a u. b; zu multum s. qd. s. multus sub a;

zu necessariura s. qd. s. necessarius sub a; zu negativa s. qd. s. negativus;

zu nominare s. qd. s. nominare; zu notum s. qd. s. notus; zu pati s. qd.

s. pati sub a; zu perfectio s. qd. s. perfectio sub c; zu perfectum s. qd.

s. perfectus sub a; zu praedicare s. qd. s. praedicare sub b; zu prius s.

qd. s. prior sub a; zu prophetia 8. qd. dicta s. prophetia; zu prüden« s.

qd. s. prudens; zu sanetus s. qd. s. sanetus; zu scire s. qd. 8. scire sub b;

zu tale 8. qd. 8. talis; zu totum s. qd. s. totus sub a-, zu ultimum s. qd.

s. ultimus; zu unum s. qd. s. unus; zu velle s. qd. s. velle sub a; zu vio-

lentum s. qd. s. violentus; zu virtus s. qd. s. virtus sub e; zu vita 8. q d.

s. vita eub c; zu voluntabile s. qd. s. voluntabilis. — Secundum quod,
synonym mit inquantum (s. quantus sub a) insofern als, als: secundum

quod requirebat librorura expositio, th. L prol.; ad proprium obiectum una-
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quaeque poteutia per se ordinatur secundum quod ipsa, ib. 85. 6 c; licet

Christus oon fuerit sacerdos secnndutn quod Deus, sed secundum quod homo,

ib. III. 22. 3 ad 1; secundum quod sunt in rerum natura, cg. I. 72; privatio

secundum quod huiusmodi (als solche) non est alicuius actionis principium, ib.

III. 9; ponit quattuor modos eins, quod dicitur secundum quod. Quorum
primus est, prout species id est forma et substantia id est essentia est id,

secundum quod aliquid esse dicitur, sicut secundum Piatonioos per se bonum
id est idea boni est illud, secundum quod aliquid bonum dicitur. Secundus

modus est, prout snbiectum, in quo primo aliquid natum est fieri, dicitur se-

cundum quod, sicut color primo fit in superficie, et ideo dicitur, quod corpus

est coloratum secundum superüciem. Hic autem modus differt a praedicto,

quia praedictus pertinet ad formam et hic pertinet ad materiam. Tertios modus
est, prout universaliter quaelibet causa dicitur secundum quod. Unde totiens

dicitur secundnm quod, quotiens et causa. Idem eniin est, quaerere secundum

quod venit et enius causa venit; similiter secundnm quod paralogizatura aut

syllogizatum est, qua causa facti sunt syllogismi. Quartus modus est, prout

secundum quod significat positionem et locum, sicut dicitur ,iste stetit secundum
hunc id est iuxta huno' et ,ille vadit secundum hunc id eBt iuxta hunc', quac

omnia significant positionem et locum. Et hoc manifestius in Graoco idiomato

apparet, 5 met. 1SJ d. Seoundumse = gemäfs seiner selbst, an sich, synonym
mit per se (s. per sub b) : secundum quod, quod est commnnius, quam secundum

se, ib.; conclndit ex praediotis quattuor modos dicendi per se vel secundum se.

Quorum primus est, quando deftnitio significans quid est esse uniuseuiusque

dicitur ei inesse secundnm se, sicut Callias et quod quid erat esse Calliam id

est essentia rei ita se habent, quod unum inest seenndum se alteri. . . .

Secundus modus est, quando aliquid ostenditur esse in aliquo siout in primo

subiecto, cum inest ei per se. . . . Tertius modus est, prout secundum se

dicitur esse illud, cuius non est aliqna alia causa, sicut omnes propositiones

immediatae, quae scilicet per aliquod medium non probantur Quartus

modns est, prout illa dienntur secundum se inesse alicui, quae ei soli inquantnm

soli insunt, ib. e. Zu ad aliquid secundum se b. ad sub b; au falsum s.

se s. falsus; zu notum s. se s. notus; au perfeotum s. se s. seipsum «.

perfectUB sub a; zu possibile s. se s. possibilis sub a; zu unum s, se s.

unus; zu velle s. se s. volle sub a; zn volitum s. se 8. volitus; zu volun*
tarium b. se s. volnntariuB sub c.

seuiislig, e — samenhaft, keimhaft. — Zu causa seminalis s.

causa sub b; zu forma se. a. forma sub b; zu prinoipium se. s. principium;

zu ratio se. s. ratio sub 1; zu umidum se. s. umidas. — Seminale =
Samt«, Keim, Anfang, synonym mit seminarium (s. d. A.): habent tarnen eas

secundnm quaedam seminalia rationis (Wesenheit), th. I. IL 27. 3 ad 4;

prineipia iuris communis dienntur seminalia virtutum, ib. 51. 1 c; sunt quaedam

seminalia intellectualinm virtutum et moralium, ib. 63. 1 o; vgl. ib. 67. 1 ad 3.

semiaaliter =- nach Weise des Samens oder Keimes, mittels

eines solchen: omnes, qui semioaliter ab Adam propagantur, mal. 4. 6 c.

seminarium = Same, Keim, Anfang, synonym mit seminale (s. d. A.):

seminaria virtutum sive initia sunt naturalia, 3 senk 33. 1. 2. 1 o; vgl. ib.

3 c n. 4 c; in omnibus naturis sequentium operationum et effectuum quaedam

naturalia Beminaria praeexsistunt, verit 16. 1 c.

seminativus, a, «m » a) Samen hervorbringend. — Zu vis semi-

nativ a b. vis sub a.
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b) zum Samen gehörig, im Samen seiend. — Zu vjrtus senii-

nativa 8. virtus sub a.

sensatio = Sinneserkenntnis, Wahrnehmung: nullam facit sen-

sationem, 3 meteor. 6 f.

sensatns, a, um » a) sinnlich erkannt, wahrgenommen: sensus

communis apprehendit sensata omnium sensuum, cg. II. 74; cui redduntur

omnia sensata, pot. anim. 4. — Zu forma sensata s. forma sub b; zu Signum
se. 8. signum sub b; zu species se. s. species sub e.

b) verständig, ein gesundes Urteil habend: secundum synesim
(s. d. A.) dicuntur aliqui in Graeco övvtxol id est sensati vel evovveroi id

est homines boni sensus, sicut e contrario, qui carent Tiac virtute, dicuntur

aövveroi id est insensati, th. II. II. 51. 3 c; tarnen non sunt bene sensati,

quasi recte iudicantes, ib.; i Iii enim dicuntur sensati, qui possunt bene iudicare

do agendis, 6 eth. 9 d; vgl. ib. a.

8ensibilis, e = a) sinnlich, d. i. zum sinnliohen Seelenteil gehörig,

synonym mit sensitivus (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu iutellectivus, intel-

lectualis und intellegibilis (s. d. A. sub a) einerseits und zu vegetabilis (s. d. A.)

anderseits: in illa definitione Philosophi sensibile ponitur communiter pro qua-

cumque apprehensione , th. I. II. 31. 4 ad 1. — Zu appetitus sensibilis

s. appetitus sub b; zu cognitio se. s. cognitio sub b; zu concupiscentia
se. s. concupiscentia sub a; zu delectatio se. s. delectatio; zu dolor se. s.

dolor; zu esse se. s. esse; zu immutatio se. s. immutatio sub b; zu motus
se. s. motus sub b; zu operatio se. s. operatio sub b; zu phantasia se. s.

phantasia sub c; zu visio se. a visio sub*a; zu visus se. s. visus; zu vita
se. s. vita sub a.

b) sinnlich, d. i. sinnlich erkennend, sinnbegabt, wahrnehmungsfahig,
synonym mit sensitivus (e. d. A. Bub a), der Gegensatz zu intellectivus und
intellectualis (b. d. A. Bub b) einerseits und sensualia (s. d. A.) anderseits:

sensibile, secundum quod est differentia oonstitutiva animalis, non sumitur a

sensu, prout nominat potentiam, sed prout nominat ipsam animae essentiam, a
qua talis potentia fluit, verit. 10. 1 ad 6. — Zu anima Bensibilis s. anima
sub a; zu natura se. s. natura; zu spiritus se. s. Spiritus; zu substantia
se. s. substantia sub b.

c) sinnlich, d. i. sinnfällig, sinnlich erkennbar, wahrnehmbar, der Gegen-
satz zu intellegibilis (s. d. A. sub b): sensibile dicitur, aliquid, quod potest

sentiri, 5 met 17 e; a sensibilibus, quae sunt materialia, 1 phys. 1 b; sen-

sibile est obiectum sensus, cg. II. 55; vgl. th. I. 2. 3 c; 12. 12 c. — Zu
accidens sensibile s. accidens sub b; zu bonum se. s. bonus sub c; zu

causa se. s. causa sub b; zu certitudo se. 8. certitudo sub b; zu claritas

se. & claritas sub c; zu corpus se. s. corpus; zu elementum se. s. elementum

sub b; zu esse se. s. esse; zu experimentum se. s. experimentum eub a;

zu figura se. s. figura sub c; zu finis se. s. finis sub b; zu forma se. s.

forma sub b; zu fruetus se. s. fruetus sub a; zu homo se. s. homo; zu In-

dividuum se. 8. individuum; zu lux se. s. lux sub a; zu magnitudo se.

s. magnitudo sub b; zu materia se., materia se. communis s. in communi
et materia se. individualis 8. signata s. materia sub c; zu medium se.

s. medium sub b; zu mundus se. s. mundus sub a; zu numerus in se. ex-

sistens s. numerus; zu passio se. s. passio sub a; zu poena se. 8. poena;

zu qualitas se. s. qualitas; zu res se. s. res; zu revelatio se. s. revelatio;

zu sacrificiura se. s. sacrificium; zu signum se. s. signum sub a; zu

Schate, Tbonuu- Lexikon. 2. Aufl. 93
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similitudo £e. s. similitudo sub b; zu species se. s. species sab c, e u. f;

zu subiectum se. s. subiectum sub b; zu substantia se. et se. quanta s.

substantia sub b; zu totum se. s. totum sub a. — Arten des seusibile in diesem

Sinne sind: 1. sensibile commune und s. proprium (th. I. 17. 2 c u. 3 c;

78. 3 ad 2; cg. I. 61; II. 34 u. 83; 4 sent 49. 2. 2 c; 1 perih. 3 b; 2 anim.

13 b u. c; sensu 2 g), das aristotelische xotvbv xal lötov alofhjzov == das

gemeinsame und das eigentümliche oder besondere Sinnlichwahrnehmbare (sen-

sibile proprium est, quod ita sentitur uno sensu, quod non potest alio sensu

sentiri et circa quod non potest errare sensus, sicut visus proprio est cognoaci-

tivus colons, . . . communia sensibilia sunt ista quinque, motu 8, quies, numerus,

figura et magnitudo, . . . quod non est sie intellegendum
,

quasi omnia ista

eint omnibus communia, sed quaedam horum, scilicet numerus, motus et quies

sunt communia omnibus sensibus, tactus vero et visus pereipiunt omnia quinque,

2 anim. 13 b u. c). 2. s. excellens und s. minus (cg. II. 66; III. 54 n. 59;
1 sent. 3. 1. 1 a u. ad 5; 3 anim. 7 f) = das übermäfsig stark und das

weniger stark einwirkende Sinnlichwahrnehmbare. 3. e. exterius (th. I. 78.

3 c; cg. II. 47 u. 57) =» das äufserliche Sinnlichwahrnehmbare oder das Objekt

eines äufsern Sinnes; vgl. sensus exterior unter sensus sub c. 4. s. minus,
s. se. excellens. 5. s. per accidens und s. per se (tb. I. 17. 2 c u. 3 c;

cg. II. 83; 4 sent 49. 2. 2 c; 2 anim. 13 a—d), das aristotelische alo&tjvdp

xaxa avfißeßrjxog xal xa&' otvto das gemäfs einem Nebenbeiseienden und das

gemäfs seiner selbst oder das nebenbei und das als solches sinnlich Wahr-
nehmbare (quidquid igitur facit differentiam in ipsa passione vel alteratione

sensus, habet per se habitudinem *ad sensum et dicitur sensibile per se, quod
autem nullam facit differentiam circa immutationem sensus, dicitur sensibile per

accidens. . . . Sciendum est igitur, quod ad hoc, quod aliquid sit sensibile

per accidens, primo requiritur, quod accidit ei, quod per se est sensibile, sicut

accidit albo esse hominem et accidit ei esse dulce; secundo requiritur, quod
sit apprehensum a sentiente, si enim accideret sensibili, quod lateret sentientem,

non dioeretur per accidens sensibile, 2 anim. 13 d; vgl. sentire per accidens

unter sentire sub a). 6. s. per se, s. se. per accidens. 7. s. proprium, s.

se. commune. — Sensibile in actu est s. fit sensus in actu, s. sensus

sub c. Sensus est quodammodo ipsa sensibilia, s. dass. Sensus in

actu est s. fit sensibile in actu, s. dass.

sensibilitas =» Sinnlichkeit, der Gegensatz zu intellegibilitas und
sensualitas (s. d. A.): differt sensualitas (s. d. A.) et senaibilitas-, sensibilitas

enim omnes vires sensitivae partis comprehendit, tarn apprehensivas de foris,

quam apprehensivas de intus, quam etiam appetitivas, sensualitas autem magis

proprio illam tantum partem nominat, per quam movetur animal in aliquod appe-

tendum vel fugiendum, 2 sent. 24. 2. 1 c.

sensibiliter sinnfälligerweise, sinnfälligermafsen, augen-
scheinlicherweise, der Gegensatz zu intellectualiter und intellegibiliter

(s. d. A.): ad videndum aliquid sensibiliter, th. I. 12. 11 ad 3; sensibiliter

apparet, aliqua corpora esse activa, ib. 115. 1 c.

sensitivus, a, um = a) sinnlich, d. i. zum sinnlichen Seelenteil ge-

hörig, synonym mit sensibilis (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu intellectivus,

intellectualis und intellegibilis (s. d. A. sub a) einerseits und zu vegetabilis

(s. d. A.) anderseits: quandoque sensitiva pars aeoipitur, secundum quod com-
prehendit in se et appetitivam et motivam, prout anima sensibilis dividitur

contra rationalem et vegetabilem, verit 25. 1 ad 9. — Zu affectio sensitiva
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s. affectio; zu amor se. 8. amor eub a; zu appetitus se. s. appetitus sub a

u. b; zu apprehensio se. s. apprehensio Bub b; zu cognitio se. s. coguitio

Hub b; zu delectatio se. g. delectatio; zu forma se. s. forma sub b; zu

notitia se. s. notitia sub b; zu operatio se. s. operatio sub b; zu passio

se. et primi se. s. passio sub b.

b) sinnlich, d. i. sinnlich erkennend, wahrnehmend, synonym mit

sensibilis (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu appetitivus und sensualis (s. d. A.):

sensitiva pars quandoque dividitur contra appetitivam, et sie continet vires

apprehensivas tantum, verit. 25. 1 ad 9; vgl. 2 anim. 19 b; 3 anim. 3 b. —
Sen8itivum sc. genus potentiarum animae (th. I. 75. 3 ad 2; 78. 1 a u. c;

79. 1 ad 2; cg. II. 58 u. 60; 2 cael. 13 a; 1 anim. 2 e; 2 anim. 4 b u. 5 a),

das aristotelische alo&rjxixov = die Gesamtheit der sinnlichen Erkenntnis-

vermögen. Priinum sensitivum ist bald (th. I. 78^ 4 ob. 3 u. ad 1 u. 3;
mein. 2 d; vgl. 3 anim. 3 b) die Übersetzung des aristotelischen Ausdrucks

jiQÖnov alö&ijrixov (de Mem. et rem. 1, 450. a. 14; de Part anim. III. 4,

666. a. 34), bald (2 anim. 24 b; mem. 4 n u. 6 k) die des Ausdrucks xQmtov
alolhjTyQiov (de Anim. II. 12, 424. a. 24; de Somn. et vig. 2, 456. a. 21;

3, 458. a. 28 sq.), und bezeichnet im ersten Falle den ersten oder höchsten

Sinn, nämlich den sensas communis (s. sensus sub c), im letzten Falle aber

das erste oder höchste Sinnesorgan (primum sensitivum id est primum Organum
sensus est, in quo est potentia huiusmodi, quae scilicet est suseeptiva specierum

sine materia, 2 anim. 24 b). — Zu anima sensitiva s. anima sub a; zu

natura se. s. natura; zu pars se. s. pars sub a; zu potentia se. s. potentia

sub b; zu prineipium se. s. prineipium; zu virtus se. s. virtus sub a; zu

vis se. 8. vis sub a.

sensualis, e = sinnlich, d. i. sinnlich begehrend, zum sinnlichen Be-

gehren gehörig, der Gegensatz zu sensibilis und sensitivus (s. d. A. sub b);

vgl. sensnalitas. — Zu affectio sensualis s. affeotio; zu appetitus se. s.

appetitus sub b; zu motus se. 8. motus sub b; zu natura se. s. natura; zu

virtos se. 8. virtus sub a.

sensnalitas =» Sinnlichkeit, sinnlich begehrender Teil der Seele,

Gesamtheit der sinnlichen Begehrungsvermögen, synonym mit appetitus

sensitivus (s. appetitus sub b), der Gegensatz zu voluntas (s. d. A. sub b)

einerseits und anderseits zu sensibilitas (s. d. A.): nomen sensualitatis sumptum
videtur a seDsuali motu, . . . sicut ab actu sumitur nomen potentiae, ut a

visione visus. Motus autem sensualis est appetitus apprehensionem sensitivam

consequens. Actus enim apprehensivae virtutis non ita proprio dicitur motus,

sicut actio appetitus; nam operatio virtutis apprehensivae perficitur in hoo, quod

res apprehensae sunt in apprehendente, operatio autem virtutis appetitivae per-

ficitur in hoc, quod appetens inclicatur in rem appetibilem. Et ideo operatio

apprehensivae virtutis assimilatur quieti, operatio autem virtutis appetitivae

magis assimilatur motui. Unde per sensualem motum intellegitur operatio

appetitivae virtutis. Et sie sensnalitas est nomen appetitus sensitivae, th. I.

8]. 1 o; vgl. verit 25. 1 c; sensnalitas dicitur appetitus carnis, th. III. 21.

2 ob. 1 ; sensnalitas definitur esse appetitus rerum ad corpus pertinentium,

ib. I. 81. 1 a; vgl. verit. 25. 1 a; appetitus sensitivus est una vis in genere,

quae sensnalitas dicitur, sed dividitur in duas potentias, quae sunt species

appetitus sensitivi, scilicet in irascibilem et concupiscibilem, th. I. 81. 2 c;

vgl. 2 sent 24. 2. 1 ad 3; verit 25. 2 c Über den Unterschied zwischen

sensualitas und sensibilitas s. sensibilitas. — Zu appetitus sensualitatis
98*
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8. appetitus sub b; zu concupiscen tia se. s. concupiscentia sub a; zu cor*

ruptio se. s. corruptio sub c; zu impetus se. s. impetus; zu niotus se. s.

motus sub b-, zu peccatum se. s. peccatum sub b; zu voluntas se, s. vo-

luntas sub a. — Arten der sensualitas sind: sensualitas brutalis und s.

hu man a (2 sent. 24. 3. 2 ad 1) = die Sinnlichkeit des Tieres und die des

Menschen.

sensus = a) sensitive Seele, sinnlicher Seelenteil, sinnliche
Natur, der Gegensatz zu intellectus und ratio (s. d. Ä. sub a): sensus accipitur

aliquando .... pro ipaa aniroa sensitiva; denominatur enim anima sensitiva

nomine principalioris suae potentiae, quae est sensus, th. I. 79. 1 ad 1 ; animal

definitur per sensum, qui est anima sensitiva, sicut per tbrmam essentialem,

4 Bont. 44. 1. 1. 2 ad 3; ipsa anima vocatur sensitiva vel quandoque etiam

sensus, verit. 10. 1 c; sensus quandoque nominat naturam sensitivam, prout

scilicet est principium huius naturae, quod est sensibile, quodl. 7. 1. 4c; vgl.

1 sent 3. 4. 2 ad 5; qu. anim. 19 ad 5; 3 anim. 12 b. — Zu dolectabile
sensus et secundum se. s. delectabilis; zu dele ctatio se. et secundum se. s.

delectatio; zu desiderium se. s. desiderium sub a; zu passio se. s. passio sub b.

b) Sinn, d. i. Erkenntnisvermögen in weiterer Auffassung des Worte»,

synonym mit intellectus und ratio (s. d. A. sub b): etiam circa intellegentiam

esse aliqui8 sensus, qui est aliquorum primorum et extremorum, th. II. II. 15.

2 c; intellectus interdum sensus appellatur, 4 sent. 44. 3. 3. 1 ad 2; intelleotus,

prout iudicat de appetendis et agendis, dioitur sensus, Hebr. 5. 2; vgl. th. II.

II. 46. 1 c—3 c; 51. 3 c; cg. I. 5. — Ale Arten des sensus gehören hierher:

1. sensus acutus und s. hebetatus (th. II. II. 15. 2 c; 46. 1 o) der

geschärfte und der abgestumpfte Sinn. 2. s. carnis s. corporalis und 8. spiri-

tualis (ib. 15. 2 c; 46. 1 c u. 3 c; 118. 6 c
;

III. 69. 5 c; 3 sent. 13 exp.)

—

der körperliche und der geistige Sinn. 3. s. corporalis, s. se. carnis. 4. s.

exterior und s. interior (4 sent 44. 3. 3. 1 ad 2) — der äufsere oder

körperliche und der innere oder geistige Sinn
;

vgl. s. exterior et interior unten

sub c. 5. 8. hebetatus, s. se. acutus. 6. s. interior, s. se. exterior. 7. s.

iudicandi (th. II. II. 46. 1 c) = die Urteilskraft 8. s. perspicax (ib.) =
der durchschauende Sinn. 9. s. prudentiae (ib. 48. 1 c) — der Sinn der

Klugheit oder der praktische Sinn. 10. s. spiritnalis, 8. se. corporalis; vgl.

s. spiritualis unten sub g. 11. s. subtilis (ib. 46. 1 c) der feine oder

fein unterscheidende Sinn.

c) Sinn, d. i. körperliches oder organisches Erkenntnisvermögen, das

Wort sowohl in kollektivischer Bedeutung, als in der eines einzelnen Ver-

mögens verstanden, der Gegensatz zu intellectus und ratio (s. d. A. sub c):

sentus autem est vis apprehensiva, per quam iudioamus singularia, Eph. 4. 6

;

est autem sensus quaedam potentia passiva, quae nata (s. d. A.) est immutari

ab exteriori sensibili, th. I. 78. 3 o; denominatur enim anima sensitiva nomine

principalioris suae potentiae, quae est sensus, ib. 79. 1 ad 1; quaedam enim

cognoscitiva virtus est actus organi corporalis, scilicet sensus, ib. 85. 1 c; vgl.

cg. II. 57 u. 66; 4 sent 44. 1. 1. 2 ad 3; quodl. 7. 1. 4 c; qu. anim. 19

ad 5; 2 anal. 20 h; 2 anim. 24 b. — Zu appetibile secundum aensum
s. appetibilis; zu apprehendere per se. s. apprehendere sub b; zu appre-
hensio se. s. apprehensio sub b; zu bonum se. et secundum se. s. bonus

Bub c; zu cognitio se. s. cognitio sub b; zu iudicaro socundum se s.

iudicare sub c; zu iudicium se. s. iudicium sub d; zu malum secundum
se. s. malus sub c; zu motus se. s. motus sub b; zu notum se. s. secundum
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se. s. notus; zu opus se. s. opus sub d; zu passio se. s. passio sub b; zu
poeoa se. s. poena. — Arten des sensu» in dieser Bedeutung sind: 1. sensu*
agens uud s. patiens (th. I. 79. 3 ob. I u. ad 1) — der wirkende oder thätige

und der leidende oder aufnehmende Sinn (susceptivus specierum sine raateria,

sicut cera recipit signum annuli sine ferro et auro, 2 anim. 24 b). 2. s.

auditus und s. visus (th. I. II. 67. 1 c; 77. 5 ad 3; 2 cael. 14 f) — der

Gehör- und der Gesichtsinn. 3. s. communis und s. particularis s. proprius

(th. I. 1. 3 ad 2; 57. 2 c; 77. 3 ob. 4; 78. 4 ad 1 u. 2; 84. 8 ad 2; cg.

I. 61; II. 74 u. 100; pot. anim. 4; 2 anim. 13 d; 3 anim. 12 b; sensu 9 f;

somno 3 e). die xotvi] xdi iöta aiO&?)Oig des Aristoteles =-» der Gemeinsinn
oder der Sinn der Sensation (sensuB interior noo dicitur communis per prae-

dicationem, sicut genus, sed sicut communis radix et principium exterioruin

sensuum, th. I. 78. 4 ad 1; sensus communis apprehendit sensata oinniura

sensuum propriorum, cg. II. 74) und der (für jedes der einzelnen Sinnesobjekte)

besondere oder eigentümliche Sinn. 4. s. depuratus und s. elevatus (2 oael.

14 f) — der (in seiner Thätigkeit) geläuterte und der erhöhte Sinn. 5. s.

disciplinabilis (2 sent 11. 2. 3 c; 2 Cant. 1; Rom. 15. 2; 2 anim. 14 h)

= die unterrichtenden oder Wissen erzeugenden Sinne (qui maxime cogooscitivi

Bunt, scilicet visus et auditus, rationi deservientes, th. I. II. 27. 1 ad 3). 6. s.

elevatus, s. se. depuratus. 7. s. exterior und s. interior (ib. I. 57. 2 c;

78. 3 c u. 4 c; I. II. 35. 7 ad 3; II. II. 47. 3 ad 3; 71. 2 c; cg. I. 65;

II. 100; III. 84 u. 130) mm der äufsere oder etwas Äufserliches wahrnehmende
(Gesicht, Gehör, Geruch, Geschmack, Gefühl) und der innere oder etwas im

Innern des Wahrnehmenden erkennende Sinn (sensus communis, imagiuatio s.

phantasia, vis aestimativa s. cogitativa, vis memorativa); vgl. s. exterior et

interior oben sub b. 8. s. in ac tu und s. possibilis s. in potentia (th. I. 12.

2 ob. 3; 14. 2 c
;

55. 1 ad 2; I. II. 28. 1 ob. 3; cg. 1. 51; spir. 9 c; 3

anim. 13 a) = der Sinn im Zustande der Wirklichkeit und der im Zustande

der Möglichkeit oder der thätige und der thätigsein könnende Sinn. 9. s. in

potentia, s. se. in actu. 10. s. interior, s. se. exterior. 11. s. magis
s. maxime cognoscitivus (th. I. 84. 2 c; I. II. 27. 1 ad 3) = der am
meisten erkennende Sinn, nämlich der Gesichts- und der Gehörsinn; vgl. ib.

I. 78. 3 c; I. II. 77. 5 ad 3; 83. 4 ob. 3; 2 anim. 14 h; 3 anim. 6 c; sensu

2 g; 1 met 1 a; 10 eth. 8 c. 12. s. particularis, s. se. communis. 13. s.

patiens, s. se. agens. 14. s. perfectior (th. I. 78. 3c) = der vollkommnere

Sinn; vgl. s. magis cognoscitivus. 15. s. possibilis, s. se. in actu. 16. s.

principalis (somno 3 e) » der hauptsächliche oder Hauptsinn, nämlich der

sensus communis, s. oben. 17. s. proprius, s. se. communis. 18. 8. rectus
und s. vanus (Eph. 4. 6) der richtige oder richtig urteilende und der

eitle oder falsch urteilende Sinn. 19. s. solutus (pot. 6. 10 c) = der

gelöste oder wache Sinn. 20. s. vanus, s. se. rectus. 21. s. visus, s. se.

auditus. — Ratio est uni versalium, sensus vero particularium , s.

ratio sub c. Sensus cognitio est singularium (1 phys. 1 b), oder: sensus

non est cognoscitivus nisi singularium (cg. II. 66; vgl. th. I. 85. 3 c; 1 anal.

30 b; 1 meteor. 1 a) = ein Sinn erkennt nur Einzeldinge. Sensus est

quodammodo etiam ipsius universalis (2 anal. 20 m), die Übersetzung

des aristotelischen Ausspruchs: ij 6h atodijOig xov xafroXov kctiv (Anal post.

II. 19, 100. a. 17) mm der Sinn erfafst gewissermaßen auch das Allgemeine

(cognoscit enim Calliam non solum, inquantum ost Callias, sed etiam inquantum

est hic horao, ib.). Sensus est quodammodo ipsa sensibilia (3 anim.
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13 a), oder: Sensu» in actu est s. fit sensibile in actu (tb. I. 12. 2

ob. 3; 14. 2 c; 55. 1. ad 2; I. II. 28. 1 ob. 3; cg. I. 51; 3 anim. 13 a),

die Übersetzung der aristotelischen Stelle: rj alrihfötg toxi ra alö&rjtä

(de Anim. III. 8, 431. b. 23) =» der 8inn ist gewi&sermafsen das Sinnlich-

wahroohmbare, m. a. W. der im Zustande der Wirklichkeit befindliche Sinn

ist das im Zustande der Wirklichkeit befindliche Sinnlicbwahrnehrobare oder

der wirklich thätige Sinn ist mit dem wirklich erkannten Sinnlichwahrnehmbaren

eins (non ita, quod ipsa vis sensitiva sit ipsa similitudo sensibilis, quae est in

sensu, sed quia ex utroque fit unum, sicut ex actu et potentia, th. I. 55. 1

ad 2; vgl. intellectus sub c und scientia sub a). Sensu» non componit
vel dividit (1 perih. 3 b) = der Sinn bejaht und verneint nicht; vgl. 3

anim. 11 e u. 12 b. Sensus non est cognosciti vus nisi singularium.
s. oben: Sensus cognitio etc.

d) Sinn, d. i. Gefühl, Urteil, Verständnis: habet sensum et iudiciuni et

discretionem, 1 met. Im. — Eine Art des sensus in dieser Bedeutung int

sensus bonus (6 eth. ö d) = der gute Sinn oder das gesunde Urteil.

e) Sinn, d. i. sinnliche Erkenntnis, Wahrnehmung: hoc igitur nomcn
sensus est impositum ad significandum Cognitionen» per modum illum, quo

recipitur materialiter secundum virtutem coniunctam organo, 1 sent 22. 1. 2 c;

hoc nomen sensus quandoque nominat .... actum, quodl. 7. 1. 4 c; et sensu

constat, th. I. 2. 3 c; sensus propriorum sensibilium Semper veri sunt, ib. 16.

2 ob. 1 ;
vgl. 1 perih. 3 b; vgl. 2 anim. 13 b; 3 anim. 4 g; ex multis sensibus

fit una memoria, 3 sent 14. 1. 3. 3 c; vgl. 2 anal. 20 I; 6i est ibi sensu»,

2 anim. 4 b. Zu via sensus s. via sub a. — Ad s. secundum sensum
= in Bezug auf die sinnliche Erkenntnis, gemäfs der Wahrnehmung, augen-

scbeinlichermafsen : cum ad sensum appareat, cg. IV. 66; manifestum est ad

sensum, 8 phys. 22 c; ad sensum videmus, 1 cael. SJ g; vgl. 2 anim. 4 a u. b.

Zu deroonstrare qnantum ad sensum s. demonstrare sub a; zu demon-
stratio ad se. s. demonstratio sub a; zu roixtio ad se. s. mixtio; zu prius
secundum se. s. prior sub a.

f) Sinn, d. i. Akt des Begehrens: quia actus appetitivae virtutis* e«t

quaedam inclinatio ad rem ipsam, secundum quandam similitudinem ipsa appli-

catio appetitivae virtutis ad rem, secundum quod ei inhaeret, aeeipit nomen
Bensus, quasi experientiam quandam sumens de re, cui inhaeret, inquantum

complacet sibi in ea, th. I. II. 15. 1 c.

g) Gesinnung, Ansicht, synonym mit sententia (s. d. A. sub a): homo
»ensui inhaerens, 4 sent. 17. 2. 1. 1 c; qui in sno sensu perseverat, ib. —
Hierher gehören: 1. sensuB perversus (cg. II. 41; III. 136/137) «-» die ver-

kehrte oder schlechte Gesinnung. 2. s. reprob us (th. I. IL 79. 1 ad 1) —
die verworfene Gesinnung.

b) Sinn, Bedeutung, Auffassung, Verständnis, synonym mit

intellectus (s. d. A. sub h), ratio (s. d. A. sub q), sigoificatio (e. d. A. sub a),

virtus (s. d. A. sub i) und vis (s. d. A. sub d): mnltiplicitas enim sensuum
in una scriptura parit confusionem et deeeptionem, th. I. 1. 10 ob. 1; vgl. cg.

I. 71, II. 38; III. 47. — Als Arten des sensus gehören hierher: 1. sensus
allegoricus s. typicus, s. anagogicus und s. moralis s. tropologicus (th. 1. 1.

10 ob. 1, c u. ad 2; 113. 7 ad 1; 1 sent prol. 1. 5 c; quodl. 7. 6. 15 c>

= der allegorische oder vorbildliche, der anagogische und der moralische oder

tropologische Sinn einer Schriftstelle (»ecundum ergo quod ea, quae sunt
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veteris legis, significant ea, quae sunt novae legis, est sensu* allegorious; »e-

cunduin vero quod ea, quae in Christo sunt facta, vel io his, quae Christuni

significant, sunt signa eorum, quae nos agere debemus, est sensus moralis;

prout vero significant ea, quae sunt in aeterna gloria, est sensus anagogicus,

th. I. 1. 10 c), die drei Arten des s. spiritualis (s. unten). 2. s. anagogicus,
s. se. allegoricus. 3. s. compositus und s. divisus (ib. 23. 6 ad 3; verit. 2.

13 ad 5) = der zusammengesetzte und der geteilte Sinn oder der Sinn der

Zusammen lassu ng (vgl. collective) und der der Auseinanderhaltung (vgl. divi-

dere sub a). 4. s. divisus, s. se. compositus. 5. s. historicus s. litteralis

und s. spiritualis (th. I. 1. 10 ob. 1, c u. ad 1 u. 2; 113. 7 ad 1; cg. IV. 62;
1 sent. prol. 1. 5 c; quodl. 7. 6. 14 c — 16 c) = der historische oder buch-

stäbliche und der geistige Sinn (illa ergo prima significatio, qua voces signi-

ficant res, pertinet ad primum sensum, qui est sensus historicus vel litteralis.

Illa vero significatio, qua res significatao per voces iterum res alias significant,

dicitur sensus spiritualis, qui super litteralem fundatur et eum supponit, th. I.

1. 10 c). 6. s. litterali s, s. se. historicus. 7. s. moralis, s. se. allegoricus.

8. s. parabolicuB (ib. ob. 3 u. ad 3) — der bildliche Sinn (sensus parabolicus

sub litterali continetur; nam per voces significatur aliquid proprio et aliquid

tigurative; nec est litteralis sensus ipsa figura, sed id, quod est figuratura.

Non enim, cum Scriptura nominat Dei brachium, est litteralis sensus, quod in

Deo sit membrum huiusmodi corporate, sed id, quod per hoc membrum signi-

ficatur, scilicet virtus operativa, ib. ad 3). 9. s. principalis (4 sent. 21. 1.

2. I ad 3) =- der hauptsächliche Sinn; vgl. s. principalis oben sub c 10. s.

spiritualis, s. se. historicus; vgl. se. spiritualis sub b. 11. s. tropo logicus,

s. se. allegoricus. 12. s. typicus, s. dass.

sententia = a) Ansicht, Dafürhalten, synonym mit sensus (s. d. A.

sub g): sententia secundum Avicennam est definitiva et certissima conceptio,

1 sent. prol. div. ; ab assentiendo sententia dicatur, quae, ut dicit Isaac, est

determinata acceptio alterius partis contradictionis, 3 sent 23. 2. 2. 1 c; sen-

tentia .... est conceptio distincta vel certissima alterius partis contradictionis,

verit 14. 1 c; vgl. th. I. 95. 4 c-, I. II. 14. 1 ad 3; II. II. 10. 5 ad 1. —
Eine Art der sententia in diesem Sinne ist: sententia communis (2 sent.

6. 1. 1 c; 4 sent 13. 2. I c) « die allgemeine Ansicht

b) Ricbterspruch, richterliches Urteil, synonym mit iudicium (s. d.

A. sub b): sententia est applicatio iuris communis ad particulare factum, 4 sent

35. 1. 3 ad 1; sententia iudicis est quasi quaedam partioularis lex in aliquo

particulari facto, th. II. II. 67. 1 c; vgl. ib. 10. 9 c; I. 109. 4 ad 1; I. IL
96. 1 ad 1. — Als Arten der sententia gehören hierher: 1. sententia capi-
talis (ib. II. II. 99. 4 ob. 1) = das Todesurteil. 2. s. condemnans und

8. praemians (4 sent. 43. 1. 5. 2 c) =™ das eine Bestrafung und das eine

Belohnung auasprechende Urteil. 3. s. definitiva (th. II. II. 98. 3 ad 3)

= das abschliefsende oder Endurteil. 4. s. praemians, s. se. condemnans.

5. s. vocalis (Matth. 25 c) — das in Worten ausgesprochene Urteil.

c) Ausspruch, Urteil, synonym mit iudicium (s. d. A. sub d): sen-

tentia, quae est iudicium de consiliatis, verit 22. 15 ad 2; conclusio etiam

syllogismi, qui fit in operabilibus, ad rationem pertinet et dicitur sententia vel

iudicium, th. I. II. 13. 1 ad 2; vgl. ib. 6 ad 2.

d) Denkspruch, Spruoh, Lehre: ponens in tertio suarum Sententiarum,

th. L 1. 10 ad 2; ex sententüs sacrae Scripturae, ib. IL II. 1. 9 ad 1; sen-

tentia synodi ser extendit, ib. 10 ad 2; Hugo de sancto Victore in suis Sen-
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tentiis, ib. II. II. 5. I ob. 1. — Zu raagister sententiarum 8. magister

sub b. — Hierher gehört: sententia t'idei (ib. 1. 9 c; 8 phys. 2 a u. 21 c)

die Lehre des christlichen Glaubens.

e) Denkspruch, Spruch, Lehre des Petrus Lombardus: ut in

Sententiis dicitur, th. I. 93. 7 ad 3.

sententialis, e =» zu einem Richterspruch gehörend, auf einem
richterlichen Urteil beruhend, urteilsmäfsig: dicuntur etiara quaedam
legalia, non quia sint leges, sed propter applicationem legutn communium ad

aliqua particularia facta; sicut sunt Beuten tiae, quae pro iure habentur, et

quantum ad hoc subdit ,et sententialia', th. I. II. 96. 1 ad 1 ; vgl. 5 eth. 12 c.

— Zu iustum sententiale s. instus.

seilten tialiter = nach Weise eines Rieh tersprucbe« , kraft
richterlichen Urteils: potest sententialiter ius dominii amittere, th. II. 11.

12. 2 c; vgl. ib. 66. 5 ad 1; sententialiter aeeeptat illnd, 3 sent. 17. 1. 2. 1 c.

sentire =— a) empfinden, fühlen, wahrnehmen: cum igitur sectire

sit quaedam operatio hominis, licet noo propria, th. I. 75. 4 c; actio sentiendi

non potest procedere ab anima, nisi per Organum corporate, ib. 77. 5 ad 3;
vgl. cg. II. 58; 4 sent. 44. 3. 1. 1 a; quando medium non sentimus, 2 anal.

1 h; sicut intellegere est quoddam vivere et sentire, 2 cael. 4 c. — Als Arten

des sentire gehören hierher: 1. sentire actu (cg. L 46) = in Wirklichkeit

empfinden, der Gegensatz zu s. in potentia d. i. empfinden können. 2. s. ali-

quid delectabile aut triste und s. solum (3 anim. 12 b) =» etwas Ange-
nehmes oder Unangenehmes empfinden (quando sensos sentit aliquid delectabile

aut triste, quasi atfirman« aut negans id, quod sensu pereipitur, esse delectabile

aut triste, tunc prosequitur per appetitum, id est desiderat aut fugit, ib.) und
etwas blofs empfinden. 3. s. per accideuB und s. per se (4 senk 49. 2.

2 c) = etwas nebenbei oder nach Weise des Nebenbeiseienden und etwas als

solches sinnlich wahrnehmen (per se quidem sentitur illud, quod per se pas-

sionem sensui corporali inferre potest, ... per accidens autem sentitur illud,

quod non infert passionem sensui, neque inquantum est sensus, neque inquantum

est nie sensus, sed cooiungitur bis, quae per se sensui inferunt passionem, sicut

Socrates et Alias Diaris et amicus et alia huiusmodi, ib.); vgl. sensibile per

accidens. 4. s. per se, s. se. per accidens. 5. s. solum, s. se. delectabile

aut triste.

b) der Ansicht sein, dafürhalten: est in usu loquentium, ut etiara

secundum certam apprefcensionem intellectus aliquid sentire dioaraur; nnde etiam

sententia nominatur, th. I. 54. 5 ad 1—3; Chrysostomus sentire videtur, ib.

III. 59. 2 c; de Deo carnaliter sentieutes, cg. III. 98; se obligatum sentit

Deo, ib. 119.

c) beifällig aufnehmen, zustimmen: seutire proprio dictum ad appre-

hensivam potentiam pertinet, sed secundum similitudinem cuiusdam exporientiae

pertinet ad appetitivam, th. I. II. 15. 1 ad 2; vgl. ib. c.

separabilis, e =» abtrennbar, absonderbar: quid sit secundum suam
oBHentiam separabile, hoc determinare pertinet ad phiiosophum primum, 2 phys.

4 g. — Zu accidens separabile s. accidens sub b; zu ens se. e. ens; zu
substantia se. s. substantia sub f.

separatus, a, um =- abgetrennt, abgesondert, synonym mit abso-

lutus und abstractus (s. d. A.), der Gegensatz zu coniunetus (s. d. A.) — Zu
animal separatum s. aniraal sub a; zu dimensio se. s. dimensio; zu
essentia se. s. essentia sub a; zu exemplar se. 8. exemplar sub b; zu
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forma se, 8. forma sub b; zu bomo se. s. bomo; zu infinitum se. s. infinitus;

zu instrumentum se. s. instrumentum; zu intellectus ee. 8. intellectus

aub a; zu motor se. s. motor; zu Organum se. s. orgauum; zu principium
se. s. principium; zu quidditas se. s. quidditae; zu species se. s. species

sub f; zu spiritus se. s. spiritus; zu substantia se. s. substantia sub b;

zu unitas se. s. unitas; zu vacuum se. s. vacuus sub a; zu vita se. s. vita

sub a; zu voluntas se. s. voluntas sub c.

senilis, e=*»a) dienend, der Gegensatz zu arohiteotonicus, dominativus

und principativus (s. d. A.). — Zu ars servilis s. ars sub b; zu disciplina
se. s. disciplina sub c; zu forma se. s. forma sub b; zu scientia se. s. scientia

sub a u. b.

b) knechtlich, knechtisch, der Gegensatz zu dominativus (a. d. A.)

und überaus (s. d. A. sub a). — Zu amicitia servilis s. amicitia sub a; zu

delectatio se. s. delectatio; zu opus se. s. opus sub d; zu subiectio se. s.

anbiectio sub b; zu timor se. s. timor.

Senilitas — knechtliche Gesinnung, knechtisches Wesen, der

Gegensatz zu libertas (s. d. A. sub c): contra rationem servilitatis est, quod

aliqnis ex amore operetur, th. II. II. 19. 4 c.

serviliter = gezwungenerweise, nach Weise eines Unfreien,
der Gegensatz zu liberaliter (a. d. A. aub a) und libere (e. d. A.): illud autem
(dicitur aliquis facere) serviliter, ad quod faciendum sibi voluntas deeat, 3 sent.

34. 2. 2 1 c.

servitus — a) Sklaverei, Knechtschaft, der Gegensatz zu dominatio

(s. d. A. aub a) und dominium (s. d. A.) einerseits und zu libertas (s. d. A.

sub d) anderseits: cum servus dicatur ad dominum, necesse est, quod, ubi est

propria et specialis ratio domini, ibi sit specialis et propria ratio aervitutia, th.

II. IL 81. 1 ad 3; relatio servitutis et dominii fundatur super actione et pas-

sione, inquantum acilicet aervi eat moveri a domino secundum imperium, ib.

III. 20. 1 ad 2; quod autem quadara necessitate ab alio agitur ad operandum,

servituti aubiectum eat, cg. III. 112. — Zu debitum servitutis s. debitus

sub a; zu lex se. s. lex sub a; zu Status se. s. status sub d; zu subiectio
8 6. s. subiectio sub b. — Als Arten der servitus gehören hierher: 1. ser-

vitus amoris und a. timoria (relig. 7 ad 2) =— die Knechtschaft der Liebe

und die der Furcht 2. 8. carnalis s. corporalis und s. spiritualis s. quantum
ad animam (th. II. II. 104. 6 ad 1; 122. 4 ad 3; Joan. 8. 4 c; Tit. 2. 2)
= die leibliche oder körperliohe und die geistige oder seelische Knechtschaft.

3. a. corporalis, s. se. carnalis. 4. s. legalis und s. naturalis (1 pol. 4 b

u. h) die gesetzmäfsige oder durch ein positives Gesetz eingeführte (vgl.

4 sent 36. 1. 2 c) und die naturgemäfse oder in den verschiedenen Natur-

anlagen und Fähigkeiten der Menschen begründete Knechtschaft (inquantum

utile est huic, quod regatnr a sapientiori, et Uli, quod ab hoc iuvetur, th. II.

II. 57. 3 ad 2; vgL ib. I. IL 94. 5 ad 3; 4 sent 36. 1. 1 ad 3). 5. s.

naturalis, s. se. legalis. 6. s. quantum ad animam, s. se. carnalis. 7. s.

spiritualis, a. daaa. 8. b. timoria, a. ae. amoris.

b) Unterwürfigkeit, Dienstbarkeit, Dienst, der Gegensatz zu

dominatio und dominium (s. sub a). — Arten der servitus in diesem Sinne

sind: 1. servitus civilis (th. III. 68. 10 ad 2) =» die bürgerliche Dienst-

barkeit oder die Dienstbarkeit, in welcher die Bürger eines Staates zu ihrem

Fürsten stehen. 2. s. Dei und s. hominis (ib. II. II. 104. 6 ad 1; 122. 4

ad 3) die Dieostbarkeit Gottes oder Gott gegenüber und die Dienstbarkeit

Schfltt, TbomM-Lexikon. 2. Aufl. 94

Digitized by Google



U6 «orvus — aignificare.

des Menschen oder die eines Menschen gegenüber einem andern Menschen.

3. s. hominis, s. se. Dei. 4. s. immunditiae (nom. 12. 1) = die Dienst-

barkeit der Unreinigkeit. 5. s. iustitiae und s. peccati (th. IL II. 122. 4

ad 3; 183. 4 c; Rom. 6. 4; Eph. 1. 2) » die Dienstbarkeit der Gerechtigkeit

und die der Sünde (est autem servitus peccati vel iustitiae, cum aliquis vel ex

habitu peccati ad malum inclinatur, vel ex habitu iustitiae inclinatur ad bonum,

th. II. II. 183. 4 c). 6. s. latriae (cg. IV. 17) =— der Dienst der Anbetung
oder der Dienst des Menschen, durch welchen sich bei ihm die Tugend der

Gottesverehrung äu Isert, der Gegensatz zu s. duliae cL i. zum Dienst der Ver-

ehrung oder zu demjenigen Dienste, welchen der Mensch zufolge der Tugend
der dulia (s. d. A. sub b) über ihm stehenden Kreaturen erweist (vgl. th. II.

II. 81. 1 ad 3; 103. 3 c). 7. s. oboedientiae (ib. I. II. 108. 4 c) — der

Dienst des Gehorsams und zwar des freiwilligen. 8. s. peccati, s. se. iustitiae.

c) Unterwortensein, Ausgesetztsein, Zugänglichkeit: etiam a

principio fuerit absque Servitute corruptionis et mutabilitatis, th. I. 66. 3 c;

noudum tarnen habent libertatem gloriae, quae est a Servitute miseriae, Rom. 8. 4.

servus =— Sklave, Knecht, Diener, der Gegensatz zu Uber (s. d.

A. sub b) einerseits und dominus (s. d. A. sub a) anderseits: servus est domini,

et non e converso, th. I. 21. 1 ad 3; servus autem ordinatur ad alium, ib. 96.

4 c; vgl. ib* II. II. 81. 1 ad 3; servus est moveri a domino secundum im-

perium, ib. III. 20. 1 ad 2; servus autem est causa domini, 2 Cor. 3. 3; servus

autem per contrarium intellegendus est. qui alterius causa est, et non sui, 3

sent. 34. 2. 2. 1 c; servus est, qui* non causa sui operatur, sed quasi ab ex-

trinseco motus, th. II. II. 19. 4 c; servi enim dominorum sunt et propter

dominos operantur et ei» adquirunt, quidquid adquirunt, 1 met. 3 c; homo servus

dicitur, qui non est natus operari secundum virtutem intellectus proprii, sed

virtutem et rationem operandi accipiens ab alio oboediens operatur, 7 pol 2 r ;

vgl. 8 pol. 1 h; servus enim est quasi instrumentum animatum, sicut et e con-

verso instruinentum est quasi servus inaoimatus, 8 eth. 11 1; vgl. Aristoteles:

Eth. Kic VIII. 13, 1161. b. 4; 4 sent 4. 1. 1 c; cum autem servus sit

quaedam res possessa animata, sequitur, quod sit Organum animatum deserviens

vitae domesticae, 1 pol. 2 f; servus est Organum animatum, activum, separatum

alterius, homo exsistens, ib. g; vgl. Aristoteles: Pol. I. 4, 1254. a. 16 sq. —
Zu scientia serva s. seien tia sub a. — Arten des servus sind: servus
amoris und s. timoris (relig. 7 ad 2) = der Knecht der Liebe und der der

Furcht (qui ergo aeeipit munera ex cupiditate, servus est timoris, quia, quae
cum cupiditate adquiruntur, cum timore possidentur, . . . Sed qui aeeipit munera
ex caritate, servus est amoris, ib.).

gignatus, a, um = bezeichnet, bestimmt: unumquodque indivisibile

signatum in tempore et motu ciroulari, th. I. 7. 3 ob. 4; quodlibet punctum
signatum in magnitudine primi palmi est prineipium unius loci et punctum
signatum in magnitudine alterius palmi est terminus eiusdem, ib. 53. 2 c;

secundum aliquid signatum, ib. III. 31. 6 c; essen tia generia et essentia apeciei

secundum signatum et non-signatum ditferunt, ente 3 a; vgl. cg. II. 36. —
Zu ens signatum s. ens; zu forma si. 8. forma sub b; zu materia si. et

non si. s. materia sub c; zu hoc si. s. hic; zu materiale si. fluens et

refluens et permanens 8. materialis sub a; zu nunc si. s. nuno; zu par*
si. s. pars sub a; zu punctum si. s. punctum.

Slgniflcare = bezeichnen: ipsae res significatae per voce« etiam signi-

ficant aliquid, th. I. 1. 10 c; secundum quod apprehendit, ita significat per
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•

nomioa, ib. 13. 3 c; modus significandi sequitu r modum intellegendi, ib. 45. 2

ad 2. — Zu dictio per sc significans et si. per aliquam rem con-
ceptam s. dictio sub b; zu forma si. s. forma aub b; zu id ad quod signi-

ficaudum nomen imponitur et id a quo imponitur Dornen ad signi-

fioandum a. Domen aub a; zu modus ai. s. modus sub b; zu oratio si.

quod quid a. oratio sub b; zu ratio si. quid est s. ratio sub b; zu vox si.

et non si. a. vox sub a, — Arten des significare sind: 1. significare ab-

solute und a. relative b. cum relatione (th. L 13. 1 ob. 3 u. 3 ad 1 ;
pot. 9.

4 e) = etwas beziehungslos und etwas mit einer Beziehung zu einem andern

(vgl. s. ut ad aliquid) bezeichnen. 2. s. abstracto a. in abatracto s. ut in

abstracto und e. concrotive s. in concreto s. in concretione (th. I. 13. 1 ob. 2

u. ad 2; 18. 2 c; 32. 2 c; 39. 7 ob. 2; III. 16. 1 ad 2 u. 3; cg. I. 30,

1 sent 33. 1. 2 c u. 4 c u. 35 exp.) «— otwaa in seinem LoRgetrenntsein voo

seinen Einzelbestimmungen und etwas in seinem Verwachsensein mit denselben

bezeichnen (quod significatur ooncretive, significatur ut per se exsistens, ut

homo vel album, 1 sent 33. 1. 2 c). 3. s. aotive und s. passive (th. I. 40.

2 c) =» etwas im Sinne der Thätigkeit und etwas in dem des Leidens be-

zeichnen. 4. s. adiective und s. Substantive (ib. 39. 3 o) =» etwas im Sinne

eines Adjektivs oder Accidenz und etwas im Sinne eines Substantivs oder einer

Substanz bezeichnen. 5. s. affirmative s. positive und s. negative s. privative

(pot. 9. 7 ad 15; mal. 1. 1 ob. 17) = etwas im Sinne der Bejahung oder

Hinsetzung und etwas im Sinne der Verneinung oder Beraubung bezeichnen.

6. s. circumscriptive und 8. definitive (pot. 7. 5 ad 9) «=» etwas im Sinne

einer Besehreibung und etwas in dem einer Erklärung bezeichnen. 7. 8. con-
crotive, s. si. abstracto. 8. a. oum demonstratione, 8. cum qualitate und
s. oum tempore (th. I. 13. 1 ob. 3) =» etwas mit einem Hinweis auf ein andres,

etwas mit Angabe einer Eigenschaft und etwas mit Angabe einer Zeitbestimmung

bezeichnen (nomina significant substantiam cum qualitate, verba autem et par-

tieipia significant cum tempore, pronomina autem cum demonstratione vel rela-

tione, ib.); vgl. consignificare. 9. s. oum qualitate, s. si. cum demonstratione.

10. s. cum relatione, s. Bi. absolute. 11. s. oum tempore, s. si. cum
demonstratione. 12. 8. definitive, e. si. circumscriptive. 13. s. determi-
nate und s. indeterminate (3 sent. 5. 1. 3 c) — etwas auf bestimmte und
etwas auf unbestimmte Weise bezeichnen. 14. b. ex aequo und 8. per modum
aequivocationis (pot 9. 4 c) = etwas in gleicher Weise und etwas im Sinne

der Gleichnamigkeit bezeichnen. 15. s. ex consequenti und 8. primo s.

principaliter (1 perih. 5 g) ^ etwas nachher oder an zweiter Stelle und etwas

an erster Stelle oder hauptsächlichermafsen bezeichnen. 16. s. ex institutione
s. ex institutione hominum und 8. naturaliter (ib. 4 d u. 6 d) =- etwas
auf Grund einer Einrichtung der Menschen und etwas naturgemäß bezeichnen.

17. 8. formaliter und s. materialiter (pot 9. 4 c; 1 perih. 5 a) = etwas

nach seiner Form (vgl. s. per modum formae) und etwas nach seiner Materie

bezeichnen. 18. s. in abstracto, 8. si. abstraote. 19. s. in concretione,
s. daas. 20. s. in concreto, s. dase. 21. s. indeterminate, s. si. deter-

minate. 22. 8. in obliquo und s. in recto (th. I. 29. 4 c; 30. 4 ob. 1; 36.

3 o; 41. 5c; 1 sent 24. 2. 2 ad 2 u. 3; pot. 9. 4 c) = etwas in einem
Beugung8- oder Abwandlunge- und etwas im aufrecht stehenden Fall oder im
Nominativ bezeichnen. 23. s. in recto, s. si. in obliquo. 24. s. materia-
liter, s. si. formaliter. 25. s. naturaliter, s. si. ex institutione hominum.
26. s. negative, s. si. affirmative. 27. s. passive, s. si. active. 28. s. per

5»4*
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modum actus (1 sent. 33. 1. 4 c) => etwas nach Weise einer Thätigkeit

bezeichnen. 29. s. per modum aequivocationis, s. si. ex aequo. 30. s.

per modum formae s. ut forma suppositi und s. per modum suppositi s. ut

suppositum (th. I. 39. 7 ob. 2; 40. 1 ad 3; 1. sent. 33. 1. 4 c; pot 8. 2

ad 7; 9. 5 ad 17) = etwas im Sinne der Form oder als Form (vgl. s. forma-

liter) und etwas im Sinne des Suppositums oder als Einzelsubstanz bezeichnen

;

vgl. s. ut quo est et ut quod est. 31. s. per modum suppositi, s. si. per

modum formae. 32. s. positive, s. si. affirmative. 33. s. primo, s. si. ex
consequenti. 34. s. principaliter, s. dass. 35. s. privative, s. si. affir-

mative. 36. 8. relative, s. si. absolute. 37. s. Substantive, s. si. adiective.

38. b. ut ad aliquid und 8. ut in aliquo (th. I. 40. 1 c; vgl. ib. 39. 4 c

u. 5 c) = etwas als zu einem andern hingeordnet oder in Beziehung stehend

(vgl. s. relative) und etwas als in einem andern seiend bezeichnen. 39. s. ut
in abstracto, s. si. abstracto. 40. s. ut in aliquo, s. si. ut ad aliquid.

41. s. ut forma suppositi, s. si. per modum formae. 42. s. ut in fieri

(ib. 33. 2 ad 2) *— etwas als im Werden begriffen bezeichnen. 43. s. ut
quo est und s. ut quod est (ib. 13. 1 ad 2; cg. I. 30) =*= etwas als das-

jenige bezeichnen, wodurch ein Ding das ist, was es ist, und etwas als dasjenige,

was ist oder existiert, m. a. W. etwas im Sinne der Form und etwas im Sinne

des Suppositums bezeichnen; vgl. s. per modum formae. 44. 8. ut quod est,

s. si. ut quo est. 45. s. ut simplex (og. I. 30) = etwas als einfach be-

zeichnen. 45. s. ut subsistens (th. I. 13. 1 ad 2; cg. I. 30) etwas als

für sich und nicht in einem andern existierend bezeichnen. 46. 8. ut suppo-
situm, s. si. per modum formae.

significatio — a) Bezeichnung, Bedeutung, Sinn, synonym mit

intellectus (s. d. A. sub k), ratio (s. d. A. sub q), sensus (s. d. A. sub h),

virtus (s. d. A. sub i) und vis (s. d. A. sub d): significatio autem nominis

aeeipienda est ab eo, quod intendunt communiter loquentes per illud nomen
significare, 1 anal. 4 o; prima significatio, qua voces significant res, th. I. 1.

10 c; hoc nomen homo exprimit sua significatione essentiam hominis, ib. 13.

1 c; apud nos variatio dictionis ex parte prineipii mutat significationem, variatio

autem ex parte finis ut plurimum (meistens) non mutat significationem, ib. III.

60. 7 ad 3; quasi ex ipsa significatione nominis manifestum sit, og. I. 10;

vgl. ib. 11 u. 28. — Zu diversitas significationis s. diversitas; zu

veritas si. s. veritas sub a. — Als Arten der significatio gehören hierher:

1. significatio allegorica, s. anagogica und s. moralis s. mystica (th. IL II.

122. 4 ad 1; 4 sent. 1. 2. 1. 1 c) = die allegorische, die anagogisohe und
die moralische oder mystische Bedeutung (circumeisio .... habuit etiam

mysticam significationem et moralem, quia erat signum castitatis servandae, et

allegoricam, inquantum significabat purgationem per Christum futnram, et quasi

anagogicam, inquantum significabat depositionem corruptibilitatis carnis et san-

guinis in resurrectione, 4 sent 1. 2. 1. 1 c); vgl. sensus eub h. 2. s. anagogica,
s. si. allegorica. 3. s. figurativa und s. propria (th. I. 83. 2 c; 1 sent 45

div.; verit. 10. 2 o) - die figürliche oder bildliche und die eigentliche Be-

deutung. 4. 8. forma Ii 8 und 8. materialis (pot. 9. 4 c u. ad 8) = die Be
Zeichnung einer Sache nach ihrer Form und die nach ihrer Materie. 5. s.

materialis, s. si. formalis. 6. s. moralis, s. si. allegorica. 7. s. mystica,
s. dass. 8. s. principalis (1 sent 45 div.; 4 sent. 1. 2. 5. 1 ad 3) « die

hauptsächliche Bedeutung. 9. s. propria, s. si. figurativa. 10. s. saora-
mentalis (4 seut. 1. 2. 5. 1 ad 3) = die sakramentale Bedeutung.
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b) Andeutung, Hindeutung, Bedeutung: in veteri lege quidam
cibi prohibebantur propter significationem, cg. III. 127; et significatio non

«ervatur, 4 sent. 35. I. 1 ad 3; significatio est de essentia sacramenti, sed in

Hecundo matrimonio non salvatur significatio inalrimonii, quia non est uoa uniun,

sicut Christus et ecclesia, ib. 42. 3. 2 ob. 3; vgl. ib. ad 2 u. 3; 27. 3. 1.

1 c u. 3 ob. 3 u. ad 3.

c) Vorzeichen, Vorbedeutung: ex luminaribus caeli accipitur signi-

ficatio pluviosi temporis vel eereni, th. I. 70. 2 c.

signiflcative — a) dem Merkzeichen oder Zeichen nach: radica-

liter (s. d. A.) honestaa consistit in interiori electioue, significative autern in

exteriori conversatione, th. II. II. 145. I ad 3.

b) nach Weise der Andeutung oder Hindeutung: non solum

Bignificative, sed etiam affective, th. III. 84. 3 ad 5; non realiter esse corpus

et sanguinem Christi, sed Bignificative tantum, cg. IV. 62; vgl. fid. 2. — Zu
Humero significative s. sumere sub c.

significativug, a, um=-a) bezeichnend, bedeutend: aut significativum

conceptus intellectus, Eph. 3. 4. — Zu ratio sign ificati va illius tjuod

quid est s. ratio sub h; zu vox si. s. vox sub a.

b) andeutend, anzeigend: urina est significativa, th. I. 13. 10 c;

vgl. ib. 16. 6 c; 1IL 60. 1 c; quodl. 3. 14. 30 c. — Zu vis significati va
s. vis sub a.

signum =«= a) Zeichen, Kennzeichen, Merkmal: signum enim est,

quod est institutum ad aliquid significandum, 1 sent 1 exp.; signum autem

est, per quod aliquis devenit in cogoitionem alterius, th. III. 60. 4 c; signum,

quantum in se est, importat (bedeutet) aliquid manifestum quoad nos, quo

manuducimur in cognitiooem alicuins occulti, 4 sent. 1. 1. 1. 1 ad 5; vgl. ib.

2 o; signum est,- quod praeter speciem (Bild), quam ingerit sensibus, facit

aliquid aliud in agoitionem venire, pot. 6. 10 ob. 6; de ratiooe signi proprio

accepta non est, quod sit vel prius vel posterius in natura, sed solummodo,

quod sit nobis praecognitum, verit. 9. 4 ad 5; litteras dixit esse notas id est

signa vocum et voces passionum animae similiter, 1 perib. 2 c; determinationes

vel signa, ib. 10 c; utitur testimonio et signis, 1 cael. 2 e; vgl. 2 cael. 7 d u. e;

cuius signum ex hoc apparot, th. I. 63. 8 c; potest etiam huius rei accipi

signum ex hoc, ib. 75. 6 c; cuias signum est, ib. 76. 8 c; vgl. cg. I. 102; inducit

signum ex nomine composito, 1 perih. 3 d; vgl. 1 anal. 13 d; 4 pbys. 22 b;

1 meteor. 14 1; 2 anim. 14 f. — Zu cognoscere per siguum s. cognoscere

sub b; zu demonstratio si. s. demonstratio sub o: zu probare per si. s.

probare; zu pro bat io per si. s. probatio sub b; zu Syllogismus per si. s.

Syllogismus; zu veritas si. s. veritas sub a; zu verum in si. s. verus sub a;

zu voluntas si. s. voluntas sub c. — Als Arten des signum gehören hierher:

1. signum ambiguum und s. certom (th. III. 60. 3 ad 1) =» das zwei-

deutige oder unsichere und das sichere oder unzweideutige Zeichen (tuno est

signum ambiguum praebens occasionem fallendi, quando sigoificat multa, quorum
unum non ordinatur ad aliud, sed quando signifioat multa, secundum quod ex

eis quodam ordine effioitur unum, tuno non est signum ambiguum, sed oertum,

sicut hoc nomen homo signifioat animam et corpus, prout ex eis constituitur

humana natura, ib.}. 2. s. oertum, s. si. ambiguum. 3. s. configurativum
und s. distinctivum (ib. 63. 3 ad 2; 4 sent. 4. 1. 1 c) = das (ein Ding

einem andern) gleichgestaltende oder ähnlich machende (sicut milites, qui

deputantur ad pugnam, insigniuntur signo duois, quo quodammodo ei con-
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figurantur, th. III. 63. 3 ad 2) und das (es von demselben) unterscheidende

Zeichen. 4. s. Christi (ib. II. II. 39. 4 ad 2) = das Zeichen Christi oder

der Zugehörigkeit zu Christus (quod per baptismum confertur, ib.). 5. s.

corporale s. visibile s. sensibile und s. spirituale s. intellectuale (cg. IV. 56
u. 74; 2 sent. 11. 2. 3 ad 2; 4 sent. 38. 1. 5 c; Eph. 1. 5; 2 anal. 1 h)

=» das körperliche oder sichtbare oder sinnlichwahrnehmbare und das geistige

oder übersinnliche Zeichen. 6. s. demonstrativum, s. praeountiativum s.

prognosticum und s. rememorativum (tb. III. 60. 3 c; 4 sent. 1. 1. 1. I ob. 4

u. ad 4) = das hinweisende oder andeutende (quod est de praesenti, 4 sent.

I. 1. 1. I ob. 4), das ankündigende oder vorbedeutende (quod est de futuro,

ib.) und das erinnernde oder Erinnerungszeichen (quod est de praeterito, ib.).

7. s. distincti vum, s. si. configurativum. 8. s. distr ibutivum (3 sent.

5 exp.) *=• das teilende Zeichen oder das Zeichen der Teilung. 9. s. ox-
pres8um und s. interpretativum (verit. 23. 3 c) =» das ausgedrückte oder

ausdrückliche Zeichen und das als Zeichen von etwas Ausgelegte. 10. s.

fructuosum und s. inane s. supervacuum (th. II. II. II. 96. 1 c; 4 sent. 38.

I. 5 ob. 2) = das fruchtbare oder wirksame und das leere oder eitle Zeiohen.

II. s. inane, s. si fructuosum. 12. s. intellectuale, s. si. corporale. 13. s.

interpretativum, s. si. expressum. 14. s. particulare und s. universale

(1 perih. 10 f) = das besondere und das allgemeine Zeichen. 15. s. prae-
nuntiativum, s. si. demonstrativum. 16. s. prognosticum, s. dass. 17. s.

p rotes tativura (th. III. 70. 4 ad 2) — das Bekenntniszeichen. 18. g.

publicae iustitiae (ib. I. 110. 4 ad 1) = das Zeichen der öffentlichen

Gerechtigkeit, der iostitia divina nämlich, qnae est in toto universo, siout lex

publica in civitato (ib.). 19. s. rememorativum, s. si. demonstrativum. 20. s.

sacra mentale (ib. 43. 7 ad 2; II. II. 96. 1 c; 1 sent. 1 exp.; 4 sent 4.

1. 2 ad 2) a das zu einem Sakramente (veteris et novi testamenti, th. I.

43. 7 ad 2) gehörige Zeichen. 21. s. sensibile, s. si. corporale. 22. s.

spirituale, 8. dass. 23. s. speciei (ib. 35. 1 c) = das Zeichen der Art

(siguum antem speciei in rebus corporeis maxime videtur esse figura, ib.; vgl.

7 phys. 5 d; accid. 1). 24. s. supervacuum, s. si. fructuosum. 25. s.

visibile, a. si corporale. 26. s. voluntatis (th. I. 19. 12 c) =» das Zeichen

de» Willens oder Wollens (signa voluntatis dicuntur ea, quibus consuevimus

demonstrare, nos aliquid velle, ib.).

b) übernatürliches Zeichen, Wunderzeichen: Deus volebat signum

dare regi Achaz, th. II. II. 97. 2 ad 3; esset autem omnibus signis mirabilins,

cg. I. 6. Uber das Verhältnis von signum zu miraculum (s. d. A. sub a)

heifst es: in miraculis duo possunt attendi (in Betracht gezogen werden).

Unum quidem est id, quod fit, quod quidem est aliquid excedens faoultatem

naturae, et secundnm hoc miracula dicuntur virtutes; aliud est id, propter quod

roiracula fiunt, scilicet ad manifestandum aliquid supernaturale, et secundum hoc

commuoiter dicuntur signa, th. II. II. 178. 1 ad 3. — Zu gratia signorum
s. gratia sub b. — Hierher gehört: signum mendacii s. mendax (ib. 1.

114. 4 ob. 1 u. ad 1) = das Lügen- oder Scheinwunder. *

c) bestimm tes Zeic b e n, bezeichnete Stelle (= signatum): sagitta

movctur ad signum directa a sagittante, th. I. 103. 1 ad 1; nisi omne signum

in tempore acceptum sit, cg. II. 36; in aliquo signo temporiB id est in aliquo

in8tanti, 1 cael. 29 b; vgl. ib. c; quodcumque signum signo, 1 gener. 5 c. —
— Eine Art des signum in diesem Sinne ist: signum sensatum (1 gener.

15 a) = das sinnlichwahrgenommene Zeichen (=» quaelibet pars sensibilis, ib.).
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.
d) Himmelszeichen, Sternbild: ab eodem signo arietis, a quo primo

movebatur sol, 4 phys. 19 d; ad omnia signa circuli (des Tierkreises) cum
suis Steliis, 2 gener. 10 f.

siniilig, e =» a) ähnlich (vgl. similitudo sub a): quaecumque enim
communicant in una forma, possunt dici similia, etiamsi inaequaliter iliam

formam participant, sicut si dicatur aer esse similis igni in calore, th. 1. 42.

1 ad 2; simile alicui dicitur, quod eins possidet qualitatem vel formam, cg. 1.

29 ; similia sunt, quae communicant in forma, pot 7. 7 ob. 2 ; unum in qualitate

facit simile, 5 met. 12 c; vgl. ib. a u. 17 c; homo enim non dicitur similis suae

imagini, sed e contrario propter hoc, quod forma illa, secundum quam attenditur

(kommt in Betracht) similitudo, per prius est in homine, quam in imagine, pot!

7. 7 ad 3 c; vgl. th. I. 4. 3 ad 4. — Zu locus a simili s. locus sub d;

zu pars si. s. pars sub a; zu totum si. partium s. totus sub a. — Arten
des Bimile in diesem Sinne giebt es vier: Similia dicuntur aliqua, licet non
sint simpliciter eadem secundum speciem (Art) substantiae et non sint etiam

indiflferentia secundum substantiam subiectam, quae dicitur suppositum, sed sunt

uadem secundum speciem aliquo modo, sicut maius tetragonum dicitur esse

simile minori tetragono, quando scilicet angnli unius sunt aequales angulis

alterius et latera aequales angulos continentia sunt proportiooalia. Sic igitur

patet, quod haec similitudo attenditur secundum unitatem figurae et pro-

portionis .... Seoundus modus est, si aliqua conveniunt in una forma, quae
Data sit suscipere magis et minus, et tarnen participent illam formam sine magia
et minus, sicut albedo recipit intensionem et remissionem; unde si aliqua sunt

alba aequaliter sine magis et minus, dicuntur similia. Tertius modus est, quando
aliqua conveniunt in una forma aut passione etiam secundum magis et minus,

sicut magis album et minus album diountur similia, quia est una species id est

qualitas ipsorum. Quartus modus est, secundum quod aliqua dicuntur similia

non propter unam qualitatem tantum, sed consideratione multorum, ut dicantur

illa esse similia, quae in pluribus conveniunt, quam ditferant, vel simpliciter,

vel quantum ad ea, quae in promptu apparent, sicut stannum argento dicitur

simile, quia in multis conveniunt, et similiter ignis auro et crocus rubeo, 10
met 4 f; vgl. 5 met. 12 c u. d; th. I. 4. 3 c. — Omne agens agit sibi

simile, s. agens.

b) Gleichnis: quod apparet a simili prius inducto, th. I. 19. 2 c; hanc
esse retractatain ab Augustino in suo simili, ib. 37. 2 c.

similitudinarie =- nach Weise der Ähnlichkeit, im Sinne der-
selben, der Gegensatz zu proprio (s. d. A.) und per proprietatem (s. d. A.

sub b): qui similitudinarie dicuntur fortes, th. II. II. 123. 1 ad 2; vgl. ib. III.

8. 4 c; pot 7. 3 ad 1; 2 phys. 10 c. — Zu veritas similitudinarie
accepta s. dicta s. veritas sub a.

similitndinariiifl, a, um = ähnlich, gleichnisartig, scheinbar, der

Gegensatz zu proprius (s. d. A. sub b) und verus (s. d. A. sub a). — Zu
esse similitudinarium s. esse; zu homo si. s. homo; zu iustum si. s.

iustus; zu locutio si. s. locutio sub b; zu unitas si. s. unitas.

similitudo » a) Ähnlichkeit, der Gegensatz zu differentia (s. d. A.):

similitudo est relatio quaedam, cg. II. 1 1 ; similitudo enim significat relationem

causatam ex unitate qualitatis, quae relatio requirit distincta supposita, est

enim similitudo rerum differentium eadem qualitas, 1 sent 2. 1 exp.; similitudo

quaedam unitas est; unum enim in qualitate similitudinem causat, th. I. 93. 9 c;

vgl. ib. 42. 1 ob. 2; 5 phys. 3 c; 2 cael. 25 a, c u. d; similitudo autem inter
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aliqua duo est Becundum conveniontiam in forma, verit. 8. 8 c ; cum similitudo

attendatur (kommt in Betracht) secundum cooveoientiam vel communicatiooem

in forma, multiplex est similitudo secundum multot» modo» oommunicandi in

forma, th. I. 4. 3 c; similitudo autem unius invenitur in altero dnpliciter. Uno
modo quaotum ad esse naturae, sicut similitudo caloris ignis est in re calefacta

per ignem; alio modo secundum Cognitionen}, sicut similitudo ignis est in visu

vel tactu, og. II. 46; similitudo enim alicuius in altero exsistens vel habet

ratiooem exemplaris, si se habeat ut principium, vel habet potius rationera

imagiois, si se habeat ad id, cuius est similitudo, sicut ad principium, ib.

IV. 11. — Zu approximatio per similitudinem s. approximatio; zu bonum
secundum quandam si. s. bonus sub b; zu communioabile seeundum
si. et si. parti cipationem s. communicabiüs; zu comparatio si. s. com-

paratio sub b; zu dicere per si. s. dioere sub c; zu imago si. s. imago

sub a; zu inoontinens per si. s. incontinens; zu Incontinentia per si.

s. Incontinentia; zu perfectum secundum quandam si. s. perfectus sub b;

zu propinquitas si. i. propinquitas sub b; su unio si. 8. unio. — Hierher

gehören als Arten: 1. similitudo aequiperantiae s. secundum aequiperantiam

und s. imitationis (tb. II. II. 163. 2 c; cg. III. 22) » die Ähnlichkeit der

Gleichmachung oder Gleichstellung und die der Nachahmung (qualis poesibilis

est creaturae ad Deum, inquantum videlicet participat aliquid de similitudine

ipsius seoundum suum modnm, th. II. II. 163. 2 o). 2. s. analogiae %.

proportionis (1 sent. 31. 2. 1 ad 2; 2 sent. 16. 1. 2 ad 5; pot. 3. 4 ad 9)

»— die Ähnlichkeit der Analogie oder dem Verhältnis nach. 3. s. apparentiae
s. phantastica und s, vera (th. III. 5. 1 ad 1 ; cg. I. 8; IV. 29) die schein-

bare und die wirkliche Ähnlichkeit 4. s. conformitatis in natura s.

secundum oonvenientiam in natura und s. repraesentationis s. quantum ad

repraesentationem (4 sent 49. 2. 1 ad 7 ; verit 2. 3 ad 9 u. 5 ad 5) — die

Ähnlichkeit nach Weise der Gleichförmigkeit oder Übereinstimmung in der

Natur und die nach Weise der Darstellung oder Vorstellung (vgl. 1 sent. 3.

3. 1 c; verit 7. 5 ad 2). 5. s. confusa und s. expressisstma (1 sent 3. 3. 1 c;

verit. 10. 7 c)» die verschwommene und die ganz ausgeprägte Ähnlichkeit

6. s. defioiens s. imperfecta und 8. plena s. perfecta s. omnimoda (th. I. 4.

3 c; 35. 2 ad 1; cg. IV. 7 u. 41; 1 sent 2. 1. 3 c; 3. 2. 3 ad 2 u. 3. 1

ad 2; Epb. 1. 1) die mangelhafte oder unvollkommene und die volle oder

vollkommene oder allseitige Ähnlichkeit. 7. s. divina (og. I. 2 u. 29 t;

IV. 26) — die göttliche Ähnlichkeit oder die Ähnlichkeit mit Gott (similitudo

ad Deum, ib. I. 29). 8. s. exemplaris s. idealis und s. exemplata (pot 7.

6 ob. 5; verit 3. 5ad2;7. ladll; vgl. ib. 7. 5 ad 2) — die vorbildliche

und die abbüdliohe Ähnlichkeit 9. s. exemplata, s. si exemplaris. 10. s.

expressissima, s. si. confusa. 11. s. formalis (og. II. 76) — die Ähnlichkeit

der Form nach. 12. s. gener is und s. speciei (pot. 3. 4 ad 9) «-» die Ähnlich-

keit der Gattung und die der Art nach. 13. a. gloriae und s. gratiae (th. I.

33. 3 c) = die Ähnlichkeit der (himmlischen) Herrlichkeit und die der (gött-

lichen) Gnade. 14. s. gratiae, s. si. gloriae. 15. s. idealis, s. si. exemplaris.

16. s. imaginis und s. vestigii (ib. 33. 3 c; 39. 7 c; 93. 6 o; II. II. 25.

3 ob. 2; III. 4. 1 ad 2; pot 9. 9 c; verit. 10. 7 o) — die Ähnlichkeit des

Abbildes und die der Fufsspur (similitudo imaginis attenditur in natura hu-

mana, secundum quod est capax Dei, scilicet ipsum attingendo propria operatione

cognitionis et amoris, similitudo autem vestigii attenditur solum secundum
repraes°ntationem aliquam ex impressione divina in creatura exsistentem, non
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autem ex eo, quod creatura irrationalis, in qua est sola talis similitudo, possit

Deum attingere per solam saam operationem, th. III. 4. 1 ad 2; ideo haec

similitudo dicitur vestigii, quod repraesentat pedem sicut effectua causam, pot
9. 9 c). 17. s. imitationis, s. si. aequiperantiae. 18. s. imperfecta, s.

si. deficiens. 19. s. mutua (th. I. 4. 3 ad 4; 42. 1 ad 3; 1 Bent. 19. 1. 2 c) —
die wechselseitige Ähnlichkeit (in bis, quae uoius ordiois sunt, recipitur mutua
similitudo. non autem in causa et causato ; dicimus enim, quod imago sit similis

homini, et non e converso, th. I. 4. 3 ad 4; vgl. pot 7. 7 ad 3 c). 20. s.

omnimoda, s. si. deficiens. 21. s. particulata und s. universalis (cg. II. 98)
= die besondere und die allgemeine Ähnlichkeit 22. s. perfecta, s. si.

deficiens. 23. s. per participationem eiusdem formae 8. qualitatis
und s. proportionabilitatis s. proportionalitatis s. per quandam proportionalitatem

s. secundum proportionalitatem (l sent. 34. 3. 1 ad 2; 45. 1. 4 c; 4 Bent. 1.

1. 1. 5 ad 3; 45. 1. 1. 1 ad 2; 49. 2. 1 ad 7; verit 2. 11 ad 4) — die

Ähnlichkeit durch Teilnahme an der nämlichen Form oder Eigenschaft (sicut

calida ad invicem conveniunt, 4 sent 45. 1. 1. 1 ad 2) und die nach Weise
der Verhältnisgleicbheit (quae consistit in eadem habitudine proportionum, ut

cum dicitur: Sicut se habent octo ad quattuor, ita sex ad tria, et sicut se habet

consul ad civitatem, ita se habet gubernator ad navem, 1 sent 34. 3. 1 ad 2).

24. s. per quandam proportionalitatem, s. si. per participationem eiusdem

formae. 25. s. phantastica, 8. si. apparentiae. 26. s. plena, s. si. deficiens.

27. s. proportionabilitatis s. proportionalitatis, s. si. per participationem

eiusdem formae. 28. s. pr oportionis, s. si. analogiae. 29. s. quantum ad
repraesen tationem, s. si. conformitatis in natura. 30. s. remota (th. I.

33. 3 ad 2) = die entfernte Ähnlichkeit 31. s. repraesentationis, s. si.

eonformitatis in natura. 32. s. secundum aequiperan tiam, s. si. aequi-

perantiae. 33. s. secundum convenientiam in natura, s. si. conformitatis

in natura. 34. s. secundum proportionalitatem, s. si. per participationem

eiusdem formae. 35. s. speciei, s. si. generis. 36. s. transumptiva (2 sent

14. 1. 4 ad lj die übertragene Ähnlichkeit 37. s. universalis, s. si.

particulata. 38. s. univocorum (pot. 7. 7 ad 2) = die Ähnlichkeit der gleich-

artigen Dinge. 39. s. vera, s. si. apparentiae. 40. s. vestigii, s. si. imaginis.

b) Gleichnis, Bild, synonym mit intentio (s. d. A. sub d) und species

(s. d. A. sub e): procedere autem per similitudines varias et repraesentationes

est proprium poeticae, th. I. 1. 9 ob. 1; per huiusmodi similitudines veritas

occultatur, ib. ob. 2; hac similitudine ipse utitur, cg. II. 59; sub quibusdam

similitudinibus et obscuritatibus verborum nobis proponuntur, ib. IV. 1 ; con-

venienter inducit similitudinem de continentia, 4 eth. 17 m. — Arten der

similitudo in diesem Sinne sind: 1. similitudo abstracta s. impressa und
8. effluxa (2 sent 17. 1. 1 ad 4; verit 8. 7 c u. ad 4) — das (von etwas) ab-

gelöste oder (einem andern) aufgedrückte und das (aus etwas) hervorgegangene

Bild. 2. s. adquisita und s. innata (verit. 8. 7 c u. ad 4) «=» das erworbene

und das ein- oder angeborene Bild. 3. s. corporalis s. sensibilis und s. in-

tellegibilis (th. I. III. 1 c
;
cg. II. 98; III. 49; 1 sent. 34. 3. 1 a u. c) =

das körperliche oder sinnliche und das übersinnliche Bild. 4. s. creata (cg.

III. 49) wm das geschaffene Bild. 5. s. effluxa, s. si. abstracta. 6. s. im-

pressa, s. dass. 7. s. innata, s. si. adquisita, 8. s. intellegibilis, s. si.

corporalis. 9. s. naturalis (1 sent. prol. 1. 5c) = das natürliche oder natur-

gemäße Bild. 10. s. propria (cg. II. 98)» das eigentümliche Bild. II. s. sensi-

bilis, s. si. corporalis. 12. s. vera (ib. I. 8) = das wahre oder richtige Bild.

Schütz, Thon** -Lexikon. *. Aufl. 95
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c) geschnitztes Bild: facere sculptile vel similitudinem non est prohi-

bitum, th. I. IL 100. 4 c.

simonia = geistlicher Wucher: dare corporate pro spirituali Vitium

est simoniae, th. IL II. 32. 4 ob. 2; utrum simouia sit studiosa volunta«

emeodi vel vendendi aliquid Bpirituale vel spirituali annexum, ib. 100. 1 t;

vgl. ib. c u. ad 1—7; 4 sent. 25. 3. 1—3; quodl. 5. 11. 23 c.

simoniacuä, a, um « simouisch (vgl. simonia). — Zu collatio simo-
niaca s. collatio sub c; zu intentio si. s. intentio sub b.

Simplex = a) einfach, d. i. nicht zusammengesetzt, synonym mit in-

divisibilis (s. d. A.), der Gegensatz zu compositus (s. componere sub a) : simplex

autem dicitur aliquid per privationem compositionis, quia scilicet non est ex

multis compositum, cauB. 28; quod autem est simplex, est indivisum et actu

et potentia, th. 1. 11. 1 c; prima et simplicia per negationes notihcantur, ib.

33. 4 ad 1 ;
quidditas enim simplicia est ipsum simplex, pot 7. 4 c; vgl. quodl.

2. 2. 3 ob. 1; in substantiis vero simplicis nulla est differentia essentiae et

subiecti, pot 9. 1 c; simplicia non differunt aliquibus aliis differentiis ; hoc enim

cumpo8itorum est, . . . Unde, si fiat vis in verbo, non proprio dicuntur differre,

sed diversa esse, th. I. 3. 8 ad 3; vgl. ib. 90. 1 ad 3; simplicissima seipsis

distinguuntur, 1 sent. 26. 2. 1 ob. 5 ; totum non invenitur in simplicihus, quae

non habent partes, 3 phys. 11 c. — Zu accidens simplex a. accidens sub b;

zu affectus si. s. aflectus sub b; zu causa si. s. causa sub b; zu conside-
ratio si. s. consideratio; zu corpus si. s. corpus; zu delectatio si s. de-

lectatio; zu dictio si. s. dictio sub b; zu elementum si. s. elementum sub b;

zu enuntiatio si. et enuntiatio una si. s. enuntiatio sub b; zu essentia
si. s. essentia sub a; zu fieri ut si. s. fieri; zu forma si. s. forma sub b;

zu idea si. s. idea; zu linea si. s. linea sub a; zu magnitudo si. s. magnitudo

sub a; zu materia si. s. materia sub c; zu motus si. s. motus sub a; zu

natura si. 8. natura; zu nomen si. s. nomeo sub a; zu oratio si. s. oratio

sub b; zu passio si. s. passio sub a: zu praedicatio si. s. praedioatio sub b;

zu quaestio si. s. quaestio; zu qualitas si. s. qualitas; zu quidditas si.

s. quidditas; zu res si. s. res; zu sacerdos si. s. sacerdos; zu signifioare
ut si. s. significare; zu substantia si. s. substantia sub b; zu terminus
si. 8. terminus sub e; zu unitas si. s. unitas; zu unum si. s. unus; zu ve-
ritas si. s. veritas sub a; zu vita si. s. vita sub c. — Arten des simplex iu

diesem Sinne sind: 1. simplex apprehensum (1 perih. 1 a) = das erfafate

oder erkannte Einfache, d. i. die begrifflich vorgestellte Wesenheit eines Dinges,

welche in Wirklichkeit unteilbar ist; vgl. indivisibilis. 2. s. omnino (pot. 7.

1 c u. 2 ob. 7) » das allseitig oder gänzlich Einfache. — Compositum se

habet ad simplicia, ut perfectum ad imperfecta, s. componere sub a.

Ei, quod est omnino simplex, non convenit aliquid in conoretione
dictum (pot. 7. 2 ob. 7) =• was gänzlich einfach ist, dem kann etwas nach

Weise der Verwachsung mit ihm nicht zukommen. In unoquoque genere
simplex est prius compositis (2 cael. 5 b), oder: simplex est prius com-
posito (1 cael. 4 c) «=» in jeder Gattung von Dingen ist das Einfache früher,

als das Zusammengesetzte. Nihil est formalius aut simplicius, quam
esse, s. esse. Quanto aliquid est magis simplex, tanto est maioria
virtutis et principium plurium (cg. II. 14), oder: quanto aliquid est sim-

plicius, tanto virtus est minus limitata (pot 7. 8 o), oder: quanto aliquid est

simplicius, tanto virtute ad plura se extendit (verit 8. 14 ad 6 o; vgl. ib. 5.

2 ad 2) =- je einfacher etwas seiner Substanz und Wesenheit nach ist, desto
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weiter reicht seine Macht. Quanto aliquid est simplioius et abstraotius,
tanto secundnm se est nobilius et altius, s. abstractus. Quanto ali-

quid est simplicins, tanto virtus est minus limitata, s. oben: Quanto

aliquid est magis etc. Quanto aliquid est simplicius, tanto virtute

ad plura se extendit, s. dass. Simplex simplici additum non facit

maius (virt. 1. 11 ob. 6; vgl. 1 sent 17. 2. 2 a) = etwas Einfaches einem
andern Einfachen hinzugefügt macht es nicht gröfcer. Simplex si attingitur,

totum attingitur (poL 7. 1 ob. 2) = wenn etwas Einfaches berührt wird,

wird es in seiner Ganzheit berührt

b) einfach, einfach hin ig, d. i. nicht mit was anderm verbunden,

synonym mit incomplexus (s. d. A.), der Gegensatz zu complexus (s. d. A.).

— Zu acceptio siraplex 8. acceptio sub b; zu actus si. s. actus sub a;

zu adoptio si. s. adoptio; zu appetitus si. b. appetitus sub a; zu appre-
hendere per modum si. s. apprehendere sub b; zu canonicus si. s. cano-

nicus sub o; zu cognitio si. s. cognitio sub b; zu corruptio si. 8. corrnptio

snb b; zu demonstratio si. 8. demonstratio sub a; zu fornicatio si. s.

fornicatio snb a; zu gen oratio si. 8. generatio sub a; zu intellectus si. s.

intellectus sub c u. i; zu intellegentia si. s- intellegentia snb b; zu intuitns
si. s. intoitus sub a; zu negatio si. s. negatio sub b; zu negativa si. s.

negativus; zu numerus si. s. numerus; zu operatio si. s. operatio sub b;

zu persona si. 8. persona sub c; zu privatio si. et non si. s. privatio snb c;

zu propositio si. inhaerentiae s. propositio sub b; zu sacordos si. s.

sacerdos; zu scientia si.. si. intellegen tiae et si. notitiae s. soientia

sub b; zu suppositio si. s. suppositio sub c u. d; zu univocatio si. s. uni-

vocatio sub a; zu vita si. s. vita sub c; zu voluntas si. s. voluntas sub c;

zu votum si. 8. votum sub a.

c) einfältig: haeretici per hoc nomen simplices decipiebant, th. I. 29.

3 ad 3; idiotae et simplices, cg. I. 6; linguae simplicium redderentur disertae,

ib. IV. 55; apud aliquos simplices, 1 sent 34. 3. 2 c; vgl. 1 meteor. 3 h.

simplicitas ™ a) Einfachheit, synonym mit indivisibilitas (s. d. A.),

der Gegensatz zu compositio (s. d. A. sub a): ut significeuius eins simplicitatem,

th. I. 3. 3 ad 1; vgl. ib. 11. 3 c; 15. 2 c; cg. I. 18 u. 26; II. 42. — Zu
abstrahere per modum simplioitatis s. abstrahere sub I. c; zu unitas
simplicitatis s. unitas. — Hierher gehört: simplicitas substantialis
(quodl. 7. 3. 7 ad 1) = die Einfachheit der Substanz nach.

b) Einfalt, Einfältigkeit: propter simplicitatem incidit in errorem,

th. II. II. 188. 5 c.

c) Aufrichtigkeit, der Gegensatz zu duplicitas (s. d. A. sub a): sim-

plicitas dicitur per Opposition duplicitati, qua scilicet aliquis aliud habet in

corde et aliud ostendit exterius, th. II. II. 109. 2 ad 4; vgl. ib. 111. 3 ad 2.

simpliciter = a) auf einfache, nicht zusammengesetzte Weise,
der Gegensatz zu composite (s. d. A.) und multipliciter : quae quidem perfec-

tiones in Deo praeexsistnnt unite et simpliciter, in creaturis vero recipiuntur

divise et multipliciter, th. I. 13. 4 c; vgl. ib. IL II. 183. 2 c; dici simpli-

citer, id est uno modo, 1 phys. 6 b; Semper simpliciter id est eodem modo,

8 phys. 3 c; si simpliciter id est univoce, 2 cael. 20 g; est simpliciter id est

uno modo, 3 cael. 5 b.

b) einfachhin, schlechthin, schlechtweg, synonym mit absolute

(s. d. A.), der Gegensatz zu secundum quid (s. secundum): hoc, quod dico

simpliciter, potest accipi dupliciter, uno modo, secundnm quod simpliciter idem
%*
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est, quod absolute, sicut simpliciter dicitur, quod nullo addito dioitur, ut Philo-

sophus dioit (Top. II. 11, 115. b. 34 sq.), . . . alio modo simpliciter idem est,

quod omnino vel totaliter, th. III. 50. 5 c; bonum simpliciter dupliciter dicitur,

udo modo, quod est omnibus modis bonum, sicut virtutes sunt booae, . . . alio

modo dicitur aliquid simpliciter bonum, quia est absolute bonum, scilicet secundum
suara naturam consideratum, quamvis per abusum possit fieri malum, sicut patet

de divitÜ8 et honoribus, ib. 11. II. 58. 10 ad 2; simpliciter volumus aliquid,

secundum quod volumus illud consideratis omnibus circumstantiis particularibus,

ib. I. 19. 6 ad 1; consideratur autem aliquid tale simpliciter, prout est se-

cundum ipsum tale, secundum quid autem, prout dicitur tale secundum respectum

ad alterum, ib. 82. 3 c; vgl. unio. 3 c; quod »ub condicione est tale, secundum
quid est tale, quod autem absque condicione est tale, simpliciter est tale, th.

I. II. 6. 6 ob. 3; unumquodque enim simpliciter esse dicitur, secundum quod

est in actu, secundum autem quod est in sola apprehensione , non est simpli-

citer, sed secundum quid, ib. c; simpliciter autem consideratur unumquodque,
quando consideratur secundum propriam ratiouem suae speciei, ib. 66. 3 o;

simpliciter quidem consideratis singularibus circumstaDtiis, quodl. 5. 5. 10 c:

simpliciter id est Semper, 2 phys. 9 h; vgl. ib. 11 g; simpliciter absque omni

suppositione, 3 phys. 9 a; simpliciter id est universaliter, 5 phys. 9 b; sim-

pliciter id est in universali, ib. 10 c; simpliciter id est absolute, 1 cael. 26 c.

— Zu accidens simpliciter s. accidens sub b; zu aequale si. s. aequalis

sub a; zu aequalitas si. s. aequalitas sub a; zu aeternum si. s. aeternus

sub a; zu agere si. s. agere sub a; zu alius si. s. alius; zu beatus si. s.

beatus sub a; zu bonum si. et si. acceptum s. bonus sub b u. c; zu cogno-
scere si. s. cognoscere sub b; zu concludere si. s. concludere sub d; zu

conformitas si. s. conformitas; zu consilium si. s. consilium sub b; zu

continens si. s. continens sub b; zu continentia si. s. continentia sub b;

zu contradictio si. s. contradictio sub a; zu corrumpere si. s. corrumpere

sub b; zu corruptio si. s. corruptio sub b; zu demonstrare si. s. demon-

strare sub c; zu demonstratio si. s. demonstratio sub c; zu dicere si. s.

dicere sub c, zu di versus si. s. diversus; zu divisio si. s. divisio; zu ens
si. s. ens; zu enuntiatio una si. s. enuntiatio sub b; zu esse si., esse si.

acceptum et esse in loco si. s. esse; zu falsus si. s. falsus; zu fieri si.

s. fieri; zu generare si. s. generare; zu generatio si. s. generatio sub b-,

zu idem si. s. idem; zu impossibile si. s. impossibilis; zu incontinens si.

s. incontinens: zu incontinentia si. s. Incontinentia; zu indivisum si. 8.

indivisus; zu infinitas si. s. infinitas; zu inficitum si. s. infinitus; zu in-

voluntarium si. s. involuntarius; zu iudicare si. s. iudicare sub b; zu iu-

dicium si. s. iudicium sub c; zu iustificatio si. b. iustificatio sub a; zu
iustum si. s. iustus; zu libertas si. s. libertas sub a; zu malitia si. s.

malitia sub c; zu malum si. et si. acceptum s. malus sub b u. c; zu mira-
culum si. et si. loquendo s. miraculum sub a; zu multum si. 8. multus

sub a; zu necessarium si. s. necessarius sub a; zu necesse si. s. neceßse

sub a; zu negatio si. s. negatio sub b; zu nominare 6i. s. nominare; zu

non-ens si. s. non-ens; zu notum si. s. notus; zu numerus si. et si. pro-
latus s. numerus; zu pati si. s. pati sub a; zu perfectio si. et sL dicta
s. perfectio sub b u. c; zu perfectum si. b. perfectus sub a; zu perplexus
si. s. perplexus; zu possibile si. s. possibilis sub a; zu praedestinari si.

s. praedestinare sub b; zu praedicare si. s. praedicare sub b; zu primum
si. et si. secundum naturam s. primus; zu principium si. et primum
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si. a. prinoipium; zu prius si. 8. prior Bub a; zu prophetia si. dicta s.

prophetia; zu propositio prima si. s. propositio sub b; zu prudens si. s.

prüden»; zu prüden tia si. dicta s. prudentia sub a; zu res si. s. res; zu

sanctus si. s. saoctus; zu sapieus si. s. sapiens sub a; zu sapientia si.

s. sapientia sub a; zu scire si. s. scire sub b; zu Syllogismus si. s. Syllo-

gismus; zu ultimum si. s. ultimus; zu velle si. s. velle sub a; zu verum
si. s. verus sub a; zu violentum si. s. violentns; zu virtus s i. et si. diota

s. virtus sub e; zu vita si. s. vita snb d; zu voluntabile si. s. voluntabilis;

zu voluntarium si. s. voluntarins sub c; zu voluntas si. s. voluntas sub c.

simul a— zugleich. — Arten des simul sind: 1. simul naturaliter
(th. I. 29. 2 ad 1) = von Natur aus oder der Natur nach zugleich. 2. s.

secundum locum und s. tempore (5 phys. 5 b)» dem Orte nach zugleich

(illa dicuntur esse simul secundum locum, quae sunt in uno loco primo; et

dicitur primus locus uniuscuiusque, qui est proprius locus eius. Ex hoc enim

aiiqua dicuntur esse simul, quod sunt in uno loco proprio, non autem ex hoc,

quod sunt in uno loco coromuni, quia secundum hoc posset dici, quod omnia

corpora essent simul, quia omnia continentur sub caelo, ib.) und der Zeit nach

zugleich. 3. s. secundum rationem und s. secundum rem (th. I. 29. 2 ad 1)

-*» dem Begriffe und der Sache nach zugleich. 4. s. secundum rem, s. si.

secundum rationem. 5. s. tempore, s. si. secundum locum. — Movens et

motum oportet esse simul, s. movens.

siugularis, e = a) einzeln, einzig, synonym mit particularis und unus

(s. d. A.), der Gegensatz zu communis (s. d. A. sub b), multus und univer-

salis (s. d. A. sub a): singulare vero (est), quod non est aptum natuin (s. d. A.)

praedicari de pluribus, sed de uno solo, 1 perih. 10 a; illud, unde aliqnod

singulare est hoc aliquid (s. bic), nullo modo est multis communicabile, th. I.

11. 3 c; singulare ex hoc ipso, quod est singulare, est divisum ab omnibus

aliis, ib. 13. 9 c; vgl. 3 sent. 6. 1. 1 c; licet hoc singulare vel illud definiri

non po8sit, th. I. 29. 1 ad 1 ;
singulare hic large accipitur pro quolibet in-

feriori (s. d. A. sub d), sicut si species dicatur singulare sub genere contentum,

1 anal. 12 b; vgl. 1 phys. 1 b; 1 gener. 19 a. — Zu actus singularis ».

actus sub a; zu bonum si. s. bonus sub c; zu causa si. s. causa sub b; zu

coDclusio si. 8. conolusio sub b; zu enuntiatio si. ». enuntiatio sub b; zu

gratia si. s. gratia sub b; zu homo si. s. homo; zu iudicium si. s. iudi-

cium sub a; zu nomen si. designati s. nomen sub a; zu oratio si. s. oratio

sub c; zu persona si. s. persona sub e; zu praedicare de si. s. praedicare

sub b; zu propositio si. s. propositio sub b; zu species si. s. species sub e;

zu substantia si. b. substantia sub a; zu suppositura si. s. suppositum

aub b; zu terminus si. s. terminus sub e; zu unum si. s. unus. — Arten

des singulare in diesem Sinne sind: 1. singulare contingens (th. I. II.

14. 3 c; II. II. 120. 1 c) = das nichtnotwendige Einzelding. 2. s. demon-
stratum s. designatum (ib. I. 30. 4 c; 4 sent. 11. 1. 3. 2 c) = das gezeigte

oder bezeichnete Einzelding. 3. s. designatum, s. si. demonstratum. —
Actiones in singularibus sunt, s. actio sub b. Actus circa singularia
sunt, s. actus sub b. Uumani actus in Bingularibus con tingentibus
consistunt, s. contingens sub b. Sensus non est cognosciti vus nisi

singularium, s. sensus sub c. Singulare est prius et notius quoad
nos, quam universale (1 anal. 4o) = das Einzelne ist mit Bezug auf uns

früher und bekannter, als das Allgemeine. Singularia sunt priora quoad
nos et posteriora simpliciter (ib. 8 a; vgl. ib. 4 o; 1 phys. 1 b) = die
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Einzeldinge sind mit Bezug auf uns früher und einfachhin oder schlechtweg
später, als das Allgemeine.

b) zur Einzahl gehörig, eiozählig im Sinne der (Grammatik, der

Gegensatz zu pluralis. — Zu numerus singularis s. numerus; zu prae-
dicare in si. s. praedicare sub b.

singularitas =- a) Einzelheit, Einzeligkeit (vgl. singularis sub a),

synonym mit noitas (s. d. A.), der Gegensatz zu communitas (s. d. A. sub d),

multitudo (8. d. A. sub c) und universalitas (s. d. A. sub a): principium sin-

gularitatis est materia, th. I. 14. 11 pb. 3; quod pertinet ad communem rationera

singularitatis, definiri potest, ib. 29. 1 ad 1; vgl. ib. 56. 1 ad 2: I. II. 28.

4 c; singularitas alicuius rei non est alteri praeter ipsum singulare, cg. I. 42;
vgl. ib. 63; non od im singularitas repugnat intellegibilitati, unit. — Zu ratio

singularitatis s. ratio sub n. — Arten der singularitas in diesem Sinne

sind: 1. singularitas naturae und s. subsistentis in natura (3 sont 2. 2.

1. 3 ad 2) = die Einzeligkeit der Natur (ut haec humanitas, ib.) nnd die

eines Wesens mit einer bestimmten Natur (ut hic homo, ib.). 2. s. per-
sonae (ib.) =» die Einzeligkeit der Person. 3. s. subsistentis in natura,
8. si. naturae.

b) Einzahl, der Gegensatz zu mulüplicitas und pluralitas (s. d. A.):

singularitas vel pluralitas nominis substaotivi attenditur, th. I. 39. 3 c.

singulariter =» a) nach Weise des Einzelnen, im Sinne eines
solchen: uno modo ad alium singulariter consideratum, th. II. II. 58. 5 c.

b) im Sinne der Einzahl. — Zu accipere singulariter e. accipere

sub c; zu praedicare si. s. praedicare sub b.

sitnalis, e = die örtliche Lage betreffend, zur solchen gehörig,
dieselbe habend. — Zu forma situalis s. forma sub b; zu pars si. s.

pars sub a, zu res si. s. res.

gÜQ8 => örtliche Lage, synonym mit dispositio (s. d. A. sub d) und

positio (s. d. A. sub a): situs, secundum quod ponitur praedicamentum (s. d.

A. sub b), importat (bedeutet) ordinem partium in loco, licet, secundum quod

ponitur differentia quantitatis, non importat nisi ordinem partium in toto, 4

phys. 7 a; vgl. 3 phys. 5 i; th. I. II. 49. 1 ad 3; situs non convenit nisi

corpori, th. I. 3. 1 ob. 4; quod autem est in corporibus situs, est in spiritua-

libus ordo, quodl. 3. 3. 7 c. Über den Unterschied zwischen situs und ubi

s. ubi sub b. — Zu motus secundum situm s. motus sub a-, zu princi-

pium secundum si. s. principium.

socialis, e = gesellschaftlich, gesellig, der Gegensatz zu solitarius

(s. d. A.). — Zu amor socialis s. amor sub a; zu animal so. s. animal

sub a; zu vita so. s. vita sub c. — Homo est naturaliter s. secundum
suam naturam animal sociale, s. homo.

societas =* Gesellschaft: cum societas nihil aliud esse videatur, quam
adunatio hominum ad unum aliquid communiter agendum, relig. 3 c; est igitur

homini naturale, quod in societate multorum vivat, regim. 1.1. — Arten der

societas sind: 1. societas oeconomica und s. politica (relig. 3 c)» die

häusliche und die staatliche Gesellschaft. 2. s. perpetna und s. temporalis

(ib.) = die immerwährende und die nur eine Zeit lang dauernde Gesellschaft

(qnando negotium, ad quod multitudo congregatur, temporaliter exercendnm
eligitur, ib.). 3. s. politica, s. so. oeconomica. 4. s. pri v ata und s. publica

(ib.) = die private oder geschlossene und die öffentliche Gesellschaft. 5. s.
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publica, 8. so. privata. 6. s. saecularis (ib. 11) = die weltliche Gesell-

schaft. 7. s. temporal is, s. so. perpetua.

solitarius, a, um =» einsam, einsiedlerisch, der Gegensatz zu

sooialis (s. d. A.). — Zu homo solitarius s. homo; zu vita so. 8. vita sub e.

sollertia =» Findigkeit, d. i. Geschicklichkeit im Auflinden von etwas,

besonders des Grundes einer Sache, die ayxivoia des Aristoteles: sollertia est

quaedam subtilis et facilis coniecturatio medii, propter quod aliquid evenit, et

hoc, quando non habet magnum tempus ad perspiciendum vel deliberandum;

sicut si aliquis videns, quod Semper luna, quando convertitur opposita ad solem,

splendorem habet per totum, statim intellexit, propter quid hoc sit, scilicet,

quia illustratur a sole, 1 anal. 44 k; sollertia est quaedam perspicacitas velo-

citer apprehendendi medium, quod contingit ex naturali aptitudine et etiam ex

exercitio, ib.; vgL th. II. II. 49. 4 c u. ad 1; 6 eth. 8 d.

solutio == a) Ablösung, Abtragung, Bezahlung: ista anticipatio

solutionis pecuniae habet mutui rationem, th. II. 11. 78. 2 ad 7 ;
vgl. ib. 97.

2 ad 1; quodl. 6. 5. 10 ad 1.

b) Auflösung, Zerlegung, Lösung: ad quartam etiam patet solutio,

cg. I. 11; vgl. ib. 20; huiusmodi etiam solutio dependet ex solutione primae

quaestionis, 4 sent. 45. 2. 4. 3 c; illa elementorum solutio, pot. 5. 7 ad 1. —
Arten der solutio in diesem Sinne sind: 1. solutio ad hominem und s. ad

veritatem (6 phys. 4 b; 8 phys. 17 o) ™ die Lösung (einer Frage) für diesen

oder jenen Menschen und die nach der Wahrheit, welche für alle gilt; vgl.

s. vera. 2. s. ad veritatem, s. so. ad hominem. 3. 8. defectiva, b. topica

und s. vera (cg. 1. 5; 2 cael. 22 i; 1 gener. 15 a) =- die mangelhafte, die

wahrscheinliche und die wahre (vgl. s. ad veritatem) oder eigentliche Lösung
(oportet autem, quod vera solutio salve t omnia, quae sunt de ratione rei, et

omnia impossibilia excludat, 1 gener. 15 a). 4. s. parva (cg. 1. 5) = die

kleine oder schwache, weil nicht erschöpfende Lösung. 5. s. possibilis

(1 meteor. 11 a) = die mögliche Lösung (ex qua non sequatur aliquod incon-

veniens, ib.). 6. s. topica, s. so. defectiva. 7. 8. vera, s. dass.

sophisma = Trugschlufs, synonym mit fallacia (s. d. A. sub b) uud
paralogisums (s. d. A.). — Arten des sophisma sind: 1. sophisma accidentis

(4 phys. 18 c) »» der Trugschlufs von einem Accidenz, als ob es etwas wäre,

was einem Dinge mit Notwendigkeit zukommt. 2. 8. consequentis (ib. 3 a)

= der Trugschlufs von dem Nachsatz eines Bedingungssatzes.

sophista = Scheinphilosoph, Schein weiser: ut sophistae faciunt,

id est illi, qui apparent scientes et non sunt, 1 anal. 13 e; tales sophistae

dicuntur, id est apparentes (scientes) et non exsistentes, inquantum defleiunt a

dialectica argumentatione, ib.; utuntur enim sophistae tali modo arguendi:

cognosco Coriscum, Coriscus est veniens, ergo cognosco venientem, ib. 4 a; a

sophista vero differt philosophus JtQoaiQtOi id est electiooe vel voluntate id est

desiderio vitae; ad aliud enim ordinat vitarn suaro et actionem philosophus et

(ad aliud) sophista, philosophus quidem ad sciendum veritatem, sophista vero

ad hoc, quod videatur scire, quamvis nesciat, 4 met. 4 b.

sophisticatio = Sophisterei, Sohein, der Gegensatz zu veritas

(s. d. A. sub b): seoundum veritatem, et non secundum sophisticationem , 4

meteor. 1 a.

sophisticus, a, um = sophistisch; vgl. sophista. — Zu disputatio
sophistica s. disputatio; zu instantia so. s. instantia 8ub a; zu locus so.

s. locus sub d; zu modus so. s. modus sub b; zu ratio so. s. ratio sub m;
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zu sciontia so. s. scientia sub a; zu Syllogismus so. s. Syllogismus. —
Sophistica bezeichnet sowohl eine pars logicae (l anal. 1 a) und zwar die-

jenige, de qua Aristoteles agit in libro Elenchorum und weiche tertio processui

rationis deservit, demjenigen nämlich, in quo ratio a vero deficit propter ali-

cuius prineipii defectum, quod in ratiocinando erat observandum (ib.), — als

auch die Scheinwissenschaft oder ScheinWeisheit (=— scientia sophistica): so-

phistica habet quandam similitudinem philosophiae. Nam sophistica est visa

sive apparens sapientia, non exsisteos, 4 met. 4 b. Arten der sophistica in

letzterm Sinne sind: sophistica docens und s. utens (ib.) =» die lehrende

und die gebrauchende Sophistik oder die Sophistik in der Theorie und die in

der Praxis : prout est docens, tradit per necessarias et demonstrativas rationes

modum arguendi apparenter, secundum vero est utens, deficit a processu verae

argumentationis, ib.

801*8 = a) Los: sortes proprio dicuntur, cum aliquid fit, ut eius eventu

considerato aliquid occultum innotescat, th. II. II. 95. 8 c; vgl. ib. 3 c; sort. 3;
sors nihil aliud est, quam exquisitio providentiae divtnae de aliquo contingenti,

Eph. 1. 4. — Zu divinatio sortium s. divinatio sub b. — Arten der sors

sind: sors consultoria, s. divinativa s. divinatoria und s. divisoria
(th. II. II. 95. 8 c; quodl. 12. 22. 35 c; sort 2; Eph. I. 4) = das ratende,

das wahrsagende und das unterscheidende Los (divisoria est, cum aliqui divi-

dentes hereditatem et concordare non valentes, mittunt sortes, puta annulum
vel chartam vel aliquid tale, dicentes: IUe, cuicumque evenerit, habebit partem
istam in hereditate .... Consultoria autem fit, quando quis dubitans, quid facere

debeat, consulit Deum, mittens sortes . . . Divinatoria autem sors est inquisitio

de futuris, soli divinae cognitioni reservatis, Eph. 1. 4).

b) ausgeliehenes Geld, Kapital: usura est, quidquid praeter sortem

accidit sine iusto titulo, usur. 8. — Zu usura sortis s. usura.

spatium =» a) Zwischenraum, Kaum: spatium, quod est inter terminos

rei continentis, quod quidem habet dimensiones longitudinis, latitudinis et pro-

funditatis, 4 phys. 3 b; vgl. ib. 6 a, e— g u. k; loci 1; dimensiones spatii

nullam habent naturam, per quam possit attendi similitudo vel dissimilitudo

ad corpus naturale, 4 phys. 11 b; nos autem dieimus, non fuisse locum aut

spatium ante mundnm, th. I. 46. 1 ad 4 ; necesse est imaginari aliquod spatium

aequale caelo, in quo caelum movetur, 1 cael. 11 c; in spatio, quod est medium
inter terram et continens, scilicet caelum, 2 anim. 14 h. — Als Arten des

spatium gehören hierher: 1. spatium infinitum (3 phys. 7 a) = der un-

endliche Raum. 2. sp. plenutn und sp. vaeuum (ib. 7 a; 4 phys. 61)»
der volle oder ausgefüllte und der leere Raum. 3. sp. separatum (4 phys.

11 b) = der (vom Körper) abgetrennte oder abstrakte Raum. 4. sp. vaeuum,
s. sp. plenum.

b) Aussage: quod deveniatur ad aliqua spatia immediata id est ad

aliquas immediatas praedicationes, quas appellat spatia, 1 anal. 36 c; vgl. ib.

32 e u. 35 h.

specialis, e » a) zur Art gehörig, die Art betreffend, synonym
mit specificuB (s. d. A.), der Gegensatz zu generalis (s. d. A. sub a). — Zu
forma specialis s. forma sub b; zu ratio sp. s. ratio sub k.

b) besonders, synonym mit particularis (s. d. A.), der Gegensatz zu

communis, generalis (s. d. A. sub b) und universalis (s. d. A. sab a) : secundum
quod determinatur ad aliquem specialem gradum in entibus, th. I. 50. 2 ad 1

;

de potentiis animae in speciali, ib. 78 pr.; vgl. ib. II. II. 1. 4 ad 2; pro
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speciali beneficio specialis rotributio debetur, cg. III. 120. — Zu cognitio
specialis 8. cognitio sab b; zu cogooscere in sp. s. cognoscere sub b;

zu condicio sp. s. condicio sub c; zu confessio sp. s. confessio sab b;

zu dispensatio sp. s. dispensatio sub b; zu distinctio sp. s. distinctio sub b;

zu donuro sp. s. donum sub b; zu eleemosyna sp. s. eleemosyna; zu geous
sp. s. genus sub b; zu iniustttia sp. s. iniustitia sub a; zu iustitia sp. e.

iustitia sub a; zu malitiasp. s. malitia sub c; zu modus sp. s. modus sub b;

zu necessitas sp. s. necessitas sub c; zu Dornen sp. s. nomen sub a; zu

oppositum in sp. s. opponere; zu origo iu sp. s. origo; zu passio sp. s.

passio sub c; zu peccatum sp. s. peccatum sub b; zu praeceptum sp. s.

praeceptum; zu ratio sp. s. ratio sub k; zu species sp. s. species sub b;

zu suffragia sp. s. suffragium; zu virtus sp. s. virtus.

species «= a) Anblick, Anschauung: ambulat per fidem, et noo

per speciem, careos visiooe divinae essentiae, th. 1. IL 4. 5 c; nisi quando

videmus per speciem, cg. IV. 91.

b) äufsere Gestalt, Gestalt: visus est Spiritus saoctus in specie

columbae, tb. 1. 12. 13 c; si ergo aliquae species visibiles apparuernnt, ib.

43. 7 ob 5; vgl. ib. a u. ad 6; Ii. II. 1. 3 ad 4; haec species mundi, quae

nunc est, cessabit, cg. IV. 97; desinebat sub speciebus esse corpus Christi,

4 sent 9. 1. 2. 1 c; in specie serpentis, mal. 3. 4 o; vgl. 3 meteor. 3 i.
—

Hierher gehört: species sacrame ntalis (th. III. 76. 7 ob. 1) die sakra-

mentale oder zum Sakramente des Altars gehörende Gestalt

c) schöne Gestalt, Schönheit: species autem Bive pulchritudo, th. I.

39. 8 o; species enim proprie respicit pulchritudinem quantum ad commen-
surationem membrorum, Is. 53. — Arten der species in diesem Sinne sind:

species intellegibilis und sp. sensibilis (1 sent. 3. div. 1) = die über-

sinnliche und die sinnliche Schönheit; vgl. sp. intellegibilis et sensibilis sub e

und sp. sensibilis sub f.

d) Schein, Anschein: non solum sunt vitanda mala, sed etiam ea,

quae mali speciem habent, cg. III. 132/133; quam defloravit sub specie matri-

monii, 4 sent. 28. 1. 2 ob. 4.

e) Erkenntnisform, Erkenntnisbild, synonym mit exemplar (a. d.

A. sub b), idea (s. d. A.) und intentio (s. d. A. sub e): species cogniti est in

cognoscente, tb. I. 14. 1 c; species receptae in imaginatione et sensu, ib. 11

ad 2; species rei visae est principium formale visionis in oculo, ib. 56. 1 c;

lapis enim non est in anima, sed species lapidis .... Et tarnen lapis est id,

quod intollegitur, non autem species lapidis, ib. 76. 2 ad 4; vgl. ib. 85. 2 a;

cg. I. 46; II. 73, 75 u. 98; III. 49; omne, quod agit per intellectum,

repraesentat speciem sut intellectus in re facta, cg. II. 45; intelleotus possibilis

recipit omnes species rerum sensibilium, ib. 59; nisi fiat actu (in Wirklichkeit

erkennend) secundum aliquam speciem informantem ipsum, ib. III. 51. Über
das Verhältnis von species zu intentio s. intentio sub d. — Zu abstractio
speciei a materia s. abstractio sub c; zu abstrahere sp. a materia s.

abstrabere sub I c; zu cognoscere per sp. s. cogooscere sub b; zu locus
sp. b. locus sub a; zu vorbum sp. vocis s. verbum sub a; zu visio sp. s.

per sp. s. visio sub a. —- Als Arten der species gehören hierher: 1. species
adquisita 8. a re abstracta s. acccpta, sp. indita s. iofluxa s. infusa und sp.

connaturalis s. innata (th. I. 55. 2 c; 56. 2 ob. 4; 57. 3 ob. 3; 89. 1 ob. 3

u. ad 3; 94. 3 ob. 1 u. ad 1; 2 sent 3. 3. 3 ad 4; 7. 2. 2 c; pot. 4. 2

ad 10; mal. 16. 7 ob. 6 u. 7; quodl. 7. 1. 3 ob. 1 u ad 1; qu. anim. 15

8ch Utt. Thomms- Lexikon. 8. Aufl. 96
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ad 13, 14 u. 15; 20 ob. 2 — 12 u. ad 2 — 12) = das erworbene oder vod

einem Dinge abstrahierte, das (von Gott) eingegebene oder eingegossene und
das mit der Natur (eines Erkenntnisvermögens ihm) mitgegebene oder das

eingeborene (vgl. sp. concreata inhaerens) Erkenntnisbild. 2. sp. a re ab-

stracta «. accepta, s. sp. adquisita. 3. sp. concreata inhaorena and

sp. creata inhaerens (pot. 4. 2 ad 10; quodl. 7. 1. 3 ob. 1 n. ad 1; 9. 4.

7 c) = das mit (einem Wesen) erschaffene und ihm anhaftende (vgl. sp. con-

naturalis et innata) nnd das (nachher) erschaffene und anhaftende Erkenntnis-

bild. 4. sp. conoaturalis, s. sp. adquisita. 5. sp. continentis und sp.

propria (th. I. 14. 5 o; cg. 1. 71) — das Erkenntnisbild des etwas in sich

Enthaltenden oder Einschliefsenden und das eigene (vgl. sp. propria snb f)

Erkenntnisbild eines Dinges (in seipso quidem cognoscitnr aliquid, quando
cognoscitur per speciem propriam, adaequatam ipsi cognoscibili, sicut cum
ooulus videt hominem per speciem hominis. In alio autem videtur id, quod
videtur per speciem continentis, sicut cum pars videtur in toto per speciem

totius, vel cum homo videtur in speculo per speciem speculi, vel quocumque
alio modo contingat aliquid in alio videri, th. I. 14. 5 c). 6. sp. creata
inhaerens, s. sp. concreata inhaerens. 7. sp. depurata (verit. 8. 11 ad 8) »
das (von der Materie) gereinigte oder abgetrennte Erkenntnisbild. 8. b p.

imaginata (mal. 4. 8 ad 13) = das sinnlich vorgestellte Erkenntnisbild.

9. sp. indita, s. sp. adquisita 10. sp. individualis s. singularis und sp.

universalis (th. I. 57. 2 ob. 3 u. ad 3; cg. II. 66; III. 41) — das individuelle

oder besondere (vgl. sp. individua sub g) und das allgemeine Erkenntnisbild.

11. sp. infusa, s. sp. adquisita. 12. sp. influxa, s. daBs. 13. sp. innata,

s. dass. 14. sp. intellecta s. intellectualis s. i ntellegibilis s. spiri-

tualis und sp. sensata s. sensibilis (th. I. 14. 2 c u. ad 2, 11 ad l u. 12 c

;

85. 2 a u. c; cg. I. 46; II. 59, 73, 75 u. 78; III. 41; 2 sent. 3. 3. 1 ad l;

4 sent. 50. 1. 2 c; quodl. 5. 5. 9 c; 9. 4. 7 c; unit; ente 4 h; log. I. 1) =
das in die Vernunft aufgenommene oder übersinnliche oder geistige und das

in einen Sinn aufgenommene oder sinnliche Erkenntnisbild
;

vgl. sp. intelle-

gibilis et sensibilis sub o und sp. sensibilis sub f. 15. ap. propria, s. sp.

continentis. 16. sp. sensata s. sensibilis, s. sp. intellecta. 17. sp. singu-
laris, s. sp. individualis. 18. sp. specierum (2 sent. 3. 3. 1 ad 1) =» das

Erkenntnisbild der Erkenntnisbilder, nämlich die Seele, so genannt, inquantum

per intellectum agentem facit species intellegibiles actu et recipit eas secondum
intellectum possibilem, ib.). 19. sp. spiritualis, s. sp. intellectualis. 20. sp.

s uperexce dens, s. sp. deficiens. 21. sp. universalis, s. sp. individualis.

22. sp. visibilis (cg. II. 59) = das Erkenntnisbild des Gesichtssinnes; vgl.

sp. visibilis sub b.

f) Wesenheit im eigentlichen und engern Sinne des Wortes,

synonym mit essentia (s. d. A. sub a), forma (s. d. A. sub b), natura (s. d. A.

sub e), quidditas (s. d. A.), quod quid est, quod quid erat esse (s. quis sub a)

und substantia (s. d. A. sub h): species coostituitur ex genere et differentia,

th. I. 3. 5 c; vgl. 7 phys. 2 d; differentia est, quae constituit speciem. Unum-
quodque autem coostituitur in specie, secundum quod determinatur ad aliquem

specialem gradum in entibus, quia species rerum sunt sicut nnmeri, qui differunt

per additionem et subtractionem unitatis, th. I. 50. 2 ad 1; unumquodque
sortitur speciem secundum actum (Wirklichkeit) et non secundum potentiam

(Möglichkeit), ib. I. II. I. 3 c; illud, secundum quod sortitur aliquid speciem,

oportet esse fixura et stans et quasi indivisibile, ib. 52. 1 c; species autem est
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aliquid uuum sioipliciter, 7 pbys 8 g; species cuiuslibet rei praecipue attenditur

secundum rationera formalem ipsius, non autem secundum materiam vel sub-

iectum, ib. II. II. 99. 2 c; ex forma et materia Semper constituitur species,

cg. IV. 35; si aliqua species id est forma, 1 gener. 4 e; vgl. ib. 8 c u. 13 b;

causa formalis . . . comparatnr dupliciter ad rem, uno modo sicut forma intrinseca

rei, et haec dicitur species, 5 met 2 a; utuntur spcciebus id est formalibus

principiis, 1 anal. 25 d; partes speciei ponuntur in definitione, non autem

partes materiae. 2 phys. 5 b; ha» substaotias sempiternas vocabat species vel

ideas, 1 anal. 16 c; species esse id est ideas, ib. 19 f; non secundom eandem
ideam id est non secundum eandem speciem, 1 cael. 16 e; vgl. 1 gener. 3 b;

sive sint species id est ideae separatae, sicut Piaton ici dicunt, 1 cael. 19 f.
—

Zu indlivisibile secundum speciem s. indivisibilis; zu integritas sp.

s. integritas; zu parB sp. et haben tis sp. s. pars sub a; zu passio sp.

s. passio sub a; zu perfectio nt ad sp. habendam et ut habentis iam
sp. s. perfectio sub d; zu perfectus secundum sp. b. perfectus sub a-, zu

principium sp. s. principinm; zu prius secundum sp. s. prior sub a. —
Hierher gehören als Arten: 1. species completa s. perfecta und sp. in-

completa s. imperfecta (th. I. II. 52. 1 c
;
72. 7 c; cg. II. 89 u. 91; IV. 35;

verit. 8. 14 ad 12) = die vollständige oder vollkommene und die Unvoll-

ständige oder unvollkommene Wesenheit. 2. sp. corporalis 8. sensibilis

(th. I. 50. 3 c; cg. III. 85) — die körperliche Wesenheit (vgl. sp. sensibilis

sub c u. e) oder die Wesenheit eines sinnlichwahrnehmbaren Dinges. 3. sp.

deficiens und sp. superexcedens (th. I. 44. 3 ad 2; verit. 2. 4 ob 4: vgl.

ib. c) = die (gegen eine andre) abfallende und die (über sie) hinausgehende

Wesenheit. 4. sp. exemplaris s. idealis (th. I. 50. 3 c; 7 met 16 e) =
die vorbildliche Wesenheit. 5. sp. facti va (7 met. 6 h) ==> die schaffende

oder hervorbringende Wesenheit, d. i. das Vorbild eines Dinges in dem Ver-

stände eines Künstlers. 6. sp. generativa (8 phys. 10 c) — die erzeugende

Wesenheit (generat illud, quod habet speciem generativam, sicut hominem
generat, quod habet speciem humanam, ib.). 7. sp. idealis, s. sp. exem-
plaris. 8. sp. imperfecta, s. sp. completa. 9. sp. incompleta, s. dass.

10. sp. indifferene (th. I. 35. 1 ob. 2; 93. 1 ob. 3 u. ad 3; 1 sent. 28.

2. 1 ob. 1 u. 3 u. c; 31 exp.) =*» die sich nicht unterscheidende oder nicht

verschiedene Wesenheit (eo modo dicitur species indifferens, quo una, th. I.

93. 1 ad 3). 11. sp. integra (ib. 90. 4 ad 1) =— die unversehrte Wesenheit
12. sp. particularis (ente 4 h) => die besondere Wesenheit (quarovis haec

natura intellecta habeat rationem universalis, secundum quod comparatnr ad

res, quae sunt extra animam, quia est una similitudo omnium, tarnen, secundum
quod habet esse io hoc intellectu vel in illo, est species quaedam intellecta

particularis, ib.). 13. sp. perfecta, s. sp. completa, 14. sp. per sc ex-
sistens s. separata (th. I. 44. 3 ob. 2; 1 perih. 10 a; 1 cael. 19 f; 7 met.

16 e) sb die für sich existierende oder (von der Materie) getrennte Wesenheit,

wie Plato sie annahm. 15. sp. propria (cg. IV. 42) = die eigentümliche

Wesenheit; vgl. sp. propria sub g. 16. sp. sensibilis, s. sp. corporalis.

17. sp. separata, s. sp. per se exsistens. 18. sp. superexcedens, s. sp.

deficiens.

g) Wesenheit im allgemeinen und weitern Sinne des Wortes:

si loquamur de specie peccati omissionis et commissionis, materialiter differunt

specie, large tarnen loquendo de specie, secundum quod negatio vel privatio

speciem habere potest, th. I. II. 72. 6 c.

96*
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h) Art im gewöhnlichen oder eigentlichen und im uneigent-
lichen Sinne deB Wortes, der Gegensatz zn Individuum (s. d. A.) und genug

(s. d. A. sub b): ad ratiooem speciei pertinet, quod se habest ex additione ad

genus, th. I. II. 35. 8 c; secundum quod communiter loquimnr de genere et

speciebus, ib.; ioterdum tarnen dicitur aliqnid esse species alieuius generis

propter hoc, quod habet aliquid extraneum, ad quod applicatur generis ratio,

sicut carbo et tiamtna dicuntur esso species ignis propter applicationem naturae

ignis ad materiam alienam, ib.; sunt species ex aequo dividentes genus, 1 perih.

I a; sive universale, sive species. Huiusmodi enim intentiones format in-

tellectus, ib. 10 b; sicut patet in ratione generis et speciei et aliarum in-

tentionum iotellectualium, pot. 7. 6 c; inter singularia et speciem nullarn

medium possit inveniri, 1 anal. 2 b; sicut si species jdicatnr [singulare sub

genere contentum, ib. 12 b; Socrates eoira est bomo, sed noo est species,

quamvis homo sit species, 2 anim. 12 b. — Zu bonum speciei s. secundnm
sp. suam 8. bonus sub b u. c; zu circumstantia constituens et mutans
sp. s. circumstantia sub b; zu communitas sp. s. oommunitas sub a; zu con-
trarium secundum sp. s. contrarius sub a; zu differentia sp. s. secundum
sp. s. differentia; zu dift'erre sp. s. secundum sp. s. differre sub b: zu di-

8tinctio sp. s. distioctio sub b; zu distinguere secundum sp. s. distinguere;

zu diversitas sp. s. socundum sp. s. diversitas; zu diveraus sp. s. secundum
sp. s. diversus; zu forma sp. s. secundum sp. s. forma sub b; zu idem sp.

s. in natura sp. s. per speciem suppositi s. idem; zu indifferens se-

cundum sp. s. indifferens sub a; zu in differentia sp. s. indifforentia; zu

infinitum secundum sp. 8. infioitus; zu intentio sp. s. iotentio sub c; zu

malum secundum sp. suam 8. malus sub b; zu multum sp. s. multus sub a;

zu oppositio secundum sp. s. oppositio sub b; zu natura sp. s. natura;

zu nomen sp. s. nomen sub a; zn perfectio sp. 8. perfectio sub b; zu

quidditas sp. s. quidditas; zu ratio sp. s. ratio sub k; zu relatio sp. s.

relatio; zu signum sp. s. Signum sub a; zu similitudo sp. 8. similitudo sub a;

zu totalitas sp. s. totalitas; zu nnitas sp. 8. uoitas; zu unum sp. s. in sp.

8. secundum sp. s unus; zu virtus sp. s. virtus sub a. — Hierher gehörige

Arten der species sind: 1. species attinentiae (4 sent. 41. 1. I. 5 c) »
die Art der Zugehörigkeit. 2. sp. communis und sp. propria (virt 2. 3 ad 5)— die allgemeine und die besondere (vgl. sp. propria sub f) Art 3. sp.

contraria, sp. media und sp. disparata (1 sent. 24. 1. 3 ad 4; mal. 2. 6 o;

10 met. 9 f u. g) « die (einer andern) konträr entgegengesetzte, die mittlere

(zwischen beiden) und die unpaarige oder verschiedene Art. 4. sp. disparata,
s. sp. contraria. 5. sp. individua &. specialissima (th. I. IL 18. 7 ob. 2;
spir. 8 ad 6; virt. 2. 3 ad 5; 1 anal. 36 e; 5 phys. 6 b) = die individuelle

(vgl. sp. individualis sub e) oder speciellste Art (quae non dividitur in alias

species, 5 phys. 6 b), so genannt, weil sie nur]Individuen zu Umfangsgiiedern

hat, also von allen Arten einer Begriffsreihe am meisten den Namen Art ver-

dient. 6. sp. loci, 8. locus sub a. 7. sp. mathematica (th. I. 85. 1 ad 2;

I. II. 35. 8 c; cg. III. 12) — die mathematische Art 8. sp. media, s. sp.

contraria. 9. sp. prima und sp. proxima (1 anal. 28 a u. 36 o) = die erste

oder oberste und die nächste oder unterste Art 10. sp. propria, s. sp.

communis; vgl. sp. propria sub e. 11. sp. proxima, 8. sp. prima. 12. sp.

specialissima, s. sp. individua. 13. sp. subalterna (5 phys. 6 b) = die

(einer andern) untergeordnete Art 14. sp. vera (th. I. II. 35. 8 c) » die

wahre oder eigentliche Art. — Actus speciem reeipiunt ex obieotis,
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s. actus sub a. Nihil agit ultra 3. nisi seounduni suani speciern,

s. agere sub a. Ratio cuinslibet speciei substantiae consistit in

i ndi visibili, g. ratio sub k.

speciflcare =» zu einer Art machen, einer Art eingliedern: per

quod specificatur et individuatur, cg. II. 21 ;
per obiecta actus specih'cantur,

ib. III. 61; vgl. pot. 2. 4 ad 7; quodl. 9. 1. 1 c. — Zu differentia speci-

ficans s. differentia; zu dispositio sp. 8. dispositio sub d.

speciflcatio = Eingliederung in eine Art, Darstellung einer
Art: falsum enim testimonium est quaedam specificatio mendacii, sicut et fnrtum

est quaedam specificatio fraudis, th. II. II. 118. 8 ad 3.

specificoB, a, um =» zur Art gehörig, die Art betreffend, synonym
mit specialis (s. d. A. sub a). — Zu cognitio speoifica 8. cognitio snb b;

zu differentia sp. et sp. ultima s. differentia; zu esse sp. g. esse; zu

forma sp. g. forma sub b; zu principium sp. g. principium; zu ratio sp.

s. ratio sub k; zu relatio sp. g. relatio.

gpeciosus, a, um — a) schön: quantum ad primum dicit speciosus

forma, Ps. 44 b; cum dicit: Quam speciosi pedes, Rom. 10. 2.

b) eine Form habend, geformt: specie6 prima, a qua omnia sunt

speciosa, pot 6. 6 ob. 5.

speculabilis, e = ausspahbar, erforschbar, betrachtbar, er-

kennbar (vgl. speculatio): Dens, quod est summum speculabile, th. I. II. 57.

1 ad 2; non quidem circa speculabilia, ib. II. IL 51. 3 c; quantum ad spe-

culatiooem optimi speculabilis, cg. III. 25. — Zu principium speculabilium
s. principium; zu ratio gp. g. ratio sub f. — Soientia est ratio recta
speculabilium, s. scientia snb a.

specularis, e = mittels eines Spiegels stattfindend, in einem
Spiegel seiend. — Zu cognitio specularis s. cognitio sub b; zu corpus
sp. g. corpus; zu visio sp. g. visio sub a.

speculatio =» Ausspähung, Erforschung, Betrachtung, Er-
kenntnis: speculatio .... dicitur a speculo (?), non a specula. Videre

autem aliquid per speculum est videre causam per effectum, in quo eius

similitudo relucet; unde speculatio ad meditationem reduci videtur, th. II. II.

180. 3 ad 2; in speculatione, per quam quaeritur cognitio veritatis, cg. III. 48;

vix in ultima aetate homo ad perfectam speculationem scientiarum pervenire

potest, ib. — Zu cognoscere per modum speculationis g. cognoscere

sub b. — Arten der speculatio sind: 1. speculatio physica (1 gener. pr.)

— die naturwissenschaftliche Betrachtung. 2. sp. prophetiae und sp. scientiae

adquisitae (th. II. II. 172. 3 ob. 2 u. ad 2; verit 12. 4 ob. 5) =- die Be-

trachtung der Prophezeiung und die der erworbenen Wissenschaft oder die

prophetische und die wissenschaftliche Betrachtung. 3. sp. scientiae ad-

quisitae, g. sp. prophetiae.

speculative = nach Weise der Betrachtung, im Sinne der-
selben, der Gegensatz zu practice. — Zu cognoscere speculative s.

cognoscere sub b.

specolativus, a, um » betrachtend, zur Betrachtung gehörend,
sie betreffend, synonym mit theoricus (s. d. A.), der Gegensatz zu opera-

tivus und practicus (s. d. A.): in speculativis medium demonstrationis, th. I.

47. 1 ad 3; vgl. ib. 59. 3 ad 1; principium indemonstrabile in speoulativis,

cg. I. 80; et etiam prima intellecta speculativa, ib. III. 43; principium autem

in speculativis est forma et quod quid est, ib. 97. — Zu ars speculativa
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s. ars Bub a; zu cognitio sp. s. cognitio sub b; zu coneideratio sp. s. con-

aideratio; zu exiatimatio sp. s. exiatimatio; zu felicitaa ap. b. felicitas; zu

habitu8 ap. a. habitua sub d; zu intellectua ap. b. intellectus aub c; zu

opinio 8p. 8. opinio; zu potentia sp. a. potentia sub b-, zu principium in

8p. a. principium; zu ratio sp. s. ratio aub c; zu Bcientia ap., ep. aeonndnm
quid et simpliciter s. tantum 8. ecientia sub a; zu veritas ap. 8. veritas

aub a; zu via sp. 8. via sub c; zu virtus sp. s. virtus aub e; zu vita sp.

a. vita sub c.

specuium = a) Spiegol im eigentlichen und uneigentlicben Sinne des

Wortes: illud autem speculum potest dici, in quo rerum similitudines a rebus

ipsis reeultant, verit. 12. 6 c; speculum proprio loquendo non invenitur nisi

in rebus materialibus, sed in rebus spiritualibos per quandam transumptionem

dicitur per similitudinem acceptam a speculo materiali, ut scilicet in rebus

spiritualibus dicatur esse speculum id, in quo alia repraesentantur , sicut in

speculo materiali apparent formae rerum visibiliuro, ib.; vgl. th. I. 12. 8 ob. 2;

56. 3 ob. 3; 1 meteor. 8 b u. 12 h. — Zu cognoscere in speculo s.

cognoscere sub b; zu visio per sp. s. visio Hob a. — Als Arten des speculum

im allgemeinen Sinne des Wortes gehören hierher: 1. speculum aeterni-
tatis 8. aeternum und 8p. temporale (th. II. II. 173. 1 c-, 2 sent. 11. 2. 2

ad 4; pot 4. 2 ad 27; verit. 12. 6 ob. 2 u. 8, a, c u. ad 8) = der ewige

und der zeitliche Spiegel (illustratio mentia propheticae potest dici speculum,

inquantum resultat ibi similitudo veritatis divinae praescientiae, et propter hoc

mens prophetae dicitur speculum aeternitatis
,

quasi per speoies illas reprae-

sentane Dei praesentiam, qui in sua aeternitate omnia praesentialiter videt, pot.

4. 2 ad 27; quod autem a magistris dicitur, prophetae in speculo aeternitatis

videre, non sie intellegendum est, quasi ipsum Deum aeternum videant, prout

est speculum rerum, sed quia aliquid creatum intuentur, in quo ipsa aeternita*

Dei repraesentatur, ut sie speculum aeternitatis intellegatur non, quod est

aeternum, sed quod est aeternitatem repraesentans, verit. 12. 6 c). 2. sp.

aeternum, s. sp. aeternitatis. 3. 8p. coniunetum und sp. distans (ib. ob. 5)
= der (mit dem Gesichtssinn oder Auge) verbundene und der (von ihm) ab-

stehende Spiegel. 4. sp. distans, b. sp. coniunetum. 5. sp. igneum (1 meteor.

9 d) — der feurige Spiegel. 6. sp. increatnm (4 eent. 49. 2. 5 ad 6) =
der ungeschaffene Spiegel. 7. sp. i ntellegibile s. intellegibilium substan-

tiarum s. intellegentiarum (th. I. 12. 9 a; verit. 12. 6 ob. 7 u. ad 6) der

übersinnliche Spiegel oder der Spiegel der übersinnlichen Substanzen oder der

Intelligenzen. 8. sp. intellegentiarum, b. sp. intellegibile. 9. sp. intelle-

gibilium substan tiarum, s. dass. 10. sp. materiale und sp. spirituale s.

mentis (2 sent. 11. 2. 2 ad 4; 4 sent. 49. 2. 5 ad 6; verit 8. 8 ad 8; 12.

6 c; Is. 21) — der stoffliche oder körperliche und der geistige Spiegel. 11. sp.

mentie, s. sp. materiale. 12. sp. prophetiae (verit. 12. 6 ob. 2) =— der

Spiegel der Prophezeiung. 13. sp. spirituale, s. sp. materiale. 14. sp.

temporale, 8. sp. aeternitatis. 15. sp. trinitatis (th. II. II. 173. 1 c; verit

12. 6 ob. 2) = der Spiegel der (göttlichen) Dreieinigkeit (dixerunt, quod

prophetae vident ipsam divinam essentiam, quam vocant speculum trinitatis, non

tarnen seenndum quod est obieotum beatorum, sed secundnm quod sunt in ea

rationes futurorum eventuum, th. II. II. 173. 1 c). 16. sp. voluntarium
(2 sent 11. 2. 2 ad 4; 4 sent 49. 2. 5 ad 6) = der freiwillige oder frei

reflektierende Spiegel (sicut ostendet se, cui vult, ita in se ostendet, qnae vult,

4 sent 49. 2. 5 ad 6).
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b) Spiegelbild, Abbild: uuumquodque videtur, dum videtur eius spe-

culum, th. 1. 12. 4 ob. 1.

sperativus, a, um = hoffend, erholten machend. — Zu seien tia

aperativa s. scientia sub a.

spes = Hoffnung: spes multis modis dicitur; quandoque enim nominal

passionem, et sie non est virtus; quandoque nominat babitum ioclinantotn ad

actum voluntatis similem spei, quae est in parte sensitiva, quae est passio, et

sie est virtus, quandoque vero nominat ipsum actum, et sie est actus virtutis,

quandoque autem nominat ipsam rem speratam, ... et sie est obiectum vir-

tutis; quandoque autem nominat certitudinem, quae coosequitur spem, ... et

sio nominat statum perfectionis in virtute quantum ad certitudinis intentionem,

3 sent. 26. 2. 1 ad 3. — Die spes im Sinne einer passio ist eine von den
fünf passiones oder Affekten, welche zur vis irascibilis gehören (s. passio sub c),

und hat zum Objekte das bonum arduum possibile haberi s. adipisci vel per

se vel per alium (th. II. II. 17. 1 c; 20. 4 c): circa obiectum autem spei

quattuor condiciones attenduntur. Primo quidem, quod sit bonum; non enim

proprio loquendo est spes nisi de bono. . . . Secundo, ut sit futurum; non

enim spes est de praesenti iam habito. . . . Tertio requiritur, quod sit aliquid

arduum cum difficultate adipiseibile; non enim aliquis dicitur aliquid sperare

minimum, quod statim est in sua potestate, ut habeat . . . Quarto, quod illud

arduum sit possibile adipisci; non enim aliquis sperat id, quod omuioo adipisci

non potest, ib. I. II. 40. 1 c; vgl. ib. I. 20. 1 c; cg. I. 89. — Im Sinne

einer Tugend (th. II. II. 17. 1 c), und zwar einer theologischen Tugend (ib.

5 c) verstanden, zielt sie auf die ewige Glückseligkeit, welche in dem Besitze

und Genüsse Gottes besteht, als auf ihr eigentliches Objekt hin: proprium et

priocipale obiectum spei est beatitudo aeterna, ib. 2 c; spes respicit beatitu-

dinem aeternam sicut finem ultimum, divinum autem auxilium siout primain

causam induoentem ad beatitudinem , ib. 4 c; vgl. virt 4. 1 c. — Zu bea-
titudo spei s. beatitudo sub a; zu delectatio sp. et persp. s. delectatio;

zu fortitudo quae est per sp. s. fortitudo sub b; zu gaudium sp. s.

gaudium. — Arten der spes im Sinne einer Tugend sind : spes form ata und
sp. informis (th. I. IL 62. 4 ad 2; 65. 4 c; II. IL 17. 8 ad 2; 18. 3 ob. 2;
III. 85. 6 c; virt. 4. 3 ad 10) => die (von der Liebe) geformte und die form-

lose oder ungeformte, m. a. W. die von der Liebe getragene und die von ihr

nioht getragene Hoffnung.

sphaera =» a) Kugel, Ball im Sinne eines soliden Körpers (=» corpus

sphaericum), synonym mit globus (s. d. A.): sicut si sphaera id est pila reper-

cutiatur a pariete, 8 phys. 8 h; partes sphaerae, cum sint corpus continuum,

1 cael. 3 d; vgl. ib. 11g; sphaera nihil aliud est, quam corpus, a cuius medio

omnes lineae duetae ad extrema sunt aequales, 2 cael. 27 c; vgl. ib. 16 a.

b) Hohlkugel, Himmelsbohlkugel (=*» sphaera caelestis, 2 cael.

10 b; 2 meteor. 10 b), synonym mit globus und orbis (s. d. A.): luminaria

non sunt fixa in sphaeris, sed habeut motum seorsum a motu spbaerarum, th. I.

70. 1 ad 3; secundum quod sphaera movet sphaeram, cg. I. 20; quod stellae

pertineaot ad naturam sphaerae, in qua situantur, 2 cael. 10 b; qua coniungitur

corpori sphaerae, ib. 12 a; totum illud spatium, in quo stellae videntur moveri,

est plenum caelesti corpore, quod pertinet ad ipsam substantiam aphaerarum,

ib. 13 a; vgl. ib. 14 a; quod vocant caelum sidereum, et dividitur in octo

spbaeras, scilicet in sphaeram stellarum fixarum et Septem sphaeras planetarum,

th. I. 68. 4 c; vgl. ib. 1 ad 1; 2 cael. 17 b u. e, 18 g, 19 a u. 21 a; 12 inet
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9 c. — Arten der spbaera im Sinne von Himmelshohlkugel sind: 1. spbaera
concentrica und spb. excentrica (2 cael. 17 b; 12 met 10 a) =» die (mit

einer andern) konzentrische und die (mit ihr) nicht konzentrische Sphäre.

2. sph. deferens h. ferens s. voivens und sph. revolveos (2 cael. 8 b, 17 b

u. 19 c; 12 met. 10 b) — die (einen Himmelskörper) vorwärts bewegende
oder (ihn) fortwälzende und die (ihn) umwälzende oder umdrehende Sphäre.

3. apb. excentrica, r. sph. concentrica. 4. sph. ferens, s. spb. deferens.

5. sph. inferior uod sph. superior (4 phys. 7 a; 2 cael. 5 g, 11 f, 18 g u.

19 a u. e) =» die untere und die obere oder die niedere und die höhere

Sphäre. 6. sph. lunaris und sph. solis (2 cael. 17 b u. 18 g) «— die Sphäre

des Mondes und die der Sonne. 7. sph. nona (th. I. 68. 1 ad 1; pot 4. 1

ad 5; vgl. 2 cael. 17 b u. 18 g) = die neunte Sphäre, welche sich oberhalb

der Fixsternsphäre befinden soll; vgl. 2 cael. 20 b. 8. sph. prima s. suprema

s. ultima (4 phys. 7 b; 1 cael. pr. u. 20 b; 2 cael. 6 a, 8 b, 9 a, 17 b u.

19 a a. c; 3 cael. 1 ij- die erste (von oben her gerechnet) oder die höchste

oder die letzte (von unten her gezählt) Sphäre d. i. die Fixsternsphäre. 9. sph.

revolvens, s. sph. deferens. 10. sph. solis, s. sph. lunaris. 11. sph. su-

perior, s. sph. inferior. 12. sph. suprema, s. sph. prima. 13. sph. ultima,
s. dass. 14. sph. voivens, s. spb. deferens.

c) Kugelgestalt (— figura spbaerica): neque sphaeram, quae est figura

corporea, 1 cael. 11 a; similiter sphaera est prima intor figuras solidas id est

corporeas, quia sola spbaerica figura contioetur una sola superficie, quae undique

ambit corpus spbaericum, 2 cael. 5 d; vgl. ib. e.

d) Sphäre, Kegion, synonym mit globus (s. d. A.): in propria sphaera

ignis non lucet, th. I. 66. 1 ad 2 o
;
prout est in sphaera sua, 4 sent. 44. 3.

2. 2 c. — Als Arten der sphaera gehören hierher: sphaera activorum und
sph. passivorum (th. I. 50. 3 c) = die Region der aktiven und die der

passiven Naturdinge d. i. die sublunariscbe Region.

gpkaericns, a, um — kugelförmig. — Zu corpus sphaerioum s.

corpus; zu figura sph. s. figura sub a; zu motus sph. s. motus sub a.

spiratio =* Hauchung, Atmung im eigentlichen und übertragenen

Sinne dieser Wörter: processio (sein divinis), quae non est generatio, remansit

sine special i nomine, sed potest nominari spiratio, quia est processio Spiritus,

th. I. 27. 4 ad 3; vgl. ib. 28. 4 c
;

cg. IV. 24. — Eine Art der spiratio (in

divinis) ist die spiratio communis (th. I. 30. 2 ob. 1; 32. 3 ob. 3 u. c;

1 sent 11. 1. 3 c; 26. 2. 3 ad 5; 29. 1. 3 o) die gemeinsame Hauchung
(besagt determinatum modura originis, secundum quem Pater et Filius sunt

prineipium Spiritus saneti, 1 sent 26. 2. 3 ad 5).

spirativns, a, um =-« hauchend, atmend. — Zupotentia spirativa

8. potentia sub b; zu virtus sp. s. virtus sub a; zu vis sp. s. vis sub a.

spiritualis, e — a) geistig, unkörperlich, synonym mit immaterialis,

incorporalis und incorporeus (s. d. A.), der Gegensatz zu carnalis (s. d. A.

Bub a), materialis (s. d. A. sub b), corporaüs, corporeus uod naturalis (s. d. A.):

aniroa humana .... est in coofinio spiritualium et corporalium creaturarum,

th. I. 77. 2 c; vgl. cg. II. 68 u. 81. — Zu actio spiritualis s, actio sub a;

zu actus sp. s. actus sub a; zu ad oratio sp. 8. adoratio sub a; zu adul-

terium sp. s. adulterium; zu approximatio sp. s. approximatio; zu beatitudo

sp. 8. beatitudo sub a; zu bonum sp. 8. bonus sub c; zu castitas sp. s.

castitas sub a; zu causa sp. s. causa sub b; zu character sp. s. character

sub b; zu claritas sp. s. claritas sub c; zu communicatio sp. s. communi-

4
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catio eub c; zu congrogatio sp. a. congregatio sub b; zu contaotus sp. s.

eontactus; zu con templatio sp. s. contemplatio; zu cultus sp. s. cultus eub b;

zu dofcctus sp. 8. defectus sub b; zu delectatio sp. s. delectatio; zu di-

vitiae sp. s. divitiae; zu dolor sp. s. dolor; zu donum sp. s. donum sub a;

zu eleemosyna sp s. eleemosyna; zu esse sp. s. esse; zu l'ilius sp. s. filius

sub a; zu finis sp. s. fiui6 sub b; zu forma sp. s. forma sub b; zu forni-
catio sp. s. foruicatio sub b; zu f ortitudo sp. s. fortitudo sub a; zu fructus
sp. s. fructus sub b; zu fundamentum in sp., sp. aedificii et sp. doctriuae
s. fundamentum; zu gaudium sp. 8. gandium; zu gener atio sp. s. generatio

sub a; zu gloria sp. s. gloria sub a u. b; zu gratia sp. s. gratia sub b; zu

ieiunium sp. s. ieinnium; zu individuum sp. s. individuum; zu intentio
sp. s. intentio sub d; zu locus sp. s. locus sub a; zu locutio sp. s. locutio

sub b; zu lumen sp. 8. lumen; zu lux sp. s. lux; zu magnitudo sp. s.

magnitndo sub b; zu malum sp. s. malus sub c; zu materia sp. s. materia

sub c; zu matrimonium sp. s. matrimonium; zu miraculum sp. s. miraculum

sub a; zu modus sp. s. modus, sub b; zu mors sp. s. mors; zu motus sp.

s. motus sub b; zu multiplicatio sp. s. multiplicatio; zu natura sp. s. natura;

zu obßervaotia sp. 8. observantia sub d; zu oculus sp. s. oculus; zu opus
sp. 8. opus sub d; zu pater sp. s. pater; zu peccatum sp. s. peccatum sub b;

zu perfectio sp. s. perfectio sub b u. d; zu poena sp. s. poena; zu pro-
pinquitas sp. s. propinquitas sub b; zu pulchritudo sp. s. pulchritudo ; zu

qualitas sp. s. qualitas; zu quies sp. s. quies; zu regnum sp. s. regnum;
zu res sp. s. res; zu resurrectio sp. 8. resurrectio; zu sacrificium sp. s.

sacrificium; zu scandalum sp. s. scandalum: zu sensus sp. s. sensus sub b;

zu servitus sp. s. servitus sub a; zu signum sp. s. signum sub a; zu species
sp. s. species sub e; zu speculum sp. s. speculum sub a; zu substantia
sp. 8. substantia sub b; zu tactus sp. s. tactus sub a; zu via sp. s. via sub a;

zu virtus sp. 8. virtus sub a u. e; zu vis sp. s. vis sub a; zu visio sp. s.

visio eub a; zu visus sp. s. visus; zu vita sp. s. vita sub a u. c; zu vitium
sp. s. vitium sub b.

b) geistig, vergeistigt, geistartig, der Gegensatz zu animalis (s. d.

A. sub b) und naturalis (s. d. A.): et desuper spirituales expositiones fabri-

candae, th. I. 102. 1 c; a corpore spirituali, quod erit totaliter spiritui sub-

iectum, ib. L II. 4. 6 ad 3; «pirituale quidem corpus resurgentis erit, cg. IV.

86; corpus spirituale id est spiritui simile, 4 sent. 44. 2. 2. 1 a; vgl. ib. c.

— Zu amor spiritualis s. amor sub a; zu corpus sp. s. corpus; zu esse
sp. s. esse; zu forma sp. s. forma sub b; zu immortalitas sp. s. immor-

talitas; zu immutatio sp. s. immutatio sub b; zu sensus sp. s. sensus sub h;

zu transmutatio sp. s. transmutatio sub a.

c) geistlich, d. i. dem Geiste in seiner Überordoung über die sinnliche

Natur entsprechend, der Gegensatz zu animalis und carnalis (s. d. A. sub b):

secundum sententiam sapientum et spiritualium virorum, th. I. II. 14. 1 ad 3.

— Zu homo spiritualis s. homo; zu vita sp. s. vita sub c — Arten des

spirituale in diesem Sinne sind*: spirituale per causam und sp. per essen-
tiam s. per se (4 sent. 25. 3. 1. 1 ad 3 u. 3 ad 3) ==> das Geistliche nach

Weise der Ursache (sicut sacramenta, quae sont causa gratiae. ib. 1 ad 3)

und das Geistliche seiner Wesenheit nach oder gemäfs seiner selbst.

d) geistlich, d. i. zum geistlichen Stand gehörend, ihn betreffend, synonym
mit eccleeiasticus, der Gegensatz zu civilis, saecularis (s. d. A.) und mundanus
(s. d. A. sub a): sive in spiritualibus, sive in civilibus, th. II. II. 183. 1 c;

Schiit*, ThomM-I.RXikon. i. Aufl. 1>7
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ad spiritualein militiam quodamtuodo vidcantur adsoripti, cg. IV. 60. — Zu
dominium spirituale e. dominium; zu iudicium sp. 8. iudioium sub a; zu

officium sp. s. officium sub b; zu potestas sp. s. potestas sub c; zu prae-

latio so. s. praelatio.

spiritualitas — a) Geistigkeit, Unkörporlichkeit, synonym mit

immaterialita8 und incorporeitas (s. d. A.), der Gegensatz zu materialitas. oar-

nalitas und corporeitas (s. d. A.): oonsiderata hac sola differentia spiritualiutia

et carnalitatis, graviora sunt, quam cetera peccata, th. I. II. 73. 5 c.

b) Geistigkeit, Vergeistigtsein, Vergeistigung, Geistartig-
keit: prima ratio spiritualitatis in corpore est ex subtilitate, 4 sent. 44.

2. 2. 2 c.

c) geistliches Sein, geistliches Wesen, geistliches Leben (vgl.

spiritualis sub o): sanctificatio gratiae pertinet ad spiritnalitatem , th. III. 34.

1 ob. 1; per coutinentiam .... horao in qnandam spiritnalitatem adducitur car-

nalitate abiecta, 4 sent. 49. 5. 2. 3 c. — Arten der spiritualitae in diesem

Sinne sind: 1. spiritualitas ooniugatorum, sp. viduarum und sp. virginum

(ib.) — das geistliche Leben der Eheleute» das der Witwen und das der Jung-

frauen (cum aliquis secundum rectum ordinem rationis utitur delectationibns

carnis, .... haec est spiritualitas coniugatorum-, . . . spiritualitas vero . . .,

per quam bomo ab huiusmodi delectationibus carnis spiritum suffocantibus omnino
He abstrahit, . . . respectu cuiuslibet temporis praeteriti, praesentis et futuri, . . .

baec est spiritualitas virginum, vel secundum aliquod tempns, ... et baec est

spiritualitas viduarum, ib.). 2. sp. necessaria und sp. superabundans (ib.) =»

das notwendige und das überflüssige oder mehr als notwendige geistliche Leben
(necessaria quidem spiritualitas est in hoc, quod rectitudo Spiritus ex delecta-

tione carnis non pervertatur. . . . Spiritualitas vero superabundans est, per

quam hoino ab huiusinodi delectationibus carnis spiritum suffocantibus omnino

se abstrahlt, ib.). 3. sp. superabundans, s. sp. necessaria. 4. sp. viduarum;
s. sp. coniugatorum. 5. sp. virginum, s. dass.

d) geistliche Beziehung, geistliche Verwandtschaft: qui non

est baptizatus, non est capax alicuius spiritualitatis, 4 sent. 42. 1. 3. 1 ob. 3.

spiritualiter a) geistigerweise, in geistiger Hinsicht: sub-

ditur humana natura ordini propriae rationis .... vel spiritualiter, vel tempo-

raliter, th. I. II. 87. 1 c.

b) vergeistigterweise, auf geistartige Weise: aliquid recipitnr

in altero spiritualiter per modum iotentionis (Abbild) cuiusdam, siout eimilitudo

albedinis recipitur in aere et in pupilla, 4 sent 44. 3. I. 3 c; vgl. 3 sent 27.

1. 4 c. — Zu recipere spiritualiter s. reoipere.

Spiritus = Wind, Luft, Hauch, Atem, Dunst, unsichtbares
Ding, Kraft, Geist, Gesinnung: nomen Spiritus a respiratione animalium

sumptum videtur, in quo aer cum quodam modo infertur et emittitur, unde
nomen spiritus ad omnem impulsum et motum cuiuscumque aerei corporis tra-

hitur, et sie ventus dicitur spiritus, . . . sio etiam vapor tenuis diffusa» per

membra ad eorum motus spiritus vocatur; rursus, quia aer invisibilis est, trans-

latum est ulterius spiritus nomen ad omnes virtutes et substantias invisibiles

et motivas, et propter hoc et anima sensibilis et anima rationalis et angeli et

Dens spiritus dicuntur, et proprio Dens per modum amoris procedens, quia

ainor virtutem quandam motivam insinuat, cg. IV. 23; spiritus est nomen
positum ad significandum subtilitatem alicuius naturae, unde dicitur tarn de
corporalibus, quam de incorporeis; aer enim spiritus dicitur propter subtilitatem,

Digitized by Google



Spiritus. 771

et exinde attractio aeris et expulsio dicitur Spiritus, et exinde etiam subtilissimi

vapores, per quos diffunduntur virtutes aoimae in partes corporis diountur

spiritos; et similiter iocorporea propter suam subtilitatem diountur spiritus, sicut

dicimus spiritum Deum et augelum et animam, et inde est etiam, quod dicimus

duos homiues amantes se et concordes esse unius spiritus Tel conspiratos, sicut

etiam dicimus eos esse unum cor et unam animam, 1 eent. 10. 1. 4 c; vgl.

th. I. 27. 4 c; 36. 1 c u. ad 1; 41. 3 ad 4; 76. 7 ob. 2 u. c; 79. 13 ob. 1

u. ad 1; 111. 3 c u. 4 c; 117. 3 ad 2; 118. 1 ad 3
;

I. II. 40. 6 c; 44.

1 c; 48. 2 c; III. 6 2 ob. 2 u. o; cg. IL 46, 49 u. 89; Hebr. 1. 3; 4 phys.

9 i; 1 gener. 8 f u. 14 e; 1 meteor. 1 e u. 6 c, 2 meteor. 7 a; somno
4 h— 1; anima ratioDal is et anima est et spiritus. Dicitur autem esse anima

secuodum illud, quod est sibi commune et aliis animabus, quod est vitam cor-

pori dare. . . . Sed spiritus dicitur seoundum illud, quod est proprium sibi

et non aliis animabus, quod scilicet habeat virtutem intellectivam immaterialem,

th. I. 97. 3 c; ioter omuia, quae multos spiritus generant, est vinum, unde
generat animositatem et facit homines per talenta loqui, Eph. 5. 7. — Zu in-

corruptio spiritus s. incorruptio sub b; zu paupertas sp. s. pauperta»

sub a. — Arten des spiritus sind: 1. spiritus animalis s. seneibilis (4 sent

49. 3. 2 c; mal. 3. 4 c) «» der animalische oder sinnliche (Lebens-)Geist (qui

est proximum instrumentum animae in operationibus, quae per corpus exer-

centur, 4 sent 49. 3. 2 c). 2. sp. bonus und sp. malus s. malignuB (cg. III.

154; snbst. 19) — der gute und der böse Geist. 3. sp. caelestis und sp.

terrenus (th. I. 39. 8 0; cg. IV. 86) — der himmlische und der irdische Geist.

4. sp. complantatus (2 sent. 2. 2. 2 ad 5; somno 4 k), das aristotelische

ovfupvxov xvevfia (de Somn. et vig. 2, 456. a. 12) die eingepflanzte Luft

(in noo habentibus saDguinem est aliquid proportionale cordi, in quo est Spiritus

complantatus ad refrigerationem caloris naturalis in ipso exsistentis, qui quidcm
spiritus complantatus est per subtiles porös corporis, cuiusmodi sunt animalia

»ensitiva, quae vocantur totala, sicut vermes, somno 4k). 5. sp. conoupiscentiae
(og. II. 92) » der Geist oder die Kraft der Begierde. 6. sp. coniunctus
und sp. separatus (2 sent. 8. 1. 2 ad 2) = der (mit einem Korper) verbundene

Geist oder die menschliche Seele und der (von einem Körper) getrennte oder

reine Geist. 7. sp. corporalis s. corporeus (th. I. 36. 1 ad 1; 76. 7 c;

cg. IL 71; 2 sent 18. 2. 3 c; mal. 4. 8 ad 13) — der körperliche Geist.

8. sp. Dei s. divinus s. Domini s. sanctus (th. I. 36. 1 ad 1; 39. 8 c; 74.

3 ad 3 u. 4; IL II. 14. 1 c; cg. II. 46; IV. 15) — der Geist Gottes oder

des Herrn oder der h. Geist (sive Spiritus sanctus accipiatur, seoundum quod

eBt nomen essentiale conveniens toti trinitati, cuius quaolibet persona et spiritus

est et sanctus est, sive prout est nomen personale nnins in trinitate personae,

th. IL IL 14. 1 c). 9. sp. di vinns, a. sp. Dei. 10. sp. Domini, s. dass.

11. sp. falsitatis s. mendacii s. mendax und sp. veritatis (ib. I. 114. 1 ad 1;

IL IL 172. 6 ad 2 ; III. 64. 7 o) = der Geist der Falschheit oder der Lüge
und der der Wahrheit. 12. sp. gratiae (ib. III. 27. 2 ad 1) =— der Geist

der Gnade oder die Gnade. 13. sp. inferior und sp. superior (cg. III. 79)
— der niedere oder untergeordnete und der höhere oder übergeordnete Geist

14. sp. intellegibilis (cg. IL 49) — der Geist oder die Kraft der über-

sinnlichen Erkenntnis. 15. sp. interior (mal. 3. 4 c) = der innere (Lebens-)

Geist; vgl. sp. vitae. 16. sp. invisibilis und sp. visibilis (th. I. 36. 1 ad l

;

2 cael. 12 a) — der unsichtbare und der sichtbare Hauch. 17. sp. malignus,
8. sp. bonus. 18. sp. malus, s. dass. 19. sp. mendacii, s. sp. falsitatis.
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20. sp. mendax, 8. dass. 21. ep. miraculorum und sp. prophetiae 8. pro-

pheticus (th. I. 43. 3 ad 4; I. II. 103. 1 c; cg. IV. 70) = die Kraft oder

Gabe der Wunderwirkung und die der Prophezeiung. 22. sp. prophetiae,
r. sp. miraculorum. 23. sp. propheticns, s. dass. 24. sp. rationalis (pot.

6. 3 ob. 7; Eph. 4. 7) = der vernünftige Geist 25. sp. sensibilis, s. sp.

animalis. 26. sp. separatns, s. sp. coniunctus. 27. sp. spumosus (mal. 4.

1 ad 12; vgl. 2 sent 18. 2. 3 c) :=» der schäumende (Lebens-)Geist; vgl. sp.

vitae. 28. sp. superior, s. sp. inferior. 29. sp. terrenus, s. sp. caelestis.

30. sp. visibilis, s. sp. invisibilis. 31. sp. vitae s. Vitalis (th. III. 27. 2

ad 1; cg. II. 85; IV. 20; 1 sent. 8. 5.3 c; 2 senk 18. 2. 3 o; pot 6. 3

ob. 7) = der Lebensgeist (noo est iutellegendum, eecundum quod spiritus vitae

dicitur anima vivificans, sed secnndum quod spiritus vitae dicitur aer exterius

respiratus. Vel potest dici, quod nondum inerat ei spiritus vitae id est anima,

th. III. 27. 2 ad 1). 32. sp. Vitalis, s. sp. vitae.

spontane« «* aus freien Stücken, ans sich heraus, von selbst,

synonym mit cponte (s. d. A.) und voluotarie (s. d. A. sub a), der Gegensatz

zu coacte und violenter (s. d. A.): quod aliquis spontanee minus periculum

subeat, th. IL II. 64. 5 ob. 3; ut invicem se spontanee reoipiant, 4 sent. 27.

1. 2. 2 ad 3.

spontanen;!, a, um = aus freien Stücken seiend, von selbst ge-

schehend, synonym mit voluntarius (r. d. A. sub a), der Gegensatz zu invitus,

coaetus und violentus (s. d. A.) : spontaneus vel ievitus patiatur, th. I. II. 87.

6 c; nullns eas offerre cogebatur, nisi spontaneus, ib. 102. 3 ad 9; amor bene-

factoris ad beneficiatum est magis spontaneus, ib. IL II. 26. 12 ad 2. — Zu
donum spontaneum s. donum eub a; zu generatio sp. s. geoeratio sub a;

zu voluntas sp. s. voluntas sub c.

sponte = aus freien Stücken, aus sich heraus, von selbst, syno-

nym mit spontanee (s. d. A.) und voluntarie (s. d. A. sub a). der Gegensatz

zu coacte und violenter (s. d. A.): dicitur aliquis sponte facere illud, ad quod

ab extrinseco non inducitur, 2 anim. 7 b; proprio motu et sponte agunt, ita

quod a nullo exteriori rooventur, 3 eth. 4 c; dicuntur quasi sponte nasci, quia

producuntur ex terra sine semine, 2 anim. 7 b; propria sponte perveniunt, th.

I. 103. 8 c; vgl. ib. I. II. 76. 4 c; II. II. 26. 5 ad 3; cg. I. 88; III. 128;
1 perih. 8 e.

Status = a) Stand, Stehen, Aufrechtstehen: Status proprio loquendo

significat quandam positionis differentiam , secundum quam aliquid disponitur

secundum raodum suae naturae quasi in quadam immobilitate ; est enim naturale

homini, ut caput eius in superiora tendat et pedes in terra firmentur et cetera

membra media convenienti ordine disponantur, quod quidem non accidit, si bomo
iaceat vel sedeat vel accumbat, sed solom, quando erectus stat, nec rursun etare

dicitur, si moveatur, sed quando quiescat, th. II. IL 183. 1 o.

b) Stillstand, Stillstehen: aut procedunt in infinitum, aut est Status

in eis, 1 anal. 7 b; in qua supponitur esse Status, ib. 32 e; habet suo modo
statum et senectutem, 1 meteor. 17 b; tertius per motum et statum localem,

2 anim 3 c.

c) Stand, Zustand, Verfassung: etiam in ipsis actionibus humanis

dicitur negotium aliquem statum habere secundum ordinem propriae dispositionis

cum quadam immobilitate seu quiete, th. II. II. 183. 1 c; cum dicimus aliquos

esse in statu perfectionis, accipitur pro coodicione, quod. 3. 6. 17 c; vgl. ib.

4. 12. 23 ad 2. — Zu perfecturo secundum statum s. perfectus sub a. —
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Als Arten des Status gehören hierher: 1. status altior und st inferior (cg.

II. 83) —» der höhere und der niedere Zustand. 2. st. ante res urrectionem
und st. post resurrectioncm (th. I. II. 67. 1 ad 3) = der Zustand (der mensch-

lichen Seele) vor (quando aniroae erunt a corporibos separatae, ib.) und der

nach der Auferstehung des Leibes (quando animae iterato corporibus suis uni-

entor, ib.). 3. st. communis und st. eminens (ib. I. 23. 7 ad 3; I. II. 65.

I ad 1; 68. 2 ob. 1) = der allgemeine (vgl. st. communis sub e) und der

hervorragende Zustand. 4. st. corruptionis und st generationis (cg. IV. 97)
= der Zustand des Vergehens und der des Entstehens. 5. st creationis

(2 sent 10. 1. 1 ad 2) ^ der Zustand der Schöpfung oder des Geschaffen-

seins; vgl. st naturae cooditae. 6. st culpae und st peccati (th. I. II. 113.

2. ob. 1 u. 5 c; III. 13. 3 ad 2; Rom. 6. 4; Eph. 2. 1) — der Zustand der

Schuld und der der Sünde. 7. st demerendi und st merendi s. meriti

(th. I. 94. 1 ad 2; 109. 1 c; cg. IV. 91; verit 29. 6 ad 6) — der Zustand

des Mifsverdienens oder des Erwerbens eines Mifsverdienstes und der des

Verdienens oder des Erwerbens eines Verdienstes. 8. st eminens, s. st

communis. 9. st finalis s. futurae beatitudinis (th. I. 102. 2 ad 1 ;
cg.

IV. 83) es der Zustand der schlicfslichen oder zukünftigen Glückseligkeit

10. st futurus und st praesens 8. praeaentis s. istius vitae (th. I. 85. 8 c;

III. 2 ad 3; I. II. 68. 6 ad 1 u. 2; 106. 4 c; cg. I. 5; III. 48) der

zukünftige und der gegenwärtige Zustand oder der Zustand (des Menschen)

im zukünftigen und der im gegenwärtigen oder in diesem Leben. 11. st
generationis, s. st corrruptionis. 12. st gloriae s. gloriae consuro-
matae und st. miseriae (th. I. 23. I ad 3; 66. 3 ad 2; 109. 1 c; I. II. 67.

4 ob. 1; III. 13. 3 ad 2; 61. 4 ad 1; 4 sent 24. 1. 1. 1 a) = der Zustand

der (vollendeten) Herrlichkeit im Himmel und der des Elends. 13. st gratiae
s. iustitiae s. rectitudinis und st rnalitiae (th. I. 23. 6 ad 1; 64. 2 ob. 2; I.

11. 113. 2 ob. 1 u. 5 c; cg. III. 158; IV. 71; Rom. 6. 4) =- der Zustand

der (heiligmachenden) Gnade oder der Rechtfertigung oder der (sittlichen)

Rechtbeschaffenheit und der der (sittlichen) Schlechtigkeit oder Verdorbenheit

14. st imperfectus und st. perfectns (th. I. 109. 1 c; II. II. 24. 12 ad 1) =
der unvollkommene und der vollkommene Zustand. 15. st. incorruptionis
(cg. IV. 86 n. 97) =» der Zustand der Unvergänglichkeit 16. st. inferior,

s. st altior. 17. st innocentiae und st post pecoatum (th. I. 62. 1 ad 1

;

94. 2 c; I. II. 113. 2 ob. 1; II. II. 164. 2 c; III. 13. 3 ad 2; Eph. 5. 9)

der Zustand der Unschuld oder vor begangener Sünde (in quo homo nec

gratiam habet, nec cnlpam, th. I. II. 113. 2 ob. 1) und der nach der Sünde.

18. st integritatis naturae s. naturae integrae und st naturae corruptae

(ib. 109. 2 c; 114. 2 c; II. II. 164. 2 o; mal. 3. 1 c) — der Zustand der

Unversehrtheit der Natur oder der unversehrten (menschlichen) Natur (qualis

fuit in Adam ante peccatum, th. I. II. 114. 2 o) und der der verdorbenen

Natur (sicut est in nobis ante reparationem gratiae, ib.). 19. st. istius vitae,

s. st futurus. 20. st iustitiae, s. st gratiae. 21. st legis naturae, st.

legis veteris und st legis novae (ib. 106. 4 c; III. 60. 5 ad 3; 61. 4
ad 1) — der Zustand des Natur-, der dee alten und der des neuen (positiven)

Gesetzes oder der Znstand der Menschenwelt zur Zeit des blofsen Naturge-

setzes, der zur Zeit des Alten und der zur Zeit des Neuen Bundes. 22. s t.

malitiae, s. st. gratiae. 23. st merendi s. meriti, s. st demerendi. 24. st
meriti, s. dass. 25. st militiae s. pognae und st recipiendi praemium vel

poenam (cg. IV. 92) = der Zustand dos Kriegsdienstes oder Kampfes und
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der de« Empfangs vod Lohn oder Strafe; vgl. st. poenae et praemii. 26. st.

miseriae, s. st gratiae. 27. st. mundi — der Zastaod der Welt, unter

welcher bald (4 sent 4. 3. 1. 1 e u. 40 exp.) die gesamte sichtbare Welt,

bald (th. I. II. 106. 4 c) blofs die Menschenwelt zu verstehen ist 28. st
mutabilis (cg. IV. 95) — der veränderliche oder wandelbare Zustand. 29. st
naturae —

» der Zustand der Natur, unter welchem bald (th. I. 23. 7 ad 3)
der Zustand der Natur und Wesenheit eines Dingos, bald (4 sont. 24. 1.

I. 1 a) der Naturzustand oder natürliche Zustand aller Dinge zu verstehen

ist 30. st. naturae conditae 8. st primae conditionis (th. I. 107. 1 ad 3;

II. II. 5. 1 ad 2; mal. 3. 1 ad 9) der Zustand der geschaffenen Natur

oder der der ersten Erschaffung eines Wesens, m. a. W. der Zustand der

Natur eines Wesens so, wie sie ihm bei seiner ursprünglichen Erschaffung

gegeben worden ist 31. st naturae corruptae und st naturae integrae,
s. st integritatis naturae. 32. st patriae und st viae s. viatoris (th. I. 13.

11 c; I. II. 68. 6 ob. 2; III. 8. 4 ad 2; mal. 16. 5 ob. 3; verit 29. 6 ad 5)
= der Zustand im (himmlischen) Vaterlande und der auf dem Wege dahin

oder der des dahin Pilgernden. 33. sp. peccati, s. st culpae. 34. st per-
fectus, s. st imperfectus. 35. st. poenae und st praemii (mal. 16. 5 ob. 3)
= der Zustand der Strafe und der des Lohnes; vgl. st militiae. 36. et
post pecoatum, s. st innocentiae. 37. st post resurrectionem, s. st
ante resurrectionem. 38. st praemii, g. st poenae. 39. st praesens s.

praesentis vitae, g. st. futurus. 40. st primae condicionis, s. st naturae

conditae. 41. st pugnae, s. st. militiae. 42. st reoipiendi praemium
vel poenam, s. dase. 43. st. rectitudinis, s. st. gratiae. 44. st resur-
gentium s. resurreo tionis (th. I. II. 67. 1 ad 3; og. IV. 83) =* der

Zustand der Auferstehenden oder der des Menschen bei ihrer Auferstehung

von den Toten. 45. st viae s. et patriae. 46. st virtutis (cg. III. 132/133)
<-« der Zustand der Togend.

d) Stand, Stellung: circa homines ea, quae de facili circa eo» variantur

et extrinseca sunt, non oonstituunt statum, puta (z. B.) quod aliquis sit dives

vel pauper, in dignitate constitutus vel plebeius, vel si quid aliud sit buios-

modi, uode et in iure civili dicitur, quod ei, qui a senatu removetor, magis

diguitas, quam Status aufertur; eed solum id videtur ad statum hominis per-

tinere, quod respioit Obligationen! personae hominis, prout scilicet aliquis est

sui iuris vel alieni, et hoc non ex aliqua causa levi vel de t'acili mutabili, eed

ex aliquo permanente, et hoc est, quod pertinet ad rationem libertatis vel

servitutis, unde Status pertinet proprio ad libertatem vel Servitutem sive in

spiritualibue sive in civilibus, th. II. II. 183. 1 c; officium dicitur per com-

paratiooem ad actum, gradus autem dicitur secundum ordinem Buperioritatis

vel inferioritati8, sed ad statum requiritur iinmobilitas in eo, quod pertinet ad

condicionem personae, ib. ad 3; vgl. ib. 184. 4 c. — Zu perfectom se-

cundum statum s. perfectus sub a. — Arten des status in diesem Sinne

sind: 1. Status clericalis s. clericorum, st curatorum und st mooasticus

s. monachorum (th. II. II. 184. 8 ob. 3 u. 4; perf. 20) — der geistliche, der

Seelsorge- und der klösterliche Stand. 2. st ooniugalis s. matrimonii, st

vidualis und st virginalis (perf. 24; 2 Cant 8; 1 Cor. 7. 8) *= der Ehestand,

der Witwenstand und der Jungfernstand. 3. st curatorum, s. st clericalis.

4. st episoopalis s. episcoporum s. pontificalis s. praelationis s. praelatorum

(th. II. II. 184. 7 t u. a; 185 pr. u. 1 ad 2; virt 2. 11 ob. 6; perf. 17, 19

u. 23) — der Stand der Bischöfe oder der (kirchlichen) Vorgesetzten. 5. s t.
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libertatis und st servitutis (th. II. II. 184. 4 c; III. 35. 8 ad 1) — der

Stand der Freiheit und der der Knechtschaft 6. st maior und st minor

(ib. II. II. 184. 8 ob. 4) =— der höhere und der niedere Stand. 7. st. ma l

trimonii, s. st coniugalis. 8. st minor, s. st maior. 9. st. monachorum

,

s. st clericalis. 10. st monasticus, 8. dass. 11. st. perfectionis (th. 11.

II. 183. 4 c; 184 pr., 4 c u. 5 c; cg. III. 130; 4 sent 4. 3. 3. 2 ad 3;
quodl. 1. 7. 14 ad 2; 3. 6. 17 c) = der Stand der Vollkommenheit (non

dicuntnr habere statum perfectionis, nisi qui se ex solemni professione ad

huiusmodi obligant, quodl. 1. 7. 14 ad 2). 12. st plebanoruni s. saecularium

und st religionis s. religiosorum (th. II. II. 184. 7 a u, 8 ob. 6 u. ad 4;
186 pr., 3 c u. 7 c; virt 2. 11 ob. 6; quodl. 3. 5. 13 c u. 6. 17 a; 4. 12.

23 ad 18; perf. 17 u. 20) der Laien- oder weltliche und der Ordensstand.

13. et pontificalis, s. st episcopalis. 14. st praelationis, 8. dass. 15. st
praelatorum, s. das». 16. st religionis, s. st. plebanorum. 17. st reli-

giosorum, s. dass. 18. st saecularium, s. dass. 19. st servitutis,

s. st libertatiB. 20. st supererogation is (4 {sent 4. 3. 3. 2 ad 3) =*

der Stand der Übergebühr oder derjenige Stand, in welchem über das Ver-

langte hinaus geleistet wird, d. i. der 8tand der Vollkommenheit 21. st.

vidualis, s. st coniugalis. 22. st virginalis, s. dass.

e) 8taat, synonym mit politia (s. d. A. sub b) und respublica (s. d. A.):

secundum relationem ad statum commanem, th. I. II. 19. 10 c. — Hierher

gehören als Arten: 1. Status optimatum (3 pol. 6 c; 6 pol. 1 c u. 4 a) =
die Aristokratie (in quo pauci virtuoei principantur, 6 pol. 4 a). 2. st. pau-
corumJ3 pol. 5 b u. 6 d; 6 pol. 1 c, 2 a, 6 a u. b) —i die Oligarchie.

3. st popularis (3 pol. 5 b u. 6 d; 6 poL 1 a, d u. f— i, 2 a—m) — die

Demokratie (in quo multitudo agricolarum vel opifioum vel ministrorum prin-

cipantur, 6 poL 1 h).

stndiose — mit Eifer, mit Fleifs, mit Ernst, mit Bedacht:
etiam hoc studiose Dionysius obBervavtt, nom. 3. 1

;
quantum ad secundum

stndiose, mal. 14. 3 c; Tgl. ib. ob. 1 u. 4 u. ad 4; persecuti sunt, id est studiose

quaesierunt 1 naet 3 a.

stadiositas — Beflissenheit, Wifsbegierde: secundum autem est

desiderium eorum, quae pertinent ad cogoitionem, et hoc moderatur studiositas,

quae opponitur cnriositati, th. II. II. 160. 2 c; studiositas proprio dicitur circa

cognitionem, ib. 166. 1 o; consequens est quod studiositas Bit pars potentialis

temperantiae sicut virtus secundarie ei adiuncta ut principali virtuti, ib. 2 c;

vgl. ib. 161 pr.; aliud autem bonum est, quod pertinet ad aotum appetitivae vir-

tutis, ut scilicet homo habeat appetitum rectum applicandi vim cognosoitivam

sie vel aliter ad hoc vel ad illud, et hoc pertinet ad virtutem studiositatie,

ib. 166. 2 ad 2; studiositas non est directe circa ipsam cognitionem, sed circa

appetitum et Studium cognitionis adquirendae, ib. 167. 1 c.

studiosus, a, um = a) eifrig, ernstlich: quod simonia non sit stu-

diosa voluntaa emendi, th. II. IL 100. 1 ob. 1 ;
vgl. ib. ob. 2 u. 4. — Zu

inquisitio studiosa s. inquisitio; zu operatio st s. operatio sub b.

b) beflissen, wifsbegierig: occnltatio figurarum utilis est ad exer-

citium studiosorum, th. I. 1. 9 ad 2.

c) begehrenswert, gut, das aristotelische Oxovdatog (vgl. Gateg. 8,

10. b. 7): si tarnen ille finis fuerit studiosus id est bonus, 5 met 18 b; seien-

tiam studiosissimam id est optimam, 6 eth. 6 b; quod continentia et perse-
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verantia sint studiosa et laudabilia, 7 eth. 1 i ; viri Studiosi sive virtuos» differunt,

3 pol. 8 m.

stultitia == Thorheit: nomen stultitiae a stupore videtur sumptuua, unde
Iaidoru6 dicit .... stultus est, qui propter stuporem non movetur; et differt

8tultiüa a fataitate, . . . quia stultitia importat (bedeutet) hebetudinem cordis

et obtusionem sensuura, fatuitas autem importat totaliter spiritualis seosus pri-

vationem, et ideo convenienter stultitia sapieotiae oppooitur, th. II. II. 46. 1 c;

stultitia . . . importat quendam stuporem sensus in iudicando et praecipue circa

altissimam causam, quae est fiois ultimus et summum bonum, ib. 2 c; vgl. ib.

1 ad 1; 8. 6 ad 1. — Arten der stultitia sind: 1. stultitia apud Deum
und st. humana s. mundana (ib. 113. 1 ad 1) = die Thorheit vor Gott (se-

cundum Deum, ib.) und die vor den Menschen oder Weltkiodern (secundum
reputationem humanam, quia scilicet humana oontemnit, quae hominum sapientia

qaaerit, ib.). 2. st. bona (ib. 46. 1 ad 2) = die (sittlich) gute Thorheit (per

quam aliquis terrena contemnit, ib.). 3. st. humana, s. st. apud Deum. 4. st.

mundana, s. dass. 5. st. quae est peccatum (ib. 3 c) = die sündhafte

Thorheit, welche eine filia luxuria« (s. d. A.) ist

subactivns, a, um =— mittelbar aktiv: dicitur autem molle subactivum,

quia agit per humidum, quod non est simpliciter activum, sicut calidum vel fri-

gidum, 1 gener. 22 b.

snbalternare = unterordnen: si tarnen geometria sit subalternata

alicui particulari scientiae, 1 phys. 2 o; dupliciter conveoit unam scientiam alteri

subalternari , uno modo, quando subiectum unius est species subiecti alterius.

sicut homo est species animalis et animal est species corporis naturalis, ideo

scientia de animalibus subalternata est scientiae naturali, alio modo, quando
subiectum inferioris scientiae non est species subiecti superioria scientiae, sed se

habet ad illud nt materiale ad suum formale, per quem modum perspectiva

(Optik) se habet ad geometriam, geometria enim agit de linea et aliis dimen-

sionibus absolute et formaliter ad nullam materiam applicando, non enim agit

de linea in ligoo vel aere, sed perspectiva agit de linea secundum quod est

in aliqua materia, in qua videri possit, unde agit de linea visuali, generis 14.
— Zu ars subalternata s. ars sub b; zu scientia subalternans et sub-
alternata s. scientia sub a.

8nbalternatim = nach Weise der Unterordnung, im Sinne der-
selben (s. subalteruare): diversa genera non subalteruatim posita, th. II. II.

4. 1 ob. 4; vgl. ib. 154. 10 ob. 1; 2 senk 9. 1. 1 ob. 5.

subalternus, a, um = untergeordnet (s. subalternare): quando aliqua

sunt in eodem genere et non sunt subalteroa, 5 met. 12 k. — Zu genus
subalternum s. genus sub b; zu scientia su. s. scientia sub a; zu species
su. s. species sub h.

snbauetoritas =» Beziehung des Hervorgebrachtseins, Unter-
ordnung: nomen subauetoritatis vel prineipiati, pot. 10. 1 ad 9.

subcontrarios, a, um = unter konträr, d. i. konträr Entgegengesetztem

untergeordnet, unter ihm verborgen: tacet autem de subcontrariis
,

quia non

sunt recte oppositae, 1 perih. 12 d; vgl. ib. 11 a; sunt subcontraria, id est

habent quandam adiunetam et latentem contrarietatem , 1 cael. 23 b; antiqui

philosophi videntur dicere subcontrarios sermones, qui ideo dicuntur subcon-

trarii, quia quodaoimodo sunt veri et quodammodo falsi, unde aliqualiter com-

patiuntur se ad invicem, sicut subcontrariae propositiones, 1 goner. 19 c. — Zu
enuntiatio subcontraria s. ennntiatio sub b; zu propositio su. s. propositio.
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Subiectio =* a) Unterlegung: suppositio vel subiectio secundum rem,

th. 1. 39. 1 ad 3.

b) Unterordnung, Unterwerfung, Unterwürfigkeit: cum relatio

subiectionis realiter sit in creatura, th. 1. 13. 7 ad 5; donum importat (schliefst

eio) quandam subiectionem, ib. 38. 1 ob. 3; subiectio et minoratio ex peccato

est subsecuta, ib. 92. 1 ob. 2; vgl. ib. 95. 1 c; 2 sent. 21. 1. 3 c. — Als

Arten der subiectio sind hier anzuführen: 1. subiectio civilis s. oeconomica

und s. domioativa s. servilis s. servitutis (th. I. 92. 1 ad 2; 4 sent. 24. 1. 1.

1 ad 1 ; 7 pol. 2 o) = die bürgerliche oder häusliche (secundum quam prae-

sidens utitur subiectis ad eorum utilitatem et bonuiu, th. I. 92. 1 ad 2) und
die knechtische oder sklavische Unterwerfung (secundum quam praesidens utitur

subiecto ad sui ipsius utilitatem, ib.), m. a. W. die Unterwürfigkeit, wie sie

die freien Bürger eines Staates dem Oberhaupte desselben bezw. die Mitglieder

einer Familie dem Familienoberhaupte, und diejenige, welche die Sklaven ihrem

Herrn erweisen. 2. s. corporalis (4 sent. 25. 2. 2 ob. 1) *=> die körper-

liche Unterwerfung oder die Unterwerfung dem Körper nach. 3. s. domi-
nativa, s. su. civilis. 4. s. involuntaria und s. voluntaria (Phil. 2. 3)»
die unfreiwillige und die freiwillige Unterwerfung. 5. 8. oeconomica, s. su.

civilis. 6. s. perfecta s. plena (Hebr. 1. 6) =- die vollkommene oder voll-

ständige Unterwerfung. 7. s. plena, s. su. perfecta. 8. s. servilis s. ser-
vitutis, s. bu. civilis. 9. s. temporal ia (th. II. II. 10. 10 c) =» die zeitliche

Unterwerfung oder die Unterwerfung in irdischer Hinsicht. 10. s. voluntaria,
s. su. involuntaria.

c) Unterordnung im logischen Sinne: figura enim est dispositio medii

secundum subiectionem et praedicatiouem, syll.

subiective — dem Subjekte nach, nach Weise oder im Sinne
desselben (s. subiectum sub b), der Gegensatz zu obiective (s. d. A.): quae
in eo sunt, sive subiective sive obiective, log. I. 1.

subiectivus, a, um zum Subjekte gehörend, das Subjekt be-

treffend (s. subiectum sub b), der Gegensatz zu obiectivus. — Zu pars
subiectiva s. pars sub a.

8Ubiectnm = a) Subjekt im allgemeinen Sinne des Wortes, d. i.

Untergeworfenes, Unterstelltes, Untergelegtes, Unterlage, Träger, Inhaber: accipit

ex subiectis id est ex bis, quae Bupponuntur in soientia naturali, 4 phys. 14 h.

— Zu gen us subiectum s. genus sub b. — AU Arten des subiectum ge-

hören hierher: subiectum enuntiationis und s. receptivum s. substans
(th. I. 3. 2 ad 3; 27. 2 ad 3; 1 porih. 5 o u. 10 a) = das Subjekt der

Aussage und das aufnehmende oder unterstehende Subjekt, m. a. W. das

Subjekt im logischen und das im ontologisohen Sinne.

b) Subjekt im ontologischen Sinne des Wortes, d. i. dasjenige, was
Träger oder Inhaber einer Seinsbestimmung ist oder eine solche in Bioh auf-

nehmen kann, synonym mit hypostasis (s. d. A. sub b), substantia (s. d. A.

sub a) und suppositum (s. d. A. sub b) einerseits und anderseits mit materia

(s. d. A. sub c): de subiecto, quod dicitur multipliciter. Uno modo sicut id,

quod est aliquid et ons actu (im Zustande der Wirklichkeit), sicut animal

Bubicitur suis passionibus, et quaecumqne substantia particularis suis acciden-

tibus. Alio modo sicut materia prima subicitur actui id est forinae substantiali,

7 met 13 a; non enim accipitur hic subiectum eo modo, quo sustinet formam,

sed otnne illud, quod affirmative significatur, dicitur hic subieotum, 5 phys. 2 a;

ut accipiatur hio large subiectum, non solum prout subiectum dicitur aliqnid

Achills, Tbomn* Lexikon, t. Aull 1H
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6D8 aotu, per quem modum aooidens dicitur in subiecto, sed etiam eeoundum
quod materia prima, quae est ens in potentia (im Zustande der Möglichkeit),

dicitur subiectum, 2 anim. 1 d; accidentia individuantur per subiectum, quod
est substantia, tb. I. 29. 1 o; dicitnr substantia subieotum vol suppositum, quod
Bubsistit in genere Bubstantiae, ib. 2 o; individua dicuntnr subiecta vel sopposita

vel hypoatases, ib. 39. 1 ad 3; soli enim substantiae convenit proprio ratio

subiecti, 1 anal. 34 a; illud est subieotum operativae potentiae, quod est poteos

operari; omne enim accidens denominat proprium subieotum. Idem autem est,

quod potest operari et quod operatur. Unde oportet, quod eius eit potentia

siout subieoti, cuius est operatio, tb. L 77. 5 c; vgl. qu. anim. 19 o; non enim

earum consideratio est de subiecto id est de materia, 1 anal. 25 d; illa scientia,

quae non est de subiecto, est certior illa, quae est de subiecto. Et bio aoci-

pitur subieotum pro materia sensibili, ib. 41 a; subieotum, quod est aliquid

positive, ex quo fit aliquid per se et non per accidens, 1 phys. 13 b; inter

duo subiecta id est inter duos terminoa affirmatos, 5 phys. 9 c; per subieotum

autem intellegitur hoc aliquid affirmative monstratum, verit 28. 1 c — Zu
alius secundum subieotum s. alius; zu alter secundum su. s. alter

sub b; zu dicere de su. s. dicere sub b; zu esse in su. s. esse; zu fieri

ex su. s. fieri; zu idem su. s. idem; zu mutatio de s. ex non-su. in su.,

mutatio de s. ex su. in non-su. et mutatio de s. ex. su. in su. s. mutatio;

zn negatio in su. s. negatio sub b; zu potentia su. s. potentia sub d; zu

praedicare de su. s. praedicare sub b; zu verus in su. s. verus sub a. —
Arten des subieotum in diesem Sinne sind: 1. subieotum affirmatum und
s. privatum (2 sent 12 exp.; 5 phys. 8 g) — das bejahte oder positive und
das beraubte oder mit einem Mangel behaftete Subjekt 2. s. formatum und
s. informe (qu. anim. 1 ad 15) = das beformte oder mit einer Form versehene

und das nnbeformte oder formlose Subjekt. 3. s. in forme, s. su. formatum. 4. s.

primum und s. seoundarium — das erste Subjekt (vgl. s. primum sub c),

welches bald (th. I. 3. 2 ad 3; cg. II. 55; III. 58; 1 anal. 35 e; 3 phys.

10 b; 1 gener. 2 c) von demjenigen aus gerechnet, dem es mit andern als

Subjekt dient, das entfernteste, bald (th. III. 77. 2 c; verit 25. 5 ad 1; 1

anal. 2 a) das nächste (s. su. proximum) Subjekt ist, und das in zweiter Linie

stehende Subjekt, ebenfalls von demjenigen an gezahlt, dem es als Subjekt

dient (siout superficies est primum eubiectum coloris, corpus autem seoundarium,

inquantum subicitur superficiei, verit 25. 5 ad 1). 5. s. privatum, 8. su.

affirmatum. 6. s. proprium (1 gener. 2 c) — das besondere oder eigene

Subjekt; vgl. s. proprium sub d. 7. s. proximum und s. ultimum (th. I. 78.

3 ad 2; II. II. 10. 2 c; III. 77. 2 o; pot 9. 1 c; 3 phys. 10 b) — das

nächste und das letzte Subjekt eines Dinges, von diesem aus gerechnet. 8. 8.

relationis (th. III. 35. 5 c; 4 sent. 27. 1. 1. 1 ad 3) das Subjekt einer

Beziehung. 9. s. soientiae, s. scientia sub a. 10. s. secundarium, 8. su.

primum. 11. 8. sensibile (2 phys. 3 g)» das sinnlichwahrnehmbare Subjekt

12. s. ultimum, 8. su. proximum. — Aooidens non exoedit suum sub-
ieotum 8. non extendit se ultra suum subieotum, s. accidens sub b.

Subiectum comparatur ad accidens, ut potentia ad aotum (th. I. 54.

3 ad 2) =» das Subjekt verhält sich zu dem ihm anhaftenden oder innewoh-

nenden Accidenz, wie eine Möglichkeit zu der ihr entsprechenden Wirklichkeit

Subiectum est causa propriae passionis, quae ei per se inest (1 anal.

38 a; vgl. I phys. 11 h) — das Subjekt ist die (hervorbringende) Ursache
der besondern Eigentümlichkeit, welche ihm als solchem zukommt Subieotum
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naturaliter est prius accidente (pot 4. 2 ob. 32; Tgl. 1 phys. 11 h),

oder: Subiectum nataraliter prius est eo
f
quod est in subiecto

(8 phys. 2 a)—» das 8ubjekt ist der Natur nach früher, als das ihm zu-

kommende Accidooz.

c) Subjekt im logischen Sinne des Wortes, d. i. derjenige Begriff

eines Urteils, von welchem etwas ausgesagt wird: dicitur autem subiectum, de

qoo alia praedicantur, 7 met. 2 a; in qualibet propositione affirmativa vera

oportet quod praedicatum et subiectum significent idem secundum rem aliquo

modo et diversum seoundum ratiooem (Begriff), th. I. 13. 12 c; vgl. ib. 25.

3 c; 39. 4 ob. 2; cg. I. 10; praedicatum comparatur ad subiectum, ut forma

ad materiaro, 1 perih. 8 o; vgl. ib. 10 b u. f; 2 anim. 14 b. — Zu enun-
tiatio do subiecto infinito s. ennntiatio sub b. — Hierher gehören als

Arten: 1. subiectum infimum s. ultimum und s. primum (1 anal. 31 b u. e,

32 d u. 34 d) =»» das unterste oder letzte (quod non praedicatur de alio et

alia praedicantur de ipso, ib. 31 e) und das erste (vgl. s. primum sub b),

m. a. W. das partikulärste und das allgemeinste Subjekt. 2. s. infinitum

(2 perih. 2 c) -= das unendliche 8ubjekt (scilicet non homo, ib.). 3. s. par-

ticularissimum und s. universalissimum (1 anal. 31 f n. 32 d) — das am
meisten besondere oder das individuelle und das allgemeinste Subjekt. 4. s.

primum, s. su. infimum. 5. s. ultimum, s. dass. 6. s. universalissimum,
s. su. particularissimum.

d) Objekt einer Thätigkeit, eines Vermögens, eines Habitus, synonym
mit materia und obiectum (s. d. A.): non continetur sub uno genere subiecti,

th. I. 1. 3 ob. 1; sie enim se habet subiectum ad seientiam, sicut obiectum ad

potentiam vel babitum, ib. 7 c; huiusmodi actus habent pro materia et subiecto

id, in quod transit actio, ib. L II. 74. 1 c; omne agens, praeter primum, quod

agit, requirit subiectum inferius se, cg. III. 69; vgl. ib. 102; de enuntiatione,

quae est subiectum huius libri, 1 perih. 4 a; vgl. 1 anal. 15 d u. 41 c; nulla

autem scientia probat suum subiectum, 1 phys. 1 a; hoc enim est subiectum

in scientia, cuius causas et passiones quaerimus, non autem ipsae causae alicuius

generis quaesitae, nam cognitio causarum alicuius generis est finis, ad quem
consideratio soientiae pertingit, 1 met prol. — Zu subiectum scientiae s.

scientia sub a. — Eine Art des subiectum in diesem Sinne ist: subiectum
proprium (th. I. 78. 3 ad 2; somnüs 1 e) «=» das besondere oder eigentüm-

liche Objekt; vgl. s. proprium sub b.

subitus, a, um = plötzlich, synonym mit instantaneos und momen-
taneus (s. d. A.), der Gegensatz zu successivus (s. d. A.): est enim subitum,

quod fit in indivisibili temporis, 3 phys. 2 [a. — Zu motus subitus s.

motu« sub b.

sublimatio « a) Erhöhung: tertium est sublimatio ad potentiam maxi -

raam, Eph. 1. 7.

b) Verfeinerung, Feinheit: propter eins epiritualem sublimitatem et

lucem, th. I. 68. 4 c; aqua rosacea fit per sublimationem a rosis, ib.» III. 66.

4 ob. 5; vgl. 2 sent. 26. 1. 3 o; 3 meteor. 9 d.

SU t> multiplex = untervielfach, d. i. der aliquote Teil eines Ganzen:
omne autem multiplicatum mensuratur a submultiplici, sicut duplum a dimidio

et triplom a subtriplo, 6 phys. 9 b; dicitur autem submultiplex, quae (sc ut

pars) comparatur ad aliud, sicut dimidium ad duplum vel sicut subtriplum ad

triplum, et sio de aliis, 2 meteor. 5 c; ad partem multiplicati id est ad sub-

multiplex, 5 met 17 a.
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subsistentia = a) Existenz, Dasein, synonym mit exsistentia

(s. d. A.): habebit aliquam operationem propriam; habebit igitur et subsisten-

tiam propriam, cg. II. 57.

b) Subsistenz, d. i. sowohl dasjeoige, was für sich nnd nicht in einem

andern existiert, als auoh die ihm als solchem zukommende 8einsweise oder

Seinsbeziehung (vgl. subsistere sub o): subsistentia (dicitnr), cuius actus (Wirk-

lichkeit) est subsistere, 1 sent. 23. 1. I c; secundam enim, quod (substantia)

per se exsistit, et non in alio, vocatur subsistentia, th. I. 29. 2 c; vgl. ib. a;

subsistentia autem idem est, quod res subsistens, quod dst proprium hypostasis,

ib. III. 2. 3 c; sed magis naturam humanam ad suam subsisteotiam vel Per-

sonalitäten! trahit, cg. IV. 49; subsistentia (dicetur aliquid), inquantum habet

tale esse, scilicet absolutum, ib.; nomen subsistentiae per prius convenit gene-

ribos et speciebus in genere subBtantiae, ... et individuis non convenit habere

tale esse, nisi inquantum sunt sub tali natura communi, ib.; vgl. th. I. 29. 2

ad 4; 1 anal. 37 f. — Zu unio secundum subsistentiam s. unio. — Eine

Art der subsistentia ist: subsistentia naturalis (1 anal. 37 f) die

natürliche Subsistenz oder das Für-sich-existieren in der Natur der Dinge.

subsistere =» a) darun torstehen: corporis subsistentis id est corporis

gravissimi, quod substat omnibus, 1 cael. 18 f.

b) existieren, dasein, synonym mit exsistere (s. d. A.): matbematica

non subsistunt separata secundum esse, th. I. 5. 3 ad 4 ;
quorum naturae sunt

per (für) se subsistentes, non in materia aliqua, ib. 12. 4 c; ut scilicet sit per

se subsistens distinctnm ab aliis, ib. 30. 4 c; esse eius non est absolutum sub-

sistens, ib. 50. 2 ad 4; vgl. ib. III. 77. 2 c; omnitenentis virtus causa esc

subsistendi omni creaturae, cg. III. 65; ratio substantiae est, quod per se sub-

sistat, 3 sent 6. 1. 1. 1 c; vgl. pot 9. 1 c; impossibile subsistere secundum
ea, 1 gener. 2 c; substantia subsistente extra animam, 7 met. 13 c. — Zu
esse per se subsistens s. esse separatum su. s. esse; zu forma per
se su. s. forma sub b; zu Individuum per se su. s. individuum; zu prius
est a quo non convertitur su. consequentia s. convertere sub a; zu

unitas per se su. s. unitas.

c) subsistieren, d. i. für sich, nicht in einem andern existieren: sub-

sistere autem dicit (besagt) determinatum modum exsistendi, prout scilicet ali-

quid est ens per se, non in alio, sicnt accidens, 1 sent 23. 1. 1 c; vgl. ib.

ad 2; illa enim subsistere dicimus, quae non in alio, sed in se exsistunt, th.

1. 29. 2 c; vgl. ib. 44. 1 c; naturae intellectuales sunt formae subsistentes,

non autem exsistentes in materia, cg. II. 51; convenit enim ei, non esse in

aliis, inquantum est Bubsistens, ib. IV. 11; vgl. ib. 35, 37, 39 u. 65. — Zu
bonum subsistens g. bonuB sub b; zu ens su. s. ens; zu esse su. et non
su. s. esse; zu filiatio su. s. filtatio; zu forma su. et non su. s. forma sub b;

zu persona su. s. persona sub c; zu principium su. s. principium; zu quid-
ditas~su. s. quidditas; zu relatio su. 8. reiatio; zu res su. s. res; zu signi-
ficare ut su. s. significare; zu suppositum su. s. suppoeitum sub b; zu virtus
su. s. virtus sub a. — Arten des subsistens im Sinne eines für sich Existierenden

sind: 1. subsistens completum s. completum in natura alicnius speciei und
b. quodcumque (th. I. 13. 1 ad 2; 75. 2 ad 1) das vollständige oder das

in der Natur irgend einer Art vollständig für sich Existierende (z. B. der
Mensch) und irgend welches für sich Existierende (z. B. die menschliche Seele).

2. s. completum in natura alicuius speciei s. su. completum. 3. s.
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distinctum (3 sent 5. 1, 3 c) - das verschiedene oder geeohiedene für

eich Existierende. 4. 8. quodcumque, s. su. completum.

substantia == a) Substanz im allgemeinen Sinne des Wortes,

d. i. Unterstehendes, Unterstand, Unterlage, Grundlage, Träger, synonym mit

hypostasis (s. d. A. sub a u. b), subiectnm und suppositum (s. d. A. sub b):

melius dicendum est, quod substantia accipi'tur communiter, prout dividitur per

primam et secundam (s. unten), th. I. 29. 1 ad 2; quarto modo dicitur sub-

stantia communiter, prout abstrahit a substantia prima et secunda, et sie sumitur

hic, 1 sent 25. 1. 1 ad 7; nomen enim substantiae imponitur a substando,

1 sent. 8. 4. 2 c; (individua) a substando (dienntur) substantiae, th. I. 29. 2 a;

secundum vero quod (subiectum vel suppositum) suppooitur accidentibus, dicitur

hypostasis vel substantia, ib. c; substantia (dicitur), cuius actus (Wirklichkeit)

est substare, 1 sent. 23. 1. 1 c; vgl. Hebr. 11. 1; substantia est fundamentum

et basis omoium aliorura entium, 3 sent. 23. 2. 1 ad 1. — Als Arten der

substantia gehören hierher: 1. substantia distineta s. incommunicabilis s.

individua (th. L 13. 11 ad 1; 29. 4 ad 3; cg. IV. 38; pot 9. 4 c; 5 met.

10 e) = die (von andern) geschiedene oder (einem andern) nicht mitteilbare

oder individuelle Substanz; vgl. s. prima et singularis. 2. s. incommuni-
cabilis, 8. su. distineta. 3. s. individua, s. dass. 4. s. media, s. par-

ticularis s. singularis und s. universalis (th. I. 13. 11 ad 1; 29. 1 ad 3; 75.

4 ob. 2 u. ad 2; cg. IV. 40 u. 49; 1 sent. 23. 1. 1 c; 1 perih. 10 a; 1 anal.

34 d n. 42 b; 1 phys. 3 a; 1 gener. 10 e; 5 met. 10 a u. e) « die mittlere,

die besondere oder einzelne und die allgemeine Substanz; vgl. s. prima et

secunda. 5. s. particu laris, s. su. media. 6. s. prima und s. secunda

(th. I. 29. 1 ob. 2 u. ad 2-, cg. IV. 38 u. 49; 1 sent. 26. 1. 1 c; pot 9. 2

ad 6; 1 perih. 3 a u. 10 a; 1 phys. 3 a; 5 met. 10 a u. e; 7 met. 2 a),

die ovala jiqcott) xat öivr^Qa des Aristoteles — die erste (vgl. s. prima

sub c) und die zweite Substanz oder dasjenige, was an erster, und dasjenige,

Avas an zweiter Stelle Substanz genannt wird, m. a. W. die Einzelsubstanz

(vgl. s. individua et singularis) oder das für sich existierende Einzelwesen der

Wirklichkeit und die Kategorie der Substanz (s. praedicamentum sub b) oder

diejenige allgemeine Daeeinsweise eines Dinges (vgl. s. principalis), nach

welcher es eine Substanz genannt wird (vgl. s. universalis). 7. s. principalis

(1 anal. 37 f) == die hauptsächliche Substanz oder dasjenige, was bauptsachlicher-

und eigentlicherweise den Namen Substanz verdient, nämlich die substantia

prima (talis substantia est, quae proprio et principaliter et maxime dicitur.

Huiusmodi enim secundum se omnibus aliis substant, scilicet speciebus et ge-

neribus et accidentibus. Substantiae vero secundae id est genera et species

substant solum accidentibus; et hoc etiam non habent nisi ratione primarum,

homo enim est albus, inquantum hic homo est albus, 7 met 2 a; vgl. 1 sent.

23. 1. 1 c). 8. s. secunda, s. su. prima. 9. s. singularis, s. su. media.

10. s. supersubstantialis (nom. 1. 1; 5. 1) « die übersubstanzliche Sub-

stanz d. i. diejenige Substanz, welche über die Kategorie der Substanz erhaben

ist, nämlich Gott; vgl. th. I. 3. 5 c; pot 7. 3 c. 11. s. universalis, s. su.

media. — Tribus modis substantia est primum inter omnia entia,

scilicet secundum cognitionem, secundum definitionem et secundum tempus

(7 met 1 d; vgl. 3 met. 4 g; 11 met 2 h u. k; 12 mot 1 b—e; 2 anim.

1 b; mal. 4. 4 c)«« die Substanz ist von allem Seienden auf dreifache Weise
das Erste, nämlich der Erkenntnis, der Definition und der Zeit nach.

b) erste 8ubstanz, Einzelsubstanz, für sioh ex i s ti e ren d e 8
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Einzelwesen (vgl. s. prima et singularis sub a): alio modo (substantia)

Bignificat individuum in genere substantiae, quod dicitur substantia prima vel

hypostasis, 1 sent 25. 1. 1 ad 7; substantiae, quae est hypostasis vel persona,

th. I. 31. 2 ad 1; substantia enim .... dicitur . . de sobiecto in genere

substantiae, cg. IV. 49; qnartus modus est, secundum quod subieotum id est

substantia partioularis dicitur esse substantia, 7 met. 2 a; dicitur enim uno
modo substantia ipsum subiectum ultimum, quod non praedicatnr de alio, et

hoc est particulare in genere substantiae, pot. 9. 1 c; vgl. unio. 3 c; substantia

dicitur id, quod ultimo subicitur in propositionibus, ita quod de alio non prae-

dicetur, sicut substantia prima, 5 met 10 e; substantia dicitur .... uno

modo subiectum ipsum, quod dicitur hoc aliqoid et de altero non praedicatur,

ut hic homo, 3 sent. 5. 1. 2 c; unum eorum sigoificat hoc aliquid id est sub-

stantiam, 1 gener. 9 b; vgl. ib. 10 e. — Arten der substantia in diesem

Sinne sind: 1. substantia animata s. vivens (cg. II. 97; IV. 41; pot 9.

4 c) «= die beseelte oder lebendige Substanz. 2. s. caelestis s. mundana
(cg. 1. 43; Eph. 2. 1) ~ die himmlische oder kosmische 8ubstanz. 3. s.

oognoscens s. cognoscitiva (cg. II. 90 u. 96) — die erkennende Substanz.

4. 8. completa s. perfecta und s. incompleta (th. I. 118. 1 ob. 1; III. 2. 2
ad 3; cg. II. 55 ; IV. 49; 7 met. 13 a; vgl. th. I. 75. 4 ad 2; qu. anim. 1 c)

ob die vollständige oder vollkommene und die unvollständige Substanz, m. a.

W. diejenige Substanz, welche von Natur aus die Bestimmung hat, für sich

allein ein Einzelding der Wirklichkeit auszumachen, und diejenige, bei welcher

dies nicht der Fall ist. 5. s. composita und s. simplex (cg. II. 55, 68 u.

87; III. 20; pot 9. 1 c; 2 anal. 7 d; 8 pbys. 21 c; ente 2 b) => die zu-

sammengesetzte und die einfache Substanz. 6. s. coniuncta und s. separata

(th. L 50. 3 c; 84. 1 c u. 4 ob. 3; cg. II. 22, 60, 74, 81 u. 100; III. 23;
nom. 5. 1; trin. 2. 1. 2 c; pot 6. 6 c; qu. anim. 17 c; 1 anal. 30 b u. 41 c:

1 phys. 1 b; 8 phys. 21 c; 1 cael. 7 c u. 21 d; 2 cael. 3 a, 13 a u. 18 a;

2 anim. 1 b; 12 met 5 a; ente 5 a; generis 6) = die (mit einer Materie)

verbundene und die (von einer solchen) getrennte oder getrennt existierende

Substauz. 7. s. corporalis s. corpore a und s. incorporalis s. incorporea

s. spiritualis (th. I. 9. 2 c; 10. 6 ob. 2; 50. 1 ad 1, 2 c u. 4 c; cg. I. 42;
II. 44, 50, 55, 92 u. 95; III. 61 u. 136/137; IV. 90; pot. 3, 18 c; 6. 6 c;

1 cael. 7 c; 1 gener. 13 c) » die körperliche und die unkörperliche oder

geistige Substanz. 8. s. corruptibilis, s. gcnerabilis und s. incorrupübilis

(cg. II. 55; 2 cael. 15 b; 3 cael. 2 b; 12 met 2 a) — die vergängliche

oder in etwas auflösbare, die (aus etwas) hervorbringbare und die unver-

gängliche oder nicht in etwas auflösbare Substanz. 9. s. creata nnd s.

divina (cg. 1. 3 u. 5; II. 53 u. 55; III. 23; 1 sent 8. 4. 2 ad 1; 1 cael. 7 c)

= die erschaffene oder geschöpfliche und die göttliche Substanz, unter welch

letzterer bald Gott, bald ein geistiges Wesen überhaupt zu verstehen iet

(divina diountur substantiae immateriales et inoorporeae, 1 cael. 20 b; vgl. ib.

21 h). 10. s. divina, s. su. creata. 11. s. finita und s. infinita (th. I. 93.

6 c; cg. I. 20) = die begronzte oder endliche und die unbegrenzte oder un-

endliche Substanz. 12. s. generabilis, s. su. corruptibilis. 13. s. imma-
terialis (th. I. 50. 3 c; 76. 2 ob. 1; cg. II. 39, 50, 54, 77. u. 92; pot 9.

3 ad 4; 1 gener. 1 c u. 13 c; generis 6) die unstoffliche oder frei von
einem Stoffe seiende nnd die stoffliche oder aus einem Stoffe bestehende Sub
stanz; vgl. su. coniunota. 14. s. immobilis und s. mobilia (cg. I. 20; 4
phys. 7 o; 2 cael. 1 b u. 18 g; 3 cael. 2 b; 6 met 1 1; 12 met 2 a n. 5 a)

Digitized by Google



stiKftUnÜA. 7X3

= die (örtlich) unbewegliche und die (örtlich) bewegliche Substanz. 15. s.

incompleta, e. sil completa. 16. s. incorporalis e. incorporea, s. su.

corporea. 17. 8. incor rupt ibilis, s. su. oorruptibilis. 18. e. inferior und
a. superior (cg. I. 5) — die niedere oder untergeordnete und die höhere oder

übergeordnete Substanz. 19. s. infinita, s. su. finita. 20. s. intellectiva
s. intellectualis s. intelligens (th. I. 12 pr.; 27. 1 c; 46. 1 ob. 2; 51.

1 c; 108. 5 c; cg. I. 68; II. 48-57, 79 u. 90; III. 23, 79 u. 110; 2 aent. 17.

1. 1 c; 2 cael. 18 a; 12 met. 2 a)« die üboraionlich erkennende Substanz,

welche bald als eine blofe iDtuitiv, bald als eine intuitiv und diskursiv erkennende

gedacht wird; vgl. s. rationalis. 21. s. materialis, s. su. immaterialia. 22. 8.

mobilia, s. su. immobilis. 23. s. modificata (th. I. 93. 6 c)» die

modifioierte oder mit einer beatimmten Soinaweiae versehene Substanz; vgl.

pelagus aubatautiae infinitum aub a. 24. a. movena (cg. I. 15) =- die be-

wegende Subatanz. 25. a. mundana, a. au. caelestia. 26. 8. naturalis

(1 phys. 13 e; 3 cael. 1 b; 6 meL 1 1; ente 2 d) «- die zur aichtbaren

Natur gehörige Subatanz. 27. 8. orbia (th. I. 45. 5 c; 51. 3 ad 3) = die

Subatanz einer Himmelssphare. 28. a. perfecta, s. au. completa. 29. a. per-
petua s. sempiterna (cg. I. 42; 9 met. 9 e; 12 met. 2 a, 4 1 u. 5 a) — die

ateta fortdauernde oder immerwährende Substanz, unter weloher einerseits ein

geistiges Wesen und anderseits ein Himmelskörper zu verstehen ist; vgl.

b. incorruptibilis. 30. s. rationalis (th. L 29. 1 o; 108. 5 c; cg. II. 44;

III. 110 u. 111; IV. 41) m die vernünftige oder mit Vernunft begable Sub-

stanz, welche bald blofs als diskursiv, bald als intnitiv und diskursiv erkennend

gedacht wird; vgl. s. intellectiva. 31. s. soibilis (cg. I. 12) — die wifsbare

Substanz, m. a. W. diejenige, welohe zum Objekt der Wissenschaft gemacht
werden kann. 32. s. sempiterna, s. su. perpetua. 33. s. sensibilis (th. I.

108. 5 c; cg. I. 12 u. 68; pot. 9. 4 o; 3 cael. 2 b; 12 met. 2 a) — die

sinnlich wahrnehmbare und die sinnlich erkennende Substanz. 34. b. sen-

sibilis quanta (cg. II. 75) = die irgendwie grofse oder die so und so

grofse sinnlich wahrnehmbare Substanz. 35. s. separata, s. su. ooniuncta.

36. s. simplex, s. su. compoeita. 37. s. spiritualis, s. su. corporalis.

38. 8. superior, s. su. inferior. 39. s. vivens, s. su. animata.

o) Substanzprinoip, d. i. inneres oder konstitutives Princip einer Sub-

stanz: alio modo dioitur substantia, quae est causa essendi praediotis (sc. par-

ticularibus) substantiis, quae non diountur de subieoto, non quidem extrinseoa,

siout efficiens, sed intrinseca eis, nt forma, sicut dicitur aoima substantia auimalia

(des Tierea), 5 met. 10 b; etiam forma et apecies uniuacuiuaque rei aubatantia

dioitur, ib. e; dicitur autem substaotia, ut ex praedictis patet, id, quod est

tamquam subiectum, scilicet materia, quae so habet ad formam substantialem,

eicut subiectum, quod est substantia completa, ad formam accidentalem. Et

alio modo dicitur substantia quod quid erat esse (s. quis aub a), quod pertinet

ad formam, 7 met. 13 a; secuudum quem modum materia vel forma substantia

dicitur, th. L II. 110. 2 ad 2. — Hierher gehören: 1. aubatantia corpu-
lenta (th. I. 119. 2 ad 4; I. II. 81. 4 ad 3; III. 15. 1 ad 2; 31. 1 ad 3
u. 6 ad 1; 2 sent 30. 2. 2 ad 1; mal. 4. 1 o; quodl. 8. 3. 5 ad 3; Hebr.

7. 2) — die grobkörperliche Substanz oder die Materie (ad conceptionem

humani corporis duo conourrunt, scilicet materia, ex qua formatur conceptum,

et iterum vis formativa, quae conceptum format, quorum primum Augustinus

vocat corpulentam subetantiam, secundum vero aeminalem rationem, quodl. 8.

3. 5 ad 3). 2. s. prima (7 met. 6 h)— die erste (vgl. 8. prima sub a)
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Form (hoc, sc. quod quid erat esBe, etiam nominat primam substantiam, id est

primam forraam, et hoc ideo, quia a forma, quae est in anima nostra, procedit

forma, quae est in inateria in artificialibus, ib.).

d) Teilsubstanz, Substanzelement: quaecumque particulae sunt in

praedictis (sc. particularibus) substaatiis, quae sunt termini earum et significant

hoc aliquid secundum opiuionem eorum (sc. Platonicorum et Pythagoricorum),

in quibus destruotis destruitur totum, dicuntur etiam substantiae. Sicut super-

ficie destructa destruitur corpus, ut quidam dicunt, et destructa linea destruitur

superficies. Patet etiam, quod superficies est terminus corporis et linea termious

superficies Et secundum dictorum positionem linea est pars superficiei et

superficies corporis. Ponebant enim corpora componi ex superficiebus et super-

ficies ex lioeis et lineas ex punctis. Unde sequebatur, quod punctum sit sub-

stantia lineae et linea superficiei et sie de aliis. Numerus autem secundum
hanc positionem videtur esse substantia totaliter omnium rerum, quia remoto

numero nihil remanet in rebus, quod enim non est unum, nihil est, et similiter,

quae non sunt plura, non sunt; numerus etiam invenitur terminare omnia eo,

quod omnia mensurantur per numerum, 5 met. 10 c; dicentibus, terminos cor-

poris esse substantias, 7 met. 2 a.

e) Substanzkeim, Substanzansatz: substantia enim solet dtei prima

inchoatio uoiuscuiusque rei, et maxime, quando tota res sequens continetur

virtute (der Kraft oder Möglichkeit nach) in primo prioeipio; puta si dicamus,

quod prima prineipia indemoustrabilia sunt substantia scientiae, quia scilicet

primum, quod in nobis est de soientia, sunt huiusmodi prineipia, et in eis virtute

continetur tota scientia. Per hunc ergo modum dioitur fides esse substantiam

rerum sperandarum, quia scilicet prima inchoatio rerum speraodarum in nobis

est per assensum fidei, quae virtute continet omnes res sperandas. In hoc

enim speramus beatificari, quod videbimus aperta visione veritatem, cui per

fidem adhaeremus, th. II. II. 4. 1 c; substantia . . . sumitur hic, . . . secundum
quod in quolibet genere invenitur quaedam similitudo substantiae, prout scilicet

primum in quolibet genere, oontinens in se alia virtute, dioitur esse substantia

illorum, ib. ad 1.

f) Substanz im Sinne des Allgemeinen: secundus modus est, prout

universale dicitur substantia esse, secundum opinionem ponentium ideas species,

quae sunt universalia de singularibus praedicata et sunt horum partioularium

Bubstaotiae, 7 met. 2 a; quarto modo dicitur substantia a quibusdam universale,

ib. 13 a; vgl. 12 met 2 a. — Eine Art der substantia in diesem Sinne ist:

substantia separabilis (7 met. 2 h; 12 met. 2 a) = das abtrennbare

Allgemeine (quidam emim dividunt substantiam separabilem in duo genera, sc.

in species, quas vocant ideas, et mathematica. Sicut enim invenitur secundum
rationem duplex modus separationis, unus, quo separantur mathematica a materia

sensibili, alius, quo separantur universalia a particularibus, ita et secundum rem
ponebant, et universalia esse separate, quas dicebant species, et etiam mathe-

matica. Sed quidem haec duo, sc. species et mathematica, in unam naturam

reduoebant. Utrique igitur hi erant Platonici. Sed alii, scilicet Pythagorici,

non ponebant species, sed solum mathematica, 12 met. 2 a.

g) zweite Substanz, allgemeine Substanz, d. i. Gattung oder Art
der Substanz, m. a. W. die allgemeine oder allgemeinste Daseinsweise eines

Dinges, nach welcher es eine Substanz genannt wird (vgl. s. secunda et uni-

versalis Bub a), der Gegensatz zu accidens (s. d. A. sub b): substantia non
sumitur hic, secundum quod est genns generalissimum contra alia genera divisum,
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th. II. II. 4. I ad 1; ano enira modo dicitur substantia, Becundum quod signi-

ficat rationem prirai praedioamenti, 2 senk 37. 1. 1 c; genas et species dicuntur

esse substantia eorum, do qaibus praedicantur, 5 met. 10 d; Tgl. 7 met 2 a;

1 sent. 23. 1. 1 c; tertius modus est, seoundam quod primam genas videtar

esse substantia uniusouiusque, 7 met. 2 a; vgl. ib. 13 a; substantia, quae est

ens per se, 1 perib. 8 a; (substantiae nomen) significat essen tiam, cui competit

sie esse, id est per se esse, th. I. 3. 5 ad 1; non est definitio substantiae,

enB per se sine subiecto, sed quidditati seu essentiae substantiae competit,

habere esse non in subiecto, ib. III. 77. 1 ad 2; substantia est res, cui con-

venit esse non in subiecto, cg. I. 25; definitio vel quasi definitio substantiae

est res habens quidditatem, cui adquiritur esse vel debetur nt non in alio,

4 sent 12. 1. 1. 1 ad 2; si substantia possit habere definitionem, non obstante

quod est genus generalissimum , erit eins definitio, quod substantia est res,

cuius quidditati debetur esse non in aliquo, pot. 7. 3 ad 4; est circumlocutio

verae descriptionis
,

quae talis intellegitur: substantia est res, cuius naturae

debetur esse non in alio, quodl. 9. 3. 5 ad 2. — Pelagus substantiae in-

finitum (th. I. 13. 11 c; 1 sent 8. 1. 1 ob. 4 u. ad 4; 22. 1. 4 ob. 4; pot.

7. 5 c; 10. 1 ad 9) =» unendliches Meer von Substanz, ein von Johannes

Damascenus herrührender Ausdruok, mit welchem Gott bezeichnet wird (quo-

libet enim alio nomine determinatur aliquis modus substantiae rei, sed hoc nomen
,Qui est' nullum modum essend i determinat, sed se habet indeterminate ad

omnes et ideo nominat ipsum ,pelagus substantiae infiuitum', th. I. 13. 11 c).

Zu bonum in substantia s. per snam so. s. quantum ad su. s. bonus

sub b; zu definitio su. s. definitio sub b; zu dicere secundum su. s. dicere

sab c; zu differre secundum so. 8. differre sub b; zu distinotio su. et

in so. s. distinetio sub b; zu diver sitae su. s. secundum so. 8. diversitas;

zu divers us secundum su. s» diversus; zu esse su. s. osse; zu indifferens
secundum so. 8. indifferens; zu Individuum su. s. individuum; zu malum
in su. s. malus sub b; zu multum secundum su. s. mnltus sub a; zu

mutatio secundum su. s. mutatio; zu pars su. s. pars sab a; zu prius

sa. b. secundum su. s. prior sub a; zu transmutatio circa s. secundum
so. et ex sn. ente in potentia in so. ens in actu s. transmutatio sub a;

zu unitas su. s. aoitas; zu unum seoundum su. s. unus.

h) Wesenheit, Wesen, Natur, synonym mit essentia (s. d. A. sab a),

forma (s. d. A. sub b), natura (s. d. A. sub e), quidditas (s. d. A.), quod quid

est, quod quid erat esse (s. quis sub a) und species (s. d. A. sub f): apud

Latinos subatantia usitatius pro essentia aeeipi solet, Graec. pr.; uoo modo
dicitur substantia quidditas rei, quam significat definitio, th. I. 29. 2 c; omnis

substantia vel est ipsa natura rei, cuius est substantia, vel est pars naturae,

ib. I. IL 110. 2 ad 2; substantia .... dicitur nno modo pro essentia eive

natura, ib. III. 2. 6 ad 3; quod quid est, hoc enim significat sabstantiam rei,

og. IV. 40; substantia enim . . . dicitur ... et de eo, quod quid est, quod

est natura rei, ib. 49; secundum communem usum loquendi substantia dicitur

essentia vel natura rei, secundum quod humanitas dicitur natura hominis,

decret. 1; substantia quidditatem nominat, 1 sent. 8. 4. 2 ad 1 ;
quandoque

enim (substantia) ponitur pro essentia, secundum quod noe dieimus definitionem

significare substantiam rei, ib. 23. 1. 1 ad 5; uno modo substantia idem est,

quod essentia, et sie substantia invenitur in omnibus genoribus, sicut et essentia

;

et hoc signifleatur, cum quaeritur: quid est albedo? color, ib. 25. 1. 1 ad 7;

vgl. 2 sent 37. 1. 1 o; 3 sent. 5. 1. 2 c; alio modo dicitur substantia forma
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vel natura subiecti, pot 9. 1 c; substantia . . . dicitor forma vel natura speciei,

quae de snpposito praedicatur, unio. 3 c; alto modo accipitur substantia pro
essentia vel natura, quodl. 3. 2. 4 ad 1 ; suum esse est sua substantia, ib. 8.

20 c; substantia id est essentia, quam significat definitio, 1 anal. 10 a; vgl.

2 anal. 2 i; ubi exponetur substantia sive natura ipsorum, 1 oael. 5 b; non
sint de eorum substantia, quam scilicet significat definitio, ib. 19 b; vgl. ib. f;

soire quid est res, quod est scire substantiam rei, 3 met 4 g; etiam quiddita»

rei, quam significat definitio, dicitur substantia uniuscuiusque, 5 met. 10 d; vgl.

ib. e; primus (modus) est, secundum quod quod quid erat esse id est quiddita«

vel essentia sive natura rei dicitur eins substantia, 7 met. 2 a; vgl. ib. l3 a; ente

2 a; Hebr. 11. 1. — Hierher gehören als Arten: 1. substantia absoluta
(pot 7. 9 ad 2) a das abgelöste oder unabhängige Wesen eines Dinges.

2. 8. actus (th. 1. II. 7. 1 c u. ad 1, 3 c u. ad 3; 73. 2 c
;

87. 2 c; pot.

3. 6 ob. 21) — das Wesen einer Thätigkeit oder Handlung. 3. s. formae
sacramentalis (th. III. 60. 8 c)» das Wesen der sakramentalen Form.
4. s. habitus (ib. I. II. 49 pr.) — das Wesen eines Habitus. 5. s. imaginis
(1 sent 3 div. 2) =» das Wesen des Bildes. 6. s. legis (th. II. II. 22. 1 c)

= das Wesen des Gesetzes. 7. s. loci (4 phys. 3 h)» das Wesen dee

Ortes oder Raumes. 8. s. nominis (3 sent 6. 1. 3 c) das Wesen des

Namens. 9. s. numeri (5 met 16 b) «=» das Wesen der Zahl. 10. 8. operie

(th. I. II. 109. 4 c)"- das Wesen eines Werkes. 11. s. peccati (ib. 71.

6 ad 2; 75. 2 ad 2) = das Wesen der Sünde. 12. s. potentiae (4 sent

44. 2. 1. 1 ad 2) — das Wesen des Vermögens oder der Möglichkeit 13. s.

praecepti (th. 1. 11. 107. 3 ad 2) =» das Wesen einer Vorschrift 14. s.

rei (ib. 7. 1 c; cg. II. 79; IV. 40; 1 sent. 23. 1. 1 ad 5; 3 met 4 g)»
das Wesen einer Sache. — Operatio rei demonstrat substantiam et

esse ip8ius, s. operatio sub b. Substantia non recipit s. snsoipit magis
et minus (th. I. 93. 3 ad 3; cg. II. 19 u. 63; 1 gener. 8 c) =» das Wesen
eines Dinges ist weder einer Vermehrung, noch einer Verminderung fähig.

i) Vermögen, Besitztum: ad substantiam autem hominis pertinet, quid-

quid iuste poesidet, th. II. II. 86. 3 a; per substantiam exteriorum bonorum
vita hominis conservatur, cg. III. 131/132; unusquisque suam vitarn conser-

vare tenetur, ita et exteriorem substantiam, ib.; in indebita oorruptione vel

consumptione substantiae id est propriarum divitiarum, 4 eth. 1 e.

substantialis, e — a) zur Substanz gehörend, die Substanz be-
treffend (vgl. substantia sub g), der Gegensatz zu accidentalis und super-

substantialis (s. d. A.): illuminatio et generatio substantialis dicontur motus
instantanei, th. I. 53. 3 c — Zu compositio substantialis s. compositio

sub a; zu conceptio su. s. conceptio sub b; zu conversio su. 8. conversio

sub b; zu corruptio su. s. corruptio sub b; zudistingui secundum esse
sq. s. distinguere; zu forma su. s. forma sub b; zu generatio su. 8. gene-

ratio sub a; zu mutatio so. s. seoundum esse su. s. mutatio; zu simpli-
citas su. s. simplioitas sub a; zu terminus su. s. terminus sub e; zu trans-
mutatio su. s. tranemutatio sub a; zu unio su. 8. unio.

b) zur Wesenheit gehörend, die Wesenheit betreffend (vgl.

substantia sub h), synonym mit essentialia (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu

accidentalis (s. d. A.). — Zu bonitas substantialis 8. bonitas sub a; su
bonum su. 8. bonus sub b; zu conceptio su. s. conceptio sub o; zu deme-
ritum su. s. demeritum; zu designatio su. s. designatio; zu differentia
su. s. differentia; zu modus su. s. modus sub a; zu perfectio su. & perfectto
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sab b; za praedicatum su. s. praedioatum Bub a; zu principium su. s.

principium; za processio sn. s. processio; zu qualitaa su. 8. qualitas.

substantialitas Snbstanzlichkeit, d. i. diejenige Seinsbeziehung,

nach welcher etwas eine Substanz (vgl. snbstantia sub g) genannt wird, der

Gegensatz zu supersubstantialitas (s. d. A.): baec similitudo magis est indica-

tiva cuiusdam imperfectae imaginis, quam alieuins snbstantialitatis
, cg. II. 85.

snbstantialiter — a) nach Weise der Substanz, im ßinne der-

selben (vgl. substantia Bub g), der Gegensatz zu accideutaliter und super-

substantialiter (s. d. A.): substantialius nobis coniunguntur. th. II. IL 102. 3 c;

neqne essentialiter, sed snbstantialiter, nnio. 1 c, — Zu consistere substan-
tialiter b. consistere sub c; zu dicere sn. s. dicere sub c; zu distingui

su. 8. distinguere; zu fieri su. s. fieri; zu partinipare su. 8. participare

sub b; zu praedicare su. 8. praedicare sub b; zu unire su. s. unire.

b) nach Weise der Wesenheit, im Sinne derselben (vgl. sub-

Btantia sub h), synonym mit essentialiter (s. d. A.), der Gegensatz zu accideu-

taliter (s. d. A.): electio snbstantialiter non est actus rationis, th. I. II. 13.

1 c; quod snbstantialiter est in Deo, ib. 110. 2 ad 2; bonitas pertinet sicut

Kubstantialiter babita, cg. III. 64. — Zu dicere snbstantialiter s. dicere

Hub o; zu participare su. s. participare sub b; zu praedicare su. s. prae-

dicare sub b.

gubstantiflcare — zur Substanz machen: quibus formaliter deificantur

vel substantificantur, nom. 2. 4; humana natura non substantificatur , 3 senk

t> div. — Zu corpus su bstantificatum s. corpus.

substantiflcator — Substanzmaoher, Schöpfer der Substanzen:
primo inter omnia est ipse substantificator rerum Deus, quodl. 8. 1. 1 c.

8Ubstantivare — substantivisch machen, substantivisch ge-
brauchen: neutrum genus substantivatur, 1 sent. 9. 1. 1 c; vgl. ib. ad 2; in

neutro genere, quod substantivatur, ib. 24. 1. 4 ad 4. — Zu genus substan

-

tivatum s. genus sub a.

Substantive = nach Weise eines Substantivs, im Sinne eines
solchen, der Gegensatz zu adiective (s. d. A.). — Zu dicere Substantive
s. dicere sub c; zu significare su. s. significare; zu sumere su. 8. sumere

sub c; zu tenere su. s. teuere sub g.

Hubstantivus, a, um — substantivisch, der Gegensatz zu adiectivus

(s. d. A.): substantivum autem significationem suam habet absolutam, 1 sent.

9. 1. 1 ad 2; substantiva significant per modum substantiae, et ideo significant

rem suam absolute, ib. 2 c. — Zu nomen substantivum s. nomen sub a;

zu terminus su. s. terminus sub e; zu verbum su. s. verbum sub b.

subtriplns, a, um — unter drei fach, d. i. der dritte Teil eines Ganzen:

et triplum a subtriplo, 6 phys. 9 b; comparatur .... sicut subtriplum ad

triplum, 2 meteor. 5 c.

sueeessivus, a, um — aufeinander folgend, allmählich, der Gegen-

satz zu in8tantaneus, momentaneus und subitus (s. d. A.). — Zu oonversio
successiva s. conversio sub b; zu factio su. 8. factio; zu motus su. 8. motus

sub b; zu mutatio su. s. mutatio.

sufflciens = hinreichend, genügend. — Zu causa sufficiens s.

causa sub b u. d; zu coactio su. 8. coactio; zu definitio su. s. definitio

sub b; zu prinoipium su. s. principium; zu satisfactio imperfecte et

perfecte su. 8. satisfactio; zu vita per se s. vita sub a.
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sufficienter = hinreichend, genugsam, genügend: Bufficienter con-

tinet omnia, th. I. 12. 8 ad 1. — Zu demonstrare au fficienter s. demon-
strare sub c; zu dicere su. b. dicere aub c. — Quod potest auffioienter
fieri per unum, superflunm est, quod fiat per multa, s. fieri. Qaod
sufficienter fit ano posito, melius est per unum fieri, quam per
multa, 8. dasB. Quod sufficienter potest fieri per unum, non oportet,
quod per aliquid aliud inducatur, s. dass.

sufficientia == Hinlänglichkeit, Genügsamkeit, £renug8ein, Ge-
nüge: quantum ad sufßcientiam obiecti, th. I. 12. 8 ad 1; cuius eat, auam
sufficientiam cognoBcere, ib. 26. 1 c; habet omnimodam sufiicientiam , ib. 4 c;

omnis sufficientia victus, II. II. 83. 9 c. — Zu perfectio aufficientiae s.

perfectio sub c. — Per se sufficientia (ib. 118. 7 c; 1 pol. 1 a; 7 pol. 4 i)

= das Für-sich-selbat-genügen.

soffragium = Fürbitte: de mortuis, eis suffragia iropendendo, th. I.

89. 8 ad 1; suffragia alicuiua valent alicui, 4 sent. 18. 2. 1. 1 ad 2; vgl. ib.

2 ad 3; deinde quaeritur de suffragiis mortuorum, ib. 45. 2 pr.; vgl. quodl.

2. 7. 14 c; 8. 5. 9 c. — Zu virtus anffragiorum a. virtue snb f. — Arten

der suffragia sind: auffragia oommunia und s. apecialia eo. ecclesiae

(4 sent. 45. 2. 3. 2 c, 4. 3 c u. exp.) — die allgemeinen und die beeondern

Fürbitten der Kirche.

saniere — a) nehmen, zu sich nehmen, ergreifen: iterum aumere
de ligno vitae, th. I. 97. 4 c.

b) nehmen, hernehmen, entnehmen: quae aumitur ex parte raotus,

th. 1. 2. 3 c; id, a quo aumitur difierentia, ib. 3. 5 c; regulam ex fine sumi

necesse est, og. I. 1; demonstrationis principia a sensu cognitionia originem

sumunt, ib. 12; vgl. ib. II. 89; IV. 23.

c) nehmen, auffassen, verstehen, synonym mit acoipere (a. d. A.

sub c) und tenere (s. d. A. snb g): corpus, quod est magnitudo completa,

dupliciter aumitur, th. I. 7. 3 c; sumatur pro individuo rational is naturae, ib.

29. 2 ad 1 ; vivere dupliciter aumitur, ib. 1. II. 56. 1 ad 1; vgl. ib. IL II.

2. 1 c; secundum aliquid materiale sumi, og. II. 83. — Arten des aumere in

diesem Sinne sind: 1. sumere abstracto s. abatraotive und s. concrete s.

concretive (2 sent. 9. 1. 1 ad 2; 34. 1. 2 c u. ad 3) — etwas abstrakt oder

im Sinne der Verallgemeinerung und etwas konkret oder im 8inne der Be-

sonderung nehmen. 2. s. adiective und s. Substantive (th. I. 36. 4 o; 39.

3 c; 1 senk 5. 1. 1 ad 3; 25. 1. 4 c; pot 9. 6 ob. 4) — etwas adjektivisch

und etwas substantivisch nehmen. 3. s. aequivoce und s. analogice (th. I1L
60. 1 ad 3; og. II. 81; 7 phya. 7 f) » etwas im Sinne der blofaen Gleich-

namigkeit und etwas im Sinne der verhältnismäßigen Gleichheit nehmen. 4. a.

analogice, b. bu. aequivoce. 5. a. categorematioe und e. ayncategorematice

(th. I. 31. 4 c) — etwaa im kategorematiachen und etwaa im aynkategorema-

tiaohen Sinne nehmen; vgl. categorematice und aynoategorematioe. 6. a. con-
crete a. concretive, a. su. abstracte. 7. a. distributive a. divise (ib. ad 2;
5 pol. 7 c) — im Sinne der Verteilung oder Teilung nehmen. 8. a. divise,

a. au. diatributive. 9. b. esaentialiter, b. notionaliter und a. peraonaliter

(th. I. 33. 3 ob. 2; 37. 2 ob. 2 u. c; 1 sent 10. 1. 1 ad 4; 32. 1.1c)-
etwas im Sinne der Wesenheit, etwas im Sinne des Merkmals einer (göttlichen)

Person und etwas im Sinne einer Person nehmen. 10. e. materialiter (th. III.

78. 5 c) «s» etwas seiner Materie nach nehmen. 11. a. mathematice und
b. naturaliter (ib. I. 7. 3 c) — etwas im Sinne der Mathematik und etwaa im
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Sinne der Naturwissenschaft nehmen. 12. s. metaphorioe s. transumptive

und 8. proprio (ib. III. 5. 3 c; cg. II. 56; verit 26. 1 o) <- etwas in über-

tragener und etwas in eigentlicher Bedeutung nehmen. 13. s. naturaliter,
s. su. mathematice. 14. s. negative und s. privative (2 sent. 29. 1. 1 ad 4;

pot. 9. 9 ad 1) » etwas im Sinne einer blofsen Verneinung und etwas im

Sinne einer Beraubung nehmen. 15. s. notionali ter, s. su. essentialiter.

16. s. participialiter (1 sent 25. 1. 4 c) « im Sinne eines Partioips nehmen.

17. s. personaliter, s. su. essentialiter. 18. s. privative, s. su. negative.

19. s. probabiliter s. rationabiliter (1 cael. 22 g) etwas im Sinne der

Wahrscheinlichkeit nehmen. 20. s. proprio, s. su. metaphorioe. 21. s. ratio-
nabiliter, s. su. probabiliter. 22. s. significative (th. IIL 78. 5 c) im

Sinne der Hinweisung nehmen. 23. s. Substantive, s. su. adiective. 24. s.

syncategorematice, s. su. categorematice. 25. s. transumptive, 8. su.

metaphorioe.

d) hin annehmen: ne poesit sub illa universali eumere, th. I. II. 77.

2 ad 4.

e) annehmen, unterstellen, synonym mit ponere (s. d. A. sub e)

und eupponere (s. d. A. sub c): non indiget sumere, aliquam lineam esse in-

finitem acta, th. I. 7. 3 ad 1; si autem eumatur, quod hano virtutem ab

aeterno habuerit, cg. II. 84.

summarie — der Hauptsache nach, im Sinne einer Zusammen-
fassung der Hauptsaohe, das aristotelische Iv xepcdcdm (de Anim. IIL

10, 433. b. 21), synonym mit capitulatim und summatim (s. d. A.): primo

Moyses snmmarie dixit, th. I. 68. 1 ad 1 ; ut summarie dicatur, regim. 1. 13;

tertio summarie determinat, 3 anim. 15 f; vgl. ib. h; summarie et recapitulatim

recolligentes, 8 met. 1 a.

summarius, a, um «- die Hauptsache umfassend oder enthaltend.
— Zu oognitio s um mar ia s. cogoitio sub b.

summatim = der Hauptsache nach, im Sinne einer Zusammen-
fassung der Hauptsache, synonym mit capitulatim und summarie (s. d. A.):

oporteret totius theologiae comprehendere summatim difficultatee, fid. 1.

snmmit&B — a) Höhe: usque ad summitatem spatii continentis quattuor

elementa, 4 sent 47. 2. 2. 3 c.

b) Gipfel, Scheitel: bis in anno sol pertranseat super summitatem

capitum eorum, th. I. 102. 2 ob 4; sumroitas capitis, ubi secundum medicos

est locus rationis, ib. HI. 72. 11 ob. 3; quando sol est direote super sum-

mitatem capitum nostrorum, 2 cael. 10 e.

superbia — a) Hoffart, Hochmut, der Gegensatz zu humilitas (s. d.

A. sub b): superbia nominatur ex hoc, quod aliquis per volootatem tendit

supra id, quod est, nnde dicit Isidorus .superbus diotus est, quia super vult

videri, quam est'; qui enim vult supergredi, quod est, superbus est Habet
autem hoo ratio recta, ut voluntas uniusouiusque feratur in id, quod est pro-

portionatum sibi, et ideo manifestum est, quod superbia importat, quod ad-

versatur rationi rectae, th. II. II. 162. 1 o; peeoatum superbiae duplioiter

potest considerari, uno modo secundum proprium speciem, quam habet ex ra*

tione proprii obieoti, et hoc modo superbia est speciale peccatum, quia habet

speciale obiectum, est enim inordinatus appetitus propriae exoellentiae, . . .

alio modo potest considerari secundum redundantiam quandam in alia peccata,

et secundum hoc habet quandam generalitatem, inquantum scilicet ex superbia

oriri possunt omnia peccata, ib. 2 o; vgl. ib. 8 o; quidam dicunt, superbiam
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dici tripliciter. Uno modo, secundum quod superbia significat inordinatura

appetitum propriae excellentiae ; et sie est speciale peccatum. Alio modo, se-

cunduni quod importat queudam actualem cootemptum Dei quaotum ad hunc
effectum, qui est non suhdi eius praeeepto; et sio dicunt, quod est generale

peccatum. Tertio modo, secundum quod importat quandam inclinationem ad
huiusmodi cootemptum ex corruptione naturae; et sie dicunt, quod est initium

omnis peccati, ib. 1. II. 84. 2 c; vgl. ib. I. 63. 2 o; II. II. 162. 2 c u. 5 c;

cg. III. 109; 2 sent. 5. 1. de; mal. 8. 2 o; manifestum est antem, quod hoc

proprio ad superbiam pertinet, quod aliquis inordinate tendat in propriara ex-

cellentiam, quasi magoificaodo seipsum, mal. 8. 3 c. — Über den Unterschied

zwischen Buperbia und inanis gloria (s. gloria sub a) heifst es: superbia non

est idem inani gloriae, sed causa est; nam superbia inordinate excellentiam

appetit, sed inanis gloria appetit excellentiae manifestationem, th. II. II. 162.

8 ad 2; vgl. ib. 132. 4 c. — Zu defectus superbiae s. defectus sub b.

— Als Arten der superbia gehören hierher: 1. superbia completa (ib. 162.

5 ad 1) = die vollendete oder vollständige Hoffart. 2. s. praesumptuo sa

(ib. 33. 4 ad 3) — die mit Anmafsung verbundene Hoffart. 3. s. summa
(cg. III. 34) die höchste oder gröfste Hoffart 4. s. vitae (th. I. II. 77.

5 c u. ad 1) — die Hoffart des Lebens (appetitus antem inordinatus boni

ardui pertinet ad superbiam vitae, ib. c).

b) Stolz: superbia dupliciter aeeipi potest, uno modo ex eo, quod super-

greditur regulam rationis, et sie dieimus, eam esse peccatum, alio modo potest

superbia nominari simpliciter a superexcessu, et secundum hoc omne super-

excedens potest nominari superbia, et ita repromittitur a Deo superbia, quasi

quidam superexcessus bonorum, tb. II. II. 162. 1 ad 1. — Eine Art der

superbia in diesem Sinne ist: superbia bona (mal. 8. 2 ad 17) —> der

sittlich gute Stolz (sicut cum aliquis vult operari opera consiliorum, quae super-

excedunt communia opera praeeeptorum. Vel potest dici, quod cum dicitur

,ponam te in superbiam saeculornm', aeeipitur superbia materialiter, id est: dabo

tibi magoam excellentiam, de qua homines saeculi superbiunt, ib.).

sopererogatio =— Mehrauszahlung, Mehraufwendung, Mehr-
leistung, Leistung über das Geforderte oder Notwendige hinaus,
der Gegensatz zu necessitas (s. d. A. sub a): quandoque quidem fuit neces-

sitatis, quandoque supererogatioois, relig. 5 ad 5; specialia ad supererogationem

pertinentia, th. II. II. 12. 1 c; quidam (sc. actus) vero sunt supererogatioois,

ad qnoB non omoes tenentur, ib. 85. 4 c; dicitur euim melius bonum, quod
ad supererogationem pertinet, ib. 88. 2 ob. 1 ; ad ea, quae sunt supererogationes,

nullus tenetur, ib. 185. 6 c; duplex est genus supererogatioois, qnoddam, quod
totaliter excedit necessitatem salotis, et hoc non potest cadere sub praeeepto,

sed sub consilio, aliud genus supererogationis est, quod aliquo modo ad neces-

sitatem salotis pertinet, quamvis non secundum hunc vel illum modum, sicut

de ieiunio ex dictis patet, et ideo determinatio modi in talibus potest cadere

sub praeeepto ecolesiae vel ouiuscumque legislatoris, 4 sent 15. 3. 1. 4 ad 2.

— Zu gloria supererogationis s. gloria sub a; zu operatio su. s. operatio

sub b; zu opus su. s. opus sub d; zu status su. s. status sub d.

8Uperhnman08, a, um -»übermenschlich, der Gegensatz zu humanus

(s. d. A.). — Zu virtus superhumana s. virtus sub e.

superior, ius *—» a) oberer, höherer, der Gegensatz zu inferior (s. d. A.

sub a). — Zu corpus superius a. corpus; zu elementum su. s. olementum
*ub a; zu sphaera su. s. sphaera sub b.
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b) früherer: dictum est aatem de hm in superioribus theorematibus,

1 meteor. 3 h.

c) übergeordnet, höherer, ebenfalls der Gegensatz zu inferior (s. d.

A. sub b). — Zu agens superius 8. agens; zu appetitus su s. appetitus

sub b; zu ars su. a ars sub b; zu causa bu. a causa sub b; zu genus su.

s. genus sub b; zu intellectus su. a intellectus sub a; zu iurisdictio su.

s. iurisdictio; zu ordo su. s. ordo sub c u. d; zu pars su. s. pars sub a;

zu potestas su. s. potestas sub c; zu praedicare de su. s. praedicare sub b;

zu praedicatio de su. s. praedicatio sub b; zu Providentia su. s. Providentia;

zu ratio su. s. ratio sub b u. o; zu sacerdos su. s. sacerdos; zu seien tia

su. s. scientia sub a; zu Spiritus su. s. Spiritus; zu substantia su. s. snb-

stantia sub b; zu virtus su. a virtus sub a; zu visio su. s. visio sub a. —
In superiori Semper includitur virtus inferioris (1 sent 3. 2. 3 ad 1)

= in dem Übergeordneten ist die Kraft des ihm entsprechenden Unterge-

ordneten immer eingeschlossen. Perfectiones, quae attribuuntur in-

feriori per multa, superiori attribuuntur per unum, 8. inferior sub c.

Quanto aliqua causa est superior, tanto ad plura se extendit in

causando, s. causa sub b. Quanto est causa auperior, tanto eius
virtus ad plura se extendit, s. dass. Semper inferior partieipat
aliquid de perfeotione superioris, s. inferior sub c

supermundanns, a, um => überweltlich, der Gegensatz zu mundanus
(s. d. A. sub b). — Zu amor supermundanus s. amor sub a.

supernaturalis, e übernatürlich, der Gegensatz zu naturalis (s.d.

A. sub a): de supernaturalibus mysteriis, th. L 54. 4 ad 2; quae supernataralia

sunt, ib. 58. 5 c; qui est . . . supernaturalis, excedens omnem . . naturam,

nom. 11. 3. — Zu aeeeptio supernaturalis a aeeeptio sub a; zu agens
su. s. agens; zu beatitudo su. s. beaütudo sub a; zu oognitio bu. s. co-

gnitio sub b; zu communicatio su. s. communicatio sub a; zu conversio
su. a conversio sub b; zu donum su. 8. donum sub a; zu effectus su. s.

effectus; zu finis su. s. finis sub b; zu forma su. a forma sub b; zu in-

spiratio su. 8. inspiratio; zu intellectus su. a intellectus sub c: zu iudi-

cium su. 8. iudicium sub c; zu lumen su. & lumen; zu operatio su. s.

operatio sub b; zu perfectio su. s. perfectio sub d; zu prineipium su. s.

prineipium; zu prophetia su. & prophetia; zu ressu. 8. res; zu veritas su.

a veritas sub c; zu virtus su. s. virtus sub a.

gupernataraliter =- auf übernatürliche Weise, der Gegensatz zu

naturaliter (s. d. A. sub a): vis quaedain eupernaturaliter divinitus data, th. I.

97. 1 c; sed theologicae supernaturaliter, ib. L IL 62. 2 ad 1. — Zu operari
su pernaturaliter a operari.

superstitio = Aberglaube: superetitio est vitium religioni oppositum

seoundum exoessum, non qnia plus exhibeat in cultum divinum, quam vera

religio, sed quia exhibet cultam divinum, vel cui non debet, vel eo modo quo

non debet, th. II. II. 92. 1 c; vgl. ib. 2 c; superstitio est quaedam infidelitatis

protestatio per exteriorem actum, ib. 94. 1 ad 1; omnis vana et illicita religio

est superstitio, Eph. 1. 4. — Arten der superstitio sind: 1. superstitio
divinationis s. divinativa (th. II. II. 92. 2 c; 93 pr., 95 pr., 1 c u. 2 c)

— der Aberglaube der Wahrsagung oder der durch Wahrsagung (s. divinatio

sub b) begangene Aberglaube (quae daemones consulit per aliqua pacta cum
eis inita vel tacita vel expressa, ib. 92. 2 c; vgl. ib. 95. 2 c). 2. a ido-

lolatriae (ib. 93 pr.) — der Aberglaube des Götzendienstes oder der durch
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Götzendienst begangene Aberglaube (quae divinam reverentiam indebite exhibet
creaturae, ib. 92. 2 c; vgl. ib. 94. 1 c). 3. s. indebiti cnltas veri Dei
(ib. 93 pr.) — der Aberglaube der unrechtmäßigen Verehrung des wahren
Gottes oder der Aberglaube, welcher durch unrechtmäßige Verehrung des
wahren Gottes begangen wird; vgl. ib. 92. 2 c; 93. 1 c u. 2 c 4. s. noxia
und 8. nugatoria (ib. 96. 1 c; sort. 5) =— der echädliohe und der unnütze
Aberglaube (noxia autem superstitio dicitur, quae aliquid manifeste illicitum

continet, sicut invocationes et aacrificia daemonum vel quodcumque huiusmodi.

Nugatorium autem dicitur, quando aliquis utitnr re aüqua, ad quod virtus eius

extendi »non potest; hoc enim in vanum fieri videtur. Vana ergo nugatoria

dicimus . . . . si quia collo alliget quaedam, quae omnino ad aanitatem non
pertinent, etiam aecundum sententiam medicorum, hoc ad nugatoriam super-

Btitionem pertinere videtur, sort 5). 5. s. nugatoria, s. su. noxia. 6. s.

obeervantiarum s. observ ationum (th. II. II. 92. 2 o; 93 pr., 96 pr. u.

1 c— 4 c) — der Aberglaube, weloher durch gewisse Übungen oder Ver-
richtungen begangen wird.

gupersübstantialis, e — überaubatanzlich, d. i. über die Kategorie

der Substanz erhaben, der Gegensatz zu substantialis (s. d. A. aub a): eaaentia

divina est aupersubatantialia, nom. I. 1; aecundum supersubstantialem deitatia

excessum, ib.; Deus, qui eat aupersubatantialia, ib. 11. 3. — Zu cognitio
supersubstantialia s. cognitio sub b; zu scientia su. 8. soientia sub b;

zu Bubstantia su. s. substantia sub a; zu theologia su. s. tbeologia sub b.

— Radius supersubstantialis (nom. 1. 1 u. 2) =— der übersubstanzliche

Strahl des göttlichen Lichtes (id est ipsa divina veritas exoedit omnes terminos

et fines quarumcumque cognitionum, quia omnes fines quarumcumque cognitionum

eminentius praeexsistunt in ipso radio sicut in causa primordiali modo ineffabili

nobis propter suam eminentiam, ib. 2).

gupersnbstantialitas —» Übersubstanzlichkeit, d. i. Erhabenheit über

die Kategorie der Substanz, der Gegensatz zu substantialitas (s. d. A.): id est

sopersubstantialitas divinae ignorantiae, quae quidem supersubstantialitas non
ignorata est propter aliquem suum defectum, sed propter suum excessum, nom. 1. 1.

snpersubstantialiter — auf übersubstanzliche Weise, d. i. auf die

Weise eines Wesens, welches über die Kategorie der Substanz erhaben ist,

der Gegensatz zu substantialiter (s. d. A. sub a) : in Deo sicut in summo rerum
vertice omnia supersnbstantialiter praeexsistunt, th. L 57. 1 c; ab omnibus
segregata snpersubstantialiter, nom. 1. 1; attribuuntur Deo saperaubstantialiter,

ib. 9. 4.

supponere — a) unterlegen, darunter legen: supponitur alicui

naturae communi, th. I. 29. 2 o; secundnm vero quod supponitur aocidentibus,

ib.; suppositum dicitur quasi sub alio positum, 3 senk 6. 1. 1. 2 ob. 2.

b) unterwerfen, unterordnen: voluntates hominum astris supponunt,

cg. II. 3; dum ipsas quibusdam aliis causis supponit, ib.; oboediendi ei, cui ae

aupponit, ib. III. 138/139.
c) unterstellen, annehmen, synonym mit ponere und sumere (s. d.

A. sub e): sacra doctrina non supponit sua principia, th. I. 1. 6 ad 1; vgl. ib.

115. 6 c; III. 16. 1 c;. supposito, quod Dens aliquid velit, cg. L 86; vgl. ib.

II. 6. — Zu impossibile suppositis quibusdam s. impossibilis; zu per-
plexus s. quodam s. perplexue.

d) an Stelle von etwas stehen, zur Bezeichnung von etwas
stehen, etwas bedeuten: nomina Substantiva supponunt, adiectiva vero non
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supponunt, th. I. 39. 5 ad 5; hoc noroen homo per se habet supponere pro

persona, sed ex adiuncto habet, quod stet pro natura communi, ib. 6 ad 1

;

nomen enim, significans naturam communem in concreto, potest supponere pro

quolibet cdhtentorum sub natura communi, ib. III. 16. 1 c; iste terminus homo
supponcret rem humanao naturae, 3 senk 1. 2. 4 ad 6. — Confuse et in-

distincte supponere (th. I. 36. 4 ad 5 u. 6; 3 sent. 1. 2. 4 ad 6) =
unbestimmt und unterschiedslos für etwas stehen.

SQpportatio = Ertragung: corrigere fratrem pecoantem, quod est coo-

trarium supportationi, th. II. II. 33. 1 ob. 3; vgl. ib. ad 3.

suppositio — a) Unterlegung, Darunterlegung: non quod ibi sit

aliqua suppositio vel subiectio secundum rem, th. I. 39. 1 ad 3; snppositum

nou importat suppositionem indignitatis vel potentialitatis (alias personae non
dioerentur supposita divinae naturae), sed solum suppositionem quantuni ad

communitatem, inquantum natura communis excedit praedicatione suppositum

vel actu vel potentia, 3 sent. 6. 1. 1. 2 ad 2; quae est secundum suppositionem,

3 cael. 4 a; unde compositio suppositionis erit prior, ib.

b) Unterstellung, Annahme, synonym mit positio (s. d. A. sub e):

verecundia dicitur esse bonum ex suppositione alicuius turpis commissi, th. I.

II. 39. I c; prooedunt ex suppositione aeternitatis motus, cg. I. 13; vgl. ib.

81; II. 25. — Zu bonum ex suppositione alterius s. bonus sub c; zu

falsum ex su. s. falsus; zu impossibile ex su. s. impossibilis ; zu malum
ex su. alterius s. malus sub c; zu necessarium ex su. et ex su. finis

s. necessarius sub a u. b; zu necessitas su. et ex su. s. necessitas sub a-,

zu possibile ex su. s. possibilis sub a; zu volle ex su. s. velle sub a; zu

verum ex su. s. verus sub a; zu voluntarium ex su. 8. voluntarius sub c.

c) Grundannahrne, unterstellter Grundsatz: aliquae propositiones

suppositiones dicuntur. Sunt enim quaedam propositiones, quae non possunt

probari, nisi per principia alterius scientiae; et ideo oportet, quod in illa scientia

supponantur, licet probeotur per principia alterius scientiae, 1 anal. 5 e; haec

positio suppositio dicitur, quia tamquam veritatem habens supponitur, ib. f; vgl.

ib. 19 a—f; suppositio est propositio non per se nota, sed accipitur sicut a

discente opinata, ib. 39 a; vgl. 2 phys. 5 d; 4 phys. 5 a; 1 cael. 5 b u. 16 f.

— Arten der suppositio in diesem Sinne sind: suppositio ad aliquem und
s. simpliciter (1 anal. 19 b) — die für irgendeinen und die einfachhin oder

schlechtweg geltende Grundannahrne.

d) Für- etwas-stehen, Bezeichnung für etwas, Bedeutung
eines Ausdrucks: ex adiuncto determinatur eius suppositio ad personam,

th. I. 39. 4 ad 3; suppositio autem, qua Bupponit, 3 sent. 1. 2. 4 ad 6. —
Zu diversitas suppositionis s. diversitas. — Als Arten der suppositio

gehören hierher: 1. suppositio accidentalis und s. naturalis (3 sent. 1. 2.

4 ad 6) =» die nebensächliche und die natürliche Bedeutung einos Ausdrucks.

2. 8. confusa und s. determinata (th. I. 36. 4 ad 4) — die unbestimmte und

die bestimmte Bedeutung eines Ausdrucks. 3. s. determinata, s. su. confusa.

4. s. naturalis, s. su. accidentalis. 5. s. personalis und s. simplex (ib. III.

16. 7 c)«-» die auf eine Person hinzielende und die eintacho oder einfachhinige

Bedeutung eines Ausdrucks. 6. s. simplex, s. su. personalis.

suppositivus, a, um «— unterstellend. — Zu oratio suppositiva

s. oratio sub a.

suppositum » a) Untergelegtes, Untergestelltes, Unterge-
ordnetes, Unterstelltes; vgl. supponere »«üb a— c.

Schatz, ThomM-Lexikon. 2. Aufl. !<*»
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b) das der allgemeinen Natur eines Dinges Untergelegte
d. i. die Einzelsubstanz, synonym mit hypostasis, subiectum (s. d. A. sab b)'

und substantia (s. d. A. sub a u. b): alio modo dicitur substantia subiectam

vel suppositum, qnod subsistit in genere substantiae. Et hoc quidem commu-
niter accipiendo nominari potest nomine signifieante intentionem; et sie dicitur

suppositum, th. I. 29. 2 c; individua diountur subiecta vel supposita vel hy-
postases, ib. 39. 1 ad 3; in snpposito inclnditur ipsa natura speciei et super-

adduntur quaedara alia, quae sunt praeter rationem speciei, uode suppositum

significatur ut totum Habens naturam sicut partem formalem et perfectivam sui,

ib. III. 2. 2 c; bic homo dicitur esse suppositum, quia seilicet supponitur bis,

quae ad hominem pertinent, eorum praedicatiocem reeipiens, ib. 3 c; homo ille

quaedam individua substantia est, quod est esse hypostasim et suppositum,

cg. IV. 38; suppositum autem est singulare in genere substantiae, quod dicitur

hypostasis vel substantia prima, quodl. 2. 2. 4 c; suppositum enim dioit (besagt)

respectum ad naturam communem, 3 sent. 6. 1. 1. 2 ob. 1 ; hoc vero nomen
suppositum est nomen secundae impositionis (s. nomen sub a), sigoificans ipsain

habitudinem particularis (eines Einzelwesens) ad naturam communem, ib. 1 o;

suppositum .... (importat) solum suppositionem quantum ad communitatem,

inquantum natura communis excedit praedicatione suppositum vel actu vel

potentia, ib. 2 ad 2; in hoc, quod dioo suppositum vel res naturae, duo im-

portantur, videlicet respeotus ad naturam communem et aliud subsistens, cui

inest respectus ille, ib. 10. 1. 2. 3 c; vgl. th. I. 29. 2 o; 2 phys. 1 c —
Zu differre supposito s. differre sub b; zu distinetio su. s. distinetio

sub b; zu distingui so. s. distinguere; zu diversitas su. s. secundum
au. s. diversitas; zu idem per naturam su., in ratione su., per rationem
su., per speciem su. et secundum su. s. idem; zu significare per modum
su. s. ut su. s. significare. — Arten des suppositum in diesem Sinne sind:

1. suppositum aeternum s. increatum und s. temporale s. creatum (3 sent.

6 div.; 1. 3 ad 3; 7. 2. 1 c u. 2 c
;

10. 1. 1. 1 c; comp. 1. 210 u. 211) —
die ewige oder ungeschaffene und die zeitliche oder geschaffene Einzelsubstanz.

2. 8. completura ultima completione (th. III. 17. 1 c) — die Einzel-

substanz von höchster Vollendung. 3. s. creatum, s. su. aeternum. 4. s.

determinatum s. distinetum und s. indistinetum (ib. I. 39. 4 ad 3; III. 17.

1 ad 4; 1 sent. 5. 1. 1 ad 5 u. 2 o; 3 sent 6. 2. 1 ad 7; 10. 1. 1. 1 c)

= die bestimmte oder unterschiedene und die nicht unterschiedene oder un-

bestimmte Einzolsubstanz. 5. s. distinetum, s. su. determinatum. 6. s.

divinae naturae und s. humanae naturae (3 sent. 7. 1. 1 c; 2. 1 ob. 4 u.

ad 4 u. 3. 1 c ; 10. 1. 1. 1 c; comp. 1. 210) — die Einzelsubstanz mit gött-

licher und die mit menschlicher Natur. 7. s. humanae naturae, s. su.

divinae naturae. 8. s. inoreatum, s. su. aeternum. 9. s. indistinetum,
s. su. determinatum. 10. s. locutionis und s. realiter distinetum (3 sent 1.

2. ö ad 4; 6. 1. 1. 2 e) « die in der Rede und die in der Wirklichkeit

unterschiedene Einzelsubstanz. 11. s. proprium (ib. 6. 1. 1. 2 ob. 3)

die eigene oder besondere Einzelsubstanz. 12. s. realiter distinetum,
s. su. locutionis. 13. s. singulare (th. L 13. 9 c) — die einzelne oder in-

dividuelle Einzelsubstanz, der Gegensatz zur Einzelsubstanz im allgemeinen;

vgl. s. determinatum. 14. s. subsistens (ib. 3. 3 c; III. 2. 2 c) — die als

etwas für sich existierende Einzolsubstanz. 15. s. temporale, s. su. aeternum.
— Actione« s. actus sunt suppositorum, s. actio sub a und actus sub a.

Actus refernntur ad supposita, s. actus sub a. Quanto suppositum
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est prius in agendo, tanto virtus eine est immediatior effectui,
qoia virtus causae primao coniungit causam secundam suo effectui (th. I. 36.

3 ad 4) — je früher der Zeit nach eine Einzelsubatanz thätig ist, als eine

andre, desto mehr grenzt sie unmittelbar an ihre Wirkung, weil ja für den
Fall, dafs zwei Ursachen wie erste und zweite sich zu einander verhalten,

die Kraft der ersten duroh die zweite Ursache ihre Wirkung hervorbringt.

susceptibilis, e =» au fnehmunga fähig, Übernahme fähig,
empfänglich, synonym mit receptivus (s. d. A.), recipiens (s. recipere) und
susceptivus (s. d. A.): docere diaciplinae auaceptibilem, cg. III. 86; non sunt

auaceptibiles poenitentiae , 4 sent. 14. 1. 3. 4 a; non est susceptibilis alicuius

boni, ib. 18. 2. 1. 2 ad 2. — Susceptibile sc. principium, das aristotelische

öexöfitvov s. öextixov, synonym mit recipiens (s. recipere) und susceptivum

(s. d. A.) = das Subjekt für etwas oder die Materie zo etwas: aliquod medium
circa proprium susceptibile, th. I. II. 18. 8 ad 1; quod inhaeret susoeptibili,

ib. II. II. 24. 5 c-, nihil de proprio susceptibili dicebant, cg. II. 73.

susceptivus, a, um — aufnehmend, übernehmend, empfangend,
synonym mit receptivus (s. d. A.)

f
recipiens (s. recipere) und susceptibilis

(s. d. A.): respectu aocidentis extranei subieotum est auaceptivum tantum, th.

I. 77. 6 c; non aunt susceptivae aliquorum habituum, ib. I. II. 50. 3 ad 3;
sua diaphaneitate est luminis susceptiva, ib. III. 66. 3 c; eins materia con-

trariorum est susceptiva, cg. II. 30; vgl. 4 sent. 14. 1. 3. 4 c; 19. 1. 1. 3

ob. 4. — Susceptivum sc. principium, das aristotelische öextixov s. 6t%o-

fuvov, synonym mit recipiens (s. recipere) und susceptibile (s. d. A.) das

Subjekt von etwas oder die Materie zo etwas: esse susceptivum habitus con-

venit ei, th. I. II. 50. 5 ad 2; fit proprium susceptivum eius, cg. IL 55; vgl.

ib. 76; IV. 41; susceptivum aliquod tripliciter potest se habere ad formam
suscipiendam, 7 phys. 6 g; non quodlibet est susceptivum cuiuslibet, sed unum
est primo susceptivum unius, ib. 7 m; acientia et sanitas sunt formae, quasi

actus (Wirklichkeiten) susceptivorum, 2 anim. 4 f.

suspicio — a) Vermutung, die vxoXettptg des Aristoteles: quandoque
vero non fit complete fides vel opinio, sed suspicio quaedam, quia non totaliter

declinatur ad unam partem contradictionis, licet magis inclinetur in hanc, quam
in illam, 1 anal. 1 a; vgl. ib. 44 c u. i. Über den Unterschied zwischen

suspicio und opinio heifst es: quas (opiniones) suspiciones vocat, quia ex levibus

rationibus ad haec dicenda movebantur, 1 cael. 22 a; ab horum autem numero
excludit suspicionem, quae per aliquas coniecturas habetur de aliquibus parti-

cularibus factis, et opinionem, quae per aliquas coniecturas habetur de aliquibus

universalibus, 6 eth. 3 a.

b) Verdacht: suspicio importat (bedeutet) opinionem mali, quando ex

levibus indiciis procedit, th. II. IL 60. 3 c; est autem triplex gradus suspi-

oionis. Primus quidem gradus est, ut homo ex levibus indiciis de bonitate

alicuius dubitare incipiat, . . . Seoundus gradus est, cum aliquis pro certo

malitiam alterius aestimat ex -levibus indiöiis, . . . Tertius gradus est, cum
aliquis index ex suspicione procedit ad aliquem condomnandum, ib. — Arten

der suspicio in diesem Sinne sind: suspicio praesumptuosa, s. proba-
bilis und s. violenta (4 sent. i). 1. 5. 2 c) = der vermessentliche (quae ex
levi conieotura orturo habet, ib.), der wahrscheinliche oder begründete (sicut

si inveniatur solus cum sola colloquens in locis suspectis et frequenter, ib.)

und der gewaltsam aufgedrängte (ad cnius contrarium non admittitnr probatio,

100*
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sicut 8i inveniatur solus cum sola nudus in lecto, loco beereto ei tempore apto

ad commixtioDem, ib.).

Syllogismus = Schlufs, Folgerung, diese Wörter sowohl im Sinne

eines Denkaktes, als auch im Sinne desjenigen verstanden, was durch diesen

Denkakt zustande kommt: Syllogismus est actus rationis, sy 11. ; in operibut»

rationis est considerare ipsum actum rntioois, qui est intellegere et raliocinari,

et aliquid per huiusmodi actum constitutum. Quod quidem in speculativa

rattone .... tertio vero (est) Syllogismus vel argumentatio, th. I. II. 90. I

ad 2; in syllogismo aeeipitur cognitio alieuius universalis conclusi ab aliis uni-

versalibus notis, l anal. 1 c; ex universalibus prineipiis praedicto modo cognitis

procedit Syllogismus, 6 eth. 3 c; de6nitur autem Syllogismus sie, Syllogismus

est oratio, in qua quibusdam positis et concessis necesse est aliud evenire per

ea, quae posita sunt et concessa, log. IV. 1; vgl. Aristoteles: Top. I. 1, 100.

a. 25 sqq.* Syllogismus est coneursus trium propositiooum sc. maioris, minoris

et conclnsionis in tribus terminis, syll.; vgl. log. IV. 4. Causa efficiens syllo-

gismi (est) anima rationalis formans ipsum; . . . materia vero eius sunt tres

termini ut materia remota et duae propositiones ut propinqua (s. materia); . . .

finis autem eius est facere fidem (s. d. A. sub c) seu notitiam ignotae concln-

sionis, forma vero eius est virtus seu potestas inlerendi conclusionem ex prae-

raissis, syll. — Zu figura syllogismi s. figura sub b; zu forma sy. s. forma

sub a u. b; zu materia sy. s. materia sub c; zu medium sy. s. medium
sub b; zu modus sy. s. modus sub b; zu prineipium sy. 8. prineipium. —
Arten des Syllogismus sind: 1. Syllogismus ad con tradicendum s. con-

tradicens s. contradictionis (1 anal. 29 a; 4 met. 6 () = der zum Wider-
sprechen oder Widerlegen gemachte Schlufs; vgl. elencbus. 2. s. ad impos-
sibile s. ducens ad impossibile und s. ostensivus (th. II. II. 162. 6 ad 3;
log. IV. 4 u. 10) der zur Behauptung von etwas Unmöglichem hinführende

und der etwas in seiner Wahrheit darthuende Schlufs. 3. s. affirmativus
und s. negativus s. privativus (1 anal. 29 d— f, 31 a u. 39 d; 2 anal. 2 c;

log. IV. 15) = der bejahende und der verneinende Schlufs oder der Sehlulk

mit bejahendem und der mit verneinendem Schlufssatze. 4. s. apparens
(l anal. 22 a u. 27 e; 6 phys. 11 a) — der scheinbare Schlufs oder der Fehi-

schlufa; vgl. parasyllogismns. 5. s. categoricus, s. condicionalis s. hypothe-

ticus und s. disiunetivus s. divisivus (th. I. II. 13. 2 ob. 3; 1 perih. 1 a; log.

IV. 16— 18) der kategorische, der hypothetische und der disjunktive oder

divisive Schlufs oder der Schlufs mit einem kategorischen, der mit einem hypo-

thetischen und der mit einem disjunktiven oder divisiven Obersatze; vgl. pro-

poaitio categorica, condicionalis und disiunetiva unter propositio. 6. s. circu-
laris (1 anal. 8 a u. 14 a) = der sich im Kreise drehende Schlufs (ut scilicet

primo concluderetur ex prioribus simpliciter, postea vero ex prioribns quoad

nos, ib. 8 a). 7. s. condicionalis, s. sy. categoricus. 8. s. contingens
s. de contingenti, s. necessarius s. de necessario, s. de impossibili und s. de

possibili (log. IV. 13— 15) = der Schlufs mit nicht notwendiger, der mit

notwendiger, der mit unmöglicher und der mit möglicher Materie im Schlufs-

satze; vgl. propositio de contingenti, de necessario, de impossibili et de possibili

unter propositio. 9. s. contradicens s. contradictionis, s. sy. ad contra-

dicendum. 10. s. deeeptionis s. deeeptivus (1 anal. 28 g u. 29 d— g)
der Tänschungs- oder Trugschlufs. 11. s. de contingenti, s. sy. contingens.

12. s. de impossibili, s. dass. 13. s. de inesse, s. de modo s. de moda-
libns und s. raixtus (log. IV. 4 u. 13; syll.) = der Schlufs, in welchem aus
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propoaitionea aimpücia inhaerentiae (s. propoaitio), derjenige, in welchem aus

propoaitionea modales (s. dass.) etwas abgeleitet wird, und derjenige, in welchem
eine Prämisse eine propoaitio aimplicia inhaerentiae und die andre eine pro-

poaitio modalia daratellt. 14. s. de modo 8. de modalibua, s. ay. de ineaae.

15. s. demonatrativua und s. dialecticua (th. I. 83. 1 c; 1. II. 53. 1 c;

67. 3 ob. 3; 3 eent. 14. 1. 1. 1 ob. 1 ; 1 anal. 1 a, 4 f u. g, 31 c n. 39 d;

2 anal. 1 a; 3 phya. 8 a; 6 eth. 3 c; log. V. 1) — der mit Sicherheit etwaa

beweiaende Schiufa oder der eigentliche Beweia (s. demonstratio aub c; ayllo-

gismua demonatrativua, qui ex neceaaariia neceaaaria concludit, 6 eth. 3 c ; finis

autem demonatrativi ayllogiami est adquiaitio acientiae, 1 anal. 1 a; vgl. ib.

31 c), welcher dem s. diaciplinalis s. acientialia (s. unten) untergeordnet ist

(vgl. 6 eth. 3 c), und der dialektische oder etwaa wahrscheinlich machende
Schiufa (ayllogiamua dialecticua ex probabilibua eat, 1 anal. 1 a; ayllogiamua

dialecticua ad hoc tendit, nt opinionem faciat, ib. 31 c). 16. s. de necea-
aario, s. ay. cootingena. 17. g. de poeaibili, s. dass. 18. 8. detruncatus
(ib. 1 d) =» der abgeatutzte Schiufa, in welchem eine der beiden Prämiaaen

in Worten nicht ausgedrückt ist. 19. s. dialecticua, s. ay. demonatrativua.

20. 8. directe concludena und s. indirecte concludens (log. IV. 5— 8) =
der direkt und der indirekt oder der nicht mit konvertiertem Schlufaaatze

achlief8ende und der mit konvertiertem Schlufssatze schliefaende Schlufs (scien-

dum, quod omnia ayllogiamua concludena aliquam concluaionem, quae converti

potest, etiam poteat concludere illam, in quam convertitur, ib. 8). 21. s. diaci-

plinali8 s. acientialia und s. aimpliciter (1 perih. 1 a; 1 anal. 1 a, 4 g u. h

u. 43 b; 6 eth. 3 c; log. IV. 1) = der (aachlioh) unterrichtende oder irgend

ein Wiaaen (im weitern Sinne dieses Wortea) erzeugende Schiufa (ayllogiamua

acientialia id eat faciena ecire, 1 anal. 4 g; scientialis ayllogiamua dicitur, ae-

cundum quem scimus, inquantum ipaum habemua, ne forte aliquia ayllogiamum

acientialem intellegeret, quo aliqua scientia uteretur, ib.), wobei ea auch auf die

Bachliche Wahrheit der Prämiaaen ankommt, und der Schiufa achlechtweg oder

der blofa an sich, ohne Rückaicht auf Wahrheit und Falachheit aeiner Urteile

betrachtete Schlufs (in quo non conaideratur materia, in qua talia vel talis

ayllogiamua fit, id eat non conaideratur, utrum talis materia ait probabilia vel

necessaria, sed solum consideratur ayllogiamua ad auain Ordinationen!, log. IV. 1

;

vgl. 1 perih. 10 e). 22. s. diaiuncti v ua, s. ay. categoricua. 23. s. divi-

aivua, s. daaa. 24. s. ducena ad impoasibile, a. ay. ad impoaaibile. 25. a.

expo8itivua (ayll.) — der erklärende Scblufe. 26. s. faUitatia s. falaua
und s. venia (1 anal. 27 b u. c, 29 a u. b u. 43 a) = der aachlich falsche

(concludena falsnm, ib. 43 a) und der aachlich wahre Schiufa (concludena verum,

ib.). 27. s. hy potheticus, s. sy. categoricua. 28. a. ignorantiae s. ae-

cundum ignorantiam (ib. 22 a, 28 a u. c— e, 29 a— f) = der aus Unkenntnis

in Bezug auf die Form oder Materie desselben gemachte Schlufs. 29. s. in-

directe concludens, s. sy. directe concludens. 30. s. inutilis und a. utilia

(log, IV. 5 u. 6) — der unnütze und der nützliche Sohlufa oder der Schiufa,

welcher aus Prämiaaen von jedweder Materie (vgl. s. contingena), und derjenige

Schlufe, welcher nur aus Prämissen von einer bestimmten Materie einen wahren
Schlufssatz ableitet. 31. a. litigioaue (1 anal. 22 a u. 35 h), der OvXXo-

ytOfidg kQtoxixoq dea Ariatotelea, auch s. contentioaua genannt ==» der Streit- oder

Zankschlufs, d. i. derjenige Schiufa, welcher aue Prämiaaen, die wahrscheinlich

sind oder wenigstens dafür gehalten werden, eine Schlufafolge ableitet, die

sich daraus blofs dem Anscheine nach, aber nicht in Wirklichkeit ergiebt.
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32. s. mixtu8, & sy. de inesse. 33. s. necessarius, s. sy. oontingens. 34. s.

negativus, s. sy. affirmativus. 35. 8. operativus (th. I. II. 13. 3 c; 76.

1 c) = der praktische Schlafs oder der Schlüte auf praktischem Gebiete.

36. s. ostensivus, 8. sy. ad impossibile. 37. s. particularis und s. univer-

salis (2 anal. 2 c; vgl. 1 anal. 37 u. 38) — der partikuläre und der allge-

meine Schlufs oder der Schlufs mit partikulärem und der mit allgemeinem

Schlufssatze. 38. s. per signum (1 anal. 14 d), der ovlloyiOfioq öia otjfiBtov

des Aristoteles = der Schlufs aus dem Zeichen oder der Analogieschluß».

39. 8. privativ us, s. sy. affirmativus. 40. s. scientialis, s. sy. disciplinalis.

41. s. Beoundum ignorantiam, s. sy. ignorantiae. 42. s. simp Heiter, s.

sy. disciplinalis. 43. s. sophisticus (tb. I. II. 53. 1 c; 1 anal. 13 b) der
sophistische Schlufs oder der Trugschlufs (vgl. paralogismus und sophisma).

44. s. universalis, s. sy. particularis. 45. s. utilis, s. sy. inutiüs. 46. s.

verus. s. sy. falsitatis.

syllogisticus, a, um — syllogistisoh, d. i. zu dem Schlüsse gehörig, den
Schlufs betreffend. — Zu aotus syllogisticus s. actus sub a; zu forma
sy. s. forma Bnb b; zu medium sy. s. medium sub b.

8yllo£izare = sohliefsen, folgern, der Gegensatz zu inducere (s. d.

A. sub e): quidquid ex eis syllogizari posset, tb. I. 58. 3 c. — Syllogizare
demonstrative und s. dialectice (ib. I. II. 57. 2 ob. 3) etwas mit Not-

wendigkeit und Gewifsheit und etwas mit blofser Wahrscheinlichkeit schliefen.

gymboliee = sinnbildlicherweise, bildlioherweise. — Zu dicere
symbolice s. dicere sub c; zu nominare sy. s. nominare.

symbolieus, a, um = sinnbildlich, bildlich. — Zu locutio sym-
bolica s. locutio sub d; zu nomen sy. s. nomen sub a; zu theologia sy. s.

theologia sub b.

symbolum = a) Marke, Erkennungszeichen, Wahrzeichen: sient

in symbolis conviviorum, 2 met. 5 c.

b) Abmachung, Übereinkunft, Übereinstimmung: quaecumque enim
habent symbolum id est convenientiam in aliqualitate, 2 gener. 4 c

;
in alii«

habentibus symbolum, ib. f; vgl. 5 pol. 13 d.

c) 8innbild, Gleichnis, Zeichen: sunt symbola id est signa inten-

tionum intellectarom, sensu 2 h; in symbolo fidei (sc. Nicaeno) Patri attribuitur,

th. I. 45. 6 ob. 2.

d) Glaubensregel, Glaubensbekenntnis: symbolum est professio

fidei, th. II. II. 1. 9 ob. 2; vgl. ib. ob. 3; symbolum ad hoc traditur, ut sit

regula fidei, ib. ob. 6; necessarium fuit, fidei veritatera in unum colligi, ut

facilius posset omnibue proponi, ne aliquis per ignorantiam fidei a veritate defi-

coret, et ab huiusmodi sententiamm fidei collectione nomen symboli est aeeeptum,

ib. c; nomen symboli similitudinem et oollectionem importat, nnde a quattuor

collectionibus nomen symboli imponitur, primo a collectione multorum hominuin

in unam fidem, secundo a collectione praedicantium fidem, quia omnes apostoli

collecti hanc regulam fidei ediderunt, uousquisque quod suum est apponens,

tertio quia ex diversis locis sacrae Scripturae colliguntur ea, quae oredenda

sunt, ut in promptu habeantur, quarto quia omnia beneficia divinitus oollata ibi

colliguntur, 3 sent. 25. 1. 1. 3 c; in quolibet concilio institutum fuit symbolum
aliquod propter errorem aliquem, qui in concilio damnabatur, th. I. 36. 2 ad 2.

— Als Arten des symbolum gehören hierher: l. symbolum apostolorum
s. primum (th. I. 36. 2 ad 2; II. II. 1. 9 ad 4 u. 6; 3 sont. 25. 1. 1. 3

ad 2 u. 4) = das apostolische oder das erste Glaubonsbekenntnis. 2. s.
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Athanasii (1 sent. 9. 1. 2 a; 3 sent 25. 1. 1. 3 ad 2 u. 4) =- das athana-

sianische Glaubensbekenntnis. 3. s. Chalcedonensis synodi (th. II. II. 1.

10 ob. 2) = das ebalcedonische Glaubensbekenntnis. 4. s. Constantinopo-
litanum s. Constantinopolitanae synodi (ib. I. 36. 2 ob. 2; pot. 10. 4
ad 13) das konstantinopolitanische Glaubensbekenntnis. 5. s. .Nestor ia-

norum (th. I. 36. 2 ad 3) = das Glaubensbekenntnis der Nestorianer. 6. s.

Nicaenum (pot 10. 4 ad 13; 3 sent. 25. 1. 1. 3 ad 2 u. 4) =» das nicänische

Glaubensbekenntnis. 7. s. patrum (th. II. II. 1. 9 ad 4 u. 6) das Glaubens-

bekenntnis der (zu einem Konzil versammelten) Väter oder Bischöfo (vgl. pot.

10. 4 ad 13; 3 sent 1. 1. 3 ad 2). 8. b. primum, s. sy. apostolorum.

e) nieänisohes Glaubensbekenntnis: in symbolo dioitur ,Exspecto

resurreotionem mortoorum', pot 6. 2 ob. 4; vgl. th. III. 83. 4 c.

syncategorema = Mitkategorie, d. i. dasjenige, was für sich allein

weder eine Kategorie oder höchste Seinagattung {xaxrffÖQt^a ; vgl. Aristoteles:

Metaph. VI. 1, 1028. a. 33; s. Thom. in 7 met 1 d) ausmacht, noch ein zu

dieser oder jener Kategorie gehöriges Ding darstellt, sondern nur in Verbindung
mit einem Bolchen Dingo vorkommt nnd eine nähere Bestimmung desselben

bildet (vgl. syncategorematicus) : propter negatiooes et alia syncategoreroata,

quae secundum se non significant aliqoid absolutom, sed solum habitudinem

unius ad alterum, 1 perih. 6 a.

syncategoreniatice — synkategoreraatischerweise, in der Bedeu-
tung einer Mitkategorie (vgl. syocategorema), das Gegenteil von categore-

matice (s. d. A.). — Zu sumere syncategorematice s. sumere sub c.

syncategorematicus, a, um — synkategoromatisoh, d. i. eine Mit-

kategorie betreffend, zu ihr gehörig (vgl. syncategorema), der Gegensatz zu

categorematious (s. d. A.). — Zu dictio sy ncategorematica s. dictio sub b.

syndere8is, s. synteresis.

synecdochicas, a, um =- synekdochisoh, nach Weise oder im Sinne

einer syneedoche oder eines Mitverstehens, d. i. einer Redefigur (vgl. th. 1.

118. 2 ad 1), gemäfe welcher in der Rede von korrelativen Dingen eines für

das andre, z. B. ein Teil für das Ganze (pot 3. 9 ad 1), die Ursache für die

Wirkung, ein nomen proprium für das nomen appellativum gesetzt wird oder

das Umgekehrte geschieht und dasjenige, für welches das andre gesetzt ist,

mitverstanden wird. — Zu locntio syneedochica s. locutio sub d.

synesis «— hausbackener Verstand, d. i. die Fähigkeit, über prak-

tische Einzelfalle nach den gewöhnlichen Regeln des Lebens richtig zu urteilen,

gleichbedeutend mit eusyoesia (s. d. A.): virtuti, quae est bene praeeeptiva,

scilicet prudentiae tanquam prineipaliori adiuoguntur tanquam secundariae eu-

bulia (s. d. A.), quae est bene consiliativa, et synesis et gnome (s. d. A.), quae

sunt partes iudicativae, th. I. II. 57. 6 c; vgl. 6 eth. 9 d; synesis est iudi-

oativa de agendis secundum communem Vegem, th. 1. II. 57. 6 ad 3; synesis,

quae est iudicium eorum, quae secundum leges communes fiunt, ib. II. II. 48.

1 c; synesis importat (bedeutet) iudicium rectum, non quidem circa specula-

bilia (s. d. A.), sed circa particularia operabilia (s. d. A.), ib. 51. 3 c; oportet

de huiusmodi indicare secundum aliqua altiora prineipia, quam sint regulae

communes, secundum quas iudicat synesis, ib. 4 c; nomen synesis, secundum

quam diountur aliqui eusyneti quasi bene iudicantes vel bene sensati (s. d. A.

sub b), venit ex ea voce Ovviivai, quae dicitur circa hoc, quod est discere;

multotiens enim discere nominamus övvuvat. Est ergo sensus, quod ovvUvai
in Graeco significat aliquem usum alieuius intellectualis habitus, qui quidem
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usus non soluni eßt discere, sed etiam iudicare, synesis autem dicitur a övviivcti

ratione illius usus, qui est iudicare, uou ratiooe illius usus, qui est discere.

6 eth. 9 e. Über den Unterschied zwischen synesis und eubulia (s. d. A.)

gilt Folgendes: synesis (est eminentior), quam eubulia, inquisitio (welche Sache
der eubulia ist) enim ordinatur ad iudicium (welche Sache der synesis ist)

sicut ad linein et iudicium ad praeceptum (welche Sache der prudentia sind);

vgl. th. 1. II. 57. 6 c; 6 eth. H d.

gynonymns, a, um = a) gleichnamig und -artig zugleich, gleich-
artig, das ovvcrjvvfioq des Aristoteles, gleichbedeutend mit univocus (s. d. A.
sub b): quornm quaelibet pars est synonyma toti id est conveniens com toto

in nomine et ratione, 1 gener. 1 f; synonyma sunt, quae significant idem se-

cundum rationem eandem, pot. 9. 7 ad 13.

b) gleichbedeutend, sinnverwandt: sicut est in synonymis, in quibns

est diversa vox, sed idem significatum omnino, quodl. 4. 9. 17 c. — Zu nomen
Hynonymum s. nomen sub a.

syntagmatieus, a, um = wohlgeordnet, geordnet zusammen-
gestellt, im Zusammenhang mit etwas stehend. — Zu dogma syn-
tagmaticum s. dogma.

synteresis = Bewachung oder Bewahrung der obersten Prin-
cipien oder Vorschriften des Sittengesetzes, Habitus zur Er-
kenntnis dieser Principien oder Vorschriften (vgl. scintilla): synteresis

dicitur lex intellectus nostri, inquantum est habitus cootinens praecepta legis

naturalis, quae sunt prima operum humanorum, th. I. IL 94. 1 ad 2 ;
vgl. ib.

I. 79. 12 c u. 13 ad 3; in ipsa (sc. anima) est quidam habitus naturalis pri-

morum principiorum operabilium, quae sunt naturalia prinoipia iuris naturalis,

qui quidem habitus ad synteresim pertinet, verit 16. 1 c; vgl. 2 sent. 7. 1.

2 ad 3; 24. 2. 3 c; synteresis dioitur instigare ad bonum et murmurare de
malo, inquantum per prima principia procedimus ad inveniendum et iudicamus

inventa, th. I. 79. 12 c; vgl. verit 16. 1 ad 12 u. 2 c. — Zu iudicium
synteresis s. iudicium sub c.

T.

tactivns, a, um =» berührend, fühlend, tastend. — Zu corpus
tactivus s. corpus; zu potentia t s. potentia sub b.

tactns (vgl. tangere) =- a) Berührung im eigentlichen und über-
tragenen Sinne des Wortes, gleichbedeutend mit contactus (s. d. A.): tactus

dicitur proprio et transumptive, 1 gener. 18 c; est autem tactus (proprio

sumptus) .... in habentibus positionem, quorum ultima sunt simul, moventibus

et motis, activis et passivis ad invicem, ib. dj tactus enim non nisi corporum

est, sunt enim tangentia, quorum sunt ultima simul, ut puncta aut lineae aut

superficies, quae sunt corporum ultima, cg. II. 56; quoddam est movens, qnod

solum tangit id, quod movetur, sed id, quod tangitur, scilicet ipsum motum,

non tangit tangens, id est movens, et in talibus est tactus improprie sumptus,

1 geoer. 18 f; est autem quasi quidam aoimae tactus, quando inhaeret aliquibus

rebus per amorem, th. I. II. 86. 1 c; vgl. 4 sent. 44. 3. 3. 3 ad 7. — Als

Arten des tactus gehören hierher: 1. tactus corporalis s. corporeus und
t. spiritualis (th. I. 105. 2 ad 1; cg. IV. 37; 4 sent. 44. 3. 3. 3 ad 7; pot

6. 7 ad 11) *= die körperliche Berührung (sicut duo corpora se tangunt, th.

I. 105. 2 ad 1) und die geistige Berührung (welche z. B. zwischen Seele und
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Leib obwaltet; vgl. 4 sent. 44. 3. 3. 3 ad 7). 2. t mathematicus und
t. physicus (ib. 12. 1. 2. 1 ad 2) = die mathematische and die physische

Berührung. 3. L physicus, s. t mathematicus. 4. t. quantitatis und t.

virtutis s. yirtualis (th. I. 105. 2 ad 1; cg. II. 56) =» die Berührung der

Ausdehnung nach (quae fit secundum extrema sc. corporis, cg. II. 56) und die

Berührung der Krall nach (sicut dicitur, quod cootristans tangit contristalum,

th. I. 105. 2 ad 1; vgl. 4 sent. 44. 3. 3. 3 ad 7). 5. t spiritualis, s. t.

oorporalis. 6. t. virtualis s. virtutis, s. t. quantitatis.

b) Gefühl sinn, Gefühl: quia igitur huiusmodi sensibilia (sc. calidum,

frigidum, bumidum et siccnm et alia huiusmodi) immutant nos etiam materia-

liter agendo, materialis autem immutatio fit per oontactum, necesse est, quod

comprehendens eä vocatur tactus, qu. anim 13 c; in solo tactu est dolor, qui

acoidit ex laesione temperamenti ipsius corporis, 3 sent 15. 2. 3. 1 c; vgl.

ib. 2 c; th. I. IL 35. 7 o; III. 15. 6 c; omnes sensuB fundantur super tactum,

qui est apprehensivus qualitatum elementarium, th..L 70. 3 c; vgl. ib. 76. 5 c;

91. 1 ad 3 u. 3 ad 1; 4 pbys. 13 c; 2 gener. 2 b; 2 anim. Ii) b, 22 a—

g

u. 23 a— f; 3 anim. 3 b; secundum tactum, qui est grossior et materialior

inter sensus, 1 gener. 10 c; vgl. 4 sent 44. 2. 1. 4 ad 1 ; sensus tactus est

unus genere, sed dividitur in multOB sensus secundum speciem, et propter hoc

est diversarum contrarietatum. Qui tarnen non separantur ab invicem secundum
Organum, sed per totum corpus se concomitantur; et ideo eorum distinctio non

apparet, th. I. 78. 3 ad 3; vgl. 2 anim. 22 b—d; sensus autem non potest

esse, ubi non est tactus, cg. III. 104; vgl. 3 anim. 18 b. — Zu delectabile
secundum tactum s. delectabilis; zu deleotatio t. et secundum t. s.

delectatio.

talis, e, =» so und so beschaffen: non omnes homines coneupiscunt

talem vel talem lectura, 3 eth. 20 f. — Zu ens tale s. ens; zu esse t s.

esse. — Arten des tale sind: 1. tale per essentiam und t. per partieipationem

(cg. III. 66) s» der Wesenheit nach oder wesenhaft und der Teilnahme nach

so und so beschaffen. 2. t. per partieipationem, s. t per essentiam. 3. t.

secundum quid und t secundum se s. simpliciter (th. 1. 82. 3 c; L 11. 6.

6 ob. 2 a. 3) = in gewisser Hinsicht oder beziehungsweise und einfachhin

oder als solches so und so beschaffen. 4. t. secundum se, s. t. secundum
quid. 5. t. simpliciter, s. dass. — Omne, quod est totaliter aliquale,
est essen tialiter tale, s. aliqualis. Propter quod u*numquodque tale,

et illud magis est, s. propter. Quäle est unumquodque, talia ope-
ratur s. tale alterum facit, s. qualis sab a. Quäle ipsum est, talia
facit, s. dass. Qualis unusquisque est, talis et finis videtur ei, s.

finis sub b.

längere (vgl. tactus) — a) berühren: tangere se dicuntur, quorum sunt

ultima simul, 5 pbys. 5 b; omne, quod tangit altemm, aut totum unom tangit

totum aliud, aut pars unius parte ra alterius, aut pars unius totum aliud, 6 phys.

1 c — Zu unitas tangentium s. unitas. — Corpora tangendo agunt,
s. corpus.

b) befühlen, fühlen: quod resistat tangenti, 4 sent. 44. 2. 2. 6 c. —
Zu qualitas tangentis s. qualitas.

tangibilis, e — berührbar, befühlbar, fühlbar: omne corpus

palpabile (tastbar) est tangibiie, sed non convertitur. Omne enim corpus est

tangibile, quod habet qualitates, quibus natus (s. d. A.) est immutari sensus

Schlltt, Thomas -Lexikon. 2. An«. Ml
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tactus, unde aer et ignis et omoia huiusmodi sunt corpora tangibilia. Sed
palpabile ulteriue addit, quod resistat tangenti, unde aer, qui nequaquain resistit

transeunti per eum, sed est facillimae divisionis, tangibilia quidem est, sed non
palpabilis, 4 sent. 44. 2. 2. 6 c; vgl. th. II. II. 167. 2 ad 1 ;

taogibile id est

habens tangibiles qualitates (s. d. A.), 4 phys. 10 b; vgl. 2 gener. 2 b; necesse

est, quod tangibilia non sint unum genus sensibilium, sed plura, 2 anim. 22 a.

— Zu contrarietas tangibilis s. contrarietas sub b; zu corpus t. s. corpus;

zu qualitas t. s. qualitas.

tantus, a, um = so und so grofs: tantus est Pater, quanta tota trinitaa,

tb. I. 30. 1 ad 4. — Zu esse tantum s. esse. — In tan tum (ib. 5. 1 c;

13. 2 c; 14. 9 ad 2; cg. L 2; III. 20; 1 anal. 38 c; 1 phys. 15 d) —
insoweit, insofern. — Pro tanto (th. I. 14. 9 c

;
19. 4 ad 3; 20. 1 ad 3

;

cg. IL 73) = insofern.

temperamentum = a) richtigen Mischungsverhältnis, das rechte
Mafs treffende Verhältnis, synonym mit temperantia (s. d. A. sub a), der
Gegensatz zu distemperantia. (s. d. A.): per quod ad temperamentum reduoatur,

in quo consistit perfectio conformis naturae, hebd. 1 ; sunt multi gradus tem-
peramenti, seoundum quos quidam dicuntur melancholici, quidam cholerici, 2 sent
15. 2. 1 c; determinatum temperamentum calidi et frigidi, pot 3. 11 c. —
Arten des temperamentum in diesem Sinne sind: 1. temperamentum com-
mixtionis (cg. II. 90) — das richtige Mafs oder Verhältnis in der Zu-
ßammeosetzung. 2. t. complexionis (th. I. II. 46. 5 ad 1) » das richtige

Verhältnis in der Mischung der Säfte eines animalischen Körpers oder das
Temperament (deren es vier giebt: videmus phleginaticos naturaliter esse

pigros, cholericos autera iracundos, melancholioos tristes et sanguineos iucundos

.

3 eth. 12 a).

b) Mafshaltung, Mäfsigung: propter philosophicum temperamentum,

3 cael. Ib.
temperantia = a) richtiges Mafsverhältnis, gemäfsigtes Ver-

hältnis, synonym mit temperamentum (s. d. A. sub a), der Gegensatz zu

distemperantia (s. d. A.): bonitas tactus consequitur bonitatem complexionis

(8. d. A. sub b) sive temperantiae, 2 anim. 19 b.

b) gemäfsigte Temperatur, gemäfsigtes Klima, synonym mit

temperies: ut tota pars terrae praedicta undique habitaretur propter eins tem-

perantiam, 2 meteor 10 c.

c) Mäfsigung,'Mafshaltung im moralischen Sinne: in eius nomine (sc.

temperantiae) importatur (ist eingeschlossen) quaedam moderatio seu temperies,

quam ratio facit, et ideo temperantia est virtus, th. II. II. 141. 1 c; nomen
temperantiae dupliciter accipi potest, uno modo seoundum communitatem suae

significationis, et sie temperantia non est virtus specialis, sed generalis, quia

nomen temperantiae significat quandarn temperiem id est moderationem, quam
ratio ponit in humanis operationibus et passionibus, quod est commune in omni
virtute morali; . . . si vero consideretur autonomastice temperantia, seoundum
quod refrenat appetitum ab his, quae maxime alliciunt hominem, sie est specialis

virtus, utpote habens specialem materiam, ib. 2 c; vgl ib. 4 ad 1; I. II. 61.

4 c; 4 eth. 8 d.

d) Mäfsigkeit, der Gegensatz zu intemperantia (s. d. A.), gula (s. d. A.)

und luxuria (s. d. A.): luxuria est quoddam vitium temperantiae oppositum,

prout moderatur coneupiscentiaa delectabilium tactus circa venerea, sicut gula

opponitur temperantiae, inquantum est moderativa conoupiscentiarum circa
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delectabilia tactus in cibis et potibus, mal. 15. 1 c; temperantia, quae subicit

ratiooi appetitum circa ea, quae immediate ordinantur ad vitam vel in eodein

secundum numernm, vel in eodem secundum speciem, soilicet in cibis et ve-

nereis, th. I. II. 66. 4 c; vgl. ib. 94. 3 ad 1; temperantia oportet quod sit

circa concupiscentias maximarnm delectationum, et qnia delectatio consequitur

operationem naturalem, tanto aliquae delectationes sunt vehementiores, quanto

consequenter operationes magis naturales; maxime antem naturales animalibus

sunt operationes, quibus conservatur natura individui per cibum et potum et

natura speciei per coniunctionem maris et feminae, et ideo circa delectationes

ciborum et potuum et circa delectationes venereorum est proprio temperantia,

ib. II. II. 141. 4 c; vgl. cg. IL 81 u. III. 27; 3 eth. 19 a—20 h; tempe-

rantiae obiectum est bonum delectabilium in concupiscentiis tactus. Guius

quidem obiecti formalis ratio (Beziehung) est a ratione, quae instituit modum in

his concupiscentiis, materiale autem est id, quod est ex parte concupiscentiarum,

th. I. II. 63. 4 c; temperantiae autem materia proxima sunt concupiscentiae

et delectationes, materia autem remota cibi et potus et actus venerei, 4 eth.

1 b; vgl. 3 eth. 19 c— 20 c. Die partes integrales (s. pars sub a) d. i. die

coadiciones, qua« necesse est concurrere ad virtutem (th. II. II. 143. 1 c) sind

honestas (s. d. A. sub b) und verecundia (s. d. A.), ihre partes subiectivae

(s. pars sub b) d. i. ihre species oder Arten: abstinentia (s. d. A. sub b),

castitas (s. d. A. sub a), pudioitia (Schamhaftigkeit) und sobrietas (Nüchternheit),

und ihre partes potentiales (s. pars sub a) d. i. die zu ihr als der virtus prin-

cipalis gehörenden virtutes secundaria«, quao modum, quem principalis virtus

observat circa aliquam principalem materiam, eundem observant in quibusdam
aliis materiis, in quibus non est ita difficile (th. II. IL 143. 1 c): dementia
(s. d. A.), continentia (s. d. A. sub b), mansuetudo (s. d. A.) und modestia

(Bescheidenheit); vgl. th. II. 11. 143. 1 c; 144 pr.; 146 pr., 151 pr.; 155 pr.;

157 pr.; 161 pr. — Arten der temperantia in diesem 8inne sind: tempe-
rantia adquisita und t. infusa (ib. I. II. 63. 4 c u. ad 2; virt. 1. 10 ob. 7)
= die (selbst) erworbene und die (von Gott) eingegossene Mäfsigkeit.

temperatus, a, um =• a) das richtige Mafsverhältnis habend,
gehörig eingerichtet, der Gegensatz zu intemperatus (s. d. A. sub a):

sine organo medie temperato, og. III. 104. — Zu complexio temperata s.

oomplexio sub b.

b) gemäfsigt, gemildert, ebenfalls der Gegensatz zu intemperatus

(s. d. A. sub a): in locis temperatis (in Bezug auf Wärme und Kälte), th. I.

91. 2 ob. 2; exigitur locus temperatus ad geuerationem hominum, ib. ad 2.

c) mafsvoll, mafshaltend, ebenfalls der Gegensatz zu intemperatus

(s. d. A. sub b): qui est dignus parvis et his se ipsum dignificat, potest dici

temperatus, prout temperantia sumitur pro qoacumque moderatione, 4 eth. 8 d.

d) gemäfsigt, mäfsig, d. i. formales Objekt der Mäfsigkeit, ebenfalls

der Gegensatz zu intemperatus (s. d. A. sub a): obiectum temperantiae id est

teoiperatum, th. II. II. 59. 2 ad 3.

e) mafshaltend, mäfsig, ebenfalls der Gegensatz zu intemperatus

(s. d. A. sub b): temperati enim est concupiscere, siout oportet et quae oportet,

th. 1. 95. 2 ad 3; vgl. ib. I. II. 34. 1 ob. 2; 35. 6 ad 3; temperatus non
movetur ad eligendum ipsum, cg. III. 85; continens et iooontinens non dicitur

aliquis simplioiter circa omnia, sed circa illam determinatam materiam, circa

quam dicitur aliquis temperatus vel intemperatus, scilicet circa concupiscentias

et delectationes tactus, 7 eth. 3 c. Über den Unterschied zwischen temperatus
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und contineos (b. d. A.) helfet es: sunt aliqualiter circa eadem, acilioet cor-

porales voluptates et tristitias, sed non eodem modo, sed temperatus et in-

temperatus oum electione, contineos et incootinens sine electione, ib. 4 f; oon-

tinens habet pravas conoupiscentiaa, sed temperatus non habet eas, qoia eins

concupiscibilis (so. vis) est per babitum tempcrantiae ordioata; secunda diffe-

rentia est, . . . quod . . temperatus est sie dispoeitus per habitum temperantiae,

ut non delectetur praeter rationem, oontinens autem est sio dispositua, ut de-

lectetur quidem praeter rationem, sed non duoatur a passione, ib. 9 n; vgl.

th. III. 7. 2 ad 3.

temporalis, e = zeitlich, synonym mit saecnlaris (s. d. A.), der Gegen-
satz zu aeternus (s. d. A. sub b) und spiritualis (s. d. A. sub a): aliquid potest

dioi temporale multipliciter, vel quia subiacet variationi temporis, . . . vel quia

habet ioitiura in tempore, 1 sent 14. 1. 1 ad 4; vgl. th. I. IL 31. 2 o;

Vercell. 31; 4 phys. 20 b; aive ait aliquid temporale, Bive spirituale, th. IL
IL 187. 4 c; vgl. 4 sent. 25. 3. 3 c. — Zu booum temporale s. bonos
sub o; zu causa t. s. causa sub b; zu dominium t. s. dominium; zu eleotio
t. 8. electio sub b; zu filiatio t. s. filiatio; zu gen oratio t. s. generatio sub a;

zu iudicium t. s. iudicium aub a; zu malum t. b. malus sub c; zu missio t
s. missio; zu mors t. s. mora; zu poena t s. poena; zu potestas t 8. po-

testas sub c; zu praesentia t. b. praesentia; zu processio t. a> processio;

zu promiasio t s. promissio; zu ratio t. s. ratio sub h; zu regnum t. s.

regnum; zu relatio t. a. relatio; zu aacerdotium t s. sacerdotium; zu
aapientia t. s. sapientia sub a; zu eocietas t. s. societas; zu speculum t.

s. speculum aub a; zu aubiectio t. s. aubiectio sub b; zu verbum t. s.

verbum sub a; zu vita t a. vita sub a; zu votum t s. votum sub a.

temporaliter = zeitlioherweise, im Sinne der Zeit. — Zu dicere
temporaliter a. dicere sub c.

tempus = Zeit, der Gegensatz zu aeternitas (s. d. A.): tempus dupli-

citer dicitur, uno modo numerus prioris et posterioria inventorum in moto caeli, . .

.

alio modo dicitur tempus magia comrouniter numerus eius, quod habet quo-

cumque modo prius et posterius, 1 sent. 8. 3. 3 ad 4; tempus, quod nihil aliud

est, quam numerua motua Becundum prius et posterius. Cum onim in quolibet

motu sit successio et una pars post alteram, ex hoc, quod numeramus prius

et posterius in motu, apprehendimua tempus, quod nihil aliud est, quam numerus
prioris et posterioria in motu, th. I. 10. 1 c; ratio (Wesenheit) temporis con-

aiatit in numeratione prioris et posterioria in moto, ib.; vgl. ib. 53. 3 c; cg. I.

15 u. 55; (tempus) est numerus primi motus caelestis, cg. III. 84; vgl. 1 perib.

4 a; 4 phys. 18 d— f u. 23 n; 2 oael. 1 a; tempus autem non est numerus,

quo numeramus, quia sie sequeretur, quod numerus cuiuslibet rei esset tempus,

sed est numerua numeratus, quia ipse numerua prioris et posterioria in motu
tempua dicitur, vel etiam ipsa, quae sunt prius et posterius, numerata, 4 phys.

17 h; vgl. 8 phys. 2 e; th. I. 10. 6 c; 1 sent 19. 2. 1 c; 37. 4. 3 o; 2 sent.

2. 1. 2 c; illud, quod est de tempore quasi materiale, fundatur in moto, scüicet

prius et poaterius, quod autem est formale, completur in operatione animae

numerantia, propter quod dicit Philosophus (Phys. IV. 14, 223. a. 21 sq.),

quod, ai non esset aoima, non esset tempus, 1 aent 19. 2. 1 o; vgl. 4 phys.

23 c— e; aliquid contingit esse in tempore dupliciter, uno modo socundum se,

alio modo per aliud et quasi per aoeidena. Quia enim tempus est numerus
Buccessivorum , illa secundum ae dicuntur esse in tempore, de quorum ratione

est successio vel aliquid ad successionera pertinens, sicut motua, quies, loeutio
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et alia huiusmodi. Secundum aliud vero et noo per ee dicuntur esse in tempore

illa, de quorom ratiooe non est aliqua succeesio, sed tarnen alicoi successivo

snbiacent. Sicut esse hominem de sui ratione non habet suocessionem , non

enim est motus, sed terminus motus vel mutationis, scilicet generationis ipsius;

sed quia humanuni esse subiacet causis transrautabilibus, secundnm hoc esse

hominem est in tempore, th. 1. II. 31. 2 c; vgl. 4 sent 49. 3. 1. 3 o; 4 phys.

20 b. Über den Unterschied »wischen tempus und aevum s. aevura. Die Zeit

ist eine von den zehn Kategorieen des Aristoteles (s. praedicamentum sub b).

— Zu dicere de s. ex tempore s dicere sub c; zu nunc t s. nunc; zu

ordo t s. secundnm viam t s. ordo snb a; zu perfectum secundum t.

s. secundum oondicionem t s. perfectus sub a; zu posterius t 8. in t.

s. posterior sub a; zu praedicare ex t. s. praedicare sub b; zu primnm t

8. secundum t s. primus; zu principinm t s. principium; zu prius t. s. in

via t s. seoundum t. s. prior sub a; zu ratio t. s. ratio sub n; zu signi-

ficare cum t. s. significare; zu simul t. 8. siroul; zu unitas t. s. unitas. —
Arten des tempus sind: 1. tempus aeternums. infinitum und t determinatum

s. finitnm (cg. I. 13 n. 20; II. 35 u. 38; 3 phys. 7 a u. 13 e; 6 phys. 4 a;

8 phys. 2 i; 1 cae). 10 a, 26 f, 29 a n. f; 1 raeteor. 17 g) — die ewige

oder unendliche und die begrenzte oder endliche Zeit. 2. t. oontinunm und

t. non-continuum s. discretum (th. I. 53. 3 o u. ad 1 u. 3; I. II. 113. 7 ad 5;

pot. 3. 2 c) =— die zusammenhängende und die nicht zusammenhängende oder

getrennte Zeit 3. t. determinatum, s. t aeternum. 4. t. disoretum, s.

t continuum. 5. t. enuntiationis, s. eountiatio sub b. 6. t. finitum, s. t
aeternum. 7. t. imaginarium und t reale s. verum (pot. 3. 1 ad 10, 2 c

u. 17 ad 20) =» die eingebildete oder sinnlich vorgestellte und die thatsächlioh

existierende oder wirkliche Zeit. 8. t infinitum, s. t. aeternum. 9. t non-
continuum, s. t oontinunm. 10. t primum, t. seoundarium und t. ultimum

(th. I. II. 113. 7 ad 5; pot. 5. 5 ad 10) =— die erste Zeit oder der Zeitant'ang,

die zweite oder nachfolgende Zeit und die letzte Zeit oder das Zeitende. 11. t.

reale, s. t imaginarium. 12. t. secundarium, s. t primum 13. t. ultimum,
s. dass. 14. t. verum, s. t imaginarium.

teuere = a) halten, haben: memoriter tenemus, th. I. 12. 9 ob. 2;

quod finniter in memoria tenet, ib. 24. 1 c; habitualiter in mente tenetur,

verit. 10. 2 c
b) innehalten, innehaben: infimum locum teneant in universo, th. I.

23. 5 ad 3; vgl. ib. 105. 8 c; viam mediam tenuorunt, cg. II. 83; summum
locum in republica tenet, ib. III. 120.

o) festhalten, bewahren: quasi simul se tenent, 5 phys. 5 f; tenet

rem in esse, th. I. 59. 2 c; ea qualitercumquo teneat fide, cg. I. 5; vgl. ib.

III. 130; IV. 21.

d) anfreohthalten, behaupten: fides catholica indubitanter tenet, th.

I. 61. 2 o: multi sancti doctores tenent, ib. 4 ad 1; sententiam teneat, linguam

corrigat, cg. III. 93; vgl. ib. IV. 50.

e) zu etwas anhalten, verpflichten: nullus autem tenetur ad impos-

sibile, th. IL II. 79. 3 ad 2; vgl. verit. 23. 7 ob. 6; in quibus nullus ei

tenetur per iuetitiae debitum, cg. III. 130. - Arten des teuere in diesem

Siune sind: 1. tenere direote und t. indirecte (1 sent. 48. 1. 3 c) — direkt

und indirekt zn etwas anhalten (ad aliquid tenemur directe, quod scilicet per

so est in potestate nostra. ... Ad aliquid vero tenemur indirecte, sicut ad

habendara gratiam, qnod secundum se non est in potestate nostra, sed in
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potestate noBtra est t'acere aliquid, quo facto habebimint gratiam, ib.). 2. t
in dir acte, a. t direote. 3. t. proprie (ib.) — im eigentlichen Sinne des

Worte» zu etwas anhalten (ad illud proprie dicitur aliquia teneri, quod si non

facit peccatum incorrit, ib.).

f) an etwas halten, anlehnen: ae tenet ex parte raateriae, th. I. 7.

1 ad 2; vgl. ib. 12. 1 ad 2.

g) für etwas halten, verstehen, aynonym mit accipere und aumere

(s. d. A. sub c): primo res tenetur pro persona, aecnndo pro eaaentia, th. I.

39. 5 ad 5. — Ala Arten dea tenere gehören hierher: 1. tenere adiective
und t Substantive (1 aent. 4. 1. 3 c; 5. 1. 1 ad 3) = etwaa im Sinne eines

Adjektive und etwaa in dem einea Substantivs veratehen. 2. t. causaliter
und t conaecutive (th. I. II. 98. 1 ad 2) — etwaa im Sinne einer Ursache

und etwaa in dem einer Folge veratehen. 3. t. collective und t dfvise

(5 pol. 7 c)» etwaa im Sinne der Sammlung oder Zusammenfassung und
etwaa im Sinne der Teilung oder Trennung veratehen. 4. t. conaecutive,
a. t causaliter. 5. t. diviae, a. t. collective. 6. t. formaliter und t. mate-

rialiter (th. I. 13. 12 c; III. 16. 7 ad 4; 3 aent 22. 1. 2 c) =» etwaa im

Sinne der Form und etwas in dem der Materie verstehen. 7. t. materia
liter, s. i formaliter. 8. t Substantive, s. i adiective.

h) standhalten, vorhalten, gelten: argumentum illud tenet, th. I.

28. 3 ad 1; ista ratio tenet in partibus quantitativ 3 cael. 3 e.

tenor =- a) Sinn, Bedeutung: amisit eo tenore, quo sibi datum fuerat.

mal. 4. 1 c; sub tali tenore possunt, th. II. II. 88. 2 ad 3.

b) Absicht: non eo tenore dant, quaei intendentes, th. II. II. 100.

3 ad 2.

tentare «— versuchen, den Verauch machen, prüfen, auf die
Probe stellen (vgl. tentatio aub a): tentare eat proprie experiroentum sumere
de aliquo. Experimentum autem sumitur de aliquo, ut sciatur aliquid circa

ipsura; et'ideo proximus finia cuiualibet tentantia eat ecientia. Sed qnandoque
ulteriua ex seien tia quaeritur aliquia alias finia, vel bonus vel malus; bonus

quidem, aicut cum aliquia vult scire, qualia aliquis ait, vel quantum ad scien-

tiam vel quantum ad virtutem, ut enm promoveat, malus autem, quando hoc

scire vult, ut eum deeipiat vel aubvertat, th. I. 114. 2 c; vgl. ib. II. II. 97.

1 o u. 2 c; IIL 41. 1 ob. 1; orat 6; Hebr. 3. 2; 4 met 4 b. — Arten des

tentare sind: 1. tentare expresse und t. interpretative (th. II. II. 97. 1 c

u. 3 ad 2) sai auf ausdrückliche Weise versuchen und auf eine als Versuoh
ausgelegte Weise versuchen (qnandoque quidem expresse, puta cum quis dicto

vel facto intendit experimentum sumere de aliquo, quandoque vero interpre-

tative, quando scilioet, etsi hoc non intendat, ut experimentum sumat, id tarnen

agit vel dioit, quod ad nihil alind videtur ordinabile, nisi ad experimentum
sumendum, ib. 1 c). 2. t facti 8 und t. verbis (ib.) durch Handlungen
und durch Worte versuchen. 3. t instrumentali ter und t. principaliter

(ib. I. 114. 2 c, II. II. 165. 2 ad 1) = nach Weise eines Werkzeugs und
als Haupturaache versuchen. 4. t. interpretative, s. t. expresse. 5. t mate-
rialiter (ib. I. 114. 2 c) = im Sinne oder nach Weise der (als Mittel ge-

brauchten) Materie versuchen. 5. t. principaliter, s. t instrumentaliter.

6. t. verbis, s. t factis.

tentatio = a) Versuch, Versuchung, Auf-d ie-Probc-stellen (vgl.

tentare): ad perfectam rationis (Begriff, Wesenheit) tentationis tria coneurrunt,

primo, ut per tentationem alieuius dubii cognitio aeeipiatnr, secundo, ut hoc sit

Digitized by Google



t<*ntativus — terminare. H07

intentum ab eo, qui tentat, tertio, ut ipsemet, qui teatat, Cognitionen^ illius rei

accipere velit, 2 »ent 21. 1. 1 c. — Hierher gehören als Arten: 1. tentat io

Dei (th. II. II. 97. 1—4 c; Eph. 1. 4; Hebr. 4. 3) = die Versuchung Gottes

oder das Gott-auf-die-Probe-stelleo (homo tentat Deum quandoque verbis, quan-

doqne facti»; verbis quidem Deo colloquimur orando, nnde in sna petitione

expresse aliquis Deum tentat, qnando ea intentione aliquid a Deo postulat, nt

exploret Dei scientiam, potestatem vel voluntatem, facti» autem expresse aliquis

Deum tentat, quando per ea, quae facit, intendit experimentum sumere divinae

potestatis sive pietatis aut soientiae. Sed quasi interpretativo Deum tentat, qui,

etai non intendit experimentum de Deo sumere, aliquid tarnen petit vel facit,

quod ad nihil aliud est utile, nisi ad probandam Dei potestatem vel bonitatem

vel cognitionem, sicut cum quis equum carrere facit, ut evadat hostes, hoc non

est experimentum de equo sumere, sed »i equum cnrrere faciat absque aliqua

utilitate, hoc nihil aliud esse videtur, quam experimentum sumere de equi velo-

citate. Et idem est in omnibus aliis rebus. Quando ergo proptor aliquam

neceasitatem seu utilitatem committit se aliquis divino auxilio in suis petitionibus

vel facti» , hoc non est Deum tentare, . . . quando vero hoc agitur absque

utilitate et necessitate, hoc est interpretativo tentare Deum, th. II. II. 97. 1 c.

2. t. inte rpre tat iva (ib. 3 ad 2) — dasjenige, was die Auslegung, dafs es

ein Versuch sei, gestattet; vgl. tentare interpretative.

b) Versuohung, Anreizung zum Bösen: tentatio solet dici provocatio

ad peccandum, th. I. II. 79. 1 ob. 2; vgl. ib. I. 48. 5 ad 3; II. II. 83. 9 c;

HL 41. 4 ob. 4. — Arten der tentatio in diesem Sinne sind: 1. tentatio a

carne ». carnis, t mundi s. a mundo und t diabetica s. diaboli s. hostis s. a

diabolo ». ab hoste (ib. I. II. 77. 6 a; III. 41. 1 ob. 3 u. ad 3 u. 4 c; 2 sent

21. 1. 1 c u. 2 c; 2 Cant 4) — die von dem Fleische, die von der Welt
und die von dem Teufel oder dem bösen Feinde dem Menschen bereitete Ver-

suchung. 2. t ab hoste, s. t a carne. 3. t. a diabolo, s. dass. 4. t

a mundo, s. das». 5. t oarnis, s. da»B. 6. t diaboli, s. dass. 7. t.

diabolica, s. da»». 8. t exterior und t interior (2 sent 29. 1. 4 c) ™
die äufsere und die innere Versuchung. 9. t. hostis, s. t a carne. 10. t

interior, s. t exterior. 11. t mundi, s. t a carne.

tenUtivus, a, um = versuchend, den Versuch maohend: dialectica

est tentativa, quia tentare proprium est ex principiis extraneis procedere, 4 met.

4 b. — Zu disputatio tentativa s. disputatio.

tergiversatio = a) Rücken Wendung, Ausflucht: nulla tergiversa-

tione potest negari, th. I. II. 100. 5 ad 4.

b) unrechtmäfsige Zurückziehung einer Anklage: accusatio non

redditur ioiusta per tergiversationem, th. IL IL 68. 3 ob. 3; vgl. ib. ad 3.

Der Grund, weshalb diese Zurückziehung tergiversatio genannt wird, erhellt

aus Folgendem: totaliter ab acousatione desistendo, quod est tergiversari ; in

hoc enim, quod desistit ab hoc, quod coeperat, quasi torgum vertere videtur, ib. c.

terminare = a) begrenzen, abgrenzen: quae non est terminata per

aliquam materiam, th. I. 86. 2 ad 1 ; dicitur terminatum, quod habet prineipium

et finem, 1 sent 8. 2. 1 c; vgl. 5 met 19 a. — Zu corpns terminatum
s. corpus; zu dimensio t a. dimensio; zu quantitas t. s. quantitas sub a.

b) bemessen, bestimmen: ideo potest terminari, 4 sent 17. 2. 4. 1 ad 5.

c) beendigen, vollenden: corruptione terminata, th. III. 77. 4 ob. 3;

controversiae, quae sunt inter homines, terminantur, 4 sent 18. 2. 5. 1 ad 1.

— Zu esse terminatum s. esse.
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d) bei etwas enden lassen, auf etwas hinzielen lassen, auf
etwas hinordoen: terminatur ad factum, th. I. 36. 3 c; terminatur in id,

quod movetur, ib. 41. 1 ad 2; actus notionalis ad plures persona* terminari

possit, ib. 6 ob. 1; vgl. ib. II. II. 49 2 ad 1 ; III. 76. 4 c; verit 14. 1 c
terminatio = a) Begrenzung, Abgrenzung: ad exoludendam primam

terminationem, 1 seot. 8. 2. 1 c. — Arten der terminatio in diesem Sinne sind :

I. terminatio ex parte reeipientis (ib.) *— die Begrenzung eines Dinge»

von Seiten des es Aufnehmenden. 2. t. formalis (th. I. 86. 2 c)» die

Begrenzung eines Dinges seiner Form nach. 3. t partium duratioois und
t totius durationis (1 sent 8. 2. 1 c) » die Begrenzung der Dauerteile und
die der ganzen Dauer. 4. t potentiae (th. I. II. 54. 1 ad 3) « die Be-
grenzung eines Vermögens. 5. t propria (ib.) — die eigene oder besondere

Begrenzung. 6. t. totius durationis, s. t. partium durationis.

b) Beendigung, Vollendung, synonym mit perfectio (s. d. A. sub a):

ouius quidem motus terminatio considerari potest, th. I. 5. 6 c; terminatio seu

perfectio actus voluntatis attenditur (kommt in Betracht), ib. I. II. 13. 5 ad 1.

c) Hinzielnng, Hinordnung: in illa termioatione unus perveniat, th.

II. II. 28. 3 ad 2.

terminus =- a) Grenze, Äufserstes, äufserstes Glied, Endglied,
synonym mit extremitas (s. d. A. sub a), extremum (s. d. A. sub b), finis

(s. d. A. sub a) und ultimum (s. d. A.): terminus dicitur, quod est ultimum

cuiuslibet rei, ita quod nihil de primo terminato est extra ipsum terminum et

omnia, quae sunt eius, continentur intra ipsum, 5 met 19 a; vgl. quodl. 1. 10.

22 ad 1; Aristoteles: Metaph. IV. 17, 1022. a. 4 sq.; esse autem aliquod

potest dici terminum tripliciter, vel seoundum durationem totam, . . . vel ratione

partium durationis, ... vel ratione suppositi, 1 sent 8. 2. 1 c; ponit quattuor

modos, quibus dicitur terminus, quorum primus est, seonndum quod in qualibet

specie rnagnitudinis finis magnitudinis vel habentis magnitudinem dicitur terminus,

sicut punetus dicitur terminus lineae et superficies corporis vel etiam lapidis

habentis quantitatem, 5 met 19 b, vgl. ib. 10 c; 7 met 2 a; cg. III. 68;
nom. 8. 4; termini sunt nobiliores his, quae sunt intermedia inter terminos,

sicut terminus terminato et continens contento, 2 oael. 20 e; vgl. th. L 102.

1 ad 1 ; I. II. 57. 2 c. — Zu contrarietas seoundum accessum et re-

cessum ab codero termino et contrarietas terminorum s. contrarietas

sub a; zu esse in loco ut t s. locus sub b. — Als Arten des terminus

gehören hierher: 1. terminus affirmatus und t. negatus (5 phys. 2 a u.

8 g) = das bejahte und das verneinte Endglied. 2. t alienus und t pro-

prius (3 sent 15. 2. 1. 1 c; verit 14. I c) - die fremde und die eigene

Grenze. 3. t ad quem s. in quem und t a quo s. ex quo (th. I. IL 23.

2 c; cg. II. 73; 3 sent 3. 5. 1 ad 3; 5 phys. 1 d u. 19 b; 6 phys. 5 n;

sensu 16 f) ™ die Grenze wohin und die Grenze woher, m. a. W. der End-

oder Endigungs- und der Anfangs- oder Auagangspunkt. 4. t a quo, a. t

ad quem. 5. t essentialia s. quantum ad essentiam (th. I. 50. 1 ad 3;
1 sent 43. 1. 1 c) » die Wesensgrenze (siout ultima differentia constitutiva

est, ad quam tioitur eesentia speciei, 1 sent. 43. 1. 1 o). 6. t ex quo, s, t
ad quem. 7. t indivisibilis (1 phys. 3 c) =- die unteilbare Grenze (z. B.

der Punkt). 8. t in maius und t. in minus (3 phys. 12 a) = die Grenze

nach dem Gröfsern und die nach dem Kleinern bin oder die Maximal- und die

Minimalgrenze. 9. t. in minus, s. t in malus. 10. t in quem, s. t ad

quem. 11. t. localis (th. I. 3. 1 ob. 5; 50. 1 ad 3) — o*ie örtliche oder

Digitized by Google

fe



terminus.

Ortegrenze. 12. t motus und t. mutationis (ib. 5. 6 c; cg. I. 20; 1 phys.

12 b; 5 phys. 1 d) =• die Grenze (Anfang oder Ende) der Bewegung und
die der Veränderung. 13. t. mutationie, s. motus. 14. t. negatus, 8. t.

affirmatus. 15. t. proprius, 8. t. alienus. 16. t. quantitatis (1 eent. 43.

1. 1 c) die Grenze der Gröfse (sicut punctus lineae, ib.). 17. t. quantum
ad essentiam, s. t. essentialia. 18. t rationis (cg. I. 39) => die Grenze
des Begriffs. 19. t. relationis (th. I. 13. 7 c; III. 2. 7 ad 2; 35. 5 c)-
das äufserste Glied einer Relation.

b) Ende, Ziel, synonym mit finis (s. d. A. sub a u. b): secundus modus
(quo terminue dioitnr), est, secundum quod unum extremum motus vel actionis

dicitur terminus, hoc scilicet, ad quod est motus, et non a quo, sicut terminus

generationis est esse, non autem non-esse, quamvis quandoque ambo extrema
motus dicantur terminus largo modo, scilicet a quo et in quod, prout diciinus,

quod omnis motus est inter duos terminos, 5 met. 19 b; vgl. th. I. 14. 2 c;

1 cael. 8 h; 2 cael. 7 e. — Arten des terminus in diesem Sinne sind: 1. ter-

minus extremns s. ultimus und t. proximus (th. I. 5. 6 c; 6 phys. 5 n) =
das äufserste oder letzte und das nächste Ziel. 2. t per accidens und t.

per se (th. I. II. 1. 3 ad 3) «= das Ziel nebenbei und das Ziel als solches

oder dasjenige, was gemäPs einem nebenbei Seienden, und dasjenige, was gemalt»

seiner selbst Ziel ist. 3. t. per se, s. t. per accidens. 4. t. proximus, s.

t. extremus. 5. t scientiae (1 anal. 41 b) «= das Ziel oder Objekt einer

Wissenschaft (est autem cuiuslibet scientiae finis sive terminus genus, circa

quod est scientia, ib.). 6. t ultimuB, s. t extremus.

c) Zweck, synonym mit finis (s. d. A. sub b): tertio modo dicitur ter-

minus, cuius causa fit aliquid, hoc enim est ultimum iotentionis, sicut terminus

secundo modo dictus est ultimum motus vel operationis, 5 met. 19 b.

d) Begriff, begriffliche Wesenheit, synonym mit definitio (s. d. A.

sub b) und ratio (s. d. A. sub i u. k): dicitur alio modo finis quantum ad

essentiam rei, sicut ultima differentia constitutiva est, ad quam finitur essentia

speciei, unde illud, quod significat essentiam rei, vocatur definitio vel terminus,

1 sent 43. 1. 1 c; quartus modus (quo terminus dicitur), est, secundum quod
substantia rei, quae est essentia et definitio significans quod quid est res (s.

quis sub a), dicitur terminus, est enim terminus cognitionis. Incipit enim cognitio

rei ab aliquibus signis exterioribus, quibus pervenitur ad cognoscendam rei

definitionem; quo cum perventum fuerit, habetur perfecta cognitio de re. Vel

dicitur terminus cognitionis definitio, quia infra ipsam continentnr ea, per quae

scitur res; si autem mutetur una differentia, vel addatur vel subtrahatur, iam

non erit eadem definitio. Si autem est terminus cognitionis, oportet quod sit

rei terminus, quia cognitio fit per assimilationem cognoscentia ad rem cognitam,

5 met. 19 b; prineipiis, quorum termini sunt quaedam communia, th. I. 2. 1 c;

dicitur autem aliquid possibile vel impossibile absolute ex habitudine termi-

norum, ib. 25. 3 c; vgl. ib. 39. 4 ob. 2; III. 16. 7 ad 4; cg. I. 10 u. 58;

III. 49; 1 anal. 19 c; 2 anal. 6 c u. d; 2 phys. 5 d; definitio ideo dicitur

terminus, quia includit totaliter rem, ita scilicet, quod nihil rei est extra defi-

nitionem, cui scilicet definitio non (?) conveniat, nec aliquid aliud est infra

definitionem, cui scilicet definitio (? non) conveniat, 1 perih. 4 a. — Arten

des terminus in der Bedeutung von Begriff sind: 1. terminus aequalis s.

convertibilis (1 anal. 8 e und 22 i; 2 anal. 3 b, c, i u. k u. 4 a) =» der

(einem andern dem Umfange nach) gleiche oder der (mit ihm) konvertibele

d. i. in der Aussage vertauschbare Begriff. 2. t. coniunetus und t. disiunetus

Schilt«, Thomas -lH*xikon. 8. Anfl. 1<>2
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(6 met 4 a)*— der mit einem andern verbundene oder ihn einschliefsende

(z. B. homo und animal) und der von einem andern getrennte oder ihn aus-

schliefsende Begriff (z. B. homo und asinus). 3. t convertibilis, s. t. aequalis.

4. t disiunctus, 8. t coniunctus. 5. t. maior, t. medius und t minor

(1 anal. 23 d u. e, 24 a u. c u. 26 a) « der Ober-, der Mittel- und der

Unterbegriff eines Schlusses. 6. t. medius, s. t maior. 7. t. minor, s. dass.

e) sprachlicher Ausdruck eines Begriffs, synonym mit dictio (s. d.

A. sub b), locutio (s. d. A. sub c) und nomen (s. d. A. sub a). — Hierher

gehören als Arten: 1. terminus communis und t. discretivus (th. I. 39. 4
ad 1; nom. 4. 2; 1 anal. 13 e; 3 sent 1. 2. 4 ad 6) =» der gemeinsame und
der sondernde oder trennende oder scheidende Ausdruck. 2. t complexus
g. compositus und t. simplex (1 phys. 12 b; 5 met 7 a; pot 7. 5 ob. 12)«—
der zusammengesetzte oder wenigstens aus zwei Wörtern bestehende und der

einfache oder blofs aus einem Worte bestehende Ausdruck. 3. t. compositus.
s. t. complexus. 4. t discretivus, s. t. communis. 5. t. essentialia und
t. personalis (th. I. 31 pr., 3 ob. 3 u. ad 3; 1 sent. 4. 1. 3 ad 2) «» der die

Wesenheit eines Dinges und der eine Person bezeichnende Ausdruck. 6. t.

infinitus (1 sent. 13. 1. 4 ob. 2) der unendliche Ausdruck (sicut non
homo, ib.). 7. t numeralis (th. 1. 30. 3 c)» der eine Zahl oder Mehrheit

bezeichnende Ausdruck. 8. t partitivus (pot. 9. 4 c) = der eine Teilung

oder Trennung bezeichnende Ausdruck (ut cum dicitur alia est persona Patris,

alia Filii, vel oum dicitur Filius est alius a Patre in persona, ib.). 9. t. per-
sonalis, s. t. essentialis. 10. t. simplex, s. t. complexus. 11. t singu-
laris und t. universalis (th. I. 39. 4 ob. 1; 5 met. 7 a) — der ein Einzel-

ding und der etwas Allgemeines bezeichnende Ausdruck. 12. t. substantiali

s

(1 sent. 4. 1. 3 ad 2) = der eine Substanz bezeichnende Ausdruck. 13. t

substantivus (3 sent 1. 2. 4 ad 6) — der substantivische Ausdruck. 14. t
universalis, s. t singularis.

terrenus, a, um = a) aus Erde seiend, erdig, erdartig, synonym
mit terrestris (s. d. A. sub a). — Zu corpus terrenum s. corpus.

b) auf der Erde seiend, zur Erde gehörig, irdisch, ebenfalls

synonym mit terrestris (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu oaelestis (s. d. A.).

— Zu affectio terrena s. affectio; zu affectus t. s. affectus sub b; zu

altitudo t. s. altitudo; zu animal t s. animal sub b; zu beatitudo t. s.

beatitudo sub a; zu bonus t s. bonus sub b; zu corpus t. s. corpus; zu

felicitas t. s. felicitas; zu filius t s. filius sub a; zu homo t. s. homo; zu

pater t s. pater; zu principatus t s. principatus sub a-, zu sapientia t

s. sapientia sub a; zu Spiritus t s. Spiritus.

terrestris, e =— a) aus Erde seiend, erdig, erdartig, synonym mit

terrenus (s. d. A. sub a). — Zu oomplexio terrestris s. oomplexio sub b;

zu corpus t s. corpus; zu elementum t. s. elementum; zu natura t

s. natura.

b) auf der Erde seiend, zur Erde gehörig, irdisch, ebenfalls

synonym mit terrenus (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu caelestis. — Zu animal
terrestre s. animal sub b; zu corpus t s. corpus; zu ecclesia t s. ecclesia

sub a; zu materia t. s. materia sub c.

testamentum =» a) Vortrag, Bund, Vermächtnis: testamentum dupli-

citer sumitur in Scripturis, uno modo communiter pro quolibet pacto, qnod

quidem testibus confirmatur, . . . alio modo testamentum aocipitur magis stricte

pro dispositione hereditatis percipiendae, quam necesse est secundum leges certo
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Dumero testium confirmare. 1 Cor. 11. 6; vgl. Gal. 4. 8; th. III. 78. 3 ad 3;

4 sent. 8. 2. 2. 3 ad 1.

b) Vertrag, Bund, Vermächtnis Gottes: testamentum generaliter

est omne pactum Dei, ... vel testamentum .... dicitur quasi manifestatio

et certificatio mentis diviuao sive quod aliquid velit Deus, Ps. 24 b. — Als

Arten des testamentum gehören hierher: testamentum novum und t vetus
(th. 1. II. 106. 3 ad 2; 107. 1 ad 2; verit. 12. 14 ad 5; Ps. 39 a

;
1 Cor.

11. 6; Hebr. 8. 2 u. 9. 1) — der Neue und der Alte Bund. Zu hierarchia
Teteri8 te8tamenti 8. hierarchia; zu saoerdotium veteris t 8. sacerdotium.

tfttragonismus ™ Verquad ratung, d. i. Umwandlung in ein Quadrat:

demonstravit tetragonismum id est quadraturam circuli, 1 anal. 17 b; vgl. 1

phys. 2 f; de tetragonismo id est de quadratura superficiei aeque distantium

laterum non quadratae, quam quadrare dicimur, cum invenimus quadratum ei

aequale, 3 met. 4 g.

theologia = a) Theologie, d. i. Lehre von Gott und den göttliohen

Dingen: theologia sive scientia divina, th. I. 1. 1 ob. 2; dicitur enim theologia

quasi sermo de Deo, ib. 7 a; dicitur enim (haec scientia) scientia divina sive

theologia, inquantum praedictas substantias considerat, 1 met. prol.; vgl. 6

met. g— i. — Als Arten der theologia gehören hierher: 1. theologia ci vilis,

th. fabularis und th. naturalis s. physioa (th. II. II. 94. 1 c; Rom. 1. 7)

die Theologie des Staates (quae per pontificoft colebrabatur in templis, th. II.

II. 94. 1 c), die der Fabeln (quae secundum figmenta poetarum repraesenta-

batur in theatris, ib.) und die natürliche (vgl. th. philosophica) oder an die

Natur sich anlehnende Theologie (quam philosophi considerabant in mundo et

docebant in scbolis, ib.). 2. th. fabularis, s. th. civilis. 3. th. gentilium
(Rom. 1. 7) — die Theologie der Heiden. 4. th. naturalis, s. th. civilis.

5. th. philosophica s. quae pars philosophiae ponitur und th. eacrae Soripturae

s. quae ad sacram doctrinam pertinet (th. I. 1. 1 ad 2; trin. 2. 1. 4 c) -
die philosophische (vgl. th. naturalis) und die heilige Theologie oder die Theo-

logie, welche einen Teil der Philosophie ausmacht, und die Theologie der

h. Schrift. 6. th. physica, s. th. civilis. 7. th. quae ad sacram doctrinam
pertinet, s. th. philosophica. 8. th. quae pars philosophiae ponitur, s.

da»s. 9. th. sacrae soripturae, 8. dass.

b) christliche Theologie: quae facile est solvere etiam parum in theo-

logia exercitatis, cg. IV. 25. — Arten der theologia in diesem Sinne sind:

1. theologia discreta und th. unita (th. III. 3. 4 a; nom. 2. 1; 1 sent. 22.

1. 4 c) die gesonderte oder besondere Theologie (secundum quam soilicet

distinctim dicitur de divinis personis, th. III. 3. 4 a) und die vereinigte oder

allgemeine Theologie (in hoc capitulo traditur, quae dicantur communiter de

tota trinitate et quae de distinctis personis, nom. 2. 1 ;
vgl. ib. 2). 2. th.

mystica s. occulta (ib. prol. u. 1. 3) =* die geheimnisvolle oder verborgene

Theologie oder die Lehre über das Geheimnisvolle oder Verborgene an Gott (de

huiusmodi autem remotionibus, quibus Deus remanet nobis ignotos et occultus,

fecit alium librum, quem intitulavit de mystica id est occulta theologia, ib.

prol.). 3. th. occulta, s. th. mystica. 4. th. supersubstantialis (ib. 2. 2)

= die übersubstanzliche Theologie oder die Theologie über Gott, welcher über

die Gattung der Substanz erhaben ist 5. th. symbolica (ib. prol., 1. 3 u.

4. 4; trin. 2. 3 ad 5; 1 sent. prol. 5 c; 11. 1. 1 ad 1 ; 22. 1. 4 c; quodl.

7. 6. 14 ob. 4) = die symbolische oder in Gleichnissen sich ergehende Theologie

(quae ex similibus procedit, quodl. 7. 6. 14 ob. 4). 6. th. unita, s. th. discreta.

102*
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theologicus, a, um theologisch, d. i. sich auf Gott beziehend. —
Zu cognitio thcologica s. cognitio sub b; zu consideratio th. 8. conside-

ratio; zu deterra inatio th. s. deterrainatio sub b-, zu disciplina th. s.

disciplina sub c; zu disputatio th. s. disputatio; zu quaestio th. a quaestio;

zu virtus th. s. virtus sub e.

theolo£U8 mm a) Gotteslehrer, Gottesgelehrter, Theosoph: fuerunt

quidam, qui vocabantur poetae theologi, siout Orpheus, Hesiodus et Homerus,
quia sub tegumento quarundam fabularum divina hominibus tradiderunt, 2 meteor.

I b; fuorunt quidam poetae theologi, sie dicti, quia de diviuis carmina faciebant,

1 met. 4 g; vgl. ib. e; 3 raet 11 c; 4 phys. 1 h; 1 oael. 22 f.

b) christlicher Theologe: pertinet ad theologum ex parte animae, th.

I. 75 pr.; vgl. ib. 78 pr. ; I. II. 7. 2 c; ad theologum autem, cui omnes aliae

artes deserviuut, ib. I. II. 7. 2 ad 3 ; aliter coesiderat de creaturis philosophus

et aliter theologus, cg. II. 4t— Zu contemplatio theologorum s. con-

templatio.

theorema = a) Angeschautes, Erscheinung, Einbildung, synonym
mit phantasia, phantasma (s. d. A. sub b) und imaginatio (s. d. A. sub a):

nanciscuntur in dormiendo meliora theoremata, verit. 28. 3 ad 7; vgl. 1 eth. 20 c.

b) Lehrsatz, Lehre: über Euclidis dioitur über elementorum, quia in

co demonstrantur prima geometriae theoremata, ex quibus aliae demonstrationes

procedunt, 3 met. 8 b; vgl. th. I. II. 76. 2 c; 1 meteor. 3 h.

theoricus, a, um »anschauend, betraohtend, auf die Anschauung
oder Betrachtung sich beziehend, derselben dienend, zu ihr ge-
hörig, synonym mit speculativus (s. d. A.), der Gegensatz zu operativus und
practicus (s. d. A.) : theoricum vero, quod ordinatur ad solam cognitionem veri-

tatis, trin. 2. 1. 1 ad 4; non oportet, ut si alieuius acüvae scientiae aliqua

pars dicatur theorica, quod propter hoc illa pars sub speculativa scientia ponatur,

ib. — Zu intellectus theoricus s. iotellectus sub c; zu philosophia th.

s. philosophia; zu scientia th. s. scientia sub a.

timor mm Furcht: (timor) pertinet autem ad appetitum sensitivum, th. I.

II. 41. 1 c; timor nullo modo est in concupiscibili (s. d. A. sub b), ib. 2 ad 3;
timor vero, cum sit in irascibili (s. d. A.), ib. 42. 3 ad 2; vgl. ib. 23. 1 c;

3 sent. 15. 2. 2. 3 c; timor est de malo futuro arduo, quod non potest de
facili vitari, th. I. II. 42. 3 c; vgl. ib. 41. 1 c, 2 c u. ad 3; 42. 3 c u. ad 3; cg.

I. 89; timor est de futuro roalo, quod excedit potestatem timentis, ut scilicet

ei resisti non possit, th. I. II. 41. 4 c; timor per se et primo respicit ad malum,

quod refugit, quod opponitur alicui bono amato, . . . Secundario vero respicit

ad id, per quod provenit tale malum, ib. 43. 1 ad 1; vgl. ib. 42. 1 c; II. II.

19. 1 o; Rom. 8. 3; timor addit supra fugam seu abominationem quandam
depressionem animi propter difficultatem mali, th. I. II. 25. 1 o; sequitur etiam

in timore ex parte corporis contractio caloris et spirituum ad interiora, ib. 44.

1 c; vgl. ib. 3 c; 45. 4 ad 1. — Zu donum timoris s. donum sub b; zu

lex t. s. lex sub a; zu servitus t. s. servitus sub a; zu servus t a servue.

— Die species timoris, quae aeeipiuntur (angenommen werden) secundum divi-

sionem propriam obiecti ipsius timoris (th. I. II. 41. 4 ad 1), sind: admiratio

=» Bewunderuog oder Verwunderung (admiratio et Stupor refuginnt difficul-

tatem considerationis rei magnae et insolitae, sive sit bona sive mala, ib. ad 4),

agonia =- Angst vor zukünftigem Übel, erubescentia Erröten im Augenblicke

des Begehens einer schimpflichen Handlung, segnities = Trägheit (refugit

laborem exterioris operationis. ib.), Stupor —» Verdutztheit oder Verblüfftheit
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(8. oben) und verecundia =— Scham (si autem Bit de turpi iam facto, est vere-

cundia, ib. c); vgl. 3 sent. 26. 1. 3 c; verit 26. 4 ad 7. Arten des timor,

welche sich unter andern Gesichtspunkten ergeben, sind: 1. timor amica-
bilis s. castus s, filialis und t. servilis (th. I. II. 67. 4 ad 2; II. II. 7. 1 o;

19. 2 ad 3, 5 a, 6 o u. 9 c — 12 c
;

22. 2 c; III. 7. 6 ob. 2; virt 2. 10
ad 4 c; verit 28. 4 ad 3; 3 sent. 34. 2. 1. 2 c u. 3 o

;
2. 3. 1 c; Ps. 18 f

u. 21 t) = die freundschaftliche oder keusche oder kindliche Furcht (dicitur

timor amicabilis, vel filialis, inquantum Deus dicitur pater noster, vel etiam

castus, inquantum Dens dicitur metaphorice sponsus animarum nostrarum, 3 sent.

34. 2. 3. 1 c), keusch genannt mit Bezug auf 1 Korinth. 11. 2 und kindlich

mit Bezug auf Rom. 8. 15 (vgl. th. II. II. 19. 2 ad 3), und die knechtliche

oder knechtische Furcht (quo aliquis convertitur ad Deum et ei inhaeret propter

timorem poenae, ib. c; quod proprio est servorum, Rom. 8. 3). 2. t castus,

s. t amicabilis. 3. t filialis, s. dass. 4. t. humanus s. mundanus (th. II.

II. 19. 2 c u. ad 5 u. 3 c; 3 sent. 34. 2. 1. 2 c u. 3 c; Rom. 8. 3) = die

Menschenfarcht oder die Furcht vor der Welt (quo homo propter mala, quae

timet, a Deo recedit, th. II. II. 19. 2 c), welche beide zuweilen auch von ein-

ander unterschieden werden, jenachdem der Mensch a Deo avertitur propter

timorem amittendi incolumitatem proprii corporis oder eines von den bona mun-
dana, quia bona exteriora ad corpus pertinent (ib. ad 5). 5. t initialis (ib.

c; 3 sent 34. 2. 1. 2 c u. 2. 3. 2 c; Rom. 8. 3) — die anfängliche Furcht

(vor Gott), so genannt, quia solet esse in hominibus in initio suae conversionis

ad Deum (Rom. 8. 3; si autem propter utrumque [sc. propter timorem poenae

et propter timorem culpae convertatnr ad Deum], est timor initialis, th. II. II.

19. 2 c). 6. t. mundanus, s. t. humanus. 7. t. naturalis und t. non-

naturalis (ib. I. II. 41. 3 c) = die natürliche und die nicht natürliche Furcht

(est enim .... timor de malo corruptivo [s. malus sub b], quod natura refugit

propter naturale desiderium essendi, et talis timor dioitur esse naturalis. Est

iterum de malo contristativo |6. malus sub bj, quod non repugnat naturae, sod

desiderio appetitus, et talis timor non est naturalis, ib.). 8. t. non-naturalis,
8. t. naturalis. 9. t non-sanctus und t sanctus (Ps. 18 f) =» die unheilige

Furcht, welche in timor mundanus und t. servilis zerlallt, und die heilige

Furcht, welche mit timor castus s. filialis sachlich identisch ist. 10. t. sanctus,
s. t. non-sanctus. 11. t servilis, s. t amicabilis.

topicus, a, um = a) wissenschaftliche Gemeinplätze betreffend,
sich auf solche beziehend, zu solchen gehörend, synonym mit dialec-

ticus (8. d. A.). — Zu ratio topica s. ratio sub m; zu solutio t. s. solutio

sub b. — Topioa>8c. ars s. soientia (1 anal. 1 a), synonym mit dialectica (s. d.

A. sub b) = die Kunst oder Wissenschaft, welche sich auf die wissenschaft-

lichen Gemeinplätze bezieht, insofern sie Anleitung giebt. solche Gemeinplätze

für die wissenschaftliche Disputation zu verwerten.

b) die Topik des Aristoteles (topica s. über topicorum); vgl. 1 anal.

1 a; 1 phys. 2 d; 1 cael. 5 b; ente 3 e.

totalitas = Ganzheit: per quandam totalitatem et simplicitatem, th. 1.

57. 1 c; priraus autem totalitatis modus, ib. 76. 8 c; vgl. ib. II. II. 184. 2 c;

cg. II. 72. — Zu perfectio total itatis s. perfectio sub b. — Arten der

totalitas sind: 1. totalitas absoluta (th. IL II. 184. 2 c)» die beziehungs-

lose oder schlechthinige Ganzheit, welche der t relativa s. secundum quid d. i. der

beziehungsweisen oder in gewisser Hinsicht statthabenden Ganzheit entgegen-

gesetzt ist; vgl. totum secundum quid unter totus sub a. 2. tessentiaes. per-
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fectionia (ib. I. 8. 2 ad 3; 76. 8 c; spir. 4 c) = die Ganzheit der Wesenheit
oder der Vollkommenheit nach (quae attenditnr secundum rationis et essentiae

perfectionem, th. I. 76. 8 c). 3. t. loci (ib.) =» die Ganzheit dem Orte nach.

4. t. per accidens und t. per ee (ib. 8. 2 ad 3; 76. 8 c) = die einem Dinge

nebenbei und die ihm gemäß seiner selbst oder als solchem zukommende
Ganzheit. 5. t. perfectionis, s. 1 essentiae. 6. t per se, s. t. per accidens.

7. t quantitatis s. quantitativa s. secundum quantitatera (ib.) = die Ganzheit

der Gröfse nach. 8. t. quantitativa, s. t quantitatis. 9. t. secundum
quantitatem, , b. duss. 10. t secundum virtutem s. virtutis (ib. 76. 8c;
8pir. 4 c) = die Ganzheit der Kraft oder dem Vermögen nach. 11. t. speciei
(th. I. 76. 8 c) = die Ganzheit der Art. 12. t, virtutis, s. t. secundum
virtutem.

totalos, a, um =» ganzflügelig, d. i. mit ungeteilten Flügeln: dicitur

autem animal totalum, quod habet totas alas integras et continuas, siout vesper-

tilio, 2 anal. 14 e; qui qoidem spiritus complantatus est per subtiles porös

corporis, cuiusmodi sunt animalia sensitiva, quae vocantur total a, sicut vermes

(?) et vespae et muscae. Et huiusmodi dicuntur total a, quae in qualibet parte

alata et per totum corpus, somno 4 k.

totus, a, um = a) ganz, synonym mit omnis und perfectus (s. d. A.

sub a), der Gegensatz zu pars (s. d. A. sab a): totum dicitur respectu par-

tium, th. I. 8. 2 ad 3; totum dicitur, quod habet partes, ib. 10. 1 ob. 3;
cum totum sit, quod dividitur in partes, ib. 76. 8 o; cum enim totum dicatur

per relationem ad partes, cg. II. 72; in toto sunt in potentia partes, 1 anal.

38 f; vgl. 5 met. 21 f; definitur enim unumquodque totum esse, cui nihil

deest, 3 phys. 11 c; haec est definitio totius .toturn est, cuius nihil est

extra', ib.; totum et perfectum idem est, 3 sent 27. 3. 4 c; perfectum enim
et totum aut sunt idem, aut fere idem significant, 5 met 18 a; vgl. 3 phys.

11 c; 1 cael. 2 f. — Zu abstrahere totum a parte s. abstrahere sub 1 c;

zu actus t. s. actus sub b; zu agere secundum se t. s. agere sub a; zu

bonum t. s. bonus sub c; zu infinitum secundum t. s. infinitus; zu ma-
litiat. 8. malitia sub c; zu perfectum secundum se t. s. perfectus suba;
zu poena ex t exterminans s. poena; zu propositio t s. propositio sub b.

— Als Arten des totum gehören hierher: 1. totum anhomoeomerum s.

heterogeneum s. dissimilium partium und t homoeomerum s. homogeneum s.

similium partium (th. I. 3. 7 c; 11. 2 ad 2; 4 seot. 44. 1. 1. 1. 3 c; 1 cael.

13 d) = das ungleichartige und das gleichartige Ganze. 2. t. contiguum
und t coDtinuum (1 phys. 3 b) =— das durch Berührung seiner Teile entstandene

und das in sich zusammenhängende Ganze. 3. t continuuro, s. t. contiguum.

4. t. dissimilium partium, s. t. anhomoeomerum. 5. t. essentiale s. se-

cundum essentiae perfectionem, t. potentiale s. potestativum und t. quantum

s. quantitativum s. secundum qnantitatem (th. I. 76. 8 c; 77. 1 ad 1; cg. II.

72; 1 sent. 3. 4. 2 c u. ad 1; 2 sent 9. 1. 3 ad 1; 18. 2. 3 ad 4; 3 sent

33. 3. 1. 1 c; spir. 4 c) = das Ganze dem Wesen oder der Wesensvoll-

kommenheit, das der Macht oder dem Vermögen und das der Gröfse nach

(est enim quoddam totum, quod dividitur in partes quantitativas, siout totu

lioea vel totum corpus. Est etiam quoddam totum, quod dividitur in partes

rationis et essentiae, sicut definitum in partes definitionis et compositum resol-

vitur in materiam et formam. Tertium autem totum est potentiale, quod divi-

ditur in partes virtutis, th. I. 76. 8 c). 6. t. he terogene um, s. t. anhomoe-

omerum. 7. t homoeomerum, s. dass. 8. t. homogeneum, s. dass. 9. t.
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traditio — traduetio.

integrale und t. universale (ib. 42. 4 ad 3; 77. 1 ad 1; 85. 3 c; 2 aent.

9. 1. 3 ad 1; 4 sent. 16. 1. 1. 3 c; 24. 2. 1. 1 ad 2; 1 phys. 1 c u. d;

5 met. 21 d u. e) das unversehrte und das allgemeine Ganze (totum enim
universale adest cuilibet parti secundum totam suam essentiam et virtutem, ut

animal homini et equo; et ideo proprio de singulis partibus praedicatur. Totum
vero integrale non est in qualibet parte, neque secundum totam essentiam,

neque secundum totam virtutem ; et ideo nullo modo de singulis partibus prae-

dicatur, sed aliquo modo licet improprie praedicatur de omnibus simul, nt si

dicamns, quod paries tectum et fundamentum sunt domus, th. I. 77. 1 ad 1).

10. t. intellegibile und t sensibile (1 phys. 1 c) « das übersinnliche und
das sinnliche oder sinnliohwahrnehmbare Ganze. 11. t potentiale, s. t. essen-

tiale. 12. t. potestati vom, 8. dass. 13. t. quantitati vum, s. dass. 14. t.

quantum, s. dass. 15. t secundum essontiae perfec tionem, s. dass.

16. t. secundum quantitatem, s. dass. 17. t secundum quid (ib. 3 b)

= das beziehungsweise Ganze oder das in gewisser Hinsicht ein Ganzes
Seiende. 18. t. sensibile, s. t. intellegibile. 19. t similium partium,
s. t anbomoeomerum. 20. t universale, s. t. integrale. — Bonum totius
finis est cuiuslibet partium (th. 11. IL 58. 9 ad 3) = das Gut eines

Ganzen ist der Zweck eines jeden seiner Teile. Omne totum est maius
sua parte (ib. I. 11. 51. 1 c; cg. 1. 10; 1 sent 3 exp. 2; 1 anal. 5 e;

4 met 5 g)««" jedes Ganze ist gröfeer, als einer seiner Teile. Posito toto

necesse est poni partem (2 gener. 11 e) = ist das Ganze hingesetzt, mufs

auch ein Teil desselben hingesetzt sein. Resoluto toto in partes in-

eipiunt partes esse in actu (5 met 13 i; vgl. 7 met. 16 a) =» mit der

Auflösung eines Ganzen fangen die Teile, welche in ihm nur der Möglichkeit

nach existierten, im Zustande der Wirklichkeit zu existieren an. Totum
dicitur esse in partibus (4 phys. 4 a) das Ganze ist, wie man sagt,

in seinen Teilen d. h. non est praeter partes (ib.). Totum est prius in

consideratione, quam partes (1 cael. pr.) — das Ganze ist in der Be-

trachtung früher, als seine Teile (non qualescumque, sed partes, quae sunt

secundum tnateriam et quae sunt individui, ib.). Unumquodque totum
videtur esse id, quod est prineipalius in oo (pot. 3. 9 ad 1) =» jed-

wede» Ganze scheint das zu sein, was in ihm das Hauptsächlichere ist (unde

totus homo videtur esse anima vel intellectus, ib.).

b) Weltganze, Weltall, synonym mit omne und Universum

(s. d. A. sub b) : totum, id est Universum, cuius partes sunt particularia corpora,

lcael. 2i.

traditio *» a) Hingabe, Übergabe: quo designatur traditio canooicatus,

th. III. 62. 1 c; primo fuit Christi traditio, ib. 83. 5 ad 3; loquitur de traditione

ad mortem, cg. IV. 34; scilicet vestis traditionero, 4 sent. 6. 2. I. 3 c.

b) Überlieferung: ex traditione sacrae Scripturae, th. II. II. 140. 2 a;

ex traditione apostolorum, ib. III. 83. 4 ad 2; secundum traditiones Scripturae,

cg. IV. 34; est gravius, quam traditiones hominum, Matth. 15 a.

traduetio = a) Hinüberführung, H inüber bringung: quod in-

tellegatur de traduetione in domum, th. III. 29. 2 ad 3.

b) Erzeugung durch Hinüberführung des Samens: traduetio duo

importat, scilicet originem et deoisionem; non enim ignis generatus ab igne

generante traduci proprio dicitur, similiter nec lignum divisum in partes dicitur,

quod eins una pars ab alia traducatur, unde traduetio proprio dicitur in gene-

ratione animatorum, quae est per deoisionem seminis, 2 sent. 18. 2. 1 c; con-
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siderandura est de traductione hominis ex nomine, th. I. ,118 pr.; vgl. cg. II.

86; III. 130; 4 sent 26. 1. 1 c; mal. 4. 3 c.

transcendens= a) hinübersteigend, überschreitend: excellentissima^

substantiae transcendentis omnia intellegibilia, cg. I. 3; utpote omnino transcen-

dens tempus, ib. III. 61.

b) Tran sc enden tal ee, d. i. dasjenige, was in Bezog auf die Allge-

meinheit des Seins und der Aussage alles, auch die höchsten Gattungen des

Seins (s. praedicamentum sub b) übersteigt oder der modus generaliter con-

sequens omne ens (verit. 1. 1 c): multitudo, quae non est in aliquo genere.

sed est de transcendentibus, th. I. 30. 3 c; unum cum sit de transcendentibus,

ib. ad 1; hoc nomen res est de transcendentibus, ib. 39. 3 ad 3. Der Trans-

cendontalien giebt es fünf, nämlich diese: res, aliquid, unum, verum, bonom
(vgl. verit. 1. 1 c), oder wenn man das ens noch hinzurechnet (generis 2)

sechs. — Zu multitudo transcendens s. multitudo sub a.

transcorporatio = Umkörperung, d. i. Versetzung der Seele aus

einem Körper in einen andern (vgl. cg. II. 38): sicut dicebant transcorporationem

ponentes, ib. III. 144; ex transcorporatione, quam ponebat, 4 sent 44. 3. 3.

2 c; posuerunt transcorporationem animarum, pot. 3. 10 c.

transfiguratio = a) Umgestaltung, Umformung: octavus modus
est iuxta transfigurationem, th. I. 42. 2 ob. 1 ; transfiguratio litterarum (s. d. A.

sub a) manifestat sonum pervenire successive ad auditum, sensu 16 d. — Zu
fieri transfiguratione s. fieri.

b) Verklärung: assumptio claritatis transfiguratio dicitur, th. III. 45.

1 ad 2; vgl. ib. I. 43. 7 ad 6; 3 sent 16. 2. 1 c.

transiens =- übergehend, vorübergehend, synonym mit per-

transiens und transitivus (s. d. A.), der Gegensatz zu manens und permanens

(s. d. A.) — Zu actus transiens s. actus sub a; zu materia t s. roateria

sub c; zu ope ratio t s. operatio sub b; zu passio t. s. pasBio sub a.

transitivus, a, um = übergehend, vorübergehend, synonym mit

transiens und pertransiens (s. d. A.), der Gegensatz zu manens und permanens

(s. d. A.). — Zu motus transitivus s. motus sub a.

translative =- nach Weise oder im Sinne der Übertragung,
synonym mit metaphorice und transumptive (s. d. A.) — Zu dicere trans-

lative s. dicere sub c.

translativns, a, um =» übertragend, den Sinn übertragend, im
übertragenen Sinne verstanden, synonym mit metaphoricus und trans-

sumptivus (s. d. A.) — Zu ars translativa s. ars sub b; zu nomen t s.

nomen sub a.

translator =» Übertrager, Übersetzer: ad officium boni translatoris

pertinet, ut ea, quae sunt catholicae fidei, transferens servet sententiam, mutet

autera modum loquendi secundum proprietatem linguae, in quam transfert.

Apparet enim, quod, si ea, quae in Latino litteraliter dicuntur, vulgariter ex-

ponantur, indecens erit expositio, si Semper verbum ex verbo sumatur. Multo

igitur magis, quando ea, quae in una lingua dicuntur, transferuntur in aliam

ita, quod verbum sumatur ex verbo, non est mirnm, si aliqua dubietas relin-

quatur, Graec. pr.

transmutatio a) Umänderung, Veränderung im eigentlichen
Sinne des Wortes, d. i. der Übergang «aus einem Sein in ein andres Sein,

synonym mit conversio, immutatio (s. d. A. sub b) und mutatio (s. d. A.): est

tamea in poenis eorura transmutatio, th. I. 10. 3 ad 2; fit transmutatio solum
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ftecundum figuram, cg. III. 104. Über das Verhältnis der transmutatio zur

transubstantiatio s. transubstantiatio. — Arten der transmutatio in diesem Sinne
sind: 1. transmutatio circa magnitadinem, t. circa passiones s. secundnm
passiones s. passibilium qualitatutn und t. localis s. secundum locum (cg. IV.

63; 1 gener. 5 d, 11 a u. c u. 14 c) =— die quantitative, die qualitative und
die örtliche Veränderung; vgl. t secundum accidentia. 2. t. circa passiones,
a. t circa magnitadinem. 3. t circa substantiam s. secundum substantiam

a. ex substantia ente in potentia in substantiam entern in actu s. substantialis

s. ex boc in hoc und t. secundum accidentia (3 phys. 4 d; 4 phys. 14 i;

1 cael. 13 g; 1 gener. 5 d, 11 a u. 14 d) «- die substanzielle und die acci-

d enteile Veränderung oder die Veränderung eines Dinges nach seiner Substanz

(vgl. th. III. 75. 8 c; cg. IV. 63) und die nach einem seiner Accidenzien

(vgl. 12 met 2 c). 4. t corporalis (th. I. II. 22. 3 c) die körperliche

Veränderung. 5. t. ex hoc in hoc, s. t. circa substantiam. 6. t ex sub-
stantia ente in potentia in substantiam entern in actu, s. dass. 7. t.

formalis s. secundum formam und t secundum materiam (1 gener. 3 g u. 5 d)

= die Veränderung eines Dinges nach seiner Form und die nach seiner

Materie (vgl. t. materialis). 8. t innatural is, t. miraculosa und t. naturalis

(th. I. 91. 2 ad 3; I. II. 38. 1 c; III. 13. 2 c, 32. 4 c; 75. 8 c
;

1 meteor.

17 c) — die unnatürliche, die wunderbare oder übernatürliche (quae fit ab

agente supernaturali supra conauetum ordinem et cursnm naturae, sicut resus-

citatio mortuorum, th. III. 13. 2 c) und die natürliche Veränderung (quae fit

a proprio agente secundum ordinem naturae, ib.; vgl. t materialis et quae fit

a natura). 9. t. localis, s. t circa magnitudinem. 10. t. materialis s.

naturalis und t. spiritualis sc. organi animae (ib. I. II. 22. 2 ad 3 u. 3 c;

qu. anim. 13 c) — die stoffliche oder die körperliche Natur eines Seelen-

organs betreffende (vgl. t. innaturalis et quae fit a natura) und die goistartige

Veränderung desselben (dupliciter Organum animae potest transmutari. Uno
modo transmutatione spirituali, secundum quod recipit intentiooem [Abbild]

rei, . . . sicut oculus immutatur a viaibili, non ita, quod coloretur, sed ita, quod
recipiat intentiooem coloris. Est autem alia naturalis transmutatio organi, prout

• Organum transmutatur quantum ad suam naturalem dispositionem, puta [z. B.]

quod calefit aut infrigidatur vel alio simili modo transmutatur, th. I. II. 22.

2 ad 3). 11. t. miraculosa, s. t innaturalis. 12. t mutua (11 met. 6 f)

die wechselseitige Veränderung zweier Dinge in einander. 13. t. naturalis,

s. t innaturalis et materialis. 14. t particularia (1 meteor. 3 a)*» die

besondere Veränderung oder besondere Art von Veränderung. 15. t. passi-

bilium qualitatum, 8. t. circa magnitudinem. 16. t per accidens und

t per se (tb. I. II. 22. 2 ad 3; vgl. 5 phys. 1 a)* die bei einem Dinge
nebenbei und die bei ihm als solchem oder gemäfe seiner selbst stattfindende

Veränderung. 17. t per se, s. t. per accidens. 18. t. quae est per artem
und t quae fit a natura (th. III. 66. 4 o) die künstliche und die natürliche

(vgl. t innaturalis) Veränderung, oder die Veränderung, welche durch die Kunst
des Menschen, und diejenige, welche durch eine Kraft der Natur zu stände

gebracht wird. 19. t quae fit a natura, s. t quae est per artem. 20. t.

secundum accidentia, s. t circa substantiam. 21. t secundum formam,
s. t formalis. 22. t. secundum locum, s. t. circa magnitudinem. 23. t.

secundum materiam, s. t formalis. 24. t secundum passiones, s. t.

circa magnitudinem. 25. t. secundum substantiam, s. t circa substantiam.

26. t. spiritualis, s. t. materialis. 27. t. substantialis, s. t. circa substantiam.

flchltu. Thomas- Lexikon. S. And.
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818 traii8ub»tantiatio — tristitia.

b) Veränderung im uneigentlichen Sinne, d. i. Übergang aus
dem Sein in das Nichtsein, synonym mit annihilatio: tertia antem (transmatatio)

est, seeundum quod omnis creatura vertibilis est in nihil, th. III. 13. 2 c.

transubstantiatio= Umsubstanziierung, Umsubstanzung, synonym
mit conversio substantialis (s. conversio sub b), d. i. diejenige Veränderung,

wodurch ein Ding nicht blofs seiner Form, sondern auch seiner Materie, also

seiner ganzen Substanz nach in ein andres umgewandelt wird: tota substantia

panis convertitur in totam substantiam corporis Christi, et tota substantia vini

in totam substantiam sanguinis Christi; unde haec conversio non est formalis,

sed substantialis, nec oontinetur inter species motne naturalis, sed proprio nomine
potest dici transubstantiatio, th. III. 75. 4 c; vgl. ib. 8 c; in transubstantiatione

non est motus aliquis, cum non sit subiectum commune. 4 sent 8. 2. 1. 3 ad 1.

Über das Verhältnis der transubstantiatio zur transmutatio (s. d. A. sub a) gilt

Folgendes: Convenit vero haec conversio (so. transubstantiatio) cum transrau-

tatione naturali in duobus, licet non similiter. Primo quidem, quia in utraque

unum extremorum transit in aliud, sicut panis in corpus Christi et äer in ignem,

non autem non-ens convertitur in ens. Aliter tarnen hoc accidit utrobique;

nam in hoc sacramento tota substantia panis transit in totum corpus Christi,

sed in transmutatione naturali materia unius suscipit formam alterius, priori

forma deposita. Secundo conveniunt in hoc, quod utrobique remanet aliquid

idem, . . . differenter tarnen; nam in transmutatione naturali remanet eadem
materia vel Bubiectum, in hoc autem sacramento remanent eadem accidentia, th.

III. 75. 8 c; vgl. cg. IV. 63.

transumptive =— nach Weise oder im Sinne der Übertragung,
synonym mit inetaphorice und translative (s. d. A.). — Zu passio transump-
tive sumpta s. passio sub a; zu perfeotio t. dicta s. perfeotio sub b;

zu saniere t. s. sumere sub c; zu uti t s. uti sub a.

transuroptivus, a, um «=» übertragend, den Sinn übertragend, im
übertragenen Sinne verstanden, synonym mit metaphoricus und translativus

(s. d. A.). — Zu locutio transumptiva s. locutio sub d; zu similitudo t.

s. similitudo sub a.

trinitas — a) Dreiheit, Dreieinigkeit, Dreifaltigkeit: nomen
trinitatis in divinis significat determinatum numerum personarum, th. I. 31. 1 c;

divina trinitas aroeni quandam tenet inter plurimas trinitates ab ea derivatas,

decret 1; circa unitatem essentiae et trinitatem personarum, ib. 2; trinitas

quaedam invenitur in mente, verit 10. 7 ad 1; investigat multos modos trini-

tatis in anima nostra, ib. 25. 3 ad 4. — Eine Art der trinitas ist die trinitas

divina 8. increafa s. sancta (th. I. 31. 1 ad 4; 61. 4 ad 3; 93. 6 c; verit

10. 7 c; 25. 3 ad 4; decret 1) =» die göttliche oder ungescharTene oder

heilige Dreifaltigkeit — Zu caelum sanotae trinitatis s. caelum.

b) göttliche Dreieinigkeit, heilige Dreifaltigkeit: hoc nomen
trinitas seeundum etymologiam vocabuli videtur signifieare unam essentiam trium

personarum, seeundum quod dicitur trinitas quasi trium unitas. Sed seeundum
proprietatem (Eigentlichkeit, eigentliche Bedeutung) vocabuli significat magis

numerum personarum unius essentiae, th. I. 31. 1 ad 1; vgl. ib. ad 2— 5;

1 sent. 24. 2. 2 ad 2. — Zu oaelum Trinitatis s. caelum; zu speculum T.

s. speculum sub a; zu vestigium T. s. vestigium.

tristitia a) Trauer, Traurigkeit, Betrübnis im 8inne eines

Affektes, der Gegensatz zu deiectatio, gaudium und laetitia (s. d. A.): tristitia,

seeundum quod est passio animalis in parte seositiva, 3 sent 15. 2. 2. 1 c;
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tropicua — tyrannicue. 811)

triatitia eat motua appetitus apprehenaionem Bequentis, tb. I. II. 36. 1 c; triatitia

media est inter duaa paaaionea irascibilis. Sequitur enim timorem, . . . prae-

cedit autem motum irae, ib. 25. 1 c; proprium enim obiectum triatitiae eat

proprium malum, ib. 35. 8 c; triatitia eat de malo praeaenti, ib. 42. 3 ad 2;

eins obiectum (ac. triatitiae) eat malum ianT iohaerens, cg. I. 89; triatitia, oum
ait in concupiacibili

,
reapicit malum absolute, th. I. II. 42. 3 ad 2. Über

den Unterschied zwischen triatitia und dolor (s. d. A.) hei Fat ea: In dolore et

triatitia duo inveniuntur, acilicet contrarietaa contriatantia et dolorem inferentia

ad contriatatum et dolentem et perceptio eine; et quantum ad haec duo tri-

pliciter diffenint Primo quaotum ad contrarietatem, quae quidem in dolore

attenditur quantum ad ipsam naturam dolentis, quae per laeaivum (ac malum)
corrumpitur, eed in triatitia quantum ad repugnantiam appetitua ad aliquid,

quod quia odit; aecundo quantum ad perceptionem, quae quidem in dolore aemper

eat aeoundum aenaum tactus, ut dictum eat, in triatitia autem aecundum appre-

henaionem interiorem ; tertio quantum ad ordinem iatorum duorum, quia dolor

inoipit in laeaione et terminatur in perceptione senBua, ibi enim completur ratio

(Wesen) doloris, sed ratio tristitiae incipit in apprehenaione et terminatur in

affectione, unde dolor est in sensu sicut in subiecto, sed triatitia in appetitu,

ex quo patet, quod triatitia est passio animalis (e. paasio aub b), aed dolor est

magia paasio corporalia, 3 senk 15. 2. 3. 2 c; aic igitur triatitia eat quaedam
species doloris, sicut gaudium delectationis, th. I. II. 35. 2 o; vgl. ib. 7 c;

III. 15. 6 c; 46. 6 c. — Arten der triatitia im uneigentlichen Sinne des

Wortes Art (secundum quod additur generi quasi aliquid extraneum a ratione

ipsius, sicut si album animali addatur, ib. I. II. 35. 8 c) sind diese Tier:

acidia (s. d. A.), anxietas (Angat), invidia (s. d. A.) und misericordia (s. d. A.);

Tgl. 3. sent 26. 1. 3 c. Andre Arten sind: triatitia saeculi und t se-

cundum Deum (th. I. II. 102. 6 ad 1; IL II. 35. da) — die Betrübnis

um der Welt und die um Gottes willen.

b) Schmerz im allgemeinen Sinne dieses Wortes, synonym mit dolor

(s. d. A.): quandoque tarnen triatitia large loquendo dolor dicitur, 3 sent 15.

2. 3. 2 c.

tropicus, a, um — uneigentlich, bildlich, figürlich, synonym mit

tropologicus (s. d. A.). — Zu locutio tropica s. looutio sub d.

tropologicus, a, um =— uneigentlioh, bildlich, figürlich, synonym
mit tropious (s. d. A.). — Zu Ben aus tropologicus s. sensus sub h.

tunc == damals, der Gegensatz zu nunc (s. d. A.): tunc aignificat

tempus determinatum per aliquod prius nunc, siTe propinquum, sive remotum.

Possumus enim dicere, quod tunc destructa eat Troia, et tunc factum est dilu-

vium. Oportet enim, quod id, quod dicitur factum tunc, includatur ad aliquod

nunc Tel instans praeoedens. Oportebit enim dicere, quod sit aliquod tempus

determinatae quantitatis ab hoc tempore praesenti in illud nunc, quod erat in

praeterito. Et sie patet, quod hoc, quod dico tunc, differt a secunda aigni-

ficatione nunc in duobus, quia tunc aemper est ad praeteritum, et indifferenter

se habet ad propinquum et remotum; sed nunc se habet ad propinquum, sed

indifferenter ad praeteritum et futurum, 4 phys. 21 e.

typicus, a, um — bildlich, Torbildlich. — Zu sensus typicus
8. sensus sub h.

tyranuicu», a, um tyrannisch (s. tyrannus), synonym mit despotious

(s. d. A.) — Zu dominium tyrannicum s. dominium; zu lex t. s. lex sub a;

zu potestas t. s. potestas sub c.

loa*
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tyrannos »Tyrann: si igitur regimen iniustum per antun tanttrro

fiat, qui sua commoda ex regimine quaerat, non autem bonum multitudinis eibi

subiectae, talis rector tyrannus vocatur, nomine a fortitndine derivato, quia

Bcilicet per potentiam opprimit, non per iustitiam regit, unde et apud antiquos

potentes qniqne tyranni vocabantur, regim. 1. 1 ;
tyranni enim proprietas est,

propriam et solam sui utilitatem et commodum quaerere, nt dictum est supra

et Philosophus tradit in VIII. Ethic. (Nie. 12, 1160. b. 2 sqq.), ubi ponit, qaod
sie se habet tyrannus ad subditos, sicut dominus ad servos et sicut artifex ad
organnm et instrumentum, ib. 3. 7; Tgl. 5 met. 1 a; 8 oth. 10 o.

u.

ubi a) wo. — b) irgendwo, gleichbedeutend mit alieubi, eine von
den zehn Kategorieen (s. praedicamentum sub b) des Aristoteles: potentia ad
ubi, cg. I. 20; habentia propriam formam et proprium ubi, ib. IIL 22; secundum
autem, quod denominatur a loco, est praedicamentum ubi et situs, 3 pbys. 5 i

;

vgl. 4 phys. 4 d; 11 met 9 p u. 12 a. Über den Unterschied zwischen ubi

und situs (s. d. A.) heifst es: situs, quod addit supra ubi ordinem partium in

loco, 3 ph. 5 i; cum mensura extrinseca sit locus, sumitur praedicamentum

. ... ex loco, et sie erit ubi, non considerato ordine partium in loco, quo con-

siderato erit situs, 5 met 9 c; vgl. 11 met 12 a.

Ultimos, a, um — letzter, äufserster, synonym mit extremus (s. d. A.):

ultimum, quod est aliquid rei, non reducitur in aliud genus, sed est in eodem
genere, vel per se, sicut ultima pars lineae, vel per reduetionem, sioot punetus

ad lineam, 2 sent. 27. 1. 1 ad 1; ultima autem corporum sunt superficies et

ultima superficierum sunt lineae et ultima liuearum sunt puneta, 5 phya. 5 b.

— Zu actus ultimus g. actus sub b; zu boatitudo u. s. beatitudo sub a;

zu bonitas u. s. bonitas sub a; zu bonum u. s. bonus sub o; zu cognitio
u. s. cognitio sub b; zu complementum u. s. complementum; zu differentia
u. a. differentia; zu dispositio u. & dispositio sub d; zu esse u. s. esse; zu

felicitas u. s. felicitas; zu finis u., u. quoad aliquem s. hunc et u. sim-
pliciter, u. secundum rationem u. finis et u. secundum id, in quo
finis u. ratio invenitur s. finis sub b; zu forma u. s. forma sub b; zu
generatio u. s. genoratio sub a; zu hierar chia u. s. hierarohia; zu infi-

nitum in u. s. infinitus; zu iudicium u. s. iudicium sub a; zu materia u.

s. materia sub c; zu movens u. s. movens; zu necessitas u. s. necessitas

sub c; zu perfectio u. et u. hominis s. perfectio sub b u. d; zu resnr-
rectio u. & resurrectio; zu sphaera u. s. sphaera sub b; zu subiectum u.

8. subiectum sub b u. c; zu terminus u. s. terminus sub b. — Arten des

ultimum sind: 1. ultimum potentiae und u. rei (2 sent 27. 1. 1 ad 1: 4
sent 8. 1. 1. 1 ad 1) - das Äufserste eines Vermögens und das einer Sache

oder das Höchste, in quod potentia elevari potest (2 sent 27. 1. 1 ad 1), und
das Äufserste in oder an einer Sache oder das Äufserste, was von ihr in

Betracht kommt (est autem dupliciter ultimum rei, unum, quod est in re, et

aliud, quod est extra rem, sicut in corporibus ultimum in corpore est super-

ficies corporis contenti, ultimum extra est locus, qui est superficies corporis

continentis. Ultimum autem cuiuslibet rei in seipsa est ipsa rei ope ratio, propter

quam res est; forma enim est finis generationis, non ipsius generati, 4 sent 8.

1. 1. 1 ad 1). 2. u. rei, s. u. potentiae. 3. u. secundum quid und u. sim-

pliciter (th. I. II. 11. 3 c) = das in gewisser Hinsieht oder beziehungsweise
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(quod est aliquorum altimam, ib.) und da« einfachhin oder schlechtweg Letzte

(quod ad aliud non refertur, ib.). 4. u. simpliciter, s. u. secundum quid.

umidus, a, um = feucht, flüssig: calore, cuius est umidnm consumere,

th. I. 78. 2 ad 4; Tgl. ib. 97. 4 c; 102. 2 c; 1 cael. 4 a; 2 cae). 4 h u.

10 f; 1 gener. 2 c u. 10 c; 1 meteor. 2 a; 2 meteor. 2 h u. 7 e. — Arten

des umidum im Sinne von Feuchtigkeit oder Flüssigkeit sind: 1. umidum
naturale (og. IV. 83) — die natürliche Flüssigkeit. 2. u. nutrimentale
und u. seminale (th. I. 119. 1 ad 3; 2 sent 30. 2. 1 c; 4 sent 44. 1. 2.

4 c; mal. 5. 5 ad 9; 1 gener. 15 b a. d) » die nährende und die den Samen
bildende Flüssigkeit 3. u. radioale (th. I. 119. 1 ad 3; 2 sent 30. 2. 1 c

u. ad 3 u. 2 c; 4 sent 44. 1. 2. 4 c) —» die Wurzel- oder Urflüseigkeit eines

Dinges (ad umidum radicale intellegitur pertinere totum id, in quo fundatur

virtus speciei. Quod, si subtrahatur, restitui non potest, sicut si aropotetur

manus aut pes, vel aliquid huiusmodi, th. I. 119. 1 ad 3). 4. u. seminale
8. u. nutrimentale.

unctio = a) Salbung, Ölung: unctio altaris non iteratur, 4 sent. 23.

2. 4. 1 ob. 1 : unctio regum non est sacramentum, ib. exp.

b) Salbung, öjlung des Menschen: haec unctio episcopis reservatnr,

th. III. 72. 11 ad 3; non enim huius sacramenti unctio est ad consecrandum,

sicut unctio confirmationis, ablutio baptismi et quaedam aliae unotiooes
T

cg. IV.

73; unctio, qoae datur in vertioe a sacerdote, significat dignitatcm regalem

et sacerdotalem in baptizato, 4 sent 7. 3. 3. 2 ad 1; dieünguit hoc sacra-

mentum ab aliis unotionibus, ib. 23 div.; illae unctiones non erant saoramen-

talos, ib. 2. 1. 1 ad 2; numqnid meruit Christus haue unetionem, Ps. 44 e. —
Arten der unctio in diesem Sinne sind: 1. unotio extrem a &, ultima (th. I.

II. 102. 5 ad 3; III. 65. 1 ad 4; 84. I ad 1; 87. 3 c; cg. IV. 73 t; 4 sent

2. 1. 4. 4 ad 2; 23. 1. 1. 1 c u. 2. 4. 1 ad 2) — die letzte Ölung. 2. u. in-

visibilis und u. visibilis (th. III. 72. 3 c)™ die unsichtbare und die sicht-

bare Salbung. 3. u. ultima, s. u. extrema. 4. u. visibilis, s. u. invisibilis.

nnibilitas = Vereinbarkeit: retinet natnram unibilitatis , th. I. 29.

1 ad 5.

nuiformis, e »~ einförmig, synonym mit conformis (s. d. A.), der

Gegensatz zu difformis (s. d. A.). — Zu cognitio uniformis 8. cognitio sub b;

zu motns u. s. motus sub a,

nniformitas =» Einförmigkeit, Gleichförmigkeit, synonym mit

conformitas (s. d. A.), der Gegensatz zu difibrmitas (s. d. A.): diversimode so

habent ad uniformitatem , th. II. II. 180. 6 ad 2; nniformitas pertinet ad

numerum imparem, 3 phys. 6 e; vgl. 4 phys. 7 a. — Zu motus uniformi-
tatis s. motus sub a

uniformiter = auf einförmige oder gleichförmige Weise. — Zu
movere uniformiter s. movere.

unio Einigung, Vereinigung (vgl. unire), synonym mit unitio

(s. d. A.), der Gegensatz zu discretio (s. d. A. sub b): unio importat (bedeutet)

relationem quandam, th. III. 2. 8 o; unio importat coniunetionem aliquorum in

uno, ib. 9 c; Dens movet omnia ad unionem, cg. I. 91. Über den Unterschied

zwischen unio und assumptio heifst es: prima difierentia assumptioni« et

unionis est, quod assumptio est actio vel passio; unio autem est relatio tantum,

quamvis unitio etiam sit actio. Secunda differentia est, quia assumptio dioitur

per comparationem ad terminum, a quo separatur vel aeeipitur, secundum quod
uniendum est; sed unio dicitur per comparationem ad terminum vel effectum
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coniunctionis, qui est esse unum. Et inde sumitur tertia differentia, quod uoiens

est unitum, qaia unitum significatur, seoundum quod iam factum est unum,
assumptum aatem, secundum quod est in via ad hoc, et ideo aseumens non est

assumptum. Quarta differentia est, quia aeeumptio determinat id, ad quod fit

coniunctio, secundum quod dicitur assumptio quasi ad se somptio, unio autem
non ; et ideo, quicumque facit coniunotionem, potest dici unire, non autem poteat

dici assomere, nisi sibi coniungat . . . Quinta differentia est, quod unio,

quantum est de se, aequaliter respicit utrumqne extremorum, assumptio autem
non, immo requirit esse Axura et stans in uno, ad qood aliud trabatar, 3 sent
5. 1. 1. 3 c. — Zu gratia unionis s. gratia sub b. — Arten der unio sind:

1. unio accidentalis s. per acoidens s. secundum acoidens und u. per se s.

secundum essentiam s. naturae s. in natura s. secundum naturam (th. III. 2.

1 c u. 6 c; 6. 5 ad 3; cg. IV. 37 u. 39) — die nichtwesentliche und die

wesentliche Vereinigung. 2. u. affeotiva s. affectnalis s. aifectns s. secundum
affectum und u. realis s. secundum rem (th. I. II. 14. 3 ad 4; 25. 2 ad 2;

28. 1 c u. ad 2; IIL 50. 2 c; cg. III. 117; IV. 34) — die Vereinigung dem
Affekte oder Verlangen nach (quae quidem unio consideranda est ex apprehen-

sione praecedente, nam motus appetitivus sequitur apprehensionem , th. I. 28.

1 c) und die der Bache nach stattfindende Vereinigung. 3. u. affectus. s.

u. affectiva. 4. u. amoris (3 sent. 27. 1. 1 ad 5) = die durch die Liebe

bewirkte Vereinigung. 5. u. condignativa s. dignativa und u. consentanea

sc. in Christo (4 sent 49. 4. 3 c) — die sich (für Christus) geziemende (qua

humana natura unitur divinae, ib.) und die (mit ihm) übereinstimmende Ver-

einigung (qua unitnr Deo per connexionem amoris, ib.). 6. u. congregatorum
se superficialer tangentium und u. continuorum (3 sent 27. 1. 1 ad 5)
— die Vereinigung der sich oberflächlich Berührenden und die der in sich

Zusammenhängenden. 7. u. consentanea, s. u. condignativa. 8. u. conti-

nuorum, s. u congregatorum se superficialiter tangentium. 9. u. dignativa,
s. u. condignativa. 10. u. exigitiva (ib. 6. 2. 3 ad 4) — die erforder-

liche Einheit. 11. u. in hypostasi s. seoundum hypostasim s. in substantia

s. substantialis s. seoundum subsistentiam b. in supposito und u. in persona s.

secundum personam s. personae s. personalis (th. I. II. 28. 1 ad 2; III. 2.

3 c u. 6 c; 6. 5 ad 3: 50. 2 c; cg. IV. 38, 39 u. 43; 3 sent 1. 2. 1 ad 4
u. 6 exp.) = die Vereinigung der Einzelsubstanz oder der Substanz und die

der Person nach. 12. u. in natura, s. u. accidentalis. 13. u. in persona,
s. u. in hypostasi. 14. u. in substantia, s. dass. 15. u. in supposito, s.

dass. 16. u. naturae, s. u. accidentalis. 17. u. naturalis und u. non-

naturalis (th. L 60. 4 c u. 5 ob. 1 ;
cg. IV. 34) =— die natürliche oder natur-

gemäfse und die nicht natürliche oder nicht naturgemäfse Vereinigung. 18. u.

non -naturalis, s. u. naturalis. 19. u. per accidens, s. u. accidentalis.

20. u. per modum commensurationis, u. per modum confusionis und u.

per modum commixtioois (th. III. 2. 1 c) » die Vereinigung nach Weise
eines richtigen Verhältnisses (quae scilicet est cum ordine ib.), die nach Weise
des blofsen Gemisches (quae scilicet est sine ordine, ib.) und die nach Weise
der chemischen Verbindung. 21. u. per modum commixtion is, s. u. per

modum commensurationis. 22. u. per modum confusionis, s. dass. 23. u.

per se, s. u. accidentalis. 24. u. personae, s. n. in hypostasi. 25. u. per-

sonalis, 8. dass. 26. u. realis, s. u. affectiva. 27. u. secundum acci-

dens, 8. u. accidentalis. 28. u. secundum affectum, s. u. affectiva. 29. u.

secundum essentiam. s. u. accidentalis. 30. u. seoundum naturam, 6
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dass. 31. u. secundum personam, s. u. in hypostasi. 32. u. secundum
rem, s. u. affective 33. u. secundum subsisten tiam, s. u. in hypostasi.

34. u. similitud inis (ib. I. II. 28. 1 ad 2) « die Vereinigung (mit etwas)

durch Ähnlichkeit (mit ihm); vgl. ib. 27. 3 c. 35. n. substantialis, s. u.

in hypostasi.

nnirc = einen, einigen, vereinigen, einheitlich machen, ver-

einfachen (vgl. unio): qnae enim acta Bant, non uniuntar, nisi quasi colligata

vel 8icut congregata, quae non sunt unum simpliciter, cg. I. 18. — Zu con-
eideratio nnita 8. consideratio ; zu discretio u. s. discretio sub b; zu in-

8trumentum u. 8. instrumentum-, zu theologia u. s. theologia 8ub b; zu

virius u. s. virtus sub a. — Artendes uniresind: 1. unire accidentaliter
s. modo accidentali und u. easentialiter s. substantialiter (cg. II. 81) = auf

nichtweeentliche und auf wesentliche Weise vereinigen. 2. u. essen tialiter,

s. u. accidentaliter. 3. u. immediate s. sine medio und u. mediante aliquo

s. per medium (th. I. 76. 7 c u. ad 3; qu. anim. 9 ob. 1 u. 3, a u. c) =
unmittelbar und mittelbar vereinigen. 4. u. in individuo und u. in integri-

tate speciei (cg. IV. 41) = in einem Individuum und in der Unversehrtheit

einer Art oder dem Individuum und der Art nach vereinigen. 5. u. in inte-

gritate speciei, s. u. in individno. 6. u. in natura s. secundam nataram
und u» in persona s. seoundum personam s. personaliter & secundum hypostasi ni

(th. III. 2. 1 ad 1 u. 3; 7. 11 c; cg. IV. 38 u. 41) = in einer Natur und
in einer Person oder der Natur und der Person nach vereinigen. 7. u. in

persona, s. u. in natura. 8. u. mediante aliquo, s. u. immediate. 9. u.

modo accidentali, s. u. accidentaliter. 10. u. per oontactum virtutis,

u. per modum contactus und n. per modum mixtionia (cg. II. 56) «=» nach

Weise der Berührung von seiten einer Kraft, nach Weise der (körperlichen

oder eigentlichen) Berührung und nach Weise der Vermischung vereinigen.

11. u. per medium, s. u. immediate. 12. u. per modum contactus, s. u.

per contactum virtutis. 13. u. per modum mixtionis, s. dass. 14. u. per-
sonaliter, s. u. in natura. 15. u. secundum hypostasim, s. dass. 16. u.

secundum naturam, s. dass. 17. u. secundum personam, s. dass. 18. u.

sine medio, s. u. immediate. 19. u. substantialiter, s. u. accidentaliter.

— Abstractio non est nisi unitorum, s. abstraotio sub c. Omnis virtus,

quanto est fortior, tanto est magis unita (cg. I. 69) je stärker eine

Kraft ist oder je mehr sie vermag, desto mehr ist sie (in ihrer Thätigkeit)

geeint oder vereinfacht Omnis virtus, quanto plus est unita, tanto
efficacior est ad agendum (2 sent 19. 1. 4 ad 4) je mehr eine Kraft

(in ihrer Thätigkeit) geeint oder vereinfacht ist, desto wirksamer ist sie in

ihrer Thätigkeit Omnis virtus unita plus est infinita, quam mnlti-
plicata (1 eent 42. 1. 2 a) «— jede (in ihrer Thätigkeit) geeinte oder ver-

einfachte Kraft ist unbegrenzter, als eine (in ihrer Thätigkeit) vervielfachte

Kraft; vgl. unten: VirtUB unita eBt etc. Quanto aliqua virtUB est magis
unita, tanto est magis infinita et ad plura se potest extendere
(cg. IL 42; vgl. caus. 17) = je mehr eine Kraa (in ihrer Thätigkeit) geeint

oder vereinfacht ist, desto unbegrenzter ist sie und über desto mehr Dinge

kann sie sich erstrecken. Quanto aliquid est superius, tanto habet
virtutem magis unitam et ad plura se extendentem (th. I. 57. 2 c)

*= je höher und vollkommener etwas ist, desto mehr ist seine Kraft (in ihrer

Thätigkeit) geeint oder vereinfacht und erstreckt sich über desto mehr Dinge

(sicut in ipso homine patet, quod sensus communis, qui est superior, quam
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aenaua propriua, licet ait unica potentia, omnia cognoscit, quae quinque sensibo*

exterioribus cognoecuntur, et quaedam alia, quae nullua sensu« exterior cognoscit,

acilicet differentiam albi et dulcis, ib.; vgl. 2 cael. 13 a). Quaoto aliqaid
mag is unitum eat, tanto eiua virtua et bonitas perfectior eat (cg. I.

102) =» je mehr etwas geeint oder vereinfacht iat, deato vollkommener ist

seine Kraft und Güte. Quanto virtua eat auperior, tanto eat raagis
unita (th. I. 77. 2 ob. 2), oder: virtua, quaoto eat auperior, tanto magia colli-

gitur et unitur (cg. II. 100) — je höher oder vollkommener eine Kraft iat,

deato mehr iat aie in ihrer Tbätigkeit gesammelt und geeinigt. Quod est

in aupremo unitum, multiplex in infimia invenitur (ib. III. 20) =
was in dem Höchsten geeint ist, findet eich in den untersten Dingen ala ein

Vielfaches (unde Deua aecundum idem dicitur esse virtuoaua, aapiena et operaus,

oreatura vero aecundum diveraa, ib.). Virtua, quanto eat magia unita,
tanto eat fortior (th. II. II. 37. 2 ad 3; vgl. cg. IV. 1) — je mehr eine

Kraft in ihrer Tbätigkeit geeint oder vereinfacht iat, deato mehr vermag aie.

Virtua, quanto eat auperior, tanto magia colligitur et unitur, a. oben:
Quanto virtua eat etc. Virtua unita magia eat potena, quam multip Ii

-

cata (4 aent. 49. 1. 4 ob. 2; pot. 6. 3 ob. 10; caus. 17) — die in aich und
ihrer Tbätigkeit geeinte oder vereinfachte Kraft vermag mehr, ala die in aich

und ihrer Thätigkeit vervielfachte oder ein Vielfaches darstellende Kraft (in-

tellectna enim, qui non dividitur in multaa potentiae, efficacior eat in cogno-

acendo, quam aenana, qui per multas potentiaa diveraificatur, oaua. 17); vgl.

oben: Omni» virtua unita etc.

unitas = Einheit im allgemeinen Sinne des Wortes (vgl. unua), ao

dafa unter ihr bald die unitas numeralis a. aecundum numerum (qnae acilicet

eat principium numeri, th. III. 2. 9 ad 1; 50. 5 ad 2; cg. I. 69; IV. 81;
3 phya. 1 c) d. i. die numerische oder raathematische Einheit, m. a. W. die

Einzig- oder Einzeligkeit, also der Gegensatz au multiplioitas, multitudo (8. d.

A. aub a) und pluritaa (a. d. A.) zu verstehen iat, bald die unitas tranacendens

(a. tranacendena aub b) d. i. die tranacendentale oder metaphysische Einheit,

m. a W. die Einheitlichkeit oder Nichtgeteiltheit, also der Gegensatz zu di-

atinctio (e. d. A. aub a), diversitaa (a. d. A.) und multitudo (a d. A. aub b):

unitas enim, quantum ad id, quod poaitive dicit (beaagt), habet rationem (Wesen)
prinoipii, aecundum quod eat principium numeri. . . . secuudum autem quod
ratio eiua oonaietit in negatione, aic negat divisionem et per consequens com-

poaitionem praeexaistentem, et ita negat rationem principii, quia ea, in quae

aliquid dividitur, sunt prinoipia integrantia (s. integrare), 1 aent 31. 3. 1 c;

ratio unitatia consistit in indiviaione, ib. 24. 1. 2 c : ratio enim unitatia in im-

partibilitate conaiatit, nom. 1. 2; — uuitaa potentiae et habitua, th. I. 1. 3 c;

unitas addita vel aubtracta variat apeoiem numeri, ib. 5. 5 o; vgl. cg. I. 54;
1 aent 44. 1. 1 c; 5 phya. 3 b; 8 met 3 1; numerus componitur ex unita-

tibua, th. I. 11. 1 ad 1; vgl. ib. 30. 3 o; 39. 8 c; III. 35. 5 c; unitates autem

ad invicem coninnetae non posaunt facere corpus, quod ait continuum, 3 cael.

4 e; — unitas autem 8ive commnnitaa humanae natnrae, th. I. 39. 4 ad 3;

ante raultitudinem oportet invenire unitatem, cg. I. 18; repugnat unitati et sim-

plicitati, ib. 77; a forma etiam habet unitatem, ib. 11. 58; continuitaa vel unitas

motus, 8 phya 22 a Über den Unterachied zwischen uuitaa im Sinne von

mathematischer Einheit und punetus s. punctum heifst ea: punctum aupra uni-

tatem addit positionem, 1 anal. 41 a; etiam aeenndum opinionera Aristotelis

pnnetna ae habet ex additione ad unitatem. Nam punctum eat quoddam unnm
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indivisibile in cootinuo, abstrahens secundum rationem a materia sensibili; unum
autem abstrahlt et a materia sensibili et ab intellegibili, ib.; est enim punctum
unitas positionem habens, 1 anim. 11 b; pnnctus enim addit supra unitatem

situm, nara ens indivisibile rationem unitatis constituit, et haec, secundum quod
habet rationem mensurae, fit principium numeri, pnnctus autem supra hoc addit

situm, 1 met. 2 i
;

vgl. 5 met. 8 c ; unitas et punctum non sunt idem. Et hoc

manifestum fit duabus ratiombus. Primo quidem, quia puncta sunt in his, quae
nata (s. d. A.) sunt se tangere, et Becundum puncta aliqua se tangunt ad in-

vicem; in unitatibus autem non iovenitur contactuB, sed solum hoc, quod est

consequenter (s. d. A. sub a). Secundo voro, quia inter duo puncta esse con-

tingit aliquid medium, omnis enim linea est media inter duo puncta; sed inter

duas unitates non necesse est esse aliquod medium. Patet enim, quod inter

duus unitates, quae Constituunt dualitatem, et ipsam primam unitatem nihil est

medium, 5 phys. 5 i. — Zu numerus unitatum s. numerus; zu sacra-
mentum u. s. sacramentum sub c. — Arten der unitas sind: 1. unitas ab-
soluta (1 perih. 8 c) =— die schlechthinige oder unbedingte Einheit. 2. u.

affectus (th. IIL 2. 6 c; cg. IV. 21) — die Einheit des Affekts oder der

Neigung. 3. u. collectiva (decret. 2) die Sammeleinheit (id est quasi ex
pluribus congregata, sicut multi homines dicuntur unns populus et multi fideles

dicuntur una ecclesia, ib.). 4. u. communis utilitatis und u. iuris (th. II.

II. 42. 2 c)™ die Einheit des allgemeinen Nutzens und die des Rechtes.

5. u. completa 8. omnimoda (ib. III. 2. 9 ad 1; pot. 7. 6 ad 5) die voll-

ständige oder gänzliche Einheit (habens in se, quidquid pertinet ad rationem

unitatis, th. III. 2. 9 ad 1). 6. u. connexionis (ib. I. 39. 8 c) die Ein-

heit der Verknüpfung oder Verbindung. 7. u. continuitatis s. continuomm
und u. tangentium (5 met. 7 c) =» die Einheit des Zusammenhangs oder der

in sich Zusammenhängenden und die der sich Berührenden. 8. u. conti-

nuo rum, s. u. continuitatis. 9. u. corporis und u. spiritus s. spiritualis (th.

II. II. 39. 1 c; 42. 1 ad 2) — die Einheit des Körpers und die des Geistes

oder die körperliche und die geistige Einheit. 10. u. creata und u. increata

(ib. III. 2. 9 ad 1; unio. 3 ad 7) = die geschaffene und die ungeschaffene

Einheit oder die Einheit des Geschöpfes und die des Schöpfers. 11. u. defi-

nitionis und u. enuntiationis (1 perih. 8 b u. 13 a) = die Einheit der

Definition und die des Urteils (vgl. enuntiatio sub b). 12. u. ecclesiastica
und u. saecularis s. temporalis (th. II. II. 42. 1 ad 2; decret 1; Eph. 4. 3 u. 6)
= die kirchliche und die weltliche oder zeitliche Einheit. 13. u. enuntia-
tionis, s. u. definitionis. 14. u. essentiae s. essentialis s. naturae und u.

personae s. personalis (th. I. 31. 1 ad 4 u. 2 c, 36. 4 ob. 2; 42. 1 ad 4; I.

II. 20. G ad 1; III. 2. 1 ad 2 u. 9 c; cg. IV. 8, 35, 41 u. 43; l sent. 24.

I. 4 c u. 2. 2 c) = die Einheit der Wesenheit oder Natur und die der Person

oder die Wesens- oder Natur- und die personale Einheit. 15. u. essentialis,

s. u. essentiae. 16. u. hypostasis s. substantiae (th. III. 2. 6 ad 4; cg.

II. 85) = die Einheit der Substanz nach. 17. u. increata, s. u. creata.

18. u. instantia und u. temporis (th. III. 75. 7 ad 1) ••=» die Einheit des

Augenblicks und die der Zeit. 19. u. iuris, s. u. communis utilitatis. 20. u.

moris (ib. I. II. 20. 6 ad 1) = die Einheit der Sittlichkeit odor des sitt-

lichen Charakters. 21. u. motus (1 anal. 41 b) = die Einheit der Bewegung
(cuiuslibet autem motus unitas ex termino principaliter consideratur, ib.). 22. u.

multitudinis (th. II. II. 42. I c u. 2 c) =» die Einheit der Menge, /.. B.

eines Volkes oder eines Reiches. 23. u. naturae, s. u. essentiae. 24. u.

Hchiit«, Thomas» Lexikon. 2. Aufl. KU
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naturalis (ib. I. 60. 4 ad 2) = die natürliche oder naturgemäfae Einheit.

25. u. numeraliß s. secundum numerum und u. speciei (ib. I. II. 18. 6 ad 3;
III. 2. 9 ad 1; 50. 5 ad 2; cg. I. 69; IV. 81; 3 phys. 1 c) = die Einheit

der Zahl oder dem Individuum und die der Art nach. 26. u. Operation ia
• und u. virtutis (th. I. 58. 2 c; nom. 9. 4) — die Einheit der Thätigkeit (s.

operatio sub b) und die der Kraft. 27. u. ordinis (th. I. 47. 3 c; cg. II. 58)= die Einheit der Ordnung nach. 28. u. particnlaris (th. IL II. 39. 1 c)

die besondere Einheit, welche der allgemeinen Einheit entgegengesetzt ist.

29. u. per se subsistens a. separata und u. reeepta in aliquo (ib. III. 2. 9
ad 1; 3 met. 12 a; vgl. ib. 14 a) = die für sich existierende oder von den
Dingen getrennte und die in etwas aufgenommene Einheit. 30. u. personae,
s. u. essentiae. 31. u. personalis, s. dass. 32. u. posita (l cael. 3 d) =
die hingesetzte Einheit oder der Punkt 33. u. prinoipalis (th. II. II. 39.

1 c) - die hauptsächliche oder Haupteinheit. 34. u. quantitatis (nom. 9. 4)
«=» die Einheit der Gröfse. 35. u. realis 8. rei (cg. I. 36; IL 83; decreL 2)= die sachliche Einheit oder die Einheit der Sache nach. 36. u. reoepta in

aliquo, s. u. per se subsistens. 37. u. rei, 8. u. realis. 38. u. saecularis,
s. u. ecclesiastica. 39. u. seien tiae (1 anal. 41 b) — die Einheit der Wissen-

schaft (unitas scientiae consideratur ex unitate generis subiecti, ib.). 40. u.

secundum numerum, s. u. numeralis. 41. u. separata, s. u. per se sub-

sistens. 42. u. similitudinaria und u. vera (decreL 2) = die scheinbare

und die wahre Einheit. 43. u. simplex s. simplioitatis (ib.; nom. 9. 4) =
die Einheit der Einfachheit. 44. u. si mplici tatis, s. u. simplex. 45. u.

speciei, s. u. numeralis. 46. u. spiritualis, s. u. corporis. 47. u. spiritus,

s. dass. 48. u. substantiae, s. u. hypoetasis. 49. u. tangentium, s. u.

continuitatis. 50. u. temporis, s. u. instantia 51. u. vera, 8. u. similitudi-

naria. 52. u. virtutis, s. u. operationis.

unite = nach Weise der Geeintheit oder Vereinigung, im
Sinne derselben, synonym mit unitive (s. d. A.), der Gegensatz zu discrete

(s. d. A. sub b), divise und divisim (s. d. A.): praeexsistunt unite et simpli-

citer, th. I. 13. 4 o; simpliciter et unite exsistuot, ib. 14. 11 c; quaedam tradit

de tri nitäte unite et quaedam discrete, nom. 2. 1.

nnitio = Einigung, Vereinigung, Bynonym mit unio (s. d. A.), der

Gegensatz zu discretio (s. d. A. sub b) und distioctio (s. d. A. sub a): unitio

vero (desigoat) viam ad unitatem, nom. 1. 2; qualis sit unitio et discretio in

divinis, ib. 2. 2; vgl. ib. 4. 12; unitio autem est quaedam actio vel passio,

qua ex multis eflßcitur aliquo modo unum, 3 sent 5. 1. 1. 1 c. — Arten der

unitio sind: 1. unitio communis und u. propria (nom. 2. 2) =» die allge-

meine und die besondere Vereinigung oder die allgemeine und die besondere

Art der Vereinigung (communis et proprius modus unitionis, ib.). 2. u. divina
s. in divinis (ib. 2. 2 o. 6) die göttliche oder in Gott stattfindende Ver-

einigung. 3. u. in divinis, s. u. divina. 4. u. propria, 8. u. communis.

unitive =-= nach Weise oder im Sinne der Einigung, synonym
mit unite (s. d. A.), der Gegensatz zu discrete (s. d. A. sub b), discretive,

divise und divisim (s. d. A.): indivisibiliter divisibilia et multa unitive, cg. I.

58; quaedam tradit unitive et quaedam discretive, nom. 2. 2.

unitivus, a, um einigend, einheitlich machend, synonym mit

concretivus (s. d. A. sub a) und congregativue (s. d. A.), der Gegensatz zu

discretivus (s. d. A.). — Zu amor unitivus s. amor; zu virtus u. s. virtus

Digitized by Google



>

unirerBali«. 827

sab a; zu vis u. s. vis sub a. — Amor est vis unitiva et concretiva
s. congregati va, s. amor.

universalis, e «— a) allgemein, synonym mit communis (s. d. A.

sub b) und generalis (s. d. A. sub b), der Gegensatz zu individualis, par-

ticularis (s. d. A.), siogularis (s. d. A. sub a) und specialis (s. d. A. sub b):

universale et commune idem videntur, trin. 1. 1. 3 a; in divinis est accipere

commune et proprium, quamvis non sit accipere universale et particulare, 1 sent.

13. 1. 3 c; vgl. ib. 19. 4. 2 c; universale est, quod est aptum natum (von

Natur aus geeignet) de pluribus praedicari, 1 perih. 10 a; hoc enim dicitur

universale, quod natum est multis inesse et de multis praedicari, 7 met. 13 b;

vgl. Aristoteles: De intorpr. 7, 17. a. 39 sq.; universale non hoc modo hic

aeeipitur, prout omne, quod praedicatur de pluribus, universale dicitur, secundum
quod Porphyrius determinat de quinque universalibus (s. sub b); sed dicitur

hic universale secundum quandam adaptationem vel adaequationem praedicati

ad subieetnm, cum scilicet neque praedicatum invenitnr extra subieotum, neque
subiectum sine praedicato, 1 anal. 11 a; illud enim universale dioimus, quod
est semper et ubique. Quod quidem non est secundum viam affirmationis in-

tellegendum, quod hoo sit de ratione universalis aut eins, quod est universale,

quod sit semper et ubique. Si enim esset de ratione eins, quod est univer-

sale, esse semper et ubique, puta de ratione hominis aut animalis, oporteret,

quod quodlibet singulare hominis aut animalis esset semper et ubique, quia

ratio hominis et animalis in quolibet singularium invenitnr. Si vero esset de
ratione ipeius universalis, sicut de ratione generis est, quod contineat sub se

species, sequeretnr, quod nihil esset universale, quod non semper et ubique

inveniretur; et secundum hoc oliva non esset universale, quia non in omni terra

poteet inveniri. Est ergo hoc intellegendum per modum negationis seu aba-

tractionis, quia scilicet abstrahit ab omni determinato tempore et loco. Unde
quantum est de se, sicut invenitnr in quolibet, in uno loco vel tempore, sie

natum est in omnibus inveniri, 1 anal. 42 b; vgl. th. I. 16. 7 ad 2; 46. 2 c;

universale fit per abstractionero a materia individnali (s. materia sub c), th. I. II.

29. 6 c; vgl. 2 phys. 3 e u. f; quantum ad id, quod rationis (Vernunft) est,

universalia magis sunt entia, quam particularia. Quantum vero ad naturalem

subsistentiam (Existenz in der Natur der Dinge), particularia magis sunt entia,

quae dicuntur primae et principales substantiae, 1 anal. 37 f; universale dupli-

citer potest considerari. Uno modo, secundnm quod natura universalis con-

sideratur simnl cum intentione (Beziehung) universalitatis, . . . ut scilicet unum
et idem habeat habitudinem ad multa .... Alio modo potest considerari

quantum ad ipsam naturam, scilicet animalitatis vel humanitatis, prout invenitur

in particularibus, th. I. 85. 3 ad 1; vgL ib. I. Ii. 29. 6 c; 7 met. 13 b; log.

I. 1; est triplex universale, quoddam, quod est in re, soilicet natura ipsa, quae

est in particularibus, quamvis in eis non sit secundum rationem (Beziehung)

universalitatis in actu; est etiam quoddam universale, quod est a re aeeeptum

per abstractionem, et hoc est posterius re; . . . est etiam quoddam universale

ad rem, quod est prius re ipsa, sicut forma domus in mente aedificatoris, 2 sent.

3. 3. 2 ad 1; vgl. 1 sent. 2. 1. 3 c; 19. 5. 1 c; univ. 1 u. 2. — Zu abs-
tractio universalis s. abstractio sub c; zu abstrahere u. s. abstrahere

sub I c; zu agens u. s, agens; zu apprehensio u. s. apprehensio sub b;

zu bonitas u. s. bonitas sub a; zu bonum u. et u. simpliciter g. bonus
sub c; zu causa u. s. causa sub b; zu cognitio u. s. cognitio sub b; zu

cognoscere in u. s. cognoscere sub b; zu communitas u. s. commutütas

104*
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»üb a; zu conceptio u. s. conceptio sub d; zu consideratio u. s. conside*

ratio; zu definitiou. s. defioitio sub b; zu demonstratio u. s. demonstratio

sub c; zu distributio u. s. distributio sub a; zu effectus u. s. effectus;

zu elementum u. s. elementum sub o; zu ens u. et in u. s. ons; zu enun-
tiatio u. 6. enuntiatio sub b; zu esse u. s. esse; zu finis u. s. finis sub b;

zu forma u. s. forma sub b; zu habitudo u. s. habitudo; zu iguorantia u.

et u. iuris s. iguorantia sub a; zu incommunicabilitas u. 8. incommunica-

bilitas; zu instantia u. s. instantia sub a; zu intellegibile u. s. intellegibilis

sub b; zu intentio u. s. intentio sub e; zu iudicium u. s. iudicium sub a

u. c; zu lex u. s. lex sub a; zu locus u. s. locus sub b; zu natura u. s.

natura; zu opinio u. s. opinio; zu ordo u. 8. ordo sub a; zu perfectio u.

s. perfectio sub b; zu potentia u. s. potentia sub b; zu potestas u. s. po-

tesLas sub c; zu praedicare de u. s. praedicare sub b; zu praedicatum u.

s. praedicatum sub a; zu principium u. et primum u. s. principium; zu

propositio u. s. propositio sub b; zu prudentia u. 8. prudentia Bub b; zu

ratio u. s. ratio sub b. c, k u. m; zu regimon u. s. regimen; zu res u.

s. res; zu resurrectio u. 8. reBurrectio; zu sapientia u. s. sapientia sub a;

zu 8cientia u. s. seien tia sub a; zu scire in u. s. scire sub a; zu simili-

tudo u. s. similitudo sub a; zu species u. s. speoies sub e; zu subieotum
u. 8. subiectum sub c; zu substantiau. s. substantia sub a; zu Syllogismus
u. s. Syllogismus; zu terminus u. 8. termious sub e; zu totum u. s. totus

sub a; zu virtus u. s. virtus sub a; zu vitium u. 8. Vitium sub b; zu vo-
luntarium in u. s. voluntarius sub c. — Intellectus est universalium
et non singulorum, s. intellectus sub c. In universali sunt in potentia
particularia (1 anal. 38 f) =— in dem Allgemeinen ist das Besondere der

Möglichkeit nach enthalten. Ratio est universalium, s. ratio sub c.

Scientia est universalium, 8. scientia sub a. Universalis non movent,
sed particularia (cg. III. 6) =— die allgemeinen Dingo bewegen nicht zur

Thätigkeit, sondern nur die besondern oder Einzeldinge.

b) allgemein per eminentiam, synonym mit praedicabilis (s. d. A.

sub b): quia intellectus reflectitur supra seipsum et supra ea, quae in eo sunt,

sive subiective sive obiective, considerat iterum hominem sie a se intellectum

sine condicionibus roateriae, et videt, quod talis natura cum tali universalitate

seu abstractione intellecta potest attribui huic et illi individuo, et quod realiter

est in hoc et illo individuo, ideo format secundam intentionem (s. d. A. sub d)

de tali natura, et hanc vocat universale seu praedieabile vel huiusmodi, log.

1. 1. Der Universalien giebt es fünf (vgl. th. I. 77. 1 ad 5; 1 anal 11 a;

log. I. 1); ihre Namen sind: genus, species, differentia, proprium, accidens

(vgl. og. I. 32). Uber den Unterschied zwischen universale und praedieabile

heifst es: de quibus secundis intentionibus nunc dicamus, scilicet de quinque

universalibus seu praedicabilibus
,
quae universalia dicuntur, prout intellectus

attribuit eis esse in ploribus, praedicabilia vero dicuntur, prout intellectus

attribuit eis dici de pluribus, log. 1. 1.

universalitas = a) Allgemeinheit, synonym mit communitas (s. d. A.

sub d): secundum maiorem et minorem Universalitäten), th. I. 57. 4 ad 2;

abstractio seu universalitas, ib. 85. 2 ad 2; velit alia bona in quadam univer-

salitate, cg. 1. 78. — Zu intentio univer salitatis s. intentio sub o.

b) Gesamtheit: in universalitate autem rerum sunt res distinetaa et

contrarias naturas habentes, cg. HI. 64.
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univergaliter — nach Weise oder im Sinne des Allgemeinen,
im allgemeinen. — Zu cognoscere universal iter s. cognoscere sub b;

zu dicere u. s. dicore sub c; zu ens u. s. ens; zu ferre u. s. ferre sub d;

zu in tellegere u. a. intellegere sub a; zu perfectum u. s. perfectus sub a;

zu praedicare u. s. praedicare sub b; zu verum u. s. verus sub a.

Universum «=» Weltall, synonym mit omne und totum (s. d. A.): in

hoc libro determinat quaedam ad totum Universum pertinentia, 1 cael. pr.
;

vgl.

cg. 1. 41 u. 70; II. 46; 4 sent. 48. 2. 4 ob. 5; 2 anim. 5 b; qu. anim. 7 c.

— Zu communitas universi s. communitas sub c; zu complementum u.

s. complementum; zu ordo u. s. ordo sub a; zu perfectio u. s. perfectio sub b.

univocare = mit gleichem Namen bezeichnen und zur nämlichon
Art rechnen: licet enim sit alia propria definitio equi et asini, tarnen uni-

vocantur in nomine animalis, tb. I. 29. 4 ad 4 ; nulluni esse creatum univocatur

cum esse increato, 2 sent. 2. 1. 1 ad 3.

univocatio — a) Gleichnamigkeit, Namen »gleich heit, synonym
mit aequivocatio (s. d. A. sub a). — Zu idem secundum uni vocationem
s. idem. — Als Art der univocatio gehört hierher: univooatio simplex
(th. I. 13. 5 c) => die einfache oder einfachhinige Gleichnamigkeit d. i. die-

jenige Gleichnamigkeit, welche bei zwei oder mehreren Dingen einfachhin oder

schlechtweg, und nicht mit Bezug auf dieses oder jenes ihrer Seinsmomente
(univocatio secundum quid) stattfindet

b) Gleichnamigkeit und Gleichartigkeit zugleich, Gleich-
artigkeit (vgl. univocus sub b): non secundum univocationem, sed secundum
similitudinem quaodam remotam, th. I. 33. 3 ad 2; non sunt eiusdem rationis

(Wesenheit), scilicet per univocationem, 1 sent. 14. 1. 2 ad 6; vgl. ib. 21. 1.

1. 2 c; diversitas generis tollit univocationem, pot 7. 7 ad 2; univocatio autem

et aequivocatio non respicit suppositum, sed essentiam vel naturam, quam signi-

ficat definitio, quodl. 3. 2. 4 ad 1 ; in talibus potest esse nota univocatio, 2

anal. 16 e; facit autem mentionem de univocatione, 2 met. 2 a. — Zu com-
^nunitas uni vocationis s. communitas sub a.

nnivoce = nach Weise oder im Sinne der Gleichnamigkeit
und Gleichartigkeit zugleich (vgl. univocus sub b): quidquid dicitur de

pluribus univoce, dicitur de eis secundum unam rationem communem, tb. I.

68. 4 ob. 3; ratio autem animalis univoce homini et aliis animalibus conveniat,

cg. II. 88. — Zu accipere univoce s. accipere sub c; zu commune u. s.

communis sub a; zn dicere u. 8. dicere subc; zu generare u. s. generare;

zu praedicare u. s. praedicare sub b; zu recipere u. s. recipere.

univocus, a, um —» a) einstimmig: si aliquis faciat concentum uni-

vocum, id est omnes cantantes in una voce, 2 pol. 5 a.

b) gleichnamig und gleichartig zugleich, gleichartig, das ari-

stotelische avvcowfiOQ (s. synonymus sub a), der Gegensatz zu aequivocus (s. d.

A. sub a): sicut univocum, aequaliter de his praedicatum, th. I. 5. 6 ad 3; uni-

voca dicuntur, quorum est ratio (Wesen) una, ib. 13. 10 ob. 3; univocorum est

omnino eadem ratio, ib. c; univocum vero dividitur secundum differentias, 1 sent.

22. 1. 3 ad 2; in quibus movens est univocum, id est conveniens in nomine

et ratione cum moto, 8 phys. 10 c. — Zu agens univocum s. agens; zu

causa n. 8. causa sub b; zu commune u. s. communis sub a; zu commu-
nitas u. s. communitas sub a; zu divisio u. a. divisio; zu effectus u. s.

effectus; zu generans u. s. geuerare; zu generatio u. et non u. s. gene

ratio sub a; zu genus u. 8. genus sub b; zu praedicatio u. s. praedicatio sub b

;
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zu praedicatum u. s. praedicatum eub a; zu similitudo u. a. simili-

tudo »üb a.

unus, a, um = einer im allgemeinen Sinne dieses Wortes (s. unitas),

synonym mit idem, indivisus, singularis (s. d. A.) und unicus, der Gegensatz

zu diversus, divisus (s. d. A.), multiplex, multus (s. d. A. sub a) und plus

(s. d. A.): unum eoim, quod est principium numeri, est de genere mathemati-

corum, quae habent esse in materia, sed sunt seonndum rationem a materia

abstracta. Unum vero, quod convertitur (s. d. A. sub a) oum ente, est quoddam
inetaphysicum, qnod secundum esse non dependet a materia, th. 1. 11. 3 ad 2;

vgl. ib. 30. 3 ad 1; 1 anal. 41 a; unum opponitur mnltis, sed diversimode.

Nam unum, quod est principium numeri, opponitur multitudini, quae est numerus,

ut mensura mensurato; unum enim habet rationem primae mensurae et numerus
est multitudo mensurata per unum, . . . Unum vero, quod convertitur cum
ente, opponitur multitudini per modum privationis, ut indivisum diviso, tb. L
11. 2 c; unum, quod convertitur cum ente, non addit aliquam rem supra ens;

sed unum, quod est principium numeri, addit aliquid supra ens ad genus quan-

titatis pertinens, ib. 1 ad 1 ; duplex est unum. Quoddam scilicet, quod con-

vertitur cum ente, quod nihil addit supra ens, nisi indivisionem, et hoc unum
privat multitudinem, inquantum multitudo ex divisione causatur, non quidem
multitudinem extrinsecam, quam oonstitnit sicut pars, sed multitudinem in-

trinsecam, quae unitati opponitur; non enim ex hoc, quod aliquid dicitur esse

unum, negatur, quin aliquid sit extra ipsum, quod cum eo constituat multitu-

dinem, sed negatur divisio ipsius in multa. Aliud vero unum est, quod est

principium numeri, quod supra rationem (Wesen) entis addit mensurationem,

et huius unius multitudo est privatio, quia numerus fit per divisionem continui;

nec tarnen multitudo privat unitatem total iter, cum diviso toto adhuc remaneat

pars indivisa, sed removet unitatem totius, pot 3. 16 ad 3; vgl. ib. 9. 7 c;

th. I. 6. 3 ad 1, 11. 1 c, 2 a u. o; 30. 3 c; III. 77. 2 c; nom. 4. 6; 1 seut.

19. 4. 1 ad 2; verit 21. 1 c; 10 met 2 a. — Zu affirmatio una s. affir-

matio sub a; zu bonum n. s. u. hominis s. n. individui s. bonos sub c*

zu debitum u. s. debitus sub a; zu enuntiatio u., u. absolute s. simpli-
citer s. simplex et n. coniunetione s. enuntiatio sub b; zu modus u.

s. modus sub b; zu motus u., u. genere s. secundum genus, u. specie

s. secundum speciem, u. numero s. secundum substantiam, u. se-

cundum quid et u. simpliciter s. motus sub a; zu negatio u. s. negatio

sub a; zu perfeotio u. personae s. perfectio sub b; zn regimen u. s.

regiroen; zu seien tia u. s. scientia sub b. — Arten des unum im allgemeinen

6ind: 1. unum absolute s. simpliciter und u. aliqualiter s. seonndum quid

(th. I. 10. 6 c; 76. 1 c u. 3 c; I. II. 17. 4 c; 20. 6 c; III. 2. 1 c; cg. I.

18; II. 56; IV. 36; nom. 1. 2 u. 11. 2; 1 sent 24. 1.1c; unio. 3 c;

1 perih. 8 d; 2 perih. 1 b; 5 phys. 7 a; 7 phys. 8 g; 2 anim. 9 e) *= das

schlechtweg oder einfachhin und das irgendwie oder beziehungsweise Eine.

2. u. abstractum und n. in aliquo reeeptum (ente 5 g) = das aus der

Materie herausgezogene oder für sich seiende nnd das in etwas aufgenommene

Eine. 3. u. actu und u. potentia s. virtute (1 phys. 15 a u. b) =— das in

Wirklichkeit und das der Möglichkeit oder Kraft nach Eine. 4. u. aggre-
gatione, u. coniunetione und u. indivisibilitate s. simplex (4 sent 23. 1. I.

2 c; virt. 2. 4 ob. 9 u. ad 9; 1 perih. 8 a, d u. f, 10 b u. 13 a; 1 phys.

3 b; 2 anim. 9 e; 8 met 5 a)» das Eine durch Angliederung (sicuti acervus

lapidum est unus, 2 anim. 9 e), das durch Verbindung (vgl. u. colligatione)
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Eine und das Eine im Sinne des Unteilbaren oder Einfachen (quod nec actu nec

potentia est plura, ut punetus et unitas, 4 sent. 23. 1. 1. 2 c). 5. u. aliqua-
nter, a. u. absolute. 6. u. analogia s. secundum analogiam s. secundum
proportionein b. in proportione s. proportione (th. I. 93. 1 ad 3; 1 sent. 24.

1. 1 c; 2 sont. 1. 1. 1 c; unit) « das der Analogie oder dem Verhältnis

nach Eioe. 7. u. colligatione s. per commissionem, u. contactu s. con-

tinuatione s. continuitate s. ex continuitate und u. compositione (th. III. 2. 1 c;

cg. II. 56; IV. 35; 1 sent 24. 1. 1 c; 2 sent. 17. 3. 1 c; 4 sent 18. 1. 1.

2 c; 23. 1. 1. 2 c; virt 2. 4 ad 9; 1 phys. 3 b; 10 met 1 a
;

1 eth. 1 a)

= das Eine durch äufserliches Zusammenbinden oder Zusammenfügen, das

durch stetigen Zusammenhang und das duroh innere Zusammensetzung. 8. u.

commune und u. singulare (nom. 2. 6) = das allgemeine und das einzelne

Eine. 9. u. compositione, s. u. colligatione. 10. u. ooniunetione, s. u.

aggregatione. 11. s. continuatione s. continuitate, s. u. colligatione. 12. u.

formaliter und u. perfective s. perfectione s. toto (th. I. 11. 1 ad 2; I. II. 17. 4
ad 3; III. 73. 2 c u. ad 2) das der Form oder Wesenheit nach und das

der Vollkommenheit oder Ganzheit nach Eine (est autem unum perfectione,

ad cuius integritatem coneurrunt omnia, quae requiruntur ad finem eiusdem,

sicut homo integratur ex omnibns membris necessariis od operationem animae
et domus integratur ex omnibus partibus, quae sunt necessariae ad habitandum
ib. III. 73. 2 c). 13. u. genere s. in genere, u. specie s. in specie s. secundum
speciem und u. numero s. secundum numerum (ib. I. 11. 1 ad 2; 60. 4 ad 2;

93. 1 ad 3; III. 3. 7 ad 2; cg. I. 42; II. 75; 1 sent 24. 1. 1 c; unio. 3 c;

unit; 1 phys. 15 a u. b; 5 phys. 6 a; 10 met 1 d) das der Gattung, das

der Art und das der Zahl oder dem Individuum nach Eine. 14. u. in aliquo
reeeptum, s. u. abstraotum. 15. u. indivisibilitate, s. u. aggregatione.

16. u. in genere, b. u. genere. 17. u. in rerum natura s. secundum esse

s. secundum rem s. re und u. secundum rationem s. ratione (th. I. 13. 4 ob.

3; I. II. 12. 3 ad 2; cg. II. 56; 1 sent 2. 1. 3 ad 6; virt 2. 4 ob. 9 u.

ad 9; l phys. 3 d u. 15 a; 7 phys. 8 g)» das Eine in der Wirklichkeit

der Dinge oder dem Dasein oder der Sache nach und das Eine dem Begriffe

oder Denken naoh (tunc enim aliquid est unum re et ratione multiplex, quando

una res respoodet diversis coneeptionibus et nominibus, ut de ea verificentur,

sicut punctum, quod, cum sit una res, respondet secundum veritatem diversis

coneeptionibus de eo factis, sive prout cogitatur in se, sive prout cogitatur

centrum, sive prout cogitatur prineipium linearum, 1 sent. 2. 1. 3 ad 6). 18. u.

in specie, s. u. genere. 19. u. logice und u. physice (7 phys. 8 g) = das

logisch und das physisch Eine. 20. u. numero, s. u. genere. 21. u. ordine
s. secundum ordinem (cg. II. 58; IV. 35 u. 36; 1 perih. 8 a) — das Eine

der Ordnung nach. 22. u. per aoeidens s. secundum accidens und u. per

se s. seoundum substanüam (cg. II. 58, 80 u. 81; 1 sent 24. 1. 1 c; 5 met.

7 a; 10 met 1 a) das durch etwas Nebenbeiseiendes oder gemäfs einem

Bolchen und das durch sich selbst oder seiner Substanz nach Eine. 23. u.

perfectione, s. u. formaliter. 24. u. perfective, s. dass. 25. u. per na-

tu ram und u. per violentiam (10 met 1 b) = das natürlich und das gewaltsam

Eine. 26. u. per relationem ad alterum und u. secundum se (nom. 11. 2)— das Eioe durch die Beziehung zu was anderm und das an sich Eine. 27. u.

per se, s. u. per accidens. 28. u. per violentiam, s. u. per naturam.

29. u. physice, s. u. logice. 30. u. prineipio und n. subiecto s. supposito

(th. I. 10. 6 c; 11. 1 ad 2; unio. 3 c; 1 phys. 15 a u. b) — das dem Princip

Digitized by Google



832 usualis — usus.

oder Ursprung nach und das dem Inhaber oder Träger oder der Unterlage

nach Eine. 31. u. proportione, s. u. analogia. 32. u. ratione, s. u. in

rerum natura. 33. u. re, s. dass. 34. u. secundum accidens, 8. u. per

accidens. 35. u. secundum analogiam, 8. u. analogia. 36. u. secundum
esse, s. u. in rerum natura. 37. u. secundum numerum, s. u. genere.

38. u. secundum proportionem, s. u. analogia. 39. u. secundum quid,
s. u. absolute. 40. u. secundum rationem, 8. u. in rerum natura. 41. u.

secundum rem, s. dass. 42. u. secundum speciem, s. u. genere. 43. u.

secundum substantiam, s. u. per accidens. 44, u. simplex, s. u. aggre-

gatiooe. 45. u. simpliciter, s. u. absolute. 46. u. singulare, s. u. com-

mune. 47. u. specie, s. u. genere. 48. u. toto, 8. u. formaliter. 49. u.

virtuto, s. u. actu. — Ens et unum convertu n tur, 8. convertere sub a.

Unum consequitur ad ens, 8. consequi sub a. Uuum et ens se conse-
quuntur, 8. dass. sub b.

ngu&lis, e -» zum Gebrauche gehörend, dem Gebrauche die-

nend, gebräuchlich, gebrauchend. — Zu ars usualis s. ars sub b; zu

artifex u. s. artifex.

USUra »Zinsen, Interessen, im eigentlichen und uneigentlichen Sinne

dieser Wörter, synonym mit interesse (s. d. A.): dicitur enim usura ab usu

(s. d. A. sub a) eo soilicet, quod pro usu pecuniae pretium quoddam accipitur,

quasi ipse usus pecuniae mutuatae vendatnr, mal. 13. 4 c; usura ibi meta-

phorice accipitur pro superexcrescentia bonorum spiritualium, th. II. II. 78. 1

ad 1 ;
vgl. mal. 13. 4 ad 16. Usurae vero nomen secundum grammaticos ab

usu dicitur et significat primo suo intellectu rem, quae per usum alicuius rei

adquiritur, sicut rasura ab actu radendi et tonsura ab actu tondendi est dicta

. . . . nomen usurae accipitur a naturalibus vel moralibus philosophis et ab

auctoribus divinis ad designandum rem determinatam ex usu rerum proveni-

entem, secundum quandam singularem usus rei rationem. Cum autem iure

naturali omnis res, quae in usum hominis venit, ex natura usus minuatur magis,

quam incrementum pariat, et maxime in materia aeris hoc appareat, ideo et

usura secundum rationem propriam dicta est res, quae ex usu aeris adquiritur,

propter quod dicunt philosophi usuram dietarn quasi usu aeris adquisitam. . . .

Theologi vero considerantes iusti et ininsti rationes, subtilius exponentes nomina

haec designantia, large extendunt huius nomiois significationem ad incrementa,

quae proveniunt ex usu omnium rerum per similem usum et rationem, et non

tantum pecuniae. Et ideo vocant doctores usuram omnem superabundantiam

cuiuslibet rei, quam parit usus similis ei, a quo primo dicitur usura . . . .

Significat ergo primo nomen usurae incrementum, quod parit pecunia ex usu

suo; secundario autem etiam significat superabundantiam, quam parit quaelibet

res ex usu suo siinili cum usu pecuniae, usur. 1; vgl. praec. 7. — Arten der

usura sind: 1. usura corporalis (usur. 2) «=» körperliche oder materielle Zinsen.

2. u. sortis und u. usurarum (ib.) — Zinsen des Kapitals und Zinseszinseo.

3. u. usurarum, s. u. sortis.

nsns = a) Gebrauch, Benutzung, Verwendung, Anwendung zu

etwas, der Gegensatz zu fruitio (s. d. A.) und possessio: usus vel magis

fruitio rei, th. I. 26. 3 ad 2; usus rei alicuius importat (bedeutet) applicationem

rei illius ad aliquam oporationem; unde et operatio, ad quam applicamus rem

aliquam, dicitur usus eins, sicut equitare est usus equi et percutere est usus

baculi, ib. I. II. 16. 1 cj vgl. ib. 3 c; I. 67. 1 c; cg. I. 91 u. 92; II. 60;

usqs est eorum, quae sunt ad finem, 1 sent. 1. 4. 2 o; vgl. ib. 1. 2 c; 31.
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2. 1 ad 5; 2 senk 44. 1. 1 ad 5; est autem considerandum, quod diversarum

renim diversus est usus. Quaedam enim sunt, quarum usus est consumptio

substantiae ipsarum rerum, sicut proprius usus vini est, ut bibatur, et iu hoo

cousumitur viui substantia. . . . Quaedam vero res sunt, quarum usus non est

consumptio substantiae ipsarum, sicut usus domus est inbabitatio; non autem
est de ratione inbabitationis

,
quod domu« diruatur, si autem contingat, quod

domus inhabitando in aliquo melioretur vel deterioretur, hoc est per accidens,

mal. 13. 4 c; vgl. th. II. II. 78. 1 c; quodl. 3. 7. 19 c. — Als Arten des

usus gehören hierher: 1. usus communis und u. proprius (mal. 13. 4 c; 1

pol. 7 b) = der allgemeine und der besondere Gebrauch. 2. u. miracu-
lorum (th. III. 27. 5 ad 3) =» der Gebrauch der Gabe, Wunder zu wirken.

3. u. pecuniae (mal. 13. 4 c)» der Gebranch des Geldes. 4. u. prophe-
tiae (th. III. 27. 5 ad 3) =— der Gebrauch der Grabe der Prophezeiung. 5. u.

proprius, s. u. communis. 6. u. rationis (ib. I. II. 77. 2 c u. 7 c) «- der

Gebrauch der Vernunft. 7. u. soientiae, s. scientia sub a.

b) Nießbrauch, Nutznießung, Genufs (vgl. uti sub b), synonym
mit fruitio (s. d. A.): usus habet similitudinem cum propriis Spiritus sancti,

largo modo acoipiendo usum, secundum quod uti comprehendit sub se etiam

frui, th. L 39. 8 c; Augustinus loquitur de usu communiter, secundum quod
importat ordinem finis ad ipsam finis fruitionem, quam aliquis quaerit de fine,

ib. 1. II. 16. 3 ad 1 ; usus accipitur in verbis Hilarii pro quiete in ultimo fine

eo modo, quo aliquis communiter loquendo dicitur uti fine ad obtinendum ipsum,

ib. ad 3; vgl. 1 sent 1. 1. 2 c; 31. 2. 1 ad 5.

o) Gebrauch, Brauoh, Gewohnheit: ex usu loquendi habet, tb. J.

29. 2 ad 1; ex usu Soripturae, ib. 36. 1 c; secundum tarnen cemmunem
usum loquendi, ib. 83. 2 c; secundum quod usus est idem, quod consuetudo,

1 sent. 1. 1. 2 c.

d) Nutzen, Vorteil, synonym mit utilitas (s. d. A. sub b): ipsa uti-

litaa interdum usus nominatur, th. I. 11. 16. 3 c; inferiores creaturae corporales

in usum hominis cedere videntur, cg. IV. 55.

nt = a) dafs, auf dafs, so dafs: ut ly (s. d. A.) ut teneatur oonse-

cntive, non causaliter, th. I. II. 98. 1 ad 2.

b) wie, zum Beispiel: ut dictum est, th. I. 1.4 c; non cognoscit enm,

ut est, ib. 13. 1 ad 2; ut puta, si dicam, ib. 14. 13 ad 2; ut puta, cum sie fit,

ib. 38. 1 c; ut puta, cum aliquis, ib. II. IL 17. 8 c; vgl. cg. III. 41.

c) als: quod appetitur ut ultimum, th. I. 5. 6 c; ut quies in se desiderata,

ib.; dicitur de eo ut de prima causa, ib. 16. 5 ob. 3; invenitur ut in pluribus

(als in den meisten), ib. 23. 7 ob. 3; vgl. ib. 71. 2 ob. 3; cg. III. 85; terminus

ut a quo, th. I. II. 23. 2 c; hoc ut in paucioribus (als in den wenigsten Fallen)

contingenB, cg. II. 40; vgl. ib. III. 6 u. 86; non habet se ut quod intellegitur,

ib. II. 75; in aliquo ut in subiecto, ib. III. 13; est aliquid ut nunc operandum,

ib. 155. — Zu considerare ut s. considerare: zu oontingens ut 8. con-

tingenB sub b; zu significare ut s. significare.

uti m a) gebrauchen im eigentlichen und engern Sinne des

Wortes, d. i. sich einer Sache als eines Mittels zur Erreichung eines Zweckes
bedienen, der Gegensatz zu frui (s. d. A.): uti . . . importat applicationem

alieuius ad aliquid. Quod autem applicatur ad aliud, se habet in ratione eius,

quod est ad finem. Et ideo uti semper est eiuB, quod est ad finem, th. I. II.

16. 3 c; vgl. ib. 2 c; usus .... sumitur .... stricte, prout (uti) dicit rela-

tionem in finem, 1 sent. 31. 2. 1 ad 5; uti primo et principaliter est voluntatis
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tamquam primi moventis, ratiouis autem tamquam dirigentis, sed aliarum poten-

tiarum tamquam exsequentium, quae comparantur ad voluntatem, a qua appli-

cantur ad agendum, sicut instrumenta ad principale agens, th. I. II. 16. 1 c;

vgl. 1 sent 1. 1. 2 c. Über deu Unterschied zwisohen uti und frui (s. d. A.)

gilt Folgendes: frui importat (bedeutet) absolutum motum (s. motus sub a)

appetitus in appetibile; sed uti importat motum appetitus ad aliquid in ordine

(Hinordnung) ad alterum. Si ergo comparentur uti et frui quantum ad obiecta,

sie frui est nobilius, quam uti, quia id, quod est absolute appetibile, est melius,

quam id, quod est appetibile soium in ordine ad aliud. Sed si comparentur

quantum ad Tim appreheosivam praecedentem , maior nobilitas requiritur ex
parte usus, quia ordinäre aliquid in alterum est rationis; absolute autem aliquid

apprehendere potest etiam sensus, th. I. II. 16. 2 ad 1; vgl. ib. 3 c. — Zu
dialectioa utens s. dialeoticus snb b; zu logica u. s. logicus; zupotentia
u. corporali organo s. potentia sub b; zu sophistica u. s. sophisticus. —
Hierher gehört: uti transumptive (1 sent 34. 3. 2 ad 2) im übertra-

genen Sinne etwas gebrauchen.

b) gebrauchen im weitern und allgemeinern Sinne des Wortes:
largo modo aeeipiendo usum, secundum quod uti oompreheodit snb se etiam

frui; prout uti est assuinere aliquid in facultatem voluntatis et frui est cum
gaudio uti, th. I. 39. 8 c; vgl. ib. L II. 16. 3 ad 3; aliquando enim (uti)

nominat quamlibet operationem, 1 sent 1. 1. 2 o; usus .... sumitur . .

communiter, prout uti dicitnr assumere aliquid in facultatem voluntatis, ib. 31.

2. 1 ad 5.

c) pflegen, gewöhnt sein: aliquando (uti) dicit frequentiam operationis,

secundum quod usus est idem, quod ooasuetudo, 1 sent 1. 1. 2 o.

utibilis, e = brauchbar, nützlich, vorteilhaft, synonym mit utilis

(s. d. A.), der Gegensatz zu fruibilis: deinde quaeritur de utibilibus, 1 sent.

1. 3. 1 ob. 1; medium inter utibilia et fruibilia, ib. exp.; vgl. ib. 2 div.

ntilis, e n brauchbar, nützlich, vorteilhaft, synonym mit utibilis

(b. d. A.), der Gegensatz zu fruibilis (s. d. A.): ea, quae sunt ad finew aecotn-

moda, utilia dienntur, th. I. II. 16. 3 c; aliquid dicitur utile duplioiter. Udo
modo, sicut quod est in via ad fioem, . . . Alio modo, sicut pars est utilis ad

totum, ut paries ad domum, ib. I. 62. 9 ad 2; seoundo de utilibos et fruibi-

libus, 1 sent 1. 1 pr.; vgl. ib. 2 pr. u. 3 ob. 1. — Zu amicitia utilis s.

amicitia sub a; zu bonum u. s. bonus sub b.

utilitas = a) Brauchbarkeit, Nützlichkeit: utilitas vero (significat

bonitatem aliouius) propter aliud, 3 sent 35. 1. 4. 1 c; propter aliquas alias

commoditates et utilitates, th. I. 78. 4 c; ipsa utilitas interdum usus (s. d. A.

sub d) nominatur, ib. I. II. 16. 3 c; utilitatoa autem horum non deficiuot, cg.

III. 75; vgl. 2 sent. 29. t. 1 c.

b) Nutzen, Vorteil: utilitas rei ex forma sna consequitnr, 4 sent 2.

2. 1. 2 c; quantum ad utilitatem trahendi alios ad fidem, th. L 32. 1 c; nec

orationis utilitatem excludit, cg. III. 95; in quorum utilitatem aetdones eorum
proveniunt, ib. 120. — Zu unitas communis utilitatis s. unitas. — Als

Arten der utilitas sind hier anzuführen: 1. utilitas formalis und u. liberalis

(8 etb. 13 g) =» der formelle Nutzen und der Nutzen im Sinne der Frei-

gebigkeit 2. u. legal 18 und u. moralis (ib. f—h) «* der gesetzliche oder

den Gesetzen entsprechende und der moralische oder deu guten Sitten gemalse

Vorteil (una est moralis, quando scilicet unus exhibet utilitatem alteri, secundum
quod pertinet ad bonos mores, . . . alia autem est legalis, prout acilicet unus
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exhibet utilitatem alten, seoundum quod est lege statuturo, ib. f). 3. u. libe-

ralis, e. u. formalis. 4. u. moralis, s. u. legalis.

uxorius, a, um » die Ehefrau betreffend, zu ihr gehörig. — Zu
affeetus uxorius s. affeetus.

v.

VACUD8, a, um — a) leer, ledig, synonym mit inanis (s. d. A. sub a),

der Gegensatz zu plenus: dicitur terra inanis et vacua, th. I. 66. 1 ad 1. —
Zu spatiuro vacuum s. spatium sub a. — Vacuum bezeichnet den leeren

Raum : ad rationem vacui non suffioit ,in quo nihil est', eed requiritur, quod
Hit spatium capax corporis, in quo non sit oorpus, th. I. 46. 1 ad 4; oportet

ergo addere, quod vacuum sit locus, in quo non sit corpus tangibile, sod sit

ibi spatium susceptivum corporis tangibilis, sicut caecum dicitur, quod caret

visu, natum (s. d. A.) autem habere, 4 phys. 10 c; vgl. ib. 1 g; vacuum, quod

ponitur qnoddam spatium dimensionatum sine corpore sensibili, ib. 13 a; vgl.

3 phys. .7 a; 1 oael. 21 o; 2 cael. 6 a; 1 gen. 12 b; vacuum enim non est

tantum negatio, sed privatio, unde ad positionem vaoui oportet ponere loonm

vel dimensiones separatas, 2 sent 1. 1. 5 ad 4. Arten des vacuum im 8inne

des leeren Raumes sind: vacuum oorporibus inditum und v. separatum
(4 phys. 11 a u. 14 a—m; 3 oael. 8 a u. b) => der in den Körpern befind-

liche und der von ihnen getrennte leere Raum (vacuum autem separatum dicitur

locus, qui non est repletua aliquo corpore, possibilis repleri, 3 cael. 8 a).

b) unnütz, vergeblich, synonym mit frustra (a. d. A.), inanis (s. d. A.

sub b) und vanus (s. d. A. sub o), der Gegensatz zu effioax: orationes iustorum

non sunt vacuae, sed efßoaces, tb. I. II. 114. 6 ob. 2.

vanis, a, um =» a) gehaltlos, eitel, nichtig: quandoque enim acci-

pitur vanum pro eo, quod non habet snbsistentiam (Dasein), secundum quod res

f'alsae dicuntur vanae, mal 9. 1 c; aliquando enim (vanum) dicitur falsum,

praec. 2. — Zu cogitatio vana a. cogitatio sub b; zu gloria v. s. gloria

pub a; zu observantia v. s. observantia sub d; zu observatio v. s. obser-

vatio sub c; zu sensu s v. s. sensus sub c.

b) bestandlos, keinen festen Bestand habend: quandoque vero

accipitur vanum pro eo, quod non habet soliditatem vel firmitatem, secundum
quod dicitur »Vanitas vanitatum et omnia vanitas', quod dicitur proptor muta-

bilitatem rorum, mal. 9. 1 c.

c) fruchtlos, eitel, unnütz, vergeblich, synonym mit frustra (s. d. A.),

inanis und vacuus (s. d. A. sub b): quandoque vero dicitur vanum, quod aliquid

non consequitur finem debitum, sicut dicitur aliqois in vanum medioinam sump-

«isse, qui non est conseoutus sanitatem, mal. 9. 1 c; vanum enim est, quod

est ad finem, quem non potest consequi, cg. III. 44; aliquando dicitur vanum
inutile, praec. 2; vgl. 1 sent 2. 1. 4 ad 3; 2 phys. 10 f; 7 met. 6 a. —
Per se vanum (2 phys. 10 f; 7 met 6 a; 12. met 3 c), das aristotelische

avxofiotxov, synonym mit per bo frustra (s. d. A.) =— das an sich Vergebliche

oder das Vergebliche als solches, unter welchem bald das Zufallige überhaupt

(utrumque [sc fortuna et casus] sub automato id est sub per se vano compre-

henditur, 7 met 6 a), bald eine Art desselben, nämlich das blinde Ungefähr

oder das Zufällige in dem Wirken der Natur (aut a fortuna aut automato id

est casu id est per se vano, 12 met 3 c) verstanden wird. Quamvis autem
casus et (per se) vanum conveniant in hoc, quod utrumque est in his, quae
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sunt propter aliquid, differunt tarnen, quia vanom dicitur ex hoc, quod non

consequitur illud, quod intendebatur, casus autom dicitur ex hoc, quod conse-

quitur aliquid aliud, quod non intendebatur. Unde quandoque est vanum et

casus simul, puta (nämlich) cum non accidit illud, quod intendebatur, sed accidit

aliquid aliud; quandoque autem est casus, sed non vanum, cum accidit et illud,

quod intendebatur, et aliud; quandoque autem est vanum et non casus, quando

non accidit illod, quod intendebatur neque aliquid aliud, 2 phys. 10 f. —
Impo8sibile est, naturae appetitum vanum esse (cg. II. 33) =» es

ist unmöglich, dafs das Verlangen der Natur oder das natürliche Verlangen

eines Dinges vergeblich sei, insofern nämlich, als es das Ziel seines Verlangens

nicht erreicht; vgl. desiderium sub a.

d) sündhaft: aliquando autem dicitur vanum peccatum vel iniustitia,

praec. 2. '

vegetabilis, e » lebend, belebend, pflanzlich, synonym mit nutri-

tivus (s. d. A. sub b) und vegetativus (s. d. A.): vegetabilia id est plantae

participant, 2 anim. 3 g. — Zu an im a vegetabilis s. anima sub a; zu
forma v. s. forma sub b; zu pars v. s. pars sub a. — Inter tres Operationen

animae vegetabilis est quidam ordo. Nam prima eins operatio est nutritio, per

quam salvatur aliquid, ut est Secunda autem perfeotior est augmentum, quo
aliquid proficit in maiorem perfectionem et seoundum quantitatem et secundum
virtutem. Tertia autem perfeotiesima et finalis est generatio, per quam aliquid

iam quasi in seipso perfectum exsistens alteri esse et perfectionem tradit; tunc

enim unuroquodque maxime perfectum est, cum potest faoere alterum tale, quäle

ipsum est, 2 anim. 9 k.

vegetativug, a, um = lebend, belebend, pflanzlich, synonym mit

nutritive (s. d. A. sub b) und vegetabilis (s. d. A.) — Zu anima vegetativa
s. anima sub a; zu pars v. s. pars sub a; zu potentia v. 8. potentia sub b;

zu principium v. 8. prinoipium. — Vegetativum sc. genus potentiamm
animae (th. I. 78. 1 a u. c u. 2 c; 1 anim. I e; 2 anim. 3 g u. h, 4 b u.

5 a), synonym mit nutritivum (s. d. A. sub b), das aristotelische Q-Qexrtxov

(de Anim. II. 3, 414. a. 31) — die Gattung der pflanzlichen Seelenvermögen:
Vegetativum enim . . . habet pro obiecto ipsum corpus vivens per animam.
Ad quod quidem corpus triplex animae operatio est necessaria. Una quidem,

per quam esse adquirit; et ad hoc ordinatur potentia generativa. Alis vero,

per quam corpus vivum adquirit debitam quantitatem; et ad hoc ordinatur vis

augmentativa. Alia vero, per quam corpus viventis salvatur et in esse et in

quantitate debita; et ad hoc ordinatur vis nutritiva, th. I. 78. 2 c.

velle (s. volitue) = a) wollen im weitern Sinne des Wortes, d. i.

jedwede Thätigkeit des WillenB, synonym mit voluntas (s. d. A. sub c). Über
den Unterschied zwischen non velle und nolle heifst es: Differt nolo et non
volo, quia, cum dicitur ,Non volo', negatur actus, et ideo opponitur sicut negatio

ad affirmationem, sed in hoc ,Nolo* et in toto condeclinio (Abwandlung) eins

remanet actus voluntatis affirmatus, et negatio fertur (zielt) ad nolitum, unde
sensus est ,Nolo hoc' id est volo hoc non esse, 1 sent. 6 exp.; vgl. 3 eth. 3 a.

— Als Arten des velle gehören hierher: 1. velle absolute s. simplioiter

und v. secundum quid 8. ex suppositione s. sub oondicione (th. I. 19. 3 ad 1

u. 6 ad 1; 23. 4 ad 3; III. 21. 4 c ; cg. I. 76; IIL 6; 1 sent 47. 1. 1 c;

3 sent 17. 1. 2. lou. 3 c u. 3. 4c; verit 22. 14 c) *™ etwas beziehungslos

oder unbedingt oder einfachhin oder schlechtweg (simpliciter volumus aliquid,

secundum quod volumus illud consideratiB omnibus circumstantiis particularibuB,
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tb. I. 19. 6 ad 1 ; hoc autem dicitur aliquis simpliciter vel absolute volle, in quo

ultimus eins consensus etat, 3 sent. 17. 1. 3. 4 c) und etwas beziehungsweise

oder in gewisser Hinsioht oder bedingungsweise wollen. 2. v. actu (th. I. II.

6. 8 o) — etwas in Wirklichkeit oder nach Weise einer Thätigkeit wollen.

3. v. antecedenter und v. consequenter (ib. I. 19. 6 ad 1) =— etwas vorher

und etwas nachher wollen, bevor ein bestimmter Umstand desselben in Betracht

gezogen worden ist (potest dici, quod iudex iustus antecedenter vult omnera

hominem vivere, sed consequenter vult homioidam suspendi. 8imiliter Deus

antecedenter vnlt omnem hominem salvari, sed consequenter vult qnosdam
damnari secundom oxigentiam suae iustititiae, ib.). 4. v. appetitn natura Ii s.

naturali instincto s. naturaliter s. necessario s. ex necessitate und v. per elec-

tionem (ib. 3 c u. 10 c; 82. 1 ad 2 u. 2 c; II. IL 30. 1 c) — mit natür-

lichem Verlangen oder aus natürlichem Antriebe oder mit Notwendigkeit und
mit freier Wahl etwas wollen. 5. v. consequenter, s. v. antecedenter.

6. v. directe und v. indirecte (ib. I. II. 19. 6 o; mal. 3. 8 c)» direkt oder

unmittelbar und indirekt oder mittelbar etwas wollen. 7. v. ex necessitate,
s. v. appetitu naturali. 8. v. ex ordirie ad alterum s. propter aliud und
v. propter se s. secundum se (th. I. II. 8. 2 c; III. 18. 3 c; cg. I. 76 u. III. 6)
—• etwas in Bezug auf was andres oder um eines andern willen und etwas

um seiner selbst willen oder an und für sich wollen; vgl. v. in causa. 9. v.

ex suppositione, s. v. absolute. 10. v. imperfecte und v. perfecte (1 sent.

47. 1. 1 c; 3 sent. 17. 1. 2. 1 c u. 3 o) = etwas unvollkommen und etwas

vollkommen wollen. 11. v. in causa und v. secundum se (th. II. II. 30. 1 c)

= etwas in seiner Ursache wollen (puta qui vult oomedere nociva, quodam-
modo dicimus eum velle infirmari, ib.) und etwas an Bich wollen (vgl. v. ex
ordine ad alterum). 12. v. indirecte, s. v. directe. 13. v. naturali in-

stinctu, s. v. appetitu naturali. 14. v. naturaliter, s. dass. 15. v. neces-
sario, s. dass. 16. v. per electionem, 8. daes. 17. v. perfecte, s. v.

imperfecte. 18. v. propter aliud, 8. v. ex ordine ad alterum. 19. v.

propter se, 8. dass. 20. v. secundum quid, e. v. absolute. 21. v. se-

cundum se, b. v. ex ordine ad alterum et v. in causa. 22. v. simpliciter,

s. v. absolute. 23. v. sub condicione, 8. dass.

r^Flfb) wollen im engern 8inne des Wortes, d. i. etwas wollen, was und
insofern es Ziel des Wollens ist, ebenfalls synonym mit voluntaa (s. d. A. sub d):

electio et voluntas id est ipsum velle sunt diversi actus, th. I. 83. 4 ad 2

;

vgl. ib. ob. 2; actus autem voluntatis in finem videntur esse tres, scilicet velle,

frui et intendere, ib. I. II. 8 pr.; velle (est actus voluntatis), prout ratio pro-

ponit voluntati aliquid bonum absolute, sive sit propter se cligendum, ut finis,

sive propter aliud, ut quod est ad fioem, utrumque enim velle dicimur, verit.

22. 15 c. Über den Unterschied zwischen velle und eligere (s. d. A.) heifst

es: velle importat (bedeutet) simplicem appetitum (s. d. A. sub a) alicuius rei;

unde voluntas (Wollen) dicitnr esse de fine, qui propter se appetitur. Eligere

autem est appetere aliquid propter alterum oonsequeodum; unde proprio est

eorum, quae sunt ad finem, th. I. 83. 4 c; und über den Unterschied zwischen

velle und intendere (s. d. A. sub b) heifst es : intendere in hoc differt a velle,

quod velle tendit in finem absolute, sed intendere dicit (besagt) ordinem in

finem, secandum quod finis est, in quem ordinantur ea, quae sunt ad finem,

verit. 22. 13 c, vgl. th. I. II. 12. 5 ob. 3.

velleitas »bedingtes, unvollkommenes, nicht zur That
führendes, nicht zur Ausführung gelangendes Wollen, der Gegeo-
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«atz zu voluntas absoluta et completa s. perfecta (s. voluntas sab b): iudex

iustus simpliciter vult homioidam suspendi, sed secundum quid Teilet eum
vivere, sei licet inquantum est homo. Unde magis potest dici velleitas,

quam absoluta voluntas, tb. L 19. 6 ad 1; voluntas inoompleta est de im-

possibili, quae secundum quosdam velleitas dicitur, quia seilioet aliquis vellet

illud, si esset poasibile, ib. I. II. 13. 5 ad 1; talis voluntas (qua volumu»
aliquid secundum quid, sc. si aliud non obsietat, quod per deliberationem

rationis invenitur) magis est dicenda velleitas, quam absoluta voluntas, quia

scilicet homo hoc Teilet, si aliud non obsisteret, ib. III. 21. 4 o; voluntas,

quae dicitur eBse impossibilium, non est perfecta Toluntas tendens in aliquid

consequendum, quia nullus teüdit in id, quod existimat imposBibüe, . . . sed

est quaedam imperfecta voluntas, quae dicitur Telleitas, quia scilicet aliquis

vellet id, quod existimat impossibile, sed sub bac condicione, si possibile esset,

mal. 16. 3 ad 9; quamvis voluntas completa non sit de impossibili, est tarnen

de ipso velleitas quaedam, id est voluntas condioionata; velleitas enim, si esset

possibile, quod hoc non fuisset, 4 sent. 14. 1. 1. 6 ad 3; vgl. ib. 17. 2. 1. 1

ad 3; 43. 1. 4. 1 ad 2; 2 sent 33. 2. 2 ad 2; 3 sent 17. 1. 2. 1 c.

venari = jagen, erjagen, aufsuchen: venatur secundum particulam

definitionis, 2 anim. 1 e; vgl. ib. f; reminiscendo venamur id est inquirimus,

mem. 5 b.

venativns, a, um »jagend, erjagen?*, aufsuchend, untersuchend.
— Zu cognitio venativa b. cognitio sub b.

venereus, a, um — geschlechtlich. — Zu conoupiscentia venerea
s. conoupiscentia sub b; zu delectabile v. s. delectabilis; zu delectatio v.

s. delectatio; zu volnptas v. s. voluptas.

venialis, e — leioht verzeihlich, läfslich: veniale quasi faeüe

remissibile, cg. III. 130. — Zu culpa venialis s. culpa; zu delectatio v.

s. delectatio; zu pecoatum v., v. ab eventu, v. ex causa et v. in genere
s. peccatum sub b.

venialiter *— in leicht verzeihlicher oder läfslicher Weise. —
Zu peccare venialiter s. peocare sub b.

verbalig, e a) das Wort im allgemeinen betreffend. — Zu
compositio verbalis s. compositio sub a.

b) das Zeitwort betreffend. — Zu nomen verbale s. nomen sub a.

verbum = a) Wort im allgemeinen, unter welchem ebensowohl ein

Zeitwort (s. unten sub b), als ein Nennwort oder Name (s. nomen sub a)

verstanden werden kann, synonym mit vox (s. d. A. sub b): definitio verbi

supra posita datur de verbo communiter sumpto, 1 perih. 5 d; hoc nomen
verbum imponitur vel a verberatione aeris vel a boatu, secundum quod verbum
nihil aliud eßt, quam verum boans, verit. 4. 1 ob. 8; vgl. ib. ad 8; vox autem,

quae non est significativa, verbum dici non potest, th. I. 34. 1 o; verbum est

terroinu8 huius actus, qui est dioere, nihil enim dicitur, nisi verbum, 1 sent.

27. 2. 2. 1 ob. 3. — Zu proeessio verbi s. processio sub a; zu rixa v.

b. rixa; zu tentare v. s. tentare. — Als Arten des verbum gehören hierher:

1. verbum aedificatorium (quodl. 7. 7. 18 ad 2) = das erbauliche oder

auferbauliche Wort 2. v. aeternum (verit. 4. 1 ad 6) -= das ewige Wort
(Gottes). 3. v. alteriu6 und v. proprium (1 sent. 27. 2. 2. 1 ob. 3) =— das

Wort eines andern und das eigene Wort oder der Name eines andern und

der eigene Name. 4. v. animae impressum s. rei, v. animi »inu cogitatum

s. in corde enuntiatum s. speciei vocis und v. vods s. quod est angelus (ib.
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2. 1 c) «— da» der Seele (von einer Sache) eingeprägte Wort oder der Name
einer Sache (quia est immediata similitudo ipsius, ib.), das im Innern der Seele

gedachte oder im Herzen ausgesprochene Wort oder das Wort, welches in

einem Phantasiebilde des mit dem Munde ausgesprochenen Wortes besteht

(quod est in imaginatione, quando scilicet quis imaginatur voce«, quibus in*

tellectus oonceptum proferre valeat, ib.) und das Wort des Mundes (quod est

angelos, scilicet nuntius, intellegentiae, ib.) oder das einen Boten (des Ge-
dankens) darstellende (s. v. expressivum) Wort; vgl. v. cordis. 5. v. animi
sinu cogitatum, s. v. animae impressam. 6. v. cordis s. mentis s. in-

tellectus s. mentale s. intellegibile, v. i uterius und v. vocis s. vocale s. vocabile

s. exterius (th. I. 27. 1 c; 36. 2 ad 5; 42. 5 c; 107. 1 c; I. II. 93. 1 ad 2;

cg. III. 97; IV. 11, 13 u. 14; 1 sent. 11. 1. 1 ad 4; 27. 2. 1 c u. 2 c;

pot 1. 3 ad 1 c; 9. 5 c; verit. 4 1 c; quodl. 5. 5. 9 c; declar. 3) = das

Wort der Vernunft (quioumque enira intellegit, ex hoo ipso, quod intellegit,

procedit aliquid intra ipsum, quod est oonceptio rei intellectae, ex vi intellec-

tiva proveniens et ex eins notitia procedens. Quam quidem conceptionem vox
significat et dicitur verbum cordis significatum verbo oris, th. I. 27. 1 c; vgl.

ib. 28. 4 ad 1 ; de verbo hominis mentali, quod nihil est aliud, quam quiddam
meote conceptum, quo homo exprimit mentaliter ea, de quibus cogitat, ib. I.

II. 93. 1 ad 2; species iutellegibilis, quae est principium operationis intellec-

tualis, differt a verbo cordis, quod est per operationem intellectus formatum,

quodl 5. 5. 9 c; vgl. intentio sub d), das innere oder innerlich gesprochene

Wort, unter welchem bald das Wort der Vernunft, bald die sinnliche Vor-

stellung des äufsern, hörbaren Wortes zu verstehen ist (quando autem mens
convertit se ad actu considerandum, qnod habet in habito, loquitur aliquis sibi

ipsi; nam ipse oonoeptus mentis interius verbum vocatur, th. I. 107. 1 c; unde

et ipsa intentio verbum interius nominator, cg. IV. 11; vgl. ib. 13; pot. 9. 5 c;

exemplar exterioris verbi . . . dicitur verbum interius, quod habet imaginationem

vocis, verit. 4. 1 c) und das Wort des Mundes oder das äufsere Wort (verbum
enim vocale est quiddam ab ore hominis prolatum, th. I. II. 93. 1 ad 2; vgl.

1 sent 27. 2. 1 c; primo et principalior interior mentis oonceptus verbum
dicitur, secundario vero ipsa vox interioris conceptus sigoificativa, tertio vero

ipsa imaginatio vocis verbum dicitur, th. I. 34. 1 c); vgl. v. animae impressum.

7. v. ossentiale, v. notionale und v. personale (ib. 37. 1 c; 40. 1 ad 3; 1 sent

27. 2. 2. 1 ob. 2 u. 7, c u. ad 6) = das die Wesenheit Gottes, das eine

göttliche notio (s. d. A. sub b) und das eine Person in Gott bezeichnende

Wort (s. v. personale sub b). 8. v. expressivum s. manifestativum 6.

repraesentativum und v. factivum s. operativum (th. I. 34. 3 c u. ad 5) =
das (einen Gedanken) ausdrückende oder offenbarende (s. v. quod est angelus)

und das schaffende oder bewirkende Wort. 9. v. exterius, s. v. cordiB.

10. v. factivum, s. v. expressivum. 11. v. incarnatum (verit. 4. 1 ad 6

u. 12) » das fleisohgewordene Wort (Gottes). 12. v. in oorde enuntiatum,
s. v. animae impressum. 13. v. increatum (th. I. 93. 8 ad 4) «= das un-

geschaffene Wort (Gottes). 14. v. intellectus, s. v. cordis. 15. v. in-

tellegibile, s. dass. 16. v. interius, s. dass. 17. v. iooosum und v.

otiosum (ib. I. II. 88. 2 c; 2 sent. 40. 5 ad 8; 4 sent. 9. 4. 2 ad 3) = das

Scherzwort und das müfeige oder unnütse Wort. 18. v. manifestativum,
e. v. expressivum. 19. v. mentale, s. v. cordis. 20. v. mentis, s. dass.

21. v. notionale, s. v. essentiale. 22. v. operativum, s. v. expressivum.

23. v. otiosum, s. v. ioeosuui. 24. v. personale, s. v. essentiale. 26. v.
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proprium, s. v. alteriua. 26. v. rei, s. v. animae impressum. 27. v. re-

lativum (cg. IV. 34) — das eine Beziehung ausdrückende Wort 28. v.

re praesentativum, s. v. expressivum. 29. v. sacramentale (th. III. 60.

7 ad 3) = das ein Sakrament zu Htaade bringende Wort 30. v. speciei
vocis, s. v. animae Impressum. 31. v. temporale (1 sent. 8. 2. 3 ad 1)= das Zeitwort 32. v. tertium (2 perih. 2 b) — das dritte Wort in einer

Aussage, d. i. dasjenige Wort, welches in einer Aussage neben dem Subjekte

und Prädikate zu unterscheiden ist nämlich die Kopula. 32. v. vocabile s.

vocale, s. v. cordis. 34. v. vocis, s. dass. und v. animae impressum.

b) Zeitwort, der Gegensatz zu nomen (s. d. A. sub a): (verbum est)

vox significativa ad placitum, . . quae coosignificat tempus, . . . cuiua nulla

pars extra significat .... et est Semper eorum, quae de altero praedicantur,

nota id est Signum, quia scilicet nomina et participia possunt poni ex parte

subiecti et praedicati, sed verbum Semper est ex parte praedicati, 1 perih. 5 a;

proprium autem verbi est, ut significet actionem vel passionem, ib.; vgl. ib. b—g;
th. I. 13. 1 ob. 3 u. ad 3; Aristoteles: De interpr. 3, 16. b. 6 qq.; verbum enim

quodlibet resolvitur in hoc verbum est et participium; nihil enim differt dicere

homo convalescens est et homo convalescit, 5 met 9 c; vgl. 1 perih. 5 g. —
Zu casus verbi s. casus sub e. — Arten des verbum in diesem Sinne sind:

1. verbum activum und v. passivum (th. 1. 41. 6 ad 1) »das aktive und
das passive Zeitwort (quod significat actionem vel passionem procedentem a

re, 1 perih. 4 a). 2. v. exceptae actio nis s. impersonale und v. personale

(th. 1. 41. 6 ad 1 ; 1 sent 7. 2. 1 c; 1 perih. 3 c u. 4 g) «=» das Zeitwort

von ausgenommener Thätigkeit oder das unpersönliche (z. B. tonat, pluit) und
das persönliche Zeitwort (s. v. personale sub a). 3. v. finitum und v. in-

finitum (1 perih. ödu. gu.8b;2 perih. 1 b u. d) — das begrenzte oder

bestimmte und das unbegrenzte oder unbestimmte Zeitwort (das fäfia aoQioxov

des Aristoteles: De interpr. 3, 16. b. 14; z. B. non currit et non laborat, 1 perih.

5 d; vgl v. negativum; huiusmodi dictiones in aliquo cum verbis oonveniunt

deficiunt tarnen a determinata ratione verbi, ideo vooat ea verba infinita. Et

rationem nominis assignat, quia unumquodque eorum indifferenter potest dici

de eo, quod est, vel de eo, quod non est, ib.). 4. v. imperativum und v.

mfiniti modi (ib. 5 a; th. III. 71. 3 c) — das befehlende Wort oder der

Imperativ und das Wort von unbestimmter Form oder der Infinitiv. 6. v.

infiniti modi, s. v. imperativum. 7. v. i n f i ni t u m, s. v. finitum. 8. v.

negativum (1 perih. 5 d u. 8 b; 2 perih. 1 d) das verneinende Zeitwort

(differunl tarnen huiusmodi verba [sc infinita] a verbis negativis, quia verba

infinita sumuntur in vi unius dictionis, verba vero negativa in vi duarum
dictionum, 1 perih. 5 d; verbum infinitum in enuntiatione positum fit verbum
negativum, 2 perih. 1 d). 9. v. passivum, s. v. activum. 10. v. per sc

dictum (1 perih. 3 c; 2 perih. 1 d) — das für sich allein ausgesprochene

Wort (id est extra enuntiationem positum, 2 perih. 1 d). 11. v. personale,
s. v. exceptae actionis. 12. v. substantivum (1 perih. 4 g) « das substan-

tivische Zeitwort oder das Zeitwort, welches als Substantiv gebraucht wird.

c) Wort im Sinne einer göttlichen Person, d. i. die zweite Person

in der Gottheit (—» verbum Dei s. divinum, th. I. 34. 1 ad 1; og. I. 53 u.

III. 59; declar. 7): Verbum est forma exemplaris, th. I. 3. 8 ad 2; in Verbo

iraportatur (ist eingeschlossen) respectus ad creaturam, ib. 34. 3 o ; Verbum est

proprium nomen Filii, ib. 37. 1 c; cum proprio Filii, inquantum est Verbum, ib.

39. 8 c; quae est verbum ipsius, cg. I. 53. — Zu processio Verbi s. processio.
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d) Wort im uneigentlichen Sinne, Befehl: dicitur autem figurative

quarto modo verbum id, quod verbo significatur vel efficitur, sicut conauevimna

dicere ,hoc est verbum, quod dixi tibi vel quod mandavit rex', demonstrato

aliquo facto, quod verbo significatum est, vel aimplioiter enuntiantis vel etiam

imperantis, th. I. 34. 1 c
verecundia =™ Scham: verecundia, quae eat timor turpia, th. I. IL 24.

4 c; vgl. ib. II. II. 144. 4 c; verecundia dicitur esse bonum ex auppoeitione

alicuius turpis commissi, ib. I. II. 39. 1 c; verecundia non eat timor de actu

ipso peocati, aed de turpitudine vel ignominia, quae consequitur ipsum, quae

est a causa extrinaeoa, ib. 42. 3 ad 4; vgl. ib. 41. 4 ad 2 u. 3; verecundia,

quae est timor turpitudinis, primo et principaliter respicit vituperium aeu op-

probrium, et quia vituperium proprio debetor vitio, sicut honor virtuti, ideo

ex conaequenti verecundia reapicit turpitudinem vitiosam, ib. II. II. 144. 2 c;

verecundia proprio loquendo non est virtus, ib. 1 c; quandoque verecundia

dicitur virtus, cum sit quaedain laudabilis passio, ib.; vgl. ib. 1. II. 24. 4 aj

2 eth. 9 i; 4 eth. 17 a—m. Uber den Unterschied zwischen verecundia und
erubescentia (s. timor) heifst es: si turpitudo timeatur in actu committendo, est

erubescentia, si autem sit de turpi iam facto, est verecundia, th. I. 11. 41. 4 c;

vgl. verit. 26. 4 ad 7; 3 sent. 26. 1. 3 o.

verisimilitudo = Wahrscheinlichkeit. — Zu cognitio per veri-
similitudinem s. cognitio sub b.

veritas (vgl. verus) a) Wahrheit im allgemeinen 8inne des

Wortes, der Gegensatz zu falaitas (s. d. A. sub a): alio modo (veritas) definitur

secundum id, quod formaliter rationem veri perficit, et sie dicit Isaac (in libro

de Defioitionibus), quod veritas est adaequatio rei et iotellectus, verit. 1. 1 c;

vgl. th. I. 16. 1 c u. 2 ob. 2; 21. 2 c; veritatis est rectitudo sola mente per-

ceptibilis, 1 sent 19. 5. 1 ob. 4; ratio (Wosen) veritatis per priua (nach Weise
des Frühern) in intellectu, quam in re, ib. c; veritas habet fundamentum
in re, aed ratio eius completur per actionem iotellectus, quando scilicet appre-

henditur eo modo, quo est, ib.; vgl. ib. ad 5 u. 3 c; verit 1. 1 c, 5 ob. 12

u. ad 12; veritas fundatur in esse rei magis, quam in quidditate, 1 sent. 19.

5. 1 c; vgl. ib. ad 7; veritas principaliter est in intellectu, seoundario vero

in rebus, secundum quod comparantur ad intellectum ut ad prineipium, th. 1.

16. 1 c; est in intellectu divino quidem veritas proprio et primo, in intellectu

vero humano proprio quidem et secundario, in rebus autem improprie et secun-

dario, quia non nisi in respectu ad alterutram duarum veritatum, verit 1. 4 c.

— Zu confessio veritatis s. confessio sub a; zu mutabilitas v. s. muta-

bilitas; zu rectitudo v. s. rectitudo sub o; zu solutio ad v. s. solutio sub b;

zu verum v. naturalis speciei et significationis s. verua sub a; zu

voluntabile secundum v. s. voluntabilis. — Als Arten der veritas gehören

hierher: 1. veritas absoluta und v. confesse se habens (6 eth. 2 f) — die

an und für sich aufgefafate oder schlechthinige und die (mit dem richtigen

Begehren) übereinstimmend sich verhaltende oder übereinstimmende Wahrheit

(tj aÄrj&eia cfiokoycog Ixpvoa ty 6q£§si oQfty, Aristoteles: Eth. Nie. VI.

2, 1139. a. 30 sq.). 2. v. accidentalis und v. inseparabiliter communicata

(verit 1. 4 c) =» die nichtwesentliche oder abtrennbar mitgeteilte und die un-

abtrennbar mitgeteilte Wahrheit 3. v. actio nis s. operis und v. vocis (ib.

G c; Joan. 8. 6 d) =» die Wahrheit der Thätigkeit oder des Werkes (quando

scilicet quis agit, quod convenit sibi secundum ordinem suae natarae, Joan. 8.

0 d) und die Wahrheit des Wortes (qua quis profert ore, quod gerit corde
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et est in rerum natura, ib.), 4. v. aeterna (th. I. 16. 7 c: cg. II. 83 u. 84;
1 sent 19. 5. 3 c; verit 1. 5 c) = die ewige (göttliche) Wahrheit 5. v.

oognitionis adquisitae, v. cognitionis infusae und v. cognitionis naturalis

(th. I. 60. 1 ad 3) — die Wahrheit der erworbenen, die der eingegossenen

und die der von Natur aus mitgegebenen Erkenntnis. 6. v. cognitionis in-

fusae, 8. v. cognitionis adquisitae. 7. v. cognitionis naturalis, s. dass.

8. v. communis und v. particularis (ib. 16. 4 ad 3; I. II. 29. 5 o) =» die

allgemeine und die besondere Wahrheit. 9. v. confesse se habens, s. v.

absoluta. 10. v. contingens und v. necessaria (1 sent. 19. 5. 3 o) » die

nichtnotwendige und die notwendige Wahrheit 11. v. creata und v. increata

(th. I. 16. 6 ad 1 u. 7 ob. 1; II. II. 1. 1 ob. 2; 1 sent 19. 5. 2 ob. 1 u. a;

verit. 1. 4 ad 7; 7. 1 ad 12) die geschaffene und die ungeschaffene oder

göttliche Wahrheit 12. v. divina (th. I. 16. 5 ad 2 u. 8 ad 2; IL II. 1.

1 c; cg. I. 1 u. 62; III. 47; 1 sent 19. 5. 2 c) = die göttliche Wahrheit,

d. i. Gott selbst oder die Wahrheit in der Vernunft Gottes. 13. v. divi-
norum (cg. I. 3 u. 9) «— die Wahrheit der göttlichen Dinge. 14. v. doctrinac,
v. iustitiae und v. vitae (th. I. 16. 4 ad 3 u. 5 ad 5; 17. 1 c; 21. 2 c; II.

II. 58. 4 ad 1; 109. 2 ad 3 u. 3 ad 3; 4 sent 38. 2. 4. 1 c; 46. 1. 1. 3 c

u. ad 3; Joan. 8. 4 a u. 6 d) = die Wahrheit der (vorgetragenen) Lehre
(veritas enim doctrinae in veritate enuntiationis consistit, 4 sent. 46. 1. 1. 3
ad 3), die Wahrheit der Gerechtigkeit (nomen veritatia transfertur ad signi-

ficandum adaequationem operum iustitiae ad rationes iustitiae, et haeo est veritas,

quam dicimus iustitiae veritatem, et secundum hoc ipsa iustitia idem, quod

veritas est, ib. o) und die Wahrheit des Lebens (veritas antem vitae dicitur

particulariter, secundum quod homo in vita sua implet illud, ad quod ordinatur

per intelleotum divinum, th. I. 16. 4 ad 3). 15. v. enuntiabilium s. enun-

tiationis s. praedioationis (ib. 7 c u. 8 ob. 3; cg. I. 59 t; 1 sent 19. 5. 1 c

u. ad 7 u. 3 ad 5; 4 sent 46. 1. 1. 3 ad 3; verit 1. 5 ob. 3, 5 u. 9 u. ad

1 u. 6 c; 4. 6 c u. ad 1) =* die Wahrheit der Urteile oder eines Satzes oder

einer Aussage (enuntiabile enim et est in intellectu et est in voce. Secundum
autem quod est in intellectu, habet per se veritatem. Sed secundum quod est

in voce, dicitur verum enuntiabile, secundum quod significat aliquam veritatem

intellectus, non propter aliquam veritatem in enuntiabili exsistentem sicut in

subiecto. Sicut urina dicitur sana non a sanitate, quae in ipsa Bit, sed a sani-

tate auimalis, quam significat, th. I. 16. 7 c); vgl. v. opinionis und v. propo-

sitionis. 16. v. enuntiationis, s. v. enuntiabilium. 17. v. esse ntialiter

diota s. per essentiam und v. participata (ib. 5 ad 2; L II. 3. 7 o; vgl. cg.

I. 60) = die wosenhafte und die teilgenoinmene Wahrheit 18. v. extrin-
seca und v. inhaerens (verit 1. 5 o) die (einem Dinge) äufserliche (et sio

denominantur omnes res vorae a prima veritate, ib.) und die (ihm selbst) an-

haftende oder innewohnende Wahrheit 19. v. immortalis s. incorruptibilis

s. perpetua (ib. ob. 13— 15; cg. II. 83) =— die unsterbliche oder unvergäng-

liche oder immerwahrende Wahrheit 20. v. immutabilis s. inoommutabilis

und v. mutabilis (th. I. 16. 8 c; cg. IIL 47; 1 sent 19. 5. 3 c; verit 1. 4

ad 6) =— die unveränderliche und die veränderliche Wahrheit. 21. v. im-

proprie s. metaphorice b. similitudinarie und die v. proprio acceptas. dicta

(verit. 1. 4 c o. 7 o) die im uneigentlichen oder figürlichen oder gleichnis-

artigen und die im eigentlichen Sinne aufget'afste oder so genannte Wahrheit
22. v. incorruptibilis, s. v. immortalis. 23. v. increata, s. v. creata.

24. v. inhaerens, s. v. extrioseca. 25. v. inseparabiliter communicata.
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8. v. accidentalis. 26. v. inte llec tue und v. rei (th. I. 16. 1 c, 5 c, 8 c

u. ad 3; cg. I. 59 u. 60-, verit 1. 4 ad 5 u. 4. 6 c; quodl. 8. 3. 5 c) -
die Wahrheit der Vernunft oder der Erkenntnis and die Wahrheit der Sache

(veritas invenitur in intellectu, secundnm quod apprehendit rem, nt est, et in

re, secundum quod habet esse confirmabile intellectui, th. I. 16. 5 c; cum enün

veritas intellectns sit adaequatio intellectus et rei, secundnm quod intellectus

dicit, esse quod est vel non esse quod non est, og. I. 59; veritas rei est pro-

prietas eese uniuscuiusque rei, quod stabilitum est ei, inquantum talis res nata

est de se facere veram aestimationem et inquantum propriam sui rationcm,

quae est in mente divina, imitatur, ib. 60). 27. v. intelleotuum s. rationum

und v. rerura (1 sent. 19. 5. 3 ad 2; verit 1. 5 c) » die Wahrheit der

Begriffe oder Ideeen der Dinge und die Wahrheit der Dinge selbst. 28. v.

in tellegibilis s. intellegibilium (cg. I. 4 u. IL 83) » die Wahrheit des

Intellegibelen oder Übersinnlichen. 29. v. interminabilis (ib. I. 8) = die

unbegrenzbare oder unendliche Wahrheit. 30. v. iustitiae, s. v. doctrinae.

31. v. litteralis (quodl. 3. 14. 30 c) — die buchstäbliche Wahrheit 32. v.

metaphorice aocepta s. dicta, s. v. improprie accepta s. dicta. 33. v.

mutabilis, s. v. immutabilis. 34. v. naturae (th. I. 119. 1 c; cg. III. 26;

4 sent. 44. 1. 2. 4 c; quodl. 8. 3. 5 a) — die Wahrheit der Natur und
Wesenheit eines Dinges (unumquodque secundum ea, quae constituunt snbstan-

tiam eius, habet naturae suae veritatem, cg. III. 26; secundum hoc aliquid

dicitur esse de veritate humanae naturae, quia proprio pertinet ad esse humanae
naturae, 4 sent 44. 1. 2. 4 c). 35. v. naturalis speciei und v. significa-

tionis (verit 1. 5 ob. 18 n. c; quodl. 3. 2. 3 c) = die Wahrheit einer natür-

lichen Art oder die Wahrheit von etwas als zu einer Art von Naturdingen

Gehörigem (vox dicitur vera veritate naturalis speciei, quando formatur debitis

instrumentis et ex ore animalis profertur cum quadam imaginatione, quodl. 3.

2. 3 c) und die Wahrheit der Bezeichnung (sicut vox est vera veritate signi-

ficationis, quando significat esse quod est, ib.). 36. v. neoessaria, s. v. con-

tingens. 37. v. operis, s. v. aotionis. 38. v. opinionis und v. propositionis

(th. I. 16. 8 ad 3 u. 4; verit 1. 5 ob. 7 u. 10 ob. 4 c; 2. 12 ad 7) — die

Wahrheit einer Meinung und die einer (sie aussprechenden) Behauptung (duplex

est propositionis veritas, una, quando significat, quod accepit significare, sicut

haec propositio ,Socrates sedet* significat Socratem eedere, sive Socrates sedeat

sive non sedeat; alia, quando significat illud, ad quod facta est, est enim facta

ad hoc, quod significet esse, quando est, verit. 1. 10 ob. 4 c); vgl. v. enuntiabi-

lium und v. enuntiationis. 39. v. participata, b. v. essentialiter dicta. 40. v.

particularis, s. v. communis. 41. v. per essentiam, s. v. essentialiter

dicta. 42. v. perfectissima s. prima s. summa (th. I. 16. 5 o u. 6 c; 62.

9 c; II. II. 1. 1 c; cg. I. 62; II. 84: III. 63 u. 152; 1 sent. 19. 5. 1 c;

verit 1. 4 ad 6 u. 5 ob. 1 u. c; 1 perih. 3 b) = die vollkommenste oder erste

(vgl. v. prima sub c) oder höchste Wahrheit. 43. v. perpetua, s. v. immor-
talis. 44. v. praedicationis, s. v. enuntiabilium. 45. v. prima, s. v. per-

fectissima. 46. v. propositionis, s. v. opinionis. 47. v. proprie accepta
s. dicta, s. v. improprie accepta. 48. v. pura s. purissima (th. I. II. 5.

1 ob. 2; cg. I. 61) -» die (schlechtweg) reine oder die reinste Wahrheit,
nämlich Gott 49. v. rationum, 6. v. intellectuum. 50. v. rei, s. v. intel-

lectus. 51. v. rerum, s. v. intelleotuum. 52. v. sacrae Scriptnrae (nom.

1. 1) = die Wahrheit der h. Schrift (veritas enim sacrae Scripturae est quoddam
lumen per modum radii derivatum a prima veritate, ib.). 53. v. sapientiae
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(th. I. 58. 5 ob. 3 u. c) = die Wahrheit der (göttlichen) Weisheit. 54. v.

8ciontiae (5 raet 17 a) — die Wahrheit der Wissenschaft. 55. v. signi

(1 sent. 4. 2. 1 ob. 1; verit. 1. 8 ob. 2) <-» die Wahrheit des Zeichens (con-

sistit in conformitate signi ad sigoatum, 1 sent. 4. 2. 1 ob. 1). 56. v. signi -

ficationis, s. v. naturalis speciei. 57. v. similitudinarie acoepta s. dicta,
s. v. improprie accepta. 58. v. simplex (cg. I. 9) — die einfache Wahrheit,

nämlich Gott 59. v. speculativa (3 cael. 2 a) =» die npekalative Wahrheit

oder die Wahrheit der spekulativen Erkenntnis. 60. v. summa, s. v. per-

fectissima. 61. v. vitae, s. v. doctrioae. 62. v. vocis, s. v. actionis.

b) Wahrheit per eminentiam im Sinne einer veritas rei: veritatem

divinam, quae antonomastice (s. d. A.) est veritas, cg. I. 1 ; illius summae naturae,

. . quae est ipsa veritas, cum sit suum intellectum esse, ib. III. 47; illnd

tantum sua veritas est, quod est suum esse, quod est proprium soli Deo, ib. 51.

c) Wahrheit, wahres Urteil, wahrer Satz: si ergo loquamur de

veritate, prout exsistit in intellectn secundnm propriam rationem (Wesen), sie

in multis intellectibus creatis sunt multae veritates, etiam in nno et eodem in-

tellectu secundum plura cognita, th. I. 16. 6 c; remanet prima veritas, sed

mutatur secunda, ib. 8 ad 3; vgl. ib. ad 4; hebraica veritas habet Elohim, ib.

39. 3 ob. 2 ; veritatem aliquam investigantes, cg. I. 2 ; huio etiam veritati sacra

Scriptura testiroonium perhibet, ib. 3; vgl. ib. 4 u. 5; sient ab una facie hominis

resultaut multae facies in speculo, ita ab una prima veritate resultant multae

veritates, in mentibus hominum, cg. HL 47; vgl. th. I. 16. 6 c; verit 1. 4
ad 8 c. — Zu certitudo veritatis s. certitudo sub a; zu potentia v.

aeeipiens s. potentia sub b. — Hierher gehören: 1. veritas demonstra-
tiv a (cg. I. 2) = die demonstrativ (vgl. demonstratio sub c) beweisbare

Wahrheit 2. v. fidei s. fidei Christian ae s. supernaturalis und v. rationis

(ib. 7 t, 8 t u. 9; th. II. II. 174. 3 c)» die christliche Glaubens- oder über-

natürliche und die Vernunftwahrheit 3. v. intellegibilis (th. I. 79. 8 c;

II. II. 174. 2 ad 3 u. 3 c; cg. III. 147; trin. pr. 1. lo)- die übersinn-

liche Wahrheit; vgl. v. intellegibilis sub a. 4. v. prima (th. I. 16. 4 ad 5

u. 6 ad 1; cg. I. 8 t) — die erste d. i. zuerst von uns erkannte Wahrheit;

vgl. v. prima sub a. 5. v. primorum prineipiorum (verit. 1. 4 ad 5) =
die aus den ersten Erkennte isprineipien bestehende Wahrheit 6. v. rationis,
s. v. fidei. 7. v. supernaturalis, s. daas.

d) Wirklichkeit: idolum est Deus secundum opinionem et non secundum
veritatem, th. I. 13. 10 ob. 2; ut veritas responderet figurae, ib. III. 46. 10

ad 2; ad ostendendum veritatem naturae assumptae, ib. 50. 1 c; aliquod Phan-

tasma esset, et non veritas carnis, cg. IV. 55; ad demonstrandam suae resur-

rectionis veritatem, ib. 83. — Zu communibabi le secundum rei veritatem
s. communicabilis; zu felicitas secundum v. s. felicitas; zu incommuni-
cabile secundum rei v. s. incommunicabilis. — Arten der veritas im Sinne

von Wirklichkeit sind: veritas aeternitatis und v. gratiae (Joan. 8. 4 a)

= die Wirklichkeit der Ewigkeit und die der Gnade.

e) Wahrhaftigkeit: virtus, quae dicitur veritas, non est veritas com-

munis, sed quaedam veritas, secundum quam homo in dictis et factis ostendit

se, ut est, th. I. 16. 4 ad 3; vgl. ib. 21. 2 ad 2; I. II. 60. 5 c; fides enün

nostra regulatur secundum veritatem divinam, ib. I. II. 64. 4 c; alio modo
potest dici veritas, qua aliquis verum dioit, secundum quod per eam aliquis

dicitur verax, et talis veritas sive veracitas necesse est quod sit virtus, ib. II.

II. 109. 1 c; vgl. ib. ad 3 u. 2 c; hoc autein ad virtutem veritatis pertinet,
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ut in suis factis et dictis aliquis talera se exhibeat, qualis est, cg. I. 93; vgl.

4 sent. 17. 3. 2. 3 c; 2 eth. 9 f; 4 eth. 15 a.

verus, a, um (vgl. veritas) «— a) wahr, wirklich, der Gegensatz zu
t'alsas, apparens und similitudinarius (s. d. A.): verum nominat id, in quod
tendit intellectus, th. I. 16. 1 c; vernm ... est bonum intellectus, 1 perih.

3 b; vgl. 1 phys. 10 c; proprium autem obieotum intellectus est verum, th.

I. II. 3. 7 c; veri enim ratio (Wesen) consietit in adaequatione rei et intel-

lectus, verit. 1. 3 c; nihil aliud est verum, quam esse quod est, vel non esse

quod non est, 1 perih. 13 g; cum verum sit in intellectu, socundum quod con-

formatur rei intellectae, necesBe est, quod ratio veri ab intellectu ad rem in-

tellectam derivetur, ut res etiam intellecta vera dicatur, secundum quod habet

aliquem ordinem (Hinordnung) in intellectum, th. I. 16. 1 c; vgl. verit. 1. 2 c;

licet verum proprio non sit in rebus, sed in mente, res tarnen interdum vera

dicitur, secundum quod proprio actum (Wirklichkeit) propriae naturae conse-

quitur, cg. I. 60; animae et res aliae verae quidem dicuntur in suis naturis,

Becuudum quod similitudinem illius summae naturae habent, quae est ipsa

veritas, ib. III. 47; sicut verum per prius (nach Weise des Frühern) inve-

nitur in intellectu, quam in rebus, ita etiam per prius invenitur in actu intel-

lectus componeutis et dividentis, quam in actu intellectus quidditatcs rerum
formantis, verit 1. 3 c; verum per prius dicitur de veritate intellectus, et de
enuntiatione dicitur, inquantum est signum illius veritatis, de re autem dicitur,

inquantum est causa, 1 sent. 19. 5. 1 c; vgl. 2 sent. 37. 1. 2 ad 1; 1 perih.

7 a. — Zu aestimatio vera s. aestimatio; zu animal v. s. animal sub b;

zu apprehensio v. s. apprehensio sub b; zu bonitaa v. s. bonitas sub a;

zu bonum v. s. bonus sub c; zu caro v. s. caro sub a; zu olaritas v. s.

claritas sub c; zu conclusio v. s. conclusio sub b; zu corpus v. s. corpus;

zu definitio v. s. definitio sub b; zu delectatio v. s. delectatio; zu demon-
stratio v. s. demonstratio sub c; zu differentia v. s. differentia; zu divi-

tiae v. s. divitiae; zu ecclesia v. s. ecclesia sub a; zu existimatio v. s.

existimatio; zu fortitudo v. s. fortitudo sub c; zu gloria v. s. gloria sub a;

zu homo v. s. homo; zu intellectus v. s. intellectus sub h; zu indicium
v. s. iudicium sub c; zu iustitia v. s. iustitia sub a; zu iustum v. s. iustus;

zu libertas v. s. libertas sub a; zu locutio v. s. locutio sub b; zu malum
v. 8. malus sub c; zu matrimonium v. s. matrimonium; zu miraoulum v.

8. miraculum sub a; zu mixtio v. s. mixtio; zu opinio v. 8. opinio; zu opus
v. s. opus sub a; zu oratio v. s. oratio sub b; zu pax v. s. pax; zu prae-
dicatio v. b. praedicatio sub b; zu principium v. s. principium; zu pri-

vatio v. 8. privatio sub b; zu prophetia v. s. prophetia; zu propositio v.

s. propositio sub b; zu prudentia v. s. prudentia sub a; zu res v. s. res;

zu resurrectio v. s. resurrectio; zu scientia v. s. scientia eub a; zu simi-
litudo v. s. Bimilitudo sub b; zu solutio v. s. solutio sub b; zu species v.

8. species sub h; zu Syllogismus v. s. Syllogismus; zu tempus v. s. tempus;

zu unitas v. s. unitas; zu vir tue v. s. virtus sub e; zu vox v. s. vox sub b.

— Als Arten des verum gehören hierher: 1. verum absolute s. absolutum
s. simpliciter und v. ex suppositione (th. I. 16. 6 c; I. II. 64. 3 c; 1 cael.

26 b; 6 eth. 2 1) = das unbedingt oder schlechtweg oder einfachhin und das

bedingnisweise Wahre. 2. v. a conti ngenti s. contingens s. non necessarium

und v. ex necessitate s. necessarium (th. I. II. 10. 2 ad 2; 1 anal. 44 c) —
das nichtnotwendig und das notwendig Wahre (praeter vera necessaria, quae

non contingunt aliter se habere, sunt quaedam vera non necessaria, quae contingit
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aliter se habere, 1 anal. 44 o). 3. v. acta und v. secundum potentiam (1 phys.

9 b) = das in Wirklichkeit und das der Möglichkeit naoh Wahre. 4. v.

commune und v. partioulare (th. I. 20. 1 c; 55. 1 c) « da» allgemeine und
das besondere Wahre oder das Wahre im allgemeinen und das im besondern.

5. v. contemplabile (verit 15. 2 ad 5) = das Wahre, welches zum Objekte

der Betrachtung gemacht werden kann. 6. v. conti ngens, s. v. a contingenti.

7. v. effective und v. essentialiter (1 perih. 3 b)» das seinem Wirken
und das seinem Wesen nach Wahre. 8. v. enuntiabile s. in enuntiatione,

v. intellectus s. in intellectu s. in mente und v. in re s. in rebus (th. I. 16.

1 c u. 7 c; 17. 4 ad 1; cg. I. 60; 1 perih. 7 a; 1 anal. 44 c; 6 met 4 c)

= das Wahre in einem durch hörbare Worte ausgesprochenen 8atze, das

Wahre im Denken der Vernunft und das Wahre in einem Dinge oder in den
Dingen. 9. v. essentialiter, s. v. effective. 10. v. ex neoessitate, s. v.

a contingenti. 11. v. ex supposi tione, s. v. absolute. 12. v. formaliter
und v. materialiter (th. II. II. 98. 1 ad 3; 1 perih. 3 b) = das formell und
das materiell Wahre oder das Wahre der Wesenheit und das der Materie naoh.

13. v. in causa, v. in signo und v. in subiecto (1 perih. 7 a; vgl. 1 sent
19. 5. 1 c) ==» das Wahre in seiner Ursache, das in seinem Zeiohen und das

in seinem Subjekte (dicitur autem in enuntiatione esse verum vel falsum Bicut

in signo intellectus veri et falsi; sed sicut in subiecto est verum vel falsum

in mente, . . . in re autem sicut in causa, quia .... ab eo, quod res est vel

non est, oratio vera vel falsa est, 1 perih. 7 a). 14. v. in compositione
und v. in divisione (1 anal. 44 c; 6 met 4 c)» das Wahre in der Bejahung
und das in der Verneinung eines Urteils. 15. v. in oompositie und v. in

nimplicibus (1 perih. 3 b)«-« das Wahre in dem (durch das Denken der Ver-

nunft) Zusammengesetzten oder in dem Urteil und das Wahre io dem Einfachen

oder in den (nicht von einander ausgesagten) Vorstellungen der Vernunft
16. v. in divisione, s. v. in oompositione. 17. v. in enuntiatione, s. v.

enuntiabile. 18. v. in intellectu, s. dass. 19. v. in mente, s. dass. 20. v.

in re s. in rebus, s. dass. 21. v. in signo, s. v. in causa. 22. v. in sim-
plicibus, 8. v. in compositis. 23. v. in subieoto, s. v. in causa. 24. v.

intellectus, s. v. enuntiabile. 25. v. intellectus practici und v. intel-

lectus speculativi (th. I. II. 57. 5 ad 3; vgl. ib. 64. 3 c; 6 eth. 2 f) = das

Wahre der praktischen und das der spekulativen oder theoretischen Vernunft.

26. v. intelleotus speoulativi, s. v. intellectus practici. 27. v. maxime
(8 phys. 2 a; 2 met. 2 a)» das am meisten Wahre oder das Wahrste (se-

quitur, quod illud, quod est posterioribus causa, ut sint vera, sit verissimum,

2 met 2 a). 28. v. necessarium, 8. v. a contingenti. 29. v. non neces-
sarium, s. dass. 30. v. jparticulare, s. v. commune. 31. v. per accidens
und v. per se s. secundum se (1 cael. 26 b; 2 cael. 25 f; vgl. th. L 16. 1 c)

=» das nebenbei oder durch einen Nebenumstand und das durch sich selbst

oder gemäfs seiner selbst Wahre. 32. v. per alia not um und v. per se notum

(1 perih. 14 f) *=» das durch was andres und das durch sich selbst erkannte

Wahre. 33. v. per participationem (th. I. II. 3. 7 c) = das Wahre nach

Weise der Teilnahme oder das teilgenommene Wahre, welches dem v. per

cssentiam d. i. dem wesenhaften Wahren entgegengesetzt ist. 34. v. perse,
s. v. per accidens. 35. v. per se notum, s. v. per alia notum. 36. v. se-

cundum potentiam, s. v. actu. 37. v. seoundum se, s. v. per accidens.

38. v. simpliciter, s. v. absolute. 39. v. universaliter (2 cael. 25 f) =
das allgemeine Wahre. 40. v. veritate naturalis speciei und v. Verität«
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significationis (quodl. 3. 2. 3 c)» das Wahre durch die Wahrheit einer natür-

lichen Art und das Wahre durch die Wahrheit der Bezeichnung-, vgl. veritas

naturalis epeciei und v. significationis unter veritas sab a. 41. v. veritate
significationis, s. v. veritate naturalis speciei. — Ens et verum conver-

' tuntur, s. convertere sub a. Esse et verum convertuntur, s. das«.

Nihil est adeo verum, quin voce possit negari, . . . quaedam autem
adeo vera sunt, quod eorum opposita intellectu capi non possunt
(1 anal. 19 a) =» nichts ist so sehr wahr, dafs es in Worten nicht geleugnet

werden könnte, einiges ist aber in dem Grade wahr, dafs sein Gegenteil nicht

einmal gedacht werden kann. Verum et bonum subiecto quidem con-
vertuntur, . . . sed secundum rationem invicem se excednnt, s.

bonus sub a.

b) wahrhaftig, wahrheitsliebend, aufrichtig: circa verum medius
est ille, qui dicitur verus, 2 eth. 9 f; vgl. 4 eth. 15 h u. i.

vestigium = Spur im eigentlichen und uneigentlichen Sinne des Wortes:
vestigium, secundum quod hic sumitur, metaphorice accipitur, et sumitur ad
similitudinem vestigä proprio dicti, quod est impressio quaedam confuse ducens

in cognitionem alicuius, cum non repraesentet ipsum, nisi secundum partem,

scilicet pedeni et secundum inferiorem superficiem tantum; tria ergo considerantur

in ratione (Begriff) vestigii, scilicet similitudo, imperfectio eimilitudinis et quod
per vestigium in rem, cnius est vestigium, devenitur, 1 sent 3. 2. 1 c; imago
in hoc differt a vestigio, quod vestigium est confusa similitudo alicuius rei et

imperfecta, imago autem repraeseotat rem magis determinate secundum omnes
partes et dispositiones partium, ex quibus etiam aliquid de interioribus rei

percipi potest, ib. 3. 1 c; vestigium enim demonstrat motum alicuius transeuntis,

sed noo qualis sit, tb. I. 45. 7 c; perturbatio irae usque ad exteriora membra
pcrducitur, et maxime ad illa membra, in quibus expressius lucet vestigium

cordis, siout in ooulis et in facie et in lingua, ib. I. IL 48. 4 c; sicut pes ab
aeterno fuisset causa vestigii, ei ab aeterno fuisset impressus in pulvere, cg. I.

43; aliquale vestigium in se divinae imitationis retinent, ib. 8; dicitur in eis

esse trinitatis vestigium, ib. IV. 26; apostolorum vestigia imitantur, ib. 96.

— Zu repraesentatio vestigii s. per modum v. s. repraesentatio; zu
similitudo v. s. similitudo sub a.

via — a) Weg, Gang, Lauf im allgemeinen Sinne dieser Wörter:
non remanet amplius via, th. I. 1. 8 c; est quasi in quadam via, qua debet

tendere ad patriam, ib. 113. 4 c; vgl. ib. II. IL 24. 4 o; secunda via talis

est, cg. I. 13; insnnt ut in via ad naturam, ib. III. 65. — Zu prius in via
generationis et temporis s. prior sub a. — Als Arten der via gehören

hierher: 1. via apprehensio uis (verit. 13. 3 ad 7) =* der Weg der Wahr-
nehmung. 2. v. communis s. publica (regim. 2. 12; Ps. 24 d) = der all-

gemeine oder öffentliche Weg. 3. v. corporalis und v. spiritualis (th. IL
II. 43. 1 c; 3 met. 1 b) = der körperliche und der geistige Weg; vgl. v.

intellegibilis et sensns et v. pedum. 4. v. fidei und v. rationis (cg. I. 4) =»
der Weg des (christlichen) Glaubens und der der Vernunft. 5. v. infinitatis

(verit 2J c) » der Weg der Unendlichkeit 6. v. intellegibilis und v.

sensns (th. I, II. 100. 6 ad 1; cg. III. 143) =• der übersinnliche und der

sinnliche Weg; vgl. v. corporalis et spiritualis. 7. v. iudicii (verit 13. 3 ad 7)

der Weg des Urteils. 8. v. meriti und v. orationis (4 sent 45. 2. 1. 1 c)

= der Weg des Verdienstes und der des Gebetes (est differentia inter istas

duas vias, . . , quia meritum innititur iustitiae, sed orans impetrat petitum ex
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sola liberalitate eiue, qui oratur, ib.). 9. v. morum und v. pedum (quodl. 1.

7. 14 ob. 3) =^ der Weg der Sitten und der der Füfse oder der Weg des

sittlichen Lebens und der mit den Füfsen zurücklegbare Weg. 10. v. naturae
(cg. I. 20) — der Gang der Natur. 11. v. naturalis cognitionis und v.

revelationis (trin. 2. 2. 3 c) der Weg der natürlichen Erkenntnis und der *

der Offenbarung. 12. v. pednm, s. v. morum. 13. v. persuasiva (1 sent

31. 1. 2 c) * der Weg der Überredung oder Überzeugung. 14. v. publica,
s. v. communis. 15. v. ratio nis, s. v. fidei. 16. v. regia (regim. 2. 12)
=*» der königliche Weg. 17. v. sensus, s. v. intellegibilis. 18. v. spiritualis,

s. v. corporalis. 19. v. revelationis, s. v. naturalis cognitionis.

b) Weg des Lebens, Reise zum himmlischen Vaterlande, der

Gegensatz zu patria (s. d. A. sub b): oognoscimus Deum in via per similitudinem

eius in oreaturis resultantem, th. I. 56. 3 c; finis autem viae hominis est mors

sua, 2 sent 7. 1. 2 c; homo in mundo est sicut in via, Ps. 5 e. — Zu beati-

tudo viae s. beatitudo sub a; zu Caritas v. s. Caritas; zu cognitio v. s.

cognitio sub b; zu contemplatio v. s. contemplatio ; zu ecclesia aecundum
statum v. s. ecclesia sub a; zu perfectio v. s. perfectio sub c; zu Status
v. s. Status sub c; zu visio v. s. visio sub a.

c) Methode, Verfahren, synonym mit modus (s. d. A. sub c), Pro-

cessus (s. d. A. sub b) und ratio (s. d. A. sub o). — Arten der via in diesem

Sinne sind: 1. via abstractionis (th. I. 89. 4 ad 1) —» die Methode der

Abstraktion. 2. v. affirmationis, v. negationis e. remotionis s. quae est per

romotionem, v. causalitatis s. quae est per cauaalitatem und v. eminentiae s.

quae est per eminentiam (cg. 1. 14-, 1 sent 22. 1. 2 ob. 2; 35. 1. 1 c; vgl.

nom. 7. 4) die Metbode der Bejahung, die der Verneinung, die der Ur-

sächlichkeit und die des Hervorragend, m. a. W. die Methode, nach welcher

etwas von einem Dinge bejaht, diejenige, nach welcher etwas von ihm verneint,

diejenige, nach welcher etwas von ihm als der Ursache desselben bejaht, und
diejenige, nach welcher etwas in Form einer unendlichen Steigerung von ihm

bejaht wird. 3. v. assimilat ionis (cg. III. 25) — die Methode der Ver-

ähnlichung. 4. v. causalitatis, s. v. affirmationis. 5. v. composi tionis

und v. resolutionis (cg. II. 100; III. 41; nom. 2. 5; trin. 2. 2. 1 ad 3; 3 phys.

1 b; 2 cael. 4 c; 2 met. 1 e; 5 met. 21 a) =— die Methode der Zusammen-
setzung und die der Auflösung oder die synthetische und die analytische

Methode; vgl. v. procedendi ad Cognitionen! veritatis. 6. v. definitionis und
v. demonstrationis (cg. III. 39; trin. 2. 2. 4 c) «= die Methode der Definition

und die des Beweises, welcher etwas als notwendig wahr seiend darthut.

7. v. demonstrationis, s. v. definitionis. 8. v. divisionis und v. inductionis

(2 anal. 4 a) — die Methode der Teilung bei Bildung eines Schlusses (pro-

ceditur enim via divisionis, cum accepto aliquo communi, quod per multa divi-

dttur, remoto uno concluditur alterum, ib.) und die der Hinaufführung (in

welcher per singnlaria ad universale geschlossen wird, ib.). 9. v. eminentiae,
8. v. affirmationis. 10. v. inductionis, s. v. divisionis. 11. v. inquisi tionis

s. inventionis und v. iudicii (th. 1. 79. 8 c u. 9 c ; trin. 2. 2. 1 ad 3) ==» die

Methode der Aufsuchung oder Auffindung und die des Urteilens oder der Be-

urteilung (ratiocinatio humana aecundum viam inquisitionis vel inventionis pro-

cedit a quibusdarn simpliciter intellectis, quae sunt prima principia, et rorsus

in via iudicii resolvendo redit ad prima principia, ad quae inventa examinat,

th. I. 79. 8 c; vgl. 1 anal. 1 a u. 35 a). 12. v. inventionis, s. v. inqui-

sitionis. 13. v. iudicii, s. dass. 14. v. motus (cg. II. 21) = die Methode
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der Bewegung. 15. v. negationie, b. v. affirmationia. 16. v. prooedendi
ad Cognitionen) veritatis (2 met. 1 e) = die Methode zur Erkenntnis

der Wahrheit (est autem duplex via procedendi ad Cognitionen) veritatis. Una
quidem per inoduin resolutionis, aecundum quam procedimus a compositis ad
sitnplicia et a toto ad partem, ... et in hac via perficitur cognitio veritatis,

quando pervenitur ad singulas partes distincte cognoscendas. Alia est via

coinpoaitionia, per quam procedimus a simplicibus ad composita, qua perficitur

cognitio veritatis, cum pervenitur ad totum, ib.). 17. v. quae est per cauaa-
litalem, e. v. afßrmaüonis. 18. v. quae est per eminentiani, s. daaa. 19. v.

quae est per remotionem, s. dass. 20. v. remotionis, s. dass. 21. v.

resolutionis, s. v. compositionis. 22. v. speculativa (3 met. 1 b) = die

blofs auf das Erkennen abzielende Methode.

viator — a) Wanderer, Waller: ex persona viatoris, qui Semper in-

diget ductore, procuratore et defensore, Ps. 30 c.

b) Erdenwaller, Pilger zum himmlischen Vaterlande, der Gegen-
satz zu comprehensor (s. d. A. sub b): angeli non sunt viatores, sed compre-
hensores, th. 1. 62. 9 a; cuilibet homini, quamdiu viator est, custos angelus

deputatur, ib. 113. 4 c; aecundum animam erat comprehensor, sed ratione

pa&sibilitatia corporis erat viator, ib. ad 1; ex hoc enim dicimur ea8e viatores,

quod in Deum tendimus, qui eet ultimua tinis noatrae beatitudinia, ib. II. II.

24. 4 c; vgl. ib. 83. 11 c; aliquia dicitur viator ex hoc, quod tendit in beati-

tudinein, comprehensor autem dicitur ex hoc, quod iam beatitudinem obtinet,

ib. III. 15. 10 c; vgl. comp. 1. 237. — Zu cognitio viatoria a. cognitio

aub b; zu gaudium v. a. gaudium; zu gratia v. a. gratia aub b; zu atatua
v. a. atatua aub c.

vidualis, e « witwenmäfaig. — Zu caatitaa vidualia a. castitaa

aub b; zu continentia v. a. continentia aub d; zu atatua v. a. atatua aub d.

vhldicativns, a, um — rächend, atrai'ond. — Zu iuatitia vindica-
tiva a. iuatitia aub a; zu iuatum v. a. iuatua.

viudicta Rache, Strafe: quod acilicet ira eit appetitua vindictae,

mal. 12. 1 cj naturaliua eat homini, appetere vindictam iniuriarum illarum,

quam ab hoc deficere, th. II. II. 157. 2 ad 2; vgl. ib. 158. 1 ad 3 u. 7 c

u. ad 3. — Zu zelua vindictae a. zelua aub a. — Arten der vindicta aind:

vindicta iuata und v. iniuata (mal. 12. 3 ad 4 c; vgl. ib. 1 c u. 2 c;

th. II. II. 157. 2 ad 2) » die gerechte und die ungerechte Rache.

violenter =— auf gewaltsame Weise, mit Gewalt, der Gegensatz
zu naturaliter, per naturam und voluntarie (s. d. A.): quae violenter corrum-

puntur, cg. II. 33; aut enim hoc fuit violenter, aut per naturam, ib. 83.

violentia (vgl. violentus) =» a) Gewalt, Zwang im weitern Sinne

dieser Wörter, aynonym mit coaotio (a. d. A.) und via (s. d. A. aub c), der

Gegensatz zu natura (a. d. A.), naturale und voluntarium (a. d. A. aub a):

violentia directe opponitur voluntario, eicut etiam et naturali. Commune eat

enim voluntario et naturali, quod utrumque ait a principio intrinseco, violentum

autem eat a prinoipio extrinseco, th. I. II. 6. 5 c; ai per ae, vel per violentiam,

vel per naturam, cg. 1. 13; in hoc, quod aliquid patiatur et nihil ad actum
conferat, violentiae definitio consistit, 3 aent. 23. 1. 1 c; hoc enim dicimus

violentiam pati, quod per vim fortioria agentia removetur a propria inclinatione,

1 cael. 17 a; violentia enim est, cum aliquid agit secundum impetum exterioria

agentis contra voluntatem vim paaai, 5 met 6 c; vgl. 3 eth. 1 d. — Zu con-
tinuum per violentiam a. continuua aub b; zu involuntarium per v.

8chütx, Thonuu- Lexikon. 8. Aufl. 107
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8. involuntarius; zu movere per v. a. movere; zu necossitas v. s. necesaitas

sub a. — Als Arten der violeotia gehören hierher: violeotia absoluta und

v. voluntario mixta (cg. IV. 22) = die unbedingte oder einfachhinige d. i.

die physische (ut quando totum principium est extra nihil cooferente vim passo,

pnta cum aliquis vi impellitur ad motum, ib.) und mit etwas Freiwilligem ver-

mischte (vgl. th. I. II. ti. 6 ad 1) d. i. die moralische Gewalt (ut cum aliquis

vult facere vel pati, quod unius est contrarium voluntati, ut evadat, quod magis

voluntati contrariatur, cg. IV. 22).

b) Gewaltsamkeit, Gewalttätigkeit: utitur quandoque quidem vi,

quod pertinet ad violentias, th. II. 118. 8 c; vgl. mal. 13. 3 c. Die violentia

in diesem Sinne ist eine filia der avaritia (s. d. A.).

violeiitus, a, um =>» gewaltsam, erzwungen im weitern und engern

Sinne dieser Wörter, synonym mit coactus und involuntarius (s. d. A.), der

Gegensatz zu naturalis und voluntarius (s. d. A.): violentum enim repugnat

naturali, sicut et voluntario, quia utriusque principium est ictra, violenti autem
principium est extra, mal. 6. 1 c; vgl. cg. III. 88; hoc dicimus esse violentum,

quod est contra inolinationem rei, th. I. 82. 1 c; violentum est praeter naturam,

cg. I. 39; omne autem violentum est contra naturam, ib. II. 83; vgl. 1 cael.

4 b; 2 cael. 1 h u. i; violentum est quasi excisio quaedaui eins, quod est

secundum naturam, 2 cael. 23 d; vgl. ib. 4 d; omne violentum est triste sive

flebile, 5 met. 6 c; violenta non sunt culpabilia, ib.; — violentum est,

cuius principium est extra, nihil cooferente vim passo (die Über-

setzung der aristotelischen ßtelle: ßiaiov 61 ov i) ctQXV $£(o&£V, TOiccvrt] ovOa
hv

\] fttjöhv OvfißdXXsTcu 6 xQdxxa>v ij 6 näc%a>v, Kth. Nie. III. 1, 1110. a.

1 sqq.), cg. I. 19; vgl. ib. III. 88; 5 phys. 10 b; 8 phys. 7. c; 3 cael. 5 b;

violentum est, cuius principium est extra, sed additur nihil cooferente vim
passo, quia ad id, quod agitur per metum, voluntas timentis aliquid confert,

th. I. II. 6. 6 ad 1; hoc non sufticit ad rationem (Wesen) violenti, quod prin-

cipium sit extra, sed oportet addere, quod nil conferat vim patiens. Quod non
oontingit, dum voluntas ab exteriori movetur; nam ipsa est, quae vult, ab alio

tarnen mota, ib. 9. 4 ad 2; violentum autem dicitur, cuius principium eet extra,

nil conferente eo, quod vim patitur, confert autem unumquodque ad id, in quod
tendit secundum propriam inclinationem vel voluntariam vel naturalem, ib. II.

II. 175. 1 c; violentum .... est, cuius principium est extra, nil conferente

vim passo, sicut si lapis sursum proiciatur, quia nullo modo, quantum de se

est, ad hunc motum inclinatur, verit. 22. 5 c; vgl. 3 eth. Id. — Zu causa
violenta s. causa sub b; zu corruptio v. s. corruptio sub b; zu generatio
v. s. generatio sub a; zu habitudo v. s. habitudo; zu mors v. s. mors; zu

motus v. s. motus sub a; zu mutatio v. s. mutatio; zu operatio v. s.

operatio sub b; zu passio v. s. passio sub d; zu quies v. s. quies; zu Su-

sp icio v. s. suspicio sub b. — Arten des violentum im weitern Sinne des

Wortes sind: violentum absolute s. simpliciter und v. secundum quid
s. mixtum (th. I. IL 6. 5 ad 3; mal. 13. 4 ob. 8; 3 sent. 1. 3. 2 ad 1;

4 sent. 29. 1. 1 c; 3 eth. 1 d u. e) — das schlechtweg oder einfachhin d. i.

das physisch Gewaltsame und das beziehungsweise oder gemischt d. i. das

moralisch Gewaltsame (duplex est coactio vel violentia. üna, quae facit ne-

ce8sitatem absolntam, et tale violentum dicitur violentum simpliciter, ut cum
quis alium corporaliter impellit ad motum. Alia, quae facit condreionatam

necessitatem , et haue vooat Philosophus violentum mixtum, sicut cum quis

proicit merces in mare, ne periclitetur, et in isto violento, quam vis hoc quod
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fit oon sit per se voluntarium, tarnen consideratis circumstantiis^ hic et nunc

voluntarium est, 4 sent. 29. 1. 1 c).

virgiiialis, e = jungfräulich. — Zu castitas virginalis s. castitas

sub b; zn continentia v. b. continentia aub d; zu integritaR v. s. in-

tegritas; zu puritas v. b. puritas; zu statu s v. b. status sub d.

vipginiUs =- Jungf'rauBchaft, Jungfräulichkeit, der Gegensatz zu

comrnixtio virilis (vgl. pot. 1. 3 ad 6 c): nomen virginitatis a virore sumptum
videtur, et Bicut illud dicitur virens et in suo virore persistore, quod non est

ex superabundautia caloris adustionero expertum, ita etiam virginitas hoc im-

portat (bedeutet), quod persona, cui inest, immunis sit a coneupiscentiae ad-

ustione, quae esse videtur in consummatione maximae delectationis corporalis,

qualis est venereorum delectatio, th. II. II. 152. 1 c; virginitas est quaedam
specialis virtus Habens se ad caatitatem, sicut magnificentia ad liberalitatem,

ib. 3 c; vgl. ib. I. II. 64. 1 ob. 3 u. ad 3; 4 sent. 33. 3. 2 c; in omnibus

enim aeeipitur virginitas pro integritate corporis,, 2 Cor. 11. 1 ;
integritas roembri

corporalis per accidens se habet ad virginitatem, ipsa atitem immunitas a de-

lectatione, quae consistit in seminis resolutione, se habet materialiter, ipsum

autem propositum perpetuo abstinendi a tali delcctatione se habet formaliter et

completive in virginitate, th. II. II. 152. 1 c; vgl. ib. 3 c; quodl. 5. 2. 3 c;

6. 10. 18 c; 2 sent 20. 1. 2 ad 1 ;
virginitas condividitur (wird unterschieden

und zugleich nebengeordnet) viduitati et pudicitiae coniugali, th. II. II. 152.

3 ob. 5. — Zu consilium virginitatis b. de v. s. consilium Bub b; zu

votum v. b. votum sub a.

virgo J ungfrau (vgl. v. virginitas): potest tarnen coniugatus melior esse,

quam virgo, tlj, II. II. 152. 4 ad 2; Bolus ipse virgines beoedicit, 4 sent 25.

1. 1 c; vgl. ib. 38. 1. 5 c; perfectior est victoria virginum, quam viduarum,

ib. 49. 5. 3. 1 ad 1. — Zu spiritu alitaa virginum s. spiritualitas sub c.

— Virgo beata s. gloriosa s. virginum (th. III. 27. 1 ob. 1; praec. 10;

1 sent 17. 2. 4 ad 1 c; 4 sent. 49. 5. 3. 1 ob. 2) » die selige oder ver-

herrlichte Jungfrau per eminentiam oder die Jungfrau aller Jungfrauen d. i.

die Jungfrau Maria: beata autem virgo in originali est coneepta, sed non nata,

salut.; beatae virginis, quae a peccato originali et actuali immunis fuit, 1 sent.

44. 1. 3 ad 3; beata virgo in peccato originali fuit coneepta, 3 sent. 3. 1.

1. 1 c; cum peccato originali coneepta fuit, sed ab eo quodam speciali modo
purgata fuit, comp. 1. 224; quae quidem virgo dicitur absolute, quae et ante

partum et in partu et post partum virgo permansit, ib. 225.

Virtual is, e = a) die Kraft eines Dinges betreffend, von ihr

ausgehend, synonym mit potentialis (s. d. A. aub a). — Zu contactus
virtualis s. contactus; zu quantitas v. s. quantitas sub b; zu tactus v.

8. tactus Bub a.

b) der Kraft o der der Macht oder der Möglichkeit nach seiend,

synonym mit potentialis (b. d. A. sub b), der Gegensatz zu actualis (s. d. A.

sub a) und habitualis (s. d. A.). — Zu cognitio virtualis s. cognitio sub b;

zu prineipium v. s. prineipium.

c) tugendhaft, synonym mit virtuosus (s. d. A. sub b), der Gegensatz

zu vitiosuB (s. d. A.). — Zu operatio virtualis b. oporatio sub b.

virtualiter = der Kraft oder der Macht oder der Möglichkeit
nach, synonym mit potentialiter (s. d. A.), der Gegensatz zu actualiter (s. d. A.

sub b) und habitualiter (a. d. A.): quidquid autem potest habere rationem entis

et veri, totum est virtualiter in Deo, th. I. 19. 6 ad 2; sie est virtualiter

107*
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omni», cg. XI. 15; aliud est habitualiter rcforre in Deura et aliud virtualiter,

virt. 2. 11 ad 3. — Zu infinitum virtualiter s. infinitus.

virtuosus, a, um «=» a) kräftig, stark: quauto aliquod agens est vir-

tuosius, tanto ad magis distans eius actio procedit, th. 1. 8. 1 ob. 3; vgl. ib.

ad 3; unuraquoBque agens tanto est virtuosius in agendo, quanto poteutiaro

magis remotam ab actu (Wirklichkeit) in actum reducit (hinüberführt), cg. I.

43; quaedam etiam perfectiora et virtuosiora ex quibusdam imperfectioribus et

infirmioribus, ib. III. 22 ; virtuosius est bonum in bonitate, quam in malitia

malnm, ib. 71; unuroquodque quaoto est magis unitum (s. unire), tanto est

magis virtuosum et dignius, ib. IV. 1. — Zu resurrectio virtuosa s.

resurrectio.

b) tugendhaft, synonym mit virtualis (s. d. A. sub c), der Gegensatz
zu vitiosus (s. d. A.): inquantum est virtuosus, th. I. 5. 5 ad 3; bonum hominis

est esse virtuosum vel sapientem, ib. 25. 6 c; est enim bonus et virtuosus, qui

gaudet in operibus virtutum, ib. I. II. 34. 4 c; virtuosus namque secnndum
eam (sc. virtutem) dicitur boons et opus eius bonum, cg. I. 92; quod ad pro-

priam operationem bene se habet, dicitur virtuosum et bonum, ib. III. 25. —
Zu actus virtuosus s. actus sub a; zu conversatio v. s. conversatio sub b;

zu habitus v. s. habitus sub d-, zu ira v. s. ira sub a; zu opus v. s.

opus sub d.

virtüs = a) Kraft, Vermögen, Fähigkeit, d. i. nächstes Princip

einer Thätigkeit, synonym mit potentia, potestas (s. d. A. sub b) und vis (s. d.

A. sub a): nomen virtutis secundum sui primam impositionem vidctur in quandaro

violentiam sonare, nnde in III. Caeli et Mundi (2, 301. b. 17 sqq.) dicitur,

quod motus accidentalis id est violentus est, qui est a virtute id est a violentia,

non cum auxilio naturae, 3 sent. 23. 1. 3. 1 c; vgl. 3 cael. 7 f; virtus signi-

ficat principium motus vel actionis, th. I. II. 26. 2 ad 1 ;
vgl. ib. 41. 1 ad 1

;

cg. I. 43 ; virtus ponitnr media inter substantiam et operationem, pot 1. 1 ob.

14 ; virtus hic non sumitur pro habitu, . . . sed communiter pro omni eo, quod

potest esse principium alicuius operationis vel motus, 3 sent 27. 1. 1 ad 1;

vgl. nom. 4. 12; Semper virtus nominat principium alicuius, 4 sent. 1. 1. 4.

2 c ; virtus dicitur, secundum quod est principium actionis et tenet se ex parte

(gehört zu) cauaae efficientis, ib. 46. 1. 1. 2 ad 1; in syllogismis virtus pro-

positionis universalis determinatur ad conclusionem particularem per assump-

tionem particularem, cg. III. 99; quantum autem ad virtutem rationis (des

Beweises), 8 phys. 9 c; vgl. ib. d; tota virtus primae rationis Democriti in hoc

consistit, 1 gener. 5 c. — Zu contactus virtutis s. contactus; zu defectus
v. 8. defectus sub b; zu magnitudo v. s. magnitudo sub c; zu motus v.

imperantis et imperatae s. motus sub b; zu quantitas v. s. quantitas

sub b; zu tactus v. s. tactus sub a; zu total itas v. s. secundum v. s.

totalitas; zu unitas v. s. unitas; zu unum v. s. unus; zu vitium v. s. vitium

sub a. — Als Arten der virtus gehören hierher: 1. virtus absoluta (4 sent

41. 1. 3. 1 c) = die beziehungslos verstandene oder an und für sich genommene
Kraft. 2. v. activa und v. passiva (th. I. 19. 8 c; 79. 4 ob. 3; I. II. 23.

4 c; 41. 1 c; 78. 2 ob. 3; 1IL 32. 4 ob. 2; cg. I. 20 u. 29; II. 57, 86 u.

98; trin. pr. 1. 1 c; 1 cael. 25 f) = die Kraft, etwas zu wirken, und die

Kraft, etwas zu leiden (haec est differentia inter virtutes activas et passivas,

quod pasBivae non posaunt exire in actum propriae actionis, nisi moveantur a

suis activis, sicut sensus non sentit, nisi moveatur a sensibili; sed virtutes

activae possunt operari sine hoc, quod ab aliquo moveantur, sicut patet in
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viribus animae vegetabilis, trin. pr. 1. 1 c); vgl. potentia activa et passiva unter

potcntia sub a. 3. v. adiuncta (th. II. II. 48. 1 c) =- die hinzugefügte Krad.
4. v. aestimativa und v. cogitativa (ib. I. 81. 3 c; 85. 7 c; cg. II. 60. u.

73; 2 sent. 24. 2, 1 c) « die sinnliche Urteilskraft des Tieres und die des

Menschen. 5. v. affeotiva s. appetitiva und v. apprehonsiva (th. I. 19. 6

ad 2; 20. 1 c; 59. 3 ad 2; 81. 1 c u. 2 ad 2; I. II. 58. 1 c; cg. I. 72;
II. 74; III. 10 u. 109; 2 sent. 24. 1. 3 a) = die begehrende und die er-

kennende Kraft (operatio virtutis apprehensivae perficitur in hoc, qnod res

apprehensae sunt in apprehendente, operatio autem virtutis appetitivae perficitur

in hoc, quod appetens inclinatur in rem appetibilem , th. 1. 81. 1 c); vgl. v.

cognitiva. 6. v. aliena und v. propria (ib. HI. 43. 4 c; 2 sent 15. 1. 1

ad 1; quodl. 12. 10. 14 c; 1 anal. 37 c; 7 phys. 6 a) = die fremde und
die eigene Kraft; vgl. v. propria sub d. 7. v. animae und v. corporis (cg.

II. 55 u. 89) = die Kraft der Seele und die des Körpers. 8. v. animalis
und v. naturalis (th. I. II. 55. 1 ob. 5; cg. IV. 55; somno 4 c) = die sensitive

und die (rohe) Naturkraft; vgl. v. gratuita et naturalis. 9. v. appetitiva,
s. v. aftectiva. 10. v. appreh ensi va, s. dass. 11. v. apprehensiva do-
foris und v. apprehensiva deintus (pot. anim. 4) =» die von aufsen und die von

innen her wahrnehmende Kraft. 12. v. apprehensiva deintus, s. v. appre-

hensiva deforis. 13. v. attractiva und v. repulsiva (th. I. II. 23. 4 c; 4
phys. 1 f) = die Kraft der Anziehung und die der Abstofsung. 14. v.

augmentativa, v. nutritiva und v. generativa (th. I. 77. 3 c-, 78. 2 ad 4;
III. 4 ob. 2; cg. II. 89; III. 21; nom. 8. 2; pot. 3. 8 ad 13) — die Kraft

des Wachstums, die der Ernährung und die der Erzeugung. 15. v. caelestis
s. corporis caelestis s. caeli und v. corporum inferiorum (th. I. 45. 8 ad 3;

71. 1 ad 1; 92. 1 c; quodl. 12. 9. 13 c; 1 cael. 6 b; 2 cael. 4 1)=- die

himmlische Kraft oder die Kraft eines Himmelskörpers und die der niedern

oder sublunarischen Körper. 16. v. caeli, s. v. caelestis. 17. v. cl avium
(th. III. 84. 3 ad 3; cg. IV. 72; 4 sent. 20. 1. 1. 2 c) — die Schlüsselgewalt der

Kirche. 18. v. cogitativa, s. v. aestimativa. 19. v. cognitiva s. cogno-
scitiva und v. operativa (th. I. 5. 4 ad 1; 12. 4 c; 14. 2 ad 1; 17. 3 c;

51. 3 ad 2; cg. I. 31, 61, 76 u. 89; II. 59, 60 u. 96; III. 77 u. 94;
pot 10. 4 c)» die erkennende und die wirkende oder schaffende Kraft

(omne cognoscens per virtutem cognoscitivam coniungitur obiecto et non e

converso, sicut et operans omne per virtutem operativam coniungitur operato,

cg. II. 59). 20. v. collativa (tb. I. 117. 1 c; I. II. 45. 4 c) » die ver-

gleichende Kraft, unter welcher nicht blofs die Vernunft, sondern auch das

sinnliche Abschätzungsvermögen (vgl. cogitativus) des Menschen zu verstehen

ist 21. v. communis s. universalis und v. particularis s. particulata s. propria

s. contracta s. determinata (ib. I. 19. 6 c; cg. II. 100; III. 77, 80 u. 99;
nom. 8. 1; 2 sent 15. 1. 1 c u. ad 1 u. 2; 1 cael. 6 b) = die allgemeine

und die besondere (vgl. v. aliena) oder beschränkte (vgl. v. finita) Kraft. 22. v.

completa und v. incompleta s. imperfecta (2 sent 18. 1. 2 c; 4 sent 1. 1. 4.

2 ad 1) = die vollständige und die unvollständige oder unvollkommene Kraft.

23. v. concretiva s. unitiva (3 sent. 27. 1. 1 c u. ad 2) =» die zusammen-
wachsenmachende oder einigende Kraft. 24. v. consecrativa (th. III. 82.

1 ad 1) = die heiligende Kraft. 25. v. contracta, s. v. communis. 26. v.

conversiva (ib. 1. 119. 1 ad 4; 2 sent 8. 1. 4. 1 ad 1) — die umwan-
delnde Kraft. 27. v. corporalis s. corporea und v. incorporea s. spiritualis

(th. I. 51. 3 ad 2; 75. 6 ad 1; 115. 1 c; I. II. 33. 2 c; cg. II. 22, 86 u.
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89; III. 81; IV. 74; pot 6, (5 c) =» die körperliche und die unkörperliche

oder geistige Kraft 28. v. corpore utens 8. organo utens s. organi corporei

s. organo affixa und v. organo corporeo non utens (th. I. 84. 6 c; 85. 6 c;

I. IL 2. 6 c; 6. 1 ad 2; 1 sent 3. 1. 3 ob. 7) — die (zu ihrer Thätigkeit)

dos Körpers oder eines körperlichen Organs sich bedienende und die eines

solchen sich nicht bedienende Kraft. 29. v. corporea, s. v. corporalis. 30. v.

corporis, s. v. animae. 31. v. corporis caelestis, s. v. caelestis. 32. v.

corporum inferiorum, s. dass. 33. v. corruptibi Iis und v. incorruptibilia

(cg. I. 65) = die vergängliche und die unvergängliche Kraft. 34. v. creata
s. creaturae und v. increata s. Dei s. divina (th. I. 14. 5 c; IL II. 27. 5 c;

III. 43. 4 o; 84. 3 ad 3; cg. II. 22; III. 56; nom. 8. 1; 1 sent 43. 1. 2

ad 3; 4 sent. 1. 4. 2 ad 1; pot. 6. 9 ad 16) = die geschaffene und die un-

geschaffene oder göttliche Kraft oder die Kraft des Geschöpfes und die des

Schöpfers oder Gottes. 35. v. ereativa und v. productiva (th. I. 32. 1 c;

70. 1 c; cg. II. 86) = die erschaffende oder etwas aus nichts hervorbringende

und die etwas aus einem andern hervorbringende Kraft 36. v. creaturae,
s. v. creata. 37. v. defectiva s. deficiens und v. effeotiva (th. I. 5. 4 c:

cg. III. 6 u. 10) = die mangelhafte oder in ihrem Wirken ablassende und

die (ihre volle Wirkung) hervorbringende Kraft. 38. v. Dei, s. v. creata.

39. v. determinata, 8. v. communis. 40. v. diffusiva (th. I. IL 1. 4 ad 1)

= die auseinandergiefsende oder ausbreitende Kraft. 4L v. divina, s. v.

creata. 42. v: effectiva, s. v. defectiva. 43. v. elementaris 8. elementi

(cg. III. 99; quodl. 12. 9. 13 c) =» die elementare Kraft oder die Kraft eines

Elementes der Natur. 44. v. elementi, s. v. elementaris. 45. v. excel-

lentiae (1 cael. 25 d) =»» die Kraft des Hervorragens oder die hervorragende

Kraft. 46. v. expulsiva (2 sent 20. 1. 2 ad 6) — die austreibende Kraft.

47. v. exsecutiva s. exeequens s. imperata und v. imperativa 8. imperans

(th. I. IL 17. 2 ob. 1 u. ad 1; cg. III. 10; 2 sent 18. 2. 3 ad 1) = die

etwas ausfuhrende und die es befehlende Kraft. 48. v. finita und v. infinita

(th. I. 7. 2 ob. 2; 45. 5 ad 3; 52. 2 c; IL IL 27. 5 c; III. 75. 7 a; cg. I.

43; IL 59; III. 55; nom. 1. 2 u. 8. 1; pot 6. 3 ad 9; 1 cael. 6 b, 15 b

u. 18 e) — die endliche (vgl. v. communis) und die unendliche Kraft. 49. v.

formativa s. seroinativa (th. I. 71. 1 ad 1 ; 118. 2 ad 2; I. II. 63. 4 ob. 3;

IL II. 26. 10 ad 1; cg. II. 86, 88 u. 88; 2 sent 18. 2. 3 c u. ad 4; 4 sent

44. 1. 3. 2 ad 3; 7 met 6 g u. 7 d) = die formende oder Zeugungskraft

(quao est in semine in iis, quae ex semine generantur, th, I. 71. 1 ad 1 ;
quae

quidem virtus quantum ad modum operandi medius est inter intellectum et alias

vires animae, 2 sent. 18. 2. 3 c). 50. v. generativa, s. v. augmentativa.

51. v. germinativa (th. I. 62. 1 ad 2) — die Kraft des Hervorsprossens

oder die Keimkraft. 52. v. gratuita s. infosa und v. naturalis (ib. IL IL 27.

5 c; pot 6. 4 c) = die ans Gnade verliehene oder eingegossene (vgl. v. gra-

tuita s. infusa sub e) und die natürliche oder von Natur aus vorhandene Kraft;

vgl. v. animalis et naturalis. 53. v. greseiva (tb. I. II. 18. 1 ad 2) « das

Gehvermögen. 54. v. hierarchica (2 sent 10. 1. 2 ad 2) «— die hierarchische

oder dem Gliede einer Hierarchie als solchem zukommende Macht 55. v.

il lumin ativa (th. III. 82. 3 ad 3; pot 4. 2 ad 6 u. 8 c) — die erleuch-

tende Kraft im eigentlichen und übertragenen Sinne des Wortes. 56. v. ima-

ginaria s. imaginativa (th. 1. 76. 2 ob. 4; 84. 6 ad 2) — die Einbildungs-

kraft. 57. v. immaterialis und v. materialis (ib. 79. 3 ob. 3; 84. 6 c; cg.

I. 20 u. 63; 1 cael. 18 e) — die unstoffliche oder unkörperliche und die
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stoffliche oder körperliche Kraft; vgl. v. corporalis. 58. v. imperans s. im-

perativa, 8. v. exsecutiva, 59. v. imperata, s. dass. 60. v. imperfecta,
8. v. completa. 61. v. incompleta, s. dass. 62. v. incorporea, s. v. cor*

poralis. 63. v. incorrupti bilis, e. v. corruptibilis. 64. v. incrcata, s. v.

creata. 65. v. inferior und v. superior (th. 1. 85. 7 c; cg. II. 100; III. 77;

2 sent. 15. 1. 1 c) — die unter- und die übergeordnete Kraft. 66. v. in-

finita. 8. v. finita. 67. v. infusa, 8. v. gratuita. 68. v. inquisitiva, v.

interpretativa und v. inanifestativa (th. 1. II. 45. 4 c; cg. IV. 13; 2 sent

3. 1. 6 c; 1 perih. 6 d) «™ die untersuchende, die verdolmetschende und die

kundmachende Kraft oder die Kraft der Untersuchung, die der Verdolmetschung

oder sprachlichen Ausdrückung der Gedanken (per orationem virtus interpre-

tativa interpretatur mentis conceptum, 1 perih. 6 d; vgl. ib. 1 a) und die der

Offenbarmachung. 69. v. instrumen talis und v. prinoipalis agentis (th. III.

63. 5 ad 1; 4 sent. 1. 1. 4. 2 ad 1; 7. 1. 2. 3 ad 3; 8. 2. 3 c u. ad 9) =
die Kraft des Werkzeugs und die der Hauptursache. 70. v. i n teile et iva
8. iütelleotualis s. intellegibilis und v. sensitiva 8. sensualis (th. I. 12. 2 c;

18. 3 c; 54. pr.
;
57. 2 c; 79. 4 c; 101. 1 c; 105. 3 c; 111. 4 ob. 2; 112.

1 ad 3; cg. 11. 66 u. 96; III. 79 u. 81; pot. anim. 4; mal. 16. 8 ad 15) =-*

die übersinnlich und die sinnlioh erkennende Kraft. 71. v. intellectualis,

s. v. intellectiva. 72. v. intellegibilis, ». dass. 73. v. intentiooalis und
v. quiescens in aliquo (unio. 5 ad 12) = die abbildliche oder nach Weise eines

Abbildes auf etwas anders übergegangene und die in oinem Dinge verbleibende

Kraft. 74. v. interpretativa, s. v. inquisitiva. 75. v. intranea(cg. II. 89)
== die innere Kraft. 76. v. locativa (th. I. 8. 2 c; 4 phys. 8 c) =» die

örtlich oder räumlich machende Kraft, m. a. W. das Vermögen, welches bewirkt,

dafs etwas an einem Orte oder in einem Räume ist. 77. v. manifestativa,
s. v. inquisitiva. 78. v. materialis, s. v. immaterialis. 79. v. memorativa
8. rememorativa (th. I. 84. 7 c; 85. 7 c; qu. anim. 13 c) == die Erinnerungs-

kraft (quae in aliis quidem animalibus absque inquisitione suam operationem

habet, in hominibus autem cum inquisitione et studio, unde in hominibus non

solum est memoria, sed et reminiscentia, qu. anim. 13 c). 80. v. motiva (th.

I. 19. 6 ob. 3; 49. 1 c; cg. I. 72, II. 35, III. 10; 2 sent 25. 1. 3 c; 1

perih. 6 d) = die bewegende Kraft, unter welcher nicht blofs die örtlich be-

wegende, sondern auch jede andre Art von bewegender Kraft (z. B. der Wille)

verstanden werden kann. 81. v. multiplicata und v. unita (th. I. 77. 2

ob. 2; II. II. 37. 2 ad 3; 4 sent. 49. 1. 4. 1 ob. 2; pot 6. 3 ob. 10; caus.

17) = die vervielfältigte und die geeinte oder die in sich etwas Vielfaches

und die in sich etwas Einfaches darstellende Kraft. 82. v. naturalis, s. v.

animalis und v. gratuita. 83. v. naturalis und v. supernaturalis (th. I. 12.

2 c; 42. 2 c; 63. 8 ad 2; 110. 4 ad 2; 111. 4 c; 115. 5 ad 1; L II. 50.

1 c-, 55. 1 c; III. 28. 1 ad 4; cg. III. 54, 57, 70 u. 120; 4 sent. 1. 1. 4.

2 c; 1 perih. 6 d) = die natürliche (vgl. v. animalis und v. gratuita) und
die übernatürliche Kraft oder die Kraft, welche der Natur eines Dinges gemäfs

ist, und diejenige, welche sie übersteigt 84. v. nutritiva, s. v. augmen-
tativa. 85. v. operativ a, d. i. das thätige Vermögen oder das Vermögen zu

einer Thätigkeit, unter welcher man bald ein Schaffen oder Wirken im Gegen-

sätze zu einem Erkennen (vgl. oben v. cognitiva), bald (z. B. th. I. 22. 2 ad

4; 54. 3 c; 55. 1 ad 3 n. 2 c; 109. 2 o; cg. II. 56) eine Thätigkeit über-

haupt versteht. 86. v. organi corporei, s. v. corpore utens. 87. v. organo
affixa, s. dass. 88. v. organo utens et organo corporeo non uten6,
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s. daeB. 89. v. participata und v. pura 8. subsistens (tb. I. 14. 2 ad 1

;

caus. 17) = die teilgenommene oder mitgeteilte lind die reine oder für sich

als solche existierende Kraft 90. v. pa rticularis, s. v. communis. 91. v.

particulata, s. dass. 92. v. passiva, s. v. activa. 93. v. principalis,

s. v. instrumentalis. 94. v. productiva, 8. v. creativa. 95. v. propria, s.

v. aliena et communis. 96. v. pura, s. v. participata. 97. v. quiescens in

aliquo, s. v. intentionalis. 98. v. rationalis (th. I. 62. 8 ad 2) = die dem
vernünftigen Seelenteile angehörige Kraft 99. v. regitiva(ib. I. II. 77. 3 c;

mal. 3. 9 c; 7 met 6 g; caus. 9 a) =» die regierende oder beherrschende

Kraft. 100. v. rememorativa, s. v. memorativa. 101. v. repulsiva, s. v.

attractiva. 102. v. resuscitandi s. resuscitativa (cg. IV. 17) =-» die

Kraft des Auferweckens oder Auferstehenmacbens. 103. v. sacramentalis
s. sacramentaria (th. III. 82. 1 ad 1; 4 sent. 3. 1. 2. 2 ob. 5; verit 14.

3 a) = die sakramentale Kraft (quae est in sacramentis, 4 sent. 1. 1. 4. 2

ad 1). 104. v. seininativa, s. v. formativa. 105. y. sensitiva, s. v. in-

tellectiva. 106. v. sensualis, s. dass. 107. v. solaris (th. I. 13. 2 c)»
die Kraft der Soune. 108. v. speciei (ib. 119. 1 ad 3; 1 gener. 17 e) =
die Kraft der Art, m. a. W. die Kraft, welche einem Dinge gemäfs seiner Art

zukommt. 109. v. spirandi s. spirativa (th. I. 36. 3 ad 2; 1 sent. 11. 1.

1 ad 2; 12. 1. 2 ad 3 u. 3 c) = die Kraft des Hauchens. 110. v. spiri-

tualis, s. v. corporalis. 111. v. subsistens, s. v. participata. 112. v.

superior, s. v. inferior. 113. v. supernaturalis, s. v. naturalis. 114. v.

unita, s. v. multiplicata. 115. v. unitiva, s. v. concretiva. 116. v. univer-
salis, s. v. communis. 117. v. viaiva (th. I. 12. 2 c; 85. 7 c) = die Seh

kraft, sowohl die geistige, als die körperliche. 118. v. Vitalis (ib. 74. 3.

ad 4) =» die Lebenskraft. — Nulla virtus activa agit ultra suum genus
(cg. II. 86), oder: Nulla virtus activa se extendit ad ea, quae sunt
supra speciem et naturam agentis (ib. III. 85) — keine wirkende oder

schaffende Kraft ist über ihre Gattung oder über die Art und Wesenheit ihres

Subjektes hinaus thätig, quia omne agens agit per suam formam (ib.). Nulla ,

virtus datur alicui rei frustra (ib.) =— keine Kraft wird einem Dinge

zwecklos verliehen. Nulla virtus finita extendit se in infinitum (nom.

1. 2) — keine Kraft erstreckt sich mit ihrer Thätigkeit bis ins Unendliche,

sed ad aliquem certum terminum concluditur (ib.). Nullius causae natu-
ralis intentio se extendit ultra virtutem eius (cg. III. 74) » bei keiner

Naturursache geht das Streben über ihre Kraft hinaus; esset enim frustra (ib.).

Omnis virtus, quanto est fortior, tanto est magis unita, s. unire.

Omnis virtus, quanto est universalior, tanto est potenlior (sensu

2 g) — je allgemeiner eine Kraft ist, desto mehr vermag Bie. Omnis virtus,

quanto magis est a corpore separata, tanto est fortior in opera
tionibus suis (2 sent. 8. 1. 2 ob. 3) =» je mehr eine Kraft von dem Körper

losgetrennt oder unabhängig ist, desto stärker ist sie in ihrer Thätigkeit

Omnis virtus una operatione vel uno actu fertur in obiectum et in

rationalem formalem obiecti (cg. I. 76) »jede Kraft zielt mit einer und

derselben Thätigkeit auf ihr Objekt und auf die formale Beziehung, nach welcher

es ihr Objekt ist, sicut eadem visione videmus lumen et colorem, qui fit viei*

bilis actu per lumen (ib.). Omnis virtus unita plus est infinita, quam
multiplicata, s. unire. Quanto aliqua virtus activa est fortior, tanto

in remotiora suam actionem extendit (ib. 70; vgl. ib. III. 77) je

stärker eine schaffende oder wirkende Kraft ist, desto weiter reicht nie mit
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ihrer Thätigkeit. Quanto aliqua virtus est altior, tanto ad plara se

extendit (th. II. II. 4S. 3 ad Li >*>. L II. 2. 5 ob. 3; cg. L 75] =» je

höher eine Kraft ihrem Wesen oder ihrem Range nach steht, über desto mehr
Objekte erstreckt sie sich. Quanto aliqua virtus est magis unita, tanto
est magis infinita et ad plura se potest extendere, s. unire. Quanto
virtns est superior, tanto est magis unita, s. dass. Tanto maior
virtus requiritur in agente, quanto potentia est magis remota ab
actu (th. L 4JL 5 ad 3] =» zur Hervorbringung einer Wirkung mufs die Kraft

einer Ursache um so gröfser sein, je weiter sie von der Ausübung ihrer auf

die Wirknng hinzielenden Thätigkeit entfernt ist. Unaquaeque virtus tanto
excellentior est, quanto ad altius bonum ordinatur (ib. II. II. LLL
a c) = eine Kraft ist um so vorzüglicher, je erhabener ihr Objekt ist. Virtus
facientis non solum consideratur exsubstantia facti, sed etiaui ex
modo faciendi (ib. L 45, 5 ad 3) = die Kraft eines Wirkenden wird nicht

blofs aus der Substanz des Gewirkten, sondern auch aus der Art und Weise
des Wirkens erkannt. Virtus, quanto est magis unita, tanto est fortior,

s. unire. Virtus, quanto est superior, tanto magis colligitur et

unitur, e contrario vero virtus inferior dividitur et multiplicatur
(cg. II. 100) =• je höher eine Kraft dem Range oder dem Wesen nach steht,

desto mehr ist sie in sich und ihrer Thätigkeit gesammelt und geeint, und
umgekehrt ist eine niedrigere Kraft in sich und ihrer Thätigkeit geteilt und
vervielfältigt, unde videmus, quod diversa genera sensibilium, quae quinque

sensus exteriores percipiunt, una vis sensus communis apprehendit, ib. Virtus
rei demonstrat substantiam eins (ib. III. 41) = die Kraft eines Dinges

offenbart dessen Substanz und Wesenheit. Virtus sequitur naturam rei

(ib. IV. 7) =» die Kraft eines Dinges richtet sich nach dessen Natur und
Wesenheit.

b) personificierte Kraft, d. L Kraft im Sinne eines persönlichen

Wesens: omnes enim caelestes Spiritus dicuntur et angeli et virtutes, th. L 1 OK.

5 ob. 1 ;
vgl. ib. ad 1 u. fi c

;
proprium officium virtutum esse videtur corpora

caelestia movere, quae sunt causa eorum, quae in natura inferiori aguntur, et

hoc etiam ipsum nomen sonat, quia virtutes caelorum dicuntur, 4 sent. 4& L
4. 3 c; virtutes dicuntur ilii spiritus, per quos signa frequentius fiunt, cg. II.

80; virtutes vero (connumerat) inter infimos, ib.; vgl. 2 sent iL L 3 c; comp.

L 126] Eph. L L
c) Kraft, Macht, Möglichkeit zu einem Sein, synonym mit potentia

(s. d. A. sub d) und potestas (s. d. A. sub e), der Gegensatz zu actus (s. d. A.

sub b) und habitus (s. d. A. sub c): cum tota scientia virtute contineatur in

principiis, th. L L 1 c; anima intellectiva virtute continet id, quod sensitiva

habet, ib. ZfL 3 ad 4_; formae elementorum manent in mixto non actu, sed

virtute, ib. i ad 4j effectus virtute praeexsistunt in causa, ib. 84. 2 c; con-

clusiones virtute continentur in primis prinoipiis, ib. II. II. 44. 2 c; vgl. verit.

14» II c; caelum habet virtutem, ut sit Semper, cg. L 20; cui competit tota

virtus essendi, ib. 28j nihil ei de virtute albedinis deesse potest, ib.; vgl. ib.

3L 55, 65 u. Z6j II. 30, 3ß u. 56] III. 5&
d) Tüchtigkeit, Tugend, synonym mit bonitas (s. d. A. sub a) und

perfectio (s. d. A. sub b): virtus nomioat quandam perfectionem, th. L II.

55. 1 c; vgl. 1 phys. ß a; proprio quidem virtus perfectio quaedam est, . . .

Common iter autem dicitur virtus omne, quod est bonum et laudabile in humanis

actibus vel passionibns, th. II. II. 144. 1 c: virtus autem est bonitas quaedam,
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cg. 1. Ü2; quia non polest aliquid altcri violuntiam int'erre, niai per potentiani

peri'ectam, bccundum quam agat et non patiatur, inde tractuin est nomen vir-

tutia ad signiticandam omnem potcntiam perfectam, aive qua potest aliquid in

se ipso aubaiatere, 8ive qua potest operari, 3 aent. 23. 1. 3. 1 c; virtua se-

cundum sui nomioia raüonem (Bedeutung) potentiae complemeutum designat,

unde et via dicitur, aecundum quod rea aliqua per poteatatem completam, quam
habet, poteat aequi auum impetum vel molum; virtua enim aecundum auum
Domen poteatatia perfectionem demonatrat. Unde Pbiloaophua dicit in I. Cael.

et Mund. (c. 11, 281. a. 11 aq.), quod virtua eat ultimum in re de potentia.

Quia vero potentia ad actum dicitur, complementum potentiae attenditur penea

hoc, quod completam Operationen! auacipit. Quia vero operatio est finia ope-

rantia, cum omnia rea aecundum Phüoeophum in I. Cael. et Mund. (c. 3, 286.

a. 8. aq.) sit propter auam operationem aicut propter tinem proximum, unum-
quodque eat booum, aecundum quod habet completum ordiuem ad auum finem.

Inde eat, quod virtua bonum faoit habentem et opua (Thätigkeit) eiua reddit

bonum, ut dicitur in IL Ethic. (c. 5, 1106. a. 15 aqq.), et per nunc etiaui

modum patet, quod eat diapoaitio perfecti ad Optimum, ut dicitur in VII. Phya.

(c. 3), et haec omnia conveniunt virtuti cuiuacumque rei. Nam virtua equi

eat, quae facit ipaum bonum et opua ipaiua; aimiliter virtua lapidia vel hominis

vel cuiuscumque alteriue. Secundum autem diversam condicionem potentiarum

diverana eat modus complexionis ipaiua. E8t enim aliqua potentia tantum agens,

aliqua tantum acta vel mota, aha vero agens et acta. Potentia igitur, quae

e8t tantum agena, non indiget ad hoc, quod sit priocipium actus aliquo inducto;

unde virtus talia potentiae nihil est aliud, quam ipsa potentia. Talis autem

potentia est divina, intellectua ugens et potentiae naturales, unde harum po-

tentiarum virtutea non aunt aliqui habitus, sed ipaae potentiae aunt in ae ipais

completae. Illae vero potentiae aunt tantum actae, quae non agunt nisi ab

aliis motae, nec est in eis agere vel non agere, sed aecundum impetum virtutia

moventis agunt, et talea aunt virea aensitivae aecundum se conaideratae, unde

in I1L Ethic. dicitur, quod Benaua nullius actua eat principium. Et hao potentiae

perficiuntur ad auoa actus per aliquid superinductum, quod tarnen non inest

eis aicut aliqua forma manena in aubiecto, aod aolum per modum passionis,

aicut species (Bild) in pupüla. Unde nec harum potentiarum virtutes sunt

habitua, aed magia ipaae potentiae, aecundum quod sunt actu passae a suis

activia. Potentiae vero illae aunt agcntes et actae, quae ita moventur a suis

activis, quod tarnen per eas non determinantur ad unum, sed in eis est agere,

aicut vires aliquo modo rationales. Et hae potentiae complentur ad agendum
per aliquid superinductum, quod non est in eis per modum passionis tantum,

aed per modum formae quiescentis et manentis in subiecto, ita Urnen, quod

per eas non de neceaaitate potentia ad unum cogatur, quia sie potentia non

esset domina sui actus. Harum potentiarum virtutes non aunt ipaae potentiae,

neque passiones, aicut eat in sensitivis potentiis, neque quaütatea de neceaaitate

agentea, sicut Bunt quaütatea rerum naturalium, sed aunt habitua, secundum

quos poteat quia agere, cum voluerit, ut dicit Commentator in III. de Anima

(t. c. 18), virt. 1. 1 c; vgl. ib. ad 6; virtus ex impositione sui nominis signi-

ficat complementum activae potentiae (eines Vermögens zur Thätigkeit). Activa

autem potentia duplex est, quaedam quidem, cuius actio terminatur ad aliquid

actum extra, sicut in aedificatione actio terminatur ad aedificatum, quaedam vero

eat, cuiua actio non terminatur ad extra, aed conaiatit in ipso agente, nt viak)

in vidente, ut habetur a Philosopho in IX. Metaph. (c. 8, 1050. a. 36). Io
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his autem duabus potentiis diversimode sumitur complementum. Quidara enira

actus primarum potentiarum, ut ibidem Philosophus dicit, non sunt in faciente,

Bed in facto; ideo complementum potentiae accipitur ibi penes id, quod fit, unde

et virtus deferentis pondera dicitur esse in hoc, quod maximum pondus defert,

ut patet in I. Cael. et Mund. (c. 11, 281. a. 11 sqq.), et similiter virtus

aedificaioris in boc, quod facit domum optimam. Sed quia alterius potentiae

actus consistit in agente, non in aliquo acto, ideo complementum illius potentiae

accipitur secundum modum agendi. ut scilicet debite et convementer operetur,

ex quo habet eius actus, ut bonus dicatur; et inde est, quod in huiusmodi

potentiis virtus dicitur, quae opus bonum reddit, verit 14. 3 c; virtus qualiter-

cumque accipiatur, significat potentiae complementum, et inde est, quod virtus

uniuscuiusqne rci est, quae bonum facit habentem et opus eins bonum reddit,

quodl. 4. 2. 2 c; virtus enim universaliter cuiuslibet rei est, quae bonum facit

habentem et opus eius bonum reddit, unde virtus corporis dicitur. secundum quam
hene se habet et bene operatur, ut sanitas, 7 phys 5 e ; omnis virtus subiectum,

cuius est, facit bene habere et opus eius bene se habens. Sicut virtus oculi est,

per quam et oculus est bonus et per quam bene videmus, quod est proprium

opus oculi; similiter etiam virtus equi est, quae facit equum bonum et per

quam equus bene operatur opus suum, quod est velociter currere et snaviter

ferro ascensorem et audacter exspectare bellatores. Et huius ratio est, quia

virtus alieuius rei attenditur secundum ultimum, quod potest, puta (z. B.) in

oo, quod potest ferre centum libras, virtus eins determinatur non ex hoc, quod

fert quinqnaginta, »cd ex hoc, quod centum, ut dicitur in I. Cael. et Mund,
(c. 11, 2^1. a. 11 sqq.). Ultimum autem, ad quod potentia alieuius rei se

oxtendit, est bonum opus. Et ideo ad virtutem cuiuslibet rei pertinet, quod

reddat bonum opus. Et quia perfecta operatio non procedit, nisi a perfecto

agente, consequens est, quod secundum virtutem propriam unaquaeque res et

bona sit et bene operetur, 2 eth. 6 b; vgl. th. I. II. 21. 2 a; 56. 3 c; II.

II. 17. 1 c; cg. 1. 37 u. 61; hebd. 3; potentiae naturales (quae secundum
seipsas sunt determinatae ad suos actus) secundum seipsas dicuntur virtutes,

th. I. II. 55. 1 c. — Arten der virtus in diesem Sinne sind: 1. virtus divina
und v. humana s. hominis (th. I. II. 55. 1. ob. 5 u. 3 c; 56. 4 ob. 1; 58.

3 c u. ad 3; 61. 1 c u. ad 2 il 5 c; II. 11. 58. 3 c; cg. I. 92 u. 93; 3 sent

23. 1. 3. 1 c; 1 cael. 25 c) — die göttliche (vgl. v. divina sub a u. e) und
die menschliche (vgl. v. humana sub e) Tugend (divinae virtutes nostrarum

exemplares dicuntur, cg. I. 93; virtus humana est, quae bonum reddit actum

humanum et ipsum hominem bonum facit, th. II. II. 58. 3 c). 2. v. ex-

emplaris und v. exemplata (ib. I. II. 61. 1 ad 2 u. 5 c; cg. I. 93 u. 94;

3 sent. 33. 1. 4 a; 34. 1. 1 ad 6) = die vorbildliche und die Jabbildliche

Tugend, oder die Tugend, wie sie in Gott, und die Tugend, wie sie im

Menschen ist 3. v. exemplata, s. v. exemplaris. 4. v. hominis, s. v. divina.

5. v. humana, s. dass. 6. v. propria (cg. I. 37) =- die eigentümliche oder

besondere Tugend.

e) Tugend des Menschen im Sinne eines habitus, der Gegensatz zu

malitia und vitium (s. d. A. sub b): virtutes sunt habitus, virt. 1. 1 c; vgl.

2 eth. 5 1; th. I. II. 55. 1 c; virtus est bona qualitas mentis, qua recte vi-

vitur, qua uullus male utitur, th. I. II. 55. 4 ob. 1; vgl. ib. c; virt. 1. 2 ob.

1 u. c; virtutes autem nihil aliud sunt, quam perfectiones quaedam, quibus ratio

ordinatur in Deum et inferiores vires disponuntur secundum regulam rationis,

th. I. 95. 3 c; virtus hominis erit habitus quidam, ... ex quo homo fit bonus

108*
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formaliter loquendo, sicut albedine fit aliquis albus, et per quem aliquis bene
operatur, 2 eth. 6 b; de condicione virtutis est, ut virtuosus et firmiter et de-

lectabiliter operetur, cg. III. 116; vgl. ib. 26 u. 150; th. I. 18. 2 ad 2; I.

II. 65. ob. 3 ob. 2; II. 11. 104. 2 ad 3; delectatio est de necessitate virtutis

et pertinet ad rationem (Wesen) ipsius, 1 etb. 13 e; vgl. 2 eth. 3 a— k;
habitibus virtutum ad tria indigemus. Primo ut sit uuiformitas io sua ope-

ratione; ea enim, quae ex sola operatiooe dependent, facile immutantur, nisi

secundum aliquam inclinatioDem babitualem fuerint stabilita. Secuodo ut ope-

ratio perfecta in promptu habeatur; nisi enim poteutia rationalis per habitum

aliquo modo inclinetur ad unum, oportebit seroper, cum necesse fuerit operari,

pracedere inquisitionem de operatione, sicut patet de eo, qui vult considerare

nondum habens scientiae habitum, et qui vult secundum virtutem agere habitu

virtutis carens, unde Philosophus dicit in III. Ethic. (c. 11, 1117. a. 22), quod
repentina sunt ab habitu. Tertio ut deleotabiliter perfecta operatio oompleatur,

quod quidem fit per habitum; qui, cum sit per modum cuiusdam naturae, Opera-

tionen! sibi propriam quasi naturalem reddit et per consequens delectabilem
;

nam convenientia est delectationis causa, unde Philosophus in II. Ethic. (c. 2,

1104. b. 4) ponit Signum habitus delectationem in opere exsistentem, virt. 1.

1 c; duplex est delectatio, uoa quidem de obiecto actus, alia vero de ipso actu.

Prima autem delectatio non est propria virtuti, quia est aliqua virtus, ad quam
pertinet dolore de suo obiecto, scilicet poenitentia. Sed secunda delectatio, quae

est de actu, est propria virtutis, quia unieuique habenti virtutem est delectabüis

operatio, quae est secundum proprium habitum, unde etiam poenitens de dolore

gaudet, ib. 4. 1 ad 14. Uber das Verhältnis von virtus zu donum (s. d. A.

sub b) sc. Spiritus Bancti heifst es: in homine est duplex prineipium movens;
unum quidem interius, quod est ratio, aliud autem exterius, quod est Deus
Manifestum est autem, quod omne, quod movetur, necesse est proportionatum

esse motori; et haec est perfectio mobilis, inquantum est mobile, dispositio, qua

disponitur ad hoc, quod bene moveatur a suo motore. Quanto igitur movens
est altior, tanto necesse est quod mobili perfectiori dispositione ei proportionetur

;

sicut videmus, quod perfectius oportet esse diseipulum dispositum ad hoc, quod

altiorem doctrinam capiat a docente. Manifestum est autem. quod virtutes

humanae perficiunt hominem, secundum quod homo natus est moveri per rationem

in his, quae interius vel exterius agit. Oportet igitur inesse homini altiores

perfectiones, secundum qua* sit dispositus ad hoc, quod divinitus moveatur.

Et istae perfectiones vocantur dona non solum, quia infunduntur a Deo, sed

quia secundum ea homo disponitur, ut efficiatur prompte mobilis ab inspiratione

divina .... Et hoc est, quod quidam dicunt, quod dona perficiunt hominem
ad altiores actus, quam sint actus virtutum, th. I. II. 68. 1 c; vgl. ib. 8 c;

virt. 2. 2 ad 17. Über das Verhältnis zwischen virtus und fruetus s. fruetus

sub b. — Zu altitudo virtutis s. altitudo; zu bonum v. s. bonus sub b

u. c; zu complementum v. s. complementuin; zu forma v. s. forma sub b;

zu gratia v. s. gratia sub b; zu habitus v. habitus sub d; zu imperfectio v.

s. imperfectio; zu inchoatio v. s. inchoatio sub a; zu medium v. s. medium
sub a; zu perfectio v. s. perfectio sub b; zu Status v. s. Status sub c. —
Actus virtutis (th. II. IL 32. 1 ad 1 ; 4 sent. 4. 2. 2. 1 ad 3; 15. 1. 1. 1 c;

vgl. actus sub a) = tugendhafte Thätigkeit (aliquid dicitur esse actus virtutis

dupliciter. Uno modo materialiter, sicut actus iustitiae est facere iusta; et Ulis

actus virtutis potest esse sine virtute, multi enim non habentes habitum iustitiae

iusta operantur ex naturali ratione, vel ex timore, sive ex spe aliquid adipiscendi.
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Alio modo dicitur esse aliquid actus virtutis formaliter, sicut actus iustitiac est

actio iusta eo modo, quo iustus facit, scilieet prompte et delectabiliter; et hoc

modo actus virtutis non est sine virtute, th. II. II. 32. 1 ad 1). Modus
virtutis (ib. I. II. 100. 9 c) = die Art und Weise, wie eioe Tugend sich

bethätigt (modus autem virtutis in tribus consistit seoundum Philosophum in

IL Ethic. [c. 3, 1105. a. 30 sqq.]. Quorum primum est, si aliquis operetur

sciens, . . . Secundum autem est, ut aliquis operetur volens vel eligens et

propter hoc eligens, in quo importatur duplex modus interior, scilieet voluntatis

[des einfachen Wollens] et intentionis, . . . Terrium autem est, ut firme et

iramobiliter se habeat et operetur, ib.). Obiectum virtutis (virt. 5. 4 ad 5)

= Objekt einer Tugend (aliquid dicitur esse obiectum virtutis dupliciter, uno

modo sicut lllud, ad quod virtus ordinatur sicut ad finem, sicut summum bonum
est obiectum caritatis et beatitudo aeterna obiectum spei; alio modo sicut matcria,

circa quam operatur, ut ab ea in aliud tendens, et hoc modo delectationes coitus

sunt obiectum temperantiae, non enim temperantia intendit huiusmodi delectatio-

nibus inhaerere, sed illas delectationes compescendo tendere in bonum rationin,

ib.). Pars virtutis (th. II. II. 48. 1 c; 143. 1 c
;

vgl. pars sub a) = Teil

einer Tugend (tribus ergo modis possunt assignari partes alicui virtuti. Uno
modo ad similitudinem partium integralium, ut scilieet illae dicantur esse partes

virtutis alieuius, quae necesse est coneurrere ad perfectum actum virtutis illius

Partes autem subiectivae virtutis dicuntur speoies eins diversae Partes autem
potentiales alieuius virtutis dicuntur virtutes adiunetae, quae ordinantur ad aliquos

secundarios actus vel materias, quasi non habentes totam potentiam principalis

virtutis, ib. 48. 1 c). — Hierher gehören als Arten: 1. virtus activa und
v. contemplativa s. speculativa (ib. I. II. 3. 6 ob. 1; 57. 2 a u. o; 68. 7 c;

cg. I. 5 u. 94; II. 83; 10 eth. 10 b) = die thätige und die betrachtende

oder beschauende Tugend, m. a. W. die Tugend zu einem Handeln und Wirken
und die zu einem Erkennen (virtus intellectualis speculativa est, per quam in-

tellectus speculativus perficitur ad considerandum verum, th. I. II. 57. 2 c).

2. v. adiuneta s. secundaria und v. principalis (ib. 6 c; 61. 1 c u. 3 c; II.

II. 48. 1 c; 143. 1 c; 2 sent. 44. 2. 1 ob. 3 u. ad 3; 3 sent. 33. 2. 1. 1 c

u. 2 c; virt. 5. 1 c; 2 eth. 8 b)» die (einer andern Tugend) hinzugefügte

oder (ihr) untergeordnete und die hauptsächliche oder Haupttugend (illa, quae
reducitur, quae adiuneta dicitur, habet pro obiecto id, quod est minus principalc

[in aliqua materia], 2 sent. 44. 2. 1 ad 3; virtutes principales dicuntur, quae

sunt circa illud, quod est potissimum in materia vel materiis virtutum, 3 sent

33. 2. 1. 1 c; quamvis possint dici principales, non tarnen dicuntur cardinales

ratione iam dicta, ib. 2 ad 1). 3. v. adquisita und v. gratuita s. infusa

(th. I. II. 51. 4 c; 55. 4 c u. ad «; 63. 2 ad 2; 65. 3 c; 68. 1 c; 109. 2 c;

III. 89. 1 c; 1 sent. 14. 2. 1. 1 ad 4; 17. 2. 3 ob. 4; 3 sent. 33. 2. 4. 2

ad 3; virt. 1. 10 o u. 2. 2 c) = die (durch Übung) erworbene und die (von

Gott) aus Gnade verliehene oder eingegossene (vgl. v. gratuita s. infusa sub a)

Tugend. 4. v. animosa (nom. 8. 4) = die Tugend des Mutes. 5. v. archi-
tectonica s. imperans s. praeeipiens s. praeeeptiva und v. ministrans s. eliciens

s. exsecutiva (th. I. II. 57. 6 c; II. II. 60. 1 ad 4; 124. 2 ad 2; virt 2. 5 c)

= die baumeisterliche oder gebietende oder vorschreibende (vgl. v. motiva)

und die dienende oder (eine befohlene Thätigkeit aus sich) hervorlockende oder

ausführende Tugend. 6. v. bene consiliativa s. consiliativa und v. bene

iudicativa (th. 1. II. 57. 6 c; regim. 4. 24) = die Tugend, gut zu raten, und
die Tugend, gut zu urteilen. 7. v. bene iudicativa, s. v. bene consiliativa.
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8. v. cardinalis (th. I. II. 61. I c u. 3 c; II. II. 58. 8 ad 2 u. 11 ad 1;

2 sent. 44. 2. 1 ob. 3 u. ad 3; 3 senk 33. 2. 1. I c u. 2 c u. ad 1; virt

1. 12. ad 24; 5. 1 c) — die Angeltugend (virtutes cardinales dienntur, ut

dictum est, ad similitudinem oardinis, in quo motus ostii firmatur, 3 sent 33.

2. 1. 2 c). 9. v. civilis 8. politica, v. purgatoria und v. purgati animi (th. I.

21. 1 ad 1; 60. 4 c; I. II. 61. 5 c; cg. III. 85; 1 aent. 17. 1. 1 c; 2 aent
40. 1. 5 c; 3 sent 33. 1. 4 ad 2; virt 5. 4 ad 7; verit. 26. 7 ad 6 u. 8
ad 2) a die bürgerliche oder staatsbürgerliche Tugend, die das Herz läuternde

Tugend und die Tugend des geläuterten Herzens (distinguit Macrobius harum
virtutum tres gradus. Sunt enim politicae, secundum quod horao per eaa

in civilibus operibus rectificatur, purgatoriae autem. secundum quod civilibus

utens ad quietem contemplationis aliquis anhelat; sed dicuntur purgati animi,

inquantum aliquis, abiecto omni exercitio civilis vitae, quieti contemplationis

totum se tribuit, 3 sent. 33. 1 . 4 c). 10. v. communis s. generalis und
v. deterroinata s. partionlaris s. specialis (th. II. II. 47. 5 c; 58. 5 c u.

ad 1, 6 c, 7 c u. 8 ad 2; 2 sent. 44. 2. 1 ob. 3, a u. c; 3 sent 2. 1.

I c; 2 eth. 8 b; 5 eth. 2 h; 3 a, b u. e) — die allgemeine (vgl. sub 11)

und die bestimmte oder besondere Tugend. 11. v. communis s. humana h.

simpliciter und v. heroica s. superhumana s. divina (th. I. II. 54. 3 ob. 3
u. c; 68. 1 ad 1; 3 sent. 34. I. 1 c; Gal. 5. 6; 7 eth. 1 c n d; 3 pol.

12 d) — die gemeine (vgl. sub 10) oder gewöhnliche oder (rein) mensch-

liche (vgl. v. humana sub d) oder einfachhin so genannte (vgl. v. secundum
quid) und die heldenmäfsige oder übermenschliche oder gottäbnliche Tugend
(si autem ea, quae hominis sunt, supra humanum modum quis exsequatur,

erit operatio non humana simpliciter, sed quodammodo divina. Unde Philo

HÖphus in VII. Ethic (c 1, 1145. a. 19 sq.) contra virtutem simpliciter

dividit virtutem heroicam, quam divinam dicit eo. quod per excellentiaro vir-

tutis homo fit quasi Deus, 3 sent 34. 1. 1 c). 12. v. completa s. perfecta

und v. inchoata s. imperfecta s. deficiens (th. I. II. 49. 1 ad 3; 65. 1 c, 2 c

u. 4 c; II. II. 130. 1 ad 1; cg. III. 44; nom. 4. 22; virt 11. 1 c; 3 pol.

I I d) — die vollständige oder vollkommene und die angefangene oder unvoll-

kommene oder mangelhafte Tugend. 13. v. consiliati va, s. v. bene consi-

liativa. 14. v. contemplati va, s. v. activa. 15. v. deficiens, s. v. completa.

16. v. determinata, s. v. communis. 17. v. divina, s. dass. und v. intel

lectiva. 18. v. eliciens, s. v. architectonica. 19. v. exsecutiva, e. das«.

20. v. generalis, s. v. communis. 21. v. gratuita, s. v. adquisita. 22. v.

heroica, s. v. communis. 23. v. humana, s. dass. 24. v. imperans, s. v.

architectonica. 25. v. imperfecta, s. v. oompleta. 26. v. inchoata , s. dass.

27. v. informis (virt 2. 6 ad 11) = die angeformte oder von der Liebe

nicht durchdrungene Tugend. 28. v. infusa, s. v. adquisita. 29. v. intel-

lectiva s. intellectualis, v. moralis und v. theologica s. divina (th. L 21.

1 ad 1: 95. 2 ad 3; I. II. 20. 3 ob. 2; 50. 4 c; 53. 1 c; 56. 6 ad 2; 57.

2 c, 3 ad 2 u. 4 c: 58. 1 c u. 3 ob. 3 u. c; 60. 5 c; 61. 1 ad 2; 62. 1 c;

68. 1 ad 1 u. 8 c: II. II. 4. 8 c; 17. 6 c; cg. I. 61; III. 10, 34 u. 44;

nom. 8. 4; 3 sent. 23. 1. 4. 3 c; virt 1. 12 ob. 11 u. c u. 13 c; verit 14.

3 ad 9; 7 phys. 6 c; 1 eth. 20 k; 2 eth. 1 a, 6 i u. 7 b; 3 eth. 14 a; 6

eth. 2 a u. 3 a) — die Tugend der Vernunft (si qnidem igitur sit perfectiva

intellectus speculativi vel practici ad bonum hominis actum, erit virtus intel-

lectualis, th. I. II. 58. 3 c; ihrer sind fünf: scientia, sapientia, intellectus,

prudentia, ars, ib. ob. 3; vgl. ib. 57. 2 c — 4 c; II. II. 47. 5 o), die sittliche
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Tugend (quae est in parte animae appetitiva d. i. in dem niedern und höhern

Begehruogsvermögen, ib. 53. 1 c; si autem Hit perfectiva appetitivae partis,

erit virtus moralis, ib. 3 c; ihrer sind elf: fortitudo, temperantia, liberalitas,

magnificentia, magnanimitas, philotimia, mansuetudo, amicitia, veritas, eutrapelia

und iustitia, vgl. ib. 60. 5 c; dicitur antem virtus moralis a more, secundum
quod mos significat quandam inclinationem naturalem vel quasi naturalem ad

aliquid agendum. Et huio significationi moris propinqua est alia sigoificatio,

qua significat consuetudinem ; nam consuetudo quodammodo vertitur in naturam

et facit inclinationem similem naturali. Manifestum est autem, quod inclinatio

ad actum proprio convenit appetitivae virtuti, cuius est movere omnes potentias

ad agendum, . . Et ideo non omnis virtus dicitur moralis, sed solum illa, quac

est in vi appetitiva, ib. 58. 1 c) und die theologische oder göttliche Tugend
(huiusmodi principia dicuntur theologioae, tum quia habent Deum pro obiecto,

inquantum per eas reote ordinamur in Deum, tum quia a solo Deo nobis infun-

duntur, tum quia sola divina revelatione in sacra Öcriptura huiusmodi virtutes

traduntur, ib. 62. 1 c). 30. v. ministrans, s. v. architectonica. 31. v. mo-
ralis, s. v. intellectiva. 32. v. motiva (virt 2. 5 c) «= die (eine andre zur

Thätigkeit) bewegende Tugend; vgl. v. architectonica. 33. v. particularis,
s. v. communis. 34. v. perfecta, s. v. completa. 35. v. perfecta in com-
paratione ad alterum und v. perfecta simpliciter (5 eth. 2 d) =-» die in

Vergleich zu etwas oder beziehungsweise und die einfachhin oder schlechtweg

vollkommene Tugend. 36. v. perfecta simpliciter, s. v. perfecta in com-

paratione ad alterum. 37. v. politica, s. v. civilis. 38. v. praecipiens s.

praeceptiva, s. v. architectonica. 39. v. principalis, s. v. adiuucta. 40. v.

purgati animi, s. v. civilis. 41. v. purgatoria, s. dass. 42. v. secun-
daria, 8. v. adiuncta. 43. v. secundum quid und v. simpliciter s. simpli-

citer dicta (th. I. II. 56. 3 c; 65. 2 c; 5 eth. 2 h)» die beziehungsweise

oder in gewisser Hinsicht und die einfachhin oder schlechtweg so genannte

(vgl. v. communis) Tugend. 44. v. simpliciter, s. v. communis et secundum
quid. 45. v. simpliciter dicta, s. v. secundum quid. 46. v. specialis,

s. v. communis. 47. v. speculativa, s. v. activa. 48. v. spiritualis (1 Cant.

1; 2 Cant 1 u. 4) =— die geistige Tugend. 49. v. superhumana, s. v. com-

munis. 50. v. theologica, s. v. intellectiva. 51. v. vera (th. IL II. 23.

7 c) = die wahre oder echte Tugend. — Virtus in medio s. in mediocri-
tate consistit (cg. III. 48, 108, 131/132 u. 136/137; virt 1. 13 c) — die

Tugend besteht in einer Mitte oder in dem Innehalten einer Mitte, nämlich der

Mitte zwischen zwei Fehlern, welche sich wie Übermafs und Mangel zu ein-

ander verhalten; vgl. 2 eth. 11 a. Virtus in ratione est, s. ratio sub a.

Virtus moralia est habitus electivus in medietate consistens s.

exsistens, ut sapiens determinabit (th. I. II. 64. 1 a; virt 1. 13 c),

die Übersetzung der aristotelischen Stelle: Icziv äoa jy aoezr} )t%iq xqocuqs-

tiXT}, Iv fiioorijTi ovoa, . . . coq ap 6 ipoopifioq ooioeuv (Eth. Nie. II. 6,

1106. b. 36 sqq») a die sittliche Tugend ist ein wählender oder eiu Wahl-
habitus, welcher in der Mitto besteht, so wie sie der Weise bestimmt, m. a. W.
ein Habitus des Wählens, welcher zwischen zwei entgegengesetzten Fehlern

(quarum una se habet secundum abundantiam, altera vero secundum defectum,

2 eth. IIa; vgl. ib. 6 i u. 7 b) nach der Ansicht des Weisen die Mitte hält.

Virtus moralis est quaedam medietas et est medii coniectatrix

(2 eth. 6 i), die Übersetzung der aristotelischen Stelle: fieooxrjc xiq aoa /}

üqst?}, oroxaOTtxtj yt ovoa tov ptoov (Eth. Nie. II. 5, 1106. b. 27 «q.) =

Digitized by Google



864 virtiiB.

die sittliche Tugond ist eine Art von Mille, die Mitte nämlich zwischen zwei
Fehlern, und zielt anch auf eine Mitte ab, inquantum scilicet respicit medium
et medium operatur (ib.). Virtus rooralis in medio consisti t quoad nos
determinato ratione (th. I. II. 64. 2 a; vgl. 2 eth. 7 b), die Übersetzung

der aristotelischen Stelle: tOtiv aQa tj aQtrt) tgic XQoaiQSXixrj , Iv fJtOorrjTi

ovöa xqoq tjfiäc, atQiOpiivr) Xoycp (Eth. Nie. II. 6, 1106. b. 36 sqq.) ==

die sittliche Tugend besteht in derjenigen Mitte mit Bezug auf uns, wie sie

durch die Vernunft bestimmt wird, m. a. W. in einem Habitus der Wahl des-

jenigen, was nach dem Ausspruche unsrer Vernunft mit Bezug auf uns die Mitte

zwischen zwei entgegengesetzten Fehlern halt (medium talium virtutum non acci-

pitur secundum proportionem unius rei ad alteram, sed solum secundum com-

parationem ad ipsum virtuosum, et propter hoc in ipsis est medium solum

secundum rationem quoad nos, th. II. II. 58. 10 c; vgl. virt. 1. 13 ad 17).

t) Kraft, Stärke, Macht, synonym mit fortitudo (s. d. A. sub a),

potentia (s. d. A. sub c) und vis (s. d. A. sub b): aliquis actus dicitur durare

dupliciter, aut secundum essentiam, aut secundum virtutem sive effectum suum

;

sicut motio eius, qui lapidem proicit, durat per essentiam actus, dum manum
lapidi movendo apponit, sed virtus motionis manet, dum lapis ex vi impul-

sioni* primae movetur, 4 senk 15. 4. 2. 3 c; sicut virtus motionis primae

continue debilitatur, ut quandoque lapis impulsus quiescat, vel contrario modo
moveatur, nisi iterum impellatur, ib. — Als Arten der virtus sind hier anzu-

führen: 1. virtus affirmationis und v. negationis (1 porib. 8 g) = die

Kraft der Bejahung und die der Verneinung. 2. v. coactiva (th. I. II. 90.

3 ad 2: II. IL 98. 2 ad 4; 2 sent. 25. 1. 2 ad 5) — die zwingende Kraft.

3. v. conclusionis s. inferendi (2 sent. 24. 2. 4 ad 3; 8 phys. 9 d) =
die Kraft des Schlusses oder des Folgerns (tota virtus conclusionis ex primis

prineipiis trahitur. 2 sent. 24. 2. 4 ad 3). 4. v. fomitis (ib. 32. 1. 1 c) =
die Macht der bösen Begierliehkeit. 5. v. inferendi, s. v. conclusionis. 6. v.

negationis. s. v. affirmationis. 7. v. prineipiorum (th. I. 58. 3 c; 4 sent.

18. 1. 1. 3 c) die Kraft der Principien. 8. v. quaestionis (1 gener. 5 a)

die Kraft oder Tragweite der Frage. 9. v. rationis (nom. 1. 1; 8 phys.

9 c; vgl. ib. d; 1 goner. 5 c) «— die Kraft des Beweisgrundes. 10. v.

snffragiorum (quodl. 2. 7. 14 c) = die Kraft der Fürbitte.

g) höchste Kraftleistung, höchste Leistung, synonym mit for-

titudo (s. d. A. sub d) und potentia (s. d. A. sub c): dicitur in alia translatione,

virtus est ultimum potentiae, quia scilicet virtus rei determinatur secundum
ultimum, in quod potest. Et hoc etiam habet locum in virtutibus animae;

dicitur enim virtus bumana, per quam homo potest in id, quod est excellen-

tissimum in operibus humanis, scilicet in opere, quod est secundum rationem,

1 cael. 25 c; dicitur enim virtus uniuseuiusque id, quod ultimum potest, sicut

hominis, qui potest ferre centum libras, virtus non est, quod ferat decem, sed

quod ferat centum, quod est ultimum suae potentiae, 1 anal. 37 c; vgl. th. 1.

IL 55. 1 ob. 1 u. 3 c; 56. 1 a; IL II. 23. 3 ob. 2; huiuamodi excellentia,

secundum quam attenditur virtus rei, potest determinari vel secundum virtutem

vel secundum rem. Secundum rem quidem, quando in ipsa re est excellentia,

sicut dictum est de centum stadiis vel centum talentis; et secundum hane ex-

cellentiam oportet determinari virtutem activam, quia quod potest agere in rem
maiorem, potest etiam in rem minorem. Secundum virtutem autem attenditur

excellentia, quando aliquid, quod non excellit in quantitate, requirit excellentiam

virtutis, et hoc maxime videtur accidere circa potentias passivas; quanto enim
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aliquid est passibilius, tanto a minori potest moveri, 1 cael. 25 f; quandoque
virtus dicitur id, ad quod est virtus, scilicot vel obiectum virtutis vel actus

eins, sicut fides dicitur quandoque id, quod creditur, quandoque vero ipsum
credere, quandoque autem ipse habitus, quo creditur. Uode quando dicitur,

quod virtus est ultimum potentiae, sumitur virtus pro obiecto virtutis. Id

enim, in quod ultimo potentia potest, est id, ad quod dicitur virtus rei; sicut

si aliquis potest ferre centum libras et non plus, virtus eius consideratur se-

cundum centum libras, non autem secundum sexaginta. Obiectio autem pro-

cedebat, acsi esseotialiter virtus esset ultimum potentiae, th. I. II. 55. I ad 1

;

nomina virtutum sumuntur quandoque pro actibus earum, ib. 70. 1 ad 3; eodem
nomine quandoque nominatur et virtus et actus virtutis, ib. II. II. 137. 1 ad 2;
generaliter, quod virtuose fit, virtus dicitur, cg. IV. 12; virtus est ultimum in

re de potentia, l sent. 24. 2. 1 ad 1; virtus est ultimum potentiae, quia

perfectio potentiae mensuratur ex ultimo et maximo, quod quis potest, 3 sent.

23. 1. 3. 1 c; illa definitio Philosophi (sc. ultimum potentiae est actus) potest

dupliciter intellegi. Uno modo materialiter, ut per virtutem intellegamus id, in

quod virtus potest, quod est ultimum inter ea, in qua potentia potest, siout virtus

eius, qui potest ferre centum libras, est in eo, inquantum potest ferro contum libras,

non inquantum ferre potest sexaginta. Alio modo potest intellegi essentialiter,

et sie virtus dicitur ultimum potentiae, quia designat potentiae complementuw,
sive id, per quod potentia completur, sit aliud a potentia, sive non, virt. 1. 1

ad 6. — Hierher gehörige Arten der virtus sind: l. virtus demonstrationis
(1 anal. 37 c) — die höchste Leistung des Beweises (hoc autem est maximum,
quod potest facere demonstratio, scilicet quod faciat scire, ib.). 2. v. motus
(2 cael. 8 c) s die höchste Leistung der Bewegung (id est maxima eius

velocitas, ib.). 3. v. peccati (th. I. IL 55. 3 ad 1) =- die höchste Leistung
oder das Höchste der Sünde (virtus peccati dicitur lex, inquantum scilicet per

legem occasionaliter est peccatum augmentatum et quasi ad maximum suum
posse pervenit, ib.).

h) wunderbare Kraftleistung, Wunder, synonym mit miraculum
(s. d. A. sub a): ad hoc ponitur operatio (Bewirkung) virtutum, th. I. II. 111.

4 c; vgl. ib. ad 3; operatio virtutum se extendit ad omoia, quae supernatura-

liter fieri possunt, ib. II. II. 178. 1 ad 1; secundum hoc miracula dicuntur

virtutes, ib. ad 3.

i) Sinn, Bedeutung, synonym mit intellectus (s. d. A. sub k), ratio

(s. d. A. sub q), sen8us (s. d. A. sub h), significatio (s. d. A. sub a) und vis

(s. d. A. sub d): ex virtute vocabuli essentiam significet, th. I. 29. 4 c;

prout sumitur in virtute duarum dictionum, ib. 36. 1 ad 1; vgl. 1 sent. 10.

1. 4 ad 1.

vis =— a) Kraft, Gewalt, Vermögen, Fähigkeit, d. i. nächstes

Frincip einer Thätigkeit, synonym mit potentia, potestas (s. d. A. sub b) und
virtus (s. d. A. sub a): vis aeoipitur pro omni eo, quod est prineipium Opera-

tions perfectae, 3 sent. 23. 1. 3. 1 ad 3; vis dicitur, secundum quod res

aliqua per potoetatem completam, quam habet, potest sequi suum impetum vel

motum, virt. 1. 1 c. — Arten der vis in diesem Sinne sind: 1. vis aesti-

mativa und v. cogitativa (th. I. 78. 4 ob. 5 u. c; 115. 4 c) =» die sinnliche

Urteilskraft des Tieres und die des Menschen. 2. v. affectiva s. appetitiva

und v. cognitiva s. cognoscitiva s. apprehensiva (ib. 5. 4 ad 1 ; 20. 1 ad 1

;

57. 2 c; 80. 1 ob. 2, a u. c; L II. 6. 1 ad 1; 13. 1 c; 20. 3 ob. I; 68.

1 c; II. II. 26. 1 ad 2 u. 3; 180. 1 ob. 3 u. a; cg. I. 55 u. 61; II. 47 u.

SchUU, ThomM- Lexikon. »Aull. 109
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74; III. 10 u. 130; verit 14. 4 c; 24. 2 c) *= das Begebrange- und das

Erkenntnisvermögen. 3. v. animalis 8. eensitiva nnd v. intellectiva (th. I.

55. 1 ad 2; 96. 2 o; 112. 1 ad 3; 115. 5 ad 1; II. II. 175. 5 ad 3; cg. II.

89 u. 96; III. 147; 1 porib. 14 f) =-> die sensitive oder sinnliche nnd die

übersinnliche Kraft. 4. appetitiva, s. v. affectiva. 5. v. apprehensiva,
s. dass. 6. v. augmentativa, v. nutritiva und v. generativa (th. L 78. 2 c;

cg. II. 89; pot 10. 2 ob. 8) =— die Kraft des Wachstums, die der Ernährung

und die der Erzeugung. 7. v. clavium (4 sent. 21. 2. 2 c) = die Schlüssel-

gewalt der Kirche. 8. v. cogitativa, s. v. aestimativa. 9. v. cognitiva
s. cognos oitiva, s. v. affectiva. 10. v. collativa (th. I. 82. 2 ad 3; verit

II. 1 ad 12) = die vergleichende Kraft 11. v. ooncretiva a. unitiva und

v. discretiva (th. I. 20. 1 ad 3; cg. II. 90; nom. 4. 9 u. 12) => die zusammen-

wachsenmaohende (vgl. v. continuativa) oder einigende nnd die sondernde oder

trennende Kraft. 12. v. conoupiscibilis und v. irascibilis (th. I. II. 46. 1

ad 1; cg. 1IL 130; sensu 1 c) = das Vermögen des begierlichen nnd das

des zornmütigen Strebens. 13. v. constrictiva (th. I. 11. 97. 2 c)»— die

einschränkende Krad. 14. v. continuativa (3 sent 27. 1. 3 ad 2) =» die

in Zusammenhang bringende Kraft; vgl. v. concretiva. 15. v. corporalie s.

materialis und v. spiritualis (th. I. 84. 6 c; I. II. 2. 6 c; II. IL 175. 5 ob. 3)

= die körperliche oder stoffliche und die geistige oder geistartige Kraft.

16. v. deliberativa (ib. I. II. 74. 10 ob. 2) = die überlegende Kraft oder

die Kraft der Überlegung. 17. v. deordinata (2 sent 30. 1. 3 c) =» die

ungeordnete Kraft. 18. v. discretiva, s. v. concretiva. 19. v. electiva

(th. I. 83. 4 c) =— die wählende Kraft oder das Wahlvermögen. 20. v. ex-
terior und v. interior (ib. 78. 4 ob. 6; 81. 3 ad 3; I. II. 20. 3 ob. 1; cg.

III. 147) =— die äufsere und die innere Kraft 21. v. factiva und v. signi

fioativa (th. III. 78. 5 c)» die bewirkende und die bezeichnende oder hin

weisende Kraft. 22. v. formativa b. seininativa (th. I. 69. 2 c; mal. 4. 8

ad 13) =» die formende oder Zeugungakraft (quae operatur in semine, mal. 4.

8 ad 13). 23. v. generativa, s. v. augmentativa. 24. v. illativa (2 phys.

5 d) » die folgernde Kraft oder die Kraft der Folgerung. 25. v. illnmi-

nativa, v. purgativa und v. perfectiva (th. III. 66. 3 ob. 1; 4 sent 2. 1.

2 c; 8. 1. 1. 1 c) —» die erleuchtende, die reinigende und die vollendende

Kraft 26. v. imaginaria s. imaginativa s. phantastica (th. I. 54. 5 ob. 3;

78. 4 ob. 6; 84. 6 ad 2; 93. 6 ad 4; 114. 4 ad 2; 115. 4 o; mal. 16. 12

ob. 3 u. 4 c) — die Einbildungskraft oder Phantasie. 27. v. immutativa
und v. produotiva (th. I. 78. 3 ad 1 ;

pot. 10. 4 c) = die verändernde und

die hervorbringende Kraft oder die Kraft der Veränderung und die der Hervor-

bringung. 28. v. imperativa (4 sent 18. 1. 1. 3 c) — diebefehlende oder

gebietende Kraft. 29. v. inferior (th. II. II. 15. 1 c; cg. III. 130) — die

untergeordnete Kraft 30. v. intellectiva, 8. v. animalis. 31. v. interior,

8. v. exterior. 32. v. irascibilis, s. v. concupiscibilis. 33. v. irrationalis

(th. I. II. 67. 1 ad 3) a die unvernünftige oder dem Einflüsse der Vernunft

entzogene Kraft; vgl. ib. 56. 6 ad 2. 34. v. materialis, 8. v. oorporalis.

35. v. memorativa und v. reminiscitiva (ib. I. 78. 4 ob. 5 u. c; 115. 4 c)

=» die Kraft der unwillkürlichen und die der willkürlichen Erinnerung. 36. v.

motiva (ib. 36. 1 ad 3: 75. 3 ad 3; 78. 1 ad 4; cg. III. 10; qu. anim. 13 c)

= die bewegende Kraft, unter welcher nicht blofs die örtlich bewegende,

sondern auch jede andre bewegende Kraft verstanden werden kann. 37. v.

naturae s. naturalis (th. I. 78. 2 ad 1 ; 93. 7 ob. 3; 96. 2 c; 119. 1 c;
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cg. II. 47 ; IV. 36) = die Naturkraft oder die Kraft, welche der Natur eines

Dieses gemäfs ist 38. v. naturalis, s. v. naturae. 39. v. perfectiva, s.

v. illuminativa. 40. v. phantastica, s. v. imaginaria. 41. v. produetiva,
b. v. immutativa. 42. v. purgativa, s. v. illuminativa. 43. v. regenerativa
(4 sent 3. 1. 5. 2 o u. exp.) = die wiedergebärende Kraft oder die Kraft der

Wiedergeburt. 44. v. regitiva (th. I. II. 77. 3 c; mal. 3. 9 o) =» die

regierende oder leitende Kraft. 45. v. reminiscitiva, s. v. memorativa.

46. v. sacramentalis (4 sent. 18. 1. 3. 1 o) = die sakramentale Kraft

47. v. satis facti va (th. III. 79. 5 c) = die genugthuende Kraft oder die

Kraft der Genugthuung. 48. v. seminativa, s. v. formativa. 49. v. sen-
sitiva, s. v. aoimalis. 50. v. significativa, s. v. faotiva. 51. v. spirativa
(pot 10. 2 ob. 8) =» die hauchende Kraft oder die Kraft des Hauchens. 52. v.

spiritualis, s. v. corporalis. 53. v. unitiva, s. v. concretiva.

.b) Kraft, Stärke, Macht, synonym mit fortitudo (e. d. A. sub a),

potentia (s. d. A. sub c) und virtus (s. d. A. eub f). — Als Arten der vis

gehören hierher: 1. vis coactiva und v. directiva (th. I. IL 90. 3 ad 2;

96. 5 ad 3; II. II. 33. 6 o; 3 sent 36. 1. 6 c) = die zwingende und die

eine Richtung gebende Kraft. 2. v. demonstrationia (cg. L 4) die Kraft

des Beweises, welcher etwas als notwendig wahr darthut 3. v. directiva,

s. v. coactiva. 4. v. rationis (ib. 13) — die Stärke eines Beweisgrundes.

c) Gewalt, Zwang, synonym mit coactio (s. d. A.) und violentia (s. d. A.

sub a): cum ergo vis a iuristis definiatur esse maioris rei impetus, qui repelli

non potest, 4 sent. 29. 1. 1 ob. 3; per vim intellegit coactionem simpliciter,

propter quod vim contra metum dividit, ib. c; vis id est coactio, ib. 34. 1. 1 c;

secundum iura vim vi repellere licet cum moderamine inculpatae tutelae, th. II.

II. 64. 7 c; si fiat vis in verbo, ib. I. 3. 8 ad 3; si non fiat vis in nomine,

ib. II. II. 25. 11 c; vgl. mem. 4 e; ut tarnen non fiat in hoc vis, cg. II. 75;

inovetur ex vi suae formae, ib. III. 23; aliquid esse ex vi suae formae, ib.

IV. 64. - Vis naturae (ib. L 11; II. 47) « die Gewalt der Natur. —
Violentum est, cuius prineipium est extra, nihil conferente vim
passo, s. violentus.

d) Sinn, Bedeutung, synonym mit intellectus (s. d. A. sub k), ratio

(s. d. A. sub q), sensus (s. d. A. sub h), significatio (s. d. A. sub a) und
virtus (s. d. A. sub i): ai autem aeeipiatur hoc, quod dico »Spiritus sanetus'

in vi unius dictionis, th. I. 36. 1 ad 1; ex vi illorum verborum, ib. 2 ad 3;

pront sumitur in vi unius dictionis, ib. I. II. 6. 3 ad 2; alio modo sumitur

in vi orationis, ib.; uno modo in vi orationis, alio modo in vi nominis, verit 10.

10 ad 8; sumuntur in vi nominum, 1 perih. 5 a; nisi sumatur in vi nominis,

ib. c; sumitur eniro negatio apposita non in vi privationis, sed in vi aimplicis

negationis, ib. d; per locutionem habentem vim condicionalis propositionis,

7 phys. 1 b; sumuntur in vi unius nominis, 1 sent 20. 1. 3. 1 c; habentem

vim genetivornm duorum, ib. 34. 1. 2 ad 4.

visibilis, e =» sichtbar. — Zu eaaentia visibilis s. essentia sub a;

zu sacramentum v. s. saoramentum sub a; zu sacrificium v. s. sacrificium;

zu signum v. s. signum sub a; zu species v. s. species sub e; zu spiritus

v. s. spiritue; zu unetio v. s. unotio sub b.

visio =» a) Sehen, Schauen, Anschauung: patet in nomine visionis,

quod primo impositum est ad significandum actum sensus visus; sed propter

dignitatem et certitudinem huius sensus extensum est hoc nomen secundum
nsuin loquentium ad omnem Cognitionen! aliorum sensuum (dieimus enim ,Vide,

109*
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quomodo sapit' vel ,quomodo redolet' vel .quomodo ost calidutn') ei ulterius

etiarn ad cognitioDcm intellectus, th. I. 67. I c; vgl. ib. 93. 6 ad 4: I. II.

77. 5 ad 3; cg. III. 53; 3 seilt. 23. 2. 2. 1 c; 24. 1. 2. 1 c; Ib. 1 a; ad

visionem requiritur videns et visum et intcntio, verit 10. 11 ob. 11; visio

actum et habitum nominare potest, ib. 12. 1 ad 11; visio dupliciter poteet

aecipi. Uno modo actualiter, id est pro ipso actu visionis, . . . Alio modo
potest aecipi habitualiter, id est pro habitu, a quo talis operatio elicitur, 4 senL

49. 4. 2 ad 3; ad delectabilitatem visionis ex parte sui requiritur habitus, qui

visionem eliciat, et sie est una dos, quae dicitur ab omnibus visio, ib. 4. 5. 1 c.

— Zu certitudo visionis s. certitudo sub b; zu cognoscere per modum
v. s. cognoscere sub b; zu notitia v. s. notitia sub b; zu scientia v. s.

scientia sub b. — Als Arten der visio gehören hierher: 1. visio actualis
(th. I. 93. 7 a; vgl. 4 sent 49. 4. 2 ad 3; verit 12. 1 ad 11) — die An-

schauung nach Weise einer Thiitigkeit 2. v. aenigmatica s. specularis und
v. aperta s. manifesta s. faciei (th. I. 12. 2 a; 56. 3 ob. 3; 100. 2 c; I. II.

65. 5 ad 3; 67. 5 c; IL IL 2. 1 c; 4. 1 c; 24. 7 ad 3; III. 9. 3 ad 1;

cg. III. 152; 4 sent 49. 2. 1 ad 16; mal. 1. 3 ob. 11) — die rätselhafte

oder spiegelartige (vgl. v. per speculura) und die offene oder von Angesicht

zu Angesicht stattfindende Anschauung. 3. v. aperta, s. v. aenigmatica.

4. v. beata s. beatificans s. beatitndinis (th. II. IL 2. 3 c; III. 55. 2 ad 1

;

2 sent. 4. 1. 1 ad 3; 4 sent 49. 2. 1 c; quodl. 9. 4. 7 a) — die selige oder

seligmachende Anschauung oder die Anschauung der (ewigen) Seligkeit 5. v.

beatificans, s. v. beata. 6. v. beatitndinis, s. dass. 7. v. comprehendens
s. comprehensiva s. comprehensionis (th. I. 12. 1 ad 1: 1 sent 2. 1. 3 c; 4
sent. 49. 2. 1 ad 1) = die (das Ziel des Menschen) umfassende oder (deu

Himmel) besitzende Anschauung oder die Anschauung des Besitzes (des Him-
mels), m. a. W. die mit dem Besitze des Himmels verbundene Anschauung.
8. v. comprehensionis, s. v. comprehendens. 9. v. comprehensiva, s.

dass. 10. v. continua und v. interciea (quodl. 9. 4. 7 a) = die ununter-

brochene und die unterbrochene Anschauung. 11. v. corporalis 8. corporea
s. exterior s. sensibilis, v. spiritualis 8. imaginationis s. imaginaria s. imaginativa

s. phantastica und v. intellectiva s. intellectualis s. intellegibilie s. mentalis (th. 1.

12. 2 c, 3 ob. 3 u.ad3; 43. 7 ad 2; 51. 2 c; 57. 1 ob. 2; 78. 4 ob. 6; 79. 13 ob. 1;

84. 1 ob. 1 u. 2 ad 1; 93. 6 ob. 4 u. ad 4; II. II. 15. 1 c; 173. 2 ad 2; 174. 2 c;

III. 30. 3 ad 1 ;
cg. III. 47 u. 118; 1 sent 2. 1 exp. ; 2 sent 23. 2. 1 c; 3 sent.

23 exp.; 4 sent 48. 1. 3 a; 49. 2. 5 c; pot. 6. 7 c; verit 10. 4 ad 1 u. 8 ad

2 c; 12. 7 c; 18. 1 a; Hebr. 1. 1) = die körperliche oder äufsere oder sinn-

liche Anschauung (quae fit per sensum, th. I. 78. 4 ob. 6), die geistartige

Anschauung (quae fit per imaginationem sive phantasiam, ib.) oder die An-

schauung der (reproducierenden und producierenden) Einbildungskraft und die

übersinnliche oder geistige Anschauung (quae fit per intellectum, ib.). 12. v.

Dei s. divina (ib. 82. 2 c; IL IL 8. 7 c; cg. III. 58; IV. 91; 4 sent 49.

2. 1—7 u. 4. 5. 1 c; verit. 13. 3 a) = die Anschauung Gottes. 13. v. Dei
per creaturam und v. Dei per essentiam (th. I. 94. 1 c; vgl ib. 12. 1—13;
2 sent 23. 2, 1 c) « die Anschauung Gottes in seinen Geschöpfen und die

seiner Wesenheit nach. 14. v. Dei per essen tiam, e. v. Dei per creaturam.

15. v. divina, b. v. Dei. 16. v. exterior, b. v. corporalis. 17. v. faciei,

s. v. aenigmatica. 18. v. fidei (th. I. 12. 7 ad 1; 2 sent 23. 2. 1 c) =»

die Anschauung des Glaubens. 19. v. gloriae s. gloriosa (th. I. 10. 5 ad 1;

93. 8 ob. 4; 4 sent. 10. 1. 4. 4 c) = die Anschauung in der Herrlichkeit
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des Himmele. 20. v. gloriosa, 8. v. gloriae. 21. v. iroaginaria, s. v.

corporalis. 22. v. imaginationis, b. dass. 23. v. i roaginati va, s. dass.

24. v. immediata und v. mediata (cg. III. 51; 4 sent 49. 2. 1 ad 16;

qnodl. 7. 1. 1 c) = die anmittelbare und die mittelbare Anschauung. 25. v.

imperfecta und v. perfecta (th. II. II. 2. 3 c; 8. 7 c; III. 9. 3 ad 1) =
die unvollkommene und die vollkommene Anschauung. 26. v. inferior und
v. superior (verit 10. 4 ad 1) «= die niedere und die höhere Anschauung.

27. v. intellecti va, s. v. corporalis. 28. v. intellectualis, s. dass. 29. v.

intellegibilis, b. dass. 30. v. intercisa, s. v. continua. 31. v. manifesta,
s. v. aenigmatica. 32. v. mediata, ». v. immediata. 33. v. mentalis, b. v.

corporalis. 34. v. patriae und v. viae (tb. I. II. 67. 5 c; II. II. 1. 2 ob. 3;
174. 2 c; 4 Beut. 49. 2. 1 ad 15 u. 7 ad 5; verit 12. 8 ad 1; 13. 2 c) =
die Anschauung im himmlischen Vaterlande und die auf dem Wege zu dem
selben. 35. v. per essentiam, v. per speciem s. speciei und v. per speculum

(th. II. II. 28. 1 ad 1; verit 8. 3 ad 17) =** die Anschauung einer Sache

ihrer Wesenheit nach (sicut quando essentia visibilis coniungitur visui, verit.

8. 3 ad 17), die ihrem Abbilde nach (scilicet quando similitudo ipsius rei ab

ipsa re imprimitur in visum, ib.) und die wie in einem Spiegel (vgl. v. specu-

laris) stattfindende Anschauung (quando similitudo rei, per quam cognoscitur,

non fit in visu immediate ab ipsa re, sed ab eo, in quo similitudo rei reprae

sentatur, sicut in speculo resnltant species sensibilium, ib.). 36. v. per spe-

ciem, s. v. per esBentiam. 37. v. perfecta, b. v. imperfecta. 38. v. phan-
tastica, s. v. corporalis. 39. v. prophetalis s. prophetiae s.. prophetica

(tb. I. 12. 13 c; 43. 7 ad 2; 51. 2 c; pot 4. 2 ad 27; 6. 7 c; verit 12.

7 c u. 8 ad 1; Is. 1 a) = die prophetische Anschauung. 40. v. prophetiae,
8. v. prophetalis. 41. v. prophetica, s. dass. 42. v. raptus (verit 12. 8

ad 1) = die Anschauung im Zustande der Verzückung. 43. v. sensibilis,
b. v. corporalis. 44. v. somnii (ib. 18. 6 ad 14; vgl. pot. 6. 7 c) die An-
schauung im Traume. 45. v. speciei, s. v. per essentiam. 46. v. specularis,

8. v. aenigmatica. 47. v. spiritualie, s. v. corporalis. 48. v. superior,
s. v. inferior. 49. v. supermundana s. supernaturalis (th. I. 68. 4 c; II.

11. 2. 3 c; 175. 3 ad 4; verit 12. 7 ad 5 c) — die überweltliche oder über-

natürliche Anschauung. 50. v. supernaturalis, s. v. supermundana. 51. v.

viae, s. v. patriae.

b) Gesicht, Erscheinung, synonym mit phantasia und phantasma

(b. d. A. Bub a): visionem vero (dicamus apparitionem), quae fit in vigilando,

tarnen homine a sensibus abstracto, verit. 12. 3 c. Über den Unterschied

zwischen visio und revelatio s. revelatio. — Visio phantastica (3 anim. 5 h)

=» die Erscheinung der Einbildungskraft

visivus, a, um — sehend. — Zu potentia visiva b. potentia sub b;

zu virtus v. s. virtus sub a.

visualis, e das Sehen oder das Gesicht betreffend; vgl. visus.

— Zu linea visualis s. linea sub a.

vi808 = Gesicht: visus quandoque uominat potentiam, quandoque actum,

verit 17. 1 c; visus enim nihil cognoscit nisi illud, cuius species potest fieri

in pupilla, 2 sent 19. 1. 1 c; visus non potest videre sine colore, ib. ad 6;

illi seneus praeeipue respiciunt pulchrum, qui maxime cognoscitivi sunt, scilicet

visus et audituB rationi deservientes, th. I. II. 27. 1 ad 3; sensus visus est

excellentior inter orones alios sensus et ad plura se extendens, . . Et ideo

nomen eins transfertur ad omnes alios sensus et etiam ad omnes interiores

t
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apprehensiones, ib. 77. 5 ad 3; vgl. cg. III. 53; his, quae ad eos (so. ad

and itum et visum) pertinent, utimor in intellectualibus, et praecipoe hie, quae

pertinent ad visum, 2 anim. 14 h; visus est praecipuus intor alios seosae eo,

quod est spiritualior, 3 anim. 6 c; vgl. th. I. 7b. 3 c-, 84. 2 o; I. II. 83. 4
ob. 3; 10 eth. 8 c; visu» ideo secundum se est melior, quia potentia visiva

sua apprehensione annuntiat nobis multas differentias rerum et diversorom

modorum, sensu 2 g; vgl. 1 met 1 a; visus est altior inter omnes sensns et

universalior, quia sensibilia ab eo percepta sunt communia corporibns corrupti-

bilibus et incorroptibilibus, qu. anim. 13 c. — Zu deleotatio vittus s. de-

lectatio; zu sensus v. s. sensus sub c; zu vitium v. s. vitium sub a, —
Arten des visus sind: visus corporalis s. secsibilis und v. spiritualis

(mal. 16. 8 ob. 2 n. ad 2; 1 sent 3. 3. 1 ob. 1) = das körperliehe oder

sinnliche und das geistige Sehvermögen.

Tita (vgl. vivere) =*> a) Leben im eigentlichen Sinne des Wortes,

d. i. das eigentümliche Sein eines Wesens, welches die Fähigkeit besitzt, auf

irgend eine Art sich selbst zu bewegen (vgl. motus sub b): vitae nomen suraitur

ex quodam exterius apparenti circa rem, quod est movere aeipsura; non tarnen

est impositum hoc nomen ad hoc significandum, sed ad significandam substan-

tiaro, cui convenit secundum suam naturam movere seipsam vel agere se quo-

cumque modo ad operationem. Et secundum hoc vivere nihil aliud est, quam
esse in tali natura, et vita significat hoc ipsum, sed in abstracto; sicut hoc

nomen cursus significat ipsum currere in abstracto. Uode vivum non est prae-

dicatum accidentale, sed substantiale, th. I. 18. 2 o; vgl. ib. 1 c; 54. 1 ad 2;

75. 1 c; vita dicitur dupliciter. Uno modo ipsum esse viventis, ib. L II. 3.

2 ad 1; vgl. 2 sent. 38. 1. 2 ad 3; ex hoc enim sunt diota primo aliqua vivere,

quia visa sunt in seipsis habere aliquid ea raovens secundum quemcumque
motum, et hinc processit nomen vitae ad omnia, quae in seipsis habent opera

tiones propriae principium; unde et ex hoc, quod aliqua intellegunt vel sentiunt

vel volunt, vivere dicuntur, non solum ex hoc, quod secundum locum moventur

vel secundum augmentnm, verit 4. 8 c; nomen vitae ex hoc sumptum videtur,

quod aliquid a seipso potest raoveri; et ideo ex hoc dicta sunt primo aliqua

vivere, quia visa sunt a seipsis moveri, sicut plaotae per motum augmenti et

animalia per motum insnper localem, ea vero, quae visa sunt non moveri, nisi

ab aliis mota, dicta sunt mortua vel vita carentia, sicut lapides et ligna. Unde
etiam per quandam transumptionem ea, quorum principium motus in ipsis est,

dicuntur viventia, quamvis non seipsa inoveant, sicut aquae Bcaturientes impetu

sui motus a terra dicuntur vivae, aquae autem immobiles congregatae in lacunis

dicuntur aquae mortuae, 3 sent. 35. 1. 1 o; vgl. 4 sent. 14. 2. 3. 2 c; propria

autem ratio vitae est ex hoc, quod aliquid est natnm (s. d. A.) movere seipsum,

large accipiendo motum, prout etiam intellectualis operatio motus quidam dicitur;

ea enim sine vita dicirous, quae ab exteriori tantum principio moveri possunt,

2 anim. I c; vgl. ib. 7 d; cg. I. 97 u. 98; IV. 20; 7 pol. 1 a. — Zu gloria

vitae aeternae s. gloria sub a; zu gradus v. s. gradus sub a; zu über v.

8. über sub b; zu necessitas v. et v. humanae s. teroporalis e. necessitas

sub c; zu operatio v. s. operatio sub b; zu perfectio v. aeternae et

huius v. s. perfectio sub c; zu principium v. s. principium; zu Spiritus

v. s. spiritus; zu status istius s. praesentis v. s. Status sub o; zu veritas
v. s. veritas sub a. — Als Arten der vita gehören hierher: 1. vita aeterna
s. sempiterna und v. teroporalis (th. II. II. 2. 4 c; 11. 3 c; cg. I. 99 t; 2

sent 38. 1. 2 ad 3; 3 sent 4. 3. 1 ad 3; 1 cael. 21 f) — das ewige oder
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immerwährende (vita aeterna sc. hominis relinquitur ex aeteroa coniunctione

animae ad corpus, 2 sent 38. 1. 2 ad 3; vgl. v. aeterna sab c) und das zeit-

liche Leben. 2. v. angeli und v. Dei s. divina (th. I. 18. 3 c; 24. 2 ob. 1

;

cg. L 99 t, IV. 4 u. 11; nom. 6. 1; 1 sent 35. 1. 1 ad 2; 36. 1. 3 ad 3;

3 sent. 27. 2. 2 c) - das Leben des EngelR und das Leben Gottes oder da»

göttliche Leben (vgl. v. divina sub c). 3. v. animae s. spiritualis und v.

corporis s. corporalis (th. I. 74. 3 ad 4; 91. 4 ad 3; 97. 3 c; 102. 4 o; II.

II. 11. 3 c; 12. 1 ad 2; 33. 2 ad 2; cg. III. 130 u. 139/140; IV. 17, 58
u. 61; fid. 2; 1 sent. 17. 1. 1 ad 2; 2 sent. 42. 1. 4 c; 3 sent. 28 exp.;

perf. 1 n 2; 2 Cant. 1; 1 Thess. 5. 1) = das Leben der (menschlichen) Seele

oder das geistige (vgl. v. spiritualis sub o) Leben (fides enim est vita aoimae,

th. IL II. 12. 1 ad 2; Caritas est vita animae, sicut et anima corporis, ib. 23.

2 ad 2 ; consistit autem principaliter spiritualis vita in caritate, perf. I ; aoinia

vivit per gratiam, Ps. 41 f) und das Leben des Körpers oder das leibliche

Leben. 4. v. animalis s. animalium, v. plantae und v. hominis s. humana
(th. I. 91. 4 ad 3; 97. 3 c; 100. 2 c; 102. 4 c; II. II. 19. 7 c; 179. 1 c;

184. 1 ad 2; cg. III. 22 u. 130; IV. 4 u. 11; nom. 6. 2; 2 sent. 18. 2. 3 c;

20. 2. 1 c; 3 sent 27. 2. 2 c; 28. 1. 3 ad 1; 35. 1. 1 c; 4 sent. 44. 1. 3.

4 ob. 1; 1 pol. 6 g)« da« sensitive Leben oder das Leben der Tiere, das

der Pflanze und das des Menschen oder das menschliche Leben (unumquodque
vivens ostenditur vivere ex operatione sibi maxüne propria, ad quam inaxime

inclinatur, sicot plantarum vita dicitur in hoc consistere, quod nutriuntur et

generant, animalium vero in hoc, quod sentiunt et moventur, bominum vero in

hoc, quod intellegunt et secundum rationem agunt, th. II. II. 179. 1 c); vgl.

v. intellectiva. 5. v. animalium, s. v. animalis. 6. v. beata und v. misera

(ib. I. 20. 2 ad 3; cg. IV. 4; 8 phys. 2 i) = das glückselige und das arm-

selige oder unglückselige Leben. 7. v. corporalis, s.v. animae. 8. v. cor-
poris, s. dass. 9. v. corrupti bilis s. mortalis und v. incorruptibilis s. immor
talis (cg. III. 130; IV. 83; 2 sent 29. 1. 5 c) = das vergängliche oder

sterbliche und das unvergängliche oder unsterbliche Leben. 10. v. creata
und v. increata (verit^J^JL^ob. 1—3^5—7 u. c) = das geschaffene und das

ungeschaffene Leben. 11. vTu ei^sTv. angeli. 12. v. divina, s. dass. 13. v.

futura und v. praesens (th. II. II. 180. 5 c; cg. I. 102; III. 63) =— das

zukünftige und das gegenwärtige Leben. 14. v. gloriae s. gloriosa, v. gratiae

und v. natnrae s. naturalis (th. I. 24. 2 ob. 2 u. 3, c u. ad 1—3; I. II. 73.

8 ob. 3; 112. 4 ad 3; III. 55. 2 ad 2; cg. III. 123 u. 139/140; IV. 17 u.

58; praec. 4; nom. 6. 2; 2 sent. 9. 1. 1 ad 3; verit. 7. 6 ob. 3—7, c u. ad

3—7; comp. 1. 239; Ps. 41 1} — das Leben der himmlischen Herrlichkeit

oder das himmlisch verklärte Leben, das Leben der Gnade und das der Natur

oder das natürliche Leben. 15. v. gloriosa, s. v. gloriae. 16. v. gratiae,

s. dass. 17. v. hominis, s. v. animalis. 18. v. humana, s. dass. 19. v.

immortalis, s. v. corruptibiüs. 20. v. imperfecta und v. perfecta (th. I. 18.

3 c; cg. IV. 11; 3 sent 3. 2. 1 c) = das unvollkommene (z. B. das der Pflanze)

und das vollkommene Leben (quod Deus habeat vitam perfectissimam , th. I.

18. 3 c). 21. v. incorruptibilis, s. dass. 22. v. increata, s. v. creata.

23. v. indeficiens (2 cael. 4 c)» das unaufhörliche Leben (immortalitas

signat vitam indeficientem
,

ib.). 24. v. intellectiva s. intellectualis s.

rationalis, v. sensibilis nnd v. nutritiva (th. I. 20. 2 ad 3; IL II. 64. 1 ad 2;

cg. IV. 11; nom. 4. 2; 2 sent 18. 2. 3 o; 1 oael. 21 g) =- das intellektuelle

oder übersinnliche, das sensitive oder sinnliche und das vegetative oder pflanz-
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liehe Leben (quae attenditur secundutn nutritionein et inotum augmenti et de-

crementi, nom. 4. 2); vgl. v. animalis. 25. v. iustitiae (th. iL II. 12. 1

ad 2; cg. IV. 17; comp. 1. 239) = das Leben der Gerechtigkeit (quae est

per fidem, th. IL IL 12. 1 ad 2). 26. v. materiae permixta und v. se-

parata s. per se (nom. 5. 1; quodl. 8. 1. 1 c; 1 cael. 21 e) = das mit der

Materie vermischte oder ihr mitgeteilte (cuius partieipatiooe cuneta viventia

vivunt, nom. 5. 1) und das (von ihr) abgetrennte Leben oder das Leben für

sich. 27. v. misera, s. v. beata. 28. v. tnortalis, s. v. corruptibilis. 29. v.

naturae, s. v. gloriae. 30. v. naturalis, s. dass. 31. v. nutritiva, s. v.

intellectiva. 32. v. perfecta, s. v. imperfecta. 33. v. per se, e. v. materiae

permixta. 34. v. per se sufficie ntissima (1 cael. 21 e u. g) =-= das für

sich allein höchst genügende Leben. 35. v. plantae, s. v. animalis. 36. v.

plena (praec. 4) » das volle Leben (quando est virtuosa, ib.). 37. v. prae-
sens, s. v. futura. 38. v. rationalis, s. v. intellectiva. 39. v. resurgen-
tium (cg. IV. 83) — das Leben der Wiedererstandenen oder der von den

Toten Auferstandenen. 40. v. sempiterna, s. v. aeteroa. 41. v. sensibilis,

8. v. intellectiva. 42. v. separata, s. v. materiae permixta. 43. v. spiri-

tualis, 8. v. animae. 44. v. temporalis, s. v. aeterna.

b) Leben im uneigentlichen und weitern Sinne des Wortes, d. i.

Lebenstbätigkeit oder Thätigkeit, welche in einer Selbstbewegung (vgl. motus

sub b) besteht: quandoque tarnen vita sumitur minus proprie pro operationibus

vitae, a quibus nomen vitae assumitur, sicut dicit Philosophus IX. Kthic. (c. 9,

1170. a. 19), quod vivere principaliter est seutire vel intellegere, th. I. 18.

2 c; vgl. ib. ad 1; alio modo dicitur vita ipsa operatio viventis, secundum
quam prineipium vitae in actum reducitur (hinübergeführt wird), ib. I. II. 3.

2 ad 1 ;
vgl. ib. 56. 1 ad 1 ; ulterius nomen vitae attributum est omnibus ope-

rationibus, quas aliquis ex seipso exercet, non ab aliis motus, etiamsi motus

(s. d. A. sub a) non sint, sicut nomen motus ad operationem quamlibet solet

transferri, sicut dicitur sentire et intellegere motus; et secundum hoo non solum,

quao moventur a seipsis vel per augmentum vel localiter, dicuntur vivere, sed

omnia, quae ex seipsis appetunt, sentiunt, intellegunt, haec enim dicuntur ope-

ratiooes vitae, 3 sent. 35. 1. 1 c; vgl. ib. ad 4; 7 pol. 1 a; th. I. 18. 1 c,

3 c u. ad 1; 8 pbys. 7 e; multa sunt, quae pertinent ad vitam, scilicet intel-

lectus, sensus et motus, et Status secundum locum, et motus secundum nutri-

mentum et augmentum, ita quod, cuicumque inest aliquod horum, dicitur vivere,

nnit. — Zu süperb ia vitae s. superbia sub a, — Hierher rechnen als Arten:

vita secundum actum und v. secundum potentiam (Eph. 3. 4) =- das

Leben in Wirklichkeit und das der Möglichkeit nach (vita quidem secundum
potentiam est habere opera vitae in potentia, unde dormiens, quantum ad actus

exteriores, dicitur vivere in potentia; vivere autem seoundum actum est, quando

exercet quis opera vitae in actu, ib.).

c) Leben im uneigentlichen und engern Sinne des Wortes, d. i.

die besondere Lebenstbätigkeit oder Lebensweise eines Menschen, die haupt-

sächliche Beschäftigung desselben, die vorwiegende Richtung in seinem Handel

und Wandel: illa operatio, quae est homini delectabilis et ad quam inclinator

et in qua conversatur et ordinat vitam suam ad ipsam, dicitur vita hominis,

th. I. 18. 2 ad 2 ; in hominibus vita uniuseuiusque hominis videtur esse id, in

quo maxime delectatur et cui maxime inteodit et in quo praeeipne vult qui-

Ubet convivere amico, ib. IL IL 179. 1 c; vita uniuseuiusque hominis dicitur

in hoc consistere, in quo summum Studium impendit et curam, 3 sent 35. 1.
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1 c; vgl. ib. a u. 2. 1 c; sicut et conversationem hominum vitam dicere

solemus, 1 met. 1 d; Tita autem hominis dicitur ease secundnm finera, ad quem
ordinatur, cg. III. 130. — Als Arten der vita gehören hierher: 1. vita
abiecta und v. honesta (th. I. 18. 2 ad 2; cg. IV. 53) = das verachtete

oder verächtliche nnd das ehrenvolle Leben. 2. v. absoluta (7 pol. 2 c, g
u. aa) = das abgelöste (sc. a communicatione civili, ib. c) oder zurückgezogene
Leben. 3. v. activa s. practica s. moralie und v. cootemplativa s. speculativa

(th. I. 18. 2 ad 2; 20. 4 ad 3; I. II. 69. 3 c; IL II. 51. 1 c; 179. 1 c —
182. 4 c; 188. 8 c; cg. I. 92 u. 93; III. 63 u. 130; virt. 5. lc

;
verit 11.

4 c; 3 sent 35. 1. 1 c u. 1. 3. 1 c; 2 Cant. 1, 3 a, 3 b u. 7; 2 phys. 10 b;

1 eth. 5 c; 10 eth. 11 b)•
— das tbätige und das beschauliche Leben oder

das Leben nach Weise einer sittlichen Tugend und das nach Weise einer

Tugend der Vernunft (quia ergo qnidam homines praeoipue intendunt con-

templationi veritatis, quidam vero intendunt principaliter exterioribus actiooibus,

iude est, quod vita hominis convenienter dividitur per aotivam et cootemplativam,

th. II. II. 179. 1 c). 4. v. aeterna (ib. I. 10. 3 c; 12. 4 a; 18. 2 ad 2
u. 3 c; 23. 1 c; I. II. 3. 2 ad 1; 114. 4 c; cg. III. 52 u. 61; 2 sent. 38.

I. 2 ad 3; 3 sent. 19. 1. 3. 1 c ; 4 sent 49. 1. 2. 3 c u. ad 3) — das ewige
Leben (v. aeterna dicitur operatio perfecta, qua homines beati in aeternum Deum
videbunt, 2 sent 38. 1. 2 ad 3); vgl. v. aeterna sub a. 5. v. austera s.

districta und v. laxa s. voloptuosa s. luxnriosa (th. L 18. 2 ad 2; 1. II. 3.

2 ad 1; 69. 3 c ; II. II. 179. 2 ad 1 u. 3; III. 40. 2 ob. 1 u. 3; 41. 3 ad 1;
cg. III. 63 u. 130; 4 sent 49. 1. 2. 3 o; virt 5. 1 c; 1 eth. 5 c) — das

strenge oder entsagungsvolle und das zwanglose oder genufsreiche oder wol-

lüstige Leben. 6. v. bestialis s. brutalis und v. spiritualis (th. I. II. 88. 1 o;

II. IL 23. 1 ad 1; 179. 2 ad 1; virt 5. 1 c; 4 sent 44. 1. 1. 1 ob. 2 u. c)

- das tierische oder tierähnliche (qnae inhaeret sensibilibus bonis, virt. 5.

1 c) und das geistige oder geistartige (vgl. v. spiritualis sub a) Leben (quae

est secundum virtutem, th. I. II. 88. 1 c; alia autem est vita hominis spiri-

tualis secnndum meutern, ib. II. II. 23. 1 ad 1). 7. v. brutalis, s. v. bestialis.

8. v. caelestis (orat prol.; 4 sent 44. 1. 1. 1 ob. 2) — das himmlische
Leben, unter welchem nicht blofs das im Himmel geführte, sondern auch das

auf Erden anticipierte Leben des Himmels (cui anima inhaesit vivens in mundo,
4 sent 44. 1. 1. 1 ob. 2) gemeint sein kann. 9. v. civilis und v. domestica

(th. I. 92. 2 c; IL II. 161. 1 ad 5; cg. III. 63; 3 sent 33. 3. 4. 5 ad 3;
4 sent 27. 1. 1. 1 c u. 3 ad 3; 1 eth. 5 b

f
o, f u. g; 2 pol. 10 a; 7 pol.

2 c) «— das bürgerliche oder staatliche und das häusliche oder Familienleben.

10. v. communis s. consueta und v. peregrina (fid. 1; 7 pol. 2 c)«— das

allgemeine oder gewöhnliche und das fremdartige oder ungewöhnliche Leben
(quod looge ab habitudine consueta est, 7 pol. 2 c). 11. v. communis s.

socialis und v. privata s. solitaria s. eremitioa (th. L 96. 4 c; II. IL 58. 2

ad 1; 172. 4 c; 188. 8 c
; 189. 8 c; IIL 40. 1 c u. 2 ob. 3, c, ad 1 u. 3;

cg. III. 85; IV. 55; 4 sent 41. 1. 1. 3 c; perf. 20) = das gemeinschaftliche

oder gesellschaftliche und das Privat- oder Einsiedlerleben. 12. v. coniu-
galis (4 sent 27. 1. 1. 3 ad 3) «- das eheliche Leben. 13. v. consueta,
s. v. communis. 14. v. contemplati va, s. v. activa. 15. v. districta, s.

v. austera. 16. v. divina s. superbumana und v. proprio humana (virt 5. 1 c;

10 eth. Hb)«- das gottähnliche (s. v. divina sub a) oder übermenschliche

und das eigentlich menschliche Leben (= communis modus humanae vitae, cg.

III. 130; vita homini commenanrata, 10 eth. 11 b). 17. v. domestica, s. v.

SchflU, ThoniM-Lextkon. 2. Aufl. 110
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civilis. 18. v. orcmitica, s. v. communis. 11). v. exterior (th. IL II. 23.

1 ad 1) = das äufsere oder äufserliche Leben (quae est secundum naturam
nensibilem et corporalem, ib.). 20. v. honesta, s. v. abiecta. 21. v. inops
8. pauper und v. opnlenta (cg. IV. 53 u. 55) = das dürftige oder arme und
das reiche oder üppige Leben. 22. v. laboriosa (relig. 7 ad 8) das mühe-

volle Leben. 23. v. laxa, s. v. austera. 24. v. luxuriosa, s. dass. 25. v.

monastica und v. saecularis (th. II. II. 185. 8 ad 2; 4 sent. 38. 1. 2. 3
ad 4; relig. 2) **= das klösterliche oder Ordensleben und das weltliche Leben

oder das Leben in der Welt 26. v. moralis, s. v. activa. 27. v. opulenta,
a. v. inops. 28. v. pauper, s. dass. 29. v. peregrina, s. v. communis.

30. v. practica, s. v. activa. 31. v. privata, s. v. communis. 32. v. proprie
humana, s. v. divina. 33. v. recta (2 sent 27 exp.) — das richtige Leben.

34. v. saecularis, s. v. monastica. 35. v. seoundum quid und v. simpli-

citer (cg. III. 130) = das beziehungsweise Leben (des Menschen) und das

Leben (desselben) sohlechtweg (qui finem suum in frnitione divina constituunt,

vita eorum est Deo adhaerere, haec autern est simpliciter vita hominis, nam
ad huno finem homo naturaliter ordinatur, ... ex aliis autem finibus dependet

vita hominis secundum quid, inquantum alii fines non sunt homini impositi ex
natura, sed ex electione, ib.). 36. v. simplex (1 pol. 6 g) = da» einfache

Leben (sunt quattuor vitae simplices, scilicet pascualis, furativa, piscativa et

venativa, ib.). 37. v. simpliciter, s. v. secundum quid. 38. v. socialis, s.

v. communis. 39. v. solitaria, s. dass. 40. v. speculativa, s. v. activa.

41. v. spiritual is, s. v. bestialis. 42. v. voluptuosa, s. v. austera.

Vitalis, e — das Leben betreffend, zum Leben gehörig, das
Leben verleihend. — Zu esse vitale s. esse; zu motio v. s,. motio; zu

motus v. s. motus sub b; zu operatio v. s. operatio sub b; zu principium
v. s. prinoipium; zu spiritue v. s. Spiritus; zu virtus v. s. virtus sub a.

vitiosus, a, um = fehlerhaft, sündhaft, lasterhaft, der Gegensatz

zu virtualis (s. d. A. sub c) und virtuosus (s. d. A. sub b). — Zu actus
vitiosus s. actus sub a; zu habitus v. s. habitus sub d; zu ignorantia
v. s. ignorantia sub b; zu ira v. s. ira sub a; zu iudicium v. s. iudicium

sub b; zu passio v. s. passio sub c.

vitium = a) Fehler, Gebrechen im allgemeinen Sinne des Wortes,

synonym mit defectus (s. d. A. sub b) und privatio (s. d. A. sub c), der Gegen-
satz zu perfectio (s. d. A. sub d): vitium enim uniuscuiusque rei esse videtur,

quod non sit disposita (eingerichtet), secundum quod convenit suae naturae, th.

1. II. 71. 1 c; vgl. ib. 2 c. — Als Arten des vitium gehören hierher: 1. vitium
alienum und v. proprium (mal. 5. 1 ob. 11 u. ad 11) — der fremde und
der eigene Fehler. 2. v. intellectus (ib. 2. 3 ob. 9 u. ad 9) — der Fehler

der Vernunft. 3. v. morale s. morie und v. naturae (cg. III. 10) =» der

sittliche und der Naturfehler (claudicatio enim non est vitium rooris, sed naturae,

ib.). 4. v. moris, s. v. morale. 5. v. naturae, s. dass. 6. v. naturae und
v. personae (mal. 5. 2 c) — der der Natur (des Mensohen) anhaftende und
der persönliche Fehler. 7. v. originis (cg. IV. 52) = der dem Ursprünge
eines Dinges anhaftende Fehler. 8. v. personae, s. v. naturae. 9. v. pro-
prium, s. v. alienum. 10. v. virtutis (mal. 2. 2 ob. 7 u. 3 ob. 9) = der

Fehler einer Kraft 11. v. visus (ib. 2 ob. 7) der Fehler des Gesichtssinnes.

b) sündhafter Habitus, Laster, synonym mit malitia (s. d. A. sub c),

der Gegensatz zu virtus (s. d. A. sub e): vitium oontrariatur virtuti, th. I. II.

71. 1 a; peccatum comparatur ad vitium, sicnt actus ad habitum, th. I. II. 71.
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2 ob. 4; vitiam, id est habitus malus, ib. 3 ob. 1; uni onim vitio contrariatur

et virtus et vitium oppositum, 1 oael. 4 b. — Zu aotus vitii s. actus sub a;

zu ira per v. s. ira sub a. — Arten des vitium in diesem Sinne sind: 1. vitium
animi s. spirituale und v. carnaie (th. I. II. 71. 1 ad 3; II. II. 15. 3 c; 53.

6 ob. 3 u. ad 3; Epta. 5. 5 u. 7) =- das in der Seele wurzelnde oder geistige

und das im Körper wurzelnde oder fleischliche Laster. 2. v. capitale s. prin-

cipale (th. I. II. 84. 3 c u. 4 ob. 3, c u. ad 1; II. II. 34. 5 c; 35. 4 c; 118.

7 c; 148. 5 c; 153. 4 c; 2 senk 42. 2. 3 c; mal. 8. 1 c; 9. 3 c) - das

Hauptlaster (capitale a capite dicitur. Caput autem proprie quidem est quoddatn

membrum animalis, quod est principium et directivum totius animalis. Unde
metaphorice omne principium caput vocatur; et etiam nomine», qui alios dirigunt

et guberoant, capita aliorum dicuntur. Dicitur ergo vitium capitale uno modo
a capite proprie dicto; et secundum hoc peccatum capitale dicitur peccatum,

quod capitis poena punitur. Sed sie nunc non intendimus de oapitalibus peccatis,

sed secundum quod alio modo dicitur peccatum capitale a capite, prout meta-

phorice ßignat principium vel directivum aliorum. Et sie dicitur vitium capitata,

ex quo alia vitia oriuntur, et praeeipue secundum originem causae finalis, quae

est formalis origo . . . Et ideo vitium capitale non solum est principium

aliorum, sed etiam est directivum et quodammodo duetivum aliorum; semper

enim ars vel habitus, ad quem pertinet finis, prineipatur et imperat circa ea,

quae sunt ad finem, th. I. II. 84. 3 c). 3. v. carnaie, s. v. animi. 4. v.

contra naturam (ib. IL II. 154. 1 c) das unnatürliche Laster (quod est

in omni actu venereo, ex quo generatio sequi non potest, ib.). 5. v. princi-

pale, s. v. capitale. 6. v. spirituale, s. v. animi. 7. v. universale (ib. I.

II. 84. 4 ad 4) das allgemeine Laster, nämlich die superbia (ponitur velut

regina quaedam omninm vitiorum, ib.).

viver© (vgl. vita sub a u. b) » leben, lebendig sein, lebensthätig
sein: ex his, quae manifeste vivunt, aoeipere possumus, quorum sit vivere et

quorum non sit vivere. Vivere autem manifeste animalibus convenit. . . . Unde
secundum illud oportet distinguere viventia a non viventibus, secundum quod

animalia dicunt vivere. Hoc autem est, in quo primo manifestatur vita et in

quo ultimo remanet. Primo autem dieimus animal vivere, quando ineipit ex se

motum habere, et tamdiu iudioatur animal vivere, quatndiu talis motus in eo

apparet; quando vero iam ex se non habet aliquem motum, sed movetur tantum

ab alio, tunc dicitur animal mortuum per defectum vitae. Ex quo patet, quod

illa proprie sunt viventia, quae seipsa secundum aliquam speciem (Art) motus

movent, sive aeeipiatur motus proprie, sicut motus dicitur actus imperfecti (s.

actus sub b) id est exsistentis in potentia, sive motus aeeipiatur communiter,

prout motus dicitur actus perfecta, prout intellegere et sentire dicitur moveri,

ut dicitur in III. de Anima (c. 4, 429. b. 25). Ut sie viventia dicantur, quae-

cumque se agunt ad motum vel operationem aliquam; ea vero, in quorum natura

non est, ut se agant ad aliquem motum vel operationem, viventia dici non

possint, nisi per aliquam similitudinem , th. I. 18. 1 c; vgl. ib. 2 c u. ad 1;

vivere (primo) attribuitur animae vegetabili, verit. 14. 5 ad 12; vivere quan-

doqne sumitur pro ipso esse viventis, qnandoque vero pro Operations vitae, id

est per quam demonstratur aliquid. esse vivens, th. I. 54. 2 ad 1; vgl. ib. 56.

1 ad 1; illa proprie dicuntur viventia, quae seipsis moventur seu operantur.

Illud autem maxime convenit alicui per seipsum, quod est primum ei et ad

quod maxime inclinatur; et ideo unumquodque vivens ostenditur vivere ex ope-

ratione sibi maxime propria, ad quam maxime inclinatur, sicut plantarum vita

110*
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dicitur in hoc consistere, quod nutriuntur et generant, animalium vero in hoc,

quod sentiunt et moventur, hominum vero in hoc, quod intellegunt et secundum
rationem agunt, ib. II. IL 179. 1 o; vivere dicitar esBe viventium ex hoc,

quod viventia per hoc, quod habent esse per suain formam, tali modo operantur,

ib. ad 1 ;
vivere, quod est esse viventibus, est animae actus, non aotus secundus,

qui est operatio, sed actus primus, I sent 33. 1. 1 ad 1; vgl. cg. I. 97 u. 98;
II. 57; III. 104; IV. 11; 1 seot. 8. 5. 3 ad 3; 2 sent 27. 1. 2 ad 8; 4 sent.

14. 2. 3. 2 c; verit. 4. 8 c; 13. 4 ad 2; qnodl. 9. 2. 3 ad 1; 8 phys. 1 b;

2 cael. 4 c u. 18 g; 1 gener. 17 e; 2 anim. 3 c— g u. 7 d; 1 met 1 d;

hic intendit distinguere modos vivendi secundum gradus viventium, quae distin-

guuntur secundum haeo quattuor. In quibusdam enim viventium inveniuntur

tantum alimentum, augmentura et decrementum, scilicet in plantis. In quibusdam

autem cum his invenitur sensus eine motu locali, scilicet in animalibus imper-

fectis, sicut sunt ostreae. In quibusdam autem ulterius invenitur motus se-

cundum locum, sicut in animalibus perfectis, quae moventur motu progressivo,

ut bos et equus. In quibusdam autem cum bis ulterius invenitur intellectus,

scilicet in hominibus. Appetitivum autem, quod est quintum praeter haec

quattor, non facit aliquam diversitatem in gradibus viventium; nam ubicumque
est sensus, ibi est et appetitus, 2 anim. 3 o; vgl. th. 1. 78. 1 c. — Zu fides
vi vens s. fides sub b; zu gradus v. b. gradus sub a; zu eubstautia v.

s. substantia sub b.

vivnSf a, um »lebendig im allgemeinen öinne des Wortes (vgl.

vivere): vivum non est praedicatum accidentate, sed substantiale, th. I. 18. 2 c;

vivum enim substaotialiter de homine praedicatur et de animali, cg. II. 58. —
Zu corpus vivum s. corpus; zu opus v. s. opus sub d. Aqua viva
(th. I. 18. 1 ad 3; cg. I. 97; 3 sent 35. 1. 1 o) — lebendiges Wasser (aquae

vivae dicuntur, quae habent oontiouum fluxum, th. I. 18. 1 ad 3; aquae scaturi-

entee impetu sui motus a terra diountur vivae, 3 sent. 35. I. 1 c). Argentum
vivum (cg. I. 97) = lebendiges Silber oder Quecksilber (quod motum quendam
habere videtur, ib.).

TOCaÜSf e *= er klingend, ertönend, tönend, lautend, in Worten
bestehend: est quasi nominalis seu vocalis, Eph. 3. 4. — Zu instrumentum
vocale s. instrumentum; zu laus v. s. laus; zu oratio v. s. oratio sub b;

zu sententia v. s. sententia sub b.

vocatio — Berufung, Berufung von seiten Gottes: est autem ex-

uecutio praedestinationis vocatio et magnifioatio, th. I. 23. 2 c ; vooatio semper
est temporalis, quia ponit adduetionem quandam ad aliquid, 1 sent 41. 1. 2
ad 3; vocatio importat distautiam in eo, qui vocatur, 4 sent. 17. 1. 1. 2 ob. 3;
vocatio est duplex. Quaedam exterior, ut quae fit per praedicatorem; et haec

non est iustificatio, sed disponit ad eara. Quaedam vero interior. Et haec

quandoque quidem non pertingit ad finem suum ex vocati defectu, et haec

vocatio nihil aliud est, quam aliquis idstinetus vel motus ad bonum a Deo
immissus, et haec etiam vocatio non est idem, quod iustificatio, sed via ad
illam. Quandoque autem pertingit ad finem, quando scilicet aliquis audit

vocantem et venit ad Christum...; et haec vocatio idem est, quod iuBtificatio,

secundum substantiam, sed differt ratione, quia vocatio dicitur, secundum quod
per infusionem gratiae et auxilium bomo a peccato retrahitur, sed iuatifioatio

respicit terminum ad quem, scilicet praedictae reotitudinis statum, ib. o; vgl.

ls. I b; Eph. 1. 4. u. 4. 1.
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volibilis, e =- wollbar, d. i. dasjenige, was zum Objekte des Wollen«
gemacht werden kann, synonym mit voluntabilis (s. d. A.): secundum quid id

est per respectum ad hnne vel ad illum est volibile id, quod ei bonnm videtur,

3 eth. 10 e.

volitus, a, um (vgL velle) = gewollt im weitern Sinne des Wortes:

necessitatem rebus volitis imponat, th. L 19 pr.; de voluntate, quorum sit ut

volitorum, ib. I. II. 8 t — Zu ignorantia direote et indirecte volita

s. ignorantia sub a. — Arten des volitnm sind: 1. volitum actu (th. II. II.

64. 8 c) *= das in Wirklichkeit Gewollte. 2. v. ex ordine ad alterum
nnd v. secundum se (ib. III. 18. 3 c)» das in Bezug auf was anders und
das geraäfs seiner selbst Gewollte oder das um eines andern willen und
das um seiner selbst willen Gewollte. 3. v. formaliter und v. materialiter

(ib. I. II. 19. 10 c) — das seiner Form oder Wesenheit nach und das

seiner Materie nach Gewollte. 4. v. materialiter, s. v. formaliter. 5. v.

per accidens und v. per se (ib. II. II. 64. 8 c; cg. I. 74) =• das nebenbei

und das als solches Gewollte. 6. v. per se, s. v. per aooidens. 7. v. primum
s. principale und v. secundarium (cg. I. 74; III. 26; verit 23. 1 ad 3 u. 4 c)

=» das erste oder hauptsächlich und das in zweiter Linie Gewollte. 8. y.

principale, s. v. primum. 9. v. secundariu m, s. dass. 10. v. secundum
se, s. v. ex ordine ad alterum.

volubilig, e — beweglich. — Zu cogitatio volubilis s. cogitatio

sub b; zu cognitio v. s. cognitio sub b.

voluntabilis, e — wollbar, d. i. dasjenige, was zum Objekte des

Wollens gemacht werden kann, synonym mit volibilis (s. d. A.): nihil est

voluntabile, id est in quod feratnr volontas, nisi id, quod est per se bonum,
3 eth. 10 c. — Arten des voluntabile sind: 1. voluntabile seoundum
naturam (3 eth. 10 d) — das seiner Natur nach Wollbare. 2. v. secundum
quid uud v. simpliciter (ib. e) — das in gewisser Hinsicht oder beziehungs

weise (per respectum ad hunc vel ad illum, ib.) und das einfachhin oder

schlechtweg Wollbare. 3. v. seoundum veritatem (ib. e u. f) = das in

Wahrheit Wollbare. 4. v. simpliciter, s. v. secundum quid.

voluntarie a) ans freien Stücken, von selbst, synonym mit

spontanee und sponte (s. d. A.), der Gegensatz zu coacte nnd violenter (s. d. A.)

:

sequeretur, quod neque bruta animalia neque pueri voluntarie operarentur.

Dicuntur autem voluntarie operari, non quia operentur ex voluntate, sed quia

proprio motu sponte agunt, ita qnod a nullo exteriori moventur, 3 eth. 4 c.

b) frei willigermafsen, mit freiem Willen, der Gegensatz zu in-

voluntarie (s. d. A.): quidquid Dens facit, voluntarie facit, th. I. 19. 7 ob. 3;
ordinat ad agendum voluntarie, ib. 12 ad 3; qui voluntarie inebriatur, ib. 1.

II. 77. 7 c; inquantum enim voluntarie agit quis, cg. L 72; operatur iniusta

voluntarie, ib. III. 5. — Zu poena voluntarie assumpta s. poena.

voluntarius, a, um — a) willkürlich, d. L aus einem Willen im
weitern Sinne dieses Wortes (s. voluntas sub a) hervorgehend, synonym mit

spontaneus (s. d. A,), der Gegensatz zu coactus und violentus (s. d. A.): ad

rationem voluntarii requiritur, quod principium actus sit intra cum aliqua oogni-

tione finis, th. I. II. 6. 2 c; voluntarium autem denominative dicitur a voluntate

et potest trahi ad ea, in quibus est aliqua participatio voluntatis secundum
aliquam convenientiam ad voluntatem. Et hoc modo voluntarium attribuitur

animalibus brutis, inquantnm scilicet per cognitionem aliquam moventur in finem,

ib. ad 1; vgl. ib. 1 o; Philosophus accipit voluntarium large, non seoundum
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quod dicitur a voluntate, sed Bocundum quod dicitur contra violeotum; uudc,

cum violentum sit, cuius principium est extra, voluntarium erit, cuius principiuin

est intra. Et iode est, quod animalia, quae moventur ex seipsis, motus volun

tarioH habere dicuntur, 2 sent. 25. 1. 1 ad 6; vgl. 3 sent. 27. 1. 4 ad 3;
voluntarium ponitur a Pbilosopbo in brutis, non secundum quod convenit cum
voluntate, sed secundum quod opponitur violento, ut sie dicatur voluntarium

esse in brutis vel pueris, quia sua sponte aliquid faciunt, non propter ueum
liberae electionis, verit. 24. 2 ad 1 ; voluntarium dicitur omne, quod sponte fit,

3 eth. 1 a; voluntarium autem importat (bedeutet) motum appetitivae virtutis,

quae praesupponit cognitionem apprehensivae virtutis eo, quod bonum appre-

hensum movet virtutem appetitivam, ib. c; boc enim dieimns voluntarium, quod
quis sponte et proprio motu operatur, ib. 4 c. — Zu motus voluntarius
s. motus sub a u. b. — Als Arten des voluntarium gehören hierher: volun-
tarium seoundum rationem imperfectam und v. secundum rationem
perfectam (th. I. II. 6. 2 c) *= das Willkürliche nach seinem unvollkommenen
und das nach seinem vollkommenen Begriffe (perfectam igitur cognitionem finis

sequitor voluntarium secundum rationem perfectam, prout scilicet apprehenso
fine aliquis potest deliberans de fine et de bis, quae sunt ad finem, raoveri in

finem vel non moveri. Imperfeotam autem cognitionem finis sequitu r volun-

tarium secundum rationem imperfectam, prout scilicet apprehendens finem non
deliberat, sed subito movetnr io finem. Unde soli rationali naturae oompetit

voluntarium secundum rationem perfectam, sed secundum rationem imperfectam

competit etiam brutis animalibus, ib.).

b) willentlich, d. i. aus einem Willen im engern und eigentlichen

Sinne dieses Wortes (vgl. voluntas sub b), sei es mit Freiheit, sei es mit
Notwendigkeit (vgl. th. III. 18. 1 ad 3), hervorgehend oder ihm angehörend,

der Gegensatz zu involuntarius (s. d. A.) und non voluntarius: dicitur aliquid

voluntarium, quia est secundum inclinationem voluntatis, ib. I. 82. 1 c; vo-

luntarium dicitur, quod est a voluntate, ib. I. II. 6. 3 c; dicitur enim aliquid

voluntarium ex eo, quod voluntas in id fertur, ib. 7 c. — Eine Art des vo-

luntarium in diesem Sinne ist das voluntarium praeconsiliatum (3 eth.

6 h) , das aristotelische ixovoiop jtQoßfßovksvfiivov (Eth. Nie. III. 4, 1112.

a. 15) = das überlegte Willentliche oder das Freiwillige (s. sub c).

o) freiwillig, frei gewollt, d. i. aus einem Willen im engern und
eigentlichen Sinne des Wortes (s. voluntas sub b) auf Grund einer Über-

legung und Wahl hervorgehend, synonym mit liber (s. d. A. sub a), der
Gegensatz zu involuntarius (s. d. A.): non est naturale Oeo velle aliquid alioruro,

quae non ex necessitate vult. Neque tarnen innaturale aut contra naturam, sed
est voluntarium, th. I. 19. 3 ad 3;*illud cuius domini sumus, dicitur esse vo-

luntarium, ib. I. II. 6. 3 a; quod enim voluntarium est, neque violentum neque
necesse est esse, cg. I. 82; voluntarium videtnr esse, cuius principium est in

ipso operante (et sie excluditur violentia), ita tarnen, quod ipse operans seist

singulas circumstantias, quae coneurrunt ad operationem (et per hoc excluditur

ignorantia, quae causat involuntarium), 3 eth. 4 a; aliquid dicitur esse volun-

tarium, non solum quia cadit sub voluntatis actu, sed quia cadit sub potestate

voluntatis; sie enim et ipsum non velle dicitur voluntarium, quia in potestate

voluntatis est, velle et non velle, et similiter facere et non facere, mal. 2. 1

ad 2. — Zu actio voluntaria s. actio sub a; zu actus v. s. aotus sub a:

zu agens v. s. agens; zu appetitus v. s. appetitns sub a; zu causa v. s.

causa sub b; zu commutatio v. s. commutatio sub b; zu defectus v. s. defectus
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sub b; zu error v. 8. error; zu habitudo v. h. habitudo; zu ignorantia
directe et indirecte, per accidens ei per se malum in rebus v. s.

malus sub b; zu ignorantia v. s. ignorantia sob a; zu iustificatio v. s.

iustificatio sub a; zu opus v. s. opus sub d; zu paupertas v. s. paupertas

sub a; zu peccatum v. s. peccatum sub b; zu Providentia v. s. providentia;

zu res v. s. res-, zu speculum v. s. speculum sub a: zu subiectio v. s.

subiectio sub b; zu violentia v. mixta s. violentia sub a. — Arten des

voluntarium in der Bedeutung von Freiwilligem sind: 1. voluntarium absque
condicione s. voluntate absoluta und v. sub condioione s. ex suppositione

s. voluntate condicionata (tb. I. II. 6. 6 ob. 3 u. ad 3; 39. 1 c; 4 sent. 21.

1. 1. 4 c) =* das beziehungslose oder unbedingte und das bedingte Freiwillige.

2. v. absolute s. de se und v. relative s. per coraparationem ad aliud (th. I.

II. 6. 6 ad 2) = das Freiwillige an sich genommen d. i. so, wie es ohne

Rückeicht auf was anders ist, und das in Beziehung oder in Vergleich zu

etwas anderm gesetzte Freiwillige. 3. v. de se, s. v. absolute. 4. v. directe
und v. indirecte (ib. 77. 7 c; mal 3. 8 o; vgl. th. I. II. 6. 3 c u. ad 1) =»

das direkt Freiwillige (in quod voluntas fertur, th. I. II. 77. 7 c) und das

indirekt Freiwillige (quod voluntas potuit prohibere, sed non prohibet, ib.;

sicut submersio navis dicitur esse a gubernatore, inquantum desistit a guber-

nando, ib. 6. 3 c). 5. v. ex suppositione, s. v. absque condicione. 6. v.

indirecte, s. v. directe. 7. v. in particulari und v. in universal i (ib. II.

II. 142. 3 c; quodl. 5. 5. 10 c; 3 eth. 1 i) =» das Freiwillige mit Bezug
auf einen besondern Fall und das Freiwillige mit Bezug auf das in diesem

Falle enthaltene Allgemeine. 8. v. in universal i, s. v. in particulari. 9. v.

mixtum und v. simpliciter (th. I. 113. 7 c; I. II. 6. 6 c; II. II. 108. 4 ad 4,

142. 3 c; og. III. 116; 3 sent 20. 1. 5. 2 c; 4 sent. 29. 1. 1 c; quodl. 5. 5.

10 c; 3 eth. 1 1)« das gemischt und das einfachhin oder schlechtweg Frei-

willige (illud dicitur simpliciter voluntarium, quod aliquis vult in particulari,

secundum quod agitur, consideratis scilicet omnibus, quae circumstant, quamvis

in universali consideratum non esset voluntarium; sicut nauta non vult pro-

iectionem mercium in marc absolute et universaliter considerando, sed imminente

periculo salutis hoc vult, th. I. 113. 7 c; unumquodque enim simpliciter esse

dicitur, secundum quod est in actu, seoundum autem quod est in sola appre-

heosiooe, non est -simpliciter, sed secundum quid. Hoc autem, quod per metum
agitur, secundum hoc est in actu, secundum quod fit; cum enim actus in sin-

gularibus sint (s. actus sub a), singulare autem inquantum huiusmodi est nie

et nunc, secundum hoc id, quod fit, est in actu, secundum quod est hic et

nunc et sub aliis condicionibus individualibus. Sic autem hoc, quod fit per

metum, est voluntarium, inquantum scilicet est hic et nunc, prout scilicet in

hoc casu est impedimentum (Verhinderung) maioris mali, quod timebatur; sicut

proiectio mercium in mare fit voluntarium tempore tempestatis propter timorem

periculi. Unde manifestum est, quod simpliciter voluntarium est, ib. I. II. 6.

6 c; ea, quae per timorem fiunt, prineipiura habent ab exteriori impellente,

unde non sunt simpliciter voluntaria, sed mixta, ut dioitur in 3 Ethicorum

(c. 1, 1110. a. 11), ea autem, quae per delectationem fiunt, sunt simpliciter

voluntaria, ib. II. II. 142. 3 c; quod vult propter timorem tantum, dicitur

mixtum involuntario, sicut aliquis vult in mari proiectionem mercium propter

timorem, cg. III. 116). 10. v. per accidens und v. per se (ib. 6; 4 sent.

29. 1. 1 c) = das nebenbei und das an sich oder als solches frei Gewollte

(sicut qui proicit merces in mare causa salutis, non intendit proiectionem
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mercium, sed salutem, proiectionem autein vult non simpliciter, sed causa . ^ ft

salutis, cg. III. 6). 11. v. per oomparationem ad aliud, s. v. absolute. ^
12. v. per se, s. v. per accidens. 13. v. perfecte und v. quocumque modo

el

(2 sent 41 exp.) = das vollkommene (—• v. simpliciter, s. unten) und das
irgendwie Freiwillige. 14. v. quocumque modo, s. v. perfecte. 15. v.

relative, s. v. absolute. 16. v. secundum actionem und v. secundum
passionem (th. I. II. 6. 5 ad 2) = das frei Gewollte im Sinne eines Thuns

a ^
(puta, cum aliquis vult aliquid agere, ib.) und das im Sinne eines Leidens

tf âjoc
(scilicet cum aliquis vult pati ab alio, ib.) 17. v. secundum causam und
v. secundum se (ib. 77. 7 c) =» das in seiner Ursache frei Gewollte (quando V
voluntas fertur in causam et non in effectum, ut patet in eo, qui volnntarie

inebriatur; ex hoc enim quasi volnntarium ei impntatur, quod per ebrietatem

committit, ib.) und das an sich frei Gewollte (quando voluntas directe in ipsum ""^

fertur, ib.). 18. v. secundum passionem, s. v. secundum actionem. 19. v.

secundum se, s. v. secundum causam. 20. v. simpliciter, s. v. mixtum.

21. v. sub condicione, s. v. absque condicione. 22. v. voluntate ab- S
i
.,

>CkQ

soluta, s. dass. 23. v. voluntate condicionata, s. dasa.
* -u.il

d) willig, bereitwillig: dum horao voluntariua est ad observandum
ea, quae praecipit lex divina, cg. III. 128.

voluntas =» a) Wille im weitern 8inne des Wortes, d. i. jedwedes
^

40*1

Begehrungsvermögen, synonym mit appetitus (s. d. A. sub b): appetitus aensi- ^ c: l

bilis potest in homino dici voluntas, inquantum est oboediens rationi, 3 sent. ^iau

17. 1. 1. 2 c; (bruta) voluntate partioipant, inquantum habent appeütum sen- 3*» i

sualem, ib. 27. 1. 4 ad 3. — Als Arten der voluntas gehören hierher: vo- ?n

luntas rationabilis s. rationalis s. rationis und v. sensuali tatis (th. I.

II. 74. 3 ad 2; III. 18. 2 a u. 5 c; 2 sent 39. 2. 2 ad 1; 3 sent 15. 2.

3. 1 ad 2; 17. 1. 1. 2 c u. 3 c) — der Wille des vernünftigen und der des •"IL *

sinnlichen Seelenteils oder das übersinnliche und das sinnliche Begehrungs- ^

vermögen. 1

'

L >

b) Wille im engern und eigentlichen Sinne des Wortes, d. i.
;

;|J^>
übersinnliches oder geistiges Begehrungsvermögen (=- voluntas rationabilis, ^tv,
s. sub a), auch voluntas potentiae (2 sent 39. 1. 1 c) d. i. Wille im ;'*3 *r

Sinne eines Vermögens genannt, der Gegensatz zu appetitus sensitivus (s. appe-

titus sub b) und sensualitas (s. d. A): considerandum est de voluntate, th. I.

82 pr. ; voluntas et liberum arbitrium non sunt duae potentiae, sed una, ib.

83. 4 c; voluntas quandoque dicitur ipsa potentia, qua volumus, ib. I. II. 8

2 c; principium autem proprium agendi in hominibus est voluntas, ib. II. II.

59. 3 c; voluntas quandoque accipitur pro potentia, ib. III. 18. 3 c; voluntas

videtur esse altior potentia, quam intellectns, cg. III. 26; vgl. th. I. 82. 3 c

u. 4 ad 1; voluntas potest. . sumi . . pro ipsa potentia voluntatis, 2 Beut 44. lHi
t; t

1. 1 ad 3, voluntas autem fit in actu non per hoc, quod aliqua similitudo voliti

sit in voluntate, sed ex hoc, quod voluntas habet quandam inclinationem in

rem volitam, th. I. 27. 4 c; vgl. ib. 82. 3 c; 87. 4 c; I. II. 6. 4 c; voluntas
;

autem respicit finem nt obiectum proprium, ib. I. 5. 4 ad 3; voluntas, cuius

obiectum principale est bonum, quod est extra volentern, ib. 19. 1 ad 3; ob- ^
iectum appetitus intellectivi, qui voluntas dicitur, est bonum secundum com- ui .

munem boni rationem, ib. 59. 4 c; vgl. ib. 80. 2 ad 2; bonum intellectum est

obiectum voluntatis, ib. 82. 4 c; vgl. cg. I. 74 u. 95; II. 23 u. 72; voluntatis **v

autem obiectum est finis et bonum, cg. III. 9. — Actus voluntatis (th. I.

82. 3 c; 87. 4 c; I. II. 6. 4 c) — die Thätigkeit des Willens: actus voluntatis &t c t
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nihil aliud est, quam inclinatio quaedam consequens formam intellectam, ib. I.

87. 4 o; est enim duplex actus voluntatis. Unus imperfectns, scilioet

appetere ; et iste actus praeoedit cognitionem perfectam eorum, quae adquiruntur

in cognitione. Per appetitum enim sciendi aliquid movetur aliquis ad conside-

rationem alicuius, cuius cognitionem consideraodo accipit; sed tarnen hunc actum

voluntatis praecedit cognitio indeterminata, qua res scitur in nniversali, et per

illam cognitionem iroperfectam tendit appetitus in perfectionem ipsius; si enim

esHet omnino ignotum, non quaereretur. Est et alius actus voluntatis per-

fectus, quo voluntas quiesoit et placet sibi in re iam habita, et ita voluntas

sciendi sequitar cognitionem perfectam, 1 sent. 6 exp.; in actu autem voluntario

invenitur duplex actus, scilicet actus interior voluntatis et actus exterior,

et uterque horum actuum habet suum obiectum. Finis autem proprio est ob-

iectum ioterioris actus voluntarii; id autem, circa quod est actio exterior, est

obiectum eins. Sicut igitur actus exterior accipit speciem ab obiecto, circa quod

ost, ita actus interior voluntatis accipit speciem a fine sicut a proprio obiecto,

th. I. II. 18. 6 c; actus exterior est obiectum voluntatis, inquantum proponitur

voluntati a ratione ut quoddam bonum apprehensum et ordinatum per rationem,

ib. 20. 1 ad 1 ; actus interior et exterior sunt diversi secundum genus naturae.

Sed tarnen ex eis sie diversis constituitur unum in genere moris, ib. 3 ad 1;

vgl. ib. c; 17. 4 c; 18. 6 ad 3; duplex est actus voluntatis, unus quidem, qui

est eins immediate, velut ab ipsa elicitus, scilicet velle; alius autem est actus

voluntatis a voluntate imperatuset median te alia potentia exercitus, ut ambu-
lare et loqui, qui a voluntate imperantur mediante potentia motiva, ib. 6. 4 c;

vgl. 8 pr. u. 13 pr. ; verit 22. 15 o; Fhiloeophus loquitur de voluntate, se-

cundum quod proprie nominat simplicem actum voluntatis (s. actus sub b),

th. I. II. 8. 2 ad 1 ;
vgl. ib. c ; 3 eth. 10 a ; amor et gaudium, . . . secundum

quod nominant simplicem voluntatis actum, sie sunt in intellectiva parte,

th. I. 59. 4 ad 2; amor et gaudium et alia huiusmodi, cum attribuuntur Deo
vel angelis aut hominibus secundum appetitum intellectivum, significant sim-

plicem actum voluntatis cum similitudine effectus absque passione, ib. I. II. 22.

3 ad 3; vgl. ib. 24. 2 c; 31. 4 c; II. IL 158. 8 c; III. 84. 9 ad 2; cg. I. 90;

II. 81. Zu actio voluntatis s. actio sub a; zu agens per v. s. agens;

zu agere per v. s. agere; zu causa per v. s. causa sub b; zu consilium
v. s. consilium sub a; zu imperium v. s. imperium sub a; zu libido v. s.

libido sub b; zu motus v. s. motus sub b; zu opus v. s. opus sub d; zu

pecoatum v. s. peccatum sub b; zu perfectus secundum v. s. perfectus

sub a; zu processio v. s. per inodum v. s. processio; zu rectitndo v. s.

rectitudo sub c. — Arten der voluntas in diesem Sinne sind: 1. voluntas
absolute considerata und v. secundum rationem (th. III. 18. 5 c)» der

beziehungslos oder ohne Rücksicht auf etwas betrachtete und der gemäfs der

Vernunft, sich betätigende Wille. 2. v. creata und v. Dei s. divina (ib. 7.

13 ad 1; cg. I. 74; II. 6; 2 sent 34. 1. 3 ad 4; 39. 1. 1 c) — der ge-

schaffene oder geseböpfliche und der göttliche (s. v. divina sub c) oder schöp-

ferische Wille. 3. v. Dei, s. v. creata. 4. v. divina, s. dass. 5. v.

essentialiter diota s. per essentiam und v. partieipative dicta b. per

partieipationem (th. III. 18. 3 c u. 5 c u. ad 1: 3 sent. 17. 1. 1. 2 c u. ad 3)
— der Wille, welcher seiner Wesenheit nach, und derjenige, welcher durch

Teilnahme an einem solchen oder zufolge seiner Unterordnung unter ihn Wille

genannt wird. 6. v. humana (th. I. 111. 2 ad 3) = der menschliche Wille;,

vgl. v. humana sub c. 7. v. partieipative dicta, s. v. essentialiter diota

8chüti, ThoniM- Lexikon, a. Aull. Ul
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8. v. per essentiam, s. dass. 9. v. per partic ipationeni, 8. das«. 10. v.

prima (cg. I. 72) = der erste oder höchste Wille. 11. v. secundum
ratio nem, 8. v. absolute considerata. — In rationabiii est voluntas,
8. rationabilis. Summa diffusio voluntatis est per modum amoris
(pot. 2. 3a) = die gröfste Ausgiefsung oder Mitteilung des Willens geschieht

nach Weise der Liebe; vgl. diffusivus. Voluntas in ratio ne est, e. ratio sub a.

Voluntas proprio in intellectu est, s. intellectus sub a.

c) Wollen im weitern Sinne des Wortes, d. i. jedwede Thätigkeit

des Willens, auch voluntas actus (2 senk 39. 1. 1 c) d. i. Wille im Sinne einer

Thätigkeit genannt, synonym mit velle (s. d. A. sub a) : actualis appetitus boni

vocatur voluntas, secundum quod nomioat actum voluntatis; sie enim nunc
loquimur de voluntate, th. I. II. 8. 1 ad 1 ; voluntas quandoque dicitur ....
ipse voluntatis actus, ib. 2 c; motus vel actus huius potentiae (sc. voluntatis),

qni etiam voluntas dicitur, ib. III. 18. 1 ad 3; voluntas quandoque aeeipitur

. . . . pro actu, ib. 3 c; oportet amicos in voluntate concordare, cg. III. 130;
voluntas potest . . sumi .... pro actu eins (sc. voluntatis), 2 sent. 44. 1. 1

ad 3; voluntas est alicuius dupliciter, uno modo prinoipaliter et alio modo
secundario. Prinoipaliter quidem voluntas est finis, qui est ratio (Grund) volendi

omnia alia, secundario autem est eorum, quae sunt ad finem, quae propter finem

volumus, verit 23. 1 ad 3; vgL th. III. 18. 3 c — Zu complementum
voluntatis s. complementum; zu modus v. s. modus sub b; zu signum v.

8. signum sub a; zu voluntarium v. absoluta et condicionata s. volun-

tarius sub o. — Hierher rechnen als Arten: 1. voluntas absoluta und v.

condicionata (th. I. 19. 6 ad 1; III. 18. 6 c; 21. 4 c; 1 sent. 46. 1. 1 ad 2;
3 sent. 31. 2. 3. 2 ad 3; 4 sent. 14. 1. 1. 6 ad 3) — das unbedingte und <
das bedingte (vgl. v. incompleta) Wollen (— volleitas, s. d. A.). 2. v.

accedens, v. antecedens, v. concomitans und v. consequens (th. I. 19. 6 ad 1;

1 sent. 6. 1. 2 c u. exp.; 46. 1. 1 c u. 4 ad 3; 47. 1. 1 c u. 4 c; 3 sent.

31. 2. 3. 2 ad 3; 4 sent 14. 3. 3 ad 5; pot. 2. 3 ob. 2 o. ad 2, 8 u. 12;
verit. 6. 1 ad 5 o; 23. 2 a) =— das (zu einer Handlung) hinzukommende, das

(ihr) vorausgehende, das (sie) begleitende und das (ihr) nachfolgende Wolle u.

3. v. actualis s. secundum actum und v. habitualis s. secundum babitum
(th. I. 93. 7 ad 3; cg. III. 85; IV. 19; mal. 1. 4 ad 11; 5. 3 ad 3

5
verit.

23. 2 a)« das thätliche und das zuständliohe Wollen oder das Wollen nach
Weise einer Thätigkeit und das nach Weise eines Zustand». 4. v. aeterna
und v. mutabilis (th. I. 19. 7 ob. 1; 1 sent. 6. 1. 2 c; verit 23. 2 a; 8 phya.

2 i) = das ewige und das veränderliche Wollen. 5. v. affectionis und v.

effectionis (verit 23. 1 ob. 6 u. ad 6) = das Wollen des Begehrens und das des

Bewirkens oder das Wollen, welches einen actus interior, und dasjenige, welches
einen actus exterior voluntatis (s. oben sub b) zur Folge hat. 6. v. amicitiae
(8 eth. 3 t) =-= das Wollen der Freundschaft oder das Wohlwollen. 7. v.

antecedens, s. v. aoeedens. 8. v. beneplaciti und v. signi (th. I. 19. 11 c;

1 sent 45 div. u. 1. 4 c; 47. 1. 2 c; verit 23. 3 c)» das Wollen des
Wohlgefallens und das des Zeichens, m. a. W. das Wollen, welches in dem *
Wohlgefallen des Willens an etwas oder in der Hinneigung zu etwas besteht,

und das Zeichen, dafs man etwas will (=- signum voluntatis). 9. v. bona
und v. mala (th. I. 5. 4 ad 3; cg. IV. 92 u. 93; 4 sent 50. 1. 1. 1 c) —
das sittlich gute und das sittlich böse Wollen. 10. v. completa s. con-

summata 8. perfecta und v. incompleta s. non completa (th. I. IL 13. 5 ad 1;

20. 4 c u. ad 1; cg. IL 32; 2 sent. 33. 2. 2 ad 2; 4 sent 14. 1. 1. 6 ad 3;
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mal. 16. 3 ad 9) =» das vollendete oder vollkommene und das unvollendete

oder unvollkommene (vgl. v. condicionata) Wollen (voluntas antem incompleta

est, qnando aliquie non vult facere hoc absolute, Bed exsistente aliqna con-

dicione, qoae nondum adest, vel niei snbtracto impedimeoto, quod adest, cg.

II. 32). 11. v. coninncta nnd v. separata (th. I. 14. 8 c; 2 sent. 42. 1.

1 c u. exp. 1) «= da» (mit einer aufsern Handlung) verbundene und das (von

ihr) getrennte Wollen. 12. v. ooncomitans, s. v. accedens. 13. v. con-
dicionata, s. v. absoluta. 14. v. consequens, s. v. accedens. 15. v. oon-
siliativa s. deliberativa s. deliberans s. deliberata s. ut deliberata nnd v. non
deliberata s. simplex s. simpliciter (th. I. 19. 5 ob. 3 u. ad 3; 64. 2 ad 5;

I. II. 1. 1 c; 15. 3 c; III. 18. 3 c u. 4 c; cg. I. 87; II. 29; III. 56, 97,

98 u. 161; 1 sent. 1. 3. 1 ad 3; 48. 1. 4 c; 2 sent. 24. 3. 1 c; 39. 2. 2

ad 2; 4 sent. 26. 1. 4 o; 50. 2. 1. 1 c) = das überlegende oder überlegte

(= electio; vgl. unten v. rational is) und das nicht überlegte oder einfache

oder einfachhinige Wollen (— v. naturalis, s. unten). 16. v. con summ ata,

s. v. completa. 17. v. cordis (cg. I. 68) =«» das Wollen des Herzens oder

der Seele. 18. v. deliberans s. deliberata s. deliberativa, s. v. consilia-

tiva. 19. v. deordinata 8. inordinata und v. ordinata (th. I. II. 78. 1 c;

2 sent 32. 2. 1 c; 33. 2. 2 ad 2; mal. 2. 3 ad 6; Eph. 1. 4) — das un-

geordnete und das geordnete Wollen. 20. v. divina und v. humana (th. I.

19 pr.
;

III. 18. 1 c u. ad 3 o. 2 ob. 3; cg. I. 85 t — 87 t) — das göttliche

und das menschliche Wollen; vgl. v. divina et humana sub b. 21. v. effec-

tionis, s. v. affectionis. 22. v. ex libero arbitrio rationis proveniens s.

spontanea s. non necessaria und v. neceasaria (th. II. II. 29. 1 ad 1 ; 58. 3 ad 1

;

189. 5 ob. 1; III. 18. 1 ad 3; og. II. 83) — das aus freier Entscheidung der

Vernunft hervorgehende oder nicht notwendige nnd das notwendige Wollen.

23. v. gratuita (th. III. 7. 13 ad 1; verit. 27. 5 ad 10) —» das gnädige oder

unverdiente Wollen oder das Wollen ans Gnade. 24. v. habitualis, s. v.

actualis. 25. v. humana, s. v. divina. 26. v. incompleta, s. v. completa.

27. v. inordinata, s. v. deordinata. 28. v. mala, s. v. bona. 29. v. mera
(cg. II. 29) =— das reine oder blofse Wollen. 30. v. metaphorice diota
und v. proprio dicta (th. I. 19. 11c)» das Wollen im übertragenen und
das Wollen im eigentlichen Sinne des Wortes. 31. v. mutabilis, s. v.

aeterna. 32. v. naturalis s. ut natura 8. per modum naturae und v. ratio-

nale s. ut ratio s. per modum rationis (ib. III. 18. 1 ad 3, 3 ob. 1 u. c, 4 c

u. 5 c; 2 sent. 39. 2. 2 ad 2; 3 sent 17. 1. 1. 3 ad 1; 4 sent 50. 2. 1. 1 c)

das natürliche und das vernünftige Wollen oder das Wollen des Willens als

eines Naturdinges (inquantnm est natura quaedam, th. I. 41. 2 ad 3) und das

Wollen desselben als eines geistigen Vermögens (dnplex est hominis voluntas,

seilicet naturalis, quae vooatur {MXrjOici, et voluntas rationalis, quae vocatur

ßovXriOiq, ib. III. 18. 3 ob. 1; vgl. ib. I. 83. 4 ad 1 u. 2), synonym mit v.

simplex et deliberata (s. oben). 33. v. necessaria, s. v. ex libero arbitrio

proveniens. 34. v. non completa, s. v. completa. 35. v. non deliberata,
s. v. consiliativa. 36. v. non necessaria, s. v. ex libero arbitrio proveniens.

37. v. ordinata, s. v. inordinata. 38. v. perfeota, s. v. completa. 39. v.

per modum naturae, s. v. naturalis. 40. v. per modum rationis, 8. dass.

41. v. pietatis (ib. III. 18. 3 ad 3; 3 sent. 17. 1. 1. 3 ad 6) = das Wollen
nach Weise der barmherzigen Liebe oder das Erbarmen. 42. v. praecedens
actum und v. praecedens passionem (th. I. II. 77. 7 ad 1; cg. III. 138/139)
= da« einer Thätigkeit nnd das einer Gemütsbewegung vorausgehende Wollen.

111*
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43. v. praeoedens passionem, s. v. praecedens aotum. 44. v. proprio
dicta, 8. v. metaphorice dicta. 45. v. rationalis, s. v. naturalis. 46. v.

secundum actum, s. v. aotualis. 47. v. secundum habitum, b. dass.

48. v. separata, s. v. coniuncta. 49. v. signi, s. v. beneplaciti. 50. v.

simplex 8. eimpliciter, s. v. consiliativa. 51. v. spontanen, s. v. ex

libero arbitrio proveniens. 52. v. ut deliberata, 8. v. ooneiliativa. 53. v. ut
i

natura, s. v. naturalis. 54. v. ut ratio, s. dass.

d) Wollen im engernSinnedes Wortes, d. i. einfaches oder sohlecht-

hiniges Wollen (=» voluntas simplex s. simpliciter, s. sub c), synonym mit velle

(s. d. A. sub b), der Gegensatz zu voluntas consiliativa s. deliberativa s. deli-

berans s. deliberata s. ut deliberata (s. sub c), eleotio (s. d. A. sub a) und

eligere (s. d. A.): electio et voluntas, id est ipsum velle, sunt diverei actus,

sed tarnen pertinent ad unam potentiam, tb. I. 83. 4 ad 2; si autem loquamur

de voluntate, secundum quod nominat proprie actum, sie proprio loquendo est

iuris tantum. Omnis enim actus denominatus a potentia nominat simplicem actum
illius potentiae, siout intellegere nominat simplioem actum intellectus. Simplex

autem actus potentiae est in id, quod est secundum se obieotum potentiae. Id

autem, quod est propter se bonum et volitum, est finis. Unde voluntas proprie

est ipsius finis, ib. I. II. 8. 2 o; loquitur de voluntate, secundum quod proprie

nominat simplicem actum voluntatis, ib. ad 1; differt autem, ut Philosophus

dicit in III. Etbio. (o. 4, 1111. b. 26 sq.), electio a voluntate in hoc, quod

voluntas per se loquendo est ipsius finis, electio autem eorum, quae sunt ad

finem, ib. III. 18. 4 c
;

vgl. og. I. 88; III. 16 u. 60; 3 sent 17. 1. 1. 3 ad 5;

3 etb. 5 i u. m u. 10 a.

e) Gewolltes: aliquando autem (voluntas dicitur) ipsum volitum, et
~*

quantum ad hoc unitur voluntas saneti hominis voluntati Dei, 3 senk 17. 1.

1. 1 ad 3.

voluptas — Vergnügen, Genufs, Lust: non voluptatem promissione,

cg. I. 6; cognoscere uxorem propter solam voluptatem, 4 senk 31. 2. 3 ob. 1.

— Arten der voluptas sind: 1. voluptas carnalis s. oarnis s. corporalis

(th. I. II. 2. 6 c; cg. I. 6; III. 27; IV. 54 u. 92; fid. 2; 1 Cant. 3) — die

fleischliche oder körperliohe Lust (praeeipue in eibis et venereis, cg. I. 6).

2. v. carnis, s. v. carnalis. 3. v. corporalis, s. daas. 4. v. inordinata
(tb. I. 118. 2 ad 5) =- die ungeordnete Lust 5. v. libidinis s. libidinosa

s. venerea (ib. II. II. 153. 1 ob. 3, a, c u. ad 1—3) der wollüstige oder

geschlechtliche Genufs. 6. v. libidinosa, s. v. libidinis. 7. v. meretricia
(4 8ent 31. 2. 3 ad 1) =— der buhlerische Genufs. 8. v. venerea, s. v.

libidinis.

volnptuosus, a, um — genufsreich, lustvoll, wollüstig. — Zu vita
voluptuosa s. vita sub o.

votmn » a) Gelübde: ad votum tria ex necessitate requiruntur, primo

quidem deliberatio, secundo propositum voluntatis, tertio promissio, in qua per-

ficitur ratio (Wesen) voti; superadduntur vero quandoque et alia duo ad quandam
voti confirmationem, scilioet pronuntiatio oris .... et iterum testimonium aliorum, *

th. II. II. 88. 1 c; vgl. 4 sent 38. 1. 1. 1 o; votum est promissio Deo facta,

th. II. II. 88. 2 c; voluntas hominis movet rationem ad promittendum aliquid

circa ea, quae eius voluntati subduntur, et pro tanto votum a voluntate aeeipit

nomen quasi a primo movente, ib. 1 ad 2; si votum aeeipiatur secundum pro-

priam sui rationem, est proprie de bonis Ulis, ad quae non omnes tenentur,

4 sent. 38. 1. 1. 2c— Zu oommutatio voti s. commutatio sub a; zu
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uecessitas v. s. necessitas sub a. — Ale Arten des votum gehören hierher:

1. votum abstinentiae und v. ieiunii (th. II. II. 88. 12 ad 1; quodl. 3. 7.

18 ad 2) = das Gelübde, eich (der Fleischspeisen) zu enthalten und das Ge-

lübde, zu tasten. 2. v. commune und v. singulare (4 sent. 38. 1. 2. 1 c) =»

das allgemeine oder gewöhnliche (quod est de his, ad quae oranes tenentur,

ib.) und das einzelne oder besondere Gelübde (quod est de Ulis, ad quae non

tenemur, ib.). 3. v. contemplationis und v. orationis (th. II. II. 88. 11 c

u. 12 ad 1) — das Gelübde, eine Betrachtung, und das Gelübde, ein (münd-

liches) Gebet zu halten. 4. v. continentiae, v. oboedientiae und v. pauper-

tatis (ib. I. II. 64. I ad 3; II. II. 88. 11 ob. 4; 4 sent. 38. 1. 4. 4 o; quodl. 3.

7. 18 c) =— das Gelübde der (geschlechtlichen) Enthaltung oder der Keuschheit,

das des Gehorsams (gegen einen kirchlichen Obern) und das der (freiwilligen)

Armut. 5. v. ieiunii, s. v. abstinentiae. 6. v. interpretativura s. Inter-

pret at um und v. ore tenus emissum (4 sent. 38. 1. 3. 1 ad 5) = das als

Gelübde Ausgelegte und das mit dem Munde gemachte Gelübde. 7. v. large

aeeeptum s. largo modo dictum und v. proprio dictum (ib. 1. 1. 2 c u. ad 1)

=• das Gelübde im weitern und das im engern Sinne des Wortes. 8. v. largo

modo dictum, s. v. large aecoptum. 9. v. oboedientiae, s. v. continentiae.

10. v. orationis, s. v. contemplationis. 11. v. ore tenus emissum, s. v.

interpretativum. 12. v. paupertatis, s. v. continentiae. 13. v. peregrina-
tionis terrae sanetae s. terrae sanetae (th. II. II. 88. 12 ob. 1 u. ad 3;

189. 3 ad 3; 4 sent. 38. 1. 4. 4 ad 1) =- das Gelübde der Wallfahrt zum
h. Lande. 14. v. perpetuum und v. temporale (th. II. II. 189. 3 ad 3, 4

ob. 3 u. 7 c) «> das immerwährende oder ewige und das zeitliche oder nur

eine Zeit lang verbindliche Gelübde. 15. v. per posterius dictum und v.

per prius dictum (4 sent. 38. 1. 2. 1 c) das Gelübde, welches nach Weise
des Spätem, und dasjenige, welches nach Weise des Frühern so genannt wird

(illud votum, quod nihil habet necessitatis, dicitur per prius votum, quasi habens

complete rationem voti .... illud autem votum, quod habet aliquid necessitatis,

habet incoroplete rationem voti et ideo dicitur per posterius votum, ib.). 16. v.

per prius dictum, s. v. per posterius dictum. 17. v. privatum und v.

publicum (th. II. II. 88. 7 ob. 3, ad 1 u. 3; 4 sent 38. 1. 2. 2 c, ad 1 u. 3 u. 3

ad 4) = das private oder von jemand fUr sich im Stillen gemachte und das

öffentliche Gelübde (votum potest dici publicum dupliciter; uoo modo per se,

quia habet aliquid annexum, unde in publicum venire debet, sicut cum qnis

reeipit ordinem sacrum, per quem minister eoclesiae oonstituitur ad publice Deo

serviendum, alio modo per accidens, sicut quando in notitiam plurimorum venit,

4 sent. 38. 1. 2. 2 ad 1). 18. v. professionis (th. II. IL 189. 4 a; 4 sent.

27 exp. ;
quodl. 1. 7. 14 ad 2 u. 9. 20 c) = das Gelübde des Bekenntnisses

(zu einer bestimmten Ordensregel) oder das beim Eintritt in einen religiösen

Orden abgelegte Gelübde (votum, quod emittitur .... in professione oertae

regulae, th. II. II. 88. 7 ob. 3). 19. v. proprio dictum, s. v. large aeeeptum.

20. v. publicum, s. v. privatum. 21. v. religionis und v. vitae saecularis

(ib. 185. 8 ad 2; 186. 7 ad 1; 4 sent 38. 1. 4. 3 ad 1 u. 4 ad 1) — das

Gelübde, in einen religiösen Orden einzutreten, und das Gelübde, das weltliche

Leben oder das Leben in der Welt beizubehalten. 22. v. simplex und v.

solemne s. solemnizatum (th. II. II. 88. 7 ob. 3, ad 1 u. 3 u. 9 c; 189. 2

ad 1 u. 5 o; 4 sent 30. 2. 1. 2 ad 1; 38. 1. 2. 3 c; quodl. 3. 7. 18 c u.

ad 2; 8. 5. 10 c) = das einfache oder nicht mit Feierlichkeiten verbundene

(quod oonsistit in sola promissione Deo facta, quae ex interioris mentis delibe-
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ratione procedit, tb. II. II. 189. 5 c) und das feierliche Gelübde (qood quidem
eubditur ordinationi ecoleeiae propter eolemnitatem, quam habet annexam, ty.).

23. y. eolemne e. eolemnizatum, s. v. eimplex. 24. v. temporale, e. v.

perpetaom. 25. v. terrae eanctae, s. v. peregrinationis terrae eanctae. 26. v.

virginitatia (ib. I. II. 61. 1 ad 3; 4 eent 30. 2. 1. 2 ad 1) — das Gelübde
der Jungfräulichkeit. 27. v. vitae eaecularie, a. v. religionis.

b) Willensmeinung, Wunach, Verlangen: deeaae re, aed non voto,

th. III. 68. 2 c; habet baptiamom in voto, ib. 69. 4 ad 2; frnatra autem esset

votum, ib. 80. 11c; Deua vota piorum exaudit, og. III. 96; aecundum quod
sunt in voto, quodl. 4. 7. 10 c.

vox = a) Laut, Laut der Stimme: per vooem, quae eat aonus ab
ore animalia prolatua, th. I. 51. 3 ob. 4; vgl. pot. 6. 8 ob. 4; vox est quaedam
speciee eoni, est enim eonus animati, non autem quorumlibet, aed quorundam,
2 anim. 18 a; qoia ad generationem eoni requiritur, quod ait percuasio alicuins

ad aliquid et in aliquo, quod eat aer, rationabile eat, quod illa sola animata

vocem habeant, quae aerem reapirando auacipiunt, et ex eadem parte, unde
reapirant, ib. c; vox est sonua animati et ex illa parte, qua aerem respirat.

ib. f; cum quaedam alia animalia habeant vocem, eolna homo aupra alia animalia

habet locutionem, 1 pol. 1 u. — Zu dicere voce a. dicere aub a; zu verbum
v. et apeciei v. s. verbum aub a. — Arten der vox in diesem Sinne sind:

1. vox articulata s. litterata und v. non articulata s. non litterata (pot 6.

5 ad 3; 1 perih. 4 a)» der gegliederte oder durch Buchstaben d. i. durch

Konsonanten abgeteilte und der nicht gegliederte oder nicht duroh Konsonanten
abgeteilte Laut (z. B. daa Ziechen der Schlange). 2. v. brntorum und v.

humana (tb. I. 51. 3 ad 4; 1 perih. 1 a) « die Stimme der Tiere und die

menschliche Stimme. 3. v. humana, s. v. brutorum. 4. v. litterata, s. v.

articulata. 5. v. naturalis (1 pol. 1 u) — der Naturlaut. 6. v. non arti-

culata, e. v. articulata. 7. v. non litterata, e. dass. 8. v. non significans
und v. eignificativa (th. I. 16. 8 ad 3; 34. 1 c; cg. III. 105; quodl. 4. 9. 17 c;

1 perih. I a, 3 a u. 4 a) =™ der etwas nicht bezeichnende und der etwas

bezeichnende Laut. 9. v. significans s. signifioativa ad placitum s.

secundum placitum s. ex proposito und v. significans s. eignificativa naturaliter

(1 perih. 1 a, 4 a u. 5 a; 2 anim. 18 g) = der gemafs einem Belieben oder

einer Absioht des Menschen (secundum institntionem humanam a beneplacito

hominis procedentem, 1 perih. 4 a) und der von Natur aus etwas bezeichnende

Laut (ut gemitus infirmorum et aliornm animalium, ib. 2 a). 10. v. signifi-

cans cum imaginatione aliquid significandi (ib. 1 a; vgl. 2 anim. 18 g)= der mit der Vorstellung, etwas zu bezeichnen, verbundene Laut 11. v.

significans ex proposito, s. v. significans ad placitum. 12. v. significans

s. eignificativa naturaliter, s. dass. 13. v. signifioativa, a. v. non

significans. 14. v. signifioativa eecundum placitum, e. v. significans ad

placitum. 15. v. tubae (4 eent 43. 1. 2. 2 ob. 1 u. c) — der Laut oder

Schall der Poaaune vor dem jüngsten Gerichte.

b) artikulierter Laut, Wort, sprachlicher Auedruck, synonym
mit verbum (s. d. A. eub a): vox eet eonus ab ore animalis prolatue cum ima-

ginatione quadam, 1 perih. 4 a; vgl. 2 anim. 18 g; eeneu 2 g; eunt enira

vocee notae earum, quae Bunt in anima paaeionum (e. d. A. eub b), pot. 7. 6 c;

vocee significant intellectue conceptionee immediate et eis mediantibus res, 1

perih. 2 a; vgl. th. I. 13. 1 c; 34. 1 c; 85. 2 ad 3 n. 5 a; III. 39. 8 ob. 2;

Eph. 3. 4; sensu 2 h; 7 inet. 1 c. — Zu elementum vocis a. elernentum
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sub a; zu veritas v. s. veritas sub a. — AU Arten der vox gehören hierher:

1. vox complexa und v. incomplexa (th. 1. 16. 2 c; Ü sent 23. 2. 2. 1 c;

verit 4. 2 o; quodl. 4. 9. 17 c; 1 perin. 1 a u. 2 a; 6 met. 4 a), das JU/d-

fievop xata OvfißXoxiqv und /Leydfitvop avtv OvftßXoxrjg des Aristoteles (Categ.

2, 1. a. 16 sq.) = der (aus zwei oder mehreren selbständigen Wörtern zu-

sammengesetzte und der nur aus einem einzigen Worte bestehende sprachliche

Ausdruck. 2. v. exterior (th. I. 34. 1 c; cg. IV. 11) = das äufsere oder

mit dem Munde gesprochene Wort. 3. v. falsa und v. vera (1 perih. 3 b)

das falsche und das wahre Wort (erit vox vera, quae significat verum intellectum,

falsa autem, quae significat falsum intellectum, ib.). 4. v. incomplexa, s. v.

complexa. 5. v. vera, s. v. falsa.

vulgaris, e =— gemein, gewöhnlich. — Zu homo vulgaris s. homo.

vnlnos — Wunde: cicatrices et vulnera, th. III. 54. 4 ob. 1. — Eine

Art des vulnus ist: vulnus natnrae s. naturae humanae s. naturae ex
peccato oonsequens s. inflictum toti humanae naturae ex peccato
primi parentis (th. I. II. 85. 3 ob. 1 u. 3 u. c) » die Wunde oder Ver-

wundung der menschlichen Natur durch die Sünde des Stammvaters, welche

darin besteht, dafs omnes vires animae remanent quodammodo destitutae proprio

ordtne, quo naluraliter ordinantur ad virtutem (ib. c). Ihrer giebt es vier:

lnquantum ergo ratio destituitur suo ordine ad verum, est vulnus igno-
rantiae; inquantum vero voluntas destituitur ordine ad bonum, est vulnus
malitiae; inquantum vero irascibilis destituitur suo ordine ad arduum, est

vulnus infirmitatisj inquantum vero concopiscentia destituitur ordine ad

delectabile moderatum ratione, est vulnus concupi scentiae, ib.

Tu

zelus a) Eifer: zelus, quocumque modo sumatur, ex intensione amoris

provenit, th. I. II. 28. 4 c; hoc ipsum, quod aliquis odio habet ea, quae re-

pugnant amato, ex amore procedit. Unde zelus proprio ponitur effectus amoris

magis, quam odii, ib. ad 3; vgl. nom. 4. 10. — Zu ira per zelum s. ira

sub a. — Arten des zelus in diesem Sinne sind: 1. zelus invidiae (th. I.

II. 28. 4 ad 1 u. 2) = der Eifer des Neides oder die Eifersucht. 2. z.

iustitiae (ib. II. II. 34. 4 c; cg. III. 146; regim. 3. 5) der Eifer für

die Gerechtigkeit 3. z. vindictae (virt 2. 8 ad 14) —» der Eifer der Rache
oder die Rachsucht

b) Eifersucht (= zelus invidiae, s. sub a): zelus addit super amorem
quandam intensionem, est enim amor veheroens non patiens consortium in amato,

verit. 26. 4 ad 8; vgl. 3 sent 26. 1. 3 c; 1 Cor. 14. 1; zelus vero et nemesis

(s. d. A.) sub invidia continentur, th. L II. 35. 8 ad 2; vgl. ib. IL II. 36.

2 c; tarn in hominibus, quam in animalibus invenitur maior zelus maris ad

feminam, quam e convereo, 4 sent 33. 1. 1 ad 9.
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Zusätze und Verbesserungen.

acceptatio = a) Annahme, Inempfangnahme, A ufoahme, synonym
mit acceptio (s. d. A. sub a): et secundo per acceptationem appetitus, th. I.

83. 3 ad 2; dicit (besagt) acceptationem eaaentiae in perfecta eimilitudine, 1

sent 4. 1. 1 c.

b) Angenehmmachang: gratia enim acceptationem quandam ponit etc.

8. S. 6.

Dens =» Gott, synonym mit deitaa, divinitaa (s. d. A. sab b) und divina

(s. d. A. sub a): ut ab intellegeodo nonien Doi imponerent; nam Theos, quod
secundum Graecos Deum significat, dicitnr a theaste {d-eäöd-ai), quod est con-

siderare vel videre, cg. I. 44; significatur enim hoc nomine id, quo maius ßigni-

ficari non potest th. 1. 2. 1 ob. 2; principalis intentio huins sacrae doctrinae

est Doi cognitionem tradere, et non solum secundum quod in se est, sed etiam

secundum quod est principium rerum et finis earum, et speoialiter rationalis

oreaturae, ib. 2 pr.; vgl. cg. I. 9; quia nos non soimus de Deo quid est, non
est nobis per se nota, sed indiget demonstrari (scilicet haec propositio ,Deus

est'), th. I. 2. 1 c; vgl. ib. ad 1 u. 2; cg. I. 10 u. 11; 1 sent. 3 pr. u. 1.

2 o; verit 10. 12 c; Deum esse, secundum quod non est per se notum quoad
nos, demonstrabile est per effectus nobis notos, th. I. 2. 2 c; vgl. cg. I. 12;
Deum esse, quinque viis probari potest, th. I. 2. 3 c; vgl. cg. I. 13; 4 phys.

2 a; 7 phys. 1 a u. b, 3 a u. 7 a; 8 phys. 2 a, 3 e, 7 a—h, 9—13 u.

21—23; 1 cael. 8 i; 2 met. 3 a; 6 met. 1 f; 12 met 12 x; bonitas enim
infinita Dei manifestatur etiam in productione creaturarum, quia infinitae virtutis

est ex nihilo producere, th. I. 32. 1 ad 2; vgl. ib. 45. 5 ad 3; 65. 3 ad 3;
cg. I. 43 u. II. 20; pot 3. 4 o n. 6. 3 ad 16; comp. 1. 70; natura autem
eius (sc, Dei) est per se neeesae esse, cg. I. 80; in hoc maxime consideratur

divina dignitas, quod est pritna causa essendi non habens ab alio esse, pot. 10.

1 ob. 6; inter alia nomina hoc (nomen Qui est) maxime proprio nominat Deum ;

unumquodque enim denomioatur a aua forma, th. I. 13. 11 c; vgl. ib. ad 1;

1 aent 8. 1. 1 ad 3; pot 7. 5 c; 10. 1 ad 9; impoaaibile eat ergo, quod in

Deo ait aliud esse et aliud eius essentia, th. I. 3. 4 c; vgl. ib. 13. 11 c; III.

3. 3 ad 1 ; Dens est sua essentia, quidditas seu natura, cg. I. 21; vgl. ib. 22;
1 sent 2. 1. 1 a u. 4 ad 1; comp. 1. 11; ente 6 a; Dens in hao vita

cognoscitnr a nobis ex creaturis secundum habitudinem principii et per modum
excellentiae et remotionis, th. I. 13. 1 c; vgl. ib. 84. 7 ad 3; cg. I. 14; 1

sent 3. 1. 3 c; quae quidem perfectiones in Deo praeexsistunt unite et sim-

pliciter, th. I. 13. 4 c; vgl. ib. II. II. 183. 2 c; in Deo eat idem potentia

et essentia et voluntas et intellectus et sapientia et iustitia, ib. I. 25. 5 ad 1

;

Dens est omnino extra ordinem temporis, quasi in arce aeternitatis constitutus,

quae est tota simul, cui subiacet totus temporis decursus secundum unum et

aimplicem eius intuitum, et ideo uno intuitu videt omnia, quae aguntur secundum
temporis decursum, 1 perih. 14 f. — Zu arbitrium liberum Dei s. arbitrium

sub d; zu credere Deo, Deum et in Deum s. credere sub b; zu cultus
D. s. cultus sub b; zu donum D. s. donum sub a; zu electio de D. dicta

s. electio sub a; zu esse D. s. esse; zu genus D. s. geuus sub a; zu gloria

D. 8. gloria sub a; zu homo D. s. homo; zu iudicium D. s. iudictum sub a;

zu lumen D. s. lumen; zu nomen D. 8. nomen sub a; zu praeceptum D. a.
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praeceptum; zu prophetia D. s. prophetia; zu Providentia D. 8. Providentia;

zu regnum D. s. regnum; zu sapientia secundum D. 8. sapientia sab a;

zu scientia D. s. scientia sab b; zu servitus D. 8. servitus sub b; zu Spi-

ritus D. s. spiritus; zu tentatio D. s. tentatio sub a; zu tristitia secundum
D. s. tristitia sub a; zu virtus D. s. virtus sub a; zu visio D., visio D.

per creaturam et visio D. per essentiam s. visio sub a; zu vita D.

s. vita sub a; zu voluntas D. s. voluntas sub b. — Amor Dei est con-
gregativus, s. amor sub a. Deus et natura nihil frustra faciunt, s.

frustra. Deus nihil facit frustra, s. dass. In Deo affirmationes sunt
incompactae, s. aflfirmatio sub a. In operibus Dei et eoelesiae nihil

est vanum et frustra, 8. frustra. In operibus Dei non est aliquid
frustra, s. dass. Natura in sua operatione Dei Operationen! imi-

tatur, s. natura. Natura nihil facit frustra, ita nec Deus, s. frustra.

S. 54 Z. 7 lies: 24. a. totalum (2 anal. 14 e; aomno 4 k u. m), das

aristotelische C$ov oXoxxtQOV das ganzflügelige Tier oder das Tier mit

ungeteilten oder ungespaltenen Flügeln (dicitur autem animal totalum, quod
habet totas alae integras et continuas, aiout vespertilio, 2 anal. 14 e).

S. «52 Z. 33 ff. weglassen : in syllogismis virtus — in hoc conaistit,

1 gener. 5 c.
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